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I 


ndem  ich  dem  geehrten  Publicum  die  zweite  Hälfte  der  neu 
bearbeiteten  Dumesuil  -  Ernestischen  Synonymik  mit  etymolo- 
gischen Nachträgen  und  Verbesserungen  zu  der  ersten  übergebe, 
finde  ich  es  nöthig,  noch  einige  Bemerkungen  über  lateinische 
Etymologie  beizufügen. 

Die  Etymologie  soll  die  Abstammung  eines  Worts  erforschen 
und  ans  seinen  Elementen  den  Grundbegriff  desselben  erörtern. 
Sie  hat  demnach  eine  doppelte  Aufgabe:  die  eine,  die  speciellen 
Bezeichnungen  des  Worts  oder  die  Form,  die  es  mit  andern  gemein 
hat,  von  demselben  abzusondern  und  genau  zu  bestimmen;  die 
zweite,  den  Grundbegriff  des  gefundenen  Stammworts  auszumitteln 
und  dasselbe  bis  zu  seinem  Ursprünge  zu  verfolgen.  In  einer 
Ursprache  nun  würde  dieses  Geschäft  leicht  seyn,  weil  die  ersten 
Spracherfinder  in  ihren  Wortern  nur  sinnliche  Wahrnehmungen 
und  Empfindungen  ausdrückten,  und  wirklich  lassen  eich  in  der 
\ou  den  ürsilzen  des  3Icnscheugeschlechls  ausgegangenen  und  von 
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demselben  Volke  regelmässig  ausgebildeten  Sanskritspraclie  bei 
den  meisten  Wörtern  die  angefügten  Theile  ohne  grosse  Mühe 
ablösen  und  der  durch  alle  Formen  und  Compositionen  herrschend 
gebliebene  Grundbegriff  bis  zu  seinen  Elementen  verfolgen.  Anders 
verhält  es  sich  mit  der  Sprache  eines  Volks^  dessen  Stammväter 
in  ihren  ersten  Wohnsitzen  und  auf  ihren  W  anderungen  in  ferne 
Länder  mit  viel  andern  Völkern  in  Berührung  gekommen  sind 
und  von  diesen,  so  wie  von  den  Nachbarn  ihres  neuen  Vaterlandes 
mit  einer  Menge  neuer  Begriffe  auch  neue  Wörter  aufgenommen 
haben,  oder  durch  Klima,  Boden,  neue  Gegenstände,  Lebensart, 
gesellige  Verhältnisse  und  täglichen  Verkehr  selbst  zu  erfinden 
veranlasst  vv^orden  sind.  Hier  hat  der  Etymolog  sich  vorzusehen, 
dass  er  bei  abgeleiteten  Wörtern  nicht  die  Form  mit  einem  Stamm- 
wort verwechsele,  wie  im  Latein  bei  den  Verbalformen  go  und 
igo,  XVII,  5,  XX,  7.  geschehen  ist;  noch  die  Gesetze  der  natür- 
lichen Abwandelung  der  Stammlaute  überschreite,  wie  in  habere 
von  eyeii^  oder  arcTSoO^ai;  noch  ein  Stammwort  für  ein  abgelei- 
tetes halte  und  umgekehrt,  oder  ein  abgeleitetes  auf  ein  zwar  den 
Grundlauten  nach  ähnliches,  aber  einen  ganz  verschiedenen  Begriff 
enthaltendes  zurückführe,  wovon  sich  bei  Vossius  Beispiele  in 
Menge  finden;  noch  endlich  bei  Wörtern,  deren  Ursprung  wegen 
gänzlichen  Mangels  an  Daten  nicht  ergründet,  nicht  einmal  aus 
verwandten  Wörtern  sich  errathen  lässt,  wie  bei  vielen  technischen 
Ausdrücken  und  ähnlichen,  zumal  wenn  sie  sich  im  dunkeln 
Aherthum  verlieren  oder  in  ihrer  Foi'm  noch  im  Orient  sich  er- 
halten haben,  sich  blossen  V  ermuthungen  hingebe  und  leeren 
Schein  für  Gewissheit  nehme.  Diese  Abwege  wird  er  dann  ver- 
meiden, wenn  er  den  Wörtervorrath  derjenigen  Sprachen,  die  der 
vorliegenden  früher  und  späterhin  nahe  lagen,  sorgfältig  in  Ver- 
glelchimg  zieht. 

Bei  der  Bestimmung  des  Grades  der  Verwandtschaft  einer 
Sprache  mit  einer  andern  und  ihrer  Abstammung  kann  nur  das 
Verbältnlss  der  gesammten  Anzahl  ihrer  Stammwörter,  als  der 
Grundlage  einer  jeden  Sprache,  den  Ausschlag  geben;  nicht  die 
Formen,  Compositionen  und  Constructionsweisen,  die  bei  dem  Be- 
dürfniss  gegenseitiger  Mittheiluag  erst  durch  besondere  Eigeuthüm- 
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liclikeiten  der  Denkweise,  der  Spracliorgane ,  des  KUina  und  des 
Bodens,  und  dnrch  specielle  Verhältnisse  eines  Volks  zu  seinen 
Nachbarn  bedingt  werden.  Niemand  wird  die  alten  Sikuler  von 
Griechen  abstammen  lassen,  weil  sie  ihre  erhaltenen  Walionalwörter 
griechisch  geformt  hatten  und  sogar  griechisch  sprachen,  eben  so 
wenig  als  wir  die  M^  enden  in  der  Lausitz  für  ursprüngliche 
Deutsche,  oder  die  Sachsen  in  Siebenbürgen  für  urspriingliciie  Lan- 
deseingeborne  halten,  weil  jene  deutsch  reden  oder  wendischen 
Wörtern  deutsche,  und  diese  deutschen  Wörtern  siebeubürgische 
Formen  gegeben  haben. 

Nach  diesen  Grundsätzen  ^vird  das  Vcrhältnlss  der  lateinischen 
Spraclie  zur  deutschen  sich  ohne  Scliwlerigkeit  ausmitteln  lassen. 
Zwar  hat  sie  sich,  am  äussersten  südlichen  Ende  des  deutscheu 
Sprachgebiets  einheimisch  und  späterhin  ganz  von  demselben  ge- 
schieden, in  ihren  Compositionen  selbstständig  gebildet;  denn  ein 
lateinisches  Compositum  darf  man  in  keiner  andern  Europäischen 
Sprache  suchen,  —  ein  Beweis  für  ihr  hohes  Alterlhum,  welches 
auch  ihre  Formen  beurkunden  — ;  aber  die  Menge  der  im  gemei- 
nen Verkehr  gangbarsten  Wurzel  Wörter,  die  ausser  der  deutschen 
keine  andere  alteuropäische  Sprache  mit  der  lateinischen  gemein 
hat,  begründet  die  durch  die  geograpliische  Lage  und  andere  in 
der  Einleitung  bereits  angegebene  Gründe  imterstüizte  Behauptung 
hinlänglich,  dass  die  lateinische  Sprache  ein  Zweig  der  ältesten 
deutschen  sey  oder  doch  mit  ihr  in  nächster  Verwandtschaft  stehe  '). 


1)  Für  diese  Behauptung-,  die  ich  in  diesei-  Synonymik  zuerst  durchzu- 
führen versucht  habe,  sey  es  mir  erlaubt,  aussei  deui  in  der  Einleitung 
Aumerk.  6.  S.  XI.  Erwähnten  noch  aus  einer  Aumerlvuug-  Euoch  Ham- 
mauns  zu  Martin  0])ilzeus  Prosodia  Ger?na/!ica  (M.  Oi^ilzens  Werke  iU. 
Theil,  Breslau,  ohne  Jahrzabl  [etwa  um  1706]  12.  S.  162.  ff.)  Folg-endes 
anzuführen :  „Wie  Francisct/s  Juniiis  in  Eocegcsi  Germnniae  l-  2.  c-  45. 
beweiset,  so  sollen  die  Griechen  inuJ  Deutschen  mit  der  Sprache  g-ewech- 
selt  habe».  Und  Abraham  von  der  Mjl  thut  nicht  aliein  dar,  dass  sowohl 
die  Griechen  als  Perser  mehr  Wörter  von  den  Celteii,  als  die  Celten  von 
denjenigen  entlehnet;  sondern  dass  auch  die  Celtische  viel  älter  als  die 
Griechische,  luul  damals  schon  die  Celten  viel  Heldenthaien  erwiesen,  als 
die  Griechen  kaum  laulle»  kuudten.  Liess  ilni  davon  in  seiner  Niederlän- 
dischen  Sptachc  im   19.  20.  22.  23.  24.   und  28.  Capiteln.     Dass  aber  die 
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Dass  manche  lateinische  Wörter,  die  in  den  altern  celtischen  Dia- 
Ifcten,  im  Bretonischen,  Galischen  in  Hochschottland  und  im  Ee»tni- 
schen  ^ ) ,  und  in  der  noch  altern  vaskischen  Sprache  noch  vor- 
handen sind,  im  Deutschen  fehlen,  beweiset,  da  sie  grosstentheils 
hier  nocti  verwandte  haben,  nur,  dass  sie  in  der  deutschen  Sprache, 
deren  altc^sfe  Urkunden  nicht  über  das  neunte  Jahrhundert  hinaus 
reiclien,  als  auSj^estorben  zu  betrachten  sind;  so  wie  eine  Anzahl 
anderer  lateinischer,  die  allein  noch  im  Mor^enlande  sich  vorfinden, 
ihr  fViilferes  Daseyn  in  jenen  Sprachen  vermuthen  lassen.  Reines- 
wt\i>s  aber  kann  der  Umstand,  dass  von  der  griechischen  Sprache 
weit  ältere  Denkmale  übrig  sind,  als  von  der  lateinischen,  für  das 
höhere  Alter  jener,  oder  für  die  Abstammung  dieser  einen  Beweis- 
grusüd  abgeben;  wohl  aber  weiset  die  nicht  sehr  beträchtliche  An- 
zalil  in»  Latein  eingebürgerter  griechischer  Wörter,  und  nationale 
«Ituische,  <lie  auch  im  Griechischen  vorkommen,  auf  eine  gemein- 
scliaitliche  Quelle  dieser  Sprachen  im  Orient. 

Hier  aber  tritt  wieder  bei  der  Vergleichung  der  altpersischen 
und  Sanskritsprache  die  lateinische  mit  der  deutschen  mit  entschie- 
tlenem  üebergewicht  der  griechischen  gegenüber  in  die  Schranken. 
Gerade  die  meisten  Wörter  von  denjenigen,  die  der  lateinischen 
und  deutschen  Sprache  gemeinschaftlich ,  der  griechischen  aber 
fremd  .sind,  werden  in  jenen  ohne  bedeutende  Verschiedenheit  an- 
geiroll'en;   ungleich  wem'ger  griechische.     Eine  Anzahl  lateinischer 


CeKische  eben  die  Deutsche  gewesen,  so  Hess  jetztgedachten  im  22.  26. 
«11(1  '^7.  Capitel."  Zoega  erkennt  das  deutsche  Wort  Volk  in  Vokciy 
einer  der  ältesten  Völkerscharten  Italiens,  in  J^'olcae,  den  alteu  Bewohueru 
VOM  Languedoc,  in  Kolcentini  oder  Vulcientes  in  Elrurien,  und  in  den  Vol- 
ker« (  Ovoky.oi)  des  Ptolemäus  in  Lucanien,  bei  Plinius  Volcentnni ,  bei 
Livius  27,  15,  2.  T'ohcentcs  {Volcentes ,  Drahenh,) ^  zum  Beweis,  dass 
diese  Völker  von  [theoliscischeni  Stamme  waren;  auch  glaubt  er,  dass 
Tusker  dasselbe  Wort  sej,  als  Theotisker.  Vgl.  G.  Zoega's  Abhand- 
lungen, hc-rausgeg.  von  F.  G-  Welcker.    Göttiugeu  1817.  S.  325.  ff. 

2)  Vgl.  J.  L.  V.  Parrot  Versuch  einer  Eutwickelung  der  Sprache,  Ab- 
slamumng,  Geschichte,  Mythologie  und  bürgerl.  Verhältnisse  der  Liwen, 
Latieu ,  Eesien,  von  den  ältesten  Zeiten  bis  zur  Eiuriiiuuug  des  Christen- 
»hums.    2  Bde  mit  20.  Sprachtabellen;     Stulfi;.  1828,  8. 
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und  deutscher  Wörter  sind  so^ar  nur  noch  in  Sprachen  sohlier 
Völker  vorhanden,  die  in  einem  noch  iriilicrn  Aherthum  die  IJr- 
sitze  des  Menschengeschlechts  aui  dem  Himalaia;i;ebirge  verlassen 
haben  *),  in  denen  der  Mandschu  und  Mongolen  *) ,  und  im 
Hebräischen. 

Auch  die  Formen  der  lateinischen  Sprache  schliessen  sich  dem 
Sanskrit  naher  au  ""),  als  die  griechisclien ,  nur  dass  jene  keinen 
Dualis  braucht,  welcher  umstand  aber  hier  wenig  in  Betrachtung 
kommen  kann.  Dagegen  kennt  sie,  wie  die  altdeutsche  Sprache, 
noch  keinen  Artikel.  Im  Altdeutschen  haben  sich  die  morgen- 
ländiscben   Formen  mit   der  Zeit   mehr  abgeschliffen;   eine   Foj^e 


3)  Jul  Klaprotk  Asia  polyglolta.  Paris,  1823.  4.  S.  43.  fF.  ein  Buch, 
welches  ich,  wie  mehrere  andere  vergebens  in  grossen  Bihh'othekeu 
gesuchte,  zu  spät  in  meinen  Besitz  bekam,  um  gehörigen  Orts  Gebrauch  darou 
machen  zu  köuueu. 

4)  Z.  B.  Avena,  Hafer,  Mandschuisch  Hife;  Sanguis,  Mandsch. 
Senggi;  ferner  Ebür,  Eber^  das  Hörn,  ebur;  Ere,  der  Mann,  vir, 
Goth.  Vair,  Tatar.  Er;  TJguIi,  Nachteiile,  Uhu,  ulula;  JJrida,  Anfan»^ 
Vorfahr,  origo ;  ber,  nach,  durch,  zwar,  per;  Batnr,  Opferschale,  pn- 
iera;  baicho,  seyn,  bai,  sey.  Engl,  to  be;  baricho,  halten,  fassen, 
Goth.  bairan^  Engl,  lo  benr,  tragen;  Küre,  Krähe,  coriiioc ;  Ki'tküke 
Kuckuk,  cucuJus;  Mital,  Furcht,  ineius;  ssanacho,  denken,  sinnen, 
sentire;  ssinggekü^  sinken;  dutum,  ganz,  alle,  totus,  e/c. ;  vgl.  Einleil. 
Anm.  12.  S.  XVII.  und  Elemens  de  la  Orammaire  3Iandchoue  pnr  H. 
Conon  de  la  Gabelentz.  Ahenbourg  1832.  8.  wo  S.  8.  ff.  von  dem  Herrn 
Verfasser,  einem  gründlichen  Kenner  der  mongolischen  Sprachen,  dem  ich 
diese  und  mehr  andre  schätzbare  etymologische  Beiträge  verdanke,  ein 
Verzeichniss  ähnlicher  Wörter  gegeben  worden  ist. 

5)  Die  Hauptdeclinationsendungen  im  Sanskrit  sind: 

Sing.  Nom.  s,  Acc.  w,  Instrumental,  a,  e,  Dat.  c,  ai,  Abi.  Gen.  1,  s, 

Ltocativ.  i,  e,  fem.  dm,    Voc  ohne  Endung. 
Dual.  Nom.  Acc.  Voc.  au^  Instrum.  Dat.  Abi.  bhyam.  Gen.  hocat.  lU 
Plur,  Nom.  as,  Acc.  «,  s,  Instrum.  bhis,  Dat.  Ablat  bhyas,  Gen.  dm, 
hocat.  SU,  r'ocat.  wie  Nom.  neutr.  i 
So  Siva,  der  Name  eines  Gottes,    Sing.  Sivas,  Siunm,  Sivc/ia,  Siuuya,  Si- 
vdt,  Sivasya,  Sive,  Siva;  Dualis.  N.  A.  l .  Sivau,   I.  D.  A. 
Sivabhydm,    G.  L.  Sivayos;    Plur.  N.  V.  Sivds ,   Acc.  Sivnn, 
Insir.  Sivaus,  D,  A.  Sivebhyas,  Gen.  Sivandtn,  Loc  Sivesu. 
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«les  nördliclien  Kllina,   Jenn  in  dem  südlichen  Italien   haben  sie 
sich  vollständiger  erhalten. 

Hieraus  ergibt  sich  mm  wohl  unwidersprechlich ,  dass  die 
GrundstofTe  der  lateinischen  Sprache,  selbst  mit  nicht  undeutlichen 
Kennzeichen  ihrer  Urformen,  noch  vorhanden  sind,  und  dass  weder 
der  Verkehr  der  Laieiner  mit  Griechen,  welchen  sie  nie  nhterthänig 
gewesen,  noch  Verdrängung  aus  ihren  Wohnsitzen,  die  sie  nie  erlit- 
ten haben,  noch  die  Unterwürfigkeit  unter  ein  andres  fremdes  Volk,  die 
selten  und  nie  allgemein,  noch  auf  die  Dauer  gewesen  ist,  ihrer 
Selbstständigkeit  hat  schaden  können.  Eben  so  wenig  kann  die 
deutsche  Sprache  ihre  Originalität  verloren  haben.  Die  freien, 
ihr  nie  imterjoclites  Vaterland  über  Alles  liebenden  deutschen 
Krieger  mochten  wolil  Benennungen  fremder  Gegenstände,  wie 
vtnum,  Wein,  leo,  Löwe,  viiUe ,  Meile,  ans  Italien  in  ihre 
Ileiniath  mitbringen;  einheimische  verdrängten  sie  bei  ihren,  alles 
Römische  tödtlich  hassenden  Landsleuten  gewiss  nicht.  Auch  die 
Priester  würden  dieses  nicht  vermocht  haben,  deren  Wirksamkeit 
erst  mit  Karls  des  Grossen  Zeitalter  eintritt  und  doch  meist  nur 
auf  den  Gottesdienst  Einfluss   hatte.     Mögen   sie   und  die  Hofleute 


Die  Hauptformen  des  Zeitworts  shid:  Actw.  Praes.  Ind.  Sing,  mi,  si,  ii; 

Dtial.  vas,  ihns^  ins; 
Flur,  inas,  ihn,  anii. 
Potent.  Sing,  am,  s,  1 ;  Dual,  va,  tas,  tum ;  Plur. 

in,  i,  US. 
Impernt.  Sing,  fini,  hi ,  tu;  D,  ava ,  iamy  tarn; 
Plur.  dm,  1,  antu. 
z.  B,  tud,  vcxnre  aus  der  6.  Classe  Act.  Praes.  Ind.  S.  tuddmi,  tudasi, 
ludnli ;   Ü.  iuddwas ,  iudathas ,  tudatas;  Plur.  tudamas,  tudathaj 
ludanti. 
Der  Iiulicalivus  hat  6.  Tempora ,  ein  Präsens,  3  Präterita  und  2  Futiira,  die 
mit  den  Modis  10.  Ordnungen  bilden:   1.  Praesens ,  2.  Poteniialis ,  3.  hn- 
pcraiivus,,   4.  Praeteritum  augmeniatum  uniforme^  5.  Praet.  augm.  multi- 
forme,  6.  Praet.  redupUcaium,  7.  Fut.  primum  l.  participiale ,  8.  Preca- 
iivus,  9.  Fttt.  II.  J.  auxiliare,  10.  Condiiionalis.    In  den  4  ersten  Tem])us- 
forineu  werden   die  Verba  wieder   iu    10.   Classen,    jede  mit  besonderm 
Charakter  j  einn-elheilt.     Eine  ausführliche  Vergleichiuig'  der  Sanskritformen 
mit  den  grierhischcn ,  lateinischen  und  deutschen  gibt  Grimms  Gramm,  I, 
S.  8'24.  If.  und  1054.  tf. 
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ihr  Latein  in  ihre  deutsche  Schriftsprache  eingeschwärzt  haben; 
tue  Landessprache  im  Munde  des  Volkes  unterdrückten  sie  dadurch 
noch  nicht.  Hat  Gallien,  von  den  Römern  lange  unterjocht,  von 
den  Franken  auf  immer  in  Besitz  genommen,  von  der  alten  Cel- 
tensprache  noch  bedeutende  Reste  erhalten ;  haben  Irland  und 
Island,  so  lange  Zeit  hindurch  Hauptsitze  der  römischen  Klerisei, 
ihre  alten  Landessprachen  nicht  eingebiisst:  wie  viel  weniger  mag 
dieses  von  dem  freigebliebenen  Deutschland ,  das  auch  dem  römi- 
schen Bischof  seinen  Nacken  nie  so  sclavisch  preis  gab,  erwartet 
werden.  Endlich  liefert  die  Vergleichung  der  deutschen  mit  der 
lateinischen  und  Sanskritsprache  auch  den  augenscheinlichsten  Be- 
weis, dass  selbst  die  Zeit  die  ältesten  Grundlagen  der  deutschen 
Sprache  nicht  hat  vernichten  können.  Eben  die  Abwandelung 
der  Bedeutungen  ihrer  Urwörter  im  Fortgange  ihrer  Bildung  be- 
weiset ihr  hohes  Alter;  völlige  Uebereinstimmung  derselben  mit 
den  nämlichen  lateinischen  Wörtern  würde  den  üebergang  der 
letztern  nach  Deutschland  beurkunden.  Diese  Abwandelungen  aber 
sind  theils  nahe  verwandt  mit  der  Urbedeutung,  theils  tropisch,  so 
dass  sich  immer  aus  denselben  jene  leicht  ausmitteln  lässt.  Schwerer 
ist  es  oft,  aus  abgeschliffenen  oder  abgewandelten  Formen  die  Ur- 
formen herauszußnden,  wenn  nicht  etwa  verwandte  Dialecte  darauf 
hinzeigen,  wie  bei  brauen,  wo  das  Wallisische  bervi  auf  die 
Urform  in  Jervere  führt. 

Das  hier  Ausgeführte  konnte  der  Verfasser  der  No.  31.  der 
Jeu.  Allg.  Literatur -Zeitung,  Februar  1832.  befindlichen  Recen- 
sion  des  ersten  Theils  dieser  Synonymik  in  der  wahrscheinlich 
von  ihm  ungelesen  gebliebenen  Einleitung  dieses  Buchs  grössten- 
theils  bereits  angedeutet  finden,  und  dann  würde  er  wohl  selbst 
einen  Theil  seiner  Ausstellungen  für  unnöthig  gehalten  haben. 
Aber  auch  die  Erklärungen,  wie  über  niatrona  imd  code^c ,  348. 
289.  würden  ihm  nicht  unzureichend,  und  die  Etymologien  von 
crinis,  fatix,  manus,  digiius,  arma,  scutum,  hasla,  gemma,  sopire, 
stertere,  tittibare ,  cavere,  carere,  columen,  opus,  faex,  peccatuniy 
eolerc,  decet,  confercire,  cmis,  clemens,  clipeus,  ccfra,  coena,  capere, 
hebes  (  ä  b  i  c  h  1 ,  200,  vgl.  Adelung  und  Schilteri  Gloss,  v. 
Ab  a  fie :  )    nicht    s<»    verwerflich   oder   gar   lächerlich   geschienen 
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haben,  denn  ihre  Divergenzen  widerstreiten  keineswegs  dem  Gange 
der  Sprachbildung,  wenn  er  nur  im  Buche  ein  paar  Zeilen  weiter 
oder  mit  Achtsamkeit  hätte  lesen  wollen:  vgl.  die  Nachträge  zu 
No.  288.  Bei  den  wenigen  Hülfsmitteln  und  last  gänzlichen 
Mangel  an  Vorarbeiten  war  es  unmöglich,  jedesmal  die  wahre 
Abstammung  mit  völliger  Gewissheit  anzugeben.  Sagi/la  aber 
(steht  erst  1275.  und  ist  das  Galische  Saii^^hde,  Sanskr.  Saijala, 
vgl.  Vaters  Vergleichungstafeln  Europ.  Sprachen  S.  226.  KlaprotJi 
Asia  polygl.  S.  49.)  Sense,  casligare,  kestigen  (?),  cihire, 
ä  b  e  n ,  Jilia  ,  Fohl,  clauderc ,  s  c  h  1  u  n  d  e  r  n ,  sind  Etymologien 
des  Herrn  Recens.,  die  mir  eben  so  wenig  zur  Last  gelegt  werden 
können,  als  sein  abdicare  se  senatu  (vgl.  No.  3.),  ein  Ausdruck, 
der  bei  keinem  römischen  Schriftsteller  vorkommt  und  vorkommen 
kann;  oder  anderes  in  der  Einleitung  S.  XXll,  ff.  erwähnte,  was 
ich  nicht  ändern  durfte,  noch  konnte. 

Ich  werde  nun  von  diesem  Werke  einen  nach  einem  andern 
Plan  gearbeiteten  Auszug  liefern,  der,  für  das  Bedürfniss  der 
Schulen  bestimmt,  über  Synonymik  in  möglichster  Kürze  und 
Deutlichkeit  Alles  enthalten  wird,  was  zu  einer  gründlichen  Kennt- 
niss  der  lateinischen  Sprache  nothwendig  ist  und  worüber  die  gang- 
baren Wörterbücher  keine,  oder  nicht  hinreichende  Auskunft  geben, 

Altenburg,   d.  8.  April  1833. 
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640.  Habcna,  Lorunty  Corrigiu)  Amcnium, 

tlab  e  n  a  (habere,  V,  2.)  die  Halte,  der  Rietnen,  womit  man  Etwas  an-' 
hält  oder  nachlüsst,  leitet ;  daher  der  Zügel  bei  Pferden,  der  Riemen 
an  Schleudern,  Schuhen,  Helmen:    Eqmis  über  habenis.  V.  Georg.  3, 
194.     Slrideiitem  fiuidam,  positis  Mezenlius  liastis,  ipse  ter  adducla  circura 
Caput  eg^it  habena.   V.  Aeii.  9,  587.     In  scalis  laliiit  metuens  pendentis 
habenae.  Hör.  Epist.  2,  2,  15.  die  lederne  Geissei  zur  Züchtigung'  des 
Sklaven,  die  an  der  Treppe  hing.      Tropisch  :  Sic  fatiir  lacrimalis,  classi- 
que  immittit  habenas.  V.  Aen.  6,  1.     (^uibusdam  placuit  commodissiimim 
esse,  quam  laxissimas  habenas  habere  amiciliae,  quas  vel  adducas,  quuia 
Velis,  vel  remittas.  C.  Lael.  13,45.     Iranimque  omnes  effundit  habenas. 
V.  Aen.  12,  499.  —     Lorum  {Ahd.  Lor,  daher  Schilllör,  Helmlör,  ein 
Riemen  ;  Adelung  w.  L u rde  und  Leder  ;)  ein  Riemen  von  Leder,  in 
sofern  er  zum  Binden,  Befestigen,  Festhalten  dient ;  daher  auch  der 
Zügel:  Quam  apparitor  Postumiuni  laxe  vinciret,  Quin  tn,  inquit,  addncis 
lorum  ?  Liiv.  9,  10,  7.     Hominem  servi  publici  loris  ceciderunt.  C.  Phil. 
8,  8,  24.     Fertur  equis,  curriique  haeret  resupinus  inani.  lora  tenens  tarnen. 
V.  Aen.  1,477.     Desilire  oraues  6x  equis  iussit,  et  loris  ducere  equog« 
Liv.  35,  34,  10.  —    C  o  r  r i  g- i  a  (corrigere,  373.  IV,  3,  b.)  ei?i  dünner  Rie- 
men, in  sofern  man  damit  Etivas  zurecht  bindet,  schnürt,  z-.  B»  an  Schu- 
hen: Pedis  offensio  et  abruptio  corrig'iae.  C  Dir.  2,  40.  extr.     Corri- 
gias  disruptas  teuet.  Varr.  ap.  Non.  6,  3.  —     Amen  tum  (fnit  5mes,  itis, 
das  Gabelchen,  ivoran  ein  ISetz  gespannt  ist.  Hör.  Epod.  2,33.  wie  trames, 
x}on  ä-meare,  SansJcr.vai,  gehen,  XV,  1.  also  dasjenige,  was  als  Mittel 
dient.  Etwas  iveg  und  in  Gang  zu  bringen,  fortzuschleudern  ;)  ein  Rie- 
men am  Jf^urfspiesse  in  der  Mitte  des  Schafts,  um  demselben  einen  grös- 
sern Schwung  zu  geben:  Humor  arcus  fundasque  et  iaculoriim  amenta 
emollierat.  Liv.  37,41,4.     Inserit  amento  digitos,  nee  plura  moratus  in 
iuvenem  torsit  iaculum.  Ovid.  Met.  12,  321. 

641.  Habilis,  Capax» 

Habilis  (habere,  XII,  1.  h  ab  lieh;)  was  sich  gut  haben,  halten,  be- ':'^"J 
handeln  lässt ;  bequem,  weil  es  gut  passt :  Calcei  h  a  b  i  1  e  s  et  apti  ad  pedem, 
C.  Orat.  1,  54,  231.  Juvenis  Hispano  cingitur  gladio,  ad  propiorem  habili 
pugnam.  Liv.  7,  10,  5.  Humeris  de  more  habilem  suspenderat  arcum. 
V.  Aen.  1,  318.  Sunt  quidam  ita  in  iisdein  rebus  (i.  e.  in  voce,  vultu,  motu- 
que  corporis)  h  a  b  i  1  e  s ,  ita  naturae  muneribus  ornati,  ut  non  nati,  sed  ab  ali- 
quo  deo  ficti  esse  videantur.  C.  Orat.  1,  25,  115.  — •  Capax  (capere,  232. 
1^1  2.)  geräumig,  was  viel  in  sich  fassen  kann  :  Capax  domus.  (Ovid.) 
ad  Liviam  262.  Tropisch  :  Puer  animi  ad  praecepta  c  a  p  a  c  i  s.  Ovid.  Met. 
8,243.  Uxor  omnis  secreti  capacissima.  Plin.  Epist.  1,  12,7.  Galba 
fuit  omnium  cousensu  cap  ax  imperii,  uisi  imperasset.  Tac.  H.  1,  49.  fin. 

642.  Habitus,  Vesiiius. 

Habitus  (habere,  II,  5.  Habitus  apud  veteres  dicebatur  tarn  corporis, 
quam  eorum,  quae  praeter  corpus  sunt  [amictus].  Serv.  ad  V.  Aen.  1,  315.) 
die  besondere  Art  der  Kleidung  nach  ihrer  Materie  und  Form,  die 
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Tracht ;  Veslitiis  (vestlre,  11,  5.)  die  Kleidung  selbst,  in  so  fern  sie  den 
Körper  bedecJit :  Cains  Caesar  Calignlae  cognomen  castrensi  ioco  Iraxit, 
quia  manipnlario  habitii  inter  niilites  educabahir.  Suet.  Calig-,  9.  Nero  aXo- 
Giv  IIa  in  illo  suo  scenico  Ii  a  b  i  t  u  decantavit.  Id.  Ner.  38.  Hercules  in  Foro 
boario,  qui  trhiui])(ialis  vocatur,  per  triumphos  vestilur  liabidi  ü-iumphali. 
PJin.  34,  7.  init.  Vestitu  calceatiiyne,  et  celero  habitn,  neqiie  patrio, 
iieqno  civili,  ac  ne  virili  qnidem  usus  est.  Suet.  Calig-,  52.  rg"?.  Amictus., 
103.  CHltHS,394,b. 

643.  Haeresis,  Secta. 

Haeresis  (aitQSaig,  die  JVahl  und  das  Enialdte  ;)  die  gewüJdfe  Mei' 
fiung'f  Lehrart, Schule,  Partei:  Cato,  Stoicns,  in  ea  est  li  a  e  r  e s i ,  quae  nul- 
lum  seqnitur  ilorem  oratiouis.  C.  Parad.  Prooem.  2.  Qui  Pythag-orani,  quique 
eins  Laeresim  fneruut  secuti,  idacuit  cubicis  rationibus  praecepta  scribere. 
Vitruv.  6.  Praef.  3.  —  Secta  (sequi,  vg'l.  165.  und  XX,  10.)  bedeutet 
dasselbe  Lateinisch,  nur  mit  verschiedner  Grundidee  :  die  Lebensweise, 
die  beso7tdre  Art  und  7 f  eise  im  Verhalten  und  Handeln,  und  die  Partei, 
in  so  fern  man  sich  nach  ihr  richtet  und  sich  an  sie  anschliesst :  ]\  os  haue 
8  e  c  t  a  m  raliouemque  vitae  re  magis,  quam  verbis,  secuti  sunius.  C.  Coel.  17, 
40.  cf.  Davis,  ad  C.  N.  D.  2,  22,  57.  Schwarz  ad  PJin.  Pan.  45,  4.  Ouotus 
quisque  est,  qui  hanc  in  re  publica  sectain  sequatur  ?  qui  Vobis,  qui  vestri 
siniilibus  placere  cupiat  ?  C.  Flacc.  41.  extr.  Eoruni  philosopliorum  s  e  c  t  a  m 
secutus  es,  quorum  in  doctrina  atque  praeceptis  disserendi  ratio  coniungitur 
cum  suavitate  diceudi  et  copia.  C.  Brut.  31,  120.  Est  tuae  prudeutiae,  sequi 
eins  (Caesaris)  auctoritatem,  cuius  sectam  atcpie  Imperium  summa  cum  tua 
dig'uitate  secutus  es.  C.  Farn.  13,  4.  med.  die  Parteigänger  Caesars, 

644.  Haurire,  Sorbcrc. 

H  a  u r i r  e  {Altnord,  ausa,  Niederdeutsch  ö s  en,  schöpfen,  Oese,  ein 
Schöpf gefiiss  ;  r  mit  s  ivechselnd,  %vie  in  Papisins,  Papirius,  vgl.  Adelung 
v.Oede ;)  schöpfen,  das  ist,  sowohl  eine  Flüssigkeit  durch  eine  Oeßhung 
einlassenund  aitf nehmen,  als  auch  sie  aus  einer  grössern  Masse  mit  einem 
Schöpf gefäss  oder  auf  eine  andre  ff^eise  herausnehmen,  herausziehen, 
heraufholen:  Alvens  haurit  aquas.  Ovid. Fast.  3,592.  Piierecydes  quum 
»quam  e  puteo  vidisset  haustara,  terrae  motum  dixit  futurum.  C.  Div.  2, 
13,31.  daher  Etwas  im  Ganzen  oder  doch  in  Masse  auf  nehmen,  gierig 
verschlingen  :  Multos  impcritos  uandi  aut  invalides  ha  u  s  e  re  gurgites.  Lir. 
5, 38, 8.  l^iultos  semisomnos  h  a  u  s  i  t  flamma.  Liv.  30, 5.  extr.  Tropisch  : 
Hanc  legem  ex  natura  ipsa  arripuimus,  liausimus,  expressimus.  C.  Orat. 
49,  165.  Vidi,  et  illum  hausi  dolorem  vel  acerbissiraum  in  vita,  quum 
Q.  Äletellus  abstraheretur  e  sinn  g-remioque  patriae.  C  Coel.  24,  59.  — 
Sorbere  {im  Oberdeutschen  surphen,  supfen;  tvie  das  gewöhn- 
lichere  schlü rfe n  und  Suppe,  onomatopoetisch  gebildet ;)  schlürfen, 
einschlürfen,  eine  Flüssigkeit  mit  halb  geschlossenen  Lippen,  folglich 
mehr  alhn'uhlig,  in  geringerer  Quantität  und  init  Wohlbehagen  in  sich 
zielten  und  verschlucken  :  Animalia,  quibus  serrati  dentes,  lambunt :  quibns 
continui  dentes,  sorbeut,  ut  equi,  boves.  Plin.  10,  73.  med.  Coag-ulum 
lactis  sorbere.  Id.  22,  23.  extr.  Tuccius  Valla  medicus  obiit,  dummulsi 
potionem  haurit.  Ap.  SaufeVus,  quum  a  balueo  reversus  mulsum  bibisset, 
ovimique  s o  r b e r  e t.  Id.  7,  53.  a  med.  Tropisch:  Ouid  eum  non  sorbere 
animo,  quid  non  haurire  cogitatione,  cuius  sanguiuem  non  bibere  censetis  ? 
C.  Phil,  11,5.  init.  Me  a  Vatiuio  ita  observari  scio,  ut  eins  ista  odia  non 
8  o  r  b  e  a  m  solura,  sed  etiam  concoquam.  C.  Q.  Fr.  3, 9>  a  med. 
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645.  Bercdiiasf  Patrimonium,  Peculiitm;   Hereditatem 

cei'tierCf  adire* 

ti,  Hereditas  (Leres,  in  einigen  Inschriften  und  allen  Handschriften 
auch  haeres,  veraltet  eres,  I,  2.  ursprünglich  der  Eigentlunner,  Besitzer 
eines  Grundstücks  :  He  res  apnd  auti(jiios  pro  domino  ponebatur,  Festus^ 
Das  sehr  alte  deutsche  IFort  Erbe  bedeutete  ursprünglich  die  Er  de, 
Jf^ullis.  ar,  und  erw,  ein  Acker,  dann  ein  eigenthümliches  Grttndstück, 
h>  Isidor  Arbe,  b.  Otfr.  Erbe,  Engels»  Yrfe,  Arf,  Sclnved.  Enie,  Nieders, 
Arve,  Erve  ;  endlich  durch  eigne  Arbeit  oder  durch  Kerlassenschaft 
andrer  Erworbenes»  Aehnlichkeit  hat  auch  das  Hebr.'Ö'i'^  in  Besitz  neh" 
men,  besitzen  und  erben*)  die  Erbschaft,  als  allgemeine  Benennung : 
Hereditas  est  pecimia,  quae  inorte  alicuius  ad  qiieinpiam  perveuit  iure,  nee 
ea  aut  leg-ata  (estaiuento,  aiit  possessione  retenta.  C.  Top.  6,  29.  In  partem 
hereditatis  mulieres  vocatae  sunt.  C.  Caecin.  4.  exlr.  Tropisch  :  Ad  te 
hereditas  liuius  g-loriae  pertiuet.  C.  Off.  1,  22,  78.  —  Patrimonium 
(pater,  XVI,  2.)  das  väterliche  Erbgut,  das  f^ertnügen,  ivelches  der  frei- 
geborne  Römer  seinen  Kindern  als  rechitntissigesEigenthum  hinterliess  : 
Hie  Patrimonium,  salis  laiitum,  Graecorum  conviviis  maluit  dissipare, 
C  Flacc.  36,  90.  Optima  hereditas  a  patribus  traditur  liberis,  omnique 
patrimonio  praeslantior,  gloria  vii-futis  rerumque  g-estarum.  C.  Off.  1,  33. 
extr.  Tropisch  :  Liberis  nostris  satis  amphim  patrimouium  paterni  uo- 
minis  ac  uostrae  gloriae  reliuquemus.  Or.  pro  Domo  58.  —  Peculinm 
(pecuof/erpecus, XII,  l,B,c.  Peculium  dictum  es!  qnasi  pusilla  pecnnia, 
sive  Patrimonium  pusilhim.  Ulpiau.  in  Dig-g-.  XV,  1,  6.  Nomina  pecuniae 
et  p  e  c  u  1  i  i  tracta  videntur  a  pecore :  quouiam  id  solum  veteres  possedernnt,  et 
adhuc  apud  quasdam  gentes  imum  hoc  usurpatur  divitiarum  genug.  Cohim.  6, 
Praef»  4.  vgl.  Varr.  K.  R.  1,  2,  17.  undfoss  zu  V.  Ecl.  1,  32.)  überhaupt 
das  eigenthümliche  Meine  Kerniögen,  das  man  sich  erspart  und  zurück- 
gelegt hat ;  besonders  dasjenige,  welches  ein  Sohn  sich  als  Soldat  (pecu- 
lium castrense),  durch  andre  Beschäftigungen  {quasi  castrense),  durch  Bc' 
willigungen  vom  Kater  (profecticium)  oder  dio'ch  Erbschaften  von  müiter» 
licher  Seite  (adventicium)  erw07'ben ,  oder  auch  ein  Sklav  mit  Erlaub niss 
seines  Herrn  gesammelt  und  erspart  hatte,  vgl.  Digg*.  XV.  De  Peculio. 
An  eorum  servitus  dubia  est,  qui  cupidilate  peculii  nuilam  conditionem  ro- 
cusant  durissimae  servitutis.  C.Parad.  5, 2.extr.  Castrense  p  e  c  u  1  i  u  m  est, 
quod  a  parentibus  vel  cognatis  in  militia  agenli  douatum  est:  vel  quod  ipse 
fiiius  familias  in  militia  ac([uisiit,  qiiod,  uisi  militeu-et,  acquisiturus  nou  fuisset« 
Macer  in  Digg.  XLIX,  17,  11. 

b.  JFar  der  bestimmte  Testamentserbe  weder  Kind,  noch  Sklav  des 
Verstorbenen,  so  kam  es  auf  ihn  an,  ob  er  die  Erbschaft  antreten  wollte, 
oder  nicht.  Cernere  hereditatem,  die  Erbschaft  ansehen,  hiess  es 
nun,  wenn  er  in  der  ihm  gegebenen  Bedenkzeit  sich  die  Sache  überlegte 
lind  dann  vor  fünf  Zeugen  feierlich  erklärte,  dass  er  Erbe  sei/n  wolle  ; 
dann  erfolgte  das  Adire  hereditatem,  wenn  er  die  Erbschaft  feier- 
lich in  Besitz  nahm  :  Hereditatem  adire  est  suscipere  et  occupare  he- 
reditatem; Cernere  est  constituere  et  quasi  decernere,  se  heredem  esse 
velle.  Nam  heres  intra  certum  temj)us  a  testatore  praefiuitum,  testibus  prae- 
Ssentibus,  primum  cernebat  hereditatem,  deinde  a d i b a t.  Popma.  C r e t i o 
est  certorum  dierum  spatium,  quod  datur  institulo  heredi  ad  deliberandum, 
litrum  expediat  ei  adire  hereditatem  nee  ne  ?  vehit,  Titius  heres  esto,  cer- 
uitoque  in  diebus  ceutum  proximis,  quibus  scieris  poterisque:  nisi  ita  creve- 
ris,  exheres  esto.  UJpian.  Inst.  Tit.  22,  27.     Literas  tuas  accepi  pridie  Nonas 
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Febr.  eoque  Ipso  ^ie  ex  teslamento  crevi  Lei-editatcm.  C.  Au.  11,2. 
A.cLias  et  testamcndim  saepe  fecif  nostris  legibus,  et  adiit  hereditates 
civiiim  Koiöaiioriim.  C.  Arcb.  5.  exlr. 

646.  HeUf  Heus, 

Heu,  och!  beim  ^usdriicJ:  des  Schmerzes,  t>^?.  Elien,  501.  Heu 
pief as,  li  e  u  prisca  fides  invictaque  bello  dextera  !  V.  Aeii.  6, 879.  Heu  me 
miscruni,  qiii  (uiim  aiiiuiuin  ex  aniino  spectavi  meo  !  Ter.  Audr.  4,  1,  22.  — 
H  CHS,  he  !  höre  !  ein  sfm-kcr  Zuruf,  wenn  man  zu  ernennen  gehen  will, 
dass  Jemand  auf  Etwas  huren  soll:  Antiplio :  H  e  u  s  Geta  •  Geta :  Hern  tibi. 
Ter.  PLorin.  5,  6,  7.  Syre,  Sjre,  iiK|uain,  h  e  u  s ,  Leus,  Sjre !  redi,  redi. 
Id.  Heaiit.  2,  3,  107.  Heus  In,  Rufio,  verbl  causa,  cave,  sis,  meutiaris  ! 
C.  Mil.  22.  cxlr.  Heus,  ubi  estis?  ecquis  hoc  a])erit  ostiuiu  ?  Plaut.  Capt. 
4, 2,  50.  H  e  u  s ,  h  e  u  s !  Aeschiuus  ego  sum :  aperile  aliquis  actulum  ostiuui. 
Ter.  Ad.  4,  4,  26.    Holla!  —  anpochend, 

647.  Hie,  lUe,  Is,  Jste, 

Mit  Hie,  diesem'  hier,  zeigt  der  Redende  auf  einen  nähern  Gegenstand, 
örtlich  oder  in  seiner  Vorstellung  ;  mit  dem  entgegen  gesetzten  1 1 1  e ,  je- 
ner, auf  einen  entferntem.  Daher  heisst  auch  li  i  c ,  gegenwärtig,  jetzig; 
ille,  bekannt  durch  die  Entferntes  vergrössernde  Sage,  berühmt,  be- 
rüchtigt :  Puer  h  i  c  unde  est  ?  Ter.  Andr.  4,  4,  9.  Tu  si  L  i  c  sis,  aliter  ceii- 
seas.  Ibid.  2,  1,  10.  auf  sich  selbst  weisend:  JFärest  du  an  meiner  Stelle, 
du  würdest  anders  denken.  Dum  illum  rideo,  paene  sum  factus  ille. 
C.  Fam.  2,  9.  Quid  est,  quod  negligenter  scribaiuus  adversaria?  quid  est 
quod  dilig'enler  conficiainus  tabulas?  quia  haec  sunt  meuslrua,  illae  sunt 
aeternae :  h  a  e  c  deleulur  statim,  illae  servantur  sanc<e :  h  a  e  c  parvi  teinpori» 
nieinoriaui,  illae  perpetuae  existimalionis  lidein  et  relig-ionem  amplectuutur. 
C  Q.  Rose.  2,  7.  —  Is  {Goth.  is,  bis,  b.  Isidor  ir,  b.  Otfr.  er,  Altoberd» 
her,  Engels,  Engl,  he,  er,  sie,  es;)  der,  derjenige,  zeigt  dem  Ange- 
redeten einen  Gegenstand  nur  als  bekannten,  bereits  erwähnten;  Iste 
(is  -  te ,  das  Prädicat  nur  genauer  auf  die  genannte  Person  beziehend, 
wie  in  tute ;)  eben  der,  der  da,  aber  als  einen  ihm  nahen  und  beachtens- 
werthen  ;  daher  kann  auch  iste  einen  Gegenstand  bald  als  einen  bedeu- 
tenden, bald  als  einen  verächtlichen  bezeichnen;  vgl,  Latein»  Grammatik 
§.  157,  1,  b.  c.  Sed  quisnain  a  Thaide  exit?  is  est,  an  non  est  ?  Ter.  Eun, 
3,  4,  8.  Fuit  olim  biuc  quidam  senex,  mercator :  uavein  i  s  fregit  apud  An- 
drum  insulam:  is  obiit  inorJem.  Id.  Andr.  1,  3,  17.  —  At  istos  rastros 
interea  tarnen  adpone,  ne  labora.  Id.  Heaut.  1,  1,  36.  Curnonaut  istaec 
milii  aetas  et  forma  est,  aut  tibi  haec  sententia  ?  Id.  Hec.  1,  1,  17.  Simo: 
Hoccine  ag-is,  an  non?  Davus :  Ego  vero  istuc.  Id.  Audr.  1,2,  15.  Si 
amicitiam  ad  fructum  nostruin  referenius,  non  ad  illius  commoda,  quem  diligi- 
nnis  :  non  erit  ista  amicitia,  sed  mercatura  quaedam  utilitatum  suarum. 
C.  N.  D.  1,  44, 122. 

648.  Hircus,  Haedus,  Caper» 

n.  H  i  r  c  n  8  {veraltet  auch  H  i  r  q  n  n  8 ,  von  dem  veralteten  hirten,  im 
Meiss7iischen  und  anderwärts  noch  im  gemeinen  Ausdruck  hirzen, 
horten,  Franziis»  heurter,  hurter,  stossen  ;  im  Fränkischen  wird  noch 
hutze  n  von  Ziegen  und  Schuf  bocken  gebrau4;ht,  wenn  sie  mit  den  Hör- 
nern gegen  einander  stossen,  daher  auch  Hurt,  derStoss,  und  hurten, 
mit  Lanzen,  wie  mit  Rappiren,  nur  stossen;  vgl.  Frisch  vr.  Hurt,  hir^ 
zen  und  Adelung  v.  Hurten;)  der  Ziegenbock,  in  sofern  er  stüsst-. 
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tniihin  der  erwachsene  ßoc^,  der  zur  Zucht  dient :  Libero  pa(ri  repertori 
vitis  Iiirci  iininolubaiitur.  Varr.  R.  Jl.  1,  2,  19.     Ibit  ad  aras,  Sande,  tiiag 
Lirciis,  pecoris  pater  ibit  ad  aras  corniger.  Pe(roii.  133.  zu  pecoris  pater 
vg-7.  Varr.  R.  R.  2,  3,  11.  Plaut.  Merc.  2,  2,  1.    So  h/eas  auch  der  üble  Ge- 
ruch, der  bei  einiref  ender  Mannburkeil  i'oni  Schweiss  unter  den  Achseln 
entstand:  Qiiod  Aristoteles  di\i\>e\\M  [QC'.yiL.Hiv,  unti<jiii  iiostri  hirquitallire, 
et  iude  ipsos  piilaiit  liirquilallos  ap|>eliari,  (jiiod  tiiiii  corpus  liircuni  olere  iii- 
cipiat.  Ceiisoriii.  14.     Odoror,  polypös,  an  j^ravis  liirsutis  cubet  hircus  iii 
alis.  Hör.  Epod.  12,  5.  cf.  Serni.  1,  2,  27.  Catull.  71, 1.  etinfpp.  ad  Lh.  11.  — 
Haedus  (Ircus,  quod  Sabini  Fircns:  quod  illic  Fedus  in  Latio  rureEdiis; 
qui  in  urbe  ut  in  nuiltis  A  addito  Aed  us.  Varr.  L.  L.  4,  19.     Dagegen  : 
Parcissime  li  litera  veteres  usi  etiani  m  vocalibus,  quuin  oedos  ircosqiie 
dicebant.  Quinctil.  1, 5,  20.     Go/hisch  Gähe'tj  Allnord.  Geif,  b,  Notk.  Geiz, 
Hebr.  ^"73  liaedns,  a  pabulo  carpendo  dictus.  Gesenius.  f^gL  Adelutig-  tv. 
Geisse,  Z ie g; e ;)  ein  Juns:er  Ziegenbock  :  Sic  cauibus  cafulos  siiuiles, 
sie  matribifs  haedos  noraui.  V. Ecl.  1,23.      Tenero  lascivior  Laedo.  Ovid. 
Met.  13,  791.  —     Caper  (Al/nord.llafr,  vi/w^Wi.  Hüfer;  KtmQa,  al% 
'rv()l)iivol.  HesjcL.  von  dem  allen  Zeitivorte  gapen  ivi  Ang'els.  v.  Island, 
vgl.  WacLleri  Gloss.  eigentlich,  mulhwillig  se^n,  seinen  Muihwillen  aus- 
lassen, springen,  tanzen;  daher  gampen ,  im  Holland,  und  in  der 
Schweiz  g  u  mp  e  n  ,  von  Gesliculalionen  mil  den  ßcinen  und  Lujtsprün- 
gen  und  bei  Pictorius g o  p  en  ,  von  spielenden  Hunden  und  Katzen,  vgl. 
lyrisch  V.  G  a  nt  p  e  und  Adelung  v.  Hüpfe  n  ;)  der  Ziegenhocl-  in  Hin- 
sicht des  Geschlechts;  duha-  das  Frnfin.  €  a  j)  ra ,  und  der  Gebrauch  die- 
ses Tf^orts  ^für  einen  HerdbocJc ,  und  für  einen  verschnittenen:  Vir  gregi-s 
ipse  caper  deerraverat.  V.  Ecl.  7, 7.     Gap  er  tibi  salvus  et  haedi.  Ib.  7,  9. 
Wuuc  hirci  admitteudi  sunt,  ut  feliiui  prinii  voris  fovere  possit  exortus. 
Sed  caper  eligendus  est,  cui  sub  niaxillis  duae  vidcntur  pendere  verruculae, 
mag'ui  corporis,  crassis  cruribus,  brevi  plenaque  cervice.   Pailad.  Nov.  iS^  7. 
Virgilius  c  a  p  r  u  lu  dixit,  quem  Tlieocritos  h'ÖQx^^.v  appellavit.  Auetore  enim 
J\I.  Varrone  is  demum  Latiue  caper  dicitur,  qui  excastratus  est.  Gell,  9,  9. 
cl.  V.  Ecl.  9,  25.  et  Nansius  ad  V.  Ecl.  7,  7.     Sonst  mit  Hircus  gleichbe- 
deutend, z.  B.  Vite  caper  luorsä  Bacclü  inactandus  ad  aras  ducitur  ultoris, 
Ovid.  Met.  15,1 14.     Tibi fertur  valle  sub  alarum  Irux Uabitare  caper.  Ca- 
tull. 69,  6. 

649.  Hirtus,  Hirsutus,  Hispidus^  Pilosusj  f^illosus, 

Set  osus. 

Hirtus  (bei  Willeram  Har,  hei  Tatian  Harn,  Angels.  Haer,  Ha  a  r, 
Xin,  1 ,  von  hirten,  stossen ;  im  Teutonischen  besonders  langes  zottiges ^ 
starres,  sprödes  Haar;  also  dicht  behaart  mit  solchem  Haar)  rauch, 
struppig  :  Oves  liirtas  tondeut  circiter  hordeaceam  messein.  Varr.  R.  R, 
2, 11,7.  ]\ec  mihi,  quod  ri^-idis  horreut  densissima  setis  Corpora,  turpe  puta. 
Barba  viros  hirtaeque  decent  iu  corpore  setae.  Orid.  Met.  13,  850.  Ipse 
agresti  duplici  amiculo  circumdatus,  Iiirtaque  tuuica.  Nep.  14,  3.  —  Hir- 
s  u  t  u  s  (ebenfalls  von  h  ir  ten,hirzen,  XIH,  2.)  bedeutet  dasselbe,  und 
bezeichnet  nur  mehr  den  Zustand :  mit  starren  Borsten,  Stacheln,  und 
diesen  ähnlichein  struppigem  Haar  versehen:  Aliae  bestiae  villis  veslitae, 
aliae  spinis  hirsutae.  C.  N.  D.  2,  47,  121.  Dumque  tibi  est  odio  mea 
fistula,  dumque  capellae,  hirsutumque  supercilium  promissaque  barba. 
V.  Ecl.  8,  34.  Et  glacialis  Hienis,  canos  hirsuta  capillos.  Ovid.  Met.  2, 
30.  —  H  i  s  p  i  d  u  s  (auch  von  h  i  rzen  ,  hu  I  zen  ,X^  i.  Das  t  ist  durch 
^Verwandlung  in  p  der  Form  angepassl.  Derselbe  Begriff  des  Rauchen 
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liegt  auch  in  Kitze,  eine  Katze,  auch  Ziege  ;  vnd  in  Kutze^  Kotze^ 
eine  zottige  Dcclef)  7'attch;  von  dicht  beisammen  stehendem  starrem 
Haar  oder  einer  ähnlichen  BedecJcung :  Tritou,  cui  laterum  tenus  L  i  s  p  i  d  a 
nauti  frons  hominem  praefert,  iii  pristiu  desinit  aWus.  V.  Aeu,  10, 210.  Ca- 
nis  obiectus  hispidi  pugnae  suis,  arripuit  aure.  PLaedi*.  5, 10,  4.  —  In 
Piloßns,  voller  Haare,  Villosus,  zottelig,  voller  Zotteln,  Selosiis 
voller  Borsten,  borstig,  vgl,  303.  XV,  3.  /*/  die  Gattung  der  Haarbe- 
kleidung  deutlicher  bezeichnet :  Non  euim  nos  color  iste  servilis,  non  p  i  1  o  - 
S  a  e  genae  deceperunt.  C.  Pis.  1.  init.  Praecipuuiuque  toro  et  v  i  1 1  o  s  i  pelle 
leoiiis  accipit  Aenean.  V,  Aen.  8,177.  At  ilü  foeda  cicatrLs  s  e  t  o  s  a  m  laevi 
frQüieijx  (urpaverat  oris«  Hör.  Seriu.  1,  5,  61. 

650.  Historia,  Jlnnales,  Fasti;  Kalendarium» 

(L  Historia  CtGTOQia  von  latOQeZv,  erforschen,  ei'ziihlen ;)  überhaupt 
eine  Erzählung,  besonders  die  Geschichte  als  glaubwih'dige  und  in  einem 
scfiönen  f^ortrag  ausgeführte  Erzählung  merJcwürdiger  Begebenheiten 
im  Zusammejihange  mit  ihren  Ursachen  und  Folgen  :  Quia  \idebam,  Ita- 
licl  belli  et  civilis  historia  m  iainate  paene  esse  perfectam  j  dixeras  autem 
mihi,  te  reliquaa  res  ordiri :  deesse  mihi  nolui,  qiiiu  te  adinouerem,  ut  cogita- 
res,  couiiinctene  malles  cum  reliquis  rebus  nostra  contexere.  C.  Farn,  5,  12. 
Historia,  testts  temporum,  lux  veritatis,  yita  memoriae,  magislra  yitae, 
nimtia  vetustatis,  qua  voce  alia,  nisi  oratoris,  iuimortabilitati  commeiulatur? 
C.  Orat.  2,  9,36.  Quis  nescit,  priraam  esse  hi st  oriae legem,  iie  quid  falsi 
dicere  audeat?  deinde  ne  quid  veri  non  audeat  ?  ue  qua  suspicio  gratiae  sit  in 
scribendo?  ne  qua  simultatis  ?  Ibid.  2,  15,  62.  Mortnorum  laudationibus 
historia  rerum  nostrarum  est  facta  mendosior.  C.Brut.  16,62.  dietiisto- 
r  i  a  kann  die  Begebenheiten  grösserer  Zeiträume  und  ganzer  lleiche  und 
Staaten,  aber  auch  einzelner  Kriege,  Städte,  Personen  behandeln.  — 
Anuales,  seil,  libri,  vgl,  1 19.  Jahrbücher,  in  welchen  die  Begebenheiten 
eines  Staats,  nach  Jahren  geordnet,  erzählt  werden.  Indieser  Hin- 
sicht können  die  Historiae  des  Livius,  ivorin  er  die  Begebenheiten  Roms 
7nit  genauer  Angabe  der  Jahresfolge  erzählt,  eben  so  gut  Anuales  heissen, 
als  die  Anuales  des  Tacitus,  in  welchen  die  Begebenheiten  des  römischen 
Staats  unter  den  ersten  Kaisern  beschrieben  sind,  wegen  ihrer  pragmati- 
schen Darstellung  Historia  genannt  zu  iverden  verdienen.  Im  Gegensatz 
von  Historia  aber  verstehen  die  Römer  darxinter  gewöhnlich  die  kunst- 
losen Erzählungen  älterer  Begebenheiten  eines  Staats,  in  der  trockenen 
Kürze  der  alten  Pontifical-  Jahrbücher  und  mit  genauer  Angabe  der 
JahrCf  dergleichen  Chroniken  Livius  benutzte,  vgl.  Drakenb.  ad  Liv.  4, 
34,  6.  Historias  esse  aiuut  rerum  g;estariun  vel  expositionem  vel  demon- 
stratiouem,  vel  quo  alio  nomine  id  diceudum  est;  anuales  vero  esse,  quum 
res  g-estae  plurium  auuorum,  observato  cuiustpie  anni  ordine,  deinceps  compo- 
mintur.  Quum  vero  non  per  annos,  sed  per  dies  singulos  res  gestae  scribuntur, 
ea  lustoria  graeco  vocabulo  irpr^fiEQtg  dicitur.  Sempronius  Asellio :  Venun 
inter  eos,  inquit,  qui  a  u  n  a  I  e  s  reliuquere  voluissent,  et  eos,  qui  res  gestas  a 
Romanis  perscribere  conati  essent,  hoc  interfuit.  Annales  libri  tantum« 
modo  quod  factum  quoque  anno  gestum  sit,  id  demonstrabant,  id  est  quasi  dia- 
rium,  quam  Graeci  B(pr]jti€Qida  vocant.  Wobis  non  modo  satis  esse  video,  quod 
factum  esset  id  pronnntiare,  sed  etiam  quo  consilio  quaque  ratioue  gesta  essent 
demonstrare.  Gell.  5, 18.  Itaque  non  ex  sermone  hominum  recentiy  sed  ex 
aunalium  vetustate  enieuda  est  memoria  nobilitatis  tuae.  C»  Blur.  7,  16. 
Isle  omnes  et  suppiiciorum  et  vetbonim  acerbitates  non  ex  memoria  vestra  ac 
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patmm  vestroriiin,  secl  ex  a  ii  n  a  I  i  ii  m  mouiimentk  atquo  ex  fßgum  Gomineii- 
tariis  couqnisivit.  C.C.Rab.  tö.i'^7.Comineutaria,52.  Res  ineinoranda 
iiotIs  anualibus  atqiie  receuU  historia,  speculum  qivllis  sarcbia  belli, 
luveual.  2, 102.  Graeci  cjuoque  ipsi  sie  iuitio  scriptitarunl,  ut  uoster  Cato,  ut 
Pictor,  ut  PisQ.  Erat  euim  Listoria  nihil  ailiud,  iiisi  annalium  confectio: 
cuiiis  rei,  memoriaeque  publicae  retiueudae  causa,  ab  iuitio  rerumRomuuaruoi 
«syue  ad  P.  Bliiciuin  poutiQceni  maximum,  res  omnes  sing'ulorum  aimorum 
luaudabat  literis  poutifex  maximus,  referebatque  in  album,  et  proponebat  fa- 
bidam  domi,  potestas  ut  esset  popnlo  cog'uosceudi ;  ii,  qui  etiam  uuuc  anua- 
les  maximi  uomlnautur.  C  Orat.  2, 12,  52.  —  Fasti,r^7.  451.Fasti 
maiores,  s.  considares  waren  vmrmorne  Tafeln  f  auf  welchen  die  Na- 
men der  Consuln  und  Dictaiorenj  wie  sie  jährlich  aufeinander  gefolgt 
waren f  mit  ihren  Thüten  und  ivas  während  ihrer  Regierung  MerJcwürdi- 
ges  vorgefallen  wavj  cingegrahen  waren.  Von  gleichet'  Art  siivd  die  dazu 
gehörigen  F  a  s  t  i  triumphales,  in  welchen  die  Siege  römischer  Feld' 
herren,  diehesiegten  Völker  und  die  über  sie  gehaltenen  Triumphe  mit 
Angabe  des  Jahrs,  Monats  und  Tags  ganz  Jcurz  angegeben  waren  i  lideiu 
cousules,  si  appellandi  sunt  consules,  quos  nemo  est,  qui  non  modo  ex  memo- 
ria, sed  etiam  ex  fastis  evellendos  putet.  C.  Sext.  14.  extr.  Eteuim  ordo 
ipse  annalium  mediocdter  nos  retinet,  quasi  euumeratione  fastorum.  C 
Farn.  5,  12.  a  med.  Pag-iuas  in  aunalibus  mag-istratuum  fastisquepercur- 
rere  licet  consulum  dictatorumque,  quorum  nee  virtutis  nee  fortunae  uUo  die 
l)opulum  Romanum  poenituit.  Liy,  9,  18,  12.  Von  diesen  Fastis  sind  die 
Tabulae  Capitoliuae  s.  Fasti  Capitoliui  noch  als  Fragmente  vorhanden. 

b.  Verschieden  hiervon  sind  die  Fasti  minores  s.  Kalendares, 
die  eine  Beschreibung  des  ganzen  Jahrs  nach  den  Blonatcn  enfhiellen^ 
so  dass  in  Jedem  3Ionale  die  dies  fasti  et  nefasti,  dies  senatus  et  comitiales, 
die  Feiertage,  Feste,  Spiele  und  grossen  Opfermahlzeiten  angemerlt 
waren.  Diese  standen  unter  der  Aufsicht  des  Pontife.v  maximus  und 
wurden  bis  zttm  Jahr  der  Stadt  450.  geheim  gehalten,  seitdem  aber  jahr- 
lich öffentlich  angeschlagen.  S/e hiessen  auch Fa8tiRomani,urbaui, 
zum  Unterschied  von  den  Fastis  rusticis,  einem Mctrmorblock,  auf 
dessen  Seilen  f?/e  Ralendae,  Nonae,  Idus,  Nundinae,  liie  Feste  der  Land- 
leute,  die  hcsondern  Feldarbeiten  jedes  Monats,  die  Zeichen  des  Thier- 
.hreises,  die  Tagslängen  und  der  deus  tutelaris  eines  jeden  Monats  cmgc- 
graben  waren,  vgl.  Graevii  Thesaurus  Autiquitatum  Rom.  Tom.  VIII.  Ab- 
bildungen solcher  Kalender  gibt  Gruter  p.l  33.  sqq.  Eodem  anno  Cu.  Flavius 
scriba,  aedilis  curulis  fuit.  Is  civile  ins,  repositum  in  peuetralibus  poutificum, 
evulgavit;  fa s t  o s que  circa  forum  in  albo  proposuit,  ut,  quando  ieg'e  agi  pos- 
set,  scirelur.  Liv.  9,  46.  cf.  C.  Mur.  11,  25.  \  idemus  lunam ,  accretione 
et  demimitione  luminis  quasi  fastorum  nolis  sig'nautem  dies.  C.  Tiisc.  1, 
28,  68.  —  Ralendarium  (Ralendae,  XI,  2.  xmn  kalare,  eine  Zeit  durch 
Ausruf  bestimmen,  dem  Volke  durch  den  Ausruf  das  Daseyn  einer  ge- 
wissen Zeit  ankündigen,  Sanskr.K.dla,  Zeit,  An  jedem  ersten  3Ionats- 
tage  (Calendis)  nämlich  berief  der  Pontifex  das  Volk  auf  das  Capito- 
lium,  und  rief  hier  neben  der  Curia  Kalabra  a,us,  ivie  viel  Tage  von  diesem 
an  bis  zu  den  Nonis  wären.  Macrob.  1, 15.)  das  Schuldbuch,  ifi  welches  die 
Cupitalisten  ihre  Capitale  und  die  Interessen  davon  eintrugen.  An  den 
.  Kaienden  imirden  Geldsummen  ausgeliehen  und  Interessen  gezahlt : 
Nemo  beneficia  in  R  a  1  e  n  d  a  r  i  o  scribit :  nee  avarns  exactor  ad  hornm  et  diem 
appeliat.  Senec.  Reuef.  1,2.  In  der  Bedeutung  Kalender,  Alma- 
nach,  kommt  das  JVorl  in  weit  späterer  Zeit  vor. 
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651.   HomOf  f^ir* 

Homo  (Go/Ä.  Guma,  ^/MocÄrf.  Romo,  Gomo,  Gome,  vgl.  Adelung  y» 
Bräutigam;)  der  Mensch  ah  vernünfliges  7 fiesen  im  Gegensatz  des 
unvernünftigen  Tliiers,  zugleich  ah  Inbegriff  aller  der  Eigenschaften, 
wodurch  er  sich  vor  dem  Thiere  auszeichnet ;  daher  auch  von  beiden  Ge- 
schlechtern gebraucht  :  Auiinal  Loc  providuin,  sagax,  imilfij)lex,  acutum, 
memor,  plenum  rationis  et  consiiii,  quem  vocamus  liomiuem,  praeclfira 
quadam  conditione  g-eneratum  est  a  supremo  deo.  C.  Leg-.  1,  7,  22.     Durus 
Lomo.  Hör.  Serm.  1,  7,  6.     Tullia  si  lioc  tempore  nou  diem  suum  obisset, 
paucis  post  anuis  tarnen  ei  morieudnm  fuit,  quouiam  Lomo  uata  fuerat. 
C.  Farn.  4,  5.  a  med.     Homo  adolescens.    Ter.  Pliorm.  5,  9,  52.     Nou  pu- 
duisse  verberare  L o mi u e m  seiiem  ?  Id.  Ad.  4,  2,  23.     Nunc  denique  inci- 
piunt  credere,  fuisse  h  o  m  i  n  e  s  Romanos  Lac  quondam  abstiuenlia.  C  Manil. 
14,41.  wie:  ein  deutscher  Mann,  verstärkend;  vgl.  Lat.  Gramm, 
§.  152,  3.  Not.  1.  —   Vir  (Gofh.  vair,  Engels.  Ter,  Lettisch  Wirs,  Wiras, 
Sansh;  Vira,  säm7ntlich,  tapfrer  Mann;  G riech,  tjoojg;  im  Altdeutschen 
auch  Bar,  der  Mann,  Hausherr,  vgl.  Adelung  vv.  IfTährgeld,  JVä  hr- 
w  o  If,  Baro  n  ;  )  der  Mann,  in  so  fern  er  sich  durch  männliche  Eigen- 
schaften, dtirch  Kraft,  Unerschroclenheil,  f^er dienst e  vom  Jf-  eibe  unter- 
scheidet:  Nausistrata  :  Vir  um  me  natum  vellem  :  ego  oslenderem.    Ter. 
PLorm.  5,3,9.  al.  natam.     Filia  iam  matura  viro.  V.  Aen.7,53.     Pioposita 
morte  qui  uihilo  segnius  rem  publicam  defendit,  is  vir  vere  putandus  est. 
C.  Mil.  30, 82.  cf.  C.  PLil.  2, 14, 34.  13, 3, 5.  Diesen  Begriffen  entsprechen 
auch  die  bei  beiden  Jf^örtern  vorkommenden  Prddicate :  Tibi  spondeo, 
probiorem  L  o  m  i  n  e  m ,  meliorem  virum,  pudentiorem  esse  neminem.  C.  Farn, 
7,  5.  amed.  cf.  13,  21.  23.  extr.     Hominem  frugi  et  modestum  tibi  coni- 
inendo.  Ibid.  13,70.     Homines  vitiis  atque  omni  dedecore  infames.    C 
Clueut.  47,  130.     Adolescens  Loc  ipso  vincit  viros  oplimos  Lominesque 
iunocentissimos,  legatos  tuos,  quod  et  qnaestor  est,  et  qnaeslor  luus.  C.  Fam. 
2, 18.  med.  so  öfter  cf.  IMülIer  ad  C.  Orat.  3,  4.  init.     C.  IMarius,  rusticanus 
vir,  sed plane  vir,  quum  secaretur,  vetuit  se  alligari;  crus  alterum  nou  prae- 
l)uit,ita  et  tuL't  dolorem,ut  vir ;  et, ut  Lomo  ,  maiorem  ferre  sine  causa  neces- 
saria  nohiit.  C.  Tusc.  2,22,52.     Cur  timeat  laborem  vir,  mortem  Lomo? 
Seuec.  Epist.  103.     An  Lunc  laborem  laturi,  decet  qna  ferre  non  niolles  vi- 
res? Hör.  Epod.  1,  10.     Hoc  celandi  genus  quäle  sit  et  cuius  Lominis, 
quis  non  videt  ?    Certe  non  aperti,  iion  simplicis,  non  iugenui,  non  iusti,  non 
viri  boni:  versuti  potius,  obscuri,  astuti,  fallacis,  malitiosi,  callidi,  vafri. 
C.  Off.  3,  13.  extr.    Cf.  Franc.  Vavassoris  Antibarb.  Lips.  1722.  p.  492. 
610.  sqq. 

652.  Hofios,  Honores,  Munus ;  Honestare,  Honorare* 

a,  Honos  {Honor  kommt  im  goldnen  Zeitalter  nirgends  vor ;  erst  im 
dritten  Jahrhundert ;  ursprünglich  das  deutsche  Ho hn,  in  dem  Fragm, 
auf  Carl  den  Grossen  Hone,  b.  Otfried  Hono,  Honida,  woraus  Schande 
entstanden  ist,  b.  Notker  HuaLe,  HuoLe,  für  Schande,  Französ.  Honte ; 
auch  für  Schmach,  Liästerung  :  Sed  L  o  n  o  r  e  m  quoque  mcdiam  vocem 
fuisse,  et  ita  appellalnm,  ut  etlam  malus  Lonos  diceretur,  et  sig;nificaret 
iniuriam,  id  prnfecto  rarissimum  est.  Quintus  autem  Metelhis  Nuraidicus 
in  oratione,  quam  de  triumpLo  suo  dixit,  L  o  n  o  r  e  m ,  inquit,  p  e  i  o  r  e  m  vobis 
habnit,  quam  miLi.  cuius  verbi  seutentia  est:  maiore  vos  affecit  iniuria  et  con- 
tumelia,  quam  me.  Gell.  12,9.)  die  Ehre,  die  vortheilhafte  Meinung  von 
den  Vorzügen  und  dem  Werthe  einer  Person,  die  man  durch  Achtung 
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und  Ehrenhezeigungen  zu  erJcennen  gibt  :  H  o  n  o  s  est  praemium  ylrtutis, 
iiidicio  sludioque  civinin  delatum  ad  aliquein.  C  Brut.  81,  281.     Is  deuique 
Lonos  milii  videri  solet,  qui  uon  propter  spem  futiiri  beneficii,  sed  propter 
magna  nierita  claris  viris  defertur  et  datur.  C.  Farn.  10,10.    H  o  n  o  s  alit  artes, 
omnesque  incendimur  ad  sludia  gloria.  C  Tusc.  1,  2,  4.      Si  liouos  is  fiiit, 
maiorem  tibi  Labere  iion  potui.  C.  Fain.  5,  20.      Gorgias  Leontiuus  maguo  in 
bonore  fuit.   C.  Brut.  8,  30.      Clarorum  vironnn  post  mortem  Lonores 
permaueut.  C.  Seil.  22,  80.  f^erehrnng,  Achlniig'^  daher  auch  die  Beloh- 
nung, ivomit  jiian  das  f^erdienst  einer  Person  ehrt  :  Ciirio  misi,  ut  medico 
Louos  haberelur,  et  tibi  daret,  quod  opus  esset.    C.  Fam.  16,9.  a  med. 
Sume,  pater,  (muuera):  nam  te  voluit  rex  magiius  Oljmpi  talibus  auspiciis 
exsorteiu  ducere  honores.    V.  Aen.  5,  534.  —     Honos,  hiiujiger  im 
Plur.  Honores,  EhrensIeJleriy  Eh'enümler,  die  bei  den  Römern  in  der 
Hauptstadt  nicht  7nit  Besoldungen  und  Einliinften  verbunden  ivaren  : 
Hie  ipse  bonos,  deiatus  ad  me,  testis  est  inuoceutiae  meae.  Liv.  9,  26,  14. 
sc.  dictatura.      Die  Ralendarum  Innuarii  bonore  abiit,  suifecto  alio  in  locum 
suum.   Suet.  Aug.  26.  i.  e.  consulatu.     H  o  n  o  r  i  b  u  s  aniplissimis  et  laboribus 
maxiniis  perfuncti  sumus.  C.  Fam.  1,  8.  med.     Obrepsisti  ad  bouores  er- 
rore  bominum.  C.  Pis.  1,  1.     Honos  ist  ein  öffentliches  Avil ,  in  sofern 
es  Jfürde  und  Ansehn  gibt ;  —  IM  u  u  u  s  vgl.  48 1 ,  a.  ein  Amt  als  PJticht, 
Obliegenheit,  in  sofern  es  mit  Lasten  und  Aufwand  verbunden  ist,  ohne 
Mücksichf  auf  JFürde  :  H  o  n  o  r  m  u  n  i  c  i  p  a  1  i  s  est  admiuistratio  rei  publi- 
cae  cum  dignitatis  gradu,  sive  cum  sumtu,  sive  sine  erogatione  conliugens. 
Publicnm  munus  dicitur,  quod  in  admiuistranda  re  publica  cum  sumtu 
sine  tituio  dignitatis  subimus.  Dlgg.  L,  4,  14.     Honorem  sustinenti  mu- 
11  US  imponi  non  potest :  mnnns  sustinenti  bonor  deferri  potest.  Ibid.  10. 
M  u n  u s  public u m  est  officium  privat!  bominis,  ex  quo  commodum  ad  sin- 
gulos  universosque  cives,  remque  eorum  imperio  magistratus  extraordiuarium 
pervenit.    Digg.  L,  16,  239,  §.  3.     Non  surdus  iudex  buic  muneri  atque 
officio  praeest.  C  Font.  7.  extr.     Caesar,  qui  totam  Galliam  in  nostram  ditio- 
ueni  duxit  esse  redigendam,  maviilt  tardius  ad  suorum  laborum  fructus  per- 
veuire,  quam  non  explere  susceptum  rei  publicae  munus.   C  Prov.  Cons. 
13,  32  ;  14.  extr.     Senex  bonoribus  et  rei  publicae  m an  eribus  perfunc- 
lus.  C.  Orat.  1,  45,  199.      Strato  dat  isti  deo  immunitatem  uiagni  quidem 
m  u n  e  r  i  s.  JN'egat  opera  deorum  se  uti  ad  fabricaudum  mundiuu.  C.  Acad.  2, 
38^121. 

b,  Honestare  (bonestus  XIV,  1.  XX.  iigl.  Houestum,  415.  und 
H  o  n  e  s  t  a  s  ,  455,  b.)  ehrwürd'g  machen,  Ehre  und  Ansehn  verschaffen  : 
L.  Paulli  currum  rex  potenlissimus  quondam  et  nobilissimus,  Perses  bo- 
nestavit.  C.  Cat.  4,  10,  21.  Slatuerunt  iudices  iniprobum  civem  esse,  qui 
Saturnini,  bominis  bost'iim  in  modum  seditiosi,  imagine  mortem  eins  bo- 
uestaret.  C.  C.  Rab.  9,  24.  Torquatus  consul  reo  de  pecuniis  repetundis 
Catiliuae  fuit  advocalus.  —  Humanitate  adductus  advocatiouem  bominis  im- 
probissimi  sella  curuli  atque  ornamenlis  et  suis  et  consulatus  bonestavit. 
C  Süll.  29,  81.  Non  domo  dominus,  sed  domino  domus  bouestanda  est. 
C.  Off.  1,  39,  139.  —  Honorare  (bonos,  XX.)  Ehre  erweisen.  Jemand 
eine  Ehre  anihun  :  Amplüaraum  sie  b  o  n  o  r  a  v  i  t  fama  Graeciae,  deus  ut  ba- 
beretur.  C.  Div.  1,  40,  88.  INemo  tum  virtutem  non  ho  norabat.  C.  Pbil. 
»,  ~,  t, 

653.  Horreum,  Sirus,   Granarium,  Cumera, 

Horreum  (Horreum  nntiqui  dicebant  farreum,  a  farre.  Festus.     For- 
reum  heisst  aber  etwas  aus  far  Bestehendes,  ein  Kuchen  aus  far ;  tmd  ver- 
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scMcdne  Aussprache  des  nämlichen  7Fo7'U  verdnlassle  schiverlich  eine  so 
ahweichende  Bedeutung.     Es  ist  das  deutsche  Scheuer  ohne  Zischlaut, 
im  Salischen  Gesetze  Scuria,  b.  Tatian  Sliiura,  b,  Otfr»  Sciura,  Nieders» 
ScLiiur,  Schwed,  Skxir,  auch  Schauer , z.B.  ein  TVagen  schauer  fd.i^ 
ein  Behaltniss,  ivo  Etwas  bedeclty  geschützt  ist,  vom  Altdeutschen  schur 
reii,  scliirmen ;  vgl.  Adelung  \v.  Schauer  2.  und  Scheue  r; )  Jedes  Tor-p 
rathsbehültniss,  Magazin;  besonders  die  Scheuer,  ein  Getreidehehältniss  : 
Capua,  subsidium  annonae,  h  orreum  belli.  C.  Agr.  1,7,  21.     CJnum  papa- 
Ibant  traiicere.  id  erat  h  o  r  r  e  u  m  Romanis,  eoqiie  omiies  ex  Italia  missae  oue- 
rariae  dirigebant  cursum.  Liv.  37,  27,  1.     Conüag^rarunt  et  h  o  r  r  e  a  regia  et 
arinaineutarium  cum  ing'enti  apparatu  macLinarum  tormeutorumque.  Id.  31, 
23,7.     lüius  immensae  ruperuut  h  o  r  r  e  a  messes.  V.  Georg-,  1,  49.     Parcis 
deripere  Lorreo  amphoram.  Hör.  3^  28,  7.  aus  dem  Keller»  —     Siru^ 
{eine  andere  dem  deutschen  Scheuer  ähnlichere  Form,  die  offenbar 
später  nach  Latium  gelommen  ist,  Griech.  aiQog,  asiQog  und  ui(jl)6g, 
cf.  Etym.  M.  V.  ^iQol.)  eine  Grube  oder  unterirdisches  Behültniss  zum 
Aufbeivahren  des  Getreides  :  Ouidam  granaria  Labent  sub  terris,  speluuca», 
•quas  vocaut  (7ct()0i'g,  ut  in  Cappadocia  ac  TJiracia.  Varr.  R.  R.  57,  2.     üti- 
lissime  servantur  (frumenta)  in  scrobibus,  quos  s  i  r  o  s  vocant,  ut  iu  Cappadocia 
et  in  TLtracia.  Plin.  18,  30.  sub  fiu.   —     Grauarium  (granum,  XI,  2,  c. 
Spica  iu  ordeo  et  tritico  tria Labet  continentia,  granum,  g-lumaili,  aris(am. 
granum  dictiun,  quod  est  iutimum  solidum.  Varr.  R.  R.  1,48,1,    Goth» 
Raum,  b.  Tatian  Com,  Altn.  Korn,  Ahd.  Cliorn,  woher  Korn;)  ein  Be- 
hüJtnissfür  Körner,  ein  Kornbehälter  :  Trilicum  coudi  oportet  iu  g  r  a  n  a  - 
ria  sublimia,  quae  perllentur  vento  ab  exortu  et  septenlrioue,  ad  quae  uulla 
aura  luuuida  ex  propinquis  locis  adspiret.  Varr.  R.  R.  1,  57,  1.     Situs  hor- 
i*eorum  et  superior  et  louge  ab  omni  liumore  poneudus  est,  frigidus,  veuto- 
«us  et  siccus.    Tuuc  diyisas  cellas  (si  inaguus  sperabitur  semiaum  modus) 
g-rano  cuiq«e  tribuemus.    Sed  faclis  grauariis,  amurca  luto  mista  parietes 
Jinuntur.   Pallad.  1,  20.     Num  uliliorem  tibi  hunc  Triarium  putas  esse  posse, 
quam  tua  sint  Puteolis  granaria?  CFiu, 2, 2(5, 84, grosse Kornsijeichei-. — 
Cumera  (b.  JVotker  Gumph,  06«yZ.  Gumpe,  Kumpeu,  ein  Teich,  Tum- 
pfel,  Nieders.  Kumm,  Kump,  Kumpfen,  eine  Cisierne,  tiefe  Schüssel, 
überhaupt  ein  tiefes  Behältniss  oder  Gefäss,  vgl.  Adelung  v.  Kumpf, 
2.)  ein  kleinerer  Kornbehälter  :  Cur  tua  plus  laude»  cumeris  g'ranaria 
nostris  ?  Hör,  Serm.  1, 1, 53.  nach  dem  Scholiasfen  auch  ein  grosser  Korb 
oder  thöfiernes  Gefäss,  worin  die  Landleute  ihr  Getreide  auf bewalirten, 
vgl.  Heindorf  1.  c.  i 

.^54.  Üoriari,  ßlonere,  Admonere,  Suadere, 

Hortari  (von  dem  veralteten  horiri,  XX,  10.  Hortatur,  quod  vulg-o 
«licimus,  veteres  uonnulli  horitur  dixerunt,  ut  Euuius  XVI.  aunalium ; 
Prandere  iubet  horitur  que.  Idem  in  X.  Horitur  iuduperator ;  quasi  spe- 
eie  iterativa.  Diomed.  I.  p.  378.  Griech.  OQCO,  Hebr.  112'  in  Piel  excitare, 
V071  ur,  auf,  und  eher,  erst,  z.  B.  urlieben,  aufheben  ;  Urständ,  Auf  erster- 
%ung;  ürhab,  de^'  Anfang,  Ursprung;  daher  auch  ora,  oriri,  ordiri ;)  zu 
Etwas  ermuntern,  antreiben  ;  zu  Etwas  dtirch  nachdrückliche  und  ein- 
•ilringliche  Rede  aufmuntern  :  ApoUonius,  ad  quam  quemque  artem  putabat 
esse  aptum,  ad  eam  impellere  atque  Lortari  solebat.  C,  Orat.  1,28,  126. 
Verciugetorix  hortatur  Gallos,  ut  communis  libertatis  causa  arma  capiaitt. 
Caes.  7,  4.  Equidem  pacem  hortari  non  desino.  C.  A<t.  7,  14.  extr.  Sin 
iH,  quod  te  iam  duduui  hör  tor,  exieris,  exhaurielur  ex  urbe  tuorum  comitum 
magna  et  perniciosa  seutina  rei  publicae.   C.  Cat.  1,  5,  12.  —     Monere 
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(Cro/Ä.  g'ammian,  h,Keroti,  Oz/J*.  manon  [einlrtileny  und  an  seine  Pßicht 
ei-innern ;]  ^/ig'f7s.  maniau,  ii chiv ech  niana^  Gricch.  iivaeiv,  mahnen, 
wovon  auch  er- ?n 7t nie r n  ist,  vgl.  M o  n s t r a r e ,  52 7.)  an  Etwas  mah- 
nen, machen,  dass  Jemand  an  EUvas  denke  tmd  es  hedenke  oder  beher- 
zige ;  auf  Etwas  atifmerJcsam  machen,  und  in  diesem  Sinne  erinnern, 
crmahnen,  warnen :  Monere  oportet  me  Imnc  yicimun  Phauiam,  ad  coenam 
ut  veniat.  Ter.  Heaiit.  1,1,  117.  Die  Alten  Hessen  säumige  Gäste  durch 
Sllaven  (luonitores)  erinnern,  sich  einzustellen.  Duplex  libelli  dos  est: 
quod  risuiu  movet,  et  quod  prudeuti  vitain  consilio  m  o  n  e  t.  Phaedr.  1,  Prol,  4. 
Epistolam  ad  te  Bruliis  misit  ex  Asia,  qua  mihi  visus  est  et  in  o  n  e  r  e  te  pru- 
denter,  et  consolari  amicissiine.  C.  Brut.  3,11,  Vos,  pro  mea  summa  in  rem 
publicam  diligentia,  m  o  n  e  o ,  pro  auctoritate  consulari  li  o  r  t  o  r ,  pro  magnitu- 
dine  periculi  obtestor,  ut  otio,  ut  paci,  ut  saluti,  ut  vitae  vestrae  et  ceterorum 
civium  consulatis.  C.  Mur.  40,  86.  auffordern,  Pluribus  te  hortari  non 
debeo :  tantum  m  o  u  e  o ,  magis  idoneum  tempus,  si  hoc  amiseris,  te  esse  nul- 
luni unquam  repertnrum.  C  Farn.  7,  17.  extr,  Sic  inoneo,  ut  filium;  sie 
faveo,  utmilii:  sie  hört or,  ut  et  pro  patria  et amicissimum.  Ibid.  10, 5.fin. — 
Admoiiere,  hei  Gelegenheit  einer  Sache,  aus  T"  er  anlassung  an  Etwas 
erinnern;  auch  dringend  erintiern:  Sed  quoniam  in  has  regioues  per  Lepti- 
tauorum  neg'otia  veuimus;  non  indigiium  yidetnr  egregiuin  atque  mirabile 
facinus  duorum  Carthaginiensium  memorare.  eam  rem  locus  adnionuit. 
Sali.  I.  79,  1.  Sed  evocatum  Andrauodorum  ab  legatis  Damarata  uxor  ad- 
m  o  n  e  t  saepe  usurpatae  Dionysii  tyranni  vocis  :  qua,  pedibus  tractum,  non  in- 
sideatem  equo,  relinquere  tyrannidem,  dixerit,  debere.  Liv.  24,  22,  8.  Ve- 
nari  asello  comite  quum  vellet  leo,  coutexit  illum  frutice,  etadmonuit  simul, 
ut  insueta  yoce  terreret  feras.  Phaedr,  1,  11,  4.  —  Suadere  (sch^va'- 
den,d»  i.  reden,  veraltet,  ivoher  das  Itiiensivum  schwatzeti;  Schwede 
suassa,  schwülstig  reden,  Böhm,  swedciti,  Zeugniss  ablegen;)  rathen,  zu- 
reden ;  mit  Anführung  von  Gründen  und  mit  Absicht  auf  Ueberredung 
zu  Etwas  rathen  :  Coepi  s  u  a  d  e  r  e  pacem,  cuius  fueram  semper  auctor. 
C.Fain.7, 3,2.  Sed  haec,  quae  supra  scripta  sunt,  eo  spectant,  ut  te  horter 
et  SU  ade  am.  Reliqua  sunt,  quae  pertinent  ad  rogandum.  Ib.  13,  4,  3.  An 
C.  Trebouio  persuasi?  cui  ne  s u a d e r e  quidem  ausus  essem.  C.  Pliil.  2, 
11,27.  Duo  tempora  inciderunt,  quibus  aliquid  contra  Caesarem  Pompeio 
s  u  a  s  e  r  i  m :  unum,  ne  quinquennii  imperium  Caesari  prorog-aret :  alterum,  ne 
patereturferri,ut  absentis  eins  ratio  haberetur.  Quorum  si  utrumvis  persua- 
sissem,  in  has  miserias  nunquam  incidissemus.  Ibid,  2,  10,  24.  —  Mo- 
nere wirlt  auf  das  Erkennen  und  Einsicht ;  Hortari  auf  den  Willen  ; 
S  u  a  d  e  r  e  auf  Ueberzeugung, 

655.  Hortus,  Horti,  Pomaritim,  f^iretum,  F'iridarium» 

H  o  r  t  u  s  {eine  andre  Form  von  Cors,  Chors, Cohors,  der  Viehhof; 
überhaupt  ein  mit  einem  Zaun  oder  einer  andern  T  ermachung  einge- 
schlossener Ort ;  b.  Kcro  Cartin,  h.  JFilleram  Garto,  Ahd.  Garton,  Karto, 
Wallis,  Gardd,  Engl.  Garden,  Garten,  welches  ursprünglich,  ivie  Hü r  - 
de,yoQToq,  Wend,  Gard,  einen  Zaun  bedeutete,  Mehr,  Ti^  saepe,  pariete, 
niiiro  circumdedit,  cf.  Gesen.  Lex.  h.  v.  Goth.  Gards,  ein  Haus;  dann  etwas 
mit  einer  Mauer  Umgebenes,  daher  Star  g  ard.  Stuft  gard,  Schwed. 
Gard,  Russ,  Gorod,  Böhm,  und  Wend,  Ilrod,  Hrad,  eine  befestigte  Stadt;) 
ein  Garten  als  befriedigter  Ort  zum  Anbau  von  Küchengewächsen,  von 
Obst  und  Blumen,  auch  ein  Lustgarten  ;  von  grossen  Lu^l-  und  Zier- 
gärten oder  Parks  mit  Lusthäusern,  Alleen,  Buschccrk  v.  dergl.  wird, 
vernmlhlich  wegen  der  vielen  AbiheiUtngen,  nur  der  Plur.  Horti  gc^ 
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braucht  :  Ag;ricolae  Lortnm  siiccidiam  alteram  appellant.  C.  Seu.  16,  56. 
Irrig-iio  uihil  est  elutius  horto.  Hör.  Senn.  2,  4.  16.  Priapus,  ciistos  paii- 
peris  Lorti.  V.  Ecl.  7,  34.  Suin  multum  cum  PLaedro  in  Epicmi  Lortis, 
quos  modo  praeteribamus.  C.  Fin.  5,  1,  3.  Epikunts  hielt  in  einem  solchen 
JPark  seine  philosophischen  f'orIesung;en,  Pylliius  ad  coenain  liominem 
(Caniuin)  inliortos  invitavit.  C.Off. 3, 14,  58.  HabesLortos  adTiberiin, 
ac  diligenter  eo  loco  parasti,  quo  oinnis  iuveulus  nataudi  causa  venit.  C  Coel. 
16,  36.  —  Pomarium  (pomuio,  XI,  2.)  ein  Obstgarten  :  Arboribus 
consita  Italia  est,  ut  tota  pomarium  videatur.  Varr.  ß.  R.  1,  2,  6.  Est 
aliquid  plenis  pomaria  carpere  ramis.  Ovid.  Her.  4,  29.  —  Viretum 
(virere,  grün  sej/n,  XHI,  2,  b.)  ein  anmuthiger  Ort,  wo  viel  Grünes  ist, 
z.  B.  Bauingruppen,  oder  auch  ein  Rasenplatz  :  Deveuere  locos  laetos  et 
amoena  vireta  fortuuatorum  nemorum.  V.  Aen.  6,  638.  Video  frondosi 
nemoris  couvallem  umbrosam,  cuius  iuter  varias  iierbulas  et  laetissima  vi- 
reta, rosarum  color  reuidebat.  Appul.  Met.  4,  64.  p.  238.  Oud.  ^lons 
Idaeus,  consilus  viretis  et  vivis  arboribus  suuimo  cacumine.  Ibid.  10,233. 
p.  736.  —  Vi ridarinm  (viridis,  X,  1.  XI,  2.  i'O«  virere;)  ein  Lustgar- 
ten, in  sofern  dar  in  frische,  grünende  Gewächse  und  Baume  sinil.  Der-- 
gleichen  Viridaria  ivaren  hinter  dem  f^ordergebüude  einer  römischen 
Domus,  zu  beiden  Seiten  der  Cellae  nach  ulussen  zu  angelegt  :  Tiberim 
jnilitem  praetorianum  ob  surrepfum  e  viridario  pavouem  capite  piiuilt. 
Suet.  Tib.  60.  Praedium  viridaria^  vel  gesfationes,  vel  deainbulationes 
arboribus  iufructuosis  opacas,  atque  amoenas  liabeus.  Digg^.VII,  1, 13,  §.4. 

656.  Hospes,  Caupo,  Deversor ;  Hospitalis,  Hospitus. 

a.  Hospes  (Goth.  Gasts,  ^hd.  Käst,  Russ.  Ghost,  wobei  der  Begriß 
von  Kost,  Schived.  Dün.  Speise,  im  Schwabensp.  Unterhalt,  b.  Strt/ker 
Cliost,  Griech,  eavtär,  speisen,  zum  Grunde  liegt  [nicht  vom  Sanslr.  ga, 
gehen]  ;  auch  kommt  das  altdeutsche  Gast,  Herr,  mächtig,  hier  mit  in 
jBetracht,  im  Salischen  Gesetze  Wisogast,  ßodogast,  Frank,  Arbog^ast; 
vgl.  50.)  ein  Fremdling,  der  sich  eine  Zeitlang  irgendwo  als  Gast  auf- 
hält, und  derjenige,  der  ihn  als  Gast  aufnimmt  und  beivirthet ,  der  IP^irih; 
besonders  ein  Gastfreund,  der  mit  einem  Andern  Gastfreundschaft  zur 
wechselseitigen  Beherbergung  und  freien  Bewirf hung  geschlossen  hat  : 
Adeoue  hospes  Imiusce  urbis,  adeoue  igiiarus  es  discipliuae  cousiietudiuisque 
uostrae,  ut  liaec  nescias  ?  C  C.  Habir.  10,  28.  Nos  autem,  Line  Roma  qui 
veueramus  (Capuaui) ,  iam  nou  Lospites,  sed  peregrini  atqüe  advenae  no- 
uiuabamur.  C.  Agr.  2,  34.  fin.  der  Hospes  erhielt  an  dem  fremden  Orte 
als  Bekannter  und  Fi'eund  eine  freundliche  Aufnahme  ;  auf  den  Pere- 
grinus  und  Advena  nahm  man  keine  ttücksicht.  Per  dexteram  le  istam  oro, 
quam  regi  Deiotaro  Los p  es  Lospiti  porrexisti.  C.  Deiot.  3,  8.  Non 
Lospes  ab  hospite  tutus,  non  socer  a  g-enero.  Ovid.  Met.  1,  144.  — 
Caupo  (auch  Copo,  II,  1.  der  Küfer,  Ahd.  Winküpo-,  von  Kufe, 
Niedei's.  Kope,Kupe,  Franz.  Cuve,  Poln.  Cuva,  überhaupt  ein  gros- 
ses JVeingefäss,  Alban,  Rupa  ein  Kelch,  Hebr,  ^25  vas  aquarium;  vgl. 
Cupa,  378.  Cavea,  251.)  ein  Weinschenke,  der  zugleich  für  Geld 
Fremde  aufnimmt  und  bewirthet.  Solche  Leute  hielten  in  ihren  Buden 
(caupouae,  taberuae) ,  die  gewöhnlich  bei  Landhäusern  an  besuchten  Stras- 
sen angebracht  ivaren,  Gasiwirthschaft ,  und  trieben  ausser  mit  Wein  und 
Esswaaren  auch  mit  andern  Waaren  Handel,  vgl.  Ilgen  Animadv.  pLil.  et 
crit.  in  Carmen  Virgil.  quod  Copa  inscribitur.  (llalae  1820.  4.)  p.  8.  sqq. 
Traditum  est,  quum  duo  quidam  Arcades  fti miliares  iter  una  facerent  e»  Mega- 
ram  veuissent,  alterum  ad  caupouem  deveriisse,  ad  hospitem  allerum. 
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C.  Div.  1,27,  57.  Homiiiem  multorum  L  o  s  p  i  t  n m ,  A.  Biniinim,  qiienJain, 
c  0  p  0 11  e  in  de  via  Latiiia,  subornalis :  qiii  sibi  a  CIuen(Jo  servisque  eins  in  ta- 
berna  sua  manus  allata»  esse  dicat.  C  Cliient.  59,  163.  —  Deversor(de- 
vertere,  470.)  der  hei  einem  Freunde  oder  in  einem  Gasthanse  einJcehrt, 
der  als  Gast  wo  Jogirt  :  Caupo  non  mullo  post  conclamat,  hominein  esso 
occisum,  et  cum  quibusdam  deversoribiis  illiiin,  qui  aule  exierat,  conse- 
quitiir.  C.  luY.  2,4,  15. 

b,  Hospitalis  (bospes,  XII,  3.)  zur  AxifnaJime  von  Gästen  geeignet ; 
gastlich,  gastfrei,  und  wo  Gäste  gut  aufgenommen  werden  :  Theopbra- 
sUis  scribit,  Cimonem  Atbenis  etiam  ia  suos  curiales  Laciadas  Lospitalem 
f.iisse.  C.  Off.  2,  18.  extr.  Sedes  Lospitalis.  C.  Agr.  2,  17,  46.  — 
Hospitiis,  XIII,  1.  kommt  nur  im  Fem.  und ^eiitro  vor;  ah  Fremder, 
als  Gast  sich  an  einem  Orte  befindend,  und  Gäste  aufnehmend  :  Pompo- 
uia,  Ego  sum,  inqiiit,  Lic  hospita.  C.  Alt.  5,  1.  med.  cf.  V.  Aen.  6,  93. 
Quo  tiitior  hospita  lustres  aequora.  V.  Aen.  3,  377.  fremde.  Bellum,  o 
terra  Lospita,  portas.  Ibid.  3,  539.  Servilia,  Diouis  hospita.  C.  Verr. 
2,  8.  extr.  die  Wirthin,^-//r  ' 

657.  H Ostia f  Victima. 

H  0  s  t  i  a  {i^on  hostis,  53.  iirspriingJich  der  Fremde,  der  in  äJtei'n  Zeiten 
als  natürlicher  Feind  der  Landesgottheit  geopfert  wurde  :  V  i  c  t  i  m  a  , 
quae  dextra  cecidit  victrice,  vocatur.  Hostibus  amotis,  hostia  nomen 
Labet.  Ovid.  Fast.  1,  335.  vgl.  Serv.  ad  V.  Aen.  1,  334.)  ein  Sühnopfer, 
vgl.  Voss  zu  V.  Georg'.  1,  338.  2, 147.  Victima  (vincere,  victum,  V,  3.) 
ein  Dankopfer,  ivozu  fettes  Vieh  genommen  tvurde,  imd  welches  über- 
haupt kostbarer  ivar,  vgl.  Voss  zu  V.  Ecl.  1,  33.  Ad  scelus  perficlendum 
caesis  h  o  s  t  i  i  s  dii  immortales  non  ])ossunt  placari.  C.  Chient.  68.  extr.  De- 
cretum,  ut  ea  prodigia  partim  maioribus  h  o  s  t  i  i  s ,  partim  lactentibus,  procu- 
rarentur.  Liv.  22,  1,  15.  das  grosseste  Sühnopfer  des  Flehenden  ivar  ein 
Schaf,  Immunis  aram  si  tetigit  manus,  non  sumtuosa  blaudior  hostia  mol- 
livit  aversos  penates  farre  pio  et  salieute  mica.  Hör.  Carm.  3,  23,  18.  Se- 
Cundam  eam  PauUus,  sicut  erat,  victoriam  ratus,  rictimas  cecidit  eo  mintio. 
Liv.  45,7.  pr.  Nolo  v  i  c  t  i  m  a  s  :  agninis  me  extis  placari  volo.  Plaut.  Pseud. 
1,3,95.  Reddere  victimas  aedemque  votivam  memeuto:  nos  humilem 
feriemus  ag'uam.  Hör.  Carm.  2,  17,  30.  beides  zum  Danke  für  Lebensret" 
iung.  Ego  te  arbitror,  caesis  apud  Amaltheam  tuam  v  i  c  t  i  m  i  s ,  stalim  esse 
ad  Sicyouem  oj)pugnandum  profectum.  C.  Att.  1,  13.  ab  init.  Atticus  soll 
wegen  glücklicher  Liandung  in  Epirus,  wo  er  eine  Villa  hatte,  bei  seiner 
Bibliothek  (Amalthea)  ein  Dankopfer  bringen,  und  dann  nach  Griechen" 
land  gegen  seine  Schuldner  zu  Felde  ziehen. 

658.  Humor,  Sudor,  Uligo;  Humidus,  Madidus,  Uvidus, 

Udus, 

a,  Hnmor  {veiv,  befeuchten,  benetzen,  Y^  3.  lU,  i.)  die  Feuchtigkeit 
oder  ivässerige  Substanz,  wovon  ein  Körper  durchdrungen  ist,  von  wel- 
chem ihr  zugleich  ein  bestimmter  Charakter  gegeben  wird:  Humor  et 
calor,  qui  est  fusus  in  corpore.  C.  N.  D.  2,  6, 1 8.  JNares  h  u  m  o  r  e  m  semper 
habent  ad  pulverem  multaque  alia  depellenda  non  inutilem.  Ibid.  2,  57.  extr. 
Humor  ita  mollis  est,  ut  facile  comprimi  collidique  possit.  Ibid.  3,  12,  31. 
'^»Sidera  marinis  terrenisque  humoribns  longo  intervallo  extenuatis  aluntur. 

^J^   /Ibid.  2, 16,43.      Terra  et  bibit  hämo  rem,  et,  quam  vulf,  ex  se  i|)sa  remitlit. 

a  V.  Georg'.  2,  218.  Bacchi  Massicus  humor.  Ibid.  2,  143.  der  ff^ein.  — 
Sudor  {Ahd,  Sueiti,  Sueiz,  Allaächs.  Suet,  Angels.  Swat,  Griech.  vÖüjq, 


ä 
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Herodof.  3, 104.  a  med.  Snnskr.  svid,  schwitzen  ;)  der  Schtvetss,  die  Feuch- 
tigkeit, die  sich  als  ^Ausdunstung  avf  einer  Oberfläche  zeigt  :  Herculis 
simnlacrum  inulto  siidore  inanavil.  C.  Div.  1,  34.  init.  IVec  saiij»-iiis,  nec 
SU  clor  nisi  e  corpore  est.  Sed  hninor  allapsus  extrinsecns,  iit  in  tec(oriis  vi- 
demiis  austro,  sudorem  videtur  imilari.  Ibid.  2,  27,  58.  Tropisch:  Stiliis 
ille  tuusiimlti  sudoris  est.  C.  Oraf.  1,  60.  extr.  —  Üligo  {zuscnmncn- 
gezogen  statt  üdiligo  ro«  udiis,  II,  6.  Voss.  litjm.  v.  AI  ga.  Bei  einigen 
f^ölkern  int  asiatischen  JliissJand  heisst  UI,  Wasser ,  vgj.  v>  ^rndt  S.  357. 
No.  150  —  153.  welches  an  saluin,  Meer,  und  Sanslr.  Dschala,  Jf^asser, 
grenzt;)  die  natYirliche  Nässe  des  Bodens,  die sumpflge  Beschaffejdieit 
desselben:  Uligo  proprie  est  naturalis  Jiumor  terrae,  ex  ea  iiuuquam  re- 
cedeiis.  Serv.  ad  V.  Geori;-.  2,  184.  Venetia  agros  arbustat  salice  propter 
ulis;inein  soli.  Piln.  17,  23.  ab  iuit.  Locus  uligiiie  profunda,  idem  ad 
graihiai  inslabiüs,  procedeiilibus  lubricns.  Tac.  1,  (i4.  Locus  campester, 
ipii  acjuae  iiou  Kabel  äeia])SU]ii,  iieri  solet  uligluosus,  Vurr.  R.  K.  1,6. 
exfr.  '  .'  ^. 

b.  H u  ra i  d  u s  (\\uiw.r&^  feucht  sej/n,  X,  1.)  feucht,  was  f'O«  wässerigen 
Tlieden  in  einem  geringen  Grade  durchdrungen  ist :  Iguem  ex  lignis  viri- 
dibus  alque  Lumidis  lieri  iussit.  C.  Verr.  1,  17,45.  Terrena  et  Jiuuiida 
suo  poudere  in  terraia  et  in  mare  feruntur.  C.  Tiisc.  1,17,  40.  Auster  et 
reliqui  venti,  qui  a  solis  cursii  impetum  faciunt,  sunt  liumidissimi  et  sem- 
per  apportant  iinbres.  Vilruv.  8,  2, 5.  H  u  m i  d  a  surgunt  nubila.  O vid.  Met. 
8,  2.  —  Bladidus  (madere,  X,  1.  fiuddi';  gehört  zu  Made,  Muss^ 
Mo  r  ast ,  in  ivelcJien  der  Begriff  der  Feuchtigkeit,  der  JF  eiche  und  des 
Schmutzes  der  herrschende  ist;  Adelung  t.  Moder;)  äusserlich  nass 
vnd  triefend :  Caesar  scrii)sit  ad  jßalbuni,  fasciculum  illum  epistolaruai 
totuni  sibi  aqua  madi  dum  redditum  esse.  C  O.Fr.2,12,4.  Madidaque 
fluens  in  veste  Menoetes.  V.  Aen.  5,  179.  Madidis  Notus  evolat  alis. 
Ovid.  Met.  1,  264.  Dum  se  contiuet  Auster,  dum  sedet  et  siccat  madi  das 
in  carcere  pennas,  contemnunt  mediam  temeraria  lina  Cliarybdim.  luveual.  5, 
101.      Ora  Dei  (Tritonis)  madida  roraulia  barba.    Ovid.  Met.  1,  339.   — 

U  V  i  d  u  s  (Q vere,  inus.  wovon  noch  uvens  und  uvescere  vorhanden  sind,  X,  1 . 
von  veLV  mit  eingeschobenem  Digamma ;  nach  Adelung  das  Deutsche 
nass,  netzen,  mit  aspirirendem  u,  ivieinxiii.,  nutzen;  Sanskr.HAdiy 
TFasser,  von  und,  fliessen  ;  dem  Lateinischen  lulor,  vöioQ,  Celt.  Od,  ie/- 
iisch  Vdeus,  Slav.Woda,  entsprechen  die  Flussnamen  Oder ,  Ey  der ;) 
zusammengezogen  U  d  u  s  ,  von  einer  grössern  3Ienge  Flüssigkeit  dureh- 
drungen;  ein  höherer  Grad  von  Immidus:  üligiuosus  ager  est  semper 
humidus:  uvidus  dicitur,  qui  aliquando  siccatui*.  Serv.  ad  V.  Georg.  2, 
184.  Madidus  extrinsecus;  uvidus  intrinsecus.  Acron  ad  Hör.  Carm. 
1,  5,  14.  Beide  Formen  ko?nmen  in  Prosa,  selten  vor,  und  dafür  ma- 
didus: Vides  me,  ornatus  ut  sim  vestimentis  uvidis:  recipe  me  in  lectum, 
da  mihi  vestimenfi  aliquid  aridi,  dum  mea  arescant.  Plant.  Rud.  2,7,  15. 
Uvidaque  e  tenero  palmite  gemma  turnet.  Ovid.  Fast.  3,  238.  von  Safte 
strotzend.  Udaque  perpetuo  gramine  terra  viret.  Ovid.  Amor.  2,  6,  50. 
U d a  mobilibns  pomaria  rivis.  Hör.  Carm.  1, 7, 13.  Vere  inadent  u do  terrae 
ac  pluvialibus  austris.  V.  Georg.  3,  429. 

659.  Humus y  Terra y  Tellus,  SoJuin;  Humare y  Sepelire,, 

Tumulare, 

O.Humus  ixdf^im,  h  u  m  i ,  auf  der  Erde,  am  Boden  und  auf  die  Erde, 
zu  Boden,  nieder,  von  einem  verlorenen  X^fiog,  %(xnr^,  daher  ^a^oi^ev, 
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vom  Boden,  mid  xa^in]l6g,  humilis;  LitlJi.  Z'eme,  humus;-  Nteders, 
h u VI m elichy  h u m in lichy  Eng-J.  Immble,  niedrig ;  von  der  FeucJilig- 
leit,  Humor,  657.  so  genannt; )  die  Erde  als  feucht  es  Erdreich^  ah  nie'" 
driger  Erdboden:  Admirabatur  Lysander  et  proceritates  arboriim  et  Uu- 
inum  subactum  atque  puram.  C.  Seil.  17,  59.     Repere  per  liumum.  Hör. 
Epist.  2,  1,  251.     Steriiitiir,  exanimisque  tiemens  procumbit  Lumi  bos. 
V.  Aen.  5,  481.     Serpit  Lumi  fuUis  uimium  timidusqne  proceilae.  Hör.  A. 
P.  28.     Blulier  humi  iacebat.  Pliaedr.  1,  18,  3.  —      T  err  &(GaIisch  und 
Allbrittisch  Tir,  Tür,  Der,  Daar,  Duar,  JFalli^.  Terras;  auch  beiden  Tun-- 
gusen  und  östlichen  Tataren  Tuor,  Tor,  Turu,  Der ;  v.  Arndt  S.  1 58.)  die 
Erde  als  Element,  ah  JreMörper,  ah  festes  Land,  als  Land  oder  Land- 
schaft, und  ah  Stoß":  Maiores  nostri  parricidae  repente  coelum,  solem, 
aquam,  t  erramque  adeinermif,  ut,  qui  eum  necasset,  «nde  ipse  iialus  esset, 
careret  iis  rebus  omuibus,  ex  quibus  omnia  uata  esse  diciiutur.  C.  S.  Kose.  26. 
init.  CT.  C.  Univ.  5.  med.     Terra  ccrnitur  locata  in  media  sede  muiidi,  solida 
et  globosa.    C.  N.  D.  2,  39.  pr.     Tuscorum  ante  Romanum  im])erium  lale 
terra  marique  opes  patuere.  Liv.  5,  33.     Blassilia  ex  tribus  oppidi  partibus 
mari  alluitur;  reliqua  quarta  est,  quae  aditum  habet  a  terra.   Caes.  C.  2,  1. 
Quae  quum  i<a  sint,  Catilina,  dubitas,  si  eiuori  aequo  animo  uon  potes,  abire  in 
aliquas  terras?  C.  Cat.  1,8,  20.     Huius  geiilis  ac  terrae  domesticus  iia- 
tivusque  seusus.  Orat.  de  Harusp.  Resp.  9.  exlr.     Mauibus  sagulisque  ter- 
ram  exLaurire  cog'ebautur.  Caes.  5,  42,  —     TeHus  (Ersisch-schotiiscit 
Talam,  Samojed.  Tjala,  Tanam,  Erde.    Im  Mongolischen  ist  Tala,  TViese, 
Ebene,  Goth.  u.  b.  Otfr.  Dal,  b.  Notler  v,  Willa-am  Tal,  Angeh.  Dael, 
Island.  Dalur,  das  Thal;  ivonach  T  e  11  u  s  die  niedrige  Lage  der  Erde  im 
Verh'dltniss  zu  den  übrigen  Jf  eltlörpern  bezeichnen  ivürde,  und  vielleicht 
ist  Terra  ijt  gleicher  Bedeutung  und  bei  dem  häuf  gen  Wechsel  des  R- 
nndlu- Lauts  das  nämliche  Wort ;)  die  Erde  ah  WellAörper,  geivöhn- 
lichcr  als  Göttin;  bei  Dichtern  aber  auch  für  Terra,  Erdboden,  Erd- 
oberjlüche,  Land  :  Novem  orbibus  vel  potius  globis  coniiexa  suut  omuia.  — « 
Ea,  quae  est  media  et  nona,  T  e II u s ,  iieque  movetur,  et  infima  est,  et  in  eam 
feruntur  omnia  iiutu  suo  pondera.  C.  Somu.  4.  s.  Rep.  6, 17.     Aedes  Tel- 
luris.    C.  O.  Fr.  3,1,4,14.      Corripitur  flammis,  ut  quaeque  altissima, 
tellus;  fissaque  agit  rimas,  et  succis  aret  ademtis.  Ovid.  Met.  2,  210.  — 
S ol u m  (vgl.  S  o  1  e a ,  224.  und  S o I a m e n ,  XVI.)  eigentlich  die  Unter- 
lage, Sohle,  überhaupt  der  unterste  The  il  einer  Sache,  der  Boden,  als 
solcher,  und  in  so  fern  auf  ihm  das  Gaiize  ruht ;  dann  auch  der  Boden, 
Erdboden,  als  Grundlage  des  Fruchtertrags,  des  Besitzihums  und  der 
Heimath  :  SubtraLiturque  solum  (navibus).  V.  Aen.  5,  199.  vom  Meere, 
welches  bei  einem  Seegefecht  unter  den  Schiffen  zu  entschlüpfen  scheint. 
Mihi  amictui  est  Sc jthicum  teg'imen  ;    calciamentum ,  s  o  1  o  r  u  in  callum. 
C.  Tusc.  5,  32,  90.  der  Sohlen.     Astra  tenent  coeleste  solum.  Ovid.  JMet. 

1,  73.  Et  Cereale  solum  pomis  ag'restibus  augeut.  V.  Aen.  7,  111.  Vos, 
mutae  regiones,  imploro,  et  sola  terrarum  ultimarum.  C.Balb.  5, 13.  Quod 
solum  tarn  exile  et  macrum  est,  quod  aratro  perstringi  non  possit  ?  C.  Agr. 

2,  25,  67.  Alimenta  feracis  fecimdique  soli.  Ovid.  Met.  7,  417.  Terrae 
pingue  solum  fortes  invertant  tauri.  V.  Georg'.  1,  64. 

b.  H 11  m  a  r  e  (Lunius,  XX.)  ?nit  Erde  bedecken  :  In  terram  cadentibus 
corporibus,  iisque  humo  tectis,  e  quo  dictum  est  lium  ari ,  sub  terra  censebant 
reliquam  vitam  agi  mortuorum.  C.  Tusc.  1,  16,  36.  Ouod  nunc  comniuniter 
in  Omnibus  sepultis  ponitur,  ut  humati  dicantur,  id  erat  proprium  tum  ia  iis, 
qnos  humus  iniecta  contegeret.  C.  Leg.  2,  22,  57.  Eumeuem  mortuuiii  i)ro- 
pioqiü  sui  LumaTeruut,  ossaque  eius  iu  Cappadociam  deportauda  cura- 
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runt.  Nep.  18, 13.  y«r  cremaverunt,  wie  SanxEiv,  Wesselliig.  ad  Diodor. 
3,55.  —  Sepelire  (Go/A.  fil'«in,  "sfillan,  ifg-raÄc«;  vom  Ahd.  iJl\Gi\y 
/Fa/Zts.  pelio,  /«Vawiüs.  peler,  schlagen,  pujfen,  bei  KeroFiUo,  Schläge, 
Schwed.  Fil,  ein  Schlag;  also  se-pelire  eigeniUch  bei  Seile  (se)  schlagen. 
Etwas  so  beilegen  und  fest  legen,  dass  es  von  andern  gleichartigen  Din- 
gen abgesondert  ist ;  )  begraben,  ins  Grab  legen  :  Nou  qui  uritur,  s  e  p  e  - 
litur;  sed  qui  humatiir.  C.  Leg-.  2,  23,  58.  Atticiis  sepultus  est  iiixla 
viam  Appiara  in  monuraento  Q.  Caecilii,  avuuculi  siii.  Nep.  25,  22.  Mater 
qiium  uno  tempore  aiidisset,  sibi  nou  soluin  filiiim,  sed  etiarn  exsetpüarum 
muuus  ereptum,  Lariuuin  venit,  et  ibi  de  integro  funus  iam  sepulto  filio 
fecit.  C.  Cluent.  9,  28.  wo  auch  das  P^crbrennen  des  Leichnatns  mit  ein- 
geschlossen ist :  Sepultus  intelligiUir  quoquo  modo  coudihis :  humatus 
vero,  humo  contectus.  Plin.  7,  54.  Tropisch :  Iiivadunt  uibem  somuo  vino- 
que  sepultam.  V.  Aen.  2,  265.  und  der  Grundbedeutung  nähernd,  bei 
Seite,  aus  der  JFelt  schaßen,  in  gänzliche  Kergessenheit  bringen  :  Amit- 
tenda  fortitudo  est,  aut  sepeliendus  dolor.  C.  Tusc.  2, 13.  fia.  Bellum 
adventu  Pompeii  sublatum  ac  sepultum.  C.  ölauil.  11,  30.  Paulum  se- 
pultae  distat  inertiae  celata  yirtus.  Hör.  Cann.  4,  9,  29.  —  Tumulare 
(tumulus,  299.  XX.)  Erde  über  einen  Körper  aufhäufen,  mit  einem 
Grabhügel  bedecken:  Iniecta  ttiuiulabor  mortiia  terra.  CatuU.  64,  153. 
Nee  coniugis  unquam  busta  meae  videam,  neu  sim  tumulaudus  ab  illa. 
Ovid.  Met.  8,  710. 
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I  a  c  e  r  e  (&.  Otfried  und  Notier  jag-on ,  treiben,  t  erfolgen,  und  ja  gen, 
Dan, jage,  Schived.  jaga,  tgl.  lacere,  388.)  weifen,  vermittelst  eines 
heftigen  Stosses  tnit  der  Hund  durch  einen  freien  Eufl  räum  forttreiben  : 
Sex.  Comiuium  protrahi  iussit,  in  quem  scji)Iium  de  manu  iacere  conatus 
est.  C.  Verr.  4,  10,  24.  Lapides  iacere  i)ost  terga  iubemur.  Ovid.  Met. 
1,  394.  Classis  ante  os  ipsum  portus  ancoras  iacit.  Liv.  25,  11,  19.  In 
hoc  templo  ieci  fundamenta  ])acis.  C.  Pliil.  1, 1, 1.  Tropisch:  Clodius 
nonmediocres  terrores  ia  cit.  C.  Att.  2,23.a  med.  Omnis  in  Lac  certam  re- 
gio iacit  arte  salufem.  V.  Georg-.  4,  294.  —  Mittere  (0//r««i missen, 
vermissen,  entbehren,  im  Holl.  und  Engl,  ist  missen,  to  miss,  auch  Et- 
was verlieren,  verloren  haben .  Adelung  bezieht  mittere  auf  schtneis- 
sen,  bei  Oz/nW  smeizan,  Angels.  smitan,  schlagen  und  werfen,  welches 
aber,  wenn  auch  das  Alt  römische  cosniittere,  Festus  v.  Dusmoso,  dazu 
stimmt,  doch  nicht  dem  römischen  Grundbegriffe  entspricht.  Ein  andres 
von  Adelung  ebenfalls  hierher  bezogenes  Wort  3Iatte,  5.  eine  f^er  tie- 
fung, von  ma,  ma,  niedrig,  liegt  für  diesen  Fall  zu  entfernt  und  ist  zu 
vag.)  eigentlich,  von  sich  lassen;  daher  senden,  schielen,  und  tvcrfen, 
im  Sinne  des  Fahren  lassens,  vgl.  A  m  i  1 1  e r  e  ,  105.  Rex  pueros  in  pro- 
fluentemaquam  mitti  iubet.  Liv.  1,4,  3.  At  nondum  est  talos  mittere 
lassa  manus?  Propert.  2,  24  (3,  29),  26.  Milifes,  e  loco  superiore  pilis 
missis,  faclle  Lostium  phalangem  perfregeruiit.  Caes.  1,  25.  cf.  6,  8.  med. 
Tela  tormentis  missa.  Caes.  C.  2,9.  und  dafür  ad  tormenta  mitten  da. 
Ibid.  tin.  ivie  im  Deutschen,  loslassen,  cf.  Oberlin.  in  Ind.  v.  Tormentum. 
Orator  utetur  dicacilate  in  i  a  c  i  e  n  d  o  m  i  1 1  e  n  d  o  que  ridiculo.  C.  Orat.  26, 
87.  —     Coniicere,  zusammen  werfen  :  Sarciuis  utrimque  in  acervum 
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coniectis,  pngiiatum  debellatumque  est.  Liv.  8,  11,  11.  daher  tropisch: 
Faclu  ztisammeii  «feilen  und  daraus  Muihmassungett  ziehen,  nmthmas" 
scn:  Brutus  de  matre  suavianda  ex  oraculo  Apolliuis  acute  arg-uteqae  con- 
iecit.  C.  liruf.  14.  iiiit.  und  iverfen,  hinwerfen,  mit  Rücksicht  auf  die 
Stelle,  wo  das  Geworfene  hinfällt,  und  auf  den  Gegenstand,  mit  ivelchem  ii^^l, 
es  zusammen/ r  ijf  l :  ölillia  sag^ittarum  circiter  trigiuta  in  castelJum  cortice  ta./£^i^«/j 
Caes.  C.  3,  63.  Sjjatium  pila  in  Lostes  couiiciendi  non  dabatur.  Caes.  1, 
52.  cf.  2,  27.  Tropisch:  In  carcereni,  in  vincula  coniicere.  C.  Verr.  5» 
7,  17.  Licinins  illo  repenlino  Lomimnu  iinpetu  se  in  fiigam  coniecit. 
C.  C'oel.  26,63.  Atqiie  liaec,  uec  iilla  alia,  sunt  coniecta  inaledicta  in  eum, 
de  cuius  vos  ])uaore,  religione,  iutegritate  diibitetis,  C.  Plane.  12.  fiu.  —  la- 
c  u  1  a  r  i  (iacere,  XX,  8.)  Elivas  mit  der  Hand  schwingend  und geivaltsam 
iverfen,  schleudern :  Eo  in  bello  magnam  landein  consequebare  eqnitando, 
iaculando,  omni  militari  labore  tolerando.  C.  Off.  2,  13,  45.  Rector 
Olyjnpi,  qui  fera  terribili  iacnlatur  fulmiua  dextra.  Ovid.  Met.  2,  61. 
auch  rem,  nach  Etwas  schleudern  :  Rubente  dextera  sacras  iacnlatus 
arces,  terrult  urbem.  Hör.  Carm.  1,  2,  3.  Tropisch,  nach  Etwas  streben, 
ringen:  Onid  brevifortes  iaculamnr  aevomulta?  Ibid.  2,  16,  17.  ivozu 
so  weit  aussehende  Plane  bei  einem  so  lurzen  Lehen?  —  Collineare 
(con-liuea,  XX.  In  Handschriften  steht  dafür  auch  Collimare  von 
liuuis,  schlimm,  d.  i.  schielend,  vgl.  Snblimis,  93.  iv  eil  der  Zielende 
das  eine  Auge  zudrückt;  vgl.  Oudend.  ad  Appnl.  Met.  9,  208.  p.  675, 
ivo  die  Lesart  aller  Handschriften  und  alter  Ausgaben :  Casu  fortiiito 
colli  matis  ocuiis  ad  mnbram  meani,  beibehalten  ist ;)  das  Geschoss  in  ge- 
rader Linie  nach  dem  Ziele  richten,  genau  zielen  {nicht,  das  Ziel  treffen, 
ivic  manche  wollen  ;) :  Quis  est,  qui  totum  diem  iaculans,uou  aliquando  col- 
liue et.  C.  Div.  2,  59.  iuit. 

661.  lactatio,  I actantia,  Osteniaiio,  T^enditaiio, 

lactatio  (iactare,  II,  3.  t;o«iacere,  659.  XX,  10.  eigentlich  das  Hin- 
und  Herivcrfcn  oder  R'ütleln,  und  die  dadurch  bewirkte  heftige  Be- 
ivegung,  als  ylct :  Nondum  satis  refecti  ab  iactatione  maritima  milites. 
Liv.  2t,  26,  5.  Modica  iactatio  corporis.  C.  Orat.  25.  extr.  daher  tro- 
pisch :)  das  öftere  rühmende  Erwähnen  seiner,  ivenn  auch  unbedeutenden, 
Vorzüge,  f^er dienst e  und  Thaten,  die  Ruhnredigleit,  Grosssprecherei  : 
lactatio  est  voluptas  g-estiens,  et  se  efFerens  iusolentius.  C.  Tusc.  4,  9,  20. 
Ouidam  fere  in  i  a  c  t  a  t  i  o  n  e  m  eruditionis  sumere  illa  (vitia)  ex  poetis  solent, 
et  auctores,  quos  praeleg'unt,  crimiuantur.  Ouinctil.  1,5, 11.  Inprimis  omnis 
sui  vitiosa  iactatio  est ,  eloquentiae  tarnen  in  oratore  praeci])ue :  aifertque 
audieutibus  non  fastidium  modo,  sed  plerumque  etiam  odium.  Id.  11,1, 15.  — 
lactantia  (iactare,  XV,  1,  * /:?.)  das  Grossthun,  als  Eigenschaft  :  Ab- 
olita  atque  abrogata  retinere,  insolentiae  cuiusdam  est,  et  frivolae  in  parvis 
iactantiae.  Ouinctil.  1,6,  20.  Quum  pedes  eqnesque  et  nauticus  mUes 
sua  quisque  facta,  suos  casus  attollerent :  ac  modo  silvarum  ac  montium  pro- 
funda, modo  tempestatum  ac  fluctnum  adversa,  hinc  terra  et  Lostis,  liinc  auctns 
Oceanus  militari  iactantia  compararentur.  Tac.  Agr.  25.  —  Osten tatio 
(ostentare,  527.  II,  3.)  das  Prahlen,  die  Prahlerei,  wenn  man  seine  Vor- 
züge zur  Schau  trägt  und  davon  ein  grosses  täuschendes  Geräusch  macht, 
um  dadurch  Aufmerksamkeit,  Achtung  und  Bewunderung  zu  erregen  : 
Vitanda  est  ingenii  osteutationis  suspicio.  C.  Orat.  2,  82.  init,  Si  qui 
simuiatione  et  inani  ostentatione  et  ficto  non  modo  sermone,  sed  etiam 
Tultn  stabilem  se  g'loriam  consequi  posse  reutur,  vehementer  errant.  C.  OfF. 
2, 12, 43.     Quae  est  ista  in  coiuuiemorauda  pecuuia  tua  tarn  insoleus  o  s  t  e  n  - 
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t  a  t  i  0  ?  Sohisiie  tu  div  es  ?  C  Parad.  6,l.pr.  —  Vendifatio  (yeiidi<are, 
174.  II,  3.)  die  Markt scJircicrelf  wenn  man  angebliche  J^orzüge  übn'  die 
Gebühr  herausnireicht  und  anpreiset  :  IMilii  quidem  landabiüora  videiidir 
omnia,  quae  sine  venditatione  et  sine  ])oj)ulo  teste  fiunt.   C.  Tiisc.  2,  26. 

extr.    A  luuhis  ipsa  y irf us  contcmuitur  et  v  e  ii  d  i  t  a  t  i  o  quaedam  atque  osten- 

la<io  esse  dicihir.  C.  Lael.  23, 86.     lioininitin  subtilitas  taiita  esse  iion  poliiit. 

OsleiUatio  artis  et  porteiitosa  scientiae  veuditatio  inaiiifesta est.  Pliu. 29,1. 

sab  Hu. 

662.  latn,  lamiain,  lam  primuntf  lam  inde;  Nnin,  NunCf 
latn  nunc,  Etiain  nunc;  3Io:v,  Tunc,  lam  tum, 

a.  lam  (Goih.  und  b.  Inidor  iu,  b.  Kern  und  Talian  giu,  En^l.  jet, 
Engels,  get,  geta^  jetzt ,  ivoraus  das  Goth.  saus  (ahba/d) ,  ^/jf/.  sau, 
u^ngels.  sona,  schon ,  entstanden  ist ;)  jetzt,  bereits,  schon,  bezieht  den 
Zeitmoment  der  Gegenwart  auf  den  Anfang  eines,  als  Folge  eines  vor- 
hergegangenen eintretenden  neuen  Zustandes  :  Helvetii  i  a  m  per  augastias 
et  fiaes  Seijaauorani  saas  co])ias  transdaxeraat  et  in  Aeduoram  fiaes  perveue- 
raut  eoraaiqae  agros  popalabautar.   Caes.  1,  11.     ]Nuj)er  qaideai,  quam  te 
i  a  m  adveutare  arbitraremar,  repeate  abs  te  iu  nieaseai  Oaiatilem  reiecti 
sunius.   C.  Att.  1,4.     Nestor  tertiani  i am  aelatein  hoiuiaam  vivebat.  C.  Sen. 
10.  init.      Safis  diu  iaai  hoc  saxuai  Tolvo.  Ter.  Eau.  5,  8,  55.     Sedcaristo 
modo  iani  oracala  Delphis  aou  eduutur,  aou  luodo  uostra  aetate,sed  iaui  diu, 
i  a  m  iit  uihil  possit  esse  conteaitias  ?   C  Div.  2,57.  i)r.     „  Particala  i  a  ui  op- 
liaii  scriptores  tarn  atautar,  ubi  rem  ad  sauiaiaiu  veuisse,  significare  vohiut, 
cf.  2,  15,  36. "  Hotting'.  1,  c.     I  a  m  uostra  municij)Ia  couianctioue  etiaui  vici- 
nitatis  vehementer  uioveutur.  C.  Plane.  8.  fiu.  bei  Uebergüngen  :  Jetzt  ist 
^■^  noch  das  zu  betrachten,  dass  u.  s.  iv.  oder  auch  :  ferner,  übrigens,  ausser- 
'^   dem;   j'^/.  Drak.  ad  Liv.  3,  34,  8.     lam  de  Plaloais  iucoastautia  loug-am  est 
J^     dicere;  qai  iu  Timaeo  patrem  haias  muudi  nomiaari  ueget  posse:  iu  Legum 
auteni  iibris,  quid  sit  omuiuo  deas,  aaqairi  oj)ortere  aou  ceuseat,  C  IV.  D. 

1,  12,30.  ebenfalls  Vebergangspai'tikel,  von^inw  dadurch  verschieden , 
^  ^^dass  es  den  Leser  au  f  das  Folgende  aufmerksam  macht,  vgl.  Drak.  adLiv. 
,V'5,  51,  6.  ad  Sil.  9,  242.  C.  JV.  D.  2,  52,  129.  Tasc.  1,33,80.     lam  hie  ero, 

quam  illic  ceasebis  esse  me.  Plaat.  Amjth.  3,  3, 14.  sogleich ;  cf.  Liv.  4, 19, 3. 
C.  Tasc.  4,  24,  54.  Te  si  iatelligam  deßcere  vita,  i  a  m  ipse  vitam  meam  tibi 
larg'iar,  et  de  aiea  ad  tuam  addam.  Plaut.  Asia.  3,  3, 19.  Teqae  ipsum  vitas, 
fagitivas  ut  erro,  iam  viuo  quaereus,  iam  somno  fallere  caram.  Hör.  Senn, 

2,  7,  114. Jetzt  — Jf'zf,  stärker  als:  bald  —  bald.  —  lamiam,  verstärkt 
den  einfachen  Ausdruck  :  I  a  ra ,  i  a m  iutelligo,  Crasse,  quid  dicas.  C.  Orat. 
3,24.  pr.  Jetzt ,  Jetzt ,  d»  i,  in  diesem  Augenblicke,  Appius  Claudius 
senatum  iamiam  iucliuatiuu,  a  Pjrrhi  pace  revocavit.  C.  Brut.  14,  55.  der 
schon  auf  dem  Punkte  stand  nachzugeben  ;  cf.  Garat.  ad  C.  Verr.  1, 30, 77. 
Coel.  25,61.  Auch  :  Ouae  potest  in  vita  esse  iacnnditas,  quam  dies  et  noctes 
cogitaadum  sit,  iam  iamque  esse  moriendam?  C.  Tasc.  1,  7.  fiu.  indem 
Augenblicke,  oder  doch  im  nächsten;  cf.  C.  Att.  7,  20.  med.  16,  9.  extr. 
Fiu.  3,  14,  48.  Tac.  1,  47.  12,  15.  —  Iam  primum,  fürs  erste  nun: 
Iam  primum  adolescens  Catiliua  multa  nefanda  fecerat.  Sall.C.15.pr.  beim 
TJebergang  zu  einer  Erzählung  oder  Erklärug,  cf.  Liv.  1,  1.  pr.  Tac.  4, 6. 
Drac.  adLiv.  9,  17,  5.  —  Iam  inde,  schon  seit,  bereits  seil  der  Zeit: 
Iam  inde  ab  adolescentia  ego  haue  dementem  a itam  urbanam  atque  otinm 
secutus  sum.  Ter.  Ad.  1, 1, 16.  Peripateticoram  exercitalio  est  iam  inde 
ab  Aristotele  coustituta.  C.  Orat.  36, 127. 
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b.  lam,  Jclzi  f  hezciclinel  den  Ptiult  der  Gegenwart  m  der  Zeit  ah 
Grenze  zwischen  J^crgangcnlicit  vnd  Zuliunft,  tin^  die  Gegenwart  odei' 
Znh/nji  alsFo/ge  der  Vergangenheit  in  abstracto ;  N  u  n  c  {ahgekürzt  statt 
imm  -  ce,  tvie  Iiicce,  von  uimi,  heute  noch  :  Durat  tradita  i)ersuasio  veueficiis 
et  lierbis  id  cogi, eainque  ii  u  m  feiniiiRiiun  scientiam  praevalere.  Pliu.  25, 2, 5. 
cf.  22, 14. pr.  Ahd. mi,  Griech.  vvv,  Rvss,  iiiiinie,  nun,  vgl,  Adehmgh. r. 
vnd  ]\  u  m  e  I) ,  447.  D  u  d  u  m ,  D  u  m ,  48 6.  487.)  n  u  n  ,  hingegen  die  wirJ;- 
lichen  Umstünde  der  Gegenwart,  in  so  fern  in  ihnen  ein  gleichzeitiger 
Zustand  gegründet  ist ;  die  jetzt  bestehe/tden  Zustände,  Begehenheilen 
vnd  Vcriutdcrungen  im  Gegensatz  der  vergangenen  und  bevorstehenden  ; 
die  dem  Erzählenden  ivirl:tichef  nicht  in  der  Seele  vorschwebende,  Gegen- 
ivart  :  Sed  iam  ad  reliqua  ])ergamus.  C.  Off.  1,  45.  fin.  Jetzt ,  nachdem 
ich  das  Bisherige  abgehandelt  habe,  cf.  C.  Lael.  21.  iiiit.  Discebauius 
pueri  XII,  ut  Carmen  necessarium :  quas  iam  nemo  discit.  C.  Leg-.  2,  23,  59. 
Ouam  dicam  voluptatem,  iam  yidetis.  C.  Acad.  1,  13,  43.  das  sehe  ich  nun 
schon,  jetzt ;  cf.  C.  Tiisc.  1,  8, 15.  vnd  im  l~ernunf  I Schlüsse :  Ex  quo  effici- 
tur  illud,  litis  agnoscal  denm,  qui,  iiude  ortus  sit,  quasi  recordetiir  ac  noscat, 
Iam  vero  virtiis  eadem  in  bomine  ac  deo  est,  neqne  alio  iillo  ingeuio  prae- 
terea.  Est  aulem  virtus  nihil  aliud,  nisi  in  se  perfecta  et  ad  summiim  per- 
diicta  natura.  Est  igitiir  Lomini  cum  deo  similitudo.  C.  Leg".  1,  8,  25.  cf.  C 
Tusc.  5,  16,  48.  coli.  5,  37,  107.  Off.  2,  3,  13.  Ne  nunc  quidem,  obnoxiis 
inimicis,  exsurgitis,  atque  etiam  nunc  timetls,  quibus  decet  terrori  esse. 
Sali.  I.  31,  3.  Nunc  ego  non  possiim,  tantum  homiuem  nihil  sapere,  dicere: 
sed  lies  ab  eo  derideri  puto.  C.  Tusc.  2,  19,  45.  unter  diesen  Umständen» 
Si  tales  uos  natura  geuuisset,  ut  eam  ipsam  intueri  et  perspicere,  eademque 
optima  duce  cursum  vitae  conficere  possemus:  haud  erat  sane,  quod  r;üsquam 
rationem  ac  doctrinam  requireret.  N  ii  n  c  parvulos  nobis  dedit  igniculos, 
quos  celeriter  malis  morlbus  opiuionibusque  depravatis  sie  resting'uiimis,  ut 
nusquam  uaturae  lumen  appareat.  C. Tusc.  3, 1,  2.  so  aber,  in  der  Jf'^irl- 
lichkeit  aber;  cf.  C.  N.  D.  2,  36.  pr.  Liv.  2,  12,  14.  Nun  c  video  calcem: 
ad  quam  qiium  sit  decursum,  nihil  sit  praeterea  extimescendum.  C.  Tusc.  1, 
8,  15.  nunmehr,  Sed  quid  agimus?  oblitine  simiiis,  hoc  nunc  nobis  esse 
propositum,  quum  satis  de  aeternitate  dixisseraus,  ne  si  interireut  quidem 
animi,  quidquam  mali  esse  in  morte?  Ib.  1,  33.  extr.  cf.  1,  29.  init.  Sed 
Laec  posterius.  Nunc  iuris  priucipia  videamus.  C.  Leg-.  1,6,  18.  Nunc, 
si  videtur,  hoc  (agamus);  illud  alias.  C.  Tusc.  1,  11,  23.  cf.  1,  29.  init. 
3,  11.  extr.  3,  30.  pr.  4,  14.  fin.  Ouae  fuse  olim  disputabanlur  ac  libere,  ea 
nunc  articulatim  distincteque  dicuntur.  C.  Leg-.  1,  13,  36.  cf.  Liv.  1,  3,  9. 
Iuris  cog-nitionem  ante  haue  confusiouem  temporum  in  possessione  sua  jjriu- 
cipes  retiniierunt;  nunc,  ut  honores,  ut  omnes  dig-nitatis  gradus,  sie  huius 
scientiae  splendor  deletus  est.  C.  Off.  2,  19,  65.  cf.  C  Acad.  1,  1,  3.  Tusc. 
2,  1,  4.  3,  20,  47.  Non  his  de  hominibus,  qui  nunc  sunt,  sed  de  futiiris,  si 
qui  forte  his  legibus  parere  voluerint,  haec  habetur  oratio.  C  Leg-.  3,  13.  init, 
cf.  C.  Tusc.  1, 20,  47.  Sed  erat  tunc  excusatio  oppressis,  misera  illa  quidem, 
sed  tarnen  iusta :  nunc  nulla  est.  C  Phil.  7,  5, 14.  cf.  C.  Tusc.  1,  30,  74. 
Liv.  4, 25, 13.  Nondiun  haec,  quae  nunc  tenet  saeculum,  negligentia  Deum 
venerat.  Liv.  3,  20,  5.  cf.2,32,9.  8,22,5.  Nunc,  nunc  insurgite  remis. 
V.  Aen.  5,  189.  —  lamnunc,  schon  jetzt :  Hermae  tili  Pentelici  cum 
capitibus  aeneis,  de  quibus  ad  me  scripsisti,  iam  nunc  me  adinodum  de- 
lectant.  C.  Att.  1,  8.  Huius  in  adventum  iam  nunc  et  Caspia  regna  re- 
sponsis  horrentDivum,  etMaeotia  telhis.  V.  Aen.  6, 799.  cf.  CCaecil.  13,42. 
Liv.  40, 15.  fin.  Drak.  ad  Liv.  3 1 ,  32,  3,     N  n  u  c  i a  m ,  nunmehr :  Sat  est : 

o  * 
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curabo:  eainiis  nunc  iam  mlro.  Ter.  Andr.  1,  1,  144.  5,2,1.  Habni 
patiliiluin  inorae,  dum  proinissa  milillbiis  persolvo.  Nunc  iam  snm  ex- 
peditus.  C.  Farn.  12,  12,  2.  cf.  C.  Verr.  3,  2.  fni.  Liv.  7,  32,  14.  — 
E  t  i  a  m  n  u  m  ,  gemtuer  bezeichnend  E  t  i  a  m  n  u  u  c  ,  noch  jei-J  :  Ibo  : 
ef  iamnum  reliquianim  spes  auhmim  ubiectat  meum.  Plaut.  Men.  3,  1,  15. 
cf.  Poen.  Prol.  99.  Truc.  2,  6,  58.  In'  Line  nialam  rem  cum  isfac  magnifi- 
oeulla,  fugilive?  etiamnum  credis  te  ig-norarier,  ant  tua  facta  adeo ?  J'er. 
Piiorm.  5,  8,  38.  IMe  et  iam  nunc  istorum  beneficiorum  et  literarum  ex- 
speclalio  Tbessalonicae  tenet.  C.  Att.  3,9,3.  Si  quid  est,  quod  ego  in  ratio- 
nibus  referendis  et  iam  nunc  corrig'ere  possim:  de  eo  mihi  considerandum 
est.  C.  Farn.  5,  20,  6.  cf.  Liv.  3,  46,  2. 

c,  Iam,  sogleich f  bald,  d.  i.  es  wird  nicht  lange  dauern,  so  v.  s.  iv, 
vergegenwärtigt  den  Zeitpu/ilt  einer  Handhing ,  die  man  ah  bevor- 
stehend ankündigt ;  Mox  (r/.  /.  7n'6 glichst ,  so  bald  es  nur  geschehen 
kann ;  von  mögen,  b.  Ot  fried mu^nn,  im  ImperJ".  moLto,  Golh.  b.  Kero 
u.  Engels,  magan ;  daher  Böhm.  Moc,  die  3Iöge ,  Ma  ch  t.  So  bedeutete 
b a  l d  ehedem  mulhig,  kühn,  wild.)  bald,  in  möglichst  kurzer  Zeit :  Si  qui 
voluerit  animi  sui  complicatam  notionem  evolvere,  i  a  m  se  ipse  doceat  eum 
virum  bonum  esse,  qui  ])rosit,  quibus  possit.  C.  Olf.  3,  19,  76.  cf.  C.  Tusc. 
3,  36.  Vitae  summa  brevis  spem  nos  velat  iucLoarc  longam.  I  a  m  tc  premet 
nox,  fabulaeque  RIanes,  et  domus  exilis  Plutonia.  Hör.  Carm.  1,4,  16.  —  De 
.summo  bono  m o X ,  ut  dixi,  videbimus.  C.  Fin.  4,  4.  pr.  Verum  illa  mox: 
nunc,  de  ipsa  exercilatioue  quid  sentias,  quaeriiinis.  C.  Orat.  1,32.  fin.  Ex- 
spectabant,  quam  mox  cousulibus  creandis  comitia  edicerentur.  Liv.  3,  37, 
5.  —  T  un  c  (statt  tum  -  ce,  vgl.  T  u  m  ,  428.  das  Correlativum  von  num, 
dum,  qcum,  und  zu  diesem  letzten  sich  verhaltend,  wie  dann  zu  wann; 
in  einem  Vertrage  vom  J.  840.  tliane,  bei  Ot/'r.  tLanne,  bei  Notker  denne, 
Engels,  tliaenne,  donne.  Engl,  tlien,  Holland,  don,  dann;  auf  etwas  dem 
Redenden  Fernes  mit  stüruerm  Nachdruck,  als  tum,  hinzeigend,  tvie  tu, 
der,  dieser,  das  Engl,to\)  dann,  damals,  alsdann,  zeigt  in 
Beziehung  auf  die  Gegenwart  des  Redenden  (niuic)  auf  Zustände  und 
Regebenheiten,  die  der  lergangenheit  oder  Zukunft  angehören  :  Creati 
consules  L.  Aebulius,  P.  Servilius  Kalendis  Sextilibus,  ut  tunc  principium 
auni  agebatur,  consulatum  ineunt.  Liv.  3,  6.  pr.  Sed  erat  tunc  excusatio 
oppressis,  niisera  illa  quidem,  sed  tamen  iusta:  nunc  nulla  est.  C.  Phil.  5,  7, 

14.  Quum  Scipio,  quid  sibi  voluisset  (Syphax),  quaereret,  qui  nitro  bellum 
intulisset;  tum  ille,  peccasse  quidem  sese  atque  insanisse,  fatebatur ;  sed  nou 
tum  denium,  quum  arma  adversus  populum  Komanum  cepisset:  exitum  sui 
furoris  fuisse,  nou  principium.  Tunc  se  insanisse,  tunc  Lospitia  privata  et 
]>ublica  foedera  omnia  ex  auiino  eiecisse,  quum  Rartliag-iniensem  matronam 
domum  acceperit.  Liv.  30,  13, 11.  Tunc  aluos  primum  fluvii  sensere  cava- 
tas ;  navita  t  u  m  stellis  numeros  et  nomina  fecit,  Pleiadas,  Hjadas,  claramque 
Lycaonis  iVrcfon.  T  u  m  laqueis  cai)tare  feras,  et  fallere  visco,  inventum. 
V.  Georg-.  1,  136.  cf.  Aen.  6, 505.  10, 517.  1 1, 208.  Adolescens  quum  sis, 
tu m  quum  est  sang;uis  integrer,  rei  tuae  quaerendae  convenit  operam  dare :  de- 
mum  ig'itur  quum  senex  sis,  tunc  in  otium  te  coUoces,  dum  potestur :  id  iam 
in  lucro  est,  quod  vivis.  Plaut.  Merc.  3,2,9.  Tum  und  tunc  sind  in  Hand- 
schriften oft  verivechsell,  z.  B.  C.  Off.  2,  24,  84.  vgl.  Drak.  ad  Liv.  2,  12, 

15.  —  Iam  tum,  schon  da,  schon  damals:  lactat  ille  quidem  ea,  quae 
iam  tum,  quum  aderas,  oifendere  eins  auimum  intellig'ebam.  C.  Att.  1,  11. 
ab  init.  Iam  tum,  quum  ipse  ibi  cum  colleg'a  rem  pariter  gesserit,  fuisse 
tantum  bellum,  ut  nee  duce  uno,  uec  exercitu  geri  potuerit.  Liv.  10,  21, 14. 
cf.  45,  6,  5.  V.  Georg:.  1,  45. 
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663.  lanitor,  Ostiarins,  Portitor» 

I  a  II  i  t  o  r  (ianua,  III,  2.)  der  Pförtner,  Th't'irhiiler,  der  geivölmUch  mit 
Kelten  an  den  Füssen  angefesselt  an  der  HaiislhürJag,  und  sie  öffnete 
und verscMoss :  Ostiarius  (ostiiim,  XI,  2.  seil,  serviis,)  der  Thürwürtcr, 
ivird  als  allgemeinere,  nicht  mit  dem  verächtlichen  Nehenhegriß' verbun- 
dene Benennung  nicht  nur  vom  I  a  n  i  t  o  r ,  sondern  auch  xion  jedem  andern 
Sl'laven  gebraucht,  der  als  Bedienung  den  Eingang  öjfnete  :  Ileus!  ec- 
quis  liic  est  i  a  n  i  t  o  r  ?  aperlle.  PJaut.  Men.  4,2,110,  I  a  u  i  t  o  r  (indig-miin !) 
dura  reJigate  cafena,djfficilem  mofo  cardine  ])andeforeni.  Ovid.  Amor.  1,6, 1. 
Aderat  ia  n  itor  carceris.  C.Verr.  5,45, 118.  Inder  Stelle  :  lauitores 
ex  equestri  loco  duceiitos  in  annos  siiig'ulos  stipatores  corporis  coiislituit,  eos- 
dem  ministros  et  satelliles  potestatis.  C.  Agr.  2,  13,  32.  wie  alle  Hand- 
schriften und  Ausgaben  haben,  scheint  statt  dieses  Jf^orts  ursprünglich 
vielleicht  Rmtores  gestanden  zu  haben,  cf.  2,  13.  fiu.  17,  45.  20,  53.  Garal. 
L.  J.  —  Quidain  contumeliani  vocant  o  s  t  i  a  r  i  i  difficultatem,  nomenclatoris 
superbiam,  cubicularii  supercilium.  Senec.  Constant.  14.  Ostiarii  impe- 
dinienta  tinnire  audio.  Afran.  ap.  Fest.  v.  Titinnire.  —  Portitor  (por- 
tare,  571.)  der  Fährmann,  Schiffer,  der  ein  kleineres  Fahrzeug  führt 
und  regiert:  Plalo  quuin  flumeu  nave  transisset,  nee  ab  illo  quidquain  por- 
titor  exegisset,  lionori  hoc  suo  datum  credidit.  Senec.  Benef.  6,  18.  Nee 
p  o  r  t  i  t  o  r  Orci  amplius  obiectam  passus  trausire  paludem.  V.  Georg-.  4,  502. 
cf.  Aen.  6,  298.  Gewöhnlich  ein  Zolleinnehmer,  eigentlich  der  im  Hafen 
(portus)  den  Zoll  für  die  eingehenden  Schiffe  und  JFaaren  einnimmt : 
Portitores  dicuutur  telonarii,  qui  ])orluni  obsidentes  ouinia  scisci<autur,  nt 
ex  eo  vecligal  accipiant.  M.  Tüll,  de  Kep.  lib.  III.  Noio  enini  eundeui  popu- 
lum  imperntoreni  et  p  o  r  t  i  t  o  r  e  ni  esse  terrarum.  Optimum  autem  et  in  jiri- 
vatis  familiis  et  in  re  publica  vectigal  duco  esse  parsimouiani.  Nonius  1,95. 
Improbantur  ii  quaestus,  qui  in  odia  Lominum  iucurruut,  ut  portitoruiu, 
ut  feueratorum.  C.  OfF.  1,  42.  init. 

664.  Ibi,  Inibi,  Ibidem,  Istic. 

Ib  i  {eine  alte  Dativform  von  is,  647.  mit  der  Endung  bi,  wie  in  sibi ;) 
da,  daselbst,  an  der  Stelle  :  Nemo  est,  quin  ubivis,  qiiam  ibi,  iibi  est,  esse 
mallt.  C.  Fani.  6,  1.  init.  Homo  delituit  in  quadam  canponula,  atque  ibi  se 
occultans,  perpolavit  ad  vesperam.  C.  PLil.  2,  31.  init.  —  Inibi  (in-ibi) 
eben  da,  in  dem  Orte  oder  der  Sache  selbst :  Hannibalem  Capua  eorrupit, 
et  superbia  nata  inibi  esse  Laec  ex  Campauorum  fastidio  videtur.  C.  Agr. 
1,  7.  init.  Oportet  parasitum,  marsupium  Labeat,  inibi  paulum  praesidii. 
Plaut.  Pers.  2,  1,  45.  —  Ibidem,  ebendaselbst,  an  der  nämlichen  Stelle, 
auf  dem  nämlichen  FlecAe  :  Reliqua  exspeetabam  Tliessalonicae :  quibus 
allatis,  facilius  statuere  potero,  ubi  sim.  Nam,  si  erit  causa,  aut  ibidem 
opperiar,  aut  me  ad  te  conferam.  C.  Att.  3,  10.  init.  Ouod  ibidem  recte 
custodire  poterunt,  id  ibidem  custodiaut ;  quod  non  poterunt,  id  auferre  et  ab- 
ducere  licebit.  C.  Quint.  27,  84.  —  Istic,  dort,  an  dem  Orte,  wo  der 
Angeredete  sich  befindet:  Tu  velim  nos  aliquando  revisas  et  ibi  malis 
esse,  ubi  aliquo  uumero  sis,  quam  istic,  ubi  solus  sapere  videare.  C.  Farn, 
1,  10. 

665.  IcerCf  Ferire,  Percutere ,  Vcrberare ,  Vapulare, 
Pulsare  (^Pnltare) ,   Tundere,  Pavire. 

leere  (schicken;  Griech.  'ly.viuGd^ciL.  z,  B.  oe  /(>/}  y.aO^ixrsTad^ca 
navii  'C(Tt  i^vf-uo,  seil,  tut  Ttelaxei,  Lucian.  Deor.  Dial.  8.)  Etwas  mit  dem 
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Stosfie  oder  ScJilas:e  erreichen^  treffen :  Neu  conarere  infeslum  telis  i  c  e  r  e , 
imisca,  Caput.  Catull.  llü,  4.     Ibi  ul  piscabar,  fuscuia  ici  vicluimn.  Plaut. 
Vidul.  ap.  Non.  2,  424.     Lanrus  fuluiiiie  sola  «oii  icitiir.  Pli.-i.  15,  30,40. 
Alexander,  Epiri  rex,  mortifero  vuluere  i  c  t  u  s  est.  lAv.  9, 19,11.      PyrrLus 
Argospelit:  ibi  saxo  de  niuris  ictus  occiditur.   lustin.  15,  5.  pr.  cf.  Caes.C. 
3,22.  —     Feiire  (^/f:d.  ist  beraii,  ferre;  berjaii,  ferire,  ßHid.  ber, 
der  Schlug ;  yillnord.  beria,  schJagen,  fechten,  und  noch  in  vielen  de- 
gendcn  Deulschhinds  bareu,  bohren,  pebren,  heftig  schlagen,  p r  i'/ g ein ;) 
wirklich  schlagen  oder  sfosicn,  den  Schlag  kräftig  führen  und  ?nacfii'n, 
dass  er  avfirifft :    lustat  Dolabeila,  ut  quamprininm  securi  feriantur. 
C.  Verr.  1,  30,  75.      Puto  te  in  hoc  aut  risisse,  aut  i:)gemuisse.   Ut  froülein 
ferias,  sunt,  qui  etiam  Caesonium  j)ulent.  C,  Alt.  1,1,1.     In  foedere  pre- 
catione  res  trausigitur,  per  quem  po])uIuiu  fiat,  quo  minus  leg'ibus  diciis  sJelur, 
n\  euni  ita   Ini)iter  feriat,  queujadniodiun  a  felialibus  ])orcus  feriaiur. 
Liv.  9,  5,  3.     Hoste.s  niuruin  arielibiis  fe  riri  vident.   Sali.  I.  76,  6.     Oc- 
cursare  capro,  cornu  ferit  ilie,  caveto.    \  .  Ecl.  9,  25.  —     Peroutere 
(per-quatere,  quetschen;)  mit  einem  Schlage  oder  Stosse  durch  und 
durch  erschüttern,  durchdringen  :  Ounin  Calo  percussus  esset  ab  eo, 
qui  arcain  ferebal,  quuin  ille  diceret,  Cave ;  rogavit,  nutnquid  aliud  ferret 
praeter  arcani?    C  Orat.  1,  69,  279.     Nee  verbis  victa  fatiscit  ianua,  sed 
pleua  est  per cutienda  manu.  Tibull.  1,  5,  68.  cf.  Liv.  6,  34,  6.  1,24,9. 
Omnes  virgis  in  foro  caesi  ac  securi  per  cussi.   Liv\  9,24.  ex(r.     A«niiliaiii 
lapide  j)  e  r  c  u  s  s  u  m  ersse  conslabat.  C.  Orat.  2,  47.  cxtr.     llunc  nee  Olyin- 
])ius  {u])iter  fulniiue  percussit.   C  N.  D.  3,  35.  pr.  cf.  3,  22,  57.  bez,cich- 
net  die  Einwirkung  auf  den  Körper  stärker  als  leere.  Der  nämliche 
Unterschied  ßndet  tropisch  Statt:  Nova  re  consules  icti.  Liv.  27,  9,  8. 
betroffen,    Sic  desideriis  icla  fidelibus  quaerit  patria  Caesarem.  Hör.  Carm. 
4,  5,  15.     Haec  faciliora  sunt  philosophis ,  quo  minus  multa  patent  in  eoruni 
vita,  quae  fortuna  feriat.  C  Oif.  1,  21,  73.     Nulluni  genus  est  dicendi  aut 
melius,  aut  fortius,  quam  binis  aut  ternis  ferire  verbis,  nonnunquain  siii- 
gulis.  C  Orat.  67,  226.      Fabius  repente  percussus  est  atrocissimis  literls, 
in  quibus   scriptum   erat   fundum  Herculanensein  a  O.   Fabio  fratre  pro- 
scriptum  esse;  qui  fundns  cum  eo  commuuis  esset.  C.  Fam.  9,  25,  3.   er 
ivurdc  betroffen,  erschrack,  wie  im  Deutschen  :  es  gab  ihm  einen  Stich, 
Ouae  sit,  rogo.  sororeni  esse  aiunt  Chrysidis.  percussit  ilHco  aniinnm.  at  al 
Loc  illud  est,  haec  illae  lacrimae,  haec  illa  est  misericordia.  Ter.  ilndr.  1, 
1,98.  —  V  e  r  b  e  r  a  r  e  ( Coih.  wairpan,  Schwed.  Island,  varpa,  Ahd.  Aver- 
fan,  iverfcn,  vom  Ahd.  werben,  sich  im  Kreise  {um  eine  Achse)  drehen, 
XX,  4.  vgl.  yldeluugw.  Jf^erben,  TFirbel;)  Schläge,  Hiebe  geben, 
prügeln,  peitschen,  bezeichnet  das  mit  Ausholen  ujid  Schwingen  verbun- 
dene und  wiederholend  fortgesetzte  Schlagen  fnit  einein  Jangen  Instru- 
ment, z,  B.  mit  einer  Gcissel,  Jxuthe,  Stab,  Rohr  u.  dgl.  :  Ouae  quum 
aj)ud  te  diceret  mnlier,  virgis  oculi  verberabantur.  C.  Verr.  5,  43,  112. 
Aeque  peccat,  qui  parentem,  et  qui  servum  iniuriä  ver berat.    C.  Fin.  4, 
27,  76.     Ille  ante  os  oculosque  legatoruin,  tormentis  Mutiuam  verber avit. 
C.  Phil.  8,  7,  20.     Urbem  eques  souante  verberabit  ungula.  Hör.  Epod. 
16,  12.     Alteruaque  iactat  brachia  protendens,  et  verberat  ictibus  auras. 
V.  Aen.  5,  377.      Tropisch:  Verberavi  te  cogitationis  tacito  dunitaxat 
convicio,  quod  fasciculus  alter  ad  me  iam  sine  tuis  literis  perJatus  est.  C.Fani. 
16,  26.  pr.     Ouibus  sermonibus  üatis  coustat  Domitiaui  quoque  aures  ver- 
ber a  t  a  s.  Tac.  Agr.  4 1 .  extf.  —     V a p u  1  a r e  {Schw upp  1  die  Inter- 
jL'Ctio.'i  bei  einem  schnellen  und  heftigen  Schlag  auf  einen  weichen  ÄöV- 
per,XK,S.  Engl,  ist  Whip,  Angeh»  Hweop,  JSiedira.  Swepe,  eine 
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lange  Peitsche;  in  gemeiner  SprecJiarf  Schwippe^  der  angedreliele 
dünne  unsserate  Theil  an  der  Peitsche;  Island,  swipa,  schneit  bewegen  ; 
ivappeln,  bezeichnet  demnach  eigentlich  die  durch  oft  wiederholtes 
Schiftgen  airfeinen  weichen  oder  elastische?!.  Körper  verursachte  zitternde 
Bewegung  desselben;    igl.  Adelung  vv.  Peitsche ,  schwabbeln, 
schtveifen;)  .Schlüge  bekommen:  Ego  vapulando,  ilJe  verberaudo, 
iisqiie  ambo  defessi  siiinus.   Ter.  Ad.  2,  2,  5.     C.  Caesar  producit  testes,  qni 
Claudiuin  vlderant  ab  illo  flagris,  fenilis,  colapLis  vapu  laut  ein.    Senec. 
Apocülocjnth.  exlr.    Kiiinor  veaif ,  septiinam  legionem  v  a  j)  u  1  a  s  »  e,  C.  Fam. 
8,  1,4.  sie  seij  geschlagen  worden.     Tiineiidiim  est,  ne  ille  noster  Sain])si- 
ceraimis,  qmnn  se  omniiim  sennonibus  senliet  vaj>iilare,  riiere  incipiat. 
€.  Alt.  2,  1 5.  i.  e.  sibi  obtreciari.  Daher  sprichivörtlich,  V a  p  n  1  a ,  Schläge 
sollst  du  bekommen y  statt :  Hol  dich  der  Henker ,  oder  :  Aus  dir  viacK 
ich  mir  nichts ;  cf.  Intpp.  ad  Plaut.  Pers.  2,  3,  17.     Vapula  Papiria,  in 
jjroverbio  antiqiils  fult.  de  quo  Siiiiiius  Capito  sie  refert,  tum  dici  solitum  esse, 
qiunn  vellent  uuuantibus  srgnificare,  se  eos  negligere,  et  iion  curare,  fretos 
iure  liberlatis.  Fest.  Au  tipho  :  Kon  manes?  Geta:  Vapula.  Antij)lio: 
Id  quidem  tibi  iam  fiet,  nisi  resistis,  yerbero.  Ter.  Pborm.  5,  6,  10.  —  Pul- 
sare, veraltet  P u  1 1 a r e  (pellere, pulsum, XX,  10.  vgl. Expellere, 528.) 
0/7  wiederholte^  Stösse,  Püffe  geben  mit  einem  kolbigen  Instrument,  mit 
einer  Faust,  mit  der  Ferse,  mit  einem  Hammer,  grossen  Stein  u.  dgl., 
so  dass  dadurch  Etwas  gewaltsam  fori  oder  rückwärts  getrieben  wird  : 
Verres  Heraclium  locls  coininodisque  publicis  uti  vetuit:  si  quis  enm  pul- 
sasset,  edixit,  sese  iudicium  iuiuriarum  non  daturuin.  C  Verr.  2,  27,  66. 
cf.  Liv.  2,  29.     Videtis  pendere  alios  ex  arbore:  i)ulsari  auleni  alios  et 
V  er  b  erari.  C.  Verr.  3,  27,66.     Haec  quum  loqueretur,  sex  lictores  circuiu- 
sistunt  valentl.ssimi,  et  ad  puls  an  dos  verb  erandosque  Lomiues  exerci- 
latissinii.  Ibid.  5,  54, 142.    Ueber  den  Unterschied  dieser  Wörter  vgl,  Dü- 
ker, de  Latiuit.  Icloruni  \ett.  c.  47.  pag'.  138  — 148.     Nunc  est  bibenduni, 
nunc  pede  libero  pulsanda  tellus.  Hör.  Carin.  1,37,  2.     Vidit  forte  casaui, 
parvasque  fores  pulsavit.  Ovid.  IMet.  5,  448.  an  die  Thür  pochen,  an- 
klopfen ;  dafür  bei  den  Komikern  gewöhnlicher  p  u  1 1  a  r  e :  übi  venliim  ad 
aedes,  Dromo  p  u  1 1  a  t  fores.   Ter.  Hcaul.  2, 3, 34.      Ostium  p  u  1 1  a  b  o ,  af que 
intus  evocabo  aliquem  foras.  Plaut.  Pseud.  2,  2,  10,     Et  haec  ipsa  S  litera  in 
<iuibusdaiu  ipsa  alteri  successit:  nain  mertare  atqne  pultare  dicebant. 
Ouinctil.  1,  4,  14.     Tropisch,  durch  äussere  Einwirkung  in  Bewegung 
setzen  :  Utrum  igitur  ceusemus  dormientlum  animos  per  sene  ipsos  in  som- 
iiiando  moveri,  an  externa  et  adventicia  visione  pulsari?  C.  Div.  2,58, 120. 
Corda  pavor  pulsans.  V.  Georg.  3,  106.  —     Tundere  (Go/Ä.  stautan, 
Althochd.  stozzon,  stozeu,  Schwed.  stöta,  Engl,  io  toss,  Sanskr.  tud,  tund, 
stossen,  verivandt  mit  dem  veralteten  u4hd.  douen,  toden,  yingels.  dy- 
dan,  sterben,  und  iödten;)  wiederholt  und  mit  Heftigkeit  niederivärts 
stossen,  stampfen,  so  dass  ein  Körper  davon  stark  erschüttert,  oder  auch 
zermalmt  wird:  Linuin  textum  rursus  tunditur  clavis.    Plin.  19,  1,3. 
klopfen.     Ferrum  rubens  non  est  Labile  tund  endo.  Plin.  34, 15.init.  zum 
Schmieden.     Caedunt  Servilium  acerrime  virgis:  denique  proximus  lictor 
Sextius,  converso  bacillo,  oculos  misero  tundere  veliemenlissime  coepit. 
Itaque  illi  quum  sanguis  os  oculosque  complesset,  coucidit,  quuin  ilii  niiiilo 
minus  iacenti  latera  tunder  ent.  C.  Verr.  5,  54, 142.     Sed  quid  lioc,  cuod 
picus  ulmum  tundit?  non  temerarium  est.  Plaut.  Asin.  2,  1,  14.     Alica  fit 
e  zea,  quam  semen  appellavimus.    Tunditur  granum  eins  in  j)ila  lignea. 
Plin.  18,  II,  29,  §.  2.      Tropisch:  Pergin  aures  tundere?  Plaut.  Poen.  1, 
3,  25.  mit  vielem  Reden  betäuben»     Hand  secus  assiduis  Line  atque  lünc 
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vocibiis  Leros  t  u  n  d  i  t  u  r.  V.  Aeii.  4,  448.  —  P  ä  v  i  r  e  {zu  pavere  gehöris:, 
XVIII.  b.  Kcro  und  Olfr,  pievim,  bibun,  piben,  Angels.  bifjaii,  Isl.  bifnst, 
beben;  Griech,  naieiv,  schlagen;)  eigenih'ch  heim  AuJ'sddctgcn  auf 
eine  FUiche  znri/clpraUen  und  erbeben  ;  daher ,  durch  AvJ'nchlagen  eine 
Fläche  dicht  machen,  dicht  schlagen  :  Oinnn  aves  pasciintar,  Deoesse  est, 
aliquid  exore  cadere  et  terram  pavire.  C.  Div.  2,  34,  72.  Tdollibus  undis 
litoris  incurvi  bibulain  pavit  aeqiior  areuam.  Lucret.  2,  376.  Areain  esse 
oportet  in  agro  solidain  terra  pavit a,  maxiine  si  est  argilla,  iie  aestu  ])aenii- 
nosa  in  rimis  eius  graiia  oblitescant.  Varr.  R.  K.  1,  51.  PavimeiUu  priuiuin 
facta  iu  Italia  fistucis  pavita.  Plin.  36,  25,  61. 

666.   Id  temporis.  Per  id  temporis. 

Id  temporis,  gerade  zu  der  Zeit ;  tint er  solchen  Umständen  :  Am- 
bulatiouein  postmeridiauam  confeciinus  in  Academia,  maxime  quod  is  locus 
ab  omni  turba  id  temporis  vacuus  esset.  C.  Fin.  5,  1,1.  Tarquinius 
raonitus  est  a  proximis,  ut  purgaret  se,  quod  id  temporis  venisset.  Liv.  l, 
50,8,  d.i.  so  spät,  Varro  venit  ad  me,  et  quidem  id  temporis,  ut  reli- 
nendus  esset.  C.  Att.  13,33,4.  Per  i  d  t  e  m  p  u  s ,  ivährend  dieser  Zeil : 
Per  i  d  t  e  m  p  u  s  fere  Caesaris  exercitui  res  accidit  iiicredibilis  auditu.  Hirt, 
b.  A-fric.  47. 

667.    Idiottty  Rudis. 

Id i  0 1  a  {iduoxrjg,  einer,  der  Jcein  öffentliches  Amt  begleitet,  ein  Privat- 
mann, von  löing.  eigen,  eigenthümlich;)  ein  nicht  ivisscnschafllich  gebil- 
deter, besonders  in  dem  Fache,  tvovon  die  Rede  ist,  vnwissrnder  Jfe/isch, 
ein  Ignorant  :  Tu  eruditior,  quam  Piso  ;  ])rudeutior,  quam  CoKa  ;  abundan- 
tior  consilio,  ingenio,  sapieatia,  quam  Crnssus,  ea  coutemuis,  quae  ilii  idio- 
tae,  ut  tu  appellas,  praeclara  duxeruut.  C.  Pis.26, 62.  Signa  pulcberrima, 
quae  non  modo  istum  homiuem,  ingenlosum  atque  intelligentem,  verum  efiaia 
queravis  nostrum,  quos  iste  idiotas  a[)pellat,  delectare  possent.  C.  Verr.  4, 
2,  4.  cf.  Intpp.  ad  C.  Sext.  51,  110.  Omues  homines,  non  solum  architecli, 
quod  est  bonum  ])ossunt  probare;  sed  iuter  idiotas  et  eos  hoc  est  discrimen, 
quod  idiota  nisi  factum  viderit,  non  potest  scire  quid  futurum  sit;  arcbitecttis 
autem  simul  animo  constituerit,  antequam  inceperit,  et  venuslate  et  usu  et  de- 
core  quale  sit  futurum,  habet  definitum.  Vitruv.  6,  8  (11)  extr.  —  Rudis 
(bei  den  schwäbischen  Dichtern  ruh,  Angels.  reoh,  Fngl.rough^  rauh, 
7iicht glatt ;  nach  einer  andern  Aussprache  roh,  welches  aber  gewöhn- 
lich tropisch  von  unzubcreiteten,  noch  nicht  zugerichteten  Körpern  ge- 
hraucht wird,  Angels.  hreaw.  Engl,  raw,  Schw.  ra,  Isl.  rha,  JFend.  fro w ;) 
roh,  ohne  edle  Zubereitung,  so  ivie  Etwas  die  Natur  gibt :  Chaos,  r  u  d  i  s 
iudigeslnque  moles.  Ovid.  Biet.  1,  7.  Ille  rudern  nodis  et  cortice  criido  iu- 
torquet  hastam.  V.  Aeu.  9,  743.  noch  ungeglättet,  mit  den  natürlichen 
Knoten  und  der  rauhen  Rinde  versehen.  Ad  r  ii  d  i  s  enituit  impulso  vomere 
Campus.  V.  Georg.  2,  211.  noch  ungepjli'/gt.  Rudern  primos  lanam  glo- 
inerabat  in  orbes,  Ovid.  Met.  6,  19.  unbearbeitet,  roh.  Tropisch,  unge- 
bildet, unerfahren,  ungeschiclt,  von  Menschen,  die  so  geblieben  sind, 
wie  sie  aus  den  Händen  der  Natur  Jcamen  :  Ego  nee  Studium  sine  divite 
Vena,  nee  rüde  quid  possit  video  ingenium.  Hör.  A.  P.  410.  Rudern  me 
et  integrum  discipulum  accipe  et  ea,  quae  requiro,  doce.  C.  IV.  D.  3,  3,  7. 
Verres  nolebat  in  agendo  discere,  tametsi  non  provinciae  rudis  erat  et  tiro, 
C.  Verr.  2,  6,  17.  Laperiti  homines,  rerum  omuium  rüdes  ignarique. 
C  Flacc.  7, 16.  Luculhis  in  Asiam  factus  imperator  venit,  quum  esset  Roma 
profectus  rei  militari»  rudis.    C.  Acad.  2,  1,  2.     tmüsque  rudern  (me) 
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belli  lullt  aeslus  in  aniia.  Hör.  Ei)ist.  3,  2,  47.  Riitleni  ad  pedestria  bella 
gentem  JlVninidanim  esse,  eqiiis  tantuin  habilem.  Liv.  24,48,7.  Respondere 
iios  tibi,  pbilosopLorum  auiplissime,  uou  possumus,  (]uos  idiotas  et  rüdes 
vocas.  Gell.  1,  2. 

668.  Ignis,  FlaniTna. 

Igni  s  (SJav.  Ogliii,  Ogbon  [hn  Pliir.  Ogliiii],  Lei  tisch  u.  Lillh.  Ugline, 
Ugguns,  Ug-iiis,  Sctiislr,  Agni,  Feuer  und  der  Feuergott ;  daher  das  deut-' 
sehe  sengen ;)  Feuer,  der  entbundene  JF armes foß' als  leuchtender  Kür' 
per  in  der  Ruhe ;  F 1  a  in  in  a  {JFallis,  und  Brelagn.  fflain,  liam,  Slav.  pla- 
mja,  Böhm.  Flamen,  Griech.  cpXo^;)  die  Flamme,  das  bewegte  Feuer 
oder  die  von  brennenden  Körpern  aufsteigende  Feuermas.se  :  Laj)id«!m 
conliichi  atqae  tritu  elici  ig  nein  videinus.  C.  N.  D.  2,9,25.  Ignis  uatiiris 
Omnibus  saliilarem  imperüt  et  vitalem  calorem.  Ibid.  2,  10,  27.  Ilostes 
secundo  magnoque  veuto  ignem  operibus  iufenint.  llunc  sie  distulit  ventus, 
Uli  uno  tempore  ag-ger,  ])lutei,  testudo,  turris,  torinenta  flammam  concipe- 
reiit.  Caes.  C  2,  14.  jNibil  fere  inferit  nut  adinodmn  pauluin,  quod  astronun 
i  g'  n  i  s  et  aetheris  Hainina  cousumit.  C.  N.  D.  2,  46,  118.  F 1  a  m  m  a  tcr  ac-  ' 
ceiisa  est,  apicemque  per  aera  duxit.  Ovid.  Met.  10,  279.  Timagoras  negat 
sibi  unquam,  quum  oculum  torsisset,  duas  ex  lucernaflammulas  esse  visasä. 
G.  Acad.  2,  25,  80.  Der  nämliche  Uni  erschied Jindet  im  tropischen  Sinne 
Statt :  At  regiua  gravi  iam  duduin  saucia  cura  vuluus  alit  venis,  et  caeco 
carpilur  igni.  V.  Aen.  4,  2.  Ouum  odiuin  noii  restiiigueretis,  buic  ordini 
ignem  novuin  subiici  non  sivistis.  C.  Rab.  Post.  6,  13.  Sulpiciiis  in  eadein 
f  1  a  in  in  a  invidiae  fuit.  C.  Orat.  3, 3,1 1.  Praetor  amoris  turpissimi  f  1  a  m  in  a 
conilagrabat.  C.  Verr.  5,  35,92.  Galba  se  tum  eripuit  flamina  iiidicii. 
C  Brut.  23,  90.  Ignis  verhüll  sich  zu  Flamma,  ivic  die  Ursache  zur 
Jf  irkung. 

669.   I gno m i n ta ,  I nfa mia ,  Dedecus,  Pr ohrum , 
O  p  pr  ob  r  i  u  m» 

I  g  11 0  m  i  n  i  a  (in  -  nomeii,  IV,  3,  b.)  die  Beschimpfung,  der  mit  Schande 
verbundene  Ferlust  äusserer  Fhre  und  Ehrenzeichen  :  Censoris  iudicium 
nibil  fere  damnato,  nisi  ruborem  alfert.  Itaque  ut  omnis  ea  iudicalio  versatur 
tanfiimmodo  in  nomine,  animadversio  illa  ig-n  oininia  dicta  est.  C.Rep.  4,6. 
ap.  Non.  1,  93.  cf.  C.  Cluent.  42,  119.  Marrucini  ignominia  notandos 
censuerunt  eos,  si  qui  militiam  subterfugissent.  C  Pliil.  7,  9,  25.  cf.  Caes. 
7,  80.  C.  3,  74.  Hoc  datuin  est  semper  imperatoribus,  ut  rebus  feliciler 
gestis  aut  cum  honore  aliquo,  aut  certe  sine  i  g-  n  o  m  i  n  i  a  domuin  revertereu- 
tur.  Caes.  C.  1,  85.  Omnia  vilae  ornamenta  per  summum  dedecus  et  iguo- 
miuiam  deripere.  C.  Ouint.  20,  64.  —  Infamia  (in-fama,  557. IV, 3, b.) 
der  üble  Ruf,  das  üble  öffentliche  Urtheil  über  Eines  3Ioralitüt,  und  die 
daraus  entstehende  Schande  :  Amavit :  tum  id  clam :  cavit,  ne  unquam  i  n  - 
famiae  ea  res  sibi  esset,  ut  virum  fortem  decet.  Ter.  Andr.  2,  6,  13.  Ho- 
uiinum  immortalis  est  i  n  f  a  m  i  a ;  etiam  tum  vivit,  quum  esse  credas  mortuam. 
Plaut.  Pers.  3,  1,  27.  Älaiores  iiostri  crudelitatis  infamiam  elfugeruut, 
quod  urbem  ex  Italia  pulcherrimam  (Capnani)  non  sustulerunt.  C.  Agr.  2, 33. 
extr.  cf.  Caes.  6,  23.  Ignominia  imponitur  ab  eo,  qui  polest  animad- 
versione  iiotare  :  Infamia  ex  multorum  sermone  nascilur.  Corn.  Frouto 
ap.  Golhofr.  Auclt.  Lal.  Ling.  p.  1334.  —  Dedecus  (de-decus,  415,  b. 
was  ro«  dem  sich  Geziemenden,  von  der  Handlungsweise  eines  Mannes 
von  Ehre  abiveicht ;)  der  Schimpf,  das,  was  um  äussere  Ehre  und  Ach- 
tung bringt ;  die  Unehre :  Si  quid  a  me  praclermissiim  erit,  rommissuui 


26  670.  Tgnorare 

facluus  et  admissiim  dedecus  confitebor.  C.  Fam.  3,  10,  2.     Decus  aiitiqui 
isiiiiimtiin  boniini  esse  dixerunt,  dedecus  siiinmnin  lualuiu.  C.Leg-.l,  '21,55. 
Ampla  dointis  dedecori  domiiio  saepe  fit,  si  est  in  ea  solitiido.  C.  Oif.  1, 
39,  139.      Oiiae  iiota  doinesticae  turpitudinis  iion  imista  vitae  luae  est  ? 
quod  privatarum  renim  dedecus  noii  liaeret  iiifainiae?    C.  Cat.  1,  6,  13. 
Marcoiie  Crasso  putas  utile  fuisse,  scire,  sibi,  iaterfecfo  Publio  filio  exercilu- 
cjue  deleto,  trau»  Euphrateni  cum  ignoininia  et  dcdecore  esse  pereuiuluin ? 
C.  Div.  2,  9,  22.   —     P r  Ö b  r  u m  (pro,  vor,  vorwärts,  kurz  wie  in  priiciil, 
v^s;l.  VII,  1,  c.  nicht  statt  proebnun  von  proLibeo,  wo  die  Pcnullimci  ircßcn 
ihn'  Con/raction  gedehnt  setjn  tnüsste,  vgl.  Lucret.  1 ,  976.)  eine  entehrende 
Handlung  ,  die  den  guten  Rufeines  Menschen  in  Hinsicht  seiner  Mora- 
litUl  heßeclit',   eine  Schandfhat  und  die  daraus  erwachsende  Schande 
selbst:  Ne  incurrat  iuventus  in  alterius  donuuu  aUpie  l'ainam :  ne  ])robrum 
castis,  labem  integ'ris,  inlainiam  bonis  inferat.  C.  Coel.  18,  42.     Ouaeninque 
dici  aut  fingi  qiietint  ignaviae  Inxuriaeque  probra,  in  illo  exercitu  cuiicta 
luere.  Sali.  I.  44.  fin.      Pr  obri  insimulasti  ])udiclssimani  feniinaiii.   C.  Pliil. 
2,  38,  99.     In  ea  coninratlone  fiiit  O.  Curius,  Hagitiis  atque  facinoribiis  coo- 
pertns,  quem  censores  senatu  probri  gratia  moveraut.  Sali.  C  23.  pr.  der 
Schande  icegen ;  cf.  C.  Leg.  3,  3,  7.     Divitlae  lionori  esse  coepere,  ])aiq)er- 
tas  jirobro  Laberi.  Sali.  C.  12.  jir.  auch  das  Schimpfwort,  die  Schimpf- 
rede, d.  i.  der  f'orivurf  einer  entehrenden  Handlungsweise,  wodurch 
man  dir  Ehre  eines  ^Indern,  ohne  nach  Gründen  zu  fragen,  zu  kranken 
sucht :  Ilostes  occiusant  ])ortis,  ing^erunl  probra,  aegre  abstinent, (|uin  castra 
oppugnent.  Liv.  2,  45,  10.  —     Opprobrium  (ob -probrinn,  IV,  3,  c.) 
der  f^orwurf  ivegen  entehrender  Handlungen,  der  Schimpf  in  so  fern 
man  ihn  auf  Thalsachen  gründet :  Vereor,  ne  civitati  nieae  sit  o  p  ]>  r  o  b  r  i  o , 
si  potiiis  barbarorum,  quam  illius  more  fungar.  ]\ep.  9,  3.     Maioris  fiigieiis 
o  pprob  ria  cnlpae.  Hör. Epist.  1,9, 10.    Magnumpauperies  opprobrium 
iubet  quidvis  et  facere  et  pati.  Hör.  Carm.  3,  24,  42. 

670.   Tgnorare,  Nes  cire  ;  Ignoratio ,  Ignorantia,  In- 

scicntia ,  Inscitia  ;  I nsc ius ,  N esc iu s ,  I nscie ns,  Inscitus; 

IgnaruSf  Ignotus,  Incognitus, 

a.  Ig;norare  (noere,  gnoere,  inus.  XX,  4.  ^/jr/.  kinan,  kenan,  kennan,  ' 
cbnalian,  kenfien,  Engl,  toknow,  Gricch.  yivioay.iiv,  ynTivai,  Sanskr. 
dschua,  Bopp  Gl.  p.  69.  204.  rg-/.  Noscere,  227.  Korma,  598.)  nicht  ken- 
nen,  x<on  Etwas  keine  deutliche  T'orsicllung  haben,  von  Gegenständen 
sinnlicher  Wahrnehmung  und  Erfahrung ;  —  Wescire  (ne- scire,  227.) 
nicht  ivissen,  keine  deutliche  f'^orstellung  von  dein  Daseijn  einer  Sache 
und  ihren  unterscheidenden  3Ierkmalen  haben;  von  Gegenständen  des 
Verslandes  und  des  Gedächtnisses  :  An  vero,  iudices,  vos  soli  i  g-  n  o  r  a  t  i  s , 
vos  liospites  in  Lac  urbe  versamini  ?  C.  Rlil.  12,33.  Kes  erat  praetoribus 
nota  solis:  ig;norabatur  a  ceteris.  C.  Cat.  3,  2.  fin.  Ouae  qnoniajn  in 
senatu  iitustrata,  patefacta,  comperta  sunt  per  me;  vobis  iam  exponam  brevi- 
1er,  Quirites :  ut  et  quanta,  et  quam  manifesta,  et  qua  ratione  investigata  et 
comprehensa  sint,  vos,  qui  i^noratis,  scire  possitis.  Ibid.  3,1,  3.  keine 
Kunde  davon  haben.  ArcLimedis  ego  quaestor  i  g- n  o  r  a  t  u  m  ab  Sjracusa- 
iiis,  quinn  esse  omnino  negarent,  indagavi  sepulcrum.  C.  Tusc.  5,  23.  init. 
Iam  hoc  non  i  g-  n  o  r  a  t  i  s ,  ut  etiam  bestiae,  fame  monitae,  plerumque  ad  euni 
locum,  ubi  pastae  aliquando  sint,  reverlautur.  C.  Clueut.  35.  pr.  Oniu  suuin 
ipse  interdum  ignorat  nomen,  neque  seit  qui  siet.  Plaut.  Capt.  3,  4,  28. 
Nihil  est  aiiud.  Brüte,  quod  quidem  tu  miniuie  omuium  i  gnoras  ,  pulchre  et 
oratorie  dicere,  nisi  optimis  seutentiis  verbisque  lectissiniis  dicere,  C.  Orat. 
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68,  227.  Erras,  si  itl  credis,  et  nie  i  g  n  o  ras,  Clinia.  Ter.  Heaiit.  1,1,  53. 
Jcmands  Charakter  und  Jh/diinp:sarl  noch  nicht  hinl(tnp;[ich  kennen^ 
cf.  Ter.  ilea-ut.  1,  1,53.  C.  Aca(l.'2,  2,  4.  Bronkhus.  ad  Propert.  2,  2,  56. 
Das  Gcii-cnt/ieil  davon  ist  iiilelligerc  aliquem.  Ouia  egeiis  relicla  est  miscra, 
Jguoratur  parens:  «egligiir.r  ipsa.  Tor.  Plioriu.  2,  3,  10.  fnan  will  ihn 
/licht  lennen,  beluminert  sich  nicht  vm  ihn  als  einen  JJnbekunnicn ; 
ci".  Plaui.  Ainj'li.  4,  3,  13.  —  Otiae  sit  il!a  vis,  aniina  sit  igiiisne,  uescio; 
jiec  nie  j)udet  faleri  n  esci  re,  qiiod  nesci  am.  C.  Tusc.  1,  25,  6.  Ron  tarn 
praeciaruiu  est  scire  Lollne,  cpiaiii  turpe  nescire.  C.  Ural.  37,  140.  So- 
crates  dicere  solebat,  ojni)e.s  in  eo,  quod  scirent,  salis  esse  eloffuentes;  neqne 
<|ue!aqttam  in  eo  disieriuni  esse  posse,  quod  nesciat.  C  Orat.  1,  14,  63. 
rSonieii  ncscio  ilüiis  hominis,  sed  locmn  novi  ubi  sit.  Ter.  Ad.  4,  2,  32t 
Hoc  qui  nequit,  fateatiir  iiesc  i  r  e  iinperare  libcris.  ibid.  1,  1,52. 

b.  Ignoratio  (ignorare,  II,  3.)  das  JSichllennen,  die   U nkenntnisSf 
Li.'ikundcy  aciive  als  yicusscriin^  und  in  Bczieliung  uirf  eine  vorliegende 
Tiintsache,  die  man  noch  nicht  Aennf  ;  —  Ignorantia  (ignorans,  XV, 
1,  *)  ff.)  die  ViibcAufintM'Iiaff,  aJsinhiirircnde  Eigenschajl  (/f /c  negleclio 
vnd  negligentia  verschieden)  :   Causarum  ignorati  o  in  re  nova  miralionem 
facit.  Eadeiu  i  gno  ratio  si  in  rebus  usitytis  est,  uon  niirainur.  C. Divin.  2,  22. 
Certe  ignoratio  fuluroruni  nialoruni  utilior  est,  quam  scientia.  Ib.  2,  9,  23. 
In  fabulis  deortnn  aut  reguni  filii  aliquamdiu  ])ropter  i  g-  n  o  r  a  t  i  o  n  e lu  slirpis 
aut  generis  in  famulatu  fuerunt.  C  Lael.  19,  70.     Sjsigambis  ignoratio- 
nein  iiunquam  antea  visi  regis  excusavit.  Curt.  3,  12,  17.     lam  insolenliam 
iioralis  hominis:  quae  superbia?  quanta  ignoratio  sui?    C.  Chient.  39, 
109.  —     Munitionem  cohortes,  i  g  n  o  r  a  n  t  i  a  loci,  sunt  secntae,  quuin  por- 
tara  quaererent.  Caes.  C.  3,  68.     Barbari  Agesilauni  iiiagis  etiam  contein- 
seruiif,  qiiod  eum  ig'iiorantia  bonarum  rerum  illa  (opsonia  vulgaria)  potis- 
sinium  sumsisse  arbitrabantur.    Ne]).  17,  8.      Quid  faciam  video  :  uec  me 
ig-norantia  veri  decipiet.  Ovid.  IMet.  7,  92.     Aut  voluntate  occidit,  aut 
neccssitate :  nam  ignorantia  praetendi  uon  potest.  Ouinctil.  7,  1,  35.  — 
Inscientia  (in-sciens,  227,  b.  XV,  1,*)  a.)  die  suhjective  Unwissenheit, 
der  3Iaiige1  an  Kenntnissen,  die  das  Gedächtniss  durch  eigne  Erfahrung 
und  Vnfersuchh'ng,  oder  durch  Unterricht  erhält  und  aufbeivahrt ;  — 
Inscitia  (in-scitus,  227.  XIII,  1,  a.)  die  praktische  Umvissenheitf  der 
Mangel  an  Kenntnissen,  ivenn  es  darauf  ankommt  sie  in  Anwendung 
zu  bringen  und  von  ihnen  Gebrauch  zu  machen,  die  Ungeschicklichkeit ^ 
die  ihren  Grund  in  Mangel  an  Kenntnissen,  Erfahrung  und  Uebung,  an 
Unterscheidungsgahe,  Scharf blik  und  Geistesgegenwart,  oder  auch  in 
natürlicher  Unbeholfenheit  und  linkischem  Jf  esen  haben  kann,  daher 
dieses  IV ort  nach  Beschaffenheit  der  Umstände  ajif  verschiedene  If^eise 
übersetzt  iverden  inifss:  Rlaiores  primuni  iurare  ex  sui  animi  sentenlia  quem- 
que  volueriint;  deinde  ila  teneri,  si  sciens  falleret,  quod  inscientia  multa 
versaretur  in  vila.    C.  Acad.  2,  47.  extr.     Vitani  omueni  pertnrbari  videmus 
errore  et  i  n  s  c  i  e  n  t  i  a  .   C.  Fin.  1,14.  pi'.     Blulti  iniperatores  temeritate  at- 
que  inscientia  exercitum  in  locuni  praecipltem  perdnxerunf.  Liv.  26, 2, 7, 
Veneti  navigalloneni  inipeditam  proj)(er  i  n  s  c  i  e  n  t  i  a  m  locorum  paucilatem- 
que  portuum  sciebant.   Caes.  3, 9.     Pelles  erant  pro  velis  propter  liui  iuopiam 
alque  eins  usus  inscientiam.  Ibid.  3,  13.  In  einem  speciellern  Sinne 
brauchten  die  Philosophen  dieses  Jf^ort,  im  Gegensatz  des  gründlichen 
Jf^issens  :  Ouaestio  de  natura  deoruni  magno  argumento  esse  debel,  causam, 
id  est  princi])iu]n  philosojihiae,  esse  inscientiam,  jjrudenlerque  Academi- 
cos  a  rebus  incerlis  asseusionein  cohibuisse.   C.  ]\.  D.  1,  1,  1.  cf.  C.  Acad.  1, 
4,  16.     Zeno,  quod  erat  sensu  compreheusum,  id  ipsum  seusum  appellabat ; 
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ef,  si  ita  erat  compreheiistim,  nt  convelli  ratioue  iioii  posset,  scientiam :  sin  ali- 

ter,  inscieittiam  noiniaabat.  C.  Acad.  1,11,41.  cf.  Eriiesti  Clav.  L.  v.  — 

Male  merere  de iinmei-ente  i ii s c i t i a  est.  Plaut.  Cure.  1,3,29.     Inscitiae 

meae  et  stultitiae  ig-noscas ;  luiuc  demum  scio  nie  fulsse  excordem,  caecum,  in- 

cog-ilabilein.  Id.  Mil.  2,  6,  61.      Inscitia  est  advorsuin  stimulum  calces. 

Ter.  Phorm.  1,2,27.  cf.  Eun.  5,  8,  41.     Cliremes:  O  luppiter,  tantain 

esse  hl  auimo  iiiscitiam!  So  strata:  Si  peccavi,  ini  CLreme,  insciens  feci. 

C  Ji  r  e  m  e  s :  Id  quideui  eg-o  si  In  ueji-es,  ceiio  scio,  te  inscientem  alque  iinpru- 

deutem  dicere  ac  facere  omnia.  Id.  Heaut.  4, 1, 17.  UnüberlegiJiet/.    Ineuntis 

aetatis  inscitia  semun  coustitueuda  et  reg-enda  pnidentia  est.  C.  Off.  1,  34, 

122.  Unerfahrenheit,     Auri  navem  evertat  g-uberiiator,  an  paleae:  in  re 

aliquantuin,  iu  gubernatoris  inscitia  nihil  inlerest.  C.  Parad.  3,  1,  20.  £//i- 

geschicklichJceit.     Si  qui,  quum  causam  sit  acturus,  in  itinere  aut  in  anibula- 

tione  secuin  ipse  meditetur  aut  si  quid  aliud  attentius  cog-i(et,  nou  reprehenda- 

lur:  at  hoc  idein  si  in  couvivio  faciat,  inhumanus  videatur  inscitia  femporis. 

C.  Olf.  1,  40,  144.  für  einen  Mann,  der  nicht  zu  leben  und  die  Zeiten  ztt 

unterscheiden  weiss ,  cf.  Gifanii  Obss.  p.  235.     Sunt  qui  existiment,  quod 

ille  inscitia  plane  loquendi  fecerit,  fecisse  consulto.  C.  N.  D.  1,  31.  pr. 

am  Unbeholfenheit  sich  deutlich  auszudrücken.   Ueber  die  oft  vorkoin- 

mende  Verwechselung  dieser  beiden  TFürter  vgl,  Drak.  ad  Liv.  6,  30,  6. 

8,  33,  17.  22,  25,  12.  Garat.  ad  C.  Sext.  48,  102.  vorzüglich  Gernhard  ia 

Excursu  ad  Cic.  Cat.  mai. 

c.  Inscius  (In-scire,  229.  IV,  2.)  umvis  send ,  bezeichnet  die  ^b' 
Wesenheit ;  N  e  s  c  i  u  s ,  nicht  iv  is  send,  den  Mangel  des  IFissens  oder 
deutlicher  Vorstellungen  von  dem  Dasej/n  und  den  Jlerkrnalen  gewisser 
Dinge  :  Artein  si  subtraxeris,  qui  dislingues  artificeni  ab  i  n  s  c  i  o  ?  C.  Acad. 
2,  7,  22.     Socrates  se  oniuium  rerum  insci  um  fingit  et  rudern.  C.Brut.  85, 
292.     Perficite,  litis,  quem  vos  ins  cii  ad  mortem  misistis,  immortalitatem 
habeat  a  vobis.  C.  Phil.  9,  5.  init,     Germani,  itinere  una  nocte  equitatu  con- 
fecto,  i  a  s  c  i  o  s  inopinantcsque  Menapins  oppresserunt.  Caes.  4,  4.  cf.  7, 77. 
init.     Nee  vero  sum  inscius,  esse  utilitatem  iu  historia,  non  modo  volupla- 
tem.   C.  Fiu.  5,  19,  51.  —    Nescia  mens  hominum  fali  sortisque  futurae. 
V,  Aen.  10,  501.     JManesque  adiit,  Regemque  tremendum,  nescia que  hu- 
manis  precibus  mansuescere  corda.  V.  Georg.  4,  470.     Pelides,  cedereiie- 
8  c  i  u  s.  Hör.  Carin.  1,  6,  6.    In  Prosa  nur  mit  vorhergehender  Negation  : 
Iratum  te  regi  Deiotaro  fuisse,  non  eraiit  nescii.  C.  Deiot.  3.  pr.     Neque 
tarnen,  haec  quum  scribebam,  eram  neseius,  quantis  oneribus  premerere 
suscptarum  rerum  et  iam  iuslitutarum.  C.Fam.  5, 12,  2.  attch  passive :  Aliis 
gcntibus  ig-norantia  imperii  Komani  inexperta  esse  supplieia,  nescia  fributa. 
Tae.  1,59.  —     Insciens  (XV,  1.  die  Negation  von  S  c  i  e  n  s ,  227,  b.) 
unwissend  se2/"nd.  Etwas  nicht  wissend,  bezeichnet  den  temporären  Zu" 
q  l^t  stand  des  Unwissenden,  in  irclchem  er  sich  in  Hinsicht  eines  bestimmten 
"  Gegenstandes  befindet ;  Inscius  hingegen,  die  subjective,  inhiirirendc 
Eigenschaft ;  die  ^ibwesenheit  solcher  Kenntnisse,  die  man  sich  durch 
Unterricht  und  Erfahrungen  aneignet,  so  dass  man  sich  ihrer  bewusst 
wird  :  Ego  vero  veliin  mihi  Tulliaeque  meae  prospere  evenire  ea,  quae,  me 
in  seien  te,  facta  sunt  a  meis.  C.  Fam.  3,  12,  2.  cf.  1,  9,  20  (54).  5,  2,  3. 
7,  23, 4.  C.  Att.  7, 2, 8.  Caes.  5, 7.  med.  während  ich  Nichts  davon  zvussie, 
ohne  mein  Vorwissen,     Tu,  me  ignaro,  nee  opinante,  ins  cio,  iiotes  et  tuos 
et  tuorum  neeessarios?  C.  Plane.  16,40.  ohne  dass  ich  daran  denke,  im 
Gegensatz  von  conseius.   Saepe  iam  in  multis  locis  plus  insciens  quis  fecit, 
quam  prudens,  boni.  Plaut.  Capt.  Prol.  45.  ohne  in  dem  Augenblick  zu  wis- 
sen, dass  er  etwas  Gutes  thuc.  Ein  Koch  sagt :  Ubi  omnes  paliuae  ferveut, 
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omnis  aperio,  is  odos  demissis  pedibiis  in  coelum  volat: peccavi  in- 

sciens,  qiiia  eiiim  demissis  mauibus  voliü  dicere.  Plaut.  Pseud.  3,  2,  54. 
ohne  mich  gleich  darauf  zu  besinnen;  cf.  Ter.  Andr.  4,  4,  43.  Dagegen  : 
Neque  medicornm  praecepla  dici  vere  possint,  si  quae  inscii  iinperitique  pro 
saliifarifaus  morllfera  conscrlpserint.  C.  Leg-,  2,  5,  13.  unwissende,  die  keine 
Kenntniss  von  der  Suche  haben.  —  In  s  ci  t  u  s  (in -  sciüis,  227,  b.)  tvobei 
7veder  Kenniniss,  noch  Urtheilslrafl  gehörig  in  Anwendung  gebracht 
isfy  unüberlegt,  utigeschicJct,  ungereimt,  albern  :  Sed  ego  i  n  s  c  i  t  u  s ,  qui 
Lero  nie  postulem  moderarier :  dicto  me  emit  audientem,  band  imperatorem 
sibi.  Plaut.  Bleu,  2,  3,  88.  Palam  quura  mentiuntur,  Ycrum  esse,  insciti 
'  credimus.  Id.Truc.  1,  2,90.  Qui  deorum  consilia  culpat,  stultus  in  scilus- 
que  est.  Id.  Mil.  3,  1,  141.  Ouid  est  insciti  us,  quam  eam  uaturam,  quae 
omnes  res  sit  couiplexa,  non  optiniaui  dici  ?  C.  N.  D.  2, 13,  36.  Bliruni  atque 
i  u  s  c  i  t  u  in  somuiavi  soinnium.  Plaut.  Rud.  3,  1,5. 

d.  Ign ar US  (iu-gnarus.  Engl,  kuowe,  Sanslr.  dscLna,  Bopp  Gl.  p.  69. 
k  u  n  dig  ;  von  noere,  ä.  oben  bei  I  g  n  o  r  a  r  e  ,  VI,  2.  ^hd.  cLuahan ;  6.  Ot- 
yj^W  V,  5,  33.  irknatun,  sie  erkannten;  irknat,  erkannt;)  unkundig,  der 
keine  Kennfttiss  von  Thatsachen  und  Gegenständen  sinnlicher  JFahr- 
nehinung  hat,  active :  Oratorem  ne  pLysicoruni  quidem  esse  i  g-  n  a  r  u  in  volo. 
C.  Orat.  34,  119.     Ignarus  leg.im,  rudis  in  iure  civili.  C.  Orat.  1,  10,  40. 
Pbilodamus  erat  ignarus,  quantum  sibi  ac  liberis  suis  iam  tum  uiali  cousti- 
lueretur.  C.  Verr.  1,  25,  65.  cf.  Liv.  3,  38,  6.     Ignarus  faciundae  ac  po- 
liendae  orationis.  C.  Orat.  1,  14.  extr.     Ea  requiruntur  a  me,  quoruin  sum 
ignarus  atque  iusoleus.    Ibid.  1,  48.  pr.  cf.  C.  Sext.  7,  16.      Kumam, 
ignaruin  urbis,  in  regmim  nitro  accitum.  Liv.  1,  35,  3.  ««r/ passive,  uner- 
ktindet,  unbekannt :-  Ligurein  cupido  i  g  n  a  r  a  visundi  invadit.  Sali.  1. 93,  3. 
Plerosque  (in  fuga)  velocitas  et  regio  hostibus  i  gn  a  r  a  tutata  sunt.  Ibid.  52,4. 
lamque  aderat  Tlieseus,  proles  ig u ar  a  pareuti.  Ovid.  Met.  7,  404.  vgl.  La- 
tein. Gramm.  §.  206,  2,  a,  a.  Not.  S,  994.     Ignarus  ist  derjenige,  der 
noch  keine  Kunde,  keine  Erfahrung  von  Etwas  hat,  und  dem  Etwas  noch 
nicht  zur  Kunde,  zur  Erfahrung  gekommen  ist.  Hierdurch  unterscheidet 
es  sich  auch  von  i  n  s  c  i  u  s.  So  ist  s.  ß,  i  g n  a  r  u  s  artis,  der  das  Verfahren, 
die  ^rt  und  JFeise,  wie  die  Kunst  in  Ausübung  gebracht  wird,  tiicht 
ve)'steht ;  ins  eins  artis,  der  ihre  Leh'en  und  Grundsätze  nicht  im  Ge- 
dächtniss  hat.  —    I g n  o  t u  s  (in -  gnoscere  s.  noscere,  227.  XIII,  2.)  active, 
der  mit  Etwas  noch  nicht  bekannt  geivorden  ist,  es  noch  nicht  kennt: 
Alexander  ab  Apelle  potissimum  pingi  et  aLysippo  fiugi  volebat :  illi  artifices 
corporis  siinulacra  ignotis  nota  faciebant.  C. Farn.  5, 12,7(22).  cf. C.  Verr. 
5,  29,75.     Virtutis  expers,  verbis  iactans  gloria  ignotos  fallit,  notis  est 
derisui.  PLaedr.  1,  11.  pr.  vgl.  Latein.  Gramm.  1.  c.  -S'.  995.  passive,  unbe- 
kannt, den  man  nicht  kennt :  Hie  in  navem  omnibus  i  g  n  o  t  u  s  nautis  escen- 
dit.  Nep.  2,  8,     Maiores  nostri  funestiorein  diem  esse  voluerunt  Alliensis 
pugnae,  quam  Urbis  captae ;  itaque  alter  religiosus  etiam  nunc  dies,  alter  iu 
vulgus  ignotus.  C.  Att.  9,  5,  2.  —     Incognitus  (in-cognoscere,  296. 
XIII,  2.)  noch  nicht  untersuchtf  den  man  noch  nicht  kennen  gelernt  hat : 
Vestia  solum  legitis ;  ceteros  causa  incognita  condemnatis.  C.  N.  D.  2, 
29,  73.     Hoc  Vitium  vitandum  est,  ne  incognita  pro  cognitis  Labeamus  iis- 
que  temere  assentiamur.  C.  Off.  1,  6, 18. 

671.  Illaquear  e  )  Illi  gare  ,  Irretire,  Implic  are, 
Impedir e ,  Praepedire» 

1 11  a  q  u  e  a  r  e  (in  -  laqueus,  XX.)  in  einer  Schlinge  fangen,  verstricken  ; 
tropisch  :  Muuera  navium  saevos  i  1 1  a  q  u  e  a  u  t  duces.  Hör.  Carm.  3,16,16. 
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niaqueatus  lam  omnium  leg-um  periculis,  irret!  tu s  odio  bonornm  om- 
nimn,  exspecfatlone  supplicii  iam  non  cliuturna  i  mpli  catiis,  feretur  lameu 
haesitaiis,  et  in  mo  iini)etiim  i  m  p  e  d  i  t  u  s  facere  coiiabitur.  Orat.  de  Hariisp. 
Resp.  4,  7.  —  Wl'i'^are  {m-Wgüxa)  anbinden  :  IMaiuis  post  tcrg-um  illi- 
g•  a  r  e.  Liv.  5, 27, 9.  Tropisch,  verbinden  ;  fesseln,  Etwas  so  lenricleJn, 
dass  es  nickt  aufgelöst  werden, nicht  1osJ:oininen  kann :  Orator  sie  i  1 1  i  {;•  a  t 
sententiain  verbis,  ut  eam  mimero  qiiodam  coin])lec(atur,  et  adslricto  et  soliif  o. 
C.  Orat.  3,  44,  17j.  Nolle  illigar  i  Komaiio  bcllo.  Liv.  32,  21, 11.  Ipse 
illi  g-atus  peste  interimor  textili.  C.  Tiisc.  2,  8.  —  Ir  re  tire  (in-rete, 
XVÜI.)  in  ein  J\'etz.  verwicJxeln,  verstricken  ;  genujhnlich  tropisch  :  Ciii  In 
adolescenlulo,  quem  corruptclarum  illecebris  irretisses,  nou  ad  audaciam 
fernun  praetulisti?  C.  Cat.  1,  6,  13.  fis  se  adolesceiis  improvida  aelate  ir- 
r  et i erat  erratis,  eaqiie  coimniserat,  ut  salviis  esse  non  posset,  rÄ  sanus  esse 
coepisset.  C.  Tusc.  5,  21.  fin.  —  Implicare  (in-plicare,  583.)  Etwas  in 
Ealten  bringen ,  verwickeln,  verwirren :  Ouod  male  i  m  p  1  i  c  u  i  s  t  i ,  solvas 
potius,  quam  abrumpas.  Senec.  Epist.  22.  ab  init.  Crinem  implicat  auro. 
V.  Aeu.  4,  148.  Tropisch  :  lis,  qui  veudunt  enunit,  condncunt  locaut,  con- 
trahendisqae  negotiis  iinplicaiilur,  iustitia  ad  rem  gerendam  necessaria  est. 
C  OJf.  2,  11,  40.  Homo  se  i  m  p  l  i  c  a  t  j)rlmum  civium,  deiude  omninm  mor- 
laliiim  societale.  C. Fin.  2, 14,  45.  Implicitiis  morbo.  Lucret.  6, 1231. — 
I  m  p  e  d  i  r  e  (in  -  pes,  pedis,  XVIII.  Goth.  folus,  yihd.  fuaz,  fuoz,  Portiigies, 
Pe,  JFaUis.  Pedd,  Angels.  Fot,  Cclt.  Bod,  Griech.  novg,  Pcrs.  Pah,  Pai, 
yiltpers.  Pesem,  Pude,  Sanskr.  Päd;)  mit  den  FiUscn  verivickehi,  aufhalf 
ten:  Ipse  illic  sese  iam  impedivit  in  piagas.  Plaut.  Mil.  4,  9,  11.  iiber^ 
hatipt,  verhindern,  abhalten :  Sed  nunc  quid  primum  exsequar  ?  tot  me  im- 
pediunt  curae,  quae  meum  animiun  diversae  trahunt.  Ter.  Andr.  1,  5,  25. 
Matres  familiae  pelierunt,  ne  se  et  communes  liberos  hoslibus  ad  supplicium 
dedereut,  quos  ad  capiendam  fugam  naturae  et  virium  infirmitas  i  m  p  e  d  i  r  e  t. 
ACaes.  7,  26.  Non  tam  semper  stulti,  quam  sero  sapientis  es(,  quum  stuititia 
sua  impeditus  sit,  quoquo  modo  possit,  sese  expedire.  C.  Rab.  Post.  9,24. 
Si  corporis  gravioribus  morbis  vitae-iucunditas  impeditur;  quanto  magis 
animi  morbis  i  m  p  e  d  i  r  i  uecesse  est !  C.  Fin.  1,  1 8,  59.  Haec  facta  claris- 
simi  Tiri  mentio  et  vocem  meam  fletu  debilitavit,  et  mentem  dolore  impedi- 
vit. C.  Coel.  24.  fin.  —  Praepedire,  vor  den  Füssen  Ettvas  vorziehen , 
dass  sie  nicht  vorwärts  können;  daher  hcnnnen,  aufhalten:  Sine  modo 
sese  praeda  p  r  a  e  p  e  d  i  a n  t.  Liv.  8,38, 1 3.  Va  subitus  dextrae  p r  a  e  j)  e  d  i  t 
orsa  tremor.  Ovid.  Her.  14,  18.  orsa  i.  e.  conata,  inchoala  dextrae.  O.  Scae- 
vola, confectus  senectuf e, praepeditus  morbo, maucus, et  membris  omuibus 
captus  ac  debilis.  C.  C.  Rabir.  7,  21. 

672.  lllustrare,  lUuminare,  Ciarare, 

Illustrare  (in  -  lustrare,  vo^n  lu,  Lohe,  XX,  5,  vgl.  Lucere,  611. 
und  1 11  u  s  t  r  i  s ,  279.  eigentlich,  Licht  auf  Etwas  bringen,  es  mit  Licht 
anfüllen,  überstrahlen;)  Etivashell,  licht  machen,  auf  hellen,  das  Ge- 
gentheil  von  obscurare ;  —  II 1  u  m  i  n  a  r  e  (in  -  lumen,  XVI.  XX.  Licht  stoß", 
Lichtmasse  avf  Etivas  bringen;)  Licht  geben,  erleuchten,  bescheinen  : 
Oua  solliabitabilesillustrat  oras.  Hör.  Carm.  1,  14,  6.  Luna  a  Sole  il- 
1  u  m  i  n  a  t  a.  C.  N.  D.  2,  46,  1 19.  Tropisch  :  Quid  est,  Catilina,  quod  iam 
amplius  exspectes,  si  neque  nox  tenebris  obscurare  coetus  nefarios,  nee 
privata  domus  parietibus  continere  voces  coniuralionis  luae  potest?  si  il- 
lustrantur,  si  erumpunt  omnia?  C.  Cat.  1,  3.  pr.  Perspicuis  dubia  de- 
betis  illustrare.  C.  Fin.  4,24,67.  Illustrabit  tuam  amplitudinem 
hominiun  iniuria.  C.  Farn.  1,  6.  extr.  wird  deine  Verdienste  in  ein  desto 
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helleres  Licht  setzen,  sie  verherrlichen.  PLalerei  Demetrii  oratioiiem  i  I  - 
1 11  s  t  r  a  11 1 ,  quasi  sf ellae  (piaedam,  translaf a  verba  atque  iimnutata.  C.  Orat. 
27,92.  Dislingiiitiir  oratio  atque  illiistratur  maxime,  raro  inducendis 
locis  communibus.  C.  luv.  2,  15,  49.  cf.  C.  Orat.  3,  53.  fin.  schmi/ckeii, 
Haec  sunt  feie,  quae  sealenliis  oratioiiem,  yerboruinque  conformatioiiibus 
i  1 1  u  111  i  11  e  n  t.  C.  Orat.  3,  54.  fiu.  cf.  C.  Orat.  25,  83.  die  der  Bede  Licht, 
Glanz  gehen,  sie  verschönern.  IUe  seiiatus  dies  virtutem  M.  Catonis,  iam 
muhis  in  rebus  conspicuam  atque  praenileiitein,  illuminavi t.  Vellei.  2, 
35,1.  zeigte  sie  im  höchsten  Glänze.  —  Ciarar e  (clarus,  278.  XX.) 
hell,  sichtbar  inachen,  glänzen  lassen,  poetisch:  luppiter  excelsa  clara- 
bat  sceptra  colunina.  C.  Div.  1,  12,  21.  i.  e.  Signum  cum  lovis  sceptro  in 
excelso  collocatum  couspiciebatur,  cf.  C.  Cat.  3,  8,  20.  Tropisch,  beriihmt 
?nachen :  Quem  tu  Melpomene  semel  uasceutem  placido  lumiue  videris,  illum 
nou  labor  Istbmius  c  1  a  r  a  b  i  t  pugilem.  Hör.  Canii.  4,  3,  4. 

673.  Ifnbnere,  Inficere,  Infuscare» 

I  m  b  u  e  r  e  (in  -  buere,  vgl.  B  i  b  e  r  e  ,  206.)  einen  Körper  in  eine  Feuch- 
j    iigleii  so  eintauchen,  damit  so  anfeuchten,  dass  dieselbe  in  ihn  eindringt, 
IränAen  :  Quo  semel  est  imbuta  recens,  servabit  odorem  tesla  diu.  Hör. 
Epist.  1,  2,  69.     Via  Appia  latroiiis  sanguine  imbuta  est.    C.  Mil.  7,  18. 
Imbnti  sanguine  gladii  legiouum  exercituunique  nostrorum,  vel  iiiadefacti 
/>  'potius  duobus  Coiisulum,  tertio  Caesaris  proelio.   C.  Phil.  14, 3.  pr.     Tapetes, 
qiios  concba  purpura  imbnens  venenavit.    Blatlius  ap.  Gell.  20,  9.     Iin- 
butum  est,  quod  cuiuspiam  rei  succum  bibit.  Festus.      Tropisch:  Quum 
semel  gladium  scelere  imbuisset,  milla  res  ei  fineiu  caedendi,  nisi  defati- 
gatio  et  satietas,  attulisset.    C.  Phil.  5,  7,  20.     Plerumque  parentium  prae- 
ceptis  imbuti  ad  eoriim  consuetudinem  moremcpie  deducimur.   C.  Olf.  1,  32, 
118.  vom  ersten  Unterricht,  insofern  er  sich  dem  Gedächtniss  tief  ein- 
prägt ;  gewöhnt.  —     I  n  f  i  c  e  r  e  (in  -  facere,  550.)  eigentlich,  anmachen, 
d.  i.  Etwas  so  mit  einem  andern  vermischen,  dass  es  seine  natürliche  Be- 
schajfenheit  ivo  nicht  verliert,  doch  verändert:  JXos  et  flumina  infici- 
m  u  s  ,  et  rerum  naturae  elementa.  Plin.  18,  1.  med.  daher  färben:  Omnes 
ise  Britanui  vitro  iiificiunt,  quod  caeruleum  efficit  colorem.  Caes.  5,  14. 
Victima  percussa  sauguiue  ciiltros  inficit.  Ovid.  Met.  15,  135.     Nostra 
'.  2iiotat  fusco  digitos  iniuria  succo,  cortice  contactas  inficiente  manui».  Ovid, 
Nuce  156.     Tropisch:  Puer  iam  iiifici  debet  iis  artibiis,  quas  si,  dum  est 
teuer,  combiberit,  ad  maiora  veniet  paratior.  C.  Fiu.  3,  2,  9.  {aber  nicht,  in- 
ficere praecepfis,  weil  diese  auch  univirJcsam  bleiben  können.)     Ut  cujiidi- 
tatibus  principum  et  vitiis  infici  solet  tota  civitas :  sie  emendari  et  corrigi 
coutinentia.  C.  Leg.  3,  13,  30.     JVos  iimbris,  deliciis,  otio,  lauguore,  desidia, 
auimum  i  u  f  e  c  i  m  u  s.  C.  Tusc.  5,  27,  78.  Das  Participium  sieht  auch  für 
uonfactus:  Factum  iam  accusando  fieri  infectiim  non  potest.  Ter.  Phorm. 
5,9,45.     Re  infecta  redieniut.  Liv.42,16,4.  cf.9,32,6.  —     Infus- 
care  (iu-fuscus,  dunkel,  schwärzlich,  ^\.     Andromede,  patriae  fusca 
colore  suae.  Ovid.  Her.  15,  36,     lUi  sint  comites  fu  sei,  quos  ludia  torret, 
Solis  et  admotis  iuficit  ignis  equis.  TibuU.  2, 3,  55.  von  der  Sonne  verbrannt. 
Fusca  repurgato  fugiebant  iiubila  coelo.  Ovid.  Met.  5,  286.  scheint  zum 
Goth.  Faubo,  Ahd.Fohu^Voho.b.  NotkerFuhs,  Engl.  Fox,  Fuchs,lX,i. 
zu  gehören  ;  fu  chsig  sagt  man  auch  von  Versengtem  ;)  dunkelfarbig 
machen,  schwärzen,  schmutzig  machen,  verunreinigen  :  Ne  maculis  in- 
fuscet  vellera  pullis.  V.  Georg.  3,  389.     Humida  fulmina  non  urunt,  sed 
iufuscant.  Plin.  2,  51.      Tropisch:  Omnes,  quos  non  aliqua  barbaries 
domestica  i uf u s  c a v e r a  t ,  recte  loquebantur.  C.  Brat.  74, 258.     Laudanda 
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est,  vel  etiam  amanda  vicinitas,  retinens  velerem  illiuu  olficii  morem,  uon  in- 
fus ca  ta  malevoleiitia.  C.  Plauc.  9,  22. 

674.  Immenstis ,  Infinitus,  Intcrminatus» 

Immens  US  (in-meliri,  iiiensum,  eigenÜich,  i/ngemessen ;  gewöhnlichf 
dcascn  Ausdehnung  sich  durch  kein  3Iass  beslinuncn  Uhst ;)  uncnne^sUch, 
unniässig  grosSf  ungeheuer  ;  von  Jeder  Ausdehnung  (//-«e  invictus,  unüber- 
windlich,  iuexhaixsius,  unerschöpflich) :  Kalis  in  mari  immenso  veLitiir. 
C  Tiisc.  1,  30,  73.  Ex  ingenti  immensoqne  canijjo  in  exiguuni  g_)Tum 
conipellere  aliquem.  C.  Orat.  3, 19,70.  Immensa  sciila.  Tac.  Imniensa 
vonxgo.  C.  Verr.  3,  9,  23.  Pallas  immens  am  pecuiiiam  longa  senecta  de- 
tinebal.  Tac.  14,  65.  —  Infinitiis  (in-fiiiis,  579.  XIII,  2.)  unendlich, 
grenzenlos;  dessen  Ausdehnung  lein  Ende  hat:  S])eliinca,  iufinita 
altiUidine.  C.  Verr.  4, 48, 107.  in  welcher  man  kein  Ende  siehl,  unahsehlich 
tief.  Epicurus  uegat  maiorem  voluptatem  ex  i n  f i  n  i  t  o  tempore  aetatis  ])er- 
cipi  posse,  quam  ex  hoc  percipiatur,  quod  videamus  esse  fiuiUuu.  C  Fin.  1, 
19,63.  Infinitus  forensium  rerum  labor.  C  Orat.  1,  1,  1.  Non  per- 
sequor  quaestioues  i  n  f  i  n  i  t  a  s.  C.  Acad.  2,  36.  extr.  Erageuy  über  die  sich 
ins  Unendliche  dispul iren  liisst.  Tam  I  n  f  i  n  i  t  a  s  pecunias  propter  magni- 
ficeuliam  liberalitatis  repudiavit.  C  Q.  Rose.  8,  24.  —  Interminatus 
(in  -  terminus,  579.  XIII,  2.)  unbegrenzt,  dessen  Ausdehnung  durch  keine 
Grenzen  beschränkt  ist  :  Si  imuieusam  et  i u  t  e r mi n  a  t  a m  in  omues  ])artes 
inagnitudinem  regionum  videretis,in  quam  se  iiiiiciens  animus  et  iutendens  ita 
late  longeque  peregrinatur,  ut  nnllam  tamen  oram  ullimi  videat,  in  qua  possit 
iusistere.  C.  N.  D.  1,  20,  54.  In  der  Bedeutung  verboten,  untersagt, 
stanmit  dieses  7F ort  »'owminari:  luterminato  quum  semel  fixae  cibo  in- 
tabuisseut  pupulae.  Hör.  Epod.  5,  39.  unter  Drohungen  vei'botene  Speise, 

675.    Imminere ,  Impendcre»  i 

Imminere  (In-miuere,  vgl.  Eminere,541,a.)  über  Etwas  Tier  ragen, 
sich  über  Etwas  her  neigen  oder  beugen  ;  daher  nahe  an  Etwas  grenzen 
•und  nahe  bevorstehen  ;  auch  nach  Etwas  trachten.  Etwas  bedrohen,  um 
darüber  herzufallen  oder  s^ch  desselben  zu  bemächtigen ;  —  Imjien- 
d  e  r  e  (in-])endcre,  herabhangen,  baumeln,  vgl.  Expendere,  295.  w.  XVII,  6.) 
über  Etwas  herein  hangen,  über  Etwas  schweben,  so  dass  der  darunter 
liegende  Gegenstand  in  Gefahr  ist  beschädigt  zu  werden ;  daher  auch 
j»o«  nahen,  gleichsam  über  dem  Haupte  schwebenden  Uebeln,  die  uns  be- 
ilrohen :  Quercus  ing'ens  arlior  praetorio  immin ebat,  cuius  xnnbra  opaca 
sedes  erat.  Liv.  3, 25,7.  cf.  V.  Ecl.  9, 41.  Ouid  memorem  Lapithas,  Ixiona, 
Pirithoumcpie ?  quos  super  atra  silex  iamiam  lapsura,  cadentique  immin  et 
assimilis.  V.  Aen.  6,  603.  Terrarumque  orbem  (caelarat),  coeluraque,  quodi 
im  min  et  orbi.  Ovid.  Met.  2,  7.  cf.  1,  52.  Carcer  imminens  foro  aedi- 
£catur.  Liv.  1,  33,  8.  —  Dionysius  g'Iadium  e  lacunari  seta  equina  aptiun 
demitti  iussit,  ut  i  m  p  e  n  d  e  r  e  t  illius  beati  (Damoclis)  cervicibus.  C.  Tusc.  5, 
21,62.  Poetae  impeudere  apud  iuferos  saxum  Tantalo  faciunt.  Ibid.  4, 
16,35.  Tropisch  :  Mors  propter  incertos  casus  qiiotidie  i m  mi n  e  t.  C  Tusc. 
1,  38.  pr.  Huius  mendicitas  aviditate  coniuucta  in  fortnnas  nostras  immi- 
n  6  b  a  t.  C.  PhiL  5,7,20.  I  m  m  i  n  e  u  t  duo  reges  toti  Asiae :  civitates  autem 
omues ,  cuncta  Asia  atque  Graecia  vestrum  auxilium  exspectare  propter  peri- 
culi  magnitudlnem  cog-untur.  C.  Mauil.  5, 12.  Hannibal  in  alterius  ducis 
exercitusque  opprimeudi  occasiouem  immin  ebat.  Liv,  25,  20,  5.  —  Ac- 
cedit  etiam  mors,  quae,  quasi  saxmu  Tautalo,  semper  imp endet.  C.  Fin.  1, 
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18, 60.  Mnlta  divlnitns  a  fribns  illis  consnlaribns  Cotfa  deplorata  et  comme- 
inoralanarrabat,ut  nihil  incidisset  postea  civitatimali,  cjtiod  non  impendere 
ilü  tau(o  ante  vidisseiit.  C  Orat.  1,7,  26.  Ea,  quae  parliin  iam  adsiint,  par- 
tim impendent,  inoderate  feraimis.  C.  Farn.  4,  14,  1.  Belli  magni  limor 
impendet.  Ibid.  2,11,  1.  Iini)eii  deba  t  fames,  iiicendia,  caedes,  di- 
reptio:  imiuinebat  tmis  fiiror  oinuium  forUuiis  et  bouis.  Orat.  pro  Domo 
10,  25. 

676.   /  VI  VI  undus  f  Spur  cu  s  ,  Obscoenits,  I  nipurus  ; 
O  h  sc  o  enit  a  s  f   Tv  r  p  i  f  u  d  o. 

a.  I  m  m  xi  n  d  ii  s  (in  -  mundiis,  i'^I.  M  u  n  d  i  t  i  a ,  394,  b.)  vnreinliclif  vn- 
saiibcv,  2V0  Schill  ntz  viid  Fleclcn  vorhanden  sind  :  Hnmiis  erat  i  in  m  ii  u  d  a , 
lutulenla  vino,  coronis  lauijiiidulis  et  spiiiis  cooperta  i)isclum.  C.  pro  Gallio  1, 
ap.  Quinctü.  8,  3,66,  ap.  Orell.  p.  454.  I  mm  midi  sues.  V.  Georg-.  1,400. 
Pauperies  immuuda  domus  ])rocul  absit.  Hör.  Epist.  2,  2,  199.  —  Spur- 
en s  i^llldcjttsch  Spurkf  Sporkely  UoIL  Sporkel,  Sporkelmaend  ist 
der  Februar,  vom  Koih  so  genannt,  ivie  Horming  vojilior  ,  Horiv, 
Koth.  Bei  den  Bergleuten  heisst  Spork  ,  das  Unreine,  die  Wildiglceit 
an  den  Erzen  ;  vgl.  Frisch  \i.  v.  vnd  Adelung  r.  Febril  a  r  ;)  iinJUithig, 
garstig;  von  eicelhafter  V n?'einigkeit  J iir  das  Ai/ge  und  J'ür  den  Ge- 
ruch  :  Quaeque  aspeclii  sunt  s  p  u  r  c  a  el  odore.  Lucil.  Sat.  28, 44.  in  Frag-m. 
ap.  Donz.  p.  408.  His  verbis  declarabat  Epictefus,  doctriuas  pLilosopluae, 
quum  in  hominem  falsum  atqiie  degenerum,  tamquam  in  vas  s  p  u  r  c  u m  atque 
pollutum,  influxjssent,  corrumpi  et  urinam  fieri,  ant  si  quid  est  urina  spur- 
cius.  Gell.  17,  19.  Praetor  noster  adhuc  quam  spuren  'störe,  quod  om- 
nes  extra  castra,  ut  stercu',  foras  eiecit  ad  unum.  Luci).  Sat.  11,4.  ap.  Douz« 
p.  341.  Aeserniuu'  fiiit,  Flaceonim  munere,  quidam  Samnis,  spurcus 
Lomo,  vita  illa  dignu',  locoque.  Ibid.  4,  10.  p.  290.  cf.  C.  Tusc.  2,  17,  41. 
von  einem  mit  Blut  besudelten  Fechter»  Quam  iter  facerem  tempestate 
spurcissima.  Cic.  Epp.  ad  Caes.  iuu.  2,  10.  ap.  OrelJ.  p.  464.  cf.  Nonius 
4,  425.  —  Obscoenus,  atich  Obscenus,  wwrfObscaenus  {über  die 
Schreibiveise  vnd  Etijmologie  sind  die  eilten  selbst  verschiedener  Mei» 
nung :  Apud  ]\Iatium :  Obscaeni  inlerpres  funestiqiie  ominis  auctor.  Ob- 
s  e  a  e  n  u  m  dictum  ab  scaena ;  ea  \\i  Graeci  ant  Accius  scribit,  scena.  —  Idep 
obscaenum,  quod  uisi  in  scaena,  palam  dici  non  debet.  Potest  vel  ab  eo, 
quod  pueris  turpicula  res  in  collo  quaedam  suspenditur,  ne  quid  obsit,  bonae 
scaevae  causa  Scaevola  appellata.  Ea  dicta  ab  scaeva,  id  est  sinistra^  quod 
quae  sinistra  sunt,  bona  auspicia  existimantur.  Varr.  L.  L.  6,  5.  Oscis  fre- 
quentissimus  fuit  usus  libidinum  spurcarum.  unde  et  verba  inijjudentia  ajjpel- 
lantur  ob  scena.  Fest.  v.  Oscum.  Obsoleo  ab  obs  et  oleo,  sicut  obscoe- 
n  u  s  ab  obs  et  canendo  vcl  eoeno,  vel  «rro  rou  xnivov.  Prisciau.  IX,  10,  54. 
AufcoGumn  bezieht  es  auchMeursius  £:?/, Plaut.  Poen.  1,2,55.  ivo  erscoeno 
delibutas  lesen  ivill,  statt  schoeno.  Alle  diese  Ableitungen  aber  sind  ent- 
weder zu  jung,  oder  entsprechen  dem  Begriff  nicht.  Die  Auguralb  edeu- 
tung  dieses  JForts,  Unglück  bedeutend.  Böses  anzeigend, 
unstreitig  die  älteste,  führt  aufs  c  h  ö  n  ,  Ahd.  vnd  Angels.  scono,  scon, 
Schived.  skön,  vom  Goth.  skeinan,  Ahd.  skinan,  sclieinan.  Engl,  to  sliine, 
Schved.skmd^vgl.  Scintilla,  269.  verwandt  mit  ncire,  s  chauen,  227. 
also  eigentlich,  was  dem  Schauenden  entgegen,  zuwider,  ihm  ungünstig 
scheint ;)  eine  böse  Anzeige  gebend ;  hüsslich,  garstig,  beim  Anblick 
oder  hei  Anhören  Widerwillen  vnd  Abscheu  erregend  :  Omues,  qui  po- 
moerium  protulenint,  montem  istum  (Aventiuum)  excluserunt,  quasi  avibus 
obscoenis  ominosum.  Messala  ap.  Gell.  13, 14.     I\e  me  terrcte  timenteni, 
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obscoenae  volucres ;  alanim  verLera  nosco, letalenifjiie  soimm.  V.  Aen.  i 2, 
876.  Mulae  partum  ceteris  iit  o b s  c o e im  m  osleiilum  abboirentibii»,  Galba 
solas  pro  laetissimo  accepit.  Suef.  Galb.  4.  Vos  eclicite  per  urbein,  cives 
Omnibus  faustis  augustam  adbibeaiit  faveuliam,  ore  obscoeiia  dirla  sogre- 
gent.  Accius  ap.  Noii.  4,  330.  Aniuialium  obscoeni  fetus  plurjbus  locis 
uuntiabantur.  Liv.  31,12,6.  Miss,s^cburlen.  Cautant  obscoeua  puellae. 
Ovid.  Fast.  3, 675.  unzi'tclilis^-e,  ZoivnUedcr,  Os  lenerum  pueri  balbumque 
poeta  fig'urat;  torqnet  abobscoeuis  iam  nnuc  sermoiiibus  aurem ,  mox 
etiam  pectus  praeceptis  Format  amlcis.  Hör.  Epist.  2, 1, 127.  von  pöücI/ia/'/f/i, 
schtnutzi^en,  unsit/Uchcn  Heden,  —  Impurus  (hi-purus,  ;'ip/.  Pur- 
gare,  523.)  unrein,  ei^enllivh  von  Körpern,  an  oder  in  welchen  sich 
Jrejndartige  schlechtere  Theile  6r finden  ;  s:eu'öhnlich,  besudelt,  tinjltilhig  ; 
tropisch,  unrein,  lasterhaft,  unkeiisch  :  Persona  illa  Iululen:a,  im  pur  a, 
invisa,  iu  huius  moribus,  natura,  vilacfue  est  expressa.  C.  O.  Iiosc.  7,  20, 
Adolescens  omni  libidiue  impurus.  Petrou.  bl.     Eubius,  impurae  con-  , 

ditorliistoriae.  Ovid.  Trist.  2,416.  '  '      '"/t^" 

Ä.  Obscoenitas,!,  2.  die  Vnzü  cht  i gleit  in  Worten  und  Handlungen, 
die  JFiderwillen  und  Abscheu  erregt,  als  Eigenschaft  :  Placet  Stoicis, 
nihil  esse  cbscoeuum,  nihil  turpe  dictu:  nam  si  quod  sit  iii  obscoenitate 
flag-itium,  id  aut  in  re  esse,  aut  in  verbo.  C.  Fam.  9,  22,  1.  —  Turpitudo 
(turpis,  426.  II,  5.)  die  Hässlichkeit  als  Beschuß'enheit,  die  schändet  oder 
ztir  Schande  gereicht ;  die  ünsifflichl.eit,  Schändlichkeit :  In  multoruin 
peccato  carj)i  paucos  ad  ig-nominiam  et  t  u  r  p  i  t  u  d  i  u  e  m  non  oi)ortet, 
C.  Clueut.  46.  fin.  Quantu  illa  erit  rei  publicae  turpitudo,  quautum  de- 
decus,  quanta  labes,  dicere  in  hoc  ordine  sententiam  M.  Antonium  consulari 
loco  !  C.  Phil.  7,  5, 1 5.  lUiberalis  iocus  ne  libero  quidcm  honiine  dignus  est, 
sirerum  turpitudo  adhibetur,  aut  verborum  obscoenitas.  C.  Off.  1,29, 104. 

677.  Impat  iens,  Int  ol  er  ans, 

I  m  p  a  t  i  e  n  s ,  der  Etwas  nicht  leiden,  sich  nicht  gefallen  lassen,  nicht 
aushalten  lanti ;  I n  t  o  1  e  r a n  s  ,  der  Etwas  nicht  ausstehen,  nicht  ertragen 
kann  ;  i  m p  a  t  i  e  n  s  ist  Wirkung  des  Willens,  i  n  t  o  1  e  r  a  n s  Jf'irkung  der 
Kraft  und  des  Muthes,  vgl.  Pati  und  Tolcrare,  572.  Ouique  fugax 
rerum,  securaque  in  otia  natus,  moUis  et  impatiens  ante  laboris  eram, 
ultima  nunc  patior.  Ovid.  Trist.  3,  2, 10.  weichlich  und  arbeitsscheu.  Gal- 
lorum  Corpora  iuto  1er  an  tissima  laboris  atque  aes(us.  Liv.  10,  28,  4.  die 
keine  Strapazen  ausstehen  können.  Asinus  frig-oris  niaxime  impatiens. 
Plin.  8, 43.  der  die  Kälte  scheuet ;  intolerans  frigorls,  dem  sie  beschwer- 
lich jällt,  nachtheilig  ist.  Drusus  impatiens  aemiili.  Tac.  4,  3.  der 
einen  Nebenbuhler  nicht  leiden  mag  ;  Superbia  viri,  aequalium  quoque,  adeo 
snperiorum,  i  n  t  o  1  e  r  a  n  t  i  s.  Tac.  II.  4, 80.  der  Leute  seines  gleichen  nicht 
vertragen  konnte,  die  ihm  unausstehlich  waren.  Vijium  vetustatis  impa- 
tiens. Colum.  3,21,6.  der  sich  nicht  lange  hält,  cf.  Plin.  21,  16,  57. 
Aiax  impatiens  irae.  Ovid.  Met.  13,  3.  der  seinen  Zorn  nicht  massigen 
kann,  nicht  darüber  Herr  ist,  Älemorabat,  quam  decora  victoribus  liber- 
tas:  quanto  intolerautior  servitus  iterum  victis.  Tac.  3,  45.  um  wie  viel 
unerträglicher,  passive,  vgl»  11,  10. 

678.    Imp  edtment  um.  Ob  st  aculutn,  D  iffi  cult  as  ; 
I  vtp  e  d  I  m  e  nf  a  ,  S  a  r  c  i  n  a  e, 

a,  I  m  p  e  d  i  m  e  n  t  u  m  (impedire,  6 70.  XVI,  1 .)  das  Hinderniss,  wodurch 
man  verwickelt  oder  zurückgehalten  wird,  schneller  vorwärts  zu  kom~ 
men  :  Cogita  compeditos  primo  aegre  ferre  onera  et  i  m  p  e  d  i  m  e  u  t  a  crurum. 
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Senec.  Tianq.  10.  iuit.  Tropisch  :  Ne,  si  diullus  in  hoc  constiterimiis,  mo- 
rarn  atque  i  in  p  e  cl  i  m  e  n  t  ii  m  reliquis  praecejjtis  iutiilisse  videamur.  C.  Inv. 
1,9.1116(1.  Deinosthenes  impedimenta  nalurae,  diligeiiJi'a  iiidiistriaque 
supeiavit.  C.  Orat.  1,  61,  260.  —  Obslaculum  (ob-stare,  XII,  2,  c.) 
das  IlindcrnisSf  iveJches  vor  vits  im  Jf'cge  Tic  gl,  ivcis  uns  in  den  JVeg 
liOmmt  und  aiij'liult  {.seilen)  :  Quo  in  coinineatmn  voliii  argenlarium  proti- 
cisci,  ibi  nunc  oppido  opi)0.si(a  obsta  ciila.  Plaut.  Pseud.  1,  5,  10.  So  Cod. 
Lips.  Edit.  Princ.  Parin.  Cbarp.  die  neuern  ^lusgaben  hingegen  haben  da- 
Jiir  sümmilich  oppido  obsepta  est  via.  Sicherer  sieht  es :  Tliales  Blilesius 
reperit  Lunae  vel  iiascentis  incremeiita  ,  vel  senesceutis  dispeudla,  Tel  delin- 
quentis  obstacula.  iij)pulei.  Florid.  4,  18.  a  med.  Tom.  II.  p.  90.  Edit. 
Bossclia.  —  Difficultas  (dilficilis,  453. 1,  2.)  die  Schwierigkeil,  be- 
sonders in  GeschüJ'len,  überhaupt  bei  Dingen  ,  deren  Bewerkst  eil  igun ff 
die  Anwendung  grosser  KrüJ'le  und  Hi'iljhniltel  erfordert :  Ea  aut  om- 
iiino  fieri  uou  possuut,  aut  sine  summa  difficultate  uou  ])0ssunt.  C.  Top, 
25,  93.  das  Hinderniss  kann  eine  Hirkung  ganz  unmöglich 
machen;  t'ine  Schwierigkeit  macht  sie  nur  schwer»  Altera  pars 
orationis,  perspicio,  quantum  in  ogendo  difficultatis  et  qiianfum  laboris 
Sit  liabitura.  C.  Cluent.  1,  2,  Ego  haec  propler  inagnitudiuem  rerum  ac 
diffic  ulta  tem  assequi  non  potui.  C.  Caecil.  12,  40.  Nostrae  uaves  tem- 
pestalibus  detinebanlur  summaque  erat  vasto  atque  aperto  mari,  magnis  aesti- 
bus,  raris  ac  prope  uullis  ])ortibus,  d  i  f  f  i  c  u  1 1  a  s  uavigandi.  Caes.  3, 12. 

6. 1  m  p  e  d  i  m  e  11 1  a ,  das  Gepäck  einer yiruiee  oder  reisenden  Gesellschaft , 
in  sofern  es  den  Zug  auf  hall,  wozu  nicht  nur  die  Bagage,  sondern  auch 
Packknechte,  JFagen  und  Last ihiere gehören:  Hostes  ad  Girtam  oppidutn 
ifer  constituunt,  quod  ibi  Metellus  praedara  captivosqiie  et  impcdimeuta 
locaverat.  Sali.  I.  81,  2.  Hostes  ad  impedimenta  et  carros  suos  se  con- 
tulerunt.  Caes.  1,26.  lam  pecus  atque  exlrema  impedimenta  a  nostris 
tenebantur.  Id.  3,  29.  Consistit  agmen ;  impedimenta  inter  legioues 
recipiiuitur.  Id.  7,  67.  —  S  a  r  c  i  n  a  (sarcire,  V,  1 ,  b.)  ein  Bündel  von  sol- 
chen Dingen,  die  sich  zum  weitern  Transport  zusammen  binden,  zusam- 
men schnüren  lassen,  ein  Reisebündel,  Packet :  Aunus  octog'esimus  ad- 
inouet  me,  ut  sarciuas  coUigam  ante  quam  proficiscar  e  vita.  Varr.  R.  R. 
1, 1.  pr.  jnein  Reisebündel  zu  schnüren  {bei  den  Soldaten  hiess  dieses  vasa 
colligere.  Liv.  21,  47,  2.),  besonders  von  den  Bündeln,  die  die  Soldaten 
atij  dem  3Iarsche  tragen :  Caesar  s  a  r  c  i  n  a  s  legiouarios  in  acervum  iubet 
comportare  atque  celeriter  signa  liostibus  inferre.  Hirt.  b.  Afr.  69.  cf.  Caes. 
7,  18.  fin.  Eqiiites  nostri  fugieutes  perterritosque  siib  sarcinis  in  itiuere 
aggressi,  magna  praeda  polluntur.  Hirt.  b.  Gall.  8,  27.  cf.  Caes.  2,  17.  Ut 
quam  Romaiia  acies  egressa  e  portis  iret,  impedimenta  eorum  ac  s a r c i - 
n  a  s  diripereiit.  Liv,  Ex  liac  iiosfra  paucitate  (piarta  pars  mililum  praesidio 
i  m  p  e  d  i  m  e  n  t  i  s  relicla  erat ;  nee  ignavissimum  quemque  reliuqni  ad  custo- 
diam  sarcinarnin  scitis.  Liv.  44,  38,  6.  cf.  Caes.  C.  3,  76.  Muli  gravati 
sarcinis  ibaut  duo.  Phaedr.  2,  7,  1.  r/a/jer  iumenta  sarcinaria.  Caes.  C. 
1,81.  fiii.  auch  von  Habseligkeiten  im  Hause:  Ubi  universas  famiiias 
fames  exstinxit,  inanes  domus  situm  ducunt  {verrosten ,  verschimmeln)^ 
iacent  relictae  sine  herede  sarcinae.  Quinctil.  Declam.  12,  13.  a  med. 
Tropisch  :  Sarciuaque  Laec  auimo  non  sedet  apta  meo.  Ovid.  Her.  4,  24, 

679.   Itnperium,  Principatvs,  Dominaius,  Dominatio, 
Regnum ;  Imperium,  Regnum» 

a.  Imperium  (in  - parare,  IV,  3,  c.  vgl.  Imperator  493 .)  cigenilich 
der  Befehl,  das  Gebot,  das  unbedingten  Gehorsam  fordert ;  z.  B.  Si 
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ineum  Imperium  exseqiii  volnissos.  Ter.  Heaiit.  4,  1,  22.     Perciilsap  civi- 
fatcs  minores  im peri  um  occepei-uut,    IjIv.  cf.  25,  9,  4.     Tu  cede  poten(is 
amici  leuibus  iuiperiis.  Hör.  Epist.  1,  18,45.  ht  hier  der  Oberbefehl^ 
f/as  Obercovunando,  als  hi'tchste  oder  Ob  er  herrsch  nj't ,  die  mil  höchster 
Gewalt  unwiderslehlichen  JFillcii  rereiniiil  ;  und  die  Oberhefehlshaber- 
s  feile,  das  Amt,  mil  welchem  der  Oberbefehl  'über  eine  Armee  verbunden 
isty  auch  der  Oberbefehlshaber  selbst  :  Appins  tenebaf  iioii  modo  nuctorita- 
tem,  sed  e(iam  imoeriuin  iu  snos.    C.  Seu.  11,37.      Galli  sub  populi  Ko- 
mani  im])eriuui  diMonemque  cecideruut.    C.  Font.  1,  2.      Tissaphcrue» 
summum  imperium  inier  praefectos  liabebat  ro'^ios.    IVep.  17,  2.      Alia 
ductu  raco,  alia  imperio  auspiciocpic  perdomui.   Curt.  6,  3,  2.  durch  meine 
Generale^  cf.  Suakeub.  fi.  1.  et  9,  3,  6.     Nacti  vacuas  ab  imperiis  Sardi- 
niam  Valerlus,  Curio  Siciliam,  cum  exercitibns  eo  perveniinit.    Tubero  <pium 
iu  Africam  venisset,  invenit  iu  ])rovincia  cum  imperio  Attiuui  Varum. 
Caes.  C.  1,  31.   —     Principatus  (priiiceps,  IV,  1,  XIII,  1,  b.)  der  erste 
Platz,  die  vornehmste  Stelle,  der  J' orrang  :  Iu  Trevirorum  civitate  duo  de 
principatu  inter  se  couteudebaut,  ludutiomarus  et  Cing'etorix.  Caes.  5,  .^. 
Cing-elorig-i  principatus  atque  imperium  est  tradilum.  Id.  6,  8.    —     Do-   /,•;y^«>■ 
m  i  u  a  t  u  s  (domiuari,  XIII,  1, b.  von  dominus,  479.)  die  Herrschaft  als  Zu-    '  ^; 
stand,  wenn  Einer  über  irgend  Fit  was,  vorzüglich  über  Land  und  Leitte/ 
wie  über  sein  Eigenthutn  ivill/cürlich  disjioniren  lann  :  Terrenorum  com- 
luodorum  omuis  est  in  homine  domiuatus.   C.  iV.  D,  2,  60,  152.      Quum 
dominatu  unius  omuia  tenerentur,  ueque  esset  usquam  consilio  aut  aurtori- 
tati  locus.    C.  Off.  2,  1,  2.   —     Domiuatio   ^domiuari,  II,  3.)  die  Herr- 
schaft in  der  Ausübung  oder  (ds  Act :  Kationis  iu  libidiuem  atque  in  alios 
non  rectos  impetus  animi,  d  o  m  i  n  a  t  i  o.   C.  luv.  2,  54,  1 64,     Quam  iiicunda 
liberfas,  et  quam  misera  sub  domiuatione  vita  est!   C.  Farn.  10,31,3. 
Crudelis  superbaque  domiuatio.  C.  Phil.  3, 14,  34.  —  Keg-nu  m  (reg'ere, 
V,  l,c.)  die  Alleinherrschaff,  wenn  Einer  in  einem  gewissen  Bezirk 
Alles  anordnet  und  leitet,  ohne  von  Jemand  anderm  abhängig  zu  sej/n  ; 
die  königliche  Jf^ürde,  königliche  liegierung ;  bei  den  republikanischen 
Hörnern  in  einem  gehässigem  Sinn,  für  Tyrannei:  Quid  hoc  rei  est? 
reguum  ue,  Aeschiue,  hie  tu  possides?  Ter.  Ad.  2,  1,  21.  bist  du  hier, 
in  einem  Freistaat,  Alleinherrscher,  der  mich  schlagen  darf?  —   Worte 
des  Kupplers  Sannio.     Ouinctius  consul  senatum  castig'avit,  cuius  ordinis 
langiiore  ])erpetui  lam  tribuui  plebis,  uou  ut  iu  re  publica  populi  Romani,  sed 
ut  iu  perdita  domo,  liugua  criminibusque  regnarent.   Liv.  3,  19,  4.     li, 
qui,  regibus  exactis,  reguum  occupare  voluenint.  C.  Phil.  5,6, 17.     Duces 
(Romulus  et  Titus  Tatius)  reguum  consociant,  imperium  omue  confenmt 
ßomam.  Liv.  1,  13,  4.      Tropisch:  Quum  essem  otiosus  iu  Tusculano,  sub- 
latis  iudiciis,  amisso  reg'uo  foreusi,  ludum  quasi  habere  coepi.  C  Fam.  9, 
18,  1.     Te  omuis  dominatio  regnumque  iudiciorum  delectat,  C  Verr.  A. 
1,  12,  35. 

b.  I  m  p  e  r  i  u  m  ist  auch  der  ganze  Bezirk  ,  der  unter  dem  Oberbefehl 
eines  einzelnen  Befehlshabers  oder  eines  gebietenden  Kolks  steht ;  daher 
auch  ein  weitläuftiges  und  mehrere  Nationen  befassendes  Beich  :  Iu  tuo 
toto  imperio  atque  provincia  nihil  est,  quod  mihi  gratius  facere  possis. 
C.  Fam.  13,  55.  extr.  d.  i.  in  f^orderasien,  ivo  Thermus  Proprätor  tvar. 
Patere,  uos  omuia,  quae  prospera  populi  Komani  imperio  evenere,  tuo  con- 
silio assig'uare.  Liv.  28,  42,  15.  cf.  Drak.  h.  1.  Qua  fines  imperii  populi 
Komani  sunt,  fama  de  illo  peragravit,  C.  Mil.  35,  98.  Finium  imperii 
nostii  propagatio.  C.  Prov,  12,  29.  i.  e.  Komani.  cf.  Liv.  27,  22, 11.  1,33,9. 
Medorum  imperium.  Justin.  1,  6.  fin.  —     Regnum,  der  Bezirk,  wo 
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Einer  völlig-  Herr  ist  und  ah  solcher  Alles  ordne/  und  leitet ;  ein  König- 
reich tds  Land,  wo  Einer  Alleinherrscher  ist:  Id  iilsi  Lic  ia  tuo  re-iio 
essenuis,  iioi»  tulisscin.  C.  Orat.  1,  10,  41.  an  diesem  Orte,  wo  du  allein  '^u 
befehlen  hast,  Kei^is  Auüoclii  filii  piieri  in  Sjriain,  in  re gnuin  j)a(riuni 
profectj  sunt.  C.  Verr.  4,  27,  61.  C^j)nis  insula  el  Caj^jaclociao  regn  um. 
C.  Farn.  15,  4,  15.  Vestra  auctorilas  Inlercesserat,  ut  ego  regem  Aiiobar- 
zauem  tuerer,  eiusque  regis  saluteni,incoluinilatem  regiuimquederendeieui, 
reg^i  regno que  praesidio  essem.  Ibid.  15,  2,  4. 

680.    Ivipctrare,   Obiinere  ,  Adipisci,  {A  p  is  ci,) 
As  s  e  q  u  i  ,   C  o  n  s  e  q  u  i. 

Impetrare  (in-pa(iare,  339.  in  hier  rerstlirlend ;)  eigentlich,  aus- 
fuhren, zuwege  bringen  :  Incipeie  multo  est,  (|uam  i  ni  p  e  (  r  a r  e ,  iacilüis. 
Plaut.  Poen.  5,  2,  14.  cf.  Taubmana  L.  I.  gewöhnlich,  durch  Bitten,  l'or- 
stelli/ngen, erlangen :  ISmic  tu  se<[uere  me,  ut  quod  me  oravisli,  i m  i>  e  tr  e s , 
euni  hominem  ut  convenias.  Id.  Capt.  3,  2,  14.  Impetrabis  a  Caesare, 
ut  tibi  abesse  liceat  et  esse  otioso.  C.  Att.  9,  2.  Demctiio  Dolabella  rogatu 
meo  civitatem  a  Caesare  imj)etraYit.  C.  Fani.  13,  36.  Liteiis  a  ('.  Cae- 
sare Consulibus  redditis,  aegre  ab  iis  impetratum  est,  summa  Tribunorum 
j)lebls  contenlione,  ut  in  Senatu  recilarentur.  Caes.  C.  1,  1.  —  Obtinere 
(ob-teuere)  den  Besitz  einer  streifigen  Sache  behaupten.  Etwas  g-eg-cn  die 
Gefahr  des  Verlusts  behaupten,  erhalten  :  Suaiu  quisque  domum  tum 
obtijiebat,  iiec  erat  usqiiam  t»a.  C.  Pliil.  2,  19,48.  Neque  uobis  adimc, 
praeter  te,  quisquam  fuit,  ubi  uostrtuii  ius  contra  ilios  o  b  t  i  u  e  r  e  m  u  s :  necpie 
illis  uuquam  satis  fuit  illtid  obtinere,  quod  probari  omnibus  posset. 
C,  Quiut.  9,  34.  sein  Recht  erhallen,  behaupten.  Pompeius  malas  causas 
semper  obtinuit,  in  optima  concidit.  C.  Att.  7,  25.  einen  Process gewin- 
nen, cf.  Graev.  ad  C.  Cluent.  52.  extr.  Ouum  tu  Ilispaiiiam  citeriorem  cum 
imperio  o  b  t  i  n  e  r  e  s.  C.  Farn.  1,9,13  (29).  Te  rogo,  eificias,  ut  mea  com- 
mendallor.e,  tuo  studio,  Cacsaris  bcueficio  Lereditafem  propinqui  sui  C.  Capito 
obtiueat.  Ibid.  13,  29,  5.  Po],  Crlto,  aiitiquum  obtines.  Ter.  Andr.  4, 
5,  22.  seil,  morem  et  iugenium,  cf.  Ter.  Ilec.  5,  4,  20.  —  Adipisci  (ad- 
apisci  i'on  aj)(  re,  XVII,  2.  vgl.  A  p  t  a  r  e ,  25.  b.  Isidor  lieftau,  hinzufugen, 
b,  Otfried  lnit\nn,  Schwcd.  Iiaefia,  Island,  befta,  heften;  und  liaflun 
b.  Ot'fr.  n.  Notktrf'i'ir  ergreifen,  in  Verh  aft  nehmen,  b.  Kero  u.  Notk. 
für  li  aft  e  n  ,  hangen,  nleben  bleiben,  von  habe  n  ;  Sanslr.  ahj),  haben, 
erlangen, geufinnen  ;  a  L  j)  n  u h  i ,  adi]»iscere,  Bopj)  Gramm,  p.  1 52.  ^w  neuern 
Hindosfanischen  ist  ap,  selbst;)  eigentlich,  sich  an  Etwas  anfügen; 
daher  Etwas  erreichen,  das  man  verfolgt  :  Vt  tu  es  gradibus  grandibus  J 
uam  ut  apud  portum  te  coiisj)exi,  curriciilo  occoepi  sequi :  vix  adipiscendi 
potestas  modo  fuit.  PJauf.  Epid.  1,  (,  13.  Partim  in  \ia  fugientes  Gallos 
adei>  ti  Macedones  cecideniut,  ])artim  ante  portam  exclusos.  Liv. 44, 28, 13. 
einholen,  cf.  27,  2,  11.  Drak.  ad  L.  2,  30, 14.  und,  einen  ZwecJc  erreichen. 
Etwas  erlangen,  was  ifiaip  gesucht,  geivünscht  hat :  Nuptias  adipisci. 
Ter,.  Andr.  2,  1,  32.  Leutulus  summos  honores  a  popiilo  Kpmanb  a  d  e  p  f  u  s 
est.  C.  Ciueuf.  42,  118.  Scio  ego,  plerosque  nou  isdem  artiT)\is  iiuperium  a 
vobis  pelere,  et  pos(<[uam  adej)ti  sunt,  gerere.  Sali.  I.  8,5,  1.  ulstolge 
von  i  m  pel  rare.  Sed  de  istls  rebus  in  patria  mulores  uatti  cousiilenuis,  quo 
pacto  ius  aostrum  adipiscamur.  Liv.  1,  32,  10.  ::.//  seinem  Hechle  ge- 
langen. Auch  passive,  gcujöh/dich  als  P((rSicipiain  :  Noii  actate,  verum 
iugenio  adi  pi  sei  t  ur  sapientia.  IMatit.  Tria,  2,  2,  88.  Sunectutem  ut  ad- 
i  pisca  a  tur ,  omues  Optant,  eandem  accusaiW  adep  t  am.  C. Sen.  2,  4.  Sed 
iis,  qui  Labent  a  natura  adiumenta  rerum  gerendarum,  abiectä  omni  cuuctatione 
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adipisceiidi  luaglstratim  et  g-erenda  res  publica  est.  C  O/F.  1,  31,  72.  , 
cf.  GiinlLeri  Latinit.  reslit.  II.  pag-.  657.  sq.  A  p  i  s  c  1  war  zu  Cicevo's  Zei-  '/j/'^-f.'j^ 
ien  vcrallct,  honnni  aber  bei  Liv'nis  und  Tacitus  wieder  vor:  Dum  aliquid  -  v"?}.^, 
cupieus  aiiimus  praeg-eslit  apisci.  Catull.  64,  145.  IVon  praecidilur  sjies 
plebeio  quoque,  si  dijjnus  suuuno  Iioiiore  erit,  apisceiidi  sumini  honoris. 
Liv.  4,  3,  7.  cf.  Drak.  li.  I.  Gifan.  Collecfau.  ad  Lucret.  li.  v.  Cor»,  ad  Pliii, 
Ep.  4,  8.  extr.  Tac.  3,  27.  4,  1.  extr.  6,  3.  init.  Latein.  Griunvi.  §.  74,  B,  a. 
Ä.  181.  —  A  s  s  e  q  u  i  (ad  -  sequi,  vgl.  A  s  s  e  c  1  a ,  i  65.)  dem  jenigen  y  wel- 
chem man  folgt y  nachko  minen ,  ihn  erreichen,  von  blosser  annähe- 
rung ;  Co n sequi,  dem  Vorausgehetiden  glci chlommen ,  ihn  ein-' 
holen:  Si  es  Koinae,  iam  me  ars  sequi  iion  potes  :  sin  es  in  via,  quuin  eris 
lue  a  s  s  e  c  u  t  u  s ,  coram  ag'euius,  quae  erunt  agenda.  C.  Att.  3,  5.  lle  cito : 
iain  eg-o  assequar  vos.  Plaut.  Mil.  4,  8,  43.  Nunc  tu  propera ,  ut  nos 
conseqnare.  C.  Alt.  3,  4.  Aurelia  via  profectus  est  Catilina.  Si  accele- 
rare  volcnt,  ad  vesperaai  c  o  n  s  e  q  u  e  n  1  u  r.  C.  Cat,  2,  4, 6.  Tropisch  heisst 
A  s  s  e  q  u  i ,  et  was  Hohes  und  Schweres  erreichen :  Eosdeni  suinus  lionoruin 
gradus,  quos  illi,  assecuti.  C.  Plane.  25.  init.  Deinostheneiu  imilemur. 
At  non  a  s  s  c  q  u  i  m  u  r.  C.  Brut.  84.  init.  Ncque  altinet  naturae  repugnare, 
_  nee  quidcpiam  sequi,  quod  asse  qui  non  queas.  C.  Off.  1,3J,  110.  Dicunf, 
;,,  a  ine  in  exsiliinn  eiectum  esse  Calilinani.  Ouod  ego  si  verbo  as  sequi  ])0S- 
sein,  istos  ipsos  eiicerem,  qui  haec  loqunnlur.  C.  Cat.  2,  6.  pr.  —  Con- 
sequi,  dasjenige,  welchem  tnan  nachgegangen  ist,  erlangen,  zum  wirk- 
lichen Hesitz  einer  Sache  kommen  :  Tu  fac  aninio  forti  magno<nie  sis  speres- 
que  fore,  nt  tuam  prislinam  dignilalem  et  gloriain  conseq  uare.   C.  Fani.  1, 

5.  fin.  Onmia,  quae  ne  per  populuni  quideni  sine  seditione  se  a  s  s  e  q  u  i  ar- 
bilrabantur,  per  senatum  consecnti  sunt.  Ibid.  1,7, 10.  Hoc  videmur  esse 
CO  nsecuti,  ut  ne  quid  agi  cum  populo  sine  vi  possit.  Ibid.  1,  2,  4.  so  weit 
glaube  ich  es  gebracht  zu  haben.  Semper  statui,  neminem  sapientiae  lau- 
dem  et  eloquentiae  sine  summo  studio,  et  labore,  et  doctrina,  conscqui 
posse.  C.  Orat.  2,  89,  363.  Sonst  Jieisst  Con  sequi  ^unmittelbar  dai'attf 
folgen  :  Haec  quum  Crassus  dixisset,  silentium  et  c  o  u  s  e  c  u  t  u  m.  C.  Orat. 

1,35.  pr. 

681.   Tmpius,  Nefarius ,  Sacrilegus. 

Im  plus  (in-pius. —  Snm  pius  Aeneas.  Vetuste  pielatera  pro  relig-ione 
posuit.  Sali.  C.  12, 4.  Verum  illi  delubra  deorum  p  i  e  t  a  t  e ,  domos  suas  gioria 
decorabant.  Plaut.  Pseud.  1,  3,  34.  IVou  potest  pietate  obsisti  liuic,  ut  res 
sunt  ceterae.  Deos  quidem,  quos  maxume  aeqnum  est  metuere,  eos  miniini 
facit.  Sane  pius  potest  esse  et  purus,  et  innocens,  et  omni  carens  scelere. 
P  i  a  r  e  autiqui  purg'are  dicebant ;  inde  etiam  p  t  a  m  i  n  a ,  quibus  expurgant  Lo- 
miues ;  et  qui  purg-ati  non  sunt,  i  m  p  i  I.  Serv.  ad  V.  Aen.  1,  378.  Schwed.  feia, 
in  Nord  England  fei,  feigli,  Island,  faegia,  fegen;  vgl.  Pietas,  95.) 
gottlos,  gewissenlos,  der  sich  an  Gott,  an  seinem  Vaterlande,  oder  an 
seinen  nächsten  Verwandten  versündigt  :  Quae  qui  yideat,  impie  faciat, 
si  deos  esse  neget.  C.  N.  D.  2,  16,  44.  Sit  persuasum  civibus,  deos  piorum 
et  iinpioram  habere  rationem.  C.  Leg'.  2,  7,  15.  Quis  exercilatior  in  re 
publica,  qui  vig'inti  iam  aunos  bellum  geram  cum  impiis  civibus?  C.  Phil. 

6,  6.  fiu.  cf,  Graev.  h.  1.  Arma  secuti  impia.  V.  Aen.  6,  613.  Si  pietate 
propinquitas  colitur,  necesse  est  iste,  qui  affinem  fama  ac  fortunis  spoliare  co- 
natus  est,  impium  se  esse  fateatur.  C.  Quint.  6,  26.  —  Nefarius  (nefas, 
382.  XI,  2.)  ruchlos,  der  die  natürlichen  oder  göttlichen  Gesetze  übertritt, 
z.  B.  ein  Eltern-,  Ktndermörder  ;  besonders  frevelhaft  gegen  Heiliges  : 
Aul  humana  palam  coquat  exta  nefarius  Atreus.   Hör.  A.  P.  186.     Ha- 
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bendtiin  est  rellgioiii  uocentem  aliquando,  inodo  iie  nefariain  iinj>uimqiic 
defendere.  C.  Oif.  2,  14,  5t.  Sassia  stad'm  moliri  nefaria  mulier  coej)U 
iiisidias  filio.  C.  Cliieiit.  63.  pr.  cf.  66.  pr.  Nee  parricidain,  n  e  q  ii  a  m  dixeris 
liomiiiein,  uec  dediliim  forte  meretrici,  nefariuin:  quod  altenim  paruin, 
alteruin  nlinium  est.  Quinctü.  8,  3,  48.  —  Sacrilej^us  (sacra  -  legere) 
der  den  GöHern  Geiveilietes,  Hci/i'x/Iu/mcr  oder  Tempel,  entwendet^ 
verletzt f  entehrt ,  ein  Tempel rlhiher,  Teinpelschiindcr  :  S  a  c  r  i  1  e  §•  o  poena 
est,  neque  ei  soli,qni  sacriiin  abstnlerit,  sed  etiain  ei,c{ni  sarro  coinineiulaluiii. 
C  Leg-.  2,  16,  40.  Tropisch :  Deos  (ieas(jiie  oinnes  iinploro  atque  obtestor, 
quoriim  templis  et  religionibiis  iste,  nefüiio  qiiodaiu  l'urore  et  audacia  in- 
stinctus,  bciiuin  s  a  c  r  i  1  e  g-  u  lu  seinper  liiipiumque  liabuit  iiidictuui.  C.  Verr, 
5,  72,  188. 

682.    I  m  p  1  e  r  e  ,    E  jc  p  1  e  r  e ,    Complere,    Replere, 

O  p  p  l  e  r  e. 

Im  plere  (in-plere,  t\s:l.  Coinplemen  f  um  ,  317.  und  PI  enus,  338. 
zu  plus,  \AnreH  gehür/ii-,  Griech.  TrJMi'i,  daher  n/.r^v,  ausser,  über ,  Cel- 
iisch  iaiin ///»</ leor  ;  Li/ihauisch  inlua^y  .S7.7r/,-cÄ  pln,  j)ol!),  ro//,XIX.) 
etwas  Leeres,  Hohles  anfüllen  :  Implevilque  niero  pateram.  V.  Aen. 

^1,729.      Tropisch:  Impleverat  ea  res  superstitioimin  animos.  Liv.  29, 

iMkL  14,2.  —  E  X  ])  l  e  r  e ,  ausfüllen,  so  dass  inwendig'  Nichts  leer  bleibt  oder 
'  Jeldt  :  Labiemis  cratibus  atque  ag-gere  ))ol(i(leiM  ex])lere  atque  iler  niunire 
couabatur.  C'aes.  7,  68.  Praeru|.'!us  locus  erat,  ac  taiituin  in  lalitudiuem 
patebat,  lü  ties  iiistructae  coJiortes  eum  locuni  explerent.  Id.  C.  1,45. 
Tricenos  dies  siugulis  mensibus  luna  uon  explet.  Liv.  1,19, 6.  Cleonieues 
sperabat  iis  inilitibus,  quos  ex  eo  loco  deduxisset,  exi)lere  se  minierum 
naularum  et  reinigum  posse.  C  Verr.  5,  34,  87.  Explerit,  quod  utrique 
defuit.  C.  Brut.  42,  154.  Tropisch  :  Cupiditates  qnaedain  nee  opera  niulta 
uec  impensa  explent  u  r.  C.Fiu.  1,13,45.  Aoli  committere,  ut  exccisatione 
potius  expleas  officium  scribendi,  quam  assiduitate  epistolarum.  C.  Farn. 
16,  25.  —  Complere,  voll  füllen,  ganz  anfüllen,  so  dass  die  ^n- 
J  lilhtng  bis  an  die  obersten  Theile  reicht  und  ganz  vollständig;'  ist :  Haec 
decantata  erat  fabula.  Sed  com  ]>  lere  paginam  volui.  C.  Att.  13,  34.  Pe- 
iiifusque  caveruas  ingeutes  uterumque  arniato  inilite  compleut.  \ .  Aen. 
2, 20.  Troj)isch :  Clamore  ac  fletu  omnia  c  o  m  p  1  eb  a n tu  r.  C'aes.  5,33.  fin. 
Legatus  vauiloquus  maria  terrasque  inani  souitu  verborum  complevit. 

/?^  Liv.  35,  48,  2.  Ut  liac  ipsa  ratioue  sumutaui  mei  promissi  compleam. 
'  C.  Verr.  3,  49,116.  —  II  e  p  1  e  r  e ,  von  neuem  anfüllen  :  Geutes,  ut  pace 
ulerentur,  vini  argenti  dederaiit  ])raeclaro  nostro  im])eratoi-i,  ut  exliaustas 
domos  rejtlere  possent.  C  Provinc.  Cons.  3,  4.  Oui  consumta  replere, 
erepla  recuperare  velleut.  C.  ]\Iur.  25,  50.  IJuccina  litora  voce  replet. 
Ovid.  Met.  1,  338.  —  Op plere,  durch  Anfi'tlhtng  eine  Oberjidche 
bedecken,  vbcrf  üllen;  auch  Etwas  bis  oben  heran  so  anfüllen,  dass 

'y'.'.jyichls  iveiler  hineingeht,  vfdl  pfropfen  :  Nives  lam  omm'a  opplererant. 
Liv.  10, 46.  pr.  öiilites  recordari  debere,  cpia  felicitate  iuter  niedias  hostium 
classes,  oppletis  iiou  »ohim  portibus,  sed  etiam  liloribus,  omnes  incolumes 
esseut  Irausporlati.  C'aes.  C.  3,73.  Strat.  Filium  ])epensti,  qui  aedes  spo- 
liis  op))lebit  tuas.  Phron.  Blulto  ecastor  magis  oppletis  opu'st  tritici 
gfiitnariis.  Plant. Truc.  2,  6,  41.  Caesar  imperat  poutem,  qua  exitus  navibus 
erat,  lapidibus  o  p  pleri  atque  obstrui.  Hirt.  b.  Alex,  19.  Tropisch  :  Vetus 
haec  opinio  Graeciam  opplevit,  viuotum  Saiuruum  a  filio  love.  C.  N.  D. 
2,  24,  63.  lam  meas  o  p  p  1  e  b  i  t  aures  sua  vaniluqueutia.  Plaut.  Rud. 
4,  1,  14. 
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683.    I  mp  ort  u  nu  s  f    31  ölest  us;    Intempestivus, 
(^I  n  t  e  m  p  e  s  t  u  s  j)    Praepostertts, 

a.  Importuniis  (in-pordis,  V,  2.  t'^7.  Opportunus  ,  313.  Impor- 
fiiiuim,  ia  quo  milluin  est  aiixiliiiin,  velut  esse  solet  portus  navigantibns, 
Fesfus.)  ungcf'üUig-f  hart,  iing-csli'imw,  tviderJichf  unmiss/elilich  :  Fateor 
eam  (axorem)  esse  iinpor t iiuam  atque  incommodain.  Plaut.  Asiu.  1,1,47. 
ungef  uliig  gegen  ilircn  SoJin,  cf.  Ter.  Ileauf.  1,  2,  23.  Maxiino  miscrae 
in  melu  nunc  sumus  ambae ,  tanta  i  m  p  o  r  t  u  n  i  t  a  s ,  tanlaque  iniuria  facta  in 
nos  est  modo  liic  iutus  a  nostro  liero,  qui  scelestus  sacerdotem  anum  praecipem 
reppulit,  propulit  perquam  indJgiiis  modis.  Plaut.  Kud.  3,  3,  6.  Consiliuni 
i  in  p  o  r  1 11  n  i  atque  amentis  Ijranni.  C.  Verr.  5,  40.  init.  cf.  Liv.  29,  17.  fin. 
5,2,8.  Vultum  i  in  p  o  r  t  II  n  u  lu  in  forum  deferre.  Orat.  post.  Iled.  in  Sen. 
6.  fin.  Quem  propter  aniini  i  m  p  o  r  t  u  n  i  ( a  t  e  m  nemo  recipere  leclo,  nemo 
adire,  nemo  alloqui,  nemo  respiccre  vellet.  C.  Cluent.  6 1,170.  Ad  certorura 
Iiominum  importunam  avaritiam  hoc  populäre  leg'is  agrariae  noinen  est 
quaesitum.  C.  Agr.  2,  24.  init.  Importuna  iiauperies.  Hör.  Carm.  3, 16, 
37.  i.e.  quae  importunos  facit  et  odiosos.  Scliol.  Obscoeuaeque  canes, 
im  p  o r  t  u  n  a e que  volucres  sjgna  dabant.  V.  Georg.  1, 470.  unwillKommcney 
als  Ungii'tck  andeutend.  —  ]\I ölest ns  (inoles,  XIV,  1 .  vgL  M o  1  e s t i a , 
■^  *' )61.)  dr'üclcend,  belästigend,  lästig  :  NoUein  onus  band  unquum  solitus  por- 
^'"y  lare  molestum.  Ilor.  Serm.  1,  6,  99.  Tropisch  :  öliuus  aliis  gravis  aut 
y  molesta  vi(a  est  otiosornm.  C.  Olf.  1,  21^  70.  Ea,  quae  agunt,  molientes 
cum  labore  operoso  ac  molesto.  C.  N.  D.  2,  23.  ini(,  daher  gekünstelt, 
affectirt  vnd  dadurch  auJ'J'allend  :  Ouaestio  aut  infitialis  aut  coniecluralis 
prima  appelletur:  defiuiliva,  altera:  tertia,  quamvis  molestum  noinen  hoc 
sit,  iuridicialis  vocetur.  C.Top.  24.  fin.  cf.  C.  Brut.  30.  fin.  Latine  loqueudi 
accurata,  et  sine  m  o  1  e  s  t  i  a  diligens  eleganlia.  C.  Brut.  38,  143.  Sed  opus 
est,  dare  te  operam,  ne  m  o  1  e  s  t  e  scrlbas  aut  loquaris.  Suet.  Aug.  86. 

h.  Importunus,  unpassend,  in  Hinsicht  des  Orts,  wo  £twas  ge^ 
schieht,  und  andrer  Umstände,  als  Gegensatz  von  opportunus,  ungelegen, 
zur  Unzeit :  Importunus  amat  laudari.  Horat.  Serm.  2,  5,  96.  i.  e.  im- 
portiine;  sine  modo  et  sine  ullo  discrimine  tein|)oris,  loci  et  pcrsonarum. 
Acron.  h.  1.  Aggeribus  turribusque  et  aliis  machiuationibus  locus  impor- 
tunus. Sali.  I.  92,  7.  Nam  vi  quidem  regere  patriam,  aut  parenfes,  quam- 
quam  et  possis  et  delicta  corrigas,  tarnen  importunum  est.  Ibid.  3,  2.  ist 
nicht  an  seinem  Orte.  Suae  senecluti  is  acriorem  hiemem  parat,  quum  illanc 
importunam  lempestatem  conciet.  Plaut.  Trin.  2,  3,  8.  Cursum  iugenii 
lui  premit  haec  importuna  clades  civitatis.  C.  Brut.  97,  332.  cf.  C.  Orat. 
2,5,20.  —  iiitempestivus  (iu-tempestas,  IV,  4.  i'^/.  Couvi  vium, 
369.)  in  Hinsicht  der  Zeit  unpassend  oder  unschicllich,  was  nicht  zur 
rechten  oder  zur  Unzeit  lommt  oder  geschieht :  Si  nihil  habebis,  tameii 
scribas  aliquid.  Niinquam  enim  mihi  tua  epistola  aut  interapestiva  aut 
loquax  Visa  est.  C.  Att.  4,  14.  Ainicitia  imllo  loco  excluditur,  nunquam 
i n  t  e m  p  e s  t i  v  a ,  nuntpiam  molesta  est.  C.  Lael.  6,  22.  (verschieden  davon 
ist  1 11 1  e  m  p  e  s  t  u  s ,  itngünstig  in  Hinsicht  der  Zeit  oder  der  Jf^itterung  : 
A  solis  occasii  prima  fax  dicitur;  deinde  concubia ;  et  inde  intempesta, 
quae  non  habet  idoueum  tempns  rebus  gerendis.  Macrob.  Sat.  1,  3.  extr. 
vgl.  381.  Enuius  Annal.  1.  ap.  Macrob.  6,  1.  ap.  Hessel.  p.  45.  122.  Lucret. 
5, 984.  V.  Georg  1 ,  247.  Aen.  3, 587.  die  tiefe,  sinkende  Nacht.  Catilina 
rursiis  intempesta  nocle  coniuratiouis  iirincipes  convocat.  Sali.  C  27,  8. 
cf.  32,  1,  I.  38,  4.     Intempestaeque  Graviscae.  V.  Aen,  10, 184.  un- 
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gesund  wegen  der  niedrigen  und  swnpßgen  Lage.)  —    Praep  oster  us, 
verkehrt)  in  Hinsicht  der  Ordnung  unschicJcUchj  s.  bei  Perversus. 

684.   Ivipostor ,  Planus^  Sij cophanta. 

Impostor  (impoiiere,  417.  III,  2.)  der  schlaue  JBelr'iiger,  der  durch 
allerlei  Blendwerk  Lcichtgliinbige  üherlislet  (selten)  :  Nee  ^»-«losos, 
iiec  i m p  0  s  t o r  e  s  ,  aut  meuclaces,  aut  litigiosos.  Uli)ian.  in  Digj;-.  XXI,  1,  4, 
§.2.  — ■  Planus  (ji},civog,  ivoher  nXaväv)  eigentlich  ein  Landstreicher ; 
ein  Betrüger f  der  durch  Lügend  List  und  Ränke  die  Leute  anjührt  und 
davon  sich  bereichert :  Ille  planus  improbissinius,  (piaestu  iudiciario  pasius, 
qui  esset  totus  ex  fraude  et  mendacio  factus,  quique  ea  vitia,  quae  a  natura 
liabebat,  etiam  studio  atque  artilicio  quodam  nialitiae  condivisset.  C  Cluent. 
26,  72.  ivo  Geil.  16,  7.  das  JFort  durch  sjcophanta  erklärt,  ^i/ch  ein 
herumziehender  Gaukler  :  Nee  seniel  irrisus  triviis  altollere  curat  fracto 
crurc  plan  u  ui.  Hör.  Epist.  1 ,  17,  59.  vgl.  Schmid  li.  1.  —  SycopLauta 
iovaofpc(i'Ti]g  von  auy.or-cfc'.lno,  ein  Feigenzcigerf  ein  Jtuf passer y  der. 
diejenigen,  die  gegen  das  Gesetz-  Feigen  aus  ^ditiku  ausführen  und  ver- 
kaufen, ausspürt  and  angibt ;  daher  ein  falscher  ^Inklägcr,  Calumniant ;)' 
ein  llänkeviacher,  Chicaneur,  der  durch  allerhand  liänke,  durch  Be- 
trug, Schmeicheleien  u.  dgl.  sich  I  ortheile  zu  erjagen  weiss  :  Te  lioniiueia 
et  s  y  c  o  p  Ii  a  n  t  a  m  et  subdohim,  qui  Iiuc  advenisti  uos  caplatum.  Plaut.  Poen. 
5,  2,  72.  Nunc  ego  si  potero  ornamcntis  liomineju  circumducere ,  dabo 
operam,  ut  nie  esse  ipsum  plane  sycophantam  sentiat.  Id.  Triu.  4,  2,  18. 
Clamitent,  me  sycophantam:  liereditatem  persequi.  Ter.  Andr. 4,  5, 20. 

685.   Iinpudensy  Inverecundus ;    Ivipudicus ^  Incesi us» 

a.  Impudens  (in-pudere,  vgl.  Pudicus,  246.  XV,  1.  undXY,  1,  b.) 
der  kein  Schamgefühl  besitzt.,  unverschämt ,  frech  :  Nemo  ita  in  niauifeslo 
peccatu  tejiebatur,  ul,  quum  i  m  j)  u  d  e  n  s  fuisset  in  facto,  tum  i  m  p  u  d  e  n  t  i  o  r 
videretur,  si  negaret.  C.  Verr.  2,  78,  191.  Non  o])(imu.s  quisque,  nee  gra- 
vissimus,  sed  i  m  p  u  d  e  n  t  i  s  s i  m  u  s  loquacissimusque  deligitur.  C.  Fiacc.  5, 
11.  Oui  semel  verecundiae  liues  transierit,  eum  bene  et  naviter  oportet  esse 
impudentem.  C.  Fam.  5,  12,  3.  Magnum  et  impudens  mendacium  ! 
C.  Cluent.  60,  168.  —  Inverecundus  (in-verecundus,  246.)  der  auf 
das  ^Inständige  und  Sittsame  keine  Rücksicht  nimmt,  der  vor  NicJits 
und  Niemand  Achtung  und  Scheu  hat,  unsittsam  :  I  u  v  e  r  e  c  u  n  d  a  frons. 
Quinctil.  2,  4,  16.  Legirupa,  impudens,  impurus,  in  verecundissi- 
mus.  Plaut.Kud.3,2,  38.  Simul  calentis  inverecundus  Dens  fervidiora- 
inero  arcana  promorat  loco.  Ilor.  Epod.  11,  13.  Bacchus,  der  alle  Scheu 
aus  den  Augen  setzt. 

b.  Im  pudicus  (in- pudicus,  246.)  schamlos,  unzüchtig,  der  gegen 
^Verletzungen  des  natürlichen  Schamgefühls  unempfindlich  ist:  ^lulieres 

'impudicae.  C.  Cat.  2,  5,  10.  —  Incestus  (in- castus,  246.)  unrein, 
unkeusch,  in  Beziehung  auf  Religion  und  Sitlenreinheit  :  Sacerdotes 
casti.  V.  Aen.  6,  661.  Ouidnam  tu,  Lospes,  paras  inceste  sacrificium 
Dianae  facere?  Ouiu  tu  ante  vivo  perfunderls  liumine?  Liv.  1,  45,  6.  A« 
triste  bidental  moverit  incestus?  Hör,  A.  P.  472.  i.  e.  impurus.  Papirius 
primo  perlicere  adolescentem  sermone  i  n  c  e  s  t  o  est  couatus.  Liv.  8,  28, 3. 

686.    In,  De,  Ne,  Non, 

a.  In  hat  bei  Compositis  zwei  verschiedene  Bedeutungen,  die  der  Prä- 
position In,  /  n  3  ein,h  i  n  c  i  n  ,an,ge  g  e  n  ;  und  die  der  Negation  I  n  y 
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das  deutsche  un,  auch  im  Gothischen  und  bei  Otfried,  im  Dänischen  und 
Island.  H,  Schwed.  o,  das  Griechische  a  und  Sanskr.  a  privativuin,  vor 
f^ocalen  auch  av  und  au,  (ro«  sine,   G'o/Ä.  iinih,  ^hd.  auo,  anoh,  oh  tie , 
Griech.  arev,  Hebr.  y.ü  und  ■;\X  tgl.  Gesenii  Lex.  p.  25.)  welches  aber  nur 
mit  abgeleiteten  oder  eigentlichen  Fo7-mwörtern  ,  7iie  mit  TFurzel Wörtern 
zusammengesetzt  werden  kann,  igl.  Bopp  Gramm.  Saiiscr.  §.114.  .Soln- 
coquere:  Illic  (in  aeiio)  radices  et  succos  incoqnit  arres.  Ovid.  i\let.  7, 
265.     Animal  vlviini  ferventi  aqua  incoquitnr.  Pliu.  9,  .SO.  fin. //t  ff"  as- 
ser kochen.     Tradunt  ladani  succiini  iucoqui  sole.  Id.  12, 17,  37.  e/«- 
Icochen,  verdichten.  IMaü  Medicae  g-rana Parlhoniin  proceres  iucoqunnt 
esculentis,  coinmendandi  lialitiis  gratia.    Id.  12,  3.  fin.    daran  kochen. 
Plnmbiim  album  incoqnitur  aereis  operibns,  ita  nt  vix  discerni  possit  ab 
argento,  eaque  incoctilia  vocanf.  Id.  34, 17, 48.  daran  kochen,  d.i.  über- 
zinnen,  verzinnen.  —  Incoctus,  u  n  gek  oc  ht :  IVe  nüLi  i  n  c  o  c  1  a  delis. 
Plant.  Fers.  1,  3,  6. —    Inaudire,  Etwas  ins  Gehör  eingehen  lassen, 
von  Dingen,  die  uns  zu  Ohren  konunen  ;  Etwas  als  Nachricht,  besonders 
als  Heimlichkeit  hören  ;  —    I  n  a  u  d  i  t  n  s ,  unerhört,  ungehörl,  was  nicht 
angehört  worden  ist :  Credo  ego  illiini  iam  i  n  a  n  d  i  s  s  e ,  nilLi  esse  lliesau- 
riim  domi.   Plant.  Anl.  2,  2,  88.     Medio,  ne  de  hac  re  qni])])iani  inandi  v  e- 
rit.  Id.  Most.  3,  1,  11.      Aqnini  consilia  siuit  ini(a  de  nie,  qnae  te  video  iu- 
audisse.   C.  Farn.  9,  24,  1.     Re  iniiho  ante  Gadibiis  i  nandi  (a  ,  fore,  iuiic 
ut  ab  illo  periculuni  crearetnr,  gravissima  Imn  in  istnni  civem  snnin  Gaditani 
senatuscousnita  fecernut.   C.  Halb.  18,  41.  —   Cn.  Ponijieiu.s,  incredibili  qua- 
dam  atqne  inandita  gravitate,  virtnte,  conslantia  praeditiis.  C.  lialb.  5.  extr. 
IVihil  dicam  aut  inandi  t  um  vobis,  aut  cniqiiani  novnni.  C.  Orat.  1,31,  137. 
Inauditi  atque  indefcnsi,  tamquani  innocentes,   perierant.   Tac.  H.  1,6. 
cf.  Tac.  2,  77.  —     Incogitare,  au^  Etwas  denken,  sin  neft ;  Incog-i- 
t a n s ,  unbedachtsam,  Incogitatns,  unbedacht ,  un'iiberdachf,  I  n c o g- i - 
tabilis,  unfähig  zu  denken,  der  Aichts  mit  Nachdenken  thun  kann, 
vgl.  Liatein.  Grammal.  §.  206,  1 ,  a,  a.  Not.  S.  996.     I  n  c  o  gi  t  a  n  t  i  a  ,  die 
Unbedachtsamkeit  :  JNon  fraudem  socio  |)uerove  i  n  c  o  g  i  t  a  t  ullam  piipillo. 
Hör.  Epist.  2, 1, 122.  —  Adeou'  tc  esse  i  no  o  gi  t  a  n  t  e  m  affpie  imprudentem, 
Pliaedria,  nt  phaleratls  dictis  ducas  meV   Ter.  PJionn.  3,  2,  J4.      Scias,  nou 
esse  homiuem  tnmnlluarium  et  incogitatnm  opus.  Senec.  Benef.  6,  23. 
a  med.     Iracnudo  animo,  incogitato,  sine  modo  et  modestia  sum.   Plant. 
Bacch.  4,  3,  1.  nicht  zum  Denken  angestrengt.     INnnc  demnm  scio,  me 
fuisse  excordem,  caecnm,  i  n  cog  i  tabilein.   Id.  Mil.  2,  6,  63.      Amori  ac- 
cednut  etiam  temeritas,  incogi tantia,  excors  immodeslia.  Id.  IMerc.  J,  1, 
27.  —     Indicere,  ansagen,  ankündigen  ;  I  n  d  I  c  e  n  s  ,  i/er  nicht  sagt ; 
Indictus  ,  ungesagt :  Totius  Galliae  coiicüium  Bibracte  indi  c  i  tu  r.   Caes. 
7,  63.  —  IVou  me  indicente  liaec  fiunt.    Ter.  Ad.  3,  4,  62.  so  lange  ich 
Nichts  dazu  sage,  so  lange  ich  srhu:eige,  cf.  Gronov.  ad  Liv.  22,  39,2. 
Quod  dic(um,iudictnm  est;  qnod  modo  ratum  erat,irritnm  est.  Ter.  Piiorm. 
5,8,83.     Infringere,  Etwas  zerbrechen  durch  einen  Bruch  in  de}' 
ßlilfe,  oder  Etwas  in  mehrere  Slücke,  oder  auch,  durch  Anschlagen  an 
Elicas,  z.  B.  Optirao  iure  infringa  tu  r  aula  clueris  in  caput.   Plaut.  Ainph. 
in  Fragm.  p.  486.   Ern.      Stat  ferreus  Atlas  Oceauo,  genibus(|ue  liunens  in- 
f  ringitur  nnda.  Val.Flacc.  5,412.  daher  Infr  actus  ,  zerbrochen  :  In- 
f  ra  c  t  US  remus.  C.  Acad.  2,  25,  79.     Radii  inf  rac  ti  resiliunf.   Plin.  2,  38. 
Tropisch  :   Erat  non  modo  uon  in  fr  acte  animo  propter  niaguiludiiiem  cala- 
mitatis,  sed  conürmato  atque  renovato.   Oral,  ad  Quir.  p.  Red.  8,  19.   rf.  (»araf. 
h.  1.  Drak.  ad  Liv.  40,  40,  7.      In  der  Bedeutung  ungebrochen  komvtt 
es  bei  keinem  guten  Sehr ifl sieller  vor.    (T.  Gunllieri  Lat.  res».  589.  p.  310. 
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Vavassor  Anfibarb.  p.  547.  —  I  n  c  I  i  n  i  s ,  sich  einhievend j  sich  neigend: 
Soiiat  omni  viiliiere  Vertex  i  n  c  1  i  u  i  s.  Val.  Flacc.  4,  308.  und,  ohne  sich  zu 
neigen,  ohne  Abweichung  von  der  Richtung:  His  (circiilis  parallelis)  eadem 
est  via,  quae  miindo,  pariterqae  rotantur  in  cl  in  es.  Manil.  1,  696.  Mit 
f'erbis  kann  diese  Negation  nur  dann  zusammengesetzt  werden,  ivenn 
sie  von  Nennivürtern  gebildet  sind,  z.B.  In  coininodare  (i'o«  commo- 
dum),  Unbequemlichkeit  verursachen :  liaec  in  honiines  alieuissinios  viri 
boni  f aciunt,  nt,  quam  ipsi  nihil  alteri  scientes  i  u  c  o  m  in  o  d  a  r  i  n  t ,  nihil  ipsis 
iure  incommodi  cadere  possit.  C.  Ouint.  16,  51.  31ehr  hierüber  s,  Latein, 
Gramm.  §.  78,  ]\ot.  i,  a. 

*)  Dieses  In  als  Präposition  kann  daher  auch  in  manchen  Compositio- 
nen  die  Bedeutung  verstärken,  z.  B.  Canus  {Jf'allis,  cain,  jveiss) 
silbergrau,  81,  a.  In  canus  sehr  grau  :  Barbos  incanaque  ineuta 
Ciiiypliii  toiulent  hirci.  V.  Georg-.  3,  311.  vgl.  Incoluiuis,  692. 
b.  In,  ei n ,  h i n e i n ,  h e r e i n ,, als  Präposition,  bezeichnet  die  Mich- 
tung  nach  dem  Punkte  des  Innersten;  De,  ab,  iveg,  die  Hichtung  von 
einer  geraden  Linie,  von  einer  Flüche  weg-  ab-  her  abwärts,  vgl.  410.. 
Inflectere,  583.  einbeugen,  von  einem  äussern  Punkte  nach  einem,  in- 
nern  zu:  Liluus  est  incurvum  et  leniter  a  summo  inflexuui  bacillum. 
C.  Div.  1,  17.  init.  Scutis  uno  ictu  piloruni  trausGxis  quum  ferrum  se  in- 
flexisset.  Caes.  1,  25.  Tropisch:  Frater  erat  nnus,  qui  suo  squalore 
veslros  oculos  inflecteret.  Or.  ad  Ouir.  post  Red.  3,  8.  die  ^ugen  yin- 
drer  auf  sich  ziehen,  Mitleid  gegen  sich  erregen.  JXulla  in  re  te  esse 
dixerlin  huiusmodi,  nt  corrlgendus  poJius,  quam  leviler  in flectendus  esse 
videare.  C  Älur.  29,  60.  lus  civile  neque  i  n  f  1  e  c  t  i  gratia,  neque  perfringi 
poteutia,  neque  adullerari  pecunia  potest.  C.  Caecin.  26.  init.  —  Deflec- 
1  e  r  e  ^  von  der  geraden  Linie  weg-  nieder-  abwärts  beugen :  Ramum  olivae 
deflecte,  et  ad  crus  arboris  ficulueae  religa.  C'oiuni.  5,  11,  14.  Lumina 
deflexi.  Ovid.  Riet.  7,  789.  die  Augen  wegwenden.  Tropisch  :  ^uum 
le  de  curriculo  petitionis  deflexisses,  animnmque  ad  accusandum  trans- 
tulisses.  C.  ölur.  22,  46.  sich  flicht  mehr  um  Lhrenstellen  bewerben.  Sic 
dicet  orator,  saepe  ut  decliuet  a  proposilo  deflectat que sententiam.  C.  Orat. 
40,  137.  auch  neutraliler:  In  eo  verbo  lapsa  consueludo  deflexit  de  via, 
sensimque  eo  deducta  est,  ut  honestatem  ab  ntilitate  secerneret.  C.  OiF.  2,3,9. 
Quum  se  ferannn  regem  fecisset  Leo,  et  aequitatis  vellet  famam  consequ»  ; 
a  ])ristina  deflexit  consuetudine.  Pliaedr.  4,  12,6.  Qui  semel  a  veritÄe 
def  1  exit ,  hie  non  maiore  religione  ad  periurium,  quam  ad  mendacium  per- 
duci  consuevif.  C.  Q.  Rose.  16,46.  Sed  redeat  oratio  illuc,  unde  deflexit. 
C.  Tusc.  5,  28.  pr.  —  I  m  m  i  n  u  t  u  s ,  an  oder  um  Etwas  vertnindert,  wie 
ein  abgekürztes  oder  zusammengezogenes  IV  ort:  Quid?  quod  sie  loqui, 
nosse,  iudicasse,  vetant:  uovisse,  iubent,  et  iudicavisse?  quasi 
vero  nesciamus,  in  hoc  genere  et  ]»leuum  verbum  rede  dici,  et  iuiminutum 
usilate.  —  Siet,  plenum  est:  sit,  imminntum:  licet  utare  iitroque. 
C.  Orat.  47,  157.  —  D  e  m  i  n  u  t  u  s ,  vermindert,  in  sojern  einem  Subject 
Etwas  entzogen  worden  ist,  geschwächt :  M  a  g  n  u  m  p  e  c  u  1  i  o  1  u  m  ,  erunt 
qui  soloecismum  putent:  quia  pro  nomine  integro  positum  sit  deminutum. 
Quinclil.  1,  5,  46.  In  einem  andern  Sinn  bezeichnet  bei  den  Prädicaten 
bekleiden,  überziehen ,  färbeti,  In  ein  Darauf  thvn,  darüber 
hin  ziehen,  daran  hängen  bleiben;  De  ein  Abivärts  überstreichen  oder 
überziehen,  z.  B.  Inanratus,  vergoldet,  mit  Golde  überzogen ;  selten 
Deauratus,  welches  nur  eine ßüchtigere,  dünnere  f^ergoldung  anzu- 
deuten scheint:  Statuam  inauratam  alicui  ponere.  C.  Verr.  2,  21,  50. 
C'luent.  36,  101.     Gladium  bonuni  dices  non  cui  deanratus  est  balteus. 
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Senec.  Epist.  76.  med.  Dagegen  Dealbare,  weissen:  Coluinuae,  qua» 
dealbatas  videlis.  C.  Verr.  1,  55,  145.  ühcri'ünchl ;  Iiialbare,  weiss, 
hell  machen;  selten:  Lacinias  caudido  fumo  sulfuris  iualbabat.  Appal. 
Met.  9,  193.  pag-.  640.  Oad.  .;, 

c.  lu,  M«,  als  Negation,  hezeichnet  AhwesenJieit  des  Genannten; 
D  e  einen  Abgang,  den  3Iangel  an  l'^ollkotnjnenheit  des  Genannten  ; 
Iudecere,4l5.  unziemlich,  unanständig  sej/n  ;  Dedecere,  entstellen, 
übel  anstehen,  nicht  zur  Ehre  gereichen  :  luveiies  adlaic  coiifusa  qnaedam 
et  quasi  tiirbata  iiou  indecent:  senibiis  placida  oinnia  et  ordinata  cou  veiüuut. 
Plin.  E|)ist.  3,  1,  2.      lusla  oiiinia  decora  sunt:  iiiiusfa  contra,  iil  turpia,  sie 
indecora.   C.  Oif.  1,  27, 94.     Iiidec  oraiit  beiie  uata  C(ilj)ae.  Hör.  Carin. 
4, 4, 36.  entehren.  —  Nee  doiuinuiu  motae  dedec  uere  comae.  Ovid.  Amor. 
1,7,  12.     Falli,  errare,  labi,  decipi  (am  dedecet,  quam  delirare  et  meute 
esse  captum.  C  Oif.  1,  27,  94.      Druso  proavus  eques  Komnuus  Pompouius 
Atticus  dedecere  Claudiorum  imagiues  videbatur.  Tac.  2,  43.     Lepidum 
ut  socordem,  inopem  et  maioribus  suis  dedecorum  incusavit.  Ibid.  3,  32, 
Atheuis  inauem  te  redire  (urj)issimum  est,  dedecorantem  et  urbis  aucJori-. 
tatem  et  mag-istri.  C.  Oif.  3,2,6.      Ouae  me  et  (e  et  familiam  dedecoras. 
Ter.  Hec.  2,  1,  18.  Schande  machen.  —    Indig'nari  (iudig'uus,  700.  XX.) 
Etwas  für  unwürdig  halten,  darüber  unwillig  werden;  Dedig'uari, 
Etwas  für  seiner  Person  unwürdig  halten,  versclvnidien  :  Dicas,  ea,  quae 
iudig-uent ur  adversarii,   «ibi  quoque  iudigiia  videri.    C.  luv.  1,17,24., 
Potliiaus  iuter  saos  queri  atque  indig-nari  coe])it,  Kegem  ad  diceudam  caii-j 
sam  evoeari.  Caes.  C.  3,  108.  —  Is  me  nee  comitem,  nee  d  e  d i  g-  n  a  t  u  s  auii-, 
cum  est.  Ovid.  Pont.  1,  7,  33.  —     inform  are,  577,  e.  einen  Stoß' in  -^ 
zu  Etwas  bilden,  gestalten  ;  Informis,  ungestalt,  vnjörmtich,  u)as 
ohne  eine  bestimmte  Gestalt  oder  Form  ist ;  D  e  f  o  r  m  i  s ,  missgestu/t,  426. 
Conformatio  e.st,  quam  res  luula  aut  informis  lit  loquens  et  forinata,  et  ei. 
oratio  altribuitur  ad  dignitatem  accommodata,  aat  actio  quaedam.  Ad  ilereun«, 
4, 53.  pr.     Inclioalos  ediint  ])ar(us  leaenae,  ursae,  et  vulpes  i n  f  o  r  m  i  a  etiani 
magis  parit;  poslea  lambeudo  figurant.  Pün.  10,  63.  med.     Äionstrum  lior^j 
rendum,  informe,  ingeas,  cai  luaieu  ademlam.  V.  Aea.  3,65S. —  Oaippe^ 
Deiim  g'euitor  fraadem  et  jjcriaria  quoadam  C'ercopam  ex.osus,  in  deforme 
viros  animal  mutavit:  ut  idem  dissimilcs  Iioiaiai  possent,  sijuiiesqae  videri. 
Ovid.  Met.  14,  93.  —     Insipiens,  200.  o'me  Geschmack ,  unweise, 
der  keine  praktische  Kennt niss  von  dem  hat,  was  an  sich  gut  ist,  oder  der,, 
bei  aller  Kenntniss  von  Personen  und  Dingen,  die  er  sich  erworben  hal^^ 
doch  nicht  weiss,  ivie  er  sich  in  jeder  Eage  zu  verhalten  und  anstiindig  zu, 
benehmen  hat ;    Desipiens  (desipere,  434.)  albern,  der  fü'rsta/ides-'f 
schivuche  verräth  :   Sed  ego  sum  i  u  s  i  p i  e  ift  i  o r ,  qai  rebus  eurem  pablicis^ 
polias,   quam  id  qaod  proximam  est,   meo  tergo  tatelam  geram.    Plaut.  Tria,j 
4,  3,  50.     Plalo  hanc  caasam  sibi,  ait,  aoa  attingeudae  rei  publlcae  fulsse^ 
quod,  quum  olfeauisset  j)opaIam  Atlieniensem  prope  iaai  de sipi entern 
seneetate,  persaaderi  posse  diffideret,  cogi  fas  esse  nou  arbitraretar.   C.  Fani.| 
1,9, 18  (45).     IXeqae  enim  eram  tarn  desi  ])ieas  ,  at  privatae  rei  causa  legari 
putareui,  qui  tibi  in  senalu  ut  gratias  agereat,  aiitteljautur.  Ibid.  3,  8,  4.  -— , 
Insuetus  (suescere)  ungewohnt :  Daedalus  ins  ae  tum  jjer  iler  geüdaSf 
eaavit  ad  Arctos.  V.  Aea.  6,  16.     üoaiiaes  iasuuti  laburis.   (Jaes.  7,  30. 
I  usue  t  o  Vera  aadire  ferocior  oratio  visa  est,  qaaia  quae  habeada  apad  regem 
esset.  Liv.  31,  18,  3.  —     Desaetas,   enlu:ohid,  der  einer  Sache  ent- 
wöhnt ist :  lam  pridem  desuetus  erat  Samuis  clanurem  Komaui  exercitas, 
pati.  Liv.  8,38,  10.  und  eine  Suche,  deren  man  entwohnt  ixt :   (^)uidiiaiu 
iucidisset^cur  ex  ianto  iatervallo  rem  desue  lam  usarpareat?.  Id.  3,  3S,,8.i,j| 
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f7.  Fn,  vny  hezelchnel  Ahwrftenlieit,  OfJcr  vertieint  (Jan  Daseyn  vmi 
Eigenschaften  ;  ]\  e  wul  N  o  n  (veraJfei  n  e  n  u  für  non  ( Gofh.  ni  mi,  je/zt 
nicht):  N  enii  iiofest.  Lucret.  3,  200.  Gallum  nenn  qnennt  rapidi  contra 
constare  leones,  inque  tueri.  Ibid.  4,  714.  Goth.  ni,  ne,  nei,  Angeis.  na,  ne, 
nie,  Dan.  Schired.  nef,  PJngh  no,  Griech.  v)],  Slav.  ne,  njet,  nie,  ni,  Pers, 
nen,  ^VwsXr.  na,  no,  Bopp  Gloss,  p.  91.  99.  nein,  nicht;)  nicht,  nein, 
verneinen  die  JVirlJichkeil  von  Zuständen  ;  N  e ,  die  gedachte  WirMich" 
lelt  oder  das  Scynsollen,  daher  auch  in  Compositis;  Non,  die  fac  tische  ;^ 
Wirklichkeit,  das  Vorhandensein  in  der  That :  InX^n^dus  (fari,  559.)  _  "  "^ 
so  schrecklich,  schauerlich,  grässlich,  dass  man  es  nicht  auszusprechen  ; 

Y    tvas:t :  N  e  f  a  n  d  u  s ,  so  gottlos,  so  verrucht,  dass  man  es  nicht  aussprechen 
I   ^darfodersollte:  Infandnm,  regina,  iubes  renovare  dolorem,  V.  Aen.  2,3.  _, 
^'''unaussprechlich.     Kes  crndelis,  infanda.  C.  Orat.  2,  79,  322.     Tarn  in-  ''         ^ 
.'/Jfandum  facinus  ne  audivi  quidem.  Ter.  Kun.  4,  3,  22.     Infanda  merces. 
h.'.'^ix.  5,  49,  1.      Te,  fili,  pvecor  quaesoque,  ne  ante  oculos  palris  l'acere  et  pati 
omnia  infanda  velis.  Id.  23,9,  2. —  Contra  Antoiiii  arnia  nefanda  ,  prae- 
sidia  Caesaris,  consilio  et  anctoritate  firmavi.  C.  ad  Brut.  1,  10.  a  med.      Vt 
sensit  tetigisse  domum  Phllomela  n  e  f  a  n  d  a  m ,  Lorrnit  infelix.  Ovid.  Met.  6, 
'  '"'  601.  stärker,  f/?sn  efarins,  681.  vgl.  XI,  2.  —     Inopinans  (137.)  ac- 
live,  und  Inopinatus,  passive,  nnver7nuthet,ivas geschieht,  ivenn  man 
'      es  am  wenigst en  denkt ;  Kecopinans  (ne-opinans,  das  c  ist  des  Hiatus 
iregen  eingeschoben,)  der  nicht  einfnal Etwas  vermuthcn,  K  e  c  o  p  i  n  a  t  n  s, 
der  nicht  einnicd  vermuthei  iverden  kann,  ivas  man  sich  nicht  einmal  ah 
möglich  denken  kann  :   Gcrmani  tridni  viam  progressi  rnrsns  reverternnt  at- 
qiie,  omni  liocitinere  nna  nocte  equitatu  confecto,  iuscios  i  nopinan  tesqne 
Menaj)ios  oi)pressernnt.   Caes.  4,  4.     Equites  niissi  nocte  iter  conficiunt,  im- 
prudentes  at(pie  ino])inantes  Lostes  ag^grediuntur.  Id.  C.  2,  38.     Brntus 
noster  res  tantas  gessit,  tamque  inopinatas,  nt  eae  qunm  per  se  gratae 
essent,  tum  ornaliores  propter  celerilatem.  C.  Farn.  12,  5, 1.      Sopater,  qnum 
hoc  Uli  improvisum  atqiie  inopinatnm  accidisset,     commotiis  est  sane. 
C  Verr.  2,  28,  69.  —    Kegem  Ariobarzanem  praesentibns  insidiis  neoopi- 
nantem  liberavi.    C  Farn.  15,  4,  6.       Hosles  plerosque  necopinantes 
oppressimns,  qni  occisi  caj)tiqne  sunt,  interclusi  foga.  Ibid.  15,  4,  8.  drückt 
das  Ifcherraschende  stärker  aus,  als  i  n  o  p  i  n  a  n  t  e  s ,  cf.  Cort.  et  IManut.  ad 
C  Fain.  1 3,  1 8.      Omnia  repenlina  et  n  e  c  o  p  i  n  a  t  a  sunt  graviora.   C.  Tusc,  o  >  o     ^' 
3,  19,  45.     PLilopoemenem  iacentem  hostes  superfusi  attollunt  reficiuntque,      4«^"*« 
vix  sibimet  ipsi  prae  n  e  copina  to  gaudio  credenles.  Liv.  39,  49,6.     Nec- 
o  p  i  n  a  t  o  adveutu  ac  ]>roj)e  Iiirto  nnius  diel  urbem  unam  Ilispauiae  interceptaui. 
Id.  16,  51,  12.  — ■     Insciu  s,  I\  escius  *.  670,  c. 

I  n  d  e  m  n  a  t  XI  s  ,  u  n  verurtheilt  als  Eigenschaft  ;  N  o  n  d  a  m  n  a  t  n  s , 
nicht  verurtheilt,  von  der  Handlung  oder  dem  Zustande  :  Ouum  servo- 
rum  bellum  nietuerelur,  quo  suppliclo  dominos  indeuinat  os  afficiebat,  Loc 
servos  damnatos  liberabat.  C.  Verr.  5,  8,  18.  cf.  5,  6,  12.  also:  Servi 
non  d  a  m  n  a  b  a  n  t  u  r.  —  I  m  p  r  o  v  i  s n  s ,  unvorhergesehen  ;  ]\  o  n  p  r  o  - 
VISUS,  nicht  versehen  :  Nova  res  atque  i  m  p  r  o  v  i  s  a  pupilll  calaraitas  nun- 
tiatur  statim  tutori.  C.  Verr.  1,  51,  135.  Quuia  Sacra  via  descenderera,  in- 
secutus  est  (Clodius)  nie  cum  suis.  Clamor,  lapides,  fustes,  gladii,  liaec  inl- 
p  r  o  v  i  s  a  omnia.  C.  Att.  4,  3,  3.  Frumentura  bis  in  locis  in  hiemem  p  r  o  - 
Visum  non  erat.  Caes.  4,  29.  man  hatte  sich  nicht  versehen ,  cf.  3,  18. 
a  med.  20.  med.  2,  2.  extr.  —  Insperatus,  ungehoß't,  unerwartet ; 
Non  s  p  e  r  a  t u  s ,  nicht  gehofft :  Hi  sunt  coloni  (Sullae),  qui  se  in  i  n  s  p  e  - 
ratis  rrpentinisque  pecuniis  sumtuosius  insolentius(|ue  iactarunl.  C.  Cat.  2, 
9, 20.     Cjrenaici  non  omni  malo  aegritudinem  eifici  censent,  sed  i  n  s  p  e  r  a  t  o 
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etnecopinato  malo.  C.  Tiisc.  3,13,28,  Oinuein  crede  diem  tibi  diliixisse 
supreinum;  g-rata  superveniet,  quae  non  sperabitur,  hora.  Hör.  Epist. 
1,  4,  14.  —  luLonestus,  unehrhar,  unmoralisch ;  Non  h o u e  s t u s , 
7ncht  moralisch,  nicht  pßichtmüssig :  ]\ulla  est  erga  deos  pielas,  uisi  ho- 
nesta de  uuraiiie  eoruin  ac  ineute  opinio,  qiiuin  ex])eti  nihil  ab  iis,  qiiod  sit 
iniiistum  atque  iuhouestiiin  ,  arbitrere.  Oraf.  ])ro  Domo  41.  iuit.  Mulla, 
quae  honesta  natura  videntur  esse,  teniporibus  fiuut  non  honesta. 
C.  Off.  3,  25,  95.  -So  indignus,  non  dignus,  V.  Aen.  2,  144.  infrequens, 
uon  frequens,  C.Fam.  10,  33.  ad  flu.  indebitus,  non  debitus,  C.  Top.  26.fin. 

h'"^' •  /«  N e  q  H i r e ,  nicht  können,  sich  nicht  in  der  Lage  hejinden,  dass  man 

'     '      Etwas  thtin  Jcann,  wird  durch  n  e ,  der  Negation  des  Gedachten,  blos  der 

Jl/Lf^^f  Begriff  des  Kerhi  verneint ;  in  Non  quire,  nicht  können,  hingegen  die 
;  Handlung  selbst,  in  sofern  sie  dem  wirklichen  Können  entgegen  gesetzt 

wird:  Marcius  respondif,se  falsis  criininibus  circuuiyentuni,quoniam  factioui 
iniraicoruin  resistere  n  e  q  u  i  v  e  r  i  t ,  IMassiliam  in  exsilium  proficisci.  Sali.  C. 
34,  2.  Scitis,  quoinodo,  dum  ex  urbe  praesidia  opperior,  in  Galliam  proficisci 
iiequiverim.  Ibid.  58,  4.  Antonius,  pedibus  aeg'er,  proelio  adesse  ne- 
quibat.  Ibid.  59,  4.  Nonnunquam  eae  partes  in  exfis  uou  reperiunlur,  sine 
quibus  victima  illa  vivere  nequisset.  C.  Div.  1,  52.  extr.  —  Decori  vis 
ea  est,  ut  ab  honeslo  non  queat  separari.  C  Off.  1,  27,  93.  Sic  est  fa- 
ciendum,  ut  studia  noslra  nostrae  naturae  regula  nietiamur.    Neque  enim  atti- 

■W-  net  naturae  repugnare,  nee  quidquam  sequi,  quod  assequi  nou  queas.  Ibid. 
1,31,110.  Quid  causae  est,  curCassandra  furens  futura  prospiciat,  Priamiis 
sapiens  hoc  idem  facere  non  queat? —  Vt.,  si  niagnelem  lapidem  esse 
dicam,  qui  ferrum  ad  se  aliiciat  et  atlrahat;  rationem,  cur  id  fiat,  afferre  ne- 
que am.  C.  Div.  1,  39,  86.  —  6'oNescire,  nicht  wissen,  670.  Non 
s  c  i  r  e  :  Quid  te  futurum  est  ?  —  N  e  s  c  i  o  hercle :  unum  hoc  scio,  quod  l'ors 
feret,  feremus  aequo  aiiinio.  Ter.  Phorm.  1,  3,  87.  Id  qua  causa  dam  nie 
habuisse  dicam,  non  edepol  scio.  Id.  Hec.  4,  1,5.  Islam  Thaidem  nou 
sciyi  Dobis  vicinam.  Id.  Eun.  2,  3,  68. 

687.    In  manu,  Prae  manu. 

In  manu,  in  der  Hand,  insofern  Etwas  in  derselben  eingeschlossen 
ist :  Quum  Licinius  py xidem  teneret  in  manu,  conaretur  tradere,  uoudum 
Iradidisset.  C.  Coel.  26,  63.  Tropisch,  in  der  Gewalt :  Tibi  id  in  m  anu 
est,  ue  fiat.  Ter.  Hec.  3,5,  43.  —  Prae  m  anu,  in,  i'or  die  Hand,  bei  der 
Hand,  von  etwas  l^orliegendem :  Huic  aliquid  panlum  prae  manu  de- 
deris,  unde  ulalur.  Ter.  Ad.  5,  9,  23.  Patri  reddidi  omue  aurum,  quod  fuil 
prae  manu.  Plaut.  Bacch.,4,  3,  10.  alles  baare  Geld, 

688.    In  praesens,    (In  praesenti am ,)    In   praesenti ,    In 
praesentiä ,  Impraesentiarum,  Depraesentiarum» 

^  In  praesens,  bei  Spätem  auch  Ad  praesens,  yiir  den  gegen- 

wärtigen Augenblick,  f'ür  jetzt  und  die  nächste  Eolgezeit :  Si  causa 
peccandi  in  praesens  miuus  suppelebat.  Sali.  C.  16,  3.  auch:  Magna 
terapeslas  invidiae  nobis,  si  minus  in  praesens  1  e m p  u  s , at  in  posleritatem 
impendet.  C.Cat.  1,9,  22.  Plautus  ad  p  raesens  sileulio  Iransmissus  est. 
Tac.  13,22.  In  praesenliam,  für  Jetzt,  steht  als  Variante  sehr  un- 
sicher, statt  in  praesentiä,  in  der  Stelle :  Nos  iufegri  et  indomiti,  et  libertatera 
non  in  praesentiä  laturi,  primo  stalini  congressu  uoune  oslendemus,  quos 
sibi  Caledonia  vires  seposueril ?  Tac.  Agr.  3 1 ,  sub  fin.  —    In  praesenti, 
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seil,  tempore,  gegenwärtig,  jefzf :  Haec  ad  fe  in  praeseuti  scripsi,  ut 
sperares  te  assequi  id,  quod  optasses.   C.  Fani.  2,  10,  4.    Bei  In  praesens 
und  In  praesenti  ist  nur  Zeit  zu  verstehen ;  —  bei  in  praesentia, 
in  der  Gegenwart,  für  jetzt,  vor  der  Hand;  die  gegenwärtige  Lage, 
die  Jetzt  obwaltenden  Umstände:  Vesfrae  coenae  non  solum  in  prae- 
sentia, sed  etiam  postero  die  iucimdae  sunt.  C  Tusc.  6,  35.  iuit.     Spero 
in  praesentia  paceni  nos  habere.  C.  Att.  7, 14, 1.     Oiiid  ergo  ?  iste  Lomo 
testis  relinqnetnr?  —  In  praesentia,  inquit  Cleomenes,  quouiam  ita  ue- 
cesse  est:  sed  post  aliquid  videbimus,  ne  iste  uobis  obstare  possit.   C.  Verr.  5, 
40.  ÜH.   cf.  Graev.  h.  1.  auch,  im  Gesichte,  nahe:  Kes  erat  neu  iu  opinioue 
dubia,  sed  in  praesentia  atque  ante  oculos  proposito  periculo.  Orat.  pro 
Domo  5,11.  —     Impraesentiarum  7ind  in  praesentiarum  kommt 
für  das  gewöhnlichere  in  praesentia  niir  bei  altern  und,  ausser  einmal  bei 
Nepos,  ajn  häufigsten  bei  spätem  Schriftstellern  vor,  vgl.  Lat.  Gramm» 
§.  150,  4.  Not.  1.  S.  469.    Von  einem  ^djectivum  praesenliarus,  für  prae- 
sentarius,  cf.  Burin.  ad  Pelron.  58.  p.  289.  sq.  ist  es  gewiss  nicht  gebildet ; 
dieses  hat  die  Analogie  gegen  sich,  vgl.  VI,  2.     Die  gewöhnlichen  aus- 
drücke :    iu  re  praesenti,  auf  der  Stelle,  in  rem  praesentem, 
an   Ort  und  Stelle ^    (In   re    praesenti,    ex  copia  piscaria  consulere 
[aec|iunn  estl,   quid  emam.  Plaut.  Cas.  2,  8,  63.     Ouid  oporteat  fieri  circa 
theafruni,  in  re  praesenti  optime  deliberabis  et  coustitues.  Plin.  Epist, 
10,  49.  pr.      Si  de  finibus,  quuin  in  rem  praesentem  non  venimus,  con- 
troversia  est.    C.  Oral.  1,  58,  250.   cf.  C.  Caecin.  7,  20.)  führen  darauf, 
dass  dieses  Tf^ort,  aus  in  praesentia  rerum  abgekürzt,  von  alter  Zeit  her  itn 
3Iiinde  des  Kolks  ivar  und  späterhin  wieder  iti  die  Schriftsprache  auf- 
genommen wurde :  Si  quem  socium  impraesentiarum  dixerit.   Cato  K. 
R.  144,  4.     Haunibal  cum  P.  Scipione,  exhaustis  iam  patriae  facultatibus, 
cupivit  in  praesentiarum  bellum  componere,  quo  valentior  postea  con- 
grederetur.  J\ep.  23,  6.  —     So  auch  D  e  p  r  a  e  s  e  n  t  i  a  r  u  m  statt  de  prae- 
sentia rennn,  von  jetzt  an:   üt  depraesenliar  um  iutellig'as,  quid  tibi 
feceris.  Petron.  74.  med.  cf.  58.  init. 

689.   Inanis,  f^acnns, 

I n  a  n  i  s ,  i^gl.  V,  2.  leer,  jvorin  Nichts  ist ;  bezeichnet  einen  Mangel: 
Domum  exoruatam  atque  instruclam  fere  iam  iste  reddiderat  nudam  atque 
iuanem.  C.  Verr.  2,  34,  84.  cf.  C.  Cat.  1,  7, 16.  Cluent.  26.init.  Veslros 
quondam  naulas  contra  KartLag'inem  Scipio  duxit;  at  nunc  naves  contra  prae- 
dones  paeue  inanes  Cleomenes  ducit.  C.  Verr.  5,  47,  125.  Vas  inane 
quum  dicimus,  nou  ita  loquimur,  ut  pbjsici,  quibus  inane  esse  nihil  placet: 
sed  i(a,  ut,  verbi  causa,  sine  aqua,  sine  viuo,  sine  oleo  vas  esse  dicamus. 
C.  Fat.  11,  24.  Verris  statiiam  Tyndaritani  deiecerunt  in  foro,  et  equum 
inanem  reiiquerunt.  C.  Verr.  2,  66,  160.  Desertas  aratioues,  inanes 
agros,  provinciam  miseram  perditamque  offendi.  Ibid.  3,  53,  124.  Tro- 
pisch :  Maiores  uostri  C'apua  magisfratus,  senatum,  omnia  denique  iiisigaia 
rei  publicae  sustuleruut,  neque  aliud  quidquam,  nisl  inane  nomen  Capuae 
reiiquerunt.  C.  Ag'r.  1,  6,  19.  cf.  Graev.  h.  l.  C.  Acad.  2,  22,  71,  Interest 
aliquid  iuter  visa  perspicua  et  inania.  C  Acad.  2,  16,  51.  Inanes  esse 
meas  literas,  quam  nullas,  malui.  C.  Fam.  6,  22,  1.  gehaltlos.  Oratio,  nisi 
subest  res  ab  oratore  percepta  et  cog'nita,  inanem  quandam  habet  eiocutio- 
nem  et  puerilem.  C. Orat.  1,6,  20.  —  Vacuus  (tgl.  Vacare,  237.  IV,3.) 
ledig,  noch  unbesetzt;  ein  Forhanden.sejjn  des  fiaums  für  Etwas: 
Roscius  coufirinabat,  sese  praedia  vac  ua  filio  traditunim.  C.  .S.  Kose.  9  (10;, 
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26.  erleäic:tf  oJme  ßesilzcr,  cf.  Garat.  h.  1.  Quum  morte  superioris  iixoris 
iiovis  nuptiis  doimiiu  vaciie  fecisses.  C.  Cat.  1,  6,  14.  cf.  Garat.  L.  1.  et  ad 
1,  7,  16.  Manil.  1,  2.  Sallust.  C.  15,  2.  7mrf  Va  civiis,  IV,  4.  Vemebant 
decem  millia  eqaifuin ,  par  mimerns  peditum  ,  in  vicein  prolapsoruin  equitum 
vacuos  capienliiim  ad  piignam  equos.  Liv.  44,  26,  3.  cf.  27,  16,  4.  %vo 
Tacuns  statt  yagus  zu  lesen  ist ;  ein  Pf erd  ohne  Reiter.  Siciit  coelum 
deis,  ita  terras  generi  mortaliiim  datas,  qiiaeque  vacuae,  eas  piiblicns  esse. 
Solem  deinde  respiclens  et  cetera  sidera  vocans,  quasi  coram  interrogabat, 
vellentne  contiieri  inane  solum?  Tac.  13,  55.  cf,  54.  iiiit.  6,  34.  med. 
Tropisch  :  Collig-ere  poteris,  quauta  occupatione  distinear.  ]\aui,  quum  v  a  - 
cui  temporis  nihil  liaberem,  haec  dictavi  ambiilans.  C.  Att.  2,  23,  1.  Nunc, 
jsi  es  animo  v  a  c  u  o ,  expone  uobis  quod  quaerimus.  C.  Brut.  5,  20.  wenn  du 
Muse  hast,  6,.  / '/. 

690.   IncautuSf  Improvidns,  Imprudens,  Inconsultus, 
Ine  ans  i  d  erat  u  s. 

Ine  au  tu  s  (in-cantus,  257.)  der  sich  iiicht  vorsieht,  g;egen  mögliche 
Gefahr  nicht  au  f  seiner  Hut  ist :  Oppressus  estTrebonius  ab  co,  qui  aperte 
hostis  esset,  incautns.  C.  Pliil.  11,  2,  5.  Incautos  invadunt.  Liv. 
Hostes,  ubi  nox  advenit,  prope  rivos  aquannn,  sine  munimento,  sine  stationi- 
bus  ac  custodiis,  passim  ferarum  ritu  sternuntur,  nunc  ab  secmidis  rebus  ma- 
gis  etiain  solito  i  n  c  a  u  t  i.  Lir.  5, 44, 6.  Formica  acervum  struit,  band  ignara 
ac  non  i  n  c  a  u  t  a  futuri.  Hör.  Senn.  1,  1,35.  JVeque  prudentiorem  Masinis- 
sam,  quam  Sjphacem,  esse,  efiam  iuventa  i  n  c  a  uti  o  rem.  Liv.  30,  13,  14. 
vnhehutsavi.  —  Improvidns,  vgLldl.  überhaupt  der  nicht  auf  das 
sieht f  ivas  vor  ihm  liegt :  Ouum  praecij)iti  fuga  jier  ru])es  praealtas  i  m  p  r  o  - 
vidi  sternerentiir,  rnerentque.  Liv.  40,  58,  6.  daher  der  bei  seinem  Wer- 
halten  nicht  auf  das  sieht,  was  ihm  in  der  fernen  Zttlcvnft  bevorsteht  und 
mit  Gefahr  drohet,  unvorsichtig :  Mihi  quidem  fatalis  quaedam  calamitas 
incidisse  videtur,  et  i  m  p  r  o  v  i  d  a  s  hominum  mentes  occupasse.  C.  Ligar.  6, 17. 
Improvidi  et  negligenles  duces.  C.  Alt.  7,  20,  2.  Naves  sj)eculatoriae 
praemissae  retulenint,  classem  Puiiicam  slare  in  ostio  fluminis,  castraquo  in 
ripa  posita.  Itaque  ut  i  m  p  r  o  v  i  d  o  s  incautos  que  simul  effuso  terrore  op- 
primeret,  sublatis  ancoris  ad  hostem  vadit  Sci])io.  Liv.  22,  19,  6.  —  Im- 
prudens,  nnlundig,  unversehens ;  von  zufälligem,  vorübergehendem 
jyiangcl anKennlniss,  ^4 n-f incrksamlceit ,  Urnsicht:  Acarnanes  duo  iuvenes 
per  Iniliorum  dies,  non  initiali,  teniphnn  Cereris,  imprudentes  religionis, 
cum  cetera  turba  ingressi  sunt.  Liv.  31,  14,  7.  Equidem  plus  hodie  boni 
feci  i  m  p  r  u  d  e  n  s ,  quam  sciens  ante  hnnc  diem  unquam.  Ter.  Hec.  5,  4,  40. 
Tu  mihi  imprudens  M.  Servilium  ])raeteriisse  videris.  C.  Brut.  77.  fln. 
ohne  es  zu  merken.  Ponipeius  consilia  capiebat,  ut  venienlibus  in  ilinere 
se  opponeret,  si  imprudentes  ex  insidiis  adoriri  i)osset.  Caes.  C.  3,  30. 
cf.  Caes.  3,  29.  init.  —  Inconsultus,  vgl.  358.  der  über  £twas  nicht 
mit  sich  selbst  oder  mit  hindern  zu  Halbe  gegangeri  ist,  der  ohne  Ueber- 
legung  handelt,  uniibcrlegt :  At,  credo,  haec  homo  inconsultus  et  teme- 
rarins  non  videbat.  C.  Deiot.  6.  pr.  Imitamini,  Patres  conscripli,  incon- 
sultam  turbam.  Liv.  3,  2t,  6.  Veritus,  ne  quid  ex  concitatione  auimoruin 
iuconsulti  certaminis  orirelur.  Id.  23,  7,  8.  ein  übereilter  Karnpf.  — 
Inconsideratus,  vgl.  257.  unbedachtsam,  unbesonnen  :  lila  temeraria 
atque  inconsiderata,  et  plernnique  peccalorum  vitiorunique  landatrix, 
fama  popnlaris,  sinuilalione  honesfaiis  formam  eins  pulcritndinemque  corrum- 
pit.  C. Tusc.  3,2,4.    O  cupidifatem  inconsiderata m!  C. Quint.  25, 80. 
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6^h.  ineipere^  ipocpisse,  ^nchoar,e,  Qrdiri,  'Jnfiti 

'.£/"•,.  /  y'    Incipiens  annuSf  ifnzens  ßnnus* 

-a,  Incipere  (in-capere,  232,  eigenilichj  Etwas  anfassen^  Hand  an- 
legen;) Etwas  anfangen;  und,  anfangen  Etwas  zu  thun,  in  ivelcher 
JBedeiitung  es  die  fehlenden  Tempora  von  C  o  e  p  i  s  s  e  ersetzt,  vgl.  Laf^ 
Gramm.  §.  168,  4.  Not.  3.  bezeichnet  den  ersten  Anfang  an  einer  Sache, 
die  zu  Stande  gebracht;  das  erste  aufnehmen  und  Beginneft  einer 
Handlung  f  die  ausgeführt  werden  soll,  im  Gegensatz  von  desinere : 
Opus  qiiidem  Incipit  nemo,  qiium  iaili  circnmdati  vallo  potiierlmus  esse. 
Liv.  7,  34,  13.  Sospes  iter  incipere  hoc.  Plaut,  Cas,  4,  4,  2.  Thraces, 
aiileqnam  £u*ma  inciperent,  misere  legatos  amiciliam  obsequiiiinque  me- 
inoraturos.  Tac.  4,  46.  cf.  1,7.  Amicitia  iiic  epta  a  parvis  cum  aetate  ac- 
crevit  simul.  Ter.  Audr.  3,  3,  7.  cf.  Caes.  7, 17.  extr,  Auimadverteiidum 
est,  quatemis  sermo  delectationem  habeat:  et,  ut  in  cipiendi  ratio  fuerit,  ita 
ßit  desinendi  modus.  G.  Off.  1,  37.  fin,  Hostes  legionem  oppiiguare  iuci- 
piunt.  Caes.  5,  39.  Homiues  mortem  vel  optare  incipiant,  vel  certe 
limere  desistaut.  C.  Tusc.  1,49,117.  lara  fruinenta  maturescere  iucipie- 
liant.  Id.  C.  3,  49.  Ouum  mauifesta  res  esset,  quaerere  incepimus  de 
Carpiuatio,  qriisnam  esset  is  Verrutius,  qiiicnm  tantae  pecuniae  ralionein 
Laberet.  C.  Verr.  2,  76,  187.  —  Coepisse  {veraltet  Coepio;  Neque 
pugnas,  neque  ego  lites  coepio.  Plaut.  Men,  5,  ö,  57.  vgl.Lal,  Gramm, 
^.72.  zu  Kopf 3  Koppe,  Kuppe  gehörig;  also  eigentlich.  Etwas 
vom  Kopfe  an,  von  ohenherein  nehmen;)  eine  Handlung  selbst  an- 
fangen, d.  i.  den  ersten  Theil  derselben  vollziehen,  ivährend  das  Uebrige 
bis  zu  ihrer  völligen  Beendigung  noch  auszuführen  ist :  Dumuorix  a 
castris,  iusciente  Caesare,  domiun  discedere  coepit.  Caes.  5, 7.  die  Hand- 
lung hatte  begonnen;  er  Je  am  aber  nicht  bis  nach  Hause  und  vollendete 
sie  also  nicht,  denn  er  wurde  unterwegs  getödfet,  Rex  ita  rog'abat  atque 
pollicebatur,  ut  magis  poeuiteret  coepisse,  quam liceret  desistere.  C.  Hob. 
Post.  3,  5.  Hostesse,  ut  coeperaut,  iumontemreceperuut.  Caes.  1,  26, 
Caietam,  si  quando  abuudare  coepero,  omabo.  C.  Att.  1,4.  Coeptus 
hat  nur  passive  Bedeutung :  Pons  iustitui  coeptus  est.  Caes.  4, 17- 
Ariovistus  ad  Caesarem  legatos  mittit,  velle  se  de  liis  rebus,  quae  inter  eos  agi 
coeptae,  ueque  perfectae  esseiit,  ogere  cum  eo.  Id.  1,  47.  Magmim  ad- 
veuisse  Lostium  numerum,  fama  Romae  erat,  eoqiie  m^itescere  discordiae  ia- 
testiuae  metu  commuiii  coeptae.  Liv.  5,  17.  im,  —  Inclioare  (io-choare 
vonxooj,  xc6vvvf(L,  aufschütten,  Erde  aufwerfcn,\X.,  im  Deutschen  mit 
dem  Zischlaut)  der  Schob,  im  mittlem  Latein  Cova,  ein  Bündel  glattes 
Rocfcenslroh,  ein  Jcleiner  Haufen,  und  der  Schober,  Heuschober; 
also  anschob  ern,  aufschobern,  ^ndre  Ableitungen  nehmen  die 
allen  GrammatiJcer  an :  IiicLoo  dicendmn  putat  lulius  Modesitus,  quia  sit 
compositum  a  cb  a o ,  initio  rerura.  Sed  Verrius  et  Flacciis  iu  postrema  syl- 
laba  aspiraudum  probaveruut.  C  o  L  u  m  emm  apud  veteres  mundum  significatj 
nude  substractum  incohare.  Tranquillus  quoque  bis  assentiens  libello  suo 
pleaissimo  aedem  incoLatam  ita  disseniit.  Diomedes  I.  p.  361.  sq.  Putsch. 
Is,  T^ossius:  Incohare  verbum  sacrormn  notatque,  perficere  et  consnm- 
mare.  Est  aiitem  a  Graeco  xoa.v  vel  koluv.  Hesych.  noiuTai,  lEQuTai,  Idem, 
Kou]g,  leQsvg  xaßeiQcov,  b  xaOaiQOjv  rporea.  oi  de  y-or'q,  quae  possiut 
tideri  orta  ab  Hebraeo  "^Ws,  Obss.  ad  Catull.  35,  13.  p.  85.  sq.  Der  Grund- 
hegriff des  TForts  aber  ist,  einen  Stoff  aufschütten,  um  etwas  Ho  h  es 
daraus  zu  machen;  daher:  Tum  Siygio  regi  noctumas  inchoat  aras» 

Ramsh.  Synon.  II.  4 
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V.  Aen.  6,  252.)  Etwas  nnle^cHf  z,  B,  ein  Gemälde,  die  AnlagCf  die 
Grundlage^  den  ei'sfen  Entwurf  zu  Etwas  macheny  das  nachher  ausge- 
führt und  vollendet  werden  soll;  im  Geß-ensatz  von  perficere :  Nemo  pictor 
est  inveiiliis,  qui  Coae  Veneris  eam  parfeni,  <piam  Apelles IncLo  a  tain  reli- 
.  ji,     qjiisset,  absolreret :  oris  enim  pnlcritudo  rellqul  corporis  imitaiuli  spem  aufe- 
^  /^     rebat.  C.  OfT.  3,  2,  10.     Neve  inde  navis  inclioaiidae  exordiuin  coepisset. 
Enn.  äp.  C.  Fat.  15,  35.  cf.  Liv.  21,  26,  8.     Quidam  ab  inclioato  domos 
exslriiuut,  nee  peraedificalis  caltum  adliibent.  (JoIudi.  4,  3, 1.     Ibi  (In  Aveii- 
tino)  felici  loco,  ubi  prima  iniiia  iiichoastis  libertalis  veslrae,  tribmios  jdebi 
creabilis.  Liv.  3,  54,  9.     Ut  natura  Iiominem  incLoavit,  rta  a  sapienlia 
absolvi,  et  perfici  debet.  C  Fin.  4,  13,  35.     Opera  (C.  Gracchi)  praeclare 
inchoa  ta  multa,  perfecta  11011  plane.  C.  Brnt.  33,  126.     Iiicli  oare  et  elo- 
queutia  inforiiiare  oratorem  perfectum.   C  Oral.  9.  exlr.  —   O  r  d  i  r  i  (::;;/  ora, 
oriri  gehörig',  XVIII.  vom  Altdeutschen  Ur,  das  Erste,  ein  Anfang;  da- 
her das  Ort ,  die  Spitze,  das  Aeusserste,  soivohl  vom  Anfange,  ah  auch 
vom  Ende,  Angels.  Ord  und  OrJ,  der  Ursprung,  Anfang,  Schwed.  Ort, 
das  Ende;)  eigentlich,  das  Ort  aneinejn  Gewebe  machen,  das  Gewebe 
anzetteln:  Araneus  ordilnr  telas.    Plin.  11,  24.  ab  iuit.     Neque  iiiiiic, 
quid  faciam,  scio,  necpie  exordiri  primum,  tinde  occipias,  liabes,  iieque  ad 
detexiiiidam  telam  certos  terraluos.  Plant.  Pseud.  1,  4,  6.  cf.  .ScLneideri  Ind. 
ad  Scriptt.  R.  R.  V.  T el  a.  daher.  Etwas  an  dem  vordem  Ende  anfangen, 
anheben;  in  Bezug  auf  die  Länge,  TFeitläuftigkeit  des  Jf^erJcs  oder  län- 
gere Dauer  der  Arbeit :  Pertexe  modo,  quod  e x  o r  s n  s  es.  C.  Orat.  2,33. 
exlr.      A  Deo  iiobis  causa  ordienda  est  potissiinum.    C.  Leg-.  1,  7,  21. 
Sed  ab  initio  est  or  dien  dum.  Nep.  2,  1.     Sed  querelae  ab  initio  certe  taii- 
lae  ordiendae  rei  absiut.  Cum  bonis  potius  ominibus  Tolisque  ac  precafio- 
nibus  Deorum  Dearumqne,  si,ut  poetis,  iiobis  quoqne  mos  esset,  libentins  iii- 
ciperemus,utorsis  tanli operis successus prosperos darent.  Liv. Praef. fin. 
Eadem  aeslate  consul  alter  Cn.  ManDus  in  Gallograecia  bellum  g-essit,  quod 
nunc  ordiri  pergam.  Liv.  38,  12,  1.     Alterius  vitae  quoddam  iniliuin  or- 
diinur.    C  Att.  4,  1.  extr.      Tum  vates  sie  orsa  loqui.   V.  Aen.  6,  562. 
cf.  6, 125.  —    I  n  f  i  t  (in  -  fieri,  tgl.  Lat.  Gramm.  §.  68.  Not.  2.)  er  hebt  an 
(zu  reden),  ist  eine  alterthümliche  Anführungsformel  der  Rede  einer 
Person,  die  etwas  Neues  zur  Sprache  bringen  irill :   Verum  in  lonstrina  nt 
sedebam,  me  infit  percontarier :  ecquem  filium  Slratonis  noverim  Demaene- 
tum  ?  Plaut.  Asin.  2,  2,  76.     Ibi  i  n  f  i  t  Albanus.  Liv.  1,23,7.  cf.  3, 71,  6. 
Nunc  erg-o  mytLos  terminatin' :  i nf  i  u  n  t  Artes  libelli  qui  sequentes  asserent. 
Martian?  Capella  lib.  2.  Metr.  ult.  pag-.  47.  Grot. 

b.  lueipiens  aniius,  das  anfangende  Jahr,  bezeichnet  den  ersten 
Theil  oder  Abschnitt  eines  der  Länge  nach  genommenen  Zeitraums ; 
Iiiiens  aiinns.,  das  eintretende  Jahr,  der  Punlt,  wo  der  J^auf  dessel- 
ben beginnt  und  die  diesem  Zeitabschnitt  eigenen  Erscheinungen  wahr- 
genommen werden:  Mergi  parlunt  ineipiente  vere.  Plin.  10,  32.  fin. 
Smjrnii  seinen  arescit  ineipiente  aestate.  Id.  27,  13,  109.  Cometes  in- 
eipiente Augiisto  apparuit.  Id.  2,  25.  a  med.  —  Ineunte  anno  pro 
prineipmn  salute  publice  vota  suscepta.  Suet.  Tib.  54.  Bellum  Cn.  Pompeius 
exlrema  hieme  apparavit,  ineunte  vere  suscepit,  media  aestate  confecit. 
C  Manil.  12.  fin.  Ineunte  vere  in  vitibus  exsistit  tamquam  ad  articulos 
sarmentonim  ea,  quae  gemma  dicitur.  G.  Sen.  15,  53.  Volui  meam  potesla- 
tem  esse  vel  petendi  (leg'ationem),  vel  ineunte  aestate  exeundi.  C.  Att.  4, 
2,  6.  cf.  Oberlin.  ad  Caes.  2,2.  Nach  diesen  Bestimmungen  lässt  sich  auch 
sagen:  Epistolam  ineipiente  febricula  scripseras.  C.  Att.  7,  8,  2.  aber 
nicht  inemite  febricula.     Menaudrum  Sjracusanum  i n ei p lentis  iuveutae 


692.  JncolumtB  51 

in  exercitn  Ptolemaei  elepliantiis  amasse  dicitiir.  Pliii.8,  5, med.  Ineuntis 
aetatis  iuscilia  sejuim  conslitcieuda  et  reg-enda  prudeufia  est.  C.  Off.  1, 34, 12*2. 
Inen  Ute  adolescentia,  qiium  est  inaxima  iinbecillitas  coiisilii,  tum  id  sibi 
quiscfue  geuus  aetatis  deg;eudae  coustituit,  qnod  maxime  adamavit.  Ibid.  1, 
32,  117. 

692.   Incolnmis,  Salvvs,  Sanus^  Sospes. 

In  columis  (in-coliimis;  Columes,  salvos.  Isid.  Gloss.  Incolumis 
a  coluimia  nomen  habet,  quasi  erectus,  fortis  et  stabilis.  Isidor.  Orig'g-,  X.  lit.  I« 
pag-.  1077.  also  zu  Columen,  302.  gehörig;  mit  der  vostärk enden  Prä' 
pusit.  In ,  686,  a,  *).  In  allen  Stellen  aber  tönt  das  negative  in  zu  stark 
durch  f  iveswegen  dieses  Tf^ort  richtiger  auf  ceWere^  vgl.  Celsiis,93.  zu 
beziehen  ist;  die  JEndifng  m\s  gehört  zu  V,  3.  ivie  snhVums ',  eigentlich, 
ohne  ^nstoss,  ohne  Zersch eil en  ;)  unverletzt ^  unversehrt,  ohne  an  dem 
vorhergehenden  guten  und  i^ollJcomvtenen  Zustande  etivas  gelitten  zu 
haben:  Seiiis  ne  equestrem  quidem  spleiidorem  incolumem  a  calamitate 
iudicii  relinere  potuit.  C.  PJanc.  5,  12.  cf.  Garat,  ad  C.  Pis.  16.  extr.  Et 
iirbem  et  cives  integros  incol«  mesque  servavi.  C.  Cat.  3,  10.  fin.  Nostri 
ad  miiim  omnes  iucoluraes,  perpaucis  vnlneralis,  ex  tanti  belli  timore  se  iu 
castra  receperunt.  Caes.  4,  15.  cf.  6,  40.  med.  3,  6.  extr,  Caesar  omuibiis 
navibus  ad  uiiam  incolumibus,  milites  exposuit.  Caes.  C.  3,  6.  In  co- 
lli nies  genae.  Ilor.  Carm.  4, 10,  8.  JFangen,  derenjugendliche  Zartheit 
7ioch  unversehrt  ist.  Virtutem  incolumem  odimiis,  sublatam  ex  oculis 
quaerimus  invidi.  Id.  3,  24,31.  Noudum  maturus  imperio  Ascanius  Aeneae 
filius  erat:  tarnen  id  imperium  ei  ad  puberem  aetatem  incolume  mansit. 
Liv.  1,  3.  pr.  Incolumi  tota  urbe. —  Capitolio,  arce  iucolu  mi.  Lir,  5, 
53,  3.  9.  Incolumitas  est  salutis  tuta  atque  integra  conservaiio.  C.  luv. 
2,56,169.  —  Salvus  (i'on  salus,  IV,  4.  5.  O//?'.  salig,  Engels,  saeli^ 
Schwed.  salig",  Island,  säl,  selig ,  ursprünglich  reich,  begütert,  und,  wie 
das  Goth,  se\y  gut;  SansAr.  kusala,  ku salin,  salvus,  felix,  prosper;) 
gerettet,  geborgen,  ohne  Schaden  und  ferhist,  %vohlbehallen  in  Bezug 
auf  Existenz  :  Salviim  te  advenisse  gaudeo.  Ter.  PLorm.  2,  1,  56,  ge^ 
wohnliche  Bewillkom?nutigsJor7nel,  cf.  Plaut.  Cure.  2,  3,  27.  BaccL.  3, 3,  52. 
Caesar  movebatur  etiam  misericordia  civium,  quos  iuterficiendos  videbat:  qui- 
bus  salvis  atque  incolumibus,  rem  obtiuere  malebat.  Caes.  C.  1,72.  An 
poenitet  vos,  qnod  salvum  atque  incolumem  exercitum,  nulla  omnino  nare 
desiderata,  transduxerim  ?  Ibid.  2,  32.  sub  extr.  Illum  debilem  factum  lec- 
ticula  in  curiam  esse  delatum;  quumquesenatuisomnium  euarravisset,pedib;is 
suis  salvum  revertisse.  C.  Div.  1,26,55.  Salvum  Signum  est? —  In- 
spice. —  Kecte,  ita  est,  ut  obsignavi.  Plaut.  AmpL.  2,  2,  142.  Responde 
mihi,  quid  eo  est  argento  factum  ?  —  Salvum  est.  —  Solvite  vosmet  igilur, 
si  salvum  est.  Id.  Most.  3,  1,  106.  unverloren.  Qui  rem  publicam  sal- 
v  a  m  esse  vellent,  arma  capere  et  se  sequi  iubent  Consnles.  C.  C.  Kab.  7.  init. 
cf.  Hottom.  h.  1.  Tropisch  :  Praeclarum  a  maioribus  accepimus  morem  ro- 
gandi  iudicis,  si  eum  teneremus,  „quae  salva  fide  facere  posset."  C.  Oif,  3, 
10, 44.  —  S  a  n  u  s  {Vaslisch  ist  osoa,  ganz,  heil,  gesund,  und  die  Endung 
suna,  asuua,  tasuna  zeigt  TrejfflichJceit  an;  ferner  sendoa,  gesund,  stark ; 
von  Humboldt  Urbeivohner  Spaniens  S.  34.  und  Zusätze  z.  Mithridates 
Ä.  31.  Gr.  onng,  Oiog,  ge-sund,  r^7.  Sana,  264.  Hierher  gehört  noch 
das  altdeutsche  schon,  ganz^  woher  schone  n ,  Pohl,  szanowac ;)  ge-r 
sund  an  Seele  und  Leib,  sich  wohlbrßndend  ;  im  Gegensatz  von  aegrotns : 
Si  qui  medicamentum  cuipiam  dederit  ad  aquam  iutercutem  pepigeritque,  si  eo 
niedicameuto  sauus  factus  esset,  uc  illo  medicameuto  unquam  postea  uterc- 
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luv.  C.  O/P.  3,  24.  init.  Si  gladinm  qiiis  apnä  te  s  an  a  mente  deposuerlt,  re- 
petal  insaniens.  Ibid.  3,  25,  95.  Tropisch:  Txiam  vicem  saepe  doleo,  (jiiod 
iiullam  partern  per  aetatem  sanae  et  salrae  i-ei  pnblicae  gnsfare  potuislr. 
C.  Farn.  12,  23,  3.  Dicentli  placidnm  et  s  a nn  m  gemis.  C.  Brut.  80.  pr.  «— 
S  o  s  p  e  s  {das  J^aslische  osoa,  ganz,  heil,  mit  dem  Zischlaute,  Hebr.  S'ti'', 
in  Hiphil  y^dVrt  helfen,  retten,  daher  auch  die  Griechen  Sospita  durch 
2(oc6i()Cc  ifbcrsctzen,  vß;h  Pansaü.  1,  40.  44.  3,  22.  Die  ältere  Form  ivar 
Sispita:  Si8i)iteni  lunonem,  quam  vuJgo  S o s p i t e m  appellant,  antiqiii 
usurpabant,  qmim  ea  vox  ex  Graeco  videatiir  sumta,  quod  est  aiö'Q&iv.  Festcis; 
auf  Münzen  t  ivno*.  sispita,  cf.  Graev.  ad  C.  ^Inx;  41.  und  axif  Inschrif- 
ten bei  Reines.  5,  47.  p.  383.  und  hei  Orell.  1309.  Die  Endung  sp  scheint 
aus  einei'  Participialform  entstanden  zti  seyu,  ivie  hospes,  Iiospitis  von 
Gast;)  glilcllich  aus  der  Gefahr  rettend,  active,  ah  cdtestc  Bedeutung: 
Ennius  sospitein  pro  servatore  posuit.  Festus.  Gewöhnlicher  passive, 
durch  göttliche  Hülfe  der  Gefahr  entronnen,  entgangen,  glücllich  :  Di 
tesospitem  servent  tnis !  Afran.  ap. Fest. h.  v.  luppiter,  qnein  penes  spes 
vitae  sunt  hoininnm  oinnium,  da  diem  hunc  s  o  s  p  i  t  e  m ,  quaeso.  Plant.  Poen. 
5,  4,  15.  Sume,  Maecenas,  cyathoa  ainici  s  o  s  p  1 1  i  s  centiun.  Hör.  Carm,  3, 
8,  14.  wegen  göttlicher  Rettung  au^  Lebensgefahr  bei  einem  umfallen-' 
den  Baume,  cf.  2, 13. 2, 17,  27.  Praelerenutibiis  (Fabiis)  Ca])itolinra  arcem- 
qne  et  alia  teinpla,  (piidquid  Deorum  oculis,  qnidquid  aulmo  occurrit,  precan- 
tnr,  nt  iilnd  ag-ineu  faustiuu  atque  felix  mittant,  sospiteg  brevi  in  patriam  ad 
parentes  re?5tiluant.  LiA%  2,  49,  7.  cf.  2,  13,  6.  5,  28,  4.  Ita  mihi  salvam  ac 
sospitein  rem  pnblicam  sistere  iu  sua  sede  liceat!  Suet.  Aug'.  28.  Vix 
una  SOS  p  es  uavis  ab  ignibus.  Hör.  Carm.  1,  37,  13.  Inssa  pars  mutare 
Lares  et  iirbem  so  s p  i  te  corsu.  Id.  Carm.  Saec.  40.  von  gl'ücJilichcr  Fahrt 
zu  Schiffe. 

693.  Inconcinnus ,  Incomtus, 

Inconcinnus,  vgl.  328.  unharmonisch,  ohne  anstand  und  Schiele- 
lichJceil :  Asperitas  agrestis  et  inconcinna.  Ilor.  Epist.  1,  18,  6.  vnge- 
schtißen  und  linJcisch.  Qui  aut,  te]n])us  quid  postulet,  non  videt,  aut  plura 
loqiiilur,  aut  se  ostcnfat,  aut  eorum,  (piibuscnm  est,  tcI  diguilalis  vel  commodi 
rationeni  non  habet^  aut  denique  in  nliqno  genere  aut  inconcinnus,  ant 
multus  est,  is  inci)tus  dicitur.  C.  Orat.  2,  4,  17.  —  Incomtus  (in- comere, 
comtum  ;  Engl,  to  comb,  to  kemb,  Engels,  caemban,  Icüvitnen,  {nooiisiv, 
schmüclcn,)  von  coma,  G riech,  ito/in],  der  Kannn,  d.  i.  die  MiUinc  des 
Löwen,  des  Pferds,  überhaupt  der  oberste  Theil  eines  Dinges,  der  sich  in 
die  Lunge  hin  zieht ;)  eigentlich,  ungehämmf  ;  tropisch,  ungesclumiclct  : 
Canidia  brevibus  implicata  viperis  criues  et  ine om tum  caput.  Hör.  Epod. 
5,16.  Incomtis  C'urius  capillis.  Hör.  Carm.  1,  12,  41.  Ut  mulieres 
esse  dicuntur  nonnullae  inornatae,  quas  id  ipsum  deceat :  sie  haec  subtilis  oratio 
etiam  incomta  delectat.  C.  Orat.  23,  78.  cf.  Drak.  ad  Liv.  4,  41, 1. 

694.  Inconditus,  Incompositus, 

Inconditus  (condere,  —  ditum,  2 .)  nicht  zusammengestellt ,  confus,  in 
wilder  Zerstreuung  :  Ne  milites  s])arsi  etinconditi  sine  ordine,  sine  signis 
Omnibus  ijortis  exeurrerent.  Liv.  29,  34, 1 1 .  Acies  incondita  inordinaia- 
que.  Id.  44,  39.  pr.  Aucta  Ines,  dum  mixta  iaceut  incondita  vivis  Cor- 
pora. Lucan.  6,  101.  zerstreut  timherliegende  Leichname.  In  Cossum 
milites  carmiua  incondit.a,  aequantes  eum  Romulo,  iacere.  Liv.  4,20,  2. 
kunstlose  V^erse  in  Hinsicht  des  Rhijthnms  und  der  JFahl  des  Ausdrucks, 
roh  hingeworfen,  ivie  sie  fielen,  cf.  7, 10, 13.  V.  Ecl.  2,  4.     Virgines  car- 
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nien  in  Innonem  reginam  caueufes  ibaiit;  illa  tenipestate  forsitau  laitdalHle 
rudibus  ingeuiis,  nimc  abhorreus  et  iucondituni;  si  referatur.  Liv.  27, 
37,13.  —  Incompositus  (j'g-Z,  Compoaere  320,  wrtf/Compoaite, 
XXI,  5.)  nicht  zusammens;eordnetj  in  Unordnung :  Postuimuin,  iucom- 
posito  ag-miae  neg'lig'eiitiiis  ab  re  bene  g-esta  euutem,  adorti  snut  Aequi, 
Liv.  5,38,7.  Quarta  vigilia  Claudius  signa  movit ;  i  n  c  o  m p  o  s  i  t  i ,  longo 
aginine  effusi,  iufrequentes,  quum  nocturnas  error  dissiparet,  ad  urbera  per- 
venerunt.  Id.  43,  10,  4.  cf.  40,  28.  inh.  44,  12,  3.  Tropisch  :  Neinpe 
incomposito  dixi  peüe  currere  versns.  Her.  Senn.  1,  10,  1.  Cererl  det 
motus  incompositos  et  carmina  dicat.  V.  Georg-.  1,  350.  von  ungeord- 
netem rohem  Tanze.  Ordo  si  vitiosus  est,  licet  et  Tincta  ßit,  et  apte  cadeus 
oratio,  tarnen  merito  incomposita  dicatur.  Quinctil.  9, 4,  32. 

695.  Inconstantia^  tnfirmilas,  l4evitas,  31utahilitas, 

dlobilitas. 

Inconstantia,  vgl,  356, b.  die  Unhest'dndigJceit ,  wenn rnan sicJi  nicht 
gleichbleibt:  Vulgi  opiniones  in  maxlina  iucousfantia  veritatis  ignora- 
tione  versantur.  C.  N.  D.  1,  16,  43.  Fortuuain  (deam)  uemo  ab  incon- 
stantia et  temeritate  seiunget.  C.  N.  D.  3,  24,  61.  Nemo  doctns  unqaain 
mutationem  consilii  incoustantiam  dixitesse.  C.  Att.  16,  7,  3.  —  In- 
fi r  mi  t  a  s ,  356,  b.  eigenclich  die  Schwäche  des  Körpers^  KränhlichAcit, 
vnd  Geistesschiväche ;  daher  der  JF ankehmith ,  die  UnzuverliissigJccit : 
Omnis  coguitio  multis  est  obstmcta  dilficultatibus,  eaque  est  et  in  ipsis  rebus 
obscuritas,  et  in  iudicüs  nostris  inf  irmitas.  G.  Acad.  2^  3.  ab  iuit.  Mangel 
an  Festigleit,  ein  Schwanken.  Caesar  i n f  i r m i t a  t e m  Gallorum  veri tus , 
quod  snnt  in  consiliis  capiendis  mobiles  et  novis  plenmiqne  refjsis  Student. 
Caes.  4,  5.  —  Levitas  (levis,  261,  a,  y.  I,  2.)  die  Leichtigkeit ;  hier  im 
moroUschen  Sinn,  der  Leichtsinn,  mit  welchem  man  von  einem  Gegen- 
btande  seiner  JFahl  zu  einem  andern  übergehl ,  weil  man  von  leinetn  einen 
dauerhaften  Eindruck  auf  sich  machen  l'dsst ;  die  Flatierhaf fi gleit : 
Sed  modo  laeta  manet  (Fortuna),  vultus  modo  sumit  acerbos;  et  taulnm  con- 
stans  in  levitate  sua  est.  Ovid.  Trist.  5,  8, 18.  Ut  omiltara  levitateui 
temere  assentientiuni.  C.  Acad.  2,  38, 120.  Quamquam  Ennias  recte:  Ami- 
cus  certus  in  re  incerta  cernitur :  tarnen  haec  duo  levitatisetinfirmitatis 
])lerosque  convincunt,  aut  si  in  bonis  rebus  contemnuut,  aut  in  malis  desenmt. 
C.  Lael.  17,  64.  —  Blutabilitas  (miitare,  XII,  2. 1,  2.)  die  Veränder- 
lichkeit, wenn  man  den  Hang  dazu  hat,  immer  von  eincjn  Entschlüsse, 
den  man  bereits  auszuführen  im  Begriff  ist,  zu  einem  andern  über- 
zugehen :  Inimicitiae,  induciae,  bellum,  pax  rursinn  —  Laec  inconstantia 
mutabilitasque  mentis,  quem  uon  ipsa  pravitate  deterreat?  C  Tusc.  4, 
35,76,  —  Mobilitas  (movere,  583.  XJI,  2. 1,  2.)  die  Beweglichkeif, 
phjjsisch  und  tropisch,  tvenn  jnan  durchjlüchtige  Eindrücke  seinen  feil- 
ten bald  zu  dem,  bald  zu  Jenem  bestimmen  lässt  :  Non  quaeritur  m  o  b  i  I  i  - 
tasliugiiae,  nonceleritas  verborum.  C.  Orat.  1,  28,  127.  Ouid  est  incon- 
stantia, mobilitate,  levitate  quum  siugnlis  Lominibus,  tum  vero  uni- 
verso  senatui  turpius?  C.  Pliil.  7,  3,  9.  Has  tarn  prosperas  res  consectita  est 
subita  commutatio,  quod  fortuua  sua  mobilitate,  quem  paulo  ante  extnierat, 
demergere  est  adorta.  Nep.  10,  6. 

696.  Incorruptus,  Sincerus, 

Incorruptus  (in - corrumpere ,  603.  374.)  unverdorben,  woran  die 
natürliche  gute  Beschaffenheit  nicht  zerstört  ist,  phijsisch  und  tropisch  : 
Sjjina  celebratnr  nigra,  qaouiam  iucorrupta  ctiain  in  aqnis  durat.  Plin.  13, 
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9,19.  Dios  imheimir,  qiü  incorrupta  sanitate  siiut.  C.  Opt.  Gen,  Or,  3, 8. 
Tota  oratio  nostra  oinneiu  sibi  fidem  seusibus  coufirmat,  id  est,  i  ii  c  o  r  r  ii  p  t  i  s 
atque  iiitegris  testibiis.  C.  Fiii.  1,21.  init.  Gloria  est  consentieiis  laus  boiio- 
riiiu,  iucorrupta  vox  bene  iudicautium  de  excellente  virlnte.  C.  Tusc.  3, 
2,3,  —  Siuceriis  {bei  Kero  kisontron,  Engels,  sjiidrian,  asyndriau, 
solider  II ,  iheilen,  von  einem  andern  Dinge  trennen,  VI,  2.  das  t  ging 
in  den  R  -  Lairi  über.,  tvie  liäußg  ;  und  dieses  xion  siue,  vgL  oben  In,««, 
686,  a.  S  i  n  c  e  r  « Jii ,  purum,  siue  fiico,  et  simplex :  \\t  mel  sine  cera.  Doiiat. 
ad  Ter.  Emi.  1,  2,  97.)  ohne  fremden  Zusatz-,  rein,  echt,  ivic  Etwas  von 
Natur  ist ;  S  i  n  c  e  r  u  m  est  iiisi  vas,  qiiodcuuque  infuudis  acescit.  Ilor.  Epist. 

1,  2,64.  Secerui  blaudiis  amicus  a  ■vero  et  iuteruosci  tarn  potest,  adliibila 
diligentia,  quam  omuia  fucata  et  simulata  a  sinceris  atque  veris.  C.  Lael. 
25,95.  Parvaque  siuceras  \e\at  aluta  genas,  Ovid.  Art,  Am.  3,  202, 
Tropisch:  Niliil  simplex,  nihil  sine  er  um,  C.  Att.  10,  6.  Si  si)atiuiu 
S j|)baci  ad  sua,  ut  velit,  componenda  detur,  nihil  s  i  n  c  e  r  a  Tide  cum  Komauis 
actiirum,  Liv.  29,  4,  8.  Adeo  nuUi  sin  cera  voluptas,  sollicitique  ali(;uid 
laetis  iufervenit.  Ovid.  Älet.  7,  453.  Atheniensium  semper  fuit  prudens 
siucerumque  iudicium,  nihil  ut  possent,  nisi  incorrup tum,  audire,  et 
elegaus.  C,  Orat.  8,  25.  Thucjdides  rerum  gestarum  prouuutiator  siuce- 
r  u  s ,  et  graudis  etiam  fuit.  C.  Brut.  §3,  287. 

697.    IncurrerCf  Incursare f  Inferri, 

lucurrere,  40  (.  auf  Ei  was  zu-,  anlaufen:  lucurristi  amens  In 
columuas.  C.  Orat.  67,  224,  In  alios  caeco  impetu  incurrunt.  C.  Fin.  1, 
13,  44.  in  unam  navem  armatae  tot  classes  incurrunt.  C.  Sext.  20,  46. 
Calilina  in  confertissimos  hostes  i  n  c  u r  r  i  t ,  ibique  pug'uans  conloditur.  Sali, 
C  60.  fin.  hineinrennen.  Tropisch:  Ne  incurrat  iuventus  in  alterius 
domum  atque  famam,  C.  Coel.  18,  42.  Jemands  Ehre  antasten,  verletzen. 
Incnrrit  haec  nostra  laurus  uon  solum  in  oculos,  sed  iam  etiam  in  voculas 
malevolonun.  C.  Farn.  2,  16,  2.  meine  neidischen  Feinde  sprechen  nach- 
theilig dctJ'on.    Privati  agri  in  publicum  Campanum  i n  c  u  r  r  e b  a  n  t.  C.  Ag;r. 

2,  30,  82,  sie  grenzten  daran.  —  Incursare  Cinciu-rere,  XX,  10.)  ojlt, 
besonders  feindselig  gegen  Etwas  anlaufen:  In  aversam  incursare 
aciem.  Liv,  3,  70,  4.  Vo!sinienses  nitro  agros  Romanos  incursavere. 
Id.  5,  31,  5.  Tropisch  :  Iste  statim  sicut  e  cavea  leo  missus  volitabit  et 
vagabitur  in  foro,  acuens  dentes  in  cuiusque  fortunas ;  in  onmes  amicos  atque 
inimicos,  notos  atque  ignotos  in  cur  saus.  Ad  Hereun.4, 39,  init.  Incur- 
s  a  b  i  t  in  te  dolor  mens,  C.  Att.  12,  41,  2.  tvird  avfdich  übergehen,  wird 
dich  angreifen,  —  Inferre  se  (ferre,  571.)  und  Inferri,  sich  mit 
jHeftigfccit  wohin  stürzen,  eindringen  :  Ubi  fuit  Sulla  ?  Num  in  iis  regio- 
nibiis,  quo  se  Catilina  infer  ebat?  C.  Süll.  19,  53.  cf.  Garat.  h.  1.  et  Drak. 
ad  Liv.  4,39, 1.  6, 12,9.  IMilites,  velut  vecordes  illati,  signa  prüno  impetu 
Loslitim  turbant.  Liv.  9,  24,  15,  Duo  amnes  iucidunt  Oriundi  Hrnnini,  quod 
mar]  Hadriatico  iufertur,  Id,  44,  31,  4, 

698,   Incniere ,  Infligere,  Impingere,  Illidere, 

Incutere  {vgl.  E  x  c  u  t  e  r  e ,  528.)  an  —  auf  Etwas  so  heftig  schlagen, 
dass  dadurch  eine  Erschütterung  hervorgebracht  wird:  M.  Papirius  dici- 
tur  Gallo,  barbom  suain  pcrmulceuti,  scipione  eburneo  in  caput  i  n  c  ii  s  s  o  iram 
movisse.  Liv.  5,41,9,  Nos  colaphum  incutimus  lambenti  crustula  servo, 
luvenal.  9,  5,  Tropisch  von  erregten  Getnüthsbavegungen :  Timor  in- 
c  u  ( i  t  u  r  aut  ex  ipsorura  (qui  oratorem  audiunt)  periculis,  aut  ex  cominniiibus, 
C,  Orat,  2,  ^7.  exlr.     Incutinut  «rbi«  desiderium.  Hör,  Ej)ist.  1,  14,  22. 
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Ouod  promtiores  Lostes  ad  siibeuudam  omnein  (Haiicatio«em  vitlebatur  facüi- 
rum,  id  metum  pigTitiamcjiie  iuciisslt.  Liv.  31,  34,  3.  cl'.  2,  18,9.  Mo- 
vcndi  iiide  ihesauros  iu c u s s a  erat  religio.  Id.  29, 18, 1^ .  Gewusenssciupcl 
erregc/i,  hedenlJich  mucken^  —  I  ii  fl  i  g-  er  e  {vgl.  A  f  f  1  i  g-  e  r  e  ,  73 .)  auf 
Etwas  —  hinein  schlagen,  durch  Schlagen  Etwas  beibringen,  zufügen  ; 
mit  der  Nebenidee  des  Änschmiegens,  Eindringens:  Aiiciii  infligere 
securim.  C.  Plane»  29, 70.  Tum  illnd  tibi  vnliuis  1  n  f  1  i  g  t  u  m  est.  C.  PLil. 
2,21,52.  Tropisch:  Dia  tibi  sempiternam  turpitiidiiiem  infli  xeriin  t, 
C  Pis.  26,  63.  —  Iiupiugere  {vgl.  Compinger  e,  287.)  an  —  gegen 
Etwas  schlagen,  stossen,  iverfen  ;  bezeichnet  den  heftigen  yindrang  des 
anschlagenden  Körpers:  Pugimin  iu  os  iinpiiige.  Plaut.  Rud.  3,  4,  5. 
Aesopo  quidam  petulauslapidem  i  lupegerat.  Pliaedr.  3,  5,2.  Huic  calix 
lunlsi  impiug-endus  est,  ut  plorare  desinat.  C.  Tusc.  3,  19,  44.  in  die 
Hand drüclen,  aufdringen.  Tropisch  :  Atcjue  Iioc  tempore  ipso  im  p i n  - 
g'  i  t  mihi  eijistolajn  Scaplius  Bruli,  rem  illarn  suo  periculo  esse.  C.  Att.  6,1,6. 
aufdringen,  aufhängen.  —  lilidere  (laedere)  anschlagen,  amtossea, 
in  sofern  damit  ein  Ver-letzen,  ein  Beschädigen  verbunden  ist: 
Amjcus  fumde  illisit  frouti  LapitLae  Celadonlis.  Ovid.  Met.  12,  250. 
Nou  ad  g^ravesceus  tuluus  illidat  luanus.  C.  Tnsc.  3,  31.  fin.  Eutellu-s 
libravit  dextra  media  iuler  cornua  (iuveuci)  cestus  arduus,  elfractoijue  illisit 
iu  ossa  cerebro.  V.  Aeu.  5,  480. 

699.  Indagare,  Quaerere,  Scruiari,  Rimari,  Vesiigarc, 
investigare ,  Expiscari, 

Indag-are  (indti,  XX,  7.  veraltet  für  iu  •,)  inwendig  suchen,  aufsuclien, 
"^'^jiusspih-en;  eigentlich  von  Jagdhunden :  Ad  indagaudun»  cauis  uatus 
*  ^  est.  C.  Fin.  2,13, 39.  Si  quid  est,  quod  i  u  d  a  g  a  r  i  s ,  iuveueris,  ex  teuefcris 
erueds,  consume  saue.  C.  Agr.  1,  1,3,  Verres  aculissime  Iota  p.roviucia, 
quid  cuique  accidlsset,  quid  cuique  esset  uecesse,  indagare  et  udorari  sole- 
bat. €.  Verr.  2,  54, 134.  Tu  quidquid  iudagari  s  de  re  publica  et  maxinre 
quos  cousuies  futuros  putes,  facito,  ut  sciam.  C.  Att.  2,  4,  4.  —  Quaerere 
(lökren,  b,  Kero  auch  für  versuchen,  untersuchen,  prüfen;  im  Nie- 
ders.  heisst  noch  köhren ,  klihren,  sprechen,  schwatzen;)  untersuchen; 
Viit  Mühe  und  Forschen  suchen  :  Te  q  u  a  e  r  e  b  a  m  ij>sum.  Ter.  AA.  3,4, 
15.  Nou  sunt  ab  eo  doloris  remedia  qnaereuda,  qui  doloreju  lualorum 
ouii! tum  maximum  dixerit.  C  Tusc.  2,19, 45.  Qiium  veueunm  privig no  smo 
quaereret,  manifesto  est  deprehensus.  C.Clueut.44,  125.  cf.  Garat.l).!. — 
Scrutari  ( Goth,  skreilan,  Ahd.  scrutou,  ulngcls.  screadau,  schroten, 
d.  i.  ;Zröbiich  zermahnen  ;  grosse,  harte  und  zähe  Körper  der  Quere  nach 
zersägen,  zerhauen,  zerschneiden,  daher  Schrotmühle,  Schrotsäge, 
Schrot  meisel,  Schrot  schere,  und  von  dein  Begriff  des  Zertheilens 
das  abgeleitete,  längst  veraltete  scrutöu  bei  Tatian,  scrodön  b.  Notker, 
erfm-achen,  durchforschen;)  durch  U?nwühlen  und  f^'isitiren  suchen, 
sorgfältig  und  genau  durchsuchen:  Qumn  omuiiuii  domos,  apotbecas, 
uavesfuracissimescrutarere.  C.  Vatiu.  5,  12.  IVou  excntio  te,  sl  quid 
l'orte  ferri  habuisti,  non  scrutor.  C.  S.  Kosc.  34,  97.  Cacus  liecarani 
Lospktis  boves  aversas  in  speluncam  attraxit.  Ouumque  Recarauus  vicinis 
regionibus  peragratis,  scrutntis  que  omuibus  eiusmodi  latebris  desperasset 
iuveiitunuu,excedere  Ins  finibus  coustituer^t.  Aurel.Vicl.  Orig-.  Gent.  Rom.  6. 
Tropisch  :  Hoc  iustrumeutum  causarum  in  formu  defen  e  debemus,  ueque, 
i\\  quaeque  res  delata  ad  uos  erit,  tum  deu'KXue  scrutari  locos,  ex  quibus 
aiguon'.nla  eruaiuus.  C.  Orat.  2,34,146.  Arcannm  ueque  tu  scruta- 
beris  illius  uuquam.    Hör.  Epist.  1,18,57.  —     Rimari   (nma,  XX. 
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ßchveä.  Reuma  [remna,  Rhse  he^^ommefi,}  ein  RisSf  Spalt,  und  mit  dem 
Z^lschlartte  Scluved,  Skriina,  Island.  Skraina,  eine  lange  FleiscTiimmde, 
Eöhtii,  Ssram,  nnd  Poln.  f^zram^  eine  Narbe,  ScJiramvie  heisst  jtoch 
jetzt  eine  lange  liefe  Fleisclnvunde  nnd  die  Narhe  davon  ;  auch  sagt  man 
eine  Schra?nme  in  einem  Glase,  in  dem  Holze,  in  der  Rinde  eines 
^cmms;)  eigentlich,  sich  Ritze  machen,  durchwühlen;  in  den  Ritzen 
suchen,  alle  Ritze  aifssuchen  :  Rasiris  terrain  rimautur,  et  ipsis  nngui- 
bus  iufodiuat  friiges.  V. Georg-. 3,534.  Volucres  rimantnr  praf a Cajslri, 
Ibid.  1,  384.  i.  e.  Pasciiulur  iu  pratis,  cibum  per  terrae  rimas  requii-eutes, 
jYam  riniari  hinc  tractum  est  a  porcis,  tpii  glaudes  rimantur  de  rimis 
terraruitu  Servius.  —  Vestigare  (vesligiuin,  t;o»  pes,  pedis  —  stTgare, 
Stechen,  XX.  vgl,  lustigare,  330.  w//f? Stirn ulare, 34.  f^or  dcmnt 
Jconnle  der  Lateiner  das  d  Q)  e  d — .stigare)  nicht  aussprechen.  Der  Grund- 
hegriff von  V  e  s  t  i  g  i  u  m ,  ein  mit  dem  Fuss  gemachter Eindruclc,  Blarle, 
passt  nicht  zu  der  Ableitung  Adelungs  v.  S  p  ü  ren  von  pes  n7id  ste  ig  c  n, 
Goth.  steigen,  stigaan,  d.  i,  geheti,)  den  Fusstapjen  nachgehen,  nachspü-* 
ren  :  Aeneas  tortos  legit  obvius  orbes,  v  e  s  t  i  g  a  t  que  virum.  V.  Aen. 12,482, 
Tropisch;  Causas  rerum  vestig-abinjus.  C,  Orat.  2,  39.  extr.  — r  Iu, 
vestigare,  der  Spur  nachgehen,  bis  man  das  Gesuchte Jindet,  ausspü- 
ren 4  lilud  Kiolesttira,  me  adbuc  iuvestigare  neu  posse,  ubi  P.  LenlaliisF 
iioster  sit.  C  Att.  9,  1,  2,  Simul  atqite  Verres  in  oppidum  quodpiain  vene- 
i»at,  ii^imittebautar  ilii  continuo  Cibjratici  canes,  qui  iuvestigabaut  et 
P  e  r  s  c  r  u  t  a  b  a  u  t  n  r  oniuia.  C.  Verr.  4,21, 47.  Tropisch  :  IVil  tarn  diilicile 
est,  quin  quaereudo  investigari  possit,  Ter.  Ileaut.  4,  2,  8,  Ubi  quae- 
ram,  ubi  investigem  (virgiuem),  quem  perconter, qua  insistam  via, incerliis 
ßum.  Id.  Euu.  2,  3,  2,  —  Expis  c  ari  (ex-piscari  t;o«  piscis,  XX.  Goth, 
J}(in.  Schived.  Fisk,  bei  Otfried  Fisg,  Fis  ch ;)  eigentlich,  sich  Fische  in 
einem  Flusse  heraussuchen ;  tropisch,  avsjischen,  durch  sorgfältiges, 
angelegentliches  Suchen  und  Forschen  herauszubringen  suchen  :  Proiude 
expiscare,  qnasi  nou  nosses.  Ter.  Pborm.  2,3,35.  Nescis  me  ab  illo 
Quiuia  cxx>iscatum.  C,  Farn.  9, 19. 

700.  Indignns^  Immerens ;  Jndignatio ,  Indignitas» 

a.  I n d i g u »i s  {vgl.  Dignitas,  455.)  unwürdig,  bezeichnet  überhaupt 
den  Confrast  des  moralischen  JVcrths  einer  Person  mit  ihren  äussern  Zu- 
ständen, die  von  äusserer  Einwirlung  herrühren  Jc'önnen,  z,  R,  Blisericor- 
cliam  ulilem  esse  dicuut  ad  opem  fereudam,  et  ad  calamitates  Lominum  in- 
diguor um  sublevaudas.  C.  Tusc.  4,  20,  46.  die  das  UnglücTc  nicht  ver- 
die?ten.  O  quam  iudigna  perpeteris,  Phocion!  Nep.  19,  4.  Si  decem 
soli  esseut  iu  civitate  viri  boni,  sapieules,  iusti,  qui  te  indiguum  aedilitate 
ludicavissent,  g-ravius  de  te  iudicalum  putarem,  C.  Plane.  4,  9.  Videut  in» 
di  gua  morte  perem^um.  V.  Aen.  6, 163.  oder  auch  von  ihr  selbst:  Si  eg-o 
dig'ua  liac  contumelia  sum  maxiine,  at  tu  indignus  qui  faceres  tarnen,  Ter, 
Eij.u.  5,  2,  27.  es  schicJcte  sich  nicht  für  dich,  tvar  dir  unanständig ;  — ' 
Immerens  (merere,  sich  verdient  machen,  f^erdi^nste  erwerben;  der 
f^crdiente  hat  ein  Recht  auf  Relohmmgen ;)  nicht  verdienend,  durch 
seine  Handlungen  nicht  verschuldet,  unschuldig  ;  den  Contrast  des  f Ver- 
dienst es  mit  seinen  Folgen:  Hi,  falsa  suspicioue  ducti,  immerentes  ut 
sceleratos  occidimt.  Nep.  10, 10.  Classici  filia,  quae  inier  reos  erat,  ne  snspi- 
ciouibus  quidem  Iiaerebat.  Itaqtk?  honestissimnm  credidi,  non  premerfj  im- 
mer e  n  t  e  m.  Plin.  Epist.  3,  9,  20. 

b.  Indägnatio  (iudiguari-,  GS6,  c.  II,  3.)  der  Umville,  Aerger,,  Zorn, 
flu  tnayi  Etwas  für  unwürdig,  unanständig,  unschicXlich  hält :  S^  natura 
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ne^t,  faeit  indignatio  Aersum,    luveuaL  1,  79.  —     Indig-nitas  (in- 

digims,  I,  2.)  die  Umv'ürdigleil,  der  Mangel  an  moralischem  JFerth : 

i     Quid  fua  iudignitas  postulat?  C  Vatiu.  1,  pr.  daher  das  unanständige 

fci  Betragen ,  die  UnanstUndigheii ,  NiederträchiigJceit :    Egone  Las  in- 

'   '"dig'ui  tates  diulius  patiar,  quam  iiecesse  esl?  Lir.  2,  34,  10.     Cong-emuit 

•/  ./genatus  frecjuens,  neque  tarnen  satis  severe  pro  rei  indig'nitate  decrevil. 
C,  ölur.  25,  51.  Indiguitas  verhält  sich  c.?/ Indignatio,  ivie  der  Grund 
zur  Folge;  daher  sieht  ersteres  auch  bisweilen  für  Unwillen^  Miss~ 

i'i'y  fallen  :    Patres  indignitate  renim  cesserant  in  agros.    Liv,  3,  38,  11. 

'i*.  Crescit  indig-uitas.  Id.  1,  40,  2,     Iudignitas,  atyue  ex  ea  ira  animos 

''^'Vqepit.  Id.  5,45,  6. 

/  <  • 

701,  Individuus f  Indivisus,  Indiscretus* 

ludiyiduus  (in-dividere,  472.  IV,  3.)  ivas  ungetheilt  bleibt j  unfheil- 
bar :  Corpus  iiidividuum,  tjucd  dirimi  distraliive  non  pof est.  C.  N.  D.  3, 
12,  29.  Afomi,  id  est,  Corpora  indi  vidua  propter  soliditafem.  C.  Fin.  1, 
6,  17.  — '  Indivisus,  tvas  noch  nicht  gciheilt  ivorden  ist^  ungelheilt, 
vn~ert rennt :  Equi  ungulas  indiyisas  habent.  Varr.  11, 11.  2,  6,  2.  Tro- 
pisch :  Indivisus  bonos.  Sil.  8,  9.  —  Indiscretus  (in - discernere, 
461.)  was  sich  nicht  unterscheiden  lässt :  Laris  Thyiaberque,  simiJlima 

.      ,  proles,  iudiscreta  suis  g'ratusque  parentibus  error,    V,  Aeu,  10,  392. 

p/ ludiscretae  voces,  Tac.  1,  35. 

,     X        ^       702.  Indoles,  Ingenium,  Natura^ 

Tl  ,'(.}    1 11  d  0 1  e  s  (iudu  alt  statt  in  —  Ölere,  I,  1 ,  wachsen,  vgl.  Abolere, 431. 

/  f'J^y genilich  j  etwas  Inneres,  woran  das  Wachsen  kenntlich  ist ;)  die  natür- 
lichen Anlagen  in  moralischer  Hinsicht,  in  sofern  sie  des  Jf^achsthums, 
d,  i.  der  V  ervoTllxonnnnnng  durch  Bildung,  Fleiss  und  Hebung  fähig 
sind:  Adolescentibus  bona  iudole  praeditis  sapientes  senes  delectantur. 
C.  Sen.  8,  26.  Videtur  in  adoIesceiituJo  esse  i nd o  1  es  ,  sed  fiexibilis  aetas, 
luultique  ad  depravauduni  parati.  C  ad  Brut.  1,  18.  med.  Cum  liac  i  n  d  o  1  e 
YJrtutum  atque  viticrum  Hanuibal  trienuio  sub  Ilasdrubale  im])eratore  meruit. 
Liv,  21,4.  extr,  Ilorum  in  quolibet  indoles  eadem,  quae  in  Alexandro 
erat,  animi  iugeuiique.  Id.  9,  17,  10.  —  Ingenium  (iu-geno,  IV,  3,  c. 
vgl,  Gi  g-  n  e  r  e ,  379.  eigentlich  das,  was  Jedem  angezeiigt,  angeboren  ist, 
was  er  mit  seinem  ersten  Keim  bely-am  ,•)  die  eigenthümlichen  Anlagen, 
Kräfte  und  Eigenschaß  en,  die  jedes  JFesen  in  seiner  yirt  bei  seinem  er- 
sten Entstehen  erhalten  hat  utid  wodurch  es  sich  van  allen  andern  unter- 
scheidet;  bei  dem  Menschen  die  Eigenthümlichkeiten  des  Gcmüths,  das 
Temperajnenty  der  CharaTcter;  und  die  des  Geistes,  Naturgaben,  Talent, 
Genie,  J^erstand,  Witz  :  Vites  coercentur  pluribus  modis  ad  coeli  mores, 
solique  ingenia.  Pliu.  14,  1,  3.  daher:  Ad  segetes  ingeniosus  ager. 
Ovid.  Fast.  4,  684,  Ita  ingenium  meiim  est:  inimicos  semper  osa  sum 
obtuerier.  Plaut.  AmpL.  3,  2,  18.  Novi  ingenium  mulierum  :  nolunt,  nbi 
yelis ;  ubi  nolis  cupiuut  nitro.  Ter.  Eun.  4,  7,42.  I  n  g-  e n  i  u  m  est  omnium 
Lomiimm  ab  labore  proclive  ad  lubidinem.  Id.  Andr.  1, 1,  50.  Suum  quisqne 
noscat  ingenium,  acremque  se  et  bonorum  et  vitiorum  suorum  iudicem 
praebeat,  C. Otf.  1,  31,113,  In ge ni um  saepe,  eliam  si  industria  non  alitur, 
valet  tarnen  ipsum  suis  viribus.  C,  Coel.  19,  45,  Alibi  quidem  veteres  illi 
TOulto  plus  etiam  vidisse  videntur,  cpiam  <[uaiitum  uoslrorum  ing^eniorum 
acies  intueri  potest.  C  Orat.  3,  5,  20.  Niilla  acies  humani  ing-enii  tanta 
est,quae  penetrare  in  coclnm,  terram  intrare  possif .  C.  Acad.  2,  39,  122.  — 
l\  a tii r a  v^nascij, natnm,  VI, 2.  *)  bei Kao  cLmiat,  cuuat,  uälemann,  clionnot, 
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co;j/r.  cLmiat,  t^o/i  cLinan,  (ro/Ä.  keioan,  heimen,  sprossen;)  die  eigen- 
ih'iimliche  ^rt  und  Jt^eise,  wie  bei  jedem  Wesen  von  seinem  Enlslehcn  an 
sowohl  seine  Jcörpcrlichen  Bestandtheile,  als  auch  seine  geistigen  Ver- 
mögen beschaffen,  verbunden  und gesiall et  sind;  die  Natur,  natürliche 
Beschaffenheit:  üiulifjue  loci  natura  Helvelii  coutiuenliir.    Caes.  1,  2. 
cf.  C.  1,  66.  Lir.  22,  38,  9.     Caesar,  qiialis  esset  natura  moutis,  qui  co- 
g-uoscereat,  misit.  Id.  1,  21.     Persecutus  est  Aristoteles  auimautium  omiiiiini 
ortus,  victus,  figuras ;  Theophrastus  autem  stirpiuin  n  a  t  u  r  a  s ,  omniumque 
fere  reruui,  quae  e  terra  gig:nerentur,  causas  alque  rationes.  C.  Fin.  5,  4,  (ü. 
Uno  et  eodein  temporis  puncto  nati  dissimiles  et  naturas,  etvilas,  et  casus 
Labeut.   C.  Div.  2,  45,  95.     Medico  dilig'enti,  priiisquam  conetnr  aeg^ro  ad- 
Libere  medicinam,  non  solum  morbus  eins,  cui  mederi  volet,  sed  etiani  cousue- 
tudo  valentis,  et  n  a  t  u  r  a  corporis  cognoscenda  est.  C.  Orat.  2, 44, 186.     Sic 
hominis  natura  g^enerafa  est,  ut  Ixabeat  quiddam  innatum  quasi  civile  atcpie 
populäre,  quod  Graeci  nn'klTiy.öv  vocant.  C.  Fin.  5,  23,  66.      Communi  fit 
vitio  naturae,  ut  invisis,  latitautibus  atque  iiicognitis  rebus  magis  conßda- 
uius  veliementiusque  exterreamur.  Caes.  C.  2,  4.     Natura  m  cxpellas  furca : 
tarnen  uscpie  recurret.  Hör.  Epist.  1,  10,  24.     Si  ipse  in  nos  mitis  llannibal 
contra  natu r am  suam  esse  velit,  nihil  tamen  nobis  vita  o])us  esse  censeaiuus. 
Liv.  22,  59.  auch  von  andern  Gegenstünden:  Natura  iuimica  inter  se  esse 
liberam  civitatem  et  regem.  Liv.  44,  24,  2.     Temporum  civiUum  natura 
atque  ratio.  C.  Fam.  6,  6,  8.  cf.  6,  5,  2.  ^usserdetn  verstand  viun  darunter 
die  zeugende  und  schaffende  Kraft,  die  Jf'elt;  und  das  Jir zeugte,  ein 
Thesen,  GeschönJ":  In  bestiis,  quod  liis  seiistis  a  natura  est  dalus,  vis  ij>sius 
naturae  perspici  ])otest.  C.  Tusc.  5,  13,  38.      Strato  omiiem  vim  diviiiam  in 
natura  sitam  esse  censet,  quae  causas  gignendi,  augendi,  minuendi  immu- 
taudique  habeat,  sed  careal  omni  sensu  et  figura.  C.  N.  D.  1,  13.  fin.      Ratio 
per  ojunium  na  turam  rerum  j>ertinens.  Ibid.  1, 14,  36.     Ouarta  pars  mundi 
(ignea)  ea  et  ii)sa  tot a  n  a  t ur  a  fervida  est,  et  ceteris  n a t u r  i s  omuibus  saluta- 
rem  impertit  et  vitalem  calorem.  Ibid.  2,  10,  27. 

703,  Induciae,  Pa.v,  Pacific atio, 

Induciae  (seil,  feriae,  d.i.  die  herbei-,  hereingeführten  Feiertage ; 
von  inducere,  ;////  c,  nicht  mit  i  geschrieben,  wenn  es  auch  von  inductus 
hergeleitet  würde,  vgl.  hat.  Gramtn,  §.  15,  4,  c.  ß.  Induciae  sunt  belli 
feriae.  Vano  ap.  Geil.  1,  25.  Statt  dieser  natürlichen  Ableitung  gibt 
Gellius  1.  c.  die  sehr  gezwungene  von  inde  uti  iam,  oder  auch  von  initiae, 
ivelcher  Manutius,  Dausijuius  und  Cellarius  nicht  hätten  folgen  sollen;) 
der  Waffenstillstand,  wenn  der  offene  Krieg  nach  Verabredung  beider 
Theile  auf  eine  bestimmte  Zeit  ausgesetzt  ivird :  Ouidam,  quum  trigiiita 
dierum  esseut  cum  hoste  induciae  factae,  noctu  populabatur  agros,  quod 
dierum  esseut  pactae,  non  noctium  induciae.  C.  Olf.  1 ,  10, 33.  Acquorum 
legati  foedus  ab  senatu  qunm  petissent,  inducias  anuorum  octo  impetrave- 
runt.  Liv.  4,  30,  1.  —  Pax  (jo/t  pag-ere,  I,  1.  ?g7.  P  acisci,  416.)  der 
Friede ,  der  zwischen  streitenden  oder  kriegführenden  Parteien  ge- 
schlossene Vertrag,  dass  von  nun  an  alle  Feindseligkeiten  unter  ihnen 
auf  immer  aufhören  sollen  ;  daher  auch  fortdauernde  Ruhe  und  Sicher- 
heit vor  allem  St7'eite  und  Feindseligkeiten:  Consules  pacem  cum  Sam- 
nitibus  fecerant,  C.  Olf.  3,  30,  109.  Et  nomen  p  ac  i  s  dulce  est,  et  res  ipsa 
saiutaris:  sed  inter  pacem  et  servitutem  plurimum  interest.  Pax  est  trau- 
quilla  libertas:  servitus  postremum  malorum  omniiim.  C.  Phil.  2,  44,  1  (3. 
Tropisch:  Tem])erantia  pacem  animis  alferf.  C.  Fin.  1,  14,  47.  Muhe. 
Auch,  friedliche  Gesinnung,  Gnade,  Verzeihung,  Erluubniss  :  Ab  love 
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Optimo  Maximo,  ceterisque  düs  deatusque  iininortalibus  pacem  ac  venlam 
peto,  precorque  ab  iis,  iit  hodiermnu  diein  et  ad  Luias  salutem  coiiservaudam, 
et  ad  rem  publicaui  constituendam,  üliixisse  paliautur,  C.  C.  Rab.  2,  5. 
cf.  C.Fout,  9.  fin.  Brut!  iiuliciiiin,  pace  tua  dixerim,  longe  antepono  t«o. 
C  Tusc.  5,  6,  12.  —  Pacificatio  (iJaciHcare,  II,  3.)  die  Friedeiis- 
slij'lviig,  Jcrvnttehntgf  T'ersöhming :  Quod  quaeris,  ecqiia  spes  pacifi-  ,^  ,'' 
cati Ollis  sit:  quautam  ex  Poiupeii  sermone  j)er.spexi,  ne  voluiitas  qnidem 
est.  C.  Alt.  7,  8,  4.  Sapieiitiiis  facies,  si  te  iu  istam  pacificatiouemuo« 
ii»terpoues.  C.  Faiu.  10,  27.  extr. 

704,  Induere f  KeslirCj  ydare ,  Amicive j   Ohnuhere,  ' 

Induere  (indere  {ivie  abdere,  2.]  hineinlhim,  XVII,  4.  Grlech.  svövw;) 
anlh  Uli,  anziehen,  anstecken;  und  hinein  t  Im  n  ,  hineinstecAen  :  Her- 
culi  Deianira  saug'uine  Ceutauri  tiuciam  tuuicam  iuduit.  C  Tusc.  2,  8,  20. 
cf.  Ter.  Eun.  4,  5,  34.  Loricam  iudiiaiu  mihi.  Plaut.  Cas.  3,  5,  53. 
A.  Torqualus  cum  Gallo  apud  Auienem  depuguavit  et  ex  eius  spoliis  sibi  et 
torquem  et  cognomeu  iuduit.  C.  Fiu.  2,  22.  No«  ego  te  indutum  foras  . 
exire  vidi  pallu ?  Plaut.  Men.  3,  2,  46.  Tu  te  in  laqueum  iu  d  u  a s.  Id.  Cas. 
1,  25.  Ouini  erant  stipitum  ordines:  quo  qui  intraverant,  se  ipsi  aculissimis 
yallis  iuduebant.  Caes.  7,  73.  cf.  Davis,  li.  1.  Liv.  44,  41.  fin.  Garat.  ad 
C.  Mur.  25,  51.  Heins,  ad  Claudian.  35,  92.  Lal.  Gramm.  §.  123.  S.  3(54. 
"^Tropisch :  Stipes  fit  viridis  primo :  nee  longo  tempore  frondem  iuduit.  Ovid. 
Älet.  7,  281.  Contemplator  item,  quum  uux  se  plurima  silvis  induet  in  flo- 
rem,  et  rauios  curvabit  olentes.  V.  Georg'.  1, 188.  Vir  bonus  pouit  personam 
amici,  quum  iuduit  iudicis.  C  Olf.  3,  10,  43.  Habes  somnum  imaginem 
mortis,  eamque  quolidie  induis.  C.  Tusc.  1,  38.  extr.  Sua  confessioue  in- 
d  uat  ur  ac  iugu!e(ur  uecesse  est.  C.  Verr.  5,  64, 166.  er  ?miss  sich  in  seinem 
eignen  Geständnisse  Jangen.  Ego  me  patronum  profiteor  ])lebis,  quod  mihi 
cura  mea  et  fides  uomen  i  n  d  u  i  t.  Liv.  6,18,14.  Kegimen  totius  magistratus 
penes  Appium  erat  favore  plebis.  adeoque  novum  sibi  ingenium  in  du  erat, 
iit  ])lebicola  repeute,  omnisque  aurae  popularis  caplator  evaderet,  pro  truci 
saevoque  insectatore  plebis.  Liv,  3,  33,  7.  cf.  9,  18,  2.  1,  56,7.  Ern.  ad  Tac. 
1,7.  fin.  —  Vestire  (C?y/Ä.  vasjan,  Sansl.r.  rasy  Labilare;  induere. 
ßopp  GIoss.  p.  156.  XVIII.  daher  V  e  s  ti  s ,  103.  Goth.  waslja,  Ähd.  wät, 
SansAr.  vasaua,  vaslra,  Bopp.  1.  c.)  lleiden,  belleiden,  mit  einer  Be- 
deckung versehen,  die  zur  Erhalt7ing  oder  auch  zur  Zierde  dient  :  Hoc 
indignum  putas,  quod  vesti  tum  sedere  (Koscium)  in  iudicio  vides,  quem  tu 
e  patrimonio  nudum  expulisti.  Quasi  vero  nescias,  liunc  et  ali  et  vesti  ri  a 
Caecilia.  C.  S.  Rose.  50, 147.  Pugua  erat  equestris  Agathocli  regis  in  tabulis 
picta  praeclare;  bis  autem  tabulis  interiores  temjjli  parieles  vestiebantur. 
C.  Verr.  4,  55, 1 22.  sie  waren  bedeckt.  Montes  v  e  s  t  i  t  i  frequentibus  silvis 
sunt.  Liv.  32,  13,3.  Terra  ceruatur  vesti ta  fioribus,  Lerbis,  arboribus, 
frugibus.  C.  N.  D.  2,  39.  pr.  Tropisch:  Reconditas  exquisilasque  senteu- 
tias  moliis  et  pellucens  vesti ebat  oratio.  C.  Brut.  79,  274.  —  Velare 
(^Af/.  Avilon,  7t7>/j«*  dualiila,  Mhd.  zwehele,  Qu ehle,  welches  Adeh/ng 
von  wehen  ableitet,  %vie  auch  T'ossius  v e  1  u m  als  Coniractmn  von  vexil- 
lum,  ?t>/<?  mala  DO«  maxilla,  airfy  eher  e  zurückj"ithrt ;)  Etivas  mit  einem 
Tuche,  Rocke  u,  dgl.  bedecken,  so  verhidlen,  dass  man  es  gar  nicht  sehen 
kann:  Augur  capite  velato  sedem  cepit.  Liv.  1,  18,  7.  cf.  1,  32,  6,  24, 
16,18.  Or.  pro  Domo  47, 124.  Ernesti  Clav.  L.  v.  Nos  delubra  deüm  festa 
velamus  fronde  per  urbem.  V.  Aen.  2,  249.  Tog^a  velatns  processit. 
Liv.  3,  26, 10.  Croceo  velatur  amictu.  Ovid.  Art.  Am.  3,  179.  Tro- 
pisch: Scelere  velandumestscelus.  Seiiec.  Ilippol.  721.  —     Amicire 
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(ad-mlfclre  [das  d  oder  asstmtUrte  m  (ainmicire)  fiel  hier  ausj  wie  in  amoe- 
mis,  433.]  an -mutzen  f  bei  Notler:  mit  ihro  gechose  m  uz  ton  sie. 
Psalm  13,  3.  So  g-emuzzost  du  mennisken  bilde.  Psalm  103,  30.  be- 
decken,  bekleiden;  im  Sinn  des  uäiisschmiicJcejis,  f^crschünerns ;  vgl.  Mi- 
tra,448.  An /mutzen  für  auf  putzen  ist  noch  in  Oberdeutschland 
und  Nieder  Sachsen,  und  Jemand  einen  Fehler  auf  mutzen ,  d.h.  ihn 
mit  JFortenvergrüssern,  im  gemeinen  hochdeutschen  Ausdruck  üblich; 
davon  stammt  auch  das  Wort  Mieder.  Die  Ableitung  von  am-mcerej 
amiicere  ivürde  zur  vierten  Conjugation  XVIII.  jiicht  passen.)  eigentlich , 
anputzen;  beJcleideUfVon  äussern,  in  die  Augen  fallenden  Bedeckungen: 
Videtis  velis  amictos,  neu  tog-is.  C.  Cat.  2, 10,  22.  Nou  dixi  Laue  togaui, 
qua  sum  amictus.  C.  Pis.  30,  73.  cf.  C.  Phil.  2,  34,  85.  Eleus  Hippias 
gloriatus  est,  palUum,  quo  amictus,  soccos,  quibus  i  n  d  u  t  u  s  esset,  se  sua 
manu  confecisse.  C.  Orat.  3,  33,  127.  Verecundus  color  reliquit  ossa  pelle 
amicta  lurida.  Hör.  Epod.  17,  22.  Amictae  vitibus  ulmi.  Ovid.  Met. 
10,  100.  cf.  Hör.  Epist.  1,  IG,  3.  Heins,  ad  Ovid.  Fast.  1,  153.  —  Ob- 
Mubere,  eigenilichy  Nebel  vor  Etwas  hin  ziehen.  Etwas  damit  ver^ 
decken  ;  verschleiern  :  Mare  terras  o  b  n  u  b  i  t ,  iit  nubes  coelum.  Varr.  L,  L. 
4,  10.  a  med.  I,  lictor,  caput  obu  üb  e  iiberatoris  urbis  buius :  arbori  iufelici 
suspende.  Liv.  1,  26,  11.  cf.  Intpp,  ad  C.  C.  Kabir.  4.  extr. 

705,    Indulgeniia)   Obscquium,    Obsequentia,  F'enioj 

Impunilas. 

I  n  d  u  1  §•  e  n  t  i  a  ( indulg-ens,  284.  XV,  1 ,  *) )  die  Gefälligkeit  gegen  Je- 
mand,  da  man  aus  Liebe  zu  ihm  geneigt  ist.  Alles  für  ihn  zu  thun,  ihm 
zu  erlauben,  seine  Fehler  zu  Yd,  ersehen  und  zu  entschuldigen  ;  die  Gütig- 
keif,  Nachsicht :  Omues  honiines  iuter  se  uaturali  <[uadam  i  n  d  u  1  g  e  n  t  i  a 
et  benevoleufia  confiuentur.  C.  Leg,  1, 13, 35.  Si  ferae  padus  suos  diligunt, 
qua  nos  iu  liberos  uostros  indulgentia  esse  deberaus?  C.  Orat.  2,40, 168. 
Hoc  Caesarem  i)ro  sua  iudulgeutia  in  suos  probaturum  putamus,  Baibus 
et  Oppius  Ciceroni  iu  C.  Att.  9,  7.  A.  Ern.  9,  6.  p.  792.  Atlicus  ea  fuit  iu 
Buos  iudulgeutia,  ut,  quos  amare  deberet,  irasci  eis  nefas  duceret.  Nep, 
25,17.  —  Obsequium  (ob -sequi,  z'^Z.  Assecia,  165.  IV,  3,  c.)  das 
Nachgeben,  im  physischen  und  moralischen  Sinn,  wenn  man  sich  nach 
Jemands  JFillen  richtet  und  das  t/iut,  ivas  er  verlangt,  aus  Ergebenheit, 
aus  Pßichl,  aus  Furcht  oder  auch  aus  Zwang  :  Fleclitur  o  b  s  e  q  u  i  o  cur- 
vatus  ab  arbore  ramus.  Ovid.  Art.  Am.  2,  179.  Bliilieres  valde  inlelligo 
delectari  obsequio  et  comitate  adolesceutis.  C.Alt.  6,6,1.  Legatiis  olficii 
ierminos, obsequium  erga Imperatorem  exuit.  Tac.  3,12.  Comprebendere 
multos  amicilia,  tueri  obsequio.  C.  Coel.  6,  13.  Obsequio  grassare. 
Hör.  Serm.  2,  5,  93.  verfahre  mit  Gefälligkeit,  Quum  animus  a  corporis 
obsequio  iudulgeutiaque  discesserit,  voluptatemque  oppresserit.  C.  Leg. 
1,  23,  60.  Obsequium  weicht,  gibt  nach,  ividersteht  nicht;  Indul- 
gentia entschuldigt  Alles.  —  Obsequeutia,  die  Nachgiebigkeit, 
Willfährigkeit:  Factum  imprudeutia  Biturigum  et  nimia  obsequentia 
reliquorum,  uti  Loc  iucommodum  acciperetur.  Caes.  7,  29.  —  Venia  (ve- 
«ire,IV,3,b.)  eigentlich,  das  Kommen — ,  Sich  nähernlassen;  die  Gnade, 
Verzeihung,  die  man  Flehenden  und  Schuldigen,  oder  ihres  Fehlers  G'e- 
ständigen  ividerfahren  lässt :  Ibaut  orautes  v  e  n  i  a  m ,  et  templum  clamore 
petebant.  V.Aen.  1,519.  Hoc  argumentum  veuiam  daudam  illi  docet, 
qui  casu  peccat.  PLaedr.  5,  3,  11.  Ceteris,  si  errorem  smun  deposnerint  et 
tiun  re  publica  in  gratiam  redieriut,  v  e  n  i  a  m  et  imptinitatem  daudam  puto. 
C.PLil.  8, 11, 32.  Als  Sijnoiiymum  von  In  du  1  ge  n  tia  i/W  Ob  s  e  q  ui  u  m , 


706.  Indiistrla  6i 

die  Willfahtingf  die  mit  T^erzeiJiung  vet'hundcn  ist,  die  Gestaltung,  Er" 
lauhjnss:  Dedireniam  Iiomini  impudenter  petenti.  C  Att.  5,  21,  12.  ich 
tvillfahrete  ihm,  Dabis  Laue  v  e  n  i  a  m ,  mi  frater,  ut  eonim,  quibiis  summa 
dicencU  lans  a  nostris  Lominibus  concessa  est,  anctorilatem  Graecis  anteponam. 
C.  Oiat.  1,  6.  fih.  —  Impunitas  (impmiis,  J,  2.  vo«  punire,  245.)  die 
Straflosigleit,  wenn  Jemand  Etivas  nngesiraft  hingeht ;  die  Sicherheit 
vor  der  Strafe,  das  Freiseyn  van  Strafe»  Es  kann  Jemand  I  m  p  u  n  i  1  a  - 
t  e  111  haben  und  gemessen ,  ohne  für  seine  Ver gehungen  Verzeihung 
(Veniaiu)  erhalten  zu  haben:  Ouis  ignorat,  maximam  illecebram  esse 
peccaudi,  impiinitatis  spem?  C  Mil.  16,  43.  Plebs,  sub  lutela  inviolati 
temi)li  aut  libertatem,  aut  certe  impunitatem  adepta.  Liv.  2, 1,  4. 

706.  Iftdustria,  ^ssiduil as ^  Sedulitas,  Ituhor,  Diligeit" 
lia^  Industrius,  Nävus,  Ifnpiger,  Laboriosus, 

er,  Indu Stria  (indiistrius,  IV,  3,  b.)  die  Thätigleit  überhaupt ;  beson^ 
ders  desjenigen,  der  einer  yärheit  oder  einem  Geschäft  seine  ganze  ^iif'- 
merJcsamJceit  und  alle  seine  Kräfte  ividmet,  um  sie  gut  zu  Stande  zu 
bringen  :  Ego  iam  a  principio  iu  parsimoiiia,  atque  in  dmitia,  atque  in- 
dustria  omneni  adolesceutiam  meam  abstimii,  agro  colendo,  saxis  Sabiuis, 
silicibus  repastiuandis,  atque  conserendis.  Cato  ap.  Fest.  v.  Repastinari. 
Arbeitsamkeit*  Iu  du  Striae  piurimum  iu  ClitomacLo  fuit ;  declarat  multi- 
tudo  libronuu.  C  Acad.  2,  6,  16.  Mliil  huc,  nisi  perfecliun  iug'euio,  elabo- 
ratnm  industria,  alferri  ojiortet.  C.  Mauil,  1,1.  Virtutes  sunt  imperato- 
riae,  labor  in  neg-oliis,  fortitudo  in  periculis,  industria  in  ageudo,  celerita» 
iu  couficieudo.  Ibid.  11,  29.  Hoc  vobis  promitto,  mihi  ueque  iu  cousiliis  dö 
re  publica  capiendis  diligeutiam,  nee  in  perfereudo  labore  iudustriam  de-  ' 
fnturam.  Orat.  ad  Ouir.  p.  Red.  10,  24.  Agesilaus,  officiuis  armornm  in- 
stitutis,  magna  industria  bellum  apparavit.  Nep.  17,3.  Nonestmeum, 
qui  iu  scribendo  taiitmn  iudustriae  ponam,  committere,  ut  negligeus  iu 
scribendo  fuisse  videar.  C.  Fam.  3,  9,  3.  Cf.  Vavassor.  Antibarb.  pag-.  544. 
Liiuriae,  quae  nocendi  causa  de  industria  inferuutur.  C.  Olf.  1,  7,  24. 
mit  Fleiss,  mit  Vorsatz,  Die  Industria  kann  auch  Unerlaubtes  zmn 
Ztveck haben.  —  Assiduitas  (assiduus,  167. 1,  2.)  die  Emsigkeit,  der 
anhaltende  ununterbrochene  Fleiss,  ivomit  man  etivas  Unternommenes 
betreibt :  Messala  ipse  assiduitate, consilio, aucloritate, diligentia  ijerfecit, 
(j~  ut  Sex.  Roscii  vita,  erepla  de  manibus  sectorum,  sententiis  iudicum  permitte- 
f  jtf//.retnr.  C.  S.  Rose.  51,  149.  Terentiae  pergrata  est  a  s  s  i  d  u  i  t  a  s  tua  et  dili- 
gentia iu  controTersia  Mulviana.  C.  Att.  2,  15,  4.  —  Sedulitas  (sedulus, 
400.1,  2.)  die  Geschäftigkeit,  wenn  man  sich  viel,  auch  kleine,  Geschäfte 
macht  und  dabei  sehr  thäiig  ist;  besonders  um  Andern  gefällig  zu  seijn  : 
Pauper,  sed  mundae  s  e  d  u  1  i  t  a  t  i  s ,  anus.  Ovid.  Fast.  3, 668.  Et  PLaetlrura 
et  Zenonem  audivi,  qnum  milii  nihil  saue  i)raeter  sedulitatem  probarent. 
C  Fin.  1,  5, 16.  ihren  Eifer,  mich  bei  meinein  Jjernen  thäiig  zu  unier-' 
stützen.  Furnius  et  Leiitulus,  quasi  eorum  res  esset,  una  nobiscum  circum- 
ieruut  et  laborarmit.  Balbi  quoque  Cornelii  operam  et  s  e  d  u  1  i  t  a  t  e  m  laudare 
posfium.  C.  Fam.  8, 11,  2.  —  Labor  {zu  lühnun gehörig ;  von  E appen, 
ifipp f  ^chlappy  schlaff,  sämmilich  einen  Mangel  an  Spannung 
und  Stet  je  i>ozeichnend;  lil,  1.  eigentlich,  die  von  atissen  her  verursachte 
Anstrengung,  a:^  Erschlajfung  und  Abspannung  zur  Folge  hat;)  die 
Anstrengung,  ßiü/u^  iJle  anstrengende  Arbeit:  Annales  uostrorum  la- 
u  o  r  u  m.  V .  Aeu.  1, 373.  tnii^rer  Mühseligkeiten.  L  a b  o  r  est  funcüo  quae- 
dam  vel  auimi  vel  corporis  giixvioris  operis  et  muneris.  C.  Tusc.  2,  15,  35. 
Vita  ambitionis  labore  districta.  C.  Orat.  3,  2,  7.     Quiun  iaborem  aut 
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belli  aut  fugae  ferre  non  posset.  Caes.  6,  31.  cf.  4,  2.  extr.  Galba  milite^ 
certiores  facit,  paulisper  intennitlerent  proelium,  seque  ex  1  a  b  o  r  e  reficerent. 
Id.  3,5.  Marcelli  erg'a  me  siiig'ularem  benevolentiam  vel  in  1  a  b  o  r  e  lueo  vel 
in  lionore  perspexi.  C.  Farn.  15, 8.  Q.  Pompeiiis  fuit  siimmo  studio  dicendi, 
nmltaque  docfriua,  iucredibili  labore  atqiie  indu Stria.  C.  Brut.  68,  240. 
cf.  67,  237.  92,318.—  D  i  1  i  g^  e n  t  i  a  (diligens,  400.  XV,  1 ,  *) )  die  Ge- 
natiigheii,  Pl'mlctlichJceil,  mit  der  man  eine  Arbeit  oder  ein  Geschäft  he~ 
treibt,  und  die  Vorsicht,  BehutsarnJceit,  mit  welcher  man  dabei  verfährt; 
die  Sorgfalt :  Curate  baec  sultis  magna  diligentia.  Plant.  Rud.  3,  5,  40. 
Diligentia  qnnm  in  omnibus  rebns,  tum  in  cansis  defeudendis  plurimum 
Talet.  Haec  semper  adhibenda ;  Laec  nihil  est  qnod  non  asseqnatnr.  C.  Orat. 
2,35,148.  Haec  tibi  ex  itinere  misi,  nt  mea  dilig-eutia  niandatonim 
tuonim,  te  quoqne  ad  memoriam  nostrarnm  rennn  excitarem.  C.Top.  1.  fin, 
Omnis  Lac  in  re  liabenda  ra(io  et  diligentia  est ,  primum,  nt  monitio  acer- 
bitafe,  deinde,  ut  obinrgatio  contumelia  careat.  C  Lael.  24,  89.  Enitar,  ne 
desideres  aut  in dns  triam  meam,  ant  dilig'en  tiam.   C  Att.  15,  13,  3. 

b.  I  n  d  n  s  t  r  i  u  s  (von  indu  oder  endo,  veraltet  statt  in,  und  struere,  59. 
rV,  2.  Indnstrinm  antiqui  dicebant  indostrnnm,  quasi  qui  quidquid 
ageret,  inlro  strneret,  et  studeret  domi.  Feslus.)  der  in  der  Arbeit  lebt  und 
webt ;  thätig,  betriebsam  :  I  n  d  n  s  t  r  i  o  s  bomines  Graeci  studiosos  vel  potius 
amantes  doloris  appellant :  nos  commodius  laboriosos.  C.  Tnsc.  2,  15,  35. 
Dionjsinm,  Sjracusanorum  tjrannum  fuisse  accepimns  in  rebus  g-erendis 
viruin  acrem  et  industrinui.  Ib.  5,  20,  57.  —  Nävus,  altertliümlich 
G  n  a  V  u  s  (b.  Otfr,  genoto,  b.  Kero  gnoto,  knoto,  Schwed.  noga,  Dan,  n  oye, 
Moll,  nauw,  Nieders.  nau;  g  enau  ,  ursprünglich  für  enge,  Jcnapp  an- 
liegend ;  dann  auch  accurat  und  dabei  sparsam  mit  der  Zeit.  Festus  er- 
Tclärt  den  Begriff  richtig,  irrt  aber  in  der  Etijmologie :  IV  a  vn  s ,  celer  ac 
strennus :  a  n  a  v  i  u  m  velocitate  dictus.)  rührig,  regsam,  der  rasch  ans  Jf^erJc 
gellt  und  dabei  Iceine  Zeit  verliert;  das  Gegentheil  von  ig-navus,  441. 
N  a  V  6  agere  oportet,  qnod  agas,  non  ductarie.  Plaut,  ap.  Fest.  L.v.  Leptilan! 
cuncta  a  Metello  imperala  navi  fecerant.  Sali.  I.  77.  Homines  gnavi  et 
industrii  in  Asia  negotiantur.  C.  Manil.  7,  18.  Homo  n  a  vus  et  industrins, 
experieutissimus  ac  diligentissimns  arator.  C  Verr.  3,21.  pr.  Oderunt  liila- 
rem  tristes,  trislemque  iocosi,  sedatum  celeres,  agilem  gn  a  vu  m  que  remissi. 
Hör.  Epist.  1,  18,  90.  —  Impiger  {vgl.  Pigrilia,  441.)  unverdrossen, 
der  munter  an  die  Arbeit  geht  und  auch  bei  anhaltender  und  mühsamer 
nicht  unviuthig  wird:  Pbaelhon  Indes  transit,  pafriosque  adit  impiger  or- 
tus.  Ovid.  Met.  1 ,  779.  In  itineribus  nsque  eo  se  praebebat  patientem  atque 
impigrum,  nt  euni  nemo  «nqnam  in  equo  sedeutem  videret.  C.  Verr.  5, 
10.  iiu.  Vir  ad  labores  belli  i m p i g e r.  C.  Font.  15.  extr.  —  Laborio- 
sn s ,  vgl.  453.  arbeitsam,  im  Gegensatz  des  Müssigen  :  Si  quis  forte  nunc 
adsit,  vos  laboriosos  existimet,  quibus  otiosis  ne  in  commuui  quidem  otio 
liceat  esse.  C.  Coel.  1,  1. 

707,    Inedia,  leiuninm ,  leiunitas ,  Farnes» 

Inedia  (in-edere,  496.  IV,  3,  b.)  der  Zustand,  wenn  tnan  nich*  tssi, 
wegen  Kranhheit  oder  freiwilliger  Entsagung  der  Speise;  de^  Mangel 
an  Nahrung:  Inedia  et  purgatiouibus  et  vi  ipsius  morb'  cousxmitus  es. 
C.  Farn.  16,10.  init.  —  I  e  i  u  n  i  u  m  (ieinnus,  V,  2.  IV,  3,  c.)  das  Fasten^ 
die  Enthaltung  von  Speisen:  Decemviri  renunti?'""*)  leiunium  msti- 
tnendum  Cereri  esse,  et  id  quinto  quoqne  anno 'iervandum.  Liv.  36,  37,  J. 
Placare  voracis  ieinnia  ventris.  Ovid.Me^- 15,95.  —  I ei unitas (ieinnus, 
1,2.)  die  Leerheit  des Blagcns :  lein^utatis  plenns.  PIaut.Merc.3,3,13. 
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geivöhnlich  iropiscJi,  die  Magcrleity  TrocJceiiheü  :  Cavenda  est  presse  illi 
oratori  iiiopia  et  i e i u ni t  a  s.  C.Brut.  55,  202.  —  Fämes  (Go/Ä.  Wamba, 
AlthocM.  Wambo,  W  avinie,  der  Unterleib,  mit  dem  Grundbegriff  des 
Herabhängenden,  ScJdotfernden,  1,1,*).  Ein  herabhängender, schlottern' 
der  Magen  ivird  noch  im  gemeinen  AusdritcJc  für  Hunger  gebraucht.) 
die  unangenehme  Empfindung  des  Bedürfnisses  nährender  Stoffe ;  der 
Hunger,  und  die  Hungersnoth :  Cibi  coiuUmentiiin  est  fames,  potionis 
sitis.  C.  Fin.  2,  28,  90.  Eliam  illud  vereudum  est,  iie  brevi  tempore  fames 
in  iirbe  sit.  C.  Farn.  14,14.  Caesus  est  virgis  Cymaeus  ille  AtLeuagoras, 
qui  in  t'am  e  frumeutum  exportare  erat  ausus.  C.  Flacc.  7, 17. 

708.   Ineptiae,  Niigae,  Neniae, 

I n  e p  1 1 a e  (ineptus,  200.  IV,  3,  b.)  Unschicllichleifen,  Albernheiten i 
Omuinm  inepti  artim  Iiaud  scio  an  xilla  sit  maior,  quam  tjuocunque  in  loco, 
quoscunque  inter  homines  visum  est,  de  rebus  aut  difficillimis,  aut  uon  neces- 
sariis,  arg'utissime  disputare.  C.  Orat.  2,  4,  18.  cf.  1,  24,  112.  Pellantur 
istae  ineptiae  paene  aniles,  ante  tempus  mori  miserum  esse.  C. Tusc.  1,39. 
,-, /'pi'"  —  Nugae  (woher  nugari,  von  non,  ne,  686^,  d.  XX,  7.  IV,  2,  b.  in 
•'  '  Boxhorns  Glossen  ist  niga,  Engels.  uice,noclit,  n  {cht ;  eigentlich  n  ich- 
tige.  Nichts  sagende  Dinge;)  Possen,  Kleiniglcciten,  an  denen  Nichts 
liegt,  sie  mögen  in  Reden  oder  in  Handlungen  bestehen;  leeres  Ge- 
schwätz-, unnütze  Dinge :  Hunccine  Lomiuem  tanlis  delectatum  esse  n  u  gi  s  ? 
C.  Dir.  2,  13,  30.  Kescio  quid  meditaus  uugarum.  Hör.  Serm.  1,  9,  2. 
poetische  KleinigJceiten  ;  daher  :  Haec  neu  sunt  nugae:  non  enim  mortua- 
lia.  Plant.  Asin.  4y  1,  63.  von  Lteichenliedern  der  Klageweiber,  —  ]\e- 
n  i  a  (richtiger  als  N  a  e  n  i  a ,  von  nenu,  alt  für  non,  686,  d.  IV,  3,  b.)  ein 
Leichengesang,  Trauerlied  :  Honoratorum  virorum  laudes  in  concione  me- 
moi'entur,  easque  etiam  cantus  ad  tibicinem  prosequatiu* :  cui  nomen  neniae: 
quo  vocabulo  etiam  Graecis  cantus  lugubres  nominantur.  C.  Leg.  2,  24,  62. 
IVenia  est  carmen,  quod  in  funere  laudandi  gratia  cantatur  ad  tibiam.  — 
IVeniaeDeae  sacellum  extra  portam  Viminalem  fuerat  dedicatum.  Festus. 
cf.Ouinctil.  8, 2, 8.  daher  von  dem  Eintönigen ,  Gehaltlosen  solcher  Lieder, 
ein  gemeiner  Spruch,  eine  Leierei  :  Roscia,  die  sodes,  melior  lex,  an  puero- 
rum  est  n  e  n  i  a ,  quae  regnum  recte  facientibus  offert,  et  maribus  Curiis  et  de- 
cantata  Camillis?  Hör.  Epist.  1,  1,  63.  hier  der  Spruch  :  Kex  eris,  si  recte 
facies.  Ci.  Schmidh.l.  Legesne,  quaeso,  polius  viles  nenias?  Phaedr,3, 
Prol.  10.  willst  du  lieber  Possen  lesen  ? 

709.    Infamare,  Diffamare» 

Infamare  (infamis,  557,  b.  XX.)  berüchtigt  machen,  in  Übeln  Ruf 
bringen:  Tu  velim  animo  sapienti  fortique  sis,  et  tua  moderatio  et  gravitas 
aliorum  i  n  f  am  e  t  iniuriam.  C.  Fam.  9,  12.  flu.  Praecucr.rrit  index  ad  Per- 
sea,  ferro  succinctos  nuutians  cum  Demetrio  quatuor  adolescentes  venire,  etsi 
causa  apparebat,  tarnen,  i  n  f  a  m  a  n  d  a  e  rei  causa  ianuam  obserari  iubet.  Liv, 
40,7,8.  —  Diffamare,  ein  übles  Gerücht  von  Jemand  verbreiten. 
Jemand  verschreien  :  Vulgat  adulterium,  d  i  f  f  a  m  a  t  u  m  que  ])arenli  indicat. 
Ovid.  Met.  4, 236.  Ouintianus  mollitia  corporis  infamis  et  a  JXerone  probroso  . 
carmine  diffamatus  contiunelias  ultum  ibat.  Tac.  15,  49. 

710.    Inf  ans,  Mutus,  Elinguis,  I  nfacundus, 

Inf  ans  (in-fari,  559.  vgh  46.)  der  nicht  reden  lann,  wie  das  Kind, 
oder  sich  nicht  getraut  zureden  :  Infantes  pueri,  mutae  etiam  bestiae 
paene  loquuntur,  magistra  ac  duce  natura,  nihil  esse  prosperum,  uisi  volupta- 
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lern,  niliil  asi>ernm,  nlsi  dolorem*  C.  Fin.  1,21,71..  f).  Metellos  Cckr,  öB^ 
ille  quidezn  orator,  sed  taineo  nou  in f ans.  C.  Brnt.  89,  305.  Timebans^ 
si  nihil  dixissem,  ne  i  n  f  a  n  t  i  s  s  i  m  u  s :  si  multa  in  eiiismodi  causa  dixissem^ 
ne  impudenlissimus  existiinarer.  G.  Chieut.  18.  fin.  Tropisch:  Inf  ans 
namque  pudor  prolübebat  plura  profari.  Hör.  Senn.  1,6,  57.  Fauuii  historia 
ueque  nimis  est  infans  ,  ueqiie  perfecte  diserta.  C.  ßrut.  69,  101.  —  Mu- 
tus  {Jrallis.  mud ',  Mnck,  e in  Jcaum  vernehmlicher  angefangener  unil 
gleich  wieder  abgebrochener  Laut,  tlah er  in ucJcen,  nicht  einen  Much 
von  sich  geben,  auch  vi  uckseii,  muchsen,  Schwed,  muoka,  Engl,  to 
mutter,  Griech,  f.iv'Ceii',  Hesych.  /iivxog,  acfiovog;  Sansh:  mitschh,  reti- 
nere,  arcere  ;)  sprachlos  ah  natürlicher  Fehler,  stumvi :  Nonne  satlus  est 
m  II  t  u  m  esse,  quam  quod  nemo  iutellig^at,  dicere.  C.  PLil.  3, 9,  22.  Est  eins, 
qiii  servis,  qui  uiu  t  is  peciidibus  praesit,  eorum,  qnibus  praesit,  commodis  uti- 
lilaliqne  servire.  C.  Q.Fr.  1, 1,8.  Stat  pecus  oiune  metn  mutuni.  V.  Aen, 
12,718.  cf.  9,  341.  Tropisch:  Ut  nos  ex  aimalium  monumentis  testes 
excitamus,  sie  in  vestiis  disputationibus  Listoria  muta  est.  C.  Fin.  2,  21,  67. 
Si  hoc  in  his  quasi  uiutis  artibus  est  mirandura  :  quanto  admirabilius  in  ora- 
tione  atque  in  lin^na?  C.  Orat.  3,  7,  26.  in  den  stummen,  d.  i.  in  den  bil- 
denden Künsten,  im  Gegensatz  der  redenden  Künste.  Ille  sciie  potestates 
herbarnni  usiun(|ue  medeudi  niahiit,  et  muta  s  agitare  inglorius  artes.  V.  Aen. 
12,  397.  von  welchen  man  schweigt,  die  lein  Jitifsehn  machen, geräusch- 
lose. Intelligo,  nullum  fuisse  teuipus  post  Las  fiigas  et  fonnidines,  quod  ma- 
gis  debuerit  m  u  t  u m  esse  a  literis.  C.  Att.  8, 14, 1 .  —  E 1  i  n  §•  u  i s  (e-lingua, 
IV,  1.  i'o« lingere,  ZccXew,  mit  eingeschobenem  Nasenlaut  vor  g;)  der 
keine  Zunge  hat;  dem  die  Zunge  gelahmt  ist,  so  dass  er  Jceine  artictdiv 
len  Töne,  leine  JForte  hervorbringen  kann:  Testern  convicit  et  elin- 
gnem  reddidit.  C.  Flacc.  10,  22.  Fanuius  nunquam habitus  est  elingnis. 
C.  Brut.  26,  100.  —  I n f  a  c  u  n  d  u  s ,  vgl.  464.  unberedt,  der  lein  Mund- 
iverk,  kein  natürliches  Rednertalent  hat :  Tribunus  plebis,  vir  acer  nee 
infacuudus.  Lir.  4,  49, 12. 

711.    Infensüs,  Infestus, 

Infensus  (lu-fendere,  XJII^  1.  Ahd.  findan,  fintan,  Angels.  finda», 
Engl,  to  find,  Schwed.  finna,  Altfranzös.  liuer,  finden.  Thaz  uuan  ib 
thunufindes.  Otfr.lV,  18,16.  das,  wähn  ich,  du  nun  findest ,  d.  i, 
aufsuchst;)  erbittert,  aufgebracht  gegen  Jemand  aus  Hassund  Zorn: 
Me  i  n  f  e  n  s  u  s  servat,  ne  quam  faciam  in  niiptiis  fallaciam.  Ter.  Andr.  1, 3,7. 
lani  nunc  timeo,  qiiidnam  pro  offensione  hominiim,  qui  illi  inimici  i  nf  en  si- 
qne  sunt,  et  exspeclatione  oinniuni,  et  maguitudine  rehim  dignum  eloqui  pos- 
sira.  C.  Caecil.  1 3,  42.  cf.  C.  Verr.  2,61, 149.  Tanta  frequenlia  nunc  animo 
te  iniquissimo  i  n  f  e  s  t  i  s  s  i  m  o  que  intuetur.  C.  Verr.  5, 55, 144.  Tropisch  : 
Seneca  rarus  per  nrbem,  qnasi  valetndiae  infensa  domi  attineretur.  Tac. 
14,  56.  —  Infestus  (in-festus,  i'^7.  Manifestus,  278.  von  fassen; 
eigentlich,  der  Etivasfasst ,  anpacl%  und dei- dem  Fassen,  Anpacken 
ausgesetzt  ist;  dazu  gehört  festinus,261.  tvovon  die  Alten  dieses  Wort 
ableiten  wollen:  Inf  es  tum  a  festinando  dictum.  Warn  qui  instat  alicui, 
eumque  properans  urget,  opprimereque  eum  sludet  festinatque ;  aut  contra  de 
alicuius  periculo  et  exilio  festinatur :  is  uterque  infestus  dicitur,ab  instantia 
atque  imminentia  fraudis,  quam  Tel  facturus  cuipiam  vel  passurus  est.  Nigi- 
dlus  ap.  Gell.  9, 12.  Nicht  aber  ist  es  nach  Perotius  das  Partie,  von  infeiTe, 
welches  infertus  seyn  würde.)  acthe:  feindselig,  feindlich  bedrohend^ 
anfallend,  immer  bereit  gegen  Jemand  Feindseligkeiten  auszuüben  und 
ihm  Böses  zuzufügen :  Antonius  irrupit  m  Galliam,  tjuam  sibi  arinis  ani- 
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misque  infest  am  inimicainque  coguovit.  C.  Pliil.  10,  10,  21.  Ensem  ciir 
distriugere  coner  tutus  ab  i  n  f  e  s  t  i  s  latronibus  ?  Hör.  Senn.  2,1, 42.  Mem- 
inius,  Yir  acer  et  Inf  estns  potentiae  nobilitatis.  Sali.  I.  27,  2.  Infestis- 
siuinm  renatum  est  bellum.  Liv.  9,12,1.  Galli  praeter  spem,  quos  fugere 
credebant,  infe  stis  sig-nis  ad  se  ire  viderunt..  Caes.  6,  8.  passive :  unsicher, 
FeindseligJceilen  ausgesetzt :  Via  illa  nostra,  quae  per  Macedoniam  est  usque 
ad  Hellespontum  inilitaris,  excursionibus  barbarorum  est  i  u  f  e  s  t  a.  C  Prov. 
Cons.  2,4.  Nos  mare  inf  estnm  babebimxis.  C.  Att.  9,  19,  3.  i.  e.  infestum 
reddemus,  cf.  16,  1,  3.  C.  Kep.  3,  12,  20.  Ego  illud  tempus  aetatis,  quod 
ipsum  sua  sj)onte  infirmum,  aliorum  libidlne  infestum  est,  id  hoc  loco  de- 
fendo.  C.  Coel.  4, 10.  vgl.  Latein.  Gramm,  §.  206,  2.  Not.  Ä.  992. 

712.  Inferus,  InfimuSy  Imus;  Inferi,  Tartarus,  Campt 

Elysii,  Orcus. 

a.  Inferus  w«f?Infer,  a,  um  (inferre,  IV,  2.  i'^-Z.  Inferiae,  .539.) 
unten  befindlich,  der  in  der  Tiefe  ist,  der  Untere,  im  Gegensatz  des  Su- 
perus,  des  Obern:  Limen  superum  inferumque  salve,  simul  autem  vale. 
Plaut.  Merc.  5,  1,  1.  Inferus  au  superus  tibi  fert  dens  funera,  Ulixe.  Liv. 
ap.  Priscian.  III,  3, 20.  Pliilosopliia  ab  animo,  taniquam  ab  oculis,  cal'g-inem 
dispulit,  ut  omnia  supera  infera,  prima  ultima  media  videremus.  C.  Tusc. 
1,26,64.  Si  commodius  anni  tempus  esset,  vel  infero  mari  liceret  uti. 
Nunc  nihil  potest  uisi  supero  tramitti.  C.  Att.  9,  3.  —  Der  Superlativus 
davon  iW  Inf  imus,  contrahirt  Imus,  V,  3.  der  unterste ;  im  physischen 
Sinn  ursprünglich  gleichbedeutend ;  gewöhnlich  aber  ist  Inf  imus  der 
niedrigste,  Imus  der  tiefste:  In  inhuito  inani  nihil  nee  summum,  nee 
infimum,  nee  medium,  nee  ultimum,  nee  citimum  est.  C  Fiu.  1,  6,  17. 
Afranius  Peti'eiusque  copias  suas  ad  infimas  monlis  radices  ])roducHUt  et 
proelio  lacessimt.  Caes.  C.  1,42.  (^uum  scripsissem  haec  infima,  quae 
sunt  mea  manu,  venit  ad  nos  Cicero  tuus  ad  coenam.  C.  Q.  Fr.  3,  1,  6.  pr. 
Tropisch,  derniedrigste,  schlechteste:  Pom])eius  apud  perditissimam  illam 
atque  inf  im  am  faecem  populi  propter  Milonem  suboifendit.  Ibid.  2,  6,  5. 
Si  quem  infimo  loco  natum,  nuilo  splendore  vitae,  uulla  commendatione 
famae  defenderera.  C.  Flacc.  11.  pr.  Masinissa  a  Bocchare  rege  supplex 
infimis  precibus  auxilium  itineri  impetravit.  Liv.  29,  30,  2.  cf.  8,  2,  9.  — 
Ab  imis  uuguibus  usque  ad  verticem  summum  ex  fraude,  fallaciis,  mendaciis 
coustare  totus  videtur.  C.  O.  Rose.  7,  20.  Talos  a  vertice  pulcher  ad  imos. 
Hör.  Epist.  2,  2,  4.  Imo  Nereus  ciet  aequora  fundo.  V.  Aen.  2,419. 
cf.  6,  581.  (^ber  auch:  Ex  infimo  gpecu  vocem  redditam  ferunt. 
Liv.  1,  56,  10.) 

b.  Inf  e  ri ,  die  in  der  Unterwelt  Befndlichen,  die  Todten,  die  Utif er- 
weit überhaupt :  Inferorum  animas  elicere.  C.  Vatin.  6,  14.  Probabile 
est,  impiis  apud  inferos  poenas  esse  paratas.  C. Invent.  l,29.extr.  Orator 
non  ab  inferis  mortuos  excitabit.  C.  Orat.  25,  85.  —  Tartarus  (Taq- 
zaQog)  Plur.  Tartara,  orum,  eifi  abgesonderter  tiefer  Ort  in  der  Unter- 
welt, wo  die  Bösen  bestraft  werden,  die  Hölle :  Tum  T  a  r  t  a  r  u  s  ipse  bis 
patet  in  praeceps  tantum,  tenditque  sub  umbras,  quantus  ad  aetherium  coeli 
suspectus  Oiympum.  V.  Aen.  6,  577.  Hac  iter  Elysium  nobis :  at  laeva 
malorum  exercet  poenas,  et  ad  impia  Tartara  mittit.  Ibid.  6, 543.  —  Ely- 
sium (HXvoinv)  die  Eltjsischen  Geßlde  in  der  Mitte  der  Unterwelt,  der 
Aufenthaltsort  der  Frommen  und  Guten  :  Nou  me  impia  namque  Tartara 
habent,  tristes  umbrae;  sed  amoena  piorum  concilia  Elysiumque  colo. 
V.  Aen.  5,  735.     Elysium  est,  ubi  piorum  animae  Iiabitant  post  corporis 

Harnsh.  Synon,   II.  5 
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aniinaeque  tliscretJonein.  Secnndiim  poetas  in  medio  Inferorum  est,  suis  feli- 
citatibus  pleniiin,  cf.  V.  Aeii.  ß,  641.  seciindiim  pLilosophos  Elysi  um  est, 
Insulae  Fortunatae,  quas  ait  Sallustiiis  fragin.  incert.  iaclytas  esse  Homert 
carniinibus.  Serv.  I.  c.  Quamvis  Elysios  iniretur  Graecia  cainpos. 
V.  Georg.  1,  38.  —  Orcus  {vgl.  Orca,477.  und  Adehtngy.  Surg. 
O  r  c  u  ni  ait  Ven-ius  ab  antiquis  dictum  U  r  a  g-  u  m  [Urgum  ?]  quod  et  U  literae 
soniim  pro  O  efferebant,  et  per  C  literae  formam,  iiihilomiuus  G  usurpabant; 
quod  is  Dens  nos  uiaxime  urgeat.  Festus.)  die  Vn/erwetf,  in  sojern  fiie  die 
Todien  birgt  oder  auf  bewahrt,  das  Todtenreicli :  Egon  le,  qui  ab  o  r  c  o 
mortuum  nie  reducem  in  lucein  feceris,  sinam  sine  munere  a  me  abire  ?  Tef. 
Ilec.  5,  4,  1*2.  Non  taincn  immerito  Minos  sedet  arbiter  Orci.  Propert.  3, 
19  (4,  18),  '27.  daher  auch  der  Gott  des  Todtenreichs,  Pluto:  lovem  et 
Ne])tunum  deos  uumeras:  ergo  etiam  Orcus,  frater  eorum,  deus.  C.  ]\.  D. 
3,  17,  43. 

713.    Infinitas,  Perpetuitas, 

T  n  f  i  n  i  t  a  s  (igh  I  n  f  i  n  i  t  u  s ,  674. 1,  2.)  die  UnendlichJceil,  als  Eigen- 
schaft :  Eae  literae,  quibus  i  n  f  i  n  i  t  a  t  e  m  rerum  alque  naturae,  et  in  hoc  ipso 
mundo  coelnm,  terras,  niaria  cogiioscimus.  C.  Tusc.  5,  36.  fin.  Infiuitaa 
locorain  innumerabilitasque  mundornm.  C.  IV.  D.  1 ,  26,  73.  —  Perpetui- 
tas (perpetuns,  69.1,2.)  die  Eigenschaft  des  ununterbrochenen  Zusainmen" 
hüngenSf  die  ununterbrochene  Eortdauer  :  Te  malini  maiorem  friictum  po- 
nere  in  perpetuitate  laudis,  quam  iu  celeritate  praetnrae,  C  Fam.  10, 
25,  3.  Cura  maior  est  adhibenda,  u(  conslare  in  perpetuitate  vitae  pos- 
simuR  nobismet  ipsis  nee  in  ullo  officio  claudicare.  C.  Off.  1,  33,  119.  In 
utroqne  genere  leporis  excellens,  et  illo,  quod  in  perpetuitate  sermonis, 
et  hoc,  quod  in  celeritate  atque  dicto  est.  C.  Oral.  2,  54,  220.  in  zusammen' 
hängender,  Jortlaufender  Hede, 

714.    Infirmus,  Invalidus,  Enervis» 

I  n  f  i  r  m  u  s  (in  -  firmus,  356.)  nicht  fest,  nicht  dauerhaft,  schwächlich, 
der  Nichts  aushalten,  i'ertragen  kann:  Assidamus,  si  videtur:  suui  enini 
admodum  in  f  irm  US.  C.  Acad.  1,  4,  14.  Föns  iufirmo  capiti  fluit  utilis, 
titilis  alvo.  Hör.  Ei)ist.  1,  IG,  14.  T.  lunius  fuit  semper  infirma  atque 
eliam  aegra  valetudine.  C.  Brut.  48.  fin.  cf.  C.  Orat.  1,  45,  200.  Cives  Ro- 
mani  erant  iufirmi  ad  resisteudum  propter  paucitatem  hominum.  Caes.  C. 
3,9.  ab  init.  Pueri  inter  sese  quas  pro  levibus  noxiis  iras  gerunt?  Qua- 
propter?  quia  eniui  qui  eos  gubernat  animus,  inf  i  rmum  gerunt.  Ter.  Hec, 
3,  1,  31.  Tennis  atque  infirm i  liaec  animi  videri.  Caes.  C.  1,  32.  extr.  — 
Invalidus  (in-validus,  ^e-if  a///^;)  nicht  st  aric,  schivach,  dem  es  an 
Kräften  fehlt :  Camillus,  iam  ad  munera  corporis  senecta  invalidus. 
Liv.  6,  8,  2.  Impedimenta  subsequi  iussit :  caloues  lixasque  et  invalides 
milites  vallum  ferre.  Id.  23,  6,  8.  Invalidique  patrum  referant  ieiunia 
nati.  V.Georg.  3, 128.  Tropisch:  Nox  per  diversa  inquies;  apud  Romanos 
invalidi  ignes,  quum  ipsi  passim  adiacerent  vallo,  oberrareut  teutoriis,  in- 
somnes  uiägis  quam  pervigiles.  Tac.  1,  65.  schwache  Jf^achfeuer*  — 
Enervis  {vgl,  Enervare,412.)  entnervt,  kraftlos,  schlaff;  gewöhnlich 
im  bösen  Sinn,  alsEolge  der  Faulheit  oder  ausschweif  enda' Lebensweise  : 
Omnibus  ergo  scorta  placent,  fractique  enervi  corpore  gressus.  Petrou.  119. 
Tropisch:  Duram  potius  atque  asperam  compositiouem  malim  esse,  quam 
efPemioatam  etenervem.  Quinctil.  9,  4,  142« 
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715.  Infitiari,  Infitias  ire,  Diffiteri' 

Infitiari  (iufiüae,  nur  hn  Acctisat,  gehrüucTilichy  XX.  von  fatefi,  562« 
IV,  3,  b.  I  n  f  i  t  i  a  r  i ,  creditiiin  fraiidare.  Fesliis.)  die  Wahrheil  nicht  ge-* 
siehen;  eine  That,  die  man  vorwirf l,  geradezu  Uiugnen;  lufitias  ire 
{wie  ire  exsequias,  snppedas,)  Uivgnen  wollen,  bezeichnet  nur  das  Beginn 
nen  :  Quuui  id  posset  infitiari,  repeute  praeter  opinionem  omniuia  con- 
fessus  est.  C.  C'al.  3,  5,  11.  Kerjiie  euiin  in  lioc  ine  lioniinem  esse  infitia- 
bor  unquani,  ut  nie  patria  sine  dolore  caruisse  glorier.  C.  Sext.  22,  49.  ins 
besondere,  eine  Schuld,  oder  Etwas,  das  man  zum  Aufheben  bekommen 
hat,  ablüiignen  :  Quid  si  i  n  f  i  t  i  a  t  u  r  ?  quid  si  oninino  noa  debetur  ?  C.  Q« 
Fr.  1,  2,  3,  10.  A  me  nominis  eins,  qnod  infitiatus  esset,  diem  petivit« 
C.  Quint.  23,75.  —  Siinfitias  ibit,  testis  mecum  est  annulus,  quem  ipse 
amiserat.  Ter.  Ad.  3,  2,  49.  cf.  41.  Dico,  anuin  omnia  infitias  ire  ea, 
quae  duduni  confessa  est  mihi.  Plant.  Cist.  4,  1,9.  Si  quidem  centies  Lic 
visa  sit,  tanien  infitias  eat.  Id.  ölil.  2,  2,  32.  Quorum  alterum  (seil,  nos 
semper  plebis  commodis  adversatos  esse)  neqne  nego,  neque  iiifitias  eo, 
nos,  ex  quo  adsciti  sumus  in  civitatem  et  Patres,  enixe  ojjeram  dedisse,  xit  pei' 
nos  aucta  potius,  quam  imminuta,  maieslas  earuni  gentium,  inter  quas  nos  esse 
voluistis,  dici  vere  posset.  Liv.  6,  40,  4.  cf.  Slrotli  li.  1.  et  ]\  egare,  10.  — 
Diff  iteri  (dis-fateri,  410.  562.)  einer  That  nicht  geständig  sei/n,  sie  von 
sich  ablehnen:  Nunquam  diffitebor  multa  me,  ut  ad  elfectum  horum 
consiliorum  pervenirem,  et  simulasse  invitum  et  dissimulasse  cum  dolore. 
C.  Farn.  10,  8,  4.  Tropisch:  Indue  cum  tunicis  metuenlem  crimiua  Tultumi 
et  pudor  obscoenum  diffi  teat  ur  opus.  Ovid.  Amor.  3,  14,  28. 

716.    Informare,  Instituere ,  Instruere*  Information 
C  o  nfo  r  mat  io. 

ö,  Informare  (in-formare,  577,  c.  vgl.  686,  c.)  einen  Stoff" in —  zU 
Etwas  bilden,  gestalten;  eigentlich  von  plastischen  Künstlern,  wenn  sii 
ihren  Stoff  aus  dem  Gröbsien  bearbeiten,  so  dass  nach  und  nach  bestimm-* 
tere  Gestalten  hervortreten,  was  bei  den3Ialern  iKAumhrarQ genannt  wird: 
Ferrum  exercebant  vasto  Cyclopes  in  antro.  His  i  n  f  o  r  m  a  t  u  m  manibus  iaul 
parte  polita  fulmen  erat.  V.  Aen.  8,  426.  lugentem  cljpeum  informant« 
Ibid.  447.  Inno  effigiem  informat  Latiam,  propereque  coruscis  attollif 
cristis :  addit  clipeumque  iubasqne  Romulei  ducis,  atque  humeris  impouif 
honorem  fulgentis  saguli.  Sil.  17,  525.  Tropisch,  zu  Etwas  bilden:  Deum 
»e  coniectura  quidem  informare  possumus.  C.  N.  D.  1,  15,  39.  Atque 
ego  in  summo  oratore  fingendo  talem  informabo,  qualis  fortasse  nemo  fuil» 
C.  Orat.  2,  7.  Cornelius  etiam  nunc  de  indicando  dubitat,  nt  dicitis,  infor* 
inat  adhiic  adumbratum  indicium  filii.  C.  SuU.  18,  52.  ArteSj  quibus  aetas 
puerilis  ad  humanitatem  inf  ormari  solet.  C.  Arcli.  3j  4.  —  Instituere 
(in-  statuere,  416.)  eigentlich,  hinstellen,  errichten,  stiften  :  Civitates  in- 
stituere. C.  Orat.  1,  19,  86.  Tropisch,  für  einen  bestimmten  Zweck 
an-,  einrichten,  Einen  unterrichten,  wie  er  Etwas  machen  soll,  durch 
Unterricht  in  Stand  setzen :  Praedones  quam  communes  liostes  sint  omnium, 
tamen  aliqnos  sibi  institunnt  amicos,  quibus  non  modo  pai"canf,  verum 
etiam  praeda  quos  augeant.  C.  Verr.  4,  9,  21.  Plane  rüdem  instituere 
ad  dicendum.  C.  Orat.  2,  39.  pr.  Philippus  orator  erat  inprimis  Graecis 
doctrinisinstitutus.  C.  Brut.  47,  173*  —  Ins truere  (in-struöre,  59.) 
gehörig  auf  und  an  einander  schichten  f  ordnen;  daher,  gehörig  e'mrich» 
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len,  mit  aVem  NiUhls:en  versehen:  Emit  hortos,  et  emlt  instructos. 
€'.  Olf.  3,14,  59.  mit  dem  Invenlarinm.  Ad  agriim  i  n  s  t  r  u  e  n  d ii  in  vires 
noa  erant.  Liv.  6,  5,  5.  um  ihn  mit  dem  niithigen  Zugvieh,  mit  Schiff  und 
Geschirr  zu  versehen»  Decreverimt,  wt  Cn.  Siciniu.s  praetor  aedes  in- 
striictas  locaret,  iibi  filius  regis  coinitesque  eins  habilare  posseiit.  Liv.  42, 
19,  6.  meublirte.  In  der  Bedeutung  n  n  t e r rieht e n  vtuss  dtdier  dieses 
yerhiim  mit  artibus,  literis,  doclrinis  oder  einem  ähnlichen  J^orte  ver- 
bunden seyn ;  mit  Kenntnissen  versehen,  ausiüisten :  Prima  Coelii  aetas 
dedita  discipliuia  fuit,  iisqtie  artibus,  quibiis  iiistriiimnr  ad  liiiiic  usiiin 
forensein,  ad  capessendani  rem  publicani,  ad  honorem,  gloriam,  di»'iii(atem. 
C.  Coel.  30,  72.  I II  s  t  r  u  a  r  etiam  consllils  idoiieis  ad  hoc  nostrum  negotium. 
C  A(t.  5,  6.  Senectus  adolescentulos  docet,  institiiit,  ad  omne  officii 
miinus  iustruit.  C.  Sen.  9,  29.  docet,  bringt  ihnen  Kenntnisse  bei; 
institiiit,  gibt  ihnen  ^niveisting ,  ivcts  sie  jetzt  ihun  und  ivie  sie  in 
ihren  Icünftigen  Geschifjtsf:reis  eintreten  sollen;  instriiit,  rüstet  sie 
J'iir  Jedes  Geschclft  mit  denjenigen  T^orlcenntnissen  aus,  die  zur  guten 
f^erwaltting  desselben  nöihig  sind,  richtet  sie  ab.  Ediicit  obsletrix,  ediicat 
iintrix,  instituit  paedag^og-us,  docet  magister.  Varro  ap.  Non.  5,  105. 
Malier  instituit  accnsatores,  inst  mit  testes.  C.  C'hient.  6,  18.  sie  stellt 
ylnkl'dger  an  und  gibt  ihnen  auj",  was  sie  zu  ihun  haben;  sie  versieht 
die  Zeugen  mit  hinlänglichen  Uocumenten  und  Beweisen,  ivodurch 
sie  die  Klage  unterstützen  können;  cf.  Graevius  h.  I.  et  Kjckiiis  ad  Tac, 
2,  74,  2. 

h»  Informatio,  eigentlich  die  Gestaltung  zu  einem  bestimmten  Ge^ 
genstandc,  ivird  nur  tropisch  gehraucht,  die  Idee,  Korstellung,  die  sich 
die  Seele  von  Etwas  macht  :  Uuius  verbi  imagine  fit  saepe  totius  sententiae 
informatio.  C.  Oral.  2,  87.  extr.  Habebam  iu  animo  insitam  informa- 
tioneiu  quandain  dei.  C.  W.  D.  1,  36,  100.  —  Conformatio  (confor- 
mare,  577.)  die  ylrt  und  JP^eise,  tvie  ein  Ganzes  durch  harmonische  Zu- 
sammensetzung seiner  Theile  gestaltet  ist,  die  Bildung:  Cum  homine 
iiasciintur  liug^uae  sohitio,  vocis  sonus,  conformatio  quaedam  et  figiira 
totius  oris  et  corporis.  C.  Orat.  1,  25,  114.  Quae  compositio  membronim, 
quae  conformatio  lineamentorum,  quae  fig-ura,  quae  species  human<1  polest 
esse  pulchrior?  C  IV.  D.  1,  18,  47.  Ipsius  thealri  conformatio  sie  est 
facienda.  Vitruv.  5,  6.  pr.  Tropisch:  Pars  honeslatis  cernilur  in  confor- 
matio ne  et  moderatione  continentiae  et  teinperauliae.  C.  O/f.  3,  25.  fiu. 
die  Selbstbeherrschung  und  ßlässigug,  die  das  Begehrungsvermögen  be- 
schränkt (gehörig  gestaltet)  und  ihm  seine  rechte  Richtung  gibt.  Nou  esse 
ea  dico,  quae  langi  demonslrarive  non  possiint:  ut,  si  MSiicapionem,si  tutelam, 
si  geutein,  si  agnationem  defiuias :  quarum  rerum  nuUum  subest  quasi  corpus : 
est  tarnen  quaedam  conformatio  insignila  et  iinpressa  inleHig-eutiae :  quam 
uoiionem  voco.  C.  Top.  5,  27.  ein  dein  Verstände  anschauliches  Gebilde^ 
ein  blosser  f^erstandesbegriff, 

TIlI.    Infundere,  Invergere» 

Infundere,  tgl.  612.  in — ,  auf  Etivas  schütten,  giessen:  Utrum 
capacitatem  aliquara  in  animo  putamus  esse,  quo,  tamquam  in  aliquod  vas,  ea, 
quae  memininius,  infuudantur?  C.  Tusc.  1,25,61.  Cerlalim  largoa 
hiimerisinfuudererores.  V.  Georg.  1,  385.  —  Inverg-ere,  vgl,  22. 
wohin  neigen,  das  mit  einer  Flüssigkeit  angefüllte  Gefäss  schief  und 
immer  schiefer  über  einen  Gegenstand  halten,  und  sie  in  oder  auf  ihn 
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ausßicsscn  Jossen,  poetisch:  luvenco»  coiistitiill,  fronliqiie  invergrit  viiia 
sacerdos.  V.Aeu.  6,244.  Tum  su])er  invergeus  liquidi  carcliesia  Bacclii, 
aeueaque  iiiverg-ens  tepidi  carcliesia  lactJs,  verba  simul  fuudit,  (erreiiaque 
iiiunina  poscit.  Ovid.  Met.  7,  246, 

718.  IngenuuSf  Liberj  Ltheralis ;  liibere,  Ztiberaliier» 

a.  I  n  g- e  n  u  u  s  (in  -  geuere,  g-ignere,  379.  IV,  3.)  im  Zeugen  vorhanden, 
angehören,  natürlich:  Inest  in  hoc  cjuiiissilatn  siia  sibi  in  gen  na  indoles. 
Plaut.  MW.  3,  1,  38.  Ingenui  fonles.  Luciet.  1,  231.  von  selbst  entstan- 
dene.  Daher  natürlich  frei,  frei  geboren:  En  unquam  fando  audistis,  pa- 
tricios  primo  esse  faclos,  non  de  coelo  deniissos,  sed  qui  patrem  eiere  possent, 
idest,  nihil  ullra  quam  ingenuos  ?  Liv.  10,  8,  10.  Quid?  ean'  ing-enua 
an  festuca  facta  e  serva  libera  est ?  PJaul.Mil.  4,  1,15.  Tropisch:  Vera 
est  illa  Plalonis  vox,  omueni  doclrinam  haruni  i  n  g-  e  n  u  a  r  u  m  et  hunianarum 
arlium  uno  qiiodam  societafis  vinculo  contineri.  C.  Orat.  3,  6,  21.  IXihil  ap- 
l)aret  in  eo  (Antonio)  i  n  g;  e  u  u  u  ni ,  niliil  nioderatum,  nihil  pudeus,  nihil  pudi- 
cuin.  C.  Pliil.  3, 10,  28.  einem  freigebornen  Menschen  anständig,  edel,  — 
L i  b  e  r  (A.  Olfr.  und  ^lemann.  Lib,  der  Itcib ,  vom  Goth.  liban,  leben, 
vgl.  Deliberare,  358.  also  eigentlich,  der  einen  [freien^  Leib  hat;) 
bürgerlich  frei,  der  kein  >Sllav  ist:  Omues  j)rofecto  liberi  lubentius 
sunins,  quam  servimus.  Plaut.  Capt.  1,  2,  10.  Iure  civili  qui  est  niatre  li- 
bera, über  est.  C.  N.  D.  3,  18,  45.  Byzantium,  civifas  libera,  et  pro- 
:xiniis  suis  beneficiis  a  senatw  et  a  po])ulo  Romano  1  i  b  c  r  a  t  a.  C  Prov.  Cons. 
4,  7.  cf,  Garat.  ad  C.  Verr.  2,  31,  76.  daher  auch,  an  Nichts  gebunden, 
uneingeschränkt,  freimüthig :  Solnli  a  cupidifalibus,  liberi  a  delictis. 
C  Agr.  1,  9,  27.  Detur  aliquid  aetati :  si(  adolescentia  1  i  b  e  r  i  o  r.  C.  Coel. 
18.  iiiit.  Ranae  vagantes  liberis  pahidibus.  Phaedr.  1,  2,  10.  Legati, 
qui  vocera  liberam  miltere  adversus  regis  legatuni  auderent.  Liv.  35,32, 
6.  ■ —  Liberalis  (liber,  XII,  3.)  eines  freien  Menschen  ivürdig,  ihm 
anständig:  Ingenium  novi  tuum  liberale.  Ter.  Ad.  4,  5,  50.  Ille  erat 
honesta  facie  et  liberali.  Id.  Eun.  4,  4,  15.  Ouinls  liberalis  et  digna 
homine  nobili  doctrina.  C.  Acad.  2,  1 ,  1.  Artes,  quibus  liberales  doclri- 
nae  atque  ingenuae  contineutur,  geonietria,  niusica,  literarura  cognilio,  et  poe- 
tarum,  atque  illa,  quae  de  nafuris  reruin,  quae  de  homiuum  moribus,  quae  de 
rebus  publicis  dicunlur.  C.  Orat.  3,  32,  127. 

b.  JAhere.,  frei,  nicht  sklavisch,  uneingeschränkt;  undfreimüthig: 
Tune  hie  homines  adolescentulos  imj)eritos  rerum,  eductos  1  i  b  e  r  e  in  fraudem 
illicis  ?  Ter.  Andr.  5,  4,  8.  Hnic  tu  molestus  esse  videlicet  uoluisli,  quem 
nunc  respirare  libere  non  sinis?  C  Qiiint.  11,  39.  In  seuatu  loquetur 
praeter  Antium  et  Favonium  libere  nemo.  C.  Alt.  4,  16,  8.  cf.  C.  Verr.  2, 
4,11.  — •  Liberaliter,  einem  freien  Menschen  ivohlanständig,  edel : 
Est  hominis  ingenui  et  liberaliter  educati,  velle  bene  audire  a  parentibus, 
a  propinquis,  a  bonis  eliam  viris.  C.  Fin.  3,  17,  57.  daher  auch  freigebig, 
herrlich,  reichlich :  Fui  sane  libenler  apud  Thalnam  nostrnm  :  nee  potui  ac- 
cipi  liberalius.  C.  Att.  16,  6,  1.  Ili,  qui  successerunt,  vehementer  istius 
cupidi,  liberaliter  ex  islius  cibariis  tractati,  non  minus  aeres  contra  me 
fueruut.  C.  Verr.  2,  4,  12.  Dives  est,  cui  tanta  possessio  est,  «t  ad  libe- 
raliter viveudum  facile  contentus  sit.  C.  Parad.  6,  1,42.  Videbant,  qua 
in  re  senatus  optime  ac  benignissime  cum  aratoribus  egisset,  large  libe- 
raliterque  aestimasset,  in  ea  re  praedari  praetorem,  bonis  everti  aratores. 
C.  Verr.  3,  88,  204. 
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719.    Ingredi,  Intrare,  Inlroire, 

Iii^redi  (hi-gradi,  das  OherdetitscJie graden,^ratenf  vgl.  Gres- 
8  US,  635.  eigenilich,  einhergehen,  fortschreiten:  Si  stas,  ingredere; 
si  ingrederif«,  curre ;  si  curris,  advola.  C  Att.  2,23, 3.)  nahe  an  ein  Haus 
oder  an  einen  Ort  hingehen,  um  hineinzugehen  ;  bezeichnet  den  Anfang 
des  Hineingehens  ;  —  Intrare  (j-o«  in,  iiUer,  interus,  intra,  XX.)  soweit 
in  eifieti  eingeschlossenen  Ravm  gehen,  dass  man  innerh alh  (intra)  des- 
selben liomvit ;  'über  die  Schwelle  gehen  ;  —  Introire(interiis,iii(ro  —  ire,) 
in  das  Imvendige  hinein  gehen  :  Qutim  iain  pontem  IMulvium  magno  comi- 
talu  legati  AUobrogum  ingredi  inciperenl,  fit  in  eos  ini])etus.  C  Cat.  3,  2, 
extr,  In  vitam,  laniquam  in  yiani,  ing'redi.  C.  Brut.  96,  330.  ins  Leben 
eintreten,  einen  Jf^eg  antreten,  betreten.  —  Adsumus,  et  porlus  delati 
intramus  amicos.  V.  Aen.  5,  57.  cf.  3,  219.  Tu  etiani  ingredi  illaiu 
domuin  ansus  es?  tu  illnd  sanctissimum  limen  intrare?  C. Pliil.2,27,68. — 
Quod  scribis,  Poniptinum  in  urbem  in  troisse  ,  vereor  quid  sit :  nain  id  nisi 
gravi  de  causa  non  fecisset.  C.  Alf.  7,  7,  3.  An  tu  illa  in  vestibulo  rostra 
quum  adspexisti,  doinum  tuam  le  in  troi  re  putas?  C.  Pliil.  2,  28.  ])r.  Hora 
quarta  Brundisium  vcninius:  eodeinque  tempore  siniul  nobiscuni  in  oppidum 
in  t  roiit  Terentia.  C  Farn.  16,9,  2.  Der  nämliche  V nt erschied Jindet  im 
tropischen  Sinne  Statt :  Eo  die  priinuin  in  spein  libertatis  i  u  g  r  es  s  u  s  s  u  ni 
et  fundainenta  ieci  rei  publicae.  C.  Fain.  12,25,2.  Intranduin  est  in 
rerum  naturam  et  penilus,  quid  ea  postiilet,  pervidenduni.  C.  Fin.  5,  16.  pr. 
öle  fuerat  aequitis,  ut  prius  iutroieram,  sie  prius  exire  de  vila.  C.  Lael, 
4, 15, 

720.    Ingruere ,  Incumbere» 

Ingruere  (i'gl.  Congruere,  333.)  gewaltsam  und  mit  Heftiglceit 
$ich  nähern,  hereinbrechen:  Ingruit  Aeneas  Italis  et  proelia  iniscet. 
V.  Aen.  12,628,  Plurimus  circa  aquilas  labor,  quae  necpie  adversum  ferri 
ingrnentia  tela,  neque  figi  liniosa  Iiuino  poterant.  Tac.  1,  65.  Morbi 
primo  in  agrestes  ingrnerant  servitiaque;  urbs  deinde  ini])letur.  Liv.  4, 
30,  8.  cf.  37,  23,  2.  Neque  Deorum  nionita,  ingrueute  fato,  sprela. 
Liv.  5,  32,  7.  Ingruens  pericuhim.  Ibid.  5,  21,  4.  —  Incumbere 
(Goth.  kumbjan,  liegend  sitzen;)  sich  auf  Etwas  legen  oder  stemmen, 
ißich  auf  oder  i'iber  Etwashinstrechen:  In  gladium  incumbere.  C.  Inv. 
2,  51, 154.  Incubuitque  toro,  dixitque  novissima  verba.  V.  Aen.  4, 650, 
Tropisch,  sich  anstrengen,  sich  angelegen  setjn  lassen,  um  Etwas  zu  be- 
wirken :  Quid.  1  Ser.  Galbam  uonne  31.  Catoni,  i  n  c  u  m  b  e  n  t  i  ad  eins  per- 
niciem,  populus  Romanus  eripuit  ?  C.  Mur.  28, 59.  Idem  volunt  omnes  ordi- 
nes;  eodem  in  cumbunt  municipia,  coloniae,  cunctaltalia.  C  Phil.  6,7, 18. 
eben  darnach  streben  sie,  Als  Synonymum  von  Ingruere  bezeichnet  es 
ein  g}'össere  Gewalt  durch  das  Andrängen  in  ganzer  Masse  ;  mit  ganzer 
3Iacht  hereinbrechen  :  Post  ignem  aetheria  domo  subductum  IMacies  et  nova 
Febrium  terris  iucubuit  cohors.  Hör.  Carm.  1,  3,  31.  i.  e.  terras  oppressit. 
Niutc  patiraur  lougae  pacis  mala :  saevior  armis  luxuria  i  n  c  u  b  u  i  t  victumque 
ulciscitur  orbem.  luvenal,  6,  292, 

721,  Initium,  Initia,  Principium,  Principia,  Ejcordiumf,^£j^^^ 
Primordium,  Prooemium, 

Initium  (inire,  initam,  IV,  3,  c.  eigentlich,  der  Eintritt  in  Etwas)  der 
Anfang  im  Allgemeinen  oder,  formell  genommen,  dem  Raufne  und  der 
Zeit  nach,  in  sofern  er  durch  etwas  Folgendes  verdrängt  wird:  Qu^ouiodo 
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jui  ti  nm  nobis  reruiu  omiiliiin  ortus  uoster  affert,  nie  exidim  mors.  C.  Tusc. 
i,  38,  91.     Karratioiiis  Iiiciplt  mi  iiiitium.  Ter.  Aiidr.  4,  2,  2(5.     INoii 
diibito,  quill  exitiosuin  bellum  hnpeiideat,  ciiiiis  initiuin  diicedir  a  l'aine. 
C  Au.  9,  9,  2.     Iin])eralor  initliim  cimi  hoste  coiiiligendi  feci(.  C.  Pliil. 
14,  14,  .S6.      Ut  male  ])o.suiniiis  initia,  sie  cetera  secjuentdr.    C.  Att.  10, 
18,2.      Eorinn  Ulla  pars,  quam  Gallos  obtiiiere  dictum  est,  iuitium  capit  a 
lliimine  Rhodano,  Caes.  1,  1.  daher  Initio,  im  yinfun^c,  anfangs,  un- 
J'ünglich  ;  Ab  initio,  vom  ^4.iiJ\ingc  an ;  mir  von  der  Zeil :  Sed  nescio 
quo  pacto  ad  i>raecipiendi  rntioiiem  delapsa  est  oratio  niea,  quum  id  mihi  pro- 
]>ositum  initio  non  fuisset.   C  Q.  Fr.  1,  1,  6,  18.     IMilii  quidem  videntur 
Luc  omnia  esse  referenda  iis,  qui  praesunt  aliis,  ut  ii,  qui  erunt  in  eorum  im- 
perio,  sint  quam  bealissimi:   quod  tibi  et  esse  autitpiissiinum  et  ab  initio 
fuisse,  ut  primum  Asiam  attigisti,  conslanle  fauia  atque  omnium  sermone 
celebratum  est.  Ibid.  1,  1,  8,  24.     Ab  initio  rerum  Komauarum  usque  ad 
P.  Miicium,  pontificem  maximum,  res  oinnes  singiilorum  annorum  mandabat 
literis  pontifex  maximus.  C.0ra(.2, 12,52.     Initia,  die  ersten vlnf  än^e ; 
die  Anfangsgründe  einer  IVisscnschafi ,  in  sofern  die  schwerer  enTjelir- 
sü/ze  fofgen ;  auch  der  geheime  GoUesdiensl  der  Ceres,  der  Göllin  der 
Feld  fruchte,  und  der  des  Bacchus,  bei  tvelchen  nur  Eingeweihte  zuge- 
lassen wurden  ;  so  genannt,  weil  hier  die  AnJ  iinge  eines  cultivirten  Lie-  , 
hens  gelehrt  wurden:  Ex  quatuor  lemporuni  nmtationibus  omnium,  quae  '   /(4^ 
terra  marique  gignuntur,  initia  causaeque  dicuntur.    C  N.  ü.  2,  19,  49.  ^\ 
Aer,  et  ignis,  et  aqua,  et  terra,  primae  sunt:  ex  his  autem  ortae  aiiimantium  f^'^^*''; 
formae,  earumque  rerum,  quae  gignuntur  e  terra.    Ergo  illa  initia  et,  ut  e 
Graeco  vertam,  elementa  dicuntur.   C  Acad.  1,  7,  2ö.      Non  quaero  ex  Iiis 
yia  initia  malhematicorum;  quibus  non  concessis,  digitum  progredi  noa 
possunt.  C.  Acad.2,  3Ö,  116.     Älihi  nihil  melius  videntur  Aflienae  protulisse 
atque  in  rita  hominum  attulisse,  illis  mysteriis,  quibus  ex  agresti  immanique 
vita  excuhi  ad  huinanilatem  et  miligali  sumus :   Initia  que  ut  appeilantur,  ita 
re  Vera  principia  vitae  cognovimus.  C.  L»eg.  2,  14, 36.     Acaruanes  duo  iuve- 
ues  per  I  n  i  t  i  o  r  u  m  dies,  non  i  n  i  t  i  a  t  i ,  tem])lum  Cereris,  imprudentes  reli- 
g'ionis,  cum  cetera  turba  ingressi  sunt.  Liv.  31,  14,7.   —     Principium 
(princeps,  IV,  3,  c.)  der  Anfang  materiell  genommen,  in  so  fern  das 
Nachfolgende  in  ihm  seinen  (jrund  hat ;  dasjenige,  ivovon  Jltivas  seinen 
Anfang,  seinen   Ursprung  nimmt  :  Si  volumus  eloqueutiae  considerare 
principium,  rej)erie!nus,  id  ex  honeslissimis  causis  natum,  atque  optimis 
rationibus  profeclum.    C.  luv.  1,  1,  2.       Qui  prolrusit  cylindrum,  dedit  ei 
principium  motionis.    C.  Fat.  19.  init.  cf.  C.  Tusc.  1,  23,  54.      Omnium 
rerum  magnarum  a  diis  immorf alibiis  principia  ducuntur.   C.  Vatin.  6,  14. 
Princii>iis  cognitis,  multo  facilius  extrema  intelligelis.  C  Cluent.  4.  flu. 
cf.  C.  Caecin.  15,  44.      Syphax,  peccasse  quidem  sese  at<|ue  insanisse,  fate- 
batur;  sed  non  lum  dcmum,  quumarma  adversus  populuniHomanum  cepisset: 
exitum  sui  furoris  fuisse,  non  principium.  Liv.  30,  13,  10.   cf.  C.  Orat. 
59,  199.    Plane.  35,  86.    Coel.  23,  56.    Manil.  1,  3.      Consules  Kalendis 
Sexliiibus,  ut  tunc  pri  n  cipi  um  anni  agebatur,  consulatum  ineunt.  Liv.  3, 
6,  1.  cf.  Ovid.  Fast.  4,  360.  Propert.  1,  18  (19),  6.       Rhenus  apud  prin- 
cipium agri  Batavi  vehit  in  duos  amnes  dividitur.  Tac.  2,  6.  daher  der 
Urstoff,  GrundstoJ^,  die  erste  Grundlage  einer  ff'^issen schaff,  die  ersten 
Grundlehren  derselben,  aiifivelche  sich  die  übrigen  stützen  :  De  p  r  i  n  - 
cipiis  rerum,  e  quibus  omnla  constant,  est  inter  magnos  homiues  summa 
cUsseusio.  C  Acad.  2,  36.  fin.     Nunc  iuris  principia  videamus.  C.  Leg'. 
1,6,18.  cf,  C  Fin.  5,7,  19.     In  der  Taktik  heisscn  Principia  das  erste 
Treten,  die  Fronte  der  Armee:  Gessere  magis,  quam  pulsi  höstes  sunt : 
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qnia  ab  tergo  erant  cUd,  In  qiios  post  p r i  n  ci  p i  a  {ntegrig  orcllnibiis  luliis  re- 
ceptiis  fuit.  Liv.  2,65,2.     Tu  hosce  iustrue :  ego  ero  post  p  r  i  n  c i  p  i  a :  iude 
oinuibiis  sig-mim  dabo.  Ter.  Eiiii.  4,  7,  11.   In  diesem  Sinne  iat  auchP r  in- 
cipio,  anfangs,  zu  Anfange;  A  prinripio,  vom  Anfange  an,  zu 
nehmen  und  auf  Ordnung  und  JFolgeztt  beziehen:  De  mundo  id  priinum 
consideremus,  quod  p  r  i  n  c  i p  i  o  est  in  omni  quaestione  cousiderandum,  sem- 
peme  fuerit,  uullo  generatus  ortu  :  an  orUis  sit  ab  aliquo  temporis  principatu. 
C.  Uuiv.  2 .    P  r  i  n  c  i  p  i  0  generi  animantium  omni  est  a  natura  tributum,  ut  se, 
yitam  corpusque  tueatur.  C.  Off.  1,  4,  11.     Equidem  existimo  ins  aug-urum, 
etsi  di viuationis  opinioue  p  r  i  n  c  i  p  i  o  constitutum  sit,  tamen  postea  rei  publi- 
cae  causa  conservatum  ac  retentum,   C  Div.  2,  35.  ün.     Principio  coelum 
ac  terras,  camposque  liquentes,  lucentemque  globum  Lunae,  Titaniaque  astra 
Spiritus  intus  alit,  lotamque  infusa  per  artus  mens  agitat  molem,  et  magno 
86  corpore  miscet.    Inde  Lominum  pecudumque  geuus,  vitaeque  volantum, 
V.  Aen.  6,  724.     Vellem  a  principio  te  audisse  amicissime  monentem. 
C.  Att.  7,  1,  2.      A  principio  couiurationis  usque  ad  reditum  uostrum 
videtur  mihi  modicum  quoddam  corpus  conüci  posse.    C,  Farn,  5,  12,  4.  — > 
Exordium  (ex-ordiri,  691.  IV,  3,  c.  eigentlich,  das  Off,  der  Hand,  von 
tvelchem  aus  der  Weher  den  Zeddel  anlegt  oder  sein  Gewebe  anfängt 
und  iveiter  ivebt :  Crassus:  Pertexe  modo,  inquit,  Antoni,  quod  exorsus 
7?*^  'es.  C.  Orat.  2,  33,  145.)  gewöhnlich  tropisch,  der  Anfang  oder  das  Erste 
J,.  eines  Ganzen,  in  sofern  von  demselben  die  übrigen  Theile  ausgehen  oder 
\f[    daran  sich  anreihen  :  lila  prudentia,  quam  artem  vitae  esse  diximus,  in 
earura  triura  reru.n  nliqua  versetur,  a  qua  totiiis  vitae  ducat  exordium, 
C.  Fin.  5,  7,  18.     Huius  quoque  exordium  mali,  quoniam  principium  boni 
diximus,  explicemus.   C.  Inv.  1,  3,  3.     Exordium  est  oratio  animum  audi- 
toris  idonee  comparans  ad  reliquaui  dictionem:  quod  eveniet,  si  eum  bene- 
volura,  attcntum,  docilem  confecerit. —  Igitiir  exordium  in  duas  partes 
dividitur,  in  principium  et  insiuuationem.  Principium  est  oratio,  jjerspicue 
et  protinus  conficiens  auditorem  benevolum,  aut  docilem,  aut  atlentum.  In- 
fiinuniio  est  oratio  quadam  dissimulationc  et  circuilione  obscure  subiens  audi- 
toris  animum.  Ibid.  1,  15,  20.   —      Primordium  (primum  —  ordiri,  691. 
IV,  3,  c.)  der  allererste  Anfang,  Ursprung,  womit  das  Dasej/n  eines  Ge-» 
genstandes  beginnt :  A  Diis  iminortalibus  sunt  nobis  agendi  capienda  prim- 
ordia.  C.  Leg.  2,  3,  7.     Datur  Laec  venia  antiquitati,  nt,  miscendo  Lumana 
divinis,  primordia  urbium  augusliora  faciat.  Liv. Praef. 7.     Stato  tempore 
(Semnones)  in  silvam,  auguriis  patrum  et  prisca  formidine  sacram,  omnes 
eiusdem  saug'uinis  populi  legationibus  coeunt,  caesoque  publice  Lomine  ce- 
lebrant  Barbari  ritus  Lorrenda  primordia.  Tac.  G.  39.  von  einer  religiösen 
Feierlichkeit,  die  zum  Andenken  des  Ursprungs  eines  f^olkssiamms  der 
Suevenbegangen  wurde,  —  Prooeminm  (TiQOoiiiaovvonTCQoundoi/iiT], 
der  Gesang,)  eigentlich,  das  Vorspiel;  daher  die  Vorrede,  Einleitung, 
womit  sich  eine  Rede,  Abhandlung  u.  dergl.  anfängt :  Counexum  ita  sit 
principium  consequeuti  orationi,  ut  non  tamquam  citharoedi  p  r  o  o  e  m  i  u  m 
affictum  aliquod,  sed  cohaereus  cum  omni  corpore  membrum  esse  videatur, 
C.  Orat.  2,  80.  pr.      In  singulis  libris  utor  prooemiis.    C.  Att.  4,  16,  2. 
Habes  legis  prooemium:  sie  enim  Loc  appellat  Plato.  C.  Leg-.  2,  7, 16. 
cf.  C.  Acad.  1,  2.  extr.     De  Gloria  librum  ad  te  misi :  at  in  eo  prooemium 
id  est,  quod  in  Academico  tertio.    Id  evenit  ob  eam  rem,  quod  habeo  volumen 
prooemiorum.    Ex  eo  eligere  soleo,  quum  aliquod  GvyyQai.ii.ia  institui. 
C.  Att.  16,  6,  4.   Das  Prooemium  ist  von  der  Abhandlung  abgesondert 
und  steht  mit  ihr  in  keinem  directen ZtisammetJiange ;  das  Exordium 
hingegen  macht  einen  Theil  des  Ganzen  aus,  —  Bei  Initium  gibt  Raum 
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und  Zeit ;  heiF  riucipUim  der  Grund  oder  die  Grundlage  ;  hei  E  x  o  r  - 
d  i  u  m  das  allmählige  £nf stehen  ;  bei  P  r  i  m  o  r  d  i  u  m  das  erste  Beginnen 
des  Gegenstandes ;  bei  Prooeinium  die  Korbereitung  zudem  Ganzen 
den  Unterschied* 

722.   Iniuria,   Noxa,  No.via,  Contumelia ,  Male  die  tum, 

Convicium;  Iniuriani  facere ,  Nocere,  Ohesse;  Iniurius, 

IniuriosuSf  Iniustus ,  Iniquus, 

a,  Iniuria  (in  -  ins,  iuris,  IV,  3,  b.)  das  Unrecht ,  eine  widerrechtliche 
Handlung  im  Allgemeinen ;  überhaupt  Alles,  ivas  der  Gerechtigkeit 
zuwider  ist  oder  die  Rechte  eines  Andern  verletzt  :  I  n  i  u  r  i  a  e  sunt,  quae 
aut  pulsatione  corpus,  aut  convicio  aures,  aut  aliqua  turpifudiue  vifaui  cuius- 
piam  violant.  Ad Herenn.  4,25, 35.     Duobus  modis,  id  est,  aut  vi  aut  fraude, 
fit  iniuria.  C.  Off.  1,  13,  41.     Dictitas,  iniuriara  tibi  fecisse  Verrein. 
Arbitror.    Neque  enim  esset  veri  simile,  quum  oinnibus  Siculis  faceret  iniu- 
ria s ,  te  illi  unum  eximium,  cui  consuleret,  fuisse.    Sed  ceteri  Siculi  ultorem 
suaruiu  iuiuriarum  invenerunt:  tu,  dum  tuas  iniuria s  per  te  persequi 
conaris,  id  ag^is,  ut  ceterorum  quoque  iniuriae  sint  impunitae  atque  inultae. 
C.  C'aecil.  16,  52.  passive,  cf.  Lat.  Gratmn.  §.  106.  ]\ot.  1.     Ouum  preme- 
retur  initio  multitudo  ab  iis,  qui  maiores  opes  Labebant,  ad  unum  aliqueni  con- 
fugiebant  virlute  praestantem,  qui  quum  prohiberet  iniuriil  tenuiores, 
aequitate  constituenda  suuimos  cum  infiinis  pari  iure  retinebat.   C.  Oif.  2,  12, 
41.  i^or  Ungerechtigkeiten  schützen.     Meteilum  eg-o  quum  coni|>erissem 
oinnem  sui  tribuuatus  conatum  in  meam  perniciein  parare  atque  meditari ,  egi 
cum  Claudia,  uxore  tua,  et  cum  vestra  sorore  Mucia,  ut  eum  ab  illa  iniuria 
deterrerent.  C.  Farn.  5,  2,  6.  ihn  von  seinem  ungerechten  Verfahren 
gegen  mich  abzuhringen,  es  ihm  auszureden.  —  Besondere  Arten  der 
Iniuria  sind:   Noxa  (nocere,  IV,  2,  b.)  der  Schaden,  denman  zufügt, 
anrichtet,  und  in  sofern  die  Sclmld ;  und  den  man  erleidet,  und  in  dieser 
Hinsicht  auch  die  Strafe:  Nocte  nocent  potae  (aquae) :  sine  noxa  luce 
bibmjtur.  Ovid.  Met.  15,  334.      Galli  supplicia  eorum,  qui  in  furto,  aut  iu 
latrocinio,  aut  aliqua  noxa  sint  compreliensi,  g-ratiora  Diis  immortalibus  esse 
arbitrantur.  Caes.  6,  16.     Maiores  uostri  pueros  impuberes  furti  manifesti 
prensos,  praetoris  arbitratu  verberari  voluerunt,  noxamque  ab  bis  factam 
»arciri.  Gell.  11,  18.  ante  med.     Maxime  vellem  prava  incepta  consultoribus 
noxae  esse.  Sali.  orat.  PLilippi  contra  Lepidum,  init.  in  Fragm.  Hist.  1,  20. 
p.  945.  Cort.     INiliilo  militiae,  quam  domi,  melius  res  publica  administrata  est. 
Illa  modo  in  ducibus  culpa,  quod,  ut  odio  essent  civibus,  fecerant.  alia  omuis 
peues  milites  noxa  erat:  qui,  ne  quid  ductu  atque  auspicio  decemviroruin 
prospere  usquam  g-ereretur,  vinci  se  per  suum  atque  illorum  dedecus  patie- 
bantur.  Liv.  3,  42.  init.  die  Schuld,  in  Hinsicht  der  That ;  über  Culpa 
t'^Z.  382.     Non  noxae  eximitur  O.  Fabius,  qui  contra  edictiun  imperatoris 
pugnavit;  sed,  noxae  damnatus,  donalur  populo  Bomano.    Liv.  8,  35,  5. 
Strafe.  —  N  o  xi  a  (sc.  res,  von  noxa,  IV,  3,  b.)  der  angerichtete  Schaden  ; 
mithin  auch  das  {an  dem  Beschädigten  verschiddete)  Vergehen,  Ker- 
brechen, und  die  Schuld:  Quod  quis  earum  rerum  migrassit,  n  o  xi  a  e  poena 
par  esto.  C.  Leg-.  3,  4.  extr.  cf.  3,  20,  46.     In  minimis  noxiis,  et  iu  bis 
levioribus  peccatis ,  quae  magis  crebra  et  iam  prope  quolidiana  sunt ,  maxirae 
et  primnm  quaeritur,  quae  causa  maleficii  fuerit.    C.  S.  Rose.  22,  62.      ]\e 
pravo  cum  coJlega  certaraiue  rem  publicara  prodat.  si  qua  clades  iucidisset,  de- 
sertori  magis,quam  deserto  n  o  xia  e  fore.  Liv.  10, 19, 2.  zur  Schuld,  Strafe, 
Si  quadrupes  pauperiem  fecisse  dicatur,  actio  ex  lege  duodecim  tabularum 
desceudit:  quae  lex  voluit,  aut  dari  id,  quod  nocuit,  id  est)  id  animal,  quod 
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noxfam  cominisU:  aut  aesllmationem  noxiae  offerre.    Noxia  auf  ein  est 
ipsiim  delictiiin.   Ulpian.  in  Disg".  I^^j  1?  i.  cf-  L,  16, 238.  §.  3.      Quainobrem 
eiiin  ibi  aut  sarcire  noxiaiii,  aiit  iioxam  dedere  oportere.  UIp.  L.  1,  §.  11. 
Ma/t  sag7e  J«Äer  /iw  Noxae  dare,  dedere.   Ovid.  Fast.  1,  359.  dagegen 
in  noxia  esse,  teiieri.  Bentl,  ad  Ter.  PJiorin.  2,  1,  36.    3Iit  Unrecht  ver- 
werfen manche  diesen  Unterschied,  wie  Westerli.  ad  Ter.  Euii.  5,  2,  13. 
Garat.  ad  C.  S.  Rose.  22,  62.  vß;L  Döderlein  latein.  Synon.  II.  S.  183./. 
Saiict.  Minerva  IV,  4.  p.  61.  ed.  Bauer.  Drak.  ad  Liv.  2,  54,  10.  vorzüglich 
Düker,  de  Lalinit.  lurisc.  Vett.  p.  8  —  22.     u4iich  die  alten  Gramviatiker 
erkennen  ihn  an,  z.  B.  JNonius  5,  67.  Serv.  ad  V.  Aen.  1,  41.  Fest.  h.  v.  — 
Coutum  elia  (coii-tuinere,  geschwoUen,  mifgedunsen  setjn,  vom  Nie- 
ders.  dunen,  schwellen,  vgl,  Tumulus,  299.  tvie  nach  contumelis  gc 
bildet  XII,  3.  IV,  3,  b.)  die  vhermüthige  Misshandlung  eines  hindern, 
besonders  in  so  fern  seine  Ehre  dadurch  gekränkt  wird,  die  Schmach  : 
Homines,  quibus  tu  privatim  iniurias  plurimas  c  o  u  t  u  in  e  1  i  a  s  que  imposuisti. 
C  Verr.  4,  9,  20.     Briindisini,  Poinpeianoruin  inilituiu  iniiiriis  atque  ipsius 
Pompeii  contuineliis  pennoti  Caesaris  rebus  favebant.    Caes.  C.  1,  28. 
cf.  Caes.  1,  14.     Aeduos,  a  Caesare  in  servitulein  redaclos,  omnes  indig-nita- 
les  contunieliasqiie  pcrferre.  Id.  2,  14.     Servire  et  j)ati  con  t  uinelias 
peius  odi  malis  omnibus  aliis.   C.  ad  Brut.  1,  16.  med.      Iram  IManlii  accen- 
derat  ignoniinia  recens  in  aniino  ad  c  o  n  t  ii  ni  e  I  i  a  m  inexperto.  IjIv.  6,  1 8,  4. 
cf.  Ig-uominia,  669.      Quum  verboruni  contuineliis  opliinuni  viruin 
incesto  ore  lacerasset,  tum  verberibus  ac  tormeutis  quaestiouem  liabuit  ])e- 
cuniae  publicae.    C.  Phil.  11,  2,  5.  cf.  Caes.  5,  58.      Quiuctilius  obsecrare 
inilites  coepit,  ne  pro  iis  puj;narcnt,  a  qnibus  contumelia  ])erfugae  appel- 
larentur.   Caes.  C.  2,  28.      Calvi  inoniordit  niusoa  niidatiiui  caput:  quam  op- 
primere  captans  alapam  sibi  duxit  graveni.      Tune  illa  irridens :   Punctum 
volucris  parvulae  voluisti  niorte  uicisci :  quid  facies  tibi,  iniuriae  cpii  addideris 
c  on  tum  elia  m?  Pliaedr.  5,3,  5.  der  du  neben  dem  ungerechten  Tod, 
den  du  mir  anihun  wolltest,  auch  eine  Misshandlung  an  dir  selbst  {durch 
die  Ohrfeige)  verschuldetest  ;  cf.  Burm.  li.  1.  —     IM  a  1  e  d  i  c  t  u  m  (male  — 
dicere,  559,  a.  XIII,  l,a.)  ein  Schimpfwort,  eine  Schmähung,  ein  ehren- 
rühriger Ausdruck  {auch  eine  f'erwünschung),  den  man  beim  Ausbruch 
heftiger  Leidenschaft  gegen  Jemand  ausstösst  :  Nihil  est  tarn  vohicre, 
quam  inaledi  ctu  ni:  nihil  facilius  emitlifur, nihil  citius  excipitur,  nihil  laliug 
dissipatur.   C.  Plane.  23,  57.      Graeci  male  dicti  s  insecfan(ur  eos,  a  quibus 
de  veritate  dissentiunt.   C.  Fin,  2,  25, 80.      Si  te  aliquod  dictum  arrogans,  aut 
superbnm  niovet,  quin  tu  id  potius  i)rofers,  quam  verbi  invidiam  contumciiam- 
que  maledicti.    C.  Suil.  8.  lin.      Maledicto  quidem  idcirco  nihil  in  hisce 
rebus  loci  est,  quod  omnia  laus  occupavit.    Saltatorem  appellat  L.  Murenam 
Cato.    M  a  1  e  d  i  c  t  u  m  est,  si  vere  obiicitur,  vehemenlis  accusaf oris :  sin  falso, 
maledici  conviciatoris.    C.  Mur.  5.  fin.  6.  pr.  —     Convicium  (con-vox, 
statt  convöcium,  IV,  3,  c.      Convicium  a  vicis,  in  quibus  ])rius  habi- 
tatum  est,  videtur  dictum ;   vel  immutata  litera  quasi  convöcium.    Feslus. 
Sanskr.y  atsch,  vad,  dicere.  Bo|)p.  Gloss.  p.  153.  206.  Vac,  vecof/crvag: 
sind  echt  teutonische  JFurzehvörter,  wovon  wolh,  Beredtsamkcit,  vox, 
die  Stimme.    Die  TFurzel  ist  wag,  die  Stimme  erheben,  schreien,  laut 


Mehrerer  zusammen  :  Erant  illa  convivia  non  illo  silentio  praeforum  populi 
Romani,  neque  eo  pudore,  qui  in  magistrntuum  conviviis  versari  solet,  sed 
cum  maximo  clainore  atque  convicio,  C,  Verr.  6,  11,  28.  cf.  Tac.  G,  22, 


722.  Iniuria  75 

C.  Sext,  55,  118,  Arch.  6, 12.  Fam.  1,  5.  b,  ab  init.  Üxorem  quondam  Sol 
qiuimvellel  ducere, clamorera ranae  sustulereaclsidera.  Couvicio  permotus 
qiiaerit  luppiter  causam  qiierelae.  Pliaedr.  1,  6,  5.  cf.  Ovid.  Met.  6,  378. 
daher  das  heftige,  7tiit  Vorwürfen  und  Schinlihungen  begleitete  Geschrei 
gegen  Einen,  das  Schelten:  Maledictio  nihil  habet  propositi,  praeter  con- 
tiiineliain :  qiiae  si  petiilantius  iaclaliir,  conviciuin;  si  facetius,  iirbaiiitas 
iiominatur.  C.  Coel.  3,  6.  cf.  13,  30.  Ante  aedis  noii  fecisse  erit  melius  Lic 
conviciuin.  Ter.  Ad.  2,  1,  26.  Os  tuuni  ferreum  senatus  convicio 
verberari  noluisfi.  C.  Pis.  26,  63.  Caesar  omnes  Senatores,  Tribunos  mili- 
tum,  Equitesque  Romanos  ad  se  prodnci  iubet.  Hos  omnes  productos  a  coutu- 
lueliis  milituni  convi  ciisque  ])roIiibet.   Caes.  C  1,  23. 

b.  Iniuriam  facere,  eine  Ungerecht igf.eit gegen  Jemand  begehen: 
Accipere  quam  f  a  cere  praestat  iniuriam.  C.  Tusc.  5, 19,56.  Caesar  ad- 
buc  mi  iniuriam  f  a  c  i  t :  de  meis  supplicalionibus  et  rebus  g-estis  Dalmaticis 
adhuc  non  refert,  quasi  vero  non  iuslissimi  triumphi  in  Dahnatia  res  gesserim. 
C.  Fam.  5,  10,  3.  Magnam  Caesarem  iniuriam  facere,  qui  suo  adveutu 
vectigalia  sibi  deteriora  faceret.  Caes.  1,  36.  Alienum  est  a  sapiente  nou 
modo  iniuriam  cui  facere,  verum  etiam  iiocere.  C.  Fin.  3,  21,  71.  — 
Köcere  (Hebr.  Ti'Z':  percutere,  ferire,  Griech.  vvxTeiv,  vuGOeiv  vvy^iT], 
xavTQoi'.  HesjcL.  daher  auch  Nagel,  SansAr,  Naklia,  von  nagen;) 
schaden,  schädlich  oder  nachtheilig  sei/n:  Arma  sunt  alia  ad  teg'eudum, 
alia  ad  nocendum.  C.  Caecin.  21,  60.  Generi  animantium  omni  est  a  ua-^ 
tura  tributum,  ut  se,  vitam  corjjusque  fueatur  declinetque  ea,  quae  nocitura 
videautur.  C.  Off.  1,  4.  pr.  Non  licet  sui  commodi  causa  nocere  alterl. 
Ibid.  3,  5,  23,  Sperne  voluptates  ;  nocet  emta  dolore  voluptas.  Hör.  Epist. 
1,2,55.  —  Obesse,  gegen  Etwas  seyn;  tropisch,  hinderlich  seyn, 
im  Wege  stehen,  im  Gegensatz  von  befördern  :  Prodest,  an  o  b  e  s  t  quoque 
g'loria  multis?  Ovid.  Met.  11,  320.  Fuit  mirificus  quidam  in  Crasso  pudor, 
qui  fanien  non  modo  non  ob  esset  eins  oratioui,  sed  etiam  probitatis  commeu- 
dalione  prodesset.  C.  Orat.  1,  26.  flu.  ße/ Iniuriam  facere  gibt  die  Be- 
einträchtigung fremden  Rechts;  bei  Nocere  die  ff^irlung  eines  Uebels ; 
bei  Obesse  das  Vermindern  und  Stören  einer  fFirksamkeii  den  unter- 
schied, 

c.  Iniurius  (in -ins,  iuris,  IV,  3.)  der  das  Recht  eines  Andern  ver- 
letzt, der  Unrecht  thut ;  unrecht,  ividerrechtlich  :  Si  tabulam  de  naufragio 
stultus  arripuerit,  extorquebitne  eam  sapiens,  si  potuerit  ?  Negat,  quia  sit  i  n- 
iurium.  C.  Olf.  3,23,  89.  eine  ividerrechtliche  Handlung.  —  luiurio- 
sus  (iniuria,  XV,  3.)  der  einen  natürlichen  Hang  zur  Ungerecht iglreit 
hat,  der  Ungerechtigkeit  ergeben  :  Ouod  si  poeua,  si  metus  supplicii,  non 
ipsa  turpitudo,  deterret  ab  i  n  i  u  r  i  o  s  a  faciuorosaque  vita :  nemo  est  iniustus. 
C.  Leg'.  1,  14,  40.  In  socios  i])Sos  et  in  foederatos  iniuriosum  et  con- 
lumeliosum  est,  bis  praemiis  et  bis  Lonoribus  exclusos  esse  fidelissimos  et 
coniunctissimos  socios,  quae  pateant  stipendiariis,  pateant  hostibus.  C.  Balb, 
9,24.  Tropisch:  Donec  cinis  in  in  riosis  aridus  ventis  ferar.  Hör.  Epod. 
17,  34.  —  Iniustus  (in  -  ins,  XIV,  1.)  den  Pflichten  nicht  gemäss,  die 
Jüan  besonders  gegen  Andere  zu  beobachten  hat,  ungerecht :  Nemo  erit 
tarn  iniustus,  quin  potius  de  praemiis  meis,  quam  de  poena  cog'itandum  pu- 
let. C.  FJacc.  38.  fin.  1  n  i  u  s  t  o  fenore  g-ravatum  aes  alienum.  Liv.  42, 5, 9. 
Poenifet  iniusti  nunc  denique  Phinea  belli.  Ovid.  Met.  5,  210.  Est  mihi 
iiamque  domi  pater,  est  iniusta  noverca,  bisque  die  numerant  anibo  pecus, 
alter  et  haedos.  V.  Ecl.  3,  33.  Pertimescebam,  ut  illam,  nou  Norbani  sedi- 
tionein,  sed  populi  Roipani  iracundiam,  neque  eam  iniusta  m ,  sed  meritnm 
ac  debitam  defenderes,  C.  Or^t.  2,50,,  203.  —     I  n  i  q  u  u  s  (in  -  aequus,  63.) 
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eigentlich,  uneben,  ungleich,  von  Wagschalen;  tropisch,  der  den  Ge- 
brauch seiner  Rechte  nicht  seinen  Pflichten  gemäss  bestimmt  undmüssigt, 
unbillig:  Urgueliir  pug-na  coiigressus  inicfua,  V.  Aen.  10,  889.  Quam 
teuiere  in  iiosmet  lejjem  saticiimis  iiüquam  !  Hör.  Senn.  1,  3,  67.  bei  Cicero 
immer  für  tmgünstig,  abhold,  es  nicht  gut  mit  Jemand  jneinend,  feind- 
selig: Tiinotes  iniquos  vel  meoE,  vel  etiain  defensoruin  lueormn ?  eodein- 
que  adiuug-as,  quos  natura  putes  asperos,  atque  omnibus  iniquos?  C.  Plane. 
16,40.  Muhiiniqui  atque  infideles  regno,  pauci  sunt  boni.  C.  Off.  3,21,84. 
Venit  paratus  Servilius,  lovi  ipsi  iniquus,  cuius  in  teinplo  res  agebatur. 
C  Fain.  10,  12,  4.  Nunquamne  tibi  liuius  tantae  frequentiae,  quae  nunc 
animo  (e  i  n  i  q  u  i  s  s  i  m  o  infestissimoque  intuetur,  venit  in  nieufein  ?  C.  Verr. 
5,  55,  144.  Amicum  ex  consularibus  neminem  tibi  esse  video,  praeter  Hor- 
feusium  etLucullum:  ceteri  sunt  partim  obscurius  iniqiii,  partim  neu  dissi- 
inulauter  irali.  C.  Farn.  1,  5.  b.  extr. 

723.  Innocens,    Innocuus,    Innoxius^    Ins  ans; 
Innoc  entia ,    I nt  e g  ri l  a  s, 

a.   Innocens  (in-nocere,  722,  b.  XV,  1.)  unschuldig,  d.  i.  nicht 
schadend:  Innocens  is  dicitur,  non  qui  leviter  nocet,  sed  qui  nihil  nocet. 
C.  Tnsc.  5,  14,  41.      Epistolam  tuam  conscidi  iunocentem:   nihil  enini 
Labebat,  quod  non  vel  in  concione  recte  legi  posset.  C.  Fani.  7,  18,  4.     Ilic 
innocentis  pocula  Lesbii  duces  sub  nmbra.  Hör.  C'arni.  1,  17,  21.     ]\oxii 
enmt  fung-i,  qui  in  coquendo  duriores  fient:  innocen  tiores,  qui  nitro  ad- 
dito  coquentnr.  Plin.  22,  23,  47.  und,  der  nichts  Böses  tlitit,  keinen  An- 
theü  an  einem  Verbrechen  hat :  Non  loquor  de  integ'ris,  i  n  n  o  c  e  n  t  i  b  u  s  , 
religfiosis:  tot  cupidi,  tot  improbi,  tot  andaces.  C.Verr.  4,4,  7.     Innocens, 
si  accusatns  sit,  absolvi  potest;  nocens,  nisi  accusatus  fuerit,  condeninari  non 
potest.   C.  S.  Rose.  20,  56.  —     Innocuus  (in-nocere,  IV,  3.)  unschad- 
haft ;  active,  der  unfähig  ist  zu  schaden,  unschädlich,  und  passive,  der 
an  sich  keinen  Schaden  bekommen  hat,  unbeschädigt :  Intactae  fueratis 
aves,  solatia  ruris;  assuetum  silvis,  innocuumque  genus.   Ovid.  Fast.  1, 
441.      Tlioes  luporum^enus  est,  venatu  vivens,  innocuum  homini.    Plin. 
8,  34.  init.     Innocuos  permitte  sales.  cur  ludere  nobis  non  liceat,  licuit  sl 
ing-ulare  tibi?  Martial.  3,  99.     Dis  sedeni  exiguam  patriis  iitusque  rog-amus 
innocuum.  V.  Aen.  7,  230.  i.  e.  quod  sine  aliorum  danino  ]>ossideamus. 
Donec  rostra  tenent  siccum,  et  sedere  carinae  onines  i  n  n  o  cu  ae.  Ib.  10,  302. 
i.  e.  illaesae,  cf.  Nonius  5,  94.     I  n  n  o  c  u  u  m  ,  quibus  non  sit  nocitum  ;  alibi 
vll,  229.  litns  innocuum,  quod  non  noceat.  Servius  ad  Virg-.  I.  c. — • 
Innoxius  (in-noxa,  722.  IV,  3.)  unschädlich,  der  Nietnand  Schaden 
tliut :  Anguis  innoxius  imo  successit  tumulo,  et  depasta  altaria  liquit. 
V.  Aen.  5,  92.  ohne  Jemand  zu  schaden.     Haec  populus  respicieus,  nialuit 
eum  (Miltiadem)  iunoxium  plecti,  quam  se  diutius  essein  tijnore.  Aep.  1, 
8.  fin.  und  passive,  unbeschädigt,  dem  man  nicht  schaden  kann  :  Hi  (pauci 
potentes)  mag-istratus,  j^rovincias  aliaque  omnia  teuere ;  ipsi  i  n  n  o  x  i  i ,  floren- 
fes,  sine  metu  aetatem  agiere,  ceteros  indiciis  terrere.  Sali.  C.  39,  2.  sicher, 
Sic  condita  faba  a  curcullonibus  erit  i  n  n  o  xi  a.  Colum.  2,  10,  12.  cf.  12,  38. 
extr.    Lat.  Gratntn.  §.  206,  2,  a.  Not.  S.  994.     Innocens  bezeichnet  in 
negativem  Sinn  Ausübung  der  Handlttng;  Innocuus  Fortdauer  des 
Zu-standes ;  Innoxius  Eigenschaft.  —     I n s o n s  (zu  S ünde gehörig, 
[unsündig, ^  b.  Isidor,  Kero,  Offr.u.s.iv.  Sundo,Sunda,  Sunto,  .Sunta, 
tvo  es  auch  durch  infirma  i/nd!  macula  erklärt  wird;  daher  verwandt  fnit 
aiveiv,  verletzen,  vgl.  Adelung h. v.  und  S  ondern ,  Sonst ;)  unschuldig, 
schuldlos,  auf  dem  nicht  die  f^erschuldung  eines  strafioürdigen  Ver- 
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hrechcns  haftet :  9"'^  Perseus,  novus  rex,  omnis  iiiiuriae  i  n  s  o  n  s ,  meriiit  ? 
Liv.41, 24,11.  Et  casum  insontis  inecumiudiguabar amici.  V.Aen.2,93. 
Tropisch,  der  nichts  Böses  ihut :  Et  cremat  i  u  s  o  u  t  e  s  Lostica  flainma  casas. 
Ovid.  Trist.  3,  10,  66. 

b.  lunoceutia,  die  UnscJiuld,  die  Eigenschaft  desjenigen,  der  Nie" 
niand schadet  oder  Etwas  zu  Leide  thut,  die  Unslrüßichleit  :  Innocen- 
tia  est  alfecfio  talis  animi,  quae  noceat  nemiiii.  C.  Tusc.  3,8,  16.  Homo 
siunma  integritate  atque  innocentia.  C,  PLil.  3,  10,  25.  Suam  inno- 
centiam  perpetua  rita  esse  perspectam.  Caes.  1,  40.  siib  fin.  Quaiita  in- 
nocentia debeut  esse  imperafores !  C.  Mauil.  13,  36.  cf.  Nep.  3,  2,  2. 
Uneigennüizigkeit,  im  Gegensatz  der  Habsucht,  Raubsucht.  —  Inte- 
grita  s  (iuteger,  740. 1,  2.)  der  unverletzte  Zustand,  die  f^'oUständiglceit : 
Integritas  valetudinis.  C  Tusc.  5,  34,  99.  Bouuin,  integ-ritas  cor- 
poris; miseruui,  debilitas.  C.  Fin.  5,  28,  84.  lucorrupta  quaedam  latiui  ser- 
niouis  in  teg-ri  tas.  C.  Brut.  35,  132.  flie  Reinheit  des  Ausdrucks ;  daher 
die  UnladelJ\aftigJ{eit  in  Hinsicht  der  sittlichen  Beschaffenheit ,  die 
Recht  schaffe  nhcit ,  nach  tvelcher  man  in  seinem  Stande  seine  P/lichten 
alle  pünktlich  und  gewissenhaft  erfüllt :  Ouid  ego  de  L.  Cinna  loquar  ? 
cuius  specf ata  luultis  magnisque  rebus  singiilaris  integ-ritas,  minus  admi- 
rabilem  facit  liuius  Iionestissimi  facti  gloriam.  C.  PLil.  3,  10,  26.  Phocion 
etsi  saepe  exercitibus  praefuit,  summosque  magistratus  cepit;  tameu  multo 
eins  uotior  in  teg'ritas  est  vitae,  quam  rei  militaris  labor.  Nep.  19,  1.  In- 
te g-ri  tat  em  atque  innocenliam  singulareni  esse  oportet  in  eo,  qui  altenim 
accuset.  C.  Caecil.  9,  27.  Marcellus  res  in  Sicilia  tauta  fide  atque  iute- 
g-  r  i  t  a  t  e  composuit,  ut  nou  modo  suam  gloriam,  sed  etiam  maiestatem  populi 
Komaui  aug-eret.  Lir.  !^5,  40,  1. 

724.   Innuptus,  Innubus,  Caelehs» 

I  n  n  u  ])  t  u  s  (in  -  nübere,  XIII,  1 .)  nie  verheirathet :  Pueri  i  n  n  u  p  t  a  e  que 
puellae.  V.  Georg-.  4,476.  Qua  tempestate  Paris  Helenam  iuuup  tis  iunxit 
nupliis.  C.  Orat.  3,  58,  219.  eine  nicht  förmlich  geschlossene  Heirath^ 
die  den  Namen  einer  solchen  nicht  verdient»  Nur  vom  weiblichen  Gc' 
schlecht  gebräuchlich,  so  wie  —  Innübus  (in - nubere,  IV,  2.)  ehelos: 
Innuba  permaueo.  Ovid.  Met.  14,  142.  JForte  der  Cumäischen  Sibylla^ 
Inuuba  iaurus.  Ibid.  10,92.  der  Lorbeer  war  von  der  jungfräulichen 
Daphne  erwachsen.  —  Caelebs  (Engels,  gal,  Schwed.  gael,  geilß 
eigentlich,  fett,  üppig,  wie  beiden  ältesten  Galliern  ^dWia^fett,  wohl ge^ 
mästet ;  VIII.  Die  ^Iten  leiten  es  sämmtlich  von  Coelum  her,  z.  B.  Coe- 
lebs ,  coelestium  yitam  duceus.  Priscian.  I,  4,  23.)  ehelos,  vom  männlichen 
Geschlecht,  von  dem,  der  nie  verheirathet  ivar  und  dem,  der  seine  Frau 
verloren  hat :  Pygmalion —  sine  coniuge  caelebs  vivebat,  thalamique  diii 
consorte  carebat.  Ovid.  Met.  10,  245.  Galba  dedit  et  matrimonio  operam: 
verum,  amissa  uxore  Lepida,  remansit  in  caelibatu.  Sueton.  Galb.  5* 
Tropisch:  Platanusque  caelebs  evincet  ulmos.  Hör.  Carm.  2,  15,  4. 
Caelibem  platanuni  ait  eleg-anter,  quoniam  e  contrario  maritari  arbores 
dicuntur,  quibus  vites  iuuguntur.  Schol.  L.  L  ,     .^ 

725.    Inquie s f  Inquieius,  Irrequtetus,  u4njciur'y') 

Sollicitns, 

I  n  q  n  i  e  s  alterthümlich,  gewöhnlicher  I  n  q  u  i  e  t  u  s  (in  -  quies,  XIII,  2.) 
ohne  Ruhe,  unruhig,  tvo  man  nicht  zur  Ruhe  kommt :  Lux  deinde  noctem 
i n  q  u  i  e  t  a  m  insecuta  est.  Liv.  5,  42,  6.  Nox  per  diversa  i  n  q  u i  e  s ,  quuiü 
barbari  festis  epulis,  laeto  cantu  aut  truci  sonore  saltus  complerent.  Tac.  1, 
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65.  pr.  unä  unruhig,  der  nicht  zur  Ruhe  kommen  kann,  in  beständiger 
heftiger  Beivegung  und  Thätigkeit  ist :  Humaiuim  gemis  i  u  q  u  i  e  s  et  in- 
Tlomitiim  seitiper  in  certamine  libertatis,  aiU  gloriae,  aut  dominationis  agit. 
Sali.  Hist.  I.  ap.  Prise.  V,  4,  25.  Hispanorum  iuquies  avidaque  in  novas 
res  snnt  ing-enia.  Liv.  22,21,  2.  Appius  dicebat,  Iciliuin,  in  q  nie  tu  in 
Lominem  et  tribnnalum  etiam  nunc  spirantem,  lociim  seditionis  qnaerere. 
Id.  3,  46,  2.  —  Irrequietns  (in-reqnies,  XIII,  2.)  der  von  seiner  Ar- 
beit niemals  ausruht ;  setzt  eine  vorhergegangene  Thätigkeit  voraus  : 
Siderum  irrequieta  seuiper  agitatio  nnnquam  in  eodem  vestigio  inanet. 
Senec. Brevit.  Vitae  10. extr.  Tropisch :  Beliaque  cum  multis  irrequieta 
geris.  Ovid.  Trist.  2, 236.  Satis,  inquit  (Sol),  ab  aevi  sors  mea  princlpiis  fuit 
irrequieta:  pigetque  aclorum  sine  flne  mihi,  sine  honore,  labornin.  Ovid. 
Met.  2,  386.  —  Anxius  (angere,  IV,  3.  r^7.  Angor,  61.)  ängstlich, 
Unruhig  aus  Furcht  vor  bevorstehendem  Lnglück:  Teuuit  permagnaia 
Sextilius  hereditatein.  Num  igitnr  eum  postea  censes  anxioaniino,  aut  sol- 
licito,  fuisse?  Nihil  minus,  contraque  ob  eam  rem  laetus.  C.  Fin.  2,  17,  55. 
Hanno,  iam  ante  anxius  g'loria  eins  (Mutinis),  aegre  passus  est,  Mutinem 
»ibi  modum  facere,  deg-enerem  Afrum  imperatori  Karthaginiensi.  Liv.  25, 
40, 12.  Tribnnos,  suam  iam  vicem  mag-is  a  n  x  i  o  s ,  quam  eins,  cui  auxilium 
ab  se  petebatur,  liberavit  onere  consensus  ])opuli  Komani.  Id.  8,  35,  1. 
Tropisch:  Perturbationes  important  negritudines  anxias  atque  acerbas, 
animosque  afflig:unt  et  debililant  mein.  C.  Tusc.  4,  15,  34.  —  Sollicitus 
(solhim  oder  soilo - citus  von  eiere,  7T.  vgl.  Sollicitudo,62.  Solici- 
tare  est  solo  citare,  id  est,  ex  suo  loco  movere.  Festus.  Kossius  will  lieber 
t;o/tsoIlo-citare,  i.  e.  tolum  commovere.  Sollo  dicitur  id,  quod  nos  totuin 
vocamus.  Fest.  Sal  bedeutet  auch  im  Deutschen  eine  Masse,  eine yiuS' 
dehnungnach  allen  Richtungen,  und  das  teralteteSal,  Gefahr,  Pohl.  ZaI, 
Betrübniss,  Schmerz ;  Adelung  h.  v.  und  S ahll,  2),  a),  [b].)  aufgeregt, 
beunruhigt,  in  Bewegung :  Ut  mare  s o  11  i  c  i  t  u  m  stridit  refhientibus  undls. 
V.  Georg.  4,  262.  Tropisch,  aufgeregt,  bekümmert  :  Quantae  tum  scin- 
dnnt  hominem  cupidinis  acres  sollicitum  curae?  Lucret.  5,  46.  Solli- 
citi  eramus  de  tna  valetudine.  C.  Farn.  16,  7.  Non  ignoro,  quam  sit  amor 
emuis  sollicitus  atque  anxius.  C.  Att.  2,  24, 1.  Sollicitam  mihi  civi- 
tatem  suspicione,suspensam  metu,perlurbatam  vestris  leg:ibus,et  concionibus, 
€t  sedilionibus  tradidistis.  C.  Agr.  1,  8,  23.  Quam  velim  scire,  utrum  ista 
sollicito  animo  au  soluto  legas!  C.  Farn.  15, 19.  extr. 

.0,  726.   Inquil,  Ait,  Die  it. 

^^  inquit  (b.  Otfr.  quis,  dusagst,  quit,  er  sagt,  IV,  19, 104. 111,22,106; 
iu  qüedan,  chedan,  gehörig,  Goih.  quithan,  reden,  sagen,  Sanskr.  gad  und 
kath,  vgl.  C  e  d  o ,  559,  b.  welches  mir  eine  andre  Form,  ivie  hetan,  heis- 
sen,  ursprünglich  sagen,  reden,  zu  sei/n  scheint ;  also  iti-qiüt,  redet  er 
hinein,  sagt  er  dazu.  In  quam  scheint  Conjunctivform  zu  sejn,  tvomit 
sich  auch  die  Bedeutung  verträgt.)  sagt  er ;  auch  allgemeiner,  heisst  es; 
ivird  hinter  dem  Hauptbegriff  eines  Satzes,  der  die  ausdrückliche  Rede 
eines  Andern  angibt,  als  blosse  Anfi'ihrungsformel  vorzüglich  im  Dialog 
gebraucht ;  vgl.  Latein.  Gramm.  §.  71^  IV,  Not.  2.  §.  186,  4.  §.  2Q0,  II,  2. 
Eius  disputationis  sententias  hoc  libro  exposui  arbitratu  meo :  quasi  enim  ipsos 
induxi  loquentes,  ne  i  n  q  u  a  m  et  i  n  q  u  i  t  sae|)ius  iuterjioneretur  atque  ut  tam- 
qtTam  a  praesentibus  coram  haberi  sermo  videretur.  C.  Lael.  1,  3.  Kestat 
illud,  qnod  dicunt,  veri  inveniendi  causa  contra  omnia  dici  oportere,  et  pro 
Omnibus.  Volo  igitnr  videre,  quid  invenerint.  Non  solemus,  inquit,  osten- 
dere.  C.  Acad.  2,  18,  60.  heisst  es,  sagt  man,  vgl.  Latein.  Gramm.  §.  161. 
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No».  1.  —  A i  t  {GotJt.  aikan,  sa^en,  vet-sichern,  AM.  geban,  galan,  jihan, 
jfOioii,  jelion,  sagen,  und  beJcennen,  vgl.  Adelung  Y.Beichte  n  und  Ja  ;) 
er  sagt  Ja  ;  er  versichert,  behauptet,  und  nur  in  diesem  Sinne,  er  sagt. 
Daher  steht  Ait  als  Gegensatz  der  Negation  negat,  und  für,  er  he' 
hauptet,  sagt,  als  Anführungs formet  einer  erzähhtngsweise  angeführt 
ten  Rede  eines  Andern.  Sind  aber  nicht  blosse  Affirmation  und  Negation, 
sondern  ganze  affirmirende  und  verneinende  Sülze  einander  gegenüber 
gesetzt,  so  steht  Dicit  —  negat;  ausserdem  als  bloss  anzeigende  und 
meldende  Anführungsformel  fremder  Rede  ;  vgl.Lat.  Gramm.  §.71,111, 
Not.  1.  §.  186,  4.  Quidquid  tli  cu  nt,  laudo  :  id  nirsum  si  negant,  laudo  id 
quoqiie:  ueg-at  quis?  nego:  ait,  aio.  Ter.  Eun.  2,  2,  21.  IXe  faciam,  in- 
q u  i  s ,  oinnino  versus ?  A i  o.  Hör.  Senn.  2,1,6.  At  negat  Ej)icurHS,  qiiem- 
quaiii,  qui  lioneste  non  vivat,  iiicnnde  posse  vivere.  Quasi  ego  id  eurem,  quid 
ille  aia  t,  aut  ueg-et.  C.  Fiu.  2,  22.  pr.  Ouaerit  eliam,  si  sapiens  adulteri- 
nos  nuuimos  acceperit  iinprudens  pro  bonis,  quuin  id  rescierit,  soluturusne  sit 
eos,  si  cui  debeat,  pro  bonis.  Diogenes  ait,  Autipater  negat,  cui  polius 
assentior.  C.  Off.  3,  23,  91.  Slhenium  statim  educunt:  aiuut  ab  eo  literas 
publica»  esse  corrupfas.  C.  Verr.  2,  37,  90.  Ratiocinationera  qui  putant  in 
quinque  distribui  partes  oportere,  aiuut  primum  convenire  exponere  sum» 
main  arguinentalionis.  C.  luv.  1,  34,  58.  Habitari  ait  Xenophanes  in  luna, 
eamque  esse  terrain  inuharum  urbium  et  montiuni.  C.  Acad.  2,  39,  123. 
Inde  PrometJiides  placidis  Epimetliida  dictis  mulcet ;  et,  Aut  fallax,  ait,  est 
sollertia  nobis,  aut  pia  sunt,  nullumque  nefas  oracula  suadent.  Ovid.  Met.  1, 
391.  cf.  Lncan.  1,  642.  Liv.  1,  36,  10.  —  Älaxiine  tibi,  Chrysippe,  de  hoc 
ipso  cum Diodoro  certamen  est.  Ille  enim  id  solum  fieri  posse  dicit,  quod  aut 
sit  verum,  aut  fulunim  sit  verum  ;  et,  quidquid  futurum  sit,  id  d i  c  i  t  fieri  ne- 
cesse  esse,  et,  quidquid  non  sit  fu;-irum,  id  neg'at  fieri  posse.  C.  Fat,  7,  13» 
cf,  Bremi  h.  I.  Considius  equo  admisso  ad  eum  (Caesarem)  accurrit;  dicit, 
montem,  quem  a  Labieno  occupari  volnerit,  ab  hostibus  teneri.  Gaes.  1,  22. 
cf.  6,  29.  fin.  7,  64.  init.  Legati  liaec  se  ad  suos  relaluros  dixerunt  et,  re 
deliberata,  post  diem  tertium  ad  Caesarem  reversuros:  iuterea  ne  propius  se 
castra  moveret,  petierunt.  Ne  id  quidem  Caesar  ab  se  impetrari  posse  dixi  t. 
Id.  4,  9.  Fabius  ubi  in  Rostra  escendit,  neque  duos  dictatores  temj)ore  uno, 
quod  nuuquam  antea  factum  esset,  probare  se,  dixit,  neque  dictatorem  se 
sine  niagistro  equitum.  Liv.  23,  23,  1.  cf.  24,  37,  8.  Haec  ubi  ex  Graeco 
carmine  interprefata  recitavit  (Fabius),  tum  dixit,  se  oraculo  egressum  ex- 
templo  bis  omnibus  Divis  rem  dlviuam  ture  ac  vino  fecisseetc.  Id.  23, 11,4. 

727.    Insequif  Inseciari, 

I  n  s  e  c[  u  i  (in  -  sequi,  vgl.  A  s  s  e  c  1  a ,  165.)  auf  dem  Fusse  nai  hgehen, 
gleich  hinterdrein  folgen,  verfolgen,  nachsetzen:  Proximus  huic,  longo 
sed  proximus  intervallo,  i  n  s  e q  u  i  t  u  r  Salius.  V.  Aen.  5,  32 1.  Olim  eorum 
verborum,  quorum  eaedem  erant  ])ostremae  duae  literae,  quae  sunt  in  o  p  t  u  - 
m  u  s  ,  posf remam  literam  detrahebant,  nisi  vocalis  i  n  s  e  q  u  e  b  a  t  u  r.  C.  Orat. 
48,  161.  Sic  insequar  fiigientem,  quoniam  congredi  non  licet  cum  re- 
sistente. C.  ccntra  Concionem  Q.  Metelli,  in  Fragm.  Oratt.  XIII,  1.  ap.  Orell. 
p.455.  cf.  C.  C'.Rab.  7, 21.  Tu  Ciodium  in  foro,  inspectante  populo  Romano, 
gladio  stricto  i  n  s  e  c  u  t  u  s  es.  C.  Phil.  9,21.  Tropisch :  Homines  benevolos, 
qualescunque  sunt,  grave  est  insequi  coutumelia.  C.  Att.  14,  14,  5.  — 
Insectari  (insequi^  XX^  10.)  feindselig  vet folgen ,  drängen:  Aquila 
insectans  alias  aves  et  agitans.  C.  Div.  2,  70,  144.  Impios  agitant  in- 
sectanturquefuriae,  non  ardentibus  taedis,  sed  angore  conscientiae  fraudis- 
que  cruciatu.  C.  Leg.  1,14, 40.     Tropisch  :  Ciraeci  maledictis  i  n  s  e  c  t  a  u  t  u  ? 
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€0S,  a  qulBus  de  verhate  dissentiunt.  C.  Fiu.  2,  25,  80.  Appius  TarsI  furnm 
agit,  qnum  ego  sim  in  proviucia ;  quam  eins  iiiiiiriain  iion  i  n  s  e  c  t  o  r.  C.  Att. 
5,  17,  6.  eine  Beleidf'ffung  rächen,  Quod  iiisi  et  assidiiis  Lerbaui  iusec- 
4  ab  er  e  rastris.  V.  Oeorg^.  1,  155.  wenti  nicht  immer  das  Unkraut  von 
gätender  Hacke  verfolgt  wird» 

728.   Inserere,  Insinuare, 

Iiiserere  (in-sero,  seriii,  serhun,  r^Z.  Sertum,  372.)  hineinstecken, 
einen  Körper  in  eine  tiefe  Oeffnung  hineinschieben  :  Papirius  ipse  circiim 
saitcios  milites  insereiis  in  teutoria  caput,  curaiu  eorum  legatis  deinandabat. 
Liv.  8,  36,  6.  Homini  iam  perdito,  et  Collum  in  laquemn  iuserenti,  sub- 
venisti.  C.  Verr.  4, 17, 37.  Tenuissimas  particulas  nutrlces  infantibus  pueris 
in  OS  inseruut.  C.  Orat.  2,  39,  162.  Lagenae  rostrum  inserens  cicouia 
satiatur  ipsa.  Pliaedr.  1,  26,  8.  Dum  frangere  postes  non  pudet,  et  rixas 
inseruisse  iuvat.  Tibull.  1,  1,  74.  al.  conseruisse;  ähnlich  ist  aber:  Dum 
suas  quisque  nunc  querelas,  nunc  postulationes  i  n  s  e  r  i  t.  Liv.  35,  17,  2.  und 
der  so  stärkere  Ausdruck,  der  ein  Nachgeben  voraussetzt,  ist  hier  dem 
Manne,  der  es  mit  dem  schivächern  Mädchen  zu  thun  hat,  angemessener, 
als  die  seltenere  Lesart  conseruisse,  die  einen  gleichen  7nderst and  voraus- 
setzen würde,  wie  in  manus  conserere.  Liv.  1,  25,  5.  6,  12,  8.  7,  40,  14. 
Tropisch :  Inseritur  huic  loco  fabula.  Liv.  5,21,8.  Verls  i n s e r u i t 
falsa.  Cic.  beimischen,  cf.  Ovid.  Trist.  2,  444.  —  Insinuare  (iu-sinus, 
XX.)  in  einen  Ort,  wo  Krümmungen  sind,  in  den  Busen  stecken  ;  daher 
nur  Manus  insinuare.  Appul.  Met.  9,  180.  p.  600.  Oudend.  dagegen 
Manum  in  sinum  inserere.  Ter. Heaut.  3,3,2.  Quum  se  inter  equitum 
tiirmas  insiuu averint  (essedarii),  ex  essedis  desiliunt  et  pedibus  proelian- 
tur.  Caes.  4,  33.  eindringen.  Tropisch  :  Semj>er  in  praesenlibus  maus 
prohibendis,  futura  quoque  explores,  ne  se  insinuent.  C.  ad  Brut.  1,  16. 
ante  fin.  sich  einschleichen,  Videlis,  quibus  rebus  ac  muneribus  i n  s  i  nu e  t 
(Verres)  in  familiarilatem  JMetelli?  C.  Verr.  3,  68, 157.  statt  se  insinuet; 
cf.  Gronov.  h.  1,  Lal.  Gramm,  §.  74,  A,  a,  1.  S.  162.  Vt  animus  [se]  penifus 
insinuet  in  causam,  dilig'entia  est.  C.  Orat.  2,  35,  149.  Fraudis  quoque 
Liunanae  iusiuuayerat  suspicio  animis.  Liv.  40,  3 7,  4. 

729.   Insilire,  Adsilire,  Insultare, 

Insilire  (in  -  salire,  vgl.  E  x  s  u  1 ,  543 .)  hinein  oder  daraufspringen  : 
"E  navi  timidae  ambae  iu  scapLam  insiluimus.  Plaut.  Rud.  2,  3,  36.  Ca- 
inillus  in  equum  iusilit.  Liv.  6,  7,  3.  Kanae,  timore  posito,  certatim  ad- 
natant,  liguumque  supra  turba  petulans  insilit.  Phaedr.  1,  2,  20.  —  Ad- 
silire,  herbei  springen:  JMus  escam  putans  adsiluit.  PLaedr.  4,  1,  5. 
Non  assiliendum  statim  est  ad  illud  (contentius)  genus  orationis.  C.  Orat. 
2,  53,  213.  plötzlich  übergehen,  überspringen.  —  In  snltare  (in-salire, 
saltum,  XX,  10.)  an  —  auf  Etwas  wiederholt  und  mit  Heftigkeit  springen, 
herumspringen  :  Qui  mihi  nunc  uno  dig-itulo  forem  aperis  fortunatus,  nae  tu 
istanc  faxo  calcibus  saepe  iusultabis  frustra.  Ter.  Eun.  2,  2,  54.  Oves 
kaedique  petulci  floribus  insultant.  V.  Georg.  4,  11.  Lapitliae  equitem 
docuere  sub  armis  insultare  solo,  et  g'ressus  glomerare  superbos.  Ibid.  3, 
117.  Tropisch,  seinen  Muthwillen  an  Jemand  auslassen,  zum  Spotte 
haben:  Hostis,  cuius  animos  cunctando  auximus,  iam  minime  tolerauda 
superbia  i  n  s  u  1 1  a  t.  Liv.  6,  23,  8.  Hoc  convenit  in  hominem  sine  arte,  sine 
literis,  insultantem  in  omnes.  C.  N.  D.  2,  29.  fin.  Seianum,  qui  nunc 
patientiam  seuis  et  seguitiam  iuveuis  iuxta  in  s u  1 1  e  t.  Tac.  4, 59.  fiu.     Multos. 
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tarnen  ab  adolescenlia  bonos  i  n  s  u  1 1  a  v  i  1.  Sali.  ap.  Donat.  ad  Ter.  Eaü.  2, 2, 
64.  et  ap.  Serv.  ad  Aen.  9,  634.  10,  643. 

730.   Insolejtlia,  Intolerüniia» 

In  seien  tia  (insolens,  154.  XV,  1,  *))  eig-enflic7i,  die  Un^ewolttihcit 
einer  Saclic,  das  Unffeivölinliclie  an  J'^/was:  Legati  offenderunt  aures  in- 
solentia  serinonis.  Liv.  37,  49,  2.     Dispu(ationis  ins  ölen  tia.   C  Orat, 

1,  22,  99.  Ki  coloni  ex  summa  egeslale,  in  eandem  rerum  abundantiam  tra- 
diicti,  non  soliim  copia,  verum  etiam  i  n  s  o  1  e  n  t  i  a  commovebuntur.  C.  Ag-r« 
2,35.fin.  cf.  1,6, 18.  öloveor  etiam  ij)sius  loci  insolentia.  C.  Deiot.  2,5. 
auch  das  Ung'ewühnJiche  im  Betrag-efi,  wenn  man  sich  über  die  Gebühr 
über  ^ndre  erhebt  und  sie  vercicb/iich  behandelt^  der  Hochmulh:  Ex 
arrog-antia  odium,  ex  insolentia  arrogantia.  C.  Inv.  1,  28,42.  Tum  di- 
cendura  est,  non  esse  tanti  ulla  merila,  quantn  insolentia  hominis, quantum« 
qne  faslidium.  C.  Orat.  2,  52,  209.  —  Intolerantia  (in-tolerare,  572. 
XV,  1,  *))  die  UnJeidlichkeit,  die  XJnf'ühigkeit  Etwas  sich  gefallen  zu 
lassen  oder  zu  übersehen  ;  ein  zitrüclsiossendes  Jf  esen,  wobei  man  Nichts 
verträgt.  Nichts  nachgibt :  Ouinlius  si  fuisset  liomo  nobiiis  ;  quis  eum  cuni 
illa  superbia  alque  intolerantia  ferre  potnisset?  C.  Clnent.  40. 112.  Per- 
spicite,  quanta  potestas  permittatur  (decemviris) :  non  privatorum  iusauiani) 
sedintolerantiam  regum  essedicetis.  C.  Agr.  2,  13,  33. 

731.   Insovinis)  Exsomnisy  f^igih 

Insomnis  (somnus,  IV,  1.)  der  nicht  schläft,  schlaflos:  Noctes  nou 
sine  muhis  insom  nis  lacrimis  agit.  Hör.  Carm.  3,  7,  8.  llomani  i])si  pas* 
sim  adiacebant  vullo,  oberrabant  tentoriis,  i  n  s  o  m  n  e  s  magis  quam  pervigiles. 
Tac.  1,  65.  init.  Colbicent  ignes  :  noctem  custodia  ducit  insomnem  ludo, 
V.  Aen.  9,  167.  —  E  x  s  o  m  u  i  s  ,  tnuntcr,  dem  Icein  Schlaf  in  die  y^ugen 
Jcommt :  ]\f aecenas,  vir,  ubi  res  vig-iliam  exigeret,  sane  e x s  o  m  n i  s.  Vellei. 

2,  88.  Non  secus  in  iugis  e  x  s  o  m  u  i  s  stupet  Euias,  Ilebrum  prospiciens  ef 
nive  candidam  Tbracen.  Hör.  Carm.  3,  25,  9.  —  Vig-il  (vigere,  wachen^ 
584.  XII,  1.  daher  wach,  und  ^7»/.  uuachar,  uuakar,  wacJi er ,  nicht 
schlafend ;)  wachsam,  der  den  Schlaf  venneidet  und  sich  inunter  erhält ; 
daher  der  IVüchter:  Vig'iles  oculi.  V.  Aen.  4,  182.  Vig-ilnm  canum 
excubiae.  Hör.  Carm.  3,  16,  2.  Clamor  a  vigilibus  fanique  custodibus 
lollitur.  C.  Verr,  4,  43,  94.  auch  von  leblosen  Dingen:  Vig-iles  lucernas 
perfer  in  lucem.  Hör.  3,  8, 14.  Vig'ilem  sacraverat  ignem.  V.  Aen. 4, 200. 
Der  I  n  s  0  m  n  i  s  kann  nicht  schlafen,  tvcil  er  durch  Störungen  daran  ver- 
hindert wird;  der  Exsomnis  hat  Je  eine  Ltust  zu  schlafen,  iveil  ernicht 
tnüde  ist;  der  Vigil  will  flicht  schlafen  und  unterdrückt  den  Schlaf, 
weil  er  aufmerksam  und  in  Thätigkeit  bleiben  ivilU 

732.   Inspicere,  ^dspicere^  Introsptcere» 

I n s p i  c  e  r  e  (in -  specere,  vgl.  S  p  e  c  u  s ,  253.)  besehen,  Etivas  ansehen, 
Vtn  es  zu  untersuchen  :  I  n  s  p  i  c  e  r  e ,  tamquam  in  specuhnu,  in  vitas  omnium 
iubeo.  Ter.  Ad.  3,  3,  61.  in  patinas.  Ibid.  74.  Est  animus  in  Lortis:  quos 
tarnen  inspici am,  qunm  venero.  C.  Att.  12,  12.  cf.  13,1.  extr.  Visne  te 
inspiciamus  a  puero?  C.  Pliil.  2, 18.  pr,  —  Adspicere,  hinsehen 
nach  Etwas;  bezeichnet  ein  nur  JIü cht iges  ansehen:  Sic  furtim  nonnun- 
quam  inter  se  adspiciebant.  C.  Cat.  3,  5,  13.  Eg-o  frumentum  neque 
attigi,  neque  adspexi.  C.  Verr.  3,  76,  175.  —  In  trospicere,  t«  e/?^as 
Inneres  hinein  sehen,  hineinschauen:  JVe  quis  meorum  introspicere 
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possU  tiiam  domiiin,  ac  ie  sacra  illa  tun  facienletn  videre,  tollam  nlt'nis  tertum. 
Orat.  de  Hamsp.  Resj).  15.  extr.  atich  :  Subsequere  proj)ius  ine  ad  Ibres,  i  ii- 
Iro  iiispice.  Plant.  BaccL.  4,  4,  72.  Tute  introspi  ce  in  menlem  tiiam 
jpse.  C.  Fin.  2,  35,  118.  Age  vero,  nunc  inserite  ociilos  in  curiam,  iutro- 
sp  leite  penitus  iu  oimies  rei  piiblicae  partes.  C.  Fout,  15,  33. 

733.    Instahilis y  Lubricus,  Pracceps, 

I  n  s  I  a  b  il  i  s  (in  -  stare,  XII,  2.)  was  nicht  Stand  halten  Jcann,  nicht  fest 
steht :  Medio  alveo  (Iinninis  liaiid(|naquaui  pari  certamine  conciirsuin;  quippe 
«bi  i)edes  instabilis  ac  vix  vado  fidens,  vel  ab  incrmi  eqnite,  cqno  teniere 
acto,  perverti  |)osset.  Liv.  21,  5,  14.  Saxuui,  ciii  iniposita  nuiri  fiiudainoula 
sunt,  niagua  ex  parte  proclive,  ad  subeiindiiiH  ardmun  adituin  instabilen»- 
que  ingressnin  praebebat.  Id.  24,  34,  14.  Locus  ulig-ne  profunda,  idein  ad 
graduiu  instabilis  procedentibus  lubricus.  Tac.  1,  (j4.  —  Lubricus 
(schlüpj'rig,  Schwed.  slippv't'j;,  ^Äf/.  slipfic,  i'o«  labi,  />.  0//r.  sli|)fau, 
Schwed.  slippa,  im  Oberdeutschen  schltipfen,  schlupfen,  214. 
VI,  1.  VII,  1.)  schlüpfrig:,  wo  man  leicht  gleiten,  nicht  fest  stehen  kann  : 
Viae  lubricac,  quibus  insistere  aut  ing-redi  sine  casu  aiiqiio  ac  ])rolnpsione 
vix  possHinus.  C.  Coel.  17,41.  Nein  lub  ri  co  atque  instabili  (solo)  l'iinda- 
luenta  tantae  molis  locarentur,  calcatis  ea  subslravere  carbonibus,  dein  velleri- 
buslanae.  Plin.  36, 14, 21.  Tropisch:  AeJas  niaxiine  lubrica  atque incerla. 
C  Verr.  5,  52,  137.  Sed  mihi  in  causa  faciii  atque  expUcata,  perdilficilis  et 
lubrica  defensionis  ratio  j)ro|>onilur.  C.  Plane.  2,5.  Vultus  niniium  lubri- 
cus adspici.  Hör.  Carm.  1,  19,  8.  i.  e.  qui  in  libidineni  procüves  facit  viros. 
ScLol.  verführerisch.  —  Praeceps  ?'^/.  261.  abhdngis:;,  abschüssig; 
Jäh;  köpjlings,  von  Gegenständen,  die  herabstürzen:  Viani  jiraecipi- 
tein  et  lubricain  planae  et  stabili  ]>rae])ouere.  C.  Flacc.  42,  105.  Ilic  se 
praecipitem  tecto  dedit.  Hör.  Serni.  1,  2,  41.  Tropisch:  Quid  stuhius, 
quam  cupiditatem  domiuaudi  praecipitem  et  lubricam  anteferre  solidae 
gloriae?  C.  Phil.  5, 18,50.  P  r  a  e  c  i  p  i  t  iiam  ad  yesperum  die.  Liv.  26)34. 
cf.  4,  9,  13.  etDrak.  h.  1. 

734.    Instare,  Urgere,  Premerc,  Deprimere, 

lustare  (in -stare,)  auf,  über  Etwas  stehen,  ganz  nahe  (auf  dem 
IVaclien)  seijn  :  Haunibal  in  loca  saltuosa  cedere  inde  coepit.  Marcellus 
vestigiLs  instabat,  castraque  castris  conferebat.  Liv.  27,12,9.  cf.  27, 2, 10. 
in  Eines  Fusstapfen  treten,  ihm  auf  dem  Fusse  folgen  ;  stärker  als  in- 
scqui,  i>^Z.727.  Seu  vicit  Lostis,  ferociter  in  s  tat  viclis:  seu  victus  est,  in- 
staurat  cum  vicforibus  certameu.  Liv.  27,  14,  1.  Tropisch:  Quum  iam  nox 
instaret,  klarte  aequo  discessnm  est.  Liv.  27,  12,  10.  Instabatque 
dies,  qui  dat  nova  nomina  fastis.  Lucan.  5,  5.  Ita  mihi  videtur  bellum  illud 
instare.  C.  Att.  14,  9,  3.  cf.  C.  Phil.  11,  10,  24.  Bruto  iter  instabat  et 
subitnm  et  lougum.  C.  Att.  13,  23,  1.  —  Urgere  oder  richtiger  ür- 
guere,  Cort.  ad  Sali.  L  24,  3.  Garat.  ad  C.  Verr.  3,  97.  {bei Notier  wor- 
cheu,  würgen,  würgen,  im  ^hd.  auch  für  drängen,  zwingen;  daher 
sprichwörtlich  :  Den  Bürgen  soll  man  würgen.  Mit  dem  Zischlaute  ist 
dieses  das  ^Itoberdeutsche  scurgan,  schieben,  stossen,  seh  erg e n;  Gloss. 
Lips.  S eil r g i ,  averte,  Bescurgi,  praecipita 5  Gloss, lun.  stozzit,scxir-> 
git,  impulerunt;  daher,  der  Scherge.)  drängen,  treiben,  heftig  zu- 
setzen: Satis  est,  komines  imprudeutia  lapsos  nou  erigere :  urgere  vero 
iacentes,  aut  praecipitantes  impellere,  certe  est  inhumanum.  C.  Rab.  Post.  1, 2. 
niederdrücken.  Älilites  lugurthini,  j)ostquam  maiore  vi  hostes  urguent, 
paucis  araissis,  profugi  disceduut.  Sali.  1. 56.  fiu.     Tropisch :  Quin  tu  u  r  g  e  s 
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istam  occaslonem  et  facultatein,  qua  inelior  nunquain  reperJetur.  C.  Farn.  7, 
8,  2.  Malis  omiiibus  urgeri.  C  Tnsc.  5,  8,  23.  Boiii  viri  precibns  Clodii 
reinoventiir  a  causa  :  inslat  et  iirget  Calo.  C  AtJ.  I,  13,  3.  Qnaerit  La- 
tereusis  atque  Loc  uuo  maxiine  urget,  qua  se  virfute,  qua  laude  Plancius, 
qua  dignitafe  superarit.  C  Plane.  2,  6.  Tu  soin|)er  ur  jj'  ues  llebiiibus  inodis 
Mysten  ademtuin.  Hör.  Carni.  2,  9,  9.  üii  Hissest  nicht  ab  von  Klugen, 
Tum  vero  incuiubunt:  urii'uet  praeseutia  Tuiiii.  V.  Aen.  9,  73.  treibt, 
spornt  sie  an  alle  ihre  Kräfte  auj'zubielen»  Quamobrem,  ut  facis,  u  r  §■  e , 
insta,  i)erfice.  C.  A(t.  13,  32,  1.  Ürget,  aut  certe  ndvent.it  senectus. 
C.  Seu.  1,  2.  —  Premere  (^//fZ.  brcinan,  bremse n ,  vgl.  Compri- 
m  e  r  e ,  297.)  drücken,  pre.-sen  :  Et  laevo  p  r  e  s  s  i  t  pede,  talia  faf  »is,  exani- 
inem.  V.  Aen.  10,  495.  Trripisch  :  Cjalli  quum  aere  alieuo  premunlur, 
sese  in  servitutem  dicant  nobilibus.  Caes.  G,  13.  Quae  nccessilas  enm  tanta 
preniebat,  ut  nullain  partem  noctis  requiesceret ?  C  S.  liosc.  34.  fii». 
Haec,  qiiae  dilatautur  a  nobis,  Zeno  sie  premebat.  C.  N.  D.  2,  7.  fin.  ab- 
kürzen, ins  Kvrze  fassen,  Quid  ])i'eniat  obscunim  lunae,  quid  proferat 
orbem.  Hör.  Epist.  1,  12,  18.  i.  e.  cur  luna  nunc  sit  obscura,  nunc  clara  ap- 
pareat,  cur  per  nienses  crescat  et  decrescat.  Scliol.  Si  tihilos  annosque  tuos 
iiumerare  veliinus,  facta  preniant  aunos.  Ovid. lMet.7, 449.i. e. superent. — ■ 
Deprimere,  herab-,  herunter-,  niederdrücken,  versenken :  IVecesse  est, 
lancem  in  libra,  ponderibus  iniposilis,  deprimi.  C.  Acad.  2,  12,  38.  Lu- 
cullo  dimicante ,  cum  interfectis  ducibus  de  presse  est  Lostinm  classis« 
C  ArcL.  9,21.  Tropisch:  Saepe  muUorum  improbilate  depressa  yeritas 
emergit.  C.  Chient.  65,  183.  unterdrückt.  Vosne  etiam  meani  forlunam 
d  eprimitis,  veslram  extollitis?  C.  Pis.  18.pr.  Instare  bezeichnet  ein 
nicht  ablassendes  Zusetzen  und  Drängen  von  oben  her  ;  Urgere,  ein  in 
die  Enge  oder  vorwärts  treibendes ;  Premere,  ein  belästigendes  ;  D  e  - 
p  r  i  in  e  r  e ,  ein  zu  Boden  drückendes  und  Jeden  IFidersland  vereitelndes* 

735.   Instaurare,  Rcstaurare^  Rcnovare,  Iniegrare^ 
Redintegrare ,  Sarcire. 

Instaurare  (In- stanrare,  dem  Anschein  nach  von  stare gebildet,  statt 
Btaero  oder  stoero,  contr.  storo,  slauro,  XX,  4.  also,  anstellen.  Schilterl 
GIoss.  storeu,  —  tlio  störe,  destines.  Bei Noiker  bedeutet  sturau,  sto- 
rau  (stören,)  rühren,  bewegen;  ivonach  hier  der  Grundbegriff  an- 
regen  ,  a  nfa  nge  n  ,  setjn  würde,  ivie  in  -  cipere.  Der  Erklärung  ;  I  n  - 
Btaurari  ab  instar  dictum  est,  quum  aliquid  ad  pristinam  similitudiuem  ei 
comparationem  reficitur  ««cÄ  Festus,  oder  .'instaurare,  qnasi  instar  novare 
nach  Varro,  ist  Prosodik  und  Bedeutung  entgegen.)  eine  Eeierlichkeil  in 
gehöriger  Form  anstellen,  veranstalten ;  als  alterthümlicher  solenner 
Ausdruck  :  Certatim  instauran  t  epulas,  atque  omine  magno  crateras  laetl 
statuunt,  et  vina  coronant.  V.  Aen.  7,  146.  Ludos  votiTos  iternm  i  n  s  t  a  u  • 
ratosmemoriaeproditumest.  C.  Div.  1,  26,  55.  cf.  Liv.  2,  36,  1.2.  Pon- 
tiflcibus,  quia  uon  rede  factae  Latinae  essent,  instanratis  Latinis,  plaeuit 
Lauuyinos,  quorum  opera  instauratae  essent,  Lostia»  praebef e.  Lir.  41, 
16,  2.  Id  sacrificium  quum  virgines  insta urasse ut,  mentio  a  Q.  Cornifi- 
cio  in  senatu  facta  est.  C.  Att.  1,  13,  3.  Instanremus  norum  de  integrd 
bellum.  Liv.  37, 19,  5.  cf.lO,  29,1.  —  ^estaurare,  wieder  herstellen, 
wieder  anstellen;  kommt  nur  bei  spätem  Schriftstellern  vor:  Seg-estanl 
aedem  Veueris  vetustate  dilapsam  restaurari  poslulavere.  Tac.  4,  43. 
cf.  3,  72.  Interea  et  Darius,  quum  bellum  restauraret,  in  ipso  apparatn 
decedit.  lustin.  2,  10.  pr.  cf.  20,  5,  6.  —  Re novare  (re-novus,  XX.) 
wieder  neu  macheti,  erneuern :  Colouias  deducere  novas,  re  novare  veteresi 
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C.  Ag-r.  2,  13,  34.     Acerba  saiie  recordalio  relerem  aniini  cnram  molesllam- 
que  reiiova  vi  t.  C  Oral.  3,1,1.  cf.  C.  Deiot.  3,8.     Galli  belli  renovau  di 
consiliiim  ceperunt.  C'aes.  3,  2.  cf.  3, 20.  fin.      Scanrns  inemoriaiii  prope  inter- 
inortiiam  geiieiis  sui,  virhite  renovavit.   C.  ftlur.  7,  16.  fin.     Iluic  diversa 
Tirtus  esl,  qiiae  risiiin  iiidicis  moveiulo  aniuium  aliquando  eliam  reficit  et  a 
satietate  vel  a  fatig'alione  r  e  a  o  v  a  t.  Quiuctil.  6, 3, 1 .  anfrischen,  Erltohing 
versciutßen.  —     Integrare  (iiileger,  XX.)  eigentlich,  Etwas  in  den 
vorigen  Zustand  setzen,  ivo  es  noch  nicht  angetastet  war;  wieder  von 
vorn  anfangen  :  Conspectns  alioriim  inuliia  miseratione  integ-rabat  lacri- 
mas.  Liv.  1,  29,  5.  erregte  sie  von  netienu     Ecjuites,  reliclis  equis,  clamore 
iiigeuti  i)rovolant  ante  slgua,  et  novam  integraut  pugnam.  Liv.  7,  7,  8. 
Simul  ab  religione  aniinos  remisernnt  (Jioniines),  integrant  seditionem  tri- 
biliii  plebis.  Jd.  5,  25,  11.       Ut  cibi  saliefas  et  fastidium  aut  siibamara  aliqua 
re  relevatiir,  aut  diiici  mitig-alnr ;  sie  aninins  defessiis  andiendo,  aut  adjniralione 
integratur,  aut  risu  novatur.  C.  luv.  1,  17.  fin.  wird erqnicAt,  bekommt 
seine  volle  Kraft  wieder.  —     Redint  egrare  (re  -  integrare  ;«// em^c- 
schobencm  d ;")  ganz  vollständig  wieder  herstellen ;  im  Gegensatz  eines 
völligen  yiufhörens,  J^er Schwindens  :  Vercingetorix,  iit  deniiinttae  copiae 
redinteg'r  arent ur ,  imperat  cerlum  nuniernm  mililuin  civitatibns.  Caes. 
7, 3 1.      Enuineratio  est,  per  quam  colliginius  et  coinmoiieinus,  quibus  de  rebtis 
verba  feceriinus,  breviter;  ut  reuovetur,  non  redin  t  egretur  oratio.  Ad 
Ilerenn.  2,  30,  47.     Inlerpretalio  est,  quae  uon  iterans  ideni  redinteg'rat 
verbuni,  sed  id  conininlat,  quod  posi(uwi  est,  alio  verbo,  quod  ideni  valeat. 
Ibid.  4,  28,  38.  wiederholen.     Helvetii,  qiii  in  montem  sese  receperant,  rursus 
insiare  <^t  ])roelinin  re  dinteg-rare  coeperuut.  Caes.  1,  25.  cf.  2,  23.  Liv. 
1,  12.  extr.      Tniuvero,  claniore  ab  ea  parte  audito,  noslri  r  ed  integra  tis 
viribus,  quod  pleruinque  in  spe  victoriae  accidere  consuevit,  acrius  impugnare 
coeperuut.   Caes.  3,  20.      Cuius  (Caesaris)  adventu  spe  illata  niilitibus  ac 
redin  tegrato  aniino,  qiiuiu  pro  se  quisquc  in  conspectu  Iinperatoris  etiam 
in  extremis  suis  rebus,  operain  navare  cuperent,  Iiostium  Impetus  tardatus  est. 
Id.  2,25.     Quum  A])]>ius,  sti])ntus  palriciis  iuvenibus,  in  forum  descendisset; 
rediuteg-rataex  templo  estomnibus  memoria foedissimae  ;)otestatis,  quum 
ipsum  sateiiilesque  eins  vidissent.  Liv.  3,  56,  2.  — •     Sarcire  (eigentlich, 
eine  Scharte  [Engl.  Scar,  Franz,  Escarre,  eine  Narhe,'\  ausbessern, 
XVin.  vom  Ahd.  scaren,  sc  hären  ,  vereinigen,  versammeln  y  vgl.  Ade- 
lung V.  Schar  ,  3.)  Jlicken,  ausbessern,  etwas  Zerrissenes,  Zersprunge- 
fies, Schadhaftes  wieder  herstellen :  Discidit  vestem :  r  e  s  a  r  c  i  e  1  u  r.  Ter. 
Ad.  1,  2,  41.     Rimas  et  lacunas  cisternarum,  et  piscinas,  vel  puteos  sarcie- 
mus  hoc  genere  mahhae.  Pallad.  1, 17, 3.    Milites,elati  studio,  dum  sarcire 
acceptum  detrimentum  voltmt,  in  locnm  iniquum  progrediuntur.  Caes.  C.  1,45. 
den  erlittenen  Schaden  wieder  gut  7nachen,     Instauratur  sollerane  ali- 
quid; Reuovatur,  quod  iam  obsolevit  ant  elanguit;  Integ;ratur,  quod 
imminutum  fuerat,  ut  totum  restitnatur ;  SarcituF)  quod  casu,  aut  usu  dete- 
rius  factum  est. 

736.   Instillare,  Inculcare, 

I n  s  t  i  1 1  a  r  6  (iu  •  stilla,  639,  XX.)  einträufeln  ;  tropfenweise  eingiessenf 
und  tropfenweise  hineinfallen  :  Lumini  oleum  i  u  s  t  i  1  ]  a  r  e.  C.  Sen.  11, 36. 
E  quo  (corpore)  litpiatae  solis  ardore  excidunt  guttae,  quae  saxa  assidue  in- 
stillant  Caucasi.  C.  Tusc.  2,  10.  fin.  Tropisch,  einjlössen:  Praeceptuin 
aariculis  hoc  instillare  memento.  Hör.  Epist.  1,  8,  16.  Literae  tuae  mihi 
(fuiddain  quasi  animulae  instil  lar  un  t.  C.  Att.  9,  7,  1.  wofür  Orellire- 
stiliaruot,  ein  seltnes  frort,  aufgenommen  hat»  —  Inculcare  (in-calcare. 


737.  Imlifof  85 

223.  a  in  u  'überffchetid,  xirie  in  salsiis,  insulsiis ;)  mit  den  Fersen  einlief en, 
derh  treten:  Sohim  stag'ni  lapiilibus  inculcatis  [ac]  <ectorio  jmmieiiduai 
esf,  ue  j)ossit  lierbas  evomere.  Coluin.  8, 16, 3.  Tropisch,  Eiwas  dein  de- 
dächt nisse  recht  einprägen,  eintrichtern  :  Satis  est  ccteris  oiiificiis  perci- 
pieiitlis, id, quod  tradatur, vel  etiam  i n c ii  1  c e t u r , si  qiii  forte  sit  laidior,  posse 
j)erci])ere  animo,  et  memoria  custodire.  C.  Orat.  1,  28,  127.  Ilorum  Grae- 
corum,  (jui  se  incnlcant  auribus  iioslris,  similcs  fueruut.  Ibid.  2,5,  lÖ. 
iUe  sich  aufdringen,  sich  bis  zum  Ekel  hören  lassen* 

737.   Institor,  Circulator,  3Iercator,  Negoiialor. 

Insti  tor  (iu-sistere,  slalmn,  III,  2.  vgl.  Lat^  Granivi,  §.  61, 1, 1.  slafor, 
ein  Auf  Wärter^  Bedienter  ;  eigentlich,  ein  ilandi/sdiener,  der  im  Namen 
des  Eigenlhumers  Wauren  hermnträgi,   ein  Ilerumiräger,  Ilausirer, 
Krämer,  der  seine  Jf^aaren  ivo  auslegt  und  aushiclel :  Teresitii  Varroiiis 
patrem  laiiiiim  fiiisse  ferunt,  ipsum  iiistitorem  mercis,  filioqiie  Loc  ipso  in 
servilia  eins  ards  miiilsteria  iisiim.  Liv.  22,  25,  iiu.      Lrbi  (Capiiae)  frequen- 
(aiidae  multidido  iiicolariim  liberliiiorumque  et  institoriim  oi)ificumq«e  re- 
teuia.  Id.  26,  16,  8.     Insti  tor  ad  dominara  venief  disciiictiis  emacem  :  ex- 
pediet  merces,  teque  sedeute,  siias.    Ovid.  Art.  Am.  1,421«      Tropisch: 
C'ommoveaturne  quisquam  eins  forluiia,  quem  tumiduin,  ac  shi  iaetantem,  et 
nmbiliosum  iiistitorem  eloqiieuliae  in  ancipili  sorte  videat  ?  QMiuctil.  11, 
1,  50.  der  seine  Beredtsamkeit  '-.ur  Schau  ii'dgt,  sie  auahietef,  —     €  i r - 
eil la  tor  (circulus,  271.  III,  2.  eigentlich,  der  Kreise  von  Ecuten  um  sich 
jfiacht ;)  ein  Marktschreier,  der  überall  herumzieht  xind  auf  öffentlichen 
Plätzen  seine  yirzneijnit t el  ausbiciel,  oder  seine  Künste  zeigt :  Si,  stu- 
penle  coliibra,  quod  per  quaedam  medicamenta  circulatores  facinut,  iu  os 
dig-ituin  quis  indidit,  iieque  percussus  est,  uulla  in  ea  saliva  uoxa  est.   Cels.  5, 
17,  §.  3.  auch:  Besliis  circulatorem  queiidam  aiictiouum,  nolissinnun  Lo- 
Diinem  Hispali, quia  deformis  erat,  obierit.  C  Faui.  10, 32,  3.  einen  Auclions- 
uäusrufer.  —     Mercator  (mercari,  507.  III,  2.  J'o«  merx;)  der  Kauf- 
mann, der  seine  JF aaren  im  ylu&lande  holte  und  sie  in  der  Hauptstadt 
mit  Gewinn  absetzte,   und  der  Kleinhändler,  der  seine  7f  aaren  vom 
Grosshändler  oder  Kauf  mann  nahm  und  sie  dann  wieder  verkaufte  ;  da 
dieses  Ectztere  für  unanständig  gehalten  wurde,  so  gaben  sich  nur  Erci-' 
gelassene  und  Leute  aus  niederm  Stande  mit  dem  Kleinhandel  ah  :  Iin- 
pig-er  extremos  curris  mercator  ad  Indos.  Hör.  Epist.  1,  1,45.     Sordidi 
pulandi,  qui  mercantur  a  mer  cat  oribus,  quod  statim  vendaiit :  nihil  enim 
l)roficiaut,  nisi  admodum  meiitiantur,  —     Blercatura  autem,  si  teiiuis 
est,  sordida  pufauda  est:   sin  mag'na  et  copJosa,  muUa  tindique  apportans  mul- 
tisque  sine  vauilate  impertiens,  non  est  admodum  vituperanda.  C.  Off.  1,  42, 
150.  151.  —    Negotiator  (negoliari,  III,  2.  von  neg-o  tium;)  der  Ban- 
(juier,  GrossJiändler,  der  in  einer  römischen  Provinz  sich  niedergelassen 
haty  um  da.  TVechselgeschäfte  zu  treiben,  oder  den  Ertrag  seiner  grossen 
Grundbesitzungeti  in  die  Hauptstadt  ztim  T  erkauf  zu  bringen.  Dieses 
ihaten  reiche  römische  Bitter  und  Plebejer,  die  ihre  Capitale  in  Born 
nicht  unterbringen  und  in  Italien  selbi^t  keine  Landgüter  bekommen  konn- 
ten, vgl.  Eraesli  Diss.  de  IVegotiatoribus  Rom.  iu  Opuscc.  Pliiioll.  und  Clav« 
Cic.  Ii.  V.     ßluhis  locupletioribus  civibus  nlimur,  quod  liabeut  propiuquain, 
fidelem,  frucfuosainque  proviuciam  (Siciliam),  quo  facile  excurraut,  ubi  libeu- 
ter  negotium  gcrant:  quos  ilia  pari  im  mercibus  suppeditandis  cum  quae- 
slu  coinpeudioque  dimittit,  partim  reliuet,  ut  arare,  ut  iiü.scere,  ut  negotiari 
libeat,  ut  denique  sedes  ac  douiiciüiim  coliocnre.   C  Verr.  2,  3,  6.  cf.  Garal. 
ad  2,  6j  17.     Deiude  ceteris  ex  ordiuibus  homiues  y-navi  et  industrii  partim 
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ij>si  iu  Asia  neg^otiaiitur,  partim  eorum  in  ea  provincia  pecunias  ma^aa 
coUocatas  liabent.  ('.  Manil.  7,  18.  Nejrotiatores  putant  esse  ttirpe,  id 
formii  sibi  iniqiiinn  eiiirare,  ulji  iiego  tieii  tur.  C.  Verr.  3,  60,  137.  Ne 
absens  ceuseare,  ciirabo  ediceudum  et  propoiiendiim  locis  omiiibus.  Sub 
liistriiiu  autem  censeri,  gerinani  negotiatoris  est.  C  Att.  1,18.  extr. 

738.    Instrumenijim ,  Supellear,  J^'asa,  Vtensilia, 

lustrumeu  In  m  (insfrnere,  716.  XVJ,  1.  eig'enilichf  was  als  3l7tfel 
dient f  um  Elwas  zurechl  zu  machen  ;)  das  JFerkzeuß:,  die  Geriilhschaft, 
die  man  als  JFerkzeu^  hrauchl :  Nymplio  arntiones  inagrnas  condiic<as  La- 
bebat, easqiie  magna  inipensa,  inai!,no  in  Strumen  to  tuebatur.  C.  Verr,  3, 
2J,53.  ylcker-  und  Wirthschaflsv^critthe.     In  fundnm  vicini  consulis  non 
instrumentum,  out  ornamenta  villae,  sed  etiam  arbores  transferebantur. 
Or.  pro  Domo  24,  6'2.     Aifenns  vafer,  omni  abiecto  instrnmento  artis, 
clansaqne  taberna,  sntor  erat.  Hör.  Serm.  1,  3,  131.     Lucullns,  mag-nns  im- 
perator  in  omni  genere  belli,  proeliis,  oppugnationibus,  iiavalibus  pugnis, 
totiusque  belli  instrnmento  et  apparatu.   C,  Acad.  2,  1,  3.      Tropisch: 
Qni  se  i()se  norit,  intelliget,  (luemadmodinu  a  nadira  subornatiis  in  viram  vene- 
rit, qnaufaque  instrumenta  babeat  ad  oblinendani  adipiscendanupie  sapieu- 
tiam.  C.  Leg-.  1,22,  59.  Hi'ilßiniltcl  iveise  zu  ivcrden.     Catilina  fortis  a  suis 
praedicjibatnr,  qtium  indiistriae  snbsidia,  alqne  instrumenta  virtntis,  ia 
Ijbidine  andacia(jiie  consnnieret.   C.  Cat.  2,  5,  1>.   —     Sup  el  lex,  Gen.  Su- 
p e  1 1 e c  ( i  ii s  {uue  die  Oenilivform  zciiit,  von  sni>er  —  leclns,  die  Adjecliv- 
fortn  Wl^  1,  woraus  durch  ^^ijiokopc  der  Nomlnailvus  enfsfantlen,  1,1. 
eii^enllich,  auf  die  Lagerst'dite  zu  lcu:en  iriusilich,  daher  die  Decken,  die 
Über  die  La^ersf äffen  gehreifet  iverdcn  (slrajiulae) ;  in  der  Folge  wurde 
dieser  Begriß' erweif erf ; )  der  Hau.srafh,  das  liausgeritfhe,  die  Mohilien  : 
Snpel  lex  est  dompstirnm  iiatris  familiae  insJrnmenliim,  qnod  neqneargento 
anrove  facto,  vel  vesti  adinimereUn-,    Pomponins  in  Digg-.  XXXIII,  10,  1. 
WO  §.  2.  auch  ^Jl/es  einzeln  angegeben  ist,  was  man  dazu  rechnete.    Prae- 
paralis  idoncis  locis,  i  n  s  t  r  n  m  e  n  t  n  m  et  s  u  j)  e  1 1  e  c  t  i  1  e  m  distribnere  coe- 
pimus,  ac  primum  ea  secrevimus,  quibus  ad  res  divinas  nfi  solemns  :  postea 
inuudnm  mtiliebrem,  qni  ad  dies  festos  comparalnr:  deiiide  ad  bella  virilem  : 
(um  iam  seorsnm  arma  ac  tela  se]>onebantnr,  et  in  altera  parte  instrumenta, 
quibus  ad  lanificia  ntnntnr.    Cic.  Oecon.  ap.  Colmnell.  12,  3,  1.  aj).  Orell. 
p.  474,     Fuit  permagnum  optimi  jiondus  argenli,  pretiosa  veslis,  mulfa  et 
lanta  supellex,  et  maguifica  mnitis  locis.    €.  Phil.  2,27,66.      Adslat 
echino  vilis  cum  palera  guttns,  Camj)aiia  supellex.  Hör.  Senn.  1,  6,  118. 
Tropisch:  Verecundus  erit  usus  oraloriae  quasi  supellectilis.  C.  Orat. 
84,  80.      Ouid  stullius,  quam  amicos  non  parare,  optimam  et  pnlclienimam 
vitae,  utitadicam,  supellectilem?  C.  Lael.  15,  55.  —    Vas, Gen. Va- 
gi s ,  Plur.  V  a  s  a  ,  Gen.  orum,  von  der  veralteten  Form  V  a  s  n  m ,  i ,  I,  1. 
ein  Gefiiss;  jedes  Geschirr,  das  Etwas  fassen  ,  besonders  Flüssig' 
keifen  aufnehmen  kann:  Vas  vinarium,  ex  una  gemma  pergrandi  trulla 
excavata,  cum  manubrio  aureo.    C.  Verr.  4,  27,  62.       Exornat  rex  ample 
inagnificeque  triclinium  :  exponit  plurima  ac  pniclierrima  vasa  arg-entea: 
naiuque  haec  aurea  nondum  fecerat.  Ibid.     Parare  vestem  egregiam,  vasa 
pretiosa.  C,  Lael,  15,  55.   Trinkgeschirre  und  überhaupt  Tafelgeräth; 
auch  andres  Geriith,  in  sofern  man  sich  desselben  als  Bedürfniss,  nicht 
ah  luslrumentum,  bedient:   Cultrum,  ifecurlm,  ])istillnm,  mortarium,  quae 
uteuda  vasa  semper  vicini  rogant,   fures  venisse  atque  abstniisse  dicito. 
Plaut.  Aul.  1,  2,  18.      Sit  anulus  tuus  non  ut  v  a  s  aliqnod,  sed  tamquam  ipse 
tn:  pot»  minister  alienae  voluntatis,  sed  testis  tuae.  C.  Q,  Fr,  1,  1,4, 13. 
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daher  das  Ger'ülh,  welches  man  unter  TFcgs  hei  sich  fi/hr/,  hesnndcrs  das 
des  Soldafen,  das  Gep'dcJc  :  Felialis  regem  ila  rogavil :  Kex,  facisne  ine  In 
reg'ium  iiuntiiiiu  popiili  Hoinniii  Quiriduni?  vasa,  coinifesfjue  meos?  Liv.  1, 
24,5.  lussis  inilitibus  vasa  coiligere,  raslra  ab  Ticino  iiiota.  l^iv. 'Ji,47,  2. 
cf.  2 7, 47.  —  {]  t  e » fiili  a  (ui'ij  n u  t z e Jt y vom  Pariicip.  Präs.  utens, XI 1, 2 . 
V teiisilis^mttzbar;)  ^llcs,  was  man  zum  täglichen  Lchensiinterha/t 
und  zur  Iß'ir/hscha/t  brauch/^  Gcräihschajien,  f  orräihe  an  essbaren 
Dingen  v.  dcrgl.  Lebenshed'i/rfnisse  :  Fnig-cs  ceteraque  aliiuf n(a  fcrroslrla 
iiicligebaiit  tecto,  iiec  minus  reliqiia  iiteiisilia,  cjtiibiis  atit  alitur  iioininiiiii 
gemis,  ant  etiam  excolitiir.  Coliiin.  12.  Praef.  3.  Campaiii  iiiia  »erinn  dedi- 
dorunt  agruiii  urbemqiie,  diviiia  Liniuuiaqne,  ii  t  cnsi  IIa  qiie.  Liv. 2(3,33, 13. 
Caslra  qiioque  amissa  eraiit;  exiilusqiie  oiiniibn.s  iiieiisilibiis  milcs,  Tiis- 
ciiliim  se,  fide  misericordiaque  victnrns  lios])iliiin,  conlulerat.  Id.  3,  42,  5. 
JLegebaiitur  (in  monnmeiitis  Aegjptiis)  indicfa  geutibiis  tribiita  —  qiiasque 
co|)ias  frmnenti  et  omiiiiim  u  1  e  n  s  i  1  i  u  m  quaeque  iialio  peiideret.  Tac.  2,  tiO. 
cf.  Groiiov.  ad  Tac.  1,  70.  et  de  Pecimia  vet.  2,  7. 

739.    Insuyncrc f  I mjtendere,  Erogare, 

Insumere  (in-sumere,  232.)  zu  Eiwus  fiehtnen^  an  EtuJUS  wenden, 
anwenden;  bezeichnet  die  Bestimmung  des  Genommenen  zu  einem  ge- 
wissen Zwecke  :  Sic  in  provincia  nos  gerimus ,  quod  ad  abslinenfiam  atlinet, 
iit  niillus  teriinciiis  iu.sumatur  in  qiieinquam.  C.  Att.  5,  17,  2.  Friisfra 
operam  insumere.  Liv.  10,  18.  exlr.  —  Im|)endere  (in  -  pendere, 
t'g/.  Expendere,  295.)  auf  Etivas  verwenden,  daran  wenden;  den 
wirklichen  Gebrauch :  Non  eruut  (am  amentes,  iit  operam,  curam,  peciiniam 
im]>endant  in  eas  res,  qiias  vobis  gra(as  fore  noii  arbid'eudir.  C  Verr.  4, 
30.  fin.  Ad  iucortiim  casum  et  eventum  quotaimis  labor  et  eer(us  sumtus 
impenditur.  Ibid.  3,  98,  227.  —  Erogare  (e-rogare  [fragen;^ 
jiroprie  dicitur  tantum  de  j)ecunia,  quae  publice  impendi(ur,  et  distribuitur 
quasi  rogato  ])rius  populo,  ut  id  facere  liceaf.  Forrellini.)  ausgebe/t, 
auszahlen:  Erogasti  pecunias  ex  aerario.  C.  Vatin.  12,29.  Pecuiüa  iu 
classem  est  erogata.  C.  Flacc.  13,  30.  cf.  Garat.  L.  1. 

740.   Integer,  Inviolatus ;  Integer  dies,  Solidus  dies. 

Tot  US  dies, 

a.  Integer  (in-tago  ?'rr«?/c/ «/a// (angere,  301.  VI,  1.)  unangetastet, 
tinrerschrt :  luvat  i  n  ( e  g*  r  o  s  accedere  fontes  atque  Jiaurire.  Lucret.  1,  926. 
4,  2.  Ouum  crebro  iutegri  defessis  succederent,  nostrosque  assiduo  lahore 
defatigareiit.  Caes.  7,  4.  noch  ungebrauchte,  nicht  müde,  frische.  Con- 
si'jg'unt  deinde  ipsi  iutegri,  recentes,  iustructi :  et  in  liostes  inortUnatos, 
effusos,  labore  etiam  et  vuineribus  fessos,  impetum  fioiuut.  Liv.  35,  29,  5. 
cf.  1,  25,  7.  C.  Caecin.  15,  42.  iinverwnndet.  P.  Sulpicius,  iudex  tristis  et 
integer.  C  Verr.  A.  1,  10,  30.  unbestochen,  unjiarteiisch.  Integer 
lando.  Hör.  Carm.  2,  4,  22.  uninteressi7-t.  leidem  me  et  integrum  disci- 
pulum  accipe  et  ea,  quae  requiro,  doce.  C.  N.  D.  3,  3,  7.  der  noch  Nichts 
gelernt  hat.  Alias  ut  uti  possim  causa  Lac  Integra.  Ter.  Hec.  1,  2,  5.  ein 
noch  ungebrauchter  f"  orwand.  Vercingetorix  jilus  animo  providere  et 
praesentire  existimabatur,  quod,  re  i n t e gr a  ,  primo  incendendum  Avaricum, 
post  desereudum  ceusuerat.  Caes.  7,  30.  cf.  C.  JMur.  21,  43.  Liv.  2,  5,  1. 
wenn  in  der  Sache  noch  Nichts  geihan,  sie  noch  beim  Alten  ist.  Quid 
exis(imatis  integrum  voJns  in  re  publica  fore,  ant  in  vestra  libertate  ac 
dignitate  retinenda,  quum  Kulhis  atipie  ii,  quos  mul(o  magis,  quam  Kullum, 
timetis,  cum  omni  egeutium  alqne  improborum  manu  C'apuam  occu])arint7 
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C.  Agr.  1,  7,  22.  in  freier  Gewalt  stehen,  —  Inviolatus  (in-violare 
von  vis;)  ftichf  gewaltthülig-  verletzt ,  unverletzt,  nnbeschüd/gt,  wenn  von 
Gewallt hätigJceit  die  Rede  ist  :  I  n  v  i  o  1  a  t  u  m  corpus  oinriinm  civhim  Ko- 
inanonnn,  integrum  ins  llbertalis  defeudo  servari  oportere.  C.  C  Rabir.  4, 
11.  Tiun  ainicissimi  vestri  consulaluin  voLis  eripiebanl,  et  tameu  id,  in- 
violata  vestra  amicitia,  iiitegro  officio,  veteri  exemplo,  atqiie  iiistituto 
optiini  ciiiusque  faciebant.  C.  Süll.  17.  fiii.  Sed  qui  prima  illa  iuida  aetatis 
integ'ra  atque  in  vi  data  praestitisset,  de  eins  fama  ac  pudicitia  nemo 
loquebatnr.   C.  Coel.  5,  11. 

b.  I  n  t  e  g'  e  r  dies,  der  ganze  Tag,  den  man  noch  durch  Nichts  ahge- 
Jcürzty  an  dem  man  noch  Nichts  gelhan,  den  man  noch  vor  sich  hat :  Lon- 
ga«, o  utiuam,  dux  bone,  ferias  praestes  Hesperiae!  dicimus  integre  sicci 
mane  die,  dicimus  uvidi,  quum  sol  Oceano  subest.  Hör.  Carm.  4,  5,  38.  cf.  C, 
Prov.  Cons.  8,17.  — -  Solid  us  dies,  der  ganze,  volle  Tag,  an  dessen 
F^ollstündigAeit  Nichts  fehlt ,  in  sofern  man  von  ihm  Etwas  iveggenofn- 
men  hat,  wegnimtnt,  oder  wegnehmen  lanti :  Est  qui  nee  veleris  pocula 
Massici,  nee  partem  solido  demere  de  die  speruit.  Hör.  Carm.  1,  1,  20. 
Hodienius  die»  solidus  est,  nemo  ex  illo  mihi  quidquam  eripuit.  Senec. 
Kpist,  83,  —  Tot  US  dies,  der  ganze  Tag  der  Länge  nach  und  in 
Hinsicht  seiner  Theite,  in  sofern  lein  Theil  am  Anfange,  in  der  Mitte 
oder  am  Ende  fehlt :  Diem  t  o  t  u  in  stertebat.  Jlor.  Serm.  1 , 3, 1 8.  cf.  2,  3, 1, 
Totos  dies  scribo.  C.  Att.  12,  14,  3.  cf.  12,  44,  2.  C.  Verr.  5,  33.  fiu. 

741,  InlelligerCf  Percipere ,  Concipere,  Comprehendere y 

Discere, 

Intelligjpre  (iuter  -  legere,  242.  eigentlich,  unter  einander  auflesen  ; 
daher  die  McrXinale  und  Eigenschaf tenxwrschiedener  üinge  sammeln, 
und  dadurch  zur  Erlenntniss  ihrer  inncrn  f'  erhindung  und  der  darauf 
sich  gründenden  Jf  ahrheit  gelungen;)  verstehen,  von  Etwas  eine  deut' 
liehe  J  orsicthtng  haben  ;  besonders  von  der  inncrn  ferbindiing  Tnehrei'cr 
J)inge  und  ihrer  Eigenschaften  eine  deutliche  ErJiCnntniss  haben,  ein- 
gehen :  I  n  t  e  11  i  g  e  n  t  i  a  est,  per  quam  anlinus  ea  perspicit,  quae  sunt.  C.  Inv. 
2,53,160.  Barbarus  liic  ego  sum,  quia  noii  int  elli  gor  ulii.  Ovid.  Trist. 
6, 10, 35,  die  Iforte  und  den  Sinn  einer  Rede  verstehen.  C I  i  n  i  a :  Viden' 
tu?  ancillas,  aurnm,vestem,quam  ego  cum  una  aucillula  liic  reliqui,  unde  esse 
censes?  Clitiplio:  Vah,  nunc  demum  intelligo,  Ter.  Heaut.  2,  3,  12. 
Nou  tarn  multum  in  istis  rebus  intelligo,  quammulta  vidi.  C.  Verr.  4,  43, 
94.  Explicari  inilil  tuum  consilium  plane  volo,  ut  penilus  intelligam, 
C,  Att.  8,  12,  It  Qjiare  autem  in  bis  vis  deorum  iusit,  tum  intelligam, 
quum  cognovero.  C  J\.  D.  3,  24,  61.  denn  zur  deutlichen  Einsicht  einer 
Sache  gelangt  man  erst,  nachdem  man  sie  kennen  gelernt  hat,  z^gl.  Co- 
guoscere,  296.  ]\on  semper  res  sunt,  quod  videntur:  decipit  frons  prima 
inultos  !  rarameus  in  telligit  ,quidinteriore  condat natura  angulo.  PLaedr.4. 
Prol.  6.  —  P  e  r  ci  p  e  re  (per-  capere,  232.  eigentlich,  in  Empfang  neh- 
men, beJcommen :  Serere,  percipere,  condere  fructus  agrorum,  C,  Sen.  7, 
24.)  tropisch,  Etwas  mit  den  Sinnen,  mit  dem  Gedächtniss,  mit  dem  J^er- 
Stande  auffassen  ;  fassen,  begreifen,  zur  deutlichen  utid  wahren  Einsicht 
finer  Sache  in  ihrer  f^erbindung  mit  andern  Wahrheiten,  und  mit  ihren 
Gründen  und  Folgen  gelangen  :  Illud  pulcrum,  quasi  imago,  exj)rimatur, 
quod  ueque  oculis,  neque  auribus,  neque  uUo  sensu  percii)i  potest:  cogita- 
tlone  tautum,  et  mente  com])1ectiniur.  €.  Orat.  2,  8,  Visum  falsum  nou 
potest  percipi.  C.  Acad.  2,  26,  83.  Percipite,  qnaeso,  diiigenter,  quae 
cUcam,  et  ea  penitus  auimis  vestris  mentibusqne  mandate.  C.  Cat.  1,  11^27. 
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cf.  C,  Orat.  1,  28,  127.     Nee  medici,  nee  imperalores,  nee  oratores,  quamvis 
artis  praecepta  perceperint,  cjiiidquam  magna  laude  dignum  sine  usu  et 
exercitatioiie  consequi  possuuf .  C.  Off.  1,18,60.     Id  si  minus  i  n  t  e  1 1  i  g-  i  t  u  r , 
qnanla  yis  amicitiae  concordiaeque  sit,  ex  disseusionibus  alque  discordiis 
percipi  potesl.  C.  Lael.  7,  23.  {verschieden  von  P  raeci]}  er  e,  Eftvas  im 
voraus  sich  vorstellen,  Garal.  ad  C.  Verr.  3, 1,  3.  4,  28,  64.)  —     Conci- 
p  e  r  6 ,  zusammen  fassen  :  Omuia  quae  terra  c  o  n  c  i  p  i  t  semina,  ea  lempera- 
lione  caloris  et  oriuntur  et  augescuiit.  C.  N.  D.  2,  10,  26.  auj'ninwil,  e/;i- 
pfängt.    Tropisch :  Sin  etiain  librdiiium  intemperantia  accesserit  (luxuriae), 
duplex  malum  est,  quod  et  ij)sa  senectus  dedecus  concipit,  et  facit  adoles- 
centium  impudenliorem  iutemperantiam.  C.  Off.  1,  34,  123.      Quid  mali  aut 
sceleris  fiugi  aut  excogitari  ])o{est,  quod  uon  ille  c  o  n  c  e p  e  r  i  t  ?  C  Cat.  2, 4,7. 
unternehmen,     Ouod  ita  iuraluin  est,  ut  mens  conciperet  fieri  operiere, 
id  servandum  est.  C.  Off.  3,  29,  107,  denlenj  sich  vorstellen.  —     Com- 
j)reLendere,  vgl.  C  o  m  p  r  e  h  e  n  s  i  o ,  3 1 8.  zusammen  fassen  ;  mit  dem 
Gedächtnisse^  merken;  und  mit  dem  Verstände,  die  Merkmale  einer 
Sache,  sich  einen  Begriff  von  Etwas  macJien  :  Has  disputationes  memoria 
compreliendamus.    C.  Tusc.  5,  41,  121,      Concluduut  pliiloso])!ii,  nihil 
esse,  quod  nosci,  percipi,  compreliendi  possit.    C.  Acad.  2,  26,  83. 
K  o  s  c  e  r  e  est  in  notitiam  A^isi  venire ;  percipere,  eins  varias  no'tas  perspi- 
cere ;  c  o  m  p  r  e  b  e  n  d  e  r  e ,  in  nnam  formam  easdem  coUigere.   Görenz  1.  c.  — 
D  i  s  c  er  e  {Griech.  diöccoüeii'  von  daico,  XVIl,  2.  b.  Kero  Disco,  Biscun, 
der,  die  Schüler  ;)  lernen,  unbekannte  Begriffe,  Kenntnisse,  Fertigkeiten 
durch   Unterricht  erlangen,    vgl.  Noscere,  227.  Dediscere,  42Ü. 
Tarn  diu  discendum  est,  quam  diu  nescias,    Senec.  Ej)ist.  76.  ab  init, 
Disce,  quid  sit  vivere.   Ter,  Ileaut.  5,  2,  18.     Animadverti  et  didici  ex 
luis  literis  te  oranibus  in  rebus  liabuisse  rationem,  ut  miLi  consuleres.  C.  Farn, 
3,  5,  1.  ich  habe  erfahren;  dagegen :  Ex  ej)istolis  tuis  intellexi,  quam 
suspenso  auimo  et  sollicito  scire  averes,  quid  esset  uovi.  C  Att.  2,  18.  init. 
Intellexi  ex  luis  literis  te  ex  Turranio  audisse,  a  me  provinciam  fratri  tra- 
ditam.  Ibid.  6,  9,  3.  ich  habe  ersehen  ;  welches  genauere  Betrachtimg 
voraussetzt ;  daher  D  i  s  c  e  r  e  causam,  oder  coguoscere  causam.  C.  Orat.  2, 
24,  99.  cf.  Görenz  ad  C.  Acad.  1,  2,  5.   Graev.  ad  C.  Quint.  1,  3.  V07n  Sach- 
ivalter,  wenn  er  sich  vom  Stand  der  Sache  gehörig  unterrichtet  und  in 
Henntniss  setzt, 

742.    Iniendere,  (^Inieniare,^   Contendcre, 

Intendere  (in- tendere,  3 60.)  ausdehnen,  tvohin  ausstreckeji,  bezeich- 
net den  Anfang  des  Dchnens  und  die  llichlung  desselben  nach  einetn 
Ziele  :  Voces,  ut  chordae  sunt  i  n  t  e  n  t  a  e ,  quae  ad  quemque  tactum  respon- 
deant.  C.  Orat.  3,  57,  216.  Dextram  intendit  ad  slatuam.  C.  Att.  16, 
15,3.  (Stärker  ist  in  dieser  Bedeutung  I  n  t  e  n  t  a  r  e  [intendere,  XX,  lO.J 
drohend  und  feindselig  nach  Etwas  ausstrecken,  gegen  Et  was  richten  z 
Haec  sica  i u t e n  t  a t a  nobis  est.  C.  ölil.  14,  37.  Virginius,  inteutans  in 
Appium  manus,  IciJio,  inquit,  Appi,  non  tibi,  filiam  despondi.  Liv.  3,  47,  7. 
cf.  lac.  1,  27.  H.  1,  69.  2,  18.)  Tropisch:  Sic  quoque  erumpere  aemula- 
lionem  femiuarum :  quid  si  i  n  t  e  u  d  a  t  u  r  certamen  tali  coniugio  ?  Tac.  4,  40. 
ivie,  ivenn  nun  der  Sireil  noch  h'tziger  werde?  Si  non  inten  des  ani- 
mum  studiis  et  rebus  honestis,  in\idia  vel  amore  rig-il  torquebere.  Hör.  Epist. 
1,2,36.  Singulae  familiae  litem  tibi  intenderent.  C.  Orat.  1,  10,  42, 
cf.  C.  Caecin.  7,  20.  Actioneui  perdueilionis  alicui  intendere.  C.  Älil. 
14,  36.  (Lis  in  tenditu  r  proprie,  quum  iudicium  postulatur.)  Einem  mit 
einem  Proccss,  mit  einer  Klage  drohen,  einen  Process  ihm  anzuhängen 
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suchen.  Vig'ilas  tu  de  iiorte,  «t  (nis  consiilloribiis  respondeas:  ille  ut  eo, 
quo  i  n  t  e  n  d  i  t ,  mature  cum  exercilu  perveniat.  C  IMur.  9,  22.  seil,  her,  wo~ 
hin  er  gehen  will,  cf.  GJarar.  h.  1.  —  C  o  n  t  e  n  d  e  r  e ,  vg/.  360.  zusammen 
ausdehnen^  ansirengen ;  ein  noch  sfürleres  Spannen  fies  schon  Gedehn- 
ten, ein  y4.nslreng;en,  so  weil  nt/y  die  Kräfte  reichen:  Non  ut  tela  taineu, 
uon  ut  couteuderet  arcum.  V.  Aeii.  12,815.  Caesar  inatural  ab  urbe 
proftcisci,  et,  quam  maximis  polest  itiiieribus,  in  Gallinm  ulteriorem  cou  ten- 
dit  et  ad  Geuevam  i)ervenit.  Caes.  1,  7.  er  eilt,  wahrend  er  avfder  Reise 
ist;  lutendere,  Caes.  3,  26.  ist  beim  Anfang  der  Meise  das  Strehen 
nach  dem  Ziele,  Daher  :  Qui  Stadium  currit,  eiiiti  et  c  o  n  t  e  ii  d  e  r  e  debet, 
quam  maxime  possit,  ut  vincat.  C.  Off.  3,  10,  42.  Tauris  natura  datum  est, 
ut  pro  vitulis  contra  leones  summa  vi  imjieluqne  coutendanf.  C  Fiu.  3, 
20,  66.  Wecesse  est,  si  Caesar  exercitum  adducat,  ariuis  cum  eo  conteu- 
dere.  C.  Att.  7,  9,  2. 

743.    Inter,  Intra,  Per;  Intus,  Intrinsecus,  Intro,  In- 

trorsum;  Inter  cocnatn,  Super  cocnam;  Inter  manusy 

Per  manus;  Inter  se,  Inter  ipsos» 

«.  Inter  (Gofh.  uudar,  bei  Isidor,  Kero,  inileram  uudar,  untar,  unter, 
Schwed.  Island.  Dan.  Angels.  under  mit  vvdaulendem  i,  wie  in  in  norens, 
V  n  schuldig;  auch  b.  Slnjker  :  inder  des  er  das  sprach,  b.  Otfr,  inu;in  ibes, 
für  unterdessen,  indessen  ;  Sanskr.  A  n  t  a  r ,  Prae|)os.  inter,  intus,  in  medio. 
Kopp.  Gloss.  p.  9.)  u n1  er,  zwischen  ;  von  dem  l)(tseijn  eines  Dinges  in 
der  Reihe  mehrer  andrer,  oder  in  der  3Iitle  von  Zweien  :   Plancius  in 
legionibus  P.  Crassi,  impcraloris,  inter  equifes  IJomanos  sununo  splendore 
fuit:  postea  princeps  inter  suos.   C.  Plane.  1.1,  32.      liaec  est  nobiiisad  Tra- 
simcnum  pu2;na,  atque  inter  paucas  memorata  popnli  Komani  clades.   Liv. 
22,7.  pr.     Iura,  mons  altissimus,  est  inter  Se(|uanos  etlleh^etios.  Caes.  (,2. 
Fabins  medius  inter  Iiostium  ai^men  urbemque  Komam  iugis  ducebat.  Liv. 
■  ,.(,,    22,  IS,  6.    /  on  der  Zeit,  während,  in  den  J  erlauf  eines  Zeifraum9 
^^</.    fallend  und  mit  diesem  fortgehend  :   Germani,  exercilalissimi  in  armis,  qui 
''"     inter  annos  XIV  tectum  non  subissent.   Caes.  1,  36.  extr.  cf.  C.  Verr.  A. 
1,  13,  37.  Drak.  ad  Liv.  1,  10,  7.  —     Intf  a  (statt  intera  parte  vom  unge- 
bräuchlichen interus,  der  innere  ;)  innerhalb,  von  den  Seiten  eines  Dinges 
eingeschlossen  oder  doch  begrenzt :   Sicuti  qui  intra  cubiculum  est,  is  non 
f,t'ut   in  cubiculi  parietibus,  sed  intra  parietes  est,  quibiis  cubiculum  incliirlitur, 
» ■        qui  tarnen  ipsi  quoque  parietes  in  cubiculo  sunt :   ila  (pii  reg-nat  intra  muntern 
Taurnm,  non  soluni  in  monte  Tanro  regnat,  sed  in  bis  etiam  regionibus,  «juae 
Tauro  uionte  clauduntar.  Gell.  12,  13.  cf.  Drak.  ad  L.  25,  24,  15.     Kuntius 
reportat  advenisse  viros.    Ille  intra  tecta  vocari  iin|)erat.  V.  Aen.  7,  168. 
Rartliaginienses  iure  finium  causam  lulabantur:  quod  ager  intra  eos  terini- 
nos  esset,  quibus  P.  Scipio  victor  agrum,  qui  iuris  esset  Karlliaginiensium, 
finisset.  Liv.  34,  62,  8.      Utinam  Pliilolas  intra  verba  peccasset.   Curt.  7, 
1,  25.  i.  e.  non  ultra  verba,   cf.  10,  5,  32.  Ovid.  Trist.  3,  4,  25.  Broukh.  ad 
Propert.  3,7,  1.     Modice  Loc  faciam  aut  etiam  intra  modum,  \ü  et  illius 
(Caesaris)  voluntati  et  meis  studiis  serviam.    C.  Fam.  4,  4,  4.     Epulamur  non 
inodo  non  contra  leg-em,  si  ulla  nunc  lex  est,  sed  etiam  intra  legem  et  quidem 
aliquanto.   Ibid.  9,  26,  4.     O.  Hortensii  scripta  taUium  intra  famam  sunt, 
qua  diu  princeps  oratorum  existimatus  est,  ut  appareat,  placuisse  aliquid  eo 
dicente,  tpiod  legentes  non  invenimus.  Quincfil.  11,3,8.  sind  weniger  werthy 
als  man  aus  ihnen  macht,    f^on  der  Zeit,  innerhalb,  d.  i.  in  die  Grenzen 
eines  Zeitraums  eingeschlossen  und  nicht  darüber  hinausgehend  :    Ko- 
mani  uuum  et  quadraginta  oppida  Aequorum  intra  dies  quinquaginta  omnia 
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oppii^naudo  ceperuiit.  Liv.  9,  45,  17.  Qiii  lubelur  i  n  t  r  a  K  a  I  e  n  d  a  s  pro- 
iiunliare,  isetaiiteKalendas,etipsisKaIeiidJs  iure  ])roiniiiliat :  qno- 
niain  omiie  tempiis,  quocl  Raleiulariim  die  iucliiditiir,  intraRaleiidas  esse 
recte  dicitur.  Gell.  1*2,  13.  fin.  vgl.Lat.  Gr.  §.137,5.  §.135,3.  Not.2,c.  — 
Per  {AUoherileulschiar^iur'i^yoYy  Gofh.fra^  ver,  in  i' er  derben,  ver- 
Inuschen  ;  Sanskr.  pera,  gehend j  entlang  oder  durchgehend; )  durch, 
örtlich  und  von  der  Zeit  ;  während,  einen  Zeitraum  hindurch  ununter- 
brochen fortdauernd,  oder  eine  andre  Begebenheit  von  längerer  Dauer 
wenigstens  eine  Zeitlang  begleitend :  Ble  per  iocuiii  divifias  oratioiiis 
Labere  dicis.  C.  Fam.  4,  4,  1.  im  Scherz,  scherzireite ;  bezeichnet  die 
JForm,  iu  t  e  r  iocuin,  tinter,  während  des  Scherzes,  die  Dauer  :  Sup])licium 
illis  saepe  minatus  inter  iocuin  fuerat.  Suelon.  Caes.  4.  cf.  Breini  h.  I. 
C.Verr.  5, 62,162.  Teuuisti  provinciam  per  deceni  aunos,  nou  tibi  a  senatu, 
sed  a  te  i])so  ]>  e  r  vim  et  p  e  r  factionem  datos.  C.  Alt.  7,  9,  4.  Expiig^nasset 
iste,  nt  dies  XLV  inter  binos  liidos  tolierentur,  p  e  r  quos  solos  iudicium  fieri 
posset.  C.Verr,  2,52.  fiu.  vgl.  Per  tempus,36.  Per  id  temporis,  666. 
Lat.  Gramm.  §.  137,  6.  §.  135,  3.  Not.  2,  d. 

b.  Inter,  unter,  zwischen;  ivird  örtlich  von  einem  Gegenstände  ge- 
sagt, wenn  er  in  der  Mitte  bejindlich,  von  mehrern,  wenigstens  von  zwei 
Seilen  her  beschränkt  ist;  Intra,  innerhalb;  wenn  er  von  allen  Seiten 
ringsum  eingeschlossen  ist,  im  Gegensatz  des  ausserhalb  Befindlichen; 
Intus  (iu,  XXI,  2.)  drinnen;  bezeichnet  den  ganzen,  von  allen  Seiten 
eingeschlossenen  und  den  BlicAen  ausserhalb  Bejindlicher  verborgenen 
Raum,  in  so  fern  Elivas  darin  befindlich  ist,  dahin  oder  von  daher 
kommt:  Moenibus  in  patriis,  atqne  inter  tula  domoruin  confixi  exspirant 
aniinas.    V.  Aen.  11,  882.  nicht  intra,  cf.  Drak.  ad  Liv.  5,  27,  2.      Iliacos 
intra  muros  peccafur  et  extra.  Hör.  Epist.  1,2,  16.     Membra,  quae  suut 
intus  in  corpore.  C.  Fin.  3,  5,  18.      Omnia  sunt  externa  terra  mariqne  pa- 
cata  :  donieslicum  bellum  nianet :  intus  iusidiae  sunt :  i  n  t  n  s  inclusum  peri- 
culuin  est:  intus  est  boslis.  C  Cat.  2,  5,  11.     Blilites  quum  ex  vallo  Pom- 
peiuin  adesse  et  suos  fugere  cernerent,  verili,  ne  angustiis  intercluderentur, 
quiiiu  ex<ra  et  i  u  t  u  s  Losteni  liabereut.  Caes.  C.  3,  69.  i.  e.  in  castris.     Illum 
Aspeudium  cltLarislani,  de  quo  saepe  audistis  id,  quod  est  Graecis  liominibus 
in  ])roverbio,  quem  omnia  intus  canere  dicebant,  susluüt.  C.Verr.  1, 
20,  53.  einwärts  spielen,  dass  es  der  Spieler  für  sich  am  besten  hört,  d.  i, 
auf  seinen  eignen  T'  ort  heil  seheii.     Nacii  portuni,  eo  naves  introduxerunt. 
Quo  siinul  atque  int  u  s  est  i<um,  Auster  in  Africnm  se  vertit.   Caes.  C.  3,  26. 
sobald  sie  dahin,  und  zwar  in  den  innersten  Theil  des  Hafens  kamen, 
Pulla  dum  fores,  atque  evocato  aliquem  in  tu»  ad  te,  Tranio.  Plaut.  Älost.  3. 
1 ,  145.  von  drinnen  heraus.  —    1  n  t  r  i  u  s  e  c  u  s  (intra  -  in  -  secus,  i.  e.  secun- 
dnm;)  inwendig,  nach  innen  gekehrt,  von  der  Lage:  Si  ovis  tecta  soiel 
esse,  quam  liabuit  peilem  iniectam,  eam  intrins  ecus  eadem  re  perinungunt, 
et  teguiit  rursws.  Varr. R.  K.  2, 11,7.     Aviaria  in  tri  u  secus  et  extrinsecus 
poliaulur  opere  tectorio.   Coliun.  8,  3,  6.      Ita  corouani  hostium  mediam  diyi- 
dit ;  et  unam  ])artem  ab  altera  exclusam  equitibus  in  trin secus  adortus  cum 
pedifalu,  telis  coniectis  in  fugam  vertit.  Hirt.  B.  Afr.  17.  —     Intro  (von 
interns,  XXI.  5.)  hinein  ;  i'on  einer  Bewegung  in  ein  Inneres  oder  in  einen 
eingeschlossenen  Ort :  Respondet,  ni  jiroperem  illam  ab  sese  abducere,  ad 
me  domiim  intro  ad  uxorem  ducturum  meam.   Plaut. Merc.2, 1,20.     I  nunc 
iam  infio;  ne  in  mora,  cpium  o])us  sit,  sies.   Ter.  Andr.  2,  5,  13.      Ibo  in- 
tro, alque  intus  subducam  raduuculam,  quantilhim  argenti  mihi  apud  Irape- 
zitam  siet.  Plaut.  Capt.  1,  2,  89.   —      In  t  r  orsum  7///r/ In  t  r  orsus  (iiilro- 
versum,  54,  a.)  hincinwüris,  von  der  Richtung  eines  nach  innen  zu  sich 
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bewegenden  oder  in  Rvhc  bc/tndlicJten  Gegenstandes  :  Hostem  infror- 
.■3^,?/  Silin  in  media  castra  accipiunt.  Liv.  10,  33,  3.  cf.  Caes.  7,  22.  CoUis  ab 
(superiore  parte  silvestris,  «t  non  facile  i  u  t  r  o  r  s  11  s  perspici  ])osset.  Caes.  2, 
18,  Clainautibiis  IriLMiiiis,  nihil  in trorsus  loboris  ac  virluin  esse,  et,  qua- 
ciinque  inipeUun  fecisset  Loslis,  perruptiiros.  Liv.  25,  21,  7.  nach  innen  zu, 
cf.  Hör.  Epist.  1,  lö,  45. 

c.  I  n  t  e  r  c  o  e  n  a  m ,  unter  der  Maidzeit,  ivaJirend  der  Dauer  des  Essens 
und  Trinkens :  Sii  11 1  e  r  c  0  e  n  a  m ,  in  ii)sis  tiiis  iiumauibiis  iliis  pocuiis,  Loc 
tibi  acciciisset,  qiiis  iion  turpe  diiceret.  C.  PLil.  2,25,  63.  Haec  iiiler  coe- 
namTiroiii  dictavi,  ne  mirere  alia  manu  esse.  CO. Fr.  3, 1,6, 19.  Denarios 
duceutos  quiiujiiag'iiita  singulis  coiivivis  dederam,  si  vellent  inter  se  int  er 
coeuani,  vel  lalis,  vel  par  iinj)ar,  ludere.  Suet.  Aug'.Tl.  —  Super  coe- 
n  a  m  ,  über  der  Tafel,  während  man  zu  Tische  liegt  (sitzt) :  Tiberius  qiuiin 
soleret  ex  lectione  quotidiana  quaestiones  super  coenam  proj)onere.  Suet. 
Tiber.  56.  Titus,  recordatus  quoudani  super  coenam,  quod  nihil  cui- 
quam  tote  die  ])raestitisset,  memorabilem  illam  nieritoqne  huidalam  vocem 
edidit:  Amici,  diem  perdidi.  Id.  Tit.  8.  cf.  Caes.  87.  Calig'.  22.  Ker.  22.  extr. 
42.  Vitell.  12.  Vesj).  22.  Domit.  14.  21.  Inter  coenam  bezeichnet  ein 
mit  der  3Iahlzeil  in  f^'crbindung  gebrachtes  ;  S  u  p  e  r  c  o  e  n  a  m ,  ein  zu- 
fällig zur  Mahlzeit  hinzukommendes  lüreigniss, 

d.  Inter  manus,  unter  den  Händen,  in,  auf  den  Hunden,  wenn 
Mehrere  zugleich  zugreijen  :  Erant  exitus  eiusinodi,  ut  alius  inter  ma- 
UHS  e  couvivio,  tamquom  e  i)roelio,  auferretur  :  alius,  tamquam  occisus,  relin- 
queretur.  C.  Verr.  5, 11,  28.  cf.  Drak.  ad  Liv.  3,  13,  3.  Itaque  porticus  iu- 
teg-ebantur ;  atque  hac  agsier  inter  manus  proferebatur.  Caes.  C.  2,  2.  i.  e. 
inanibus  milituin.  —  Per  manus,  i^on  Hand  zu  Hand,  ivenn  Einer  es 
immer  dem  andern  gibt  oder  hinierlässt :  lleliucjuit  animus  Sextium,  gra- 
ribus  acceptis  vulueribus:  aegre  per  manus  tractus  servatur,  Caes.  6,  38. 
Saxa  praeruplu  i(er  iuipedicbant,  nt  arma  per  manus  necessario  trans- 
derenlur  militesque  inermi  suhlevatique  alii  ab  aliis  magnam  partem  itineris 
conficerent.  Caes.  C.  1, 68.  cf.  Caes.  7, 47.  sub  fin.  Tropisch  :  Si  nobis  cum 
urbe  simul  positae  traditaeque  per  manus  religioues  nullae  essent.  Liv.  5, 
61,  4.  die  vom  f  ater  dem  Sohne,  und  von  diesem  dem  Enkel  überliefert 
worden.  Eigentlich,  vermittelst ;  daher,  mit  Hülfe,  durch  f^orschub  und 
Sorgfalt  eines  andern  :  P.  Clodium  credo  tc  audisse  cum  veste  muliebri  de- 
prehensum  domi  C.  Caesaris,  quum  pro  po])ulo  lieret,  eumqne  per  manus 
servulae  servatuni  et  ednctum.  C.  Att.  1,  12,  3. 

e.  Inter  se,  unter  sich,  unter  einander,  steht,  wenn  damit  das  Prä" 
dicat  nur  auf  die  Persönlichkeit  eines  in  dem  nämlichen  Satze 
im  Nominativ  oder  ^ccusativ,  seltner  in  einem  andern  Casu,  genannten 
Subjects  dritter  Person  im  Plurali  bezogen  wird;  Inter  ipsos,  unier 
ihnen,  unter  ihnen  selbst,  ivenn  das  Prüdicat  des  Satzes  auf  ein  solches 
Subject  ausschliesslich  und  itn  Gegensatz  aller  andern 
zu  beziehen  ist;  das  Subject  ist  dann  entweder  in  dem  nämlichen  Satze 
im  Genitiv,  Dativ  oder  Ablativ,  oder  in  dejn  nächst  vorhergehenden 
Satze  genannt :  C  i  c  e  r  o  n  e  s  p  u  e  r  i  amant  inter  s  e ,  discunt,  exercentur. 
C.  Att.  6,  1,  12.  Pulcriludo  corporis  delectat  hoc  Ji)So,  quod  inter  se 
omues  partes  cum  quodam  lepore  conseutiuut.  C.  Off.  1,  28,  98.  cf.  1, 
5,15.  Damonem  et  Phintiam,  Pythagoreos,  feruut  hoc  auimo  inter 
se  fuisse.  Ibid.  3,  10,45.  Ratio  et  oratio  conciliat  inter  se  homines, 
couiungitque  natiirali  quadam  societate.  Ibid.  1,  16,  50.  Multa  sunt  civi- 
bus  inter  se  coramuuia.  Ibid.  1,17,  53.  Non  patiar,  ut  opera  niea  manus 
iuter  vos  conserntis,  caedesque  civiuminterse  fiat.  Grat.  Antequam  iret 
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In  exsil.  8,  20.  —  Ut  ex  bellica  laude  adspirare  ad  Afrlcamnn  nemo  polest : 
sie  ingenii,  literarum,  eloqueiitiae,  sapieiiliae  denique,  elsi  iitrique  priinas, 
priores  tarnen  libenter  dcfenint  Laelio.  Kec  mihi  celerorum  iiidici'>  soliim 
videtur,  sed  eliam  ipsoriim  inter  ipsos  concessii  ila  tribiUmn  fuisse. 
C.  Brut.  21,  84.  cf.  C.  Pliil.  11,  1,  2.  Ac  lalissime  qiiidem  patens  Lomi- 
nibus  inter  ipsos,  omuibus  inter  omnes  societas  haec  est.  C  Olf.  1,  16, 
51.  Circa  cjiieiu  (tropnni)  et  grammaticis  inter  ipsos,  et  ])liiiosophis, 
pug^na  est.  Ouinctil.  8,  6,  1.  In  inaguis  qnoque  auctoribus  incidunt  aliqua 
viliosa,  et  a  doctis  inter  ipsos  etiom  inutuo  reprehensa.  Id.  10,  2,  15. 
Vides  cos,  qiii  iucolunt  terram,  interruplos  ita  esse,  ut  nihil  inter  ipsos 
ab  aliis  ad  alios  manare  possit,  C.  Somn.  6.  s.  Rep.  6,  19.  vgl.  Lat,  Gramm» 
§.  157,  4.  w«(i5.  Not.  4. 

744.    Intercalare,  Inter'ponere^  Inieriicere, 

Intercalare  (inter -calare,  ?'^7.  Kaien darium,  650.)  einscltalfen, 
wird  von  Tagen  gesagt,  welc/ie  die  Römischen  Ponlijiccs,  die  den  Ku" 
lender  zu  besorgen  hallen,  aus  Staaisahsichlen  einschoben,  bis  Julius 
Cäsar  den  Kalender  mit  dem  Sonnenlauf  in  Uebcreinst immung  brachte, 
tvonach  alle  4  Jahre  ein  Tag  in  den  Monat  Februar  eingeschaltet  wurde; 
rf.  Stieton.  Caes.  40.  ölacrob.  Sat.  1,  14.  L.  Scipio  triumphavit  inense  in- 
tercalario  pridie  Kaleudas  ölartias.  Liv.  37,  59,  2.  Ilhid  praefulci  atque 
praeinnni,quaeso, ut  siunis  annui;  ne  inter  caletur  qnidein.  C.  Att.  5,13,  3. 
cf.  5,  9,  2.  Cicero  fürchtete,  die  Zeil  seines  Aufenthalts  in  der  Provinz 
durch  Einschaltungen  verlängert  z-u  sehen.  Tropisch  :  Dedetis  deinde  et 
istos  sacrosanclos;  sed  ])rius,  quam  dedanlur,  liic  in  comilio  virgis  caesos, 
hanc  iam  ut  in  ter  calatae  poenae  usurain  habeant.  Liv.  9,  9,  2.  eine  auf" 
geschobene  Strafe.  —  Interj)onere,  dazwischen  setzen ;  einen  Gegen- 
stand ztvischen  andre  einschieben  tind  ihm  einen  festen  Platz  und  Stel- 
lung geben  :  Ouasi  ipsos  iiiduxi  loquentes,  ne  i  u  q  n  a  m  et  i  n  q  u  i  t  saepius 
i  n  I  e  r  p  o  n  e  r  e  t  u r.  C.  Lael.  1,3.  Tropisch  :  Quod  si  auctoritatem  inter- 
ponis  sine  armis,  magis  equidem  laudo.  C.  Phil.  13,  7,  15.  7mt  seinem  An- 
sehn dazwischen  treten,  sich  entgegen  setzen.  Quid  me  interponerem 
audaciae  tuae?  Ibid.  2,  4,  9.  Theuiislocles,  ut  Lacedaemoneni  venif,  adire 
ad  magistratus  nohiff,  causam  inter])oneus  ,  se  collegas  exspectare.  Nep. 
2,  7.  einen  Grund  anführen,  einen  forwand  brauchen,  Omnia,  quae 
dicimus,  rationibus  poj)ulorum  non  inter  posi  tis,  sed  certis,  ordine  relata 
atque  confecla  sunt.  C  Verr.  3,  75,  175.  verfälschte,  cf.  Burraann.  ad 
Phaedr.  5,  Prol.  2,  1.  Ernesti  Clav.  h.  v.  —  Interiicere  ( inier -iaeere, 
660.)  dazwischen  werfen,  dazwischen  stellen,  in  sofern  ein  mehr  zufäl- 
liger Effect  gemeint  ist :  Galli  inter  equites  raros  sagittarios  exj)editosqne 
levis  armaturae  i  n  t  e  r  i  e  c  e  r  a  n  t.  Caes.  7,  80.  Trabes,  paribus  intermissae 
spatiis,  singtilae  sing-ulis  saxis  interiectis,  arte  conlinentur.  Caes.  7,  23. 
Nasus  ita  locafus  est,  ut  quasi  murus  oculis  interiectns  esse  videatur. 
C.IV.D.  2, 57,143.   Trojj/ACÄ;  Inter  horum  aetates  int eriectusCato.  Cic. 

745.  ^nterccdere,  Intervenircm 

Intercedere  (inter- cedere,  258.)  dazwischen  treten,  und  dadurch 
zwei  Dinge  von  einander  scheiden  oder  Etwas  hindern;  Intervenire 
(j'g-/.  Ve  ni  re,  XX,  10.)  dazwischen,  dazu  kommen,  wodurch  Jltwas  zu- 
fällig aufgehalten  iverden  kann:  Caesar  Lostes  longius  prosequi  veritus 
est, quod  silvae  paludesque  intercedebant.  Caes.  5,52. pr.  Dies  nondum 
decem  intercesserant,  quum  ille  alter  fiiius  infaus  uecatur.  C.  Cluent. 
9,  28.     Mi  immortalitas  parta  est,  si  nulla  aegriludo  huic  g^audio  i  n  t  e  r  c  e  s  - 


94  746.  Interchtdere     — •     747.  Interesse 

serit.  Ter.  Amlr.  5,5,5.  De  lils  rebus  senalus  auctoritas  gravisshna  inter- 
cessit:  cui  qinimCalo  elCaninius  i  nter  c  essissen  t  ,tainei»  est  perscripfa. 
C.  Fain.  1,2.  extr.  die  F^oiJxtttribuncn  ihaten ^e^en  Senalshe.schVüsse  durch 
das  IV ort  Veto  Einspruch  und  hinderten  dadurch  ihre  /Vollziehung,  Vi 
piilsum  ex  templo  L.  Cottam,  et  T.  Didiuin,  qnum  intercedere  velleiit 
rogationi,  nemo  poterat  negare.  C.  Orat.  2,  47.  fin.  luter cedit  M.  An- 
loiiiiis,  O.  Cassius,  trlbiuii  plebis.  liiefertur  coufeslim  de  intercessioiie 
Tribiiuormn.  Caes.  C.  1,  2.  cf.  C.  Agr.  2,  12,  30.  da'  JFiderspruch ,  die 
Protestation,  Africamis  superior  patrein  consulem  graviter  sauciiim  iu- 
tercessu  suo  servavit.  Val.  Älax.  5,  4,  2.  die DazwischenlunJ't ;  nur  im 
Ablativ  vorJcoviinend.  —  Quam  orationem  qtiiim  iug'ressiis  essem,  Cassius 
interveuit.  C.Alf.  15,  11,  1.  Plures  cecidissent,  ui  iiox  proelio  inter- 
veuisset.  Liv.  23, 18,6.  Muro  quoque  la|)ideo  circnmdare  urbem  parabat 
(Tarquinius),  quum  Sabinum  bellum  coeptis  interveuit.  Id.  1,  36.  pr. 

746.    Intercludere,  E.vcludere ,  Inl ersepire» 

Intercludere  (inter - claudere, 281.)  den  JVeg  verschliesseuj  abschnei- 
den ;  überhaupt,  den  Fortgang  verhindern ;  Excludere,  ausschliessen ; 
den  Eingang  Verbindern :  Duo  sunt  aditus  in  Ciliciam  ex  .S_)rJa;  quorum 
uterque  parvis  praesidiis  propler  angustias  i  n  t  e  r  c  1  u  d  i  ])otest.  C.  Fam.  1 5, 
4,  4.  cf.  C.  S.  Kose.  38,  1 10.  Fin.  2,  35, 118.  Tumuiinn  si  occupassct  Cae- 
sar et  cominunisset,  ab  oppido  et  ponte  et  commeatu  omni  se  interclusu- 
rum  adversarios  confidebat.  Caes.  C.  1,  43.  Tropisch:  Est  bonorum  et 
fortium  civiuni,  intercludere  omnes  seditionum  vias.  C.  C.  Kabir.  1,  3. 
lutercludor  dolore,  quo  minus  ad  le  plura  scribani.  C.  Alt.  8,  8.  extr. 
verhindert  werden.  —  Ego  excludor:  üle  recipilur.  Ter.  Etin.  1,2,79. 
Gaditani  Poenos,  quum  maxima  bella  nobis  inferreut,  moenibus  excluse- 
ruut.  C.  lialb.  17,  39.  Gallinae  ex  ovis  ])ullos  ex  cludunt.  C.  N.  D.  2, 
52,  129.  ausbrüten^  n'dmJich  dass  sie  nicht  mehr  in  der  Schale  bleiben. 
Tropisch  :  Te  memini  exiguam  diem  praefinire  operi,  quo  ceteros  ab  negotio 
excluderes.  C.  Vcrr.  3,  7,  16.  Hoc  ex  genere  si  qui  se  in  hoc  iudicium 
forte  proiecerint,  excluditote  eorum  ciipiditatem  sapientia  vestra.  C.  Coel. 
9, 22.  steuert  ihrer  Frechheit,  Gradus  facti,  ut  ueque  e  x  cl  u  s  u  s  quisquam 
sulfrag-io  videretur,  et  vis  omnis  penes  primores  civitatis  esset.  Liv.  1,  43, 
10.  —  I  n  t  e  r  s  e  p  i  r  e  oder  I  n  t  c  r  s  a  e  p  i  r  e ,  durch  einen  dazivischen  ge- 
setzten Zaun  Etwas  versch/iessen,  verzauncn;  verspetTeti:  Vallo  urbem 
ab  arce  i  n  t  er  s  e  p  i  r  e  statuit.  Liv.  25, 11,2.  Tropisch  :  Ins  hoc  Gaditanis 
est  retiueudum,  ne  i  n  t  e  r  s  a  e  p  t  u  m  sit  iis  iter  perpeluo  ad  hoc  am|)lissimum 
praemium  civitatis.  C.  Balb.  18, 43.  Id  factum  magnae  parti  peditum  Itoma- 
uorum  conspectum  abeuutis  Albaui  exercitus  intersepsit.  Liv.  1,  27,9. 

747.    Interesse,  Differre ,  Distare, 

Interesse,  dazavischen  sejjjt:  Ita  iter  fecerunt,  uti  inter  novissimum 
Lostium  agmen  et  nostrum  primum  non  amplius  quinis  aut  senis  millibus  j)as- 
suum  interesset.  Caes.  1,  15.  fin.  daher  wirdUoc  interest,  esistder 
Unterschied,  von  demjenigen  gesagt,  was  ziviachen  zivei  Dingen  den  Un- 
terschied ausmacht,  oder  wodurch  beide  von  einander  unterschieden  iver- 
dtJi  können:  Opinio  hominum  est,  etiam  si  inier  causas  armorum  aliquantum 
in tersit, tarnen  inier  victorias  nonmultum  in  1er futurum.  C. Fam.  6,4,1. 
Inter  hominem  et  bcluam  hoc  maxime  interest,  quod  haec  ad  id  solum, 
quod  adest  quodque  praespus  est,  se  accommodnt:  homo  aulem  facile  tolius 
vitae  cursuni  videt.  C.  OIF.  1,4,  11.  auch:  SluMo  ijitelligens  quid  inter- 
est? Ter.  Euu.  2,  2j  2.     iioc  paler  ac  dominus  int  erest.  Id.  Ad.  1, 1,51. 
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daffurcJi  ist  ein  l^a/cr  und  ein  Herr  imferschieden.  —  Differre  (452. 
t'^/.  Differentia,  463.)  eigen/ lic/ij  sich  von  einander  tragen;  sich 
scheiden,  verschieden  sejjn;  von  Gegenständen,  die  verschiedene  Eigen- 
schaften haben)  ivodurch  sie  von  einander  vnlei-schieden  tverden  können: 
Poetae  quaestloiieiii  aKulerunt,  quiduam  esset  illiid,  quo  ipsi  differrent  ab 
oratoriLiis.  C.  Orat.  20,  66.  Vide,  quid  d  i  f  f  e  r  a  1  inler  meam  opiuionem  ac 
tnain.  C  Caecü.  19.  j)r.  ivas  für  eine  ^Verschiedenheit  S/ati  findet.  Mi- 
rabile  est,  quam  phiriinuni  in  faciendo  i  n  I  e  r  s  i  t  iuter  docliim  et  rudern,  quam 
nou  mtiltuui  d  i  f  f  e  r  a  t  in  indicaiido.  C.  Orat.  3,51.  pr.  Teuere  virtutes  eas 
nemo  poterit,  iiisi  statuerit,  uihil  esse,  quod  intersit,  aut  diff  erat  aliud 
ab  alio,  ])raeter  honesta  et  turpia.  C  Fiu.  3,  7,  25.  dass  es  Nichts  anderes 
gebe,  ivas  einen  Unterschied  inacJie,  oder  von  einem  andern  verschieden 
sey.  —  Distare  (dis- Stare)  aus  einander  stehen;  verschieden  seyn; 
be::.eichnet  den  Unterschied  in  Hüclsichl  des  ylbstandes  und  der  EntJ'er- 
iiung  der  einen  Sache  von  der  andern  :  Quid  tarn  d  i  s  t  a  n  s ,  quam  a  seve- 
ritate  comitas?  C.  Orat.  10,  34.  Multum  iuter  se  distaut  istae  facullates 
(seuatoris  boni  atque  oratoris),  longeque  sunt  diversae  alque  seiunctae.  C  Orat. 
1,  49,  215.  Distal,  suuiasue  pudeuter,  au  rapias.  Hör.  Epist,  1,  17,44. 
cf.  Hör.  Senn.  2,  3,  210. 

748.   Internuntius ,  Interpres,  Sequester. 

Internuntius,  ein  Unterhändler,  der  zu  Botschaften  zxvischen  zwei 
Personen  gebraucht  icird  :  Nuuinain  hie  r<^!ictus  custos,ne  quis  forte  inter- 
uuntius  ciam  a  milii'e  ad  istam  (Tliaidem)  curset  ?  Ter.  Eun.  2,  2,  56. 
Iuter  milites,  qul  eraut  Corfiuii,  tanta  dis.seusio  exsislit,  ut  mauum  conserere 
atque  armis  dimicare  couentm- :  post  pauio  tanien,  i  n  t  e  r  n  u  n  t  i  i  s  nitro  citro- 
que  missis,  quae  igiiorabaut,  deL.  Doiuitii  fuga  coguoscnnt.  Caes.  C  1, 20.  — 
Int  er  pr  es  (rgt.  In  t  erpr  etari,  534.  1,1.)  der  31ittler,  die  Mittels- 
person, durch  ivelche  Jemand  mit  einem  andern  Unterhandhingen  pflegt, 
und  die  streitige  Dinge  oder  Forderungen  zu  vergleichen  oder  zu  ver- 
mitteln sucht :  Haec  iaui  non  occulte,  uon  ]>er  amicos  atque  in  ter]>retes, 
sed  ijalam  de  loco  superiore  agebat  i)ro  imperio  et  ])o(estate.  C.Verr.  4,  22.flH. 
Has  pacis  leges  abnueule  Alcoue  accepluros  Sagiinlinos,  Alorons,  vinci  ani- 
mos,  ubi  alia  viucantur,  adfinnaiis,  se  pacis  eins  in  terpreteni  fore  pollice- 
tnr.  Liv.  21,  12,6.  ütruiu  augurein  lovis  opJimi  uiaxiuii,  cuius  in  t  erpr  e- 
tes  iuter  nun  tiique  consiituti  suinus,  nimm  po])ulus  Komauus  übentins 
sanciet,  Poinpeium  au  Antonium  ?  C.  Pliil.  13,5,12  Cicero  ivar  selbst 
udugur.  Tuque  Lamm  iuter p res  cnramm  et  conscia  Inno.  V.  Aen.  4, 
608.  Juno,  die  als  Ehestift erin  auch  diese  ferblndiing  der  Dido  jnit 
^eneas  vermittelt  hatte,  CT.  Cuj)eri  Apotheos.  liomeri  p.  273.  Gronov. 
Obss.  4,  16.  p.  718.  auch  ein  Dollmetscher,  Awileger,  Erklärer:  A.  Va- 
lentins est  in  Sicilia  int  erpr  es:  quo  iste  iuterprete  uon  ad  linguam 
Graecam,  sed  ad  furta  et  flagitia  uti  solebat.  C.  Verr.  3,  37.  pr.  Nee  verbuui 
verbo  curabis  reddere  fidus  in  t  e  r  p  res.  Hör.  A.  P.  134.  Couiector  quidam 
et  i  n  t  e  r  p  r  e  s  portentorum.  C.  Div.  2, 28, 62.  Oraculomm  i u  t  e  r  p  r  e  t  e s , 
iit  grammaticl  poetarum,  proxinie  ad  eoruni,  quos  int  erpretautu  r,  divi- 
nationem  videutur  accedere.  Ibid.  1,18,34.  —    Sequester,«.  XIV,  2. 

749.   Int erpellare f  Obloqui, 

Interpella  re  {b.  Notl.  püIen,  im  Gedicht  auf  den  heil,  yinno  belün, 
hellen;  bei  den  schwäbischen  Dichtern  ist  Belle,  eine  Schelle  ;  Engels. 
und  Engl.  Bell,  eineGlocle,  Peal,  das  Ge/on,  der  Klang,  vgl.  Adeln figv. 
ß eilen;)  einen  Redenden  durch  Heden  unlerüreclun:   Sed  nihil   (e 
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interpellabo  :  contineutem  oratlouem  audire  malo.  C.  Tusc.  1,  8,  16-.^f7a- 
her  im  Allgemeinen,  iinlerhreclieUj  stören:  Sed  haec  tola  res  interpel- 
lata  bello  refrixerat.  C.  Att.  1,  19,  4.  Nos  esse  iuiqiios,  qui  in  suo  iure  se 
interpellaremus.  Caes.  1,44.  Si  Forltina  partani  iani  pracsenleinqne 
victoriani  iuterpellavisset,  dandam  omnibus  operaui,  ut  acceptnm  iu- 
coinmodum  virttite  sarciretur.  Caes.  C.  3, 73.  den  Sieg,  der  schon  gewonnen 
isif  aufhallen:  Interpellent  me,  quo  minus  Lonoralus  si«n,  duuinc 
interpellent,  quo  minus  res  publica  a  me  commode  adininistrari  possit« 
C.  Fam.  11, 10,  1.  —  Obloqui  (ob-loqui,  559.)  einem  Redenden  ent' 
gegen  reden,  darein  reden,  ivider sprechen,  widerbelfern  :  Tu  vero,  ut  me 
et  appelles  et  interpelles  et  obloquare  et  colloquare  velim.  Quid  eniin 
mihi  suavius  ?  C.  O.  Fr.  2, 10, 1.  Primo  uterque  vociferari,  et  certatim  alter 
alteri  obstrepere ;  coerciti  ab  lictore,  et  iussi  in  vicem  dicere,  tandem  obloqui 
desistunt.  Liv.  1,  40,  6.  JVotatos,  qui  ferocissime  oblo  cuti  erant,  siiigulos 
mann  corripuit.  Curl.  10,  2.  extr.  Tropisch  :  Wec  non  TlireVcius  lon;j;a  cum 
veste  sacerdos  obloqui  tu  r  numeris  Septem  discriminavocum.  V.  Aen.  6, 
646.  Orpheus  lusst  zu  den  Tänzen  und  Liedern  der  Uebrigen  seine  sieben 
Saiten  ertönen, 

750.    Interpolare,  Inf erlincre ,  Corruinpere,  VitiarCf 
yldulterare ,   Transscribere, 

Interpolare  ( inter -  polare  von  interpolis ,  XX.  durch  Aufputzen, 
Schminhen,  neugestaltet,  auf  gestutzt :  IVam  islaec  veleres,  quae  se  un- 
guentis  unclitant,  interpoles,  vetulae,  edentulae,  quae  vitia  corporis  fuco 
occulunt.  Plaut.  ?»Iost.  1,  3,  117.  et  Gronov.  h.  1.  und  dieses  von  polire, 
fe ilen ,  Adelung  L.  v.  wie  Fodare,  fodcTc.  Festus.  I n  t e r p  o  1  a r  e  est 
immittere,  et  inferponere,  et  novam  formam  e  vetere  fing-ere.  öl.  TuUins  iu 
Verrem  actione  2.  [C.Verr.  1,  61,1 58.]  Aliquid  demendo,  mufaudo,  Inter- 
pol an  do.  Et  est  traclum  ab  arte  fullouia,  qui  ])oiiendo  diligenter  vetera 
quaeqne  quasi  in  novam  speciem  mutant.  Plautus  Am])liitr.  [1,1, 161.]  Illic 
Lomo  me  interpolabit,  meumque  os  fing-et  denuo.  JYonius  1 ,  145.)  eigent- 
lich, einer  Sache  eine  neue  Gestalt  geben,  aufstutzen:  Vult  renovare  ho- 
nores  eosdem,  quo  minus  logam  praetexlam  quolannis  in  ter polet.  C  Q.  Fr. 
2, 12,  3.  daher,  Urkunden  verfälschen,  indem  man  darin  Buchstaben 
und  JFörter  ausradirt  und  andre  dafür  hineinbringt,  dabei  aber  so  be- 
hutsam verfährt,  dass  man  die  Verfdhcliung  nicht  gewahr  tvird:  Hoc 
modo  iste  sibi  et  saluti  suae  prospicere  didicit,  referendo  in  tabulas  et  privatas 
et  publicas,  quod  gestum  non  esset :  tollendo,  quod  esset,  et  semper  aliquid 
demendo,  mutando,  [curando,  ne  litura  aj)pareat,]  i  u  t  e  r  p  o  1  a  n  d  o.  C.  Verr. 
1,61,  158.  die  eingeschlossenen  7J  orte  sind  unecht.  —  Int  erlincre 
(inter - linere,  vgl.  O  bli  tus ,  432.  von  leo  in  delere,  vgl.  431.)  dazwischen 
schmieren:  Muri  caementa  non  calce  durala  erant,  sed  iuterlita  luto, 
structurae  antiquae  genere.  Liv.  21,  11,  8.  daher,  in  Urkunden  ein  JFort 
zwischen  andern  überschmieren,  ausstreichen,  oder  Ausradirtes  so  weg- 
bringen, dass  es  scheint,  als  ob  vorher  Nichts  da  gestanden  habe  :  Cedo 
Codicem.  Videtisne  tolura  hoc  nomen  esse  in  litura?  Ouid  fuit  istic  antea 
scriptum?  Ouod  mendum  ista  litura  correxit?  Nihil  dicimus :  tabulae  sunt  in 
medio,  quae  se  corruplas  afque  interlitas  clamant.  C.Verr.  2,42,  104. 
cf.  C  Cluent.  33,  91.  Eum  fuisse  Oppianicum  conslal,  qui  tabulas  publicas 
mimicipii  sui  corrupisse  iudicatus  sit:  qui  teslamentum  in  terle  verit:  qui, 
supposiia  persona,  falsuin  lestamentum  obsigiiandum  curarit.  C.  Cluent.  44, 
125.  —  Corriimpere  (s.vo7'her)  i'erdcrbcn,  unbrauchbar,  unzuver- 
lässig machen  ;  und  Vi  t i  a  r  e ,  fehlerhaft  viuchen,  vgl.  374.  sind  allge- 
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meine  BezeichmtngenJ'i'frf  verfühchen  :  Pi'ofecfo  aut  Iiaec  bona  in  tabnlas 
pnblicas niilla  redierunt :  aut, si  redienmt, tabulae  publicae  corrnptae  aliyna 
l«tione  sunt.  C.  S.  Rose,  44, 128.  Kon  solent,  qnae  abundauf,  vitiare 
scriptnras.  Ulpian,  in  Digg-,  L,  17,  94.  i.  e.  Superflua  non  nocent,  —  Ad- 
nlterare  (ad-witer,  VI,  1.  XX,  4.  init  ausgefallenem  h  als  IlavcliJaut, 
vom  ^hd.  Bul,  der  Buhle,  Freier y  aber  aurJi  vonvnerlai/bf  er  Liebe  ; 
so  auch  bulen,  buhlen;  Isl.Dän.  Schived.  bela,  vm  eine  Person  iverben, 
und  bola,  Ehebruch  treiben,  huren  ;)  eigenüich,  anbuhl  en,  huren,  ehe- 
brechen: Latrocinari,  fraiidare,  adulterare,  re  tnrpe  est,  sed  dicitnr  non 
obscoene.  C.  Off.  1,  35,  128.  Proculuin  mori  coegit,  compertum  adulte- 
rare matrouas.  Suet.  Ang-,  67.  daher  Echtes  mit  unechten  oder  schlechtem 
Bestandtheilen  vermischen,  und  nur  in  diesem  Sinne,  verfälschen  :  Vo- 
luptas  maxime  est  inimica  vi.  mti,  boniqne  nalurain  fallaciter  iiuitando  a  dul- 
terat.  C.  Partit.  Or.  25,  90.  Adulterare  nummos.  Paulus  Receplar. 
Sentent.V,25.  seltner  von  Docurnenten,  wie:  Si  actori  (servo)  suasit  verbis, 
sive  pretio,  ut  rationes  dominicas  interclderet,  adulteraret,  vel  etiara  ut 
rationem  aibi  cominissam  turbaret.  Ulpian.  in  Dig-g-.  XI,  3, 1.  §.  5.  In  der 
Stelle  :  lam  duae  partes  causae  sunt  confectae  :  adulterasse  sese  negat t 
ex])ensuin  tulisse  non  dicit,  qunm  tabulas  non  recitat.  C.  Q.  Rose.  4,  13.  tvie 
alle  Handschriften  bieten,  ist  seit  Manutius  in  allen  ausgaben  Came- 
rarius  Conjectur  adnumerasse  aiifgcnommen  worde/u  —  Trans- 
scribere,  nachmachen,  durch  abschreiben  verfälschen:  Oui  trans- 
scripserit  tabulas  publicas.  Id  quoqne L.  Aleuus  fecit,  qunm  cLirograpLum 
Sex  —  priinorum  imitatus  est.  C.  N.  D.  3,  30,  74. 

751.   Interrogare,  Rogar e ,  Quaerere,  Percontari 

s»  Percunciarif  Sciscitari,  Scitari;  Interrogatio, 

Percunctatio, 

Die  verschiedne  Absicht  bei  seinen  Fragen  kündigt  der  Roma"  durch 
das  vorausgesetzte  f^erbznn  an :  a.  Q  u  a  e  r  o  (vgl.  699.  und  E  x  q  u  i  r  e  r  e , 
535.)  ich  frage,  mit  JYachdruck  ausgesprochen,  braucht  er,  tvenn  er  bei 
dem  Befragten  auf  der  Stelle  genauere  Auskunft  über  Etwas  sticht, 
oder  ihn  zu  einem  Gestiindniss  bringen  tvill;  R  o  g-  o ,  ich  fr  age  ,  frage 
an,  ivenn  er  seine  Frage  an  den  Willen,  bloss  Erlliirung  fordernd ; 
Interrogo  (eigentlich,  duziviachen,  dabei  fragen,)  ich  frage,  wenn  er 
sie  an  den  leerst  and  des  Andern  richtet,  daher  bei  der  Unterredung,  die 
gegenseitige  Mitlheilung  zmn  Ziveck  hat,  und  wenn  angedeutet  ivird, 
dass  der  Fragende  die  Aniivorl  erwarte  ;  Percontari  od.  Perennctari 
(vgl.  Cunctari,  396.)  sich  erkundigen,  nach  Etwas  fragen.  Einen  aus- 
fragen, bezeichnet  die  Frage  des  N achforschenden,  die  die  Kenntniss 
des  hindern  von  Bingen  ausser  ihm,  z.  B.  von  öffen/lichen  Neuigkeiten, 
Gerüchten  u.  dergl.  so  iveit  sie  sich  nur  erstreckt,  zu  erforschen  sucht ; 
Seiscitari  (scire,  227.  daher  sciscere,  XVII,  2.  und  sciscitari,  XX,  1 0.), 
bei  den  Bichtern  S  c  i  t  a  r  i  (scire,  XX,  10.)  eigentlich,  Etwas  gern  wissen 
wollen  ;  daher,  erfragen,  zu  erfahren  suchen,  die  Frage  der  Neu-  und 
JFissbegierde,  die,  einen  interessanten  Gegenstand  verfolgend,  durch 
immer  tiefer  eindringendes  Erkundigen  sich  genauere  und  zuverlässigere 
Kenntniss  inm  ih?n  verschaffen  ivill :  Fablus  siinul  ex  inferiore  loco  ad  tri~ 
bunal  aceessil,  tum  dictator:  Quaero,  iiiquit,  de  te,  Q.  Fabi,  qunm  summum 
imperium  dictatoris  sit,  aequum  eenseas,  nee  ne,  magistrum  equitum  dicto 
audientem  esse  ?  Iteinque  illud  interrogo,  utruiu  mihi  turbatis  relig-ionibus 
res  publica  in  discrimeu  committenda  fuei'it,  an  auspicia  repetenda,  ne  quid 
dubiis  Diis  agerem?    Simul  illud,  quae  dictatori  religio  impedimento  ad  rem 
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gerendam  fnerit,  inim  ea  mag'ister  eqiiifiun  soltilng  ac  über  potuerit  esse  ?  Sed 
quid  eg'o  Iiaec  interrogo?  qnum,  si  eg-o  tiicilus  abissem,  tarnen  tibi  ad  vo- 
Imitalis  iuterprelalioneni  ineae  dingenda  tna  seutenlia  fuerit.    Quin  tn  respon- 
des,  velneriijme,  te  (juidqnani  rei,  ine  absenle,  ag-ere?  vetiierimne  signa  cum 
Lostibiis  coiifene?  Ad  haee,  qnae  i  nlerrog-a  tus  es,  responde.  Liv.  8,  32, 
3  —  8.     ()  u  a  e  r  o  nunc  a  te,  Horlensi,  cum  ntris  tandein  istius  factum  colla- 
turns  es?   C  VeiT.  3,  83.  pr.     Zeuxis  illico  quaesivit  ab  eis  (Croloniatis), 
quasnaui  virgines  formosas  liaberent.  C.  luv.  2,  1,  2.     Me  nemo  adimc  ro- 
g-  a  V i  t,  nTirri  cpiid  in  Sardiniam  vcUeni :  te,  puto,  saepe  habere,  qui :  numqnid 
Romaui  velis,  qnae  r  a  n  t.  C.  Q.  Fr.  2,  2,  1.  cf.  Ter.  Andr.  2,  3,  49.     IXibil 
est,  quod  inter  honiines  ambigatur,  in  quo  non,  aut  quid  factum  sit,  aut  fiat, 
futurumve  sit,  quaeratur ,  aut  quäle  sit, aut  quid  vocetur.  C  Orat.  2,24.fin. 
J]'ag'i'n,  um  es  zu.  vntersucheti,  eine  Uniersuchnng  anstellen,     Watura  fie- 
ret  laudabile  Carmen,  au  arte,  q  u  a  e  s  i  t  u  m  est.  Her.  A.  P.  409.  —  öl.  Quid  ? 
si  te  r  0  g-  a  V  e  r  o  aliquid,  non  respondebis  ?  A.  Superbum  id  quidem  est :  sed, 
nisi  quid  necesse  erit,  malo  ue  r  o  g-  es.  C.  Tiisc.  1,8.  fin.     M  j s i s  :  Quid  vis  ? 
DavuK:  At  eliam  rogas?  Cedo,  cuium  puenim  Lic  adposuisti ?  die  mihi. 
M.  Tunescis?  D.  Ölitte  id,  quod  scio  :  die,  <piod  rog-o.   Ter.  Andr.  4,  4,  22. 
Ro ga  ipsuni,  quemadmodum  ego  eum  Arlmini  acceperim.  Cic.  apud  Non.  4, 
397.     Otinra  <|  u  a  e  s  i  s  s  e  m ,  numquid  aliud  de  bonis  eins  (IJeii)  pervenisset 
ad  Verrein,  respondil,  istum  ad  se  misisse,  \\i  sibi  niitteret  Ag^rigentuin  peri- 
pelasmata.    Ouaesivi,  an  niisisset.    llespoudit,  misisse.    Kog;avi,  per- 
veuissentne  Agrig'enlum  :  dixit  pervenisse.  C.  Verr.  4, 12,  27.     Raciiiiis  de 
privatis  me  primum  senteutiam  rogavit.  C.Q.Fr.  2, 1,3.  crhefragleviicli 
in  der  Senatsi^crsinnmhnig  inn  meine  3Teinungy  S/imme^  cf.  Liv.  37, 14,  5. 
ylher  auch :  Legati  curia  excessernnt.  Tunc  sententiae  inter rog'ari  coe- 
ptae.  Liv.  45,  25j  1.      Consules  populum  iure  rogaverunt,  populusque 
iure  scivit.  C.  Pliil.  1,  10,  26.  über  Jede  wichtige  ^Angelegenheit  icurde  bei 
dem  souveränen  römischen  f^olle  Anfrage  gethan,  und  dieses  beschloss 
sie  durch  Stimmenmehrheit j  daher  legem  rogare.  C.  Phil.  2,  29,  72.  ein 
Gesetz  in  f^orschlag  bringen,  das  f^ollc  darum  befragen.  —    Visne,  iit  tu 
me  (jiraece  soles  ordine  interr  og'are,  sie  ego  te  vicissim  eisdem  de  rebus 
Latiue  in  terrogem?  C.  Part. Orat.  1,2.     Sic  dicet  orator,  saepe  ut  inter- 
rogando  urgeat:  iit  riirsus  quasi  ad  interrogata  sibi  ij)sc  resjiondeat. 
C  Orat.  40,  13  7.     Si  me  iuterrogare  voles,  non  tam  intelligendi  causa, 
quam  refcltendi :  ntnnn  voles,  faciani.   C.  N.  D.  3,  1,  4.     Si,  inquis,  dens  te 
interrog'ct ,  sanis  modo  et  integrissensibus, uum  ampliusquiddesideras?  — 
quid  respondcas?  —    Utinam  quidem  roget!  audiat,  quam  nobiscum  male 
egerit.    C  Acad.  2,  25,  80.       Servi,  iam  ante  edocti,  qnae  iuterrogati 
])ronuuliarent,  miJites  se  esse  legionarios  dicunt.  Caes.  7,  20.      Galba  si  in 
L.  Paullo  accusando  documeutum  eloquentiae  dare  voluit,  poslero  die,  quam 
triumphatum  est,  nomen  deferret,  et  legibus  iuterrogare  f.  Liv.  45,  37,  4. 
vor  Gericht  befragen^  zur  f^erantivortung  ziehen.  —  Tna  quod  nil  refert, 
percontari  desuias.  Ter.  Hec.  5,  3,  12.     Solebat  Deiofarus  ex  me  per- 
c  ontari  nostri  augurii  disciplinam,  ego  ex  illo  siii.  C. Divin.  2,  36,76.     Ego 
Masiuissam  de  suo  regno,  ille  me  de  nostra  re  publica  percontatus  est. 
C.  Somn.  1.  s.  Rep.  6,9.     Nuntpiaui  mihi  p  ercontanti  (de  rationedicendi) 
aut  q  n  a  e  r  e  n  t  i  alitpiid,  defuisti,  et  persaepe  me,  qnae  soleres  in  dicendo  ob- 
servare,  docuisti.  C.  Orat.  1,  21,97.     Socrates  per  contando  atque  inter- 
rogando  elicere  solebat  eorum  opiuiones,  quibuscum  disserebat,  ut  ad  haec, 
cpiae  hi  respondissent,  si  quid  videretur,  diceret.  C.  Fin.  2,  1,2.      Quid  tam 
commune,  quam  iuterrogare,  vel  percontari?    Nam  utroque  utimur 
indifferenter,  quanquam  altenuu  nosceudi,  allenim  arguendi  gratia  videfiir 
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adhiberi.  Oiiiuctil.  9,  2,  6.  ivo  iioscesidi  aiff  mierrogare  zu  hcxirhen  ist  $ 
argueii  di  t?c.  eins,  qiii  curiosliis  excuthur,  qiinm  videatiir  celare  velle,  quae 
novit.  ■ —  De  DouiiUo  sciscitare,  ubi  sit,  quid  cogitel.  C.  Alt.  9,  15,  4, 
De  uaJnra  ag-ebauius  deonun ;  qiiae  qntim  mihi  videretur  perobscura,  Epicari 
ex  Veiieio  sciscitabar  senteuliara.  C.  IV.  D.  1,7, 17.  Coufusam  filiam  ex 
recenti  morsti  aiiimi  quiim  pater  forte  vidisset,  percuuclatns,  satin'  salrae  ? 
elicuit  comiter  sciscitaudo,  nt  faterel»r  causam  doloris.  Liv.  6,  34,  8. 
cf.  1,  5,  6.  Spartja(ae  oraculiim  ab  love  Dodouaeo  petivernnf,  de  victoria 
sciscitautes.  C.  Div.  1,  34,76.  cf.  Liv.  1,56, 10.  22,57,5.  —  Suspeiisl 
Eiirj-jjjlum  scitatuiii  oracula  Plioebi  luitliuius.  V.  Aeii.  2,114.  IVoii  te  id 
scitari,  qualeni  eg^o  in  inveuiendo  et  iu  collocaiido  suminum  esse  oratorein 
vellein,sed  id  milii  quaerere  videbare,  quod  geuus  ipsius  oraüouis  optimuin 
iudicarein.  C  Orat.  16,  52. 

6. 1  u  t  e  r  r  o  g^  a  t  i  o  /ä?  die  Fragen  woravf  man  mit  Ja  imd  Nein  a?tf wer- 
ten kann  ;  P e r  c o u  t  a t i o ,  die  Erhundi^un^f  z.  B.  wenn  man  nach  dem 
Preise  fragt  :  Opportnua  interrog-atio.  Quinclil.  5,  7,  11.  Identidem 
me,  au  aiidierim,  au  vlderlu),  iuterrogo.  Pliu.  Pan.  64,  2.  —  Dicluin 
SlratoiiJs  uou  p  e  r  c  o  n  t  a  t  i  o  n  e  quaesiliim,  sed  dolore  expressuin  videbaüir, 
C.  Clueut.  65,  184.     P  e  r  c  o  u  t  o  r ,  quaiili  olus  ae  far.  Her.  Seriu.  1,  6, 112. 

752.   IntroducerCf  Inducvre;  Intromittere,  Immittere, 

a.  Introducere,  vgl,  485.  hinein,  in  das  Innere  eines  von  allen  Sei- 
ten eingeschlossenen  Raumes  fnhre?i ;  Inducere  {vgl.  431.)  wohin  fuh- 
ren; in,  auf  eine  begrenzte  OherJVdche,  hinter  eine  Menge  führen  :  Varus 
praesidiiim,  quod  iutroduxerat,  ex  oppido  educit  ac  ])rofiigil.  Caes.  C. 
1,13.  cf.  1,  12.  extr.  Crassus  iii  Sotiatuin  fiiies  exercitum  introduxit. 
Caes.  3, 20.  cf.  2, 10.  Tropisch :  Ajiibitiouem  L.  Caesar  iu  senalum  i  n  tr  o > 
duxit.  C.  Phil.  11,8,  19.  Caesar  uovum  iu  re  publica  introdiic  tum  ex- 
emplum  querltur,  ut  tribnnicia  iulercessio  armis  notaretur  atque  opprimereUir. 
Caes.  C.  1,7.  Plato  uou  modo  uatum  muudiim  introduxit,  sed  etiam  mauu 
])aeue  factum,  eum  dixit  fore  sempileruum.  C.  N.  D.  1,  8, 20.  eine  Geivohnheif, 
Meinung  einführen,  unter  die  heute  bringen,  gebräuchlich  machen»  — 
Inducuutur  iu  rura  oves  et  armeula.  Varr.  R.  11.  1,2,  12.  Marcius  ex- 
ercitum iu  agram  Priveruatem,  integrum  pace  lougiuqua,  iu  duxit.  Liv.  7, 
16,3.  Quidam  priucipum  postulare,  ni  praesidia  iu  urbes  suas  iuduceren- 
tur  adversus  ameutiam  eorum,  qui  ad  Macedonas  geutem  trahebaut.  Id.  43, 
17,  7.  hineinführen,  nur  in  Rücksicht  auf  die  Bewegung  in  ein  Inneres, 
nicht  auf  den  innern  Kaum  selbst,  ivo  dann  iutro  steht,  ^(uim  primI 
agminis  coLortes  inductae  iu  proelinm  essent,  qui  modo  terrori  fueraut, 
trepidaules  iu  urbem  compulsi  sunt.  Liv.  34,  28,  5.  Tropisch:  Ouae  his 
temporibtis  scni>si,  lAQiGTOTsleiov  morem  Labent;  in  quo  sermo  ita  iudu- 
citur  ceterorum,ut  penes  ipsum  sit  priucipafus.  C.  Att.  13, 19,4.  Augurem 
Tiresiam,  qtiem  sapieutem  fingunt  poetae,  nnnquaiu  lud  nennt  deplorantem 
caecitatem  suam.  C.  Tnsc.  5,  39,  1 15.  Hinc  ille  Gyges  i  u  d  u  c  i  t  u  r  a  Pia- 
tone. C.  Off.  3,  9.  pr.  cf.  C.  Tnsc.  2,  11,  27.  Div.  2,  17,  40.  Eins  disputa- 
tiouis  seuteutias  hoc  libro  exposui  arbitratu  meo  :  quasi  enim  ipsos  (Scaevolam, 
Laelium,  Fanuium,)  induxi  loqueutes,  ut  tamquam  a  praesentibus  coram 
haberi  sermo  yideretur.  C.  Lael.  1,3.  Sed  quid  ego,  iudices,  ita  gravem 
personam  induxi,  ut  verear,  ue  se  idem  Appius  repente  converlat,  et  Coe- 
lium  incipiat  accnsare?  C.  Coel.  15.  ])r.  eine  Bede,  einen  als  Redenden 
einführen,  einen  in  einer  Darstellung  aufführen.  Dafür  :  IVostros  cum 
aliis  sermoues,  et  aliorum  inter  se,  credibiliter  i  n  t  r  o  d  u  c  i  m  u  s.  Quiuctil.  9, 
2,  30.  cf.  4,  2,  19.  Valer.  Max.  7,  2.  ext.  7.  eine,  wie  es  scheint,  später 
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'üblich  gciooräene  Redeiveise,  die  in  den  beiden  zulefzt  angefühlten 
Stellen  Cicero' s  in  einige  alte  Handschriften  übergegangen  ist ;  die 
letzte  citirt  Qttinclilian  selbst  9,  2,  60.  Sed  quid  ego  ifa  gravera  personam 
iutrodnxi  ?  cf.  Garat.  ad  C.  Coel.  15.  pr.  Qui  autein  parti  civium  consn- 
liiiit,  parteni  iiegligimt,  rem  perniciosissimam  in  civitatem  i  n  d  u  c  u  n  t ,  sedi- 
tiouem  atqiie  discordiain.  C.  Olf.  1,  25,  85.  Quem  Imuc  morem  novorum 
iudiciornm  in  rem  piiblicam  inducimns?  C.  liab.  Post.  4,  9.  Qiiod  ver- 
bnm  ( ]) ii s s i m  u s )  omnino  nulluni  in  lingua  Latina  est,  id  uovum  i  n d  u  c i s. 
C»  PJiil.  13,  19,  43.  aiij'bringenf  zuerst  brauchen.  Cur  non  hunc  audistis 
tarn  doctnm  hominem,  tarn  eruditum,  prius,  quam  in  istum  errorem  induce- 
remini?  C.  Pis.  24,  58.  Ouem  ego,  nt  meutiatur,  inducer  e  possum:  nt 
peieret,  exorare  facile  potero.  C.  Q.  Rose.  16,46.  Spe  salalis  induci. 
Caes.  1,  27.  cf.  1,  2.  init.  dazu  bringeny  beivcgen, 

b,  Intromittere  {vgl»  Amittere,  105,  a.)  hinein  schielen,  dahin 
gehen  oder  Jcommen  lassen,  wo  das  Innere  eines  von  allen  Seiten  ein- 
geschlossenen Raums  ist :  Caesar  legiones,  i)ortis  (Geuabi)  incensis,  i  n  t  r  o  - 
mittit  atque  oppido  potitur.  Caes.  7,  11.  cf.  2,  33.  extr.  PLaedriam  in- 
tromittamus  comissatum.  Ter.  Eun.  3,  1,  52.  ap.  C.  Fam.  1,9,  19.  — 
Immittere,  hineiuschicJcenf  mir  von  der  Richtung  der  Bewegung  nach 
einem  Innern  zu  ;  auch,  auf,  gegen  Etwas  schidccn,  gehen  lassen :  Eoue 
tu  servos  ad  spoliandum  fanum  immittere  ausus  es,  quo  liberos  adire,  ne 
oraudi  quiciem  causa,  fas  erat?  C.  Verr.  4,  45,  101.  Priucipem  coniuralio- 
nis  exire  patiere,  ut  abs  te  non  emissus  ex  urbe,  sed  immissus  in  urbem 
esse  videatur  ?  C.  Cat.  1,11,27.  cf.  Garat.  ad  C.  Mil.  28.  p.  190.  edit.  Bouon. 
Decius  armatus  in  equnm  iusiluit  ac  se  in  medios  hostes  immisit.  Liv.  8, 
9,  9.  Super  lateres  coria  iuducuutur,  ne  canalibus  aqua  immissa  laleres 
diluere  posset.  Caes.  C.  2,10.  Tropisch:  lactam  et  immissam  a  te 
nefariam  in  me  iniuriam  semper  duxi ;  perreuisse  ad  me  nunquam  putayi. 
C.  Parad.  4,  1,  28. 

753.    Invenire  f  Reperire,  Nancisci,  Off  ender  e  ^ 
D  e pr  eh  e  n  d c r  e. 

Invenire  (in -venire,  b.  öl  fr.  uuinnan,  ^hmmndia^  nehmen,  annehmen, 
erwerben, ge-wi nne n ;  Schwed. wmn^',  daher ylhd.Ymdau,  Alinord,  ihx- 
nan,  find  en  ;  San-ilr.  vid,  (vinde,)  adipisci,  invenire.  Bojjp.  Gl.  p.l60.) 
auf  Etwas  kovivicn,  finden  ;  eigentlich  von  Dingen,  die  auf  unsei'jn 
Tfege  liegen  und  uns  von  ungefähr  oder  beim  Suchen  vorJcotnmen,  da- 
her auch,  erfinden,  auffinden:  Qnod  quaeritabam,  iiliam  i n  v e n i  meam. 
Plaut.  Cist.  4,  2,  93.  Purins,  consuium  alter,  profectus  in  Aequos,  Herni- 
coruui  in  agro  populabundnm  hoslem  invenit.  Liv.  3,  4,  7.  er  ka/n  dazu» 
Nos  e  terrae  cavernis  ferrum  elicimus;  nos  aeris,  argenti,  auri  venas  penitus 
abditas  invenimus.  C.  N.  D.  2,  60,  151.  Si  quid  est,  quod  indagaris,  in- 
veneris,  ex  tenebris  erueris,  quamtfiiam  iuiquum  est,  consunie  sane. 
C.  Agr.  1,  1,  3.  Vopiscum  lulium  in  quibiisdam  pro  Virginio  annalibus  con- 
sulem  invenio.  Liv.  2,  54,  3.  cf.  Drak.  ad  Liv.  9,  15,  8.  A  quibus  quura 
quaereret Caesar,  quo  loco  mullitudo  esset Bellovacorum,  inve niebat,  Bel- 
lovacos  omnes,  qui  arma  ferre  posseut,  in  uuum  locum  conveuisse.  Hirt.  B.  G. 
8,  7.  afahren,  durch  Nachfragen  dahinter  komjnen,  herausbeJcommsn, 
Is  Torquatus,  qui  hoc  primus  cognomen  invenit.  C.  Fiu.  1,7,23.  der  zuerst 
zu  diesem  Beinamen  gekommen  ist;  cf.  Ter.  Audr.  1,  1,  39.  Mihi  nunc, 
relictis  rebus,  invenieudus  est  aliquis,  labore  iuventa  cui  dem  bona. 
Ter.  Heaut.  4,  7,  13.  cf.  5,  4,  17.  Rulink.  ad  T.  Andr.  1, 1, 39.  i.  e.  acquisita. 
Tropisch,  erfinden,  ausfindig  machen :  Quod  illi  argentiun  es  poUicitus, 
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eadem  Lac  inveniam  via.  Ter.  Heaiit.'2,  3,  88.  auftreiben^  cf.  T.  Phorni. 
3,  3,7.  ö,  2,  13.     Inreni,  opinor,  reinedium  linicrei.  Ter. Phorm  4,  3, 11. 
Andr.  3, 1, 10.     Nunc  filia  postqiiam  est  iuveata,  inventa  vero  est  caiisa^ 
qua  fe  expellerent.  Ter.  Heaiit.  5,  2,  36.  auch:  Dictimi  ac  factum  invene- 
rit  aliqttain  causam,  quamobrem  eam  oppido  eiiciat.  Id.  Andr.  2,  3,  7.  viuss 
einen  f^ovwand  beJ^ommen.     Quae  tandem  est  illa  vis,  quae  luvesligat  oc- 
culla,  quae  inveutio  atqne  excogitatio  dicitur?    Qui  primus,  quod  summae 
sapienliae  Pjtliag'orae  visum  est,  oinnibus  rebus  iiaposuit  nomiua?  —  Omnes 
niagiii ;  etiain  supcriores,  qui  frug-es,  qui  vestituni,  qui  tecta,  qul  cultum  vitae, 
qui  praesidia  contra  feras  invenerunt.  C.Tusc.  1,25,62.  cf.C.inv.  1,7,9. 
INihil  acute  inyeniri  potuit  in  eis  causis,  qnas  scrjpsit  Lysias.  C  Brut.  9, 
36.  crjinden.  —     Reperire  (re-perire,  vgl.  Peritus,  476,  c.     Re- 
p e r  t u m  dicitur  quasi  repartum  et  reparatuni.  Fest.      Keperimus  nostra, 
Invenimus  alieua.  Fronto  aj>.  Golliofr.  Auctt.  L.  L.  p.  1331,  36.    ^ndre 
Erklärungen  führt  Bmm.  ad  Ovid.  Met.  1,  654.  an,  ivelche  Stelle  aber 
Alex,  ab  Alexaudro  Dies  genial.  I,  21.  p.  163.  äo  nimmt:  Tu  uon  iuveut  a, 
sed  rep  er  ta  es,  inquit,  quasi,  ego  te  uon  casn  et  fortuna  uactus  suui,  sed  stu- 
dio et  labore  quaesilam  reperi ;  welches  aber  auch  dvrch  die  richtigere  Les- 
art:  Tu  Hou  inventa  repertä  luctus  eras  levior,  tviderlegt  wird.)  eigent- 
lieh,  gewahren,  wahrnehmen ;    bezeichnet  nicht  das  Finden  einer 
Sache,  auf  die  man  erst  kommt,  sondern  einer  solchen,  die  schon  da  ist, 
nur  ohne  noch  erkanitt  zu  sej/n;  herausfinden,  entdecken :  Glyceriuii:  suos 
parentes  rep  per  it.  Ter.  Andr.  5,  6,  5.  cf.  Plaut.  Poen.  Prol.  12  t.  124.  sie 
hat  ihre  Eltern,  als  bisher  ihr  unbekannte,  entdeckt ;  i  n  v  e  n  i  t ,  sie  hat  sie 
als  verlorne  aufgefunden.  Eo  proficiscittir  cum  legionibus  :  locum  r  e  p  e  r  i  t 
egregie  natura  atque  opere  muuitum.  Caes.  5,  21.  cf.  C.  3,  2.  Mesuh'at  der 
Beobachtung.     TIi.  Ubi  nunc  Curcuiionem  in  veniam  ?  —   Cn.  In  tritico 
faciliime  vel  quiugeiitos  Curculiones  pro  uno  faxo  reperias.  Plaut.  Cure.  4, 
4, 30.  auffinden  —  antreffen,  entdecken,  cf.  Suelou.  Caes.  81.     EupLrates 
altuui  limum  vebit,  quo  penitus  egesto,  vix  sufficiendo  operi  firinum  repe- 
riunt  solum.  Curt.  5,  1,  29.  trifft  man  auf  festen  Boden;    cf.  9,  9,  5. 
Plaut.  Aul.  2,  2,  63.  Caes.  1,  29.  pr.      Nimium  difiicile  est  reperiri  ami- 
cinn,  ita  ui  nomen  cluet:  cui  tuam  quum  rem  credideris,  sine  cura  donnias. 
Plaut.  Trin.  3, 1,  19.  für  einen  Freund  befunden,  dafür  anerkannt  zu 
werden;  dagegen  inveniri,  es  ist  schwer  einen  Fretmd  zu  finden,  ihn  auf- 
zutreiben,  cf.  C.  Orat.  1,  2,  8.     In  omnibus  saeculis  panciores  viri  reperti 
sunt,  qui  suas  cupiditates,  quam  qui  Lostium  copias  viucerent.  C.  Fam.  15,  4. 
cf.  Caes.  7,  77.  C.  1,  33.  62.  3,  86.     iXunquam  reperies  tu  istuc  probnim 
penes  nos.    Plaut.  Poen.  5,  4,  71.  cf.  3,  5, 17.  Capt.  3,  4,  92.  vorfinden, 
wahrnehmen  ;  hingcge?i  :  Virtulis  magistri,  ])lilloso])lii,  i  n  v  e  n  t  i  sunt,  qui 
Bummum  malum  dolorem  dicerent.  C.  Tusc.  2,  12.  init.  7nan  hat  sie  auf- 
gefunden, sie  sind  vorgekommen,  cf.  Liv.  41,  3,  4.     De  quibus  insulis  non- 
nu!li  scripserunt,  dies  continuos  ?\XX  sub  bruma  esse  «octem.    Nos  nihil  de 
eo  percoutalionibus  reperiebamus.  Caes.  5,  13.     Hostes,  quibus  in  locis 
sit  Caesar,  ex  caplivis  quaerunt;  profectum  longins  reperiunt  omnemque 
exercitum  discessisse  cognoscunt.  Id.  6, 35.  cf.  1, 18.  50. 2, 4. 1 5. 4,  20. 6, 34. 
C.  1,  25.  3, 105.  erfahren,  cds  Ergebniss  der  Kenntniss  Kundiger  voit 
Thutaachen.     Forum,  qui  domum  redierunt,  censu  Iiabito,  repertus  est 
numerus  C  et  X.  Caes.  1,29.     Proba  merx  facile  emtorem  reperit,  tametsi 
iu  abslruso  sita  est.  Plaut.  Poen.  1, 2, 129.  siefndet  ihn  so  gewiss,  als  ob  sie 
i/iu  schon  hätte ;  dagegen:  Urbem  veualem  et  mature  perituram,  sie  emto- 
reir.  inveuerit.  Salt.  I.  35.  fia.  zvenn  sie  noch  einen  Käufer  durch  Zu- 
fall fndet.     Nummum  misquam  reperire  argenti  queo.  Plaut.  Pseud.  1, 
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3, 65.  ich  hahe  nirgends  einen  Heller  in  Baarschqft.  Hie  simul  arg-enttim 
repperit,  ciira  sese  expecUvit.  Ter.  Pliorm.  5,  4,  4.  so  ivie  er  das  Geld 
heransbelonirnenj  in  den  Händen  hatte,  laindiu  aliquain  causam  qiiaerebat 
senex,  qüamobrem  aliquid  aegre  faceret  iis :  nunc  repperit.  Ter.  Euu.  5, 
5  (ß),  31.  Niilliis  es,  Gela,  itisi  aliquocl  iam  consiliuin  celere  repereris. 
Id.  Phorm.  1,  4,  1.  Occisa  est  Laec  res,  «isi  reperio  atrocem  mihi  aüqtiam 
astutiam.  Plaut.  Caj)t.  3,  4,  7.  einen  Einfallj  eine  Lisi  heraus  Jindvn,  so 
dass  man  sie  gleich  bci'eil  hat ;  d(dier  auch:  Noii  Lercle,  quid  uuuc  faciam, 
reperio.  Id.  I^Iost.  3,  1,  148.  Aul.  4,  10,  74.  Zeno  uiliil  novi  rep  erit, 
sed  euiendavit  Ruperiores  immulalioue  verborum.  C.  Acad.  2,  6,  16.  heraus- 
bringe!',  zu  Ta^'c fördern»  Aesopus  auctor  quam  materiam  rep j) erit, 
lianc  ego  polivi  versibus  senariis.  Pliaedr.  1.  Prol.  1.  Kequaquain  satis  est 
reperire  quid  dicas,  iiisi  id  in  ven  f  um  traclare  possis.  C.  Oiat.  2,41, 170. 
Ut  modici,  causa  iiiorbi  iuventa,  curationem  esse  inveutam  piitaut ; 
sie  nos,  causa  aegritudiuis  reperta,  medendi  facuitatem  reperiemus, 
C.  Tusc.  3,  10,  23.  lile,  quomodo  crimen  commeuticium  couÜrmaret,  iion 
iuveniebat:  ego  res  tarn  leves  qua  ralione  iufirmem  ac  diluam,  reperire 
non  possum.  C.  S.  Ilosc.  15, 42.  In  diesen  Stellen  ist  noch  der  Unterschied 
heider  f'erha  henterlUch;  dageii-en  scheint  in  folgender,  itm  Einlönigleit 
zu  vermt'idei),  reperit  dem  sonst  hier  gehrüuch/icheninxciüt  vorgezogen  zu 
seijn:  Aristolochia  nomen  ex  iuvenlore  reperit,  rem  ipsam  iuvenlor  ex 
somuio.  C.  Div.  1, 10.  init.  Einer  sagt  bei  Plaufus,  wo  der  ^ndre  sich  auf 
einen  Namen  nicht  hesinncn  Jcann  :  Qjiod  ad  excMupIum  est  (nomen  patris)  ? 
conieclura  si  r e  p  eri  re  possumus.  Trin.  4,  2,  76.  vielleicht  können  wir  ihn 
durch  einen  ähnlichen  herausfinden,  heraushelominen.  —  Nan- 
cisci  (nancire,XVIl,2. 7nif  eingeschobenem  Nasenlaut  vor  dein  Gaumen- 
laut c;  denn  das  Präteritum  nactus  setzt  naco  als- Slaimnwort  voraus: 
Nancitor  in  XII.  nac(us  erit,  praedalus  erit.  Item  in  foedere  Latino:  Pe- 

CTJNIAni  ^niS  I\ANCITOIi,  HABtTO.    KT  SI  OUIO  I'lGNaKTS  NANCISCITOK,  SIBI 

HABETo.  Festus.  Kcnancitur  sig-nificat  reprelieudit.  unde  adhuc  nos  di- 
cimiis  uanciscitur  et  nactus,  id  est  adeptus.  Id.  ^gl.  Itat,  Gramm.  §.  74,  li,  a. 
S,  194.  f'om  Ahd.  b.  Otfr.  nah,  Goth.  uehw,  Engels,  neh,  neah.  Engl,  nigl), 
wovon  das  Ahd,  h,  Otfr,  NotJc,  nahen,  Goth.  nehw jan,  Schwed,  na,  nakas, 
Holland,  naken,  nahe  n,  sich  nähern :)  eigentlich,  nahe  Icommen  ;  daher 
Etwas  erreichen,  einer  Sache  habhaft  werden:  Romaui  castra  tiallorum, 
iututa  neglectaque  ab  omni  parte  n  a  c  t  i ,  clamore  invadunt.  Liv.  5,  45,  2.  als 
sie  das  Lager  erreichten,  es  antrafen;  invenire  setzt  die  AnJ:unft  voraus, 
cf  Caes.  5,  2.  23.  Ubi  demisi  retem  atque  hamum,  qiiidquid  haesit,  extraho, 
uenm  quod  rete  atque  Lami  n  a  c  t  i  sunt,  meum  potissunnun  est.  Plaut.  Kud. 
4,3,46.  Pisces  ex  sententia  nactus  snm.  Ter.  Ad.  3,  3,  67.  Immanes 
etferasbeluas  uanciscimur  venando.  C.  N.  D.  2,  64,  161.  Hostessein 
Silvas  abdiderunt,  locumnacti,  egregie  et  natura  et  opere  munitum.  Caes. 
5,9.  llemeato  uudacter,  mercedem  si  eris  nactus.  Plaut.  Asin.  1,3,75. 
Germaiii,  quam  nacti  erant  praedam,  in  occulto  relinquunt.  Caes.  6,  35. 
Caesar,  idoneam  tempeslatem  nactus,  paulo  post  mediam  noctem  naves  sol- 
vit.  Id.  4,  36.  cf.  C.  2,  22.  med.  3,  99.  erlangen;  verschieden  vofi  ad'i\nsci 
und  assequi  680. ,  denn  bei  ^aucisci^  err  eicheti^ist  immer  eine  ^Aus- 
dehnung im  Räume  oder  in  der  Zeit  {ein  Harren)  gedacht ;  daher  Icönncn 
Jene  f^erha  auch  nicht  von  zufälligefi  Dingen  gebraucht  werden,  die 
nicht  in  nnsrcr  Gewalt  stehen  ;  ivir  kommen  diesen  ttUhcr,  indem  sie  selbst 
vns  sich  nähern  vnd  endlich  erreichen  :  Honoribu«  aucti  aut  re  familiari  aat 
si  aliud  qtüdpiam  nacti  sumus  fortuiti  boni  aut  depuümus  mali.  C.  N.  D.  3, 
36, 87.    Mot«  hominum  evenit,  ut  quod  sim  ego  nactus  mali prius resciscetes 
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(ti,  quam  eg'O  tibi  qnod  eyeiiit  boni.  Ter.  Andr.  5.  6,  3.     Oj)j)i{!ani,  u  a  c  t  i  y^^^'-« 
occasioiieni  merldiani  teinporis,   mauii  facta,  in  Octavii  castra  irrüpeniut.      ;  '"-' 
Caes.  C.  3,  9.  cf.  C  Verr.  2,  25, 61.  zu  eine}'  Gcleffenlieil  JcowmcUy  die  sich 
zvfiillig  zeigt  :  Nonfacile  occasiouem  postea  reperiemus.  Cic.  cf.  Plaut.     ,i; 
Pseud.  4,  4,  9.  eine  Gelegcnfieii  cuifl'inden,  die  schon  da  ist,  nnd  .-tw  he-    ■^  ^' 
miizl  zu  iverdcn  brmicht.  —     Offendere  (ob  -  fendere,  j4hd.  fiudan, 
Engels,  fiiidaii,  Engl,  to  find,  Schwed.  finna,  Alfji'anzös.  iiner^j'i/id en  ; 
Oofh.  fiulLan,  erfidiren;)  eigentlich,  an  etwas  quervov  oder  im  JFege 
Liegendes  anslossen,  vgl,  Latein.  Gramm.  §.  74,  A,  a,  3.  S.  169.  daher, 
unversehens  auf  Etwas  geruthen,  iinvenrntthet  antreßcn  oder  finden  : 
Ke  ad  ea  medilere,  imparatum  le  offendam.   C.  Fani.  2,  2,  1.  cf.  INep.  17, 
2,  2.     Si  fe  in  platea  offendero  Lac  post  unqnnm,  perüsti.  Tor.  Eiiu.  5,  8 
(9),  34.  cf.  4,  4,  6.      Quid  ego  ag-am?  paler  iaiu  liic  me  off  endet  iiuscrum 
adveiiiens  ebriuin,  aedes  plenas  ccuvivarnm  et  mnlienim.  P3aut.  I^lost.  2,  1, 
31.     Aestate  summa  labor  operis  maxime  offenditnr.   C.  Verr.  5. 12.  iuit. 
cf.  Garat.  Ii.  1.  in  der  Erntezeit  trifft  man  die  Leute  h'ibei'  der  meisten  Ar- 
beit an.    Kon  offen  des  eundem  bonornm  seRsnm,LenJn!e,<]iieiareliqjii.sti. 
C.  Farn.  1,9,17  (43).  —     D e p  r  e Ii e n  d e r e  (igl.  XX,  10.  d e  den  Punlt 
bezeichnend,  wohin  die  Handlung  J'iihrt,  igl.  De,  2,  b.)  auj'dcr  Stelle, 
auf  der  Thut  ergi'cifen,  ertappen,  antreffen  :  Dnae  sant  depreheusae 
Iriremes.  Caes.  C.  3,  101.     C'etbegns  alicjuid  de  gladiis  ac  sicis,  quae  apud         ^^' 
ipsum  eranl  depr  ebensae,  respondit.  C.  Cat.  3,  5, 10.     Js  in  eadem  raiisa 
fuit,  quasi  esset  in  aliqiio  manifesto  scelere  d  e  p  r  e li  e  n  s  ii  s.   C.  Verr.  5,  43, 
111.     Facultateni  milii  oblatam  putavi,  iit  tota  res  a  vobis  maHlfesto  depr^e-^-'V, 
Leuderetur.  C.  Gat.3,  2,4.  t'-VV-l'/- 

'-       754.  ' Inveterascer-e ,  V eiustisccre ,  Scnesccre. 

Inveterascere  (ia-Tetus,  Geu.  Teferis,  686,  a.  XVII,  2.)  anoderhei 
Etwas  alt  werden  der  Dauer  nach,  und  dadurch  festci'  und  äanerhaflcr 
werden,  sich  festsetzen,  einivurzeln  :  Fere  fit,  quibns  quisque  in  locis  miles 
iiiveteraTit,  uti  multtsm  earuni  regionum  consueludine  inoveatur.  Caes.  C. 
1,44.  Macula  penitus  iam  insedit  atque  inveteravit  in  populi  Roinani 
nomine.  C.  !RIani!.  3,7.  Inveteraverantbi  milites  conipluribns  Alexan- 
driae  bellis.  Caes,  G.  3,  110.  Tropisch  :  Gaiii  nihil  nisi  liibenia  recusant 
atque  banc  in  veteras  cere  consuetudinem  noluut.  Caes.  5,41.  Memoria 
vestra,  Quirites,  uostrae  res  alentur,  sermonibus  crescent,  literannn  monu- 
mentis  inveterasceutet  corroborabuntur.  C.  Cat.  3, 11.  —  Vetustes- 
cere  oder  Vetustiscere  (vetuslus,  XVII,  2.)  alt  dem  Bestehen  nach, 
und  dadurch  h'äftigrr  werden  :  Vina  celerius  vetustescuut,  qiiae  fumi 
quodam  tenore  praecoqnem  maturilalem  trabunt.  Colum.  1,  6,  20.  Ve- 
tustiscere, alterthündichcr,  schreibt  der  Grainmatiler  Nigiditis  hei 
Kouius  5, 63.  erllärt  es  aber  falsch  :  Dicemus,  quae  veiiistate  deteriora  fiunt, 
vetustiscere;  in  veteras  cere  quae  meliora.  —  S  euescere  (scnex, 
46.  igl.  S  e  n  e  c  t  u  s ,  I,  2.)  alt  werden  an  Lebensjahren  und  der  Qualität 
nach,  mit  den  Jahren  abnehmen,  altern:  Teiii])ora  labuntur,  taciliscjue 
senescimns  annis.  Ovid.  Fast.  6,  771.  Tropisch,  vcraltern,  schwach, 
Jcraftlos  iverden,  mit  der  Zeit  die  Kräfte  und  f'orzüge  verlieren  :  Atque 
oratorum  quidem  laus  ita,  ducta  ab  Lumili,  venit  ad  snmmum,  nt  iam,  qnod 
natura  fert  in  omnibus  fere  rebus,  senescat,  brevique  tempore  ad  uihilum 
venliu-a  videatur.  C.  Tusc.  2,  2,5.  Tidlus,  senescere  civitatem  otio  ratiis, 
tuidique  materiam  excilandi  belli  quaerebat.  Liv.  1,  22,  2.  Aetoli,  ubi  nihil 
«isquam  moveri  viderunf,  ne  cunctando  senescereut  cousilia,  concilium 
J^cKipaclum  indixeruut.  Id.  35,  12,  3*  )^kl; 
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755.  Invidia 3  Invidentia,  Livor;  Invidus,  Invidiosus, 

^iemulus, 

a.  Invidia  (iu  -  videre,  IV,  3,  b.  avf,  nach  Etwas  hin  sehen j  hinschic- 
len;  also  cigcnilich,  das  Ungernsclwn;)  das  Missvcrgni/gen  über  das 
GTi'icJc  und  die  Vorzüge  andrer,  denen  ivlr  den  Besitz  derselben  nicht 
gönnen;  der  Neid  als  Untugend,  active  bei  dem  Beneidenden,  t//«/ passive 
hei  dem  Beneideten:  Invidia  uoii  in  eo,  qui  invidet,  sohim  dicitiir,  sed 
etinm  in  eo,  cui  invidelur.  C.  Tnsc.  4,7, 16.     Verbnm  invidiae  diictimi  est 
a  nimis  iiilueiido  fortuuam  alierius.    Ibid.  3,  9,  20.      Excelleutium  civiuin 
virtiis  iniilalione  digna  est,  uon  invidia.  C.  PLil.  14,  6,  17.     Caeca  in- 
vidia est,  uec  qjjidquam  aliud  seit,  quam  detrectare  virtutes,  corrunipere 
Lonores  ac  praeiuia  earum.  Liv.  38,  49,  5.  passive,  Ilass  {verschieden  von 
odiuiit,  C.  Inv.  1, 16,  22.)  ,  Unzu/'riedenJieit  mit  Jemand,  'üble  Nachrede  : 
Hie  Dorjleusls  nuper  quum  effen-elur,  mortis  illius  i  n  v  i  d  i  a  m  in  L.  FJaccum 
Laelius  conferebat.    C  Fiacc.  17,  41.       Sullaiuis  ager,  a  certis  hominibns 
lalissime  contiituatus,  (autaiii  Labet  i  u  v i  d  i  a  m ,  ut  veri  ac  fortis  tribuni  picbis 
stridorem  unuin  pcrferre  uon  possit.   C  Agr.  2,  26,  70.     Ita  facilliine  sine 
invidia  huidem  iiiveiiias,  et  amicos  pares.  Ter.  Aiidr.  1,  1,  39.  cf.  C.  N.  D. 
3,  1,  3.   Orot.  3,  3,  11.  Intpp.  ad  C.  Cat.  2,  2,  3.  Latein.  Gramm.  §.  106. 
Not.  1.  §,2()G,?,a.  ]\ot.  6'.  993.     Ilaud  sciam,  an  acerrimus  longe  sit  oinnium 
moius  invidiae,  nee  minus  virinm  opus  sit  iu  ea  comprimenda,  quam  in  ex.- 
citauda.    Invident  autem  Lomines  maxime  paribus,  aut  inferioribus,  quum  se 
relicfos  sentiunt,  illos  antem  doleut  evolasse  :  sed  eliam  superioribus  invidetur 
saepe  vehementer,  et  eo  magis,  si  intolerantius  se  iaclaut,  et  aeqcabilitatem 
communis  iuris,  praestanlia  dignitaf is  aut  forlunae  suae  transeunt.  C.  Crat.  2, 
52,  209.  —     luvidentia  (invidöre,  XV,  1 ,  *)  ein  sonst  ungebräuchliches 
jyori,  das  Cicero  der  DeutlichJceil  wegen  bildete,  weil  invidia  zweideutig 
tvar:  Subiicilur  aegritudini  invideutia;  utendum  euim  est  docendi  causa 
verbo  minus  usitato.  C.  Tusc.  4,7,16.)  das  Beneiden  als  Eigenschaft, 
durch  ivelche  sich  das  Laster  des  Neids  äussert :  Invidentia  aeg^ritudo 
est  ex  alterius  rebus  seeuudis.  C.  Tusc.3,9,  21.     Invideutiam  esse  dicunt 
oegTitudinem  susceplam  propter  alterius  res  secnndas,  quae  nibil  noceant  in- 
vidonli.    Kam  si  qui  doieat  eins  rebus  secundis,  a  quo  ipse  laedatur,  uon 
rectc  dicatur  invidere;  ut  si  Hectori  Agameumo  :  qui  autem,  cui  alterius  coui- 
moda  nihil  noceant,  tamen  eum  doieat  liis  frui,  is  invidet  profecto.  Ibid.  3,  8, 
17.   —     Livor  (llvere,  III,  1.  scheint  zu  bleich,  Ble^  und  blau  zu 
gehören;)  die  bleifarbige  oder  bläuliche  Farbe,  besonders  die  auf  der 
Haut  von  Schlägen,  Slossen,  Quetschungen:  Si  tumore  et  livor e  de- 
coloratum  est  corpus  mortui,  significat  eum  veneno  uecatmn.  AdHereun.  2, 5. 
Et  credit  tactis  digitos  insidere  membris:  et  metuit,  pressos  veniat  ne  livor 
iu  artus.  Ovid.  ]>Iet.  10,258.  daher,  der  heftige  Neid »  ivenn  er  den  höch- 
sten Grad  der  Leidenschaft  erreicht  hat,  so  dass  er  sich  sogar  durch  die 
Gesichtsfarbe  anlündigf,  vgl.  Ovid.  Met.  2,  775.  tvie  man  im  gemeinen 
Leben  spricht :  „  der  blasse  Neid,  ''  oder :  „  Er  möchte  vor  Neid  schwarz 
werden.'* :  Tu  a])erlo  sensu  et  vero  iudicas  de  nobis:  quod  isti  ne  faciant, 
summa  malevolentia  et  livore  impediimlur.    Brutus  bi  C,  Fam.  11,  10,  1. 
Pascitur  in  vivis  Livor:  post  fata  quiescit.  Ovid.  Am.  1, 15,  39.     Sin  livor 
obtrectare  curam  vohierit,  non  tamen  eripiet  laudis  couscientiam.  Pliaedr.  2, 
Epil,  10. 

b»  Invidus  (invidere,  IV,  2.)  neidisch  gegen  Jemand,  missgiinstig ;  ein 
Neider:  Invidus  alterius  macre«cit  rebus  opimis.  Hör.  Epist.  1,  2,  57.  — 


756.  Invitare  105 

Invldioßus  (XV,  3.)  voJlNcid,  active:  Tempus  edax reniin,  fiique  in- 
vidiosa  vefastas,  omuia  destnihis.  Ovid.  Met.  15,  234.  passive,  beneidet^ 
verhassl:  Antea,  quum  erat  a  Iribuno  plebis  menlio  legis  agrariae  facta,  cou- 
tiniio  qxii  agros  piiblicos,  aut  qui  possessiones  invidiosas  tenebant,  perti- 
inescebaut.  C.  Agr,  2,  56,  68.  Fuit  invidiosa  senatua  poleutia.  C.  Att. 
2,9,2.  Sunt  enirn  Uli  apiid  bonos  invidiosi.  Ib. 2, 19, 4.  —  Aemulus 
(?';^/.  Aemulati  o,  62.)  derjenige f  den  es  verdrieß- fit,  ivenn  er  die  F'or- 
züg-Cf  die  er  selbst  haben  lörmief  oder  ivirklich  hat,  bei  einem  ylndern 
heinerlt ;  im  ersten  Fall  ist  es  der  Weileifernde,  der  Nebenbuhler  :  Me 
testatus  est,  se  aemulum  nieanim  lauduni  exstltisse.  C.  Phil.  2,  12,  28. 
Drusus  impaliens  aemuli,  orto  forte  iurgio,  inteuderat  Seiano  luauus,  et 
contra  teudentis  os  verberaverat.  Tac.  4,  3.  im  zweiten  Fall  der  EifersYich- 
iigc  :  Sed  tum,  forte  cava  dum  personat  (Miseuus)  aequora  couclia,  demens, 
et  cautu  vocat  in  certamiua  divos,  aemulus  exceptum  Triton  (si  credere 
digimm  est)  iuter  saxa  virum  spumosa  iminerserat  uuda.  V.  Aen.  6, 173. 

756.    Invitare,  Illicere,  Prolectare,  Inescare; 
Invitatio,  I  nvit  am  entuvi ,  Illecehras 

a,  Invitare  (in-vitare,  609.  eigentlich.  Jemand  vn-quiit ,  vnlos, 
itnvermieden  machen;)  einladen,  zur  Theilnahtne  an  Elivas  höjlich  auf- 
fordern :  Nilül  tribunis  placidius  aut  qiiietius  erat,  benigne  salutare,  alloqni 
plebis  Lomiiies,  domum  invitare.  Liv.  3, 14,  5.      Ouo  ut  venimus,  humanis- 
sime  Ouintus,  „  Pomponia,  inqnit,  tu  i n  v i  t  a  mulieres,  eg'O  accivero  pueros." 
C  Att.  5,  1,  3.     A  Caesare  valde  liberaliter  invitor  in  legationem  illam, 
sibi  ut  jsim  legatus.  Ibid.  2,  18,  3.      Tropisch,  eriminiern,  zu  Etwas  hin- 
ziehen :  Praeclara  illa  quidem  ingenia,  quae  gloria  i  n  v  i  t  a  n  t  u  r.  C  ad  Brut. 
1,  15.  post  med.     Constitit  fere  inter  omncs,  id,  in  quo  prudentia  versaretur, 
et  quod  assequi  vellet,  aplum  et  accommodatum  naturae  esse  oportere,  et  tale, 
ut  ipsum  per  se  invitare t  et  alliceret  appetitum  animi.  C.  Fiu.  5,  6,  17.  — 
Illicere  (iu-lacere,  88.)  durch  Itieblcosungen,  f^ersprcchvngen  u.  dergh 
zu  Etwas  bewegen,  reilzen,  anlocJcen  :  Plerique,  quos  ad  bellum  spes 
rapinarum  aut  novarum  rerniu  Studium  illexerat,  dilabuutur.   Sali.  C  57. 
Os  devoratum  fiuice  quum  Iiaereret  lupo ,  magno  dolore  victus  coepit  sing'ulos 
illicere  pretio,  \\{  illud  extrabereut  malum.  Piiaedr.  1,  8,  6.      Tropisch : 
Libido  ad  id,  quod  videtur  bonum,  illecta  et  inflammata  rapilur.  C.  Tusc.  4, 
6,12.  —     P r  o I e c t  a r e  (prolicere,  XX,  10.  verstürJcend ;)  hervorloclen, 
den  sich  Zurückziehenden  oder  Schüchternen  hirren:  Adolescens  locuple- 
tes  homines  et  graves,  ue  sibi  adversentur,  testimouii  denuntiatione  deterret : 
egentes  et  leves  spe  legationis  et  viatico  publice,  privata  etiam  beuiguitate 
prolectat.  C.  Flacc.  8,  18.   —     Inescare  s.  417, 

i.  I  n  V  i  t  a  t  i  o ,  II,  3 .  die  Einladung,  das  Einladen  :  Tua  vero  in  E])irum 
invitatio  quam  suavis,  quam  überaus,  quam  fraterna  !  C  Att.  9,  12,  1. 
Acgritudo non  natura  exoritur,  sed  opiuione,  sed  quadam  invitatione  ad 
dolendum,  quum  id  decrevimus  ita  fieri  oportere.  C.  Tusc.  3,  34,  82.  — 
In  vi  tarnen  tum,  XVI,  1.  das,  ivodurch  man  zu  Etwas  gereitzt  irird, 
das  Reitzungsmittel,  die  Reilzung  :  Patres,  satis  superque  gratuiti  furoris 
in  multitudine  credentes  esse,  largitiones  temeritalisque  invitamenta  lior- 
rebant.  Liv.  2,  42,  6.  — •  Illecebra  (illicere,  VII,  1,  b.  Etwas,  jvas 
sich  zum  anlocken  eignet ;)  die  Lockspeise,  Anlockung  :  Ouis  ignorat, 
niaximam  illecebram  esse  peccandi,  impuuitati»  spem?  C.  RÜl.  16,  43. 
Virtuti  nuulium  remisisti  deleuitus  illecebris  voluptatis.  C.  Farn. 
15,  16,  3. 
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757.    InvituSf  Co  actus, 

lnyltns(un-qu{ttyVg:7.'VitaTej  609.  d.i. tmlos,  tmfreif)nngern 
tJiut  man  etwas  Unaiigeneh7nesj  wenn  man  seine  Abneigung  (hoch  ver- 
muiflige  Beweggründe,  wozu  auch,  noch  äusserer  Zwang  Jiominen  kann, 
selbst  überivindet,  wenn  tnan  sich  selbst  zivingt ;  Coactus  (cogere,  coeg'i, 
coactum,  294.  550,  a.)  gezwungen  thtit  tnan  Etwas,  auch  ohne  wirk- 
lichen JFida'wilJen,  wenn  man  dazu  nicht  durch  freien  Entschhiss  be- 
stimmt, sondern  durch  äussere  ^uctorität  angetrieben  wird :  Cenlurlpiiii 
stadias  inviti,  per  vim  alque  iniperiuin,  dedeniut.  C.  Verr.  2,  67,  161. 
Soli  hoc  contiug'it  sapieuti,  «t  uiLil  faciat  invitus,  nihil  dolens,  nihil  co- 
actus. C.  Parad.  5, 1,  34.  Poetisch:  Mediam  captiva  per  urbem  invitis 
ocnlis  adspicienda  venit.  Ovid.  Her.  9, 124.  Et  laude  in  yita  vitaiu  in  Lanc 
(curain)  iucubueriin.  Phaedr.  3,  Prol.  22. 

758.    Inultus,  Impunitns, 

I n u 1 1 n 9  (in - ulcisci,  ultuui ;)  ungerächt ,  von  detn  Gegenstande  den 
Unrechts,  welches  an  dem  Thäter  7iicht  geahndet  ivorden  ist :  Hosi)ili 
dormieuti  alter  visus  est  rogare,  ut,  quoniam  sibi  vivo  non  subveuisset, mortem 
suam  me  in  alt  am  esse  pateretur.  C.  Div.  1,  27,  57.  Bfarcius  excitabat 
manipulares,  ne  inultos  imperalores  suos  iacere  sinereut.  Liv.  25,  37,  10. 
cf.  C.  Sext.  22,  50,  {In  der  Stelle:  Vos  legatum,  omni  supplicio  iuter- 
fectinn,  iuultuni  i*eliu(jaetis ?  C.  Manil.  5,  11.  ist  inultum  unecht.)  — 
und  von  dem  Thal  er  selbst,  an  ivelchevi  das  von  ihm  zugefügte  Unrecht 
nicht  geahndet  ivorden  ist;  ungestraft :  Vos  eum  reg-em  inultnm  esse 
patiemini,  qui  leg'atum  po])uli  Roraani  consularem,  vinculis  ac  verberibus,  at- 
qne  omni  supplicio  excruciatum  necavit?  C.  Älanil.  5,  11.  Inultus  ut  tu 
riseris  Cofj-ttia  vulg'ata,  sacruiu  liberi  Cupidiiiis  ?  Hör.  Epod.  17,56.  Sed 
longa  utilius  fuit,  anguslias  aditus,  qui  Ciliciam  aperit,  valido  occupare  prae- 
sidio,  iugumque  opportune  itineri  iminineus  obtinere;  unde  inultus  sub- 
euntem  aut  prohibere,  aut  opj)riniere  hostem  potuisset.  Curt.  3,  4,  4.  ohne 
Gefahr,  sicher,  yiuch  kommt  Inultus  active  vor,  der  sich  nicht  gerächt 
hat:  Nunquam  oinnes  hodie  moriemur  inulti.  V.  Aen.  2,  670.  Bei  In- 
ultus xvird  die  tief  empfundene  Kränkung  des  Beleidigten  ati  detn 
Uebellhätcr  nicht  verfolgt,  detn  Beleidigten  nicht  Genuglhuuttg 
verschoßt;  6e/ Impunitus  (in-punire,  245.)  uttgestraff ,  leidet  der 
Uebelthäter  oder  Beleidiger  nicht  die  Strafe,  die  ei'  verdiente  :  Tibi  uni 
inultorum  civium  neces,  tibi  vexatio  direptioque  sociorum  impunita  fuit  ac 
libera.  C.  Cat.  1,  7, 18.  Quo  impuuitior  est  libido,  eo  eifrenatior  erit. 
Liv.  3,  50,  7.  Tu,  dum  luos  iniurias  per  te,  id  quod  non  potes,  persequi 
conaris,  id  ag'is,  ut  ceterorum  quoque  ininriae  sint  i  ra  p  ii  n  i  t  a  e  a(que  i  n u  1  - 
tae.  C.  Caecil,  16,  53.  inipunitae«/;  Hinsicht  der  Beleidiger,  die  dafür 
hüssen;  iuultae  in  Hinsicht  der  Beleidigten,  ivelchen  Getiugfhuung 
verschafft  tvird.  Tropisch  :  Virtiis  et  semper,  et  sola  libera  est,  atque, 
etiamsi  corpora  capta  sint  arniis,  aut  constricta  vinculis,  tarnen  suum  ins,  atque 
omuium  renun  imiJunitam  libertatem  teuere  debet.  C.  Orat.  1,  52,  226. 

759.    Invocare ,  Implorare, 

Invocare  vgl.  409,  c.  Jetnand  {mit  Nennung  seines  Natnens,  oder 
doch  so,  dass  man  den  Btif  gerade  an  seine  Person  richtet,)  anrufen, 
zutn  Zeugen,  um  Hülfe  anrufen  :  Exsitlibus  Hjpataeis  quum  redilus  in 
patn'am  promissus  esset,  octog'inta  illustres  homines,  ingredienfes  portam, 
fidem  datam Deosque  testes  nequidquam  invocautes,  interfecti  sunt.  Liv. 
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41,  25,  4.  Quos  ignorat  adltuc,  invocat  illa  Deos:  DJqxie  Deaeque  loci, 
miserae  succjirrite  inatri.  Ovicl.  Fast.  6,  516.  Slre])uut  aiires  clamoribus  plo- 
rautiuin  socioruin,  saepiiis  nos,  quam  Deorum  invocantiuin  opein.  Liv. 
22,14,8.  —  Implorare  (j'^/.  Explorare,  535,  a.  Endoplorato, 
iinj)lorato,  quod  est  cum  quesllone  inclamare.  Implorare  namque  est  cimx 
fletu  rogare,  qaod  est  propiie  vapulantis.  Festiis.  Implorare,  inclamare, 
ad  auxilium  iiivocare.  Idein.)  cigcnlUch,  Jiinivc'inen  zu  Jemand  bei  seiner 
Noih  ;  mit  'fhr'dnen  und  Jleheni'h'ch  Jemand  vni  seinen  Beistand^  um 
seine  Hülfe  bitten,  anßc/ien:  Oui  deus  appellaiulus  est?  cuius  homiuis 
fides  i  m  p  I  o  r  a  u  d  a  est  ?  qui  denique  qiiestiis,  qni  maeror  dignus  inveniii  in 
calamitate  taufa  j)Otest  ?  C.  Oiiint.  30.  (in.  Voslram  ilcrum  i  m  p  I  o  r  o  fidem, 
qui  jjropc  Iiic  adeslis,  quique  auditis  claiaorem  meimi,  ferte  suppetias.  Plaut. 
Kud.  3,  2,  8. 

760.    In volucrv ?n ,  In i e g n menl u m» 

Involucrum  (Involvere,  VIT,  2,  b.  Ovid.  Fast.  4,705.  PIiaedr.4, 1, 12. 
Tropisch,  PLaedr.  4, 6, 14.  Hör.  Carm.  3, 29, 55.  Ego  pacis  iiomiue  bellimi 
iuvolutum  reforiiiido.  C.  Pliil.  7,  6,  19.)  die  Hülle;  ^Iles,  was  dazu 
dient  Etwas  einzmvicleln  :  AiUiocLus  imperat  suis,  ut  candelabrum  in 
praetorium  involutum  quam  occullissime  deferreut.  Ouo  posteaquam  attule- 
ruut,  involucris que  reiectis  constitueruut,  iste  clamare  coepit  dignam  rem 
esse  regio  munere.  C.  Verr.  4,  28,  65.  Tropisch:  Multis  simulationum  in- 
volucris tegitur  et  quasi  veiis  quibusdam  obtenditur  uniuscuiusque  natura. 
CO.  Fr.  1,1,5,15.  unter  dein  Schleier  der  Herstellung  verborgen  liegen.  — 
I  u  1  e  g-  u  m  e  n  t  u  m  (integere,  XVI,  1.)  das,  ivas  auf  Etwas  gedeckt,  ivoviit 
Etwas  zugedecJct  wird,  die  Decke:  Terra  movit;  lauaque  cum  integ-u- 
ni  e  u  t  i  s ,  qtiae  lovi  apposita  fuit,  decidit.  Liv.  40, 59, 8.  Tropisch :  Libido 
luic  est  proiapsa,  ut  soiifudiiiem  ac  tenebras  atque  baec  llag'itiorum  integu- 
inenta  uon  quaerat.  C.  Coel.  20,  47.  Sic  modo  in  oratione  Crassi  divitias 
9tque  ornamenta  eins  iug'euii  per  quaedam  involucra  atque  integrum enta 
perspexi.  C.  Orat.  1,  35,  161.  cf.  2,  86.  iuit. 

761.  locus,  loci,  loca,  Ludus,  Lusus,  Lusio,  Ittidicrmn; 
locosus ,  locularis,  locularius,  Ridiculus ,  Lt/dicrus, 

a.  locus  {vorn  ^Ifbrittischen  geog-,  lörperliche  Lust  und  Mvnferleii  ; 
gagma  oder  gama,  Lustigkeit ;  Murrat/  Europ.  Sprachenb.  II.  5.34. 
b.  Nofker  ist  Gouli,  Goucli,  Ahd.  Gaucli,  im  Plural  noch  bei  Luther  Geuch- 
lin,  Alemunn,  GÖk,  Niedei's,  Engl.  Schwed.  Geck,  Isl.  Gick,  ein  Possen~ 
reisser,Spassmacher, Narr,  ein  G  eck ;  zu  lüvenis  46.  igl.  I  u  v e n  t  u s,  11,2. 
und  lü\are,i93.  gehörig  ;)  derSpass,  der  Lachen  erregen,  und  der  Scherz, 
der  heilere  L  nterhaltung  gewähren  soll,  beides  Aeusserungen  des  TFitzes 
und  der  Laune :  I  o  c  u  m  accipiinus,  quod  est  contrarium  serio.  Nam  et  fin- 
gere, et  terrere,  et  promiltere  Interim  locus  est.  Quinctil.  6,  3,  21,  liae 
literae  abs  te  per  io  cum  missae  adC. Fabium,  si  modo  sunt  tuae,  quumlegun- 
<nr,  invidiosara  atrocitatem  verborum  Labent.  C.  Q.  Fr.  1,  2,2,6.  aus  Spass» 
Suavis  est  et  vehementer  saej)e  utilis  locus,  et  facetiae :  quae,  etiamsi  alia 
omnia  tradi  arte  possunt,  naturae  sunt  propria  certe,  neque  ullam  arlem  desi- 
deraut.  C.  Orat.  2,  54.  pr.  Remoto  ioco,  tibi  hoc  auiicissimo  animo  prae- 
cipio,  ut  honestatem  et  facultates  tuas  aHg;eas.  C.  Farn.  7,  11.  extr.  Scherz 
hei  Seite;  sonst  extra  iocum.  Ibid.  7,  16.  Im  Plural  wird  loci  von 
bestimmt  bezeichneten  oder  vwrtlich  angegebenen  Scherzen,  loca  von 
Scherzen  im  Allgemeinen  gebraucht :  luter  iocos  militares,  quos  incon- 
ditos  iacjuut,  Romulus  ac  parens  patriae  condilorque  alter  urbis  haud  vanis 
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laudibus  appellaliir.   Liv.  5, 49, 7.     Horatium  Aug-ushis  saepe  fnter  alios 
iocos  Iioimincionem  lepidisslmum  appellat.  Sueton.  Vita  Horatii.     Aelltim 
Lainiaiu  (iuteremit  Domitiaims)  ob  siispiciosos  quidem,  verum  et  veteres  et 
iuuoxios  iocos;  quod  post  abdiictam  uxorem  laudanü  vocem  suam,  svcaxTco 
dixerat:  quodque  Tito,  Iiortanti  se  ad  alterum  matrimoniiim,  responderat,  /itrj 
xaiou  yc<fi/joc(t-0e?,6ig.  Sueton.  Domit.  10.     Vertit  Aristidem  Sisena :  uec 
obfuit  ilii  bistoriae  turpes  inseruisse  iocos.  Ovid.  Trist.  2,  444.  wietvohl 
hier  DlchterstcJlen  iveniger  entscheiden.     Quam  inulta  i  o  c  a  soieut  esse  iu 
epistolis,  quae,  prolata  si  siut,  inepta  videantur!   C.  Phil.  2,  4,  7.     loca  fua 
plena  facetiaruin  de  Laeresi  Vestoriana.  C.  Att.  14,  14,  1.  cf.  Drak.  ad  Liv. 
1,  4.  fin.  So  loci  und  loca,  Lat.  Gramm.  §.  35, 1,  b.  —     L  n  d  u  s  {das  alte 
deutsche  Jf'^ort  Lud  er  bedeutete  vor  ylllers  das  Spiel  der  Gaukler  und 
Müssii^gün^-er  in  TVirthshäuserny  daher  die  licdcnsartcn:  im  liuder 
leben;  sein  Luder  mit  Einem  ireibeuy  d.  i.  sein  Spiel ;  Ursprung  lieh,  ivie 
es  scheint,  das  Gaukelspiel,  von  der  leichten  Bewegung  hergenommen^ 
daher  auchLoiterbube  [von  lud,  loiier,  schlot terig,  schlaff, 
daher  leicht,  leichtjertig  ;  h.  Notker  :  Lot  er  cliosont  sie  i.  e.  vaua  loquuii- 
tur ;],  wie  das  Schwed.  Löddare,  Lyddare,  Island.  Loddari,  einen  Gaukler 
und  ff' indüeulel  bedeutete;  vgl.  J.  L.  Frisch  teuisch  latein.  Jf^ürterbuch 
und  Adelung  lih.  vv.  Der  Ableitung  von  luere,  Xvciv,  lösen,  die  an  sich 
schon  dem  Begriffe  nicht  entspricht,  ividerstreitct  auch  das  d,  welches 
hier  radical  ist.)  das  Spiel  als  ergctzliche  Brsc/:({fl igung  zu7n  Zeit- 
vertreib und  zur  Erholung :  Homiiies  labori  assiduo  et  quolidiano  assueti, 
qiium  tempcslalis  causa  opere  j)roLibentur,  ad  ])i!ain  se,  aul  ad  talos,  aut  ad 
lesscras  couferunt,  aut  etiain  uovum  sibi  ipsi  aliquem  excogitant  in  otio  lu- 
dum.  C.  Orat.  3,  15,  58.      Nimirmn  sapere  est  abiectis  utile  inigis  et  tera- 
pestivum  i)ueris  concedere  ludnm.  Hör.  Epist.  2,  2,  142.     IVon  ita  generati 
a  natura  sunius,  ut  ad  I u d  u  ni  et  i o  c  um  facti  esse  videamur :  ad  severitatem 
potius  et  ad  <(uaedam  studia  graviora  atque  niaiora.  L  u  d  o  autem  et  i  o  c  o  uti 
illo  quidem  licet,  sed,  sicut  somuo  et  quietibus  ceteris,  tum,  quum  gravibus 
ßeriisque  rebus  satisfeceriuius.  C.  Olf.  1,29, 103.     Corrumpes  arcum,  sem- 
per  tensuiii  si  Labueris :  at  si  laxaris ;  quum  voles, erlt  utilis.  Sic  Iu dus  animo 
debet  aliquando  dari ,  ad  cogilandum  melior  ut  redeat  sibi.  Piiaedr.  3,  14,  12. 
daher  auch  von  spielleicht cn  Besclwfl igxingen,  und  von  leichten  Scherzen 
und  Splissen,  in  so  fern  sie  als  Neckereien  und  Schiikereien  zum  crgetz- 
liehen  Zeitvertreibe  dienen:  Oratio  Indus  est  Iiomini  non  Lebeti,  neque 
inexercitato.   C.  Orat.  2,  17,72.      Ut  ludos  facit.    Ter.  PLorm.  5,7,52. 
wie  er  siiassti  Pudet  Loccine  me  aetafis  lud  um  bis  factum  esse  iiidigne. 
Plaut.  Bacch.  5,  1,  4,     Ut  scelestus,  Keg-io,  nunc  is  te  ludos  bic  facit! 
Id.  Cai)t.  3,  4,  47.  zum  Besten  haben,  sich  über  einen  lustig  viuchen.  — 
Ji'des  Spiel  ist  eine  leichte  und  Ergetzlichkeit  bezweclende  Uebiing;  da- 
her heisst  Ludus  auch  die  Schule;  Haec  scripsi  in  Tusculauuiu  j>roficiscens 
duccnsque  mecum  Ciceronem  meum  in  ludum  discendi,  non  lusionis.   C.  Q. 
Fr.  3,  4, 6.    In  foro  Komano  in  tabernis  literarum  Iu  di  erant.  Liv.  3,44, 6. — 
Im  Plural  sind  L  u  d  i  die  öffentlichen  Schauspiele  in  Born,  deren  es  drei 
Haupt gattungen  gab,  die  Circeuses  im  Circus,  wo  Jf^cltfahrende  sich 
zeigten,  die  Scenici  in  Theatern,  wo  dramatisclie  Stücke  aufgeführt 
wurden,  und  Gladiatorii  in  Amphitheatern,  ivo  Fechter  kämpften:  Sulpi- 
cio  Gallo  praetore  ludos  Apollini  faciente,  mortem  obiit  Ennius.   C.  Brut. 
20,78.       Tribuui  plebei  petivere,  ut  proprio  sumtu  edereut  ludos,  qui 
Augustales  vocarentur.  Tac.  1,  15.  —    Lusus  (ludere,  lusum,  XIII,  1,  b.) 
das  Gespiel,  die  Spielerei;  dus  Spielen  als  Zustand  des  Spielcndeji: 
Puer  Icanis  una  stabat  —  hisuque  suo  mirabile  patris  impediebat  opus. 
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Ovid.  Met.  8, 199.  Mag-ister  Hberonim  insfitnerat  pneros  ante  nrbem  1  n  s  ti  s 
exercenclique  causa  producere.  Liv.  5,  27,  2.  Euander  sollemue  ex  Arcadia 
allatum  iustituerat,  ut  nudi  iuvenes,  Lyceum  Pana  venerantes,  per  Iiisnm 
atqne  lasciviam  currerent.  Liv.  1,  5,  2.  oft  mit  Indus  und  luxus  vertvechseJt, 
cf. Drak.  1.  c.  Burm.  ad  Pliaedr.  3, 14, 12.  —  Lusi o  (ludere,  lusuin,  II, 3.) 
das  Spielen  ah  Act,  die  Ausübung  des  Spielens  :  Qiii  pila  ludunt,  noa 
utnntur  in  ipsa  I  u  s  i  o  n  e  artificio  proprio  palaestrae,  sed  indicat  ipse  molns, 
didicerinhie  palaestram,  an  nesciant.  C.  Orat.  1, 16, 73.  Pueri  quum  panlura 
processerint,  lusionibus  vel  laboriosis  delectautur.  C  Fin.  5,  20,  55.  — 
Lndicrum  (Äwösf.  ?'0«  ludicrus,  VII,  2,  a.)  ein  Spiel  als  besondre  Gat- 
tung'; ein  Schau  spiol,  in  sofern  es  sich  zum  ergelzlichen  Zeitvertreib, 
zur  Kurzweil  eignet :  Nunc  ifaque  et  versus  et  cetera  ludicra  pono.  Hör. 
Epist.  1,  1,  10.  die  übrigen  Tändeleien  lege  ich  hei  Seite,  gebe  sie  auf , 
Oiynii)iae  1  u  d  i  c  r  u  m  ea  aestate  futurnm  erat,  quod  inaximo  coetn  Graeciae 
celebrabatur.  Liv.  27,  35, 3.  L  u  d  i  c r  u m  fuit  (iu  circo  maxinio)  equi  pugi- 
lesqne,  ex  Etruria  maxiine  acciti.  Id.  1,  35,  9. 

b,  1 0  c  o  s  u  s ,  XV,  3.  voller  Scherz,  tvas  viel  Spass  macht,  scJierzJiaff  : 
Te  canam,  (Mercuri,)  callidum,  quidquid  placuit,  iocoso  condere  furlo. 
Hör.  Carm.  1,  10,  7.  Et  sermoue  opus  est  modo  tristi,  saepe  iocoso.  Id. 
Senn.  1,  10,  11.  —  locularis  w;/r/Iocularius,  XI,  1.  2.  von  der  Art 
derjenigen  Dinge,  die  scherzliaft  sind,  oder  Andre  belustigen,  Jcurz- 
weilig,  possirlich :  Praeterea,  ue  sie,  ut  qui  i  o  c  u  1  a  r  i  a ,  rideus  percurram ;  — 
sed  tarnen  amoto  quaeramus  seria  ludo.  Hör.  Senn.  1,  1,  23.  tvie  einer,  der 
blosse  Spässe  erzählt»  I  o  c  u  1  a  r  i  u  m  in  malum  iusciens  paeneincidi.  Ter. 
Andr.  4,4,  43.  loculare  islud  quidem  (est),  et  a  niultis  saepe  derisum. 
C.  Leg-.  1,  20,  53.  —  Ridiculns  (wie  von  ridere,  ridicus,  IX,  1.  XII,  1.) 
lächerlich  ;  was  LacJie?i  erregt,  spasshaft,  und  ivas  verdient  ausgelacht 
zu.  iverden,  verlachenswerlh  :  luveui  ridicula  et  Salsa  multa  Graecorum, 
C  Orat.  2,  54,  217.  Hinc  illi  Lomines  erant,  qui  etiam  ridiciili  invenie- 
banlur  ex  dolore  :  quorum  alii  uegabant  miraudum  esse,  ius  tarn  nequam  esse 
verriuum,  alii  etiam  frig-idiores  eraut;  sed,  quia  storaachabantur,  ridiculi 
videbantur  esse,  qu'.iin  Sacerdotem  exsecrabantur,  qui  verretn  tarn  iieqnam 
reliquisset.  C.  Verr.  1,  46,  121.  sie  machten  Spass  mit  den  Tf^orf spielen: 
Verres,  der  Prätor,  und  \erres,  der  Eber;  Sacerdos,  der  Prätor,  und 
sacerdos,  der  Priester.  Ridicnlum  est,  te  istuc  me  admouere,  Clitipho. 
Ter.  Heaut,  2,  3, 112.  Cn.  Sicinius,  Lomo  impurus,  sed  admodum  ri  di  cu- 
lus,  neque  aliud  iu  eo  oraforis  simile  quidquaiii.  €.  Brut.  60,  216.  —  Ln- 
dicrus  oder  Ludicer  (ludus,  VII,  2.  der  Norninaiivus  Singularis  im 
Masculino  Aowvit  nicht  vor;)  was  zur  Kurzweil,  zur  Ergetzung  der 
Augen  und  Ohren  geschieht,  Aurzweilig ,  lustig,  im  Gegensatz  des 
Ernsthaften:  Ars  ipsa  ludicra  anuorum  et  gladialori  et  militi  prodest 
aliquid.  C.  Orat.  2, 20,  84.  Clarorum  virorum  neque  tacitos  congressus  esse 
oportet,  neque  ludicros  sermoues,  aut  rerum  colloquia  levioriim.  C  Acad. 
2,  2,  6.  grosse  3Iänner  müssen  ernsthaft  sprechen. 

762.    Iva,   Iracundia,    Excandcscentia,    Bilis; 
Ir  a  cundus ,    S i  o m  a  c h  o s u s, 

a.  Ira  (Ahd.  irren,  ärgern,  Aergerniss  verursache?!;  irtost  du, 
scandalisasti.  Not!:.  Psalm  49,  20.  bei  Otfr.  Notlc.  irri,  zornig;  daher 
noch  im  gemeinen  Ausdruck :  Es  irrt  ihn  die  Fliege  an  der  Wand; 
Dan.  opirre,  Schwed.  yra,  zornig  machen,  zum  Zorne  reitzen;  Angel- 
sächs.  yrre,  Zorn,  irsjan,  zürnen;  dem  Anscheine  nach  onomatopoelisch, 
wie  Uirrire,  vom  Knurren  der  Hunde ;  Mebr,  'n'n'^  arsit,  Arab.  ferbuit, 
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incaluit; )  det'  Zmii,  der  lieflige  Ajfect,  der  aus  der  viiangenehmen  Em- 
ftjindimg  über  Unrecht  oder  Beleidigung;cn,  die  Andre  verübt  haben, 
entslehi  und  zur  Hache  anrcitzl:  Ira  est  libido  poeniendi  eius,  qui  videatur 
Jaesisse  iiiiuria.  C.  Tusc.  4,  9,  21.  cf.  4,  19,  44.  Ira  faror  brevis  est.  Uor. 
Epist.  1,  2,  62.  Irae  im  Plural,  bezeichnet  die  verschiedenen  Aett^se- 
rungen  des  Zorns  bei  3Iehrern  ;  ausserdem  brauchen  es  die  Dichter  zur 
f^ersiärlung  des  Begriffs:  Quam  iniuimum  iraruin  inter  nos  illo.sqne 
reliuqui  veliin.  Liv.  8,  20.  fin.  JVou  ferme  desunt  irarum  indulgeules  mi- 
uistri,  qui  avidos  atque  iutemperantes  plebelorum  auimos  ad  sauguinem  et 
caeJes  irrileut.  Liv.  24,  25,  9.  cf.  1,9,  15.  Tantaene  auiuiis  coelestibns 
irae  !  V.  x\.en.  1,11.  Si  nou  redüsses,  Laec  irae  factae  essent  luulto  am- 
pliores.  Ter.  Hec.  3,  1,  9.  Laec  statt  hae,  des  Hialus  ivegen,  Ingentes 
animo  et  di^uas  love  concijjit  iras.  Ovid.  Met.  1,  166.  —  Iracuudia 
(iracundus,  XV,  1,  c.  IV,  3,  b.)  die  natürliche  Neigung  zum  Zorne  oder 
'^f,l9  das  hitzige  Temperament,  der  Jähzorn,  auch  der  Zorn,  luenn  er  heftig  ist 
und  in  Rachbegierde  ausbricht,  die  Milze ;  Ira  quo  distet  ab  i  r  a  c  u  n  d  i  a , 
apparet;  quo  ebrius  ab  ebrioso,  et  tiuteus  a  tiinido.  Iratus  potest  non  esse  ira- 
cundus :  iracuudus  potest  aliquaiulo  iratus  uou  esse.  Seueca  de  Ira  1,4.  Prae 
iracundia  nou  sum  apud  me.  Ter.  lieaut.  5,  1,  47.  Iracundiae  vitiuui 
quum  ia  Lac  privata  quotidiauaque  vita  levis  esse  aninii  atque  infirmi  videtur, 
tum  vcro  nihil  est  tarn  deforme,  quam  ad  summum  imperium  etiam  acerbitatem 
uaturae  adiuugere.  —  Sic  ad  uos  omues  fere  deferunt,  nihil,  quum  absit  ira- 
cundia, te  fieri  posse  iucundius :  sed  quum  te  alicuius  improbitas  perver- 
sitasque  commoverit,  sie  te  auimo  incitari,  ut  ab  omnibus  tua  desideretur 
humauitas.  C.  O.Fr.  1, 1, 13.  —  Excandescentia  (excandescere,81,b, 
XV,  1,  *))  das  Hilzigwcrdcn,  das  schnell  in  heftigen  Zorn  Gerathen: 
Excandescentia  est  ira  nascens  et  modo  exslstens,  quae  />  i't/ wa^g  Graece 
dicitur.  C.  Tusc.  4,  9,  21.  —  Bilis  (mit  fei  dasselbe  JFort,  nur  ver- 
schieden ausgesprochen ;  Allnord.  g~alla,  Ahd.  Ralla,  Galla,  Galluui,  An- 
geh:  Gealla,  Griech.  yoh] ;  der  Uebergang  der  Lippen-'  und  Blaselaute 
in  Gaumen-  und  Hauchlaute  ist  nicht  selten.  Adelung v,  Galle.)  die 
Galle  in  lebenden  Körpern  ;  bei  den  Römern  in  zveiterer  Bedeutung,  als 
das  deutsche  JVort,  für  Schürfe  :  O  ego  laevus,  qui  purgor  b  i  1  e  m  sub 
verui  temporis  horam  !  Ilor.  A.  P.  302.  Est  scabiosus  et  acri  b  i  1  e  turnet. 
Pers.  2,  14.  Tropisch,  der  Unwille,  der  Ingrimm,  der  ?nehr  das  Innere 
tles  Menschen  in  Bewegung  setzt,  als  äusserlich  ausbricht :  Legationem  si 
ille  contemiüt,  et  si,  ut  scribis,  bilem  id  commovet  et  latoribus  et  auspicibua 
leg'is  curiatae,  spectaculum  egreg'ium.  C.  Att.  2,  7,  2.  Ergo  omnia  fiunt,  si 
nescis,ut  per  lacrimas  elfundere  bilem  cog-aris  pressoque  diu  stridere  molari. 
luveual.  5, 159. 

b.  Iracundus  (iratus, XV,  1,  c.)  zji  Ausbrüchen  des  Zorns  geneigt, 
jähzornig,  auffahrisch,  heftig  von  Natur  und  Tetnperament :  Sunt  morosi 
et  anxii  et  iracundi  et  djfficiles  senes.  C.  Sen.  18,  65.  Ariovislum  ho- 
luiuem  esse  barbarum,  iracundum,  temerarium:  non  posse  eius  imperia 
diutius  sustineri.  Caes.  1,  31.  a  med.  Quomodo,  si  naturalis  esset  ira,  alins 
alio  magis  iracundus  esset?  C.  Tusc.  4,  37,  79.  Iracundique  leones. 
Ovid.  ]\Iet.  15, 86.  Tropisch  :  Neque  per  nostrum  patimur  scelus  i  r  a  c  u  n  d  a 
lovem  pouere  fulmina.  Hör.  Carm.  1,  3, 40.  —  Stomachosus  (avo/iicr/og, 
XV,  3.)  voller  Aerger,  Verdruss,  verdriesslich,  unwillig  :  „Quo  tendis? 
Nou  mihi  Cumas  est  iter  aut  Baias,"  laeva  stomachosus  Labena  dicel 
eques;  sed  equi  freuato  est  ain-is  in  ore.  Horat.  Epist.  1, 15, 12.  und,  ver- 
driessliche  Laune  verrathend :  Stomachosiores  meas  literas  quas  dicas 
esse,  uon  iutelligo.  C.  Farn.  3,  11,  4.  Cicero  halle  sich  über  Beschwerden 
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etwas  Jeidenschafilich  g;eävsse}'t»  Me  qnidem  etiam  lila  valtle  moveiit  s  f  o  - 
macliosa,  et  cjnasi  siibmorosa  ridicula,  non  qiium  a  moroso  dicuntur :  tum 
eniin  non  sal,  sed  naliira  ridetur.  C.  Orat.  2,  69,  279. 

763.    Ire,    Gradij    Grassart,  Incedere,  f^adcre,   Meare, 

Pergere,  Scandere,  Descendere,  E xscensionein  facere ^ 

E-,  JLd-,  Con-3  Inscendere» 

Ire  {Goih.i^Agtva^ gehen ;\m)sn^1iergehen ;\x\r\^Jcoin7nher ;  Gr.  levai 
von  [fw]  6if.{i,  undy.Uo,  in'u  dem  Gaumenlauf,  ivic  im  Teutonischen  durch- 
aus, hei Kero  tu  Nolker^sM^  bei  Ot^ried gan^  Engl,  togo^  Schived.  ga, 
Dan.  gaaii,  gehen;  im  Sanslr.  sind  noch  beide  formen  vorhanden :  i,  ya. 
Bop])  Gl.  p.  28. 142.  undga,  p,  55.)  gehen,  sichforlbeivege?t,  im  allgemein- 
sten Sinne:  Pedibiis  i  r e  uon  qiieo.  Plaut.  Stich.  2,  1,  20.     I b  a m  forte  Via 
Sacra.  Hör.  Senn.  1,  9, 1.     Romulus,  quique  cum  eo  equis  ierant.  Liv.  1, 
14,9.  cf.Drak.L.J.     Te  itur  um  Irans  mare,  credere  non  possum.  Antonius 
C'iceroni  in  C.  Att.  10, 8.  A,  1.     Frater  meus  decrevit,  ut,  si  ijidicalum  negaret 
(Herociides),  iu  duplum  i  r  e  t.  C.  Flacc.  21,  49.  die  doppelte  Strafe  geben» 
incij)it  res  melius  ire,  cjuam  putaram.  C.  Att.  14,  15,  3.  cf.  C.  Lael.  12,  43. 
geht  besser,  nimmt  einc:i  bessern  Gang,  —     Gradi  {im  Oberdeutschen 
graden,grate  n  ,  jvorau^  das  ylhd.  scritan,  im  Fragment  auf  Carl  den 
Grossen  scLraiten,  schreiten,  und  grätschen,  griit schein  ent- 
standen sind;  bei  den  Krainischen  If^enden  gredem,  SansJcr.  sri,  ire. 
Bopp  Gl.  p.  192.178.  205. midkr  a m a , gradus.  Ib.  p.  51.  z'^7.  G r a d u s ,  635.) 
schreiten  ,  fortschreiten,  mit  vollen,  gleichförmigen,  kräftigen  Schrit- 
ten gehen  :  Vir  fortis  fidenti  aniino,  si  i(a  res  feret,  gradietur  ad  mortem. 
C.  Tnsc.  1,  46,  110.     Quoquo  Lic  spectabit,  eo  tu  sijectato  simul :  si  quo  Lic 
g-radietur,  pariter  progredimino :  manum  si  protollet,  pariter  proferto  ma- 
uum.  Plaut.  Pseud.  3,2,  70.     Alia  auimalia  gradiendo,  alia  serpendo  ad 
pastum  accedunt.   C.  N.  D.  2,  47,  122.     Gallus  gallinaceus  graditur  ardua 
cervice,  crlstis  celsus.  Plin.  10,  21.  ab  iuit.     Der  Injlnitivus  gradi  ist  sel- 
ten: Gradi  facias.  Varr.  R.  K.  1,  20,  2.  in  Cojnpositis  dagegen  sehr  ge- 
wöhnlich, —     Grassari  (gradi,  XX,  10.)  tviederholt  denselben  Weg 
machen,  darauf  fortschreiten:  Saepe  Lac  eadem  sum  grassatus  via. 
Novius  ap.  Non.  4,219.      Sicciue  Iiic  cum  uvida  veste  grassabimur  ? 
Plaut.  Rud.  1,  4,  31.  geivöhnlicher  tropisch:  Trecenti  coniurayimus  prin- 
cipes  iuventulis  Romanae,  ut  in  te  liac  via  grassaremur.  Liv.  2,  12,  15. 
Kobiles  liomines  in  possessionem  agri  publici  gr  a  s  s  ari.  Id.  6,  5,  4.  tvieder- 
holt Einem  zu  Leibe  gehen,  seine  Angriffe  daraufrichten.     Animus  ubi 
ad  gloriam  virtutis  via  grassatur,  abuude  poUens  potensque  et  clarus  est, 
ueque  fortauae  eget.  Sali.  I.  1,3.     Consilio  grassandum,  si  niliil  vires 
iuvant.    Liv.   10,  14,  13.       Obsequio  grassare.    Hör.  Serm.  2,  5,  93. 
vgl.  Heindorf  zu  dieser  Stelle;  verfahren.  —     Incedere  (in- cedere, 
258.  scheiden;  die  Beine  scheiden,  d.i.  gehen,  lommen,  latfen: 
Ubi  nugi^erulis  res  soluta  est  omnibus,  ibi  ad  postremum  cedit  niiles,  aes 
petit.  Plaut.  Aul.  3,  5,  52.     Non  prorsus,  verum  ex  transvorso  cedit,  quasi 
Cancer  solet.  Plaut.  Pseud.  4, 1,  45.     Recessim  cedara  ad  parietem,  imita- 
bor  nepam.  Id.  Cas.  2,  8,  7.     At  candidatus  cedit  Lic  mastigia.  Ibid.  10. 
cf.  Bentl.  ad  Hör.  Serm.  2, 1,  65.  daher  tropisch  :  von  Statten  gehen,  ab- 
laufen, cf.  Duk.  ad  Flor.  2,  17, 13.     So  bedeutete  auch  skeidan  vor  Alters 
laufen,  rennen,  Schived,  skeida,  auf  dei-  Rennbahn  laufen,  und  noch 
jetzt  Skede,  Isl.  Skeith,  der  Latif.)  einhergehen,  von  der  Art  und  Weise 
des  Gangs,  ivie  er  in  die  Augen  fällt :  Durius  i  n  c  e  d  i  t ;  face  iuambulet. 
0?id.  Remed.  337.  hat  das  Mädchen  einen  plumpen,  schwetf  Ulli  gen  Gang, 
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opp.  molHter  inceclit.  Id,  Amor.  2,  4, 23.     Tenero  et  molti  ingressn  snspen- 
diums  g^radum:  nou  ambulamus,  sed  incedimiis.  Seuec.  Nat.  Quaest.  7, 31. 
sub  fin.  cf.  Ambnlare,  101.     JMalroua  iiicedit  ceusns  iudiita  nepotiim, 
et  spolia  opprobrii  nostra  per  ora  trabit.  Propert.  3,  11  (4,  12),  11.     ]\e(pie 
eos,  qui  fecere,  pudet  aut  poeiiilet:  sed  iucedunt  per  ora  vestra  uiagiufice, 
sacerdotia  et  consulatus,  pars  Iriuinplios  suos  osteutautes.  Sali.  I.  31,  10. 
Ast  ego,  quae  divom  incedo  regina,  lovisque  et  soror  et  couiuux,  una  cum 
g-eute  tot  annos  bella  gero.  V.  Aen.  1,  46.     Rex,  elepLantis  agi  ante  sig^ua 
terroris  causa  iussis,  quadrato  aguiiue  ad  urbem  incessit.  Lir.  36,  10,4. 
cf.  10,  14,  5.  cinhev  marscliiren,  —     Vädere  (6.  iVo/Ä'er  uuatoii,  watan, 
u4na:eh,  wadan,  Engl»  to  ^vade,  ivalen;  u4llnord.  vedh,  ich  gehe; 
Grieche  ßadiCtiv,  gehen;)  gekenmit  Anslrengung  :  Omnes  vadeutem 
per  iuterinissa  custodiis  loca  Deciuui  secnli  sunt.    lam  evaserant  inedici 
castra,  quam  miles  offenso  scuto  praebuit  soiiitiim.  —   luter  trepidalionem 
lumultumque  Samniliuin,  praesidium  Romaiium,  obviis  custodibus  caesis,  ad 
castra  consulis  ])ervadit.  Liv.  7,  36,  1.4.       Appius  quum  locus  adeundi 
apparitoribus  uou  daretur,  Ji).se,  cum  agmine  patriciorum  iuvemnn  per  turbam 
vadens,  iu  viucula  duci  iubet  (Icilium).  Id.  3,49,  2.  sich  diifchdriltigeiu 
Lentulus  Spinther  Lodie  a j)ud  me :  Cras  mane  v  a  d  i  t.  C.  Alt.  14, 1 1 .  fin.  sich 
paclen,  sich  fori  machen,  cf.  4,  10.  fin.     Vade  age,  nate,  voca  ZepJijros, 
et  labere  pennis.  V.  Aen.  4,  223.  Jorl !  eile!     Uxor  vade  foras,  aut  nioribus 
Htere  nostris.  ftlartial.  11,  105,  1.     Proi)ulsi  canes  fiistibus,  vadunt  foras. 
PLaedr.  4,  17, 12.     Vadunt  igifur  in  proelium  «ab  sua  parte  omissum,  et 
locum,  ex  quo  cesserant,  repetunt.  Liv.  3,  63.  i)r.  7nit  slorketn,  raschem 
Schrift,  cf.  5,  47,  4.  7,  16,  5.  7,  24,  6.  9,  23,  14.  9,  31,  14.  9,  43, 18. 
(auch  :  Blasinissa  ad  regiam  occupandam  citalo  v a d i  t  equo.  Liv.  30, 12, 10.) 
Vadit  in  euudem  carcerem  alque  in  eundem  paucis  post  annis  scjpLum  So- 
crates,  eodem  scelere  iudicum,  quo  tyrannorum  TLeramenes.  C.  Tusc.  1,  40, 
97.  er  ging  rasch  und  enfsch/ossen  den  sauren  IFeg  zum  Tode.     Per  tela, 
per  hostes  vadimus  Land  dubiam  in  mortem.  V.  Aen.  2,  359.  cf.  Burm.  ad 
Pliaedr.  4,  17,  12.  ad  Propert.  3,  12,  29.  —     Meare  {Sansh:  mi,  ire; 
J^  ash'isch  niea,  eng,  locker  und  hohl,  im  Oegensafz  des  Breiten  und  Dich- 
ten, daher  fein,  dünn.    Da  das  Wort  den  Begriff  des  Hohlen  und  Engen 
in  sich  fassen  lann,  so  ivird  es  von  den  Adern  des  Erzes  gebraucht,  und 
me-a<zka  ist  Bergwerk.    In  ähnlicher  Bedeutung  passt  es  auf  das  enge 
Bett  eines  kleinen  Elusses;  daher  der  Eluss  Rlearus  hei  den  Callai/cei-n  an 
der  Nordwest k'iisle  b.  IMela  3,1,  9.  vgl.  von  H umhold f  über  die  Vrbewoh- 
nerliispaniens,  S.  48.)  der  Hinge  nach  in  einem  Zuge  J'ortgehen,  z.  B.  in 
einer  B(din,  durch  einen  Canal:  Docebat  (Pjlliagoras  Saniius)  quid  quaferet 
terras,  qua  sidera  lege  mearent.  Ovid.  Met.  15,71.     Circuhis,  per  quem 
Sol  meat.   Plin.  2,  23.      Acipenser  unus  omuium  piscium  squamis  ad  os 
versis,  contra  quam  in  nando  meant.  Id.  9,  16,  27.  seil,  ceteri  pisces  omnes. 
In  portis  Caspiis  interrupta  sunt  angusto  Iransitu  iuga,  ila  «it  vix  sinaula 
meent  ])lauslra,  longifudiue  VIII  milHum  passuum.    Id.  6,  14.      Poulus 
semper  exlra  meat  in  Propon(idem,  introrsus  in  Ponlum  uunquam  refluo 
mari.  Id.  2,  97.  fin.     Discursusque  animae,  diversa  in  membra  meantis 
iuterceptus  aquis.  Lucan.  3,  640.     Inter  saepta  meant  voces,  et  clusa  domo- 
rum  trausvolitant.  Lucret.  1,  355.     lam  te  premet  nox,  fabulaeque  Manes,  et 
domus  exilis  Plutouia :  quo  simul  m  e  a  r  i  s  ,  uec  reg-na  viui  sortiere  talis.  Hör. 
Carm.  1,  4, 17.  man  kam  durch  eine  schacht ähnliche  Höhle  in  die  Unter- 
welt,    Principibns  adeunda  sae])ius  longinqua  imperii.  quoliens  divum  Au- 
gustum  in  Occidentem  atque  Orientem  m  e  a  vi  s s e  comite  Livia?  se  quoque 
in  Illyricum  profectum  et,  si  ita  couducat,  alias  ad  gentes  iturum.  Tac.  3,  34. 


763.  Ire  113 

wo  iiieavisse  den  Zug  daliin  und  die  Strasse  andeutef,  die  Avgustus  ver^ 
folgte.  —  Perg'ere  (per-fegere)  auf  seinem  Wege  fori geheiiy  nicht 
stehen  bleiben  :  Socrates,  quam  apuil  Delium  male  piignafum  esset,  eadem, 
qua  ce(eri,fiigereiioluit.  Quibus  quaereinibus,  cur  uon  eadem  via  perg'ere!, 
Jeterreri  se  a  deo  dixit.  C.  Biv.  1,  54,  123.  Ceiiseo,  ut  satis  diu  te  putes 
requiesse,  et  iter  reliqmim  conficere  p'fergas.  C  Orat.  2,71,  290.  Cou- 
cessum  est,  arina  uti  capiant  et  ad  castra  couteudaut.  Oua  re  coucessa,  laeti  ad 
castra  pergunt.  Caes.  3,  18.  flu.  Leutulus  Volkircium  mittit,  uti  Allo- 
bioges  prius,  quam  domum  perg-erent,  cum  Catiliua  societatem  coufirma- 
reat.  Sali.  C.  44,  3.  ehe  sie  iveiter,  und  zwar  nach  Hause,  gingen,  — 
Scandere  (skanen,  XVII,  6.  ein  veraltetes  Wort,  welches  eine  Bewegung 
nach  oben  uusdrücltej  daher  Sahne,  auch  Schanze;  Vgl,  uldelung  v. 
S  c  h  a  n  d e,  Sansh:  S  k  a  n  d ,  salire,  scandere.  Bopp  Gl.  p.  1 94.)  steigert ; 
von  der  stufenweise  forirü eisenden  Bewegung  auf  einer  schiefen  oder 
senlrechten  Flüche,  vorzüglich  aufwärts  :  Te  quoque  viclorem  Tarpeias 
scandere  in  arces  laef a  coronatis  Roma  videbit  equis.  Ovid.  Pont.  2,  1,  57. 
Scandite  uuiros,  Lostis  adest.  V.  Aen.  9,  37.  Si  qui  gubernatorem  in 
«avigando  nihil  agere  dicaut,  quum  alii  malos  scaudant,  alii per  foros  cur- 
seut.  C  Sen.  6, 17.  Nee  sisti  poterant  scandentes  (milites)  per  coniuucta 
aediOcia,  quae,  in  altum  edita,  solum  capitoiii  aequabaut.  fac.  H.  3,  71.  — 
Diese  Bewegung  abwärts  bezeichnet  D  e  s  c  en  tl  e  r  e ,  herabsteigen,  herab- 
gehen: Caesar  omnes  eos,  qui  in  monte  consederant,  ex  superioribus  locis 
in  plaultiem  descendere  iussit.  Caes.  C.  3,  98.  Slemmius  in  forum  de-'^**''?'-'^ 
scendens.  C.  Orat.  2,  66,  267.  die  vornehmen  Römer  ivohnten  auf  den  ^yt/^ui' 
Anhöhen.  Armis  arreptis  iu  aciem desceuduut.  Liv.  10, 19, 12.  cf. Drak.  i><^k 
ad  Liv.  9,  14,  7.  ins  Trejfen  gehen;  der  Sache  angemessen,  weil  die  yln- 
greifenden  gewöhnlich  höher  postirt  sind;  daher  auch  tropisch,  sich  auf 
JEtwas  einlassen,  sich  zu  Etwas  herablassen:  Mihi  nuutiatur,  Antonirim, 
si  nihil  iu  Lepido  spei  sit,  d  e  s  c  e  n  s  u  r  u  m  ad  extrema  et  nou  modo  ualiones, 
sed  etiam  servitia  concilaturum.  C.  Farn.  10,  33,  4.  Solet  uarrare  Scaevola, 
conchas  eos  (Laelium  et  Scipiouem)  et  umbilicos  ad  Caielam  et  ad  Laureuttun 
legere  consuesse,  et  ad  omnem  animi  remissionem  ludumque  descendere. 
C.  Ora(.  2,6,22.  D  e  s  c  e  n  d  e  r  e  ad  preces.  669.  Videmusue,  apud  quos 
eorum  ludonuu,  qui  gjmuici  nominautur,  maguus  honos  sit,  nulium  ab  iis, 
quiin  id  certamen  descendant ,  devitari  dolorem?  C. Tusc.  2,  26,62.  ISe 
clvitas  ad  vim  atque  ad  arma  desceuderet.  Caes.  7,  33.  Quis  hoc  sibi 
persuaderet,  sine  certa  re  Ambiorigem  ad  eiusmodi  consilium  descendisse?  ' 

Id.  5,  29.  lam  alteram  ulram  ad  condilionem  descendere  Tult  Caesar,  ut 
aut  maneat  neyue  hoc  anno  sua  ratio  habeatur,  aut,  si  designari  poterit,  de- 
cedat.  C.  Farn.  8,  8,  9.  eine  Bedingung  eingehen.  Sed  tarnen  ad  omnia  se 
descendere  ])aratum  atque  omnia  pati  rei  publicae  causa.  Caes.  C.  1,9. 
cf.  Drak.  ad  L.  Epit.  V.  —  Für  E  x  s  c  e  u  d  e  r  e ,  aus  —  ,  ans  Land  steigen, 
landen,  xvelches  nicht  vorTiommt,  sagte  man  Exscensionem  facere: 
Philippus  rex  quinqueremibus  Septem  profectus  ad  Erjthras  Aetolorum  ex- 
scensionem fecit.  Liv.  28,8,8.  cf.  22,  20,4.  27,5,8.  29,28,  5.  44, 
10,  11.  Gron.  et  Drak.  ad  L.  8, 17,  9.  31,  29,  6.  Dagegen  ist  Escen- 
dere,  hinauf,  aufwärts  steigen,  eine  Höhe  ersteigen;  verschieden  von 
Ascendere,  hinansieigen  bis  zu  einer  Höhe,  cf  Oudeud.  ad  Suet.  Caes.6 1. 
und  Consceudere,  besteigen,  ivcnn  man  auf  den  Gegenstand  selbst 
kojntnt ;  und  dieses  von  Inscendere,  auf  Etwas,  und  in  Etwas  hinein 
sieigen:  Praetores  constituerunf,  ut  omnes  sinuil  in  Rostra  post  meridiem 
esceuderent.  C.  Off.  3,  20,  80.  Cum  dimidia  parte  militum  consul,  ab 
urbe  escensurus  in  arcem,  signum  ab  iis,  qui  ab  tergo  iu  rupem  evasuri 
RamsTi.  Synon.  II.  8 
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eraiit,  exspectabat.  Liv.  36,  24,  9.  Leg-ati  Asiam  petentes  protinus  Del- 
phos  quam  escen  dissent,  oraculuin  adieruut.  Id.  29,  11,5.  era/eigcnf 
cf.  Drak.  h.  1.  et  ad  2,  28,  6.  Torren.  ad  Val.  Max.  1,  1,  10.  —  Salis  cou- 
slabat,  Eiimenem,  ut  sacrificaret  Apoliiui,  Delplios  asceusurum.  — 
Ascendentibnsad  templiim  a  CirrLa,  priiisquam  ])ervenire(iir  ad  freqnen- 
tia  aedificiis  loca,  maceria  erat,  qua  siiig^uli  Iransirent.  Liv.  42,  16,  4.  5. 
Fabiiis  ceutdrio,  quem  inier  suos  dixisse  constabat,  excitari  se  Avaricensibus 
praeiuiis,  ueque  commissurum,  ut  prius  quisquam  muriim  ascenderet,  tres 
suos  nactus  manipulares  atque  ab  iis  subievatus  murum  a  s  c  e  n  d  i  t.  Caes.  7, 
47.  Ubi  ille  est  Milesius  ? —  Abiit,  periit,  navem  ascendit.  Ter.  Ad.  4, 
.5,  69.  Hie  in  navem  omuibus  ignotus  ascendit.  Nep.  2,8,6.  —  Caesar, 
idoneara  nactus  tempestalem,  miiites  equitesque  conscendere  in  uaves 
iubet.  Caes.  5,  7.  er  Hess  sie  znsaiiunen  zu  Schiffe  gehen.  Pouiptinus ,  ut 
Tidit  inleresse  tna,  conscendens  iam  navem  Epheso  Laodiceam  revertit, 
C  Farn.  3,  10,  3.  Pompeius  comitatu  equitum  triginla  ad  mare  pervenit 
navemqae  frumenlariam  couscendit.  Caes.  C.  3,  96.  —  Eg^o  quantum 
vivus  possnm,  mibi  navem  paro,  Inscendo,  ut  eam  rem  Naupactum  ad 
herum  nuutiein.  Plaut.  Älil.  2,  1,  38.  —  ßei  Gradi  ist  das  gleichmässige 
^usspreitzen  der  ßeine  undfesie  yiuflrelen ;  bei  Incedere  die  Manier 
des  Gehens  und  Halfung  des  Körpers  dabei;  bei  Vadere  das  rasche 
Streben  nach  f^orwärts,  ohne  sich  durch  Hindernisse  aufhalten  zu  Jos- 
sen ;  bei  Bleare  der  gleichförmige  in  einer  bestimmten  Bahn  sich  fort- 
bewegende  Zug;  bei  Pergere  die  Verfolgung  seines  Ziels  ohne  zu 
ruhen  ;  bei  Scandere  das  Heben  der  Fiisse  und  Einstemmen  derselben, 
um  stufenweise  aufwärts  zu  kommeny  zu  berüclsichtigen, 

764.    Ita,  Sic» 

Ita  (ein  alter  udccttsativ  von  id,  bei  Kero  iz,  hei  Otfried  iz  und  es, 
mangels.  Iiit,ljyt,  Engl,  it,  es ,  eigentlich,  selbes^,  dies;  Murray  Europ, 
Sprachenb.  I.  S.  231. 300.)  so  ,  zeigt  auf  etwas  Vorgestellt  es ,  Gedachtes; 
Sic  (Snm  pro  eum  usus  est  Enuius.  —  Sos  pro  eos  antiqui  dicebaut,  ut 
Enuius.  Festus.  ivie  das  altdeutsche  Demonstrativpronomen  so,  sa,  su, 
derselbe,  iin  Schived.  noch  Jetzt  som;  daher  sie  statt  aicce,  iviehicce ;  im 
Deutschen  seit  den  iUtesten  Zeiten  so,  auch  sam,  alsam,  sus,  Engels,  swa, 
Engl,  so,  Seh  wed.  Sil  und  souiy  so;)  so,  auf  etwas  Vorliegendes,  Sinn- 
liches :  Urbem  Sjractisas  maximam  esse  Graecarum  urbium  pulclierrimamque 
omuium,  saepe  aiidistis.  Est,  iudices,  ita,  ut  dicitur.  C.  Verr.  4,  52,  117. 
Cog'iiitionem  prudentiarnque  sequetur  considerata  actio:  ita  fit,  ut  agere  con- 
siderate  pl«iris  sit,  quam  cogitare  prudenter.  C.  Off.  1,  45,  160.  Te  —  ita 
incolumi  Caesare  moriar !  —  tauti  facio,  ut  paucos  aeque  ac  te  caros  Iiabeam. 
Baibus  Ciceroui  in  C.  Att.  9,  7,  B.  extr.  (Ern.  pag-.  791.)  Hunc  proximo 
saeculo  Tliemistocles  inseculus  est,  ut  apud  uos,  perantiquus ;  ut  apud  Allie- 
nienses,  non  ita  sane  vetus.  C.Brut.  10,  41.  —  Heus  tu,  Dore,  cape  hoc 
flabellum,  et  ventuhim  huic  sie  facito,  dum  lavamus.  f er.  Euu.  3,  5,  46. 
so.'  indem  die  Sklavin  es  dem  Eunuch  vorzeigt,  wie  er  fächeln  soll, 
Si  prior  defexit  publico  consilio,  dolo  malo ;  tu  illo  die,  Jupiter,  popuhim 
Romanum  sie  ferito,  ut  eg-o  hunc  porcum  hie  hodie  feriam.  Liv.  1,  24,  8. 
vgL  Latein.  Gramm.  §.  196,  *).     •      ,     -    ,  ■      ;     . 

765.  Ilaque,  Igitur,  Ergo;  Eo,  Idee,  Idcirco,  Propferea, 
Proinde;  Quare,  Quamobrem,  Quapropier,  Quocirca, 

a.  Fol  gerungs-und  Schlusssätze  ,  d.  i.  solche,  die  aus  vorher- 
gehenden Urtheilen,  als  in  ihneu  gegründet,  abgeleitet,  und  entweder 
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nwr  ah  nolhwcndtge  Folgerung  sich  ergebenäf  oder  znglcicli  als  Kfisrer 
Einsicht  nach  f  Vir  wahr  crlimnl  werden^  werden  durch  die  dcmonslraii'' 
ven  Pari  Hein  liamie,IgiHxr  ,Urgo^  daher  ,  also, nun  ffo  l  glich, 
mit  ihren  Vordersätzen  verbunden,  1 1  a (j  ii  e  (ita -  que,  764.  u  n d  so,  ivie 
das  Jf^orl  dann  heissl,  wenn  es  au f  einen  abhängigen  Folgesatz  hindeutet, 
doch  mit  dem  Accent  auf  der  Penuli ivia,  z,  B.  Qunm  quaestor  ia  Sicilia 
fiiissem,  itt'ique  ex  ea  provincia  decessissein,  iit  Sicu'is  omnibus  iucuiidam 
diuturuamqHe  menioriain  qiiaesturae  nominisque  mei  relinqiierem,  C.  Caecil« 
1,  2.)  zeigt  die  Folgerung  als  factisch  begründet;  Igifur  (id-g'e-tur; 
ge  ist  Gr.  ye,  Goth.  Schwed.  Isl.  ja,  h.  OfJ'r.  io,  ia,  Angels.  gea,  ia,  gyse, 
Ja ;  Hebr.  iih  sie,  ila,  b,  Kero  giu,  schon;  tiir  scheint  durch a us  zu  be" 
deuten;  b.Kero  durulj,  dnrich  [ich  ist  angehängt],  b.  ötj'r. ilmruh,  b.  TVil- 
lera?n  dnrh,  h*  TatianÜxutdth,  Angels.  Üiurch,  durch;)  bezeichnet  eine 
in  Beziehung  auf  das  ^Vorhergehende  durchaus  nothwemlige  Folgerung  ; 
Ergo  {vgl.  E  rga ,  54.  b.  Kero  Werach,  b.  Will.  Werclio,  b.  Otfr.  Werk, 
Angels,  Weork,  GV.  eQynv,  JFerJc;  b.  Otfried  auch  Sache:  in  nolllcLea 
werkon,  in  bedrängten  Umständen;  Ergo  also  eigentlich,  ivir klich , 
Inder  That :  Perfidiosus  est  amor. —  Erg-o  in  ine  peculafum  facit.  Plaut. 
Cis(.  1,  1,  74.  cf.  Pseud.  4,  6,  22.  Liv.2,40,8.)  nöthigt  zur  Ueberzeugung 
von  der  Michtigkeit  der  gezogenen  Schlussfolge,  L,a1.  Gramm,  §.  192, 3, 
Hecuba  omnia  mala  iugerebaf ,  qnemquem  aspexerat.  Itaque  adeo  iure  coepta 
appellari  est  Cauis.  Plaut.  Meu.  5,  1,  18.  Phoclonis  muito  notier  integritas 
est  vitae,  quam  rei  uiilitaris  labor.  Itaque  liuius  memoria  est  nulla,  illius 
autem  magna  fama.  Wep.  19,  1.  cf.  5,  2,  1.  Ego  a  patre  ila  erara  dedtictus 
ad  Scaevolam,  sumta  virili  loga,  ut  a  senis  latere  nunquam  discederem. 
Itaque  multa  ab  eo  prudenter  disputata,  multa  breviter  et  coniniode  dicta 
niemoriae  maudabam  fierique  sludobani  eins  prudentia  doctior.  C  Lael.  1,1. 
Eam  praedam  propter  inopiam  aerarii  cousnles  vendiderunt.  Invidiae  tamen 
res  ad  exercitum  fuit.  ea  denique  Iribunis  materiam  crimiuandi  ad  plebem  con- 
sules  praebuit.  Itaque  ergo,  ut  magistratu  abiere,  Sp.  Tarpeio,  A.  Aterio 
consulibus  dies  dicta  est  Romilio  ab  C.  Claudio  Cicerone,  tribuno  p'ebis;  Ve- 
turio  ab  L.  Alieno,  aedile  plebis.  Liv.  3,  31, 5.  cf.  Drak.  L.  1.  et  ad  1,25, 2.  — ■ 
S  t a  p  Ii y  1  a  :  Ligna  lue  apnd  uos  nulla  sunt.  C o  c i  ;  Sunt  asseres  ?  St.  Sunt 
pol.  C 0.  Sunt  i g i  t u r  ligna ;  ne  quaeras  forls.  Plaut.  Aul.  2,  6,  9.  also  ist 
Holz  da.  Certum  est  coufitenter  Lominem  contra  colloqui ;  i  g-  i  t  ii  r  qui  pos- 
sim  videri  huic  fortis,  a  nie  nt  abslineat  manum.  Id.  Amph.  1,  1,  184.  also, 
Curculio:  Obsecro,  Iiercle,  facite  ventum  ut  gaudeam,  Pliaedromus: 
IMaxume.  Cure.  Quid  facitis,  quaeso?  Pa  linurus  :  Ventum.  Cure.  Nolo 
equidem  mihi  fieri  ventuhun.  Phaedr.  Quid  igi  tur  Tis?  Cure.  Esse,  ut 
ventum  gandeam.  Id.  Cure.  2,  3,  37.  nun  ivas  willst  du  denn?  Aegre 
tulisse  P.  Rupilium  fratris  repulsam  consulalus,  scriptum  apud  Fannium  est» 
Sed  tamen  transisse  videtur  modum ;  quippe  qui  ob  eam  causam  a  vita  reces- 
serit.  Moderatius  igitur  ferre  debuit.  C.  Tusc.  4,  17,  40.  also.  Si  est  ali- 
quid in  rerum  natura,  quod  potestas  humana  eliicere  non  possit:  est  certe  id, 
quod  illud  elficit,  Lomine  melius.  Atqui  res  coelestes  oranesque  eae,  quarum 
est  ordo  sempiternus,  ab  honiine  conlici  non  possunt.  Est  ig-i  tur  id,  quo  illa 
conficiuntur,  homine  melius.  C.  N.  D.  2,  6,  16.  Si  dii  sunt,  suntne  etiara 
Njmphae  deae?  si  Njmphae,  Panisci  etiam  et  Satjri?  Hi  autem  non  sunt: 
ne  Wymphae  quidem  deae  i  g- i  t  ii  r  ?  At  earum  tenipla  sunt  publice  vota  et  de- 
dicata.  Quid  igitur?  ne  ceteri  quidem  ergo  dii,  quorum  tenipla  sunt  dedi- 
cata?  Ibid.  3,  17,  43.  —  Davus:  Quid  istuc  est?  Geta:  Scies,  modo  ut 
tacere  possis.  D.  Abi  sis,  insciens:  cuius  tu  fidein  in  pecunia  perspexeris, 
verere  yerba  ei  credere  ?  ubi  quid  mihi  lucri  est  te  fallere  ?    G.  E  r  g  o  auscuita« 
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Ter.  Phorm.  1,2, 12.  nttn  so  höre.  Euimvero  Chremcs  nimis  graviter  cru- 
ciat  adolesceiiliiJiiin,  niniisque  iiiLumane.  exeo  erg"o  ut  pacein  conciliera.  Id. 
Heaut.  5, 5,  2.  A.  Maluiu  mihi  videtiir  esse  mors.  M.  lisne,  q«i  mortui  sunt, 
au  iis,  quibus  morienduin  est?  A.  Utrisque.  M.  Est  miserum  igitur,  quo- 
iiiam  maliiui.  A.  Cerle.  M.  Ergo  et  ii,  quibus  eveiiit  iam,  ut  morerentur, 
et  ii,  quibus  evenlurum  est,  miscri.  A.  Mihi  ita  vldetur.  M.  Nemo  ergo  non 
miser?  A.  Prorsus  nemo.  C.  Tusc.  1,  5,  9.  folglich,  Si  dii  non  sunt,  quid 
potest  esse  in  rerum  natura  homine  melius?  lu  eo  enim  solo  ratio  est,  qua 
nihil  potest  esse  praestantius.  Esse  autem  bomiuem,  qui  nihil  in  omni  mundo 
melius  esse,  quam  se  putet,  desipientis  arrogantiae  est.  Erg-o  est  aliquid  me- 
lius.  Est  igitur  profecto  deus.  C  N.  D.  2,  6,  16. 

b.  Bei  demons1rativenFolgesiitz.enf  in  welchen  ein  genannter 
Zustand  als  Folge  eines  Grundes  oder  einer  Ursache  angegeben  und  auf 
diese  durch  eine  besondre  Partikel  hingezeigt  ivird,  deutet  E o ,  E a  r  e , 
nacldrücllicher  Idee  (id-eo,  dies  dadurch) ^  desjvegen,  daher, 
auf  einen  bewegenden  oder  uniniitelbar  einivirkenden  Grund  als  eiif 
^ '^'^'^/zigen ;  Idcirco  (id- c'irco  als ^blativus  joucircus,  271.  igl.  Circum,96.) 
^f^^artim ,  aif  Umstände ,  als  bewegende  Ursachen  eines  Zustandes, 
'  •  in  sofern  das  Beiregende  derselben  besonders  in  Betrachtung  lonimt ; 
Propterea  (propter-ea)  deswegen,  auf  das  Naheliegen  solcher  be- 
ivegenden  Umstünde  ;  P  r  o  i  n  d  e  (pro  -  inde)  d  a  her,  auf  das  angemessene 
f^erhiiltniss  der  Folge  zu  ihrem  Grunde.  Latein.  Gramm.  §.  192,  1.  Et 
Loc  et  inscquenti  anno  pestlleutia  ftiit.  e  o  niJul  dignum  memoria  actum.  Liv. 
7,  2,2.  cf. Ürak.adL.  5,  l(i,  3.  Democriti  securitas,  quae  est  animi  tamquam 
tran([uillitas,  eo  separanda  fuit  ab  hac  disputatione,  quin  ista  animi  tranquilli- 
las  ipsa  est  beata  vita.  V.  Fin.  5,  8,  23.  —  Vides  illud  diel,  hoc  tur|)e  ea  re, 
quia  turpe  sit,  nun  esse  facieudum.  C.  OJf.  3,  1 3,  53.  —  Re  ipsa  i  d  e  o  mihi 
non  satisfacio,  quod  nuUam  partem  tuorum  merilorum  non  modo  referenda, 
sed  ue  cogitanda  quidem  gratia,  consequi  possum.  C.  Fam.  1,  8,  6.  Vestrae 
sapienliae  est,  iudices,  non,  si  causa  iusta  est  viris  fortibus  oppugnandi 
M.  Coeliuui,  ideo  vobis  qaoque  vos  causam  putare  esse  iustam  alieuo  dolori 
potius,  quam  vestrae  fidei  consuleudi.  C.  Coel.  9,  21.  cf.  Ad.  Herenn.  4,  25. 
exlr.  —  Reperietis,  idcirco  haec  in  uuo  homine  pecuuioso  tot  constituta,  ut 
ceteris  formidines  similium  incommodorum  atque  exempla  periculorum  pro- 
ponerentur.  G.  Verr.  5,  9,  23.  Verres,  quod  ubique  erit  pulcherrimiun, 
auferet?  nihil  habere  praeterea  cuiquam  licebit?  tot  domus  locupletissimas 
istius  una  capiet?  idcirco  nemo  superiorum  attigit,  ut  iste  loUeret?  ideo 
C.  Claudius  Pulcher  retulit,  ut  C.  Verres  posset  auferre  ?  Ibid.  4,  4, 7.  Quia 
plures  ineuntur  gratiae,  si  uno  tempore  dicas  pro  pluribus,  idcirco  hanc  con- 
suetudinem  Inbenter  adscivimus.  C.  Bnit.  57.  flu.  —  Haec  p  r  o  p  t  e  r  e  a  de  me 
dixi,  ut  mihi  Tubero,  quum  de  se  eadem  dicerem,  iguosceret.  C.  Ligar.  3,  8. 
Alterum  erat  iter  per  Proviuciam  nosfram,  mullo  facilius  atque  expedilius, 
propterea  quod  Helvetiorum  inter  fines  et  Allobrogum  Rhodanus  fluit, 
isqne  nonnuUis  locis  vado  transitur.  Caes.  1,  6.  cf.  1,  1.  Num  propterea 
nulla  est  rei  pubiicae  gerendae  ratio  atque  prudentia,  quia  multa  Cn.  Pom- 
peium,  quaedam  AI.  Catonem,  nounulla  etiam  te  ipsum  fefellerunt?  C.  Div, 
1,14,  24.  Quia  mihi  est  natalis  dies,  propterea  le  vocari  ad  coenam  volo. 
Plaut.  Capt.  1,  2,  72.  —  Audio  te  delectari  studiis;  pro  in  de  mihi  carus  es. 
Cic.  Duces  barbarorum  tota  acie  pronuutiari  iusserunt,  ue  quis  ab  loco  dis- 
cederet :  illorum  esse  praedam,  atque  iilis  reservari,  quaecunque  Romani  reli- 
qnisseut :  p  r  o  inde  omnia  in  victoria  posita  existimarent.  Caes.  5,  34.  cf.  7, 
50.  extr.     Satis  scire,  origiui  Romanae  et  Deos  adfuisse,  et  non  defuturam 


766.  Item  117 

virtiitein.  p  r  o  i  n  d  e  ue  gravarentiir  homines  cum  Iioiniiiibus  sanguiuein  et  ge- 
nu»  miscere.  Liv.  1,  9,  4. 

c.  ßeirel ativen  Fol s:;esätzen,  wo  deijcni^e,  tvelclier  eine  Folge 
angibt  y  auf  einen  im  V  orhergelienäen  enthaltenen  Grmid  zanWch  bezogen 
wird,  werden  zur  f^erbinduug  Relutivparlikeln  gchravcht ;    (^  u  a  r  e 
(qua  - re)  jv odurch,  ive  s w ege n ,  ivenn  der  Grirnii  sich  als  Mittel  oder 
auch  nnr  ah  bestehender  Nebemimstand  verhält  ;  Onam obrem  (quasn- 
ob  -  rem  auch  getrennt  geschrieben,  wenn  es  auf  einen  einzelnen  Gegen- 
stand bezogen  wird;)  tveswegen,  tvenn  er  als  vorschwebender ;  Qua- 
propfer,  iveswegen ,  iveshalb ,  ivenn  er  als  nahe  liegender  Beweg- 
grund genotntnen  ivei'den  soll ;  Quocirca  (quo-circa,  96.)  weswegen, 
warum  ,    ivenn  das  Beilegende  in  den  als   Grund  zu  betrachtenden 
A^ebenumständen  hervorgehoben  wird.  Latein.  Gramm.  ^.  192^2.     Alci- 
biades  et  potentior  et  maior,  quam  privatus,  existimabatur.  —  Quar  e  fiebaf, 
ut  omiiium  oculos,  quotiescunque  in  publicum  prodisset,  ad  se  converteret. 
N.  7,  3,     T.  Agusius  et  comes  meus  fuit  illo  miserrimo  tempore  et  omuiura 
itinerum  uayig'ationum,  laborum  pericnlorum  meorum  socius.  Q  u  a  r  e  sie  tibi 
cum  commeudo,  ut  unum  de  meis  domesticis  et  maxirae  necessariis.  C  Farn. 
13,  71.  cf.  V.  Aen.  1,  627.      Quod  aut  totum,  out  aliqua  ex  parte  propter  se 
petitur,  Louestum  nomiuabimus.    O  u  a  r  e  quum  eius  duae  partes  siiil,  quarum 
altera  simplex,  altera  iuucta  sit,  simpücem  prius  consideremus,   C.  luv.  2, 
53.  pr.     Ut  tu  nunc  de  Coriolano,  sie  Ciitarcluis,  sie  Sü-atocles  de  Themistocle 
iinxit.  —  O  u  a  r  e ,  quouiam  tibi  ita  quadrat,  oinnia  fuisse  in  Theuiistocie  paria 
et  Coriolano,  pateram  quoque  a  me  sumas  licet :  praebebo  etiam  Ijostiam,  ut 
Coriolauus  sit  plane  alter  TliemisJocles.   C.  Brut.  11,  43.  —    O  rem,  inqui^, 
dilficilem  atque  iuexplicabilem !  Alqiii  explicanda  est.  —    Quam  obrem  ut 
inaxima  de  re  aequo  animo  deliberanti,  ita  mihi  des  consilium  yeliin.  C.  Alt. 
8,  3,  6.     De  re  publica  iiaec  mea  causa  est,  ut  neque  ea,  quae  nunc  sentio, 
veüm  scribere.  O  u  a m  o  b  r  e m ,  quoniam  mihi  uuilum  scribendi  argumenlum 
relictum  est,  utar  ea  clausula,  qua  soleo,  teque  ad  Studium  summae  laudis  co- 
hortabor.  C  Fam.  2,  4,  2.  cf.  5,  8,  4.  5.  C.  Süll.  3.  pr.  —   Exercitus  iioslium 
duo,  unus  ab  urbe,  alter  a  Gailis  obslant :  diutius  in  bis  locis  esse,  si  maxume 
auimus  ferat,  frumenti  atque  aliarum  rerum  egestas  prohibet;  quocuufpie  ire 
placet,  ferro  iter  aperiundum  est.    O  u  a  p  r  o  p  t  e  r  vos  moneo,  uti  foi  ti  atque 
parato  aniiuo  sitis.  Sali.  C  58,  8.     In  amicitia  niiiil  fictum  est,  niliil  simuJa- 
tum;  et,  quidquid  est,  id  et  verum  et  yoluutarium.    Ouapropier  a  natura 
mihi  videtur  potius,  quam  ab  indigentia  orta  amicitia.  C.  Lael.  8,  2  7.  cf.  C. 
Phil.  3, 11,20.  N.D.  2, 12,32.  —  Etruria  de  coelo  tacta  scientissime  animad- 
vertit :  eademque  interpretatur,  quid  quibusque  ostendalur  moustris  atque 
portentis.    Ouocirca  bene  apud  maiores  nostros  senatus  tum,  quum  fSorebat 
imperium,  decrevit,  ut  de  principum  filiis  seai  «ingulis  Etruriae  populis  in  dis- 
cipliuam  traderentur.  C.  N.  D.  1,  41,  92.  cf.  2,  11,  30.  C.  Seu.  2,  5. 

766.    Itenif  Itidevi. 

Item  {nur  eine  andre  Accxisativform  von  ita,  764.  iS.^m^  Griech.  drjv, 
lange,  drüclt  Identität  aus;  Sanskr.  idam,  iiic,  t'owi,  dem  Latein,  is^ 
vnd  da  im,  dem  Latein,  dam,  dem  entsprechend;  Bopp  Gramm.  Sanscr. . 
Keg-.  2 70.  Murray  Etirop.  Sprachenb.  I.  Ä.  3 1 1 .  Lat.  Gramm.  §.  86,  II,  4. 
eigentlich,  nach  eben  demselben;)  auf  eben  die  jirtf  auf  dieselbe  Weise, 
ebenso,  ingleichen :  Solis  defectiones  itemque  luuae  praedicuutur  in  multos 
annos  ab  üs  ,  qui  sidercun  cursiis  ei  motus  numeris  persequuntur.  C.  N.  D.  2, 
6,  17.     Pergralum  milii  feceris, —  spero  item  Scaevoiae —  si  de  amicitia 
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disputan's,  quid  eeudas,  C,  Lael.  4, 16.  cf.  2, 7.  Themistoclem  dixisse  aiiint, 
qumu  ex  eo  cjuaereretiir,  cujus  voceni  libentissime  aucliret :  eius,  a  quo  sua 
virius  optime  praedicarelur.  Itaque  ille  Marius  item  exiuiie  L.  Plotium  dile- 
xit,  cuins  ing-enio  putabat  ea,  quae  gesserat,  posse  celebrari.  C.  Arcli.  9, 20.  — 
Itidem  (it-deiu  trtil  eingeschobenem  Bindevocal  i;  oder  it-idem,  wo 
das  tviederholte  Demonsfrativpronotnen  [it-i]  die  Bedeutung  verstürfien 
würde  ;)  ganz  anj" dieselbe  Weise,  ganz  so  :  Utinain  esset  mlLi  pars  aequa 
amoris  lecuin,  ac  panter  fieret,  nt  aut  hoc  tibi  doleret  itidem,  ut  mihi  dolet ; 
aut  eg'o  istuc  abs  te  factum  nihili  penderem.  Ter.  Eun.  1,  2,  13.  Pueri  aui- 
tuum  iiifirmum  gerunt.  Itidem  illae  mulieres  suut,  ferme  ut  pueri,  levi  sen- 
tentia.  Id.  Hec.  3, 1, 32.  Ea,  quae  movent  sensus  (uostros),  itidem  moTeut 
omuium.  C  Leg-.  1,  10,  30. 

707.  Iter,  Fia,  Meatus,  Actus,  Semita,  Callis,  Trames, 
Angiportus ;  Iter  facere,  Viani  facere ,  Viani  mtinire, 

o.  Iter  (davott  veraltet  nur  Gen.  i  t  e  r  i  s ,  Abi.  i  t  e  r  e ;  die  geivöhnliche 
Fkwion  ist  von  dem  eben  falls  veralteten  itiner;  von  ire,  itum,  763.  und 
itus,  itio  ;  iiinus  oder  itiner,  V,  1 ,  VI,  1 ,  *).  Davon  Aöntite  Iter  durch  Ab- 
kürzung entstanden  seijn,  ivenn  es  nicht  unmittelbar  von  ire  gebildet  ist ; 
denn  man  unterschied  beide  JFörter  in  der  Bedeutung :  I  ti  n  e  r  in  ratioue: 
Iter  iu  cousuetudine.  Caper  ap.  Putsch,  p.  2249.  Iter  vel  itus  est  via, 
qua  iri  ab  homine  quaqua  versum  potest.  Iter  autem  et  i  t  i  n  e r  diversam  ha- 
bent  sig-uificationem  :  Iter  euim  locus  est  transitii  facilis.  unde  et  appellamus 
itum.  Itiner  auteiu  est  itus  longae  viae:  et  ipse  labor  ambulandi,  ut,  quo 
velis,  pervenias.  Isldor.  Orig-g-.  XV,  16.  Diesen  Unterschied  bestätigen 
allerdings  die  für  Itiner  und  Iteris,  Itere  angeführten  Stellen  bei 
Nonius  8,  2.  13.  vgl.  Charis.  I.  p.  108.  sq.  auch  hat  sich  iter  für  TinQog 
erhallen;  tiirgends  aber  kommt  itineris,  iiineri,itinere  in  dieser  Bedeutung 
vor.)  der  Gang,  den  man  nach  einem  Ort  hinmacht,  der  Marsch,  die 
Reise  :  Catiliua  iter  ad  fug-am  atque  in  exsilium  convertit.  C,  Cat.  2,  7,  14. 
Te  oro,  ut  ad  me  Vibonem  statim  venias,  quo  ego  multis  de  causis  converti 
iter  menm.  Sed  eo  si  veneria,  de  toto  i  t  i  n  e  r  e  ac  fuga  mea  consilium  capere 
potero.  C,  A(t.  3, 3.  Qnum  illud  iter  Hispauiense  pedibus  fere  confici  soleat, 
aut,  si  quis  uavig-are  velit,  certa  sit  ratio  uavig;andi.  C.  Vatin.  5,  12.  Tum, 
consilio  repenle  mutato,  iter  a  Vibone  Brundisium  terra  ])etere  contendi. 
C.  Piauc.  40,  extr.  cf.  Garat.  Excurs.  XXII.  ad  h.  I.  ed.  Orell.  pag-.  306. 
und  der  Gang,  der  nach  einem  Orte  hin  geht,  der  IVeg,  in  sofern  er  dahin 
führt :  Erant  omuiuo  i  t  i  n  e  r  a  duo,  quibus  i  t  i  n  e  r  i  b  u  s  HeJvetii  domo  exire 
possent :  uuum  per  Sequanos  aug-ustum  et  dilficile,  vix  qua  singuli  carri 
ducereutur;  alterum  per  Provinciam  uostram,  multo  facilius  atcjue  expeditius. 
Caes,  1,  6.  Trebonius  itineribus  deviis  i)roficiscitur  in  provinciam. 
C.  Att.  l4,  10.  init.  Aditus  atque  itiuera  duo,  quae  extra  raurum  ad  por- 
tum  ferebant,  maximis  defixis  trabibus  praesepit.  Caes.  C.  1,27.  Fore  enim 
tntum  iter  et  pateus.  Hör.  Carm.  3,  16,  7.  Currit  iter  tutum  non  secius 
aequore  clasßis.  V.  Aeu.  5,  862.  —  Via  {veraltet  Y  e]x  dt:  Rustici  etiam 
nunc  quoque  viam,  ve  am  appellant,  propter  vecturas.  Varr.  R.  K.  1,  2,  14. 
al.  veham,  von  vehere,  571.  IV,  2,  a.)  der  fahrbare  Weg,  die  Strasse  : 
Ibam  forte  Via  sacra.  Hör.  Serm,  1,  9,  1.  Censeo,  via  Appia  iter  facias  et 
celeriter  Bnindisium  venias.  Cn.  Magnus  Ciceroni  in  C.  Att.  8,  11,  C.  Ad- 
itus viasque  in  Suevos  perquirit,  Caes.  6,  9.  fin,  Loug;ulum  saue  iter  et 
via  inepta.  Ibid.  16,  13.  extr,  Iter  conficiebamus  aestuosa  et  pulverulenta 
via.  C.  Att,  5,  14.  init.  Galli  deum  Mercurium  colunt,  v i a r  n m  atque  i t i - 
D  e  r  ti  m  dncem.  Caes.  6, 17.  dei'  die  rechten  Wege,  und  da,  wo  sie  fehlen. 
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doch  die  rechte  Richfun^  zeifff.     Hercjniae  silvae  laJitndo  novem  dienun 
i  ter  expedito  patet.  Caes.  6,  25.  neun  T^agereisen.     Deiolanis  rex  persaepe 
reverfit  ex  itinere,  quiim  iam  progressiis  esset  multoruin  diermn  viain. 
C.  Div.  1,  15,  27.  cf.  C.  Verr.  3,  83,  191.  Plane.  41,  98.  Piiil.  2,  25,  61. 
eineft  IFcg,  zu  welchem  er  viel  Tage  gehraucht  hatte.     Ex  iutestiuis  et 
alvo  secretiis  a  reliqtio  cibo  succus  is,  quo  alimiir,  peruiaiiat  ad  ieciir,  per  quas- 
daiu  a  medio  inlesiino  usque  ad  portas  iecoris,  sie  eiiim  appellantiir,  ductas  et 
direcfas  -^i  a  s ,  quae  pertiucDt  ad  iecur  eique  adliaereut.  C.  N.  D.  2,  55,  137. 
TFege,  Canälcj  durch  die  der  Nahrungssaft  an  den  besiimviten  Ort 
gelangt ;  dagegen  —  M  e  a  t  u  s ,  der  Gang,  Weg,  in  welchem  ein  beweg- 
licher Körper  seinen  regelmässigen  Zug  hat ,  eine  I'H/ssigleit  strömt, 
i'^/«  Meare,  763.     Dauubiiis  iu  Poiiticum  mare  sex  ineatibus  ermnpit. 
Tcc.  C».  1.     Burrus  iu  se  tiimesceutibns  paiilalim  faucibus  et  impedito  m  e  a  t  ii 
spiritum  fiiiiebat.  Tac.  14,  51.  —    Actus  (ag-ere,  550.  XIII,  1,  b.)  eigeni' 
lieh,  das  Treiben;  daher  ein  FeJdiveg,  auf  ivelchem  Vieh  attfvndvon 
der  Weide  getrieben  ivird  oder  auch  ein  W agen  fahren  Jcann,  eine  Vieh- 
trift.   Die  Juristen  geben  darüber  folgende  ßestimimmgen  :  Servitutes 
rusticoruin  praediorum  sunt  Lae:  iter,  actus,  via,  aquaeductus.    Iter  est  ins 
euudi,  anibulandj  homini,  non  eliam  iumentum  agendi.   Actus  est  ius  ag'eudi 
Tel  iumeutum  vel  veliiculnm.    Itaque  qui  iter  habet,  actum  uon  habet;  qui 
actum  habet,  et  iter  habet  eliam  sine  iumento.  Via  est  ius  eundi,  et  ageudi,  et 
ambulaudi :  uaiu  et  iter,  et  actum,  et  se  via  coutiuet.  Ulp.  in  Dig-g-.  VIIL  3,  1. 
Iter  est,  qua  quis  j)edes,  vel  eques  commeare  ijofest :  Actus  vero,  ubi  et  ar- 
meuta  traiicere,  et  rehiculuni  ducere  liceat.  ölodestinus  ibid.  1  2.     Oui  sella 
aut  lectica  vehifur,  ire,  uou  ag-ere,  dicilur.    Iumentum  vero  ducere  noii 
potest,  qui  iter  tantum  habet.    Qui  actum  habet,  et  plostrum  ducere,  et 
iumenla  agere  potest.    Sed  traheudi  lapidem  aut  tignum,  neutri  eonun  ius  est. 
Qui  vi  am  habent,  euudi  ageudique  ius  habent:  plerique,  et  Iraheudi  quoque, 
et  rectam  hastam  referendi,  si  modo  fruclus  nou  laedat.  —    Vi  a  e  latitudo  ex 
lege  XII  tabularum  iu  porreclum  octo  pedes  habet:  in  aufractum,  id  est,  ubi 
flexum  est,  sexdecim.  Paulus  ibid.  7.8.  —    S  c  m  i  t  a  (sem  oder  semi,  halb, 
nur  in  Compositis  vorkommend,  mit  der  Participialform  XIII,  1.  seil,  via, 
der  halbirte  JVeg,  wodurch  die  ylbleitung  von  semi -iter  vnnölhig  wird: 
Ut  quo  agebant.  Actus;  sie  qua  vehebant,  Viaedictae;  qua  ibant,  ab  itu  Iter 
appellaruut ;  qua  id  anguste,  S  e  m  i  t  a ,  ut  semiler  dictum.  Varro  L.  L«.  4,  4. 
post  med.  S.  auch  bei  C  a  1 1  i  s.    Im  Teutonischen  ist  s  a  m  a ,  sie,  similiter  : 
So  siut  sie  sama  balde.  Otfr.  1,  1,  124.  so  sind  sie  gleich  hühn  ;  Sama, 
aeque.  Gloss.  Mous.  p.  354.     Sama  des  sumares,  sama  des  uuinlares. 
Kero  c.  11.  i.  e.  tam  aestate,  quam  hieme.  Engels,  s  a  m  laered,  halbgelehrt, 
samwise,  halbweise,  samcuce  06?er  samcwlc,  halblebend,  samguuge, 
halbjiing  ;   Goth.  sama,  ebenderselbe,  und  gleich,  aequalis ;  Sanslr.  s  a  m  , 
sy  a  m ,  similis,  aequalis.  Bopp  Gl.  p.  184. sq.  Murray  Europ.  Sprachenb. I. 
Ä.  315.  Griech.  rjii,  yjuiovg,  halb,  d.  i. gleich  getheilt.  ^delung\.  Sa  m.) 
eigentlich,  der  schmale  Weg,  der  die  halbe  Breite  der  Strasse  hat ;  der 
Fu^stveg  im  Gegensatz  der  Strasse;  daher  besonders  der  Seitenweg  für 
Fussgänger  an  Strassen  und  Gassen  :  De  via  iu  s  e  m  i  t  a  m  degredere. 
Plaut.  Cas.  3, 5, 40.     Decedam  ego  illi  de  via,  de  semi  ta.  Id.Triu.  2,4, 80. 
Nee  quisquam  sit  tam  opuleutus,  qui  mihi  obsistat  in  via,  —  quin  cadat,  quin 
capite  sistat  in  v  i  a  de  s  e  m  i  t  a.  Id.  Cure.  2,3,8.     Roma  in  montibus  posita 
et  convalljbus,  non  optimis  viis,  angustissimis  semitis.   C.  Agr.  2,  35,  96. 
Semi  tam  augustam  et  arduam,  erectam  ex  oppido  iu  arcem,  ostendit.  Liv. 
9,  24,  7.     Attendite.  Iam  iuleiligetis  haue  pecuuiam,  quae  via  modo  visa  est 
exire  ab  isto,  eaudem  s  e  m  i  t  a  revertisse.  C.  Verr.  2,  23,  57.  cf.  Garat.  h.  1. 
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et  lutpp.  aä  Martial.  7,  60,  4.  Slmul  in  silvam  ventnm  est,  ubl  plures  dlver- 
sae  semitae  eraut,  et  nox  appropiiujiiabat;  cum  perpaucis  inaxlme  fidis  viu 
diverlit.  Liv.  44, 43, 2.  Ego  iilius  pro  s  e  in  i  t  a  feci  v  J  a  m ,  et  cos^-itavi  pliira, 
quam  reliquerat.  Phacdr.  3.  Prol.  38.  —  C  a  1 1  i  s  (C  a  1 1  i  s  est  semita  tennior, 
rallo  pecorum  praedorata  :  unde  et  callum  et  callidos  dicimns,  Semita 
est  semis  via  ;  unde  et  semita  dicta  est.  Via  est  actus  dimidins,  qua  potest 
ire  vehiculum :  nam  actus  duo  carpenta  capit,  propter  euntium  et  venientiiun 
veljicnloruni  occnrsum,  Serv.  ad  V.  Aen.  4,  405.  Callis  est  iterpecwdura 
inter  montes  angiistum  et  tritiim  a  callo  pecudum  vocatum,  sive  callo  ])ecudiim 
perduratum.  Isidor.  Origg-.  XV,  16.  Callis  von  cellere,  I,  1.  bedeutet  et- 
was  durch  Schellen  oder  wfedn-holfes  S/ossen  T^erh'cirtetes,  wie  Callum 
Of/e>' Callus,  etwas  durch  wiederholtes  Siossen  f^erdichtefes ;  daher  auch 
calx,  die  Ferse j  die  Hacire,  alshervorraß;ender ,  empörtet  riehener  Thcil 
des  Fusses,  [vgl.  Celsus,  93.  eigentlich,  in  die  Höhe  getrieben  :1  wo 
solche  durch  häufiges  auftreten  verdichtete  Haut  (callum)  vorzüglich 
vorhanden  ist;  das  Angels'dchs.  Hei,  Fiele,  Dan.  H ül ,  Schwed.  Hael, 
Jingl.  Heel,  Holland.  Hiele;  dazji.  gehört  auch  Kiel,  Engl.  Heel,  der 
tinterste  Theil am  Schiffe;  vgl.  Adel.  v.  Ferse;  Murraij  Europ.  Sprw 
chenb.  II.  S.  93.  207.  Hiernach  ist  das  bei  Callidus,  169.  Gesagte  zu 
berichtigen.)  ein  schmaler  Fvsssteig  über  Anhöhen  und  Berge,  besonders 
ein  voviV^ieli  betretener  Steig  im  Gebirge,  ivohin  sonst  nicht  leicht  Jemand 
JiOmmt,  ein  fliehst eig :  Quum  Catilina  e  pruina  Apennini  atque  e  nivibus 
illis  emersisset,  atcjue,  aestatem  integram  nactus,  ItaUae  calles  et  pastonim 
stabula  praedari  coepisset.  C.  Sext.  5,  12.  welches  sich  auf  die  Wände" 
rungen  der  Schafe  im  Mai  aus  Apulien  nach  Abruzzo's  Höhen  und  im 
Herbste  von  da  tvieder  zurücJc  bezieht,  cf.  Garat.  h.  I.  et  Infpp.  ad  Ifor. 
Epod.  1,  27.  Wos  hie  pecorum  modo  per  aeslivos  saltus  deviasque  calles 
exercitum  ducimus,  conditi  luibihus  silvisque.  Liv.  22,  14,  8.  cf.  J\on.  3,  46. 
It  nigrum  cami)is  ag-men  (formicarum) ,  pi-aedamque  per  Lerbas  convectant 
calle  angusto.  V.  Aen.  4,  405.  —  Tramcs  (trameare  s.  Irans -meare, 
763.  IV,  1 .)  der  Pfad,  ein  Nebenweg  für  Fussgänger  in  der  Nähe  einer 
offenen  Strasse,  auf  welchem  man  liürzer  und  weniger  bemerJit  zum  Ziele 
JiOinml :  Quo  nuntio  perculsus,  abiecit  consilium  referendi  ad  senatum  de 
Caesare ;  egressus  est  non  viis,  sed  t  r  a  m  i  t  i  b  u  s ,  pahidatus.  C.  Phil.  13,  9, 
19.  cf.  12,  11.  init.  im  Gegensatz  der  via  mihtaris,  12,  10,  25.  A.  Poslu- 
luius  et  L.  lulius,  coacta  manu,  per  agrum  Caeretem  obliquis  tramitibus 
egressi,  redeuntes  a  populationibus  gravesque  praeda  Tarquinienses  oppres- 
sere.  Liv.  5,  16,  5.  i.  e.  transversis,  cf.  L.  2,  39,  3.  Reliquos  Catilina  ia 
agrum  Pistoriensem  abducit  eo  consilio,  uti  per  tramites  occulte  perfugeret 
in  Galliara.  Sali.  C.  57,  1.  —  Ang'iportus  ,  G.  us,  ?a/k^/ Ang'iportum, 
G.  i  (ang-,  ?g-/.  An  gor,  61. —  portus  vom  Ahd.  favan,  gehen,  eingehen, 
(lurchgefien,  vgl.  Portare,  571.)  ein  enger  ff^eg  oder  Durchgang  zwi' 
sehen  Häusern,  eiti  enges  Gässchen:  Id  quidem  ang'iportum  non  est 
pervium.  Ter.  Ad.  4,  2,  39.  Ex  horreis  direptum  effusumque  frumentum 
vias  omnes  angiportusque  conslraverat.  C.  Dir.  1,  32,  69.  (:f.  Ilirt.  B. 
Alex.  2. 

b,  Iter  facere,  eine  Reise  machen^  reisen;  bezeichnet  den  Gang 
nach  einejn  Ziele:  Cum  Ouinto  fratre  et  cum  liberis  nostris  iter  ad  te 
in  Apuliam  facere  coepi.  Cic.  Cnaeo  Magno  in  C.  Alt.  8,  11,  D,  1.  — 
Vi  am  facere,  einen  JFeg  machen,  zurücMegen;  den  Gang  auf  einer 
Strasse:  Ouid  vis  eurem?  —  Ut  ad  seuem  eliam  alteram  facias  vi  am. 
Plaut.  Baccii.  4,  4,  4  t.  und,  sich  oder  Jemand  einen  JFeg  machen,  öß'ncti: 
Virginius  ferro,  quacunque  ibat,  viam  facere,  donec  ad  portam  porrexit. 
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Liv.  3,  48,  6.  cf.  4,  28,  4.  Icta  viam  tellus  in  Tartara  feclt.  Ovid.  Met. 
5,  423.  —  V  i a  m  m  u u  i  r  e ,  ein  We^  pjhistern,  gangbar  machen,  bah- 
nen :  Obiecfmn  est  etiain,  quaestum  M.  Fonteium  ex  v  i  a  r  u  m  m  n  u  i  t  i  o  n  e 
fecisse,  ut  aut  iie  cogeret  miuiire,  aut  itl,  quod  miinitum  esset,  ne  im- 
probaret.  C.  Font.  4.  pr.  Appiiis  ille  Caecus  viam  (Appiam)  munivit, 
qua  ])opuhis  uteretur.  C.  Mil.  7,  17.  Tropisch  :  Abiit  ad  deos  Hercules : 
nunquam  abisset,  nisi,  quum  iuter  Lomines  esset,  eam  sibi  viam  munivis- 
set.  C.  Tusc.  1, 14.  extr.  Haec  omnia  tibi  accusaudi  viam  muuiebaut. 
C.  Mur.  23,  48. 

768.   Tuba,  Cr  isla. 

Iiiba  (^Goih.  Sknft  und  Skuiis,  Schopf.  Adelung.)  die  3Ilihne,  der 
Kamm,  Federbusch,  von  Haaren  und  Federn  auj  den  obersten  Theilen 
des  Kopfs  und  Halses,  ivenn  sie  herabhängen  :  Leoni  ])raecipua  generosi- 
tas  tunc,  quum  colla  annosque  vestiunt  iubae.  Pliu.  8,  16.  pr.  Eniicat 
(equus),  arrectisque  fremit  cervicibus  alte  luxurians ;  luduntque  iubae  per 
colla,  per  armes.  V.  Aen.  11,  497.  Haec,  quam  cernis,  equlnis  fulva  iubis 
cassis.  Ovid.  Met.  12,  89.  Gallinaceorum  iubae  sint  variae,  vel  ex  auro 
fiavae,  per  colla  cervicesque  in  Lumeros  diffusae.  Colum.  8,  2,  9.  Cui 
(Turno)  triplici  crinita  iuba  galea  alta  CLimaeram  sustinet.  V.  Aen.  7,  785. 
Pectora  quorum  (anguium)  inter  lluctus  arrecla  iubaeque  sauguineae  ex- 
ßuperant  uudas.  Ib.  2,206.  —  Grista  (scheint  zu  B orst e  t//id  Bit  rste 
zu  gehören,  in  Boxhoru.  Gloss.  Purst,  Angels.  Bristl,  Engl.  Bristle,  Brusli, 
nach  einer  gewöhnlichen  f^erseizung,  z.B.  Burst^.  Talianfür  Brust;) 
der  Kamtn  oder  Federbüschel  auf  dem  Kopfe  bei  Vögeln  und  der  Helm- 
busch, iven7i  die  Federn  und  Haare  starr  empörst ehen :  Upupa  crista 
viseiula  plicatili.  Plin.  10,  29.  extr.  Gallinaceorum  sublimes  sanguineaeque, 
nee  obliquae  crista  e.  Colum.  8,  2,  9.  Nocte  Deae  Nocli  crista  tus  cae- 
dilur  ales,  quod  te])5dum  vigili  provocat  ore  diem.  Ovid.  Fast.  1, 455.  Galea 
c  r  i  s  t  i  s  decora.  V.  Aen.  9,  365.  Apicem  tarnen  iucita  summum  hasta  tulit, 
summasque  excussit  verlice  c  r  i  s  t  a  s.  Ibid.  12,  493, 

769.  Tt.'dicare,  Diiudicare;  Judicium  facere;  ludicatio, 

lurisdiciio;  ludicatnm,  ludicatus,  Itidicium;  Indicium 

dare,  reddere,  exer cere ,  facere, 

a.  ludicare  (index,  136.  tgl.  I,  1.  XX.  eigentlich,  den  RicJiter 
inachen,  darstellen;)  urlheilen  :  Id  ita  perspicuum  est,  ut  oculis  iudi  care 
possitls.  C.  Caecil.  4,  15.  Plura  multo  Lomines  iudi  cant  odio,  aut  amore, 
aut  cupiditate,  aut  iracundia,  aut  dolore,  aut  laetilia,  aut  spe,  aut  timore,  aut 
errore,  aut  aliqua  permof  ione  meutis,  quam  veritate,  aut  praescripto,  aut  iuris 
nornia  aliqua,  aut  iudicii  formula,  aut  legibus.  C.  Orat.  2,  42,  178.  Vulgi 
oi)ii)io  mutari  vix  potest,  ad  eamque  omnia  dirigunt  et  qui  iudi  cant,  et  qui 
existimant.  C.Top.  19,78.  vgl.  Existimare,  67.  —  Di  iudi  care, 
zivischen  zwei  Dingen  ein  Urtheil füllen,  entscheiden,  beuriheilen  ;  D  i  - 
iudi  cari  non  potuit,  uter  ulri  virtute  antefereudus  videretur.  Caes.  5, 44.  fin. 
IVon  facile  diiudicatur  amor  verus  et  fictus.  C.  Farn.  9,  16,  2.  unterschei- 
den, ludicat,  qui  auditis  utrinque  argumenlis  ex  iure  senteutiam  aperit; 
D  i  i  u  d  i  c  a  t ,  qui  res  im])licaf  as  aut  confusas  expedieus  verum  detegit. 

b.  ludicare,  sein  Urlheil  bclhlitigen,  durch  die  That  Icund  thun: 
Cognitio  contemplatioque  naturae  manca  quodanunodo  afque  incLoala  sit,  si 
nulla  acäio  rerum  cousequatur.  Ea  autem  actio  in  Lominum  commodis  tuendis 
maxime  cernitur;  pertinet  igitur  ad  socielatem  generis  Lumaui:  ergo  Laec 
cognitioni  anteponenda  est.    Atque  id  optiuius  quisque  reapse  ostendit  et 
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iudicat.  C.  Off.  1,43, 154.  Trophonius  et  Agamedes  petiernnt  niLil  certi, 
sed  quod  esset  oplimum  hoiniui.  Qiiibus  Apollo  se  id  dahiriiin  osteudit  post 
eins  diei  diem  tertium:  qui  ut  ilhixit,  mortui  sunt  reperti.  ludicavisse 
denm  dicunt,  et  eum  quidem  deum,  cui  reliqui  dii  coiicessissent,  ut  praeter^ 
ceteros  divinaret.  C.  Tusc.  1,  47.  fia.  cf.  48,  116.  Div.  1,  45,  101.  et  Hot- 
ting^.  h.  1.  —  ludiciuui  facere,  ein  Xlrilieil  füllen,  in  so  fern  man 
dazu  fähig'  und  unparteiisch  ist,  gewöhn/ich,  ein  vortheilhafles  Urtheil 
von  Jemand  fällen,  eine  gute  Bleinung  von  ihjn  haben  :  lulellexi,  ut  i)rinium 
per  aetatem  i  u  d  i  c  i  u  m  f  a  c  e  r  e  potueris,  quauti  tibi  quisque  faciendus  esset, 
me  a  te  in  primis  coeptum  esse  observari,  coli,  dilig'i.  C.  Farn.  J3,  29, 1. 
Decima  legio  per  Tribunos  militum  Caesari  gratins  egit,  quod  de  se  optiininn 
Judicium  fecisset.  Caes.  1,  41.  cf.  C.  Farn.  1,  7,  5.  Manil.  15,  43. 
Caecil.  14,  44.  Flacc.  37,  93.  Brut.  1,  1.  Orat.  41,  140.  Inv.  2,  11,  36. 

c.  ludicatio,  die  Beurtheilung  :  Consillum  est  ratio  alte  petita,  et 
plerunique  plura  perpendens  et  comparans,  babensque  in  se  et  inventionem  et 
iudicatione  m.  Ouinclil.  6,  5, 3.  dann  in  der  gerichtlichen  Kunstsprache 
der  Punct,  tvorauf  es  bei  einer  Untersuchung  hauptsächlich  ankomviff 
besonders  we?in  die  Hichligkeit  einer  vorgebrachten  Entschuldigung  zu 
erörtern  ist :  Non  licet  tibi  agere  mecum :  cognitor  enim  fieri  non  potuisti. 
i  u  d  i  c  a  t  i  o  est.  An  potuerit  ?  Id.  3,  6,71.  cf.  C.  Inv.  1, 1 3, 18.  2, 37, 1 1 1.  — 
lurisdictio,  die  Handhabung  des  Hechts:  An  hoc  dubitabit  quisquam 
omnium,  quin  is  (Verres)  venalem  in  Sicilia  iuri  sdi  cti  onem  Iiabuerit,  qui 
Roinae  tofum  edictum  atque  orania  decreta  vendiderit?  C.  Verr.  2,  48,  1 19. 
Erat  mihi  in  animo,  aeslivos  menses  rei  militari  dare,  liibernos  i  u  r  i  s  d  i  c  1  i  o  n  i. 
C.  Alt.  5, 14,  2.  In  Rom  hatten  diese  die  Präloren  nur  in  Privatproces- 
seil,  in  den  Provinzen  aber  auch  in  öffentlichen,  vgl.  Eruesti  Clav.  Ii.  v. 

d.  ludicatum,  ivas  durch  Urtheil  und  Recht,  durch  richterlichen 
u4vsspruch  entschieden  ist,  eine  entschiedene  Sache :  I  u  d  i  c  a  t  ti  m  est,  de 
quo  iaui  ante  sententia  alicuius ,  aut  aliquorum  constitutum  est.  C.  luv.  2,  22, 
68.  cf.  Ad  Herenu.  2,  13,  19.  ludicatum  est,  res  assensione,  aut  aucto- 
ri<ale,  aut  iudicio  alicuius,  aut  aliquorum  comprobafa.  Ibid.  1, 30, 48.  Ouum 
ludicatum  non  f  a  c  e  r  e  t  (Ileraclides),  addictus  Ilermijjpo,  et  ab  Iioc  ductus 
est.  C.  Flacc.  20.  lin.  dem  richtet  liehen  Bescheide  gcmilss  handeln,  sich 
darnach  richten.  Iste  postulabaf,  ut  procuralor  iudicat  um  sei  vi  salis- 
daret.  C  Ouiut.  7,  29.  das  bezahlen,  Jvas  durch  den  richterlichen  Aus- 
spruch festgesetzt  worden  ist.  —  ludicatus,  das  Rieht eravit,  die 
3lacht  zu  entscheiden:  At,  quae  est  i«ta  tertia  decuria? —  Centurionnra, 
in(juit.  —  Quid?  isli  ordini  iudicatus  lege  lulia,  etiam  ante  Pompeia, 
Aurelia  non  patebat  ?  C.  Pliil.  1,  8,  20.  —  ludicium  (iudex,  IV,  3,  c.) 
das  Gericht,  als  bürgerliche  Anstalt,  ivo  Streit igkeitcfi  und  f^erbrechen 
nach  den  Gesetzen  untersucht  und  darüber  entscheidende  Urtheile  ge- 
füllt iverden  ;  die  gerichtliche  Untersuchung  :  Omuia  i  u  d  i  c  i  a  aut  distra- 
teudarum  controversiarum,aut  pimiendorum  maieficiorum  causa  reperla  sunt. 
C  Caecin.  2,  6.  Älemmii  fueruut  accusatores  acres,  atque  acerbi.  itaque  in 
iudicium  capitis  multos  vocaverunt.  C.  Brut.  36.  pr.  cf.  30,  113.  zur  ge- 
richtlichen Untersuchung  ziehen,  vor  Gericht  fordern.  Quid  simile  habet 
epistola  aut  iudicio  aut  concioni  ?  C.  Fani.  9,  21,  1.  denn  vor  Gericht 
kotntnt  es  auf  den  gewähltesten  und  abgemessensten  Ausdruck  an. 
Tropisch:  Narium  est  cibi  et  potionis  iudicium.  C.  N.  D.  2,  56,  141. 
Invetiti  sunt,  qui  a  re  civili  et  a  uegotiis  auimi  quodam  iudicio  abhorrerent. 
C.  Orat.  3,  16,  59. 

c.  ludicium  dare,  auch  r e d d e r  e  ,  die  Erlaubniss  zu  einem  Gericht 
oder  zu  gerichtlicher  Untersuchung  eriheilen,  tvclches  vorn  Prätor  ge- 
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Bcliah,  der  das  Formular  zur  Einleitung  und  Beilegung  der  Klage 
(formula,  actio)  gab,  und  die  Richter  er  nannte  :  Omues  omuium  pecuuiae 
positae  sunt  in  eoruin  potestate,  qui  i u  di  c  i a  d  a  n  t ,  et  eoruin,  qui  iudicant. 
C.Verr.  2,  12.  pr.  cf.  1,  52,  137.  3,  65,152.  Flacc.  35,  88.  Oainfio  neque 
magislratus  adliuc  aeqiins  inveutiis  est,  neque  iudicium  redditum  est 
usitatum.  C.  Quiut.  22,  71.  —  \uä.\ci\im.  e^erc er  e ^  eine gerichthclie 
Untersuchung  anstellen  vndsie  dirigiren:  Miretur  quis,  quod  diebus  feslis 
ludisque  publicis,  omnibus  neg-otiis  foreusibus  intermissis,  iinuui  lioc  iiidi- 
dium  exerceatur.  C. Cool.  1,1.  Hoc  praetore  exerceute  iudiciuui. 
C.  ArcL.  2,3.  cf.  12.  flu.  Der  Prätor  erJcamite  sowohl  hei  ludiciis  privativ, 
als  auch  publicis  ordinariis  oder  Quaestionibus  perpetuis  nicht  seihst,  son- 
dern Hess  das  Factum  durch  geschworne  Richter  untersuchen,  Iudicium 
exercebat;  das  von  diesen  gefällte  Urtheil  sprach  er  nachher  aus  (dice- 
bat,  sc.  ins  s.  senteutiam).  —  Iudicium  f  a  c  e  r  e ,  ?V«  gerichtlichen  Sinne, 
über  das  vorliegende  Factum  ein  richterliches  Gutachten  stellen,  einen 
Rieht erschlu SS  abfassen  :  Gravia  i  u  d  i  c  i  a  pro  rei  publicae  dignitate,  multa 
de  coniuratorum  scelere  f  e  c  i  s  t  i  s.  C.  Flacc.  38,  94. 

770.   lungere,  Sociare,  Disiungere,  Dissociare. 

lungere   (von  ingum  ?nit  eingeschobenem  Nasenlaut  vor  g-,  299. 

vgl,  C  o  n  i  u  n  ^  e  r  e ,  346.)  e  in  e  n ,  zivei  oder  mehr  Dinge  in  einen  solchen 

ZusammeiJiang  bringen,  dass  sie  cds  Glieder  eines  Ganzen  erscheinen ; 

vereinigen,  verbinden,  im  Gegensatz  des  Trentiens  :  Ad  eum  locum  äu- 

luiuis,  nayibus  iunctis  ,  poutem  imperant  üeri.   Caes.  C.  1,61.  extr.      Tigna 

bina,  dimensa  ad  altiiudinem  fluminis,  intervailo  ])edum  duorum  inter  se  iuu- 

gebat.  Caes.  4,  17.      Hoc  opus  (musculum)  ad  turrim  liostium  admoveut,  ut 

aedificio  iung-atur.   Caes.  C.  2,  10.  fin.      Tu  (pLilosopLia)  Louiines  inter  se 

primo  doniicjliis,  deinde  coniugüs,  tum  literarum  et  vocum  comniunioue  inn- 

xisti.  C.  Tusc.  5,  2,  5.     Sic  ad  illa,  qnae  seniperLabuit,  iunget  ea,  quae 

postea  accesserint.   C.  Fin.  5,  14,  40.      Si  qui  Lunc  oratoreui,  quem  ego  dico 

sapientiam  i  unc  tarn  habere  eloquentiae,  philosopLum  appellare  malet,  nou 

impediam.  C.  Orat.  3,  35,  142.  —    Sociare  (socius,  XII,  3.  165,  a.  XX.) 

zum  Genossen,   Theilnehiner,  ^Verbündeten  machen^  vergesellschaflen  : 

Me  nalam  nuUi  Tetenim  sociare  procoruin  fas  erat.  V.  Aen.  12,  27.      Qui 

queat  sol  j)ercoquere  Luuiorem,  et  calido  sociare  vapore  ?  Lucret.  6,  859. 

Eos  esse  Loniines,  qni  aut  couiurare,  aut  s  o  ci  ar i  facinoribus  noluerint.  Liv. 

39,  13,  13.     Quum  tu  tantam  Tim  rerum  cognitionemque  compreLeuderis, 

eamque  cum  eins,  qui  consilio  et  oratione  in  civitate  valeat,  scienlia  atque  ex- 

ercifatione  sociaris.  C.  Orat.  3,  32,  131.      So  auch  —  Disiung-ere, 

vereinigte  Dinge  von  einander  absondern,  dass  sie  nicht  mehr  beisammen 

sind,  trennen  :  Nos  augures  praecipimus,  ue  iuge  auspicium  obveuiat,  ut 

iumeuta  iubeaut  dijung-ere.  C.  Div.  2,  36,  77.     Bovemque  disiunctum 

curas,  et  strictis  frondibus  exples.  Hör.  Epist.  1,  14,  28.  den  vom  P/lnge 

abgespannten.     Duobus  in  locis  disiunctissimis  maximeque  diversis 

bellum  terra  maricpie  g-erebatur.    C.  Manil.  4,  9.      Disiunxit  Sulla  eos 

(Pompeianos)  a  colonis,  \ii  hoc  dissidio  ac  dissensione  facta  oppidum  in  sua 

potestate  posset  et  Poinpeianos  habere.  C.  Suli.  21,60.     Tropisch:  Possum 

dicere,  mores BI.  Coelii  longissime  a  tanti  sceleris  af  rocitate  esse  d  i  s  i  u  n  c  t  o  s. 

C.  Coel.  22.  init.     Quum  commoda  colonorum  a  fortunis  Pompeianorum  po- 

puH  Romani  fortuna  disiunxerit.  C.  Süll.  21,  62.  al.  diviserit,  cf.  Garat. 

li«  1.  —     Dissociare,    eine  gesellschaftliche  T^crbindung  trennen: 

Tironem  a  veterano,  legionem  a  legione  dissociant.    Tac.  1,  28.  extr. 

Tropisch:  Dispares  mores  disparia  sfudia  sequuulur,  quorum  disaiu)iiitudo 
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d i 8 s o c i a t  amicitias.  C.Lael.  20,74.     Dissociatis  animls  civium,  quum 
alii  SuUanis,  alii  Cinnanis  favereut  partibus.  Kep.  25,  2. 

771.    lurare,  Adiurare,  Deierare» 

lurare  (ins,  iuris,  XX.)  einen  Schwur  ihun,  schwören,  einen  Eid  ab- 
legen :  Ergo  is,  cui,  si  aram  tenens  i  u  r  a  r  e  t ,  crederet  nemo,  per  epistolam, 
quod  Yolet,  iuiuratus  probabit  ?  C.  Flacc.  36,  90,  Ouum  iJle  milii  nihil,  nisi 
ut  i «  r  a  r  e  m ,  perinitteret :  magna  voce  i  u  r  a  v  i  rerissirnnra  puIcLerrimumqne 
iusinrandnm;  quod  populus  item  magTia  voce  me  vere  iurasse  iuravit. 
C.  Fam.  5,2,7.  —  A d  i  n  r  a  r  e  ,  zuachivüren,  Jemand  durch  einen  Schwur 
Etwas  versichern  :  Mj-sis,  per  omnes  adiuro  deos,  nunquam  eam  me  de- 
serfnrum.  Ter.  Andr.  4,  2,  11.  Pompeius  affirmat  non  esse  pericnlum  :  ad- 
inrat.  C.  Alt.  2,  20,  2.  er  schivört  darauf.  Censores  in  concioue  edixe- 
rnnt.  Legem  censui  censendo  dicturos  esse,  nt,  praeter  commune  omninm 
civium  iusinrandnm,  Laec  adiu raren t.  Liv.  43,  14,  5.  dasssie  auch  dar- 
auf schivüren  soUfen.  —  Deierare,  sich  rcrtnessen,  seine  E.visfenz 
durch  einen  Schwur  aufs  Spiel  setzen,  ivenn  Etwas  nicht  tvahr  scy ; 
hoch  hetheuern  :  Baccliis  deierat  persancte.  Ter.  Hec.  5,  2,  5.  auch: 
Per  omnes  deos  et  deas  deiuravit)  occisurum  eum  Lac  nocte,  quicum  cuba- 
ret.  Plant.  Cas.  3,  5,  37. 

772.    lurisconsultuSf  lurisperitns,  Lcguleius» 

lurisconsultns  7/;if7  Inreconsultus  (?'^7.  Cons  ultus,  358.)  der 
Rechtskundige,  Rechtsgelehrte,  der  in  Rechtssachen  um  Rath  gefragt 
wird  und  darüber  Auskunft  gibt :  Si  quaereretnr,  quisnam  i u r  i s  c o  n  s  u  1  - 
tus  vere  nominaretur;  eum  dicernm,  qui  legnm,  et  consuetudinis  eins,  qua 
privati  in  civitate  uterentur,  et  ad  respondendum,  et  ad  agendura,  et  ad  caven- 
dum,  peritns  esset.  C.  Orat.  1,  48,  212.  Est  domns  iurisconsnlti  totius 
oraculum  civitatis.  Testis  est  hninsce  O.  Mncii  iauna  et  vestibnluni,  quod  in 
eins  infirmissima  valetudine,  affectaqne  iam  aetate,  maxima  qnotidie  freqnen- 
tia  civium,  ac  summornm  Iiominum  sjdendore  celebratur.  Ibid.  1,  45,  200. 
cf.  C.  Leg.  1 , 4, 14.  2, 1 9, 47.  —  lurisperitns,  vgl.  476,  c.  ein  Rechts- 
erfahrner,  der  in  den  Rechten  und  dein  Rechtsgang  Erfahrungen  ge- 
macht und  dadurch  Kcnntniss  und  Uehung  darin  erlangt  hat:  Qnis 
P.  Ocfavio  Balbo  ingenio  prndeutior,  iure  peritior?  C.  Ciuent.  38,  107. 
Eloqneutium  iurisperi  ti  ssimus  Crassus,  iurisperitorum  eloquen- 
tissimns  Scaevola  putabatur.  C.  Brut.  39,  145.  —  Legulei  us  (i'O/e  f/c?« 
ungewöhnlichen  Demimitivum  leg-nla,  von  lex,  legis,  XII,  l,b.  mit  der 
yidjeciivform  IV,  3.)  ein  juristischer  Pedant,  Gesetzkrämer,  im  verächt- 
lichen Sinne  von  einem  Juristen,  der  nur  den  Ruchsiaben  der  Gesetze 
studirt,  sich  aber  nicht  die  höhern  wisse?ischafllichen  Kenntnisse  an- 
geeigtiet  hat,  wie  sie  für  eitien  Staatsredner  oder  einen  Rechtsgelehrten 
im  eigentlichen  Sinne  des  JForts  e  fordert  werden:  lurisconsultum  sine 
hac  eioquentia,  de  qua  quaerimns,  fateris  esse  posse;  oratorem  negas,  nisi 
illam  scieiitiam  assumserit,  esse  posse.  Ita  est  tibi  iuriscoosnltus  ipse  per  se 
nihil,  nisi  leguleius  quidam  cautus  et  acutus,  praeco  actionum,  cantor  for- 
mularnm,  auceps  sjllabarum.  C.  Orat.  1,  55,  236. 

773.    Ins,    Aeqttitas,   lustitia;    Lex;    Fas;    lus  dicere. 
Ins,  de  Iure  respondere.  Legem  dicere. 

a.  Ins  (Gen.  iur-is.  Schwur,  vom  6'oM.  svaran,  6.  Arro  suevran, 
h,  Otfr.  u.  Taiian  sueran,  suarau,  im  Präter.  snor,  Grimin's  Gramm.  S.  859. 
Angels.  swerian.  Engl,  to  swear,  Schwed. svarja,  Ish  sveria,  schw ö rcn  , 
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ursprünglich  für  stark,  laut  reden,  «;o«  waran,  reden,  antworten,  wo- 
her Jf^o r  t  [verbum] ,  ivahr  [verns] ,  Gewähr  ;  dieser  Begriff  liegt  in 
i u r - are,  Etwas  wahr  viachen,  als  wahr  darstellen ;  und  die Bedet/inng 
ant  IV  orten,  sich  veranhvorten,  Jcommt  ivieder  dein  deutschen  recht  en. 
Recht  entgegen  ;)  das  Recht,  was  Rechtens,  d.  i.  den  Gesetzen  gejtiäss, 
ist ;  das  Recht  als  Gegenstund  der  Justiz,  welches  eine  strenge  Bejhlgi/ng 
erfordert;  wogegen  Aeqnitas  oder  Aequum  (aecjuus,  63,  a.  b.  I,  2.) 
die  Billigkeit,  den  Gebrauch  unsrer  Rechte  mit  unsern  Pflichten  in 
Uehereinstimvmng  bringt  und  die  Strenge  des  Rech/s  durch  die  Beob- 
achtung dieser  letztern,  besonders  der  Menschenliebe,  tniissigt  und  ein- 
schränkt :  Sammum  ins,  summa  iuiuria.  C.  Off.  1, 10,  33.  Tum  illi  fiden- 
ter  Iiomo  peritissimus  (Crassus)  coufirmare,ita  se  rem  habere,  ut  respoudisset; 
iiec  dubium  esse  posse.  Galba  autem  multas  similitudiues  alferre,  mullaque 
pro  aequitate  contra  ins  dicere.  C.  Orat.  1,  56,  240.  In  interprefando,  in 
deflniendo,  in  explicanda  aequitate  nihil  erat  Crasso  copiosius:  idque  apud. 
ceulumviros  in  M'.  Curii  causa  cogiiitum  est.  Ita  enim  multa  tum  contra  scri- 
ptum pro  aequo  et  bono  dixif,  ut  hominem  acutissimum,  O.  Scaevolam, 
et  in  iure,  in  quo  illa  causa  vertebatur,  paratissimum,  obrueret  argumento- 
rum  exemplorumque  copia.  C.  Brut.  39,  144.  145.  cf.  C.  Caecin.  23,  65. 
Zaleucus  debitum  supplicii  modum  legi  reddidit,  aequitatis  admirabili 
tem])eramento,  se  inter  misericordem  patrem  et  iustum  ieg'is  lalorera  parlitus. 
Val.  3Iax.  6,  5.  Ext.  3.  Die  Unterricht  er  sind  Richter  nach  der  Strenge; 
die  Obern  können  nach  der  Billigkeit  entscheiden.  —  I  u  s  t  i  t  i  a  (iustus, 
63,  b.  IX,  3,  a.)  die  Gerechtigkeit ;  diejenige  Eigenschaft,  nach  a  elcher 
man  seinen  PJlichten  Gnüge  leistet,  ohne  dabei  seinem  Rechte  und  den 
Rechten  andrer  Etwas  zu  vergeben ;  I  u  s  t  i  t  i  a  est  habitus  animi,  comniuni 
«tilitate  conservata,  suam  cuique  tribuens  dignilatem.  C.  Inv.  2,  53,  160. 
cf.  C.  Fiu.  5,  23,  65.  lustitia  in  suo  cuique  tribueudo  cernitur.  C.  Fin.  5, 
23,  67. 

b.  Ins,  das  Recht  in  Hinsicht  seines  Grimdes,  als  in  der  Natur,  auf 
geschriebene  Gesetze  oder  auf  Herkommen  gegründete  Befugniss  ;  und 
als  Inbegriff  von  Gesetzen,  Verordnungen  und  herkönimlichen  Gebräu- 
chen, in  so  fern  sie  verbindlich  sind;  Lex  (Gen.  legis,  ?'o«  legere,  I,  2. 
wie  im  Nieders,  veraltet  Lage,  Schwed.  Liaga,  Engels.  L,agu^  das  Ge- 
setz, von  legen  ;)  überhaupt,  etwas  Festgesetzt  es,  ivonach  man  sich  zu 
richten  hat ;  besonders  eine  verbindliche  T  orschrift  einer  höhern  Autori- 
tät für  freie  Handlungen;  die  Species  von  Ins:  JVatura  ins  est,  quod 
uon  opinio  genuit,  sed  quaedam  iuuata  vis  inseruit,  ut  relig'ionem,  pietatem, 
gratiam,  viudicatiouem,  observantiam,  veritatem.  C  Inv.  2,  53,  161.  Ins 
anceps  novi;  causas  defendere  possum.  Hör.  Serm.  2,  5,  34.  cf.  2,  2,  131. 
C.  Caecin.  2,  6.  —  Nunc  iuris  principia  videamus.  Igitur  doctissirais  viris 
proficisci  placuit  a  lege,  si  modo  lex  est  ratio  summa,  insila  in  natura,  quae 
iubet  ea,  quoe  facienda  sunt,  proLibelque  contraria.  Kadern  ratio  qiuim  est  in 
hominis  mente  coufirmata  et  confecta,  lex  est.  —  Vulgus  eam  aj)pellat  le- 
gem, quae  scripto  saucit,  quod  vult  aut  iubendo,  aut  vetaudo.  C.  Leg.  1 , 6, 1 8. 
Lex  est  nihil  aliud,  nisi  recta  et  a  numine  deorum  tracta  ratio,  imperans  ho- 
nesta, prolilbens  contraria.  C.  Phil.  11,  12,  28.  Iura  dabat  (Dido)  leges- 
que  viris.  V.  Aen.  1,  507.  daher  suo  Iure,  ;/;//  Recht,  vermöge  seines 
persönlichen  Rechts;  Ins  gentium,  das  Völkerrecht,  der  Inbegriff 
der  Rechte  und  Obliegenheilen  der  Völker  und  Staaten  gegen  einander, 
die  durch  allgemeine  Einwilligung  und  durch  langen  Gebrauch  bei  ihnen 
gültig  sind  ;  Ins  c  i  v  i  1  e ,  das  bürgerliche  Recht,  die  sämmlUchen  posi- 
tiven Gesetze,  die  in  einem  Staate  von  jedem  Mitgliede  befolgt  iverden 
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müssen  :  Eamm  renim  omninm  vel  in  primis  hie  A.  Liciniiis  fmctnm  a  nie 
repetere  prope  suo  iure  debet.  C  Arcli.  1,1.  Praesertim  (pinm  iam  suo 
iure  popxil'is  Roinanus  in  hoc  homiue  suam  aactoritatem  vel  coutra  oinnes, 
tjui  disseutiunt,  possit  defeudere.  C.  IMaiiil.  22,  63.  Societas  est,  latissiine 
qiiidem  quae  pateat,  omiihim  inter  omnes;  iulerior  eorum,  qui  eiiisdem  gentis 
sint,  propior  eormn,  qui  eiusdem  civitatis.  Ifaqne  maiores  aliud  ins  g-  e  n  t  i  u  m , 
aliud  ins  civile  esse  vohierunt.  Ouod  civile,  non  idem  contiiuio  gentium; 
qnod  autem  gentium,  idem  civile  esse  debet.  C.  Off.  1, 17, 69.  Hoc  si  uiinus 
civil i  iure  perscriptuui  est,  lege  tarnen  ualurae,  communi  iure  gentium 
sancitum  est,  ut  nihil  mortales  a  diis  immortalibus  usu  capere  x'ossiut.  Or.  de 
Harusp.  Resp.  14,  32. 

c.  Ins,  das  Recht,  das  ivas  recht  und  erlmiht  ist  nach  menschUchen 
Gesetzen  ;  F  a  s  (fari,  559. 1,  1.  F  a  s  c  i  n  u  m  et  F  a  s  a  fando  nominantur. 
Festus.)  das  göttliche  Recht ;  tvas  vor  Cott,  mithin  auch  nach  dem  natür- 
lichen Gesetz  recht,  mit  gutem  Gewissen  erlaubt  ist :  Quod  eorum  iudicum 
inaior  pars  iudicavit,  id  i  u  s  ratumque  esto.  C.  Fani.  8, 8, 3.  Si  iudicium  est, 
trigiuta  homines  levissimos  ac  nequissimos,  nummulis  acceptis,  ins  ac  fas 
omue  delere.  C.  Att.  1, 16, 6.  Quippe  etiam  festis  quacdam  exercere  diebus 
f  a  s  et  iura  sinunt.  V.  Georg-.  1,  269.  Si  licet,  et  sanctis  his  ora  resolvere 
f  a  s  est  Manibus.  Stat.  Theb.  8,  90.  Clodius  ita  iudicia  poenamque  contem- 
serat,  ut  eum  nihil  delectaret,  quod  ant  ])er  naturam  fas  esset,  autperleges 
liceret.  C.  Mil.  16,  43.  cf.  Serv.  ad  V.  Georg.  1,  269.  Aen.  6,  438.  et  Bur- 
nianu.  hli.  11.  et  ad  Ovid.  Fast.  1,  25.  Lucau.  1,  359.  9,  244. 

d.  lus  dicere,  das  Recht  sprechen,  wie  es  der  Richter  thut :  Multi 
Siculi  dixerunt,  se  Verri  pecuniam  ob  ins  dicundum  dedisse.  C.  Verr.  2, 
48,  119.  cf.  C.  Prov.  Cous.  4,7.  Sit  summa  in  iure  dicundo  severitas, 
dummodo  ea  ne  varietur  gratiit,  sed  conservetur  aequabilis.  C.  O.  Fr.  1,  1,  7, 
20.  —  Ins  oder  de  Iure  respondere,  ein  rechtliches  Gutachten 
geben;  von  einem  Rechtsgelehrten ,  der  hei  Rechtssachen  um  Roth  ge- 
fragt wird  und  darüber  Rescheid  und  ylushnnj't  gibt :  At  mehercule  egö 

arbi(rabar  posse  id  populo  uostro  probari,  si  te  ad  ins  respondendum 
dedisses.  C.  Leg.  1,  4,  12.  Si  tibi  necesse  putas,  etiam  adversariis  amico- 
rum  tuorum  de  iure  consulentibus  respondere:  noli  tarn  esse  ininstus, 
ut,  quum  tui  fontes  vel  inimicis  tuis  pateant,  nostros  rivulos  etiam  amicis  putes 
clausos  esse  oportere.  C.  IMur.  4,  9.  Rutilii  industria  erat  propterea  gratior, 
qiiod  idem  maguum  munus  de  iure  respondendi  sustinebat.  C.Brut. 
30,  113.  —  Legem  dicere,  die  Redingung  angeben,  z.  R,  bei  einem 
Contract,  Kaufu.  dergl.  Li  foedere  precatioue  res  transigitur :  Per  quem 
populum  hat,  quo  minus  legibus  dictis  stetur,  ut  eum  ita  lupiter  feriat, 
queniadiModum  a  fetialibus  porcus  feriatur.  Liv.  9,  5,  3.  Priidens  einisti 
vitiosum,  d  i  c  t  a  tibi  est  lex:  insequeris  tarnen  himc  et  lite  moraris  iniqua  ? 
Hör.  Epist,  2,  2, 18. 

774.    Ins,  Offa, 

Ins  (Gen.  lur-is,  von  gähren,  im  Präter.  ich  gohr,  in  andern 
deutschen  Mundarten  göhren,  gühren,  atich  gasen,  güschen, 
gi sehen,  b.  7f^illeraw  jeseu,  Schwed.  göra;  Guhren  sindim  Rergbau 
metallhaltige ,  vom  ff^ asser  aufgelösete  Erden,  die  aus  dem  Gestein 
gleichsam  heraus  g  ä  h  r  e  n  ;  also  eigentlich,  etwas  Gegohrnes;) 
Suppe,  Brühe,  Fleischbrühe  :  Si  quis  eum  servum,  patinam  (pii  tollere  iussus 
seraesos  pisces  tepidiimqiie  ligurrierit  ins,  in  cruce  sulfigat,  Labeone  insanior 
inter  sanos  dicatur.  Her.  Serm.  1,  3, 81.  Lacedaemouiorum  in  philitiis  quam 
tjrannas  coeuayisset  Dionjsius,  uegavit  se  iure  illo  nigro,  quod  coenae  caput 
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erat,  clelectalum.  C.  Ttisc.  5,  34,  98.  übi  sese  snJor  cum  iingnentis  coij- 
sociavit,  illico  itidein  olent,  quasi  quum  nna  muha  iura  confudit  coquus. 
Plaut.  Most.  1,  3,  120.  —  O  ff  a  (b.  NoÜ:  LufFon,  h.  Otfr.  houfan,  /i  ä  w  - 
fen,  b.  Willer.  u.  Notl\  Iluffo,  derHaufe,  IV,  1,  b.  Davon  ist  auch 
Copia370.  Penitam  offam  JNaevius  appellat  obsegmen  carnis  cum  cauda. 
antiqui  autem  offam  vocabaut  abscissum  g-Iobi  forma,  ut  manu  glomeralam 
pultem.  Feslus.)  ein  zusammengerundeier  Klumpen  ßlehlspeine  von  der 
Grösse,  dass  man  ihn  bequem  in  den  3Iund steclen  Icann,  ein  SliicJichen 
Fleisch  oder  Sehnliches  von  eben  der  Grösse,  ein  Bissen  :  Pulte,  non  ])ane 
vixisse  longo  tempore  Komanos  manifestum.  Et  Ennius,  auliquissimus  vates, 
obsidionis  famem  exprimeus,  offam  eripuisse  ploranlibus  liberis  patres  com- 
memorat.  Plin.  18,  8,  19.  Cui  (Cerbero)  vates —  melle  soporatam  et  medi- 
calis  frugibus  o  ff  am  obiicit.  V.  Aen.  6,  420.  Avis  inclusa  in  cavea  et  fame 
enecta  si  in  offam  pultis  invadit.  C.  Div.  2,  35,  73.  C'ibatui  off  as  positas 
(esse  oportet  avibus  saginandis).  eae  maxime  glomerantur  ex  licis  et  farre 
mixto.  Varr.  R.  R.  3,5,4.  Klösschen.  Tropisch:  Quautas  robusti  carminis 
offas  ingeris?  Pers.  5,  5.  Klumpen  T^erse, 

775.   lusiuranduin,  luramenittm,  Sacrainenttun. 

lusiurandum  vnd  lus  iurandum,  selten  lurameutum  (iurare, 
771.  XVI,  1.)  der  Schivur,  Eid,  wodurch  man  die  Wahrheit  einer  Sache 
heh'iiftigt ;  Sacramoutum  (sacrare,  XVI,  1.  ?;j°7.  Consecrare,  351. 
eigentlich,  das,  ivodurch  man  sich  unter  der  Bedingung,  es  den  Göttern 
zu  iveihen  oder  auf  seinen  Besitz  f^erzicht  zu  leisten,  zur  Beobachtung 
einer  Sache  feierlich  verpßichtet ;  daher  die  Summe  Geldes,  das  Proces- 
sirende  beim  Pontifex,  oder  JFettende  bei  Jemand  tinter  der  Bedingttng 
niederlegten,  dass  der  f^erlierende  auch  seines  Geldes  verlustig  seipi 
wolle :  Ea  pecimia,  quae  in  iudicium  venit  a  litibus,  S  a  c  r  a  m  e  n  1  u  m  a  sacro. 
^ui  petebat  et  qui  iufitiabatur,  de  aliis  rebus  utrique  quingenos  aeris  ad  pontem 
[al.  pontificem]  deponebant,  de  aliis  rebus  item  certo  alio  legitimo  numero 
assum ;  qui  iudicio  vicerat,  suum  sacramentum  a  sacro  auferebat,  victi  ad 
aerarium  redibat.  Varr.  L.  L.  4,  36.  a  med.  cf.  Festus  li.  v.     Ornati  Lomines 
in  dicendo  et  graves,  quibuscum  tibi  iusto  s  a  c  r  a  m  e  n  t  o  contendere  non  lice- 
ret.  C.  Orat.  1,  10,  42.  einenförmlichen  Process  anfangen»     Pugna,  nisi 
ea,  quae  sunt  a  me  disputata  de  ridiculis,  trzeyva  et  arguta  a])parebuut,  ut 
sacramento  conteudas  mea  non  esse.  C.  Farn.  7,  32,  2.  wetten.)  der  Eid, 
ivodurch  man  sich  den  rächenden  Göttern  unterwirft,  ivenn  man  sein 
T^er sprechen  nicht  halte;  daher  der  Soldateneid,  der  Eid  der  Treue,  den 
die  Soldaten  bei  ihrer  yiniverbung  schwören  mussien:  Ins  iurandum 
est  affirmatio  religiosa.   Ouod  autem  affirmate,  quasi  deo  teste,  promiseris,  id 
tenendum  est.  C.  Oif.  3,  29,  104.     Tiroues,  iureiurando  accepto,  nihil 
iisnocituros  Lostes,  se  Otacilio  dediderunt:  qui  omnes,  ad  eum  producti,  con- 
tra religionem  iurisiurandi  in  eins  conspectu  crudelissime  interflciuntur. 
Caes.  C.  3,  28.  cf.  Caes.  1,  3.  extr.      Pliilippus  rex  in  Acliciam  legatos  misit, 
qui  iusiurandum  —  ita  enim  pepigeraut,  quotannis  iuraluros  in  verba  Flii- 
lippi  —  exigerent.  Liv.  32,  5,  4.   —     Licentia  concedeuda  est  ei,  cui  onus 
probationis  incumbit,  adversario  suo  de  rei  veritate  iusiurandum  inferre,  prius 
ipso  pro  calumnia  iurante,  ut  Iudex  i  u  r  a  m  e  n  t  i  iidem  seculus,  ita  suam  seu- 
tentiam  possit  formare,  iure  referendae  religionis  ei  servaudo.    Paulus  iu 
Digg.  XXII,  3, 25,  §.  3.  die  Worte  von  ut  Iudex  an  sind  nach  der  3Ieinung 
Mehrerer  ein  Zusatz  von  Tribonianus ;  denn  erst  zu  Jusliniuns  Zeilen 
vnd  späterhin  wird  das  Wort  I  u  r  a  m  e  n  t  u  m  üblich.  In  der  Stelle ;  O  vo- 
cem,  iu  couciouem  omuium  mortalium  mitteudam,  in  cuius  verba  Principe» 
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reg-esqne  iuramentnm  faciant.  Senec.  Clement.  2, 1.  a  inecl.  ist  iureut 
oder  iiirarent  zu  lesen,  cf.  Grouov.  h.  1.  —  Won  eg-o  perfidnui  dixi  »acra- 
m e u  t II m :  ibimus, ibiinus, utcunque  praecedes, supremum  carpere iter  coinite.s 
parati.  Hör.  Carui.  2, 17, 10.  Cato  ad  Popilium  scripsit,  ut,  si  euin  paterelur 
in  exercitii  remanere,  secundo  eum  obliget  militiae  sacranieuto.  C.  Off.  1, 
11,36.  Man  sagte:  Sacra  menluin  dicereapud  aliqiiem,  und  Sa- 
cra mento  dicere  alicui:  Älilites  Doniitianos  (Caesar)  sacramentum 
apud  se  dicere  iiibet.  Caes.  C.  1,  23.  cf.  2, 28.  Hodle  cousules  creelis,  quibus 
Sacra  mento  liberi  veslri  dicaut.  Lir.  24,  8, 19.  cf.  Drak.  h,  1. 

776.    lu.vta.  Instar;  Secundiun,  Propfer, 

a,  Iiixta  (imigere,  iunxi,  XIII,  1.  nach  einer  veralteten  Parttcipial- 
form  itixdis  st.  iuuctus ;  i  u  x  t  a  sc.  parte ;)  als  ^dverbhnn  eigentlich^  ganz, 
nahe,  dicht  dabei ,  daneben  :  Furiariim  maxiima  i ii xta  adciibat,  et  inauibns 
proliibet  conlingere  mensas.  V.  Aeu.  6,  605.      Quibus  non  huinana  ulla,  ne- 
que  diyina  obstant,q!nn  socios  aniicos,  procul  iiixta  sitos,  iuopes  poteutesque 
traLanl,  excidaut.    Epist.  regis  Mitliridads  in  Sali,  llisl.  Fragm.  IV,  13,  17. 
ap.  Corl.  p.  ysS.  daher  eben  so,  auf  gleiche  Art:  Quo  in  loco  res  nostrae 
siiit,  i  u  X  t  a  uiecuui  omnes  iiitelligilis.  Sali.  C.  58,  5.  ihr  seht  es  eben  so  gut 
wie  ich  :  Coiitendant,  se  i  u  xta  liieine  atque  aestale  bella  gerere  posse.  Liv. 
5,  6,  5.  im  JVinter  so  gut,  wie  im  Sommer,  cf.  Sali.  I.  85,  33.     Ex  ouuii 
copia  neque  in  |)roelio  neque  in  fiiga  qiiisqiiam  civis  ingenuus  caplns  est ;  ita 
cuiicti  siiae  liosliuinque  vitae  inxta  pepercerant.  Sali.  C.  61,6.     Ubi  beiluin 
ingruat,  innocentes  ac  noxios  iuxta  cadere.  Tac.  1,48.   —     Instar  (j^o/e 
an  -  starreu,  XI,  1,  b.  d.  i.  mit  offenen,  starren,  unverwandten  Augen 
ansehen;  von  Dingen,  an  welchen  man  sich  nicht  satt  sehen  kann,  oiler 
auch  solchen,  die  Staunen  untl  Bvivunderung  erregen;    Ahd.  staran; 
Angels.  starian,  Isläid.  stara,  Nieders.  stieren;  daher  der  St  aar  ,  die 
Augenlrunkheit ;  ein  starrer  Blick;  und  stark,  Slav.  star,  gross, 
1'^/.  S  tiria,  639.  also  eigentlich  Etwas,  ivorauf  man  das  Auge  heftet. 
Instar  noinen  est  indeclinabile:  licet  Probus  [Inst.  Gramm.  II.  pag.  1458.] 
i  n  s  t  a  r  i  s  declinaverit,  ut  n  e  c  t  a  r  i  s :  et  carct  j)raeposilione,  siciit  p  e  r  e  g-  r  e : 
quamvis  Serenus  Lyricus  ad  instar  dixerit.  I n s  C a r  autem  est,  ad  similitu- 
dniem.  Serv.  ad  V.  Aen.  2,  15.)  Etwas,  das  mit  einem  Andern  eine  in 
die  Sinne  fallende  Aehnlichkeit  hat,  welches  mit  ihm  verglichen  iverden 
kann;  eine  Gestalt,  ein  Bild;  Firgilius  braucht  es  immer  von  grossen, 
Auf  sehn  machenden  Gegenständen:  Qiiis,  paler,  ille,  viriim  qiii  sie  comi- 
tatureimtem? —   Oiii  strepitus  circa  coinidim!  ([uaiitnm  instar  in  ipso  est! 
V.  Aen.  6,  866.     Volat  atri  turbinis  instar  exitium  dlnim  Lasfa  ferens. 
Ibid.  12,923.  daher  als  Accusativ,  nach  dem  Bilde,  nach  der  Aehnlich- 
keit mit,  d.i.  so  gross,  so  gut  als,  wie:  Accepi  epistolara,  quae  volnminis 
instar  erat.   C.  Att.  10, 4.  init.     Öui  se  locupletes,  Lonoraf os,  beatos  piitant, 
ii  ne  obligari  quidem  beneficio  rolinit  ;  —  patrocinio  vero  se  usos  aut  clientcs 
appellari  mortis  instar  putant.   C.  Off.  2,  20,  69.     A  d  i  n  s  t  a r ,  s.  ß.  a  d 
instar  moutis,  brauchen  nur  späte  Schriftsteller,  wie  Appulejus  und 
Justinus.  —     Iuxta  bezeichnet  Aehnlichkeit  der  Art  und  JVeise  bei 
Zuständen;   Instar,  Aehnlichkeit  der  Merkmale  und  Eigenschaften 
hei  Gegenständen. 

b.  Iuxta,  als  Präposition,  dicht  daneben,  ganz  nahe  dabei:  Ut  i  u x  t  a 
genitorem  adstat  Lavinia  virgo.  V.  Aen.  7,  72.  Atticus  sepultus  est  iuxta 
riam  Appiam,  ad  quintum  lapidem.  Nep.  25.  22.  Tropisch  :  lisdem  con- 
sulibus  g;ravitate  annonae  iuxta  sedifiouem  ventum.  Tac.  6, 13.  es  kam  nahe 
an  einen  Aufruhr,    Iuxta  deos,  ia  tua  inauu  positum  est.  Tac.  H.  2, 76. 
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ante  med.  —  S  e  c  n  n  d  u  m  (sccimduf?,  86,  b.  XXI,  5.)  di'ücJci  ein  Folgen 
litis,  laJd  der  Länge  nach  an  einem  Gegensfande  hin,  längs  :  Legioiies 
]Macedonicae  iier  secuu'him  m.'ire  siipennn  faciiir.t.  C.  Alt.  16,  8,  2.  cf.  8, 
12,  C.  hvA.  Illngs  dem  Meere  hin;  bald  hinter  einem  Gegenstand,  gleich 
hinler  El  was,  zunächst  n  a  c  h  :  Pioxiine  et  s  e  c  u  n  d  a  iii  deos  liomuies 
hor.ihiibusiuaxiiJie  utiies 'jsso  possjuit.  C.  Ol!'.  2,  3,  11.  Ille  mihi  seciiii- 
d  » in  te  et  liberos  uosJrcs  i(a  est,  iit  sit  paene  par.  C.  Q.  Fr.  3,  1,  5,  18.  da- 
her auch,  nach,  zufolge,  gemäss ;  S  e  c  ii n  d  u  m  arbitrium  tiium  testes  dabo, 
qui  isiiiiu  ipsuüi  (Gavium)  Svractisis  abs  te  in  lautinnias  coniectum  esse  dicant. 
0.  Verr.  5,  63,  164.  nach  deinem  Beliehen,  Sl  tabulas  C.  Fannius  accepli 
et  expensi  profert  snas,  in  suaui  rem,  suo  arbitratu  scriptas:  quo  ihinus  se- 
c  11  u  d  u  m  illum  iudicelis,  noii  lecuso.  C.  Q.  Rose.  1, 2.  cf.  5, 14. 15.  Jemand 
zu  Gunsten  entscheiden.  —  P  r  o  p  t  e  r  (prope,  304.  XXI,  1.  st.  propiter ; 
nah  lieh  ;)  nahe,  nahe  kommend,  in  der  Nähe;  bezeichnet  eine  geringere 
Nähe,  aläiaräa,  im  Gegensatz  des  Fernen,  vnd  drückt  die  Art  und  IFeise 
aus,  währer d  j)  r  o  p  e ,  304.  nur  die  örtliche  Lage  andeutet ;  auch  als  Ad- 
rerhium:  Adolescentia  vohjptaJes  propter  intuens  magis  fortasse  laetatür, 
sed  delectalur  eliain  .senectus  ])rocul  eas  spectans  lanlum,  quantiiui  sat  est. 
C.  Sen.  14,  48.  cf.  C.  N.  D.  2,  47,  120.  S.  Fiosc.  23, 64.  nicht  prope.  Flu- 
A'ius  Eurotas  propter  Lacedaemonem  fluit.  C.  luv.  2,  31,  96.  Bucula 
p  r  o  j)  t  e r  aquae  rivum  viridi  procumblt  iii  ulva.  V.  Ecl.  8, 87.  f^gh  Lati  Gi'i 
§.  137,  1.  2. 


777.   Labefacerc ,  Lnhefaci are ,  Conveltcre,  Quaiere^ 
Q uassare ,  Coiicuiere, 

Labefacere  (läb-facere,  vgl.  282.  s chl ap p  machen ;)  FestsiehenrJes 
schlaff,  loclcer,  ivaclelnd machen,  erschüttern:  Omnes  dentes  labe- 
fecit  mihi.  Ter.  Ad.  2,2,36.  Massiiienses,  deiecta  turri,  labefacla 
magna  parte  muri,  sese  dedere  sine  fraude  constituuut.  Caes.  C.  2,  22. 
Fropisch:  Scaurum  uuUa  uuquam  vis,  uuUae  minae,  nulla  iuvidia  labe- 
fecit.  C  Sext.  47,  101.  —  Labefactare,  XX,  10.  mit  Macht ,  gC" 
waltsam  locler  zu  machen  suchen,  gewaltsam  erschüttern ;_  bezeichnet 
einen  hohem  Grad  angewendeter  Gewalt  mit  oft  wiederholten  Stössen  : 
Deiiioliri  signum  ac  vectibiis  labefactare  conantur.  C.  Verr.  4,  43,  94. 
Tropisch  :  Qui  peritis  (iuris)  non  putat  esse  obtemperandum,  is  non  homines 
laedif,  sed  leg'es  ac  iura  1  a  b  e  f  a  c  t  a  t.  C.  Caeciu.  25,  70.  Quibus  pecunlam 
promiserit,  quorum  fidem  pretio  labefactare  conala  sit  (muHer),  tenemus. 
C.  Chieul.  58,  194.  —  Convellere  (?»^/.  Vellic  are,  242.)  los-,  ab-^ 
zerreissen,  durch  Zerren  und  Slossenfesl  zusammenhängende  Dinge  ge- 
ivaltsam  trennen:  Convulsis  repag'ulis,  effractisque  valvis.  C.  \err.  4, 
43,  94.  Milites  veciibus  iufima  saxa  turrls  hoslium,  quibus  fuudamenta  con- 
tiuebanüir,  convellunt.  Caes.  C  2, 11.  Dardauidae  contra  turres  ac  tecta 
domorum  culmina  convellulit.  V.  Aen.  2,  446.  Viridemque  ab  humd 
convellere  silvam  conatus, ramis  teg'ereni  iit  frondentibus  aras.  Ibid. 3,  24. 
Tropisch:  Si  quam  opiuioneiu  iani  vestris  mcntibus  comprehendistis,  si  eam 
ratio  c  0  n  V  e  1 1  e  t ,  si  oratio  I  a  b  e  f  a  c  t  a  b  i  t ,  si  denique  veritas  extofquebit : 
ne  repugnetis.  C.  Clueut.  2,  6.  Caesar  conlendebat  acriter  contra  factioueiö 
et  pofentiam  paucorum,  qui  M.  Anionii  repulsa  Caesaris  decedenlis  convel- 
lere gratiam  cupiebant.  Hirt.  B.  G.  8,  50.  Cojjiiatio  penitus  iusederal;  vi 
tameu  tempestatum  et  concursu  calamitatum  erat  aliquantum  labefactata 

RamsJi.  Synon.  II.  9 


130  778.   Labes 

alque  convulsa.  C  Fam.  5,  13,  2.     Est  boui  consnlis,  qtmm  ciiiicta  niixilia 
rei  publlcae  labefnctari  convellique  videat,  ferie  oj>em  patriae.  C.  C 
Rabir.  1,  3.  —     Qiiafere  (v^L  Excutere,  528.     luculere,  (WS.) 
schuiletit^sclYtifeni,  dinc/t  !Vii lieht  i::id Siösse  inErscltii.'lfrunß:  htin^crt  : 
Paene  suas  q  iia  tere  es!  oblilus  (Merrurius) iu  aerepemias.  Ovid.  AIet.4,G76. 
Rartbagiüis  iiioenia  quatit  nriete.  Liv.  2J,  10,  10.      Trov^sc!::   in  aiiiinis 
est  teneriiin  quiclilain  af(|ue  molie,  quod  aegriMuline,  quasi  teui;)os<a<e,  qiia- 
(iatiir.   C.  Tusc.  3,  0,  12.     Noii  adjtis  quatit  iiif^ntem  sacerdüdnii  iiuola 
Pylhius.  Hör.  Carin.  1,  16,  5.     Plerumque  et  risu  ])0|)iiliim  quatit.    Ilor. 
Eplst.  2,  2,  84.  so  X.U  lachen  viachen,  dass  davon  der  ^onz.c  Körper  er- 
schüllerl,     lustnm  et  tenacem  propositi  viriiui  non  rivium  ardor  prava  iiibeu* 
tium,  non  Tultus  iustantis  tyraniii  ineiite  quatit  solida.  Id.  Carin.  3,  3,  4.  — 
Quassare  (quatere,  XX,  10.)  oft  und ^•etvalfscan  schi'illeln  oder  erschül- 
lern  :   Q  n  a s  s  a  t  caput.  Plaut.  Merc.  3,  4,  1 5.     Q  u  a  s  s  a  t  a  in  veulis  liceat 
subdiicere  classem.  V.  Aen.  1,651.   z  er  sc  hü  II  ort,  leck  geworden.     Tro- 
pisch: Flamina  quas  sata  e  rei  publicae.   C.  Sext.  34,  73.   —      Concu- 
lere,  zusununen,  niil  einander  ersch'i'illern  :   Terra  ingeiili  coiicnssa 
motu  est.    Liv.  3,  10,  (5.     "Visaque  concussTt  dicta  probare  coma.    Ovid. 
Fast.  2,  846.     Quiun  laceras  aries  balistave  coucutit  arces.    Id.  IMet.  11, 
609.       Ut  belli  si^nuin  Laureiiti  Turnus  ;d)  arce  extulit  —  utque  acres  Con- 
en s  s  i  t  equos,  utque  iinpulit  arnia.  V.  Aen.  8,  3.       Is  legos  Caesaris,  ut  rem 
publicaui  conciitere   posset,  evertit.    C.  Pliil.  2,  42,  109.       Accidit  baec 
fessis  etiain  fortuiia  Latiin's,  quae  tntam  liicfii  coucussit  fundidis  urbem. 
V.  Aen.  1 2,  594.  in  Bestürzung'  selzen.     Te  ipsuni  c  o  n  c  u  t  e ,  uum  qua  tibi 
Titioruin  inseverit  oliin  natura,  atit  etiain  coiisuetudo  mala.  Ilor.  Sonn,  1,3,35. 
pr'tije,  uniersuche  dich.     I\line  nocendi  artes.  Fecuiidum  c  o u  c  u  ( e  pectus. 
V,  Aen.  7,  338.  nimm  deine  Erjifidsatnkeii  zusammen, 

778.    LittheSy  Macula ,  JVotOj  Naevns, 

Labes  (läbi,  214. 1,  1.  eigentlich ,  dn' Fall,  Einsturz:  Tanlos  terrae 
motus  factos  esse,  ut  multa  opj)ida  corruerint,  multis  locis  lab  es  factae  sint, 
lerraeque  desederint.  C.  Div.  1,35, 78.  daher ;)  der  Flecken,  durch  ivelchen 
Etwas  beschmutzt,  geschündet  oder  verdorben  wird,  der  SchandJIeck : 
Sed  velnli  tractata  nofain  labeinqtie  reinittunt  atrainenta,  fere  scriptores 
carmine  foedo  splendida  facta  liniint.  Her.  Epist.  2,  1,  235.  Sit  bene  con- 
renieus,  et  sine  labe  tog-a.  Ovid.  Art.  Am.  1,514.  Tropisch:  Sed  ne  ex- 
stinctor  patriae,  ne  proditor,  ne  hoslis  a])pelletur,  ne  Iianc  labern  tanti  g-eneris 
iu  familia  relinquat,  id  laborat,  id  inctuit.  C.  Siill.  31,  88.  Parcat  iuventus 
pudicitiae  suae:  ne  probrum  casiis,  labem  iutegris,  infamiam  bonis  iuferat. 
C.  Coel.  18,42.  Aniini  labes  nee  diuturnitate  evanescere,  nee  amnibus  ullis 
clui  potest.  C.  Leg-.  2,  10,24.  Hinc  mihi  prima  mali  labes.  V.  Aen.  2,97. 
der  erste  yinfang  meines  UngViicks»  Addnxi  hominem, —  labem  atque 
perniciera  provlnciae  Siciliae.  C.  Verr.  A.  1,  1,  2.  das  UnglilcJc.  —  Ma- 
cula (Engels.  Mael,  Schwed.  Mal,  ein  Jedes  Zeichen  ;  Ahd.  Älal,  IMejI, 
Mail,  fl^oZ/.  Mael,  £'«^/,  Mole,  ein  Mahl,  Detthviahl,  Muitermahl 
V.  dergh  auch  ein  Flecken  ;  Adelung  v.  Mali  l  2,  1.)  ein  Flecken,  eine 
Stelle  von  einer  andern  Farbe  auf  einer  Fläche  ;  der  Flecken,  der  durch 
seine  verschiedene  Farbe  hervorsticht  und  dadurch  den  Gegenstand, 
an  ivelchent  er  sich  bejindet,  auszeichnet,  verschötiernd  oder  schändend: 
Nee  mihi  displiccat  (bos)  m  aculis  insignis  et  albo.  V.  Georg.  3,  56.  Va- 
riae  ligres  macnlis.  Pliu.  16,41.  extr,  Blaculas  e  veste  eas  uounisi  urina 
ablu^.  Plin.  28,7.  Tropisch:  Magnam  possidet  religionem  palernus  mater- 
nnsque  saug-uis:  ex  quo  si  qua  macula  concex>ta  est,  nou  modo  elui  uon 
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potesf,  venira  nsqne  eo  permanat  ad  aniinuin,  nt  «nminus  fiiror  atqiie  ameiitia 
conseqnalur.  C.  S.  Rose.  24,  60.  Delenda  vobis  est  illa  iiiaciiln,  I^Iilliri- 
dalico  beilo  superiore  suscepta,  quae  peuitus  iam  iusedit  atqiie  inveteravit  iu 
popuü  iioinaiü  nomine.  C.  IManil.  3,  7.  Est  enim  liaec  saeculi  quaedam  la« 
bes  atque  inaciil  a  ,  virtiUi  invidere.  C  Balb.  6,  15.  —  yltich  die  Flasche 
in  einem  Ne/z,  das  Loch  darin :  Rellculum  ad  nares  sibi  adniovebat,  tenuis- 
sinio  lino,  iniiiiitis  in  acu  I  i  s  ,  pleniiin  rosae.  C.  Verr.  5,  11,  27.  —  Nota 
(iioscere,  notiim,  227.  Xlil,  1,  a.)  das  Kennzeichen^  31erkmal,  die  BlarJce, 
wodurch  man  einen  Gegenstand  Jcennilich  viachl,  woran  man  ihn  von  an- 
dern unterscheidet,  oder  wobei  man  sich  Etivas  merlen  will  :  Porculator 
si  memoria  deficitiir,  quo  minn»  ag-aoscat  cuiiisque  prog'eniem,  pice  liquida 
eaudem  notam  scrofae  et  porcis  iniponat,  et  sive  per  literas,  sive  per  alias 
formas  unumquemque  fetum  cum  matre  disting-iiat.  Colum.7, 9,12.  ßlagniis 
fuit,  qui  sonos  vocis,  qui  inßuiti  videbantur,  paucis  literariim  notis  fermiiia- 
vit.  C.  Tusc.  1,  25,  62.  durch  Buchstaben.  Barbarus  conipuuctus  notis 
Tliraciis.  C.  Olf.  2,  7,  25.  AristarcLus  grainmaticus  n  otam  appouebat  ad 
iiiahim  versuui.  C.  Pis.  30,  73.  Anguis  —  notis  lougam  maculosus  gran- 
dibiis  alvuin.  V.  Georg.  3,  427.  Tropisch:  Quae  uota  domesticae  turpi- 
tudinis  non  inusla  vitae  tuae  est?  C.  Cat.  1,6,13.  von  GehrandmarJitcn 
heriienommen  ;  entlaufenen  SAIaven,  auch  falschen  AnMiigern,  cf.  Er- 
nesli  Clav.  v.  Remmia  lex,  wurde  ein  Zeichen  an  die  Stirn  gebrannt, 
Hominem  omnibus  insignem  notis  turjütndinis.  C.  C.  Rabir.  9.  iuit.  llle 
IVumantina  traxit  ab  lube  notam.  Ovid.  Fast.  1,  596.  Scipio  ^4fricanus 
^emilianus  bellum  von  der  spanischen  Stadt  Numuniia,  die  er  zerstört 
hatte f  den  Beinamen  IVumautinus.  Geivöhnlich  wird  Nota  in  bösem  Sifine 
gebraucht.  —  N  a  e  v  u  s  {alterthuvdich  Gnaeus,  IV,  4.  G u  a  e  u  s  et  cor- 
poris insigne,  et  praenomen,  a  generando  dicta  esse,  et  ea  ipsa  ex  Graeco  yi- 
yreaOai  apparet.  Fest.  ?gl.  G i  g  n  e  r  e ,  379.  u.  ISasci  bei  Natura,  702.) 
ein  Auswuchs  am  Körper,  z.  B.  eine  Jf^arze;  besonders  ein  angeborner 
jFlecJcen  am  Körper,  ein  Jluttermahl:  Naevus  iu  articulo  pueri  delectat 
Alcaeum.  At  est  corporis  niacula  naevus.  C.  N.  D.  1,  28,79.  Nullus  in 
egregio  corpore  naevus  erit.  Ovid.  Trist.  5,  13,  14. 

779.   Labium,  Labruni,  LabeJlum* 

Läbium,  selten  Labia,  Gen.  ae  (bei  Kero  und  NotJcer  Lefsa, 
hei  JFillerajn  Leffa,  Niedcrs.  Engels.  Dan.  Lippe,  JFallis.  Lap,  Lipp, 
Schivcd.  Läpp,  Wend.  Lippia,  Pers.  Lab,  vgl.  Labor,  706.)  die  Lippe, 
ist  mir  als  ältere  Form  von  der  gewöhnlichem  L  a  b  r  u  in ,  VI,  1 ,  *)  unter- 
schiedeti:  Labra  et  Labia  indistincte  dicuntur,  et  deminutio  Labella, 
non  Labia  s,  ut  quidam  volunt.  nani  et  Virgilius  ait  (Ecl.  2,  34.):  Calamo 
trivisse  1  a  b  e  11  u  m.  Verrius  autem  Flaccus  sie  distinxit,  modica  esse  labra, 
1  a b i a  autem  immodica,  et  inde  labiones  dici.  Nam  et  Terentius :  L  a  b i  i s 
demissis;  et  Planlus  (Mil.  2,  1,  15.) :  Labiis  dum  dactant  eum,  CLaris.  I. 
p.  79.  Eben  so  ungegründet  ist  die  ^Tifnerhing  bei  der  Stelle:  Seuex 
incurvns,  Iremulus,  1  a  b  i  i  s  demissis,  gemens.  Ter.  Eun,  2,  3,  44.  Labra, 
sunt  superiora :  L  a  b  i  a  inferiora.  Labra  asinorum  proprie  dicuntur.  Donat. 
Cf.  Serv.  ad  V.  Ecl.  2,  34.  Inter  singultus,  labiisque  tremeutibus.  Sil.  8, 
115.  wo  ein  Codex  labrisque  hat.  Der  Grammatiher  Nigidius  wechselt 
sogar  mit  beiden  Forinen:  Vos  quum  dicimus,  labias  sensim  primores 
emovemus :  at  contra  quum  dicimus,  uos;  non  proiectis  labris  prouuntia- 
inus,  sed  et  spiritum  et  1  a  b  i  a  s  quasi  infra  nosmetipsos  coercemus.  Gell. 10,4. 
cf.  19,  11.  Britanni  capillo  sunt  promisso  atque  omni  parle  corporis  rasa, 
praeter  caput  et  1  a  b  r  u  m  superius.  Caes.  5, 14.    Tautalus  a  labris  fugientia 
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ca])tat  duinina.  Hör.  Senn.  1,1,  68.  TropiscJi:  Dp  quo  neminem,  qui  lite- 
ras  vel  primis,  ut  aimit,  labris  degiisfarit,  diibitatunim  piito.  Quiactil.  12, 
2,  4,  Miilti,  Hon  modo  qui  pnujoribns  labris  giistassenl  genus  hoc  vi(ae,  et 
exlremis,  iit  dicilur,  digitis  aKigisseiit,  sed  qui  fotani  adolescentiaui  vol«ij>lati- 
bus  dedissftnt.  C.  Coel.  12,  28.  ^iich  der  Hand  eines  liefen  Körpers, 
und  ein  fiejes  Gefäss  selbst,  besonders  zum  Baden  :  Ut  fossae  sohnn  tan- 
lumdern  paferef,  quautuin  summa  labra  disfabant.  Caes.  7,  72.  Urorum 
coriiua  ab  labris  argeuto  circuuicludiiiil  alque  pro  poculis  uiiintur.  id.  6,  28. 
Spumat  pleuis  vindninia  labris.  V.  Georg-.  2,  6.  Labruin  si  in  baliueo 
iioji  est;  ni  sit.  C.  Fani.  14,  20.  —  Lab  eil  um,  XII,  1,  B,  c.  ein  Lipp- 
che7t,  und  ein  lleincs  Gefäss,  ein  Beclcn,  J^usc  :  PJatoiii  quum  in  cunis  ^ 
parvulo  dormienli  apes  in  labellis  cousedisseut,  responsuin  est,  singulari 
illum  ssiavitafe  oralionis  fore.  C.  Div.  1,  36,  78.  Solou  sepulcris  uovis  fini- 
vitmodum:  iiani  super  terrae  tumulum  uohiit  quid  statui,  nisi  columeiiam, 
aut  lab  eil  um.  C.  Leg-.  2,  26.  extr. 

780.  Labor,  Opus,  Opera;  Operam  dare,  navare;  Dolors 

a,  L  a  b  0  r ,  706.  die  Arbeit  als  r  r  m  ü  d  ende  Ansiren  s;ung  des  Geistes 
und  Körpers,  Mühsal,  Beschwerde :  Detracta  laudis  et  gloriae  mercede, 
quid  est,  quod  tautis  nos  in  laboribus  exerceainus?  C.  Arcli.  II,  28»  — 
Opus  (165.  richtii^er  von  ü b en ,  ?'^7.  O  |> e r a r i ,  550,  c.)  die  Arbeil  als 
Prodvct  des  Arbeitenden,  das  Tferk  :  Ilabeo  opus  luag-num  in  mauibus. 
C  Acad.  1,  1,  2.  Deuui  agnoscis  ex  operibus  cius.  C.  Tusc.  1,  28,  70. 
Nc  liosles  tela  in  uostros,  o  peri  destiualos,  coniicere  possent.  Caes.  7,  72. 
Schanzarbeit ;  nbcrlutvpl  jede  yjrbcil ,  die  durch  den  Gebrauch  der  Glie- 
der und  Kräfte  zu  Stande  gehrucltt  wird;  CT.  Hör.  Serm.  1,  3,  132. :  Sub 
le  tolerare  magistro  militiam  et  grave  Martis  opus  —  adsuescat.  V.  Aen.  8, 
516.  \i  trisiis  arator  —  atque  opere  in  medio  defixa  reliuquit  aratra. 
V.  George.  3,  519.  Concidere  ijifelix  validos  miratur  arator  iuter  opus  tauros« 
Ovid.  Mal.  7,  539.  —  Opera,  VI,  1,  *)  r^-Z.  156.  die  Tlditi^leit,  die 
man  anwendet,  vin  ein  Jf'^erl'  zu  Stande  zu  bringen,  die  Mühe  :  ]\I«il(i  re- 
periuutur  lingua  factiosi,  inertes  opera.  Plaut.  Baccli.  3,6,13.  Sine  opera 
tua  uiliil  Di  horum  facere  possunt.  Id.  Cist.  1,  1,  53.  Ai  enim  me  quantum 
hie  o  p  e  r  i  s  fiat,  poenitet.  Ouod  in  opere  faciundo  o  p  e  r  a  e  cousumis  tuae, 
si  sumas  in  iliis  exerceudis,  plus  agas.  Ter.  Ileaut.  1,  1,  21.  Opera  ist 
ohne  Absicht  nicht  denkbar,  und  wird  daher  von  Menschen  alsj'rei  han- 
delnden UFesen  prüdicirl ;  von  Thicrenund  Göttern  nur,  ivenn  sie  hierin 
Menschen  gleich  gestellt  werden  ;  dagegen  wird  von  Thieren  Opus  ge- 
hraucht, weil  hierbei  freier  Entschluss  gar  nicht  in  Betrachtung  kommt, 
von  Göttern  O  p  e  ,  194.     Deorum  op  e ,  \  aleri,  opus  est.  Liv.  8,  9,  4. 

h.  Operam  dare,  sich  Mühe  geben,  einen  Dienst  leisten  ;  bezeichnet 
Thütigkeit  schlechthin ;  Operam  navare  (uavus,  706.  XX.  Etwas  mit 
Betriebsamkeil  und  Eifer  thun; )  Jemand  tnit  Betriebsamkeit  und  Eifer 
dienen  oder  Dienste  leisten  :  Plus  te  o  p  e  r  a  e  Graecis  d  e  d  i  s  s  e  rebus  video, 
quam  putaramus.  C.  Orat.  2,  36,  152.  Decurrltur  ad  illud  extremum  atque 
ultimum  Senatus  cousultum :  Dent  operam  Consules,  Praetores,  Tribuni 
plebis,  quique  Cousuiares  sunt  ad  urbem,  ne  quid  res  publica  detrimenli  capiat« 
Caes. C.  1,5.  Nicanor  luus  operam  mihi  d  at  egreg-iam.  C.  Att.  5, 3.  extr. — 
Sed,  si  me  audiant,  navent  aliam  operam,  in  aliis  se  rebus  osteulent» 
C;  Coel.  28.  extr.  ütinam  potuissem  pro  tuis  amplissimis  erga  me  studiis 
alque  beneficiis  tibi  operam meamstudiumque  navare,  C.  Fam.  15,  12,2. 
Interest,  rei  publicae  te  navare  operam,  rebusque  maxiinis.  Ib.  10, 25. pr.. 
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Qnae,  semel  navata  rei  publicae  o pera  ,  et  uiio  foÜci  proelio,  reciipciaruiit. 
Liv.  25,  G,  15. 

c.  Labor,  Jueidcn,  Noth,  die  schmcrzJiafle  EmpJ'fnd^ing  des  Drttcls 
^fosscr  Vebel,  die  uns  irrjfrn,,und  des  Bedürfnisses  seid citiü^cr  Ifi'ilJ'e; 
Dolor  (dolere,  III,  1.  rghJ}  o\  n  s ,  169,  b.)  der  Scluncr'^,  die  heftige  Em- 
jyfindvdg  der  Wirkung,  die  das  Leiden  in  n/mern  Sinnesorgofien  hervor- 
dringt;  überhaupt  die.vnungenehme  Empjindung,  die  uu'^:  der  Trrnnung 
des  Stetigen  in  tinserin  Körper  entsteht :  Iisierest  aiiqiiitl  ifiler  lab  o  rem 
etdolorein:  siutt  finitiina  oiniiiiio,  sed  lameu  (liffermil  a liquid.  Labor  est 
fuiicfio  quaedam  vel  awimi  vel  co!j>ori,s  graviorls  oj)«"ris  et  imnicris ;  dolor 
autem  motus  asper  in  corpore,  alienus  a  sensibtss.  —  Oiuim  varices  secaban- 
tur  C.  I^Iariü,  dol-ebat:  qmtm  aesdi  magno  ducebat  agiiien,  Jaborabal. 
list  iu<er  baec  quaedani  tarnen  simiUtudo.  Cousiietudo  enim  laboriiui  per- 
j)essionem  doiorum  eflicit  faciliorem.  C.  Tnsc.  2,  15,  35.  Peru!  cor  lie- 
uosuHi  opiiior  babeo,  iain  duduin  salit :  de  labore  j)eciJis  tandit.  Plaut.  Cas, 
2,  6,63.  cf.  Cure.  2, 1,  4.  Ediiclis  quatuor  cohortibus,  qiiae,  praesidio  castrls 
relictae,  intritae  ab  labore  erant.  Caes.  3,  26. 

781,    LaborarCf    Elaborare ,    L it c iih r ar e y    Elucnhrare, 

Laborare  (labor,  XX.)    sich  3Tithe  Jnachen,  und  in  Verlegenheit, 
Kummer,  Nota  seijn:  Quaindiu  intelligebant  aratores,  sese  sibi  et  populo 
Koniano,  non  Verri  serere,  impendere,  laborare.  C.  Verr.  3,  52,  121.     In 
enodaudis  nominibuSj  quod  niiserandiun  sit,  laboratis.   C.  W.  D.  3,  24,62. 
Ron  quo  ille  scuta  occnlta  esse  vellet,  sed  ne  familiäres,  si  sciita  ipsi  ferrent, 
1  a  b  0  r  a  r  e  n  t.   C.  PJiil.  5,  6.  fin.  verlegen  setiv.     Nee  vero  quisquain  stuitns 
uon  horum  morborum  aiiquo  laborat.   C.  Fin.  1,  18,  59.  leiden,  geplagt 
seijn.      Heracleotes  Dioiiysius  ([uuui  ex  renibus  laboraret,  ipso  in  eiulafu 
claiuitabat,  falsa  esse  illa,  ([uae  antea  de  dolore  ipse  sensisset.  C  Tusc.  2,  25, 
60.     Ingravescit  in  dies  intestinum  malum,  iiec  externis  liostibus  luogis  quam 
domeslicis  laboramus.  C.  ad  Brut.  1, 10.  init.     Res  ab  exiguis  profecla  iniliis, 
eo  crevit,  ut  iam  magnitudine  labor  et  sua.  Liv.  Praef.  4.     fiumiles  labo- 
rant,  ubi  potentes  dissident.  Pbaedr.  1,  30.  pr.  sie  leiden,  ziehen  den  Kin-- 
zern.     iNiliil  1  ab  o  r  o ,  nlsi  ut  salviis  sIs.   C.  Farn,  16,  4,  3.  ich  habe  keinen 
andern  Kummer.     Verciugetorix  aniuio  laborabat,  ut  reliquas  civifates 
adiuugeret.  Caes.  7,  31.  sich  Kummer  machen,  bekümmert  seijn.     Ilostes 
vehementer  niulliUidine  suorum  iios(ran:  aciem  })reinebaut.    Id  quum  aniinad- 
Tertisset  C'rassus,  tertiam  aciem  !  a  boran  tib  us  uostris  subsidio  misit.  Id.  1, 
52.      Op])idc!ui  maxime  a  re  frumenfai'ia  labor  ab  ant.  Caes.  C.  3,  9.  IVoth 
leiden.  Bei  Laborare  wird  auf  den  Effect  keine  Hiicksicht  genommen  ; 
dieses  Jindei  aber  Statt  bei  —     Elaborare,  fiich  ahiniihcn,  bis  man  er- 
schöpft ist ;  Etwas  durch  3Inhe  zu  Stunde  bringen,  ausarbeiten:  Ego 
debeo  profeclo,  quantumcunque  ])ossim,  in  eo  quoque  elaborare,  ut  sint 
opera,  studio,  labore  meo  doctiores  cives  mei.  C.  Flu.  1,  4,  10.     Pacuvio 
delector:  ouincs  apud  hunc  ornati  elaboratique  sunt  versus:  multa  apud 
Knnium  negligentius.   C  Orat.  11,  36.     In  eo  genere  orationis  inerat  ratio, 
et  bonis   arJibus  instituJa,  et  cura  et  vigiliis  elaborata.   C.  Coel.  19,  45. 
Graecia  onjnes  artes  vetustiores  habet,  et  multo  ante  non  invenlas  solum,  sed 
etiam  j)erfectas,  quam  haec  est  a  Graecis  elaborata  dicendi  vis  atque  copia. 
C.  I>rut.  7,  26.    Hier  und  in  mehrrrn  andern  Stellen  steht  dafür  in  altern 
^hisgahen  1  a  bor  a  r  e,  x:.  ß.  C.  Yerr.  5,  72,  188.  OfF.  1,  1,  3.  Scn.  7,  24. 
cf.  Garat.  ad  C.  Coel.  22, 54.  Gurenv:  ad  C.  Fin.  1 , 4,  10.    Tropisch :  Disfrictus 
ensis  cui  sui)er  inipia  cf^rvicc  j)eude(,  non  Siculae  dapes  dulcem  elabora- 
bunt  saporeu).    ilor.  Carm.  3,  (,  19.  —     Lucubrare    (lux,  XX,  5. 
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vgl.  Iiucere,611.)  bei  LicJi/e  arbeiten:  Invenes  Lncretlam  nocle  »era 
dcditam  lanae  iiiter  lucubrantes  ancillas  in  ineclio  aediuin  sedciitern  iii- 
veuiimt.  Liv.  1,57,  9.  Accipies  hoc  parvnm  opusculiim,  Incubratuin 
liis  iam  contractioribus  iioctibus.  C.  Parad.  Prooeni.  5.  —  Eliiciihrare 
drVicl't  einen  grössern  Grad  von  Sorgfalt  aus:  Maltas  oratioiies  uoii  minus 
dilig-eiiler  elaboratas  et  tamquam  elucubiatas  aiferebamus.  C.Brut. 
90.  tin,  Qnhi  oliam  eain  epistolani,  quam  ernin  elucubralus,  ad  te  noii 
dedi.  C.  Att.  7, 19.  Cicero  hatte  ihn  noch  vor  Tages  Anbruch  geschrieben, 
vgl.  C.  Att.  6,  2.  extr.  13,  38.  pr. 

782.    Liacerare,  D  ila  c  er  ar  e  ,  L  aniar  e  ,  Dilaniare, 

JDiscerpere. 

Lacerare  (von  Jachen,  hauen,  noch  im  Forstwesen  'üblich,  z.  ß.  der 
Itachbaum,  ein  Baum,  den  matt  an  der  fFaldgrcnze neben  dem  Grenz- 
stein stehen  lässt  und  mit  drei  Axihieben  zu  beiden  Seiten  bezeichnet  ; 
XX,  4.  also  eigentlich,  angehauen,  durch  Hiebe  bezeichnet  viachen; 
verwandt  mit  lecJc,  Lüde,  Loch,  schlecht ,  vgl.  Adelung  vv. 
Lachen  1.  Lache  1.)  zerreissen,  zerfetzen,  die  äussern  lodern  T heile 
ei.'tes  Köri>crs  durch  mehrfache  unförmliche  Verwundungen  trennen; 
D  i  1  a  c  e r  a  r  e  ,  in  Fetzen  auseinander  7'eissen  :  Testis  scissa  veste  terg^um 
J  acera  tu  m  vlrgis  ostendit.  Liv. 3,58,8.  flle  aduueis  laceraus  unguibus, 
lovis  sate'iles  postu  dilaniat  fero.  C  Tusc.  2,  10,  24.  Barbaras  tonnentis 
qiioque  quurn  la  cerare  tur ,  eo  fait  Labita  oris,  ut  rideutis  etiam  spem  prae- 
buerit.  Liv.  21,2,6.  Classis  foedissima  tempestale  lac  e  r  ata  ,  oinnesque 
iiaves  in  lifora  nostra  eieclae  sunt.  Id.  29,  18,  5.  Tropisch  :  Populum  Bo- 
iiianam  iie  morte  quidem  P.  Scipionis  exsaliari,  iiisi  et  ipsius  fama  sepulti 
laceretur.  Liv.  38,  54,  10.  IMeus  me  moeror  quotidianus  lacerat  et 
conficit.  C.  Att.  3,  8,  2.  Quum  verborum  contumeliis  optimum  virum  in- 
ceslo  ore  lacerasset.  C.  Pliil.  11,  2,  5.  —  Undique  circumstant  (canes)  : 
jnersisque  in  corpore  rostris  dilaceraiit  falsi  dominum  sab  imag'ine  cervi. 
Ovid.  Met.  3,  250.  Pro  quo  dilaceranda  feris  dabor,  alitibusqiie  praeda. 
Catall.  64,  152.  Tropisch  :  Clodius  aunum  integrum  ad  dilaccrandara 
rem  publicam  qaaerebat.  C.  Mil.  9,  24.  Ut  corpora  verberibus,  ita  saevitia, 
libidiue,  maus  consultis  auimus  dil  acera  tur.  Tac.  6,  6.  —  Laniare 
{vgl.  Lanista,  629.)  zerßeischen,  iJas  Fleisch  eines  Körpers  durch 
mehrfache  tiefe  JFunden  trennen;  mit  der  Idee  eines  höhern  Grades  vott 
Grausamleit  und  JFuth  ;  D  i  1  a u i  a r e ,  das  Fleisch  eines  Körpers  in 
Stücken  auseinander  schneiden  oder  reissen,  wie  es  die  Fleischer  inachen  : 
Quae  potest  homiui  esse  polito  delectatio,  quum  homo  imbecillus  a  ralentis- 
sima  bestia  laniatur?  C.  Fam.  7,  1,3.  PJacari  nequeunt  (Romani),  nisi 
hauriendum  sanguinem  laniaudaque  viscera  nostra  praebuerimus.  Liv.  9, 
1,  9.  Convertit  omnes  substralus  INumida  raortuo  superincubanti  Romano 
vivHS,  naso  aiiribusque  la  cer  atis:  quum,  in  rabiem  ira  versus,  laniando 
dentibus  hostem  exspirasset.  Liv.  22,  51,9.  Tropisch:  Quin  lanient 
luundum  (venti).  Ovid.  IMet.  1,  60.  —  Tu  P.  Clodii  Omentum  cadaver, 
semustulatum,  uocturnis  canibus  dilaniandum  reliqnisti.  C.  Mil.  13,33. 
Tropisch  :  Hinc  soror  in  jiartem  miserä  cum  matre  doloris  venit,  inoruatas 
dilaniata  comas.  Ovid.  Amor.  3,  9,52.  Viscera  nostra,  tuae  dilanian- 
tur  opes.  Ovid.  Her.  1,  90.  hier  stärker  als  die  andre  Lesart  dilace- 
r  a  n  t  u  r.  —  D 1  s  c  e  r  p  e  r  e  (dis  -  carpere,  242.)  zerreissen,  durch  starkes 
Ziehen,  Zerren,  auseinander  oder  in  Stücken  reissen:  Ciconum  matres 
inter  Sacra  deum  nocturoique  orgia  Bacchi  d  i  s  c  e  r  p  t  u  m  latos  iuvenem  spar- 
sere  per  agros.    V.  Geor».  4,  522.      Fuisse  credo  tum  quoqne  aliquos,  qui 


783.   Liacertosns     —     784.  hacessere  135 

d  i  8  c  e  r  ])  ( 11  m  reg-eiij  Pafnini  inauibus  (aciti  arguerent.  Ltv.  J,  16,  4. 
yVopisrfi :  Pj'thag'oras,  qiii  ceiisiiit  auiinum  esse  per  natiiram  reruin  oiniiein 
jateiituin  et  coinineanleiti,  ex  quo  uoslri  animi  car|)eren(iir,  non  vidit  dis- 
tractione  Lumauorum  aniinoriiui  discerpi  et  lacerari  deiiio.  C.  N.  D.  1, 
11,27. 

783.  Liacerl osus,  Robustits,  Nervosus. 

Lacertosiis  (laceiius,  152.  XV,  3.)  der  afarle,  rmislehclche  GUed- 
tnasscn  hat,  tmiskvlös  ;  K  o  b  ii  s  1  u  s  (robiir,  eine  harte,  feste  Art  EicheUf 

XIV,  1.)  aus  Eichen-  oder  tinderm  sehr  harten  Hohe ;  tropisch:  fest ^ 
istarkf  vin  kriiftii^-en   JEiderstand  zu  feisten;   Nervosus  (nervus,  248. 

XV,  3.)  voller  Nerven  oder  Sehnen;  daher  kraftvoll,  in  sofern  dadurch 
bedeutende  Jf''irliingen  hervorgebracht  werden  können :  Eqiitun  Irhnum 
niaxiine  crescere  (])iitaut),  ac  lacerlosum  fieri.  Varr.  R.  li.  2,  7,  13. 
Cenhiriories  piignaces  et  lacertosi.  C.  Pliil.  8,  9,  26.  Dura  lacertosi 
fodlebaut  arva  coloui.  Ovid.  ]^lel.  11,  33.  —  Kaptaque  de  dextro  robusta 
repag-ula  posti  ossibus  illidit  luediae  cervicis.  Ovid.  Met.  5,  120.  At  ego  yos 
ambo  in  r  o  b  u  s  t  o  carcere,  ut  pereali.s.  Plaut.  Cure.  5,  3,  1 4.  cf.  Poen.  5,  3, 
34.  Festns  V.  llobur.  tienus  Iiominuin  aetale  affectuiu,  exercilatione  ro- 
bustuni.  C.  Cat.  2,  9,  20.  Ilisrobustis,  et  valeutibus,  et  audacibus  de- 
ceinviriiin  satellitibus  agri  Cainpaiii  possessio  tota  Iradetur.  C.  Agr.  2,31,  84. 
Robusti  animi  est  magnaeque  coustantiae.  C  Off.  1,  20,  67.  Oniue 
niaiuui  nasceus  facile  ojjprimitur  :  iuveteratum  fit  pierumque  robustius. 
C  PJiil.  5,  11,  31.  — ■  Hin'c  menibranae,  quae  praecordia  appellaut,  refer<ar 
accej)ia  subtilitas  menlis  :  ideo  nulia  est  ei  caro,  sed  nervosa  exilitas.  Pliii. 
11,37,77.  Quis  Aris<oiele  nervosiov?  C.  Brut.  31,  121.  von  hafl- 
voller  lledeweise,  die  Geistcsstürke  beurkundet. 

784.  Laccssere,  Provocarc ,  Irritarc, 

Lacessere  (lacio,  lacere,  nach  Lucr. 4, 1203. 1142. 2vo  aber  ed.  Eidist, 
iacere  hat ;  XVII,  1 .  /«  A 1 1  i  c  e  r  e  ,  1 1 1  i  c  e  r  e ,  88.  756.  /;.  Nolker  luccliiu, 
Dan.  lok ke,  Island.  Schwed.  locka,  locken;)  durch  lacken,  durch 
hervorlocken  Jemand  veranlassen,  auch  ivider  seinen  fnilen  sich  in  einen 
Kampf  einzulassen,  den  man  beabsichtigt,  zu  einem  Kampfe  oder  etwas 
Sehnlichem  herausfordern  :  Etrusci  lacessere  ad  pugnam:  priuio  ob- 
equilando  castMS  provocandoque;  j)os<reino,  ut  nihil  movebaut,  qua  consules 
ipsos,  qua  exercilum  increpando.  Liv.  2,  45,  3.  cf.  Caes.  1,  15.     Ne  (Ario- 
vistus)  Aeduos  iniuria  lacesseret,  neve  bis  sociisve  eoruin  beihim  inferret. 
Caes.  1,35.     Tu,  ne  verbo  quidem  violutus,  idtro  nie  nialedidis  lacessisti. 
C.  PLü.  2,  I,  1.     Hos  eg'o  sennones,  quod  tiiam  existimationeui  non  olfen- 
dunl,  lacessivi  nuuquam,  sed  nou  valde  repressi.  C.  Fam.  3,  8,  7  (26).         ;,  ■  " 
Saepe  aüquis  lestis  aut  non  laedit,    aut  minns  iaedit,  nisi  lacessatur.  ""  "  '^ 
C.  Orat.  2,  74,  301.     Quuni  me  disputantem,  non  1  acessen  t  eni  laesisset. 
Cic.  —     Provocare  (pro-vocare,  t'^-Z.  Con  vicium  ,  722.)  eigentlich, 
hervor-,  herausrufen :  Herus  si  luus  domi  est,  quin  p  r  o  v  o  c a  s ,  ut  id  agam, 
quod  missus  huc  sum?   Plaut.  Pseud.  2,  2,  43.  gewöhnlich,  zu  einem  Kam-  ''/■  Lbtf/j^ 
pfe  auffordern :  M.Valerio  non  diffidebatur  adversus  p  r  o  v  o  c  a  n  t  e  m  arnia      '^•^'''i 
^apien(i  Galluin  ad  certamen.   Liv.  24,  8,  5.      Sed  quoniam  adlinc  praesens  '^- 

certanien  coutentionenique  fugerunt  (tribuni  ])]ebis) :  nunc,  si  videlur  eis,  in  '-^ 

meam  concioneni  prodeant,  et,  quo  provocati  a  nie  venire  noluerunt,  re- 
vocati  saltem  reverlantur.  C.  Agr.  3,  1,  1.  Tu,  nisi  illis,  quos  vidennis,  g\a- 
diis  CQufideres,  nudedictis  me  provocare  ausus  esses  ?  C.  Phil.  2,18.  fiu.  — 
I  r  r  i  t  a  r  e  (in  -  rlfare,  an-r  cit  zctt  ,b.  No/ker  r*^i(zeii,  ritzen,  stechen. 
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Ichhqffe  ßhinVtclic  Empfindungen  hervorhhigen ;  Schived,  reta ,  zum 
Zorne  reitze/if  Gfiech.  i\)£di^£ii';)  anrcitzcn^  durcJi  empj'indliclw  sinn- 
liehe  Eindrücke  c«  einem  holten  Grad  der  Thäiigleit  bestimmen,  in 
Feuer  sefzcn,  besonders  zum  Zorn,  Streit  und  Kampf :  Irrila  bis  cra- 
brones.  Plaut.  Anipli.  2,  2, 75.  I  r  r  i  t  a  t  que  viriim  (elis,  et  voce  I  a  c  c  s  s  i  t. 
V.  Aeu.  10,644.  Segnius  irritant  auimos  demissa  per  aiirein.  Hör.  A.  P. 
180.  Aetoü  legati  olfeiulermit  aures  Palniia  iDsoleufia  serinouis;  et  eo, 
yetera  et  obliterata  repeteiido,  rem  adcluxerunt,  wl  iram  et  odiiim  i  r  r  i  t  a  r  e  ii  t, 
l,lv.  37,  49,  3.  cf.  29,  15,  4.  29,  16,  5.  Bono  publico,  sibi  proprias  .siinul- 
(ates  irritavit.  Liv.  33,46,8.  IXescio,  quid  scribam  tibi,  iiisi  uiiuui:  pueri 
pt  cupiditatem  et  licentiain  potius  esse  irritatam,  quam  rej)ress;iui  a  Cice- 
|"OMe.  C.  ad  Brut.  1,  17.  ab  iuit.  Vicinus  dives  cuj)iditatem  irrit  at.  Senec, 
Ej)ist. 7.med.  Noluin  est,  ir  ritandae  ad  discendum  iufautiae  gratia,  ebur- 
ueas  etiam  literarum  foruias  iu  lusum  olferri,   (^uinctil.  1,1,  26. 

785.    hacrimarey  —  vi,  Flerc,   Plorarc,   Lug  er  e; 
L  acri?n  a  c  ,   Fle  lus  ,    PI  or  attis» 

a.  Lacrimare  ( Go//f.  lagrjan,  row  Tagr,  Ta^rs,  h.  O t fr.  Kero  Znhnr^ 
2^qlier,  in  Bretagne  Daigr,  Engels.  Engt.  Tear,  Schived.  Tür,  Ixl.  Deor, 
Oriech.  öuy.QX',  dieZUhre;  auch  bei  den  ältesten  hatei/iern :  Dacri- 
iJias  j)rü  lacn'mas  Livius  [Andronicus]  saepc  ])OSuit,  niuürum  quod  O'raeci 
{tppcllaiit  day.ova.  Iteui  dautia,  quae  laiitia  dicinius.  Fest.  Laclirynia, 
J^acrunia  /,s7  veraltete  Schreibweise,  Gell.  2,  3.  C.  Orat.  48,  160.)  Thräf 
nen  vergiessen  :  Ouo  non  ars  penetral '.'  discunt  I  a  c  r  i  in  a  m  decenler.  Ovid, 
Art.  Am.  3,  291.  Als  Deponens  aber  bedeutet  es,  bis  zu  Tliriinen gerührt 
iverden:  Quis  tarn  fuit  illo  temj)ore  durus  et  lerrcus,  quis  tain  iiihinnanus, 
quin  illorum  aelate,  iiobilitate,  laiseria  comuioveretur?  ecquis  fuit,  quin 
lacriiuaretur?  C.  Vcrr.  5,  46.  iuit.  vgl.  Lat.  (Jr.  §.  74,  B,  a.  S.  188.  — 
Flere  {b.  Notler  tianneu,  im  gemeinen  Kicders.u.  Oberd.  flennen , 
I)än.yriin  ;  den  Mund  beim  Jf' einen  verziehen  ;)  mit  verzogenem  Munde 
weinen  ;  daher  'überhaupt  ivcinen,  jvenn  mit  sanjtern  llagenden  Laufen 
die  Thrünen  ununterbrochen ßiessen:  Flaec  quum  pluribus  rerbis  fieiisf 
(Divitiacus)  a  Caesare  peteret,  Caesar  consolatus  rogat,  fliiem  oraudi  faciat. 
C'aes.  1 ,  20.  F I  e  b  a  t  utcrque,  iiou  de  suo  siipplicio,  sed  pater  de  fllii  inorte, 
de  paJiJs,  fiiius.  C  Yerr.  1,30,76.  —  PI  o rare  {vgl.  K  xplorare,  535,  a. 
und  I in p 1 0  r  a r  e  ,  759.)  laut  weinen,  weinen  mit  lautem,  kläglichem  Ge-, 
schrei:  IVec  sicci  siut  oculi  amisso  amico,  iiecfluant;  lacrimaodum  est,  noii 
plorandum.  Senec.  Epist.  63.  ab  iuit.  Uxorem  tuam  ueqiie  gemeutein, 
lieque  ploranteni  nostrum  quisquam  audivinitis.  Plaut,  iinipli.  5,  1,  47. 
Ut  qui  coiidiicti  plorant  in  funere,  dicunt  et  faciunt  prope  plura  dolenlibus 
exauiiqo.  Ilor.  A.  P.  431.  —  Lug-ere  (AltdcufschhUicky  liluc,  IsL  liloek, 
(1er  Liwf,  der  beim  Schlucken,  Schluchzen  hervorgebracht  wird, 
f^gh  Murray  \.  S.1^.  Lugere  also  eigen  ff  ich  vom  heftigen  JFeinen, 
tvelches  man  zu  unterdrürJcen  sucht,  ivo  dünn  durch  die  krampfhaften 
Zuchungen  des  Zwerchfells,  die  sich  in  die  Kehle  forfpjlanzen,  solche 
Laute  unwillkürlich  herausges'ossen  werden.  Der  Lateiner  bej-'ücJcsich- 
ligte  dabei  mehr  den  Effect :  Moerereest,  cum  silentio  dolere;  Flere, 
libertim  lacrimas  demittere;  Plorare,  cum  voce  flere;  Planiere,  cum 
qliquibus  dictis  miserabilibus  ])ectus  aut  faciem  tuudere  ;  Lug-ere,  etiam 
cum  liabitus  nmtatione.  Serv.  ad  V.  Aeu.  11,211.)  trauern,  seine  Traurig- 
keit durch  äussere  Merhniale,  besonders  durch  Kleidung  an  den  Tag 
legen  :  Multo  maius  morti  decus  publica  fuit  moestilia,  eo  ante  oiniiia  insi[;nis, 
quia  inatroiiae  aununi,  ut  parentem,  Bnitum  luxeruni.  Liv.  2,  7,  4.  auch 
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überhaupt  be/raucru^  Iraurig  seijn,  sich  p-ainen  :  Ouid?  qui  non  ]}^itaiit 
lugend  um  viris?  C.  Tnsc.  3,  28,  70.  Lucius  est  aegritudo  exeius,  qui 
carus  fuerJt,  iuleritu  accrbo.  Ibid.  4,  8,  18. 

h.  Lacriuiae,  die  Thrtineiiy  die  aas  den  Aun'eyißiesscn  :  ConsiiaiJis 
lacrimis,  turnen  inßxus  animo  Iiaeret  dolor.  C.  l'liil.  2,  26,  64.  Homini 
illico  lacrimae  cadiint,  quasipuero,  gaudio.  Ter.  Ad.  4,  1,  20.  —  Fle- 
t  u  s ,  das  i*  einen f  das  int itnf erbrochene  I'iiessen  der  Thränen  viil  sanf-^ 
lern  Klas^cföiicn  :  Hia  Iijgubris  lanieutatio  fletusque  moereus  ex  eo  est, 
qi'.od  euij),  quem  dileximiis,vi<ae  comuiodis  ])rivaliiin  arbiirainur,  idque  seiJtiie, 
(J.  Tiisc.  1,  13,  30.  liic  ([uos  putatis  fietus  innlioriini,  quas  laineutationes 
fieri  solilas  esse  in  hisce  rebus?  C.  Verr.  4,  21,  47.  —  Ploratns,  das 
IFeinen  mit  Khtggeschrei  begleitet :  Heu  !  virginuSeui  me  ore  p  1  o  r  a  t  u  m 
edere,  quem  vidit  ueino  ulli  ingemisceulem  male  !  C.  Tusc.  2,  9,  21. 

786.    Lacus,  LacunUy  Pahfs^  St agnum» 

L  a  c  u  s  (ein  aJ/cs  EiiropäiscJies  Stamtmvort,  welches  ursprünglich  einen 
Sumpf f  einen  See,  auch  überhaupt  IFasscr,  eine  FlüssigJceit  bedetrlele, 
jilld'  t{'  Angels.  Lagu,  Lache ,  Schott,  l^och,  ein  See;  Schwede  L.a'^^\, 
lu'uchiigheiiy  Wasser,  See,  Jipiro f.  hs^nie,  wässern;)  ein  tiefer  Wasser- 
hehüller  mit  stehendem  Wasser;  ein  See,  V(,n  Natur  oder  durch  Kunst 
entstanden :   Lacus,  lacuna  magna,  ubi  aqua  conlineri  potest.  Varr.  L.  L. 
4,  5.  med,     Lacus  Lemannns,  qui  in  llmnen  iiliodanum  infinit.  Caes.  1,  8. 
L  acus  iu  Albano  nemore  sine  uliis  coelestibns  aqnis  in  altitudinem  insolitam 
cre\i(.  Liv.  5,  15,  2.     Agrippa  in  Aedüitate  sua,  adiecta  Virgine  aqua,  cete- 
ris  corrivatis  atque  emeudalis,  lacus  seplingentos  fecit.  Plin.  36,  15.  grosse 
7ß  as'jerbehälter,  die  Agrippa,  Augusts  Schiviegersohn,  bei  den  Wasser- 
ieiiungen  aulrgte.    Gesiiet  a  fnvno  redeuntes  scire,  lacuque,  et  pueros  et 
auns.  iior.  Senn.  1 , 4, 37.  —  L  a  c  u  n  a ,  V,  2,  b.  eine  Lache  ,  ein  Dump  fei, 
x-usammen  gelaufenes  stehendes  If  asser,  vgl.  F~^oss  zu  V.  Georg'.  3,  365. 
<S'.  261.     Lacuna,  aquae  collectio,  a  lacu  derivalur.  Feslus.     Umle  cavae 
tej)ido  sudaut  Lumore  lacuna  e.  V.  Georg.  1,117.     Lacunae  (id  est,  quasi 
lacus  minores,)  sunt  fossae,  in  quibus  collecla  aqua  stare  consuevit.  Serv.  1.  c. 
i'it  (piocMic,  ubi  magnas  in  aqnae  vaslasqne  lacunas  gleba  vetustafe  e  terra 
])roYolviU!r  ingens,  ut  iacleiur  aquae  lluctu  quoque  terra  vaciilaiis.   Lucret.  6, 
552.      'J'roj)isch,  eine  Lüde,  Höhlung,  die  sich  in  einer  3Iusse  findet ; 
daher  der  F crlust,  Mangel :  Vide,  ne  qua  lacuna  sit  in  auro.   C.  Att.  12, 
6.  pr.      Censores  dederunt  operani,  ut  ita  ])otesf olein  gerereut,  ut  illam  lacu-; 
uam  rei  famiiiaris  explerent.  C  Verr.  2,55, 138.  — -  Palus  {b.  Sinjl:.  Pb«il, 
Nieders.  Pohl,  Angels.  Pul,  Wallis.  P\vJ,  Poul,  Schwcd.  Pol,  Pfuhl;} 
eine  Sammlung  Wassers  von  geringem  Umfange,  welches  leinen  Ahjfuss 
hat,  ein  PJ  uh  l ;  auch  ein  Sumpf,  wo  das  Wasserfa^h  über  einem  weichen 
morastigen  Boden  steht :  Tenebrosa  palus  Aeheronle  refuso.  V.  Afjn.  6,1 07. 
sonst  laois  Averni.  C,  Tusc.  1,  16,  37.      Collem  ex  omnibus  fere  ])arlibus 
palus  diHicilis  alque  impedifaciagebat,  non  laliorj^edibusL.  Gaes.7,19.    IHe 
(Caosar)  pa Indes  siccare  voh-.it.  C.  Phil.  5,  3,  7.  ivo  die  Pompiinischen 
Sümpfe  gemeint  sind,  Suet.  Caes.  44.  med.      Peila  sita  ast  in  tumu!o.  cingunt 
pa  Indes  inexsnperabilisaititudinis  aeslate  eliaeme,qnasrestagna!iSesfaciunt 
lacus.   Liv.  44,  46,  5.  —     S  tagnum  (ro/j  slagnare,  iV,  1,  c.  j//k/ fZ/cse« 
von  Stare,  XX,  1.  mit  eingeschobenem  Gaumenlaut  g  vor  dem  Nasenlaut  b  ; 
Gasner  ad  Ciaudian.  36,  369  )   eine  stehende  Wassermasse  von  einem  aus- 
getretenen Flusse,  eine  Pfütze  :  Forle  quadam  ciivini'.ns  «uper  ripas  Tiberis 
♦'lliisus  lonibus  slagnis,  noc  adiri  uscfuam  ad  iusCi  cursum  poleiat  amui» ; 
et  pobbü  (piumvia  iauguida  mergi  aqua  iuliuitcs,  spcia  lereutibiis  dabal.  Liv. 
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1,  4,  4,     At  liqaidi  fontes  et  s  tag- na  vireutia  musco  adsiut,  et  teuiils  fugiens 
per  gramiua  riviis.  V.  Georg-.  4,  18. 

787.    Laedere,    Sanci  are ,    Vit.  Inerarc;     Saucius , 
V  u  l  n  e  r  a  t  n  s, 

a.  Laedere  {h,  Otfr,  g-ilezzen,  später  letzen,  ver -letzen,  attchfür 
ivehren,  vertlieidigen;)  verletze n,  versehren ,  ein  Ding-  so  beschädifi^en, 
dass  dadurch  seine  f^ollknminenJieit  und  Schönheit  leidet  :    Cur,  «juae 
la  ed  iiu  t  ociiliim,  festinas  deinere?  Hör.  Episl.  1,  2,  38.     Ah  te  ne  frigora 
laedant!    V.  Ecl.  10,  48.      Qtias  (herbas)  neque  cornig-erae  mor.s:i  lae- 
sere  iiivencae.  Ovid.  Met.  13,  926.      Tropisch:  Diiitiiis  suspiciouibiis  ob- 
Bcuris  I  a  e  d  i  famam  suam  noliiit.  C  Cliient.  5, 14.     A  me  omuia  caiitc  pede- 
lenliincjue  dicentiir,  iit  neque  fides  huius  defensioiils  reliclr,  neque  ciiiusquam 
aut  dignitas  laesa,  aut  ainicilia  violata  esse  videatur.  Ibid.  42,  118.      Be- 
sondere yLrten  von  Verletzungen  bezeichnen  —   Sauciarc  (saucius,  XX. 
fo«  secare,  2 17.  ?t;o/'rt//s  socius,  IV,  3.  der  Zweideutigkeit  wegen  (socius 
von  sequi,  165.)  in  das  umlaulende  saucius  übergegangen  zu  sejjn  scheint ; 
secare,  s  dgen  ist  auch  Schwed.  »aga.  Engl,  to  saw;  daher  das^hd.  Salis, 
Sachs,  ein  Messer ;  Sech,  Sichel;)  mit  einem  schneidenden  {oder  doch 
einen  ähnlichen  Effect  hervorbringenden)  JFerkzeuge  verwundet  tnachen  : 
S  a  u  c  i  a  n  d  a  ferro  est  alcjue  exulccranda  vitis  in  ea  parte,  qua  panipiuum  stu- 
deinus  elicere.   Colum.  4,  24,  17.      Aej^re  boves  terrae  sumuiain  ]>arteni  levi 
admoduin  vouiere  sauciant.    Cohiin.  2,  2,  23.      ludignas  sauciat  ungue 
geuas.  Ovid.  Art.  Am.  3,  708,      Blea  tela  sie  in  te  coniicientur,  ut  nemo  per 
tuuin  latus  saucietur.  C  Vatin.  5,  13.     Mens  discipulus  valde  amat  ilhun 
(Caesarem),  quem  Brutus  noster  sauciavit.  C.  Alt.  14,  22,  1.  den  er  ge- 
stochen, tüdilich  verwundet  hat.     Quid  causae  est,  quin  virg-is  te  usque  ad 
saturiiatcm  sauciem.    Plaut.  Und.  3,  4,  53.  blutig  hauen.     Tropisch  z 
Dicta  aculeata  sunt,  animum  fodicant,  bona  destimulant,  facta  et  famam  sau- 
ciant. Id.  Kacch.  1,  1,  30.     Epulatis  iam  vinoque  sanciatis.  Liv.  25,23, 
16.  ist  blosse  Conjcclur  slutl  der  Ltesart  der  Handschriften  satiatis,  wofür 
UraAenborvh  epulatis  iam  vini  satias  aufgenommen  hat.  —     Vnlnerare 
(vuluus,  altert  hü  ml  ich  volnus,  XX,  4.  von  \e\lere^  fillejt,  d,  i.  unge- 
schickt schneiden,  schinden,  mit  iiuthen  hauen,  wie  pignus  von  jjag-o,  V,  1. 
vgl.  Vcilicare,  242.)  eine  Jf^unde  machen,  d.  i.  eine  gewaltsame  Tren- 
nung der  iiiisscrn  Theile  des  Körpers  durch  Schneiden,  Hauen  u.  dergl. 
hervorbringen,  verwunden.    S  a  u  c  i  a  r  e  bezeichnet  den  Ejfect  des  schnei- 
denden Instruments,  mithin  die  Tiefe  der  Wunde;  Vnlnerare,  den 
Effect  der  Trennung,  (dso  das  Auseinanderstehen  der  getrennten  Theile, 
die  offene  JFunde :  Ilostes  iuter  carros  rotasque  uiataras  ac  tragnlas  sub-. 
iiciebant,  nostrosque  vulnerabant.  Caes.  1,  26.     Keperti  sunt  noslri  uiili- 
tes,  qui  i»  pfialangas  iiisilireiit  et  scuta  manibns  revellerent  et  desuper  vul- 
nerarent.   Id.  1,52.     Ita  est,  nt,  si  gladium  parvo  puero,  aut  si  imbeciilo 
seui,  aut  debili  dederis,  ipse  impetu  suo  uemini  noceat :  sin  ad  nudum  vel  for- 
tissimi  viri  corpus  accesseril ,  possit  acie  ipsa  et  ferri  viribus  vulnerari. 
C.  Sext.  10,  24.     Ab  hoc  (Neoptolemo)  aliquot  plagis  Eumenes  vnlnera- 
tur,  neque  eo  magis  ex  proelio  excessit,  sed  acrius  hostes  iiistitit.  Nep.  18,4. 
er  wurde  nur  leicht  verwundet.     Hie  liclor  istius  Cornelius,  qni  cum  eins 
servis  erat  a  Rubrio,  quasi  in  ])raesidio,  ad  auferendam  mulierem  collocatus, 
occiditur,  servi  nonuulli  v  u  1  n  e  r  a  n  t  u  r ;   ipse  Rubrius  iu  turba  s  a  u  c  i  a  t  u  r. 
C.  Verr.  1,  26.  extr.  Mubrius  wurde  schwer  verwundet.      Tropisch:  Ro- 
manorum duae  uayes  fractae  sunt,  vulneratae  aliquot.   Liv.  37,  30,  9. 
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cf,  37,  24,  8.     Qiios  ferro  trucidari  oportebat,  eos  noudura  voce  vulnero. 
C.  Cat.  1,4,  9.     Daher  ist 

Z>.  S  a  u  c  i  u  s ,  der  schwer  7~envundete,  Blessirie;  der  Eigenschaß  nach 
und  in  so  fern  er  dadurch  ausser  ThlifigAeit  gesetzt  ist,  TQCCvuuxiag; 
V II 1  n  e  r  a  t  u  s ,  der  venvundet  icorden  ist,  dem  Zustande  nach  ;  der  eine 
Wunde  heJiOVtinen  hat,  die  auch  leicht  setjn  lann,  tezQOJfiiroc;:  Noii  modo 
defesso  ex  pngiia  exceJendi,  scd  ne  sau  cio  qnidem  eins  loci,  ubi  coiistiterat, 
relinquendi  ac  siü  recipiendi  facultas  dabatur.  Caes.  3,  4.  fiii.  Nulla  inter- 
posita  uiora,  saucioruin  modo  et  aegroriim  Labita  ratione.  Id.  C.  3,  75. 
Gladiatori  illi  coufecto  et  saucio  consules  imperatorestjue  vesfros  opponite. 
C  Cat.  2,  10,  24.  Veteres  maena  post  proelia  sau  cio  s  largitioue  et  cura 
Bustentabaiit.  Tac.  4,  63.  —  Demonstrant,  multitudiue  sagittaruni  atque 
omni  genere  telorum  multos  vulneratos.  Caes.  7,  41.  Graviter  vulne- 
ratus  Praefectus,  ut  vitae  ])ericulum  aditurus  videretur,  referlur  in  castra. 
Hirt.  B.  G.  8,  48.  Nostri  ad  nnum  omnes  incohimes,  perpaucis  vulnera- 
tis,  se  in  castra  receperunt.  Caes.  4,  15.  Kulla  pars  nocturni  temporis  ad 
laborem  iutermittltur :  non  aeg^ris,  uoa  vulueratis,  facultas  quietis  datur. 
Id.  5,  40. 

738.  L  a  ev  u  s  y  S  c  a  e  v  u  s  ,  S  i  n  i  s  f  e  r. 

Laevus  {Altd.  Ism^  falsch,  böse  unrecht;  daher  Engh  left,  ^hd.  lenk, 
lingg-,  link ,  Griech.  laiög,  Slav.  levii,  levoi,  levaja  oder  leva,  levoe, 
t'gl.  V.  Arndt  S.  66.  'überhaupt  ein  JFort,  welches  sehr  viel  ^Veränderungen 
erlitten  hui ;)  lin  k  im  Gegensatz  des  Hechten  ;  vnd,  ivcil  die  linke  Hand 
ungeübter  oder  unbequemer  zum  Gebrauch  ist,  auch  linkisch  ,  Unge- 
schick/, unbequem  :  Et  volnus  vitare  prius  natura  coegit,  quam  daret  obiec- 
tnm  parniaV  1  a  e  v  a  per  artem.  Lucret.  4,  848.  Ouujn  I  a  e  v  a  m  manuin  ad- 
verterat.  C.  Acad.  2,  47,  145.  IVunc  arma  defunctumque  bello  bai-biton  hie 
paries  liabebit,  laevum  marinae  qui  Veneris  latus  custodit.  Ilor.  Carra.  3, 
26,  5.  Citra  Fidenas  castra  locat :  dextra  montibus,  1  a  e  v  a  Tiberi  anine  sep- 
tus.  Liv.  4,  32,  8.  sc.  manu  s.  parle.  O  ego  laevus,  qui  purg-or  biiem  sub 
verni  temporis  Loram!  Hör.  A.  P.  301.  Si  mens  non  laeva  fuisset,  impu- 
l^rat,  ferro  Argolicas  foedare  latebras;  Troiaque  nunc  stares.  V.  Aen.  2,  54. 
Peccatum  fateor,  quum  te  sie  tempore  laevo  iuterpellarim.  IJor.  Serni.  2, 
4,4.  —  Scaevus  {schief,  Nieders.  scheev,  Engl,  askew,  skue, 
JSchwed.sket^  Griech.  oy.aLog.  Gy.c.iov  exIvücov  oröiict.  Sopliocl.  Ai.  1225, 
eigentlich  ein  schiefes  Maul,  cf.  Scliol,  h.  1.  Russ.  ScLuia ;  Sanskr.  s  a  vy a , 
laevus.  Bopp  Gl.  p.  188.  Auch  gehört  hierher  schien  de ,  anderwärts 
wist ,  ivie  die  Fuhrleute  rufen,  ivenn  die  Pferde  sich  links  wenden  sollen  ; 
Wallis.  cwitL ;  über  dieses  sk,  sc,  seh,  igl.  Murray  II.  S.  87.)  link  :  JMucio 
postea  Scaevolae  a  clade  dextrae  manus  cognomen  inditum.  Liv.  2,  13.  pr, 
Linkhand.  Diese  Bedeutung  aber  veraltete,  und  man  brauchte  S  c  a  e  v  a , 
ae,  nur  von  einem  glücklichen  oder  unglücklichen  yjnzeichen,  bis  es  bei 
spätem  Schriftstellern  zviederfür :  verkehrt,  unglücklich,  üblich  wurde  : 
S  c  a  e  v  a  m  volgus  quidem  et  in  bona  et  in  mala  re  a  ocat :  quum  sinnt  booam  et 
malam  s  c  a  e  v  a  m.  Festns.  Cf.  Varr.  L.  L.  6,  5.  a  med.  Bene  ego  ab  hoc 
praedalus  ibo :  novi ;  bona  s  c  a  e  v  a  est  mihi.  Plaut.  Pseud.  4, 7,  .>9.  Scae- 
vus proO'cto  et  caecus  animi  foreni,  si,  quum  haberem  tui  copiam,  issem 
inagis  ad  alium,  quam  ad  te.  Gell.  12,  1 3.  ab  init.  —  S  i  n  i  s  t  e  r  {hei  Otfr. 
/F?7/ercf;«  winster,  winistra,  Avinstra:  Ki  uuizze  thin  uuinistra  uuas  ihin 
zesuua  luo.  Talian  33,  3.  nie  wisse  deine  Linke,  was  deine  Hechte  thuf; 
voMiAhd.  Wan,  Mangel;  Angels.  wiustre,  Dan.  Schwed.  venster;  über 
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den  sehnern  Weclisel  äes  v  und  s,  Grimm  Deutsche  Gramm,  h  S.  584.) 

link,  zur  linken  Seite  hcßndlich,  vgl.  XIV,  2.      Gerens  dexlra  maiiii  cla- 

vam,  siiiistra  copnlam.  J\ep.  14,3.     Pallastjue  sinistro  atlfixus  Jareri. 

V.  AeJi.  10, 160  daher,  verkehrt,  zur  Unzeit,  übel  angebracht,  schädlich  : 

Sinistra  liberalitas.  Caliill. 29,16.      Cetera  (r»daeonnn)  iiistifiita  siaistra 

foeda  praritafe  vahiere.    Tac.  H.  5,  5.      Suspecti  tibi  siut  iinbres;  iiaincpie 

Ui-giiet  ab  alto  arboribusque  satisque  iVotus  pecorique  sinister,  V.  Georg-, 

1 ,  444.   Bi^i  Aus-picien  und  If^eissagungen  ans  Ulilzrn  bedeuten  L  a  e  v  u  s 

lind  Sinister,  günstig,  gVücllich  :  llle  precabatur.  tonifr«  dodit  oinina 

laevo  Iiippiter:  et  laevo  fulmina  niissa  poIo.  Augurio  laefi  iacictnt  Aüicia- 

miua  cives.   Ovid.  Fast,  4,  833.      Fatorum  arbitrio  partes  sunt  avibus  dalae  : 

auguriiini  Corvo,  la  eva  coriiici  oinina.  Pliaedr.  3,  18,  12.     Liaeva  prospera 

existiinandir:  qiioniain  lae  va  i)arte  muudi  ortiis  est.   Pliii.  2,  54.    Hiernach 

wird  auch,  die  Stelle:  In  tenui  Jabor;  at  tenuis  non  gloria:  si  quem  ntnmua 

iaeva  siiuiut,  auditque  vocatus  Apollo.  V.  Georg-,  4,  7.  von  Serv.  h.  I.  und 

Nonius  4,  268.  richtiger  durch  pruspera  erklärt,  eds  von  Gell.  5,  12.  extr. 

modo  no  qiiod  numen  adver.setur.  —      Fulnien  sinistrum  ausj)icinm  opti- 

imun  habemns  ad  omnes  res,  praeterqiiam  ad  coinitia.  C.  Div.  2,  35, 74.     Ita 

nobis  sinistra  videufur.  Grauset  barbaris  dextra,ineliora.   Ouainrpiani  band 

ig-Doro,  qiiae  bona  sint,  sinis  t  ra  nos  dicere,  eliain  si  dextra  sint.  Sed  certe 

iiosfri  sinistra  m  nominavennit,  externique  dextrujn,  qiüa pleruuique  melius 

id  videbaltir.  Ibid.  2,  39,  82.     Die  Römer  ivcndvlen  sich  bei  Beobachtung 

der  Auspicien  gewü/inlich  vut  dem  Gesichte  nach  Mittag  :  ivas  also  zur 

Trinken,  Iaeva,  ihnen  vorkam,  hiess,  weil  es  von  Morgen  her  kam,  glück-' 

lieh.    Die  Griechen  kehrten  das  Gesicht  nach  Mitternacht  zu;  daher  tva- 

ren  ihnen  die  zur  hinken  beobachteten  Auspicien  die  unglücklichen,  weil 

sie  vom  Abend,  der  ihnen  zur  Linken  lag,  her  kamen.  Bisweilen  richteten 

sich  die  Jlömer  hierin  nach  den  Griechen, 

789,   Itamhere ,  Lingere ,  Sugere,  Ligurire, 

Larabere  (schlampen,  d.  i.  Flüssigkeiten  mit  ausgeschlagener 
Zunge  in  den  Mund  aufnehmen  und  verschlingen,  wie  es  die  Hunde  thun  ; 
von  Labium,  Lippe,  7S0.  mit  eingeschobenem  n  vor  b,  weil  die  Lippen  das 
Auffassen  bewirken,  daher  dieses  Jf  ort  auch  von  Fischen  gebraucht 
irird ;)  mit  ausgeschlagener  Zunge  und  den  Lippen  Etwas,  besonders 
Flüssigkeiten,  aufnehmen ,  lecken,  belecken  :  Canes  tribunal  nieum  vides 
lambere.  C.  Verr.  3,  11,28.  Iiicnndasqne  pner  qui  lamberat  ore  pla- 
cenlas.  Lucii.  XXill.  ap.  Priscian.  X,  3,  14.  Gurgite  mersuin  iinda  feret, 
pisces((iie  im])asti  vulnera  la  mben  t.  V.  Aen.  10,  660.  Tropisch:  Quae 
loca  fabiilosiis  1  am  b  i  t  Hydaspes.  Hör.  Carm.  1 ,  22, 8.  Attollitf(ne  (Aetna) 
globos  üainniarmn,  et  sidera  lambit.  V.  Aen.  3,574.  —  Lingere 
(Go///. läigon,  ^/jf/. lßk6i>,lechon,  AngeJs. l'iccan,  Fngl. toVick^  Frz.lcdicr, 
Lettisch  lakki,  Griech.  /.fdyiiv,  liuss.  Lishii,  lisbet,  Sanskr.  liii.  BoppGI. 
p.  151.  Mehr.  T^'zb  ,  T^Tib )  lecken,  mit  der  Zunge  über  Etwas  berührend 
hinfahren  :  Qnia  (e  tango,  mel  mihi  videor  lingere.  Plaut.  Gas.  2,  8,  21. 
Ista  cum  lingua  possis  crepidas  lingere  carbatinas.  Catiill.  98,  4.  Pecori- 
bus  sal  datur  ling-endus.  Pliu.  31,  9.  fin.  —  Snge  re  {b.  Isidor  saughan, 
b.  Otfr.  Notker  siugan,  sugan,  Agls.  sucan,  Engl,  to  siick,  JFallis.  sug-no, 
Schwed,  sug"a,  /.«/.  siiiga,  Pohl,  ssack ;)  s a  u g e  n  :  Alia  aniinalia  s  u  g- u  n  t , 
alia  carpuut.  C.  N.  D.  2,  47,  122.  In  mifricatii  agnorum  observarl  oportet, 
quot  diebus  matris  sugant  mainmam.  Varr,  R.  R.  2,  1,  20.  Tropisch: 
Simul  alque  editi  in  lucein  et  suscepti  suinns ,  in  omni  coniinuo  pravilate  et  in 
summa  opiniouum  peiversifale  versamur;  nt  paene  cum  lacte  nutricis  errorem 
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siixisse  videamuf.  C*  Tiisc.  3,  1,  2.  — ■  Ligurire  (lingere,  XVIIf^  1. 
i'g-?.  Ablig-urire,  420.  in  alten  HandschriJ'len  auch  ligiirrii-e  mit 
doppelietn  r,  Mannt.  Orthogr.  L.  v.  p.  474.)  inil  JJhiernhcil  iLiivus  leicht 
hcr'ithrciid  lecken^  etwas  freieres  auskosten  :  A\yesi  iion  nt  muscae  1  i  g' u  - 
rinnt,  qnod  nemo  lios  vi  Jet,  nt  illas,  in  carne  aut  sangniue  ant  adipe.  ideo 
uiodo  considnnt  in  i\no  est  sapor  duicis.  Varr.  II.  R.  3,  16,  6.  .Si  (jnis  enm 
servnui,  j)atiuam  qni  tollere  iussns  semesos  pisces  tepidnmque  lignrierit 
ins,  in  cruce  snfligat.  Hör.  Serm.  1)  3,  81. /j«Äc/«f«.  Der  Vers:  Qnae  cum 
auialore  qnum  coenant,  ligurriunt.  Ter.  Enn.  5,  4,  14.  i$t  unecht, 
vgl.  Bentley  h.  1.  Tropinch  :  Non  reperietis  Loiuiuem  tiniide  nee  leviter 
liaec  i/nprobissiilia  Incra  1  i  g  n  r  i  e  n  t  e  m ;  devorare  ouinein  ])ecunicim  piiblicam 
iion  dubitavit.  C.  Verr.  3,  76,  177.  i.  e.  seusim  carp^nteui  et  delibantem. 
(^uum  qnidam  de  coliegis  uostris  a^rrariain  curationem  lignrirent,  distnr- 
bavi  rem,,  totaniqne  vobis  integram  reserrayi.  C.  Farn.  11,  21.  extr.  lüstern 
seijn  nach  Etwas, 

790.    Lamp  as  y    Lucerna,    Li/  chnu  s  j    Ly  chnuchus  , 

Lut  er  na. 

Laiüpas  0-(xi.i7tcc£,  von  Xd/iiTiEiv,  levchten;  La?npe,  Engl.  Ijnmp, 
ßy/iw.  Lanipä  ist  ein  Oelgefüss  zur  Unterhaltii/ig  der  Flamme  eines 
Dochts;)  eine  Leuchte,  Fackel:  Vidi  argenteiim  Cnj)idincm  cum  lam- 
pade.  C.  Verr.  2,  47,  115.  Vidi  Salmouea,  dnui  ilammas  lovis  et  sonitus 
iinitatnr  Olyiupi.  ^nattnor  Lic  invectns  equis,  et  lampada  quassans,  per 
Graium  popnlos  mediaeqne  per  Elidis  urbem  ibat  ovans.  V.  Aen.  6,  687« 
diese  Fackeln,  aus  Metall,  hatten  die  Gestalt  einer  Trotnpete,  in  deren 
weiter  Mündung  Pech  hranntc,  und  wurden  bei  Begleitungen  der  Gros* 
sen  und  Reichen  gehraucht ;  verschieden  von  Fax,  567.  Ebrius  cavet 
hnnc,  quem  cocciua  laena  vitari  inbet,  et  comitnm  longissimns  ordo  :  nuiiinin 
praeterea  flammarnm  et  aeuea  lampas.  Invenal.  3,  285.  —  Lncerua 
(Incere,  611.  V,  1,  b.)  ein  brennendes  Licht,  eine  Lampe  :  EuTco'/urevo- 
1««/ ffOf  iamdndnm,  et  faccrem  diutius,  nisi  me  lncerua  desereref.  C  Att. 
7,  7.  extr,  ivenn  mir  nicht  das  Licht  ausginge.  In  sole  I  u  c  e  r  n  a  ui  adhf- 
bere  nibil  interest.  C.  Fin.  4,  12,  29.  Lucerna  ardens — ;  lue  er  na  sine 
defectn  olei  reslincta.  Plin.  31,  3,  27.  —  Lyclinns  OuiyvOQ)  ist  fast 
dasselbe  griechisch,  eine  hangende  Leuchte,  Kerze,  Lampe  :  Onin  etiäia 
nocturna  tibi,  terrestria  quae  sunt,  Inmina,  pendeutes  1  je  hui  —  snppeditare 
noviim  lumen,  treraere  ignibus  instant.  Lncrel.  5,  296.  Dependent  1  y  ch n i 
laqnearibns  anreis  inceusi,  et  noctem  Hammis  funalia  yincuut.  V.  Aen.  1, 
726.  —  LychuucLus  (At/ror/og  ein  Lichtträger;)  das  Ji'e>k'zeug 
zum  Halten  eines  Lichts,  ein  Leuchter :  Hanc  (epistolnm)  scripai  ante 
iucem  ad  IjclinucLtim  iigncolum.  C.  Q.  Fr.  3,  7.  PJacuere  et  lycL- 
nuclii  peusiles  in  delubris,  aut  arborum  modo  mala  ferentinm  lucentes. 
Piin.  34, 3,8.  —  Laterna  (stamrnt  mit  dem  Deutschen  aus  Einer  Ouelle, 
Engels.  Lecht-ern,  LihlerUj  von  Arn,  Ern,  ein  Platz,  Ort.  ^Idelung.) 
eine  Laterne:  Dnx  laterna  viae  clansis  feror  aurea  Hammis,  et  tuta  est 
greniio  parva  lucerna  meo.  Martial.  14,  61. 

791.     Languere ,    Languescere ,    Marcere ,    3Iarcescere, 
Torpere,    Torpescere ;    Languor,   f^eternus,    Torpor, 

Torpedo, 

a,  Laug:uere  (iorxgnn^lang , langwierig, ^iTK..  eigentlich,  lang- 
sam seyn,  [6.  Kero  ist  laucsam,  lange  während;]  zu  einer  Handlung, 
z,  ß.  zum  Gehen,  ungewöhnlich  viel  Zeit  brauchen  ;  effectus  pro  causa  j ) 
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mait,  müde  spyn;  von  Erschlaff'iing,  vgl.  Langnidns,  573.  Qnnm 
lang-iierem  de  via  et  miliiinet  tlisplicerem,  misi  pro  amicilia,  qiii  hoc  ei  di- 
ceret.  C.  Pliil.  1,5,  12.  Cicno  war  ivegen  Miidigkeif  nicht  in  die  Staa/s- 
versammlnng  gegangen.  Hostes,  nostris  1  a  n  ^  u  e  n  t  i  b  u  s  atque  animo  re- 
jnissis,  (|uum  alius  discessisset,alius  ex  diutino  labore  qiiied  se  dedisset,porli9 
se  foras  erampnnt.  Caes.  C.  2,  14.  Tristi  lang-uebunt  corpora  morbo. 
V.  Georg'.  4,252.  L  a  ii  g;  u  e  t  iuventus,  nee  perinde,  atque  debebat,  in  laudis 
et  gloriae  cupiuifale  versatur.  C.Pis.  33,82.  —  Lang'uescere,X'VII, 2. 
mitil)  scJiwuch  iverden  :  Orator,  metuo,  ne  languescat  senectiite :  est 
enijn  innnus  eins  «on  ingenii  soluin,  sed  lalerum  etiain  et  viriuin.  C.  Sen.  9,  28. 
Veliiti  qiium  flos,  succisus  aratro,  langnescit  niorieus.  V.  Aen.  9,  436. 
Tropisch:  Omnium  reriiin  cupido  languescit,  qnnm  facilis  occasio  est. 
Plin.  Epist.  8,  20.  init.  —  Marcere  {hei  Ruhamis  ßlaurus  Marc, 
b.  Notke7'Mi\rs;,  das  BlarJc ,  XIX.  welches  die  lockere,  murhe,  iveiche 
Beschaffenheit  in  dem  Innern  tnancher  Körper  hedeuief ;  dazu  gehört 
in  orschf  von  dem  Zustand  fester  Körper,  deren  kleinste  Theile  ivegen 
eines  ^infangs  von  Fi'tulniss  einen  sehr  geringen  Znsammetdiang  haben; 
und  mürbe,  ^hd.  maro,  marcAver,  im  gemeinen  Oberdeutsch  noch  Jetzt 
mar,  Engels,  mearu,  niear\va,  maerwa,  Franz.  meur,  Schwed.  mör,  tvo- 
diirch  bloss  der  lockere  Zusammenhang  der  kleinsten  Theile  sonst  J'ester 
Körper  bezeichnet  ivird;  also  eigentlich,  Mark,  mar,  mürbe  setjn, 
Griech.  fiaoccirnuai;)  mürbe,  welk.,  kraftlos  sejjn  :  Cervix  redimita 
iacebat,  et  caliganles  «larcebant  fronte  coronae.  Claudian.  36,  247.  Ut 
siqiiis  violas,  riguove  papaver  in  liorto,  liliaque  infringat;  marcida  deinittant 
subito  Caput  illa  gravatum.  Ovid.  Älet.  10,  192.  Asseres  obniti  (rudere  et 
pavimento)  quam  sunt,  vetustate  in  a  r  c  i  d  i  fiunt.  Vifruv.  2,  8.  extr.  morsch, 
Si  vir  tibi  m  a  r  c  e  t  ab  annis ;  num  nie  nupsisti  conciliante  seni  ?  Ov id.  Amor. 
i,  13,  41.  Qui  pugnant,  marcent  Campana  luxuria,  vino  et  scorlis,  omni- 
busque  lustrls  per  totam  Lieinem  confecli.  Liv.23,45,2.  —  Marcescere, 
tvelk,  morsch,  kraftlos  werden:  Flores,  odoresque  natura  in  diem  gignit: 
mag'ua  admonitione  Lominum,  quae  spectatissime  Iloreant,  celerrime  mar- 
cescere. Plin.  21,  1.  Cerrus,  quercus,  fagus,  pervia  raritale  Iiumores  pe- 
nitus  reclpieudo  celeriter  marcescunt.  Vilruv.  2,  9,  9.  Marcescere 
otio  situque  civilntem.  Llv.  33,  35,  7.  cf.  28,  35,  3.  35,35,9.  —  Tor- 
p  ere  (Russ.  ToropeVu;  durch  Metathesis  von  Tropf,  XIX.  ein  Schlag, 
Schlagfluss,  im  Hochdeutschen  veraltet  und  nur  im  Oberdeutschen  noch 
üblich,  Schivcd.  Drjp,  ron  drabba,  dräpa,  yjngels,  llirawan,  ^rab.  darab, 
h.  Noiker  trclfan,  treffen,  d.  i.  schlugen;)  ohne  Empßndung  vnd  Be- 
tvegung,  betäubt,  starr,  ohne  Bewegung  und  Thätigkeit  sei/n :  Corpora 
rigeuf ia  gelu  t  o  r  p  e b  a  n  t.  Liv.  21,55,8.  T  o  r  p  ii  e  r  a  t  gelido  lingua  re- 
lenfa  nietu.  Ovid.  Her.  11,  82.  Epicurei  deum  feriatum  Tolunt  cessatione 
torpere.  C.  N.  D.  1,  37.  init.  Tropisch:  Ut  primo  statim  conoursu  ful- 
sere  gladii,  horror  ingcus  spectantes  perstringit:  et,  neutro  inciinata  spe, 
torpebat  vox  spirilusque.  Liv.  1,  25,  4.  Frigere  ac  torpere  seuis  con- 
silia.  Id.  6,  23,  6.  —  Torpescere,  siarr,  unthätig,  gefühllos  werden, 
erstarren  :  Membra  t  o  r  p  e  s  c  u  n  t  gelu.  Senec.  Med.  926.  Torpedo  etiain 
procul  et  e  louginquo,  vel  si  liasta  virgave  attingatur,  feruut  quamvis  praevali- 
dos  lacertos  torpescere,  quamlibet  ad  cursum  veloces  alligari  pedes.  Plin. 
32, 1,2.  Tropisch  :  Quo  magis  pravitas  eorum  admiranda  est,  qui  ingeniimi 
incidtu  atque  secordia  torpescere  sinuut.   SalL  I.  2,  4. 

b.  L  a  n  g-  u  o  r ,  die  Mattigkeit,  Müdigkeit :  Me  haec  deambulatio  tpiam 
non  laliorlosa  ad  lang-uorem  dedit!  Ter.  Heaut.  4,  6,  3.  Nihil  mag-is  ca- 
veudum  est  seuectuti,  quam  ne  languori  se  desidiaeque  dedat.  C,  Off,  1, 
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34,  153.  Crescif  iudiilg'ens  sibi  dinis  Lydrops,  nee  silim  pellit,  nisi  caiisa 
morbi  fugerit  veiiis,  et  aqiiosus  albo  corpore  1  a  i)  g  u  o  r.  Hör.  Carm.  2,2,16.  — 
V  e  t  e r  u u s  (velus,  v e  1  e r  i s ,  V,  1 ,  a.  c/'gc/tilich  ein  y^djectiinnn,  der  iit- 
tiern  Bef^cka^'enheit  nach  von  der  Gaf/ung-  des  Allen  ;  daher  sulsl.mdve 
sc.  morbus,  eine  Kranlhe/l,  die  besonders  allen  heulen  eigc7i  ist ;  ci\  Pris- 
ciau.  IJ,  11,  62.  Veternosus,  morbo  ve(ere  confectiis,  id  est,  vef  eruo: 
quales  sunl,  qni  hydropein  patiunlur.  Douat.  ad  Ter.  Euii.  4,  4,  21.)  eine  Gc- 
hirnkrankheit,  die  auf  das  Gediichlniss  und  die  Vcrslande&lcrüfle  nach- 
ihcilig  wirkt  und  mit  einem  umviderstehlichen  Hang  zum  Schlaf  beglei- 
tet ist,  die  Schlaf  sucht :  Num  euin  veter  uns,  aut  aqua  intercns  teilet? 
Placit. Meli.  5, 4,  3.  Tropisch ,  SchUifrigleit,  das  schUiferige,  triiumerige 
JFesen  :  Dici  uon  potesl,  quoinodo  liic  oiiinia  iaceant.  Aisi  ego  cum  isbenia- 
riis  et  aquariis  pugiiarem,  ve  teru  us  civitatem  occupassel.  C'.Faiii.8,6,  4. — 
T o  r p o  r ,  III,  1.  die  ivirlliche  Erstarrting ;  der  Zustand,  wo  man  erstarrt 
und  gefühllos  ist ;  die  JfirJcung  von  —  T  o  r  p  e  d  o ,  II,  4.  das  Erstarren, 
das  Jemand  befiUlf,  der  natürliche  Hang  zur  Unthüligkeif  und  Gefühl- 
losigleit ;  daher  der  Krampfjisch,  Zitteraal,  ein  Seefisch,  dessen  Berüh- 
rung ein  krampfhaftes  Erstarren  hervorbringt  :  Torpor  g-ravis  alligat 
artus.  Ovid.  ölet.  1,  648.  Tutanlur  se  alrameiiti  eiTusione  sepiae,  torpore 
torpedines.  C.  N.  D.  2,  50.  extr.  Tropisch,  Gefühllosigkeit,  Betiin- 
bufig:  Accedebat  Luc  Caecinae  ainbitio  vetus,  torpor  receiis,  uiinia  forhmae 
iuduigeulia  soiuM  in  luxuin.  Tac.  H.  2,  99.  Pigro  mentis  torpore  oppres- 
sus.  Firmic.  G,  11.  —  Si  tanla  torpedo  ain'inas  opj)ressit,  iit  oblifi  scele- 
rum  Ciniiae  niLüominus  vos  atque  coinuges  et  Jlberos  Lepldo  permissuri  sitis  ; 
quid  opus  decretis  ?  Orat.  Pliilippi  contra  Lepiduiu  in  Sa  iL  Hisl.  Fragm.  1, 20, 
1 9.  pag.  95 1 .  Cort.  Kovit  torpedo  vim  suam,  ipsa  non  torpeiis :  luersaque 
in  limo  se  occuhat,  piscium  qui  securi  superuatautes  obtorpuere,  corripiens. 
Piiu.  9,  42,  67. 

792.   lianifer,  Laniger j  Itanifictis ,  TiUnarius, 

L  a  n  i  f  e  r  (läua-fero ;  zu  L  a  h  n  ,  d.  ?*.  breit  und  dünn  geplatteter  Draht, 
z.  B.  Goldlahn,  Silberlahn  ;  vnd  Eei n ,  die  Pf  anze,  woraus  Elachs 
bereitet  ivird,  gehörig  ;  im  Altgallischen  ist  Liuiia,  ein  Kleid,  [im  EnglA"- 
lean,  dünne,  mager  ;'\  b.  Kei'o  LaLlian,  ein  leinenes  Tuch  und  ein  ßlantel, 
bei  Ol  fr.  Lahan,  eine  Binde,  JFindel ;  wonach  in  Laua  der  Begriff  der 
L/änge,  Dünne  nnd  der  Bedeckung  liegt ;)  H  olle  als  Eruchl  tragend, 
hervorbringend  :  Aetliiopia  iusignes  arbores  non  fere  Labet,  praeter  1  a  n  i  - 
feras.  Plin.  13,  14.  —  Lau  ig- er,  Jf^olle  als  natürliche  Bekleidung 
tragend:  Lanig-eros  agitare  gre^es,  Lirtasque  capeiias.  V.  Gporg-.  3.  2^7. 
Lanig-er  contra  timens.  PLaedr.  1,  1,  6.  das  Lamm,  —  Lanificus 
(lana-facere;)  der  ans  JFolle  Etwas  macht,  der  Wolle  spinnt,  ivebt : 
Si  miLi  lanificae  ducunt  non  pulla  sorores  stainiua.  MarliaL  6,  5h,  7. 
AracLne,  quam  sibi  lanificae  uon  cedere  laudibus  artis  audierat.  Ovid. 
Met.  6,  6.  —  Lanarius  (lana,  XI,  2.)  ein  ff  ollbereiter,  der  ffoll- 
waaren  atf putzt,  ffollhändler:  Statfullo,  pLrjgio,  aurilex,  lanarius. 
Plaut.  Aul.  3,  5,  34. 

793.  Lantus,  Macellarius, 

Lanius  (laniare,  783.  IV,  3,  a.)  seltner  Lanio,II,  1.  der  Fleischer, 
Fleischhauer,  der  nur  Fleisch  von  grösserm  f  ieh  verkauft  ;  M  a  c  e  1 1  a  - 
rius  (macellum,  XI,  2.  der  Metzger,  Schlächter,  mit  dem  Begrijfdes 
SchJachtens,  Umbringens ;)  der  Fleischwaarenhandler,  do'  Fleisch  aller 
uirt,  auchVügelf  Fischen,  dergl, feil hiili:  Tiun  lauii,  qui  cuuciuuaut 
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liberis  orbas  ovesj  qui  locant  caedundos  ag-nos,  et  duplain  ag'nmam  dämmt. 
Plant.  Capt.  4,  2,  38.  Lanii,  qui  ad  ctilhiim  bovem  einnut.  Varr.  R.  R.  ?, 
5,  il.  Virj^iaius  arroplo  calüo  de  tabörua  1  a  n  i  o  ii  i  s  filiam  interfecit. 
Poinpon.  in  Digg.  I,  "2,  'i,  §.  24.  cf.  Liv.  3,  48,  5.  —  IVum  plaiis  luiuc  tu  e 
villa  illic  liatos  verrcs  lauio  vendis,  quam  Lic  apros  inaceilario  Seins? 
Varr.  ß.  l\.  3,2j  11.  Ornilhöuem  fructus  causa  macellariiliabent.  Ibid* 
3,  4,  2. 

794.    Lapis,  Saxujn,  Sllex,  Cautes,  Cos,  Calciilits. 

Lapis  (Sciuveä.  Klippa,  Angels,  Clif,  JFaUis.  Clip,  Klippe;  Gr.  Af- 
Tcäg,  ein  /  0)'g'ebirge ;  von  klieben ,  spallen,  v/^ Zä.  cl jpan,  «S'c/i/t^. Klippa, 
scheren,  schneiden ;  also  eigentlich^  ein gespailener  Fels ;)  der  Siein  als 
ungemeine  Bezeichming  itndi  seiner  Nalur  nach,  uh  crdarlige  viinerali- 
sehe,  und  als  schwere,  /adle  Masse  :  Gonsul  ine;enlein  viui  modicoriiin,  qui 
funda  miui  possent,  lapidum  paraverat.  Liv.  38,  '20,  1.  Circumifis  rostris 
ciicereutur  lapidibu  s  homiues.  C.  Cornel.  I,  3(i.  ap.  Priscioii.  Vili,  15,82. 
iu  Fragui.  p.  45 1.  Orell.  Aüiiiilus  qmim  fieret,  1  a  p  i  s  asper  erat ;  nunc  no- 
bile sigiuim  nuda  Venus  madidas  exprimit  inibre  coinas.  Ovid.  Art.  Am.  3, 
223.  Tropisch  von  einem  s/arren^  unbeweglichen,  gefühllosen,  oder 
auch  dummen  3Ienschen  :  Aut  niare  ])rosj)iciens  iu  saxo  frigida  sedi,  (^tiani- 
que  lapis  sedes,  tarn  lapis  ipsa  fui.  Ovid.  Her.  10,  50.  Tu,  incjuain, 
mnlier,  quae  jne  oninino  1  a  p  i  d  em ,  nou  hominem  putas.  Ter.  Ilec.  !2, 1,  17.  — 
Saxum  (secare,  217.  IV,  1,  bi  mit  dem  Umlaut,  wie  in  Zecfcen  und 
ZacJcen,  vgl.  Saucius,  788»  Sachs,  in  dem  Fragm.  auf  iJarln  den 
Grossen  Sahs,  ist  ein  Messer,  und  überhaupt  jedes  schneidende)  hauende, 
siechende  W erlzeug ;  Scarsahs,  ein  Schcermesser  ;  Ipse  brevis  gladius  apud 
iilos  s  a  X  a  vocatur.  Gotfr.  Viterb.  Parte  XV.  cf.  Scliüteri  GJossar.  ])ag-.  096. 
Ganz  ähnlich  heisst  noch  in  der  Ostsee  .Schere,  .S'c///ir</.  Skär,  ein 
schroffer,  scharfer  Felsen  in  der  See,  besonders  an  der  Käste,  eine  Klippe, 
von  schere n,  d.  i.  reissen,  bi^echen,  schneiden,  tgl.  31urray\\.  S.  88.) 
ein  Felsen,  Felsenstüclc ;  ein  harter,  mit  scharfen  Eden  oder  ZacAen 
versehener  Stein;  von  L  a  p  i  s  durch  Festigkeit,  und  durch  die  Fuhigiceit 
f^erWundungen  zu  verursachen,  auch  als  für  sich  bestehender  Körper 
von  bestimmter  Gestalt  unterschieden  :  Ego  laudo  ruris  amoeni  rivos  et 
imisco  circnniliia  saxa  iieunisque.  Hör.  Epist.li,  10,7.  Ex  spelnnca  saxiim 
in  crnra  Icadii  praedoiiis  incidif.  C.  Fat.  3,  6.  Est  et  viridis  silex,  ve!ienieu- 
1er  igui  resislens,  sed  uuscjuaui  coplosus  :  et  ubi  invenilur,  lapis,  iion  h  a  x  u  iil 
est.  Piin.  36,  22,  49.  er  ist  nicht  so  rauh  und  hart,  ivie  S  a x  n  m.  iX anl'ra- 
g'io  expulstis,  saxi  s  fixus  asperis.  Ennins  a]).  C.  Pis.  19^43.  Illß  (Calchns), 
nt  erat,  virides  amplexns  in  arbore  ranios,  fit  I  a  p  i  s ,  et  servat  serpentis  inia- 
gine  saxuin.  Ovid* Met.  12,  23. i.  e.  saxeam  naturam.  Nunc  ego  inter  sacrum 
s  a  X  n  m  que  sto :  nee,  quid  faciam  scio»  Plaut.  Capt.  3,  4, 84.  sprichwörtlich^ 
in  einer  unvermeidlichen  Gefahr  schweben  ;  wie  das  Opferthier,  ivenn  es 
am  Altar  mit  dem  dazu  bestimmten  scharfen  Kiesel  getödtet  werden 
sollte,  vgl.  Liv.  1, 24.  extr.  Tropisch,  hart,  unerbittlich:  Dnrior  et  ferro, 
et  saxo,  qnod  adhnc  viva  radice  tenetur,  spernit —  et  spe  quoque  fraudat 
anianleui.  Ovid.  Met.  14,  713.  —  Silex  {von  salire,  mit  dem  Umlaut 
wie  in  -^  silire ,  vgl.  S  ä  1  e  b  r  o  s  u s ,  163.  und  Adelung  \.  Sahl ,  2,  b,  7) ; 
Sanskr.  s  i  1  a ,  fem.  la]ns,  saxum,  petra.  Bopp  Gl.  p.l75.  Hebr.  i>bp  der  Fels  ;) 
ein  Kiesel,  Quarz,  besonders  von  Feuersteinen  :  Periuraque  pectora  verlit 
IU  durum  s  i  l  i  c  e  m.  Ovid.  Met.  2, 706.  auch  als  Feminimim  bei  Virgilius  : 
Stabat  acuJa  silex,  praecisis  «ndique  saxis,  speluncae  dorso  insurgeus, 
altissima  Yis«*  V.  Aeu.  8,  233.     Ceüsores  vias  steruendas  silice  iu  urbe^ 
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glarea  exfra  nrbem  siibstriiendas  marginandasque  lotaverunt.  Lir.  41,  27,  6. 
Ac  primum  s  ilici  scintillani  exciidit  Achates.  V.  Aeu.  1,  174.  Iropisch: 
Mulier  lapidem  s  i  l  i  c  e  in  subigere,  ul  se  amet,  potest.  • —  Pol  id  quidem  Land 
ineulire.  iiam  In  es  lapide  silice  stuhior.  Plaut.  Poen.  1,  2,  77.  —  Cau- 
tes,  G.  is,  zttsamtneitgezogen  Cos,  G.  Cotis  (Kies j  Adelung ;)  eine 
harte,  dichley  mit  spitzigen  Eden  emporragende  Felsmasse:  JXaves  nihil 
saxa  etcautes  timcbant.  Caes.  3,  13.  extr.  wo  mehrere  Handschriften 
cotes  haben.  Duris  geuuit  te  cautibus  horrens  Caucasns.  Vi  Aen.4,366» 
lüde,  Telut  uiuro,  solidave  a  c  a  u  t  e ,  repulsa  est.  Ovid.  Met.  1 2,  124.  Tain- 
quam  e  scruposis  cotibus  enavigavit  oratio.  C.  Tusc.  4,  14,  33.  ]\uuc 
scio,  quid  sit  Amor :  duris  in  cotibus  iilum  ant  Tmaros,  aut  Khodope,  aut 
extremi  Garamautes  —  pueruni  eduut.  V.  Ecl.  8,  43.  Gewöhntich  heisst 
das  JFort  in  dieser  Form  ein  JFeizstein :  C  o  t  e  s  ad  ferri  aciem  detereudaui. 
Fun.  27,3.  extr.  cf.  36,  22,  47.  Ergo  fungar  vice  cotis,  acutum  reddere 
quae  ferrum  valet,  exsors  ipsa  secandi.  Hör.  A.  P.  304.  Tropisch  :  Veteres 
Academici  iracundiam,  forlitudinis  quasi  cotera  esse  dicebant.  C  Acad.  2) 
44,135.  —  Calculus  (calx,  XII,  1,  B,  a.  t^j^Z.  Calcar,  Calcare,  222* 
223.  ««rf  Call  is,  767.)  ein  Meiner  runder  Kiesel  oder  grober  Kies,  ein 
Steinchen:  Demosthenes,  couiectis  in  os  calculis  ,  summa  voce  versus mul-» 
los  uuo  spirilu  pronuntiare  consuescebat.  C.  Orat.  1,  61,  261.  Mit  solchen 
Steinchen  pßeglen  die  Alten  zu  rechnen,  auch  hiessen  so  die  Steine  im 
Bret spiel ;  daher  :  Tibi  concedo,  ut  calculum  reducas,  si  te  alicuius  dali 
poenitet.  C.  Hortens.  48.  ap.  Non.  2,  781.  in  Fragm.  p.  483.  Orell.  seine 
ßlassregeln  ändo'n.  Quare  nunc  saltem  ad  illos  calculos  revertamur, 
quos  tum  abieciaius;  ut  non  solum  gloriosis  consiliis  ntamur,  sed  etiam  panlo 
salubribus.  C.  Att.  8,  12,5.  zu  den  Massregelii  zurückkehren^  die  man 
vorher  verivorjen  hat» 

795.  Laqitens,  Tendiculü* 

Laqueus  (lacere,  IV,  3,  a.  t;^7.  AUicere,  Illicere,  88.756.)  ei?t 
Strick  oder  eine  Schnur  mit  einer  Schlinge,  um  ein  lebendes  Wesen  damit 
Zugängen  oder  ihm  die  Kehle  zuzuschnüren,  eine  Schlinge  :  Tum  1  a  q  u  e  i  s 
captare  feras  et  fallere  visco  inveutumi  V.  Georg-.  1,  139.  Homiui  iam  per- 
tllto,  et  Collum  in  laqueum  inserenti,  subvenisti.  C.  Verr. 4, 17,  37.  Hie 
videte ,  in  quot  se  l  a  q  u  e  o  s  induerit ,  quorum  ex  nullo  se  unquam  expedh'ef. 
Ibid.  2,  42.  pr.  Tropisch  :  Pntant  minus  multos  sibi  laqueos  legum,  et 
condilionum ,  ac  iudiciorum  propositos  esse  oportere ,  qui  in  summum  locuni 
civitatis  aut  non  polueruut  ascendere,  aut  non  peliveruut.  C.  Cluent.  55,  150i 
Stoici  disputationum  suarum  atque  interrogatiouum  laqueis  te  irretitum 
tenerent.  C.  Orat.  1,  10,  43*  Ouum  illam  belluam,iudicii  laqueos  decii- 
nantem,  iam  irretitam  teneret.  C.  MiL  15,  40.  —  Tendicula  (teadere, 
XII,  2,  c.  vgl.  Co nt ender e,  360.)  eine  zum  Fangen  aufgespannte 
Schlinge,  eine  Dohne,  Sprenkel ;  nur  tropisch :  Tum  aucupia  verborum,  et 
literarum  tendiculas  in invidiam  vocant.  C.  Caecin.  23,  65. 

796.  Itares,  PeiiateSj  Genius» 

Lares  (Lär,  i.  JVotkcr  lare,  leer ;  verschieden  von  äent  EfrusXtscften 
Lars,  G.  Lartis,  Garat.  ad  C.  Phil.  9, 1.  pr.  ivelches  aber  nicht  auf  das  Eng- 
lische Lord ,  d.  «'.  hlaf-  ord ,  Brotherr,  Grimm  deutsche  Gramm.  I.  S,  229. 
zu  beziehen  ist ;)  die  Haus-  und  Familiengötter  bei  den  Hörnern,  ivelchen 
der  Herd  besonders  heilig  war ,  wo  auch  die  kleinen  Bilder  derselben, 
und  neben  diesen  ein  Hund,  standen.  Beichere  hatten  für  sie  hier  ein 
besonderes  Kapellchen ,  Lararium.    3Ian  opferte  ihnen  mit  Bäuchwerk 

Ramsh,  Synon.  IL  10 


146  796.  Luret 

jährlich  im  Mai ;  nach  Atts^'usls  Verordnung  aber  zweimal y  im  Früh* 
ling  und  Sommer  ;  ausserdem  in  Jedem  Neumond.   Uni  er  niesen  Bildern 
verehrten  ffie  Römischen  Familien  ihre  verstorbenen  f-^orfahren;  wurde 
eine  Familie  herrschend^  so  wurden  ihre  Laren  auch  vom  Staate  verehrt, 
wie  Julius  Cäsar  ;  auch  hatte  man  öß'enf  liehe  Laren,  Söiineder  Lara,  und 
hesonderc  für  die  Landleute,  ivie  Silvaniis ,  für  die  Strassen  (Lares  via- 
les),  für  die  Kreuzwege  (coini)i(ales;,  J'ür  die  Städte  (urbaiii)  ah  Schutz- 
götter, vgl.  Ovid.  Fast.  5,  139.  sqq.   F'osszu  Virg-,  Ecl    f,  7.  44.  CJeorg;.  1, 
498.  Heindorf  zu  Ilor.  Serin.  ij^,  66.     Est  species  Daeinoniini,  aiiiinus 
hiimaniis  emeritls  slipeudiis  vitae  corpori  siio  ahiurans.  luinc  velere  Laliua 
liug-iia  reperio  Lemiirem  dictUatum.  Ex  liisce  ergo  Leimiribiis,  qui  poslero- 
riim  suonim  ciirani  sortitus ,  placato  et  quieto  iiumine  doiniiin  pos.sidet,  Lar 
dicitiir  familiaris.  Appiilei.  de  Deo  Socratis  G8S.  p.  152.  ed.  Boss;  ha.    Verum 
ilii  Maues  quoniam  corporibus  illo  tempore  Iribuiintiir ,  qi  o  fii  prima  con» 
ceptio,  eliam  post  ritam  hisdem  corporibus  delectantur  ,  atqac  cum  Iiis  ina- 
nenfes ,  appellautur  Lemures.  Qui  si  vitae  prioris  adiuti  fuerint  bonestate ,  in 
Lares  doinorum  urbitimque  vertuutur.    Si  autem  depravaufur  ex  corpore, 
Larvae  perbibeuiur  ac  IManiae.  Marcian.  Capeüa  Lib.  2.  a  uied.  i)ag'.  40.  ed. 
Grot.      Eg-o  Lar  sum  Familiaris,  ex  liac  farailia,  »ude  exeuiUeui  me  adspoxi- 
slis.  Iianc  domum  iam  multos  aunos  est  quum  possideo.   Plaut.  Aul.  Prol.  2. 
Domino  afamilia  suamanusalialae  sunt  ante  suos  La  res  familiäres.  C.  Quint. 
27.  fin.    L  arem  Corona  nostrum  decorari  volo.  Uxor,  venerare.  Plaut.  Triu. 
1,2,  t .  cf.  Rud.  4,  6,  2  sqq.  Vos  quoque  feiicis  quondam,  nunc  pauperis  ag-ri 
cus(odeS)  ferlis  munera  vestra,  Lares.  Tibull.  1,  1,  20.      Geminosque  parit 
CLara),  qui  compita  servaut,  et  vig-iiant  uosf ra  semper  in  urbe  Lares.   Ovid. 
Fast.  2,  616.   I^ropisch  für  das  Haus  selbst  :  ölundaecpie  parvo  sub  L*»  r  o 
pauperura  coenae.  Hör.  Carm.  3,  29,  14.  — ■     Penates  (penes,  36.  XIH, 
2.  vgl.  P  e  u  u  r  i  a ,  238.)  die  Privat  götter,  die  jede  Familie  sich  zu  beson- 
der n  Schutzgöttern  wählte;  diese  waren  meist  göttlichen  Ursprungs,  die 
Lares  hingegen  nur  vergötterte  Menschen  ;  die  Penates  ivurden  nur  im 
Atrium  oder  ivi  innersten  Ttieile  des  Flavses  (inlmplnvio)  verehrt ,  die 
Lares  auf  dem  Herde,  ausserdem  auch  auf  öffentlichen  Strassen,  im  La- 
ger und  zur  See  ;  auch  gab  es  P  cnates  publici,  die  auf  dem  Capitolium 
verehrt  wurden  und  unter  deren  Schutz  die  Stadt  und  die  Tempel  stan- 
den ;  vgl.  f^oss  zu  Virg'.  Georg-.  1,  498.  yils  solche  iverden  Jupiter,  Juno, 
Minerva  ,  auch  f^esta  und  Mercurius  genannt.    Ueberhaupt  waren  die 
Penaten  Götter,  von  ivclchcn  man  Segen,  Nahrung  und  Gedeihen  envar- 
iete :  DiiPenates,  sive  a  p  e  n  u  ducf  o  nomine  (est  enim  omue,  quo  vescun- 
lur  hoinines,  penus)  sive  ab  eo,  quod  penitus  insideiit:  ex  quo  etiam  Penid- 
trales  a  poelis  vocanlur.  G.  N.  D.  2,  27,  68.  cf.  Senec.  PLoeniss.  340.   Sacra 
se  maiorum  repetere  abs  te  dicit:  deos  penates  a  te  patrios  reposcit.  C. 
Verr.  4,  8,  17.     Vos,  dii  patrii  ac  penates,  qui  huic  urbi  atque  Iiuic  impe- 
rio  praesidetis,  qui  hoc  Imperium,  qui  Laue  iiberfatem  populumque  Romauura, 
qui  liaec  tecta  atque  templa  vestro  numine  auxiiioque  servastis.  C.  SuU.  31. 
pr.  cf.  Graev.  h.  1.     Jupiter  optimus  maximus,  Juno  regina  et  Minerva ,  alii 
Dii  Deaeque  obsidentur.    castra    servorum    publicos    restros    penates 
tenent.   Liv.  3,  17,  3.      Hoc  vero  quid  est?    exterminabit  cives  Romanos 
edicto  consnl  a  suis  penatibns?    C.  Sext.  13,30.  cf.  C.  Quint.  26,83. 
aus  seinein  Hause.  —     Genius  (g-euo,  IV,  3,  a.  vgl.  Gig-nere,  379. 
Genialis,  625.)  eigentlich  der  Erzeuger  :  Genium  appellabant  deum, 
qui  "v-im  obtineret  rerum  omuium  gerendarum  (leg.  gig-uendaruui).   Aiifustius, 
Genius,  inquit ,  est  deorum  filhis ,  et  parens  bominiim  ,  ex  quo  Lomines  gig- 
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nuntur,  et  proptorp«  g-  e  n  i  n  s  ineuS  nomiiiattir ,  qni  itre  g^emiit.  Alii  g  c  n  i  h  m 
esse  pularunt  unijiscunisque  lori  deiiin.  Festiis.  Den  liümcrn  war  der  Ga- 
tt ins  dei'  über  die  ineiiscliJiclie  ISaUir  ^valtencle  Golf,  der  hei  der  Er- 
zeugung und  Grhi/rt  des  ßlcnsclien  wirlfe^  als  sein  Schuf  zg eist  ihn 
durchs  Lehen  hegleiiele  ,  und  selbst  nach  dem  Tode  in  dem  Lar  forüehic 
und  schützend  foriivirlcn  Aonnte,  Bei  ividrigcn  Schicksalen  glaubte 
man,  der  Genius  seij  erzürnt ;  deshalb  sorgte  man  vorzüglich,  dann  ihn 
XU  versöhnen  und  zu  eriieilern  ;  vgl.  Voss  :;?/ Virj^.  Georg.  1,  302.  Müllers 
Etrusker  III.  4,  4  —  8.  Th.  If.  S.  Sl  ff\  Seit  Genius,  natale  comes  cjui 
teinperat  asfrniu ,  nalurae  deiis  Lumanae,  niortalis  in  unuinqnodque  caput^ 
Vultii  inutabiiis  ,  albns  et  ater.  Horat.  Episl.  2,  2,  187.  tgl.  Schumi  h.  1.  und 
zu  1,  7,  94.  2,  1,  144.  QiioJ  iUe  uuciatim  vix  de  demenso  s«o,  smiin  de* 
fraudans  g'eniinn,  compersil  miser.  Ter.  Pliorin.  1,  1,  10.  sich  JYichis  zu 
Gute  thun  ,  sich  das  Noihwendige  versagen.  Daher  hatten  auch  Oerter 
und  Häuser  ihre  Genien:  Geniumque  loci,  primamque  deornin  Tellu- 
l"em  —  precattir.  V.  Aen.  7,  136.  I\ec  G  e  n  i  u  s  domnum,  Laruuda  proge- 
uitusLar.  Auson.  Idyll.  12.  JeDeig,  9.  p.  480.  Toll. 

797.  Larva,  Persona» 

Larva  (lar,  leer,  797.  IV,  4.  eigentlich,  eine  leere  Gestalt  oder  Er» 
scheinung ,  die  nur  durch  ihr  Aeusseres  SchrccJcen ,  Furcht  oder  Ab" 
scheu  erregt ,  daher  ein  Gespenst ,  Schreclbild f)  eine MasJce ,  die  sich 
durch  ihre  Schrecken  erregende,  scheusslichc  oder  harrihatvrnuissige  Ge* 
sfalt auszeichnet ;  Persona  (personare,  IV,  l,b.  von  sonus;)  cineMasP<i% 
die  zur  f^erstärlung  der  Stimme  auf  dem  Theater  eingerichtet  ist.  Diese 
Miishen  waren  zu  diesem  Zweck  mit  trichterförmigen  weiten  Mund" 
ößnungen  versehen,  und  ihre  Gesichtszüge  waren  dem  Charakter  dcrjeni" 
gen  Personen  angemessen,  die  sie  vorstellen  sollten  }  daher  die  Holle,  die 
einer  spielt.  Diese  Masken  bedeckten  nicht  nur  das  Gesicht  des  Schau- 
spielers, sondern  auch  ,  wie  ein  Helm ,  den  ganzen  Kopf  desselben  :  Ai 
illi  foeda  cicatrix  setosam  Jaeri  frontem  tarpaveral  oris.  Campaüum  in  mor- 
buni,  in  faciem  perninlta  iocatns,  pastorein  saharet  nli  Cyclopa,  rogabat;  nil 
illi  larva  aut  trao-icis  opus  esse  cothurnis.  Her.  Senn.  1,5,64.  er  sehe 
schon  ohne  Maske  wie  ein  Cyklop  ans,  d.  i.  hässlich  und  Abscheu  erre- 
gend. MaciJentam ,  Tel  oninino  erisceratain  formam  diri  cadaveris  fabrica- 
tam,  prorsus  Lorribiiem  et  lar  Tal  ein.  Appnl.  Apolog'.  506.  p.  533,  ed, 
Bosscha.  ■ —  Person  am  trag^icain  forte  Vnlp  es  viderat:  O  qnanta  spe- 
cjes,  inquit,  cerebnim  uon  habet  I  PLaedr.  1,  7.  cf.  Bunn.  li.  1.  Gabius  Bas- 
sns  a  7»ersonaiido  vocabulum  persona e  factum  esse  conlectat.  Nam 
Caput ,  inquit ,  et  os  cooperimeuto  p  e  r  s  o  n  a  e  tectum  undique ,  unaque  tan- 
tum  vocis  emittendae  Tiapervium,  quoniam  neu  vag-a  neque  diffusa  est,  ia 
unuin  tantuinmodo  exituin  coUecfam  coactamque  vocem  ciet,  et  inagis  claros 
cauorosque  sonitus  facit.  Gell.  5,  7.  IMedea  modo  et  Atreus  commemoraban- 
turanobis,  herolcae  personae,  inila  subductaque  ratione  nefaria  scelera 
meditantes.  C.  N.  D.  3,  29.  pr.  Si  quis,  prius  arida  quam  sit  crelea  per- 
sona, aliidat  pilaeve,  trabive.  Lucret.  4,  298.  Istain  personam  yehe- 
mentein  et  acrem ,  quam  mihi  tum  terapus  et  res  publica  imposuit,  iam  Tolun- 
las  et  natura  ipsa  detraxit.  C.  Siill.  3,  8.  Quam  magnum  est,  personam 
in  re  publica  tueri  principis!  C.  Phil.  8,  10,  29.  Huius  Sfaieni  persona, 
populo  iam  uota  otque  perspecta ,  ab  nulla  turpi  suspicione  abhorrebat.  C 
Cluent.  29.  pr.  cf.  Garat.  ad  C.  Arch.  2,  3.  Gnntheri  Lat.  restit«  T.  I. 
DCCCXLIIL  p.  437, 
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798.  L  ascivus  ,   Pefulans  {Lascivia  ,   Pe  t  ui  antia) , 
Pr  oc  ax  i  Pr  otervus;  D  i  s  s  o  l  u  t  u  s> 

er.  L  a  s  c  i  r  II  s  (zu  Lassus,  573.  und  Laxus  gehörig ,  IX,  1 .  IV,  4.  ^Jul, 
lazzan ,  laziu ,  Ital.  lasciare ,  Jf^allach.  lasce ,  Golh,  lelau,  An^eh.  laetan, 
lassen,  rvozudas  Go/A.  lausjan ,  Ahd.  losaa,  losen  j  und  lose,  d.i. 
Icichtfeilig ,  schalkhaft  y  gehört.  Im  gemeinen  Ausdruck  bedeutet  noch 
Lusche f  ein  leichtj'ertigcsj  liederliches  Mädchen.  Lascivus,  ((uod  sit 
liixus  (leg-.  laxus),  i.  e.  sohilns  et  vamis.  Isidor.  X,  Lit.  L.  \>a^.  1079.)  aus- 
gelasseuy  lose,  leicht  fertig,  schUkerhuft ;  der  vor  lauter  hustigkeit 
Sprünge  macht ,  allerhand  heichlferi igkeit en  und  Neckereien  ausübt, 
lustige  Streiche  spielt  u.  dgl.    Malo  me  Galatea  petit,  lasciva  piiclla  ,  et 
fiigit  ad  salices,  et  se  ciipit  aute  videri.  V.  Ecl.  3,  64.     Veüiiut  tibi  baibam 
lasciri  pueri:  quos  tu  uisi  fiiste  coerces  ,  urgueris  turba  circnm  te  staute. 
Hör.  Senn.  1,  3,  134.     Qiiomodo  trausierit,  utruiu  rate,  an  piscatorio  navi- 
gio,  nemo  sciebat.  Siculi  qiiidein  ,  ut  sunt  1  a  s  c  i  v  i  et  dicaces,  oiebant  in  del- 
pLino  sedisse,  et  sie  tamquam  Arioua  trausvectum.  Coelius  ap.  Quiuctil.  6, 3, 
41.     Tristia  maestuin  vuhum  verba  decent;  iratum  plana  minarum;  luden- 
tein,  lasciva;  severum,  seria  dictn.  Hör.  A.  P.  107.  So  auch  Lascivia, 
die  ausgelassene  Lustigkeit ,  der  Muihwille,  der  Spielerei  seijn  ,  aber 
auch  in  Zügellosigkeit  ausarten  kann  :  Achivi  i(a  profecti  sunt  ab  Ilio ,  nt 
profectione  laeti  piscium  lasciviam  intuerentur.  C.  Div.  1,  14,  24.     Hoc 
facio,  ut  eins  auimum,  qui  nunc  luxuria  et  lascivia  diffluit,  retundam.  Ter. 
Heaut.  5,  1,72.     Luxuria  a  luxu,  i.  e.  su])erilui(ate  derivatur.  Lascivia 
autein  designat  quandnm  petulantiam  et  iiuportunitatem ,   exsiiltando  et  de- 
lectando  in  sua  turpitudine.  Douat.  I.e.     Ex  summa  laetilia  atque  lascivia, 
quae  diuturua  quies  pepererat,  repentc  omnes  Iristitia  invasit.  Sali.  C.  31.  pr. 
Moreiuvenum,  qui  militiam  in  lasciviam  vertunt.  Tac.  Agr.  5.  sw  e//««« 
ungebundenen  Lebensweise.     Mox  puer ,  rex  iuter  ludentes  sorte  delectus, 
c^uum  per  lasciviam  contumaces  flagellis  cecidisset,  a  parentibus  puerorum 
querela  est  regi  delata.  lustiu.  1,  5,  2.     Faces  iu  vacuas  domos  et  inania 
templa  per  lasciviam  iaculabautur.  Tac.  11.  3,  33.  —  P e  t  u  1  a  u  s  (petere, 
t'^7.  Petitor,  29.  XX,  8,     Itaque  a  petendo  petulantia;  a  procando,  id  est 
poscendo,  procacitas  uominala  est.    C.  Rep.  4,  6,  19.  ap.  Non.  2,  89. 
Petulautes,  et  petulci  etiam  appellantur ,  qui  protervo  impetu,  et  crebro 
pelunt  laedendi  alterius  gralia.  Festus.  Cf.  luvenal.  12, 5.)  derMuthivillige, 
der  aus  Leichtsinn  oder  Uebermuth,  und  zu  seiner  Ergetzlichkeit  sich 
an  Andern  reibt,  sie  neckt  und,  besonders  mit  Worten,  beleidigt :  Mani- 
lium  plerique  uoratis.  —    Ex  petulanti  atque  improbo  scurra  ad  eam  co- 
lumnam ,  ad  quam  muhorum  saepe  conviciis  perductus  erat ,  (um  sulfrag'iis 
populi  perveuerat.  C.  Cluent.  13,  39.  et  Graev.  h.  1.     Tertiadecimanos,  ad 
exstruendum  ampliitheatrum  relictos,  ut  sunt  procacia  urbanae  plebis  ingenia, 
petulantibus  iurgiis  illuserant.    Tac.  H.  3,  32.       Lndis  Apollinaribus 
Dipliilus    tragoedus   in  uostrum  Pompeium  petu  lauter   invectus  est: 
„Nostra  miseria  tu  es  Magnus"  millies  coactus  est  dicere.  C.  Att.  2,  19^  3. 
Maiediclio  niLil  habet  pro])ositi,  praeter  contumeliam :  quae  si  petulanti us 
iactalur,  convicium;  si  facetius,  urbanifas  nominatur.    C.  Coel.  3,6.     So 
Petulantia,  der  Muthwille,  der  aus  Leichtsinn  und  Andern  zum  Trotz 
Andere  beleidigt,  neckt,  und  an  ihrem  P^erdrusse  sich  er  geizt :  Solutura 
existimatur  esse  alteri  male  dicere;  tamen  cavendum  est ,  ne  in  petulan- 
tiam iucidas.    C.  Fam.  6,7,3.  cf.  Graev.  h.  1.     Nee  actio  rerum  illarum 
(naturalium  quidem,  sed  turpium)  aperta  petulanticl  vacat,  nee  orationia 
obscoeuitas.  C  Off.  1,  35,  127.     Ulis  liberos  comugesque  suas  integras  ab 
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istius  petiilautia  couservare  non  IlciUim  est.  C  Verr.  A.  1,  5,  14.  Vos 
yoce  et  clamore,  abiecti  hominis  furorem  p  etulantiamque  freg-istis.  G. 
Pis.  14,  31.     Petulantia  mea  me  auimi  jniserain  habet.  Plaut.  Cht.  4,  3, 

3.  der  TLeichlsinn,  die  FiJirlässigJceitf  da  sie  das  axifzitheivahrendc  Küsi' 
chen  aus  den  Händen  verloren  hatte.  —  P  r  o  c  a  x  (procare,  IX,  2 .  P  r  o- 
cari,  poscere.  Uiide  procaces  meretrices,  ab  assidue  posceudo:  et  proci, 
lixorem  poscentes  in  inalriinouiuin.  Festus.  Goth.  frig'oii,  frijon,  Heben; 
ScJiwed.  fria,  freien;  dazu  gehört  das  Goth.  frik,  Angels.  frocc,  gei- 
zig, gierig,  f rech,  h.  Notier  Frecchi,  der  Geiz;)  frech  ,  d.i.  sehr 
hegehrlich,  zudringlich  im  Fordern  und  im  Reden,  unverschämt :  Pecu- 
iiiae  accipiter,  avide  atqiie  invide,  procax,  rapax,  trahax.  Plaut.  Pers.  3, 
3,6.  Mea  est  petax,  procax,  mag-uifica,  suuiliiosa,  iiobilis.  Ter.  Heauf. 
2,  1,  15.  cf.  Beutl.  L.  1.  et  Garat.  ad  C.  Coel.  20,  49.  Sed  ne,  relictls,  Musa 
procax,  iocis,  Ceae  retractes  munera  naeniae.  Hör.  Carin,  2,  1,  37.  Sem- 
proiiia  serinone  uli  vel  modesto,  vel  inolli,  vel  procaci.  Sali.  C  25.  extr. 
Vernae  j)  r  o  c  a  c  e  s.  Hör.  Seroi.  2,  6,  66.  der  Muthiville  der  im  Hause  ge^ 
hörnen  Sclaven  besonders  im  Reden  ivar  sprichwörtlich  geworden,  vgl, 
HeindorJ'h.  1.  Oppidani  non  portas  claudere  regi  satis  habuerunt,  sed  pro- 
bris quoque  in  ipsum  Macedonasque  procacibus  iaculati  sunt.  Liv.  42. 
54,1.  Ut  olim  virtatis  modesdaeque ,  tunc  procacitatis  et  petulan- 
tiae,  cerlamen  erat,  ne  minus  violenter  Apronimn,  quam  Flavianum,  ad  sup- 
plicium de])oscerent.  Tac.  H.  3,11.  —  Protervus  (pro-terere,  223, 
IV,  4.  Istum  semper  illi  ipsi  domi  proterendum  et  conculcandum  pnta- 
veruut.  C.  Flacc.  22.  extr.)  eigentlich,  u411es  vorsieh  niedertretend,  nie- 
tlerwerfend :  Tristitiam  et  melus  tradaui  pr  o  tervi  s  in  niare  Crelictnn  por- 
lare  veutis.  Hör.  Carm,  1,  26,  2.  Tropisch  :  Alles  verachtend,  schamlos 
in  Tf^orten  und  Handlungen  :  Homo  honestus  et  temerilatem  reformidat,  et 
non  audet  cuiquam  aut  dicto  protervo  aut  facto  nocere.  C.  F'.n.  2,  15,  47. 
Parcius  iunctas  quatiunt  fenestras  ictibus  crebris  iuvenes  pro  tervi.  Hur. 
Carm.  1,  25,  2.  i.e.  insolentes.  Schol.  h.  1.  lam  proterva  fronte  petet 
Lalage  niarilum.  Ibid.  2,  5,  15.  dreist. 

b.  Lascivus,  ausge  lasse  n  ,  ist  der  JLusiige,  der  bei  dem  frohen  Ge- 
fühl seines  vollkommenen  körperlichen  und  geistigen  Wohlbefindens  und 
der  Regsamleit  seiner  Kräfte  sich  Ungebundenheit  und  Ausschwelfun- 
gen in  Reden  und  Handlungen  gestattet:  Florentem  cytlsuni  secjnitur 
lasciva  capella.  V.  Ecl.  2,  64.  Delicias  si  quis  lasci  Aaquc  carmina  qucie- 
lit  5  praemoneo  nunquam  scripta  quod  isla  legat.  Ovid.  Trist.  5,  1,  15.  Epi- 
cratem  suspicor  1  a  s  c  i  v  u  m  luisse,  Etenim  mihi  caligae  eins  et  fasciae  cre<a- 
lae  non  placebant.  C  Att.  2,3,1.  üppig,  —  Dissolutus  (dissolvere, 
467.  eigentlich,  aufgelöst :  Prorsus  dissolutum  oifendi  navigiuuj,  vel 
potius  dissipatum.  C.  Att.  15,  11,  3.  Tropisch:  Ea  urbaniJate  Iota  est  invi- 
dia  criminis  dissoluta.  Quinctil.  6,  3,  10.  Criminibus  omnibus  fere  dis- 
solutis.  C.  Süll.  24,  69.  cf.  C.  S.  Rose.  29,  82.  Oral.  2,58,236.  vernich- 
tet, widerlegt.)  der  sich  nicht  an  Zucht  und  Ordnung  bindet ;  nachlässig 
heim  Mangel  an  Sorgfalt  und Aufmerlsamleit :  Neque  dissolutum 
a  te  qnidquam  homines  exspectant,  nee  crudele.  C.  ad  Brut.  2,  7.  extr.  cf.  t, 

4.  post  init.  Verr.  5,  3.  extr.  Cupio  in  tantis  rei  publicae  periculis  non  d  i  s- 
solutum  videri:  sed  lam  ine  ipse  iuertiae  nequitiaeque  condemno.  C.  Cat.  1, 
2,4.  Ecquod  iudicium  Koniae  tarn  dissolutum,  tamperditum,  fani  num- 
inarium  fore  putasti ,  quo  ex  iudicio  te  uUa  Salus  servare  posset  ?  C  Verr.  3, 
57,  131.  und  liederlich,  ausschweifend,  der  bei  ficinen  zYigelloseti  ßegitn- 
dcn  und  lieidenschaften  sich  an.  keine  Gesetze  des  Anslandes  und  der 
E'irbarJceit  bindet :  üixit  de  adoicscente  perdilo  ac  d  1  s s  o  1  u  l  o  :  ncs  autt-iu 
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de  constanri  Tiro  »c  sapienti  qnaeriinus.  C.  Tiisc.  4,  25.  lVeg;H3;ere,  quid  de 
se  qmsqiie  seiitiaJ,  non  solmu  arrog'antis  est,  sed  omuiao  d  1 »  s  o  1  ii  t  i,  C.  Olf, 
1,  28,  99,  cf.  Gryev.  ad  C.  ClueiK.  62,  176. 

799.  haier,  Caemcnium, 

Läter  (VI,  1.  gehört  mit  Latus,  eris,  die  Seite,  VI,  I,*)  w/i(7  latus, 
breif,  803.  zu  demsclbc^i  Stamme;  Cellisch  Led,  Leiied,  die  Breite;  das 
Deutsche  Latte  bedeutet  in  manchen  Sprachen  und  ßlwtdarten  ein 
Bret ;  auch  gehört  hierher  Blatt ,  platt ,  Platte,  Griech,  •nc'/.azV'J: , 
breit;)  der  3Iaucrziegel :  Num  hoc  (alfectio  codi)  iu  latere,  aut  in  cac- 
iiieulo,  ex  quibus  urbs  effecta  est,  potuit  valere?  C.  Div.  2,  47,  99.  Mace- 
riae  fiiiat  e  lapide,  ut  in  agro  Tusculano;  e  lateribus  coclilibus,  ut  in  agro 
Gallico,  e  lateribus  cnidis,  ut  in  agroSabiuo.  Varr.  K.  ji.  1, 14,4.  —  Cae- 
jii e u t  u m  {von  dem  veralteten  liejen,  h au e n ,  woher  cacdere,  217.  XV  1, 
1.;  abgehauene  Steinmasse  ;  im  Plural,  Bruchsfeine  ;  die  Abgiinge  von 
gehauenen  Steinen,  die  zum  Mörtel  (uiortaiium)  gebraucht  iverden  :  In 
signiuis  operibus  Lacc  sunt  facienda  :  uli  arena  prinium  purissinia  asperrimar. 
quo  paretur:  caeinentum  de  silice  frang-atur  ne  grarius  quam  librariinn ) 
calx  quam  veliementlssiina  mortario  uiisceatur;  iia  ut  ({uinque  ])arte8  arcnaa 
ad  duas  calcis  respondeant:  mortario  cacmentum  addatur.  Vitruv.  8,  6, 
14.  Lapidicinae,  de  quibus  et  quadrata  saxa  et  caeni  entoruni  ad  acdißf 
cia  exiniuntur  copiae  et  coiuparautur.  Id.  2,  7.  init.  Ilannibal  Afros  cu"» 
dolabris  ad  subruenduiu  ab  imo  uiuruni  mittit.  nee  erat  diffirile  opus,  <piod 
caementa  uou  calce  durala  eraut,  sed  iuterlita  luto,  ßtructurao  autiquaa 
genere.  Liv.  21,11,8.  ' 

800.    Latere,    Dclilescere;    L  at  et    m  e ,    mihi  illud , 
F  u  g  it ,    Practerit    me    ill  u  d. 

a,  Latere  {von  lat,  Ahd.  lickan,  lig^geu,  liegen, Murray  11.  S.  30.  XIX, 
eigentlich,  liegend  setjn;  daher  das  Brelagn,  laugn,  verborgen,  JFallis, 
llechu,  Griech,  Xatlslv,  verborgen  setjn,  tuid  das  Böhm.  h!ati,  Sluvon, 
lugati,  Goth.  Ijug-an,  Ahd,  liugan,  lougan,  lügen;  vgl.  Adelung  l\.}. 
Sanskr.  ist  1  a  d  s  c  li  d  s  c  b ,  ])udore  aöici,  dessen  Grundbegriff  bedecken 
ist,  vgl.  P u d i c u s ,  246.)  verborgen,  verstec/.t  seyn  oder  liegen :  luciusum 
atque  abditum  latere  iu  occulto,  atque  i^naTJam  suam  tenebrarum  ac  parie- 
tiun  custodiis  tegere.  C.  C.  Rabir.  7,21.  Virtus  non  latet  in  teuebris,  ue- 
qiie  est  abdita.  C.  Q,  Fr.  1,  1,  2,  9.  Veianius,  armis  Ilerculis  ad  posfeni 
Cxis,  latet  abditus  agro.  Hör.  Epigt.  1,  1,  6.  Inder  Stelle:  PInlosopLia 
i  a  cuit  usque  ad  Iianc  aetatein,  nee  ulium  Labuit  luinen  literarum  Laiinaruin. 
C  Tusc.  1,  3,  5.  die  Philosophie  ist  unbeachtet,  unbearbeitet  geblieben; 
haben  ältere  Ausgaben  wenigei'  passend  1  a  t  u  i  t ,  sie  Jcam  nicht  zum  T^or-^ 
schein,  blieb  unbekannt,  —  Delitescore  (de-latere,  XVII,  2.  De,  das 
Ziel  andeutend,  2,  b.)  sich  wohin  verbergcji,  verstecken  :  ölulier  constitiii 
locum  iijssit  balneas  Senias ,  ut  eo  mitteret  amicos ,  qui  delitescere nt; 
deinde  repente,  quuni  venisset  Licinius,  prosilirent,  hoinineinque  conipreLen- 
derent.  C.  Coel.  25.  fiu.  Tropisch:  Exortus  est  Arcesilas,  qui  constitutam 
pLilosopbiam  everteret,  et  in  eorum  auctoritate  delitesceret,  qui  negavis^ 
sent  quidquam  sciri  aut  percipi  posse.  C.  Acad.  2,  5,  15.  Ego  inveuio  in 
interdicto  verbum  uuuni,  ubi  delitescam.  C.  Caecin.  23.  e^tr,  cf.  21,  61, 
sichschiitzen,  Sub  tribunicia  uinbra  cousularenj  virum  delituisse.  Liv, 
4,42,5, 

b.Jitaiel  nie  \\\u6.y  das  ist  mir  verborgen,  ein.  Gehcimniss:  Semen, 
qnod  latet  postniin  seitsum,  Varr.  R.  R,  1,40,  init,      INec  latuere  doli 
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frafrem  Juuouis  et  irae.  V.  Aen.  1,  130.  Luinina  restabaut :  tjTioruin  mo 
causa  latebat.  Ovid.  Fast.  5,  3(il.  ^«cÄ  latet  mihi  res:  Similia  non 
soliiin  a  facie  dicuutur,  sed  eJiain  ab  aiicjaa  couiiiucta  vi  et  potesiate,  (juae  et 
ocuiis  et  auribiis  latore  soleaut.  Varr.  L.  L.  8,  52.  Bei  Cicero  komtni 
keine  dieser  beiden  Cons/ructionen  vor;  denn  die  Stelle  :  Lex —  posila 
est  iu  seuatu;  populum  xioiiiauuai  iatiii  t.  Ouiim  iu  Capitolium  iios  senatum 
convoc-asseinus.  C.  Sali.  23,  65.  tvie  die  ausgaben  bis  cntf  Erneut i  haben, 
geben  die  bessern  Mitndschriften  und  neuern  yiti^gaben  :  Lex  —  dej)osi(a 
est  iu  senatii.  Kaleudis  laiiuariis  quum  in  Capitolium  etc.  und  eine  und ere  : 
Kiliil  assecjueris,  uihil  moliris,  quod  mihi  lat  er  e  valeat  in  lemj)ore.  C.  Cat. 
1,  6,  15.  lautet  bei  Orelfi :  INihil  ag^ls,  nihil  assequeris,  [nihil  moliris,]  ueque 
tarnen  conari  ac  velle  desislis.  l"gl.  Liatein,  Gratnm.  §.  HS,  a,  —  Fujjit 
we  illud,  das  weiss  ich  nicht ,  es  füllt  mir  nicht  ein,  entgeht  meiner 
^ufmerJcsamheit ;  Praeterit  me  illud,  das  weiss  ich  uicht,  es  ent- 
geht meiner  Beobachtung,  ich  nehme  es  flicht  wahr:  Won  fug-isset  hoc 
Graecos  horaines,  si  ila  necesse  esse  arbitrati  essent,  oralerem  ipsum  erudire 
In  iure  civili,  non  ei  j)ragmaticum  adiutorem  dare.  C.  Orat.  1,  59.  fin.  IX'ulla 
res  est  iu  nsii  militari  posita,  quae  huius  viri  scientiam  fug  ere  possitl  C. 
Mauil.  10.  fin.  De  Dionysio,  fugit  me  ad  te  antea  scribere.  C.  Att.  7, 18,3. 
]\on  me  praeterit,  tametsi  de  hoc  iure  multa  praetereo ,  tarnen  me  longius 
j)rolapsnm  esse,  quam  ratio  veslri  iudtcii  poslularit.  C.  Caecin.  35.  pr.  cf.  33, 
1)8.  Xenon  praeterit,  quam  slt  difficile  sensum  iu  re  j)Hblica  praesertira 
rectiun  et  coufirmatiun  Jepouere.  C.  Farn.  1,  8,  2.  vgl,  Latein.  Gramm» 
§.  133,  2. 

801,  Laline  loqui,  Romano  niore  loqtii. 

Beide  Redensarien  brauchten  die  Römer  ah  lebhaftere  vnd  simlere 
^usdruclisweisen  Jür  die  getneinen  :  siinpliciter,  band  dissimtiiauter, 
aperte,  verelotpii;  doch  mit  folgendem  Unterschiede :  Latine  loqui, 
allgemein  verstündlich,  d.i.  deutlich  reden;  vnd,  so  tvie  die  Jf  orte  all- 
gemein genommen  tverden,  d.  i.  ohne  Uebcrtreibung;  Romano  more 
loqui,  nach  Römischer  If^eise,  d.i.  im  Ernst  und  aufrichtig ,  gerade 
heraus,  ohne  Hinterhalt  und  ^Herstellung :  Quid  dicemus?  armatos,  si 
Latine  loqui  volumus ,  quos  appellare  vere  possumus?  opinor  eos,  qui 
scutis  teliscjue  parati  ornatique  sunt.  C.  Caecin.  21,  60.  cf.  Intpp.  ad  c.  20. 
pr.  Quem  gladiatorem  non  ita  appellavl,  ut  interdum  etiam  M.  Antonius 
gladlator  a])pellari  solet,  sed  ut  appellaut  ii,  qui  plane  et  Latine  loquun- 
tur.  C.  Phil.  7,  6,  17.  die  die  Sache  mit  ihrem  eigentlichen  Namen  nen- 
nen, Quum  dico,  nihil  istum  eiusmodi  rerum  in  tota  provincia  reliquisse,  L  a- 
t in e  me,  scitote,  non  accusalorie  loqui.  C  Verr.  4,  1,  2.  —  Baibus  mihi 
confirmavit,  te  divitem  futurum.  Id  utrum  Romano  more  locutus  sit, 
bene  nummatum  te  futurum,  an,  quomodo  Stoiri  dicuut,  omnes  esse  divites, 
qui  coelo  et  terra  frui  possint,  posiea  videro.  C.  Farn.  7,  16,  3.  im  Ernst.  De 
quo  tibi  homine  haec  spondeo  non  illo  vetere  verbo  meo,  quod  iure  lusisti,  seJ 
more  Romano,  quo  modo  Lomiues  non  inepti  loquuntur :  probiorem  homi- 
nem  esse  neminem.  Ibid.  7,  5,  3.  cf.  7,  18,  3, 

802.   Lairare f  Elatrare ,  Baubare» 

L  ä  t  r  a  r  e  {eigentlich  L  a  u  t  e  {Ahd.  Lut,  Lnta,  Schwed.  Lat,)  machen, 
"Xyi^b,  mit  der  Aspiration  Jcl  at  sehen;  h\aterare,  plappern,  plau- 
dern;) bellen  ;  von  grössern  Hunden,  besonders  icenn  sie  böse  sind:  Ca» 
lies  et  latrare  et  mordere  possunt.  C.  S.  Rose.  20,  57.  Tropisch:  Cethego 
Ennius  suaviioquentiam  tribuit:   quae  nunc  quidem  non  tarn  est  in  pleristpm. 
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La  tränt  eniin  lara  quidam  oratores,  non  loquuutiir.  C.  Brut.  15,  58.  — - 
E 1  a  t  r  a  r  e ,  hermisbellen  ;  kommt  mir  tropUck  vor,  von  der  Leber  frisch 
wegbellen  :  Scilicef,  ut  iion  sit  mihi  prima  fides  ?  et,  yere  qiiod  placet,  nt  iioa 
acriter  elatrem  ?  Hör.  Epist.  1,  18, 18.  —  Baubari  {eine  Nachahmung 
des  natürlichen  Lautes ,)  bellen,  bezeichnet  das  klagliche  Bellen,  besoti^ 
ders  kleiner  Hunde :  Long'e  alio  sonitii  rabies  districta  miiiatiir;  et  quam 
iam  latrant,  et  vocibiis  omuia  complenf .  —  Et  qmim  deserti  b  a  ii b  a ii t ii r 
in  aedibus,  aiit  quuin  plorautes  fugiaut,  summisso  corpore,  plagas.  Lucret, 
5,  1065.  1070. 

803.  Latus,  Spatiosus,  Laxus,  Prolixus» 

Latus  {vgl.  L  ä  t  e  r,  79 9 .  Murrafj  II.  S,  1 9 2 .  die  Dehnung  der  Stamm- 
sylbe  verstärkt  die  Bedeutung ;)  breit,  d.i.  nach  beiden  Seiten  hin  aus-r 
gedehnt,  im  Gegensatz  der  Länge  t/nd  Dicke  ;  daher  auch  nach  beiden 
Seiten  hin  viel  Baum  einnehmend,  iveit,  gross,  ivenn  diese  yiusdehnung 
einer  Oberßüche  vor  dem  Auge  des  Beobachters  sich  nach  beiden  Seiten 
weit  hin  erstreckt:  Ceferae  urbis  partes  una  lata  via  perpetua,  muUisque 
traiisversis  divisae,  privatis  aedificiis  couliiieiittir.  C.  Verr.  4,  .OS,  119.  la- 
siila  est  Melita,  satis  lato  ab  Sicilia  mari  disiiiiicla.  Ibid.  4,  46,  103.  Tro- 
pisch: breit,  umständlich,  ausführlich,  weiiläuftig  :  Latae  erudi(aeqae 
disputatioaes.  C.  Orat.  27,  95.  —  Spatiosus  (spatium,  468.  XV,  3.) 
einen  grossen  Baum  einnehmend^  nach  aussen  hin  in  allen  dreiDimensio-. 
nen  sehr  ausgedehnt,  gross  :  Parva  necat  morsu  spatiosum  vipera  tau- 
ruiu.  Ovid.  Remed.  421.  und  der  Zeil  nach,  von  langer  Dauer,  langwie-t 
rig:  ]\ec  mibi,  quaerenli  s  p  a  1 1  o  s  a  lu  fallere  aocleui,  lasst^ret  vidduä  peuduia 
tela  uiauus.  Ovid.  Her.  1,9.  —  Laxus  (von  lacere,  vgl.  Lacessere, 
784.  locker,  viel  und  grosse  Zwischenräume  habend,  im  Gegensatz  des 
Dichten,  und  mit  dem  Zischlaut  Angels.  sleack.  Engl,  slack,  Schwed.  slak, 
schlaff;  zu  lassen  und  lösen  gehörig,  vgl.  Lascivas,  798.) 
schlaß',  weit,  inwendig  nach  allen  drei  Dimensionen  viel  Baum  übrig 
lassend,  geräumig :  Sed  laxos  referaat  Luaieris  lani^ientibus  arcus.  V. 
Aen.  11,874.  Prodita  sunt  (meaiiai)  tuuicu  tua  pectora  laxä.  Ovid.  Her. 
16,247.  Male  laxus  iapede  calceas  Laeret.  Hör.  Senn.  1,  3,  31.  Taac 
exilialis  erat  apud  priacipem,  Laie  laxior  domus,  illi  amoeuior  villa.  Plia. 
Fan.  50,5.  Tropisch:  Diem  statuo  satis  laxam;  quam  ante  si  solveriat, 
dico  nie  ceutesinias  daclin-am.  C.  Att.  6,  1,  16.  einen  ziemlich  langen  Ter- 
min. —  Proliy.us  (pro-la-aus)  lang  und  schlaf  herabhängend:  CapiN 
lus  sparsus,  p  r  o  1  i  x  u  s ,  circam  capat  reiectus  ncgligenter.  Ter.  Heaat.  2,  3, 
49.  ivo  aber  Bcntleij  nach  blosser  Conjeclur  promissas  aufgenommen  hat ; 
wie :  P  r  o  ni  i  s  s  a  qae  barba.  V.  Ecl.  8,  34.  d.  i.  den  man  sich  hat  wachsen 
lassen;  wo  viel  Handschriften  proWxa  haben.  Tropisch:  geneigt  zu  Ge-f 
fälligkeiten,  gefällig,  willig  :  De  taa  p  r  o  Ii  x  a  beneficaque  natura  limavit 
aliquid  posterior  annus  propter  qaandam  tristitiamtemporaai.  C.Fani.  3,  8,8. 
Interest  nostra  Plancum  hoc  animo  libenti  prolixoque  facere.  C.  Att.  16, 
16,  C.  extr.  cf.  16,  16,  A,  6.  Ariobarzanes  non  in  Ponipeium  prolixior 
per  ipsaai,  quam  per  me  in  Brutum.  C  xltt.  6,  3,  5.  dem  Pompeius  sehr  zuf 
gethan.  Quod  statuerat  facere,  id  non  solum  fecit,  sedeliam  prolixe  ciimu- 
lateque  fecit.  C  Flacc.  36,  89.  i.  e.  larg'e,  liberaliter.  Gifanii  Obss.  p.  392. 
Cetera  spero  proJixa  esse,  his  dumtaxat  arbauis  competitoribus.  C.  Atf,  1, 
1,2.  es  werde  gut  {von  Statten)  gehen,  Li  der  Bedeutung  weiiläuftig, 
lang,  z.  B.  epistola,  oratio  prolixa,  kommt  es  nur  bei  sehr  späten  Schrift- 
stellern vor,  vgl.  Cellarii  Antibarb.  p.  191.  Curae  post.  p.  224.  Guntheri 
Lat.  rest,  I.  CMXXll. 
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804.  Lavare,  Ah  -  E  -liiluere, 

Lavare  (in  Compositlsluere,  zu üiiere gehörig'f  wich.  y«//a/i  flewen, 
hn  gemeinen  deutschen  yiusdruclc  f  Iahen ,  flauen,  zu  f  Hessen; 
Adelung  V.  Flauen,  Allnord.  Lang,  ein  Bad,  Lavgr,  eine  Fl'ilssigJceit, 
Schwed.  löga,  waschen,)  baden,  ivaschen  :  Veudilum  liiüc  sie  facito ,  dum 
iavainur:  ubi  nos  laverimus,  si  voles,  lavato.  Ter.  Eun.  3,5,47. 
Planus  lava  et  coeua.  C.  Orat.  2,  60,  246.  auch:  Phoebe,  quiXantho  la  vis 
amne  criues.  Hör.  Carm.  4,  6,  26.  Latein.  Gramm,  §.  74,  B,  b,  1.  5.  207. 
Tropisch:  Veuias  mihi  prccibus  lau  tum  peccatum  tuuin.  Ter.  Phorm.  5, 
8  (7),  §0.  —  Ab  In  er e,  abwaschen,  ah- wegspülen  :  Eurjclea,  Ulixi 
pedes  abluens.  C.  Tusc.  5,  16,  46.  Abdoloiuino  cuncfanti  stjualor  ablu« 
tus  est,  et  iuiecta  vestis  purpura  auroque  distiricfa.  Curt.  4,  1,  23.  Tro- 
pisch: Ablue  praeteriti  periuria  temporis.  Ovid.  Fast.  5,  681.  die  Schuld 
des  3Ieineids  wegnehmen,  tilgen.  —  E 1  u  e  r  e ,  ausivaschen,  durch  TFa- 
sehen  herausbringen,  ausspülen:  Sordes  suas  eluere.  C.  Pliil.  1,  8,  20. 
Ut  centurionuin  leg-iouis  Marliae  Brundisii  profusus  sanguis  eluatur:  luim 
elui  praedicatio  crudelitatis  polest?  Ibid.  12,  6,  12.  Spumiferoqtie  luuin 
fonli,  qua  plurimus  exit,  subdo  Caput,  corpusque  siniul,  simul  eine  crimen. 
Ovid.  Ölet.  11,  141.  Tropisch:  Auiini  labes  iiec  diuluriiitate  evanescere,  nee 
amnibus  ullis  elui  potest.  C.  Leg.  2, 10,  24,  Cadus,  amara  curaruin  eluere 
eißcax.  Hör.  Carm.  4,  12,  20.  Errabas,  quum  te  maculas  furtorum  et  fla- 
g-itiorum  tuorum  sociorum  iniiocenlium  sanguine  eluere  arbilrabare.  C. 
Verr.  5,  46,  121.  —  Diluere,  mit  einer  Feuchtigkeit  auflösen,  zer- 
weichen ,  verdünnen :  Cui  (Cereri)  tu  lacle  favos  et  miti  d  i  1  u  e  Baccbo, 
V.  Georg-.  1,  344.  Super  lateres  coria  inducuntnr,  iie  caualibus  aqua  im- 
missa  lateres  diluere  posset.  Caes.  C.  2,  10.  Tropisch,  schwächen  :  Cnra 
fug-it  multo  diluiturque  mero.  Ovid.  Art.  Am.  1,238.  Ouae  cogitatio 
wua  (malum  posse  accidere  diu)  maxime  molesfias  omues  extenuat  ac  dilui  t. 
C.  Tusc.  3,  16,  34.  zerstreuen,  verscheuchen,  Servilius  causam  diceiidam 
esse  propouebat,  crimenque,  a  JMinucio  delalum  ad  senatum,  diluendum. 
Liv.  4, 14,  3.  entJcrüJ'ten,  widerlegen» 

805.  Laudare ,   Dilaudare ,    Collaudare ,  Praedicare, 

Celehrar  e. 

Laudare  (Laus,  631. XX.)  loben,  ein  vortheilhaftes  Urtheilüber  eine 
Person,  ihre  guten  Eigenschaft e7i  und  Handlungen  aussprechen^  in  sa 
fern  dieses  sich  auf  den  moralischen  Werth  derselben  gründet :  Qu'is 
vituj)erare  improbos  asperius,  quis  laudare  bonos  oruatius  potest  ?  C.  Orat. 
2,9,35.  Te  et  istam  rationem  olii  tui  et  laudo  vehementer  et  ])robo. 
C.Fam.7,  1,  5.  Vereor  coram  in  os  te  lauda  r  e  amplius,  ue  id,  assentandi 
magis  quam  quo  habeam  gratum,  facere  existimes.  Ter.  Ad.  2,  4,  5.  — 
Dilaudare,  zerloben,  d.  i.  von  allen  .Seiten,  in  allen  Hüclsichten  loben  : 
Et  ego  audebo  legere  unquam  aut  attingere  eos  libros,  quos  tu  d  i  1  a  u  d  a  s  ,  si 
tale  quid  fecero  ?  C.  Att.  6,  2,  9.  —  Collaudare,  zusanmien,  in  Ver- 
bindung mit  Mehrern  lohen;  besonders  tvenn  von  grossem  feierlichen 
Lohe  die  Rede  ist :  lUud  tibi  affirmo,  si  rem  istam  ex  sententia  gcsserit,  fore, 
iit  absens  a  multis,  quum  redieris,  ab  omnibus  coli  au  d  er  e.  C.  Farn.  1,7,  5. 
cf.  7,  17.  pr.  Eodemque  die  D.  Bruti  ediclo  allato  alque  proposilo,  factum 
eins  coUaudavistis.  C.  PLil.  5,  11,  28.  cf.  13,21.  fin.  Quum  eins 
(Caesaris)  clemenliam  Corfiuiensem  illam  per  literas  c  oilaudavi  ssem,re- 
scripsit.  C.  Alt.  9,  16.  —  Praedicare  (pvae-dicare,  409,  c.  j^^fp/.  P  t•ae- 
d  i  c  a  t  i  o ,  63 1.)  Etwas  laut  und  öffentlich,  und  viit  nachdrücklicher  Her- 
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aushehung  des  Gegenstandes  sagen  ;  gewöhnlich  rühmen^  seine  gute  Mei- 
nung von  den  ^Vollkommenheiten  einer  Person  oder  Sache  durch  öffent- 
liche Erhrürung  unter  andern  3Ienschen  zu  verbreiten  suchen  :  Iniiiriaia 
(iniinicoriun)  in  eripieiidis  leg^ionibiis  praedicaf.  Caes.  C.  1,32.  Deforme 
etiamest  de  se  ipsum  praedicare,  falsa  praeserfjm,et  ciiinirrisioneaudieu- 
tiiiin  imiiari  Militem  gloriosimi.  C.  Off.  1,38.  fin.  Si  mihi  iuimico,  ut  p  r  a  e- 
dicas,  l»o  conllare  vis  iiividiam;  rec(a  perge  in  exsilium.  C.  Cat.  1,  9,  23. 
Eins  (virgiais)  quid  ego  tibi  nunc  faciem  p  r  a  e  d  i  c  e  in  aut  laudem  ?  J'er.  Eun. 
.^,  65  17.  —  Celebrare,  vgl.  260,  c.  Ji/wus  durch  öfteres  R'ühinvn 
und  durch  Loheserhebungen  wirJcUch  unter  den  Menschen  bekannt,  be-^ 
rühmt  machen:  Ser.  Snlpicii  praeslanteni  in  re  publica  Ineuda  curam  atcpia 
pruden(iam  omnium  mortalinm  faraa  celebrabit.  C.  Pliil.  9,  5,  10.  Tri- 
biini  plebis  leg-em  omnibus  conciouibus  suis  ceiebrabaot.  Lir.  3,  31,  2. 
sie  priesen  es  an, 

806.  LaxarCf  Solvere,  Persolvere,  Liberare, 

Laxare  (laxns,  803.  XX  )  schlaff,  tveiter,  geräumiger  rnachen,  ertvtri- 
lern:  Corrunipes  arciun,  scniper  (eusum  si  Iiabuens :  at  si  laxaris;  qiinm 
Voles,  eiit  utilis.  PJiaedr,  3,  14,  11.  Argilins  vincula  epistolae  laxavit, 
.sigiioqtie  deCracto  coguovit,  si  per(ulisset ,  sibi  esse  i)erenndiim,  Nep.  4,  4. 
IncliiiiiQS  utero  Danaos  et  j)inea  furlim  laxat  claustra  Sinon.  V.  Aen.  2,259. 
er  öfl'nct  die  Seitenth'iir  und  Uisst  die  cingesjierrlen  J)(tni!er  heraus.  C'ae- 
Bfir  sigua  itiferre  et  maiiipiilos  laxare  iussit,  quo  facilius  gladiis  uti  possent. 
Caes.  2,  2ä.  sich  erweitern,  weniger  gedrängt  neben  einander  stehen.  Ut 
forum  ]  a  X  a  r  e  m  u  s  et  usque  ad  atrium  Libertatis  explicaremus,  contcmsimus 
Kexcenties  HS.  C.  Att.  4,  16,  14.  um  dem  Forum  Caesar!«  den  gehörigen 
liiium  zu  verschoß'en,  mussten  mehrere  Privathäusrr  für  eine  JSnfschä~ 
digung  durch  Geld  iveggerissen  werden.  Tropisch  :  Pbilippum  ab  assi- 
duis  laboribus  itinernm  pugnarumque  laxaveral  annus.  Liv.  32,  5,  2.  die 
Jahreszeit,  der  IFinter,  hatte  ihm  Erholung  verschafft.  Laxarant 
menibra  quiefe  sub  remis  fusi  per  dura  sedilia  nautae.  V.  Aen.  5,  836. 
Laxare  iudicum  animos,  atque  a  severitate  paulispor  ad  liilaritatem  risum- 
que  traducere.  C.  Unit.  93,  322,  Annona  band  multum  laxaverat,  quia 
subvcLi  frumenlum  non  potorat.  Liv.  26,  10.  fin.  die  Theurung  hatte  nicht 
viel  nachgelassen.  —  S  o  1  v  e  r  e  (XVII,  4.  los  machen,  ist  die  ursprüng- 
liche Bedeutung  des  y/lf deutschen  sellan  ,  Schwcd.  siilja,  geben,  'über- 
gehen, d.  i.  Etwas  i'on  sich  los  machen,  wovon  Schilteri  Glossar,  mehrere 
Beispiele  aus  0/fried,  A^otker  ur.A  Andern  anführt;  daher  zahlen 
und  Sold ,  Islilnd.  Söl,  ein  jedes  Geschenk,  auch  Gabe,  Belohnung ;  vgl, 
Adelung  vv.  Sold,  —  Sal;  igl.  Dissolvere,  467.  Dissolutus, 
798.)  losmachen,  aujlösen,  aufbinden:  Non  rpcte  vinctus  estDaviis: — - 
iube  s  o  I  V  i.  Ter,  Audr.  5,  4,  52.  Omne  colligatum  s  o  1  v  i  potest.  C.  Univ. 
1 1.  med.  daher  auch,  bezahlen,  d.  i.  sich  von  einer  Schuld  oder  Schiddig- 
keit  losmachen  :  Haue  pecuniam  solvere  in  praesentia  non  poterat  Millia- 
des.  ]\e]).  1,  7.  cf.  5,  1,  1.  Liv.  31,  13,3.  Solvendo  aere  alieno  res 
publica  non  erat.  Liv.  31,  13,  4.  Roscius  nondum  eiiam  omuia  pateruo  fu- 
«eri  iusta  solverat.  C.  S.  Kose.  S,  23.  Tropisch:  Kens  Poslumus  est  ea 
lege,  qua  non  modo  ipse,  sed  totus  etiam  ordo  solutus  ac  liber  est.  C.  Rab. 
Post.  5.  flu.  —  Persolvere,  völlig  auflösen,  und  völlig  bezahlen,  aus- 
zahlen: Sed,  quoniam  Grammaticus  es,  si  hoc  mihi  ui]Tr^iiC(  persolveris, 
magna  me  molestia  liberaris.  C.  Att.  7,  3,  10.  Stipendium  mililibus  nsqne 
ad  Idus  Ouint.  persolutum.  C  Att,  5,  14,  1.  Cives  religionuni  colentes 
m«ritam  diis immortaUbiiü  jj,Tatiam iustis  honoribu«  et  memori  ment6  porsol- 
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viiul.  C\  Plane.  33,  80,  - —  Liberare  (liber,  718,  a.  \X..)  JreimacJtett, 
in  Freiheit  setzen,  befreien:  Claufliiis,  quum  cavea  liberati  puili  non 
pascerenüir,  inergi  eos  in  aqtiani  iussit.  C.  A,  D.  2,  3,  7.  Kisi  Dens  istis  <e 
corporis  cnstodiis  libcraverit,  huc  tibi  adltns  palere  non  polest.  C.  Somn. 
3,  s.  Kej).  6,  15.  Tropisch  :  Ista  le  cnra  1  i  b  e  r  o.  C.  Verr.  5,5,11.  Roscius 
culpa  li  berat  US  et  criinine  nefario  solutus  cupit  a  vobis  discedere.  CS, 
Kose.  49,  143.  Hennippus  Fiifiis  satisfacit,  et  fidem  suam  Hb  erat.  C. 
Fiacc.  20,  47.  er  erfidlt  sein  Versprechen. 

^01,LectuSj    Cuhilef   Thalamus  y    Stratum,    Torits, 

G  r  a  b  at  a  s  ,   S  p  o  n  d  a. 

Lectus  (legere,  242.  a.  XIH,  1,  a,)  die  zum  fliegen  eingerichtete  ha- 
gcisfatt  f  als  blosses  Gestell  und  mit  Polstern  und  Pfühlen  belegt ,  als 
Iluhebettej  als  Speisesopha  und  als  Todienbahre:  Leotus  ad  quietem 
datus.   C  Cat.  4,  1,2.      C^iiod  si  esset  analogia  petenda  snpellectili ,  oiniies 
I  e et  0  s  habereinus  donii  ad  unain  formam,  et  ant  cum  fulcro,  ant  sine  eo,  iiec 
cum  ad  tricliniarem  giadum ,  non  ileiu  ad  cubiculareni.  Varr.  L.  L.  7,  IG. 
lani  non  quaero,  unde  habueris  qtiinqiiaginfa  triclinioruni  I  e  c  t  o  s.  C Verr.  2, 
74,183.      Dionysius  cüllocari  iussil  liouiineni  in  oiireo  lecto,  sfrato  ])ul- 
clierrimo  texlili  straguio ,  magiiilicis  operibus  picio.    C.  1  iifsc.  5,  2J,  öl. 
Caeparius  mihi  dixil,  te  in  lecto  esse,  quod  ex  pcdibus  laborares.  C  Farn. 
9,23.    Fiebis  et  arsuro  posituMi  me,  DeÜa,  1  ecto.  Tibnll.  1,  1,  61.  —  Cu- 
bile  (cubaro,  388.  XII,  3,  b.)  das  Liitgvr,  als  bleibende  Ihdiest  litte  für 
ßlenschen  und  Thiere,  wo  man  auch  die  Nacht  über  liegt :  Terra  c  u  b  i  I  e 
erat  Scylliae  Anacliarsidi.   C  Tusc.  5,  32,  90.     Abducet  Patrocies,  ut  collo- 
cet  in  cnbili ,  ut  Tulnus  oblig-et.  Ibid.  2,  17,39,     JNuUi  sunt  iuventi  tain  for- 
tnna  iniseri,  qui  non  ipsum  illiim  sellae  atqne  operis  et  qnaestus  qnofidiani  lo- 
cuin,  qui  non  cubile  ac  lectuluin  suun»  salvnin  esse  velint.  C.  Cat.  4,  8, 
17.      Galiinae  avesque  reiiquae  cub  ilia  sibi  nidosque  construirnt.   C.  JV.  D. 
2,52,129.     Quid?  Albiana  ])eciinia  vestigiisne  nobis  odoranda  est,  an  ad 
ipsum  cubile,  a  obis  ducibns,  venire  possumns  ?  C.  Cluent.  30,  82.  cf.  Graev. 
li.  1.    Tropisch  :  Explicate  descriplionem  imaginemque  tabularnni,  i\t  oinnes 
uiortales  istius  avaritiae  non  iam  vesfigia,  sed  ipsa  cub  ilia  videre  poäsint, 
C  Verr.  2,  77.  fin.  —  Thalamus  (ßc'J.o.iing)  eigentlich,  das  TVohnzim- 
tner  als  Jiuf enthalt  sort  für  Menschen  ;  gewöhnlich,  das  Schlnfziinmcr, 
auch  das  Bette,  Ehebette,  als  edlerer  AusdrucJc  für  cubile,  nur  poetisch  : 
Suscipinnt  famulae,  collapsaque  menibra  marmoreo  refernnt  thalamo, 
stratisque  reponunt.  V.  Aen.  4,  392.     Sine  coniuge  caelebs  vivebat,  t  h  a- 
lamlque  diu  cousorte  carebat,  Ovid.  Met.  10,246.  auch  von  den  Zellen 
der  Picnen:  Post,  ubi  iam  tbalamis  se  composuere,  siletur  in  noctem,  fes- 
sosque  sopor  suus  occupat  artus,  V.  Georg.  4,  1 89.  —  Stratum  (sternere, 
612.  XIII,  1,  a.;  Alles,  was  man  auf  oder  über  eine  bleiche  deckt,  um 
darauf  zu  liegen,  zu.  sitzen,  oder  auch  zu  gehen  ,  daher  eine  3Iatraize, 
Polster  u.  dgl,  Esse  quid  hoc  dicam,  quod  tarn  mihi  dura  videutur  s  t  r  a  ta  , 
ueqiie  in  lecto  pallia  nostra  sedent?  Ovid.  Amor.  1,  2,  1.     Id,  quod  (lianni- 
bali;  gereudis  rebus  snperesset,  quieti  dalum  :  ea  neque  molli  Strato,  neque 
silentio  arcessita.  Liv.  21,4,  7.     ÖJiratur  porlas,  strepituuiqne,  et  strata 
viarum.  Y.  Aen.  iy  42'i.  die gepjlasterten  Strassen.   —    Toms  (IV,  2,  a. 
eigentlich,  etwas  JRundcs,  Gedrehtes,  wie  in  i  o  r  nare,  t  o  r  quere,  t  o  r  ques ; 
ursprünglich  der  geJreJite  Thcil ,  woraus  ein  drei-  imd  mehrfaches  Seil 
besteht:  Funi-i  toros  Iji  habeat,  lora  in  toros  singulos  IX.  Cato  \\A\.  135, 
4.  cf.  Schneider  h.  1.  Framös.  tournon;  und  von  Schnüren  oder  Bändern, 
als  Zierraihen:  Aut  at'ulit  aliquos,  ul  iu  Corona,  toros.  V.  Orat.  6,  24. 
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und  dann,  ein  Wulst;  daher  der  Muskel :  O  lacertornm  t  o  rl !  C.  Tiisc.  5, 
9,  ?2.  Luxuriatcfue  toris  animosmn  pectiis  (eqiii).  V.  Georg-.  3,  81.  Rus- 
sischist tortscbit,  jnii  Bändern  schmücken ;  torrit,  putzen,  poliren;  lort- 
schat,  hervorstehen,  hervorstechen;  v.  u4rndl  S.  77.  Im  Deutschen  ist 
Dorl  ein  rundes  Scheibchen,  Knopf  mit  einer  Spindel,  welches  Kinder 
wie  einen  Kreisel  sich  herumdrehen  lassen;  turnen  braucht  NolJcer  für 
lenken,  von  JF et t fahrenden  im  Circus;  Gr.  Toorng,  TOQvaveLv,  Ilebr.  ^y\ 
drehen;)  ein  IFulst ,  ein  sich  wölbender,  mithin  aujgelorkcrfer  und 
weicher  Pfühl,  Polster,  dergleichen  die  Allenmii  Federn,  Tf^olle,  Gras, 
auch  jnit  JRosenblüttern  auszustopfen  pjlegten  ;  jede  iveiche  Ruhesliitle 
zum  Sitzen  oder  zinn  Liegen  und  Schlafen  ;  auch  eine  Rasenbank :  En- 
menides  stravere  torxini.  Ovid.  Met.  6,  431.  At  inedio  loriis  est,  hebeno 
sitbliinis  in  atra,  pliimeus,  unicolor,  piillo  velamiue  tectiis ;  quo  cnbat  ipsö 
Dens,  membris  languore  solutis.  Ibid.  11,  610.  In  medio  torus  est  de 
Iliollibus  ulvis  inipositus  lecto,  sponda  pedibnsqiie  salig-nis.  Ibid.  8,  655. 
Acestes,  proximus  ut  viridante  toro  consederat  lierbae.  V.  Aen.  5,  388. 
auf  einem  Rasenbette.  —  Grabatus  (y.naßazng  und  y.Qc'ißßarog.)  ein 
niedriges  Bette  oder  Lagerstatt  mit  Füssen,  ein  kleines  Ruhebett,  ge- 
ivöhnlich  bei  armen  Leuten:  Si  esset  analoi^ia  pelenda,  non  potius  delecta- 
reintir  supcUeclile,  distiiicta  qiiae  esset  ex  ebore  ,  aliisque  rebus ,  di,s]>aribus 
fig'uris,  quam  g-r  abatis,  qui  analogen  ad  siniilein  formain  plerunique  eadeiu 
inateria  iiiint.  Varr.  L.L4.  7,  16.  Utrum  est  probabile,  doos  iininortales  con- 
cursare  oinniuin  inorlaliinn  non  modo  lectos,  verum  etiain  ji-rabatos,  et, 
quumstertentesaliqiiosvitleriut,  obiicere  Iiis  visa  qiiacdam  ?  C.  Div.  2,63.init. 
Ibat  tripes  gr  abaf  US  ,  et  bipes  mensa.  Marlial.  12,  32,  11.  —  Sponda 
(spondere,  spunden ,  an  und  in  einander  fügen,  IV,  2,  b.  aucJi  in  man- 
chen Gegenden  Deutschlands  die  Sponde,  Bettsponde;  der  Begriß 
des  Spünden s  liegt  auch  in  Spind,  der  Schrank,  und  Spa nbefte ;) 
das  S  p  a  n  bette  oder  Bei  Igest  eil,  das  blosse  hölzerne  Gerüste  zum  Lie- 
gen: Sed  si  nee  focus  est,  nudi  nee  sponda  grabati.  Martial.  1,93,  5. 
auch  die  T'odlenbahre:  Vocet  beatos,  clamitetqiie  felices,  Orciuiaua  qui 
feruuturin  sponda.  Alartial.  10,5,9. 

808.  Legare,  ^llegare ,  Dclegarc;  Legatutn^  Fidei- 
commissum;  Legaiio  libera,  votiva. 

a.  Leg  are  (legere,  242,  a.  XX.  eigentlich,  Auserlesenes  zur  Lage 
machen,  zu  besondern  Nebenzwecken  bei  Seite  legen,  vgl.  Ah]  egare^ 
94.)  Einen  zu  besondern  AuJ'lrägen  auswählen  und  bestimmen,  die  bei 
lind  neben  einer  Hauptsache  auszuführen  sind ;  Einen  als  öffentlichen 
Gesandlen  wohin  senden,  und  Einen  zum  Unterfeldherrn,  zum  Amts- 
gehülfen  eines  Oberfeldherrn  mrichen,  ernennen  :  Quin  potius,  quod  le  g;a- 
t  u  m  est  tibi  negolinm,  id  curas.  Plaut.  Cas.  1,  12.  dfis  dir  von  Amts  ivrgen 
aufgetragen  ist;  mandatuni  loäre  ein  befehlsiveise  übertragenes.  Tinu 
aratores  Centiiripini  homiiieni  suae  civitatis  in  primis  Iionestum  ac  nobileni, 
Andronem  Centuri])innm,  legarnnt  adAprouium,  ut  is  apud  eum  causam 
aratornm  ageret.  C.  Verr.  3,  48,  114.  cf.  C.Fam.  3,  8,  4  (13).  Legantnr 
in  Africam  (ad  lugurtbam)  maiores  natn,  nobiles,  amplis  lionoribus.  Sali.  I, 
25,  4.  Caesar  Cassiiun  sibi  legavit:  Brutum  Galliae  praefecit.  C.  Farn.  6, 
6,  10.  Cäsar  machte  ihn  zu  seinen  Unterbefehlshaber,  dergleichen  er  in 
Gallien  mehrere  hatte.  Vgl.  L  e  g  a  t  u  s.  Ferner,  Etwas  von  seinem  hin- 
terlassenen  Vermögen  für  Jemand  ausscheiden  und  es  ihm  testamentlich 
vertnachen :  Proca  Numitori,  qui  slirpis  maximus  erat,  regnnm  vetustum  Sil- 
viae  geutis  legat.  Liv.  1,  3,  10.     Tabulas  IVasica  leget  inveuietque  nil  sibi 
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J  eg^atiim ,  prsetet  plorare,  suisque.  Hör.  Serm.  2,  5,  69.  Sl  palerfamilias 
uxori  ancilianiin  usumfruclum  leg-avit  a  filio,  ueqiie  a  secundo  Iierede  le- 
g-avit,  mortiio  filio  inulier  iisumfriiclum  iioii  amittet.  C.Top.  4,  21.  die 
Benutzung'  der  Mägde  so  vermacht,  dass  sie  von  dem  Sohne  als  Erben 
der  JFittwe  geiviihrt  werden  muss^.  —  A 1 1  e  g-  a  r  e ,  Einen  mit  besondern 
Aufträgen  als  Unterhändler  an  Jemand  schicken,  ihn  zum  Unterhändler 
in  einein  Geschäfte  machen  :  Petit  a  me  Kabonius,  et  amicos  a  1 1  e  g-  a  t :  facilö 
impelrat.  C.  Verr.  1,  57,  149.  Cretensis  index,  isque  nequissimus.  Quem 
ad  liunc  reus  alleget?  quomodo  accedat?  C.  PLil.  5,  5,  14.  Alium  ego 
isti  rei  a  1 1  e  g  a  b  o ,  iie  time*  Plaut.  Aniphi  2,2,42.  ich  werde  einen  Andern 
für  dieses  Geschäft  als  Unterhändler  ivählen  und  abschicken.  Den  Un- 
terschied beider  J^örter  zeigt  diese  Stelle:  Posteaquam  Cn.  Dolabellae 
provincia  Cilicia  constituta  est:  quauta  iste  cupiditale,  quibus  allegatioui- 
bus  illamsibi  legationeni  expuguavit !  C.  Verr.  1,  16,44.  f'crres  er- 
zwang es  durch  Unterhändler ,  dass  Dotabella  ihn  zum  Amtsgehülfen 
ernannte.  Auch,  Einen  anstiften,  um  einen  Betrug  zu  spielen:  Nuuc 
hunc  iuiniicum  quia  esse  sciveruut  mibi,  eum  allegaverunt,  sunin  qui 
servuin  diceret  cum  auro  esse  apud  me.  composita  est  fallacia,  ut  eo  me  pri- 
veut,  atque  inter  se  dividaut.  Plaut.  Poen.  3,  5,  28.  cf.  Gronor.  adLiv.  36, 
11,  1.  Garat.  et  Graev.  ad  C.  S.  Rose.  9,  25.  Chient.  13.  extr.  Kuhnk.  ad 
Ter.  Audr.  5, 3, 28.  —  Delegare,  Jemand  an  Etwas,  oder  Etwas  an 
Jemand  Jiin-^  verweiseft,  dass  er  es  an  meiner  Stelle  übernehme  und  be- 
sorge ;  Einem  Etwas  überfragen,  auftragen  :  Post  delegatam  mihi  haue 
proviuciam.  Cic.  In  Loc  te  deprecor,  ne  meum  hoc  olficium  arroganliae  con- 
demnes,  quod  hunc  laborem  alteri  delegavi.  C.Fam.  8,  1,1.  (^uum  ea 
disceplalio,  anceps  senatui  Yisa,  deleg-a  ta  ad  poutifices  esset.  Liv.  5,  25,  7. 
Patere,  nos  omula  prospera  tuo  cousilio  adsignare ;  adversa  casibus  incertis 
belli  et  forlunae  delegare.  Liv.  28,  42,  15.  cf.  Drak.  h.  1.  Haec  ipsa, 
quae  nunc  ad  me  delegare  vis,  ea  semper  in  te  eximia  et  praeslautia  fue- 
rant.  C.  Orat.  2,  28.  flu.  was  du  auf  mich  übertragen  willst,  Hostes  for- 
lunae loci  delegayerant  spes  suas.  Liv.  6,  28,  7.  überlassen,  anver- 
trauen. Besonders  tvird  Delegare  i'o«  einem  Schuldner  gebraucht, 
der  seinen  Gläubiger  nicht  baar  auszahlt ,  sondern  ihn  an  einen  Andern 
verweiset  (per  altributiouem) ,  von  welchem  er  sein  Geld  erhalten  soll : 
Quinto  deleg-abo,  si  quid  aeri  meo  alieno  superabit  et  emtiouibus.  C  Att. 
13,  46,  3.  cf.  Lambin.  ad  C.  Font.  4,  8.  Ernesti  Clav.  h.  v. 

b.  Legat  um  sc.  douum,  ist  ein  Geschenk,  welches  ein  Testator  in  sei- 
nem Testamente  oder  in  einem  Codicill  seinen  Erben  an  genannte  Per- 
sonen abzugeben  b  efa  h  l.  Eine  solche  f^erordnung  tvar,  2vie  das  Testa- 
ment, in  lateinischer  Sprache  abgefusst,n(ich  dem  Ableben  des  Testat ars 
nmvidcrriijlich ,  (Quod  semel  testamento  alicui  datuni  est,  id  ab  eo  invito, 
cui  datum  est,  auferri  non  potest.  C.  Top.  4,  21.)  und  gegen  den  Uebertre- 
ier  ivurde  stricto  iure  verfahren.  Da  aber  Ausländer  und  Societätett  keine 
Ei-bschaft  erhalten,  und  nach  der  Lex  Voconia  (a.  U.  594.)  Erauenzim- 
vier  nicht  ab  iutestato  erben,  selbst  die  Jf^ittwe  nur  den  zehnten  Theil 
des  Nachlasses  testamentlich  erhaltett  konnte,  der  Erbe  aber  eben  so  viel, 
als  die  Legate  betrugen,  oder  doch  fiach  der  Lex  Falcidia  (a.  U.  714.)  ein 
J^iertheil  der  Erbschaf Ismasse  für  sich  zu  behalten  berechtigt  ivar :  so 
umging  man  diese  Gesetze  dadurch,  dass  man  einem  Ereunde  (Leres  fidu- 
ciarius)  die  Erbschaft  mit  der  Bitte  anvertraute,  dass  er  sie  an  solche 
Personen,  die  gesetzlich  nicht  erben  konnten,  im  Ganzen  oder  theilwcise 
abgeben  möchte.  Eine  auf  diese  Tf^eise  anvertraute  Erbschaft  hiess 
Fideicommissum,  und  ein  solches  Testament  konnte  auch  griechisch 
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ahgcfasst  sci/n,  war  aber  während  der  freien  Republik  für  den  recht' 
massigen  Erben  nichl  verbindlich ;  daher  tvurde  hierbei  gerichtlich  ex 
aequo  et  boiio  enischieden  :  Leg;atuüi  est  dclibatio  lieredilalis^  qua  tes(a(or 
ex  eö,  quod  uuiversuiii  Iieredis  foret,  alicui  quid  collattim  vclit.  Florentin. 
Dig-».XXX,  1,  116.  Hortensii  leg-ata  co^ilovi.  C.  Alt.  7,  3,9.  cf.  Tar. 
1,  8.  Sex.  Peducaeiis,  quiira  sciret  nemo,  emn  rogalnm  a  C.  Plolio,  eqiiile 
Romano,  nitro  ad  mulierem  venit ,  eique  nihil  oj>inanli  viri  mandatnm  expo- 
suit,  Lereditatemqiie  reddidit.  C.  Flu.  2,  18,  5S.  Qutim  quidam  ila  fidei- 
commissum  reliquisset,  ,,rogo  reslitnas  libertis  mei»  quibus  voles."  Mar- 
cellns  putavit,  posse  lieredein  et  iiidig'num  praeterre.  At  si  ita ,  ,,bis  qiios 
dig-nos  putaveris,"  pefere  posse  ait  eos,  qni  nou  otfendcrint.  Idera  ait,  si  nemi- 
nem eligat,  omnes  ad  ])e(ilionem  f  ideicoinmi  ssi  admilti  videri  quasi  iam 
praesenti  die  datnm,  quum  sie  reiiuquitur,  ,,quibus  voles,"  ned  ulli  offerat. 
ÜJpian.  Digg-.  XXXI,  1,  24. 

c.  Leg-atio  libera,  freie  Gesandtschaft,  war  der  Charakter  eines 
Xiegatcni  den  ein  Senator  7nit  der  Erlaubnisse  eine  Heise  in  Privatange- 
legenheiten zu  unternehmen  ,  vom  Senat  erhielt ,  um  mit  anstand  reisen 
zu  können;  denn  kein  Senator  durfte  ohne  diese  Erlai/bniss  verreisen. 
Er  hatte  dann  zwei  Lirtoren  mit  den  Easces  bei  sich,  und  alle  die  Ehre 
und  f^ ortheile  eines  wirklichen  Gesandten :  C.  x\nicins  neg'olioram  stiornm 
causa  legatus  est  in  Africain  leg;atione  libera.  C.  Farn.  12,  21.  Habent 
liberae  leg-atioues  deßnitum  tempus  legelulia;  nee  facile  addi  potest» 
Aveo  g-enus  legationis,  ut,  qtiumvelis,  introire  exire  liceat:  quod  nunc  milii 
additum  est.  Bella  est  autem  huius  iuris quinquennii  licentia.  C.Att.  15, 11,4» 
Cicero  als  Consul  hatte  diese  Zeit  auf  ein  Jahr  beschränkt ,  C.  Leg-.  3,  8, 
18.  Leg;atos  uostros,  homines  anctoritate  tenui,  qui  rerum  ])rivatarum  causa 
leg-ationes  liberas  obeunt,  tarnen  exterae  naliones  ferre  vix  possuut« 
Grave  est  enira  nomeu  imperii,  atque  id  etiam  in  levi  persona  perlimescilur^ 
propterea  quod  vestro,  nou  sno  nomine,  quum  hiuc  egressi  sunt,  abutuntuFi 
C.  AgT.  2,  17,  45.  —  Leg-atio  votiva  (vovere,  409,  c.  IV,  4.)  hiess  die- 
ser Gesandschaf  Ist  itel f  tveiin  die  Heise  des  Senators  die  Erfüllung  eines 
gethanen  GeVübdes  in  der  Provinz  zum  Grunde  hatte;  dieses  u>ar  ein 
f^orwand  mit  Ehren  aus  Rom  zu  kommen  und  sich  den  Staatsgeschäften 
auf  eine  Zeit  lang  zu  entziehen  :  Atq«ie  eiiani  libera  legatio  vo(i  causd 
datur.  C.  Att.  2,  18,  3.  Scriba«  ad  me  velim  simulque  cogiles,  quid  ag-eu- 
dum  nobis  sit  super  leg-atione  Totira.  Ibid.  14,  22.  ad  fiu.  cf.  4,  2,  6. 

809.  Legio,  Cohors ,  Manipulus  ,  l^e.villum  ,   Turma, 
Caterva  ,  Phalan.v,  Manus  viiliium, 

Le  g'io  (leg-ere,  242,  a.  II,  2.  eigentlich  die  yiusivahl,  d.  i.  lectl  milites, 
Erlesene,  Sali.  C.  5,  2.)  eine  Legion.  Die  Römische  Legion  enthielt  unter 
RoTuulus  3000  Mann  (30  Centiirien)  zu  Euss  und  300  {drei  Centurien) 
zu  Pferde;  unter  den  Consuln  4200  Mann  zu  Fuss;  seit  Maritis  aber, 
der  die  dreifache  ^btheihing  der  Hastaten,  Principen  und  Triarier 
ausser  Gewohnheit  brachte  und  die  nach  Cohorten  einführte,  auf  5  — • 
6000  Mann:  Placuitiu  Macedonia  dnas  leg-iones  esse;  eas  repleri,  ut  sena 
milüa  ])edi(um,  trecenos  liaberent  equites.  Liv.  44,  21,8.  —  Qohorn  {ver- 
altet Chors,  Cors,  ivelches  abernachhcr  einen  eingezäunten  Ort,  ge- 
wöhnlich den  Viehhof  bedeutete ;  wie  auch  das  deutsche  Hürde, 
Horde,  eine  bewegliche  JFand  zum  Einschliessen,  einen  so  umschlosse- 
nen Platz,  und  eine  Heer  de,  ^iÄ</.  Chortar ,  bezeichnet,  vom  Goth, 
Harjf,  eine  Legion,  b.  Offr.  Heri,  Heriscaf,  eine  Menge  Menschen  und  ein 
Kriegsheer ,  udngels-  Here,  Isl.  Her,  ein  Kriegs  he  er ,  Hebr*  ^^5  cou- 
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f  regarl  5  GesenJus  h.  r.  mit  der  Aspiration  Scharf  d*  1.  eine  Menge  ne- 
ben einander  bejindlicher  Dinge  ;  daher  auch  das  Gefolge  eines  Grossen  : 
Qiiae  coLors,  qui  conchalus  fuerit,  cnemiiiistis.  Cic.     Vt  placeat  Jureni, 
perconlare,  iitqtie  coborti.  Hör.  Epist.  1,8,  16.  ivie  Cehns  dem  jungen 
Tiherins  Nero  und  dessen  Gefolge  gefalle.   Tropisch:  Nora  febiiiim  ter- 
ris  incubiiit  cohors.  Hör.  Cann.  1,  3,  31.)  eine  Coliorte,  eine  geordnete 
Schar  Fiissgünger,  die  seit  Marius  den  zehnten  Thcil  einer  Legion  üws- 
viarhte  und  5  —  600  Mann  enthielt:  Vt  saepe  iiig-enfi  bellö  qutim  loi»g-a 
coli  ort  es  expliciiit  leg-io.  V.  Georg.  2,  279.      Ex  his  diiabus  legioui- 
bus  uott  amplius  XIV  cobortes  contrahere  potui.  Cu.  Magnus  iu  C.  Att. 
8,  12,  A,  2.    Die  CoLors  Praetoria  oder  Leibwache  des  Feldherr n  hc" 
stand geivöhnlich  aus  4  Türmen  (idO  Reitern)  und  2  Cohorten  (672  M.} 
Fussgängern  :  Petreius  arinat  lamiliain  :  cum  Lac  et  praetoria  coLorte 
cetratorujn  barbarisque  equitibu»  paucis,  quos  suae  custodiae  causa  Labere 
consnerat,  uoslros  repellit  ab  castrj«.   Caes.  C  1,  75.  cf.  Oberliui  Ind.  L.  y.  -— 
Mauipulus  (»laiius-plcre,  i'^-7.  P I e u  u s  338,  b.  Impler  e,  682.  r/^r«/- 
Uch,  eine  Handvoll ,  ein  B'ündel:  lu  stabulis  luuha  duram  stipula  fili- 
cuinque  inaniplis  sternere  subter  Lnmum.  V.  Georg-.  3,  297.)  eine  Covi- 
pagnie  Fusssoldaten^  so  genannt^  weil  ihr  zu  JRomuliis  Zeiten  statt  der 
Fahne  ein  B'ündel  Heu  auf  einer  Stange  vorgetragen  tvurdc.    Seit  Ma- 
rius enthielt  jede  Cohorte  drei  ßlanipeln :  Erat  revereutia  foeuo,  quaiWam 
uiiuc  Aquilas  cernis  Labere  tiias.    Pertica  siispensos  portabat  longa  m  a  n  i- 
plos,  uiide  m  au  jplaris  noinina  miles  Labet.  Orid.  Fast.  3, 117.  cf. Douat. 
ad  Ter.  Euu.  4,  7,  6.     la  legione  suut  cenluriae  sexagiiita,  in  aiii  p  uli  trl- 
giuta,  CO  Lortes  decem.  Ciuchis  ap.  Gell.  16,  4.  fiu.  Anders  nimmt  dieses 
WortVegetins:  Ceiitnriae  in  coutubernia  divisae  suut,  «t  decem  militibus 
sub  uno  papilioue  degentibus  unus  praeesset  decauus,  qui  caput  coutuberuii 
nominatur.     Goutuberuium  autem  mauipulus  vocabatur,  ab  eo  quod  con- 
iunclis  uianibus  pariter  dimicabat.  Veget.  de  Ke  IMil.  2,13.  fin.  —    V  e  x  i  I- 
lu  m  (veLere,  671.  XII,  1,  A,  c.  daher  velum,  €.  Orat.  45, 153.)  eine  kleine 
Fahne,  dergleichen  jede  der  drei  Ahtheilungen  des  dritten  Trejf'ens,  die 
Triarii,  Korarii  und  Acceusi  führten.  Liv.  8,  8,  8.  10.  daher  auch  diese 
Gattung  Fusssoldatcn,  vieiit  Veteranen,  spiiterhin  Vexillarii,  und  ihre 
Abtheilungen  V  e  x  i  1 1  a  Legionum  Messen.  Ausserdem  nannte  7nan  auch 
einen  Heerhaufen  Freiwilliger  oder  Ausgeivühlterf  der  zu  einer  heson- 
dem  Unternehmung  mit  einer  solchen  Fahne  auszog,  e/«  Vexillum; 
cf.  WallLer  ad  Tac.  1,  38.      Apronius,  inferiorls  Gernianiae  propraetor, 
V e  X  i  11  a  legiouum  e  superiore  ])ro vincia  peditumque  et  equitum  deleclos  acci- 
vit.  Tac.  4,  73.     Tantum  severitate  profectum,  ut  vexilium  veleranorum 
non  amplius  quingenti  unmero  easdem  Tacfariualis  copias  praesidium ,  cui 
TLala  nomeu,  adgressas  fuderint.  Id.  3,  21.     Praemissis  Gallorum,  Lusita- 
norum  Britaunorumque  coLortibus  et  Germauorum  vexillis.    Tac.  H.  1, 
70.   —  Turma  (eine  andere  Forinronturha^Y, 3, *)tgl,T  urharey34'i. 
h.  Noiker  sturmon,  toben,  b.  Tatian,  sich  empören,  und  S  t  u  r  m  heisst  im 
mittlem  Latein  Turmatus,  vgl.  Adelung  U.  v.)  eine  Schwadron,  deren  10, 
jede  zu  30  Mann  und  in  3  Decurien  getheilt,  zu  einer  Legion  gehörten; 
späterhin  enthielt  sie  auch  40  Mann:  Hac  re  cognita,  Caesar  mittit  complu- 
res  equitum  turmas  eo  de  media  uocte  :  iis  imperat,  ut  paulo  tumultuosius 
Omnibus  in  locis  pervagarentur.  Caes.  7,  45.      Talia  uunc  pediti ,  turmae 
miuc  mistus  equestri,  dic(a  dabat.  Claudiau.  26,  579.     NiLil  sibi  ex  ista  laude 
centurio,  niLil  praefectus,  uiLil  coLors,  uiLil  turma  decerpit.   Oral,  pro 
Marcell.  2,  7.   —     Caterva  (ein  Celtisches  TFort ;  Altbrittisch  C'alorfa, 
Catyrfa;  "VVacLteri  Glossar,   v.  Cat;  Samkr.  Röti,  caterva.  ßopp.  Gl, 
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p.  50.  Galli  afqiie  Celtiberi,  pluresque  barbaricae  iiationes  caterris  nteban- 
tur  in  pfoelio,  in  quibus  erant  sena  millia  armatorinn.  Veget.  R.  Mil.  2,  2. 
Proprie  Macedonuin  pbalanx,  Galloriiui  caterva,  uostra  leg^io  dic»lnr.  Isi- 
dor.  Orig-g-.IX,33,p.  1049.  vom  TFalUs.  Cat,  Cadj  Angels.K&es^  Niedcrs* 
Käse y  Zank,  Schlügerei,  dalier  katzbalgen,  Adelung  h.  y.  Cateia, 
ein  Gallisches  Geschoss,  Serv.  ad  V.  Aen.  7,  741*  — 7/Hcif  T  j  r  f  a ,  turba;) 
ein  ohne  Ordnung  zusaimnengescharter  Trupp  oder  Haufen  Krieger: 
Dum  fiigniul  equitum  Uirraae  pedilumque  catervae.  Hör.  Epist.  2,  1,  190. 
Equites  Mauriatque  Gaetuli,  uoa  acie,  neque  ullo  iiiore  proelii)  sed  c  at er- 
rat i  m ,  Uli  quosque  fors  conglobaveraf,  in  noslros  coucurrunt.  Sali.  1. 97,  4. 
daher  auch  jeder  Trupp  Menschen,  die  sich  zusavwicn  Jinden:  TesJium 
catervas  iu  tuum  iudicium  esse  veuturas.  C.  Verr.  5,  48,  113.  Dido  iu- 
cessit,  magna  iuvennm  stipanle  caterva.  V.  Aen.  1,497.  Quum  agerelur 
Togala,  Simulaus,  ut  opinor^  caterva  tota  clarissima  concentioue  conciouata 
est:  Huic  vitae  tuae  — .  C.  Sext.  56,  118.  der  Chor  der  Schauspieler,  wie 
auch  die  letzte  Scene  der  Capt.  bei  PlautUs  überschrieben  ist,  ivojiir  in 
andern  Stücken  Grex  steht.  —  Phalanx  {(pälc.y^)  das  Macedönisclie 
Heer  in  Schlachtordnung ,  ivo  es  in  einem  länglichen  f^tereck  aufgestellt 
ivar ,  gemeiniglich  aus  16,000  Fussgä/igern  bestehend;  diese  Anzahl 
aber  blieb  sich  nicht  gleich  :  ölacedoues  ipsi  pLalang'em  vocant  pedituin 
stabile  ag'uien.  vir  viro,  armis  arma  conserta  sunt:  ad  uutum  monentis  intenti, 
sequi  signa,  ordines  servare  didicere.  Curt.  3,  2, 13.  daher  von  Jedem  ähn- 
lich gestellten  Heere  :  Ilelvetii,  confertissima  acie  reiecto  nostro  equitatn, 
pLalang-e  facta,  sub  primam  uostram  aciem  successerunt.  Caes.  1,  24. 
Germani,  celeriter  ex  consuetudiue  sua  plialaug-e  facta,  impelus  giadiorum 
exceperunt.  Id.  1,  52.  —  Manns  militum,  eine  3Iannschaft ,  ein 
Corps  Soldaten,  in  so  fern  sie  zu  einer  kriegerischen  Unternehfnung  oder 
zur  Gegenwehr  bestimmt  sind;  atichjeder  andere  Haufen  3Ienschen,  der 
eine  ähnliche  Bestimmung  hat:  Octavianns  Romam  veniet  cum  manu 
mag-ua.  C.  Att.  16, 11,6.  luvenum  manus  emicat  ardens  litus  in  Hesperium. 
V.  Aen.  6,  5.  Quas  ego  pugnas  et  quanfas  strag'es  edidi!  quos  impetns  in 
Pisonem,  in  Curionem,  in  totam  illam  man  um  feci!  C.  Att.  1,  16, 1. 

810.  LegJimeny  Olus» 

L  e güm  e n  (legere,  242.  XVI.)  die  Hülsenfrucht,  ah  Erbsen,  Linsen, 
JFicken,  Bohnen  u.  dgl.  Cicer  legumen  est,  nt  cetera,  quae  velluntur  e 
terra,  uon  subsecantur:  quae  qnod  ita  leguutnr,  legumina  dicta.  Varr.  R. 
R.  1,  23,  2.  Unde  prius  laetum  siliqua  quassanle  legumen,  aut  tenuis  fetus 
viciae,  tristisque  lupini  sustuleris  fragiles  calamos  silvamque  sonautem.  V. 
Georg'.  1,  74.  —  Olus,  bei  Spätem  auch  Holus  (olere,  VI,  1,  *)  vgl. 
Abolere,  431.  Schwed.^y\y  Isl.  Ka]y  jedes  essbare  Kraut;  Angels, 
Cawl,  Engl.  Rale,  Role,  Spfl«.  Col,  Kohl;  auch  gehört  Holz  hierher;) 
jedes  essbare  Gewächs  oder  Küchenkraut,  wie  Kohl,  Rüben  u.  dgl.  Em- 
tum  coenat  olus.  Hör.  Epist.  2,  2, 168.  Oquando  fabaPjtliagorae  cognata, 
simulque  nucta  satis  pingui  pouentur  o  1  u  s  c  u  1  a  lardo  ?  Hör.  Serm.  2,  6,  64. 
Rapa  etiam  boves  pascunt,  praecipue  in  Gallia,  ubi  Liberua  cibaria  praedictia 
pecudibus  id  olus  praebet.  Colum.  2,  10,  22. 

811.    Lenire,   Miiigare,    Mulcere,    Placare,  Sedare, 

Lenire  (lenis,  207.  eigentlich,  gelegt,  gelehnt,  Murray  I.  S.  218. 
Schwed.  leu,  b.  Otfr.  lindo,  lind,  XVIII.  Altnord,  liua,  Schwed.  lindra, 
lindern;  eigentlich,  dasjenige  entfernen,  was  beim  Fühlen  uneben, 
holperig  undrauh  ist;  nur  tropisch  gebräuchlich;)  lindern,  dieheftige 
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Enipßndwtg-  des  IlnansccTielimen  ve^'f/tindern :  Tentarefque  fefös  retjiiie 
lenire  flolores.  Ovicli  Met.  13,  317.  Pro  se  (jiiisque  sedulo  faciebant,  quo 
illam  mihi  1  e  n  i  r  e  n  t  iniseriam.  Ter.  Heaut.  1,  1,  75.  De  aegritucliue 
lenienda.  C.  Div.  2,1,2.  Lenit  albescens  animos  capilliis  lifiuin  et 
rixae  cupiilos  proteryae.  Hör.  Carm.  3, 14,25.  —  Mi  tigare  (mitis,  207. 
XX^  7.  Sanslr.  mudu^  teuer,  uiollis,  mids,  leuis.  Bopp  Gl.  p.  138.  Miir- 
raij  IL  aS'.  116.  Jeilct  es  von  mlgda  oder  inagda,  gesiosseUf  zerquetscht , 
weich,  ab ;)  eigcnilichy  xvelcli,  mild  macheity  r*  /i.  06*7 ;  Quumque  au- 
tumno  terras  ad  concipiendas  frugespatefeceri(,  Lieme  ad  concipieudasrelaxa- 
rit,  aesliva  raaturifate  alia  mitigarerit,  alia  torruerit.  €ic.  ap.JNoD.  4,  293. 
Materia,  igni  adliiblto,  ad  mi  tig-andum  cibum  utimur.  C.  N.  D.  2,  60,  151. 
Cur  dives  silvestrem  üainuiis  et  ferro  mit  ig- et  ag'rum,  seit  Geuius.  Hör. 
Epist.  2,  2,  186.  Tropisch  f  mildern,  die  iiiissere  Ursache  des  Unange- 
nehmen vermindern:  Dolores  mitig;autur  vetustate.  C.  Att.  3,  15,  2» 
Te,  uunc  et  auimi  quodam  iinpelu  coucitatum,  et  vi  naturae  atque  ingeuii  ela* 
tum  iam  usus  lleclet,  dies  leuiet,  aetas  mitigabit.  C.  Biur.  31,  65.  Haec 
illius  severitas  acerba  videretur,  uisi  multis  condimentis  Lumanitatis  misce- 
retur.  C.  (),  Fr.  1,  1,  7,  21.  —  Blulcere  (einerlei  mit  mulgere,  ^n* 
geh.  melcau,  meolciaii ,  Engl,  to  milk,  Däfi.  malAe,  Schwed,  molka, 
yiUn.  miolka,  ^hd.  melcliau,  Griech.  aiiilysiv .  melk en ,  ivclches  in 
regulärer  Ableitung  streicheln,  und  ziehend  streicheln,  bedeutet;  vgl* 
Adelung  h.y.)  streicheln,  oft  Und  sanjt  mit  der  Hand  streichen,  und  so 
lieblosen  :  Cervus  celebrare  domos,  m  u  1  c  e  n  d  a  q  u  e  colla  quamlibet  ig-notis 
mauibus  praebere  solebat.  Ovid.  ölet.  10, 118.  Tropisch,  die  Hefiigleit 
der  Leidenschaften  und  anderer  unangenehmer  Einp/indungen  durch 
äussere 3Iittel  schwächen,  besänftigen:  Mulceb atque  iras  (hydris),  et 
morsus  arte  levabat.  V.ilen.7, 755.   Dictis  mcerentia  pectora  mulcet.  Ibid. 

1,  197.  —  Placare  {zu  plnga ,  placeutage/äö;v'^.  Von  flach,  XX. 
h.  Tatian  flnliL,  Dan.  Schibcd.  flak,  daher  auch,  das  veraltete  TFort 
Blachfeld,  Blech;)  eigentlich,  flach,  eben  tnachen,  vo?n  auf wal^ 
lendcn^  stürmischen  Meere;  daher  durch  besänftigende  Mittel  bewirJcen, 
dass  heftige  unangenehme  Empfindungen,  besonders  aufgeregte  tobende 
Leidenschaften  und  deren  ^7isbrüche  auf  hören,  beruhigen:  Dicto  citius 
tumida  aequora  placat.  V.  Aeu.  1,142.  Impius  iie  audeto  p  1  a c a r e  donis 
iram  deorum.  C.  Leg.  2, 9,  22.  Da,  si  grave  nou  est,  quae  prima  iratiüu  ren- 
trera  placaveri  t  esca.  Hör.  Serm.  2,  8,  5.  9"'*'*  ^"idem  (hostes)  eg-o  non 
tarn  uicisci  studeo,  quam  saiiare,  et  ipsos  p  1  a  c ar  e  rei  publicae.  C.  Cat.  2j  8^ 
17.  versöhnen,  zu  Frettndcn  machen.  — •  Sedare,  XX.  sitze  Ji  ma- 
chen ;  machen,  dass  Etwas  zu  Boden  sinkt,  sich  legt,  ganz  aufhört,  das 
ist,  stillen:  At  aliquaudo  incenditur  populus.  —  Et  quidem  saepe  s  e  da  tur. 
C  Leg;.  3,  10,  24.  Haec  omnia  sie  agentiu*,  ut  res  maximae  miuimo  motiiy 
pericula  summa  nullö  tumuitu,  bellum  crudelissimum  ac  maximum  me  uuo 
togato  duce  et  imperatore  sedetur.  C.  Cat.  2,  13.  pr.  Controversia  ista 
tota  potest  s  e  d  a  r  i.  C.  Leg.  1 ,  21,54.  Oralor  est,  qui,  quemauique  in  ani- 
mis  liomluum  motum  res  et  causa  postuletj  eum  diceudo  vel  excitare  possit, 
velsedare.  C,  Orat.  1,  46,202.  Seda  to  tandem  pavore.  Liv.  1, 16,2.— 
Leniuntur  aspera;  mitigantnr  acerba;  mulcemus  elferatum;  pla- 
c  a  m  u  s  irritatum ;  s  e  d  a  m  u  s  turbatum  et  soliicitatimi. 

812.  Letto,  Perducfor,  Corruptor. 

Leno  (leiiis  orZer lenire,  811.0,1.  A  leniendo  estleno.  Priscian.  IV, 

2,  7.)  überhaupt ,  der  durch  allerhand  Reizungsmittel  hindere  zur  Be- 
friedigung seines  Eigennutzes  anlockt;  daher  ein  Kuppler,  Ilurenhdnd- 

Tianiih.  Synon.    fl^  11 
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1er f  ein  F'erfi'ilirer  der  Jugend  zu  Ausschiveifnngen  :  I^  c  n  o  sum,  fateor^ 
periiicies  communis  adolescentiiun,  periuriis,  pestis.  Ter.  Ad.  2, 1,  34.  Sfat 
meretrix  certo  cnivis  inercabilis  aere  ;  et  miseras  iiisso  corpore  quaerit  opes. 
Devovet  imperium  tiniien  Laec  lenonis  avari.  Ovid.  Amor.  1,  10,  23. 
Metuo  1  e  n  o  11  e  m ,  neqiiid  —  suo  capiti  fnat.  Ter.  PLorin.  3,  2,  6.  i.  e.  meliio, 
ne  quid  len  o  — ■  si  quid  male  faciat.  Beutl.  h.  1,  Veudibilis  culpa  facta  piiella 
meä  est.  Me  lenoiie  placet.  duce  me  perductus  amator.  lauua  ])er  uostraa 
est  adaperta  mauus.  Ovid.  Amor.  3,  12,  11.  Auch  ein  Unlerliändler  in 
bösen  Absichten  :  Auditum  est,  lenonem  quendam  Lentuli  coucursare  cir- 
cuni  taberuas,  pretio  sperare  sollicitari  posse  auimos  eg'eutium  atque  imperi- 
toruin.  C.  Cat.  4,  8,  17.  In  der  Stelle:  Primus  ScylLis  bellum  iudixitVexo- 
ris,  rex  Aegyplius,  iiiissis  primo  lenonibus,  qui  Lostibus  pareudi  legem 
dicerent.  lustiu.  2,  3.  lesen  einige  Handschriften  legalis,  ivelches  aber  aus 
einer  Glosse  entstanden  zu  sej/n  scheint.  —  Perductor  (per - ducere, 
485.  III,  2.)  der  Zuführerf  der  Jemand  mit  oder  ohne  Gewalt  einem  Ari- 
dem der  Wollust  wegen  zuführt :  Sileatur  de  noctiirnis  eius  baccLationibus 
ac  vigiliis;  lenonum,  aleatorum,  perductorum  iiulia  meutio  Hat.  C  Verr. 
1)  12,  33.  Leiiones  suut  scortorum:  perductores  etiam  invltanuu 
persoiiarum,  et  in  quibus  slupra  exercita  leg'ibus  vindicantur.  Ascouius  1.  c, 
Huc  Tertia  illa  p  e  r  d  u  c  t  a  per  dolum  atque  iusidias  ab  Rhodio  tibicine,  maxi- 
mas  in  istius  castris  elfecisse  tiu'bas  dicitur.  C.  Verr.  5,  12,  31.  cf.  Garat. 
L.  1.  —  Corruptor  (corriimpere,  374.)  der  f^erfi/hrcr,  in  so  fern  er 
die  Zerstörung  der  Gesundheit  und  Moralllät  des  Verführten  veran» 
lusst :  Quae  inulier  iufamis,  quis  corru  p  tor  iuveiitiitis,  quis  corruplus,  quis 
perditiis  inveniri  potest,  qui  se  cum  CaliUua  uou  familJarisslme  vixisse  fatea- 
tur?  C.  Cat.  2,  4,  7.  ;  ^    r 

813.  hejitus^  Flexilis ,  Flexibilis ;    Tardus,  Serus, 
LentCj  Tarde,  Sero;    Lentiludo ,  Lenitudo. 

o.  Lentus  (len,  XIII,  1.  zulaua^Vinea^  Leine,  limim,  Lein,  gehö- 
rig, {AevTLOv,  TieQiCcofia  UQaxixöv.  Hesj'cli.)  Schwed.  und  L'iliind.  ist 
Linda,  von  linda,  winden,  wickeln,  Holland.  Lijiid,  Lint,  b.  O/fr.  Laliaii, 
eine  Binde;  der  Lahn,  Goldlahn;  daher  die  Linde,  der  Linden- 
bäum  ;  L  i  n  d  ivurm,  und  sc  hl  ende  r  n  ,  langsajn,  trüge  und  gedanken- 
los einhergehen  ;)  zäh,  biegsam,  was  sich  ohne  Mühe  ziehen,  dehnen  und 
biegen  lässt,  ohne  zu  zerreissen  oder  zu  brechen :  Lenta  salix.  V.  Ecl. 
3,  83.  Seu  1  euto  fuerint  alvearia  viinine  texta.  V.  Georg-.  4,  34.  Et  retro 
leutas  tendo  resupinus  Labenas.  Ovid.  Met.  15,  520.  Prensique  (equi) 
neg-abuut  verbera  lenta  pati  et  duris  parere  lupatis.  V.  Georg.  4,  208.  i.  e. 
lenti  flagelli.  —  F 1  e  x i  1  i  s  (Hectere,  583.  vgl.  bei  XII,  1.)  ivas  als  bereits 
Gebogenes  und  Gekrümmtes  sich  noch  biegen  lässt,  ivas  sich  zum  Flech- 
ten brauchen  lässt :  Ulmus  et  fraxinus  lentae,  sed  facile  pandantur:  flexi- 
les  tarnen  stantesque  a  circumcisura  siccatae  fideliores.  Plin.  16,  40.  extr. 
doch  lassen  sie  sich  ivieder  gerade  biegen,  und  lässt  man  sie  so  gerade 
stehend  nachdem  Umschnitt  austrocknen ,  so  bleiben  sie  und  krümmen 
sich  nicht  ivieder.  Cuicunqne  operi  facilia,  flexi  lia  omnia,  quae  lenta 
diximus.  Plin.  16,  43,  83.  cf,  16,  40,  77.  —  Flexibilis,  ü^?.  6«XII, 
2.  was  sich  zum  Gebogenen  machen,  sich  biegen  lässt:  Excogitatum  est 
vitri  temperamentiim,  ut  flexibile  esset.  Plin.  3G,  26,  66.  Dicitis  plij- 
sica  constaiitique  rafioue,  materiam  rerum  ;  ex  qua  et  in  qua  sint  omnia,  totam 
esse  flexibilem  et  cominutabilem,  nt  nihil  sit^  quod  non  ex  ea  quamvis 
subito  fingi  convertique  possit.  C.  N.  D.  3,  39,  92.  Tropisch  :  Auribus  iudi- 
cantur  vocis  genera,  grave  acutum,  flexibile  durum.    Ibid.  2,58,146, 
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Orafio  est  motlis,  ef  lenei-a,  et  i(a  flexi bilis,  nf  setjnalur,  quocmujtie  tor- 
queas.  C.  Oral.  16,  52. 

i.  L  e  n  t  u  s  ,  iropimclif  lan^sayn,  von  Kraflaiisseiiingeiif  die  eine  län- 
gere Zeit  hrmichertj  als  sonst  gewöhnlich  ist,  oder  ah  die  Vtns/ände  cr- 
f ordern;  langsam  aus  Mangel  an  Regsainleil :  Behss  amnis  lentns 
currit.  Pliu.  36,  26,  65.  Inclusiim  lentis  carbouibus  ure.  Ovid.  Trist.  3, 
11)47.  Postcjuam  nihil  coiumovebant  (hosles),  tnra  Cornelio  Ouinclilids: 
Lentior,  ut  vieles,  fit  piigua.  Liv.  30,  18,  3.  Leute  agere  iis  Talius  Sa- 
binicjue  visi  suut.  Liv.  1,  10,  2.  In  causis  dicendi.s  niiniiiin  patiens  et  len- 
tns exislimor.  C.  Orat.  2,  75,  305.  ich  lasse  mich  nicht  leicht  aus  der  Fas* 
sung,  in  Hitze  bringen;  cf.  Bronkh.  ad  Propert.  2,  11,  14.  Nos  scandeir- 
V tem  moeuia  Romauae  coiouiae  ilanuibalem  1  e  n  ti  spectamns.  Liv.  22,  14,  7« 
*  ruhig,  geduldig,  ohne  uns  durch  seine  Misshandlungen  at/f  bringen  und 
%ur  Rache  antreiben  zu  lassen  ;  daher :  Qni,  qnnni  publicas  iniurias  1  e  n  t  e 
Inlisset,  suam  non  tulit.  Cic.  Hertens.  ap.lVon.  4,  281.  Kos  patriam  fngi- 
inns:  tu,  Tifjre,  lentns  in  uinbra  foriuosain  resouare  doces  Ainaryllida  sil- 
Tas.  V.  Ecl.  1,  4.  lässig,  ohne  dich  durch  das  Unglück  Anderer  beun- 
ruhigen  zu  lassen;  cf.  Heins,  ad  Ovid.  Her.  19,81.  Hosce  ego  non  tarn 
mililes  acres,  quam  infiliatores  leutos  esse  arbitror.  C.  Cat.  2,  10,  21, 
Iräge  Bezahl  er,  die  ihre  Schuld  abläugiieny  um  die  Bezahlung  immer 
weiter  hinaus  zu  schieben;  cf.  Lncil.  ap.  Non.  4,  281.  —  T  a  r  d  n  s  {vgU  ' 
T  a  r  d  a  r  e ,  396.)  träge,  der  sich  länger,  als  er  sollte,  bei  eine)'  Sache  auf' 
liält,  weil  ihm  schnellere  Thätigkeit  beschiverlich  fällt ;  langsam  aus 
Unlust:  Tarda  aliqna  et  langnida  pecus.  C.  Fiu.  2,  13,  40.  Sed  eo  tar- 
d  i  o  r  ad  discedendiun  fui,  qnod  diificile  est  de  discessu  volnntario  sine  nlla  spe 
reditns  cogitare.  C.  Att.  9,  13,  4.  Hirtius  noster  tai'dius  convalescit.  C. 
Farn.  12,  22,  2.  Ouia  niinis  indociles  qnidam  tardique  snnt,  admonendi 
videntiir  saepins.  C.N.  D.  1,5,  12.  Tardi  ingenii  est,  rivulos  consectari, 
fontes  verum  non  videre.  C.  Orat.  2,  27,  117.  vgl,  Bardns,  200.  Ouum 
tardus  in  cog'itando,  tum  in  instruendo  dissipatus  fuit.  C.Brut.  59,  216. 
Ono  qm'sque  est  sollertior  et  ingeniosior,  hoc  doeet  iracnndius  et  laboriosius. 
(^uod  enim  ipse  celeriter  arripnit,  id  quum  tar  de  percipi  videt,  discruciatur. 
C  Q.  liosc.  11,  31.  Ea  res  tardi or  spe  fuit.  Liv.  24,  40,  3.  Leute  ire 
ist  langsam  gehen,  mit  Absicht,  so  dass  man  sich  dazu  viel  Zeit  nimmt ; 
T  a  r  d  e  ire,  langsam  gehen,  aus  3Iangel  an  Lust,  so  dass  man  viel  Zeit 
dazu  braucht :  Tali  dum  pngnatur  modo,  lente  atque  paulalim  proceditur 
crebroque,  nt  siut  auxilio  suis,  subsistunt.  Caes.  C.  1,  80.  cf.  2,40.  Liv.  10, 
5,6.  Aures  lente  gradientis  aselli.  Ovid.  Met.  11,179.  cf.  Pliaedr.  1, 
15, 7.  Caesar  tnrmas  mitlit  ad  insequendum  :  ipse  veritus  insidias,  ta  rdius 
procedit.  Hirt.  B.  G.  8,  16.  cf.  Caes.  4,  23.  init.  C.  3,  28.  pr.  Oui  in  com- 
pedibns  corporis  semper  fuerunt,  etiam  quum  soluti  sunt,  t  a  r  d  i  u  s  ingrediuu- 
lur.  C.  Tusc.  1,  31,  75.  Stellae  orrantes  tum  antecedunt,  tum  snbsequunlur, 
tum  celerius  moventni",  tum  tardius.  C.  N.  D.  2,  20,  51.  Musca,  mulam 
iucrepaus:  Quam  tarda  es!  inquit,  non  vis  citius  progredi ?  Phaedr.  3,6,2, 
wie  tarda  bos.  Ovid.  Her.  16,  56.  von  dem  trägen,  schleppenden  Gange, 
a'^Z.  Seg'uities,  441.  — ■  Scrus  (;:;«  serere,  series, ^-p/iyV/^,  ?'^/.  D i s- 
serere, 361. Ex  severe, 540.  eigentlich,  am  Ende  einer  langen  Reihe 
befindlich,  welchen  Begrijf  die  Jf  örfer  scheren,  d.  i.  ein  Seil,  einen 
Faden  ausspannen ,  das  Garn  auf  dem  7f  eberstuhl  aufziehen ;  die 
Scherpe  oder  S c h  ä rpe,  eine  Fehlbinde,  entsprechen ;  j'gl.  Adelung 
r\, Schar  i^  3. und  Scher  en  4.  so  wie  dem  Deutschen  spät  auch  der 
Begriß"  einer  Ausdehnung  in  die  Länge  (vgl.  Spatium,  468.  Griech, 
Cnäio,  tralio)  zum  Grunde  liegt.    Hiernach  ist  das  bei  Seritis,  191  # 
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Gesagte  zu  ho'ichtigen,  tvelches  Wort  von  S  e  r  u  a  ganz  vcrschteäen  und 
nur  auf  versehren  und  sehr  zu  beziehen  ist.)  spät,  d,  i.  nach  der  ge- 
wohnlichen,  gehörigen  oder  bestimmten  Zeit  Jcommend  oder  geschehend ; 
im  Ge"-ensatz  von  teinpeslivns :  Autiales,  mille  milites,  seruin  auxiliuin 
post  proelium  venerant.  Liv.  3,  5.  exlr.  Sera  gralulatio  repreheudi  iion 
solet,  praesertim  si  milla  negligentia  praelermissa  est.  €.  Fain.  2,  7.  pr. 
O  seri  stiidioriiin !  llor.  Senn.  1,  10,  21.  die  zu  spät  ans  Lej'nen  gekom- 
tnen  sind,  also  meist enthcils  nicht  viel  ivissen,  wie  die  oi^n/iiaOüg  der 
Grieche?!,  lam,  qiiae  seminibiis  iactis  se  sustulit  arbor,  tarda  venit,  seris 
factura  nepotibus  umbram.  V.  Georg-.  2,  58.  Eloquentia  sero  prodiit  in 
Iiicem.  C.Brut.  10,39.  Domum  bene  potiis  seroque  redieram.  C.  Fain. 
7,22.  Sero  post  teuipus  veuis.  Plant.  Capt.  4,  2,  90.  Tarde,  iino  iam 
sero  intellexi.  Pelron.  7. 

c.  Lentitudo  (lenlns,  II,  5.)  die  Langsatniceit  ah BeschaßenJieit ;  be- 
sonders im  Effect,  z.  B.  zum  Zornigwerden,  die  Langmiifh:  Kesistere 
iracundiae  est  non  soluui  g-ravitalis,  sed  nonnnnqnam  etiam  len  titudinis» 
C  Q.  Fr.  1, 1, 13, 38.  Virnm  deuique  videri  negant  (Peripatetici),  qui  irasc» 
nesciat :  eainque,  quam  leuitateni  nos  dicinuis,  vitioso  1  e n t i t u d i n i s  no- 
mine appellant.  C.  Tusc.  4,  19,  43.  —  Lenitudo  ( lenis,  II,  5.)  das 
sanfte,  gelinde  Betragen  gegen  rändere,  die  Gelindigkeit :  In  liberis 
populis  et  in  iuris  aequabilitate  exercenda  etiam  est  faoilitas  et  lenitudo 
auimi,  quae  dicitur :  ne,  si  irascamin"  aut  intempeslive  accedeutibus  aut  impu- 
denter  rogantibus,  in  morositatem  inutilem  et  odiosam  iucidamus.  C.  Off.  1, 
25,  88.  Verebar,  ne  mulierum  nobilium  et  formosarum  gralia,  quarum  iste 
arbitrio  praeturam  g esserat,  virorumque,  quibuscum  iilae  nuptae  erant,  uimia 
in  istum  non  mudo  lenitudine,  sed  etiam  liberalitate  oppugnarer,  si  quid 
ex  literis  Sjracusanonnn  conquirerem.  C.  Verr.  4,  Gl,  136.  wo  Manche 
leutitudiue  lesen  wollen,  cf.  Graev.  et  Garat.  b.  I.  Die  Lentitudo  er- 
trägt Fehler  und  f^ergehungen  minderer  mit  Gelassenheit  und  Nachsicht ; 
die  Lenitudo  nimmt  es  mit  ihnen  nicht  streng  und  übersieht  Vieles  aus 
Gutm'üthigiceit,  '.  '  '  •  /-,•:'.  '  ,^ 

814.  Lepos,  Sal,  F ac etiae,   C avillaiio,  Dicacitas, 

Festivitas;    Urbanus,   Lepidus,   F estivus, 

S  alsus,    F  ac  e  t  US,   Die  ax» 

Lepos  (das  Ilussisc7ie\ei>o f  lieblich,  Ijepola,  Lieblichleit,  füJirt  auf 
Iibet,  libere,  b,  Olfr,  liben,  lieben,  III,  1.  anders  Tionatus:  Lepidus, 
qui  politus  est,  ut  ?.£ui'g,  id  est,  laniina.  ad  Ter.  Eun.  3,  1,37.  Die  Form 
Lepos  ist  der  andern,  L  e  p  o  r ,  vorzuziehen,  wie  bei  lionos  und  Iiouor ;) 
die  ^nmuth,  ^nnehmlichAeit,  Liebensivi'irdigleit,  die  sich  im  ganzen 
Benehmen  eines  Menschen,  in  seinen  Sitten,  besonders  in  der  geselligen 
Unterhaltung  zeigt:  Ludi  ne  id  quidem  leporis  Labuerunt,  quod  solent 
mediocres  ludi :  apparatus  enim  spectalio  tollebat  omnem  Lilaritatem.  C  Fam, 
7, 1,  2.  die  Annehmlichlcit,  das  Gefällige,  das  zur  Heilerleit  stimmt, 
Iste  Lomo  Veuerius,  et  affluens omni  lepore  et  venustate,  in  aede  Veneria 
arg-enteum  Cupidinem  posnit.  C.  Verr.  5, 54.  extr.  Ouum  accubuisset,  tolle- 
batur  omnis  tristitia  sermonis,  eaque  erat  in  homine  (Crasso)  iucuuditas,  et 
fantus  in  iocando  lepos,  ut  dies  iuter  eos  curiae  fuisse  videretur,  convivium 
Tusculani.  C  Orat.  1,7,  27.  Graecis  non  adimo  sermonis  leporem,  in- 
geniorum  acumen,  diceudi  copiam.  C.  Flacc.  4,  9.  cf.  C.  Off.  1,  37,  134. 
daher  auch  die  ^rtiglceif,  die  mit  feinem  GeschmacJc  bei  der  Unterhal- 
haltufig  feinen  ausgesucJifen  Jf'^itz  passend  anzubringen  und  gefällig 
einzukleiden  weiss:  Libandus  etiam  ex  omni  genere  urbauitalis  faceliarum 
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qnidam  lepos  :  quo,  famquam  sale,  perspergatur  omnis  orallo.  C.  Orat.  1, 
34,  159.     In  «froyiie  geiiere  leporis  excelleus,  et  illo,  quod  in  perpelnitate 
serinonis,  et  hoc,  quod  in  celeritate  atque  dicto  est.  C.  Orat.  2,  54,  TIQ.  — - 
S  al  (Ä.  Otfr.  Salz,  Goth.  Salt,  Engl.  Sal,  Salt,  IsL  Salt,  Griecli.  c'dg,  von 
dem  scharfen,  beissenden  Gcschrnach ;  Salz:  Nmnidae  neque  saleni, 
iieque  alia  irrilameuta  gulae  quaerebant.  Sali.  I.  89,  7.  daher,  ivie  im  Deitl- 
schen,  Iropisch :)  das  Feine,  Pikante,  Beissende  in  Scherzen,  im  Witz, 
der  feine  Spott :  Sal  adeo  necessarium  elementum  est,  iit  transierit  intel- 
lectus  ad  voiiq)tates  aninii  qnoque.    Nam  ita  sales  appellanfur:  omuisque 
vitae  lepos  et  stiinraa  hilaritas,  laboriinique  requies  non  alio  magis  vocabulo 
constat.  Plin.  31,  7,  41.  cf.  Heindorf  ad  Her.  Serm.  1,  10,  3.    Accediint  non 
Attici,  sed  salsiores,  quam  illi  Atliconnn,  Komani  veteres  af que  iirbani  sales. 
C.  Fani.  9,  15,2.     Couviva  ioco  inordente  facetus  et  salibus  velieinens  in- 
tra  pomoeria  natis.    luvenal.  9,  11.     Sale  et  facetiis   Caesar  vicit  omnes. 
C.  Oif.  1,  37,  133.     Hie  delectatur  iambis,  ille  Bioneis  sernionibus  et  sale 
Dig^ro.  Hör.  Epist.  2,  2,  60.  an  den  beissendstcn,  schärfsten  Satiren.  — • 
F  a  c  e  t  i  a  e  (facetus,  IV,  3, 1).)  feine,  launige,  ivitzig-droUige  Einfidle  in 
Reden  und  Handlungen  :  Quod  f  a  c  e  t  e  dicitur,  id  alias  in  re  habetur,  alias 
iu  verbo  :  facetiis  autem  inaxime  Lomines  delectantur,  si  quando  risus  con- 
inncte,  re  verboque,  movetur.  C.  Orat.  2,61.iuit.     P.  Scipio  laline  loquendo 
cuivis  erat  par,  et  omnes  sale  facetiis  que  superabat.   C.  Brut.  34.  pr.  cf. 
Intpp.  ad  C.  Verr.  4,  43.  extr.     Leporum  disertus  pxier,  ac  f  acetiaruni. 
Catull.  12,  9.  —     Cavillatio  (cavillari,  II,  3.  j-o«  cavere,  252.  XX,  9. 
Jemand  auf  eine  verslecliteWeise  necken  und  sticheln, so  dass  man  gegen 
seine  Rache  gesichert  /s/  ;  Ca  villatio  est  frivola  atque  iocosa  calumniatio. 
Poi)ina.)  die  Ironie,  eine  ylrt  des  neckenden  Spottes,  nach  welcher  man 
das  Gegenthcil  von  dem,  was  man  sagt,  verstanden  wissen  will.    Diese 
herrschte  in  der  ganzen  Rede ;  dagegen  hestand  —  Dicacitas  (dicax, 
IX,  2. 1, 2.  von  dicere,  559,  a.  welches  Verhum  seihst  für :  etwas  TFitziges 
sagen,  gehraucht  wurde,  Quinctil.  6,  3, 16.  45.  82.)  die  Schnelligkeit  zu 
Witzfunken;  in  der  Fertigkeit,  kurze,  durch  Witz  überraschende  Ant- 
worten, Anspielungen  und  beissende  Ausfalle  gleich  in  Bereitschaft  zu 
haben  :  Ouum  duo  genera  sint  facetiaruni,  alterum  aeqnabiliter  in  omni  ser- 
mone  fusum,  alterum  peracutum  et  breve :  illa  a  veteribus  superior  cavilla- 
tio, Laec  altera  dicacitas  iiominata  est.  Leve  nomen  habet  ntraque  res! 
qiiippe;  leve  euim  est  totum  hoc,  risum  movere.  C.  Orat.  2,54,218.     Salium 
duo  genera  sunt,  unum  facetiarum,  alterum  dicacitatis.  Utetur  utro- 
qrie  orator :  sed  altero  in  narrando  aliquid  venuste,  altero  in  iaciendo  miltendo- 
que  ridiculo.  C.  Orat.  26,  87.   cf.  Ouinctil.  6,  3,  42.      Dicacitas  proprie 
significat  sermonem  cum  risu  aliquos  incessentem.  Ideo  Demosthenem  ur- 
haniim  fuisse  dicunt,  dicacem  negant.  Quinctil.  6,  3,  21.     Scurrilis  ora- 
lori  dicacitas  magno  opere  fugienda  est.  —  Temporis  igitiir  ratio,  et  ipsius 
dicacitatis  moderatio  et  temperantia,  et  raritas  dictorum,  distinguet  orato- 
rem  a  scurra.  C.  Orat.  2,  60,  244.  247.     Ego  memini  T,  Tincam,  Placen- 
linum,  hominem  facetissimnm,  cum  Q.  Granio  praecoue  dicacitate  cer- 
lare :  —  sed  Tincam  non  minus  mnlta  ridicule  dicentem  Grauius  obruebat 
nescio  quo  sapore  vernaciilo.  C.  Brut.  46, 172.  mit  seinem  natürlichen 
Witz,  der  der  Dicacitas  zum  Grunde  lag,  —     Festivitas  (festivns, 
1,2.)  das  auf  geräumte  Wesen,  die  Heiterkeit  des  Ge?nüths  und  Lustig- 
keit (von  der  fröhlichen  Genmths  Stimmung  an  Festtagen  hergenommen) ; 
daher  die  gutmüthige,  muntere  und  anmuthige  Laune,  die  in  dem  Kor- 
irage  des  Redners  undin  der  Cavillatio  sich  aussprach :  Hilaritalis  ple- 
num  iudicium  ac  laetiliae  fuit :  in  quo  tibi  diceudi  vis  egregia,  summa  f  esti- 
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vitate  etvennstafeconiuiictaprofiiit.  C.Orat.  1,57,243.     Illud  gemis  nar-  /J!}'^^ 
ratioiiis,  qiiod  in  pei  .sonis  posituin  est,  debet  habere  seriuoiiis  f  e  s  t  i  v  i  t  a  t  e  m.   '  _?!  , 
Adllereuu.  1,8,13.     Quam  in  illo  geuere  perpeluae  fes  ti  vi  tatls  ars  nou    ''^  /^/^ 
desideretur ;  natura  enim  fingit  liomines  et  creat  imitalores  et  narratores  face- 
tos,  et  vultn  adiuvante,  et  voce,  et  ipso  geiiere  sermonis  :  tum  vero  iu  Iioc  altero 
dicacitatis,  quid  habet  ars  loci,  qtiuui  ante  illud  face  tum  dictum  emis« 
sum  haerere  debeat,  quam  cog-itari  potuisse  videatnr?   C.  Orat.  2,  54,  219. 
Ein  Mö/ner  von  Bildung  und  fFellkennlniss  hiess  überhaupt  ü  r  b  a  n  u  s , 
305.  in  so  fern  er  eine  feine  Atisspraclie  und  ^usdrucJcsweise,  gefälli- 
ges Beiragen  und  angenehmen  TFilz  im  geselligen  Leben  halte  ,  C.  Brut. 
46,  171.  Off.  1,29,  104.     Die  hier  genannten  Eigenschaften  sind  ah 
Spi'cies  der  Urbanilül  zu  betrachten:  Lepidus  (eigentlich,  niedlich f 
zierlich,  allerliebst :    Qiiae  sunt  ainpla  atque  pnlcra,  diu  placere  possunt: 
quae  lep  ida  et  concinna,  cito  satiefate  afliciunt  anrinm  sensum  fastidiosissi- 
muni.  Ad  Herenn.  4,  23,  33.      G.ilhis  habet  fratres,  quoruni  est  lepidis-? 
IS  i  m  a  coniux  alterius,  lepidus  lllins  alterius.  Catull.  78,  1.  2.)  ist  der  ^r- 
lige,  der  mit  gefälligem,  einnehmendem  einstand  spricht  und  handelt, 
vnd  dadurch  liebenswürdig  wird :  Ax  quideni  illuc  aetatis  qui  sit,  neu  inve- 
iiies  alterum  lepidiorem  ad  omnes  res,  nee  qui  amicns  amico  sit  mag-is. 
Plaut.  Mil.  3,  1,  60.      O  lepidum  Caput!  Plaut.  Mil.  3,  1,  131.      Seimus 
iunrbauum  lepido  seponere  dicto.  Hör.  A.  P.  273.     lii  pueri  tam  le|)idi 
et  delicati  amare  et  amari,  psallere  et  saltare  didicorunt.  C.  Cat.  2,  10,  23.  — ■ 
F  e  s  t  i  V  US  (festus,  IV,  4.  eigentlich,  ivo  es  festlich  hergeht ;  daher  :  Asse- 
distis  in  festivo  loco.  Plaut.  IMil.  2, 1,  5.  i?n  Schauspirlhause;  und  hübsch^ 
schön,  ivas  angenehm  in  die  Sinne  Jällt :  Ecliiouis  tabula,  aut  signum  ali- 
quod  Polycleti,  iionne  sunt  isla  festiva?   C  Parad.  5,  2,  38.)  der  Heitere , 
^  Inf  geräum  fe,Eaunige,  der  durch  seine  gutartige,  inuntere,  scherzhafte 
vnd  anmuthige  Tjuune  ergötzt  und  zur  Fröhlichkeit  stimmt :  Egilius, 
f  e  s  t  i  V  u  s  homo,  videbatur  niollior,  nee  erat.  C.  Orat.  2,  68,  277.     De  Grae- 
cis  dulcera  et  facetura  festivique  sermonis  atque  in  omni  oratione  simula- 
torem,  quem  cYqcovcc  Graeci  nominaiuut,  Socratem  accepimus.  C  Olf.  1,  30, 
108.  —    S  a  1  s  u  s  (sallere,  salsum,  «  a  Iz  e  n  ;)  eigentlich,  gesalzen  :  Amet- 
qne  salsa  levis  hircus  aecpiora.   Hör,  Epod.  16,  34,  daher  tropisch:  der 
Witzige,  Geistvolle :  Adhibes  ioci  causa  magistrum,  rhetorem,  cui  conces- 
sisti,  ut  in  te,  quae  vellet,  diceret,  salsum  omnino  hominem.  C.  Phil.  2,  17, 
42 .     Esse  quamyis  faceium  atque  salsum,  nou  nimis  est  per  se  ipsum  jutI- 
dendum.  C,  Orat.  2,  56,  228.     Salsum  (dictum)  in  consuetudine  pro  ridi- 
culo  tautum  accipimus,  natura  non  utique  hoc  est:  quamquam  et  ridicula  opor- 
teat  esse  salsa.  Salsum  igitur  erit,  quod  non  erit  insulsum, Telut  quoddara 
simplex  orationis  condimentum,  quodsentitur  latente  iudicio,  et  velut  palatum 
excitat,  quod  et  a  taedio  defendit  orationem.  Quinctil.  6, 3, 18. 19.  —  F  a  c  e- 
tus  (facere,  550.  Xni,  2.  Facetus  est,  qui  facit  verbis,  quod  vult.  Potest 
etiam  referri  ad  formam  corporis,  ut  sig'nificatio  vocabuli  indicat.  Donat.  ad 
Ter.  Heaut.  3,  2, 11.  also  von  facies,  553,  was  eine  schöne  ^nssenseife  hat; 
hierher  gehört  auch  Fa.ven,  im  geineinen AusdrucJc  für  Jcnrziveilige 
Possen,  welches  Adelung  auf  fachen  bezieht,  ivovon  auch  tacere  ist; 
vgl.  F  a  t  e  r  i ,  562,  eigentlich,  was  ein  reizendes  Aeusseres,  Grazie,  An-- 
muth  hat,  oder  durch  seine  Tracht  auf  eine  leomische  Art  auffällt,  vgl, 
Heindorf  zu  Hör.  Serm.  1, 10, 44.  1,  2, 27.)  der  Launige,  launig  JFitzige, 
der  durch  muntere,  scherzhafte  Laune  und  drollige  Einfälle  unterhält ;  ~ 
als  herrschende)'  Charakter  eines  Menschen,  der  sich  in  seinem  ganzen 
Wesen  und  Thun  ausspricJit,  oder  auch  einer  Rede  :  Homo  f  a  c  e  t  u  s  in- 
ducis  etiam  sermouem  nrbanum  ac  venustiim.  Or.  pro  Domo  34,  92.     Quid 
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esse  potesl  iu  otio  aul  iuctindius,  ant  magis  proprium  luinianilads,qaani  ßerrao 
facetus  ac  uulla  iu  re  rudis?  C.  Orat.  1,  8,  32.  Ipsum  geiiiis  iocaiidl  non 
profusuin,  uec  immodestuin,  sed  iiigeminm  et  facetniu  esse  debet.  C.  Oif. 
1,  29,  103.  —  Dicax,  der  durch  schnell  treffenden  JVilz  und  Satire 
Ucberraschende ;  diese  Eigenschaft  zeigt  sich  besonders  in  schnellen, 
kurzen  und  ivitzigcn,  aber  beissenden  Repliken:  In  conviviis  faceti, 
«^Jcaces,  iionimiujiiam  eliam  ad  viuiim  diserti.  C.  Coel.  28, 67.  Demo- 
s.-.eiie  qiiidem  iiiilii  uihi!  videliir  urbanius:  scd non  tarn  dicax  fuit,  quam 
f  a  c  e  t  u  s.  Est  auleni  illud  acrioris  iugenii,  hoc  maioris  aiiis.  C.  Orat.  26, 90. 
lieber  alle  diese  Begriffe  handelt  Cicero  ausführlicher  Orat.  2,54  —  71. 
ivo  er  eine  Theorie  des  Lächerlichen  gibt ;  und  nach  ihm  Quinctil.  6,  3. 
815.  l/etuin,  ßlors,  Nex,  Internecio. 
L e ( u m  (von  leo,  lere,  vgl.  Delere,  431.  Letum,  quasi  a  leo  verLo  et 
leor.  Prise.  V,  11,  37.  A  deleo  et  letum  dicitur,  quod  delet  yitam.  Id.  X, 
7,  38.  Der  Ableitung  von  AijO-t]  ividerspricht  die  sich  gleichbleibende 
Schreibung  ohne  h;)  der  Tod,  als  F^erfilger;  mehr  poetisch:  In  funeribus 
iudictivis  dicitur :  OUus  1  e  t  o  datus  est ;  quod  Graecus  dicit  h]dij,  id  est  obli- 
vioni.  Varr.  L.  L.  6,  3.  med.  cf.  Festus  h.  v.  C.  Gracchus  mulfis  dixit,  sibi 
in  somnis,  quaesturam  petenti,  Ti.  fratrem  visum  esse  dicere,  quam  vellet, 
cunctarelur,  tarnen  eodem  sibi  leto,  quo  ipse  interisset,  esse  pereuudum. 
C.  Div.  1,  26,  56.  Abductis  deiude  legionibus  ex  agro  Romano,  C'oriolanum 
invidia  rei  oj)pressHm  tradunt ;  alii  alio  leto.  Liv.  2,  40,  10.  Catonis  nobile 
letum.  Hör.  Cariu.  1,  12,  36.  Nostrum  est,  quod  vivis:  cinis  et  manes  et 
fabula  fies.  Vive  memor  leti ,  fugit  hora  :  hoc,  quod  loquor,  inde  est.  Pers. 
5,153.  —  Blors  {von  movAeve^  morden,  li^i.)  der  Tod,  als  Zerstörer, 
in  so  fern  er  die  Kerbindung  der  Seele  mit  dem  Leibe  zerschneidet, 
trennt :  Sunt,  qui  discessum  aniini  a  corpore  puteut  esse  m  o  r  t  e  m.  C.  Tusc. 

1,  9,  18.     Dissolulione,  id  est,  morte,  sensus  omnis  exstinguitur.  C.  Fin. 

2,  31,  101 .  I^Iors  est  migratio  in  eas  oras,  quas,  qui  e  vita  excesserunt,  in- 
colunt.  C.  Tusc.  1,  41,  98.  —  Kex  {vo?n  Goih.  hueiwau,  ^hd.  hneigan,  .,  -  ., , 
neigan,  Schived.  niga,  ^ingels.  hnigan ,  Isl.  hneig-a,  neigen,  woher  '^"^ 
niclcen,  Jcniclcen;  daher  das  Engels,  naecan,  tödten,  Nieders.  Nik~ 
ler,  der  Hcnler,  Scharf  rieht  er,  Et:gl.  Kick,  der  Teufel,  Sanslr.  nas, 
perire;  naschtha,  exstiuctus,  dinitus.  Bopp  Gloss.  p.  92.)  der  Tod,  als 
Würger,  in  sofern  er  niedermacht ;  daher  der  gewaltsame  Tod,  die  Er- 
mordung:  Insidiatori  et  latroni  quae  pofest  inferri  iuiusta  nex?   C.  Mil.  4, 

10.  Tibi  uui  nuihorum  civium  n  e  c  e  s ,  tibi  vexatio  direptioque  sociorum  im- 
punila  fuit  ac  libera.  C.  Cat.  1,  7,  18.  Die  Idee  des  Gewaltsamen  liegt 
auch  zum  Grunde,  ivcnn  es  den  natürlichen  Tod  bedeutet,  ivieivohl  es  so 
selten,  und  nur  bei  Dichtern  und  Spätem  vorkommt:  Causaque  dicemur 
iios  tibi,  Druse,  n  e  eis.  (Ovid.)  ad  Liv.  Aug.  270.  Drusus  aber  starb  nach 
Suet.  Claud.  1.  Vell.  2,  97.  an  einer  Krankheit.  Eben  so:  Lepidum  secuti, 
j)üst  u  e  c  e  m  Gonsulis  ad  Sertorium  coufug'erant.  Suet.  Caes.  5.  —  I  n  t  e  r- 
necio  (inter-nex,  II,  2.)  der  gänzliche  Untergang,  die  lödtliche  Nieder- 
lage :  Nunc  ((uidem  novo  quodam  morbo  civitas  moritur.  —  Neque  euim  re- 
sisli  sine  internecione  posse  arbitramur  :  nee  videmus,  qui  finis  cedeudi 
praeter  exitium  futurus  sit.  C.  Att.  2,  20,  3.  cf.  Garat.  ad  C.  Mauil.  11,  30. 
Süll.  11,33.  Dom.  24,  63. 

816.  Levare,  Allevare ,  Elevare,  Sublevare,  Extollere , 

Erigere. 
Levare  (levis,  261.  XX.  eigentlich,  leicht  macheu,  die  Schwere, 
die  drückende  Last  einer  Sache  vermindern ;)  durch  lieben,   Unter- 
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stützen,  den  Druck  einer  Sache  erleichtern,  hehenf  avf-  weghehen :  Quam 
paüida  vix  cubito  membra  levare  piUas.   Ovid.  Her.  21,  16.   cf.  Trist.  1,  3, 
94.     De  cespite  Tirgo  se  ie  vat.  Ovid. Met.  2,428.     Corpora  veste  le  van t 
—  latique  ineuut  certamina  disci.  Ibid.  10, 176.  erleichtern.  Tropisch:  Si  res 
ista  gravissima  siia  sponte  videretur,  tarnen  eins  atrocitas  necessitudiuis  no- 
mine levaretnr.    C.  Quint.  16,  52.      Dies  non  modo  non  levat  Itictiiin 
Lunc,  sed  efiam  äuget.  C.  Att.  3,  15, 2.  cf.  C.  Orat.  2,9, 35.  das  Dräcl ende. 
Lästige  der  Trauer  vermindern ;  verschieden  von  Lenire  und  Äliti- 
g'are,811.     Quainvis  Antiochus  acutus  fnerit,  iit  fuit;  tarnen  iucpustanlia 
levatur  auctoritas.  C  Acad.  2,  22,  69.  seine  G lanbivi'i rdig-Jceit  durch  In- 
con^eqnenz,  geringer  machen.  — •     Allevare,  un  Etwas  heran,  in  die 
Jtl'ohe heben:  Homiui  nequam  lapso,  et,  ut  allevaretnr,  roganti,  Toliat  te, 
(diciiniis,)  qui  non  novit.  Oninctil.  6,  3,  9S.    Tropisch:  Aliornin  aeruniuam 
dictis  allevans.  C.  Tusc.  3,  29,  Tl.  erleichtern.    Alle  vor,  quum  loquov 
tecum  absens,  multo  etiam  maj^is,  quuni  tuas  lileras  leg'o.  C.  Att.  12,  39.  ich 
fühle  mich  erleichtert ,  erhole  mich.  —     Elevare,  vom  Boden  auf" 
heben  :  Turris  tectnm  ex  contig'natiouc  prima  snsj)endere  ac  tollere  coepe- 
runt:  nbi,  quantnm  storiarnm  demissio  patiebatur, tantum  elevabant.  Caes. 
C.  2,  9«  ivcnn  ein  neues  SfocJcwerk  angefangen  werden  sollte,  hoben  sie 
das  Dach  mit  den  an  den  Seiten  desselben  hcruhhängenden  Matten,  hinter 
welchen  sie  arbeiteten,  nur  so  ivcit  höher,  als  die  Blatten  reichten.   Tro- 
pisch, geringer  machen,  herabsetzen  ;  von  der  Jf^agc  hergenommen,  deren 
leichtere  Schale  sich  erhebt,  nährend  die  schwerere  sinkt  :  Paucis  milites 
aüoquitur,  Samuitium  bella  extoliit,  e  1  e  v  a  t  Etruscos.  Liv.  9,  47,  6.  cf.  Drak. 
!i.  1.  etBurm.  ad  Phaedr.  3,  10,  7.  i\gl.  Levalio,  Levamentnm  unter 
XVI,  1.     Qui,  facere  qnae  non  possunt,  verbis  elevant,  adscribere  lioc 
debebunt  exemplum  sibi.   PLaedr,  4,  2,  5.  —     Snblevare,  aufrichten, 
über  etwas  empor  heben.  Jemand  durch  Heben  behüljlich  seijn,  dass  er  in 
die  Höhe  kommt,  in  die  Höhe  helfen  :  Alter,  qui  nos  sibi  qnondam  ad  pedes 
Stratos  ne  s üble  vabat  quidem.  C.  Att.  10,4,  3.    Centurio,  tres  suos  nactus 
manipulares  atque  ab  iis  sublevatns  murum  adscendit.  Eos  ipse  rnrsus 
siug'ulos  exceptans,  in  murum  e  x  t  u  I  i  t.  Caes.  7, 47.   Ouum  sinistra  mentum 
S  n  b  1  e  V  a  t.  Ad  Herenu.  4,  50.  Tropisch  :  unter  die  ^rnie  greifen.  Einem 
aufhelfen:  IVasidius  vicinos  suos  facultatibns  suis  sublevavit.  C.  Pliil. 
7,8,24.   —     Extollere  (ex-tollere,  183,  a.)  herausheben,  erheben,  in 
die  Höhe  heben  ;  in  sofern  der  Hebende  die  Last  trägt :  Ilmic  Lodie  post- 
remnm  extollo  mea  domo  patria  pedem.    Plaut.  Merc.  5,  1,2,     Caesare 
interfecto  statiin  crnentuin  ahe  e  x  t  o  1 1  e  n  s  M.  Brutus  pnj^ionem  Ciceroni  re- 
cuperatam  libertatem  est  gratulatus.  C.  Phil.  2, 12.  init.     Elepbantus  militem 
proboscide  circumdat  atque  in  s<!iblime  extoliit  armafnm.  Hirt.  b.  Afr.  84. 
Tropisch  :  Vos,  g-eminae  vorai;iues  scopnliqne  rei  pnblicae,  vos  meam  ibrtu- 
nam  deprimitis ?  vestram  extoilitis?  C.  Pis.  18.  pr.      Ut  ii,  qui  superiores 
sunt,  snmmittere  se  debent  in  amicitia,  sie  quodammodo  inferiores  ex  tol- 
lere.   C.  Lael.  20,72.     Perpetua  fortuna  ntriusqne  popnli  et  extollere 
animos,  et  miuuere  potuit.  Liv.  7,  8,  4.  —     E  r  i  g-  e  r  e  (e-regere,  vgl.  C  o  r- 
riger e,  373.)  aufrichten,  aufrecht  stellen:  GompLos  adortus,  qmim  sca- 
las  ad  moenia  erexisset,  eodem  nietu  perpulit  ad  deditionem.  Liv.  32,  14, 
2.    Natura  quum  ceteras  aniniantes  abiecisset  ad  pastnm,  solum  hominem 
erexit,   ad  coeliqne  conspectum  excitavit,    C.  Leg'.  1,  9,  26.    Tropisch: 
L'bi  illa  antiqua  libertas,  quae,   malis  oppressa  civilibus,  extollere  iam 
capnt,  et  aliquando  recreata,  se  erig-ere  debebat?  C.  Plane.  13,33.     Quum 
liaec  0xprobraudo  hosti  Marcelliis  suorum  militum  aaimos  erig-eret.  Liv. 
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23,  45,  5,     ludicü  die,  quuin  plcLs  in  foro  erecta  exspectatione  sfaret,  mi- 
rari  primo,  quod  noii  descenderet  tribumis.  Id.  2,  54,  8.   cf.  Drak.  h,  1. 

817.    Lex  f     Insiituium ;     Conditio ;     Legem    aiitiquare , 

abrogare ,   Legi  s.  de  Lege  derogare ,   exrogare.   Legi 

ohrogarc ;     Legem    condere  f    scribere ,    rogare  ,    ferre, 

j^crfcrre f    sciscere ^    iubere,  sancire ,   proiiiulgarc , 

incidercj  figere ;  Legem  irrogare,  imponere. 

fl.  L  ex ,  vgl.  773.  ein  Gesefz^  eine  für  eine  bestimmte  Anzahl  verniinf- 

tigcr  JFcscn  auf  immer  vcrhindJiche  Vorsclirijt  einer  hohem  Aucforilät 

zu  einer  gewissen  Gallung  von  Hemdhingen  :  Lex  est:  Palerfamilias  uti 

super  fainilia  pecuiiiaque  sna  legas:sit,  ita  ins  eslo.  C,  luv.  2,  50,148.  Leg  es 

iiostrae  non  in  tempus  aliqiiod,  sed  perpetuae  utililatis  causa  iu  aeternura  lalae 

►        sunt.  Liv.  34,  6,  4.   ^^7.  D  ecretum,  Edictum,  Scitum,  421,  b.  c. — 

'      /Institutum  (instituere,  716.)  überhaupt  ein  J  estgesetzt  es  Verfahren^ 

f,  'durch  weJches  ein  geivisser  Zwecl:  erreicht  werden  soll ;  daher  eine  gleich- 

'"^J?  9fdi^sige  Handlungsweise f  die  man  zur  Beobachtung  bei  gewissen  vorlom- 

'■  ,     menden  Fällen  sich  festgesetzt  hat :  IVec  soluin  inPapirio  fiiit  liaec  abslinen- 

yv  f*'tia :  tenuit  Loc  institutum  in  turibulis  omiiibus,  quae  in  Sieilia  fiierr.nt. 

y|^.,C,  Verr.  4,  2 1,  46.  s.  die  Beispiele  bei  li,  3.  besonders  alte  Einrichtungen^ 

die  durch  die  Länge  der  Zeit  zur  Sitte  und  Geiiohfiheit^  zur  Observanz^ 

geivorden  sind;  vgl.  G  o  n  s  u  e  t  u  d  o ,  BI  o  s ,  357.     NuUa  est  poeua,  quae 

possit  obseivautiam  tennJorum  ab  hoc  vetere  instituto  officiorumexclndere. 

C.  Mur.  34,  71.     Ouaesitum  a  legatis,  ecquid  i<a  non  adissent  magistrr.inui, 

ut  ex  instituto  loca,  lantia  acciperent?  Liv.  42,  26,  5.  cf.  24,  24.  fin.   6, 

10,6.     Liberos  luos  instiluere  aUjue  erudire  ad  maiorum  instituta  afque 

civitatis  disciplinaiu,  non  ad  Ina  fiagitia,  debnisli.   C.  Verr.  3,  69,  161.      Ad- 

duclMS  suui  mullorum bonorum  exemplo,  veteri  consuetudine,  institutoque 

maiorum,  iit  onus  Loc  laboris  atqiie  oflicii  mihi  suscipieudiun  putarem.  C.  Cae- 

cil.  2,  5. 

&.  L  ex ,  die  festgesetzte  Regel  oder  besondere  Vorschrift ,  nach  wel- 
cher man  sich  bei  der  Betreibung  eines  Geschäfts,  bei  Ausübung  einer 
Kunst  u.dgl.  zu  richten  hat;  daher  auch,  die  vorgeschriebene  f^erhal- 
ivngsregel  bei  einem  Vertrage  :  Haec  i  e  x  in  amicitia  sanciatur,  ut  netpiero- 
gemus  res  turpes,  nee  faciain-.is  rogati.  C.  Lael.  12.  pr.  Intelügo,  te  alias  in 
Listoria  leges  observandas  putare,  alias  in  poemate.  C.  Leg".  1,  1,  5.  Hao 
lege  tibi  adstrlngo  meam  fidem  :  Ouae  vera  audivi,  taceo  et  contineo  optume: 
sin  fnlsum  audierim  ac  fictuni,  conlinuo  palam  est.  Ter.  Eun.  1,  2, 22.  Lace- 
daemonii  Süa  sponte  Alhenieusibus  imperii  maritim!  principaium  concesse- 
runt,  pacemque  bis  legibus  constituerunt,  ut  Athenienses  mari  Duces 
esseut.  Wep.  13,  2.  Dimissi  ab  Roma  Rarthaginienses,  quum  iu  Africam 
venissent  ad  Scipionem,  qnibus  ante  dictum  est  legibus,  pacem  fecerunt. 
Raves  longas,  elephantos,  perfugas,  captivos  tradidernnt.  Liv.  30,  43,  10. 
Est  coiisolatio  pervulgata,  homines  nos  ut  esse  meminerimus,  ea  lege  iiatos, 
ut  omnibus  telis  fortunae  proposita  sit  viia  nostra.  C.  Farn.  5,  16,  2.  ßlen- 
schen,  deren  Bestimmung  von  ihrer  Geburt  anist.  —  Lex  in  diesem 
Sinne  aber  heisst  Conditio  (condere,  condftum,  2.11,3.  die  7n eisten  In-' 
Schriften  und  Handschriften  schreiben  Coudlcio  loti  con-dicere,  380, 
II,  2.  wogegen  aber  die  Prosodie  streitet,  igl.  Kor.  Serm.  2,  8,  65.  Epist. 
2,  1,  152.  Carm.  1,  1,  12.  3,  5,  14.  eigentlich,  die  Zusammetdegung  zum 
Aufheben:  Nee  fruges  terrae  bacasve  arborum  cum  ulilitafe  ulla  generi  Lu- 
mano  dedisset  (natura  divina),  nisi  earum  cultus  et  conditio n es  tradidisset. 
C,  Div,  1,  51,  116.  Tropiachj  der  Coniract,  f  evgleich,  der  unter  gewis- 
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seil  Bedingungen  geschlossen  ivird,  vgl.  RuLuken.  ad  Ter.  Aiidr.  1, 1,  62. 
Ut  primum  Verres  e  provincia  rediit,  redemtio  est  Luius  iiidicü  facta  ^randi 
pecniiia.  Ea  mansit  in  conditio ue  atque  pacto  usque  ad  eum  finem,  dum 
iudices  reiecti  sunt.  C.  Verr.  A.  1,  6,  16.  Si,  armis  aut  conditione  j)osi- 
tis  aut  defalig^atione  abiectis  aut  victoria  delractis,  civitas  respiraverit.  C.  Farn. 
6, 2, 2.)  die  Bedingung,  in  sojern  von  ihrer  Beobachtung  und  Befolgung 
das  Bestehen  des  f^ertrags  abhängt:  Ego  filio  dixeram,  librujn  tibi  legeret 
et  auferret,  aut  ea  conditione  daret,  si  reciperes  te  correcturum,  hoc  est, 
si  totuni  alium  faceres.  C.  Farn.  6,  7,  4.  P.  Semprouius  conditio n es  pa- 
cis  dixit,  ut  Parthini  et  Dimalhim  Romanorum  essent.  Liv.  29,  12,  13.  De 
pace  ageutibus,  quas  pares  paribns  ferebamus  c  o  n  d i  t  i  o  n  e  s ,  easdeni  nunc 
victores  victis  ferimus.  Europa  abstinete,  Asiaque  omni,  quae  eis  Taurum 
inontem  est,  decedite.  Id.  37,  45,  13.  daher  auch,  die  Bedingungen,  unter 
welchen  eine  Sache  besteht,  ivorin  der  Grund  ihres  J^orhandcnseyns  Hegt, 
der  Zustand,  die  Umstände,  die  Beschaffenheit :  Ouae  vobis  potest  cum 
Loc  g'ladiatore  conditionis  esse  communitas?  C.  Phil.  6,  2,  3.  In  gladia- 
toriis  puguis,  et  in  iußmi  g-euerls  Lominum  conditione  atque  fortuua  timi- 
clos  et  supplices  etiam  odisse  solemus.  C.  IMil.  34,  92.  SuUam  iudices,  accu- 
saute  tribano  plebis,  conditione  aequa  disceptari  posse  uon  putaverunt. 
C.  Ciuent.  34,  94.  Agri  condi  tio.  C.  Agr.  2,  21,  57.  Credibile  est  fieri 
conditione  loci.  Ovid.  Pont.  2,  5,  16.  Adde  Luc,  quod  perferri  literae 
nulla  cOHditione  potuei-unt.  C.  Fani.  10,  3 1 ,  4.  Omnem  c o n d i  t i  o n e m 
imperii  tui  statumque  provinciae  mihi  demonstiavit Tralorius.  Ibid.  12,  23.  j)r. 

c.  Gesetze  wurden  in  Rom  von  dem  in  Comitien  versammelten  Kolke 
nach  geschehener  Anfrage  einer  höhern  Magistratsperson  durch  Stim- 
menmehrheit genehmigt ,  abgeändert  oder  verwürfen.  Für  die  Anfrage 
erklärte  sich  der  Stimmende  durch  ein  mit  U.  R.  (uli  rog-as)  bezeichnetes 
Täf eichen;  gegen  sie,  durch  ein  mit  A.  (anli(juo  s.autiqua  probo)  bezeich- 
netes. Hiernach  hiess  :  Legem  s.  rog-ationem  a  n  t  i  q  u  a  r  e ,  eine?i  Korschlag 
zu  einem  neuen  Gesetz  verwerfen,  bcschliessen,  dass  es  beim  Alten  bleibe; 
Legem  a  b  r  o  g:  a  r  e ,  ein  bisher  bestehendes  Gesetz  ganz  abschaßcn,  cas- 
siren ;  Legi  s.  de  lege  d e r o g- a r  e ,  auch  e x r  o  g' a r  e ,  es  nur  z u m  Th eil 

Ui  ~    cassiren,  Etwas  daran  ändern ;  Legi  o  b r  o  g  a  r  e ,  es  durch  ein  neues  un- 

' 'ff  gültig  machen,  ihm  ein  anderes  entgegen  stellen:  Plebeiscitum  primus 

f<u*    a  n  t i  q  u  o ,  a  b  r  o  g-  o  que.  Liv.  22,  30,  4.     Ilas  leges,  etiam  si  sine  vi,  salvis 

^jV-;  auspiciis,  essent  rogalae,  censerem  tarnen  abrogandas.    Nunc  vero  cur 

-^(,  /  abrog-andas  censeam,  quas  iudico  non  rogalas?  C.  Phil.  5,  6,  16.  cf.  Liv. 

*t^A^t;  34,6,4.6.     Diceiulum  est,  indignum  esse  de  lege  aliquid  derogari,  aut 

^  •  ^  '  '  legem  a b  r  o  g a  r  i ,  aut  aliqua  ex  parte  commutari,  quum  populo  cogiioscendi, 

et  probandi,  aut  improbandi  poteslas  nulla  Hat.  C.Inv.  2,45, 134.   Ouum  duae 

Jeges  inter  se  discrepant,  videndum  est  primum,  num  qua  obrog-atio  aut 

derogatio  sit.  Ad  Herenii.  2,  10,  15.     Huic  legi  nee  obrogari  fas  est, 

ueque  derogari  ex  hac  aliquid  licet,  neque  tota  abrogari  potest.  C.  Rep. 

3,  22.  aj).  Laclapt.  Inst.  6,  8.     Tibi  duae  contrariae  leges  sunt,  semper  anti- 

quae  obrogat  nova.  Liv.  9,  34,  7.      Derogare  proprie  est,  q«mm  quid 

ex  lege  vetere,  quo  minus  fiat,  sancitur  lege  nova.  derogare  ergo  detrahere 

est.  —    Exrogare  est,  ex  lege  vetere  aliquid  eximere  per  novam  legem. 

Festus. 

d.  Die  Redensarten ;  L  e  g-  e  m  c  o  u  d  e  r  e  (2 .)  ein  Gesetz  aufsetzen  (zum 
Aufbewahren)  verfassen,  abfassen;  scribere,  schriftlich  verfassen, 
niederschreiben,  und  geltend  machen,  einführen;  winden  von  dein  Ur- 
heber eines  Gesetzes  gebraucht :  Quum  ])rointjim  hoc  ius  velut  ex  oraculo 
incorruptum  parlier  ab  his  (decemvms)  summi  infunique  ferrent,  tum  legi- 
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Ibug  condendis  opera  dabatur:  propositisque  decem  tabiiUs,  populum  ad 
concionem  advocaTenmt.    Liv.  3,  34,  pr.      De  civilatibus  iustitiieudis,  de 
Bciibendis  legibus,    C.  Orat.  1,  19,  86.     Ciii  non  apparet,  iuopiam  et 
iniseriain  civitatis  istain  leg-era  scripsisse,  tamdiu  mausiirain,  quaiudiu 
causa  scribeudae  leg'i  s  mansisset?  Liv.  34,  6,  16.  —  Von  der  hohem 
Magisiratsperson,  die  ein  neues  Gesetz  hei  dein  versarnmcllen  Kolke  in 
Antrag  bringt  und  es  dafür  zu  gewinnen  sucht :  Leg-eui  rogare,  das 
T^olic  wegen  eines  Gesetzes  und  desseti  Genehmigung  besagen  (mit  der 
Formel:  Veliüs,  iubeatis,  Otiirites?),  ihm  ein  Gesetz  vorschlagen ;  dasselbe 
bedeutet  auch  Legem  ferre,  ein  Gesetz  dem  lolke  vorlegen,  den  Ge- 
Setzvorschlag  vortragen:  üf,  rogata  leg-e,  legem  ferret  proviuciae  com- 
jnutaudae.  C.  Sext.  25.fiu.     Augur  potest  legem,  si  uon  iure  rogata  est, 
tollere.  C.  Leg.  2,  12,  31.     Lex  dies  fuit  proposita  paucos;  ferri  coepta 
jiuuquam:  deposita  est  in  seiiatu.   C.  SuU.  23,  65.     Possum  dicere  C.  Cotlae 
I  e  g'  e  m  de  iudiciis  privatis,  anno  post,  quam  lata  sit,  a  fratre  eins  abrogatam. 
C.  Coruel.  1,  9.  in  Fragm.  p.  448.  Orell.     Leg-em  per  ferre,  ein  Gesetz 
durchsetzen,  bcivirJcen,  dass  das  T^olk  es  annimmt :  Est  utique  ins  vetaudi, 
quum  ea  (lex)  feralur,  quamdiu  uon  p  e  r  f  e r  t  u  r.   C.  Coruel.  1,13.  in  Fragm. 
ap.  Kruest.  p.  1046.  Orell.  p.  449.     Is<a  lex  (de  poinoerio  proferendo)  per- 
feretur,  Vult  enim  Caesar.   C.  Att.  13,  33,  4.  cf.  Garat.  ad  C.  C'luent.  49, 
137.  —     f^on  dem  versaynmcltcn  und stinunciiden  7  olle ;  L e g- e m  s c  1  s- 
cere,  ein  Gesetz  genehmigen,  durch  Stimmenheit  es  für  gültig  erklä- 
ren; Leg'cm  iubere,  dem  Senat  die  Bestätigung  eines  so genehviig- 
len  Gesetzes  anhefchleti,  damit  es  vollgültige  und  allgemein  verbindliche 
Kraft  erhalte;  vgl.  Sei  tum,  lussum,  421,  c.  das  Gegentheil  hiess 
a  n  t  i  q  u  a  r  e  ,  v  e  t  a  r  e ,  Liv.  34, 7, 11. non  acci])ere.  Hiernach  aber  ist 
Lex  (eigentlich,  Jede  vorgeschriebene  und  bleibende  Formel,  z.  B.  lex 
foederis,  iuris  iurandi,  die  Bundes- Eidesformel),  von  S  c  i  t  u  m  verschieden, 
ein  Gesetz,  welches  in  den  Comitiis  Curiatis ,  Ceuturiatis  und  Tributis  in 
T^orschlag  gebracht,  von  dem  Gesammtvolke  (populus)  genehmigt,  vovh 
Senat  bestätigt  und  dadurch  allgemein  verbindlich  ivurde;  P  o  p  u  1  i  s  c  i- 
t  u  m  hiess  es  mir,  in  sofern  das  Gesammtvolk,  P 1  e  b  i  s  ci  t  u  m ,  /«  sofern 
das  Gemeinvolk  (plebs)  es  beschlossen  hafte.  Die  P 1  e  b  i  s  c  i  t  a  ivurden  nur 
von  F olkstribmien  in  ComitiisTributis  in  Jorschlag gebracht ,undbehi€lten 
diesen  IS  amen  so  lange,  als  die  J^olkstribu  nen  und  das  Gemeinvolk  nicht 
ihre  Genehmigung  und  Bestätigung  von  den  Patriciernund  dem  Senat  er- 
hallen konnten,  wodurch  sie  erst  allgetnein  verbindlich,  d.  i.Ltcges  wur- 
den: Planciusprimus  scivit  leg'em  depiiblicanis.  C. Plane.  14,36.  M. Dui- 
lius, tribuuusplebis,plebemrog'avit,plebesqHe  scivit:  qui  plebemsine  tribu- 
nis  reliquisset,  quique  magistratum  sine  provocalione  creasset,  terg'o  ac  capite 
puniretur.  Liv.  3,  55, 14.  cf.  34,  53,  1.  Id  lex  erit  et  in  aes  iucidi  inbebitis  : 

CoXSULES  roPULUM  lUKK  KOGA  VERUN  T,  TOPULUSOUE  IURE  SCIVIT.  C.  Pliil. 

1,10,  26.  R o g- a t i o u e m Marciam  de Liguribus  magno  consensu plebes  sci- 
vit iussit(pie.  ex  eo  plebiscito  C.  Licinius  praetor  consuluit  senatum, 
quem  qiiaerereea  rogationevellet.  Patres  ipsum  eumquaerereiusserunt.  Liv. 
42,21.fin.  Patres  rogationem  ad  populum  ferri  iusserunt :  Vellcnt  iuberent- 
iie,  cum  Anf iocho  rege  bellum  iniri  ?  Si  ea  r  o  g-  a  t  i  o  ])erla<a  esset,  tum,  si  ita 
videre(urCousulibus,remintegram  ad  Senatum  referrent.  P. Cornelius  (consul) 
eam  rogationem  pertulit.  —  Duelhim,  quod  cum  Autiocho  rege  sumi  ])opulns 
i  u  s  si  t.  Liv.  36,  1,  5.  2,  3.  cf.  38,  45,  6.  —  /  o«  obrigkeitlichen  Per- 
sonen nach  der  Bestätigung  eines  Gesetzes :  Legrem  sancire,  ein  Ge- 
setz heilig  und  unverletzlich,  unwiderrifnch  inachen;  bestätigte  Gesetze 
wurden  deshalb  auch  im  Tempel  des  Saturnus,  wo  das  Staatsarchiv  war. 
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aufheivaht:  fiCges,  quas  Senatus  de  ambltu  sancire  roItiU.  C.  Plane, 
18,  44.  Aliam  deinde  consiilarem  leg-em  de  provocatlone,  decemvirali  pote- 
slate  eversain,non  restituuFit  modo  (Cousules),  sed  etiam  in  posleriitnmiiniunt, 
sanciendo  iiovam  legem,  IVe  quis  ullum  raag-isfratiim  sine  provoca(ione 
erearef.  qui  creasset,  eum  ins  fasque  esset  occidi :  neve  ea  caedes  capilalis 
Moxae  Labeietiir.  Liv.  3,  55,  5,  cf.  Drak.  h.  1,  Legem  promulg-are 
(pro  -mulgare,  von  dein  veraltelen  Hochdeutschen  31  ah 7 ^  Schved.  Male, 
jTäZ.  ]Mal,  die  Sprache;  Schwed.  mala,  TsJ.  maela,  maelg'a,  sprechen;  daher 
J)ei  Rahamis  3Iaurus  Mahal,  der  Gerichtshof,  in  Thürlngenj  das  Häge" 
in  a h  l ,  das  Feldgericht ;  ferner  31  ah  l stalte,  der  31  ah  l platz,  wo  sich 
das  f^ oll'  oder  die  Richter  ?nii  den  Parteien  versammelten;  und  mei- 
den; Griech.  /iii?:.og,  der  Gesang,  Ritss.  molvi4,  reden,  sagen;  IMolba,  ein 
Gerede;  moVit,  bitten,  beten;  ])omolvit,  proraolvit,  Etwas  sagen,  verlaut- 
hären;  Hehr.  riV'?3  Terbiim,  sermo,  Vr^j  loqui;)  ein  Gesetz-  öj/enflichbe- 
Jcannt  machen,  publiciren ;  dieses  geschaJi  drei 3Tarl:tiage  (per  (riiiundi- 
niim)  vor  dem  T^orschlage  desselben  in  den  Comitien  :  Ubi  lex  Caecilia  et 
Didia?  ubi  promulga  tio  ,  (rinum  iiundinuni?  C.  PLi[.  5,  3,  8.  Tribiiiii 
plebis  rogatiouem,  quam  de  Liguribus  deditis  promulg'are  in  animo 
liaberent,  iu  senatu  recitarunt.  Liv.  42,  21,  4.  Cato  legem  ])romulga- 
vit  de  imperlo  Lentulo  abrogando.  C.  Q.  Fr.  2,  3,  1.  cf.  C.  Phil.  1,  10,  25. 
Legem  incidere  (in-caedere,  217.)  einschneiden,  eingraben  in  eine 
Tafel  von  Erz  oder  3Iarmor :  I  n  c  i  d  e  b  a  u  1  n  r  ia m  domi  1  e  g*  e  s ,  quae  nos 
iiostris  servis  addicerent,  C.  ]Mil.  32,  87,  In  Capitolio  legum  aera  lique- 
facta.  C.Cat.  3,8, 19.  A\  oben  bei S eis  cer  e  die  Stelle  C.  Phil.  1,10,26.— 
Legem  figere,  öffentlich  anschhtgen:  Autonhifi  fahas  leges  C.  Caesa- 
ris  nomine,  et  falsa  decreta  in  aes  incidenda  et  in  Capitolio  f  i  genda  cnravit. 
C.  Phil.  3, 12,  30.  Poena  metusque  aberaut;  nee  verba  minacia  fixo  aere 
legebantur.  Ovid.  Met.  1,  92.  cf.  V.  Aen.  6,  622, 

e.  Legem  irrogare  alicui,  gegen  Jemand  auf  Etwas  beim  T^ollce 
antragen:  Vctant  leges  sacratae,  rctant  XII  tabulae,  leges  privis  homini- 
hus  irr  o gar  1:  id  est  enim  Privilegium.  Or.  proDomo,  17. pr.  —  Legem 
imp euere  alicui.  Jemand  ein  Gesetz  aufbürden,  zu  befolgen  auf- 
erlegen: Per  vim  et  contra  auspicia  irapositis  populo  Romano  legibus, 
C.  Phil.  6,  2,  3.  3Iihi  uimis  duras  leges  imp  euere  visus  es  hiiic  aetati. 
C.  Orat.  1,  60,  256. 

818.  hibarc,  Gustare;   Lifare,  Perliiareg  Sacrificare\ 

Parent  are, 

a.  Libare  (von  leo,  lino,  levi,  vgl.  Oblivisci  422.  Delere  431. 
Oblitus  432.  mit  eingeschobenem  Digannna,  XX.  ^/jf/.  kleiban,  klei- 
pau,  l'leiben,  auch  beschmieren:  Tha/Aleibt  er  imo,  so  er  es  nie  bat,  in 
thero  ougouo  stat,  Olfr.  111,20,45.  daslleiht  (streicht,  sclwiierl)  erihm 
{dem  Blinden),  obgleich  er  darum  nicht  bat,  in  seiner  Augen  Statt;  vgl, 
Li  b  um,  824.)  eigentlich,  tnit  Etwas  beschmiert,  d.i.  na  ss,  feucht  ma- 
chen; daher,  von  der  Oberß liehe  einer  Sache,  besonders  einer  Flu ssig- 
Jceit,  etwas  IfFeniges  hinwegnehmen,  wie  beim  Kosten;  die  übet  fache 
einer  Sache  darübei'  hinstreifend  berühren :  Purpureosque  metunt  (apes) 
flores,  et  flumina  1  i  b  a  n  t  summa  leves.  V.  Georg.  4,  54.  NulJa  nee  amnem 
libavit  qnadrupes,  nee  graminis  attigit  herbam.  V.  Ecl.  5,26.  Si  tibi 
forte  dabit,  quos  praegustaverit  ipse,  reiice  libatos  illius  ore  cibo».  Ovid. 
Amor.  1,  4,  34.  Summam  celeri  pede  libat  arenam.  Id.  Met.  10,653. 
Tropisch:  Osculalibavi  t  natae.  V.  Aen.  1,  256.     Te  uuUa  viucula  impe- 
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diünt  ttllius  certae  discipliiiae,  1  i  b  a  s  cjue  ex  omiiibus,  quocicnncjiie  te  inaximö 
specie  veritatis  movet.  C.  Tusc.  5,  29,  82.  —  Gustare,  vgl.  496. 
kosten  :  Quum  biduum  ila  ieiunus  fuissem,  ut  ne  aqnam  quidem  g-  u  s  t  a  r  e  m. 
C.  Faiu.  7,  26, 1.  Ubi  immolatur,  exta  praegusto  Deürn,  et  inatronarum 
casfa  delibo  oscula.  Pbaedr.  4,  23,  4.  7.  Tropisch  :  Multos  vidi,  qiii  pri* 
moribiis  labris  g-ustasseiit  genus  hoc  vitae,  et  extremis,  ut  dicitiir,  digitis 
attigisseut.  G.  €oel.  12,  28.  Non  gustarat  istam  tuam  philosopbiaui. 
C.  Pis.  24,  58* 

&.  L  i  b  a  r  e ,  den  ohersicn  Theily  das  Erste  von  Etivas  ivegnehmen  und 
es  Jemand  widmen^  weihen.  Die  Römer  kosteten  Nichts,  ohne  vorher 
einen  Theil davon  den  Göttern  zu  weihett^  beider  Tafel  gössen  sie,  ehe 
sie  tranken,  etwas  JFein  zu  Ehren  einer  Gottheit  auf  die  Tafel;  bei 
einem  Opfer  wurde  dem  Opferthiere,  ehe  es  geschlachtet  ivurde,  etwas 
Jf^ein  attf  den  Kopf  g  et  r  Uli  feit  (libatio  priiua),  a«cÄe/«  Theil  Haare  zwi-» 
sehen  den  Hörnern  ausgerauft  und  in  das  Opferfeuer  geworfen  (Liba- 
mina  prima) ;  auf  die  brennenden  Opferst'ücke  tvurde  dann  ivicder  Jf  ein 
gegossen  (Libatio  secimda) ;  daher  'überhaupt,  den  ersten  Theil  einer  Flüs- 
sigkeit oder  von  etwas  Anderm  einer  Gottheit  zu  Ehren  ausgiessen,  wei- 
hen, heiligen,  opfern:  Inier  pocula  atque  epulas,  iibi  libare  Diis  tlapes, 
ubi  bene  precari  mos  esset,  mactalam  Lumanam  viclimam  esse.  Liv.  39, 43, 4. 
Pixit,  et  in  mensam  laticum  libavit  Louorem,  primaque,  libato,  summo 
teuus  attigit  ore.  V.  Aeu.  1,  736.  Daut  fruges  mauibus  salsas,  et  tempora 
ferro  summa  notaut  ]>ecudum,  paterisque  altaria  li  baut.  Ibid.  12,  174.  i.  e. 
libaudo  rigaut;  i'»-/.  Immolare.  IXuucpaleras  libale  lovi.  Ibid.  7,  133. 
Die  Handlung  heissi  Libatio;  das  hierbei  ausgegossene,  udusgest reute, 
Libamen,Libameutiim:  Tui  sacerdotii  sunt  teusae,  curricula,  praecen- 
tio,  ludi,  libatio  n  es,  epulaeque  ludorum  publicorum.  Or.  de  Harusp.  Resp. 
10,21.  Ut  sacrificiorum  1  i  b  a  m  e  u  t  a  serventur,  Labenda  ratio  iutercalandi 
est.  C.  Leg'.  2, 12, 29.  Et  summas  carpens  media  inter  coruua  setas,  iguibus 
imponit  sacris,  libamina  prima.  V.  Aen.  6,  246.  —  Litare  {Ahd, 
letzen,  vgl.  L a e t u s  ,  620.  b.  und,  die  hetze ,  eiti  Geschenk,  welches 
man  bei  seinem  abschiede  einem  hindern  zum  Andenken  undzvrErgetz- 
lichkeil  macht ;  Lütare  von  luere,  Varro  ap.  Nou.  2,  482.  gehört  nicht  hier- 
her;) glücklich  opfern,  d.i.  so,  dass  man  aus  allen  Anzeigen  desselben 
schliessen  kann^  dass  es  den  Göttern  angenehm  sey  ;  gute  Anzeigen  von 
einem  Opfer  bekommen  ;  cf.  Gronov.  ad  Senec.  Agamemu.  577.  Dein  j)lu- 
ribns  hostiis  caesis,  quum  litare  non  posset,  iutroiit  curiam  spreta  religione* 
Suet.  Caes.  81.  Quid?  quum  pluribus  diis  immolatur,  qul  tandem  eveuit,  ut 
litetur  aliis,  aliis  uou  litetur  ?  Quae  autem  incoustautia  deorum,  ut  primis 
miueuliir  extis,  bene  promitlant  secundis?  C.  Div.  2, 17.  pr.  auch,  ein  glück- 
hches  Zeichen  geben:  Victima  nulla  litat:  magnosque  iustore  tumuiliis 
fibra  monet.  Ovid.  Älet.  15,  794.  —  P  e  r  1  i  t  a  r  e ,  verstärkend,  durchaus 
gtücklichopfern  ;  ivenn  das  Opferlhier  lauter  glückliche  Anzeigen  gibt, 
oder  mehrere  Opferthiere  nur  günstige,  durchaus  keine  unglücklichen 
Anzeigengeben:  Ea  omnia  sacrificia  laeta  fueriiut,  primisque  liosliis  per- 
litatum  est.  Liv.  36,  1,  3.  — ■  Sacrificare  (sacer,  sacrum-facere,  J6?e 
amplificare,  nidificare ;  eigentlich.  Etwas  heilig  und  Gott  gc weihet  machen 
und  es  als  solches  darstellen  ;)  opfern,  ein  feierliches  Opfer  veransSolten 
und  das  Zinn  Opfer  Dargebrachte  feierlich  der  Gottheit  weihen:  Hisce 
(poculis)  etiam  nunc  in  publico  couvivio  autiquitatis  retiuendae  causa,  quuu) 
magistri  fiunt,  potio  circumfertur,  et  in  s  a  c  r  i  f  i  c  a  n  d  o  Deis  Loc  poculo  ma- 
^istratus  dat  Deo  vinum.  Varr.  L.  L.  4,  26.  Simul  me  (pa(er)  ad  aram  ad- 
duxit,  apudquam  sacrificare  iustituerat.  Nep.  23,  2,  cf.  Liv.  21,  1.     Si 
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hercle  istnc  wncjnam  factum  esf,  tum  me  Jnppiter  faciat,  irt  sempei*  sacrifi- 
cem,  nee  unquam  litem.  Plant.  Poen.  2,  42.  —  Parentare  (parens, 
XX.)  seinen  Eltern  und  Anverivandten  an  ihrem  Grabe  ein  Opfer  brin- 
gen :  (Veteres  Febriiarlo  meuse,  qui  timc  extremus  anni  mensis  erat,  mordiis 
pareiitari  volueruiit:  quod  tarnen  D.  Bnitns  Decembri  facere  solebal.) 
Hostia  autera  maxima  parentare,  pietati  esse  adinuctum  piilabat.  C.  Leg^ 

2,  21.  fiu.  Tropisch,  Jemand  ein  Todlenopfer  bringen,  seinen  Tod  durch 
die  Aufopferung  eines  Andern  rächen  ;  L  i  t  e  ni  u  s  igitur  Leiitiilo,  j>  a  r  e  i)- 
temiis  Cethe^o.  C.  Flacc.  38,96.  iViitonii  milites  imperatorem  relique- 
runt  et  se  ad  iiostera  mein  perterriti  conlulertint:  per  quos  si  non  stetisset, 
nou  Dolabella  prius  imperalori  siio,  quam  Antonius  etiam  colleg-ae  paren- 
tasset.  C.  Phil.  13,  17,  35.  hiilten  diese  Soldaten  das  nicht  durch  ihren 
lieber  tritt  verhindert ,  so  ivürde  Antonius  eher  durch  den  Tod  des  D. Bru- 
tus, als  Dolabella  durch  den  des  Trebonins  die  Ennordung  Cüsars  ge- 
rächt haben» 

819.   Libere,  Licenter;  Liberias ,  Licentta» 

L i  b e r  e ,  frei,  in  so  fern  man  von  aussen  her  nicht  eingescJiränlt  ist, 
ungehindert,  uneingeschränkt,  freimüthig,  im  Gegensatz  von  slclavisch, 
vgL  718,  b.     Nunc  demum  ego  ciim  illa  fabulabor  libere.  Plaut.  Poen.  5, 

3,  40.  i\on  rides,  ut  palantes  solae  libere  grassentur  ?  Id.  Bacch.  5, 2, 19. 
Is  ])OSlquaui  excessit  ex  e])Lebis,  ac  liberius  vivendi  fuit  ])oteslas.  Ter. 
Andr.  1,  1,  25.  ivo  aber  Beutlet/  libera  aufgenommen  hat.  Loqiiere,  locus 
occasioque  est,  libere:  Lic  soli  sumus.  Plant.  Poen.  4,  2,  69.  cf.  Truc.  2, 
1,  2.  Hi  vos,  quoniam  libere  loqui  non  licet,  tacite  rogaut.  C.  Manii.  5, 
13.  —  Licenter  (^licet,  825,  XXI,  i.)  frei,  nach  eigenem  Belieben  und 
in  so  fern  man  sich  selbst  nicht  beschränkt ;  daher  auch  zu  frei,  dreist, 
frech:  Inter  Laec  Hannibal,  »mde  proxime  polerat,  moenia  situmqiie  nrbis 

fe  /  obeqnitaus  contemplabatur.  Id  eum  tam  licenter  at<jue  otiose  facere,  Flacco 
^  indiguam  visum  est.  Liv.  26, 10, 4.  Soliitnm  <|uiddani  sit,  uec  vaguni  tarnen, 
ut  ingredi  libere,  non  ut  licenter  vldeatur  errare  oratio.  COrat.  23,77. — • 
Liberias  (über,  718. 1,  2.)  die  Freiheit  zu  sagen  und  zu  ihun,  was  man 
ivill,  ohne  von  aussenlier  gehindert  oder  beschränkt  zu  seijn  :  Quid  est 
libertas?  Potestas  vivendi,  ut  veiis.  C.  Parad.  5,  1,  34.  Arno  verecun- 
diam;  tu  potius  libertatem  loquendi.  C.  Fani.  9,  22.  pr.  —  Licentia 
(licet,  XV,  1,  *)  die  Freiheit,  seiner  Neigung  zu  folgen  ohne  äussern 
Zwang;  daher  auch  Ungebundenheit ,  Zi'/gellosigAeit,  Frechheit:  Nos, 
qni  iam,  et  quid  facere,  et  quautulum  iudicare  possemus,o,';tendimHs,nisi  facile 
cupiditates  nostras  teneremus,  nunquam  ipsimet  nobis  praecifleremus  istam 
li  c  e n  t  i  a  m  libertatem  que  vivendi.  C.  Verr.  3,  1 .  fin.  Deteriores  om- 
nes  suraus  licentia.  Ter.  Heaiit.  3,  1,  74.  Graecia  hoc  uno  malo  coucidit, 
über  täte  inunoderata  et  licentia  concionum.  C.  Flacc.  7, 16.  Date  fre- 
nos  impotentinaturae  et  iudomito  auimali,  et  sperate,  ipsas  niodum  licen- 
tiae  facturas,  nisi  vos  feceritis.  IMiuimum  hoc  eorum  est,  quae  iniquo  animo 
feminae  sibi  aut  moribusaut  legibus  iniunctapatinntur.omuium  rerum  liber- 
tatem, immo  licentiam  desiderant.  Liv.  34,  2,  13.  14.  Est  magna  ista 
et  notabilis  eloqueutia,  alumna  licentiae,  quam  slulti  libertatem  voca- 
bant,  comes  seditionum,  effrenati  populi  incitamentum,  sine  obsequio,  sine 
Servitute,  contumax,  temeraria,  arrogans,  quae  in  bene  constilutis  civitatibus 
non  oritur.  Anct.  Dial.  de  Orat.  40.  Athenae  quum  florerent  aequis  legi- 
bus, procax  libertas  civitatem raiscuit,  fremimque  solvit pristiaum  licen- 
tia. Phaedr.  1,  2.  pr. 
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820.  Liberi f  Naii,  Filii;  Filitisfamiliasi 

Liberi,  Freie j  ?/g'Z.  718.a.  wurdenvon  den  Römern  ihre  Kind  er  hei- 
derlei  Geschlechts  ifi  Hinsicht  ihres  bürgerlichen  Znstandes  genannt, 
auch  Enkel  7ind  Urenkel,  zum  Unterschiede  und  im  Gegensatz  der  Servi 
««rf  Vernae,  558.  Oiiid  dulcius  liominiim  g-eneri  a  iialura  datiim  est,  quam 
sui  cuiqiie  liberi?  Or.  ad  Quir.  p.  lled.  1,  2.  lam  vero  liberi  tres,  diio 
mares  (Euplirati  philosopbo),  quos  dilig'enlissime  instituit.  Plin.  Epist.  10,  1, 
8.  Sicca  ex  C.  Fadii  filia  liberos  habuit.  C.  Atf.  16,  11,  1.  Parentes 
iisque  ad  tritaviim  apud  Komauos  proprio  vocabnlo  nominantur:  ulterioreSj 
cjiii  noii  habent  speciale  iiouien,  maiores  appellaiitur.  Item  liberi  iisque  ad 
trinepotem,  ultra  hos,  posteriores  Tocantur.  Paxilus  Dig-g'.  XXXVIII,  10, 10, 
§.7.  —  N  a  t  i  (nasci,  ualum,  vgl.  Natura,  702.)  Geborne,  Erzeugte,  in 
Hinsicht  ihrer  Eltern:  Etiam  bestiae  ex  se  na  tos  ita  amant  ad  quoddam 
tempus  et  ab  eis  ita  amantur,  ut  facile  earum  sensus  appareat.  Ouod  in  liomine 
multo  est  evidentius  ex  ea  caritate,  quae  est  inter  n  a  t  o  s  et  parentes.  C.  Lael. 
8,  27.  -7-  Filii  (JTaslcisch  Ilo,  im  östlich  Samajedischen  lil,  itn  Taluri- 
schen  Ul,  Ul,  Sohn;  v.  ^rndt  S.  21.  Engels,  ist  filian,  fylgiau,  folgian, 
Schived.  följa,  /*/.  fyJgia,  ^hd.  folgheu,  folgan,yo/^-ew,  Lädehmgy.  das 
Füllen;)  Söhne  {auch  Töchter  mit  eingeschlossen),  in  Hinsicht  der 
nächsten  Abstammung  und  als  der  Familie  ^4ngeliörige  :  Ferretue  uUa 
civitas  latorem  istiusmodi  legis,  ut  condeninaretur  f  i  1  i  ii  s ,  aut  nepos,  si  pater, 
aut  avus  deliquisset?  C  IS.  D.  3,  38,  90.  Acerbum  est,  pareutum  scelera 
filiorum  poeuis  lui.  Sed  hoc  praeclare  legibus  coniparatum  est,  ut  Caritas 
iiberorum  amiciores  parentes  rei  publicae  redderet.  C  ad  Brut.  1,  12. 
med.  wo  zugleich  fiiiae  7nit  zu  verstehen  sind,  cf.  Ouinctil.  9,  3, 64.  Natura 
nos  quoqxie  docet  parentes  pios,  qui  Iiberorum  procreandonim  aniino  et 
voto  uxores  ducunt,  fili  0  rum  appellatioue  omnes,  qui  ex  nobis  desceudunt, 
contineri:  nee  enim  dulciore  nomine  possumus  nepotes  nosfros,  quam  filii, 
appellare:  etenim  idcirco  filios  filia sve  concipimus  atque  edimus,  ut  ex 
prole  eorum  earumve  diufurnitatis  nobis  memoriam  in  aevum  relin(|uamus. 
Galiistratus  Digg-.  L,  16,  220,  §.  3.  Daher  Liberi  legitimi,  illegitimi;  nie 
aber  iverden  ihnen  Anlagen  und  Talente  zngeschricben  ;  dagegen  :  Sex. 
Peducaeus,  is,  qui  huuc  nostrum  reiiquit,  effigiem  et  humanitatis,  et  probitatis 
suae  filium.  C.  Fin.  2,  18,  58.  Terrae  filius.  C.  Fam.  7,9.  extr.  ein 
unbekannter  3Iensch.  Celtiberiae  f  i  1  i  u  s.  Catull.  37, 1 8.  ein  Celtiberier.  — 
Filiusfamilias,  ein  nmnündiger  Sohn,  dernoch  unter  väterlicher  Ge~ 
ivalt  steht :  Illum  filiumfamilias  patre  parco  ac  teuaci,  habere  tuis  copiis 
deviuctum  non  poles.  C  Coel.  15,36.  Filii  famili  arum,  quorum  exno- 
bilitate  maxima  pars  erat,  parentes  interficereut.  Sali.  C  43,  2. 

821.  Liibertus,  Libertijius. 

L  i  b  e  r  tu  s  (über,  718.  a.  XIII,  1.  eigentlich,  frei  gemacht,  geivorden  ;) 
ein  Freigelassener,  an  dem  die  Handlung  der  Freilassung  vollzogen  wor- 
den ;  so  auch  Liberia,  eine  Freigelassene ;  —  Libertinus,V,  2.  zur 
Gattung,  unter  die  Zahl  der  Freigelassenen  gehörig;  als  Subsiantivmn, 
ein  Freigelassener,  nicht  in  Bezug  auf  die  an  ihm  vollzogene  Handlung, 
sondern  auf  seinen  gegenwärtigen  Stand.  Bis  ins  fünfte  Jahrhundert 
Borns  Messen  L  i  b  e  r  t  i ,  die  frei  Gewordenen,  manu  missi ;  ihre  Kinder, 
Libertini;  ihre  Enkel,  Ingenui,  7 18,  h.  F'reigeborne.  Nachher,  als 
gleich  die  Kinder  der  frei  Geivor denen  Ingenui  wurden,  hiessen  die 
Eltern  derselben  Liberti  i'w  Bezug  auf  die  an  ihnen  vollzogene  Frei- 
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lassung)  daher  nur  Pliaedms,  Aug-usti  lII)ertus;LiberHnl  aber  im  Bc' 
Zug  auf  ihr  gegtnw'drliges  f^erliättniss  und  ihre  Qualität,  Dieses  blieb 
bis  in  das  silberne  Zeitalter ,  wo  unter  den  Kaisern  auch  L  i  b  e  r  1 1  iiöl- 
lig  Freie  (iiigeiiui;  ivurden,  cf.  Tac.  13,  26,  27^  Wolf  ad  Sueton.  Claiid* 
24.  Passow  ad  Tac.  G.  25.  Claudius  Caesar  latum  clavum  etiam  Hb  ertiui 
filio  tribuit ;  sed  sub  conditioue,  si  prius  ab  Equite  Romano  adoptafus  esset  — 
et  Appiuni  Caecum  Ceusorem,  geueris  sui  pi'oauctorem ,  libertiuorum 
filios  iu  Senatum  allegisse  docuit;  ignat'us,  temporibus  Appii  (a.  U.  443.)  et 
deiuceps  alicjuamdiu  libertiuos  dictos,  uou  ipsos,  qui  mauu  emilterentur, 
»ed  ingeuuos  ex  bis  procreato».  Suet.  Claud.  24.  cf.  Liv.  9,  46, 10.  Diak* 
h.  1.  et  C.  Cluent.  47,  132.  Suet.  Ner.  15.  P.  Trebonius  beredem  fecit  suum 
li bei- tum.  —  Equiti Romano,  tam  locupleti,  iibcrtinus  sit  bomo  Leres  ? 
C.  Verr.  1,  47,  123. 124.  Naso  siispeudis  adunco  ignotos,  ut  me  libertino 
palre  natum.  Hör.  Senn.  1,  6,  6.  Horalius  Vater  war  ein  Freigelassener, 
Sueton.  vila Hör.  pr.  Milone  occiso  Clodius  lege  uova  servos  nostros,  1  i  b  e  r- 
tos  suos  fecisset.  C.  JMil.  33,  89.  Sempronius  Graccbus  nutu  atque  verbo 
libertinos  iu  urbauas  tribus  traustülit.  C.  Orat.  1,  9,  38.  cf.  C.  S.  Rose. 
7,19.  Clueut.  19,  52.  Sext.  45,97.  Hör.  Senn.  2,  3,  28J .  Suet.  Rbet.  3. 
Liber  tinorum  üliis  magistralus  mandari non, ut  pleriquc falluutur, repeus, 
sed  priori  populo  factitatum  est.  Tac.  11,  24. 

822.    Libra,    Libramentutn ,    Stalcra,    Trutijia,    Lanx, 


noch  zu  den  in  der  liinleitung,  JinmerJ^.  17.  S.  XX.  angeführten  und  ist 
das  deutsche  Loth^b.  Schilter  hete,  pretiumi  Ins  Argentorat.  T^i.  l,c.  16, 
§.  3.  das  Schived.  Lod,  Angcls.  Laede,  Leade,  Engl.  Lead  ist  Blei.,  ivo- 
für  auch  das  deutsche  Loth  gebraucht  tvirtl ,  welches  eigentlich  den 
Begriß'  der  Schwere  enthält ;)  das  Gewicht  eines  Pfundes,  ein  Pfund: 
Cui  saJis  una  farris  libra  foret.  Hör.  Serm.  1,  5,  69.  daher  die  ff^age  mit 
zwei  Wagschalcn,  durch  die  das  Gewicht  oder  die  Schwere  eines  Körpers 
getnessemvird :  Iiista  pari  preinitur  veluti  cum  pondere  libra  ,  prona  nee 
hac  plus  parte  sedet,  nee  siirgit  ab  illa.  Tibull.  4,  1,  40.  —  Libramen 
und  Librameut  ui;i  (übra,  XVI,  1.)  7vas  wägt,  einer  Sache  Schwung, 
Schwunglraft  gibt  oder  sie  im  Gleichgewicht  erhält,  das  Gleichgewicht : 
ßipalme  spiculum  bastili  semicubitali  iußxum  erat,  crassitudine  digiti:  buic 
ad  li  bramen  pinnae  tres,  velut  sag'Itlis  solent,  circumdabanltu" :  fuuda  media 
duo  fuaalia  imparia  Labebat.  quum  maiori  sinu  libratum  fimditor  Labena 
rotaret,  excussum,  velut  glans,  emicabat.  Liv.  42,  65,  10.  In  arietes  tolle- 
uonibus  libramenta  phuubi  aut  saiorum  stipilesVe  robustos  incutiebant. 
Id.  38,  5,  4.  cf.  24,  34,  11.  42,  63,  4.  Bleigewichte.  Magnitudiue  exiroia 
quiutaedecimae  legionis  ballsta,  ingenfibus  saxis  Lostilem  aciem  proruebatj 
lateqiie  cladem  intuHsseiit,  nl  duo  milites,  arreptis  e  strage  scutis,  viucla  ac 
libramenta  lorinentorum  abscidissent.  Tac;  H.  3,  23.  die  Mietnen,  die 
den  JF mfmaschinen  ihre  Schwungkraft  gaben.  —  Stätera  (sistere,  stä- 
tum,  VI,  2.)  die  IVage,  in  so  fern  durch  sie  ein  Körper  mit  einem  andern 
ins  Gleichgewicht  gestellt  wird;  gewöhnlich  die  Schnellwage,  seltner 
die  mit  TVagschalen:  Videas  unmnquodque  verbum  statera  auraria  pen- 
dere.  Varr.  ap,  Non.  6,  41.  Ilaec  nostra  oratio  multitudinis  est  auribus 
accoiiimodanda,  ad  ea  pi'obanda,  quae  non  aurificis  statera,  sed  quadain 
populari  trutina  examiuautur.  C.  Örat.  2,38,159.     Vespasianus  dicitur 
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vitfisse  ([Mondain  per  <[iiie(em  stateram  examine  aequo;  qmim  in  altera 
lauce  Claudius  et  Nero  starent,  in  altera  ipse  et  Tilii.  Siiet.  Vesp.  25.  - — 
Trütina  (zw  terere  gehörig,  423.  oder  zu  trüdere,  V,  1,  b.  reiben, 
treiben;  Grirch,  TQvno'f]  von  tqveiv,  Sansh',  tri,  terere.  Bopp  Gl. 
p.  206.  TQvtdrt],  h  uvyög.  HesycL.)  eigentlich  das  Loch,  in  ivelchem  sich 
der  Zapfen  des  IFagebalkens  bewegt,  da  tvo  das  Zibtglein  beßndlick 
ist ;  nach  andern  das,  ivorin  das  Zünglein  sich  treibt ,  oder  auch  das 
Zunglein  selbst :  Non,  si  quid  turbida  Koma  elevet,  accedas,  examenque  iiu- 
probiim  iu  illa  castiges  trutiaa.  Pers.  1,7.  Trutina  est  foramen,  iutra 
quod  est  liugula,  de  qua  examiuatio  est.  Scliol.  vet.  li.  1.  daher  die  JFagc, 
in  so  fern  sich  an  ihr  Gleiches  und  Ungleiches  erJcennen  liisst,  als  allge- 
meine Bezeichnung :  Id  ex  t  r  u  t  i  n  i  s ,  quae  s  t  a  t  e  r  a  e  dicnntur,  licet  consi- 
derare.  Vitruv.  10,  3  (8),  4.  Romani  peusantur  eadem  scriptores  trutina^ 
Hör.  Epist.  2, 1,30.  —  L  anx  (mit  einer  undernForni  lancea,  die  Lanze, 
tvelches  die  alten  Grammatiker  für  ein  altes  Celtisches  JVort  erkennen, 
vom  Bretagnischen  lanca,  Franz.  laucer,  werfen,  schleudern;  also  der 
Theil  an  der  Wage,  der  geschwungen,  bulanciri  wird;)  die  Wag- 
schale:  Kecesse  est,  laue  ein  iu  libra,  pouderibus  iiupositis,  deprimi.  C. 
Acad.  2,  12,  38. 

823.    Libra  r  ins,    S  crib  a,    Notarius,    Actuarius; 

Bibliopola. 

G.  Librariiis  (liber,  289.  XI,  2,  a.)  sc. servus,  ein  Bücherabschreibe}', 
dessen  Haupt  geschüft  im  B'ücherabschreiben  besteht,  ivieivohl  solche 
Sklaven  auch  zu  andern  Schreibereien  gebraucht  wurden,  jedoch  nur  in 
Privatdiensten;  ein  Copist,  Schreiber :  Peto  a  te,  ut  quam  celerrime  milii 
librarius  mittatur,  maxime  quidem  Graecus;  multum  mihi  enim  eripitur 
operae  in  exscribendis  hypomnemalis.  C  Fam.  16,  21.extr.  Antonio  legt 
literas  uon  tuas,  sed  librarii  tili.  C.  Att.  6,  6.  exlr.  Mibi  erit  gratius,  sl 
iion  modo  in  libris  tuis,  sed  etiam  in  aliorum  per  librarios  tuos  AristopLa- 
nem  reposueris  pro  Eupoli.  C.  Att.  12,  6,  2.  cf.  C.  Q.  Fr,  2,  16.  pr.  — ■ 
Scriba  (scribere,  350.  IV,  l,b.)  eigentlich,  einer,  der  vom  Schreiben 
Metier  macht;  einer,  der  als  Schreiber  öffentlich  angestellt  ist,  z.  B» 
beim  Senat,  bei  einem  Constcl,  Priitor;  ein  Secretär.  Diese  Scribae, 
meist  Freigelassene,  machten  einen  eigenen  Stand  aus,  wurden  vom 
Staat  besoldet,  und  halten  die  Staatsurkunden,  Gerichtsacten,  Proto- 
colle  vndßlanuale  der  Magistratspersonen,  welchen  sie  dienten,  nieder- 
zuschreiben und  zuhalten;  cf.  Ernesti  Clav.  h.  V,  Ad  ea,  quae  scripsisti, 
coramodius  equideni  possem  de  sing-ulis  ad  te  rebus  scribere,  si  M.  TuUius, 
scriba  mens,  adesset.  C.  Fam.  5,  20,  1.  Cicero  hatte  als  Proconsul  in 
Cilicien  diesen  bei  sich,  Pbilippus  rex  Eumenem  Iiabuit  ad  manum  scri- 
bae  loco:  quod  multo  apud  Graios  honorificentius  est,  quam  apud  Romanos. 
Kam  apud  nos,  rerera  sicut  sunt,  mercenarii  s  c  r  i  b  a  e  existimantnr :  at  apud 
illos  contrario  nemo  ad  id  olficinm  admittitur,  nisi  lionesto  loco,  et  fide,  et  in- 
dustria  cognita  ;  quod  necesse  est  oninium  consiliorum  eura  esse  participeni. 
Kep.  18,  1.  Scribarum  ordo  est  honestus,  quod  eorum  Iiominum  fidei 
tabulae  publicae  periculaque  niagistratuum  committebantur.  C.  Verr.  3,  79, 
183.  Inventus  est  scriba  quidam,  Cn.  Flavius,  qui  singulis  diebus  ediscen- 
dos  fastos  populo  proposuerit.  C.  Mur.  II,  25.  cf.  Liv.  9,  46.  pr.  Scriba 
societatis.  Cic.  der  Buchhalter  einer  Societiit  oder  Compagnie  von  Gene- 
ralpächtern. —  Notarius  (nola,  778.  XI,  2,  a.)  ein  Sclmellschreiber, 
der  mit  Abbreviatttren  Reden  und  Verhandlungen  nachschreibt :  Ceterae 
actioues,  quae  sub  nomine  meo  feruntur, negligentia  excipientinm  iu  quaestuiu 

Ramsh.  Synon.  II.  *  2 
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notariornm  corriiptae,  mhiimain  j-artem  inei  Iiabenf.  Qiilnctll.  7,  2,  24. 

Fusl  dasselbe  hedevl et  aucli  —  Actiiariiis  (ai,'-ere,  actum,  550.  XI,  2,  a. 
eigentlich,  was  sich  leicht  forttreiben  lüsst :  Mao:nuin  niiineriiin  levis  arma- 
tnrae  et  sagiltarioruin  in  scaplias  et  uaves  acluarias  iinpoiil.  C'acs.  C.  3,62. 
leichte  Falirzeitge  mit  Rudern  und  Segeln ;)  ehi  Geschivin(Uchreiber: 
Orationein I.  Caesaris  pro  Q.  Metello  Aiigusdis  exislimat  ina<;is  ab  a  c  t  ii  a  r  i  i  s 
exceptain,  male  .stibseqiieiUibusverbadiceutis,  quam  üb  ipso  editaiD.Siiet.C.55. 
/;.  L  i  b  r a  r i u  s ,  einer , der  B'ücher  abschreibt  und t^erlnufl ;  überhaupt j 
ein  Buchhändler :  Libros  dlcimiis  esse  Ciceronis:  eosdemDonis  ]  i  b  ra  ri  iis 
snos  vocat :  et  iitniiuque  veiiiin  est.  alter  illos  tain(|iiam  auctor  sibi,  aller  tain- 
quain  euilor  asserit.  Seiiec.  Beiief.  7,  6.  iuit.  cf.  Oell.  5,  4.  —  Biblio- 
pola  (ßiß?u07toj?.7]c)  ein  Bücherverl'liufer,  Buchhändler;  nur  bei  Spci- 
lern  vorkommend :  Bibliopol  asLugdiiui  neu  piitabaiu  :  ac  tanlolibenliiis 
ex  literis  tuis  coguovi  venditari  libellos  uieos.  Pliii.  Kpist.  9,  1 1.  Siiut  qiii- 
dain,  qiii  me  diciiut  uoD  esse  Poetam  :  sed  qui  me  vendit  bibliopola  putat. 
Marlial.  14, 194. 

824.   Libum,   Piacent a ,   Popanum, 

Llbiitn  (Gofh,  Ulaibs,  Hlaifs,  das  Brot  und  der  Bissen  ;  Engels.  Hlaf, 
Engl.  Loaf,  Schwed.  Lef,  Finnt.  Leipa,  Böhm.  Chleba,  Poln.  Buss.  Cbleb, 
Wend.  Cblieb,  Klleb,  Brot,  und  ein  Brot,  OtJ'r.  Fiiif  Leiba,  fünfB"Ote, 
und  im  Oberdeutschen  ein  Laib  Brot,  d.  i.  ein  zu  einem  runden 
oder  ländlich  runden  Körper  gej'ormtes  Brot ;  gewöhnlich  i'on  laben, 
erquicken,  stärken,  abgeleitet ;  aber  die  Bedeutung  gerinnen  (Lab, 
Käselab ,)  kleben,  kleiben,  passt  mehr  zu  dem  hierzu  gehörigen 
Libare,  818.  Eine  andere,  unpassende,  Etymologie  i'un  Liber,  d.  i, 
Bacchus,  gibt  Ovidius.)  ein  Kuchen  in  Form  eines  kleinen  Brotes  aus 
If^eizenmehl ,  Käse  und  einem  Ei  zusammengeknetet ;  tgl.  Calo  R.  K.  75. 
auch  a7is  fVeizenmehl, Honig  und  Oel,  tvic  man  sie  bei  Oji/ei-n  brauchte: 
Nomina  ab  auctoris  ducunt  Libamiua  uomeii,  Libaque:  qiiod  sacris  pars 
datur  iude  focis.  Liba  Deo  fiuat :  succis  quia  dulcibus  ille  gaudet,  et  a  Bac- 
cho  mella  reperta  feruut.  Ovid.  Fast.  3, 733  sqq.  Melle  pater  fruitiir :  I  i  b  o- 
que  infusa  calenti  iure  repertorl  Candida  mella  damus.  Ibid.  3,  76(.  Finge- 
bat  tremula  rustica  liba  manu,  atque  ita  per  ]>opuIum  fumaulia  mane  solebat 
dividere.  Ibid.  3,  670.  —  Placeu  f  a  (r^7.  Placare,  811.  XV.  ÄcÄ/f/e^/. 
Fiats,  Engl.  Franz.  Place,  Poln.  Böhm.  Plac,  Platz,  wie  noch  jetzt  die 
u4ltenburgischen  Bauern  platte Jt,  d.  i.  breit  und  dünn  getriebenen 
Kuchen  nennen,  vgl.  Adelung  h.  v.)  der  dünne  Kuchen,  Fladen,  der  aus 
ungesäuertem  JFeizemnehl,  Käse  und  Honig  bereitet  wurde,  cf.  Cato  R. 
R.  76.  Utque  sacerdotis  fugitivus  liba  recuso;  pane  egeo,  iam  melliiis  po- 
tiore  placentis.  Hör.  Epist.  1,10,11.  —  Pöpäiium  (Tconavov  von 
nameiv,  kochen,  backen ;)  ein  platter,  runder  und  dünner  Honigkuchen, 
hei  Opjern  gebräuchlich ;  selten:  Ausere  magno  scilicet  et  tenui  popauO 
corruptus  Osiris.  luvenal.  6,  541. 

825.   Licere,    Liceri,    Iticitari;    Licet,    Fas  est;    LiheU 

«.Licere  {von lacere,  vgl.  Lacessere,  784.  XIX.  den  Umlaut  a in  i 
zeigen  die  Composita,  wie  allicere,  88.  ttnd  das  Ahd.  lazzan,  lazin,  ImpJ» 
ich  liaz,  Goth.  letan,/r/««Y/. ligim,  lassen;  eigentlich,  lockend  sei/n, 
d.  i.  Jemand  seinen  TFillen  lassen  und  ihn  nur  durch  Reizungen  zu 
seinen  ylbsichien  zu  bewegen  suchen;)  erlaubt  sej/n,  von  Dingen,  die  uns 
anlocken,  während  sie  uns  unsern  freien  TFillen  lassen  ;  und  zum  Kauf 
ausgeboten  werden,  um  einen  Preis  feil  sejn;  Liceri  {wie  iuberi,  den 
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'Befehl haben, ) als  Deponens,  die  Erlauhnlss  hohen,  d-  i,  einJi  n, steine X- 
i  e7'  seijn,  Elivas  zu  luaifen  ;  nvj" Etivas  biete-n  ;  L  i  c  i  I  a  r  i ,  XX,  tO.  be- 
zeichnet nur  einen  höhern  Grad  der  Thaligleil  hierbei:  Veiiibniit  servf, 
supellex,  aedes,  fimdi,  oinuia  veiiibunf,  qniqui  ]  i  ceb  iiii  t,  praeseDti  peciinia. 
PJatif.  Rlen.  5,  9,  97.  De  Dnisi  Iiorfis,  qiiaiili  iiciiisse  lii  scribis,  itl  ego 
quoque  andieram.  C.  Alt.  12,  23,  3.  —  Toüenduin  est  ex  rebus  Cüiitralieiidis 
oinne  mendacimn.  Non  illicitaloreni  vendiJor,  iion,  qui  contra  liceatur, 
cintor  appouet.  C.  Olf.  3,  15,  61.  Duinnorig-em  vecligalia  parvo  pretio 
redeinla  habere,  proj)(erea  qiiod  illo  liceute  contra  liceri  andeat  nemo. 
Caes.  1,  18.  —  Potiue,  ut  ne  licitere  adversinn  aniini  niei  sententiani? 
Plaut.  Merc.  2,  3,  104.  Qiiuin  ariua  Labealis,  licitamini  hostiuin  capita. 
sicut  tu  proxiine  lalenlis  mille  percussoreiu  in  me  emere  voluisti.  Curt.  4,  1. 
12.  einen  Preis  auf  den  Kopf  eines  ylndern  setzen» 

b.  L  i  c  e  t ,  <'A-  ist  erlaubt ,  gestattet ;  von  Gegenständen  des  BegehrungS' 
Vermögens,  bei  welchen  unser  Wille  nicht  be.schrankt  ist ;  F  a  s  est,  773, 
c.  es  ist  den  Gesetzen  gemäss  :  Licet  nemini  contra  patriam  ducere  exer- 
citum;  si  quidem  licere  id  cliciinus,  quod  legibus,  quod  more  maicruin  insti- 
lutisque  couceditur.  C.  Pbil.  13,  6,  14.  cf.  C.  Tusc.  5,  19,  55.  Neque  te 
accuso,  neque  id  nie  facere  fas  existiino.  Plaut.  Asin.  3,  1,  11.  Iure  Ouiri- 
tiuni  leg'Ilimo  tutelarumet  hereditatuin  reliclo, fa^lus  es  eius  ßlius  contra  fas, 
cuius  per  aetatem  paler  esse  potuisli.  Or.  pro  Domo  13.  fin.  Domitius,  quod 
per  caerimoniaspopulifierinon  poterat,ratione  assecutns  est,  ut  id,quoad  pos- 
set, quoad  fas  esset, quoad  licer  et, populi  ad  partes  daret.  C.Agr.  2,7, 19. 

c.  hie  et,  es  ist  erlaubt ;  von  Dingen,  die  uns  anloclen  ;  L  i  b  e  t ,  alter' 
ih'ümlich  Lubet  {Angels.  luGan,  Engl,  to  love,  liehen,  welches  ur* 
sprünglich,  wie  noch  in  der  Jägersprache,  streicheln  bedeutete;  Schwed, 
Ijufwa,  sich  Jemandes  Liebe  enverben;  Böhm,  libati,  küssen;  Russ,  Ijubit, 
lieben;  Ijubo,  es  beliebt ;  v.  ^rndl  S.  64,  Z/iVä.  lubju,  Sanslr,  lub, 
lubet,  lubido.  Bopp  Gl.  S,  210.  Hebr.  ist  nb,  '2^h  das  Herz,  zugleich  als 
Sitz  der  ^iß'ecten  und  der  h  i  ebe  ;)  es  beliebt ,  von  Dingen,  zu  ivelchen 
ivir  Lust  und  Neigung  haben;  i>gl.  Libido,  397,  b.  Peccare  nemini 
licet.  C.  Tusc.  5,  19,  55.  —  Non  lubet  mihi  deplorareTitam,  quod  multi 
et  ii  docli  saepe  fecerunt.  C.  Sen.  23,  84.  Caerelliae  facile  persuasi  mihi  id, 
quod  rogaret,  ne  licere  quidem,  non  modo  non  1  u  b  e  r  e.  C.  Att.  14,  1 9,  4. 
Si  et  poterit  Naevius  id,  quod  libet,  et  ei  libebit,  quod  non  licet:  quid 
ag'endum  est  ?  C.  Ouint.  30,  94.  Qui  g'ravis  es  nimium,  potes  Line  iara 
lector  abire,  quo  libet.  Martial.  11,  17,  2.  verschieden  von  vis,  welches 
den  blossen  Entschluss,  nicht  zugleich  das  Motiv  dazu,  ausdrückt. 

826.  Li  gare,   V^incire,   N  e  et  er  e,   Ne.vare,  Nodare; 
Nejcus,  Nodus;  Nexus,  Nexuvi,  Mancipium, 

ß,  Lig-are  (&.  Offr,  Lahan,  eine  Binde,  JFindel;  b,  Kero  Lahhan,  ein 
leinenes  Tuch,  Oberd.  Lachen,  Nieders.  das  Laken,  z,  B,  Bett" 
Tischlaken;  ro»  legere, XX.  legen,  mit  timlautendem  e  zum  Unter- 
schied x'on  Legare,  808.  verwandt  ist  damit  schlingen;  vgl,  CoIIi- 
gare,  346.)  binden,  mit  einem  Bande  Trennbares  vereinigen,  damit  es 
nicht  aus  einander  gehe  :  Sit  modo  casta,  doce,  quamvis  non  vitta  ligatos 
impediat  crines.  Tibull.  1,  6,  67  (7,  74).  Scissaque  a  pectore  veste  Tulnera 
saeva  lig'o,  conorque  inhibere  cruorem.  Ovid.  Met.  7,849.  Tropisch: 
Tarpeia  convenit  hostem ;  pacta  1  i  g-  a  t ,  pactis  ipsa  futura  comes.  Prop.  5,  4, 
82(4,4,80).  —  Vincire  (;/»V  vincere,  537.  XVIiL  eben  so  verwandt, 
wie  ninnan,  uindan,  ge  -  w  in  n  c  n  ,  über  -  w  in  den,  und  binden  ;  Etwas 
von  dem  Begriffe  jener  liegt  in  letzterem  ;  Goth,  bindau,  b,  Kero  u,  OtJ'r, 
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pinlan,  binfan,  EngJ.  to  bind,  <o  baud,  ScJiwcd.  bind»,  Sanskr.  b  a  n  d  L,  If  »are» 
Kopp  Gl.  p.  121.  Pchhvisclif  ParsiscJi,  TndostanischBaudy  Bend,  l>(iud, 
das  Band')  binden,  fvsselnf  um  die  Kraft äusseningen  des  Gebundenen, 
seine  Enlweichvng  und  Flucht  zu  verhindern  :  Vos  ürbe  viriim  proliibete, 
Quiriles,  vel,  si  dig-uus  erit,  gravibng  vincit  e  calenis.  Ovid.  Met.  15,601. 
Valerius  Procillus,  qmira  a  custodibns  triuis  catenis  vinctus  trabereliir,  itt 
ipsum  Caesarem,  liostes  equilatii  persecjueiilem,  incidit.  Caes.  1,53.     Tiiuc, 
quam  viucirentur  pedes  fasciis,  imuquam  te  Appii  Claudli  iiepoiem  essö 
recordatus  es?  C.  iu  Clod.  et  Cur.  5,  3.  ap.  Orell.  Vol.  II.  P.  2.  p.  /  53.  um- 
winden, zum  Putz»    Tropisch :  Saepe  carpenda  menibris  mimitioribus  oratio 
est,  quae  tarnen  ipsa  meinbra  sunt  numeris  v  i  u  c  i  e  n  d  a.  C\  Orat.  3, 49, 190. 
luveuera  illicere  pactoque  matriinonii  vincire.  Tac.  6,  45.  —     NecterG 
(t^gl.  Connectere,  346.)  knüpfen,  schlanke  und  bie/^same  Körper  so 
fest  in  einander  schlingen,  dass  sie  ein  dicht  verbundenes  Ganzes  bilden  : 
Apricos  uecte  flores,  necte  meo  Laiuiae  coronain.  Hör.  Cann.  1,  26,7. 
Vel  pede  quod  gracili  deducit  aranea  filuui,  qnuin  leve  deserhl  sub  trabe  nec- 
tit  opus.  Ovid.  Amor.  1,  14,  8.     Pars  bracliia  necti  t,  et  viridem  celeri  ter 
pede  pulsat  humum.  Id.  Fast.  6,  329.    Tropisch:  Omnes  virtutes  inter  se 
nexae  et  iug^atae  sunt.  C.  Tusc.  3,  8,  17.     Undique  regi  dolus  nectitur. 
Liv.  1,  5,  7.  cf.  27,  28,  4.     Causas  uequidquam  nee  tis  inanes.  V.  Aen.  9, 
219.  nichtige  Korwände  und  Ausflüchte  vorbringen.  —     N  e  x  a  r  e  (nec- 
tere,  XX,  10.)  verstärkt  den  Begriff  des  Sfatnmworis  und  drückt  mehr 
Thätigkcit  aus  i   Pietenlat  (serpentem)  nexantem  nodis,  seque  iu  sua 
membra  pllcantem.  V.  Aen.  5,  279.  i.  e.  nexantem  se  in  nodos.  —  Nodaro 
(uodus,  XX.)  Knoten  machen,  in  einen  Knoten  binden  :  Vites  bene  n  o- 
d e  n  tu  r  per  omnes  ramos.  Calo  11.  R.  32.  an  die  Aeste  der  Uhne?i  so  an- 
binden, dass  man  Knoten  schlingt.     Criues  uodauturiu  aurum.  V.  Aen. 
4,  138.  mit  einem  goldenen  Bande  in  einen  Knoten  zusannncnschlingen, 
b.  Nexus  (nectere,XIII,  l,b.)  das  Knüpfen,  Zusammenschlingen  eines 
schlanken,  biegsamen  Dinges  :  Impediunt  hederae  remos  n  e  x  ii  que  recurvo 
serpunt.  Ovid.  Met.  3,664.      Salix  solide  lig-at  nexu.    Plin.  16,  37,  69. 
Praeparatum  leouem  aiunt,  quem  brachiorum  n  e  x  i  b  u  s  elideret.  Suet.  IVer» 
53.    Tropisch:  Legis  iiexus.  Tac.  3,  28.  fiu.  i.  e.  vincula.  —     Nodus 
(von  nere,  vgl.  Connectere,  346.  Griech.  vteiv,  vr^deiv,  nähen,  Dan» 
Kunde,  Schwed.  Yiwui^Angels.  Cnotta,  Cnyt,  Engl.  Böhm.  Knot,  KnO' 
ten ;)  der  Knoten,  der  runde,  feste  Körper,  der  durch  das  Knüpfen 
«der  Zusammenschlingen  entsteht :  Crinis  erat  simplex,  uodum  collectus 
in  unum.  Ovid.  Met.  8,  319.  cf.  3,  170.     Segnesque  nodum  solvere  Gra- 
tiae.  Hör.  Carm.  3,  21,  22.     India  fert  beilautes  cum  elepbanlis  dracones, 
lantae  magnitudinis,  ut  circumplexu  facili  ambiaut,  nexu  que  nodi  perstrin- 
gaut.  Plin.  8,  11.  auch  jede  ähnliche  Erhabenheit  oder  Höcker  an  der 
Aussenseite  von  Bäumen,  Pflanzen,  Fruchistängeln ,  der  Knoten  am 
Gelenke  thierischer  Körper  :  Malleoli  imam  partem,  quam  in  terram  demis- 
Burus  es,  acutissima  falce  iuxta  nodum,  sie  ne  gemniam  laedas,  rotunda 
plaga  amputato.  Colum.  de  Arborib.  3, 4.     Augur  dextra  manu  baculum  sine 
nodo  aduacnm  tenens,  quem  lituum  appellarerunt.  Liv.  1, 18,7.     In  scirpo 
nodum  quaeris.  Plaut.  Men.  2,  1,  22.  Ter.  Aiulr.  5,  4,  39.  sprichwörtlich, 
Schwierigkeiten  suchen,  tvo  keine  sind.     Nervi,  nodos  corporum,  qui  vo- 
cantur  articuli,  lig-antes.  Plin.  11,  37,  88.     Alces  crura  sine  nodis  articulis- 
que  habent.  Caes.  6,  27.    Tropisch:  Qui  utilltatis  causa  fing'unt  amicitias, 
videutur  amabilissimum  nodum  amicitiae  tollere.  C.  Lael.  14,  51.     Maxi- 
mus in  re  publica  n  o  d  u  s  est  inopia  rei  pecuniariae.  C.  ad  Brut.  1 ,  18.  a  med. 
d,  i.  tvas  die  grösste  Schwierigkeit  und  Vcrlegeiihcit  verursacht. 
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c.  N  e  X II  s ,  US,  unä  N  e  x n  m ,  i,  hnjuristischen  Sinn^  ist  die  rechlliche 
F'erhindnngj  in  welche  eine  Sache  mit  Jemand  durch  einen  Coniract  ztt 
stehen  Icam,  so  dass  er  ein  Recht  an  dieselbe  hatte,  ohne  sie  jedoch  als 
Eigenthum  betrachten  zu  Jcönnen,  ivie  z.  B.  bei  HtjpolheJcen,  Pfandern 
u.  dgl.  Statt  fand  ;  daher  auch  die  rechtliche  Verbindlichkeit  des  Ver- 
läi/f'ers zur  Gewährleistung',  Mancipium,  vgl.55S,a.  derBesilz  einer 
Sache  mit  völligem  Eigenthumsrecht.  Beides  erlangte  man  dtirch  die 
AI  a  n  c  i  p  a  t  i  o  oder  durch  einen  feierlichen  VerJcauf,  ivo  in  Gegenwart 
von  fünf  Zeugen  (vgl.  M  a  n  c  5  p  a  r  e ,  184.)  der  Verkäufer  mit  der  Eor- 
mel:  Mancupo  tibi  hanc  rem,  cjiiae  iiiea  est,  dem  Kauf  er  die  Sache  über- 
gab ;  dieacr  aber  sie  anfasste  und  mit  den  JVorten  :  Haue  ego  rem  ex  iure 
Quiritiiim  meam  esse  aio,  eaqiie  mihi  est  emta  hoc  aere  aeneaque  libra,  ein 
Stück  Geld  in  die  Wage  des  dabei stehendenLiihr'ipens  warf.  Dieser  letz- 
tere ivar  ein  römischer  Bürger;  ein  anderer y  Jer  Antestatus,  fassfe  dabei 
Jeden  Zeugen  beim  Ohrläppchen,  damit  er  sichs  merke;  Em.  Clav.  N  e  x  u  m 
est,  qnod  per  libram  agitiir.  C.  Orat.  3,  40.  init.  al.  per  aes  et  libram.  la  iis 
rebus  repetendis,  quae  mancipi  snut,  is  pericuhira  iiidicii  praeslare  debet,  qui 
se  n  e  X  u  obligavit.  C.  öliir.  2,  3.  cf.  Graev.  h.  1.  auch  die  Verbindlichkeit 
eines  Schuldners^  der  seinen  Gläubiger  nicht  bezahlen  konnte,  bis  zur 
Bezahlung  seiner  Scludd  Sklavendienste  bei  demselben  zu  verrichten: 
Etsi,  iinciario  feiiore  facto,  levata  usura  erat,  Sorte  ipsa  obriiebantur  iiiopes, 
uexiimqiie  inibaut.  Liv. 7,  19,  5.  Sum  yQqoei  jitiv  tuus,  y.z/^oei  da  Atlici 
iioslri;  ergo  fructus  est  tmis,  maucipium  illius.  Curius  in  C. Farn. 7,  29. pr. 
(^uoniani  AtJici  proprium  te  esse  scribis  m  a  u  c  i  p  i  o  et  n  e  x  o ,  meum  autem 
iisu  et  fruclu,  coutentus  isto  sum,  C.  Farn.  7,  30,  2.  cf.  Graev.  ad  C.  Caeciu. 
26,74.  ]^lariusGratidiauus  Sergio  Ora(aevendiderataedes  eas,  quas  ab  eodem 
ipse  paucis  aute  aunis  emerat.  Eae  serviebaut:  sed  hoc  iu  maucipio  ßlarius 
non  dixorat.  C.  Olf.  3,  16,  67.  beim  Kauf  Kaufcontract.  Memiui  (me 
proHiisisse,  si  quisquam  haue  virgiueui  liberali  causa  uiauu  assereret,  tibi  uii- 
uas  trigiuta  redditum  iri),  et  maucipio  tibi  dabo.  Plaut.  Cure.  4,  2,  8.  zur 
Bürgschaft,  als  Gewährleistung.  Vestorius  ad  me  scripsit,  ut  iuberem 
maucipio  dare  servum  suum  pro  mea  parte  Hetereio  cuidam  fiiudum  ßrin- 
uiauum;  ut  ipse  ei  Puteolisrecte  maucipio  dare  posset.  C.  Att.  13,  50,  2. 

827.  liignuviy  ßlateria,  Sarmentum, 

Lig-num  (legiere,  242,  a.  V,  1,  e.  wie  tiguum  von  tegere;  GotJi.  ligan, 
h.  Kero  lickan,  b.  Ö//)'.  liggen,  Schwed.  ligga,  liegen,  von  der  Unbe- 
weglichkeit  (wie  Klotz,)  hergenoynmen,  anders  erklärt  es  Varro  :  Ab 
legendo  L  i  g  u  a ,  quod  ea  caduca  legebautur  in  agro,  quibus  in  focura  uteren- 
tur.  L.  L.  5,  7.  med.)  liolz  der  Beschaffenheit  nach  :  Olim  truucus  eram 
iiculuus,  inulile  liguum.  Hör.  Serm.  1,  8,  1.  Drjopeu  quaereutibus  illis 
osteudi  lolon.  tepido  daut  oscula  ligno.  Ovid.  Met.  9,  365.  Lampsaeeni 
caedere  iauuaui  saxis,  lig'na  et  sarmeuta  circumdare,  iguemque  subiicere 
coeperuut.  C.  Verr.  1,  27,  69.  —  ]\I  a  t  e  r  i  a ,  alferthümlich  und  zur  Be- 
zeichnung ivesentlicher  Beschaffenheit  Materies  (mater,  IV,  3,  b.  vgl. 
Adelung y.  Matte,  4.  Sanskr.  IMatra.  Bopp  Gl.  p.  134.)  eigentlich,  der 
Stoß',  Alles,  ivoraus  Etwas  verfertigt  ivird  ;  daher  das  Holz  der  Nutz- 
barkeit nach,  in  so  fern  es  zu  Etwas  gebraucht  wird;  überhaupt  das  fri- 
sche, grüne  Holz:  Arborum  coHsectioue  omuique  materia  et  culta  et  sil- 
vestri  partim  ad  eaiefacieudum  corpus,  igui  adhibito,  et  ad  mitigfandum  cibum 
uliuiur,  partim  ad  aedificanduui.  C.  N.  D.  2,  60,  150.  Alii  faces  atqne  ari- 
dani  m  a  t  e  r  i  e  ui  de  muro  iu  aggerem  emiuus  iaciebant.  Caes.  7, 24.  Duritiam 
operum  iucusanf,  pabuli,  muteriae,  ligno r um  adgestus.    Tac.  1,  35. 
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Wxnonvm^  zum  Kochen  und  ff^achfcuern  ;  maferlae,  zur  Befcafig-uni^  des 
Lagers  oder  zu  ff^älhn,  Th'ürmcn,  SturmUüchern  bei  Belagerungen; 
cf.  Sery.  ad  V.  Aeu.  11,  328.  ßlateria  eu,  quae  ad  aedificouduin,  ful- 
cieiidum  uecessaria  est:  lignuin,  qiiidrjiiid  coinbiireitdi  causa  paraliiiii  est. 
Et  Quiiitiis  Miiciiis  referl,  si  cui  lig-iia  legala  esseiif,  quae  iu  fundo  crant, 
arbores  quideju  materiae  causa  succisas  nou  deberi:  iiec  adiccif,  si  iioii 
coinbiirendi  g^rafia  succisae  sunt,  ad  eum  pertiuere,sedsic  iutelligi  roiis('(|ueus 
est.  Ofiüus  quoque  ita  scripsit ;  cui  ligna  legala  sunt,  ad  eum  oniiiia  ligna 
pertinere,  quae  alio  nomine  non  appelianlur:  veluti  virgae,  carbones,  nuclei 
^/j!"/  olivarum,  quibus  ad  nullam  aliam  rem  nisi  ad  comburendum  possit  uli;  sed  et 
balaui,  vel  si  qtii  alii  uuclei.  Ulpian.  Dig^g;.  XXXII,  55.  cf.  VII,  1,  12. — 
Sarmentum  (sarpere,  XVI,  1.  Sarpta  vineta,  putata,  id  est  pura  facta, 
linde  et  virgulae  abscissae  s  a  r  m  e  n  t  a.  sarpere  euim  antiqiii  pro  j)urgare dice- 
banl,  Festus;  d.  i.  schärfen ,  vom  ylhd.  sarf,  sarpb,  in  dem  Gedicht 
aiij  den  h.Anno  sceirpb,  ^Srhived.scariy,  scharf,  schneidend j  von  scha- 
re n^  scheren,  schneiden;  auch  ist  Schice(l.  skar\),  irocAen,  Sj/r,  und 
Chald.  !2"Z'^  Irocken  sej/n  ;  Adelung  vv.  S cha rf,  S charte ;)  ein  grünes 
Beis,  besonders  am  Jt  einslocke:  Vitem  ferro  ainputans  coercet  ars  agrico- 
larum,  ue  silvescat  sarmentis  et  in  omnes  partes  nimia  fundalur.  C  Sen. 
15,52.  und  dürres  Heisholz.. i  Faces  undique  ex  agris  collectae,  fascesque 
virgarum,  atque  arida  sar  menta  praeligantur  cornibus  boum.  Liv.22,  1(5,7. 
lam  iubebo  ignem  et  sarmen,  carnufex,  cirruindari.  Plaut.  Most.  5,  1,  ^5. 
Galli,  sarmentis  virguhisque  collectis,  quibus  fossas  liomanoruui  coui- 
jileant,  ad  castra  perg'unt.  Caes.  3, 18.  fin.  wo  virg-ultis  die  dünnern,  schlan- 
kem liulhen  bezeichne/,  sarmentis  die  ilsfigern,  struppigen  Zweige.  Or- 
filius  scripsit,  nee  sarmeuta  lignorum  ap]>ellatione  contineri;  sed  (si 
voluntas  [lestatoris]  nou  refragatur)  et  virgulae,  et  gremia,  sarmenla,  et  supe» 
rameuta  materiarum,et  vitium  stirpes,  atque  radices  contiuebuntnr.  Ulj).  Digg. 
XXXII,  55,  §.4.  Gremia,  dünnes,  dürres  Reixholz  zum  Anbrennen  : 
Lenique])riinum  igneet  tenuibus  adinodum  lignis,  quae  cremia  nisticiappel- 
lant, fornacem  incendemus.  Colum.  12,  19,3.al.  gremia.  Superameuta, 
der  Abgang  vom  Bauholze,  Späne,  Hobelspäne, 

828,  liigo,  Marra,  Runco,  Rastruin,  Bidens,  Sarctilum, 
Ascia,  Pastinuvij  Rutruvi ,  Pala,  Bipalium. 

Ligo  {Galisch  Leige,  von  lingere,  II,  1.  lecken,  eigentlich,  der 
Lecker,  von  der  zungenjörmigen  Gestalt,  vgl,  Abligurire,  420, 
Ligurire,  789.)  eine  lange  Hacke  mit  gebogenem,  nach  der  Schneide 
zu  breit  auslaufendem  L'isen,  um  das  Lrrnd  zu  behacken,  JFurzeln  und 
Quecken  auszurotten:  C. Purins  iuslrumentumrusticum  omne  in  forum atlu- 
lit,  ferraraeuta  egregie  facta,  graves  1  i  g  o  n  e  s ,  vomeres  ponderosos.  Plin.  18, 
6,  8.  §.  2.  Nee  dubitem  longis  purgare  ligou  i  b  US  arva.  Ovid.  Pont.  1,8, 
59.  Incnrvi  ligoues.  Stat.  Tüeb.  3,  589.  —  Marra  (fiao<y)v,  i()yaXe7nv 
Oid)]Q0uv.  Hesjch,  Franz.  marre;)  eine  JFeinhacke,  Kraulhacke,  tnit  hoh- 
lem, schau  fei  förmigem ,  nach  vorn  spitzig  zulaufendem  Eisen :  Medica 
verno  seri  debet,  liberarique  ceteris  herbis :  ad  trimatum,  marris  ad  soluin 
radi,  Piin.  18,  15,  43.  die  Luzerne  (Medica)  schlägt  sehr  tiefe  Tf^urzeln. 
Tu  penitus  latis  eradere  viscera  marris  ne  dubita,  et  summo  frondenti  ces- 
pite  mista  ponere.  Colnui.  10,  72.  —  Rnnco  (runcare,  guten,  II,  1.  von 
dem  veralteten  raunen,  runen,  schneiden,  verschneiden,  \X^  8.  vgl, 
Adelungyy.  raunen,  Bune,  Bunse;)  eine  gekrümmte  Spitz-  oder 
Beuthacke,  auch  zum  Galen:  Falcastrum,  a  similitudine  falcis  vocalum, 
est  ferrameutjim  ciirvum  cum  manubrio  loDgo,  ad  deusitatem  veprium  succi- 
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dendam.   Hl  et  ninconeB  dictf,  quibns  vepres  ßecantnr,  a  nincctndo  clicti. 
Isidor.  20,  14.     Runcones,  qiiibus  vepreta  persecjiiiiniir.    Pallad.  1,43, 
3.  —     liastriim,  im  Plur.  attch  Ras  tri  (rädere,  rasiiui,  XIV, '2.)  eine 
eiiifache,  aitch  zwei-  und  vicrzahnige  HucJce,  bisweilen  von  Holz,  ein 
Karst,  Zinn  BehacJaen  und  ^ußockern  der  Erde  oder  aitch  zum  Zermal- 
men der  Erdschollen :  R  a  s  t  r  i,  cjuibus  denfatis  eradiiiit  terra  in  atqiie  enniiit, 
a  quo  Kiilurbatri  dicli.  Varr.  L.  L.  4,  31.     Ferraineuta,  — ras  Iros  qtiadri- 
deiites.  Cato  R.  K.  11,4.     Post  sationem  (Äledicae)  ferro  taiig^i  locus  uon 
debet;  at(jiie  ligneis  rastri  s  sarrieudus  et  ideiifidem  ruiicaudns  est,  iie  alte- 
rius  g-eneris  Lerba  invalidam  öledicam  jierimat.   Coliim.  2,  10,  27  (II,  4).  — 
Dassell'e  Instrument  hiess  B  i  d e  ii s ,  Zweizahn,  wenn  es  7iur  zivei  Zaclen 
hatte :  Sarculaiumc, duriisque  b  id  ens,  et  vouier  adiincuSjrurisopes  niteant. 
Ovid.  Fast.  4,  927.     Soliiin  apriciiin  iu  seininario,  sive  ia  viiiea,  bidente 
pasliiiari  debet.  Plin.  17,  21,  §.  4.  —  und  Sarciihiin,  auch  Sarculus 
(sarrire,  die  Erde^  die  Saat  hehaclen,  um  sie  aufzulodern  und  das  Un- 
Xravl  herauszubringen ,  XII,  2,  c.  cf.  Schneider  ad  Coluin.  2,  11,2.  Ahd. 
skerran,  scerraii,  «cAflrre«;)  dasHäclchen,  die  Garteidiacl:e,  einfach 
oder  mit  zwei  Zahnen  versehen;  Ascia  (Gofh,  Aqwizi ;)  die  ^I.vi , 
hatte  am  Ende  des  Stiels  an  der  einen  Seite  eine  Schneide  zum  Hauen, 
auf  der  andern  entgegengesetzten  zwei  Zaclen  :  Sarciilos  Tel  siiiij)li- 
ces,  vel  bicornes.  et  ascia  s,  in  aversa  parte  referenles  rastros.  Pallad.  1, 
43,  3.  diese  Hacke  vertrat  die  Stelle  des  Pfugs,  der  im  Berglande  nicht 
tief  eindringen  konnte  :  Sine  bove  monfanae  geutes  s  a  r  c  u  1  i  s  araut.  Pliii. 
18, 19,  §.  2.     Nonniilli  prius,  quam  serant  (foeuuin  graecuin),  ininimis  aratris 
prosciudunt,  atque  'ta  iaciunt  seinina,  et  sa  rciilis  adobruunt.  Colum.  2, 10, 
33(11,10).  —     Pastinum  (V,  1,  c.  j-g/.  XX,  1.  roM  p«5se«;  Pass 
ist  ursprünglich  etwas  Spitziges,  Stechendes,  und  ein  eingegrabenes,  ein- 
geschnittenes Mahl,  Grieche  71  CiGoalog,  der  hölzerne  Nagel ;  daher  pas- 
sig, eingegrabene  oder  getriebene  Eiguren  habend;  Adelung  hh.\y. 
Die  Allen  beziehen  dieses  Wort  «i//* pangere,  Griech,  nnyvvin.)  ein  zwei- 
zackiges eisernes  Instrument ,  den  Weinberg  zu  umhacken,  um  lieben  zu 
pjlanzen,  von  den  vorhergehenden  idinlichen  durch  die  längern  und  star- 
kem Zacken  verschieden  ;  eine  Weinhacke :  P  a  s  t  i  n  u  in  vocant  agricolae 
ferramentum  bifurcuin,  quo  semina  panguntur.  iinde  etiam  repastinari  dictae 
sunt  vineae  veleres,  quae  refodiebantur.    Colt  in.  3,  18,  1.  cf.  Schneider 
li.  1.  —     Rutrum  (ruere,  rutuin,  214,  VI,  1,  *)  Russ.  roVu,  ich  grabe, 
tvühle  ;)  ein  Werkzeug  zum  Gruben  und  Rühren,  ein  Spaten :  Ferramenta 
(oleti),  ferreas  VlII.  sarcnla  Vlll.  palas  IV.  rutra  V.  Cato  R.  R.  10,3. 
IVec  mora  trausiluit  (Remus).  rutro  Celer  occupat  ausum.  Ovid.  Fast.  4, 
843,     Sarculum  Line  illo  profectus,  illinc  redisti  rutrum.  Pompon.  ap.  Non. 
1,  66.  mit  dir  ists  rückwärts  gegangen  ;  ivie  mit  einem  Acker,  der  bereits 
mit  der  Hacke  bearbeitet  iverden  sollte,  und  tvieder  erst  umgegraben 
werden  muss ;  denn  ej'st  ivurde  das  Land  mit  dem  Spaten  umgegraben, 
dann  mit  der  Hacke  klar  gemacht,     R  u  t  r  u  m  teuentis  iuvenis  est  elligies 
in  Capitolio,  ephebi  more  Graecorum  arenam  nientis  exercilationis  gratia. 
Festus.  Die  griechischen  Athleten  gruben  mit  dem  Spaten  Sand,  um  ihre 
Körperstärke  zu  üben.  —    Pala(Palaa  pangeudo,  G  in  L  mutatum  quod 
fuit.  Varr.  L.  L.  4,31.  init.    Pangere,  vgl,  Compingere,  287.  davoti 
pagula,  contr.  päla,  XII,  1,  A,  b.)  ein  ländliches,  unten  breites  und  mit 
Eisen  beschlagenes  Werkzeug  zum  Graben,  ein  Grabscheit  oder  auch 
eine  Schaufel :  Quinctius,  seu  fossam  fodiens  palae  innisus,  seu  quam  ara- 
re(.  Liv.  3,  26,  9.  cf  Drak.  h.  I.     luncosus  ager  verti  pala  debet:  at  in 
saxoso,  bidentibus.  Piiu,  18,  6.  snb  fin.  —     Bipalium  (bis-pala,  IV, 
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3,  c.)  ein  Doppelspaten  oder  Doppelgi'obscheil^  dessen  Eisen  von  dem  der 
P  al  a  sich  durch  doppelte  Höhe  {von  3  Ftiss)  unterschied;  auch  das  blosse 
Eisen  daran:  Ad  quaedaiu  b  ipalio  vertenda  terra,  plus  aut  iniiuis,  Varr. 
R.  K.  1,  37,  5.  At  ubi  copia  est  rigandi,  satis  erit  non  alto  b  ipalio,  id  est, 
inimis  quam  diios  pedes  ferrainento  uovale  coiiverti.  Colum.  11,  3,  11, 

829.  Limhus,  Fimbria,  Ora,  Instita,  Patagium, 

Limb  US  (lambere,  789.  IV,  l,a.  von  labiinn,  mit  eingeschobenem  in  i^or 
b;  daher:  Lamberat,  scindit  ac  lauiat.  Fest.  cf.  Plaut.  Pseud.  2,  4,  53. 
Eranzös.  Lambeau,  Schwcd.Lium])^  ein  Euvipen ,  von  der  herabhängen' 
den,  schhijfen  Beschaffenheil;  vgl.  Adelung  y\.  Lappen,  Lippe;) 
ein  unten  ringsum  an  ein  Kleid  angeiveblerlrauser  Streifen,  eine  Falbel : 
Sidoniam  piclo  cblamydem  circunulata  (reg-ina)  limbo.  V.  Aen,  4,137. 
Limb  US  est  fascia,  quae  ambit  extremilatem  vestium,  secundum  antiquum 
rifuai.  ut  5,  250.  Servius  1.  c.  cf.  Salinas.  ad  Lamprid.  Alexand.  Sever.  41, 
in  Scptt.  lüst.  Aug-,  T.  L  p.  979  sq.  Indutits  dilam ydem  Tyriam,  quam  1  \  m- 
bus  obibat  aureus.  Ovid.  Met.  5,  51.  cf.  2,  734.  Ultima  pars  telae,  tenul 
circumdata  limbo,  nexilibus  flores  Lederis  habet  intertextos.  Ibid.  6,  127. 
Muudus  domus  est  maxima  liomulli.  quam  quincpie  altitonae  frag-mina  zonae 
cingunt, per  quam  1  imb  us  pictus  bis  sex  sig-nis  stellimicaulibus,altus  in  obli- 
quo  aetbere  Lunae  bigas  Solisque  receptat.  Varro  ap.  Ptobum  Gramm,  iu 
EcIog\  6.  p.  271.  Bipont.  Limbus  XII.  signorum.  Varr.  li.  K.  2,  3,  7.  der 
YhicrJcreis.  —  Fimbria  (ro«  fibra,  IV,  3,  b.  mit  eingeschobenem  m 
vor  b ;  Autiqui  Februm  dicebant  extremum,  a  quo  in  sagis  F  i  m  b  r  i  a  e ,  et  iu 
iecore  extremum  Fibra,  Fiber  dictus.  Varr.  L.  L.  4,  13.  fiu.)  das  faserige 
Ende  einer  Sache;  besonders  der  faserige  Saum  eines  Kleides,  die  Fran- 
sen:  Rlappa  laticlavia,  fimbriis  Line  atque  illinc  pendeutibus.  Petron.  32. 
Mortis  indicium  est,  si  raauibus  quis  iu  veste  lloccos  legit,  fimbr  iasve  didu- 
cit.  Cels.  2,  6.  aute  med.  —  Ora  (vom  Adtu  Ur,  das  Erste,  vgl.  O  r  d  i  r  i, 
691.)  das  Ort ,  das  äusserste  Ende  einer  Sache  in  Ansehung  ihrer  Aus- 
dehnung, der  Rand,  Saum  als  Ende  eines  Kleides  der  Ausdehnung  nach  : 
Orae,  vestimeutorum  extremae  partes,  quae  quidem  et  primae  dici  possunt. 
Feslus.  —  lustita  (insistere,  vgl,  Exsistere,  541.  Institor,  737.  sc. 
pars  s.  fascia,  der  an-  oder  aufgesetzte  Theil  am  Kleide  ;)  der  Besatz-,  die 
Falbel  am  Fraueiizimmerkleide,  in  so  fern  sie  angesetzt  oder  äuge- 
st icTct  ist :  Sunt  qui  uolint  tetigisse  nisiillas,  quarum  subsula  talos  teg'at  iu-. 
stita  veste.  Ilor.  Serui.  1,2,29.  Este  procul  vit(ae  teuues,  insigne  pndoris; 
quaeque  teg'is  medios,  in  stita  longa,  pedes.  Ovid.  Art,  Am.  1,32,  Diese 
gefältelte  und  bis  auf  die  Fussspilzen  herabreichende  Falbel,  ivodurch 
die  tuiiica  zur  stola  wurde,  trugen  die  sittsamen  römischen  Matronen  ;  bei 
den  Libertinen  reichte  die  tunica,  ohne  Falbel,  nur  etivas  über  die  Kniee 
Jierab.  —  Pätagium,  ein  Halsstreifen  oder  Kragen  am  Frauenzim- 
merkleide  :  Patag-ium  est,  quod  ad  summam  tunicam  assui  solet,  quae  et 
patagiata  dicitur :  et  patagiarii  eiusmodi  opera  faciunt.  Festus.  Uberes  cri- 
ues,  leniter  emissos  et  cervice  dependulos,  ac  deiude  per  colla  dispositos,sen- 
simque  sinuato  p  at  a  gi  o  residentes,  paulisper  ad  finem  conglobatos,  insum- 
mum  verticem  nodus  adstrinxerat.  Ajjpul.  Älet.  2,  27.  p.  112.  Oud. 

830.    Linquere ,    Relinqnere ,   Derelinqucre ,    Deserere^ 
Destituere ,    Deesse,    Prodere, 

Linquere,  (mit  eingeschobenem  n  vor  q,  Goth.  Hinan,  übrig  set/n, 
FränJc.  Aleinann.  leiban,  übrig  lassen,  Schwed.  lifwa,  Isl.  lifa.  Engl. 
to  leave,  ^//t/.  leipan,  Griech.  IsiTietv,  hinterlassen;  daher  koistog,  reli- 
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qinis,  Golh.  Laibös,  Altnorä.  leifar,  Gloss.  Lips.  Aleivon,  ^hd.  Alelpa, 
Aleiba,  die  Ucberh  IcihacJ,  reliquiae;  üii  Liutcinischeii  g-iiig  p  in  qii  i/ber, 
ivic  das  Oäc/'äCÄc  pippit /«  quidquicl;  voJi  dem  ylhd.  bileipLaii,  pilibiu,  bili- 
ban  ist  bleiben;  urldclung-  li.  v.)  lassen,  verlassen,  nicht  mehr  an  einem 
Orte  oder  bei  Etwas  bleiben  :  ßliutjirneiises  coloni  Mariiiin,  1  i  ii  qii  entern 
terram  eam,  quam  servaverat,  lacrimis,  votis  omiiiibusque  prosecuti  sunt. 
C.  Plane.  10,  26.  L  in  qua  tun s  naturaui,  artesque  vicleamus.  C.  Orat.  3, 
46,180,  —  Relin  quere,  znriicJc,  hinter  sich  lassen,  hinterlassen: 
IMibi  (urpe  reliuqui  est,  et,  quod  non  didici,  sane  nescire  fateri.  Hör.  A.  P. 
407.  hinter  andern  znr'ucJc  zu  bleiben,  u4ndere  mir  voraus  zu  lassen, 
Blorltur  in  Gallia  C.  Ouintius.  Heredem  teslaniento  r  e  1  i  q  u  i  t  Lunc  P.  Quin- 
tium  —  quuin  aeris  alieiii  allquantuluni  esset  relictuni.  C  Quint.  4,  14.  15. 
auch,  übrig- lassen:  Quum  nuiltis  non  modo  granum  nuUuin,  sed  ne  paleae 
quidem  ex  omni  fructu  atque  ex  annuo  labore  r  e  1  i  n  q  u  e  r  e  n  t  u  r.  C. Verr.  3, 
48,114.  —  Derelin  quere,  von  Etivastveggehen  und  es  zurücklas- 
sen, ohne  sich  iveit  er  darum  zu  bel:ihmnern  :  Accidit,  «t  pennulti  aratorea 
agTos  latos  ac  fertiles  desererent,  totasque  arationes  der  elinqu  ereu  t. 
C.  Verr.  3,  51,  120.  daher,  hinlunseizcn,  vernachlässigen:  Seremus  ali- 
((uid  tamquam  in  inculto  et  dere  li  et  o  solo.  C.  Brut.  4, 16.  D  erelinq  uo 
iam  communem  causam,  populique  Komani  ins  in  vestra  fide  ac  religione  de- 
pono.  C.  Caecin.  35.  fin.  —  Hcfieveve(^Ae-S(irevQ^tveg-scharcn,^'g1, 
'/^  S  er  tum,  372.)  eigentlich,  von  Etwas  abtrennen,  eine  Jcrhindting  zer- 
"»•c/ÄSf// :  Omnes  noti  me  atque  amici  des  erunt.  Ter.  Eun.  2,  2,  7.  Omnis 
conglutinatio  recens  aeg-re,  invelerata  facile  divellitur.  Ila  fit,  ut  illud  breve 
vitae  reliquum  nee  avide  appetendum  senibus,  nee  sine  causa  deserendum 
sit.  C.  Sen.  20,  72.  die  Trennung  einer  f^ erbindun g  geht  vor  dein  Verlas- 
sen voraus  ;  daher  :  Sitientem  me  virtutis  tuae  deseruisti  acdereliqui- 
sti.  C.  Plane.  5,  13.  —  Destifnere  (de- statuere,  416.)  eigentlich, 
hinstellen,  nrn  nicht  von  der  Stelle  zu  lommen  :  Palus  d e s  t i  t ii  t  u s  est  in 
foro:  eoque  adductus  M.  ^Älarius.  Gell.  10,  3.  post  iuit.  Videtls  alios  iu 
])ublico  custodiri:  destitui  alios  in  convivio.  C.  Verr.  3,  26,  66.  nämlich 
zum  Gespülte;  cf.  Hottom.  Ii.  1.  et  5,42,110.  daher,  bloss  stellen,  im 
Stiche  lassen:  Et  freta  destitucnt  uudos  in  litore  pisces.  V.  Ecl.  1,61. 
Non  me  d e s t i  t u i  t  animus,  sed  vires  meae.  PLaedr.  5,  10,  8.  Destituit 
Deos  mercede  pacta  Laomedon.  Hör.  Carm.  3,  3,  21.  Audlebantur  Toces 
exprobrantiummullitudini,quod  defensores  suos  semperin  praecipitem  locum 
favore  toUat,  deinde  in  ipso  discrimine  periculi  destituat.  Liv.  6,  17,  1. 
Si  tu  spem  meam  destitueris,  ubicunque  vires,  ubi  arma  esse  sciam,  inve- 
»iam  toto  orbe  terrarum  quaerens  aliquos  Romauis  Lostes.  Id.  35,  19,  4.  cf. 
Drak.  ad  1,  51,  5.  Oudend.  ad  Snet  Ner,  10.  —  Deesse  alicui,  /*}«• 
Jemand  nicht  da  seyn,  d.  i.  Jemand  seine  Dienste  versagen,  vgl.  425,  a, 
Proliciscor  legatus  iu  Graeciam  ?  Caedis impendentls periculum  nonniLil  vitare 
videor,  sed  casurus  iu  aliquam  vilnperationem,  quod  rei  publicae  defuerim 
tarn  gravi  tempore.  C.  Att.  14,  13,  4.  cf.  Garat.  ad  C.  Sext.  47,  101.  -— 
P  r  0  d  e  r  e ,  der  Gefuhr  preis  geben,  vgl,  540. 

831.  Liquare,  liiquefacere  ;    Liquescere  ,  Mollescere» 

a.  Liquare  (i>o«  lix,  Jf  asser  ;  Lange ,  t'^Z.  Lixae  ,  228.  daher  auch 
LaJce ,  Schwed.  Laka,  Brühe,  Sallaka,  Sahbrühe;  Lag,  /*/.  Laugr,  eine 
E/üssigl'eif  ;  SansJcr.  li,  liquofacere,  solvere.  Bopp  Gl.  p.  151.)  Etwas  als 
Jlüssig  darstellen :  IMirum,  quum  excoquatur  vena,  aquae  modo  I  i  q  u  a  r  i  fer- 
rum.  Plln.  34,  14,  41.  Vifrum  continuis  foniacibus,  ut  aes,  liq  na  tnr.  Id. 
36,  26,  66.     Liquatae  solis  ardore  excidunt  guttae.  C.  Tusc.  2, 10.  extr. 


186  832.  Liquet 

Expressis  mella  liquafa  favis.  Ovid.  Fast,  4, 152.  daher  durchseihen: 
Sapias,  viua  liques.  Hör.  Carm.  1,11,6.  —  Liquefacero,  y/zm/^- 
machen  schmelzen  :  lu  Capitolio  turres  tle  coelo  sunt  percussae  et  legnm 
aera  liq  u  ef  acta,  C  Cat.  3,  8,  19.  Aqua  iion  conglaciaret  frifjoribus,  nisi 
eadein  se  admixfo  calore  liquefacta  et  düapsa  dilfuuderet.  C.  J\.  D.  2,  10, 
26.  Tropisch  :  Uli  beati,  quos  iiullae  futiles  laetitiae  exsuhantes  iaug-uidis 
liqiiefaciunt  voluptatibus.  C.  Tusc,  5,  6,  16.  So  kann  Liquare  nicht 
gebravcht  werden. 

i.  Liquescere,  XVII,  l.ß'i'issig  iverden,  zergehen  :  Cera  1  i  q  n  e  s  c  i  t 
igu'i.  V.  Ecl.  8,  80.  Tropisch :  Quum  voluptate  1  i  q  u  e  s  c  i  m  u  s  lluiinusque 
inollitia,  apis  aculeum  siue  claiuore  ferre  non  possuinus.  C.  Tusc.  2,  22,  52. 
Sicmeaperpetuis  llquescun  t  pectoracuris.  Ovid.  Pont.t.,  2,  Hl .  so  die  tnei- 
sfen  Handschriften  und  Ausgaben,  7vof'ur  aber  Burmanji  auf  die  yiucto- 
rilät  einiger  andern  Handschriften  nach  Fahvicius,  Ciofani  und  Hein- 
sins  des  Metrums  wegen  llqueßuMt  aujgcnominen  hat  ;  dass  aber  die 
Stammsj/lbe  II  auch  gedehnt  vorkomme ,  beweiset  Burmann  selbst  zu 
Piiaedr.  1,26,4.  —  Mollescere  (mollis,  XVII,  2.  t'gl.  Mollities, 
441.)  weich  werden :  Teutaiiim  inollescit  ebur:  positoque  rigore  subsidit 
digitis,  cedifque  :  ut  Hjinettia  sole  cera  remollescit.  Ovid.  Riet.  10,  283, 
Tropisch :  Artibus  iii^euuis  pectora  luollescant,  asperitasque  fiigit. 
Ovid.  Pont.  1,  6,  8. 

832.  Ltiqnelf  Constatj  Staf. 

Liquet  (liquare,  831.  XIX.  e'gentlich,jl'i}ssig,  lauter,  hell  und  durch- 
sichtig seijn,  von  Fliissi gleiten ;)  tropisch,  es  ist  klar,  einleuchtend;  von 
Dingen,  zu  deren  völliger  Einsicht  man  gehtngt  ist,  die  man  sogleich 
begreift :  Quicquid  incerti  mihi  in  auiino  prius,  aut  ambiguuui  fuit,  nunc 
liquet,  nunc  defaecatuin  est:  cor  inibi  nunc  pervium  est.  Plaut.  Pseud.  2, 
4,70.  Id,  de  quo  Panaetio  non  liquet,  reliquis  eiusdem  discipünae  solis 
luce  videtur  clarius.  C.  Div.  1,  3,  6.  Homines  sapieules,  et  ex  vetere  illa 
disciplina  iudiciorum,  qui  neque  absolvere  honiinem  nocentissimuin  possent, 
iieque  eum,  de  quo  esset  orta  suspicio,  re  iucogiiila,priniocondeninarevellenr, 
XON  LiQUEKE  dixeruut.  C.  Cluent.  28,  7(;.  die  Sache  ist  noch  nicht  recht 
klar,  bedarf  einer  weitern  Untersuchung.  —  Constat  (con-stare, 
eigentlich,  beisammen  stehen,  vgl.  Exsistere,  541.Coustant,  confe- 
nuit  serinones  iiiter  sese  drapetae.  Plaut.  Cure.  2,  3, 1 1.  daher,  übereinstim- 
men :  Auri  ratio  constat,  aurum  in  aerario  est.  C.  Flacc.  28,  68.  die  Rech- 
nung trißt  zu;)  es  ist  ausgemacht,  ausser  Zweifel  gesetzt;  als  Resultat 
mehrerer  F^ersuche,  oder  der  sich  gleich  bleibenden  und  übereinstimmen- 
den Meinung  sichrerer  ;  vgl.  Constans,  356.  Quasi  hoc  perspicuum 
sil,  c  o  u  s  t  e  t  que  inter  omnes,  eos  esse  deos,  qjios  tibi  Velleius  niulJique  prae- 
terea  ne  aniuiantes  quideui  esse  coucedant.  C  N.  D.  3,  4,  11.  Plus  babebi- 
mus  in  accusatione  auctoritatis,  si  prius  de  innoceutia  nostra  constiterit, 
Quiuctil.  7,  2,  21,  Bruto,  qui  classi  praeerat,  vel  T;ibunis  militum  non  satis 
coustabat,  quid  agerent,  aut  quam  rationeni  pug'uae  insisterent.  Caes.  3, 
14.  sie  waren  mit  sich  selbst  nicht  einig,  noch  unentschlossen.  JMibi  qui- 
dem  constat,  nee  meain  contumeliani,  uec  ineoruin  ferre.  C.  Phil.  13,  19, 
42.  ich  bin  mit  mir  einig,  entschlossen.  —  S  t  a  t  (seil,  sententia,  der  Ent- 
schlnss  steht,  ist  fest:  Vide  quid  agas.  —  S  ta  t  sententia.  Ter.  Eun.  2, 1, 
18.)  es  ist  fester  P'orsatz,fest  beschlossejt :  S  ( a  t  casus  renovare  oinnes  — 
et  rursus  caput  obiectare  periclis.  V,  Aen.  2,  750.  Hinc  nos  in  Asiam 
convertemus :  neque  adhuc  stabat,  quo  potissiinuiu :  sed  scies.  C.  Att. 
S,  14.  ^u. 


833.  Liqttidus     -^     834.  Liqttor  1S7 

833.  Lifjuidus,  Pnrus,  IlUinis* 

LI  q  II  f  d  11  s  (liqiiare,  831.  X,)  ßi'issig,  dessen  Bestand/heile  so  schwach 
zusaim/ien/iüngeUf  dass  sie  sicfi  leichl  nnler  und  nher  einander  bewegen  ; 
im  Gegensatz  des  Festen,  Dicken,  Dichten  :  Fliiido  quae  corpore  1  i  q  u  i  d  a 
constant.  Ldcref.  2,  452.     Nee  severiis  iiücus  obest,  liquid  iiin  qiie  j)Iiim- 
buiii.  flor.  Carin.  1,  35,  20.      JNon  liquidi   gregibiis  fonles,   uoii  graiuina 
deernnt.  V.  Georg-,  2,  200.    Tropisch,  /auf er,  hell,  klar  :  IMelpoinene,  cui 
liqii  idain  paler  vocein  ctnn  citLara  dedit.  Hör.  Cann.  1,  24,  3.  eine  helle, 
vteiallreiche,  liebliche  Stimme.     Aiiimiis  a  se  ipse  dissideus  secHinque  dis- 
cordans  gustare  partein  niiiiatn  li  q  uida  e  voliiptatis  et  liberae  potest.  C.  Fii». 
J,  18,  5ö.  lauter,  ungetrübt.    Stoicus  iste  genns  sernionis  alfert  iion  liqui- 
dum, nou  fiisnin  ac  proUiicns,  sed  exile,  aridnin,  concisuni  ac  minutuin. 
C.  Orat.  2,  38,  159.  von  einer  zusammenhängenden, in  einem  Flusse  J'ort- 
strümenden  Rede,  im  Gegensatz  der  philosophischen  oder  dialektischen, 
die  durch  die  Fragen  und  Antworten  der  dialogischen  Form  unterbro- 
chen wird.  —     Purus  {pur,  vgl.  Purg-are,  523.  .Sanskr.  pu^  \nivi- 
ficare,  lustrare.  BoppGl.p.  110.  205.  puny  a,  purus.  ^Ibid.  p.  109.  (iraniui. 
SansLr.  p.  I  18.)  rein,  lauter, ii nverinischt ;  vnbejleckt ,unbesudi'lt :  Purao 
rivus  acpiae.  Hör.  Carin.  3, 16,29.     lies  ipsa  tot  lain  claris  argiiineulis  siguis- 
que  lucet,  pu  ra  mente  atque  iulegra  IV!iloneni,uullo  scelereiinbutuin,}ioinam 
re^ertissc.   C.  Rlil.  23,  61.      Cuius  viri  faiituni  est  iugeniuni,  ita  pronifa  fides, 
ul,  qiiidquid  inde  iiaurias,  ]>  u  r  u  in  Ilcpiiduinqtie  te  liaurire  sentias.  C.  Caeciii. 
27,  78.      Hie  is,  qni  ag-if,  iudiriuin  purum  ])0.stiilat :  ille,  quicuin  agitur,  ex- 
ceptionein  addi  alt  oportere.  C  luv.  2,  20,  60.  ein  unbedingies,  mit  keiner 
Ausnahme  verbundenes  Urtheil.   Daher  auch,  ivas  keinen  fremden  Zu- 
satz hat :  Ille,  vides,  pu  ra  iiiveiiis  qui  nitilur  liasta.  V.  Aen.6,760.  cf.  Pro- 
]>ert.  4,  3,  68.  ein  Spiess,  der  nicht  mit  Eisen  beschlagen  ist,    Sed  slirpem 
Teurri  nullo  discriiniue  sacruin  siistulerant,  pure  ut  possent  concurrere 
caiupo.  Ibid.  12,  771.  auj  einer  völlig  freien  Ebene,  ivo  kein  Baum,  kein 
Strauch  sieht.     Togain(|ue  pur  am  iain  pararet  filio.    Pliaedr.  3,  10,  10. 
ohne  Purpurbesa'z,  im  Gegensatz  der  praetcxla,      Coenabal  apud  Eupole- 
iniim:  argeiitum  ille  celerum  purum  apposueraf,  ne  purus  ipse  reliuquere- 
tur:  duo  |>oculaiion  inag'iio,veruintamenciimeinb!einatis.  Hie  ibidem,  convivis 
iuspectanfibus,  emblemata  avellenda  curavit.  C.  Verr.  4,  22,  49.    Vasis  cru- 
slae  aut  emblemata  delralnmlur.  Sic  Halunlini,  excussis  deliciis,cum  argeulo 
puro  domiim  reverteruiit.  Ibid.  4,  23.  fin.  blosses  Silberwerk,  ohne  Figu- 
ren und  Reliefs.  —     Illimis  (iii-liinus,  293.  IV,  1.)  ohne  Schlamm: 
Fuus  erat  iiiimis,  uilidis  argeuteus  undis.  Ovid. Met,  3,  407. 

834.  Liquor,  Latex,  Succus, 

Liquor  (liquare  831.  III,  1.)  die  Flüssigkeit,  eine  füssige  Substanz: 
Abuudabat  fluidus  liquor.  V.  Georg-.  3,484,  Aqiiae  admixfum  esse  calo- 
rem,  ipse  liquor  aquae  derlarat  et  effusio.  C.  N.  D.  2,  10,26.  Liquo- 
res perlucidi  ainuium.  Ib.  2,  39,  98. —  Latex  (Latex  a  lapsu,  profluens 
aqua  dicilur.  utiinur  tarnen  Loc  vocabulo  et  in  vino.  Feslus.  I,  1.  i'gl.  IX,  1. 
onomatopoetisch,  tvie  das  deutsche  plätschern ,  und  ilas  Griech.Ad- 
Tcci,  jliotpng  xoTzaßng  o  artb  uotijqIov  yero/nevog.  Hesyrh.  cf.  Etym. 
M.  V.  KnrraßiUü,  p.  533,  14.  Goth.  ist  LeilLus,  Schwed.  Lid,  Angels, 
Litb,  Obstwein;  b,  Otfr.  ist  LAA^  jedes  Getränk,  b.  Notker  jeder ßüs- 
.sige  Körper,  z.B.  föne  uuarmeno  lide,  a  calido  li(|uore.  Psalm  iO, 
6.  b.  Schilfer  GIoss.  p.  541.  Adelung  v.  Leihkauf;  vgl.  oben  bei 
L  i  q  u  a  r  6 ,  83 1 ,  a.    EiM  andere  Ableitung :  Latex  proprie  aqua  est,  ab 


188  ^35.  Lira 

eo  cfuod  intra  terrae  venas  I  a  t  e  t ;  sed  et  vliium  latet  Iiitra  iiram :  unde  nnnc 
tlixit  1  a  t  i  c  e  m.  Serr.  ad  V.  Aen.  1,  686.  ist  dem  Begriffe  des  TVorls  nicht 
aii'^emessen.)  das  N ass ,  einjlüssiger  Körper,  in  sofern  er  einen  andern 
nassmachl :  Otiaque  pedcm  movi,  manat  lacus,  eque  capillis  ros  cadit,  et 
cilius  quam  iiiiuc  tibi  facla  renarro,  in  laticem  inulor.  Ovid.  ]\Iet.  5,  636. 
C'aeriilpos  venlis  latices  durantibas,  Ister  congelat,  et  tectis  in  mare  serpit 
aqiiis.  Ovid.  Trist.  3,  10,  29.  die  plätschernden  Jf  eilen.  Cenea  naiiujue 
feniiil  —  Palladios  flavae  latices  libasse  öliuervae.  Ovid.  Met.  8, 275.  Oel, 
Nainque  Ceres  fertiir  friig-es,  Liberque  liquoris  vitigeni  laticem  morta- 
libus  institiiisse.  Lucret.  5, 15.  —  Succus  {statt  Siiciis,  Pohl.  Sok, 
der  Saft,  Niedersächs.  Sog-,  die  Blilch,  von  siigere,  b.  Otfr.  sotig-an,  yln- 
gels.  sikaii,  Engl,  to  suckle,  ä  a  ugen  ;  vgl.  f  oss  und  Burmann  i«  V.  Ecl. 
3,  6.)  der  Saft,  die  in  einem  Körper  befindliche,  seine  Kräfte  und  Gedei- 
hen befördernde  Feucht  1  gl  eil,  z.  B.  im  Fleische,  in  Pflanzen,  Kräutern, 
Hülsen  fruchten:  Et  succus  pecori,  et  lac  subducitur  agnis.  V.  Ecl.  3,6. 
Kequiro,  nuin  deus  hoc  aliquis,  iiuin  succus  fecerit  herbae.  Quae  tainen  lias, 
inquam,  vires  habet  Iierba?  Ovid.  Met.  13,  941.  Uva,  et  succo  terrae  et 
calore  solis  augescens.  C.  Seil.  15,  53.  Tropisch:  Oratio,  elsi  iion  pluriini 
sanjjuinis  est,  Labeat  tainen  succum  aliquem  oportet,  ut,  cliamsi  illis  maxi- 
inis  viribus  careat,  sit  inleg-ra  vnletudiue.  C.  Orat.  23,  76.  cf.  C.  Orat.  3,  25, 
96.  Brut.  9,  36.  Amisiinus  omnein  non  inodo_^s  u  c  c  u  m  ac  sanguiuem,  sed 
etiain  coloreiu  et  speciem'pristiuam  civitatis.  C.  Att.  4, 16,  10.  die  ganze 
Kraft  und  Slärkc. 

835.  Lira,  Porca,  Sulcus,  Eli.r,   CoUiciae, 

Lira  (&.  KerohWnen^b.  Tatianlineuy  b.  TFilleramvnd im  Oherä.  lei- 
nen, Scl.wcd.  läua,  lehnen,  Yl,  1,  *)  zusgz.  statt  linera  oder  unmittelbar 
von  der  Stammsijlbe  gebildet,  vgl.  Acclinare,  22.)  eigentlich,  das 
Sireichhret  am  Pfluge,  durch  ivclches  die  aus  der  Furche  aiifgew'uhlte 
Erde  seitwärts  gelehnt  tvird;  daher  auch  die  Furche,  d.  i.  die  beiden 
Seitenwände  derselben,  ivo  das  Erdreich  schräg  nach  oben  zu  gelehnt 
ist,  vgl.  T^oss  zu  V.  George.  1,  47.  —  P o r  c  a  (/>.  Notier  Furche,  Angcls» 
Furh,  ScJnved.FoVy  Fora,  die  Furche,  von  fahr en.  Adelung.)  die 
zwischen  zwei  Furchen  durch  die  auf  geworfene  Erde  entstandene  Erhö- 
hung und  deren  Oberßäche,  die  Bank;  {in  Gärten  ivird  diese  Pulvinus 
genannt^  verschieden  von  Forns,  die  Rabaffe;)  —  Sulcus  (A.  Otfr, 
Z'.h,  eine  Linie,  Zeile,  von  ziehen,  iviehlxög;  durch  den  Begriff  der 
y^crfiefung  zu  Solmn,  der  Boden,  die  Sohle,  daher  auch  das  Nieder- 
deutsche Siel,  der  Canal,  gehörig,  vgl.  y/delung  hh.yv.  und  Sahl  2, 
2)  b).)  die  Furche  als  Vertiefung,  deren  unterste  Linie,  die  von  der  Ecke 
der  Pßugsohlc  gezogen  wird,  Stria  (von  sfriiigere,  streichen)  der 
Strich  Itiess;  cf.  Schneider  ad  Varr.  R.  K.  1,  29.  In  Iiram  satumredi- 
giUn:  L  i  r  a  s  autem  rustici  vocant  easdem  ]>  o  r  c  a  s  ,  quum  sie  aratum  est,  iit 
inter  duos  latius  distanlcs  sulcos  medius  cumuUis  siccaui  sedem frumeutis 
praebeat.  Colum.  2,  4,  8.  Ulpici  spicae,  quum  siut  divisae,  liratim  seri 
debent,  ut  in  pulviuis  positae  minus  infesteutur  hiemis  aquis.  Est  autein  lira 
simliis  ei  porcae,  quam  in  sationibus  campestribus  rustici  faciunt,  ut  ulig-iuem 
vitent :  sed  Laec  in  hortis  minor  est  facienda-.  S  u  1  c  i  1  i  r  a  r  u  m  inter  se  distent 
semipedali  spatio.  Id.  11,  3,20.21.  Qua  aratrum  Aomere  lacunam  striaiu 
facit,  sulcus  vocatur.  Quod  est  inter  duos  sulcos,  elata  terra,  dicitur 
porca.  Varr.  R.  R.  1,  29,  3.  —  Elix  (e-licere,  I,  1.  j»»/.  Lacesser  e  , 
784.  «nr/Licere,  825.  oder  vielleicht  richtiger  von  e-lix,  welches  ur- 
sprünglich Wasser,  abgelaufenes  JFasser,  bedctdefe,  IV,  1.     Elices, 
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snlci  atpiarn,  per  qnos  aqua  collecta  educilnr  e  liris.  Feshis.  E 1  i  c  i  t ,  ab 
eliciendo  :  et  apud  antiquos,  Lodieque  iu  aliquibns  provinciis  Elices  appel- 
lantiir  siilci  ampüores,  ad  siccaudos  agros  diicli.  Serv.  ad  V.Georg'.  1,  109. 
cf.  Salinas.  ad  Vopisci  Prob.  21.  p.  681.  Elzev.)  die  Furche,  iiv  so  fern 
durch  sie  das  1F asser  von  den  Beeten  hcrmisgelociit  und  abgeführt 
wird,  die  Wasserfurche  :  Sementi  facla  fossas  rivosque  purgare,  et  elices 
sulcosque  aquarios  facere  convenit.  Colura.  11,  2,  82.  —  C'olliciae  odet' 
colli  quiac  (con-lix,  ahgelairfenes  Tf^asser,  IV,  3,  b.)  eine  Wasserrinne, 
oder  Graben,  in  ivelchen  das  Wasser  aus  den  Wasserfurchen  zusammen- 
läuft ;  auch  eine  Dachrinne^  die  daher  auch  D  e  1  i  q  u  i  a  e  heissl ;  cf.  Fe* 
sluSTV. Delicia,  Inlices  c anales,  In li  ci  um  :  Sed  quamvis  tempestivö 
sementis  coufecfa  erit,  cavebilur  tarnen,  ut  patentes  liras  crebrosque  sulcos 
aquarios,  quos  nonnulli  elices  vocant,  faciamus,  et  oinuem  liumorem  in  col- 
li quias,  atque  inde  extra  segetes  derivemus.  Colum.  2,  8,  3.  In  usu  est 
et  collicias  interponere,  si  i(a  locus  poscat,  anipliore  sulco,  quac  in  fossas 
aquam  educaut.  Plin.  18,  19.  fin.  cf.  F~oss  zu  V.  Georg.  1,  113. 

836.  Literae,  Hitmanitas,  Literatura,  Eruditio. 

Literae,  Schriften,  vgl.  512.  ist  die  gelehrte  tvissenschaf fliehe  Bil' 
düng  in  ihrem  ganzen  Umfange,  als  llesultaf  eines J  örmlichen  gelehrten 
Unterrichts,  die  Biichergelehrsamleit :  T.  Flaniininus  existimabatur  bene 
Latine,  sed  literas  uesciebat.  C.Brut. 74,  269.  ISunc  mihi  nihil  libri,  nihil 
literae,  nihil  doctrina  prodest.  C.  Att.  9,  10,  2.  Erant  in  L.  Torquato 
plurimae  literae,  nee  eae  vulgares,  sed  iuteriores  quaedam  et  recouditae. 
C.  Brut.  76,  265.  —  H  u  in  a n  i  t  a  s  (humanus,  305. 1,  2.)  die  feinere  BiU 
düng, dieGesclwiacJc  und feineresGefühl  zur  Folgehat  und  die  aus  einer 
vertrauten  BeJcannt schuf t  mit  Dichtern,  Bednern,  Geschichtschreibern 
vnd  den  zum  Verstehen  derselben  erforderiichen  Kenntnissen  entsteht: 
Omnium  ceterarum  reruin  oratio  ludus  est  honiini  nou  hebeti,  neque  inexerci- 
tato,  neque  communium  literarum  et  politioris  humanitatis  experti.  C. 
Orat.  2,  17,  72.  De  studiis  humanitatis  ac  liferarum  loqui.  C.  Arch. 
2,  3.  —  Literatura  (litera,5l2.  VI,  2,*)  eigentlich,  die  Art  und  Weise, 
ivie  Buchstaben  dargestellt  werden,  das  Schreiben  der  Buchstaben  : 
Literatura  constat  ex  notis  literarum,  et  eJ^  eo,  in  quo  imprimiintur  illae 
notae.  C.  Part,  Or.  7,  26.)  die Elementarlcnntniss  oder  erste  Grundlage 
des  gelehrten  Unterrichts;  der  Sprachunterricht :  Quemadiiiodum  prima 
illa,  ut  antiqui  vocabant,  literatura,  per  quam  ])ueris  elementa  fraduufur, 
non  docet  liberales  artes,  sed  niox  praecipiendis  locum  parat:  sie  liberales 
artes  non  perducunt  animum  ad  virtutem,  sed  expediunt.  Senec.  Epist.  88. 
med.  Grammalice,  quam  in  Latinum  transferentes  literaturam  vocave- 
runt,  —  tenuis  a  foute,  assumtis  poetarum  historicorumque  viribus,  pleno  iam 
satis  alveo  fluit.  Quinctil.  2,  1,  4.  In  der  Stelle  :  Fuit  in  Caesare  ingeuium, 
ratio,  memoria,  literatura,  cogitatio,  scientia.  C.  Phil.  2,  45,  116.  ivie 
die  meisten  Handschriften  haben,  ist  richtiger  literae,  cura,  cogitatio  zu 
lesen.  —  Eruditio  (eruditus,  476.  II,  3.)  die  Gelehrsavileif,  die  viel 
umfassende,  ausgebreitete  Wissenschaft :  Praeclara  eruditio  ne  atque 
doctrina  ornatus.  C.  Olf.  1,  33.  init.  Qui  quod  tibi  parum  videtur  eruditus, 
ea  causa  est,  quod  nullam  eruditionem  esse  duxit,  nisi  quae  beatae  vitae 
disciplinara  iuvaret.  C.  Fin.  1,  21,  71. 

837.  Litus,  Ora,  Acta,  Ripa, 

Litus  (t^o«  laedere,  laesum,  787.  VI,  1,*)  welches  urspTÜnglich,  wie 
das  deutsche  letzen,  b,  Oifr,  g'dezzen,  verlet  zen,  sich  wehren,  ver- 
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ilieidigen,  hedeufef  hnhen  mnss ;  der  Umlaut  Juer,  wie  in  den  Cotnpo.ufts 
al  1  i dere,  ii I i dere,  col I i dere ;  Letze,  nur  noch  in  einigen  oherdeuischen 
Gegenden  üblich,  isl  eine  befesligle  Grenze  oder  Linie  eines  Sl'ücks  Lan- 
des, eine  Schanzivehr  zur  f^ertfieidigting  an  der  Grenze,  eine  Landirtltr  ; 
trs;l.  Frisch  h.  v.  Lijiz,  bedeutet  im  Theiterdank  ein  Gewehr,  ein  ff^erk- 
zeiig  zur  l^erthcidigung  tind  zum  Angrijf;)  das  Ufer,  insofern  es  das 
feste  Land  gegen  die  anschlagenden  IV eilen  schützt  und  verlheidigt  f 
daher  gewöhnlich  das  MeeresuJ'er :  Solebat  Aquiliiis,  quid  esset  litiis, 
itii  defiiiire,  qua  fluctus  eluderet.  C.  To|).  7,  32.  al.  aliud  er  et.  Cf. 
Quiiictil.  5,  14,  34.  Schneider  dd  Coluin.  4,  20,  2.  Ab  saxo  avordt  Iluctus 
ad  li  tus  scapliani.  Plaut.  Rud,  1,2,7*3.  Adeo  inonlibus  angustis  innre  con- 
tinebatur,  uti  ex  locis  superioribus  in  litus  teluni  adiici  posset.  Caes.  4,  23. 
Ad  inare  tu,  ego  ad  Larium  lacuin.  lluius  in  1  i  tore  plures  villae  tneae.  Plin. 
Epist.  9,  7,  2.  O  iucundas  mihi  tuas  de  Britaniiia  literas  !  Tiinebam  Ocea- 
num,  tiinebam  litus  instilae.  C.  Q.  Fr.  2,  16,  4.  auch  das  TJfer  am  Fli/sse, 
in  so  fern  es  das  Land  gegen  den  Andrang  der  ff^ellen  schützt :  Subito 
magnis  commotis  tcinpestalibiis  fluvius  liurotas  is,  qui  propterLacedaemoiiem 
fiuit,  ita  niagnus  et  vehemens  factus  est,  uteo  traduci  victiinae  nuilo  modo  pos- 
seiit.  Hedemtor  hostias  coustituit  ouiues  in  litore  ,  ut, qui  transflumeuesseut, 
Tidere  possent.  C.  luv.  2,  31,97.  —  O  ra  ,  vgl.  829.  der  Rand,  das  linde, 
bis  zu  welchem  das  feste  Land  sich  erstreckt,  die  Seelüste  vom  festen 
Lande  aus  betrachtet  als  üusserstcr  Theil  desselben :  Nos  uou  modo  pro- 
ylnciis,  atque  oris  Italiae  maritimis,  ac  porhibus  nostris,  sed  etiam  Appia  iain 
yia  carebamus.  C.  IManil.  8,  55.  Sp.  Furius  31.  Horatius  dexirorsus  mariti- 
mam  o  r  a  m  atque  Antium,  Q.  Servilius  et  L.  Geganius  laeva  ad  montes  Ece- 
tram  pergunt.  Liv.  6,  3 1.  —  Acta  (^uxt^  ,  von  Tr/vvfii)  ein  in  die  See  hin- 
ein sich  erstrecJv'endes  Küstenland,  gewöhnlich  ein  solches,  das  wegen  sei- 
ner romantischen  Lage  und  iveiten  Aussicht  einen  reizenden  Aufenthalt 
gewährte  ;  wiebei  Sijracus:  Illo  tempore  uxorem  parum  poterat  auimo  so- 
luto  ac  libero  tot  in  acta  dies  secum  habere.  C.  Verr.  5,  31,  82.  cf.  Ibid.  80. 
et  Graev.  h.  1.  et  ad  5,  25,  63.  Ea  consideres  eaque  tractes,  quorum  et  usus 
et  delcctalio  est  omuibus  istoruin  et  actis  et  voluptatibu»  anteponenda. 
C.  Farn.  9,  6,  4.  At  procul  in  sola  secretae  Troades  acta  amissum  Ancbi- 
sen  llebaut,  cunctaeque  profinidum  pontum  ad.spectabant  ilentes.  V.  Aen.  5, 
613.  —  Ripa  {Schwed.  Hihey  die  Seekanfe;  ^Ar/.  Reff,  eine  Ausdeh- 
nung in  die  Höhe  und  Länge  zugleich;  Nieders.  ist  lieff  eine  lange 
Sandbank  in  der  See,  und  eine  in  die  Länge  sich  erstreckende  Reihe 
Klippen;  verwandt  mit  Streifen,  Reif,  Rand;  Adelung  hh.w» 
Snnskr.  Rodhas,  ripa,  lihis  t'O«  rudh,  impedire.  Bopp  Gl.  p.  149.)  das 
Ufer  als  Rand  oder  der  Länge  nach  erhöhet  es  und  begrenzendes  Land; 
vorzüglich  an  Bächen  und  Flüssen:  Adde  huc  foulium  geiidas  perennifates, 
liquores  perlucidos  amnium,  ri parum  vestitus  viridissimos.  C.  N.  D.  2,  39, 
98.  Vidi  iu  qiiiete, quum  tu  equo advectus  ad quandam  magui  flumiuis  r  i  p  a m, 
provectus  subito  atque  delapsus  in  ilumen,  uusquam  apparuisses,  me  coulre- 
muisse,  timore  perterritum :  tum  te  repente  laetum  exstitisse  eodemque  equo 
adversam  adscendisse  ripam.  C.  Div.  1,  28,  58.  Ceterum  oras  ad  eurum 
sequentibus  nihil  memorabile  occurrit.  Vasta  omnia,  vastis  praecisa  mouti- 
bus,  ripae  potius  sunt,  quam  litora.  l^Jela  3,  9,  25.  das  Meer  ist  hier  so 
schmal,  dass  man  eher  die  Ufer  eines  Flusses,  als  Meeresküsten  vor  sich 
zu  sehen  glaubt.  (Flumina)  in  mare  perveniinit  partim,  campoque  recepta 
liberioris  aquae,  pro  r  i  p  i  s  litora  pulsant.  Ovid.  Met.  1,42.  für  Meeres- 
ufer, in  sofern  es  flach  ist :  Villa  semper  mare  recte  conspicit,  quum  pulsa- 
tur,  acfluctu  resperg-itur^  muiquam  ex  ripa,  sed  Land  paulum  »ubmola  a 
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I  i  t  o  r  e.  nam  praesfat  a  mari  longo  potiiis  Inf ervallO)  qnam  breri  refngisse. 
Colum.  1,  6,  5.  Seiiliaut  aequoris  nigri  freuiitiiin,  et  tremenles  verbere  ri- 
pas.  Hör.  Cann.  3,  27,  24.  poelisch,  cf.  Heins,  ad  Ovid.  Her.  6,  54.  duhet' 
auch  die  Redensarten :  L  i  t  u  s  leg-ere,  weil  die  ^Iten  hei  dem  Mangel  des 
Kompasses  nur  an  den  Küsfen  hin  fuhren  ;  L  i  t  u  s  tnnditur  unda.  C'af ull. 
11,  3.  dagegen  Ripam  radit,  sfrin<>it,  ambedit,  mordet,  lambit  uuda.  Drak. 
ad  Sil.  13,4. 

838.   Lituus,  Tuba,    Cornu,   Buccina» 

Blasiiisirumenle,  die  bei  den  Römern  zur  Fcldmusih  gebraucht  tvur- 
den;  sämmtlich  von  3Iefall:  Lituus  (sc.  baculus,  der  letzende,  d.i. 
erfreidiche,  gluckliche  Zeichen  verursachende  oder  bringende,  vgl.  Li- 
tare,  818,  b.  IV,  3,  a.  der  oben  gekrümmte  Augurstab  :  Ouid?  Lituus 
iste  vester,  quod  clarissimum  est  insigue  aiig'uratus,  unde  vobis  est  tradilus  ? 
Kempe  eo  Romulus  regioues  direxit  tum,  quum  urbem  condidit.  Qui  quidem 
Romuli  lituus,  id  est  incurA  um  et  leviter  a  summo  iuflexum  bacillum,  quod 
ab  eins  litui,  quo  cauitur,  similitudire  nomen  iuveuit;  quum  situs  esset  in 
curia  Saliorum,  quae  est  in  Palatio,  eaque  deflagravisset,  inventus  est  integer. 
C.  Div.  1,17.  pr.  Augur  sedem  cepit,  dextra  manu  baculum  sine  nodo  adun- 
cum  tenens,  quem  lituum  appeliaverunt.  Liv.  1,  18,  7.  Ipse  Ouirinali 
li  t  u  o,  parvaque  sedebat  succinctus  trabea  —  Picus.  V.  Aen. 7,  187.  cf. Serv. 
h.  I.  et  ad  V.  Georg-.  3,  183.  Lituus  est  virga  brevis,  in  parte,  qua  robu- 
stior  est,  incurva,  qua  augures  utuntur.  Gell.  5,  8.  Die  ältesten  Italischen 
Könige  trugen  diesen  Stab  als  Oberpriester.  Dieser  gottesdienstliche 
Gebrauch  ist  offenbar  älter,  als  der  des  Blasinstruments  ;  die  Alten  aber 
scheinen  die  entgegengesetzte  Meinung  aus  etijmologischen  Gründen 
(tuba  a  sonilu  lituus  appellata  est  ex  illo  Homerico  verbo,  Aiy^e  j3i6g.  (II. 
4,  125.)  Gell.  1.  c.)  angenommen  zuhaben  ;)  ein  helltönendes,  unten  ge- 
krümmtes Blasinstrument,  die  Zinke  ;  mir  bei  der  Reiterei  gebräuchlich  : 
lüde  loci  lituus  sonitus  eil'udit  acutos.  Enu.  ap.  Fest.  h.  v.  ßlultos  castra 
iuvant,  et  lituo  tubae  permixtus  sonitus.  Hör.  Cann.  1,  1,23.  cf.  2, 1, 18. — 
Tuba  (von  tubus,  eine  Röhre,  IV,  2,  a.  Goih,  u.  Schwed.  diup,  b.  Olfr, 
diuf,  tief,  b.  Tatian  Tiufi,  Tiefe;  daher  auch  Topf;  Russ.  ist  Truba 
eine  Röhre,  und  die  Trompete ;)  die  Trompete,  der  unsrigen  ähnlich, 
eine  gerade,  in  eine  trichterförmige  Oeffnnng  auslaufende  Röhre  bil- 
dend, von  tieferm,  schmetterndem  Ton :  mit  ihr  wurde  das  Zeichen  zum 
Marsch,  zum  Aufziehen  auf  die  Jf^ache  und  zur  Ablösung,  zur  Arbeit 
Und  zur  Ruhe  gegeben  :  Tuba,  quae  directa  est,  appellatur.  Veg-et.  K.  Mil. 
3,  5.  Et  Morinum  pug-uas  aeris  Stridore  cientem,  dexteriore  gena  sedit  cui 
letifer  ictus,  perque  tubam  fixae  decurrens  vulnere  malae,  extremo  üuxit 
propulsus  murmure  sang'uis.  Sil.  7,  607.  TjrrLenusque  tubae  mugire  per 
aethera  clangor.  V.  Aen.  8,  526.  cf.  2,  313.  At  tuba  terribili  souitu  lara- 
lautara  dixit.  Enn.  ap.  Prise.  VIII,  18, 1C5.  Litui  acutus  est  sonus,  tubae 
gravis:  Lituus  equitum  est  et  incurvus;  tuba  vero  peditum  et  directus. 
Acron  ad  Hör.  Carm.  1, 1,  23.  —  Cornu  (Goth.  Haurns,  b.  Otfr.  und  in 
allen teu tonischen DialectenHoru,  P«\s.  Corn,//e6r.  pp,  Griech.  ye^ag;) 
ein  Instrument,  ursprünglich  von  dem  Home  eines  uJuerochsen,  mit  Sil- 
ber eingefasst,  wo7nit  man  Zeichen  bei  den  Fahnen  gab,  ein  Hörn :  Vt 
belli  sig-nimi  Laurenti  Turnus  ab  arce  extulit,  et  rauco  strepuerunt  c  o  r  n  u  a 
cantu.  V.  Aen.  8,  2.  Curnua,  quod  ea  quae  nunc  sunt  ex  aere,  tunc  fie- 
bant  bibulo  e  cornu.  Varr.  L.  L.  4,  24.  Cornu,  quod  ex  uris  agrestibus, 
argento  uexum,  tempetato  arte  spiritu,  quem  cauentis  flatus  emilfit,  auditur. 
Veget.  R.  ölil.  3,  6.     Won  tuba  directi,  nou  aeris  c o r  n u a  flexi, non  galeae, 
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non  ensis,  erant.  Ovid.  Met.  1,  98.  —  Buccina  (Tincca,  2I2.V,  1,  b.)  f»*» 
schnecke/iförmig  gewundenes  Harn,  unaevni  Jf' aldhorn  ähnlich,  ivotnit 
in  Gegenwart  des  Fchlherrn  das  Zeichen  zttm  Aufbruch  gegen  den 
Feind  (classicuin)  gegeben  wurde:  Biicciiia,  q»ae  in  seinet  ipsaiu  aereo 
cliculo  flectitiir.  Veg-et.  R.  Mil.  3,  5.  Cava  b u  c  c i n  a  siiinitur  illi  (Trifoni) 
lortilis,  in  latiini  ((iiae  furbiue  crescit  ab  iiiio.  OvicI.  Met.  1,  335.  Classicuiii 
i  appellatiir,  quod  baccinatores  per  cornii  diciint.  Hoc  insigne  videlurlniperii, 
quia  classicuin  canitur  Imperatore  praeseute,  vel  quam  iu  militeia  capitaliter 
aniuiadvertitnr.  Veget.  K.  Mil.  2,  22. 

839.  Locare,  Conducere,  Elocare ,  Locitare, 

Locare  (locus,  XX.  vgl»  L  o  c  u  1  i ,  8 40.)  eigentlich,  einer  Sache  Platz 
mache7i,  sie  wohin  stellen,  legen :  Locus  est,  ubi  I  o  c  a  t  u  in  quid  esse  potest, 
ut  nunc  dicunt,  conlocatum ;  veteres  id  dicere  solilos  ap])aret;  apud  Enniuin: 
O  Terra  Treca,  ubi  Liberi  fanuin  iu  civium  nioero  l  o  c  a  v  i.  Varr.  L.  L.  4,  2, 
Castra  ad  C'jbistra,  quod  o|)pidum  est  ad  monteui  Tauruni,  1  o  c  a  v  i.  C.  Fain. 
15,2,2.  Hie  aha  (beatris  fundamenta  locant  alii.  V.  Aen.  1,  428.  cf.  4, 
266.  Tropisch:  Duae  snnt  artes,  quae  possunt  locare  Lomines  in  ainplis» 
simo  g;radu  dig'uilatis.  C.  Mur.  14.  pr.  Bencücia  locata  apud  grafos.  Liv. 
7,  20,  5.  Virginem  liabeo  grandeni,  dote  cassain,  afque  illocabilem,  nequd 
eain  queo  locare  ciiiquam.  Plant.  Aul.  2,  2,  15.  et  ap.  Varr.  1.  c.  cf.  Ter, 
PLorin.  4,  3,41.  daher,  als  Relativuui  von  couducere,  vertnielhen,  ver* 
pnchlen,  verdingen:  Salvidieno  obiectuin  est,  qutxl  (abernas  tres  de  domo 
sua  circa  forum  civitatibus  ad  stationem  1  o  c  a  s  s  e  t.  Snet.  Ner.  37.  Xeuouis 
Meneui,  nobilissiiai  hominis,  uxoris  fundus  erat  colono  1  o  c  a  t  u  s.  C.  Verr.  3, 
22.  pr.  Iste  inaiore  pecunia  quatuor  columnas  dealbandas,  quam  ille  omoes 
aedificandas  locavit.  Ibid.  1,  59,  154.  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  171,  I,  3, 
Signum  lovis  biennio  post,  quam  erat  locatum,  in  Capitolio  coliocabatur. 
C.  Div.  2,  20,  46.  —  Conducere  (con-ducere,  485.  zusammenziehen, 
zusainmenfilhren  an  einen  Ort:  Vim  praefecturae  inteudit  dispersas  per 
urbem  coLorles  una  in  casfra  conduceudo.  Tac.  4,  2.  j)r.)  tniethen,  pach- 
ten, für  einen  gewissen  Preis  Etwas  zu  arbeiten,  z.  B.  einen  Hau  'über- 
nehmen :  Coelius,  quura  domus  palris  a  foro  longe  abesset,  c  o  n  d  u  x  i  t  in  Pa- 
lafio,  non  uiagno  (pretio),  domum.  C.  Coel.  7.  flu.  Conductuqne  paler 
lellnre  serebal.  V.  Aen.  12,520.  Redemlor,  (pii  coluumam  illamdeCotla 
et  de  Torqualo  couduxerat  faciendam,  non  inerlia  aut  inopia  lardior  fuit. 
C.  Div.  2,  21,  47.  Possessor  locat  opus  faciendam;  Kedemlor  coudu- 
cit.  —  Elocare,  in  Pacht  ausgeben,  verpachten,  so  duss  man  dem 
Pachter  die  ganze  Sache  übergibt,  ohne  sich  weiter  mit  derselben  zu  be- 
fassen: Xeno  (fundum)  ad  se  perlinere  negabat:  fundum  e  locat  um  esse 
dicebat.  C.  Verr.  3,  22,  55.  locatus,  a.  oben,  bezeichnete  die  blosse 
Uebergabe  zum  Pacht  ;  e  1  o  c  a  t  u  s ,  die  gänzliche  Ueberlassung  des 
Grundstücks  an  den  Pachter  zur  freien  Benutzung.  Ouam  cara  Judaeo- 
rum  geus  diis  immortalibus  esset,  docuit,  quod  est  victa,  quod  elocata, 
quod  servata.  C.  Place.  28.  fin.  die  Juden  ivurden  nach  ihrer  Unterwer- 
fung djirch  Pompejus  iributbar,  und  die  Einnahme  ihrer  Abgaben  vdn 
den  römischen  Censoren  Zollpächtern  (publicanis)  zum  Pacht  übergeben; 
sie  selbst  aber  unter  Ati f. acht  gestellt,  C.  Garat.  L.  1.  —  Locitare 
(locare,  XX,  10.)  wiederholt  verpachten  :  A2^elli  est  Lic  sub  urbe  pauluuij 
quod  locitas  foras:  Luic  (Hegioni  cog-nato)  demus,  qui  fruatur.  Ter.  Ad. 
5,  S,  26.  ein  Stückchen  Ader,  welches  du  immer  verpachtest,  zu  verpach- 
ten pjiegst. 
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840.  Loculi,  3Iorsupi7im,  (^Pasceolus,  Zona,)  CruTnena, 
Bulga,  Fundtt)  Pera,  Mantica, 

Loculi  (locus,  XII,  1,  B,  a.  ^hd,  Lohli,  Loch,  Luag",  h.  Hornegl  Lug-, 
JXieders.  Lock ,  bei  den Krainerischen  JP" enden Lukua,  Lappländ. Liiko, 
tfngar.  Ljuk,  Loch;  Pohu  Loch,  eine  Höhle;  Angels.  Leag-,  Log; 
Kasl\  Lecua,  v.  Humboldt  S.  38.  Sansh\l^o^^  locus,  der  Ort,  Platz, 
von  lag,  legen,  liegen  ;  L  o  c  ulu  s  ,  ein  Plätzchen,  ivo  man  Etwas  hinlegt, 
aufbewahrt^  s.  oben  bei  L  o  c  a  r  e ,  839.  lu  cella  est  paulum  uiinis  loculi 
lubrici ;  ibi  erat  bilibris  aqualis,  hie  propter  cados.  Plaut.  Mil.  3,  2,  38i 
Pjrrhi  regis  poUiceui  in  dextro  pedecremari  cum  relifjuo  corpore  uonpotulsse 
traduut,  couditumc|He  loculo  in  templo.  Plin.  7,  2.  med.  in  einem  besonderh 
ßehältniss,  Kästchen,  wie  locellus,  Martial.  14, 13.)  ein  Behäl/niss mit 
mehrern  Fächern,  in  ivelchem  man  die  verschiedenen  Sorten  Geld  oder 
Juwelen  u,  dgl.  absonderte  ^  ein  Geld-  Schtnuchkästchen:  Gestit  enim 
iiummum  in  1  o  c  u  1  o  s  demittere.  Horat.  Epist.  2,  1,  175.  Hos  nisi  de  fulvä 
1  o  c u  1 0  s  impleie  nioneta  non  decet,  argentum  vilia  iigna  ferant.  Martial.  14^ 
12.  Kästchen  von  Elfenbein;  lig'Ha,  i.  e.  loculi  lignei.  Gemmaque  priilceps 
(arguit)  Sardonychum,  locuiis  quae  custoditur  eburuis.  Juveual.  13,  139. 
Pater  uoluit  in  Flavi  ludum  me  mittere,  magni  quo  pueri  magnis  e  ceuf  urioui- 
bus  orti  laevo  suspeusi  loculo»  tabulamque  lacerto  ifaaut  octouis  referenfea 
idibus  aera.  Hör.  Serm.  1,  6,  74.  ein  Kästchen  mit  Fächern^  worin  die 
JXechensteine  lagen,  vgl.  Heindorf  zu  d>  Stelle.  — ■  M  a  r  s  ü  p  i  u  ui  (uao^ 
aunog und ßaQOvmov.  ^DaamoXöv,  jxciQO LnioV)  fcrjQa  lig.  —  Waoxco' 
Xlov,  tö  ösQiiäiivov  ßakavTiov.  Etym.  M.  789.  4.  Mar  s  u  p  i  u m ,  saccu- 
lus  uummorum,  quem  Graeci  (.kxqovtcov  appellant.  Isidor;  Orig-.  XX,  9.) 
eine  Geldkatze j  ivorin  man  grössere  Geldsummen  bei  sich  tragen  konnte, 
und  die  man,  wie  bei  uns,  um  den  Leib  gürtete  ;  daher  dafür  auch  zona^ 
ciiigulum  .s7f/^/ :  lilae  marilimae  pisciuäe  uobiiium  polius  marsupium  do- 
iniui  exinauiuut  quam  impleut.  Varr.  R.  R.  3,  17,  2.  Acutum  cultrum 
habeo,  senis  qui  exenterem  marsupium.  Plaut.  Epid.  2,  2,  3.  attszuwei- 
(len^  d.  i.  den  Inhalt  auszuleeren,  Nulnmi  octingenti  aurei  in  m  a  r  s  u  p  i  6 
iufueruut.  praeterea  ceutum  denaria  Philippea  in  pasceolo  seorsus.  Plaut. 
Rud.  5,  2,  26.  Pasceölus,  ein  lederner  Geldbeutel,  (faaxtoXiöi:  Mili- 
tes,  uegoliandi  ferme  causa  argentum  in  zonis  habeutes,  in  commeatibua 
erant.  Liv.  33,  29,  4.  cf.  Drak.  h.  1.  C.  Gracchus,  quum  ex  Sardinia  rediit, 
in  cöncione  dixit,  „z  o  n  a  s ,  quas  plenas  argeuti  extuh*,  eas  ex  pröviucia  inanes 
retuli".  Gell.  15, 12.  Vitellius  z  o  n  a  se  aureorum  plena  circumdedit,  coufu- 
gitque  in  cellulam  ianitoris.  Suet.  Vitell.  16.  vgl.  Schmid  zu  Hör.  Epist.  2, 
2,40.  —  Crumena,  auch  Crumina  (Engels.  Cruma,  Engl,  Crum, 
Pohl,  l^roihkä-,  Krume ,V,2,h.  Crume,  brosme,  mica;  stücchi, 
p  r  o  h  j  fragmenta.  Gl.  vet.  b.  Schiller  p.  189.  Schived.  ist  Kram,  die  Fülle, 
dasjenige,  womit  eine  Speis" gefüllt  ivird;  im  mittlem  Latein  Crumeuia, 
kleine  Stückchen  Gold;  alle  von  dem  Nieders.  crtiman,  zerreiben^  Hehr* 
tzt!-^  resecilit;  «i/cÄ  reposuit,  asservavit;)  ein  Beutel  für  kleineres  Geld 
zum  Ausgeben,  wovon  er  auch  den  Namen  hat,  den  man  aih  Halse  auf 
die  Brust  herabhängend  trug :  Hie  pone,  hie  istam  colloca  c  r  u  m  i  n  a  m  in 
collo  plane.  Plaut.  Asiu.  3,  3,  67.  Homo  cruminam  sibi  de  collo  detra- 
Lit;  minas  vigiuti  mihi  dat.  accipio  lubens.  Id.  Truc.  3,  1,7.  Cui  gratia^ 
fama,  valetudö  couliugat  abunde,  et  nuindus  victus  non  deficiente  c  r  u  m  e  n  ä. 
Hör.  Epist.  1,  4,  11.  —  Bulga  (Bulg-as  Galli  sacculos  scorteos  appel- 
lant, Festus.     B  u  1  g  a  est  folliculus  oiuuis,  quam  et  cruminam  veteres  appel- 
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lamnt:  et  est  sacculns  ad  bracLimn  pendens.  Noniiis  2,  76.  (?rt?/.sc7<  Bolg-; 
Golh,  BaJg-s,  der  Schlauch,  Balg,  vgl.  Adelung  \i.\.)  ein  lederner  Beu- 
tel, von  detn  Lcder,  looraus  er  bestand,  so  genannt :  ßulg-ani,  et  quid- 
rjiiid  habet  nummoriun,  secum  Labet  ipse.  Cum  bul  g-a  coeiiat,  dormit,  lavit; 
omiils  in  uiia  sj)es  Iioiniiii  biilga,  Laec  devincta  certo  est.  Liicil.  ap.  Nod. 
I.e.  —  Fun  da  (fuudere,  612.  IV,  2,  b.)  cigenlUch  eine  Schleuder,  aus 
einem  haschen  von  Lcder  zur  Aufnahme  eines  Steins  bestehend,  an  des- 
sen Enden  zicei  lange  Riemen  befestigt  waren,  um  dem  Steine  durch 
Schwingen  die  Kraft  zum  Fliegen  mitzulheilen  :  Tum  ((eni|)us  est)  figere 
damas,  sluppea  torquentem  Balearis  verbera  fundae.  V.  Georg-.  1,  S()9. 
Apud  insulas  Baleares  fundarum  usus  repertus  est;  et  insulae  Baleares 
prinio  Gjmuesiae  dictae :  post  vero  qnum  a  Graecis  occupatae  sunt,  quia  cum 
lapidibus  fundae  rotantes  submoverent  adversarios ,  qiii  eas  incolebant, 
nctoa  TO  ß(i).leiv ,  Baleares  appellant.  Philarg-yr.  1.  c.  Stridentem  fun- 
dam,  positis  ölezentius  hastis,  ipse  ter  adducta  circum  caput  cgit  Iiabena,  et 
media  adversi  licpiefacto  tempora  plumbu  dillidit.  V.  Aeu.  9,  586.  daher  ein 
Geldbeufelchen,  von  der  Aehnlichkeil  hergenommen:  Graeculus,  demissa 
in  pauperem  fundam  manu  paucos  denarios  prolulit,  quos  principi  daret. 
Macrob.  ?,  4.  extr.  — •  Pera  {JI/'^Qa,  zo  aay.xnTTc'dJiov,  y^rni.  ac.xxinv 
IHXqÖv'  ([loa  ilg  ovoa.  ij  7i()6g  ro  (fi()eiv  eiQyagiu.ri].  Eiym.  M.  670,  52. 
also,  eine  Vrage ;  vgl.  Ferre,  571.)  eine  lederne  lieiselasche,  die  vom 
Halse  auf  die  Lenden  herabhiingcnd,  oder  auch  auf  dem  Rücken  getra- 
gen wurde,  ein  lianwn,  worin  Bettler  und  Cijniker  ihr  Brot  und  andere 
Bedurfnisse  trugen:  Ne  mendica  ferat  barbati  prandia  imdi,  dormiat  et 
tefrico  cum  cane,  ]>era  rog'at.  IMartial.  14,  81.  cf.  4,  53.  Peras  imposuit 
luppiter  nobis  duas:  propriis  re|)Ietam  vitiis  post  tergiim  dedit,  alienis  ante 
l)ectus  susj)endit  gravem.  Pliaedr.  4,  9,  1.  —  Mantica  (nianus,  IX,  l,b. 
das  eingeschobene  t  hat  hier  seine  Bedeutung ;  im  Angels.  Holland,  und 
Niederdeutschen  ist  Maud,  Engl.  Maund,  ein  Korb,  überhaupt  ein  Ge- 
füss,  um  Etwas  aufzunehmen,  igl.  Adelung  vv.  31  and,  Mandel, 
Manticularum  usus  pauperibus  in  nummis  recondendis  etiani  nostro  sae- 
culo  fuit.  nude  manticulari  dicebanlur,  qui  furandi  gralia  m  a  n  t  i  c  u  1  a  s 
attrectabaut.  Festus.)  ein  3Iantelsacl:,  Quersaclc ;  auch  tnii  Pera  gleich- 
bedeutend: JNuuc  mihi  curto  ire  licet  mulo  vel,  si  libet,  usque  Tarentum, 
mantica  cul  lumbos  onere  nlceret  atque  eques  armos.  Hör.  Serm.  1,  6, 106. 
Pauperes  qnum  insident  iumentis,  post  se  sarcinas  Labent.  Acrou.  h.  1.  Vt 
nemo  in  sese  tentat  desceudere,  nemo!  sed  praecedeiiti  spectatnr  mantica 
tergo.  Pers.  4,  24. 

841.  Locus,  Loci,  Loca;  Ordo» 

a.  Locus  (Loch  ,  s.  Loculi,  840.)  der  Ort,  Platz,  die  Stelle,  die 
eine  Sache  einnimmt  oder  wohin  man  sie  legt  :  Caesar  ultra  euin  1  o  c  u  m  , 
<pio  in  1  o  c  0  Gennani  consederaut,  circiter  passus  sexcentos  ab  eis,  castris  ido- 
iieum  1  o  c  u  m  delegif ,  acieque  triplici  instructa,  ad  eum  1  o  c u m  venit.  Caes. 
1 ,  49.  im  Plurali  sind  Loci  bestimmte  Orte  oder  Stellen  :  Anna,  tela, 
locos,  tempora,  denique  naturam  ipsam  industria  (Metelli)  vicerat.  Sali.  I. 
76,  1.  cf.  78,  1.  5.  Alia  sublnde  manus  Cenomanorum  qnum  transcendisset 
Alpes,  ubi  nunc  Brixia  ac  Verona  urbes  sunt,  ( 1  o  c  o  s  tenuere  Libui,)  consi- 
duat.  Liv.  5,  35,  1.  Locos  quidem  quosdam,  si  videbitur,  transferam;  ut 
ab  Homero  Enuius,  Afranius  a  Blenaudro  S(.let.  C.  Fin.  1,  3,  8.  bestimmte 
Stellen  in  Büchern»  Ego  quum  ad  causam  sum  ag;g'ressus,  quum  et  argu- 
menta causae,  et  eos  locos,  quibus  auimi  iudicum  couclliantur,  et  illos,  qui- 
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bns  permoveiitur,  vidi  atqiie  cognovi:  tum  constituo,  quid  Labeal  quaeque 
cnnsa  boni,  quid  mali.  C.  Orat.  2,  72,  291.  Ego  vero  illa  ipsa,  quae  vix  in 
gymnasiis  et  in  otio  Stoici  probant,  ludeiis  conieci  in  coinmunes  locos.  C 
Parad.  Prooem.  3.  cf.  C  luv.  2,  15.  pr.  Gemeinplätze.  Bei  Cäsar  kornint 
diese  Form  gar  nicht  vor^  und  überhaupt  ist  sie  im  goldnen  Zeitaller  seit" 
tier.  —  L  0  c  a ,  Orte  im  allgemeinen,  Gegenden  :  Galli  Romanos  uon 
solum  itinei'um  causa,  sed  eliam  perpetuae  possessionis,  culmina  Alpium 
occupare  couari  et  ea  loca  fiaiUimae  provinciae  adiungere,  sibi  persuasnui 
Ijabebaut.  Caes.  3,  2.  fin.  cf.  2,  4.  init.  19.  med.  Quuui  iter  per  agros  et 
loca  sola  faceret.  C.  Vareu.  5.  ap.  Quiuctil.  5,  13,  28.  in  Fragin.  ]>.  443. 
Orell.  cf.  C.  Fam.  9,  2,  5.  yiitch:  Vt  palricii  recuperarent  duo  consularia 
loca.  Liv.  10,  15,  8.  Stellen,  von  Magistratswürden.  Die  spälern 
Schriftsteller  iveichen  von  diesem  Gebrauch  ab,  z.  B,  Veutum  dehinc 
in  locos  cnltos.  Tac.  14,  24.  cf.  13,  57.  von  Sitzen  in  den  Schau- 
spielen:  Equitum  Romanorum  locos  sedilibus  plebis  anteposuit  apud  cir- 
cum.  Tac.  15,32.  hingegen:  Circensibus  loca  Equiti  secreta  a  celeris  tri- 
buit.  Suet.  Ner.  11.  Proi)ria  Seuatoribiis  constitiiit  loca.  Id.  Cland.  21. 
ante  med. 

6.  L  o  c  u  s ,  die  Stelle,  die  Etwas  in  einer  Reihe  einnimmt :  Terra,  noua 
iinmobiiis  uianens, iina  sede  seinjjer  Laeret, complexa  medium inundi  locum. 
C.  Somn.  5,  18.  s.  Rep.  6,  18.  cf.  C.  W.  D.  2,  45,  116.  Nescis,  ine  praeto- 
rem  priinum  esse  factum,  te  concessione  coinpetitorum,  et  coliatione  centuria- 
rum,  et  meo  maxime  beueficio  e  postremo  in  tertium  1  o  c  u  m  esse  subicctum  ? 
C  in  Toga  Cand.  Vol.  IL  P.  1.  p.  522.  Orell.  daher  die  Stelle,  die  Jemand 
in  bürgerlichen  Kerhullnissen  einnimmt,  der  Stand,  Bang  :  Minus  multos 
iis  laqueos  legum  ac  iudiciorum  ])ropositos  esse  oportet,  qui  in  summuin  locum 
civitatis  aut  uon  potuerunt  adscendere,  aut  non  petivenint.  C.  Clueut.  55, 150. 
Prodest,  quoruin  in  1  o  c  u  m  ac  numeriiiu  pervenire  velis,  ab  iis  ipsis  illo  1  o  c  o 
ac  nuinero  digituiu  putare.  C.Petit.  Cons.  1,4.  Q.  Curius,  iiatus  Land  ob- 
scuro  loco.  Sali.  C.  23,  1.  von  nicht  unberüJimt er  HerJcunJ't,  dessen  El- 
fern  Leute  von  vornehmen  Stande  waren,  Si  quem  infimo  loco  uatnm, 
imllo  spleudore  vitae,  uulla  coinmendatioue  famae  defenderem.  C.  Flacc.  1  (. 
pr.  Tanaquil,  suinino  loco  nata,  et  qnae  Land  facile  iis,  in  quibus  nata  erat, 
humiliora  sineret  ea,  quae  iunupsisset.  Liv.  1,34, 4.  cf.  2,3,2.  22,25,18.— 
O  rdo  (ordiri,  691.  II,  1.  b.  Otfr.  Ordo,  3Ions.  Gloss.  Ort,  b.  Notker  Or- 
denniugo ,  Schwed.  Ordniug ,  ^It  JFallis,  Vrdd ,  Engl.  Order,  Franz» 
Ordre,  Ordnung.,  Griech.  0Qi)-6g,  rectus;)  eine  Ordnung,  eine  Beihe 
von  Dingen,  die  nach  und  neben  einander  folgen  :  Quum  admiraretiir  L3'- 
sandcr  et  procerilates  arborum  et  directos  in  quiucnncem  or  dines.  C  Seil. 
17, 59.  daher  auch  eine  Ordnung  oder  Beihe  im  Staate,  d.  i.  ein  aus  meh' 
reren  ähnlichen  Individuen  bestehendes  Ganzes,  welches  in  einetn  Staate 
eine  bestimmte  Stelle  einni7nmt ;  der  Stand:  Couverte  nunc  ad  equestrem 
ordiiiem,  atque  in  ceteros  or  dines  easdem  vitae  conditioues.  C.  Clueiit. 
55,150.  Priuceps  legationis  Ljsanias  adeptus  est  ordiuem  senatorium. 
C.  Flacc.  18,  43.  Si  cuiquain  ordiui,  sive  aratorum,  sive  pecuarioruin, 
sive  mercatorum  probatus  sit.  C.  Verr.  2,  6,  17.  In  Bojn  gab  es  drei  ver- 
schiedene Stände  :  Ordo  senatorius,  equester,  plebeius ,  die  in  dieser 
Folge  den  Bang  (Locus)  hatten.  Diejenige  yäblheilung  (Ordo)  nun, 
in  welcher  ein  Bürger  eine  Stelle  hatte,  gab  ihn  damit  auch  seinen  Bang 
(Locus),  der  dann  durch  höhere  Würden  und  Ehrenstellen  noch  erhöht 
werden  konnte.  Dieser  Bang  aber  gewährte  auch  seinen  Kindern  f^or- 
Siüge;  daher  die  ^usdrücJie :  summo,  nobili  loco  nalus. 
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S4r2,  Longus ,    Tjons:inquus  f    liongitudo  ,    Longinqjtit as ; 
Longulus,   LongiuscuJus;    Longe,  Procul,   Eminns. 

a.  Long- US  (Goth.  lag'gs,  ivie  Icmgs  ausgesprochen ;  h.  Ke7'o  v.  Ol  fr, 
lang",  Angels.  lang-,  laeug-,  long-,  Engl,  long;,  Schwed.  lang-,  hing;  Sanskr. 
ist  lamba,  amplus,  magnus,  loiigus,  latus,  lurgidus.  Bopp  Gl.  p.  150.  die 
Aissdeliming  nach  jeder  Richlung  ;)  hing,  von  der  grösstcn  Ausdehming 
einer  Grösse  in  gerader  Rieht tmg  im  Räume  und  in  der  Zeit ;  Long;i- 
tudo,II,  5.  die  hänge ,  als  Beschaffenheit  :  Scipio,  praeter  quadr.iginta 
long-as  naves,  quadriiigentis  ferme  onerariis  exercituin  Iransvexit.  Liv.  29, 
26,  3.  cf.  24,  36,  3.  Tum  ueinini  visum  id  1  ö  u  gu  m  ,  quuin  ab  occasu  solis 
ad  ortuin  intenderent  iter.  Id.  21,  30,  4.  BliLi  epistola  loiig-issima  quae- 
que  optima  videtur.  C.  Att.  16,  11,  2.  Et  vacuiis  summe  noctem  (quam 
1  o  n  §•  a  ! )  peregi.  Ovid.  Amor.  1,  2,  3.  cf.  Hör.  Epist.  1,  1,  20.  Breve  fem- 
pus  aetatis  satis  est  I  o  n  g'  u m  ad  bcue  Louesteque  viveudum.  C  Sen.  1 9,  70. 
IVon  illum  TIS  Liemis,  iion  longitudo  ilitieris  retardavit.  C.  Pliil.  9, 1,  2. 
In  Lac  iiumensitate  l^titudinum,  Ion  gi  tudinum  ,  allitudiniun,  inßnitavis 
inunmerabilium  volitat  atomorum.  C.  N.  D.  1,  20,  54.  L  o  n  g-  i  t  n  d  o  oratio- 
uis.  C.  Partit.  Or.  17,  59.  Hiberiiis  mensibus  diei  brevitas  conviviis,  noctis 
long-itudo  llagitiis  couterebatur.  C  Verr.  5, 10,  26.  —  L  o  n  g-  i  u  q  u  u  s  (lou- 
giis,IX,  1.  — long'icusj  mit  eingeschobenem  Nasenlaut  n  vor  dein  Gaumen- 
laxtt  c  oder  q ;)  zur  Gattung  des  Lungen  gehörig,  bezeichnet  eine  grössere 
u4usdehnung;  weil  in  die  Länge  sich  ersti'eckend,  iveit  entfernt,  und 
langwierig;  Longinquitas  ,  I,  2.  die  tveife  Entfefnung  eines  Ortes; 
die  Langwierigkeit,  als  EigenschaJ't :  Illa  res  quautam  declarat  eiiisdem 
Iiominis  apud  Lostes  populi  Romani  auctoritatem,  quod  ex  locis  tarn  I  ongin- 
quis  tamque  diversis,  tarn  brevi  tempore  omues  uiii  Luic  se  dediderunt?  C. 
Mauil.  16,  46.  Qiiod  si  ea,  (piae  iu  1  o  n  g'  i  n  q  u  i  s  nationibus  g'ernntur,  ig-uo- 
ratis  :  respicite  flnitimam  Galliam,  quae  in  proviiiciara  redacta,  perpetua  pre- 
luitur  Servitute.  Caes.  7,  77.  flu.  JVec  quia  I  on  g'iuquis  armentum  aeg-ro« 
tet  in  agrls.  Ilor.  Epist.  1^  8,  6.  Ipse  quoque  (Tullus  rex)  loug'inquo 
morbo  est  implicitus.  Liv.  1,  31,  5.  Longinquam  oppug-nationem  susti* 
nere  non  posse.  Caes.  C  3,  80.  In  iis  sum  locis,  quo  propter  1  onginqui« 
tatem  tardissime  omnia  perferuntur.  C.  Farn.  2,  9,  1.  IViliil  est,  quod  uon 
loug'inquit as  temporum  elficere  atque  assequi  possit.  C  Div.  1,  7,  12. 
Nondum  ex  longin  quitate  gravissimimorbi  recreatusest.  C.Pliil.10,8,16. 

b.  Longulus  (longus,  XII,  i.)  etwas  lang  :  Longulum  saue  iter  et 
via  inepta.  C.  Att.  16,  13,  a.  extr.  —  Longiusculus,  XII,  1.  extr. 
etwas  länger :  Quod  epigramma  in  eum  fecisset  tantummodo  alternis  ver- 
sibus  1  o  n  g  i  u  s  c  II 1  i  s.  C.  Arcli.  10,  25.  Ferse  von  abwechselnder  Länge, 
wovon  die  einen  länger,  die  andern  kürzer  sind. 

c.  Longe,  XXI,  1.  lang,  iveit,  der  Beschaffenheit  nach;  bezeichnet 
die  Ausdehnung  selbst  nach  ihrer  Grosse  im  f^erhältniss  zu  andern  kür- 
zeren  Ausdehnungen:  Rogat,  rus  Sunio  ecquod  habeam,  et  quam  longa  a 
mari.  Ter. Eun.  3,3,13.  Ouum  domus  patris  a  foro  longe  abesset.  C.  Coel. 
7,18.  Mihi  parvHS  lulus  Sit  comes,  et  longe  servet  vestigia  coüiuux.  V. 
Aen.  2,711.  Eo  loco  iocati  sumus,  ut  nos  long-e  prospicere  oporteat  futn- 
ros  casus  rei  publicae.  C.  Lael.  12,  40.  —  Prücul  (pro-oculus,  mit  weg- 
gelassener Endjform;)  fern,  die  Entlegenheit  des  Endpunktes  der  Sehe- 
linie,  oder  überhaupt  einer  geraden  Linie  von  ihrem  Anfangspunkte : 
Terra  procul  vastis  colltur  Mavortia  campis,  Thraces  arant,  acri  quondam 
regnata  Lycurgo.  V.  Aen.  3,  13.  Procul  est  quasi  porro  ab  oculis  :  uude 
potest  et  satis  longe  significare,  et  non  valde,  ut  5,  124.  Servius  1.  c 
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ProcTil  o,  procul  este,  profani,  conclamat  vates,  (oloqiie  al)sisti(e  luco. 
V.  Aeii.  6,  258.  Dii  iam  noi»  procul,  ut  quoudam  solebaut,  ab  externo 
Loste  atque  longfiiiquo  ;  secl  Lic  praesentes  siio  iiumuie  atque  anxilio  sua  (eiii- 
pla  defeadunt.  C.  Cat.  2,  13,  29.  Perseus,  regiain  iugressus,  j)er(iirba(o 
vultii  iu  conspectu  patris  procul  coustitit.  Liv.  40,  S.  pr.  —  Eminus 
(e-mamis,  vgl.  Co  ni  i  u  u  s  ,  304.  aus,  von  der  Hund;)  von  ferne;  das  'Ziel 
oder  die  Schnssweiie,  so  weil  ein  Geschoss  treßen  kann  :  Senexnec  sah«, 
nee  eminus  Lastis  aut  comuiinus  gladiis  uterelur;  sed  cousillo,  ratioue,  sen' 
leiMia.  C.  San.  6,  19.  Sic  quolidie  utrimque  eminus  fundis,  sagittis  reli- 
quisque  telis  pn^nabatur.  Caes.  C.  1,  26.  cf.  Caes.  7,  24.  8,  13.  C.  2,  ti. 
Man  kann  daher  nicht  sagen :  eminus  obviam  progredi ,  sondert» 
1  o  u  g'  e  0.  pr. 

843.  Itorica,  Th  or  a  x, 

Lorlca  (lornm,  640.  IX,  2,  b.  denn  ursprünglich  bestand  er  nur  aus 
Riemen  oder  rohem  Leder;  Galisch  Lurich;)  ein  Panzer,  gewöhnlich 
aus  Leder  gemacht,  und  mit  Schuppen  (squamata)  oder  in  einander  ge- 
schlungenen Hingen  von  Eisen  (hamata,  hamis  couserla,)  überzogen,  der 
von  der  Brust  bis  au  f  den  Gürtel  reichte  :  Lorica,  quod  e  loris  de  corio 
crudo  pectorialia  faciebaut;  postea  subcidit  Galliae  ferro  sub  id  Tocabulum  ex 
annulis  ferream  (unicam.  Varr.  L.  L.  4,  24.  Loricam  consertain  hamis 
auroque  Irilicem.  V.  Aen.  3,  467.  Descendi  in  campum  cum  illa  lata  in- 
sigiiique  lorica,  non  quae  rae  tegeret,  (eteuim  sciebam,  Catilinam  nou  latus 
aut  veiitrem,  sed  caput  et  collum  solere  petere,)  verum  ut  omnes  boni  animad- 
vertereut,  et,  quum  iu  metu  et  periculo  cousulem  videreni,  ad  opem  praesi- 
diumque  meum  concurrereul.  C.  Mur.  26,  52.  auch  eine  Brustivchr,  und 
ullles,  ivomit  sich  Belagerte  decken  können,  z.B.  Schanzen:  Turres 
coiitabulantur,  pinnae  loricaeque  ex  cratibus  attexuutur.  Caes.  5,  40.  — 
Thorax  (O-coQa^,)  eigentlich,  die  Brust,  der  ganze  Vordertheil  des  Kör- 
pers, den  die  Rippen  von  beiden  Seilen  bedecken:  Thoraceui  purgat 
absintliium  cum  iriue  sunitum.  Pün.  27,  7,  28.  dann  auch  jede  Brusl" 
bedeckung,  von  Ifolle,  Eisen  oder  Erz ;  die  meisten  Soldaten  trugen 
statt  des  Panzers  eine  Platte  von  Erz  auf  der  Brust,  die  so  genannt 
wurde:  liasta  volaus  clipei  transverberat  aera  Maeonis,  et  thoraca  siinul 
cum  pectore  rumpit.  V.  Aen.  10,  337.  Augustum  ipsum  in  thorace  lin- 
leo  scriptum  legisse  audivi,  (Cornelium  Cossum  secunda  si^olia  opimalovis 
Feretrii  templo  iutulisse.)  Liv.  4,  20,  7. 

844.  Lucruin ,   Quaestns ,    Contpendium ,    Emolumentum , 

(^Emolimeniuni)  ;    LucrativuS)  LucrosuSf 

Quaestuosus, 

«.Lucrum  (O&erJ.  lugen,  VI,  1,  *),  b.  0//>'.  luegen,  sehen,  schauen. 
Engl,  to  look,  und  Look,  ein  Blick,  Engels,  locian,  sehen  ;  ^Itschived. 
glugga,  einsehen;  daher  anlugen ,  ansehen;  im  gerneinen  ^tisdruck 
ublugsen,  belugsen;  b.  Otfr,  glau,  klug ,  schlau,  Griech.hr/är, 
KoyevLiv,  lauern;  vgl,  Adelung  \Au's\.  Sanskr.  16k,  videre.  Boj)p  Gl; 
p.  152.  206.)  der  Gewinn,  den  man  sich  erspäht;  die  J^ermehrung 
seines  Eigenthums,  in  so  fern  man  zu  derselben  durch  aufmerksame 
Benutzung  guter  Gelegenheiten,  durch  Glücksfälle,  oder  auch  durch 
Ersparnisse  gelangt  :  Ouid  hie  \ictor  non  audebit,  qui  duobus  aut  tribus 
senatusconsuhis  bene  et  e  re  publica  factis^  reliquas  res  ad  1  u  c  r  u  m  praedani- 
que  revocaverit?  vendiderit  iuiinunitates?  C.  Phil.  3,  12,  30.  Emit  aliquid, 
quod  certe  multo  piuris  esset:  dat  de  lucro:- nihil  detrabit  de  vivo.  Miiujs 
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igifur  lucri  fach.    C.  Flacc.  37,  91.     C«i  Lomini  dii  propilü  sniit,  aliqnitl 
obiicinut  lucri.  nara  ego  Iiodie  compendi  feci  binos  paiies  in  dietn.  Plaut. 
Pers.  4,  3,  1.     Quem  sors  dierum  cunque  dabit,  1  ucro  appoue.  Hör.  Carin. 
1,9,  14.     Quicquid  praeter  spem-eveniet,  omne  iddeputabo  esse  in  lucro. 
Ter.  Phorm.  2,  1,  21.  cf.  Graev.  ad  C.  Flacc.  17,  40.  Ernesti  Clav.  li.  v.  — 
Quaestus  (quaerere,  699.  XIII,  l,b.  cigenilich,  das  Suchen;)  der  Ge- 
tvlnn,  den  7nan  gesuchl ,  urn  den  man  sich  bcinülü  hat ;  iheils  durch  Geld- 
geschäfte, theils  durch  jede  andere  Art  des  Erwerbs  ;  der  f  erdlenst : 
Galli  Mercurium  ad  quaestus  pecuniae  mercaturasque  Labere  vini  inaxi- 
inam  arbitrantur.  Caes.  6,  17.  cf.  C  Tusc.  5,  31.  pr.      Seniper  ita  vixit,  ut 
q  u  a  e  s  t  u  m  uosset  nnllum,  fructum  autein  eum  soluin,  quem  labore  peperis- 
sei.   C.  S.  Kose.  31,  88.   cf.  Fructus,  607.      Improbantur  ii  quaestus, 
qui  in  odia  Lominum  iucurrunt,  ut  portitorum,  ut  feneratorum.  Illiberales  au- 
tem  et  sordidi  quaestus  merceuariorum  omnium,  quorum  operae,  non  quo- 
rum  artes  emuutur.  C.  Olf.  1, 42, 150.     In  mercatu  ludorum  alii  emendi  aut 
vendendi  quaestu  et  lucro  ducunlur.  C  Tusc.  5,  3,  9.   —     Coinpen- 
d  i  u  m  (con-j)endere,  IV,  3,  c.  i<gl.  XVII,  6.  und  E  x  p  e  u  d  e  r  e ,  295.  eigent- 
lich, das,  ivas  mit  etwas  Anilerm  gewogen  wird  ohne  in  Anschlag  ge^ 
bracht  zu  ivcrden,  was  bei  dem  Zugeivogenen  mit  drein  geht :  Com- 
pendi um,  quod  quum  compenditur,  una  fit.  Varr.  L.  L.  4,  36.  extr.)  die 
Jirsparniss,  der  f  ortheil,  Projit,  den  man  sich  durch  Zurathehalten  ver- 
schafft, nicht  durch  Erwerb  ;  das  Gegentheil  ist  d  i  s  p  e  n  d  i  u  m  ,  was  aut 
Gewicht  abgeht,  der  f^erhist :  Duae  res  sunt,  quae  possunt  liomiucs  ad 
turpe  compendi  um  commovere,  inopia  atque  avarilia.  Ad  Herenn,  4,  40, 
52.   Cives  uostros  illa  proviiicia  mercibus  supj)editaiidis  cum  quaestu  co  m- 
pendioque  diuiittit.  C  Verr.  2,  3,  6.     ]Mul(i  leve  compendium  fraudo 
inaxiuia  commutarunt.  Ad  Herenn.  2,  19,  29.      Qui  omnino  tantum  se  negat 
facturum  compendii  siii  causa,  quod  non  liceat,  luiic  nee  laus  mag'ua  tri» 
bueuda  uec  g-ratia  est.  C.  Off.  3,  15,  63.     Differta  erat  provincia  exactoribus, 
qui,  praeter  iinperatas  pecunias,  sno  etiam  privato  compendio  serviebant. 
Caes.  C.  3,  32.  cf.  Caes.  7,  43.  auch  der  durch  Abkürzung  entstandene 
l^orfheil,  die  Abkürzung,  der  kurze  Weg :  Stratum  militari  labore  iter 
saepe  deserimus  compendio  ducti.  Quinctil.  2,  13,  16.     Compendium 
viae  quatridui  deprcliensum  est.  Pliu.  5,  5.  extr.     Provisa  fugae  compen- 
diacarpens.   Sil.  12,  353.  —  Em  Ölümen  tum  (e-molere,  XVI,  1.  6'o/Ä. 
malan,  Wallis,  mahi,  Schwed.  mala,  mahlen;  b.  Notker  mulon,  fermu- 
lon,  zer mahnen;  Hebr.  Vbw  abscidit;  gegen  die  Ableitung  von  moles 
streitet  die  yerbaljorm;)  der  f^ortheil,  den  man  aus  einer  Sache  durch 
ihre  Benutzung  zieht,  der  Nutzen:  Boni  nuUo  emolumento  impellun- 
lur  in  fraudem,  improbi  saepe  parvo.  C.  Mil.  12,32.     Plus  in  ipsa  iiiiuria 
detrimenti  est,  quam  in  iis  rebus  emolumenti,  quae  pariuntnr  iniuria. 
C.  Fin.  1,  16,  53.     Nusquam  nee  opera  sine  emolumento,  nee  emolu- 
mentum  ferme  sine  impensa  opera  est.  Liv.  5,  4,  4.     Emollmentura 
hingegen  {von  moliri,  323.  XVI,  1.)  ist  etwas  mit  grosser  Mühe,  Kosten 
und  Aufwand  f Verbundenes,  die  3Ivhe,  Schwierigkeit;  und  so  muss  das 
Wort  in  den  beiden  Stellen  geschrieben  werden:  Neque  (se,  seil.  Ariovi- 
stum)  exercitum  sine  mag-no  commeatu  atque  emolimento  in  unum  locum 
contraliere  posse.  Caes.  1,  34.  cf.  Oberlin.  h.  1.     Nee  de  cocleis  ac  gliribus 
quaero ,  quod  reliqunm  est.  neque  enim  magnum   emolimentum  esse 
potest.  Varr.  R.  R.  3,  14, 1.  obgleich  die  ältesten  und  besten  Handschrif- 
ten emolümentum  bieten,  welches,  was  auch  Victorius  Var.  Lect.  22, 
10.  und  Ruhnkenius  ad  Vellei.  2,  78,  1.  dafür  anführen  mögen,  schon  der 
Prosoiiie  wegen,  vgl.  luvenal.  3,  22. 16,  35.  mit  Jenem  Worte  nicht  ver- 
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tveehsell  werden  darf,  aber  auch  aus  eltjtnologischen  Gründen  diese  Be- 
deutung' nicht  haben  kann.  —  Hierher  gehört  auc';  Com  iii  o  d  u  in ,  3  1 3,  c. 
Ä.  L  u  c  r  a  t  i  T  u  s  (lucrari,  hioratiiin,  IV,  4.)  ivas  Gewinn  bringt,  gewon- 
nen; Seiten  und  nur  bei  Spätem;  —  Lucrosus  (hicriiin,  XV,  3.)  ge- 
ivinnreich,  von  einem  Geivinn,  der  sich  aus  einer  Sache  von  selbst  ergibt ; 
—  Ouaestuosus,  vortheiJhaft,  was  reichlichen  Projit  einbringt,  und 
gewinnsüchtig,  erwerbsüchtig,  von  einem  Gewinn,  den  man  sucht :  Nulliis 
dies  tarn  est  occdpatus,  ut  nihil  lucrativae  operae  ad  scribendnm,  aut  legpn- 
duni,  aut  dicendnin  rapi  aliquo  momenlo  teinporis  possit.  Oniuctii.  10,  7,  27« 
Cur  mihi  sit  damiio,  tibi  sit  I  ucrosa  voluptas?  Ovid.  Amor.  1,  10,  35.  la- 
veulum  est  ex  veris  gemmis  in  alteriiis  generis  falsas  traducere.  Neque  est 
«IIa  frans  vitae  lucrosior.  Plin.  37,  12,  75.  —  Quo  me  teste  convincas? 
An  chirographo ?  in  qno  habes  scientiam  quaestuosam.  C.  PJiil.  2,  4,  8. 
IN'ec  mercatnra  quaestiiosa  ,  si  in  maximis  lucris  parnni  aliquid  danini  con- 
traxerit.  C.  Fin.  5,  30,  91.  Veuio  iam  ad  sumtuosos  :  relinquo  illuni  q  u  ae- 
s  t  u  0  s  u  m.  C.  Parad.  6,  3.  init. 

845.  Liuciari y    Co nt  ender  e. 

Luctari  (Zoc^ew,  XX,  10.  b.  Otfr.  Loco,Loke,  b.  WiUeram  Locca, 
Hoxhorns  Gloss.  Locka,  Angeis.  Loco,  Engt.  Schwed,  Lock,  /,v/.  Lockr, 
die  LiOcIce ,  7'erwandt mit  schlinge n,  welches  von  einem  unbekannten 
J^erbum  seh  1u  den  abzustamtnen  scheint;  Griech.  Aoi'og  obliqnus,  und 
7T?.6xog,  die  Locke,  von  Ti?Jx£iv,ileciere;)  ringen,  den  Andern  durch 
Umschlingen  mit  den  Händen  trotz  seines  Widerstandes  zu  Boden  zu 
werfen  suchen  ;  von  einem  mühsamen  und  bis  zur  Erschöpf ung  anhalten- 
den  Kampf e  Zweier  :  Alios  videmus  velocilate  ad  cnrsnm,  alios  viribus  ad 
luctandum  valere.  C.  Off.  1,  30,  107.  Noudum  statuo  le  viriiini  satis 
Labere,  ut  ego  tecum  luctari  et  congredi  debeam.  C.  SuIL  16,47.  Tro- 
pisch, ringen,  mit  grösster  Anstrengung  Schwierigkeiten  zu  'überwinden 
suchen:  Kon  Inctabor  tecnm,  Crasse,  amplins.  C.  Orat.  1,  17.  pr.  vom 
If'^orf streit.  Irim  deinisit  Olyrnj)©,  qiiae  luctantem  animani  nexosqno 
resolveret  arfus.  V.  Aeu.  4,  695.  —  Contendere,  vgl.  320.  360.  sich 
anstrengen  bei  einer  Handlung  überhaupt :  Qui  Stadium  currit,  euili  et 
contendere  debet,  quam  maxime  possit,  ut  vincat.  C.  Oi'f.  3,  10,  42.  auch 
vergleichen :  Leg'es  oportet  contendere,  considerando,  ntra  lex  ad  maio- 
res,  hoc  est,  ad  utiliores,  ad  honestiores  ac  magis  uecessarias  res  pertiucat. 
C  Inv.  2, 49, 145.  daher,  sich  mit  Jemand  messen,  mit  Anstrengung  fech- 
len,  streiten  :  Proelio  equestri  inter  duas  acies  c  o  n  t  e n  d e  b  a  t  n  r.  Caes.  2, 
9.  Tropisch:  Sulpicius,  gravi  pericnlosoque  morbo  aifectus,  anctoritatem 
senatns  salutemque  rei  publicae  vitae  suae  praeposuit,  contraque  vim  gravita- 
temque  morbi  couteudit.  C.  Phil.  9,  7.  init. 

846.  Ludere,    Colludere ,    Hindere ,   Ludificari ,    Ludi' 
brium,  Ludificatio. 

cf.  Ludere  (ludus,  761.  XVII.)  ä;7?V7c«;  Ludere  par  impar.  Hör,  Senn. 
2,  3,  248.  Ita  vita  est  hominum,  quasi  si  Indas  tesseris.  Ter.  Ad.  4,  7,21. 
Tropisch,  .Jemand  zum  Gegenstand  seines  Spiels,  ihn  zum  Besten  haben, 
.Jemand  hintergehen:  Mulla  malus  simulans,  vana  spe  lusit  amantem. 
V.  Aen.  1,352.  An  potius  par  atque  aequum  est,  pater  ut  a  me  ludatur 
dolis  ?  Ter.  Enn.  2,  3,  95.  —  Colludere,  zusammen  spielen  :  Aut  (vi- 
debis)  summa  nantes  in  aqua  colludere  plumas.  V.  Georg-.  1,  369.  Tro- 
pisch, ein  geheimes  Versfündniss  mit  Jemand  unterutdttn ,  sich  mit 
Jemand  einverstehen, um  einen  Andern  zu  hintergehen:  Si  co  animo  esset, 
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quo  qiüvisliber  debet  esse:  iuiinicns,  kost'is  esset,  tauta  contiimelia  accepta, 
«isi  teciim  c  o 1 1  u  s  i  s  s  e  f.  C.  Verr.  2,24,58.  —  1 1 1  h  d  e  r  e ,  sein  Spiel, 
seinen  Spherz  jnil  Etwas  haben,  es  verspotten ;  seinen  MtithiviUcn  an  Et- 
was ßtislasscn;  bezeichnet  den  Gegenstand  des  Spiels  oder  Scherzes,  ah 
Ziel  desselben  :  üiuliyiie  visendi  studio  Troiaiia  iuveiilus  circuinfiisa  mit, 
certantqne  illudere  capto.  V.  Aeii.  2,  64.  Älenedemus  rbetonim  prae- 
cepta  sie  illudere  solebat,  ut  osteiideret,  noii  modo  eos  illius  expertes  esse 
prildentiae,  quam  sibi  asciscerent,  sed  ne  Iianc  quidem  ipsnm  dicendi  raliouom 
ac  vjam  nosse.  C  Orat.  1,19,  87.  Eg-o  te  pro  isfis  dictis  et  factis  ulciscar, 
«t  ne  impuiie  nos  illiiseris.  Ter.  Eun.  5,  4,  20.  Segimeri  Clius  Quititilii 
Vari  corpus  i  1 1  u  s  i  s  s  e  dicebalur.  Tac.  1,71.  Tropisch  :  1 1 1  u  s  a  e  ajiro 
vestes.  V.  Georg;.  2,  464.  d,  i.  §:estickte,  deren  Stickereien  die  Natur  täu- 
schend nachahtnen»  Nero  ferociam  amici  metuit  saepe  asperis  facetiis  illu- 
K  n  s.  Tac.  1 5,  68.  —  Ludificare,  Jemand  zum  Spiel  machen  ;  Lud  i- 
ficari,  sich  selbst  zum  Spiel  machen,  und  einen  ^Indern  zum  Gegen- 
stand seines  Spiels  machen,  i'gl.  Lat.  Gramm.  §.  74,  B,  a.  S.  189.  d.  i, 
mit  Jemand  sein  Gespött  treiben;  durch  List  und  Ränle  Etivas  vereiteln, 
hintertreiben  :  Tacfarinas  irrilum  fessumque  Romanum  iinpune  ludifica- 
batur.  Sac.  3,  21.  Quum  accusalor  aliquid  babeat,  quod  possit  criuiiuose 
ac  suspiciose  diccre,  aperte  ludificari  et  calumniari  sciens  non  videatur. 
C  S.  Rose.  20,  55.  lugurtlia  belli  modo,  modo  pacis  mora  Consulem  ludi- 
ficabat.  Sali.  I.  36,  2,  Ceusores,  edicto  submotis  ab  basta,  qui  ludifica  ti 
priorem  locationem  erant,  omnia  eadem  paulum  immiuutis  pretiis  locaveruut. 
Liv.  39,  44,  8.  den  Pacht  nicht  halten. 

&,  Ludibrium  (ludere,  VII,  1,  c.)  das  Gespött,  das  womit  matt  sein 
Spiel  treibt ;  und  das  Gespött,  die  Kurzweile,  die  man  mit  Etivas  treibt: 
Blas  haec  ludibria  fortunae  i»e  sua  quidem  putavit,  quae  nos  appellamus 
eliam  bona.  C.  Parad.  1 ,  1 ,  9.  Non  sie  1  u  d  i  b  r  i  o  tuis  factis  babilus  essem. 
Ter.  Hec.  4, 1,  1 1.  cf.  1,  2,  74.  —  L  u  d  i  f  i  c  a  t  i  o ,  das  zum  Besten  Ha- 
ben, das  Täuschen,  Hintergehen:  Ne  nibil  actum  censeret,  extracta  prope 
aestate  per  1  udificationem  hostis.  Liv.  22,  18,  9.  Et  milites  primo  qui- 
dem, ig-uari  ludificatiouis,  minime  iaviti  domos  reyisebant.  Id.  7,  39,  4. 

847.  Luere,   Poenas  dare, 

Luere,  eigentlich  J'l a uen ,  waschen,  vgl.  Polliiere,  359.  tropisch, 
die  Schuld  eines  T^ergehens  durch  Erleidung  einer  Strafe  abwaschen, 
sühnen,  für  ein  f^ergehen  büssen  :  Verresne  tibi  tauti  fuit,  ut  eius  libidi- 
nem  homjnum  innoceutium  sanguiue  lui  velles?  C.  Verr.  1,  30,  77.  Ora- 
mus  TOS,  Patres  conscripti,  ne,  priusquam  eorum  (militum)  scelus  expietis, 
^.neque  in  Italift,  iiequp  iq  Africa  quidquam  rei  gesseritis;  ne,  quod  piaculura 
commiserunt,  non  suo  solum sanguiue,  sed  eliam  publica  clade  luant.  Liv. 
29,  18,  9.  Acerbum  est,  pareutum  scelera  iiliorum  poenis  lui.  C.  ad  Brut. 
1,12.  med.  —  Poenas  dare,  Strafe  leiden,  als  f^erbrecher  von  dem 
Beleidigten,  in  so  fern  dieser  sich  an  ihm  rächt :  Do,  do  poenas  teme- 
rilatis  meae.  C.  Att.  9,  10,  2.  Stalenus  asceudisset  ad  bonores,  nisi  in  faci- 
nore  manifesto  deprebensus,  poenas  legibus  et  iudicio  dedisset.  C.  Brut.  68. 
flu.  Victi  caj)tique  ac  redemti  t  a  n  t  u  m  p  o  e  n  a  r  u  m  Diis  Lominibusque  d  e- 
dimiis,  ut  terrarum  orbi  documento  essemus.  Liv.  5,  51,  8.  Götter  und 
Menschen  haben  sich  an  uns  so  gerächt. 

848.    Lumb  i ,    Rene s. 

Lninbi  (nach  Vossius  von  lubido;  uähd.  HIancba,  h.  Kero  LancLo, 
b.  Isid.  Lumlo,  h.  Notker  Lenti,  der  es  auch  für  Niere  braucht;)  die 
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Tjcndenf  die  unterste ßeischige  Stelle  des  JRücJcens  an  den  5  untern 
Wirheibeinen  des  RücJcpais  :  Ceplieus  coudilur  ante  1  um  bor  um  lenns 
a  palina  depulsns  ad  umbras.  C.  Arat.  324.  iu  Fragin.  ap.  Orell.  p.  534. 
Lhniiia  diira,quibus  lu  mb  o  s  et  infregi  latus.  Hör.  Epod.  11,  22.  Cerebro- 
sus  prosilit  UHUS,  ac  mulae  nautaeque  Caput  lumbosque  saligno  fuste  dolat. 
Hör.  Serm.  1,  5,  22.  —  Renes  (Ren  es  ait  Varro  dictos,  quod  rivi  ab  bis 
obscoeui  Lumoris  nascautur.  Nam  venae  et  medullae  teuuem  liquorem  desu- 
daut  in  renibus,  qui  liquor  rursus  a  reuibus  calore  Veuereo  resolutusdecurrit. 
Isidor.  Orig'g'.  XI,  1 .  p.  1097.  Gothofr.  also  von  r  in n  e  n,  Qikiv ;  Ni  e  r  e,  im 
15.  Juhrh,  Njer,  ist  dasselbe  Wort,  die  Alten  sprachen  R  i  e  n  e  s ;)  die  Nie- 
ren, in  thierischen  Körpern  zwei  Uinglich  runde, ßeischige,  aus  Adern  und 
Drüsen  bestehende  Theile,  die  zu  beiden  Seiten  unter  der  Leber  und  Milz 
liegen  und  zur  Absonderung  des  Harns  vom  Blute  dienen  :  R  e  ii  e  s  lum- 
bis  sub  imis  costis  inhaerent,  a  parte  earum  rolundi,  ab  altera  resimi.  Cels. 
4,  1.  Ab  eo  cibo  quum  est  secreta  bilis  iique  liumores,  qui  ereuibus  pro- 
funduntur,  reliqua  se  in  saug-uinem  vertunt.  C.  N.  D.  2,  55,  137.  auch  von 
dem  untern  Theile  des  Rückgrats  und  den  daran  liegenden  Stellen: 
Quod  latus  aut  r  enes  morbo  tententur  acute.  Hör,  Serm.  2,  3,  163. 

849.    Lumen f    Lux 3    Jubar;     Lu7ninosus,    Lucidus, 

P erlucidus f    P el lucidus ,    Luculentus, 

Luc  ife  r. 

er.  Lumen  (luere,  lohen,  t'^7.  XVI.  r/oÄerLuna,  G ali seh  huf^n^  der 
Mond,  als  leuchtender  Körper ;)  der  Licht stoff,  das  Licht  als  Lichtfcör- 
per,  wie  es  an  den  Himmelsicörpern,  an  der  Leuchte  (lucerna,  V,  l,b.) 
und  andern  leuchtendett  Körpern  erscheint ;  Lux  (lucere,  611, 1,  1.)  das 
Licht,  als  Helle  oder  Lichlniasse,  die  von  einem  leuchtenden  Körper 
(lumen)  ausströmt,  wodurch  die  umliegenden  Gegenstände  sichtbar  wer- 
den; daher  das  Tageslicht :  Lima  distat  a  Sole,  cui;is  1  um  ine  collustrari 
putatur.  C.  Div.  2,  43,  91.      Quum  sol  ita  locatus  fuisset,  ut  lunam  suo  lu- 
min e  non  posset  alting-ere.  C.  Rep.  1,15.     Per  noctem  cernunlur  sidera,  ut 
reliqua  lumina  e  tenebris.  Plin.  2,  10.      Quodam  obtutu  oculorum  duo  pro 
uno  liicernae  lumina  videntur.  C.  Div.  2,  58, 120.     De  suo  Iitmiuc  lu- 
men accendere.  C  Olf.  1,  16,51.     Dum  quaerunt lumen  —  lucerna  illafa 
simul  adspexit  filium.    Phaedr.  3,  10,  24.  29.     TJrit  odoratam  nocturna  in 
lumina  cedrum.  V.  Aen.  7,  13.  cf.  Liv.  29,  25,  11.  daher  als  ßfittel zur 
Beleuchtung  bei  Gemälden  :  Tabulas  bene  pictas  collocare  in  bono  1  u  m  i  n  e. 
C  Brut.  75,  261.     Nicias  lumen  et  umbras  custodivit,  atque  \\t  eminereut  e 
tabulis  picturae,  maxime  curavit.    Plin.  35, 11,  28.     Sile  Attico  aetas  ad 
lumina  usa  est:  ad  umbras  autem  Sjrico  et  Lydio.  Plin.  33,  13.  init.  ivie 
im  Deutschen  :  Licht  und  Schalten  ;  Lichter  auftragen,  in  der  ßla- 
lerei,   T'ropisch:  Maiorum  g'loria  posteris  lumen  est,  neque  bona  neque 
mala  in  occulto  patitur.  Sali.  L  85,  23.    Simonides  iuvenisse  fertur,  ordinem 
esse  maxime,  qui  memoriae  lumen  afferret,  C.  Orat.  2,  87,  353.  —     Ob- 
scuratur  et  olfunditur  1  u  c  e  solis  1  um  en  lucernae.  C.  Fin.  3, 14.  init.   Luua, 
citima  terris,  lucelucebat  aliena  (sc.  solis).  C.  Somn.  3.  extr.  s.  Rep.  6,  16. 
Carbunculi  Aetliiopi^i  I  u  c  e  m  non  emittentes  aut  fundentes.  Plin.  37,  7.  der 
ausströmende  Lichtglanz  ;  daher  das  Tageslicht,  der  Tag:  Prisci  Grae- 
connn  primam  lucem,  quae  praecedit  solis  exorlus,  kv-/.}]v  appellaverunt. — 
Radiorum  enim  spleudor  propinquanfcm  solem  longe  lateque  praecedens, 
atque  caliginem  paulalim  extenuans  tenebrarum,  j^arif  lucem.  Macrob.  Sat, 
1,  17.     Ante  lucem  galli  cannnt.  C.  Div.  2,  26,  57.   cf.  C.  Farn.  1,  2,  4. 
Q.  Fr.  2,  3,  7.     C'eiUesima  lux  est  Laec  ab  interitu  Clodii,  et,  opinor,  altera. 
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C.  Mil.  35,  98.  Tropisch.:  Deiolanis  vestram  faniiliam  atiectara  et  obscaram 
e  tenebris  in  lucem  evocavit.  C.  Deiot.  11.  pr.  Tautain  iiniiis  hominis  in- 
credibilis  ac  divina  virtus  tain  brevi  tempore  lucem  afferre  rei  publicae  po- 
tiiit.  C.  Manil.  12,  33.  Si  isla  vera  sunt,  ratio  omnis  tollitur,  quasi  quaedara 
lux  1  u  in  e  n  que  vitae.  C.  Acad.  2,8,26.  sie  ial  an  sich  hell,  und  erleuch- 
lel  zugleich  das  Leben.  Dichtet'  brauchen  Lux  auch  für  Sol  als  Licht- 
spender, und  Lumen  {tvie  Soles)  für  dies:  O  lux  immensi  publica 
inundi,  Plioebe.  Ovid.  Met.  2,  35.  Si  te  secundo  lumine  hie  oirendero. 
Enu.  ap.  C.  Rab.  Post.  11,  29.  Alt.  7,  26,  1.  am  andern  Tage.  Vix  lu- 
in  ine  quarto  prospexi  Italiam.  V.  Aen.  6,  356.  Die  Augen  heissen  als 
Licht  gebende  KörperLximUia ;  in  sofern  sie  selbst  hell  sind,  poefisch  L  u- 
ces:  Natura  duo  himina  ab  animo  ad  oculos  perforata  nos  habere  vohiit. 
C.  N.D.3,4, 9.  Timoleon  sine  uilo  morbo  lum  ina  oculorum  amisit.  Nep. 
3,4,1.  cf.  C.  Tusc.  5,  39,  114.  Effossae  squalent  vesligia  lucis.  Stat. 
Tlieb.  11,  585.  Grosse  3Iiinner,  Städte,  heimsen  L  u  m  ina,  in  so  fern  sie 
durch  ihre  Berühmtheit  wie  Lichter  oder  Sonnen  (Hör.  Serm.  1,  7,  24.) 
hervorstrahlen,  z.  B.  Cato,  C  0/f.  3,  16,  66.  Clarissimis  viris  interfeolis, 
1  umi na  civitatis  exstincta  sunt.  C.  Cat.  3,  10,24.  M\l. 8, "il.  und Korinth: 
tolius  Graeciae  lu  men.  C.]Manil.  5,  1 1.  wie  aller  Graeciae  ocu  lu  s.  Justin. 
5,8,4;  L  Ji  c  e  s ,  in  so  fern  sie,  wie  das  erfreuende  und  belebende  Tags- 
licht, Rettung  und  Schutz. gewiihren  oder  erwarten  lassen,  wie  Hei  tor: 
O  1  ux  Dardaniae,  spes  o  fidissima  Teucruin  !  V. Aen.  2,281.  Rom:  Lux 
orbis  terrarum  atque  arx  omiiium  g'entium.  C.  Cal.  4,  6,  11.  —  lubnr 
(iuba,  768.  zu  VI,  1,  *)  eigentlich,  der  Morgenstern  :  inbar  dicitur  Stella 
Iticiier,  qiiae  in  sunimo,  quod  habet  lumcn  dilfiisum,  ut  leo  in  cajjile  inbain. 
Varr.  L.  L.  6,  4.  a  med.  cf.  5,2.  med.  Festus  h.  v.)  die  Strahlen,  der  strah- 
lende Licht  glänz  der  Himmelskörper,  der  Sonne,  Sterne;  nur  poetisch: 
It  porlis  i  u  b  a  r  e  exorto  delecta  in ventus.  V.  Aen.  4,  1 30.  i.  e.  sole.  Ouin- 
tiis  ab  ae(nioreis  nitidu'.n  i  u  b  a  r  extulit  undis  Lucifer,  et  primi  tempora  veris 
eunt.  Ovid.  Fast.  2,  149.  Specfansque  ad  lumina  solis  :  Per  iuba  r  hoc,  in- 
qiiit,  radiis  insigae  coruscis,  nate,  tibi  iuro,  quod  uos  auditque  videtque.  Id. 
Riet.  1,  768. 

6.  Luminosus  (lumen,  XV,  3.)  lichtvoll,  wo  viel  Lichtstoß'  ist :  Omnia 
aediücia  ut  luminosa  sint,  oportet  curari.  Vifruv.  6,  6,  6.  dass  viel  Licht 
hineinlomme.  Tropisch,  hervorstechend,  sich  auszeichnend :  Qnum  om- 
nis |)ars  orationis  esse  debet  laudabilis;  tnm  sunt  maxime  luminosae,  et 
quasi  actuosafe  partes  duae.  C.  Orat.  36,  125.  —  Lucidus  (lux,  X.) /icÄ/- 
vo/l,  lichthell:  x\d  suniniam  ita  est  ^-ubernandum,  ut  e  quibuscunque  parli- 
bus  coelum  prospici  poterit,  per  eas  fenestrarum  loca  relinquantur ;  sie  eniiti 
lucida  eruut  aedificia.  Vilruv.  6,  6,  7.  Lucidior  visa  est,  quam  fuit 
ante,  donius.  Ovid.  Fast.  1,94.  Wec  premit  articulos  lu  cida  g'emma  meos. 
0\\d.  Hev.  l!j,  74.  hellglänzend.  Fratres  Helenae,  lucida  sidera.  Hör. 
Carni.  1,3,  2.  Tropisch:  Cui  lecta  potenter  erit  res,  nee  facundia  deseret 
Lunc,  nee  1  n  c  i  d  u  s  ordo.  Her.  A.  P.  4 1 .  —  P  e  v  1  u  c  i  d  u  s,  sehr  hell : 
Sin  illustris  et  per  lucida  Stella  apparuerit,  significalur,coelum  esse  tenuo 
purumque,  et  propterea  saliibre.  C.  Div.  1,57,130.  —  Pellucidus, 
durchsichtig;  ist  dasselbe  JFort,  welches  auch  mit  \>eY  geschrieben  wird, 
wenn  diese  Partikel  stärkere  Bedeutung  hat,  vgl.  Lat.  Gramm.  §.9,  3,b. 
bt'iW;  Velins  Long'us  de  Ortliogr.  p.  2227.  Putsch,  Natura  oculos  membra- 
nis  tenuissimis  vestivit  et  saepsit :  quas  primnm  perlucidas  fecit,  nt  per  eas 
cerni  ])osset.  C.  IV.  D.  2,  57,  1 12.  Adnue,  purpureaqne  veni  pellucida 
palla.  Tibull.  4,  6,  13.  cf.  Oroeckhus.  h.  1.  Tropisch:  Arcanique  iides  pro- 
diga,  per  lucidior  vilro.  Ilor.  Carm.  1,  18,  16.   —     Lucul  eii  tus  (lux, 
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XV,  2.)  ziemlich  licht,  recht  hell:  Valde  meluo,  iie  frlg-eas  iu  Libernis: 
quamobrem  camino  luculento  lUendiun  censeo.  C  Faiu.  7,  10,2.  ein 
hübsch  helles  Com iiif euer.  Tropisch,  ansehnlich,  was  sich  sehen  l(/.ssrn 
kann:  Hereditas  magna  atque  lii etilen  ta.  Plaut.  Truc.  2,3,24.  cf.  C.Phü. 
12,  8,  19.  Acciisavi  inecuin  ipse  Pompeiiiin,  qni,  qtiuin  scriptor  1  u  c  u  1  en- 
tiis  esset,  taiitas  res  alfpie  eas,  quae  in  omniiiin  niantis  veulurae  essent,  Seslio 
iiostro  scribendas  dederit.  C.  Aft.  12,  17,  2.  (von  eben  demselben  Cn.  Poin- 
|)ei(is:  Erat  oratione  satis  am  plus.  C.  Brut.  68,  239.)  Pro  di  imniortales, 
mihi  Jiunc  diem  dedistis  1  ucale  ntu  ra!  Plaut.  Epid.  3,  2,  5.  einen  wirklich 
schönen,  einen  herrlichen,  d.  i.  gli'tcllichen  Tag.  —  Lucifer,  Licht 
bringend:  Denaque  luciferos  Luna  niovebat  equos.  Ovid.  Her.ll,  46. 
daher  als  Subst,  der  Morgenstern,  f^oss  zu  V.  Ecl.  8,  55. 

850.  JJurtdus,  Lividus,  Pallidus» 

L n r i d u s  (??o«  Luror,  X.  Luridi,  supra  niodum  pallidi.  Fest.  Luri- 
dus, quod  sit  pallidus,  a  loro  dictus,  quod  Luiusmodi  Iiabeat  cutem.  Isitlor. 
Origg-.  X.  lit.  L.  i>on  der  Farbe  des  rohen,  ungegerbten  Leders,  igl.  L  o- 
rjnn,  640.  Lorica,  84?>. )  /"ah/,  leichenblass,  bezeichnet  den  tiej'^ten 
Grad  der  Blässe,  ivie  bei  Gelbs  li  cht  igen,  tgl.  Gesner  c\d  Claudian.  36,  238. 
^lembra  feruiit  liaesisse  solo  :  parlenique  coloris  luridus  exsaiigiies  palior 
convertilin  herbas.  Ovid.  Met.  4,  267.  Fugit  iuvenlas,  et  verecuiidns  colnr 
reliqiiit  ossa  j)elle  amicta  lurida.  Hör.  Epod.  17,22.  Lurida  praeterea 
fiiiiit,qiiaeciJiiquetuentHr  arquali;  quia  Inroris  de  corpore  eorum  seininamulta 
iluunt.  Lucrel.  4,  333.     Vel  mautiüa,  luridaeve  mappae.    Stat.  Silv.  4, 

9,  25.  —  Li  vidus  (livor,  755.  X.)  bleifarbig  oder  bläulich,  vom  Siosscti 
und  Quetschungen  :  Oraque  sint  digitis  livida  facta  tuis.  Ovid.  Her.  20, 
82.     iXeque  iam  livida  gestat  armis  bracbia,  saepe  disco.  Hör. Carm.  1,  8, 

10.  Tropisch,  neidisch,  missg't'/nstig:  Lividus  et  mordax  videor  tibi  ? 
Hör.  Serm.  1,  4,  93.  Non  ego  te  nieis  chartis  inornatum  silebo,  tolve  liios 
patiar  labores  impune,  Lolü,  carpere  1  i  v  i  d  a  s  obliviones.  Id.Cann.  4, 9, 33.  — 
Pallidus  (i>Mere, ^.  Schwed.  ta],  Mons.  67om.  falauuaz,  Engels.  fi\\uy 
feaIo,fealw,  Litth.  palwas,  ^Itn.  fo\r,  Ahd.  yalev,J'a  h  l,  Adelung.)  hlnss, 
bleich:  Membraque  suut  cerä  pallidi  ora  nova.  Ovid.  Pont.  1,10,28. 
Oraque  buxo  pallidi  ora  gerens,  exborruit.  Id.  ölet.  4,  135.  Ubi  pallida 
Bürget  TitLoni  croceum  liuqueus  Aurora  cubile.  V.  Georg*.  1,  446. 

851.  Liisirum,  Ohjmpias» 

Lil  strnm  (lucere,  611.  XIV,  2.  VII,  2,  a.  tvoher  pollucere  (pro-lucere) 
einer  Gottheit  darbringen  tind  iveihen,  opj'crn.  Der  Gottheit  aber  durfte 
nur  Meines  geiveihet  tverden,  und  bei  diesen  Reinigungen  wurde  i'orz'i'/g-- 
lich  Feuer,  als  dasreinste  Elcrnent ,  gebraucht ;  der  zu  reinigende  Gegen- 
stand wurde  vuil  e  u  cht  et :  RIetiea  circuit  aras,  uiulfifidasque  faces  in  fossa 
sanguinis  atra  tingnit,  et  intinclas  geminis  accendit  iu  aris:  terque  seneml.'am- 
ina,  ter  aqua,  ter  snlfure  lustrat.  Ovid.  J^Iet.  7,  26J.)  ein  Reinigungs- 
oder Sühnopjer ;  besonders  dasjenige,  welches  die  :-öinischen  Ccnsoren 
am  Ende  ihres  Amtes,  d.  i.  ain  Schlüsse  jedes  fünften  Jahres  veranstal- 
teten, irobei  die  Opferthiere  (suovelaurilia)  vm  das  römische  l' olk  infeier' 
lichcr  Procession  herumgeführt  und  dadurch  dieses  den  Göttej-n  versöhnt 
vnd  geiveihet  ivurde :  Censu  perfeclo  edixit,  nt  omnes  cives  Roinani  in 
canipo  Martio  prima  luce  adesseut.  Ibi  insfrucfum  exercitum  omneni  snove- 
taurilibus  lustravit.  idque  condiluni  lustruni  ap])el!atuui,  quia  is  conscndo  ^- 
finis  factns  est.  Liv.  1,  44,  2.  daher  auch  eine  Zeit  von  fünf  Jahren  ;  und 
allgemeiner,  eine  Zeitperiode,  die  vier  und  mehr  Jidirc  cuthallen  kann : 
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Lnstriim  nominatum  tempus  quinquennale,  quod  quinto  qiioque  anno  vecli- 
galia  et  ultro  tributa  per  ceusores  persolvebautur.  Varr.  L.  L.  5,  2.  cxtr. 
Veuiet  lustris  labenfibus  aelas,  qiuiin  donius  Assaraci  Phthiam  clarasque 
Myceuas  servilio  premet,  ac  victis  dominabiliir  Arj^is,  V.  Aen.  1,  284. 
Lustris,  qiiliiqiienuiis.  Liis  t  rii  m  autem  diclum,  quodpQSt  quinqueiuiiuin 
uuaquaeque  civitas  lustrabatijr,  Serv.  1.  c.  C'uiiis  octaviim  trej>iclaYit  aetas 
claudere  lustrum.  Hör.  Cann.  2,  4.  fiu.  Is  (Caesar)  decies  senos  ter  ceu- 
lum  et  quiiique  diebiis  iiinxit,  et  e  pleno  tempora  quarta  die.  Hie  anui  modus 
est,  in  1  u  s  t  r  u  in  accedere  debet,  quae  consunuuatur  partibus,  una  dies.  Ovid. 
Fast.  3, 165.  zur  Schall  per  iode  von  4  Jahren.  —  Olynipias  COlvf.i~ 
niaQ^)  eine  Olympiade  oder  eine  Zeit  von  4  ganzen  Jahren,  nach  deren 
Verlauf  jedesmal  die  Olympischen  Spiele  f^ef eiert  wurden.  Bei  Dich- 
tern und  im  gemeinen  lieben  tvurde  dieses  ff^orl  auch  von  einer  Zeit  von 
b  Jahren  gehraucht  :  In  Scj  tliia  nobis  quintjuennis  Olympias  acta  est: 
iam  tempus  lustri  transit  in  alterius.  Ovid.  Pont.  4,  6,  6.  Vi  qui  priiuu 
novo  sij^nat  quinquennia  1  u  s  t  r  o ,  impleat  innumeras  ßurrus  0 1  y  m  p  i  a  d  a  s. 
Martial.  4,  45,  4. 

852.   JjUxus,   Luxuria;    Ln.rurinre,   f! xuher ar € ; 
Lux  u  rios  u  s,   L  i  b  i  di  n  o  s  u  s. 

a.  Luxii  s  (von  dem  ungebräuchlichen  oder  verloren  gegangenen  Inere, 
luxuin,  XIII,  1,  b.  Goth.  Ijusa,  lausjau,  Schived.  lösa,  Engels,  lesan,  lysan, 
I^ngl.  to  loose,  Griech.  ?.viir,  lösen,  Sanskr.  lü,  lindere,  absciudere, 
evellere.  Bopp  Gl.  p.  152.  205.  (verschieden  von  lucre,  847.)  eigentlich, 
die  f^errenkung :  Articulus  loco  concessit,  exque  eo  liixu  adbuc  lluxus  est. 
Appul.  Flor.  3,  u.  16.  ante  med.  j).  67.  Oudend.)  die  Ausschweifung  als 
Zustand,  die  übermässige  V erschwendung  und  Pracht  in  Kleidung,  Ge- 
rät hschajtcn,  Essen  und  Trinken  :  At  domus  interior  regali  splendida  1  n  xu 
instruitnr,  V.  Aen.  1,  637.  Lucent  genialibns  altis  aurea  i'ulcra  toris,  epu- 
laeque  ante  ora  paratae  regifico  luxu.  Ibid.  6,  605.  und  sittliche  Ausgelas- 
senheil :  Domus  sumtuosa :  adolescens  luxu  perditus.  Ter.  Ad.  4,  7,  42. 
Luxu  atque  desidia  civitas  corrupta  est.  Sali.  C.  53,  5.  Neminem  adeo  so- 
lutuni  luxu  puto,  ut  nihil  in  causa  suadendi  sequatur  praeter  voluptatem. 
Quinotil,  3,  8,  28.  —  Luxuria  w/«(/ Luxurie  s  (luxiiriare,  IV,  2,  b.) 
die  Geilheit  oder  zu  grosse  Fruchtbarkeit  des  Erdbodens  und  der  Gf- 
wächse,  der  zu  grosse  Ueberßuss  an  ISahrungssäßen:  Inter  vitia  segetuni 
et  1  u  X  u  r  i  a  est,  quum  oneratae  fertilitate  procumbunt.  Pliu.  18,  17,  44.  §.2. 
Luxuriem  segetum  teuera  depaseit  in  herba.  V.  Georg.  1,  112.  Quod  si 
Sulpicius  faceret,  multo  eins  oratio  esset  pressior :  in  qna  nunc  interdum,  ut 
iu  Lerbis  rustici  soleiit  dicere,  in  summa  ubertate  inest  luxuries  quaedam, 
qiiae  stilo  depascenda  est.  C  Orat.  2,  23,  96.  daher,  der  Hang  zur  Pracht 
und  zu  sinnlichen  Genüssen,  vorzüglich  feinerer  Art,  und  die  Sucht,  ihn 
bei  dem  V eberjlusse  an  Mitteln  zu  befriedigen,  die  Ueppigkeit,  Schwel- 
gerei, als  Eigenschaft :  Ut  eius  animum,  qui  nunc  luxuria  et  lascivia  dii- 
fluit,  retundam.  Ter.  Heaut.  5,  1,  72,  vgl.  Lascivia,  7Q8.  Si  considerare 
volemus,quae  sit  in  natura  hominis  excellentia  etdignitas,  iatellig«}nus,quam 
sit  turpe  difflaere  luxuria  et  delicate  ac  mQlliter  virere ;  quamque  hoiiestum 
parce,  coutinenter,  severe,  sobrie.  C.  Olf.  1,  30,  106.  O  prodig'a  reruui 
luxuries,  uunquam  parvo  contenta  paratu,  et  quaesitorum  terra  pelagoque 
ciborum  ambitiosa  fames,  et  lautae  g-loria  mensae !  Lucan.  4,  374.  In  urbe 
luxuries  creatur:  ex  luxuria  exsistat  avaritia  necesse  est:  ex  avaritia 
ernmpat  audacia :  inde  omnia  scelera  ac  maleficia  giguuntiir.  C.  S.  Rose.  27, 
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75.  Odit  popnlus  Romamis  priTatain  luxuriam,  puBlIcam  mag-nificentiam 
diligif.   C.  IMur.  36,  76. 

Ä.  Ij  11 X  ü  r  i  a  r  e  (luxiis,  tvie  von  luxiirire,  XVIII,  1 .  gebildet ;)  gciJ,  zu 
fnicltthar  sei/n,  vom  Erdboden  und  Gewächsen,  und  überhaupt  von  i'ippi- 
gem  J flachst huvi:  Luxuriantia  coiupescet.  Hör.  Episf.  2,  2,  122.  Tro- 
pisch, aus  übergrossem  Wohlbehagen  ausgelassen,  muthiüillig  sei/n  ;  da* 
her  auch  ausschweij'en,  sich  der  Schwelgerei  überlassen^schwe/gen  :  Meiis 
erit  cSpta  cnpi  tmic,  cjjuim  laetissiina  rertiiil,  ut  seges  in  pitigdi  luxiiriabit 
Iiiimo.  OvicI.  Art.  Am.  1,  3,  60.  Ludit  et  in  pratis  lii  xiiriat(]iie  pecus. 
Ovid.  Fast.  1,  156.  Equns  einicat,  adreclisque  freinif  cervicibiis  alte  hixn- 
rians,  huliuitque  iiibae  per  colla,  per  armos.  V.  Aen.  11,  497.  Clauso 
lano,  positls  externorum  periculoram  curis ,  iie  luxuriaren  tur  animi, 
Deonim  metum  iniicienduln  ratiis  est.  Liv.  1,19,  4.  Luxuriant  aniini 
rebus  plenimqiie  secmidisl.  Ovid.  Art.  Am.  2, 437.  —  In  der  ersten  Bedeu- 
tung ist  davon  verschieden  Exüberare  (ex-nber,  569.  XX,  4.  Schwede 
ist  yiipa,  erheben j  heben f  vghAdelüng\.  Ueppig;)  reichlich,  im  Ueber" 
Jluss  hervorlommen,  wachsen:  Nee  requies,  quin  aut  pomis  ex  üb  er  et 
annus,  aut  fetu  pecorum,  aut  Cerealis  mergite  culmi,  proventuque  Oheret  sul-< 
cos,  atqne  Iiorrea  vincat.  V.  Georg-.  2,  516. 

c*  L  <i  X 11  r  i  o  s  11  s  (luxuria,  XV,  3.)  ivas  zu  geil  schosst,  zu  sehr  tvächst, 
üppig  :  Et  neque  (seges)  deficiat  macie,  ueque  piuguior  aequo  üivitiis  pereat 
1  u  X  u  r  i  o  s  a  suis.  Ovid.  Fast.  1,  690.  Lascivire  agros,  laetas  esse  segetesj 
1  u  X  u  r  i  o  s  a  friimenta.  C.  Orat.  24  j  81 .  Tropisch,  ausschtveifend  in  jeder 
Art;  im  Aufwände,  verschwenderisch  i  Ut  in  suis  t-erus,  ita  in  re  publica 
luxiiriosiis  est  nepos,  qui  prius  Silvas  vendat,  quaul  vineas.  C.  Agr.  2, 18j 
48.  in  der  Freude,  ausgelassen  :  Patribus  tiimis  1  u  x  u  r  i  o  s  a  ea  fuit  lactitia. 
Liv.  2, 2 1 ,  6.  iw  Sitten,  üppig,  schwelgerisch :  Noiiiie  repreheüderes  1  n  x  ii- 
ri  OSO  s  ob  eam  ipsam  causam,  quod  ita  viverent,  ut  perseqiiörehtur  cuiusqtie 
modivoluptates?  C.  Fin.  2,7,  22.  —  Libidin  osuS  (libido,  397,b.  XV,3.) 
eigenwillig,  der  blos  nach  seinem  Belieben  handelt,  seiner  Leidenschaft 
und  seinem  Eigensinne  folgt :  Libidin  osa  sententia*  Or.  pro  Domo  2,4. 
daher,  seinen  Begierden  und  Leidejtschaften  sich  übei-lassend)  ivoUüsfig: 
Libidinosa  et  inteniperans  adolescentia  eifetum  corpus  tradit  senectuti. 
C.  Sen.  9,  29,  Niliil  (isto)  scitote  esse  luxuriosius,  iiiLil  li^bidino'« 
si  US,  nihil  uequius.  C.  Pis.  27,  66.  .  :..S-,*^ 

853.  Li/caeuSf  Lupercus* 

Lycaens  (Avyalng)  hiess  Pan,  der  Nationalgott  Arkadiens,  wn  er 
auf  dem  Berge  Lycaens  {xo  ylv/.cuov)  einen  Tempel  und  Ilain  hatte  ; 
auch  Ljceus  {^vy^eiogvon  Ivxng),  weil  er  die  TFölfe  abhalten  sollte, 
lind  in  dieser  Bedeutung  römisch  Lupercus  (i.  e.  lupos  arceus).  Die 
JRömer  aber  trugen  seine  Attribute  nachher  auf  ihren  alten  Landesgoft 
Faunus  über,  einen  alten  König  Latiutns,  der  mit  Zuerst  einige  Sittlich- 
Jceit  eingeführt  hatte f  und  verivechselten  beide  Namen;  Virgilius  nur 
einmal^  Ecl.  6,  27.  vgl.  f^oss  li.  J.  Horatius  hingegen  nannte  den  arkadi- 
schen Pan  nur  Faunus,  Das  Fest  des  arkadischen  Pan  hiess  bei  den  Gric' 
chen  Tce  Avxala,  bei  den  Römern  L  n  p  e  r  c  a  1  i  a ,  tvelches  die  L  u  |>  e  r  c  i , 
die  Panspriester^  diirch  eine  Procession  feierten.  Eine  diesem  Pan  heilige 
Grotte  am  Fusse  des  Palatinischeh  Berges  hiess  ebenfalls  Lupercal: 
Maenalus,  et  gelidi  flevenint  saxa  Lycaei.  V*  Ecl.  10,  15.  seil,  inontis. 
Euandrum  ferunt  solemue  allatum  ex  Arcadia  instituisse,  ut  uudi  iuvenes, 
L  y  c  e  n  m  Pana  veuerantes,  per  lusum  atqne  lasciviam  currereiit :  quem  Ro- 
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inani  deincle  yocantnt  Iiinnin.  Lir.  1,  5,  2.  Euander  in  Palatii  inontis  radi- 
cibiis  templum  Lyceo,  tjucm  Graeci  Pana,  Roinani  Luper  cum  ajtpel- 
laut,  coustituit;  ipsum  Dei  simulacrum  uuduiu  capriua  pelle  amiclum  es(,  (juo 
Labitu  nnuc  Romae  Lupercalibus  clecarrilur.  Iiistiii.  43,  1,  7.  VeloX 
amoeiium  saepeLucretiJein  mulat  Lycaeo  Faunus.  Hör.  Carm.  1,  17,  2. 
Faunus  iu  Aroatlia  teuipla  Ljceus  Labet.  Ovid.  Fast.  2,  4'24.  Tertia 
post  Idus  uudos  Aurora  Lupercos  adspicit :  et  F a u ii i  sacra  bicornis  eunt. 
Ibid.  2,  267.  Hiuc  lucum  iugeuteiu,  quem  Roraulus  acer  Asyhim  retiiiit,  et 
gelida  moustrat  sub  rupe  Lupercal,  Parrliasio  dictum  Panos  de  luore 
L  jcaei.  V.  Aeu.  8,  343.  cf.  Ovid,  Fast.  2,  381  scjy. 

854.  Lttjraj  Cithara,  Barbitos, 

Ly  ra  (&.  Ol  fr.  Lira,  Dan.  liier  ,  Engl.  Lyre,  Ijeijer  j  von  dem  allen 
lareii,  laut  werden^  s/«i;-.';/,  woher  lehren  und  Lerche;  Griech.  ).VQtt,) 
ein  Saileninstrumenl  unten  aus  einer  tnit  Rindshaut  überspannten  Schild- 
Jcrötendecke,  als  llesonanzboden ,  bestehend,  an  deren  Seiten  zwei  empor- 
stehende, oben  mit  einem  Joch  oder  Querholz  verbundene  ^rme  befestigt 
waren,  so  duss  die  .Saiten,  wie  auf  der  HarJ'e,  mit  beiden  Hunden  ge- 
rührt werden  konnten.  Ursprünglich  war  sie  mit  sieben  Seilen  bespannt, 
deren  Zahl  nach  und  nach  bis  auf  sechzehn  vermehrt  ivurde,  Homer. 
Hymn.  iu  JMerc.  25.  stj((.  fe  (Mercuri)  canam,  mag'ui  lovis  et  Deorum  nuu- 
tium,  curvaeque  lyrae  j)areutem.  Uor.  Carm.  1,  10,6.  Septena  ])utaris, 
PleVadum  uumerum,  lila  dedisse  lyrae.  Ovid.  Fast.  5,  106.  —  Citliara 
(6.  i\"o/Xer  Ziterun ,  Arab,  Ivithar,  Französ.  (iuxiarre.^  Griech,  itiO^aoa, 
ein  sehr  altes  Instrument  morgeuländischen  Ursprungs,  von  dem  Persi- 
schen Ciar,  vier,  und  Tar,  .Suite;)  die  Zither,  deren  Erfindung  dem 
Apollo,  nach  Andern  dem  Amphion  oder  Orpheus, zugeschrieben  wurde; 
ein  bauchiges,  mit  einer  Hundhabe  versehenes  Instrument  mit  vier  über 
einen  Steg  laufenden  Saiten,  deren  Töne  mit  der  linhen  Hand  gegrif- 
fen, mit  der  rechten  angeschlagen  wurden,  ivozu  man  sang.  Ursprüng- 
lich spannte  man  die  Saiten  über  die  Höhluns;  einer  mit  einem  Fell  über- 
zogenen Schildkrötenschale,  daher  sie  auch  T  e  s  t  u  d  o  {vgl.  599.)  Griech, 
CLelys  hiess:  Quo  melius  reg-et  consilia,  qui  citharae  souos  nomiuibns 
et  spaliis  distiuxerit?  Quinctil.  1,  10,  3.  Au  vero  citliaroedi  uon  simul 
et  memoriae,  et  sono  vocis,  et  pluribus  llexibus  serviunt,  qnum  Interim  alios 
nervös  dextra  perciithint,  alios  laeva  tralmnt,  continent,  praebent;  ne  pes  qui- 
dem  otiosus  certam  legem  temporum  servat?  et  liaec  pariter  omnia.  Id.  1, 
12,  3.  Citharam  iuvenit  Ampliion:  ut  alii,  Orpheus:  ut  alii,  Linus.  Sej)- 
<em  cliordis  addiiis,  Terpander.  Octavam  Simonides  addidit :  uonam  Timo- 
tLeus.  Pliu.  7,  56.  a  med.  Cithara  est  lignum  illud  concavum,  tanquam 
lympanum,  pendeute  testudiue,  cui  ligno  chordae  innitnntur,  ut  tactae  reso- 
nent.  Non  plectrum  dico,  quo  tanguntur,  sed  lignum  illud  dixi  concavum,  cui 
quodammodo  incumbunt,  ut  ex  üJo  <(uum  tang-untur  tremefactae,  et  ex  illa 
coucavitate  sonum  coucipientes,  magis  cauorae  reddantur.  Hoc  ergo  lignum 
in  inferiore  parte  cithara  habet,  Psalterium  in  superiore.  Augustiu.  ad 
Psalm.  33,  2.  der  Psalter  unterschied  sich  also  damals  wenigstens  von 
der  Cilher  dadurch,  duss  er  den  Resonanzboden  oben  hatte.  —  B  a  r  b  i- 
tus  (o,  rj  ßaQßitog  und  xo  ßccQßixov.  BuQßiTog,  eidog  jiiovaixov  oQya- 
vov,  '¥a)ai]Qiov  rj  yddaqa.  e'iQiixaL  da  oiovsl  ßaQVfuxog  xtg  wr,  o  ßaQslav 
xqv  cpiov}]v  xai  xoi>  cpO-oyyov  aq)islg'  /idxovg  yaQ  xag  vevQag  Elsyov. 
Etym.  M.  188,  17.  Wahrscheinlich  Persischen  Ursprungs,  wo  sie  noch 
Borbut  oder  Parvet  heisst ;)  die  Laute,  die  von  der  Lyra  durch  den  liefern 
Ton  und  mehr  Saiten  verschieden  war,  daher  sie  die  Allen  TioXvyoQdov 
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nennen,  oft  aber  auch  mit  der  Lyra  venvecliseln;  ursprünglich  hatte 
sie  nur  drei  Saiten :  IVou  facit  ad  lacriinas  b  a  r  b  i  t  o  s  ulla  ineas.  Ovid.  Her. 
15,8.  Nunc  arina  defuucUimque  bello  barbitoii  Lic  paries  habebit.  Hot. 
Carm.  3,  26,  4.  '>4tÄ-<4/ 


M. 

•'. 
825.    Macellum ,  Forum,    {Conciliabulum,^    Emporium, 

f^elabrutn, 

Macellum  {Ahd.  nietzen,  schneiden,  hauen,  scJdacJiten;  woher 
3Ietzger  und  metzeln,  vgl.Maciaxe,  855.  XII,  1,  A,  c.  Macel- 
lum a  inactandis  pecoribus  diclum.  Donat.  ad  Ter.  Eun.  2,  2,  26.  Griech. 
fic'r^ellov.  Forum  Olitorhim  erat  antiquum  Macellum,  ubi  olenim  copia. 
Ea  loca  etiam  nunc  Lacedaemouii  Tocant  Macellum,  sed  lones  oslia  horto- 
rum  Macellotas  hortorum,  et  castelli  IMacelli.  —  Haec  omsiia  (Forum 
piscarium.  Forum  Cupedinis)  posteaquam  contracla  in  unum  locum  cjuae  ad 
victum  pertinebant,  et  aedificatus  locus;  appellatum  Macellum.  Varr,  L. 
L.  4,  32.  ante  med.  Nach  einer  Tradition  sollte  dieser  Platz  von  einem 
gewissen  Macellus  den  Namen  haben,  vgl.  Donat.  ad  Ter.  Eun.  2,  2,  25. 
Festus  h.  V.)  der  Speisemarlt ,  wo  mu7i Fleisch,  Fische,  Gejlugel,  Küchen- 
geiv'dchse  und  andere  Lebensmittel  verkaufte :  Ad  macellum  ubi  ad- 
venimus,  concurrunt  laeti  mi  obviam  cupediarii  omnes,  celarii,  lanii,  coqui, 
fartores,  piscatores.  Ter.  Eun.  2,2,24.  Venio  ad  macellum,  rogito 
pisces.  indicant  caros;  agninam  caram,  caram  bubulam,  vituliuam,  cetum, 
porciuam ;  cara  omnia.  Plaut.  Aul.  2,  8,  3.  Putarem  anuonam  in  m  a  c  e  1 1  o 
cariorem  fore.  C.  Div.  2,  27.  fin.  -^  Forum  (ferre,  571.  IV,  2,  c.  Ouo 
conferrent  suas  controversias  et,  quae  venderenlur  vel  lent  quo  ferrent.  Forum 
appellarunt.  Varr.  L.  L.  4,  32.  ante  med.  vgl.  Fori,  251.  595.  und  Foris, 
596  )  derMurlxt,  wo  besondere  Gattungen  von  JFuaren  verlauft  iver- 
den:  Ceusores  viam  e  foro  Boario  ad  Veneris,  et  circa  foros  pubiicos,  et 
aedem  IMatris  JMagnae  in  Palatio  facieudam  locaverunt.  Liv.  29,  37,  2.  Erat 
oppidum  ]\umidarum,  nomine  Vaga,  forum  rerum  venalium  tolius  regiii 
maxime  celebratum.  Sali.  1.47,  1.  Forum  Romanum  warder  öffent- 
liche Platz  in  Rom,  ivo  alle  öffentlichen  obrigleitUchen  Handlungen 
vollzogen  wurden:  Forumque  iitibus  orbum.  Hör.  Carm.  4,  2,  44.  Oiuim 
forum,  comilium,  curiamarmatisLominibus  ac  servis  occupavissent.  C.Sext. 
35,  75.  (Fora  Messen  daher  auch  die  Provincialstädte,  wo  des  Zusam- 
menßusses  von  Menschen  wegen  Gerichtshöfe  und  Marlitage  waren: 
Antonius  ad  F  orum  lulii  cum  primis  copiis  veuit.  Lepidiis  ad  F  o  r  um  Vo- 
conii  castra  Labet,  qui  locus  a  Foro  lulii  quatuor  et  viginti  millia  passuum 
abest.  C.  Farn.  10,  17,  1.  —  Conciliabulu  ui  (conciliare,  ?'^7.  Conci- 
li  u  m  ,  307.  XX,  zusammenbringen,  zur  Freundschaft  vereinigen :  Katio 
et  ora(io  doceudo,  discendo,  communicando  conciliat  inter  se  Loniines, cou- 
iungitque  naturali  quadam  societate.  C.  Oif.  1,16,  50.  Proprium  lioc  statuo 
esse  virtutis,  con  ciliare  auimos  hominum ,  et  ad  usus  suos  adiiingere. 
Ibid.  2,  5,  17.  vgl.  XII,  2,  b.)  eigentlich  ein  Clubh,  oder  auch  der  Ort, 
wo  eine  solche  Versammlung  gehalten  wird :  Per  conciliabulaet  coetus 
seditiosa  disserebaut.  Tac.  3,  40.  cf.  Gron.  h.  I.  gcivühniich,  Ueinere  Ort- 
schaften oder  Flecken  in  röndschen  Provinzen,  wo  ivegen  des  lebhaften 
Verkehrs  31urJilluge  und  Gerichtsstellen  angelegt  wurden,  Murkijhcken  ; 
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die  Fora  waren  grösser  und  hatten  mehr  Vorrechte :  Ea  rogpatione  novb- 
rum  inaxime  Lominnin  ambitionein,  qui  nundiuas  et  couciliabula  obire 
soliti  erant,  compressam  credebant.  Liv.  7,  15.  fiu.  Hoc  edicto  üterisque 
censoriim  per  fora  et  couciliabula  diinissis,  intens  inuititudo  iiiiiioniin 
Romain  convenit.  Id.  43,  14.  fiu.  Decemviri  supplicatiouem  iu  bidiiuui  in 
urbe  et  per  omnia  fora  couciliabulaque  edixerunt.  Id.  40,  37,  3.  cf. 
Drak.  b.  1.  et  ad  L.  40,  19,  3.  Oppidum  hoc  couciliabula  m  fuisse  fer- 
tur,  et  postea  iu  muuicipii  ins  relatuui.  Frontiu.  de  Limit.  Agr.  pag-.  41. 
Goes.)  —  Empor  iura  (ijiiTioQiorvon  e/nnoQ6}v,)  eigentlich,  ein  Ort, 
ivO  verJcctiiJ't  ivird ,  ein  Handlungsplalz;  daher  eine  Handelsstadt,  eine 
Stadt  oder  Hafen,  wo  viel  Kaiißeute  zusamvien  Icomvien:  ^ul  potui  nou 
videre  hoaiiuem,  quum  per  emj)orium  Puteolanorum  iter  facerem?  in  quo 
illum  ageutem  aliquid,  credö,  salufavi.  C.  Att.  5,  2,  2.  Cato  a  Creusa  (Tlies- 
piensium  empor ium  est,  iu  iutimo  sinu  Coriutliiaco  retractum,)  Patras 
Achaiae  pelit.  Liv.  36,21,5.  —  Velabrum  {von  velare,  ivcil die  Kauf- 
leute  da  bedeckte  Buden  hatten,  VII,  1,  c.  f'^arro  leitet  es  j'O«  veliere 
ab ;)  ein  Platz  oder  Gasse  in  Rom  atn  fasse  des  yiventinischen  Berges, 
und  zwar  zwischen  diesem,  dem  Palatinischen  und  dem  Capitolinischen, 
wo  die  Oel-  und  Käaehündler  feil  hatten.  Es  gab  ein  grösseres  und  ein 
kleineres,  zwischen  welchen  der  Speisemarkt,  macellum,  lag.  Da  dieser 
Platz  oft  von  der  ausgetretenen  l^iber  unter  ff'  asser  gesetzt  wurde,  fuhr 
tnan  auf  Kähnen  dahin,  bis  Tarquinius  diesen  U eberschwemmungen 
durch  unterirdische  gcivölbte  Canale  abhalf.  Aventiuus  mous  olim  palu- 
dibus  erat  ab  reliquis  diMcIusus  :  itaque  eo  ex  urbe  advehebanturralibus,  cuius 
vestigia,  quod  ea  qua  tum  dicitur  velabrum.  Velabrum  a  veLeudo. 
Velaluram  facere  etiam  nunc  dicuutur,  qui  id  mercede  faciunt.  Varr.  L.  L.  4, 
7.  extr.  Palus  fuit  iu  miuorc  V e  1  a  b  r  o ,  a  quo  quod  ibi  vehebanttif*  lintribus, 
Velabrum,  ut  illud  malus  de  quo  suprd  dictum  est.  Ibid.  4,32.  sub  flu. 
Ömues  compacto  rem  agunt,  quasi  iu  velabro  olearii.  Plaut  Capt.  3,1,29. 
IVoii  quemque  focum,  uec  fumum  caseus  omuem,  sed  Velabrensem  qui 
libit,  ipse  sapit.  Martial.  13,  32.  Hie  simul  accepit  patrimoui  mille  taleuta, 
edicit,  piscalor  uti,  pomarlus,  auceps, —  cum  scurris  fartor,  cum  Velabro 
omne  JMa  cellum  mane  domum  veuiaut.  Her.  Serm.  2,  3,  229. 

856.  Mact  ar  e  y    I  inmolare, 

Mactare  (Span,  matar,  Goth. maitan, Slavon.  mesSar,  Ungar,  metzöm, 
^rab.  maza,  schneiden  und  schlagen,  schlachten,  niedermachen ;  von 
mähe 71,  XX,  10.  vgl.  M a c  e  1 1  u m ,  854.  daher  Stein  m etz  und  31  ei z- 
ger;)  schlachten,  mit  einem  hauenden  oder  schneidenden  fFerkzeug  ein 
lebendiges  Geschöpf  iödten,  in  sofern  es  zum  Opfer  bestimmt  ist;  daher 
den  Göltern  zu  Ehren  schlachten,  opfern  :  Nou  Iiunc  in  vincula  duci,  non 
ad  mortem  rapi,  non  summo  supplicio  mactari  imperabis?  C.  Cat.  1,  11, 
27.  cf.  Intpp.  h.  1.  Mac  taut  lectas  de  more  bidentes  legiferae  Cereri, 
Pboeboqiie,  patrique  Lyaeo.  V.  Aeu.  4,  57.  Prior  forte  luuius  commovit 
Löstem,  sacratos  more  Samuif iura  mililes,  eos  se  Orco  mactare  dictitaus. 
Liv.  9,  40,  9.  Tropisch  :  Milites  duci  reddendam  gratiam  iu  acie  fatebautur : 
simul  perfidos  et  ruptores  pacis  ultioui  et  gloriae  mactandos.  Taci  2,  13. 
Nonne  esset  puditum,  si  buic  illi  legato,  huic  publico  testi  palronum  suum 
Li Flaccum^  m  a  c  t  a  u  d  u  m  civitatis  testimonio  tradidisäent  ?  C.  Flacc.  22, 52, 
aufopfern.  Daher,  Einem  Etwas  zum  Opfer  bringen  und  dadurch  ver- 
söhnen, Einen  mit  Etwas  beschenken,  beehren  :  Ferutit  laudibus,  m  a  c  t  a  u  t 
Louoribus.  C.  Rep.  ap.  Nou.  4,  291.     Puerorum  extis  deos  maues  mactare 
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soles.  C.  Vatin.  6,  14.  cf.  Intpp.  b.  1.  Ouo  eliain  maiore  es  malo  m  a  c  ( a  n- 
dus,  qiiod  iion  soliiin  facto  tuo,  sed  etiaiii  exeinplo  rem  publicam  vnliierasti. 
Ibid.  15,  36.  viit  Bösem  beschenken,  d.i.  Böses  zvfi'igett.  —  Im  mo- 
lare (in-molare,  io«moIa,  XX.  </»Vilf  w/i /e^  und  Mehl,  Oherd.Mähl, 
b.  Ol  fr,  Meio,  fFallis.  Mal,  von  molere,  vgl.  Emolumeii  tum,  844.) 
Opfermehl  (mola  salsa)  auf  den  Kopf  des  Opferlhieres  schütten.  Dieses 
ßlehlf  ous  DinJcelkorn  (fariua  fanis)  tnit  Salz  vermischt,  winde  von  den 
F^estcdinnen  bereitet,  cf.  Serv.  ad  V.  Ecl.  8,  82.  Fest.  v.  M  u  r  i  e  s  ,  taid  gc 
braucht,  nachdem  erst  der  Opferschllichter  mit  einem  schatfen  Messet* 
(secespita)  auf  der  zu  bestreuenden  Stelle  die  Haare  glatt  iveggcschnil- 
ten  hatte,  vgl.  V.  Aeii.  12,  172.  Lucaii.  1,  610.  Hierdurch  ivurde  das 
Thier  der  Gottheit  geweiht,  und  nun  ei'st  wurde  es  mit  einem  Hammer 
oder  Beile  geschlagen  (ferire)  und  abgekehlt  (ingulare) ;  —  daher  opfern 
überhaupt:  AescLines  ia  Demostlienem  inveLitur,  quod  is  septimo  die  post 
filiac  mortem  hostias  i  m  m  o  I  a  s  s  e  t.  C.  Tusc.  3,  26,  63.  Oiiis  igiiorat  Gal- 
los iisqiie  ad  lianc  diem  retiuere  illam  immaiiem  ac  barbaram  consiielndinem 
bomiiuim  i  in  mola  n  d  o  r  u  m  ?  C.  Font.  10,  21.  Tropisch  ivird  dieses  f^er- 
bnni  nicht  gebraucht.  Mactare  verbiim  est  sacrormn,  'xcct  evcpjnuoaov 
dictum,  quasi  magis  augere,  ut  adolere.  Uude  et  magmentum,  quasi  maius 
augmeutum:  uam  liostiae  tangnutur  mola  salsa,  et  tum  immolatae  dicun- 
tur.  quum  vero  istae  sunt,  et  aliquid  ex  illis  in  aram  datum  est,  mactatae 
dicuntur,  per  laudatiouem  itemque  boni  ominis  siguificationem,  et  quum  illis 
mola  salsa  imponitur,  dicitur:  Macte  esto.  Varro  in  Fragm,  pag.  245. 
Bipout. 

857.   Macte,   Enge, 

Macte  (der  T^ocativus  von  M  a  c  t  u  s ,  nach  Fesfus  statt  magIs  anctus ^ 
ugl  Lat.  Gramm.  §.  98,  Not.  1.  2.  §.  142,  1,  Not.  2.  oder  vielmehr  von 
einem  verloren  gegangenen  Verbum  magere,  mähen,  XIII,  1.  woher 
auch  fiay£vg,  pinsor,  pistor;  fiayaiQog,  coquus,  structor,  vgl.  Macellum, 
854.  als  Ritualausdruck,  einer  Gottheit  Etwas  mähen,  opfern,  und  sie 
damit  zufrieden  stellen;  passive,  zufrieden  gestellt,  befriedigt ;  daher 
die  Formeln:  IM  actus  est  taurus  vino,  ture.  Serv.  ad  V.  Aen.  9,641. 
wenn  auf  den  Kopf  des  Opferthieres  ff  ein  und  Weihrauch  (gleich  vor 
der  Immolatio,  855.;  geschüttet  und  es  dadurch  als  ein  Opfer  der  Gott» 
heit  dargestellt  ivurde ;  und:  lupiter,  macte  fercto  esto,  macte  vino  in- 
ferio  esto;  macte  hac  dape  pollucenda  esto.  CatoK. R.  132.134.  Ilarumce 
rerum  ergo  macte  hoc  porco  piaculo  immolaudo  esto.  Ib.  139.  sey  mit  die- 
sem Opfer  zufrieden,  lass  dirs  in  Gnaden  gefallen ;  daher  als  Gli'ick-' 
w'ünschungsformel  beim  Lobe ;)  sey  zufrieden ,  freue  dich !  d.  i.  sei/ 
glücklich  gepriesen,  Heil  dir,  Glück  zu!  Malo  cum  Plafone,  quam  cum 
istis  vera  sentire.  —  Macte  virtute!  ego  enim  ipse  cum  eodem  ipso  uon  invi- 
tus  erraverim.  C.  Tusc.  1,  17,  40.  Vt  etiam  Oratorem  legas?  Macte  vir- 
tute! Mihi  quidem  gratum.  C.  Att.  12,6,2.  IM  acte  animi  morumque 
tuorum.  Martial.  12,  6,  7.  vgl.  Heindorf  zu  Hör.  Senn.  1,  2,  31.  u^uch 
imPlurali:  Macti  virtute,  milites  Romaui,  este.  vestrum  iter  ac  reditum 
omuia  saecula  laudibus  ferent.  Liv.  7,  36,  5.  —  Euge  (bei  den  Schwab, 
Dichtern  \\ej,ey!  im  gemeinen  Ausdruck ,  ey  je!  Griech,  evye,)  eyl 
als  Ausdruck  der  Freude  über  Etwas:  Eugepae!  corpulentior  videre 
atque  Labitior.  Plaut.  Epid.  1,  1,  7.  Euge,  iam  lepidus  vocoi*.  Ter.  Ad. 
5,7,13.  atwh  ironisch:  Eug-e,  euge,  lepide:  laude  commeutum  tuum. 
Plaut.  Mil.  2,  2,  86.  cf.  ibid.  58. 

Ramsh.  Synon.  11,  14 
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858.  Madere,  Madescere,  Madefieri„ 

Madere  (nässenf  nass,  votn  Lateinischen  Worte  nur  durch  die 
Altssprache  verschieden,  vgl.  M a d i  d u  s ,  658,  b.)  nass ,  von  einer  Flüs- 
sigkeit in  einem  hohen  Grade  durchdrungen  sei/n  oder  triefen  :  Vela  m  a- 
dent  iilinbis.  Ovid.  Met.  11,  519.  Natabaiit  paviinenla  vino ;  madebant 
parietes.  C.  Phil.  2,  41,  105.  Tropisch:  Non  ille,  quanqnam  Socralicis  ina- 
d  e  t  serinonibiis,  te  negligel  borridiis.  Hör.  Carin.  3,  2 1 ,  9.  —  M  a  d  e  s  c  e  r  e, 
XVII,  2.  nass  werden  von  innen  heraus,  oder  auch  an  sich  ohne  R'ücJc- 
sieht  auf  die  Art  und  Weise  der  Entstehung  ;  M  a  d  e  fi  e  r  i ,  nass  iverden 
von  aussen  her,  von  einem  von  aussen  bewirlten  aUmähligen  Entstehen 
dieses  Zustandes  :  Ubi  febris  fuit,  akjue  decrevit,  exspectare  oportet  (inedi- 
ciim),  iiiim  teinpora  partesve  corporis  aliae  paiiliiin  madescaut,  quae  sudo« 
rem  esse  testentur.  Cels.  3,  6.  circa  med.  Tellus  nubibus  assidiiis,  pluvio- 
qiie  madescit  ab  Austro.  Ovid. Met.  1,  66.  Largis  luiic  imbribiis  ora 
madescunt.  Claudiau.  36,  311.  —  Ferveules  aiignli  ociiloruin  siibinde 
(mulieris  ieiunae  saliva)  inadefiant.  Pliii.  28,  7,  22.  Pliarsalia  sentiet 
illiim,  Aemalliirtqne  iteriun  m  ade  facti  caede  PlüHppi.  Ovid.  Met.  15,824. 
Reuiex  qaidam  Rbodiorum  vaticiiiatus  est,  inadefactuin  iri  minus  XXX 
diebiis  Graeciam  sanguine.  C.  Div.  1,  32,  68. 

859.   M agis ,    Plus ,   Amplius ;    31  a jrimi  aestimarCß 
Pluritni  aesiimare,  fa  c  er  c, 

a,  Mäg-is,  alterthündich  Mag'e  (Golh,  mais,  mehr,  und  dieses  von 
dem  uralten, aber  veralteten  meh,  ma,  bei  der  Winsbeclinn  me,  im  Epiro- 
tischen  maa,  Wallis,  muy,  viel,  gross,  Griech,  fieyag,  gross.  Hehr.  J^N'73 
centum,  Arab.  meb,  mächtig ;  vom  Goth.  Angels.  undb.  Kero  niagaii, 
Schwed.  ma,  ehedem  maga,  Engl.tomay,  Isl.  meiga,  mögen;  SansAr, 
mahat,  mag'uus,  von m ah,  crescere.  Bopp  Gramm,  p.  HO.  vgl.  Magi- 
ster, 476,  b.)  mehr  dem  Grade  nach,  aber  intensive  Grosse  andeutend, 
sieht  in  Beziehung  auf  Eigenschaf ten  und  Beschaffenheiten  oder  Qua- 
lität; Plus  {vgl.  P  lures,  319.  und  Implere,  682.)  mehr  dem  Masse 
nach,  von  quantitativer  Grösse,  in  Beziehung  auf  eine  Anzahl,  Menge, 
Masse,  überhaupt  auf  etwas  Messbares,  wo  im  Posiiivo  mulrum  stehen 
ivürde ;  Ampiius  (von  am  plus,  861.  Adverb,  ample ;)  mehr,  noch 
mehr  dem  Baume  tmd der  Zeit  nach,  von  extensiver  Grösse,  in  Bezie- 
hung auf  Umfang,  Ausdehnung  und  Dauer  ;  vgl.  Laf.  Gramm.  §.  153, 
Not.  1.  Meretrices  dum  foris  sui»t,  uil  videtur  mundius,  nee  m  agis  compo- 
situm quicquam,  nee  mag'is  elegaus.  Ter.  Eun.  5,  4,  13.  Nibil  huic  addi 
potest,  quo  mag:is  virtus  sit:  uibildemi,  ut  virtulis  nomen  relinquatur. 
C.  Parad.  3,  1,  22.  Tum  mag'is  id  diceres,  si  nuper  in  bostis  Scipionis, 
quum  est  de  re  publica  disputatura,  affuisses.  C.  Lael.  7,  25.  —  lam  aucillns 
secum  adduxit  plus  decem.  Ter.  Heaut.  3,  1,  42.  Rosciiis  Romam  multig 
annis  non  veuit,  neque  unquam  plus  triduo  fuit.  CS.  Rose.  27,  74.  Saepe 
virtus  et  magiiificentia  plus  proficit  ad  misericordiam  commoveudam,  quam 
humilitas  et  obsecratio.  C.  luv.  1,  56.  denn  man  sagt  multum  proficere. 
Cave  putes  hoc  tempore  plus  me  quemquam  cruciari,  quod  eum,  quem  ante 
mediligo,  video  in  consulatu  quidvis  potius  esse  quam  consulem.  Balbus  Cice- 
roniiu  C.  Att.  8,  15,  A,  2.  —  Tu  faciem  illiiis  noctem  non  ampiius  unam 
falle  dolo.  V.  Aen.  1,683.  Ampiius  sunt  sex  menses.  C.  O.Rosc.  3,  8. 
Castra  ampiius  millibus  passuum  octo  in  latitudinem  patebant.  Caes.  2,  7. 
Facite,  quod  vobis  libet,  daturus  non  sum  ampiius.  C.  Verr.  2,  29,  70. 

Ä.Maximi  &e^t\msLte^amhöchsten  oder  sehr  hoch  schätzen, 


860.  3Iagrtlßcentia  211 

bezeichnet  den  Gradier  Grösse,  den  der gesvlialzte  "Gegenslanä  an  sich 
hal,  in  so  fern  sie  keines  Zuwachses  mehr  fithig  ist,  oder  doch  er  mit 
^andern  gleichartigen  verglichen  diii'ch  seine  Grösse  hervoi'ragt ;  Plu- 
rimi  aestiraare,  am  meisten  schätzen,  den  Grad  des  fferthsf 
den  ein  solcher  Gegenstand  in  unser n  klugen  hat^  in  io  fem  man  ihn 
allen  andern  i^orzieht ;  Maximi  geht  auf  intensive  Grösse  oder  Grad^ 
Plitrimi  auf  quantitative  Grösse  oder  Zahl ;  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  109, 
Not.  1.  Est  hominis  iuag-ni  atque  sapieulis^  maxiini  ae^tiinare  con» 
Scientiaih  inenlis  suae.  C  C'hient.  68,  150.  Vt  mel,  e($i  diilcissimiiin  est^ 
giio  laiueii  proprio  geuere  saporis,iion  coinparatiorie  ciiin  aliis,  duice  esse  sen- 
titiir :  jsic  suinmiiin  boiiuin,  de  quo  agimns^  est  illiid  qnidein  p  I  ii  r  i  in  i  a  e .«!  t  i^ 
man  dum,  sed  ea  aestiinatio  geiieire  valet,  noii  mäg'nitudiue.  C.  Fin.  3,  10^ 
34.  Mortuus  erat  HepLäestio)  quem  unum  Alexaiider  pluriini  fecerat* 
Nep.  18,  2. 

S6Ö.   Magmficentia i   Splendor ^  \Apparatiis ^    Pompü, 

M  a  g-  n  i  f  i  c  6  ti  t  i  ä  (magnificus,  X V^  1 ,  *)  a.)  der  grossartige  Charakter^ 
den  vian  in  seiner  Denkungsart  und  in  seihen  Handlungen  an  den  Tag 
legt ;  daher  die  erhabene  Gesinnung j  Hoheit  des  Geistes,  Und  die  Pt^achtf 
der  grossartige  Charakter,  den  das,  was  man  spricht^  thut  oder  veiraii" 
staltet,  an  sich  trägt :  M  a  g-  n  i  f  i  c  e  u  t  i  a  est  reriim  mäg-uarum,  et  exfcelsa- 
rum  cum  aiiiini  ampla  quadam  ei  spleiidida  pro|)Osilione  ag-itatio^  atque  admi« 
nistratio.  C.  luv.  2,  54,  163.  Capessenübus  rem  publicam  liiliilö  minni$ 
quam  philosopLis  mag-nificeütia  et  despicientia  adliibettda  est  reruiä 
humauarum.  C.  Off.  1,  21,  72.  lam  vi^tu(em  ex  confeuetudihe  vitae  sermc^ 
iiisque  nostri  interprelemur  hec  eam,  ut  quidam  docti,  ^^erbohim  magiiifi- 
centia  metiainur.  C.  Lael.  6,  21.  DamocIeS  commemorabat  mag-nifi- 
centiam  aedium  regiarum.  C.  Tusc.  5,  21,  61.  Mag-nifi  ceii  t  ia  fet 
sunltus  epiilarum.  Ibid.  5,  33*  extr.  —  Splendor  (spleiidere,  611.111, 1.) 
eigentlich,  der  höchsie  Grad  des  Licfits  an  let/chtendeh  öder  erleuchteten 
Körpern,  de>'  Glanz;  tropisch^  das  A^uf seltne  die  Bewunderung,  die 
grosse  Talente  und  Thaien^  hohe  Ehrenstellen j  Reichthümer,  kostbare 
Besitzungen  und  grosser  Aufwand  dem  sO  Beglückten  hei  Andern  erre^ 
gen;  der  äussere  Glanz,  wodurch  sich  die  Mag:nificentia  geltend 
macht  :  Haec  rafio  ac  magnitudo  aiiimorum  in  maioribus  noslris  fuit,  ut^ 
quum  iu  privatis  rebus  suiscjue  siimtibus  minimo  contenti,  temiissirao  cultü 
Tiverent,  in  iinperio  atque  in  publica  dignitate  omuia  ad  g-loriam  splenda» 
remqiie  revorareut.  C.  Flacc.  12,  28.  Samnites  videbant,  Fabricio,  Impe- 
ratori  populi  Ilomani,  mulla  ad  splendorem  domus  alque  victus  defieri; 
neqiie  pro  maguitudine  digniialeque  lautum  paratnm  esse.  Gell.  1,  14.  ])ara- 
tuin,  ii  e.  apparatum.  —  Apparatus  (appärare,  XIII,  l,b.)  bezeichnet 
alle  die  kostbaren  Gegenstände,  die  man  herbeischafft,  um  Pracht  sehen 
zu  lassen,  oder  woran  Pracht  sich  zeigt ;  die  Pracht  in  Gerüthschaffen, 
Geschirren,  Kleidern,  Speisen  u.  dgl»  Delectant  mag'uifici  apparatns 
Tilaeqne  cuhus  cum  eleganlia  et  copia.  C'.  Off.  1,  8,  25.  Prodig-i,  qui  liido- 
rum  venatiomirnque  apparatu  pecunias  profundnut.  Ibid.  2,  16,  55.  Epu- 
laruin  a  ppa  ra  tusi  C.  Orat.  25,  83.  Pausanias  apparatu  regio  utebalur, 
veste  Medica.  Nep.  4,  3.  —  Pompäj  vgh  li?i9.  die  Pracht^  die  sich, 
ituch  ohne  wahren  innern  Jf^erth,  nur  zur  Schau  trägt,  das  Gepränge; 
besonders  der  TFortprtmk^  das  Tf'ortgepräiige  :  Socrates^  in  p  o  in  p  a 
quum  mag-na  vis  aiiri  arg'entiqüe  ferrelur,  Quam  multa  non  desidero !  inquit. 
C.  Tusc.  5,  32,91.  in  einetn  PrachtaUfzuge.  Tota  petitio  cura  tit  pom- 
p  ae  plena  sit;  ut  illastrlsj  ut  8pleiidida,  ut  popularis,  ut  liabeat  sumiiiam  spe- 
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ciem  ac  tUgnilatem.  C  Peilt.  Coiis.  J3,  52.  Confiteor  mc,  si  quae  premat 
res  veliemeutiiis,  adliibere  tfiiandam  in  diceiido  speciem  atque  pompam,  et 
pugnae  simUem  fugaui.  C.  Orat.  2,  72,  294. 

86i.    Magnus,    Inge?is,    Grandis ,    Ampltis ,    Procerus , 

Vasius^   Enormis;    Maior,  Maior  natu,    Grandis  natu; 

Magnitudo,   Ampliiudo,   Maiesias. 

«.  Magnus  {von  einem  verloren  gegangenen  VerJio  mag-ere,  u4.1id, 
magan,  j'»7.  Mag-is,  859.  G'o/A.  mikils,  bei  Otfr.  u,  Kero  miliil,  mibbil, 
micliil,^«^e/s.uiicl,  vnxceX^Schved.  magle,  mycken,  Isl.  mickle,  im  Deut- 
schen das  veraltete  micliel,  gross,  von  dem  ehenj'ulls  i>eral/eten  ma,me, 
Pers,mib,  gross,  Tf^allis,  mjg^  Poln.  moc;  igL  Adelung  w.  Michel , 
3Ieier  y  31  a  cht;)  gross,  als  allgemeiner  Atisdrucih  für  jede  Art  von 
Grösse  ;  der  Ausdehnung  nach,  was  nach  allen  Dimensionen  einen  he- 
triichllichen  Ratim  einnimmt ;  und  dem  Gradenach,  was  ein  beträchl" 
liches  3Iass  von  Kraft  hat :  Heu,  m  a  g  n  u  m  alterlus  fruslra  sjjcctabis  acer- 
Tiim.  V.  Georg.  1, 158.  E  pastii  decedeus  aginiiie  magn  o  corvorum  incre- 
puit  densls  exercitiis  alis.  Ibid.  1,381.  ölagnum  ingeniiira  L.  Luculli 
magnumque  optimaruin  artium  Studium.  C.  Acad.  2,  1.  pr.  Sed,  amice 
niague,  noli  banc  epislolam  Attico  osteudere.  C.  Fain.  7,  29,  2.  so  nennt 
Curius  den  Cicero.  —  Ingen  s  (in-gens,  627.  IV,  1.  tvie  im  Deutschen, 
wiewohl  mit  etivas  abweichender  Bedeutung,  ungeschlacht ,  von 
übler  Art,  ivild,  ungebildet;  von  Schi  acht ,  Geschlecht,  Art,  vgl. 
Adelung  \.  G  eschlacht ;  —  ungeschlacht,  dem  Geschlecht e,  d.  i. 
den  Dingen  gleicher  Art  nicht  gleich,  über  sie  hinaus  gehend;)  unge- 
wöhnlich gross,  sehr,  überaus  gross,  ausserordentlich  :  Scilicet,  et  fhivius, 
qui  Visus,  inax.umus  ei  est,  qui  non  ante  aliquem  inaiorem  vidil :  et  ing-ens 
arbor,  houioque  videtur;  et  omnia  de  geuere  omni,  niaxxima  quae  vidit  quis- 
que,  baec  ingentia  fingit.  Lucret.  6,  676.  Tbraso:  Magnas  vero 
agere  gratias  Tbais  inibi ?  Gnatbo  :  In  gentes.  Ter.  Eun.  3, 1,  1.  Satis 
erat  resi)ondere :  magnas;  ingentes,  inquit.  Semper  äuget  assentator  id, 
quod  is,  cuius  ad  vohiutatem  dicitur,  vult  esse  magntun.  C.  Lael.  26,  98. 
auch  von  intensiver  Grösse,  ebenfalls  mehr,  aZAinagnus,  bedeutend:  In- 
genium ingens  inailto  latet  boc  sub  corpore.  Hör.  Serm.  1,  3,  33.  ]\ou 
bis  iuTeutus  orta  parentibus  —  iugentem  cecidit  Auliocbum.  Hör.  Carm. 

3,  6,  35.  Tu  quoque,  conveniens  ingenti  —  Nupta  marito.  Ovid.  Pont,  2, 
8,  43.  vom  Augustus,  als  grossem  Herrscher;  denn  von  Statur  ivar  er 
klein  (babult  staturam  brevem.  Suet.  Aug.  79).  Ceuturio  Latinus  viribus 
ingens  bellatorque  primus.  Liv.  8,  8,  17.  Pbilippus,  inter  ipsos  quoque 
reges  ingens  auctoritate.  Liv.  42,  12,  3.  Ingentemque  animis,  in- 
gentem  corpore  et  armis  deiicit  Herminium.  V.  Aen.  11,641.  ivo  nicht 
grandis  stehen  könnte,  —  Grandis  (im  gemeinen  Ober-  und  Nieder- 
deutschgrand ig ,  gross,  heftig,  aitsserordentlich  ;  zu  Grando,  Indosia- 
nischGta,  Slavisch  Grad,  der  Hagel;  Granum,  vgl.  Granarium,  653. 
Gramen,  632.  grün,  gross,  gehörig ;  von  dem  alten  gro, gro w, wach- 
sen; vgl,  Adelung  vv.  Grün,  Gross;)  gross  dem  Tf^achsthume  oder 
körperlichen  (kubischen)Tnhalt  nach  ;  herangewachsen  :  Pars  (formicarum) 
grandia  trudunt  obnixae  frumenta  bumeris.  V.  Aen.  4,  405.  Grandia 
saepe  quibus  mandavimus  bordea  sulcis.  V.  Ecl.  5,  36.  grosskörnig,  Ager 
non  semel  aratur, sednovaturetiteratur,  quomelioresfetuspossitet  grandio- 
res  edere.  C.  Orat.  2,  30,  131.  Diana  erat  positaSegestae,  sane  excelsa  in 
basi:  in  qua  grandibus  literis  P.  Africaxi  nomen  erat  incisum.  C.  Verr. 

4,  34,  74.     Itiacriraans,  guttisque  bumectat  grandibus  ora.  V.  Aen.  11, 
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90.  iug-entibus  wünle  liier  zu  viel sageti'  Patella  grau  dis  cum  sig-nls.  ^ 
Si  qiiod  erat  grande  vas  et  inaiiis  opus  iuveiitum,  laeti  aiferebant.  Ibid.  4, 
21,46.47.  Academiain  ex  duobus  libris  contuli  in  (juatuor.  Grandiores 
sunt  omnino,  quam  erantilli;  sed  tarnen  multa  delracta.  C.  x\(t.  13,  13,  1. 
C  llabii'iii.s  regi  Alexandrino  grau  dem  pecuuiam  credidit.  C.  l^ab.  Post. 
2,4.  Uxori  grande  poudus  argeuti  legavit.  C.  Caeciu.  4,  12.  Videras 
g'rand  is  iam  puer,  bello  Italico,  repleri  quaestu  vestram  domum.  C.  Pis.  36, 
87.  Legibus  annalibus  quum  graudiorem  aetatem  ad  consulntum  consti- 
luebaut,  adolesceutiae  temeritatem  verebantur.  C. Pliil.5, 17,  47.  Graudem 
orationem  pro  longa,  miuutum  animum  pro  jjarvo  dicinius.  C.  Orat. 
.^,  43,  169.  Tropisch  :  Qui  Lysiam  sequuntur,  causidicum  queudam  sequun- 
lur:  non  illum  quidem  auiplum  alque  gr  andern  5  subtilem  et  elegantem 
tanieu.  C.  Orat.  9,  30.  Quum  de  rebus  grandioribus  dicas,  ipsae  res 
verba  ra])iuut.  Ifa  fit  quum  gravior,  tum  etiam  splendidior  oratio.  C.  Fin.  3, 
5,  19.  Grandes  rhombi  patinaeque  grande  ferunt  una  cum  damno  dede- 
cus.  Hör.  Serm.  2,  2,  95.  —  Amplus  (am-i)lere,  um-J'illlen,  x>gl, 
Ampliare,  109.  ««rfimplere,  682.  Adelung  vergleicht  damit  das 
Nieders.  li'üinpel ,  eintlugel und  ein  Haufen,  von  ha,  hocli,  welches 
allerdings  das  Gewölbte,  Bauschige,  inwendig  Geräumige  bezeichnet , 
wie  die  verwandten  Tf^örter  ampulla,  umbo,  umbilicus,  Sanslcr.  Ambaka, 
der  Augapfel,  Amsa,  auch  Goth.  die  Schulter,  und  der  Haufen,  Khan- 
pen;  Dreclisler,  S.  274.  f.)  gi'ossdeni  äussern  Umfange  und  dem  in/iern 
Haume  nach,  ansehnlich,  geräumig:  Ampla  domus  dedecori  domiuo 
saepe  fit,  si  est  in  ea  solitudo.  C.  Olf.  1,  39,  139.  wo  vorher  von  einer  domus 
praecliira  et  plena  dignitatis,  poslea  multiplicata  die  Rede  ist.  Tbeatrura  est 
celebriiate  refertissimum,  raagnitudine  amplissimum.  C  Q.  Fr.  1,  1,  14. 
extr,  Sjracusis  est  forum  maximuin,  amplissima  curia,  —  gymnasium 
amplissimum.  C.  Verr.  4,  53,  119.  Tropisch:  Am p la e  atque  poten- 
tes civilales.  C  luv.  2,56,  169.  Adest  Ceuturipinus  Pliälargus,  in  a  m  j)  1  i  s- 
s  i  m  a  civitale,  amplissimo  loco  uatus.  CVerr.  5,46,122.  Ut  alter  Ceusor 
de  seuatu  moveri  velit,  alter  retiueat  et  ordine  amplissimo  dignum  existi- 
inet.  C.  Clueul.  43,  122.  vom  Senatorenstande,  cf.  Grouov.  ad  Gell.  4,  1,  ' 

iuit.  Convenerunt  am pli  quidam  liomiues,  sed  immemores  dignitatis  suae.  y, 
C.  PLil.  3,  8,  20.  Leute  von  Ansehn  und  Bedeutung  wegen  ihrer  f^er-  !,^'' 
diensie  und  W  iirden.  Sunt  a  m  p  1  a  e  et  houestae  familiae  plebeiae.  C.  Mur. 
7,  15.  Persuades  Loc  tibi  vere,  multos  saepe  viros  uullis  maioribus  ortos  et 
vixisse  probos,  am  pli  s  et  Iionoribus  auetos.  Hör.  Serm.  1,  6, 11.  —  Pro- 
c  e  r  u  s ,  gross  der  Höhe  nach  und  schlanlt,  sehr  hoch,  vgl.  93.  Solo  p  r  0- 
ceras  erigit  aluos.  V.  Ecl.  6,  63.  Nos  inter  has  procerissimas  popu- 
los  in  viridi  opacaque  ripa  inambulantes.  C.  Leg.  1,  5,  15.  —  Vastus 
{Ahd.  raste,  fa st ,  sehr,  und  Ahd.  wuost,  Slavon. pusti,  wüst ;  b,  Schil' 
ier  Gast,  Gwast,  Wast,  Wasti,  Woste,  Slavon.  Paust,  die  Jf^üste;  beiden 
Celfen,  die  immer  w  oder  v  ivie  f  sprachen,  hiess  fas,  wachsen,zunehmen ; 
und  fas  entsprach  dem  Latein,  vastus;  Fasacli,  die  JVüste,  Einöde. 
Murraj/ll.  S.  173.)  ungeheuer  gross,  weit,  ausgedehnt,  von  einer  Ent- 
setzen und  Grauen  erregenden,  oder  ividerlichen  Grösse  :  Tum  visam 
beluam  vas  tarn  et  immanem,  circumplicatam  serpentibus,  quacnnque  ince- 
deret,  omuia  arbiista,  virgulta,  tecta  pervertere.  C  Div.  1,  24,  49.  Spelunca 
alta  fuit,  vastoque  immanis  Inatu.  V.  Aen.  6,  237.  Q.  Varius,  vastus 
Lomo  attpie  foedus.  €.  Orat.  1, 25,  117.  colossal,  unförmlich  gross,  plump. 
Tropisch:  Vastus  animus  immoderata,  incredibilia,  nimis  alta  semper  cu- 
j>iebat.  Sali.  C.  5,  5.  ein  Mensch  von  unersältlichen  Begierden.  Daher 
auch,  weit,  wilst,  öde :  Summa  erat  v  a  s  1 0  atque  aperto  mari,  magnis  aesti- 
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bns,  raris  ac  prope  nnlUs  portibus,  difficiiltas  navig-ancll.  Caes.  3,  12,  Vid«?» 
habitari  in  terra  raris  et  aiigustis  locis,  et  in  ipsis  quasi  maculis^  ubi  habitatur, 
vastas  solitudines  interiectas.  C,  Somn.  6.  s.  Kep,  6,  19.  —  Kiiormis 
(e-norma,  598.  IV,  1.  eigentlich,  iinregelmässig :  Huc  et  illuc  flexi  atqiie 
enormes  viel,  cpialis  vetiis  Roma  fuit.  Tac,  15,38.)  übermässig  gross, 
über  litts  rechte  Mass  hinaus  gehend  :  .Slatiira  fuit  emiiienti,  corj)ore  e  n  o  r- 
10  i,  g-racilitate  maxima  cervicis  et  cruriim.  Siiet.  Calig'.  50.  Das  Nämliche 
ist:  Corpore  fuit  amplo  atque  robusto :  statura,  quae  iustam  exce- 
(deret,  Id.  Tiber.  68.  Nee  enim  immensa  barbarorum  scuta,  enormes 
Laslas,  iuter  trmicos  arborum  et  enata  Immo  virgulla  perinde  Laberi,  quam 
pila  et  gladios  et  Laereutia  corpori  tegmiua,  Tac,  2,  14.  Dieses  7forl  wird 
erst  im  silbernen  Zeitalter  üblich. 

b.Ma'iQTf  der  keltere,  im  Gegensatz  des  später  Gebornen,  von  Söhnen 
und  Brüdern:  Tuum  filimn  meus  Cicero  et  amabat  ut  fratrem  et  iam  iit 
majorem  fratrem  verebatur.  C.  Q.  Fr.  1,3,3.  Baibus  minor,  ßalbus 
maior,  C.  Att.  8,  9,  4,  —  Maior  natu,  der  in  höhern  Jahren  steht, 
älter:  Te,  aliquot  annis  minorem  natu,  non  dubitabo  mouere.  C.  Acad, 
2,  i9,  61,  wo  eben  so  gut  maiorem  stehen  lönnte,  Ennius  fuit  maior 
natu,  quam  Plautus  et  Naevius.  C.  Tusc.  1,  1.  fin,  Selten  wird  maior 
natu  auch  vom  altern  Bruder  oder  Sahn  gebraucht :  Soipio  Africanus 
Ipgatum  se  L,  Scipioui  in  Asiam  iturura  prouiisit,  maior  uatuminori.  Val. 
I\Iax.  5,  5,  1.  Xenopkon  e  duobus  filiis  maiorem  natu  nomine  Oryllum, 
apud  Mautiueam  in  proelio  cecidisse  cognovit.  Id.  5,  10,  Ext.  2.  —  Gran- 
dis  natu,  ßlt,  bei  Jahren,  betagt:  Hie  Iam  grandis  natu  Eubulida, 
hoc  tautum,  exacta  aetate,  laboris  itinerisque  suscepit.  —  Grandes  natH 
matres.  C.  Verr,  5,  49, 128.  129.  Q.  Maximum  colere  coepi  non  admodum 
g  r  a  n  d  e  m  n  a  t  u ,  sed  tarnen  iam  aetate  proveclum,  C.  Sen.  4,  10. 

c.  31  a  g"  u  i  t  u  d  0 ,  II,  6.  Grösse  von  jeder  u4rt :  Me(iri  mundi  m  a  g  n  i  t  u- 

dinpm.  C.  Olf.  1,  43,  154.    Aeris  alieni  m  agni  tudo.  C.  S.  Rose.  14,  39, 

Campani  semper  superbi  bonitate  agrorum   et  frnctuum   magnitudine. 

C  Agr.  2,  35,  95.     Mag-ni  tudinem  animi  tui  ne  unquam  intlectas  cuius- 

quam  iniuria.  C.  Farn.  1 ,  7,  9.     Tanla  m  a  g  n  i  t  u  d  o  est  tuorum  erga  me  me- 

ritorum.    C.  Farn.  1,  1.  iuit.     Concedatur  liaec  quoque  acerbitatis  et  odii 

in  a  g  n  i  t  u  d  o,   C.  Deiot.  11,30.   —     Amplitude,  die  durch  ihren  Um- 

Jang  {und  Höhe)  imponirende  Grösse:  Signum  Cereris  ex  aere  fuit  quod- 

dam  modica  amplitudine  ac  singulari  opere.  C.  Verr.  4,  49,  109.     Erat 

Proculus  patrfe  primipiiari,  ob  egregiam  corporis  amplitudiuem  et  spe- 

ciem  Colos8ero$  dictus.  Suelon.  Calig  35.       ürbis  egregia  exornatio   atque 

amplitudo.  C.  Inv.  2,  56, 168,    Tropisch:  Amp li tudo  est  potentiae, 

UU  aut  maiestatis,  aut  aliquarum  copiarum  magna  abundantia,  C.  Inv.  2, 55, 166. 

oa   ludices  yidetis  adesse,  in  quibus  siimma  auctorilas  est  atque  amplitudo. 

*  G,  S.  Rose,  1)  2.     Postens  suis  amplitudinem  nominisi  tradere.  C.  Mur. 

7,16.  —     Maiestas  (magis  orfer  maius,  859, 1,  2.)  </ie  ßoÄ<'//j  ^/iseÄn- 

lichJceit,  von  jedem  erhabenen,  grossen  und  würdevollen  Gegenstande  : 

Mai  est as  est  amplitudo  ac  dignitas  civitatis.  C.  Qrat.  2,  39, 164.     Tarqui- 

Biu9  concepit  animo  eam  ainpli4udinem  lovis  templi,  quae  digna  Deum 

hominumque  rege,  quae  flomanq  imperio,  quae  ipsius  etiam  loci  (i.  e.  Ca])i- 

tqlii)  maiestatis  esset.  Liv.  1,  53,  3.      Mc^iestas  iudicum.  C.  S.  Rose. 

19,54,     Eliviuae  sptertlae  Yos  niniestatein  deducitis  usqne  ad  apium  for- 

uiicarumqne  perfectionem,   C.  Acad.V2,  38,  120,     Maiestas  vulgo  est 

omnisf  amplitiido  et  digqitas  vel  frincipis  vel  Imperatorum,  vel  populi,  vel 

Senatns,  transferturqiie  nqpnunqnam  ad  alia;  nam  et  in  oratione  maiesta» 

t  e  m  YocamiKS  prq  ffravitata  quadam  gestus  et  orla  constautia,  ut  apud  Cicero- 
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nem :  Qiiaiita  illl  (Scjploni)  fuit  gravitaa,  quauta  hi  oratione  mn  iea  tas! 
Lael.  25,  96.  Boletus. 

862.  Malus,  3IaJignuSj  3Ialttiosus,  Improbus ,  Pravns, 

J)cpravat US ,  Nequ am ;  Blaluvi ,  Calamitas ,  Infortunium^ 

Miseria;  Malitia,  JS cquilta ,  3Ialevolenii a. 

a.  Melius  {Ahd.  Blal,  Bleyl,  ein  31  a  hl  j  FlccJcen,  Sansh:  AI  a  1  a ,  sordes, 
lutum.  Boj)})  Gl.  |).  132.  (Jriecli.  fiiXccg,  schwarz;  eine  3Ienge  andei-er 
Ableitungen  gibt  Voss.  Eljm.Ii.v.  3Iurraij  II.  S.  138.  188.  bezieht  es  auf 
inagl,  weich,  zersfossen,  an  Leib  und  Seele  biegsam  {von  zer-in a  Imcn) 
wie  fialay.ng;  7V achler  auf  das  Altdeutsche  ba!,  biise,  falsch^  tückisch  ; 
nurpßegl  der  Lippenlaut  b  eher  in  f,  v,  w,  als  in  m  über  zu  gehen;  doch 
brauciien  die  Oberdeutschen  bal  für  malus,  die  Niederdeutschen  meeu, 
vgl,  Adelungy.  Meineid;)  schlecht  von  Natur  oder  dem  JFesen  nach, 
böse,  von  schlechter  Beschaffenheit  im  physischen  und  fnoralischen  Sinn, 
im  Gegensatz  von  bouus,  gut:  Mala  ne  »int  viiia.  Hör.  Serm.  2,  4,  49, 
Mala  mens,  malus  aiiimus.  Ter.  Audr.  1,  1,  137.  PLilosophi  quidaui, 
ininlme  mali  illi  quidem,  sed  uou  salis  acuti.  C.  Off.  3,  9,  39.  Tropisch : 
Kec  mala  me  ambilio  perdit.  Hör.  Serm.  2,  6,  18.  heillos,  i>gl.  IJcindorJ 
zu  If  1,77.  Mercurius:  Haud  malum  liuic  est  pondus  pugno.  Sosia: 
perii !  pugnos  ponderat.  Plaut,  i^mpli.  1,  1,  156.  Te  ipsum  coucute,  iium 
qua  tibi  vitiorum  inseverit  olim  natura  aut  etiam  consuetudo  mala.  Hör. 
Serm.  1,  3,  36.  cf.  C.  Leg-.  1,  12,  33.  Tusc.  3,  7.  init.  —  Malignus  (ma- 
lus, V,  1.  mit  ei?igcschobenem  g  als  Nasenlaut  i'or  n,  if/<? /«  abiegnus ;) 
bösartig,  von  der  bösen  Gemütlisart  gegen  yindere,  indem  tnan  ihnen 
Gutes  fnissgönnf  ;  missgünstig;  im  Gegensatz  i>on  hen'ignaSy  205.  At  ma- 
tres  primo,  aucipites,  oculisque  maliguis  ambiguae,  spectare  rates,  mlse- 
runi  iuter  amorem  praesentis  terrae,  falisque  vocantia  regna.  V.  Aen.  5,  654. 
schcU  Mali g' n a  insoutem  deprimit  sus|)icio,  quod bona  possideat.  Pliaedr. 
3,  10,36.  DiiricÜes  primum  terrae,  collesque  maligni,  teuuis  ubi  argilla 
et  dumosis  calculus  arvis,  Palladia  g-atuleut  silva  vivacis  olivae.  V.  Georg-.  2, 
179.  die  kärglich  Ertrag  geben,  unfruchtbar.  Tepet  igue  mali  g-  n  o  bic 
focus,  ingenli  luuiiue  lucet  ibi.  ölartial.  10,  96,  7.  spärlich.  Ke  quam  aut 
uiilitum  iraiii  ex  malignitate  praedae  parfitae,  aut  iuTJdiam  apud  Patres 
ex  prodiga  largilioue  caperet.  Liv.  5,  20,  2.  von  der  kärglichen  Vertheilung 
der  Beute,  cf.  5,  19,  8.  In  auro  quae  malignitas  est?  Liv.  34,  7,  4. 
warum  ivill  man  den  Weibern  gerade  den  Gebrauch  des  Goldes  vertveh- 
ren  i  Sit  artis  magister  in  laudandls  discipulorum  dictiouibus  nee  m  a  1  i  g- n  u  s, 
nee  efPusus;  qiiia  res  altera  taedium  laboris,  altera  securitalem  parit.  Ouiuctil. 
2,2, 6.  er  sejj  weder  zu  karg,  noch  zu  verschwenderisch  in  seinem  Lobe.  — 
IMalitiosus  (raalitia,  XV,  3.)  voller  Bosheit,  boshaft,  arglistig :*  E^'i- 
stunt  saepe  iniuriae  calumnia  quadam  et  nimis  callida,  sed  malitiosa  iuris 
jnterpretatioue.  C.  Olf.  1,  tO,  33.  Ad  Laec  iUa  dici  solent  primum  ab  iis, 
qui  miuime  simt  in  disserendo  mali;  qui  in  Lac  causa  eo  plus  auctoritatis  ha- 
beut,  quia,  quum  de  viro  bono  quaeritur,  quem  apertum  et  simidiceinvuluuuig 
esse,  non  sunt  in  dlsputando  vafri,  non  reteratores,  uon  m  a  1  i  t  i  o  s  i.  C.  Kep. 
3,16.  —  I  m  p  r  Q  b  u  s  (iu-probus,  208.  brave,  probus,  alacer,  ein  Celti- 
sches  JVort,  welches  noch  bei  den  Franken  und  Alemannen  gewöhnlich 
war,  igl.  Scbilter ;  die  Sorbenwenden  nannten  ihren  Gott  der  Gerechtig- 
Vvowo^d.  i.  j)robus,  und  Jede  gerechte  Handlung  praw ,)  unbr  a  v,  was 
flicht  die  Probe  hält  :  Neptunus,  si  quae  improbae  sunt  merces,  iactat 
oinnes.  Plaut.  Rud.  2,  3,  43.  überhaupt,  was  nicht  so  ist,  ivie  es  nach  gött- 
lichem und  menschlichem  Urthell  serjn  soll ;  was  man  missbilligen  muss. 
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weil  es  im  ßüsen  ivic  im  Guten  alles  3Iass  ühcrschreilei  :  Iiiiuslitia  sl  luo- 
li(a  quidpiam  est,  cfuamvis  occnlle  fecerit,  minqnain  taiueit  id  coiißilet  fore 
semper  occulttim.  rieruiiiqae  iini)roborum  facta  priino  suspicio  insequi- 
tur ;  deinde  serino  atqiie  fnma  ;  tum  accusator ;  tum  iudex.  C  Fin.  1,  16,  ijO. 
der  Ungcrcchti'n.  Inre,  legibus,  auctoritate  omuiura,  qui  coiisulebaiitur, 
testamentum  P.  Aniiius  fecerat,  iiou  i  m  probum,  non  luofHciosum,  noiiiii- 
liumauum.  C.  Verr.  1,  42.  pr.  ungerecht ,  unbillig'.  Minister  i  m  p  r  o  b  i  s- 
simae  cupiditatis.  Ih'id.  1,29.  in'it.  unersültlichf  heillos,  Kec,  si  miseriim 
Fortuna  Siuouem  finxit,  vanum  etiam  inendacemque  improba  finget.  V. 
A.eu.  2,  80.  grciKsum,  Scilicet  iinprob  a  ejcrescunt  divitiae.  Hör.  Carni. 
3,24,62.  ungerecht  erworbene.  Labor  omula  vicit  improbiis  et  duris 
urguens  in  rebus  egestas.  V.Georg-.  1,  146.  7inablüssig.  Fertur  in  abrup- 
tum  magno  mons  i  m  p  r  o  b  u  s  actu.  V.  Aeu.  1 2,  687.  ein  ungeheures,  yllles 
vnaufhall^um  mit  sich  fortreissendes  und  zertrümmerndes  Felsen- 
sfiick,  —  Pr  a  vu  s  {bei  tflfdas  wraiqws,  krumm,  schief,  Luc.  3,  5.  von 
fragere  (frangere),  603.  IV,  4.  brechen,  tropisch,  verstümmeln;  daher 
Oe-brechen  ,  im  Fragm.  auf  Karin  d.  Gr.  An  theu  uitites  ue  brah; 
nach  anderer  Aussprache  b,  Olfr.  bristan,  Schwed.  brista,  Pohl,  bracliuje, 
mangeln,  fehlen;  und  das  Gebrechen,  veraltet,  das  Brechen, 
G ebrest,  d.  i.  Mangel,  Fehler,  auch  Leibesgebrechen,  b.  Olfr.  Bresta, 
Diin.  Brül',  Angels.  Brec,  Engl.  Brack;  vgl.  Adelung  vv.  Gebrechen 
lind  B  resth  aft ;)  gebrechich,  von  der  rechten  Gestalt  auf  eine  un- 
regelmässige Art  abweichend,  z.  B.  bei  f^erwachsungen ;  verbogen: 
Ut  a  corpore  ordiar,  videsne,  uf,  si  qua  in  membris  prava,  aut  debilitata,  ant 
imminuta  sint,  occultenl  liomines?  C.  Fin.  5,  17,  46.  Vitium  est,  quuin 
^ ^partes  corporis  interse  dissideut;  ex  quo  pravitas  membrorum,  distortio, 
.  /,deformitas.  C.  Tnsc.  4,  13,  29.  lumenta,  quae  sunt  aj)ud  Germanos  nata, 
'/■  prava  atque  deformia,  haec  quotidiana  exercilatione,  summi  ut  sint  laboris, 
eliicinnt.  Caes.  4,  2.  verkrüppelt.  Balbulit  Scaurum  pra  vis  fultum  male 
talis.  Hör.  Serm.  1,3,48.  Scauri  dicuntur,  qui  talos  habent  exlantes ;  alii 
dicunt,  scauros  esse,  qui  Labent  talos  inversos  et  tortuosos.  Scbol.  h.  1.  Inter- 
esse oportet,  ut  inter  rectum  et  p  r  a  v  u  m ,  sie  inter  verum  et  falsura.  C.  Acad, 
2,  11,  33.  Tropisch,  vom  Rechten  unregelmässig  abweichend,  verkehrt , 
ffhlcrhafl,  schlecht  der  Form  nach  :  Recte  facta  sola  in  bouis  actionibus 
])onens;  prave,  id  est,  peccata,  in  malis.  C.  Acad.  1, 10,  37.  cf.  Plaut. 
Bacch.  3,  3,  9.  Liv.  9,  30,  2.  Scaurus  luagnitndine  pecuniae  a  bono  Iione- 
stoquein  pravum  abslractus  est.  Sali.  I.  29,  2.  Adhibenda  (in  oratione), 
lam(fuam  obrussa,  ratio,  nee  utendum  pravissima  consuetudinis  regula. 
C.  Brut.  74,  258.  ]\e  paliatur,  civitatem  prayis  adolescentium  consiliis  ab 
amicitia  populi  Romani  deficere.  Caes.  7,  39.  Ne  liomiuem  ambitionis  pr  a- 
vae  cÄmpotem  facerent.  Tac.  16,  28.  extr.  cf.  Drak.  ad  Liv.  4,  26,  6.  Cati- 
lina  fuit  mag'ua  vi  et  animi  et  corporis,  sed  iugenio  malo  pravoque.  Sali. 
C.  5,  1.  vom  angebornen  bösen  Charakter,  dem  er  auch  in  seiner  verkehr- 
ten Handlungsweise  treu  blieb.  —  D  e  p r  a  v  a tu  s  (depravare,  374.)  ver- 
unstaltet, tvas  erst  eine  unrechte,  verkehrte  Richtung  bekommen  hat, 
pravus  -/a7  dieses  von  Natur:  Non  stulte  faciunt,  qui  pueris  in  geniculis 
alligaut  serperastra,  ut  eorum  depravata  corrig-aut  crura.  Varr.  L. L.  8,  5. 
Tropisch  :  Puer,  indulgeutia  videlicet  nostra  depravatus,  eo  progressus 
est,  quo  non  audeo  dicere.  C.  Att.  10,  4,  5.  verderbt.  Bestiae  quamvis 
depravatae  non  sint,  ])ravae  tarnen  esse  possunt.  Ut  bacillum  aliud  est 
inflexum  et  iucurvatuui  de  industria,  aliud  ita  natum :  sie  ferarum  natura,  non 
est  illa  quidem  dejtravata  mala  discipliua,  sed  natura  sua.  C.Fin.2,  ll.pr. 
Natura  parvulos  nobis  dedit  iguiculos,  quos  celeriter  inalis  mQribus  opiuioni- 
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bnscuie  depraratis  sie  restingnimus,  ut  nuscpiam  natnraelumen  appareat. 
C.  Tusc.3, 1,  2.  ]\Iores  caittiis  dulcediiie  corniptelaqiie  depravati.  C.  Leg'. 
2,  15,  38.  —  Nequain  {v^l.  196.  nc,  zur  F  crafürkimii,'  t/er  Negation 
durch  den  ^ccent,  wie  in  neiiu,  iiGmo-  quam,  die  bhsse  Siavimsylbe  ohne 
Fortn,  daher  Iiulecliiiabile,  6.  Ol  fr,  und  in  Oberschivaben  biquam,  he- 
<juem,  der  sich  in  ^Ues  zu  schielen  weiss ,  zu  allein  brauchbar ;  V07n 
Goth.  quimaii,  b.  Kero  qhuuemaii,  b.  Oljr,  quemaii,  komaii,  ImperJ.  quam, 
koinmeHjHcbr.l^'paufstehen;)  nicht  bequem,  der  sich  zu  nichts 
schielt,  zu  flieh fs  taugt,  nichts  nütze,  nichts  wcrih,  ein  Taugenichts ;  itn 
Gegensatz  von  Frng'i,  607,  c.  Nequam  iioii  malum  signiGcat,  sed  in- 
iitilem,  et  est  mouoplotoii,  \\i  fiiigi.  Vel.Lougiis  deOriliog-r.  p.  2246.  Putsch. 
In  iisdem  verbis  et  laudare  frugi  servum  possumus,  et,  si  est  uequaiu, 
iocari.  C.  Orat.  2,61,248.  O  liominem  n  e  q  u  a  m  !  quid  euiiu  aliud  dicam  ? 
luagis  proprie  nihil  j)ossHm  dicere.  C  Phil.  2,  31,  77.  so  nennt  Cicero  den 
Antonius,  nachdem  er  gegen  ihn  alle  möglichen  Schimpfwörter  gebraucht 
haile,  Aderit  temperantia,  quae  est  eadem  moderatio  ;  (a  me  quidem  paulo 
ante  appellata  frugalitas ;)  quae  te  turj)i(er  et  n  e  q  u  i  t  e  r  facere  nihil  paf  ietur. 
Ouid  est  autem  nequius  aut  turpius  elfeminato  viro?  C.  Tusc.  3,  17,  36. 

Ä.  M  a  1  u  m  ,  Böses  Jeder  Art,  in  so  fer:i  es  empfunden  oder  zugefügt 
uird,  Uebel,  Unglücl,  Noth,  Plage :  Ecquod  tantuni  ni  alum  est,  quod  in 
mea  calamitate  non  sit  ?  C  Att.  3, 10,  2.  Ne  sit  summum  m  alum  dolor ;  in  a- 
lum  certe  est.  C.  Tusc.  2,  5,  14.  Ut  bona  natura  appetimus,  sie  a  inalis 
natura  declinamus.  Ibid.  4,  6,  13.  Omne  mal  um  nascens  facile  opprimitur ; 
inveteratum  fit  plerumque  robuslius.  C.  Phü.  5,  11,  31.  Non  potest  sine 
male  fateri,  video.  Ter.  Eun.  4,  4,  46.  ohne  Prügel  gesieht  er  nichts. 
Hoc  voluntate  sua  nulla  civilas  fecit:  omnes  iuiperio,  metu,  vi,  inalo  ad- 
ductae  tibi  pecuniam  contulerunt.  C.  Verr.  2,  59,  145.  cf.  Garat.  h.  1.  — 
Calamitas  (calamus,  393.  I,  2.  Sanslr.  kala,  rudis,  debilis,  fractus; 
kalani,  defatig-ari,  coufici.  Bopp  Gl.  p.  43.  52.  «'^7.  Calamit osus,  73.) 
ein  mit  grossem  Schaden  und  Verlust  verbundenes  XJngVücJc:  Ne  eommit- 
teret,  ut  is  locus,  nbi  constitisseut,  ex  calamitate  populi  Komaui  etinter- 
neeione  exercitus  nomen  caperet  aut  memoriam  proderet.  Caes.  1,13.  cf.  1, 
12.  sub  fin,  Depopulata  Gallia,  Cimbri,  magnaque  illata  calamitate, 
fiuibus  nostris  aliquando  excesserunt  atque  alias  terras  petieruut.  Id.  7,  77. 
a  med.  Etsi  incredibili  et  singulari  calamitate  afflictus  sum,  tarnen  ani- 
mus  non  tarn  est  ex  m  i  s  e  r  i  a ,  quam  ex  culpae  nostrae  recordatione  commo- 
tus.  C.  Att.  3,8,  4.  —  Infortunium  (in-fortuna,  247.  IV,  3,  c.)  das 
vom  SchiclsaJ  herbeigeführte,  mif  hin  unvermeidliche  Unglück  ;  nur  von 
cmp/rndlichen  körperlichen  Straf en  :  Sannio:  Tetigin'  tui  quicquam? 
Aeschinus:  Si  attig^isses,  ferres  infortnninm.  Ter.  Ad.  2,  1,  24.  da 
sollte  es  dir  übel  gehen,  d,  /.  du  wirdest  Prügel  bekommen.  Dixisse  Tur- 
num  ferunt:  Nullam  breviorem  esse  eoguitioneni,quam  inter  patrem  et  filium, 
paucisque  transigi  verbis  posse:  ni  pareat  patri,  Labiturum  infortunium 
esse.  Li V.  1 ,  50.  fin.  —  M  i  s  e  r  i  a  (miser,  IV,  3,  b.)  das  durch  den  Druck 
grosser  und  langwieriger  Uebel  verursachte  3Tissbehagen,  wobei  man 
sich  unglücklich  fühlt,  int  Gegensatz  von  beatitudo;  das  Elend,  die 
Drangsal :  Miseriam  omnem  ego  capio;  hie  potitur  gaudia.  Ter.  Ad.  5, 
4,  22.  Conficior  moerore:  nee  meae  me  mi  seriae  magis  excruciant,  quam 
tuae  vesfraeque.  Ego  autem  hoc  miserior  sum,  quam  tu,  quae  es  niiser- 
rima,  quod  ipsa  calamitas  communis  est  utriusque  nosfrum,  sed  culpa  mea 
propria  est.  C.  Fam.  14,  3,  1.  In  miseria  esse.  C.  Fin.  3,  14.  extr.  im 
Elend  seijn,  ist  die  JFirkung  grosser  und  hmge  anhallender  Uebel,  wenn 
man  sich  durch  sie  unglücklich  fühlt }  iu  maus  esse,  heisst  entweder. 
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unter  XJ ehel gerechnet  iveiulen,  z,  B.  Mors  non  est  In  inalis.  C.Tusc.  1, 
32.  i)r.  oder,  sich  in  Uebcin  befinden,  z.  B.  in  Armuth,  Krankheil,  f'er- 
fol jungen  n,  dgl. ,  wodurch  die  M  i  s  e  r  i  a  verursacht  wird ;  z.  IJ.  Opiiia- 
iniir  eos,  qiiibus  orbati  suinus,  e^se  cum  aliquo  sensu  in  iis  uialis,  cjiiibus 
vulgo  opinaiitiir.  C.  Tusc.  1,  4ö,  111.  Coiicesseras,  nullo  in  mal  o  mortuos 
esse.  Ibid.  Ubi  virtiis  est  res;/iie  maguae  et  summe  lauclabiles  virtule  gestae, 
ibi  esse  miseria  et  aerumna  non  polest.  C.  Fin.  5,  32.  iuit. 

c.  M  a  li  t  i  a  (malus,  IX,  3,  a.)  die  vorsetzliche,  mit  kaller  Ueberlegung 
re?'bundc/ie  Bosheit  und  Arg/ ist,  die  Tücke,  die  sich  über  das  Böse,  was 
sie  Andern,  besonders  heimlich  und  hinterlistig  zuj"ügt,  oder  was  ihnen 
sonst  widerj'ährt,  fretict :  Malitia  est  versuta  et  l'allax  noceudi  ratio. 
C  N.  D.  3,  30,  75.  Virtutis  contraria  est  vitiosilas.  —  iiam  m  a  1  i  t  i  a  ,  certi 
cuiusdam  vitii  nomeu  est;  yitiositas  omuium.  C.  Tusc.  4,  15,  34.  Staienus 
quurn  esset  eg'ens,  sumtuosns,  audax,  cailidus,  perfidiosus,  ei  quuin  domi 
suae  tanlum  niimmorum  posilum  videret;  ad  omnein  malitiam  et  fraudem 
vcrsare  mentem  suam  coepit.  C.  Cluent.  2ö.  pr.  Hie  ille  planus  iniprobissi- 
mus,  qiii  esset  totus  ex  fraude  et  niendacio  factus,  quique  ea  vitia,  quae  a 
uafura  habebat,  etiam  studio  atque  artificio  quodani  nialitiae  condivisset, 
pulclire  asseverat,  se  ab  Oppianico  destitufum.  Ibid.  26,  72.  Astuliae  tol- 
Icndae  sunt  eaque  malitia,  quaevult  illa  quidem  videri  se  esse  prudenliam, 
scd  abest  ab  ea  disfatque  pluriiiiuin.  C.  Olf.  3,  17,  71.  —  ]\  equ  i  t  i  a  (ne- 
quain,  IX,  3,  a.)  die  ij nlaugUchkeil  jeder  yirt  ;  besondei'S  die  Lieder- 
lichkeif, unordentliche,  w'üste  Lebensart :  N  e  (( u  i  t  i  a  ab  eo  (e(si  erit  hoc 
l'orteis.sc  duriiis:  sed  tenlemiis;  lusisse  puteinur,  si  nihil  sit)  quod  nequidquam 
est  in  lall  homine:  ex  quo  idein  nihil  dicifur.  C.  Tusc.  3,  8,  18.  Ciassem 
avariiia  ac  n  ecjui  t  ia  tua  perdidlsti.  C  Verr.  5,  23,  59.  i.e.  nejjlij^entia  in  re 
publica  adminlslranda.  Uru(uui,houiinefn  sapienteni,  quod  filii  uequitiant 
viderel,  quae  praedia  ei  relin(|uerel,  tcstificari  dicebat  voluisse.  C.  Cluent.  51, 
141.  cf.  Garat.  ad  C.  Font.  13,  29.  Aequitia  est,  quae  te  non  sinit  esse 
seneui.  Ovid.  Fast.  1,414.  —  JMale  voleu  tia  (malevolus  oder  niale- 
voleiis,  XV,  1,  *)  )  das  liehelwollen,  die  böse  Qesinnung  gegen  Andere, 
die  ^chadenjreudc,  wenn  man  Andern  XJebels  gönnt,  aus  Bosheit ;  die 
]M  a  1  i  g-  n  i  t  a  s  hingegen  missgönnt  Andern  das  Gute  aus  Mangel  an  Men- 
schenliebe :  Mal  e  V  ole  n  t  i  a  est  voluptas  ex  nialo  allerius  sine  emolumentu 
SHo.  C.  Tusc.  4,  9.  pr.  Novi  animuin  tuuni  quum  mihi  amicissiinum,  tum 
iiulla  in  ceteros  maler  ölen  tia  stiffusuni,  conlraque  (|uuni  niagiium  et  ex- 
ce!s!uu,  tum  etiam  apertum  et  simpliceni.  C.  Farn.  1,  9,  22.  Plerique,  quae 
delicta  repreheuderis,  malevoleutia  et  iuvidia  dicla  putant.  Sali.  C.  3,  2. 

863.  Mamma,  Papilla,  über,  Sumen. 

IMainma  {Mamma ,  Schwed.  flamme.)  Engl,  ^lann,  Griech.  iinuiia , 
ftaniiij,  Pers.  und  Indi';chMn,  v.  Arndt  S.  118.  eigentlich,  die  Mull  er  y 
im  Munde  des  lallenden  Kindes  :  Ouum  cibum  ac  i)otionem  buas  ac  pa[)pas 
vocent,  et  matrem  mammam,  patrem  tatam.  Varr.  ap.  j\on.  2,  97.  gewöhn- 
lich tropisch:)  die  Brust  als  tveiche  Erhöhung  an  beiden  Seilen  der  Brust 
des  Jf^eibes:  Puero  isti  data  mammam.  Plaut. Truc.  2,  5,  1.  lupiter  puer 
lactens  cum  lunoue  Fortuuae  in  g-remio  sedens,  m  a  m  m  a  m  appetens.  C.  Div. 
2,  41,  85.  auch  bei  Miinnern  :  Membra  quaedain  nullam  ob  utilitatem,  quasi 
ad  qiiendam  oruatum,  videntur  a  natura  esse  donata,  ut  cauda  pavoni,  viris 
mammae  atque  barba.  C.  Fiu.  3,5,  18.  und  von  Thieren:  Lupam  siib- 
missas  Infantibus  mitem  praebuisse  m  am  mas.  Liv.  1,  4,  6.  —  Papilla 
(papula,  eine  Blatter,  Bläschen  au  f  der  Haut,  XII,  1,  B,  b,  von  papa,  tlie 
Speise,  im  3Iunde  lallctuier  Kinder,  von  der  weichen  Beschaffenheit 
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oder  auch  von  der  hJatterförmigen  Oberßäche  ;  Sclitved.  Papp,  die  Britst- 
ivarzCf  vgl.  Adelung  vv.  Pappel  Aase  und  Pappel;  Papulae  capi- 
(ula  maminaruin  dictae,  quod  ]>apulanini  sunt  siinües.  Festus.)  die  fFarze 
an  der  Brust  bei  Blenschen  und  Thieren;  auch  die  Brust  selbst,  bei 
J%mgfrauen  :  Cor  Lojnini  (aijlum  infra  laevam  papillain.  Pliii.  11,37,69. 
Ursae  inaimnas  qualeruas  gerunt.  DelpLiiü  biuas  in  ima  alvo  p  a  p  i  1 1  a  s  taii- 
tum,  nee  evitleules,  et  pauluin  in  ubliquuni  porrecfas.  Id.  11,  40.  extr.  Hasta 
siib  exsertain  douec  periala  papiUam  haesit,  virgineuinqiie  alte  bibit  acta 
criiorein.  V.  Aen.  11,  803.  —  über  {das  Neutrum  von  über,  569.  ah 
Substantivuni  von  der  Erhöhung  hergenommen,  nach  dem  allen  Sprich- 
tvort :  tibi  über,  ibi  tnber;  Euter ,  Griech.  ovO^aQ  gehört  zu  Uterus;  der 
Unterschied :  Mammas  esse  Iioniinis  scito;  at  pecoris,  ubera.  Vel.  Long', 
p.  2243.  Putsch,  ist  avj  die  äussere  Form  und  auf  den  Inhalt  der  weib- 
lichen Brust  zu  beziehen ;)  die  Warze  an  der  säugenden  Brust,  auch  die 
säugende  Brust  selbst :  Puer  sacpe  etiani  uuuc  ubera  niauuuaruni  in  som- 
nis  lactantia  quaeret.  Lucret.  5,  883.  An  tu  putas,  nalurarn  feminis  mam- 
inaruin ubera  quasi  quosdani  naevulos  venustiores,  non  liberum  alendorum, 
sed  ornandi  pectoris  causa  dcdisse?  Gell.  12,  1.  post  init.  Sua  quemque 
mater  uberibus  alit,  nee  ancillis  ac  nutricibus  delegarilur.  Tnc.  G.  20. 
Uberaque  ebiberaut  avidi  lactantia  nati.  Ovid.  Met,  6,  342.  Hjrcanaeque 
admorunt  ubera  tig-res.  V.  Aen.  4,  367.  —  S  u  m  e n  (S a  u  m ,  mit  dem 
Begrijf  des  Feiten,  Schwierigen  und  Sclnvappcl uden,  vgl.  Adelung  vv. 
Suumi),  Schmer,  Schmti tz;  Hebr.  ",'rd  Fett;  nach  Andern  von 
sugere  stall  siigimen ;)  der  gante  feite  Theil,  woran  sich  die  Brüste  oder 
Suvgwnrzcn  befinden,  bei  säugenden  Menschen,  geivÖlinlieh  aber  bei 
Schweinen,  der  Schmerbauch  :  Sumen  a  sngendo  dictum:  nam  mulieris 
mnmniam  sumen  veteres  dici  vohint.  Lucilius  Sat.  IV.  Ouod  si  nulia 
polest  mulier  tarn  corpore  duro  esse,  tamcn  tenero  moveat  succussa  lacerto, 
et  manus  uberior  lactanti  in  sumine  sidat.  Nonius  6,  54.  Suis  occisae  uno 
die  post  partum,  sumen  optimum,  si  modo  fetus  non  Lauserit.  Plin.  11,  37, 
84,  den  Römern  ivar  dieser  Theil  ein  Leckerbissen,  wenn  die  Jungen 
noch  nickt  die  Milch  ausgesogen  hatten;  daher:  Esse  putes  nondum 
sumeu;  sie  ubere  largo  elfluit  et  vivo  lacte  papilla  turnet.  Martial.  13,44. 
Mammae  SU  mini»  porci.  Id.  2,  37,  2. 

864.  Manarcj  Labt,  Fluere;  De f  hier e,  Effluere, 

Manare  {mahnen,  ziehen,  daher  in  Baiern  Mähnd  ochsen  für 
Zugochsen;  gewöhnlicher,  ziehen  machen,  antreiben,  Ahd.  menon,  Frz. 
jnener,  Scliwed.  mana,  führen  ;  Adelung  v.  31  ah  n  e  n  1 .)  rinnen,  fies- 
sen;  von  der  langsamen,  in  Einem  Zuge  und  in  Einer  Bahn  fortschrei- 
tenden BeweguJig  einer  Flüssigleil :  Quum  sudor  ad  imos  m  a n  a r e t  talos. 
lior.  Serm.  1,9,11.  Flet  tarnen  et  tepidae  manant  ex  arbore  guttae. 
Ovid.  Met.  10,  500.  Manabat  saxo  vena  perennis  aquae.  Ovid.  Fast.  3, 
298.  Ea,  quae  natura  fiuerent  atque  manarent,  ut  aquam  et  aera.  C.  N. 
D,  1,  15,  3.  Aer  per  maria  manat.  Ibid.  40.  Multa  a  luna  manant  et 
jiuunt,  quibus  aniniantes  alantur  augescantque.  Ibid.  2,  19.  extr.  Tropisch : 
M  a  n  a  t  tota  urbe  rumor,  Liv.  2,  49.  pr.  Manabat  illud  malum  urbanum 
et  corroborabatur  quotidie.  C.  Farn.  12,1,1.  Latius  opinione  disseniinatum 
est  hoc  malum:  manavit  non  solum  per  Italiam,  verum  etiam  transcendit 
Alpes,  et  obscure  serpens,  multas  iam  provincias  ocrupavit.  C.  Cat.  4,  3,  6. 
Pro|>osiJa  sunt  geuera  quatuor,  e  quibus  honestas  officiumque  m  a  n  a  r  e  t. 
C.  O/r.  1,  18,  61.  —  Labi,  vgl.  214.  laufen,  ßiessen;  von  der  leicht 
hingleitenden,  niederwärts  gehenden  Bewegung  eines Jltissigcn  Körpers: 
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L  abitur  ex  ociilis  iinnc  qtioqne  g-iitla  meis.  Ovid.  Trist.  1,  3,  4.  herah^lei- 
teil,  Atlspice  iucuiido  1  a  b  e  n  t  e  s  murimire  rivos.  Id.  Remed.  177.  Omnia 
8ub  inai-ualabentialliuniiia  terra  spectabat.  V.  Georg-.  4,  366.  Vitia  sunt 
iu  hibrico,  incilataqiie  semel  procllvi  labiiiitur,  sustiuerique  millo  modo 
possmit.  C.  Tusc.  4,  18.  fio.  Labentibus  anuis.  V.  Aeii.  2,14.  Ipsa 
quociue  assidiio  labuutur  tenipora  motu,  non  seciis  ac  Humen,  iieqiie  eiiiiii 
consistere  fliimeu,  uec  levis  Iiora  potest.  Ovid.  JMet.  15,  179.  cf.  O.  Fast.  6, 
771.  —  Flnere  (6.  O///-.  Jliazan,  h.  inUeram  lliezzeu,  Schwed.iiyi^^ 
Isl.  Iliola;  ylna^eh.  ilowaii,  Ileowau,  Engl,  to  llow,  vom  ^Ihd.  füohaii,  llia- 
hen^  Aniich.  ileau,  SchwaL  i\y^  fliehen ,  vnd  schnei/;  Viil.  Fiigere, 
609.)  flicssen;  vofi  Körpern,  besonders /Ithsigen,  deren  Theile  wegen 
ihres  ficUtvachen  Zusammenliungs  sich  neben  vnd  übereinander  nach  ver- 
schiedenen Seilen,  oder  in  einer  Richtung  leicht  fortbewegen  :  F 1  ii  u  ii  t 
lacrimae  more  pereunis  aquae.  Ovid.  Fast.  2,  820.  Fltiit  aes  rivis,  aiiri- 
qiie  melallum.  V.  Aen.  8,  445.  Tropisch:  Excident  giadii:  liueiit  arma 
domanibiis.  C.  Pbil.  12,3,8.  Ex  Nestoris  liiigua  mcUe  dulcior  i'Iuebat 
oratio.  C.  Seil.  10,  31.  F I  ii  ii  n  t  sudore  et  lassitudine  memljra,  labant  anna. 
Liv.  38,  n,l.  zerjliessen,  zergehen,  0(ni;ii  fluere  iam  lassitudinc  vires 
seiitirent.  Liv.  7,  33,  14.  cf.  lirak.  adL.  34,47,  5.  Fluidiis,  587.  Ilier- 
uacU  mich  :  D  e  f  1  u  e  r  e  ,  herab  /Hessen  :  Arbores,  ex  «jiiibus  d  e  f  l  u  i  t  mel . 
Plin.  1 2, 8.  fin.  Aries  mersatur,  missus([ue  seciiiido  d  e  f  1  u  i  t  amni.  V.  Georg'. 
3,447,  Tropisch:  Ubi  saliitalio  defluxit,  literis  me  involvo,  ant  scribo 
atit  lego.  C  Farn.  9,  20,  3.  wenn  die  Morgenbesuche  vorbei  sind.  Ubi  per 
socordiam  vires,  tempus,  ijigeiiliim  defluxere,  iiatiirae  infirmitas  acciisa- 
ttir.  Sali.  I.  1,  4.  —  Effiliere,  heraus  Jliessen:  Viniim  (e  vasc(ilo) 
eff  I  ue  t ,  acpia  manebit.  CatoR.  H.  111.  Tropisch:  jNiliil  ex  Tliemistoclis 
aiiimo,  ([uod  semel  esset  iiifusum,  unquam  e  ff  liiere  ])otuit.  C.  Orat.  2,  74, 
300.  Ijuic,  miiiime  mirinn  est,  ex  tempore  diceiiti  solitam  e  ff  liiere  meu- 
tern. C.  Unit.  61,  219.  dass  er  vergisst,  was  er  sagen  will,  dass  ihm  die 
Oedunken  vergehen.  Praeterita  aetas  qiiamvis  longa,  quam  e  f  f  1  u  x  i  t,  iiulla 
consolalione  perinnlcere  potest  stiiltain  senectutem.  C  Sen.  2,  4.  Ufriimqiie 
hoc  falsum  est;  effluet.  Ter.  Eun.  1,2,41.  ich  werde  das  Gcheimniss 
nicht  verschweigen  Können. 

865.  Mandare,  Juber e,  Imperure,  Praecipere. 

IMandare  (mandere,  496.  XX.  kauen  machen,  d.i.  durch  T^orlcauen 
machen,  dass  Einer  Etwas  kauen  kann,  wie  im  Deutschen:  Einem  Et  was 
einkauen;  tropisch,  Einem  Etwas  recht  deutlich  vorsagen,  was  er  an~ 
derswo  ausrichten  soll ;)  Jemand  einen  Auftrag,  eine  Bestellung  geben  ; 
Einem  Etwas  anbefehlen,  das  er  besorgen  soll:  Htiic  man  des,  si  qnid 
recte  curatiim  velis.  Ter.  Ad.  3,3,  18.  Caesar  Labieno  maudat,  Kemos 
reliquosqiie  Beigas  adeat  atque  in  officio  coiitineat.  Caes.  3,  11.  JNiliil  malo, 
quam  domiim.  Sed  tibi  nihil  mando  noiuinalim:  totiim  me  tuo  ainori  fidei- 
qae  committo.  C.  Att.  3,  20,  2.  luvenes  cuidam  servulo  mandant,  ut  ad 
se  provocet  Simouidem.  Pbaedr.  4,'24,  25.  Tropisch:  Si  staret  res  publica, 
scriptis  non  ea,  quae  nnuc,  sed  actiones  iiostras  mandaremus.  C.  Off.  2, 
1,  3.  Ouaeso,  ut  eum  diemmemoriae  m  andetis.  €.  Ouiut.  6,  24.  Perci- 
pite,  quaeso,  diligenter,  quae  dicam,  et  ea  peuitus  animls  vestris  mentibusque 
niandate.  C.  Cat.  1,  ll.iuit.  Id  feci,  qiiod  omnes  non  negaut  immortali- 
tati,  si  fteri  potest,  m  a  n  d  a  n  d  u  m.  Or.  pro  Domo  29,  76.  —  I  u  b  e  r  e 
(Schwed.  skipa,  seh  ujfen,  im  oberdeutschen  für  befehlen,  anordnen; 
und vrlh eilen.  Recht  sprechen;  Hebr.  *C^':i  iudicare;  daher  im  Oberd. 
Schöffe,  ilochd,  u.  Niederd.  Schuppe,  der  Richter,  Beisitzer  im 
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Gei'icTit;  Aäehing  Iib.  vv.)  hefehlen  von  Hechts  ivegeUf  tveil  es  recJif  isf, 
oder  ivozu  man  ein  Rechl  hat :  Lex  est  ratio  suimiici,  insita  in  natura,  quae 
iub  e  t  ea,  quae  facienda  sunt,  proliibetque  contraria.  C  Leg.  1,  6,  18.  Le- 
gem populus  Romanus  i  u  s  s  i  t  de  civitate  tribuenda.  C  Balb.  17, 38.  Oaando 
id  bellum  senatus  decrevissel,  quando  id  beiliim  populus  Romanus  iussis- 
set?  Liv.  41,  7,  8,  i'^7.  lussum,  421,  c.  Urebat  populum  Carlhaginien- 
sem  ablatum  mare,  raptae  insulae,  dare  tribula,  quae  iubere  consueverat. 
Flor.  2,  6,  2.  Primus  est  ausus  Leoutinus  Geoj-gias  in  couTentu  poscere 
quaestionem,  id  est,  iubere  dicere,  qua  de  re  quis  vellet  audire.  €.  Fin.  2, 
1,1.  auch  überhaupt,  seinen  JFillen  zu  erkennen  geben,  dass  Elivas,  was 
man  für  recht  und  gut  hält.  Statt  finden  möge:  Dionjsium  iube  sal- 
vere.  C.  Att.  4,  14.  fin.  Iub  es  eum  hene.  sperare  et  bono  esse  aaimo. 
C.Deiot.  14,  38.  Tuae  literae  recte  sperare  i  üb  ent.  C.  Att.  13,17.  seilen 
mit  dem  Dativus,  z.  B.  Britannico  iussit  Kero,  exsurgeret  progressusque 
in  medium  cautum  aliquem  iuciperet.  Tac.  13,15.  —  Imperare  (iu- 
parare,  wie  an  -Jahren,  b.  ötfr,  anafaron,  von  einem  Hähern,  ivenn  er 
auf  einen  Niedern  tnit  Ungestüm  und  Heft iglccit  losfcihrt  und  ihn  mit 
harten  fVorten  einzuschüchtern  sucht ;  vgJ.  I  m  p  e  r  i  u  m ,  679.  I  m  p  e  r  a- 
tor ,  493.)  gebieten  aus  3IachtvolIlom?nenheit,  mit  höchster  Gewall  und 
unwiderstehlich  zur  unbedingten  Befolgung  seiner  JFillensmeinung  ver- 
p/lichten  :  Qui  bene  imj)erat,  paruerit  aliquando  necesse  est,  et  qui  mo- 
deste  paret,  videtur,  qui  aliquando  i  mperet,  dignus  esse.  C.  Leg.  3,  2,  5. 
I  m  p  e  r  a  V  i  t  frumentum  et  alia,  quae  belle  usui  foreut.  Sali.  L  47,  2.  In  hoc 
negotio  nulla  tua,  nisi  loquendi,  cura  est,  hoc  est,  imperandi  et  man- 
dandi.  Cic.  Verres  classi  populi  Romani  Cleomeuem  Syracusanum  praeesse 
iubet,  atque  imperare.  C.  Verr.  5,  31,  82.  Ouod  iussus  sum,  eo 
tempore  atque  ita  feci,  ut  appareret  iuvito  imperatiim  esse.  C.  Farn.  10, 
31,3.  auch  von  demSiibJecte  selbst :  Im  ])eravi  egomet  mihi  ouinia  assen- 
tari.  Ter.  Eun.  2,  2,  21.  —  Praecipere  (prae-capere,  232.  vgl.  Per- 
cipere,  741.)  voratis  nch7nen :  Scipio  a  publicanissuae  provinciae  debifam 
biennii  pecimiam  exegerat  et  ab  eisdem  iusequenlis  anni  mutuam  p  r  a  e  c  e  p  e- 
rat.  Caes.  C.  3,  31.  Exsultatque  animis,  et  spe  iam  praecipit  hostem. 
V.  Aen.  11,  491.  e>'  hat  im  Geiste  den  Feind  schon  vor  sich,  che  er  noch  in 
der  J\ (die  ist ;  daher,  im  F oraus  anweisen,  vorschreiben,  wie  Etwas  ge- 
macht werden  soll;  die  Handlungen  bestimmen,  die  zu  Erreichung  eines 
ZwecTcs  vorgenommen  iverden  sollen,  ivelches  auch  von  einem  geschehen 
iann,  der  leine  GeivaJt  über  den  Andern  hat :  Praecipe  lugubres  can- 
tus,  Melpomene.  Hör.  Carin.  1,  24,  2.  Praecipit,  unum  omnes  petant 
Indutiomarum.  Caes.  5,  58.  Illud  potius  p  r  a  e  c  i p  i  e n  d u  m  fuit,  ut  diligeu- 
tiam  adhiberemus  in  amicitiis  comparandis.  C.  Lael.  16,  60. 

866.  ManerCf  Renianere,  Commorari,  Habitare ,  Colere; 

In  colere, 

Manere  {Griech.  jLiaveiv,  fii/tiveiv,  bleiben;  Sanslr.jnan,  impedire, 
arcere;  Mau  na,  silentium.  Bopp  Gl.  p.  139.  Pers,  manden,  aufhallen, 
zu7'ücAh  alten,  halten;  Schottisch  Manting,  einHinder?iiss  in  der  Sprache, 
wodurch  das  TFort  angehalten  ivird,  maggle,  Angels.  meran,  Engl,  to 
mar,  hindern,  hemmen,  aufhalten;  vgl.  Drechsler  S.  262.  f.  Murrcnj  IL 
Ä.  131.  Adelung  \.  Mahr  flechte  {der  TVeichselzopf) ;  Französ.ist 
Maison  (mansio,  480,  a.),  Samojedisch  Bla,  Blai,  Mjä,  Mat,  das  Haus; 
r,  Arndt,  S.  37.)  bleiben,  sich  an  einetn  Orte  zurückhalten,  nicht  davon 
weggehen;  auch  überhaupt,  seinen  Zustand  nicht  verändern :  Utilitatis 
species  erat,  mauere  in  patria,  esse  domi  suae  cum  uxore,  cum  liberis. 


222  867.  Mango 

C.  Off.  3,  26,99.  In  Mamfirrarnm  lassi  deinde  nrbe  m  a  n  e  m  n  s.  Hör.  Senn. 
1,  5,  37.  vgl.  Heindorf  \i.  1.  Snet.  Caes.  39.  extr.  Aug.  74.  78.  Miilti» 
locis  ne  tectuni  quidem  (accipere  soleo)^  et  in  laberiiaculo  mauere  plerinn- 
que.  C.  Att.  5, 16, 3.  iibernachfen  ;  daher  auch  warten,  erwarten:  Necjiieo 
exorare,  ut  me  iii a u e  a  t.  Ter.  Phoim.  3,  2,  27.  A?ia  tua  veri(a  est,  ne  La- 
tiiiae  in  olficio  non  inanerent  et  iu  inontem  Albanuui  Lostias  uon  addiice- 
rent.  C.  Att.  1,  3,  1.  Quamobrem  illiid  maneat  ac  fixiiin  sit,  quod  ueque 
moveri  neqiie  mutari  potest.  C.  Rab.  Post.  9,  25.  dabei  bleibe  es,  daran 
halte  man  sich  fest.  —  Reinanere,  zurück  bleiben,  wenn  andere  fort 
gehen:  li ,  qni  per  causam  yaletudiiiis  remanseriint.  Caes.  C.  3,87. 
Expone,  si  pdtes,  animos  remaiiere  post  mortem.  C.  Tusc.  1, 12.  pr.  — 
C  0  m  m  o  r  a  r  i  (cou-morari,  vgl.  Mos,  357,)  an  einem  Orte  verweilen,  sich 
aufhalten  ;  von  der  längern  Daver  des  Bleibens ;  —  Habitare  (liabere, 
XX,  10.  haben,  verstürlend,  ivie:  Inppiter  hoc  Lab i tat.  Stöber.  ad 
Manil.  2,  890.)  einen  Ort  zum  beständigen  yltif enthalte  haben,  wohnen, 
bewohnen :  Ex  vita  ita  discedo,  tamqilam  ex  liospitio,  uon  (amqiiam  ex  domo. 
^^  Co  minor  andi  enim  natura  deversorium  nobis,  iiou  Labita  ndi  dedit. 
,/i(l/C.  Sen.  23,  84.  Tropisch  :  Mea  ratio  in  dicendo  Laec  esse  solet,  ut,  boni 
ii»>/<quod  Labeat,  id  amplectar,  exornem,  exag-gerem;  ibi  commorer,ibi  habi- 
tem,  ibi  Laeream.  C.  Orat.  2,  72,  292.  —  Co  lere  {hellen,  hell 
machen,  vgl.  Color,  301.  Hebr.  bbn  hell seijn^  und  Vbs  vollenden ;  da- 
her ha  1 1  en,  ElWasin  seinem  Zustande  erhalten.  Vgl.  Colere,  48.134.) 
einen  Ort  beivnluien^  in  sofern  man  ihn  bebauet,  zu  seiner  Frequenz  bei' 
Irägt,  daselbst  seine  Berufsgeschäfte  treibt  :  Haue  domum  iam  multos 
aunos  est  quum  possideo,  et  colo  patrique,  avoque  iam  Luius,  qui  nunc  Lic 
habet.  Plaut.  Aul.  Prol.  4.  Dii  Lis  quoque  Lominibus  coustilunt^  qui  Las 
nobiscum  terras  ab  Oriente  ad  occidentem  coluut.  C.  N.  D.  2,66,  164, 
Volcae  C  o  1  U  n  t  circa  utramque  ripam  Rbodani.  Liv.  21,26,6.  intell.  agros.  — 
In  colere,  in  einem  Orte  oder  Lahde  seinen  gewöhnlichen  If^ohnsitz 
haben,  einheimisch  setjn,  vgl.  I n  c  o  1  a ,  24.  273.  Et  Roma  urbs  est,  et  eam 
civitas  incolit.  C.  Acad.  2,  45,  137.  Haec  terra,  quam  nos  incolimus. 
C.  J\i  D.  2,  66.  iuit.     Nationes,  quae  trans  Rheuum  incoluut.  Caes.  2,  35. 

867.   Mango,    V  e  n  aliciu  s. 

Mang-o  {muheln,  H,  1.  mit  eingeschobenem  n  als  Nasenlaut  vor  g ', 
ein  Mäkler,  Engl.  Älackler,  Sclnved.  Müklare,  d.  i.  einen  Unterhändler 
der  Kavßeutc,  oder  auch  einen  Trödler,  abgeben;  von  macula,  Makel, 
Mahl ,  778.  ivcil  dergleichen  Leute  ihre  Jfaaren,  ivo  es  angeht,  mit 
bunten  Farben  und  Flecken  herausputzen;  Griech.  /.layyavevui',  durch 
Zavhermittel,  Tränke,  Arzneien  und  andere  Mittel  täuschen,  betrügen^ 
Zaubern;)  ein  31en  sehen-  und  ScJavenhändler,  der  durch  allerlei  künst- 
liche Mittel  die  Fehler  der  käujlichen  3Ienschen  zu  verbergen ,  ihre  Ge- 
stalt und  Reize  zu  verbessern  sucht,  um  sie  desto  leichter  und  theurer 
verkaiifen  zu  können  :  IM  a  n  g-  o  n  e  s  sunt,  qui  cölorem  fuco,  et  verum  robur 
inani  sagina  mentiun(ur.  Quinctil.  2,  15,  25.  Mangones  quidquid  est 
quod  displiceat,  aliquo  lenocinio  absconduut.  Senec.  Epist.  80.  Multa  fiJem 
promissa  levaut,  ubi  plenius  aequo  laudat  venales,  qui  vult  extrudere,  merces. 
Res  urg-et  me  nulla :  meo  sum  pauper  in  aere.  Nemo  Loc  m  a  n  g;  o  n  u  m  face- 
rettibi;  non  teiuere  a  me  quivis  ferretidem.  Hör.  Epist.  2,  2,  13.  —  Vena- 
licius  (veualis,  IX,  3.  Venalicii,  veuditores.  IVon.  2,  919.)  zu  feilen 
oder  Handelsgegenständen  gehörig,  sich  damit  beschäftigend ;  ein  Skia- 
Venhändler  oder  Krämer^  in  sofern  et'  seine  Waare  feil  hat :  IXeque  mö 
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divhiae  movent :  quibiis  omnes  Africanos  et  Laelios  miilti  venalicii,  mer- 
catoresque  superarunt.  C.  Orat.  70,  232.  Hjacinllii  radix  est  bulbacea,  man- 
g;ouicIs  V  e  11  a  I  i  c  i  i  s  pulcre  iiota,  quae  e  vliio  tlulci  illita,  pubertalein  coercet, 
et  nou  patitur  erumpere.  Pliu.  21,  26. 

868.   Mantele,   Mappa, 

M  a  n  t  e  1  e  oder  M  a  u  1 1 1  e ,  auch  M  a  n  t  e  H  u  m  (Manlclum  oder  iManlel- 
Imn,  Plaut.  Capt.  3,  3,  5.  der  Munt  cl,  Angels,,  JMaentel,  Span.  Älanta; 
Persisch  ist  lUavdvg,  Mavövij,  Mävdvag,  ein  Obcrkhid,  Chlamys,  JSeU' 
pers.  Älaudel,  ylrah.  IMantil,  ein  Schweissliich;  der  Slammsijlbe  inaut  oder 
inaiid,  XII,  3^  a.  scheint  der  Begriff  des  Aufnehviens ,  Bergens  und  Be- 
decAens  zum  Gi'unde  zu  liegen,  tvie  in  31  and,  die  Mande ,  ein  Korb ^ 
IVIautica,  ein  Quersack ;)  ein  zottiges  leinenes  Tuch,  welches  eigentlich 
■nur  beim  Händewaschen,  und  manchtnal  auch  bei  Tische,  vor  die  Brust 
genommen,  als  Serviette  gebraucht  ivurde,  eine  Quehle,  Handtuch  ;  igh 
F'oss  zu  V.  Georg-,  4,  377.  Salmas.  ad  Vopisci  Aurel.  12.  j).  447.  sq.  M  a  n- 
teliiim,  ubi  inaiuis  terg'untur.  Varr.  L.  L.  5,  8.  flu.  Daut  fainnli  inanibus 
IjuipLas,  Cereremque  cauistris  expediimf,  tousisque  ferimt  in  an  teil  a  villis. 
V,  i\.en.  1,  702.  Constat  enini,  maiores  mappas  hnbuisse  villosas.  Servius 
1.  c.  et  ad  V.  Georg-.  4,  377.  die  Man  tele  gab  der  Gastgeber  her;  die 
Blappa  brachte  Jeder  Gast  selbst  mit:  Athilerat  mappam  nemo,  dum 
furta  linienlur:  mantile  e  mensa  surripit  Ilerniog-enes.  Älartial.  12,29, 
12.  —  M  a  p  p  a  {ein  Punisches  Wort ;  vielleicht  aber  mit  JM  a  1 1  a ,  eine 
31  at  t  e  ,  grobe  Decke,  dasselbe  Jf'^ort,  anders  ausgesprochen :  Im  planslro 
scirpea  ni  at  ta  fuit.  Ovid.  Fast.  6,  680.  eine  Binsenmatte,  nach  der  altern 
Lesart ;  Schived.  Malta,  Engels.  Mealta,  lingl.  HolLMatt;)  die  eigent- 
liche Serviette,  kürzer  als  dasManieXe,  aber  wie  dieses,  leinen  und  zottig, 
wie  Barchent,  welche  von  den  Gästen  miigchrachl  wurde  :  Et  m  a  p  p  a  in 
quoque,  usilatum  Circo  uonien,  Poeni  sibi  vindicant.  Quinctil.  1,5,67.  mit 
einem  solchen  iveissen  Tuche  wurde  den  Well  fahrenden  in  der  grossen. 
Rennbahn  das  Zeichen  zum  Anfang  gegeben.  ISe  sordida  ui  a  ]>  p  a  cor- 
ruget  nares.  Hör.  Epist.  1,  5,  22.  Varius  niappa  coinpescere  risura  Tix 
poterat.  Hör.  Serm.  2,  8,  63.  Et  vani  tn'plices,  brevesque  mappae  ex- 
specteut  gelidi  iocos  Decembris.  Martial.  10,  87,  6.  cf.  7,  71,  2.  Ad  coeiiaiu 
Hennogenes  mappam  nou  attulit  uuquam ^  a  coeua  semper  rettulit  Hermo- 
genes.  Id.  12,  29.  fiiu 

869.  31anubiae ,  Praeda,  Spoliuni ,  Exuviae. 

Manubiae  (eigentlich  ein  Adjectivujn  mantiari,  die  Hände  brauchen, 
stehlen,  IV,  3,  b.  7//1V  eingeschobenem  b  als  Digamma,  m  a  n  n  b  i  n  s ,  tvas 
geh  andhabt  wird ;  daher  auch  M a n u  b i  a  tind  Manubiae  ÖÜuervales, 
dei'  Blitz  in  Jupiters  Hand,  ivenn  er  ihn  schleudert,  Seneca  K.  O.  2,  41. 
Serr.  ad  V.  Aen.  1,  46.  11,  259.  Manu  bia  macLaera.  Plaut.  Truc.  5,35. 
das  Schwert,  das  meine  Hand  zu  gebrauchen  weiss ;)  die  Beute,  in  so 
fern  man  ihrer  habhaft  worden  ist  und  sie  als  bewegliches  Gut  zu  beliebi- 
gen Zwecken  verwenden  kann  ;  vorzüglich  die  Feldherrnbeute,  oder  der 
Aniheil,  der  dem  Feldherrn  an  der  Kriegsbeule,  in  Natura  oder  in  Geld 
verivandelt,  zufiel,  und  den  er  gewöhnlich  zu  einem  öffentlichen  Denk- 
mal verwendete:  Spolia  quaesita  de  vivo  Loste  nobili  per  deditionem  m  a  n  u- 
bias  veteres  dicebant :  et  erat  imperatormn  Laec  praeda,  ex  qua,  quod  vel- 
lent,  facereot.    Ascon.  ad  C.  Verr.  1,  60.  extr.     Manubiae  sunt  praeda 
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iniperatoris  pro  portioiie  de  Iiostibus  capta.  Id.  ad  C.  Verr.  1,  59.  inif.  IMa- 
iiubiae  appellatae  sunt  peciuiia  a  quaeslore  ex  veudilions  praedae  redacta. 
Gell.  IH,  24.  eine  zu  enge  Definition,  vgl.  Garat.  ad  C.  Agr.  1,  4,  12.  Er- 
nesti  Clav.  L.  v.  An  Poujpeiinn  non  adbibebit  (RuUns)  ?  in  eins  provincia 
vendet  manubias  imperatoris?  €.  Agr.  2,  20,  53.  Aurnm,  arg-entum  ex 
praeda,  ex  m  a  n  n  b  i  i  s  ,  ex  coroiiario,  ad  quoscunqne  pervenit,  necine  relatnin 
est  in  publicum,  neque  in  inonumento  consunitnm,  id  (Kniliis,  tribunus  plebis) 
profiteri  apud  deceniviros  et  ad  eos  referre  iubet.  Ibid.  2,  22,  59.  micli  von 
der  Beute  oder  dem  Raube  einer  3Iagistralsperson  :  Dubltainus,  quid  iste 
in  hostium  praeda  molitus  sif,  qui  manubias  sibi  tantas  ex  L.  Metelli  m  a- 
nubiis  fecerit?  C  Verr.  1,  59,  154.  —  Praeda  (ff^allis.  Praidd,  /i7. 
Brad,  ursprünglich  von  der  Jagdbeute ;  Isl.  Willubrad,  Scliired.  Wild- 
brad,  JVildpret ,  d.  i.  ein  als  Beute  erhaschtes  Jf'^ild ;)  die  Beute,  die 
der  Jäger  erjagt,  und  die  man  im  Kriege  dem  Feinde  abjagt:  Lepus 
omnium  praedae  nascens,  solus  snperfetat.  Plin.  8,  55.  extr.  Neplunus 
me  ex  suis  pulchre  ornalnm  expedivit  templis  reducem,  plurima  praeda 
omistum.  Plaut.  Rud.  4,  2,  4.  vom  Fischfang,  Sabini  ing-entes  p  ra  edas 
Loniinum  pecorumque  egere.  Liv.  2,  64,  3.  E/fice,  ne  quem  poeniteat  rem 
publicam  quam  spem  praedae  et  rapinarum  sequi  maluisse.  C  Farn.  12, 
12,3.  Ouibus  ex  hostium  spoliis,  de  qiia  vicloria,  qua  ex  praeda  autma- 
nubiis  liaec  abs  te  donatio  constituta  est?  C.  Verr.  3,  80,  186.  Tropisch, 
von  jedem  Gewinn,  den  man  als  Beute  davon  trägt:  Indignum  isti  (Verri) 
videri  coepit,  ex  tciuta  aede,  tantoque  opere,  se  non  opimum  praeda,  prae- 
sertim  a  ])upillo,  discedere.  C.  Verr.  1 ,  50.  fin.  —  S  p o li u m  {Ahd>  Pale, 
Balg ,  IV,  3,  c.  vom  IFallis.  ])elio,  Französ,  peler,  b.  Otfr.  fillon,  schla- 
gen, schinden;  eigentlich,  die  abgezogene  Haut  eines  Thieres,  vgl, 
S  p  o  1  i  a  r  e ,  437.  tmd  C  u  1  g-  a ,  840.  ivelches  die  Lateiner  unmittelbar  von 
denGalliern  aufgenommen  haben,  Necdum  res  igni  scibant  tractare,  iireque 
uti  pellibus,  et  spoliis  corpus  vestire  ferarnm.  Lucret.  5,  952.)  die  dem 
erschlagenen  Feinde  vom  Leibe  genommene  JFaffenbeide,  die  Jf^uffen- 
r'üstung,  die  man  als  Siegszeichen  ihm  abnimmt;  Si  spoliorum  causa 
vis  hominem  occidere,  spoliasti.  C.  S.  Kose.  50,  145.  Q.  Fabius  ducem 
Gallorum,  per  latus  transfixum  Iiasta,  occidit :  spoliaque  eins  leg'entera 
Galli  aguovere.  Liv.  5,  36,  7.  cf.  Drak.  h.  1.  Spolia  opima  ist  die 
JFaJfenriistung,  die  ein  Feldherr  dem  feindlichen  Feldherrn  abnahm, 
den  er  im  Gefecht  getödtet  hatte:  Aut  spoliis  ego  iam  raptis  laudabor 
opimis,  aut  lefo  insigni.  V.  Aen.  10,449.  —  Cossus  spolia  in  aede 
lovis  Ferelrii  prope  Romuli  spolia,  quae,  prima  Opima  appellata,  sola  ea 
tempestate  eraut,  cum  sollemni  dedicatione  dono  fixit.  —  Ceterum  ea  rite 
opima  spolia  habentur,  quae  dnx  duci  detraxit;  uec  ducem  uovimus,  nisi 
cuius  auspicio  bellum  geritur.  Liv.  4,  20,  3.  6.  cf.  L.  1,  10,  6.  auch  in  all- 
gemeinerm  Sinne :  Illud  natura  non  patitur,  ut  aliorum  spoliis  nostras  facul- 
tates,  copias,  opes  augeamus.  C.  Olf.  3,  5,  22.  —  Exuviae  (exuere,  IV, 
3,  b.  cf.  In  du  er  e,  704.)  ivas  man  steh  oder  einem  andern  ausgezo- 
gen, abgezogen,  abgenommen  hat;  die  abgenotnmene  Kleidung,  die 
dem  Feinde  abgenommene  Beute  an  Waffen  und  andern  Dingen^  in  so 
fern  er  dadurch  entblösst  wird :  Has  olim  e  x  u  v  i  a  s  mihi  perfidus  ille  reli- 
quit,  plg-nora  cara  sui.  V.  Ecl.  8,  91.  Tu,  ornatus  exuviis  huius,  veuis  ad 
eum  lacerandum,  quem  interemisti.  C.  Sull.  18,  50.  Quantum  mutatus  ab 
illo  Hectore,  qui  redit  exuvias  indutus  AclüUi.  V.  Aeu.  2,  275.  Huuc 
locum  (i.  e.  Rostra)  vobis  maiores  vestri  exuviis  uauticis  et  classium  spo- 
liis oruatmu  reliqueruut.  C  Manil.  18«  fiu. 
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870*  ManuSf  Pa2?na»  Pugnns,  f^ola;  Blanus  ferr  e  a, 

LI  a  rpag  o, 

ff.  M  a  n  u  s  {Galisch  Main,  die  Handf  in  sofern  sie  Elwas fassen  Aann, 
r^J.  ]\I  a  n  t  e  1  e ,  868.  daher  31  a  n  d  e  l,  fünfzehn,  so  viel  ah  man  in  der 
Hand  fassen  kann  ;  jn u  ncher ,  b.  Olfr.  manag- ;  M e n g'e,  wie  in  a n u s, 
eine  heisammen  brfndliche  Anzahl  strei/barer  Menschen,  Goth.  undh» 
Kero  Manag,  b.  Isid.  w.  JFiUerani  Blaneg-,  Manig,  von  man,  viel;)  die 
Hand,  in  so  fern  sie  mit  ihren  fiinj  Fingern  Etwas  aufnehmen  imd  ver- 
richten lann:  Quam  aptas,  quamque  miiltarum  artium  miuistras  manus 
natura  Louüni  cledit !  —  Itacjue  ad  piugeudum,  ad  fingendum,ad  scalpendnm, 
ad  nervorum  elicieudos  sonos  ac  tibiarum  apta  mauus  est,  admotione  digilo» 
rum.  C.  N.  D.  2,  60.  pr.  Mauum,  mdiiwi^  con^erGte,  handgemein  iver- 
den.  Garat.  ad  C.  Miir.  12,  26.  Tene  ego  defrudem,  cui  ipsi  nihil  est  in 
manu?  Plaut.  Asin.  1,  1,81.  Epicunim  et  Metrodorum  non  fere  praeter 
siios  fjuisquam  in  mauus  sumit.  C.  Tusc.  2,  3,  8.  —  Palma  (^hd* 
Folma,  Vohna,  Engels.  Folm,  Schwed.  Famla  ;  daher  palpare,  Goth.  fal- 
man;)  die  fache  Hand,  die  innere  Fläche  der  ausgestrecliten  Hand  : 
Zeno  quum  compresserat  digitos,  pugnumque  fecerat,  dialecticam  aiebat  eius- 
modi  esse,  quum  autem  diduxerat,  et  manum  dilatarat,  palmae  illius  simi- 
lem  eloquenliam  esse  dlcebat.  C.  Orat.  32, 113.  Gjges  quum  palaui  eins 
nnuli  ad  palmam  converlerat,  a  luillo  videbatur,  ipse  autem  omnia  Tidebat ; 
idem  rursus  videbatur,  qnum  iu  locnm  auulum  inverterat.  C.  Off.  3,  9,  38. 
Neclar  erat  palmis  hausta  duabus  aqua.  Ovid.  Fast.  2,  294.  —  Pugnus 
(yllid.  Pfunz,  Fuusf,  Fust,  (vgl.  Fustis,195.)  Griech.nv^,  vojn  ylhd» 
feLlan,  fe c  hien,  welches  tirsprünglich  mit  der  F aust geschah.  Engl, 
to  box,  V,  1,  a.)  die  Faust  :  Quum  digitos  plane  compresserat,  pugnum- 
que fecerat,  comprebensionem  illam  esse  dicebat.  C,  Acad.  2,  47,  145. 
Pugiles  p u  gn  o  s  et  piagas,  Olympiorum  cupidi,  ferre  possunt.  C.  Brut.  69, 
243.  Faustschläge.  —  V  ola  (per  metathesin  Goth.  Lofa,  IVallis.  Llowa, 
vom  Schived.  lofvva,  Isl,  leifa,  Engl,  to  leave,  Goth.  uslaubjan,  ^hd.  erlau- 
ban,  arlouban,  erloiben,  erlauben;  verwandt  7nit  fühlen,  h.  Olfr, 
fualen,  Engels,  felan  ;  vgl.  Adelung  hh.  tv.)  die  hohle  Hand,  die  Höh- 
lung der  Hand  oder  auch  des  Fusses  ;  V  o  1  a  est  medietas  palmae  vel  pedis. 
Serv.  ad  V.  Georg.  2,  88.  Vola,  vestigium  medii  pedis  concaTum.  sed  et 
palma  manus  v  o  1  a  dicitur.  Festus. 

b.  Planus  ferrea,  ein  eiserner  spitziger  HaXen,  tvelcher  an  einer 
Kette  hing,  zum  Entern  der  Schiffe :  lussit  remiges  in  advenieutes  hostium 
uaves  f e r  r  e a s  m  a n  u  s  iniicere.  Liv.  46,  44,  8.  cf.  Caes.  C.  2,  6.  —  Ha r- 
pago  {Schwed.  Harf,  Harke,  ein  Rechen;)  eine  a7i  einer  Kette  hän- 
gende Stange  mit  eisernem  HaJcen,  zti  demselben  ZivecJc :  Manus  i'erreaa 
atque  harpagoues  paraveraut.  Caes.  C.  1,  57.  cf.  Liv.  30, 10.  extr. 

871.    Marc,    O  c  e  anus,    Pontusy    Pelagus,    ^equor, 
S  al  tun  ,   F  r  et  u  tn, 

Älare  {Goth.  Marei,  ^Jtd.  Meri,  Isl.  Mar,  Slavon.  IMore;)  das  Meer  im 
Gegensatz  des  festen  Landes  als  grosse  Jf^assermasse  :  Servus  fugitirus 
terra  mar  ique  ut  conquireretur,  praemandavi.  C.  Fam.  5,  9,  2.  —  Ocea- 
n  u  s  ( (.o-Asavoqy  Galisch  Oicean)  das  JFeltmeer,  nach  den  Alten  ein 
gi'osser  Strom,  der  die  Erde  vmßoss;  vgl.  Voss  zu  V.  Georg.  4,  233. 
Omnis  terra,  quae  colitur  a  vobis,  parva  quaedam  insula  est,  circumfusa  illo 
mari,  quod  Atlanticum,  quod  magnum,  quem  Oceanum  a])pe]latis  in  terris. 

Rofitsh.  Synon.  II.  15 
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C.  Soinn.  6.  s.  Kep.  6,  20,  2 1 .  —  P  o  n  t  ii  s  (novrng)  dns  nß'ene  Meer, 
besonders  ein  best hinntes  Meei',  poelisch,  z.  B.  dasviillellümlische,  das 
^e^-'disclie,  vot-SiigUck  das  schicarze  ßleer,  Ponlus  Eiixiutis :  Rava  fulix 
itidem  fug'Iens  e  gurgile  ponti.  C.  Div.  1,8,14.  tücce,  ma  ri  smag^iia  clau- 
dit  nos  obiice  p o u t  u  s  :  deeht  iam  <ena  fugae.  V.  Aen.  10,  377.  Saepe  illos 
asperapouti  interclusit  hieins.  Ibid.  2,  ilU.  vom  ^Jegihic/ien  Meere.  In 
Euxino  p  o  11 1  0  Argonautaniin  iiavem  giibernat.  C.  Orat.  1,38,  174.  — 
P dag- US  (7it?Myoc)  die  hohe  See,  div  Jfilfe  oder  Tiefe  des  Meeres  im 
Gegensatz  des  Meeres  ander  Ki'iste  :  Proiia  pe(it  inaiia,  et  pelago  de- 
currit  aperto.  V.  Aeu.  5,  212.  Ut  pelagus  tenuere  rates,  j>ec  iain  am- 
pliiis  iilla  occnrrit  telliis.  Fbid.  5,  8.  —  Aequor  (aequus,  63.111,1.)  die 
Ebene,  die  Fläche  des  3Ieeres,  es  sei/  ridiig  oder  nicht  :  Quid  tarn  ijlanuin 
Tidetur,  quam  mare?  e  quo  etiam  aequor  ilhul  poelae  vocant.  C.  Acad.  2. 
ap.  Non.  1,  332.  Carpalliii  Irans  maris  aequora.  Ilor.  Carm.  4,  5,  10.  — 
Salum  (die  Stammsjjlbe  bezeichnet  überhaupt  heftige  Bewegung-,  vgl. 
Salebrosus,  163.  yiltd.  sal,  schnell,  Schired.  Sali,  ein  Sieh ;  Adelung; 
r.  Suhl  '2,  a,  u) ;  Griech.  odlog .  die  unruhige  Bewegung,  besonders  des 
31eeres  :  Salaciam  dicebant  deam  aquae,  quam  ptilabant,  salum  eiere, 
hoc  est,  mare  movere;  quo  vocabulo  poelae  pro  aqua  usi  suut ;  Pacuvius  :  Hiiic 
saevitiam  Salaciae  fugiuius.  Festus.  Sanslr.  D  s ch a  1  a  ,  aqua.  Bopp  Gl. 
p.  67.)  das  bewegte,  ivogende  Meer:  Kec  lain  aerumnoso  uavigavissem 
salo.  C.  Tusc.  3,  28,  67.  Tiroues,  salo  uauseaqiic  coufecti  sc  Olacilio 
dediderunt.  Gaes.  C.  3,  28.  von  der  durch  das  stürmische,  wogende  Meer 
verursachten  SeehraiiJcheit  erschöpft.  Fit  sonitus,  spuniante  salo.  V.Aen. 
2,209.  —  Frctu  m  (^Fr  e  tum  dictum  a  similitudiiie  ferventis  aquae,  quod 
in  fretum  saepe  concurrat  aestus  atque  el/'ervescat.  Varr.  L.  L.  6,  2.  extr. 
cf.  Isidor.  Origg.  XIII,  18.  Gesner.  ad  Claudian.  36,  444,  37,  20.  dielctirze 
Statnmsijlbe  möchte  Jedoch  schwerlich  sich  von  fervere  herleiten  lassen; 
eher  von  dem  noch  in  Schwaben  üblichen  fr  etten,  plagen,  treiben,  auch 
schwere  Arbeit  verrichten,  gelten  ;  vgl,  Adelung  v.  Frett  e  r ;)  das  brau- 
sende Meer  da,  ivo  es  zwischen  zwei  Küsten  enge  eingeschlossen  ist  und 
sich  gewaltsam  durchdrängt,  die  Meerenge  ;  poetich  auch  ein  bestimmtes 
Meer:  Possentue  aestus  maritimi  fretorumque  aiigustlae  orlu  aut  obilu 
luuae  commoreri?  C.  N.  D.  2,  7,  19.  Quod  fretum,  quem  Eiiripum  tot 
motus,  tanlas,  tarn  varias  Labere  putalis  agilationes  fluctuiim?  C.  JMur.  17, 
35.  Quum  ab  Italia  freto  disiunctus  esses.  C.  Verr.  1,  59.  Iiisula,  qna^ 
Libyci  verberat  uuda  freti.  Ovid.  Fast.  3,  568.         .,      '  • ' 

872.   Margo,    Ora,    Crepido. 

Margo  (Goth.  Marka,  b.  Tatian  IMarc,  b.  Kcro  Marcho,  b.  Noil\ 
Marcha,  Schved.  Marke,  Pers.  Blar,  IMarz,  die  Marh ,  Grenze,  II,  1. 
Sanskr.  IMärga,  via.  Bopp.  Gl.  p.  135.)  der  Band,  in  so  fp-n  er  Etwas 
begrenzt,  einschliesst :  Flumen,  quod  per  viliam  Unit  liquidum  et  altum, 
marginibus  lapideis.  Varr,  R.  R.  3,5,9.  Positis  in  marg'ine  ripae 
(Nili)  procubuit  genibus.  Ovid.  Met.  1,729.  lussit  vigiles,  iibi  fessi  siut, 
innisos  pilo,  capite  super  marg'inem  scuti  posilo,  sopitos  stare.  Liv.  44, 
33,9.  auch  als  Eemininum:  Summi  plena  iam  margiiie  libri.  luvenal. 
1,5.  —  Ora,  t'g-/.  829.  837.  O  rdiri ,  691.  ««rf  Extremi tas,  579. 
eigentlich  das  Ort ,  das  Ende  eines  langen,  dünnen  KÖ7-pers,  z.  B.  eines 
Taues  am  Schiffe:  Vixdum  omnes  (naves)  couscenderant,  quum  alii  resolu- 
tis  oris  in  ancoras  evehiintur;  alii,  ne  quid  teueat,  ancoralia  iuciduiit.  Liv* 
22,  19,  10.  cf.  28,  36, 11.  d(üier  der  breite  Band  öif  zum  äussersten  Ende, 
bis  wohin  sich  eine  Eläch^  oder  ein  Körper  ausdehnt,  der  Band  eines 
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Fesflanden  oder  die  Seck'nste,  eines  JFaldes  u.  dgl.  AIcibiades  receperal 
loiiiam,  Hellespontuiu,  iniiilas  j)rap(erea  urbes  Graecas,  quae  in  or«  «il.-«» 
sunt  Asiae.  iXep.  7,  5.  flaec  iiou  eraiit  eins,  qiü  iuiiumerabiles  lunudos  iii/i- 
nitasque  reg'iones,  quariim  inilla  esset  o  ra  ,  m,!ia  extremitas,  meute  perag^rs- 
visset.  C.  Fiu.  2,  31,  102.  Adiciucta  omni  ora  Graecorum  inferi  inaris  a 
TJnirüs.  Liv.  9,  19,  4.  Post  ölagonis  ab  oceaui  ora  discessuui,  Gaditani 
Hoinanis  deduntur.  Li^.  28,  37.  fiu.  Galli  o  r  a  m  extreuiae  siivae  qunm  cir- 
Cumsedissent,  ubi  iutravit  (ilomauoruin)agiuen  saltu]n,tum  extremas  arborum 
snccisariim  iinpelitiiit.  Irl.  23,  24,  9.  Kestat  ultimus  et  a  domiciiiis  nostris 
altissiinus  oinnia  cingens  et  coercens  coeii  complexus,  qui  idem  aefber  voca- 
tur,  exfrema  ora  et  determinatio  inuudi.  C  IM.  D.  2,  4ü.  pr.  —  Crepido 
(crepare,  II,  4.  in  der  Bedeulung  von  kriechen ,  Engels,  creopan, 
Santili\  srap,  woher  srapta,  gekrochen,  tvelches  mit  zu  ra^,  ragen 
gehört,  Murrcttjl.  S.  120.  II.  S.  210.  vgl.  Crepus  culuin,  381.  ferner 
zu  Hippe,  1*7.  tief,  und  Reif;  auch  greifen,  Golh,  greipau,  h.  Kero 
griffau,  b.  Otfr.  greipon,  h.  Noik.  greilloii,  b.  Willeram  grlphen,  Schtvcd. 
p-ipa,  IV0V071  Isl.  KeitV,  die  Hand;)  der  Hand  als  hervorragende,  feste 
i^infassung  zu  in  Schutz;  ein  Damm,  eine  3Iauer  an  einem  Flusse,  ajt 
einer  Kunslstrusse,  ein  hohes  Ufer :  Piralicus  mjoparo,  quum  iinj)erinm 
])opiili  Komani  ac  fasces  essent  Syracusis,  usque  ad  forum,  et  ad  omnes  urbis 
crepidines  accessit.  C.  Verr.  6,  37,  97.  die  Dämme,  die  gegen  die 
ßleeresivogen  .schlitzen.  Forte  ratis  celsi  coniuncta  c  r  e  p  i  d  i  n  e  saxi  expo- 
sitis  slabat  scalis,  et  ponte  parato :  qua  rex  Clusiuis  advectus  Osiniiis  orls. 
\  .  Aeu.  10,  663.  es  stand  an  dem  gemaiterien  Seedavune»  Campum  flu- 
vins  ab  tergo  ;  ante  circaque  relut  ripa  praeceps  oram  eius  omnera  cing'ebat, 
Suberat  el  ahera  inferior  submissa  fastigio  planities.  eam  qnoque  altera  cre- 
pido haud  faoilior  in  ascensnm  ambibat.  Liv.  27,  8,  6.    Munatius.  Apstr- 

T  US.  —  (VIAJM).  cum.  LAPIDE.  TURßlNAT    (o.  A.)  FORO.  AD.  PORT.  STRAYIT. 

CKEPiuiN  (es),  castella.  posuit.  luscript.  ap.  Don.  11,80.  pag-.  90. 
Dexlra  ac  sinistra  proiecliirae  sie  sunt  faciendae,  uli  crepidines  excurrant, 
et  in  ungue  ipso  cjinatio  coniuugantur.  Vitruv.  4,  6,  2.  die  verschiedenen 
über  einander  hervorragenden  Lagen  des  Architravs  oder  Gesimses  auf 
den  Säulen,  vgl.  ScLueider  L.  I.  Baldus  de  rerb.  Vitruv.  Sig-nif,  p,  49. 

873.   Mater,    Genitrix, 

Mater  {Etrusk.  IMelra,  Matur,  Mytir,  Aegijpt.  MulL;  Passerü  Paralip. 
p.  145.  Pe/ilwisch  Made,  Parsisch  Mad,  Älader,  Sanslr.  Matri,  BoppGl. 
p.  134.  Griech.  (.irj/^o,  Dorisch  ficar^Q,  67rtz'wcÄMat,]\Iati, Mater, z-.  Arndt 
S.  (34.  118.  128.  Altd.  Äluader,  Muater,  Muoter,  Dan.  Schwed.  ]\Ioder, 
Angels.  öleder,  Motlior,  6'ö//.vc/iMa(Ler  ;)  die  Mutter,  von  jedem  leben- 
den Geschöpf,  das  Junge  geboren  hat  und  säugt:  Ei  mercafori  sunt  nati 
filii  gemini  duo,  ita  forma  simili  pneri,  uti  mater  sua  nou  internosse  posset, 
qtiae  mammam  dabat;  neque  adeo  mater  ipsa,  quae  illos  pepererat.  Plaut. 
Men.  Proi.  19.  et  ap.  Non.  4,  294.  Illic  matre  carentibus  privignis  mulier 
temperat  innocens.  Hör.  Carm.  3,  24,  17.  Mulü  iam  excretos  proliibent  a 
m  a  t  r  i  b  u  s  Laedos.  V.  Georg.  3,  398.  Tropisch :  Avariliam  si  tollere  vul- 
lis,  mater  eius  est  tollenda,  luxuries.  C.  Orat.  2,  40,  171.  Mater  omuium 
bonarum  rerum  est  sapieulia.  C.  Leg.  1,  22,  68.  —  Genitrix,  alter- 
thümlich  Genetrix  (gignere,  379.111,2.)  die  Erzeugerin,  die  Mutter, 
in  so  fern  sie  Gebärerinist :  iVamqne  ipsa  decoram  caesariem  nato  g-eni- 
trix,  lumenque  iuventae  purpureum,  et  laetos  oculis  adflarat  honores. 
V.  Aen.  1,  590.  Tropisch  :  Frugiim  genitrix.  Ovid.  Met.  5,  490.  i,  e. 
Ceres. 

15* 
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874.  Maiurns ,  Tempesiivns ,  Cocfus;    Praemaivrvs, 
Praecojc;    Mai tire ,   Maturcite. 

a.  Mäfiinis  (luetere,  242.  VI,  2.  Golh,  mdhan,  Isl.  meida;  Sa  äicFoi'm 
^ctiühedejitujig  half  so  gibt  die  Di'Jmitng  der  Sfammsjjlbe  die  dhn  Be- 
griß'e  angemessene  neutrale  :  zum  Mühen  taugJich ;  vielleicht  gehört 
auch  hierher  das  Sujislr.  Mtidhii^  mel ;  madhura,  dulcis,  suavis.  ßopp 
Gl.  pag-.  131.)  reij")  i'on  Obst  und  Feldjrüchten,  die  zur  gehörigen  Grösse 
und  f'^ollkommenheit  gelangt  sind:  In  frugibus  et  ii»  poiuis,  quae  ueqiie 
cnida  et  immitia  suut,  ueque  caduca  et  decocla,  sed  tempore  suo  adul(a  ma- 
turaque.  Gell.  10,  11.  Matiirae  vinitor  uvae.  V.Ecl.  10,  3ü.  Matu- 
rissimae  ficus.  C'oliim.  12,  17,2.  Pomaque  cnideli  vellis  acerba  luaim? 
Sponte  fliiant  luatura  stiä.  siue  crescere  nata.  Ovid.  Amor.  2,  14,  25.  Ma- 
turis  aibescit  messis  aristis.  Ovid.  Fast.  5,  357.  Tropisch:  ölacedoina 
progeiiiem  ediderat,  cuius  magna  pars  matura  militiae  esset.  Liv.  42,  52, 
2.  Zinn  Kriegsdienste  reif  in  liücksicht  des  ^iliers.  Anuis  gravis  atqiie 
auimi  maturus  Aletes.  V.  Aen.  9,  246.  a?n  Verstände  reif,  einsichtsvoll, 
weise»  Filia  iam  matura  viro,  iam  plenis  nubilis  annis.  Ibid.  7,  53.  mann- 
barm  Blaturo  propior  desine  funeri  inter  ludere  virgiues.  Ilor.  Carm.  3, 
15,4.  Ouod  omuis  Gallia  ad  septentriones  vergit,  in  iiis  locis  matiirae 
jj;(/^  sunt  Liemes.  Caes.  4,10,  frühzeitig.  Ria  tu  r  um  redilum  pollicilus  Patrum 
Vn?-.  sancto  conciiio,  redi.  lior.  Carm.  4,5,3.  ?'^7.  Ptlatnrare,  261,  b. —  Tem- 
pestivus  (tempeslas,  IV,  4.)  zeitig,  ivus  zu  rechter  Zeit  geschieht ;  von 
Früchten,  wenn  sie  zur  gewöhnlichen  Zeit  ihre  Reife  erreicht  haben; 
daher  schicllich,  bequem,  passend;  vgl.  Couvivium  tempestivum, 
,v>.  ,^  369.  Nee  sine  Lominum  opera  aut  pascere  eas  (bestias)  aut  dojuare  aut  tueri 
'fVi^/'  aut  tempestivos  fructiis  ex  iis  capere  possemus.  C.  J\. D,  2,4, 14.  Pom- 
peius  noudum  t  e  m  p  e  s  t  i  v  o  ad  navigandum  mari  Siciliaiu  adiit,  Africam  ex- 
ploravit.  C.JMauil.  12,34.  Et  tempestivum  pueris  concedere  liidnm.  Hoi*. 
Epist.  2,  2,  142.  Veniet  narratibns  liora  tempestiva  meis.  Ovid.  Met. 
5,  500.  —  Co  et  US  (coquere,  371.  Xllf,  1.)  g  eJcocht ,  von  der  Sonnen- 
wiirme  zu  volllommener  Reije  gebracht:  Fructus  fici  per  folia  Solibus 
coctus  praedulci  sapore.  Pliu.  12,  5.  extr.  Poma  ex  arboribus,  cruda  si 
sint,  vix  avelluntur;  si  matura  et  cocta,  decidunt.  C.  Seu.  19,71.  reij 
und  mild,  rnürbe, 

b.  P  r  a  e  m  a  t  u  r  u  s  ,  frühzeitig,  frühreif;  von  Früchten,  die  vor  der 
gewöiinlichen  Zeit  reif  geivorden  sind:  Qui  ])raematurum  fructnm 
cucumeris  habere  volet.  Colum.  11,  3,  51.  Tropisch :  Senilis  iuventa  p  r  a  e- 
maturae  mortis  est  signum.  Pliu.  7,  51.  Auxerat  militu2n  cin-as  prae- 
matura liiems.  Tac.  1 ,  30.  Praematura  denuntiatio  boui  civis  imparati 
periculosa  est.  C.  Fam.  10,  8,  4.  —  Praecox,  PraecÖ  qui s  »//«/ Pr ae- 
c  o  q  u  u  s  (prae-coquere,  IV,  1.  2.)  vor  der  Zeit  reifend ;  von  Früchten,  die 
früher  als  andere  von  derselben  Gattung  zur  Reife  gelangen.  So,  nach- 
dem Columella  bei  der  angeführten  Stelle  das  J^  erfahren  gezeigt  hat, 
wie  man  frühreif  e  diraematurum)  Gurion  erhalten  könne,  setzt  er 
hinzu:  Sic  enim  praecoquem  fructum  habebit.  —  Pira  praecocia. 
Colum.  5,  10, 18.  Vites  pingui  solo  feracissimae,  mediocri  quoqiie  fecundae, 
praecoquis  fructus.  Id.  3,  2,  18.  Semente  sera,  sive  multum  praeco- 
qua.  Auson.  Epist.  22,  15.  i.  e.  ante  tempus  facta.  Tropisch:  lUud  iug-e- 
nioi-um  velut  praecox  genus,  non  temere  unquam  pervenit  ad  frugem, 
Quinctil.  1,  3,  3. 

c.  Mature  (maturus,  XXI,  ±.)  frühzeitig,  bei  Zeiten,  zu  rechter  Zeit: 
Mature  est^  quod  neque  citius  est  neque  serius:  sed  mediiun  quiddam  et 
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femperafum  est.  Nigidius  ap.  Gell.  10,  11.  Caesar  ina tu ri«s  paulo,  quam 
tempiis  anni  jjostiilabat,  in  biberna  exercitam  dedaxit.  Caes.  1,  54.  cf.  4,  6. 
init.  Te  populus  Romi'uiiis  (am  inature  ad  siimmum  imperiuin  per  oinnes 
Loiiorum  gradus  exiiilit.  C  Cat.  1,  11,  28.  Älature  redeat  re])e(at(pie 
relicta.  Hör.  Epist.  1,  7,  97.  Uli  nochi,  facta  inami  arjnata(|ue  Tenimit:  fores 
aedis  effringunt:  aedilui  ciistodesque  matnr  e  sentiiint.  C.Verr.  4,44,96.  — 
Matiirate  (malurare,  2Gt,  b.  XXI,  1.)  bescJileimißi,  geschwind-  lussis 
celeris,  cpianlniii  maxiine  possetit  ma  tu  ra  te,  sequi.  Li^^.  32,  16,  5.  lam 
redeo  ad  te.  —  iit  m  a  t  u  r  a  t  e  propera.  nain  jiropero :  vides  iam  die  multum 
esse.  Plaut.  Pseud.  4,  7,  58. 

875.  MearCy  Coinvieare,  Reciprocare, 

BI e  a  r  e ,  rjgl.  76 3.  steh  in  einer  hesiimvilen  Bahn,  z.  ß.  in  einem  Canal, 
in  Einem  Zuge  forlhcwcgen,  ziehen,  gehen:  Inter  Laec  liberius  lueare 
Spiritus  coeperat.  C'uit.  3,  5,  9.  der  Aihem  ging  freier  ans  und  ein,  cf.  8, 
4,  12.  Aura  (spiritiis)  per  quaedam  velut  org'ana  mea  t.  Qiiinctil.  11,3,16. 
Nimirmn,  quia  terra  locis  ex  ordine  certis  liimiue  privatur  solis,  quacnnque 
ineautes  officimus.  Lucret.  4,  372.  Duodecim  signa,  per  quae  Sol  in  eat. 
Qiiinclil.  11,  2,  22.  —  Commeare,  mit  uändern  avf  derselben  Bahn 
sicli  fortbewegen,  ab  vnd  zu  gehen  :  Alterum  geuiirs  siderum  spatiis  immu- 
fabilibiis  ab  ortu  ad  occasum  commeans,  nullum  unquam  ciirsus  sui  yesti- 
gium  inüectit.  C  N.  D.  2,  19.  init.  Insula  De'os,  quo  omnes  undique  cum 
mercibus  atque  oneribus  commeabant.  C  Manil,  18,55.  Ad  Beigas 
niercatores  nou  saepe  commeant.  Caes.  1,  1.  Legati  commeaut  nitro 
citroque.  Liv.  25,  30,  5.  Palam  loquebantur,  te  illam  navem  parare,  quae 
praedam  ex  Sicilia  deportaret,  et  quae  ad  ea  fnrta,  quae  reliquisses,  com- 
mearet.  C.  Vcrr,  5,  18,  46.  Tropisch:  Ouae  Laberet  semper  aljquem, 
cnius  in  hortos  iure  suo  libidines  omnium  com  mear  ent.  C. Coel.  16,38.  — 
ReciprÖcare  (re-ci,  i;o«  ce,  ?t>/e  ^'«  concipilare,  incitega,  und  in  nnnCy 
ec c e ,  duui ce  ,  d.  i.  eben  da,  auf  derselben  Bahn  zurück,  r'üchvlirls  — 
ifnd\yrocare,freijen,  sich  vm  Etwas  beiverben ;  i'gl.  Procax,  798. 
Reciprocare  pro  nitro  citroque  poscere  usi  sunt  antiqui  quia  procare  est 
poscere,  Festus.)  auf  demselben  JFege  wieder  zurück  bringen,  wieder- 
holen :  Onum  vento  mixtns  imber  iam  spiritum  inclnderet,  nee  recipro- 
care aniinani  sineret,  aversi  a  vento  paruinper  cousedere.  Liv.  21,58,4. 
uäthem  holen;  besonders  von  der  Ebbe  und  Fluth :  Qnid  Clialcidico  Eurij)o 
in  motu  identidem  reciprocando  putas  fieri  posse  constantius?  C.  N.  D. 
3,  10.  pr.  Tropisch,  rückwärts  etwas  wiederholen  :  Ista  sie  recipro- 
cantxir,  ut  et,  si  divinalio  sit,  dii  sint,  et,  si  dii  siut,  sit  divinatio.  C.  Div.  1, 
6.  init.    Äleare  ist  einlniransitivtnn;  Reciprocare  ein  Transit ivutn. 

876.    Mederi,    Medic are ,    ßledicari ,    Sanare,    Curare; 
Medicina ,    3Iedicainenttivi  ,   Reynediujn» 

r?.  RI  e  d  e  r  i  (medius,  XIX.  Einer  werden,  der  in  der  3Iitte  ist,  sich  ins 
31ittcl  schlägt,  ein  f^ermittlertverdenf)  beieine?n  Uebel  sich  ins  Mittel 
schlagen,  ihm  oder  dem  Eeidenden  helfen,  abhelfen,  es  heilen:  I^ledico 
diligenfi,  prinsquam  conetnr  aegro  adhibere  medicinam,  non  solum  morbus 
eins,  ciii  mederi  volet,  sed  etiam  consueludo  valentis,  et  natura  corporis 
cognoscenda  est.  C.  Orat.  2,  44,  186.  Sunt  plures,  oculis  quae  medean- 
tur ,  aquae.  Plin.  31,  2,  3.  llomerus  Podalirium  et  MacLaonem  vulneribus 
lantummodo  ferro  et  medicamentis  mederi  solitos  esse  proposuit.  Cels.  1. 
Praef.  ab  init.  An  tu  existimas,  quiim  esset  Hippocrates  ille  Cous,  fuisse 
tmu  alios  medicos,  qui  morbis,  alios,  qui  vulueribus,  alios,  qui  oculis  m  e  d  e- 
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reutur?  C.  Orat.  3,  33,  132.  Tropisch:  Ad  liunc  niodtnn  dislributi« 
leg-ionibiis,  facillime  inopiae  fniineiitariae  sese  ine  der i  posse  exisliinavit. 
Caes.  5,  24.  Aiflictae  et  perdilae  rei  pnblicae  med  er  i.  C  Sexf.  13,  31.  — ■- 
Medicare  (inederl,  XX,  6,  einen,  der  allerlei  Ueb  ein  abhilft ,  d.i.  den 
^rzi  (inedictis,  IX,  1.)  darslellen  ;)  durch  lünstUche  31il(el  die  naltir- 
liehen  Kräf/e  einer  Sache  verstärken,  Ei  was  damit  anmachen;  auch 
färben:  Seiniua  vidi  equidein  inultos  medicare  serentes,  et  nitro  pviiis  et 
uig'ra  perftindere  amnrca.  V.  Georg-,  1,  193.  Keqiie  amissos  colores  laiia 
refert  medicata  fuco.  Hör.  Cann.  3,  5,  28.  Medicare  tuos  desisie  ca- 
pillos:  tiug-uere  quam  possis,iam  libi  nulla  coma  est.  Ovid.  Amor.  1,  14, 1.— 
M  e  d  i  c  a  r  i ,  a«  Jemand  oder  an  Kl  was  Arzt  werden,  durch  angewendete 
Mittelheilen:  Anfer  et  ipse  menm  pariter  medicande  dolorem.  TibuU. 
3,6,  3,  ivo  jedoch  nach  HuscüJk'C  besser  medicate  stehen  w'iirde.  Sed 
non  Dardaniae  medicari  cuspidis  ictum  evaluit.  V.  Aen.  7,  756.  —  S  a- 
nare  (sanus,  692.  XX.)  gesund  ynachen,  besonders  von  äussern  Ueheln 
und  Wunden  ;  die  Tfirlung-  von  51  e  d  e  r  i  und  Medicari  :  Citiiis  repen- 
tinus oculorinn  tiimor  s  a  n  a  t  n  r,  quam  diuturna  lippitudo  depellltur.  C.  Tusc, 
4,  37.  fln.  Pheraei  lasonis  vomicani  sanare  medici  neu  potuernnt.  C.  N. 
D.  3,  28,  70.  Tropisch:  Ouae  liic  rei  publicae  vulnera  imponebat,  eadem 
ille  sanabat.  C  Fiu.»4»  24,  06.  Stalni  adhibere  aliquam  modicam  couso- 
lationem,  qtiao  levare  dolorem  tunra  posset,  si  minus  sanare  potuisset. 
C.  Fam.  5,  16,  1.  —  Curare  (cura,  61.  XX.  sorgen,  besorgen,  pjlegen, 
abwarten  ;)  dtirch  PJlcge  und  Abwartung  die  Wiederher  Stellung  der  Ge- 
sundheit bewirken :  Voiuitione  canes,purg'atioue  autem  alvosibes  Äeg-ypliae 
curant.  C.  iV.  D.  2,  50.  init.  Non  oinnes,  qui  curari  se  passi  sunt,  conti- 
nuo  etiani  convalescunt.  C.  Tusc.  3,  3,  5.  Faciliiis  in  morbos  iucidunt  ado- 
lesceutes;  gravius  aegrotant;  tristius  curantur.  C.  Sen.  19,  67.  Miiüis 
Uli  in  urbibus,  iter  qua  faciebat,  reficiendi  se  et  curandi  potestas  fuit. 

C.  Pbil.  9,  3,  G. 

6.  Medicina  (niedicns,  V,  2,  b.  eigentlich  Adjectivum)  seil,  ars,  die 
Ueilkunst ;  sc.  res,  das  lieilmit/el :  An  mediciua  ars  non  putanda  est?' 
€.  Div.  1,14,24.  Erat  fortis  aegroti,  accipere  medicinam.  C.  Att.  12, 
21.  extr.  Tropisch:  Doloris  medicinam  a  ])Lilosopbia  peto.  C.  Acad. 
1,3,  11.  Coborlari  ausus  est  vos,  iudices,  ut  aliquando  essetis  severi,  ali- 
quando  medicinam  adhiberefls  rei  publicae.  C.  Sext.  65.  pr.  —  M  e  d  i- 
camen  (medicari,  XVI.)  ein  Arzneimittel,  Gift-  oder  Zaiibermittel,  als 
Arzneiki'irper :  flleministine,  excusatione  te  uli  valetudinis,  quod  diceres, 
vinolentis  te  quibusdam  medicaminibns  soiere  curari?  C.  Pis.  6,13. 
Scriptores  prodideruut  infusum  delectabili  cibo  boletorum  venenum,  nee  vim 
medicamiuis  statim  intellectam.  Tac.  12,67.  Poslea  discedens  succis 
Hecateidos  herbae  spargit ;  et  extemplo tristi  medicamine  laclae  delluxere 
comae.  Ovid.  ]Met.  6,  140.  —  M  e  d  i  c  a  m  e  n  t  n  m  (XVI,  1.)  ein  Arznei' 
mittel,  Heilmittel,  in  so  fern  es  gegen  ein  TJcbel  dienen  soll  oder  ange- 
wendet ivird:  M  e  d  i  c  a  m  e  n  t  o  r  u  m  salutarium  plenissimae  terrae.    C.  N. ' 

D.  2,  53,  132.  Si  qui  medicament um  cuipiam  dederit  ad  aquara  inter- 
cutem  pepigerltque,  si  eo  medicamento  sanus  factus  esset,  ne  illo  medi- 
camen  to  uiiquam  postea  uteretur,  C.  Off,  3,  24,  92.  Tropisch:  Doloris 
me  die  amen  ta.  C.  Fin.  2,7,  extr.  —  Remedium  (re-mederi,  IV, 
3,  c.)  ein  Gegenmittel,  ein  Arzneimittel  oder  Mittel,  welches  gegen  ein 
Vebel  hilf,  es  erleichtert,  ihm  abhilft  :  Auditum  est  pantlieras,  quae  in 
barbaria  venenata  carne  caperentnr,  remedium  quoddam  Labere,  quo  quum 
essent  usae ,  non  morerentur.  C.  N.  D,  2,50,126,  Temporibus  hiberuis 
ad  magTiitudinem  fri^inim  sibi  remedium  compararat.    C  Verr.  6,  10, 
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26.     In  rebus  adrersis  Bine  ullo  r  e  lu  e  d  i  o  atqne  allevamento  penuanere. 
C.  SuU.  23.  fiii. 

877.  MedinSf  Dimldialusy  Dividvus;  Medieias,  Dimidium, 
3Iediu?n;  Jlediocrisj  ßlodicus, 

a.  I^fediiis  (h.  Isid.  miUeni,  h.  Otfr.  mithen,  Griech.  /iiiaog ;  Goth, 
Midja,  />.  Noi/x,MiU\,  Schwed.  MUt'i,  u-J?igch.Mh\de,  Sanslr.  Madbya, 
IJopp  Gl.  p.  131.  die  Jlif  t  e;)  viillen,  gleich  iveit  von  den  beiden  ausser- 
eleu  Enden  eines  Ilaumes  citlfcrnt,  in  so  fern  dieser  Ptinht  von  ihnen 
eingeschlossen  ist  :  Versus  aeque  prima,  et  media,  et  exlrema  pars  aUeu- 
ditur.  C.  Orat.  3,  50.  iuit.  In  viuea  media  dicitur  coustitisse.  (j.  Div.  1, 
17,  31.  Locum  esse  delectum  uiediuin  fere  regiouuui  eanim,  cpias  Suevi 
obtiuent.  Caes.  4,  19.  Sfabula  Iiiberuo  oppouere  soli  ad  mediinn  conversa 
diem.  V.  Georg-,  3,  303.  3Iil(ag,  poetisch  statt  meridiem,  vgl,  890.  Tro- 
pisch :  M  e  d  1  u  m  erat  in  Anco  ingeuium,  et  Nuraae,  et  Komuü  nitmor.  Lir. 
1,  32,  4.  ein  Temperament,  tvcJchcs  zwischen  dein  kriegerischen  liomulus 
und  dem  friedlichen  JSuvia  das  Mittel  hielt,  Pacem  «trique  parti,  (piod 
medios  dcceat  araicos,  opteiit.  Liv.  35,  48,  9.  Freunde,  die  es  rnit  beiden 
Parteien  halten,  unparteiische  :  Medios  esse  iam  neu  licebit.  C.  Att.  10, 
8,  4.  neutral,  I dem  pacis  eras  m  e  d  i  n  s  que  belli.  Hör.  Carm,  2,  19,  28.  — 
D  imi  diatus  (dimidiare,  XIII,  2.  von  dimidius,  XX.)  halbirt  ;  von  einem 
Ganzen,  das  in  der  Mitte,  folglich  in  zivei  gleiche  Theile getlicill  ist : 
Exemit  ex  anno  unum  dimi  diatumque  mensem.  C.  Verr.  2,  52,  129. 
cf.  C.  Tusc.  2,  16,  37.  ^l.  Ctito  de  Cartbaginiensibus  ita  scripsit:  Iloniiues 
defoderuut  in  terra  m  dimi  diatos,  ignemque  circuniposuerunt.  lla  inter- 
fecerunt.  Gell.  3,  14.  exlr.  —  Di  viduus  (dividere,  472.  IV,  3.)  geschie- 
den, getheilt,  getrennt ;  in  sofern  dieser  Zustand  bleibt :  Candida  d  i  y  i- 
duül  coila  togeiite  coma.  Ovid.  Amor.  1,5,10.  cf.  llurm.  ad  O.Met.  3, 
682.  nnd  theilbar,  trennbar  :  ]\fateria,  quae  in  corporibus  dividua  gigui- 
tur.  C.  Univ.  7.  Riortale  omne  animal  et  dissolubile  et  di  vi  du  um  sit  ne- 
cesse  est.   C.  N.  D.  3,  12,  29. 

6.  liledietas  (medius,  I,  2.)  die  Mitte  ah  Eigenschaft,  die  Stelle  in 
der  Jliite  ;  ein  neugeoildeies  J^ort  :  Partes  inlervallis  iJa  locabat  deus,  ut 
in  singitiis  esseut  bina  media:  vix  enim  audeo  dicere  medietates,  quas 
Graeci  ucoöiriiag  a])pellan}.  C.  Univ.  7.  Faliscis  pax  concessa  est,  agi'o 
tarnen  ex  medietate  sublato.  Eutrop.  2,  28.  das  Land,  ivelches  in  der 
Mitte  zwischen  Falcrii  und  Ilom  lag,  —  D  i  m i  d  i  u  m  (dis-medius,  halb  : 
Annulorum  aureorum  tantus  acervus  i'uit,  ut,  metientibus  dimidium  super 
tres  modios  explesse,  sint  quid;nn  auclorps.  Liv.  23,  12, 1.  Luna  est  maior, 
quam  diinidi  a  pars  terrae.  C.  j\.  D.  2,  40,  103.  die  Hälfte;)  das  Halbe, 
die  Hälfte  :  D  i  m  i  d  i  a  t  u  m  est  quasi  d  i  s  m  e  d  i  a  t  u  m  ,  et  in  partes  duas 
jjares  divisum.  Dimi  diät  um  ergo  nisi  ipsum  quod  divisura  est  dici  Iiaud 
convenit.  D  i  m  i  d  i  u  m  vero  est  non  quod  ipsum  d  i  m  i  d  i  a  t  u  m  est,  ised  quod 
ex  dimidiato  pars  altera  est.  Quum  igitur  partem  llbri  dimidiam  legijsse 
vülumus  dicere,  aut  ]>artem  dimidiam  fabulae  audisse:  si  dimidiam  fabulam 
aut  dimidium  librum  dicimus,  peccamus;  lotum  enim  ipsum,  quo  dimidia- 
tum  afque  divisnm  est,  dimidium  dicis.  Gell.  3,  14.  vgl.  La t,  Gramm, 
§.  l52,  1.  Not.  Kedemtori  tue  dimidium  pecuniae  curavi.  C  Q.  Fr.  2, 
4,2.  cf.  Drak.  adLiv.  35,  1,  2.  45,18,7.  Dimidium  facti,  qui  coepit, 
Labet.  Ilor.  Epist.  1,2,  40.  —  Medium,  das  ivas  mitten  ist,  der  mittle 
Theil,  die  Mitte:  Vari  castra  lato  ambitu  ostentabant :  m  edi  o  campi  alben- 
tia  ossa  disiecla  vel  aggerata.  Tac.  1,  61.  Medium  ferme  diel  erat.  Liv. 
26,  45,  8.  cf.  Tac.  14,  2.     E  medio  aeqtium excedere  est.  Ter.  Hec.  4,  3, 
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14.  aus  dem  JVege  gehen,  d,  i,  sterben,     Virtus  est  medium  Titiorum  et 
iitrliique  rediicfiim.  Hör.  Epist.  1, 18,  9. 

c,  Mediocris  (medius,  VII,  2.)  ivas  zwlscJiefi  zwei  Extremen  die 
3Iitte  hält,  7nitte1tnässig,  mit  dem  Nebenbegriff"  des  Gewöhnlichen,  Ge- 
meinen: ^lodicus  (modus,  579,  IX,  1.)  was  das  gehörige  ßlass  nicht 
überschreitet,  viüssig,  ivas gerode  recht  ist:  Faunius  iu  luediocribus 
oratoribus  hahiUis  est.  C.  Brut.  26,  100.  von  getvöhnUchcm  Schlage,  Ye- 
lim  ad  me  scribas  de  omnIbus  luiniinis,  inaximis,  mediocribns  rebus. 
C.  Faul.  5,8.  extr.  Haec  suut  omuia  iugeuii  vel  mediocris,  exercitatio- 
uis  autem  maximae.  C.  Orat.  2,  27,  119.  —  Vile  potabis  modicis 
Sabiuum  cantLaris.  Hör.  Carm.  1,  20,  1.  Habeuda  ratio  valetudiuis:  uten- 
dura  exercitationibus  modicis.  C.  Seu.  11,  36.  Mea  pecunia  est  ad  vuli^l 
opiuionem  mediocris;  ad  tuaui,  nulla ;  ad  meam  m o d i c a.  C.  Parad.  6,  2, 
47.  Statura  modica.  Suet.  Otb.  12.  init.  ist  eine  mehr  Heine  Statur; 
mediocris^  eine,  die  zivischen  einer  grossen  und  kleinen  das  Mittel  hält» 

878.  Mevtbrtim,  Artus,  Articuhis, 

Membrnm  (movere,  583.  b.  VII,  1,  c.  mit  eingeschobenem  m  rorb; 
mähen(metere),  tneinen,  weben,  be-wegen  sind  nahe  verwandte 
JFürter,  vgl»  Adelung  LL.  vv.)  das  Glied  als  bewegbarer  Theil  des  Kör- 
pers und  als  wesentlicher  Besiajidtheil  desselben  :  Auimal  omue,  ut  vult, 
ita  utitur  motu  sui  corporis,  prono,  oblicjuo,  supino,  membraqiie  quocun- 
qiie  vult  flectit,  coutorquet,  porrigit,  coutrahJt,  eaque  aute  efficit  paene,  quam 
cogitat.  C.  Div.  1,  53,  120.  lam  membrorum,  id  est,  partium  corporis, 
alia  videutnr  propter  eorum  usum  a  natxu*a  esse  doiiata,utmauus,cnira,pedes, 
ut  ea,  quae  sunt  intus  in  corpore:  alia  autem  nuilam  ob  utiütatem,  quasi  ad 
quendam  ornatum,  \it  cauda  pavoui,  pliimae  versicolores  columbis,viris  mam- 
niae  atque  barba.  C.  Fin.  3,  5,  18.  Tropisch  :  Atrium  liabere  non  poterat 
adiuucta  cubicula  et  eiusmocli  membra,  C.  O.  Fr.  3,  1,  1,  2.  Reg-es  socios 
nou aliter  uulversos,  quam  membra  partesque  imperii,  curae  habiiit.  Suet, 
Aug-,  48.  Accusationis  membra  dividere.  C.  Caecil.  14,  45.  —  Artus 
(arcere,  arctum  und  artiim,  141,  XIII,  1,  b.  zu  armus,  Golh.  Arms,  Ahd, 
Aram,  Arim,  Arum,  Arm,  152.  gehörig  [das  m  ist  Form]  von  ar,  hoch; 
daher  (trare^arc  n,  ären,  Griech.  (xqeiv,  anpassen,  anfügen,  iIqD-qov, 
das  Gelenk,  cuQoii',  erheben  u.  s.  iv,  Artus  ex  Graeco  appellautiir,  quos 
illi  af)0-()a  dicuuf.  sive  ar  tus  dicti,  quod  membra  membris  artentur.  Festus.) 
das  Glied  oder  Gelenk,  die  bewegliche  Verbindung  zweier  Theile,  be- 
sonders der  Knochen  am  ihierischen  Körper,  wodurch  sie  zusammen  ge- 
halten iverden  :  Digif  orum  coulractio  facilis  facilisque  ])orreclio  propter  mol- 
les  commissiiras  et  a  r  t  u s  miUo  in  motu  laborat.  C.  N.  D.  2, 60.  init.  Octa- 
vius  devinctiis  erat  fasciis,  et  multis  medicamenlis,  propter  dolorem  a  r  tuum, 
delibutus.  C.  Brut.  60,  217.  daher  das  Gliedmass,  als  ein  durch  Gelenke 
verbundenes  Ganzes  am  thierischen  Körper,  das  man  als  JFerkzeug  zu 
willkührlichen  J^errichfungen  brauchen  kann  :  In  Los  artus,  iu  haec 
Corpora,  quae  rairamur,  Gerniani  excrescunt.  Tac.  G.  20.  pr.  cf.  Agr.  11. 
Ossa  subiecta  corpori  mirabiles  commissuras  babent  et  ad  stabilitatem  aptas 
et  ad  artus  finieiulos  accommodatas  et  ad  motiim  et  ad  omnem  corporis 
actionem.  Huc  adde  nervös,  a  quibtis  artus  continentur.  C.N.D.  2,55,139. 
Saepissime  exalbesco  iu  principiis  dicendi, et  lola  mente, atque  omnibus  artu- 
bns  contremisco.  C  Orat,  1,  26,  121.  Ambustimuliornm  artus  vi  frigo- 
ris.  Tac.  13,  35.  Ex  luuneris  reiecit  amictura,  et  magnos  membrorum 
artus,  magna  ossa  lacertosque  exuit.  V.  Aen,  5,  422.  wo  membra  die  ein- 
zelnen Theile  der  ariussind*     Nee  aute  satiatus  est,  quam  membra  et 
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arfus  et  riscera  Lomlnis  (lacerali)  ti-acla  per  rJcos,  afque  ante  se  cong-esta 
vidisset.  Saef.  Calig.  28.  Tropisch:  Illud  feiielo  :  nervös  atque  ar Ins  esse 
sapientiae  uon  feinere  credere.  C.  Petit.  C'ons.  10,  39.  —  Articulus 
(artus,  XII,  1,  B,  a.)  das  Gdeiik  in  der  engsten  ßedeiiiirig;  gejvöhnJicJier 
gebi'Liucht  ah  artus;  an  Pflanzen  der  Knolcn,  ylbsalz;  und  das  lleinc 
Glied  am  iJiierischc'n  Körper  zwischen  zwei  solchen  Gelenlen :  Ipso  in 
articulo,  quo  iungitur  capiti  cervix.  Liv.  27,  49.  init.  Terenlia  magnos 
articulorum  dolores  habet.  C.  Att.  1,  5,  8.  Alces  crura  sine  nodis  a  rti- 
culisque  babeut.  Caes.  6,  27.  Hominis  digiti  articulos  liabent  fernos, 
poUex  binos.  Plin.  11,  43,  99.  Glieder.  Proprium  est  Luius  mali  medica- 
nienti  (aconiti)  protinus  lividos  articulos  et  artus  facere.  Scribon.  Larg'. 
188.  Ineunte  vere  in  vitibus  exsistit  tamquam  ad  articulos  sarinentorum 
ea  quae  gemnia  dicitur.  C.  Seu.  15,  53.  Tropisch  :  Multa  sunt  vcrba,  quae, 
quasi  arti  culi,  conueefunt  menibra  orationis.  C.  Orat.  2,  88,  359.  Tum 
iste  vir  o])tiinus,  qui  Lunc  in  siunraas  angusllas  adductum  putaret,  nt  eum  suis 
couditionibus  in  ipso  articulo  temporis  adstriugeret,  assem  sese  negat  datu- 
rum.  C.  Quint.  5,  19.  in  dem  l'ritischslen  Zeitpunhfe, 

879.  31  ejutnissCf  Reminisci,  Recorda r i;  31  emoria, 

C  0  n  s  c  i  e  n  i  i  a, 

er.  M  e  m  i  n  i  s  s  e  {das  Prüterilmn  vom  vngchriaichlichen  ni  e  n  o ;  Goth, 
luunan,  g'auiunan,  niuiija;  mau,  ich  in  eine;  Schwed.  mena,  denAen,  Ifil- 
]ens  scijn,  h.  Otfr,  meinou,  vi  einen  ;  Griech.  f.iiLivi'^Gneiv,  Rvss.  jMnenie, 
ßleini/ng:  Sanslr.  vnd  Pers,  m a  u ,  m a  n i ,  cog'Ilare,  put are,  credere,  aesti- 
mare.  l>opp  Gl.  p.  131.  209.  r.  ^r;/f// 6'.  1  26.  r^7.  Mens,  Mentio,"117. 
308.)  sich  erinnern^  d.  i.  Elwas  ins  Gedüchtniss  aiifgenoniinen  und  es 
darin  behalt en,  noch  nicht  vergessen  haben;  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  164, 
2,  b,  Memini,  memini,  neque  unquam  obliviscar  noctis  illius,  quum  tibi 
pollicebar,  nie  tibi  gratiam  relaturum.  C.  Plane.  42.  init.  Te  memini, 
quum  cuidam  clarissimo  viro  supplicatiouem  non  decerneres,  dicere  te  decre- 
turum,  si  referretur  ob  eas  res,  qaas  is  consul  in  urbe  gessissef.  C.  Farn.  15, 
4,  11  (,26).  cf.  C.  Verr.  4,  14,  32.  Aliud  est,  meminisse:  aliiul,  scire. 
3\I  c  m  i  n  i  s  8  e ,  est  rem  commissam  memoriae  custodire  :  at  contra  scire,  est 
et  sua  facere  quaeque,  nee  ab  exemplari  pendere,  et  toties  ad  magistrum 
respicere.  Senec.  Epist.  33.  a  med.  —  Remini  s  ci  (re-meno,  meminisse, 
XVII,  2.)  an  lltwas  zur'i'icJidenJcen,  woran  man  bisher  nicht  dachte  oder 
was  man  vergessen  hatte ,  Etwas  ins  Gedüchtniss  zurücJiruJ'en,  sich  be- 
sinnen: Socrafes  docet,  quemvis,  qui  omuium  rerum  rudis  esse  videatur,  bene 
interroganfi  respondentem,  declarare,  se  non  tum  illa  discere,  sed  reminis- 
cendo  recognoscere.  C.  Tusc.  1,  24,  57.  durch  R'i'iclerinnerting,  Er- 
iveclung  alter  Ideen.  Divico,  lielvctlorum  legatus,  monuit  Caesarem,  ut 
remini  sceretur  et  veteris  :ncommoui  populi  Komani,  et  pristinae  virtutis 
lielveliorum.  Caes. 1,13.  Qtuiin  in  loca  aliqua  ])ost  tempusreversi  sumus,  non 
ipsa  agnoscimus  tantum,  sed  etiam,  quae  in  bis  fecerimus  ,  r  e  m  i  n  i  s  c  i  m  u  r , 
persouaeque  subeunt,  uonnunquam  tacitae  quoque  cogilationes  in  meutern 
revertuntur.  Quinctil.  1 1,  2,  17.  ^//c/i  Ilecomminisci  :  lamne  commen- 
latus  es  nomen?  —  Lileris  recomminiscar.  Ce  'st  priucipium  nomini, 
Plaut.  Trin.  4,  2,  70.  ich  ivill  mich  den  Buchstaben  nach  darauf  besin- 
nen ;  mit  C  fängt  er  sich  an.  —  ilecordari  (re-cor,  cord-is,  XX.  Goth, 
Hairfö,  Alid.  Hcrza,  Celt.  Cridbe,  Angcls.  Ileort,  Schwed.  Hjerte,  Griech» 
)fäc<Q,  y.TjQ,  yaQÖia,  Litth.  Skird'iH  (spr.Sdnrd'\s),Altpers.  Krezem,  Sanslr. 
K.  b  r  i  d  b  a  y  n  ;  Murraij  11.  S.  250.  Das  Herz  dachten  sich  die  Alten  als 
Sitz  der  Seele;)  sich  Etwas  wieder  in  das  Gedüchtniss,  in  die  Seele 
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zurückrufen  und  mit  rier  Belraclitnng  dabei  verweilen :  Silanns  Loc  geinis 
poenae  saepe  in  improbos  cives  iu  Lac  re  publica  esse  iisurpatum  r  e  corda- 
t u r.  C.  Cat.  4,  4,  7.  Atque  eg-o,  qui  omuia  olficio  melior,  recordor  tameu 
f ua  consilia :  quibiis  si  paruissein,  tristitiam  illorum  temporiiin  non  snbissein. 
Mciaiui,  quid  mihi  tum  suaseris  per  TLeoplianem,  per  Culeonein :  idque 
saepe  ingemiscens  sum  recordatus.  C.  Att.  8,  12,  6.  Sic  mihi  persuasi, 
magno  esse  argumento,  hoiniiies  scire  pleraque  ante,  quam  uali  sint,  quod  iam 
pueri,  quum  arfes  difficiles  discanf,  ita  celeriter  res  innumerabiles  arripiant, 
«t  eas  non  tum  primum  accipere  videantur,  sed  reminisci  et  recordari. 
C.  Sen.  21.  extr.  Equidem  memoria  teneo,  qualis  tum  T.  Ligarius 
quaestor  urbanus  fuerit  erga  te  et  dignitatem  luam.  Sed  parum  est,  uie  Loc 
m  e  m  i  u  i  s  s  e :  spero  ctiam  te,  qui  obii\nsci  nihil  soles,  nisi  iniurias,  aliquid  de 
Luius  illo  quaestorio  o/llcio  cogitantem,  etiam  de  aüis  quibusdam  quaestoribus 
remiui  s  ce  n  tem  recordari.  C,  Ligar.  12,  35. 

*)  Der  Genilivus  steht  bei  diesen  Zeifwörler^n  als  MerJcinal  zur  f^e- 
nauern  Bestimimmg'  ihres  ßegriffes ;  der  ylccusatiuiis  hin^e^-en 
bezeichnet  den  Gegenstand,  aufweichen  das  Erinnern  als  Hand- 
lung unmittelbar  gerichtet  ist.  Daher  bedeutet  Memiuisse  all- 
en ins  rei  auch,  ivie  de  aliqiia  re,  einer  Sache  gedenken,  Erwiili- 
iiung  thun  ;  hingegen  IM  e  m  i  n  i  s  s  e  r  e  ni  nur  ylndenken  7tnd  Erin- 
nerung ;  vgl.  Lat.  Gramm.  §.111.     IMihi  tottun  de  Tyndaridis  fabu- 
losum  ■videtiir  :    ueque  omnino  Luius  rei  meminit  usquani  poe«a 
ipse  (Simonides),  profecto  not»  (acitiirus  de  tanfa  sua  gloria.  Ouiuctil. 
11,2,  16.  De  omuib  u  s  memiuero,  quae  te  velle  siispicabor  modo. 
C.  Atl.  15,  27.  exfr.      Qiinm  senex  nihil  nisi  de  AlVicano  loqueretur, 
omniaque  eins  non  facta  solum,  sed  etiam  dicta  memiuisset. 
C.  Sonin.  1,  10.  s.  Rep.  6,  10. 
&.  öi  e  ni  0  r  i  a  (memor,  633,  a.  VI,  1.  IV,  3,  b.)  das  Andenken^  die  Er- 
innerung an  vergangene  f^orsteUtingen  und  Begebenheiten,  eine  frei 
erregte  Aufmerksamkeit  der  Seele  auf  rorstellvngcn,  a'ie  sie  nicht  vcr- 
gessen  hat,  ob  sie  gleich  aufgehört  hat,  sich  damit  zu  beschäftigen ;  und 
tiasf^er mögen,  sich  gehabter  f'^orslellungen  wieder  bewusst  zu  iverden  : 
Etiam  nunc  vivam  magnonim  ingeniorum  m  emoriam  tenemns.  C  Orat.  2, 
2,8.     Nee  sepulcra  legens  vereor,  quod  aiuiit,  ne  m  emoriam  ])erdam : 
his  enim  ipsis  legendis  in  memoriam  redeo  morluorum.   C.  Sen.  7,  21. 
Licet  videre,  si  yelis  replicare  m  emoriam  temporuni,  (pialescunque  sununi 
civitatis  viri  fueriut,  talem  civitatem  fuisse.  C.Leg.  3, 14,  31.  die  Geschichte, 
Omnia  bella,  quae  m  e  m  o  ri  a  meä  fueruuf.  C.  ad  Brut.  1,15.  post  med.  zu 
meiner  Zeit,  deren  ich  mich  noch  erinnere.     IM  e  m  o  r  i  a  est,  per  quam  aui- 
mus  repetit  illa,  quae  fueninl.  C.  luv.  2,  53,  160.  —    C  on  seien  tia  (cou- 
scire,  227.  XV,  1,  *)  a.)  das  Mitwissen  einer  Handlung,  die  ein  Andere}' 
in  moralischer  Hinsicht  gethan  hat ;  das  Bewtisstseijn,  Gewissen,  die  Jor- 
sfel/ung  von  dem  moralischen  JFerthe  eigener  Gedanken,  Reden  und 
Handlungen  :  Constrictam  iam  omnium  Lorum  cou  seien  tia  teneri  con- 
iurationem  tuam  non  vides?  C  Cat.  1,  1,  1.     Appuleius,  meorum  omnium 
cousiliorum  periculorumque  iam  inde  a  cousulalii  meo  testis,  c  o  n  s  c  i  u  s ,  ad- 
iutor.  C.  PLil.  14,  6,  16.     Tot  viros  primarios  nolim  esse  temeritati  et  men- 
daciomeo  conscios.  C.  Verr.  4,  56,  124.   Magua  vis  est  conscientiae, 
et  magna  in  utramque  partem :  ut  neque  timeant,  qui  niliil  commiserint,  et 
poenam  semper  ante  oculos  versari  putent,  qui  peccarint.  C.  Mil.  23,  61. 
Te  conscientiae  stimulant  maleficiorum  tuorum.  C.  Parad.  2,18.     Mens 
sibi  c  o  n  s  c  i  a  recti.  V.  Aen.  i ,  604.    Qui  si  alicuius  iuiuriae  sibi  c  o  n  s  c  i  u  s 
iuisset,  non  fuisse  difficile  carere.  Caes*  1,  14. 
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880.  Menda,  Mendum,   f^itium,  (Vit iosilas)» 

Blenda  (x;?*  miuus,  mimiere,  7«?;if?er,  gehörig;  ^l/d.Me'm^  Schwed, 
]Meii,  ein  Mangel,  Gebrechen,  Jlxdcel,  X.  IV,  2,  b.)  ein  besiimvder  Feh~ 
ler,  Mangel  oder  Flecken,  besonders  am  Körper,  in  so  fern  dadurch  der 
J^oUkoinmenheit  etwas  abgeht  und  er  nicht  Krankheit  ist,  z.  B.  ein  Mahl, 
IVarze,  ein  zu  kurzes  Glied,  ein  schiefer  Mund  u.  dgl.  Eximit  ipsa  dies 
oinnes  e  corpore  menclas  :  qiiodque  fuit  Tiliuin,  desiuit  esse  inora.  Ovid. 
Art.  xim.  2,  653.  In  toto  iiusquaiu  corpore  menda  fuit.  Ovid.  Amor.  1, 
6,  ly.  auch  ein  S ehr e Utfe hier ^  der  zugleich  Sprachfehler  ist:  Ponit 
(Augustusj  siinus  pro  SHiiuis  ;  et  dorn  es  g-eiiitivo  casu  singulari,  pro 
doiuiis :  iiec  uiujuam  aliter  liaec  duo,  ne  quis  menda  m  magis,  quam  consue- 
tiidinem  putet.  Suet.  Aug-.  87.  —  Mendum,  IV,  2,  c.  ein  solcher  Feh- 
ler im  Allgemeinen  genommen,  etwas  Fehlerhaftes :  Kara  tarnen  m  endo 
facies  caret.  occule  meudas:  quamqtie  potes,  vitium  corporis  abde  Im".  Ovid. 
Art.  Am.  3,  261.  Libri  ad  Varrouem  sunt  effecti  :  tantum  librariorum 
menda  tolluntur.  C.  Att.  13,  23,  2.  Onid  fuit  istic  antea  scriptum?  quod 
mendum  isla  litura  correxit?  C.  Verr.  2,  42,  104.  Tropisch  :  Me  Idus 
Blartiae  uon  tain  consolantur  quam  antea.  Mag-num  enim  mendum  conti- 
iieut.  C.  Att.  14,  22,  2.  —  Vitium  (6.  Offr.  Wizi,  Engels.  Wite,  die 
jM'ibcsstrafe ;  b.  Notk.  vizeseu  uu orten,  dolosa  verba.  Psalm  51^6. 
Manslekkeu  nnde  uuizese.  Pj.  54, 24.  Blutgierige  ii.  Falsche ;  HGlländ, 
(piaad,  kwad,  böse,  unheilbar,  eingewurzelt;)  ein  Fehler  jeder  Art,  auch 
ein  körperlicher,  in  so  fern  dadurch  Etwas  schadhaft,  verdorben  wird, 
vgl.  60.  Ouod  vituperabile  est  per  se  ipsum,  id  eo  ipso  vitium  nomiuatum 
pulo.  C  Fin.  3,  12,  40.  Si  nihil  est  in  ])ariet!bns  aut  in  tecto  vitii ,  cetera 
milii  probabuiUur.  C.  Farn.  9,  15.  iin.  Agris  omne  per  ignem  excoquitur 
Vitium,  atque  exsudat  inutilis  liumor.  V.  Georg-.  1,  88.  Et  vitium  uudi 
corporis  omue  videt.  Ovid.  Fast.  4,  148.  Amatorem  amicae  turpia  deci- 
j>iuut  caecum  vitia,  aut  eiiam  ipsa  haec  delectant,  veluti  Balbinum  polypus 
Hagiiae.  Hör.  Serm.  1,  3,  39.  auch  :  Conciones  liabent  obscuras  abdilasque 
beuteiitias,  quod  est  in  oratione  civili  vitium  vel  maximum.  C.  Orat.  9,  30. 
<^)iii  valetudiuis  vitio  furunt.  C.  Div.  1,  38,  81.  besonders  ein  fnorah'scher 
Fehler,  Liusf er :  Legibus  et  praemia  j)roposifa  sunt  virtutibus,  et  supjilicia 
V  i  t  ii  s.  C.  Orat.  1,59,  247.  daher  —  V  i  t  i  o  s  i  t  a  s ,  XV,  3.  Fehlerhaft  ig- 
keif,  Lasterhaftigkeit ,  als  Eigenschaft  :  Vitiositas  est  Labitus  aut 
affccfio  in  tota  vila  incoustans  et  a  se  ipsa  dissentieus.  C.  Tusc.  4,  13,  29. 
IMalilia  certi  cniusdam  vitii  uomen  est;  vitiositas,  omnium.  Ibid. 
4,  15,34. 

881.    3Iendosus,    M  c  ii  d  a  .v  ;    Mendaciuni,    F  alsii  as  , 

V  anitas  ;    31  end  a  c  i  21  ;/i    die  er  e  ,    ßl  entiri  ; 

E  m  e  nt  i  r  i. 

a.  Mendosus  (mendum,  880.  XV,  3.)  roll  Fehler,  fehlerhaft :  Ille 
eruditior  nihil  m  e  n  d  o  s  u  m  ,  sed  recte  atque  integre  scri])tum  esse  (hi  M.  Ca- 
tonis  oratione)  ])erseverabat.  Gell.  18,  9.  His  laudationibus  historia  rerum 
nostrarnm  est  facta  mendosior.  C.  Brut.  16,  62.  voll  Unrichtigkeiten, 
Atqui  si  vitiis  mediocribus  ac  mea  paucis  mendosa  est  natura,  alioqui 
recta,  velut  si  eg-reg-io  inspersos  rej)rendas  corpore  naevos.  Hör.  Serm.  1,  6, 
66.  Non  eg-o  mendosos  auslm  defendere  mores.  Ovid.  Amor.  2,  4,  1. 
lu  exponendis  singulorum  generum  partibus  et  deesse  aliquam  parlem,  et 
superare,  mendosum  est.  C.  Orat.  2,  19.  extr.  —  Alendax  (mendum 
oder  m<H»da,  880.  IX,  2.  (Lts  Ahd,  IVIcin,  Mangel,  Gehrechen,  bedeutete 
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tropisch  Untreue j  FahcJiheif,  Bosheit;  das  AdJ ect  ivutn  melriy  h.  Ol  fr. 
inain,  heßecki,  heschimtt^l ,  mangelhaft,  und  tropisch,  falsch,  vntret/, 
boshaft,  böse,  wie  Jetzt  noch  Nicders.  vi  e  cn  ,  ylngels,  man,  maen,  höse, 
lasterhaft ;  daher  ßleineid,  Schwed.  Äleued  ,  Meintat,  Misselhat ; 
Meinkauf,  vgl.  Immanis,  192.  hier  mit  dem  Begriff  des  Ansichhaltens, 
Tnsich rerschliessens,  Sanslr.  man,  impedire,  arcere ;  I\I a  n  n  a ,  silenlium ; 
Mänd  ja  ,  obnixum  silentium,  /Verschlossenheit;)  lügenhafl ;  ein  Lügner, 
hei  dein  das  Lügen  zur  GcivoJudieil  geivorden  ist:  Mendaci  liomini  ne 
renun  cfuidein  dicenti  credere  solenius.  C.  Dir.  2,  71,  146.  Verum  est, 
quod  vulg'o  dicitur,  m  e  n  d a  c e m  meinorem  esse  oportere.  Ouinctil.  4,  2,  91. 
Tropisch:  Spectat  inexpleto  mendacem  luniiue  fonnam.  Ovid.  Met.  3, 
439.  tauschend,  Fundusqne  mendax,  arbore  nunc  aquas  culpante,  nunc 
lorrentia  agros  sidera,  nunc  hiemes  inicjuas.  Hör.  Cann.  3,  1,  30.  der  die 
Hoffnungen  des  Anbauers  täuscht,  iveniger  trägt,  als  man  erwartet» 

Ä.  31  e  n  d  a  c  i  u  m  (mendax,  IV,  3,  c.)  eine  Lüge,  eine  in  der  Absicht  zu 
läuschen  oder  zu  hintergehen  erdichtete  Unwahrheit :  Improbi  Iiominis  est, 
mendacio  fallere.  C.  Mur.  30,  62.  Tropisch:  Impercepta  pia  menda- 
cia  frande  latebant.  Ovid.  Met.  9,  710.  man  konnte  nicht  unterscheiden, 
ob  das  Kind  ein  Knabe  oder  ein  Mädchen  war.  —  Falsitas  (falsus, 
556,  a.  I,  2.)  die  Falschheit ,  Unwahrheil,  als  Eigenschaft,  tvenn  Etwas 
nicht  das  ist,  was  es  zu  seijn  scheint ;  bei  dem  Menschen,  wenn  er  läugnet, 
was  ivahr  ist  :  Falsitas  et  m  e  n  d  a  c  i  u  ni  differunt :  neirare,  quod  yernm 
est,  falsitas  est :  fingiere,  quod  fals!im  est,  mendaci  um  est.  UndeCato: 
Tu,  tu,  inquam,  si  vera  comprimis,  f  aisari  us  agnosceris  ;  si  falsa  confingis, 
m  e  u  d  a  x  esse  videris.  Isidorus  nisc.  ap.  Barth.  Advers.  XXXIX,  14.  In 
der  Stelle  C.  C'ltient.  2,  5.  der  einzigen,  in  welcher  das  H^m-t  vnrJcommt , 
haben  es  nur  ältere  Ausgaben ;  dir  bessern  dafür  veritas.  —  V  a  n  i  t  a  s 
7igl.  154.  b.  die  Eigenschaft  des  7f'^indbeutels,  der  allerhand  Erdichtun- 
gen vorbringt,  uui  dadurch  Aufsehn  zu  erregen,  oder  sich  wichtig  zu 
machen,  besonders  des  Krämers,  ßlarlischreiers  ;  die  Windmacherei : 
li,  q»i  mercantur  a  mercatoribus,  quod  statiui  vendanf,  nihil  proficiant,  nisi 
admodum  mentiantur  :  uec  vero  est  quidquam  turpiits  vanitate.  C.  Off.  1, 
42,  150.  Älagicae  vanitates  in  tantum  evectae,  ut  ahrog'are  herbis  fldem 
cnnctis  possent.  Pliu.  26,  4.  init.  Fateborvera:  —  nee  si  miserum  Fortuna 
Sinonem  £uxit,  vanuni  etlam  mendacemque  improba  finget.  V.  Aen. 
2,  SO. 

c,  AI  e  n  d  a  c  i  H  m  d  i  c  e  r  e ,  eine  Lüge  sagen,  ohne  Bücl  sieht  daraxf,  ob 
man  sie  selbst  erfunden  habe,  oder  ylndern  nacherzähle;  Meutiri 
XVIII,  ein  Lügner  werden  oder  seijn,  lügen,  vorscizlich  die  Pßicht  der 
JFahrhafligleit  verletzen  :  Dixeram  nostro  seni  mendaci  um  et  de 
Lospite,  et  de  auro,  et  de  lenibo.  Plaut.  Bacch.  4,  9,  33.  ich  halle  ihm  {voi'~ 
selzlich)  eine  Lüge  gemacht.  Extremum  est,  ut  irascatur  is,  cui  m  e  n  d  a- 
cium  dixcris.  C.  Petit.  Cons.  12,  47.  von  Versprechungen,  die  fnan  am 
Ende  nicht  erfüllen  lann  und  so  zum  Lügner  wird  ;  cf.  C.Off.  3,  24,  93.  — 
At  quid  interest  inter  periurnm  et  mendacem?  Oui  mentiri  solet,  peierare 
consnevit.  Quem  ego,  ni  m  e  n  t  i a  t  u  r ,  inducere  possum :  ut  peieret,  exorare 
facile  potero.  C.  O.  Rose.  16,  46.  Erat  Epamiuondas  adeo  verilatis  diligens, 
ut  ne  ioco  quidem  mentiretur.  Nep.  15,3.  Vir  b onus  praestare  debet, 
ne  mentiatur:  prudens,  ne  mendacium  dicat:  alterum  incidit  in 
hominem,  alteram  non.  Nigidius  ap.  Gell.  11, 11.  cf.  Non.  5,  80.  die  übri- 
gen dort  angegebenen  Bestimmungen  über  mendacium  dicere  sind  nur 
zum  Theil  wahr. 
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J.  Mentii-i  lügen;  rem,  Etwas  fdlsclilicli  vorgehen,  crlügenf  und 
die  Genf  all  eine}'  andern  Sache  nachahmen,  sie  vorstellen  ;  Ementiri, 
verslärlcnd,  vgl.  l,c,  bezeichnet  ein  nnver  schämt  es,  dreistes  Lügen; 
durchaus  lügen;  rem,  etwas  Grundfalsches  für  Wahrheit  ausgeben: 
Quam  piilli  iion  pascereiitur,  puUarius,  auspiciiun  mentiri  ausiis,  tripudiiiin 
solistimiim  consuli  luintiavit.  Liv.  10,  40,  4.  gewöhnlicher  ementiri, 
Mentiris  iuvenem  tiuctis,  Leutine,  capiliis.  Martial.  3,  34.  er fürbte seine 
grauen  Haare  schwarz,  um  sich  ein  jugendliches  u4nsehn  zu  gehen. 
Rleiititurque  yiruin  piodigiosa  Venus.  Id.  1,91,  8.  sie  spielt  unnatürlich 
den  Mann,  I\ec  A'arios  discet  mentiri  lana  colores.  V.  Ecl.  4,  42.  — ■ 
Ubi  Coiisulem  ad  lautum  facialis  impellere  netjueimt,  ipsi  singiilatim  circiim- 
eundo,  at(jwe  emeiitiundo  qiiae  se  ex  Vohiircio  aiit  Allobrogibiis  audissa 
dicereiit,  maguam  iüi  iuvidiam  conHaverant.  Sali.  C.  49,  4.  denn  von  dem 
u411cn  ivar  lein  7Fort  ivahr.  Dolorem  fugientes  mulli  in  tormenlis  e  men- 
titi  persaepe  sunt,  morique  malueruut  faisum  fateiido,  yuam  infitiaudo  do- 
lere:  alii  ementiti  sunt  in  eos,  quos  oderant.  C.  Part.  Or.  14,  50.  IVon 
furatas  esse  civitatem,  non  genus  suum  ementitus,  non  in  aliqno  impii- 
denti  meudacio  delitulsse,  nou  irrepsisse  in  ceiisum  dicitur.  C.  Balb.  2  5. 
Velere  cousilio  condeutium  urbes,  qui,  obscuram  atque  humilem  concieudo  ad 
se  inuititudinem,  natam  e  terra  sibi  prolem  erneu  tiebantur.  Liv.  1,  8  5. 
Vauitas  ementiendae  stirpis.  Id.  9,  18,  4.  Mag-na,  nt  spero,  tua  potius, 
quam  rei  publicae  calainitate  ementitus  es  auspicia.  C  Phil.  2,  33  83. 
cf.  Drak.  ad  Liv.  1,  8,  5.  21,  63,  5.  ' 

882.  Mensa ,  Ah  acus» 
BI  e  n  s  a  (  Gotlu  !ftles,  die  Schüssel  und  der  Tisch,  b.  Kero  ]\Iias,  Angels, 
BIjse,  ölese,  der  Tisch;  b.  Kero  u.  Ol  fr.  auch  Muas,]Muaz,Muos,6)9e?6e, 
und  die  Mahlzeit ;  daher  31  u  s  s.  Das  Alldeutsche  Mase,  der  Tisch,  die 
Tafel,  ist  mit  den  Angelsachsen  nach  England  gelommen  imd  davon 
sind  noch  übrig :  Blaskopey,  masleidig-,  IMasgeuosse ;  JMasoney,  eine  'be- 
schlossene Tischgesellschaf l ,  tvar  noch  zu  Luthers  Zeilen  im  Gebrauch  - 
vgl.  Scliiheri  Gloss.  Lh.  vv.  Erisch  v.  ßlass;  Lessings  Schriften  VII.  Th\ 
S.  320.)  der  Tisch  zum  Essen  und  zu  anderm  Gebrauch;  die  erstem  wa- 
ren gewöhnlich  viereclig,  späterhin  auch  halbrund  (lunata),  anfangs  mit 
drei  Eüssen,  nachher  mit  einem  aus  gebranntem  Thon  ;  die  kostbarsten 
waren  die  Monopodia,  die  aus  7natiriianischem  Cilronetiholz  mit  einetn 
Euss  von  Elfenbein  verfertigt  ivaren  :  Cibaria  miLi  apposita  in  m  e  n  s  a  ra. 
Plaut.  Äleu.  1,  3,  29.  und  die  aufgetragene  Speise,  das  Gericht  :  Vita  illa 
beataquae  ferebatur,  plena  I(alicarum  Sjiacnsiarumque  mensarum  nnlio 
modo  mibi  placuit.  C.  Tusc.  5,  35, 100.  Haec  ad  te  scripsi  apposita  secnnda 
in  e  n  s  a.  C.  Att.  14,  6.  extr.  bei?n  Nachtisch.  —  A  b  a  c  u  s  (ußaS,  Gen, 
aßay.os,)  ein  Heiner  er  Tisch  zum  Bechnen,  zum  Spielen,  zum  Zeichnen 
mafhemalischer  Eiguren;  vorzüglich  ein  Putzlisch,  tvo  kostbare  Ge- 
schirre, Trinkgeschirre,  atich  Speisen  aufgesetzt  waren:  IVec  qni  ia 
abaco  «umeros,  et  secto  in  pulvere  metas  seit  risisse  vafer.  Pers.  1  131, 
Collocari  iussit  liominem  in  aureo  lecto,  a  b  a  c  o  s  que  complures  ornavit 
argenfo  auroque  caelato.  Tum  ad  mens  am  eximia  forma  pueros  delectos 
iussit  cousistere,eosque,nutum  illius  intuentes  diligenfer,  ministrare.  C.  Tusc, 
5,  21,  61.  Luxuriae  peregrinae  orig'o  ab  exercitu  Asiatico  invecla  in  urbem 
est.  ii  primiim  lectos  aeratos,  vestem  strag:ulam  pretiosam,  et,  quae  tum  magni- 
ficae  supellectilis  Labebautur,  monopodiaetabacosKomam  advexeruMt» 
Liv,  39,6,7, 
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883.  31  e  nsur  a  y  31  o  äulus. 

Mensnra  (meliii,  VI,  2,  *).)  das  3I(tss,  iv/'e  es  an  einem  Körper  als 
Kcrliäliniss  seiner  (Jrösxe  zur  Einheit  ausi^emitlelf  wird,  und  als  f^er- 
hiihniss  einer  heslimmten  Grösse  zur  Einheit  selbst^  wonach  sich  die 
(yr'össe  eines ge^-ehenen  Körpers  hestitnmen  lässt :  Saepe  etiain,  iiionibiia 
iiexis  ex  ordiue,  trunci  circiiiere  inodiiin  :  in  e  iis  iiraqiie  roboris  iiliias  (jiiiii- 
qiie  ter  iinpiebat.  Ovid.  Met.  8,  748.  Ea,  (/iiae  uteuda  acceperis,  iiiaiore 
mensura,  si  modo  possis,  iubet  reddere  liesiodtis.  C  Olf.  1,  15,  48. 
Meiisuras  et  pondera  inveuit  PLidon  Argiviis ;  aiit  Palainedes,  iit  inalnit 
Gellius.  Pliu.  7,  66.  a  med.  —  Modul iis  (modus,  579.  XII,  1,  15,  a.) 
das  3Iass  als  Körper,  oder  als  Instrument  von  einer  bekannten  Grösse, 
ivoniit  tinbekannte  Grössen  gemessen  werden;  der  Massstab  :  Metlri  se 
quemque  suo  modulo  ac  pede  verum  est.  Hör.  Ej)ist.  1,  7,  98.  Loug'os 
imitaris  ab  imo  ad  sumiiiuin  totus  moduli  bi|>edalis.  Hör.  Serm.  2,  3,  309. 
auch  als  Kunst  ausdrucl'  in  der  Baukunst  für  ein  kleines  3Iass,  ein  3Io- 
del;  und  in  der  Musik  die  iHelodie,  ivonach  Silben  und  Töne  gemessen 
werden  :  Si  Dorici  geueris  eruut  columnae,  diinetianlur  earum  altltudines 
cum  capitulis  in  ])artes  quindecim,  et  ex  eis  partibus  uiia  constituatur  ac  ßat 
inodulus;  ad  cuius  raoduli  ratiouem  omiiis  operis  erit  explicatio  ;  et  in 
imo  columnae  crassitudo  fiat  duorum  m  o  d  u  i  o  r  u  m.  Vitruv.  5,  9,  3.  Lydios 
modulos  invenit  AmpLion.  Plin.  7,  56.  post  med.  Tropisch:  Ponderibiis 
modulisque  suis  ratio  utitur  ac,  res  ut  qnaeque  est,  ita  suppliciis  delicta 
coercet.  Hör.  Serm.  1,  3,  78. 

884.  3T  c  o  no  tn  i  n  e  ,  31  ei  s  v  e  rh  i  s, 

M  e  0  nomine,!«  meinem  Namen,  für  meine  Person,  in  li'ücksicht  auf 
mich,  um  meinetwillen  :  Credo,  Älallius  iste,  cenlurio,  bellum  ])opuIo  Ko-» 
raano  suo  nomine  indixit.  C.  Cat.  2,  6,  14.  Te  dico  esse  odio  civitatis 
non  tam  tuo,  quam  rei  publicae  nomine.  C.  Valin.  3,  9.  Boni  viri  et 
cives  aediliciis  comitiis  aliquid  se  meo  nomine  debere  Plancio  dicebant« 
C.  Plane.  28,  68.  —  M ei s  v e  r  b  i  s ,  i'on  meinetwegen,  im  Auftrag  von 
mir:  Gratum  mihi  feceris,  si  uxori  tua  luniae  in  eis  verbis  eris  gra  t  n  la- 
tus. C.  Fam.  15,  8,  cf.  6,  11,  2.  7,29.  extr.  Quinqne  legati  venerant, 
denuntiatum  Fabio  senatns  verbis,  ne  saltum  Cimitiium  transiret.  Liv.  9, 
37,14.     Abi,  uuntia  meis  verbis,  bello  absislat.  Liv.  37,  36,  8. 

885.  3Iercatnra y   Commercium;   3Iercatus ,  Nundinae, 

Nundinatio» 

a.  Mercatura  (mercari,  507.  VI,  2,*),  vgl.  Mercafor,  737.)  der 
Kauf  handel,  Tf'^aarenhandel ,  ah  Art  und  JVeise,  tvie  ihn  der  Kaufmann 
mit  seinen  Waaren  betreibt :  Cives  Komani  a  praedonibus  erant  capti,  qmim 
luerca  turas  facereut.  C.  Verr.  5,  28,  72.  Aversus  in  erca  tnr  i  s.  Hör. 
Serm.  2,  3,  107.  Mercurium  ad  quaestus  pecuuiae  merca  tiirasque  habere 
Tim  maximam  arbitrantur.  Caes.  6,  17.  vgl.  844,  a.  Tropisch  :  Suscepisti 
onus  grave  et  Athenaruui  et  Cralippi :  ad  quos  quum  tamqiiain  ad  m  e  r  c  a  t  u- 
ram  bonarum  artium  sis  profectus,  inanein  redire  turpissimum  est.  C.  Olf.  3, 
2,6.  —  Commercium  (con-merx,  IV,  3,  c.)  der  Handel,  Kauf han-. 
del  als  Geschäft,  bei  welchem  TFaaren  umgetauscht  werden,  der  Han- 
delsverkehr :  Afris  nulla  ab  Ilispanis  emundi  aut  mutandi  copia  erat,  mare 
magnnm  et  ig-nara  ling'ua  commercia  prohibebant.  Sali.  I.  18,6.  Princeps 
diversas  gentes  ita  c  o  m  m  e  r  c  i  o  miscuit,  ut,  quod  g-enitum  esset  usquam,  id 
apud  omues  uatum  esse yideretiir.  Plin.  Fan.  29,  2.     Tropisch:  Voluptas 
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rafiotii  inlmica  est,  nee  habet  iilluin  cum  virlute  commerciani.  C.  Sen.  1 2, 
4?.  Inier  Ciceronem,  Caesaremque  et  Aiitüiiium  comraercia  literariim 
fjienmt.  Veil.  2,  65.  pr.  Im  römischen  Privuirechte  bez.eichtiet  Com- 
m  er  ein  in  das  iiechl  zum  gegenseitigen  J^ erkehr  und  zur  Eriverbiing 
eines  Etgenihums  dadurch  :  C o m ni e r  c  i  u  m  est  enieiidi  vendenüi  invicem 
ins.  Ulpian.  Fragm.  19,5.  Commercium  istarum  rerum  cum  Graecis 
houiiuibus  fnit.  C.  Verr.  4,  59.  extr.  cf.  Garat.  ad  3,  40,  93.  Belli  com- 
mercia  Turnns  snstuiit  ista  prior  iam  tuniPallante  peremto.  V.Aeu.lO, 532. 
d.  i.  die  Auslösung  der  KriegsgeJ^angenen, 

i.  Bf  e  rc  a  t  u  s  ,  Xill,  1,  b.  das  Handeln  mit  TFaaren  ah  Zusfand,  der 
Kai/fhandel ;  daher  der  öffentliche  f  erkauf,  Markt,  Jahrmarkt :  Domi 
luae  turpissimo  mercatu  omnia  erant  veualia.  C.  Piiil.  2,  3,  6.  Tibi  tum 
coniitia  babebant,  ibi  nunc  fit  mercatus.  Varro  ap.  Non.  5,  35.  Tullus 
ad  Ferouiae  fanum  mercatu  frequenti  ne[j;otiatores  Romanos  compreLensos 
cjuerebafiir.  Li v.  1 ,  30,  5.  Apud  aedem  Veueris  Iiodie  est  mercatus  mere- 
tricius.  Eo  couveniunt  mercatores :  ibi  ego  nie  ostendi  volo.  Plaut.  Poen.  1, 
2,126.  Cremonae  magna  pars  Italiae,  stato  in  eosdem  dies  mercatu  con- 
p-egala.  Tac.  H.  3,  30.  —  Nundiuae  {zusaviviengezogen  aus  ixoveia- 
dies,  V,  1 ,  b,  vgl.  N u  n d i n  a  r  i ,  507.)  der  Markttag,  Marlt :  Res  ageba- 
lur  iu  Circo  Flaminio  et  erat  in  eo  ipso  loro  illo  die  nundinarum  navY)- 
yvQtg.  C.  Att.  1,  14,  1.  —  Nundinatio  (uundiuari,  507.  II,  3.)  das 
Handeln  :nit  Waaren,  der  Kauf  handel  als  Act',  mir  tropisch:  Hinc 
quam  ia  omnibus  locis  uiiudiuatiouem  iuris  ac  furtunarum  fore  putativ? 
C.  Agr.  1,  3,  9. 

886.  3'Ierces,  Prettum,  Stipendium,  Pensio, 

IMerces  (Aftgcls.  l^leord,  von  meaxxBn,  h.  ff^il lera in  merchen^  vier- 
hen;  ursprünglich  Goih.  markan,  Schwed.  raarka,  llretagnisch  merca, 
mit  einer  31  a  rk  e  versehen,  zeichnen  ;  igl.  M  a  r  g-  o ,  872.  wie  das  Franz, 
Älerci,  der  Dank;  —  das,  was  man  für  geleistete  Dienste  gern  er  kl  hat 
und  ivodurch  man  seine  Erkenntlichkeif  dafür  beweiset ;)  der  Lohn,  die 
f  Vergeltung,  die  man  für  gethane  Arbeit  oder  geleistete  Dienste  for- 
dern, die  Belohnung,  die  man  dafür  erwarten  kann ;  überhaupt  jvde 
V crgeliung  für  das,  was  Jemand  verdient  hat,  es  sey  Hutes  oder  Böses: 
Si  viiiose  concluseris,  minaui  Diogenes  reddet.  Ab  eo  Stoico  dialectica  didi- 
cerat  Carneades:  Iiaec  anJem  merces  erat  dialecticorum.  C.  Acad.  2,30, 
98.  Mercede  diurua  conductus.  Hör.  Serm.  1,  7,  17.  Promissaque  mu- 
nera  (Aleides),  diclos  poscit  equos:  taufique  operis  mercede  negata,  bis 
periura  capit  superatae  moeuia  Troiae.  Ovid.  Met.  11,  214.  Mercedum 
pactiones  in  palrociniis.  C.  Parad.  6,  2,  46.  Blililes  laeti,  quibus  merces 
iiavatae  in  unum  diem  operae  überlas  futura  erat,  Liv.  24,  14,  10.  Satiu' 
magnam  spreli  numiuis  Laberet  mercedem?  Liv.  2,  36,  4.  d.  i.  Strafe.  — 
Prelium  (Französ.  ]yreter,  leihen,  IV,  3,  c.  [von  leihen  stammt  auch 
das  Deutsche  Z/  o  Ä  «  ;]  P  r  i  s  n  a ,  usura.  Lipsii  Gloss.  p.  997.  b.  Strijker  und 
Schwed.  Pris,  Engl.  Prize,  Pr  e  is  ;  und  Engl.  Price,  der  bezahlte  fFerth  ;) 
der  Preis,  der  JFerth,  den  eine  Sache  hat  oder  haben  soll,  im  Handel 
•tmd  Jf'^andel  der  für  eine  Sache  geforderte  und  bezahlte  7f  erth  :  Haue 
(virginem)  vendidero  preti  o  suo.  —  Indica,  fac  pretium.  —  Tua  merx  est, 
lua  indicatio  est.  Indica,  niinimo  daturus  qui  sis,  qul  duci  queaf.  Plaut.  Pers. 
4,  4,  30.  36.  41.  Hie  ager  omnis,  quoquo  preti  o  coenilus  erit,  tameo  iu- 
genti  pecunia  vobis  inducetur.  C.  Agr.  2,  26,  70.  Noii  spectare,  quanli  Iiomo 
Sit :  parvi  enim  p  r etil  est,  qui  iam  nihil  sit.  C.  Q.  Fr.  1,  2,  4,  14.  und  der 
Preis,  als  eine  dem  Werih  der  Sache  angemessene  BeluhnuJig,  die  der- 
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jenrge  envarten  Jcann,  der  etwas  NützlicJies  gelcisiet^  oder  den  heabstch' 
tigten  ZwecJi  eines  Andern  unler  Mehrern  am  besten  erreicht  hat;  ver- 
scliieden  von  P  r  a  e  in  i  u  in ,  tvelches  den  IFerth  des  Geleisteten  noch  über- 
steigt,  i'gJ'  481.  Qiii  p  r  e  t  i  o  ac  m  e  r  c  e  d  e  ducuntiir,  ea  sordidisslina  est 
ratio.  C.  Off.  2,  6,  '21.  cf.  C.  Verr.  5,  20.  init.  lUibi  illiim  reddas  servum, 
jjro  beiiefaclis  eins,  uti  ei  pretium  possim  reddere.  Plaut.  Capt.  5,  1,  20. 
Fixit  leges  pretio  atque  refixit.  V.  Aeu.  6,  622,  Di  facereiit,  inagiü  pre- 
tium certaminis  esses.  Ovid.  Her.  16,261.  cf.  Drak.  ad  Liv.  26,40, 15. — 
Stipendium  (stij)S  -  pendcre,  IV,  3,  c.  Quin  et  niiiilum  s  t  i  p  e  ii  d  i  a ,  hoc 
est,  stipis  pondera,dispensatores,  llbripeiides  dicunfur.  Plin.  33,3, 13.  Stips, 
ein  Beilrag  an  Gclde  :  S  t  i  j)  e  ni  dicebant  pecuniara  sigiiatam,  quod  s  t  i  p  a- 
retur  (vgl.  306.)  Festiis.  In  sdpare  selbst  aber  liegt  der  Begrijf  des 
Schiagens y  Hauensy  vgl.  das  Schived.  stnpa,  Isl.  slejpa,  stäupen, 
Böhm,  slaupa,  ein  S  t  ä  inp  e  1 ,  woher  auch  S  t'üb  e  r,  ein  elastischer  Stoss, 
und  eine  kleine  ßliinze,  ursprünglich  ein  a'fgeschlagenes  Stück  einer 
grössern  ;)  der  Sold,  die  Besoldung ;  eigen/lieh  das  Geld,  das  ein  Soldat 
Jür  seine  Dienste  empfängt ;  cf.  Drak.  ad  Liv.  4,  60,  6.  Stipendium 
luilitibus  per  omnes  annos  a  civitatibus,  mensis  palam  proposilis,  est  numera- 
lum.  C.  Pis.  36,  88.  daher  auch,  der  Kriegsdienst  :  Partem  inilitum,  cjui 
iam  stipendiis  confectis  erant,  dimisit.  C.  Manil,  9,  26.  Eadcm  erat,  si 
Statim  mereri  stipendia  coeperamus,  castrensis  ratio  ac  militarls.  C.  Coel. 
5,11.  Kriegsdienste  thun.  —  Pensio  (|)endere,  pensuni,  11,3.  eigenl- 
Jichj  das  Wägen,  Abwägen;  daher  tropisch:)  die  Zahlung,  Auszah- 
lung :  Nihil  debetnr  Hortensio  nisi  ex  tertia  p  e  n  s  i  o  n  e ,  ex  qua  p  e  n  s  i  o  n  o 
ipsa  maior  pars  est  ei  soluta  aiiquanto  ante  diem.  C.  Att.  16,  2,  1.  Rartba- 
giuienses  polliciti  sunt  Stipendium,  quod  pluribus  pensionibus  in 
inultos  annos  debereut,  praesens  omue  daturos.  Lir.  36,  4,  7.  cf.  Drak.  ad 
L,  6,  36,  4. 

887.  Merere,  3Iererif  Co7n-  De-  Promereri. 

M  e  r  c  r  6  (das  Stammwort  von  RIerces,  886.  XIX.  b.  Otfr.  und  NotJcer 
meron,  mehren,  vom  Oberdeutschen  seil  deml.  und  S.Jahrhundert  mer, 
mera,  Schwed.  nier,  Angels.  mare,  mehr;  Gloss.  Mons.  gimf^ron, 
aug;mentasse,  lucrifacere,  aedificare,  exagg-erare.  Scbilteri  Gloss.  p.571.  371. 
hiernach  iväre  merere  eigentlich  ein  Jleh  rer  setjn,  der  einem  Andern 
nützliche  Dienste  leistet  und  ihn  dadurch  sich  verbindlich  ?nachl ;)  Etwas 
verdienen  iobjectiv),  erwerben:  Nee  mininium  meruere  (Poetae)  decus, 
vestigia  Graeca  ausi  deserere,  et  celebrare  domestica  facta.  Ilor.  A.  P.  286. 
Potuit  meruisse  necem.  Ovid.  Her.  11,  109.  Sed  tarnen  exitium  fac 
jneruisse:  quid  undae,  quid  meruit  frater?  Id.  Met.  2,  290.  Cog-ito, 
uie  de  re  publica  meruisse  optime,  quum  potuerim.  C.  Att.  10,  4,  5.  attch 
seivinnen,  einbringen  :  Hie  mer  et  aera  liber  Sosiis,  Hör.  A,  P.  345.  in 
dieser  Bedeutung  kommt  mereri  nirgends  vor ;  jerner,  merere  sti- 
pendia, Kriegsdienste  thun ;  Mereri  stipendia  mir  in  der  oben  bei 
Stipendium  886.  angeführten  Stelle  C.  Coel.  5,11.  Bleruisse  stipen- 
dia in  eo  bello,  quod  tum  populus  Romanus  gerebat,  virtutis:  patre  impera- 
torelibentissime  meruisse,  pietaiis  fuit.  C.Mur.  5, 12.  Pedibiis  m  e  r  e  r  e. 
Liv.  24,  18,  9.  als  Fussgänger  dienen,  Mag-num  uumeriun  eorum  conqui- 
siveruut  (Censores),  qui  equo  merere  deberent.  Lir.  27,  11, 15.  ah  Rei- 
ter dienen.  Sed  quid  istuc  mali  est  ?  quaeso,  quid  de  te  tantum  m  e  r  u  i  s  t  i  ? 
Ter.  Heaut.  1,1,31.  daher  M  e  r  i  t  u  m ,  dfcr s  Verdienst,  —  M  e  r  e  r  i ,  o7« 
Deponens,  eigentlich,  es  ivird,  ist  von  mir  verdient  {ivie  dicor)^  oder  ich  bin 
verdient;  verdienen  (suhjeciiv),  ein  Recht  auf  Belohnung,  oder  Etwa* 
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verschuldet  Iiaheu;  r^7.  Latein.  Gramvt.  §.  74,  B,  a.  S.  190.  Cimbris  et 
Teutoisis  a  C.  ölario  piiisis,  iioii  minorem  idiideia  exercidis,  quam  ipse  Impe- 
rator, m e  r  i  1 11  s  videbatur.  Caes.  1 ,  40.  Opto,  ut  ila  cuiqiie  eveniat,  ut  de  re 
publica  quisque  inereatur.  C  Phil.  2,  46.  fin.  Hiernach  richten  sich 
auch  die  Coinposiia  :  —  Co  Jii  in e r  e r e  und  -  r i ,  mit  Etwas  zugleich  ver- 
dienen: Ea  confessioiie  fldem  sedulitalis  veriiatisque  commeritas.  Gell. 
1,  6.  a  med.  gewöhniichj  mit  Etwas  verschulden  :  luterrogabalur  reus, 
quam  quasi  aestimationem  c  o  m  m  e  r  u  i  s  s  e  se  maxime  coiifiteretiir.  C  Ora J. 
1,  54,  '232.  ivas  für  eine  Strafe  er  verdient  zu  haben  glauhie.  Quaa 
nunquam  quidquam  erga  me  commerita  est,  quod  uollem;  et  saepe  meri- 
lam,  quod  veliem,  scio.  Ter.  Hec.  3,  5,  30.  —  Demerere  und  -ri,  ver- 
dienen, in  sofern  man  dadurch  einen  Zweck  erreicht,  vgl.  De,  1,  b.  Lais 
Coriutbia  ob  elegantiam  venustatemque  formae  graudem  pecuniam  deinere- 
bat.  Gell.  1,8.  besonders,  durch  f^ohiliiaten  geivinnen,  sich  Jemand 
verbindlich  7nachcn  :  Demereudi  beneficio  tarn  potentem,  tarn  propin- 
quam  civitatem,  nunquam,  parem  occasionem  daturos  Deos.  Liv.  3,  18,  3. 
Plus  quam  impouebatiir  oneris,  sponte  suscepi,  ut  pleniori  obseqiiio  deme- 
rerer  amantissimos  mei.  OuinctiL  1.  Prooem.  3.  —  Promer eri, 
Etwas  verdienen  als  verhält nissmüssigen  Idohn  für  das  Geleistete  oder 
Gelhane  :  Si,  quasu  projnerui,  poenam  me  peiidere  vulds.  Ovid.  Trist. 
1,2,63.  Ego  tibi  hoc  confirmo,  esse  neminem,  a  quo  nou  faciie  iinpelrare 
possis,  ut  S!io  beneficio  p  r  o  in  e  r  e  a  t  u  r ,  se  ut  ames  et  sibi  ut  debeas.  C  Pet. 
Cons.  7,  26.  Demonstrabit  orator^  levius  reum  puiütiim,  quEun^it,  iSie  p  r  o- 
in e ri  1 1) s.  C.  \m.  2^ 28,  ^.\\'\i  vV  A^^f^4ü.  <^^'f>^4i^t>A.f.^^!.^.i:t^u^^^ 

888.  3leretriXf  Scortum,  Pt^osiihulunif  Concuhina^  Pelle.v. 

Meretrix  (merere,  887.  III,  2.)  ein  Frauenzimmer,  das  sich  für  Geld 
Preisgibt:  Stat  meretrix  certo  cuivis  mercabllis  aere;  et  nüseras  insso 
corpore  qnaerit  opes.  Ovid.  Amor.  1,  10,21.  —  S  cor  tum  {Schur  z  , 
Schürze ,  Schtved.  Skörte,  Isl.  Skirta,  Engl.  Shirt,  ein  UnierJdcid, 
Hemd,  von  skar,  bcdeclen ;  eigentlich  ein  Fell  :  Pellem  non  solum  aiitiqui 
dicebant  s  c  o  r  t  u  m,  sed  etiam  nunc  dicimus  scortea  ea,  quae  ex  corio  ac  pelli- 
bus  sunt  facta.  In  Atellanis  licet  animadvertere  rusticos  dicere,  se  adduxisse 
pro  scorto  Pelliculam.  Varr.  L.  L.  6,  5.)  eine,  die  sich  als  Hure  ?nisS' 
brauchen  lässi  :  Si  in  viuo  et  alea  comissationes  et  scorta  quaererent, 
essent  desperandi.  C.  Cat.  2,  5,  10.  —  Prostibulum  wÄ^Prosti  bula 
(pro-sistere,  slatum,  541.  XII,  2,  b,)  eine  Dirne,  die  sich  öffentlich  Preis 
gibt:  Si  nihil  ad  faciem,  et  sohim  lupa  pr ostibulumque  nummi  opus 
atque  assis.  Lucil.  Sat.  9,  20.  ed.  Dousae,  ap.  Non.  9,  6.  Adstat  ea  in  via 
sola:  p  ro  stibu  la  sane  est.  Plaut,  ap.  Non.  5,  8.  —  Coucubina  (cou- 
cubare,  388.  V,  2,  b.)  eine  Beischläferin,  die  mit  einetn  Vnverheiratheten 
als  Frau  lebte,  ivas  sie  gesetzmiissig  nicht  seijn  konnte,  z.  B.  eine  Frei- 
gelassene :  Ouaerebatur  de  pueri  matre :  quae,  si  iudicaretur,  in  c  o  n  c  u  b  i- 
nae  locum  duceretur.  C.  Orat.  1,  40, 183.  —  Pellex  (pelUcere,  IV,  1. 
vgl.  P  e  1 1  a  X ,  556.)  eine  Nebenbuhlerin,  Kebsweib,  die  mit  einem  verhei- 
raiheten  JManne  Urngang  hat  :  Autiqui  eam  proprie  pelliceni  nomina- 
baut,  quae  uxorem  habenti  uubebat.  Festus  v.  Pellices.  Tune  eris  et 
matris  pellex,  et  adultera  patris?  Ovid.  Met.  10,347.  daher  Pellica- 
tus,  C.  Off.  2,  7,  25.  Cluent.  5,  13.  etlntj)p.  h.  1. 

889.  31  erger e,  Denier g er e ,   Urinari. 

Merger  e  (mare,  871.  XVII,  5.  eigentlich,  in  ein  ßleer,  in  eine  ver- 
bergende Tiefe  thun;  vgl.  Emer^ere,  508.  im  Oberdeutschen  heisst 
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nocJider  3Ierchy  eine  Art  F'ogel,  der  Taucher;  dazu  gehört  das  noch 
zu  Schillers  Zeiten  in  Strasburg  übliche:  Ein  Floss  anincren,  statt 
anlanden,  b.  Ot/'r.  giinieret  zi  slade,  angetrieben  ans  Gestade;)  fau- 
chen, eintauchen,  in  eine  Fli'issiglcil  einsenken  :  Aves,  qcae  se  in  luari 
mergMinf.  C.  IV.  D.  2,  49,  124.  In  inedias  qiioties  brachia  iii  er  s  i  t  aqiias. 
Ovid.  Met.  3,  429.  auch:  Pulcher  Hjlas  loneraiii  mersit  in  ora  iiiaiiiiin. 
Martial.  3,  19,  4.  Tropisch:  Wune  agilis  fio,  et  mersor  civilibus  uiulis. 
Hör.  Epist.  1,  1,  16.  Loqiiimiir  de  Alexaudro  itondiim  merso  rebus  secun- 
dis.  Liv.  9,  18.  pr.  Iiifantes  abstiilit  atra  dies,  et  funere  mersit  acerbo. 
V.  Aeii.  6,  429.  —  Deinerg'ere,  einen  Körper  in  die  Tiefe  hinabsen- 
ken, so  dass  er  unsichtbar  tvird,  versenken  :  Res.  naves  oiniies  fere  aiit 
dem  er  Sit,  aut  cepit.  Curt.  4]  4,  9.  in  den  Grund  bohren.  Eqtms,  in  quo 
eg'o  vehebar,  mecum  uua  demersus  rnrsiis  apparuit.  C.  Div.  2,  140.  Tro- 
pisch: Totaiii  plebem  aere  alieno  deinersaiu  esse.  Liv.  2,  29,  8.  Rei 
publica*;  praecipitauti  subveui:  j)alrlam  deiiiersain  extiili.  C.  Snil.  31,  87. 
(j)iiamvis  sint  demersae  leges  alicuiiis  opibus,  emerg'unt  taineu  aliqiiando 
iudiciis  lacitis.  C  Olf.  2,  7,  24.  —  Uriiiari  (iirina,  XX.  Harn,  vom 
y^ask.  Ura,  (rasser,  v.  Humboldt  S.  30.  V,  2,  b.)  untertauchen,  unter 
dem  TVasser  sich  aufhalten,  darunter  schwimmen ;  daLer  Urinator, 
der  Taucher  :  Si  quaudo  uos  demersimus,  iil  qui  uriiiantiir,  aut  nibil 
sujjerum  aut  obscure  adniodum  cernimus.  C.  Acad.  Fragui.  ap.lVon.  7, 57. 
ap.  Orell.  p.  469.  auch  ürina  re,  Latein.  Gramm.  §.  74,  C  a.  Ü.  206. 

890.  Meridics ,  (^Meridiat io,^  Medius  dies. 

Merldies  (mi-rl,  der  Genitivus  von  meruni,  891.  der  lautere,  reine 
Glanz,  wie  :  Speculo  ciaras  (aedes),  clarorem  merum.  Plaut.  IMost.  3,  1, 
112.  und  dies,  68.  das  Tageslicht.,  die  Tageshelle,  daher  nur  Masculi- 
num;  nicht  von  medius -dies,  cf.  Varr.  L.  L.  5,  2.  ab  iuit.  C.  Orat.  47,  158. 
wo  das  i  als  Bindevocal  kurz  setjn  m'üsste  und  das  ff' ort  nicht  eine  Him- 
melsgegend bezeichnen  könnte  :  iVJeridies  vocatur,  vel  qiiod  ibi  sol  facit 
medium  dicni,  quasi  medidies,  vel  quia  tunc  piirius  micat  aetber.  IMcru  m 
euim  purum  dicitur.  Isidor.  Origg.  IH,  41.  cf.  XX,  3.  pag-.  1316.)  der  Mit- 
tag, als  der  Punkt,  wo  das  Tageslicht  am  hellsten  ist  und  die  Sonne  am 
höchsten  steht ;  und  als  Mittagsgegend :  Mero  meridie  si  dixerit  illi 
lenebras  esse,  credet.  Petrou.  37.  am  hellen  Mittag.  A  meridie  prope 
ad  solis  occasum  dubia  victoria  pugnabatur.  Caes.  7,  80.  Ouum  ante  meri- 
die m  dictioui  operam  dedissemus,  sicut  pridie  feceramus,  post  meridiem 
in  Academiam  descendimus.  C.  Tusc.  2,  3,  9.  Ego  bic,  ubi  iiox  et  dies  mo- 
dice  redit  et  abit,  tarnen  aestivo  diem  si  non  diffinderem  meo  insiticio  somiio 
meridie,  vivere  non  possem.  Varr.  K.  K.  1,  2,  5.  cf.  Caes.  5,  17.  7,  46. 
(Dieses  hicss  IM  e  r  i  d  i  a  t  i  o ,  die  Mittagsruhe :  Nunc  quidem,  ])ropter  inter- 
missionem  forensis  operae,  et  lucnbrationes  detraxi,  et  meridiationes 
addidi,  quibus  uti  antea  iiou  solebam.  C.  Div.  2,  68,  142.)  luflectens  »ol 
cursum  tum  ad  septemtriones,  tum  ad  meridiem  aestates  et  Liemes  efficit. 
C.  N.  D.  2,  19,  49.  Sol  peropportuue  utrique  parti  obliquus  erat,  Romanis 
iu  meridiem,  Poenis  in  septemtrionem  versis.  Liv.  22,  46.  extr.  —  Me- 
dius d  i  e  s ,  vgl.  877.  der  mittlere  Theil  des  Tages,  die  Zeit  um  Mittag  : 
Ubi  quarta  sitim  coeli  collegerit  bora,  ad  puteos  greges  perducamus,  m  e  d i  o- 
que  die  ad  vallem.  Colum.  7,  3,  23.  Bledio  lua,  corniger  Ammon,  unda 
die  gelida  est;  ortuque  obituque  calescit.  Ovid.Met.  15,309.  Cui  pulclirnm 
fuit  in  medios  dormire  dies.  Hör.  Epist.  1,  2,  30.  auch:  Et  iam  diei 
medium  erat,  sitisque  et  calor  Liantes  caedendos  capieudosque  alfatim  prae- 
bebat.  Liv.  27,  48.  fiji.  die  Mitte  des  Tages. 
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891.  M  er  n  m  ,    y  i  n  um  ,    T  ein  et  u  in. 

Meruin  {das  Neutrum  von  meriis,  lauter,  von  allem  Fremdartigen 
abgesondert;  wozu  das  Deutsche  tn  erzen ,  ausmerzen  gehört,  d.i. 
soivohl  das  Untüchtige  aus  mehrern  Dingen  einer  Art  {durch  Merlen, 
Marken)  absondern,  als  auch  Etwas  von  dem  Untüchtigen,  Unbrauch- 
baren absondern,  befreien;  Griech.  fitQog,  der  (abgesonderte)  Theil, 
ft€tQ£iv,  theilen,  absondern;  Goth.  inaurg'iaii,  gafiiaurgjan,  abschneiden, 
kürzen;)  eigentlich^  das  von  allem  Unechten,  Untüchtigen,  Ungleich- 
artigen Abgesonderte;  daher,  mit  und  ohne  vinniu,  der  lautere,  nicht  mit 
Tf^asser  vermischte  Tf  ein  :  JMeriim  diciiiius,  quidquicl  purum  alque  siiice- 
rum  est:  sicut  et  aquaui  meram,  ijulli  ulique  rei  mixtaui.  Isldor.  XX,  3, 
ab  iuit.  cf,  Festus  h.  v.  et  Xonius  4,  295.  Haud  aliter  litubat,  quam  si  m  e  r  a 
vina  bibisset.  Ovid.  Met.  15,331.  das  geuium  mero  curabis.  Hör.  Carni. 
3,17,  14.  —  Vinura  (Goth.  Vein,  b.  Kero  Vin,  b.  TViUcram  u.  A, 
Wine,  Griech.  oivng,  scheint  von  den  nordostlichen  Küsten  des  schwarzen 
Meeres  oder  aus  dem  (äten  Kolchis  nach  Europa  gekommen  zu  seijn;  dort 
ist  es  noch  im  Kartalinischen,  Puniretischen  u.  a.  unter  den  Formen 
Hviuo,  Ilviüi,  Ilviuei  vorhanden  ;  im  übrigen  Asien  heisst  es  gewöhnlich 
Arak.  und  Scliara]!  ;v.  Arndt  S'  135.)  Jf^ein:  Vin  um  aegrotis,  quia  prodest 
raro,  nocet  saepi.st-.VL'^,  melius  est  neu  adhibere  oninino.  C.N.  D.  3,27, 69. — 
TC  lue  tum  (Tema  tum,  yiuum.  uude  temuleutus  et  temuleutia.  Festus. 
Eigentlich,  dasjenige,  ivorin  viel  Damisches,  d.i.  Taumel  f  erur- 
sachendes  ist,  Xlil,  2,  b.  damisch  oder  tu  misch.  Engl,  dimisli,  von  dim, 
trübe,  zu  dumm  gehörig,  und  verwandt  mit  taumeln,  i>g1.  Adelung 
Lli.  vv.  Temuleutia,  494.)  der  Jf^ein  als  berauschendes  Getränk  ;  die 
altere  Benennung  desselben  bei  den  Römern  :  Cadum  t  e  m  e  t  i.  Hör.  Epist. 
2,2,  163.  Ita  mag-uam  Labet  vim  discipliua  verecuiidiae:  carent  temeto 
omnes  mulieres.  C.  Rep.  4,  6,  17.  Orell.ap.  Non.  1, 14.  der  mehr  Beispiele 
angej'ührt  hat,  Mulieres  Romae  alque  in  Latio  viuo  seraper,  quod  teme- 
t  um  prisca  liugua  appeliatur,  abstinuisse  dicunt.  Gell.  10,  23.  iuit. 

892.   Id e  r  X  f   M er  ci m  onium ,   Sc  r  u  i  a, 

Merx  {von  mercLen,  merken,  1,1.  d.i.  mit  einem  Zeichen,  einer 
Marke,  i'ersehen,  ?'^/.  Merces  ,  886.  daher  ausmerzen ,  ausschei- 
den, soriiren,  vgl.  Merum,  891.  von  diesem  Ausscheiden,  Absondern, 
Jiiess  ehemals  31  er  zier,  ein  Trödler,  der  mit  alten  Kleidern  handelt ; 
Frisch  V.  Merz;)  die  TF'aare,  als  beweglicher  Gegenstand  des  Handels 
ztim  Kauf  und  f  ^erkauf :  Phoenices  primi  mercaturis  et  mercibus  suis 
avaritiam  et  maguificenliam  et  iuexplebiles  cupiditates  omuium  rerum  expor- 
taverunt  in  Graeciam.  C.  Rep.  3.  ap.  Non.  5,  35.  Ut  jiraeco,  ad  merces 
turbam  qui  cogit  emeudas.  Hör.  A.  P.  419.  Sordidae  raercis  negotiator. 
Quiuctil.  1,12,17.  —  M e r  c  i  m  o ni u m  ,  XVI,  2.  die  JFaare  als  Han- 
delsgut :  Nisi  mancipio  accipio,  quid  eo  mihi  opus  mercimouio?  Plaut. 
Pers.  4,  3,  63.  von  einem  3Iädchen,  das  unter  gewissen  Bedingungen 
verkauft  werden  soll.  Ut  vos  in  vestris  vultis  mercimoniis  emundis 
vendundisque  me  laetum  lucris  afficere.  Plaut.  Ampb.  Prol.  1.  —  Scruta, 
Gen.  -  o  r  u  m  {Sc  hrot ,  ein,  besonders  der  Quere  nach,  abgeschnittenes, 
abgehauenes,  abgesägtes  Stück  von  einem  Ganzen,  vgl.  Scrutari,  699.) 
alte,  halbzerbrochene  Dinge,  z.  B.  altes  Eisen,  abgenutzte  Kleider  und 
Geräfhschafien;  Trödelivaare  :  Vulfeium  mane  Philippus  vilia  venden- 
tem  tuuicato  scruta  popello  occupat.  Hör.  Epist.  1,  7,  65.      Quidni  ?  et 
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«cruta  quidein  nt  venJat  scmtariir  laudat,  praefractain  slrigilem,  soleain 

iinprobu'  dimiiliafain.  Lncil.  ap.  Gell.  3,  14. 

893.  31  e  l  i  r  i  ,  31  e  t  a  r  i. 

M  e  ti  r  i  rmolere,  w  «  heiij  XVIII.  Gotk.  inilau,  b.  Olfr.  inezzpii,  inezen, 
ScJiwed.  niäta,  Angeh.  inefau,  Grievh.  /tiezQch;  Sansh'.  mn,  mutl,  imZcnd 
meet«i,  mate,  Hcbr.  Ti"*  ,  Gesenius  Ii.  t.  vom  Schneiden  inil  einem  31  es- 
ser  hergenotnmen ;)  messen,  eine  unbekannte  Grösse  vermiil eist  einer 
heJcanntcn  finden  und  heslimmen  :  jMetiri  iniindi  magnitudln'Mn.  C.Off. 
1,43,144.  Ouuin  excrcita  fruineiiliiin  metiri  oporleret.  (Jaes.  1,  23. 
Tropisch  :  Oinnia  officio  meti  or.  C,  AlL  8,  12,  5.  lidem  sunt  uuineri  iioii 
modo  oratonim  et  poelarmn,  verum  etiain  sonaiitium  omniiiin,  (jiiae  metiri 
auribus  possuiuus.  C.  Orat.  68,  227.  Appius,  truci  ingenio  et  invidia  prae- 
cipua,  odiuin  in  se  alionira  suo  in  eos  metiens  odio.  Liv.  3,  54,  3. passive: 
Ex  pecunia  Babjloniae  Macedonibus  equifibus  sexceni  denarii  Iributi;  duce- 
nis  pedestriuni  Stipendium  m  e n s n  m  es  t.  Curt.  5, 1. fin.  i'iil.  La/.  Gramm» 
§.  74,  A,  c,  S.  177.  —  ]\Ieta  ri  (meta,  579.  XX.)  die  Grösie  eines  ab' 
gemessenen  Ortes  durch  Grenzzeiclten  bestimmen,  einen  Ort  ahstecl'en, 
ihn  abmessen  :  Expositis  copiis,  Roniani  castra  in  proximis  tuinuHs  metan- 
tur.  liiv.  29,28,  1. /ia.vs/rt';  Videas  m  e  ta  to  ia  ag'ello  rum  pecore  et  ^•natis 
iortem  mercede  colonum.  Hör.  Senn.  2,  2,  114.  ig?,  fjtl.  Gramm.  §.  74, 
ß,  a,  S.  191.  lieber  den  Unterschied  dieser  beiden  ff'^ihter  und  E me- 
tiri, bis  ans  Ende  messen,  Dirne  tiri,  439,  c,«.  Drak.  ad  Liv.  38, 17,16. 

894.  3Iciucre,   Timere,  Vcreri,  Formidare ,  Trepidare, 
Tremere,  Pavere, 

Meiner  e  (metiri,  XVII,  4.)  die  Kraft  seines  TT^iderstandcs  nach  der 
Grösse  einer  bevorstehenden  Gefahr  abmessen,  ein  Uebel  befürchten  ; 
bezeichnet  die  Furcht  des  F'orsicht igen  und  Besorgten  :  Qiii  se  nie  tu  i 
voleut,  a  quibus  metnentur,  eosdem  metuant  ipsi  necesse  est.  Quid 
euim  censenius  snperiorem  illum  Dionysinm  quo  cruciatii  tinioris  angi  soli- 
lum,  qui  culfros  metue  ns  lonsorios  candente  carbone  .ibi  adiirebat  capil- 
lum?  C.  Off.  2,7,  24.  25.  A  me  insidias  metuunt.  C.  Fam.  5,  6,  2.  r^Z. 
Jjat.  Gramm.  §.  124.  S.  370.  f.  Eqnidem  mihi  omnia  propono;  nee  ulhim 
est  tantnm malum,  qnod  non  putem  im pendere.  Sed  qnum  plus  in  m  e  t  u  e  n  d  o 
inali  sit,  quam  in  ipso  illo,  quod  tiuietiir,  desino.  C.  Fam.  6,  4,  4.  Sperat 
infestis,  metuit  secundis  alteram  sortera  bene  praeparatum  pectus.  Hör. 
Carm.  2,  10,  13.  Conteutus  parvo  metuensque  fuluri.  Id.  Serm,  2,2, 
110.  Metus  plnrimum  confert  ad  diligentiam  custodiendi.  Gic.  Oecou.  1, 
4.  ap.  Coluniell.  12,  Praef.  6.  ap.  Orell.  p.  473.  cf.  C.  Verr.  2,  29,  70.  — 
Timere  (tim  oder  dim  ,  duvim  sejjn ,  XIX.  Griech.  öeideiv,  vgl.  bei 
Temetxim,  891.)  bei  der  lebhaft euT^or Stellung  einer  grossen  Gefahr 
keinen  3Iuth  haben,  sich  vor  einem  Uebel  fürchten;  die  Furcht  des 
Verzagten  und  Feigen  (tlmidus)  :  Timor  est  metus  mali  a])propinquantis. 
C,  Tusc.  4,  8,  19.  Ingravescebat  amore,  ut  iam  plane  inopia  ac  fames,  non 
Caritas  timeretnr.  Or.  pro  Domo  5,  11.  Blulto  magis  illud  timeo,  ne 
mihi  sit  iuvidiosum  aliquando,  quod  illum  emiserim  potius,  quam  quod  eiece- 
rim.  C.  Cat.  2,7,  15.  Vota  metu  duplicant  matres,  propiusque  periclo  it 
timor,  et  maior  Martis  iam  apparet  imngo.  V.  Aen.  8,  556.  Onum  raaior 
a  Romanis  metus  timorem  a  principibus  suis  vicisset.  Liv.  45,  26,  7. 
Rumore  adventus  uostri  et  Cassio  animus  accessit,  et  Parthis  timor  in- 
iectus  est.  C.  Att.  5,  20,  3.  Quod  evelli  primi  Lastati  sig'uum  non  potuerit; 
t  i  m  i  d  e  fortasse  sig^nifer  evellebat,  quod  fidenter  infixerat.  C.  Div.  2,  31, 
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67.  —  Vereri  (ScJiwed.  fnra  ,  ^//."-Z.  fear,  ^a Are« ^  be-fahren^ 
(1.  t.  befürchten;)  sich  einer  Sache  nicht  nähern  aus  Ftirchl  vor  den  übelHircy>^ 
Folgen,  sich  vor  Etwas  scheuen;  besonders^  sich  aus  Achtung-  und  Ehr-  Mi<--' 
furcht  scheuen  :  Ac  vereor  Gallica  etiam  bella;  ipse  Sextus  quo  evadat. 
C  Att.  14,  4.  Caesar  principes  Galiiae  obsiduiu  loco  secuiu  ducere  decreve- 
rat;  quod,  quam  ipse  abesset,  motum  Galliae  verebatnr.  Caes.  5,  5.  De 
Karthagine  vereri  iioii  ante  desliiam,  quam  illam  excisam  esse  cognovero. 
C.  Sen.  6,  18.  Appius  teiiebat  non  modo  awctoritatem.  sed  etiam  Imperium  iu 
suos :  metuebaiit  servi,  verebautur  liberi.  Ibid.  11,37.  cf.  C  Ouiut. 
1,  1.  Veremur  quidem  vos,  liomani,  et,  si  ita  vulfis,  etiam  timeinus: 
sed  plus  et  veremur  et  timemus  Deos  immortales.  Liv.  .S9,  37,  16.  cf. 
Plaut.  Ainpb.Pro].  23.  C.  Phil.  13,  12,  29.  —  Formidare  (fonnido,  XX. 
die  Feldschet/che,  das  SchrecAbi/d,  von  forma,  653,  b.  II,  4.  daher  meto- 
nijmisch,  die  heftigere  Furcht,  ivie  die  vor  Dingen,  die  ein  Grauen  oder 
Grausen  erregen  :  Stoici  deiiuiunt  formidinem,  metum  permauentem. 
C.  Tusc.  4,  8.  fin.  (erschöpft  den  Begr iß'  nicht  ganz).  Vt  aliqua  iu  vita 
formido  injprobis  esset  posita,  apud  iuferos  eiusraodi  quaedam  illi  antiqui 
supplicia  impiis  constituta  esse  volueruut.  C.  Cat.  4,  4.  extr.  Ex  ig'noratione 
rcrum  ipsa  horribiles  exsistunt  saepe  form  idi  n  es.  C  Flu.  1,19,  63.)  sich 
heftig  und  anhaltend  fürchten  ;  von  einer  bis  zum  Grausen  gesteigerten 
Furcht  vor  einem  durch  die  aufgeregte  Ei nbildungsl.  reift  vergrösserl en 
Ucbel :  Huius  iusidiosa dementia delecJantur:  illius  iracuiidiam  formidant. 
C.  Att.  8,  16,  2.  Au  formid  are  malos  fures,  incendia,  serA'os,  ne  te  com- 
pilent  fugientes,  hoc  iuvat?  Hör.  .^erm.  1,1,  77.  Bonum  habe  auimum  ;  ne 
f  o  r  m  i  d  a.  Plaut.  Mil.  4,  2,  20.  Onasi  lupus  esuriens,  metui,  ne  in  me  face- 
ret  impetum  ;  nimisqus,  hercle,  ego  Illum  male  f  o  r  m  i  d  a  b  a  m :  ita  frendebat 
dentibiis.  Id.  Capt.  4,  4,  5.  Tollere  nodosam  nescit  medicina  podagram,  nee  , 
formidatis  auxiliafur  aquis.  Ovid.  Pont.  1,  3,  24.  die  Wasserscheu.  — 
T  r  e  p  i  d  a  r  e  (trepidus,  X.  XX.  von  dein  ungehrciuchh'chcn  trept;re  :  T  r  e- 
pit,  vertit,  uude  trepido,  trepidalio,  quia  turbatioue  mens  vertitur.  Festus. 
6.  JFillerani  drephan,  b.  Nolk.  treffan,  derb  und  stark  gehen,  auch  tref- 
fe n  mit  einem  Schlage,  Stosse,  Wurfe ;  daher  trafan,  traben ,  tra p- 
pen,  trippen,  trippeln,  Griech.  TQeTieiv,  ivenden,  in  die  Fbf cht  schla- 
gen, Muss.  trepetat,  zittern;)  trippeln,  ängstlich  thun,thei/s  aus  Eil- 
fertigkeit oder  Geschäftigkeit,  theils  aus  Furcht,  wo  alle  durch  ein 
plötzliches  Schrecken  und  durch  Angst  vtid  Bangigkeit  bewirkten  yietts- 
serungen  damit  bezeichnet  werden;  ängstlich  herum, hin  und  her  laufen  : 
Ut  ille  trepidaba  t!  ut  feslinabat  miser!  Plaut.  Cas.  2,  7,  9.  Tum  demura 
Titurius,  ut  qui  nihil  ante  providisset,  trepidare,  concursare,  cohortesque 
disponere ;  haec  tarnen  ipsa  timide,  atque  ut  eum  omnia  deficere  videreutur. 
Caes.  5,  33.  Ouum  victi  mures  mustelarum  exercitum  fugereut,  et  artos  cir- 
cnm  trepidaren  t  cavos.  Phaedr.  4,  5,  3.  Tantus  simul  moeror  Patres,  et 
pudor  non  lati  auxilii,  et  ira  in  Rarlhaginienses,  metusque  de  summa  rerum 
cepit,  uty  tot  uno  tempore  molibus  animi  lurbati,  trepidarent  magis,  quam 
consulcrent.  Liv.  21,  16,  2.  Necopinala  res  plus  trep  idationis  fecit. 
Id.  3,  3,  2.  —  Trümer  e  (i<on  demselben  Stamme  wie  trepldcire;  Griech. 
TQteiv;  TQcf.i6tv ;  Sanskr.  tras ,  tremere,  timere,  terreri  und  terrere.  Boj)p 
Gl.  j).  76.  von  dem  Zusammenfahren  und  der  heftigen  Erschütterung, 
die  mit  dem  Schrecken  verbunden  ist,  Jiergenojumen ,  x^gl.  Adelung 
V.  Schrecken;)  vor  Schrecken  und  Furcht  zittern,  erzittern;  die  Wir- 
kung des  he  fligen  Ajfecls  auf  das  Nervensystem  :  Totus  tremo  horreo- 
que,  postquam  adspexi  hanc.  Ter.  Kun.  1,  2,4.  Aiacis,  «t  arma  sumsit, 
ingressio  terrorem  attuUt  hoslibusj  ut  ipsum  Ilectorem,  toto  pectore  trn- 
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in  entern,  provocasse  ad  piignampoeiiiteret.  C.Tusc.  4,  22,49.  —  Pävere 
(/'.  0/f'r,  u.  Kero  pieviin,  bibiin,i)ibeii,  Scliived.  bafwa,  heben;  zu  pavire, 
puff  eil,  schlugen,  gehörig  ;)  beben,  welches  sich  durch  grössere  und 
langsamere  Schtvingungcn,  die  durch  den  thierischen  Körper  gehen, 
von  dem  Zittern  unter  jcheidet  ,  ivclches  in  kleinern  und  schneUern 
Schwingungen  besteht ^  und  die  Jf  irlungen  bezeichnet,  die  ein  plötzliches 
wnd  heftiges  Schrecken  und  Furcht  in  den  innern  Organen  hervorbringt ; 
die  Angst,  die  Herzklopfen  verursacht ,  und  die  Verrichtungen  dir 
'I"''  Seele  stört  :  Pavorem  defiaiunf  iiiptum,  meiifem  loco  inoveulein;  ex  quo 
''"^'illud  Ennii :  Tmn  pavor  sapienliain  omiiem  ini  exauiinalo  exj)eclorat. 
C.  Tiisc.  4,  8,  19.  Adspicite,  iiavein  ut  horrisono  freto  noctein  p  a  v  e  n  t  e  s 
limidi  adaectunt  navitae.  Ibid.  2,  10,  23.  Sollicitae  inentes  speque  inetti- 
qtiepavent.  Ovid.  Fast.  3,  362.  cf.  Liv.  21,  28,  3.  Drak.  ad  Liv.  7,34,  8. 
Metiis  est  fiiturae  aegritiidiiiis  soUicita  exspectalio;  in  quem  autem  metiis 
cadit,  in  eundem  formido,  tiiniditas,  pavor,  ignavia.  C.  Tusc.  5,  18,52. 

895.  Migr  ar  e  ,  P  er  e  grinar  i, 
M I  g-  r  a  r  e  (meare,  763.  XX,  4.  mit  eingeschobenem  g ;)  an  einen  andern 
Ort  ziehen,  um  da  zu  wohnen,  den  Ort  seines  Aujenlhalts  verändern, 
wegziehen:  V^rres  hospitiuia  Stlieaio  reauntiat:  doaio  eins  ein i» rat, 
atqne  adeo  exil.  A'ain  iani  aate  in  i  g  r  a  r  a  t.  C  Verr.  2,  36,  89.  T^erres  zog 
nun  wirklich  aus,  d,  i,  er  ging  nun  selbst  aus  dem  Hause;  denn  seine  Ge- 
rät hschaflen  hatte  er  schon  vorher  ivegbringen  lassen,  cf.  Garat.  L.  I. 
t.iv.  10,  34,  12.  Lucamouem  consiliain  iniyrandi  ab  Tarquiniis  cepit. 
Roma  est  ad  id  potissimam  visa.  in  novo  popalo  iularani  locain  l'orti  ac  slre- 
nuo  viro.  —  Sablatis  itaqiie  rcbas  conimigrant  Koinain.  Liv.  1,  34,  5-7. 
cf.  L.  1,  29,  5.  Tropisch  :  Veraai  eqailis  quoqae  iaai  ni  i  gra  vi  t  ab  aure 
volaptas  ouiais  ad  iacerJos  oculos  et  {jaadia  vaaa.  Hör.  [Üpist.  2,  1,  187.  — 
Pereg-riuari  (pere<;riaus,  50.  XX.)  in  der  Fremde,  d.  i.  irgendwo 
ausserhalb  seiner  Heimnih  sich  aufhallen  oder  herumreisen  ,  in  der 
Fremde  leben  :  Adeone  hospes  haiasce  iirbis,  adeone  iguarus  es  disciplinae 
coasaefadiaisqae  nostrae,  at  haec  aescias?  at  peregrinari  in  alieaa  civi- 
tate,  aoa  in  taa  aiagistradüu  gerere  videare?  C.  C.  Rabir.  10,28.  cf.  C.  Mil. 
12, 33.  Dei  operani  aoa  desideraretis,si  iinmeasam  et  iateriniuatain  in  oinnes 
partes  aiagaitadiaeai  regioaaai  viderelis,iaqaam  se  iaiiciens  animas  et  inten» 
dens  ita  lata  loageqae  p  e  r  e  ;(•  r  i  n  a  t  u  r ,  at  nallaiu  tarnen  oram  allimi  videat, 
in  qaa  possit  iusistere.  C.  J\.  D.  1,  20,  54. 

896.  M i nac ,  Com m i n a i i o. 
Minae  (Hebr,  *,"2  ex,  eigentlich,  ein  aus  dem  Ganzen  herausgenom- 
mener 7heil ;  und  y!2  forma,  speciesj  vgl.  Eininere,  541,  a.)  die  her- 
vorragenden Zinnen  an  Mauern:  Pendeat  opera  iaterrapta,  iniaaeqae 
laarornni  iagentes.  Y.  Aen.  4,  88.  daher,  Drohungen:  3IiaaeClodii  cou- 
teationesqtie,  qaae  mihi  pvopoaaatar,  modice  nie  taagaat.  C.  Att.  2,  19,  1. 
Trislia  moestaui  valtaai  verba  deceat;  iratiiin,  plena  miuaraia.  Hör.  A. 
P.  1 06.  —  ('  0  ui  m  i  n  a  t  i  o  (aiiaari,  H,  3 .)  die  Bedrohung :  Fabias  Maxi- 
mus tenerl  et  circuaiag!  ad  autas  coaimi  a  a  ti  ones  que  Hanaibolis,  liag-i- 
tiosum  dacebat.  Liv.  26,  8,  3.  Reges  iafeslos  saspeclosqae  couiminatio- 
nibus  aiagis  et  querelis,  qaaai  vi  repressit.  Säet.  Tib.  37. 

897.    Minislr  are ,    Apparere,    Servire,    De-   Inservire ; 
Praebere ,    Snggerere,   Supped it are, 

«.  M  i  n  i  s  t  r  a  r  e  (tnialster,  558.  XX.)  Jemand  zur  Erreichung  gewisser 
Absichten  die  nöthigc  Handleislung  thun,  Jemand  bedienen :  Tute  label- 
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las  consig'iiafo  :  bic  mlnls  trabi  t :  ego  edain.  Plaut.  Cure.  2,3,90.  bei 
Tische  bedienen.  Fac  ut  in  i  n  i  s  ( r  e  s  mihi,  quiim  miln  sacrifirein.  Id.  Ampb. 
3,  3,  28.  Ipse  ratein  conto  subigit,  velisfjiie  min  istrat.  V.  Aen.  6,  302. 
i.  e.  miiilsteriiim  praestat,  vela  curat,  er  bcilicnt,  diri^irl  die  Se^el-  Res 
oinnes  timide  gelideque  iniuis  tra  t.  IJor.A.  P.  171.  i.  e.  regit.  —  Appa- 
r  e  r  e ,  vi^L  129.  bei  Jemand  ah  .seinem  f^orgesetzlen  erscheinen,  vm  seine 
Befehle  zu  erwarlen  und  zu  vollziehen^,  Jemand  aufwarten  :  Quatuor  et 
vig'inti  lictores  apparere  consulibus.  Liv.  2,  55,  3.  Cn.  Flavius  scriba 
cjumn  appareret  aedilibus.  Liv.  9,  46,  2.  —  Servire  (servus,  558. 
yiYlll.)  dienen,  dienstbar  seijn ;  eigentlich  von  Sklaven  :  iiuic  uiio  doraino 
iisque  s  e  r  V  i  a  m  u  s.  Catuli.  45,  1 4.  uno  ä7.  uui.  Tropisch,  sich  einer  Sache 
hingeben,  sich  Etwas  angelegen  seijn  lassen  :  Mei  jjlane  s  e  r  vi  u  n  t  exisli- 
luationi  meae.  C.  Alt.  5,  11,  5.  Tulliolae  et  matriinonio  et  famae  servieu- 
dum  est.  C  Farn.  14,4,3.  Necesse  est  servire  teinpori  et  non  amittere 
tempns,  tjuum  sit  datum.  C  Atl.  8,  3,  6.  sich  nach  den  Umständen  rich- 
ten. —  Deservire,  vgl.  De,  1 ,  b.  Jemand  ganz  vnd  in  allen  Stücken 
zu  Diensten  stehen,  Jemands  Jfünsche  durch  seine  Dienste  v'olhg  zu 
befriedigen  suchen;  bezeichnet  das  Ziel,  welches  der  Dienstieist  ende  vor 
u4ugen  hat  :  Sunt  alii,  qui  quidvis  perpetiantur,  cuivis  deserviant,  dum, 
quod  velint,  consequantur.  C.  Otf.  1,30,109.  Tropisch:  Olficia  mea, 
operae,  vigiüae  deserviant  amicis,  praesto  sunt  omnibus.  C.  Snl!.  9,  26. 
Indulge  valetudini  tuae,  cui  quidein  tu  adbuc,  dum  mihi  deservis,  ser- 
risti  neu  satis.  C  Farn.  16,18,1.  —  Inservire,  vgl.  I",  686,  b. 
für  Jemand,  oder  für  Etwas  seine  Dienste  verwenden;  bezeichnet  die 
Jlichtung  des  Bestrebens  eines  Dienste  Leistenden  :  A  quo  ])]nrimuin  sj)e- 
rant,  eliain  si  is  non  egef,  tarnen  ei  potissimuin  inserviunt.  C.  Oif.  1,  15. 
fiu.  Adiuva  nos  tua  senlenlia:  quod  quum  facies,  ex  magna  parle  commuui 
commodo  iuservieris.  C.  Faiu.  11,4.  fin.  Valetudo  tua  me  valde  sollici- 
tat;  sed  ins  ervi  et  fac  omnia.  Ibid.  16,  17,  2. 

b.  IM  i  n  i  s  t  r  a  r  e ,  mit  Etwas  bedienen.  Jemand  als  Diener,  Aufwürter, 
Behüljli eher,  Etivas  hinreichen,  darreichen:  Poetae  Ganjmeuem  compa- 
rant,  ])ocuIa  minis  tranteiu.  C.  N.  D.  1,  40,  112.  lamque  faces  et  saxa 
Volant;  furor  arma  ministr  at.  V.Aen.  1,  150.  —  Praebere,  7'^/. 409,  b. 
hinhalten  :  Maleriam  igni  praebere.  Liv.  21,  10,  4.  Corpora  p  r  a  e  b  e- 
mus  plagis;  ut  saepe  sagitlis.  Ovid.  Nuce  171.  Locus  inde  lauliaque  iega- 
tis  praeberi  iussa.  Liv.  28,  39,  19.  gehen;  besonders  solchen,  die  man 
als  Gäste  aufnimmt  und  utientgeltlich  bewirthef,  cf.  Drak  b.  1.  C  Olf.  2, 
18.  exlr.  Rogo  alque  oro,  te  colligas  virumque  praebeas.  C.  Fain.  5,  18, 
1 .  sich  beweisen,  —  S  u  g-  g-  e  r  e  r  e  (sub-j^erere,  550.)  Etwas  einer  Sache 
nach  unten  hin  nahe  bringen  ;  herbeischaffen  :  Flainma  virg'ea  s  u  g  g' er  i- 
tur  costis  undantis  aeni.  V.  Aen.  7,  463.  l"" euer  anschüren»  Aliae  apes 
Slruunt,  aliae  poliunt,  aliae  suggerunt.  Piin.  11,  10.  ante  med,  Apud 
quosdain  auctores  non  invenio  Lucretinm  consulem:  ßruto  slatini  Horatiiiin 
siibgerunt.  Liv.  2,  8,  5.  sie  lassen  ihm  den  Moratius gleich  als  Consul 
folgen j  schieben  ihn  gleich  nach  dem  Brutus  ein.  Daher,  an  die  Hand 
geben,  beibringen  :  Isli,  qui  docent,  quum  causas  in  plura  g-enera  secuerunt, 
sing-ulis  generibus  arg'umenlorum  copiam  sug-gerunt.  COrat.  2,  27,117.  — 
S  u  n  p  e  d  i  t  a  r  e  (i^om  vngebräuciilichen  suppedire  {ivie  impedire),  XX,  10. 
von  pes,  pedis ;)  eigentlich.  Etwas  unter  die  Eüsse  legen,  damit  es  ge- 
braucht werde  ;  ?iur  tropisch,  aclive,  vorräthig  machen,  verschaßen,  und 
inlransisive,  vorräthig  setjn,  hinlänglich,  reichlich  vorhanden  seil n  ;  Lat. 
(iraTnui.  §.  74,  A,  a,  1.  S.  165.  Suppedilans  oinniuin  rf^rum,  quas  na- 
tura deöiüerat,  abundantiam  et  copiam,  C.  Lael.  23,  87.     Suppeditabit 
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nobis  Alticns  noster  (esles.  C.  Fin.  2,  2  (,  67.  Homo  sludet  parare  ea,  quae 
ßiippeditent  et  od  ciiltum  et  ad  victum,  nee  sibi  soli,  sed  coniug-i,  überis, 
ceterisque.  C.  OiF.  I,  4,  12.  Torquato  si  vila  suppeditavisset,  cousul 
faclus  esset.  C.  ßnjt.  70,  245.  cf.  Garat.  ad  C.  Verr.  ö,  38,  99. 

898.  Mlnuere ,  Tenuare ,  Rarefacere. 

Minu  ere  (minus,  XVII,  4.  AhiL  miiioeroii,  vom  Nieäers.  min,  Wallia. 
man,  Oricch,  /lui'vg,  Jcle'm,  wenig ,  gering;  h.  Isid.  Kero,  Olfr.m'inn'w^ 
Adverb, vaxn^  minder,  vgl.  Diminuere,  459.  Meuda,  880.)  min- 
dern,  verkleinern,  der  Ausdehnung,  Zahl  und  Intension  nach  kl  einer , 
geringer  machen:  ölultifidasque  faces,  ranialiaque  arida  tecto  defnlit,  et 
ininuit,  parvoque  admovit  aeao.  Ovid.  i\Iet.  8,  645.  Öliii  uere  audaciain 
liosti.  Liv.  oppos.  ;>.  u  g  e  r  e.  Studio  m  i  n  u  e  u  t  e  laborem,  Ovid.  j\Iet.  4, 295. 
cf.  4,  39.  Caesar  circumvai'are  Pompeiuni  instituit,  ut  aucloritatem,  qua  ille 
inaxiine  apud  exteras  uationes  niti  videbatur,  minueret.  Caes.  C  3,  43. 
Blulier  testameutum  fecit,  quae  se  capite  uunquam  de  ininuit.  C.  Top.  4, 
18.  Hi,  qui  capite  niinuuntur,  mauent  obligati  naturaiiter.  Ulpian.  Dig-g*. 
IV,  5,  2.  (Capitis  miuutio.  Gell.  1,  12.  gcivöhtdicher  Aem'wwiüobe- 
xeichnct  einen  bürgerlichen  Zustand,  in  welchetn  man  seiner  Rechte  Ver- 
lust ig  ivurde;  Capitis  dojiiuutio  niaxima  ist  der  Zustand,  wenn  man  seine 
Freiheit  verlor;  media,  wenn  man  das  Bürgerrecht  (ius  civitatis)  verlor, 
i-.  B.  tvührend  des  E.vils;  minima,  ivenn  man  des  Rechts  seiner  Familie 
und  f Verwandtschaft  verlustig  wurde,  indem  man  als  homo  sui  iuris,  iii 
nlieuam  potesJatem  kam,  z.  B.  hei  der  Adoption,  Frauen  bei  ihrer  Ver- 
heirathtmg  ;  vgl.  Ernesii  Clav.  v.  C  a  p  u  t.)  Auch  intransitiv :  JM  i  u  u  e  n  t  e 
aestuuaves  in  vadis  ali'Iictabantur.  Caes.  3,  12.  vgL  Lat,  Gramm,  ^.  74,  A, 
a,  3.  6.171.  —  T  e  u  u  a  r  e  (teuuis,  529.  XX.)  d  ii  n  n  machen,  die  Theile 
eines  Dinges  aus  einander  d  e  h  n  e  n  vnd  dadurch  ihre  Dicke,  Dichtigkeit 
und  Consistenz  verringern,  verdünnen ,  schwach  machen:  Assiduo 
vomer  t  e  u  u  a  t  u  r  ab  usu.  Ovid.  Pont.  2, 7,  43i  Ipsa  autem  macie  t  e  u  u  a  u  t 
armenta  volentes.  V.  Georg-.  3,  129.  Factara  tenuabimus  iram.  Ovid. 
Her.  20,  73.  schirächen,  die  innere  Kraft  und  Stärke  des  Zorns;  iram 
minu  er  6,  Ter.  PLonn.  2,  3,  88.  vermindern,  seine  Heftigkeit,  seine  hef- 
tigen Ausbrüche  verringern,  Desine  referre  sermones  Deorum,  et  magna 
modis  teouare  parvis.  Hör.  Carm.  3,  3,  72.  —  Rarefacere  (rarus- 
facere;)  einer  Sache  ihre  Dichtigkeit  benehmen,  machen,  dass  ihre  in 
einen  kleinen  Raum  zusammen  gedrängten  Theile  iveiter  aus  einander 
kojnmen  und  einen  grössern  Raut/t  einnehmen  ;  die  nahe  an  einander  lie- 
genden Theile  einer  Sache  vereinzeln  ;  z.  B,  Dämpfe,  Luft :  Ubi  sol  radiis 
terram  dimovit  oborlis,  et  rarefecit,  calido  miscente  vapore.  Lucret.  6, 
87 1.  locker  inachen.  (Fulmiue)  vasis  integris  viua  repeute  diffugiunt;  quia 
nimirum  facile  omuia  circuui  collcixat,  rareque  f  acit  alteramiua  vasi  adve- 
uieuss  calor  eins.  Ibid.  6,  233. 

899.  Mirari,  Ad-  D emirari,  Suspicere,  Stupere. 

Mirari  (mirus,  XV,  1,  a.  XX.  Vossius  vergleicht  das  Hehr,  nx'l^  das 
Sehen,  der  Anblick,  die  Gestalt;  MkQa,  oufiaiu.  Hesych.  näher  läge 
das  Französ.  mirer,  zielen,  einen  Augenpunct  nehmen;  se  mirer,  sich 
bespiegeln,  miroir,  der  Spiegel;  hier  aber  kommt  nicht  sowohl  das  Sehen 
tn  Betracht ifng,  als  vielmehr  das  Grosse,  Neue,  Ungeivöhnli che.  Ausser- 
ordentliche, durch  dessen  Anblick  und  Betrachtung  die  Einbildungs- 
kraft  und  der  Gedankengang  aufgehalten  und  Bewunderung  bewirkt 
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wird;)  sich  umnflern,  sich  verwundern^  heivundern,  soivold  etwas  Gitfes, 
als  Schlcchles  und  Unvoll/wnitnenes ;  A  d  m  i  r  a  r  i ,  Etwas  (ungewöhnlich 
Grosses,  Erhabenes ,)  anwundcrn,  anstaunen;  bei  etwas  Ungeivöhn- 
lichcm,  Se/tsamen  seine  f^erwiinderun^;  äussern,  sie  nicht  unterdrücken 
können;  Deiuirari,  sich  mit  einem  Gegenstände,  der  T^erwunderung 
oder  Bewunderung  verursacht,  allein  beschilft  igen,  bei  dem  Gegenstande 
der  Verwunderung  mit  seinen  Betrachtungen  veriveilen :  Ibi  dum  (cervus) 
ramosa  in  i  raus  laudat  corima.  Phaedr.  1,  12,  5.  cf.  Biirui.  h.  1.  li,  qui  ab 
Loste  obsidenlur,  si  eiiiere  aquae  sextariinn  cogunUir  miiia,  boc  ])rimo  auditu 
incredibüe  uobis  videtiir  omiiesque  mirantur.  C.  OIF.  2,  16,  56.  Mirari 
satis  hominis  uegligenliam  iion  qiieo.  C.  Att.  10,  5,  3.  Pallas  Ina  ceriiere 
facta  assiiescaJ,  primis  et  te  mi  r  e  t  u  r  ab  aunis.  V.  Aeii.  8,  517.  i.  e.  imite- 
lur:  optima  eiiim  iiig'euia  necesse  est,  iit  ea,  quae  mirantur,  imitentur. 
Servius  b.  1.  —  Est  g-enus  bominum,  qui  esse  primos  se  omuium  rerum  volunt, 
nee  sunt;  bos  cousector;  eis  ullro  adrideo,  et  eoruui  iugenia  admiror  simul. 
Ter.  Euii.  2,  2,  19.  Admiratus  sum,  ut  vidi  obsig'iiatam  epistolam  tuam, 
brevilatem  eius ;  ut  apeiui, nirsus  avyyvoiv  literularum, quae  soleut  tuae  com- 
posilissimae  et  ciarissimae  esse.  C  Att.  6,  9,  1.  Ad  mirantur  commuui- 
ter  illi  quidem  omuia,  quae  magna  et  praeter  opiuionem  suam  aniinadverte- 
rtiiit:  separatim  autem  in  sing'ulis,  si  perspicinnt  nee  opinata  quaedam  bona. 
C.  Off.  2,  10,  36.  cf.  Wopkens  Lectt.  Tüll.  11,  1.  init.  Mirari  und  Ad- 
mirari  bezeichnen  au cJi  ein  leidcnschaJ'tUchcs  Verlangen  nach  Etwas, 
welches  durch  Hewjinderung  seines  JFerlhs  erregt  wird :  In  Asia  insuevit 
exercitns  populi  Romani  sigiia,  tabulas  pictas,  vasa  caelata  mirari.  Sali.  C, 
11,6.  jNil  a  d  m  i  r  a  r  i  prope  res  est  una,  Nunuci,  solaque,  quae  possit  facere 
et  servare  beatum.  Hör.  Epist.  1,  6,  1.  cf.  Sclimid  li.  1.  —  Me,  propter  quem 
ceteri  liberi  sunt,  tibi  liberum  non  visum,  d  e  m  i  r  o  r.  C.  Fam.  7,  27,  2.  Equi- 
dem  te  demiror,  C'breme,  tam  mane,  qui  beri  tantum  biberis.  Ter.  Heaut. 
3,2,7.  Quid  mihi  diceut?  aut  qiiam  causam  reperient?  demiror.  Id. 
Pborm.  2,  1,  5.  i.  e.  nescio.  nam  admirationem  ignorantia  facit.  Donat.  h.  I, 
das  soll  mich  wundern.  —  Suspicere  (sus-specere,  vgl.  Inspicere, 
732.)  aufwiirts,  in  die  Höhe  nach  Etwas  sehe7i ;  daher.  Etwas  als  etwas 
Grosses  mit  Bewunderung  ansehen,  hochschätzen,  verehren  :  Eos  vires 
s  u  s  p  i  c  i  u  n  t  maxirnisque  efferuiit  laudibus,  in  quibus  existimant  se  excellen- 
les  quasdam  et  sing-ulares  perspicere  virtutes;  despiciunt  autem  eos  et  con- 
temnunt,  in  quibus  nihil  virtutis,  nihil  animi,  nihil  nervorum  putant.  C.  0£F. 
2,  10,  36.  Sic  honores  praeiniaque  vesfra  suspicio,  conferenda  certe  cum 
im!nortalitate,ut  sine  iis  nihil  de  meo  studio  perseverantiaque  sim  remissurus. 
C.  Fam.  10,  9,  2.  —  Stupere  (^eigentlich  st ttmpf  (Schwed.  stwmi),) 
seijn,  XIX.  vgl.  Stupidus,  200.  Schwed.  stufva,  stumpfen  ;  der 
S I  umpfen,  der  Slock  oder  das  Sfam?nende  eines  gefällten  Baumes  ist 
Schwed.  .Stubbe,  Engl.  Slubb,  Engels.  Steh,  Stjbb,  Nieders.  der  Stub- 
ben, von  stuuf,  stumpf,  abgestutzt;^  gefühllos,  betäubt  seyn,  von 
plötzlicher  Hemmung  innerer  und  äusserer  ThätigJceit,  die  durch  Schre~ 
cken,  Entsetzen,  aber  auch  bei  grosser  T'erwunderung  über  etwas  vn- 
geumhnhch  Grosses  ents'eht ;  staune?!,  starr  und  unbeweglich  da  stehen  : 
IMatcr  ad  auditas  stupuit,  ceu  saxea,  voces,  attonitaeque  diu  similis  fuit. 
Ovid.  Met.  5,  509.  Virgini  minister  decemviri  manum  iniecit;  servamque 
appellans  sequi  se  iubebat,  cunctantem  vi  abstracturum.  Pavida  puella  stu- 
pente,  ad  clamorem  uutricis  fit  concursus.  Liv.  3,  44, 7.  Hunc  versum 
ita  agif  Koscins,  ut  in  proximos  :  ,,Ecquid  vides?  ferro  saeptus  possidet  sedes 
bücras,'"  incidat,  aspiciat,  admiretur,  stupescat.  C.  Orat.  3,  26,  102. 
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900.  3Iiser,  Miserahilis ,  InfclLv,Tjahortosns;  Misereri, 
Miserarif  Miserescere;  3Iiser icordia,  Miseratio. 

«.  Ml  s  er  (Goth.  inissa,  b.  Otfr.  iiiissi,  misse,  Schwed.  iniss,  VI,  1.  eine 
der  Beslitnmuiig,  der  Regel,  den  Gesetzen  zmvider  laufende  Beschaf- 
fenheit bezeichnend^  übel,  böse,  schlecht,  schlimm,  z.  B.  eine  Miss- 
gestalt,  misshandeln,  Missbrauch,  miss linken,  rnisslich  ;)  der  an 
liebeln  aller  Art  in  dem  Grude  leidet,  dass  er  Bedauern  und  Theilnahme 
erregt,  elend:  Miseris  et  laboraiitibus  nihil  negare  possiimiis.  C.  Plane. 
34,  84.  Heu  ine  miserum,  qui  tinun  aninmni  ex  aniino  sj)ectavi  meo!  Ter. 
Ancir.  4,  1,  Tl.     Mi  serum  liominem,  si  dolor  suminum  mahim  est.  C.  Fin. 

2,  30,  96.    Di  vostram  fidem !  Iiomiuem  pcrdituiu  in  i  s  e  r  u  ni  que.  Ter.  Andr. 

3,  1,  29.  den  Elenden!  von  einem  Büseiv.'cht.  u4uch  von  Sachen:  Vt  spec- 
tacnhim  illud,  g-enere  et  exemplo  in  i  s  e  r  u  m  ac  fnnestum,  videremus.  C.  Cor- 
nel.  1,  19.  in  Fragm.  ap,  Orell.  p.  450.  cf.  Hör.  Carin.  4,  15,  20.  —  IMise- 
räbi  li  s  (miserari,  XII,  2.)  loas  die  Eigenschaft  hat,  Bedauern  und  31it- 
ieid  zu  erregen ;  belclagensiverth,  und  IIa  gl  ich  :  IN'iliil  est  tarn  misera- 
bile,  quam  ex  beato  miser.  C.  Part.  Or.  17,  57.  Voces  efiani  niis  era- 
biles  exaudiebantur,  inulieruni  praecipne,  qunni  veint  captos  relinqnerent 
Deos.  Liv.  1,  29,  5.  Oratio  habita  de  miserabili  caede  Lncretiae.  Id. 
1,59,8.  —  Infelix,  vg  .  202.  686,  a.  unfähig  zum  Erzeugen  ,  un- 
fruchtbar; und,  dem  Nichts  zu  Glück  gehl,  uftglücklich:  Salsa  autem 

telhi.s,  et  qnae  perhibelnr  amara,  frngibns  infelix.  V.  Georg-,  2,  239.  I  n- 
f  e  1  i  X  loliuai  et  steriles  nascuntnr  aveuae.  V.  Ecl.  5,  37.  i.  e.  ad  vcscenduin 
inntile.  Hinc  totam  infelix  vulgalnr  fama  ))er  urbem.  V.  Aen.  12,608. 
Unglück  verbündend.  Crux  infelici  et  aeruniiioso,  qui  nnnquam  istain 
polestatem  viderat,  parabalur.  C  Verr.  5,62,  162.  —  Laboriosus, 
vgl.  453.  706.  voller  Mühseligkeit  und  Noth,  in  Noth  sich  befindend, 
geplagt  :  Dolores  Trebonins  pertulit  inagnos  :  mnlti,  ex  morbi  gravilate 
maiores;  quos  tarnen  non  nii serös,  sed  laboriosos  soleinns  dicere. 
C.  PIül.  11,  4.  init.  Quos  ille  (Cn.  Octavius)  qnnni  onines  artus  ardere  vide- 
rentiir,  cruciatns  perferebat!  Nee  tarnen  in  i  ser  esse,  qnia  siimmnin  id  malum 
non  erat,  tantuminodo  laboriosus  videbatnr.  At  miser,  si  iu  vitiosa  et 
iiagitiosa  vita  alflueret  voluptatibus.  C.  Fin.  2,  28.  fin.  .-        "'     '  '  *'    ,  /'' 

^.  IMisereri  (miser,  XIX.)  bei  eines  Andern  Elend  und  Unglück  mif-f/'^f 
leidig  seijn,  Mitleid  fühlen  ;  aclive,  M  i  s  e  r  e  t  m  e ,  das  Mitleid  ergreift,        y 
rührt  mich,  es  jammert  mich;  Miserari,  XX.  sein  Mitleid  iiussern,        {, 
seine  Theilnahme  zu  erkennen  geben.  Jemand  wegen  seines  Unglücks        '■. 
beklagen  ;  ]\I  i  s  e  r  e  s  c  e  r  e ,  XVII,  2. 7« illeidig  werden  ;  von  dem  allmidi- 
ligen  Entstehen  dieses  Zustandes.  Inder  Erklärung  bei  Festus:  Mise- 
ratnr  is,  qjii  conqneritur  aliena  inconimoda;  mifjeretur  is,  qtii  misernm 
sublevat ;  scheinen  diese  beiden  T^erba  verivcchselt,  wie  auch  in  mehrern 
clussischen  Stellen  von  Abschreibern  geschehen  ist ;  richtiger  Konins: 
ÜMiserari  est  flere  et  lainentari:  misereri,  miserationein  alienis  casibus 
exliibere.  5,96.  i//if/  Gesneri  Thes.     Misereri  est,  ob  alicuius  miseriam, 
dolorem  aniino  concipere;  Miserari,  verbis,  aut  lacriinis,  aut  opere  dolo- 
rem, quem  ex  alicuius  miseria  aut  etiam  ex  nostra  concepiinus,  ostendere, 
lamentari  et  deflere:  —  Uli  etiam  tum,  quum  misereri  mei  debent,  non  de- 
siniint  invidere.  C.  Att.  4, 5, 2.    Mater  iacentis  (nati)  m i  s  e  r  i  t  a  est.  PLaedr. 
3, 15,  15.  so  in  Prosa  durchgängig ;  nur  bei  Dichtern  hin  und  wieder, 
und  auch  da  zweifelhaft,  m  i  s  e r t  u  s  fnun,vgl.  Menckenii Obss.  Lat.  Lihtg. 
p.  6i8.  sqq.  Drak.  ad  Liv.  5,  45,  4.      Eorum  nos  inagis  miseret,  qui  iio- 
slram  misericordiam  non  rcpiirunt,  quam  qui  illam  efHagifant.  C.Mil.  34,  92. 
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und  passive :  Commune  est,  ut  inaioribns  natu  assurg'atnr,  ii(  supplicinn  mi- 
s  e  r  e  a  1 11  r.  C.  Inv.l ,  30,  48.  und  als  Deponens :  Care,  te  frafnim  ])ro  fralris 
isaliite  obsecraiuiiim  misereatur.  C.  Ligar.  5,  14.  v^l.Lof.  Gravmi.§.74y 
B,  a.  .S'.  191.  —  Turni  sorlem  miser  an  tu  r  iiiiqiiom.  V.  Aen.  12,  243. 
Abditi  in  tabernaculis  aul  suum  fatum  qiierebanliir,  aut  cum  familiaribus  suis 
commune  periciilum  in  i  s  e  r  a  b  a  n  t  n  r.  Caes.  1 ,  39.  med.  Alia  est  lugenti, 
aiia  miseranti  aut  invidenti  adhibenda  medicina.  C.  Tusc.  4,  27,  59.  wo 
mclirerc Handschriflen  miser enti  haben,  cf.  Davis,  h.  1.  lieber  diese 
T^erweclisehinsi;,  wobei  noch  zu  bemerken  ist,  dtiss  IMiserari  mit  dem 
u4ccnsctt.  der  Person  und  auiini,  viil  andern  Genitiven  höchst  seilen  vor- 
kotnint,  i'gh  Drak.  ad  Liv.  3,  68,  5.  33,48,  2.  Burmann  ad  Grat.Fal.  440.  — 
Ilis  lacrimis  vilam  damus,  et  m  iseres  cim  n  s  nitro.  V.  Aen.  2,  145.  Arca- 
dii,  (juaeso,  m  iseres  cite  regis.  Ibid.  8,  573. 

(7.  Misericordia  (miser-cor,  cordis,  vgl.  Socordia,441.)  die Bai'm- 
herzig-keif,  das  Mitleiden,  das  schmerzliche  Gejiihl  des  von  fremdem 
Unglück  und  Elend  Gerührten  und  Theilnehvienden  ;  M  i  s  e  r  a  t  i  o  (mise- 
rari,  II,  3.)  das  Bemitleiden,  Bedauern,  Beklagen,  als  ^eusserung  des 
Mitleids:  Misericordia  est  aegriludo  ex  miseria  alterius,  iniuria  labo- 
rantis:  nemo  enim  parricidae  aul  proditori»  supp'icio  misericordia  com- 
movetur.  C.  Tusc.  4,  8,  18.  Ouis  nescit,  maximam  vim  exsistere  oratoris 
in  hominum  menlibus  tel  ad  irani,  aut  ad  odium,  aut  ad  dolorem  incitaudis, 
vel  ab  liisce  ii^i9m  permotiouibus  ad  leniJalem,  m  i  sericordiamque  revo- 
candis?  C.  Orat.  1,  12,  53.  —  Wec  vero  mi  serati  on  e  solum  mens  iudi- 
cum  p  ermo  vend  a  est,  sed  etiam  est  facieiidinu,  ut  irascatur  iudex.  C.  Orat. 
38,  131.  Kon  fuit  Laec  sine  meis  lacrimis,  non  sine  dolore  magno  misera- 
li  o  ,  omniumque  deorum  et  hominum  imploratio.  C.  Orat.  2,47, 196.  Mise- 
ricordia couimoveri  heisst,  durch  31  illeiden  gerührt  werden,  es  wirklich 
haben;  Miseratione  commoveri,  durch  Beklagen,  Bedauern,  zum 
3Ii/leid  bcivegt  iverden  :  Non  prius  sum  conaCus  m  iser  icordiam  aliis 
CO  mm  overe,  qnani  misericordia  sum  ipse  captns.  C  Orat.  2,  47,  195. 
rf.  C.  iMur.  31,65.  Kon  c  omni  overe  tantum  miserationem,  sed  etiara 
disculere,  epilogi  est  proprium.  Ouinctil.  6,  1,  46.  cf,  10,  1,  64.  ä,  vorher 
die  Beispiele  C.  Tusc.  4,  8,  18.  C.  Orat.  38,  131. 

90 1 .   3Ii  s  s  io  ,   E  .V  au  c  i  or  at  i  o, 

Blissio  (mitlere,  11,3.  r^Z.  105.  ifn  Lothring.  matte,  F7'anz.meitre^ 
b.  0(/r.  smeizan,  Schwed.  smila,  ylngels.  sinilan,  schmeiss  en,  d.i, 
schlagen  und icerfen,  tgl.  ^del.  vv.  Schvieissen  und  3Ialte;)  flas 
Schicken^  die  u^bsendung :  Lcgalorum  islam  missionein  semper  timui. 
C  PL  11.  7,  1,  1.  Bei  den  Soldaten  ist  es  der  abschied,  die  Entlassung 
mit  völliger  Freiheit  von  Kriegsdiensten  ;  diese  hiess  honesta  s.  iusta, 
nenn  einer  seine  gesetzliche  Dienstzeit,  als  Eussgänger  20,  als  Beiler 
10  Jah-e,  oft  auch  noch  länger,  cf.  Liv.  42,  34,  11.  gedient  hatte;  causa- 
ria,  ivenn  er  vor  yiller,  Krankheil  oder  Leibesgebrechen  nicht  mehr  die- 
nen konnte;  gratiosa,  ivenn  sie  durch  Begünstigung  des  Obergenerals 
erhidlen  wurde;  ignoniiuiosa,  wenn  der  Soldat  mit  Schimpf  und  Ehr- 
losigkeit f<irl  gejagt  tvurde.  —  Exauctoratio  (ex-auctorare,  11,  3. 
vgl.  Aue  loramentam,  176,  a.)  die  Entbindung  von  der  Pßicht  des 
Solduteneides  und  die  Entlassung  aus  dem  Dienste  ohne  Bücksicht  auf 
Diefistzpil ;  damit  waren  aber  keine  Belohnungen,  wie  bei  der  missio 
\\n\\*is\a^  verbunden,  auch  wurde  dieser  Ausdruck  von  der  missio  ignomi- 
v'wAn  gebraucht.  Eiffn  ,'4  uf stand  der  Armee  in  Germanien  stillte  end- 
lich Tiber  ins  durch  die  f  erordnung,  dass  die  Soldaten  nach  16  Dienst- 
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Jahren  in  so  weit  verahschiedet  seyn  soUteny  dass  sie  von  allen  Felddien^ 
sten  frei,  und  ah  F'eleranen  in  ein  besonderes  Corps  unter  einem  feu'ill 
vereinigt  nur  gegen  den  Feind  mit  kämpften^  bis  sie  nach  Vollendung 
ihrer  vollen  Dienstjahre  ihre  völlige  Entlassung  und  die  Belohnungen 
für  ihre  Dienste  erhielten:  Missionum  geuerales  causae  sunt  lies, 
honesta,  causaria,  ignomiuiosa.  Honesta  est,  quae  tempore  lailitiae  iinpleto 
datiir ;  Causaria,  quum  quis  A'itio  auiini  vel  corporis  minus  idoneus  militiae 
renunliatiir ;  Ig^nominiosa  causa  est,  quum  qnis  propter  delictum  sacra- 
inento  solvitur.  Älacer,  Dig-g-.  XLIX,  16,  13,  §.  3.  Cousul  exercifiim  pur- 
gare missionibus  turbulentorum  lioniinum  instiluil,  aliis  enierita  dicendu 
stipendia  esse,  aliosg-raves  iani  aetate,  aut  viribus  parum  validos.  Liv.7,  39, 1. 
Censores  edixerunt  de  mililibus,  missorum  qnoque  causas  sese  cognituros 
esse:  et,  quorum  ante  emerita  stipendia  gratiosa  missio  sibi  visa  esset, 
eos  milites  fieri  iussuros.  Liv.  43,  14,8.  —  Komae  delectus  omissiis  est; 
exanctorati,  qui  sacramento  dixeraut.  Liv.  41,5,  11.  In  (iilalli.'un  ubi 
Consul  venisset,  omnes  milites  exauctorati  domum.  dimittereutur.  Id.  32, 
1,  5.  cf.  29,  1,  9.  25,  20,  4.  Tac.  H.  1,  20.  Caesar,  excussis  probationi- 
bus  (adiilterii),  ceuturionem  exauctoravit,  atque  etiam  relegavit.  I*Hn. 
Epist.  6,  31,  5.  Placitum,  ut  ej)istolae  nomine  Principis  scriberentur:  mis- 
sioneui  dari  vicena  stipendia  meritis:  exauctorari,  qui  seiia  dena  fecis- 
sent,  ac  relineri  sub  vexilio  ceterorum  immunes,  nisi  propulsandi  liostis.  Tac, 
1,  36.  cf.  1,  78. 

902.   Moder  ari f    Regere,    Gub  ernar  e. 

IModerari  (modus,  579.  XX,  4.)  massigen^  den  Grad  der  Stlirl:e  einer 
Kraft (iusserung  in  das  rechte  f^erhültni^s  mit  der  Natur  der  Sache  brin- 
gen: Si  Ardeates  arbitriiim  senatui  levandae  iniuriae  suae  permitlant,  fore, 
ut  postmodo  g'audeant,  se  irae  moderatos.  Liv.  4,  7,  6.  AI  od  e  rar  i  et 
animo  et  orationi,  quum  sis  iratus,  aut  etiani  tacere  et  tenere  in  siia  potestate 
inotum  aniuii  et  dolorem,  est  non  medlocris  ingenii.  C.  O.  Fr.  1,  1,  13,  38. 
Mens  divina  terram  tuetur,  maria  moderatur.  C.  N.  D.  3,  39,  93.  Multi 
Epicarei  sunt  et  in  omni  vita  constantes  et  graves,  uec  voluptate,  sed  oliiciu 
cousilia  moderantes.  C.  Fin.  2,  25,  81.  —  fi<i  <^ere,  ^Itd.  iion  Kero 
an,  rilitan,  Sehived.  rykta,  richten,  von  dem  veralteten  riehen,  wel- 
ches noch  dem  neuem  regen,  ^y/jrf.  regau,  recban,  «wc/t  r eichen ,  bei 
Kero  kerehhan,  b.  TFilleram  rachan,  auch  recke  fi,  strecken,  ragen, 
xum  Grunde  liegt ;  Sanskr.  r  a  k  s  c  li,  custodire,  regere.  Bopp  Gloss.  p.  1 45. 
rifu, gestreckt,  gerade,  teuton.  riht,  Murrajj  F.  S.  339.)  richten,  gerade 
richten  oder  machen:  Tu,  dea,  rege  tela  per  auras.  V.  Aen.  9,  409. 
rectus,  gerade,  recht:  Omnes  tacito  quodam  sensu,  quae  sint  in  artibus 
ac  rationibus  rec  ta  ac  prava,  diiudicant.  C.  Orat.  3,  58,  195.  daher.  Etwas 
in  die  gerade  Richtung,  in  den  rechten  Gang  bringen  und  darin  erhalten, 
einrichten,  lenken,  leiten;  eigentlich  und  tropisch:  Scipionem  ea  esse 
auctoritate,  ut  etiam  errantem  regere  posset.  Caes.  C.  3,  57.  Auriga  Darii, 
qui  ante  ipsum  sedens  equos  rege  bat,  hasta  transfixus  est.  Curt.  4,  15,  28. 
Vates  rege  vatis  babenas.  Ovid.  Fast.  1,25.  Dens  muudi  inotum  regit 
atque  tuetur.  C.  N.  D.  1,  13,  33.  Dens  est,  qui  viget,  qui  sentit,  qui  uiemi- 
nit,  qui  tarn  regit  et  moderatur  et  movet  id  corpus,  cnl  praepositus  est, 
quam  Lunc  uiuudum  ille  princeps  deus.  C.  Somn.  8.  s.  Rep.  6,  24.  Tu 
regere  imperio  populos,  Romane,  uiemento.  V.  Aen.  6,  852.  Animum 
rege,  qui  nisi  paret,  imperaf .  Kor.  Epist.  1,  2,  62.  —  G  u  b  e  r  n  a  r  e 
(Hehr.  1'2?>  valuit,  invaluit,  "^liS  vir,  a  robore  dictus.  Gesenius  b.  v.  XX,  1. 
Griech.  AußeQväv,)  das  Steuerruder  führen  und  dadurch  die  Richtung 
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des  Tjuufs  bestimmen f  den  das  Fahrzeug  nehmen  soll:  Vi  si  naulae  certa- 
rent,  qiiis  eonim  potisslmum  gubernaret.  C  Off.  1,  25,87.  überhaupt, 
die  Richtung  der  Thäl'igJceit  eines  Gegenstandes  durch  überlegene  Kraft 
besiitnmen  und  nach  den  Umständen  abiindern,  lenlen,  regieren  :  RIio- 
dinn  Ciceroumn  causa  puerorum  accessurum  me  puto:  uequeidfainencerdim. 
Ad  urbem  volo  quam  primum  veuire :  sed  tamcu  iter  ineum  rei  publicae  et 
rerum  urbanarum  raCio  gub  ernabit.  C.  Fain.  2,  17,  1.  Forftinae  motura 
ralione  quadam  guberii  abi  mus.  C.  Att.  8,  4,  1.  —  ßet  Moder  ari 
gibt  Geschwindigleii  und  Langsamkeit ,  Hi'fliglceit  und  Sanftheit ;  bei 
Regere,  die  Verfolgung  der  geraden  Richtung  ;  bei  Gubernare,  die 
Veränderung  der  Richtung  einer  Bewegung  nach  Mussgabe  der  Um- 
slätide,  den  Unterschied :  Plso  naves  solvif,  mode  rabatu  rque  cursui, 
quo  propiiis  regredereliir,  si  mors  Germaiiici  Sjriam  apeniissel.  Tac.  2,  70. 
er  schiffte  langsamer,  durch  Einziehung  der  Segel,  Navila,  confessus 
gelido  pallore  tiinorein,  iain  sequitur  viciain,  non  regit  arle,  ratem.  Ovid. 
Trist.  1,  4,  12.  er  erhält  das  Schiff  ivi  geraden  häuf  durch  die  Richtung 
der  Segel  und  des  Steuerruders,  Aura  dabit  cursiim  ;  tu  modo  solve  ratem. 
Ipse  g"ubernabit  residens  in  puppe  Cupido.  Ovid.  Her.  15,  215.  er  ivird 
den  Lauf  des  Schiffes  lenken  durch  verschiedene  Richtungen  des  Steuer^ 
riiders.  lam  vero,  consilio  ac  sapientia  qui  regere  ac  g'ubernare  rem 
publicam  possent,  mnlti  exsliteruut.  C.  Orat.  1,2,8.  cf.  C.  HS.  D.  i ,  36, 100. 
S.  Jiosc.  45,  131.  Te  liortor,  ut  omnia  guberues  et  in  o  der  er  e  pruden- 
fia  tua,  ue  te  auferaut  alioriim  consilia.  C.  Farn.  2, 7, 1.  Quae  yirtus  m  o  de- 
r  a  n  d  i  s  ciipiditatibus  r  e  g-  e  n  d  i  s  que  animi  motibus  laudatur.  Cic.  lila  (ser- 
voriim)  tormenta  g;ubernat  dolor,  m  o  der  at  ur  natura  ciiiusque  tum  animi 
tum  corporis,  regit  quaesitor,  flectit  libido,  corrumpit  spes,  iufirmat  metus, 
ut  in  tot  rerum  augustiis  nihil  veritati  loci  relinqualur.  C.  SuII.  28,  78. 

903.    31  o  d ifi c  ari )    T e m p  e r  a  r  e, 

Modificari  (modus,  579.  — facere,  XX.)  nacJi  einem  3fasse  abmes' 
sen,  die  Grösse  eines  andern  Gege?isiandes  bestimmen  :  Pythagoras,  com- 
prehensä  mensurä  Herculani  pedis,  quanta  long-inquitas  corporis  ei  mensurae 
conveiiiret,  secundiini  naturalem  membrormn  omnium  inter  se  competenliam 
{Sjjfnmelrie),  modificatus  est.  Gell.  1,  1.  er  berechnete  nach  dem 
Fusse  des  Hercules  das  ßlass  der  Lätige  seines  ganzen  Körpers.  Passive  : 
JVIeinbra  oralionis  modificata  esse  debebunt.  C.  Orat.  3,  48,  1 86.  von  der 
nui/ieröscn  Rede,  deren  Glieder,  Versen  ähnlich,  abgemessen  werden 
und  mit  den  übrigen  Gliedern  der  Periode  harmoniren  müssen.  Aut 
propria  sumuntnr  rerum  vocabula,  aut  ab  orafore  modificata  et  inflexa 
qriodammodo:  qualia  sunt  ea,  quae  Iransfernntnr,  aut  immutantur,  aut  ea, 
quibns  tamqiiam  abulimur.  C.  Part.  Orat.  5, 17.  JFörter,  deren  Bedeutung 
dem  Inhalt  der  Rede  angepasst  und  diesem  gemäss  abgeändert  wird, 
z.B.  tropisch  genommene.  —  Temperare  (tempus,  68.  XX,  4,  ?;^Z, 
Tempera ns,  13.  Tempe ratio,  XVI,  1.)  das  Allzugrosse^  Allzti- 
viele  an  einer  Sache  massigen,  mildern,  verringern,  es  geschehe  wie  es 
wolle  :  Solis  tum  accessus  modici,  tum  recessus  et  frigoris  et  caloris  modum 
temperant.  C.  N.  D.  2,  19,  49.  Quis  aquam  tempere t  ignibus.  Hör. 
Carm.  3,  19,  6.  Scatebrisqne  (unda)  arentia  temperat  arva.  V.Georg', 
1,110.  Tropisch:  Rem  publicam  nostrl  maiores  certe  melioribus  tempe- 
raverunt  et  instituü's  et  legibus.  C.  Tusc.  1,  1,  2.  auch:  Quis  talia  fando 
temperet  a  lacrimis!  V.  Aen.  2,  8.  sich  im  TV  einen  massigen,,  sich  der 
Thränen  enthalten,  Vix  mauibus  temperare.  Liv.  32,  20,  3.  cf.  2, 
23, 10. 
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904.    ßfodo,   Nu  per. 

Modo,  vgl.  488.  nuftf  so  eben  ;  von  einer  Zeit,  die  nahe  an  dem  Puncle 
der  jetzigen  oder  einer  frühem  Gegenwart,  die  man  sich  vortileUl,  vor- 
über gegangen  iat :  Advenis  m  o  cl  o  ? —  Adiiiodiiin.  Ter.  Hec.  3,  5,  8.  bist 
du  jetzt  eben  angeliommcn'i  —  Jal  Modo  Loc  malum  (avarhiae)  in  liauc 
rem  publicam  iiivasit.  C.  Olf.  2,  21,  75.  d.i.  seit  Jugurtha's  Zeiten,  die 
Cicero  sich  vergegenwärtigt.  —  Nu  per  (novus-per;  Nu  per,  quasi 
noviper,  lamquain  dicamus  novissiine.  Fesfns.)  neulich^  vor  nicht  langer 
Zeit;  von  einer  solchen,  die  von  dem  Punkte  der  ivirllicJien  Gt'genivart 
nicht  gar  weit  entfernt  ist  :  N  u  p  e  r  hoiniues  iiobiles  eiusmodi :  et  quid  dico 
nuper?  iuiinu  vero  modo,  ac  plane  paulo  anlc  vidiinus.  C.  Verr.  4,  3,  ü. 
aber  auch  von  der  neuern^  wenn  auch  von  der  Gegenwart  weit  entfernten 
Zeit  :  Quid  ea,  quae  n  u  p  e  r,  id  esl,  paucis  anle  saeculis  medicorum  iu^eniis 
reperta  sunt.  C.  j\.  D.  2,  50.  pr.  cf.  Ernesti  Clav.  L.  v.  Drak.  ad  Liv.  4, 
30,  14. 

905.  3Ioestits,    Tristis. 

Moestus,  richtiger  IMaestus  (moerere,  XIII,  1.  r^?.  Moeror,  6(. 
R  und  S  wechseln  bei  den  alten  Lateinern ;  Goth.  mai'irnan ,  b.  Otfr, 
morwen^  trauern,  Morua,  Traurigkeit ;  Engels,  mearii,  sich  iingst igen  ;) 
betrübt,  schwermüthig ;  dessen  Gemüth  in  seinem  Innersten  von  dem 
schmerzlichen  Gefühl  gegenwärtiger  Uebel  und  Jfiderwär/igkeiten  so 
sehr  ergrijfen  ist  und  dai<o>i  so  beherrscht  wird,  dass  die  Unlust  darüber 
auch  in  seinem  ^eussern  hervortritt :  Seusi  equidem,  tum  mag^no  oi)ere 
inoveri  ludices,  quum  excitavi  maestum  ac  sordidatum  seuem.  C.  Orat.  2, 
47, 195.  Lucretia,  m  a  e  s  t  a  tauto  malo,  nuutium  Roniam  euiidem  ad  ])atreui, 
Ardeauique  ad  virummillit.  Liv.  1,58,5.  Ma  es  to  et  contiirbato  vulhi  uti. 
Ad  Herenu.  3,  15,  27.  —  Tristis  {Goth.  ustliriutan,  b.  Offr.  firtliriezen, 
b.  Noik.  irdriezen,  ver  -  driessen ,  IV,  1.  im  Oberd.  Drusse ,  Plage; 
vgl.  191.  Tristitia,  61.)  traurig,  dessen  Gram  und  Unlust  über  gegen- 
wärtige Uebel  in  seinem  Gesichte  und  in  seinem  ganzen  yieussern  sicht- 
bar ist:  Auimadverlit  Caesar,  unos  ex  omnibus  Sequanos  tristes,  capite 
demisso,  terram  intueri.  Caes.  1,  32.  Videsne  tu  illum  tristem?  deinis- 
sum?  iacet,  dilfidit,  abiecit  hastas.  C.Mur.  21,45.  Num  qui  nuinmi  exci- 
derunt,  Lere,  tibi,  quod  sie  terram  oblucre  ?  quid  v os  m  a  e  s  t  o  s  tam  tristes- 
que  esse  conspicor?  Plaut.  Baccli.  4,  4,  18.  maestus,  qui  animo  an^itur: 
tristis,  qui  vultu  (demisso  et  severe)  aej,Ti(udinem  praeseulem  ostendit. 
Gronov.  1.  c.  voti  Sachen,  traurig  machend ^  Lnlust  erregend,  unan- 
genehm: Tristes  de  Bruto  nostro  literae  uuntlique  afferebautur.  C.  ad 
Brut.  2,  1.  init.  Ego  tuorum  tristissimo  meo  tempore  meritorum  er»a 
me  memoriam  conservabo.  C.  Farn.  4,  13.  fiu.  Facilius  in  morbos  iuciduut 
adolescentes;  gravius  aegrotant;  trist  ins  curantur.  C.  Sen.  19,  67.  Mae- 
stum auimoj  Tristem  aspectu  dices.  Vel.  Long.  Orlh.  i>.  2243.  Putsch. 

906.  Mola,   Pistrinum. 

Mola  (molere,  IV,  2,  b.  Goth.  malan,  Schwed.  mala,  Wallis,  malu, 
Griech.  f^ivllEiv,  mahlen;  b.  NotJc.vauXon,,  zermalmen;)  die ßlühle, 
die  bei  den  Alten  aus  zwei  Haupttheilen  (molae)  bestand,  die  am  Lava 
bereitet  wurden ;  der  untere  feststehende  (meta)  hatte  die  Form  eines 
Kegels;  der  obere  bewegliche  (catinus)  die  eines  doppelten,  in  der  Mitte 
sich  verengenden  Trichters,  dessen  obere  Hälfte  das  Getreide  aufnahm; 
die  untere  passte  genau  auf  die  Meta  und  zermalmte  auf  derselben  das 
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Gelrelile,  so  dass  (Jas  3IehJ  nnfe/t  ringsum  herabfiel.  In  der  3Iltte  dieses 
doppellen  Trichters  ivaren  Handhaben  (inolilia)  angehr-acht,  vermittelst 
welcher  er  schnell  herumgedreht  ivurde.  Man  brauchte  dazu  Sklaven 
(molae  frusaliles,  Ilafidmühlen) ;  grössere  tvurden  durch  JEsel  (asmariae), 
auch  durch  ein  ff  asserrad getrieben  (aquariae);  cf.  Schneider  de  trapeto 
torcularlo  et  prelo  Catonis,  iu  Scplt.  K.  R.  T.  I.p.  619.  wo  aucliTah.  XI,  Yll. 
eine  solche  Handmühle  abgebildet  ist  :  Fusus  erat  terra  iriiinenti  pauper 
acervus;  hiiic  sibi  deproinit,  quanliiin  mensura  j)atebat.  lude  abit,  adsistitque 
molae ;  geiniiios  tuiic  veste  lacertos  liberat,  et,  ciiictiis  viilosae  tergore  cajjrae, 
praeverrit  cauda  silices  greiniunujiie  m  o  l  a  r  u  in.  Advocat  iude  inanus  operi, 
partitiis  utrinque:  laeva  miiiisterio,  dexfra  est  i'nleuta  labori;  liaec  rotat  assi- 
duis  gjris  et  coiicitat  orbem  (i.e.  inetain).  Tiiiisa Ceres  ra}}ido  silicum  decurrit 
ab  ictu.  Vir»',  öloret.  16  -  27.  Plautus  ob  qiiaerendum  vicfuin  ad  circnm- 
ageiidas  m o l a s ,  qiiae  triisatiles  appellaiitiir,  operain  pistori  locavit.  Gell. 
3,3.  —  Pistriuum  (pinsere,  pistuin,  V,  2,  b.  das  1^  ist  eingeschoben; 
Gr.  mioGSiv,  das  Getreide  enthülsen ;  stampfen,  zerstampfen;  Franz'ös, 
Piste,  der  Fusstupfen,  Huf  tritt,  pister,  imMörser  zerstossen  ;  b.  Gifr.  ist 
bizen,  b,  Nollc.  pizzen,  beizeu,  b  eissen  und  essen,  überhaupt,  mit  einem 
spitzigen  JFerJczeuge  verletzen;)  der  Ort,  ivo  das  Getreide  in  Mörsern 
enf hülset  und  gestampft,  oder  nach  Erfindung  der  Mühlen  gemahlen 
ivurde  ;  daher  Pistor  ursprünglich,  der  Getreide  stampft ;  späterhin,  der 
es  auf  der  Handmühle  zermalmt  :  Nee  pistorem  ulluin  iiossent,  uisi  euin, 
qai  iu  pistriii  o  pinseret  farinam.  Varro  ap.  ]\ou.  2,  643.  Piluin,  qiiod  eo 
far  pisuiil,  a  quo  ubi  id  fit,  dictum  Pistrinuni.  Varr.  L.  L.  4,  31.  Far, 
quod  iu  spicis  condideris  per  messem,  promeudum  hienie,  iit  in  pistrino 
pinsatur  ac  torreatur.  Varr.R.R.  1,63,  2.  Verberibus  caesuin  te  in  pistri- 
num,  Dave,  dedam  «sque  ad  ueceni.  Ter.  Andr.  1,2,28.  PLilebus  j)istor 
me  ad  p  i  s  t  r  i  u  u  m ,  quod  exercebat,  perducit.  Ibi  couiplurium  iumentoriua 
inuliivii  circuilus  iutorquebaut  m  o  1  a  s  auibage  varia.  ]\ec  die  tauluin,  verum 
perpeli  edam  nocte,  prorsus  instabili  machiuarum  vertigiue  lucubrabaut  per- 
vigilem  farinam.  Appulei.  Met.  9,  183.  p.  613.  Oud. 

907.  31  Ollis,   Teuer;  Mollire,  Effeminare» 

a.  Mollis  (^Ahd.  milt,  milde,  in  Oesterreich  mollede ,  Griech, 
f.(£i?JXog,  und  violsch,  vom  ersten  Grade  der  Fäulniss  beim  Obste; 
Schmolle  ist  im  Oberdeutschen  Brotkrume;  i'gl.  Adelung  bb.  vv.) 
weich,  was  dem  Drucke  leicht  nachgibt  ohne  den  Zusammenhang  zu  ver- 
lieren :  Möllern  caseum.  Plaut.  Capt.  4,  2,  71.  Verba  in  oratione  sicut 
m  o  1 1  i  s  s i  m  a  m  ceram  ad  nostrum  arbitrium  formamus  et  fingimus.  C.  Orat* 
3,  45,  177.  Tropisch  :  Vt  ad  bella  suscipienda  Gallorum  alacer  ac  promtus 
estauimus,  sie  mollis  ac  minime  resistens  ad  calamitates  perfereudas  mens 
eorum  est.  Caes.  3,  19.  fiu.  Donec  moUioris  asceusus  viam  inveniret. 
LiA'.  27,  18,  15.  Sese  inlerea  teutaturum  aditus,  et  quae  moUissima  fandi 
tempora.  V.  iVen.  4,  293.  ivo  er  die  Königin  durch  die  Entdeckung  des 
Plans  seiner  ^Ibreise  am  ivenigsten  kränken  würde.  Mollis  iu  obse- 
quium,  facilisque  rogantibus  esses.  Ovid.  Amor.  2,3,5.  —  T  e  n  e  r  (teuuis, 
529.  VI,  i.)  zart,  was  aus  sehr  dünnen,  schwachen  und  feinen  Theilen 
besteht  und  deswegen  äussern  Eindrücken  nicht  leicht  xvidersteht,  folg- 
lich leicht  beschädigt,  zerbrochen,  zerrissen  werden  kann  :  Luxuriem 
segetum  teuer  a  depascit  in  herba.  V.Georg-.  1,  112.  Quod  Ulixes  Deli  se 
proceram  etleneram  palmam  vidisse  dixit, hodie monstrant eaudem.  C.Leg', 
1,1,2.  Tropisch:  Coepimus  et  tenerae  primos  aetatis  Louores.  Ovid. 
Trist.  4, 10,  33.     JXimiiun  teuer!  yersus.  Hör.  A.  P.  246.     Nihil  est  tarn 
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tenerura,  iieque  <am  flexibile,  neque  quod  tarn  facile  sequafur,  qnociinqiie 
diicas,  quam  oratio.  C.  Oral.  3,  45,  176.  Pliaiereus  priiuus  iuHexit  oratio- 
nem,  et  eam  mollein  teneramque  reddiflit.   C.  Onit.  9,38. 

ö.  Mollire,  XVill.  weich,  gescJimeidif^  mac/ten ;  eizenllicli  und  tro- 
pisch :  Laiiam  moUire  tralieudo.  Ovid.  J\fet.  2,  411.  !•  olles  usque  labo- 
rantes  dum  ferriun  mo  lli  at  ignis.  Hör.  Serm.  1,  4,  20.  Verba  dura  iiobis 
iisu  mollieuda  sunt.  C.  N.  D.  1,34,95.  Poetae  lamentautes  iruJucuiit 
fortissimos  viros;  molliuiit  aiiimos  iiostros.  il.  Tusc.  2,  11,  27.  Oiiintus 
Maximus  et  beila  gerebat  ut  adolescens,  quuin  plane  ^randis  esset,  ef  Aiiniba- 
lem  iuveuiliter  exsultantem  pafienlia  sna  moUiebat.  C.  Sen.  4,  10.  — 
E f  f  e m  i n a  r  e  (ex-femina,  348.  XX.  cigcnfiich^  zu  einem  M'^eibc  machen ;) 
weibisch,  unmännlich y  feige  muchenj  verziirteln  :  Fortitudiiiis  quaedani 
praecepta  sunt,  quae  effeminari  viruni  veiant  in  dolore.  C. Fin.  2,  29,94. 
Fortissimi  sunt  Belgae,  minimeque  ad  eos  »lercatores  saepe  comnieant  atqae 
ea,  quae  ad  e  f  f  e  in  i  n  a  n  d  o  s  anirnos  pertiuent,  important.  Caes.  1,  1. 
E  f  f  e  m  i  n  a  t  u  s ,  weibisch  geworden,  verweichlicht  :  Vox  e  f  f  e  m  i  n  a  t  a. 
C  Plane.  35,  86.  Homo  effeminalns  forlissiinum  virum  conabatur  occi- 
clere.  C.  Mil.  33,  89.  In  actione  maxime  f'ng'iendum  est,  ne  quid  effemi- 
iiatum  aut  inolie,  et  ne  quid  durum  aut  raslicum  sit.  C.  Oif.  1,  35,  129. 

908.  Motnentum,  Punciu?n. 

M 0  m e n  t u m  (st.  movimenlum,  i'on  movere,  583,  b.  XVI,  1 .)  der  Kleine 
ZeiltJieil,  innerhalb  welchem  sich  Etwas  fortbewegt ,  der  Moment :  florae 
mo  mento  aut  cita  mors  venit,  aut  victoria  laeta.  Hör.  Serm.  1,1,8.  — 
P  u  n  et  u  m  (pungere,  34.  XHI,  1,  a.  eigentlich,  das  Gestochene,  der  Stich 
z.  B.  von  einer  Nadel ;)  der  Pienct,  der  beim  Schreiben  mit  dem  Grijffel 
in  JFachs  gemacht  wird;  der  mathematische,  nntheilbure  Punct ;  und  der 
Meinste  Theil  der  Zeit  als  feststehende  Grenze  :  Illo,  inquam,  ipso  die, 
die  dico  ?  immo  hora,  atqne  eliam  puncto  temporis  eodem,  mihi  reique  publi- 
cae  pernicies,  Gabiuio  et  Pisoni  provincia  rogata  est.  C.  Sext.  24,  53.  Sed 
ubi  est  veritas?  In  mundis,  credo,  innnmerabilibus,  omnibus  minimis  tempo- 
rum  punctis  aliis  uascentibus,  aliis  cadentibus.  C.  'N.  D.  1,  24,  67. 

909.  Monumeniunij  Sepulcrum ,  Tumulus, 

Monument  11  m  (monere,  654.  XVI,  1 .)  Alles  was  an  Etwas  mafinf, 
d.  i.  das  Andenken  einer  Sache  oder  Person  erhält,  z.  B.  ein  öffentliches 
Gebäude;  eine  Geschichte,  ein  Gedicht  u.  dgl.  daher  auch  ein  Grabmal, 
in  so  fern  es  das  Andenken  eines  7^  erstorbenen  flicht  untergehen  lüsst  : 
Sed  ego  quae  m  o  n  u  m  e  n  t  i  ratio  sit,  nomine  ipso  admoneor.  Ad  memoriam 
magis  spectare  debet  posteritatis,  quam  ad  praesentis  temporis  gratiam.  Cic. 
ap.  Non.  1,  136.  in  Fragm.  Orell.  p.  462.  M  o  u  u  m  e  n  t  u  m  generaliter  res 
est  memoriae  causa  in  posterum  prodita  :  in  qua  si  corpus,  vel  reliquae  (i.  e. 
reliqniae)  inferantur,  fiet  S  e  p  u  1  c  h  r  u  m ;  si  vero  nihil  eorum  inferatnr,  erit 
Monument  um  memoriae  causa  factum  :  quod  Graeci  xermacpiov,  id  est, 
inane  sepulchrum  appellant,  Fiorentinus  Digg.  XI,  7,  42.  Placet  mihi, 
legionis  Martiae  militibus  et  eis,  qui  una  puguantes  occiderunt,  monumen- 
tnm  fieri  quam  amplissimum.  C.  Phil.  14,  12.  pr.  —  Sepulcrum 
(richtiger  aZ*  S  e  p  u  1  c  h  r  u  m ,  von  sepelire,  659,  b.  VI,  2,  *)  )  ein  Behält" 
niss,  worin  die  Asche  oder  Gebeine  eines  J^erstorhenen  aufbewahrt  sind, 
ein  Grab:  Siti  dicuntur  ii,  qui  conditi  sunt.  Nee  tamen  eorum  ante  sepul- 
crum est,  quam  iusta  facta  et  corpus  ingestum  est.  C.  Leg.  2,  22,  57.  Quid 
ipsa  sepulcrorum  mouumenta,  quid  elogia  significaut,  nisi  nos  futura 
etiam  cogitare?  C.  Tusc.  1,  14,31,     Capua  quidem  sepulcrum  acmonu- 
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menliim  Campani  popnli.  Liv.  41.  ap.  Popmain  p.  387.  micJi  die  Stelle,  tvo 
ein  Leichnam  verbrannt  loird  :  Fmius  iiileriui  procedit:  sequiinur;  atl  se- 
pulcruin  veuimus;  in  ignem  iuiposita  'st:  lletur.  Ter.  Andr.  1,  1,  101. 
cf.  Westerh.  et  Rulink.  Ii.  1.  —  Tumulns,  299.  ei«  Grabhügel,  Grab- 
mal von  au  f geworfener  Erde :  Alexander  quam  in  Sig^eo  ad  Achillis  t  n  m  n- 
Inm  adstitisset,  o  fortunate,  inquit,  adolescens,  qui  tuae  virtiitis  Ilonierum 
praeconem  inveueris !  C.  Arch.  10,  24.  In  den  Stellen :  Compositusqne  cinis, 
tiiinulique  in  marinore  carinen  hoc  breve,  qiiod  nioriens  ipsa  reliquit,  erat. 
Ovid.  Fast.  3,  547.  cf.  Trist.  3,  3,72.  Her.  7,  194.  ist  marmor  nicht  von 
dem  Grabhügel,  sondern  von  der  axif  demselben  errichteten  Säule  oder 
Denkstein  (coluinna  sepulcralis,  cippus)  zu  verstehen,  zgl.  Ovid.  Mef.  2, 
326.  In  der  einzigenfür  das  Gegentheil  angeführten  Stelle  :  Urnaqne 
AeneVa  nutrix  condita  marmoreo  tiimulo  breve  carineu  Labebat.  Ibid. 
14,  442.  ist  marmorea  zu  lesen,  auf  urna  bezogen, 

910.    Mor  atus  ,   Mor  alis. 

Mor a  tn  s  (mos,  357.  XIII,  2.)  gesittet,  gute  oder  schlechte  Sitten  an 
sich  habend:  Novi  eg'o  hominum  mores;  ita  nunc  adolesceutes  morati 
sunt.  Plaut.  Truc.  1,2,  5.  Bene  mora  ta  et  bene  constituta  civilas.  C.Brut. 
2,7.  Morati  melius  erimus,  quum  didicerimus,  quae  natura  desideret. 
€.  Fiu.  1,  19,63.  Morata  recte  fabula.  Hör.  A.  P.  319.  ein  Drama, 
tvorin  die  Charaktere  der  Personen  gut  gehalten  sind.  —  AI  o  r  a  1  i  s  , 
XII,  3.  die  Sitten  betreffend  :  Ouia  pertinet  ad  mores,  nos  eam  partem  pbi- 
losopLiae  de  moribus  appellare  solemus  :  sed  decet,  augentem  liuguam  Lati- 
nam,  nominare  moralem.  C.  Fat.  1.  pr. 

911.  Mor  der  e,  R  e  m  o  r  d  e  r  e, 

Mor  der  e  (Celi.  mir,  Schived.  mörda,  Island,  myrda,  Oo/7«.  maurtbrjan, 
morden,Ma\uthr,  derßlord;  im  Pehliv.  murdeb,  mar  d,  mortalis; 
cf.  Gesenius  V.  n^'73  mori;)  beissen:  C'anes  et  lafrare  et  mordere  possunt. 
C  S.  Rose.  20,  57.  Si  timidus  essem,  tamen  isla  epistola  mi  omneni  metiim 
abstersisses.  Sed,utmoues,  frenum  momordi.  C.  Farn.  11,24.  ich  habe 
mir  Herz  gefusst-  Tropisch  :  Et  iam  denle  minus  m  o  r  d  e  o  r  iuvido.  Hör, 
Carm.  4,  3,  16.  Morderi  couscientia.  C.  Tusc.  4,  20,  45.  Si  paiipertas 
m  omor  d  i  t,  si  ignominia  pupugit.  Ibid.  3,  34,  82.  Valde  rae  momorde- 
runt  epislolae  tuae  de  Attica  noslra:  eaedem  tamen  sanaverunf.  C.  Att.  13, 
12.  pr.  —  Remordere,  den,  der  gebissen  hat,  ivieder  beissen:  Quin 
me  remorsurum  petis?  Hör.  Epod.  6,  4.  auch  von  einer  schmerzlichen 
Hückerinnerung  :  Tandem  libertatis  desiderium  re mordet  auimos.  Liv. 
8,4,3. 

Qil.  M  or  i,  E  X  spir  ar  e ,  Perire,  Interire,  Occidere, 

O  b  ir  e  ,  Opp  eiere,  O  c  c  u  mb  e  r  e  ^  31  ortalis. 

Letalis,  31  ort  ife  r  u  s, 

a.  Mori  {Sansl:r.  mri,  marna,  mori.  Bopp  Gl.  p.  132.  137.  Pers. 
merden,  mir,  sterben,  vgl.  Mordere,  911.  rf/e  iYowJe;^  Mardi,  Mori,  J^Ior- 
den  tind  Moren  ivurden  von  den  Finnen,  einem  ehemals  in  der  Isiihe  In- 
diens wohnenden  Stamme,  gebraucht ;  die  Pertnier,  3Iandriner  u.  a. 
waren  ihre  ulbkömmlinge.  3Iurrai/  II.  S.  227.)  eines  nafürlichen  Todes 
sterben,  aufhören  zu  leben,  verscheiden  :  öloriendum  cerfe  est,  et  id 
incertum,  an  eo  ipso  die.  C.  Sen.  20,  74.  Quid?  quod  sapientissimus  quis- 
que  aequissirao  animo  m  oritur,  stultissimus  iniquissimo,  nonne  videtiir  ani- 
uius  is,  qui  plus  cernat  et  longius,  videre  se  ad  meUora  proficisci :  ille  autem, 

Ramth.  Synon.  II.  l'' 
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cuius  obtiisior  sit  acies,  nonvidere?  Ibid.  23,  83.  Praefectus  turmis  eqni- 
tnm  inclusum  in  curia  senaliiin  Salaiuiue  obsederat,ut  fame  senatores  (juiiiqiie 
morerentiir,  C.Alt.  6,  1,  6.  Tropisch:  Nunqiiam  Teslroruin  in  nos  bene- 
ficiorum  memoria  ac  fama  morietur.  Orat.  p.  Ked.  in  Sen.  2,  3.  —  Ex- 
s p i r a r  e ,  582.  au/hören  zu  athnen,  den  letzlen  ^iJicinzvg  ihun ;  ohne 
und  tnit  »nimam :  Duo  Komaui,  super  alium  alius,  exspiranfes  corrue- 
runt.  Liv.  1,  25,  5.  Cives  Romanos  plebs  Campaua  balneis  iucludi  iussit: 
ubi,  fervore  atque  aest«  auima  interclusa,  foedum  in  modum  e  x  s  p  i  r  a  r  e  u  t. 
Id.  23,  7,  3.  Medios  animam  exspiravit  in  ignes.  Ovid.  Met.  5,  106.  — 
Perir  e,  763.  umkommen,  sein  lieben  vor  dem  von  der  Nuliir  g-esefzien 
Ziele  verlieren,  vor  der  Zeit  zu  Grunde  ß:ehen  :  3Ieo  vilio  p  e  r  e  o.  C.  Att. 
9,  9, 1.  Summe  cruciatu  supplicioque  Q.  Varius  p  eri  i  t.  C.  N.  D.  3,  33,  81. 
Tropisch:  Moeragenes  certe  periit.  Feci  iter  per  eins  possessionem,  in 
qua  animal  reliquum  uullum  est.  C.  Att.  10,  1,  13.  von  einem  Schuldner  des 
uättictiSf  der  ganz  heruntergekotnmen  und  bei  welchem  demnach  das 
Capital  des  ^Iticus  für  verloren  zu  halten  tvar ;  er  ist  fertig.  — 
Interire,  untergehen,  aufhören  zu  ejcisliren,  vernichtet  werden :  Dasne, 
aut  manere  animos  post  mortem, aut  morte  ipsa  interire?  C  Tusc.  1, 11,  25. 
Ig^nis  iuteriturus  est,  nisi  alatur.  C.  N.  D.  3,  14,  37.  Est  i  uteri tus 
quasi  discessus  et  secretio  ac  diremtus  earum  partium,  quae  ante  int  eri  tum 
iunctione  aliqua  tenebantur.  C  Tusc.  1,  29,  71.  Qiiuin  pecunia  ])ublica,  quae 
ex  metallis  redibat,  largitione  mag'istratuura  quotanuis  i  n  t  e  r  i  r  e  t.  Nep.  2,2. 
Interire,  welches  gänzliche  f^ernich tun g  bezeichnet,  ist  daher  mehr, 
als  P  e  r  i  r  e ,  tvelches  nur  das  Aufhören  der  äussern  Bedingungen  der 
Existenz  andeutet,  z.  ß.  P e r i  r  e  igui,  fame,  naufragio :  Vel  te  i  n  t  e r  i  s  s  e, 
vel  per  isse  praedicent.  Plaut.  C'aj)t.  3,  5,  35.  Peru!  interii!  occidi! 
quocurram?  quo  non  curram  ?  Id  Aul.  4,  9,  1.  Peru!  bei  Plaufus  und 
Terentius  überhaupt  ein  Ausruf  des  Kerziveifelnden.  —  Occidere 
(ob-cadere,  214.)  sichtlich  fallen  :  Galli  arbores  ita  incideraut,  ut  immotae 
starent,  momento  levi  impulsae  occiderent.  Liv.  23,  24,  7.  Signa  de 
coelo  ad  terram  occidunt.  Plaut.  Rud.  Prol.  8.  daher  untergehen,  von 
Gestirnen,  die  scheinbar  niederwärts  sich  senken  und  verschivinden : 
?iondum  omuium  dierum  solem  occidi sse.  Liv.  39,  26,  9.  und,  vor  den 
Augen  Anderer  untergehen  und  verschwinden ;  von  lebenden  Wesen, 
deren  Daseijn  aufhört,  und  tropisch  :  Eudemus  proelians  ad  Sjracusas 
occidit.  C.  Div.  1,  26,  53.  Refrigerato  et  exstincto  calore  occidimus 
ipsi  et  exstinguimur.  C.  ]\.  D.  2,  9,  23.  Sunt,  qui  nullum  censeant  lleri  dis- 
cessum,  sed  uua  animum  et  corpus  occidere,  animumque  in  corpore  ex- 
Stiug'ui.  C. Tusc.  1,9, 18.  Occidit  una  domus;  sed  non  domus  una  peri  r  e 
diguafuit.  Ovid. Met.  1,240.  O  cci  di  t  spes  oinnis,  et  fortuna  nostri  nomi- 
Ci/tu  nis,  Asdrubale  interemto.  Hör.  Carm.  4,  4,  70.  —  O  b  i  r  e ,  begehen,  &e- 
iC'c.  reisen,  um  eine  Gegend  zu  besehen  :  Cur  PytLagoras  Aegjptum  lustravit, 
.'^^\''et  Persarnm  magos  adiit?  cur  tantas  regiones  barbarorum  pedibus  obiit? 
tJ^^u*.  C.  Fin.  5,  29,  87.  daher,  sich  bei  Etwas  einfinden,  tim  es  zu  betreiben,  ab- 
'.•■'•<i--'l''zuwarten,  z,  B.  bei  einem  Termin;  und  in  diesem  Sinne  vom  Todestage, 
von  dem  durch  das  Schicksal  bestimmten  Lebensende  :  Dionysius  aeger, 
suuito  sopore,  ut  somno  sopitus,  diem  obiit  snpremum.  Nep.  10,3.  In 
codicillis  erat  scriptum,  pauIo  ante  lucem  Marcellum  diem  snum  o bisse. 
C.  Farn.  4,  12,2.  Macedo  Alexander  tertio  et  tricesimo  anno  mortem  obiit. 
C.  Pliil.  5,  17,  48.  Ohne  diem  oder  mortem  sieht  obire  für  sterben  nur 
dann,  ivenn  diese  JFörter  sich  leicht  aus  dem  Zusammenhange  ergänzen 
lassen  :  Si  militaris  iuventus  superfuerit  iinminenti  ruinae  urbis,  facilem 
iacturam  esse  seniorum  :  et,  quo  id  aequiore  animo  de  plebe  multitudoferret, 
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senes  triumphales  consularesqiie  siiniil  se  cum  illis  palam  dicere  obiluros. 
Liv.  6,  39,  13.  HippoljUis  obiit,  quia  novercae  credidun  est.  PJiuedr.  3, 
10,  3.  —  Oppetere  (jg-7.  Petitor,  29.  Perpetuus,  69.)  einef/i 
Uebel  enigegen  gehen,  um  es  zu  leiden  ;  daher  mortem,  dem  Tod  entge- 
gen gehen,  in  den  Tod  gehen:  Priusquam  oppeto  maiam  pestem,  datain 
hostili  manu.  C.  Tusc.  2,  16,  38.  Aiax,  quo  aiiimo  tradifur,  milües  oppe- 
tere mortem  quam  illa  perpeli  maluisset.  C.  Off.  1,  31,  113.  O  terque  qua- 
lerquebeati;  quis  ante  ora  patrum  Troiae  sab  moeuibus  altis  contig'it  op  pe- 
tere.  V.  Aen.  1,96.  seil,  mortem.  —  Occumbere  (tgL  lucum- 
b  e  r  e ,  720.  C  u  b  a  r  e  ,  388.)  niedersinken  ;  in  den  Tod  sinkefi,  dem  Tode 
unterliegen ;  Dederatque  deus,  ne  saucius  iillis  vuliieribus  fieri,  ferrove 
occumbere  posset.  Ovid.  JMet.  12,  207.  Paratus  certae  occumbere 
morti.  V.  Aen.  2,  62.  Lacaena  quum  filium  in  proelium  misisset  et  iuter- 
fectum  audisset,  Idcirco,  iuquit,  geuueram,  ut  esset,  qui  pro  patria  mortem 
uou  dubilaret  occumbere.  C.  Tusc,  1,  42,  102.  cf.  Liv.  2,  7,  8.  26,25, 
14.  Drak.  ad  Liv.  31,  18,  6.  Cacus,  ictus  clava,  morte  occubui  t.  Liv.  1, 
7,  7.  (Laodainia)  coi.ies  isse  marito  ferlur,  et  ante  aniios  o  c  c  u  b  u  i  s  s  e  suos. 
Ovid.  Art.  Am.  3, 18.  sc.  mortem  s.  morte.  andere  Synonymen  im  tropi- 
schen Sinne  sind  auch  Decedere,  Discedere,  Excedere,  8.  De- 
fuQg'i,  614.  Exstingui,  431.  —  Omnes  lege  communi  morimur; 
casu  aliquo  aut  iusauia  perimus  misere;  quocuuque  malo  aut  languore 
deficieutes  interimus;  in  pugna  aut  couatu  laudabili  mortem  oppeti- 
mus;  exbaustis  viribus  aut  casu  aliquo  fracds  occidimus;  stato  ac  prae- 
finito  tempore  diem  sux)remum  o  b  i  m  u  s  ;  vi  aut  saxo  oppressi  morti  o  c  c  u  m- 
b  i  m  u  s. 

&.  Mortalis  (mors,  XII,  3.)  sierblichj  dem  Tode  unterivorfcn  :  Onine 
animal  m  o  r  t  a  1  e  et  dissolubile  et  dividuum  est.  C.  N.  D.  3,  1 2,  29.  Fortuna 
nonmmquam  ipsa,  m  o  r  t  a  1  i  s  cum  immortali  natura  pugnare  videlur.  C.  Oif. 
1,33,  120.  Haud  tibi  vultus  m  ort  aus,  nee  voxliominem  sonat.  V.  Aen. 
1,328.  cf.  Hör.  C.  3,25,  18.  V.  Aen.  12,  797.  —  Letal  is  (letimi,  815. 
XII,  3.)  iödtlichy  den  Tod  verursachend  :  Inpectus,  qua  patuit  ferro,  leta- 
lem condidit  ensem.  Ovid.  Met.  13,  392.  Corpus  inaue  auimae  frigus 
letale  secutum  est.  Ibid.  2,  611,  poetisch,  ausser  bei  spätem  Prosailerny 
z,  B.  Homini  non  utique  seplimo  letale  est  inedias  durasse.  Plln.  11,54. 
dafür  ist  M  o  r  t  i  f  e  r  u  s  oder  M  o  r  t  i  f  e  r  üblich,  auch  F  u  n  e  s  t  u  s ,  613. 
Si  mihi  uui  pereundum  non  fuisset,  ac  modo  accipienda  plaga,  mihi  sanabilis, 
illis  mortifera,  qui  eam  imposuissent.  C.  Sext.  19,  44.  Accepit  Sulla 
vehemens  vuluus  et  mortiferum.  C.  Süll.  26,  73. 

913.   M  ort  avium,   Pila, 

Mortarinm  (si/  mordere,  morsum,  911.  gehörig,  XI,  2,  c.  im  Oberd. 
tntfrsen,  Nieders.  murten,  zermalmen;  woher  auch  Mörser  und 
ßlörtel;)  der  3Iörser,  in  so  fern  darin  Etwas  zer mahnt,  zerrieben 
ivird:  Semen  sinapis  in  mortarium  novum  aut  beue  emundatum  couiicito, 
et  pistillis  conterito.  Colum.  12,  57, 1 .  Teruntur  haec  fictili  m  o  r  t  a  r  i  o ,  ut 
grana  comminuantur.  Scribon.  Larg-.  111.  cf.  lo.  Rhodius  h.  1.  pag.  183. 
Schneider  Ind.  ad  Scptt.  R.  R.  h.  v.  —  Pila  (Pil  im  Cellischen  und  Teu- 
tonischen, ein  Stab,  Stecken,  Pfahl,  Mörser,  zusammen  gebrachter 
Haufe,  3Iurrajijlh  p.  20t.  iigl.Pila^  302,  b.)  ein  Mörser,  in  welchem 
Etwas  zerstossen  ivird  :  Pil  am,  ubi  triticum  piusaut,  unam.  Cato  R.  R. 
14,2.  Tuuditur  granum  zeae  in  pila  lignea,  ne  lapidis  duritia  conlerat. 
Pliu.  18,  11,  29.  §.  2.  Manches  ivurde  daher  erst  in  der  Pila  zerstossen, 
dann  im  Mortarium  klar  gerieben:  Commis  et  tragacanlhum  oportet 
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p  ila  et  pilo  mundo  conliinJere,  et  cetera  trita  mortario  cnriose  admiscere. 
Scrib.  Larg-,  74.  cf.  I.  Kliodius  ad  c.  75.  p.  1 38.  et  in  lud.  h.  v. 

914.  Miicus,  Piiuita» 

Mucns  (£>J^7.  Mdck,  ScJiwed.  IMock,  Island.  Myk,  Mist,  GriccTi, 
fxv^a,  JRofz  ;)  iler  dicke  Schleim  in  der  Nase  ;  —  P 1 1 Ü 1 1  a  vnd  P 1 1  u  T  t  a 
(dreisilbig,  vgl.  liut.  Gramm.  §.  213,  2,  c.  von  7trvi.iv,  ultvCeiv  ;  spuere, 
Sputum;  s putzen  hei  JLuiher  und  ifn  Oberdeutschen  yHr  spetjen; 
XIII,  3.)  der  zähe,  aber  Jiüssigcre  Schleim  in  der  Nase  und  in  andern 
Theilen  des  Körpers  :  Atesudor  abest,  abest  saliva,  mucusque  et  mala 
pituita  nasi.  Catull.  23,  17.  Ouum  sang'uis  corniptus  est,  aut  pituita 
redundat,  aut  bilis,  ia  corpore  morbi  aegrotationesque  nasciiulur.  C.  Tusc. 
4, 10,  23.  De  pitoitae  teuuis  cursu,  qui  oculos  iufestat,  iam  explicui. 
CelSk  7,  7, 15.  pr. 

915.   ßlugire,  Remugirc,    Boare,   Rugire, 

Mugire  (muhen,  Griech.  ii vy.äv,  Nachahmung  des  natürlichen  dum- 
pfen, brummenden  Lauts ;)  brüllen  ivie  ein  llind ;  auch  von  ähnlichen 
dumpfen  liauten  :  Quum  acfae  boves  qnaedam  ad  desideriiim  rellclarum 
mugissent.  Liv.  1,7, 7.  cf.Varr.  L.  L.  6,  5.  a  med.  Mugire  videbis  sub 
pedibus  terram.  V.  Aeu.  4,  490.  Si  m  u  g  i  a  t  Africis  malus  j)rocellis.  Hör. 
Carm.  3,  29,  57.  —  Kemugire,  tvicder  brüllen,  mit  Brüllen  antwor- 
len:  Ad  mea  verba  remugis.  Ovid.  Met.  1,  657.  7'0«  der  in  eine  Kuli 
verwandelten  lo.  Sequitur  clainor,  coelumque  r  e m  u  g i  t.  V.  Aeu.  9,  504. 
Audis,  quo  strepi(u  iauua,  quo  neuins  inier  pulcra  satum  tecla  remugiat 
veutis.  Hör.  Carm.  3,  10,  6.  —  13  o  a  r  e  (bos,  XX.)  bezeichnet  den  natür- 
lichen  hellern,  iveiischallenden  Laut  des  Bindes,  auch  die  Nachahmung 
desselben  ;  blocken,  schallend  ertönen  :  Redde  meum,  clamant  spoliatae 
saepe  puellae :  redde  meum,  toto  voce  boante  foro.  Ovid.  Art.  x'im.  450. 
cf.  Non.  2,  80.  —  Rugire  (^/<f/.  rolion,  ruohau,  «t;o//cr  rubin  ,  rugilus; 
Griech.  ßQvyaod^ai,  Nachahmung  des  natürlichen  Lauts;)  heulend  brül- 
len, wie  ein  Löwe  :  Agni  balaut,  porcelli  gruuuiunt,  palumbes  minurriuut, 
ursi  saeviunt,  leones  rugiunt,  leopardi  rictant,  elephauti  barriuut,  asiui 
ruduDt,  tauri  mugiuut.  Sparlian.  Geta  5. 

916.  3Iulcta,   Poena, 

M u  1  c t a ,  üblicher  ]\I u 1 1 a  (mulcere,  in elJcen,  XIII,  1 ,  a.  vgl.  BI u  1- 
tare,245.)  die  Strafe,  die  in  einem  Verluste  besteht;  vorzüglich  die 
Geldstrafe:  Si  (cui  male)  dixerit,  haec  multa  ei  esto,  viro  AJginti  dies  ut 
caieat.  Plaut.  Asin.  4,  1,  56.  öl.  Terentio  quaudo  citatus  ueque  respoudit, 
neque  excusatus  est,  ego  ei  imum  ovem  multam  dico.  Gell.  11,  1.  Cen- 
tummillium  multa  irrogata  erat.  Liv.  37,  58.  pr.  Multam  committere. 
C.  Clueut.  37,  103.  eine  Geldstrafe  verwirken,  in  eine  solche  verfallen. 
Miaera  est  iguominia  iudiciorum  publicorum,  misera  multatio  bonorum, 
inisermn  exsilium.  C.  C.  Rabir.  5,  16.  die  Bestrafung  durch  einen  Verlust 
an  Gütern.  —  Poena  (poenire^  alterlhüjnlich  st.  punire,  245.  IV,  2,  b.) 
die  Strafe,  durch  die  einer  für  ein  Vergehen  büsst :  Octo  geuera  poena- 
rnm  in  legibus  esse  scribit  Tullius :  damuum,  vincufa,  verbera,  talionem, 
iguominiam,  exsilium,  mortem,  servitutem.  Augiislin.  Civ.  Dei  21, 11.  Accu- 
satorem  Luius  multa  et  poena  multavit.  C.  Balb.  18,42.  Vercingetorix 
capitis  p  o  6  n  am  iis,  qui  non  parueriut,  coustituit.  Caes.  7,  71.  Tarn  mode- 
rata  iudicia  populi  siuit  a  maioribus  coustituta,  ut  ne  p  o en  a  capitis  cum  pecu- 
nia  couiungatur,  Or.  j)r.Domo  17, 45.  i.  e.  cum  poeua  pecuniae  s.  cum  multa. 
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917.    3Iuls  u m  ,    31  usiu m, 

Mulsnm  (mulcere,  mulsum,  811.  eige/iilich  ein  ^(JJecttvum;  dazn 
gehört  mel,  GofJt.  MWith,  Griec/i.  itä/.i,  Ilnss.  Med,  Honig  und  Meih ;) 
JFeinmelhj  ein  aus  Honig  und  Wein  bereifet  es  Getränk  :  Semper  mul- 
sum ex  vetere  vino  utilissirnum,  facilliineque  cum  melle  concorporatur:  quod 
in  dulci  nuucjuam  eveuit.  Plin.  22,  24,  53,  Erg-o  in  eadem  voluptate  eum 
(esse  dicit),  qui  aheri  misceat  mulsum,  ipse  nou  sitiens,  et  eum,  qui  illud 
Bitiens  bibat?  C  Fiu.  2,  5,  17.  Leni  praecordia  mulso  prolueris  melius. 
iior.  Senn.  2,  4,  26.  —  Blust  um  {eigentlich  ein  ^dj'eclii'nm,  mustus, 
neu,  frisch  :  Cato  Censon'us  de  agua  musta  pasceuda,  musta  agna  pro 
iiova  dixit.  Priscian.  VI,  14,  73.  mit  dem  Begriff  des  IFcichen,  Zarten, 
ISaftigen;  daher  3Ioos,  Ahd.Mon;  Schwed.  Mnsty  der  Regen,  so  Jeru 
er  das  Land  befeuchtet,  f^gl,  Adelung  vv.  Moos,  Most ^)  junger 
IVein,  3Iost  :  Vivet  et  Ascraeus,  dum  m  u  s  t  i  s  uva  tumebit :  dum  cadet  iii- 
curvii  falce  resecta  Ceres.  Ovid.  Amor.  1,15,11.  Qui  properajit,  nova 
musta  bibant:  mihi  fuudat  avilum  cousulibus  priscis  condita  testa  merum. 
Id.  Arf,  Am.  2,  695.  Dummodo  purpureo  spumeut  mihi  dolia  luustO)  et 
uova  pressautis  inquinet  uva  pedes.  Propert.  3,  15  (4,  16),  17. 

918.   dlultitudo.   Vis,    Copia. 

Multitudo  (multus,  319.  viel,  in  grosser  Anzahl :  Veuae  crebrae 
multaeque  toto  corpore  intextae.  C.  K.  D.  2,  55, 138.)  die  3Ienge  der 
Zahl  nach,  eine  grosse  Anzahl  :  JVatioues,  quae  iiumero  hominum  ac  m  u  I- 
ti  t  u d  i n  e  ipsa  poterant  iu  provincias  nostras  reduudare.  C  Prov.  Cons.  12, 
31.  Id  spectaculi  geuus  erat,  quod  omui  i'requeutia,  atque  omni  genere  Lomi- 
uum  celebratur,  quo  multitudo  maxiine  delectatur.  C.  Sext.  58, 124.  die 
ßlenge,  der  grosse  HauJ'c.  —  Vis,  I,  1.  die  Menge  in  Hinsicht  der 
Masse,  des  Llinfangs  und  des  Raums,  den  sie  einnimmt :  Paulluiu  ut  vidi, 
equidem  vim  lacrimarum  profudi.  C  Somn.  3,  14.  s.  Rep.  6,  14.  Adde 
eliam  recondilas  (iu  terra)  auri  argeutique  venas  inÜDitamque  vim  marmoris. 
C.  N.  D.  2,  39,  98.  Socrates,  in  pompa  quum  magna  vis  auri  arg'entique 
ferretur,  Ouam  mulla  nou  desidero  !  inquit.  C.  Tusc.  5,  32,91.  —  Copia, 
370.  die  3Ienge  in  Hinsicht  des  Vorruths  zwn  Gebrauche  :  Ne  ]iabuli  qui- 
dem  satis  magna  copia  suppelebat.  Caes.  1, 16.  Eo  consilio  domos  suas 
Helvetii  reliqueranf,  ut  locum  domicilio  ex  magna  copia  deligerent,  quem  ex 
omni  Gallia  oi)portunissimum  ac  fructuosissimum  iudicassent.  Ibid.  1,  30. 
Ex  maiore  copia  nobis ,  quam  Uli ,  fuit  exemplorum  eligeudi  polestas. 
C.Iuv.  2,2,  5. 

919.    Mundus,    Nitidus,    Lantus,    Magnificus , 
Splendid  u  s. 

Mundus  (Goth.  Blana,  b.  Otfr,  Mano,  b.  Notier  Man,  Angels.  Mona, 
Engl.  Moon,  Schwed.  Mane,  der  ßlond,  X.  von  dem  hellen,  reinen 
Glänze,  vgl.  ^l au e^  381.  Muuditia,  394.  Immundus,  676.)  sauber, 
reinlich,  von  festen  Oberjlüchen,  auf  tvelchen  durchaus  kein  Schmutz  und 
leine  Flecken  wahrgenommen  werden  :  lamdudum  splendet  focus  et  tibi 
luunda  supeliex.  Hör. Epist.  1,  5,  7.  Mundus  erit,  qui  uon  offendat  sor- 
dibus,  atque  in  ueutram  partem  cullus  miser.  Id.  Serm.  2,  2,  65.  also  der 
zwischen  dem  allzugrossen  Putz  und  Glanz  und  zwischen  dem  Aerm- 
lichen  die  pfiffe  htdf,  —  Nitidus  (uitere,  611.  X.)  gleissend,  blank; 
vereinigt  mit  dem  Begriffe  des  Saubern  zugleich  den  eines  hellen,  Jedoch 
mattem  Glanzes:   Cuius  (ret^iae)  ebur  uitidum  fasligia  summa  teuebal. 
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Ovid.  Met.  2,  3.  Si  immeres  anuo  Soles  et  nnbila  toto,  invenies  iiitidum 
saei)i(is  isse  diem.  Id.  Trit.  5,  8,  32.  hell,  heiter,  Lucilius  est  ausus  —  de- 
li-abere  et  pellein,  nitidus  qua  qnisque  per  ora  cederet,  iutrorsum  tur))is. 
Hör.  Senn.  2,  1,  64. ^^/??//s/.  —  Lantus  (lavare,  804.)  ej^c/i///c/i,  ^e- 
waschen,  ivnfür  auch  die  Form  Lotus,  sonst  aber  in  keiner  andern  He- 
deuttins;,  üblich  ist  :  Ouum  lauti  accnbuissent.  C.  Orat.  1,  7,  27.  Ouid 
causae  excogitari  potest,  cur  te  lotum  voluerit,  coenatum  noluerit  occidere? 
C.  Deiot.  7,  20.  nach  dem  Bade,  —  Der  Gewaschene  zeichnet  sich  vor 
dem  schmutzigen  Pöbel  aus;  daher  vornehm,  galant;  und  t^on  Sachen, 
nett,  prächtig,  herrlich,  ansehnlich,  ivie  im  Deutschen:  das  hat  sich  ge- 
waschen: In  magna  familia  sunt  alii  lautiores,  ut  sibi  videntur,  servi, 
sed  tarnen  servi.  C.  Parad.  5,  2,  36,  Valde  iaui  lau  tu  s  es,  qui  g;ravere 
liferas  ad  me  dare.  C.  Farn.  7,  14,  1.  Tarn  laut  am  supellectilem  nunquam 
videram,  C.  Orat.  1,  36,  165.  Meusa  qnidem  lauta  est,  dapibusque  in- 
structa  snperbis.  Martial.  3,  45,  3.  Qui  duo  lauta  et  copiosa  patrimonia 
accepis'et.  C.  Rab.  Post.  14,  38.  —  ^IdignWicwfi^  der  sich  gross  macht, 
sich  als  gross,  ansehnlich,  herrlich,  prächtig  darstellt  :  Vidi  forum  comi» 
tiiimque  adornatnm,  ad  speciem  magnifico  omatu,  ad  sensum  cog-itatio- 
iieuKjue  acerbo  et  hignbri.  C.  Verr.  1,  22,  58.  Te  quoque  mag^nifica, 
Concordia,  dedicat  aede  Livia.  Ovid.  Fast.  6,  637.  Coena  mag-uifica  et 
lauta.  C.  Fam.  9,  16,  8.  Omnino  illnd  bonestum,  quod  ex  auimo  excelso 
mag-nificoque  quaerimus,  auimi  efficitur,  nou  corporis  viribus.  C.  Off.  1, 
23.  pr.  Genus  dicendi  magnificum  atque  praeclarum.  C.  Orat.  2,  21, 
89.  Magnificu-s  et  grandis  orator.  Cic.  —  Splendi  dus  (splendere, 
blenden,  611.)  glänzend,  schimmernd ;  daher,  durch  seine  Pracht  und 
aufwand,  durch  sein  Talent  und  V^erdienste,  odei'  durch  andere  grosse 
Wid  in  die  Augen  fallende  Eigenschaften  Aufsehn  und  Bewunderung 
erregend  :  Reviviscat  M'.  Curius,  cuius  in  villa  ac  domo  nihil  s  p  1  e  u  d  i  d  u  m, 
nihil  ornatum  fuit,  ])raeter  ipsos.  C.  Parad.  5,  2,  38.  Vir  splendidissi- 
-  mus  atque  ornatissimus  civitatis  suae.  C.  Flacc.  20,  48.  ein  getvöhnliches 
Prädicat  römischer  Ritter :  Q.  Minucius,  eques  Koiuanus  in  primis  spien- 
didus  atque  honestus.  C.  Verr.  2,  28,  69. 

Q20.  ßlunus ,  Officium ,  Munia,  Pensum,  Ministerium; 
Munerari,  Remunerari,  Retribuere» 

<r.  M  u  n  u  s ,  481,  a.  das  Amt  als  Inbegriff  geivisser  Verrichtungen  und 
Dienste,  zu  welchen  man  vom  Staate  oder  einem  Obern  angewiesen  ist 
und  deren  Leistung  man  übernommen  hat  :  P.  Crassus,  quum  cogiiomine 
dives,  tum  copiis,  fuuctus  est  aedilicio  maximo  mun  er  e.  C.  Off.  2,  16,  57. 
Praetor  nrbanus,  quod  cousules  aberant,  consulare  munus  sustinebat  more 
maiorum.  C.  Fam.  10,  12,  3.  Te  obsecro,  ut  in  perpetuum  rem  publicam 
dominatu  regio  liberes.  Tuum  est  hoc  munus,  tuae  partes :  a  te  hoc  civitas 
vel  omues  potius  gentes  non  exspectant  solum,  sed  etiam  postulant.  Ib.  11, 
5,  3,  Explere  susceptum  rei  publicae  munus.  C.  Prov.  Cons.  14,  35. 
cf.  C.  Off.  1,  21,75.  Additae  primae  classi  duae  fabrüm  centuriae,  quae 
sine  armis  stipeudia  facerent,  datum  munus,  ut  machinas  in  hello  ferrent. 
Liv.  1,  43,  3.  Ueberhaupt,  jede  Aeussertmg  von  Gefälligkeit,  Liehe, 
Zutrauen,  vgl.  Voss  zu  V,  Georg.  4, 520.  Ille  tenuis  non  verbis  äuget 
suum  m  u  n  u  s ,  si  quo  forte  fungitur,  sed  etiam  extenuat.  C.  Off.  2,  20,  70. 
seinen  Liebesdienst,  seine  Gefälligkeit,  —  Officium  (officere,  IV,  3, 
c.)  die  Obliegenheit,  die  Pflicht,  zu  deren  Beobachtung  man  sich  aus 
freiem  Entschluss  und  nach  vernünftigen  Bestimmungsgründen  vo'bind- 
lich  macht;  dann  auch  die  PJUchtle istung:  Qui  sibi  hocsumsit,  ut  corrigat 
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mores  allonun,  ac  peccata  reprebendat,  qiiis  Luic  igiioscat,  si  qua  in  re  ipse  ab 
religioue  officii  decliuarit?  C.  Verr.  3,  1,  2.  Quod  raJione  actum  8it,  id 
of  fici  um  ajjpellamiis.  C,  Fin.  3,  17,  58.  Sloici,  rectum  quod  slt,  id  offi- 
cium perfeclum  esse  tlefiuiuut :  medium  autem  officium  id  esse  dicuut, 
quod  cur  factum  sit,  ratio  probabilis  reddi  possit.  C.  Oif.  1,  3,  8.  Nulla  vifae 
pars  ueque  publicis  neque  privatis  neque  forensibus  ueque  domesticis  in 
rebus,  ueque  si  tecum  ag'as  quid,  ueque  si  cum  altero  contrabas,  vacare  offi- 
cio potest :  in  eoque  et  coleudo  sita  vitae  est  Louestas  omnis  et  in  neglig'endo 
turpitudo.  Ibid.  1,  2,  4.  Recte  in  senectute  vivitur,  quoad  m  u  n  u  s  o  ff i  c  i  i 
exsequi  et  tueri  possis.  C  Sen.  20,  72.  Nunc  quoniam  de  re  publica  consnli 
coepti  sumus,  oipuis  in  ea  cura  et  cogitalio  pouenda,  tautum  Luic  studio  (phi- 
losopliiae)  reiinqueudiim,  qnantum  vacabit  a  public©  officio  et  munere. 
C.  Div.  2,  2,  7.  Masinissa  omuia  exsequitur  reg-is  officia  et  munera. 
C.  Seu,  10,  34.  Iiidicis  muneri  atque  officio  praeesse.  C.Font.  7, 15.  — 
Muni  a  (muuis,  gej^allig,  dienstfertig':  Dico  eins  pro  meritis  gratum  me  et 
inunem  fore.  PJaut.  Merc.  1,  104.  vgl.  Communicare,  314.)  die  f^er- 
richfungen  und  Geschäfte,  die  ein  Amt  mit  sich  bringt,  pjlichtmässige 
Handlungen  :  Obire  regis  inunia.  Liv.  1,  41,  6.  Servius  Tullins  cen- 
sum  iustituit,ex  quo  belli  pacisque  munia  non  viritim, utaute,sed  pro  Labita 
pecuniarum  fiereut.  Id.  1,  42,  5.  Fuit  Laud  ig-nobilis  Argis  —  qui  vitae  ser- 
varet  munia  recto  niore.  Hör.  Epist.  2,  2,  131.  Patres  arguebat,  quod 
publica  munia  desererent  eorumque  exemplo  equites  Romaui  ad  seguitiam 
uterentnr.  Tac.  16,  27.  Haec  sunt  o  ff  i  ci  a  necessariorum,  commoda  tenuio- 
rum,  munia  candidatorum.  C.  Mur.  35,  73.  cf.  Garat.  b.  1.  Exacta  acerbe 
munia  militiae;  plus  laboris,  plus  periculi,quam  desiderasset  res,  iniuuctum. 
Lir.  45,  36,  3.  dafür:  lam  is  gravis  anuis  non  militaribus  solum,  sed  civi- 
libus  quoque,  abscesserat  muneri bus.  Id.  9,  3,  5.  ^6fr  Munia  ist  theils 
nur  ivi  Noviinat.  und  ^ccus.  üblich,  theils  liegt  zugleich  darin  der  Be~ 
grijf  des  3Iühseligen  und  grosser  Anstrengung,  wodurch  es  sich  von 
IM  u  ne  ra  unterscheidet,  cf.  Drak.  ad  Liv.  36, 31, 12.  Garat.  ad  C.  Sext.  66, 
138.  —  P e n s  u m  (das  Gewogene,  vgl,  Expendere,  295.)  eigentlich, 
tvas  den  Sclavinnen  an  JFolle  zum  Spinnen  täglich  zugeivogen  wurde  : 
Lumen  ad  exiguum  famulae  data  p  e  n  s  a  traLebant.  Ovid.  Fast.  2,  743. 
Dum  fusis  mollia  p  ensa  devolvunt.  V.  Georg.  4,  344.  daher  die  f^errich- 
iuiig  als  yitifgabe  :  Bleae  diligentiae  pensum  magis  in  Leoutino  agro  est 
exigeudum.  C.  Verr.  3,  46,  109.  Nunc  ad  reliqua  progrediar,  meque  ad 
meum  munus  pensumque  revocabo.  C.  Orat.  3,  30,  119.  Icilius  tribu- 
nus  plebis  priucipio  statim  auni,  velut  pensum  uominis  familiaeque,  seditio- 
nes  agrariis  legibus  promulgandis  ciebat.  Liv.  4,  52,  2.  —  Ministerium 
(minister,  558.  IV,  3,  c.  welches  aber  richtiger  von  munis  abzuleiten  ist, 
s.  oben  bei  Munia;)  der  Dienst,  das  Amt  eines  Minister;  die  Dienst- 
leistung, die  man  von  Amts  wegen,  oder  um  Jemand  hülfreich  an  die 
Hand  Z7t  gehen,  verrichtet  :  Tum  coquus,  vilissimmn  antiquis  mancipiuin 
et  aestimatione  et  nsu,  in  pretio  esse;  et,  quod  ministerium  fuerat,  ars 
baberi  coepta.  Liv.  39,  6,  9.  Sunt  qui  ita  distinguant :  O  f  f  i  c  i  u  m  esse  filii, 
uxoris,  et  earum  personarum,  quas  neccssitudo  suscitat,  et  ferre  opem  iubet; 
ministerium  esse  servi,  (|uem  conditio  sua  eo  loco  posuit,  ut  nibil  eorum, 
quae  i)raestat,  imputet  superiori.  Senec.  Benef.  3,  18.  Censuram  proprio 
niagislratu  egere,  cui  scribarum  ministerium,  custodiaeque  et  tabularuin 
cura  subiiceretur.  Liv.  4,  8,  4.  Verna  m  i  u  i  s  t  e  r  i  i  s  ad  mitus  aptus  heriles. 
Hör.  Epist.  2,  2,  6.  vom  Dienste  bei  der  Tafel,  Obstupui ;  Caplatque  alius 
moderamina  (navis),  dixi :  meque  m  i nister io  scelerisque  artisque  removi. 
Ovid.  31et.  3,  645. 
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b.  Muuerare  (miinus,  481,  a.  XX,  4.)  Jemand  Etwas  als  scJitildiges 
GcacheiiJc ß;eheii,  und  M ii  n  e r  a  r  i ,  Jemand  beschenlen,  um  dadurch  sich 
ihm  gefällig-  :.u  beweisen,  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  74,  B,  a.  S.  193.  §.  123. 
Locus  erat  qiiidam,  in  quo  eraut  ea  composita,  qn'ibiis  rex  te  iniiuerara 
conslitiierat.  C.  Deiot.  6,  17.  lu  Actio  Corcjrae  Alexio  me  opipare  in  u  n  e- 
ratus  est.  C.  Att.  7,  2,  3.  —  Reinunerare  und  Remuuerari, 
Jemand  eine  Gegcngef  ülligkeit  eriveisen,  eiivas  Gutes  ivieder  vergelten, 
belohnen  :  Quod  si  Caesar  decessisset  ac  liberam  possessiouem  Galliae  sibi 
tradidisset,  magno  se  ilhnn  praemio  r  emunerat  urum.  Caes.  1,  44.  extr. 
Ne  snstiuebani,  ne  ad  te  priiis  ipse  quid  scriberein,  quam  aliquid  accepissein, 
iit  possem  te  r  e  m  u  n  e  r  a  r  i  quam  similliino  munere.  C.  Fain.  9,  8, 1 .  ^uch  : 
Te  bis  suppliciis  remuuerabor.  CatuII.  14,  20.  Munerari  beneficae 
vohuitatis  est;  Remunerari,  grati  et  memoris  animi.  —  Retribiiere, 
409.  b.  Etivas  zurück  gehen,  wieder  zustellen;  daher.  Einem  Etwas 
geben,  das  man  ihm  schuldig  ist,  das  ihm  gebührt  :  Cassius,  iit  alio  mu- 
nere sibi  reconciliaret  civium  auimos,  iubet,  pro  Siculo  frumer.to  pecuuiam 
acceptamretribui  populo,  Liv.  2,41,8.  Ulis  exactae  aetatis  severissiino 
fructuai,  quem  merueruut,  retribuam.  C.  Q.Rosc,  15,44.  Retribuere, 
aequitatis  est. 

921.  Murmur,  Susurrus;  Murmurare,  Mutire,  Mussare^ 
31ussitare,  Susurrare, 

«.Murmur  {Schwed.  morra,  murra,  murren,  Griech.  fiOQtwQEiv, 
vndb.  Kero  u.  Olfr.  niurmulon,  murmeln ,  b.  Otfr.  Murmuluiiga,  das 
Ge  m  u  rm  e  l;  vgl.  M  o  e  s  t  u  s ,  905.)  das  Murren,  Knurren,  Brtnnmen, 
das  Gemurmel,  von  Menschen  und  von  jedem  ähnlichen  dumpj'cn,  bald 
schwUchern,  bald  starkem  Getöse  :  Non  tarnen  est  clamor,  sed  parvae 
mu  rmura  vocis.  Ovid.  IMet.  12,49.  Tacito  venerantur  murm  u  re  numen. 
Ibid.  6,  203.  Murmur  maris  ab  aurium  sensu  ductum  est.  C.  Orat.  3,  40, 
l()l.  Silet  aequor,  et  oranes,  adspice,  ventosi  cecideruut  murmuris  aurae. 
V.  Ecl.  9,  58.  Quique  per  infernas  hoiTeudo  murmure  valles  iinperiura- 
lae  laberis  amnis  aquae.  Ovid.  Ibis  77.  Adspice  iucundo  labentes  mur- 
mure rivos.  Id.  Remed.  Am.  177.  Strepit  omnis  murmure  campus. 
V.  Aeu.  6,  709.  von  Bienen  und  den  Schatten  in  der  Unterwelt.  Interea 
magno  misceri  murmure  coelum  incipit.  Ibid.  4,  160.  —  Susurrus, 
das  Zischeln  des  leise  Redenden,  das  Geflüster,  das  Lispeln,  das  Säu- 
seln des  JFindes  in  den  Blättern;  das  Rieseln  des  JFassers  :  Lenesque 
sub  noctem  susurri  composita  repetantur  hora.  Hör.  Carm.  1,  9,  19.  Tum 
in  lecto  quoque  videres  Stridore  secreta  divisos  aure  susurros.  Id.  Serm, 
2,  8,  78.  ivf)  der  Kers  selbst  das  Zischeln  und  Ziijlüstern  nachahmt.  Sae- 
pes  Hjblaeis  apibus  florem  depasla  salicti  saepe  levl  somnum  suadebit  inire 
s  u s  u  r  r  o.  V.  Ecl.  1,56.  vom  Schwirren,  Summen  der  Bienen. 

b,  M  u  r  m  u  r  a  r  e  ,  m  u  rmeln  ,  ein  dumpfes  Getöse  machen  :  Vidi 
Lesterno  die  quendam  murmurautem,  quem  aiebant  negare,  ferre  me 
posse.  Orat.  de  Harusp.  Resp.  8,  17.  Fremitus  murmurantis  maris. 
C.Tiisc.  5,  40,  116.  brausen.  —  Mutire,  awcÄMuttire  (inutus,  710. 
XVIII.)  mucksen ,  einen  schwachen,  unartictdirten  Laut  von  sich 
geben,  als  ivenn  man  reden  wollte,  in  demselben  Augenblicke  aber  dieses 
ivieder  unterdrückt :  Palain  mutire  plebeio  piaculum  est.  Phaedr.  4,  25, 
34.  —  I^Iussare  (muttire,  XX,  10.)  leise,  in  den  Bart  sprechen,  mit 
der  Sprache  nicht  heraus  wollen  :  Soli  Aetoli  id  decretum  decem  legatorum 
claui  mussantes  carpebaut.  Liv.  33,31,1.  Mussantes  infer  se  rogi- 
tabauf,  num  quem  plebeii  cousulis  poeniteret?  Id.  7,  25, 1.  cf.  Drak.  h.  1.  — 
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Blussitare  (raussare,  XX,  10.)  leise  murren^  hrummen,  Etwas  ver- 
helssend  vor  sich  hin  murmeln  :  Ego  liaec  ineciim  mussito:  Bona  mea 
inhiaiit ;  certatira  doiia  inittiint  et  munera.  Plaut.  Mil.  3,  1,  120.  Turnus 
Herclonius  ferociter  in  aljsenteinTarquiniuiu  eratinv^ectus  :  Hand  niirum  esse, 
Siiperbum  indilum  Romae  cognomen.  lam  enim  ita  clam  quideni  mussi- 
tantes,  vulgo  tarnen,  eum  ai)pellabant.  Liy.  1,  50,  3.  —  Susurrare, 
heimlich  reden,  einander  in  die  Ohren  raunen,  zi//{i)stern,  zischeln  :  laiu 
susurrari  audio,  civem  Atticam  esse  banc.  Ter.  Andr.  4,  4,  40.  Älaxiina 
nntu  pars  mihi  siguilicat;  pars,  quid  velit,  aure  susurrat.  Ovid.  Met.  3, 
643.  Ut  vaga  fama  susurrat.  Ovid.  Her.  21,  233.  Capellae  ima  susur- 
r  a  u  ti  s  repebant  ad  yada  lympLae.  Virg-.  Cul.  104. 

922.  3Iut  ar  e ,   V a  riar  e, 

M  u  t  a  r  e  (Si  datum  quod  reddatur,  M  u  t  u  u  m ,  quod  Sicull  {.lottov ;  itaque 
scr:bit  Sophrou  (.lolzor  u.vzl  /unirov.  Varr.  L.  L.  4,  36.  post  med.  Lipsii 
Gloss.  Gemütes,  mutabis;  ylhd.  rnüzön,  3Ihd.  müzen,  ^Itsüchs.  müfön, 
Goih.  maidjan,  muten ,  viut sehen ,  ganz  dem  Lal.  mutare  entspre- 
chend,jetzt  aber  längst  veraltet^  davon  ist  mausen,  von  f^ögeln,  wenn 
sie  die  Federn  verändern,  und  von  Krebsen,  wenn  sie  eine  neue  Schale 
bekonnnen;  Wacliteri  Gloss.  v.  Muten;)  machen,  dass  zwei  Dinge  mit 
einander  wechseln,  dass  eins  an  die  Stelle  des  andern  tritt,  oder  dass  der 
Zustand  einer  Sache  in  einen  andern  übergeht ;  vertauschen,  ändern, 
verändern:  Lixae  permixti  cum  miiilibus  die  uoctuque  vagabanlur,  et  palan- 
tes  agros  vastare,  pecoris  et  mancijjiorum  pracdas  cerlantes  agere;  eaque 
jn  u  t  a  r  e  cum  mercatoribus  vino  advecticio,  et  aliis  talibus.  Sali.  I.  44,  5, 
Mordear  opprobriis  falsis  mutemque  colores?  Hör.  Epist.  1, 16,  38.  Fratec 
cjuum  testamentum  mutare  cuperet,  in  ipsa  significatioue  liuius  volunfatis 
est  mortuus.  C.  Chient.  11,  31.  Muta  iam  isfam  mentem;  obliviscere  cae- 
dis  atque  iucendiorum.  C.  Cat.  1,  3,  6.  Gentes  universae  in  civitatem  sunt 
receptae,  utSabinorum,  Volscorum:  quibus  ex  civitatibns  nee  coacti  essent 
civltate  mutari ,  si  qui  nohiissent.  C.  Balb.  13,  31.  —  Variare  (varius, 
469.  XX.)  bunt,  fnanniclijaltig,  verschieden  machen,  abwechselnd  ma- 
chen :  Ilie  (Sol)  ubi  uascentem  maculis  variaverit  orlum,  couditus  ia 
luibem,  medioque  refugerit  orbe.  V.  Georg-,  1,  441.  jvenn  sie  ihren  Glanz 
mit  Fleclen  besprenkelt.  luvenes  discurrunt,  v a r i a n  t  que  vices.  V.  Aon, 
9,  164.  sie  lösen  abwechselnd  einander  ab  in  den  JFachen  und  andern 
Verrichtungen.  Quum  timor  atque  ira  in  vicem  sententias  variassent. 
Liv.  2,  57,  2.  Variari  yoliiptas  distiuguique  potest.  C.  Fin.  1,  11,  38. 
die  Vergnügungen  abwechseln  lassen,  sich  verschiedene  ^rten  von  P'er-f 
gnügen  machen.  DeÄIarcelli  morte  variant  auctores.  Lir.  27,  27,  12. 
sind  nicht  einerlei  3Ieinung  ;  cf,  Drak.  ad  Liv.  35,  31, 13. 

923.    Mutuare,    M ut ua r i ,    31  u tuit ar e. 

Mutuare  (mutuus,  91.  XX.)  entlehnen,  Etwas  als  ein  Darlehn  neh- 
men; ist  ganz  veraltet:  Ad  amicos  curret  mutuatum;  mutuet  mea 
causa.  Caecil.  ap.  Non.  7,  48.  vgl.  Lat.  Grannn.  §.  74,  B,  a.  S.  194.  Ueb- 
lieber  ist  IM u  t  u  a  r  i  ^für  sich  Etwas  borgen  :  Quum  Tel  abundare  debeam, 
cog^or  mutuari.  C.  Att.  15,  15,3.  Tropisch:  A  viris  virtus  nomen  est 
m  u  t  u  a  t  a.  C.  Tusc.  2,18, 43.  Ouura,  quemadmodum  promissi  fidem  prae- 
staref,  ex])edire  non  posset,  ab  amore  temerarium  at(|ue  imj)udens  mutua- 
tur  consilium.  Liv.  30,  12,  19.  cf.  Drak.  li.  1.  —  Mutuitare,  XX,  10. 
ho7yien  wollen  :  Omnes  lenereut  (i.  e.  abstinerenl,  caverent,)  mutuitanti 
credere.  Plaut.Merc.  1, 1,52.  —  Das  Gegcnlheil  istMutuuin  dare,  312. 
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924.    My  st  er  {um  f    Arcanum. 

Mysterium  (/hvgt/jqiov  von  /.ivazrjg,  und  dieses  von  fwen>,  den 
Mund  oder  die  Augen  verschliessen,  znlhun  ;)  ein  Geheiuiniss,  in  sofern 
es  etwas  Hediges,  Gewissenssache  oder  doch  etwas  sehr  JFichliges  ist : 
Eos  adinoneaimis,  ut  illud,  eliam  si  est  verissimum,  tacidim  tarnen,  tamquain 
my  Hterinin,  teiieaut.  C.  Orat.  3,  17,  64.  Epistolae  uostrae  tautum  liabent 
inysteriorum,  ut  eas  ne  librariis  quidem  fere  cominittaiuus.  C.  Att.  4, 
18,  1.  daher  aucJi  ein  geheimer  Gottesdienst  und  was  dazu  gehört ^  bei 
ivelchem  ntiv  Eingeiveihte  zugelassen  ivurden,  ivetches  lateinisch  Initia 
hiess,  vgl.  721.  Facies  uie,  in  quem  dieni  Romaua  incidant  mysteria, 
certiorem.  C.  Alt.  6,  1.  extr.  —  Arcanum  (arca,  140.  V,  2.  auch  f^as- 
lisch  Arca,  ein  grosser  Kasten  ;  v.  Humboldt  Zusätze  zum  Mithridat.  20.) 
etwas  Geheimes,  was  verborgen,  verschlossen  seijn  soll,  was  Niemand 
wissen  darj" :  Persae  arca  na  regum  mira  celaut  fide.  noii  melus,  non  spes 
elicit  vocem,  qua  prodautur  occulta.  Curt.  4,  6,  5.  Parmenionis  fillus,  om- 
iiium  arcanorum  regis  arbiler.  Id.  6,8,11.  Arcanum  ueque  tu  scruta- 
beris  illius  uuquam,  commissumque  leg-es  et  viuo  tortus  et  ira.  Hör.  Epist. 
1,  18,  37. 


925.   Nam,   N amque ,   E nim  ^   E t  eni m. 

''    Der  deutschen  Partikel  denn,  die  mit  einem  vorhergehenden  Satze 
die  Angabe  seines  Grundes  verbindet,  entspricht  im  Lateinischen  ein  und 
dasselbe  fr  ort,  nur  in  verschiedenen  Formen,  die  durch  ihre  verschiedene 
Anwendung  und  Stellung  sich  unterscheiden  :  W  a  m  (Gofh.  u.  b.  JFille- 
ram  Namo,  b.  Kero  u,  Isidor.  Nemi,  auch  Pers.  ^ava,  der  Name,  von 
dem  veralteten  Ahd.  nahmen,  nennen,  bestimmen;)  rechtfertigt  die 
nächst  vorhergehende  Behauptung  durch  genauere  Best itumung  und  An- 
gabe ihres  Grundes,  wodurch  sie  begreißich  tvird;  doch  darf  dieser 
Grund  nicht  auf  einem  besondern  JForte  beruhen,  daher  N  a  ra  jedesmal 
den  Satz  anfängt  und  oft  durch  nämlich  übersetzt  werden  lann; 
E  nim  (e,  verstärkend,  ivie  in  equidem,  ecaslor,  — nam  umlautend,  wie  in 
uempe  und  beniemen;)  hingegen  gibt  //«*/  st ärkerm  Nachdruck  einen 
solchen  Grund  als  Sachgrund  an,  auf  ivelchem  die  3Iöglichkeit  oder 
jrirkUchkeit  der  vorhergehenden  iJehauptung  beruhet,  und  steht  nach 
item  JForte,  auf  ivelchem  der  ßloment  des  Grundes  liegt.    Daher  steht 
auch  in  solchen  Sätzen,  die  durch  ihren  Inhalt  mit  den  vorhergehenden 
nicht  in  unmittelbarem  Zusammenhange  stehen,  im  ersten  Falle  Nam- 
que;  im  zweiten  Etenim.  Vgl.  Lat.  Gramm.  §.191,1.     Quamobrem,. 
Quirites,  quoniam  ad  omnia  pulvinaria  supplicatio  decreta  est,  celebratole 
illos  dies  cum  couiugibus  ac  liberis  vestris.  Nam  multi  saepe  Louores  diis 
iramortalibu&iusti  Labiti  sunt  ac  debiti,sedprofecto  iustioresnunquam.  Erepli 
enira  estis  ex  crudelissimo  ac  miserrimo  interitu,  et  erepli  sine  caede,  sine 
sanguine.  C.  Cat.  3,  10,  23.       Cmn  municipibus  Volalerranis  mihi  summa 
necessiludo  est :  magno  e  n  i  m  meo  beneficio  aifecti,  cumulalissime  mihi  g-ra- 
(iam  retulerunt;  nam  nee  in  honoribus  meis  nee  in  laboribus  unquam  defue- 
runt.  C.  Fam.  13,  4.  pr.   —      Sedulilas  mea  et  mihi  et  rei  ])ublicae  tulit  frue- 
tum.  Namque  assiduis  internundis  cum  Lepido  egi,  iit, oraissa  omni  coulen- 
tione  reconciliataque  vohmlate  uostra,  commuui  cousilio  rei  publicae  succur- 
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reret.  C.  Farn.  10,  15, 1.  cf.  Bremi  ad  Nep.  7, 1,  2.  Ouae  gralia  iie  quid 
tibi  prodesse  possei,  ego  mea  dllig-eutia  perfeci :  iit  eliain  obesse  deberet,  tu 
tiia  sapientia  curasli.  E  t  e  n  i  ni  rem  totain,  iudices,  breviter  cog'uoscite.  C.Verr. 
2,  69.  fiii.  Diceiidi  uie  iion  lam  fructiis  et  g'loria,  quam  Studium  ipsum  exer- 
cilatioque  delectat:  quod  mihi  nulla  res  eripiet,  te  praesertim  tam  studioso. 
E  t  e  n  i  m  dicere  beue  uemo  potest,  nisi  qui  prudeuter  iutelligit.  C  Brut.  6, 23, 

926.  Narrare f  E-  Denarrare ,  Memorare^  Commemorare, 

Narrare  (guarus,  l'undig,  Kenntniss  hahend  in  einer  Sache ,  XX,  4. 
f ',£■/.  I  g- n  0  r  a r  e ,  670,  a.  VI,  2.  N  a  r  r  o ,  quum  alterum  facio  n  a  r  u m,  a  quo 
K  a  r  r  a  t  i  o ,  per  quam  cog'uoscimus  reui  g'estam,  quae  pars  ag'eudi  est.  Varr. 
L.  L.  5,  7.  pr.  damit  scheint  das  deutsche  Narr  zusammen  ztt  hängen, 
in  so  fern  dieser  geschwätzig,  oder  auch  leichtgläubig  ist;  T^asl\  uarra, 
einfältig,  närrisch;  v.  Humboldt  Zusätze  z.  ßlifhrid.  29.)  erzählen,  eine 
Begebenheit  mit  ihren  Umständen  durch  IForte  darstellen,  ohne  Rück' 
sieht  auf  JFahrheit  oder  Umvahrheit :  Non  qui  labentia  tarde  tempora 
uarra udo  fallat,  amicus  adest.  Ovid.  Trist.  3,  3,  12.  lucuuda  mihi  liberti 
tui  oratio  fuit,  quum  de  animo  tuo,  de  sermonibus,  quos  de  me  haberes  quoti- 
die,  mihi  uarrare  t.  C.  Fam.  3, 1,2.  Kiliilest,  quin  male  uarra  udo  pos- 
ßil  depravarier.  Ter.  Pliorm.  4,  4,  1 6.  —  E  n  a  r  r  a  r  e ,  Etwas  in  gehöri- 
ger Ordnung  und  erschöpfend,  mit  allen  kleinen  Umständen  erzählen  : 
Omnem  rem  modo  seui,  quo  paclo  haberet,  enarramus  ordine.  Ter.  Ad, 
3,3,  11.  Saepe  satis  est,  quid  factum  sit,  dicere;  uou  ut  e  narr  es,  quem- 
admodum  sit  factum.  C.  Inv.  1,  20,  28.  D  eu  arrare  ,  Etwas  aberzählen, 
die  Umstände  davon  einzeln  und  der  Reihe  nach  bis  zum  Ende  hererzäh- 
len :  Hie  quandam  noram,  cuius  vir  uxorem  Lemni  kabuit  aliam,  ex  qua 
filiam  snscepit:  et  eam  clam  educat : —  baec  adeo  eg-o  illi  iam  denarrabo. 
Ter.  Pborm.  5,  8,  51.  Matri  denarrat,  ut  ingeus  behia  cog'natos  eliserit. 
Her.  Serm.  2,  3,  315.  —  Memorare  (memor,  633,  a.  XX.)  Jemand 
Etwas  durch  Erzählung  erinnerlich  machen  :  Honoratorum  yirorum  lau- 
des  in  concione  memorentur.  C.  Leg;.  2,24,62.  Herculem  in  ea  loca, 
Geryoue  interemto ,  boves  mira  specie  abeg-isse  memorant.  Liv.  1,7,4, 
man  erzählt,  nämlich  als  eine  Sache,  an  die  man  nur  erinnern  darf,  — 
Commemorare,  sich  oder  Andern  zugleich  Etivas  erinnerlich  machen, 
in  Erinnerung  bringen ;  besonders.  Etwas  prahlend  erwähnen,  vgl.  C  o  m- 
lu  e  m  0  r  a  t  i  o ,  308.  Exercendae  meraoriae  g'ratia,  quid  quoque  die  dixerim, 
audierim,  egerim,  commemoro  vesperi.  C.  Sen.  11,38.  Beneficia  memi- 
nisse  debet  is,  in  quem  collala  sunt,  non  commemorare,  qui  coutulit. 
C.  Lael.  20,  71.  Ouae  est  ista  in  commemoranda  pecunia  tua  tam  inso- 
lens  ostentatio?  C.  Parad.  6, 1.  pr.  C.  Decianus,  de  quo  tu  saepe  comme- 
moras.  C.  C.  Rabir.  9.  pr, 

927.  Nasci,  Oriri;    Naiivus,   Naturalis,  Naialis , 

Natalicius* 

«.Nasci  (t;^7.  Natura,  702.  Ce7//scÄ  G n a b a t  Of7«'Gnaba,  natus, 
Knabe  nach  Isidor  bei  Adelung  h.  v.)  geboren  werden,  zur  Welt  kom- 
men: So  st  rata:  Ex  me  atque  ex  boc  natus  es.  Ter,  Heaut.  5,  4,  7. 
Nascendi  iucerta  conditio;  sine  sensu  nascimur.  C.  Cat.  3,  1,  2.  Nati 
snmus  ad  congregationem  bominum  et  ad  societatem  communitatemque  gene- 
risbumani.  C.  Fin.  4,  2,  4.  Tropisch:  Nnlla  tam  deteslabilis  pestis  est, 
quae  non  boniini  ab  bomine  n  a  s  c  a  1  u  r.  C.  Oif.  2,  5,  16.  Scribes  ad  me,  ut 
mibi  nascatur  epislolae  argumentum.    C.  Fam.  16,22.  extr,  damit  ich 
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Stoff  zu  einem  Briefe  leJcoinme,  —  Oriri  {von  dem  alten  ur,  auf, 
z.  ß.  iirbebeii,  auf  liehen;  daher  ora,  das  Ort,  S29.  XVIII.  Got/i.  a'ir, 
frühe,  Urruns,  der  3Tor^en ,  orieiis;  ürbab,  der  Anfang;  Angeh.  dr^ 
Ursprung;  vgh  Ordiri,  691,  a.  Hehr.  "('^  lucere,  iliucescere,  lucidum 
fieri ;)  aufgehen,  zum  Vorschein  hommen  :  Tria  sidera,  Corvus  et  Anguis 
et  inedius  Crafer,  Idibus  illa  latent:  oriuntur  nocie  sequenti.  Ovid.  Fast. 
2,  245.  Nox  abiit,  oriturque  Aurora.  Ibid.  4,  721.  dcdier  entstehen,  von 
Etwas  ahsicnnmen,  seinen  Lrsprung  hahen :  Naturaesimiütudo  illius  (Cato- 
iiis,  proavi  tui)  ad  te  magis,  qui  ab  illo  ort«ses,  quam  ad  unumquemque 
iioslruin  pervenire  potuit.  C  i^Iur.  ."il,  66.  Tropisch:  Tibi  a  me  nuüa  est 
orta  iuiuria.  Ter.  Ad.  2,  1,  35.  C.  Faunius  et  Q.  Mucius  ad  soceruui 
veniunt  post  morteni  Africani:  ab  bis  sermo  oritur,  respoudet  Laelius. 
C.  Lael.  1,  5.  Ipsum  ainare  a  S8  0  r  i  t  u  r  et  sua  spoute  u  a  s  e  i  t  u  r.  C.  Fiu. 
2,24,78. 

Ä.  Nativus,  IV,  4.  zur  Gattung  des  Gehorencn  gehörig  und  als  sol~ 
ches  fortdauernd :  Anaxiinaudri  opiuio  est  nativos  esse  deos,  lougis  inter- 
vallis  Orientes  occidentesque.  C.  ]\.  D.  1,  10,  25.  durch  Gehurt  entstanden, 
gehören.  Simplicia  verba  partim  na tiva  sunt,  partim  reperta.  Nativa  ea, 
quae  sig'nificata  sunt  sensu:  rei)erta,  quae  ex  bis  facta  sunt,  et  uovata  aut 
similitudiue,  aut  imitatione,  aut  inllexione,  aut  adiunctione  verborum.  C.  Part. 
Or.  5,  16.  Stammwörter.  Quid,  si  utrumque  fuit,  ut  et  fanies  stimularet 
Lomines,  et  tu  in  boc  ulcere  taniquam  unguis  exsisteres  ?  nenne  fuit  eo  maior 
adbibenda  medicina,  quae  et  iilud  nativum  et  boc  delatum  inalum  sanare 
posset?  Or.  pro  Domo  5, 12.  ein  natürlich  entstandenes  Uehel,  Beluae 
ad  saxa  iiativis  testis  iubaerentes.  C.  N.  D.  2,  39,  100.  von  der  Gehurt 
an  angewachsen,  angeboren.  —  Naturalis  (natura,  702.  XII,  3.) 
natürlich,  der  Natur  gemäss  heschaffen  :  Aiunl,  banc  quasi  naturalem 
atque  insitam  in  animis  uoslris  inesse  notiouem,  ut  alterum  esse  appetendum, 
alterum  aspernandum,  sentiamus.  C.  Fin.  1,9,  31.  Zeno  naturalem 
legem  diviuam  esse  censet  eamque  vim  obfiuere,  recta  imperantem  probibeu- 
lemque  contraria.  C.  ]\'.  D.  1,  14,  36.  Succus  iile  et  sauguis  iucorruptus 
«sque  ad  baue  aetatem  oratorum  fuit,  in  qua  naturalis  inesset,  non  fucatus 
«ilor.  C.  Brut.  9,  36.  Est  animorum  iugeniorumque  naturale  quoddam 
quasi  pabulum,  consideralio  contemplalioque  naturae.  C.  Acad.  2,41, 127.  — 
N  a  t  a  l  i  s  (nascor,  natum,  XII,  3.)  60  heschaffen,  dass  es  für  das  Gehören- 
iverden  sich  eignet,  zur  Gehurt  gehörig  :  Cbaldaeis  in  praedictione  et  in 
notatione  cuiusque  vifae  ex  n  atali  die  minime  est  credeudum.  C.  Div.  2,  42, 
87.  Nescio  qua  natale  solum  dulcedine  captos  ducit,  et  immemores  non 
sinit  esse  sui.  Ovid.  Pont.  1,  3,  35.  —  Na  talicius  (natalis,  IX,  3.)  ifas 
auf  die  Geburt,  die  Gehurlsstunde,  deti  Geburtstag  Bezieimng  hat,  damit 
in  f  erhindunii-  steht  :  Cbaldaei  auimadvertunt  et  notaut  sidera  uatalicia, 
quaecunque  Lima  iuucta  yideautur.  C.  Div.  2,  43,  91. 

928.   Nasus,   Naris. 

Nasus  (Altd.  seit  Rabanus  Maurus  Nasa,  Schwed.  Isl.  Slav.  Nos, 
Äaz/silr.  Nasa,  Bopp  Gl.  p.  93.)  die  Nase,  der  hervorragende  Theil  des 
Gesichts  oberhalb  des  Mundes  :  lUam  virginem,  caesiam,  adunco  naso. 
Ter.  Heaut.  5,  5,  18.  Pravo  vivere  naso.  Hör.  A.  P.  36.  Suspendens 
omuia  naso.  Hör.  Serm.  3,  8,  64.  üher  Alles  die  Nase  rümpfen,  spotten  ; 
vgl.  Heindorf  zu  1, 6,  5.  daher,  der  spöttische  JFitz :  Non  cuicunque  datun» 
est  babere  nasum.  Martial.  1,  42,  18.  —  Naris  (Spanisch  Nariz,  die 
Nase;)  das  Nasenloch:  Perque  cavas  nares  —  cerebrum  moUe  fluit.  Ovid. 
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Met.  12,  435.  Geminae  na  res.  V.  Georg-.  4,  300.  Nares,  eo  cjuod 
omuis  otlor  ad  siipera  ferfiir,  recte  siirsum  sunt.  C.  N.  D.  2,  56,  141.  und  ril 
sofern  die  Nasenlöcher  die  WevTi-^euge  des  Aihmens  und  Ricchcns  sind, 
tropisch  :  Luciiius  facelus,  emunctae  naris.  Hör.  Serni.  1,  4,  8.  von  schar- 
fer und  feiner  Beobachlung. 

929.  Naucij   Flocci  facere,  liahere, 

Naiici  facere  (Naiici,  pro  iiiliili  te  diico.  Est  aulem  faljae  granum, 
quuin  se  aperit.  CLaris.  il.  p.  185.  Putscli.  Nauci  quoque  (a])(otuiii),rjnod 
putameu  micis  sigiiiiicat,  et  pro  iiiLilo  accipilur.  Prisciau.  VI,  3,  12.  ßlehr 
andere  Meinungen  f  Uhr/  Festus  v.  IVaucum  an;)  einer  JSussschale 
werth  achten  :  Qui  Lome  timidus  erlt,  in  rebus  dubüs  n  a  u  c  i  non  erit.  Plaut. 
Most.  5,  1,  1.  Non  Labeo  n  auci  Marsum  augureiu.  C.  Div.  1,  58,  132.  — ■ 
Flocci  facere  {Galisch  Floccas,  Gl.  Mons.Flocho,  von  fite  g  en  j  iveil 
ein  FlocJcen  leicht  in  die  Höhe  JUegt ;)  Etwas  nicht  höh  er  achten,  als 
eine  Jfollenf  loche ,  die  der  J^ind  leicht  forttreibt  :  Inteilecfum  est 
TOiociQeiorccr/icccg  comitia,  iuterregnuni,  majestateui,  totam  deuiyue  rein 
publicam  fl  o  c  ci  iiou  facere.  C.  Att,  4,  15,  4, 

930.  Navicularius,  Nauclernsy  Navarchus ,  Guhernator, 

31  ag  ist  er. 

Navicularins  (iiavis,  navicula,  XII,  1,  B,  b.  XI,  2.)  seil,  vir,  €ler 
Schijfsherr,  Schijfseigenth'thner,  Schijfspatron ,  der  das  Schiffswesen 
betreibt  und  gegen  Frachtgeld  3Ienschen  und  Jf^aaren  wohin  bringt  : 
Si  poteris,  cum  Älescinio  ;  caute  is  solet  navigare:  si  minus,  cum  Lonesto  ali- 
quo  liomiiie,  cuius  auctoritate  navicularins  moveatur.  C.  Farn.  16,9,4. — ^,^ 
Nau  clerus(j'ca';rZ/TOOc)  griechisch,  bedeutet  dasselbe;  selten:  Cubare  in' 
navi  lippam  atque  oculis  tnrgidis  (malrem)  nauclerus  dixit,  qui  iilas  ad- 
vexit,  miiii.  Plaut.  ]\lil.  4,  3,  16.  —  fiavarchus  (vccvaQyog.)  der  auf  einem 
Schijfe  den  Oberbefehl  hat,  der  Schiffscapitän  :  Sumtum  omnem  in  cJas- 
sem  frumento,  stipendio,  ceferisque  rebus  navarcLo  suo  quaeque  civitas 
semper  dare  solebat.  C.  Verr.  5,  24.  pr.  —  Gubernator  (gubernare, 
902.  III,  2.)  der  Steuermann,  der  das  Steuerruder  führt  und  das  Schiff 
lenlf  :  Gubernator  clavum  tenens  sedet  iu  puppi.  C.  Seu.  6, 17.  Etiam 
sumrai  gnbernatores  in  magnis  tempestatibus  a  vectoribus  admoneri  so- 
lent.  C.  Phil.  7,  8,  27.  Allgemeiner:  Gastodes  g-ub  er  u  atore  sque  rei 
publicae.  C.  C.  Rabir.  9,  26.  — ■  Magister,  476.  b.  der  Schiffstneistery 
dem  die  Aufsicht  über  das  ganze  Schiff  übertragen  ist,  der  für  die 
nöthigen  Vorrülhe  und  Bedürfnisse  sorgt,  die  Geschäfte  in  Ordnung 
ei'hlilt,  mit  den  Passagieren  Contracte  schliesst  u.  dgl.  Scipio,  ut  omnes 
iam  iu  navibus  erant,  scaphas  circummisit,  ut  ex  navibus  gubernatores  que 
et  magistri  navium  et  bini  milites  in  forum  convenireut  ad  imperia  acci- 
pienda.  Postquam  convenerunt,  primum  ab  iis  quaesivit,  si  aquam  Iiominibus 
iumeulisque  in  totidem  dies,  quot  frmnentum,  imposuissent.  Liv.  29,25,7. 
Ocfavius  dedit  sociis  navalibus  iu  singulos  denarios  septuagenos  quinos; 
g-uberna toribus,  qui  in  navibus  fu erant,  duplex;  magistri s  navium 
quadruplex.  Id.  45,  42,  3.  cf.  Caes.  C.  2,  43.  Mag-istruni  navis  accipere 
debemus  cui  totius  navis  cura  mandata  est.  Ulpian.  Digg-.  XIV,  1,  1,  §.  1. 
Dichter  aber  brauchen  dieses  Wort  auch  für  Gubernator:  Fertur  vaga 
gurgite  puppis  ipsius  in  scopulos  dextra  impelleute  magistri.  Sil.  4,  719. 
cf.  Drakenb.  h.  1. 
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931.  NaviSf  Navi^inm,  AlveuSy  Ratis,  Carinuy  Puppr's; 
Iiintei'y  Scapha,  Ctjmba;  ]S  avis  actuaria,  lon^a ,  onc 
raria,  speculaforia ;  Celox ,  Horia,  Caiascopium , 
Prosumia  f  JLeinbuSj  Ijennnculus ,  Pristis,  Phaselus , 
Mtjoparo,  Liburna  ,  Aphractus  ,  Dicrotum  ,  Poniones  , 
Hippagogae f  Corbitae ,  Cercurus ,   Gaulus, 

a.  Die  allgemeinsfen  Benennungen  von  TFasserfulirzeiigen  sind :  Na- 
V i s  (nare,  schwimmen^  I,  1 .  zu  nahe n y  n ä h e n  {Adelung v.  Not h,  wie 
das  Griech.  vaug  zu  vcao,Jliessen,  schwimmen,  und  veco,  schivimmen,  und 
gehen,  kommen;)  gehörig,  zugleich  mit  dem  Begriffe  der  Vertießng, 
wie  im  Ahd,  Nacclio,  IS achen,  zu  Na pf  gehörig ;  Sanslr.  N a  ii ,  im 
Nominat.  N  a  u  s.  ßopp  Gramm,  p.  84.)  ein  Schiff  ah  schwimmender  Kör- 
per, gewöhnlich  ein  grösseres,  dessen  Gattungen  durch  Beiwörter  unter- 
schieden wurden,  z.  B.lSaves  annofinae  (vgl.  V,  1.)  Caes.  5,  8.  Si  ceu- 
tum  lectae  naves,  et  qiiiiu|uag'inta  leyiores  apertae,  et  triginta  Issaici 
lembi  maritlmam  oram  vastare  coeperint,  ia  mediterraneas  scilicet  uos  nrbes 
recipiemus  ?  Liv.  32,21,  27.  tectae  oder  constratae,  Liv.  35,  46,  3.  mit  Ver' 
decken  ;  apertae,  ohne  Verdeche.  —  N  a  v  i  g-  i  u  m  (iiavig-are,  XX,  7.  IV, 
3,  c.)  ein  Schiff  als  Fahrzeug,  und  in  so  fern  es  mit  Rudern  und  Segeln 
fortgetrieben  iverden  kann  :  Älilites  vectoriis  g'ravibuscjue  n  a  v i g^i i s ,  non 
iiitermisso  remig'andi  labore,  loiigarum  naTiiim  cursiim  adaequariint.  Caes. 
5,8.  Si  sapieus  iam  ex  hoc  loco  proficiscatur  Puleolos,  probo  iiavigio, 
bouo  g;iibernatore,liac  tranquillitate ;  probabilevideatur,  se  illucventunim  esse 
saivum.  C.  Acad.  2,  31,  100.  Mimita  navigia.  C.  Att.  16,  1,  3.  Oiiid 
<am  in  iiavigio  uecessariam,  qaaai  latera,  qaaai  cavernae,  qaaai  prora,  qaam 
pappis,  qaam  antennae,  qaam  vela,  qaam  mali?  C.  Orat.  3,46,180.  — 
AI  V  e a  s  ,  vgl.  IV,  3,  a.  eigentlich  die  älteste  Art  eines  JFasserfahrzeugs 
aus  einem  ausgehöhlten  Bawnstamtn  ;  daher  auch  die  unterste  Höhlung 
des  Schiffs  :  Onam  llaitantem  alveam,  qao  expositi  eraat  paeri,  tenais  in 
sicco  aqaa  destitaisset.  Liv.  1,  4,  6.  Milites,  simal  copia  materiae,  simal 
facililate  operis  iadacti,  alveos  informes,  (nihil,  dasnmodo  innare  aqaae  et 
capere  onera  possent,  carantes)  qaibas  se  suaqae  transvehereat,  raplim  facie- 
bant.  Liv.  21,  26.  fin.  cf.  V.  Aen.  6,  412.  (Alveos  aaviaai  inversos  pro 
ta^ariis  habaere.  Sali.  I.  18,  5.)  —  Ratis  (reri,  rätam,  137.  b.  Otjr.  u, 
Äf ro  redinon,  reden,  hersagen,  w«rfrai<an,  Oberd.  reit ett ,  raiten, 
zählen,  wie  im  Schwed.  reda,  zählen,  rechnen,  und  rada,  erklären, 
wozu  auch  die  Hof -reite,  der  Hof  räum  bei  einem  Landgui  e,  gehört, 
vgl.  Adelung  hh.  vv.  Eben  so  hängt  im  Griech.  (lüo,  sagen,  (yrfiog,  dictas, 
statatas,  und  ^ho,  r  in n  en,  Jliessen,  zusammen ;)  ein  Floss,  eine  Flösse, 
mit  Stricken  oder  hölzernen  Nägeln  zusammengefügte  Baumstämmen 
oder  Balken,  die  auf  einem  Flusse  fort  getrieben  iverden;  daher  ein  auf 
den  Nothfall  und  in  der  Eile  roh  gefertigtes,  zerbrechliches  Fahrzeug  : 
N  a  V  e  primas  iu  Graeciam  ex  Aegypto  Danaas  advenit :  antea  r  a  t  i  b  a  s  navi- 
gabatar,  inveatis  in  mari  Rabro  iuter  insalas  a  rege  Erythra.  Plia.  7,  56.  ad 
fin.  Falviam  Valtarnas  tenaerat  amnis,  navibas  ab  Hanuibale  inceusis, 
rates  ad  traiiciendam  exercitam  iu  magna  inopia  materiae  aegre  comparan- 
tem.  Liv.  26,  9,  4.  cf.  21,  27,  5.  21,  28,  7.  21,  47,  2.  bei  Dichtern  auch 
für  Navis  :  Fecerat  haec  (Fama)  notam,  Graias  cara  milite  forti  adventare 
rates.  Ovid.  Met.  12,  65.  lUirobar  et  aes  triplex  circa  peclas  erat,  qai 
fragilem  traci  commisit  pelago  ratem  primus.  Hör.  Carin.  1,  3, 11.  —  Tro-  i 
pisch  werden  von  Dichtern  statt  Kavis  gehraucht :  Carin a  (Frattzös, 
Car6ne,  nach  Vossius  von  xeiiteiv,  y.aQrjvai,  schneiden^  zerschneiden; 
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naher  Jicgt  das  veraltete  deutsche  Jcaren,  schneiden,  V,  2,1).  ivovon 
Je  erben  und  schere  n  stammen  ;  yidching  LL.  vv.)  der  Kiel  des  Schiffs, 
der  Gnindbcdlen,  der  das  Wasser  durchschneidet  und  auf  ivelchein  das 
g-anze  Gebäude  ruhet:  Cenlum  naYium  longarum  carinis  positis,  con- 
trac(aque  aJ  eifeclniu  eins  operis  multitudine  fabroriim  DaTalimn,  relro  in 
regiuim  coucessit.  Liv.  28,  8,  14.  cf.  28,  45,  21.  Ca  rinae  aliquanfo  pla- 
niores,  quam  nostraruin  iiaviiim,  quo  faciliiis  vada  ac  decessum  aesfus  ex- 
cipere  possent.  Caes.  3,  13.  cf.  C.  1,  54.  Felix,  si  lifora  (autuin  uunquam 
Dardaiiiae  tetigissent  uostra  ca rinae.  V.  Aeu.  4,  658.  cf.  Gesner  ad  Claud. 
36,  369.  —  P  u  p  p  i  s  {scheint  zu  pavire,  de-puvere,  p  uffe n  ,  schlagen, 
I,  1.  zu  gehören,  tveil  am  Hinter/heil  des  Schiffs  das  Steuerruder  tvar 
und  auch  von  den  übrigen  Müdem  das  JFasser  an  diesen  Theil  geschla- 
gen wurde  ;)  das  Hinlertheil  des  Schiffs,  vgl.  G  n  b  e  r  n  a  to  r,  930.  poetisch 
Jür  JXavis  :  Otiiu  agite,  et  ineciim  iufaustas  exurile  pupp  es.  V.  Aen.  5j 
535.  Auch  werden  trabs,  abies,  quercus  stall  ua\\a gebraucht, 

h.  Kleinere  Fahrzeuge  :  L  int  er  (Splint,  VI,  1.  Engl.  Splint,  das 
tveichere  Holz  eines  Baums  zwischen  der  Rinde  und  dem  Kerne  ;  oder 
von  1  i  ii  u  m ,  Lie in ,  Jvenn  ein  solches  Fahrzeug  aus  Hohlen  bestand,  die 
mit  leinenen  Stricken  (linteus)  an  einander  gefügt  wurden;)  ein  Meiner 
Kuhn  ohne  Verdeck  aus  einem  ausgehöhlten  Baumstamine  oder  aus  zu- 
sammengefügten  Bretern  :  Ingens  coacta  vis  navium  est  lintriumque 
temere  ad  vicinalem  usum  parataruni,  novasque  alias  priinum  Galli  incboantes 
cavabantex  siug-ulis  arboribus.  Liv.  21,  26,  8.  Transvecti  lintribus  am- 
nein.  (Jlaudian.  21,  206.  cf.  C'aes.  1,  12.  — •  ScapLa  (Goih.  Skipa, 
Schwed.  Skepp,  Bretagn.  Schaff,  TFallis.  Ysgaft,  Schiff,  ursprünglich 
ein  hohles  Fahrzeug  mit  einem  vertieften  Boden,  vgl.  S  c  a  p  Ii  i  u  m ,  378.) 
ein  Kahn,  Boot,  ivelches  grössern  Schiffen  beigegeben  und  im  Nothfall 
zur  Bettung  aus  der  Gefahr  gebraucht  wurde  ;  etwas  grösser  als  Linier: 
Naviin  tempeslas  vebementius  iactare  coepit,  usqne  adeo,  ut  dominus  navis, 
quam  ideui  g;ubernator  esset,  in  s  c  a  p  h  a  m  confugeret,  et  inde  funiculo,  qui  a 
puppi  religalus  scapham  aunexam  trahebat,  naviin,  quoad  posset,  laodera- 
retur.  C.  luv.  2,  51,  154.  cf.  Liv.  25,  3,  11.  44,42,5.  Piscatoria  s  c  a  p  !i  a. 
lustiu.  2, 13,  9.  Duas  naves,  quae  ad  moles  Caesaris  adbaeserant,  scaphis 
lin  t  rib  u.sque  deprehendunt.  C'aes.  C,  1,  28.  —  Cymba  (»'^7.  Cjin- 
b  i  u  m ,  378.  von  der  bauchigen  Gestalt  mit  dem  inwendig  hohlen  Baume 
so  genannt ;)  ein  Kahn,  Nachen,  ivie  man  ihn  a%if  Seen  und  Flüssen  zum 
XJebersetzen  brauchte  :  Pythius  piscatores  ad  se  convocavit  et  ab  iis  petivit, 
uf  ante  suos  hortulos  i)ostridie  j)iscarentur.  —  Cymbarnin  ante  oculos  mul- 
litudo;  pro  se  quisque,  quod  ceperat,  afferebat.  C.  Off.  3,  14,  58.  Geiuuit 
sub  pondere  cymba  sutilis.  V.  Aeu.  6,413.  von  Charons  JSachen. 

c.  Fahrzeuge  zu  einem  bestinunten  Gebrauch  wurden  theils  mit  jV  a  v  i  s 
oder  N  a  V  i  g'  i  u  m  und  einem  Beiworte  bezeichnet ,  theils  hatten  sie  beson- 
dere Benennungen,  a)  Zu  der  erstem  Art  gehören  :  Actuaria,  auch 
Actuarium  und  Ac  tuariolum  (agere,  actum,  550,  a.  XI,  2.)  sc.  navis 
oder  navigium,  ein  niedriges,  leicht  regierbares  Fahrzeug  mit  Segel  und 
Rudern  :  Has  (naves)  omnes  actuarias  imperat  fieri,  quam  ad  rem  mul- 
lum  Lumilitas  adiuvat.  C'aes.  5,  1.  Actuariis  minutis  Patras  accedere  sine 
bis  impedimeiitis  nou  satis  visum  est  decorum.  C.  Att.  5,  9,  1.  Actuario- 
1  u  m  s.  unten  ß)  bei  C'orbita.  —  Navis  longa,  auch  r  o  s  t  r  a  1  a ,  ein 
Kriegsschiff,  welches  länger  und  schmäler  gebaut,  und  am  lorderfheil 
?nit  einejn  Schnabel  (rosirmn)  bewaffnet  war :  i>aves  longa  e,  quarum 
et  species  erat  barbaris  inusitatior  et  motus  ad  usum  expeditior.  C'aes.  4,  25. 
Lex  est  apud Hhodios,  ut,  si  qua  rostrata  in  portu  navis  depreheusa  sit. 


272  931.  Navis 

publicetur.  C.  Tut.  32,  98.  Diese  Krlegsscluße  wurden  nach  den  Reihen 
ihrer  Ruderbänke  benannt,  aufivehhen  ihre  SlärJce  beruhete  und  ivonach 
sich  ihre  Grösse  richtete;  die  gewöhnlichsten  waren  die  trireme»,  tnit 
drei  Reihen  Rudern;  grössere  qua  dr  ir  emes  und  quinquer  ein  es; 
die  kleinsten  Galeeren  mit  einer  Reihe,  oder  bireines,  mit  zwei  Reihen: 
Civilem  cupido  incessit  navalem  aciein  oslenfandi.  Complef,  quod  bi  re- 
in i  a  m ,  quaeqiie  siini)lici  ordiiie  agebantur.  Tac.  II.  5,  23.  Grössere  Schiffe 
ivaren  bei  den  Römern  nicht  im  Gebrauch,  wohl  aber  im  Auslande  ;  daher 
die  fremden  Namen :  Regia  classis  septein  et  triginta  maioiis  fonnae  iiaviiim 
erat,  in  quibiis  tres  Iiepteres  et  qiiattior  Lexeres  Labebat:  praeter  La3 
decein  triremes  erant.  Liv.  37,  23,  5.  —  f^on  diesen  unterschieden  sich 
durch  ihre  Ruuart  die  N  a  v  e  »  o  n  e r  a  r  i  a  e,  Last-  oder  Transportschiffe, 
die  auch  Segel  hatten  und  mehr  oval,  breiter  und  geräumiger  ivaren, 
daher  sie  schwerer  und  langsamer  gingen:  Naves  onerariae,  coin- 
meatum  ab  Ostia  in  Hispaniam  ad  exercitmn  portantes.  Liv.  22,  11,  6.  cf.  C. 
Verr.  6,  52, 136.  ]\  a  ves  on  erariae,  qiiaruni  minor  nulla  erat  diium  uiil- 
lium  ainphonan.  C.  Fam.  12,  15,  2.  —  Speculatoria ,  ein  Observa- 
iionsschiff:  Livius  uiia  et  octoginta  rostratis  navibus,  uiullis  praeterea 
minoribiis,  quae  aut  apertae  rostratae,  aiit  sine  roslris  speculatoriae 
erant,  Deluni  traiecit.  Liv.  36,  42.  fin.  Ferner  Navis  mercatoria, 
frumeutaria,  praedatoria  s.  piratica;  tabellaria,  ein  Paket' 
hoot, 

ß)  Resondere  Benennungen  von  Fahrzeugen,  rZ/e  Gellins  10,  25.  an- 
führt,  Festns  einzeln,  A'oniiis  Lib.  XIII.  Isidor.  Origg^.  XIX,  1.  besonders 
Schelfer  de  ölilitia  Navali  erklärt  haben,  sind  :  Cel  ox  (vgl.  Celer,  261, 
a,  a,  IX,  2.  auch  Celes,  Griech.  J\t?.i]Q.)  ein  Kahn  mit  einem  Ruder; 
oder  auch  ein  kleines  Jagdschiff  mit  zwei  oder  drei  Rudern  nur  auf  einer 
Seite:  Apparuit  inde  piraticas  celoces  et  lenibos  esse.    Liv.  37,  27,  4. 
cf.  Ilnbnken.  ad  Vellei.  2,  73.  lin.   —     Iloria  oder  Oria  (ora,  837.  872. 
IV,  3,  b.)  ein  kleiner  Fischerkahn  :  H  o  r  i  a  in  niari  lluctuoso  piscatn  novo 
ine  uberi  compotivit.   Plaut,  llud. 4,  2,  5.      Älalo  liunc  alligari  ad  oriam; 
ut  semper  piscelur,  etsi  sit  tempestas  niaxnma.  Plaut,  ap.  Fulgent.  de  Prisco 
Senn.  15.  —     (j  a  t  a  s  c  o  p  i  u  in  (xacccßy.nTiiov  von  xcaaaxorceh',  be- 
schauen, erforschen,  auskundschaften;)  ein  Kundschafter-  oder  Jf'arte' 
schiff ,  eine  Jacht ;  sonst  auch  Catascopus  {'/.aTCianOTing):  Literis  cele- 
riler  in  Siciliam  ad  Allienuin  et  Rabiriuni  Postumum  conscripfis  et  per  cata- 
scopuin  missis.    Hirt.  b.  Afric.  26.  cf.  Monis  li.  1.  dafür  Navigiuin 
speculatorium.  Caes.  4,  26.  —     P  r  o  s  u  m  i  a  ,   ein  kleines  leichtes 
Fahrzeug  zum  Auskundschaften  :  Prosumia,  g:enus  navigü  speculato- 
rium parvum.  Festus.     De  nocte  ad  portum  sum   profectus  prosumia. 
Caecil.  ap.  ]\on.  13,  17.   —     Lembus  (?J/Aßog,  Polyb.  16,  1.)  einkleines 
niedriges,  vorn  spitzig  zulaufendes  und  mit  vielen  Rudern  versehenes 
Fahrzeug  von  vorzüglicher  Schnelligkeit;  auch  von  kleinerer  Art,  ein 
Nachen:  JXaves,  quas  civitalibus  maritimis  ademisset, redderet  (Nabis  lyran- 
nus) :  neve  ipse  navem  uUam,  praeter  duos  1  e  m  b  o  s  ,  qui  non  plus  quam  sex- 
decim  remis  agereutur,  Laberet.    Liv.  34,  35,  5.     Nuntiantes,  Pliilippum 
Apollouiam  tentasse,  1  e  m  b  i  s  biremibus  centiim  viginti  llumine  adverso  sub- 
vectum.  Id.  24,  40,  2.  —     Lenunculus  (abgekürzt  statt  Liemhimculus 
von  lembus,  XII,  1,  B,  a.)  eine  kleine  Barke,  auch  als  Fischerkahn  ge- 
hraucht  :  Qui  in  classe  erant,  proficisci  properabant :  liorum  fuga  navium 
onerariarum  magistros  incitabat :  pauci  1  e  n  u  n  c  u  I  i  ad  officium  imperiumque 
conveuiebaut.  Caes.  C.  2,  43.     lucidit  forte  per  noctem  inlenunculo  pis- 
cantis.   Sali.  ap.  Non.  13,8.  —    Pristis  (uQiOTig  oder  nioxQig,  der 
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Sägefisch;)  ein  langes  vnä schmales  Falirzeug ;  dem  Anschein  nach  von 
licmhus  nicht  sehr  verschieden  :  Oniiique  pristes;  naTi'giiini  ea  forma  a 
mariua  belua  dictum  est.    Claud.  Quadrigiir.  aj).  Non.  13^  13.      Vclocem 
]MuestIie»s  agil  acri  reinige  Pristin.  V.  Aeii.  5,  116.     Praefectos  ciassis 
cum  quatlragiuta  lein  bis  (adiectae  ad  Liinc  nnmerum  quinqiie  pristes 
eraut,)  Teuediim  iniltit.    Liv.  44,  28,  1.   —     PLaselus  oder  Faseins 
{(päatjXog,  eine  Art  Bohnen,  Schneider  ad  Coluinell.  2,  10,  4.   10,  377.) 
ein  nicht  sehr  grosses,  schnell  segelndes  Schiß'  in  Gestalt  der  Schwert- 
hohne, eine  Art  von  Jagdschilfen,  deren  sich  die  Sefrciubcr  von  Phaseiis 
an  den  Grenzen  von  Tjtjcien  und  Pamphilien  bedienten,  von  welchen  sie 
auch  nach  Andern  den  Namen  haben  sollen;  vgl.  Berghaus  Gesch.  der 
Schiffahrt slundc,  II.  S.  339.  /.  F'oss  zu  V.  Georg.  4,  289.     Fragilemre 
inecum  solvat  phaselon.  Ilor.  Carm.  3,  2,  29.     Phaselus  velox  et  ob- 
longa  uavis.  Acrou  h.  1.     Et  forte  in  iiavigaudo  coliors  una  grandi  p  h  a  s  e  1  o 
vecta  a  ceteris  aberravit.  Sallust.  ap.  Noii.  13,  7.     PLaseliis  üle,  quem 
videtis,  bospites,  ait  fuisse  iiaviuin  celerrimus,  neqne  uUius  iiatantis  impetum 
trabis  iieqiiisse  praeterire,  sive  palmulls  opus  foret  volare,  sive  linteo.  Catnll. 
4,  1.  pr.   —     Älyoparo  {uvorcäocov,  von  f.ivog,  scehis  7ind  TTCiQo'jv,  eine 
Art  von  leichtem  Schiffe;)  ein  leichtes  Kaperschiff  mit  Segel  und  Ruder, 
dem  Phase! US  ähnlich  :  Ilic  (in  portu  Sjracusarum)  Heracleo  archipirala 
cum  qualuor  m  y  o  p  a  r  o  n  i  b  u  s  parvis  ad  arbitrium  iiavigavit.  C  Verr.  5,  37, 
97.  cf.  4,  52,  116.  —     Liburna,  sc,  navis,  ein  leichtes  und  schnelles 
Fahrzeug  verschiedener  Grösse,  von  einer  bis  zv ff  ü nf  Rnde^-reihen ,  wel- 
ches von  den  Liburnern  an  der  Küste  Illj/riens,  als  den  Erßndern,  seinen 
Namen  hatte  ;  es  wurde  zu  Seegefechten  gehraucht,  mehr  aber  eignete  es 
sich  zu  schneller  Flucht  :  Ouanta  est  vis  agili  per  caerula  summa  Libnr- 
nae,  quae  veutis  fugit  ocior,  et  se,  quam  long-a  est,  uno  remoruiu  praeterit 
iclu.  Sil.  13,240.     IbisLiburnis  iuter  alta  navium,  amice,  propuguacula. 
Hör.  Epod.  1,  1.  cf.  Intpp.  h.  1.  —  Aphractus  (cafQaxTog,  von  ä-ffQaö- 
0£tv,  non  muuitus,  non  lectus,  i.  e.  navis  aperta  s.  oben  a  ;)  ein  langes  Schiff 
ohne  7'erdvclc  bei  den  Rhodiern,  in  ivelchem  die  Schiffenden  unten  auf 
dem  Boden,  die  Schiffer  aber  oben  sassen,  um  ihre  Arbeiten  ungestört 
verrichten  zu  Aönnen  :  Nos  Etesiae  vehemeutissime  tardarunt.  Detraxit  XX 
ij)Sos  dies  etiain  aphractus  Khodiorum.  —  Nos  Rhodiorum  aphractis 
ceterisque  loiigis  navibus  tranquillitates  aucupaturi  eramus.  C.  Att.  6,  8,  4, 
Auch:  Nosli  acpQaKza  Rhodiorum:  nihil,  quod  minus  fluctum  ferre  possit. 
Ibid.  5, 12, 1.  —     Die rö tum  und  DicrÖta  (Slxqotov  sc.  nXolov,  von 
öig-y.QOTELV,  p'.ilsare ;  Lateinisch  navis  biremis,  s.  oben  a.)  eine  Art  Ga' 
leere  mit  zwei  Buderreihen  :  Ego,  proficiscens  Alheuis,  a(fQaxTaixhodio' 
rum  et  dicr  0  ta  Mitjlenaeorum  habebam.  C.  Att.  5, 11,4.  cf.  Hirt.  b.  Alex. 
47.  —     Pontones  (peudcre,  11,  1.  wovon  auch  pons,  umlautend,  wie  in 
poudus,  vgl,  Impen  dere,  675.     Pontouium,  navigium  fluminale  tar- 
dum  et  grave,  quod  nonuisi  remigio  progredi  potest.  Isidor.  XIX,  1.)  Fahr- 
zeuge zum  Uebersetzen  über  Flüsse;  sie  bestanden  theils  aus  Einem  be- 
declten  Fahrzeuge,  theils  aus  zivei  verbundenen  Kähnen,  über  ivelche 
ein  F'erdecTc  ging,  das,  an  beiden  Ufern  mit  Seilen  befestigt,  statt  einer 
Brücle  diente  ;  Pontons  :  Pontones,  quod  est  genus  navium  Gallica- 
rum,  Lissi  relinquit,  hoc  consilio,  ut,  si  forte  Pompeius,  vacuam  existimans 
Italiam,  eo  transiecisset  exercilum,  aliquara  Caesar  ad  insequendum  faculta- 
lem  haberet.  Caes.  C.  3,  29.     Liutribus  in  geminis  coustralus  p  o  nto  sit,  an 
pons?  Auson.  Idyll.  15.  Technopaegn.  Grammaticomast.  10.   —     Hippa- 
gögi  (Hip  pagin  es  naves,  quibus  equi  vehuutur,  quas  Graeci  ircTiayco- 
Ramsh.  Synon.  II.  i8 
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ynvg  dicunt.  Fest,  von  ?7T^og-ay€iv;)  Fahrzmi^e  zum  Trrtn<(pwt  der 
Pferde  :  Postero  Hie,  fjuam  »Siibota  classis  tenuif,  fjuiiHjue  et  frij^'iiWa  iiaves, 
qiias  liip p  agog'os  %'ocaiit,  ab  Elaea  profectae  cum  ecjuitibns  Gaüis  ecjuls- 
que,  Pliaiias  proinouloriiiin  Chioruni  pelebaiit,  «nde  Iransiuiltere  in  Macedo- 
iiiam  posseiit.  Liv.  44,  28,  7*  —  Corbita  (corbis,  Korb,  Xlfl,  J,  a. 
Corbitae  diciintur  naves  ouerariae,  qiiod  in  malo  earinn  siiinnio  pio  sig-uo 
corbes  solerent  siispendi.  Feslus.)  ein  Last-  oder  ff^naren. schiff-,  das  sehr 
langsam  ging :  Homines  tardiores,  quam  corbitae  sunt  in  tran(|(iii!o  inari. 
Plaut.  Poen,  3,  1,  4.  daher  sprichivürttich  :  Obsecro  operam  celoceiu  banc 
mihi,  ne  corbita m  date.  Ibid.  40.  Cogilabamus,  corbitane  Patras,  au 
actiiariolisad  Leucopatram  Tareiitinoruni,  ast  inde  Gorrjram :  et,  si  o  n  e- 
raria,  statimne  frefo,  au  Sjracusis.  C.  A(t.  16,  6,  1.  wo  oneraria  mil  cor- 
bita »6'fc/iAf//.  —  CercQrus  {y.i.Qitox^QOQ,)  ein  leichtes,  rundes  tmd  nur 
am  J^ordertheile  tnit  Rudern  versehenes  Fahrzeug,  welches  auch  als  Last- 
schijff'  gebraucht  ivurde  und  den  Cj/pricrn  eigen  war:  AediCcat  navim 
Cercurum  et  merces  emit:  parata  navi,  imponit.  PJaut.  Merc.  1,1,86. 
Antioclius  cum  classe  ceufum  tectarum  navinm,  ad  hoc  levioribus  navigiis 
cercnriaque  ac  lembis  ducentis,  proficiscitur.  Liv.  33,  19,  10.  Leju- 
bum  Cyrenenses  invenernnt,  cymbam  Plioeiiices,  celetem  llliodü,  cer- 
c  u  r  0  n  Cyprii.  Plin.  7,  56.  ad  fin.  —  G  a  u  1  u  s  iyavXog)  ein  phönicisches 
Last-  oder  KauJfahr(heischiff,ovalJ"6rmig  gebaut ;  vgl.  Berghaus  Gesch. 
d.  Schifl'Jahrtskunde,  I.  .S'.  219.  ivo  auch  ^ibbildungen  davon  gegeben 
sind  :  Navium  appollatioiies  sunt :  G  a  u  1  i ,  corbitae,  caudiceae,  iongae,  bij)pa- 
g'ines,  cercnri  etc.  Gell.  10,  26.  Gaulus,  geuus  uavigii  i>aene  rotuudum. 
Festiis,  Cf.  Dacier  li.  1. 

932.  Necessitas,  Necessiiudo, 

Kecessitas  (necesse,  1, 2.)  die  Noihwendigleit  als  Eigenschaff,  nach 
welcher  Etwas  den  Naturgesetzen  zujolgc  oder  dringender  Umstände 
ivegen  nicht  anders  seijn  lann  ;  N  e  c  e  s  s  i  t  u  d  o ,  II,  3.  die NnihwendigJceit 
als  Beschaffenheit ;  der  Zustand,  in  welchefn  man  sich  der  ISecessitas  we- 
gen bejindet^  oder  der  Zwang,  der  aus  der  NofhawndigAeit  entsteht: 
NuHum  est  animal,  quod  elfugiat  accipiendi  aliquid  extriusecus,  id  est,  cjuasi 
ferendi  et  patiendi  uecessi  t  atem.  C.  N.  D.  3,  12,  29.  li ,  qtii  ab  beste 
obsidentnr,  si  emere  aquae  sextarium  coguntur  miua,  veniam  dant  uecessi- 
tati.  C.  Oir.  2,  16,  56.  cf.  Gronov.  Obs.  2,  2.  f^on  ^4nverwandf schaff  oder 
Freundschaft  gebraucht,  ist  Necessitas  die  dringende  Terbindlich- 
Jceit,  den  PJiichteu  der  Freundschaft  Genüge  zu  leisten  :  L.  Torquatus, 
ineus  faniiliaris  et  necessarius,  existimavit,  si  nostraiuiu  accusatione  sua  ue- 
cessitatem  famiiiaritatemque  violasset,  aliqnid  se  de  auetoritate  meae 
defensionis  posse  detrahere.  C.  Süll.  1,  2.  cf.  Garat.  L.  1.  Graev.  ad  C.  S. 
Rose.  24,  66. —  lugurtLa,  coactus  rerum  necessitudine,  statuit  armis 
certare.  Sali.  I.  48,  1.  durch  die  gegenwärtige  dringende  Lage,  durch 
das  Zusamnientrefffen  dringender  Umstände.  luliae  Augustae  valeludo 
atrox  necessitudinem  priucipi  fecit  festinafi  in  urbem  reditus.  Tac.  3, 
64.  cf.  Waltber  ad  Tac.  1,  9.  daher  die  enge  Verbindung  vnter  Anver- 
wandten und  Freunden  :  .Syracusani  cum  accusatore  tuo  satis  iustam  cau- 
sam coninngeadae  necessitudiuis  pulant,  quod  te  accusaturus  sit,  et  quod 
inquisitum  in  te  venerit.  C.  Verr.  4,  65,  145.  Cato  gravissime  et  acerbis- 
sime  ferre  dixit,  me  familiaritatis  necessit udinisque  oblitum,  causam 
L.  Murenae  contra  se  defendere.  C.  JMur.  3,  7.  cf.  Necessarius, 
95,  b.  31il  Unrecht  bestreiten  diesen  Unterschied  Gell.  13,  3.  Mannt, 
ad  C.  Farn.  2,  19. 
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933.  Negligentia,  Inctiria,  Secitritas. 

Neg-Hg-eii  tia  (iiegiigere,  443.  X,  1,*);)  die  NachlässigJccif,  Vnacht' 
savileit,  die  llnferJassung  der  gehörigen  lUühe,  Avfnierksamleil  und 
Sorgfalt  hei  dem,  iras  man  thut :  Aut  n  e  g- 1  i  g-  e  n  1 1  a ,  pigrilia,  inertia,  aiit 
suis  stiidiis  qtiibusdain  occupationibusve  sie  iinpediunliir,  ul  eos,  cjiios  tnfari 
debeaiif,  desertos  esse  paliantur.  C.  Off.  1,  9,  28.  cf.  Heiising".  b.  1.  In  re 
fainiliari  laboriosior  est  negligentia,  quam  diligentia.  Colum.  12,  2,  3. 
Diligentia  coiuparat  divitias,  neglig-entia  corrumpit  animum;  et  tarnen 
quuin  ita  vivit,  neminem  prae  se  ducit  Lorainem.  Ad  Herenn.  4,  20,  28.  — 
I  u  c  u  r  i  a  (in  -  cura,  6 1 .  IV,  3,  b.)  die  Sorglosigkeit,  der  Mangel  einer  an' 
haltenden,  e^'nstUchen  Hichfitng  des  Geinüths  auf  die  Erreichung  eines 
Zweckes,  avf  die  Erhallung  eines  Gutes  oder  die  Ahivendung  eines 
Uebels:  übi  plura  nitent  in  carmine,  ne  ego  paucis  ofFendar  maculis,  quas 
aut  in  curia  fudit,  aut  Iiumana  parum  cavit  natura.  Hör.  A.  P.  352.  Vitu- 
peranda  est  rei  maxime  necessariae  lauta  incuria,  C.  Lael.  23.  pr.  seil, 
amiciliae.  —  Securitas  (securus,  I,  2.)  die  Sicherheit,  die  Ereiheit 
von  Besorgniss  und  Furcht  vor  Gefahren  :  Qui  illam  maxime  optatam  et 
6xpeli(am  securitatem  (securitatem  auteiu  nunc  appello  vacuitaleuj 
aegritudinis,  in  qua  vita  beata  posita  est)  Labere  quisquam  potest,  cui  aut  ad- 
sit,  aul  adesse  i)ossit  muhiludo  jnalorum?  C.  Tusc.  o,  14,  42.  Democrili 
s  e  r  u  r  i  t  a  s  est  auimi  tamquam  trancjuillitas ,  quam  appellavit  £Vx)vßiuv» 

C.  Fin.  5,  8,23. 

934.  Negotium,  Res;  Nullo  negoiio,  Nullo  lahore, 

o.  Negotium  (ne-otium,  441.  das  g  ist  statt  c  eingeschoben,  tvie  in 
necubi,  necopiiians ;)  Etwas,  wobei  tnan  keine  Müsse  oder  Ereiheit,  Etwas, 
ivohei  man  zu  thun  hat,  die  Beschäftigung  :  Ut  (scriptor)  in  otio  esset, 
potius,  quam  in  negotio.  Ter.  Hec.  Prol.  18.  ef.  C.  Orat.  1,  1,  1.  Qiiod 
beatum  et  immortale  est,  id  nee  habet  nee  exhibet  euiquam  negotium.  C.  N. 

D.  1,  30.  fin.  daher  das  Geschäft  als  Aufgabe  für  eine  freie  Thätigkeit 
zur  Erreichung  eines  Zweckes,  vorzüglich  eine  solche,  zu  ivelcher  man 
durch  Amt  und  Beruf  oder  durch  andere  Verhältnisse  verpflichtet  ist: 
Negotium  magistratibus  est  datum,  ut  curarent,  ut  sine  vi  milii  aedificare 
lieeret.  Orat.  de  Harusp.  Resp.  8.  pr.  In  extrema  parte  et  couelusione  muiieria 
ac  negotii  tui  diligentissimus  sis,  ut  bic  tertius  annus  imperii  tui perfectissi- 
inus  atque  ornalissimus  fuisse  videatur.  C.  Q.  Fr.  1,  1,  16,  46.  Erat  Nab- 
dalsae  IVuniida  quidam  negotiorum  curator,  fidus  aeceptusque  et  omnium 
consiliorum  particeps.  Sali.  I.  71,  3.  cf.  Hör.  Serm.  2,  3,  19.  Metellus  in 
Numidiae  loca  opuleutissima  jjergit,  agros  vastat,  multa  castella  et  oppida 
ca])it  incenditque,  pnberes  inlerficit,  alia  omnia  milifum  praeda  esse.  Ea  ibr- 
niidine  multi  morlales  dediti  obsides,  frumentum  et  alia,  quae  usui  foreut,  affa- 
tim  praebita :  ubicunque  res  postulabat,  praesidium  impositum.  Ouae  n  e  go- 
lia  multo  magis,  quam  proelium  male  pugnatuui,  regem  terrebant.  Sali.  I. 
54,7.  Dinge;  auch  der  Gegenstand  der  Beschäftigung  selbst,  mit  ivel- 
chem  man  zu  thun  hat  :  Ad  Callisthenem  et  ad  PLilistum  redeo,  in  quibus  te 
Video  volutatum.  Callistheues  quidem  vulgare  et  notum  uegoti  um  :  quem- 
admodum  aliquot  Graeci  locuti  sunt.  C.  Q.  Fr.  2, 13,  4.  von  einem  durch 
nichts  ausgezeicJineien  Geschichtschreiber  —  ein  ganz  gewöhnliches 
Ding.  —  lies,  vgl.  255.  Jeder  Gegenstand,  von  dem  geredet ,d.i» 
der  als  exislirend  genannt  oder  gedacht  werden  kann;  die  Sache,  als 
allgemeine  Bezeichnung  für  jedes  Etioas,  dessen  genauere  Bestimmung 
durch  Beiwörter  und Prädicate  ausgedrückt  wird;  Res  kann  demnach 
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auch  Neg^otium  seijn,  aber  nur  als  Gegenstand  der  Thäligleif :  Ccii 
deae,  quuin  fana  circaiinus  in  agro  Ardeati,  rem  cllrliiain  farere  soleinus. 
C.  N.  D.  3,  18,  47.  Tna  res  ag'itur.  C.  Verr.  3,  48,  115.  cf.  Hör.  Episf.  1, 
18,84.  la  suinmo  imperatore  inesse  oportet  scientiam  rei  miüfaris,  vlrhi- 
tem,  ancloritatem,  felicilalein.  C.  Manil.  10,  28.  Ducis  iiigenuun  res  adver- 
sae  niidare  soJent,  celare  secuiidae.  iior.  Serui.  2,  8, 73.  ]\Iai;!nini  dociimeu- 
liim,  ue  patriam  rem  ])erdere  qiu's  velit.  Ibid.  1,  4,  110.  l{es  est  adinodum 
frag'ilis  hamauum  corpus.  Cic.  Non  r  e  dactas  es,  sed  opinioae.  C.  Äliir.  30, 
62.  Rem  ag;ere,  eine  udngclegenliell  belreiben,  besorgen,  die  das  In- 
teresse Jeviauds  betrifft',  gerere,  sie  f'idiren,  verwalten  i  ?;ir/.  550,  a. 
Te  animo  magno  et  forti  istam  rem  agere  existimo.  Cu.  Mangans  iu  C  Atf. 
8,  12,  C,  1.  wo  die  Rede  von  strategischen  Bewegungen  ist.  N  e  go  t  i  u  m 
ag'cre,  ein  Geschäft,  das  unsere  Thüligkeit  in  yinspruch  nimmt  und 
wozu  man  auf  irgend  eine  If^eise  verpjliclilet  ist,  betreiben,  sich  damit 
abgeben:  Peregriai  officium  est,  uiliil  praeter  säum  negotiuia  ag-ere, 
nihil  de  alio  anquirere  miuiaieque  esse  in  aliena  re  publica  curiosum.  C  Oif. 
1,34,125.  Neg-otium  gerere,  ein  Geschift  führen,  verwalten,  es 
mit  Erfolg  betreiben:  Tuura  neg-otiuai  gessisti  beae.  C.  O.  Rose. 
1 1 ,  32.  N  e g' o  t i  u  m  f  a  c  e  s  s  e r  e  ,  tgl.  8.  zu  schaffen.  Mühe,  f^erdruss 
machen  :  Quam  est  ad  aos  allatum  de  temeritate  eoruai,  qui  tibi  n  e  §•  o  t  i  u  m 
f  a  c e s  s  e r  e  n  t.  C.  Faai.  3,  10.  pr.  i.  e.  {pii  te  de  laaiestate  et  de  aaibitu  accu- 
sarent ;  nicht  aber  Rem  f  a  c  e  s  s  e  r  e.  j\  e  g'  o  t  i  u  m  est  mihi  t  e  c  u  m  ,  ich 
habe  fnit  dir  Etwas  ab-  auszumachen  :  Arlaxerxes  intelligebat,  sibi  cum 
V  i  r  o  forti  ac  streaao  n  e  g'  o  t  i  a  m  esse.  Nep.  1 4,  7.  er  habe  mit  ihm  einen 
Kampf  zu  bestehen  ;  R  e  s  est  mihi  t  e  c  a  ai ,  ich  habe  es  mit  dir  zu  thun, 
zu  kämpfen:  Quod  si  tibi  res  sit  cum  eo  lenone,  quocum  mi  est,  tum 
seutias.  Ter.  Phorm.  1,  3,  19.  Te  cum  mihi  res  est,  f.  Rosci,  quoaiata 
te  palam  adversarium  esse  profiteris.  C  S.  Rose.  30,  84.  Erat  ei  res 
cum  exercitu  C.  IMarii  invicto.  C.  Sext.  16,  37.  i.  e.  conteatio,  c.  17.  pr. 
b.  Nallo  negotio,  ohne  Schwierigkeit,  ohne  viele  Umstände  :  Cato 
Siciliaai  teuere  aullo  neg;otio  potuit  et,  si  teaaisset,  omaes  boai  ad  euai  se 
coatulisseat.  C.  Att.  10,  16,  3.  ct.  C.  Farn.  10,  31.  extr.  S.  Rose.  29,  80.  — 
Nu  Ho  labore,  ohne  Mühe,  ohne  yinstrengiing  und  ^Jrbeit  :  Quod  cui- 
que  negotii  couflare  volebat,  nullo  labore  faciebat.  C.  Verr.  2,  54, 135. 

935.  Nemo,  Nullusj  Non  nemo,  Netno  non. 

Nemo  (ae-hemo,  veraZ/f/s^  homo,  651.)  Niemand,  im  Gegensatze 
des  Jemand,  schliesst  jede  Person  aus:  Beae  aiaiores  hoc  comparave- 
ruat,  ut  aemiuem  reg-em, quem  armis  cepisseat,vita  jirivareat.  Ad  Hereaa. 
4,  16,  23.  Taatam  ia  eo  (Aaaeio)  virtutem  cog'novi,  ut  hoaiiaem  n  e  ai  i  u  e  m 
phais  faciam.  C.  Farn.  13,  55,  1.  vgl.  La  f.  Gramm.  §.  203,11,  2,  a.  Neaio 
omaium  tarn  est  iaimaais,  cuius  meuteai  uoa  imbaerit  deorum  opiaio.  C.  Tusc. 
1,  13,  30.  —  Nullus  (ae-uUus,  zusgez.  von  uaus,  uuahis,  XII,  1.)  kei- 
ner, im  Gegensatz  von  einer,  schliesst  jedes  Individuum  einer  be- 
stimmten Gattung  aus:  Elephanto  behiarum  nulla  prudeatior.  C.  N.  D.  l, 
35,94.  Nulluai  vero  id  qaidem  arg'uaiealum  est.  C.  Tusc.  2,  5,  13.  Phi- 
lotimus  aon  modo  nullus  veait,  sed  ue  per  literas  qaidem  aat  per  uuatium 
csrtiorem  facit  me,  qald  eg'erit.  C.  Att.  11,  24,  4.  wie  im  Deutschen:  es  ist 
noch  kein  Philot.  gekommen.  Audin  quid  dicaai?  Si  quaeret  me,  uli  tum 
dicas :  si  aon  quaeret,  nullus  dixeris.  Ter.  Hec.  1,  2,  4.  vgl,  liut.  Gramm, 
§.  203, 1,  2,  c.  (Nullus  dubito  kommt  schwerlich  vor.)  —  N  o  n  a  e  m  o , 
irgend  Jemand;  Nemo  non,  Jedermann,  vgl.  Ijaf,  Gramm.  §.  17S.,  3. 
In  ipsa  curia  non  nemo  hostis  est.   C.  Mar.  39,  84.     Aperte  adulanlem 


936.  Nervus     —     937.  Nidor  277 

nemo  nou  \iiet,   nisi  qui  adiuodum  est  excors.    C.  Lael.  26,  09.  er  ist 
Niemand  un sichtbar , 

936.    Nervus,   Fibra, 

Nervus  (yllfd.  Smir,  V,  4.  im  Fragm.  auf  Carl  d.  Grossen;  Scltived. 
Snare,  Snöre,  FinntscJi  ^uora,  Schnur;  Gricch.  vevqov,  ?'°7.  248.)  be- 
zeichnet die  festen  und  starken  J^andaricn,  die  zur  Ijefesiigung  und 
Bewegung  der  Muskeln,  besonders  zur  Verbindung  der  Gliedmussen  und 
K/tochen  dienen  und  von  ivelchen  alle  Sliirkc  und  Kraft  des  Körpers  ab- 
hängt;  die  erstem  heissen  gewöhnlich  Flachsen,  Sehnen  (bei  den  neuern 
yJerztenieudines) ;  die  letztem,  Bänder  (viiicula,  ligamenla) ;  dann  auch 
die  Nerven  oder  zarten  röhrenartigen  Fasern,  die  sich  aus  dem  Gehirn 
vnd  dem  R't'ickentnarJc  über  den  ganzen  Körper  verbreiten  und  die  Organe 
der  Empfindungen  sind  :  liuc  adde  nervös,  a  qaibiis  artus  coiUinentHr, 
eorumqiie  implicationein  toto  corpore  pertineuleia,  qui,  sicut  venae  et  artcriae, 
a  corde  (racti  et  profecti  iu  corpus  ouine  ducuntur.  C  IV.  D.  2,  55.  fin,  Peri- 
culum  eo  gravius  est,  quo  inaius  nieinbrum  est,  quove  validioribus  nervis 
aut  musculis  coutiuetur.  Cels.  8,  25.  iuit.  Dii  iiou  venis  et  nervis  et  ossl- 
]jus  coutinenfur.  C.iV.D.  2,23,59.  y/'0/>i»cÄ;  Nervi  belli  pecunia.  C.  Phil. 
5,  2,  5.  Ego  plane  video  fore  nervis,  opibus,  sapientia  (ua,  veliementer  ut 
iuimicos  tuos  ])oeuiteat  inteinperautiae  suae.  C.  Farn.  3,  10,  1.  ^-  Fibra 
(die  Stairnnsi/lbe  ist  von  Filum,  vgl.  Iniula^  448.  und  Finis,  579.  VII, 
1,  b.  daher  Fimbria,  829.  uddelung  v.  Fiber.  Auch  im  Alt d.  sieht 
Filz  für  Faser;)  die  Faser,  von  den  zarten,  Fäden  (diniichen  Theilcn  an 
allen ßeischigen  Bestandtheilen  der  Körper,  an  Jfurzeln,  PJIanzen  n. 
dgl.  Salieutia  viscera  possis  et  perluceules  uumerare  iu pectore  fibra  s.  O vid. 
Met.  6,  391.  nie  homiuum  divumque  interpres,  cui  pecuduiu  fibrae,  coeli 
Olli  sidera  parent.  V.  Aen.  10,  176.  Non  solum  ramos  amputare,  sed  ouanes 
radicuui  fibra s  evellere.  C.  Tusc.  3,  6, 13. 

937.  Nidor ,  Odor,    Odores,,  Suffimen,   Suffimentum, 

Foetor,  Fragrantia,  Odoratus,   Olf actus;   Odorari, 

Olfacere,  Olere,  Fragrare. 

«.Nidor  (Gloss.  Blons.  n i u s a n ,  Schwed.  njsa, njusa,  Angels.  niesan, 
niesen  ,  lil,  1.  Griech,  xvlooa;)  der  Hampf  und  Geruch  von  gelochten, 
gebratenen  oder  verbrannten,  vorzüglich  fettigen  Stoffen,  der  Brodem, 
der  durch  seine  brenzliche  Schärfe  die  Geruchsorgane  zum  Niesen  reizt : 
Occupat  OS  Ilammis.  Uli  ingens  barba  reluxit,  nidoremque  ambusta  dedit, 
V.  Aeii.  12,  301.  Paulisper  stetimus  in  illo  ganearum  tuaruni  nidor  e  atque 
fumo.  C.  Pis.  6,  13.  Nocturnuinque  recens  exstinctum  lumen ,  ubi  acres 
nidore  oliendit  nares.  Lucret.  6,  793.  —  Odor  (in  den  Nordischen 
Sprachen  ist  Ode  Luft,  Alhem,  Duft,  III,  1.  daher  das  Griech.  o'üiv, 
riechen,  stinJceny  und  b.  Kero  und  Isid.  Aduui,  Attnn,  Angels.  6dhm, 
Aethin,  Oberd.  Odem,  ursprünglich  die  durch  Einziehung  und Ausstos- 
sung  des  Athems  bewegte  Luft,  Gr.  uzuog,  vgl.  Adelung  v.  Athein;) 
der  Geruch,  der  durch  das  Einziehen  einer  mit  Düften  geschivängerten 
Jjuft  durch  die  Geruchsorgane  empfundemvird ;  gewöhnlich  der  ange- 
nehme; der  unangenehme  ivird  durch  ein  Beiwort  bezeichnet :  Nares,  eo 
quod  omnis  odor  ad  supera  ferUir,  recte  sursum  sunt.  C.  N.  D.  2,  56,  141. 
Caltliaque  Paestanas  viucet  odore  rosas.  Ovid.  Pont.  2,4,28.  Odor 
Apronii  teterrimus  oris  et  corporis  uni  isti  suavis  et  iucundus  videbatur. 
C.  Verr.  3,  9,  23.  Tropisch:  Cauutius  quodam  odore  suspicionis  Slaie- 
num  corruptum  esse  sensit.  C.  Cluent.  27,  73.     Res  üuit  ad  iuterregnum ; 
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et  est uonmiUus  odor  dictaturae;  sermo  quidem  mulfus.  C.  Atf.  4,  16, 11. 
eine  Ahnung  von  Diclatiir.  Im  Piurali  O  d  o  r  e  s ,  JFolilgcrüche  :  Siia  vi- 
tns  odoruui,  qiii  a/fiareutur  e  üoribus.  C.  Sen.  17,  59.  Fasciciiliim  ad 
uares  adinovebis  ?  iucendes  o  dores?  C.  Tiisc.  3,  18,  43.  —  Suffiineu 
wrtrfSuffiineutuin  (suffire,  XVI,  1,  ro«  sub-fire,  Griech,  d^vaiVy  imil  i} 
wechselnd f  vgl.  (jrinmis  Deutsche  Gramm.  I.  S.  587.  zeigf  das  ^anskr, 
dltuina,  fiimus.  Bopp  Gl.  p.  90.  204.  daher  Duft,  duften;  fimiis, 
jb  eine,  FauTUf  d.i.  Schaum;  Unnas,  Dumpf,  Dampf;  sUmmtlick 
cu  Fi,  Feil,  Fo  (focus,  foTere),  Fun  (funus;,  Feuer,  Funke,  gehörige 
vgl.  V,  Arndts.  225.)  Räuchweik,  wodurch  JFohlgeriiche  hervorgebracht 
werden:  I,  pete  virgiueä,  populiis,  siiffimen  ab  ara :  Vesta  dabit.  Ovid. 
Fast.  4,  73 1.  Lauras  s  ii  f  f  i  in  e  u  t  ii  in  est  caedis  lios,tiiiia  et  piirgatio.  Pliii. 
1 5,  30,  40.  —  F  o  e  t  o  r  {vgl  F  o  e  t  i  d  ii  s  ,  588.  und  F  o  e  d  u  s ,  426.  III,  1 .) 
der  empfindliche,  Abscheu  erregende  Gestank:  Foetor  oris,  vel  ma- 
xime  pndeuduin  yitiiun.  Piiu.  25,  13.  extr.  —  Fragrantia  (fragrare, 
XV,  1,  *)  a.)  das  Duftendsejjn,  der  starke  Wohlgeruch,  den  eine  Sache 
ausduftet:  Ungiientorum  fragrantia.  Val.  Max.  9,  1,  ext.  1,  —  Odo- 
r  a  t  u  s  (odorari,  XIÜ,  1,  b.)  das  Riechen  als  t heiliger  Zustand,  wenn  man 
einen  riechiaren  Stoff  in  die  Nase  einzieht ;  daher  auch  der  Geruch,  der 
Geruchssinn  :  Pouioniin  iucundiis  uon  giistatiis  soliini,  sed  odo  rat  iis  eliaiii 
et  adspectus.  C.  J\.  D.  2,  63,  158.  Sensiimn  clara  iudicia  et  cer(a  sunt.  — 
IViliil  uecesse  est  de  gustatu  et  odoratn  loqui;  iu  quibus  inteiiigentla,  etsi 
vitiosa,  est  quaedani  tarnen.  C.  Acad.  2,  7,  20.  —  Olfactus  (olfacere, 
XIII,  l,b.)  das  Riechen  als  passiver  Zustand,  als  blosse  sinnliche  Fm- 
ffindnng ;  nur  bei  Spätem  üblich  :  Caej)ae  saJivae  olfactu  ij)so  et  deln- 
crimatione  oculorum  caiigini  medentur.  Plin.  20,  5,  20.  auch  der  Geruch 
als  Organ:  Avibus,  serpentibus,  piscibus  foraiuiua  tautum  ad  olfactus, 
«lue  naribus.  Plin.  11,  37,  59. 

b.  Odorari  (odor,  XX,  odorare,  ivohlriechend  machen'.  Odorant 
aera  fuinis.  Ovid.  JMet.  15,  734.)  durch  Riechen  Ff  was  bemerken  und  dem 
Geruch  auf  der  Spur  nachgehen,  schnoppern,  schnüffeln,  wittern  :  Canes 
venaticos  diceres,  ita  odorabant  ur  omnia  etpervestigebant, ut, ubi  quidiiue 
esset,  aliqtia  ratioiie  invenirent.  C  Verr.  4, 13,  31.  TropiscJi, :  Quid?  Al- 
biana  pecunia  vesligiisne  nobis  odoranda  est,  an  ad  ipsuui  cubile,  vobis 
ducibus,  venire  possumus?  C.  Cluent.  30,  82.  cf.  Intpp.  b.  I.  Ouuin  aggre» 
dior  ancipi(eni  causam,  o  d  o  r  o  r  ,  quam  sagacissime  possum,  quid  existiment 
iiidices,  quid  exspectent.  C.  Orat.  2,  44,  186.  C'ommittite  vos  nunc,  Ouiri- 
tes,  bis  bomiuibus  baec  omnia,  quos  odorari  bunc  decemviralum  suspica- 
mini :  reperieJis,  partem  esse  eorum,  quibus  ad  babendum,  partem,  quibus  ad 
consumendum,  nibil  satis  esse  videatur.  C.  Agr.  2,  24,  65.  die  ihr  im  Ver^ 
dacht  habt,  dass  sie  nach  diesem  Decemvirat  trachten.  —  Olfacere 
(olere-facere,  riechen  inachen  ;)  riechen,  als  JFirkung  des  Geruchssinnes^ 
einen  riechbaren  Stoff  in  die  Nase  eindringen  und  davon  die  Geruchs- 
nerven afficiren  lassen:  Res  sensibus  percipiunfur :  eas  quidem  cernimus, 
andimus,  guslamus,  olfacimus,  tangimus.  C.  Dir.  2,  3,  9.  cf.  C.  Tusc.  5, 
38,  111.  —  Ecquid  tu  de  odore  possis,  si  quid  forte  olfeceris,  facere 
coniecturam?  Plaut.  Älen.  1,  2,  53.  Tropisch  :  Siuerem  illum?  aut  non  sex 
totis  mensibus  prius  olfecissem,  quam  ille  quidquam  coeperet?  Ter.  Ad. 
3,  3,  43.  Numqnisuam  tarn  abslrusus  usquam  nummus  videtor,  quem  non 
arcbitecti  buiusce  legis  o  1  f  e  c  e  r  i  n  t  ?  C.  Agr.  1,4,  11.  —  Olere  {statt 
ödere  i^on  odor,  s,  oben  a.  XIX.  ivie  in  dingua,  veraltet  statt  liugua,  Engl, 
Tongue,  Zunge;  vgl.  Festus  v.  Dacrimas;  daher  auch:  Odefacit 
dieebant  antiqni  ab  odore  pro  olefacit.  Fest,  und  clor  veraltet  statt  odor, 
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Bnrm.  atl  Seren.  Samiiion.  97.  Oudeud.  ad  Ajjpii].  Mef.  1,  13.  p.  57.  doch 
o!or,  jvie  es  sclwinf,  inir  von  einem  ühcin  Gervch  oder  üfslank  f  nach 
einer  auch  im  Ahd.  nicht  seltenen  ß^  erwechsching;  Grimms  Deutsche 
Gramm.  1.  5.  123.  152,  *).^  einen  Geruch  von  sich  fi:eben,  setj  er  scut  oder 
schlecht  :  Lilera  comnmlala  dicilur  Odor,  Olor;  hincOlet  etOdorari 
et  O  dora  t  n  s  el  Odora  res.  Varr.  L.  L.  5,  8.  sub  liii.  IMale  ölet  omne 
coenuTO.  C.  Tusc.  4,  '24,  54.  Ksse  quid  lioc  dicam,  quod  oieut  tua  basia 
mvnLain?  —  Postume, iioii  beiie  ölet,  cjui  bcne  semper  ölet.  Martial.2, 12. 
Tropisch  :  Nonne  ij)suin  caput,  et  stipercilia  illa  penitus  abrasa,  olere  mali- 
tlain,  et  claiuitare  calliditatem  videntur?  C.  Q.  Kose.  7,  20.  fnan  lieset  die 
ßosheit  auf  seiner  Stirn.  • —  Frag-rare  {statt  fragerare  von  fragere, 
XX,  4.  Serviiis  ad  V.  Aeii.  1,  436.  ,,Qiiotiens  incendium  significatur,  quod 
ilatu  alilur,  (vel  a  flamma,)  perL  dicunus;  quotiens  odor,  qui  iVacta  specie 
maiorest,  per  R  diciinus,  fragrat."  scheint  den  Bruch  einer  xvohlrie- 
chenden  Pflanze  oder  Holzart  im  Sinne  gehabt  zu  haben,  schwerlich  eine 
f^crwechsehing  des  L  und  ix.  Es  ist  vom  ^lltd.  rouclien,  rauchen,  Angeh. 
recan,  ivoj iir  Notker  auch  riechen  gebraucht,  Engels,  reac,  Hebr.  Tr^'~i 
Iiauciien,  und  der  Tf^ind,  Hauch  ;  r]"''n  riechen,  und  fj'^'n.  der  Genich,  Duft, 
den  Etwas  aushaucht ;  Ar  ab.  Rahba,  rfer  Geruch;)  slarJc  riechen^  einen 
starken  Ifohlgeruch  a^isduftcn:  Fervet  opus,  redoleutque  thjmo  fra- 
grantla  nielia.  V.  Aen.  1,  436.  Ne  gravis  hesterno  fragret,  Fesceuia, 
viuOj  paslillos  Cosmi  luxuriosa  voras.  Martial.  1,  88. 

938.  Nihil,   Nihilum, 

Nihil,  zusammengezogen  N  i  I  (ni  veraltet  statt  ne-Iiilum :  H i  1  n  ra  pa- 
tant  esse,  quod  grauo  fabae  adliaeret  ex  quo  nihil,  et  nihil  um.  Festus. 
Dies  wäre  das  zarte  Hciutchen,  welches  den  Kern  ttmgibt,  die  Hülse, 
Engl.  Peel,  das  Fell,  von  fillen ,  die  Haut  abziehen.  Das  TVort 
Jcomvtt  nur  mit  Negationen  vor,  z.  B,  Sisjphu'  versat  saxum  Sudans  ni- 
tendo ,  neqne  proficit  hilum,  C.  Tusc.  1,  5,  10.)  idchls  :  Quando  ages 
negotium  tuuiu?  quaiido  nihil  ages?  öliLi  enim  liber  esse  non  videtur,  qui 
«on  aüquando  nihil  agit.  C.  Orat.  2,  6,  24.  Prorsus  nihil  abest,  quin  sim 
uiiserriuuis.  C.  Aft.  11,  15,  3.  Kihil  ist  abgekürzt  von  • —  ]\  i  h  i  1  n  m, 
ei?i  Nichts,  das  Nichts  :  Ergo  erit  aliquid,  quod  aut  ex  nihil o  oriatur,  ant 
in  nihil  um  subito  occidat.  C  Div.  2,  16,  37.  Videsne,  ut  ordine  verborum 
paulum  commntato,  iisdem  verbis,  stante  sententia,  ad  nihilum  omuia  reci- 
daut,  quam  sint  ex  aptis  dissoluta  ?  C,  Orat.  70,  233. 

939.  Nihilo  secius,  Nihilo  segnius,  Nihilo  minus,  Tarnen, 

Nihilo  secius  {der  Cornparativ  von  secns,  von  sequi ;)  utn  nichts  an- 
ders,  d.  i.  ohne  im  Geringsten  von  der  bisherigen  Jfeise  abzuweichen,  eben 
so:  Haec  (dicla)  nihilo  mihi  esse  videntur  secius,  quam  somnia.  Plaut. 
Men.  5,  7,  57.  Caesar  dabat  operam,  nt  in  ollicio  Dumnorigem  contineret, 
nihil  o  tarnen  secius  omnia  eins  consilia  cogoosceret.  Caes.  5,  7.  auch: 
Urbs  ab  hostibus  capta  videbatur.  Massilieuses  tarnen  nihilo  sequius  ad 
defeusionem  urbis  reliqua  apparare  coeperunt.  Caes.  C,  2,  7.  wo  eben  so  gut 
6  e  g  n  i  u  s,  die  Lesart  älterer  Ausgaben,  stehen  konnte.  Eben  so  schivunkt 
die  Lesart  Liv.  7,  18,  10.  Ovid.  Met.  7,  770.  10,588.  cf.  Heusiug.  et 
Schaefer.  adPlin.  Epist.  3, 18, 10.  Heius.  adOvid.  Met.  2,  809.  —  Nihilo 
segnius  {Compar.  von  segniler,  vgl.  Segnities  ,  441.)  um  nichts  lang" 
samer,  schläfriger,  eben  so  lebhaft :  Oppidani,  qui  se  locorum  asperitale  mii- 
nitos  crediderant, magna  atque  insoli(a  re  perculsi,  nihilo  segnius  belhim 
parare.  Sali.  1. 75.  exti*.  —  Nihilo  minus,  ai/c/t  Nihilo  minus  (minus. 
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minder ,  Compar,  von  parvus,  210.  tigl.  das,  Bliun  tu»  7///f?Minnere, 
898.)  um  nichts  minder,  nichts  desto  weniger,  dessen  nngeochtet  :  Capes- 
seutibiis  antein  rem  publicam  nikilo  miuus,  quam  pLilosophis,  Land  scio 
au  magis  etiam  et  inag-iuficentia  et  despicieutia  adliibenda  sit  rerum  liumaiia- 
rum,  C.  Off.  2,  21,  72.  Leg^ali  proficiscautur :  bellum  ii  iliilomi  n  us  pa- 
relur.  C  PJiil.  6,  9,  26.  lu  iis  rebus,  qnae  lühilomi  nus,  ut  ego  absim, 
confici  possHut,  peto  a  te,  ut  me  ralionem  habere  velis  et  salulis  et  dignitalis 
roeae.  C. Farn.  10,  2.  fin.  Nihilo  secius  hezcichnet  Glciclihcit  in  der 
f'^er folgung  einer  Handhingsiveise ;  Nibilo  seg-iüus  Gleichheil  des 
Eifers  und  der  Juehhafliglceit  hei  einer  Handlung  ;  N  i  Ii  i  i  o  m  i  n  u  s 
Oleichheit  des  Grades  der  Kraft ;  —  T  a  ni  e  n  (tarn,  veraltet  tarne.  Fest. 
so  sehr-em,  zvie  item  von  ita-em ;)  doch,  dennoch,  verstiirAf  den  zu  einem 
concessiven  f^ordcrsatze  gehörigen,  eine  Ausnahme  oder  Einschränkung 
enthaltenden  Gegensatz.;  vgl.  hat.  Gramtn.  §.  194,  Not.  4.  luuocens  est 
quispiam.  Verumtameu,  quamquam  abest  a  culpa,  suspicioue  tameu  iiou 
caret».  C.  S.  Rose.  20,  55. 

940.  Nomen,   T^ocahulum ,   f^erbum ,   Kaxi    Praenomen, 
Cognomen ,  Agnomen, 

a.  Nomen  (noscere,  iiötum,  227.  XVI.  Goth.  v.h,  TFilleram  Narao, 
h.  Kero  w.  Isid.  JXemi,  ^Ingels.  Noman,]\ama,  Griech.  oroiia,  Pers.  Aaui, 
der  N  ante  ^  von  dem  veralteten  n  ahvien,hena  h  men  ,henieh  m  e  n  ; 
auch  Hebr,  izN:  aussprechen;)  der  Name,  ein  Jf  ort,  durch  welches 
7nan  einen  einzelnen  Gegenstand  vor  allen  übrigen  kenntlich  macht  und 
unterscheidet;  der  eigentliche  Name,  Eigenname:  Rebus  uovis  uova 
poueuda  sunt  nomina.  C.  J\.  D.  1,  17,44.  \it  furcs  earuin  rerum,  quas 
pleperuut,  sig'ua  commutaiit,  sie  illi,  ut  seutentiis  nostris  pro  suis  utereutur, 
nomina,  tamquam  rerum  uotas,  niulaveruut.  C.  Fiu.  5,  25,  74.  daher  auch 
im  Schuldwesen,  iveil  der  Name  des  Schuldners  in  das  Schuldbuch  ein- 
getragen wurde,  die  Schuldpost,  Schuldverschreibung,  und  der  Schuld- 
ner :  IVo m i  na  mea  per  deos !  expedi,  exsolve.  C.  Att.  16,  6,  3.  Clauiabat 
Jlle,  pecuniam  sibi  esse  in  u  o  m  i  n  i  b  u  s,  numeratam  in  praeseutia  non  habere, 
C.  Verr.  5,  7,  17.  Geld  in  ausstehenden  Schulden,  nicht  baar,  haben.  Eg'o 
ineis  rebus  gestis  hoc  sum  assecutus,  ut  bonum  nomen  existimer.  C.  Fam. 
5,  6,  2.  für  einen  Schuldner,  der  gut  zahlt ;  cf.  Garat.  ad  €.  Quiut.  11, 
37.  Verr.  3,  78.  iult.  —  Vocabulum  (vocare,  XII,  2,  b.)  die  Benen- 
nung, ivodurch  man  einen  Gegenstand  nach  den  3Ie7'kmalen,  die  er  mit 
andern  gleicher  Gattung  gemein  hat ,  bezeichnet  und  von  Gegenständen 
verschiedener  Gattung  unterscheidet,  daher  dieses  Wort  auch  für  N  o- 
in  e  n  stehen  kann,  nicht  aber  umgekehrt ;  der  Gattungsname  :  Nomina 
differuut  a  vocabulis,  ideo  quod  suut  fiuita  ac  significant  res  proprias,  ut 
Paris,  Helena,  quum  vocabula  sint  inCuita  ac  res  commuues  desigueutur, 
ut  Vir,  Mulier.  Varr.  L.  L.  7,  41.  Non  idem  Oppidum  et  Roma,  quum  Op- 
pidum  sit  vocabulum,  Roma  nomen.  Ibid.  9,  2.  a  med.  Si  res  suum 
uomen  et  proprium  vocabulum  non  habet,  ut  pes  in  navi,  ut  nexum, 
quod  per  libram  agitur,  ut  in  uxore  divortium;  necessitas  cogit,  quod  nou 
habeas,  aliunde  sumere.  C.  Orat.  3,40.  pr.  .So  sagt  Bacchus  zur  Ariadne: 
Tu  mihi  iuncta  toro,  mihi  iuncla  vocabula  sume:  iam  tibi  mutatae  Libera 
nomen  erit.  Ovid.  Fast.  3,  511.  —  \  erhnm  {ylltd.  von  den  frühesten 
Zeilen  an  Wort,  Engl.  Word,  Alinord.  Ordh,  vom  Altd.  waran,  stark, 
l(jut  reden,  b»  JVilleram  wara,  antworten;  IV,  2,  c.  das  b  ist,  ivie  sonst 
V,  des  Hiatus  wegen  eingeschoben;  vgl.  Adelung  vv.  Schwören, 
Antworten;)  ein  Gesprochenes ;  ein  Wort,  ein  aus  articulirlcn  Lau- 
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lenhestelicmlcs  Ganzes^  das  otif  einmal  ausgesprochen  wh'd  und  einen 
Bi'grißhezeichnct;  viiiliin  jeder  RedclIieiL  Bei  den  Grammatilern  be- 
deutet V e  r  b  u m  ein  Zeitirorf,  das  conjvgirt  wird ;  Ve r  b  a  im  PluraJi, 
Jf^orle  im  Zusaminenhange  :  Verbum  uon  ain])ltus  addam.  Hör.  Senn. 
1,  1,  121.  Verbum  i])sum  voluptalis  uon  habet  di^iiifatem;  iiec  nos  for- 
lasse  iatelliglimis:  hoc  eiiim  identidem  dicitis,  uon  inteUigere  nos,  quam  dica- 
lis  voluplalem,  C.  Fiu.  2,  23,  75.  Verbum  dico  orationis  vocah's  i)arlem, 
«juae  Sit  iiidivisa  et  minima.  Varr.  L.  L.  9,  4.  Verba  lempora  hahent, 
ueque  casus,  sed  habent  personas.  Ibid.  9,  2.  Ex  hoc  ipso  loco  permulta 
contra  legem  eam  verba  fecisti.  C.  ölanil.  17,52.  —  Vox  {vgl.  Con- 
V  i  c  i  u  m ,  72  2,)  die  Stimme,  der  Ton,  der  Lauf,  der  aus  dem  Munde  g-eJti  : 
Pulsataque  saxa  andimus  longe,  fiactasque  ad  litora  v o c  e  s.  V.  Aen.  3,  556. 
Sensit,  et  ad  vocis  sonitnm  vestigia  torsit.  Ibid.  3,  G69.  Sunt  verba  et 
VC  ces  ,  quibus  hunc  lenire  dolorem  possis.  Hör.  Epist.  1,  1,  34.  BescJiivU- 
rung-sformeln  und  tnusikaUsche  Töne.  Statt  des  auch  poetisch  seltenen 
a\ta\oce  braucht  Cicero  magna,  plena,  contenta  voce:  Volet  igitur  ille,  qui 
eloquenliae  principatum  petef,  et  contenta  voce,  atrociter  dicere:  et  sum- 
uiissa,  lenlter:  etinclinata,  videri  gravis.  C.  Orat.  17,  56.  cf.  Guntlieri  Lat. 
).est.  I,  LXI.  Vavassor.  Antibarb.  p.  479.  Burm  ad  Ovid.  Trist.  4,  9,  24. 
Oi  dend.  ad  Froutin.  Strateg.  4,  1,  33.  daher  der  P  okal :  In  ea  oratione  est 
cri  bra  ista  vocum  concursio,  quam  magua  ex  parte,  ut  vitiosam  fiigit  De- 
1!  osthenes.  C.  Orat.  44.  fin.  auch  ein  JFort,  in  so  fern  es  gesprochen  und 
i  ehört  wird,  einzeln  oder  zusammenluingend :  Lacrimis  adclere  voces. 
Ovid.  Met.  13,  586.     Atque  haec  iina  vox  omnium  est.   CFam.  9,  14,  3. 

b.  Zur  Bezeichnung'  der  verschiedenen  Geschlechter  und  Familien 
führten  die  Römer  gewöhnlich  drei  Namen  :  K  o  ra  e  u  ivar  der  eigent- 
liche Geschlechtsname,  wodiirch  das  Geschlecht  (geus)  angedeutet  wurde, 
aus  welchem  er  stammte,  der  Eigenname ;  z.  B.  Pompeius,  Blaulius,  Cor- 
nelius: Nomen  est,  qnod  unicuique  personoe  attribuitur,  quo  suo  qnaeque 
proprio  et  certo  vocabulo  appellatur.  C.  luv.  1,  24,  34.  —  Praenomen, 
der  T^orname,  ivodurch  die  einzelnen  Personen  einer  Familie,  die  ver- 
schiedenen Kinder  eines  Hauses  unterschieden  ivurden,  z.  B.  Cains,  Mar- 
cus, Publius.  —  Cognomen,  der  Zuname,  der  Familienname,  der 
zum  Geschlechisnamen  noch  hinzulam,  z.  B.  Scij)io,  Lentulus,  Dolabella, 
aus  der  Gens  der  Cornelier;  —  Aguomen,  der  Beiname,  den  matt 
wegen  einer  grossen  That,  ivegen  grosser  Ei  genschaft  eii  ei'langte  oder 
hei  einer  yidoption  von  seinem  ehemaligen  Geschlechtsnafnen  beibehielt, 
vm  seine  ^hJcunft  nicht  ganz  in  F'ergessetdieit  gerathen  zu  lassen.  So  ist 
«ViM.  Tullius  Cicero,  Marcus  das  Praenomen,  ivodurch  der  Redner 
von  seinem  Bruder  Quintus  unterschieden  ivird;  Tuliius  das  Nomen,  wel- 
ches seilt  Geschlecht ;  Cicero  das  Cognomen,  jvelches  seine  Familie  an- 
zeigt. In  dem  Namen  P.  Cornelius  Scipio  Africanns  Aemilianus,  flen  der 
Zerstörer  Karthago's  führte,  ist  Publius  das  Praeuomen,  Cornelius  das 
Nomen,  Scipio  das  Cognomen,  Africanus  das  Aguomen,  welches  der  Ueber- 
winder  Hannibals  erhielt  und  auf  seine  Familie  fortpflanzte.  In  diese 
wurde  der  Zerstörer  Karthago's,  ein  leiblicher  Sohn  des  L.  Aemilius 
Paullus,  adoptirt,  und  behielt  daher  von  seinem  allen  Geschlechtsnamen 
noch  Aemiliauus  als  zweites  Aguomen. 

941.  Non.,    Ne,   Hand, 

Non,  7iein,  nicht,  die  Negation  des  JFirJclichen,  setzt  detnSeyn  das 
Nicht scijn ;  N  e ,  nicht,  dass  jiichf,  damit  nicht,  die  Negation  des  Gedach- 
ten, der  Absicht,  setzt  dem  Seijnsollen  das  Nicht se^nsollen  entgegen  ; 
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vgl>  686,  d.  Hand,  alterth'ihidlch  und  richtiger  Haut  (hei  den  ältesten 
Idateinern  and  und  aut,  ohne  Unterschied  von  der  Disjiincllrpurlikelf 
geschrieben  und  gesprochen  ;  Go/h.  aitlilban,  b.  Isid.  odlio,  b,  Offr,  odo, 
b.  Kero  edo,  edeo,  od- er;  Hehr.  IN  {eigenllichy  der  Wille,  die  freie 
IVidd  )  aut,  sive,  si  vis,  si  forte.  Gesenius  Ii.  v.  ivie  auch  Oi/'ried  odo  J'itr 
ei  w  a  n  n  brauchl  ;)  wohl  nicht,  nicht  eben,  nicht  etwa,  gar  nicht ;  ist  die 
bedingte  Negation,  bei  welcher  es  der  Jf'illl'iir  des  Angeredeten  überlas- 
sen bleibt,  ob  er  sie  gelten  lassen  wolle,  oder  nicht,  daher  es  auch  ironisch 
gebraucht  wird ;  vgLliUt.  Grani/n.  §.  173.  Hoc  teneatur,  ut  sai>iens,  se- 
quens  probabilitatem,  ubicuiujue  liaec  aut  occurrat,  aut  deficiat,  aut  e  f  i  a  m  , 
aut  uoH,  respondere  possit.  C.  Acad.  2,  32, 104.  IVecesse  est,  quld(|uid 
isto  modo  pronunties,  id  aut  esse,  aut  nou  esse.  C.  Tusc,  1,  7,  14.  Erg-o 
arbores  scret  diligens  agricola :  vir  inagnus  leg'es,  iustituta,  rem  publicam 
uonseret?  Ibid.  1,14,31.  —  Abi,  ue  iura:  satis  credo.  Plaut.  Pers.  4, 
3,  20.  linpius  n  e  audeto  placare  doais  iram  deorum.  C.  Leg-.  2,  9,  22.  Tu 
noi)  inultum  interfuisti  rebus  gereiidis,  et  eg'o  id  semi)er  egi,  iie  inleresseu». 
C  Farn.  4,  7,  2.  Verres  scripsit,  ut  lieredes  iurareut,  se  curaturos,  ut  ex  sua 
cuiusque  parte  ne  minus  dimidiuin  ad  Treboiiiuui  fratrem  perveniret.  Liber- 
tus  iurat:  ceteri  lieredes  iuij)etraiif,  ut  ne  iureut.  C.  Verr.  1,  47,  123.  -^ 
Eqiiidem  elferor  studio  patres  vestros,  quos  colui  et  dilexl,  videudi.  Quo  qui- 
dem  proficisceutem  La  u  d  saue  quis  facile  retmxerit.  C.  Seu.  23,  83.  Tuinn 
esse  iu  potluiido  peiiclum  uon  vis:  Laud  stuUe  sapis:  siquidem  id  sapere 
est,  velle  te  id  (juod  nou  potest  contingere.  Ter.  Heaut.  2,  3,  82.  l»us  liabi- 
latum  abii,  sumtus  vestros  otiumque  ut  noslra  res  posset  pati,  meo  labori 
Laud  parcens,  praeter  aequum  atque  aetatem  meam.  Id.  Hec.  2,  1,  29. 

942.  Non  tanfnm,   Tantum  non,   Tantum  quod. 

Non  tau  tum,  nicht  mir,  nicht  so  sehr,  vgl,  4^%.  Non  esse  modestiae 
popuHRoinaui  id  postulare,  ut  ipse  fenore  levetur :  per  quos  id  consecutus  sit, 
senes  tribunicios  nou  sine  Lonore  t  a  n  t  u  m ,  sed  etiam  sine  spe  Louoris  reliu- 
quat.  Liv.  6,  39,  10.  In  der  Stelle:  Haec  P.  Rutiüns  Rufus  non  tan  tum 
])arum  commode,  sed  etiam  turpiter  et  flag'itiose  dicta  esse  dicebat.  C.  Orat. 
1,  53.  pr.  wie  man  ehemals  las,  ist  Hingst  das  richtigere  nou  modo  aufge- 
nommen. Ueberhaiipt  kommt  dieser  Ausdruck  bei  Cicero  nirgends,  bei 
spätem  Schriftstellern  selten  vor;  vgl.  Latein.  Gramm.  §.  190, 1],  2.  — 
'^AT a  n  t u m  non,  ich  will  nicht  so  viel  sagen,  d.  i.  beinahe :  Tant  u m  n o  ii 
iam  capta  Lacedaemon  est.  Liv.  34,  40,  5.  cf.  Drak.  ad  L.  5,  7,  2.  Lat.  Gr. 
§.  173,  Not.  3.  —  Tantum  quod,  nur  dass ;  auch,  so  eben,  gerade. 
Just;  vgl.  Lat.  Gr.  ^.  US,  ISot.  2,  f.  Tantum  quod  ex  Arpinati  vene- 
rain,  quum  mihi  a  te  literae  redditae  sunt.  C.  Farn.  7,  23.  pr.  Tantum 
quod  aratoribus  Metellus  obsides  uou  dedit,  se  nulla  in  re  Verri  similem 
futurum.   C.  Verr.  3,  53,  124. 

943.  Notio,  Notitia,  Cognitio,  Perceptio, 

Ifotio  (noscere,  notum,  227.  n,  3.  r^7.  Nota,778.)  das  Sichbekannt- 
tnachen  mit  Etwas,  die  Untersuchung:  Ceteri  agri  omnes,  qui  ubique  sunt, 
sine  ullo  delectu,  sine  populi  Romaui  notione,  sine  iudicio  seuatus,  decem- 
viris  addicentur.  C.  Agr.  2,  21.  fin.  cf.  Intpp.  L.  L  daher,  das  Zusammen- 
fassen der  an  einem  Gegenstande  wahrgenommenen  Merkmale,  wodurch 
er  kenntlich  wird,  in  eine  Vorstellung,  der  Begriff,  die  Idee  :  Si  usuca- 
pionem,  si  tutelam,  si  g-entem,  si  agnationem  defiuias,  earum  rerum  nulhua 
subcst  quasi  corpus:  est  tarnen  quaedam  couformailo  insig^nita  et  impressa 
iutelligeutiae,  quam  n  o  t  i  o  n  e  in  voco.  C»  Top.  6,  27.     Quae  ista  regula  est 
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vcn  et  fals?,  sl  n  o  t  i  o  n  ein  veri  et  falsi,  propterea  qnod  ea  non  possunt  inter- 
iiosci,  iiullani  Labemus?  C.  iVcad.  2,  11.  pr.  —  IVotitia  (notus,  XIII,  1, 
a.)  die  Kennt niss,  die  aus  der  iij  o  t  i  o  enlalehf,  tvenn  man  einen  detil liehen 
und  voUsiiindigen  Be^rijf'  von  dem  Jf^ese/i  einer  Sache,  xwfi  ihren  Thei^ 
len,  ihrer  ßeschaffenhcit  und  Einrichlung  hat ;  die  ßekantttschaft  : 
jMulla  in  eo  viro  (O.  Blaxiaio)  praeclara  cognovi.  Oui  senno!  Oiiae  j)rae- 
cej)ta !  Ouaiita  notitia  autiquitalis!  Ouae  sciciitia  iuris  augurii!  C.  Sen. 
4,  12.  Valeludo  susteiilatur  notitia  sui  corporis  et  observatioiie,  quae  res 
aut  prodesse  soleant  aut  obesse.  C.  Off.  2,  24,  86.  Callicrate*  adolescentibus 
tjuibusdam  dat  negotium,  ad  Bionem  eant  iiiermes,  sie,  nti  conveniendi  eius 
gratia  viderentur  venire.  lii  propter  noti  tiam  Auut  iiitromissi.  Nej).  10,  9, 
W o  t  i  o  Dei  ist  der  Begriß',  die  /  orntelbmg,  die  man  sich  von  Gott  hitdct : 
Taiem  esse  deum  certa  u  o  tio  u  e  animi  praesentiinus,primum  nt  sit  animans, 
deiiide  ut  in  omni  natura  nihil  eosit  praestantius.  C.  i\.  D.  2,  17,  45.  ]\  o  ti- 
tiaDei,  die  Kenniniss  von  Gott,  ivas  man  von  iian  weiss,  um  ihn  wenig;- 
sfens  von  andern  Gegenstanden  zu  unterscheiden  :  Nullum  est  animal, 
praeter  liominem,  quod  babeat  notitiam  aliqnam  dei.  C.  Leg-.  1,  8,  24.  — ■ 
Cognitio  (cogiioscere,  cog^nitum,  ?',i;/.  296.  II,  3.)  das  Kennenlernen  als 
^cf,  das  durch  das  Avjfassen  und  ?  erbinden  der  erforderlichen  Merh" 
male  und  Data  allmählig-  bewirkte  Entslehen  einer  deutlichen  und  voll- 
ständigen F  orstellung^  von  einer  Sache;  auch  die  auf  diese  Jf^eise  er- 
langte Erkenniniss  :  Causarum  c o  g- n  i  t  i  o  ,  c  o  g-  n  i  1  i  o  n  e  m  eventoruin 
facit.  C.  Top.  18,  67.  Ouae  corj)oris  sunt,  ea  Cognitionen!  babeut  faci- 
liorem.  C  Fin.  5,  12,  34.  Cog  niti  o  nem  rerum  aut  occuharum  aut  admi- 
rabilium  ad  beate  vivendum  necessariam  ducimus.  C.  Off.  1,  4,  13.  Fieri 
nniio  modo  potest,  ut  a  pueris  tot  rerum  alque  lantarum  insitas  et  quasi  cou- 
ßignalas  in  animis  uotiones  liaberemus,  nisi  aniinus,  antequam  in  corpus 
iutravisset,  in  rerum  cog-ni  tion  e  viguisset.  C.  Tusc.  1,  24,  57.  —  Per- 
c  e  p  t  i  o  (percipere,  741,  II,  3.)  das  in  Empfang  Nehmen,  das  Einernten  : 
Neqiie  agri  cultura  neque  frtigum  frucluumtjue  p  e  r  c  e  p  t  i  o  et  conservatio  sine 
Lominum  opera  uUa  e^se  potuisset.  C.  Oif.  2,  3,  12.  Tropisch  :  das  Auf- 
nehmen der  zu  einer  Klaren  und  deutlichen  f'orstellung  von  einer  Sache 
erforderlichen  Bestimmungen,  besonders  in  f^erbindung  mit  ihren  Grün- 
den und  Folgen,  das  Begreifen  als  Ad  des  Verstandes  ;  die  Fassung' 
einer  Idee  oder  eines  Ciedankens  :  Ars  non  ex  una  aut  duabus,  sed  ex  mul- 
lis  animi  perceptionibus  constat.  C.  Acad.  2,  7,  22.  Nihil  est  turpius, 
quam  cog-nitioni  et  perceptioni  assensiouem  approbationemque  prae- 
currere.  Ibid.  1,  12,45.  cf.  ad  Herenn.  2,  31.  ad  fin.  die  TFirlvng  der 
Cognilio  und  Perceptio  ist  Scieutia,  155.  cf.  C.  Off.  1,  6,  18,  1,  44,  158. 
cf.  Heusing-,  h.  1, 

944.  Nävus,  Novellus ,  Recens;    Novicius ,   Tiro, 

a,  Novus  (Celiisch  noio,  novo,  Goth.  niuja,  b.  Kero  viuii^  b.  Otfr.  nhi, 
nouo,  Angels,  ni^Ye,  neovve,  Irland,  nua,  nualh,  Grieclt.  vlng,  Slav.  novii, 
iiovoi,  novoe,  nova,  Pers.  nau,  Sanslr.  nava,  Bopp  Gl.  p.  92.  r^-/.  JVos- 
cere,  227.  Denuo,  436.)  neu  der  Zeit  nach,  was  erst  seit  kurzem  an- 
gefangen hat  zu  sejjn  :  In  eius  epistola  nihil  erat  novi.  C.  Att.  13,  30,  2. 
Servilius  Ahala  Sp.  I^laelium,  novis  rebus  studentem,  manu  sua  occidit. 
C.  Cat.  1,  1,  3.  IS' ova  tibi  haec  snnt  et  inopinata?  nunc  ]>rimum  hoc  aures 
tuae  crimen  accipiunt?  C.  Verr.  2,  8,  24.  INemo  est,  qui  non  equo,  quo  con- 
suevlt,  libentius  utatur,  quam  intractato  et  novo.  C.  Lael.  19,  68.  Aut 
metns,  aut  iniaria  te  subegit,  Silane,  Consulem  designatum,  g-enus  poenae 
hovuin  deceruere.  Sali.  C.  51,  18.  cf.  Kritr  ad  51,  8.  imgewölmlichf  un- 
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<  ^e erhört.  —     N  o  v  e  1 1  u  s ,  XII,  1 .  neu,  was  noch  nicht  lange  da,  Hein  und 
ifiU.im  JFachsthum  begriffen  ist.  Jung  :  Arboiem  diciinus  et  n o v e  11  a m  et 
/^^'veliilam,  et  vigere,  et  seaescere.   C.  Fin.  5,  14,  39.     Cn.  et  L.  Gavillii,  no- 
//''  velli  Aquileienses.  LiW.  4i,  5.  pr.  ?ieue  Colonisfen  in  ^(/uilej'a,  die  noch 
*'♦•'  nicht  lauge  sich  da  angesiedelt  hatten.  —    Rccens  (tnit  rigcie,  ragen, 
t*'     334.  fil^er^,  frisch  sej/n,  606.  zu  regiere,  regen,  reden,  9ü'2.  gehö- 
rig, X.V,  i.  mit  abgeändertem  Gaumenlaut  ii  in  C;)  frisch  dem  Zu- 
stande nach,  was  noch  seine  i'o/le  RegsafnAeit,  seine  völlige  G'tilehat, 
noch  ungeschwächt,  unverdorben  ist :  In  proelio  iiitegri  et  recentes  de- 
fatij^-atis  succedebant.  Caes.  5,  16.      Candelabrum  viilgo  osleudere  reg-es  ac 
proferre  iiohieruut,  ut  et  mag-iiificentius  videreUir,  et  clanus,q:itini  ])iiIchritiido 
eius  recens  ad  oculos  hoiuiuum  alque  iiitcgra  perveniret.  C.  Verr.  4,  28, 
64.     Qiiod  si  veteris  conluineliae  oblivisci  veJiet;  iiuiu  eiiaia  recentiiim 
luinriariiiu  memorjam  deponeie  posse?  Caes.  1,  14.  die  noch  im  frischen 
yindenken  wären.     Oiimn  (Verres)  e  provincia  recens  esset,  iiividiaque 
et  jufamia  uou  r  e  cen  ti,  sed  vetere  ac  diutiiijia  Hagraret.  C.Verr.  A.  1,  2,5. 
Recentissimas  a  Cjbistris  te  meas  literas  Labere  ais, a.  d.  X.Kai,  Octobr. 
dalas.  C.Att.  6,  1,1.  cf.  C.  (^.  Fr.  3,  8, 1.     JVovissinia  epistola  würde 
der  letzte  se^n  in  Beziehung  auf  mehrere  vorhergehende ;  diese  Form 
aber  wurde,  als  eine  neu  aufgebrachte,  überhaupt  nicht  häufig  ge- 
braucht;  cf.  Gell.  10,  21.   Salvagu.  ad  Ovid.  Ibiii,  o31.      Oiio  semel  iiubuta 
est  r  e  c  e  u  s  ,  servabit  odorem  testa  diu.  Hör.  Ejiist.  1,2,  69.  noch  nicht  ge- 
braucht ;  n  o  V  a  ,  voui  Töpfer  erst  vet fertigt,     llomiues  recentes.  llor. 
Carin.  1 ,  10,  2.  nur  erst  geschaffene,  entstandene,  llomliies  n  o  v  i.  C  ölur. 
8,  17.  Drak.  ad  Liv,  4,  54,  6.    Neugeadelle,  die  in  ihrer  Jbamilie  zuerst 
eine  curuJische3Jagistratswürde  begleiten  und  dadurch  dashin  iinagituim 
erlangen,  oder  in  die  Römische  Nobilifas  eintreten  :  Me  primuin,  Iioniiiicin 
noviiin,  cousulem  fecistis,  et  eiun  lociim,  quem  iiobilitas  praesidiis  firina- 
tiun  atque  omni  ratione  obvallaliiiu  teoebat,  me  duce  rescidistis.  C.Agr.  2,1, 3. 
Aegritudo  est  opiuio  praescntis  mali  receus.    IIoc  autem  verbum  sie  iuter- 
pretantur,  ut  non  tantum  illud  recens  esse  velint,  quod  paulo  ante  acciderit; 
sed  quam  A'n  in  illo  opiuato  malo  vis  quaedam  iiisit,  ut  Tigeat  et  Labeat  quan- 
dam  viriditatem,  tarn  diu  appelletur  recens,    C.  Tusc.  3,  31,  75.     Lege 
Iiac  recenti  et  nova  certus  est  iuquisitioni  comituni  numerus  conslitutus. 
C.  Flacc.  6,  13.  ein  erst  neuerlich  gegebenes  Gesetz  von  einem  neuen  un- 
gewöhnlichen Inhalt.     Res  memoraiida  novis  annalibus  atque  recenti 
Listoria.  luvenal.  2,  102.   cf.  Mannt,  ad  C.  Farn.  11,  21,  2. 

^.  ]\  o  T  i  c  i  H  s  (novus,  IX,  3.)  neu  der  Gattung  nach,  zu  den  neuen  Din- 
gen einer  gewissen  Gattung  gehörig ;  gewöhnlich  von  Sclaven  :  ]\  o  v  i  c  ii 
servi  emti  in  mag'ua  familia.  Varr,  L.  L.  7,  2.  Paucae,  quae  circum  illam 
essent,  maueut  noviciae,  puellae.  Ter.  Eun.  3,  5,  34.  Nemo  queritur, 
Sjrum,  uescio  quem,  de  grege  noviciorum,  factum  esse  consulem.  C.Pis. 
1,1.  —  T  I  r  o  (//«  Salischen  Gesetz  Theu,  ein  Diener,  Knecht ;  Gloss. 
Älons.  b.  JFilteram  v.  0(/K  Thierna,  eine  Dirne,  Sclnved.  Thyr,  ein 
Knecht ;)  ein  neuer,  junger  Soldat,  der  zum  erstenmal  ins  Feld  geht  und 
erst  den  Dienst  lernt,  ein  Relrut  :  Veteribus  militibus  t i r  o n  e s  immis- 
ceantur.  Liv.  40,  35,  11.  Ego  non  tarn  veteranos  intuendos  uobis  arbitror, 
quam  quid  t  i  r  o  n  e  s  milites,  flos  Italiae,  quid  novae  legiones  de  vestra  gravi- 
tate  sentiant.  C.  PLil.  1,  15,  39.  Pompeius  sigua,  tirone  et  collecticio 
exercitu,  cum  legionibus  robustissimis  contulit.  C.  Farn.  7,  3,  2.  auch  allge- 
meiner, ein  junger  Anfänger  :  Video  hominem  non  aetate,  sed  usu  forensi 
afque  exercitatione  tironem.  C.  Caecil.  15}  47«  Orator  nulla  in  retiro 
ac  rudi»  esse  debet.  G.  Orat.  1,  60,  218.  ' 
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945.  Nuhere,    U.vorem  äucerc.    In  7na1rimonium  ducere, 

Nubere  (mibes,  XVII.)  eigeiülicJiy  sich  vo-luiUen;  vgl.Ohnnhere^ 
704.  newüfi/iUch)  einen 3Iann  heirathen,  weil  die  römische  Brmtt  hei  ihrer 
Hochzeilfeierlichleil  sich  das  Gesicht  mit  einem  feiierfurbenc n  Schleier 
(flammeum)  t^erhüUle  :  Veuerem  Syriam  Aclonitli  n  u  p  sis  ,s  e  proclidiin  est. 
C.  N.  D.  3,  23,  69.  Mihi  iiuufiariint,  regis  Parfhoruin  lilium,  cum  quo  esset 
uiipta  regis  Anuenioruin  soror,  ad  EiipLralem  cum  inaxiniis  Partliorum 
copiis  venisse.  C.  Farn.  15,  3,  1.  Ociavianus  luliam  primuin  Älarceilo,  Oc(a- 
viae  sororis  suae  filio,  deinde,  ut  is  obiit,  M.  Agrippae  n  \i  p  t  u  m  dedit.  Suet. 
Ang-.  63.  cl'.  Drak.  ad  Liiv.  1,  49,  9.  verheircilhen.  Uxoiem  quare  locuple- 
lem  ducere  iiolim  quaerilis?  uxori  uubere  uolo  meae.  MarJial.  8,  12.  ich 
mag-  nicht  die  Frau  meiner  l'rau,  d.  i.  ihr  nicht  nnterlhänig  seijn.  — 
Uxorem  ducere,  heirutheii  überhaupt ,  wird  m/r  i>om  3Ianne  gesagt, 
tler  am  Hochzeit  tage  die  Braut  heim  in  sein  Uat/s  J'ührte  ;  daher  auch 
Aotawm  duhei  steht ,  z,  S.  Qua  ratioue  inopem  potius  diicebat  douium2 
Ter.  Pliorm.  2,  1 ,  68.  P.  Sextius  d  u  x  i  t  uxorem,  patre  vivo,  optimi  yiri 
filiam,  C.  Scipiouis.  C.  Sext.  3,  7.  —  In  matrimoiii um  ducere, /jcj- 
ralhen,  ehcnjalls  vom  Manne,  aber  nur,  ivenn  i^on  einer  gesctzmässigen 
Ehe  die  Rede  ist,  vgl.  849.  Dumnorix  Aeduus  Helvetiis  erat  amicus,  quotl 
ex  ea  civitate  Orgeforigis  liliam  in  matrimonium  du x erat.  C'aes.  1,9. 
Hex  Aulioclius  üliaiu  suam  iu  matrimouium  milii  dabat.  Liv.  37,  53, 
13.  verheirathen» 

946.  Nubcs,  Nimhus,  Nehula;  Niihilus ,  Nehulostis, 

N  imbosus. 

a.  Nubes  (Gallisch  Nef,  Nefi,  Cijnirisch  Aiwl,  Niwlen,  Nebel  und 
Finsferniss,  b.  Notler  JNebul,  Griech.  vfjpiXi]  •  die  Stum?nsijlbe  neb,  nub, 
grau,  /ins/ er,  scheint  zu  nox,  Nacht,  zu  gehören ;  im  Hiob  ist  b23 
Schlauch  des  Himmels,  d.  i.  Jf'  olke;)  die  If'^olke  um  Himmel  überhaupt, 
als  zusammengedrängte  Masse  von  Dünsten,  die  man  in  der  obern  hiijt- 
region  schwebend  erbliclt :  Coelum  Loc,  in  quo  nubes,  imbres  veudque 
cog!in(ur.  C.  Tusc.  1,  19,43.  Aer  concrelus  in  nubes  cogitur  bumorem- 
que  colligeus  terram  äuget  imbribus.  C.N.  D.  2,  39, 10 1.  Tropisch  :  Koctem 
peccalis  et  IVaudibus  obiice  nubeni.  Hör.  Episl.  1,  16,62.  verhülle,  ver- 
birg. —  W  i  m  b  u  s  (Celtisch  Neamb,  3hirraij  II.  S,  166. y".  mit  Nubes 
dasselbe  Jfort  mit  eingeschobenem  M  vor  B  ;)  die  Sturm-  oder  Regen- 
ivolAe,  die  tiefer  geht,  von  heftigem  JFinde  fort  getrieben  wird  und  fin- 
sterer ist;  daher  auch  die  wirbelnde  Dampf  wölke  :  Subito  coorta  tenipes- 
tas  cum  magno  fragore  tonitribusque  tarn  denso  regem  operuit  ninibo,  ut 
conspectum  eins  concioni  absüilerit.  Liv.  1,  16,  1.  Nuntius  lucensas  perfert 
naves  Eumelus :  et  ipsi  respiciunt  atram  in  n  i  m  b  o  volitare  favillaju.  V.  Aen. 
5,  666.  —  N  e  b  u  1  a  ,  Nebel ,  die  aus  der  Erde  aufsteigende  dichte 
Blasse  von  Dünsten,  die  das  Tageslicht  verdunkeln,  und,  wenn  sie  durch 
die  Euft  in  die  höhern  Regionen  gehoben  iverden,  Wolken  bilden  :  Prae- 
terea  liuviis  ex  Omnibus  et  simul  ipsa  surg'ere  de  terra  nebulas  aestumque 
videmus;  quae,  velut  halitus,  Line  ita  sursum  expressa  feruntur,  suffundunt- 
que  sua  coehim  caligine,  et  altas  sufßciunt  nubes  paulalim  conveniundo. 
Lucret.  6,  476.  Inveniuut  Circen;  uam  iam  tenuaverat  auras,  passaque  erat 
nebulas  venlis  ac  sole  resolvi.  Ovid.  Met.  14,400.  Pulveris  extolii  nim- 
bos  —  videres.  Claudian.  5,  176.  von  den  Staubwolken,  die  die  Rosse  in 
der  Schlacht  aufwühlen  und  die  um  die  Reiter  heru7n  wirbeln  :  Vulturnus 
veutuscampis  torridis  siccitate  uubes  pulveris  veliit.  Liv.  22,  43, 10.  die 
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StauhmUen,  in  sofern  sie  die  Luft  verdunkeln  und  die  Aufisicht  beneh- 
men :  Terra,  perusta  solibiis  assiduis,  mtiha  ])ulsata  perlinn  vi,  pui\  oris  cx- 
haiat  nebulam,  nnfaesqtie  volanles,  qaas  validi  toio  dlsj)ergunt  aere  veiiti. 
Liieret.  5,  254.  die  Slaubivollen,  in  so  fern  sie  von  der  Erde  auj'sieig-en. 
b.  N  u  b  i  1  II  s ,  ivolkichtf  Ir'übe  :  Caveiuluin  est  felici  c{uo([iie  cura,  ne 
(melam])odioii)  iiubi  lo  die  dedir.  Plin.  25,  5,  24.  Fuderit  assiduas  iiubi- 
lus  Auster  aqiias.  Ovid.  Pont.  2,  1,  26,  im  P/ur.  Nu  bila,  das  Gewölk: 
IViibila  disiecil  ;  niiubisque  Aqtiüoue  remotis,  et  coelo  terras  ostendit,  et 
aetbera  terris.  Ovid.  Siet.  1,  328.  —  Nebiilosus,  XV",  3.  nrbf/i^, 
von  Nebel  bedeck/,  finster  :  Hoc  n  e  b  u  J  o  s  o  et  calij;-iiioso  coelo.  C.  Tiisc. 

1,  25,  60.  In  Aegjpto  nebulosus  et  roscidiis  aer  est  a  Niio  llinnliie.  Plin. 
21,7,18.  Ne  b  u  iosi  lidis  Averiii.  (Ovid.)  ad  Liv.  445.  • —  Niinbosus, 
stürmisch.)  res^nerisch  :  Nlmboso  tumaeriint  aernjora  venlo.   Ovid.  Pout. 

2,  3./i7.     Subito  adsurg;ens  IJuctn  u  imbo  s  us  Oriou.  V.  Aen.  1,  535. 

947.  Nudare,  Exuere ,  Dete^ere,  Relegere ,  Develare , 

He  V  e  Iure, 

N u d a r e  (nudus,  XX.  s.  hei N u d a t u s ,  XIII,  2.)  nackt,  machen,  ent- 
hVössen;  die  not hige  Bedeckung  wegnehmen  :  Kepeute  lioininem  proripi, 
atcjiie  in  foro  medio  nudari  ac  deli^^ari,  et  virgas  expediri  labet.  C.  Verr.  5, 
62,  161.  Einissis  levlbus  telis  ^ludios  niidant,  et  collafo  pede  res  cocpta 
geri  est.  Liv.  28,  23,  5.  Koniani  ad  iVmbraciain,  |>liiribiis  locis  quatiendo 
ariefibiis  miiros,  aliqiiantuin  iirbls  und  a  vera  n  t.  Liv.  38,  7,  4.  cX.  37,  6,  3. 
vom  Durchbrechen  der  3Iciuer.  Tropisch  :  lam  enim,  et  id  mag^is  in  dies, 
Aetoli  defeclioneni  nud  abant.  Id.  35,  32,  2.  Ne  manifestum  caelibis  ob- 
sequinui  nudet  te ,  leniter  adrepe  olficiosiis,  ut  et  scribare  secuudus  lieres. 
l-Ior.Serm.2,5,47.  Jeniands  geheime  Absichten  bios  stellen,  —  Exuere 
(ex-duere,  t^gh  Induere,  704.  init  ausgefallenem  D  ivegen  des  voi-hev" 
gehenden  X,  tvie  in  Exuv  iae,  869.)  ausziehen,  von  eng  anschliessenden 
Bekleidungen;  entkleiden  :  Exuera  t  tunicas.  Ovid.  Fast.  2,  171.  Tro- 
pisch: Dictator  Sabiuos  fundit,  fugafque,  exuitque  castris.  Liv.  2,  31,1. 
Duae  civilates  iuguin  exuerunt.  Liv.  35,  17,  8.  Oinnein  Luniaiiitatem 
exuere.  C.  Lig^ar.  5,  14.  Flaccus  repente  exuit  atitiquos  mores.  Liv. 
27,8,6.  —  Deteg-ere,  die  Bedeckung  hcrabnelimen,  abdecken, 
aufdecken  :  Quuni  aedes  lovis  Feretrii,  in  Capitolio  ab  Koinulo  conslitnta, 
vetustate  atque  incurla  detecta  prolaberetur.  Nep.  25,  20.  Tropisch: 
Hannibal,  detecta  fraiide,  in  castra  rediit.  Liv.  22,  43,  1.  Deteg-ant 
neqnidquani  conditas  insidias:  oninia  scire  Koniauiiin.  Id.  10,  4,  10.  —  Re- 
fege r  e  ,  aufdecken,  die  Bedeckung  zurück,  bei  Seite  schieben,  iveg- 
nehvien,  und  dadurch  Etwas  sichtbar  machen  :  Ubi  primos  crastlnus  ortus 
extnlerit  Titan,  radiisque  retexerit  orbem.  V.  Aen.  4,  119.  Keteg-it 
sacros,  scisso  velamiue,  vuUus.  Lucan.  8,  669.  Tropisch:  Tu  (amphora) 
sapientiura  curas  et  arcanum  iocoso  consiiium  reteg'is  Ljaeo.  Hör.  Carin. 

3,21,  16.  —  Develare,  die  Hülle  herab lievelare,  die  Hülle 

ouj-  ivpgnehmen,  etithüllen,  entschleiern,  i>gl.  Velare,  704.  Nacta 
locnm  Procne,  sacrorum  pignora  deinit,  oraqne  develat  miserae  pudibnuda 
sorori.  Ovid.  Met.  6,604.  —  Ore  revelato  qua  primuin  luce  patebit 
Servius,  liaec  positi  prima  pudoris  erit.  Ovid.  Fast.  6,  619.  Capite  iuvoluto 
atque  ibidem  revelato.  Suet.  Galb.  7. 

948.  Numerare,   Recensere, 
Nömerare  (emere,  XX, 4.  Goth.  niman,  [arbin umfa,  der Erbnehmer ,^ 
vgl,  507.  im  Oberdeutschen  noch  Jetzt,  ich  nimm,  für:  ich  nehtne. 
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Zülilcn  hteinwieclerlwltesNelimen  (v^fieiv^y  vnd äie  Zahlemvaren 
weit  fri'/'tcr  voj-IiandeUf  al.-i  die  MYinzcn,  wovon  7tach  ylndern  das  If'^ort 
herkommen  soll;  vgl.  iX  u  m  lu u  s ,  949.)  die  in  einer  ßlehrheil  enlludtenen 
Einheilen  vnlerscheiden  und  beslimvien,  zidden,  rechnen  :  lioc  pecuS 
oniiie  uieiim  est :  innilae  {juo(|ue  vallibiis  erraiit:  uec,  si  forte  roges,  possem 
tibi  dicere,  quot  sint.  Pauperi»  est  iiiimerare  pecus.  OvicI.  Met.  13,823. 
Sed  iieqiie  rainosa  n  um  er  a  bis  ia  ilice  glaiidcs ;  iiec  quot  apes  Hyble,  uec 
quot  ia  Alpe  ferae.  Id.  Art.  Aai.  3,  149.  iiic  auuierus  (deuariiis)  inagao 
tiiac  ia  liODOre  fuit;  seu  quia  tot  digiti,  per  quo«  nuuierare  soieuius ;  seu 
quod  adusque  deceia  luiinero  cre«cente  venitur.  Id.  Fast.  3,  123.  cf.  Trist.  1, 
9,  5.  Si  j)rnetor  dedit  pecuuiaiu:  a  quaestore  uumer ari t,  quaestor  a  inensa 
publica.  C.  Flacc.  19,  44.  c.«/i«Vw.  —  Receasere,  iigl.  i?>l.  eine  An- 
zahl Indii'iduen  Stück  vor  .SlUcl:  durchgehen  vnd  hesichligcn,  vvt  zu 
sehen,  ivie  Jedes  beschaffen  sei/,  tvie  viel  ihre  Anzahl  betrage,  oder  ob 
diese  vollständig  seij  v.  dgl.  auch,  der  Reihe  nach  hcrerzdhlen  :  Ia  eqisi- 
libus  receaseadis  tristis  adnioduai  Ceasorum  atque  asj)era  ceusura  fuit: 
inullis  equos  adeineruut.  Liv.  43,  16,  1.  Roaiulus  ad  exercituiu  receaseu- 
duiu  coacioaeai  ia  caiapo  habuit.  Id.  1,  16,  1.  Coacta  suat  equituai  VIII 
inillia  et  pedituiu  circifer  CCXL.  Haec  ia  Aeduoruia  fiaibus  receasebaa- 
tur  auiaerusque  iaibalur.  Gaes.  7,  76.  At  jjater  AacLises  peailus  conyalle 
vireati  iiiclusas  auiiaas  —  lustrabat  studio  recoJeus,  oiaaeaique  «uoruui  forte 
receasebat  aumeruia,  caros(|ue  aepotes,  fataque,  forhiaasque  viruui,  aio- 
resque,  inaauscjue.  V.  Aea.  6,  681.  I  uuuc,  tolie  aaiaios,  et  fortia  facta 
recease.  Ovid.  Her.  9,  105. 

949.  Nu  minus,    Nuviisvta,   31  an  e  t  a,  As,    Sestertius, 

D  e  n  a  r  i  u  s. 

N u  in  m  u  s  und  N u  ai  n  s  (beides  airf  Inschriften  ;  von  vouog ,  wie  die 
Sihelioten  und  Tarentiner  die  am  meisten  gebräuchliche  Silbernumze 
nannten,  wa'irschei/ilich  5  Asses  an  1l''erih,  ivoransbei den  Tuslern,  die 
in  ihrer  Sprache  Aein  O  hatten,  seit  dem  Gebrauch  dieser  ßlünzcn  JN  tiiae 
ivurde ;  vgl,  M'üllers  Etrtislcer,  1, 4, 16.  .S'.  315.)  ein  Stück  Geld  van  einem 
bestimmten  IVerthe,  in  so  fer  ■  es  im  Handel  und  J^erkehr  gehraucht 
•wird ;  eigentlich  von  Silber  :  Ia  argealo  l\  a  in  la  i ,  id  ab  Siculis.  Varr.  JL, 
Ij.  4,  36.  INtinis  miser  suin ;  auaiiauai  uusquaia  reperire  argeaii  queo. 
Piaut.  Psend.  1,  3,  65.  IXuiaaii  aurei.  C.  Phil.  12,  8,  20.  Ouaerit  etiaai, 
si  saj>iens  adulteriaos  nuiaaios  acceperit  iuii)rudeas  pro  boiiis,  quam  id 
rescierit,  soluturusae  sit  eos,  si  cui  deb^al,  pro  boais.  C.  0(1'.  3,  23,  91. 
INescis,  quo  valeat  aummas,  quem  praebeat  asuai  ?  Panis  einalur,  oius, 
viai  sextarius.  Ilor.  Serm.  1,1,  73.  daher:  Verba  valeat,  sicut  ii  u  m  m  i.  — 
"N  u  ai  i  s  m  a  {rouiGiLCi,)  Jltinze,  als  geprägtes  und  gangbares  Geld,  ia  Ab- 
stracto; seltner  als  ein  einzelnes  Geldstück  :  Choerilus,  iacuhis  qui  versi- 
bus  et  aiale  notis  retulit  acceptos,  regale  uoaiisaia,  Philippos.  Hör.  Epist. 
1,1,234.  Ouum  data  siat  equiti  bis  quiaa  nauiismata,  quare  bis  decies 
solus,  Sexliliaae,  bibis?  Martial.  1,12.  —  Moaeta  (aioaere,  654.  XIII, 
2,  a.  im  Schwabenspiegel Miwzze^  Schwed.  ]\Iyat,  Münze,  ein  altes  echt 
Europäisches  JFort,  ursprünglich  das  Gepräge,  das  Bild  des  Landes- 
herrn  auf  einem  Stück  Metall,  vom  Schwed.  Blyad,  IMiat,  ein  Bild,  bei 
O//)'.  IMeiaa,  Bretagn.  Man,  ein  Zeichen,  undMin^  das  Antlitz  ;  Ilebr. 
"j-iTp  foraia,  species,  vgl.  Adelung  v.  Mü  nzc;)  die  Münze  als  ge]irägies 
Metall,  und  als  Ort,  wo  solches  Metall  geprägt  wird:  Aera  dabaat  olim  j 
melius  auac  omea  ia  auro  est :  victaque  coucedit  prisca  moaeta  aovae.  Ovid. 
Fast.  1,222.  Et  ceatiun  doaiinos  aovae  monetae  —  doaas.  Marlial.4,28j  5. 
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Golthtitcle  mit  tlemBildnisse  Domifians  von^;anz  neuem  Gepräge :  Domns 
M.  Matilii  fiiit,  ubi  nunc  aedes  atque  officiua  M  o  n  e  t  n  e  est.  Li v.  6, 20,  1 3.  — 
A  s  G.  a  s  s  i  s  (^ilss,  Aess,  Sclnved.  Aes,  Engl.  Ace,  GrierJi,  cig,  die  E  in  s 
miflFürfeln,  Kurten  {das  Daus),  und  die  kleinste  Einheit  im  Getcic/it ;) 
eine  Eins  ah  iintheilöares  Ganzes,  daher  als  Geld  nrspr'ihi glich  ein 
Pfund  Kupfer,  seit  dem  Münzen  geprägt  wurden,  eine  Kupfermünze 
von  immer  geringerer  Schvere  und  IFerth,  die  in  12  Thelle  (luicia  von 
unus,  Ein ,  eine  kleine  Eins;)  getheilt  wurde;  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  156, 
Not.  5.  6.  As  erat  libra  ponJiis.  —  Uncia  ab  uno.  Varr.  L.  L.  4,36. 
M.  Seins  in  caritate  annouae  asse  modiiim  populo  dedit.  C.  Oif.  2,  17,  58. 
Qiiod  non  opus  est,  asse  carum  est.  Cato  ap.  Senec.  Epist.  94.  —  Sester- 
tius  (zusammengezogen  aus  semis,  halb,  tgl.  Seniita,  767. —  terfius, 
sc.  nuinums,  d.  i.  dritthalb ;)  eine  SUbermünze  2|  Asses  werth,  iigl.  Lat. 
Gramm.  §.  156,  Not.  5,  a.  Sestertius  cjjiod  seniis  terliiis  (valebat) :  dii- 
pondiiis  enim  et  semis  autiqans  sestertius.  Varr.  L.  L.  4, 36.  —  D  e  n  a- 
rius  (deni  1^0«  deceui,  XI,  2.)  eine  Römische  Silherm'ünze  10  Asses  oder 
4  Sestertiemverth  :  Nostri  priino  decem  fecenint  anliquum  numerum,  et  in 
denario  deiios  aeris  constitiieriint,  et  ea  re  conii)08itio  noininis  ad  liodier- 
num  diein  denariuni  retinet;  etianiqne  j)ars  qitnrla  quod  efficiebatiir  ex 
dnobus  assibus  et  tertio  seniisse,  seste  r  t  ium  vocitaverunt.  Vitruv.  3, 1,  8. 
Si  qiiis  aurnni  vendens  orichalciiin  se  putet  vendere,  indicetne  ei  vir  bonus 
auruni  illud  esse,  au  einat  denario,  quod  sit  miile  d  e  n  a  r  i  ü  m  ?  C.  Off.  3, 
23,  92. 

950»  Nuntius j  Tabellartus ;  Nuntiare ,  De-  Renuntiare; 
Indiccre ,  Proponere, 

«.Nuntius  (novHS,  944.  u'/e  von  nuentus  (oti  zusammengezogen  ii.le  in 
nüper,  ^J04.b.  O ffr. inimthi,  neulich;)  XV,  1,  mit  einer  neuen yldjectii^- 
endungiy^^.  eigentlich,  meldend:  Cur  mihi  fama  prior,  quam  nuntia 
litera,  venit?  Ovid.  Her.  6,  9.  Habes  animi  nuntia  verba  uiei.  Ibid.  16, 
10.)  die  mündlich  überbrachte  Neuigkeit,  die  Nachricht ;  und  der  Bote, 
der  eine  Neuigkeit  oder  Nachricht  mündlich  überbringt,  der  3Ielder  : 
Etsi  scio  non  iucundissimuin  me  nuntiu  m  vobis  allaturum  :  tarnen,  quoniain 
casus  et  fortuna  ia  nobis  doininatur,  visuiu  est  faciendum,  quoquo  modo  res 
se  liaberet,  vos  certiores  facere.  C.  Fara.  4,  12.  pr.  Eo  ipso  tempore  qiiidani 
uuntii  de  Caesaris  victoria  per  dispositos  eqiiites  sunt  allati.  Caes.  C  3,  101. 
Te  canam,  IMercuri,  magui  lovis  et  deoruni  n  u  n  ti  u  m.  Hör.  Carni.  1,  10,  6. 
Referes  ergo  Laec,  et  n  u  n  t  i  u  s  ibis  Pelidae  geuitori.  V.  Aen.  2,  547.  Tro- 
pisch :  N  u  n  t  i  u  m  alicui  remittere,  Einem  Etwas  aufkündigen,  besonders 
einen  Contract  :  Credo  te  audisse,  uxori  Caesarem  n  u  n  t  i  u  m  r  e  m  i  s  i  s  s  e» 
C.  Att.  1,13,  3.  die  Ehe  aufkündigen,  den  Scheidebrief  schicken.  Si  iam 
biennium  aut  triennium  est,  quum  virtuti  nuntium  remisisti  deleuitns 
illecebris  voluptatis :  in  inlegro  res  nobis  erit.  C.  Farn.  15, 16,  3.  der  Tugend 
entsagen,  den  Dienst  aufkündigen.  —  Tabellarius  (tabella,  vgl, 
XII,  1,  B,  b.  XI,  2,  a.)  der  Brief  böte,  der  schriftliche  Nachrichten  über- 
bringt :  Duabus  tuis  epistolis  respondebo  :  uni,  quamquatriduo  ante  acceperam 
aZetlio:  alteri,  quam  attulerat  PLileros  tabellarius.  C.  Faui.  9,  15.  pr. 

b.  Nuntiare  (nuntius,  XX.)  eine  Neuigkeit  melden,  verkündigen, 
berichten  :  Equites  ex  statione  nuntiant,  magua  auxilia  equitum  peditura- 
que  ab  reg'e  niissa  üticam  venire ;  et  vestigio  teraporis  primum  agmen  erat  in 
conspectu.  Novitate  rei  Curio  permotus  praemittit  equites,  qui  primum  impe- 
tum  sHStineaut  ac  morentur.  Caes.  C.  2,  26.  Non  haec  tibi  nuntiat  auctor 
ambiguus;  non  isla  Tagis  lumoribus  audis.  Ovid.  Met.  11,666.     Nuntia- 
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'tum  est  vim  inilii  parari.    Sali.  C.  55,  5.     Caesar  ad  praefectos,  cpl  cum 
omni  equitatti  aiitecesscranf,  mittit)  <jui  n  u  li  t  i  a  r  e  n  t,  iie  Losles  j)roe.Iio  laces» 
serent  et,  si  ipsi  lacessereiilnr,  sustinereut,  quoad  ipse  cum  exerciJu  proplus 
accessisset.  Cae«.  4,  11.  fin.  —     D  e  «  n  n  t  i  a  r  e  {vgl.  D  e,  2,  b.  das  Ziel 
bezeichnend ;)  Einem  anJiündigen,  bekanni  machen^  heJeJdcnd,  dass  er 
eine  Beschwer^e^^ut  übernehmen,  oder  drohend,  dass  er  ein  Uehel  Zu  er-  i.<^'iJfC^ 
wart cn  habe  :  Tum  potiiit  (Verres)  a  LeoiiiJa  immüiorum  alkjuid  auferre,  '.*"^'^/-^ 
qiiiim  d  eiiuu  tiavi  t,  ut  adesset.  C.  Verr.  5,  5, 10.  seil,  in  iudicio.     Postu»  '  jV^/^^ 
loiie  a  praelore,  ut  eins  bona  mihi  possidere  Hceat?  An,  (paim  Komae  domuS  ^   ~~~^ 
eiusjuxor,  liberi  sint,  domurn  potius  denuntiem?  C.  Ouint.  17,  54.  Einem  j 

die  Klage  ins  Haus  schicken,     Legati,  istius  perfidia  decepli,  id  qnod  es  / 

ipsis  cognoscere  poleritis,  si  accusator  voliierit  teslimouinm  eis  d  e u n  u  t  i  a r  e^  / 

pro  re  cerla  spem  falsam  domum  retulernnt.  C.  S.  Kose.  38, 110.  (uik'i'indi» 
gen,  dass  man  ein  Zeiigniss  ablegen  soll.  Cf.  Intpp.  ad  C.  Verr.  2,  4.  extr.  J 
5,  4.  extr.  Caecin.  32,  95.  lila  arma,  cenlurioues,  colior(es,  non  perieuliim  / 
uobis,  sed  praesidiiim  d  e  ii  u  n  t  i  a  n  t.  C.  Mil.  1,  3.  Omnibus  peslem,  vasfi-  -^ 
latein,  cniciatum,  tormenta  deuuntiat.  C.  Phil.  14,3,8.  cf.  Icipp.  ad 
C.  C'lneut.  8,  24.  — ■  R  e  n  u  n  t  i  a  r  e ,  zurück  melden,  als  Rapport  eines 
u4vjlrags,  als  Antwort,  als  erwartetes  Resultat  einer  Bcrathschlogung, 
vnd  nur  in  diesen  Beziehungen  von  Etwas  Nachricht  geben.  Etwas  5e- 
richten,  öffentlich  bekannt  machen :  Rlaritis  cum  Ligiire,  promissa  cog^nitum^ 
ex  praeseiitibds  misit ;  quorum  ufi  cuiitsque  Ingenium  erat,  ila  rem  dilllcilem 
aul  fiicilem  r  en  u  n  tia  vere.  Sali. 1.93,  7.  Cort.  nu  u  tia  vere.  Fremebat 
tola  provineia.  Kemo  id  tibi  renu  n  1  i  ab  at  ?  C  Verr.  3,  57,  132.  Poslea- 
quam  mihi  r  e  n  u  n  t  i  a  t  u  m  est  de  obitu  TuIIiae,  filiae  tuae,  sine  quam  pro  eo, 
ae  debui,  graviter  molesteque  tuli.  C.  Farn.  4,  5.  pr.  Quum  I^I.  Scipio  Bla» 
lugiueusis  ex  ceuturia  sua  renuntiare  t  Acidinum  consulem.  G.  Orat.  2,64, 
260.  Habebit  comitia:  volet  eos  renuntiare,  quibus  regia  polestas  hac 
lege  quaeritur.  C.  Agr.  2,  8,  20.  al.  denuntiare,  cf.  Garat.  L.  1.  vfid  auf* 
Iciini/igen,  aufsagen,  absagen:  Ad  Augustnm  delatum  est  indicium,  L.  C'in<» 
uam  insidias  ei  struere.  C'onstiMiit  se  ab  eo  vindicare:  consilium  amicorum 
advotari  iussit.  Sed  monitus  a  Livia,  r  euu  n  ti  ari  exlemplo  amicis,  quos  iu 
cousiiitim  rogaverat,  imperavif,  et  Ciunam  unum  ad  se  arcessit.  Senec.  Clem, 

1,  9.  Germanicus  romponlt  epistolas,  quis  amicitiam  ei  (Pisoui)  r  en  uu  tia- 
bat.  Tac.  1,70.  Lacedaemonii  decreverunt,  renuutiandam  societatem 
Achae's.  Liv.  38,  31,5.  Verres  vehementer  Stheulo  infensus,  hospitium  el 
rennntiat:  domo  eius  emigrat  atque  adeo  exit.  C.  Verr.  2,  36,  89.  Ut 
primitm  Verres  e  proviiicia  rediit,  redeiniio  est  huius  iudicii  facta  grandi  pecu- 
nia.  Ea  mansit  in  cojiditione  atque  pacto  usque  ad  eum  finem,  dum  iuuiceS 
reiecti  sunt.  Posteaqnam  reiectio  iudicum  facta  est,  renuntiata  est  tota 
conductio.  C.  Verr,  A.  1,6,  16.  al.  conditio. 

c.  N  u  n  t  i  a  r  e ,  ankündigen,  heisst,  Jefnand  einen  Befehl^  eine  fFilleuS' 
ineinung  zur  Nachachtung  bekanni  macheu,  einen  Befehl  melden  :  Tibe- 
rius  deligit  centurionem,  qui  DUntlaret  regibus,  ne  armis  disceptareut.  Tac. 

2,  65.  —  Indicere,  vgl.  659.  ansagen,  etwas  Festgesetztes  zur  J^'oll- 
ziehung  mit  Bestimmung  der  Zeit  und  des  Orts  öffentlich  kund  thun, 
damit  der  Andere  sich  darauf  gefasst  mache  :  lam  magna  Tarquinii  aucto- 
ritas  inter  Latiuorum  proceres  erat;  quum,  in  diem  certam  ut  ad  lucum  Feren- 
liuae  couveuiant,  indicit.  Liv.  1,  50,  1.  6.  In  triduum  feriae  iudictae, 
per  quas  omnia  delubra  pacem  Deum  exposcentium  virorum  mulierumque 
turba  implebautur.  Id.  3,  5,  14.  Divöra  templis  indicit  honorem.  V.  Aen. 
1,  632.  d.i.  den  Gotterji  Opfer  zu  bringen.  Credo,  Malilus  isle,  cenhirio, 
qui  in  ag-ro  Fesulauo  castra  posuit,  bellum  populo  Romano  suo  nomine  indi- 

Ramsli,  Synon.   IL  l9 
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xit.  C.  Cat.  2,  6, 14.  üoJe  eiiim  eam  pecimiam  conGci  posse,  nisi  fribnfo 
populo  iudicio?  Li V.  4,  60,  4.  Ne  oiuuino  belliiui  indixisse  videar 
yoluptatl.  C.  Seu.  14,  46.  —  l* ro\>onave^  vorle^^en,  eine  Verordnung 
durch  öjfenilichen  Anschlag  bekannt  machen^  so  dass  Jedermann  sie 
lesen  und  sich  darnach  richlen  kann  :  Ali<fiiando  taitdeni,  ine  desio;iialo» 
lex  in  piibliciiin  propoiiitur.  Coiiciirniiit  iiissii  in'eo  ])liire8  uno  tempore 
librarii :  descriplain  legem  ad  me  alferiiut.  C.  Agr.  2, 5, 13.  Eiusmodi  vecti- 
galibiis  indictis  neque  propositis,  quum  per  ignorantiam  scriplurae 
iniilta  commissa  fierent,  taudem  flagltanle  populo  p  r  o  p  o  s  u  i  t  quidem  legem, 
sed  et  minutissimis  literis,  et  augiisüssimo  loco,  nti  iie  ciii  describere  liceret. 
Suet.  Calig'.  41.  pr.  die  abgaben  waren  zwar  durch  die  Präconen  miind- 
Itch  angesagt f  aber  nicht  an  einem  öffentlichen  Orte  durch  ein  angeschla- 
genes schriftliches  Denkmal  zur  Kenntniss  des  Folks  gebracht  worden* 


O. 

951.   Oby  Per,  Propter,  De,   Causa,   Gratia,  Ergo. 

Ob,  ob,  wegen,  int  Sinne  des  T^^orschivebenden,  vgl.  121.  bezeichnet 
einen  Gegenstand  als  Zweck,  dessen  Erreichung  tnan  bei  einer  Hand- 
lung vor  Atigen  hat,  z,  B.  die  Erlangung  eines  f^ortheils,  die  Beförde- 
rung des  Gemeinwohls,  die  Belohnung  des  F^erdiefistes  durch  Ehren- 
bezeugungen M.  dgt.  Lat.  Gramm.  §.  137,  3.  Ut  scires  Egaatiiim  a  me 
nou  diiigi  solnm,  verum  etiam  amari,  ob  eam  rem  tibi  Laecscribo.  C.  Farn. 
13,47.  Si  illud  est  fiagitiosum,  ob  rem  iiidicandam  pecuin'am  accipere; 
quanto^illud  fiagitiosius,  eum,  a  quo  pecutiiam  ob  absolvendum  acceperis, 
condemuare?  C.  Verr.  2,  32,  78.  Gellius,  quasi  mea  cu]|)a  bona  perdiderit, 
ita  ob  eam  ipsam  causam  est  mihi  inimicus,  qnia  nihil  Labet.  C.  Sext.  52, 
111.  cf.  Caes.  1,  13.  17.  31.  6,  16.  18.  7,  4.  53.  Spero  illum  ordinem  pro 
meis  ob  rem  publicam  susceptis  laboribus  me  non  indig'num  Iionore  existima- 
turum.  C.  Farn.  15,  6,  2.  Ob  eas  res  (gestas),  ex  literis  Caesaris,  dies  XV 
supplicatio  decreta  est.  Caes.  2,  35.  cf.  C.  Fam.  15,  4,  1 1  (26).  daher  die 
i^orw/eZ  ;  <?uas  o  b  res  ita  censeo.  C.  Pliil.  3,  15,  37.  5,13,36.  8,11,33. — 
Per,  durch,  tropisch  von  Handlungen,  die  durch  einen  Gegenstand 
gleichsam  ihren  JFeg  nehmen;  vgl.  743.  Lat.  Gramtn.  §.  137,  6.  datier, 
wegen,  halben,  im  Sinne  des  Abhüngens  von  Etwas:  lucredibile  est, 
Koscium  quidquam  per  avariliam  appetisse.  C.  S.  Rose.  7.  extr.  aus  Hab- 
sucht; cf.  Liv.  1,  11,5.  Galli  mulieres,  quique  per  aetatem  ad  pngnam 
inutiles  viderentur,  iu  eum  locum  couiecerant,  quo  propter  paludes  exercitui 
adilus  non  esset.  Caes.  2,16.  Alters  wegen.  Manlius  consnl  ipse  per 
Taletudinem  id  bellum  exsequi  nequierat.  Liv.  8,  12,  2.  cf.  Drak.  ad  L.  5,  2, 
5.  Caesar  per  causam  supplemeuti  equitatusque  cogeudi  ab  exercitu  discedit. 
Caes.  7,  9.  P.  Scipio  Africanus  consul  voluit  Cafonem  de]»rovincia  depellere 
et  ipse  ei  succedere.  Neque  hoc  per  senatum  elficere  potuit,  quod  tum  neu 
potentia,  sed  iure  res  publica  administrabatur.  Nep.  24,  2.  Ariovistus  lega- 
tos  ad  Caesarem  niitfit:  quod  antea  de  coUoquIo  postulasset,  id  per  se  fieri 
licere.  Caes.  1,  42.  seineihalben,  so  viel  auf  ihn  ankomme.  —  Propter, 
vgl.  776.  wegen,  im  Sinne  des  vorhandenen  Naheliegenden,  bezeichnet 
eine  Ursache,  einen  Beweggrund :  Propter  frigora,  quod  Gallia  sub 
septemtrionibus  posita  est,  non  modo  frmnenta  in  agris  matura  non  erant,  sed 
ne  pabuli  quidem  satis  magna  copia  suppetebat.  Caes.  1, 16.  Mors  propter 
incertos  casus  quotidie  imminet,  propter  brevitatem  vilae  nunquam  longa 
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polest  abesse.  C.  Tnsc.  1,  38,  91.     Coininoclisslraiira  visnm  est,  C.  Valerliim 
Procilliiin  et  propter  fidem  et  propter  liiiji^iiae  Galiicae  scienthiin,  qua 
multa  Ariovistiis  iiiebatar,  et  tpiod  in  eo  peccandi  Gerinanis  causa  iton  esset, 
ad  emn  (Ariovistiiin)  mittere.  Caes.  1,47.      Caesar  reperiebat,  Belgas  esse 
ortos  ab  Germaiiis,  Khemunque  aiilicpiitiis  Irausdiictos,  propter  loci  fertili- 
latem  ibi  coiisedisse.  Id.  2,  4.     Ciiius  iinqiiam  civis  propter  saliitein,  iiisi 
ineain,  senatiis  publice  sociis  populi  Koinaui  gralias  egit  ?   C.  Sext.  60,  128. 
Crassus  aniinadverlit  siias  copias  propter  exigiiitatem  non  facile  didiici ;  Los- 
tem  et  vagari  et  vias  obsidere  et  castris  satis  praesidii  reliiiquere;  ob  eam 
causam  minus  commode  frumentum  coinmeatumque  sibi  supportari.   Caes.  3, 
23.  ob,  nümlich  mis  Furcht^  überjalleniind  gepliaiderl  zttivcrilen.    Ita 
natiouis  nomen,  non  gentis  evaluisse  paulatim,  ut  omues  primum  a  viciore  ob 
metum,  mox  a  se  ipsis,  invento  nomine,  Germaui  vocarentur.  Tac.  G.  2.  die 
Deu/sche/i  wtn'den  zuerst  von  ihren  Siegen  um  der  Furcht  (der  be- 
siegten vnd  vertriebenen  Gallier)  willen  Germanen  {7 f^ ehr- Franz» 
gnerve -mann  er  f  Kriegsmünner)  genannt,  d,  i.  weil  den  Galliern  itn- 
vier  die  Furcht  lor  den  ivilden  Kriegern  vorschwebte,     Is  rivit,  ut  Tult, 
qni  legibus  neu  propter  metum  paret,  sed  eas  sequilur  atque  colit,  quia  id 
salulare  maxime  esse  iudicat.  C.  Parad.  5,  1,  34.  der  Furcht  h  alben, 
als  Beweggrund.  —     De,  weg,  herab,  von,  vgl.  4iO.  wegen,  in  Anse- 
hung, bezeichnet  den  Gegenstand,  den  Etwas  angeht  oder  betrifft ;  Lat» 
Gramm.  §.  150,  1.  De,  c.     Ariovistus  ad  Caesarem  legatos  mitlit,  velle  se 
de  Ins  rebus,  quae  inter  eos  agi  coei)(ae,  neque  perfectae  esseul,  agere  cum 
60.  Caes.  1,  47.     Älittuntur  de  bis  rebus  ad  Caesarem  legali.  Id.  7,  89,  cf.  2, 
6.  4,  27.     D  e  g-eographia  etiam  atque  etiara  deliberabimus.  C.  Alt.  2,  7.  pr, 
Valerius  Procilius  de  se  ter  sortibus  cousullum  dicebat,  utrum  igni  statim 
necaretur,  an  in  aliud  tempus  reservaretiir.  Caes.  1,  53.     In  ea  civitate  dno 
de  princi|)atu  inter  se  contendebant.    Id.  5,  3.       Multis  de  causis  Caesar 
dilectum  babere  instituit.  Id.  6,  1.   cf.  6,  14.  7,  4.  extr.     Ego,  in  navi  ami- 
corum  preces  et  vota  d  e  meo  reditu  exaudieus,  Djrrbacbium  petere  contendi. 
C.  Plane.  41,  97.      Sed  tamen,  ut  te  de  re  publica  consoler,  non  ita,  ut  spera- 
runt  mall,  alarris  exsultat  improbitas  in  victoria.  C.Aü.  1,  16,7.     Hoc  ad  te 
scripsi,  quod  is  me  accusare  de  te  solebat.  Ibid.  1,  3,  3.  —     Causa,  aus 
Ursache,  vgl.  255.  wegen,  gibt  etwas  Beabsichtigtes  (welches  im  Genitiv 
dabei  sie/it,)  als  Ursache  einer  Handlung  an:  Ad  Druidas  magnus  ado- 
lescenfiiim  numerus  disciplinae  causa  concurrit.  Caes.  6,  13.      JVolite 
Los  vesiro  auxiiio  exs|)oliare,qui  vestrae  salutis  causa  suum  periculnm 
neglexerunf.  Id.  7,  77.     Ouibus  rebus  coacli  Menapii,  legatos  ad  Caesarem 
pacis  petendae  ca  usa  uiiltunt.  \A.  Q^Q.  um  Frieden  zu  bitten.,     Iiinu- 
merabiles  adipiscendae  landis  causa  mortem  in  bellis  oppetiverunt. 
C.  Sext.  21,  48.      Ob  eam  causam  conlendi,  ut  plura  dicerem. —  JNostrum 
enim  et  n  o  s  t  r  a  causa  susreptuin  dolorem  modice  ferre  debemus,  ne  ncsmet 
ipsos  amare  videamur.    C.  Tusc.  1,46,111.  —      Gratia,  vgl.  75,  b. 
176,  b.  aus  Gunst,  Gef  (Uligleit,  zu  Gunsten,  nj/s  Bücl sieht,  d.  i.  wegen: 
Ae  t  a  t  i  s  atque  b  o  n  oris  gr  a  tia  boc  fiet  lui.  Plaut.  Asin.  1,3,  39.    Homi- 
II um  causa  eas  rerum  copias  comparatas  fatendum  est,  tantumque  abest,  ut 
Laec  bestiarum  etiam  causa  parata  siut,  ut  ipsas  beslias  Iiominuin 
g'ratia  generatas  esse  videanius.  C.  N.  D.  2,  63,  158.     Is  delectus  constl- 
tutus  est,  ut  aut  voluptates  omittanJur  maiorum  volnptatum  adipis- 
cendarum  causa,  aut  dolores  suscipianlur  maiorum  dolorum  elfu- 
g-iendorum  g-ratia.  C.  Fin.  1,  10,36.      Aedui  legatos  ad  Caesarem  sui 
])urgandi  gratia  miltuut,    Ilaec  faciunt  r  e  c  u  p  e  r  a  n  d  o  r  n  m  s  u  o  r  u  m 
causa.  Caes.  7,  43.     lureconsulti,  quia  iu  alicuius  libris  exempli  causa 
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id  nomen  inveuei-anf,  pnfarimt,  omne»  mnlieres,  (jiiae  coernlionem  facerenf, 
Caias  vocari.  C.  Mar.  12,  27.  um  als  Beispiel  (vgl.  624.)  zu  dienen,  zum 
Beispiel;  cf.  C.  luv.  1^  37,  66.  OiF.  3,  4,  19.  Periti  iniJle  sexcentas  aduo- 
tavere  Stellas,  insignes  videlicet  eH'ecüi  visiique:  exempli  ^vra  ti  a,  in  canda 
Taiiri  Septem,  qiias  appellavere  Vcrg-ilias;  in  fronte  Snciilas.  Pün.  2,  41* 
ext  r.  —  Verbi  causa,  gratia,  zum  ßeispiel,  tnn  hei  dem  H forte  ste- 
hen zu  bleiben,  ivenn  ein  vorhergehende)'  udusdriich  ei'Miirt  werden  soll : 
Notiis  astrologiis  eximi  iubet  nou  dieiu  ex  mense,  sed  ex  anno  nninn  diniidia- 
tumque  mensem ;  hoc  modo,  «t,  (pio  die,  verbi  causa,  esse  oporleret  Idus 
lanuarias,  eo  die  Kalendas  ölartias  proscriberet.  C  Verr.  2,  52,  129.  cf.  C» 
Tiisc.  1,  6,  12.  Fat.  6,  12.  In  nobismet  ipsis  ne  intelligitiir  quidem,  ut  prop- 
ler  aliam  quampiam  reui,  verbi  gratia,  propter  voluptatcn),  iios  auionnis. 
€.  Fia.  5,  11,  30.  —  Ergo,  in  der  Thaf,  vgl.  765.  wrgen,  d.  i.  inE'ück- 
sieht  auf  eine  Thatsache  :  Pausanias  ex  praeda  tripodem  aureiiin  Delphis 
posiiit,  epigrammate  Scripte,  in  quo  erat  haec  senlentia:  Suo  dnclu  barbaros 
apud  Plataeeas  esse  deletos,  eiusqiie  rictoriae  erg^o  Apoliiui  doiuiin 
d«disse.  JNep.  4,  1. 1'^7.  Lat,  Gramm,  §.  106,J\'ot.  3. 

952.  Obdtirescere,  Indurescere,  Ohcall escerc» 

Obdurescere,  vgl.  492.  121.  auf  der  Oberfläche,  von  oben  her;  In- 
da rescere,  vgl.  686,  b.  nach  innen  zu  hart  werden :  Cocleanim  semeu 
inimitnm  ac  testa  inolli,  diuturuitate  obdurescit.  Varr.  K.  K.  3,  14,  5. 
Antequam  ex  toto  grana  iudurescaiit,  inessis  facienda  est.  Cohim.  2, 
20,  2.  Tropisch,  gegen  äussere  Eindr'ückc  hart,  unempfindlich  werden: 
Sed  iam  ad  ista  o  bduruimus  et  Iiiimanifatem  omnein  exiiiiims.  C.  Att.  13, 
2,  1.  Obdurescant  inagis  quotidie  boni  viri  ad  vocein  (ributi.  C.  ad  Brut. 
1,  18.  post  med.  Gregarius  miies  indxir  u  erat  pro  Vilellio.  Tac.  II.  3,61. 
war  dem  f-itellius  unerschütterlich  treu.  Frangas  ciliiis,  quam  corrig^as, 
quae  in  pravum  i  ndurueriin  t.  Quiiictil.  1,  3,  12.  —  Obcailescere 
(ob-callere,  227.  XVII,  2.  r-^/.  Callis,  7 ßl.)  diele  und  harte  ILint  be- 
Jiommett,  dicJx  haut  ig  werden  :  Osque  meum  sensi  pando  occallescero 
rostro.  Ovid.  Met.  14,  282.  Utiuam  nunc  stimnhis  in  manu  mihi  sit,  qui 
latera  couteram  tua,  quae  occaUuere  plagis.  Plaut.  Asin.  2,  4,  13.  TrO" 
pisch  :  gefühllos  werden.  Der  Unempfindliche  verhärtet  seinen  innern 
Sinn  (Herz,  und  JFillen}  gegen  die  ffirkungcn  äusserer  Eindrücke, 
lässt  durch  Freude  und  Schmerz  sich  nicht  rühren;  der  GeJ ühllose  ist 
gegen  äussere  Eindrücke ,  auch  gegen  die  heftigem  des  Schmerzes, 
gleichgültig  und  für  sie  gleichsam  todt :  De  Statio  manumisso  et  uonnullis 
aliis  rebus  angor  equidem,  sed  iam  prorsus  occallui.  C.  Att.  2,  18,  4. 
Wescio  quomodo  iam  usu  obduruerat  et  percaliuerat  civitatis  iucredi- 
bilis  patienlia.  C.  Mil.  28,  76. 

953.  Ob  c  dir  e,  Dicto  au  diente  vi  esse,  Ohtemperare, 

Ob  sequi.  Purere,  3Ior  ein  g  er  er  e  ;  3Iorigcr  ari, 

O  b  secundar  e, 

O  b  e  d  i  r  e  (ob-audire,  179.)  auf  Jemand  hören,  ihn  Gehör  geben,  um 
Folge  zu  leisten;  gewöhnlich  von  einer  niedern  Person,  die  den  Math 
oder  Willctt  einer  höhern  befolgt  :  Datamem  hoc  maiore  fore  iu  discrimine, 
qnod,  qnibus  rex  inaxime  obediat,  eos  habeat  inimicissimos.  Nep.  14,5. 
Legi  obedire.  ZVep.  15,8,1.  Natio  semper  obediens  hiiic  imperio 
etiam  iu  ilia  omuium  barbarorum  defectione  Macedoulam  tutata  est.  G.  Pis. 
34,84.  —  Dicto  au  diente  m  esse,  aufs  7f  ort  folgen,  vgl.  179,  b. — 
Obteuiperarc,  r^/.  903.  sein  Benehmen,  seine Handlungsiveise  nach 
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ilcm  Tf^unsche  und  WiUen  eines  Andern  einrichten,  so  dciss  man  äleaem  nie 
x.uwlder  handelt,  und  tiag'cgcn  streikt.  Ihn  p'iinlfh'ch  ck  erfüllen ;  sich 
afreng-  nach  Jemand  richten :  Imperiitm  domesliciim  milluin  erit,  si  serviilis 
hoc  nostris  concesserimiis,  ut  ad  yerba  iiobis  obediant,  noii  ad  id,  quod  ex 
%'erbis  intelligipossit,  obteinpereji  t.  C  Caecin.  18,  52.  MagistraJibus  prae» 
scribendus  est  iinperandi,  civibiis  ob  temperandi  modus.  — •  Kec  yero 
soliini,  iit  ob{  emp  e  reu  t  übedian(qiie  ina,';-isirallbus,  sed  etiam  ut  eoi 
colaiit  düiga?iU]',ie,  i)raescribimiis.  G.  I ^eg-.  3,  5,  5.  C'aesar  cum  letalis  Mas- 
silietisiumai;it,  iie  iuitUiia  infereiuli  belli  abMassiliensibus  oriatur  :  debere  eos 
Ifaliae  totitis  ai!c((;ri(atein  sequi  potius,  quam  unitis  hominis  voIuiWati  ob  t ein» 
perare.  Caes.  C.  1,  35.  cf.  C.  Farn.  13,75.  Sic  milii  semper  ob  t  cm  p  e- 
ravit,  lainquain  ßlius  j)a{ri.  Cic.  —  Ob  sequi,  t'^^/.  XX,  10.  dem  un- 
geregelten 1y  ilh'n  eines  hindern,  seiner  gebieterischen  Strenge,  seinen 
JLaunen  und  Schwachheiten  nachgehen  nnd  mit  Selbstvertängnung  sich 
darnach  richten,  wlUführlg,  nicht  widerspenstig  seyn,  Folge  leisten  : 
Obsequens  obediensque  est  luori  alcjue  iinperiis  patris.  Piuu*.  Baccb, 
3,3,55.  JNos  quoque  seues  est  aequuiii  seuibus  ob  sequi,  Ter.  Heaut.  3, 
1,  10.  Obsequar  yoluufall  tuae,  dicamque,  si  j)otero,  rLetorice.  C.  Fin. 
2,6,17.  Distrahuntur  in  contrarias  partes  iinpotenliuin  cnpiditates.  Quuni 
liuic  obsecutus  sis,  illi  est  repiiguandum.  C.  Tusc.  5,  20,  60.  Si  publi- 
canis  omnibus  iu  rebus  o  b  s  e  q  u  e  m  u  r,  fuuditus  eos  perire  paliemnr,  quorum 
»on  modo  saluti,  sed  etiam  coiniuodis  cousulere  debemus.  C.  Q.  Fr.  i,  1,  11, 
32.  —  Paröre,  eigentlich,  gehören  seyn,  erscheinen;  vgl,  parere, 
j)arare,  XVill,  1.  XX.  daher,  bereit  seyn,  den  Befehlen  eines  Hvhei'n 
Folge  zu  leisten,  dem  crldllrten  If  lUen  eines  andern  im  Bewussfset/n 
der  Nothwendlglx-elt  gemäss  leben,  gehorchen;  vgl.  Apparere,  897. 
Keg-uni  sunt  haec  imperia:  auimadverte ;  et,  diclo  pare.  C.  Hab.  Post.  11, 
29.  cf.  Liv.  1,  50.  flu.  Drak.  ad  Liv.  8,  4,  2.  Quin  etiam  leges  lalrouum 
esse  dicunlur,  quibus  pareant,  quas  observent.  C  Olf.  2, 11,  40.  Ilic, 
nascenlibus  et  cadeiUibus  coramodis,  parebif  et  obediet  praecepto  illi 
veteri:  neque  enim  laetabitur  uiiquam,  nee  niaerebit  nimis.  C  Tusc.  5,  12, 
ZQ.  An,  quuin  videam  navem  secundis  ventis  cursum  tenentem  suum,  si  non 
euiu  petat  j)or(um,  quem  eg'o  aliquando  probavi,  sed  alium  non  miuus  tutum 
alque  tranquiiiiuu:  cum  tempestate  pugnem  periculose  potius,  quam  illi, 
Salute  praeserlini  propusita,  ob  temper  em  et  paream?  C.  Plane.  39,  94. 
Teuipori  cedere,  id  est,  necessilati  parere,  semper  sapienlis  est  Labitum. 
C  Fam.  4,  9,  2.  Qui  praedia  vendit,  nü  servile  g-ulae  parens  Labet?  Hör. 
Serm.  2,  7,  111.  — ■  Mo  rem  g-erere,  vgl,  357.550.  durch  sein  ße- 
iragen  zu  erl:ennen  geben,  dass  man  sich  dem  Willen  des  Andern  füge. 
Jemand  willfahren^  nachgehen  :  Geram  tibi  morem,  et  ea,  quaeris,  ut 
polero,  explicabo.  C  Tusc.  1,  9.  pr.  Ut  Lomo  est,  ita  morem  geras.  Nam 
quid  tu  hie  agas,  ubi,  si  quid  bene  praeclpias,  nemo  obtemperet?  Ter.  Ad. 
3,3,77.80.  —  Blorigerari  (mos-gerere,  ÜX.)  seine  WllIfahrlgAell 
durch  die  Tkat  beweisen,  sich  nach  Jemand  oder  nach  Etwas  bequemen  : 
Syrus:  Adolescenti  morem  g-estum  oportuit.  —  Sanuio:  Qui  potui 
melius,  qui  hodie  ei  usque  os  praebui  ?  —  Syrus:  Metuisti,  si  nunc  de  tuo  iure 
concessisses  paululum,  atque  adolescenti  esses  morigeratus,  ne  non  tibi 
istuc  feneraret.  Ter.  Ad.  2,  2,6.  10.  Voluptati  aurium  morigerari  debel 
oraf'o.  C.  Orat.  48,  159.  den  Ohre/t  schmeicheln.  Von  allen  diesen  ff^ör- 
fern,  die  ein  Beachten  fremden  Willens  und  Gehorchen  bezeichnen,  un- 
terscheidet sich  dadurch^  dass  es  diesen  Begriff  gänzlich  ausschllesst, 
Obsecundare,  igt.  565.  die  ^Jbsichten  und  Unternehmungen  einen 
Andern  ohne  sein  f  erlangen  und  aus  freiem  Entschlüsse  uegünstlgen 
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und  hef ordern  :  IVon  sinn  praedicalurus,  ut  eius  (Pompeü)  semper  volnnta- 
tibus  non  modo  cives  assenseriut,  socii  obtemperarint,  Iiosles  obedie- 
riiit,  sed  etiain  yenti  tempestatesqua  obse  cundariii  t.  C.  Munil.  16,  48. 
Propalain  obviain  ire  ciipiditati  j)aruin  ausi,  obsecuudaudo  inollire  iin|)e- 
luin  adgrediuiidir.  coinijioriim  illi  (Appio)  liabendonnn  iniinus  coiisensii  iiiiiin- 
gunt.  Liv.  3,  35,  7.  die  CoUegen  des  ^ppius  suchten  seine  heftige  Be- 
gierde nach  der  Decemvirwi'trde  dadurch  zu  mildern,  dass  sie  ihm  dazu 
heförderlich  zw  seijn  schienen,  —  Ins  et  imperiiiin  liabenti  obedimiis; 
ad  mentem  iinperautis  obteuiperamus;  maiori  aut  sapieutiori  obsequi- 
111  u  r ;  fortiori  aut  potentiori  p  a  r  e  m  u  s ;  aequitatis,  ainicitiae  aiit  venerationis 
cansa  inorem  geriin  us^  aurium  volnptati  inorig-eratnr  orator.  In  Be- 
ziehung a^if  den  erklärten  JFillcn  eines  Andern  charakterisirt  O  b  e  d  i  r  e 
den  Aufmerksamen  und  Folgsamen  ;  Obtemperare  den  p'ünctiich 
Folgsamen  und  Bereitwilligen;  Ob  sequi  den  Gefülligen  und  Duld- 
samen; Parere  den  Gehorsamen ;  Morem  gerere  und  Mo  r  i '^  er  ati 
den  Jf^illführigen. 

954.  Ohiic  er  e  y  O  p  p  o  n  e  r  e. 

Obilcere,  vgl.  660.  vorwerfen  und  dadurch  dem  Zufall  und  feind- 
licher Gewalt  Preis  geben  :  lu  arce  posili  erant,  qui  fores  portae  o  b  i  i  c  e- 
reut.  Liv,18,6,5,  Feris  corpus  obiic er e.  C,  S. Kose.  26,  71.  Tropisch: 
Hanuibal  ad  Herdoneain  conteudit,  et,  quo  plus  terroris  liosti  obiiceret, 
acie  iiistructa  accessit.  Lir,  27,  1,  6.  Kouiae  ad  oinues  casus  sul)i(orum 
])ericulonun  magis  obiecti  sumus,  quam  si  abessemus.  C  Fam.  6,  4,  3. 
cf.  Drak.  ad  Liv.  2,  58,  5.  —  O  p  p  o  n  e  r  e ,  vor-  entgegensetzen,  Jim 
feindliche  Geundt  aufzuhalten  und  zum  Schutz  :  Isfe  ad  oinnes  iiitroitus, 
qua  adiri  poterat  iu  eum  fuiiduui,  annatos  Loniines  opponit.  C.  C'aeciu.  8, 
21.  RIoIes  oppo  sitae  fluctibus.  C.  Olf.  2,  4,  14.  Tropisch  :  Auctontaa 
tanta  plane  me  inovebat,  nisi  tu  o  p  p  o  s  u  i  s  s  e  s  non  minorem  tuani.  C.  Acad. 
2,  20,  64.  Invidiam  bis  temporibus  Labere  consulatus  ipse  nullam  potest. 
Obiicitur  enim  concionibus  scditiosorum,  insidiis  coniuratorum,  telis  Cari- 
linae  :  ad  omne  denique  periculum,  atque  ad  omnem  invidiam  solus  o  p  p  o  u  i- 
tu  r.  C.  Mur.  40,  87.  cf.  Drak.  ad  Liv.  2,  61,  4. 

955.  Obitus,  Adventus;  O  c  c  asus ,  Tnieritus, 

a.  Obitus  (obire,  912.  XIII,  1,  b.)  das  Begehen^  das  Herumgehen  an 
einem  Orte,  um  ihn  zu  besichtigen,  der  Besuch:  Antiquam  adeo  tuam 
venustatem  obtines,  ut  voluptati  obitus,  sermo,  adfatus  tuus,  quocunque 
adveneris,  semper  sit.  Ter.  Hec.  5,  4,  19.  —  Adventus,  die  Ankunft, 
wenn  man  an  einen  Ort  kommt  und  anfängt,  dort  gegenwärtig  zu  seyn  : 
Militis  nunc  ista  a  d  v  e  n  t  u  m  expetit.  imo  adeo,  \\i  nuntiatum  est,  iam  Lic  affu- 
turum  aiunt  eum:  nondum  advenisse  miror.  Plaut.  Truc.  1,  2,  101. 

b.  Obitus,  der  Zustand  eines,  dem  Ende  des  Raums,  den  er  durch- 
wandert hat,  sich  nähernden  Körpers ;  die  J^ollendung  des  örtlichen 
Laufs,  der  Umlauf,  der  Untergang  der  Gestirne  :  Solis  et  lunae  reliquo- 
rumque  siderum  ortus,  obitus,  motusque.  C.  Div.  1,  56,  128.  cf.  C.  Orat. 
1,41,  187.  tind  die  Vollendung  des  Zeitlaufs,  das  Lebensende :  Dicique 
beatus  ante  obitum  nemo  supremaque  funera  debet.  Ovid.  Met.  3,  137.  — 
Oc casus  (occidere,  912.)  das  Sinken,  der  /^erfüll:  Solis  exortus,  cursus, 
o  c  c  a  s  u  s  nemo  admiratur.  Ad  Herenu.  3,  22,  36.  Sidera  quaedam  spatiis 
immutabiiibus  ab  ortu  ad  occasum  commeant.  C  N.  D.  2,  19,  49.  Harus- 
pices  legnm  interitum  et  totius  urbis  atque  imperii  occasum  appropinquare 
dixerunt.  C.  Cat.  3,  8,  19.    Kalendis  lannariis,  qui  dies  post  obitum  occa- 
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sumqne  nostnim  rei  piiblicae  prJrans  illiixit.  C.  Pis.  15,  34.  —  Iiiteri- 
tiis,  der  U niergang;,  die  Zerstörung  der  zusaminenhiingenden  Theile 
eines  Ganzen,  das  Aufhnrcn  des  Daseins  eines  Dinges  :  Est  i  u  te  ri  tu  s 
quasi  discessiis  et  secretio  ab  diremlio  eariim  partium,  quae  ante  i  uteri  tum 
iunctioiie  aliijua  teiiebari(«r.  C  Tusc.  1,  29,  71.  Non  oiniiiiiin  iuteritns 
atque  ortus  nalura  couGciet:  et  eril  aliquid^  quod  aut  ex  nibilo  oriatur,  aut  in 
uiLilum  subito  occidat.  C.  Div.  2,  16, 37.  Quiiin  ad  occasum  iuteritum- 
que  rei  publicae  Catiliua  iu  caslris  esset.  C.  Suil.  11,  33. 

956.  ObligarCf  Ohstrtngere,  Devincire, 

Oblig-are,  vgl.  826.  verhinäen,  zubinden.  Etwas  von  oben  herein 
durch  einen  T^erband  verivahren  vnd  xusaminenhahei: :  Aescjilapius  pri- 
inus  vuliuis  dicitiir  o  b  1  i  g-  a  v  i  s  s  e.  C.  N.  D.  3,  22,  57.  Trojnsch,  icrbind- 
lich  machen  und  dadurch  Etwas  an  Etwas  festhalten  :  Orfhim  fac  ut  fua 
Iiberali(a(e  tibi  obliges.  Gratum  Iiomiueinobservauteinque  cogiiosces.  C.  Q. 
Fr.  2,  14.  extr.  Obligasti  perfiduni  votis  caput.  Hör. Carm.  2,  8,  5.  rf?/rc/i 
deine  Treulosigkeit  hast  du  auf  deinen  KopJ'  die  Flüche  geladen,  unter 
welchen  (Itf  Treue  angelobtest.  Obligat  am  redde  lovi  dapem.  Ibid.  2, 
7,  17.  das  Opfer,  ivozu  du  dich  durch  ein  Gelübde  verbindlich  gemacht 
Jiast,  das  gelobte,  schuldige  Opfer.  —  Obstring'ere  {vgl.  C  o  u  s  t  r  i  n- 
gere ,  346.)  voi'n  oder  von  oben  her  zuschnüren  :  IVeque  quidquam  uielius 
est  mihi,  quam  ex  me  ut  unam  faciam  lileram  lougaui,  menm  laqueo  Collum 
qnaiido  obstrinxero.  Plaut.  Aul.  1,1,  39.  Tropisch,  Etwas  so  streng 
binden,  verbinden,  dass  es  fest  zusammenhält :  Coactos  esse  Äeduos  iure- 
iurando  civitatem  obstriuger  e,  sese  uon  recucaturos,  quo  minus  perpetuo 
sub  Sequauoriim  ditione  atque  imperio  essent.  Caes.  1,  31.  Obstringi 
legibus.  C.  luv.  2,45, 132.  Dolabella  nefario  patriae  se  parricidio  obstriu- 
xit.  C.  Pliil.  11,  12,  29.  cf.  Infpp.  ad  C.  Süll.  2,  6.  Ego,  quum  ceteri  vera 
beneficia,  etiam  niinora,  dissimulent,  ne  obligati  esse  videautur:  eo  nie 
beneCcio  obstrictum  esse  eineutior,  cui  ne  referri  quideni  gratia  posse 
videatur?  C.  Plane.  30,  73.  Te  ita  exislimare  volo,  quibnscxmque  olficiis 
Atticum  ob  strinxeri  s ,  iisdem  me  tibi  oblig'atum  fore.  C.  Fani.  13, 
18.  fiu.  Mulier,  ut  confinnaret  Oppianicum  accusatorem  filio  sno,  spe  liere- 
ditatis  obstrinxit.  C.  Cluent.  66,  190.  —  D  evincire  (?g7.  826.  De, 
vo?n  Ziel,  Zweclc,  2,  b.)  Etwas  fest  binden,  fesseln,  damit  es  nicht  wie- 
der aufgelöst  iverden  könne  :  Ibo,  adducam,  qui  Luuc  Line  tollant,  et  domi 
devinciant,  priusquam  turbaruiu  quid  faciat  amplius.  Plaut.  Meu.  5,  2, 
92.  Tropisch:  Centura  doclüm  hominum  consilia  sola  Laec  de vinci  t  dea 
Fortuna.  Plaut.  Pseud.  2,3,12.  Auimus  ubi  semel  se  cupiditate  d  e  v i  n  x i  t 
mala,  necesse  est  consilia  consequi  consimilia.  Ter.  Heaut.  1,  2,  34.  Clodius 
si  sensit, quo  se  scelere  devinxerit,  non  dubito, quin  sit  mist rrimus.  Orat. 
de  IJarusp.  Resp.  3,  5.  Sanguinis  coniunctio  benevolenlia  d  e  v  i  n  c i  t  bomi- 
nes  et  caritate.  C.  Olf.  1,  17,  54.  Fufium  summo  oilicio  et  summa  obser- 
vantia  tibi  iu  perpetuum  devinxeris.  C.  Fam.  13,3.  cf.  13,  7.  fin.  — 
Oblig-are  bezeichnet  Jedes  Band  oder  T^erbindungsmittcl ;  O  b  s  t  r  i  u- 
g^ e  r e  ein  fest  und  enge  verbindendes ;  Devincire  ein  unzerreissbares 
Band. 

957.    Obruer  €  ,  Sub  ruer  e  ,  Opprimere, 

Obruere,  vgl.  214.401.  einen  Körper  mit  zusammen  gerührtem, 
d.  I.  ohne  Ordnung  an  und  über  einander  liegendem  Material  über- 
decken^ üba'schütten,  verscharren,  versenken  :  Ranae  marinae  dicuntnr 
obruere  sese  areua  solere.  C.  N.  D.  2,  49,  125.     Alheuienses  C'jrsilum 
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quaiidam  suadentein,  ut  in  urbe  manereut  Xerxemrfne  reciperenf,  lapldibiis 
obrueriiut,  C.  Olf.  3,  II,  48.  Orell.  cooperuer  un  t.  Aegryplum  Niliis 
iniivat  et,  quuin  fota  aesfate  obrutam  oppletamque  lemiit,  tum  recedit.  C. N. 
D. 'i,  52,  130.  Sitbmersas  obrue  puj)pes.  V.  Aeii.  1,  (39.  Tropisch: 
Exoiitur  Lic  iain,  obru  tis  rebus  oinaibus  et  perdiiis,  illa  dei'eusio,  euindeiici 
posse,  cjui  tum  possideat.  C.  Caeciii.  31,90.  nachdem  yiUcs  durch  die 
j}ileng'e  von  Beweisgründen  ividerlegt  und  niedergeschlagen  worden* 
Teslein  omusamrisus  ob  mit.  C.  Orat.  2,  70,  285.  in  f'^erwirriing ,  (tusser 
Passung  bringen.  Est  sltum  in  nobis, ut  et  adversa  quasi  perpefiia  oblivioue 
obriiamus,  et  seciiuda  iuciinde  ac  suaviler  inemiiierimus.  C.  Fiii.  1,17,  57. 
TaiiSa  civitas  si  caclet,  quod  dii  omen  obruant!  Orat.  de  Harusp.  Kesp.  20, 
42.  Ohrni  aore  alieno,  tief'  in  Scinddcn  geraihen  :  Tusculanum  et  Pom- 
peiauiim  valde  me  delectaut ;  uisi  qiiod  me,  iilum  ipsuin  vindicem  aeris  alieui, 
aere  uoa  CorintLio,  sed  hoc  circumforaneo  ob  rue  r  mit.  C.  Att.  2,  1,  11.  — 
Subruere,  von  unten  einrcissen,  untergrcAen,  zu  Grunde  richten ; 
Subruta  cuuiculo  moeaia.  Lir.  5,  21,  6.  Oinues  eo  loco  aut  a  radicibus 
aubruuut,  aut  accidunt  arbores  tautum,  ut  summa  specics  earnin  stantiiua 
rolinquatur,  Caes.  6,  27.  Tropisch  :  DilllJIt  urbium  portas  vir  IMacedo,  et 
^ubruit  aemulos  re^es  muneribus.  Hör.  Carm.  3, 16,  14.  Sic  leve,  sie 
parvuja  est,  auimiiin  quod  laudis  avanmi  sab  mit  aut  reficit.  Hör.  Epist.  2, 

1 ,  1 80.  — '  Obruere  heisst  nur,  über  einen  Körper  eine  Masse  ziisam- 
tnenhiiufen  und  ihn  damit  überdecken ;  Opprimere  hingegen,  vgl.  49. 
und  €'  0  m  p  r  i  m  e  r  e ,  297.  durch  eine  solche  Masse  ihn  niederdrücken,  ihn 
nberuiilligen,  dass  er  unterliegen  tnuss  :  Vidit  ut  o  ]>  p  r  e s  s  a  m ,  vestigia 
corporis,  lierbam,  Ovid.  Art.  Am.  3,  721.  niedergetreten,.  Si  liomo  ille 
Tages  fuit,  quouam  modo  potuit  terra  oppressus  vivere?  C  Div.  2,  23, 
51.  unter  der  Erde,  Videt  iluctibus  oppressos  Troas  coelique  ruiua. 
\  .  Aeu.  1, 129.  Classis  populi  Komani  a  praedonibus  capta  atqne  oppressa 
est.  C.  Älanil,  12,  33,  Tropisch:  Oppressus  aere  alieiio.  C.  Cat.  2,  4,  8, 
jnit  'Schulden  belastet,  Non  Tiin,  non  contumclias,  quibus  operli  oppres- 
siqücerant,  conquerebantur,  C.  Verr.  4,  50,  111.  C'rimiuibus  et  testi- 
bus  obrutus  atque  oppress  us  est.  Ibid.  1,7,  20.  Scirent,  qiiicunque 
postca  rem  publicam  oppressisset  armis,  multo  iutoierabiliorem  futurum, 
C.  Farn,  4,  3,  1, 

958,  Obsidere,  Oppugnare;  O ccnpare ,  Invadere* 

a.  O  b  s  i  d  e  r  e  {vgl.  XJX.  S  e  d  e  s ,  480,  a.)  belagern,  mit  einem  Ztager 
einschliessen  und  dadurch  alle  Communication  abschneiden;  Oppug-. 
iiare  {vgl,  Expugnare,  537,  Impugnare,  49.)  bestürmen,  durch 
.Angrijfe  von  aussen  zu  erobern  suchen:  Veui  iu  aedem  Telluris,  et  qiiidem 
invilus,  quum  omnes  aditus  armali  obsiderent.  C.  PLil.  2,  35,  89.  Obsi- 
dio  deinde  per  paucos  dies  magis  quam  o  ppug-ua  tio  fuit,  dum  vuluus  ducis 
curaretur,  per  quod  terapus  ut  quies  certaminum  erat,  ita  ab  adparatu  operum 
ac  muniliouum  lüliil  oessatum.  Liv.  21,  8.  pr.  cf.  5,  2,  1,  —  Porsena,  primo 
conalu  repulsus,  consilils  ab  oppug-nanda  urbe  ad  obsideudam  versis, 
praesidio  iu  lauiculo  locato,  ipse  in  piano  ripisque  Tiberis  castra  posuit.  Liv. 

2,  11,1,  Octavius  quinis  castris  oppidtim  circiimdedit  atque  lujo  tempore 
obsidione  et  oppagnationibus  eos  premere  coepit.  Caes.  C.  3,9, 
Tropisch:  Ajnmonius,  regis  leg-atus ,  aperte  pecuuia  nos  oppug-nat. 
C,  Farn.  1,  1,  1.  Qui  ita  sese  armat  eloquenlia,  ut  non  opnugnare  com- 
moda  patriae,  sed  pro  Lis  propugnare  possit,  is  mihi  vir  et  suis,  et  publi- 
cis  ratiouibiis  utilissimus,   att{ue  amicissiimis  civis  fore  videtur.    C,  luv. 
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ft.  Obsiclere,  hesetzt  Italien,  inne  halten:  Prae^ator  ciipit  immensoa 
obsidere  cainpos,  ut  imillo  inmimerara  itigere  pascat  ovem.  TibuH.  2,  3, 
41.  cf.  L\v.  31,  28,  5.  31,  3fj,  1 1.  V.  Aen.  3,  400.  Oiiiiin  deceinviii  om- 
nem  pecuiiiain,  maxiinam  imilliüidiiiem,  id  est,  totam  Italiam  suis  opibiis 
obsidebiinf;  iidem  vestrain  libertatem  suis  praesidiis  et  coloniis  inteiclu- 
sam  tenebiiut.  C.  Agr.  2,  28,  75.  • —  Occupare  (ob-capere,  232.  XX, 
von  (lein  yßt deutschen  Gaff,  Hehr.  J]!?  die  holde  Hand,  vgl.  Gesenius 
V.  rr":  inciirvavit;  ^Vachteri  Gloss.  v.  Rippen,  ß^aslisch  ist  Cahia,  Nest 
im  -Si/ine  des  Aufnelimcns,  in  sich  Fassens,  v.  Ht/tnboldf  6'.  ■i'ij'.  im  Ten- 
lonischenhdha,  ich  fasse,  Schot  lisch  to  kep,  Elivas  avjfctngen,  IShirraij 
II.  S.  93.  207.)  eigentlich,  machen,  dass  man  Ehvan  anfassl,  jiass.  sich 
mit  einer  Sache  befassen,  beschäfsigen  ;  daher  Gelder  nicht  massig  lie- 
gen lassen,  ausleihen  :  Pecunias  o  c  c  u  ]>  a  r  a  t  ajmd  ])oj)ulos  et  sjngraphas 
fecerat.  C.Verr.  1,  36,91.  und,  sich  einer  Sache  bemächtigen,  bemeisiern, 
indem  man  ylndcrn,  die  das  auch  ihun  lönnen  oder  wollen,  zuvorkommt : 
TJieatrum  ut  commune  sit,  recte  tarnen  dici  potest,  eins  esse  eum  locum,  quem 
cjuisfjue  occnparit.  C  Fin.  3,  20,  67.  Tiberins  Gracchus  regiuim  occu- 
j)are  couatus  est,  yel  regnavit  is  quidem  paucos  nienses.  C  I^ael.  12,41. 
Ut  iuillus  tolam  Italiam  suis  praesidiis  obsidere  atque  occupare  cogitef, 
coguoscite.  €.  Agr.  2,  28.  pr.  cf.  C.  Manil.  2,  4.  Sunt  privafa  nulla  natunl: 
sed  aut  vetcre  oc  cupa  tio  ne  ,  ut  qai  quondani  iu  vacua  veneruut;  aut  victo- 
ria,  ul  qui  bello  potifi  sunt;  aut  lege,  ])actione,  conditione,  Sorte.  C.  Olf.  1, 
7,21.  Fidenales  occupant  bellum  facere.  Liv,  1,  14,  4.  Occupat 
Tnllus  in  agrum  Sabinnm  Iransire.  Id.  1,  30,  8.  zm'orlo?nmen,  igl.  Hein- 
dorf zu  Hör.  Senn.  1,  9,  6.  —  Invadere,  xgl.  49.  763.  wohin  eindrin- 
gen, plölzlicJi  7ind  gewaltsam  'über  Etwas  herfallen,  angreifen,  überfal- 
len :  luvadunt  urbem  somno  vinoque  se|)ul(ain.  V.  Aen.  2,  265.  Qui 
occupat,  rem  iu  medio  positam  capit ;  qui  iuvadit,  iinpetum  facit. 

959.  Ohsonare ,  {Ohsonare ,)   Cihum  parare;    Ohsonium , 

Panis. 

a.  O b s ö n  a r  e  oder  Opsonare  (ojjsonlum,  XX.)  Esswaaren  anschaf- 
fen, ivoraus  Speise  bereitet  werden  soll,  mit  ylusnahme  des  Brots;  O  p  s  o- 
nari,  als  Deponens,  sich  mit  Esswaaren  verschen  {verschieden  von 
O  b  s  ü  n  a  r  e,  {von  souus, To ;; ,  XX.)  vor,  um  Etwas  herum  1  ö'nen,  schal- 
len, Mingen  ;  nur  tropisch,  mit  belUubendein  Geräusch  und  lärmend  spre- 
chen :  Male  raorigerus  male  facis  mihi,  qnum  sermone  huic  o  b  s  o  n  a  s.  Plaut. 
Pseud.  1,  2,  74.)  Postquam  opsonavit  Lerus  et  conduxit  coquos  apud 
forum,  edixit  mibi,  ut  dispartirem  opsonium  Lic  bifariara.  Plaut.  Aul.  2,  4, 1, 
Egomet  ibo  atque  o  p  s  o  n  a  b  o  0])Souium.  —  Ea  (via)  ibo  opsonatu  m,  eadem 
referam  opsonium  per  Iiortum.  Id.  Stich.  3,  1,  36.  43.  Vix  drachmis  est 
opsonatus  decem  fsenex).  Ter.  Andr.  2,  6,  20.  er  hat  sich  mit  Esswaa- 
ren (zur  Hochzeit)  laum  für  10  Drachmen  versorgt,  Edit.  Bentl.  est  op- 
sonatum.  Tropisch:  Socratem  ferunt  dixisse,  se,  quo  melius  coenaret, 
opsonare  ambulando  famera.  C.  Tusc.  5,  34,  97.  durch  Bewegung  sich 
Hunger  holen;  vgl.  Latein,  Gramm,  §.  74,  B,  a.  S.  195.  —  C  i  b  u  ra 
p  a  r  a  r  e  ,  tgl.  267.  Speise  anschaffen,  bereiten,  die  genossen  werden  soll, 
Brot  nicht  ausgeschlossen  :  Placet  cibus,  quem  uec  parent  familiae, 
necspectent:  non  ante  muhos  imperatus  dies,  nee  uiultoruui  mauibus  miui- 
Slratns,  sed  parabilis  facillsque.  Senec.  Tranq.  1. 

&.  O  b  s  5  n  i  u  m  (oi'jiai'tov,  daher  richtiger  O  j)  s  o  n  i  n  m ,  wenn  nicht 
dieses  JFort  zu  dem  Oberdeutschen  O  hs,  V,  2.  b.  Ol  fr.  n.  Willeram  Obaz, 
Obeze,  b.  Notic.  Obazo,  Obst,  gehört;)  allerlei  Esswaaren  mit  Aui- 
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schhiss  des  Brots,  die  Ztilost  :  Themislocles  domicilhim  Magnesiae  sibi 
coustituit.  Namqiie  haue  urbem  ei  rexwloiiarat,  qiiae  ei  p an  ein  praeberfet: 
Lainpsacum  autem,  unde  viniiin  snmeret:  öijrmtein,  ex  qua  opsouiiim 
Laberet.  Nep.  2,  10.  ivo  Fische  verstanden  sind.  —  P  ä  n  i  s  (zu  pasci, 
Sp  eise  ,  gehörig,  von  pa,  füttern,  essen,  (pcr/ELv,  auch  im  SansJcr.  V,  1. 
vgl.  Murraif  II.  S.  201.)  die  bloss  ansMehl  und  Wasser  gebaclene  Speise 
als  allgemeinstes  Nahrungsmittel,  Brot  als  Masse,  und  das  Brot  als  ge- 
formter Körper:  Haec  sunt  veiitri  stabilimeiita,  pauis  et  assa  biibtila. 
Plaut.  Cure.  2,  3,  88.  Fici  panis  simul  et  opsonii  vicem  siccatae  iini)lent. 
Plin.  15,  19.  a  med,  Ego  hodie  coiupeudi  feci  biuos  ijanes  iu  dies.  Plaut. 
Pers.  4,  3,  2. 

960.    Ohstare,   Offi cere, 

O  b  s  t  a  r  e ,  vor,  gegen  i'tber,  im  Jf^ege  stehen  und  dadurch  aufhalten  : 
Ouimilii  in  cursu  obstiterit,faxo vitaeis  ex(einplo  o  bs  ti  teri  t  suae.  Plaut. 
(Japt.  4,2,21.  Nunc  deinumexperior,  piius  ob  octilos  ni!Li  caliginem  ob- 
stitisse.  Id.  Mil.  2,  4,  51.  Conferti  in  portis,  obstando  niag;is,  quam 
pugrando,  castra  tutabantur,  Liv.  40,  25,  6.  Tropisch  :  Sed  (piid  prae- 
cipue  uostris  conatibus  obstet,  elo(|uar.  Ovid.  Remed.  ß>3-  Sed  variis 
portenda  deuni  terroribus  obs  taut.  V.  Aeu.  7,  58.  —  Offi  cere,  ent- 
gegen wirken  und  dadurch  hinderlich  seijn  oder  Schaden  tliun  :  Uuibra 
terrae  soli  o f  f  i  c  i  e  n  s  noctem  eHicit.  C.  N.  D.  2,  19,  49.  Diogenes  Alexan- 
dro  roganli,  ut  diceret,  si  quid  opus  esset.  Nunc  quidem  pauluhnn,  incpiit,  a 
Bole.  Offeceret  videlicet  apricanti,  C.  Tusc.  5,  32,  92.  cf.  C.  Olf.  3,  6, 
66.  Orat.  1,  39,  179.  Tropisch  :  jVec  iliius  animi  acieia  praestringit  splen- 
dor  sui  Hominis,  nee  mentis  quasi  lumiuibus  officit  allitudo  fortuuae  et  glo- 
riae.  C.  Hab.  Post.  16,  43.  Kegium  genus,  regium  nomen  uon  solum  iu 
civitate,  sed  etiain  iu  imperio  esse.  Id  o f f i cere,id  obstare  libertati.  Liv. 
2,2,6.  Cur  meis  conimodis,  officio  siniulato,  officis  et  obstas?  CS. 
Kose.  38,  112.  Ei  pecuuiae  (alienae)  vita  Sex.  Roscii  obstare  atqiie 
offi  cere  videtur.  Ibid.  2,  6.  ^'  <'  i^/^.f^^ 

961.    Obtcndere,  Ohtegcre,   Ob  du  cere. 

Obtendere  (vgl.  Contendere,  360.)  Etwas  vor  Jemand  hinziehen, 
vormachen,  so  dass  er  nicht  weit  vorsieh  hin  sehen  lann  :  Tu  potes  Aeneau 
uianlbus  subducere  Grairnn,  proque  viro  nebulam  et  venlos  obtendere  in- 
aues.  V.  Aen.  10,  82.  Tropisch  :  Multis  sinuilationnin  iuvolucris  tegitur 
et  quasi  velis  quibusdani  ob  ten  di  tur  uniuscuius(pie  natura.  C.  O.  Fr.  1,1, 
5,15.  daher,  vorschützen,  zumforwande  brauchen;  mir  bei  Spätem  : 
Tiberius  pro  Plancina  disseruit,  mafris  i)reces  obteudens.  Tac.  3,  17.  — 
O  b  l  e  g  e  r  e ,  von  vorn  bedecken  :  Pulsus  e  Kostris,  in  comitlo  iacuit,  seqne 
servornin  et  libertorum  corporibus  o  b  t  e  x  i  t.  C.  Sext.  35,  76.  Domus  arbo- 
ribus  o b  t  e  c  t  a.  V.  Aen.  2,  300.  Tropisch  :  Nunc  te  hoc  pacto  er  jdis  posse 
obtegere  errata?  Plaut.  Trin.  3,  2,  23.  Animus  sui  ob  t  egeu  s,  in  alios 
crimiuator.  Tac.  4,  1.  — •  Obducere,  vgl.  485.  Etwas  mit  Etwas 
überziehen  :  Animantes  pluma  alias,  alias  squama  videnius  obductas. 
C.  N.  D.  2,  47,  121.  Arcesilas  eonatus  est  clarissimis  rebus  tenebras  ob- 
ducere. C.  Acad.  2,6,  16.  Refricare  obductam  iam  rei  publicae  cica- 
Iricein.  C.  Agr.  3,  2,  4.  eine  zugeheilte  JFunde,  cf.  Garat.  h.  1.  Tropisch: 
Veni  ad  Siccam.  Ibi  tamquam  domi  meae  scilicet.  Itaque  ob  duxi  posterum 
dieni.  C.  Att.  16,6,1.  zu  dem  einen  Tage  den  folgenden  hinzuthun, 
einen  Tag  länger  bleiben. 
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962.  OhtorpescerCf  Obstnpescere, 

Obtorpescere,  t'^/.  791.  von  Elwas  s:;anz.  slarr  und  gefüldlos,  wie 
gelühint  werden:  Quis  est,  qui  exisliinare  possit,  Liiic  iio\o  ponlifici,  priinain 
lianc  post  sacerdotium  initiim  religioiiein  iiislidieiiti  voceincjue  inittenti,  iioii  et 
ling'tiain  obmuUiisse,  et  inanuiu  ob  to  rpiii  sse,  et  ineiitein  debililatam  metu 
coucidisse?  Or.  pro  Domo  52,  135.  Tropisch:  Sed  iam  subacliis  miseriis 
obtorpui.  C.  Tusc.  3,28,67.  —  Obstu])escere,  vgl,  899.  vor 
JtLlwaa  ganz  heläiiht,  hctroffcn,  hesl'ürzt  ivcrden  und  sprachlos  dastehen, 
z.  B.  bei  grosser  Kerwunderung  :  Tag'es  qiiidam  dicitur  in  agro  Tarqui- 
nieiisi,  qimsn  terra  araretiir  et  stilcus  altins  esset  iinpressus,  exstitisse  repenle 
et  eiiin  aJfatiis  esse,  qui  arabat.  Eins  ads])eclu  quiiin  obstupuisset  bubul- 
ciis,  clamoreiuqiie  maiorem  cum  admiratioue  edidisset;  coucursuin  esse  fac- 
tiitn.  C.  Div.  2,  28,  50.  Obstupui,  steteruutque  coiuae,  et  vox  faucibus 
Laesit.  V.Aen.  2,774.  auch  obstipni,  Garat.  ad  C.  Verr.  3,73,  170. 
Ob  liaec  beneficia,  quibus  illi  ob  tuj)  escunt,  uullos  Lonores  mihi,  uisi  ver- 
buruin,  decerui  siuo.   C.  Att.  6,  21,7. 

963.    Obt  lindere,    Obferere, 

O  b  1 11  n  d  e  r  e ,  vgl.  664.  gegen  die  F'orderseiie  einer  Sache  stampfen, 
stossen,  und  so  stumpf  machen :  Decido  de  lecto  praeceps ;  subsilit,  o  b  1  u  n- 
dit  OS  mihi.  Plaut.  C'as.  5,  2,  50,  Durum  jjrocudit  arator  Yoiiieris  obtusi 
denteui.  V,  Georg-,  1,262.  die  Spitze  des  stumpf  gewordenen  Schars, 
Tropisch:  Kibil  est,  quod  tarn  obtundat  elevetque  aegTiludinera,  quam 
meditatio  conditionis  humauae.  C.  Tusc.  3, 16,  34.  abstumpfen,  schwtichen, 
SI  vebemeuter  aures  audilorum  obtusae  videbuutur,  atque  aiiimi  defatigati 
ab  adversariis  multitudine  verborum.  Ad  Herenn.  3,  9,  17.  betäuben,  — • 
Obterere,  vgl.  223.  Etwas  von  oben  her  niedertreten,  zertreten,  zer- 
quetschen: Taurus  rauas  proculcatas  obteret  duro  pede.  PLaedr.  1,30, 
10.  Quos  quum  Lumare  vellent  sui,  ueque  possent  ob  tri  tos  internoscere 
ullomodo:  Simouides  dicitur  demonstrator  uuiuscuiusque  sepelieiidi  fuisse. 
C.  Orat.  2,  86,  353.  Tropisch:  Is  pro  Lonore  meo  malevolorum  oblrecta- 
tioiies  et  invidias  prosteruet  atque  obteret.  C.  Fam.  5,  9,  1.  Calumniam 
stnhitiamque  obtrivitac  coutudit.  C.  Caecin.7,  18.  vernichten,  zu  Schan- 
den machen,     Obtereudae  sunt  omues  voluptate^,  C,  Coel.  19,  46. 

964.    Obtrectare,   ^  emul  ari  ,   D  etrect  ar  e, 

Obtrectare  (ob-traclare,  hin  und  her  schleppen;  behandeln,  vontra- 
Lere,  485.  XX,  10.)  Jemand  aus  Neid  und  Eifersucht  wegen  seiner  lor- 
z'üge  entgegen  sei/n  und  die  IFirlirngen  derselben  aufzuhalten  suchen  : 
Obtrectautis  est,  aiigi  alieno  bono,  quod  id  etiam  alius  babeat,  C.  Tusc. 
4,  26,  56.  Aristides  cum  Tbemistocie  de  principatu  contendit:  iiamque  ob- 
Irectarunt  iuter  se.  Nep.  3,  1.  Cessalum  a  milite,  ac  de  industria,  ut 
obtrec  taretur  laudibus  ducis,  impedita  victoria  est,  Liv,  8,  36,  4.  Pre- 
lium  recte  facti  Iriumphiim  Laberet  L,  PauUus  pro  eg'regie  bello  gesto,  Sed 
videlicel,  cui  crimen  nulluni,  nullum  probrum  dicere  poterat  (Galba),  eins 
obtrectare  laudes  volult.  Id.  45,  37,  5.  Non  inviderunt  laudes  suas  mu- 
lieribus  viri  Komaui,  adeo  sine  obtrectatione  gloriae  alienae  vivebatur. 
Liv.  2,  40,  11.  —  Aemnlari  (r-^/.  Aemulu  s  ,  755,  b.  Aemulatio, 
62.)  nacheifern  aus  Ehrbegierde,  und  eifersüchtig  seijn  aus  Ehrgeiz; 
überhaupt,  aus  Verdruss  über  die  Forzi'ige  eines  Andern  unermüdet  stre- 
ben, demselben  gleichzukonwien  :    Aemulantis  est,  augi  aiieno  bono. 
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quod  ipse  non  liabeat.   C.  Tusc.  4,  26,  56.  cf.  4,  20,  46.     Piadaruin  qnisqnis 
ßtutlet  aemulari,  lule,  ceratls  ope  Daedalea  lütluir  pennis.  Ilor.  Carin.  4, 
2,  1.     Massilia  sie  o|)tiuiatuiii  coiisilio  giiberiiaJur,  iit  omiies  eins  institiila 
laiidare  faciüiis  possint,  quam  a  ein ula  ri.   C.  Fiacc.  26,  63.     Et  coiisiini- 
mati  iarn  pan-oni  veteribiis  a  e  in  u  I  a  ii  t  u  r ,  et  eos  iuveniiin  ad  optima  teiiden- 
tiiimimitatiir  ac  sequilur  indiistria.   Quinctil.  10,  1,  122.    lis  aemu  lamur, 
qui  ea  Iiabent,  qiiae  nos  habere  ciipimus.   C.  Tusc.  1,  19,  44.      Sic  Fabius 
iiouores  siios  et  lama;a  renim  gcslarmn  extiilit  verbis,  ad  exstiuguendum  in- 
Tidiae  crimen,  tamquam  mihi  (Scipioni)  ab  infimo  quotjue  pericuhim  sit,  iie 
laeciim  aemuletur:  et  non  ab  eo,  qtii,  quia  super  ceieros  exoeüaf,  nie  sibi 
aeqiiari  noüt.  Liv.  28,  43,  4.  vi'tl  Jemand  um  den  f'orzjfg^  s/reiu-n  ;   vs^l. 
jLat.  Graiiwi.  ^.  123.  —     Detrectarc,  ciu^entlich,  E'was  wegzubrin- 
gen suchen ;  von  sich  —  sich  weigern :  D e t r e  c  t  a r  e  iniiiliani.  Caes.  7, 1 4.'  .''/^'/^ 
von  Andern  —  Jenmnds  Vorzüge  verlleinern,  hcrtiniersclzen^  in  Schul-    '^  /JL 
ten  sleUen:  Caeca  iuvidia  est,  nee  quidtruam  aliud  seit,  quam  detrecta  re,^',  ^v  ', 
virtutes,  corrumpere  honores  ac  praemia  earum.  JLiv.  38,  49,  5.     Ingemuai  t-i-^e-C^A 
uiagni  detrectat  Livor  Homeri.  Ovid.  Kemed.  365. 

965.  O  btu  Ins  ,  A  s  p  c  c  t  n  s. 

Ob  t  u  t  u  s  (ob  -  tueri,  tülum,  XIII,  1 ,  b.)  das  feste  Richten  der  Augen 
nach  einem  Puncte  hin,  der  auf  cinenGegenst  and  geheftete  lilick  :  Cotta, 
qui  Yu!(um  Crassi,  quum  ei  dicemlum  esset,  obtutuiiique  oculorum  in  cogi- 
tando  jirobe  iiosset.  C.  Orat.  3,  5,  17.  Kavlganlibus  nioveri  videnlnr  ea, 
qiiae  staut :  et  quodam  o  b  t  ii  t  ii  oculorum  duo  jno  uiio  luceruae  lumina,  C.  Div. 
2,58,120.  Obtutum  in  aliqua  re  figore.  C.  N.  ß.  2,  42,  107.  Dum 
Slupet,  ob  tu  tuque  haeret  defixus  in  uno.  V.Aen.  1,495.  —  Aspectus 
(ad-spicere,  Xin,  1,  b.  vgl.  S  p  e  c  ies  ,  553,  b.)  das  Ansehen;  active,  das 
Hivhteii  der  Augen  nach  einem  Gegcnslan.'e,  um  seine  Gestalt  ttndirzn- 
nehmen  ;  das  Gesicht,  der  Blick,  ohne  die  Idee  der  Spannung  und  An- 
slrengungj  die  bei  Obtutus  Statt  findet  :  Omnes  aniinantes  hoc  mundo 
et  pecudes ,  et  omnia ,  quae  sub  adsjiectum  cadunt,  coiuprehenduutur. 
C.  Univ.  4.  die  gesehen  werden,  sichtbar  sind.  Carere  me  adspectii 
civium  quam  infestis  oculis  omuiiim  couspici  tnallem.  C  Cat.  1,  7,  17.  Na- 
tura lubricos  oculos  fecit  et  mobiles,  nt  et  deciinarent,  si  (piid  noeeret,  et  a  d- 
s  p  e  c  t  u  m  ,  quo  vellent,  facile  converterent.  C  N.  D.  2,  57, 142.  den  Blick; 
n-fr  vorüber  eilend,  und  um  zu  sehen,  was  da  ist ;  —  und  passive,  der  An- 
blick, die  Gestalt,  die  man  erblickt:  Oi;Hies  se  Britauni  vitro  infieiunt 
atque  hoc  Lorridiore  sunt  iu  pugna  a  d  s  p  e  c  t  u.  Caes.  5,  14.  cf.  7,  76. 
ad  iln. 

966.  Obviajn  cgredij  Obviam  Ire,  Occurrere» 

Ob  vi  am  egredi  (ob-viam,  767.  vory  in  den  Jf^eg ;  egredi  von  gradiy 
763.  i'gl.  1  ny  r  e  d  i ,  719.)  in  der  Absicht  ausgehen^  um  Jemand  entgegen 
zu  kommen  :  Postquam  ad  urbem  aecessurum  Komanum  Veienles  audivere; 
obviam  egr  essi,  ut  ])otius  acie  deceruprent,  quam  inclusi  de  teclis  moeui- 
busque  dimicarent.  Liv.  1,  15,  3.  —  Obviam  ire  ({'^7.763.)  entgegen 
gehen,  als  flandlung,  oiine  Rücksicht  auf  f^'orsatz  und  Plan:  Postquam 
in  agrum  Romanum  veutum  est,  obylam  Losti  consules  eunt.  Liv.  2,6, 
5.  —  Occurrere,  vgl.AQi.  entgegen  rennen,  entgegen  gehen;  be- 
zeichnet eine  grössere  Geschwindigkeit  und  Hast ,  womit  man  gegen 
Einen  anläuft  :  Horuin  adveulu  tauta  rerum  comiuutatio  facta  est,  ut  uoslri 
jiroelium  redintegrarent;  tum  calones,  perlerritos  hostes  conspicati,  eiiam 
iiiermes  armatis  occurr  er  eu  t.  Caes.  2,  27.(',:r.  .^'.v^ii-'^'^^''' 
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967.  Occasio,   Opportunitas,  udnsa, 

Occasio  (ob-cadere,  casiini,  214.  II,  3.  cigenllicli,  das  Vorf allen i)  das 
Zi/fällfgc  Ziisainmetdreffen  i'on  Vmaiiindcnj  durch  tvelche  die  Ausfall- 
rung'  einer  Handlung-  viöglich  gemacht  und  erlcichlert  ivird,  die  sich 
darbietende  Gelegenheit  :  Tempus  actionis  opportiiuiim  Graece  ivxcciQia, 
Laliue  appellatur  occasio.  C  Oif.  1,40,  142.  Occasio  est  pars  lem- 
poris,  Labeiis  In  .se  alicuiiis  rei  idoneam  faciendi  aut  neu  faciendi  onporlunifa- 
lein.  C.  Inv.  1,  27,  40.  Quod  ego  non  inag^is  somniabani,  neqne  o])inabar, 
neqiie  censebain,  eani  fore  mihi  o  ccasio  !iem ,  ea  nunc  quasi  decidit  de 
coeio.   Plaut.  Pers.  2,  3,  6.      (Jertaliiu  posJhac  ad  lioc  opus  cuneliir,  neque 

0  ccas  ioni  s  lardilas  exspectabiüir.  C.  Phil.  2,  46,  118.   —    Oj)portuni- 

1  a  s  {vgl.  O  p  p  o  r  t  u  n  u  s ,  3 1 3.  I,  2.)  diejenige  Eigenschaft  einer  Sache, 
nach  welcher  sie  unsere  Absichten  begünstigt  und  die  Erreichung  dersel- 
ben erleichtert,  die  Bequemlicfileit,  die  bequeme  Beschaffenhit  in  An- 
schung  der  Lage  eines  Orts,  der  Zeit  und  anderer  Unisf linde  :  Fluininum 
oppo  r  t  uni  tales.  C.  N.  D.  2,  53,  132.  Ouod  propius  Romanos  accessis- 
set,  persuasuin  loci  opportunitate,  qui  se  i])suni  muuiüone  defenderet. 
Caes.  7,  20.  cf.  C.  1,  38.  ßu.  Blinuciuai  ßasiium  cum  omni  equitatu  ])rae- 
luillit,  si  quid  celeriJaJe  itineris  atque  opportunitate  leniporis  ]noficere 
possit.  Caes.  6,  29.  IVon  consideratis,  quae  sit  utilitas  quaeque  op])ortu- 
iiitas  in  homine  membrorum.  C.  N.  D.  1,  33,  92.  —  A  u  s  a,  vgl.  235. 
die  Veranlassung,  die  Gelegenheit,  Etwas  anzugreifen,  zu  unlerneh- 
tnen  :  iVou  tu  iüura  vides  quaerere  a  n  s  a  m  ,  infecUim  ut  faciat  ?   Plaut.  Pers, 

4,  4,  120.  er  sieht  sich  darnach  um,  wie  er  es  anfangen  soll,  um  den  Con- 
tractu ngUlf  ig  zumachen.  Denique  eliam  sennouis  ausas  dabat,  quibus 
recoiiditos  eins  sensus  tenere  ])ossemus.  C.  Sext.  10,  22.  die  Mittel  an  die 
Hand  geben,  d,  i.  Kennzeichen, 

968.  Occidere,     Nccare,     Enecarc,    Tnterficere, 

C  o  nj  i  c  e  r  e  f   I  n  1  e  r  i  m  e  r  e  ,    Per  i  m  e  r  e ,    Tr  u  c  i  d  ar  e  , 

£  u  g  u  l  ar  c  ,   O  b  t  r  n  n  c  a  r  c. 

Occidere  (ob-  caedere,  217.)  eigentlich,  bewirlcen,  dass  Einer  todt 
mederf'ällt,  tödten  überhaupt,  es  geschehe,  auf  welche  Art  es  wolle: 
Audio  nulluin  modum  esse  hominis  o  cc  i  d  endi ,  quo  ille  non  aüquot  occi- 
dcrit:  muitos  ferro,  multos  veneno.  C.  S.  Rose.  35,  100.  T'ropisch :  Occi- 
d  i  s  1  i  me  tuis  fallaciis.  Ter.  Plionn.  4,  3,  67.  —  N  e  c  a  r  e  (vgl.  Ne  x , 
815.  XX.)  geivaltsum  und  vorsetzlich  tödten,  umbringen,  mit  dem  Neben- 
begriff von  Gefühllosigkeit  und  Härte  :  Viridis  ferroque  necari.  Ilor. 
Serm.  2,  7,  58.  Sp.  Tarpeii  flüam  virginem  auro  corrumpit  Tatius,  ut  arnia- 
los  in  arcem  accipiat.  Accepti  obrutam  armis  necavere.  Li v.  1,11,7. 
Sjunmae  düigenliae  summam  imperii  severitatem  addit:  nam,  maiore  com- 
misso  delicto,  ig'ni  atque  omnibus  tormentis  necat.  Caes.  7,  4.  cf.  C.  N.  D. 
3,  33,  82.  Solon  uuUum  supplicium  constituit  in  eum,  qui  parentem  necas- 
s  e  t.  C.  S.  Rose.  25,  70.  —  Enecare,  das  verstärkte  n  e  c  a  r  e ,  auf 
dieselbe  Jf' eise  langsam  tödten :  Puer  ambo  angues  ene  cat.  Plaut.  Anipli. 

5,  1,67.  erwürgen.  Oclayla  restringitur  vinclis,  venaeque  eins  per  onines 
artus  exsolvuntur :  et  quia  pressus  pavore  saug;uis  tardius  labebatur,  praefer- 
vidi  balnei  vapore  enecatur.  Tac.  14,  64.  Damnatoruni  liberi  urbe  pulsl, 
enectique  reneno  aut  fanie.  Suet.  Wer.  36.  daher,  zu  Tode  quälen,  bis 
zum  Tode  erschöpfen;  eigentlich  und  tropisch:  Elligies,  immo  umbrae 
Lomiuum,  fame,  frigore,  illuvie,  squalore  euecti,  contiisi  ac  debiülaji  inier 
saxa  rjipesqiie,  Liy,  21,  40,  9.     Appius  provinciam  mihi  tradidit  enectam. 
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C.  Atf.  6,  1,  2.  i.  e.  exLanslam  sumtibus  et  iactnris.  Sed  nemineiniie  curio- 
surn  iijlervenire  uiiiic  mihi,  qiii  me  sequalur  (juoquo  eam;  rogitaudo  obtiiiidat, 
en  ecet :  quid  gestiain,  aiit  quid  laetus  sim,  quo  perg-am,  unde  emergaui,  quicl 
tnilii  quaeram  ?  Ter.  Eiin.  3,5,6.  —  I  ii  t  e  r  f  i  c  e  r  e  ,  eigenlh'chf  machen , 
dass  Elivas  unter-  zu  Grunde  g-elit  :  Usus,  fructus,  victus,  cullu»  iain  uiilii 
haruuc  aedium  i  n  t  e  r  e  m  t  u  s  est,  i  n  t  e  r  f  e  c  t  u  s  est,  alieiialus  est.  Plaut. 
Merc.  6,  1,  4.  Fer  stabulis  iuiinicum  iguein,  atque  iuterfice  messes. 
V.  Georg-.  4,  330.  ^ewölinlich,  lödlen,  ladt  machen^  aucit  ganz,  allge- 
mein, ?<;/VOccidere,  von  Jeder  Todesarl  und  vorselzlich  und  ohne  Hü  ck- 
sichi  auf  den  Beweggrund,  aber  im  Sinne  des  zu  Grunde  Richtens, 
J^er nicht ens  z  Dii  deaecjue  omnes  nie  pessiniis  exeinplis  inf  er  fi  ci  an  t,  ni 
ego  illam  anuin  iuterfecero  sili  fameque,  alque  algu.  Plaut.  RIost.  1,  3, 
35.  Carnutes  Genabum  dato  signo  coucurruut  civesque  J?omanos,  qui  «ego- 
liaudl  causa  ibi  constiteraut,  in  ins  C.  Fusiuni,  Lonesluin  equitem  Rouianuin, 
interficiunt  bouaque  eoruni  diripiunt.  C'aes.  7,  3.  Id  esse  cousilium 
C'aesaris,  ut,  quos  in  conspecUi  Galliae  interficere  '  ererelur,  Los  oinnes 
in  Britanniani  (ransductos  uecaret.  Id.  5,  6.  — ■  Co  n  ficer  e,  i'^/.  339. 
niedermachen;  nur  von  lebenden  Jf'esen,  die  Jf^idersland  leisten:  Victi 
Lostes  in  fuga  a  nostris  acriter  insequentibus  c  o  n  f  i  c  i  u  n  t  u  r.  Hirt.  b.  Gall. 
8,  19.  Postuniuin  Agrippain  ignaruuj  iuerniuiR([ue  quauivis  firmatus  aniino 
centurio  aegre  confecit.  Tac.  1,6.  Ibes  maxiniaui  viui  serpenlium  con- 
ficiunt:  avertunt  pestein  ab  Aegjpto,  quuin  volucres  augues  veuto  Africo 
invectas  in  terfi  ci  u  n  t  atque  cousuniunt.  C.  J\.  D.  1,  36,  101.  —  Inter- 
im e  r  e  (inter-emere,  507.)  eigentlich,  aus  der  Mitte  wegnehmen  und  weg- 
schaffen ;  daher  das  Leben  nehmen;  aus  dcmJFege  räumen,  besonders  von 
lebenden  Wesen,  die  zur  LastJ'allen:  Sacra  iuferire  maiores  noiueruut :  ho- 
runiingenio  senes  ad  coemtiones  faciendas,  in  t  erimen  do  r  um  sacrorum 
causa,  reper(i  sunt.  C.  ]Mur.  12,  27.  Accnrriuius  ad  AIcesimarcIium,  ne  suam 
Titam  i  u  t  e  r  i  m  e  r  e  t.  Plaut.  Cist.  4,  2, 45.  cf.  Cas.  3,  5, 29.  Epid.  4, 2, 24.  Ex 
hac  aequabiü  Iributione  iilud  efficitur,  si,  quac  interimant,  innumerabilia 
sint,eliani  ea,  quae  conserven(,iiifini(aessedebere.  C.  IN.D.  1,19,  50.  I  n  ler- 
em tum  esse  La,  Catilinain,et  gravissimo  supplicio  affechim  iam  pridem  opor- 
tebat.  C.  Cat.  2,  2,  3.  besser,  als  die  andere  Lesart  i  ii  t  e  r  f  e  et  u  m ,  weil 
es  hier  nicht  sowohl  auf  ein  Todl machen,  sondern  daraitf  ankam,  dass 
Cafilina  aus  der  Welt  geschafft,  {lass  er  als  Idsfis-es  31ilglied  aus  dem 
Staate  cnl  fernt  wurde.  Cato,  quum  medicus  familiaresque  coufiuere  al(jue 
Tulnus  obiig-are  coepissent,  i])se  suis  manibus  vuluus  cnidelissiuie  divcllit 
atque  auimo  praesenti  se  iuteremit.  Hirt.  b.  Afr.  88.  Pulso  fraJre,  Amu- 
lins  regnat,  addit  sceleri  scelus.  slirpem  fralris  virilem  interimit.  Liv.  1, 
3,  11.  —  Perimere,  gänzlich  wegräumen  i/nd  vernichten ;  poetisch,  ^y., 
tödten,  das  Duseln  nehmen  :  Senalus  poena  eos  alfecit,  qui  urbem  iucen-  ^ 
dere  et  mag-istralus  ac  senatum  trucidare  voluissent.  C. Farn.  5, 2, 8.  Ludi 
iion  intermissi,  sed  peremti  atque  sublati  sunt.  Or.  de  Harusp.  Hesp.  11, 
23.  Si  supreuius  ille  dies  non  exlinctionem,  sed  commutationem  aifert  loci ; 
quid  optabilius?  sin  autem  perimit  ac  delet  omniuo  ;  quid  melius,  quam  in  ^.^i^< 


mediis  vitae  laboribus  obdormiscere?   C.  Tusc.  1,  49,  117.     At  illi  JMisenura     r  ''«A, 

ore 
um^elcomTnen. 


in  litore  sicco,  ut  venere,  vident  iudig-na  morte  per  emtum.  V.  Aen.  6,  163. 


t.     Hunc  tarnen  Invitu  perimet  mea  dextra  Diana.  Ovid.Met.-,    ,,,  .-^ 
8,,  395.  '■.p;^'^ll^-'^-'i>'-\ 

Besondere  Todesarten  bezeichnen  :  Trucidare  (trnx,  trücis,  192.  —  t'i'< /-' 
caedere,  217.)  7nil  überlegener  Geivalt  gegen  einen  Ohnmächtigen  und  (/fi/fi^f, 
uxtf  eine  grässliche  Weise,  durch  Stechen,  f^erstümmeln.  Hauen  und  ry  .-^^ 
Schneiden  niederhauen,  iodtschlagen  :  Pleminlus  tribnnos  militum  iu  vin-  ,         r 
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cula  coniecfos,  dein  verberatos,  servilibusque  omnibus  snpi)licii8  cniciafos 
trucidaudo  occidit.  Liv.  29,  18,  14.  cf.  Drak.  h.  1.  Agrippinenses 
disperses  i;i  domibus  Gennaiios  trucidaveraut.  Tac.  H.  4,  79.  Inde 
non  iam  pugna,  sed  truci  da  tio  vclut  pecorum  lieri.  Liv.  28,  Iß,  6.  Gal- 
bae  inlroitus  in  iirbein,  trucidatis  tot  inillibiis  inerinium  inilitiiin,  ipsis 
etiain,  qui  occiderant,  formidolosus.  Tac.  H.  1,  6.  cf.  Liv.  3,  19,  9.  Äli- 
tliridates  nno  die,  tota  Asia,  atque  iina  literarmn  significalione  cives  Ronianos 
necaudos  trucida  ndosque  denolavit.  C.  l^Ianil.  3,  7.  Trojtixch  :  Par- 
cat  iuveiitus  piidicitiae  suae:  ne  efFimdat  patrimonliim,  ue  feiiore  trucide- 
tiir.  C.  Coel.  18,  42.  civrcli  Jfuclier  sich  rtiiniren  lassen.  —  Iiigulare 
(iugulum,  566.  XX.)  ublehlcn,  die  Kehle  abschneiden ;  iiberhaiipl,  erdol-  //  - 
chen,  erstechen f  ermorden:  Citliaroedi  nou  aiidiiint  grunuidim,  qnuni  i  iiiju-^.,,^,^ 
laliir,suis.  C.  Tdsc.  5,  40,  116.  Ut  i  ugul  en  t  Lomiues,  surguiit  de  iiocte  ^/ 
latroues.  Hör.  Epist.  1,  2,  32.  Tropisch,  einen  niedermachen,  zu  Schan- 
den machen,  dass  er  sich  nicht  vertheidigen  kann  :  Suo  sibi  gladio  Lunc 
iug-ulo.  Ter.  Ad.  6,  8,  35.  Siia  confessloue  iuduatnr  ac  iuguletiir  iie- 
cesse  est.  C.  Verr.  5,  64, 166.  His  te  literis  iugiil  a  t  nui  non  senlis?  Ibid. 
3,54,126.  cf.  2,  26,  64.  —  Ob  tr  uncare  (ob-truncare,  110.  ?g7.  Tr  un- 
cus,  404.)  über  Einen  herfallen  und  ihn  durch  F^ersti'nnmelung  oder 
Zerstückelung  niedermachen,  in  Stücken  hauen,  niede^'metzeln,  viassa- 
criren  :  Vageuses,  ubi  tenipns  fiiit,  cenlnriones  tribnnosque  milifares  alius 
alium  doinos  suas  invitaut :  eos  omnes  inter  epiilas  obtruncaut.  Soll.  L 
66,  3.  cf.  Plaut.  Baccb.  4,  8,  77.  RIedea  ])uernni  interea  obtruucat  uiem- 
braqr.e  articulatim  dividit,  perqiie  agros  passini  dispergit  corpus.  C.  N.  D.  3, 
26,67.  Regem  in  proelio  obtruucat  et  Sj>o]iat.  duce  Lostiiim  occiso, 
urbem  priaio  impetu  capit.  Liv.  1,  10,  4.  cf.  1,  5.  fiu, 

969t  Odium y   Simultas ,   Iniinicilia  ;    Odiosus,   Invistis, 

Oj'J'e  n  s  u  s. 

a.  Odium  (Golh.  Hatis,  b.  Otfr.  Haz,  Angels.  Hete,  Engl.  Haie, 
Schwed.  Hat,  Ha  SS  ;  von  heiss  ,  Angels.  hat,  und  Hit  ze  ;  daher  auch 
GJoss.  jMons.  Lazon,  nacheifern;  Lipsii  Gl.  Haiego,  Nucheiferung,  Ha- 
tongo,  Zorn ;)  der  Hass,  als  Aß'ect,  die  heftige  Abneigung  gegen  Jeuutnd 
aus  31  issfallen  über  seine  sittliche  Bescholfenheit ;  das  Gegentheil  von 
Amor;  active:  O  dium  est  ira  iureterata.  C.  Tiisc.  4,  9,  21.  In  odium 
adversariorum  adducenlur  iudices,  si  quod  eonim  spurce,  süperbe,  crudeliter, 
ujalifiose  factum  proferetiir:  in  invidiam,  si  vis  eoruui,  pofentia,  divitfae, 
cognatio,  pecuniae  proferentur,  atque  eoruni  usus  arrogaus  et  iulolerabiiis. 
C.  luv.  1,  16,22.  i'gl.  Invidia,  755.  Editicios  iudices  esse  voluisti,  ut 
odia  occulta  civium,  qu»e  tacitis  nunc  discordiis  contiuentur,  in  forluuas 
optiuii  cjiiusque  erumpereut.  C.  Mur.  23,  47.  Ouum  odium  diuturnum, 
qiud  in  bonos  iam  inveteratum  Iiahebatis,  salurare  cuperetis.  C.  Valin.  3,  6. 
und  jjassive  oder  in  ohjectiver  Bedeutung,  der  Gegenstand  des  Hasses  : 
]N  tiuc  uxorem  me  esse  uieministi  tuam  ?  Blodo  quum  dicla  in  me  ingerebas, 
odium,  nouuxoreram.  Plaut.  Asin.  5,  2,77.  überhaupt.  Alles,  itasuns 
verhussl  ist,  z.  B.  ein  unausstehliches,  insolentes  Betragen  :  Iam  iusolen- 
tiam  noralis  hominis  :  noratis  animos  eins  ac  spirilus  tribunicios.  Ouod  erat 
odium?  dii  immortales!  quae  superbia?  quam  gravis  a(que  intoierabilis  arro- 
gantia?  C  Cluent.  39,109.  cf.  Graev.  L.  1.  die  lästige  Zudringliclikeil, 
mit  welcher  man  auf  Etwas  besteht  :  Euicas  iam  me  odio.  Plaut.  luid. 
4,3,7.  cf.  Pers.  1,1,49.  Tundendo  atque  odio  denique  elfecit  seuex. 
Ter.  Ilec.  1,  2,  48.  der  f^erdruss  und  Unwitle,  den  ?nan  über  etwas  ßliss- 
füUiges  durch  Heden,  Jlurren  u.dgl.  äussert:  Quum  Loras  tres  fere 
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dixisset,  odio  et  slrepitii  senalus  coactus  est  aliqnando  i)erorare.  C.  Att.  4, 
2,  4.  Drak.  ad  Liv.  30,  44,  7.  41,  23,  11.  Latein.  Gramm.  §.  206,2,  a,  «. 
Not.  S.  993.  Habet  eos  accusatores,  iion  qni  odi  o  iuimicitiarum  ad  accusaii- 
duin,  sed  qui  studio  accusandi  ad  iuiiuicitias  descenderiut.  C.  Mur.  27,  56. 
ivcgen  des  Hasses,  der  ans  Feinäscliaften  etüstehl;  cf.  C.  IMH.  29.  pr.  —  , ) 
Sim  Ullas  (simulare,  I,  2.)  die  Spannung  oder  Missh'dlligleif  zivischen^^\l^^^ 
zivei  Personen,  die  bei  dem  Schein  der  Freundschaft  m,it  einander  nicht 
im  besten  f  er  nehmen  stehen,  ohne  eben  Feinde  zu  seijn;  z.  B.  bei  solchen, 
die  nach  Einem  Gegenstände  des  Begehrens  streben  :  Tale  iiiilluin  fuit 
Dioiiis  et  Dionjsii  s  i  m  u  1 1  a  t  i  s ,  eaque  inuitis  rebus  aucta  est :  sed  tarnen  pri- 
mis  teinporibus  aliquamdiii  siniii'ata  iuter  eos  auiicitia  niansit.  Nep.  10,  3.  pr. 
Erant  iu  ea  Iei;ione  fortissiini  viriCenturioues,qui  iam  primis  ordiiiibus  appro- 
pinqiiarent,  T.  Pulfio  et  L,.  Vareuns.  Ili  perpetuas  coulroversias  inier  se 
habebaut,  qtiluam  anteferrelur,  omuibusque  annis  de  loco  sumuiis  siuiulta- 
tibus  contendebant.  Caes.  5,  44.  Si  inauebat  taiila  iila  cousnefudo  Coelii 
cum  Clodia,  taulaque  fainlliaritas,  quid  suspiciouis  esset,  si  apud  Coelium  uiu- 
lieris  servus  visus  esset  ?  siu  autein  iauiiaui  suberat  s  i  in  u  1 1  a  s ,  exsliticla  erat 
consuetudo,  discidiuin  exstiterat:  Line  illae  iacriinae  uiniiruin,  et  liaec  causa 
est  Ijoruin  omniiun  scelerum  atqtie  criuiinuui.  C.  C'oel.  25,  61.  Alticuin  vere 
glorianleni  aiidivi,  se  uuiiquam  cum  matre  in  graliam  redisse,  iiunquam  cuiu 
sorore  fiiisse  in  simullale,  qiiam  j)rope  aequalem  Labebaf.  Nep.  25,  17. 
Fuit  omnino  dilficile  iiou  obsequi  vel  amicissimo  liomiui,  Lenlulo  vel  Mefello, 
qui  s  i  m  u  1 1  a  t  e  in  Liiinanissime  de|)oneret.  C.  An.  3,  24.  ad  fiu.  cf.  C.  Plane. 
31,  76.  Nemo  uuqtiain  te  placavii  iuiinicus,  qui  ullas  resedisse  in  te  s  im  iil- 
tatis  reliquias  seiiserit.  C.  Deiot.  3,  9.  Auch  Groll,  eingewurzelte,  aber 
heimliche  Feindschaf t ,  feindselige  Gesinnung  :  Inimicilias  per  aniios  inul- 
tos  Vobis  i|)sls  f;raves  et  atroces  geritis:  quae,  periciilum  es(,  iie  ex  Lac  die 
uobis  et  rei  publicae,  quam  vobis,  graviores  fiant.  De  quibus  caiisis  Loc  liinea- 
mus,  multa  succurrunt,  quae  dicereufur;  iiisi  forle  implacabiles  vestrae  irae 
implicaverint  auiinos  veslros.  Has  ut  Lodie  finiads  si  in  ul  tates  ,  quaesuinus 
TOS  universi,  et,  quos  coniunxit  sulfragüs  suis  populus  Homanus,  Lac  etiam 
recouciüalione  grafiae  coniuugi  a  uobis  sinalis.  Liv.  40,  46,  5 — 7.  —  Iii- 
iinicitia  (in,  686,  c.  -amicilia,  95,  c.)  die  Feindschaft,  die  Neigung, 
einem  Andern  aus  Ilass  zu  schaden,  die  TFirlung  von  Odium,  und  das 
Gegentheil  von  Ainicida  ;  vor  Cicero  aber  im  Si'igular  nur  bei  der  Tießni- 
iion  gebraucht,  sonst  überall  im  Plural :  Ira  est  libido  poenieudi  eins,  qui 
videalur  laesisse  iniiiria  ;  iuimicitia,  ira  ulciscendi  teinpus  observaus. 
C.  Tusc  4,  9,  21.  Tacitae  magis  et  occultae  inimicitiae  timendae  sunt, 
quam  iudictae  et  apertae.  C  Verr.  5,  71,  182.  heimliche  Feindschaft, 
Groll.  Ouae  fueruut  inimicitiae  graviores  in  civitate,  quam  Lucuilonim 
atque  Serviliorum  ?  quas  in  viris  fortissimis  nou  solum  exstinxit  res  publica 
dignitasque  ipsorum,  sed  etiam  ad  amicitiam  consuetiidiueuiqne  traduxit« 
C.  Prov.  Cons.  9,  22. 

b.  O  d  i  o  s  u  s  (odiiim,  XV,  3.)  verhasst,  ivas  uns  Gegenstand  des  Hasses, 
tvidrig,  lästig  ist  :  O  d  i  o  s  u  ra  sane  genus  Lominum  officia  exprobrantium  : 
quae  meminisse  debet  is,  in  quem  coUata  sunt,  iiou  commemorare,  qui  con- 
tulit.  C.  Lael.  20, 71.  Iu  fragili  corpore  o  d  i  o  s  a  omuis  offensio  est.  C.  Sen. 
18,65.  auch  ermüdend,  eJcelhaft,  langweilig  anzuhören  :  Pseudolus. 
An,  obsecro  Lercle,  Labent  quoque  gallinae  mauus?  JVam  Las  quidem  (tabel- 
las)  gallina  scripsit.  Calidorus.  Odiosus  miLi  es.  Lege,  vel  tabellas 
redde.  Plaut.  Pseud.  1,  1,  28.  Spernilur  orator  odiosus  in  dicendo,  ac 
loquax.  C.  Mur.  14,  30.  —  I  ii  v  i  s  u  s  (in,  686,  c.  -videre;)  was  noch 
nicht  gesehen  ivorden  ist:  OccuUa,  et  maribus  non  invisa  solum,  sed  etiam 


970.  Offendere    —    971.  Oßcium  305 

inaudlta  sacra,  inexpiabili  scelere  pervertit.  Orat.  de  Harusp.  Resp.  27,  57. 
und  {von  iiividere,  invisiim,  vgJ.  I  n  v  i  d  i  a ,  755.)  was  man  nicht  gern  sieht , 
weil  es  uns  unangenehm  ist,  missfällig,  ividerwärtig  :  Hac  ufar  modera- 
tione  dicendi,  ne  aut  iu  vi  sa  diis  immoitalibus  oratio  nostra,  aut  ingrala  esse 
videatur.  C.  Mauil.  16,  47.  Et  tiirpitudo  generis  opprobrio  multis  fuit;  et 
qiiosdam  claritas  ipsa  notiores  circa  vitia,  etinvisos  magis  fecit.  QuinclII.  3, 
7, 19.  —  Offeusus  (offendere,  oITensum,  970.  igl,  Inf  eusiis,  711.) 
der  durch  sein  Benehmen  bei ylndern  angesfossen  und  sich  dadurch  ihren 
Hass  zugezogen  hat;  verhasst  durch  gegebene  T" eratdassxing  oder  eigne 
Schuld:  Scito  niliil  unquam  fuisse  tain  infame,  tarn  turpe,  tarn  peraeque  Omni- 
bus geueribus,  ordiuibus,  aetatibus  off  eusum,  quam  hunc  statum,  qui  nunc 
est.  C.  Att.  2,  19,  2.  Per  Laec  prope  universis  ordiuibus  offensus,  vel 
praecipua  flagrabat  iuvidia  apud  miiltes.  Suet.  Galb.  16.  pr.  cf.  Dak.  li.  1. 
et  Garat.  ad  C.  Cat.  1,  7,  17.  Aliusne  est  aliquis  improbis  civibus  peculiciris 
populus,  cui  nos  offeusi  invisique  fuerimus?  C.  Sext.  58.  fin. 

970.    Offendere,   Violar e, 

Offendere,  vgl.  753.  tropisch,  hei  Jemand  anstossen,  Verstössen, 
durch  ein  T^ersehen  bei  ihm  das  Gefühl  unverdienter  Kr'dnJcung  und 
Beleidigung  erregen,  ihm  tvehe  thun  :  Cumulate  pnblicauis  satisfactum; 
offensus  conturaelia  nemo.  C.  Att.  6,  3,  3.  Suspicio  nata  est,  me  exqui- 
sisse  aliquid,  in  quo  te  offenderem.  C.  Fam.  3,8,4.  Cur  ego  amicum 
offendam  in  nug'is?  Her.  A.  P.  451.  Amicissimi  hominis  exislimatio 
o  f  f  e  n  d  e  n  d  a  e  s  t,  si  illam  accusationis  conditiouem  sequar.  C.  Plane.  2,6.  — • 
V  i  0  1  a  r  e  (vis,  I,  1.  918.  XX,  8.)  Gewalt  anthun,  gewaltih'ütig  behan- 
deln, geivaltsamer  Tf^eise  misshandeln  :  Hospites  v  i  o  1  a  r  e ,  fas  non  pntani 
Germaui.  Caes.  6,  23.  lustitiae  partes  sunt  non  violare  homines;  vere- 
cundiae,  non  offendere.  C.  Off.  1,28,99.  Dii  foederis  ab  hoste  violati 
festes.  Liv.  28,  44,  7.  cf.  1,  9, 13.  Nuuquamne  ulla  adeo  a  vobis  spectata 
virtus  erit,  ut  suspicione  violari  nequeat?  Liv.  2,  7,  9.  Apud  exteras 
uationes,  imperii  nomiuisque  uostri  famam  tuis  probris  flag'itiisque  violastl. 
C.  Verr.  1,  32,  82. 

971.  Officium,  Studium;    Officia,  Merifa,  Beneficia, 

a.  Officium,  vgl.  920.  ist  die  Tf^irlung  von  Studium.  S  t  ud  i  u m 
(G'o/Ä.  Stud,  Stütze,  Schwed.  Stodf  auch  Jede  Hülfe ;  vgl.  Studere, 
665.  in  stützen  liegt  zugleich  die  Idee  des  Strebens;)  die  Lust  und 
Liebe  zu  Etivas,  der  Eifer  für  eine  Person  oder  Sache,  das  Streben, 
Jemand  gefällig  tmd  seinen  Absichten  auf  Jede  u4rt  und  Weise  beför- 
derlich zu  sei/n;  Officium,  die  ^eusserung  dieser  Gesinnung  durch 
die  That,  die  Gefälligkeit,  Dienstfertigkeit,  und  der  Dienst ,  den  jnan 
Jemand  aus  Wohlwollen  und  Zuneigung  erweiset:  D.  Silanum  certo  scio, 
quae  dixerit,  studio  rei  publicae  dixisse.  Cic.  Mag'uo  opere  te  hortor,  pro 
tuo  siug'ulari  perpetuoque  s  tu di  o  in  rem  publicam,  ut  te  ad  nos  conferas ;  ut 
communi  consilio  rei  publicae  afflictae  opem  atque  auxilium  feramus.  Cn. 
Magnus  in  C.  Att.  8,  11.  C.  Maxime  mihi  fuit  optatum  Romae  esse  tecuin, 
ut  et  in  petendo  et  in  g-erendo  consulatu  meum  tibi  debitum  Studium  per- 
gpicere  posses.  C.  Fam.  15, 13.  pr.  cf.  5,  8.  pr.  12,  7.  pr.  Caesar  facere 
pontem  (in  Rheno)  instituit.  Nota  atque  instituta  ralione,  magno  militum 
studio  paucis  diebus  opus  efßcilur.  Caes.  6,  9.  Tu  velim  tua  in  me  s  t  u  d  i  a 
et  officia  multum  tecum  recordere.  C.  Fam.  15,  21.  extr.  Kgo,  Ser.  Sul- 
pici,  me  in  pelitione  tua  tibi  omnia  studia  atque  officia  ,  pro  nostra  neces- 
situdine,  et  debuisse  confiteor,  et  praestitisse  arbitror,  C.  Mur.  3, 7.     Ego 
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ilinci  tibi  poUiceor,  nie,  qiiaecanque  salutl  dig'uitatique  luae  coudncere  arbi- 
trabor,  fauto  studio  esse  factiinnn,  quanto  semper  tu  et  studio  et  officio 
iu  meis  rebus  fuisli.  C.  Faui.  6,  22,  3.  cf.  3,4,1.   13,  55.  fhi.   11,27,4. 

&.  Officia,  Dienslleistnngen ,  Gc/'ü/ligl'eiieUj  ivodurch  man  den 
F'o)lheil  des  andern  befördert  :  Mulieres  uoslrae  Forinias  veueruut,  tiia- 
que  evgn  se  o f  f  i  ci  a  pleua  tui  suavissimi  studii  ad  me  pertulerunt.  C.  Att.  7, 
18.  pr.  —  Marita  (uierere,  merituin,  887.)  Dienstef  deren  TFerili  an- 
erkannt und  geschätzt  zu  werden  verdient,  f^erdicnste  tun  Jemand:  Sena- 
lui  maguae  curae  esse  ac  fore,  ut  pro  tanlis  eormn  in  rem  publicam  meritis 
Louores  eis  Labeautiir  gratiaeque  referantur.  C.  Phil.  3,  15,  39.  Magua  sunt 
Lainiae  in  me,  non  dico  offi  cia,  sed  merita.  C.  Farn.  11,  17,  1.  Lamia 
MuUum  periculum  pro  me  adire  diibilavit.  Ad  Laec  officia  vel  merita  po- 
tius  iucundissima  cousuetudo  accedil,  ut  uulJo  prorsus  plus  Lomiue  delecter. 
ibid.  12,  29,  1.  Der  ErlcnnlUche  rülimty  tvas  er  andern  rerdanlt,  ah 
Merita,  iv'dhrend  jene  dieselben  bescheidener  Officia  nennen.  — 
13  e  n  e  f  i  c  i  a,  JFohlthalcn,  ah  freie  Handlungen  aus  blossem  TfohhvoUen, 
die  des  hindern  Bestes  befördern^  die  daher,  weil  sie  mit  Iceincvi  Hecht 
gefordert  iverden  Können,  auf  die  DankbarLeit  des  ILetztern  Anspruch 
machen:  Magno  beneficio  Lamiae  mognoque  merito  sum  obligatus. 
C.  Farn.  11,  16,  2.  Viilg-o  loquuulur  homines,  se  iu  bene  ficiis  collocan- 
dis  mores  hominum,  uoa  fortuiiam  sequi.  C.  Oif.  2,  20,  69.  Sunt  qiii  ita 
distinguaut,  quaedam  b  eueficia  esse,  quaedam  officia,  quaedam  ministe- 
ria  :  Bcueficium  esse,  quod  alieniis  det ;  (aiicnus  est,  qui  potuit  sine  repre- 
lieusione  cessare  ;)  Officium  esse  lilii,  uxorls,  et  earuju  personarum,  quas 
necessitiido  suscilal,  et  ferre  opem  inbet ;  Älinisterinm  esse  servi,  quem  condi- 
tio sua  eo  loco  posuit,  ut  nihil  eorum  quae  praeslat,  iuiputet  snperiori.  Prae- 
tcrea  servos  qui  negat  dare  aliquando  domino  b  e  u  e  f  i  c  i  u  m ,  ignarus  est  iuris 
Lumani.  rcfert  euim  cuius  auimi  sit,  qui  praestat,  non  cuius  Status.  Seuec. 
Beuef.  3, 18. 

972.  Olim,  Qiiondmn,  ^lifiuajtdo.  Alias,  JJnqtiatn» 

udlle  diese  Wörter  geben  Zeitbestimmungen  an,  die  in  eine  der  drei 
Havptzeitabtheilungen,  in  die  Jergangenheit,  Gegenwart  oder  Zukunft 
fallen,  welches  letztere  dann  durch  die  Prüdicate  angedeutet  ivird : 
Olim  {eine  alte  Accusatii form,  wieWl,  3.  vom  Celtischen  AI,  Näh- 
rung, Futter,  utid  oli,  gross,  abstammend ;  3Turrai/  II.  6'.  196.  vgl.  Ab- 
öl ere,  431.  daher  die  Verlängerung  öl  im;  dazji  gehört  das  uralte 
Gothische  Ilveila,  Zeit  überhaupt,  b.  Kero  v.  Otfr.  Wilu,  Wila,  Stunde, 
udugenblick,  auch  f^crzug,  und  b.  Otfr.  wila,  im  Gedicht  auf  den  heil, 
Arno  Avileu,  iv  eil  and,  d.i.  ehedem;  JFeile  ist  Jeder  unbestimmte 
Zwischenratnn  der  Zeit,  jeder  Zeilraum,  er  seij  vergangen,  gegenwär- 
tig oder  künftig,  wie  dasHebr.  i:bi^  Eivigkeit  überhaupt ;  Zukunft  und 
graue  Vorzeil ;)  eigentlich,  Zeitens ,  d.  i,  immer,  bezeichnet  eine 
fortdauernde  Wiederkehr  derselben  Zustände  mit  näherer  Bestiinmung 
durch  das  Prädicat,  ob  dieses  ifntner  der  Vergangenheit,  Gegenwart 
oder  Zukunji  angehöre:  Olim  tria  tem|)ora  significat:  praeteritum,  ut 
V.  Aen.  12,  210.  Olim  arbos,  nunc  artificis  manus  aere  decoro  inclusit : 
praesens,  ut  5,  125.  Tumidis  quod  fluctibus  olim  tunditur:  futurum,  ut 
4,  627.  Nunc  c  lim  quocunque  dabunt  se  tem])ore  vires.  Serv.  ad  V.  Aen. 
1,  20.  Reos  appello  omnes,  quorum  de  re  disceptatnr.  Sic  euim  olim  loque- 
banlur.  C.  Orat.  2,  43,  183.  sonst  irmner,  Ut  pueris  olim  dant  crustula 
blandi  doctores.  Hör.  Serm.  1,  1,  25.  nicht  manchmal ,  ivie  Heindorf 
mit  dem  Scholiasten  will,  sondern  immer*     Saepe  dat  ing-entem  fluctu 
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latus  icfa  (pnppis)  frag-orem:  nee  levius  pulsata  soiiat,  quam  ferreus  olim 
quum  laceras  aries  balistave  conculit  arces.  Ovid.  Met.  11,  508.  Non,  si 
inale  luine,  et  olim  sie  erit.  Hör.  Cann.  2,  10,  17.  ef.  V.  Aen.  1,  203.  Pris- 
cian.  XV,  5,  28.  Consimilem  Inserat  iam  olim  iile  ludum.  Ter.  Eiin.  3, 
5,38.  schon  lange  her ;  vgl,  Iam  pridem,  486.  —  Qnondam(quo- 
dam  als  ^hlativiis  von  quidam  mit  eingeschobenem  N  als  Indefiuitum  ^e- 
nommeHf  vgl.  LdUt.  G/r/w/yi.  §.  86,  II,  5,  b.  ^hd.  eUmay  etivo,  etiva;) 
zu  einer  gewissen  Zeit y  zu  gewisser  Zeit f  zu  geivisscn  Zeiten ;  oder  ein- 
mal,  einst  y  bezeichnet  einen  einzelnen  Zeitraum,  auf  dessen  genauere 
Bestimmung  nichts  anJcommt ,  in  der  f Vergangenheit ,  Gegenwart  oder 
ZuJcunft :  Q  u  o  n  d  a  m  tria  teilet  tempora,  sicut  olim:  ])raes3n(is,  ut  V.  Aen. 
2,367.  Ouondam  etiam  victis  redit  in  praecordia  virlus :  praeteritum,  ut 
5,588.  Ouondam  Cretae  fertur  Labjrindnis  in  altae:  futurum,  6,876. 
Wec  Romula  quondain  nllo  se  tantum  tellus  iactabit  ahnnno.  Serv.  ad  V, 
Aen.  3,  414.  Fuit,  fuit  isla  q  u  o  n  d  a  m  in  liac  re  publica  virtus.  C.  Cat.  1, 
1,3.  Is,  qui  nos  sibi  quondain  ad  pedes  Stratos  ne  sublevabat  quidem. 
C.  Att.  10,  4,  3.  Ouid?  quum  saepe  lapidum,  sang^uiuis  noununquam,  ter- 
rae interdum,  quondam  etiam  laclis  imber  defluxit?  C.  Biv.  1,  43,  98.  ein- 
mal.  Quondam  citbara  tacentem  suscitat  Musam,  neque  semper  arcum 
tendit  Apollo.  Hör.  Carm.  2, 10, 18.  einmal ,  zu  geivissen Zeiten,  Ut  popuH 
nostri  lionores  q  u  o  n  d  a  in  fuerunt  rari  et  tenues,  ob  eamque  causam  gloriosi ; 
nunc  autem  elfusi,  atque  obsoleti :  sie  olim  apud  Athenienses  fuisse  reperi- 
inus.  ]\ep.  1,6.  Ouondam  tua  dicere  facta  tempus  erit.  Virg-.  (Ecl.  8,  8.) 
ap.  Priscian.  XV,  5,  28.  cf.  Heindorf  zu  Hör.  Serm.  2,  2,  82.  —  Ali- 
quando  (ali  von  alis,  Lat.  Gramm.  §.  86, 1,  2.  vgl.  §.  159,  2,  Not.  5,  b.  — 
-quando,  eine  Jiblativform,  Wurray  I.  6'.  243. jf".  b.  Otfr.  wanne,  waniiy 
sonst,  einmal,  ungefähr;)  irgen  d  e  in  m  al ,  e  in  m  a  l,  bezeichnet  einen 
als  zufällig  unter  mehrern  andern  vm-lonmienden  Zeltraum  oder  Zeit- 
punct  :  nie  quaerere,  ea  num  vel  e  Pbilone,  vel  ex  ullo  Acadeinico  audivis- 
set  ali  quando?  C.  Acad.  2,  4, 11.  cf.  V.  Aen.  8,  602.  Ampla  domus 
dedecori  domino  saepe  fit,  si  est  in  ea  solitudo;  et  maxime,  si  aliquando 
alio  domino  solita  est  frequentari.  C.  Olf.  1,  39,  139.  Quaedain  pestes 
hominum  laude  aliena  doleutium  et  te  nonnunquam  et  me  aliquando  immu- 
farunt  tibi.  C.  Fam.  5,8,2.  cf.  V.  Aen.  8,  200.  Tandem  aliquando  Ko- 
mae  esse  coepimus.  C.  Fam.  11,  27,  5.  cf.  C.  Cat.  2, 1.  pr.  Ouod  si  is 
esset  Panaelius,  qui  virtutem  proj)terea  colendam  diceret,  quod  ea  elficiens  uli- 
litatis  esset:  liceret  ei  dicere  utilitatem  aliquando  cum  boneslate  pugnare. 
C.  Off.  3,  3, 12.  in  vianchen  Füllen,  dann  und  wann.  Spes  est,  liunc  mi- 
serum  atque  iufelicem  aliquando  tandem  posse  consistere.  C.  Quint.  30, 
94.  Ego  non  despero,  fore  aliquem  aliquando,  qui  exsistat  talis  orator, 
qnalem  quaerimus.  C.  Orat.  1, 21,  95.  Memineris,  si  quid  Luius  simile  forte 
aliquando  evenerit,  ut  sunt  Lumana,  tuus  \\i  faciat  filius.  Ter.  Heauf.  3, 
2,  40.  —  Alias  (seil,  vices  s.  partes  als  Accusat.  Plur,  von  alius,  86.) 
ein  ander  3Ial,  zu  einer  andern  Zeit  als  zu  der  Jetzigen  oder  der,  von 
tvelchcr  die  Rede  ist  :  Ouibus  de  rebus  et  alias  saepe  multa  quaesita  et 
disputata  sunt,  et  quo  n dam  in  Hortensii  villa.  C.  Acad.  2,  3,  9.  Id  si  im- 
petro,  quando  alias  malim,  quam  Iiodie,  fieri  nuptias  ?  Ter.  Andr.  3,  2,  49. 
cf.  Bentl.  h.  1.  In  perpetuitate  temporis  vita  beata  dici  solet,  nee  potest  qiiis- 
quam  alias  beatus  esse,  alias  miser.  C.  Fin.  2,  27,  87.  einßlal,  —  ein 
ander  Mal,  bald  —  bald.  Quid  verum  sit,  intelligo  :  sed  alias  ita  loquor, 
ut  concessuin  est,  alias,  ut  necesse  est.  C.  Orat.  46,  156.  Sed  haec  alias 
pluribus:  nunc  ad  institutam  disputationem  revertamur.  C.  Div.  2,  2.  fin. 
Sed  plura  scribemus  alias.   C.  Fam.  7,  6,  2.  —f-     U  n  q  u  a  m  (unus-quam) 
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(  Jemahf  zeigt  auf  einen  einzelnen  bestimmten  Zeilptmct  ohne  Angabe 
der  Stelle f  die  er  in  einer  der  drei  Hanplzeiten  einnimtni  :  Qn'is  u  ii  cj  n  a  m 
fando  audivit  lam  siuiilem  siispiciouem  ?  Ai)pul.  Apol.  412.  p.  398.  ed.  Bos- 
scLa.  Patroni  raro  ii  n  q  u  a  m  possmit  ante  iudicium  scire,  cjiiid  testis  dictiiriis 
Sit.  Qiiinclil.  5,  7,  22.  Cave  posthac,  si  me  ainas,  unquam  istuc  verbum 
ex  te  audiam.  Ter.  Heaut.  5,  4,  8. 

973.  Omnis,  (Unusquisque/)  Tottis,  Cuncius,  Universus» 

O  m  n  i  s  (von  o,  detn  ^Jtd»  io,  ieo,  eo,  o,  j e y  Allgemeinheit  bezeich- 
nend, ivie  in  dem  u4hd.  eomanne,  coiuauu,  iainau,  eouiau,  von  Je-  man, 
d.  i.  jemand ;  eocouueliber,  iouuelib,  jeg-welcher ,  Jeglicher ;  —  und 
der  Adjecl'wendung  mnis  statt  minis,  von  m o ,  man,  aus  beino  {alt  st, 
Lomo),  nemo,  wie  in  coguominis^V,  1.  ganz  dem  Deutschen  der  in  Jeder 
entsprechend;)  Jeder ,  im  Plur.  O  muea^  Jed e,  alle,  bezieht  ein  Prä- 
dicat  auf  alle  Individuen  eines  aus  mehrern  einzelnen  Dingen  bestehen- 
den Ganzen,  in  sofern  sie  nur  als  Einheiten  in  Abstracto,  d.  i.  als  einzelne 
Ganze  für  sich  (ivie  qnis,  Einer,)  gedacht  werden;  im  Gegensatz  von 
nulli  orf<'/' pauci :  Omne^  qiiod  est  calidiiin  et  ig'netiin,  cietur  et  agitur  motu 
suo.  C.  N.  D.  2,  9,  23.  Üt  non  omnem  friig'ein,  neque  arborem  in  omni 
agro  reperire  possis:  sie  non  omne  facinus  in  omni  vi(a  nascitur.  CS. 
Hose.  27,  75.  daher  auch  ganz  der  Zahl  nach,  in  so  fern  ein  Ganzes 
als  aus  mehrern  Einheiten  bestehend  gedacht  wird:  Gallia  est  omnis  iu 
partes  divisa  tres.  Caes.  1,1.  cf.  5,  13.  fiii.  Ouod  finitiuu  est,  habet  exlre- 
mnm.  Quod  autem  habet  extremum,  id  cernitur  ex  alio  extrinsecus.  At  quod 
omne  est,  id  non  cernitur  ex  alio  extrinsecus.  C  Div.  2,  50.  init.  das  Jede, 
d.  i.  das  Unendliche,  das  AlL  In  couspectu  Caesaris  alque  omnis  exerci- 
tus  res  gerebatur.  Caes.  3,  14.  cf.  C.  Prov.  Cons.  2.  fin.  Ciofan.  ad  Ovid. 
Met.  4,  660.  Omni  um  nomine,  qiiicanque  Komae  ludos  faciunt,  pecunia 
erogatur.  C.  Q.  Fr.  1,  1,  9,  26.  Quum  omnes  omuium  ordinum  bomi- 
hes,  qui  in  salute  rei  publicae  salutcm  suam  repositam  essearbitrabantur,  arma 
cepisseut.  C.  C.  Rabir.  7,  20.  —  (^f^erschieden  davon  ist  U  u  u  s  q  u  i  s  q  u  e 
[r;o«unus,  Einer  ^  der  Eine ,  und  dem  verallgeineinerten  Indejinilum 
quisque,  ein  Jeder,  d.  i.  alle  einzeln  genommen,  die  unter  dem  quis,  einer, 
begriffen  sind,  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  86,  II,  7.]  ein  Jeder,  d.  i.  Jeder  als 
Einer  von  einer  bestimmten  Gattung  :  Ponlte  ante  oculos  unumquem- 
que  regum.  C.  Parad.  1,  2,  11.  Unusquisque  vestrum  vitam  hanc  rusti- 
cam  et  honeslissimam  et  suavissimara  esse  arbitratur.  C.  S.  Rose.  17,  48.)  — 
T  ö  t  n  s  (das  verlängerte  tötus,  der  so  viehte,  von  tot,  so  viel,  IV,  2.  einer 
Verdoppelung  des  alten  Demonstrativpronomens,  ivovon  aus  Ennius 
s  a  p  s  a ,  ij)sa,  s  a  m ,  s  a  s ,  eam,  eas,  s  u  m  ,  s  o  s ,  eum,  eos,  Festus  anführt ; 
Goilu  sa,  so,  thata,  Altschwed.  u.  Isl.  sa,  su,  ihat;  Hebr.  M.t  /*>;«.  n NT, 
der,  die,  das,  dieser;  und  noch  das  Relativuvi  s  o  ,  z.  B.  die  Hei- 
ligen, so  auf  Erden  sind;  und  die  Partikel  so,  veraltet,  sam,  sus, 
thus.  Engl,  so,  Schwed.  sa,  soni,  Angels.  swa,  Poln.  toc,  fa-ner  das 
Ahd.  tho,  do,  dhuo,  thar,  da,  übrig  sind;  vgl.  Adelung  tt.  Der,  So, 
Solcher,  Du;  —  eigentlich  also,  so  viel  Theile  enthaltend,  als  zum. 
vollständigen  Ganzen  erforderlich  sind;)  ganz  in  Ansehung  seiner 
Theile,  vollständig,  so  dass  nichts  daran  fehlt ;  im  Gegensatz  von  pars : 
Caesar,  equitalu  praemisso,  subsequebatur  omnibus  copiis.  Sex  legiones 
expeditas  ducebat :  post  eas  tolius  exercitiis  impedimeuta  collocarat :  inde 
duae  legiones  tot  um  agmen  claudebant.  Caes.  2,  19.  Flamen  Dubis,  ut 
circino  circumductum,  paeuc  totuni  oppidum  cingit.  Id.  1,  38.  Hostes  ea 
tota  nocte  coniinenter  ierunt,  nullam  parteui  noctis  itiuere  iutermisso.  Id,  1, 
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26.     Tota  oratio  sibi  consiet  et  ex  omui  parte  secuin  ipsa  consentiat. 
C.  Uuiv.  3.     To  ta  ineute  alque  omnibiis  artubiis  contreinisco.  C,  Orat. 
1,26,  121.     Sulpicius  ita  dicere  cousiierat,  iit  tota  luente  Crassnm,  atcjiie 
omni  auimo  iutiieretiir.  Ibid.  2,  20.  fiii.  mit  iingciheilter  Avfvierlisaiulieit 
und  udtislrengung jeder  Seclctilraft.  —     C u n c  t  u s  (^zasamvicngezogen 
slatt  couiimctus,  oder  (n  als  Kascnlaul)  coiunctus,  vgl.  346.  770.  C  un  cti, 
isiuiul  omnes  quasi  coiiidiicti.    Ascon.  ad  C.  Caecil.  1.      Cuiicti   sig'iiißcat 
quidem  oinnes,  sed  coniuncli  et  cougregati;  at  vero  omnes,  etiain  si  diver- 
sis  locis  sint.  Festiis.  cf.  Serv.  ad  V.  Aeii.  1,  518.)  gescunmf,  insgesaf/unf, 
im  Plur.  alle  zusamnicngenommeity  bezeichnet  ein  wirkliches Beisanimen- 
scjjn  aller  Individuen,  oder  aller  Gaitungen  einer  Art,  als  vereinigt 
helrachlel,  so  dass  die  einzelnen  Gegenstände  nicht  als  avj' einander-  fol- 
gend gedacht,  sondern  zugleich  und  auf  einmal  in  der  frorst  ellung  ange- 
schaut werden;  im  Gegensatz  des  Getrennten,  f^ereinzellen ;  daher  im 
Sing,  nur  hei  Collectivis :  Fecerat  Iioc  senatus,  iit,  quum  a  L.  Pisone  inentio 
esset  fiicta  de  Marcello  et  qmim  C  Marcellus  se  ad  Caesaris  pedes  abiecissef, 
eil  II  et  US  coiisurg'eret  et  ad  Caesarem  siipplex  accederet.  C.  Farn.  4,  4,  3. 
Maxime  rex  pertiirbatus  est,ut  audivit, cousules exllalia profiigisse,  om  n es- 
que  coiisulares,  cunctum  senatum,  to  tarn  Italiaui  esse  effnsam.  C  Delot. 
4,  11.  i.  e.  incolas  totius  Italiae,  wie  ex  cuncto  regno.   Hirt.  b.  Afr.  91. 
init.     Quae  a  cuncto  populo,  a  senatu,  a  iudicibtis  ingenio,  industriae,  vir- 
tuti  tribuuntur,  ea  mihi  quoque  ipsi  tribni  puto.  C.  Farn.  3,  II,  2.  cf.  Garat. 
ad  C.  Arch.  1,  2.  ivo  jedoch  cuucti,  ivenn  es  echt  ist,  nicht  durch  toli  erklärt 
werden  Jcann,  sondern  vom  Cicero  nebst  den  übrigen  ylnwesenden,  die  er 
auch  als  Redner  Icennt,  verstatiden  ivcrden  muss.     Datames  magnam  invi- 
diam  aulicorum  excepit,  qui  ilhnn  unum  pluris,  quam  se  omnes  fieri  vide- 
bant:  quo  facto  cuncti  ad  eum  opprimendum  consenserunt.  Nep.  14,  5. 
Homines  populariter  annum  tantummodo  solis,  id  est,  unius  astri,  reditu  me- 
tiuntur :  quum  au Jem  ad  idem,  unde  semel  profecta  sunt,  c  u  n  c  t  a  astra  redie- 
rint,  tum  ille  vere  vertens  aunus  appellari  potest.  C.  Somn.  7.  s.  Kep.  6,  22. 
cf.  C.  Deiot.  10,  28.     Uni  gentium  Ltiic  (Romanorum)  plura  sunt  coronarum 
genera,  quam  cunctis.  Plin.  16,  4,  4.  —     U  n  i  T  e  r  s  u  s  (unus  -  vertere, 
versum,  eigentlich,  nach  Einem  hingewendet,  7'gl.  Ad r er t er e,  36,  e.) 
sümtntlich,  ohne  Ausnahme,  bezeichnet  die  gemeinschaftliche  oder  glei- 
che Theilnahme  Aller  an  einem  und  demselben  Gegenstände^  an  einer 
Handlung,  einem  Zweclc  und  dergl.  im  Gegensatz  von  singuli :  Democri- 
tus  ita  est  ausus  ordiri :  Haec  loquor  de  uuiversis.  Nihil  excipit,  de  quo 
iion  profiteatur.  Quid  enim  esse  potest  extra  uni  versa?  C  Acad.  2,23,73. 
IN  ec  vero  u  n  i  v  e  r  s  o  generi  honiinura  solum,  sed  eliam  siogulis  a  diis  imnior- 
falibus  consuli  et  provideri  solet.    C.  N.  D.  2,  65,  164.  gesa?nmt,     Tanta 
famen  nniversae  Galliae  conseusio  fuit  libertalis  viudicandae,  et  pristinae 
belli  laudis  recuperaudae,  utneque  beueficiis,  neque  amicitiae  memoria  move- 
rentur.  Caes.  7,  76.     Phalaris  non  ex  iusidiis  interiit;  non  a  paucis,  nt  hie 
iiüster,  sed  in  eum  u  n  i  v  e  r  s  a  Agrigentinorum  multitudo  impetum  fecit.  C.Olf. 
2,  7,  26.  cf.  Liv.  38,  51,  12.     Forte  is  Horatius,  quem  tres  Curiatii  clrcum- 
steterant,  integer  fuit,  ut  uni  versis  solus  nequaquam  par,  sie  adversus  sia- 
g'ulos  ferox.  Liv.  1,  25,  7.  cf.  2,  52,  2.     Romaui  ex  loco  superiore  strage  ac 
ruina  fudere  Gallos,  ut  nuuquam  postea  uec  pars,  nee  uuiversi  tentaveriut 
tale  pugoae  geuus.  Id.  5,  43,  3.        ,   ^    •,   ,  ;>v  ':■  n  / 

974,    Opinio,   Opinalio* 

O  p  1  n  i  o  (opinus,  II,  2.  nur  in  nee  opinus  vorlommcnd ;  unvermnthef, 
tvas  sich  ereignet,  ohne  dass  man  es  für  möglich  hält  oder  daran  denkt ; 
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dessen  tnan  sich  nicht  versieht  :  Nocte  gravein  somno  necopinä  perdere 
morte  lue  parat.  Ovid.  Met.  1,  224.  auch:  Dum  vag'or  aspectii,  visusque  per 
oinoia  duco,  calcabam  necopinus  opes.   Stat.  Siiv.  1,3,53.  vom  Engl, 
to  hope,  mangels,  hopian,  Schwcd.  Lappas,  hoffen,  und  Engl,  Hope, 
Engels,  Hopa,  Hoffming,  V,  2.  zu  heben,  Engels.  lief,  gehörig; 
3Iurrcttj  I.  'S'.  182.  In  der  Jägersprache  heisst:  Ein  Thier  hoffet  oder 
verh  off  et ,  es  bleibt  im  währenden  Gehen  oder  unter  deniFressen  stehen 
oder  halt  inne  lind  sieht  sich  um;  wie  im  Griech.  Orcevei,  m^QLönonEl, 
ßlinei.  ^Oji/joaoO^ai ,  -O^acoQFjGcci.  Hesycli.  daher  tropisch,  vermuthen, 
dass  Etwas  geschehen  werde,  den  Erfolg  einer  noch  ungewissen  Sache 
mit  Interesse  für  wahrscheinlich  halfen  ;  i>gl.  O  p  tar  e  ,  397.)  Jede  Mei- 
nung, dass  Etwas  tvahr  seij,  ohne  Rücksicht  auf  die  Richtigkeit  oder 
Unrichtigkeit  der  Gründe  :  In  Lis  locis  o  p  i  iii  o  est  couiectura  magis  quam 
uuutio  aut  literis,  Caesarem  Formiis  a.  d.  XI.  Kai.  Apr.  fore.   C.  Att.  9,  8,2, 
Esse  deos,  persuaderi  mihi  non  opinione  solum,  sed  eliam  ad  veritalem 
plane  velim.  C.  IV.  D.  1,22,61.   Caesar  o  pinione  trium  legionum  deiectus, 
ad  duas  redierat.  Caes.  5,  48.  er  hatte  in  der  ßlvinung  gestanden,  hatte 
3  Legionen  erwartet;  diese  Hoffnung  sah  er  jetzt  vereitelt ;  cf,  7,  9.  pr. 
Nep.  17,  3,  5.      Praeter  opinionem  res  ceciderat.    Nep.  1,  2.      Caesar 
omuiaiura  diviua  atque  Iiumaua  pervertit  propler  eum,  quem  sibi  ipse  opi- 
uionis  errore  fiuxerat,  priucipatum.  C.  Oif.  1,  8,  26.   Jf^ahn.     Sed  cgo, 
quae  de  me  populi  sit  o  p  i  a  i  o ,  nescio :  de  reliquis  Loc  alfinno,  qui  vulgi  o  p  i- 
uione  disertissimi  Labiti  sint,  eosdeiu  intelli^eulium  quoque  iudicio  fuisse 
l)robatissimos.  C.  Brut.  51,  190.  daher  die  Meinung,  in  welcher  tnan  bei 
andern  steht,  den  Ruf :  Mag-iia  est  homi.unn  opinio  de  le,  magna  com- 
meudatio  liberalitatis,  magna  memoria  consulotiis  tui.  C.  Fam.  1,7,  9.     A 
vobis  parvam  exigui  temporis  usuram  bonae  de  me  opinionis  postulo. 
C.  Ag'r.  3,  1,  2.     Bellovacorum  civitas  in  Gallia  maximam  habet  opinio- 
nem virtutls.    Caes.  7,  59.  cf.  C.  0/f.  2,  12,42.  Heusing-,  ad  C.  Olf.  2, 
9,  5.  —     O  p  i  n  a  t  i  o  (opinari,  137.  II,  3.)  das  kleinen,  das  Urtheil,  ivel- 
ches  tnan  über  eine  noch  nicht  ausgemachte,  nur  wahrscheinliche  Mei- 
nung äussert,  die  J^ermvthung :  Aeg-ritudo  est  opinio  receus  maliprae- 
sentis,  in  quo  demitti  coutrahique  animo  rectum  esse  videatur;  —  metus, 
opinio  impendentis  mali,  quod  intolerabile  esse  videatur.  —  Opinatio- 
II  em  autem,  quam  in  omnes  deßnitiones  superiores  inclusimus,  volunt  esse 
imbeciliam  asseusionem.  C.  Tusc.  4,  7,  14.  15.     Definiunt  animi  aegrotatio- 
neni,  o  p  i  n  a  t  i  o  a  e  m  vehementem  de  re  non  expetenda,  tamquam  valde  expe- 
tenda  sit,  inhaerentem  et  penitus  insifam.  Ouod  autem  nascitur  ex  offensione, 
ita  deCniunt,  opinionem  vehementem  de  re  non  fug'ienda,  inhaerentem  et 
penitus  iusitam,  tamquam  fug-ienda:  haec  autem  opinatio  est  iudicatio,  se 
scire,  quod  nesciat.  C.  Tusc.  4,  1 1,  26.  i.  e.  uterque,  et  qui  aegrotatione  labo- 
rat,  et  qui  ofFensione,  iudicat  se  scire,  quod  nesciat.  Opinio  ist  Ursache; 
Opinatio  die  TFirkung  davon,  verschieden  von  Senteutia,  353.  und 
Existimatio, 67.455. 

975.    Oportere,   D  eb  er  e ,    Opus  esse,    Usus  est, 
JV  e  c  e  s  s  e    esse. 

Oportere  (ob,  wie  in  ob-teg-ere,  121.  -ortere,  v07n  Ahd.  Hort,  XIX. 
[B  in  P  t'OJ'H,  welches  letztere  ausfiel,  weilVH  dem  Ltateiner fremd ivar ;} 
Goth.  Haurda,  Engels.  Hort;  nach  Schilteri  Gloss.  h.  v.  pag-.  466.  eigent- 
lich der  Ort,  der  etwas  Kostbares  enthält  oder  bewahrt,  in  activer  Be- 
deutung, die  hier  auch  O  b  verlangt ;  dann,  ein  Schatz,  eine  Sache,  die 
man  sorgfällig  verwahrt;  daher  Oportere  nur  impersonell.  Etwas 
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hcwctliren,  iiher  Etwas  haltetif  geivöJinllch  von  einer  SacJie,  die  sorgfül'- 
lig  bewahrt,  heohachtct,  in  Acht  genommen  werden  invss ;)  nolhvcndig 
seyn-)  vmssen;  hezeichnet  eine  T^' erhindlichlccit ,  die  aus  vern'ihrfiigen  oder 
moralischen  Beweggründen  hervorgeht,  die  sich  auf  PJlichl ,  Gewissen 
oder  sittliche  Anstclndiglcit  gründet  :  Oportere  est  coiisenlaneum  esse 
officio,  licere  legibus  et  iuri,  decere  teinporibiis  et  personis.  Cic.    Oportere 
perfectioiiem  declarat  officii,  tfuo  et  seinper  iilendum  est,  et  oimiibus :  decere, 
quasi  aptum  esse,  conseutaiieunique  tempori  et  j>ersouae.  C  Orat.  22,  74. 
Ait  accusator,  fecisse  Pompeium,  quod  ei  facere  uon  licuerit:  quod  g'ravius 
est,  quam,  si  id  factum  ab  eo  diceret,  quod  neu  o  p  o  r  t  u  i  s  s  e  t.  Est  eniia  ali- 
quid, quod  non  oporteat,  etiarn  si  licet ;  quidquid  vero  non  licet,  certe  non 
oportet.  C.  Balb.  3,  8.     Nos  in  vita,  non  quae  cuique  peccato  poena  sit, 
sed  quantum  cuique  liceat,  spectare  debemus :  quidquid  non  oportet,  scelus 
esse;  quidquid  non  licet,  nefas  putare  debemus.  C.  Parad.  3,  25.     Quam  ob 
rem  leg'cs  servari  oportet,  ad  eam  causam  scripta  omuia  interprelari  con- 
venit.  ]\am  ut  ex  medicina  niiiil  oportet  putare  proficisci,  nisi  quod  ad  cor- 
poris utililatem  spectet,  quoniam  eins  causa  est  insliluta ;  sie  a  legibus  nihil 
conrenit  arbitrari,  nisi  quod  rei  j)ublica8  conducal,  j)roficisci,  quoniam  eins 
causa  sunt  com])aratae.  C.  Inv.  1,  38,  68.     Verum  est  illud,  quod  vuJgo  dici- 
tur,  mendacem  meniorem  esse  o  n  orter e.  Quinctil.  4,  2,  91.  —    Debere 
(de-habere,  410.  ivie  in  debiiis,  411.)  eigentlich,  von  Jemand  Etwas  iveg- 
hahen,  und  folglich  gehalten  scjtjn,  es  ihm  wiederzitgeben ;)    Jemand 
Etwas  schuldig  seijn;  daher  Debitum,  das  Schuldige,  die  Schuld : 
Debebat  Epicrates  nullum  nunnnum  nemini.    C  Verr.  2,  24,  60.     Titio 
Straboui  in  tua  provincia  pecuniani  debet  P.Cornelius.  Pelo  a  te,  ut  quam 
commodissima  condilione  libertus  Strabonis,  qui  eins  rei  causa  missus  est, 
negotium  conficiat  ad  nuuimosque  perveniat.  C.  Farn.  13, 14.  Misitad  Apollo- 
nidenses,  ne  de  bouis,  quae  Octavii  fuissent,  demimii  paterentnr  ])rius,  quam 
Fuudanio  debitum  solutum  esset.   C.  O.  Fr.  1,  2,  3,  10.   Ne  existimes  eos, 
qui  non  debi  ta  consectari  soleant,  quod  debeatnr,  remissuros.  C.  Att.  13, 
23.  extr.  überhaupt,  schuldig  seijn,  durch  PJI'cht  Jemand  Etwas  zu  leisten 
verbunden  set/n;  sollen,  müssen:  Praestitimus  patriae  non  minus  certe, 
quam  d  e  b  u  i  m  u  s :  plus  ])rofecto,  quam  est  ab  animo  cuiusquam  aut  consilio 
hominis  postulatum.  C.  Fam,  5,  13,  4.     Ouidam  liomines,  qui  teetmaxime 
debuerunt  et  plurimum  iuvare  potuerunt,  inviderunt  dignitati  tuae.  Ibid. 
1,  7,  2.     Et  priucipia,   et  ceterae  partes  orotionis  habere  hanc  vim  magno 
opere  d  e  b  e  n  t ,  ut  ad  eorum  mentes,  apud  quos  agetur,  movendas  permauare 
possint.  C.  Orat.  2,  77,  310.  —     Opus  esse  {vgl.  780.  eigentlich,  es  ist 
ein  frerJc,  dessen  Mealisirung  Glieder  und  Kriljte  braucht,  aber  doch 
nützlich  ist,  mithin  eine  Sache,  die  Mühe  kostet,  an  deren  ReuHsirung'^ 
aber  viel  liegt ;)  es  ist  ßedürfniss,  vonnöthen,  man  braucht ;  bezieht  sich''-" 
auf  einen  ZwecJi,  zu  dessen  Erreichung  die  Realisirtmg  der  genannten 
Sache  erforderlich  oder  %inentb ehrlich  ist :  Dax  nobis  et  auctor  opus  est. 
C.  Fam.  2,  6,  4.     Prius  quam  inci]>ias,  consulto,  et  ubi  consulueris,  mature 
facto  opus  est.    Sali.  C.  1,6.     Nihil  istac  opus  est  arte  ad  haue  rem, 
quam  paro.  Ter.  Andr.  1,  1,5.     Ego  si  loquor  de  re  publica,  quod  o  ]>  o  r  t  e  t, 
insanus  ;  si,  quod  opus  est,  servus  existiraor.  C.  Att.  4,  6,  2.     Hoc  fieri 
et  oportet,  et  opus  est.  Ibid.  13,  25, 1.  —  Usus  es  t,  7'^7.  357.  ;/i«« 
braucht ;  bezieht  sich  ebenfalls  auf  einen  ZwecJc,  zu  dessen  ErrcicJiung 
das  Genannte  förderlich  ist:  Chremes.  Mihi  videre  praeter  netat'-ni 
tuam  facere,  et  jtracter  <juam  res  te  adhortatur  tua.     -  Menedemus.  IMiiii 
sie  est  usus:  tibi  ut  oj>us  facto  e  s  t ,  face.   Chr.   An  cuiquaui  est   ii  s  ii  s 
homini,  seutcruciet?  Ter.  Heaut.  J,  1,  8.  28.     Ex  tabellis  iam  faxo  scies, 
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quam  subito  argenlo  mlLi  usus  invento  «it.  Plaut.  Pseud.  1, 1,  48.  Tar- 
quiuius  urbi  multitudinein,  ubi  usus  non  esset,  oneri  rebatur  esse.  Liy.  1, 
56,  3.  cf.  Guntheri  Lat.  restit.  II,  CXXIV.  pag-.  629.  sqq.  Lat,  Gramm, 
§.142,2.  —  Necesseesse  (ne-cedere,  258.  r^Z.  Incedere,  763. 
daher  die  veralteten  Adjectivformen  necessis,  e,  und  necessus,  a,  um,  IV, 
1.  2.  wobei  D  in  S  Übergehen  mnsste,  wie  in  reses;  nicht  von  cessum  oder 
cessare,  265.  oder  von  avdyxrj  nach  der  Form  XVII,  1.  denn  dieAdjective 
der  dritten  DecJination  wid  die  Substantive  auf  -  tas  werden  nur  von 
Stammwörtern,  nie  von  Formen  gebildet :  Necesse  (Codd.  Necessus) 
est nomeo.  Nam  necessus,  uecessis,  et  necessitas,  et  necessum, 
lectiim  est.  Douat.  ad  Ter.  Eun.  5,  6,  28.  eigentlich,  was  nicht  von  der 
Stelle iveichtyunverr'ucJctf  unwiderstehlich  :  Necessitas,  clavos  traba- 
les  et  CHueos  mauu  gestans  aLena.  Hör.  Carm.  1,  35, 17.)  schlechterdings  — 
durchaus  —  unbedingt  nothivendig,  unttmgünglich  nöthig,  unvermeidlich  ; 
bezeichnet  eine  unabänderliche  Nothivcndigheit ,  die  in  natürlichen  Ur- 
sachen begründet  ist  :  Puto  esse  banc  necessitudinein,  cui  nulla  vi 
rcsisti  potest,  quo  ea  secius  id,  quod  facerc  potesf,  perfjciat;  quae  neque  rau- 
lari,  neqiie  leniri  potest.  —  Url  posse  flainma  ligueam  inateriam  necesse 
est.  Corpus  mortale  aliquo  tempore  interire  necesse  est.  C.  luv.  2, 57.  pr. 
Caesar  castra  vallo  muniri  vetuit,  quod  emiiiere  et  procul  videri  necesse 
erat.  Caes.  C.  1,41.  Verres,  ut  priinum  in  illud  oppidum  venit,  statim, 
tamquam  Ita  fieri  non  solum  op  ort  eret,  sed  cfiam  necesse  esset,  tam- 
quaui  Iioc  senatus  mandasset,  populusqne  Romaiuis  iussisset;  ita  continuo, 
Signum  ut  demolirentur  et  Älessanam  dej)ortarcnt,  imperavit.  C.  Verr.  4,  39, 
84.  Quem  (Lostem)  videutera  ac  vigilaiitcin  sie  eluserilis,  sopitum,  opor- 
tet, fallatis ;  imnio  necesse  est.  luco  euim  loco  res  sunt  nostrae,  ut  vobis 
eg^o  raagis  necessitatis  vestrae  index,  (|uam  consilii  auctor  sim.  Liv.  7, 
35,6.  Leg;em  curiatam  consuli  ferri  opus  esse,  necesse  non  esse. 
C  Fain.  1,  9,  25  (74).  Ernas,  non  quod  opus  est,  sed  quod  necesse 
est.  Cato  ap.  Seuec.  Epist.  94.  ante  med.  Das  veraltete  Necessum 
Jcommt  noch  bei  altern  Dichtern  vor,  sonst  selten  :  Nunc  mihi  bonae  n  e- 
cessum  est  esse  ingratiis,  quamquam  esse  nolo.  Plaut.  Cist.  2,  3,  82.  Si 
prava  est  reg'ula  prima,  omnia  meudose  fieri,  af que  obstipa,  necessum  est. 
Lucret.  4,  517.  Senatus  pontificum  colieg'ium  consuli  iussit,  num  omne  id 
aurum  in  ludos  consumi  necessum  esset?  Liv.  39,  5,  9.  cf.  Drak.  h.  I. 

976.    Ovare,    Rogave,    Quaeso,    Ohsecrave ,   Obtestavi , 

Supplicave ,   Pvecavi;    Oratio,    Litigua;    Sevvio, 

Conientio ;    Oratov ,   Rheior, 

a»  Orare  (os,  212.  XX.  Oro  ab  ore,  et  Oratio  et  Orator  et  Osculum 
dictum.  Varr.  L.  L.  5,  7.  ad  fin.)  au^  dem  Munde  verständliche  Laute  in 
gehöriger  Stärke  ausströmen  lassen,  einen  feierlichen  Kortrag  halten, 
wie  der  Redner  (orator) ;  Talibus  o  r  a  b  a  t  luuo  :  cunctique  fremebant  coeli- 
colae  adsensu  vario.  V.  Aen.  10,  96.  Antipbo  Rhamuusius,  quo  neminem 
unquam  melius  ullam  oravisse  capitis  causam,  quum  se  ipse  defenderet, 
scripsit  Thiicjdides.  C.  Brut.  12,  47.  daher  gewöhnlich  aus  vollem  Munde^ 
das  ist,  tiachdruclsvoll  und  ernstlich  bitten  :  Idque  postremum  parentes 
SUDS  liberi  orabaut,  ut  levandi  cruciatus  sui  causa  lictori  pecunia  daretur. 
C  Verr.  5,  45,  119.  Legati  a  Saguntiuis  Romam  missi^auxilium  ad  bellum 
iam  Land  dubie  imminens  o  rantes.  Liv.  21,  6,  2.  Piibljlia  ad  me  scripsit, 
matrem  suam  ad  me  venluram  et  se  una,  si  ego  paterer :  o  r  a  t  muliis  et  snppli- 
cibus  verbis,  ut  liceat.  C.Alt.  12,  32.  pr.  Te  etiam  atque.eüam  oro,utme 
totum  tuendum  Suscipias.  Ibid.  11,1.  exlr.  —     R  o  g  a  r  e  (Golh,  fraiban, 
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b,Isid,  fraglieu,  h.  Kero  irahen,  fragen,  auch  Aliä,  vr5ka,  Frage; 
Sanskr,  PratscLh ;  dazu  gehört  dasAhd.  ruagen, mögen,  anklagen,  r  ügen 
mit  dem  vorherrschenden  ßegriff  des  Sprechens,  und  des  Pers.  porsideu, 
bitten,  fo  r  sehen;  Murratj  I.  S.  39 1 .)  fr  agen  :  R  o  g  a  v  i ,  pervenis- 
seiitne  Agrigentiim  ?  dixit,  perveuisse.  C.  Verr.  4,  12,  27.  und  anfragend 
bitten,  so  dass  man  die  Gewährung  seines  Gesuchs  von  dem  Gtttbefinden 
oder  guten  TFiUen  des  Andern  erwartet,  ersuchen ,  sich  Etwas  als  Gnade 
ausbitten  :  Cultrum,  securim,  pistilliiui,  morlariuin,  quae  iiteuda  vasa  semper 
vicini  rogant,  fures  venisse  atque  abstulisse  dicito.  Plaut.  Aul.  1,  2,  18. 
Te,  ini  Ciirio,  pro  tua  incredibili  in  me  benevolenlia  meaque  item  in  te  singii- 
lari  r  o  g  o  atque  o  r  o ,  ne  patiare  quidquam  miLi  ad  Lanc  proviucialem  mole- 
Btiam  teinporis  prorogari.  C.  Fam.  2,  7,  4.     Keliquum  est,  ut  te  hoc  rogem 
et  a  te  petam,  ne  temere  naviges.  Ibid.  16,  9,  4.     Te  rogo,  si  opus  erit,  ad 
Caesarem  meam  causam  agas  meque  tibi  in  omues  partes  defendendum  putes. 
Ibid.  5,  10,  4.    Te  magno  opere  uon  liortor  solum,  sed  etiam  pro  amore  nostro. 
rogo  atque  oro,  te  coUigas  Tirumque  praebeas.  Id.  5,  18,  1.     Hoc  te  ita 
rogo,  ut  maiore  studio  rogare  nonpossim.  C.  O.  Fr.  1,  2,  3,  11.     Etiam 
si  precario  esseut  rogaudi,  tarnen  ab  bis  impetraretur.  C.  Verr.  5,  23,  59. 
Malo  emere,  quam  rogare.  Ibid.  4,  6.  fin.     Molestum  verbum  est,  onero- 
Bum,  et  demisso  vultudicendura,  Rogo.  Senec.Benef.  2,  2.  pr, —  Quaeso 
{nach  alter  Aussprache  für  quaero,  699.  später  durch  die  Bedeutung 
verschieden  und  nur  in  der  ersten  Person  des  Präs.  im  Sing,  und  Plu?'» 
gebräuchlich,  vgl,  Lat,  Gramm.  §.  71,V.     Qiiaeso  ut  significat  idera, 
quod  rogo,  ita  quaesere  ponitur  ab  antiquis  pro  quaerere,  ut  est  apud  En- 
nium.  Festus.)  ich  bitte;  dringendes  F'erlangcn  mit  Anspruch  aif  gefäl- 
lige Willfahrung  des  Andern  ausdrückend  :  Q  u  a  e  s  o  auimum  advorte : 
Loc  enim  iam  beri  narravi  tibi,  tecumque  o  r  a  v  i ,  ut  nummos  sexcentos  mihi 
dares  utendos  mutuos.  Plaut.  Pers.  1,  3,  36.     Deos  q  u  a  e  s  o ,  ut  istaec  pro- 
hibeant.  Ter.  Ad.  2,  4,  11.      A  te  maximo  opere  pro  nostra  summa  con- 
iunctioue  tuaque  singulari  humanitate  etiam  atque  etiam  q  u  a  e  s  o  et  peto,  ut, 
quibuscunque  rebus  poteris,  prospicias  et  consulas  raliouibus  mcis.  C.  Fam. 
3,2,1.     Has  ut  kodie,  ut  in  isto  teraplo,  fiuiatis  simultates,  quaesumus 
vosuniversi.  Liv.  40,  46,  7.  —     Obsecrare  (ob-sacrare  ro«  sacer,  XX. 
Obsecrare  est  opem  a  sacris  petere.  Festus.  vgl.  Consecrare,  351.) 
Jemand  bei  Allem,  was  heilig  ist,  um  Gottes  tvillen  bitten,  inständigst 
bitten:  Venitipsus  nitro,  lacrumans,  orans,  obsecrans.  Ter.  Ad.  3,  4, 
26.     Orare  est  placidos  petere;  obsecrare,  iratos  rogare.  Unde  plus  facit 
obsecrans,  quam  orans.  Douat.  L.  1.  et  ad  Ter. Heaut.  5,  5,  4.    Id  ab  eo, 
qiuim  multis  lacrimis  eum  o  rar  et  atque  obsecraret  Heraclius,  impetrare 
non  potuit.  C.  Verr.  2, 17,  42.     Vos,  qui  in  consilio  adestis,  Quintius  ora  t 
atque  obsecrat,  ut  multis  iuiuriis  iactatam  atque  agitatam  aequitatem,  in 
boc  tandem  loco  consistere  et  conßnnari  patiamini.  C.  Quint.  2.  flu.   Quorum 
(amicorum  Naevii)  ad  pedes  iacuit  stratus,  obsecrans  per  deos  immortales, 
ut  aut  secum  iure  coutenderent,  aut  iniuriam  sine  ignominia  sibi  imponerent. 
Denique  ipsum  Sex.    Naevium  obsecravit  per  fratris  sui  cinerera,  per 
nomen  propinquitatis,  per  ipsius  coniugem  et  liberos,  ut  aliquando  misericor- 
diam  caperet.  Ibid.  31, 96. 97.    Ipse  pro  mea  vos  salute  non  r  o  g  a  v  i  t  solum, 
verum  etiam  obsecravit.  Orat.  ad  Quir.  p.  Red.  7,  16.  —     Obtestari 
(ob-testari  von  testis;)  Jemand  mit  Anrufung  Gottes  zum  Zeugen,  bei 
Allem,  was  ihm  theiter  ist,  bitien,  beschwören  :  Obtestatio  est,  (juum 
deus  testis  ia  meliorem  parlem  vocatur.  Festus.     Per  omnes  deos  te  ob  tes- 
tor ,  ut  illan»  mise.-am  mea  culj)a  et  i|^egligen(ia  tueare  uieis  opibus,  tui»  facul- 
tatibus:  cui  quidem  deesse  omuia,  quod  scribis,  obsecro  te,  uoli  pati. 
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C.  Att.  11,2,2.  Oro  oblestorqne  te  pro  vetere  nostra  comiinctioue  ac 
necessitudiiie  proque  ßuraraa  mea  in  te  beuevoleiitia  et  tua  in  me  pari,  te  ut 
iiobis  tuisque  oinuibus  salviim  coiiserves.  C.  Farn.  6,  22,  2.  Vos  obsecrat 
obtestatur que  P.  Quintius  per  senectutem  ac  solitudiuem  suam,  ut  veslrae 
naturae  bouitatique  obseqiiainini.  C.  Oiiint.  30,  91.  Idqiie  ut  facias,  te  ob- 
t  estor  atque  obsecro.  C.  Att.  11, 1, 1.  —  Snpplicare  (sub-plicare, 
683.)  eigentlich^  sich  mit  gebeugten  Knieen  vor  Jemand  dcmüthigen, 
fussfiillig  und  demnthig  bitten,  Jlehen,  mit  dem  Bewusstsei/n  der  hohen 
Würde  und  Macht  des  Angerufenen  und  der  eigenen  tiefen  und  drin- 
genden Noth  :  Multi  nobiles  id  saepe  fecerunt,  ut,  quum  minus  valuissent 
suffrag-iis,  quam  putasseut,postea,prolatis  corai.iis,  prosternerent  se,et  populo 
Romauo  fracto  animo  atque  bumili  s  u  p  p  1  i  c  a  r  e  n  t.  C.  Plane.  20, 50.  Jpsum 
Luucor  abo;  luüc  suppli  cabo.  Ter.  Andr.  2,  1,  12.  —  Precari  (prex, 
XX.  Ahd.  sprehhau, Engels, sprecan, Schived.  spraka, sprechen;  Hebr» 
'!:'n3  genua  Uectere,  in  g-euua  prociimbere ;  alicui  fausta  ap])recari  numine 
invocato,  benedicere ;  exsecrari,  numiue  invocato  exitium  alicui  iniprecari, 
Geseuius.)  bitten,  in  so  fern  man  da?nit  einen  Jf^unsch  ausspricht ,  dessen 
JErfüllung  von  einer  höhern  Macht,  oder  von  dem  höchsten  TFescn  ab- 
hängt; zu  Gott  beten;  auch  Jemand  Etwas  anw'iinschen.  Jemand  Gutes 
oder  Böses  wünschen:  Te,  Capitoline,  teque,  Inno  reg'ina,  et  te,  custos  urbis, 
Minerva,  precor  ac  quaeso;  vosque,  patrii  penates  familiaresque ,  qui 
Luic  urbi  et rei  publicae  praesidetis,  vos  obtestor,  quorum  eg-o  a  templis  ac 
delubris  pesliferam  illam  et  nefariam  flaraniam  depuli,  ut  etc.  Orat.  pro  Domo 
57, 144.  Simulacra  Deuin,  Deos  immo  ipsos,  couvulsos  ex  sedibus  suis, 
ablatosesse;  parietes  postesque  uudatos,  quos  adorent,  ad  quos  jjrecentur 
et  suppliceut,  Ambracieusibus  superesse.  Liv.  38,  43,  6.  Esse  slultitiaui, 
a  quibus  (diis)  bona  precaremur,  ab  iis  porrlgentibus  et  dantibus  uolle 
sumere.  C.  N.  D.  3,  34,  84.  Cetbego,  Lomini  non  probatissimo,  servire  coe- 
g'it  cos,  qui  sibi  esse  amplissimi  videbautur;  munera  mittere,  noclu  venire  ad 
eum,  precari ,  denique  snpplicare.  C.  Parad.  6,  3,  40.  Perseum  soro- 
rem  dedisse  Prusiae  precanti  ac  oranti.  Liv.  42,  12,4.  Accipere  se 
oraen,  cousules  aiunt,  et  eam  precari  meutern  hostibus,  ut  ne  vallum  qni- 
dem  defendant.  Liv.  9,  14,  8.  Bono  viro  et  sapienli  optabile  est  sie  exire 
e  patria,  ut  omnes  sui  cives  salutem,  incohimitatem,  reditum  precentur. 
C.  Pis.  14,  33.  Neque  vero  ego,  si  unquam  vobis"  mala  precarer,  morbum, 
aut  mortem,  ant  crnciatum  precarer.  Ibid.  19,  43. 

b.  Oratio  (orare,  II,  3.)  das  Reden,  die  Sprache  im  u411gemeinen,  als 
Gabe  seine  Gedanken  und  Empjindxingen  durch  verständliche  Liaute 
atiszudrücken,  in  so  fern  sie  bei  allen  Menschen  angetroffen  wird  :  Uni- 
versi  g-eneris  Lumani  vinculum  est  ratio  et  oratio ,  quae  doceudo,  discendo, 
communicando,disceptando,iudicando  conciliat  inter  se  bomines  coniungitque 
naturali  quadara  societate :  neque  ulla  re  lougius  absumus  a  natura  ferarura, 
quae  sunt  rationis  etorationis  expertes.  C.  Off.  1, 16,  50.  —  L  i  n  g- u  a 
(lingere,  789.  IV,  2,b.)  die  Zunge,  die  Sprache,  die  einefn  Einzelnen  oder 
einem  J^olkeeigentlmml ich  ist  :  Ex  Nestoris  ling-ua  melle  duicior  fliiebat 
oratio.  C.Sen.  10,  31.  JNulla  mibi  cum  gente  fera  coramercia  ling'uae. 
Ovid.  Trist.  3,  11,  9.  Tibi  idem  consilii  do,  quod  mihimet  ipsi :  ut  vitemus 
oculos  Lominum,  si  1  i  n  g^  u  a  s  minus  facile  possimus.  C.  Farn.  9,  2,  2.  Gra- 
dus  plures  sunt  societatis  liominura.  Ut  enim  ab  illa  inßnita  discedatiir,  pro- 
pior  est  eiusdem  gentis,  nationis,  1  i  n  g  u  a  e ,  qua  maxime  Loaiines  coniung'un- 
tur.  C  Off.  i ,  17,  53.  Ita  sentio,  Latinam  li n g- u a m  non  modo  non  inopem, 
sed  locupletiorem  etiam  esse,  quam  Graecam.  C  Fin.  1,  3, 10. 
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c.  Oratio,  die  Rede  als  ^usdruclsiveise  im  Gegensatz  einzelner 
TForte;  daher  die  Rede  als  viiindllcher  Vortrag  seiner  GedanJcen,  und 
als  förnüidiey  gewöhnlich  hmstvolle  Rede,  die  vor  einer  T^ersaminhtng 
gehalten  ivird,  vgl.  329.  Tu,  {|uam  Pompeiiis  orationem  habuerit  teciim 
qiiamque  ostenderit  Yoluntatem,  fac  mihi  perscribas.  C.  Fam.  8, 1, 3.  Quando 
aut  oratoribus  bonis,  aiit  poetis,  uUiis  oratiouis  vel  copiosae,  vel  elegantis, 
ornatiis  defiiit?  C.  Fin.  1,  3,  10.  Ex  genere  similium  flunt  ea,  quae  dicun- 
tiir  aenigmata.  Non  est  autein  in  verbo  modus  Lic,  sed  in  oratione,  id  est, 
in  coutimiatione  verborum.  C.  Orat.  3,42,167.  lila  testis  est  oratio, 
quae  est  a  me  prima  habila  in  senatu.  C  Plane.  30,  74.  —  S  e  r  m  o  ,  vgl. 
557.  die  Rede,  in  so  fern  sie  ans  an  einander  gereiheten  vnd  verhnnde- 
iien  Worten  besteht,  wodurch  man  sich  im  gemeinen  Liehen  und  im  täg- 
lichen f^erJcehr^ndern  verstündlich  macht ;  daher  die  U/ngangssprache  : 
Sermo,  opinor,  est  a  serie,  unde  Serta ;  sermo  enim  non  polest  in  uuo 
Lomine  esse  solo,  sed  ubi  oratio  cum  altero  coniuncta.  Varr.  L.  L.  5,  7. 
Hunc  librum  de  seuectute  ad  te  misimus.  Omnem  autem  s  e  r  m  o  n  e  m  tribui- 
mus  M.  Catoui  seni,  quo  maiorem  auctorilafem  Laberet  oratio.  C  Lael.  1 ,  3. 
Mollis  est  oratio  pLilosopliorum ;  nihil  iratum  habet,  nihil  invidum,  nihil 
atrox,  nihil  mirabile,  nihil  asfutum.  Jtaque  sermo  potius,  quam  oratio, 
dicitur.  Ouamquam  enim  omnis  locutio  oratio  est,  tarnen  unius  oratoris 
lucutio  hoc  proprio  signata  nomine  est.  C.  Orat.  19,  64.  C.  Piso,  statarius, 
et  s  e  r m  o  n  i  s  plenus  orator.  C.  Brut.  68.  pr.  von  der  ruhigen,  leidenschaft- 
losen und  schlichten  Sprache  des  gemeinen  Lebens,  im  Gegensat::-  von  — 
Contentio,  vgl.  361.  der  feurigen,  lebhaften,  affecivollen  Sprache 
des  Redners,  die  Anstrengung  erfordert  und  mit  ylction  begleitet  ist  : 
Sermo  est  oratio  remissa,  et  finitima  quotidianae  locutioni  :  contentio  est 
oratio  acris,et  ad  confirmandum,etad  confutandum  accommodata.  Adllerenn, 
3, 13,  23.  Magna  vis  oratiouis  est  eaque  duplex,  altera  contentionis, 
altera  sermonis:  contentio  disceptationibus  tribuatur  iudiciorum,  con- 
ciouum,  senatus ;  s  e  r  m  o  in  circulis,  disputationibus,  congressionibus  familia- 
rium  versetur ;  sequatur etiam  convivia.  Contentionis  praecepta  rhetorum 
sunt,  nulla  sermonis:  quamquam  haud  scio,  an  possiut  haec  quoque  esse. 
C.  Olf.  1,  37.  pr.  cf.  2, 14,  48. 

d.  Orator,  der  Redner,  der  einen  öffentlichen  Vortrag  vor  einer  Ver- 
sammlnng  oder  vor  Gericht  halt  :  Is  orator  erit,  mea  senteutia,  hoc  tarn 
gravi  dignus  nomine,  qui,  quaecunque  res  inciderit,  quae  sit  dictione  expli- 
canda,  prudenter,  et  composite,  et  ornate,  et  memoriler  dicet,  cum  quadam 
actionis  etiam  dignitate.  C.  Orat.  1,  15,  64.  Oratorem  eum  ptito  esse, 
qui  et  verbis  ad  audiendum  iucundis  et  sententiis  ad  probandum  accommodatis 
uti  possit  in  causis  forensibus  atque  communibus;  eumque  esse  praeterea 
instructum  voce,  et  actione,  et  lepore  quodam  volo.  Ibid.  1,49,213.  atich 
ein  Abgesandter,  der  in  einer  gewissen  Angelegenheit  das  Jf^ort  führt, 
der  Sprecher  hei  einer  Gesandtschaft  oder  Reputation  :  C.  Fabricius  est 
adPjrrhum  de  captivis  recuperandis  missus  orator.  C.  Brut.  14,55.  Ora- 
tor es  Latinorum  a  senatu  petebant,  ut  aut  mitterent  subsidium,  aut  se  ipsos 
luendorum  finiura  causa  capere  arma  sinerent.  Liv.  2,  30,  8.  —  Rhetor 
{qijzcüq)  ein  Lehrer  der  RedeAunst  :  Charmadas  significabat,  eos,  qui  rhe- 
tor es  nominarentur,  et  qui  dicendi  praecepta  traderent,  nihil  plane  teuere. 
C  Orat.  1,  18,  84.  Rhetores  doclamare  modo  et  scienliam  declamaudi 
ac  facultatem  tradere,  officii  sui  ducuut.  (^)uinctil.  2,  1,  2.  Rhetor,  decla- 
maudi magister.  Ibid.  3.  Ouid,  si  rhetor  ille  te  disertum  facere  potuisset? 
C.  Phil.  2,  39,  101. 
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977.  Orhare,  Prtvare,  Viduare;  Orhus,  Pupillus. 

a.  Orbare  (orbus,  XX.  ztt  Orbis,271.  rg-?.  1, 1.  7/nf7  Urb»,  274. 
gehörig;  eigentlich,  avf  einen  Kreis  beschränkt ,  von  dem  Ucbrigen  ab~ 
gesondert fisolirt ;  verwaiset ;)  Einen  seiner  Elter n,  Kinder,  Anverwaud' 
icn,  überhaupt  einer  Hülfe,  auf  welcher  von  Natur  sein  Lebensglück 
beruht,  berauben,  verwaisen,  e insafn  und hül/Ios  machen  :  Filiam  meam 
et  tuam  Ciceronemque  nostrtim,  quid  eg^o,  m\  frater,  tibi  commendem  ?  quin 
illiid  inoereo,  quod  tibi  non  minorem  dolorem  illoriim  orbitas  a£Fere(,  quam 
mihi.    Sed,  te  iucolumi,  orbi  noQ  eriiut.  C.  Q.  Fr.  1,3,  10.     Pater  seiiex, 
et  filio  solus  orbatus,  de  se  raagis  timebit,  quam  ut  filii  necem  iikiscatiir. 
Liv.  40,  11,  8.  i.  e.  filio  orbatus  et  solus,  in  solitudine,  inops,  sine  praesidio 
relictus.    Oppianicus  jntellig:ebat,  Avito  mortuo,  bona  eins  omnia  ad  matrem 
esse  Ventura:  quae  ab  sese  postea,  orbata  filio,  minore  periculo  uecaretur. 
C.  Cluent.  15,  45.     IXuIla  res  publica  incoluniis  est  orbata  publico  consilio. 
Liv.  23,  2,  4.  Consolari  alflictum  et  iam  omni  spe  salutis  or b  a  t  u m.  C.  Farn. 
6,  62.     Tu  te,  Thjesta,  damnabis,  orbabisque  luce  propter  vim  sceleris 
alieni?  C.  Tusc.  3,  12,  26.  —     Privare  (privus,  XX.    lussa  non  de  uui- 
versis  civibus,  sed  de  sing-ulis  concepta,  privilegia  vocari  debent,  quia  veleres 
priva  dixerunt,  quae  uos  sing'ula  dicimus.    Cell.  10,  20.     Ad  coeuam 
adducam ;  etprimum  hisce  abdomina  thunui  advenientibus  priva  dabo.  Lucil. 
ap.  Non.  2,  694.  cf.  Festus  h.  v.  Heindorf  zu  Hör.  Serm.  2,5,  11.  vom 
Goth.  frija,  b.  Kero,  Dan.  Schwed.  fri,  fr  ey ,  IV,  4.  welches  Adelung 
von  dem  alten  Nordischen  ira^  fram.  Engl,  from^  ab,  aus,  von,  herleitet, 
weil  frei/  eigentlich  eine  Absonderung,  Abwesenheit  bedeute;  dieser 
Begriff  liegt  auch  in  Friede,  Friedhof,  einfrieden,  befrie- 
den; Hebr.  ist  ""^3  lösen,  loslassen;)  eigentlich,  einzeln  machen, 
/;,,i-,,r  von  Etwas  absondern,  ausser  Verbindung  mit  Etwas  bringen;  daher, 
befreien,  entledigen  :  Non  Lac  exceptioue  unus  afficitur  beneficio,  sed  unus 
privatur  iniuria.  C.  Agr.  1,4,  13.     Quam  privamur  dolore,  ipsa  libe- 
ratione  et  vacuitate  omnis  molestiae  gauderaus.  C.  Fin.  1, 11,  37.     Non  te, 
Clodi,  iudices  urbi,  sed  carceri  reservarunt :  neque  te  retiuere  in  civitate,  sed 
exsilio  privare  voluerunt.  C.  Att.  1, 16,9.  und  ausser  Verbindung  mit. 
etivas  Gutem  bringen,  berauben  :  Sic  me  et  liberalitatis  fructu  privas  et 
diligentiae.  C.  Farn.  5,  20,  4.     Quum  me  aeg'ritudo  non  solum  somno  pri- 
varet,  verum  ne  vigilare  quidem  sine  suramo  dolore  pateretur.  C.  Att.  9, 
10,  1.     Patrem  vita  privare  per  se  scelus  est.  C.  Parad.  3,  2,  24.     Tunc 
eam  pLilosophiam  sequere,  quae  confundit  vera  cum  falsis,  spoliat  uos  iudicio, 
privat  approbatioue,  omnibus  orbat  sensibus?    C.  Acad.  2,19,61.  — 
Viduare  (viduus,  XX.  vgl.  Dividuus,  877.  Vitare,  609.  daher  Goth, 
Viduvö,  Ahd.  Witua,  Witeua,  Wituwa,  Angels.  Wuduwa,  Engl,  Widow, 
Slavon.  Vdova,  Sanskr,  Vidhava  {von  vi,  orbatus,  und  dhava ,  maritus,) 
Bopp  Gloss.  p.  160.  Witwe;    dazu  gehört  auch  das  Ahd,  mieiso,  eine 
Waise,  d.i.  eines  Dinges  beraubt ;)  zur  Witwe  machen:  Agrippina, 
viduata  morte  Domitii.  Suet.  Galb.  5.     Servilia,  nuper  marito  Annio  Pol- 
lione  in  exsilium  pulse  viduata  desolataque.  Tac.  16,30.     Quaerendum, 
V i d u a e  fieri  malimus,  an  o r b a e.  O vid.  Fast.  3,211.  Tropisch,  einsam 
und  verlassen  machen:  Neque  Mezentius  usqnam  —  tot  ferro  saeva  dedis- 
set  funera,  tarn  multis  viduasset  civibus  urbem.   V.  Aen.  8,  571.     Foliis 
viduantur  orni.  Hör. Carm. 2,9,8.  Arvaque  Rhipaeis  mmquam  viduata 
pruinis.  V.  Georg.  4,  518. 

b.  Orbus,  der  elternlose  IVaise  :  Censa  sunt  civium  capita,  praeter 
orbos  orbasque.  Liv.  3,  3,  9.  —     Pupillus  (pupus,  XII,  1.  i;;/ puer, 
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46.  piibes,  511.  geJtürlff ;  Schvcd.  Puppa,  JE";/^?. Puppet,  Puppe;  Püpp' 
chen,d.  i.  ein  kleiner  Kiiahe,  ein  Heines  Kind ;)  ein  uninündiger  JFaise, 
der  unter  der  Vonmindscliaft  sieht :  Isle  infaiiti  pupillae  fortunas  patrias 
ademit, —  a  quo  31.  Blarcelli  tutoris,  in  causa  pupilli  luuii,  et  oratio,  et 
voluntas,  et  auctorilas  repudiata  est.  C.  Verr.  1,  68.  fin.  Pupillus  relic- 
tus,  sab  tutorum  cura  iiscjue  ad  decimum  quartum  annum  fuit;  sub  matris 
tutela  semper.  Senec.  Cousolat.  ad  Marciam  24.  pr.  Pig-er  auuus  (videtur) 
pupilliS)  qnos  dura  iiremit  custodia  matrum.  Hör,  Epist.  1, 1,  22. 

978.    Ordo,    Series,    Tenor, 

Ordo,  vgl'  841 ,  b.  und  Ordinäre,  460.  die  Ordnung,  die  Ueher^ 
einstimmung  der  Tlieile  eines  Ganzen  in  Anseliting  ihrer  örtlichen  Kev 
hültnisse  unter  cinafider  nach  einer  gemeinschafiUchen  Regel,  so  dass 
Jeder  seine  bestimmte,  zu  den  f^^erhältnissen  der  ührigen  passende  Stelle 
einnimmt :  O  rdi  nem  sie  defiuiunt,  compositionem  rerum  aplis  et  accommo- 
datislocis.  C.  Olf.  1,40,  142.  Simouides  imeuisse  fertur,  ordinem  esse 
luaxiuie,  qui  memoriae  lumen  alferret.  C.  Orat.  2,  86,  353.  Cn.  Poiupeio 
inaxima  terra  marique  bella  extra  ordinem  sunt  comniissa.  Or.  pro  Domo 
8,  18.  daher,  die  nach  einer  gemeinschaftlichen  Regel  geordnete  und  mit 
den  übrigen  hierin  übereinstimmende  Reihe  :  Teruo  consurgnnt  ordine 
remi.  V.  Aeu.  5,  120.  —  Series  (serere,  I,  1,  *)  t'g-/.  Sertnm,  372. 
Hebr.  'n'iTC  die  Reihe  f)  eine  Reihe,  ein  aus  vichrern  gleichartigen,  in 
einer  geraden  Linie  auf  einander  folgenden  Dinge  bestehendes  Ganze; 
überhaupt,  die  Folge  mehrerer  gleichartiger  Dinge  auf  eitiander  :  S  e- 
ries  immensa  laborum.  Ovid.  Her.  9,  5.  Est  admirabilis  quaedam  conti- 
nuatio  seriesque  rerura, ut  alia  ex  alia  nexa,  et  omnes  iuler  se  aptae  colliga- 
taecjue  videanlur.  C.  N.  D.  1,  4,  9.  Fatum  appello  ordinem  seriem que 
causaruni,  quum  causa  causae  nexa  rem  ex  se  gignat.  C.  Div.  2,  55, 125. 
ordinem,  in  so  fern  mehrere  Causae  neben  einander  bestehen  und  dem 
If' eltplan  gemäss  ihre  bestimmten  Stellen  einnehmen  ;  s  e  r  i  e  m,  in  sofern 
sie  zusammen  eine  fortlauf  ende  Reihe  bilden.  Daher  nur  Ordo  Publica- 
norum.  C.Fam.  13,9,  2.  der  Stand  der  Zollpächter,  vgl,  841,  b.  series 
würde  man  von  denjenigen  sagen  können,  die  z.  R.  in  einer  Provinz  in 
einem  längern  Zeiträume  auf  einander  gefolgt  wären,  wie  auuorum 
series.  Hör.  Carm.  3,  30,  5.  —  Tenor,  tgl.  HI,  1.  der  gleiche  Zug, 
in  ivelchem  Etwas  ununterbrochen  fortgeht :  luterrunipi  t  e  n  o  r  e  m  rerum, 
in  qnibus  peragendis  contimiatio  ipsa  efficacissiina  esset,  minima  couvenire. 
Liv.  41,  15,7.  Fabius  obstinatus  eodem  consiliorum  tenore  aestatis  reli- 
quum  extraxit.  Id.  22,  15,  1.  cf.  Drak.  ad  L.  4,  37,  9. 

979.    Omare,    Ad"   Exornare,    Concinnare, 

Omare  (Ora,  XX,  1.  gewöhfdich  Hora,  die  Göttin  der  Schönheit  und 
Jugend,  Hebr,  'iiX  hell  werden,  Hi])Ii.  erleuchten,  leuchteti,  hellmachen, 
anzünden,  Subst.  das  Licht,  Tageslicht,  die  Sonne,  und  'I^N  das  Fetter; 
daher  auch  aurum,  aurora,  und  das  Altdeutsche  Ur  in  Urgaul,  ein 
vorzüglich  grosses  und  schönes  Pferd;  (Schönheit  ist  ein  sehr  relativer 
Regriff,)  Ursau,  im  Raierische?t ;  Auerhahn,  Auerochs  oder  Ur- 
hahn,  Ur  ochs  ;  eigentlich,  licht,  glänzend  machen,  vgl.  O  r  n  a  t  u  s ,  394. 
503.)  schmücJcen,  aus7'üsten,  7nit  Etwas  verschen,  das  ztir  Zierde,  Ehre, 
Unterstützung,  zur  Reförderjing  der  f^olllommenJieit  eines  Gegetistan" 
des  dient :  Sepulcrum  floribns  o  r  n  a  r  e.  C.  Flacc.  38,  95.  Munus  nostrum 
orn  a  to  verbis,  quod  poteris.  Ter.  Eiin.  2,  1,  8.  Tota  regio  se  huius  Lonore 
ornari,  »e  aug-eri  dig-nilate  arbitrabalur.  C.  Plane,  9,  22,     Cato  ornaTit 
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res  nostras  divinls  laudibus.  C.  Fani.  2, 15, 1.  Milesii  statim  myoparonem 
egregium  de  sua  classe  o  rn  atiim  attpie  armafiiiu  dederunt.  C.  Verr.  1,  34, 
86.  cf.  Garat.  h.  1.  et  ad  5,  20,  50.  Drak.  ad  Liv.  40,  26,  8.  Omare  pro- 
viuciam,  mag-Islratum  proviucialein,  den  in  eine  Provinz  abgehenden  Statt" 
haltet'  mit  allen  Bedürfnissen  ausstatten^  welche  sein  Stand  und  JFürde, 
oder  die  f^ertheidigiing  und  Verwaltung  der  Provinz  erfordert,  cf.  C.  O. 
Fr.  2,  3, 1.  Att.  3,  24,  1.  4, 18,  2.  Agr.  2,  13,  32.  Pytliias  iam  ornabat 
fiig-am.  Ter.  Eun.  4,4,6.  Bentl.  adornarat;  sich  zur  Flucht  zurecht 
machen,  —  Adornare,  Etwas  zur  Zierde  hinzulhun ;  Vorbereitungen 
und  Anstalt  zu  Etwas  machen;  zu  einem  gewissen  Zwech  mit  dein  Nölhi- 
gen  versehen  :  Flamiuem  lovi  adslduura  sacerdotem  creavit,  insignique  eum 
veste  et  curuli  regia  sella  adoriiavit.  Liv.  1,  20,  2.  Piiellae  continuo 
Laec  adoriiaut,  \ii  lavet  (virgo).  Ter.  Eun.  3,  5,  34.  Samnites  eodeni 
conatu  adparatuque  omni  opuleutia  insignium  aruioriim  bellum  adornave- 
r  ant.  Liv.  10,  38,  2.  Sic  stafuo,  fieri  nullo  modo  posse,  utidem  accusatio- 
nem  etpetitionem  consulatus  diligenler  a  dorn  et  atque  instruat.  C.Mur.  22, 
46.  Contra  Laec  Pompeius  naves  magnas  onerarias  adornabai.  Caes.  C. 
1,26.  pr.  —  Exornare,  ausschmüclen,  herausputzen ;  Etwas  gehörig 
und  mit  Sorgfalt  zubereiten,  so  dass  an  dem  JS'öthigen  nichts  fehlt  :  Ille 
erat  honesta  facie  et  liberali.  —  Ita  visus  est  dudum,  quia  varia  veste  exor- 
natus  fuit.  Ter.  Euu.  4,  4,  16.  Verres  exornat  ample  magniGceque  tricli- 
nium.  C.  Verr.  4,  27,  62.  —  C  o  n  c  i  n  ii  a  r  e  (couciunus,  328.  XX.)  so 
zusammen  fügen,  dass  alle  Theile  zu  einander  passen ;  zurechtlegen: 
Nactus  in  uavigatione  nostra  pusilluin  laxamenti,  coucinuavi  tibi  muuus- 
culuin  ex  iustituto  meo.  C.  Farn.  12, 16,  3. 

980.    Orius,    Origo. 

Ortus  (oriri,  927,  XIII,  1,  b.)  die  Entstehung,  Geburt;  bezeichnet  den 
\Anfang  des  Daseins  eines  Dinges  :  Cato  ille  sapiens,  quum  esset  Tusculi 
uatus,  in  populi  Komani  civitatem  susceptus  est.  Ita  quum  ortii  Tusculanus 
esset,  civitate  Komanus,  habuit  alteram  loci  patriam,  alteram  iuris.  C.  Leg. 
2,2,5.  Materuo  sum  generosior  ortu.  Ovid.  Met.  13,  148.  Non  uobis 
sohun  nati  sumus  ortusque  nostri  partem  patria  vindicat,  partem  amici. 
C.  Off.  1,  7,  22.  —  Origo  (oriri,  II,  6.)  der  Ursprung,  die  Abstam- 
mung; den  Anfang  einer  Reihe  aus  einander  entstandener  Dinge,  oder 
auch  den  Anfang  der  Reihe  der  Erscheinungen  an  einem  Dinge,  bis  es 
zu  dem  Zustande  gekommen  ist,  in  welchem  man  es  ivahrnimmt:  Poppaeus 
Sabinus,  modicus  originis.  Tac.  6,  39.  von  mittelmässiger,  nicht  sehr 
vornehner  Abstammung,  A  primo  animantium  ortu  i)etitur  origo  summi 
boni.  C.  Fin.  2, 10,  31.  Foutium  celat  origines  Mlus.  Hör.  Carm.  1, 
14,  45. 

981.    O  seines  f   Alites,   Praepetes, 

Oscines  (Osten  von  os-canere,  212.  231.  IV,  1.)  Vögel,  aus  deren 
Gesang  und  Stimme  die  Auguren  weissagten  :  Oscines  dicuntur  apud 
augures,  quae  ore  facii.nt  auspicium.  Varr,  L.  L.  5,  7.  fin.  Os  eines  aves 
Appius  Claudius  esse  ait,  quae  ore  canentes  fa'^iant  auspicium,  ut  corvus,  cor- 
nix,  noctua.  Festus.  Eadem  efficit  in  avibus  divina  mens,  ut  tum  Luc,  tum 
illuc  volent  alites:  tum  in  Lac,  tum  in  illa  parte  se  occultent :  tum  a  dextra, 
tum  a  sinistra  parte  canant  o s c i n e s.  C.  Div.  1,  53.  pr.  —  Alites  (Ales 
von  ala,79.  XIII,  1.  ursprünglich  vom  Cel tischen  ag,  sich  beivegen,ßiegen, 
Aglay  ein  Flügel ;  Mtirraijl.  S.  200.  221.  daher  das  Go/Ä.  Agio,  Müh- 
seligkeit, aglii,  schwer,  usagljau,  dringen,  aufsAeusserste  treiben ;)  Vögel, 
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aus  deren  Fluge  geweissagt  ivurde:  Qnae  alis  aut  volatii  faciunt  anspicluni, 
ut  biiteo,  sauqualis,  aquila,  imissulus  (i.  e.  iinimisciilus),  vuhurius,  piciis  Mar- 
tins Feroniusyue  et  parra,  etinoscinibus  et  in  alitibus  habeiitur.  Festus 
V.  O  seines.  Aves  quasdain,  et  alites  et  oscines,  ut  nostri  augiires 
appellant,  rerum  augiiraudarum  causa  esse  natas  putamus.  C.  N.  D.  2,  64, 
160.  cf.  C.  Fam .  6 ,  6 ,  7.  —  P r  a  e  p  e  t  e  s ,  vgl.  261.  a,  ß.  heissen  diejeni-' 
gen,  aus  deren  hohem  Flug,  und  zwar  vor  dem  Beobachter^  man  iveis- 
sagte :  Troiageua,  qui  siclera  sentis,  et  volucnini  ling-uas,  et  praepetis 
omina  pennae.  V.  Aen.  3,  361.  Praepetes  sunt,  quae  secundo  auspicio 
ante  eum  volant,  qui  auspicat«ir.  Praepetes,  quae  volatu  ang'urium  signifi- 
cant,  aut  superiora  tenent,  et  praepetes  vocantur ;  aut  inferiora,  et  dicurtur 
inferae.  Servius  I.e.  Praepetibus  subitis  nomen  facit  auctor  :  ab  illo 
Memnouides  dictae.  Ovid.  ölet.  13,  617. 

982.   Osculu7n,   Basium,   Su  avium, 

Osculum  (os,  212.  XII,  2,  c.)  der  Kuss  im  ^llgefneinen,  von  dem 
zusammengezogenen,  l:lein  geformten  3Iunde  so  genannt ;  die  geivölin- 
lichsie Benennung :  Utinam  contiuuo  ad  complexuni  meae  Tulliae,  ad  oscu- 
lum Atlicae  possim  currere !  C.  Att.  12,1,  1.  Amplexaeque  tenent  postes, 
atque  oscula  figuut.  V.  Aen.  2,  490.  Caris  multa  sodalibus  —  dividit 
o  s  c  u  la.  lior.  Carm.  1,  26,  6.  —  B  a  s  i  u  m  (Franzüs.  Baiser,  Schived» 
Puss,  Engl.  Bhss,  auch  sagt  man  im  gemeinen  deutschen  ^usdruclc  einem 
Kinde  :  Gib  ein  B  nss patschchen,  d.  i.  lusse  deine  Hand  und  reiche  sie 
dar;  mit  etwas  veränderter  Aussprache,  ein  Kuss,  von  dem  Patschen 
oder  dem  dumpfen,  schmatzenden  ILaute  hergenommen,  vgl.  Adelung 
V.  Patsch,  Patschen;)  der  Kuss  der  Zärtlichkeit ;  ausser  bei  Teren- 
iius  und  Catidl  nur  bei  Spätem  vorlcommend  und  mehr  poetisch  :  Da  ml 
basia  mille,  deinde  ceutum,  dein  niille  altera.  Catull.  5,  7.  In  plausus  con- 
surrectum  est.  lactat  basia  tibiceii,  gratulari  fautores  putat.  Pliaedr.  5,  7, 
28.  er  ivirft  den  Zuschauern  im  Theater  Küsse  zu.  Nobis  ille  idem  ser- 
VHS,  pro  quo  rogaveramus,  spississima  basia  stupentibus  impegit,  gratias 
agens  humauitati  nostrae.  Petron.  31.  Noio,  me  mortuum  basiet.  Id.  74. 
fin.  cf.  Blartial.  7,  94.  11,99.  —  Su  avium,  auch  Savium  (snavis, 
207.  IV,  3,  c.)  der  Kuss,  in  so  fern  er  eine  angenehme,  süsse  Efnpfn- 
dung  verursacht ;  der  Kuss  der  Liebe  :  Surripui  tibi,  dum  ludis,  mellite 
luvenli,  suaviolum  dulci  diilcius  ambrosia.  Catull,  99,  2.  Atlicae,  quo- 
uiam,  quod  Optimum  in  pueris  est,  hilarula  est,  meis  verbis  suayium  des, 
C  Att.  16,  11.  fin.  O  Thais  niea,  meuin  suavium!  Ter.  Eun.  3,  2,  3, 
Oscula  officiorum  sunt ;  basia,  pudicorum  alfectuum ;  suavia,  libidinum 
vel  amorum.  Donatus  I.  c. 


P. 

983.  Pacare,  Pacificare  -ri;  Pacalis,  Pacificus, 
Pacificatorius;   Pacatus,  Piacatus, 

o.  P  a  c  a  r  e  (pax,  703.)  zur  Ruhe  und  Frieden  bringen,  Ruhe  und  Frie- 
den herstellen,  z.B.  in  einem  empörten  und  durch  Waffengewalt  bezwun- 
genen Lande  :  Caesar  trans  Rbenum  in  Germaniam  mittit  ad  eas  civitates, 
quas  superioribus  aunis  pacaverat,  equitesque  ab  liis  arcessit.  Caes. 7, 65. 
His  rebus  geslis  omni  Galliapacata,  mag^na  Luius  belli  ad  barbaros  opinio 
perlata  est.  Id.  2,  35.  cf.  Fea  ad  Hör.  Serm,  2,  8,  5.     Sed  tu  domitor  magne 
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ferarum,  orBisqiie  simul  p  a  c  a  t  o  r  ades.  Senec.  Herc.  Oef .  1990.  Tropisch  : 
lucultae  pacantur  vomere  silrae.  Hör.  Epist.  1,  2,  45.  sie  ivcrdcn  ge- 
zähmt,  von  feindseligen  Thieren  befreit  und  urbar  gemacht.  —  P  a  c  i- 
ficare,  Friede  machen,  Frieden  schliessen;  vgl,  Pacificatio,  703. 
luter  baeC  pacificatum  legali  a  Volscis  et  Aequis  veuemut.  Liv.  5,  23, 
12.  Hercjllides  diix  quam  videret  sibi  adversus  diios  praefectos  Artaxerxis, 
PharnabazumetTissapliernem,  inaxiinarumg^eutlamyiribus  succinctos,  dimi- 
cauduin,  p  a  c  i  f  i  c  a  r  i  cum  altero  statuit.  Iiistin.  6, 1.  AdLibitus  ab  Aetolis 
pacificator  Amjuauder,  rex  AtLamaauin.  Liv.  27,  30,  4.  Tropisch, 
friedlich  machen,  beruhigen :  Pieriis  aures  pacificar e^modis.  Claudiao. 
4,  20.  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  74,  B,  a.  S.  195./. 

h.  P  a  c  a  1  i  s  (pax,  XII,  3.)  friedlich,  atif  Frieden  deutend  :  Circuit 
extreinas  oleis  pacalibus  oras.  Ovid.  Met.  6,  101.  Tura,  sacerdotes, 
pacalibus  addite  flammis.  Ovid.  Fast.  1,  719.  —  Pacificus,  Frie' 
den  machend,  stiftend,  liebend:  Prospicias,  ecquae  pacifica  persona 
desideretur,  an  in  bellatore  sint  omnia.  C.  Att.  8, 12,  4.  At  tos  optate, 
coloui,  perpetuain  paceui  pacif  icumque  duceni.  Ovid.  Fast.  4,  408.  wo 
aber  Heinsius  und  Burmann  perpetuumque  lesen.  —  Pacificatorius 
(pacificare,  XI,  2.)  Friedensstiftung,  Friedensschliessung  betreffend,  oder 
dazti bestimmt  :  Nos  pacifica to ria  legatioueimplicatosputant.  C.Pbil. 
12,1,3. 

c.  P  a  c  a  t  n  s  ,  ruhig,  in  Ruhe  und  Friede  befindlich,  friedlich,  wo 
Jceine  innern  Unruhen,  kein  Krieg  herrscht  :  Haec  una  res  (eloquentia)  in 
omni  libero  populo,  uiaximeque  in  pacatis  tranquillisque  civitalibus,  prae- 
cipue  semper  floruit,  semperque  dominata  est.  C.  Orat.  1,  8,  30.  cf.  C.Manil. 
23,  67.  Urbes  pacatae.  C.  Ag-r.  1,  1,  2.  Lig'arius  in  provincia  pacatis- 
8ima  ita  se  g'essit,  ut  ei  pacem  esse  expediret.  C.  Lig-ar.  2,  4.  Tropisch: 
Pacatum  voli(ant  per  mare  navitae.  Hör.  Carm.  4,  5,  19.  ruhig,  leine 
JV^ellen  schlagend.  Denique,  si  moriar,  subeant  p  a  c  a  t  i  u  s  arvuni  ossa,  nee 
a  Scythica  nostra  premantur  Lumo,  Ovid.  Pont.  1,  2,  109.  —  Placatus 
(placare,  811.)  besänftigt  in  Ansehung  heftiger  lieidenschaften,  beru- 
higt: Illum  saepe  incensura  ira  vidi,  saepe  placatum.  C.  Att.  6,  2,  2. 
Deos  placatos  pietas  eißeiet  et  sanctitas.  C.  Off.  2,  3,  11.  PLilosophi 
loquuutur  cum  dociis,  quorum  sedare  auimos  malunt,  quam  iucitare.  Sic  de 
rebus  placatis  ac  minime  turbulentis,  doceudi  causa,  nou  capiendi,  loquun» 
lur.  C.  Orat.  19,63.  P lac ata que  venti  dant  maria.  V.Aen.  3,69.  Som- 
mis  noununquam,  etlam  sine  visis  somniorum  placatissimam  quietem 
affert.  C.  Tusc.  1,41,97.  Pacare  und  Placare  oft  verwechselt,  vgl, 
Drak.  ad  Liv.  3,9,10. 

984.  Pactum,  Conventum,  Stipulatio, 

Pactum  (pacisci,  416.)  das  von  Zweien  oder  3Iehrcrn  nach  geschehe- 
ner Uebereinkunft  oder  V^erabredttng  Festgesetzte  und  gegenseitig  V^er- 
sprochene,  ivodurch  sie  sich  Etwas  z%i  geben  oder  zu  leisten  verbindlich 
machen;  der  förmlich  geschlossene  und  rechtskräftig  gewordene  T^er- 
gleich,  Vertrag,  die  Verabredung  .-Pactum  est,  quod  inier  aliquos  conve- 
iiit,  quod  iam  ita  iustum  putatur,  ut  iure  praeslare  dicatur.  C.  Inv.  2,  22,  68. 
Pacta  et  promissa  servanda  sunt,  quae  nee  vi  iiec  dolo  malo  facta  sunt. 
C.  Off.  3,  24.  pr.  Redemüo  huius  iudicii  mansit  in  conditione  atque  pacto 
usque  ad  eum  finem,  dum  iudices  reiecti  sunt.  C.  Verr.  A.  1,  6, 16.  —  C  o  n- 
rentnm  (conveuire,  333.)  das,  worüber  man  gegenseitig  einig  geworden, 
auch  ohne  es  als  unabänderlich  festgesetzt  und  sich  dazu  förmlich  ver- 
bindlich gemacht  zu  haben;  die  Abrede,  der  Accord:  Fuudamentum 
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histiiiae  est  fidles,  Jd  est,  dictorum  conventornmque  coustantia  et  rerilas. 
C.Off.  1,7,23.  Pomptinus  ex  pacto  et  conven  to,iiam  ea  lege  exierat,iain 
a  me  discesserat.  C.  Alt.  6,  3,  1.  Scriptorum  autem  privatum  aliud  est,  aliud 
publicum :  publicum,  lex,  seuatuscousultum,  foedus  :  privatum,  tabulae,  pac- 
tum conventum,  stipulatio.  C.  Part,  Or.  37,  130.  ein  F  er  gl  eich ,  wor- 
über 7nan  ei?iig  geworden,  —  Stipulatio  (slips,  stifpis,  eiVi  S/M^er, 
7igl,  Stipendium,  886.  XX,  8.  Etiam  nunc,  Diis  quum  thesauris  asses 
dant,  S  t  i  p  e  m  dicunt,  et  qui  pecuniam  allig-at,  S  t  i  p  u  1  a  r  i  et  R  e  s  t  i  p  u  1  a  r  i» 
Varr.  L.  L.  4,  36.  sub  exlr.  .Stipem  dicebant  pecuniam  siguatam,  qnod 
ßtiparetur  :  ideo  stipulari  dicitur  is,  qui  interrog'atus  spondet  stipem,  id 
est,  as.  Festus.  S  t  i  p  s ,  ah  abgeschlagenes  und  geprägtes  (gestossenes} 
Stückchen  Geld  (igL  Adelung  v.  Stüc  l  ;)  ist  von  stipp  en,  st  u- 
■pfen,  pung^ere.  Stipp,  Stupf,  punctum  (WacLteri  Gloss.  Lli.  vv.)  tind 
hiervon  auch  Stipula,  die  Stoppel,  393.  von  den  stumpfen  Sta- 
cheln, wovon  der  darüber  hin  Gehende  g  etü  pfe  1 1  oder  gestochen  ivird, 
vgL  yldehf/tg  v.  Stupfen  und  Stoppel;  imd  hieraus  ergibt  sich  der 
Zusammenhang  dieses  Worts  mit  Stipulari,  xvenn  auch  folgende  Ety- 
mologie nicht  historisch  begründet  sei/n  sollte  :  S  t  i  p  u  1  a  t  i  o  est  quasi  pro- 
missio  vel  spousio  :  uude  et  promissores  stipulatores  vocantur  :  dicta 
autem  stipulatio  a  stipula.  veteres  enim  quando  sibi  aliquid  promitte- 
bant,  sfipulam  tenenles  frangebant:  quam  iterum  iiuigentes,  spousiones  suas 
og-noscebaut.  Isidor.  Origg.  IV,  24.  ad  ßn.  Stupfen  ,  für  stipulari,  pro- 
mittere,  in  der  Stelle  :  Der  egenante  Ritter  bat  euch  globt  und  g-estupfet, 
das  er  schaffen  und  versorgen  welle.  Charta  S.  Marci  Argent.  de  anno  1296. 
Schilteri  Gloss.  p.  770.  scheint  dem  Lateinischen  nachgebildet,  f^gl* 
Ileineccii  Antiq.  Rom.  lurisprudent.  illustr.  III,  16,  1.  sqq.)  eine  nach  be- 
sliinmlem  Formular  abgcfasste  Frage  an  einen  udndern,  ob  er  Etwas 
förmlich  angeloben  wolle,  deren  Bejahung  ihn  verbindet,  das  gethane 
l  ersprechen  zu  halten;  die  verlangte  ^ngelobung,  die  man  einem  yln- 
dem  auf  seine  Frage  leistet ;  ::;.  B.  P  s  e  u  d  o  1  u  s.  Roga  me  viginti  minas. 
Ut  me  efFecturum  tibi,  quod  promisi,  scias:  rog'a  obsecro  hercle;  gestio  pro- 
mittere.  Calidorus.  D  ab  is  n  e  argenti  mihi  hodie  viginti  minas?  Pseud. 
Dabo.  Plaut.  Pseud.  1,1,  112.  Hortaris  me,  ut  s  tipula  tiouum  et  iudi- 
ciorum  formulas  compouam  ?  C.  Leg;.  1,  4,  14.  In  foro  tabulae,  testinionia, 
pacta,  conventa,  stipulation  es,  vita  denique  eorum,  qui  iu  causa  versau- 
tur,  tota  cog^uoscenda  est.  C.  Orat.  2,  24, 100. 

985.   P  a  gus  ,    T^icus  ,    PI  ai  e  et» 

P  ä  5  n  s  (pangere,  IV,  2,  a.  vgl,  C  o  m  p  i  n  g e  r  e ,  287.  gedehnt,  wie  in 
Compäges,  311.  Päg'ina,  V,  l,b.  eigentlich,  das  Gefüge,  von  einer 
ylnzahl  an  einander  gebauter  Häuser,  welchem  das  Goih.  bauan,  ivohnen, 
b  jggian,  bauen  ^  sich  nähert.  Die  gewöhnliche  Etymologie :  P  a  g-  i  dicti 
a  fontibus ;  quod  eadem  aqua  utereutur.  aquae  enim  lingua  Dorica  rccc/ai 
appellantur.  Fest.  Pag'i  ano  T(Zv  Ttr^ywv  appellantur,  id  est,  a  fontibuS) 
circa  quos  villae  consueveraut  condi :  unde  et  p  a  g  a  n  i  dicti  sunt,  quasi  ex  uno 
foute  potantes.  Serv.  ad  V.  Georg-,  2,  382.  hat  zwar  die  altdeutsche  Sitte 
und  griechische  Schreibung  für  sich,  aber  die  Endung  m'iisste  dann  mehr 
adjectivisch  seyn,  und  Bach,  mit  B  geschrieben,  bleibt  sich  in  allen 
ileutschen  Dialecten  gleich,  bis  zu  dein  Hebräischen  M:25  stillavit,  guttatim 
Huxit,  '^p;3  stillatio,)  eine  ^Inzcdd  an  einander  liegender  und  zusammen 
gehörender  Wohnungen,  wo  eine  Menge  Menschen  sich  niedergelassen 
hat,  ein  Dorf,  Flecken,  Gemeinde ;  und  eine  ^Inzuhl  an  einander 
grenzender  und  zusammen  gehörender  Ländereien  mit  Dörfern,  Flecken 
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und  S/ädfcftf  ein  ganzer  Dislrict,  Canton  oder  Gau  :  Senafus  (rnimviros 
creari  iiii^sif,  qui  in  i>  a  g-  i  s ,  forisqiie,  et  oonciliabiilis  omnem  ropiain  iiigeiiuo- 
rum  inspicerent.  Liv.  25,  5,  6.  Me  qiioties  reficit  g-elidas  Digentia  riviis, 
quem  Mandela  bibit,  nigosiis  frig-ore  pag'us.  Hör.  Epist.  1,  18,  105.  Sne- 
▼orum  g-ens  est  longe  maxiina  Gerinanoriiin  omninin.  Hi  centnm  pag-oft 
Labere  dicuntiir,  ex  qtiibus  quotaunis  singiila  millia  armatoriiin  bellandi  causa 
ex  finibus  educunt.  Caes.  4,  1.  —  Vicus  (In  oppidoVici  a  via,  quod 
ex  utraqne  parte  viae  sunt  aedificia.  Varr.  L.  L.  4,  32.  ab  init.  Go///.  VeiLs, 
^/j^.  Wich:  Uiiio  inaguuilit  giiati  queuian  fou  luzili  tbes  uuiches?  O/fr» 
IL,  7,  91—95.  wie  mag  ivas  (jliites  kommen  aus  der  Kleinheit  dieses  Fle- 
ckens (Nazareth)?  daher  Braunschweig',  und  Weich-hild,  noch 
jetzt ,  eine  Stadt  mit  ihrem  Gebiete,  besonders  die  Stadtjhir  atisserhalb 
der  Ringmauern,  auch,  eine  Stadt;  W eich-haus,  Rathhaus;  die 
S chweige ,  Oberd.  Schwaig,  eine  Herde,  und  ein  Viehhof,  Vor- 
werk;)  ein  Quartier,  d.  i.  ein  mit  Häusern  bebauter  Platz  in  einer  Stadt, 
deren  jeder  von  dem  andern  durch  eine  dazivischen  liegende  Strasse  ab' 
gesondert  ist  :  Vicus  Ciprius  a  Cipro,  quod  ibi  Sabini  cives  additi  consede- 
ruut,  qui  a  bono  omine  id  appellanint.  Warn  Ciprum  Sabine  bonuin.  Varr.  L. 
L.  4,  32.  extr.  Nulluni  in  urbe  vi  cum,  nulluni  ang-iportum  esse  dicebant, 
in  quo  Miloni  uon  esset  conducta  domus.  C.  Mil.  24,  64.  auch,  ein  FlecJcen, 
Dorf  auf  dem  liunde,  wo  dann  Vicus  als  kleinere  Gemeinheit,  der 
grössern  Pagus  gegenüber  steht:  li  qui  CobiamacLo,  qui  vicus  inter 
Tolosam  et  IN'arbonem  est,  deverterentur,  uequeTolosam  ire  vellent.  C.Font, 
5,  9.  lielvetii  op|)ida  siia  omuia,  numero  ad  duodecim,  v  i  c  o  s  ad  quadriugen- 
tos,  reliqua  privala  aedificia  inceudunt.  Caes.  1,  5.  Galba  constituit  cobortes 
duas  in  I\antua(ibus  coliocare,  et  ipse  cum  reliqnis  eins  leg'ionis  coLortibus  in 
vi  CO  Verag^rorum,  qui  appellatur  Octodurus,  'liemare:  qui  vicus,  positu» 
in  valle,  nou  magna  adiccfa  planitie,  altissimis  moutibus  undique  continelnr. 
Id.  3,  1.  Quas  regiones  Meuaj)ii  incolebant  et  ad  ulramque  ripam  iluminis 
(Rheni)  agros,  aedificia  v  i  c  o  s  qua  liabebant.  Id.  4,  4.  In  PLaro  insula  sunt 
domicilia  Aeg-jptiorum  et  vicns,  oppidi  magnitudine.  Caes.  C.  3,  112. 
Eliguntur  in  Gerraanorum  conciliis  principe»,  qui  iura  per  p  a  g'os  vi  co  sque 
reddunt.  Tac.  G.  12.  —  V\Aiea.{Goth»V\diX))a^vom  Scluved.  Franz.^\st\, 
platt,  IV,  3,  b.  daher  auch  Platz,  mangels.  Plaets,  Engl.  Franz, 
Place ;)  eine  Gasse  in  einem  Vicus,  ein  breiter  If^cg  zivischen  zwei  Häu- 
serreihen :  Si  te  in  platea  olfendero  Lac  post  unqnam,  quod  dicas  mihi, 
alium  quaerebam,  iler  hac  habni :  periisti.  Ter.  Euu.  5,  8,  34.  cf.  Ad.  4,  2, 
35.43.  Pompeius  portas  oppidi  obstruit,  vicos  x>lateasque  inaedificat. 
Caes.  C.  1,27. 

986.  Palam,   Publice,  Aperte,  Vulgo, 

P  ä  1  a  m  (i)äla,  XXI,  6.  das  verloren  gegangene  Stammwort  von  palma, 
870.  und  pilpare;  Schived.  Fala,  eine  Ebene;  vgl.  Adelung  y.Feld; 
Sanskr.  ist  Pa  las  a  ,  folium.  Bopp  Gl.  p.  105.  eigentlich,  auf  der  ebenen, 
Jlachen  Seite,  wo  keine  Falte,  nichts  Verstecktes  vorhanden  ist  und  alle 
Theile  offen  da  liegen,  ivie  auf  der  innern  Seite  der  ausgestreckten 
Hand  ;)  öffentlich,  vor  allen  Leuten,  unter  den  Augen  und  in  Gegenwart 
des  Publicums,  so  dass  Jedermann  es  sehen,  hören,  wissen  kann;  im  Ge- 
gensalz von  C 1  a  m  ,  275.  und  verschieden  von  C  o  r  a m ,  121.  Miüo  dome- 
slica,  quae  negari  possunt;  haec  coinmemoro,  quae  sunt  palam.  C.  Pis.  5, 
11.  Palam  in  Coelium  tela  iaciuntnr,  clam  subminisfranüir.  C.  Coel.  9,  20, 
Galli  suos  liberos,  nisi  quum  adoleverint,  nt  niuniis  mililiae  sustiiiere  possint, 
palam  ad  se  adire  nou  paliuutur  j  illiumque  pueriii  aetate  in  jjublico,  in  con- 
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spectii  patris,  assistere,  tiirpe  diicunf.  Caes.  6,  18.  Qni  liice,  p  a  I  am  ,  a  ne- 
fariis  pestibiis  in  deorum  Louiimunque  conspecUi  esset  occisus.  C.  Sext.  38, 
83.  Ab  oratore  de  industria,  iion  ex  iiisidiis,  sed  aperte  ac  pal  am  elabora- 
tiir,  \\i  verba  verbis  quasi  dimensa  et  paria  respoudeant.  C.  Orat.  12,  38. 
sichtlich,  Haec  propalam  dicebat  Ouiiictiiis :  illa  tacita  suberat  cura,  ne 
incLoati  belli  victoria  successori  tradenda  esset.  Liv.  34,  33.fiu.  —  Publice 
(publicHS,  XXI,  1.  von  populus,  627,  h.)  unter  öffentlicherAuciorität,  auf 
öffentlichen  Befehl  oder  Auftrag,  von  Staats  wegen^  im  Namen,  auf 
Kosten,  auf  ^Veranstaltung,  mit  f^orwissen  des  Staats  oder  der  Obrig- 
Jceit;  im  Gegensatz  von  privatim:  Navis  aedificafa  est  publicJs  operis, 
publice  coactis,  eique  aedificandae  publice  Mamertiuus  Senator  praefuit. 
C  Verr.  4,  8,  17.  Anseribus  cibaria  publice  locantur,  et  canes  aluntur  in 
Capitolio.  C.  S.  Rose.  20,  56.  Pbilarchum  ab  illis  praedonibus  Locrenses 
publice  redemerunt.  C.  Verr.  5,  34,  90.  Postremo  Lomines  ex  tota  pro- 
vincia  uobilissimi  publice  privatiraque  veneruut.  Ibid.  2,  4,  11.  Minucius 
(praefectus  aunonae)  eamdem  publice  curationem  agens,  quam  Maelius  pri- 
vatim agendam  susceperat,  quum  in  utraque  domo  genus  idem  Lominum  ver- 
saretur,  rem  compertam  ad  senatum  refert.  Liv.  4, 13,  8.  —  Aperte 
(aperire,  apertum,  992.  XXI,  1.)  offen,  offenbar,  von  Jederjnann  erkannt; 
vnd  offen,  ohne  Zurückhaltung  oder  f^erstellung ;  im  Gegensatz  von 
occulte :  Quae  res  aperte  petebatur,  ea  nunc  occulte  cuuiculis  oppugnatur.  — 
Dabilis  ig-itur  Alexandriam  clam  peteutibus  iis,  quibus  apertissime  pug- 
nantibus  restitistis?  C.  Agr.  1,  1.  pr.  Rem  Luc  deduxi,  ut  tum  pal  am 
pugnare  possetis,  quum  Lostem  aperte  videretis.  C.  Cat.  2,  2,  4.  Tu  modo 
quem  poteras  vel  aperte  tutus  amare,  si  res  est  anceps  is(a,  latenter  ama. 
Ovid.  Pont.  3,  6,  59.  luipsis  argumentis  si  quid  posueris  aperte  falsum, 
uibilne  noceas?  C.  Orat.  2,  75,  306.  Ouemcunque  Laec  pars  perditorum 
laelatum  Caesaris  morte  putabit,  (laelitiam  autem  apertissime  tulimus 
If^-j^  ''ifixmes^  hunc  in  bostium  numero  Labebit.  C.  Att.  14,  13,  2.  Haec  ille,  si 
X^;''-f' '  cbmmemorari  noluisset,  non  tanto  in  conventu,  tam  aperte  palamque 
L^^Y',  dixisset.  C.  Verr.  A.  1,  7,  18.  —  V  u  1  g  o  ,  vgl.  XXI,  1.  fin.  allgemein, 
f^f^,:  von  Jedermann  :  Vulgo  loquebantur  Antouium  mansurum  esse  C'asilini. 
^^/"l  s"'" '  C.  Att.  16,  10.  init.  Caudelabrum  reges,  quod  nondnm  etiam  perfectum  tem- 
plum  offenderant,  neque  ponere  potueruut,  neque  vulgo  osteudere  ac  pro- 
ferre  voluerunt.   C.  Verr.  4,  28,  64. 

987.  Palpare,  TitillarCy  Fricare, 

P  a  1  p  a  r  e  (])alpus  oder  palpum,  XX.  ein  sanfter  Schlag  init  der ßacJicn 
Hand,  wie  beim  Schmeicheln  :  Timidam  p  a  1  p  o  percutit.  Plaut.  AmpL.  1 , 
3,  28.  von  päla,  vgl.  Palam,  986.  die  wiederholte  Stammsijlbe  bezeichnet 
ein  Anhalten  des  Zustandes  mit  abwechselndem  Grade  der  Stärke,  wie  in 
linnire,  titinnire;)  mit  jlucher  Hand  streicheln,  liebkosend ,  wie  Juan  z.  B» 
Pferde  sanft  klopft  und  streichelt :  Taurus  pectora  praebet  virginea  p  a  1- 
pauda  manu.  Ovid.  Met.  2,  866.  ivofür  aber  die  bessern  Handschriften 
])laudenda  haben.  Ille  manu  vastos  poterit  frenare  leones,  et  p  a  1  p  a  r  e  liipos, 
pantheris  ludere  captis.  IManil.  5,  702.  Tropisch,  schmeicheln,  kirren  : 
Quem  Massa  timet,  quem  munere  palpat  Carus.  luvenal.  1,  35.  —  Titil- 
lare  (Engl,  to  tick,  berühren, daher  to  t^kle,  in  andern  Gegenden  to  kiitle, 
kitzeln,  welches  eben  so  ein  älteres  Zeitwort  kiien,  leicht  stechen, 
berühren,  i'oraussetzt,  wie  im  Englischen  vtit  dem  Uebergang  des  T  in 
R;XX.  9.  nicht  von  ilKltir,  zupfen,  worin  nicht  der  BegriJ/^  des  Ste^ 
chens,  wie  in  kitzeln  liegt,  und  ice/ches  die  verdoppelte  Stammsijlbe 
kurz  haben  müsstc,  die  //i  lilillare  gedehnt  ist;)  Quae  TltiUare  mugis 
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sensns,  qnam  laedere,  possint.  Lucret.  2,  429.  gewöhnlich  tropisch :  lila 
larg'itio  est  quasi  assentalorum  populi,  inultitudinis  levitatem  voluptate  quasi 
titillantiuin.  C.  Off.  2,  18,  63.  Praeterea  ue  vos  titillet  g^loiia,  iure 
inraudo  obstringam  ainbo.  Hör.  Senn.  2,  3,  179.  —  F  r  i  ca  r  e  (friare, 
XX,  6.  vgl.  Frivolus,  617.  zu  reibeti,  b»  Taiianrloho,  kräfzig, gehö- 
rig ;  das  Schwed.  rifva,  reiben,  schneiden,  zerstören,  erinnert  zugleich  an 
brechen ,  ChahU  'rp_'B  zerbrechen,  zerdrücken;)  reiben:  .Sus  fricat 
arbore  costas.  V.  Georg'.  3,  256.  es  reibt  sich  die  Hippen  am  Baume.  Ouuia 
interea  Apronius  Caput  atque  OS  suum  unguento  perfricaret.  C.  Verr.  3, 
25,  62.  Hinc  oleo  corpusque  f  r  i  c  o ,  moliique  palaestra  striugo  libens.  Alar- 
tial.  4,  90,  5. 

988.  Palurnb  e s ,   CoJumba, 

Pälumbes  (7nit  C  o  1  u  m  b  a  ursprünglich  dasselbe  Tf^ort,  nur  in  der 
Aussprache  verschieden,  ivic  Plump  und  Klumpe;)  die  grosse  Holz-  oder 
Ringeltaube,  {von  dem  weissen  Hinge  um  den  Hals,)  die  auf  hohen  Hau.» 
vien  und  in  Felsritzen  nistet  und  von  einem  Lande  zum  andern  der  Ernte 
nachzieht,  vgl.  f^oss  zjiV.Ecl.  1,  57.  3,  69.  Aeriae  pal  um  bes.  V.  Ecl. 
3,  69.  Me  fabulosae  Vulture  in  A])piilo,  ludo  fatigaUimque  sonino  fronde 
nova  ])uerum  p  a  1  u  in  b  e  s  texere.  Hör.  C'arm.  3,4,12.  —  C  Ö  1  u  m  b  a  , 
die  kleinere  zahme  oder  Haustaube  :  Adspicis,  ut  veniant  ad  Candida  tecta 
columbae.  Ovid.  Trist.  1,  9,  7.  In  viilam  ultro  involant  coluinbae. 
Varr.  K.  K.  3,  7^  1.  Pluinae  versicolores  columbis  a  natura  ad  oruatum 
douatae  sunt.   C.  Flu.  3, 5,  18. 

989.  Palpebrae,  Cilium,  SuperciJiujH,  Pupula,  Pupilla, 

Palpebrae  (palpare,  987.  VII,  1,  b.)  die  Augenlieder,  die  beweg- 
lichen DecJcen  über  und  unter  den  Augen,  die  sich  über  die  Augen  zie- 
hen, ivenn  man  sie  schliesst ;  im  silbernen  Zeitalter  nur  die  mit  kleinen 
Haaren  besetzten  Runder  derselben,  vgl.  Gena,212.  Palpebrae  sunt 
tegmenla  oculorum,  moUissimae  tactii,  ne  laederent  aciein,  apfissinie  factae  et 
ad  claudeiulas  pupulas,  ne  quid  ineideret,  et  ad  aperiendas,  idque  providit 
natura,  ut  identidem  fieri  posset  cum  maxima  celeritate.  Munitaeque  sunt 
palpebrae  tamquam  vallo  pilorum,  quibus  et  apertis  oculis,  si  quid  ineide- 
ret, repelleretur,  et  »omno  conniventibus,  quum  oculis  ad  cernendum  non 
egeremus,  ut  qui  tamquam  involuti  quiescerent.  C  N.  D.  2,  57,  142.  sq.  — 
C  i  1  i  u  m  (von  zellan,  iveben,  IV,  3,  c.  vgl.  C  o  n  c  i  1  i  u  m ,  307.  und  C  o  n- 
ciliabulum,  825.  eigentlich  Etivas,  das  sich  über  Etwas  hinzieht  und 
ziehen  lüsst ;)  die  ylugcnivimper,  der  haarige  Rand  an  den  Augenlie- 
dern, welcher  aus  steifen,  gekrümmt en  Haareti  besteht  :  Extremum  am- 
bitjiin  genae  superioris,  autiqui  cilium  vocavere:  unde  et  supercilia.  Piin. 
11,37,57.  —  S  u  p  e  r  c  i  1  i  u  in ,  die  Augenbraune,  der  erhabene,  haa- 
rige Bogen  oder  Rand  über  der  Augenhöhle  :  Supercilia  homini,  et 
pariter  et  alterne  mobilia,  et  in  iis  pars  animi.  Negamus,  an  annuimus?  Haec 
maxime  indicant  fastum.  Superbia  aliubi  conceptaculum,  sed  Lic  sedem  Labet. 
Plin.  11,  37,  51.  Ira  confractis  superciliis,  tristitia  deductis,  Lilaritas 
remissis  ostenditur.  Oniuclil.  11,  3,  79.  Tropisch:  T.  Quinclius  super- 
c  i  1  i  o  Land  procul  distautis  tiimuli  ab  urbe  instructam  aciem  osteudit.  Liv.  34, 
l^^li.  auf  derStirn,  Anhöhe,  ci.  27, 18, 10.  auch  fürßnstrer  Ernst, Stolz, 
Hochmulh  :  Ma(rona severi  s  u  p  e  r  c  i  I  i  i.  Ovid.Trist.  2,309.  Tanta  erat  gra- 
vitas  in  oculo,  tauta  contractio  fronfis,  utillo  supercilio  res  publica,  tam- 
quam iltlante  coelum,  niti  videretur.  C.Sext.8,  19.  cf.  Garat.  adC.Pis.28, 
68.  -  Pupula,  CMCÄPupilla  (pnpus,XII,l,B,b.  i'^/.Pupillus,977,b, 
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etgcnlVichj  das  P'iippchcn  oder  Bildchen,  ivclchcs  man  im  Innern  des 
Sehorgans  erblickt;)  der  Stern  oder  der  mittelste  schwarze  Flech  im 
Augapfel  (oculus,)  die  Sehe:  Acies  ipsa,  qua  cemimus,  quae  pupula 
voratur,  ita  parva  est,  ut  ea,  qnae  uocere  possint,  facile  vitet.  C.  N.  D.  2,  57, 
142.  Media  oculorinu  cornua  fenestravit  puj)illa,  cuius  augusliae  noa 
siiHint  vagari  iiicertam  aciein,  et  vehit  canali  dirig-uiit,  obiterque  iucideutia 
facile  decliuant :  aliis  iiigri,  aliis  ravi,  aliis  glauci  coloris  orbibus  circiimdatis  : 
ut  Labili  inixtiira  et  accipiatiir  circuniiecto  caudore  lux,  et  temperato  reper- 
cussti  uon  obstrepat.  Adeoque  iis  absoluta  vis  speculi,  ut  tarn  parva  illa  p  u- 
pilla  totaiu  imagiuein  reddat  Lomiuis.  Plin.  11,  37,  55. 

990.   Palus,  Sudes,  Stipes,   Suhlica,   Ridica,   Vallns, 

i^alliivu 

Pä  1 II  s  {Schived,  Pale,  Angels.  Franz.  Slavon.  Pal,  Engl.  Pale,  Wallis. 
Pawl,  Pfa hl;)  ein  langes,  gerades,  gehörig  starkes,  rundes,  unten  zu- 
gespitztes Holz,  ivelches  senkrecht  in  die  Erde  eingeschlagen  tvird,  um 
mit  dem  obern  Theile  etwas  daran  Gebundenes  festzuhalten  oder  einer 
undringenden  Last  JFiderstand  zu  leisten;  ein  Pfahl:  liic  (Osiris) 
dociiit  teiieram  palis  adiuiigere  vilem.  Tibull.  1,  7  (8),  33.  Servi  damuati 
producunlur,  et  ad  paluin  alligantur.  C  Verr.  5,  5,  10.  Stabaiit  deligati 
ad  paluin  nobllissimi  iuvenes.  Liv.  2,  5,  6.  Si  mollis  locus  erit,  palis 
ustulatis  alueis  aut  oleagineis  aut  robusteis  coufig-atur,  et  carbouibus  complea- 
tur.  Vitruv.  5, 12,  6.  —  Südes  (von  sedere,  I,  1.  i'gl.  Sedes,  480. 
h.  Otfr.  ist  sidelen,  sitzen,  h.  Notier  siden,  wohnen  ;  Sanskr,  s  a  d ,  sidere, 
considere.  Bopp  Gl.  j).  183.)  ein  zugespitztes  Stück  Holz,  ivelches  in  die 
Erde  eingeschlagen  wird,  um  sie  zu  befestigen,  oder  den  andringenden 
Feind  zu  beschädigen,  auch  als  Angriffs-  und  F'ertheidigungstvaffe  ge- 
hraucht; ein  Steckpfahl,  Zaunslecken  :  Ripa  erat  acutis  sndibus  prae- 
fixis  muuita;  eiusdemque  generis  sub  aqua  defixae  sudes  fluniine  tegebaulur. 
Caes;  5,  18.  Pompeius,  quo  facilius  impetum  Caesaris  tardaret,  portas  ob- 
struit,  vicos  plateasque  iiiaedificat,  fossas  transversas  viis  praeducit  atque  ibi 
sudes  stipitesque  praeacutos  defigit.  Id.  C.  1,27.  Barbari  in  vallunx 
mauualia  saxa,  praeustas  sudes,  decisa  robora  iacere.  Tac.  4,  51.  cf.  H.  2, 
21.4,29.  a  med.  Non  iam  certainiue  agresti,  stipitibus  duris  agitur 
8udibusye  praeustis.  V.  Aen.  7,  524.  Praefodiunt  alii  portas,  aut  saxa 
sudesque  subvectaut.  Ibid.  11,473.  —  Stipes  [vgl.  Sllpare,  306. 
XIII,  1.  vgl.  Adelung  vv.  Stab,  stumpfen;)  ein  Stamm,  Stock,  der 
in  der  Erde  steif,  unbeweglich  fest  steht,  oder  überhaupt  sich  nicht  bie- 
gen lüsst :  Nox  aderat:  querno  reiigant  a  stipite  funein.  Ovid.  Fast.  4, 
331.  sie  binden  das  Schiff  mit  einem  Seile  an  einen  Eichcnsiavim.  Ter- 
mine, sive  lapis,  sive  es  defossus  in  agro  stipes  ab  antiquis,  sie  quoque 
nunien  habes.  Ibid.  2,  642.  Tropisch,  ein  Stock,  dumm,  damisch  :  In  me 
quidvis  haruin  rerum  convenit,  quae  sunt  dictae  in  stultum,  candex,  stipes, 
asiuus,  plunibeus.  Ter.  Heaut.  5,  1,  4.  C'onsulem  ego  tum  requirebam,  qui, 
tamquam  truncus  atque  stip  es,  si  stetisset  modo,  posset  sustinere  tameu  litu- 
lum  consulatus.  C.  Pis.  9,  19.  —  S  u  b  1 1  c  a  (sublevare,  816.  IV,  2,  b. 
den  XJebergang  des  V  in  C  zeigt  das  deutsche  lichten,  d.i.  le  i  cht  er 
machen,  und,  in  die  Höhe  heben,  aufheben.  Im  Plurali  sagten  auch  die 
Alten  Sublices;  ein  Volscisches  Wort ;  Feslus  v.  Sublicium  pou- 
t  e  m ;)  ein  langer  Pfahl  oder  Balken,  der  in  die  Erde  eingerammt  ist  und 
eine  Last  trägt  oder  als  Pfeiler  dient;  ein  Brückenpfahl :  Snblicae 
ad  inferiorem  partem  llumiuis  oblique  agebantur,  quae,  pro  ]>ariete  subiectae 
et  cum  omni  opere  couiuuctae,  vim  fiumiuis  excipereut:  et  aliae  item  supra 
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ponlem  mediocrl  spatio,  ut,  si  arboruin  trunci  sive  naves  deiicleudi  operis 
essent  a  barbaris  inissae,  Lis  defensoribus  eariiin  reruin  vis  ininiieretur,  neu 
poHti  uocerent.  Caes.  4,17.  Pons  s  ii  b  I  i  c  i  u  s  iter  paeue  hostibiis  dedit,  ni  uiiiis 
\ir  fuisset,  Horatius  Codes.  Liv.  2,  10,  2.  cf.  1,  33,  6.   —     R  i  d  i  c  a  {zu 
raditis,  rudis  gehüri^-^  vgl.   Radiare,  611.  IX,  l,b.  vgl.  Adehutg  vv. 
Reis f  Reit  el;  Jitl.  Scaliger  scandirt  r i d I  c a ,  doch  ohne  alle  Aiiclori" 
iüt  •)  eilt  WeinpJ'ahlf  gespalten  und  eckig,  ivodurch  er  sich  von  dem  ritti' 
den  Pal  US  unterscheidet  :  Vineae  stabiliendae  melior  est  ridica  palo, 
iieque  ea  qiiaelibet :  iiam  est  praecipua  ciineis  fissa  olea,  qiiercus  et  suber,  ac 
si  qua  sunt  siiniiia  robora.  Columell.  4,  26,  1.  cf.  Plin.  12,  22,  §.  10.     Ri- 
d  icas  querneas,  sive  oleagineas  Andere,  et  dedolatas  utraque  parte  exacuere. 
Colum.  11,  2,  12.   —     V  all  US  (ylltbritt.  Gwal,  Wall,  jede  Erhöhung 
von  Erde,  und  eine  3Ianer  ;)  ein  Schanzpfahl,  Lagerpfahl,  bei  den  Rö- 
mern ein  roher  Ast ,  mit  5  — 4  kleinern  Aesten  versehen,  die  zugespitzt 
ivaren.    Jeder  Soldat  trug  auf  dem  Marsche  drei  bis  vier  zusammen  ge- 
bunden in  den  Händen,  Polyb.  17,  14.  f.     Romanus  leves  et  bifurcos  ple- 
rosque  et  triuin  aut  cnui  plurimum  quatuor  ramorum  vallos  caedit,  ut  et 
suspensis  ab  terg'o  arniis  ferat  plures  simul  apte  miles ;  et  ita  densos  obfigunt 
iaiplicant(|ue  rainos,  ut  neque,  quae  cuiusque  stipitis  palma  sit,  pervideri  pos- 
sit;  et  adeo  aculi,  alinsque  per  alium  immissi  radii  locum  ad  inserendain  ina- 
num  non  reliiiquunt,  ut  neque  prelieudi,quod  traliatur,  neque  trabi,quum  inier 
se  iiuiexi  rami  vinculum  invicem  praebeant,  possit;  et,  si  evulsus  forte  est 
unus,  nee  lociinuituin  aperit,  et  alium  reponere  perfacile  est.  Liv.  33,  5.  extr. 
Valium  secum  ferebat  miles,  ut  paratus  omni  loco  castris  ponendis  esset. 
Liv.  33,  6,  1.  cf.  Horat.  Epod.  9,  13.  Liv.  3,  27,  3.  4.  auch  im  Weinberge 
zur  Unterstützung  der  Reben  :  Exacuunt  alii  vallos  furcasque  bicornes. 
V.  Georg:.  1,  264.      Ursprünglich  aber  scheint  Vallus  die  aus  solchen 
Pfählen  bestehende  und  in  einer  Erhöhung  von  aufgeworfener  und  fest- 
gestampfter Erde  eingerammte  Umzäunung  oder  F'erpallisadirung  eines 
Lagers  bedeutet  zu  habend  was  sonst  Valium  heisst  und  von  der  Erd- 
erhöhung (agger,  299.)  unterschieden  wird;  oft  aber  wird  unter  Valium 
beides,  die  Ferpfählung  und  die  Erderhöhung  zusammen,  oder  auch  das 
3Iaterial  zu  einer  solchen  Befestigung  überhaupt,  verstanden.    Ein  sol- 
cher La  gerwall  oder  Valium  war  nach  aussen  zu  jnit  einem  tiefen 
Graben  umgeben,  aus  welchem  die  ausgegrabene  Erde  gleich  zu  dem 
7ralle  verwendet  tvui'de  :  Erat  eo  loco  fossa  pedum  quindecim  et  vallus 
contra  hostem  in  altitudinem  pedum  decem,  tantundemque  eins  valli  ag-ger 
in  lalitudineni  patebat.   Caes.  3,  63.     Nos  Pindenissum,  oppidum  munitissi- 
mum,  cinxinius  vaUo  et  fossa, aggere  maximo,viueis,turre  altissima.  C.Att. 
5,  20,  5.      Sedvos,  o  lecti,  ferro  qui  scindere  v alium  adparat,  et  mecum 
iuvadit  trepidantia  caslra  ?  V.  Aeu.  9,  146.     Dictator  locum  castris  dimetari 
iussit.  idvero,  circurafuso  undique  equitatu,  ut  Valium  peteretur,  opusque 
iuciperet,  fieri  uou  poterat.  Liv.  8,  38,  7. 

991.  Pampinus,  Palm  es» 

P  a  m  p  J  n  u  s  (Französ.  Pampe,  ein  Blatt  an  der  grünen  Saat,  V,  1. 
Pampre,  die  grüne  1f  einrebe,  JFcinranke  ;)  der  junge  zarte  Laubsprosse 
am  f Feinstock,  die  Jfeinrankc,  das  Weinlaub  ;  daher  pampinare,  diese 
Lauhsprossen  abbrechen;  Voss  zuY .  Georg.  2,  400.  Ex  gemmis  pam- 
pini  puüulant  vel  steriles  vel  certe  minus  feraces,  quos  rustici  vocant  race- 
marios.  Colum.  3,  18,  4.  Mitis  defendet  p  a  m  p  i  n  u  s  uvas.  V.  Georg.  1, 
448.  Uva  veslila  pampiuis  uec  modico  tepore  caret  et  nimios  solis  defen- 
dit  ardores.  C.  Seu.  15,  53.  —     P  a  1  m  e  s  {Palmen  nennt  man  in  den 
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JVeinVdndern  die  Augen  der  Knospen  an  den  TFeinslöclen  ;  XIII,  1.)  ein 
Zweig  oder  Schoss  am  Jf^einslocle,  ein  Rebschoss  :  Dum  se  laetiis  ad 
aiiras  p  a  1  in  e  s  agit,  ipsa  (prima  aetas  h.  e.  vi(is)  acie  noiidiim  falcis  lentaiida, 
sed  uncis  carpendae  maiiibus  IVondes,  iutercjiie  legeiidae.  V.  Georg'.  12,  364. 
Tertius  viiieae  annus  p  a  I  m  i  t  e  m  velocem  rubiislumque  emiuit,  et  quem  facit 
aelas  vitem.  Pliu.  17,  22,  §.  11.  Palmitum  diio  genera  sunt:  alterum, 
quod  ex  duro  provenit,  quod  quia  primo  anno  plerumque  frondem  sine  fruclu 
alfert,  pampinarium  vocant.  alterum,  quod  ex  anniculo  pal  mite  procreatur: 
quod,  quia  protinus  creat,  fructuarium  appellaut.  Colum.  5,  6,  29. 

992.  P  and  er  e  ,  jLperire,  Reserare,  Recludere, 
P  at  efa  c  er  e, 

P  a  n  d  e  r  e  (dis-pennere,  XVII,  6.  Distendite  Lominem  divorsum  et  d  i  s- 
pennite.  Plaut.  Mil.  5,14.  b.  Ol  fr,  Moil\  spannau,  Schwed.  spÜnua, 
spannen,  vom  Schwed»  spana^  Griech.  onav,  ziehen,  SansAr,  Späni, 
mauHS  (pansa).  Bopp  Gl.  p.  106.)  ausspannen,  ausbreiten,  anssprei- 
tzen,  durch  Auseinandermachen,  durch  Ausbreiten  offenen  :  In  medio 
ramos  aunosaque  bracLia  pandit  ulmus  opaca,  ingens.  V.  Aeu.  6,  282. 
Plenaque  curvato  p  a  n  d  e  r  e  vela  sinn.  Ovid.  Art.  Am.  3,500.  Rosa  paulatim 
nibescens  dehiscit  ac  sese  p  a  u  d  i  t.  Plin.  21,4.  init.  P  a  n  d  u  n  t  u  r  portae. 
V.  Aeu.  2,  27.  sie  öffnen  sich,  indem  sich  die  Flügel  derselben  weit  auf- 
ihun.  Tropisch  :  Bona  illa  divina  louge  lateque  se  p  a n  dn  u  t ,  coelumque 
couting-unt.  C.  Tusc.  5,  27,  76.  —  Aperire  (ad-perire,  mit  ausgefalle- 
nem D,  ivie  in  adeps,  amoenus ;  eigentlich,  an  Etwas  Hand  anlegen,  i/w» 
ein  Erfahr  en,  ein  Gewahr  en  zu  bewirJcen,  igl.  Peritus,  476.  c. 
und  Reperire,  753.)  etwas  f^erdeclies,  Perhlillies,  Verborgenes  öff- 
nen, dass  man  es  wahrnehmen  kann;  aufdecken,  enthüllen,  entdecken, 
sehen  lassen,  im  Gegensatz  von  operire:  Heus,  Leus!  aperite  aliquis 
actutum  ostium.  Ter.  Ad.  4,  4,  26.  TLebis  in  templo  Herculis  valvae  clau- 
sae  repagulis  subito  se  ipsae  aperuerunt,  armaque,  quae  fixa  in  parielibus 
fuerant,  ea  sunt  liumi  inventa.  C.  Div.  1,  34,  74.  Lentulus  Cousul  ad  a  p  e- 
riendum  aerarium  Teuit, ad  pecuniam  Pompeio  proferendam.  Caes.  C.  1,  14. 
Scenici  verentur,  ne,  si  quo  casu  evenerit,  ut  corporis  partes  quaedam  a  p  e- 
riantur,  adspiciautur  non  decore.  C.  Off.  1,  35,  129.  Caput  (involutmn) 
aper u it.  C. Pliil.  2,31,77.  Tropisch :  Omnia,  quae  in  diuturna  obscuritate 
latuerunt,  sie  aperiam,  ut  ea  cernere  oculis  videamini.  C.  Cluent.  24,  66. 
Epicunis  interesse  putat  iuter  arg-umentum  conclusiouemque  ralionis,  et  inter 
mediocrem  animadversionem  atqne  admonitiouem ;  altera,  occulta  quaedam  et 
quasi  iuToluta  ap  eriri;  altera  promta  et  aper ta  indicari.  C.  Fiu.  1,9,30. 
Rem  aperiiit  Hanuibali.  Liv.  entdecken,  bekannt  machen,  —  Rese- 
rare (re-sera,  283.  XX.  Hehr.  "TlT  einschliessen;)  aufriegeln,  den  Rie- 
gel, der  zum  J^ erschluss  einer  Suche  vorgeschoben  ist,  zurückschieben 
oder  wegnehmen  :  Sex  reserata  diebus  carceris  Aeolii  ianua  laxa  pa<et. 
Ovid.  Fast.  2,  455.  Tropisch:  Reserare  exleris  gentibus  Itaiiam. 
C  Pliil.  7,  1,  2.  ]\ec  ita  claudenda  res  est  familiaris,  ut  eam  beuignilas  ape- 
rire non  possit ;  nee  ita  r  e  s  e  r  a  u  d  a  ,  ut  pateat  omnibus.  C.  Olf.  2,  15,55.  — 
Recludere  (re-claudere,  281.  von  clavis,  283.  XVII,  6.)  aufschiicssen 
und  dadurch  das  Inwendige  einer  Sache  sichtbar  machen,  ivas  durch  den 
f^erschluss  unzugänglich  war  :  Aeratas  liosti  recludere  portas.  Ovid. 
Met.  8,  41.  At  specus  et  Caci  detecta  adparuit  ing-ens  regia,  et  umbrosae 
3>enitus  patuere  caveruae:  uon  secus,  ac  si  qua  penitus  vi  terra  dehiscens  in- 
fernas  reseret  sedes,  et  rogna  recludat  pallida.  V.  Aen.  8,  244.  Tro- 
pisch: Quid  nou  ebrietas  designat?  operta  r  ecludit.  Hor.Epist.  1,5,16.  — 
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Patefacere  (patere-facere)  tveit  auftnachen,  etwas  offensfcJicjid  ma-' 
chcn :  Praetor  cousilium  cepit,  traiisfosso  pariete  iter  in  urbem  patefacere. 
Liv.  44,  11,6.  Viani  aperire  ist,  einen  JFeghahncn,  das,  was  den- 
selben sperrt  oder  verscidiesst ,  entfernen  ;  V  i  a  in  p  a  t  e  f  a  c  e  r  e,  ihn  gang- 
bar machen,  dass  man  ohne  Hinderniss  auf  demselben  fortlommen  und 
zu  dein  Innern  einer  Sache  gelangen  kann  :  Equites  legionibus  in  mediam 
aciem  aperinnt  viain.  Liv.  7,  33,  11.  Viam  Lostibus  nnii  porlupate- 
fecerunt.  Idem.  Tropisch:  Cavendnm  est,  ue  assentatoribus  pate- 
f  aciamus  eures  nee  adulari  nos  siuamus.  C.  Off.  1,  26,  91.  Non  ])ate- 
f  e  c  i  s  s  e  t  odium  suum  iu  ine,  uisi  Qiunibus  rebus  me  esse  oppressiun  videret. 
C,  Att.  11,13,  2. 

993.  Pangere,  Figere,   Configere,  Defigere, 

Pangere  {.paclcen,  Grieche  m^yvv(.ii,  vgl.  Compingere,  287.  Im- 
ping^ere,  698.)  in  Etwas  fest  hineinfügen,  an  Etwas  fest  anfügen, 
fest  ein-  oder  zusavunensefzen:  Lex  vetusta  est,  ut,  qui  praetor  maxinnis 
sif,  Idibus  Septembribus  clavnm  pangat.  Liv.  7,  3,  5.  Litoribns  nostris 
ancora  pacta  tua  est.  Ovid.  Her.  2,  4.  Pangi  ramulmm  lauri  placuit. 
Siiet,  Galb.  1.  stechen,  pflanzen.  Nomine  tnin  Graio  cen  litera  proxima  pri- 
mae pang-itnr  in  cera  docti  inncrone  magislri.  Colum.  10,252.  mit  devt 
Griffel  eindrüclen.  Auch  tropisch,  mit  dem  Begriff  des  Zusummen- 
setzens  und  Festsetzens  :  Ego  inira  poemata  pang-o.  Hör.  A.  P.  416.  cf, 
Epist.  1,  18,40.  Verse  aneinander  fügen.  PLilippus,  ne  antea  quidem 
se  aut  de  pace  audisse,  aut  inducias  p  e  p  i  g  i  s  s  e ,  dixit.  Liv.  27,  30,  14.  Tu 
ipsemecuui,T.  Quincti,  societatempepigisti.  Id.  34,  31,  12. —  Figere 

I.H/  {zu  ficJcen,  mit  Ruthen  züchtigen,  und  fügen,  Ahd.  b.  Otfr.fua-f 
g-an,  b.  JFillerajn  voigen,  viogen,  Angeh.  gefegan,  Schived.  foga,  L,at, 
pangere, gehörig,  igl.  F a e x ,  555.)  hinein fü g e n ,  hineinstecken,  an- 
heften: SenatHS  dictatorem  clavi  figendi  causa  dici  iussit.  Liv.  7,  3,  4.  im 
Sinne  des  Hineinsteclens,  so  dass  der  JVagel  stecAen  bleibt ;  pangere, 
im  Sinne  des  Einschiagens  und  Festmachens.  Milites  dubi<ant,  ntrum 
mucrones  in  cive,  an  iu  hoste  figantur.  C.  PLil.  14,  3,  6.  Ipse  feraces 
f  i  g  a  t  liumo  plantas.  V.  Georg.  4,  115.  O  tantum  libeat  niecuni  tibi  sordida 
rnra  atque  hnmiles  Labitare  casas,  et  f  i  ge  re  cervos.  V.  Ecl.  2,  29.  Tabula 
in  aede  lovis  iu  Capitolio  supra  valvas  f  i x a  est.  Liv.  40,  52.  fin.  Hie  genti 
uomen  dedit  armaque  fixit  Troia.  V.  Aen.  1,  248.  vgl.  Legem  figere, 
8 17,  d.  Tropisch :  Tandem  nequitiae  f  i  g  e  modum  tuae.  Hör.  Carm.  3, 15,2. 
Ego  omnia  mea  sludia,  omnem  operam  curam,  industriam  cogitationem,  meu- 
tern deniqne  otanem  in  Milouis  consulatu  fixi  et  locavi  statuique  in  eo  me 
non  officii  solum  fructum,  sed  etiam  pielatis  laudem  debere  quaerere.  C.  Farn. 

^^  ^j  2,  6,  3.  —  Configere,  durchstechen,  durchbohren  :  Pereunt  Hypa- 
'  nisque  Djmasque  coufixi  a  sociis.  V.  Aen.  2,  429.  Caprae  confixae 
venenatis  sagittis.  C.  N.  D.  2,  50,  126.  Traustra  trabibus  confixa  clavis 
ferreis.  Caes.  3,  13.  Tropisch:  Clodius  duceutis  conf  ixus  es  t  senatus 
cousultis.  Orat.  de  Harusp.  Resp.  5,  8.  Inveutus  est  scriba  quidam,  C'n.  Fla- 
vius,  qnj  cornicum  oculos  confixerit.  C  ]\Iur.  11,  25.  Kluge  überlisten ; 
sprichwörtlich,  tf.  Garat.  1.  cit.  —  De  figere,  hinein  stechen,  hinein 
schlagen:  Sicam  uecesse  pulas  consulis  in  corpore  defigere.  C.  Cat.  1, 
6.  fin.  Horatius  male  sustinenti  arma  gladiuin  superne  iugulo  d  e  f  i  g  i  t.  Liv. 
1,  25, 12.  In  campo  JMartIo  crucem  ad  civium  supplicium  def  igi  et  coustilui 
iubes.  C.  C.  Rabir.  4,  11.  cf.  10,  28.  Allius  ac  penitus  terrae  defigitur 
arbos.  V.  Georg.  2,  290.  Tropisch:  A  vobis  petimus,  ut  salutem  praeseu- 
tiuui,  spem  reliquorum,  in  vestra  polestale,  in  vestris  seutentiis  positam  esse  et 
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defixara  pxitetls.  C.  Flacc.  1,3.  Nou  modo  in  aiiribus  vestris,  sed  iu  ocu- 
lis  oimiiuui,  Loiniois  fiirta  al(|ue  flagitia  defi  ga  m.  C.  Verr.  A.  1,  3,  7.  Wisi 
lalis  coiisul  esset,  ut  oimies  vigilias,  ciiras,  cogitationes  in  rei  pnblicae  saliite 
defi  gerat,  cousulem  iion  putarem.  C.  Pliii.7,  2,  5.  cf.  Drak.  adLiv.  3,47, 6. 

994.   PapyrtiSy    Charta,    M  ctnhr  ana, 

Papyrus  fem.  tind  Papyrnm  (jianvQoq ,  ein  AegyptiscJies  Wort,) 
die  Papierstaude f  die  in  Ae^ijplen  in  und  am  JSil  häußg  ivächsf,  und 
aus  deren  inneriny  feinem  Baste  oder  Häutchen  durch  ZtisainmenJcleben 
die  älteste  und  erste  Art  des  Papiers  verfertigt  wurde  :  Papyrum 
uascitur  in  paliistribus  Aegypti,  aut  quiescentibus  Nili  aquis,  ubi  evagatae 
slognant,  bracLiali  radicis  obliqiiae  crassiludiue,  (riaugulis  lateribus,  decem 
uon  amplius  cubilorum  longitiidiue  in  gracilitatem  fastigatum  ,  thyrsi  modo 
cacumeu  iucludeus  seraine  niiUo,  aut  usu  eius  alio,  quam  Horis  ad  deos  coro- 
iiaudos.  —  Praeparantur  exeochartae,  diviso  acu  in  praeteuues,  sed  quam 
latissimas,  pbiluras,  —  Texuntur  oinnes  madente  tabula  Nili  aqua  :  turbidus 
liquor  glutiuis  praebet  vicem.  Pliu.  13,  11,22.  12,  13.  Tropisch  für 
Charta:  Pagina  crescit  multa  damnosa  papyro.  luvenal.  7,  101.  Velim 
Caecilio,  papyre,  dicas,  Veronam  veniat.  Catull.  35,  2.  —  Charta 
(.y/(Q  C}]g ,  ein  Blatt  von  den  getrennten  tragen  der  Papierstaude  gemacht ; 
Pers.  und Indostan.  Kurtas ;  Karte;)  das  Papier  :  C L a r t a m  Alexan- 
dri  ]\Iagui  victoria  repertam,  auctor  est  BI.  Varro,  condita  in  Aegypto  Alexan- 
dria. Antea  non  fuisse  chartarum  usum.  Pliu.  13,  11,21.  Nach  Andern 
aber  ivar  das  Papier  bereits  zu  Numa^s  Zeiten  und  noch  weit  früher  im 
Gebrauch,  Id.  13,  13.  Paene  praeterii,  cUartam  tibi  deesse;  si  quidem 
eius  inopia  minus  multa  ad  me  scribis.  C.  Att.  5,  4,  4.  Et  quodcunque  semel 
cLartis  illeverit,  omnes  gestiet  a  fuuio  redeuntes  scire  lacuque,  et  pueros  et 
anus.  Hör.  Serm.  1,  4,  36,  —  Membrana,  vgl.  406.  zum  Schreiben 
zubereitete  und  geglättete  Thierhaut ,  Pergament  :  In  nuce  iaclusam 
Iliada  Ilomeri  Carmen,  in  m  e  m  b  r  a  n  a  scriptum,  tradidit  Cicero.  Pliu.  7,  21. 
Si  quid  tarnen  olim  scripseris  —  uonuni  prematur  in  annum,  membranis 
intus  positis.  Delere  licebit,  quod  non  edideris.  Hör.  A.  P.  389.  cf.  Serm, 
2    3    '> 

995.  Parare,  Apparare,  Praeparare;  Comparare, 

Acquirere, 

a.  Pärare  (par,  63.  bar,  im  Oberd.  par,  ein  Tragen,  Bringen^ 
Hervorbringen,  Leinten  bedeutend,  z.  B.  fruchtb  a  r,  last  b  a  r,  nutz  bar, 
dienst  b  a r,  schand b a  r,  zitis bar,  tvie  aestifer  von  ferre,  hären;  Hebr, 
N'n^  creavit,  J-i'nE  frugiferum  esse,  i'^/.  XX.  Par^ve  ,9^3.  und  Adelung 
V.  Bar,  4.)  viuchen,  dass  Etwas  bar ,  d.  i.  bereit, vorhanden,  fertig  ist ; 
bereiten,  in  Bereitschaft  setzen,  zurechl  machen,  gehörig  einrichten  : 
Omnibus  curat  rebus  iiistructnm  et  para  tum  ut  sit  convivium.  C.  Verr.  4, 
27,  62.  Wervii  turres  ad  allitudinem  valli,  falces  testudinesque  parare  ac 
facere  coeperunt.  Caes.  5,  42.  cf.  C.  3,  80.  Pompeius,  omnibus  rebus  iuj- 
l)aratissimus,  in  senatu  iuterrogalus,  omnia  sibi  esse  ad  bellum  apta  ac  pa- 
rata  ,  coufirmaTit.  Caes.  C.  1,  30.  Fugam  Dido  sociosque  parab  at.  Cou- 
veuii}!Jt;  naves,  quae  forte  paratae,  corripiunt,  onerantque  auro.  V.  Aeu. 
1,360.  0«iid  siuhias,  cetera  parare,  quae  parantur  pecunia,  equos, 
fauuilos,  vasa  jjretiosa ;  auiicos  uon  parare,  optimam  et  pulcLerrimam  vitae 
snpeliectiiem?  C.  Lad.  15,  55.  —  Apparare,  zu  Etwas,  das  man 
bewcrk\slelligcn  oder  veranstalten  tvill,  das  Erforderliche  herbei  schufen 
und  in  Bereitschaft  setzen,  zu  Etwas  zurecht  machen,  zu  Etwas  Anstalt 


330  996.  Parcere 

machen:  Agesilaus Ephesum  Liemadim  exercitum  reduxlt,  afqiie  ibi,  ofiicinis 
arinorum  institutis,  mag-ua  industria  bellum  apparavit.  IVep.  17,  3.  Milo 
ludos  a  p  p  a  r  a  t  magnificentissimos :  sie,  inqiiain,  iit  nemo  samtuosiores.  C  O. 
Fr.  3,  8.  exfr.  In  Sestiuin  a  pparabantur  crimina.  Ibid.  2,  3,  6.  Beschul- 
digungen schmieden,  aufbringen,  Calidio,  equiti  Romano,  licuit,  quuin 
aliqiiem  superiorem  invilasset,  ornare  et  apparare  convivium.  C.  Verr.  4, 
20,  44.  zti  einem  Gastmal  grosse  Anstalten  und  Zurnstungen  machen, 
wobei  man  Pracht  und  Anstand  beabsichtigt ;  P arare,  das  Gastmal 
selbst  bereiten,  nachdem  das  dazu  Erforderliche  herbeigeschafft  ivorden 
ist ;  es  in  Bereitschaft  setzen.  —  Praeparare,  vorbereiten.  Etwas 
für  einen  Jcünftigen  ZivecJc  im  Voraus  einrichten ,  in  Bereitschaft 
setzen:  In  omnibus  neg-otiis  prius,  quam  ag-grediare,  adbibenda  est  prae- 
paratio  dilig-ens.  C.  OfF.  1,  21.  fin.  Homo  facile  totius  vitae  cursum  videt 
ad  eamque  deg'cndam  prae parat  res  necessarias.  Ibid.  1,4,  11.  Philoso- 
phia  ])raeparat  animos  ad  satus  accipiendos, eaque  serit, quae  adulta fructus 
uberrimo»  ferant.  C.  Tusc.  2,  5,  13. 

b.  P  a  r  a  r  e ,  bereiten,  vtachen  dass  Etwas  da  oder  bereit  ist,  verschaf- 
fen :  Calilinam  lubido  maxima  invaserat  rei  publicae  capiundae,  neque  id 
quibus  modis  assequeretur,  dum  sibi  reg-num  p  a  r  a  r  e  t,  quicquam  pensi  habe- 
bat. Sali.  C.  5,  6.  Ego  omnes  meas  vindemiolas  (i.  e.  bibliotbecam)  eo 
reservo,  ut  illud  subsidium  senecluti  parem.  C.  Att.  1,  10,  4.  lumentis 
inaxime  Gallia  delectatur,  eaque  impeuso  parant  pretio.  Caes.  4,  2.  — • 
C  o  m  p  a  r  a  r  e,  vgl.  320.  zusammenschaffen,  durch  Zusammenbringen 
des  Erforderlichen  sich  oder  Etwas  zu  einem  Zweck  in  Bereitschaft 
setzen,  anschaffen  :  Principes  senatus  suadendo,  monendo,  pollicendoque 
sex  tribunos  ad  intercessiouem  comparavere.  Liv.  4,  48,  11.  Cur  de 
perfngis  noslris  copias  comparant  contra  nos?  C.  Orat.  66,  223.  Milo 
paulisper,  dum  se  uxor  (ut  fit)  c  o  m  p  a  r  a  t ,  commoratns  est ;  deinde  profectus 
est.  C.  Mil.  10,  28.  Philodamus  mag-nifice  et  ornale,  ut  erat  in  primis  inter 
»uos  copiosus,  convivium  comparat.  C.  Verr.  1,  26,  65.  —  A  c  q  u  i- 
r  e  r  e  (ad-quaerere,  699.)  durch  angewandte  31}} he  herbeischaffen,  erwer- 
ben :  Mihi  quidem  ipsi,  quid  est,  quod  iam  ad  vitae  fruetum  possit  a  c  q  u  i  r  i  ? 
C.  Cat.  3,  12,  28.  Sibi  ut  quisque  malit,quod  ad  usum  vitae  pertineat,  quam 
alteri  acquirere,  concessum  est,  non  repugnante  natura.  C.  Off.  3,  5,  22. 
Fama  mobilitate  vig^et,  viresque  a  cquiri  t  eundo.  V.  Aeu.  4, 175. 

996.  Parcere ,  Ignoscere ,  Indulgere;  Parcus,  Tenax, 

Restrictus* 

«.Parcere  (parcns,  XVII.  Französ.  eparg'ner,  von  dem  Ahd.  b.  Offr, 
Not  A.n.  Angels.  sparan,  Island,  u.  Schwed.  spara,  sparen,  mit  dem 
Begriff  des  Bewahrem,  Erhaltern  und  dem  des  Wenigen  in  der  Anwen- 
düng;  parcus  und  parvus,  210.  aber,  von  pärum,  IX,  1.  IV,  4.  tnit  dem 
Oberd.  sperr,  Mmmerlich,  Jcletnme,  und  dem  Engl,  spare,  mager,  ge- 
ring, gehören  zu  dem  veralteten  bar,  bloss,  einer  Sache  beraubt,  in 
b a rfuss,  leut  b a r,  von  Leuten  entblösset,  volles b  a r,  ohne  Volk,  gutes- 
bar,  ohne  Geld  und  Gut,  Gloss.  Mens.  Para,  uudam;  Bruder  Eherhart 
von  Sar:  Sven  dins  lobes  ie  bevilde  Dor  ist  rehter  siune  bar,  d.i.  beraubt; 
Hehr.  2>'n5  lösen,  und entblössen,  'la  rein,  lauter,  und  leer;)  sparen, 
durch  Vermeidung  alles  unnöthigen  Gebrauchs  einer  Sache  eigenem 
Nach/heil  und  Schaden  vorbauen  :  Frumentum  se  exigiie  dierum  XXX 
Labere,  sed  paulo  eliam  longius  tolerare  posse  parcendo.  Caes.  7,  71. 
Non  (amen  abstinuit  (Priamus)  nee  voci  iraeque  p  e  p  e  r  c  i  t.  V.  Aen.  2,534. 
müssigen,  um  nicht  durch  zu  heftige  Ausbrüche  der  Leidenschaft  sich 
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seihst  zu  schaden*  Nee  impensae,  nee  labori,  nee  periculo  parsurum, 
douec  liberain  vere  Graeciam  fecisset.  Liv.  35,  44,  6.  cf.  Nep.  4,  2,  5.  Par- 
cere a  re,  sichznrückhal/en^tnüssig'en  :  Legali  veuerunt,  precantes,  ut  a 
caetlibns  et  ab  inceudiis  parceretur.  Liv.  25,25,6.  Parcemetu  V.  Aen. 
1,257.  —  und  sp  ar  en,  auf  die  unverletzte  Erhaltung  einer  Sache  aus 
eignem  Interesse  die  möglichste  Sorgfalt  verwenden;  schonen,  verschü- 
tten: Trebatiiiin  obiurg-avi,  quod  parum  valetiidiui  parceret.  C.  Fain.  11, 
27,  1.  Vir  bomis  maviilt  coinmeinorare,  se,  quum  posset  perdere,  p  e  p  e  r- 
c  i  s  s  e ,  quam,  quum  parcere  potuerit,  perdidisse.  C.  Quint.  16,  51.  Sup- 
plicibus  tuis  parcas.  Hör.  Carm.  3, 10, 16.  Parcere  subiectis,  et  de- 
bellare  superbos.  V.  Aen.  6,  854.  verschonen,  aus  Menschlichkeit.  — 
I  g'  n  0  s  c  e  r  e  (in-gnoscere,  von  noo,  g-noo,  u4hd.  kinan,  kenan,  kaunan,  k  e  n- 
nen,  228.)  Etwas  nicht  ivissen,  von  Etwas  keine  Kenntniss  nehmen, 
besonders  von  Fehlern  und  f'  ergehungen  Anderer  gegen  uns;  daher  ver- 
zeihen, aus  Grossmuth  :  Ouod  mihi  et  Philippo  vacationem  das,  bis  gaudeo. 
Nam  et  praeteritis  ig'noscis,  et  concedis  futura.  Cic.  Epist.  ad  Caes.  lun. 
1,  13.  aj).  Non.  5,  56.  in  Frag^m.  Orell.  p.  464.  Fatetur  aliquis  se  peccasse, 
et  eins  delicti  veniam  petit?  JXefarium  est  facinus,  ig-noscere.  C.  Mur.  30, 
62.  Niiuc  equideai  fateor,  fassoque  ig-noscat  Atrides.  Ovid.  Met.  13, 
189.  Bello  superatos  esse  Aruernos  et  Rutenos  ab  O.  Fabio  Maximo,  qui- 
bus  populus  Roinaniis  ignovisset,  ueque  in  provinciam  redegisset,  neque 
s<i|)eiidium  imposuisset.  Caes.  1,  45.  Ignoscere  est  sceleris  poeuam 
j)raetermi»ere.  C.  ad  Brut.  1,15.  post  med.  —  Indulgere  (in,  686,  a. 
-dulcis,  207.  XIX.  eigentlich,  gegen  etwas  duldsam  seyn;)  gefällig 
seijn,  nachgeben,  nachsichtig  sei/n,  Nachsicht  mit  Fehlern  haben;  aus 
Herzensgute  oder  auch  aus  Schwäche  :  Epicurei  sibi  iudulgentes  et 
corpori  deservientes,  atque  omuia,  quae  sequautur  in  vita,  quaeque  fugiant, 
Yoluptatibus  et  doloribus  ponderantes.  C.Leg.  1,  13,  39.  die  sich  nichts  ver- 
sagen, Videre  licet,  eos,  qui  autea  commodis  fuerunt  moribus,  imperio, 
poteslate,  prosperis  rebus  immutari,  sperni  ab  iis  veteres  amicitias,  indul- 
ge  ri  uovis.  C.  Lael.  15,  54.  neuen  Freundschaftsverbindungen  nachhän- 
gen, sie  aufsuchen.  Obsequium  peccatis  i  n  d  u  1  g  e  n  s  praecipitem  amicum 
ferri  siuit.  Ibid.  24,  89.  Auch  mit  dem  Accusativ :  Wimis  m  e  i  n  d  u  1  g e  o, 
Ter.  Euu.  2,  1, 16.  cf.  Sanctii  Minerv.  III,  3.  p.  476.  sq.  ed.  Bauer.  In  die- 
sem Sinne  sieht  auch  parere,  953.  Tiraeo,  tarn  vehemeus  vir  ne  omni 
animi  impetu  dolori  et  iracundiae  pareat.  C.  Att.  2,  21,  4.  welche  Stelle 
als  Beispiel  für  parcere  angeführt  und  pareat  gelesen  wird,  noch  in 
Gesneri  Tlies.  v.  P  a  r  c  o. 

b.  P  a  r  c  u  s ,  spar  ig  ,  sparsam,  der  in  der  Amvendung  jeder  Sache, 
besonders  im  Aufwände,  das  Mass  der  Nothdmft  aufs  genaueste  beob- 
achtet :  Non  fratrem  videt  rei  operam  dare,  ruri  esse  p  ar  cum  ac  sobrium? 
Ter.  Ad.  1,2,  15.  Detrusisti  me  ad  senem  parcissimum,  ubi,  si  quid 
jjoscam,  usque  ad  ravim  poscam  prius  quam  quicquam  detur.  Plaut.  Aul.  2 
5,  9.  Teniperat  et  sumtus  p  arcus  ulerque  parens.  Ovid.  Amor.  1,  3,  10. 
Cornu  ipse  bilibri  caulibns  inslillat,  veteris  non  parcus  aeeti.  Hor.Serm.  2, 
2,62.  Idem  tarn  parcus  ia  aedificando,  quam  diligens  in  tuendo.  Plin, 
Pau.  51.  pr.  M.  Crassus,  liomo  vel  nimium  parcus  in  largieuda  civitate. 
C.  Balb.  22,  50.  Tum  quoque  nil  fecit,  nisi  quod  facere  ipse  coegi,  paene 
etiaui  merito  p a r c i  o r  ira  meo.  Ovid.  Pont.  1 ,  2,  98.  Augusts  Unuillen  ist 
noch  nicht  so  gross,  als  ich  es  durch  meine  P^ergehungen  verdient  hätte.  — 
T e u a X  (teuere,  ge d ehnt  sei/n,  halten,  vgl.  € o u t e n d e r e ,  360.  IX,  2.) 
eigentlich,  festhaltend,  nicht  loslassend ;  zähe:  Tum  dente  tenaci  an- 
cora  fuiidabat  uaves.  V.  Aen.  G,  3.     Apes  prima  favis  pouuut  fuudamina, 
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deinde  t  e  n  a  c  e  9  Rugpendunt  ceras.  V.  Georg-.  4, 161.  Tropisch  :  Ecpuiin 
tenacem,  non  parenleiu  frenis  asperioribus  castig-anduin  esse.  Liv.  39,  25, 
13.  siörrtgf  hartnäckig:  T  enax  propositi  vir.  Hör.  Carm.  3,  3,  1.  Illum 
filiuinfamilias  patre  parco  ac  teuaci,  Labere  tuis  copiis  couvinctiim  uou 
potes.  C.  Coel.  15, 36.  sparsani  tind  mit  dem  Gelde  zurüclhaltendfZäh.  — 
Kestrictus  (re-stringere,  r^7.  Cous tringer e,  346.)  strenge  straff" 
rückwärts  -  angezogen  :  Oui  lora  restrictis  lacertis  sensit.  Hör.  Cann. 
3,  5,  35.  Tropischy  streng,  Jcarg,  genau:  lu  mag-ua  vitioriim  dulcediiie 
suinmuin  imperium  non  restrictuin  nee  perseverum  volunt.  Tac.  15,48. 
Natura  semper  ad  larg-ienduin  ex  alieao  fiii  restrictior.  C.  Fain.  3,  8,  8. 
Propensior  beniguitas  esse  debebit  in  calamitosos.  In  iis  tameu,  qiii  se  adiii- 
vari  voleut,  ut  altiorem  gradum  asceadaut, res  tricti  oinniuo  esse  uullomodo 
debemus.  C.  Off.  2,  18,  62.  Quam  conveuit,  nondum  coguita  populi  voluu- 
tate,  Los,  quos  iamtum  couiuuctos  fuisse  dicis,  iacturam  suarum  (ribuum,  quo 
vos  adiuvaremiui,  fecisse;  eosdem,  quum  iam  essent  experti,  quid  valereut, 
restrictos  et  teuaces  fuisse?  C.  Plane.  22,  54.  Cur  id  Iam  parce, 
tamque  restric  te  faciant,  non  intelligo.  C  Fin.  2,  13,  42.  DerV  arcns 
macht  nicht  gern  Auf  wand,  scheuet  die  Ausgaben  ;  der  Kestrictus  gibt 
nicht  gern,  oder  wenig;  der  T  e  n  a  x  gibt  gar  nichts  heraus, 

997.  Parens,  Pater,  (Paterfamilias ^   Genitor;  Patres, 
Maiores ;  Patricitis ,  Nobilis. 

a.  Parens  (pario,  parere,  vgl.  XVIII,  l.XV,  1.  eigentlich,  zur  Welt 
hringend;)  der,  die  Erzeugende^  ivird  sowohl  vom  Vater,  als  von  der 
Mutter  gesagt;  im  Plur.  Par elftes,  die  Eltern  :  Quin  etiam  parens 
tuus,  Torquate,  cousul  reo  de  pecuniis  repetuudis  Caliliuae  fuit  advocatus. 
C  Suli.  29,  81.  Da,  nate,  petenti,  quod  tua  cara  parens  domito  te  poscit 
Olympo.  V,  Aen.  9,  84.  Non  vitain  liberum,  sed  mortis  eeleritatem  pretio 
redimere  eogebautur  parentes.  C.  Verr.  5,  45,  119.  Tropisch:  T.Tatium 
Sabiuum  Komulus,  parens  urbis,  in  societatem  regni  aecepit.  Lir.  4,  3, 12. 
Atrocius  est  patriae  parentem,  quam  suum  occidere.  C.  PLil.  2, 13,31.  — 
Pater  {eins  der  ältesten  Europäischen  Stammivörter,  b.  Isid.  Kero  u.  a, 
Fater,  Vatar,  Angels.  Paeder,  Engl,  FatLer,  Schwed.  Fader,  Griech» 
ncai]Q,  liussisch  Bat,  Pers,  Peder,  Pedar,  Fedre,  Sansh\  Pita,  Pitri, 
f^ater,  vom  GoZ/j.  fodjan,  Ahd.  foAan^födaUy  J'utt er n,  ernähren;  im 
Zend  pothre,  Sanslr.  putra,  Griech,  (pVTevBLV,  erzeugen;  vgl.  Murraij  H. 
S.  25 1 .  264. y.)  der  Vater  als  Erzeuger^  Ernährer  und  Versorger:  Inge- 
iiuo  si  non  essem  patre  natus.  Hör.  Serm.  1,  6,  21.  AescLinus.  ELem, 
p  a  t  e  r  mi,  tu  Lic  eras  ?  D  e  m  e  a.  Tuus  Lercle  vero  et  animo  et  natura  p  a- 
te  r;  qui  te  amat  plus  quam  Losce  oculos.  Ter.  Ad.  5,  7,  3.  auch  wi  Plur» 
Patres,  die  Eltern,  d.  i,  Vater  und  Mutter :  Pyramus  et  TLisbe  —  tedae 
qiioque  iure  coissent,  sed  vetuere  patres.  Ovid.  Met. 4, 61.  Hermodorus. 

ET.   luLIANA.    PATRES.   MALE.    lUDIC ANTIBUS.    FATIS.   SÜPERSTITES.     In- 

script.  ap.  Grut.  707,  5.  Orell.  4579.  (daher  Paterfamilias,  der  Haus- 
vater, der  Herr  vom  Hause,  tgl.  480,  b.  627.  a.  und  Filiusfamilias, 
820.  Attieus  rei  familiari  tantum  operae  dabat,  quantum  non  indiligens  debe- 
ret  pater  familias.  Nep.  25,  4.)  Tropisch:  C.  Marium  vere  patrem 
paU-iae,  parentem  vestrae  libertatis  atque  Luiusce  rei  publicae  possumus 
dicere.  (J.  C.  Rabir.  10,  27.  auch  als  Ehrentitel,  dessen  sich  Jüngere  gegen 
^Ite  aus  Respect  bedienten.  So  redet  der  junge  Plcusidippus  den  alten 
Dämones  mit  Pater  salveto  an,  ohne  sein  Sohn  zu  setjn,  Plaut.  Kud.  1,2, 
15.  —     Geuitor  (giguere,  379.  III,  2.)  der  Vater  als  Hervorbringer, 
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Er^euß^ei',  mir  im  physisclien  Sinn  :  Occidit  Asfreus,  matre  Palaestiua, 
dubio  genitore  creatus.  Ovid.  Met.  5,  145. 

h.  Patres,  die  Voreltern,  von  welchen  man  absianuntf  als  pater,  ayns, 
proaviis,  abaviis,  atavus,  bis  ztmi  Stammvater  hinauf;  Maiores,  vgl» 
861,  b.  die  Vorfahren,  Altvordern,  die  vor  den  jetzt  lebenden  Zeitgenos- 
sen gelebt  haben:  Si  patriim  vestrosqiie  antlqiios  mores  viiltis  pro  Lis 
iiovis  sumere,  imlla  suppHcia  recuso.  Lir.  3,  68,  12.  daher  apud  patres 
iiostros,  patriim  memoria,  ztiunsrer  Viil er  Zeilen,  si.  i'or  Zeiten, 
bald  von  späterer,  bald  von  früherer  Vergangenheit  :  Usii  veiiit  m  e  m  o- 
riii  patrum.  C.  Orat.  1,40,183.  Carmen,  siciit  patrum  memoria 
Livius  (a.  U.  547.),  ita  tum  coiididit  F.  Licinius  Tegula.  Liv.  31,  12.  fin. 
also  7  Jahre  früher»  Male,  qui  peregrinos  urbibns  iiti  prohibent  eosque  ex- 
terminajit,  ut  Peiinus  apud  jjatres  nostros  (a.  U.  627.),  Papius  luiper 
(a.  U.  688.).  C.  Oif.  3, 11, 47.  Cicero  schrieb  dieses  JFerJc  a,  U.  710.  Dicta- 
toris  nee  Imperium,  nee  nomen  fuerat :  apud  patres  esse  coepit.  Liv.  4,  4, 
3.  i.  e.  ab  U.  e.  253  —  310.  —  Hnins  consuetudinis  atcpie  instituti  patres 
maioresque  nostros  neu  poenitebat  tum,  quuin  P.  Lentulus  accusabat  M. 
Aquillium  (circ.  a.  U.  655.) :  aut  quum  P.  Africanus,  posteaquam  bis  consul 
et  censor  fuerat,  L.  Coltam  in  iudicium  vocabat  (a.  ü.  625.)  C.  Caecil.  21,  69. 
Cicero  hielt  diese  Rede  a.  U.  684.  Consulibus  more  m  a  i  o  r  u  m  concessum 
est  vel  omnes  adire  provincias.  C.  Att.  8,  15,  3.  cf.  C  Mur.  1.  pr.  Imitaudi 
sunt  maiores,  non  eorum  vitia.  C.  Off.  1,  33,  121.  Auch  nennt  Cicero 
^i aior es  die  altern  Ahne7t  oder  Voreltern,  zum  Unterschiede  von  den 
Jüngern:  Quorum  yero  patres  aut  maiores  aliqua  gloria  praestiterunt, 
ii  Student  plerumque  eodem  in  genere  laudis  excellere  :  ut  O.  Mucius,  P.  F. , 
in  iure  civili;  Paulli  filius  Africanus  in  re  militari.  C  Off.  1,  32,  116.  Ouod 
ideni  fecit  L.  Pbilippus,  Tir  patre,  avo,  maioribus  suis  dignissimus. 
C.  Phil.  3,  10,  25.  cf.  C.  Orat.  1,  2,  8. 

c.  P  a  t  r  e  s  hiessen  die  ersten  200  Senatoren,  die  Homulus  als  erfahrne 
Männer  ans  dem  lateinischen  ii.  sabinischenAdel  zu  Vätern  des  Volks  er- 
Jcor,  welchen  nachher  Tarquinius Priscus  100  neue  aus  andern  Geschlech-' 
/<T«  (Patres  minorum  g-enlium.  Liv.  1,  35,  6.)  beifügte,  Junins  Brutus 
ergänzte  diese  Zahl  durch  die  Alf  nähme  angesehener  Männer  aus  dem. 
Ritt  erstände,  die  aber  nun,  zum  Unterschiede  von  jenen  altern,  so  ivie  allß 
späterhin  aus  nicht  patricischen  Geschlechtern  aufgenommene,  C'on- 
s  e  r  i  p  t  i  genannt  ivurden.  Patres  heissen  die  Senatoren  jedesmal  int 
Gegensatz  von  populus  und  plebs  :  Romulus  centum  creat  seuatores :  sive 
quia  is  numerus  satis  erat ;  sive  quia  soli  centum  erant,  qui  creari  Patres 
])ossent.  Patres  certe  ab  Lonore,  patriciique  prog'euies  eorum  appellati.  Liv. 
1,  8.  fin.  Brutus,  quo  plus  virium  in  senatu  frequentia  etiam  ordinis  faceret, 
caedibus  regis  deminutum  Patrum  numerum,  primoribus  equestris  gradus 
lectis,  ad  trecentorum  sununam  explevit.  traditumque  inde  fertur,  ut  in  sena- 
tum vocarentur,  qui  Patres,  quique  conscripti  esseut.  conscriptos, 
videlicet,  in  novum  senatum  appellabant  lectos.  Liv.  2,  1,  10.  sq.  Est  etiam 
Asinius  quidam,  Senator  voluntarius,  lectus  ipse  a  se.  Apertam  curiam  vidit 
postCaesaris  mortem;  mutavit  calceos;  pater  conseriptus  repente  faclus 
est.  C.  Phil.  13,  13,28.  Quodsit  conscripti,  quod  iudicis  officium.  Hör, 
A.  P.  314.  lisdem  diebus  in  numerum  patriciorum  adscivit  Caesar  (Clau- 
dius) vetiistissimum  quemque  e  senatu  aut  quibus  clari  pareutes  fuerant,  pau- 
cis  iam  reliquis  familiarum  quas  Komulus  m  a  i  o  r  u  m  et  L.  Brutus  m  i  n  o  r  u  m 
gentium  appellaverant,  exhaustis  etiam  quas  dietator  Caesar  leg-e  Cassia  et 
princeps  Augustus  lege  Saenia  sublegere.  Tae.  11,  25.  Seit  a.  U.  346.  ivu- 
reu  auch  Plebejer  in  den  Senat  aufgenommen  worden  (Liv.  4,  54,  6. 
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5, 12, 11.) ;  diese  erlangten  aber  weder  Jnerdurch  noch  durch  die  höchsten 
Ehrenämter  den  Patricieradel ;  sie  blieben  bloss  ISoh'iles.  —  Senato- 
re  s  (senex,  46.  III,  2.)  Messen  die  Mitglieder  des  Senats,  weil  man  in  den 
ersten  Zeilen  alte  erfahrne  hente  dqzti  wählte  :  In  agris  eranl  tum  s  en  a- 
tores,  id  est,  sencs.  C.  Sen.  16,  56.  lam  vero,  cousillo  ac  sapientia  qui 
regere  ac  g-ubernare  rem  publicam  possent,  multi  iiostra,  plures  patnim  me- 
moria, atque  etiam  maiorum  exstitermit.   C.  Orat.  1,  2,  8. 

flf.  Patricias  (pater, IX,  3 .)  ein  von  solchen  f^orfahren Abstammender, 
die  von  den  ältesten  Zeiten  her  Senatoren  gewesen,  oder  durch  dieselben 
unter  solche  alte  Familien  waren  aufgenommen  worden,  einer  vom  Erb- 
adel :  Eu  uuquam  faiido  audistis,  p  a  t  r  i  c  i  o  s  primo  esse  factos,  uon  de  coelö 
demissos,  sed  qiii  patrem  eiere  posseut,  id  est,  nihil  ultra  quam  ingenuos  ? 
Liy.  10,  8,  10.  Die  Patricier  hatten  anfangs  allein  nicht  nur  das  Ahnen- 
recht (geutem  s.  g-eutilitatem  habere,  gentilem  esse,  C.  Top.  6,  29. )»  sondern 
auch  das  f'orrecht,  ^uspicien  anzustellen  und  zu  den  höchsten  Staats- 
und Priesterwürden  zu  gelangen.  Dieses  letztere  inassien  sich  in  der 
Eolge  auch  die  Plebejer  an,  ohne  jedoch  damit  die  Patricierwürde  und 
das  damit  verbundene  Patronat  zu  e?'langen.  —  N  o  b  i  1  i  s  ,  279.  der 
von  Vorfahren  abstammt,  die  meist,  wenn  auch  als  Plebejer  von  Geburt, 
die  höchsten  Staatswürden  bekleidet  haben,  und  deren  Bilder  (imagiues) 
er  vorzeigen  kann;  einer  vom  Kerdiensladel;  hatte  einer  aus  dem  Ple- 
hejerstande  zuerst  die  höchsten  Staalswürden  erlangt,  so  hiess  er  Homo 
no\us,  vgl.^AA.  Videmus,  quaiita  sit  in  invidia,  quantoque  in  odio  apud 
quosdam  homines  nobiles  novornm  hominum  virtus  et  iiidustria.  C. 
Verr.  5,  71.  pr.  Non  facit  nobilem  alrium  plenum  fumosis  imaginibus. 
Seuec.  Epist.  44.  a  med. 

998.    Pardus,    Panther a, 

•/  Pardus  (Persisch  Par,)  der  Parder,  Leopard,  oder  Panther,  ein 
fünfzehiges  vierfüssiges  Thier  in  Asien  und  Africa,  an  Gestalt  und 
Grausamkeit  dem  Tiger  ähnlich;  Panthera  {Griech.  närOr^Q)  das 
Weibchen  davon:  Pardos,  qui  mares  sunt,  appellant.  Ouidam  ab  iis 
pantheras  candore  solo  discernunt.  —  Panthera  repeule  apparuit  patri 
cuiusdam  Philini,  sese  conflictans  moerore.  Feta  erat,catulis  procul  in  foveam 
delapsis.  Plin.  8,  17,  21.  23.  Pictarumque  iacent  fera  corpora  panthera- 
rnm.  Ovid.  Met.  3,  669.  Si  Seriphi  natus  esses  nee  uuquam  egressus  ex 
insula,  in  qua  lepusculos  vulpecnlasque  saepe  vidisses,  non  crederes  leones  et 
pautlieras  esse,  quum  tibi,  quales  esseut,  diceretur.  C.  ]\.  D.  1,31,  88. 

999.  Partes,  Maceria,  Murus,  Moenia. 
P  ä  r  i  e  s  (pärare,  995.  XIII,  1.  vgl.  Separate,  472.  Adelung  bezieht 
selbst  das  Deutsche  JFand,  b,  Otfi\  Uuaut,  hierauf;)  die  JFand,  der 
senkrechte  Unterschied,  welcher  soivohl  die  Zimmer  eines  Gebäudes  unter 
sich,  als  auch  das  Gebäude  von  dem  äussern  Baume  absondert,  mit  vor- 
herrschendem Begriff  der  Höhe  :  Nam  tua  res  agitur,  p  a  r  i  e  s  quum  proxi- 
nius  ardet.  Hör.  Epist.  1,18,  84.  Ut  quondam  Creta  fertur  Labyrinthus  in 
alta  pari  eti  bus  textiun  caecis  iter,  ancipitemque  mille  viis  habuisse  dolum. 
V,  Aen.  5,  589.  Clodius  p  a  r  i  e  t  e  m  sie  per  vestibulum  sororis  instituit  du- 
cere,  sie  ag-ere  fundamenta,  ut  sororem  non  modo  vestibulo  privaret,  sed  omni 
aditu  et  limine.  C.  Mil.  27,  75.  fin.  Tabulis  pictis  interiores  templi  p  a  r  i  e- 
tes  Testiebantnr.  C.  Verr.  4,  55,  122.  Tantam  causam  dico  intra  domesli- 
cos  pa riete s.  C.  Deiot.  2,  5.  —  Mäceria  (mäcer,  529.  IV,  3,  b.)  eine 
magere,  dürftigeMauer  nur  zur  Befriedigung,  eine  Garten-  Weinbergs- 
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mauer :  Maceriae,  fabrilJs  sepimenti  g^enus, fiiint  e  lapide,  wt  in  agro Tus- 
ciilano ;  e  lateribiis  coctilibns,  nt  in  ag-ro  Gallico ;  e  lateribus  crudis,  \\i  in  agro 
Sabiuo ;  ex  terra  et  lapillis  coinpositis  in  forniis,  ut  in  Hispanla  et  agro  Tareu- 
tino.  Varr.  R.  K.  1, 14.  fin.  Debent  etiam  horti  esse  clausi:  sed  munitionis 
sunt  multa  genera.  Ouibus  copia  suppetit,  macerias  luto  et  lapide  excitant. 
Plerique  sine  luto  cougesla  in  ordinem  saxa  componunt.  Pallad.  1,34,4. 
Macer ia  erat  ab  laeva  semitae  paulum  exstaus  a  fuudameutis,  qua  sinj^uli 
transireut.  Liv.  42,  16,  5.  Rex  per  posticum  aedium  in  propinquum  cubi- 
culo  liorlum,  atque  inde,  maceriam  aegre  transgressus,  ad  inare  pervenit. 
Id.  45,  6,  4.  —  Mar  US  {Vashisch  Munia,  Hügel,  Gipfel,  Haufe,  auch 
für  moles;  r.  Humboldt  S.  49.  118.  b.  Ol  fr.  Sclnved.  Isl.  Wallis.  Mur, 
b.  Notler  Mura;)  eine  31  au  er  von  Steinen  aufgeführt,  mit  dem  Begriff 
der  Höhe,  Festigkeit  und  Dichtigkeit,  folglich  der  Sicherheit :  Tarqui- 
iiius  Priscus  mur  o  lapideo  circumdare  urbein  parabat.  Liv.  1,  36.  pr.  cf.  1, 
38,  6.  lapideo,  zum  Unterschiede  von  den  idtern  aus  Rasen  oder  Holz  er- 
richteten. Posfquam  coepit  ag'ros  extendere  victor,  et  urbera  lafior  amplecti 
mur  US.  Hör.  A.  P.  209.  Nero  instituit,  ut  urbis  domus  non  conimunione 
parietum,  sed  propriis  quaeque  miiris  ambirentur.  Tac.  15,  43.  Tro- 
pisch: Graium  murus  Acliilles.  Ovid.  Met.  13,  281.  Hicmurusahe- 
neus  esto,  nil  conscire  sibi,  nulla  pallescere  culpa.  Her.  Epist.  1,  1,  60.  — 
M  o  e  n  i  a  (zu  munire  ,  alt  moenire,  610.  gehörig;  Vaskisch  men,  mon, 
mun  als  Stcanmsylben  von  Munoa,  Hügel,  Berg,  im  Labortanischen  Dia- 
lect  Monhoa,  IMonhua,  Montoa,  daher  Munda,  Mundobrig'a  ;  v.  Humboldt 
Ä.  49.  Ahd.MnuXy^luixi,  der  Schutz,  Schirm;  Griech.  ftvveaO^ai,  aiiv- 
vi-iv,  vgl.  3Iurrai/lI.  S.  175. jT.)  die  Mauer,  Stadtmauer,  als  Schutzivehr, 
Bollwerk,  Befestigungswerk  :  Massib'eiises  sentiunt,  totam  urbem,  qua  sit 
aditus  ab  terra,  mur  o  turribusque  circumiri  posse,  sie,  ut  ipsis  consistendi  iu 
suis  munitionibus  locus  non  esset,  quum  paeue  inaedificata  in  muris  ab  ex- 
ercitu  nostro  m  oenia  viderentur  ac  tela  manu  couiicerentur.  Caes.  C.  2,  16. 
Dividimus  m  u  r  o  s ,  et  m  o  e  n  i  a  pandimus  urbis.  V.  Aen.  2,  234.  Est  mihi 
lecum  pro  aris  et  focis  certanien,  proque  muris  urbis,  quos  tos,  ponlifices, 
sanctos  esse  dicitis  diligentiusque  urbem  rellgione,  quam  ipsis  moenibus, 
cing'itis.  C.  N.  D.  3^  40,  94.  Fama  est,  ludibrio  fratris  Remum  noTOS  transi- 
luisse  m  u  r  o  s  :  inde  ab  irato  Romnlo,  quum  verbis  quoque  Increpitans  adiecis- 
set,  Sic  deinde,  quicunque  alius  transiliet  m  oenia  mea,  interfectura.  Lir. 
1,  7,  2.  cf.  Drak.  h.  1.  Locrenses  muro  circumdare  templum  (Proserpiuae) 
volueruut.  ad  aliquautum  iam  altitudinis  excitata  eraut  m  o  en  ia,  quum  subito 
collapsa  ruina  sunt.  Liv.  29,  18,  17.  muro,  in  sofern  diese  Matter  den 
Tempel  einschloss  und  ihm  dadurch  Sicherheit  gewährte,  ihn  zu  einem 
sichern  Aufenthaltsorte  machte  ;  m  o  e  n  i  a  ,  in  so  fern  dieselbe  Angriffe 
von  aussen  her  abwehren  sollte;  daher  Messen  auch  Häuser  m  oenia  : 
IVulIa  iam  pernicies  a  monstro  illo  atque  prodig-io  moenibus  ipsis  intra 
m  o  e  n  i  a  comparabitur.  Non  euim  iam  inter  latera  nostra  sica  illa  versabilur : 
nou  in  campo,  non  in  foro,  non  in  curia,  non  denique  intra  domesticos  parle- 
tes  ])ertiraesceraus.  C.  Cat.  2, 1,  1.  cf,  Graev.  h.  I.  und  poetisch  für  Städte  : 
Cuucta  malis  Labitantur  m oenia  Graiis.  V.  Aen.  3,  398.  cf.  Flor.  1)4. 

1000.   Pars,  Portio;    Partim,  Pariiculatim. 

«.Pars  (i'^Z.  424.  Partiri,  314.  V  artit'io  ^  472.  Franz.  Vart,  in  der 
Munt schu spräche  Farsche ;  im  Deutschen  gewiss  eben  so  alt,  als  im  Latei- 
nischen;) der  Theil,  in  so  fern  er  als  etwas  selbstständiges  Kleineres  zu 
einem  grössern  Ganzen  gehört;  Portio  (pars,  -tis,  II,  2.)  der  Theil  des 
Ganzen,  in  so  fern  Jemand  ein  Recht  darauf  hat;  der  Anlheil,  der 
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Jemand  angelwrt  oder  für  ihn  hes/immt  ist :  OiiIs  Antonio  permisit,  ut  et 
partes  faceret,  et,  utram  vellet,  prior  ipse  sumeret?  C.  Orat.  2,90,  366. 
Fulciuitis  uxori  g'rande  ])Oiidns  arj>euti,  matri  partem  bonorum  maiorein 
leg-avit.  Itaque  in  partem  niiilieres  vocatae  sunt.  C.  Caecin.  4,  12.  Tlieil 
nehmen  lassen;  so  in  partem  venire,  Theil  nehmen.. (1:.  Farn.  14,  2,  3. 
Explicato  genere  cuinsque  rei,  videndiun  est,  quae  sint  eius  generis  sive  for- 
mae  sive  partes,  ut  in  eas  tribuatur  omnis  oratio.  C.  Orat.  33,  116.  cf,  4, 
16.  Tropisch:  Caesar  mihi  iguoscit  per  literas,  quod  non  venerim;  seseque 
iu  oplimam  p  a  r  t  e  m  id  accipere  dicit.  C.  Att.  10,  3.  A.  auf  der  besten  Seile 
aufnehmen.  Primas  partes  qui  aget,  ia  erit  Phormio  parasitus,  per  (pieui 
res  geretur  maxime.  Ter.  Pliorm.  Prol.  27.  die  Rolle  eines  Schauspielers  ; 
cf.  Graev.  ad  C.  FJacc.  27,  65.  daher  auch  als  Obliegenheit,  die  man  über- 
nommen hat :  Te  obsecro,  ut  in  perpetuum  rem  publicam  dominatu  regio 
liberes.  Tmim  est  Loc  niunus,  tuae  partes:  a  te  hoc  civitas  nou  exspectat 
solum,  sed  etiam  postulat.  C.  Fam.  11,  ö,  3.  cf.  Garat.  ad  C.  Mur.  3,  6.  — ■ 
!Festiuat  decurrere  velox  flosculus  angustae  miseraeque  brevissima  vilae  p  or- 
tio.  luvenal.  9,  128.  Firniius  futurum  esse  regnum,  si  peues  unum  reman- 
sisset,  quam  si  portionibus  iater  jjlures  filios  divideretur,  arbitrabandir. 
lustin.  21,  1,  2.  JXunquom  iu  Sicilia  frumentum  publice  est  emtum ,  quin 
Mamertiuis  pro  portione  imperaretur.  C.  Verr.  5,  21,55.  auf  ihre/t 
^Inlheil,  verhültnissm'dssig,  cf.  Orell.  ad  C.  Flacc.  14,  32.  dagegen  :  Urbis 
querelis  aliquid  opis  fortasse  ego  pro  mea,  tu  pro  tua,pro  suaquisque 
parte  ferrepotuisset,  si  auctor  affuisset.  C.  Fam.  15,  15,  ^.  jeder  für  sei- 
nen Tlieil,  d.  i.  nach  seinen  Kräften,  ivas  Jeder  thun  und  leisten  lonnte, 
b.  Partim  (ein  veralteter  Accusaliims  von  pars,  Ter.  Ilec.  Prol.  ah.  7. 
Liv.  26,  46,  8.  igl.  XXI,  3.  Lal.  Gramm.  §.115, 1.)  theils,  in  sofern  ver- 
schiedene Zustände  verschiedenen  Abtheilungen  einer  Menge,  und  zwar 
jeder  ein  besonderer,  zugeschrieben  werden;  Particulatim  (particula 
a;o/t  pars,  XII,  1,  B,  a.  XXI,  3.)  ihvilweise,  in  so  fern  ein  Ganzes  nicht 
auf  einmal,  sondern  nach  Theilen,  und  diese  nach  einander,  genommen 
7vird  :  Amici  partim  deseruerunt  me,  partim  etiam  prodiderunt.  C.  Q. 
Fr,  1,3,5.  —  Rem  breviter  uarrabimus,  si  summatim,  non  particulatim 
narrabimus.  Ad  Herenn.  1,9,  14.  Melius  est  unum  gregem  totum,  quam 
ex  pluribus  i>articulatim  emere.  Colum.  7,6,5. 

1001.  Parum,  Paulttm,  Paululum ,  Modice;   Paruniper, 
''^\  Paulisper, 

j,  o.  Parnm  (if;oyonparvus,  210,  J'^7.  Parcere,  996.  XXI,  5.  Nimium 
quoque  pro  nimis  frequenter  iuvenimus,  et  p  arum  pro  parvum.  Lticanus  in 
V,  (741.  Venit  maesta  dies,)  et  quam  nimiumque  parumque  distiilimiis. 
Priscian.  XV,  3,  12,  ]\on  sunt  composita  yerba  mea:  parnm  id  fatio. 
Sali.  I.  85,  31.)  ivenig,  zuwenig,  nicht  genug  ;  bezeichnet  eine  yihlür- 
%nng  oder  einen  Mangel  des  Hinlänglichen,  im  Gegensatz  von  satis  und 
nimium:  Satis  eloqueutiae,  sapientiae  parum.  Sali.  C.  5,  4,  E(si  suus 
cuique  modus  est,  tarnen  magis  olfendit  nimium,  quam  parum.  C.  Orat.  22, 
73.  cf.  Burmann,  ad  Lucan.  5,  741.  Verba  parum  splendoris  Labebunt. 
Hör.  Epist.  2,  2,  111.  Tu  parum  castis  ioimica  mittes  fulmina  lucis.  Hör. 
Carm.  1^  12,  59.  Vide,  ne,  dum  pudet  te  parum  optimatem  esse,  parum 
diligenter,  quid  oplimum  sit,  eligas.  C,  Att,  10,  9,  A,  2.  Si  parum  multi 
sunt,  qui  nobilitatem  ament,  num  ista  est  nostra  culpa  ?  C.  Plane.  7,  18.  — ■ 
P  a  u  1  u  m  iGriech.  naulog,  ursprünglich  TtavQog  von  navsiv,  welches 
im  Lateinischen  Pansa,  Griech.  navoig,  und  im  Deutschen  in  S  über- 
gegangen ist;  im  Altdeutschen  und  Niedcrs*  pausen,  aufhören,  auf 
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eine  Zeitlang  atifliöreji,  daher  h.  Horncgh  Paws,  Nieders,  Paus,  die 
Pause  f  vgl,  Adelung  h.  v.  Franz-,  reposer,  zur  Rxdie  hri/igen,  scJdaJen, 
Paulos  empfehlen  Velins  Loug.  de  Oilhogr.  pag-,  2238.  Pulscli.  {iveiiW 
nicht  hürhar,  daher  auch  in  der  Schrift  unnö/hig'  seij,)  Priscian.  III,  6,  36. 
und  die  meisten  Inschriften;  P  anllus  hingegen  Scaunis  de  Ortliogr.  pag. 
2256.  Putsch,  und  ölanutius  pag-.  569.  nach  einer  Inschrift ;)  wenig,  nicht 
viel,  im  Sinne  des  Nachlassens  und  im  Gegensatz  von  multnin;  Pauln- 
lum  (paulum,  XII,  1,  B,  c.)  ein  Mein  wenig,  in  de?nselben  Sinne:  Pan- 
lura  abfult,  quiu  Varum  interficeret  Fabius.  Caes.  C.  2,  35.  {dafür  liaud 
multum  abfuit.  Liv.  42,44,2.)  Paulum  quum  eins  (Varronis)  villa 
abessemus,  ipsum  ad  iios  Teiiieulem  Tidimus.  C.  Acad.  1,  1,  1.  liumores 
Stellae  refuuduut  eodeiii  et  riirsnm  traliuut  indidem,  nihil  ut  fere  iutereat  aut 
admodum  paulum.  C.  N.  D.  2,46,  118.  Haec  paulum  iuimutata  cohae- 
rere  non  possunt.  C.  Orat.  3,  45,  179.  Philosophorum  defniitiones  pau- 
lum oppido  iuter  se  diiferuiit,  et  tarnen  eodem  spectant.  C.  Fiu.  3,  10,  33. 
sehr  wenig.  Hoc  rex  sine  uUa  dubitalione,  si  Pompeius  paulum  modo 
osteuderit  sibi  placere,  faciet.  C.  Fam.  1,  5,  b,  2.  —  De  paulo  pauln- 
lum  hoc  tibi  dabo.  Plaut.  Cure.  1,  2,31.  Huic  paululumne  ad  beatam 
vitam  deesse  dicemus?  C.  Tusc.  5,  8.  fin.  Si  haec  tecum  duo  verba  fecisses : 
quid  ag'O?  respirasset  cupiditas  atqiie  avaritia  paululnra.  C.  ^uint,  16, 
Ö3.  —  ßlodice  (modicus,  877.  XXI,  1.)  mit  gehöriger  Mihisigung ; 
wenig,  d,  i.  nicht  sonderlich,  in  geringem  Grade:  Nostrum  et  uostra  causa 
susceptum  dolorem  m  o  d  i  c  e  ferre  debemns,  ne  nosmet  ipsos  amare  videamur. 
C  Tusc.  1,  46,  111.  Quoniam  efl'iigi  eins  olfeiisionem,  qui  fortasse  arbitra- 
retur  me  hanc  rem  publicam  non  putare,  si  perpetrio  tacerem:  modice  hoc 
faciam,  aut  etiam  intra  modum.  C.  Fam.  4,  4,  4.  Blinae  Clodii  contentiones« 
<jue,  qnae  mihi  proponuntur,  modice  me  tangunt.  C.  Att.  2,  19,  1. 

b.  JP  a r  u m  p  e r ,  auf  eine  kurze  Zeit,  eine  Aleine  Jf^eile,  im  Sinne  des  ^iV'^ 
^hlitrzens;  Paulisp  er,  eine  Heine  f Feile  lang,  im  Sinne  ruhigen 
Aushaltens,  des  sich  Geduldens:  Tu  velim  animum  a  me  p  a  r  n  m  p  e  r  aver- 
las,  Laelium  loqui  ipsum  putes.  C  Lael.  1,  5.  Discedo  p  a  r  u  m  p  e  r  a  som- 
iiiis,  ad  quae  mox  revertar.  C.  Div.  1,  23,  47.  Haec  quum  Crassus  dixissef, 
p  a  r  u  m  p  e  r  et  ipse  conticuit,  et  ceteris  silentium  fuit.  C  Orat.  3,  45.  fin.  — 
Milo  paulis])er,  dum  se  uxor  (ut  fit)  comparat,  commoratus  est;  deinde 
profectus  est.  C.  Mil.  10,  28.  Paulisper  mane.  Ter. Ad.  2,  2,  45.  Ab- 
esse ab  domo  paulisper  mahnt,  quam  praesens  illud  optime  factum  argeu- 
tum  amittere.  C.  Verr.  4,  18,  39.  Hoc  uno  interfecto,  intelligo  haue  rei 
publicae  pestem  paulisper  reprimi,  non  in  perpetuum  comprimi  posse. 
C.  Cat.  1,  12,  30. 

1002.  Pasc  er  e,  {AI  er  e  ,N  nirir  e ,)  D  ep  asc  er  e;  Pasct, 

V e sei,  P ahulari;  P ascuum,  P abuliim;  Pastor, 

B u  6 ul c u  s,  O pili o,  Arnientarius, 

tif.  Pascere  {Griech,  rtdco,  füttern,  nlihrcn,  gewohnlich  Tran/iiai,  sich 
füttern,  XVII,  2.  Slav.  pasti;  b.  Tatian  125.  pasto,  allile ;  in  def 
Jägersprache  passen,  füttern,  zu  fressen  geben,  und  der  Pfo  seh  , 
das  Futter,  welches  in  JFiildcrn  dem  TFildc  im  Winter  vorgeschüttet 
wird,  oder  womit  J^ögel  angelockt  werden;)  tveiden,  auf  der  JFcide 
Jressen  lassen;  überhaupt,  füttern,  Nahrung  geben,  niUiren;  und  mit 
verstandenem  se,  sich  weiden,  auf  der  IVeide  fressen,  auch  überhaupt, 
sich  füttern,  fressen:  Pascere  bestias,  domare,  tueri.  C.  O/f.  2,  4,  14. 
Pascebatque  suas  ipse  Senator  oves.  Ovid.  Fast.  1,  204.  In  felicatis  lau- 
cibus  et  splendidissimis  cauistris  non  soles  pascere.  C.  Att.  6,1, 13.  Maior 

Ramsli,  Synon.  II.  22 
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atnim  popiiliiin  frumenli  copia  pascat.  Hör.  Epist.  1, 15, 14.  Non  pas- 
ces  in  cnice  corvos.  Ibid.  1,  16,48.  Vivo  gracili  Lare,  parcins  pasco, 
levlus  veslio.  Appul-  Apol.  438.  pag'.  438.  Oiid.  Perduelles  vestros  campos 
pascunt  placide.  Liv.  25,  12,  10.  vgl.  Lot,  Gr.  §.  74,  A,  a,  3.  S.  169. 
In  der  Stelle:  Pavit  ovis  pratum.  Ovid.  Fast.  1,  381.  nach  der  idten 
Juesitrt  Art/ Ed.  Bann.  Poscit  ovem  fatum ;  und  sl alt  greg'es  pascebaiit. 
Ovid.  Met.  4,  635.  ohne  Angabe  einer  Variante  errabant.  Auch  haben 
statt:  Si  quis  avidiis  pascit  escain  avariter.  Plant,  ßud.  4,  7,  12.  wie 
Thomson  und  Parcus  lesen,  Taubfnann  und  Gronov  nach  den  alten  Aus- 
gaben und  allen  Handschri/ten  poscit  aufgenommen.  Gewöhnlicher  ist 
dafür  pasci.  Tropisch:  Me  solatus  iussit  sapientem  pascere  barbam. 
Hör.  Serin.  2,  3,  35.  Niiinnios  alieuos  pascet.  Id.  Epist.  1,18,35.  mit 
fremdem  Geldc  wuchern.  Animuin  pictiira  pascit  inani.  V.  Aeu.  1, 
464.  (Pascere  ist  Nahrungsmittel  geben  zur  Befriedigung  der  Lust 
und  des  momentanen  Bedürfnisses;  Alere,  zum  Unterhalt  und  zur 
Pflege ;  IV u  t  r i  r  e ,  zum  Wachsthmn  und  zur  Stärlung  der  Kräfte;  vgl, 
82.  Ubi  graves  pascantiir,  et  alaut «r  pavonum  greges,  Varro  ap. 
IVon.  5,  74.  4,  218.)  —  Depascere,  abweiden,  abfressen:  Mentigo 
plerumque  fit,  si  haedi  roscidas  Iierbas  depaveriut.  Coluin.  7,  5,  21.  Pre- 
mebattir  Liiciliiis  ab  iis,  qui  a  pecore  eins  depasci  agros  pnblicos  dicerent. 
C  Orat.  2,  70,  284.  abweiden  lassen  :  Farraginein  si  depascere  saepius 
voles,  usqne  in  mensein  ölaiiim  snlficit.  C'olum.  2,  10,  31  (2,  1 1,  8).  und  ah 
Deponens  :  Artns  depascitur  arida  febris.  V.  Georg.  3,  458.  Tropisch  : 
In  summa  ubertate  (oratiouis  Snlpicii)  inest  Inxuries  quaedam,  quae  stilo  de- 
pascenda  est.  C.  Orat.  2,  23,  96. 

/;.  Pasci,  sich  füttern,  sich  ätzen  (in  der  Jägersprache  von  Vögeln 
und  Raubthieren ;  sich  ässen,  vom  Rothwild ;)  mit  f Fohlbehagen  und  für 
momentanes  Bedürfniss;  eigentlich  von  Thieren  :  Ibi  quercornm  rami  ad 
terram  iacent,  ut  snes  quasi  caprae  ex  ramis  glande  p  a  s  c  a  n  t  n  r.  Cic.  apnd 
Prise,  VI,  16,83.  iu  Fragm.  ap.  Orell.  XII.  pag.  493.  Non  ignoratis,  ut 
etiam  bestiae,  fame  monitae,  plerumque  ad  euni  locum,nbi  pastae  aliqnando 
sint,  revertautur.  C.  Cluent.  25.  pr.  Quid  est,  si  pulii  non  pascentur? 
Liv.  6,  41,  8.  Tropisch  auch  von  Menschen,  sich  ergetzen  :  Ne  illi  qui- 
dem,  qui  maleficio  et  scelere  p  a  s  c  u  n  t  u  r ,  possunt  sine  ulla  particula  iusti- 
tiae  vivere.  C.  Off.  2,  11,  40.  «Ego  hie  pascor  bibliotlieca  Fausti.  C.  Att. 
4,10.  —  Vesci  (esca  7nit  dem  Digatnma,  267.  XVII.  woher  auch 
vescHS,  zehrend,  und  ausgezehrt,  mager,  dürr.  Voss  zu  V.  Georg-,  3,  175.) 
verzehren,  u?n  sich  zu  nähren.^  als  Nahrungsmittel  gemessen  ;  vorzüglich 
von  ßlenschen :  Penus  est  omne,  quo  vescuntur  horaiues.  C. N. D.  2, 27, 
68.  Sus  quid  babet  praeter  escam  ?  qua  pecude,  quod  ei-at  ad  v  e  s  c  e  n  d  u  m 
Lominibus  apta,  nihil  geuuit  natura  fecundius.  Ibid.  2,  64,  160.  auch  mit 
dem  Accusaiiv :  Miluus,  reguum  (columbarnm)  adeptus,  coepit  vesci  siu- 
gulas.  Phaedr.  1,  31,  11.  Tropisch:  Paratissimis  vesci  voluptatibus. 
C.  Fiu.  5,  20, 57.  —  P  a b  u  1  a  r  i  (pabulum,  XX.)  eigentlich,  sich  mit  Fut- 
ter versehen,  es  herbeischaffen,  fouragiren  :  Pomj)eius,  castellis  XXIV 
etfectis,  XV  millia  passuum  circuitu  aniplexus,  hoc  spatio  pabulabatur; 
multaque  erant  intra  eum  locum  manu  sata,  quibus  Interim  inmenta  pasceret. 
Caes.  C.  3,  44.  sich  auf  der  JVeide  füttern,  Futter  fressen  :  Capra  com- 
pesci  debet,  ne  procurrat,  sed  placide  ac  lente  pabnletur,  ut  et  largi  sit 
uberis,  et  non  strigosissimi  cori)oris.  Colum.  7,  6.  fin.   Vgl.  Edere,  496. 

c.  Pascnum  {das  Neutrum  von  pascuus,  zur  JVeide  brauchbar,  ge- 
schielt;  von  pasci,  IV,  3.  Russ.  Pastva;)  die  JVeide,  der  Ort,  IVeide- 
platz,  wo  sich  die  Thiere  ässen  :  Cavendum  est,  ne  auser  cxiguus  cüurieus 
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mittatiir  in  p  a  s  cuu  m.  Colum.  8, 14,  8.  An  lianc  silrain  in  censonim  p  a  s- 
ciiis  invenisli?  C.  Agr.  1,  1,3.  Divilis  hie  (Battus)  salfus  Lerbosaque 
pasciiaNelei,  nobiliumque  greges  ciislos  servabat  eqiiarnin.  Ovitl.  Met.  2, 
689.  Laefis  caprea  pascuis  intenta.  Hör.  Carin.  4,  4,  13.  —  Pabii- 
lum  (pasci,  pastuin,  XII,  2,  b.)  die  Nakru/iff  von  der  fFeide,  das  Fviter, 
besonders  des  fliehest  Nou  modo  hoitleuin  pabulninqne  oiniiibiiä  locis 
Iierbaeque  deseclae,  sed  etiam  frondes  ex  arboribns  deficiebaiit.  Caes.  C.  3, 
58.  Won  insueta  graves  tenlabnnl  p  a  b  n  1  a  fetas.  V.  Ecl.  1 ,  50.  Tropisch  : 
Dederafque  (maliun)  g;ravi  nova  pabula  niorbo.  Ovid.  Met.  8,  876.  Si 
Labet  aliqiiod  fainquam  pabulum  studii  atque  doctrinae,  niLil  est  oliosa 
seueclute  iiiciiudius.  C.  Sen.  i  4,  49. 

flf.  P  a  s  t  o  r  (pasci,  pastuni,  III,  2.  Auch  die  Sorhemvenden  nannten  ihre 
Hirten  Pastuch  oder  Pastir ;  Russ.  Pastiich ;)  der  Hirt,  als  ungemeine  Be» 
ftennung  :  lara  p  a  s  t  o  r  iimbras  cum  grege  laiiguido  rivuii:que  fessus  qnaerit. 
Hör.  Carm.  3,  29,  21.  Alma  Pales  faveas  pastornm  sacra  canenti.  Ovid. 
Fast.  4,  723.  al.  pastoria.  —  B  u  b  u  I  c  u  s  (von  bos,  IX,  1.  Cellisch,  fr- 
länd.  ErsischBo,  TibefischBa,  eine  Kuh,  Türkisch  Bucha,  ein  Ochse, 
Gr.  ßovg,  ein  Rind;  im  Teutonischen  ohne  Lippenlaut ,  Goth.  Auhsns, 
^hd.  Ohso,  Ochse,  wie  im  Sansh-,  Ukscha,  aber  noch  in  Büffel  er- 
halten; Gallisch  Beuch,  Französ.  Boeuf,  Russ.  Buik,  ein  Stier;)  der 
Ochsenknecht,  Rinderhirt :  Pastoris  duri  est  hie  filius,  il!e  bnbuici. 
Inveual.  11, 151.  —  Opilio  mit  kurzem  o  vnd  bei  Dichtern  der  f^er- 
längerung  wegen  Upilio  {statt  ovilio  von  ovis.  vgl.  254.  II,  1.  Grieche 
o/g,  Celt.  OÜii^^ (ausgespr.  eise);  Goth.  und Sanslr. A\y\^ViO[)X>  Cl.  p.  18» 
Lettisch  Aviua»,  Sluv.  Ovza.  Murra^  I.  S.  198.  v.  Arndt  S.  65.  103.)  der 
Schafhirt,  Schäfer  :  Etiam  opilio,  qui  pascit  alienas  oves,  aliquam  habet 
peeuliarem,  qui  spem  solelur  suam.  Plaut.  Asin.  3,  1,  36.  Post  feturam  lou- 
g'inquae  regiouis  opilio  fere  omnem  sobolem  pastioni  reservat.  Colum.  7,  3) 
13.  Venit  et  upilio  ;  lardi  venera  bnbuici.  V.  Ecl.  10,  19. —  Armen- 
t  a  r  i  u  s  (armenlnm,  150.  XI,  2,  a.)  der  Hirt  über  das  grössere  T'  ich  :  De 
sanitate  armentorum  sunt  coinplura,qnae  eXBCriptadelMag-oiiis  libris,armeu- 
tarium  meum  crebro  ut  aliquid  legat,  curo.  Varr.  R.  R.  2,  5,  18. 

1003.  Passim,  Hie  iUic,  Huc  illuc,   Ultra  citro» 
Passim  (pandere,  passnm,  992.  XXI,  3.  vgl.  Passns,  635.)  weit  und 
hreit  herum  zerstreut  und  ohne  Ordnung,  an  verschiedenett  Orten,  hin 
vnd  wieder:  Qunm  quatuor  millia  honiinum  et  ducenti  eqnites,  alii  agmine, 
alii  palati  passim  per  agros,  Canusium  perfugissent.  Liv.  22,  52,  4.  Biduo 
me  Antonius  antecessit,  itinera  multo  maiora  fugiens,  quam  ego  sequens.  Ille 
enim  iit  passim,  ego  ordinaliui.  C.  Farn.  11,  13,  2.     Plurima  perque  vias 
sternuntur  inertia  passim  Corpora,    perque  domos,  et  religiosa  deorum         ^. 
limina.  V.  Aen.  2,  364.     Hie  illic,  hier  und  dort,  zeigt  auf  eine  ent-         <; 
gegengesetzte,  dem  Standpunkt  des  Redenden  nahe  und  ferne  Lage; 
Hie  i  1 1  u  e ,  hierhin  und  dorthin,  bald  dahin,  bald  dorthin,  auf  eine  ent- 
gegengesetzte, dem  Standpunkt  des  Redenden  sich  näher ndc  und  davon 
sich  entfernende  Richtung  der  Bewegung;  Ultro  citro  (nitro  von 
«Is,  dem  Anschein  nach  aus  ille,  veraltet  ollus,  entstanden,  vgl.  U 1 1  i  m  u  s, . 
647.  il/7//Try/I.  Ä.  309. -SV/ZMÄr.  Uttaram,nltra.  Boi)p  Gl.  p.  34.  citro, 
vgl.  Citra,  272.  beides  als  Datii  form,  wie  quo^eo,  iiüro^  eine  Bewegung  ;■  i  I  f^^ 
und  als  Ablativ,  Ruhe  bezeichnend,  XXI,  5.)  jenseits  und  diesseits,  d.  i»  '2",/:i 
auf  beide  oder  auf  beiden  Seiten,  hin  und  ivicder,  hin  und  lier^  hier  und 
da;  auf  eine  von  der  Person  des  Redenden  entfernte  Oerltichkeit  und 
auf  die  entgegengesetzten,  ihm  nächsten  Umgebungen  :  Hie  segetes, 
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illic  veiiinnt  feliciiis  iivae.  V.  Georg-.  1,  54.  Alterhis  diicls  cansa  iiielior 
videbattir,  alteriiis  erat  firinior.  Hie  omnia  speciosa,  ilHc  valentia.  Vell. 
2,49.  Hie  illic,  uiwiitlelhar  neben  e'uiunder,  Jcommt  nicht  vor,  — 
Arpimiin  cogilo,  ue  forte  aut  absim,  ffuiim  veuiet,  aut  curseni  bue  illiic  via 
deterriiua.  C.  Alt.  9,  9,  2.  Quae  est  natura,  quae  volucres  huc  et  iUuc 
passim  vag-antes  elficiat  ut  sig-niflceut  aliqtiid?  C.  N.  D.  2,  38,  SO.  Verses 
te  huc  atque  illiic  iiecesse  est.  C.  Fin.  5,  28,86.  —  Marsi,  intermiu- 
tiis  nitro  citroque  missis,  quae  ig'uorabant,  de  L.  Domitii  fiiga  cogno- 
scunt.  Caes.  C.  1,20.  Blagna  eliam  illa  comniiinitas  est,  quae  conficitur  ex 
beueficiis  ultro  citro  dalis  acceptis.  C.  Off.  1,  17,  56.  Mag-uae  clades 
nitro  citroque  illis  diebus  et  illatae  et  acceptae,  Liv.  3,  5,  11. 

1004.  PaterCf  Paiescere ,  Porrigi;   Patens,  Patulus , 

Propaiuius, 

«.  P  ä  t  e  r  e  (b.  O/fr.  «.  Niedlers.  Päd,  b.  Nofl\  Phad,  Aitgels.  Paad, 
Engl,  Path,  GriecJi.  naxog,  Russ.  Pnt,  auch  im  Malabar,  Padey,  der 
PJci d 3  vom  Nieders,  peddcttf  p a d d e n  ,  Griech.  TtctTHiv,  gehen,  Ire- 
ten  ;  Sanslr.  p  a  d u ,  ire ;  P  a  d ,  pes.  Bopp  Gl.  png-.  101.  XIX.  also  eigent- 
lich, pfadsam,  d.  i.  wegsam,  zu  gibt  g  lieh  seijn,  vgl.  Pati,  572.  und 
Petere,  1031.)  tvegsum^  nicht  verschlossen  seijn,  so  dass  man  dazu  Jcom- 
men  kann;  offen  stehen,  geöffnet  seijn:  Apud  Germaiios  bospilibus  oin- 
ninm  domus  patent,  Ticlusque  communicatHr.  Caes.  6,  23.  liii.  IS'ares 
seraper  propter  neces«arias  ntilitales  patent.  Cic.  W.  D.  2,  57,  145.  Erat 
mag'ua  suspicio,  Parthos  iter  jier  Cappadociam,  qnod  ea  maxiine  pateret, 
esse  facturos.  C.  Farn.  15,2,  1.  Velira  doinum  ad  te  scribas,  nt  mihi  tili 
libri  pateaut,  nou  secus,  ac  si  ipse  adesses.  C.  Att.  4,  14,  1.  auch  von  Ge- 
genden, die  offen  da  liegen,  so  dass  man  sie  iibersehen  Icann  ;  sich  erstre- 
cken :  Ante  oppidnm  Alesiae  planilies  circiter  millia  passunm  HI  in  longiln- 
dinem  patebat.  Caes.  7,  69.  cf.  1,  2.  2,  7.  fin.  C.  1,45.  med.  Hercjniae 
siivae  laliliido  uovem  dierum  iter  expedito  p  a  t  e  t.  Caes.  6,  25.  Tropisch  : 
Ars  ea  et  magna  est,  et  late  patet,  et  ad  multos  pertinet.  C.  Orat.  1,  55, 
235.  Maxiinam  partem  ad  iniuriam  faciendam  aggredinnlur,  nt  adipiscanlur 
ea,  quae  concupiveruut:  in  quo  vitio  lalis.sime  patet  avaritia.  C.  Oif.  1,7. 
fin.  —  Patescere  (patere,  XVH,  2.)  sich  öffnen,  offen  tvcrden: 
Apparet  domns  intus,  et  atria  longa  p a  t  e  s  cu  n  t.  V.  Aen.  2,  483.  Crebre- 
scunt optatae  aurae,  portusque  patescit  iam  propior,  templuraque  apparet 
in  arce  Minervae.  Ibid.  3,  530.  Tropisch,  offenbar,  Irnnd  werden  :  In  me 
impetus  conductorum  homintim,  quasi  in  tjrannum,  parabatur;  ex  quo  caedes 
esset  oinnium  vestrum  consecula.  Quae  res  patescit;  sed  suo  tempore  totiiis 
huius  sceleris  fons  aperietur.  C.  Phil.  14,  6,  15.  Tum  vero  manifesta  fides, 
Danaumque  patescunt  insidiae.  V.  Aen.  2,309.  —  Porrigi  {vgl» 
458.)  sich  crstrecJcen,  von  Gegenden,  in  so  fern  sie  sich  vor  dem  Blicke 
des  Beobachters  in  die  Ferne  hin  ausdehnen  :  Medio  montium  et  palndiim 
porrigebatur  planities,  quae  tenuem  aciem  pateretur.  Tac.  1,  64.  cf.  13, 
38.  med.  Pars  Suevorum  in  secretiora  Germauiae  porrig'itur.  Tac.  G. 
41.  cf.Tac.  2,  56. 

6.  P  a  t  e  n  s ,  offen  stehend,  als  zufälliger,  iemporeller  Zustand:  Ha- 
bere domum  clausam  pudori  et  sancliraoniae,  ]>  a  t  e  n  t  e  m  atque  adeo  exposi- 
tam  cupiditati  et  voluptatibus.  C.  Quiut.  30,  93.  Assjtü  propter  planitiem 
magnitudinemque  regionum,  quas  incolebant,  coelnm  ex  omni  parte  j)  at  e  ns 
atque  apertum  intnebantnr.  C.  Div.  1,1,2.  Puteum  vitare  patentem. 
Hör.  Epist.  2,  2,  135.  —  P  a  t  u  1  u  s  (patere,  XU,  1.)  iveit  offen,  offen 
stehend,  ausgebreitet^  breit  von  einander  gemacht^  bezeichnet  eine  fort" 
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(lauernde  und  bleibende  Eigenschaft ;  daher  gewöhnlich  lurr  bei  Gegen- 
ständen von  Jcleinerm  Umfange  :  Cavuin  aediuin  dictum,  qui  locus  tectus 
intra  parietes  reliuquebafur  p  a  t  u  1  u  s ,  qui  esset  ad  cominuuem  omnium  usuui. 
Varr.  L.  L.  4,  33.  Pina  duabus  graudibus  patula  coucLis  cum  parva 
squilia  quasi  societatem  coit  comparandi  cibi.  C.  N.  D.  2,  48,  123.  Bucula 
coelum  suspiciens  patulis  caplavit  uaribus  auras.  V.  Georg-.  1,  37G.  Et 
patulis  iniit  tectjuu  sublime  feuesiris.  Ovid.  Älet.  14,  752.  Pateus  feue- 
ßtra  ist  ein  offen  stehendes  Fenster,  welches  zugemacht  tverden  lanti;  die 
Fenster  der  udlten  aber  tvarcn  unj'angs  nur  offen.  Nee  retiiient  patu- 
lae  commissa  fidelitcr  aures.  Hör.  Ej)ist.  1,18,70.  Pup])es  patulae. 
V.  Georg'.  3,  362.  Patulae  quadrae.  V.  Aen.  7,  115.  breite  Brotschei- 
ben, die  die  Trojaner  statt  der  Teller  gebrauchten.  Piatauus  ad  ojiacan- 
duui  huuc  locum  patulis  est  diffusa  raniis.  C.  Orat.  1,7,28.  —  P  r  o- 
]}  a  t  u  1  u  s ,  in  die  Ferne  hin  offen,  öffentlich,  so  dass  Jeder  hinsehen  und 
hingehen  lann;  von  freien,  offnen  Plat-^en  von  beträchtlicher  hänge  und 
Hrcite  :  Aule  aedem  Cereris  in  aperJo  ac  j)  rop  a  tu]  o  loco  sigua  duo  suut, 
Cereris  uuum,  allerum  Trijjtolemi.  C.  Verr.  4,  49,  110.  Ludis  Apoiliuarl- 
bus  vulgo  apertis  ianuls  in  j)ro])atulis  e])ulati  suut.  Liv.  25,  12.  extr.  auf 
offenen  Strassen.  Ilanuibal  statuas  aeneas  sua  pecauia  complet,  easque  in 
propatulo  douii  abiicit.  Nep.  25,9.  im  Hofe. 

1005.  Patina,  Lan.v,  Palella,  Caiinus,  3Iagis,  Magidoj 
ScutulUf  Paropsis. 

Verschiedene  ^^rten  von  Schüsseln,  die  auf  den  Tafeln  der  Homer  ge- 
braucht wurden:    Patina  (patere,  1004.  V,  J,  b.     Patinas  a  patulo 
dixere,  ut  pusillas  quod  bis  libareut  coenain,  Pateüas.  Varr.  L.  L.  4,  25. 
Patina,  qtiod  dispausis  pateulibusque  oris  sit.  Isidor.  Origg.  XX,  4.  die 
ursprüngliche  Form  des  zusammengezogenen  teutonischen  bei  Nolher 
Piiaunu,  yingels.  und  Nieders.  Pauue,  Schived,  Panns,  Pfanne,  gewiss 
deutsch,  wiewohl  dieses  Grimm  zu  beziveifeln  scheint,  Deutsche  Graminm 
I.  S.  390.)  eine  breite  und  tiefe  Schüssel,  die  auch  mit  einem  DccJicl  ver- 
sehen ivar,  in  welcher  Fische,  auch  andere  Gerichte,  zubereitet  und  auf- 
getragen  wurden  :  Ubi  onines  patiuae  ferverit,  ego  omues  aperio.  FJaut. 
Pseud.  3,  2,  51.     Miilfa  nie  in  e|)istola  tua  detectaruut,  sed  nihil  uiagis  quam 
pa  tiua  IjrolaricLi.  C.  Att.  4,  8,  a,  1.     Aifertur  squillas  inter  muraeua  ua- 
tantes  in  p a  t  i  n  a  porrecta.  Hör.  Seria.  2,  8,  43.     P  a  t  i  n a  s  coeuabat  omasi 
vilis  et  againae.  Hör.  Epist.  1,  15,  34.  —     Laux  {vgl.  822.)  eine  tiefere 
und  hohle  oder  bauchige  Schüssel,  oft  von  bclrächltichcm  Umfang,  zum 
aufsetzen  gelochter  und  gebratener  Gerichte :  In  poj)iuaui  deverfendmn 
est  niiLi :  1  a  n  c e  s  delergani  oinaes,  omnesque  trullas  hauriaiu.  Plaut.  Aniph. 
4,  2.  Suppos.  3,  21.    Pliaedromus  :  Pernam,  abdomen,  sumen,  suis  glan- 
diuin.  C  n  r  c  u  1  i  o.  Ain'  tu  ouinia  liaec  ?  in  carnario  fortasse  dicis.  P  h.  iumio 
in  lancibus.  Id.  Cure.  2,  3,  45.      Ilotuudas  curvet  aper  lauces  carnem 
Titantis  inertem.  Hör.  Serm.  2,  4,  41.  ein  Schwein  ivurde  in  einer  solchen 
Schüssel  ganz  aufgetragen,  cf.  Fea  L.  1.  luvenal.  1,  140.  Petron,  40.  Nee, 
quae  de  parva  Dis  pauper  libat  acerra,tura  minus,  grandi  quam  data  lance, 
valent.  Ovid.  Pont.  4,  8,  40.     Lances  e  centeuis  libris  argenti  bello  civili 
Sullauo  super  quingeutas  numero  I'omae  fuisse  constat.  Pliu.  33,  11,  52.   — 
P  a  t  e  1 1  a  (patiua  statt  patinula,  XII,  1,  B,  b.)  eine  hleinere  Schüssel  von 
derselben  Form  aus  Thon  oder  iMetall  zum  Kochen  und  Auf  tragen  der 
Speisen;  von  der  Heimlichkeit  tnil  dieser  auch  Benennung  der  Knie- 
scheibe und  der  Schüssel'  oder  Napf niuschel :  Patella,  quasi  ])atula. 
Est  euim  oila  oris  patentioribus.  Isidor.  XX,  8.     In  p  a  1  e  1 1  i  s  coquere  cepe. 
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Varr.  ap.  Pnscian.  VI,  2,11.  extr.  P  a  t  e  1 1  a  esnrientl  posifa  provocat  Nea- 
politanas  pisciuas.  Varr.  ap.  Non.  15,  6.  Nee  inodica  coeuare  thnes  ohis 
oinne  patella.  Hör.  Epist.  1,  5,  2.  Auch  ivurden  darin  den  Göltern 
Speisen  vor^eseizt :  Keperieinus  asolos  ita  nou  religiöses,  iit  edant  de  p  a- 
tella.  C.Fiu.  2,  7,  22.  cf.  C.  Verr.  4,  21,46.  47.  —  Catiuiis  (xäza^ 
vog,  ein  Tiegel ;)  die  allere  Form,  und  Catimiin,  ein  Küchen-  und  Tafel- 
geschirr von  Thon  oder  31el all,  vielleicht  ein  Napf  oder  Tiegel :  Vasa 
in  mensa  escaria :  iibi  pultein  aut  iuruleuti  quid  ponebant,  a  capieiido  Cali- 
num  iioininariiiit,  nisi  quod  Sicuil  diciiiit  xarivov  (Scalig;,  xaravor)  iibi  assa 
ponebant.  Varr.  L.  L.  4,  25.  cf.  Id.  ap.  Non.  15,  26.  lugerifans  fuinans 
calido  cum  farre  catiiius.  RIaecenas  ap.  C'baris.  I.  p.  60.  sq.  Putsch.  Inde 
domuin  ine  ad  porri  et  ciceris  refero  laganique  catiuuin.  Hör.  Senn.  1,6, 
115.  cf.  2,  4,  77.  Heindorf  ad  2,  4,  41.  auch  ß;rös.ser  :  Multum  j)orrectum 
magno  mag num  spectare  catino  vellein,  alt  Harp^'iis  gula  digua  rapacibns. 
Ibid.  2,2,  ;i9.  —  M ä g i  s ,  i  d i  s ,  und  M  a g i  d  a  ,  a e  (ftayig,  ein  Back- 
Irog,  eine  ßlulde)  eine  ScMtssel,  der  Lanx  ähnlich,  nur  ein  Tafelgeschirr  : 
Posito  pavone,  vis  hoc  polius,  quam  gallina,  tergere  palatum.  —  Carne  tamea 
quamvis  distal  nihil  hac  magi  s  illa,imparibus  formis  deceptum  tepatet.  Hör. 
Serm.  2,  2,  29.  Fenestella  tradit,  tympaua  se  iuvene  appellata  staleras  et 
lances,  qiias  antiqui  ma  gidas  appellaverant.  Plin.  33,  11,52.  Magida  m 
aut  Laiigulain  alterum  (vas  in  mensa  escarinm)  a  magnitudine,  allerum  a  lati- 
tudine  fjnxeriint.  Varr.  L.  L.  4,  25.  —  Sciitula  t/wr/ Scu  t  ella  (Z».  TV/- 
tian  Scuzzila,  im  Fragtn.  auf  Carl  d.  Grossen  Scuzel,  Engels.  Scutel, 
Bretagn.  ^cm\e]y  Schüssel;  im  Ital.  ist  Scodella  eine  kleine  Trink" 
schale  ohne  Füssc  }  ivahrscheinlich  von  schul  ten  ^  yihd,  scutan;  nach 
Adelung  wegen  derjlachen  Beschaffenheit  vom  Schwed.und  Isl.  Skulul, 
das  Tischblatt,  ivelches  bei  den  nordlichen  f^ölkern  und  Griechen  i'ier- 
eckig  war;)  ein  viereckiges  oder  rautenförmiges  Jlaches  Schüsselchen ; 
die  Sculella  diente  auch  zwn  Trinken:  Bessalem  ad  scutuirim  sexto 
pervenimus  anno.  Martial.  8,  71,  7.  die  S cntnla  fasste  8  Uncias.  Scu- 
tel! am  dniciculae  potionis;  aliquid  videamus  et  cibi.  C  Tusc.  3,  19,  46.  — 
Paropsis  oder  Parapsis  {naQoilng  von  naQU  und  oipov,  obsonium, 
oder  difJig,  curvatura;)  eine  kleine  Schüssel  zum  Auftragen  der  Speisen  ; 
auch  eine  A^ebenschüssel  tnit  einer  ausgesuchten  Speise,  die  mehr  zur 
JLeckei'ei,  nicht  zur  Sättigung  ist  :  P  a  r  o  ]>  s  i  d  e  s  dicuntur  a  pulmentario, 
quod  Graeci  oipov  appellant.  Charis.  I,  pag.  82.  Patsch.  Sic  implet  gabatas, 
pa  ropsi  da  sque,  et  leves  scu  tulas,  cavasque  lances.  Martial.  11,  32) 
18,     Quam  multa  uaguaque  p  aropside  coeuat?  luvenal.  3,  142. 

1006.  Patronus,  Advocaius,  Causidicus,  Cognitor, 

Pro  cur  at  or,  Quaesitor;  Pairocinium,  ClientelUf 

Tutela,  Pr  ae  si  di  u  in,  D  efe  nsio, 

«.  Patronus  (pater,  997.  V,  2,  a.)  Schutzherr,  hiess  in  den  ältesten 
Zeiten  Botus  ein  Putrider,  in  dessen  Schutz  sich  ein  Plebejer  als  Client 
(vgl.  165.)  begeben,  und  der  die  Obliegenheit  hatte,  diesem  in  Bechts" 
angelegenheiten  mit  Balh  und  Thal  beizustehen,  für  ihn  in  seiner  Ab- 
wesenheit Processe  zu  führen,  ihn  mit  seinem  ganzen  Ansehn  zu  unter- 
stützvn,  und  überhaupt  ihm  das  zu  seyn,  was  ein  Vater  seinem  Sohne  ist ; 
tvogegen  der  Client  ihn  wieder  ah  f^  ater  ehrte  und  ihjn  mit  seinem  gan" 
zen  f^ermög^en,  selbst  mit  seinem  Leben  diente,  wie  er  nur  konnte.  Beide 
Theile  durften  daher  auch  gegen  einander  nicht  processiren,  als  Zeugen 
auftreteH  oder  überhaupt  sich  feindselig  behandeln,  f^gl.  Hör.  Epist.  2,1, 
103.  Hiervon  blieb  in  splUern  Zeilen  eine  ähulicha  Vi^rbindung  zwischen 
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einem  Herrn  und  seinem  Freigelassenen,  ilessen  P  a  t  r  o  ii  u  s  Jener  wurde  ; 
in  dem  Ins  ajtplicationis,  ivenn  ein  Fremder,  der  sich  in  Iio?n  avj'hiell, 
sich  (ds  Clienl  an  einen  mlichligen  Grossen  anschloss;  und  in  dem  Pa~ 
ironut  ber'iihmler  rüinischer  Familien,  unter  ivelchen  Städte,  FlecJcen, 
ganze  Länder  und  f^'ölkcr  standen,  wie  z-,  B»  die  Sicilier  die  Marceller, 
■nachher  Cicero  ;  Cypern  und  Cappadocien  den  Cato  zu  Patronen  hatten, 
von  welchen  ihre  Geschäfte  in  ilom  besorgt  wurden  :  Qiiot  clieiiles  circa 
sliig'ulos  fdistis  patrouos,  tot  uunc  adversus  iiuum  hostem  eritis.  —  Ego 
uie  patronum  profiteor  plebis,  quod  mihi  ciira  mea  et  fldes  iioiuen  indiiit. 
Liv.  6,  18,  6.  14.  In  leg'e  XII  tabulanim  scriptum  est:  Patronus  si  clieutl 
fraudem  fecerii,  sacer  esto.  Si  eoiui  clieutes  quasi  coleutes  sunt,  patroiii 
quasi  patres  ;  taiitum  est,  clientem,  quautum  illium,  fallere.  Serr.  ad  V.  Aeii. 
6,609.  Pelo  a  te,  ut  liammouium  (Aviaui  libertum)  in  patroiii  eins  ue- 
g'otio  tueare.  C.  Farn.  13,  21.  extr.  In  ceiitumvirali  iudicio  cerlatum  esse 
accepimus,  qui  llomam  in  exsilium  veuisset,  cui  Komae  exsularc  ins  esset,  si 
8e  ad  aliquem  quasi  j« a  t r o iiu m  applicavisset,  iiitestaloque  esset  morluus :  in 
ea  causa  ius  aj)|)licationis,  obscurum  sane  et  iguotum,  patefactum  in  indicio 
atque  illustratum  est  a  patrono.  C.  Oral.  1,  39,  177.  cf.  Erncsti  Clav.  v. 
Ap]>licatio.  Siculi  quam  sumnuim  in  veteribns  patronis  nniltis,  tum 
iiounullum  etiam  in  me  praesidium  suis  fortunis  constitutum  esse  arbitrantur. 
C.  Caecil.  1,  2.  cf.  Ascon.  h.  1.  Tanto  opere  apud  uostros  iustitia  culta  est, 
ut  ii,  qui  civitates  aut  naliones  devicias  belio  in  fidem  recepissent,  earum  pa- 
t  r  o  n  i  essent  more  maiorum.  C.  Olf.  1,11,  35.  überhaupt  ein  Beschützer  : 
Exercitus  (..ervalus  a  Cincinnato  dictatore)  ])roficisceutem  eum  patronum 
salutavit.  Liv.  3,  29,  3.  Domi  suae  nobilissimiis  vir,  sena(us  j^ropifgnator 
atque  paene  p  a  t  r  o  n  u  s ,  tribunus  plebis  M.  Drusus  occisus  est.  C.  Mil.  7.  pr. 
Daher  der  von  einer  streifenden  Partei  gewählte  rechtliche  Beistand, 
der  als  liedner  für  sie  vor  Gericht  den  öffentlichen  Vortrag  hatte  :  His 
de  causis  ego  liuic  causae  patronus  exstiti,  non  ut  satis  firmo  praesidio  de- 
fensus  Sex.  Koscius,  verum  nti  ne  omniuo  desertus  esset.  C.  S.  llosr.  2,  5. 
ludicis  est  sem|)er  in  causis  verum  sequi,  ])atroni  nonuunquam  veri  simile, 
etiam  si  minus  sit  verum,  defendere.  C.  OiF.  2,  14,  51.  Defenderunt  Scau- 
rum  sex  pa  t  ro  ui ,  quuin  ad  id  tempus  raro  quisquam  pluribus  quam  quafuor 
uteretur :  at  post  bella  civilia,  ante  legem  luliam,  ad  duodenos  p  a  t  r  o  n  o  s  est 
pervenf  um.  —  Ipse  quoque  Scaurus  dixit  pro  se,  ac  magnopere  iudices  movil. 
Asconius  in  argum.  orat.  Cicer.  pro  M.  Aem.  Scauro  pag-.  171.  edit.  Lugd. 
Bat.  1675.  Cf.  C.  Ciuent.  39,  109.  —  Advocatus  (advocare,  36.)  ein 
solcher  rechtlicher  Beistand,  wenn  er  seiner  Partei  vor  Gericht  durch 
seine  Gegemvart,  durch  guten  Ruth  und  Belehrung  über  Rechtsformeln 
%tnd  gerichtliche  Gebräuche  7iützlich  ivurde  und  sie  in  ihrer  Streitsache 
zu  unterstützen  suchte.  Die  P a t r o n i  und  Advocati  ivurden  in  ludiciis 
privatis  und  publicis  gebraucht ;  vgh  Intpp.  ad  C.  Ouint.  1.  init.  Oui  defen- 
dit  alterum  in  iudicio,  aut  Patron  us  dicitur,  si  orator  est ;  aut  A  d  v  o  c  a  t  u  s, 
si  aut  ins  suggerit,  aut  praesentiam  suam  commodat  amico ;  aut  P  r  o  c  u  r  a  t  o  r, 
si  negotium  suscipit ;  aut  Cognitor,si  praeseutis  causam  novit,  et  sie  tuetur 
utsuam.  Ascon.  in  C.  Caecil.  4,  11.  Ueberhaupt  Messen  diejenigen,  die, 
während  der  Ankläger  sprach,  in  der  Nähe  des  Bellagten  auf  Bänken 
süssen,  Advocati,  bis  einer  von  Urnen  als  Redner  oder  Patronus 
auftrat,  C.  S.  Rose.  21,  59.  22,60.  A.  d.  IV  Non.  Febr.  Milo  aifuit:  ei 
Pom])eius  advocatus  venit.  C.  O.  Fr.  2,  3,  1.  Ouintius  quidem  quam 
causam  unquam  antea  dixerat,  quum  auuos  ad  quinquaginta  natus  esset  ?  qais 
eum  unquam  non  modo  in  p  a  t  r  o  n  i ,  sed  in  laudatoris  (cf.  C.  Verr.  5,22, 58.) 
aut  advocati  loco  viderat ?  C Clueut. 40, 1 10.  Spälcre brauchen  P a t r o- 
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n u 8  und  Advocatus  ohne  Unterschied :  Horum  temporum  diserti  cansi- 
dici  et  advocati  et  patroni  et  cjuidvis  potiiis,  quam  oratores,  vocaulur. 
Dial,  de  Caiisis  corr.  elocj,  i.     Advocatos  accipere  debemus  omnes  oin- 
uiuo,  qiii  causis  agendis  qiioquo  studio  operanlur.  Ulpian.  Digg.  L,  13, 1, 
§.  11.  cf.  Qiiinctil.  12,  1,  25.      Coruelius  Minucianus  est  rectissinjus  iudex, 
fortissimus  adrocatus.    Plin.  Epist.  7,  22.  cf.  Sueton.  Claud.  15.33.  -— 
C a  u  s i  d  i  c  u s  (causa-dicere,  255,  b.  IV,  2.)  ein  gemeine}-  Sachivalter,  der 
Jccin  guf er  Redner  ist;  daher  im  verächtlichen  Sinne,  ein  Schwätzer  : 
Nou  causidicnm  uescio  quem,  neque  proclamatorem,aut  rabuIam,Loc  ser- 
moue  uoslro  couquirimus,  sed  eiim  virum,  qui  sit  eius  artis  antistea.  C.  Orat, 
1,46,202.  cf.  C.  Orat.  9,  29.      Iimtilem  lltiiim  advocatum,  quem  causi- 
dicuui  Yiilgo  vocamus.  Ouinctil.  12,  1,  25.  cf.  luveual.  9,  438.  Burmaun, 
ad  Petroii,  46.  Diese  Leute  Icamen  unter  den  Kaisern  erst  recht  avf:  Sine 
ludicris  artibus  atque  etiam  »iue  causidicis  olim  satis  felices  fuere,  futu- 
raeque  sunt  urbes.  Colum.  1,  Praef.  6.  —     Cognitor  (cognoscere,  296. 
Ilf ,  2.)  der  Agent  oder  Mandatarius,  der  im  Namen  und  Auftrag  einer 
in  der  Stadt  oder  an  der  Gerichtsstelle  anwesejiden  Partei  vor  Gerichte 
freiwillig  ihre  Sache  füh't  und  sie  vertheidigt;  —  Procurator  {vgl, 
399.)  der  dieses  für  Abwesende  thut  und  vor  Gericht  erscheint.   Die 
Cog'nitores  itnd  Procuratores  fanden  nur  in  ludiciis  privatis  Statt.   V^gU 
Einesti  Clav.  Iib.  vv.  Gronov.  de  Pecim.  vet.  IV,  3.  pag-.  272.  sqq.  Ritter 
praef.  in  Cod.  Tbeodos.     Cognitor  est,  qui  litem  alterius  suscipit  coram  eo, 
eui  datus  est ;  procurator  autem  absentis  nomine  auctor  (actor)  sit.  Festus. 
Cog-nitor  certis  verbis  in  litem  coram  adversario  substituitur;  Procura- 
tor vero  millis  certis  verbis,  sed  ex  solo  mandato,  et  abseute  et  ignoranle  ad- 
versario,  in  litem  coustituitnr.  Gaius  Instit.  IV,  §.  83.  84.    Sthenins  invenire 
neminem  Siculum  potuit,  qui  pro  se  cognitor  fieret?  C.  Verr.  2,  43,  106. 
Verres  c  og-nitorem  adscribit  Sthenio  civem  Romanum.  Ibid.     Fi  cog-ni- 
tor ipse.  llor.  Serm.  2,  5,  38.  —     Iste  postulabat,  ut  procurator  iudi- 
catnm  solvi  satisdaret.  Negat  Alfemis,  aeqnum  esse,  procuratorem  satis- 
dare,  qnod  rens  satis  dare  uou  deberet,  si  ipse  adesset.  C.  Quint.  7,  29.  • — 
In  der  eigentlichen  Bedetiiimg  ist  Cog'uitor,  der  Kenner,  ein  Il'ömi-' 
scher  Bürger  in  einem  fremden  Lande,  der  einem  andern  bei  denen,  die 
ihn  nicht  A^enncn,  gerichtlich  bezeugt  und  dafür  verantwortlich  ist,  dass 
er  ihn  kenne  und  er  der  nämliche  sei,  für  welchen  er  sich  ausgebe,  folg-* 
lieh  nicht  für  verdächtig  gehalten  werden  dürfe:  Credet  iis  equitibus 
Romauis  popuhis  Romanus,  qui  ad  vos  antea  producti  testes,  ipsis  inspectan- 
tibus,  ab  isto  civem  Romanum,  qui  cognitores  liomlnes  Lonestos  daret, 
»ublalum  esse  ia  crucem  dixerant.   C.  Verr.  1,5,13.     Homines  teuues,  ob- 
scuro  ioco  uati,  uavigant :  adeunt  ad  ea  loca,  qaae  nunquam  antea  viderunt ; 
«bi  neqae  uoti  esse  iis,  quo  venernnt, neque  semper  cum  cognitoribus  esse 
possaijt,  —-  Si  ita  tibi  videretar,  hoc  iuris  in  omnes  constitueres,  ut,  qui  neque 
tibi  uotus  esset,  neqae  cog-nitorem  locnpletem  dai'et, quamvis  civisRomaims 
esset,  iu  crucem  tolleretur,    C.  Verr.  5,  65.  pr.  et  fiu.  — ^     Ouaesitor 
(quaerere,  699.  III,  2.)  der  Untersucher;  besonders  der  Etwas  gerichtlich 
untersucht:   Ouaesitor  Miuos  uruam  movet:  ille  silentum  conciliumque 
vocat,  vitasque  et  crimina  discit.  V.  Aen.  6,  432.    Hanc  (L.  Cassium)  quae» 
sitorem  ac  iudicem  fagiebant  atque  horrebant  ü,  quibus  perieulam  creaba- 
t*ir.   C.  S.  Rose.  30,  85,    Seitdem  die  Oaaestioues  perpeluae  a.  ü.  604.  ein- 
geführt ivareu,wurdcn  von  den  neben  rfe/« Praetor urbanus  «vjc? pereg-rinus 
bestehenden  4  Prätoren,  die  bisher  in  römischen  Provinzen  Armeen  be- 
fehligt hatten,  diese  4  letztem  in  Rom  bei  jenen  peinlichen  Gerichten 
angestellt,  wo  sie  als  Qqaesitores  den  übrigen  Richtern  vorgesetzt  waren 
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und  die  Unlersnchungen  leiteten:  Duo  consules  et  quaesitor  enint  ex 
illiiis  (Venis)  voluutate.  Effug^iemiis,  inquit,  Lomiuera  in  qiiaerendo  uiiniuia 
diligeutem,  uimiiim  servieutem  populi  existimationi,  M'.  Glabrionem.  C.Verr. 
A.  1,  10,  29.  Si,  qiiia  Galll  clicunt,  idcirco  M.  Fouteius  noceus  existiman- 
dus  est;  quid  milii  opus  est  sapiente  iiidice?  quid  aequo  quaesitore? 
C  Fout.  6,  11.  Quaero  ex  te,  Vatiai,  num  quis  in  Lac  civitate  post  urbem 
couditam  tribunos  plebis  appellarit,  ne  causam  diceret?  num  quis  reus  in  fri- 
Ibuual  sui  quaesitoris  ascenderit,  eumque  vi  detuibarit ?  C.  Vatiu.  14,^34, 
gleich  vorher  wird  derselbe  C.  ölemmius  praetor  genamtt, 

b,  Patrociuium  (patrouus,  V,  2,  c.)  das  Geschäft  eines  Pafronus, 

der  väterliche  Schitz,  den  ein  Paironus  seinem  Cliente?t  oder  Schützling 

angedcihcn  lüsst ;  P a  t  r o  c i ii i a  appellari  coepta  sunt,  quum  plebs  distiibuta 

est  iuter  patres,  ut  eorum  opibus  tuta  esset.  Festus.    In  einem  allgemeinern 

Sinne  die  Beschirmung,  F'ertheidigung,  tvodurch  man  einer  Sache  das 

JFort  redet,  sich  für  sie  interessirl  :  Aut  Laec  tibi,  Torquate,  siuit  vitu- 

perauda,  aut  patrocinium  voluptatis  repudiaudum.    Quod  autem  patro- 

cinium,  aut  quae  ista  causa  est  voluptatis,  quae  nee  testes  ullos  e  claris 

viris,  nee  laudatores  poterit  adliibere?   C.  Fin.  2,21.  pr,     Nonne  arripuisti 

patrocinium  aequitatis,  et  defeusionem  testamentorum,  ac  volunlatis  mor- 

tuorum?  C.  Orat.  1,  57,  242.  —     C  li  e  n  t  e  1  a  (cliens,  165.  XII,  3,  b.) 

das  Vcrhältniss  eines  Schützlings  zu  seinem  Scluitzherrn,  nach  ivelcheni 

er  unter  dem  Schutz  des  Letzt  erti  steht  y  die  CUentschaft :  Erat  eis  (Rosciis) 

cum  Clirysogono  iam  antea  amicitia ;  nam  quum  multos  veteres  a  maioribus 

Roscii  patrouos  Iiospitesque  liabereut,  omnes  eos  colere  atque  observare  desti- 

terunt,  ac  se  in  Cürj^sogoni  fidem  et  clientelam  conlulenmt.  C.  S.  Rose, 

37,  106.     Scis,  quam  dilig-am  Siculos  et  quam  iilam  clientelam  Iionestam 

iudicem.  C.  Att.  14,  12,  1.     Im  Plurali  auch,  ivie  das  deutsche  Client- 

Schäften,  für  die  dienten  selbst  :  Si  Nero  mens  te  fautore  usus  erit,  ara- 

plissimas  clientelas  acceptas  a  maioribus  confirmare  poterit  et  beneficiis 

suis  obligare.   CFam.  13,  64,  2.  —    Tu  tela  (tueri,  tutum,  XII,  3,  b.)  ^er 

Schutz,  in  so  fern  er  Etwas  unter  sorgfältiger  Aufsicht  hat  und  alles 

Nachtheilige  von  ihm  abivehrt,  die  Fürsorge  :  lovem  quum  Optimum  et 

Maximum  dicimus,    Loc  iutelligi  volumus,  salutem  Lominum  in  eins  esse 

tutela.  C.  Fin.  3,  20,  66.     Rerum  tutela  mearum  es.    Hör.  Epist.  1,1, 

103.    Ouaere,  in  cuius  fide  sint  et  dient  ela.  CS.  Rose.  33,  93.  Jemands 

Client  sej/n :  Sit  in  eins  tutela  Gallia,  cuius  virtuti,  fidei,  felicitati  commeu- 

data  est.  C.  Prov.  14,  35.  unter  Jemands  Aufsicht  und  Protection  stehen. 

Daher  besonders  der  Schutz  eines  Unmündigen,  diel^ormundschaft,  d.i, 

die  von  den  Gesetzen  oder  von  der  Obrigkeit  ertlieilte  J^ollmacht,  die 

Person  U7td  das  Vermögen  eines  Umnündigen  unte^' Schutz  und  Auf  sieht 

zu  nehmen  und  dafür  Sorge  zu  tragen:  Ut  tutela,  sie  procuratio  rei 

publicae  ad  eorum  utilitatem,  qui  commissi  sunt,  non  ad  eorum,  quibus  com- 

raissa,  gerenda  est.  C.  OIF.  1,  25,  84.  —     Praesidium  (j.)gl,1^4.)  der 

Schutz,  in  so  fa-?i  man  durch  ihn  gedeckt,  gesichert  ist,  und  als  Hülfs- 

hedmftiger  zu  ihm  Zirflitcht  nehmen  kann  :  Njsaeos,  quos  Nero  inprimis 

habet  necessarios  dilig'entissimeque  tuetur  ac  defendit,  habeas  tibi  commenda- 

tissimos:  ut  intellig-at illa  civilas  sibi  in  Neronis  patrocinio  summum  esse 

praesidium.  C.  Farn.  13, 64,  1.  —     Defensio  (defendere,  defensum, 

II,  3.  vgl.  O  f  f  e  n  d  e  r  e ,  753.)  die  Kertheidigung,  die  Handlung,  wodurch 

man  einen  Schaden,  Nachtheil  oder  Gefahr  von  Etwas  abivendet,  das 

f^ ertheidigeti  :  Utram  crimini  defensio,  an  comitatus  exsilio  quaeritur? 

C.  Verr.  3,  88,  205.      Qui  non  poenam  confessioni,  sed  defeusionem 

dedit,  is  causam  iuteritus  quaereudam,  non  interitum  putavit.  C.  A'Iil.  6,  16* 
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A  me  suscepfa  d  e  f  e  u  s  i  o  est ,  te  abseute ,  dig^uitatis  luae.   C.  Farn.  5, 
8,5. 

1007.  Patruus,  Avuncultis,  Avunculus  7nagnus,  maior; 
Fratcr  patruelis ,  Frater  germanus» 

a.  Patruus  (pater,  997.  IV,  3,  a.)  des  Katers  Bruder,  der  Oheim  : 
L.  Cicero,  M.  Ciceronis  p  a  tru  u  s.  C  Orat.  2,  1,  2.  und  wegen  der  Strenge 
der  Oheime  im  f' ergleich  mit  der  Nachsicht  der  Vliter,  sprichivörtlich, 
für  einen  scharfen,  strdjlichen  Sittenrichter  ;  Sive  ego  j>rave,  seu  recte 
Loc  volui ;  iie  sis  p  a  t  r  u  u  s  mihi.  Hör,  Seriu.  2,3,88.  L.  Hereniiius  dixit 
inulta  de  luxuria,  inulta  de  libidiue,  mnita  de  vitiis  iuventutis,  inulta  de  mori- 
bus ;  et  qui  iu  reliqua  vi(a  mitis  esset,  fuit  in  Lac  causa  pertristis  quidain  p  a- 
truus,  ceusor,  magister;  obiurgavit  AI.  Coeiiuin,  sicut  nemiueui  unquam 
pareus.  C.  Coel.  11,  25.  —  Avuuculus  (avus,  XII,  1,  B,  a.  vgl.  Ein- 
leitung  Anmerk»  8,  3.  6'.  XIV.)  der  Mutter  Bruder,  Onkel;  eigentlich 
der  Aleine  Orossvater,  wegen  seines  geringen  Ansehens  bei  seinen  Schwe- 
stersöhnen  :  P.  Tubero  Africauum  avunculum  laudavit.  C.  Orat.  2,  84, 
341.  —  A  V  u  n  c  u  1  u  s  in  a  g-  n  u  s  und  maior,  der  Grossmutter  Bruder, 
Grossonkel:  öl.  Drusus,  tuus,  ßrute,  magnus  avuuculus.  C.Brut.  62, 
222.  Ocfavianus  Caesaris  coj^'uomeu  assumsit  testamento  maioris  avun- 
culi.  Suetou.  Octav.  6. 

Ä.  Frater  (soror)patruelis  (patruus,  XII,  3.)  die  Kinder  von  zwei 
Brüdern :  Plancius  si  adesset,  non  minus  ille  declararet,  quam  Lic  illius  fra- 
ter patruelis  A.  Torquatus.  C.  Plane.  11,  27.  —  Frater  germaiius 
(Soror  germana,  von  g-ermen,  V,  2.  mit  gramen,  632.  von  cresco, 
Schwed,  gro,  186.  G  e  r  m  e  n  est,  quod  ex  arborum  surculis  nascitur,  unde 
et  g  e  r  m  a  n  i ,  quasi  eadem  stirpe  geniti.  Festus.  Mit  Unrecht  :  G  e  r  m  a- 
nus  est  secuudum  Varronem  iu  libris  de  Gradibus,  de  eadem  geuetrice  ma- 
uans,  non,  ut  multi  dicunt,  de  eodem  germine,  quos  ille  tantum  fratres 
vocat.  Serv.  ad  V.  Aen.  5,  412.  denn  dieses  passt  ivohlaufdie  Stelle  Vir- 
gils;  aber  bei  Stat.  Theb.  7,  78.  redet  auch  ßlars  den  Merciirius  mit 
Germane  an,  beide  Sohne  des  Jupiter,  aber  jener  der  Juno,  dieser  der 
Maja;)  der  leibliche  oder  rechte  Bruder  (Schwester),  von  Kindern,  die 
gleiche  liltern,  oder  doch  eins  von  beiden,  Vater  oder  ßluttcr,  gemein- 
schaftlich haben :  Spes  mihi  est,  vos  inveuturos  fratres  ger manos  duos 
geminos,  una  matre  naios,  et  patre  uno,  uuo  die.  Plaut.  Men.  5,9,43.  cf.  Nep. 
20,  1,  4.  Gifanii  Obss.  pag-.  203.  ed.  Otto.  Cimon  Labebat  in  matrimonio 
s  o  r  o  r  e  ra  g  e  r  m  a  n  a  m  suam,  nomine  Elpinicen,  non  magis  amore  quam more 
ductus.  Nam  AtLeuiensibus  licet  eodem  patre  natas  uxores  ducere.  Nep.  5, 1. 
(bei  den  Juristen  Consanguineas).  Dixit  C.  Fannius,  eques  Romanus,  fra- 
ter germanus  Q.  Titinii.  C.  Verr.  1,49,  128.  tvo  beide  eine  gemein- 
schaftliche Mutter  haben  (bei  den  Juristen  Uterini) ;  cf.  Wesseling.  ad 
h.  1.  in  Obss.  1, 13.  Una  nobiscum  erat  O.  frater,  et  T.  Pomponius,  et  L. 
Cicero,  frater  noster,  cognatione  pa  truelis,  amore  germanus.  C.  Fiu. 
5,  1,  1.  L.  Cicero,  Sohn  des  Lt.  Cicero ;  Ouintus  der  leibliche  Bruder  des 
liedners  M.  Cicero,  dessen  Vater  Älarcus  tind  L.  Cicero  den  dllern  31.  Ci- 
cero zum  gemeinschaftlichen  Vater  halten,  lieber  diese  VerivandtschaJ- 
ten  vgl.  Institution.  III.  de  Gradibus  Cognator.  Tit.  6.  Gaius  et  Paulus  Digg. 
XXXVUI,  10,  1, 10. 

1008.    Paucus,   Rar  US, 

P  a  u  c  u  s  ,  gewöhnlich  im  Plur.  P  a  u  c  i  (^zai  paulum  1001.  gehörig,  IX, 
1.  Goih,  favai  (pauci),  Ahd,  fawer  (paucus),  föwe,  vaohe,  b.  Talian  fohe, 
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(pauci),  Gloss.  Keron.  foiu  (pauca) ;  Angeis.  fea,feawa,  Engl,  few,  Scliwed, 
fae,  Franz,  peu,  Tschudisch  pikkot,  pitikse,  peui,  v.  Arndt  S.  39.  im  Nie- 
ders.  ist  noch  feeg  für  wenig  und  das  Nhd.  feig  gehräuchlich ;) 
wenig,  in  nicht  beträchtlicher  3Ienge:  Statiierunt  ita  inaiores  uostri,  ut,  si 
a  inultis  esset  llag-itium  rei  inilitaris  adinissuiu,  sortitioue  iu  qiiosdam  auimad- 
verteretiir:  ut  metus  Tidelicet  ad  omnes,  poena  ad  p  au  cos  perveuiret.  C, 
Cluent.  46,  128.  an  eine  geringe  Anzahl.  Qiium  coiisules,  re  audita,  ain- 
plins  de  cousilü  seufentia  promiutiavissent ;  p  a  u  c  i  s  iulerpositis  diebiis  ite- 
rum  Laeiium  uuilto  diligentius  meliusque  dixisse.  C.  Brut.  22,  86.  P  a  u  ci  s 
temeritas  est  bono,  multis  inalo.  Pliaedr.  5^4,12.  Kimioque  liic  pliiris 
paucioriiin  graliain  faciuiit  pars  Lomiuum,  quam  id,  quod  prosit  pliiribiis. 
Plaut.  Triu.  1,  1,  12.  im  Singul.  selten:  Tibia  teuuis  simplexque  foramine 
p  a  u  c  o.  Hör.  A.  P.  203.  —  K  a  r  u  s  (Französ.  und  Engl,  rare,  scheint 
cellischen  JJrsprnngs  zu  sei/n;  in  den  alten  deutschen  Schriftstellern 
kotnmt  es  nicht  vor ;)  einzeln  und  iveit  auseinander  stehend,  einzeln  nach  ■'■ 
einander  kommend  oder  erscheinend,  dünne  gesäet,  nicht  dicht,  löcherig; 
daher  selten,  nicht  häufig  vorkommend  :  Accedebat  Luc,  ut  iniiiquam  con- 
ferti  (Bri(auni),  sed  rari  magnisque  intervallis  proeliareutur.  Caes.  5,  16. 
Raros  coUigis  Line  et  Line  capillos.  Blartial.  10,83,  1.  Appareut  rari  - 
nantes  in  gurgite  vasto.  V.Aeu.  1,118.  Retia  rara.  Ibid.  4,  131.  Ra- 
ras  tuas  quidem  —  fortasse  eniin  non  perferuutur —  sed  suaves  accipio  lite- 
ras.  C.  Fain.  2,  13.  pr.  Digni  sunt  amicitia,  quibus  in  ipsis  inest  causa  cur 
dilig-antur.  Rarum  genus!  et  quidem  omuia  praeclara  rara.  C.  Lael.  21, 
79t  Pauci  hat  zum  Gegensatz  multi ;  R  a  r  u  s  hingegen  densus,  frequeus. 

1009.  Pauper,  Indigus ,  Egenus,  Inops,  3Iendicus, 

Pauper  (Griech,  naveiv,  VII,  1.  vgl.  Paulum  und  Paucus,  1001. 
1008.  sfalt  pauber,  wie  im  Franz.  jiauvre,  eigentlich,  der  zum  Au f- 
hören  sich  eignet,  der  bis  zum  Aufhören  oder  so  weit  herunter  geJxOtmnen 
ist,  dass  er  nichts  mehr  zum  Leben  hat;  daher  heisst  auch  in  den  XII  Ta- 
feln  p  a  u  p  e  r  i  e  s  der  unverschiddete  Schaden,  den  ein  Thier  angerichtet 
hat  :  Si  qnadrupes  pauperiem  fecisse  dicatur. —  Pauperies  est  dam- 
nuin  sine  iniuria  facientis  datum :  nee  enim  potest  animal  iuiuriam  fecisse, 
quod  sensu  caret.  Ulpiau.  Digg.  IX,  1,  1.  und%.  3.)  der  Arme,  der  nicht 
viel  zum  Lebensunterhalt  hat  und  sich  mit  seinen  Bedürfnissett  einschrän- 
ken muss,  im  Gegensatz  von  di  ves,  reich  :  Omnibus  modis,  qui  p  a  u  )>  e  r  e  g 
sunt  Lomines,  miseri  vivunt,  praesertim  quibus  nee  quaeslus  est,  nee  didicere 
artemullam;  uecessitate,  quidquid  est  domi,  id  salis  est  Labendiim.  Plaut. 
Rud.  2,  1,  1.  Non  est  verisimile,  Lominem  pauperem  pauxillum  parvi 
facere,  quin  nummum  petat.  Id.  Aul.  1,  2,  33.  Aeqiia  leg'e  p  auperi  cum 
divite  non  licet.  Id.  Cist.  2,  1,  66.  cf.  Aul.  2,  2,  7.  Triu.  4,  1,  10.  Truc.  2, 
1,  10.  ßr.  Manilius  patrum  nostrorum  memoria  pauper  tandem  fuit.  Ha- 
buit  enim  aediculas  in  Carinis,  et  fundum  in  Labicauo.  Nos  igitur  divitiores, 
qui  plura  Labemus?  C.  Parad.  6,  3,  60.  Res  urget  me  nulla :  meo  sum 
pauper  in  aere.  Hör.  Epist.  2,2,  12.  habe  ich  gleich  nicht  viel,  so  bin  ick 
doch  auch  Niemand  Etwas  schuldig.  Paupertas  est  non  quae  pauca 
possidef,  sed  quae  multa  non  possidet.  Senee.  Epist.  87.  extr.  cf.  Drak.  ad 
Sil.  1,  609.  Heindojf  zu  Hör.  Seri.j.  1,  6,  71.  —  I  n  d  i  g-  u  s  (indig'ere, 
237.  IV,  2.)  bedürftig,  der  ein  bestimmtes  dringendes  Bedürfniss  hat; 
poetisch  für  das  prosaische  I  n  d  i  g-  e  n  s  :  Poma  quoque,  ut  primum  truncos 
sensere  valentes,  et  vires  Labuere  suas,  ad  sidera  raptim  vi  propria  niluntur, 
opisqne  Land  i  n  diga  nostrae.  V.  Georg-.  2,  428.  Propter  bella  ColopLonii 
coLortes  cauum  Labuere:  Laec  eraut  fidelissima  auxilia,  uec  stipendioruin  iu- 
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d  i  g-  a.  Plin.  8,  40.  ab  iuit.  Aut  opera  benigne  fit  i  n  d  i  g-  e  n  t  i  b  u  s  ,  aut  pecu- 
uia.  C.  Olf.  1, 15,  52,  cf.  C.  Fin.  2,  35,  118.     Utrumque  (et  animus  et  cor- 
pus) per  se  indigens  alteruin  alterius  auxilio  eget.    Sali.  C.  1.  fin.   — 
E  g  e  u  u  s  (egere,  237.  V,  2.)  dürftig,  der  an  not  hivendigen  Bedürfnissen, 
oder  doch  an  unenthehrlich  geivordenen,  Mangel  leidet ;  in  Prosa  ge^ 
wohnlicher  E  g  e  n  s  ,  im  Gegensalz  von  A  b  ii  u  d  a  n  s  :  Victi  Koinaui  circa 
Tiam  band  procul  Capua  oinniuin  egeoi  corpora  Liiini  prostravertint.  Lir, 
9,  6,  4.     E  gena  aquaruin  regio.  Tac.  15,  3.     Egens  aecjue  estis,  qni  non 
satis  babet,  et  is,  cui  nibil  satis  potest  esse.  Ad  Herenn.  4,  17,  24.    Amicum 
qui  iutuetur,  tamquam  exemplar  aliqnod  iiihietur  sui.    Oiiocirca  et  absentes 
adsiiiit,  et  eg'entes  abnudant,  et  imbecilli  valenl.  C.  Lael.  7,  23.     Sapieuti 
et  manibus,  et  oculis,  et  inultis  ad  qnotidianum  usiim  uecessariis  opus  est,  sed 
eget  nulla  re:  egere  eniin  uecessitatis  est:  uibil  autem  uecesse  sapieuti  est. 
Seuec.  Epist.  9.  a  med.     Kon  est,quod  p  auper  tas  nos  a  pbilosopbia  revo- 
cet,  ne  egestas  quidem.    Seuec.  Epist.  17.  med.  cf.  58.  pr.     Prior  est 
e  g'  e  s  t  a  s ,  quam  paupertas:  paupertasenim  honesta  esse  ])otest ;  e  g  e- 
ßtas  autem  turpis  est.    Serv.  ad  V.  Georg.  1,  146.  —     I  n  o  p  s  (in  -  ops, 
194.  IV,  1.  igl.  luopia,  238.)  hüljlos,  dem  es  an  Einßuss,  an  Bütteln 
fehlt,  um  seine  Absicht  zu  erreichen  oder  seine  JFünsche  zu  befriedigen, 
der  Hülfe  und  Unterstützung  bedarf;  im  Gegensatz  von  Oiy  nie  ntns: 
Ab  ope  i  n  o  ])  s  ,  qui  eius  indiget.  Varr.  L.  L.  4,  17.     I  u  o  p  s  senatus  auxiiii 
Lumaui,  ad  Deos  populum  ac  vota  vertit.  Liv.  3,  7,  7.     Samnites,  coacti  in- 
o  p  e  s  ad  opuleutiorum  auxilium  confugere,  Campanis  sese  coniuugunt.  Id.  7, 
29,4.  cf.  9,  1,  8.     l\ec  in  summa  inopia  levis  esse  senectus  potest,  ne 
isapicnti  quidem:  uec  insipieuti  eliam  in  summa  copia  non  gravis.  C.  Sen.  3,8. 
Valerius  Cato  vixit  ad  extremam  senectam  in  summa  pauperie  et  paene 
inopia.    Suet.  ili.  Gramm.  11.  —     Mendicus  (meuda,  880.  IX,  2. 
eigentlich  ein  Gebrechlicher  oder  Krüppel,  der  deswegen  sich  selbst  nicht 
crncihren  lann  und  von  dem  Mitleid  Änderer  leben  tuuss,  dergleichen 
sich  an  volkreichen  Strassen  einfinden;  ein  Strasscnbeitler;)  bettelarm, 
vom  höchsten  Grade  der  Armuth  ;  als  Subst.  ein  Bettler  :  AI  e  u  d  i  c  u  ui 
malim  mendicando  viucere.  Plaut.  Baccli.  3,  4,  16.      Sloicorum  sententiae 
sunt:   Solos  sapientes  esse,  si  distortissimi  sinf,  formosos;  si  mendicis- 
simi,  divites.    C.  Älur.  29,  61.     Viderunt,  ex  meudicis  fieri  repeute 
divites.  C.  Phil.  8,  3,  9.     Istam  p  aupertatem,  vel  potius  egesta  tem  ac 
meudicitatemtuamuunquamobscure  tulisti.  C.  Parad.  6,  1.  üu. 

1010.   Pecua,   P e cuaria» 

Pecua  {Phir.  von  P  e  cu,  veraltet  st>  pecus,  oris,  150.  vgl.  Liat.  Gr, 
§.  30,  5.  Goth.  Faibu,  Alul  Fihii,  Vihu,  Engels.  Feon,  Fea,  Schwed.  Fä, 
J^ieh;)  Vieh,  als  einzelne  Stücke  :  Saepe  greges  pecua m  ex  biberuis 
pastibus  pulsi.  Hostilius  ap.  Priscian.  VI,  16,  86.  Patres  pecua  captiva, 
praeter  equos,  restituenda  ceusuerunt  dominis.  Liv.  26,  34,  5.  —  Pecua- 
ria  (pecu,  XI,  2,  c.)  Viehheerdcn:  Arcadiac  pecuaria  rudere  dicas. 
Pers.  3,  9.  und  seil,  loca,  Viehweiden  :  Ouum  canesfunguntur  olficiis  lupo- 
mm,  cui  praesidio  pecuaria  credemus?  Ad  Ilereun.  4,  34,  46.  edit.  Orell. 
pecua.     Et  Lacedaemonii  pecuaria  culta  Galesi.  Stat.  Silv.  3,  3,  93. 

1011.  P  eculiuin,   Pe  cunia  ,   u4rgentu?n;    Pecu  latus, 

(^Peculator,   D  ep  e  cu  l  af  or,^    Perduellio, 

Repetundae, 

a.  P  6  c  u  I  i  u  m  (vgl,  645.)  das  eigenthümliche  ersparte  Geld  oder 
Jcleinq  Vermögen  eines  Einx^clnen;  Pecunia  (wo«  pecu,  1010.  V,  2. 
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IV,  3,  b.)  weil  der  Besitz  von  J^iehliecrden  das  T^emwgen  der  Allen  mis- 
macJife  (Liv.  29,  31,  8.),  und  die  ersten  Münzen  mit  dem  Bilde  eines 
Stücks  T  ieh  bezeichnet  waren  :  Servius  rex  primus  sig;navit  aes.  Antea 
rudi  usos  Komae  Timaeus  iraclit.  Signatum  est  uofa  pecudum :  unde  et  p  e  c  u- 
nia  appellata.  Plin.  33,  3,  13.  cf.  8,  3,  ab  iiiit.  nnd  bei  luocupl es ^  471. 
Peculium,  646.)  gemünztes  Geld  von  allerlei  Gattung^  Geld  und  Jer- 
itiögen  überhaupt :  Verres  cogit  quaestorem  siiiiin,  p  e  cu  ui  am  ,  quam  ex 
Ag'oiiidis  bouis  redegisset,  eam  mulieri  omuem  aiimunerare  et  reddere.  C 
Caecil.  17,  56.  cf.  C.  Verr.  3, 76,  176.  Vos  tam  grandi  siim  mercatus  prae- 
senti  peciini  a.  Plaut.  Capt.  2,  2,  8.  tnit  baarein  Gelde.  Pouipeius  pecu- 
ni  a  omuium  dignitatem  exaequat.  C.  Att.  4,  15,  7.  A  Chrjsogouo  peto,  ut 
p  e  c  u  n  i  a  fortunisque  nostris  coutentiis  sit.  CS. Kose.  3.  pr.  P  e  c  u  n  i  a  sacri- 
ficium  fieri  dicebant,  quum  frugum  fructuumque  causa  mola  pura  olferebalur 
in  sacrificio,  quia  res  omuis  faiuiliaris,  quam  nunc  pecuniam  dicimus,  ex 
Lis  rebus  constaret.  Festus.  Pecuuiae  nomine  nou  solum  uumerata  pe- 
cuui  a,  sed  omnes  res,  tam  soli  quam  mobiles,  et  tam  corpora  quam  iura  con- 
tiuenlur.  Hermogeniau.  Digg-.  L,  16,  222.  cf.  178.  —  Argeutum  (Gr. 
ciQyvQog,  von  a.Qyng,  iveiss^XY,  1.  von  de?n  weissen  Glänze  dieses  Metalls 
hergenovnnen,  ivie  «*«  arg-illa,  aes  (Engels.  Aev,  Ar^  Oberd.  Arg),  und 
im  Deutschen  Silber,  vgl.  Adelung  h.  v.  v.  Arndt  S.  158.  die  Bömer 
aber  bekamen  es  zuerst  von  den  Griechen  :  A  r  g-  e  n  t  u  m  inveuit  Erichtlio- 
iiius  Atlieniensis:  ut  alii,  Aeacus.  Plin.  7,  56.)  Silber,  als  ßletall  und  als 
Silbergeld:  Arg-enti  vig-iuti  minas,  si  adesset,  accepisset.  Plaut.  Asin.  2, 
3,16.  Ar  genti  pallet  araore.  Hör.  Serm,  2,  3,  78.  Arg^entum  signa- 
tum est  anno  Urbis  CCCCLXXXV,  quinque  annis  ante  primum  bellum  Puni- 
cum.  Plin.  33,  3,  13.  Si  pecunia  numerata,  argentum  est,  legata  est 
mulieri.  C  Top.  13,53.  Ut  numerabatur  forte  arg-eutum,  intervenit 
liomo  de  iniproviso.  Ter.  Ad.  3,  3,  52.  cf.  15.  4,  4,  20.  tigl.  Argeutura 
signatum,  146.  Nummus  etc.  949.  Daher:  Balbus  quaestor  mag^na 
numerata  pecunia,  magno  pondere  auri,  maiore  ar genti  coacto  de  publi- 
cis  exactionibus,  ne  sfipeiidio  quidein  miiitibus  reddito,  duxit  se  a  Gadibus  et 
traiecit  sese  in  regnum  ßogudis,  plane  bene  p  e  c  u  1  i  a  t  u  s.  C.  Farn.  10, 32, 1. 
der  sich  gut  gesammelt  hat,  bereichert  :  P  e  c  u  1  i  o  s  u  m  esse  decet  servum 
et  probum,  quem  Lero  praesente  praetereat  oratio.  Plaut.  Rud.  1,  2,  24.  der 
das  Seinige  zu  Baihe  gehalten,  Etwas  im  Vermögen  hat ;  P  e  c  u  n  i  o  s  u  s, 
reich  an  Viehheerdcn,  und  der  viel  Geld  hat :  Konnili  aetate  erat  res  ia 
pecore  et  locorum  possessiouibns,  ex  quo  p  e  c  u  n  i  o  s  i  et  locupletes  vocaban- 
tur.  C.  Rep.  2,  9.  extr.  Senatores  copiis  rei  familiaris  locupletes  et  pecu- 
iiiosi.  C.  (^.  Kose.  15,  44.  Älirari  Lomines,  quod  Apollonius,  Lome  pecu- 
niosus,  tanidiu  ab  isto  maueret  integer.  C.  Verr.  5,  7,  16. 

b.  P  e  c  u  1  a  t  u  s  (pecularl,  Gemeingut  entwenden,  von  peculium,  XX. 
XIII,  l,b.)  ein  Diebstahl  am  Staatsgut,  welches  in  den  ältesten  Zeiten  nur 
in  Vieh  bestand,  daher  ein  solches  Verbrechen  auch  mit  Vieh  gebüsst 
wurde;  späterhin  die  Unterschlagung  oder  Veruntreuung  öffentlicher 
Gelder,  ein  Staatsraub  :  Peculatus  furtum  publicum  dici  coeptus  est  a 
pecore,  quia  ab  eo  initium  eins  fraudis  esse  coepit.  siquidem  ante  aes,  auf 
argentum  signatum  ob  delicta  poena  gravissima  erat  duarum  ovium  et  triginta 
boum.  quae  pecudes,  postquam  aere  signato  uti  coepit  populus  Roraanus,Tar- 
peia  lege  cautum  est,  ut  bos  cenfussibus,  ovis  decussibusaeslimaretur.  Festus. 
Sestertium  septies  inülies  avertisse  Antonium  ])ecuniae  publicae  iudicavistis. 
Kum  fraude  poterit  carere  peculatus?  C.  Phil.  12,  5,  12.  Lysanias  quum 
rem  publicam  nimium  amplecteretur,  pecxilatu  s  damnatus,  et  bona,  et  seua- 
toriuiu  uomen  ami&it.  €.  Flacc.  18,  43.  Daher  P  e  c  u  1  a  t  o  r ,  und  verstärkt 
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Depeculator,  vgl.  437.  ein  Slaatsdieh  ;  eigentlich  Jeder,  der  Jemand 
sein  JEigenfhum  raubt:  Peculator,  qiii  furtum  facit  pecuniae  publicae. 
Ascou.  ad  C.  Verr.  A.  1,  1,  2.  Neque  enim  de  sicariis,  veneficis,  testamen- 
tariis,  fnribiis,  peculatoribus  hoc  loco  disserendum  est.  C.  OfF.  3,  18,  73. 
Camilliis  aL.  Apuleio,  tribuno  plebis,tanquain  peculator  Veientanae  prae- 
dae  reus  factus,  in  exsilium  missus  est.  Val.  Max.  5,  3,  2.  CivesRomani, 
qui  iu  iis  locis  neg-otiautur,  te  uiuiin  solum  suum  depeculatorein,  vexa- 
torein,  praedonem,  hostem  veuisse  seuseruut.  C.  Pis.  40,  96.  —  P  e  r- 
d  u  e  1 1  i  o  (perduellis,  II,  1.  vgl.  bellum,  204.  von  dem  Celtischen  fela, 
Althritt.  rhyfela,  rbyfelu,  Krieg  führen,  Altfr'dnliisch  Felo,  der  Feind, 
besonders  wenn  er  vorher  f^asall  war,  daher  Felonia,  Feindseligheit, 
Falda,  Krieg;  daher  F eld-marschall ,  ins  Feld  gehen.  Wacliteri 
Gloss.  T.  Feld ;)  ursprünglich  der  vorsetzliche  ßlord  eines  freien  Bürgers  : 
Rex,  ne  ipse  supplicii  auctor  esset,  concilio  populi  advocato,  Duumviros,  in- 
quit,  qui  Horatio  perduelliouem  iudicent,  secundum  legem  facio.  Liv.  1, 
26,  5.  dann  Hochverrath,  dessen  sich  derjenige  schuldig  inachte,  der 
feindselige  Absichten  gegen  die  öffentliche  Freiheit  hegte,  und  diese 
durch  Streben  nach  der  Königswürde,  durch  Jcörperliche  Misshandlung 
oder  Frmordung  eines  f  olkstribuns,  durch  Hinrichtung  eines  römischen 
ßürgers  ohne  auf  seine  Berufung  auf  sein  Bürgerrecht  zu  hören,  zu 
erJcennen gegeben  hatte :  cf.  Ern.  Clav.  Oui  perduellionibus  venditat 
patriam,  non  satis  supplicii  dederit,  si  praecej)S  in  Neptunias  depulsus  erit 
lacuuas.  Ad  Hereun.  4,  10,  16.  Rutilius,  tribunus  plebis,  C.  Claudio  diem 
dixit,  quod  concioneni  ab  se  avocasset,  et  utrique  censori  j)  erdue  lli  on  em 
seiudicare  pronuutiavit,  diemque  comitiis  a  C.  Sulpicio  praetore  urbano  petiit. 
Liv.  43, 16, 11.  Legis  luliae  maiestalis  reus  est,  qui  p  er  due  lli  o  ui  s  reus 
est,  Losflli  animo  adversus  rem  publicam  vel  Priucipem  animalus.  Ulpian. 
Digg.  XL  VIII,  4,  11.  —  Repetundae  sc.  pecuniae  s.  res  (ivetches 
auch  oft  dabei  steht),  Erpressungen,  die  eine  3Iagistratsperson  durch 
Missbrauch  ihrer  Gewalt  in  römischen  Provinzen  hatte  zu  Schulden 
kommen  lassen,  wenn  sie  zu  ihrem  Privatnutzen  durch  ungerechte  Auf- 
lagen Gelder  erpresst  oder  unterschlagen,  Geschenke  genommen,  oder 
auch  andere  Dinge  von  Jf^erth,  kostbare  Gefüsse,  Statuen,  Gemälde, 
Gewänder,  Getreide,  Schiffe  ungerechter  JFeise  sich  angemasst  hatte  ; 
wurde  sie  dieses  f^erbrechens  überführt,  so  inusste  sie  den  Schaden 
erstatten:  Silius  et  uxor  Sosia  repetundarum  criminibus  haerebaut. 
Tac.  4, 19.  Qua  lege  a  senatore  ratio  repeti  solet,  de  pecuniis  repe- 
tuudis,ea  lege  accusatus Fidiculanius, Lonestissime  est absolutus.  C.Cluent. 
37,  104.  Clames,  te  lege  pecuniarum  repetundarum  non  teueri. 
Ibid.  53, 148.  nur  diese  beiden  Casus  kommen  von  diesem  JForte  vor. 
Auch :  Est  (crimen)  pecuniarum  captarura,  quod  sig'num  a  sociis 
pecuniae  magnae  sustulit:  est  peculatus,  quod  publicum  populi  Romani 
sig'num,  de  praeda  hostium  captum,  positum  imperatoris  uostri  nomine,  non 
dubitavit  auferre.  C.  Verr.  4,  41,  88. 

1012.  Peierare ,  Periurare ,  Falsum  iurare, 

Peierare  zusammengezogen  statt  des  seltnem  Periurare  (wie 
Ae'ierareund  deiurare,  771.  dagegen  nur  periurus,  periurium;) 
meineidig  sej/n  oder  werden,  wissentlich  und  vorsetzUch  falsch  schivören 
oder  seinen  Eid  brechen  :  Quid  interest  inier  ])eriurum  et  mendacem  ?  Qui 
mentiri  solet,  peierare  consuevit.  C.  Q.  Kose.  16.  pr.  P.  Africanus 
dixit,  se  scire,  C.  Liciniumverbis  conceplis  peierasse.  C.  Cluent.  48, 134. 
er  hatte  in  der  Eidesformel  Etwas  verändert  oder  weggelassen,  um  nicht 
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dadurch  verbindlich  zu  seyn  :  cf.  C.  Ol?.  3,  29.  extr.  Nee  erabescit  p  ei  e- 
rare  de  lurdo.  Martial.  7,  19,  5.  er  stiehlt  die  Tauben^  und  schwört,  sie 
hätten  nicht  auf  dem  Tische  gestanden,  Quare,  si  quidvis  satis  est,  per- 
iiiras,  surripis,  aufers  undique?  Hör.  Senn.  2,  3,  127.  Ouiu  si  terg-o  res 
solvenda  est, rapere  ciipio publicum :  periiegabo  atque  obdnrabo, periurabo 
denique.  Plaut.  Asiii.  2,  2,  56.  —  Falsumiurare,  ohne  Wissen  und 
f'orsatz  falsch  schwüren  oder  eine  Umvahrheit  fnit  einem  Schwur  be- 
iheuern:  Non  euim  falsum  iurare  periurare  est;  sed,  quod  ex  animi 
TUi  SENTENTiA  luraris,  sicut  verbis  conci|)i(ur  inore  nostro,  id  iion  facere  per- 
iurium  est.  C.  Olf.  3,  29,  108.  Qiii  peierat,  is  sciens  et  ex  animi  senten- 
iia  falsum  iurat.  Oui  autem  f  a  1  s  u  m  i  u  r  a  t ,  non  decipiendi  animo  hoc  facit, 
sed  quia  rem  ila  se  habere  piitat,  Auson.  Popma  de  Verb.  dilf.  Lib.  III* 
pag\  381. 

1013.    P  eil  er  e  ,   Fugare,   Eliminar  e. 

Feilere  {Französ,  peler,  Wallis,  pelio,  Ahd,  Tillen,  h.  Otfr.  filloD, 
schlagen,  jwffen,  auch  schinden,  daher  Kafiller;  vgl.  Expellere, 
528.)  stossen,  durch  einen  Sfoss  einen  heftigen  Eindruck  auf  Etwas  ma- 
chen, fortstossen,  treiben  :  Hostiiim  acies  a  sinistro  cornii  pulsa  atque  in 
■fui^am  conversa  est.  Caes.  1,52.  Qui  se  populäres  volunt,  ag-rariam  rem 
lentant,  ut  possessores  pellantur  suis  sedibus.  C.  Off.  2,  22,  78.  Tro- 
pisch :  Nunc  viiio  pellite  curas.  Hör.  Carm.  1,  7,  31.  Species  ulilitatis 
animiim  pe])ulit  Komuli:  cui  quum  visum  esset  ntilius  solum,  quam  cum 
altero  regnare,  frafrem  inleremit.  C.  Olf.  3,  10,  41.  —  Fug-are  (fugere, 
609.  XX.)  in  die  Flucht  schlagen,  vei'j'agen  :  Hie  haeream,  si  mihi  defen- 
dendum  sit,  eum,  qui  pulsus  f  ugatusque  sit,  non  esse  deieclum.  C.  Cae- 
cin.  23,  64.  T.  Manlii  lertio  consulatu  Latin!  ad  Veserim  fusi  et  fugati. 
C.  Olf.  3,  31,  112.  vgl.  F  u  n  d er e  ,  612.  Tropisch  :  Somuos  classica  f  u- 
g-aut.  Tibull.  1,  1,  4.  —  E  1  i  m  i  n  a  r  e  (e-limen,  XX.  i.  e.  extra  limen 
eiicere.  Nonius  1,  179.)  über  die  Schwelle,  d.  i.  aus  detn  Hause  Jagen  : 
Vos  islic  manete:  eliminabo  extra  aedes  coniugem.  Pomponiu»  ap.  Non, 
I.  c.  et  4,  156.  Tropisch  :  Ne  fidos  inter  amicos  sit,  qui  dicta  foras  elimi- 
ne  t.  Hör.  Kpist.  1,  5,  25.  ausschwatzen,  > 

1014.    Pendere,    Pensare,    Pen  sit  ar  e ,    Truiinari; 
Pendere,    H  a  e  r  e  r  e» 

a.  Pendere  (pennere,  noch  in dispennere  iind  penna,  79.  übrig,  XVII, 
6.  igl.  P  a  u  d  e  r  e ,  992.  Expendere,  295.)  schwebend  halten,  wägen, 
zuwägen;  daher  auch  bezahlen  :  Circe  quis  usus  quoque  sit  in  folio,  quae 
sit  concordia  mixtis,  novit,  et  advertens  pensas  examinat  herbas.  Ovid. 
Met.  14,270.  Nos  humiles  famulaeque  tuae  data  pensa  trahsmus.  Ovid, 
Her.  3,  75.  den  Sklavinnen  ivurde  die  Wolle  zum  Spinnen  zi/gewogen. 
In  quatuor  regiones  describi  ölacedoniam  placuit,  et  dimidium  tributi,  quam 
quod  regibus  ferre  soliti  erant,  populo  Romano  pendere.  Liv.  45,  18,7. 
cf.  Tac.  13,  51.  Ouis  ignorat,  Achaeos  ingentem  pecuniam  pendere 
L.  Pisoni  quotannis  ?  C.  Prov.  Cons.  3,  5.  Pendere  poenas,  solvere  sig'ui- 
ficat,  ab  eo  quod  aere  gravi  quum  uterentur  Komani,  penso  eo,  non  nume- 
rato,  debitum  solvebant.  Unde  etiam  pensiones  dictae.  Feslus.  und  in- 
transitiv, wiegen,  eine  gewisse  Schwere  haben  :  Nam  si  tantundem  est  in 
lanae  gloniere,  quantum  corporis  in  plumbo  est,  tantundem  pendere  par 
est.  Lucret.  1,  362.  Talentum  ne  minus  pondo  octoginta  Romanis  ponderi- 
bus  p  e  n  d  a  t.  Liv.  38,  38,  1 3.  Tropisch  fu/r  active :  Videas  barbato  rostro 
illum  commeulari,  et  uuumyuodque  verbuiu  statera  auraria  p  e  u  d  e  r  e.  Varro 
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ap.  Non,  6,  41.  In  pLilosopLia  res  spectatnr,  non  verVa  penclnntur.  C. 
Orat.  16,  51.  Nos  le  nou  ex  fortuna,  sed  ex  Tirtute  tua  p  e  n  di  in  ii  s  sem- 
perque  peudeinus.  C.  Fain.  5, 17,  5.  beurtheilen,  schätzen.  Maxiinas 
poenas  pendo  temeritatis  meae.  C.  Att.  11,  8,  1.  —  Pensare  (pen- 
dere,  pensnin,  XX,  10.)  abwägten,  darwiigen;  mit  gi-'6sserer  Sorgfalt  und 
Genauigkeit:  Mulier  lingua  sua,  stringerent  ferrum  et  cenluriouein  pen- 
sautem  aiiruin  occidereut,  imperarit.  Liv.  38,  24,  8.  Tropisch:  Moneiit, 
«t  ex  factis,  non  ex  dictis,  amicos  p  e  n  s  e  u  t.  Liv.  38,  49,  7.  Aeloli  siippli- 
citer  eg-eruut,  veteribus  beuefactis  nova  pensantes  maleficia.  Liv.  37, 1,2. 
cf.  27,  40,  3.  Si,  qiiia  Graeconiiu  sunt  antiquissima  quaeque  scripta  vel 
optima,  Romani  pensantur  eadein  scriptores  trutiua :  nou  est,  qnod  multa 
loquaoiur.  Hör.  Epist.  2, 1,  29.  —  Pensitare  (pensare,  XX,  10.)  ojt 
und  mit  Genauigkeit  wägen,  abwägen,  vergleichen ;  nur  tropisch :  Is 
demnm  profecto  vitam  aequa  lauce  pensitabit,  qui  semper  fragilitatis 
humanae  inemor  fuerit.  Pliu.  7,  7.  fin.  Iinmunia  praedia  cominodiore  con- 
ditione  sunt,  quam  illa,  quae  peusitant.  C.  Ag'r.  3,  2,  9.  seil,  vectigalia, 
die  abgaben  zahlen.  IXec  ab  se  consilia  exspectareut,  quae  p  e  u  s  i  t  a  n  d  a 
quoque  magnis  animis  atque  ingeuiis  esseut.  Liv.  4,  41,  3.  erwägen,  über- 
legen. —  T  ru  t  i  n  a  r  i  (trutiua,  822.)  nur  tropisch,  erwägen,  nachden- 
ken: Atque  exporrecto  trutinantur  verba  labello,  aegroti  veteris  medi- 
tantes  somnia.  Pers.  3,  82.  vgl,  Pouderare,  519. 

h.  Pendere  (peudere,  XIX.  vgh  Impendere,  675.)  schwebend 
oder  aufgehängt  sej/n,  von  einem  höhern  Punkte  am  obern  Theil  fest- 
gehalten herabhangen  :  Quidam  somniavit,  ovain  pendere  ex  fascia  lecti 
sui  cubicularis.  C.  Div.  2,  65,  134.  Videfis,  pendere  alios  ex  arbore: 
pulsari  autem  alios  et  verberari.  C.  Verr.  3, 26, 66.  Mirabar,  cui  pendere 
sua  patereris  in  arbore  poina.  V.  Ecl.  1,  38.  Tropisch,  von  Etwas  abhan- 
gen, darauf  beruhen  :  Quid  turpius  est,  quam  sapientis  vitam  ex  insipien- 
tiiim  sermone  pendere?  C.  Fin.  2,  15,  50.  Kx  parvis  saepe  magnaruin 
momenta  rerum  pende  nt.  Liv.  27,  9,  1.  Mihi  semper  ita  persuasum  fuit, 
.non  eventis,  sed  factis,  cuiusque  fortuuam  pouderari,  neque  in  tabellis  pauco- 
rum  iudicum,  sed  in  senteutiis  omuium  civium,  famam  noslram  fortuuamque 
pendere.  C.  Pis.  41,  98.  cf.  Garat.  L.  1.  Ego  auimi  peudere  soleo, 
quam  semel  quid  orsus  traducor  alio.  C.  Leg'.  1,  3,  9.  zweifelhaft,  verlegen 
seyn.  Statt  peudere,  wiegen,  gewisses  Gewicht  haben,  nur :  CyatLus  p  e  n- 
det  drachmas  X.  Mina  p endet  drachmas  Atticas  centura.  Pliu.  21,  34.  — 
H  a  e  r  e  r  e  {vgl.  H  a  e  s  i  t  a  r  e  ,  396.)  an  Etwas  hangen,  mit  Etwas  ver- 
bunden seyn  oder  daran  kleben  und  davon  nicht  loskommen  können  :  Os 
devoratum  fauce  quum  haereret  lupo.  PLaedr.  1,  8,  4.  Male  laxus  in 
pedecalceus  Laeret.  Hör.  Serm.  1,  3,  32.  Vix  Laerere  iu  equo  senex 
potest.  C.  Deiot.  10,  28.  Tropisch:  Ante  facetum  dictum  emissum  hae- 
rere  debet,  quam  cogitari  potuisse  videatur.  C.  Orat.  2,  54,  219.  PotesI 
Loc  Lomiui  Luic  haerere  peccatum?  C.  O.  Rose.  6,  17.  hangen  bleiben. 
Isti  physici,  quum  Iiaerent  aliquo  loco,  exclamaut,  abstrusa  esse  omnia, 
nihil  nos  seutire,  niliil  ceruere.  C.  Acad.  2,  5,  14.  stocken,  nicht  weiter 
können. 

1016.  Penetrare,  Permanare,  Pervadere. 

Penetrare  (peues,  36.  XX,  5.  t)^7.  Penuria,238,  Penates,  796.) 
eindringen  machen;  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  74,  A,  a,  1.  Ä'.  163.  gewöhn- 
licher, eindringen,  durch  Anstreben  gegen  Widerstund  von  der  Seite  her 
in  den  innern  Ratan  einer  Sache  gelangen  :  Ostium  Ponti  viderunt,  et  eas 
angustias,  per  quas  p  e u e  tr a  v  i t  Argo.  C.  Tusc.  1,  20,  45.    Praedoues  sine 
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nllo  metii  in  portHin  ipsiim  (Syraciisaniin)  pe netrare  coepenmt.  C.  Verf. 
6,37,96.  Tumuhiis  e  castris  et  in  urbem  p  enetrat.  Liv.  2,  53,  2.  Di* 
teui  patrein  feriint  non  long-e  a  Sjraciisis  penetrasse  sub  terras.  C.  Verr» 
4,  48,  107.  Tropisch  :  Nalla  res  magis  j)  e  n  e  t  r a  t  in  animos,  eosqne  fingit, 
format,  üectit  (quam  actio  in  diceudo).  C.  l>nit.  38,  142.  Nihil  Tiberiunx 
mag-is  penetravit,  quam  stiidia  bominuin  accensa  in  A^rippinam»  Tac. 
3,4.  --—  PermauQre  (vgl.  864.)  durch  einen  Durchiveg  nach  Etwas 
hinJUessenf  sich  erg-iessen,  ivohin  gelangen;  von  einer  alhn'dhJig  fort» 
schreitenden  Bewegung  in  einer  Bahn  :  Es  alvo  secretus  a  reliquo  cibo 
succiis  is,  quo  aliniur,  permanat  ad  iecur  per  quasdam  a  medio  iutestiuo 
iisque  ad  portas  iecoris  ductas  et  directas  vias.  C.  i\.  D.  2,  ö5,  137.  Tro- 
pisch :  Pytha^orae  doctrina  permanavit  in  haue  civitateni.  C.  Tnsc.  4j 
1,  2.  Principia  et  ceterae  partes  orationis  habere  hanc  vim  debent,  ttt  ad 
eoruin  nientes,  apnd  quos  agetnr,  movendas  permauare  ])Ossintt  C.  Orat« 
2,77,310.  —  Pervadere  {vgl.  763.  Evadere,  514.  eigentlich, 
durchwatett ;)  hindurch,  bis  an  einen  Ort  hingehen,  kommen,  drin» 
gen,  in  sofern  das  Durcharbeiten  durch  Schwierigkeiten  mit  Gewalt  und 
Ungestüm  berüclsichtigt  ivird  :  Arininio  Gallicae  cohortes  sigua  obiece> 
rant:  nisu  tarnen  corporis  et  iinpetn  eqni  pervasit.  Tac.  2,  17.  Inter  tre- 
])idationem  tumultuinque  Samnitium,  praesidium  Romauum,  obyiis  custodibua 
caesis,  ad  castra  consulis  p er v ad  it.  Liv.  7,  36,  4.  JVares  contractiores 
Labent  introilus,  ne  quid  in  eas,  quod  noceaf,  possit  pervadefe.  C.  N.  D* 
2,57,145.  Tropisch:  Fama  forum  atqiie  urbem  pervasit.  Liv.  5,  7,  6» 
Oras  Italiae  quasi  morbus  quidam  illius  furoris  per  vaserat.  C.  Sull.19, 53* 
Gravis  atque  vehemens  opiiiio  per  animos  g'entium  permanaverat,  fant 
feligiosissiini  diripieudi  causa  in  eas  oras  noslrum  exercitum  esse  adductuin* 
C.  Manil.  9,  23. 

1016.   Per,   Trans;  Ad,   Con,   De,  E,   tn.  Pro,   Suh» 

«.Per  (i;g-7.  743.  951.)  durch,  bezeichnet  eine  Bewegung  längs  des 
innern  Raums  eines  trennbaren  oder  getrennten  Ganzen  von  einem  Ende 
bis  zum  andern  ;  Trans  (  Goth.  thair,  HolL  deur,  EngL  through,  Altd» 
durh,  thuruh,  durah,  dhura,  durch,  Schwed.  taera,  durchdringen;  damit 
scheint  Trabs  (der  Trüg  er  von  trahere^  483.  Französ.trainer',)  Goth» 
Thiams,  ein  Baum,  im  gemeinen  Ober-  und  Niederdeutsch  Tram,  ein 
Balken,  der  Einschlag  des  Gewebes,  und  der  Sti'om  eines  Flusses,  zusam' 
men  tu  hängen  ;)  jenseits,  hinüber;  eine  Bewegung  bis  an  das  jenseitige 
Ende  einer  Sache ;  P  e  r  berücksichtigt  mehr  die  Mitte  des  zu  durchlau- 
fenden Raums,  den  Durchgang ;  Trans  die  Erreichung  des  Endes  . 
desselben  und  den  Anfang  des  jenseits  Liegenden,  das  Hinüberkommen; 
Lat,  Gramm»  §.  137,  6.  Mea  teia  sie  in  te  couiicientnr,  ut  nemo  per  tuum 
latus  sancietur  !  in  tuis  visceribus  haerebunt«  C.  Vatin.  5.  fin.  cf.  V.  Aen.  9, 
418.  Erant  itinera  duo,  unum  per  Seqaanos,  ang-ustum  et  difflcile,  intet 
montem  luram  et  flumenRhodauum,  vix  qua  singuli  carri  ducereutur ;  alternia 
perProvinciam  nostram.  Caes.  1,6.  auch  über:  Caesar  iter  per  Alpes, 
quo  magno  cmn  ]>ericuIo  mercatores  ire  consuerant,  patefieri  volebat.  Id.  3, 1» 
Galli  circumspectabaut,  quanam  per  iuncta  coelo  iuga  in  alium  orbem  trans* 
ireut.  Liv.  5,  34,  7.  Hostes  uudiqne  circumventi,  se  per  muuitiones  deii* 
cere  et  fuga  salutem  petere  intenderuut.  Caes.  3,  26.  In  foro  pompa  consti* 
tit.  inde  vico  Tusco  Velabroque,  per  Boarium  forum,  in  clivum  Publicium 
atque  aedem  lunonis  Keginae  perrectum.  Liv.  17,  37,  15.  Templa  inanent 
hodie,  vastis  inp'xa  columnis :  p  er  que  quater  denoa  itur  iu  ilfa  gradus.  Otid. 

Hamah.  Synon«  II.  23 


354  1016.  Pci' 

Pont.  3,  2,  50.  Tarqiiiniiis  medium  arripit  SerYiiim,  elattnnque  e  curia  in 
inferlorejn  partem  per  gradus  deiicit.  Liv.  1,  48,  3.  Impig-er  extremos  cur- 
ris  meicalor  ad  Indos,  per  mare  panperiem  fugiens,  per  saxa,  per  ig-nes. 
Hör.  Epist.  1,  1,  46.  —  Veliterni,  veteres  cives  Romani,  sunt  iussi  traiis 
Tiberiin  Iiabitare.  Liv.  8,  14,  5.  Exchisi  eos,  cpu  me  in  castra,  et  qui 
trans  Tauruni  perseqiii  non  possent.  C.  Farn.  3,  8,  4.  Oinun  infestis  cus- 
pidibus  concurrissent,  JManiii  cuspis  super  galeain  Jiostis,  Metii  trans  cervi- 
ceni  eqni  elapsa  est.  Liv.  8,  7,  9.  Tollitiir  ab  atriis  Liciniis  inGalliam  Nae- 
viiis,  et  trans  Alpes  nsqne  transferttir.  C  Onint.  3,  12.  De  nuntiis  trans 
mare  missis  te  questum  esse  negas.  C.  Farn.  11,  3,2.  Quam  mullae  glo- 
meranlur  aves,  ubi  frigidns  auiius  trans  poutum  fug-at,  et  terris  immittit  apri» 
eis.  V.  Aen.  6,  312. 

b.  In  Compositis  bezeichnet  Per,  den  Zustand  an  sich  oder  eine  Eigen- 
schaft bestimmend,  den  höchsten  Grad  der  Vollendung,  ivie  das  Deutsche 
durch  und  durch,  durchaus,  d.i.  sehr,  z.  B.  //»  i)er\elie,  per- 
neg-are,  perfacilis;  bei  transitiven  Zustanden  die  Fortsetzung  der  Hand' 
hing  bis  zu  ihrer  völligen  Ausführung  an  ihrem  Gegenstande,  z,  B.  in 
perforare,  peragere,  perducere,  i)erorarr' ;  oder  einen  übertriebenen  Grad 
der  Handlung,  wodurch  sie  sich  von  ihrem  eigentlichen  Zwecke  entfernt 
oder  auch  denselbeji  zerstört,  wie  das  Deutsche  ver  {vgl.  Adelung  b.\.) 
z.  B.  in  perdf're,  perimere,  perire,  perfi(!us,  j)eriurus.  In  diesen  Bedeutun- 
gen kommt  diese  Partikel  mit  trans,  öfter  mit  con,  in,  pro,  sub  und  andern 
in  Berührung. 

Trans  behält  seine  Bedeutung  unverändert,  ivird  aber  der  leichlern 
Aussprache  wegen  oft  abgekürzt,  wobei  der  Gebrauch  zu  berücksichtigen 
ist;  vgl.  hat.  Gramm.  §,  15,  6.  Der  Regel  nach  bleibt  diese  Partikel, 
wie  andere,  vollständig,  ivenn  sie  ihre  Bedeutung  geltend  macht ;  Jliesst 
sie  mit  dein  Verbum  in  einen  neuen  Begriff  zusammen,  so  verschmelzen 
auch  formell  ihre  Liaute  mit  demselben.  Daher  nur  Iranscurro,  Irausfugio, 
transgredior ;  dagegen  trado,  trano,  traiicio,  alferthümlich  transdo,  transno, 
transiicio  bei  Cäsar;  und  geivöhnlicher  transfero,  Iranslatus,  transmitto, 
transvelio,  transverto,  transvolo,  altert  hü  ml  ich  bei  Cicero  hin  und  wieder 
trafero,  tralalus,  tramitto,  traveLo,  traverlo,  Iravolo. 

1.  Perfuga,  Transfuga.  Perfug-a  (perfugere,  609.  IV, 2, 
b.  igl.  P  e  r  f  u  g-i  II  m ,  170.)  der  aus  böslicher  Absicht  und  um  seines  Vor- 
ihcils  willen  seine  Partei  verlässt  und  zu  der  feindlichen  übergeht,  um 
mit  dieser  gemeinschaftliche  Sache  zu  tnachen;  der  Ueberläufer,  Deser- 
teur aus  Treulosigkeit  :  Iste,  qui  iuitio  proditor  fuit,  deinde  p  e  r  f  u  g-  a ,  qui 
primo  sociorum  consilia  adversariis  enuntiavit,  deinde  socielatem  cum  ipsis 
adversariis  coiit.  C.  S.  Rose.  40,  117.  Quae  res  nofa  erat  Poinpeio,  delata 
per  AUobrog-as  perfugas,  magnumque  nostris  atfuüt  incoininodum.  Caes. 
C.  3,  63.  Caesar  Gallo  persuadet,  ufi  ad  hosles  transeat  et,  quid  fieri  velif, 
edocet.  Qui  ubi  pro  perfug-a  ad  eos  venit,  tiinorem  Romanorum  proponit: 
quibus  angustiis  ipse  Caesar  a  Veuetis  prematur,  docet.  Caes.  3,  18.  Quum 
rex  PyrrLus  populo  Romano  bellum  nitro  intuiisset,  perfu  ga  ab^eo  venit  in 
castra  Fabricii  eique  est  pollicitus,  si  praemium  sibi  pro])osuisset,  se,  ut  clam 
venisset,  sie  clam  in  Pjrrhi  castra  rediturum  et  eum  veneno  necaturum. 
C.  Off.  3,  22,  86.  Cur  clandestinis  consiliis  nos  oppug-nant?  cur  de  per- 
fngis  nostris  copias  comparant  contra  nos?  C.  Orat.  66,  223.  cf.  Nep.  14, 
6,  4.  5.  verschieden  von  P  r  o  f  u  g  n  s ,  der  Ausreisser,  der  aus  seiner  Hei- 
mat hßücht  ig  Gewordene,  513.  und  Fugitivns,  der  Entlaufene,  609. 
Deperfug'is  gravius,  quam  de  fug-itivis,  consultum;  nominis  Latini  qui 
«raut,  securi  percussij  Komaui  in  crucem  sublati.  Liv.  30,  43.  fiu.  cf.  30, 
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16,10.15.  31,  19,  2.  38,  1(,  4.  —  Transfuga,  der  aus  Unzvfrle- 
denheil  t'on  seiner  Partei  zu  der  feindlichen  'übergeht;  der  (J eherlüif fer 
atis  Ltichlsinn  oder  JueidenschaJ'l  :  lüa  pastoniiu  coiiveiianiinqiie  i)lebs, 
traiisfug^a  ex  suis  populis.  Liv.  2,  (,  4.  JMiiciiis,  luediens.  ne,  si  consu- 
liim  iniussH  et  iguaris  oiniiibus  iret,  forte  (lei)reliensus  a  ciislodibus  Ilomanis 
retraheretiir  iit  tr  aiisf  iiga,  seiiatain  adiit.  Liv.  2,  12,4.  Niiinidae  specie 
Irans  fugarum  ad  Flaccuin  in  caslra  veiierimt,  iit  iiide  tempore  capto  ab- 
irent.  Liv.  26,  12,  15.  Abeliix  erat  Sagunti  nobilis  Jiispaiuis  ,  fldus  ante 
Poeiiis :  tiuu  cum  fortuna  mutaverat  fidem.  celerum,  fransfugam,  siue 
maguae  rei  proditioue  veuientem  ad  liosles,  nihil  aliud  (juain  unmm  vile  atque 
iufame  corpus  esse  ratus,  id  agebat,  ut  quam  inaximum  emoiuincutum  novis 
sociis  esset.  Id.  22,  22,  7.  Traasfuga  neu  is  solus  accipiendus  est,  qui 
aiit  ad  liostes,  aut  iu  bello  traiisfugit,  sed  et  qui  per  induciarum  teuipus,  aut 
ad  eos,  cum  quibus  nulla  amicitia  est,  fide  suscepta  transfugit.  Paulus  Dlgg-, 
XLIX,  15,  19,  §.  8.  Perfug'am  Gaüus  Aelius  alt,  qui  über  aut  servus, 
aut  bosiis  sui  voluutate  ad  Lostes  transierit,  qui  idem  dicitur  trausfug-a. 
quamquam  sint  qui  credaut,  perf  ugam  esse  non  tarn,  qui  alios  fugial,  quam 
qui  ob  spem  commodorum  ad  quempiain  perfugiat.  Festus.  P  e  r  f  u  g-  a  est, 
qui  ad  liostes  profugit.  Aliquando  dicitur  T  raus  fug- a  ,  qui  a  suis  defi- 
cieus  aliis  se  adiuugit,  vel  iu  H  os  t  i  um  Cast  ra  trausfugit.  Trausfuga 
suos  relinquit  et  ad  alios  veuit;  Perfuga  supplex  est.  Ergo  T  raiisf  u  ga, 
ut  adiuvetur,  fit  Perfug-a.  Auson.  Popma  L.  IV.  pag.  433.  512.  Daher 
wird  Perfug-a  mehr  als  Bösewicht  und  F'erbrecher,  Traiisfug-a  ah 
J^ erworfener.  Nichtswürdiger  betrachtet. 

2.  Pertinere,  ylttinere  (teuere,  vgl,  Contendere,  360). 
Pertinere,  sicli  bis  ivohin  dehne?i,  erstreclen,  bis  wohin  reichen: 
Succus  is,  quo  alimur,  permanat  per  quasdam  a  medio  iutestino  usque  ad  por- 
las  iecoris  ductas  et  directas  vias,  quae  p  e  r  t  i  u  e  u  t  ad  iecur  eique  adhaerent. 
C.  N.  D.  2,  55,  137.  Silva  Ardueuua  per  medios  fines  Trevirorum  a  ihnnine 
RLeno  ad  iuitium  Kemorum  pert  ine  t.  Caes.  5,  3.  Tropisch:  Ars  isla  lata 
patet  et  ad  uuiltos  pertinet.  C.  Orat.  1,55,235.  Ad  quos  pertiueat 
faciuus,  vestjgia  nulla  exslaut.  Liv.  31,  12,  1.  iveni  die  That  angehört.  — 
A 1 1  i  n  e  r  e ,  ««  Etwas  oder  aii  Jemand  an-  festhalten :  Germauicus  ferrum 
deferebatin  pectus,  ni  proximiprensam  dextram  vi  a  ttinuissent.  Tac.1,35. 
Convictam  Auniam  altineri  publica  custodia  iussit.  Id.  3,  36.  Tropisch: 
Laeti  Germani  ag'itabanf ,  dum  iustitio  ob  amissum  Augustum  post  discordiis 
attiuemur.  Id.  1,  50. 

Ifnpersonell  genommen  bezeichnet  Pertinet  es  erstrccJct  sich  über 
Etwas f  gehört  zu  Etwas,  hat  dahin  Bezug;  eine  ivesentlichcn  Einßuss 
habende  Beziehung  oder  ferbindung  einer  Sache  7nit  Etwas :  Multi 
])raestantes  viri  ea  couati  sunt,  quae  ad  posteritatis  inemoriam  p  e  r  t  i  n  e  r  e  n  t. 
C.  Seu,  23,  82.  lila  res  ad  meuni  oliicium  pertinet.  C.  S.  Rose.  13,  35. 
Summa  illuc  pertinet,  ut  sciatis,  ex  quo  genere  iste  sit.  C  Verr.  5,  10, 
25.  —  A 1 1  i  n  e  t ,  es  berührt,  langt  an,  betrifft ;  die  Beziehung,  die  eine 
Sache  auf  eine  andere  mir  in  gewisser  Rücksicht  hat :  Permulti  incensi 
sunt  studio,  quod  ad  agrum  coieudum  attinet.  C.  S.  Rose.  17,48.  Ego, 
quod  ad  nie  attinet  itemque  arbitror  ceteros,  idcirco  taceo,  quod  non  exi- 
stimo,  quum  Pompeius  absit,  causam  agri  Campani  agi  couvenire.  C.  Q.  Fr, 
2,  1,  1.  ivas  mich  anlangt,  in  sojern  ich  an  dieser  Sache  Anihcil  nehme; 
cf.  C.  S.  Rose.  41,  120.  Quum  animal  processit  paulum,  et,  quatenus  quid- 
quid  se  attingat  ad  seque  pertineat,  perspicere  coepit,  tum  seusiiu  incipit 
progrf'di.  C.  Fin.  5,  9,  24.  tvas  ihm  angehört.  Illud  dissimulas,  ad  te  quod 
pertinet,  Oie  :  quodque  mag'is  curue  couveuit  esse  tuae.  Pro  toguia  debes, 
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hoc  ad  te  pertinet,  Ole.  Martial.  7,  9,  9.  das  geht  dich  an,  dafür  has^ 
du  zu  sorgen, 

^.Permntarc,  C  ommnt  ar  e,  D  emut  ar  e  ,  Itttmut  are 
(vgl,  922).     P  e r m u  t  a r  e ,  durchaus  verändern^  Etwas  durch  und  durch 
anders  fnachen,  als  es  vorher  icar;  daher  auch  vertauschen,  vorzüglich 
beim  Tauschhandel  und  if^echselgeschüj't ;    C  o  m  m  u  t  a  r  e ,  mit  etwas 
Inderm  vertauschen.  Etwas  statt  eines  ylndern  an  dieses  Stelle  setzen» 
Permutatur  id  proprie  dici  videtur,  qtiod  ex  alio  loco  iu  aliiiin  transfertiir : 
at  coinmu  ta  tiir ,  qnitin  aliud  pro  alio  substituitur.  Festns.     Viihiim  qui 
per  in  II  tat,  fraudem  parat.    Petrou.  107.  med.      Tamquain  sit  proprium 
quidquam,  puucio  quod  mobitis  liorae  p  erin  u  t  e  t  dominos  et  cedat  in  altera 
iura.  Hör.  Epist.  2,  2,  174.     Numidae  appellati  Nomades  a  permutandis 
pabiilis.  Plin.  5,  3.     Lien  cum  iecore  locuin  aliquaudo  perinu  tat,  sed  pro» 
dig^iose.  Plin.  11,  37,  80.     ludia  neque  aes  neque  plumbum  Labet,  g-emmis- 
que  suis  ac  margaritis  Laec  per mu tat.    Plin.  34,  17,  48.      Insula  adeo 
dives,  nt  equos  incolae  talentis  auri  p  eriuu  t  arcn  t.  Plin.  6,  31.  init.  Bibu« 
lus  se  ait  curasse,  ut  cum  quaesfu  popnli  pecunia  pe  rinutaretur.  C.  Fani» 
2,17,7.   Geld  umsetzen,     Velim  eures,   ut  permutetur  AtLenas,  quod 
sit  in  anuuum  sumtum  Ciceroni  uosiro.  Scilicet  Eros  numerabit.  C.  Att.  15) 
15.  extr.  dass  das  Geld  ihm  durch  If^ echsel  nach  ^ihen  geschickt  werde» 
Fures  earum  rerum,  quas  ceperuut,  sigua  coinmutant.  C.  Fin.  5,  25,  74» 
Adiiiucti  verbi  primam  literain  ])rae|)ositio  commutavit,  ut  suffugit^ 
suminutavit,  sustulit.  C.  Orat.  47, 158.     Petitoris  et  frons  et  vullus 
et  sermo  ad  eorum,  quoscunque  convenerit,  scusum  et  voluntatem  commu« 
tandus  et  aecommodandus  est.  C.  Pelit.  Cons.  11,42.     Kon  inag-is  com- 
mutari  ex  veris  in  falsa  ea  possunt,  quae  futura  suut,  quam  ea,  quae  facta 
sunt.  C.  Fat.  9, 17.     Facient  idem  ceteri,  ut  possessionis  invidiam  com  m  u- 
tent.  C.  Agr.  1,  5,  14.  durch  Geld  von  sich  abwenden,  cf.  Turneb.  h.  I, 
Quibusdam  sine  dolore  licitum  est  mortem  cum  vif a  c  o  in  m  u  t  a  r  e.   C.  Fam* 
4,5,3.     Nunquam  liod'e  tecum  commutaturns  pater  unum  est  verbum. 
Ter.  Andr.  2,  4,  7.    Dieser  Unterschied  bleibt  auch  in  folgenden  Stellen 
noch  bemerkbar  :  Illum  esse  servum  credidi,  te  liberum.   Ita  rosmet  aiebatis, 
itaquc  noinina  inter  vos  permutastis.  Plaut.  Capt.  3,  5,  19.     Itaque  inier 
se  coinmutant  vestem  et  noinina.  Illic  vocalur  Philocrates,  liic  Tyndariis. 
Huius  illic,  hie  illius  Lodie  fert  imaginera.  Ibid.  Prol.  37.  der  Herr  Jindet 
heider  Namen  nicht  an  der  gehörigen  Stelle;  sie  -elbst  aber  haben  diese 
mit  einander  vertauscht.     Illae  disseusiones  (Sullae  et  Marii,  Lepidi  et  Ca- 
tnli)  non  ad  delendain,  sed  ad  commutandam  rem  publicam  pertinebant. 
C.  Cat.  3,  10,  24.     C  Gracchus  omnem  rei  publicae  slatum  permutavit. 
C.  Leg-.  3,  9,  20.     Bei  Jenen  kam  eine  abgeänderte  f^erjassung  an  die 
Stelle  der  vorigen  ;  durch  diesen  sollte  die  bisherige  ganz  zerstört  wer» 
den,     Kegulus  de  captivis  commntandis  Romam  inissus  est.  C.  Olf.  1, 
13,  39.  cf.  Heusing^.  h.  I.     Non  exspectata  a  Fabio  dictatore  senatus  auctori- 
tas  est  in  permutandis  captiris.  Liv.  22,  23,  5.  doi-t  sollten  die  Gefan^ 
genen  ausgewechselt  werden;  hier  wurden  sie  losgekauft.  —     De  ma- 
la r  e ,  abändern,  d.  t.  fehlerhafte  Theilc  an  einem  Ganzen  ändern  :  Pla- 
citum  instituto  Flamiöum  nihil  demufari.  Tac.  4, 16.  —     Immntare, 
umändern;  bezeichnet  den  Uebergang  des  bisherigen  Zustandes  in  einen 
andern  neuen  :  Postquam  Syracusas  de  re  ea  nuntins  redit  ad  avum  puero- 
rum,  puernm  subreptum  alternm,  patreincpie  pneri  Tarenti  esse  emortuum, 
iramutat  nomen  avus  huic  gemino  alteri:  ita  illum  dilexit,  qui  subreptuf 
est,  alternm,  illius  nomen  indit  illi,  qui  domi  est :  Meuaechrao  idem  quod  alteri 
Dornen  fuit,  et  i|)su,s  eodeui  avas  est  Tocatus  nomine.  Plant.  Men.  Prol.  40« 
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Vcrborumordiuemimmuta.  C.  Oral.  63,  214.  Plato  neg-at  rnutari  posse 
inusicas  leges  siue  immiitatioue  le^iim  publicartim.  C.  Leg»  2,  16,  39. 
cf.  Ter.  Aiidr.  1,  5,  7.  eine  dem  G  e  Und  er  t  en  angemessene ^  andere 
Oesialt  gehen»  IM  ii  t  a  r  e  vestes,  die  Kleider  ändern  ;  gewöhnlich,  Trauer" 
lleider  anlegen  :  Milo  qutsm  in  seuatii  fuisset  ea  die,  domum  venit;  calceos 
et  vestimeula  m  ii  t  a  v  i  t ;  deiiule  profectiis  est.  C.  Mil.  10,  28.  Erat  in  luctu 
senatus;  squalebat  civitas  miilata  veste.  C.  Sext.  14.  pr.  Commutare 
vestes.  Plaut.  Capt.  Prol.  37.  0(/f/vestem  cum  aliquo  inutare.  Ter.  Eun. 
3,6,24.  die  Kleider  mit  einander  vertauschen ;  Immutare  vestes,  sie 
umändern^  ihnen  ein  valiig  anderes  Ansehn  gehen  ;  so  sagt  Jupiter:  llUco 
Auipliitruo  fio,  et  vestitum  iminuto  meuui.  Plaut.  x\mph.  3,  1,  6. 

4,  Perfid  US  ,  Infidus  (i'^7.  676,  b.)  P  e  r  f  I  d  u  s , /;<•  m7o*,  c7«* 
meiner  starken,  freiwillig  eingegangenen  J^erhindlichJceit  vorsetzlich 
entgegen  handelt  und  dadurch  die  Rechte  eines  Andern  etnpftndlich 
kränkt:  Perfidos  amicos  ulciscar  nibil  credendo,  atque  omnia  caveudo. 
Or.  ad  Quir.  p.  Red.  9,  2 1 .  Erit  ille  fortis,  qui  p  e  r  f  i  d  i  s  se  credidit  Iiosti- 
bus.  Hör.  Carin.  3,6,33.  Oumes  aliud  ageutes,  aliud  simulanles  p  e  r  f  i  d  i, 
improbi,  malitiosi.  C.  Qif.  3, 14,  60.  Nou  ego  perfidum  dixi  sacramen- 
tum.  Hör.  Carm.  2, 17,  9.  —  I  n  fld  u  s ,  untreu,  der  von  ei ner  freiwilli- 
gen f^erhindung  abgeht  mit  grüsserm  oder  gevingerm  Grade  derher- 
schuidung  ;  überhaupt,  unzuverlässig  in  Jf^orten  und  Beiragen,  vgl.  bei 
F  i  d  u  s ,  576,  b.  Numidae,  genus  hoiainuu\  mobile,  i  u  f  i  d  u  in ,  ueque  bene- 
ficio,  ueque  uietu  coercitum.  Sali.  I.  9 1 .  fin.  Tatii  uecem  minus  aegre,  quam 
dignum  erat,  tulisse  RomuUim  ferunt :  seu  ob  i  u fi dam  societatem  regni,  seu 
quia  haud  iniuria  caesum  credebat.  Liv.  1,  14,  3,  Ad  Aequos  veteres  bost^s, 
ceterum  sub  specie  iufidae  pacis  quietos,  yersa  arma  Romana.  Id.  9,  46,  5. 
i.  e,  cui  non  esset  ildendum.  Labieuus  quum  Coimnium  comperisset  sollici- 
tare  civitates  et  couiurationem  contra  Cae&arem  facere,  infidelitatem 
eius  siue  ulla  perfidia  iudicavit  cornju-imi  posse.  Hirt,  b,  G.  8,  23. 

6.  Perspicere,  Prospicere  (specere,  bei  Noiker  speLen, 
Engl,  to  spy,  Schwed.  %^G]a^  6|>«/i.  espiar,  /f^«///«.  ysjxioj  Oberd.  spe- 
gen,  specken,  veraltet  Spech,  Specher,  Speher,  ein  Spion; 
daher  auch  Schwed.  spa,  weissagen,  b.  Kero  spähe,  Schwed.  spak,  weise, 
b,  Isidor  Spebi,  die  TVeisheit;  ^AQiuaauni  heissen  Scylbisch  Einäugige, 
von  ccQi^ua,  ein^,  und  artov,  Auge.  Herodot.  4,  27.  Mehr,  1^2^  sich  nach 
Etwas  umsehen,  in  die  Ferne  sehen,  genau  beobachten;  i>gl.  I  n  s  p  i  c  e  r  e, 
732.  S p  e  c  u  s ,  263.  S  p  e  c  i  e  s ,  663.)  durch  einen  Raum  hindurch  sehen, 
Etivas  genau,  einer  Sache-  auf  den  Grund  sehen  :  Nervii  iustar  muri  sepes 
ell'eceraut,  quo  uo«  modo  intrari,  sed  ne  per  spiel  quidem  posset.  Caes.  2, 
17.  Pervenereiu  tarn  opacum  iler,  ut  prae  densitate  arborum  immissorum- 
que  aliorum  in  alios  ramorum,  pe  r  spiel  coelum  vix  posset.  Liv.  40,  22,  3. 
Incolumem  te  cito,  ut  spero,  vel  i>otius,  ut  p  e  r  s  p  i  c  i  o  ,  videbimus.  C.  Faoi. 
6,6,13.  Homo  quum  se  ipse  perspexerit  totumque  tentarit,  intelliget, 
quemadmodum  a  natura  subornatus  iu  vitam  venerit.  C.  Leg.  1,  22,  69.  Non 
solum  ex  oratione,  sed  etiam  ex  vultu  et  oculis  et  fronte,  ut  aiuut,  lueum  erga 
te  amorem  perspicere  potuisses.  C.  Att.  14, 13,  B,  1.  —  Prospi- 
cere, vor  sich  hin  in  die  Ferne  sehen  ;  voraus  sehen  :  Sedens  altus  alieno 
sumtn,  ueque  postrespicieus,  neque  ante  prospicieus.  Varro  ap.  Non.  5, 
86.  Facile  erat  ex  castris  Treboaü atque  omnibus  superioribus  locis  pro- 
spicere in  urbem.  Caes.  C.  2,  5.  Istuc  est  sapere,  non  qjiod  ante  pedes 
modo  est  videre,  sed  etiam  illa,  quae  futura  sunt,  prospicere.  Ter.  Ad.  3, 
3, 34.  mit  dem  Dutivus,  für  Etwas  besorgt  se^n,  Fürsorge  tragen  :  Con- 
sulite  vobis,  prospicite  patriae.  C.  Cat.  4,  2,  3. 
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G.Pervertere,  Evertere,  Siibv  ert  er  e,  Pervertere^ 
verhehren,  d.  i.  in  eine  verlehrte  oder  fuhche  Lage  bringe/t,  nmslossen, 
wniverfeftf  so,  das.s  der  Gegenstand  aus  der  senkrechten  in  eine  hori' 
zonfnie  Lage  kommt  :  Cocjui  anlas  p  e  r  v  o  r  t  u  n  t ,  igiiem  restiiiguunt  aqua. 
Plant.  Cas.  4,  1,  16.  Tum  visain  beluain  vastam  et  iinmanein,  quacunque  in- 
cederet,  oiniiia  arbusfa,  virgiiha,  tec(a  pervertere.  C.  Div.  1,  24,  49. 
Tropisch  :  C.  Caesar  oinnia  iura  divina  a«que  Lumana  pervertit  propler 
princlpntum.  C  Olf.  1,  8,  26.  Seianus  volutare  secum,  quonaui  modo  Ger- 
manici  liberos  pervertere  t.  Tac.  4,  12.  stürzen,  zu  Grunde  richten.  — 
E  V  e  r  t  e  r  e ,  umstürzen,  vgl.  444.  IMilii  respondelo  tu,  qui  primum  eam  rem 
ixiljücam,  quae  auspiciis  iiivenfis  constiluta  est,  iisdem  auspiciis  snblatis, 
conarere  evertere.  C.  Vatin.  9,  23.  welches  der  Lesart  Idterer  Ausgahen 
pervertere  vorzuziehen  ist,  vgl.  Garat.  li.  1.  C.  Cat.  1,  7, 18.  SexJ.  7, 
16.  6t.  a  med.  Mil.  9,  24.  dieselbe  Verwechslung  ist  C.  Vat.  8,  19.  Sext. 
13,30.  Pro V.  Tons.  2,  3.  —  S  u  h  y  e  r  t  e  r  e ,  umkehren,  nmsliirzen^  zu 
Boden  werfen,  durch  Kraftanwendung  von  unten  nach  oben  :  Galbae 
imagiiies,  discordia  (emponim  subversas,  in  omnibus  municipiis  recoli  ius- 
sit  Antonius.  Tac.  H.  3,  7.  Caiceus  si  pede  maior  erit,  subvertet;  si 
minor,  urel.  Hör.  Episl.  1,  10,  43.  Sustiunit  tantas  operum  subvertere 
moles,  to((jue  snas  Iieres  perdere  Caesar  opes.  Ovid.  Fast.  6, 645.  Tropisch  i 
Multitudo  periclitantium  gliscebat,  quum  omuis  domus  delatorum  iuterpreta- 
tiouibus  subverteretur.  Tac.  3,  25. 

1017.   P e  r  a gr  ar  e  f    P e r  c u r  r  e r  e, 

Perag-rare  (ag-er,  74.  XX.)  eigentlich,  durch  die  Felder  gehen'; 
diirchwandern,  dtirchreisen  :  Urbe  relicta  riira  pera  g-raiites  saepe  soll 
snmus.  C.  OfF.  3,  1,1.  Asellus  omnes  provincias  stipendia  merentem  se 
peragrasse  gloriabatur.  C.  Orat.  2,  64,  258.  Tropisch:  Possura  omneg 
lalebras  suspicionuin  pera  grare  dicendo.  C.  Coel.  22,  53.  Haec  uon  erant 
eins,  qui  innumerabiles  mundos  mente  p  erag-ravisset.  C.  Fin.  2,  31, 
102.  —  Percurrere  (vgl.  401.)  durchlau  fen,  von  schnellerer,  eilen- 
der Bewegung  :  Auximo  Caesar  progressus,  omnera  agrum  Picenum  per- 
ciirrit.  Caes.  C.  1,  15.  Tropisch:  Haec  pinribus  verbis  dicerem,  quae 
nunc  paucis  percurrit  oratio  mea.  C.  Cluent.  60,  166. 

1018.    Percellere,    Percnierc ,   Perculstts,    Percussus. 

Percellere  (vgl.  C  e  1  s  u  s ,  93.)  umstossen,  durch  einen  heftigen 
Schlag  oder  Stoss  zu  Boden  werfen,  oder  doch  so  erschüttern,  dass  die 
IFirkungen  davon  länger  dauern  :  Ventus  Cercius  armatum  Lominem, 
plaustrum  oneratum  percellit.  Cato  aj).  Gell.  2,  22.  ad  flu.  Inceduut 
arbusla  per  alla,  securibus  caedunt ;  p  e  r  c  e  1 1  u  n  t  mag-nas  quercus.  Enn.  ap. 
Macrob.  6,  2.  Homanus  integer  satiatusque  somno  fessum  stando  et  vigiliirf 
Volscum  primo  impetu  percnlit.  Liv.  2,  65,  1.  werfen.  Tropisch,  stür- 
zen, zu  Grunde  richten,  und  bestürzt,  verzagt  machen  :  Qua  paucifate 
(duodecim  adolescentulorum)  perculsa  est  Lacedaemonionein  potentia. 
Nep.  16,  2.  Primus  adventus  bostium  percnlit  incolas  loci :  collectis  deinde 
ex  necopinato  pavore  animis,  discurrunt  armali  ad  jjortas  ac  moenia.  Liv.  44^' 
13,  3.  P  e  r  c  u  1  s  H  s  ,  zti  Borleri  geschlagen,  geworfen;  bestürzt,  b e- 
troffen,  von  plötzlichen  und  heftigen  Eindrücken  so  ergriffen,  dass 
P'erlegenheit  und  Betäubung  erfolgt ;  daher  perculsus  terrore, pavore, 
metu,  formidine,  clade,  ruina,  damno,  discordiis,  etc.  Tum  hosles,  turris 
repentiua  ruina  commoli,  inopinato  malo  turbali,  Deonim  ira  perculsi, 
urbis  direptione  perterrili,  iuermes  cum  infulis  sese  porta  foras  universi  pro- 
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npiunt.  Caes.  C.  2,  12.  lacet  ilie  nunc  prostratus,  et  se  p  e  r  c  n  1  s  u  m  atqiie 
abiechim  esse  sentit.  C.  Cat.  2,  1,  2.  Graecia  iam  diu  suis  coiisiiiis  per- 
culsa  et  afi'ticta  est.  C.  Flacc.  7,  16.  Timore  quodam  perculsa  civi<as 
tota  ad  te  se  cum  coniiij>'ibn.s  et  liberis  elfmidebat.  C.  ad  ßnit.  1,  3.  ab  init. 
Hoc  scito,  liios  Yetercs  lios<es,  novos  ainicos,  velieinenter  literis  (tuis)  i)er- 
culsos  alque  ex  mag-iia  spe  deturbatos  iaeere.  C  Farn.  5,  7,  1.  —  Per- 
cut er  e,  schlagen f  mit  einem  liej'ngcn  Scldaß;c  oder  Slosse  Ireffen^  und 
Percussus,  'getroffen,  eii^enÜich  vnd  IvopiscJi,  hezeiclinen  einen 
7nehr  vurühergehenden  cnipfindliclicn  Eindruclc,  vgl.  6(j5.  Percussjis 
virga.  V.  Aen.  7,  190.  Scilicet  exiguo  percussa  es  f'ulniinis  ictu.  (Ovid.) 
adLiv.  11.  In  Cai)iJo!io  ttirres  de  coelo  percussae.  C  Cat.  3,8,19. 
Quasi  ipse  iila  face  (Dianae)  percussus  esset.  C  Verr.  4,  34,  75.  Neque 
enim  dubifo,  quin  ii  tales  viri,  S(isj)icione  a!i«(!ia  p  e  r  c  u  s  s  i  rej)entina,  de  statu 
suo  decliuarint.  C.  Cluent.  38,  106.  Orell.  wo  Jedoch  Garut.  perculsi 
vorzieht,  fio  wie  dagegen  in  der  Stelle  :  Foituiiae  ;:;ravissinio  p  e  r  c  u  I  s  ii  8 
Yulnere.  C.  Acad.  1,  3,  11.  cf.  Tiisc.  3,29,  '2.  andere  Htindschrifien 
percussus  haben.  In  vielen  Steilen  der  ^Irt  ist  (dlerdings  die  Jfahl 
schwer  und  y4lles  kommt  dabei  auf  die  Absicht  des  SchriJlsteUers  an» 
Ueber  diese  J  erwechsehmg-  von  P e  r  c  u  1  s  u s  jind  Percussus  vgl.  Dra- 
kenb.  ad  Sil.  2,  213.  vorzi'/g/ich  Benll.  ad  flor.  [ipod.  11,  2.  lidLiiken.  ad 
Ter.  Audr.  1,  1,  98.  Rrilz  ad  Sali.  C.  6,4.  Wahher  ad  Tac.  1,  12.  und  von 
P  e  r  c  u  l  i  t  und  P  e  r  c  u  t  i  t ,  P  e  r  c  u  1  e  r  u  n  t  i/nd  P  e  r  c  u  s  s  e  r  u  n  t ,  Ernesti 
ad  Tac.  H.  3,  36.    Burmann  ad  Ovid.  Met.  4,  138.  Drak.  ad  Liv.  34,  16,  4. 

1019.  P  e  r  c  u  s  s  0  r.  Inte  r  f  e  clor,  S  i  c  ar  i  u  s,  Ho  rn  i  c  i  d  a, 

P  a  r  r  i  c  i  d  a. 

Percussor  (percutere,  665.  Ilf,  2.)  der  Einen  durchsfössf,  durch- 
bohrt ;  besonders  ein  abgescliickier  Mörder  :  Doini  Caesaris  percussor, 
ab  islo  lu'ssus,  deprehensus  dicebatnr  esse  cum  sica.  C  Pbil,  2,  29,  74.  Koii 
insidiatoris  modo,  sed  latronis  manifesti  et  percussoris  speciem  iuduit. 
Liv.  40,  12,  4.  —  I  n  t  e  r  f  e  c  t  o  r  (inteiiicere,  968.)  der  Einen  födfety 
ein  Todtschliiger  :  Beatus  est  nemo,  qui  ea  lege  vivit,  ut  iiou  modo  iinpnne, 
sed  etiani  cum  summa  in  terfe  clor  i  s  gloria  interfici  possit.  C  Phil.  1,14, 
35.  —  S  i  c  a  r  i  u  s  (sica,  629.  XI,  2,  a.)  ein  31euchelmörder,  Bandit  : 
Nou  sicarium,  sed  crudelissimum  caruificem  civium  sociorumque  in  iudi- 
ciura  adduximus.  C  Verr.  1 ,  3,  9.  Vetus  s  i  c  a  r  i  ii  s  ,  liouio  audax,  et  saepe 
in  caede  versatus.  C.  S.  Kose.  14,  39.  —  Homiclda  (liomo-caedere,  217.) 
ein  jMenschenmörder  :  Niinqiiam  ne  intelliges,  statiienduin  tibi  esse,  utriim 
illi,  qui  Caesarem  iuterfererunt,  Lomicidae  ue  sint,  an  viiidices  libertatis? 
C.  Phil.  2,  12.  fin.  —  Parricida  (st.  palricida,  tvie  matricida,  l'ratri- 
cida;  falsch  leiten  es  Andere  von  par  ab,  einer,  der  Seinesgleichen  crinor' 
det  :  Parricida  vel  a  pari  compouiliir,  vel,  ul  alii,  a  j)atre:  quibusdam 
tarnen  a  pareute  videtur  esse  compositum.  Priscian.  I,  6,  33.)  der  Vater- 
oder Eli  ernmörderi  überhaupt  jeder  Mörder  oder  Bösewicht ,  der  dem 
T'^aiermorde  gleich  straf  würdige  Verbrechen  begangen  hat :  Patrem  vita 
privare  si  per  se  scelus  est :  Sag-untinl,  qui  |)areules  suos  liberos  emori,  (|iiam 
servos  vivere  maluerunt,  parricidae  fueruut.  C.  Parad.  3,  2,  24.  C'onfi- 
teor,  eos  (Brutos  et  Cassios),  nisi  liberatores  populi  Komani  conservatoresque 
rei  ])ublicae  sint,  plus  quam  s  i  c  a  r  i  o  s ,  plus  quam  L  o  m  i  c  i  d  a  s ,  plus  etiam 
quam  parricidas  esse  :  siquidem  est  atrocius  patriae  parent'-m,  quam  suuin 
occidere.  C.  Phil.  2,  13,31.  JMibi  verendum  non  erat,  ne  quid,  Loc  jiarri- 
cida  civium  iuterfecto,  iuvidiae  mihi  in  posteritatem  reduiidaret.  C.  Cat.  1, 
12,  29.      Sackum  sachove  commendatum   i^ui  clepkkit  «iPsixywE, 
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pARBiciDA  E8T0.  XII. Tabb. ap. C. Le^.  2,  9,  22»  c£ Garat. ed C.  Claent. 
il.  inh.  Krit?  ad  Sali.  C.  31,  8.  i  js^ , ;/,  ),■ .  i , '/ 

tQ2Q.  Perdere 3   Pessum  dare;  Perire,  Pessum  irei 
Perditus,   Pr ofl i g atus, 

«.Perdere  {vgl.  105. c.  entsprechend  dem  deutschen  v  er 'derJten, 
h.  Otfr.  daron,  schaden,  verletzen,  verwandt  mit  dcmAngeh,  teraii,  zcr- 
r  e  n,  zerreissen ;)  verderben,  ruiniren,  verthun ;  überhaupt.  Etwas  durch* 
aus  zu  seiner  Bestimmung  unbrauchbar  machen :  lupiter  iirbes  delevit,fru- 
ges  perdidit.  C.  S.  Rose.  45, 131.  Ille  saepe  aetate  in  sua  perdidit  civein 
iiiuoceiilem  falso  testiinouio.  Plaut.  Meii.  5,  2,  8fS.  Scaevolae  mors  tauluia 
potuit,  iif  oinnes  cives  suos  perdiderit  alque  afflixerit.  C.  S.  Rose.  12,  33. 
Si  iinpeirasset  (Scaptiiis  quateriias  eeiUesiinas,)  ab  edieto  ineo  reeessissein  et 
civitatein  meis  beneneiis  ornalain  fuiuUliis  p  e  r  d  i  d  i  s  s  e  in.  C.  Att.  6,  1,  5. 
Adoleseeus  rem  pateruam  me  (Luxuria)  adiutrice  perdidit.  Plaut.  Trin« 
Prol.  13,  verthun,  durchbringen,  —  Pessum  dare  (von  pes,  pedis^ 
versum  statt  pedsum  (pes,  Einleit.  Anm.  8,  2.  S.  XIII.),  tvie  in  susum  statt 
sursum,  Gell.  3,  30.  rusum  st.  rursum,  Varro  ap.  Augustiu.  de  Civ,  Dei,  7, 
23.  extr,  nicht  fo«  per -^versum,  ivelches  Aehnlichkeit  der  Form  und  Be* 
deutung  gegen  sich  hat,  indem  \ier  horizontale  Richtung,  nicht  senkrechte 
nach  unten  ci/,  bezeichnet,  vgf.  Pervertere,  1016,  b,  6.  Percollere, 
1018,  eigentlich,  fusswärts,  nach  dem  Fusse,  nach  dein  Boden  hinunter, 
in  den  Grund  hinab  :  Vitia  civitatis  deg^eueraiitis,  et  pessum  sua  mols 
sidentis,  Senec,  Coustant.  2.  Nunc  eam  (cistellulam)  cum  navi  scilieet  ab- 
Ivisse  p  e  s  s  u  m  iu  allum.  Plaut.  Rud.  2,  3,  64.  ivo  nicht  pessum  ailum  i/«*- 
hunden  werden  darf.  \a  piscinam  rete  qui  iaculum  parat,  cjiiaudo  abiit  rete 
pessum,  tum  adducit  siuum.  Plaut.  Trnc,  1,  1,  15.  zu  Boden  sinken;) 
zu  Grunde  gehen,  zu  Boden  sinken  lassen  ;  eigentlich  und,  gewöhnlich, 
tropisch,  zu  Grunde  richten  :  Hoc  miror  querorque,  quemquam  liominem 
ita  pessum  dare  alterum  velle,  ut  etiam  navem  ])erforet,  iu  quo  ipse  navi- 
get.  Cic.  ap.  Ouinctil.  8,  6,  47.  Ouae  (uupliae)  si  uon  astu  providentur,  me 
aut  herum  pessum  dabuut.  Ter.  Audr.  1,3,3.  Nuptias  velut  undam 
uavig-io  iuimineiitem  fecit.  quod  si  quis  undam  ex  adverso  venieutem  prora  uoa 
exceperit,  demersus  uudis  iu  pessum  abit.  est  ergo  metapbora.  Douat. 
I.  0.  Pessum  dedisti  me  blaudimeiitis  tuis.  Plaut.  Rud.  2,  6,  23.  Siii 
(animus)  captus  pravis  cupidiuibus  ad  inertiam  et  voluptales  corporis  pes» 
sum  datus  est;  ubi  per  secordiam  vires,  lempus,  ingenium  defluxere, 
naturae  iufirmitas  accusatur.  Sali.  I.  1,  4.  —  In  demselben  F'erhültnis» 
stehen  auch  Perire,  912.  umkommen,  und  Pessum  ire,  zu  Grunde 
gehen:  Pompeius,  Scipio,  Afrauiusfoede  perieruut.  At  Cato  praeclare. 
C.  Fam.  9,  18,  2.  Portenti  simile  videtur,  tanlam  pecnniam  populi  Romaui 
tarn  brevi  tempore  perire  potuisse.  C.  Pliil.  6,  4, 11.  -r-  Iu  quibusdam 
stagnis  iie  lapides  quidem  pessum  euut.  Senec.  N.  Q.  3,  25.  a  med.  — 
Neque,  uisi  quia  miser  non  eo  pessum,  mihi  uUa  abest  perdito  pernicies* 
Plaut.  Cist.  2,  1,  12.  Interamuates  disseruere,  pessum  ituros  feeundis- 
simos  Ilaliae  campos,  si  amnis  Nar  in  rivos  diductus  superstagnavisset.  Tac. 
1,79. 

h.  Perditus,  verdorben,  ohneHoffnung  verloren,  dessen  Vermögens^ 
und  Ghicksumst'dnde  soivohl,  als  dessen  Moralitüt  so  gänzlich  zerrüttet 
und  zu  Grunde  gerichtet  sind,  dass  man  an  ihrer  Herstellung  alle  Hoß'-^ 
nung  aufgeben  muss  :  Plane  perditus  aere  alieno  egensque.  C.  Phil.  2, 
32,78.  Dixit  Afranius  de  adolescente  perdito  ac  dissoluto:  nos  autem  de 
coustauti  viro  ac  sapieuti  quaerimua.    C,  Tusc.  4,  25.  ad  fia.     Exoritur  hie 
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iam,  obnitis  rebus  omnibus  et  x>erditis,  illa  defensio.  C  Caeclu.  31,  90.  -^ 
Profligatug  (vgl.  612.)  nieder-  zu  Boden  gesclda^en,  ruinirt,  mit 
dem  es  zu  einem  solchen  Grad  der  Erschöpfting  und  Ohnmacht  gekom^ 
men  ist,  dass  er  sich  kaum  mehr  regen  kann  ;  im  moralischen  Sinn,  ver- 
worfen: Qiiaulo  tandem  illum  moerore  affliclHin  esse  et  profligatum 
piitatis?  C.  Cat.  2,  1,  2.  Usque  eo  senatoria  iudicia  perdita  profligata- 
que  esse  arbitratiir  (Verres),  ut  hoc  palain  dictitet,  nou  sine  causa  se  cupidum 
peciiiiiae  fiiisse ,  qiioiiiam  tantuin  iu  pecuuia  praesidiiim  experiatur  esse, 
C  Verr.  A,  1,  3,  8.  Ostendere  oportet  mores  feros  iinmaneinque  naturara, 
et  Titam  vitiis  flagitiisqiie  oiniiibiis  dedilaiu,  et  deiiique  oinnia  ad  perniciem 
profligata  atque  perdita.  C.  S.  Rose.  13,  38.  Oinniiim  luortalium 
profligatissimus  ac  perditissimus.  C.  Verr.  3,  26,  65. 

1021.    Perfecttis ,    Elahorattis ;    Perfectissimi ,    Claris- 
simi,   Spectabiles,   Illustres,   Nobilissimi. 

«.  Perfectus  (perficere,  11.)  vollkommen,  bezeichnet  überhaupt  den 
hohen  Grad  der  VortreMichkeit  eines  Products  in  Hinsicht  der  harmo- 
nischen Jollendung  seiner  Theile;  bei  KunstivcrJcen  einen  hohen  Grad 
der  Schönheit  ihrer  Form  mit  den  richtigsten  f^erhültnissen  ihrer  Theile; 
Elaborat  US,  ausgearbeitet,  die  3Iuhe,  Sorgfalt  und  den  Fleiss  des 
Künstlers,  den  er  auch  auf  die  kleinsten  Einzelheiten  seines  ff^ei-ls  ver- 
wendete, um  ihm  den  höchsten  Grad  der  Schönheit  und  J^ortrcjßichkeit 
zu  geben,  JFas  einer  grössern  ^Verschönerung  fähig  ixt,  ist  in  seiner 
uärt  nicht  p  e  r  f  e  c  t  u  m ;  woran  man  noch  arbeiten  Jcann,  was  zu  jlüchtig 
gearbeitet  ist,  ist  nicht  elaboratum:  Quaeris,  quäle  miLi  videatur  iilud, 
cui  nihil  addi  possit,  quod  ego  sumuuiin  et  per  f  e  ctissiiuum  ludicem. 
C.  Orat.  1,3.  cf.  3, 9.  Candelabrum  e  gennnis  clarissimis,  opere  inirabili 
perf  ectuin  reges,  quod  noiidum  etiain  p  erfectuiu  teinpliiin  (in  Capitolio) 
olfeuderant,  ponere  uon  potiierunt.  C  Verr.  4,  28,  64.  Oralioues  diligenter 
elaborataeet  tainquani  elucubrafae.  C.  Brut.  90,  312.  cf.  C.  Coel.  19,  45. 
Statueram,  uihil  buc,  uisi  perfectum  iugenio,  elaboratum  iudustria, 
atferri  oportere.  C.  Manil.  1,  1. 

b.  Der  Kaiser  Theodosius  führte  eine  neue  Rangordnung  unter  sei- 
nen Hof-  und  Staatsbeamten  ein,  nach  welcher  die  verschiedenen  Ab- 
stufungen von  Würden  durch  besondere  Titel  bezeichnet  wurden:  Per- 
fectissiuii  viri  standen  in  der  vierten  Man gllusse ;  Clarissimi  in 
der  dritten;  Spectabiles  in  der  zweiten;  Illustres  in  der  ersten, 
Nobilissimi  war  der  höchste  Titel,  den  die  nächsten  Verwandten  des 
Kaisers  und  der  kaiserlichen  Prinzen  (Kobilissiuii  pueri)  erhielten, 

1022.  P  e  r  g  er  e  ,   C  07it  inuar  e, 

P  ärgere  (per-r(?gere,  902.)  immer  fortgehen,  seinen  Weg  immer 
weiter  verfolgen,  fortsetzen  :  Ouamquam  dolebam,  in  eam  nie  urbem  ire, 
quam  tu  fugeres,  perrexi  tarnen,  Komamque  perveni.  C  ad  Brut.  1,  10. 
post  med.  Socrates,  ut  ventum  est  in  trivium,  eadem,  qua  ceteri,  fugere  no- 
luit.  Quibus  quaerentibus,  cur  non  eadem  via  pergeret,  deterreri  se  a  deo 
dixit.  C  Div.  1,  54,  123.  auch  mit  iter:  Pergam,  quo  coepi,  hoc  iter.  Ter. 
Hec.  1,  2,  119.  bei  Tacitus  auch  eilen,  betreiben,  wie  GTievchiv,  Wallher 
ad  Tat.  1,28.  Tropisch ,  fort  fahren  :  Perge,  nt  ag-is,  uomenque  tuum 
commenda  immortalitati.  C.  Fam.  10,  12,  5.  Sed  perg^e  cetera.  C.  Leg-, 
2,27,69.  cf.  Göreuz  h.  1.  auch:  Ad  relicjua  per  gas  velim.  Ibid.  3,  11, 
26.  —  Continuare  (coulinuus,  167.  XX.)  so  an  einander  fügen, 
dass  eine  ununterbrochene  Reihe  entsteht,  an  einander  reihen  :  Coemcut 
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praeterea ;  ista  deua  iiig-era  c  o  u  t  i  n  u  a  b  u  n  t.  C.  Agr.  2,28,  78.  sie  werden 
diese  10  Morgen  durch  den  AnJccwf  neuer  verlängern,  ver grössern;  cf. 
2,  26,  70.  Liv.  34,  4,  9.  Illos  binas  aut  ainpliiis  doraos  c  o  n  t  i  im  a  r  e.  Sali. 
C.  20,  11.  Poinoeriiiin  certis  circa  terininis  inaug'urato  consecrabaut,  utne- 
que  interlore  parte  aedificia  moeiiibus  con  t  iiiiiareutur.  Liv.  1,44,4. 
Continua  tcjiie  dapes.  Hör.  Senn.  2,  6,  108.  Coutiuiiato  diem  uoctem- 
que  opere  iu  flumiue  averteiido.  Caes.  C.  1,  62. 

1023.  Peripeiasma,  Perisiroma ^   Sfragulutn,  ^ulacnm, 
Titpes,   Tapet  um, 

Peripetasma  (nsQiTTSTaotia,  eine  Decle,  die  man  über  Etwas 
ausbreitet f  einforhang;)  eine  Decke,  Tapete,  womit  man  zur  Zierde 
die  Jf^iijide  oder  FusshödenbedecJcte  :  Oiiid?  illa  Altalica  lo(a  Sicilia  no- 
miuata  ab  eodem  Heio  peripetasinata  emere  oblitus  es?  C.  Verr.  4,  12. 
pr.  —     Peristroina  {rcefji'otQcouo:,  eine  Decke,  ßlatratze,  zum  dar- 
über- darauflegen;)    eine  Decke,  die  auf  T^ugerstütte  zum  Schmuck 
gebreitet  wurde  :   Couchyliatis  Cn.  Pompeii  peristroina  tis  servoruin  ia 
cellis  lectos  Stratos  videres.   C  Phil.  2,  27,  67.   —    S  t  r  a  «•ulii  m  (sternere, 
612.  XII,  2,  c.  i'gl.  S  träges,  218.    Hoc  (in  cuicita)  qniclqnid  inslernebant, 
ab  sternendo  Strag'jiluui  a|)peliabant.  Varr.  L.  L.  4,  35  )  ist  dasselbe: 
Dioujsiiis  collocari  inssit  lioniiiiein  in  aureo  lecto,  Strato  pulclierrinio  textili 
stragulo,  i.iag'nificis  o])eri!jus  ])ic(o.   C.  Tiisc.  6,  2  l,  61.     Stragiila  ve- 
stis.   C.  Verr.  2,  19,  46.  1,  10,  28.  diente  auch  des  Ä^achts  zum  Zudecken; 
cf.  Drak.  ad  Liv.  39,  6,  7.   —      A  ii  I  a  e  u  m  (at'?Mia.  sc.  ra/r/t,')  der  for- 
Jiang  vor  der  Schaubühne,  der  am  Anfang  des  Stücks  niedergelassen, 
zum  Schluss  der  Bühne  aufgezogen  wurde,  vgl.  Theod.  Schmid  zu  Hör. 
Epist.  2,  1,  189.     ]\Iinii  est  iain  exitns,  «on  fabniae:  in  quo  qnuui  clausula 
non  iuveiiitnr,  fiigil  aliqiiis  emanibus,  deinde  scabilla  coucrepant,  aulaeum 
toUitur.  C.  Coel.  27.  fin.    Interea  snspensa  graves  aulaea  ruinas  in  patinain 
fecere.  Hör.  Serm.  2,  8,  54.  wo  es  nach  dem  Scholiasten  ein  schwebender 
Teppich,  eine  Art  von  Baldachin  ist.  —     T  a  p  e  s  und  T  a  j)  e  t  u  m 
(ra/r/yg,  rirng,  oder  rärcig,  idng,)  ein  Teppich,  gemeiniglich  zottig  und 
mit  eingewebten  bunten  Farben  und  Figuren,  womit  (Fände,  Tische, 
Lagerstätten,  Fusshöden  bedeckt  wurden,  auch  brauchte  man  derglei- 
chen zu  Pferdedecken  :  Est  et  Lirtae  lanae  pilo  crassa  iu  ta  petis  {inti(|uis- 
sima  g-ratia :  iam  certe  priscos  iis  usos,  Homerus  auctor  est.  Aliter  liaec  Ualli 
pingunt,  aliter  Partboruni  geutes.    Pliu.  8,  48,  73.       C'ubo  in  Sardinianis 
tapetibus.  Varro  ap.  Non.  14,  34.  cf.  V.  Aen.9,  325.      Nnllo  decorare 
tapete  coruipedem  JXomas  assuetus.  Sil.  17,  64.  cf.  V.  Aeu.  7,  277. 

1024.   Perna,  Petaso, 

P  e  rn  a  {rc^Qva)  der  Schinken,  die  Hinterkeule  des  Scliweins  oder 
der  Hüftknochen  mit  dem  daran  befindlichen  Fleische  bis  zum  Kniebug  ; 
Petaso  {TC£TaGi6v)  die  J^orderkeule,  der  f^ orderschinken  bis  zum  Knie, 
vgl.  Schneiderad  Cat.  R.  R.  162.  Non  eg^o  teinere  edi  luce  profesta  qiiid- 
quaui  praeter  ohis  fumosae  cum  pede  pernae.  Hör.  Serm.  2,  2,  117.  In 
der  Stelle  :  Castrautnr  femiuae  (suillae)  suspensae  pernis  prioribus.  Plin. 
8,  51,  77.  scheint  statt  des  verdächtigen  prioribus  stehen  zu  müssen  ])osle- 
rloribus.  —  Musteusest:  propera,  caros  uec  differ  amicos.  Nam  mihi  cum 
vetulo  sit  petasone  nihil.  Martial.  13,55.  Perna  wurde  nur  gesalzen 
und  geräuchert  gegessen  ;  Petaso  auch  frisch  und  saftig  (musteus). 
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1025.    PernicieSf    Earitinm,   Ruina;     Perniciosus, 
E  .v  itio  s  US  ,    Exitialisf    Capital  i  s. 

a.  Pernicies  (per-nex,  815.  IX,  3,  a.  e  in  i,  ivie  in  dem  veralteten 
eiiicare  statt  enecare ;)  das  Verderben,  ivodurch  Eiwus  i^eivaltsa7n  und 
gänzlich  zu  Grunde  gerichtet  wird  :  Tlirasybiilus  contemlus  est  priiuo  a 
tjraiinjs  atque  eins  solhudo:  qiiae  quidem  res  et  illis  conlemneutibus,  periii- 
ciei;  et  Luic  despecto,  saliiti  fult.  Nep.  8,  2.  Vimuii  aegrotis,  quia  prodest 
raro, nocet  saepissime, melius  est  non  adbibere  oinniiio,qiiaiii  spe  dubiae  salu- 
lis  in  apertam  perniciem  incurrere.  C.  N.  D.  3,  27,  69.  u4ifch  ronver- 
derblichen  3Ienschen  :  Verres,  ])raedo  iuris  urbani,  labes  atque  pernicies 
provinciae  Siciliae.  C.  Verr.  A.  1,  1,  2.  Leno  sum,  ])  ernicies  communis 
omnium  adolescentium.  Ter.  Ad.  2,  1,  34.  —  E  x  i  t  i  u  m  (ex-ire,  itum, 
763.  IV,  3.  eigentlich,  die  Art  und  Weise,  xvic  Etwas  seinen  Ausgang 
nimmt,  das  Ausgangnehvien,  ^^ewöhnlich  im  bösen  Sinn:  Exitium 
antiqui  pouebant  pro  exilu.  nunc  exitium  pessimum  exitum  dicimus.  Fest. 
Qui  civitafum  affÜctarum,  perditis  iam  rebus,  exlremi  e x i  1  i  o  r  u  m  solent  esse 
exitus.  C.  Agr.  2,  4,  10.)  das  tragische  Ende,  der  Untergang:  Ita  Len- 
tulus  dignum  moribus  factisque  suis  exitium  vitae  invenit.  Sali.  C.  65,  6. 
Irae  Tbyesten  exitio  gravi  stravere.  Hör.  Carm.  1,  16,  17.  Lenluhis  de 
pernicie  populi  Komaui  et  exitio  liuius  urbis  acerbe  crudeliterque  cog-i- 
tavil.  C.  Cat.  4,  5,  10.  Pernicies  ist  das  gewaltsame  Vernichten  und 
setzt  einlebendes  JFesen  voraus;  Exitium  das  f^ernichtetwerden,  was  ■:■  ,•' 
auch  bei  leblosen  Statt  findet.  Hie  sunt,  qui  de  meo  nostrumque  omnium  ^^^  .^,^, 
inlerita,  qui  de  huius  urbis,  atque  adeo  orbis  terrarum  exitio  cogiteut.  Ibid. 
1,  4,  9.  —  Ruina  (ruere,  2  i4.  401.  V,  2,  b.)  der  Einsturz,  Eall,  der 
mit  der  Zertriimmerjing  des  Herabstürzenden  begleitet  ist  :  Tectaque  ,  /r',/,ii 
Peutliei  disiecta  non  levi  r  u  iua.  Hör.  Carm.  2,  19,  1  5.  Simouides  ])romo-  ■ 'Vt 
rat  vix  pedem  triclinio,  ruina  camarae  subito  oppressit  celeros.  Pliaedr.  4, 
24,29.  Tropisch  :  Praelermitto  ruinas  fortunarum  tuariim,  quas  omnea 
impendere  tibi  proximis  Idibus  senties.  C.  Cat.  1,  6,  14.  Kam  si  invaserit 
Acadcinia  in  hacc,  quae  salisscitenobisinstrucla  et  composita  videntur,  nimias 
edet  r  u  I  n  a  s.  C.  Leg  1,13,  39.  Zerstörmtgen  anrichten.  Ille  dies  ulramque 
ducot  ruina  m.  Hör.  Carm.  2,  17,  9.  dein  Todestag  ivird  auch  der  vici- 
fiige  se^n. 

b.  Perniciosus,  XV,  3.  X'erderbenvoll ,  verderblich,  ganz  zu 
Grunde  richtend :  Assenlatio  quamvis  perniciosa  sit,  nocere  tameii 
iiemiiii  potest,  iiisi  ei,  qui  eam  recipit  a<q>ie  in  ea  delectatur.  C.  Lael.  26,  97. 
Obse([uium  ventris  mihi  p  e  r  n  i  c  i  o  s  i  u  s  est.  Hör.  Serm.  2,  7,  104.  —  E  x  i- 
fiosus,  unglüclsvoll,  den  Untergang  bringend,  ein  tragisches  Ende 
herbei  führend :  Haue  tantam,  tam  exitiosam  baberi  com'urationem  a  civi- 
bus,  nunquam  putavi.  C.  Cat.  4,  3,  6.  —  Exi  ti  a  lis,  crwrA  Exi  t  i  a  bili  s, 
Xn,  3.  2.  zum  HerheiJ  Uhren  eines  tragischen  Endes  sich  qualificirend : 
Donum  e  X  i  t  i  a  1  e  Minervae.  V.  Aen.  2,31.  vom  trojanischen  Pferde.  In 
capita  consulum,  re  publica  incolumi,  exitiabilis  prodigiorum  evenlus 
vertit.  Liv.  27,  23,4.  ivo  eine  Handschrift  auch  exitialis  hat,  cf.  Drak. 
L.  1.  —  Capitalis  (Caput,  236.  Einleit.  Anm.  8,  2.  S.XUl.)  vvi  den  \ 
Kopf,  um  das  Eeben  zu  bringen  sich  eignend  :  Cum  c  a  p  i  t  a  1  i  adversario 
depugnare.  C.  Fin.  4,  12,  31.  ein  Gegner,  der  bis  auf  defi  Tod  verfolgt. 
Nulla  capitalior  ])estis,  quam  corporis  voluptas,  Lomiuibus  a  natura  data 
est.  C.Sen.12,39.  C  a  pi  ta  I  is  oratio.  C.  Off.  2,  21,  73.  ÄörÄ.sY  ,£-r/«Är- 
/tcÄ.'' Fraudem  capitalein  admiltere.  C.  C.  Kabir.  9,  26.  das  Lebenver- 
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ivirkenäf  worauf  die  Todesstrafe  stellt»  Treviros  viles  censes :  audio 
capitales  esse.  C.  Farn.  7,  13,  2.  die  mit  dem  Leben  nicht  spassen;  eine 
Anspielung  auf  die  Triiiinviri  capifalea  in  Rom,  die  die  Aufsicht  über  die 
Gefängnisse  hatten  und  an  verurtheillen  Verbrechern  die  Todesstrafe 
vollzogen  :  Triumviiis  capitallbiis  inandafuin  est,  ut  vig;ilias  dispouereut 
per  urbeiu,  servarentque,  iie  cjui  noctiirui  coetus  fiereut.  Liv.  39,  14,  10. 

1026.  Per  oratio  ,    Conclusio,  Epilog  us.    Clausula, 

Peroratio  (oratio,  976.))  auch  Conclusio,  332.  und  Epilogus 
(sTciloyog)  der  Schluss  einer  lunstmüssigen  Rede,  in  so  fern  ei'  einen 
bestimmten f  besonders  ausgeführten  Thcil  derselben,  und  zwar  den 
letzten,  ausmacht:  Conclusio  oratiouis  et  quasi  peroratio.  C.  Orat. 
2,19,80.  Conclusio  est  exitiis  et  determinatio  totius  oratiouis.  C.  luy. 
1,  52.  pr.  cf.  1,  14.  extr.  Exstat  Galbae  peroratio,  qui  epilog'us  dici- 
tur.  C.  Brut.  33,  127.  Orator  in  epilogo  niisericordiain  movet.  C.  Orat. 
2,69,278.  —  Clausula  (claudere,  clausum,  281.  XII,  1,  A,  b.)  die 
Schlussformel  z,  B.  eines  Briefs  oder  andern  Aufsatzes,  die  nur  aus 
wenig  JVorten  oder  aus  einer  Periode  besteht :  Quoniain  mihi  nulluin 
scribendi  argnunenlum  reliclum  est,  utar  ea  clausula,  qua  soleo,  teqiie  ad 
Studium  suinmae  laudis  cohortabor,  ('.  Faui.  2,  4,  2.  Im  juristischen  Sinn 
ist  es  eine  Jcurze  Stelle  in  einem  Edicl,  Testament  u,  dgl.  die  einen  beson- 
dern Vorbehalt,  eine  Ausnahme,  Erklärung  oder  Einschränkung  ent~ 
hält:  lila  vero  praeclara  est  clausula  edicti,  cpiod  oinuium  coulroversia- 
ruin,  quae  esseut  iuter  aratorein  et  decumanuio,  si  uter  velit,  edicit,  se  recupe- 
ratores  daturum.  C.  Verr.  3,  14.  pr. 

1027.   Perseverare ,    Permanere ,    Persistere ,    Perstare» 

Persevörare  (severus,  191.  XX.  richtiger  von  schwer  ,b.  Otfr, 
ßuar,  b.  Kero  suarre,  Angels.  swaer,  Schwed.  svSr,  welches  eben  so  mit 
sehr,  Schwed.  svSra,  verwandt  ist,  ivie  severus  und  serius,  191.  xgh 
Assevera  re,  166.)  bei  Etwas  beharren,  bei  seinem  Zustande  ungeach- 
tet aller  Hindernisse,  Schwierigleiten,  äussern  JViderstandes  und  eigner 
grosser  Kraftanstrengung  standhaft  und  auf  längere  Zeit  verbleiben. 
Etwas  ununi erbrochen  und  ohne  sich  stören  zu  lassen,  fortsetzen;  Per- 
manere,866.  bei  Etwas  verbleiben,  seinen  Zustand  durchaus  nicht  ver- 
ändern; bezeichnet  nur  die  längere  Dauer  in  demselben  Zustande  und 
schliesst  den  Begriff"  der  grössern  Eestigkeit  in  seinetn  Vorsatze  aus  : 
Caesaris  cousiliuui  a  ]>lerisquo  uou  probabatur:  ille  in  sua  seutenlia  perse- 
vcrat.  Caes.  C.  1,  72.    Culusvis  Loiniuis  est  errare  :  nullius, nisi  iusipientis, 
in  errore  perseverare.   C.  Phil.  12,  2,  5.     Apparebat,  Aemilium  Pauluui 
luta  celeribiis  cousiliis  praepositurum :  et  quo  id  constanlius  perseveraret, 
Q.  Fabius  IMaxiinus  sie  eum  proficiscenteni  allocutus  fertur.  Liv.  22,  38.  flu. 
cf.  Drak.  h.  I.      Komaiuis  Imperator,  inaior  sexagiuta  auuis,  et  praegravis  cor- 
pore, oinuia  mtiitaria  uiuuera  inipigre  obiit.  Egregle  ad  ultimum  in  audacfer 
commisso  certamiiie  ])erseveravit.  Liv.  44,  4,  11.  — •     Athenis  iam  ille 
mos  a  Cecrope,  ut  aiunt,  permansit.  C.  Leg.  2,  25,  63.     In  omnibus  meis 
sententiis  de  re  publica  pristiiiis  per maneb  am.  C.  Farn.  1,9, 6,  —   Per- 
sistere {vgl.  Exsistere,  541.)  auf  Etwas  bestehen  aus  Hartnäckig- 
keit, Eigensinn,  Starrsinn,  überhaupt  aus  Leidenschaft ;  Perseverare 
hingegen,  aus  Grundsätzen  und  mit  Ueberlegung :  Pertiuacissimus  fueris, 
si  in  eo  perstiteris,  ad  corpus  ea,  quae  dixi,  referre.   C.  Fin.  2,  33,  107. 
Parum  est  non  erubuisse  absentem :  praesens  quoque  in  eadera  impudeulia 
persistis.  Liv.  38, 14, 11.  —     Perstare  (ig/.  Exstare,  541.)yi'i7 
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stehen  bleiben  ;  bei  Etwas  fest  beharren,  davon  dnrchmis  nicht  abgehen, 
ausharren ;  ist  die  Folge  von  Persistere  :  IVou  frustra  quidam  iam  nunc  in 
limine  perstat  seduliis,  ac  crebro  prospicit,  ac  refngit,  Tibull.  1,  5)  71« 
P  e  r  s  t  a  t  iu  seuteutia  Saturius.  C  Q.  Kose.  1 8,  56. 

1028.  Perversus,  Praeposterus, 

Perversus  (pervertere,  1016,  b,  6.)  verlehrf,  verdreht,  aus  seiner 
natürlichen  in  eine  falsche  Lage  gebracht  :  Roscius  erat  perversissi- 
mis  oculis.  C.  N.  D.  1,  28,  79.  mit  schielenden,  unnatürlich  verdrehten 
uiugen»  Tropisch,  verkehrt,  nicht  so  ivie  es  scijn  sollte,  unrecht,  böse  : 
Oiuuia  perversas  possunt  corriimpere  mentes,  Ovid.  Trist.  2,  301.  Nisi 
forte  tu,  perverso  iiiore,  <juod  Luius  est,  ab  alio  extorquere  nou  potes,  Luic 
eripere  potes.  C.  Q.  Kose.  18,  56.  —  Praeposterus  (posterus,  VI,  1.) 
tvas  als  Hinteres  in  einer  Reihe  weiter  vorn  ist;  tvas  in  verkehrter  Ord» 
nttng,  auf  verkehrte  ^rt,  zur  Unzeit  gesagt  oder  gethamvird  :  Prae- 
postera  gratulatio.  C.  Sull.  32,  91.  cf.  Intpp.  L.  1.  et  C.  Cluent.  26,  71. 
Praeposteris  utiinur  coiisiliis  et  acta  agimus,  quod  vetainur  retere  prover- 
bio.  C.  Lael.  22,  85.  ^uid  tarn  insolens,  lain  perversum  pr aepo  ste- 
mm ve  dici,  aut  excogitari  potest?  Accusatur  is,  qui  nou  abstulit  a  regCj 
sicut  Gabiuius  iudicalus  est:  sed  qTii  maximam  regi  pecuuiam  credidit.  C.Rab« 
Post.  13,  38.  Praeposteros  liabes  tabellarios.  Ouum  a  me  discedunt) 
ilag-itaut  literas ;  quum  ad  me  Teuiunt,  uullas  alferuut.  C  Fam.  15,  17.  pr. 

1029.  Pervigil,  Pernox;  Pervigilare,  Pernoctare, 

Pervigil  (per-vlgil  von  vigcre,  584.  XII,  1.  wach,  ^hd,  wacbar, 
b.  0(//'.  «uakar,  ivacker;)  sehr,  immer  wachsam,  der  eine  vorzügliche 
Fähigkeit  oder  Fertigkeit  besitzt,  lange  und  ununterbrochen  den  Schlaf 
zu  entbehren  und  sich  munter  zn  erhalten  :  Ante  meos  oculos  pervigil 
anguis  erat,  Ovid.  Her.  12,  60.  Custos  oj)aci  pervigil  regni  caiiis.  Senec» 
Herc.  für.  809.  Tropisch :  P  e r v i  g  i  I  e m que  focis  ignem  longaera  sacer- 
dos  uulriet.  Stat.  Tlieb.  2,  739.  nie  verlöschend,  —  Pernox  (per-noxj 
226.1V,  1.)  die  ganze  Nacht  hindurch  anhaltend,  dauernd:  Proelium- 
que  ante  lucem  (sed  luna  pernox  erat)  commissum  est.  Liv.  5,  28, 10» 
Stare  solitus  Socrates  dicitur,  pertinaci  statu,  ]>erdiu8  atque  pernox  a  summo 
lucis  ortu  ad  solem  aherum  orienlem,  iuconnivens,  immobilis.  Gell.  2,  1.  — - 
Pervigilare  (vigil,  XX.  Goth.  vakan,  Ahd.  waLhan,  wacban,  Schived, 
\aka^  wachen;)  tvachsam  bleiben,  durchwachen  :  IXam  vigilare  leve  est, 
pervigilare  grave.  Marlial.  9,  70,  10.  Eam  vos  fraudem  vestra  virtule, 
dies  noctesque  persfando  ac  pervig-i  lando  ia  armis,  vifastis.  Liv.  24, 
38,2.  Non  orat,  ut  eam  noctem  pervigilet?  C.  S.  Rose.  35,  98.  -— 
Pernoctare,  die  ganze  Nacht  wo  zubringen,  übernachten  :  ölatres  mi* 
serae  pernoctabant  ad  ostium  carceris.  C.  Verr.  5,  45,  118.  Tropiachi 
Studia  Üterarum  peruoctaut  uobiscum ,  peregriuautur,  rusticantur.  G* 
Arch.  7.  fin. 

1030.  Pestis,  Pestilentia,  Ziues,  Coniagio^  Coniagium^ 
Pestifer,  Pestilens, 

a.  Pestis  {Franz.  Peste,  von  peior  {Franz,  pis,)  pessimns ;  445.  XIV, 
1, 1, 1.  daher  auch  das  Altlateinische  Pesestaa  bei  Festus ;  b.  Otfr,  selir 
boss,  sehr  böse,  d,  i,  sehr  schädlich  ;  dazu  scheint  das  im  gemeinen  Hoch» 
deutschen  hin  und  wieder  vorkommende  Beest,  einivildes  böses  Unwe» 
sen,  ein  böser  Unhold,  zu  gehören  ;  vgl.  B  e  s  t  i  a ,  203.)  jedes  schüdlichep 
verderbliche^  Unglück  bringende  Uebel^  es  mag  Menschen,  Thieren  oder 
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leblosen  Dingen  schädlich  werden;  als  Concretum  gedacht:  JViilla  tarn 
detestabilis  pestis  est,  quae  nou  Loniini  ab  Lomiue  nascatur.  C.  Olf.  2,  5, 
16.  Ut  nihil  postliac  couseusio  bonorum  contra  pe  stein  ac  peruiciein  civi- 
tatis valeret.  C.  C.  Rabir.  1,  2.  Adeo  ne  fugae  qiiidem  iter  patiiit,  omuibus 
viis  ab  eqiiite  insessis,  ut  ex  tanta  luultitucline  vix  inille  evaserint ;  ceteri  pas- 
sim,  alii  alia  pesle,  absuinti  sunt.  Liv.  25,  19.  fin.  i.  e.  claile.  Omnes,  qua- 
tuor  aniissis,  servatae  a  peste  carinae.  V.  Aen.  5,  699.  i.  e.  ab  igue.  Ibes 
averfuut  peste  m  ab  Aegypto,  quum  volucres  an-^ues  iuterficiuut  atque  cou- 
sumunt.  C.  N.  D.  1,  36,  101.  Attch  von  schädlichen,  verderblichen  Men- 
schen, als  feindseligen  JFesen  und  Unholden  :  Cum  Lis  exitiosis  ])rodigiis 
ac  paene  Luius  imperii  p  e  s  t  i  b  u  s  bellum  milii  inexpiabile  dico  esse  suscep- 
tum.  Orat.  de  Harusp.  Kesp.  2,  4.  und  von  Clodius  :  Producti  consules  iii 
concionem  ab  illa  furia  ac  peste  patriae.  C.  SexU  14,33.  cf.  Liv.  30, 13, 12. 
J^on  der  Pest  als  Seuche  oder  ungesunde  JFilterting  ivird  Pestis  nur 
dann  gebraucht,  ivenn  sie  als  Concretum,  als  TFürgengel,  gedacht  ist  : 
Pestiientia  eo  anno  aliaruni  rerum  otium  praebuit. —  Multa  duumviri  ex 
libris,  placandae  Deüm  irae  averlendaeque  a  populo  pestis  causa,  fecere. 
Liv.  4,  25,  3.  Muhae  pecudum  p  est  es.  I\ec  singula  morbi  corpora  corri- 
piunt,  sed  tota  aestiva  repeute,  speuique  gregemque  simul,  cuuctamque  ab 
origiue  gentem.  V.  Georg-.  3,  471.  —     Pestiientia  (pestilens,  XV, 

I,  *)  )  die  Pest,  die  höchst  ansteckende,  bösartige  und  verheerende 
Krankheit,  als  Abstractum  oder  Eigenschaft  genommen,  und  Jede  ähn- 
liche Krankheit ;  auch  als  Eigenschaft  von  Orten,  Luft  und  Witterung, 
in  so  fern  sie  durch  schädliche  Ausdünstungen  solche  Krankheiten  ver- 
ursachen: Pestiientia  ingeus  orta.  Liv.  7,  1,  7.  Ouuin  corpora  morbi 
afHcerent,  repetitum  ex  seniorum  memoria  dicitur,  p  e  s  t  i  1  e  n  t  i  a  m  qnondam 
clavo  ab  dictatore  fixo  seda(am.  Id.  7,  3,  3.  De  loco,  nunc  quidem  iam  abiit 
pestiientia:  sed  quamdiu  fuit,  me  non  attigit.  C.  Fam.  14,  1,3.  Genus 
ag-rorum,  propler  p  e  s  t  i  1  e  n  t  i  a m  vastum  alque  desertum.  C.  Agr.  2,26, 70. 
Democritus  censet,  sapienter  instituisse  veteres,  iit  hostiarum  immolatarum 
inspicerenlur  exta,  quoriim  ex  habitu  atque  ex  colore  tum  salubritatis,  tum 
pest  ileutia  e  Signa  percii)i.  C.  Div.  1,  57,  131.  —  L  u  e  s  (luere,  847. 
1, 1.  tgl.  P  o  1 1  u  e  r  e ,  359.  eigentlich,  eine  sich  ausbreitende  unreine  i'lüs- 
sigkeit,  Liutige  :  Lues  est  diliiens  usque  ad  nibil,  tractum  a  Graeco  Xveiv» 
Fest.  Lnes  a  rebus  solvendis  proj>osita.  Licin.  Macer  Annal.  2.  Nequa- 
quam  SJii  lavandi  reluant  arma  lue.  Aon.  1,259.)  der  weit  verbreitete  un- 
reine, ansteckende  und  lungsam  zerstörende  Krankheitsstoff;  die  Seu- 
che :  Subito  qtuim  tabida  membris,  corruplo  coeli  traclu,  miserandaque  veuit 
arboribusque  satisque  1  u  e  s  ,  et  letifer  aiinus.  V.  Aen.  1,  139.  ludignas  pre- 
meret  pestis  quum  tabida  fauces,  inque  ipsos  vulliis  serperet  atra  Ines. 
Martial.  1,  79,  2.  Gravem  populis  luem  sparsura  pestis.  Seuec.TLyest. 
88.  Tropisch,  Jedes  sich  ausbreitende  Uebel,  ein  böser  schädlicher 
Mensch:  Duodecim  celebres  Asiae  urbes  collapsae  noclurno  motu  terrae: 
quo  improvisior  graviorque  pestis  fuit.  —  Asjierrima  in  Sardianos  Ines  plu- 
rimmn  in  eosdem  misericordiae  traxit.  Tac.  2,  17.  Ut  eos  ludos  (Megalenses) 
Iiaec  Ines  impura  polluerit.  Or.  de  Harusp.  Kesp.  12,  24.  seil.  Clodius.  — ^ 
Contagio  und  poetisch  Contagium  (conlingere,  19.  Tangere,301. 

II,  2.  und  IV,  3,  c.  eigentlich,  die  gegenseifige  Berührung,  der  gegen- 
seitige Einjiuss  auf  einander  :  Quae  potest  igitur  c  o  n  t  a  gi  o  (stellarum)  ex 
infinite  paene  intervallo  pertinere  ad  Luuam,  vel  potius  ad  Terram?  C.  Div. 
2,43,92.  Somno  sevocalur  animus  a  socielate  et  a  contagione  corporis. 
Ibid.  1,  30,  63.)  der  ansteckende  Krankheilsstof/':  Lichenarum  Ines  pri- 
inum  Tiberii  Caesaris  priucipatu  irrepsit  iu  Italiam,  quodaui  Perusiuo  iüquite 
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Romano  quaestorio  scriba,  qnura  iu  Asia  apparulsset,  inde  conlag-ionem 
eins  iiiiporfante.  Pliu.  26,  1,  3.  Nee  mala  viciui  pecoris  c  out  agia  kedent. 
V.  Ed.  1,51.  Tropisch:  Ilaec  vitia  piimo  paulatim  crescere;  post,  ubi 
c  o  n  t  a  g  i  o  quasi  p  e  s  t i  1  e  u  t  i  a  iuvasit,  civiJas  imuuüata,  imperium  ex  iuslis- 
simo  at(|ne  optimo  crutlele  intolerandumque  factum.  Sali.  C.  10.  fiu.  Latius 
patet  illius  sceleris  c  o  u  f  a  g  i  o ,  quaui  qiiisquam  pufat.  C.  Mur.  37,  78.  Belli 
Fidenatis  co  utag ioue  irrilati  Veieutium  animi.  Liv.  1,  15.  pr.  Ouum  tu 
iuter 

r. 


heiführend,  verderblich,  im  acliven  Sinn,  daher  auch  von  lebenden  We- 
sen: Pestifer  civis.  Or.  pro  Domo  31,  85.  Pestifer  et  funestus  tri- 
vbuuatus.  Ib.  1,2.  Sulla  trium  pestiferorum  vitiorum,  luxuriae,  avari- 
tiae,  crudelitatis  magister  fuit.  C.  Fiu.  3,  22,  75.  Pestifer  um  gaudium. 
Liv.  1 ,  58,  8.  —  P e  s  t  i  1  e  n s ,  vgl.  XV,  2.  ungesund,  verderbliche  Be- 
st andtheile  enl haltend,  ivas  demnach  nur  schaden  kann;  von  Orten,  von 
der  Luft,  von  Ausdünstungen  :  Iuter  locorinn  ualuras  quautum  inlersit, 
videmus:  alios  esse  saiubres,  alios  pestileutes.  C,  Fat,  4,  7.  Ceos  acce- 
pimus  ortum  Cauiculae  diligenter  quoiauuis  solere  servare,  coniecluramque 
capere,  salubrisue  au  p  e  s  t  i  1  e  u  s  auuus  fuUirus  sit.  Nam  si  obscurior  et  quasi 
caligiuosa  Stella  exstiterit,  piugue  et  coucretum  esse  coeIum,ut  eiusadspiratio 
gravis  et  pestileus  fulura  sit.  C.  Div.  1,  57,  130.  Tropisch:  Pesli- 
leus  colleg;ae  muuus  esse.  Agros  illos  servitulem  iis,  qui  acceiJeriut,  laturos, 
Liv.  2,  41,5. 

1031.  Petere,  Postulare,  E  .v  p  o  st  ul  ar  e ,  Flagitare, 
Effl  agit  ar  e,  Pos  c  er  e,  Deposcere,  Evposcere. 

Petere  (init  dem  veralteten  betere  oder  h'üere, gehen,  &e/Nouius  2, 73. 
das  Intensivum  von  ire,  763.  XVII,  7.  mit  dem  Lippenlaut  b  oder  p  als 
Digamma  ;  das  Stammwort  gibt  noch  Festus  :  lui  p  i  t  e ,  impetum  facite. 
yerwandl  ist  damit  Repedare,  recedere.  Fest.  cf.  Non.  2,  738.  und  das 
JS'ieders.  pedden,  gehen,  treten^  b.  Adelung  v.  Patschen,  und 
P  a  t  e  r  e ,  1004.  a.  vgl.  O  p  p  e  t  e  r  e ,  9 1 2.  P  r  a  e  p  e  s ,  261,  a,  ,6'.  eigentlich, 
nach  einem  Gegenstand  hin,  auf  ihn  zu-  losgehen  :  Iter  a  Vibone  Bruudi- 
siuui  terra  petere  couteudi.  C.  Piauc.  40.  extr.  vnd  als  Gladiatorenaus- 
drucJc :  Quotieseuuque  me  petisti,  per  me  tibi  obsliti.  C.Cat,  l.ö^ll, 
Caniuio  dixi,  ei  me  daturum  aliquid;  maue  ut  peteret,  rogavi.  C.  Farn.  9, 
2,  1.  er  sollte  es  früh  abholen.  Daher,  nach  Efivas  trachten,  verlan- 
gen, vgl.  Appetere^  131.  Orator  sequetur  brevitatem,  si  res  p  e  tet.  C. 
Orat.  40,  139.)  Etwas  bitliveise  von  Jemand  verlangen,  bitten;  mit  und 
ohne  p  r  e  c  i  b  u  s :  Per  literas  ille  precibus  a  P.  Sulla  p  e  t  i  t ,  ut  emat  gla- 
dialores.  C.  SuU.  19,  55.  Dumuorix  omuibus  precibus  pet  er  e  couteudit, 
iit  in  Gallia  reliuqueretur.  Caes.  5,  6.  cf.  Liv.  8,  2,  9.  Ad  te,  philosopLia, 
confugimus;  a  te  opem  petimus.  C.  Tusc.  5,  2,  5.  Peto  a  te  vel,  si 
pateris,  oro,  ut  homiues  miseros  serves  iucoliunes.  C.  Farn.  9,  13,  3.  cf.  JXou» 
4,356.  —  Postulare  (poscere,  poscitum,  (postum,)  XX,  8.  Z*«/«"/«. 
Gramm.  §.  59,1.)  Etwas  verlangen,  aus  Gründen  des  Hechts  und  der 
Billigkeit,  begehren,  heischen^  cf.  Non.  4,  382.  Petimus  aliquid  pre- 
cario:  Pos  ci raus,  imperiose:  Postulamus,  iure.  Donat.  ad  Ter.  Audr. 
2,5,11.  Heaut.  4,5,27.  Marcius  cum  Gaditauis  foedu»  icisse  dicitur, 
Quod  quum  magis  vetustate,  quam  aliquo  publico  viuculo  religiouis  teueretur, 
sapientes  homiues  et  public!  iuris  periti,  Gaditaui,  a  seuatu  de  foedere  p  o  s  t  u- 
1  a  T  e  r  u  D  t.  C.  Balb.  1 5,  34.  sie  suchten  darum  nach,  verlangten  (wieder- 


36S  1031.  Peteie 

holt  und  mit  Anfuhrting  ihrer  Recht sgriinde)  dessen  Erneuerting:  Dariiis 
post lilabat  inagis,  quam  petebat,  ut  accepta  pecunia,  qiiaiitainciiiique 
tota  Macedonia  caperet,  matrem  sibi  ac  conitigem  liberosqiie  restitueret.  Ciirt. 
4,  1,  8,  Dasue  hoc  nobis,  Pomponi,  deorrnn  iinmoftalium  nuaiiiie  nadirain 
omneitt  reg^i?  -^  Do  saue,  si  postulas.  C.  Leg.  1,  7.  pr.  Quum  teinpiiä 
necessitasque  p o s  t  u  1  a  t ,  decertandiim  manu  est.  C.  Off.  1,23»  exlr.  Stär- 
iter  aber  ist  :  Virgiuius  prensare  homiiies  coepit,  et  uou  ofare  soluin  preca- 
riam  opein,  sed  pro  debita  petere.  Liv.  3,  47,  2.  ah  postiilare;  es 
bezeichnet  mehr  die  Schuldigkeit  der  Gewährung  seiner  Bitte.  Auch, 
vor  Gerichte  an  Jemand  Ansprüche  viachen,  gerichtlich  belangen  :  Gabi- 
niiim  tres  adbuc  facliones  p  o  s  t  u  1  a  n  t :  L.  Leutuliis,  flainiuis  filius,  qiii  iaiti 
de  maiestate  postuIat.  C.  Q.  Fr.  3,  1,  5,  15.  —  Expostiilare,  er/i«/- 
iichf  dringend  verlangen,  vehementer  postiilare.  Riihuk.  ad  Ter.  Andr.  4, 
l,15.fc>*s/äVX'e«rf;  Vixtu,  Fanni,aBallioue  aiit  aliquo  eins  simili  hoc  expo- 
stiilare  auderes,  et  impetrare  posaes.  C.  Q.  Rose.  17,  50.  Expostn- 
1  a  r  e  cum  aliquo,  sich  über  Jemand  beschweren,  ihn  zur  Rede  setzen  : 
Sed  locus  esse  videtur  tecum  ex])o  stulandi.  C.  Fam.  2,  17,  6.  Ex- 
postiilatio  est  adversus  eum,  quem  iiicusamus.  nam  expostiilare,  est 
qiierelam  apiid  eum  ipsiim  deponere,  de  eo  ipso  qui  fecit  iniuriam.  Postii- 
lare autem  querelam  dicere  de  altero  apud  alterum.  Dount.  ad  Ter.  Andr.  4, 

1,  15.  cf.  adHecyr.  1,  2,  105.  —  Flagifare  (t'gl,  Flagitium,  382. 
Flag-itio  cum  inaiore  post  reddes  tarnen.  Plaut.  Epid.  3,  4,  79.  eine  unge- 
stüme Forderung;)  zudringlich  und  mit  ungestüm  fordern,  ivie  eine 
Schuldigkeit  verlangen :  Ea,  quae  ine  P.  Quiiitiiis  ciipit  commeinorare) 
tametsi  causa  postulat,  tamen,  quia  postu  lat ,  non  fla  g'ita  t,  praeter- 
ibo.  C.  Quiut.  3.  fin.  E(si  inunus  f  lagit  a  re,  quainvis  quis  osteuderit,  ne 
populus  quidem  solet  nisi  concitatus:  taineu  ego  exspectatione  proinissi  tui 
moveor,  ut  admoueain  te,  non  nt  flag^itein.  C.  Fam.  9,  8.  pr.  Postula- 
t u r  a  te  iam  diu,  vel  flag'itatur  potius  historia.  C.  Leg.  1,2,5.  Si  non 
dabis,  clamore  magno  et  inultum  flagitabere.  Plaut.  Pseud.  1,  5,  143. 
daher:  A  quo  (Lupo)  quum  pactum  flagitaret  praeminin  :  Ingrata  es, 
inquit,  ore  quae  e  nos(ro  caput  incolume  abstuleris,  et  inercedem  postu- 
las. Phaedr.  1,  8,  9.  Quasi  flag^itator  adstat  usque  ad  ostium.  Plaut. 
Most.  3,  2,  81.  cf.  Cas.  Prol.  24.  ein  Mahner,  Schuldeinforderer,  -— 
Efflag^itare,  verstärkend ;  Jemand  mit  seiner  Forderung  bestürmen : 
£fflag;itasti  quotidiano  convicio,  ut  libros,  quos  de  Instilutione  oratoria 
Bcripseram,  iam  emittere  inciperem.  Quinctil.  Tryphoni  ante  Prooem.  Inst. 
Orat.  cf.  C.  Q.  Fr.  2,  11.  pr.  Vavassor  Antibarb.  pag^.  675.  sq.  Non  enim 
preces  sunt  istiic,  sed  effla  g'ita tio  intempestiva  quidem  et  improvisa. 
Tac.  2,  38.  Ut  vester  bonos  ad  mei  teniporis  diem  petitus,  uec  diuturnis 
precibug  e  f  f  1  a  g i  t  a  t  u  s ,  sed  dig'uiiate  impef ratus  esse  videatur.  C.  Agr.  2, 

2,  3.  durch  Bitten  erztvungem  —  Poscere  {statt  porscere,  von  for- 
schen, b.  Notk.  und  Mons.  Gloss,  forscön,  Dan,  forske,  Schwed» 
forska;  nach  Adelung  ein  Intensivum  von  forderen,  fordern,  b»  Wille" 
ram  rortheren  für  suchen,  oder  vom  Nieders.  f argen,  HolL  vergen, 
dringend  begehren  ;  fo  r  dem  undfo  r  sehen  haben  den  gemeinschaft- 
lichen Begriff  des  Suchens,  f^erlangens  zum  Grunde,  ivie  auch  im  Hebr* 
tjpa  qHaesirit  M;if?poposcit;  und  diese  Bedeutung  hat  wirklich  poscere 
in  der  Stelle:  Veniöndi  poscere  causas.  V.  Aen.  1,414.  d,  {»for- 
schen, fragen,  wie  es  auch  hier  Servius  durch  inquirere  erklärt ;  cf.  V« 
Aen.  3,  59.)  Etwas  unbedingt  fordern,  in  der  Erwartung,  dass  es  zuge- 
standen werden  müsse,  z,  B*  als  Belohnung,  Schadloshaltung:  Poscere 
est  gecunduin  VarroDem,  quotiens  aliqiüd  pro  merito  nostro  deposcimus; 
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Peter  e  vero  est,  qunm  aliquid  humiliter  et  cum  precibus  poHtiilamiis.  Serv. 
ad  V.  Aen.  9,  t94.  cf.  Noiiius  4,  377.  ls(e  uiius  iiiveultts  est,  qui  pareiifes 
preliuin  pro  sepultura  libeniia  po Beeret.  C  Verr.  1,  3,  7.  liicrpitint 
postiilare,  poscere,  minarl.  C.  Verr.  3,34,  78.  ivobei  ^e_s;rotiifs  bc" 
merkt:  Pos  tula  tu  r  aliquid,  Loneste:  Posci  t  ur,  iiu[)robe.  De  Orthogr. 
pag-,  2275.  Putsch.  Nemo  iiiventus  est  tain  ainens,  qui  illud  argeutum  tarn 
praeclanini  ac  tarn  uobile  eriperet:  uenio  tarn  auclax,  qui  posceret:  nemo 
tarn  impndeus,  qui  postularet,  ut  venderet.  C.  Verr.  4,  20,  44.  —  D  e- 
poscere,  aO-  orh-r  zu  irgend  einer  Restimmvng  J'ordern  :  Certas  sibi 
d  e  p  o  s  c  i  t  uaves  Doiniiius  at(jue  Las  colouis  pastoribusqne  complet.  Caes.  C. 

1,  56.  Priucipes  Galliae  ouiuibus  pollicitatiouibus  ac  praeiniis  deposcunt, 
qui  belli  initiuui  faciant.  Caes.  7,  1.  Caesar  princij)ein  sceleris  ad  supplicium 
depo  seit.  Hirt.  B.  G.  8,  38.  Nullura  teinpus  dimittam,  quin  de  übertäte 
populi  Rouiani  quod  agendum  atque  faciendum  sit,  id  non  modo  recnsem,  sed 
etiam  appetam  atque  deposcam.  C.  PLil.  3,  13,  33.  • —  Exposcere, 
das  versiürJite  j)oscere,  durch  Bif/en  inallbidig  verlangen,  um  Elivas  in^ 
ständig  bitten  :  Facile  erat  ex  castris  prospicere  in  urbem,  ut  omnes  templa 
Deorum  iinmortalium  adirent  et,  aute  siuiulacra  proiecti,  victoriam  ab  Diia 
exposcereut.  Caes.  C.  2,  5.  lussi  cum  couiugibus  ac  liberis  supplicatmu 
ire,  pacemque  exposcere  Deuui.  Liv.  3,  7,  7.  Admetus,  Molossorum  rex, 
quum  Tbeinistocles  ab  Athenieusibus  et  Lacedaemouiis  exposceretuc 
publice,  supplicem  non  prodidit.  Nep.  2,8.  zur  ^usliej'erung  abjordem, 

1032.  Piare,  Expiare ,  Procurare,  Lustrare;  Piaculiim, 
P i a m e n ,  Pia rn entum, 

a.  P  i  a  r  8  (pius,  vgl.  I  m  p  i u  s ,  68 1.  P i  e  t a  s ,  95.  XX.)  eigentlich,  sich 
als  fromm,  religiös,  liebevoll  darstellen  :  Ubi  p  i  e  m  Pietatem,  si  isto  more 
moratam  tibi  postulem  placere,  mater,  mihi  quo  pacto  praecipis?  Plaut.  Asiu. 
3, 1,  3.  lüo  es  gleich  darauf  durch  colere  ])ietafeu)  erllcirt  wird,  cf.  Nonius 

2,  636.  Nemo  est,  qui  magis  suos  piet  liberos.  Naer.  ap.  Perottum  Cornii 
Cop.  pag.  686,  67.  i.  e,  pie  amet.  Gewöhnlich,  versöhnen,  d,  i.  sich  als  reli- 
giös darstellen  und  dadurch,  besonders  durch  ein  Opfer,  den  Zorn  der 
Götter  und  dessen  fF^irlimgen  abzuwenden  suchen:  Iidkm^xte  (priucipes) 
ruLGUKA  ATfküE  oijsTiTA  i'iANTO.  C.  Leg,  2,  9,  21.  Mors  morte  pianda 
est.  Ovid.  Met.  8,483.  In  der  Stelle :  Precabatur  p i a t o s  patris  Manes, 
neve  se  ut  parricidam  aversareutur.  Tac.  H.  3,  25.  i<;o  piatos  rff/rcÄ  impia- 
tos,  coutaminatos,  vgl.  Non.  4,  363.  wider  die  Gesetze  der  Sprache  erklärt 
wird,  ist  die  ältere  Lesart  placatos,  S.  e.  non  iratos,  vorzuziehen*  —  E  x- 
piare,  etwas  durch  ein  F'erbrechen  Brf  echtes  reinigen,  entsündigen  : 
Mari  omnia,  quae  violata  sunt,  expiari  putautur.  CR. Rose.  26,  71.  durch 
ein  Opfer  aussöhnen  :  Eunenses  Cereris  numen,  sacromm  vetuslatem,  fani 
religionem,  istius  sceleratissimi  atque  audacissimi  supplicio  expiari  vole- 
baut.  C.  Verr.  4,  50, 111.  Sj^racusauumque  prodigium  e  x  p  I  a  t  u  m ,  editis 
ab  anispicibus  Das,  quibus  supplicaretur.  Liy.  41,  13,  3.  Diis  violatis  ex- 
])iatio  debetur:  sed,  Loinlnum  quae  ob  delic<a,  quaero.  Or.  de  Harusp. 
Kes]).  10,  21.  Scelerumiu  homiues  atque  iuipietatum  null»  expiatio  est. 
C.  Leg.  1,  14,  40.  —  Procurare  (curare,  876.  eigentlich,  für  Etwas 
sorgen, Etivas  besorgen  :  Piuarius  procurat  rationes  uegotiaque Dionysii 
uostri.  C.  Fam.  12,  24,  3,  Quod  superest,  laeti  bene  gestis  corpora  rebus 
p  r  o  c  u  r  a  t  e,  viri.  V.  Aen.  9,158.)  durch  religiöse  Handlungen  (gewöhn- 
lich durch  Opfer,)  dafür  sorgen,  dass  die  böse  J^orbedeutung  eines 
Unglückszeichens  abgcivcndet  ivcrde,  gegen  böse  anzeigen  durch  eine 

Ramsh.  Synon.  II.  24 
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Mittehpcfson  T^orJcehrungen  treffen  lassen  :  Magna  vis  videbafiir  esse  in 

moiistris  iuterpretandis  ac  procuraudis  iu  hariispicum  discipliiia.  C.  Div. 

i,  2,  3.     Pleraque  prodig-ia  parnm  credita  spretaque,  quia,  bostibiis  Etniscis, 

per  (juos  ea  procurareut,  aruspices  uon  eraut.  Liv.  5,  15,1.  —     L  u- 

s  1 1*  a  r  e  (Iiicere,  611.  cigcnilich,  mit  laicht  bestrahlen,  vgl.  Illnstrare, 

672.     Sol  ciincta  sua  hice  las  trat  et  complet.  C.  Univ.  4.  s.  Kep.  6,  17. 

Tropisch,  durchwandern,  besehen  :  Pytliagforas  et  Aeg'yptnm  1  ii  s  t  r  a  t  i  t , 

et  Persaram  mag-os  adiif.  C  Fin.  5,  29,  87.     Ille  os  ocnloscjue  lo(fueutis  iain 

dadiiin,  et tofiim  liisfrabat  lutniue  corpus.  V.  Aeo.  8, 153.     Mox  omnes 

arliis,  artuiim  et  ligamina  lustrare  coej)it.   Pliaedr.  Fab.  Append.  4, 15.) 

Jitwas  durch  ein  Meinigungsopjer  weihen;  ein  solches  Opfer  wurde  um 

den  zu  tveihenden.  Gegenstand  lierumgef'i'ihrt ,    vgl.  Lustruin,  851. 

Ag-rum  lustrare  sie  oportet.    Impera  siiovitnurilia  circuinagi.    Cum  divig 

volentibns,  quodque  bene  eveniat,  inaudo  tibi  Mani,  uti  illace  snovitaurilia 

funduni,  ag'rum  terramque  meaui  quota  ex  pnr(e  sive  circumagi,  sive  circum- 

fereuda  ceuseas,  uti  eures  lustrare.  Calo  K.  11.  141.  pr.     Caesar  legioni- 

bus  ex  Omnibus  hiberuis  ad  fiues  Treviroruin  evocatis,  eo  profecJus  est  ibique 

exercitum  lustravit.   Hirt.  B.  (jall.  8,  52.  cf.  B.  Alex.  56.  eine  Armee 

viu^lern,  welche  Handlung  mit  einem  liei nigungsopfer  verbunden  war  ; 

dieses  beschreibt  Liv.  40,  13,  3.      Ergo  iiis])erata  taudem  tellure  potiti, 

lus  tramurque  lovi,  votisque  iuceudinius  aras.  V.  Aen.  3,  279.     Idem  ter 

socios  j)ura  circumtulit  unda,sparg^ensroreleTi  etraiao  felicis  olivae:  lustra- 

vitque  viros.   Ibid.  6,  231. 

A.  P  i  a  c  u  1  u  m  (i>iare,  XII,  2,  c.)  ein  Snhnopfer  :  Inane  sepulcrura  con- 
stituit  falsistpie  piacula  inauibiis  iiifert.  Ovid.  Älet.  6,  569.  Pyrrbus  cum 
magno  piaculo  sacrilegii  sui  manubias  retulit.  Liv.  29,  8,  9.  Dislulit  in 
seram  commissa  pi  acula  mortem.  V.  Aen.  6,  569.  die  yibhüssting  seiner 
begangenen  T  erbrechen,  —  Piamen  7ind  Piamentum,  XVI.  das 
f^ersöhnungsmittel ,  mehr  poetisch:  Februa  Komani  dixere  piamina 
patres.  Ovid.  Fast.  2,  19.  Ilierobotane  colligilur  ante  Cauis  ortum,  favis 
ante  et  melle  terrae  ad  piamentum  daiis.  Plin.  25,  9,  59. 

1033.  Piget,  Poenitet,  Taedet,  Pudet, 

Piget  (pägere,  pang-ere,  993.  mit  dem  Umlaut,  wie  in  comping-ere,  287. 
W\.,  eigentlich,  zusammengedrängt,  dicht,  dick  sei/n;  der  Dicke,  Un- 
behülßiche  aber  ist  zur  Thätigkeit  träge  und  verdrossen ;  dazugehört 
P i g- e r ,  vgl»  Pigritia,  441.  und  P i n g- u i s ,  1038.)  es  ist  verdriesslich, 
erregt  F'erdruss,  Unlust  und  JFiderivilten  :  lleferre  pig-et,  quid  credi- 
derint  homines.  Liv.  ich  gehe  schwer  daran,  mitf^erdruss,  mit  Unlust; 
cf.  L.  42,  40,  8.  Adolescens,  qnaeso,  loquere  tuum  milii  nomen,  ui  piget. 
Plant,  ölen.  5,  9,  7.  Te  tarnen  ut  videara,  duo  millia  non  piget  ire:  ut  te 
non  videam,  quatuor  ire  piget.  Martial.  2,  5,  7.  Quaere,  obsecro,  ne  quid 
plus  minusve  faxit,  quod  nos  post  pigeat.  Ter.  Pborm.  3,  3,  21.  was  uns 
verdriessen,  missmuthig  inachen  könnte,  F  u  d  e  t,  quod  turpe  est :  Piget, 
quod  dolet.  Donat.  ad  Terent.  Ad.  3,  3,  38.  cf.  ]\on.  5,  10.  Pigere  iuter- 
dum  pro  tardari,  iuterdum  pro  j)oenitere  poni  solet.  Festus.  —  Poenitet 
(poenire,  veraltet  st.  punire,  245.  ivie  von  poenitare,  XX,  10.  XIX.  gebil- 
det;  eigentlich,  es  peinigt ;)  es  gereuet,  bezeichnet  die  Unlust  über 
vergangene  unbedachtsame  oder  auch  böse  Handlungen,  überhaupt  Un- 
zufriedenheit über  Etivas,  das  uns  nicht  gefällt ;  vgl.  Heusing,  ad  C.  Oif. 
1,  11.  iuit.  Poenitere  tum  dicere  solemus,  quum,  quae  ipsi  fecimus,  aut 
quae  de  uoslra  voluntale  nostroque  consilio  facta  sunt,  ea  nobis  post  incipiunt 
displicere,  seuteutiauique  in  iis  uoslrani  demutamus.  Gell.  17,  1.     Sapientis 
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es!  proprium,  niLil,  qnod  poenitere  possif,  facere.  C.  Tiisc.  5,28,8t. 
unzufrieden  mit  Etwas  seijii  :  Adiiitar,  ne  quem  pacfs  per  me  partae  p  o  e- 
niteat.  Liv.  30,  30.  fiii.  cf.  35,  25,  8.  Tarquinliig  sub  Land  po  euitendo 
mag'istro,  ipso  Anco  rege,  Romana  iura,  Romanos  rilns  didicit.  Liv.  1,  35,  5. 
IMaledicla  uoii  <am  acerbe  feret M.  Coelius, ut  enm  poeniteat  non  deformem 
esse  uatum.  C.  Coel.  3, 6.  dass  er  darüber  sich  beklagen  sollte.  Keque  me 
poenitet  hoc  potius  tempore,  quam  iilo,  causam  A.  Clueutii  defeudere. 
C,  Cluent.  29,  80.  ich  bin  gar  nicht  böse  darüber  ;  cf.  Garat.  et  Graer.  Lh, 
11.  Gifauii  Obss.  ed.  Otlio.  p.  332.  sq.  Ernesti  Clav.  b.  v.  RuLnk.  ad  Ter. 
Eun.  5,  6,  12.  die  allen  Grammatiker  erklären  Poenitet  in  diesemSinne 
durch  parum  videtur ;  p  o  e  u  i  t  e  t  enm  qui  parum  putat ;  cf.  CalpLnru.  ad  Ter. 
Heaut.  1,  1,  20.  Douat.  ad  Ter.  Pborm.  1,  3,  20.  Serv.  ad  V.  Ecl.  2,  34. 
Aen.  1,549.  dahin  gehört  auch:  Me  band  poenitet  eornm  sententiae 
esse,  quibns  et  apparitores  et  hoc  genus  (lictores  dnodecim)  ab  Etruscis  fiuili- 
inis  ductum  placet.  Liv.  1,  8,  3.  i.  e.  placet,  non  dubito.  —  T  a  e  d  e  t  (vom 
veralteten  teutonischen  Tad,  Kerstünnnelungf  Schmutzßeckeny  Island» 
Koth,  daher  Tadel,  Oberdeutsch  Zadel,  Jede  VnvollkomTnenheitf 
fehler,  igh  Adelung  b.  v.  iind  bei  T  a  e  d  a ,  567.  XIX.)  es  ekelt,  ist  die 
Jf^irJcung  des  Ueberdrusses,  der  Unlust  über  ein  zu  langes  Inhalten  äus' 
serer  Eindrücke  und  Beschäftigungen  von  einerlei  Art  :  Dcleo  omnea 
debinc  ex  animo  ranlieres:  taedet  quotidianarum  barum  formarum.  Ter. 
Eun.  2,  3,  6.  At  enim  taedet  iam  andire  eadem  millies.  Id.  Pborm.  3, 2, 2. 
Taedet  omiiino  eos  vitae.  C.  Att.  5,  16,  2.  Mutationis  spes  nulla.  Sed, 
quod  facile  sentias,  taedet  ipsum  Pompeium  vebementerque  poenitet* 
Ibid.  2,22,6.  —  Pudet  (von  pudere,  bedecken,  XIX.  vgl.  P  n  d  i  c  u  », 
246.)  sich  schämen,  bezeichnet  die  Unlust  über  die  Sichtbarkeit  unserer 
JBlüsse  oder  Unvollkommenheit ,  und  die  Furcht  vor  Unehre  oder  f^erach- 
lung  deswegen;  vgl.  oben  bei  Piget:  Nimio  id  quod  pudet  facilius  fer- 
tur,  quam  illud  quod  p  i  ge  t :  non  dedisse,  (quod  ^iromisit,)  is(um  pudet;  me 
quia  non  accepi,  pi  ge  t.  Plaut.  Pseud.  1,  3,  47.  Non  piidendo,  sed  uon 
faciendo  id,  quod  non  decet,  impudeuline  nomen  effugere  debemus.  C.  Orat, 
1,  26,  120.  Sunt  bomiues,  quos  libidinis  infamiaeque  suae  neque  pudeat^ 
neque  taedea  t,  qui  quasi  de  iudustria  in  odium  offen sionemque  populi  Ro- 
inani  irrnere  videantur.  C.  Verr.  A.  1,  12,  35.  Data  merces  est  erroris  mei 
magna,  ut  me  uon  solum  p  i  g-  e  a  t  stuUitiae  meae,  sed  etiam  p  u  d  e  a  t.  Or.  pro 
Domo  11,29. 

1034.  Pignerareg  Pignerari,  Oppignerare» 

Pignerare  (])ignus,  153.  XX,  4.)  Etwas  zum  Pfände  geben,  ver» 
pfänden  :  Exituro  viaticum  defnit,  tanta  egestate  rei  familiaris,  ut  ex  aure 
matris  detractum  unionem  p  i  g  n  e  r  a  v  e  r  i  t  ad  itineris  impensas.  Suet.Vitell. 
7.  —  Pignerari,  Etwas  zum  Pfunde  annehmen,  sich  ausbedingen  ; 
eigentlich  ein  militärischer  Ausdruck :  Ölars  ipse  ex  ocie  fortissimum 
quemque  pignerari  solet.  C.  Pliil.  14,  12,32.  wie  das  französische  en- 
gager  au  Service,  d.  i,  im  Treffen  fallen  gemeiniglich  die  Tapfersten* 
Hac  uos  patria  lege  gennit  aut  educavit,  ut  plurlmas  et  maximas  iiostri  animi, 
iugenii,  consilii  partes  ipsa  sibi  ad  lUilitatem  suam  pignerar  etur.  C.  Rep. 
1,  4,  8.  cf.  Non.  7,  84.  Burm.  ad  Ovid.  Met.  7,  621.  Ernesti  Clav.  b.  v.  — 
Oppignerare,  verpfänden,  mit  Rücksicht  auf  den  Gegenstand,  für 
welchen  das  Pfand  gegeben  ivird,  ist  als  Activum  und  Passivum,  nicht 
aber  als  Deponens  gebräuchlich  :  Num  illa  oppignerare  filiam  meam 
me  invito  potuit?  Ter.  Heaut.  4,  5,  46.  Auaguostae,  libelli  etiam  pro  viuo 
»aepe  oppiguerabautur.  C.  Sext.  51,  110. 

24* 
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1035.  Pila,  Follis,  Glohus,  Sphaera, 

P  iC  I  a  (Engl.  Pill  und  Ball,  Franz.  Balle,  Span.  Bolo,  ein  Ball,  uher- 
Jiatipt  jeder  runde  Körper,  daher  ein  Ballen  IFaaren;  Spanisch  ist 
Pilla  ein  Haufen;)  ein  Ball  als  allgemeine  Bezeichnung  jedes  runden 
Körpers,  besonders  des  Spielballs,  ivovon  die  Allen  4  Jlrlen  hatten, 
ü"igon,  paganica,  Larpastiim  und  io\\\&  :  Addita  aqua  vilreae  pilae,  sole 
adverso,  in  tantuiu  excandescunt,  ut  vestes  exuraut.  Plin.  36,  26.  exlr.  Sca- 
rabaei  e  fimo  ing;eiites  pilas  aversi  pedibus  volutaut,  parvosqiie  in  iis  vermi- 
ciilos  fetus  sui  nidulantiir.  Id.  11,  28,  34.  PjtLus  inveuit  pilam  lusoriam. 
Id.  7,  56.  a  med.  Qni  pila  ludunt,  non  iituntur  in  ipsa  Itisioue  artificio 
proprio  palaesh-ae,  sed  indicat  ipse  moliis,  didiceriutne  palaestrain,  an  ne- 
sciant.  C.  Orat.  1, 16,  73.  Videbis  Romae  in  foro  anle  lanienas  pneros  pila 
expulsim ludere.  Varro  np.  Non.  2,  281.  Trigon  or/e?*  Pila  trig'oualis 
hiess  ein  kleinerer  weicher,  mit  Haaren  ausgestopfter  Bull,  womit  3  in 
einenTriangel  gestellte  Personen  spielten  ;  P  n  g-  a  u  i  c  a ,  ein  etwas  grösse- 
rer und  härterer,  mit  Federn  ausgestopft,  der  anfangs  in  Dörfern,  nach- 
her auch  in  Gt/mnasien  vor  dem  Bade  gebraucht  tvurde  ;  II  a  r  p  a  s  t  u  m  , 
noch  etwas  grösser  aus  Leder,  ivomit  zwei  Parteien  spielten,  so  dass  den 
geivorfenen  Ball  mehrere  zugleich  aufzufangen,  ihn  einander  wegzu- 
reissen  und  iveifer  zu  iverfen  suchten;  Follis  {igl.  590.)  der  Ballon, 
war  die  grösste  Art,  aus  gegerbtem  Leder,  nur  mit  Luft  gefüllt,  und 
wurdemit  dem  Arme  J'ort getrieben;  doch  hatte  man  auch  lleinere,  die 
mit  der  Faust  geschlagen  ivnrden;  vgl.  Ilieron.  Mercurialis  Art.  g-jmnast. 
II,  5.  Seil  lentuin  cerouia  teris,  tepiduiiive  trigoua,  »ive  harpasta  manu 
pulveruleuta  rapis:  phunea  seu  laxi  parliris  pondera  follis:  sire  lerem 
cursn  vincere  qiiaeris  Alliam.  Marlial.  4,  19,  5.  cf.  7,  31,  7.  Pila  paga- 
n  i  c  a  :  Haec,  qnae  difficilig  turget  p  a  g  a  n  I  c  a  pliuna,  f  o  1 1  e  minus  laxa  est, 
et  minus  arcta  pila.  Id.  14,45.  Ego  te  f ollem  pugilatorinmfaciam,  et  pen- 
deutem  incnrsabo  pugnis.  Plaut.  Riid.  3,  4,  16.  —  Glob  us  (c./ Gl  omus, 
Nieders,  Klouiven  ,  Afigels.  Clconuae,  Engl.  Clew,  jRj/a's.  Klub,  Rlu- 
bok,  ein  Knäuel,  gehörig ;  ferner  zu  dem  IFallis.  Clvvm,  Cwim,  ein  Kno- 
ten; in  Obersachsen  ist  Kloben  ein  Haufen  abgeschnittenen  Getreides 
und  ein  Gebünde  Flachs,  Ahd.  Clowe,  Clobo,  tgl.  Adelung  li.  t.  der 
Grundbegriff  ist  der  einer  zusammenhangenden,  verbundenen  3Iasse, 
ivie  in  Kloss,  Klotz,  Klump,  Klaue,  kleben;  Celtisch  ist 
glag-,  fassen,  Glac,  ein  Griff,  Fang  Juit  der  Hand,  C'log-,  ein  Haufen 
Holz,  Clogd  oder  Clod,  ein  Kloss,  Klump;  MurratjJI.iy.  8i.)  eine 
Kugel,  ein  fester,  vollkommen  runder  Körper  :  Globus  terrae,  fixus  in 
medio  mnndi  nniversi  loco.  C.  Tusc.  1,28,68.  Lucenfemtpie  g'lobum 
Luuae,  Titaniacjue  asfra  Spiritus  intus  alit.  V.  Aen.  6,  725.  cf.  iVon.  5,  38. 
Diiae  formae  praestantes  sunt,  ex  solidis  g-lobns  (sie  enim  ag)o;/()«J' inter- 
pretari  placet) ;  ex  planis  autem  circulus  aut  orbis,  quibiis  conting'if  solis,  ut 
omnes  eanim  partes  siut  inter  se  simillimae  a  medioque  tantnm  absit  extre- 
mum,  qaantam  idem  a  summo.  C.  IV.  D.  2,  18,  47.  auch  jeder  ähnliche 
Köiper,  Klumpen:  Atro  nubium  globo  elfusa  grando.  Tac.  2,  23.  lu 
Mettum  cum  g^lobo  ferocissimorum  iuvenum  liomulus  impetum  facit.  Lir. 
1,  12,  9.  ein  Haufen,  Schaar,  cf.  V.  Aen.  10,  373.  —  Spliaera 
(GcpaiQa,  Kugel,  Ball;)  ein  vollkommen  runder  Körper,  besonders  eine 
künstliche  TVeltkugel :  Sphaeram  in  scenam  attulit  Ennius.  C.  Orat.  3, 
40,162.  Archimedes lunae,  solis,  quinque  errantium inotus  in  sphaeram 
illigayit.  C.  Tusc.  1,  25, 63. 
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1036.  Pileus,  PetasHs,    G alerus ,  Apex,   Tntulus, 
C u cullus ,   Calauttca, 

Arten  van  Kopfhcdechingcn:  Plletis  vnd  Pllenm  {AM,  felan, 
Schwed.  fela,  Nordeup;!.  feal,  Ooih.  filLan,  bedecken,  IV,  3,  a.  wolxer  auch 
Pellis,  406.   Go/Ä.  Fill;  nicht  von  pilus,  303.  d.i.  etwas Zuminmen~ 
gefilztes,  Griech.  m).ng,  Filz,  tvie  ßlurrot/  will,  II.  5.  202.)  eine 
runde  Mutze,  der  Hälfte  eines  Eies  ähnlich,  die  die  Römer  bei  der 
Mahlzeit,  bei  Schauspielen,  Festen  i/nd  Freudentagen  trugen,  und  Skla- 
ven, wenn  sie  verkauft  ivurden  oder  ihre  Freiheit  erhielten;  zugleich 
allgefneine  Benennung  Jeder  Art  von  ßlütze :  Pilea  Castori  et  PoIIuci 
dederunt  aatlqni,  quia Lacones  ftierimt,  quibus  pilcatis  pug'nare  mos  est. 
Festns.     Neronis  mors  tantum  gandium  publice  praebuit,  ut  plebs  p  i  1  e  a  t  a 
<ota  nrbe  discurreret.  Suef.  Ner.  57.     Ut  ciim  pileolo  soleas  (portat)  coii- 
vira  tribulis.  Hör.  Epist.  1,  13, 15.  cf.  Theod.  Schmid  h.  1.     Postero  die 
Bervi  ad  pileum  vocati,  et  carcere  vincti  emissi.  Liv.  24,  32,  9.     Ferouia 
libertorum  dea  est, in  cuins  templo  raso  capite  pileum  accipiebant;  cf.Plaut. 
ArapL.  1, 1,  305.  Serr.  ad  V.  Aen.  8,  564.  —    Petäsus  {nitaGog)  ein 
Reisehut  tnit  einer  breiten  Krempe  zum  Schutz  gegen  Regen  und  Son- 
nenstrahlen :  Eg-o  (Mercurius)  lias  liabebo  Lic  usque  in  petaso  pinnulag. 
Plaut.  AmpL.  Prol.  143.     Petasati  Teniunt  tabellarii,  comites  ad  portam 
exspeclare  dicunt.    C.  Fam.  15,17,1.  cf.  Suet.  Ang.  82.  —     Galörus 
(galea,  244.  VJ,  2.)  ein  Hut  oder  Haube  aus  Fellen,  in  Form  eines  Helms  : 
Fulvosque  lupi  de  pelle  g-aleros  legmen  Labeut  capiti.  V.  Aen.  7,  G88.  von 
Kriegerit  aus  Pränesie.  —     Apex  (apere,  25.  IX,  1.  b.  Isid.  Leftan, 
b.  O//»'.  Laftan,  Schwed.  Laefta,  /a7.  hefta,  haften,  heften:  Apex, 
qui  est  sacerdotiun  iiisigne,  dictus  est  ab  eo,  quod  comprebendere  antiqni  Tin- 
culo,  apere  dicebant.  Festns.)  ein  hoher  und  spitzer  Hui  von  conischer 
Form,  ivelcher  genäht  und  mit  einem  Stäbchen  in  der  Mitte  versehen 
ivurde,  vgl.  Apex  ,  127.  ico  die  Etymologie  hiernach  zu  berichtigen  ist. 
Tut  ü  Ins  {von  tütülus,  eine  auf  dem  Scheitel  der  Frauen  aif gesetzte 
kegelförmige  Haarfrisur  ;  vorzüglich  trugen  sie  die  Flamiuicae  :  T  u  t  u- 
lati  dicti  ii,  qui  in  sacris  in  capilibiis Labere  solent  ut  raelam  id;  Tutulus 
appellatus  ab  eo  quod,  malres  fauiilias  crines  convolatos  ad  verticem  capitis 
tfuos  liabent  uti  velatos,  dicebantur  Tut  uli.  Varr.  L.  L.  6,3.  med.  cf.  Festus 
V.  T  u  t  u  1  u  m ;  das  Deutsche  Hüte,  Nieders.  Tu  te.  Tu  t  e  ,  z.B.  eine 
Zucker düt  e ,  vom  allen  Niederdeutschen  Teute,  Tujle,  Tote,  ein  Hörn; 
Holl.  ist  Tuit,  Röhre,  Pfeife,  und  eine  Haarlocke,  Haarßechte  und  eene 
muts  met  tuiten,  eine  gehörnte  3Tütze,  Docformüfze;)  eine  Mütze  aus 
JFolle,  einer  Spitzsäule  ähnlich,  dergleichen  die  Flaniines  und  Poutifices 
trugen,  cf.  Festus  h.  v.    Uebcrhaupt  ivaren  diese  3  Arien  den  Priestern 
eigen:  Suetonius  tria  genera  pileornm  dixit,  quibus  sacerdotes  ufuntur, 
apicem,t  utulum,  galerura:  sed  apicem,  pileum  sulile,  circa  me- 
dium virga  eminente ;  t  u  t  u  1  u  m ,  pileum  lauatum,  metae  figura ;  galer  um, 
pileum  ex  pelle  Lostiae  caesae.   Serv.  ad  V.  Aen.  2,  683.  —     Cucullns 
(b.  Kero  Cucalnm^  Angels.  Cugle,  im  Hochdeutschen  vei'altet  Gugel, 
Kogel,  Kugel,  eine  mannigfaltig  gestaltete  Kopftracht  der  Reut- 
sehen,  beschrieben  von  Frisch  v.  Gugel,  Adelung  v.  die  Kugel,  von 
koch,  hoch;    Ahd.  ist  Cliiulla  eine  Reisetasche;)  eine  Kopf  hülle, 
Kappe  oder  Kapuze  von  spitzig  zulaufender  Form,  die  am  obern  Theile 
des  Kleides  angebracht  ivar:  Tempora  Santonico  velas  adoperla  cucu  llo. 
luyenal.  8, 145.  Auch  Frauenzimmer  trugen  den  Cucullusj  ajisserdem 
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die  M  i  t  r  a ,  448.  und  die  C  a  1  a  u  t  i  c  a ,  deren  Beschaffenheit  unheJcaniU  v* y^\ 
ist.    Diese  trug  Clodius,   als  er  sich  unier  Frauenkleidern  verbergen    yJ 
wollte:   Tuuc,  quam  vincirentur  pedes  fascüs,  qiiuin  calautica  capill    ^^ 
accominodaretiir,  —  nunquam  le  Appii  Claudii  nepotem  esse  recordatus  es? 
C.  in  Clodiiim  et  Curionem,  V,  3.  ap.  Orell.  Vol.  II,  P.  2.  pag.  153. 

1037.  Pinger e,  Adumhr are ,  Delineare» 

P  i  n  g-  e  r  e  (eine  andere  Form  von  pagere,  pang-ere,  993.  umlautend  wie 
i/t  coinpiugere,  287.  ivie  üngere  von  figere  und  Finger  von  fangen^ 
578.  eigenf lieh f  ausschmieren,  von  Farben;  daher  Pigmentum,  301.) 
Farben  auftragen^  malen  :  Britaoniam  piiigam  coloribus  tuis,  peuicillo 
meo.  C.  Q.  Fr,  2,  15,  2.  Necjue  Alexander  ille  gratiae  causa  ab  Apelle  potis- 
simum  pingi  et  a  Ljsippo  fiiigi  volebat.  C  Fam.  5,  12,  7.  cf.  Hör.  Epist. 
2,1,240.  Piugebat  acu;  scires  a  Pallade  doctam.  Ovid.  Met.  6,  23. — 
Adumbrare  (umbra,  226.  XX.)  eigentlich,  Schulten  an  Etwas  machen, 
beschatten  :  Patrnus  mens  sub  ortii  Caiiiciilae  palmeis  tegetibiis  vineas  a  d- 
umbrabat.  Coluin.  5,  5,  15.  wo  damit  gleich  nachher  opacnre  tvechselt. 
Tropisch,  abschatten,  eine  ßüchtige  Abbildung  von  Etwas  entwerfen, 
wobei  es  mehr  auf  Darstellung  derHavpiziigc,  als  auf  Kunstvollendung 
ankommt:  Ouis  pictor  oinnia,  qiiae  in  reruin  uatiira  sunt,  adumbrare 
didicit?  Quiactil.  7,  10,  9.  Coiisectatiir  uuliam  euiiiientem  effigiem,  sed 
admnbratam  imaguiem  gloriae.  Est  enim  glorla,  solida  quaedam  res  et 
expressa,  non  a  d  u  in  b  r  a  t  a.  C.  Tusc.  3,2,3.  Cedo  mihi  istoruni  a  d  u  m- 
bratorum  deorum  lineameuta  atque  formas.  C.  N.  D.  i^'ilf  75.  willkür- 
lich erdichtete,  eingebildete  Götter,  wie  sie  sich  die  Epicureer  dachten, 
Homo  principia  rerum  omnium,  quasi  adumbratas  intelligentias,  animo  ac 
meute  concepit.  C.  Leg.  1,22,59.  dunkle,  oberßächliche  Vorstellungen, 
Sint  igitnr  decemviri,  ueque  veri»  comitiis,  boc  est,  populi  sulFragiis,  neque 
Ulis  ad  speciem,  atquead  usurpafionemvetustatis,  per  XXX  lictores,  auspicio- 
rura  causa^  adumbratis  conslituti.  C.  Agr.2, 12,31.  Schatlencomitien.  — 
Delineare  (linea,  XX.  Nivders,  Angels.  Engl,  Dan.  Line,  Schwed, 
Jsl.  Lina,  Ülav.  Lano,  Lett.  Lyna,  die  L  e  in  e  ;)  Etwas  mit  Lin  ien  ab- 
zeichnen, nur  den  Umriss  davon  machen :  Apelles,  arrepto  carbone  ex- 
Stincto  efoculo,  imagiuemiu  pariete  deliueavit.  Plin.  35, 10,  §.  14. 

1038.  Pinguis,    O  pimus.    Ob  e  sus, 

Pinguis  (pangere,  vgl,  piget,  1033.  der  Endung -uus,  IV,  3.  entspre- 
chend, wie  tenuis  •,  zu  banse  n,  Panzer  b.  Adelung  gehörig,  vgl.  auch 
Spissus,  377,  Griech,  Tiiiov ,  fett ,  Böhm.  Pice,  Futter,  Speise, 
Sanskr.  pja,  füttern,  pyay,  crescere,  augeri;  pita,  pina,  fett,  Bopp 
Gl.  p.  112.  3Iurratj  I.  S.  343.  346.)  fett,  feist,  naxug,  von  der  dicken, 
dichten  Fleischmasse  an  einem  Körper,  im  Gegensatz  von  mager ,  und 
von  der  ölichten,  dicklichen  Substanz,  die  das  Zellgeivebe  aufschwellt 
und  das  Feit,  Pingue,  39.  genannt  wird  :  Plagues  agni.  V.Georg. 
1,  341.  Piugues  aliquando  lacernas,  munimenta  togae,  duri  crassique 
coloris,  et  male  percussas  textoris  pectine  Galli  accipimus.  luveual.  9,  28. 
stark,  dick,  im  Gegensatz  von  temils.  Ager  pinguis  ac  laetus.  Colum. 
1,4,  1.  der  vifl  Nahrungssüfle  enthält,  versch.  von  Ferax  etc.  569. 
Tropisch,  schvcrfidlig,  unbeholfen,  plump  :  Cordubae  nati  poetae,  piu- 
guö  quiddaui  sonantes  atque  peregrinum.  C.  Arch.  10.  exlr.  Nee  tarnen 
Hipparcbi  subtilitas  pinguioribus,  ut  aiuut,  nisticorum  literis  necessaria 
e«t.  Colum,  9,  14,  12.  Pin  gu  e  sedingeniura  mansit.  Ovid. Met.  11, 148, 
Dummheit,     Agamus  p  i  n  g  u  i  Minerva,  ut  aiunt.  C.  Lael.  5, 19.  wir  wol- 
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Jen  es  nicht  so  fein  nehmen.  —  O  p  I  in  u  s  (ops,  194.  554.  V,  3.)  noll, 
sfrotzend  von  ^ahrungssliflen,  dick  und  feil  :  Coiifer  siulantes,  ructanfes, 
refertos  epiilis,  lainquam  opinios  boves.  C  Tiisc.  5,  34, 100.  Colla  opi- 
in  o  r  II  m  bonm.  Ovid.  Pout.  4,  9,  50.  Non  tarn  babidis  corporis  o  p  i  m  o  » , 
'  quam  g'racililates  cousecfantur.  C  Brut.  Jö,  64.  Agri  opimi  et  fertiles. 
C.  Agr.  2,  19,  51.  Tropisch:  Caiia  et  Phrjg^ia  et  Rljsia,  cpiod  uiinhne 
politae,  miniiiieque  elegantes  sunt,  adscivenint  aptum  suis  auribus  o  p  i  in  u  m 
quoddain,  et  lamqnain  adipale  diclionis  geuus.  C.  Orat.  6.  25.  etwas  ])h/inp, 
aus  3Iangel  an  Feinheil  des  Gehörs  nnd  des  Geschmactcs,  im  Gegensatz 
der  attischen  Eleganz.  Decianus  ad  Laelium  detulit  haue  opiinam 
accusationein.  C.  Flacc.  33,  81.  Jelt^  die  dem  Advocalen  viel  einträgt. 
Spolia  opima.  Liv.  1,  10,  6.  die  Jf^ajfen,  die  ein  Feldherr  dem  feind- 
licheny  und  'überhaupt^  die  ein  Krieger  einem  feindlichen  im  Gefecht 
abgenommen  hat :  Longe  inaxiinum  triiiinpLi  spectaciiliiin  fuit  Cossns,  spolia 
opima  regis  interfecti  g'ereiis.  Liv.  4,  20,  2.  cf.  Festus  v.  Opima  spo- 
lia. —  Obesus  (ob,  12 1.  95 1 .  —  edere,  esuin,  49ö.  Xill,  i .  eigentlich, 
der  gegessen  hat ;)  der  sich  dick  nnd  rund  gegessen  hat,  wohlgenährt  : 
Uli  (ecjHO  generoso)  ardua  cervix,  argutunKpie  capiit,  brevis  aivus  obesaque 
terga.  V.  Georg-.  3,  80.  Obeso  nil  melius  turdo.  /Jor.  Kpist.  1.  15,  40. 
Hippo])otamus  assidua  satietate  0  bcsus  exit  in  litus.  Piin.  8,  26.  liomiuea 
iniuus  solertes,  quibus  ob  e  s  i  s  s  i  in  u  s  venter.  Plin.  1  i ,  37,  79.  Tropisch  : 
Nee  flrinus  iuYenis,neque  uaris  obesae.  Hör,  Epod.  12,  3.  nicht  zugewach- 
sen, d,  i,  nicht  dumm^ 

1039.  Place  t,    Libel, 

P I  a  c  e  t  {vgl.  P  Lt  c  a  r  e ,  8  i  1 .  XIX.  eigentlich,  fl  a  c  h  ,  breit  und  eben 
sej/n;)  es  gefällt,  man  Jlndet  für  gut ;  bezeichnet  den  Zustand  des  F  er- 
gnügens  an  Etwas,  das  man  für  recht  erkennt ;  Libet  (j'^/.  825,  c.)  es 
beliebt,  behagt ;  den  Zustand  des  J  ergnügens  an  Etivas,  das  man  be- 
gehrt :  PlacH  i  t,  iit  brevitcr  sentenlias  diceremus.  C  Farn.  1,  2,  i.  Pia- 
cet  milii,  legiouis  Älartiae  miütib^is  inonumcntum  fieri  quasn  ampüssiuiMm. 
C  Pliil.  14,  12.  i)r.  ich  stimme  dafür.  A  iurisconsisifis  aliler  proiiüiitiidum 
est,  ac  Mucio  placuit.  C.  Caeciu.  24,  69.  PJacifum,  nt  epistolae  no- 
mine Printipis  scriberenlnr.  Tac.  1,  36.  es  ivurde  für  gut  beji/ntlen, 
beschlossen.  —  De  re  publica  non  üb  e  t  plura  scribere.  Displiceo  mihi,  nee 
sine  suinnio  scribo  dolore.  C.  Alt.  2,  18,  3.  ich  habe  nicht  hnst.  öiibi  con- 
cedaiit  oinnes,  ut  vel  ea  defendam,  quae  Ponipeius  velit,  vel  taceain,Yei  eiiain, 
id  quod  mihi  maxime  I  u  b  e  t,  ad  nostra  ine  sfudia  refer.nn  literaruin.  C  Farn. 

1,  8,  3.     Pergam  equidein  :  et  quoniain  libitum  est  vobis  me  ad  baec  im- 
pellere,  hodieruo  sermone  conficiam,  spero.  C'.Leg-,  2,  27,  69.  es  ist  beliebig» 

1040.  Plag  ac  ,  Ret  ia,  (R  eticul  u  vi)  ,  C  a  s  s  e  s  ;  F  u  n  d  u, 
Verricul  u  m  ,  Ev  c  r  r  ic  ul  u  m  ,  S  a  g  e  n  a. 

ff.  P  1  a  g'  a  e  (Pia  g-  a ,  die  Gegend  als  Fläc  h  e,  von  jdacere,  1039.  IV, 

2,  b.  vgl.  Placenta,  824.)    ein  Jägernetz  zum  AuJJängen  grösserer 
Thiere,  z.  B.  wilder  Schweine  und  Jf  ölfe,  welches  kleinere,  starke  und 

feste  Jlaschen  hatte  und  für  kleinere  Flächen,  besonders  Hohlwege  be- 
stimmt, auch  nicht  so  lang  und  breit  als  Hefe  war;  eigenlUch,  die  Leinen, 
womit  die  Hetia  oben  und  unten  aufgespannt  wurden  ;  K  e  t  i  o  (Sing.  l«ele, 
die  veraltete  Form  Hell  H,  Acc.  iieJem,  ni.  et  f.  sehr  unsicher ;  in  Ober- 
sachsen Reit  e,  ein  ebener  Platz,  die  HoJ  reit  e  ,  der  linfraum  ;  vgl. 
yldelung  \.  Rost;  Hehr,  ndn  das  Netz;)  ein  Netz  oder  rostförmig ge- 
stricktes Garn  überhaupt ;  hier,  ein  grösseres  Netz  mit  weiten  Maschen 
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für  jeäes  TVihl,  auch  Hasen  und  Vo^el,  welches  ehen falls  straff"  auf-' 
gespannt  wurde ;  C  a  «  s  e  s  {vorn  hohlen  Raum,  wie  im  F'ranzös.  Chaiisses, 
Hosen,  vgl.  Cassis,  idis,  244.  Hehr,  dp^  und  dlp  laqueos  posuit, 
eigentlich,  Ir'ümmen  wie  einen  Bogen;)  ein  hohles  Jagdnelz,  ivclchesin 
der  Mitte  einen  Busen  bildete  und  grössern  Thieren  in  den  Weg  gestellt 
wurde,  die  dann  mit  dem  Kopfe  darin  hängen  blieben  :  Dum  saltus  eligit 
(Areas)  aptos,  iiexilibusqiie  plagis  Silvas  Erymantliidas  ainbit;  incidit 
in  matrein  (Callistonem)  nrsam.  Ovid.  Met..2,  499.  Aut  triidit  acres  Line 
et  Line  raulta  cane  apros  in  obslantes  plagas;  aut  amite  levi  rara  tendit 
retia,  (urdis  edacibiis  dolos;  pavidiiinque  leporem,  et  adveuam  laqueo 
gruem,  iucunda  captat  praeraia.  Hör.  Epod.  2,  32.  Qiiae  niinis  adpareut 
retia,  vitat  avis.  Ovid.  Rem.  Am.  516.  Retia  rara,  pl  ag:ae,lato  veua- 
b«la  ferro,  Massylique  riuiut  equites,  et  odora  canum  vis.  V.  Aeu.  4,  131. 
Alulti  dividiiat,  iit  sint  retia  rara,  niaiora  ;  plag-as  vero,  niinora  intelUga- 
Bius,  —  Sciendum  tarnen,  proprte  plag-as  dici  funes  illos,  quibus  relia  teu- 
dmitiir  circa  imam  et  summam  partem.  Servins  1.  c.  Noniiis  4,  361.  erllärt 
hier  falsch  :  P 1  a  g-  a  e ,  maculae  retiales.  Kec  noii  et  c  a  s  s  e  s  idem  (servi) 
\enatibus  apfos,  atque  p  I  a  g-  a  s ,  longoque  meantia  retia  tractu  addiscaiit  raris 
»empcr  contexere  uodis,  et  servare  modtira  inacalis,  liuoque  tenaci.  Neme- 
sian.  Cjueget.  299.  Tunc  ipsiun  medio  c  a  s  s  e  m  qiii  nascitur  ore  per  seuos 
circum  iisqiie  sinus  laqueabis,  ut  omnem  coucipiat  tergo,  si  qiiisquam  est  plii- 
rhniis,  Itostem.  Et  bis  vicenos  spatiiim  praotendere  passiis  rete  velim,  ple- 
nlsqiie  decem  consurgere  nodis.  Grat.  Falisc.  Cjneg.  28.  die  Ca  suis  soll 
von  der  Mille  aus  sechs  Busen  bildeti,  oder  sechseckig  sci/n,  damit  sie  in 
ihre  Höhlung  (tergiun)  desto  mehr  aufnehmen  könne,  cf.  Intpp.  ad  Lli.  II. 
ap.  Burmanil.  Poet.  Lat.  min.  T.  I.  et  edit.  Wernsd.  T.  I.  Decidit  in  cas- 
8  e  s  praeda  petita  meos.  Ovid.  Art.  Am,  2,  2.  Diese  3  JFörter  lommen  im 
Smgularis  seltner  vor,  nur  wo  der  Phiralis  unpassend  seyn  würde,  z.  B, 
Tabulam  famquam  pl  agara  ponas.  C.  Oll'.  3, 17,  68.  Orell.  ivo  Heusinger 
phgas  vorzieht ;  Arancolae  qnasi  rete  texunt.  C.  N.  D.  2,  48,  123.  No- 
vus  viso  c  s  s  8  e  resistet  ainans.  Ovid.  Art.  Am.  3,  554.  —  R  e  t  i  c  u  I  u  m 
(rete,  XII,  1,  B,  c.)  ein  kleines  Netz;  überhaupt,  was  netzförmig  ge- 
macht, gestrickt  oder  gegitte7't  ist,  z.  B.  eine  JXetzhavbe  :  R  e  t  i  c  u  I  ii  m- 
que  comls  aura(um  ingentibus  implet.  luvenal.  2,  96.  Reticulum  ad 
pares  sibi  admorebat  (Verres),  tenuissimo  lino,  minutis  maculis,  plenum 
rosae.  C.  Verr.  5,  11,  27.  ein  Siickchen  von  Filet,  Si  reticulum  panis 
renales  inter  onusto  forte  velias  Lumero.  Hör.  Serm.  1,1,  47. 

b,  Rete  ist  auch  das  Fischernetz  im  Allgemeinen  :  Quasi  in  piscinam 
rete  qui  iaciihim  parat,  quando  nbilt  rete  pessum,  tum  adducit  sinum :  sin 
iecit  rete,  pisces  ne  elfugiant,  cavet.  Plaut. Truc.  1, 1, 14.  rete  iaculura, 
Plaut.  Aein.  1,1,87.  Ovid.  Art.  Am.  1,  763.  das  Wurfnetz,  welches 
trichterförmig  und  unten  an  devi  breiten  Rande  uvdier  tnit  bleiernen 
Kugeln  versehen  ist,  oben  aber  sich  beim  Herausziehen  mit  einem  Seile 
zusammenziehen  lüsst ;  sonst  auch  Funda  (ftindere,  612.  IV,  2,  b.)  ge^ 
nannt  :  Atque  alius  latum  funda  iam  verberat  omnem,  alla  petens.  V. 
Georg-.  1,  141.  —  Y er r IC u\ um  j  geivöhnl icher  Everriculnm  (ver- 
rere,  XII,  2,  b.)  das  Zuggarn,  ein  lajiges  Netz  mit  einem  Sack  in  der 
Mitte  und  zwei  Wänden  oder  Flügeln,  wovon  die  untere  Leine  mit  Blei, 
die  obere  mit  Kork  oder  Tannenrinde  eingefasst  wird:  hiermit  um.- 
»pannt  man,  watend  oder  in  Kähnen,  einen  fischreichen  Ort  und  zieht  es 
dann  mit  beiden  Enden  ans  Land,  f'^oss  zu  V.  Georg.  1,  141.  Serv.  ad 
V.  Aen.  1,  59.  Nou.  1, 146.  A  piscatoribus  in  Milesia  regione  verricu- 
lum   tralienlibus,  quidam  iactum  emerat.   Val.  Max.  4, 1.  ext.  7.     Quam 
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neqne  ererriciilo  illi  in  Htus  educere  possent  pisces.  Varr-  R.  R.  3, 17,7. 
Selten  steht  dafür  Sagen»  (oay/jvij,  Herodot.  3,  149).  Sqiiainigerrtm 
uubes  —  excipitur  vasta  circumvallata  s  a  g^  e  n  a.  Mauil.  5,  678. 

1041.    Plüga,    FulnjtSf    Cicatri.v,    Ulcus;    Plagac, 

V e  rh  er  a» 

a.  PI  ä  g^  a  {Ahil.  Plage,  ein  Schlag j  Streich,  Hieb,  aucli  die  da- 
durch verursachte  JFvnde,  Schweä.  Plag^a,  Ist,  Phiaga,  Griech.  nlr^yri, 
Ä/ai'.  Plaga;  z-o«  flagere,  (w^o/jer  flagriim)  IV,  2,  b.  vgl.  Affligere,  73. 
plagen,  ursprünglich,  geisschi,  schlagen,  6'c/jwr</.  plagga,  j-^/.  Plan- 
gere, 1043.)  ein  Schlag,  Streich,  Hieb  mit  einem  Stabe,  einer  Ruthe, 
Peitsche,  und  die  dadurch  verursachle  JFunde :  Caedebatnr  virgis  civis 
Romanus,  quum  inferea  nullus  geuiitus  infer  dolorem  crepitninque  plaga- 
rum  audiebatiir.  C.  Verr.  5, 62,  162.  Vix  Labet  in  nobis  iain  iiova  plaga 
locuin.  Ovid.  Pout.  2,  7,  42.  Tropisch:  Ej)icurus  graTiorem  plagam 
accipiebat,  ut  leviorem  effiigeret.  C.N.  D.  1,25, 70.  —  \  nlnus  (alt e7-thi'u»- 
lich  V o  I  n  n  s,  von  vellere,  V,  1 .  vgl.  V  u  1  ii  e  r  a  r  e,  787.  ivic d.  ^hd.Wunta, 
Wunda,  Schwed,  Baue,  Ja  ?.  Bau,  Bon,  eine  JF  und  e  ,  ursprünglich  Jede 
Oejf'nung ;)  die  offene  f Funde,  ivenn  zusatn?nenhiingcnde  Tlicile  durch 
einen  Hieb,  Stich,  Biss  von  einander  getrennt  sind  :  Aperilur  picea  e 
parle  solari,  non  plaga  {durch  einen  Einschnitt),  sed  viilnere  ablati  cor- 
tjcis,  cum  pliirimum  bipedali  Liafii.  Plin.  16,  12.  ab  iiiif.  Aesculapius  pri- 
mus  TU  hl  US  dicilur  obligavisse.  C.  IV.  D.  3,  22,57.  Nuntiatur,  Pansam  ex 
viilneribus  mortiium.  C.  Fam.  10,  33,  4.  Tropisch  :  Hnnc  (tjranmun) 
lii  qnas  conscientiae  labes  in  animo  censes  babuisse  ?  quae  v  u  I  n  e  r  a  ?  C  OIF. 
3,21,85.  Inno  aeteruum  servaus  sub  pectore  Yii  In  US.  V.  Aen.  1,  36.  — 
Cicatrix  (setzt  ein  unbelcanntes  Ferbum  cicare,  überivachseninachefiy 
voraus,JIl,  2.  eigentlich,  die  sich  Yiberwachscn  machende,  die  Ueberziehe- 
rin;  dazugehört  cicur,  VI,  1.  angewachsen,  daher  an  Jemand  gewöhnt, 
zahtn  ;  und  davon  ist  {nicht  mngekehrf,)  cicum  oder  ciccum,  das  Haut chen 
am  Kern  im  Granatapfel :  Innatum  a  cicco  Cicur  (I.e.  mansuetus,)  vide- 
lur.  Ciccum  dicebant  membranam  tenuem,  quae  est  ut  inmalo  Punico  dis- 
crimen.  Varr.  L.  L.  6,  5.  ante  med.  Ciccum,  membrana  tennis  malorum 
punicorum.  Fest.  Cicur  sus  (nata)  ex  apro  et  scropha  domestica.  Idem 
V.  Bigenera,  cf.  v.  Incicorem.  Cicur  ist  das  zusammengezogene 
Deutsche  kirre  ,  aber  nicht  mit  yldelung  auf  heuer  ,  gehen  er,  zu  be- 
ziehen;) die  überwachsette  oder  venvachsene  f Funde,  Narbe,  das  JFvnd- 
viul :  Ubi  inductae  vulneribus  cicatrices  sunt.  Cels.  3,  21.  a  med. 
Luculenfam  mirmillo  plagam  accepit,  ut  declarat  cicatrix.  C.  Pliil.  7,  6, 
17.  Vul  nu8  in  anliquum  rediit  male  flrma  cicatrix.  Ovid.  Remed.  623. 
Tropisch  :  Legis  illins  non  ante  feci  incnfionem,  ne  refricare  obdnctam  iam 
rei  publicae  cicatricem  viderer.  C.  Agr.  3,2,4.  —  Ulcus  {im  Genit, 
ülceris,  b,Notl:  Willeram  thaz  Hol,  das  Hohl,  die  Höhle,  VII,  2. 
Cto/Ä.  huljan,  verhüllen,  Hnlundi,  eine  Kluft ;  Engels,  llo]e,  Bän.llnley 
Sclnved.  Hol,  Höhle  und  Hügel;  Engl.Hole,  Lettisch  Ula,  ein  Loch;  mit 
dem  Begriff  von  aushöhl  en,  Schwed.hnlka,  ujid  hehlen,  verbergen  ; 
jigh  Caelare,  219.  ««fZCoeluni,  290.  ßlit  Unrecht  schreiben  Mattche 
Hulcus  von  Vh<ng,  welches  eine  ganz  atidere yibstanwiung  von  thueiv, 
ziehen,  hat,)  ein  unter  der  Haut  verborgenes  Geschwür,  eine  unirr  sich 
fressende,  eiternde  Wunde  :  Ulcus  tecta  et  clausa  est  malignifas  :  Vnl- 
mis,  Iiiaus  et  palcns.  Nonius  5,  49.  Non  tarnen  nlla  magis  praesens  fortuna 
laborum  est,  quam  si  qnis  ferro  potuit  rescindere  snmmum  ulceris  os. 
Alitur  Titium,  vivitque  tegeudo.  V.  Georg.  3,  454.     Lons  impouitur  uice- 
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ribus  difficile  cicatricem  trahentibus.  Plin.  22,  25,  70.  Tropisch: 
Quid  minus  utibile  fuit,  quam  hoc  ulcus  tang-ere?  Ter.  Püorui.  4,  4,  9.  eine 
verdriesstiche  Sache  erwähnen, 

Ä.  Pia  ga  ist  der  heftig  auffallende  Schlag  oder  Hieb ,  der  auch  schwer 
verwunden l^ann,  an  dem  davon  Getroffenen ;  Ictus  (icere,  665.  XlII,  1, 
b.)  das  Treffen  uml  Eindringen  der  IFaffcy  der  Schlag,  Sloss,  Stich, 
Hieb,  Wurff  der  einen  Körper  erschüttert  oder  verwundet ;  Verber 
(i/n  Sing,  nur  tut  Genit.  undJibl,  Verberis,-e,  Plur.  Verbera  vollständig, 
Lat.  Gr.  §.  34,111,  2.  vom  Ahd.  werben,  VI,  1.  igh  Verberare,  665.) 
der  Schlag  des  Hauenden,  acüve,  in  so  fern  er  ihn  mit  einem  schwing- 
baren Instrumente,  mit  einer  Geissei  oder  Ruthe  gibt :  ]Ve<iue  ego  houii- 
nes  inag-is  asinos  uuquara  vidi,  ita  plag-is  costae  calleuf.  Plaut.  Pseud.  1,  2, 
4.  Pia  gl  8  coufectum  dico  a  licforibiis  tuis  C  R.  ante  oculos  tuos  concidisse. 
Cic.  ap.  Non.  4,  361.  Ab  hoc  (Neoptolemo)  aliquot  plagis  Eiinienes  viil- 
neratur,  Nep.  18,  4.  —  Scuta  uno  ictu  pilorum  transfixa.  C'aes.  1,  25. 
Naves  coutexerant  JMassIlienses,  ut  essent  ab  ictu  teloruui  reiniges  tiiti.  Id. 
C.  2,  4.  —  Pleuratuin  necasti  verberibus.  C.  Pis.  34,  84.  Mililes,  nou 
contenti  epulo  ubiqtie  publice  praebito,  quoscunque  libuisset,  in  iibertatem 
asserebant,  verbera  et  j)  1  a  g  a  s  ,  saepe  vuhiera,  nonnunquaui  neceui  reprae- 
»eutantes  adversanlibus.  Sueton.  Vitell.  iO.  Tropisch  :  Metuentes  patruae 
verbera  liuguae.  Hör.  Carm,  3,  12,  3.  das  Schelten  des  Onkels. 

1042.  Plantae,   Planiaria, 

Plantae  (plauta,  Maus.  Gl.  Phlanzu ,  Schwed.  Planta,  Franz, 
Plante,  Pflanze  ,  ein  mit  Blättern  versehenes  niedriges  Plrdgewächs, 
sogenannt ,  tveil  es  sich  nahe  am  planen  Boden  ausbreitet  und  auf  den 
horizontal  ausgebreiteten  JFurzeln  fest  stehet ;  daher  plantare,  ylhd. 
flanzon,  phlanzon,  Engels,  platitan,  pfl anzen ;)  ein  fFurzelschössling 
von  den  an  der  Obcrjläche  hinlaufenden  Jf^tirzeln  eines  Baumstammes, 
den  man  abreisst  oder  abschneidet  und  in  die  Erde  pßanzt,  ein  Setzling: 
Hie  plantas  tenero  abscindeiis  de  corpore  matruui  deposuit  sulcis.  V. 
Georg.  2,  23.  vgl.  f^oss  h.  I.  Sonst  heisst  ein  solcher  Nebenschoss,  den 
man  mit  einem  faserichten  Theile  desMulterstammes  ausreisst,  S  to  lo.— 
Plantaria  (Plantarium,  eine  Baumschule,  von  planta,  XI,  2,  10. 
Quaedam  in  plantario  insita  eodem  die  trausfenintur.  Plin.  l7,  14.  post 
med.)  Setzlinge  oder  junge  Bäume  aus  der  Baumschule,  die  aus  Samen 
erzogen  sind :  Silrarumque  aliae  i)ressos  propaginis  arcus  exspectanl,  et 
viva  sua  plantaria  terrae.  V.  Georg.  2,  27.  cf.  Schneider  Coninient.  ad 
Pallad.  April.  3,  5.  Plantae  sunt  de  arboribus;  Plantaria  vero,  quae 
ex  semiuibus  nata  sunt  cum  radicibus,  et  a  terra  propria  transferuntur.  Isid, 
Origg.  XVII,  6.  med. 

1043.  Plaudere,  Plangere,  Ex-  Suppl ödere, 

P  1  a  H  d  e  r  e  (J.  Kero  kapluan,  b.  Otfr.  u.  Tatian  bliucn,  lliuuen,  Golh, 
hW^^ss'an^  Schived.  i)lagga,  bläuen,  im  gemeinen  Ausdruck  blauen, 
XVII,  6.  vgl.  Planstrum,  241,  d.  davon  ist  auchplaug  ere  st.  plageie, 
mit  eingeschobenem  Nasenlaut  vor  G,  XVII,  5.  Griech.  TcXrioaeLV,  schla- 
gen;) eine  breite  Fläche  so  an  eine  andere  schlugen,  dass  dadurch  ein 
heller  Schall  entsteht,  klatschen  :  Aversae  inter  se  manus  coUisae  non 
p  I  a  u  d  u  n  t ,  sed  palma  cum  palma  coliata  plaiisum  facit.  Senec.  N.  Q.  2, 28. 
Alis  plaudenlem  nigra  figit  sub  nube  columbain.  V.  Aeu.  5,  516.  Älodo 
pectora  praebet  virginea  j)  1  a  u  d  e  n  d  a -manu.  Ovid.  Riet.  2,  866.  klitschen. 
Daher  die  Hände  zusammenschlagen,  durch  Händeklatschen  seinen 
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Beif all  zu  erkennen  gehen :  Mihi  molesliae  est  populum  Romaimm  innmig 
suas  iion  in  defendenda  re  publica,  sed  iu  plaudendo  coiisumere.  C.  A(t. 
16,  2,  3.  Neque  histrioni,  ut  placeat,  perageiida  fabula  est,  nee  sapienti  nsque 
ad  Plaudite  veniendum  est.  C.  Sen.  19,70.  so  riefen  die  Schauspieler 
am  Ende  des  Stücks  den  Ztt  schauern  zu.  —  Plang-ere  {vgl.  P 1  ä  g*  a, 
1041.  und  vorher  hei  Plaudere;)  eine  hreife  fläche  so  an  eine  andere 
schlagen,  dass  dadurch  ein  dumpfer ,  zur  T'rai.rigkeit  stimmender  Schall 
entsieht;  hesonders  jnit  den  Händen  auf  die  Brust  schlagen  zum  Zeichen 
der  Trauer  :  Me  miseram !  quau(o  p  1  a  n  g-  u  n  t  u  r  litora  iluctu  !  Ovid.  Her. 
19,121.  Adspicit  (inorientes)  Alplienor,  lanialaque  peclora  plang-ens 
advolat.  Id.  Met.  6,  248.  Caesaque  sanguiueain  victima  plang-et  lunnuni. 
Ovid.  Her.  16,  334.  ist  das  aufschlagen  des  Sterbenden.  Pars  pedibus 
plaudunt  choreas.  V.  Aen.  6,  644.  das  des  fröhlichen  Tänzers,  — ■ 
Ex  p  lodere,  unter  Klatschen  oder  Stampfen  fortjagen,  aushlat  sehen, 
auspochen  :  Nos  raucos  saepe  attentissiine  audiri  video :  at  Aesopum,  si  pau- 
lum  irrauserit,  explodi.  C.  Orat.  1,  61,  259.  Tropisch,  verwerfen, 
viisshilligen  :  lam  explosae  eiectaeque  sententiae  P jrrhonis,  Aristonis, 
Herilli,  adliibendae  oinuino  non  fueruut.  C.  Fin.  5,  8,  23,  cf.  C.  Cluent.  31, 
86.  —  Supplodere,  aufstarnpfen,  mit  dem  Ftisse  stampfen  :  Ouid 
inulta ?  pedem  nemo  in  illo  iudicio  s  u  ])  p  1  o  s  i  t.  C.  Orat.  1,53.  exlr.  S  u  p- 
plosio  pedis  iu  conteutionibus  aut  incipieudis,  aut  fiuieudis.  C.  Orat,  3, 
59,  220. 

1044,    Pleheius,    Plehicola, 

P  1  eb  e  I  u  s  (plebes,  1057.  IV,  3.)  von  der  gemeinen  Bürgerllasse, 
gemein:  Homo  plebeius.  C.  Farn.  9,  21,  2.  vom  gemeinen  Bürger-' 
Stande  mit  Ausschhiss  der  J^ornehmen,  Verumtamen  quid  tibi  ego  in  e])i- 
stolis  videor?  nonne  plebeio  sermo;ie  ag'cre  tecum?  Ibid.  1.  Vestitus 
asper,  uostra  Lac  purpura  pleb ei a  ac  paeue  fusca.  C.  Sext.  8,  19.  —  Ple- 
bicola  (plebes-colere,  48.  IV,  2,  b.)  der  es  mit  dein  gemeinen  Bürger- 
standehält,  ein  Volksfreund  :  Gellius,  credo,  ut  plebicola  viderelur, 
libertinam  duxit  uxorem.  C.  Sext.  52,  110.  cf.  Garat.  L.  1.  Appius  adeo 
iiovum  sibi  ing-euium  induerat,  ut  plebicola  repente  omnisque  aurae  popu- 
laris  captator  evaderet,  pro  truci  saevoqiie  insectatore  plebis.  Liv,  3,  33,  7, 

1045.    Pltirimi,    Plerique;    PluriTnurn,    Plerumque, 

a,  Plurimi  (plures,  319.  V,  3.  vgl.  Plus,  859.)  die  meisten,  die 
grüsste  Zahl  in  Bücksicht  einer  kleinern,  als  eigentlicher  Superlativus 
von  multus :  Siippouuutur  gailinis  ova  anserina,  sicut  pavonina,  plurima 
quinque, paucissima  (ria;  ipsis  aulein  anseribus  paucissima  Septem, p  lur im a 
quiudecim.  Colum.  8,  14,  6.  Galii  deum  maxime  Mercurium  colunt:  Iiuius 
sunt  pl  urima  simulacra.  Caes.  6,  16.  —  P  1  e  r  i  q  u  e  (plerus  ro«  plere, 
682.  VI,  2.  vgl.  Am  plus,  861.  -que,  wie  in  quisque,  uterque;)  bezeichnet 
eine  grosse  Anzahl  im  ylllgemeinen  und  nidiert  sich  nur  dem  Super- 
lativ; daher  es  meist entheils  durch  sehr  viele,  mehrere ,  bisweilen 
auch  wohl  die  meisten  ,  jedoch  nicht  im  Sinne  des  eigen/liehen  Super- 
lativus,übersetzt  werden  kann:  Deum  ipsum  muhi  perLibent  Aesculapium, 
quod  medealur  aegris  corporibus:  quidam  Osirim  antiquissimum  iliic  gentibu3 
nuraen:  plerique  lovem  ut  rerum  omuium  potentem;  plurimi  Ditem 
patrem  iusignibus,  quae  in  ipso  manifesta,  aut  per  ambag^es  conieclant.  Tac. 
H.  4,  84.  In  divisione  orbis  terrae  plerique  in  partem  tertiam  Africam 
posuere  :  pauci  taulummodo  Asiain  et  Europam  esse  ;  sed  Africam  in  Europa, 
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SaU.  1. 17,  3.  cf.  C.  Orat.  1,  33, 150.  Tusc.  4,  15,  34.  Flu.  5,  5, 13.  Farn. 
6,21,1. 

b.  Daher  auch  Pluriraum,  meist,  meist cnth eth ;  Plerninqne, 
mehrenlhcUs,  sehr  oft  :  MuUi  ])er  me  tibi  voliint  coinmeudari.  Eg^o  autem 
tribuo  noiinunquain  in  vulg-its,  secl  plerumqne  necessarüs  iu  hoc  tempore. 
C.  Fain.  13,  70.  cf.  Heindorf  ad  Hör.  Serm.  1,  10,  15. 

1046.   Pluvia,    Imbcr,    Nimbus, 

P  I  n  V  i  a  (eigentlich  Adjectivwn  von  pliiere,  regnen,  d.  i.  benetzen, 
befeuchten,  IV,  3.  mit  eingeschobenem  Di  gamma,  wie  in  F 1  u  v  i  u  s  ,  586. 
zu  Filiere,  864.  Lnere,  804.  847.  vgl.  Pollnere,  359.  gehörig; 
Oriech.  Tclvveiv,  f  Iahen,  benetzen,  ausspülen,  ßXveiv,  überf  Hessen, 
ergiesscn,  nlelv ,  schiffen,  schwimmen ;  Slav.  playate,  Litlh.  ]>laukiii, 
9c/tivim?nen,  f  Hessen;  Sansh:  pln,  iiatare,  Plawa,  Davis.  Bopp  Gl. 
p.  120.  205.)  seil,  aqua,  das  Regemvasser,  in  sofern  es  benetzt ;  der  He- 
gen als  wohl  f  hat  ige  Naturerscheinung  :  Tu  leues  et  scis,  ut  aquae  plii- 
viae  arceaiitur.  C. jMiir.9,22.  cf.  C.Top. 9,  39.     Eqnidem  etiam  pluvias 
jnetno,  si  pro^iioslica  iiostra  vera  sunt,  C  Att.  15,  16.     Tenues  pliiviae. 
V. Georg'.  1,92.    Pocni  nihil  seusere,  obstrepente  pluria.  Liv.  21,56,8.  — 
Imber  {vielleicht  von  bnincre,  VII,  1,  a.  vgl.  Hnmor,  658.  i/;ir/H  ieina, 
211.   Griech.  ötißQog,  Sanskr.  A  m  b  a  r  a  s ,  imber ;  A  m  b  u  ,  A  m  b  li  a  s  , 
aqua.    Bopp  Gl.  p.  14.)  der  herahslürzcudc  Hegen;    daher  auch  der 
Schlag-  oder  Platzregen,  der  plv/zlich  und  mit  Hcfligke'U  anfängt, 
aber  nicht  lange  anhlilt :  Pedein  e  villa  adbiir  egressi  non  suinns ;  ita  uiagiios 
et  assldiios  imbres  liabebainijs.    C.  Att.  13,  16.  pr.  cf.  Liv.  23,  44,  6. 
Ecee  cadiint  largi  resolntis  niibibus  imbres.  Ovid.  Met.  II,  516.      Tantiis 
repente  eirnsus  est  imbcr,  ut  nee  accendi  facile  pateretnr,  et  exstingneret 
acceusa.  Liv.  42,  63,  8.     Sed  vehomens  imber  fit,  nbi  vehementer  utraque 
nubiia  vi  cuninlata  premnntnr,  et  ijupete  venti.    At  retinere  diu  pluviae, 
long'amqHe  morari  consiiernnt.  Lticret.  6,  5t7.  auch  allgemeiner :  Quid? 
quuiu  saepe  lapidmn,  san<j:uiuis  nonnnnquam,  terrae  inlerdum,  quondam  etiam 
lactis  im  b  er  defluxit.  C.  Div.  1,  43,  98.  cf.  Drak.  ad  Liv.  3,  10,  6.    Gran- 
dinis  imbres.  Lucret.  6,  107.  —  f^imhiifi  (tgl.  946^  a.)  dei' ungestüme 
Regen  aus  dicken,  ftnstern  IFolken  ?nit  Sturm  begleitet :  Tertio  die  primo 
nimbns   effnsus,  dein  caligo  noctis  simillima  Romanos  mein  insidiarum 
tenuit.  Liv.  23,  6.  fin.     Densi  fundniifnr  ab  aelLere  nimbi.  Ovid.  Met.  1, 
269.      Vere  nimbi  graves  roagis  vastique  quam  perlinaces  defernntnr. 
Brnma  lentas  pluvias  Labet  et  tenues.    Aquilone  flaute,  et  suum  coelnin 
Labenle,  minuf ae  pluviae  sjiut :  Aiistro  imber  improbior  est,  et  g^uttae  ple- 
niores  sunt.  Senec.  N.  O.  4,  4.  fin.    Kimbi  nunc  ventos  significant:  plenim- 
qne  nubes  vel  ])luvias.    Proprie  tarnen  nimbi  vocanlur  repenlinae  et  praeci- 
pites  pluviae:  nam  pluvias  dicimus lentas  et  iuges.  Serv.  ad  V.  Aeu.  1,51. 
cf.  Isid.  Origg.  Xni,  10. 

1047.  Poenas  petere,   Poenas  repeiere, 

Poenas  petere  (916.  1031.  vgl.  Pnnire,  245.)  Jemand z,ur Strafe 
ziehen:  Putaverunt,  fore,  ut  aperle  victrix  nequitia  ac  libido  poenas  ab 
optirao  cpioqiie  peteret  sni  doloris.  C.  Att.  1,  16,  7.  cf.  C.  Inv.  1,  14,  19. 
Marias  Numidam  bortatnr,  u!i  contumeliarum  imperatoris  cum  sno  anxilio 
poenas  petat.  Sali.  I.  65,  3.  —  Poenas  repetere,  Strafe  als 
Schuld  zurückfordern,  d.  i.  Etwas  an  Jemand  rächen,  es  ihm  vergellen, 
bnssen  lassen  :  Hae  sunt  implis  assiduae  domesticaeque  Furiae,  qnae  dies 
nectesque  pareuliim  poeuas  a  cousceleratissimis  filiis  repetant.    CS. 
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Rose.  24,  67.  cf.  Caes.  1,  30.  imf.     Leges  poenas  repetuntab  imusto 
iudice,  qui  poenas  ab  iuuocente  petiit.   Vgl»  Poenas  dare,  847. 

1048.  Poeta,  Vates, 

P  0  e  t  a  (jtoir^TTig,  von  tcolelv,  eigenilicJi,  der  Ve7'ferlig:er;)  der  Dich- 
ter, in  so  fern  er  dichtet  und  Gedichte  macht :  P  o  eta  s  Graecos  ourniDO 
quasi  alia  quadam  liiig'ua  locutos,  uoii  conor  attiiigere.  C.  Orat.  2,  14,  61. 
Haec  conficta  arbitror  a  poe  tis  esse,  ut  effictos  uostros  mores  m  alienis  per- 
souis,  expressainque  iinaginein  nostrae  vitae  qiiolidianae  videreinus.  C.  S. 
Rose.  16,  47.  —  V  a  t  e  s  (bei  den  allen  Galliern  Messen  Va(es  (ouaTeig) 
diejenigen  Priester,  ivelche  opferten  und  aus  den  Eingeweiden  und  dem. 
Vögel/luge  weissagten  ;  Strabo  IV.  pag^.  302.  Alm.  Diod.  V,  31.  und  noch 
iieisst  im  Irland.  Faidh,  ein  Prophet ;  im  Persischen  Zend  ist  vetcbe, 
SansJcr.  vatscb,  vad,  dicere,  loqiii.  Bopp  Gl.  p.  153.  ^Itsächs.  YV^oihy 
Sprache,  BeredtsamJceit;  Murraij  I.  S,  23.  II.  S.  232.  also,  ein  Sprecher; 
Voss  zu  V.  Ecl.  9,  34.  leitet  es  cd)  vom  ^It griechischen  riTi]Q  für  (pf]'V7]g 
{beides  kommt  aber  nirgends  vor,)  ein  Geweihter  des  prophetischen  Ge- 
sangs, ivie  die  Barden  des  yllterthums  f)  ein  Weissager,  Prophet ;  und 
ein  Dichter,  weil  dieser,  wie  Jener,  von  einer  Gottheit  begeistert  ist :  Bo- 
nus vates  poteras  esse:  nam  quae  sunt  futura,  dicis.  Plaut.  Mil.  3,  3,  37. 
Vates  SibjUa.  V.Aeu.  6,211.  Sic  houor  et  uomeu  diTÜiis  vatibus 
atque  carmiuibus  veuit.  Hör.  A.  P.  400. 

1049.  Polire,  Limare,  D  ol  ar  e,  IJevigare, 

P  Ölir  e  (Engels,  feolau,  Dcin.file,  Engl.  <o  file,  JVullis,  peilIio,yei- 
len;  vgl.  Dacier  ad  Fest.  v.  Polimenta,f//;flfInterp5lare,  750.) glät- 
teUy  durch  reiben  oder  putzen  glatt  und  blanlc  machen  :  Rogum  ascia  ne 
poLiTo.  Leg'.  XII.  Tabb.  ap. C  Leg-.  2,  23,  59.  Qui  polit  arma  deorum, 
Lemnius.  Stat.  Silv.  4,  6,  48.  Tropisch,  feilen.  Etwas  durch  Entfer- 
nung alles  Fehlerhaften  und  ^nstössigen  nett  und  sauber  tnache?i,  ver- 
feinern :  Iguarus  faciundae  ac  poliendae  orationis.  C.  Orat.  1,  14,  63, 
Aesopus  auctor  quam  materiam  repperit,  haue  ego  polivi  versibus  senarüs. 
Pbaedr.  Prol.  pr.  —  Limare  (Ilina,  f7<e /•></<',  XX.  gehört  mit  levis, 
glatt,  zu  de7n  ^Ihd.sVelit,  Schwed.  sMit^  schlecht,  schlicht ,  z.  B.in 
Schlicht  feile.  Schlicht  stahl;  b.  Otfr.  slibtan,  Bo.vhorns  Gl.  slibten, 
schlicht  en,  eben,  glatt  machen  ;  und  zu  dem  u4hd.  b.  Otfr.  sleifan,  im 
Gedicht  des  h.  ^rno  slifau,  Scliwed.  slipa,  schleifen ,  Tf^aUis.  iWioy 
schärfen,  Wxfio^  feilen;  Griech.  ?..€lLng,  glatt ;Y^  3,*)])  feilen  :  Arbore 
exacuaut  limantque  cornua  elepLauti  et  uri;  saxo  rbinocerotes.  Pliu.  18, 
Laute  med.  cf.  8,  20.  Tropisch  von  sorgfältigerer  Bearbeitung  und 
Entfernung  alles  Ueberjh'issigen  und  Unstatthaften  :  Kec  vero  boc  in  te 
uuum  couvenit  moribus  domeslicis  ac  nostrorum  bomiuum  urbauitate  lima- 
tuui.  C.  I\.  D,  2,  29,  74.  wie  im  Deutschen,  abgeschliffen.  Qiiae- 
dam  iustitui,  quae  et  sunt  magna  saue,  et  1  i  m  a  n  t  u  r  a  me  politius.  C.  Acad. 
1,1,2.  Veritas  ipsa  limatur  in  disputatione.  C.  Olf.  2,10,35.  Non 
istic  obliquo  oculo  mea  commoda  quisquam  limat,  uon  odio  obscuro  morsu- 
que  A'enenat.  Hör.  Epist.  1, 14,  38.  i.  e.  atlenuat,  imminuit,  atlerit.  Porpby- 
rio.  Niemand  benagt  meine  Vorzüge  mit  scheelem  ^uge.  —  D  o  1  a  r  e 
(Dolus  a  laedendo  dictus,  id  est,  a  dolaudo,  id  est,  miuuendo.  Nam  et  d6).og 
Graece  laesio  dicitur:  et  dolones,  tela  quaedam  bellica:  et  dolaro  fabri, 
lignum  est  ascia  caedere.  Donat.  ad  Ter.  Euu.  3,  3,  9.  vgl.  Dolus,  169, 
D  0 1  o ,  II,  1.  Griech.  döltov,  ist  ein  versteckter  Dolch  der  Meuchelmör- 
dei;  wie  ein  Slockdegen  ;  Ahd»  ist  Dolg,  Dol^,  Tolc,  eine  JVvnde,  Angels, 
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thoHgen,  lödfen,  ermorden  ;  D  o  1  o  daher  im  u4J7gemelncn  ein  seTir  spitzt^ 
ges,  scharfes,  schneidendes  JFerJczeu^y  und  d  o  I  a  r  e ,  Etwas  mit  einem 
solchen  IFerlzevge  bearbeiten;)  behauen,  mit  einer  ^.rt,  einem  Beile 
oder  ähnlichen  Jf'^crkzeuge  glatt,  eben  machen  ;  doch  mit  einem  geringern 
(Grade  der  Glätte,  ah  mit  p  o  li  r  e  angedeutet  wird:  Quis  robur  illud  ceci- 
dit,  dolavit,  iiiscripsit?  C.  Div.  2,  41,  86.  Tropisch:  Coelius  neqiie 
distilixit  liisloriam  varietate  locorum,  ne(nie  verboruin  collocatioue  et  tractu 
oralionis  leni  et  aequabili  perpolivit  illud  opus ;  sed  iit  Loino  ueqiie  doctiis 
necjiie  maxiine  aptus  ad  dicendiun,  sicut  pottiit,  dolavit.  C. Orat.  2, 13,  54. 
Cerebrosus  prosiiit  iiiius  ac  miilae  iiaulaeque  Caput  lumbosque  salig-no  fuste 
d  o  1  a  t.  Hör.  Senn.  1,  5,  23  .  abhobeln,  —  L  e  v  a  r  e  und  L  e  v  i  g^  a  r  e 
(nicht  laevig^are,  von  levis,  Xslog  s.  vorher  Liinare,  XX,  7.)  glatt 
machen,  alles  ftauhe.  Unebene  entfernen  :  Pars  teretes  levare  manu,  ac 
disponere  mensas.  Stat.  Tlieb.  1,  519.  Älaterieinque  dola  r  e,  levare  ac 
rädere  tigna.  Lucret.  6,  1266.  Aufertur  serra  aequaliter  superficies  :  levi- 
gatur  faice  truncus.  l*Iiu.  17,  14,  24.  Oinues  parieles  tectorio  levifjan- 
tur,  ne  feles  aiiave  quae  bestia  iutroire  ad  uoceudum  possit.  Varr.  H.  R« 
3,  11,  3. 

1050.  PolUceri ,  Pollicit art,  Promittere ,  (CondicerCy^ 
'Ci/,'^      jä.dpromittere ,  Spondere,  Despondere,  Stipulari , 
Jftestipularif  Recipere, 

P  o  1 1  i  c  e  r  i  (por  für  pro,  121.  —  llceri,  auf  Etivas  bieten,  sich  zu 
einem  Preise  anheischig  machen,  825.  wie  in  polluere;  eigentlich,  dar- 
bieten;) verheisscn,  aus freie7n Antriebe  sich  zu  Etivas  erbieten:  Antistius 
iiobis  ultro  et  pollicitus  est  et  dedit  HS  XX  ex  sua  pecuuia :  et,  quod 
multo  carius  est,  se  ipsum  obtulit  et  coniuiixit.  C.  ad  I3rut.  1,  11.  cf.  €.  Verr. 
2,  2,  5.  Plane.  10,  24.  Graecia  tendit  dexteram  Ilaliae,  suuuique  ei  praesi- 
dium  pollicetur.  C.  Phil.  10,  4,  9.  Ubii  ad  Caesareni  legatos  iniltunt; 
petunt  ntque  oraut,  ut  sibi  parcat ;  si  ainplius  obsiduin  velit,  dare  pollicen- 
lur.  Caes.  6,  9.  cf.  4,  21.  Etiani  Ciujjulo  leg-ati  veuiuut,  quaeque  imperave- 
rit,  se  cupidissiuie  facturos  polliceutur.  Caes.  C.  1,  15.  sich  anerbieten, 
ait^  zuvorkommender  Gefälligkeit.  Tarnen  bis  operain  tuam  pollice- 
I-  ./  bere,  qui  te  neque  velle  sua  causa,  uec,  si  cupias,  posse  arbitrantur?  C.  Cae- 
^  .  y  eil.  6,  21.  ist  das  Anerbieten  der  Dienste  mit  If^orten;  Comes,  in  omnia 
^j^^  2ultro  suam  offerens  operain.  Liv.  40,  23,  1.  das  anerbieten  promt er 
'^4iu. Dienste  und  mit  der  Thut.  Nostrae  causae  non  videntur  lioinines  defuturi. 
Miranduui  in  inodiim  profitenlur,  offer  unt  se,  pollicentur.  C.  Q.  Fr. 
1,  2,  5,  16.  sie  tnacheti  noch  mehr  Anerbiefungen,  als  sie  wohl  tvirklich  zu 
leisten  im  Stande  sind.  —  Polllcitari,  XX,  10.  verstärkend,  zu 
Etwas  wiederholt  und  mit  vielen  ^Versicherungen  sich  ei-bieten  und  an- 
heischig machen  :  Ado!esceutes  imperitos  rerum  in  fraudem  iliicis  sollici- 
fando,  et  pol  lic  itando  eoruin  animos  lactas.  Ter.  Audr.  5,  4,  9.  PoUl- 
citatio,  inultarum  rerum  promissio.  Douat.  ad  Ter.  Andr.  3,2,47.  — 
Promittere,  (vgl.  IM i s s i o  ,  90 1.)  eigentlich,  vorwärts  schicken,  gehen, 
herabhangen  l:tssen  :  Coniecto  in  carcerem  Blanlio  satis  constat,  magnam 
parlem  plebis  vestem  mutasse,  multos  mortales  capillum  ac  barbam  promi- 
gisse.  Liv.  6, 16, 4.  jvachsen  lassen,  zum  Zeichen  der  Trauer;  vgl.  f^oss 
zu  V.  Ecl.  8,  34.)  versprechen  für  die  Zukunft  und  contract  massig,  im 
Gegensatz  der  protnten  Leistung,  es  mag  diese  T^erbindlichkeit  zur  Er- 
füllung des  ^Versprochenen  auf  fremdes  Verlangen,  oder  aus  freiem 
Entschluss  übernommen  worden  seyn,  daher  die  Regel :  Pollicemur 
sponte,  promittimus  rogati.    Serv.  ad  V.  Aeii.  1,  237.   nicht  überall 
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passt  :  Ad  coenam mihi  promitte.  —  P  r  om  i  s  !  t,PIiaedr.  4,  24, 15. 
19.  aiif  geschehene  Einladung  sich  Jemand  hei  Tische  zusagen,  sich  auf 
eine  Einladung  versprechen.  (^Ohne  diese  Einladung  heissf  dieses  Con- 
d  i  c  e  r  e ,  sich  bei  Jemand  zu  Gaste  bitten :  Crassiis  quum  mihi  c  o  u  d  i  x  i  s- 
set,  coeuavit  apnd  me  iii  inei  g-eueri  Crassipedis  liortis.  C  Farn.  1,  9,  20 
(66).  Ad  coenain  aücjuo  c  ondicam  foras.  Plaut.  Men.  1,  2,  15.)  Coepi 
velie  ea  Trebatiuin  exspeclare  a  te,  tjuae  sperasset  a  me:  neque  meLercuIe 
minus  ei  proHxe  de  tiia  Yoliinf ate  p  r  o  m  i  s  i ,  quam  eram  solitus  de  mea  p  o  1- 
liceri.  C.  Faui.  7,  5,  1.  Nihil  tibi  ego  tum  de  meis  opibus  pollicebar, 
sed  de  horum  erg-a  me  beuevolenlia  promittebam.  C.  PJanc.  42,  101. 
Onibus  rebus  perterrilus  Varro,  quum,  itinere  converso,  sese  Italicam  veiilu- 
rum  p  r  o  m  i  s  i  s  s  e  t ,  certior  ab  suis  factus  est,  praeclusas  esse  portas.  Caes. 
C.  2,  20.  Atticus,  quid(|uid  rogabatur,  religiöse  pro  mittebat:  quod  non 
überaus,  sed  levis  arbitrabatur,  p  o  11  i  c  e  r  i ,  quod  praestare  non  posset.  Nep. 
25,15.  denn  polliceri  bezeichnet  nur  die  JFilligJceit;  proinittere) 
die  wirkliche  That,  die  Erfi'dlung,  hinausgeschoben  auj" die  Zukunft.  — 
Adpromittere,  noch  dazu  versprechen,  wenn  ich  das,  was  ein  ande- 
rer in  meinem  Namen  versprochen  hat,  auch  selbst  verspreche  i  Homines, 
quum  Chrysogonus  confirmaret,  sese  nomen  Sex.  Roscii  de  fabulis  exemtu- 
rum,  praedia  vacua  filio  tradituruin  ;  quumque  id  ita  futurum  T.  Roscius  Ca- 
pito,  qui  in  X  leg'atis  erat,  appr omitt ere t,  crediderunt.  C.  S.  Rose.  9, 
26.  —  Spoudere(Spondere  Verrius  putat  dictum,  quod  sponte  sua, 
id  est  voluutate,  promittatur.  Spondere  antea  ponebatur  pro  dicere.  unde  et 
resi)oadere  adliuc  manet,  sed  postea  usurpari  coeptuin  est  etiam  in  pro- 
missioue  alterius.  Festus.  b.  Olfr.  speuton,  geben,  Angels.  speudau,  Englm 
to  speud,  spenden,  auslheilen;  Griech.  onevöeiv,  ausgiessen,vnd  die 
Libation  verrichten  ;  der  Grundbegriff  ist,  aus  freiem  Entschlüsse,  frei- 
gebig und  ohne  Kargheit  oder  Zuri'/clhaltung  austheilen,  viiitheilenf 
ivozu  auch  die  altlateinische  Bedeutung  von  spoudere,  sagen,  d.i.  Jemand 
Etivas  milt heilen,  und  respondere,  zur  Antwort  wiedergeben,  passt ;  da- 
her auch  die  Kerwandl schaff  mit  pendere,  1014.)  för?nl ich  unier  Verh'ür- 
gung  und  mit  gerichtlich  verbindender  Kraft  versprechen,  geloben,  an- 
geloben; cf.  Graev.  et  Garat.  ad  C.  Quint.  8,  30.  Murenam  eg'o  vobis  ita 
commendo,  ut  inimicissimum  Luic  coniurationi,  quae  nunc  rem  publicam  labe- 
faclat,  futurum  esse  p  r  o  m  i  1 1  a  m  et  s  p  o  u  d  e  a  m.  C.  Mur.  41.  fin.  cf.  C.  Farn. 
13,9.  extr.  Coel.  32,77.  Daher,  Spondere  pro  aliquo,  sich  für 
Jemand  verbürgen,  z.  B.  in  Geldsachen,  dass  man  für  ihn  zahlen  wolle, 
wenn  er  nicht  seinem  Versprechen  gemäss  zahle;  cf.  Ernesti  Clav.  b.  v. 
Pro Cornificio  me  abbinc  annis  XXy  spopondisse  dicit  Flavius,  etsi  reus 
locuples  est.  C.  Att.  12,  17.  Wisi  cum  Marco  fratre  dilig;enter  eg-eris,  de- 
pendeudura  tibi  est,  quod  mihi  pro  illo  spopoudisti.  C.  Fam.  1,9,9. 
Quintus  Cicero  hatte  auf  diese  Jf^eise  dem  Pcmpejus  versprochen,  dass 
sein  Bruder  Marcus  im  Senat  dem  Pompeius  und  Cäsar  nicht  entgegen 
setjn  tvolle,  und  sich  dafür  verbürgt;  da  dieses  nicht  ganz  zur  Zufrieden' 
heit  des  Pompeius  geschehen  ivar,  so  hielt  sich  dieser  hier  ?iun  ati  den 
Bürgen.  Si  quis,  quod  spopondit,  qua  in  re  verbo  se  uno  oblig-avit,  id 
non  facit,  maturo  iudicio,  sine  ulla  religioneiudicis  condemnatur.  C  Caecin. 
3,  7.  —  Despondere,  förmlich  versprechen,  bezeichnet  nur  deut- 
licher das  Ziel  und  den  Zweck  eines  solchen  /Versprechens,  vgl.  De,  1,  b, 
Desponsam  Iiomiui  iam  Syriam  ademi.  C.  Att.  1,16,8.  Nunc  illara 
neQC  xeXojv  ovvtciS,lv  sane  mihi  probatam  Bruto,  ut  tibi  placuit,  d  e  s  p  o  n  d i- 
m  u  s.  C.  Att.  13,  12.  ich  habe  dein  Brutus  die  Bücher  de  Fiuibus  dedicirt» 
Bei  Eheveriöbnisseti  (spousalia)  war  es  der  Gehrauch,  dass,  wenn  vom 
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Bräutigam  oder  dessen  Vater  der  Antrag  gemacht  oder  Anfrage  (sti- 
pulatio)  getluin  war,  der  Brautvater  einwilligte  und  ihm  seine  Tochter 
versprach  (spoudebat,  undf  in  so  fern  er  sie  damit  iveggab,  despondebat)  ; 
der  Bräutigam  aber  acceptirte  das  F'ersprechen  des  Vaters  (desponde- 
bat) ;  so  wie  beide  Theile  eingewilligt  halten,  war  das  Verlöbniss  rechts- 
ikrüjftig;  vgl' bei  dem  folgenden,  Stipiilari:  Spondet  piiellae  pater: 
despoiidet,  adolescentis.  Despoudet  puellam,  quipetit:  spondet,  a 
quo  petilur.  Douat.  ad  Ter.  Andr.  1,  1,  75.  Ad.  4,  7,  17.  Pliaedromus. 
Spondesne,  rniles,  mihi  haue  uxorem?  IMil.  Spoudeo.  Plant.  Cure.  5^ 
2,  74.  Tulliolam  C.  Pisoui  L.  F.  Fru^i  despon  diinus.  C.  Au.  1,  3.  Rn. 
cf.  C.  Cluent.  64,  179.  man  sagte  nur  despoudere  puellam,  tiic  adoles- 
centem ;  daher  auch  :  Coruificius  adoiesccDS  Oresdllae  liliam  sibi  despon- 
dit.  C.  Farn.  8,  7,  2.  Im  Sinne  des  Vonsichgebens  heisst  despondere 
mich,  aufgeben  :  Cives  desponderant  auiuios.  Lit.  3,  38,  2.  den  ßluth 
verlieren ,  verzweifeln.  —  S  1 1  p  u  1  a  r  i  (tgl.  S  t  i  p  u  1  a  t  i  o ,  984.) 
Jemand  förmlich,  d.  i,  in  einer  gesetzlichen  Formel,  fragen,  ob  er  Etivas 
förmlich  und  rechtskräftig  versprechen  wolle,  sich  förmlich  angeloben, 
contractmussig  versprechen  lassen;  diesem  entspricht  das  förmliche  pro- 
mittere  und  spoudere,  ivodurch  ein  Vertrag,  Conlract,  eine  Bürgschaft 
i'echtslräftigivurde.  Der  St ipulirende  sagte :  Spondesne  t.  c.  hanc 
pecuuiam  solutum  iri ;  deryjndere  antwortete  ;  S  p  o  n  d  e  o ;  cf.  Ernesti  ClaT. 
h.  V.  Fenori»  tui,  quod  stipulauti  spoi)onderaiu  tibi,  reliqnam  pen- 
siunculam  percipe.  Colum.  10.  Praef.  pr.  Heliquuin  est,  ut  stipulatum 
se  esse  dicat:  praeterea  enim,  quemadmodum  certani  pecuuiam  petere poa- 
sit,  non  reperio.  Stipulatus  es?  ubi?  quo  die?  quotemi)ore?  quo  prae- 
sente?  quis  spopoudisse  me  dicit?  ]\emo.  C.  Q.  Kose.  4.  flu.  et  5.  pr. 
Qui  uxorera  ducturus  erat,  ab  eo,  uude  duceiula  erat,  s  t  i  j)  u  1  a  b  a  I  u  r  eatn  in 
matrimoniiim  duclum  iri ;  cui  daturus  erat,  itidem  spoudebat  daturum.  Is 
contractus  stipulatiouum  sponsiouumque  dicebatur  sponsalia.  Gell.  4,  4.  er 
forderte  das  Versjyrechen,  —  K  e  s  t  i  ]>  u  1  a  r  i ,  sich  gegenseitig  von  dem 
Anderft  Etwas  angeloben  und  versprechen  lassen,  ein  Gegenversprechen 
fordern  :  Valerius  spouRioue  Lnlatium  provocavit,  Ni  suo  diicln  Puuica  clas- 
sis  esset  oppressa.  Nee  dubitavit  restipulari  Lutatius.  Val.  Max.2,  8,2. — 
Recipere  (re-capere,  vgl.  Occupare,  958,  b.)  alicui,  y«r  Jemand 
Jitwas  über  sich  tichmen,  Jemand  die  Versicherimg  geben,  dass  man  für 
die  Gefahr  stehe,  für  die  Geivissheit  des  Veisprechens  stehen,  garanti- 
ren:  Recipitur,id  est,  promittitur  ab  eo,qui  pro  iudicaturo  spondet :  pol- 
licetur,  qui  apud  se  dicit  aut  praemium,  aut  seuteutiae  polestatem  esse. 
Ascou.  ad  C.  Verr.  A.  1,  2.  extr.  Omuia  ei  et  petenti  recepi  et  ullro 
noilicitus  sum.  C.  Fam.  10,  21,  1,  Causae  festiualionem  milii  toUia, 
quoniam  de  aestate  p  o  11  i  c e  r  i  s ,  vel  potius  r  e  c  i  p  i  s.  C.  Att.  13,1,2.  P  r  o- 
initto  in  raeque  recipio  fore  eum  (Varronem)  tibi  et  volu|)tati  et  usui. 
C.  Fam.  13,10,3.  cf.  13,17,3.  5,8,5.  Audebo  etiam  oblig^are  fidem 
meam  vobi»  populoque  Romano ;  p  r  o  m  i  1 1  o ,  r  e  c  i  p  i  o ,  s  p  o  n  d  e  o ,  C.  Cae- 
sarem  talem  semper  fore  civem,  qualis  Lodie  eit.  C.  Pliil.  5,  18.  extr. 

1051.  Pomuin,  Mal  um,  Pirum,  Nux,  Bacca. 
Pomum  (Pomus,  der  Baum,  wie  cormis,  der  KornelJcirschbaum, 
cornum,  die  Frucht  davon;  IV,  2,  c,  *)  b.  Offr.  Notl\  ßoum,  Poum, 
Goth.  Bag'ms,  Schwed.  Born;  Ungarisch  Fa,  Samojed.  Pa,  Indisch  Bok, 
Bag,  Klaproth  Asia  poljgl.  p.  140.  155.  370.  Finnisch  Pu,  Pun,  v.  Arndt 
S.  135.  rier  Baum;  von  der  Höhe  hergenommen,  Pers.  Bam,  der  Gipfel 
eines  Jeden  Dinges^  Hcbr,  ta^aaitum  esse,  MTsa  locus  editus.  Geseuü  Lex. 
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Lli.  w.)  Ohstf  als  allgemeine  ßenennvng  jeder  essbaren  BauTnfnicJtff 
Kern-  und  Steinobst ,  auch  Beeren  :  Vel  quam  decoruin  mitibus  ])omi8 
Caput  aiictumnus  arvis  extiilit.  Ilor.  Epod.  2,  17.    Po m a  cadunt,  meiisis  iion 
interdicla  seciindis.  (Ovid.)  A^iice  71.  Wüsse.       Poinum  uuedönis.   Plin, 
15,  24,  28.  die  Frucht  des  Erdbeerb u ums  (arbutus,  J'oss  zu  V.  Ecl.  3, 
82.)   —      Besondere  ylrteji  sind:  Mälum  {Griech.  (.iT^Mv.  jede  Ker7t' 
J'rucht.  M  a  1 II  m  ,  qiiod  Graeci  Aeoles  dicuut  uh)j)v.  Varr.  L.  L.  4,  21.  iuit. 
von  der  JF'olbung'  hergenommen;  ßlal  ist  im  f^aslischen  Berg,  Hügel, 
f^.  Humboldt  6.47.49.  yinm.di.)  der  Apfel,  unier  welchem  Namen 
mich  Quitten,   Granaten,  Pfirsiche,  Pomeranzen,    Citronen  begriffen 
wurden;  F'oss  zuY. Ed.  3,64.      Puero  silveslri  ex  arbore  lecta,  aurea 
mala  decein  misi.  V.  Ecl,  3,  71.  Quitten,  tgh  Koss  li.  I.  anderwärts  Po-^ 
meranzen,  ders,  zu  V.  Ecl.  6,  61.  auch  P/irsiche,  mala  persica  s.  inedica, 
5;j*  V.  Georg.  2,  128.     RIala  diilcia  granata,  quae  Piiuica  vocaiitiir.  Cohim, 
12,42,  1.  Granafaj)fel,c£.Plin.  13,  19,34.  15,11,11.  15,14.  —  Piriiin 
(pi'rus,  der  Birnbaum,  Ahd.  Pira ;  Piruui,  6paM.  Peras, /^/-««s.  Poire, 
Jf^allis.Peveu,  J£ngl.  Pear,  Dan.  Peere,  Schived.  Paeron,  die  Birn, 
gehört  zu  Beere,  im  Oberdeutschen  B  ire  n,  noch  im  15.  Jahrh.  für 
Weinbeere ;    Hehr.  "''HS  die  Frucht,    von  Baum-  und  Ei'dfrüchten ;) 
Non,  quo  more  piris  vesci  Calaber  inbet  hospeS,  tu  me  fecisti  locuplelem« 
Hör.  Epist.  1,  7,  14.     Ut  gaudet  iusiüva  decerpens  piral  Hör.  Epod.  2, 
19.  —     N  u  X  (b.  JFilleram  Niiz,  Franz.  Koix,  Span.  Nuez,  Engl.  Nut, 
Schived.  Nott,  ::;«NodHS,  Knoten,  gehörig;)  die Nuss  und  überhaupt 
jede  ähnliche  mit  einer  harten  Schale  umgebene  essbare  Frucht  :  N  u  c  es 
avellaiiae  Praenestinae,  Cato  11.  K.  8.  Haselnüsse.     Qui  e  nuce  uucleuoi 
esse  vult,  frangit  nucem.  Plaut.  Cure.  1,  1,  55.    Ii)se  ego cana legam  teuera 
lauughie  mala,  castaueasque  nuces,  mea  quos  Amaryllis  amabat;  addam 
cerea  p  r  u  n  a ;  Iionos  erit  Luic  quoque  pomo.  V.  Ecl.  2,  52.  Quitten-  KastU' 
iiien-  Wachspjlauvien  (pruuum  und  Pflaume ,  orientalischen   Ur^ 
Sprungs).  —     B  a  c  c  a  (alterthümlich  Baca,  Franz.  Baie,  Ahd.  Bere, 
Pere,  Dan.  Schwed.  Bär,  Isl.  Ber,  eine  Beere;  dem  ähnlichen  Begriffe 
im  Lat.  Pisum,  Erbse,  entsprechen  das  Goth.  Bas!,?«  altdeutschen ßlujid- 
arten  Jiese,  die  B  eere ,  und  noch  in  Bretagne  ßesi,  eine  Birn;  Franz» 
ist  Fraraboise,  die  Himbeere;  vgl.  Adelung  und  Frisch  h.  r.)  die  B  eere^ 
und  überhaupt  jede  lleinere  runde  Frucht  von  Bäumen  und  Gesträuchen^ 
z.  B.  Oliven,  von  Cedern,   JFachholder,   Ysop  u.  dgl.     Agricola  quuui 
florem  oleae  videt,  b  a  c  a  m  quoque  se  visurum  putat.  C.  Div.  2, 6, 16.  Semen 
iuclusum  est  iu  iutima  parte  earumb  acarum,  quae  exquaque  stirpe  fuuduii- 
tur.  C.  N.  D.  2,  51,  127.     Arborum  bacae  terraeque frnges.  C.  Sen.  2,  5. 
Lauri  baccae.    V.  Georg.  1,306.      Baccas  semper  froadentis  acaathi« 
Ibid.  2, 119.  sind  die  Schotenkörncr  des  AJcanlhus» 

1052.  Pondusy  Panda,  Momentum^  Onus. 

P  o  n  d  u  s  (peudere,  1014.  VI,  1,  *).  vgl.  Ponderare,  519.)  ein  Kör" 
per,  der  Gewicht  hat,  d.  i.  ein  gewisses  Mass  von  Kraft,  sich  nach  dem 
Mittelpvnlct  eines  Planeten  zu  bewegen;  der  als  Gewicht  zum  Jlass  die" 
ser  KraJ't  bei  andern  Körpern  gebraucht  werden  kann  ;  und  das  Gewicht 
oder  das  3Iass  der  Schwere  selbst  an  einem  Körper  :  In  tcrram  feruntur 
OQiuia  uulu  suo  poudera.  C.  Süuiii.  4.  s.  Rep.  6,  17.  lin.  Diomedon 
magno  cum  p  o  n  d  e  r  e  auri  Thebas  venit.  Nep.  15,4.  P  o  n  d  e  r  a  ab  Gallis 
allata  iniqua,  et  additus  ab  insolente  Gallo  ponderi  gladius.  Liv.  5,  48. 
extr.  Terrena  et  Iiumida  suopte  nulu  et  suo  p  o  u  d  e  r  e  ad  pares  angulos  in 
terram  et  in  mare  feruulur.  C.  Tusc,  1,  17,  40.      Britanui  uluntur  aut  aere, 

Raniili.  Synon.  II,  25 
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aat  annalis  ferrels,  ad  cerliim  p  o  n  d  u  s  examinatis,  pro  nummo.  Caes.  5, 12. 
Tropisch:  Quuin  senteutiae  iiostrae  mag'niim  in  senatu  pondns  Laberent. 
Cic.  cf.  C.  Farn.  13,  25.  —  P  o  n  d  o ,  Pfund  {Ahd.  Fuut,  PLunt,  Goth, 
Puud,)  ah  Iiideclinabile,  und  als  Ablativus,  am  Gewicht,  bezeichnet  nur 
ein  gewisses  Mass  der  Schivere  :  Anri  quinqiie  p  on  d  o  abstulit.  C.  Cluent. 
64, 17y.  Legati  ab  reg-e  Atfalo  coroiiain  auream  diicentüin  qiiadragiiita  sex 
poiido  in  Capitolio  posueriint.  Liv.  32,  27.  pr.  Dictator  coronam  auream 
libram  pondo  in  Capitolio  lovi  douiim  posuit.  Id.  4,  20,  4.  cf.  3,29,3. 
nicht  librae  pondo;  Gronov.  de  Pec.  vet.  1,  6.  p.  27.  —  Moment  um 
(vgh  908.  eigentlich,  das  Bewegungsmittel ;)  der  Körper,  der  in  eine  von 
zwei  gleichstehenden  Tfagschalen  gelegt  wird  und  ihr  den  Ausschlag 
gibt :  Omnia  ex  altera  parte  collocala  vix  minimi  momeuti  instar  habeut. 
C.  Olf.  3,  3,  1 1.  kaum  den  kleinsten  Ausschlag  geben,  kaum  in  Anschlag 
kommen.  Tropisch:  Cato  viram  ad  certaiu  rationis  norinam  dirigit  et  dili- 
geutissime  perpeudit  m Omenta  ol[icioruin  omuiiim.  C.  Mur.  2.  pr.  Qnum 
Tanaquil  ipsa,  regio  semine  orta,  nullum  m  o  m  e  n  t  u  m  in  daudo  adimendoque 
reguo  faceret.  Liv.  1,  47,  6.  In  rebus  iudicandis  non  miniinam  partem  ad 
unainquainque  rem  existimandam  momentoqne  suo  ponderandam  sapien- 
tia  iudicis  tenet.  C  Font.  6,  1 1.  nach  ihrem  Gewichte,  Werthe.  Chrysippus 
omnia  verborum  ra o m e n t i s ,  non  rerum  ponderibus,  examinat.  C.  Kep. 
3,  8,  12.  —  Onus  (r/flrs  Stammwort  von  angere,  e«^e«,XVII,  5.  VI, 
1 ,  *) ;  vgl.  Onerosus,  634.  und  A  n  g  o  r ,  6 1.  Hebr.  ist  t:^'  ,  "^'V  afflictus, 
iniser ;)  die  Last,  der  schwere  Körper,  der  einen  andern,  tlim  W iderstand 
leistenden  oder  ihn  tragenden,  drückt  :  Demitto  auriculas,  ut  iniquae  men- 
tis  asellus,  qnum  gravius  dorso  snbiit  onus.  Ilor.  Serm.  1,  9,  21.  Tropisch: 
Hoc  onus  si  vos  aliqua  ex  parte  allevabitis,  feram,  ut  potero:  qiiod  si  per- 
ferre  non  potero ;  opprimi  me  onere  officii  malo,  quam  id,  quod  mihi  cum 
fide  seinel  impositnm  est,  aut  propter  perfidiam  abiicere,  aut  propter  inßrmi- 
tatem  animi  deponere.  C.  S.  Kose.  4,  10,  Sed  Loc  nihil  ad  te :  nostrum  est 
onus.   C.  Farn.  3, 13,  2. 

1053.  Pone,  Post,  A, 

Pone  (Jb.  Isid.  und  Kcro  fona,  b.  inileram  u.  Mons.  Gl.  vone,  rouna, 
von,  eine  der  deutschen  Sprache  vorzüglich  eigene  Partikel,  und,  wie 
im  Lateinischen,  nie  in  Compositis  vorkommend  ;)  hinten,  bezeichnet  nur 
örtlich  die  Lage  und  Stellung  im  Rücken  eines  Gegenstandes,  weswegen 
es  auch,  als  schon  in  p  o  s  t  begriffen,  veraltete ;  Ouinctil.  8,  3, 25.  —  P  o  s  t 
{nach  Vossius  von  ponere,  positum,  contr.  postum ;  Goth.  u.  b.  Otfr.  bi,  in 
derselben  Bedeutung,  z.  B.  Kv.  Marci  14,  58.  bei  Ulphilas;  im  alten 
Preussischen  und  noch  im  Russ.  i)0 ;)  nach,  hinter  ;  örtlich,  und  von  Ord- 
nung, Rang  und  Zeit ;  beide  JFörter  als  Adverbia  und  als  Präpositio- 
nen. —  A,  nach,  nur  im  Sinne  der  Entfernung  von  einem  Gegenstande, 
vgl.  1.  Animal  et  ante  et  pone,  ad  laevam  et  ad  dextram,  et  sursum  et 
deorsum  procedebat.  C.  Univ  13.  extr.  Dextrae  se  parvus  lulus  implicuit, 
sequilurque  patrem  non  passibus  aequis ;  pone  subit  coniux.  V.  Aen.  2, 
725.  Pone  castra  utrique  pabulatura  et  ügnatum  ibant.  Liv.  40,  30. 
extr.  —  Post  mihi  non  simili  poena  commissa  luelis.  V.  Aen.  1,  136. 
«/a- Adv.  nur  von  der  Zeit.  Repente  post  lergum  equitatus  cernirur. 
Caes.  7,  88.  Tu  post  carecta  latebas.  V.  Ed.  3,  20.  Pueri  p«st 
diem  tertium  eins  diei  alias  literas  atlulerunt.  C.  Att.  3,  7,  1.  —  ]V^'.n- 
dum  quartus  a  victoria  mensis.  Tac,  H.  2,  95.  f^gl.  Lat,  Gr.  §.  i<:-0'i'2, 
i.  150,  1.  '^^»^ 
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1054.  Ponere,  De-  Reponere,  Colloc ar e ,  Statuere, 

Ponere  (Goih,  Iboo,  bua,  baiiaii,  Grimms  Cr,  I.  S.  46. 850.  ^hd.  buen 
und  piian,  das.  S.  886.  XVII,  3.  J'ür  erbmicn,  wohnen,  und  den  Acker 
bauen;  woraus  spü/erhin,  schon  bei Kero  woiiau,  wohnen  enfsfanden 
isty  vgl,  Adelung  und  Frische,  ß  au  en;  Dänisch  noch  Jetzt  boe,  ivoh- 
ncn;)  setzen,  stellen,  hinlegen;  einer  Sache  eine  bleibende  Stelle  geben 
ohne  bedächtige  Jf' ahl  des  Orts  für  sie:  Pedein  ubi  poneret,  non 
Labebat.  C.  Fiu.  4,  25,  69.  Mensain  p  o  n  i  iube(,  atque  effiindi  saccos  iinm- 
morum.  Hör.  Senn.  2,  3,  148.  Anna  ponere.  Caes.  4,  37.  die  ff'' offen 
niederlegen,  nicht  mehr  Krieg  führen.  Tbemistoclem  facile  Graeciae 
princlpem  p  o  n  I  m  u  s.  C.  Acad.  2,  1,  2.  die  erste  Stelle  anweisen.  Qiiiim 
in  meutern  veuit,  ponor  ad  scribendiiin.  C.  Fain.  9,  15,  4.  setze  ich  niicft 
hin.  Tropisch:  Babylouii  curani  in  sidenun  cognilione  posuernnt. 
C.  Div.  1,  42,  93.  U!  aliqiia  in  vila  formido  improbis  esset  posita  ,  apnd 
inferos  illi  antiqiii  snpplicia  inipiis  constitiita  esse  vohierunt.  C.  Cal.  4,  4,  8. 
Pone  tarnen,  Troiaue,  metiim:  j)oliere  pelitis.  Ovid.  ölet.  14,  1 10.  —  De- 
po n  e  r  e  (vgl.  7.)  an  einem  Orte  niederlegen  zur  J^erwahrung  :  Si  is, 
qni  apud  te  j)ecnniam  deposnerit,  belliiiu  iuferat  patriae:  reddasne  de- 
po s  i  t  u  in  ?  C.  Olf.  3,25, 95.  Tabulae  testamenti  unae  per  leg'atos  Ptolemaei 
Roman)  erant  allalae,  ut  in  aerario  ponerentnr;  Lae  qnnni  propter  publi- 
cas  occupationes  poni  non  potuissent,  apud  Pompeium  sunt  depo  sitae. 
Caes.  C.  3,  108.  Militem  Ronianum  ne  biemis  qudem  spalio  anna  de])o- 
11  entern.  Liv.  5,2,7.  die  ff  aßen  ab-  wiglegen.  —  Reponere, 
etwas  zurück-  an  seinen  irrigen  Ort  legen  :  ]\Ieridiano  tempore,  qunm 
alius  discessisset,  alins  qnieti  se  dedisset,  anna  vero  omnia  reposita  con- 
tectaque  essent.  Caes.  C.  2,  14.  Proaium  adinonnimus,  ut  annotaret,  quid 
et  quando  et  cui  dedisset,  et,  quum  recepisset,  ut  quidqne  suo  loco  r  e  p  o  n  e- 
r  e  t.  Cic.  ap.  Colum.  12,  3,  4.  und  Etivas  an  einen  besondern  Ort  hinstel- 
len oder  legen,  damit  es  da  ruhe  ;  Grues  in  tergo  praevolantium  colla  et 
capita  reponnnt.  C.  N.  D.  2,  49,  125.  Quid  absurdius,  quam  homines 
iam  morle  deletos,  reponere  in  deos?  Ibid.  1,  15,  38.  Tropisch:  Curio 
SHOS  hortatur,  nt  spem  omneni  in  vii  tute  r  e  p  o  n  a  n  t.  Caes.  C.  2,41.  beru- 
hen lassen.  —  Collocare  (vgl.  locare,  839.)  eine  Sache  auf  einen 
absichtlich  geivähllen  und  ihrcmf  erhält niss  zu  ihren  Umgebungen  ange- 
messenen Platz  hinstellen  oder  legen,  sie  an  ihrem  gehörigen  Orte  ihren 
Platz  einnehmen  lassen  :  Petes  a  Crasso,  ut  eam  copiam  ornamentornm 
suorum  in  lucem  proferat,  ac  suo  quidque  in  loco  c  o  1  i  o  c  e  t.  C.  Orat.  i ,  35, 
162.  Caesar  ad  extremas  fossas  castella  conslituit,  ibique  tormeuta  collo- 
cavit,  ne,  quum  aciem  instruxissef,  liostes  ab  laleribus  puguantes  suos  cir- 
cnmvenire  possent.  Caes.  2,  8.  cf.  Hirt.  b.  G.  8,  40.  extr.  15.  extr.  Caes.  7, 
23.  C.  1,25.  Daher  Pouere  castra,  schlechtweg,  cm  Lager  aufschla- 
gen :  Hostes  cousistunt  necessario  et  j)rocul  ab  aqua,  et  natura  iuiquo  loco, 
castra  ponunt.  Caes.  C.  1,81.  cf.  Liv.  21,37,1.  aber  nur  Locare 
castra,  das  hager  anbringen,  ihm  einen  guten  Platz  geben  :  Castra  Sabiiia 
pro  moenibus  socioruin  locata  eranf.  Liv.  2,  53,  1.  Haiuiibal,  paucis 
propugualoribns  in  vallo  porti.sque  p  o  s  i  t  i  s,  ceteros  confertos  in  media  castra 
recepit.  Liv.  21,  59, 4.  hinstellen.  Hauuibal,  transgressns  fluuien,  ut  qtios- 
que  tradiixerat,  ita  in  acie  locabat.  Liv.  22,  46,  1.  aufstellen,  cf.21,55, 
r  -  _,f>2,  4,  3.  Aurigae  paulafini  ex  proelio  excedunt,  atque  ita  currus  coli  o- 
cä-  1  ut,  siilli  a  multitudine  hüstitnn  premantur,  expediiuin  ad  suos  recep- 
tnmj  .eant.  Caes.  4,  33.  cf.  2,  19.  ab  init.  postiren,  neben  einander  stel- 
len*    Ipse  in  coUe  medio  triplicem  aciem  instruxit  legionuui  quatuor  vetera- 
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iiarnin,  ila,  uti  supra  se  in  sninmo  iiigo  diias  legiones  et  omnia  anxilia  collo- 
c  ar  et.  Id.  1,  24.  cf.  1,  38.  flu.  Coactus  est  aliter,  ac  .superioribiis  annis, 
exercittim  in  hiberuis  collocare  legiouesque  in  plares  civitales  distribuere. 
Id.  5,  24.  cf.  3,  1.  Quid?  ille  Signa  aeuea  in  insidiis  posuerat?  C.Deiot. 
7,21.  Lsti  peuilns  abstrnsas  insidias  se  posnisse  arbitrantur  contra  Cn. 
Pompcii  dignitatera.  C.  Agr.  2,  18,  49.  cf.  C.  S.  Rose.  35,  98.  einen  Hin- 
lerhalt legen,  scfilech/iveg:  Clodiiis  ante  suiim  fundnm  Miloui  insidias 
col  lo  c  avit.  C.  Mi!.  10,  17.  Pedestres  copias  in  insidiis  collocaverant. 
C'aes.  3, 20.  absichtlich,  mit  RucJcsicht  auf  den  Platz  und  d(ts  Beisammen- 
se>jn  der  Aiijlauerer,  Tropisch  :  Qiiuiu  FJaccus  vellet  sororis  suae  filiam 
in  matrinioniuni  collocare.  C.  Div.  1,  46,  104.  Spera  maleficii  praesentis 
in  iiicerfo  reliqni  leraporis  eventu  collocabas,  C.  Qiiint.  26,  83.  ist  Hoff- 
nun«:  au f  Berechnung  der  Umstände  gegründet ;  Qnod  de  Planci  et  ßriiti 
concordia  scrlbis,  in  eo  vel  inaxiinam  spem  p  o  n  o  victoriae.  C.  Farn.  10, 26,1. 
feste  Hoffnung  mit  Zui'ersichf,  IMelins  apud  bonos  quam  apud  forfunatos 
'beneficium  c  o  U  o  c  a  r  i  pnto.  C.  Off.  2,  20,  71.  cf.  C.  Farn.  13,  28,  3.  ff^ohl- 
ihaten  Tnit  Rücksicht  auf  Erlennllichkeil  und Dankharleit  ;  A  le  peto, 
«juoniam  apnd  gralos  homines  beneficiura  ponis,  ut  eo  libentins  iis  conimo- 
des.  C.  Farn.  13,  54.  cf.  13,  55.  fin.  64.  fin.  Petit.  Cons.  7,26.  Wohlthaten 
dem  Jf^ürdigen  enveisen,  der  sie  verdient.  —  S  t  a  t  u  e  r  e  (stare,  XVII, 
4.  vgl.  416.)  machen,  dass  eine  Sache  steht,  ihr  ihren  Stand  geben,  sie 
stellen:  Ilannibal,  circnnidalo  ad  speclncnhnn  exercitu,  caplivos  vinclos 
iu  medio  statuit.  Liv.  21,  42,  1.  J\u(n  levis  Optimi  Blaxinii  factnm  e.sse 
videlnr,  ut,  quiim  hodierno  die  inane  per  forum  coniiirati  ducerentnr,  eo  ipso 
tempore  Signum  st  atneretur:  quo  collocato,  atqiie  ad  vos  seuatumque 
converso,  omnia,  qnae  erant  contra  salutem  omnium  cogilata,  illnstrata  et 
patefacla  vidistis.  C.  Cat.  3,  9,  21.  cf.  3,  8,  20.  Latein,  Gramm.  §.  157,  1. 
Amn,  n)  S.  520. 

1055.  Ponilfex ,  Sacerdos,  Aniistcs,  Praesul, 

Pontifex  (])ons  7)o«  peudere,  1014. 1, 1.  i'»-/.  Pontones,  931,  c, 
ß.  —  facere,  550.  IV,  1.  Sacerdotes  universi  asacrisdicti:  Pontifices  a 
ponte;  nam  ab  his  sublicius  est  factns  primum,  ut  restifutiis  saepe,  quum  ideo 
Sacra  et  uls  et  eis  Tiberim  non  mediocri  ri(u  fiant.  Varr.  L.  L.  4,  15.  pr.)  ein 
Oberpriester.  Die  Pontifices,  anfangs  4  patricische,  später  mit  4  ple- 
bejischen, von  Sulla  bis  auf  13  vermehrt,  hatten  die  Oberaufsicht  über 
den  Gottesdienst  und  die  übrigen  Priesterorden;  das  Oberhaupt  ihres 
Collcgiums  ivar  der  Ponti£exmHximus  :  Numa  rex  Pontificem  IVumam 
JMarcium,  Marci  filium,  ex  Patribus  legit,  eique  sacra  omnia  exscripta  ex- 
siguataqne  attribuit ;  quibns  Losliis,  quibus  diebus,  ad  qnae  templa  sacra  fie- 
renf,  atque  uude  in  eos  sumtus  pecunia  erogarelur.  Cetera  quoque  omnia 
publica  privataqne  sacra  Pontificis  scitis  snbiecit.  Liv.  1,20,  5.  (Numa) 
Pompilius  sacris  e  principum  numero  pontifices  quinque  praefecit, 
C.  Rep.  2,  14,  26.  nämlich  den  Pontifex  maximus  mitgerechnet.  Sacris 
po  n  t  ifi  ces  ,  auspiciis  augnres  praesunt.  C.  N.  D.  1,  44,  122.  —  Sacer- 
d  o  s  (sacer-dare,  409.  IV,  1.  i.  e.  sacris  deditns ;)  die  allgemeine  Benennung 
für  Priester  und  Priesterinnen  höhern  Ranges,  in  so  fern  sie  heilige 
Gebräuche  verrichteten  ;  daher  ivar  Jeder  Pontifex  auch  Sacerdos,  indem 
er  z.  B.  bei  Einweihung  eines  Ternpels  die  Gebetsformel  sprach;  aber 
nicht  Jeder  Sacerdos,  z,  B.  die  Auguren,  .Curionen,  Flamines,  Salicf^iiK^-''^ 
ötfc/i  Pontifex,  iceil  dieser  mit  seinem  Collegium  in  allen  religiösen  yln^',^*!^' 
gelegenheiten  oberster  Richter  war  und  Strafen  verhängte,  vgl'  Liv.  31^-/^^ 
9,  7.  8.    Die  Sacerdotes  aber  hatten  wieder  die  Miuistros  sacrorum  ah  ;  j  4A> 
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Gehülfen  vnä  Diena'  UJtfer  sich,  deren  es  melircre  Arien  g;ah;  cf.  C 
C'Iiient.  15.  pr.     Tum  Nuina  sacerd  oti  b  us  creaiidis  animum  adiecit.  Liv. 

1,  20.  pr.       SaCERDOTUM  DUO  GENEKA   SUNTO:    tTNUM,    9UCD  PKAESIT  CAE- 
RIMONIIS    ET    SACKIS  :    ALTEIIUM,    ^UOD    I>  TEUPKETETUR  FATIDICORUM  ET 

TATUM  EFFATA  iNCOGXiTA  etc.  C.  Lcjj-.  2,  8,  20.  —  Aotistes,  fem. 
Antistita  (ante,  121.  -slcre,  IV,  1.  vgl.  Exsistere,  541.)  der /Vor- 
steher eines  Tempels  unu  der  dabei  verordnelen  heiligen  Gehrüiiche,  die 
er  auch  mit  verrichtet  :  Teuipli  aiilis  ti  tes.  Liv.  23,  24,  12.  Politii,  ab 
Euandro  edocti,  antistites  sacri  eins  (flercnlis)  per  miiltas  aetafes  fuermit. 
■2^0^  Liv.  1,  7,  14.  cf.  1,45,6.  Sacerdotes  Cereris  atyiie  illius  faui  anti- 
ßtitae,  maiores  natu,  probafae  ac  nobiles  mulieres.  C.  Verr.  4,45,99. 
Auch  heissen  die  Pont ijlces:  Antistites  caerimoniariim  et  sacrorum. 
Pro  Domo  39,  104.  Tropisch  :  Artis  aiitistes.  C.  Orat.  1,  46,  202.  — 
Praesul  (prae,  121.  -salire,  vgl.  Exsiil,  543.)  der  fortlinzerf  der 
oberste  unter  den  Saliern  oder  Priesfern  des  diars,  der  bei  ihrem  jVdir- 
lichen  Jf  äffe  ntanz  vor  tanzt  e  :  M.  Auloniims  in  saliaiu  omen  accepit  inipe- 
rii.  Fuit  in  eo  sacerdotio  et  praesul  et  Tales  et  inagister.  Capilalin.  iu  i.L 
Antonio  PLilos.  4. 

1056.   P  opino  y    Caupona,    Tab  er  na. 

P  o  p  i  n  a  (popa,  der  OpferschUicJiter,  dergleichen  L/eute  auch  Gar^ 
"küchen  hielten^  V,  2,  b.  vgl.  P  o  p  a  n  u  in ,  824.)  eine  Garl'iiche  in  der  Nähe 
eines  öffentlichen  Budes,  wo  gelochte  Speisen  und  Leclereien  verlauft 
wurden:  Foriiix  tibi  et  uucta  popina  incutinnt  iirbis  desideriuin.  Hör. 
Epist.  1,  14,  21.  Tu  ex  tenebricosa  popina  cousul  extracttis.  C.  Pis.  8, 18. 
cf.  Menckenii  Obss.  L.  v.  pag-.  764.  —  Caupona  (caupo,  056.  V,  2,  b.) 
ein  Jfirthshaus,  Gasthaus  an  einer  Landstrasse,  eigentlich  fFcinschenl:e : 
Sed  neqne,  qui  Capiia  Koniain  j)etit,  imbre  lutoque  adspersus  volet  in  cau- 
pona vivere.  Ilor.  Epist.  1,  11,  12.  Könne  tibi  nox  erat  pro  die?  solitiido 
pro  freqnentia?  c a u  p  o na  pro  oppido ?  C.  Pis,  22,  53.  —  Taberna(i?« 
tabula,  Tafel,  Tcppich  gehörig,  von  taf,  in  Blätter  schneiden^  wenn 
nicht  der  Begriff  des  BcdecJvcns  zum  Grunde  liegt,  V,  1,  b.  eigentlich, 
eine  Breterlii'/tte,  Bude  :  Tabernae  olim  vocabautnr  aedicnlae  plebeio- 
ruiu  parvae  et  simplices  in  vicis,  axibus  et  tabniis  clausae.  dicfae  aiiteia 
tabernae,  qnod  ex  (abulis  ligneis  erant  constrnctae.  Isidor.  Origg'.  XV,  2. 
sab  fin.)  eine  Schenlbude,  ivo  man  aiich  Essen  jind NacJitcpiarlier  beJcom- 
vien  lonnte,  dergleichen  man  in  der  Stadt  und  auf  den  Landstrassen  bei 
Landhäusern  antraf :  In  t  ab  e  rn  n  m  diicor  df^versoriam,  ubi  male  accipiar 
niea  milii  pecunia.  Plant.  Trnc.  3,  2,  29.  cf.  JMen.  2,  3,  81.  Qiunn  (dno  iter 
facientes)  in  eandem  ta  be  rua  ni  deveitissent,  siniul  coenare  et  in  eodem  loco 
somnnm  capere  voluernnt.  C.  luv.  2,  4, 14.  Qiinm  de  laniis  ac  vinarüs 
a^erelur,  exclaraavit  (Claudius)  in  curia:  Kogo  vos,  quis  i)otest  sine  ollVila 
vivere?  descripsitque  abundaiUiam  veteruin  tabernaruni,  unde  soütus 
esset  vinum  olim  et  ipse  iietere.  Suet.  Claud.  40.  daher  tabernae  vinariae. 
IVon.  12,  55. 

1057.    Populus ,    Popcllus ,    Plebs,    Vulgus;    Populär  i , 
Dcpopnlari y    J^asiare ,    Kcjcare. 

a.  P  0  p  11 1  n  s  {vgl.  627,  b.)  das  Gcsammlvoll,  die  sämr.'iilirhcn  Ein- 
wohner einer  Stadt,  einer  Hauptstadt  mit  ihrem  Gebie! ,  on'er  auch  einer 
Landsclw  ft ,  in  so  fern  sie  ein  (ktnzcs  ausmachen  und  dieselben  Gesetze 
lind  Einrichtungen  haben,  ohne  Unterschied  des  £ian;::es  und  der  Geburt ; 
ein  Volk  als  Staat:  Hiuc  populuia,  late  regem  beüoque  superbum.  V. 
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Aen,  1,  21.  Samnites,  quJa  ex  oinniiira  Samnitium  p  opulis,  quodcunqne 
roboris  fiierat,  coiilraxerant,  aliquantmn  praebuerunt  terrorJs.  Liv.  10, 14, 9. 
Populus  steht  the'ds  als  untergeordneter  Theil  eines  Cesamnit Volks  dem 
regierenden,  (priuceps,  senafns,)  iheils  als  vorzüglicher  dem  gemeinen 
(plebs)  entgegen  ;  P  o  p  u  l  u  m  Cainpanumurbeinque  Capuaia  in  veslram,  Pa- 
res  Conscripti,  p  o  p  u  1  i  que  Roinaui  ditionein  dediinus.  Liv.  7,  3 1 ,  4.  cf.  Drak. 
adL.  10, 13, 11.  daher  auch  imSinne  der  Allgemeinheit, worin  das  Dinn- 
iwtiviim  P  o  p  e  1 1  u  s  (XII,  1,  B,  a.) :  Dat  populus,  dat  gralus  eques,  dat 
tura  senahis.  Martial.  8,  15,  3.  Poefa  de  p  o  p  u  I  o,  C.  Arcli.  10,  25.  Cla- 
mor  inde  concursusque  populi,  miranliiiin  quid  rei  esset.  Liv.  1,41,1. 
Vulleiutn  maue  Pliilippus  vilia  vendentein  tiinicato  scruta  popello  occupat. 
Hör.  Epist.  1,  7,  65.  —  Plebs,  G.  plebis,  alterthümlich  Plebes, 
G.  plebei  (plere,  682.  I,  1,  *),  mit  eingeschobenem  h  als  Digamma,  zur 
Erhaltung  der  langen  Stavimsylbe  ;  vgl.  P 1  e r  i  q  u  e ,  1045.)  das  Gemein- 
volk, die  gemeinen  Bürger  im  Gegensatz  iheils  des  Populus,  theils  da' 
Kornehmen  (patricii,  uobiles,  997.  vgl.  Plebei  u  s,  1044.) ;  auch  der ge- 
vieine  Pijbel,  im  Sinn  der  ISiedrigkeit  und  Ferächtlichkeit  :  DeprecaUis 
a  diis  iminortalibus  snin,  ut  ea  res  p  o  p  u  1  o  p  1  e  b  i  q  u  e  Romanae  bene  atque 
feliciter  eveniret.  C.  IMiir.  1,  I.  Cousul  Appius  ueg'are,  ins  esse  tribuno  iu 
quemqnani,  nisi  in  plebcinm.  Non  eniin  ])opnli,  sed  plebis,  eum  inagi- 
stratum  esse.  Liv.  2,  56,  12.  Huniilliinns  Loino  de  veslra  plebe,  quam 
partein,  velnt  abriiptain  a  celero  populo,  vestrain  patriain  peculiaremque 
rem  publicum  fecistis.  Id.  3,  19,  9.  Si  qtiadringeutis  sex  Septem  millia  de- 
sunt,  —  est  animus  tibi,  sunt  mores,  est  lin;>iia  fidesqne,  —  plebs  eris.  Hör. 
Kpist.  1,  1,  59.  —  V  n  I  g-  u  s  (Ah,l.  Engels.  Engl.  Schwed.  Folck,  Folc, 
Folk,  Kolk;  im  Tatarischen  Pulk,  ein  Haufe;  verwandt  mit  fFolke;) 
das  gemeine  K o  l  k  ,  der  grosse,  rohe  und  ungebildete  Hai/Jen,  in  so  fern 
er  sich  durch  Unwissenheit,  Lt-ichtgliiubigkeit ,  Unverstand,  niedrige 
Denkungsart  von  dem  geblldelcrn,  verständigem,  edelgesinnten  Theil 
des  f^olks  unterscheidet  :  Sapientis  indicium  a  iudicio  vulgi  discrepat. 
C  Brut.  53.  flu.  Nou  est  consiiinm  iu  vulg-o,  non  ratio,  non  discrimen, 
non  diligentia  :  semperque  sapienles  ea,  qtiae  j)  o  p  u  1  u  s  fecisset,  ferendj,  non 
semper  iaudanda  diixerunt.  C.  Plane.  4,  9.  V  u  Igu  s  infidum.  Hör.  Carm. 
1,35,25.  Odi  profauum  vnlgus,  et  arceo.  Ibid.  3,  1,  1.  cf.  Drak.  ad 
Liv.  6,  34,  5. 

b.  Populäre  und  Populari  (populus,  XX.  eigentlich,  voll  Kolk 
machen,  mit  (Kriegs-)  Kolk  anfüllen;  ivie  das  Ahd,  Leren,  b.  Nolk. 
herron,  mit  Krieg  überziehen  ;  rauben,  ivie  im  Kriege  ;  und  durch  Ilau~ 
ben  und  Plündern  zu  Grunde  richten,  irheren,  verheeren;)  durch  ein 
Kriegsheer  öde  machen,  so  dass  die  Bewohner  verscheucht  werden  und 
uälles,  was  dem  Menschen  nützlich  und  angenehm  sei/n  kann,  verdo7-ben 
oder  mit  fori  genommen  wird;  und  überhaupt  durch  Rauben  und  Plün- 
dern verheeren  ;  veröden:  Ag^rnm  Nolanum  populäre  coeperunt.  Qna- 
drigar.  ap.Nov.  7,  26.  passive:  Agripiia,  coutracto  exercilu,  nibil  apud  hosJes 
quietum  pati,  quo  minus  subitis  exmrsibus  popularetur.  Tac.  Agr.  20. 
Urbem  Romanam  sitbita  Deilm  ira  niorbo  populari.  Liv.  3,6,5.  Ingens 
praeda  fuit,  quam  tiauno,  p  o  p  u  1  a  b  u  n  d  n  s  passim  quum  isset,  ex  socioruni 
populi  Romani  agris  traxerat.  Id.  25,  14,  11.  cf.  3,  3,  10.  6,  31,  6—8.  34, 
56,16.  —  So  auch  Depopulari,  verslärkcnd,  gänzlich  verheeren: 
Depopulata  Gallia,  Cimbri,  magnaque  iliata  calamitate,  finibus  nostris  ali- 
quaudo  excessernnt.  Caes.  7,  77.  cf.  Liv.  37,  21.  fin.  Hanuibal  ex  Hirpinis 
im  Samnium  transit.  Beneveutanum  depopulat ur  agrum.  Id.  22,  13.  pr. 
Hostes  paulisper  apud  oppiduui  morati,  agrosque  Kemorum  depopulati, 
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omnibns  vicis  aedificilsqne,  qnos  adire  poterant,  Incensis,  ad  casfra  Caesaris 
contenderunt.  Caes.  2,  7.  cf.  6,  42.  extr.     Neve  graves  ciiUis  Cerealia  doiia 
cavete  agmiue  laesuro  de p opulent II r  aves.  Ovid.  Fast.  1,  684.  —  V  a- 
ß  t  a  r  e  (vastus,  861.  XX.)  ivilsie,  für  Menschen  unbewohnbar  machen, 
verwü Sien :   Omiiia  ferro  ig-niqiie  vastaiitur;  praedae  iindique  aclae: 
iiec  soliiin  modo  vastiim  liosti  relictiim,  sed  castellis  etiain  vicisque  illatus 
ignis.  Liv.  10,  12,  8.  cf.  C.  Cat.  1,  1,  3.       Pergit  Lostis  infesdis  in  agros 
Romanos,  etiaui  sine  belli  iuiuria  vastatos,  qinnn  obviiis  nemo,  iie  inermis 
qnidem  fieret,  perque  omnia,  non  ]>raesidiis  modo  deserta,  sed  etiam  cnitu 
agresti,  transirent.  Liv.  3,  6,  7.  cf.  L.  22,  4.  init.     Latos  vastant  cullori- 
bus  ag-ros.  V.  Aen.  8,  8.      Siciliam  provinciam  C.  Verres  per  triennium  de- 
popu latus  esse,  Siculoriim  civitafes  vastasse,  domos  exinanisse,  fana 
spoliasse  dicilnr.  C.  Caecil.  4,  11.  cf.  Hirt.  b.  G.  8,  24.  extr.  —    V  exare 
(vehere,  671.  XX,  10.  uähd.  weikan,  Grimms  Gramm.  I.  S.  872.  hin  und 
herziehen  :  Vexare,  quod  ex  vehere  inclinatum  est,  vi  alque  motu  pro- 
cnl  dubio  vasliore  est.  Nam  qui  fertur  et  raptalur  alque  Luc  atque  illuc  distra- 
Litur,  is  vexari  proprie  dicilur.  Gell.  2,  6.)  misshundehi,  plagen,  ]\ o/h 
lind  Schaden  verursachen,  auch  durch  Plünderung:,  Brandschat  zu  n^  : 
Siciliam  Verres  per  triennium  ita  vex  avi  t  ac  perdidit,  ut  ea  restiliii  in  anli- 
quum  stafum  nullo  modo  possit.  C.  Verr.  A.  1,  4,  12.      Quum  Hannibal  1er-  ^■(^'}  , 
ram  Ilaliam  laceraret  atque  vexaret.  Culo  ap.  Gell,  2,  6.     Aspis,  salluo-    <   ,7.- 
sam  regionem  caslellisque  munilam  incolens,  finitimas  regiones  vexa  bat  et, 
quae  reg'i  portarentur,  abripiebat.  ]Xep.  14,  4.  plagte  sie  durch  Streifzüge, 
cf.  Caes.  4,  15.  extr. 

1058.    Porta,    lanua,   Fores,    T^alvae ,    Ostium,   liimen, 

Porta  (portare,  571.  IV,  2,  b.  bei  Tsid.  Porta,  bei  Tatian.  Pborta,  bei 
Noiker  Porto,  Schwed.  Port,  Pforte,  ein  deutsches  JFort  ;)das  Thor  in 
einer  Stadtmauer  und  in  dem  ir alle  eines  Lagers :  Locus  fulurae  civita- 
tis suico  designabalur,  id  est,  aralro.    Calo,  qui  urbem,  inquit,  novam  condit, 
tauro  et  vacca  aret ;  ubi  araveril,  murinn  facial:  ubi  portam  vull  esse,  ara- 
frum  sustollat  et  portet,  et  ])ortam  vocet.  Isidor.  Origg.  XV,  2.  ab  init. 
l>gl.  ü  r  b  s ,  274.      Qua  viam  relinquebaut  in  muro,  qua  in  oppidiim  p  o r  1  a- 
rent,Portas  (appellabanl).  Varr.  L.  L.  4,  32.    Ante  por las  est  bellum, 
si  inde  non  pellitiir,  iam  inlra  moenia  erit,  Liv.  3,  68,  7.     Equiles,  circnm- 
itis  hoslium  caslris,  C'rasso  renunliaverunt,  non  eadein  esse  dilig'entia  ab  De- 
cuinana  porta  castra  munila,  facileuique  adilum  Labere.  Caes.  3,  25.  cf.  6, 
37.    Poetisch  auch  von  einer  in  Engeln  gehenden  Thür  oder  Thürfü- 
geln  :  Aeratas  Losti  recludere  por  tas.  Ovid.  Met.  8,  41.     Obiiciunt  por- 
ta s.  V.  Aen.  9,  45.      Tropisch:   Ular  ea  porta,    quam  pn'mum  videro. 
Cic.      Ouibus  e  porti  s  occurri  cuique  decerel.  Lucret.  6,  .H2.  —  läuua 
(^hd.  gan,  vgl.  Ire,  763.  IV,  3,  c.  ivie  im  gemeinen  Deutsch  Ja  h  n  für 
Gang,  eine  Eigenthündichkeit  nördlicher  Sprachen;  ^Jdelirng  hl\.  w. 
und  unter  dem  Cons.  Jod.  lanua  ist  von  ganw  a,  gegangen,  gleichhedcii- 
tend  tnit  gaiüy  gauga^  und  geods,  griechisch  01  öog.  Eingang.  3Iurrotjl\. 
S.  183.     Principem  in  sacrißcaudo  lanu  m  esse  voluerniil,  quod  ab  eundo 
nomen  est  ductum,  ex  quo  Iransitiones  perviae  iani,  fores([ue  in  liminibus 
profanarum  aedinm  ianuae  nominanlur.    C.  1\.  D.  2,  27,  67.       Praesideo 
foribus  coeli  cum  mitibus  Horis  :  il,  redit  olficio  Iiippiter  ipse  meo.  Inde  vocor 
lanus.  Ovid.  Fast.  1,  125.    lamis  war  zugleich  Gott  des  Jahr  es  ,  Ovid. 
Fast.  1,  65.  welches  JVort  damit  verwandt  ist;)  der  Eingang  zum  Hause, 
die  Hausthür  :   Coruicinem  ad  privati  ianuam  et  in  arcein  mitlas.  Varr. 
L.  L.  5,  9.      IVoctes  atque  dies  patet  alri  ianua  Ditis.    V.  Aeu.  6,  127. 
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Tropisch:  Quamqnara,  qua  nolui,  ianua  sum  ingresstis  in  causam.    C. 
Plane.  3,  8.  —     F  o  r  e  s  {vgl.  Foris,  596.  die  Thür,  die  nach  aussen 
hin  Oeffimng  macht ;)  die  in  den  Angeln,  hei  den  Römern  gewöhnlich 
nach  innen  zu  gehende  Thür  :  A  nobis  graviter  crepuerunt  fores.  Ter. 
Heaut.  3,  3,  52.     Hostes,  trepida  fiij^a  incidentes  semiapertis  portarum 
foribns,  in  urbein  compulit.  Liv.  26,  39,  22.  auch  von  andern  Thüren: 
Qiiuin  forein  ctibiciili  clauserat.  C.  Tiisc.  5,  20,  59.     Romanus,  prius  quam 
fores  portarum  obiicereutiir,  veliit  agmiue  uno  irrumpit.  Id.  1,  14.  flu. 
diese  Thüren  bestanden  aus  zwei  Flügeln.     Tropisch :  In  omuibus  novis 
coniiiuclionibas  iiiterest,  qualis  priraus  adilus  sit  et  qua  coinmendatione  quasi 
amicitiae  f  o  r  e  s  aperianlur.  C.  Farn.  13,  10,  4.  —  Valvae(Valva,  ein 
Thür-  oder  Fensterjlügel,  statt  volva,  von  volvere,  IV,  2,  b.)  eine  aus 
zwei  zusammenhängenden  Theilen  bestehende  Thür,  die  zusammen  oder 
über  einander  gelegt  iverdenliomiten;  eine  Doppelthür ;  daher  Fores 
valvatae;  cf.  Schneider  ad  Vitniv.  4,6,5.6.     Fores  proprie  sunt,  quae 
foras  aperiuntur,  sicut  apud  veteres  fnif.  Valvae  aulem  sunt,  ut  dielt  Varro, 
quae  revolvunlur  et  S8  velan(.  Serv.  ad  V.  Aen.  1,  449.    Fores  et  Valvae 
claustra  sunt.  Sed  F  o  r  e  s  dicuntur,  quae  foras :  Valvae,  quae  intus  revol- 
Vuntur,  et  duplicos  coinplicabilesque  sunt:  sed  generaliter  usus  voeabnla  ista 
corrumpit.  Isid.  Origg'. XV,  7.     TLebis  in  teinplo  Herculis  valvae  clausae 
repag'ulis  se  ipsae  npcruernnt.   C.  Div.  1,  34,  74.     Argenfi  bifores  radiabant 
luinine  valvae.  Ovid.  Met.  2,  4.     Tofas  resupiuat  Cjutliia  val  vas.  Pro- 
pert.  4  (5),  8,  51.  —    O  s  t  i  u  ni  (os,  212.  zusatnmengezogen  statt  orilium 
oder  ositiuni,  IX,  3,  b.  tvie  das  Deutsche  3Iund ,  Mündung,  die  nach 
aussen  hin  sich  erweiternde  Orß'nung  eines  hohlen  Raums,  durch  welche 
man  in  denselben  gelangen  kann;  daher:  In  ore  Tiberis  Ostia  urbs 
coudiJa.  Liv.  1,  33,  9.       Ad  ostium  liuminis  Cjdni.    C.  Phil.  2,11,26. 
Qua  est  aditus  ad  ostium  llbodani.  Caes.C.  2, 1.     Os  portus  bei  Os,2i2, 
und :  Insula  in  utriusque  por(us  ostium  aditum'jue  proiccta  est.  C.  Verr.  4, 
53,  118.     Hie  ora  solvit  Oitis  invisi  domus,  Liatquerupes  alfa,  et  iminenso 
specu  iug>ens  vorago  ftuicibus  vastis  patet.  Senec.  Here.  für.  664.      Antrum, 
quo  lafi  ducunt  aditus  ceuluni,  ostia  centum.    V.  Aen.  6,  43.  wo  Servius 
nach  f^itruvius  unrecht  Ostium  i'on  obstare  herleitet;)  die  Thür  als 
Oeff/ning ;  besonders  die  einer  Stube,  eines  zugemachten  Raums  im 
Innern  des  Hauses  :  Aperto  ostio  dormientes  eos  repertos  esse  (in  con- 
clavi).  C.  S.  Rose.  23,  65.     Nasica  qutnn  ad  poetam  Enniiun  venisset,  eique 
ab  ostio  quaerenli,  Ennium,  ancilla  dixisset,  domi  uon  esse;  JXasiea  sensit, 
illam  domiui  iussu  dixisse,  et  illum  intus  esse.    Paucis  post  diebtis  quuin  ad 
IVasicam  venisset  Ennius,  et  eum  a  ianua  qaaereret,  exclamat  Nasica,  se 
domi  nou  esse.  C.  Orat.  2,  68,  276.  vor  der  Stube nthüi — vor  der  Haus- 
th'ür,     Ianua  est  i)rimus  donins  ingrcssus,  dicf a,  quia  I  a  n  o  consecralum  est 
omue  ])rincipiiim.  Ceterum  iuira  i  a  n  u  a  in  ,  ostia  vocanlur  generaliter,  sive 
valvae  sint,  sive  fores:  quamvis  usus  ista  corruperit.  Serv.  ad  V.  Aen.  1, 
449.  —     Limen  (limus,  V,  1.  vgl.  Limes,  579.    Li  min  a  ostiorum 
dieta,  eo  qtiod  traaversa  sunt,  ut  ünies,  et  per  ea  sicut  in  agro  aut  introeaCur 
aut  foris  eatur.    Isidor.  Orig'g-.  XV,  7.)  die  Thürsclnvelle,  die  Unterlage 
und  das  obere  Querholz  an  der  Thür,  daher  auch  die  Thür  oder  der  Ein- 
gang selbst:    Limen  superum  inferumque  salve.    Plaut.  Merc.  5,1,1. 
Simulacruin  Victoriae  ad  valvas  se  templi  limenque  convertisse.    Caes. 
C  3,  105.  Solane  beata  vita  relinquitur  extra  ostium  limen  que  carceris  ? 
C.  Tusc.  5,  5, 13.     Tropisch:  in  limine  belli.  Tac.  3,  73.  dem  Kriege 
im  Angesteht, 
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1059.  Posse,  Quire,  P oller c ,  T^ alere, 

Posse  (potis,  pote  —  siim,  esse,  vgl»  Compos,321.)  Jcünnefiy  he» 
zeichnet  die  suhjective,  ä.  i.  die  in  einem  Subject  begründete  und  ans  ihm 
selbst  hervorgehende  ßlöglichkeit  zur  Healisintng  eines  Zustandes  ;  ein 
f^ermögen  aus  eigner  Kraft,  Einjiuss,  yinsehn  u.  dgl.  —     O  u  i  r  e 
(b.  Noik,  checb,  Engels,  cuce,  Schwed.  kaek,  Icech ,  vmnt er,  frisch,  und 
starJi,  mächtig,  bei  Ituther  ff^eish.  12,  17.  vgl.  Adelung  b.  v.  zu  dem 
Goth.  qwiws,  lebendig,  cjuivaii,  leben,  b.  Offr.  quek,  quegkaz,  lebendig, 
b,  NotJc.  cliichen,  lebendig  machen,  gehörig;    Adelung  vv.   Quick, 
Quecke ,  Erquicken;   Griech.  axixvg,  Hoin.  Od.  9,  515.  ohne  Kraft 
und  Stärke  ;  Hebr.  ip  Stärke,  Kraft ;  eigentlich,  stark  seijn,  XIX.)  die: 
objective  Möglichkeit,  die  einem  Suhject  von  aussen  her  geboten  wird, 
wenn  es  von  daher  an  der  Realisinmg  eines  Zustandes  nicht  gehindert 
wird;  also  ein  durch  Umstände  jnögl ich geivorden es  Köftfien,  sich  in 
der  Lage  befinden,  dass  fnan  Etwas  thun  kann;  igl,  Lat.  Gramm.  §.  67, 
VI,*):  Duiniiorix  gratis  et  larg-itione  apiid  Sequauos  pliirimum  poterat. 
Caes.  1,9.     Ita  eram  dediictus  ad  Scaevolain,  iit,  quoad  possem  et  uiiLi 
liceret,  a  senis  latere  iiunqiiam  discederem.  C.  Lael.  1,  1.     Nou  queo  reli- 
qua  scribere,  tanta  vis  lacrimariim  est.   C.  Fam.  14,  1,  5.     ]\on  queo  oinnia 
scribere.  C.  Att.  11,  25.  fio.  verschieden  von  ^ei\ii\re  ^  686,  d.      Ouiipse 
sibi  sapiens  prodesse  non  quit,  iiequidquam  sapit.  Ibid.  7,  6.  fin.     Cetera, 
iit  scribis,  praeseuti  serinoiii  reservenfur.    Hoc  tarnen  non  queo  differre. 
C  O.  Fr.  2,  8,  1.      Coinpressam  a  muliere  seditionem,  cui  uomen  principis 
obsistere  non  quiverit.  Tac.  1,  69.     In  uavigando  tenipestati  obsequi  artis 
est,  etiain  si  portiira  teuere  non  q  u  e  a  s :  qnum  vero  id  p  o  s  s  i  s  uiutata  velifi- 
calione  assequi,  stultum  est  enin  tenere  cum  periculo  cursuin,  quem  ceperis. 
C.  Fain.  1,  9,  21  (60).      Maridmus  et  navalis  Iioslis  ante  adesse  potest, 
quam  quisquam  veuturuni  esse  suspicari  q  u  ea  t.  C.  Rep.  2,  3,  6.  cf.  C.  Brut. 
51,192.   —     Pollere   (P  ollex  noraen  ab  eo,  quod  pollc  t ,  accepit — • 
iiec  minus  quam  tota  mauus  scmper  in  officio  est.  uude  apud  Graecos  avTiyein 
vocatur,  quasi  manus  altera.   Capito  ap.  Älacrob.  7,  13.  med.    Hiernach  ist 
P  o  1 1  e  r  e  ,  XIX.  eigentlich  voll  und  stark  seijn,  und  gehört  zu  dem  Goth, 
fiilljan,  ^Äf/.  fullan ;  vgl,  Pleuus,  338.  «////  Pulv  inus  ,  391.  und  das 
folg,  Valere;)  viel  vermögen  oder  ausrichten  können,  ßlachl  und  Ge- 
walt haben;  bezeichnet  Ueberlegenheit  an  Kräften  und  Mitteln  im  J'^er- 
gleich  mit  andern  :  Potentes,  qui  in  re  publica  iudiciisque  tum  j)lurimum 
pollebaat.   Caes.  C.  1,  4.      Oni  plus  p  oll  et  poliorque  est  paJre.  C.  Tusc. 
4,  32.  fin.     Nam,  qnae  prudenlia,  quae  caniditas,quaeque  g^ravissimo  nomine 
sapientia  appellatur,  Laec  scientia  p  oll  et  una.   C.  Part.  Or.  22,  76.     Ani- 
nius  ubi  ad  gloriam  virtulis  via  grassatur,  abunde  pollens  potensque  et 
clarus  est,  neque  fortunae  eg-et.  Sali.  I.  1,  3.  cf.  Cort.  L.  1.  —     Valere 
(vgl.  Yale,  180.  vom  Goth.  all,  alle,  aUs,  ganz,  Alemann,  el,  all,  Isl. 
all,  all ,  ehemals  auch  für  gesund  ;  XIX.  tnit  dem  Digamma  V  als  ylspi- 
ration.    Dazu  gehören  b.  Oifr.  heil,  Angels.  Lal,  Engl.  'v^Lole,  heil, 
auch  hell,  für  ganz,  unzcrthcilt ,  tropisch  gesund ;  Murr(tij\\.  S.  138. 
und  die  Deutschen  ylbleitungen  Walten,  Gewalt,  W  ohl ,  Bald, 
für  kühn,  muthig,  bei  Adelung;  Sanskr.  Bala,  vis,  robur.  I3opp.  Gl. 
1>.  121.)  vermögen;  das  loi-hande/ise^n  des  vollen  Masses  jon  Kräften 
zum  TFohlsej/n  oder  um  Etivas  zu  bewirken  :  Nos  hie  valemus  recte  et, 
quo  melius  valeamus,  operam  dabimus.   C.  Fam.  11,  23.  pr.  sich  Jinhl 
befinden»       Fiet  quodcuuque  volent,  qui  v alebunt:  valebuut  autem 
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arma.  Ibid.  9,17,  1.  Pecunia,  artnis,  gratia  pollere.  Siiet.  Caes.  19. 
Tac.  11,  24.  H.  2,  92.  ist,  Andern  an  Geld,  Kriegsmacht,  Gunst  über- 
legen sej/n;  Quamvis  ingeuio  nou  valet,  arte  yalet.  Orid.  Am.  1, 15)14. 
durch  Talent,  Kunst,  sich  geltend  machen,     ^it  hf/f'-''-  *h\{Hf  i%f'^t  "f'*^'^ 

iOQO.  Poss  id  er  e  ,   Tenere,  Habere,    V<(..*^^, 

Possidere  (polis- sedere,  ig-/.  Corapos,  321.  Sedes,480.  Pos-     7'^ 
s  e  s  s  i  o  appellata  est  a  s  e  d  i  b  u  s,  quasi  p  o  s  i  t  i  o :  quia  naluraliter  tenetur  ab 
eo,  qui  ei  iusistit.  Paulliis  Dig-g.  XLI,  2.  1.)  eine  Sache  besitzen,  sie  allein 
und  so  in  seiner  Gewalt  haben,  dass  man  mit  völliger  Freiheit  sie  gebrau- 
chen und  darüber  disponiren  kann  :  Philosophi  oinnia,  sicut  propria,  sua 
esse,  atque  a  se  p  ossi  der  i  volmit.  C.  Orat.  1,  60,  217.     Hi  sunt  in  Africa 
agri,  qui  ab  Hiempsale  possidentur.    C.  Agr.  1,  4,  10.     Boua  is,  qui 
testamentum  fecit,  Luic  Heraclio  omuia  utenda  ac  possidenda  tradiderat. 
C.  Verr.  2,  18,  46.   —     T  e  n  e  r  e  (teuere,  XIX.  zig-/.  Conteiid er  e,  360, 
T  e  n  a  X ,  996.)  halten^  in  den  Händen  haben,  inne  haben  ;  den  erworbe- 
nen Besitz  einer  Sache  nicht  aufgeben,  wenn  er  auch  gefährdet  seyn 
sollte:   Quura  Socrates  in  manu  iain  niorliferuin  illud  teneret  poculum. 
C.  Tusc.  1,  29.  extr.     Haue  fiduclain  coinmlssam  tibi  dicis  :  tenes  Lodie  ac 
possides.  C.  Flacc.  21,  51.     Caesar,  prolapstis  iu  egressu  navis,  verso  ad 
melius omine,  Teueo  te,  inqnit,  Africa.  Suet.  Caes.  69.     Tarquinius  fero- 
citer,  se  patris  sui  tenere  sedem,  multo,  quam  servum,  potiorem  filium  reg-is 
regni  heredem.    Liv.  1,  48,  2.        Ibi  Euander   multis  ante  tempestatibus 
tenuera  t  loca.  Id.  1,  6,  2.  inne  haben,  bewohnen.     Tropisch  :  Manuum 
motus  ten  eant  illud  decorum.   C.  Olf.  1,  35,  128.     Alter  Caesar,  Vopiscus 
ille,  qui  ex  aediliiate  consuiatum  petit,  solvatur  legibus ;  quamquain  leges  eum 
non  tenent,  propter  eximiam,  credo,  diguilatem.  C  PLil.  1 1,  5,  11.  cf.  C. 
Verr.  3,  76,  178.   Gar.  ad  C.  Cluent.  63.  inil.     Ille  t  e  n  e  t  et  seit,  nt  liostium 
copiae ;  tu,  ut  aquae  pluviae  arceantur.  C.  Mur.  9,22.  —  Habere  ( Goth, 
und  Ahd.  hahan,)  haben;  die  allgemeinste  Bezeichnung  für  Jede  Art 
des  Besitzes  und  der  Gewalt  über  Etwas  :  Tu  sie  h  a  b  u  i  s  t  i  statutum  cum 
animo  ac  deliberatum,  omues,  qui  baberent  in  Sicilia,  iudices  reiicere.  C. 
Verr.  3,  41,  96.  die  ein  Besitzthum  hätten,  cf.  Garat.  L.  1.    Andere  lesen 
hier  habitarent.  —  Quaeque  procurator  t  e  n  u  e  r  i  t ,  pro  domino  p  o  s  s  e- 
derit.  Liv.  34?     Quod  ille  bello  captuin  p  oss  idere  t  La  b  ere  tque.  Id. 
36  ?  bei  Popma,  pag-.  298.     Plane  si  tenere  sibi  Heere  stipulatus  sit  servus, 
iitilem  esse  stipuiationein  convenit :  licet  enim  possidere  civiliter  non  pos- 
sint,  tenere  tarnen  eos  nemo  dubilat.    Uipian.  Dig-g.  XLV,  1,  38,  §.  8. 
Quod  autem  ait  Praetor,  Ouaeque  ibi  habuit,  sie  accipimus,  ut  omnes  res 
con<inean<ur,  non  solum  quae  propriae  ipsius  fuerunt,  verum  etiam  si  quae 
apud  eum  depositae,  vel  ei  comuiodatae,  vel  pigneratae,  quarumque  usum,  vel 
nsumfrucluin,  vel  custodiam  Labiiit,  vel  si  quae  ei  collatae  sunt;  quum  enim 
dieat  Praetor,  Labuit,   omnia  Laec  Labendi  verbo  coutinentur.  Id.  Ibid. 
XLIII,  16,  1,  §.  33.       Habere  polest  etiam  für  et  nequam  :  Possidet 
nemo,  nisi  qui  rei  aut  relielae,  aut  doujifae,  aut  emtae  dominus  est.   Ila  in  L  a- 
bente  onus,  in  possidente  ius  est.    Corn.  Frouto  ap.  Dion.  GolLofr, 
Auetores  Lat.  Ling.  p.  1331. 

1061.    Potestas ,    Potentia  ;    Magisfraius ;  Imperium, 

Ditio, 

a.  Potestas  fpolis,  321.  I,  2.  tgl.  Posse,  1059.)  die  Macht  ah 
physisches  f^ermögcn  zu  handeln,  und  als  moralisches,  als  Hecht ;  die 
Macht  als  subjcctive  Eigenschaft  :   Hie  me  maguifice  effero, 
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qni  Tim  tantam  in  me  et  potestatem  liabeam  tantae  astiitiae.  Ter.  Heaut. 
4,  3,  31.  Oppressa  ab  impiis  civilas,  opitiilandi  potestate  praecisa.  C.  ad 
Brut.  '1, 15.  ante  med.  Sin  fiiisse  aliis  quoqiie  causa  faciendi  (maleiicii)  vide- 
bitur ;  aut  potestas  aliis  defuisse  demonstrauda  est,  aut  facultas,  aut  voluu- 
tas.  Potestas,  si  aut  nescisse,  aut  non  affuisse,  aut  couficere  aliquid  iion 
potuisse  dicelur.  Facultas  (i'^I.  554. )?  si  ratio,  adiutores,  adiumenta,  et  cetera, 
quae  ad  rem  pertinebunt,  defuisse  alicui  demonstrabuutur.  C.  luv.  2,  7,  24. 
Petis  a  mc,  quod  in  tua  potestate  est.  C.  Verr.  2,  60,  148.  i.e.  quod 
potes.  Haunibal  deditus  fuisset,  si  sui  fecisset  potestatem.  Nep.  23,  9. 
den  Feind  an  sich  Jiovimen  fassen,  sich  preisgeben.  Die  geseizmässig' 
übei'lragene  Macht,  das  Recht  :  Ut  Cassius  imperandi  in  Sjria  ius  po- 
testatemque  habeat.  C.  Phil.  11,  12,30.  Senatui  populus  ipse  mode- 
randi  et  regendi  sui  pot  esta  t  em  tradidit.  C.  Orat.  1,  52.  fin.  —  P  o  t  e  u- 
tia  (potens,  321.  XV,  1,  *)  )  die  Macht  als  Zustand  oder  als  das 
Vermögen  Etwas  zu  bewirken  ;  ebenfalls  im  physischen  tmd  moralischen 
Sinn,  ivo  sie  als  Gewalt  dem  Recht  entgegengesetzt  seijn  kann,  vgl.  bei 
XV,  1,*),  a.  Non  opes  violentas  et  populo  Romano  minime  ferendam 
potentiam,  sed  caritatem  civium  et  gloriam  concupiscere.  C.  PLil.  1, 12| 
29.  cf.  Rritz  adSall.  C.  38,  1.  .  ^  .'   t,,   if' 

b.  Potestas,  die  Macht,  durch  ivclche  Jemand  zu  geivissen  Hand- 
lungen oder  ^Veranstaltungen  berechtigt  tvird  :  Legem  consules  conscrip- 
serunt,  qua  Pompeio  per  quinquenuium  omnis  potestas  rei  frumentariae 
daretur.  C.  Att.  4,1,7.  Haue  vos,  Pontifices,  iudicio  atque  auctoritate 
vestra  tribuno  plebis  potestatem  dabitis?  Or.  pro  Domo  17,  44.  cf.  P, 
Red.  in  Sen.  2,  3.  f^on  höhern  obrigkeitlichen  Personen  gebraueht,  ist 
Potestas  eine  Staats g eiv alt ,  der  Inbegriff  von  Rechten,  die  eine 
solche  Person  gesetzlich  handhabt,  und  die  Person  selbst  in  Abstracto;  — • 
M  a  g-  i  s  t  r  a  t  u  s  (magister,  476.  XIII,  1 ,  b.)  ein  Staats  a  Jn  f,  der  Inbegriff 
ihrer  ^Verrichtungen,  PJlichten  und  f  orzüge ;  beide  nur  in  Rezieliung 
auf  Jurisdiction  und  bürgerliche  Anstalten,  nicht  auf  gottesdienstliche 
und  milit 'drisch e  ;  auch  eine  einzelne  höhere  obriglceitliche  Person,  und 
collective  für  solche  Personen  überhaupt  (?/'»e  ecjues,  miles;)  nicht  ober 
für  ein  besonderes  Collcgium  ;  cf.  Garat.  ad  C.  Verr.  4,  24.  init.  JXou 
uatura  bellum  nescio  quod  Labet  susceptum  consulatus  cum  tribunatu;  non 
potestatum  dissimilitudo,  sed  aniuiortim  disiunctio  dissensionem  facit. 
€.  Agr.  2,  6,  14.  Quemadmodum  Iiabuerit  in  p  o  t  e  s  t  a  t  i  b  u  s  gerendis  ani- 
inum.  Ad  Hereun,  3,  7.  extr.  vgl.  bei  XV,  i^*),  a.      Impekia,  potesta- 

TES,LEGATIONES,^UUM  SENATUS  CREVEKIT  POPULUSVE  JUSSEKIT,  EX  UKBE 

EXEUNTO.  C  Leg.  3,  3,  9.  cf.  C.  Lael.  17,  63.  „In  populo  ina  i es  tas  est, 
in  magistratu  potestas,  in  seiiatu  auctoritas."  Abram.  ad  C.  Prov. 
Cons.  2,  3.  —  Senalui  plaeere,  uJi  L.  Egnatuleio  frienniuni  ante  legilimum 
tempus  magistratus  pelere,  capere,  gerere  liceat.  C.  Pliil.  5,  19,  52. 
Apud  censores,  qui  magistratu  abierint,  *>dant  et  exponant,  quid  in  ni  a  g  i- 
stratugesseriut.  C.  Leg.  3,  20,  47.  cf.  C.  Faui.  5,  1,  7  (16).  Magistra- 
tus Laec  est  vis,  ut  praesit,  praescribat  recta  et  utilia  et  coniuncta  cum  legi- 
bus :  (ut  eniin  m  a  g  i  s  t  r  a  t  i  b  u  s  leges,  ita  populo  praesunt  magistratus:) 
Tereque  dicitur,  inagi  Stratum  legem  esse  loquenlem  ;  legem  auleu)  niuluin 
m  a  g  i  s  1  r  a  t  u  m.  C.  Leg.  3,  1 ,  2.  Est  igilur  proprium  muiuis  magistra- 
tus intelligere,  se  gerere  personain  civitatis  debereque  eins  dignilatem  et  de- 
cus  sustinere,  servare  leges,  iura  describere,  eafideisuaecominissa  ineminisse. 
C.  Olf.  1 ,  34,  124.  einer  obrigkeitlichen  Person.  Leguin  minislri,  magi- 
stratus: legum  interpretes,  iudices.  C.  Clueut.  53,  146.  Leges  Gallorum 
duo  ex  una  familia,  vivo  utroque,  magistratus  creari  vetabant.  Caes. 7,33. 
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c.  P  0 1  e  s  t  a  s  ist  die  Macht,  die  von  einer  7nit  der  Jurisdiction  heglei- 
teten  oder  die  Geschäfte  eines  Civilavits  verwaltenden  3Iagistratspcrson 
gehandhabt  IV ird;  —  Imperium  {vgl,  679.)  die  flacht,  die  ein  Befehls- 
haber einer  Armee  ah  solcher  ausübt ;  der  Dictator,  die  Consuln  und 
Prütoren  haften  impeiUim  und  potestatem  zugleich;  f//f  Aediles  Cuniles, 
Qaaestores,  Tribuni  plebis  hingegen  nur  polestatem;  cf.  Hoüom.  ad  C.  Font. 
12.  exlr.  Si  hoc  fieri  potest,  ut  in  Lac  civilate  qniisquam  nullis  comitiis  im- 
perium  aut  potestatera  assequi  possit.  C.  Agr.  2,  11,  29.  Erit  tum 
consul  Hortensius  cum  siimmo  imperi  o  etpotestate.  C.  Verr.  A.  1,  13. 
pr.  lurisdictionem  de  fidei  commissis  quotauuis,  et  tantum  in  urbe  delegari 
mag-istratibus  solitam,  in  perpetnum,  atqiie  etiam  per  provincias  potestati- 
bus  demandavit.  Suet.  Claud.  23.  —  Ditio  (richtiger  Dicio,  von 
dicere,  gebieten,  380.  559.  ganz  wie  legio,  II,  2.  der  Ableitung  von  dives 
oder  dis,  G.  dltis,  nach  f'ossius,  ist  Grundbegrijf  und  Analogie  entge- 
gen;) eigentlich,  das  Gebiet;  die  Macht  und  Gewalt  eines  Herrn  über 
Andere,  die  er  unter  seiner  Bot m'dssi gleit  hat,  die  Gerichtsbarkeit : 
Omnes,  quorum  in  alterius  manu  vita  posiJa  est,  saepius  illud  cog-ilant,  quid 
possit  is,  ciiius  in  ditione  ac  potestate  sunt,  quam,  quid  debeat  facere. 
C  Ouint.  2,  6.  Keg'es  amicissiini  nationesqiie,  quae  in  eorum  regno  ac  di- 
tione sunt.  C  Verr.  4,  27,  60.  Aeduos  non  recusaturos,  quo  minus  perpe- 
tuo  sub  illorum  (Sequanornm)  ditione  atque  imperio  essent.  Caes.  1,  31». 
cf.  1,  33.  2,  34.    Der  Novunativus  Ditio  kommt  nicht  vor, 

1062.  Potius,  Saiius, 

P  o  1 1 II  s  (potis,  321.  VI,  2.)  vielmehr,  lieber,  vorzüglicher,  als  Adver' 
hium,  geht  auj'f  orzüglicheres,  wenn  von  Ausivahl  die  Bede  ist  :  De- 
pugna  potius,  quam  servias.  C.  Af  t.  7,  7,  7.  In  oratione  non  vis  potius, 
quam  deleclatio  postulatur.  C.  Orat.  2,  78,  317.  Cato,  magnus  iiomo,  vel_ 
potius  summus  ac  singularis  vir.  C.  Brut.  85,  293.  und  adiective :  Ouuin  in 
Africam  venissem,  nihil  mihi  p  oti  US  fuit,  quam  ut  Masiiiissam  convenirem. 
C.  Somn.  1.  pr.  s.  Rep.  6,  9,  9.  nichts  wichtigeres,  dringenderes;  vgl. 
1083.  —  Satins  (satis,  Afid.  sat,  Goth.  sad,  70.  VI,  2.)  besser,  befrie- 
digender, genügender,  bezeichnet  moralische  Befriedigung ,  die  eine 
Sache  vor  der  andern  gewährt ,  und  steht  odiective  :  Älori  s  a  t  i  u  s  fuit, 
quam  eiusmodi  necessitudini  obtemperare.  C.  Inv.  2,  32,  100.  cf.  C  Verr.  2, 
36,  88.  Video,  cum  altero  yinci  satius  esse,  quam  cum  altero  vincere. 
CAtt.  7,  1,4.    .''■•'>'•,..    V  ./.  -.-/■'.^H, e;f.,, ..:,'■•■/■  ,>/;     •     -^r';.-     ■-,/?,■;. 

,"i  •■:  ■•':    '6. 'TV'  ^  J 

1063.  Prae^Pro,  Per,  in  Cnmpositis,  vgl.  121.  1016,  b. 

o.  Praecurrere  (40 1 .)  voraus  laufen,  um  Andern  zuvor  zu  kommen, 
oder  Etwas  zu  besorgen  :  Sed  ego  huc  cilus  ]>  r  a  e  c u  c  u  r  r  i ,  ut  nuutiarem 
nuntlum  exoptabilem.  Plaut.  Stich.  2,  2,  67.  Interim  miiites  nostri  clamo- 
rem  exaudiunt;  praecurrunt  eqr.ites,  quanto  sit  res  iu  ])ericulo,  cognos- 
cunt.  Caes,  6,  39.  Tropisch  :  Haec,  non  ut  vos,  qui  mihi  studio  paene 
praecurritis,  excitarem,  loculns  suin.  C.  Cat.  4,  9,  i9.  Horum  uterque 
Isocratemaetale  prae  cur  rit.  C.  Orat.  52,  176.  —  Pr  ocur  re  r  e,  At-r- 
vor-  vorwärts  laufen:  9"oties  quaeque  cohors  procurreret,  ab  ea  parte 
niag'nus  hostium  numerus  cadebat.  Caes.  5,  34.  Qui  hie  mos  est  in  publicum 
procurreudi,  et  obsidendi  vias?  Liv.  34,  2,  9.  cf.  Caes.  7,  26.  Tro~ 
pisch  :  In  mare  seu  celsus  pr  ocurrer  it  Apenninus.  lior.  Epod.  16,  29. 

b.  P  r  a  e  d  i  c  e  r  e  ,  voraus  sagen,  dass  Etwas  in  der  Zuhmft  geschehen 
werde:  Ono  in  hello  nihil  adversi  accidit  non  praedicente  nie.  C.  Farn. 
6,  6,  6.    Defectio'.ios  solis  et  lunae  cog^nifae  p  r  a  e  d  i  c  t  a  e  cpie  in  omue  poste- 
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rnm  tempiis,  cpiae,  qnantae,  cfuaudo  faliirae  sint.  C  N.  D.  2,  61, 153.  — 
Prodicere,  vorher  besfhnmcn :  Priusquam  p r o d i c t a  dies  adesset,  Ap- 
pins  sibi  mortem  conscivit.  Liv.  3,  58,  6.  und,  mif  eine  andere  Zeit  an^^ 
setzen^  verschieben  :  Tribunus  ei  diem  prodixit.  Id.  3,  57,  7.  cf.  Drak. 
adL.  2,61,7. 

c.  Praeloqui  (559.)  eher  als  ein  ylndrer  reden,  eine  Vorrede  zu 
Etwas  machen  :  Occupas  praeloqui,  quae  mea  est  oratio.  Plaut.  Rud.  1 , 
4,  28.  Forte  accidit,  ut  eo  die  mane  in  advocatiouem  siibitam  rog-arer:  quod 
mihi  causam  prael  o  q  uendi  dedit.  Plin.  Epist.  8,  21,  3.  —  Proloqui, 
heraus  sagen:  Istum  prolocutum  dicimus,  quam  in  animo  quod  Labuit, 
extulit  loquendo.  Varr.  L.  L.  5,  7.  Obstipui:  ceusen'  nie  Terbum  potuisse 
«llum  proloqui?  Ter.  Andr.  1,  5,  21.  —  Ebenso:  Praefari^  Etwas 
feierlich  vorher  sage/if  ehe  man  etivos  anderes  vornimmt :  Maiores  iiostri 
oomibiis  rebus  agendis,  „Ouod  bonum,  faustum,  felix  foktunatujm^ue 
ESSET,"  praefabantur.  C.  Div.  1,  45,  102.  Praefatus  divos  solio  rex 
infit  ab  alto.  V.  Aen,  11,  301.  Si  dicimus,  illepatrem  strang'ulavit,  honorem 
non  praefamur:  sin  de  Aurelia  aliqiiid,  aut  Lollia,  houos  prae f  and us 
est.  C.  Farn.  9,  22,  4.  man  schickte  hier  die  Formel  voraus:  Ig'nosce, 
oder  Pace  tua  dicam.  ^iuch  vorsagen  zum  Nachsprechen  :  Solemne  Car- 
men precationis  praefari,  priusquam  popuhim  aüoquantnr,  mag-istratus 
solent.  Liv.  39, 15, 1.  Sunt  qui,  BI.  Fabio  pontifice  maximo  praef  aut  e  Car- 
men, devovisse  eos  se  propatria  Ouiritibusque  Romanis,  tradaut.  Liv.  5,  41, 
3.  das  Gebet  oder  die  JFeihungsJ'ormel  vorsagen,  damit  sie  von  den 
Uebrigeji  nachgesprochen  werde,    xvofur    auch   praeire    verba  gesagt 

ivurde.  Liv.  8,  9,  4.   Or.  pro  Domo  52,  133.  Varr.  L.L.  5,  7,  §.  67 So 

auch  :  Quae  porro  p  r  a  e  f  a  t  i  o  tuae  donaf ionis  fuit  ?  I!la  scilicet  vetus  atque 
imperatoria:  Oüando  tu  in'  proelio,  in  bello,  in  ke  militari  (mihi  nun- 
quam  defuisti)?  C.  Verr.  3,  80,  187.  Se  de  fortuna  praefationibus 
vindicat.  Pliu.  Ep.  4,  11,  14.  cf.  2,  3,  1.  Vorreden  bei  Disputationen  und 
dgl.  worin  man  um  Ertauhniss  zu  sprechen  bat  oder  sich  entschuldigte  ; 
nie  aberji'ir  Vorrede  im  gewöhnlichen  Sinn,  d.  i.  Einleitung  zvm  Havpt- 
vortrag,  welches  Prooemium,  72 1 .  heisst.  —  P  r  o  f  a  r  i ,  frei,  öffentlich 
heraussagen,  mit  Eeicrlichleit :  Tum  breviter  Dido,  vultiim  deniissa,  pro- 
fatur.  V.  Aen.  1,561.  Quem  Libyae  rector,  tot  signa,  tot  arma  fereutes 
spernentem  increpitaus,  magno  clamore  profatur.  Sil.  1 1,  211. 

d.  Praemunire  (610.  i-^/.  M  oenia  ,  999.)  vorn  verivahren,  befesti- 
gen, eine  Brustwehr  vormachen  :  Rutilius  Lupus,  qui  Achaiam  obtinebat, 
Isthmum  praemu  uire  iiislituit,  ut  Achaia  Fufium  prohiberet.  Caes.  C  3, 
55.  Tropisch:  Quae  ])r  a  emuuinn  tur  omuia  reliquo  sermoni  disputa- 
tionique  uostrae,  quo  facilius,  ius  in  natura  esse  positum,  intelligi  possit. 
C.  Leg-.  1,  12,  34.  —  Permuuire  ,  günzlich  befestigen,  die  Bcfesti- 
gung  zu  Stande  bringen  :  Scipio  ad  Tunetum  riirsum  castra  refert,  et,  quae 
munimenta  inchoaverat,  permuuiit.  Liv.  30,  16,  1.  cf.  27,  12,  10. 

e.  Praestring-ere  (vgl.  Coustring^ere,  346.)  vorn  zuschnüren  : 
Ulqne  Syracusis  praestricta  fauce  Poetae,  sie  animae  laqueo  sit  via  clausa 
tuae.  Ovid.  Ibide551.  Tropisch,  stumpf  machen,  blenden:  Fnlguribus 
praestring-eutibus  aciem  oculorum.  Liv.  40,  58,  4.  Tropisch:  Mihi 
videtur  pericuhun  fore,  ne  ilie  non  modo  verbis  te  obruat,  sed  gestu  ipso  ac 
motu  corporis  p  r  a  e  s  t  r  i  n  g- a  t  aciem  ingenii  tui,  teque  ab  institulis  tuis  cogi- 
fafionibnsque  abducat.  C.  Caecil.  14,  46.  cf.  C.  ad  Brut.  1,18.  med.  Garat. 
ad  C.  Vatin.  10,  25.  —  Perstriug-ere ^fest  anbinden :  Vitem  ne  niminm 
perstringas.  Cato  R.  R.  32,  2.  Sclineid.  pra  estr  ing-a  s;  und  darüber 
hinstreifen  :  Quod  solum  tarn  exile  et  macrum  est,  quod  aratro  p  e  r  s  t  r  i  n  g  i 
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non  possit?  C.  Agr.  2, 25,  67.  leicht  und  obenhin  durchpflügen.  Tro- 
pisch^ durchlaufen,  kürzlich  berühren  oder  erzählen  :  Alios  aiitem  dicere 
aiunt  miilto  etiam  iiihiiinaiilus  —  quem  lociiin  breviter  perstrinxi  paiilo 
ante  —  praesidii  adiiimentique  causa,  non  benevoleutiae  neque  caritatis  ami- 
ciüa»  esse  expetendas.  C.  Lael.  13,  46.  Reliquum  vitae  cursuin  celeriter 
perstrius^am.  C.  Phil.  2,  19,47.  Quis  uon  concederet,  ut  eos  homiues 
vocis  libertate  perstringerem?  C.  Sext.  6,14.  im  Vorbeigehen  durch- 
ziehen, durchhecheln.  Quuiu  solis  slellarumve  radii  visus  perstrinxere 
Doslros.  Plin.  2, 18  Hierüber  sagt  Doletus:  Per  st  riu  g  er  e  oculos  est 
iuteutam  et  iufixam  oculoruin  aciein  iinpedire :  praestringere  oculo- 
rum  aciem  ,  oculoruin  obtutum  re  quadam  obiecta  praeoccupare. 

y.  Praetendere  (360.)  vorspannen,  vorziehen,  vorhalfen  :  Veatem 
tuinidis  praetendit  ocellis.  Ovid.  Am.  3,  6,  79.  lustanliaque  ora  retar- 
dat  cnspide  praetenta.  Ovid.  Met.  3,  83.  Tropisch:  Praetendeus 
culpae  splendida  verba  suae.  Ovid.  Remed.  240.  Ignorautia  praetendi 
non  potest.  Quiuctil.  7,  1,  35.  vorschützen,  zum  Vorwand  brauchen.  — > 
Proteudere,  vor  sich  hin  strecken,  ausstrecken  :  Tu  nanti  p  r  o  t  e  n  d  e 
inanum.  (Lucan.)  ad  Pison.  242.  Alteruaque  iactat  brachia  protendens. 
V.  Aeu.  5,  377.  Tropisch,  aufschieben,  eine  Sache  hinhalten  :  Comitia 
inlanuarium  mensem  pro  tendiui  us.  C.  Farn.  10,  26.  fin.  woaberOteW. 
p  r  o  t  r  u  d  i  m  u  s  hat, 

g.  Praevidere,  vorher-  voraus  sehen,  ehe  Etwas  geschieht :  Multa 
cernunt  haruspices,  multa  aug'ures  pr  aev  ident.  C.]\.  D.  2,65, 163.  Orell. 
provid  eu  t.  Herus  est,  neque  praeviderara.  Ter.  Audr.  1,2, 12.  Bentl. 
providerara.  Ouum  est  somno  sevocatus  animus  a  societate  et  a  conta- 
gione  corporis,  tum  memiuit  praeterilorum,  praeseiitia  cernit,  fulura  prae- 
videt,  C.  Div.  1,  30,  63.  Praevideo,  quid  sit  defeusurus  Horteusius. 
C  Verr.  5,  9.  iuit.  —  P  r  o  v  i  d  e  r  e  ,  voraussehen  mit  Vorsorge  für  die 
Zukunft,  mit  der  Sorgfalt  Etwas  zu  verhüten  oder  zu  befördern :  Epore- 
dirix  oral,  ne  patiatur  Caesar,  civitatem  pravis  adolesceulium  cousiliis  ab  ami- 
citia  populi  Romani  deficere,  quod  futurum  provideat,  si  se  tot  Lominura 
miliia  cum  hostibus  couiunxerint.  Caes.  7,  39.  Vercingetorix  plus  animo 
providere  et  praesentire  existimabatur,  quod,  re  integra,  primo  incenden- 
dum  Avaricum,  post  deserendum  censuerat.  Id.  7,  30.  er  sah  weif  er,  als 
andere.  Maiores  nostri  multum  in  posterum  p  r  o  v  i  d  e  r  u  n  t ,  quod,  nervis 
iirbis  (Capuae)  omnibus  exsectis,  urbem  ipsam  soliitam  ac  debilitatam  relique- 
runt.  C.  Agr.  2,  33.  fin.  Id  ue  accidat,  pro/idebo.  C  Tusc.  1,32,78. 
Ita  res  mihi  tota  p  r  o  v  i  s  a  atque  praecaula  est,  uti,  si  maxime  esset  inveutus, 
qui  inse  suscipere  istius  culpam  crimenque  cuperet,  tarnen  is  proficere  nihil 
posset.  C.  Verr,  4,  42,  91.  cf.  Garat.  h.  1.  Rem  frumentariam  providet. 
Caes.  6,  10.  cf.  5,  8.  5,  33.  med.  C.  3,  34.  ' „;       7^  /  {.  . 

h.  Praevolare,  vor-  vorausßiegen  :  Grues  in  tergo  praevolantium 
coUa  et  capita  reponunt.  C.  N.  D.  2,  49,  125.  —  Pro  volare,  hervor- 
vorwarts-  ins  JVeife  fliegen  :  Tunc  uuiversae  provolant  apes,  si  dies 
mitis  futurus  est.  Plin.  ll,10.init  Tropisch,  schnell  hervor-  vorwärts 
eilen  :  Sic  in  primum  infestis  Lastis  provolant  duo  Fabli,  to(amque  move- 
runt  secum  aciem.  Liv.  2,  46.  flu,  i|)se  ad  primores  Romuius  provolat. 
Id.  1,  12,  7.  Equites,  relicfis  equis,  clamore  iug^enti  provolant  ante 
sig'ua,  et  novam  inlegrant  pugnam.  Id.  7,  7,  8. 

i.  Pro  sequi  (306.  vgl.  Assecia,  165.)  Jemand  nachgehen,  ihn  be- 
gleiten; im  guten  Sinn;  —  Persequi,  verfolgen,  mit  einer  gewissen 
Begierde  und  mit  Beharrlichkeit  nachgehen,  in  guter,  gewöhnlich  in 
böser  Absicht  :  Quoquo  hinc  asporlabitur  terrarum,  certum  est  persequi. 
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Ter.PLorm.  3, 3, 18.  Qui  mein  casfra  per  sequi  nonposseut.  Cic.  Ger- 
mani,  summiim  iugum  nacti,  hostes  loco  depelliint;  fiigientes  iisqiie  ad  fliiiuen 
persequuntur,  compluresque  interficiunt.  Caes. 7, 67.  Tropisch :  Appa- 
ruit,  nihil  per  alteros  Stare,  quo  minus  iucepla  persequerentur.  Liv.  6, 
33,2.  Revertar  ad  eos  ipsos  oratores:  tum  reliquos,  ut  institui,  deinceps 
persequar.  C.  Brut.  65,  201.  Tergiversantem  iudicio  ille  persequi- 
t  u  r.  C.  Flacc.  20,  47.  gerichtlich  verfolgen, 

1064.  PraecipuuSf    Princeps,   Principalis;    Praecipue, 

Pr aesertiriif   uäppriine ,    Imprimis,    Cumprimis, 

Cum  majcime, 

'^  a.  Praecipuus  (praecipere,  865.  IV,  3.  eigentlich,  was  7nan  vorweg 
niinml ,  eher  ah  alles  Andere  :  Excipuum,  quod  excipiJnr,  ut  praeci- 
puum,  quod  antecapitur.  Fest.)  vorzüglich,  was  man  mit  ylndern  nicht 
gemein,  vor  Andern  voraus  hat :  Non  debes  aut  propriam  fortunam  et 
praecipuain  postulare  aut  communem  recusare.  C.  Fain.  4,  15.  extr. 
Natura  ingenerat  in  primis  praecipuum  quendam  amorem  in  eos,  qui  pro- 
creati  sunt.  C.  Off.  1,  4,  12.  Ut  cetera  paria  Tuberoni  cum  Varo  fuisseut, 
hoc  certe  pra  ecipuum  Tuberouis  fuit,  quod  iusto  cum  imperio  ex  seuatus 
consulto  iu  provinciam  suam  venerat.  C.  Lig^ar.  9,  27.  —  P  rinceps  (pri- 
capere,  IV,  1.  fnit  eingeschobenem  Nasenlaut  ]\  vor  C,  vgl.  P  r  i  d  e  m ,  486.) 
der  die  erste  Stelle,  oder  doch  eine  der  ersten,  einnimmt ;  den  f'orzügen 
nach:  Principi  bus  placuisse  viris  non  ultima  laus  est.  Hör.  Epist.  1,17, 
35.  Sophocles  priu  ci  pe  loco  genitus  Atlieuis.  Pliu.  37, 2.  extr.  —  Prin- 
cipalis (princeps,  XII,  3.  eigentlich,  dem  Princeps  geniiiss  bescliaffiett, 
fürstlich:  KuUus  apparatus  arrogantiae  principalis.  Plin.  Pau.  76,  7.) 
ursprünglich:  C'ausarum  aliae  suot  perfectae  et  principales,  aliae  ad- 
juvantes et  proximae.  C.Fat.  18,  41.  Tropus  est  sermo  a  naturali  et  prin- 
cipali  sig-nificatioue  translatus  ad  aliam  ornandae  oratiouis  g-ratia.  Ouiuctil. 
9,  1,4.     Quaestio  principalis.  Id.  4,  4,  1 .  eine  Hauptfrage. 

Ä. Praecipue  (XXI,  1 .  wie  vornehmlich;)  vorzüglich,  vor  Andern 
hesonders,  vor  Andern  voraus  ;  im  Gegensatz  der  Allgemeinheit :  Neque 
ego  praecipue  de  consularibus  disputo  :  uuiversi  senatus  communis  est  ista 
laus.  C.  Süll. 29, 82.  Labor inhocdefendendo, praecipue  meusest :  Studium 
veroconservaudi  bominis,  communemiLi  vociscum  essedebebit.  C.  C.Rabir.l, 
4.  Nihil  sibi  appetit  praeci  pu  e  Pompeius, nihil:  vultseiucoromuni,  alquein 
eadem, quo  ceteri,  iure  versari.  C.  Agr.  2,  23,  61.   —    Praesertim  (prae- 
serere,  sertum,  XXI,  3.  vgl.  S  e  r  t  u  m,  372.  eigentlich,  in  einer  Reihe  immer 
zuerst ,  Andern  voraus ;)  zumal;  wenn  ein  Begriff  7nit  einer  genauem 
Bestimmung,  oder  ein  Beweggrund  gesteigert  iverden  soll  :  Non  tarn  ista 
me  sapieutiae  fama  delectat,  falsa  praesertim.  C.  Lael.  4,  15.   Alcibiades 
erat  ea  sagacitate,  ut  decipi  non  posset,  praesertim  quum  aiiimum  atten- 
disset  ad  caveudum.  Nep.  7,  5.   —     Apprime  (ad-primus,  XXI,  1.  ad, 
verstiirkend;)  ganz  vorzüglich,  gar  sehr  :  Id  ego  arbitror  apprime  iu 
vita  esse  utile,  ut  ne  quid  nimis.  Ter.  Audr.  1,  1,  34.     Artifices  ap])rime 
boni.  Nep.  25,  13.  —      Imprimis,  richtiger  In  primis,  eigentlich, 
unter  den  Ersten,  J^ornehmsten  ;  hauptsächlich,  vor  allen  Andern ;  C  u  m- 
primis  bedeutet  dasselbe,  kom7nt  aber  seltner  vor :  In  primis  venerare 
deos.  V.  Georg.  1,  338.     Omues  cupimiis,  ego  in  primis,  quam  primum 
le  videre.   C.  Farn.  16,  3.     Lenlulum  quum  ceteris  arlibus,  tum  in  primis 
imitatione  tui  fac  erudias  :  quem  nos  i  u  primis  amamus  carunnjue  liabfimus. 
Ibid.  l,7.fin.     M.  Brutus  iuris  civilis  in  primis  peritus  fuit.   C.  Oif.  2,  14, 
60.  Sopater  quidam  fuit  Haliciensis,  homo  domi  suae  cum  primis  locuples 
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a(que Iionesfus.  C.  Verr.  2,  28,  68.  —  Cum  OfZer  Quum  maxiine,  so 
sehr  es  nur  immer  seynJcann  :  Atqni  cum  maxime  volo  le  dare  operam 
ut  fiat,  verum  alia  via.  Ter.  Heaut.  4,  5,  40.  cf.  Ernesli  Clav.  h.  v. 

1065.  Praedictio f  V^aticinatio,    T^aticinitim,  DivinatiOf 
Oracttluvi,  Responsuvi, 

Praedictio  (praedicere,  1063,  b.  II,  3.)  die  P^orhersagimg  ah  Hand' 
Jtmg  :  Habet  fidem  nostra  praedictio.  C.  Farn.  6,  6,  7.  Fatorum  veteres 
praedictioues  ApolUnis.  Or.  de  Harnsp.  Kesp.  9,  18.  Praedictum, 
das  P^orhergesagte seihst  :  Sunt  coustitiiti  ad  inlerpretanda  alii  praedicta 
vatmn.  C.  Leg'.  2,  12,  30.  —  Vaticinatio  (vaticinari,  185.  II,  3.  von 
V  a  t  e  s ,  1048.)  die  IFeissagiing  eines  Begeisterten,  das  Prophezeien  ah 
Handlung:  Vaticin  ationes  Sibyllinae.  C.  ]V.  D.  2,  3,  10.  —  Vati- 
ciuium  (IV,  3,  c.)  die  Prophezeiung  selbst,  der  prophezeiete  Gegen- 
stand: Pleua  vita  est  bis  vaticiuiis,  sed  nou  couferenda,  quuin  saepius 
falsa  sint.  Plin.  7,  52.  ]>ost  med.  —  Divinatio  (185.)  die  Fähigkeit 
Künftiges  zu  ahnen  und  vorher  zu  bestimmen,  und  die  Kunst  oder  /Fis- 
senschaft  des  Jf^eissagers  :  Polest  quis,  qiuim  divin ationem  habeat, 
errare  aliquando,  nee  vera  cernere.  C.  Div.  1,  32, 71.  Miilta  ostentis,  raulla 
extis  adinonemur  multisque  rebus  aliis,  qiias  diutiirnus  usus  ita  notavit,  ut 
artem  divin  atiouis  efficeret.  C.  N.  D.  2,66,166.  —  O  r  a  c  u  1  u  in 
(orare,  976.  XII,  2,  c.)  ein  Gütlerspruch ;  derselbe  heisst  Responsum, 
wenn  er  von  den  Prieslern  der  Gottheit  den  vm  Ruth  Fragenden  ah  ylnt- 
ivort  crtheilt  ivird :  O  r  a  c  u  I  a  ex  eo  appollata  sunt,  quod  inest  in  bis  deornm 
oratio.  C.  Top.  20,  77.  Suspensi  Eurypjluin  scita(um  oracula  Plioebi 
luitlimus.  V.  Aeu.  2,  114.  Pausaniam  procni  ab  eo  loco  iufoderunt,  quo  erat 
niortuns.  lüde  posterius  dei  DelpLici  response  erulus,  atque  eodem  loco 
scpuUns,  ubi  vitam  posuerat.  iVep.  4, 5.  fin.  Testimouia  divina,  tit  oracula, 
utanspicia,  ut  vati  ein  ati  ones,  ut  resi)0usa  sacerdotura,  haruspicuui, 
couiectorum.  C.  Or.  Part.  2,  6. 

1066.  Praeditus,  Insiructus,  Ornatus, 

Praeditus  (prae-dare,  409.  XIII,  1.)  begabt,  der  Etwas  ah  Gabe  der 
Natur  oder  des  GVücXs  vor  ylndern  voraus  erhalten  hat :  Q.  Hortensius, 
summis  ornamentis  bouoris, fortunae,  virtutis,  ingenii  praeditus.  C.  Manil. 
17,51.  Ilomiues  opibus  et  copiis  maximeque  virtute  praediti.  C.  Lael. 
14,51.  Studio  optinio,  iudicio  minus  firmo  i)raeditus.  C  Orat.  7,  24. 
Veuandi  studio  praeditus.  C.  Lael.  20,  74.  Tantaue  amentia  praedi- 
tus atque  audacia  fuisti,  ut  in  re  tarn  clara  labulas  publicas  corrumpere  ande- 
res? C.  Verr.  2,  42,  104.  Quid  faceret  homo,  illa  auctori(ale  et  aetate 
praeditus,  nesciebat.  Ibid.  3,  25,  62.  Sopater,  Lomo  tum  domi  nobilis, 
tum  summo  magistratu  praeditus.  Ibid.  4,  40,  86.  Quo  facilius  res  coguo- 
sceretur,  perspicuo  et  grandi  vitio  praeditum  posuimus  exeinphim.  C. Inv. 
1,  47,  88.  —  Instructus  (inslruere,  716.  eigentlich,  für  Etwas 
eingerichtet ;)  mit  Etwas  ausgestatltet,  versehen  zum  Gebratich,  über- 
haupt zu  einer  gewissen  ^Jbsicht:  Omnibus  curat  rebus  instructum  et 
paratura  ut  sit  convivium.  C.  Verr.  4,  27,  62.  Instructus  ad  caedem. 
Liv.  24,  24,  7.  Vellem  equidem  Epicurus  doctrinis  fuisset  instructior; 
est  enim  non  satis  politus  iis  artibus,  quas  qui  tenent,  eruditi  appellantur. 
C.  Fin.  1,  7,  26.  A  pbilosophia,  a  iure  civili,  ab  Listoria  instructus. 
C.  Brut.  43.  fin.  —  Ornatus  (979.)  geschmüclt ;  aiisgerüsfet  mit  sol- 
chen Gegenständen ,  die  zur  VollJcom7nenheit ,  Zierde,  JVürde  einer 
Sache  gehören  und  diese  befördern  können  :  I  u  s  t  r  u  c  t  a  in  ei  couliuuo, 
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et  ornatamLariui  medicinae  exercendae  (abernam  dedit.  C.  Cluent.  63.  fin. 
sie  ivav  nicht  mir  mit  dem  JSötliigen  volhlündig  versehen,  sondern  der 
ganze  Apparat  zeichnete  sich  auch  durch  seine  F'oUlominenheit  und 
Schönheil  aus.  Doiuicilia  oruata  sigiiis  atque  picüin's  i  ns  t  r  uc  t  aqiie 
rebus  iis  omuibus,  quibus  abiiiidaut  ii,  qui  beati  piitaiitur.  C  J\.  D.  2,  37,  95. 
Siiiope  afqiie  x4mi.sus,  qdibns  in  o])pidis  erant  doiuicilia  reg-is,  oinuibws  rebus 
ornata  afque  refeita.  C.  Blanil.  8,  Ii,  Provincia  Gal!ia,exercilu  et  pecunia 
instructa  et  ornata.  C.  Pis.  2,  5.  luiperafor,  Lonoribus  aniplissimis, 
fortunisque  maxiuiis,  coniug'e,  liberis,  vobis  affiuibus  ornatus,  bellum  rei 
publicae  indixit.  C.  ad  Brut.  1,  18.  ante  med.  Stabat  iuter  alias  uayis  orna- 
tior.  Tac.  14,  4.  Si  (regnuni)  possiderem,  o  rna  tus  esses  ex  tuis  virtuti- 
bus.  Ter.  Ad.  2,  1,  22.  Sai)iens  plurimis  et  j;TaTissimis  arlibus  atque  virtu-  ' 
tibus  ins truc tus  et  ornatus.  C.  Fin.  2,  34,  112.  ■ :      'h  ^k 

'■''J  '  1067.    Praeesse,   P  r  a  e  s  i  d  e  r  c* 

Praeesse,  voran  sei/n,  nnd  Praesidere,  voran  sitzen,  hczcichnett 
beide  vorstehen,  i'iber  Etwas  gesetzt  scijn  nnd  die  Direction  desselben 
haben  ;  Praesidere  aber  jedesmal  viit  dein  Nebenbegriff^' richterlicher 
^uctoritiit  nnd  beschützender  yiuf sieht :  Quum  liuic  quaestioui  iudex 
praeesses.  C.  S.  Rose.  4,  11.  vo?n  Praetor  oder  Oberrichfcr,  der  das 
Geschäft  der  Untersuchung  leitet  nnd  darüber  die  Au  f sieht  führt.  Vos 
appello,  cenluriones,vosque  milites:  vobis  non  modo  iiispectantibus,  sed  eliara 
armatis,  et  Luic  iudicio  pr  aesiden  ti  bus  ,  Laec  tauta  virtus  ex  Lac  urbe 
expellelur?  C.  IMil.  37,  101.  Bewaffnete,  die  sich  nin  das  Gericht  axtf- 
gestellt  haben,  sollen  hier  ihre  Auctoritdt  geltend  machen.  Kavi  facien- 
dae  senatorMamertinus  publice  p  raef  uit.  C.Verr.  5,18,  47.  er  führte  nber 
den  Bau  die  Aufsicht.  Naves,  quibus  leg-atus  praefuerat,  Cleomcui 
tradit:  classi  populi  Romani  Cleomenem  Sjracusanum  praeesse  iubet, 
atque  iraperare.  Ibid.  5,  31,  82.  dagegeii:  Legali  ab  Orico  ad  M.  Vale- 
rium  praetorem  veueruut,  praesideutem  classi  Bruudlsio  C'alabriaec|iie 
circa  litoribus.  Liv.  24,40,2.  er  lag  mit  der  Flotte  vor  den  Küsten  nnd 
beschützte  diese  Gegenden.  Vos  etiam  atque  etiam  iinploro  et  appello, 
sanctissimae  deae,  quae  cunctaeSiciliae  pra  es  ideti  s.  C.Verr.  5,  72,  188. 
Locus  ab  ipsis,  qui  sacris  praesunt,  sacer  non  esse  iudicatus  est.  Or.de 
Harusp.  Resp.  7,  14.  die  über  Alles,  wus  heilig  ist,  die  Oberauf  icht 
haben;  Senatus  ille,  qui  quondam  florens  orbi  terrarum  pra  es  i  de  bat. 
C.  Phil.  2,  7,  15.  der  vormals  der  Welt  Gesetze  vorschrieb ;  cf.  Garat.  ad 
C,  Vatiu.  7,  18.  et  Eruesti  Clav.  b.  v. 

1068.   Pra  efe  eins,  Praetor^  L  e  g  a  t  u  s» 

Praefectus  (piaeficere,  XIII,  1.)  ein  Vorgesetzter  im  Allgemeinen^ 
der  über  Etwas  die  Aufsicht  führt  nnd  es  verivaltet :  Praefectus 
moribus  oder  morum.  C.  Cluent.  46,129.  Farn.  9,  15,  5.  IVep.  22,  3,  2. 
ein  Censor.  Praefectus  aerarii.  Plin.  Kp.  3,  4,  2.  Dux  praef  ec  tus* 
qne  classis.  C.  Verr.  5,  34,  89.  der  Oberbefehlshaber  der  Flotte.  Prae* 
f  e  c  t  u  s  castris  oder  castrorum.  Tac.  1,  20.  Bei  einer  römischen  Armee  ist 
es  ein  Oberst  er, bei  fremden  Königen  auch  ein  General:  <^.  Varus,  prae- 
fectus equitum  Domitii.  Caes.  C.  3,  37.  Audit  Curio,  Saburaui,  eins 
(lubae  regis)  p  r  a  e  f  e  c  t  u  m ,  cum  mediocribus  copiis  missum,  Uticae  appro* 
pinquare.  Caes.  C.  2,  38.  Amici  regis  (Ptoleraaei)  Acliillan,  praefectum- 
regium,  ad  ioterficiendum  Pompeium  miserunt.  Ibid.  3,  104.  —  Praetor 
(prae-ire,  itum,  763.  III,  2.)  hiess  Anfangs  in  Born  der  Consul,  und  der* 
Victator  Praetor  m a x i  lu u  s ,  6<ä  a,  U.  387.  (al.  388.)  vojn  Consulate  di6 
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Gerichtsbarkeit  getrennt  und  einer  hesnndern  Magistratspersottj  die  nun 
Praetor  hiess,  übergeben  wurde.  Späterhin  a.  ü.  410.  tvurde  diesem, 
der  als  ü  r  b  a  im  s  nur  die  Streitigkeiten  unter  Bürgern  schlichtete,  ein 
Praetor  pereg'rinus  J'ür  die  Fremden  beigefügt^  und  diese  Zahl  in 
der  Folge  jnit  der  Erweiterung  des  Römischen  Reichs  bis  auf  acht  ver- 
mehrt;  bei  den  Griechen  hingegen  nannten  die  Römer  den  arQarrjyog 
oder  Feldherrn  Praetor:  Inre  militari  Praetor  dicttis,  qui  praeiret  ex- 
erciliii;  Imperator  ab  imperio  populi,  qui  eos,  qui  id  attcntasseiit,  oppressit 
Loste8.  Varr.  L.  L.  4,  16.  pr.  His  temporibiis  (a.  U.  306.)  iiondnm  consii- 
lem  iiidicem,  sed  praetorem,  appellari  mos  fiiit.  Liv.  3,  55,  12.  Lex 
vetiista  est,  ut,  qui  praetor  maximus  sit,  Idibus  Sepfeinbribus  clavcira 
pang-at.  Id.  7,  3,  5.  i.  e.  Dictaf or.  Marcii  valis  libri  in  M.  Alilii,  praetoris 
iirbani,  qui  eam  rem  ag'ebat,  manus  venerant.  Id.  25,  12,  3.  cf.  6,  42,  11. 
Drak.  ad  L.  22,  23,  8.  Prae  t  or  Athenieusium,  et  Dioxippus,  praefec- 
t»s  cohortis  mercede  militautiuin  auxiliorum,  couvocatis  in  forum  inilitibus, 
luba  Signum  ex  arce  dari  iiibent,  ut  liostes  adesse  omnes  scireuf.  Liv.  31, 
24,  6.  —  Legat  US  (808.)  ein  Gesandter,  Dcpntirter,  der  von  einem 
Staate  oder  Fürsten  in  öj/'eiitlichen  Angelegenheiten  an  einen  andern 
gesandt  wird :  Leg-ati  dicJi,  qui  lecti  publice,  quorum  opera  consilioque 
iiteretur  peregre  magis(ralus,  quive  nuiitii  senatus  aut  popuii  essent.  Varr. 
L.  L.  4,  16.  init.  Rlissi  magnis  de  rebus  leg-ati.  Hör.  Serm.  1,5,29. 
Mag'ua  Diomedis  ab  urbe  leg-ati  respousa  ferunt.  V.  Aen.  11,227.  dann 
auch  der  oberste  ^mtsgehülfc  und  Stellnertreter  eines  Feldherrn  oder 
Gouverneurs  in  einer  Provinz-,  ein  Untergeneral :  Porapeius  Hispaniam 
provinciam  per  leg-a  t  OS  admiuistravit.  Cic.  Neque  se  ig-norare,  quod  esset 
officium  legati,  qui  fiduciariam  operam  obtineret.  Caes.  C.  2,  17.  Aliae 
sunt  legati  partes,  aliae  imperalöris:  alter  omnia  agere  ad  praescriptum, 
alter  iibere  ad  summain  rerum  consulere  debet.  Ibid.  3,  51.  Macedoniam 
tenui  praesidio  atque  exigua  manu,  etiam  sine  imperio, per  legatos,  nomine 
ipso  populi  Romani  tuebamur.  C.  Prov.  Cons.  3,5.  cf.  Sali.  C.  42.fin.  Tibe- 
rins  consularibus,  oblatis  provinciis,  delegavit  plurima,  quae  illi  per  legatos 
et  adiutores  suos  exsequenda  curarent.   Suet.  Tib.  63.  fiu. 

1069.  Praeindicium,  Opinio  praeiudicala» 

Praeiudicinm  (prae-iudicium,  136.769.)  ein  vorläufiges,  nur  gut- 
achtliches, nicht  richterliches  Urtheil  (Sentenz),  das  vor  dem  eigentlichen 
entscheidenden  Urtheile  vorausgeht:  De  Verre  non  praeiudicinm, 
sed  plane  indicium  iam  factum  putatur.  C.  Caecil.  4,  12.  Qui  si  erat  divisor, 
praesertim  eius,  quem  tu  Labebas  reum,  cnr  abs  te  reus  non  est  factus  ?  cur 
nou  eius  damnatione  aliquid  ad  Loc  iudicium  praeiudicii  comparasti  ? 
C.  Plane.  23,  55.  auch  ein  richterliches  Urtheil,  das  vor  einem  andern, 
noch  zu  erwartenden,  vorausgeht :  Staienus  quura  Oppianicum  iam  perdi- 
tum,  et  duobus  iugulatum  praeiudiciis  videret :  promissis  eum  suis  exci- 
tavit,  et  simul  saluti  desperare  vetuit.  C.  Cluent.  25,  68.  cf.  22,  59.  — 
Opinio  praeiudicala,  ein  F'orurtheil  von  einer  Sache,  ehe  sie  recht 
untersucht  worden,  eine  vnrgefusste  Meinung  :  Tantum  opinio  prae- 
iudicata  poterat,  ut  etiam  sine  ratione  valeret  auctoritas.  C.  N.  D.  1,  5,  10. 

1070.  Praeponere ,  Praeferre;  Pr  aeficere, 

a.  Praeponere  (1054.)  voransetzen  :  Praeponens  ultima  primis. 
Hör.  Serm.  1,  4,  59.  Tropisch:  Sulpicius  Rufus  anctoritatem  senatus  salu- 
temque  rei  publicae  yitae  siiae  pra  e  posui  t.  C  Phil.  9,  7.  pr.  — ■  Prae- 
ferre (571.)  vor-  voran-  vor  sich  her  tragen :  Diana  siuistra  manu  retinebat 
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arcnm :  dextra  artlentein  facetn  p  r  a  e  f  e  r  e  b  a  f .  C.  Verr.  4,  34,  74.  7Vo- 
pischf  deutlich  merken  lassen,  vei-rathen,  offenbaren,  äussern :  Avaritiain 
praefers,  qui  societatem  coieris  de  luunicipis  cog'natique  fortunis  cum  alie- 
nissimo.  C.  S.  Kose.  31,  87.  Muiiieudi  vero  nosmet  ipsi  fitiinus,  aiicto 
exercidi  auxiliisque  multipUcatis:  ut,  qnum  p  r  a  eferrein  iis  sensiis  aperte, 
luin,  etiain  invitis  qiiibasdain,  sciri,  quid  defensnri  esseinus,  «ou  esset  peri- 
culosuin.  C.  Fain.  10,  8,  4.  f^oraus- vorher  nehmen,  aniiclpircn:  Fulvius 
IriumpLare  meuse  laimario  statuerat :  sed,  iie  phis  in  triuinpho  certauiinuni) 
-  quam  iu  bello,  haberet,  praetulit  triumplii  diem.  triauiphavit  ante  diem 
decimum  Ralendas  lauuarias.  Liv.  39,  5,  12.  Praeferre,  vorziehen^ 
hezeichnet  die  JFahl  nach  Gründen;  Praeponere,  nur  die  wirkliche 
uäusfüJirtmg  :  Sed  ego  me  hoc  Lonore  praeditum,  tanlis  vesiris  beiieficüs 
afFeclum,  statui  vestram  voluntatem,  et  rei  publicae  dignitatera,  et  salutem 
proviuciarum  atque  socioruin,  nieis  oninibus  commodis  et  ratiouibns  prae» 
ferre  oportere.  C.  IMauil.  24.  flu.  Se  praeferre  aliis  pi-opter  abundan- 
»iamfortuuae.  C.  Orat.  2,  84,  342.  cf.  C.  Fiu.  1,  7,  23. 

b.  Praeponere,  vorsei  zen,  bezeichnet  den  Rang  der  Stelle,  die  ein 
Forgesetzter  einnimmt;  Praeficere,  zum  T^orgesetzten,  Au f scher , 
Befehlshaber  machen;  die  Jrirksamkeit,  mit  ivelcher  ein  solcher  sein 
Amt  verwalten  soll  :  Sacerdos,  quae  praeposita  erat  oraculo.  C.  Div. 
1,  34,  76.  Vos  unum  Pompeium  ex  oninibus  delegistis,  quem  bello  praedo- 
num  praeponeretis.  C.  Manil.  22,  63.  —  Caesar  legatis,  quos  sing^ulis 
leg-ionibus  praefecerat,  quid  fieri  vellet,  oslendit.  Caes.  7,  45.  Deme- 
trius  sepulcris  uovis  finivit  modum  :  —  et  üuic  procuratioui  certum  mag^istra* 
tum  praefecerat.  C  Leg-,  2,  26,  66. 

1071.   Pr,ae  ruptus ,   Abruptus ,   Abscisus ,   Absctssus, 

Praeruptus  (prae-rumpere,  603.  vorn  abreissen ;)  Jäh,  steil;  von 
einer  mit  hervorragenden  steilen  Höckern  versehenen,  im  Ganzen  det* 
senkrechten  Linie  sich  nüherndcn  ^nhÖhe  :  Campestris  locus  (vineti)  alte 
duos  pedes  et  semissem  infodiendus  est;  acciivis  regio  tres,  praeruptior 
vero  collis  vel  in  quatuor  pedes  vertendus.  Colum.  3,  13,  8.  Praedones  ali- 
qua  promontoria  aut  praerupta  saxa  teuuisse  dicuntur,  «t  eos,  qui  essent 
appulsi  navigiis,  iulerficere  possent.  €.  Verr.  5,  56,  145.  In  monte  positum 
erat  praeruptum  nndique  oppidiini  Uxellodnnum.  Erat  autein  oppidanis 
difßcilis  et  praeruptus  eo  (ad  iJumen)  descensus,  ut  sine  periculo  vitae 
neque  adire  flumen,  neqne  arduo  se  recipere  |)08sent  adscensu.  Ilii't.  ß.  G.  8, 
40.  cf.  Caes.  C.  1,  68.  Liv.  5,  46,  9.  2  I,  32,  9.  —  Abruptus,  von 
Etwas  tveggerissen,  abgerissen ;  durch  zerrende  oder  sprengende  äussere 
Gewalt:  Ingeminant  abrupt is  nubibus  ignes.  V.  Aen.  3,  199.  Equus 
abruptis  vincuiis  vagus.  Tac.  1,66.  daher  schroff;  von  einer  solchen 
Anhöhe,  die  in  senkrechter  oder  beinahe  senkrechter  Richtung  mehr  in 
die  Tiefe  hinabgeht :  Ventum  deinde  ad  multo  angnstiorem  rupem,  atque 
ita  rectis  saxis,  ut  aegre  expeditus  niiles  teutabundus,  manibusque  reliuena 
virgulta  acstirpes  circa  eminentes,  demiitere  sese  posset.  Natura  locus  iam 
ante  praeceps,  recenti  lapsu  terrae  in  pedinn  mille  admodum  altiludiuem  ab- 
ruptus erat.  Liv.  21,  36.  pr.  Tropisch,  abgebrochen,  da  endigend,  uo 
man  es  nicht  erwartet,  zu  kurz  :  Vitanda  est  illa  Sallustiana  brevilas,  et 
a b  r  u  p  t  u  m  sermonis  genus.  Quinctil.  4,2,45.  Declamalores  et  principia 
abrupta,  et  concitatam  seMi|)er  orationein  alFeCtaverunt.  Id.  3,  8,  58.  — - 
Abscisus  (abs-caedere,  217.  vgl.  C  a  e  m  e  n  t  u  m  ,  799.)  abgehauen,  ab- 
geschnitten :  Et  capnt,  abscisnin  calido  viventeque  Ininco,  servat  Lumi 
Tultum  vitalem,  oculosque  patentes.   Lucret.  3,  654.     His  faicibus,  quam 
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fiines,  qni  antcmnas  ad  malos  destinabaiit,  compreliensi  addtictiqne  erant, 
navigio  remis  Incifalo  p  r  a  e rii ra  p  e b  a n  t n r.  Oiiibiis  a b  s  c  i  s i  s ,  aiiteuiuao 
necessario  coiicidebaut.  Caes.  3,  14.  cf.  Oiidend.  h.  1.  ]\on  bracbium  ab- 
scisum  consulem  ex  tarn  ancipiti  proelio  siibmovit.  Liv.  4,  28.  fiu.  cf.  4, 
19,  5.  daher  slei/,  schroff,  von  Anhöhen  und  Felsen,  deren  senlrechte 
oder  fast  senkrechte  Seitenjlächen  g/atf,  ivie  abgeschnitten  sind  :  Nee 
altididine  soliiin  tiita  urbs  (Tbauuiaci),  sed  qiiod,  saxo  iiudique  a  b  s  c  i  s  o,  nipi- 
biis  imposita  est.  Liv.  32,  4,  5.  Nee  natura  qiiidquam  satis  ardiiiun  aut  a  b- 
sci  Silin  erat,  quod  Losti  aditnm  adscensumve  dilficilein  praeberet;  omiiia 
fastigio  leiii  subvexa.  Id.  25^  36,  6.  Petra  in  altitudiiiem  XXX  eminet  sta- 
dia,  nndique  abscisa  et  abrupta.  Curt.  7,  11,  2.  cf.  5,  3,  17.  Drak.  ad 
Liv.  44,  5,  5.  —  Abscissus  (ah-schidere,  2i7.)  ffcivaltsarn  abgetrennt 
oder  abgerissen,  ivie  vermittelst  eines  metzelnden  Schneideiverfczetigs  : 
Oiiid?  Caput  ab  s  eis  SU  111  deinens  quum  portat  Agave  g'iiati  infelicis,  sibi 
tum  furiosa  videtur?  Ilor.  Senn.  2,  3,  303.  abgemetzelt ;  cf.  Benll.  et  Fea 
h.  I.  Leucadia  peninsula,  opere  accolaruin  abscissa  a  conlinenti.  PJiii.  4, 
t,  2.  Siciiia,  ut  feruut,  aliquaudo  contiueiis,  et  ag;ro  Brultio  auuexa,  post 
frelo  maris  Siculi  abscissa  est.  Mela  2,  7,  134.  Tropisch:  Nee,  nisi 
abscissa  omni  spe,  auxilium  Autioclii  imploraluros  fiiisse.  Liv.  35,  45,  6. 
Prope  abscissa  res  erat.  Id.  35,  32,  6.  Drak.  a  b  s  e  i  s  a ,  ivelches  hier  sich 
auch  vcrthcidigen  lässt.  Absciudere  bezeichnet  Trennung  eines  vorher 
zusammeuhlingenden  Körpers  und  kann  daher  nicht  von  isotirl  stehenden, 
steilen  und  von  oben  bis  unten  gleichsam  behauenen  Felsen  gebraucht 
iverden.  lieber  diese  Verwechselung  von  A b s c i s u s  und  Abscissus, 
Abscidere  und  Absciudere  mit  den  dazu  gehörigen  Stellen  vgL 
ausser  den  bereits  angeführten  Gifanii  Obss.  L.  L.  p.  6.  lo.iiLodius  ad 
Scribon.  Larg.  100.  p.  164.  y(\.  Arntzen.  ad  Sex.  Anrel.  Vict.  Epit.  Caes, 
23,3.  Torreuiusad  Val.  ]\Iax.  1,1,  18.  Düker,  ad  Flor.  2,  2,  2.  Oudend. 
ad  Lucau.  3,  33.  ad  Frouliu.  Strateg-.  1,  4,  7.  Drakeub.  ad  Sil.  15,  473.  ad 
Liv.  31,34,4. 

1072.  Pracscinderc,  Praccidcrc,  Dcsecare,  Resccare» 

P  r  a  e  s  c  i  n  d  e  r  e  (217.)  jorn  abschneiden,  wird  aus  der  Stelle  :  Ad 
eius  mensurae  perpendiculum  inferiores  sedes  p  r  a  e  s  c  i  n  d  a  n  t  u  r,  Vitruv; 
5,  7.  (5,  6,  5.  Schneid.)  angeführt.  Dort  aber  steht  in  den  bessern  Aus- 
gaben praecidantur.  —  Praecidere  (prae-caedere,  217.)  vorn 
abhauen  mit  einem  hauenden  JFerlzeuge,  abschneiden  tvas  vorn  ist  : 
Cuidam  equiti  Romano  quidam  ex  armatis,  resistenti,  gludio  manum  p  r  a  e  c  i- 
di t.  C  luv.  2,  20,  59.  auch:  Meudacia  leviora,ia  (piibus  os  praecidi,  non 
oculi  erui  solent.  Senec.  N.  Q.  4,  4.  aufs  Maul  schlagen.  Tropisch  :  Vt 
reo  audaci,  pecunioso,  perdilo,  spem  iudicii  corruinpeudi  praeciderein, 
C.  Verr.  1,  7,  20.  die  Hoffnung  benehmen.  P  r  a  e  e  i  s  a  mihi  dubitatio  est. 
C.  Orat.  2,  7,  28,  Keditum  Gabiuius  sibi  ipse  p  r  a  e  c  i  d  i  t.  C.  Pis.  22,  51. 
Erat  in  tuis  literis,  Dionysium  venturum  facturumque,  quod  ego  vellem.  Eg-o 
volebam  antein,  euin  esse  nobiscuin.  Quod  plane,  quum  in  Formianuin  venis- 
set,  p  r  a  e  c  i  d  i  t.  C.  Alt.  10,  16,  1.  cf.  8,  4, 2.  rund  abschlagen.  —  D  e  s  e- 
care  (217.)  ganziveg-  abschneiden,  mit  einem  Messer  oder  ähnlichem 
Instrument :  Homines  leviore  de  causa  auribus  d  e  s  e  c  t  i  s,  aut  singulis  elfos- 
sis  oculis,  doinuin  reniiltit.  Caes.  7,  4.  D  e  s  e  e  t  a  m  cum  stramenlo  segetem 
fudere  in  Tiberiin.  Liv.  2,  5,  3.  Tropisch:  Tu  illud  desecabis,  hoc 
agghitinabis.  C.  Att.  16,  6.  extr.  —  Resecare,  verschneiden,  was  zu 
lang  ist,  durch  Schneiden  von  der  Länge  etwas  abnehmen,  oder  etwas  Feh- 
lerhaftes entfernen:  Aiuut,  nimia  resecari  oportere,  naturalia  relinqui. 
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C  Tasc.  4,  26,  57.  Soli<tis  loiig-as  ferro  resecaro  capillos.  Ovid.  ölet. 
11,  182.  llegnlum  Karlbag'mieuses,  rese  ctis  palpebris,  vigilandonecave- 
i-unt.  C  Pis.  19,  43.  Factum  est,  iit,  qiionim  lii)guae  sie  inliaerereiit,  utloqui 
uon  ])OSsent,  eae  scalj)elIo  resectae  liberareuUir.  C.  Div.  2,  46,  9(3.  Tro- 
•püch  :  Vulcis  istoriim  audacias  ac  libldiues  uliqua  ex  parte  resecare? 
C  Verr.  3,  89,  208. 

,  i!;ij!  .il073.  Praescrihere f  Praefinire,  Praestitucrcm 

Praescribere  (350.)  Elivas  vorn  an  schreiben,  seinen  Namen  vor 
iSl was  setzen:  Nee  Plioebo  gratiorulla  est,  quam sibi  quaeVari  p  r  aescrip- 
sit  pagiiia  uoineii.  V.  Ecl.  6,  12.  T'ropisch,  Einem  Etwas  iHjrmaJen^ 
es  ihm  augenscheinlich  darstellen  :  Tu  vero  quam  causam  ad  patrouos  tuos, 
aut  quod  OS  afferes?  quibus  iam  p  r  a  e  s  c  r  i  b  i  s ,  quanto  illis  probro  futurum 
sit,  si  te  defenderiut,  quum  tu  milii  Cornelii  defeusionem  iu  maledictis  ob- 
iiciendam  putaris?  C.  Vatin.  2,  5.  cf.  Garat.  h.  1.  vnd  vorschreiben ,  als 
verbindliche  Regel  des  J  erhalt ens  gehen  :  Hoc  natura  ji  r  a  e  s  c  r  i  b  i  t ,  u| 
Iiumo  hoiniui,  quicuuqae  sit,  ob  eaiu  ipsaui  causam,  quod  is  fiomo  sit,  consul- 
lum  velit.  C.  Olf.  3,  6,  27.  Viri,  a  quibus  iura  civibus  praescribeb  a  i»- 
iur.  C  Sen.  9,  27.  Quid  faciaui,  praescribe.  llor.  Scrui.  2,  1,  5.  — • 
Praefinire  (579.)  vorher  h est immen,  vorher  anheraiiinen,  z.  B.  ivenu 
iE t was  seinen  ylnfung  oder  Ende  nehmen  soll :  Praefiuit  successori 
diem.  C.  Prov.  Cous.  15,  37.  einen  Termin  setzen.  Aüquanto  post  eam 
diem  veneruut,  quae  <iies  >a  lege  praefiiiifa  est.  C.  S.  Kose.  45,  130. 
A Piatone  fuuerum  sumtug  praefini  tu  r  ex  censibus,a  luiuis  quinque  usque 
ad  minam.  C.  Leg-.  2,  27,  68.  — ■  P  r  a  e  s  t  i  t  u  e  r  e  (416.)  vorher  Jest- 
setzen  :  Illud  restiterat,  ut  nobis  teiupus,  quam  diu  djceremus,  praesti- 
lueres.  C.  Ouint.  9,  33.  Diem  praeslituit  operl  faciundo,  Kalendas 
Decembres.  C.  Verr.  1, 56, 148.  einen  hestiinmica  Tag  festsetzen,  an  Ivel- 
cheni  Etwas  geschehen  soll, 

1074.    PraesepCf    Sl  abulu  in» 

P  r  a  e  s  e  p  e ,  P  r  a  e  s  e  p  e  s ,  G.  is  (i>rae-sepes,  eigentlich  ein  J~orzaun-y 
tgl.  Sei)ire;  über  die  Fonn,  Lai.  Gr.  §.  35^.11,  2.)  ein  verziiunter  vnd 
verwahrter  Ort,  wo  J  ich  eingeschlossen  ist :  Ouum  priuunn  pasti  repoteut 
yraesepia  tauri.  V.  Ecl.  7,  39.  Praesei>is  bubiis  liibernas..  Galo  11. 
11.14,1.  In  praesepibus  ursi  saevire.  V.  Aen.  7,16.  iu  Hohlem 
Apes,  agmine  facto,  iguaviHn,  fucos,  pecus  a  praesepibus  areent.  V* 
Georg.  4,  168.  besonders  die  Rat/Je  oder  Krippe  :  Non  altius  cdila  esse 
praesepia  conveuit,  quam  ut  bos  autiumeutuin  sine  iucrimmodo  stansvesei 
possit.  Colum.1,6,6.  —  S  t  abul  um  (stare,  XII,  2,  b.  j'^;'7.  Exis  iere^ 
541.).  ein  Standort  des  f^  iehes,  er  seij  verwahrt  und.  verschlossen  i/nd  be- 
declifOder  nicht  :  Ardua  tecfa  pelit  stabuli.  V.  Aea.  7,  512.  dieHir- 
tenhüite.    Cacus  quatuor  a  Stab  ulis  praestanti  corpore  tauros  avertit.  Ibid. 

S,  207.        StABUlTJM.  cum.  PKAISKPIS.  et.  CELtlS.    UUIC.    LOtO.    MACERIAi 

CLtiso.  CEDIT.  luscpt,  ap.  Grut.  588,  3.  dergleichen  waren  auch  auf  den 
J-' ichweiden  t  In  stabuli  3  sint  alta  praesepia.  Colum.  —  Auch  eint 
Standort,  Aufenthaltsort  für  Jfe/tschen  :  IXeutrubi  habeam  stabile  sta- 
bulum,  si  quid  divortii  i'iiat.  PI;<ut.  Aul.  2,  2,  56.  Caupones  autem  et 
stabiilarios  aetrne  eos  accipiemu»,  q;ii  caupouam,  \el  stabulum  exercent. 
Ulpian.  Dig-.  IV,  9,  1,  §.  5.  Gaslirirthschaft  treiben.  Tropisch:  Sta- 
bulum  flagitii.  Plaut.  Truc.  2,  7,  31.  Stabulum  uequiliae.  Id.  Cas.  2, 
1,  13. 


2. 
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1075.  PraeseSf    Custos. 

Praeaes  (praesidere,  1067.  IV,  1.  vgl.  Praesidium,  194.  1006.) 
eigentlich)  der  vor  Etwas  sitzt  und  es  mit  seinem  Körper  deckt ;  der  Be^ 
schilt  zer,  und  der  Vorgesetzte  als  schützender  Oheraufseher  ;  —  Custos 
(Hud,  Altdänisch  ein  Hüter ,  z.  B.  Hus  Hud,  ein  Haus  -  Hüter,  IV,  1. 
mit  eingeschobenem  S  vor  T  der  Form  ivegen;  JFallis.  ist  Ciidd,  die  Ver- 
hergungy  Bretagn,  ctiddio,  cuta,  ciiza,  Altbritt,  aiihuddo,  Engl,  lo  lüde, 
hedecken,  verbergen ;  daher  das  Angels.hydnny  Dan.  hyde,  Nieders, 
hödeiij  hüden  ,  b.  Kero  liuotan,  hüten  ;  Kult,  eine  Horde,  bei  Kai" 
sersperg ;  wozu  auch  Kutte,  Kotze,  Cutis,  Haut,  gehört;  vgl* 
Custodia,  405.  Cutis,  406,)  der  Hüter,  der  Acht  hat,  dass  einetn 
jyinge  nichts  Uebels  widerfahre  und  dieses  abwehrt :  O  praeclarum  custo- 
dein  ovium  (ut  aiunt)  lupuin  I  custosne  urbis,  au  direptor  et  vexator  esset 
Antonius?  C.  PLil.  3,  11,27.  Portae  custos.  C.  Cat.  2,  12,  27.  Miror, 
quid  ex  Piraeo  abierit  •.  iiain  ibi  custos  publice  est  nunc.  Ter.  Eiiu.  2,  2,  59. 
Iq  eo  ueg^otio,  quuui  te  nou  custodem  ad  coulinendas,  sed  porütorem  ad 
partieudas  inerces  missuin  putare».  C.  Vatin.  5,  12.  Tribunuin  plebis  maio- 
res  praesidem  libertatis  cus  to  deinque  esse  volueruut.  C.  Agr.  2,6,  15. 
der  Beschützer  der  Freiheit,  der  über  die  Erhaltung  derselben  wachtm 
Senatum  rei  publicae  custodem,  praesidem,  propuguatorem  coUocave- 
runt,  C,  Sext,  65, 137. 

1076,  Praeter,    Trans, 

Praeter  (546.)  vorbei,  vorüber,  bezeichnet  die  Richtung  neben  oder 
(tn  der  yorderseite  eines  Gegenstandes  hin  und  zugleich  sich  davon  ent- 
fernend; als  Präposition  :  Servi  eius  (Apronii)  praeter  oculos  Lollii 
haec  omuia  ferebaut.'C.  Verr,  3,  25,  62.  Quum  praeter  moenia  eorum 
infrequentia  conspecia  sig'ua  essent.  Liv.  7,  8,  6.  längs  der  Mauer  hin.  — 
T  r  a  n  s  (1016.)  hinüber ;  die  Richtung  von  einem  Punkte  an  über  Etwas 
hin  bis  zu  einem  jensei/igen.  Dieser  Unterschied  ist  besonders  bei  Zu- 
sammetisetzungen  zu  berücksichtigen  :  Ariovistus  millibus  passuum  sex  a 
Caesaris  castris  sub  monte  consedit,  Postridie  eius  diei  praeter  castra 
Caesaris  suas  copias  trausduxitet  millibus  passuum  duobus  ultra  enm  castra 
fecit,  Caes.  1,  48, 

a.  Praeterg;redi(763.)  vor  Etwas  vorbei  schreiten,  an  der  Seite 
hin  vorüber  gehen  ;  Transgredi,  über  Etwas  hin,  hinüber  gehen  :  Cae- 
»ar  propter  Lostium  castra  praeterg^ressus,  aequo  loco  invitat  ad  dimi- 
candum.  Hirt.  b.  Afr.  73.  Lepta  mihi  nuutiavit  te  iam  castra  praeter- 
gressum  esse.  C.  Fam.  3,  7,  4.  —  Ubi  colonias  transgr ederentur, 
atrata  plebes,  trabeati  equites.  Tac.  3,  2.  durch  Colonialstädte. 

b.  Praeterire  (763,)  vorbei,  vorüber  gehen:  Dum  Laec  puto,  prae- 
lerii  imprudens  villam,  longe  iam  abieram,  quum  sensi.  Ter.  Enn.  4,  2,  5« 
Tropisch,  vorbeigehen,  von  der  Zeit,  in  sofern  man  in  dei'selben  gegen- 
Xvdrtig  ist  und  sie  benutzen  kann  :  Tua  praeterierat  iam  ad  ducendum 
aetas.  Ter,  Pborm.  2,  3,  76,  Nee,  quae  praeteriit,  iterum  revocabitur 
wnda;  nee,  quae  praeteriit,  Lora  redire  polest.  Ovid.  A.  A.  3,  63.  j^r- 
tier,  übertreiben,  hinter  sich  lassen  :  Hos  nobilifate  ßlag'o  Carthaginiensis 
praeteriit,  Varr,  R.  R.  1 ,  1 ,  10.  und  Etwas  bei  Seite  lassen,  es  nicht  er- 
ivähnen  :  Neque  rero  mors  eorum,  quorura  vifa  laudabitur,  silentio  prae» 
teriri  debebit.  C,  Or.  Part.  23,  82.  Oraitto  iurisdictiouem  in  libera  civi* 
täte  contra leg-es  senatusque  cousulta ;  caedes relinquo, libidines  praetereo« 
C\  Pro?«  Cous,  3|6,  —   Trausire,  hinüber ^  über  Etwas  hinausgehen; 
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Crassns,  nisi  eg-iiisset,  luiiiqiiain  EiipLratem  trausire  voliiisset.  C.  Fin.  3, 
22,  75.  Diiinuorix  a  Sequanis  iinpetral,  iit  j)er  fiues  siios  Helretios  ire 
patiautur,  obsidesqiie  iiti  iiiter  se  dent,  perficit:  Seqtiani,  ne  itiiiere  Ilelvetios 
proLibeaiit;  Helvetii,  ut  sine  maleficio  et  iiiiiiria  transeaiif.  Caes.  1,  9. 
Virg'O  pernicibiis  plaiitis  transit  eqiiuin  ciirsu.  V.  Aen.  11,  719.  Tro- 
pisch: ölulii  iain  inenses  traiisi  eraii  t ,  et  Iiiems  iam  praecipilaveraf,  iieqiie 
ßriiudisio  iiaves  legionesqiie  ad  Caesarein  veujebant.  Caes.  C.  3,  25.  bezeich- 
net die  Länge  eines  Zeit)  anins  bis  ztt  ihrem  Endpunkle  ;  Equidein  uialue- 
ram,  quod  erat  siisceptiun  ab  illis,  sileiitio  trausire.  C.  Alt.  2,  9,  3.  tnit 
Stillschweigen  übergehen^  darüber  hingehen.  Spero,  si  tevideriin,  et 
ea,  qiiae  premant,  et  ea,  quae  iiupeiideaiit,  me  facile  t  r  a  n  s  i  t  ii  r  » in.  C.  Fam. 
9,  1.  ad /in.  Uebel  überstehen.  Trausi  re  inodiini.  C.  Ttisc.  4,  17,  40.  f/as 
Mass  überschreiten ;  kurz  vorher  steht:  sed  adhibeat  modum  queudam, 
quem  ultra  progredi  nou  oporteat. 

->       1077.  Praetermitlerej   Omittere,  Relinquere, 

Praeter  mittere  (105.  2;^7.  !RIissio,  901.)  t^orbei,  bei  Seite  lassen; 
Periculura  ab  seinet  ipsis  esse,  si  occasioueui  reconciliandi  se  Rouiauis  p  ra  e-  7. 
term  isiss  en  t.  Liv.  25,  28,  9.  i\os  tainen  nihil,  quod  ad  eain  rem  perti- 
iieat,  pr  ae  ter  mi  tti  mus.  C,  Fam.  1,  5,  b,  2.  Omnibus  officiis  amicitiae 
diligenter  a  me  saucteque  servalis,  ne  hoc  quidem  p  ra  etermi  t  ten  dura 
esse  duxi,  te  ut  hortarer  rogaremque,  ut  et  homiuem  te  et  virum  esse  memi- 
«isses.  C.  Fam.  5,  17,  3.  —  Omittere  (ob,  121.951.  -mitlere;  dasV^^'^t 
B  ist  vor  31  wegen  der  schwachen  Bedeutung  der  Präposition  ausgejal-  ''■'•■  '"■ 
IcfifWieD  »«  ainoenus,  433,  äperire,  992.)  eigentlich.  Etwas  oben  hin-' 
gehen  lassen,  nicht  iveiter  beachten;  Etwas  aufgeben,  fuhren  lassen, 
seijn  lassen  :  Necessitate  permotus  Libo  discessit  a  Brundisio,  obsessionem- 
qne  noslrorum  omi  sit.  Caes.  C.  3,  24.  fin.  Caesar  cohortalus  est  Aednos, 
iit  conlroversiarum  ac  dissensionum  obliviscerenlnr  atque,  omnibus  o  m  i  s  s  i  s 
bis  rebus,  huic  belle  servirenl.  Caes.  7,  34,  In  lulo  est  oninis  res ;  o  m  i  1 1  e 
vero  trisliliem  Inam.  Ter.  Ad.  2,  4,  3.  Omi  sit  Romulus  et  pielalem  et 
humanilalem,  ut  id,  quod  utile  videbatur  neque  erat,  assequi  posset.  C.  Off.  3-. 
10,  41.  O  m  itto,  quid  ille  tribunus  fecerit.  C.  Sext.  12,  27.  nicht  erwäh- 
nen. —  Reliu(|uere  (830.)  nicht  erwähnen,  im  Sinn  des  Liegen^ 
lassen s  :  Caedes  reliuquo.  C.  Fror.  Cous.  3,  6.  vgl,  oben  bei  Prae- 
terire,  1076.  b. 

1078.   P  r  a  e  1  e  X  t  u  s  ,    O  b  t  e  n  i  n  s, 

Praetextus,G.  us,  der  f^ortvand  als  Hülle,  Bemäntelung,  worunter 
man  die  ff' ahrheit  verbirgt ;  w/irtf  Prae  lex  tu  m  (256.)  das  ^orgewen- 
dete,  kommt  nur  tropisch  hei  Tacitus,  Suetonius  und  andern  spätern 
Schriftstellern  vor;  vgl.  Stöber  ad  IManil.  3,  130.  Inlpp.  ad  Tac.  H.  1,  19, 
77.  Omnium  inimicitiae  hoc  praetexto  ad  nos  deferentur.  Siiet.  Tib.  28. 
Sauguinem  sub  pr  a  etex  tu  quaestionis  pedisli.  Pelron.  97.  ad  fin,  Prae- 
textum  quidem  illi  civilium  armorum  hoc  fuit:  causas  aulem  alias  fuisse  opi- 
iiantur.  Suet.  Caes.  30.  —  Obteutus  (obtendere,  961.  XIII,  1,  b.) 
eigentlich,  das  f^orziehen,  J  orspannen,  J^ormachcn  einer  Sache  vor 
Etwas,  wodurch  dieses  bedeckt,  beschattet  wird:  ExstructoHqne  toros 
ob  ten  tu  frondis  obumbraut.  V.  Aen.  11,66.  Tropisch,  der  Vorwand 
als  Beschönigung,  tvodttrch  man  dem  Bösen  oder  auch  T^erdächtigen 
den  Schein  der  Unschvld  zu  geben  sucht  :  Secundae  res  mire  sunt  vitiis 
obtentui.  Orat.  Lepidi  ad  pop.  Rom.  in  Sali.  Hisl.  Frsi^^m.  I,  16,  24.  pag-, 
943.  Cort.     L.  luuius  Bnili  quoque  Land  abuuit  cognomeu  :  ut  sub  eius  ob- 
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tfentu  cog^nominis  liberator  ille  popuURomaui  auiimis  latens  opperirettir  tetti* 
pora  sua.  Liv.  1,  56,  8.  —  Stall  praetextus  brauchen  die  bessern 
Sclwif f steller  s\m\i\eitioyCaus?iy  species,  nomeu;  aucJi:  lionesta  praescriptione 
rem  lurpissimam  tegere.  Caes.  B.  C.  3,32.  vgl.  Jani  philol.  Cfit-Schul- 
Jexil'QHy  S,  li!j3.J', 

1079.  Primus  f  Prior,  Superior  ;    Primarius ,   Princeps} 
Primäres  ,  Proceres,   Opt  imates,  '.,  \,v 

a.Pi'i m II  s  (pi'is,  vgl.  P r  i  cl  e m ,  486.  und  bei  V,  3.)  der  erste  der  Zahl 
und  Ordnung  nach  unter  3Iehrern:  Alcibiades  manu  collecta  primus 
Graeciae  civitatis  in  Thraciam  introiit.  Nep.  7,  7.  Prima  seqilteütem  hone-' 
stiim  est  in  secundis  tertiisqiie  consistere.  C.  Orat.  1,  4.  auch  einer  der  Er- 
sten: PIiiIarcluiinCenturipiuum,primum  Loininem  genere,virtute,  pecnnia, 
Loc  idem  dicere  audistis.  C.  Verr.  4,  23,  50.  cf.  Garat.  L.  1.  daher:  Pri- 
jnas  ferre  (sc.  partes)  den  ersten  Rang  behaupten;  deferre,  Jemand 
den  ersten  Rang  zuerlennen^  ihn  für  den  J  orz'i'igltchsten  anerkennen ; 
von  den  Rollen  der  Schauspieler  hergenonnnen  :  Ex  liis  oratoribus  Cott9 
et  Sulpicius  quum  meo  iudicio,  quam  omnium,  facile  primas  tulerunt« 
C.  Brut.  49,  183.  Pericli  primae  sine  controversia  deferebantur. 
C.  Orat.  9,29.  —  Prior  (pris,  VI,  2.)  der  erstere  unter  zweien :  Vulpes 
ad  coenam  dicitur  cicouiain  prior  iuvitasse.  Pliaedr.  1,26.4.  Dividunt 
lotam  (juaestionemin  partes  quatnor. —  Nos  aütem  hocsermone,quae  priora 
duo  sunt,  sutnamus  ;  tertium  et  quartnm,  quia  maiora  sunt,  puto  esse  in  aliud 
tempus  dilferenda.  C  JN.  D.  2,  1,  3,  Hie  regum  primus  (Tarquinins)  tra- 
ditum  a  prioribus  morem  de  omnibus  senatum  coiisuleudi  solvit.  Liv./li' 
49,  7,  Viribus,  ingenio,  specie,  virtute,  loco,  re','ex1remi  p  r  i  ni o  ru  m  ,  ek-' 
iremis  usque  priores.  Hör.  Epist.  2,  2,  204.  — -  Superior  (superus, 
VI,  2.)  der  obere,  der  höher  steht,  auch  der  Zeit  und  dem  Range  nach^^ 
im  Gegensatz  i'O/t  inferior :  Tota  domns  superior  vacat.  C.  Atü.  12,  10.' 
der  obere  Theil  des  Hauses.  Superior  stabat  Inpus,  longeque  infefior'^ 
ag'nus.  Phaedr.  1,  1,2.  Recte  praeciplunt,  qui  mnnent,  «t,  quauto  sii'pe- 
riores  sumus,  tanto  nos  geramus  submissius.  C.  0£f.  1,  26,90.  Sed  ad  pdulb 
ßuperiorem  aetatem  revecti  sumus :  nunc  ad  eam,  de  qua  loculi  samus, 
revertamur.  C.  Brut.  63.  pr.  ''  ,/ 

h.  P  r  i  m  a  r  i  u  s  (primus,  XI,  2.)  zur  Gattung  der  Ersten  gehörig,  einer 
der  Vorzüglichsten,  vom  ersten  Range  und  (Fürde  :  C.  Plotius  Senator,^         -/i 
vir  Primarius.  C.  Place.  21,  50.  verschieden  von  primus,  einer  der  Er-  ''' 

Sten,  cf.  Garat.  et  Orell.  ad  C.  Verr.  5,  63,  163.     In  vita  non  ea,  quae  pri-         ,<{ 
mario  loco  sunt,  sed  ea,  qnae  secundum  locum  obliueut,  7iQ0i]'}\iih'a,  id  est,         ' n' 
producta  nominenlur.    C.  Fin.  3,  16,  52.   —     Princeps  (i»^Z.  1064,  a.) 
der  die  erste  Stelle  einnimmt,  oder  in  einer  Sache  den  Anfang  macht; 
der  Erste  dem  Vorzug  nach :  Cur  igitur  Regina  vocor  P  r  i  n  c  e  p  s  que  Dea» 
nun?  Ovid.  Fast.  6,  37.  i;o«  fZ«* ///«o.     Prin  ceps  pliilosophorum  Socra-      ,    .') 
tes.  C.  N.  D.  2,  66.  fin.  cf.  C.  Fam.  13,  1,  2.  OctaviuslMamiliusTusculanus   h^'lP^ 
long'e  princeps  Latin!  nominis  erat.  Liv.  1,  49,  9.     Princeps  sceleris 
et  concitator  belli.  Ilirt.  B.  G.  8,  38.      Sunt  apad  Platonem  scripta  divinitns  : 
Oiiales  in  re  publica  principes  essent,  lales  reliquos  solere  esse  cives, 
C.Fanj.  1,9,  12(27).     Arcliiam  video  mihi  principem,  et  ad  siiscipien- 
dam,  et  ad  ing'reJiendam  rationem  Iiorum  studionun  exslitisse.  C.  Arcli.  1,  1. 
cf,  Intpp.  li.  1.  et  Garat.  ad  C.  Süll.  1  2,  34.     Frater  mens  ad  omnia  pericuia 
princeps  esse  non  recusabat.  C.  Fam.  10,  17,  2,     Exordium  princeps 
omnium  esse  debet.  C.  Inv.  1,14.  extr. 

c»  Pri  mores  (primus,  VI,  2.     Priores  comparativi  sunt  gradusj 
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Pi'imores  stiminae  qtiaequ^  res.'  IVonius  5,24.  im  Singular  seilen ;)  die 
Erstem,  die  unter  den  Ersten  den  vordersten  Platz,  die  oberste  Stelle 
eiimehjnen ;  daher,  die  Vwnehvislen,  ^n_s:esehcnsten  und  ^usgezeich-* 
netstcn  :  Ipste  ad  primores  Roinnlus  provolat.  Liv.  1,  12,  7.  cf.  1,  49,  9. 
Lucilius  p  r  i  m  o  r  e  s  populi  arripuit,  populuinque  tributiin.  Hör.  Serm.  2,1, 
69.     Oiios  omiies  euiites  primoruin  manus  ad  porlas  iuvemimque  senum- 
^ue  prosequifur  volis.  V.  Aen.  9,  309.   —      P  r  o  c  e  r  e  s  (Pr  oceres  ideo 
secuudiim  Varronera  principies  civitatis  dicuntur,  qiiia  eminent  in  ea,  sicut  ia 
aedificiis  inutuli  qiiidain,  hoc  est,  Capita  trabium,  qiiae  proceres  nomiuaii- 
tur.  Serv.  ad  V,  Aeu.  1,  740.  im  Detitschen  Krageti  mit  dem  Begriffi 
des  Hervorragens,  auch  im  gemeinen  Ausdruck,  wie  im  Schived.  Rrage^ 
Engl.  Crag",  der  Hals,  Schottisch  Crag-,  der  Nacken  ;  daher  auch  Schwed, 
l^rogeyder  Krojjf.    Leichter  Hesse  sich  dieses  Wort  auj^"  pro  gen,  VI,  1.. 
beziehen,  welches  Home gJc  J'ür  'jirag  en  ,  prachen,  d.i.  prahlen^ 
gebraucht ;  daher  Pracht ;  Schived.  prala,  stolz,  prächtig  einhergehen,. 
Pral,  /a7,  Prial,  Glanz;  Hebr.  p1^  fiilgiir,  fulgor;)  die  F'or nehmen,  die 
durch  ihren  Hang  über  andere  hervorragen  :  Deos  consociatos  laudabat. 
Servius  inter  proceres  Latinoruni,  cum  quibiis  publice  privatimque  bospi- 
fia  amicitiasque  de  indnstria  iunxerat.    Liv.  1,45,  2.     Delecfos  populi  ad 
proceres  —  monstra  deum  refero  et,  quae  sit  sententia,  posco.  V.  Aeu.  3,' 
58.  Iin  Sing,  selten:  Sanctus  haberi  iustitiaeque  tenax  factis  dictisque  me- 
reris,  agitosco  procerem.    lurenal.  8,  26.   —      Optimates  (optimus,, 
\Sansl:r.  uttama.'iig-/.  ^c«  V,  3.]  XIII,  2.)  eigentlich,  einer  von  den  Besten:- 
Haue  viam  optimalem  teueo.  'G.  Att.  1,  20,  3.      Matronae  opulentae,: 
optimates.  Eun.  ap.'  G.  Farn.  7,  0.  d.  i.  vom  ^del ;  gewöhnlich,  die  es 
init  der  b'dsserri  Pärteiim  Staate  halten,  die  Patrioten;  in  Rom  diejeni^, 
gen,  die  von  der  Partei  des  Senats  und  der  J^  ornehmen  sind:  Duo  geuera- 
semper  in  bac  civitate  fiierunt  eorum,  qui  versari  in  re  publica,  atque  in  ea  se. 
excellentitis  gerere  »tuduenmt.    Oiii  ea,  quae  faciebant,  quaeque  dicebantj^ 
multitudini  iucuncla  esse volebant,  populäres;  qui  autem  ita  se  g-erebant, ut  sua 
consilia  optiürö  cuique  pröbarent,  optimates  habebantur.    Ouiergoisti? 
Optimns  quis(jne.    C.  Sext.  45,  96.      Princeps  Academiae  Philo  cum  Atbe- 
hierisium  o  p  t  i  m  a  t  i  b  u  s  Miiiiridatico  bellö  domo  profugit.   G.  lirut.  89,  306« 
üsque  eo  orba  fuit  ab  optim  atibris  illa  concio,  ut  princeps  principum  esset 
Maekndrius»  G.  Flacc.  23,  54.    Vide,  «e,  duni  pudet  te  parum  o p  timatem 
esse,  paruin  dilig-eiiter,  quid  optiinum  sit,  eligpas.  G.  Att.  10,  9,  A,  2.  •      ,.Cn 

lOSO.,  Pr  isc7is  ,   Pr  i s t  itii us  j  >^nt  iq u us  ,   Ke tus  ,   Ve t u stus^ 

P  ri  s  Cu  s  (pris,  486.  IX,  1.)  einer  früh  en  Zeit,  der  J^orzeit  ange-^ 
Twrig,  die  als  fabelhafte  Zeit  mit  der  bekannt  ern  spät  er  Ji,  oder  als  Zeit 
der  Vorfahren  mit  der  den  Jetzt  Lebenden  näher  liegenden  im  Gegensatz^ 
gedacht  seyn  Xy//;«  ;  Gred^udum  est  veteribus  et  priscis,  ut  aiuut, 
Tiris,  qui  se  prog-eniem  deorum  esse  dicebaut.  G.  Univ.  ll.init.  lUud  erat 
insitum  priscis  illis,  quos  cascos  appellat  Ennius.  G.  Tusc.  1,12,27. 
Uralte.  Pris  ci  Latini  proprie  appellati  sunt  ii,  qui  prius  quam  conderetur 
Iioma,  fueruut.  Festus.  O.  Glaudiae  p  r  i  s  c  a  m  illam  severitalem  (a.  U.  550. 
Liv.  29,  14.)  reirifice  tua  soror  existimatur  imitata.  Or.  de  Harusp.  13,  27. 
Beatus  ille,qui  procul  neg;'otiis,ut  prisca  g'eus  mortalium,paternarurabubu8 
exercef  suis.  Hör.  Epod.  2,  2.  Victaque  concedit  prisca  moueta  novae« 
Ovid.  Fast.  1,  222.  —  P  r  i  s  1 1  u  u  s  (pris,  V,  1.)  vorig,  ehemalig,  was  ^^/' 
in  der  Zeil  früher  da  gewesen,  als  das,  was  jetzt  noch  besteht :  Tu  fac 
auimo  forti  magnoque  sis  speresque  fore,  ut  tuam  pr  ist  in  am  dignitalem  et 
gloriam  cousequare.  G.  Fam.  1,5,  b.  flu.     Ad  Plolemaeum  Acgypli  regem 
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legati  missi,  qul  petereiif,  ut  pristinum  animnin  erga  populum  Homairam 
couservaret.  Liv.  31,2,  4.     Mllites  iiostri,  pristini  diei  periidia  iucitati, 
in  castra  irrupermit.  Cae^.  4,  14.     Hortatur,  ut  pristiuam  yirtutem  reti- 
iieat.  Id.  5,  48.  cf.  2,  21.  7,  77.  post  iuit.  C.  3,  28.    Cousensio  pristina  e 
belli  laudis  recuperandae.  Caes.  7,  76.   —     -A  u  1 1  q  u  u  s  (ante,  121.  i)^/, 
Autae,  302.  von  aiiticiis,  vorder,  IX,  2.  nur  im  örlliclien  Sinn,  der  bloss 
ievtporellen  Bedeu/ung  wegen  durch  die  Schreibung  unterschieden;  atim 
ders  nimmt  dieses  Heusiug'.  ad  C.  Off.  1,  43.  exlr.)  alt,  der  vor  der  gegen^ 
wärt  igen  vorher  gegangenen  Zeit  angehörig  und  ihrgejnäss  beschaffen, 
im  Gegensatz  des  Neuen,  der  Gegenwart  Angehörigen  ;  daher  Jenes  uralte 
bald  einer  nähern,  bald  einer  entferntem  f^ergangenheit  angehören 
Jcann,  weil  Gegenwart  ein  sehr  relativer  Begriff  ist,  z.  B.  der  gegemvär- 
iige  Tag,  das  gegenwärtige  Jahrhundert,  Jahrtausend :  Tres  epistolas 
tuas  accepi  postridie  Idiis.    Kraut  autein  IV,  III,  pridie  Idns  datae.     I^itur 
a  n  t  i  q  n  i  s  s  i  m  a  e  ciiique  primiiin  respoudebp. .  C.  Alt.  9,  9.  pr.     Aniuiiis  et 
ortu  et  virtiite  est  antiquior  corpore.  C.  Uuiv.  7.  pr.     Vereor,  ue  haec 
forte  cuiqiiam  uitnis  a n  t i q  na ,  et  iam  obsolela  videautur.  C.  Verr.  1,  2 1, 56. 
O  domiis  antiqiia,  heu,  quam  dispari  dominare  domiuo !  Eud.  ap.  C.  Off. 
1,29,139.     An(iocluis  rex  oinues  Asiae  civitates  iu  aiitlquam  imperii 
formulain  redigiere  est  couatus.    Liv.  33,  38,  1.    cf.  33,  40,  6.   35,  16,  6. 
€aes.  1,  18.  C.  3,  54.  nicht  pristiuam,  welches  den  Begriff  der  Beschaffen- 
heit ausschliesst .     Quod  si   an  tiq  u  issiinum    quodque  tempus  spectari 
operieret,  populi  Roinaui  iuslissiintiin  esse  in  Gallia  imperiuin.  Caes.  1,45. 
Cotus,  autiquissima  familia  iiatus.  Id.  7,  32.  in  ein  hohes  Alt  er  thum 
hinaufreichend;  nicht  prisca,  welches  die  l'-ortdauer  bis  auf  die  Gegen-^ 
tvart  ausschliessen  würde.     Quis  Latio  a  n  t  i q  u  o  fuerit  Status,  adveiia  clas- 
sem  qunin  primuiu  Acisoniis  exerci(us  adpulit  oris.  V.  Aen.  7,  38.     More 
patrio,  et  ab  anti  quissiip. is  IMacedoiiiae  regibus  usurpato,  eum  casligari 
iussi.  Curt.  8,  8,  3.   —      V  e  t  u  s  {veraltet  Veter,  VI,  1.  I^ellisch  weis, 
wetets,  Russ.  vetcho,  alt,  veraltet ;  von  Aelas  ,  68.  Galisch  Elle,  Wallis, 
Eddyl,  Altnord.  Aet,  Geschlecht,  woher  b.  Otfr.  Adal,  Adel;  Gr.  tTog, 
das  Jahr.  Hehr.  nS".  Zeit;)  alt  in  Hinsicht  der  Zeitlänge  (aelale),  seit 
lange  e.vistirend,  nicht  mehr  jung  und  jugendlich :  A  u  t  i  q  u  u  m  est,  quod 
Patruin  ineinoriain  cxcessit,  quasi  ante  aeviiin  (unde  Auliquarius);  Vetus 
est,  quod  iaui  Label  aelalem.    Polest  eadem  res  esse  Antiqua,  quia  a  Maio- 
ribus  accepta,  et  V  e  1  u  s ,  quod  a  nobis,  vel  ab  aliis,  nostra  aelale  oliin  usur- 
pala  sil.   Popma.      Gallinae  iuvencae  plura,  quam  v  e  1  e  r  e  s ,  ova  pariuut,  sed 
niinora.  PHu.  10,  53.  init;     Velus  est  loareria,  laleres  si  veter  es  ruunt. 
Plaut.  Truc.  2,  2,  50.     Caesar  legalis  ilnperal,  uli  quam  plurimas  possent, 
Äaves   aedificandas  veleresque  reficiendas  curareul.    Caes.  5,  1.     Miles 
exercitalus  et  velus.  C.  Tusc.  2,  16,  38.  i.  e.  veleranus,  im  Gegensatz  des 
iiovus  et  rudis.     Vetu  s  Senator  et  aelate  iara  gravis.  Liv.  5,  12,  11.      üna 
aelas  illuslravit  prisca  m  illam  et  vel  crem  sub  Craliuo,  ArislopLane  et 
Eupolide  comoediam.    Al  novam  Menaudrus,  aequalesque  eins  aelatis  reli- 
quere.  Vellei.  1,  16,  3.  cf.  Ruhuk.  li.  1.     Haec  novi  iudicii  nova  forma  lerret 
oculos,  qui,  quocuiique  inciderunf ,  v  e  t  e  r  e  m  consueliidiuem,  et  p  r  i  s  1  i  n  u  m 
niorem  iudiciorum  requirunl.  C.Mil.  1, 1.  Remiuiscerelur  et  veteri  s  iucom- 
uiodi  populi  RomanI  el  pri  sliuae  virtulisHelvetiorum.  Caes. 1,13.   Maio- 
res  noslri,  vel  eres  illi,  admodum  autiqui,  leg'es  auuales  uou  habebaut. 
C.  Pbil.  5,  17,47.     Senatores  veteres  el  moris  autiqui  memores.  Liv. 
42,  47,  4.  cf.  3,  68,  12.     Signum  CoriulLium  ellingil  senem  slaulem.    Aes 
ipsum,  quaulum  verus  colos  indicat,  velus  el  anliquum.  Plin.  Epist.  3, 
6,  3.     V  6 1 6  r  e  m  alque  a  n  t  i  q  u  u  m  quaestum  meuiu  alimoniae  servo  alque 
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oBtineo,  et  magna  cum  cura  colo.  Plaut.  Pers.  1,  2, 1.  Scelus  factum  est 
iamdiu  autiquum  et  vetus.  Id.  Most.  2,  2,  45.  Historiam  veterem 
atqiie  antiquam  haec  mea  senectus  sustinet.  Id.  Triu,  2,  2,  100.  Auti- 
quum ius  dicitur  lus  geutiiim,  quod  uua  cum  Lumano  g-enere  a  natura  exsi- 
Slit.  Vetus  viuum,  quod  ante  annum  conditum  fuit.  Popma.  Si  vetus 
bibere  velis,  quod  noa  Ct  ante,  quam  accesserit  anuus,  tum,  quum  fuerit  auni- 
culum,  promito.  Varr.  K.  R.  1,  65.  Vetus  accipitur,  quod  uon  est  novum, 
id  est,  et  anni  prioris  viuum  appellalioue  veteris  coutinebitur.  Ulpiau. 
Dig-g^.  XXXIU,  6,  11.  —  Ve  tustus  (vetus,  XIV,  1.  t'°^/.  Vetustis- 
eere,  754.)  alt  dein  Bestehen  nach,  ivas  ungeachtet  seiner  langen  Dauer 
noch  fortbesteht :  Est  urbe  egressis  tumulus  templumque  v  e  t  u  s  t  u  m  deser- 
lae  Cereris.  V.Aen.  2,713.  Cum  Demetrio  mihi  vetustum  hospitium 
est.  C.  Fam.  13,  36.  pr.  cf.  Liv.  9, 19,  13.  seit  lange  bestehend  und  unter- 
halten. Tu  illius  (Deiolari)  domum  inire,  tu  vetus  Lospitium  reuovare 
voluisti.  C.  Deiot.  3,  8.  cf.  C.  Fam.  13, 19.  pr.  seit  lange  gestiftet.  Evellam 
ex  auimis  Lominum  tanfam  opiniouem,  tam  penitus  insitam,  tam  vetustam? 
C.  Cluent.  1,  4.  Imisitata  verba  sunt  prisca  fere  ac  vetusta,  et  ab  «su 
quotidiani  sermonis  iamdiu  intermissa.  C.  Orat.  3,  38,  153.  Lex  vetusta 
est,  priscis  literis  verbisque  scripta,  ut,  qui  Praetor  maximus  sit,  Idibus 
Septembribus  clavum  pangat.  Liv.  7,  3,  5.  Ut  veteris  vetusti  (viui) 
cupida  sum !  Plaut.  Cure.  1,2,4.  aller  und  alt  gewordener  fP'ein, 

1081.  Privatus,  Pe  culiaris,  Proprius,  Suus* 

Privatus  (privare,  977.  XIII,  2.)  einzeln  gemacht ,  auf  ein  einzelnes 
Individuum  beschränJct ;  einer  einzelnen  Person  gehörig,  im  Gegensatz 
von  communis  und  publicus:  Ouintius  auctionem  proscribit  earum  rerum, 
quae  ipsius  erant  p r  i  v  a  t  a  e.  C.  Quint.  4,  1 5.  Monitus  multumque  monen- 
dus,  p  r  i  V  a  t  a  s  ut  quaerat  opes  et  tangere  vitet  scripta,  Palatinus  quaecunque 
recepit  Apollo.  Hör.  Epist.  1,  3,  16.  Privatus  illis  census  erat  brevis, 
commune  magnum.  Hör.  Carm.  2,  15,  13.  Pro  uno  cire  et  boni  omnes  pri- 
vat o  conseusu,  et  uuiversus  seuatus  publico  consilio  mutarunt  vestem.  C, 
Sext.  12,27.  —  Peculiaris  (peculium,  645.  XI,  1.)  eigenthümlich, 
was  zum  Eigenthum  gehört  und  woran  Jcein  Anderer  Aniheil  hat ;  und 
was  eine  Sache  speciell  angeht,  was  bei  einem  eigenen  ausserordentlichen 
Fall  auch  eine  solche  Absicht  zum  Grunde  hat:  Servum  dedit  eum  gnato 
Buo  peculiarem.  Plaut.  Capt.  Prol.  20.  Hoc  vero  mihi  peculiare  fue- 
rit, hie  etiam  isto  frui.  C.  O.  Fr.  2,  10,  3.  das  behalte  ich  mir  vor,  Venio 
adLysaniam,  peculiarem  tuum,Deciane,  testem.  C.  Flacc.  21,  51.  Ex- 
oritur  peculiare  edictum  repentinum,  ue  quis  frumentum  de  area  tolleret 
ante,  quam  cum  decumano  pactus  esset.  C.  Verr.  3,  14,  36.  ein  ganz  beson- 
deres, das  einen  speciellen  Gegenstand  betraf.  —  Proprius  (pro, 
wie  in  procella,  Lat.  Gr.  §.212,  II,  1,  c.  -prius,  IV,  3.  vom  Ahd.  h.  Otfr, 
Fro,  Golh.  Frauja,  Angels.  Frea,  Herr;  Adelung  v.  Frau;)  eigen, 
eigenthümlich,  was  Jemand  vor  allen  Andern  allein,  als  ausschliessendes 
Eigenthum  besitzt  und  was  ihm  allein  zulommt  ;  im  Gegensatz  von  com- 
munis :  Id  est  cuiusque  proprium,  quo  quisque  fruitur  atque  utifur.  C, 
Fam.  7,  30,  2.  Te  commonendum  putavi,  ne  quo  periculo  te  proprio  exi- 
stimares  esse  :  in  magno  omnes,  sed  tarnen  in  comnnini  sumus.  Ibid.  4, 15, 2. 
Ipsa  calamitas  communis  est  utriusque  nostrum,  sed  culjia  meapropria  est. 
Ibid.  14,  3,  1.  Redeas  ad  consuetudinem  vel  nostram  communem,  vel  tuam 
goliusacpropriam.  Ibid.  5,  14,3.  cf.  Tac.  2,  55.  ab  init.  </«/je?- «wcÄ,  W'a» 
die  Eigenschaf t  eines  sichern  und  bleibenden  Eigenthums  hat,  dauerhaft, 
einer  Sache  angepasst,  und  für  sie  eigens  bestimmt  :  Tria  praedia  Capi- 
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loiii  p  i^ö  pria  traJuutur,  quae  hodie  possidet.  C.  S.  Rose.  8,  21.     Oiiot  et 
quantas  res  dii  immortales  ad  Cn.  Pompeiiun  detulerunt!    Oiiod  ut  illi  pro- 
prium ac  perpetmim  sit,  velle  et  opfare  debetis.  G.  Manil.  16,  48.  cf.  Garat. 
ad  Lh.  II.     Wimiuin  vobis  Romana  propa^o  visa  potens,  Siiperi,  propria 
liäec  si  doiia  fuissent.  V.  Aen.  6,  872.      Ergo  uteinur  verbls,  qiiae  pro  p  ria 
sunt,  et  certa  quasi  vocabiila  reriiin,  paeiie  niia  uata  cum  rebus  ipsis.  C.  Orat. 
3',  37,  149.      Doinitius  Marcus  urbanitalem  p  r  o  p  r  i  a  m  esse  nostrae  ciTitatis 
ait:  et  sero  sie  intelligi  coeptam,  postqnam  Urbis  appellationein,  etiamsi 
iiomeri  proprium  non  adileeretur,  Roinam  tamen  accipi  sit  receplum. 
^uinetil.  6,  3,  103.   —    S  u  u  s,  sein,  das  Seinige,  bezeichnet  alles  tlas- 
jenige,  was  einem  Suhjvct  als  selbslsiändigem  Jf^esen  angeJiörig  genannt 
iverden  kann,  sowohl  äussere   Gegenstände ,   cds  auch  Bestandtheiley 
Eigenschaften  und  Zxistände;  vgl.  Lal.  Gr.  §.  157,  4.  5.     Oui  aliis  no- 
cent,  «tinalios  liberales  siut,  iu  eadem  sunt  iiiiustitia,  ut  si  in  suam  rem 
alielia  convertant.  C.  Qlf.  1,  14,  42,     P.  Crassus  sua])te  interfectus  manu. 
€.  Orht.  3,  3,  10.     Atomi  feruntur  in  loeum  inferiorem   suopte  pondere. 
C  JV:  D.  1,  25,  69.     Sua  cuique  virtuti  laus  propria  debelur.   C.  Orat.  2, 
85,345.     Nee  ulla  caedes  puf;;nan(iuin  fiiit.  terga   caesa  suomet  ipsorum 
certamine  in  turba  inipedioiitium  fiigam.  Liv.  5,  38,  T.     Suis  eum  certis 
jjröpriisqae  eriininibus  accusabo.    C.  Verr.  1,  16,  43.      Omnes  translatis 
et  alieuis  magis  delectanlur  verbis,. quam  pro  priis  et  suis.  C  Orat.  3,  39. 
fin.  —    Privatus  unlersclu'idcl  das  Eigenihum  des  Einzelnen  von  dem 
öffentlichen ;  Peeuliaris,  das  cds  besonders  ausgeschiedene  von  dem 
gemeinen  ;  P  r  o p  ri  u  s ,  das  ausschiiesslich  angehörende  von  dem  mit\Mn- 
dern  gemeinschaftlichen  ;  S  n  u  s ,  das  einem  Individuum  zukommende 
v'on  dem  fremden  oder  andern  Individuen  zugehörenden* . 

•i;;iUOi<:  ;'iiij  l:,^^  ::    :■  .-  .    .  »i      .iTl !  ^i    .i.iij-  .•  .  i    ..i  ;  '  /,  .   .  ,  ij  jii::  >  . 

,»:o--id  i.;v.  .     :   .:^  ,1  .:   .  -^ 

-i  Piit  lY  i  1  e  g"  i  u  m  (privus-l'e'x,  IV,  3,  c.  vgl.  PH  va  re ,  977.)  eine  Ver» 
ef^dnung,  die  nur  eine  einzelne  Person  hetriß),  sie  sei  für  sie  günstig 
oder  ungünstig  :  Sed  quid  ego  communes  leges  profero,  quibus  omnibus  es 
exsul?  Familiarissiinus  tuus  de  te  Privilegium  tuiit,  ut,  si  in  opertuia 
Bonae  Deae  accessisses,  exsulares.  C  Parad.  4,  2,  32.     Velant  leg-es  sacran 
lae,  vetant  XII  tabiilae, leges  privis  hominibus  irrogari :  id  est  enim  privjle* 
g-ium.   Or.  pro  Domo  17.  pr.  —  Praeroga tiva  (prae-rogare, 976.  IV, 4.) 
seil,  cenluria  s.  tribtis,  die  Ceniurie  oder  Tribut,  die  in  den  Comitien  ihre 
Stimmen  abgab,  zuerst  votirte  :   An  tandein  una  centuria  praeroga  ti  va 
fantum  habet  auctoritatis,  ut  nemo  unquam  prior  eam  tulerit,  quin  renuntiatus 
sit  ant  iis  ipsis  comitiis  consul,  aut  certe  in  ilium  aunum?   C.  Plane.  20,  49. 
Ecce  Dolabellae  comitiorum  dies;  sortitio  praer oga ti vae:  remintiatur. 
Prima  classis  vocatur.  C.  Pliil.  2,  33.  pr.    Aifiiiem  tinim,  tnis  comiliis,  prae- 
rog-ati  vae  primum  custodem  praefeceras.   Or.p.Ked.iu  Sen.  7,  17.  Nach 
der  Praerog.ativa  eenturia  richteten  sich  immer  die  übrigen,  und  sie 
gab  gewöhnlich  in  Comitien  den  Ausschlag:  Praerogativa,  omen 
comitiorum.   C.  Div.  2,  40,  83.  daher,  die  Vorwahl,  und  die  VorbedeU' 
iung,  das  Merkmal,  dass  Etwas  geschehen  werde  :  In  Hasdrubalis  loeum 
Land  dubia  res  fuit,  quin  praerog-ativam  militarem,  qua  extemplo  in  venis 
Hannibal  in  praetorium  delatus  imperatorque  appellatus  erat,  favor  etiam  ple- 
bis  sequeretur.  Liv.  21,  3.  pr.     Quod  si  triumpLi  praerogativam  putas 
siipplieationem  et  ideirco  casum  potius,  quam  te  laudari  mavis.  C.  Fam.  15, 
6,2.     Dedit  praerog-ativam  suae  voluntatis.  C.  Verr.  A.  1,  9,  26.     Vel 
HS  centies  constituunt  iu  praerogativa  prouuutiare.  C.  Q.  Fr.  2, 15,  4. 
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1083.  I*ri«s,  PotiusyJintiqtiius ;    CitiuSf  Octiis,'''   '■ 

«.  Prius  (prior,  1079.)  als  ^JJecfivit?n,  früher j  eher,  der  Zeit  und 
Heni  Range  nach  vor  einer  andern  Sache  vorausgehend  :  Memiuisse  euin 
debere  prius,  se  cousulem  populi  Komani,  quam  fratrem  P.  Claxidii,  esse. 
Liv.  39,  32, 11.  —     P  o  t  i  u  s  (vgl.  1062.)  vorzüglicher  in  Hinsicht  der 
JFahl,  ivegen  seiner  Bedeiitenhcit,  seines  Ei njlusses  vnd  seiner  Folgen  : 
Nihil  prius  nee  potius  visum  est,  quam  regis  ipsius  de  siiig;ulis  respousa 
accipere.  Liv.  39,  47,  4,  cf.  Drak.  ad  L.  5, 25,4.  Nichts  schien  eiliger  umj. 
f'Vii),wichtiger,  —     A  n  t  i  q  u  i  u  s  (auliquus,  1080.  VI,  2.  von  ante,  voran^  ivi 
-,(^y^Sinn  des   Ueberlrejfens,  ivie  in  antecedere,  aiitecellere,  aiiteferre,  ante- 
•y,  ire;)  ivas  in  meinen  Augen  allem  Andern  vorangeht,  tver/hvoller  ist; 
;lv)    folglich  auch,  ivas  mir  mehr  am  Herzen  liegt,  angelegentlicher  :  Quid 
sijftf.  Epaminondam  tanla  Thebanorum  gloria,  tarn  claro  atque  exoruato  tropaeo 
carius  atque  antiquius  habere  couvenit?    C.  luv.  1,  38,  69.      Pompeius 
mihi  promisit,  ita  se  aclurum,  ut  omues  intelligerent  nihil  sibi  antiquius 
amicitia  nostra  fuisse.   C.  Att.  2,  22,  2.      Cloudiae  genti  iam  inde  ab  initio  uil 
antiquius  in  re  publica  Patnim  niaiestate  fiiit.  Liv.  6,  40,  3.  cf.  L.  1,  32, 
2.  3,  10,  2.  7,  31,  1.  9,  31,  3.  Heusiug.  ad  C.  Oif.  1,  43.  ün.     Ut  primum 
Caesar  iucHnatam  vidit  Pompeianorum  aciem,  neque  prius,  neque  anti- 
quius quicquam  habuit,  quam  in  onines  partes  diraitteret.  Vellei.  2,  52,  4. 
er  hielt  nichts  für  nnaufsc  hie  blicher,  nichts  für  atigelegentlicher,  cf. 
Düker,  ad  Flor.  1,  16,  2. 

b,  Prius,  eher,  vorher,  in  Beziehung  atif  einen  Zeitpunlt :  Prius 
disce,  quid  sit  vivere.  Ter.  Heaut.  5,  2,  18.  Prius  orto  solevigil  calamum 
et  Chartas  et  scrinia  posco.  Hör.  Epist.  2,  1,  112.  vor  Aufgang  der  Sonne» 
P  rius  tua  opiuione  hie  adero.  Plaut.  Amph.  1,  3,  47.  —  Citius  (cito, 
XXI,  5.  vojt  citus,  261,a,  ö.)  geschwinder,  in  Beziehung  auf  Berei/iviliig-' 
Tceit  vnd  eigne  Anstrengung :  Diclo  citius  curata  sopori  membra  dedit. 
Hör.  Serra.  2,  2,  80.  Viciuum  citius  adiuveris  in  fructibus  percipiendis, 
quam  aut  fratrem  aut  familiärem.  C.  Off.  1,  18,  59.  —  O  c  i  u  s  (Cowparat, 
von  öciter,  vom  Gricch,  toxvg,  schnell,  Inn-tig,  behend;  zu  oivg,  axr], 
acer,  acutus,  acies.  Ecke,  32.  gehörig ;  Nieders.  ist  Ol: er  der 
scharfe  JFinJxel  des  Baches  mit  dem  Boden;  Hmih ,  der  IFinlel,  in- 
gleichen das  Zupf chen  im  Halse;  ganz  idinlich  spricht  der  Beut  sehe  z 
sc  ha  rf  laufen,  scJia  rf  zufahren  ;)  bald,  geschwinder,  hurtiger,  zei- 
tiger, mit  möglichst  geringem  Zeitverlust :  Omnium  versatur  urna  serius 
ocius  sors  exitiira.  Hör.  Carm.  2,  3,26.  früher  oder  später.  Ocius 
omues  surgimus.  Ovid.  Met.  12,  226.  lugeniosi  in  morbum  et  iuciduut  tar- 
dius,  et  recreantur  ocius.  C.  Tusc.  4,  14,  32. 

1084.  Pro,  Logo,   T^ice,  Numero,  Nomine;    Pro 
in  Conipositis» 

a.  Betn  Beutschen  statt,  anstatt,  entspricht  Pro,  für,  anstatt, 
so  gut  als  (vgl.  121.),  ivenn  das  J'^erhiiltniss  eiftes  Priidicats  zu  seinem 
Gegenstande  mit  dem  zu  einem  andern  verglichemvird;  Loco,  ander 
Stelle  (vgl.  841.)  wenn  in  Rücksicht  des  Einfusses  des  Priidicats  der 
Gegenstand  desselben  Stellvertreter  eines  Andern  ist ;  Vice  (Genit, 
V  i  c  i  s  ,  Acc.  T  i  c  e  in ;  b.  Isid.  u.  Kero  Uuexsai,  Uuehsal,  Schwed.  Växel, 
Wechsel,  von  weg  (via),  bewegen;)  anstatt,  wenn  Einer  an  die 
Stelle  eines  Andern  tritt,  mit  ihm  ivechsclt,  ihm  substiluirt  ivird;  Nu- 
mero (numerus  von  emere,  Goth,  niuian,  VI,  1,  '*)  vgl.  N  u  m  e  r  a  r  e ,  948.) 
in,  unter  der  Zahl,  ivenn  einer  unier  einer  zählbaren  Menge,  in  der  ein 
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gewisser  Rang  Statt ßndet,  seine  Stelle  erhält  /Nomine,  unter  dem  Nu' 
men,  unter  dem  Titel,  als  (vgl.  940.),  ivenn  man  eine  Sache  nicht  unter 
ihrem  eigenen,  sondern  unter  einem  fremden  Namen  braucht :  Cererem 
pro  friig-ibas;  Liberum  appellare  pro  vino.  C.Orat.  3,42, 167.  ein /ro- 
pisches  fFort  mit  einem  eigentlichen  absichtlich  Vertatischen;  1  o  co  würde 
heissen,  das  tropischeWort  da  setzen,  wo  das  eigentliche  stehen  sollte,  tvas 
aus  Versehen  geschehen  und  fehlerhaft  seijnkann.     Proviucias  cousules 
pro  eversae  rei  publicae  praemiis  occiipaverunt.   C.  Prov.  €ons.  2,3. 
cf.  1,  2.  C  Alt.  1, 16,  5.  ist  nur  Etwas,  das  sie  als  Belohnung  ansehen, 
sich  als  Belohnung  vorstellen  ;  TJiebe  fiiium  siium  sibi  i  u  p  r  a  em  ii  1  o  c  o 
deposcit.  C.  luv.  2,  49, 144.  als  wirkliche,  reelle  Belohnung.     Esse  pro 
cive,  qui  civis  non  sit,  rectum  est  uon  Heere.   C.  Off.  3,  11,  47.  für  einen 
Bürger  gellen,  dafür  angesehen  werden  ;  Is,  qui  te  adoptavit  loco  pa- 
tris,  velfilii  loco  per  aetatem  esse  potuit.  Or.  pro  Domo  14,36.  er  ver- 
trat die  Stelle  des  wirklichen  f'aters,  und  konnte  dein  Sohn  seyn,     Ario- 
Tistus  Caesari  respondit,  uisi  exercitum  deducat  ex  bis  regionibus,  sese  illum 
non  pro  amico,sedpro  hoste  Labiturum.  C»es.  1^  A4,  eben  so  betrach- 
ten und  behandeln,  als  wäre  er  Freund,  Feind.     Quid  tam  alienum  ab 
humanis  sensibus  est,  quam  eum  patris  habere  loco,  qui  ne  liberi  quidem 
hominis  numero  sit.  C.  ad  Brut.  1,  17.  a  med.  cf.  C.  Brut.  1,  1.  einen 
an  T^aters  Stelle  haben,  ihn  seinen  Vater  nennen.  —  Tanta  stipulae  crassi- 
fudo  est  in  Campaniae  campo,  ut  lig-ni  vicenlantur.  Plin.  17, 4.  a  med.  Äei 
der  Feuerung  vertritt  die  Stoppel  die  Stelle  des  Hohes.     Praetor,  et  band 
ita  multo  post  consul  moritur,  mullique  alii  omnium  ordinum  illustres  viri; 
postremo  prodig^ii  locoea  clades  haberi  coepta  est.  Liv.  40,  37.  pr.  man 
glaubte,  dieses  sei  wirklich  ein  göttliches  Straf  is:ericht ;  ]\aevii  Pollionia 
ampliludiuem  ainiales  non  traduiit.    Sed  quia  populi  concursu  paene  interem- 
lus  esset,  prodigii  vice  babilum.  Plin.  7,  16,  16.  man  machte  daratis 
ein  JVunder.    {So  nur  bei  spätem  Schriftstellern  ;  geivöhnlicher  ist  i  n 
▼  icem:  Defatig-atis  in  vicem  integri  succedunt.  Caes.  7,  85.) —  Si  iure 
praetorem  tuum  posses  accusare,  tarnen,  qnum  is  tibi  parentis  numero 
fnisset,  id  pie  facere  non  posses.    C.  Caecil.  19,  62.  cf.  Liv.  7,  30,  19.  er 
stand  bei  dir  in  dem  Range  eines  Vaters;  A  maioribus  nostris  accepimus, 
praetorem  quaestori  suo  parentis  loco  esse  oportere.  \h\A.  Ql.  er  nimmt 
die  Stelle  eines  Vaters  ein,  behauptet  sie.     Ag-esilaus  miralus  est,  non 
sacrileg-orum  numero  haberi,  qui  supplicibus  deorum  nocuisseiit.  Nep, 
17,4.     Magium  et  Rabium  senatus  in  hostium  numero  habendos  cen- 
snit.   C.  Verr.  1,  34,  87.  Nuncipsiin  hostium  numero  locoque  duce- 
mini.  Ibid.  5,  47, 125.  vgl.  Latein.  Gr.  §.  97,  Not.  1.  §.  130,  4,  Not.  1.  — 
Qunm  mulier  viro  iu  manum  convenit,  omnia,  quae  mulieris  fuerunt,  viri  fiuni 
dotis  nomine.  C.  Top.  4,  23.  als  Mitgift;  vgl.  hat.  Gr.  §.  96,  4,  f. 

b.  Pro  in  Compositis  bedeutet  ausser  dem  121.  1016,  b.  1063.  Ange- 
führten : 

a.  vor  in  Proävus  (pro-avus,  vgl.  Einleit.  Anm.8,3.  5.  XlV, 
der  Grossvafer  :  L.  Philippus,  vir  patre,  avo,  maioribus  suis  dignissimus« 
C.  Phil.  3, 10, 25  )  der  Vo  r  -grossvater,  d.  i.  der  Aeltervater,  Grossgross- 
Vater  ;  verschieden  von  A  b  ä  v  u  s ,  der  Urgrossvater,  oder  Grossvater  des 
Grossvaters;  Atävus,  der  Urältervaler,  Vater  des  Urgross iiat er s  :  Et 
proavus  L.  Murenae,  et  avus,  praetores  fuerunt.  C.  Mur.  7,  lö.  De  duo- 
bus  avis  iam  diximus,  Scipione  et  Crasso ;  et  de  Iribus  p  r  o  a  v i  s ,  Q.  Metello, 
P.  Scipione,  Q.  Scaevola  aug-ure.  Iam  duorum  a  ba  vorn  m  quam  est  illustre 
nomen,  P.Scipionis,qui  bis  consul  fuit,alterius  omnium  sapientissimi,  C.  Lae- 
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lü?  C.Brut.  58,  212.     Non  patrem  tiium  videras  ?  non  patnnim,  non  avum, 
proa  vum  ,  atavum  audieras  consiiles  fuisse?  C.  Coel.  14,  33, 

ß.  anstalt f  als ,  den  SteUveitreter  eines  Beatnteten  bezeichnend» 
So  war  Promag-ister  socielalis,  derjenige,  der  bei  einer  Gesellschaft 
Zollpächter  an  der  Stelle  f/e*  Magister  die  oberste  Leitung  ihrer  Geschäfte 
halte,  der  f^icediiecteur :  Iübentius.  Celsus.  Promagister,  sub- 
scRTPSi.  Iiiscpf.  ap.Grut.  607,  l.^fJt^öÄH/ic/ier  pro  magistro:  In  scrip- 
tiira  Siciliae  pro  inag'istro  est  quidam  L.  Carpinatius.  C.  Verr.  2,  70.  pr. 
cf.  Garat.  h.  1.  et  ad  C.  Manil.  2,  4.  Daher  hiessen  auch  die  Consules,  Prae- 
tores,  Qiiaestores,  wenn  sie  nach  Beendigung  ihrer  jährigen  yiemter  in 
Kom  in  die  ihnen  zugetheilten  Provinzen  abgingen  und  diese  ah  Ober- 
befehlshaber venvalteien,  mir  Proconsiiles,  Propraetores,  Proqiiaestores ; 
doch  wurden,  wenn  diese  Wörter  nicht  bloss  ^mtsnavien  waten,  sondern 
die  Präposition  mit  demPrädicat  inf^erbindung  gebracht  werdenkonnte, 
die  ^usdrücle  pro  cousuJe,  pro  praelore  etc.  woraus  jene  Formen  entstan- 
den tvaren,  vorgezogen  ;  Quam  multi  aniii  sunt,  quiim  bella  a  p  roconsu- 
libus  et  a  pr opraetoribus  adniinistranlur !  C.  Div.  2,  36,  76.  In  His- 
pania  Fulvius  Flaccus  proconsul,  educto  exercitu  ex  bibernis,  ulteriorem 
Celtiberiae  ag'nim  instititvastare.  Lir.  40,  39.  pr.  cf.  Drak.  h.  1.  Ernest.  et 
Waltber.  ad  Tac.  2,  52.  Eques  Romanus  ad  bellum  maximnm  pro  cou- 
sule  missus  est.  C.  Manil.  21,  62.  wi'cÄ/ proconsul.  cf.  Graev.  b.l.  Duk.  ad 
Suet.  Caes.  54. 

1085.   Probare f   uäpprobare ,   Comprobare ;   Probatus ^ 

Sp  ec  latus. 

a.  Probare  (probus,  208.  XX.  tgl.  Improbus,  862.)  brav,d.u 
probehaltig,  so  dass  man  damit  zufrieden  ist,  machen,  darstellen,  erklä- 
ren ;  selbst  JEtwas  hiernach  prüfen,  -  billigen  •   Censores  villani  publicam 
in  campo  Martio  proba  verun  t.  Liv.  4,  22,  7.  cf.  C  Verr.  1,  50.  Drak. 
adLiv.  4,  22,  7.    Video  meliora,  pro boque.  Ovid.  Met.  7,  20.     ßationem 
meam  omnes  non  solum  proban  t,  sed  etiam  laudant.  C.  Fam.  5,  20,  4.  und 
Etwas  andern  beifalhiverth  machen  —  bi  weisen,  darthun  :  Qua  in  lega- 
tione  et  civibus  et  sociis  ila  se  p  r  o  b  a  v  i  t  (Ligarius),  ut  Considius  satisfacere 
homiuibus  non  posset,  si  quemquam  alium  provinciae  praefecisset.  C.  Lig-ar. 
1,2.  cf.  C.  Fiu.  2,  25,  80.    ludicibus  p  r  o  b  a  b  o ,  Verrem  contra  leges  pecu- 
uiarn  cepisse.    C.  Verr.  I,  4,  10.  —     A  p  p  r  o  b  a  r  e  ,  xm  Etwas  seinen 
Beifall  geben,  zustimmen  :  Rogatus  Cn.  Pompeius,  approbata  laudata- 
que  Cottae  sententia,  dixit,  sese  censere,  ut  ad  senatus  aucforitatem,  populi 
quoque  Romani  beneficium  erga  ine  adiungeretur.    C.  Sext.  34,  74.  auch 
äusserlich  :  Populus  Romanus  meum  iusiurandum  una  voce  et  consensn 
approbavit.  C.  Pis.  3,  7.  und  bei  Andern  Etivas  beifallswerth  machen, 
machen  dass  ein  Anderer  mit  Etwas  zufrieden  ist  :  Non  vereor,  ne  hoc 
officium  meum  P.  Servilio  iudici  non  approbem.   C  Verr.  .....     Hiero 

auream  coronam  votivam  manupretio  locavit  faciendam  et  aurum  ad  sacoma 
appendit  redemtori.  Is  ad  tempus  opus  manu  factum  subfiliter  reg-i  appro- 
bavit. Vitruv.  9,  Praef.  9.  (al.  9,  3.  init.)  Qui  opus  locavit,  proba  t;  red- 
emtorap  probat;  cf.  Intpp.  ad  Pbaedr.  4,  24,  11.  Gron.  ad  Seuec.  W.  Q.  7, 
16.  Plaut.  IMil.  4,4,38.  —  Com  probare,  vollen  Beifall  geben, 
von  dem  einstimmigen  Beifall  Mehrerer,  zugleich  mit  billigen :  Omnium 
assensu  comprobata  est  oratio.  Liv.  5,  9,  7.  Si  de  bis  rebus  ad  senatum 
relatum  sit,  existimabo  summam  mihi  laudem  tributam,  si  tu  honorem  meum 
sententia  tua  comprobaris.  C.  Fam.  15,  4,  11  (23).  Daher  (durch  sei- 
nen Beifall)  Etwas  bestätigen:  De  amicitia  Epicurus  ita  dicit:  Omuium 
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reriim,  quas  aü  beate  vivendum  sapienfla  comparaverit,  nilill  esse  maiiis  ami- 
citia,  nihil  iucimdiiis.  Neque  vero  hoc  oratioue  solum,  sed  inulto  magis  vita  et 
factis  et  moribus  compr  obavit.  C.  Fin.  1,  20,  65. 

Ä.  P  r  o  b  a  t  II  s ,  ivas  die  Probe  heslanden  und  Beifall  erhalten  Jial,  von 
hewährter  Giile  :  C.  Siciuius,  probabilis  oralor,  iaiu  vero  etiam  p  r  o  b  a  t  u  8, 
C.  Brut.  76.  pr.  Talibus  viris  qnum  Plauens  fiierit  p  r  o  b  a.t  i  s  s  i  m  u  s ,  hodie- 
que  sit,  omiiibus  esse  se  probatum  debet  sperare.  C.  Plane.  11,27.  — • 
Spectat  US  (spectare)  tviedcrholl  und  genau  besehen,  geprüft ;  ohne 
den  Begriff  des  beifälligen  Urtheils  :  Iudex  est  Caesonius,  Lomo  in  rebus 
iudicandis  si)ectatus  et  eognitus.  C.  Verr.  A.  1,  10,  29.  Lacedaemonio- 
ruiu  spectata  ac  nobilitata  virtus.  C.  Flacc.  26,  63.  cf.  C.  Cliient.  16,  47» 
Caecil.  4,  11,  Ceterarum  hoiuiues  artium  spect^ti  et  probati*  C.  Orat« 
1,27,124.      f  ■;'•./„/  ' ':(.   /^/f^^^'i^'  f(/_y^,.^[i.c\^.;  {\i'  ,. 

1086.  Proclivisf  Propens us, 

Prociivis  (j»^i;7.  Acclivis,  23.  Clivus,  299.)  nachvorn  hin  lehn- 
abf  bergabwärts  gehend,  abhängig,  nur  in  Bücksicht  des  Gehenden,  der 
eine  solche  /''lache  vor  sich  hat ;  das  an  sich  abschüssige,  abhängige, 
ist  Declive,  419.  Komani  qua  sigiia  ferri  videbant,  ea  robore  viroruiii 
opposito  seaudere  liostem  sinuut:  quo  sueeesserit  niogis  in  arduiiin,  eo  pelli 
posse  per  proclive  faeilins  rati.  Liv.  5,  43,  2.  Apiuni  sedes  sit ima  parte 
vallis,  ut  et  pabulatuin  facilius  editioribus  advolent,  et  euui  euere  per  pro- 
clivia  uoa  aegre  devolent.  Colum.  9,  4,  1.  T'ropisch,  geneigt,  sich  zu 
Etwas  hinneigend;  von  der  natürlichen  Anlage  oder  Empfänglichkeit 
für  Etwas :  Ingenium  proclive  ad  lubidineni.  Ter.  Andr.  1,  1,  61.  Quis- 
que  uaturä  ad  aliquein  inorbuin  proclivior.  C.  Tnsc.  4,  37,  81.  Dictu  est 
proclive.  C.  Olf.  2,  20,  69.  es  ist  leicht  zu  sagen.  —  P  r  o  p  e  n  s  u  s 
(pro-peudere,  1014.)  vorivärts  hangend  ;  tropisch.  Hang  zu  Etwas  habend, 
geneigt,  von  der  Disposition  des  Begehrungsvermögens  :  Vir  pauIo  ad 
leuitatem  propensior.  C.  Mnr.  31,  64.  Propensior  benigniJas  esse 
debebit  in  calamitosos.  C.  Olf.  2,  18,  62.  Gra(a  oratio  regis  Patribus  fuit: 
et  faeile  apparebat,  muniüce  omuia  et  propeuso  auiiuo  l'acturos.  Liv.  37, 
64.  pr.  cf.L.  43,  6, 13. 

1087.  Prod esse ,   Proficere, 

Prodesse  (pro -esse,  mit  eingeschobenem  D  des  Hiatus  ivegen;') 
nützen,  bef  örderlich,  nützlich  seijn.  Andern:  Ut  plurimis  prosimus, 
eaitimur.  C.  Aead.  2,  2,  6.  Metno,  ue  artificiuin  luuin  tibi  pnrum  prosit, 
C.  Fain.  7,  13,  2.  —  Proficere  (pro-facere,  550.)  vorwärts  viachen, 
vorwärts  lonimen.  Etwas  vor  sich  bringen  :  Kiliil  in  Cispio  p  r  o f  e c i  s t i : 
obsoletae  iani  sunt  preces  tuae.  C.  Plane.  31,  75.  du  hast  nichts  ausgerich- 
tet. Id  et  docenti  et  disceuti  debet  esse  proi)osilnin,  ut  ille  p rodesse  velit, 
Lic  proficere.  Senec.  Epist.  108.  Et  quisqtiam  dubilabit,  quid  virtute 
profecturus  sit,  qui  tautum  auctorilateprofecerit?  C.  i^Iauil.  15,  45. 

1088.  Prodigium  ,  Porientum  ,  Ostentutn  ,  Monstrum. 
Pro  digium(prö-dicare,  409,c.  IV,  3,  c.  i;^Z.  Iudex,  29.  w«JIndi- 
c  a  r  e ;  tiach  Andern,  selbst  nach  Cicero,  von  dicere,  welches  aber  erst  von 
dicare  absta?nmt,  oder  vielmehr  ein  älteres  dieere  voraussetzt,  vgl.  380. 
559.  P  r  0  d  i  g-  i  a  ,  quod  praedicunt  futura  :  perinutatioue  G  literae.  nam  quae 
nunc  C  apj)ellatur,  ab  autiquis  G  voeabatur.  Festus.  Eine  andere  Ablei" 
tung  von ägere iejJXou.l, 212.  5, 31.  Pr  o  di gia  dicfa  suut porro  adigenda, 
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w»V  der  ErlVdrung  deorum  miHae  vel  irae,  5,  54.  welcher  auch  P'osslus  hei'- 
pjlichlct :  a  pro  vel  po  r  ro  et  ag-oesse  prodagiuin,  cjuiaporro  aga- 
tur,  li.  e.  averriiHceliir,  berüclsiclillgt  mehr  das  Rllualf  als  den  Grund- 
hegriß',)  und  P  o  r  t  e  n  l  ti  m  (portendere,  527.  XIII,  1.)  bezeichnen  beide 
ein  Jf^  underzeichen,  etwas  von  den  gewöhnlichen  Erscheimingen  in  der 
JVafur  abweichendes,  ivelches  auf  eine  fern  liegende  Zukunfl  hindeulet, 
geivvhnlich  UnglücJi:  bringend  :  PraedictiüJies  et  praesensioues  renim  futit- 
rarura  quid  aliud  declaraut,  iiisi  liominibus  ea,  quoe  fulura  sunt,  osteiidi,  inoii- 
strari,  portendi,  praedici  ?  ex  quo  illa  osteuta,  monslia,  portenta,  prodi- 
g-ia  dicuntur.  C.  N.  D.  2,  H.  pr.  cf.  C.  Div.  1,  42,  93.     Besonders  aber  ist 
P  r  o  d  i  g-  i  II  ui  ein  solches,  das  durch  das  ßf  undervolle  und  ausserordent- 
liche Erstaunen  erregt,  und  dadurch  deutlich  auf  das  Bevorstehcndef 
welches  auch  erfreulich  seynkann,  hinzeigt :  Mira  quaedam  tota  Sicilia 
privatim  ac  publice  religio  est  Cereris  Enneusis.  Etenitn  inuita  saepe  p  r  o  d  i- 
gia  viiu  eius  uumeuque  declaraut.  C.  Verr.  4,  49,  107.     Caeciuae  Volater- 
rano  dracoues  emicuisse  de  extis  laeto  prodig-io  traditur.  Plin.  11,  37,  77, 
Haec  admirabilia  sunt,  sed  prodigii  siuiile  est,  quod  dicani.  C.  Ligar.  4, 
11.     Dictu  nefas  Harpjia  Celaeno  prodigiuni  canit,  et  tristes  denuntiat 
iras.  V.  Aen,  3,  366.      Nuntiatum  est  in  monfe  Albano  lapidibus  pluisse. 
Quod  quum  credi  vix  possei,  niissis  ad  id  visendum  prodiginin,  in  con- 
spectu  crebri  cecidere  coelo  Iaj)ides.  Liv.  1,  31,  2.     Kon  ego  prodig-ium, 
iion  sum  fera  bellua,  virgo;  suiu  Deus,  inquit,  aquae.   Ovid.  ]\Iet.  13,  917.  — 
Porten  tum,  ein  solches,  das  durch  das  7f  idernatürliche,  Abenteuer" 
liehe  Eurcht,  Grausen  und  Entsetzen  erregt :  Non,  si  id  frtctum  est,  quod 
potuit  fieri,  portentum  debet  videri.  Namsi,quod  raro  fil,  id  po  rtentum 
putanduni  est;  sapientem  esse  porteutiini  est.   C.  Div.  2,  28,  61.     Ante 
Marsicuin  bellum,  quod  clipeosLauuvii  mures  rosissent,  maximuin  id  p  or- 
te u  tum  liaruspices  esse  dixerunt.  C.  Div.  2,  17,  59.     An  vero  illa  uos  ter- 
rent,  si  quando  aliqua  porteutosa  aut  ex  pecude  aut  ex  homine  nata  dicun- 
tur? Ibid.  2,  28,  60.  cf.  C.  N.  D.  2,  5,  14.     Quid  negotii  est,  baec  poetarum 
etpictorum  p  ort  en  t  a  convincere?   C.  Tusc.  1,  6,  11.    Nunc  etiam  Jiorribili 
visu  p  ortenta  sequuntur.  V.  Aen.  11,  271.  cf.  7,  58.      DIram  qui  contn- 
dit  Hjdram,  uotaque  fatali  portenta  labore  subegit.  Hör.  Epist.  2,  1,  11, 
Ungeheuer.    So  auch  von  Menschen  :  Habebam  inimicum  non  C.  ßlarium, 
terrorem  hostium :  sed  duo  importuna  prodigia,  quos  egestas,  quos  aeris 
alieni  niagnitudo,  t^iios  improbitas  tribuuo  plebis  constrictos  addixerat.    C. 
Sext.  17,  38.     Gabiuius  et  Piso,  duo  rei  publicae  portenta  ac  pene  funera. 
C.  Prov.  Cons.  1,  2.  cf.  C  Süll.  27,  76.      Clodius,  fatale  p  ort  ent  um  pro- 
digiuni que  rei  publicae.  C.  Pis.  4,  9.  —     O  s  t  e  n  t  n  m  (ostendere,  527. 
Veteres  participium  ostentus,  non  ostensus,  dicebaut.    Serv.  ad  V. 
Georg.  1,  248.  etwas  Gezeigtes;)  das  Anzeichen,  wodurch  den  Menschen 
von  der  Gottheit  etwas  Bevorstehendes  gezeigt  ivird,  vm  sie  darauf  auf " 
merlsatn  zu  machen;  eine  ungewöhnliche  Erscheinung,  die  man  auf  die 
Zukunft  deutet :  l^fulta  ostentis  admouemur.  C.  IV. D.  2,66,166.  Etrusci, 
apud  quos  propter  aeris  crassitudinem  multa  inusitata  partim  e  coelo,  alia  ex 
terra  oriebantur,  quaedam  etiam  ex  hominum  pecudumve  conceptu  et  satu, 
ostentorum  exercitatissimi  interpretes   exstiferuut.     C.  Div.    1,  42,  93. 
nicht  portentorum.    Herodotus  scribit,  Croesi  filium,  quum  esset  infans,  locu- 
tum  :  quo  oste  nto  regnum  i)atris  et  domum  funditus  concidisse.   Ibid.  1,  53, 
121.  cf.  Suet.  Caes.  32.  Aug.  94  —  97.  —     M  o  n  s  t  r  u  m  (XIV,  2.  vgl, 
Monstrare,  527.  M.on^  falsch,  unecht;  daher  Mon kalb ;  Adelung 
h.  V.)  cttvas  Widernatürliches  in  Hinsicht  seiner  Grösse  und  seines  Um- 
Ramsh.  Synon.  II.  27 
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fang-Sf  seiner  Gestalt  und  seines  Entstehens,  dergleichen  Dinge  hei  den 
Alten  gewöhnlich  Unglück  bedeuteten ;  auch  im  moralischen  Sinn : 
Öloustrum  interpretautdr,  quod  inonstret  futiiriiin,  et  inoueat  voluntalem 
deoriim. —  Monstra  diciiiitur  naturae  moduin  egredientia  ;  iit  serpens  cum 
pedibcis,  avis  cum  quaUior  aus,  lioiuo  cum  diiobus  capitibus,  iecur  qiiuin  dista- 
biiit  in  coqueudo.  Fest.  E(rnria  interprelatiir,  quid  qiiibiisque  oslendatiir  m  o  n- 
stris  alque  port  en  ti  s.  C.  Div.  1,  41,  92.  lavenisque  aninmin  tain  clara 
movebant  in  o  u  s  t  r  a.  SÜ.  I  ü,  133.  auf  dem  Kopfe  des  schlaj'cnden  Ji'rng- 
lings,  Masinissa,  hatte  sich  eine  Flamme  gezeigt,  ivelches  seine  Mutter 
ah  Anzeichen  seiner  Jä'inJ'tigen  Ilerrschergrösse  deutete;  cf.  Serv.  ad 
V.  Aen.  2,  680.  Kegis  quoqiie  fllia  nioustro  poscitur  aeqnoreo.  Ovid, 
Met.  11,  212.  von  einem  Seeungeheuer.  Polyplienium,  —  nionstrum 
Lorrendum,  informe,  ingeus,  cni  hunen  ademtnm.  V.  Aen.  3,  658.  ein  Scheu- 
sul.  Ilabeuli  cuidam  pecora  peperernnt  oves  agno.s  Liiniano  capite.  Monstro 
exterritus,  ad  consulendos  currit  moerens  liariolos.  I*haedr.  3,  3,  6.  i'on  dem 
/runder,  ]\ulla  iani  pernicies  a  monstro  il!o  alcjue  p  rodi  gl  o  moenibns 
ip.sis  intra  moeuia  com]>arabiüir.  C.  Cat.  2,  1,  1.  von  dein  inorulischen  Un- 
geheuer, Catilina;  cf.  Itivenal.  4,2.  Auch  im  Allgemeinen,  ein  Jfitnder, 
eine  höchst  seltsame  Erscheinung:  Eg-regium  sanctnmqne  virum  si  cerno, 
bimembri  hoc  monstrnm  puero,  aiitmiranti  sub  aratro  i)iscibus  invenlis  et 
fctae  comparo  mulae.  luvenal.  13,  65.  Erklärungen,  dochmeist  unzuläng- 
liche, über  diese  f Fürt  er  geben  Serv.  ad  V.  Aen.  3,  366.  Nonius  5,  31. 
Festus ;  Pierius  ad  V.  Aen.  3,  366.  /«  P  r  o  d  i §•  i  n  m  ist  das  ff  under-  und 
f^erhängnissvolle  ;  /«  P  o  r  t  e  n  t  u  m  das  Grausenerregefide,  Schreckende  ; 
j«  O  s  t  e  u  t  u  m  das  P^orbedeutende  als  Itink  der  Gottheit ;  in  M  o  n  s  t  r  n  m 
das  JFidernatürlichcj  Abscheuerregende  die  Grundidee. 

1089.  Proelium ,    Pugna,  Actes,    Certamen f    Dtmicatio, 

Proelium  (jtichf  Praelium,  wogegen  Inschriften  und  alte  Hand- 
schriften streiten,  RIanut.  OrJli.  p.  627.  si(.  und  Plautus,  der  i)roeIium 
iiinn  fFort  spiel  mit  pro  II  io  braucht,  Älen.  1,  3,  4.  wird  auf  noa-Yki], 
turnia,  agmeu  bezogen;  ivohl  eher  tf?//pro-ilan,  IV,  3,  c.  b.  Otfr.  fj^illcram 
ilen,  Schwed.  ila,  eilen ,  II,  die  Fusssohle;  Griech.  i,käv ;  eigentlich  das 
yorwnrtseilen,  das  anrückende  Heer ;)  das  Treffen,  ivenn  zwei  gegen 
einander  anrückende  feindliche  Heere  mit  einander  handgemein  werden 
und  sich  fechtend  herumt  ummein,  die  Schlacht  :  Labieno  erat  praecepfum 
aCaesare,ue  proelium  commilteret, uisi  ipsius  copiae  prope  Lostlum  castra 
visae  esseat,  ut  nndique  uuo  tempore  in  hostes  impetus  fieret.  Caes.  1,  22. 
Postquam  eo  ventum  est,  unde  a  ferentariis  proelium  committi  posset,  ma- 
xiuio  clamore  cum  infestis  signis  concurrunt,  pila  omittunt,  gladiis  res  geri- 
tnr.  Sali.  C.  60,  2.  Advenit  Livius  ])editum  omnibus  copiis,  ad  couserendum 
extemplo  proeli  um  instructis  arniatisque.  Liv.  27,  48,  3.  Hannibal  acci- 
tus  IVartbagiuem,  fassus  in  curia  est,  non  p  r  o  e  1  i  o  modo  se,  sed  bello  victum. 
Liv.  30,  35.  extr.  —  P  u  g  n  a  (pugnus,  870.  IV,  2,  b.  vgl.  D  e p  u  g'  u  a  r  e, 
360.  Unguibus  et  pug-  n  i  s  ,  dein  fustibus,  atque  ita  porro  puguabaut  armis, 
quae  post  fabricaverat  usus.  Hör.  Serm.  1,  3,  101.  cf.  Donat.  ad  Ter.  Hec. 
Prol.  2,  25.)  der  Kampf,  die  Schlägerei  (mit  Fäusten  und  Prügeln)  und 
das  Gefecht,  tvenn  Mann  gegen  Mann  mit  den  W äffen  streitet ;  daher 
dieses  fForl  sowohl  von  zwei  mit  einander  fechtenden  Heeren,  als  auch 
von  einer  geringern  Anzahl  Fechtender  und  vom  Zweikampf  gebraucht 
werden  kann:  Nonmiuquam  etiam  res  ad  manus  atque  ad  pug-nam  venie- 
bat.  C.  Verr.  5, 1 1 ,  28.  zu  einer  Schlägerei  {hei  Trinkgelagen).  Ubi  duces 
Gallorum  degressos  repente  Komauos  videruut,  et  ii)si  avidi  certamiuis  in 
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p  r  o  e  I  i  II  m  niiiiit :  priusqiie  p  u  g-  ii  a  coepit,  quam  sig'iuun  ab  diicibns  daretiir. 
Liv.  7,  14.  fiii.  Tropisch:  Quau(a  pug-iia  est  doclissimoniin  hoiniiiuin, 
neg'aiitiiiin  esse  Iiaec  a  cliis  iminorfalibus  coiisd'f iita  I  C  Div.  2,  51,  105.  — 
A  c  i  e  8  (Jg7.  32.  33.)  die  förmliche  Schlacht  zweier  gegen  eiiumder  in 
Schlachtordiuing  stehender  Heere ;  aber  mir  tropisch  in  folgenden  T'er» 
hindungen  :  Servilias  consul  cum  Haimibale  in  agro  Crotonieusi  acie  coii- 
flixit.  Obscura  eins  pug'iiae  fama  est.  Liv.  30,  19,  11.  Arcessita  auxilia 
Losfibus  tantum  spei  fecere,  ut  a  ci  e  decernere  antlereiit.  Liv.  2,14,6.  Quos 
in  acie  cepisset.  C.  Oif.  3,32,114.  —  Certameu  (jgl.  361.)  der 
Kampf,  ivenn  die  gegen  einander  Streitenden  sich  wetteifernd  anstren- 
gcHy  einander  zu  überivültigen,  der  Jf^ettJ^ampf  mit  und  ohne  Waffen  : 
Gladiatorium  vitae  certanien,  quod  ferro  deceruitur.  C.  Orat.  2,  78,  317. 
In  certameu  venire  cum  aliquo.  C.  Brut.  92.  extr.  Mitte levesspes  et  cer- 
tamina  divitiarum.  Hör.  Epist.  1,  5,  8.  Fitproelium  acri  certamine. 
Hirt.  B.  G.  8,  28.  Ibi  circa  iacentis  Galli  corpus  contracto  certamine 
pug-na  atrox  concitatur.  Liv.  7,  26,  6.  —  Dimicatio  (dimicare,  454, 
II,  3.)  der  Kampf  auf  die  Gefahr  den  Kürzern  zu  ziehen  :  Bellum  in 
Sicilia  iam  alterum  annum  ingenti  dimicatione  geritur.  Liv.  25,  6,20. 
Kos  iam  in  aciem  dim  ica  tionem  que  descendamus.  C.  Orat.  13.  fin. 
In  extremo  discrimine  ac  d  i  m  i  c  a  t  i  o  n  e  fortunae  deserere  aliquem.  C  SulU 
28,  77.  Principio  statim  anui  ad  ultimam  dimicationem  de  legibus  veu- 
tum  est.  Liv.  6,  28,  3. 

1090.  ProgenicSy   Prolcs,   SuLolcs. 

Prog'enies  (pro-geuere  s.  gig'uere,  379. 1,  1 ,  *)  jgl,  Gens,  627.)  die 
Reihefolge  der  von  einem  Stcnnvwater  ylhstamviejiden,  das  Geschlecht  : 
Antiquitas  quo  propius  aberat  ab  ortu  et  divina  progenie,  lioc  melius  ea 
fortasse,  quae  erant  vera,  ceruebat.  C  Tusc.  1,  12,  26.  Primus  esses  me- 
inoriter  pi;og;eniem  vestram  usque  ab  avo  atque  atavo  proferens,  Ter. 
Phorm.  2,  3,  48.  —  P  r  o  1  e  s  (pro - olere,  I,  1.  igl.  Olescere,  186. 
Abolere,  431.)  eigentlich,  der  Junge  Trieb,  der  an  einetn  Baume  Jier- 
vorwächsf  :  Proles  tarde  crescentis  olivae.  V.  Georg-.  2,  3.  ifon  Menschen, 
mehr  poetisch  :  Surget  Silvius,  Albanum  uomeu,  tua  postuma  proles.  V, 
Aen.  6,  763.  Spi'össling.  Pr  ol  es  illa  futurorum  iiomiuura.  C.  Somn.  7. 
s.  Rep.  6,  21.  Praeclara  Brutormn  atque  Aemiliorum  proles.  Sali.  Hist. 
Frag'm.  1,  16,  3.  p.  937.  Cort.  —  S  u  b  o  I  e  s  {richtiger  als  S  o  b  o  I  e  s  , 
Mannt.  Orth.  p.  706.  letzteres  ist  bei  Lncanus  gewöhnlich,  i'o«  sub-olere ;) 
der  Sprössling,  der  unten  am  Stamme  eines  Haumes,  oder  unten  an  PJlan- 
zenhervorlom?nt,  ein  JVurzelspross  :  Omnis  deiude  soboles,  quae  ex 
imo  stirpe  nata  est,  quotauuis  exstirpauda  est.  Colum.  5,  9,  13.  Tropisch  : 
Vos  modo,  milites,  favete  nomiui  Scipiouxim,  s  o  b  o  I  i  imperatorum  vestro- 
rum,  velut  accisis  recrescenti  stirpibus.  Liv.  26,  41,  22. 

1091.  Pronus,  Supinus,  Cernuus, 

P  r  o  n  u  s  (pro,  121.  V,  2.)  vorwärts  zum  Fallen  oder  SinJcen  sich  nei- 
gend oder  hangend  :  Immissis  aurigae  undautia  lora  concussere  iugis,  p  ro- 
ll i  que  in  verbera  pendent.  V.  Aeii.  5,  147.  Exculilur,  j)  rou  usque  mag-i- 
8ter  volvitur  in  caput.  Ibid.  1,  115.  Pro  na  que  qiium  spectent  aniuiDÜa 
cetera  terrani,  os  liomini  sublime  dedit,  coelumque  tueri  inssit  (deus).  üvid. 
Met.  1,  84.  Pronus  Oriou.  Hör.  Carm.  3,  27,  18.  zum  Untergänge  sich 
neigend.  Tropisch,  von  starken  Ä^eigungen  :  In  obse(|uIiim  i)lus  aequo 
pronus.  Hör.  Epist.  1,  18,  10.  Ut  silvae  foliis  ])ronos  mutantur  in  anuos. 
Hör.  A.  P.  60.  gegen  den  Herbst,  —     Supi  nun  (sui)er,  121.  V,  2.) 

27* 


420  1002.  Propago     —     1093.  Prope 

r'i'/cAJfttgs  gebogen  oder  liegencl,  so  tlass  der  sonst  vorivch'ts  gertchlete 
'^rheil  ewporj  gen  IJimmei  gerichlet  ist  :  Ebrius  ctibat  in  faciein,  mox 
dt'iu Je  s  u  p  i  n  u  s.  Itiveiial.  3,  280.  Aiiiinal  oinne,  iit  vuh,  i(a  utitiir  motu  siii 
corporis,  prono  ,  obliquo,  su])ino.  C.  Div.  1,  53,  120.  Tropisch^  träge, 
'/'ai/I  :  iN'ec  s  upi  na  ignorantia  ferenda  est  factum  ignorantis.  Ulpiau.  Digg;. 
XXII,  6,  6.  Si  pote  snpiiiiim  aniiniiui  iu  gravi  derelinquere  coeuo.  C'atiill. 
17,25.  Nniiqiinsu  deÜciae  s  11  pi  n  i  eres.  Martial.  2,  6,  13.  cinT^crgml- 
gen,  das  meine  Bequemlichkeit  nicht  stört,  —  Cerinms  (ceruere,  IV, 
3.  vgl.  Crimen,  382.  Cer  nuus  dicitiir  ])roprie  indinatiis,  quasi  qtiod  ter- 
ram  ceruat.  Won.  1,  76.)  (tu  f  dem  Gerichte  liegend,  mit  dem  Gesichte  nach 
der  jErde  zu  gekehrt  ;  Eifusumque  equilem  super  ipse  secutus  implicat 
(equus),  eiectoque  iucumbit  ceruuus  armo.  V.  Aeu.  10,  894.  cf.  .Sil. 
10,  256. 

1092.    Propago,    Malleolus,    T^ivirndix,    TaJea,    Sfolo» 

Propag'o  (pro-paug:ere,  993.  igj.  II,  1.)  ein  TFeinscnJcer ;  —  Malleo- 
lus (malleus,  f/^r /io/7i?//erj  XII,  1,  B,  a.  ?'0«  meiere,  zer malmen,  mah- 
len ;)  ein  Setzling  ohne  IFurzel  :  Malleolus  autem  novellus  est  palmes 
innatus  prioris  anni  Hagello,  cog'nomiiiatusque  adsimilitudiuem,  qnod  iu  ea 
parte,  qua  deciditur  ex  vetcre  sarmento,  prominens  utrinque  mallei  speciem 
praebet.  Cohira.  3,  6,  3.  —  Viviradix  {vivns-rüdix^  die  ff^itrzel,  zion 
rädere,  1125.  IX.  2,  ^Ihd.  riutan,  Nieders.  raden,  Isl.  rotn,  rydia,  reu- 
ten, ausreu  t  en,  ausrott  en;  daher  Ka  d ehacke  ;)  ein  Füchser  oder 
Setzling  mit  Jf^tirzeln  :  Semina  alia  per  se  fiunt  a  natura,  alia  ex  industria, 
qnae  transferuntur  e  terra  in  tevram,  ut  faciunt  viviradices.  Varr.  K.  R.  1, 
39,  3.  Satiouis  duo  genera,  malleoli  vel  viviradicis,  quod  utrumque 
ab  agricolis  usurpatur,  et  in  proviuciis  magis  ui  all  e  o  li :  neque  euim  semiua- 
riis  Student,  nee  usum  Labeut  faciendae  viviradicis.  Viviradix  minus 
interit;  deinde  adolescit  maturlus.  Coium.  3, 14,  2.  —  T älea  (yllt deutsch 
dal,  lal,  IV,  3,  b.  Ooth.di\\ath,  im  Theuerdanl  zutal,  zu t all,  nieder, 
niederwärts;  Adelung  yy.  Diel e  [Niedcrs,  Dal e ,]  und  Thal;)  ein 
Steckling  oder  Stückchen  von  einem  yiste  einer  Myrte,  eines  Oel-  oder 
Maulbeerbaums,  der  mit  dem  untersten  Ende  in  eine  Grube  eingesenkt 
und  fast  bis  oben  oder  auch  ganz  mit  Erde  bchänft  ivurde;  längere  Steck- 
linge der  ^rt  von  1  — 3  Fuss  hiessen  clavae;  f^oss  zu  V.  Georg.  2,  '^^-jf* 
S»  271.  Tertium  geuus  semiuis,  quod  ex  arbore  per  surculos  defertur  in  ter- 
ram,  est  videndum,  ut  eo  tempore  sit  deplantatum,  quo  oportet.  In  oleagiueis 
seminibus  videndum,  ut  sit  de  teuere  ramo  ex  utraque  parte  aequabiliter  prae- 
cisum,  quas  alii  clavolas,  alii  taleas  appellant,  ac  faciunt  circiter  pedales. 
Varr.  R.  R.  1,  40,  4.  —  Stolo  (sistere,  statum,  XX,  8.  II,  1.)  einNeben- 
schössling  oder  Rauher  an  einem  Hattme,  der  mit  einem  faserigen  Theile 
des  Mtitierstamms  ausgerissen  und  so  gesteckt  wurde  :  Diligeutiam  cultu- 
rae  Stolonis  confirmavit  cognomen,  quod  nullus  in  eins  fuudo  reperiri  poterat 
stolo,  quod  elfodiebat  circnni  arbores,  e  radicibus,  quae  uascereutur  e  solo, 
quos  stolo n es  appellabant.  Varr.  R.  R.  1,  2,  9. 

1093,  Prope,  Propemodum,   Pency   Fere,Ferme, 
T  a  nt  u  VI  n  o  n. 

Prope  {das  Neutrtun  von  prbpis,  von  pro-pes,  Fuss,  Pers.  Pab,  der 
Urform  dieses  JForts,  daher  der  Comparat.  propior,  us ;  der  Superlal, 
proximus,  p  wie  f,  und  dieses  wie  ein  Digamma  betrachtet,  gebildet 
werdenkonnte;  nicht  von  der  abgeleiteten  Form  pes,  pedis ;  vor  demFussCy 
d.  i.ganz  nahe,  örtlich  genommen,  Fuss  und  pes  leitet  Adelung  von  fus. 
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eilig,  ah,  vgh  304.)  nahe,  leinahe;  hczcichncl  ein  NaheJcovimen  an  die 
ReaUsining  eines  Zusiandcs,  so  dass  niclil  viel  tnehr  daran  feh'il :  Appins 
vicit,  ac  prope  fulf,  iit  dictator  ille  itlem  cre.iredir.  Liv.  2,  30,  'l.  sl.  Iiaud 
procul  fiiit,  CS  ivar  nahe  daran.  Eqties  Koinanus,  p  r  o  p  e  anuos  XC  iialns, 
C.  Verr.  3,  25,  62.  Sapieiitia  praedidis  pro))e  siiigulari.  C  Fam.  4,  3,  1, 
Armoruin  niai^iia  muhidido  de  iiiuro  in  fossain  iacta,  sie  iit  prope  suinmam 
muri  agg-erisque  altididiiiem  acervi  armoriiin  adaeqnarent.  Caes.  2, 32.  Qiiiim 
Losfes  p  rop  0  ad  porJas  essent.  Liv.  2,  24,  5.  cf.  Caes.  7,  83.  Hoc  proelio 
facto  et  ])  r  o  p  e  ad  iuteniecionem  genle  ac  noiiiiiie  iXervioriiin  redacto.  Caes. 
^>,«(j2,  28.  Prope  iain  desperata  salute.  Id.  3,  3.  —  P  r  o p  e  m  o  d  u  m ,  i/ei- 
"^  nahe  in  geivisser  liitcAs/'chf,  heinahe  ganz;  das  Prope  mofH/irirend  : 
Quid  est  sors  ?  Idein  ])r  o  j)  ein  od  um  ,  quod  Jiiicare,  quod  talos  iacere.  C. 
Div.  2,  4  t,  85.  De  verbis  couiponendis  et  de  sjllabis  p  rop  emo  du  in  dinu- 
inerandis  et  dimetieudis  loqueniur.  C  Orat.  48,  147.  —  P  e  u  c  (richtiger 
der  Elijmologie  znfidge,  als  Paene,  ohgleich  dieses  Gewohnheit ,  iinil 
nach  Manif.'ius  alle  InschriJ'ten  und  alte  llanihchrij'ten  empfehlen,  Or- 
thogr.  p.  564.  i'o«  peiius,  i'o/.  P  e  lies,  36.  Pcnuria,  238.  Ponetrare, 
1015.  Die  verlängerte  Stammsylbe  zeigt  an,  dass  der  Begriff  des  Innern 
in  seinem  ganzen  Umfange  genommen  werden  soll;)  fast;  eine  An- 
näherung an  die  Sollst ändigleit  eines  Zuslaniles  :  Flumen  Dubis,  iit 
circiuo  circumductum,  pene  totum  oppidnin  (Vesontiouem)  cingit.  Caes.  1, 
38.  EquitesTreA'iri  leg'iones  nostras  preini  et  |>cne  circiünveutas  teneri  vide- 
riint.  Id.  2,24.  ]\ou  audiendi  suntCynici,  aut  si  qui  fuerunt Stoici  pene 
Cyuici.  C.  Oif.  1,35,  128.  Exuti  peue  omnes  arinis.  Liv.  21,  61,  9. 
cf.  7,  32,  8.  Drak.  ad  L.  21,  58,  3.  Argnmeuta  p  en  e  ex  iutima  defensione 
deprointa.  C.  Orat.  2,  78,  319.  cf.  1,21,  96.  Oratori  poeta  est  multis  or- 
iiaudi  generibiis  sociiis,  ac  pene  par :  in  hoc  quideni  certe  prope  idem,  nnl- 
lis  ut  teriniuis  circuinscribat  aut  definiat  ins  suum,  quo  minus  ei  liceat  eadeia 
illa  facultate  et  copia  vagari,  qua  velit.  C.  Orat.  1,  16,  70.  In  oratore  Aerba 
prope  poetarum,  gestus  pene  summorum  actorum  e.st  requirendus.  Ibid.  1, 
28,  128.  cf.  3,  8,  30.  Actum  iam  potest  esse,  C.  Aquilli.  lain  tu  potes  dis- 
cedere  liberatus  molestia,  prope  dicam,  non  minore,  quam  Quintius.  C. 
Quint.  13,  44.  cf.  C.  luv.  2,  57,  171.  ich  möchte  heinahe  sagen,  wenn  man 
itivas  nicht  ganz  heraussagen  will;  Si  qua  sunt  ]>rivata  indicia  summae 
existimationis,  et  pene  dicain  capiiis,  tria  Iiaec  sunt,  fiduciae,  lutelae,  societa- 
tis.  CO  Rose.  6, 16.  ich  möchte  fast  sagen;  wenn  man  Etwas  ganz  iiar' 
^  aus  zu  sagen  sich  nicht  getrauet;  cf.  C.  Att.  5,  20,  6.  —  Fere  (ferre, 
671.  XXi,  1.  F  erme  dieitur  quod  nunc  Fere;  iitrumque  dictum  a  ferendo, 
quod  id  q-.iod  fertur,  est  in  mo?u  atque  adventat.  Varr.  L.  L.  6,  5,  98.)  ziem- 
lich ;  bezeichnet  eine  Annäherung  an  die  volle  Bedeutung  eines  Jf'  orts 
oder  Ausdrucks,  daher  es  nicht  überall  auf  dieselbe  JFeise  übersetzt 
werden  kann  :  Eodem  fere  tempore  Caesar,  elsi  p  »ope  exactaiam  aestas 
erat,  tamen  in  Morinos  exercitum  addiixit.  Caes.  3,  28.  ziemlich,  ungefähr, 
cf.  C.  Olf.  2,  24.  extr.  Caes.  1,  43.  inil.  Ad  radices  fere  colHs,  in  quo 
posita  est  urbs,  regii  succedebant.  Liv.  37,  20,  3.  Haec  est  fere  descriptio 
offieii.  C.  Oif.  1,  29,  101.  cf.  1,  27,  96.  1,  34,  125.  2,  5,  18.  Pauper,  cui 
in  opere  vita  erat,  ruri  fere  se  conlinebat.  Ter.  Pliorm.  2,  3,  16.  immer , 
meist ;  er  kam  selten  in  die  Stadt  ;  cf.  Burm.  ad  Pliaedr.  1,  l3,  2.  Vulg-us, 
quid  absit  a  perfecto,  uon  fere  inteliigit.  C.  Olf.  3,3,  15.  gemeiniglich, 
meist,  cf.  2,  20,  69.  2,  9,  31.  Lael.  20,  72.  Caes.  3,  t8.  a  med,  Gorgias 
Leoutiiuis,  antiquissimusfere  rlietor.  C.  Inv.  1,  5,  7.  ziemlich,  fast,  Apud 
majores  nostros  semper  fere  bella  g^erebanlur.  C.  Off.  2,  13,  45.  Extis 
omnes  fere  utimur.  C.Div.  1, 10,  16.  Tum  est  Cato  locutus,  quo  erat  nemo 
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f  er  e  senior  teinporibiis  illls,  nemo  pnidentior.  C  Lael.  1,  5.     Helveln  f  ere 
qiiotidianis  proeliis  cum  Gennanis  contenduiit.  Caes.  1,  1.     Declarant  hoc 
reliqiioriim  siiniles  exitiis  Ijraniiorum,  quoriim  Land  fere  qnisqiiam  inleri- 
luui  talem  effiigit.   C.  Off.  2,  7,  23.  nicht  leicfit  einer»     Athenis  increbuit  ea 
fiiueriim  sepulcrormiujue  magnilicentia,  quae  nunc  fere  Romae  est.   C.  Leg. 
2,  26,  66.  so  -JcmVich  jelzl»  —     Ferme  (fere,  V,  3.  XXI,  1.)  wird  für 
Fere  gebnmchl ,  iveiin  das  dazu  gehörige  Prädicat  auf  eine  ganz-e 
3Ienge  im  ^Jllgcnicinen  bezogen  wird  :   Romaui  Lostiiim  paiicoriim  potiü* 
Nam  ferme  Nnmidas  in  oinnibus  ]>roeliis  pedes  magis,  quam  arma  ttita  sunt. 
Sali.  I.  74.  fii3.  cf.  Tac.  2,  54.  ziemlich  allgemein,  überhaupt.     Illae  mu- 
lieres  sunt,  ferme  nt  pnerl,  levi  sententia.   Ter.  Hec.  3,  1,  32.     Tibnrtini 
die  festo  tibicines  vino,  cuius  avidiim  ferme  genns  est,   oneratos  sopiunt. 
Liv,  9,  30^  8.       Qtiod  idcirco  ])Osiii,  nt  intelligeretur  eloqnentiam  iam  ad 
snmmum  p  e  n  e  esse  perdnclam,  nt  eo  nihil  ferme  qnisquam  addere  posset, 
nisi  qui  a  philosophia  fuisset  instructior.    C.  Brnt.  43.  fin.      Celernm  parva 
qnoqne  (n^  ferme  princii)ia  omnia,)  et  ea  ipsa  ])eregrina  res  fnit.  Liv.  6,  2, 
4.  seil.  ludi  scenici.   Kaec  ferme,  Komnio  regnanle,  don^i  militiaeqne  gesta. 
Id.  1,  15,  ß.  .so  ziemlich  ^llesy  wenn  das  Haupt si'tchlichsle  gemeint  ist» 
Rex  bis  ferme  verbis   Patres  consnlebat.    Id.  1,  32,  11.  ungefähr»   — ■ 
T  a  n  t  n  ni  n  o  n  ,  vgl.  942.  beinahe,  fast ;  nur  bei  Liuius  und  Spätem  : 
Itque  superbus  tantum  uon  strictis  mucronibus.  Sil.  8,  341. 

1094.    Prorogare,  Propagare,  Pr  oduc  er  e, 

Prorogare  (rü^'are,  976.)  eigentlich.  Jemand  auf  geschehene  An» 
frage  die  längere  Dauer  eines  yimts,  eines  Zahlungstermins  u.  dgl.  ge» 
statten;  überhaupt,  aus  Gefälligkeit  Jemand  die  Dauer  von  Etwas  ver- 
längern: Profici.scitur  in  nisi)aiii)nu  Caesar,  paucis  tibi  ad  solvendnm  propter 
jnopiam  tuam  |)rorogatis  diebns.   C.  Phil.  2,  29,74.     Qui  recte  vivendi 
prorogat  horam,  rnsticns  exspectat,  dinn  dednat  amnis.  Hör.  Epist.  1,  2, 
41.   P  ro  r  oga  t  u  r  Poppaeo  Sabiiio  provincia  Moesia.  Tac.  1,  79.  fin.  Vitae 
spalium  dnmnatis  p  rorog-aret  nr.  Id.  3,  51.  —     P  r  o  p  a  g  a  r  e  ,  ybr^- 
pjlunzen  ;   Y'ropisch,  Etwas  weiter  atisbreiten,  fortsetzen,  vgl.  458.  und 
auf  Zeit  übergetragen,  verlängern,  fortdauern  lassen;  Prorog^are  im 
Sinn  des  Ausdehnens;  P  r  o  p  a  g  ;>  r  e  ////  Sinn  des  Jorirückens  der  Gren- 
zen, cf.  Drak.  ad  Liv.  42,  30,  9.      In  Lac  vita  nihil  inest  nisi  propag^atio 
miserrimi  tem|)oris.  C.  Farn.  5, 15,  3.      C.  Terentio  consuli  propagari  iit 
annum  imperinm  placiiit.  Liv.  23,  25,  11.   cf.  Drak.  h.  1.     Angnstns  praesi- 
dibus  provi-.icianun  propagavit  imperinm,  nt  et  a  peritis  et  assuetis  socii 
continerentur.    Snet.  Aug.  23.  cf.  Oudend.  h.  1.   —     P  r  o  d  u  c  e  r  e  (pro- 
ducere,  485.  eigentlich.  Etwas  hervorführen,  dass  es  sich  zeige  :  Nee  te, 
fna  funera,  mater,  produxi.  V.  Aeu.  9,  487.     O,  quem  egomet  produ- 
xi.  Ter.  Ad.  3,  3,  48.     Equites  Romani,  ad  vos  producti  testes.    C.  Verr. 
1,  5,  13.)  vorwärts  hin  in  die  Länge  ziehen,  hinhalten,  verlängern  im 
Sinn  des  f^erzugs  :   Convivinm  ad  mnitam  noctem  quam  maxime  possuinus 
vario  Sermone  producimns.   C.  Sen.  14,  46.     Aliqnem  falsa  spe  produ- 
cere.  Ter.  Audr.  4,  1,  24.      Producta  dies  est  in  VIII  Id.  Febr.  C.  Q. 
Fr.  2,  3,  1.  wo  aber  mit  Orelli  richtiger  p  r  o  d  i  c  t  a  sw  lesen  ist, 

1095.  P ror SU s ,  Omnino ,  P e n i t u s» 

Prorsus  und  Prorsum  {zusammengezogen  aus  pro,  121.  -versus, 
54.  vorwärts,  gerade  vor  sich  hin  :  Non  prorsus,  verum  ex  transvorso 
cedit,  quasi  Cancer  solet.  Plant.  Psend.  4, 1, 45.)  geradezu,  schlechterdings, 
durchaus f  völlig  :  Ut  egu  hodie  fui  beuij^nus !  —  ita  prorsum  credebain 
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Omnibus.  Plaut.  Pers.  4,  3,  8.  Ila  p  r  o  r  s  u  m  obliüis  sum  mei.  Ter.  Eun.  2, 
3,  15.  Veuies  exspectatus,  necjue  soluin  iiobis,  sed  prorsus  omiiibus. 
C.  Farn.  4,  10,  1.  —  O  in  n  i  n  o  (oinuis,  973.  V,  2.  XXI,  6.)  f;anzlic/i, 
ganz,  und  gar füberhavpl  in  Allem ,  so  dass  Nichts  fehl/ ;  im  Oegensaiz 
dessen,  was  nur  zum  Theil  Slult  Jlndct  :  Omnn  defensioiium  laboribus 
senaloriisqtie  inuiieribus,  aut  o  ni  n  i  n  o ,  aut  magna  ex  parte,  esseui  aliqutindo 
liberatns.  C.  Tusc.  1,  1.  ])r.  Omnino,  qui  lei  pubücae  praefuturi  sunt, 
duo  Piatonis  praecepfa  teneant.  C.  Olf.  l,25.pr.  Erant  omnino  itinera 
duo,  quibus  itineribus  Ilelvetii  domo  exire  possent.  Caes.  1,  6.  —  Penitus 
(penes,  XXI,  2.  vgl,  P  e  n  a  t  e  s ,  79().  P  e  n  e  t  r  a  r  e ,  1015.)  im  Innersten, 
bis  aufs  Innersie;  daher,  von  innen  und  aussen,  durchaus,  gänzlich  :  Si 
quem  es  nactus,  qui  In  tuam  rauiiliarilaiein  peiiilus  intrarif,  liuic  quantuni 
credeudum  sit,  vide.  C  ().  Fr.  1,  l,  5.  ])r.  Ars  delinitur  ex  rebus  penitus* 
perspeclis  plaueque  coguitis,  scientia([ue  coniprehensis.  C.  Orat.  1,  23,  108. 

1096.  P  r  o  st  r  at  u  s  ,  Affn  s  u  *• ,  P  r  ov  olut  u  s. 

Prostrat  US  ist  der  auf  die  Erde  Hingestreclfe  ;  A  f  f  u  s  u  s  ,  der  auf 
den  Knieen  Jemand  zu  Füssen  Liegende  und  sich  an  ihn  Anschmiegende ; 
Provolutus,  der  sich  mit  heftigerer  Bcivegung  vor  Jemands  Füssen 
niedergeworfen  hat  und  mit  tief  gesenltem  Haupte  die  grösste  Demüthi- 
gung  zu  erkennen  gibt :  lacet  ilie  nunc  pros  tr  at  us.  C.  Cat.  2,  1,2.  In- 
Tito  potui  circumdare  brachia  collo,  amplectique  jiedes  affusaquc  poscere 
vitam.  Ovid.  Met.  9,  605.  Camillo  quum  se  moesta  turba  ad  pedes  i)ro- 
volvisset.  Liv.  6,  3,  4.  Poppaea  provoluta  geuibus  IXeronis.  Tac. 
14,  61. 

1097.  Pr  oturh  ar  e  ,   Pr  opeller  c,  P  r  o  i  r  u  d  e  r  e. 

Prot  lirbare  (i'g7.  427.)  forttreiben,  vor  sich  hinstossen,  fortjagen, 
stürmend,  mit  Ungestüm  und  in  Unordnung;  Pr  opellere  (j'^7.  XX, 
10.  und  528.)  durch  Stossen,  Schlagen  und  Hauen ;  Protrudere,  durch 
Fortslossen  und  gewaltsames  Drängen  des  zögernden  Fliehenden  :  Telis 
missilibusque  saxispr  ot  ur  bar  e  Lostes.  Liv.  5,47,  5.  cf,  Drak.ü.l.  Garat. 
ad  C  Sext.  30,  65.  —  Caesar  uaves  longas  ad  latus  apertum  Lostium  consti- 
tni,  alque  inde  fundis,  sagittis,  tormentis  hostes  p  rop  elli  ac  submoveri  ius- 
sit.  Caes.  4,  25.  cf.  Liv.  41,  18,  11.  —  Quiprotrudit  cylindrum,  dedit 
ei  principium  niotionis,  volubilitalem  autem  non  dedit.  C.  Fat.  19.  pr.  Tibi- 
ceu  ab  uuiversis  capite  est  protriisus  foras.  Pbaedr.  5,  7,  39. 

1098.  Pr  o  V  erbt  u  in  ,  A  d  agium  ,  A  .r  i  o  m  a, 

Proverbium  (pro-verbum,  940.  IV,  3.  c.  bei  Otfr.  Bivvort  ah  buch- 
stäbliche Uebersetzung ;)  ein  Sprichwort,  ein  für  das  gemeine  Leben 
nützlicher,  mit  wenig  ff' orten  und  sinnreich  ausgedrücJcler  ErfahrungS" 
salz,  in  so  fern  er  als  bewährt  in  Jedermanns  Munde  ist :  IHud:  Summum 
ins  summa  iuiuria,  factum  est  iani  tritum  sermone  proverbium.  C.  Off.  1, 
10,  33.  Anostris  hominibus  saeiiissime  usurpatum  iam  inproverbii  con- 
suetudiuem  veuif,  largitiojiem  fundum  non  Labere.  Ibid.  2,  15,  55.  —  A  d- 
a  g-  i  u  m  (ad-agere,  550.  IV,  3,  c.  Ada  g-ia,  ad  agendum  apta.  Festus.)  ein 
Sprichwort ,  in  so  fern  es  eine  T^ebensregel  oder  nützliche  Lehre  enthält : 
Vetus  est  a  dag'ium  ,  Fames  et  mora  bilem  in  nasum  conciunt.  Plaut.  Am])b. 
4,  2,  Suppos.  2,  40.  Vetus  adagium  est,  Nihil  cum  fidibus  graculo,  nihil 
cum  amaraciuo  sui.  Gell.  Praefat.  —  Axiom  a  {a^ioJfia,  das  Dajür- 
halten,  ein  angenommener  Satz,)  überhaupt  ein  Satz,  der  wahr  oder 
falsch  sejjn  kann,  ein  Urtheil ;  dann  ein  Grundsatz,  der  in  einer  ffissen- 
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scJtaft  angenommen  und  ah  Gnmdlage  von  Folgerungen  festgestellt 
wird:  Omne  i)romin(iatiiin  (sie  enim  mihi  in  praesentia  occurrit,  iit  appella-' 
rem  aSi'io/iia;  utar  post  alio,  si  inveuero  melius:)  id  erg-o  est  prouuuli;itnm, 
quod  est  verum,  aut  falsiim.  C.  Tusc.  1,7,  14.  Nempe  fiiiidaineiitmii  dia-» 
lecticae  es(,  cpiidquid  euiuitietur  (id  autem  appellant  ai'/w/f«;  (juqd  est  ipiasi 
eff  atuu?,)  aut  verum  esse,  gut  falsum,  C.  Acad.  2,  29,  95. 

1Q99.  ProvocarCf  Appellare^ 

Provocare  (vocare,  vgl.  Convicium,  722.  elgenth'cli  licri'orm 
rufen  f)  einen  Kläger  vor  einen  hohem  liichler  fordern  ;  darauf  anlrw 
grUf  dass  eine  Slrciisache  von  einem  höhern  liichler  untersucht  iverde  s 
Promiilgata  lex  est,  ut  et  de  vi  et  de  luaiestale  daumati  ad  popuuim  pro  vor 
Cent.  C.  Phil.  1,  9,  21.  Aif,  se  pro  v  o  ca  r  e  ad  populum.  Liv.  3,  56,  12. 
Lala  lex  est  de  provocatione  adversus  magistratus  ad  popuhnu.  Id.  2, 
8,2.  —  4- 1>  p  e  1 1  a  r  e  {vgl.  I  n  t  e  r  p  e  1 1  a  r  e ,  749.)  einen  llöhern,  be- 
sonders eine  ohrigleilliche  Person,  um  Hülfe  ansprechen  ;  Provocare 
ivii'd  in  Beziehung  auf  den  Gegner  gebraucht ^  der  vor  einen  andern 
liichfcr  gefordert  ivird ;  Appellare,  in  Beziehung  auf  den  liichter 
selbst y  welchen  man  um  H'ülfe,  oder  um  Revision  des  Urtheils  anspricht  : 
P.  Miinatius,  qinim  diici  eum  in  vinciila  Iriuinviri  iussissent,  appellavit 
Iribunosplebis.  Plin.  21,3,  6.  Aquillii  procuraior  a  praetore  tribunos  a  ppel-s 
lare  ausiis  est.  €.  Quint.  20,  64.  Tribunos  plebis  app  eil  o  etprovocQ 
ad  popnlum.  Liv,  8,  33,  7. 

1100,    Prudens  y    Sapiens ,    (^Phllosophus  ,^    Cordatus^ 

P  r  ü.  d  e  n  s  {nicJit  das  zusammengezogene  pro-videns,  sondern  Pariici-' 
pium  eines  verloren  gegangenen  ferbi;  Goth.  frods,  woher  frathja, 
sapio,  im  Priiier.  frotb,  Grimms  Gr.  I.  S.  841.  zu  rathen,  Schwed.  rada, 
gehörig;)  llug,  der  iheils  durch  natürlichen  f  erst  and ,  theils  durch  ivis- 
scnschufl liehe  Bildung  und  Erfahrung  Einsicht ,  das  ist,  eine  deutliehe 
JErkcnntniss  von  den  innern  Eigenschaften  der  Dinge  und  ihrem  Zusam-^ 
menhange  erlangt  hat  und  dadurch  in  Stand  gesetzt  ist,  überall  mit  Um- 
sicht und  Besonnenheit  zu  handeln  und  sich  in  alle  Verhältnisse  des  Jüc- 
hens zu  schicken  :  M.  Antonius,  vir  natura  peracutus  et  p  r  u  d  e  n  s.  C.  Orat. 
5,18.  Gnarus  et  prudens  inipeudentium  uialorum.  C.  Sext.  7,  16.  wo 
aber  jetzt  ignarus  et  im  prudens  steht,  vgl.  690.  Alii  in  re  publica 
exercitati,  «t  de  Atbeniensi  Soloue  accepimus,  orientem  tyrannidem  multo 
anfe  prospiciunt :  quos  prüden  tes  possumus  diccre, id  est  providenles, divi- 
uos  uullo  modo  ])ossumas.  C.  Div.  1,  49,  111.  vgl.  Diviuare,  185.  Pr ur 
deutia  coustat  ex  scientia  rerum  bunarum  et  malarum  et  uecbonarum  nee 
malarum.  C.  N.  D.  3,  15,  38.  cf.  C.  luv.  2,  53,  160.  Prudentia  ist  da- 
her die  theoretische,  P  e  r  i  ti  a ,  die  auf  Erfahrung  gegründete  Kenntniss 
einer  Sache ;  Iuris  prudens,  der  Rechtskundige,  Iuris  peritu»,  der 
Reehtserfuhrne,  igl.  476,  c.  Cimon  babebat  magnam  prudentiam  cum 
iuris  civilis,  tum  rei  militaris.  Nep.  5,  2.  cf.  9,  1,  2.  Prudens  et  sciens/l.  '  (' 
ad  pestem  ante  oculos  positam  sum  profectus.  C.  Fam.  6,  6,  6.  Cogita,  ne  ''  ' ' 
te  sciens  prudens  que  eo  demittas,  unde  exitum  vides  nuUum  esse.  C.  Alt, 
10,  9,  A,  5.  als  ein  Kluger,  d,  i,  vorsetzlich,  mit  gutem  Bedacht 
und  eigner  Einsicht  in  das  Gute  oder  Böse  der  Handlung.  Utrum  iii- 
gcientem  vultis  contra  foedera  fecisse,  an  scientem?  C.  ßalb.  5,  13.  wisr 
sentlich,  mit  völligem  Betvusstse^n  seiner  und  dessen,  was  man  thut, 
Facit  Lucius  noster  prudenter,  qui  audire  de  summo  bono  potissimum 
velit.  C.  Fiu,  5,  6,  pr,  klüglich»     Perite  et  sdeuter  djcere.  C.Brut.  53, 
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197f  mit  Einsteht,  hesonders  mit  Saclikenntniss,  Debemtis  iis,  qiiibusciun 
eongregainur,  uti  moderate  et  s ci  e  n  t  e  r.  C.  OJf.  2,  5,  18.  —  S  a  p  i  e  u  s 
(sapere,  vgl.  Sapor,  638.  eigentlich^  der  Geschviaclx,  T^et'standhatf) 
weise,  der  durch  Erforschung  der  JVahrheit  die  letzten  Gründe  dersel^ 
ben,  besonders  die  der  moralischen  Handhtngen  erJ^annt  hat  und  hiernach 
die  f^orschriften  der  Klugheit  den  höhern  Zwecken  der  MoraJitdt  unter- 
ordnet und  darnach  handelt  :  Qiii  maxime  perspicit,  quid  iii  re  quaqjie 
verissiinuin  sit,  quique  aciitissime  et  celerriine  potest  et  videre  et  expHcare 
ratlonem,  is  prud  e  n  t  issimus  et  s  a  pienti  s  s  imiis  rite  Iiaberi  potest. 
C  Off.  1,  5,  1(5.  S  apien  t  i  ssiin  um  esse  dicunt  eiim,  cui,  quod  opus  sit, 
ipsi  veiiiat  in  meiilem  :  proxime  accedere  illum,  qui  alterius  bene  iuventis  ob- 
temperet.  C.  Cluent.  31,  84.  Sapieutia  est  rerum  diviuarum  et  Lnmaiia- 
rum  causarumque,  quibus  eae  res  coutiuentur,  scieutia.  C.  Off.  1,  2,  5, 
Avaritia  pecnniae  Studium  Labet,  quam  nemo  sapiens  coucupivit.  Sali.  C, 
11,2.  Sapiens  ist  demnach  der  praktische  Jf'^eise  ;  (hingegen  Philo- 
8  o  p  b  u  s  (cpilnaocpog)  der  sich  die  Erforschung  der  letzten  Gründe  aller 
JVahrheit,  hesonders  der  3Ioralitäl,  zum  Geschüft  gemacht  hat ;  dann, 
der  die  Natur  der  Dinge  ausser  dein  Menschen  und  die  des  Menschen 
sel/jst  zu  erforschen  suchte  —  der  specidative  Denker:  Pbilosophi 
ipsius,  qui  de  sua  vi  ac  sapieutia  ni.us  oniuia  pene  profiletur,  est  tarnen  quae- 
dam  descriptio,  ut  is,  qui  studeat  omnium  rerum,  divinainim  atque  bumauarum, 
vim,  nafuram,  causasque  iiosse,  et  omnem  bene  vivendi  ratiouem  tenere  et 
persequi,  nomine  hoc  appelletur.  C.  Orat.  1,  49,  2  12.  cf.  C.  Off.  2,2,5. 
Grat.  1,  15,  68.)  —  C  o  r  d  a  t  n  s  (cor,  cord-is,  XIII,  2.  t'i^Z.  Socor  dia, 
441.)  verstandig,  hieder;  bezeichnete  bei  den  alten  Eateinern  Lehens- 
ivcisheit  und  Siulichkeit  :  Egregie  cordatus  homo,  Catus  Aelius  Sextus^ 
Euuius  ap.  C.  Tusc,  1,  9, 18. 

1101.   Pruna,    Carbo. 

Pruua  (urere,  burere,  17.  142.  V,  2,  b.)  die  glühende  Kohle;  Sub^ 
iiciunt  veribus  j)  r  u  n  a  s ,  et  viscera  torrent.  V.  Aen.  5,  103.  cf.  Serv.  ad  V. 
Aen.  11,787.  —  C  arh  o  (jnorgcnländischen  Ursprungs;  Feuer  heissl 
Kurdisch  Uur,  Ag-ir,  ^s.<fj/mrÄ  Kuira ;  ^rtnenisch  Kjrak,Miir;  Persisch 
ist  Koresch  (Cyrus),  Cburscbid,  die  Sonne;  daher  Schor  stein,  i>gl.  ylde- 
lung  h.  V.  also  eigentlich^  die  Kohle  als  Product  des  Feuers;)  die  Kohle 
i'iberhaupf,  sie  srij  todf  oder  glühend  :  Tam  excortam  reddam  atque  atram 
(psaltriam),  quam  carbo  est.  Ter.  Ad.  5,  3,  63.  Proelia,  rubrica  picta  aut 
carbone.  Hör.  Serm.  2,  7,  98.  Protinus  inclusnm  lentis  carbo nibus 
ure.  Ovid.  Trist.  3,  11,  47.  Dionjsiiis  cultros  metuens  tousorios  caudeute 
carbone  sibi  adurebat  capillum.  C.  Off.  2,  7,  25. 

1102.  Pubescere,  ytdolescere. 

Pnbescere  (pubes,  5  t  1.  XVII,  2.)  mannbar  werden,  in  die  Jahre 
der  Mannhat'keit  treten  :  Herculem  dicunt,  quum  primum  pnbesceret, 
exisse  in  solitudinem.  C.  Off.  1,  32,  118.  Tropisch:  Vites  j)ampinis  pu- 
bescese.  C.  Tusc.  1,28,69.  Prataque  pubes cu  nt  variorum  flore  colo- 
rum.  Ovid.  Trist.  3,12,7.  —  Adolescere  (186.  igl.  Abo  lere, 
431.)  heramvachsen,  stark,  vollkovimner  jverden  :  Sumet  aiius,  rationem 
inesse  non  posse,  nisi  in  eo,  qui  natus  sit :  nisi  in  eo,  qui  a  d  o  1  e  v  e  r  i  t.  €.  N. 
D.  1,  35,  98.  Seg-es  nixa  fibris  stirpium  sensim  adolescit.  C.  Sen.  15,  51, 
Tropisch:  Cupiditas  agendi  aliquid  adolesci  t  uua  cum  aetatibus.  C.  Fiu. 
5,  20,  55.  Ratio  quum  adolevit  atque  perfecta  est, iiominatur  rite sapien- 
tia.  C.  Leg.  1, 7,  22. 
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1103.  Puhlicare ,  Bulgare ,  Divulgare ,  Pervulgare ; 
Proscrihere ;  Publi cus  ,  Communis, 

a.  P  u  b  1  i  c  a  r  e  (publicus,  XX.  vgl,  P  u  b  l  i  c  e ,  986.)  Etwas  dem  Ptihli- 
cum  (der  Commun)  zum  Gehrauch,  zur  Einsicht,  zum  Besten  rnilthei' 
len  :  De  Aventino  publicando  lata  lex  est.  Liv.  3,  3 1,  1.  der  Berg  sollte 
zu  neu  zu  errichtenden  Gebäuden  hergegeben  und  eingeräumt  werden, 
Qui  poteiitiain  suam  placide  ac  salutariter  exercet,  approbare  imperia  siia 
civibus  cupiens:  felix  abiinde  sibi  visus,  si  forttiuam  suain  publi  cave  rit. 
Senec.  Clem.  1,  13.  i.  e.  felicitafem  siiain  coinmunicaverit,  ia  publicum  deri- 
varit.  Seutii  libnim  tibi,  ut  primum  publicaverit,  exhibebo.  Plia.  Epist. 
4,  27,  5.  —  Vulg-are  (vulgus,  1057.  XX.)  Etwas  unter  das  gemeine 
f^oJk,  unter  die  Leute  bringen,  es  Allen  gemein  machen  :  Navis  in  fhuniue 
pubiico  vulg'ata  fuit  oinnibiis.  Or.  de  Harusp.  Kesp.  27,  59.  cf.  Drak.  ad 
Liv.  10,  23,  10.  P.  Virginius  rem  non  vulg'abat.  Liv.  2,  29,  7.  er 
stimmte  dajür,  dass  man  die  Befreiung  von  Schulden  nicht  allgemein 
mache,  dass  nicht  Jedermann  ohne  Unterschied  daran  Theil  nehmen 
sollte,  Vulgatur  deinde  rumor,  duas  deesse  (leg-um)  tabiilas.  Liv.  3,  34, 
7.  das  Gerücht  verbreitet  sich.  Blinisteria  invicein  ac  coulagio  ipsa  vul- 
gabaut  morboä.  Id.  3,  6,  3.  A]>parebat,  Appium  Claiidium  n-mium  iu  ordi- 
nem  se  ipsum  cogere,  et  vulgär i  cum  privatis.  Id.  3,  35,  6.  sich  zu tlen ge- 
meinen Leuten  halten.  —  Divulgare,  auj"  verschiedenen  Jf^egen, 
nach  allen  Richtungen  Etwas  ausbreiten,  bekannt  machen  :  Antequam 
tuas  literas  accepimiis,  aiidita  res  erat,  et  p  e  r  v  u  1  g  a  t  a.  Quare  ueque  suppri- 
lueuda  res  erat,  praesertim  quam  id  fleri  non  posset,  neque  si  posset,  non  di- 
vulgandam  potius,  quam  occultandamputaremus.  C.  ad  Brut.  2,  6.  Vi- 
sum est  occultius  agendum  neque  ullo  modo  divulgandum  de  te  iam  esse 
perfectum.  C.  Farn.  6,12,3.  —  P  e  r  v u  1  g  a  r  e ,  alter  Jf'^elt  bekannt  ma- 
chen :  Res  nofa  atque  apud  o'nnes  pervulgata.   C.  Verr.  2,  34,  85. 

Ä.  Publicare,  Etwas  zum  'öffentlichen  Eigenthum  machen,  in  die 
Staatscasse  ziehen,  con/isciren  :  Bona  Claudii  Oppiique  tribuni  publica- 
yere.  Liv.  3,  58,  9.  Sunt  multi  agri  lege  Cornelia  publicati.  C,  Agr. 
3,  3,  12.  Lex  est  opud  Rhodios,  ut,  si  quae  rostrata  iu  porUi  uavis  deprebeusa 
Sit,  p  u  b  li  c  e  t  u  r.  C.  luv.  2,32,98.  —  Proscribere,  durch  An- 
schlag, durch  eine  ausgehängte  Tafel  öffentlich  bekannt  machen  :  Man- 
cipium  renale  proscribere.  C.  Fam.  7,  29.  init.  besonders,  dassJemands 
Güter  öffentlich  verlauft  und  das  daraus  gelösete  Geld  in  die  Staats- 
casse gezogen  werden  soll :  Italiae,  Siciliae,  ceterarumque  proviiiciarum 
possessiones,  venales  acproscriptas  hac  lege  video.  C.  Agr.  3,4, 15.  und, 
in  die  Acht  erklären:  Posteaquam  victoria  (SuUae)  constituta  est,  ab  armis- 
que  recessimus,  quum  proscribereutur  homines,  atque  ex  omni  regione 
caperentur  ii,  qui  adversarii  fuisse  putabanttir.  C  S.  liosc.  6,  16.  Beiden 
I{ost7'is  ivaren  auf  einer  angehefteten  Tafel  die  Namen  der  Geächteten 
verzeichnet,  deren  Güter  confiscirt  und  deren  Leben  mit  ausgesetzten  Be- 
lohnungen für  die  Mörder  preis  gegeben  wurde. 

c,  Publicus,  vgl.  IX,  1.  öffentlich,  dem  Volke  als  Staate  gemein, 
eigen,  dasselbe  betreffend ;  von  Gegenständen,  die  mit  Hechten,  Ge- 
rechtsamen, Besitzungen  und  Brgierung  einer  Gemeinheit  oder  eines 
Staats  in  Beziehung  stehen  :  Publicum  est,  quod  civitas  uuiversa  aliqua 
de  causa  frequentat,  ut  ludi,  dies  festus,  bellum.  C.  luv.  1,27,40.  Loca 
publica,  via  publica.  C.  Agr.  2,  14,36.  Fuit  haec  sapientia  quondam 
publica  privalis  secernere,  sacra  prolanis.  Hör.  A.  P.  397.  In  publica 
commoda  pecceni,  si  longo  sefiMOue  aiorer  tua  tempora,  Caesar.  Her.  Epist. 
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2, 1,  3.  Me  dociüt,  neqne  illam  stattiain  esse  ex  pectinia  publica)  neqne 
publice  datam.  C.  Verr.  4,  62, 139.  Antea  causam  publicam  nullam 
dixi.  C.  S.  Rose.  21,  59.  —  Communis  (vgl.  Munia,  920.  Com- 
municare,  314.)  gemein,  von  Dingen,  deren  Gebranch  oder  Theil- 
nahvie  ^Uen  in  gleichem  Grade  angehört :  C  o  m  m  u  n  e  est,  quod  accidit 
Omnibus  eodem  fere  (empöre,  ut  messis,  Tindemia,  calor,  frigus.  C.  luv.  1, 
27,  40.  Et  rapiet  ad  se,  ((uod  erit  commun  e  omnium.  Phaedr.  3,Prol.  46. 
Mare  qiiidem  commune  certo  est  omnibus.  Plaut.  Rud.  4,  3,  36.  Quod 
ius  statiies  c  omm  uni  diviüundo,  qunm  commune  nihil  possit  esse  apud 
eos,  qiii  omnia  volnptate  sua  metinutiir?  C.  Fam.  7,  12,  2.  das  Gemein' 
schaflUche,  cf.  Graev.  et  Garat.  ad  C.  Flacc.  15.  pr.  An,  qui  in  bello  mi- 
nime  prudenlium  consilio  uteretur,  enm  mag-is  commune m  censemus  in 
victoria  futurum  fuisse  ?  C.  Fam.  4,  9,  2.  sich  gemein  machenj  viittheilend 
seijn,  mit  Jedermann  umgehen» 

1104.  Pulcher,  Formosus ,  Venustus,  Speciosus,  Bellus; 

PulchritudOf  Species,  Formositas,  J^entisiaSf 

Digniias» 

a.  Pul  eil  er,  alterthümlich  Pule  er,  C.  Orat.  48, 160.  («m  fulg^ere, 
611.  w;irfpolire,  1049.  gehörig,  VI^  1.  eigentlich^  hell  glänzend;)  schön, 
was  durch  seine  f^ollko7n?nen7ieit en  und  f^orzüge  in  dem 
Anschauenden  ein  bis  zur  Bewunderung  steigendes  IVohlgefallen  bc" 
wirlit  :  Argentiim  i-eperiliir  in  Hispania  p  ulcherrim  um.  Piiii.  33,  6.  ab 
init.  wegen  seiner  Vorzüge  vor  andern  Gattungen»  Pyramus,  iuvemim 
pulelier  rimns.  Ovid.  Met.  4,  55.  Donius  mag'na  pul  cliraque.  C.  N. 
D.  2,  6,  17.  Uva  quid  potest  esse  tum  fruetu  laetius,  tum  adspectu  pul- 
cbrius?  C.  Sen.  15,  53.  Satiis  Hereule  pulchro  pulcLer  Aventinus. 
V.  Aen.  7,  656.  von  athletischer  oder  vielmehr  heroischer  Schönheit  mit 
Tajyferleit  und  Stärlce  verbunden.  Cressa  ne  careat  p  u  1  c  h  r  a  dies  nota. 
Hör.  Carm.  1,  36,  10.  hell,  schön, für  glücMich,  cf.  4,  4,  39.  Fidis  enim, 
roanare  poetica  mella  te  soliim,  tibi  pulcLer.  Her.  Epist.  1,  19,45.  der  du 
dir  selbst  für  schön,  d.  i.  für  einen  grossen  Dichter  giltst,  P  u  I  c  L  r  a  m- 
que  peluiit  per  vulnera  mortem.  V.  Georg.  4,  218.  rühmlich.  Te  credo  sub- 
ripiiisse  quod  p  u  1  c  r  e  negas.  Pbaedr.  1,  10, 10.  fein,  listig.  Quam  vide- 
bar  mihi  esse  p  u  1  c  r  e  sobrius !  Ter.  Eun.  4,  5,  2.  ich  hielt  mich  für  IFunder 
ivie  nüchtern;  von  eine?n  Zecher,  den  seiti  behagliches  Gefühl  tiiuscht, 
Kecte  sapiens  pulcher  appellabitur ;  animi  enim  lineamenta  suut  pul- 
cbriora,  quam  corporis.  C.  Fin.  3,  22,  75.  —  Formosus  (forma,  553, 
b.  577.  XV,  3.)  wohlgestaltet,  wohlgebildet,  ivas  durch  seine  äus- 
sere Gestalt  JFoh l gefallen  erregt ;  dieses  ivird vorzüglich  durch  die 
weichen  Uebergänge  und  regelmässigen  Verhältnisse  der  Jf^ellenlinien 
bewirJct,  weswegen  man  nicht  formosa  oratio,  vestis,  und  nicht  leicht 
f  o r m  0 s a  donins  sagen  lantt  :  Consideratur  in  homine,  longus  brevis  ;  f  o r- 
mosus  an  deformis.  C.  luv.  1,  24,  35.  Formosum  pastor  Corjdon  ar- 
debat  Alexim.  V.  Ecl.  2,  1.  Alcibiades,  omnium  aetalis  suae  multo  for- 
ni  o  s  i  s  s  i  m  u  s.  Nep.  7,  1 .  Zenxis  quaesivit  a  Crotouiatis,  quasiiam  virg-ines 
formosas  haberent.  C.Inv.  2,  1,2.  Desinat  iu  piscem  mnlier  f  orm  osa 
superne.  Hör.  A.  P.  4.  Nunc  frondent  silvae,  nunc  for  m  os  issi  m  ns 
annus.  V.  Ecl.  3,  57.  Nihil  est  virtute  formosius,  nihil  pulcrius,  nihil 
amabilius.  C.  Fam.  9,  14,  4.  —  V  e  n  u  s  t  u  s  (Venus,  XIV,  1.  Engels. 
g-wen,  weiss  und  schön;  Möso-Goth.  wän,  schön.  Wen,  ein  Freund,  eine 
Geliebte,  weiias,  lieben;  Dän.Yen^  Isl.Vw,  Viiuir,  Schwed.  Vau,  bei 
TFiUerauiu.  O//»-.  Wino,  ein  Freund,  Geliebter,  eigentlich  schön;  vgl. 
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jidelung w.  Fein,  Wonne ,  wünschen,  Wn nder;)  voll  AnmutJi, 
reizend,  liebensivürdig ;  hezeichnet  die  anziehende,  Gelüste  erregende 
Schönheit  als  Naturgabe,  oder  als  Residlat  der  Kunst  und  des  guten  Ge- 
schmacls,  besonders  in  den  Gesichtszügen  und  Beivegungen  des  iveib- 
liehen  Körpers :  Munera  digna  di va  v e u u  s  t i  s s i  m  a  Veuere.  Plauf .  Poen, 
5,  4,  4.  Forte  adspicio  adolescentulain  forma  bona  et  viiltii  adeo  modesto, 
©deo  venusto,  ut  uil  supra.  Ter.  Aiidr.  1,  1,  93.  Fuit  iu  Sulpicio  gestiis 
et  motiis  corporis  ita  y e  n  u  s  t  u  s  ,  ut  tarnen  ad  loriiin,  noa  ad  sceiiam  instilu- 
tus  videretur.  C,  Brut.  55,203.  Nero  fuit  vultu  pulcro  magis  quam 
reuusto.  Suet.  Ner.  51,  er  hatte  mehr  regelmässig  schöne,  als  ange- 
nehme Gesichtszüge ,  solche,  von  ivelchcn  man  sich  nicht  angezogen 
■fühlte,  bei  welchen  man  Je  alt  blieb.  Veuustum  est,  quod  cum  gratia 
quadaui  et  venere  dicitur.  Quinctil.  6,  3,  18.  Seulentlae  uou  tarn  graves  et 
severae,  quam  conciunae  et  venustae.  C.  Brut.  95,  325.  cf.  Döring  ad 
C'alull.  3,  2.  —  Speciosus  (species,  553.  577.  XV,  3.)  gut  aussehend, 
was  durch  seine  ylussenseite  vorzüglich  schön  in  die  Augen  fällt ;  be- 
zeichnet einen  höhern  Grad  der  Schönheit,  als  f  o  r  m  o  s  u  s ,  indem  dieses 
nur  das  harvtonische  F erhültniss  der  äussern  For?n,  Jenes  hingegen  die 
äussere  Form  als  eine  an  dem  Ganzen  hervor tr et efuie  und  auffallende 
Eigenschuf t  bemerlclich  macht :  Se  quoque  det  populo  inulier  speciosa 
videndam.  Ovid.  Art.  Am.  3,  421.  Sed  videt  huuc  oniuis  domus  et  vicinia 
tota  introrsuui  turpem,  speciosum  pelle  decora.  Hör.  Epist.  1,  16,  45. 
Habet  doinuni  fo  rmos  am;  familiam  nemo  speciosiorem  prodiicit.  Seu. 
Epist.  87.  Tropisch  :  Si  vera  potius,  quam  dictu  speciosa,  dicenda  sunt. 
Liv.  1,  23,  7.  — -  B  e  1 1  u  s  (bonus,  veraltet  beuus,  daher  bennliis,  bellus, 
20S.  Xil,  1.  Jf^allis.  g"wen,  iveiss  und  schön,  s.  vorher  6«  Venu  st  us; 
VasJi,  ona,  gut,  v,  Humboldt  S.  32.  Slcnüsch  ist  belo,  iveiss;  Bel-bog,  der 
weisse  oder  gute  Gott,  v,  Arndt  S.  80.)  hübsch,  artig,  bezeichnet  die 
Annehmlichkeit  eines  Gegenstandes,  der  durch  das  Scliichliche,  Ange- 
messene und  Regelmässige  seitier  Form  oder  auch  seiner  Handlungs- 
weise nahe  an  das  Schöne  (pulchrum)  grenzt  :  Vasa  nou  solum  ad  victum 
Labilia,  sed  etiam  figura  bella.  Varr.  L.  L.  7,  16.  Dura  in  aestivis  nos 
essemus,  ilium  pueris  locuin  esse  b  e  1 1  issimum  dnximus.  C  Att.  5,  17,  3. 
Pnellae  Caeciliae  bellissimae  salutem  dices.  Jbid.  6,  4.  fiu.  Epistola, 
Lucceio  nunc  quam  misi,  valde  bella  est.  Ibid.  4,  6,  4.  Declamas  belle: 
causas  agis,  Attale,  b  eile.  Historias  beilas,  carmiua  bella  facis.  Mar- 
tial.  2,7,  Inde  Corcyram  belli ssime  navigavinnis.  C.  Fam.  16,9,1. 
Haec  ego  neu  possum  dicere  non  esse  hominis  quainvis  et  belli  et  humani. 
C.  Fiu.  2,  31,  102.  Cicero  bellissimus  tibi  salutem  plurimam  dicit.  C. 
Fam.  14,  7,  3.  Aquam,  quam  ii  ducebant  nou  louge  a  vilia,  belle  saue 
fluentem  vidi.  C.  O.  Fr.  3,  1,  1,  1. 

b.  In  diesem  f^erhäliniss  stehen  auch  zu  einander:  PnlcLritudo, 
n,  5.  die  Schönheit,  als  Besehet  fenheit  eines,  durch  seine  P'o/llomnien- 
heiten  It'ohlgef allen  mit  Bcivundcrung  erregenden  Ganzen  :  P  u  Ic  liri- 
tudo  corporis  apta  composilioue  membrorum  moYet  ociilos  et  deleclat  Iioc 
ipso,  quod  iuter  se  omnes  partes  cum  quodam  lepore  conseutiunt.  C.  Off.  1, 
28,  98.  Phidiae  iu  mente  insidebat  species  p  u  I  c  li  r  i  t  u  d  i  n  i  s  eximia  quae- 
dam,  quam  intuens,  in  eaqwe  dcfixus,  ad  illius  similifudinem  artem  et  mauum 
dirigebat.  C.  Orat.  2,9.  Quis  non  admiretur  splendorem  pul  chritudi- 
n  e  m  que  virtutis  ?  C.  Olf.  2,  10.  fin.  —  Species,  vgl.  553.  577.  das 
schöne  Ansehen,  Aussehen;  nur  die  in  die  Augen  fallende  Schönheit  der 
Aussenseite  oder  Ober/lache  bezeichnend  :  Promissa  barba  et  capilU  elfe- 
raverant  speciem  oris.  Liv.  2,  23,  4.     Uuam  virginem,  longe  aute  alias 
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specie  ac  pwlcliritucliue  insignem,  a  globo  Talassii  cuinsdam  raptam 
ferunt.  Id.  1,9,12.  Qiiae  species  Italiae!  Or.  ad  Onir.  p.  Red.  1,  4. 
Adiumeiifa  Lominum  sibi  parare  difficile  est,  nisi  specie ip  prae  te  boni  Tiri 
feras.  C.  OfF.  2,  11,  39.  —  F  o  r  in  o  s  i  t  a  s ,  I,  2.  die  Schönheit  der  Gc' 
stalt  oder  Bildung;  die  durch  die  angetnesscnen  und  harmonischen  Ver~ 
hcdtnisse  des  Körpers  in  seinen  Bewegungen  und  in  seiner  Haltung 
Wohlgefallen  erivvclt :  Deconim  ilhid  iu  corporis  molii  et  statu  cernitur 
idque  posifiun  est  in  tribus  rebus,  formositate,  ordiiie, oriiatu  ad  actionem 
apto.  C.  Olf.  1,.H5,  126.  —  Venustas,  die  reilzende,  durch  yinviuih 
anziehende  Gestalt  :  Ex  Veuere  Teiiustas  dicta  est.  C,  N.  D.  2,  27,  69. 
von  der  Göttin  der  Grazie  und  des  Liebreif  zes.  V  e  n  u  s  t  a  s  et  p  ii  1  c  h  r  i- 
f  11  do  corporis  secerni  11011  potest  a  valetudine.  C.Off.  1,27, 95.  —  Digni- 
ta  s  ,  vgl,  455.  die  %v'i'ir devolle  Schöiüieit,  die  einer  Sache  ein  ihrem  Chu'- 
rakter  gemässes  Anschn  gibt  und  dadurch  gefällt ;  daher  besonders  dit 
männliche  Schönheit  :  Villa  mibi  valde  placuit,  propterca  qiiod  siiuiiiiam 
dig-nitatem  pavimeutata  porticus  babebat.  C  Q.  Fr.  3,  1,  1,  1.  C'ii.  Octa- 
vio  constili  Louori  fuit,  quod  praeclaram  aedificasset  iu  Palatio,  et  pleiiaui 
dig'iiitatis  domum.  C.  Off.  1,  39,  138.  Qiium  pulchri tudiuis  duo 
geuera  sint,  quoriun  in  alfero  venustas  sit,in  aJtero  di  gnitas  :  venusta- 
tem  uiuliebrem  ducere  debemus,  dig-nitatem  virilem.  Ibid.  1,36.  pr. 
Dien  multa  ab  natura  babuit  bona  :  iu  bis  ingenium  docile  :  inaguam  corporis 
dig-uitatem,  quae  nou  miuimum  commendatur.  Nep.  10,  1. 

1 105.  Pulpa  ,   Pulp  afn  enium. 

Pulpa  (zu  P  u  1 V i  n  u  s  ,  39 i.  gehörig,  von  der  lodern,  aufgeschwol- 
lenen Beschaffenheit  hergenommen,  IV,  2,  c.  idinlich  gebildet,  wie  pal- 
pare,  987.  ivovon  F'ossius  dieses  JFort  hn-leitet ;)  das  Fleisch  am  thieri- 
schen  Körper,  ohne  Fett,  Haut  und  Sehnen  oder  Knochen  :  Et  p  u  1  j)  a  lu 
dubio  de  petasone  voras.  Älartial.  3,  77,  6.  auch  das  Fleischige  am  Obste 
imd  an  Bäumen  :  Cariolarum  recentiuin  pulpae  mediae.  Scribon.  Larg-, 
74.  Iu  qiiarundam  arborum  carnibus  pulpae  venaeque  sunt.  PJin.  16, 38, 
73.  —  P  u  1  p  a  m  e  11  und  P  u  1  p  a  m  e  u  t  u  m  ,  XVI,  1 .  solchen  Fleisch  als 
IVahrungsmiitel ;  daher  für  Zulost  und  Leckerbissen  :  Älasinissa  sine 
pulpamine  maudere  et  gustare  paiiem  tantum  solebat.  Liv.  Epit.  48. 
exlr.  IMibi  p  u  I  p  a  m  e  u  t  u  m  est  fames ;  lacte,  caseo,  carne  vescor.  C  Tusc, 
5,32,90. 

1106.  Puls  ,  Polenta;    Pul  ment  utn  ,  Pul  meniar  i  u  m, 

a.  Puls  (Gloss.  Mons.  Poizi,  pultes,  ?'o«  PoIz,  Grimm.  I.  -S'.  615. 
Griech.  noXvog ;  noch  heisst  bei  den  Altenburgischen  Landleuten  Po  Ize 
eine  ans  Mehl  und  ff' asser  gekochte  lockere  Speise ;  vielleicht  ^m  Pulvis, 
Pulver,  ivelches  der  Form  nach  ein  Cellisches  ff  ort  ist,  Buss.  Pil,  ^'C- 
Jiörig.  In  einer  altdeutschen  Psalmübersetzj/ng  XVII,  43.  ist  Pol,  Koth 
auf  der  Gasse;)  ein  dicker  Brejj,  dessen  sich  die  alten  Bötner  vor  dem 
Gebrauche  des  Brotes  bedienten  :  Antiquissima  Puls;  baec  appellata,  vel 
quod  ita  Graeci,  vel  ab  eo  quod  ita  sonet  quuin  aqua  ferventi  insipitur.  Varr. 
•L.  L.  4,  22.  Pulte,  uon  pane,  vixisse  longo  tempore  Romanos  manil"es(uui, 
quoniain  inde  et  pulmentaria  hodieque  dicunlur.  Plin.  18,8.  —  Polenta 
(Polenta  dici  debet  per  O,  cuius  rei  Verrius  Fiaccus  rationem  baue  reddit, 
quod  usui  omnium  poliatur.  Cbaris.  I.  p.  75.  Putsch.)  ein  Nahrungs- 
mittel aus  gerösteter,  klar  gestossener  und  dann  angefeuchteter  Gerste, 
dessen  Gebrauch  die  Römer  von  den  Griechen  lernten  :  Polenta  fit 
pluribus  modis.  Graeci  perfusum  aqua  liordeum  siccant  nocte  una,  ac  postero 
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die  frigant,  deinde  molis  fraiig-unt.  Plin.  18,  7, 14.  Videlur  tarn  puls  ignota 
Graeciae  fiiisse,  quam  Italiae  poleuta.  Id.  18,  8, 19. 

b.  P  u  im  e n  1 11  in  (puls,  XVI,  1.  so  nach  Varround  PUnius:  eher  aber 
ist  es  das  zusammengezogene  ])Hlparaeiiluin  und  mit  diesem  gleichbedew 
tend;  vgl.  Heindorf  zu  Hör.  Senn.  2,  2,  20.)  tvas  man  zum  Brole  oder 
ausser  dem  Brote  isst.  Zulost,  Fleischgerichte,  Gemüse  :  Ouod  edebaut 
cum  pulte,  ab  eo  Pulmeutum.  Varr.  L.  L.  4,  22.  Sarge,  —  coenes  ut 
pariler  pulinenta  laboribus  emla.  Hör.  Episf.  1,  18,  48.  Laudas  insane 
trilibrein  iniilliiin,  in  siugula  quem  minuas  ]>ulmenta  necesse  est.  Hör. 
Senn.  2,  2,  34.  einzelne  Stücken  des  ganz  aufgetragenen  Fisches,  wovon 
jeder  Gast  eins  bekam.  —  Pul  me  u  t  a  r  i  u  m  (pnlinentuin,  XI,  2,  c.) 
etwas  zur  Zukost  Gehöriges;  überhaupt  Kost,  Essen:  Tu  pulmeuta- 
ria  quaere  sudando.  Hör.  Serm.  2,2,  20.  Veiiiet,  qiii  fercula  docte  coin- 
pouat,  veuiet,  quipulineii  taria  coudit.  luveual.  7,  185. 

1107.  Purpura,  Mure.r,  Ostrum, 

Purpura  {rcoQcpvQa.)  die  eine  Art  Purpurschnecken  ?nit  gerundeter 
Oeffnung  und  langem  Schnabel;  M  ii  r  e  x ,  die  andere  Art  rnit  weiterer 
Ocjfnung,  ohne  Schnabel,  die  an  vielen  Küsten  des  Mittelmeeres,  am 
schönsten  bei  Tijrus,  gefangen  ivurden,  um  die  ivenigen  Blutstropfen  au^ 
einer  weissen  Schlunduder  derselben  zu  gewinnen,  tvoraus  man  den  kost- 
baren Purpur  bereitete,  vgl.  T^oss  zu  V.  Ecl.  4,  44.  Purpurae  florem 
illiiin,  ting-endis  expetitiiin  vestibus,  in  inediJs  habent  faucibus.  Liquoris  Lic 
minimi  est  in  Candida  vena,  unde  pretiosus  ille  bibitnr,  nigrantis  rosae  colore 
subliiceus.  Reliqunni  cor|His  sterile.  Plin.  9,  36,  60,  Gewöhnlich  von  der 
Purpurfarbe  und  dem  damit  gefärbten  Stoffe  :  Affers  p  u  r  p  u  r  a  m  Tj- 
riam,  in  qua  tibi  invideo,  quod  unis  vestimentis  tamdiu  lautiis  es.  C.  Flacc. 
29,70.  Qni  nilent  ungnentis,  qui  fulgent  purpura.  C.  Cat.  2,  3,  5.  — 
Murice  Baiano  melior  Lucrina  peloris.  Hör.  Senn.  2,  4,  32.  cf.  Heindorf 
h,  J,  Te  bis  Afro  iniirice  tinctae  vestiiint  lanae.  Hör.  Carm.  2,  16,  36. 
cf.  Epist.  2,  2,  181.  etIufpp.adLli.il.  Tj  rioqne  ardebat  murice  laena. 
V.  Aen.  4,  262.  —  Ostrum  {oazQeoi',  Auster,  Muschel ;)  das  Blut 
dieser  Schnecken,  die  Purpurfarbe  :  Ostro  perfusae  vestes.  V.  Aen.  5, 
111.  ufid  damit  gefärbtes  Zeuch  oder  Tuch  :  Vt  regius  ostro  velet  houos 
leves  hunieros.  V.  Aen.  7,  814.  lubet  ordiue  duci  iustratos  ostro  alipedes 
pictisque  tapetis.  Ibid.  7,  277. 

1108.  Pj/ra,  Rogus,  Bus  tum, 

P  j  r  a  (|>yr,  IV,  2,  b.  ein  altes  allgemeines  JFort,  welches  etwas  Hohes 
und  Spitziges  bedeutet ;  daher  Pyren,  Pyrn,  hohe  Berge,  die  Py  renäen; 
Pyramide ,  vgl.  Adelung  h.  v.  Griech.  nvQa,)  der  Scheiterhaufen 
oder  ein  ähnlicher  Haufen  aufgeschichtetes  Holz,  der  zum  Anzünden 
bestimmt  ist,  nur  poetisch  ;  R  ö  g-  u  s  {Schived.  Roge,  Rök,  Angels.  Hreac, 
Riig,  £"«^7.  Reek,  Rik,  ein  Schrägen,  Halfen;  Goth.  rikjan,  aufhäu- 
fen; Holl.  ist  Rook^  Rauch  und  ein  Häuf  en ;)  der  Scheiterhaufen,  als 
gewöhnliche  Bezeichnung ;  B  u  s  t  u  m  (urere,  ustum,  17.  vgl.  142.)  der 
Ort,  wo  der  Todte  verbrannt  wurde  :  P  y  r  a  est  lignorum  cougeries ; 
Rogus,  quum  iain  ardere  coeperit,  dicitur;  Bus  tum  vero,  iam  exustum 
vocatur.  Serv.  ad  V.  Aen.  11, 185.  diese  Bestimmungen  aber  passen  mir 
auf  die  cifirte  Stelle  :  Constiluere  pyras  —  subiectisque  ignibus  alris  ter 
circuin  accensos  —  decurrere  rogos  ;  r/a«n  vs.  200.  Tum  litore  toto  ardeu- 
tes  spectant  sociosj  semiustaqne  servant  busta.  —    Latiniinnumeras  8tru- 
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xere  pyras.  V.  Aen.  11,  204.  —  Ad  mortem  proficisceus  Calaims  Indus 
qmim  inscenderet  in  rognm  ardeutem.  C.  Div.  1,  23,  47.  —  Qnornm  ego 
fiirori  uisi  cessissem,  iu  Calilinae  busto  luactalus  essem,  C.  Pis.  7,  16. 


Q 


1 109.   Q  uadri  g  a  j   Q  u  a  d  r  i  i  u  gu  s. 

Quadriga  (zitsm/unengezogen  aus  quadriiugns,  von  cjiiatuor,  ElnJeit, 

S.  Xin.  yimn.  8,  1.  —  iügns  jw«  inng-ere,  770.  IV,  2.  vgl.  lugum,  299.) 

ein  Gespann  von  Fielen,  von  4  Pferden,  gewöhnlich  im  Plurali:  Ljsiae 

opus  est  iu  Palalio  quadriga  currusque,  et  Apollo  ac  Diana  ex  uno  lapide. 

Plin.  56,  5,  §.  10.      Cursor  ad  Oijnipia  proficisci  cogitans,  visus  est  iu  sora- 

nis  curru  q  uadrigarum  veLi.   C.  Div.  2,  70,  144.      Quadrigae  albae. 

Plaut.  Asin.  2,  2,  13.  und  ein  vierspänniges  FvhrwerJc  ;In  parvis  niarnio- 

reis  faniam  consecutus  est  Mjrniecides,  cuius  quadrigam  cum  agitatore 

cooperuit  alis  musca.   Pliu.  35,  5.  extr.     Bruti  adolesceutia  per  niedias  lau- 

des  quasi  quadrigis  veliens.   C.  Brut.  97,  331.   —      Quadrjiügus, 

vierspännig,  woran  4  PJ'erde  zusammen  g es p an til  sind:  Ceutum  qua- 

driiugos  agitabo  ad  flumina  currus,  V.  Georg.  3,  18. 

«;* 

. .\  lilO,   Q  u  a  d  r  u  j}  l  a  i  o  r  ,  S  e  c  t  o  r. 

Quadruplator  (quadrüplus,  vierjach ,  III,  2.  i;oM quatnor-plicare,  583. 
eigentlich,  der  Elivas  vierfach  macht ;)  ein  Angeber  solcher  Öffentlichen 
Verbrechen,  die  das  Vierfache  des  unerlaubten  Gewinnstes  verwirkt 
haben,  z.  B.  bei  Spielern,  Wucherern,  wovon  er  den  vierten  Theil  er- 
hält;  'überhaupt  ein  Betrüger,  Chicaneur,  der  minderer  Vermögen  durch 
Ränke  an  sich  zuziehen  sucht:  Ouadruplatores  dicebanlur,  qui  eo 
quaestu  se  tuebantur,  ut  eas  res  persequerentur,  quarum  ex  legibus  quadrupli 
erat  actio.  Fest.;  cf.  Ascon.  ad  C.  Caecil.  7.  extr.  Verr.  2,  7.  extr.  Eruesti 
Clav.  h.  V.  M.  Lepidus  quartam  accusatoribus  secundum  necessitudinera 
legis,  cetera  liberis  concessit.  Tac.  4,  20.  quartam,  sc.  partem  bonorum. 
Petit  Iiereditatem  Naevius  Turpio  quidam,  homo  omuium  ex  illo  conventu 
qiiadruplatorum  deterrimus.  C.  Verr.  2,  8,  22.  Populum  Romanum 
qu  adruplatoris  et  iuterceptoris  litis  alienae  personam  laturuui.  Liv,  3, 
72,  4.  Male  istis  improbis  beneficiorum  suorum  q  u  a  d  r  u  p  1  a  t  o  r  i  b  u  s  eve- 
niat!  Senec.  Benef.  7,  25.  die  /deine  TVohlthaten  erweisen,  um  grössere 
zurück  zu  bekommen,  —  S  e  c  t  o  r  (secare,  217.  III,  2.  eigentlich,  der 
abschneidet:  Sector  zonarius.  Plaut.  Trin.  4,  2,  20.  ein  Beutelschnei^ 
der;)  der  conjiscirte  Güter  in  öffentlichen  Auctionen  ersieht  und  wieder 
damit  handelt  oder  mit  seinen  Genossen  theilt :  Sector,  hoc  est,  qui  illo- 
rum  ipsorum  bonorum  (S,  Koscii),  de  quibus  agitur,  emtor  atque  possessor 
est.  C.  S.  Rose.  36, 103.  Cicero  nennt  den  Antonius,  der  die  rerauctio- 
nirten  Güter  des  Po?npeJus  a?i  sich  gekauft  Itatte^  Pouipeii  sector.  Phil. 
2,  26,  65.  cf.  Ascon.  ad  C.  Verr.  1,  20.  iuit.  23.  extr.  Kescimus,  ])er  ista 
teinpora,  eosdem  fere  sectores  fulsse  coUorum,  et  bonorum  ?  C.  S.  Rose, 
29,  80. 

1111.    Quamquatn,    Quamvis,    Vt,    Uiut,   Ne,   Etsif 
Tametsif   Licet,    Quid  ein,    Equidevu 

Verbindungstvörter  für  Coticessivsätze,  d.  i,  solche,  die  sich  zu  ihrem 
Nachsatze  wie  die  Bedingung  zu  einer  der  erwarteten  entgegengesetzten 
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Folge  verhalten.  Da  der  Redende  hier  den  Nach-  oder  Folgesalz  als 
unhedingte  Behauptung  aufstellt,  inhliin  die  diesem  widerstreitende  Be- 
dingung als  unberücksichtigt  angeben  muss,  so  geschieht  dieses  letztere 
auj' dreierlei  Jf^eise;  vgl.  Lat.  Gravivi.  §.  194. 

a.  Durch  f^erzichlleistung,  oder  die  Erklärung,  das$  er  das  Stattßn- 
den  jener  Bedingung  au f  sich  hertdten  lasse,  mit  Licet,  825.  mag  es 
immerhin  seyn  ;  die  JVeise  bezeichnend,  mit  U  t ,  ivie  auch,  gesetzt  dass  ; 
negativ  mit  IV e,  gesetzt  dass  nicht;  den  Grad  der  T^orstelluug,  mit 
Q  u  a  m  V  i  s  (quam-vis,  wie  sehr  du  ivillsf,  U'ie  sehr  jnan  ivill;)  ivenn  auch 
noch  so  [sehr),  obschon,  säuunllich  mit  dem  Conjnnctiv  ;  und  verallgemei- 
nernd mit  Utut,  wie  auch  immer ;  Qu  am  quam,  wie  sehr  auch  immer, 
wiewohl,  gewöhnlich  mit  dem  Indicativ :  Quoniam  »emel  suscepi  haue 
causam,  licet  undique  omues  iu  me  tenores  periculaque  iuipeudeaut  omnia, 
succurram  atque  siibibo.  C.  S.  Rose.  11,31.  cf.  Hör.  Serm.  2,  2,  60.  V.  Aeu. 
6,803.  Ut  omnia  mihi  couting'aut,  quae  volo,  levari  uon  possum.  C.  Att. 
12,  23,  3.  Ne  sit  saue  suinmum  mahim  dolor;  inalum  certe  est.  C  Tusc.  2, 
5,14.  Quam  vis  noii  fueris  suasor  et  iinpulsor  profeclionis  meae,  appro- 
balor  certe  fuisti.  C.  Att.  16,  7,  2.  cf.  C.  N.  D.  3,  36,  88.  Miitiades  erat 
iuter  suos  diguitate  re^ia,  quamvis  carebat  nomine.  Nep.  1,2.  mit  dem 
Jndicutiv  nur  als  ylusnahmc.  Utut  res  Laec  sese  habet,  pergam  turbare 
porro.  ita  haec  res  poslulat.  Plaut.  Most.  3,  1,  14.  Quamquajn  omnis  vir- 
tus  nos  ad  se  allicit,  fameu  iustitia  et  liberalitas  id  maxime  efficit.  C.  Off.  1, 
17,56.  cf.  Ibid.  1,  1.  pr.  Steht  Quamquam  seinem  Folgesatze  nach, 
so  dient  es  dazu,  denselben  einzuschränken  oder  zu  corrigiren  :  Id  quo- 
que  possum  ferre,  quamquara  iniurium  est.  Ter.  Ad.  2,  1,  51.  Quam- 
obrem  Jioc  vos  doceo,  Sulpici,  ut  in  dicendo  irasei,  ut  dolere,  ut  flere  possitis. 
Quamquam  te  quidemqnid  hoc  doceam?   C.  Orat.  2,  47,  197. 

b.  Durch  Niclilbeachlung  der  Bedingung,  die  im  Indicativ,  aber  auch 
im  Conjunctiv  ausgesprochen  sej/n  kann,  oder  durch  die  Erklärung,  dass 
ihr  Stattfinden  auf  die  entgegengesetzte  Behauptung  des  Folgesatzes 
keinen  Einjluss  habe,  mit  Etsi  (et-si,  so,  Griech.  ei.)  auch  wenn,  ob- 
gleich, obschon  ;  ve}'starkt  E  l  i  a  m  s  i ,  sogar  ivenn,  ivenn  auch,  bloss  auf 
den  Nachsatz  bezogen  ;  und  juit  T  a  m  e  t  s  i ,  alterthümlich  T  a  m  e  n  e  t  s  i , 
obschon,  wo  tarnen  sich  auf  einen  im  /Vorhergehenden  liegenden  J^order- 
satz  bezieht,  dem  etsi  aber  geivöhnlich  ein  ziveites  tarnen  im  JSachsatze 

folgt :  Etsi  nihil  erat  novi,  quod  ad  te  scriberem,  tarnen,  qiium  Theophilus 
profiscerelur,  uon  potui  nihil  ei  literarum  dare.  C.  Fant.  4,  10.  pr.  cf.  5,  18. 
pr.  In  quibusdani  laudaudis  viris,  e  t  i  a  m  s  i  maximi  ing'euii  non  essent,  pro- 
babilis  tarnen  indusiria  :  qua m  q  u  a  m  Lis  quidem  non  omnino  ing'enium,  sed 
./Oratorium  iug:enium  defuit.  C.  Brut.  29,  110.  Ego  bonos  viros  sequar, 
etiamsi  ruent.  C.  Att.  7,  7,  7.  Verum  his  de  rebus  non  necesse  habeo 
dicere  ea,  quae  me  P.  Quintius  cupit  commeniorare  :  t  a  m  e  t  s  i  causa  postulat, 
tamen,  quia  postulat,  non  fiag-itat,  praeteribo.  C.  Quiut.  3.  fin.  Illud  si 
scissem,  ad  id  meas  literas  accommodavissem.  Sed  tamen  etsi  antea 
scripsi,  quae  existimavi  scrjbi  oportere:  tamen  hoc  tempore  breviter  com- 
luoneudum  putavi,  ne  quo  periculo  te  proprio  existimares  esse:  in  magno 
omnes,  sed  tamen  in  commuui  sumus.   C.  Fam.  4,  15. 

c.  Durch  Gleichstellung  beider  Sätze,  oder  die  Erklärung,  dass  beide 
Zustände  neben  einander  Statt  finden  können,  ohne  und  mit  Quidem, 
und  verstärkend  E  q  u  i  d  e  m ,  zwar,  worauf  sed,  tamen  folgt  :  Nondum 
inaturus  imperlo  Ascaniiis  Aeneae  filius  erat:  tamen  id  imperium  ei  ad 
pubereui  aetatemincolume  mansit.  Liv.  1,  3.  pr.  Dixit  ille  quidem,  ad 
se  deferri  cousulatum,  s  ed  se  uoUe  in  proximum  aiiunm.  C.  Att.  10,  4, 11* 
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Misera  est  lila  qnl dem  consolatio,  sed  tarnen  necessarla,  nihil  esse  pjrae- 
cipue  ciiiqiiam  dolendmn  in  eo,  qiiod  accidat  universis.  C.  Fam.  6,  1,  2. 
Couor  e  q  II  i  d  e  m  in  Tiisciilaiiuin  :  sed  faciain  te  statim  certiorem.  Tu  lite- 
ras  conficies.  E  q  ii  i  d  e  in  ,  credibile  nou  esi^  quautum  scribam  die ;  quin  eliam 
noclibiis.  C.  Au.  13,  26. 

Q  (1  i d  e m  und  E  q u  i  d e  in  aher,  welches  lelzfere  wegen  seiner  vevst'drJc- 
ien  Bedeu/ttng ßewöhfdich  beider  ersten  Person  sieht,  werden  auch  aus^ 
ser  diesen  f^erhällnissen  in  einfachen  Sätzen  gebraucht ,  in  der  Bedeii- 
iung  fr  eil  ich,  allerdings,  zw  a  r,  auf  die  Identität  des  Begriffs, 
dem  quidein  nachgesetzt  wird,  hindeutend  und  dadurch  ihn,  besonders 
imGegcnsatz  mit  folgendem  sed,  hervorhebend;  i>gl.  Lat.  Gramm.  §.  194, 
]Xo(.  1.  Id  qui  dem  ago.  V.  Ed.  9,  37.  Colieg- am  qui  dem  de  coelo 
delraxisti,  efrecistiqiie,  «on  tu  qiiidem  etiam  nunc,  ut  sit  similis  tui,  sed 
certe,  ut  dissiinilis  esset  siii.  C.  Pliil.  2,  42,  107.  einen  Collegen  tvenig^ 
stens  —  zwar,  Spero  tibi  me  causam  probasse:  cupio  quidem  certe. 
C.  Att.  1,  1.  exti*.  Equidem  non  video,  cur,  quid  ipse  sentiam  de  morte, 
uon  and'^am  vobis  dicere.  C.  Seu.  21.  pr.  Quod  autem  meum  mnnus  dicis, 
non  e  q  u  i  d  e  m  recuso :  sed  te  adiungo  socium.  C.  Fin.  3,  2,  9.  Per  me 
equidem  siut  omnia  protiiius  alba.  Pers.  1,110.  Kon  equidem  hoc 
dubites,  amborum  foedere  certo  couseutire  dies,  et  ab  uuo  sidere  duci. 
Id.  5,  45.    TtV. /'I»>^  J.  e<?'/..Vfi^ -/•«to' 

1112.  Quando,  Quutn;  Q  uandoque,  Q  tianaocumque.i/ 

a,  Quando  (b.  Isidor  Luanda,  h.  Kero  wenne,  b.  Otfr.  wanne,  wann, 
vgl.  A 1  i  q  u  a  n  d  0 ,  972.  und  Qui,  1117.  die  Endung  do  entspricht  dem 
u4llfränlischen  und yile mannischen  tho,  do,  dbuo,  dbob,  da;)  wann 
e  in  m  a  l,  bezeichnet  einen  in  der  V^ergangenheit  oder  Zukunft  vorlom- 
inenden  unbestimmten  Zeitpunkt , und  Icanii  daher  fragend,  indefinite  und 
relative  gebraucht  iverden,  itn  letztern  Fall  als  Zeit-  und  als  Causalpar- 
likel :  Quando  me  isla  curasse  aut  cogilasse  arbilramini?  C.  Orat.  1,  22, 
102.  IN'um  quando  vides  Tusculanum  aliquem  de  M.  Catoue  illo,  in  omni 
Tirlute  principe,  gloriari?  C.  Plane.  8,  20.  {Ahd.  etesituanne,  ettesuuaune, 
edderuiienue, /  et  wann,  irgend  einmuh  Demosthenes  dolere  se  aiebat,  si 
quando  opificuin  anleiucana  yictus  esset  industria.  C.  Tusc.  4,  19,  44. 
lilud  praecipiendum  fiiit,  ut  eam  diligentiam  adhiberemiis  in  amiciliis  compa- 
randis,  ut  ne  quando  amare  inciperemus  eura,  quem  aliquando  odisse  pos- 
semns.  C  Lael.  16,  60.  Auctorilatem  seuatus  exstare  hereditatis  aditae 
sentio,  tum,  quando,  Alexandro  mortuo,  legatos  Tjrum  misimus,  qui  ab 
illo  pecuniam  depositam  uostris  recuperareut.  C.  Agr.  2,  16,  41.  cf.  C.  OiF. 
2,  2 1 ,  75.  Inde  ordine  alii  rogabantur :  quando  que  pars  maior  eorum,  qui 
aderant,  in  eandem  sententiam  ibat,  bellum  erat  couseasn.  Liv.  1,32,  12. 
Semperin  bis  sludiis  laboribusque  viventi  non  intelligitur,  quando  obrepat 
senectus.  C.  Sen.  11,  38.  Quando  non  potest  id  fieri,quod  vis, idvelis, quod 
possit.  Ter.  Andr.  2, 1,5.  wann,  d.  i.  da  einmal,  als  Ursache  von  zufälli- 
gen Umständen  hergenommen;  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  191,  2.  —  Quam, 
alterthümlich  Quem,  wann  ,  bezeichnet  mit  seinem  Prädicat  ein  tvirk- 
liches  Factum  als  Nebenumstund  einer  bestimmten  Zeit,  welches  einfach 
(da,  als,)  oder  mehrfach  (so  oft  als,)  vorkotnmen  kann,  und  ivird 
daher  nur  relative  theils  als  Zeitangabe  einer  andern  Begebe?theit ,  theils 
als  Causalpariikel  für  da  gebraucht;  vgl.  Lat»  Gr.  §.  185, 1.  §.  183. 
Ex  Asia  rediens,  quu  m  ab  Aegina  Megaram  versus  uavigarem,  coepi  regio- 
nes  circumcirca  prospicere.  —  Coepi  egomet  mecum  sie  cogitare :  Hern !  uos 
bomunculi  indignamur)  si  quis  uostriim  iut«riit,  quoriun  Tita  brevior  esse 

Ramtk.  Sjuon.  II.  23 
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debet ;  q  a  u  m  nno  loco  tot  oppidrtin  cadavera  proiecla  iacent  ?  C.  Fam.  4, 5,  4. 
da,  ah  —  während;  cf.  Ter.  Euii.  2,  3,  51.  Verres  q  u  u  m  rosain  viderat, 
tuiic  incipere  ver  arbitrabatiir.  C.  Verr.  5,  10,  27.  so  oft  ah.  IXatiiraiie  no- 
bi»  boc  daluin  dicam,  au  errore  qiiodain,  ut,  q  ii  um  ea  loca  videaniiis,  in  qui- 
büs  memoria  dignos  viros  acceperimus  miiiüim  esse  versatos,  magis  movea» 
miir,  quam  si  quaudo  eoriiin  ipsorum  aiit  facta  aiidiamus,  aut  scri|>tum  ali- 
quod  legamus?  C.  Fiu.  5,  1,  2.  Dionjsius  quum  in  commuuibus  suggeslis 
coiisislere  non  änderet,  concionari  ex  lurri  alfa  solebal.   C.  Tusc.  6,  20,  59. 

b.  Quandöque  sfehf  in  distribulivt-r  Bedeutung  Ye\a\i\e  für  wann  f^i^^ 
Je,  lind  mdeHuite  für  Je  wann;  Quandöcumque  in  i^eraUgemei"^^\^i 
nevjtder,  ehenfalh  te\dü\e  für  wann  nur  immer,  und  indehnhe  für  ^'^^'j' 
irgend  wann  immer,  d.i.  einmal,  en  se^  wann  es  wolle ;  in  Jenem  '''  (^ 
wird  Jeder  in  einem  gedachten  Zeiträume  begriffene  Zeilpunlt  für  sich,  {^ 

in  diesem  alle  in  einer  unbegrenzten  Zeit  denkbaren  Zeilpunkte  zusam-  ^ 

men  genommen  und  die  Jf^ahl  eines  einzelnen  daraus  dem  Ungefähr  "^ 
überlassen  {wie  in  ubique  wo  Je,  und  Je  wo,  d,  i.  überall,  w/jf/ ubicunqjie, 
ivo  nur  immer  und  irgend  wo  immer,  es  seij  ivo  es  wolle;)'.  Indignor, 
quandöque  bonus  dormitatHomerus.  Ilor.  A.  P.  359.  Ut  olim  deficere 
sol  VISUS  est,  quum  Homuli  aiiimus  haec  ipsa  in  templa  penetravit ;  ita,  qua  n- 
doque  eadem  parle  sol  eodeinque  tempore  iternm  defecerit,  tum  expletum 
auuum  babeto.  C.  Somu.  7,  24.  s.  Kep.  6,  22.  Cives  precor,  ut,  quandö- 
que concessero,  cum  laude  et  bonis  recordationibus  facta  atque  fomam  nomi- 
nis  mei  prosequaniur.  Tac.  4,  38.  cf.  1,  6.  ab  init.  Ego  me  Aslurae  diutius 
arbitror  commuraturum,  quoad  ille  quandöque  veniat.  C.  Fam.  6,  19.  fin, 
cf.  Drak.  ad  Liv.  1,  24,  3.  1,31,4.  Duk..  ad  Suet.  Caes.  26.  auch  ah  Caw 
salpartikel ;  Quandöque  Lice  bomines  iniussu  populi  Romani  Ouiritiiim 
foedus  ictum  iri  spoponderunt,  atque  ob  eam  rem  noxam  nocuerunt:  ob  eam 
rem,  quo  popuius  Komauus  scelere  impio  sit  solutus,  bosce  bomines  vobis 
dedo.  Liv.  9,  10,  9.  —  Aequis  Volscisqne,  aeternis  bostibus  bulus  urbis, 
quandocumque  se  mov^erint,  ab  tergo  erimus.  Liv.  7,  30,  7.  Scis  me 
discedere  tristem,  quandocunque  trabnnt  invisa  negotia  Homam.  Hör. 
E])ist.  1,  14,  17.  8i  non  perierunt  omuia  mecum,  quandocumque  mihi 
poenas  dabis.   Ovid.  ölet.  6,  544. 

1113.    Quetnadmodutn,    Quomodo,    Qui,    Ut,   Sicut, 
f^elut;    Quasi,   Sic  Uli,  f^eluti,    T  am  quam,    Ceu» 

a.  irürler,  die  zu  uttbeding  t  ausgedrückten  f^ergleichun- 
g  c  n  gebraucht  werden  : 

Quemadmodum  (quem- ad-modum,  579.  auf  welche  Tf^eise ;)  wie, 
gleichwie,  auf  eben  die  yirt  wie,  veigleicht  mit  der  Jf^eise  eines  bereits 
bestehenden  Zustandes  die  7Feise  eines  sich  erst  noch  gestaltenden } 
Q  u  o  m  o  d  0  (quo-modo,  nach  welcher  Jf^eise ;)  wie,  die  eines  schon  gestal- 
teten Zustandes  ;  Qui  (der  alte  ^blativus  von  Quis,  1117.)  wie,  ganz 
allgemein  genommen,  meist  fragend  ;  Ut  oder  Uti  {Nieders.  Enghas^ 
Fries,  az,  Griech.  wQ,  als;  auch  wird  Dan.  Schwede  Tsl.  at,  att  für  dass 
gebraucht;)  ivie,  vergleicht  B eschafj'enheil  überhaupt;  Sicut, 
Sicuti  (sie,  764. -uti)  so  wie,  das  l^erhältniss  der  Beschaffen- 
heit eines  Zustandes  zu  der  eines  andern  in  Jf^irklichkeit  getretenen,  auf 
welchen  der  Redende  hinweiset ;  Velut,  Veluti  (vel-ut)  als  wie,  zum 
Beispiel,  die  f^erschie de nheit  der  Beschaffenheit,  das  ist, 
die  Aehnlichkeit  des  vorliegenden  Falls  mit  einem  zur  Erläuterung  aus 
der  wirklichen  JFelt  ivillkürlich  angenommenen:  Dicunt,  foedus  quoddam 
iuter  se  facere  sapitutes,  ut  q  u  e  m  a  d  m  o  d  u  m  sint  in  se  ipsos  auimati)  eodem 


1113.  Qiicmadmodum  435 

»aodo  sint  erg-a  amicos.  C.  Fiii.2,  26,83.  Pergraliim  milii  fecerls,  si,  qneln- 
a  d  m  o  d  u  m  soles  de  celeris  rebus,  qiiiiin  ex  fe  quaeriuitnr,  sie  de  aniicitia  dis- 
putaris,  quid  sentias.  C.  Lael.4,16.  —  öle  cousiilein  i(a  fecislis,  qu  oino  do 
pauci  nobiles  in  liac  civitale  consiiles  facti  siiiil,  novus  ante  ine  nemo,  C.  Agr. 
2,  1.  fin.  —  Aristides  in  taiita  pauperlate  decessit,  nt,  qui  efferredir,  vix 
reliqnerit.  Nep.  3,  3.      Q  n  i  fit,  iit  ego  nesciam,  scirmt  oinnes  ?   C  Fin.  2,  4, 

12.  Qui  potest  esse  in  eiiismodi  Irunco  sapientia  ?  C.  W.  D.  1,  30,  84.  — 
Ut  res  g-esta  est,  narrabo  ordine.  Ter.  Ad.  3,  5,  3.  cf.  lieaut.  4,  3,  24.  üt 
ixiie  es,  item  censes  onines  esse.  Plaut.  Kud.  4,  4,  55.  Caesaris  o[)ibas  sie 
fruor,  ut  meis.  C.  Farn.  1,  9,  2  1  (63).  —  Tibi  illud,  si  cut  caput  et  fainam 
tuani,  defendere  necesse  erit.  C.  Acad.  2,  38,  119.  P.  Crassiis  me  sicut 
alterum  parentem  et  observat  et  diligif.  C.  Faui.  5,  8,  4.  Crassi  causam  de-„',' \^ 
fendi  in  senatn,  sicut  mea  fides  postulabat.  Ibid.  1,  9,  20  (57).  —  Bestiae 
aquatiles,  quae  g-ignuutur  in  terra,  veluti  crocodlli.  C.  J\.  D.  2,  48,  124. 
Eiogia  monnmeiiloruin  id  significant,  velut  hoc  ad  portam :   unum  hunc 

PLUKIMAE   CONSENTIUNT    GENTES,   rOTüLI   PRIMARIUM   FUISSE  TIKUM.    C. 

Fin.  2,35,  116. 

b.  ffurier,  die  zu  bedingt  au s g e dr'il cJc t  en  J^^er gleichun gen 
gebrauch/  werden  : 

Ouasi  (quain-si,  als  wenn,  d.  i.  tingefäJir  :  Quasi  talenta  ad  qnin« 
deciin  coeg'i.  Ter.  Heaut.  1,1,  93.  cf.  C.  Brut.  22,  87.)  vngrfalir  so  wie, 
gleichsam,  i>ergleichl  einen  Zustand  mit  einem  andern  der  ff^eise  nachy 
oder  slellt  ein  GleicJiniss,  ein  sinnliches  Bild  von  scheinbarer  Aehnlich- 
leit  (tvfi  Sicnli,  gleich  als  ivie,  dem  f  erhält nisse  nach,  durch 
Beziehung  des  i'or liegenden  Falls  ai/f'ein  Factum  ;  Veluti,  gleichwie, 
gleich  alsy  der  B  esch  afjenheit  nach,  durch  Anführung  eines  Bei- 
spiels ;  Tamquam  (tani-quam)  so  sehr,  so  gut  als,  dem  Grade  nach, 
durch  Hinueisung  auf  eine  gleiche  Jf^irkung  oder  einen  gleichen  Erfolg 
an  etwas  Sehnlichem ;  Ceu  (qui  oder  que,  1115.  -ve  [«^/e /«  sive,  seu,] 
b.  OtJ'r.  Iiueo,  %vio,  b.  Notier  ziu,  ivie;  Mehr.  3;)  ivie,  gleich  als  ivenn^ 
der  blossen  Aehnlichleit  nach  ;  doch  nur  bei  Dichtern  und  Spiitern;  igl» 
Laf.  GVflfWj;«.  §.  193,  Not.  5.  Fuit  oliin,  quasi  ego  sum,  senex;  ei  filiae 
dnae  erant,  quasi  nunc  meae  sunt :  eae  erant  duobus  nuptae  fratribas,  quasi 
nunc  meae  sunt  vobis.  Plant.  Stieb.  4,  1,  33.  ungeJ'iUir  so  wie.  Maeandrii 
lingua,  quasi  flabello  sedilionis,  illa  tum  est  eo;enlium  concio  ventilata, 
C.  Flacc.  23,  54.  cf.  C.  Orat.  23,  78.  Fin.  5,  6.  fin.  5,  15,  43.  Scd  i)rius 
potestis  totius  eorum  rationis  quasi  fundamenta  cognoscere.    C  Acad.  2, 

13,  40.  Mater  mibi  ad  ppdes  niisera  iacnit,  quasi  ego  excitare  filium  eins 
ab  inferis  posseni.  C.  Verr.  5,  49,  129.  Ponipeius  de  re  publica  ita  mecum 
locutus  est,  quasi  non  diibiuin  bellum  liaberemus.  (I.  Att.  7,  4.  lUe  mecum, 
quasi  tibi  non  liceret  in  Sicilia  diutius  commorari,  ita  locutus  erat:  tu  autem 
quasi  concessum  sit,  ita  deliberas.  C.  Farn.  6,  8,  2.  gleich  als  wenn.  — * 
Per  illa  tempora  quicumque  rem  piiblicam  agitavere,  honestis  nominibus,  alii 
sicn  ti  populi  iura  defenderent,  pro  sua  quisque  potentia  certabant.  Sali.  C. 
38,  3.  Catilina  dissiniiilandi  causa  et  ut  sui  expurgandi,  siciiti  iurg;io 
lacessitus  foret,  in  senatum  venit.  Ibid.  31,5.  cf.  28, 1.  —  Homines  summa 
ope  niti  decet,  ne  vitam  silentio  transeant  veluti  pecora.  Sali.  C.  1,1» 
Hostes  eampuin,  silvis  undicpie  inqieditissimis  aut  altissisno  flumiiie  inunilnm, 
velut  indagiiie  luiuc  i?isidiis  cireumdederiiut.  Hirt.  B.  G.  <S,  18.  cf.  F^iv.  7,  J.'j.^ 
37,  14.  Hanuibal  velut  liereditate  reÜctuin  odium  pnternnm  erga  iioinanoS  uidif 
sie  confirmavit,  nt  ])rius  aniinam,  qtiam  id,  deposuerit.  j\ep.  23,  1.  Jlle  "^ '''^* 
(Cadmus  draco)  siine  lambebaf  couiug'is  ora,  iuque  sinus  caros,  veluti  coguo- 
sceret,  ibat.    Ovid.  Met.  4,  593.  —     G.  JNostine  eins  natum  Phaedriam? 

28* 
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D.  Tamquam  <e.  Ter.  PLorm.  1,  2, 15.  cf.  Eun. 4,4,50.  «og-i/f,  so ^'enaii 
ah  dich»  Ap«d  Curtiiim  ego  sie  Epliesi  fui,  tamquam  doini  meae.  C.  Fam. 
13,  69,  1.  Gloria  virtiitem  tamquam  umbra  sequitur.  C.  Tusc.  1,45.  fin, 
cf.  C.  Off.  2,12,43.  Acad.  2,  3,  8.  Fin.  2,  22,72.  Fam.  7,  3,  4.  Tam- 
quam clausa  sit  Asia,  sie  nihil  perfertur  ad  uos  praeter  rumores.  C.  Fam. 
12,9,1.  Non  imago  fuit  pu^iiae,  sed,  tamquam  de  rejjno  diuiicaretur, 
ita  concurrerunt.  Liv.  40,  6,  6.  —  Dixit  (Eurjdice),  et  ex  oeulis  subito, 
ceu  fumus  in  auras  eommixtus  tenuis,  fug-it  diversa.  V.  Georg'.  4,  499.  cf.  3, 
542.  Aen.  2,  116.  438.  Animalia,  quae  semper  defossa  vivunt,  eeu  talpae. 
Pliu.  9,  7.  Ca*ilis  aloes  teuer  est,  radice  uua,  ceu  palo,  in  terram  demissa. 
Id.  27,  4,  4.  Ceponides  lapides  imagines  reddunt,  ceu  specula.  Id.  37,  10, 
56.  Audio  Stoicos  et  Epicureos  parturire  adversus  libellos,  quos  de  Gram- 
matica  edidi.  Ceu  vero  nesciam,  adversus  TlieopLraslum  8cri|)8isse  etiam 
feminam.  Id.  Praef.  1.  sub  fin.  Situs  piceae  iu  excelso  moutium,  c§u  ma- 
riafHg:eret.  Id.  6,  10,  18.  cf.  14,  22.  pr. 

1114.    Que,  Et,   Acj  Aiqtie, 

Que  {eigenllicJi  ein  yergleichungsivort ,  wovon  eeu,  11 1 4,  b.  entstand 
den  ist ;  Griech,  rc,  eigentlich  y.E.  vgl.  Minray  I.  S.  234.  /*.)  und,  ver- 
bindet mit  einem  Satze  einen  andern  gleichartigen  als  Zusatz  oder  an- 
hangsweise;  E  t  (b.  fsid.  Kero  u.  a.  endi,  euli,  inti,  unte,  unde,  und;  dag 
n  ist  hier  ein  zuj'ülliger  dem  Norden  eigener  IS'asenlaut ;)  zivei  ebenfalls 
gleichartige,  ivie  ein  zusarmn engehörendes  Paar ;  Atque  (at-que)  zu- 
sammengezogen Ac ,  ungleichartige;  E t  bezeichnet  Gemeinschaft,  Que 
das  J' erh'ultniss  der  Nebensache  zur  Hauptsache,  Atque  und  A c  ,  wel- 
ches letztere  nie  vor  einem  Vocal  steht,  Gleichheit.  Vgl.  Lat.  Gramm, 
§.  188.  In  luuae  quoque  cursu  est  et  bnimae  quaedam  et  solstitii  similitudo, 
muUaque  ab  ea  manant  et  iluunt,  quibiis  et  animantes  alaulur  aug'esennt- 
que,  et  pubescant  maturilatemque  assequautur,  quae  oriuntnr  e  terra.  C. 
N.  D.  2,  19.  fin.  Quid  iuterest,  motu  auiuii  sublato,  uou  dico  iuter  Lominem 
e  t  pecudem,  sed  iuter  liomincm  e  t  saxum  ?  C.  Lael.  1 3,  48.  Quis  esset  tau- 
tus  fructus  in  prosperis  rebus,  uisi  Iiaberes,  qui  illis  aeque  a  e  tu  ipse  gaude- 
ret?  Ibid.  6,  22.  Si  forte  quaereretur,  quis  esset  imperator :  Epaminondam 
atque  Hauuibalem,  atque  eins  generis  Lomiues  nomiuarem.  C.Orat.  1, 
48,210. 

1115.  Q  uer  cu s ,    Ile x ,   Aesculus,    Rohur, 

Q  «  e  r  e  n  s  {Birhe?)  die  gemeine  oder  Wald-Eiche  mit  der grösS' 
ten  Art  Eicheln  und  länglichen,  tief  am  Rande  ausgeschweiften  Blät- 
tern :  Quercus  g'landifera,  C.  Leg'.  1,  1,  2.  —  1 1  e  x  y  die  Stecheiche 
(Quercus  ilex,  L.)  eine  südliche,  stets  grünende  Eiche  mit  eirunden,  siige- 
fürmig  gezahnten  Blättern  und  Meinem  ei/rundenund essbaren  Eicheln; 
FlavaquedeTJridi  stillabant  ili  ee  mella.  Ovid.  Met.  1,112.  Civica  eorona 
lit  e  froude  querna,  tpioniam  cibus  victusque  antiquissimus  quernus  capi  soli- 
tussit:  etiam  ex  ilice,  quod  g'enus  superiori  proximum  est.  Gell.  5,  6.  — 
Aesculus  oder  E s  e  u  1  u s  {die  Aesche ;)  die  höchste  Art  Eichen  mit 
eben  so  liefen  Wurzeln  und  starrem  über  der  Erde  dauerndem  Holze, 
die  bergliebende  Wintereiche  mit  Jcurzstieligen  Eicheln  und  langstieligen 
breiten  und  dunkeln  Blättern,  ivovon  man  späterhin  den  Bürgerkranz 
nahm;  vgl.  Voss  zu  Y.  Georg-.  2,  16.  Nach  Andern  ist  dieses  die  Speiss- 
eiche, Quercus  eseulus,  mit  schmälern,  Jcurzstieligen,  in  lanzenförmige 
Querstncle  gelheilten  Blattern,  und  länglichen  dicht  an  den  Zweigen 
sitzenden  süssen  Eicheln  :  Altior  ac  penitus  terrae  defigitur  arbos,  a  e  s  c  n- 
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I  u  B  in  primis :  qiiae  qnanfnm  vertice  ad  auras  aetLerias,  (antum  radice  in  Tar- 
tara tendit.  V.  Georg.  2,  291.  Aesculus  arbor  est  glandifera,  quae  licet 
ab  es  u  dicfa  sit,  tarnen  per  AE  scribitur.  Serv.  1.  c.  Kemoruuique  lovi  qnae 
maxima  frondet  aesculus.  Ibid.  2,  16.  denn  iie  war  dem  Jupiter  heilig;, 
Civica  iligua  primo  fuit,  postea  inagis  placuit  ex  a  escnio  lovi  sacra.  Varia- 
(iimque  et  cum  quercu  est,  ac  data  ubique,  quae  fuerat,  custodito  tarnen  Lonore 
glandis.  Pliu.  16,  4,  5.  —  Robur  (Robum  rubro  colore  sig-nificari 
mauifestuui  est.  uude  et  inateria,  quae  pluriinas  venas  eius  coloris  Label,  dicta 
est  r  o  b  u  r.  Fest.  f^gl.  Adelung  v.  Hot  h.)  die  Steineiche  oder  JVinter- 
eiche  mit  länglichen  gestielten  Bliiltern,  Meinen  Eicheln  und  überaus 
festem  und  im  ff^asser  unzerstörbarem  Hohe  ;  daher  ovch  tnetaphorisch 
von  Jedem  harten  Holze  ;  Pliu.  1 6,  6.  7.  8.  Robur  nodosuin.  Ovid.  Met. 
12,349.  luualaque  rupibus  altis  robora.  Ovid.  Her.  7,  38.  Tropisch, 
Stärke:  Est  Milo  quodain  iucredibili  robore  auimi.  C  Mil.  37.  init.  Et 
robur  et  suboles  iniiitum  iuteiiit.  C.  Farn.  10,  33,  1.  Pueri,  robore  cor- 
poribus  aniinisque  sumto,  iu  lalrones  impefus  fecere.  Liv.  1,  4,9.  Plu»  in 
virtufe  teneainus,  quam  ilie  tenult,  firmitalis  et  roboris.  C.  Fin.  5,  5,  12. 
Venio  ad  M.  Catonem,  quod  est  firmamentum  ac  robur  totius  accusatiouis. 
C.  Mur.  28.  pr. 

1116.   Questus,  (^Qnerela,  Q  uerttnonta,}  Lamentuntf 
Lameniatio,  Plangor,  PI anctus ,  Gemitus, 

Questus  (queri,  queslum,  seine  Unzufriedenheit  und  ßlissvergnü* 
gen  über  Schmerz,  äussern  Druck,  Ungerechtigkeiten  und  andere  Un- 
annehmlichkeiten durch  Worte  ausdrücken,  sich  über  Etwas  beschweren, 
XIII,  1 ,  b.  GIoss.  Mous.  q  u  a  r ,  ingemuit,  daher  quarren,  die  Q  u  u  r  r  e, 
vom  Murren, Gnurren  aus  Unzufriedenheit ;  Adelung ;  Ältsächs.Karay 
querela,  Ahd.  Quist,  calamitas;  jg-/.  Gesen.  v.  T'^3  clamavit;)  das  Kla- 
gen, Beschwerdeführen,  als  Ausdruck  oder  Aeusscrung  des  Gefühls 
unangenehmer  Empfindungen  durch  Tf^orte  :  Qui  questus,  qui  moeror 
diguus  inveniri  in  calamitate  tanfa  potest?  C.  Quint.  30.  fin.  Moestis  late 
loca  questibus  implet.  V.  Georg.  4,  515.  At  Venus  interea  Neptunum 
exercita  curis  adloquifur,  talesque  eiTuudit  pectore  questus.  V.  Aen.  5, 
780.  —  (Querela,  XII,  3,  b.  die  Klage  in  Hinsicht  ihrer  Beschaf- 
fenheit, ob  sie  gerecht  oder  unbillig,  gegründet  oder  ungegründet  ist, 
und  in  Hinsicht  der  Art  und  fr  eise,  wie  sie  sich  äussert  :  Q  u  e  r  e  1  i  s 
haud  iuslis  adsurgis.  V.  Aen.  10,  94.  His  de  tot  tanlisque  iniuriis  in  socios 
consulum  querela  esse  debuit.  C.  Sext.  30.  pr.  Quid  in  tuis  literis  fuit 
praeter  q  u  e  r  e  1  a  m  teniponim,  quae  uon  meum  animum  magis  solliciüim  La- 
berent,  quam  tuum?  C.  Farn.  2,  16,  1.  cf.  Hör.  Epist.  1,  12,  3.  Epistola 
plena  stomacLi  et  q  u  e  r  e  1  a  r  u  ra.  C.  Q.  Fr.  3,8,  1.  Cycui  quum  liqiiidam 
tolluut  lugubri  voce  q  ue  rela  m.  Lucret.  4,  548.  —  Querimonia, 
XVI,  2.  die  Klage,  wie  sie  sich  an  einem  Subjectc  über  einen  bestifnmten 
Gegenstand  äussert,  die  Klage  in  Hinsicht  ihres  Inhalts  in  Abstracto, 
die  Beschwerde  an  sich  :  Eo  metu  iuiecto,  repente,  magua  querimonia 
omnium,  discessimus.  C  Q.  Fr.  2,  1,  3.  Si  me  iu  ea  querimonia, 
quam  sum  Labiturus  de  istius  crudelilale,  uon  modo  vires,  verum  etiam  vita 
deficiat,  id  mihi  praeclarum  et  iucundum  putem.  C.  Verr.  5,  28,  72.  cf.  3, 
57,  132.  89,  207.  Ea  ultima  fuit  causa,  quum  multae  anlea  querimo- 
iiiae  ultro  citroque  iacl;»fae  esseut,  cur  bellum  Tiburti  populo  iudiceretur. 
Liv.  7,  9,  2.  cf.  8,  1,  1.  25,  1,9.)—  La  m  e  n  t  u  m  (statt  clagmenfum 
vom  Ahd.  clagen,  x>gl.  Clamare,  276.  XVI,  1.)  die  Klage  in  Hinsicht 
üires  Inhalts,  als  Ausdruck  der  Bclrüöniss  und  innern  Gravis  durch 
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Worte  ;  L  a  in  e  n  t  a  t  i  o  (lamentari,  XX.  II,  3.)  rtas  JV^eliklagen  des  Be- 
\(jt\i  trübten^  die  Klage,  durch  welche  lUiglicIie  Töne,  Ausrufungen,  Wei" 
:,ri',!nemind  Heulen  da^  Gefühl  eignen  Schmerzes  und  Leidens,  oder  eines 
schmerzlichen  f^erlusles  ausdrückt,  als  yicf :  Solouis  sapienlis  elogiuin  est, 
quo  se  uegat  velle  suain  mortem  dolore  amicorum  et  lamentis  vacare.  C 
Seu.  20,  73.      Se  lamentis  mnliebriter  lacriinisque  dederet.   C.  Tusc.  2, 
21,48.     Lamen tatio  est  aegritndo  cum  eiulatii.  C.  Tusc.  4,  8,  18.     llia 
liig^ubris  lamen  tatio  Hetusque  moerens  ex  eo  est,  quod  eum,  quem  dilexi- 
inus,  vitae  commodis  privatum  arbitramur,  idque  seutire.    Ibid.  1,  13,  30. 
C  o  D  q  u  e  r  i  fortuuam  adversam,  non  1  a  m  e  u  t  a  ri  decet.  Id  viri  est  ollicium : 
ilelHS  muliebri  iiigeuio  additus  est.  Ibid.  2,  21,  50.  —     P  1  a  n  g  o  r  (|)lan- 
gere,  1043,  IH,  1.)  das  mit   Jrehklugen  verbundene  Schlagen  auf  die 
JSrust  und  andere  Theile  des  Leibes  zum  Zeichen  der  Beirübniss,  als  hör- 
barer und  von  aussen  her  bewirkter  Zustand ;   Planet  us,  XIII,  l,b. 
dasselbe  als  fortdauernder  Zustand  :   Ouum(|ue  suos  manibu»  percusserat 
ille  lacertos,  liaec  (Echo)  quoque  rcddebat  souilum  plaufjoris  eiimdem. 
O vid.  Met.  3, 498.     Nos  excilato  reo  nobili,  sublalo  etiam  f'ilio  parvo,  p  1  a  u- 
gore  et  lamentati  ou  e  iniplevimiis  forum.  C.  Orat.  38,  131.     Iiigentes 
iterasti  pectore  plan  et  us.     Slat.  Silv.  3,  f),  53.      Tu  diadema  inq)oneba8 
cumplang'ore  popiili :  iile  (Caesar)  cum  plausu  reiiciebal.  C.  Pbil.  2,  34, 
85.   —      G  e  in  i  t  u  s  (gemere,  XIII,  1,  b.  Ahd.  clniuiau,  b.  Otfr.  qulmon, 
ylngels.  geomrian,  Isl.  ymra,  woran  Icü  mvi  ern  ,  w  immer  n  ,  j  am- 
mern;)  das  laute  Seufzen,  der  natürliche  Ausdruck  eines  vom  Schmerz, 
geheimen  Kummer  oder  Belrübniss  beklommenen  Herzens  :   Sedebat  in 
Hosiris  collega  luus,  amiclus  toga  jjurpurea,  in  sella  aurea,  coronatns.  Kscen- 
dis,  accedis  ad  sellam,  <liadema  ostendis.    Gemitus  toto  foro.    C.  Pbil.  2, 
34,  85.      Ouod  Ameriiiis  us((ue  eo  visum  est  indigiium,  ut  urbe  tota  fletus 
g-einit  usque  iieret.  C,  S.  Kose,  9.  pr,  vgL  Aegritndo  etc.  61. 

1117.     Qui,     Quis;     Quid  am,     Aliquis,     Quisquain, 

Q  u  i  s  p  i  a  m  ;      ()  u  i  l  i  b  e  t  ,    Q  u  i  v  is  ,    Q  u  icu  nque  , 

O  u  i  s  qu  e  ,     U  n  u  s  q  u  i  s  q  u  e  ,    Q  u  i  s  q  u  i  s, 

er,  Q  u  i ,  Qua,  Q  u  0  d  (Goth,  Lvas,  Lvö,  liva  ;  Ahd.  liuer,  Imiu,  Luaz ; 
Engels,  hwa^  Engl,  ^\ho,  N,  AAÜat;  Schwed.  Lvar;  Russ.  kii,  kaia, 
koie;  Sanskr.  }as,yd,yat,  qui,  <|uae,  quod;  kas,  ka,  kim,  quis,  qnae, 
quid;  das  teutonische  II  und  HVV  geht  im  C'eltischen,  Wallis.  Griech, 
und  Sanskrit  in  Coder  K  über;  Murraij  I.  S.  230.  Jf.  Grimms  Gramm.  L 
Ä.  798,  III.  ^'.  2.  J^*^".)  wer,  irgend  IV  er,  d.i.  einer,  eine,  eins,  ad- 
iective,  bezeichnet  anführend  einen  Gegenstand  aus  der  3Iehrzahl  e  in  e  r 
Gattung  als  Einzelnen,  unbestimmt  welchen?  —  Quis,  Quid, 
Jemand,  Etwas,  Substantive,  dagegen  einen  unbestimmten  Gegen- 
stand als  Einheit  ohne  Rück  sich  l  atif  Gattung;  quae,  fem. 
eine,  steht  hier  nur  bei  einem  Substantiv,  das  Geschlecht  unt ersehet'' 
dendt  Lat,  Gr.  §.  159,  2.  Si  qui  rex,  si  qua  civitas  exterarum  gentium, 
si  qua  natio  fecisset  aliquid  in  civem  Romanum  eiusmodi,  nouue  publice  vin- 
dicaremus?  C,  Verr.  5,  58.  jir.  Caveamus,  ut  ne  quod  in  nobis  insigne 
viti(na  fulsse  dicatur.  C.  O.  Fr.  1,  1,  13,  38.  —  Fieri  polest,  ut  rede  quis 
Senliat,  et  id,  quod  seulit,  polite  eloqui  «on  possit.  C.  Tusc.  1,  3,  6.  Si  cui 
naTigauli,  quem  praedones  insequanlur,  deus  quis  dixerit,  Eiice  te  de  uavi: 
praesto  est,  qui  excipiat;  omneni  omittat  timorem.  Ibid.  2,  27,  67.  deus  steht 
hier  als  Apposition;  einer,  der  ein  Gott  ist.  Num  quae  trepidatio? 
Qum  qui  (umultus ?  mim  quid,  uisi  moderate ?  C.  Deiot,  7,  20« 
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h-.  Quid  am,  irgendwer,  irgend  einer  von  einer  gewissen  Gaff  upg, 
dessen  cJiaralterislische  Merkmale  nicht  in  Anschlag  lommen,  ein  ge- 
wisser; —  Aliqiiis  (aliiis,  alf  alis,86.  Altdeutsch  el^frefnd;  Adelung 
\.  Ele nd ,  -quis;  ein  Anderer  aus  derselben  Mehrzahl,  als  der Qms;) 
Einer  aus  den  übrigen  Einern,  ein  aus  einer  gewissen  Mehrzahl  Atiserse- 
hener oder  als  bestimmt  Angenommener,  3Iancher ;  Q  ii  isquain  ,  oÄ«e 
Rücksicht  auf  Gattung,  in  sofern  ein  Subject  nur  als  Einheit  ge- 
nannt wird,  ist  Einer,  wenn  er  irgendwo  existirt ;  bedingt  und  im  negati- 
ven Sinn;  und  Quisi)iam,  im  positiven,  Einer,  der  irgendwo  vorhan- 
den ist,  im  Gegensatz  von  nemo,  nihil;  Lat.  Gramm,  §.  86,  I,  2.  II,  5,  b. 
d.  §.  1 59,  IVot,  6,  b.  c.  Qiuim  q  u  i  d  a  m  de  collegis  noslris  agrariain  ciiratio- 
neju  ligiirrirent,  disturbavi  rem  totainqiie  vobis  iulegram  reservavi.  C.  Fam, 
11,  21.  extr.  Certis  quibusdam  verbis  fit  divortiuin.  C.  Orat.  1,  40, 
183.  —  Atque  is  tainen  ali  q  u  is  ,  Ligariiis  uou  fiiit.  C.  Lig',  7,  22,  Con- 
tineo  ine  ab  exeinplis.  Graecis  hoc  modicuni  est;  Leonidas,  Epaminondas, 
ties  aiiqui,  aut  qualuor.  C.  Fin.  2,  19,  62.  Est  consuetndo  Siculornin, 
qiiod  siios  dies  mensesque  congruere  Toliint  cum  solis  liiuaeqiie  ralione,  iif 
jionnunquaiu,  si  quid  discrepet,  eximant  unum  a  1  i  q  u  e  m  diem,  aut  summum, 
biduum  ex  mense.  C.  Verr.  2,  52,  129.  Est  aliquis  qui  se  iuspici,  aesti- 
luari  fiistidiat.  Liv.6,41,2.  Quiduam  id  est?  si  est  enim  al  i  qui  d,  plus 
est  boni,  quam  putaram.  C.  Att.  2,  7,  4.  —  Et  qu  isquam  iiomen  luuonis 
adoret?  V.  Aen.  1,  48.  JNeque  q  iiisqua  m  omuium  fuit,  qni  ea  uocte  cou- 
quieverit,  Caes.  C  1,  21.  Estne  quisquani  omuium  mortalium,  de  quo 
melius  existimes  tu?  C.  O.  Rose.  6,  18.  Si  Cuaeus  neminem  occiderit,  uec 
c  u  i  ([  u  a  m  q  u  i  d  q  ii  a  m  ademerit,  ab  bis,  qui  eum  maxime  timuerant,  maxi- 
me  diiig'etur.  C.  Att.  8,  13.  Nihil  (juisquam  unquam  me  andiente  egit 
oralor,  quod  neu  in  memoria  mea  penilus  insederit.  C.  Orat.  2,28, 122.  Tiro 
ad  me  scripsit,  te  ita  dicere.  IMale  eum  credo  inlellexisse,  si  quis  quam 
male  intelligit ;  potius  nihil  intellexisse.  C.  Att.  16,  15,  5.  Fieri  nullo  modo 
potest,  ut  quisquam  alterum  plus  diligat,  quam  se.  C.  Tusc.  3,  29,  72, 
cf.  C.  Att.  15,  17,  1.  Si  conslitueris  cuipiam  le  advocatum  in  rem  prae- 
sentem  esse  venturum.  C.  Olf.  1,  10,  32.  Heredilas  est  pecunia,  quae  morte 
alicuius  ad  quempiam  pervenit  iure.  C.  Top.  6,  29.  Si  nredo  aut 
grando  qui  dpi  am  nocuit.  C.  1\.  D.  3,  35,  86.  ]\nm  mauns  alfecta  recte 
est,  quum  in  tumore  est?  aut  num  aliud  quodpiam  membriun,  tumidum  ac 
turg'idum,  nou  vitiose  se  habet?   C.  Tusc,  3,  9,  19. 

c.  Quilibet  (qui-libet,  825,  c.  wer  beliebt ;)  jeder  beliebige,  steht, 
wenn  es  bei  freistehender  Auswahl  aus  einer  3Iehrzahl  von  Suhjecten 
gleicher  Gattung  auf  die  Neigung  und  Willkür;  Qui  vis  (qui-vis  ro« 
velle,  397.  wen  du  willst ;)  jeder,  d(;n  man  immer  uollen  mag,  nenn  es 
dabei  auf  den  JFillen  des  Jf  üldenden  ankommt;  Quicumque  (qui- 
cum-qne,  wer  nur  immer;)  wer  da  nur,  jeder,  er  sei/  wer  er  wolle ;  ver- 
allgemeinernd, ivenn  aits  einer  solchen  Mehrzahl  keiner  als  ausgeschlos- 
sen oder  ausgenommen  gedacht  wird  ;  O  u  i  s  q  u  e ,  ein  jeder,  eintheilend, 
wenn  bei  einer  Mehrzahl  voJi  Gegenständen  als  blosse  Einheiten  gedacht 
es  jedem  einzelnen  gilt ;  U  n  u  s  q  u  i  s  q  u  e  ,  973.  ein  jeder  als  Einzelner 
genommen,  hebt  den  Begriß'  des  Einzelnen  mehr  hervor;  Quisquis, 
wer  es  auch  seij,  wenn  unter  einer  solchen  Mehrzahl  keiner  unterschieden 
oder  vor  den  übrigen  ausgezeichnet  wird;  Lat.  Gramm.  §.  86,  II,  9.  7. 
vndlll.  Ad  auspicia  apud  maiores  noslros  adhibebatur  perilus,  nunc  qu  i- 
libet.  C.  Div.  2,  34.  init.  Quodlibet  pro  patria  adire  oportet  periculum, 
et  quem  übet  suscipere  la'borem.  Ad  Hereun.  3,  3,5.  Ad  vos  nunc  re- 
fero,  quem  sequar?  modo  ne  quis  illud  respondeat :  Quemlibet,  modo 
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aliquem.  C  Äcad.  2,  43, 132.  Tempus  fandim  quasi  de  picturae  veteris 
colore  delraxerat,  quantum  iion  quivis  unus  ex  populo,  sed  existimator 
doctos  et  hitelligens  posset  cog'noscere.  C.  Brut.  93,  320.  Ut  saltatori  ino- 
tns,  non  quivis,  sed  certns  q  u  i  d  a  in  est  dalus  :  sie  vita  ag'enda  est  certo  ge- 
nere  quo  dam,  uou  quo  übet.  C.  Fin.  3,  7,  24.  Templa  Piidicitiae  quid 
opus  stadiisse  puellis,  si  cuivis  nuptae  cuiiibet  esse  licet.  Propert. 2,6, 
26.  LacLm.  (2,5, 18.)  cu  ivis  bezeichnet  die  überlegfe,  besonnene  ff^alil; 
cuiiibet  die  leidenschaflliche,  blinde.  —  Si  id  agitur,  ut  rursiis  iu  po- 
tesfHte  omuia  unius  sint,  quicunque  is  est,  ei  me  profiteor  inimicum.  C. 
Farn.  10,31,3.  Suadet,  rem  facias  recte,  si  non,  quocuuqne  modo  rem. 
Hör,  Epist,  1, 1,60.  Gallis  id  esse  faciuudnm,  ut  domo  emigreut,  fortuuam- 
que,  qua  ecuiique  accidat,  experianlur.  Caes.  1,  31.  siib  fin.  I\ou  omuia, 
quaecunque  loquimur,  ad  arfem  sunt  revocanda.  C.  Orat.  2,  11,44.  cf. 
C.  Ag'r,  3,  2,  5.  —  ]\ou  tu  es,  queiu  forma  isla  declarat,  sed  mens  cuius- 
que  is  est  quisque.  C.  Somu.  8.  s.  Rep.  6,  24.  Severitas  tua  est  cum 
bonis  Omnibus,  i\\m  inflino  r  u  i  q  u  e  gratissinia.  C.  Farn.  9,  14,  7.  Macedo- 
num  regnum  morte  Alexandri  distractum  iu  mulla  regna,  dum  ad  «e  quis- 
que opes  rapiunt,  lacerantes  viribus.  Liv.  45,  9.  ex(r.  —  Iu  casiris  Curionis 
maguus  omnium  incessit  timor :  unusqnisque  enim  opiuiones  fingebat  et 
ad  id,  quod  ab  alio  audierat,  sui  aliquid  timoris  addebat.  Caes.  C.  2,  29.  — 
Plus  certe  attniit  huic  populo  dignitatis,  quisquis  est  iile,  si  modo  est  ali- 
qu  is  ,  qiii  genuit  iu  Lac  urbe  diceudi  copiam,  quam  illi,  qui  Ligunim  castella 
expuguaverunt.  C.  Brut.  73,  255.  Q  u  i  c q  u  i  d  erit  q  u  a  c  u n  q  u  e  ex  arte, 
q  u  0  c  n  n  q  u  e  de  g-euere,  id  orator  dieet  melius  atque  ornatius,  quam  ipse  ille 
eins  rei  iuventor,  atque  artifex.  C.  Orat  1,  12,  51.  Sin  uuuni  quidquid 
singillatim  et  placide  percuuctabere,  —  ego  faxo  scias.  Plaut.  Trin.  4,  2,  39. 
statt  quodque,  cf.  Lucret.  2,  957.  in  andern  ähnlichen  St  eilen  lunge- 
ren, dergleichen  Mannt  ins  zu  C.  Verr.  4,  13.  extr.  Font.  7.  exlr.  ange- 
führt hat,  z»  B,  Plaut.  Auipli.  2, 1,  52.  steht  in  den  bessern  Atisgaben 
quisque. 

1118.    Quies,    QutescerCf    Reqnies,    Re quiescere; 
Q  uietus  ,    Tranquillus, 

o.  Quies,  5tis  (ursprünglich  Adjectivinn  x >on Qnies,  ei.  Priscian.  VI, 
1 1 ,  58.  vom  ^Af/.  weich,  Angls.  \vac,  Schwed.  vek,  weich  und  schwach, 
Krank  ;  1, 1,  *),  W  in  den  K  oder  QU  Laut  übergehend,  ivie  in  Q  u  i ,  1 1 17, 
0.  eigentlich  der  Zustand,  wenn  man  weicht,  von  der  Anstrengung 
nachlässt,  als  Beschaffenheit ;)  die  Ruhe,  das  Ausruhen  von  der  Arbeit; 
Quiescere,  XVII,  2.  iveich  iverden,  d.i.  ausruhen,  ruhen,  schla- 
fen; beides  an  und  für  sich  betrachtet  :  Pompeium  non  labor  ipse  ad 
quietem  devocavit.  C.  Manil.  14,40.  Quem  non  quies,  non  remissio, 
uon  ludi,  non  convivia  delectarent?  C.  Coel.  17,  39.  Mors  laborum  ac  mise- 
riarum  quies  est.  C.  Cat.  4,  4,  7.  Q  nie  ti  se  tradere.  C.  Div.  1,  29,  61. 
sich  zur  Ruhe  begeben»  Hostes  noctu  ligna  contulernnt  circa  casam  eam, 
iu  qua  quiescebat  Alcibiades.  ]\ep.  7,  10.  Tropisch  :  Deliinc,  ut  q ui- 
cscant  porro,  moneo,  et  desinaut  maledicere.  Ter.  Andr.  Prol.  22.  —  Re- 
quies,  die  Ruhe,  Erholung ;  Requiescere,  ausruhen,  in  Beziehung 
utif  vorhergegangene  Arbeit  oder  Anstrengung  :  Animus  defatigatus 
tnus  nunc  requielem  quaerit  ex  magnis  occupationibus.  C.  Fam.  5, 14, 1. 
Quum  diutius  in  negotio  curaque  fneram :  ut  requiescere  m,  curamque 
onimi  remitterem,  ad  Carpinatii  tabnlas  revertebar.  C.  Verr.  4,  61,  137. 
Quae  mihi  non  modo,  ut  requiescam,  permittit,  sed  reprelieudit  etiam, 
quia  non  semper  quieverlm,  Cic.  —     Otiari  (otium,  441.  XX.)  il/wsse 
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hohen,  tnüssig  setjnf  auch  ohne  vorhergegangene  udrheit :  Doraesücns 
otior.  Hör.  Senn.  1,  6,  128.  Qiuim  Caniiis  se  Sjracusas  otiandi,  uon 
neg^oliandi  causa  coiitulisset.  C.  Oif.  3,  14,  58. 

h»  Qu  i  e  t  H  s ,  ruhig,  sich  in  Ruhe  hcjindend  undRtihe  haltend,  in  so 
fern  damit  ein  ausruhen,  ein  Abstehen  von  der  Anstrengung  gemeint 
ist  ;  Q  u  i  e  t  i  o  r  e  aequore  ferri.  Hör.  Epod.  10, 1 1 .  Honores,  quos  q  u  i  e  t  a 
re  publica  desperaut,  ])erturbala  consequi  se  posse  arbitrantur.  C  Cat.  2,  9, 
19.  Oliosam  aetatein  et  qui  et  am  sine  ullo  labore  et  coiiteutioue  traducere. 
C.  Seu.  23,-82.  Paulo  liabuit  post  id  factum  Caesar  qui  etiorera  Galliam. 
Caes.  5,  58.  fin.  Praetor  quieto  exercitu  pacatum  agium,  qui  pauIo  aute 
iiigeuti  tuniultu  arserat,  peragravit.  Liv.  43,  3,  4.  Genies  agilare  q  u  i  e  t  a  s. 
V.  x\en.  10,  71.  —  T  r  a  u  q  u  i  1 1  u  s  {Mons.  Gl.  Tragi,  b.  Olfr.  Dragi, 
Trägheit,  Abgeneigtheit  von  Bewegung ;  oder  b.  Kcro  traga,  b.  Otfr^ 
dragoi»,  träge;  statt  tragillns,  XII,  1.  mit  eivgeschobenem  ]\  vordem 
verhärteten  Gaumenlaut ;)  stille,  ohne  (Jieft ige)  Beivegung  ;  geivöhnlich 
vom  windstillen  3Ieere,  das  nicht  von  aussen  her  in  Bewegung  s:esetzt 
wird:  Ut  uiaris  t  rauquil  lita  s  iiitelligitur,  uulla  ne  minima  quidem  aura 
fluclus  cominovenfe:  sie  animi  quieliis  et  placatns  slaliis  cerniJnr,  quum  per- 
turbatio niilla  est,  qua  moveri  queat.  C.  Tusc.  5,  6,  16.  De  Lonore  uostro, 
i)isi  quid  occjilte  Caesar  per  suos  tribuuos  molitus  erit,  cetera  videntur  esse 
Iran  qui  IIa.  Tr  anq  u  il  lissim  us  autem  animus  mens,  qui  totum  istuc 
aequi  boni  facit.  C.  Att.  7,  7,  4.  Tranquillus  ad  quietem  locus. 
C.  Rep.  1,4,  8.  Mihi  liceret  eins  urbis,  quam  conservassem,  consi)eclu, 
trauquillo  animo  et  quieto  frai.  C.  Süll.  9,  26.  Vox  naturae  omnes 
bene  sauos  in  viam  placatae,  trauquillae,quietae,  beataeTitae  deducit. 
C.  Fin.  1,21,71. 

1119.   Quin,  Qui  non,  Ut  non,  Cur  non?   Quo7ninus y  lYc 

a.  Quin  (qui-ne)  der  nicht,  dass  nicht,  warum  nicht  (qui-ne),  naclt 
negativen  Redensarten  oder  Fragsätzen;  und  unabhängig  als  Fragwort 
für  warum  nicht  ?  indefinite  für  ja  sogar,  steht,  wenn  es  einem  ganzen 
Satze  negative  Bedeutung  gibt ;  O  u  i  u  o  n ,  der  nicht,  U  t  non,  dass 
nicht,  von  der  TFirlung  oder  Folge,  Cur  uon,  warum  nicht  ?  wenn  die 
Negation  einen  einzelnen  Satziheil  bestimmt  oder  der  Ajfirynation  ent- 
gegen gesetzt  wird.  Ne  non,  ivenn  eine  Absicht  negativ  avsgcdn'iclt 
ivird;  hat.  Gramm.  §.  180.  §.  174,  I,  1.  In  concione  adest  feie  nemo, 
quin  acutius  atque  acrius  yitia  in  dicente,  quam  recia  videat.  C.  Orat.  1  25 
116.  Mater  et  paler  quasi  dedita  opera  domi  eranf,  ut  nullo  modo  inlroire 
possem,  quin  videreut  me.  Ter.  Eun.  5,  2,  3.  Cainillus  quum  in  urbem 
redisset,  tacite  eins  verecundiam  non  tulit  senafus,  quin  sine  mora  voli  libe- 
raretur.  Liv.  5,  28,  1.  Quin  ad  diem  decedam,  nuUa  causa  est.  C.  Farn. 
2,  17,  1.  Quin  lu  urges  islam  occasioiiera  et  facullalem,  quameliornun- 
quam  reperietur  ?  Ibid.  7,  8,  2.  Quin  labebar  longius,  nisi  me  relinnissem. 
C.  Leg.  1,  19.  fin.  Quin  etiara  necesse  erit  cnpere  et  optare,  ut  (jiiam  sae- 
pissime  peccet  amicus.  C.  Lael.  16,  59.  —  Nemo  est  tarn  aversus  a  flJusis, 
qui  non  mandari  verslbus  suorum  laborum  facile  praeconium  paliatiir.  C. 
Arch.  9,  20.  Nullum  annum  esse,  quo  non  acie  dimicelur.  Liv.  4,  58, 
10.  —  Quin  etiam  si  quis  ea  asperilate  est  et  immanitafe  naturae,  congressus 
«t  Lominnm  fugiat  atque  oderil,  tarnen  is  pati  non  ]>ossit,  ut  non  anquirat 
allquem,  apud  quem  evomat  virus  acerbitalis  suae.  C.  Lael.  23,  87.  —  Quid 
est  causae,  cur  mihi  non  in  optatis  sit  complecli  collegam  meum  ?  C.  Farn. 
2,  13,  2.  —  Non  est  periculum,  qni  leouem  pingat  egregie,  n  e  idem  in  mul- 
tis  aliis  quadrupedibus facere  non  possit.  C.  Orat,  2, 16,  69. 
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h.  Nach  negallven  Hauptsätzen,  die  ein  Verhindern^  im  TFege  Stehen^ 
ausdrücken,  bezeichnet  O  u  i  n ,  dass  nicht,  den  wirklichen  Erfolg;  Q  n o- 
miuiis  (quo-iniuus,  ivoditrch  weniger,  damit  desto  weniger  ;)  dass  nicht, 
ein  Hemmen  der  Handhing  in  ihrem  Fortgang ;  Ne,  äass  nicht,  damit 
nicht,  die  Absicht,  dass  die  Handlung  ganz  unterbleibe  ;  Lat.  Gramm. 
§.  182,  2.  Hanno  iieque  iiitercludi  ab  Ag^rig'enlo,  nee,  quin  erninperet,  ubi 
Teilet,  proLiberi  poterat.  Liv.  26,  40,  4.  Ciiucta  dabant  reditus  :  tarnen  est 
deterrita  nnnquam,  quin  Weret,nostras  respiceretque  vias.  Tibull.  1,3,  14. — 
Si  natura  es  (pilaiviOQ,  illud  non  perficies,  quo  minus  tua  causa  velim. 
C.  Farn.  3,  7.  extr.  dass  ich  nicht  dein  Bestes  wollen  sollte.  Nemiui  civi 
nlla,  quo  minus  adesset,  satis  iusta  excusatio  visa  est.  C.  Pis.  15,  36. 
Apparuit,  niliil  per  alteros  Stare,  quo  minus  incepta  persequerentur.  Lir. 
6,33,2.  Non  deterret  sapienlem  mors,  quo  minus  in  oinne  tewpus  rei 
publicae  suisque  consulat.  C.  Tusc.  1,  38.  pr.  —  JNeque  Loc  liberis  nostris 
iuterdiceudum  est,  ue  observent  tribules  suos,  ne  diligaut.  C.  Plane.  18,  45. 

1120.    Quippe,   Utpote, 

O  u  i  p  p  6  C^Iiiid-pei  Oscisch  für  que ;)  ja  wohl,  allerdings,  freilich 
Wohl,  bestätigt  einräumend  eine  vorhergehende  Behauptung  mit  Anfüh- 
rung eines  Grundes ;  Lat.  Gramm.  §.  1  72,  4.  Sol  Deinocrito  magnus  vide- 
lur,  q u  i  p  ])  e  Lomini  erudilo,  in  g-eome(riaque  perfecto.  C.  Fiu.  1 ,  6,  20.  der 
Ja  wohl  ein  gelehrter  Mann  war.  Gewöhnlich  vor  Relutivis  :  Convivia 
cum  patre  non  inibat  (Hoscius).  —  Quippe  qui  ne  in  oppidum  quideni, 
iiisi  perraro,  veniret.  C.  S.  Rose.  18,  62.  du  hast  du  allerdings  Hecht; 
denn  er  kam  ja  nicht  einmal  in  die  Stadt.  —  Utpote  (ut-pote,  ivie  es 
[nicht  anders]  scijii  kann,  vgl.  Compos,  321.  Posse,  1059.)  als,  im- 
niassen,  nur  vor  (jui  und  qmim,  führt  einen  Grund  an,  xvodurch  die  Kläg- 
lichkeit der  vorbei  geltenden  Behauptung  erklärt  wird;  Itat.  Gr.  %.  183. 
Pater  maus  Hamilcar  puenilo  me,  u  t  j)  o  t  e  non  arnplius  novem  annos  nato,  iu 
Hispaniam  iinperator  prondscens  Carlbajj'ine,  lovi  o|>(imo  inaxiino  liosiias 
immolavit.  Nep.  23,  2.  Ea  iudicia  nos,  utpote  qui  nihil  couJemnere  sole- 
jnus,  non  pertimescebamus.  C.  A(t.  2,  24,  4.  ah  die  wir,  als  der  ich.  Me 
incommoda  valetudo,  qua  iam  emerseraui,  utpote  quum  sine  febri  laboras- 
ßem,  teuebat  duodecimum  iam  diem  ßrundisii.   ibid.  5,  8.  pr. 

1121.   Q  uod  ,    Q  uia  ,    Quo  n  i  a  tn. 

Ouod  ((jui,  1117.)  dass,  weil,  gibt  umschreibend  die  wirkliche  Ur- 
sache zu  einer  JFirkung,  oder  den  nächstliegenden  Grund  zu  einer  dar- 
aus unmittelbar  hervorgehenden  Folge  an,  auf  welchen  daher  durch  ein 
Hemonsirativum  oder  durch  den  Zuscnnmenhung  ausdrücklich  hingedeu- 
tet ivird;  Qtiia  (q  u  i  s  ,  im  Plur.  veraltet  ques,  ]\eutr.  quia ;)  iveil,  den  ent- 
fernter liegenden,  die  Folge  veranlassenden  ;  O  u  o  n  i  a  m  (quom,  alt  J'ür 
quum-iam,  662  )  weil,  dieweil,  einen  Grund,  der  von  Umständen  der  Ge- 
genwart hergenommen  ist ;  verschieden  von  O  u  a  n  d  o  und  Q  u  u  m  ,  1112. 
Lat.  Gr.  §.  19  t,  2.  Gratias  agimus  et  ducibus  vestris  et  exercilibus,  quod 
oeulis  magis,  quam  auribus,  credideruiit.  Liv.  6,  26,  5.  Appiiim  etiain  plu- 
ris  feei,  quod  te  auiari  ab  eo  sensi.  C.  Farn.  2,  14,  2.  Htelvetii  legatos  ad 
Caesarem  mittunt,  qui  dicereut,  sibi  esse  in  animo  iter  per  Proviuciain  facere, 
propterea  quod  aliud  iter  Labereut  nnllum.  Caes.  1,7.  cf.  Prop terea, 
765.  —  Nemo  est,  qui  dolorem  ipsum,  quia  dolor  sit,  amet,  cousecfetur, 
adipisci  velit :  sed  quia  nouuunquam  eiusmodi  tempora  incidunt,  ut  labore  et 
dolore  magnam  aliquam  quaerat  voluptatem.  C.  Fiu.  1,  10,  32.  Non  ea  res 
me  deterruit,  quo  minus  iiteras  ad  te  mitterem,  quod  tu  ad  me  nuUas  mise- 
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ras:  sed  qiiia  niliil,  quod  scriberem  in  lantis  malis,  reperiebam,  C.  Fam.  6, 
22.  pr.  —  O  u o  D  i  a  in  vila  ipsa,  qua  fruiinur,  brevis  est,  rectiiis  mihi  Tide-» 
tiir  memoriaiu  nostri  quam  uiaxime  lougam  elficere.  Sali.  C  1,  3.  cf.  C.  Fain. 
4,5,4(11).  Sed  memoria  mea  iugenti  virtute,  diveisis  moribus  fuere  viri 
duo,  M.  Cato  et  C.  Caesar :  quosquoniam  res  obtulerat,  silenlio  j)raeterire 
nou  fuit  cousilium,  quin  ufriiiscjue  naturam  et  mores  aperirem.  Ibid.  63.  fin. 
cf.  52,  12.  I.  60.  pr.  Sed  nos,  nou  quid  nobis  utile,  verum  quid  oratori  ne- 
cessarium  sif,  quaerimus.  Quamquam,  q  u  o  n  i  a  m  multa  ad  oratoris  similitu- 
diuem  ab  uuo  arlilice  sumimus,  seiet  idem  iloscius  dicere,  se,  quo  plus  sibj 
aetatis  accederet,  eo  tardiores  tibiciuis  modo6,et  cantus  reinissiores  esse  factu- 
rum.   C.  Orat.  1,  60,  254. 

1122.  QtiotidiCf  Singulis  diebus,  Iti  dies  si ti gul os\ 

Ouotidie  (quoti-die,  alierlh'ihnlich  statt  quoto  (indefin.)  -die,  am  je 
viehten  Tage,  Lut.  Gr.  §.  148,  Not.  5.)  täglich,  alle  Tage  ohne  Aus^ 
nähme  geschieht  eine  Handlung,  wenn  sie  an  keinem  Tage  ausgesetzt 
ivird;  S  i  u  g-  u  1  i  s  d  i  e  b  u  s ,  an  Jedem  Tage,  jeden  einzeln  und  für  sich 
genommen,  distributive,  ivenn  sie  an  jedem  für  sie  besonders  bestimtnten 
Tage  wiederholt  wird,  es  seij  an  einzelnen  aus  einer  bestimtnten  Anzahl 
ausgewählten,  oder  an  allen  und  jeden  Tagen  dieser  Anzahl ;  In  sin- 
gulos  dies,  auf  jeden  einzelnen  Tag,  ivenn  sie  auf  bestimmte  Tage 
einer  bestimmten  Anzahl  vertheilt  wird ;  in  f^erbindung  mit  einem  Com" 
parativ  können  diese  JFörter  auch  eine  Progression  ausdrücken,  von 
Tage  zu  Tage  :  Lex  est,  quae  de  seditiosis  civibns  qu  o  t  i  di  e  quaeri  iubet. 
C  Coel.  1,1.  Spliaerae  sing'ulae  couversiones  idem  efficiunt  in  sole  et  in 
luna,  quod  efficitur  in  coelo  sin  g'uli  s  diebns  et  noctibus.  C.  N.  D.  2,  34, 
88.  Scriba  quidam  Cn.  Flavius  s  i  n  g  u  1  i  s  diebns  ediscendos  fastos  populo 
proposuit.  C.  Mur.  11,25.  Caesar,  quid  in  annos  sing'ulos  vectigalis 
populo  Romano  Britannia  penderef,  coustituit.  Caes.  5,  22.  avj'  jedes  Jahr» 
Crescit  in  dies  singulos  iiostium  numerus.  C.  Cat.  1,  2,  5.  von  Tage  zu 
Tage.  Quotidie  iam  Balbi  ad  me  literae  lang'uidiores.  C.  Att.  11,  9,  1. 
täglich,  von  Tage  zu  Tage.  Ouotidie,  vel  potius  in  dies  sing' u los 
breviores  literas  ad  te  mitto.  Ibid.  5,  7.  pr. 

1123.    O  u  o  i  u  s  ,   Q  u  oiu  s  q  u  i  s  q  u  e. 

O  n  ö  t  n  s  (qui,  1117.  XIII,  2.)  der  wie  rieht e  :  Hora  q  u  o  t  a  est  ?  Hör, 
Serm.  2,  6,  44.  Tu  quo  tu  s  esse  velis,  rescribe.  Id.  Ej)!st.  1,  5,  30.  — 
Ouotiis  quisque,  der  je  wievielste,  dhtributiye,  d.  i.ivie  wenige :  Ouo- 
t  u  s  quisque  est,  qui  teueat  artem  uumerorum  ac  modorum  ?  C.  Orat.  3, 
50,  196. 

R. 

1124.   Ra  c  emus  ,    U  v  a  ,    C  or  ymhus» 

R  ä  c  e  m  u  s  ({;af,  die  IF^einbeere,  V,  3)  der  Kamm  der  Jf^eintravhe, 
woran  die  Beeren  hangen  :  Dependent  alia  poma  pediculis,  ut  pira;  alia 
racemis,  ut  uvae,  palmae.  Plin.  15,  28,  34.  —  Uva  (i  on  der  Soft- 
fülle  so  genannt,  vgl.  Uvidus,  6[)S.)  die  Jf  eintraube  :  Tempus,  ut  ex- 
tentis  tumeat  facit  nva  racemis.  Ovid.  Trist.  4,  6,  9.  Ipse,  racemiferis 
frontem  circumdatus  u vis.  Ovid.  Met.  3,  666.  Prima  mihi  variat  liventibus 
uva  racemis.  Propert.  5  (4),  2,13.  —  C  o  r  y  m  b  u  s  {xoQvitßog)  die 
Traube  des  Epheu  und  ähnlicher  Gewächse:  Vitis  dilfusos  edera  restit 
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pallente  corymbog.    V.  Ecl.  3,  39.  vgl,  f^osshA.      Impedhint  hederae 

remos,  uexuqiie  recur?o  serpuut ;  et  gravidis  distinguunt  vela  c  o  r  y  m  b  i  s. 

Oyid.  Met.  3,  665. 

h, 

si  1125,   Rädere ,  Er  ädere,   Scaber  e. 

•'Rädere  (^hd.  cLraczen,  Schved.  kratta ;  Gr.  xccQaTxeiv,  Hehr»  T13 ;) 
hratzen,  wegkratzen,  mit  einem  scharfen  Werkzeuge  über  eine  Ober- 
Jiäche  öfter  hinstreifen,  um  festaußiegcnde  fremdartige  Theile  davon 
tvegzubringen  ;  Eradere,  aiisicratzen,  ivenn  solche  fremdartige  Theile 
lief  er  herauszuholen  sind  :  Margine  in  extreino  litera  rasa.  Ovid.  Amor. 
1,  11,  22.  Ut  modo  tonderet,  modo  räderet  barbam.  Snet,  Aiig-,  79.  ganz 
glatt  wegscheren,  vgl.  Tondere,  110.  Tropisch  :  Praeceptorum  tradi- 
tione  anres  delicatas  rädere.  Quinctil.  3,  1,3.  beschwerlich  fallen,  Pro- 
xima  Circaeae  raduntur  litora  terrae.  V.  Aen.  7,  10.  —  Älenilam,  quod 
111  acta  divi  Augiisti  uon  iuraverat,  albo  senalorio  e  r  a  s  i  t.  Tac.  4,  42.  TVo- 
pisch  :  Eradenda  ciipidiiiis  pravi  sunt  elemeuta.  Hör.  Carm.  3,  24,  51. — 
S  c  a b  e r e  (^Ahd.  skapoii,  b,  Notl:  scaben ;)  schaben,  kratzen  oder  rei- 
ben, um  das  Jucken  der  Haut  zu  vertreiben  :  Lnciliiis  —  in  versu  faciendo 
saepe  caput  scaberet,  vivos  et  roderet  niigues.  Hör,  Serra.  1,10,71. 
Solidipedes  bestiae  in  iufautia  scabunt  aures  posterioribiia  pedibus.  Plin. 
11,48. 

1126.   Radix,   Siirps. 

Radix  (vgl.  V  i  V  i r  a  d  i  X ,  1092.)  die  Wurzel  an  Bäumen  und  PßaU' 
zen  :  Videmus  ea,  cjiiae  terra  gignit,  corticibus  et  r  a  d !  c  i  b  u  s  valida  servari. 
C  Fin.  5,  11,33.  ]\aii(ae  fame  coacti,  rad  ices  paliuariim  agrestiiim  colii- 
gebaiit.  C.  Verr.  5, 33, 87.  —  Stirps  (vgl.  627.  b.  Otfr.  u.  üchwed. 
starke  von  s  t arr,  Griech.  Gcl(){)oq,  Engels,  sieor^  steif ,  stark ;  steorpa, 
der  Stumpf  die  steife  Wurzel  eines  Gewächses;)  das  untere  Stamm- 
ende eines  Baums  oder  Gewächses  bis  an  die  Wurzeln,  auch  mit  Inbe- 
griff der  Wurzel;  und  der  ganze  Stamm,  von  welchem  die  Aeste  aus- 
.gehen:  Eorum,  quae  gignuutur  e  terra,  stirpes  et  sfabilitatem  dant  iis,qiiae 
siisliueiit,  et  ex  terra  succiim  traliiiut,  quo  alantur  ea,  quae  radicibus  conti- 
nentiir.  C.  N.  D.  2,  47,  120.  De  aiiimaliiun  geiiere  loquo>,  quum  arboriim 
et  stirpi  um  eadem  paene  natura  Sit.  C.  Fin.  5,  11,  33.  Tropisch:  Fir- 
luata  iam  stirp  e  virtutis.  C.  Coel.  32,  79. 

1127.   Ramus,  Ramale ,  Surctiltis,  Termes, 

R  a  m  u  s  (Ahd.  veraltet  Rahm,  Schwed.  Ram,  ein  Zweig,  Jf^end, 
Rameu,  der  Arm;  im  gemeinen  Hochd.  ist  Retnel  ein  tnif  einein  Aste 
versehenes  Stück  Brennholz;  vgl,  Adelung  h.v.  und  Rahmen;)  der 
Ast,  der  Theil  eines  Baums,  der  aus  dem  Stamme  selbst  hervorwächst  : 
Qni  praetereuutes  ram  um  defringerent  arboris.  C.  Caeciii.  21,  60.  Tro- 
pisch :  Audeamus  non  solnm  r  a  m  o  s  amputare  miseriarum,  sed  omnes  radi- 
cum  fibras  evellere.  C.  Tusc.  3,  6,  13.  —  R  a  m  al  e  (ramus,  XII,  3,  a.  das 
Geäsie;)  ein  verdorrter,  unnützer  Ast:  Veteris  ramalia  fagi.  Pers.  5, 
59.  ölultifidasque  faces,  ramaliaque  arida  tecto  detulit.  Ovid.  Met.  8, 
644.  —  Sureulus  (surcus,  XII,  1,  B,  a.  ro«  surgere;  s/af/ surcus  a6er 
hat  Ennius  surus :  Uinis  s  u  r  u  s  s  u  r  u  m  lerret,  et  tameu  defeudere  posseut ; 
welches  Festus  durch  palus,  fustis  erklärt  w.  Crebrisuro,Rig_ido  und 
Surum;)  ein  junger  Sprössling  oder  Trieb,  der  aus  einem  Aste  oder 
auch  aus  dem  Stamme  des  Baums  selbst  hervorschiessf,  ivas  sonst  auch 
Virga,  195.  heisst :  Surculuiu  defiiugere.  C.  Orat.  3,  28, 110.  auch 
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ein  Pfropfreis^  Setzling:  Da  mihi  ex  ista  arbore,  quos  seram  snrculos. 
Ibid.  2,  69,  278.  Virgain,  frugiferae  arbori  decisam,  iu  snrculos  am- 
piitant.  Tac.  G.  10.  —  T  e  r  lu  e  s  (reQuig ,  das  Ziel ;  bei  Aeclerahthei» 
htngenhczeichneie  man  ursprünglich  die  Grenzen  mit  Bavmästen;  vgl, 
Terminus,  579.  T  e  r  m  e  s  ramus  direptus  ex  arbore,  nee  foliis  repletus, 
iiec  niinis  glaber.  Festus.  diess  iväre  ein  Zacken;)  der  Zmeig  eines 
Baums  mit  seinen  Blättern  und  Früchten  :  Gerniinat  et  nunquani  falleu(is 
terines  olivae.  Hör.  Epod.  16,  45.  Ternie  s  dicilur  extreunis  ramns  oli- 
vae,  sicut  vitium  palmes.  ScLol.  Ii.  1.  Spadica  Dorici  Tocaut  avulsum  e 
palnia  teruitem  cum  fructu.  Gell.  2,  26. 

1128.  Rapina,  Praeda,  Raptum,  Furtum,  Tjatrocinium, 

Rapina  (rapere,  232.  61ii.  V,  2,  b.)  der  Rauh,  als  Ricuherei  oder 
räuberische  Handlung,  und  poelisch  als  geraubtes  Gut,  mit  dem  Begriff 
des  hastigen,  gewaltsamen  Fntreissens  :  Niliil  cog-itant  nisl  caedes,  nisi  iu- 
cendia,  nisi  rapinas.  C.  Cat.  2,  5,  10.  Ouae  le,  ])raedo  amentissimc,  nisi 
praedae  acrapiuarum  cupidilas  lam  caeca  rapiebat  ?  C.  Pis.  24,  57.  Ab- 
stractaeque  boves  abiurataeque  rapinae  ostenduntur.  V.  Aen.  8,  263. — 
P  r  a  e  d  a  {vgl.  869.)  die  Beute,  der  erjagte  Gewinn  des  Jägers  und  pTün- 
dernden  Kriegers:  Sic  tofam  praedam  sola  improbitas  abstulit.  Phaedr. 
1,5,  11.  luvit  Lostium  avidilas,  omissa  caede,  praedam  sectautium.  Tac. 
1,65.  cf.  Caes.  6,  35.  Spem  praedae  et  rapinarum  sequi.  C.  Fam. 
12,12,3.  Pra  ed  a  victos  spoiiat :  Rapin  a  subito  venit.  Itaque  illa  victo- 
ria  gaudet,  Lac  petulautia.  Coro.  Fronto  ap.  Gothofr.  p.  1327.  —  Raptnm 
(rapere,  XIII,  1.)  das  Geraubte :  Ouos  rapto  vivere  necessitas  cogeref. 
Liv.  7,  25.  extr.  —  Furtum  (fm-,  615.  XIII,  1,  a.)  der  Diebstahl,  die 
heimliche  Entivendung  fremden  Eigenihums,  und  das  gestohlne  Gut; 
ohne  Gewalt thätigkeit :  Strato  ille  medicus  domi  f  u  r  t  u  m  fecit :  ipse  nrma- 
rii  fundum  exsecuit  et  auri  quinqiie  poudo  absttilit.  C.  Cluent.  64,  179.  Ob- 
sides  Porsenae  dedistis;  furto  eos  subduxistis.  Liv.  9,  11,6.  Oiiid  est 
turpius  iugenuo,  quam  cogi  a  magistratu  furtum  reddere?  C.  Verr,  2, 
24.  pr.  cf.  Liv.  6,  14,  13.  —  Lat  r  ocinium  (lalrocinari,  615.  IV,  3,  c.) 
die  Strassenräuberei,  auf  freier  Strasse  und  mit  offener  Gewalt :  Deio- 
tarus  eas  copias  babuit,  quibus  fiues  suos  ab  excursiouibus  Lostium  et  la  tro- 
ciniis  tueretur.  C.  Deiot.  8,  22. 

1129.  Rationeni  habere  alicuius ,  cum  alirjuo;  Rationem 
inire,  ducere,  subducere,  putare;  Rationein 

redder e ,  edere,  referre, 

er.  Rationem  (255.)  habere  alicuius,  eigentlich,  Rechnung  hal- 
ten, überrechnen,  berechnen;  auf  Elivas  Rücksicht  nehmen,  es  in  Be- 
trachtung ziehen,  sich  angelegen  setjn  lassen ;  H  a  b  e  r  i  rationem  opor- 
tet hominum,  rei,  temporis,  ne  quid  iocus  de  gravitate  decerpat.  C. 
Orat.  2,  56,  229.  cf.  C.  Caecil.  4,  16.  Habe  famae  tuae  rationem. 
Cic.  Ut  in  ceteris  habende  ratio  nou  sua  solum,  sed  etiam  a  liorum, 
sie  in  domo  clari  hominis  adhibenda  cura  est  laxitatis.  C.  Off.  1,  39,  139. 
cf.  Cort.  ad  C.  Fam.  6,  6,  5  (8).  —  Habere  rationem  cum  aliquo, 
mit  Jemand  zu  ihun  haben,  in  T^erhindnng  oder  Beziehung  stehen  :  Nunc 
cum  Omnibus  Musis  rationem  habere  cogito.  C.  Att.  2,  5,  2.  Vo- 
luptates  agricolarum  habent  rationem  cum  terra.  C.  Sen.  15,  51. 
Quod  si  habenda  cum  M.  Antonii  latrocinio  pacis  ratio  fuit,  mea  tamea 
persona  ad  istam  pacem  conciliandam  miuime  fuit  deligeuda.  C  Phil.  12] 
7,  17. 
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h.  Rationem  inire,  in  eine  Rech}utng  eingehen,  rechnen,  herech^ 
nen ;  Rationem  ducere,  die  Rechnung  ziehen^  d.  i.  die  Siimvie  her- 
ausbringen ;  nur  tropisch :  El  was  mit  in  Anschlag  bringen,  Eines  f^'oriheil 
'  bedenken  ;  s  »  b  d  u  c  e  r  e ,  zusammen  rechnen^  in  sofern  dabei  abgezogen 
wird:  Inibitur  ratio  qiiaesliis  de  vestra  peciinia.  C.  Agr.  2,  25.  extr. 
Ineas  rationem,  quemadmodum  ea  mulier  Romam  perdiicaliir.  C.  Farn. 
13,28,2.  überlegen,  nachdenken,  wie  Etwas  anzufangen  seij.  Debere 
eum  aiebat  suam  qiioque  ra  t  ionem  ducere.  C.  Verr.  1,  48,  126.  cf.  Corf. 
ad  C.  Farn.  7,  3,  1  (4).  Non  et  sine  ea  cogitalione  i  n  e  u  n  d  i  s  s  u  b  d  u  c  e  n- 
disque  rationibus.  Cic.  Hertens,  ap.  Non.  4,  436.  Frag'm.  84.  ap.  Orell, 
pag-.  485.  Tropisch:  JMedea  et  Atreus  commomorabaufur,  iuita  sub- 
ductaque  ratione  scelera  medilantes.  C.  N.  D.  3,  29.  pr.  —  Ratio- 
nem putare,  eine  Rechnung^  ivcnn  sie  abgelegt  ist,  it  n  f  er  suchen  7t  nd 
Justijiciren,  mit  Jemand  zusammenrechnen  :  P  u  t  a  t  u  r  ratio  cum  arg-en- 
tario.  Plaut.  Aul.  3,  5,  53.  Pompeium  et  Crassum  Romam  esse  venturos, 
ut  rationes  cum  publicanis  ])utarent.  C.  Att.  4,11,1.  Tropisch: 
Frustra  Las  eg-omet  mecum  rationes  pu(o.  Ter.  Ad.  2,  1,  54.  cf.  Plaut. 
Cas.  3,  2,  25. 

c.  Rationem  reddere,  von  Etivas  Rechenschaft  geben,  im  mora- 
lischen Sinne  :  Semper  ila  vivamtis,  ut  rationem  reddendam  nobis 
arbitremur.  C.  Verr.  2,  11,  28.  IViliil  est,  quod  minus  ferendum  sit,  quam 
rationem  ab  altero  vitae  reposcere  eum,  qui  neu  possit  suae  reddere. 
C.  C'aecil,  9,  27.  —  Rationem  e  d  e  r  e ,  eine  Rechnung  ablegen,  ein- 
reichen :  Sed  ego  müii  ab  illo  Loc  tempore  non  rationes  exspectabam, 
quas  tibi  edidit.  C.  Ätf.  7,  3,  7,  —  Rationem  referre,  seine  Rech- 
nung übergeben,  abliefern  :  Scriba,  ad  aerarium  qui  rationes  retulit. 
C.  Pis.  25,  61.  cf.  C.  Farn.  5,  20. 

1130.   Re,  Retro,  Ab,  De,  E,  Se,  Sus. 

Re  {rück ,  zu  regere,  recken,  902.  gehörig,  d,  i.  eine  der  vorher- 
gehenden,ivenji  auch  nur  zum  Thell,  entgegengesetzte  Richtung  geben;) 
rück ,  zurück,  nur  in  Composilis  vorkommend,  bezeichnet  eine  der 
Richtung  nach  vorn  zu,  nach  einem  i'orwäris  liegenden  Punkte,  entge- 
gengesetzte Rewegung,  wie  in  p  r  o  r  s  n  m  ,  r  u  r  s  u  m  ,  i»  o r  w'drts,  r  ück- 
wdrts  :  Rursus  pr  orsus  reciprocat  lluclus  feram.  Euu.  ap.  Non.  4,  402. 
Mortales  mulli  rursus  ac  p  r  o  r  s  u  s  meant.  Varro  ibid.  cf.  Rursus,  436. 
Rei  Jf^örtern,  die  an  sich  schon  ein  f^orwdrt sgehen  oder  diese  Richtung 
bedeuten,  ein  fp^ied  er  holen  der  Handlung,  ?t»/e /«  repetere,  requirere, 
reverli.  —  Retro  (re,  VI,  1.  wie  I  ntro,  743,  b.)  zurü  ck ,  rückwärf  s, 
die  fortgesetzte  rückgängige  Rewegung  oder  Lage  nach  dem  Punkte 
hin,  von  welchem  die  Bewegung  erst  ausgegangen  ist ;  daher  dieses  Jf^ort 
«ttf  auch  neben  Compositis  mit  Re  vorkommt  :  I|)sam  seque  retro  partein 
f^t  petere  priorem  (cernes).  Lncret.  3,  662.  ?v>n  einer  zerschnittenen  Schlange; 
,<  cf.  V.  Aen.  5,  428.  10,  7.  Deum  praecepisse  (Annibali),  ut  perg'eret  pro- 
tinus;  quid  retro  atque  a  terg'o  fieret,  ne  laboraret.  C.  Div.  1,  24,  49.  hin- 
ten, hinter  ihm.  Qua  g;re.isum  ex(uler;nn,  repeto;  et  vesligia  retro  ob- 
servala  sequor  per  noctem,  et  lumine  luslro.  V.  Aen.  2,  753.  Percolalur 
enim  virus,  relroqtie  remanat  materips  Lumoris,  et  ad  caput  amnibus 
omnis  confluit.  Lucret.  6,  636.  cf.  V.  Aen.  2,  378.  Tam  longe  retro 
respicere  non  possunt.  C.  Tusc.  5,  2,  6.  Rlarcellus  retro,  unde  vene- 
rat, Nolam  redit.  Liv.  24,  20,  3.  cf.  24,  40,  9.  ErneslI  Gloss.  Liv.  b.  v. 

o.  Recedere  (cedere,  tveichen,  von  iveich  ,  XVII,  6.  258.  Quies, 
1118.)  zurückweichen  von  einem  vorn  liegenden  Gegenstande  sich 
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rnckwarts  entfemeni  ist  das  Gegeniheil  von  acceclere,  16.  hinzvgehen, 
sich  nähern;  Retrocedere,  zurückweichen,  gehen;  ohne  Mi'iclsicht 
auf  einen  vorn  litgenden  Gegenstand  nach  dem  Punkte  hin  gehen,  von 
welchem  man  ausgegangen  ist,  die  riickwürts  gehende  Richtung  weiter 
verfolgen:  Undae  maris  accedtint  et  recedunl.  C.  Plane.  6,  15.  Prove- 
Liiiiur  porlu,  terraeqne  iirbesque  r  e  c  e  d  u  n  1.  V.  Aeii.  3,  72.  A  consuetiidiue 
recedere.  C  Caeciii.  1,  2.  cf.  Infpp.  h.  I.  —  Si  LasJati  profligare  Iiostem 
noii  possent,  pede  presso  eos  r  e  t  r  o  c  e  d  e  n  t  e  s  in  inlervalla  ordinuin  priucipes 
recipiebaut.  Liv.  8,  8,  9.  —  Abscedere,  weggehen  von  der  Seite  eines 
Gegenstandes,  1,  a.  Negabaut  Patres  e  re  publica  esse,  a  b  s  c  e  d  i  a  Capna. 
Liv.  26,  3,  11.  Nocte  dieque  iiixta  parala  instructaqiie  oinnia  ciistodiis  ac 
vigiliis  erant :  uec  ab  aruiis  aut  loco  suo  niiles  abscedebat.  Id.  24,  37,  4.  — 
Decedere,  ab-  iveggehen,  8.  Secedere,  410.  beiseit  gehen,  ivenn 
Absonderung  gemeint  ist. 

b.  Regredi,  763.  ztirücIrgeJien,  im  Gegensatz  von  aggredi,  hinan- 
gehen an  einen  Gegenstand,  ihn  angreifen,  und  von  ])rogredi,  vorwärts 
gehen  :  Rlilites  in  locum  iniquuni  progressi,  rnrsiis  regressos  ac  resisten- 
tes Iiostes  redintegrato  proelio  in  fugam  dederunt.  Caes.  2,  23.  Ut  regredi, 
qnam  progredi  inalleut.  C  Off.  1,  10.  extr.  —  Retrogradi,  rückwärts 
gehen,  nach  hinten  zu  :  Labrmn  ei(acLIi)  superius  praegraude:  ob  id  retro- 
g-raditur  in  pascendo,  ne  in  priora  teudens  iuvolvatnr.  Plin.  8,  15,  16. 
Stellae  errantes  vespeire  exoriuntur  nsqne  ad  quos  diximus  teruiiuos.  Ab  Lis 
retrogr adiunt ur  ad  solem.  Id.  2,  15,  12. 

c.  R  e  f  1  e  c  t  e  r  e,  5  83.  zurück  biegen,  im  Gegensatz  der  vorwärts  gehen- 
den oder  in  gerader  Linie  anslau/enden  Richtung:  Elejibantis  dentes, 
qui  prominent,  masculis  reflexi,  femiiiis  recti  alqne  proni.  Plin.  11,  37, 
62.  oben  eingebogen,  umgebogen.  C'aiidam  »ues  intorqueut :  caniiui  dege- 
neres  8ub  alvum  ref  lect  un  t.  Id.  11,50.  fin.  —  Retr  ofl  e  cter  e  ,  ri/cÄ'- 
wärts,  nach  hinten  zubiegen  :  Frons  minima,  et  qnae  radices  capillorum 
retroflexerat.  Petron.  126.  So  Revocare,  zurückrufen^  und  R  e  t r o 
V  0  c  a  r  e ,  rückwärts  rufen  :  En  iterum  crudelia  r  e  t  r  o  fata  v  o  c  a  n  t  condit- 
que  natantia  luuiina  soninus.  V.  'Georg.  4,  495.  von  der  Eurijdice. 

f/.  Refill  er e,  864.  zurückfiessen,  atifUmivegen,  so  dass  der  Strom 
denselben  Jf^eg  vorwärts  noch  einmal  macht :  Älaeandriis  ambiguo  lapsu 
refluitque  fluitque;  occurreusque  sibi  veutnras  acl.spicit  undas.  Ovid.  Met. 
8,  163.  —  Retrofluere,  rückwärts  Jiiessen ,  wenn  der  jFIuss  den 
Strom  ändert  undivieder  nach  der  Quelle  zurückjliesst :  Ainnes  retro 
filiere  et  iiostra  Tidit  aetas.  Plin.  2,  103.  ad  fiu.  cf.  Ovid.  Met.  13,  324. 
Trist.  1,8,  1. 

e.  Refringere,  603.  erbrechen,  durch  angewendete  Gegetigewalt, 
die  befestigenden  Theile  losbrechen  :  Refracturos  carcerem  ininaban- 
tur.  Liv.  6,  17,  6.  Corripi/i  Aeneas  extemplo  (raniuin),  avidiisqiie  refrin- 
git  cnuclantem.  Y.  Aen.  ()^2iO.  abbrechen.  —  Effringere,  heraus- 
brechen, auf  brechen,  so  dass  das  Innere  des  Zerbrochenen  herauskommt : 
Adciirritur  ab  universis,  e'.  carcere  e  f  f  r  a  c  t  o  solviiiit  vincula.  Tac.  1 ,  21.  — 
Def  riu  gere,  herab-  ivegbrechen, ohne  Rücksicht  auf  angewendete  Ge- 
walt :  Qui  praetereuntes  rainum  defringerent  arboris.  C.  C'aeciu.  21, 
60.   ^^7.  Avellere,  18I.Desecare,  1072. 

y.  Regerere,571.  zurück  bringen  :  In  Sjracusano  agro  advena  cultor 
elapidato  solo,  i)erdidit  fr'.iges  hito,  donec  regessit  lapides.  Plin.  17,  4.  sub 
extr.  auch.  Etwas  von  da  iveg-  herausbringen,  wohin  es  gehörte  :  Si  qua 
in  sutcis  per  hiemem  constitit  aqua,  exhauritur,  resolutaque  humus,  quae  erat 
autumno  regesta,  usque  ad  mediam  sulcorum  altitudiueiu  repouitur.  Coliiui. 
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11,3,5.  ~  Euerer e,  aus  dem  Innern  herausschaffen:  Ex  Boviano 
praedae  plus  peue,  quam  ex  omni  Samnio  iniquam,  egestiim.  Liv. 9, 31,5. 
Scrobibus  ege  stam  humum  recondere.  Colum.  2, 'i,  19.  —  So  Remit- 
iere u/i(l  Emitter e:  Cernis,  ut  e  uiolli  sauguis  pulmoiie  remissus  ad 
Sry.i^ias  cerlo  limile  ducat  aquas.  Ovid.  Pout.  1,  3,  19.  von  sich  Rieben  ;  vom 
Uliilspeien,  in  no  fern  aich  das  Blut  von  der  Lunge  ablöst»  isaepius  sau- 
guiiie  veiiis  e  m  i  s  s  o.  Plin.  25,  5,  23.  Blut  herauslassen  {durch  Aderlass), 
in  so  Ji-rn  es  eingeschlossen  ist.  —  Respirare,  582.  zurückafhmen, 
durch  den  Alheni  wieder  zurückgeben  :  Qimm  aspera  arteria  excipiat  aiii- 
inam  eain,  quae  ducta  sit  spiritu,  eandemque  a  pulmouibua  r  e  s  p  i  r  e  t  ac  red- 
dut.  C.  N.  D.  2,  54,  136.  Demersi  in  aqua  respirare  noii  possunt.  C. Fin. 
3,  14,  48.  cf.  4,  23,  (34.  Irojiisch,  LuJ'l  schöpfen,  sich  erholen:  Resp  i- 
ravi,  liberatiis  siim.  C.  Mil.  18,47.  Posteaquam  respirare  vos  a  metu 
caeciis  videl.  Orat.  de  Harusp.  Resp.  23.  pr.  Respirasset  cupiditas  atque 
avaricia  paululum.  C.  Quiut.  16,53.  Exspirare,  aus-  von  sich  hau- 
chen: Exspiranlem  transfixo  pectore  ilammas.  V.  Aeu.  1,44.  Mami- 
lius,  veriito  percussus,  iuler  primam  curationem  exspiravit.  Liv.  2,  20, 
9.  seil,  auimam. 

,g-.  K  e  c  i  p  e  r  e  ,  1050.  Etwas  Jemand  ah-  und  selbst  überneh?neu,  eine 
fremde  Lust,  Beschwerde  übernehmen j  auf  sich  nehmen  und  mit  seiner 
Rechtlichkeit  dafür  haften:  Suscii)ere  (sus-capere)  Etwas,  eine 
hast,  etn  (ieschiift,  auf  sich  nehmen,  um  es  zu  tragen  ;  igl.  Lat.  (Jranwt, 
§.  124.  ,S'.  373.  Ciarat.  ad  C.  Mil.  24,  66.  [nv-.  168.  ed.  Bonoii.  Quid  reci- 
pis  mandatuin,  si  aut  neg-lecturus,  aut  ad  tuuui  cuminodum  coiiversurus  es? 
Suscipis  onus  ollicii,  (juod  te  i)ulas  suslinere  posse.  C.  S.  Rose.  38,  112. 
Quae  me  ij>ilur  res  praeter  ceteros  impulit,  ut  causam  Sex.  Roscii  recipe- 
rem?  Ibid.  1,2.  —  Eg'o  Varroni  dili»enlissime  te  commeudavi,  ut  totuin 
le  suscipere  t  ac  tueretur.  C.  Fain.  16,  12,6.  Tu  etiam  atque  etiam  vide, 
quid  s  usc  i  p  ias,  quid  sustiucre  possis.  Ibid.  1 1,  3.  extr.  Suscepi  cau- 
sam, Torquate,  suscepi,  et  l'eci  libeuler,  iit  me,quem  boni  constautem  sera- 
per, ut  spero,  existim.isseut,  eundem  ne  iinprobi  quidem  crudeleni  dicerent. 
C  SuIl.  ().  flu.  Ejjo  in  hoc  iudicio  mihi  Siculonim  causam  rece|)tam, 
poptili  Roinaui  suscep  ta  m  esse  arbifror.  C  Caecil.  8,  26.  cf.  Hottom. h.I. 
C  Verr,  2,  1,  1.  Nounulii,  dum  operam  suam  multam  existimari  volunt, 
causas  dicunt  ineognitas.  In  quo  est  illa  quidem  mag'ua  offensio,  vel  negligen- 
tiae,  susceptis  rebus:  vel  perfidiae,  receptis.  C.  Orat.  2,  24,  101.  — 
R  e  c  i  p  e  r  e  hospitem.  Einen  als  Gast  in  seine  JFohnung  aufnehmen,  ihm 
bei  sich  Aufenthalt  geben,  daher  rece|)(are  fures.  Rubnk.  ad  Ter.  Ad.  5, 
3,  13.  Excipere  hospitem  (herausttehmer  ;)  den  Ankommenden  auf- 
nehmen und  beu'irthen  :  Luculli  Archiam  tlomum  suam  receperuul. 
C.  Arch.  3,  5.  Qui  victjis  acie  excessisset,  euiii  ne  quis  urbe,  tecto,  mensa, 
,  lare  reciperet.  Liv.  26,  25,  12.  Mithridatem  inillotimore  et  fug-a  Tigra- 
ff^'^t'  lies,  rex  Armenius,  e  x  c e  p  i  t ,  perditumque  recreavit.  C.  Mauil.  9,  23.  Ve- 
,c  -  nientes  excipere.  Caes.  1,  25.  fiii.  cf.  Garat.  ad  C.  Flacc.  2,  5.  daher  im- 
rtrT;  petum,  vuluera,  insldias  excipere,  auffangen»  Garat.  ad  C.  Sext.  10,23. 
66,  138. 

A.  Respicere,  zurücJc,  hinter  sich  sehen  :  luterea  medium  Aeneas  iam 
classe  tenebat  certus  ifer,  fiuctusque  atros  aquiloue  secabat,  moenia  respi- 
c  i  e  n  s ,  quae  iam  infelicis  Elissae  collucent  flammis.  V.  Aen.  5,  3.  cf.  6, 548. 
Tropisch,  Rücksicht  haben  auf  Etwas,  auf  Etwas  sehen,  sichJemands 
annehmen  :  In  consilio  capiendo  omnem  Galliam  r  e  s  p  i  c  i  a  m  «  s ,  quam  ad 
nostrum  anxiliura  coucitavimus.  Caes.  7,  77.  Saltem  commoda  populi  Ro- 
mani  r  e  s  p  i  c  i  1  e ,  si  sociis  fidelissimis  prospicere  non  laboratis.  C  Verr.  3, 
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65,127.  Rei  publicae  slatuin,  iiisi  qui  iios  deus  respexerit,  elapsnta 
scilo  esse  de  inanibiis  «no  hoc  iudicio.  C  Att.  1,  16,  6.  In  dieser  Bedeif 
lung  darf  es  nicht  viit  ßationein  Labere,  1129,  a.  verwechselt  tva'- 
den,  ivelches  immer  mit  derNehenidee  des  Bcrechnens  gehraucht  tvird,  — 
S  u  s  p  i  c  e  r  e ,  aufwärts^  in  die  Höhe  nach  Etwas  sehen  :  Qnis  est  tarn  ve- 
cors,  qui,  quam  suspexerit  in  coeliim,  deos  esse  non  seutiat?  Or.de 
Hariisp.  Resp.  9,  19.  Astra  sii  s  p  eximus«  C.  Tusc.  1,  25,  62.  daher^ 
mit  Bewxmderting  ansehen,  vgl,  899. 

1131.  Recidivusy   Redtvivüs. 

R  e  c  i  d  1  V  »i  s  (re-cadere,  214.  IV,  4.  eigentlich,  rücJc fällig  :  Dies  im- 
pares  spectabant,  adeo  ul Hippocrales,  si  alio  die  febn's  desisset,  recidivain 
limere  sit  solitus.  Cels.  3,  4.  a  med.  Qiiae  bona  praestas,  e/ficis,  ue  caduca 
siiit :  qaae  mala  adimis,  prospicis  ne  possiiit  esse  r  e  c  i  d  i  v  a.  Auson.  ad  Gra- 
tiau.  Gratianun  Act.  33,  2.  pag;.  732.  Toll,  dann  von  ausgesfrettiem  Samens 
der  verloren  gegangen  zu  scj/n  scheint,  nachher  aber  wieder  hercorsprossf, 
daher  tropisch ;)  tvas  nach  seinem  Fall  oder  Untergang  wieder  herge- 
stellt ivird,  aus  seinen  Trümmern  wieder  hervorgeht :  Me  si  fata  meis  pate- 
rentiir  ducere  vitam  anspiciis  —  Priami  tecta  alta  maiierent,  et  recidiva 
iiiaim  posnissem  Pergaina  victis.  V.  Aen.  4,  344.  cf.  10,  58.  Continut» 
dispersa  vigor  per  membra  voliitns  aeslnat,  et  venas  recidiviis  sangiiis  iii- 
iiiidat.  Claudian.  44,  06.  vojn  f^ogel  Phönix.  Prodig-a  non  sentit  pereuu- 
tem  femina  censiim  ac,  velut  exhaustn  recidiviis  pnllulet  arca  niimmiis  et  e 
pleno  toUö-iirsemper  acervo,  non  unquam  reputat,quauti  sibi  gaudia  constent. 
luveual.  6,  363.  Geld,  das  im  leeren  Kasten  wieder  gleichsam  nachwach- 
sen soll,  nachdem  es  verthan  ist.  In  diesen  Stellen  ist  in  den  Handschriß- 
ien  dieses  Tf^ort  mit  redivivus  hätijig  verwechselt  worden;  cf.  Gesnerad 
Clandian.  1.  c.  —  Redivivus  (re-vivus,  mit  dem  Bindevocal  vnd  ein- 
geschobenem d  des  Hiatus  wegen,  tvie  in  redLibeo ;)  was  als  alt  und  abge- 
nutzt, gleichsam  ivieder  lebendig,  von  neuem  gebraucht  wird;  besonders 
von  alten  Baumaterialien,  die  zu  einem  neuen  Gebäude  gebraucht  iver- 
den  :  Colcimnam  efficere  ab  integro  novam  niillo  lapide  r  e  d  i  v i  v o.  C.  Verr» 
1,  56,  147.  Ad  extremum  adscripsit:  Rkdiviva  sibi  habeto.  Quasi  quid« 
quam  redivivi  ex  opere  illo  tolleretur,  ac  non  totum  opus  ex  redivivia 
constituerelur.  Ibid.  148.  Rediviva  dicemus,  quae  post  interitum  redeunt; 
Recidiva,  quae  ex  suo  casu  restituuntur.  Ciiaris.  I.  p.  76,  Putsch. 

1132.  Recinerc,  Recantare, 

Recinere,231.  wieder,  zurücJc  tönen  :  Cuins  r  e  c  i  n  e  t  iocosa  nomeft 
iraag'o  ?  Hör.  Carm.  1,  12,  3.  wiederholen,  ivie  das  Echo:  Haec  laniis  sum- 
inu»  ab  imo  prodocet ;  haec  r  e  c  i  n  u  n  t  iiivenes  dictata  senesque.  Hör.  Epist« 
1.1,55.  —  Recantare,  ivieder  singen,  mit  stärkern,  vei'nehmlichem 
Tönen:  Nusqnam  Graecula  quod  recan  tat  Echo.  Marfial.  2,  86,  3.  undf 
das  Gegentheil  fingen  :  Nunc  eg'o  mitibus  mutare  quaero  trislia  ;  dum  mihi 
fias  recan tatis  amica  opprobriis,  aniuiumqiie  reddas.  Ilor.  Carm.  i,  16, 
27.  durch  Gesang  wegzaubern:  IVulla  recautatas  depouent  pectora 
curas.  Ovid.  Remed.  259. 

1133.  Rectus,  Directus  ;    Recior,  Moderator ;    RectCf 

Benc,  Rite» 

o.  R  e  c  t  u  s  (reg-ere,  rectum,  902 .  XXI,  1 .)  gerade,  nicht  Jcrumm :  Long:a 
Irabe  rectior  exit.  Ovid.  Me{.  3,  78.  Rectd  perg-e  in  cxsiiliim.  C.  Cat. 
1,  9,  23.  seil.  via.   Tropisch :  In  omui  ^ita  sua  quemque  a  r  e  et  a  couscieutia 

Jlamsh.  Synoii.    II,  29 
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(raversura  »ing'iiem  non  oportet  discetlere.  C.  Att.  13,  20,  4.      Cetera  qai 

vitae  servaret  munia  recto  uiore.  Hör.  Epist.  2,  2, 131.     Caesaris  coimnen- 

tarii  nudi  sunt,  r  e  c  ti  et  vennsti.  C.  Brut.  75, 262.  schlicht,  /luiürlich,  un- 

'txtu'ic  gekünstelt.  —     Directus  (dirig-ere,  460.)  gerade  gerichtet,  in  gerader 

'T'if<^%iTjinie  gestellt,  forllaiij'cnd,  mit  dem  Nebenbegriffe  deswegen  getroffener 

'^^/^^- J^~eranstallungen  :  Quuin  long-a  cohortes  explicuit  legio,  et  campo  stetit 

agfineii  aperto,  d  i  r  ectae^ue  acies.  V.  Georg-.  2,  281.  Ductae  et  directae 

■viae.    C  N.  D.  2,  55,  137.       Tropisch:  Haec  directa  percunclatio  ac 

deauudalio  belli  magis  ex  digiilfate  populi  Koinaul  visa  est,(piam  de  foederum 

iure  verbis  discepfare.  Liv.  21,  19.  pr.    Trislis  ac  directus  seuex.  C. Coel. 

16,  38.  der  nicht  viel  nachgibt,  h'urz  angebunden  ist, 

^.  1^  e  c  t  o  r ,  der  Rc_r:ierer,  der  Etivas  in  den  rechten  Gang  bringt  und 
darin  erhält :  Kavimn  r  e  c  t  o  r  e  s.  C*.  Div.  1,14,  24.  Quos  jiater  Aeueas, 
si  (jiiando  ädversa  vocareiit,  rectores  iiivennm  et  rerniu  dedit  esse  niagi- 
stros.  V.  Aen.  9,  173.  —  Moderator  (moderari,  902.)  der  liegierer. 
Massiger,  T^enher,  da'  eine  Sache  gehörig  einrichtet  und  leitet,  ihre 
Grenzen  und  ihren  Jf^irJcungsl: reis  bestimmt,  und  alles  dazu  Gehörige  jnit 
einander  in  das  rechte  ^erhültniss  hrifigf  :  PLilosoj)hi  debiieruiit  intelli- 
gere,  inesse  aliquem  non  soliim  Labitalorem  in  hac  coelesti  ac  divina  domo, 
sed  e(iam  recto  rem  et  uioderatorem  et  Jaincjtiam  architectum  tanti  ope- 
ria  tantique  muneris.  C.  N.  D.  2,  35,  90.  Tti  eris  omnium  moderator 
cousilioruui  meorum.  C.  Fain.  1,  9,  22.  Teinperöijtia  est  moderatrix 
oninitira  commotionum.  C.  Tusc.  5,  14,  42.  Volucrum  moderator  ecjuo- 
rum.  Ovid.  lilet.  4,  245. 

c.  Rede  (regere,  rectum,  XXI,  1.)  in  gerader  Linie,  senJcrecht :  Si 
omnes  atomi  declinabunt,  nullae  uuquam  co'iaerescent;  sive  aliae  deciina- 
bunt,  aliae  suo  nutu  rect  e  fereutur :  priniuin  erlt  lioc  quasi  proviucias  atomis 
dare,  quae  recte,  qnae  oblique  ferantur.  C  Fiu.  1,  6,20.  Tropisch:  Quod- 
que  proviuciam  Galiiam  citerioreui  exercihiuique  in  senatus  potestate  retineaf, 
id  eum  recte  atque  ordine  exque  re  publica  fecisse  etfacere.  C  Phil.  3,  15, 
38.  cf.  C.  Quint.  7,28.  Augures  inferrogabat,  quae  ila  lata  esseut,  recteno 
lata  esseut  ?  illi  vitio  lata  esse  dicebont.  Or.  de  Harusp.  Resp.  23,  48.  Tuae 
literae  recte  sperare  iubeut,  C,  Att.  13,  17.  Apud  raatrem  recte  est. 
C.  Att.  1,  7.  steht  es  gut.  • —  B  ene  (bonus,  veraltet  benus,  XXI,  1.  vgl, 
B  e  I  Ins ,  1 104,  a.)  gut,  wohl,  auch  tvie  dos  deutsche  tüchtig,  sehr,  drückt 
ZuJ)'iedenheit  mit  Etwas  aus  :  Bene  facis,  quod  rae  adiuvas.  C. Fin.  3,  4, 
16.  Adolesceus  uou  miuus  bene  nummatus,  quam  bene  capillatus.  C.  Agr. 
2,22,59.  Bene  mane  haec  scripsi.  C.  Att.  4,  9.  fin.  Habetis  sernionem 
bene  longuin  hominis,  ntinam  non  impudenlis.  C.  Orat.  2,88,361.  —  Rite 
(ritus,  220.)  auf  gehörige  yirt ,  d.i.  der  Ceremonie,  der  Observanz  ge- 
mäss :  Rite  vcteres  coluere  divos.  C.  Div.  1,  13,  21.  Sacrilicio  rite  per- 
petralo.  Liv.  44,  37,  13. 

1134.  Reddere,  Restituere» 

R  e  d  d  e  r  e ,  550,  b.  wieder  zurückgeben,  ivas  man  empfangen  hat  oder 
was  uns  anvertraut  worden  ist  :  Orator  subtilitatem  ab  Academia  uuituatur, 
et  ei  vicissim  reddit  ubertatem  oratiouis  et  ornamenfa  diceudi.  C.  Fat.  2,  3. 
Reddere  depositum.  C.  Off.  1,  10,  3 1.  Tropisch  :  In  acie  simul  est  clamor 
auditus,  hoste»,  ne  clamorc  qiiidem  reddito,  fugerunt.  Liv.  5,  38, 6.  Cala- 
vii  filius,  ex  convivio  egressus,  quo  minus  res  suspecta  esset,  se  ipse  couvivio 
r  e  d  d  i  d  i  t.  Liv.  23,9.  fin.  —  Restituere  (statuere,  1054.  wieder  hin- 
stellen; wieder  herstellen.  Etwas  wieder  an  seinen  vorigen  Ort  und  in 
seinen  vorigen  Zustand  bringen  :  Si  aedes  corrueruut,  ritiumye  fecerunt, 
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beres  rfestituere  non  debef,  nee  reficere.  C  Top. 3, 15.  In  pristiuam 
dignitatem  restituere  aliquem.  Or.  pro  Domo  4,  9.)  eine  verlorne^  ver^ 
äusserte  Sache  ihrem  erstem  Besitzer  in  ihrem  vorigen  Zustande  wieder 
zustellen:  Restitiiat  uxorem,  reddat  misero  patri  filiaiu.  Cic.  Tibi 
sororeiii  stiideo  r edder e  etrestituere.  Ter.  Eim.  5,  6,  8.  Propriered- 
ditur  cnpientibiis,  nt  doiuiuo  serviis ;  Restituitiir  cupiens,  ut  patriae 
civis:  Kedditur  etrestituitnr,  cupiens  cupieulibiis,  ut  parenti  fiiius. 
Douat.  h.  1.  cf.  Ter.  Eun.  1,  2,  67.  Utrura  me  patria  sie  accepit,  ut  lucem 
saliiteinque  redditain  sibiac  restitutam  accipere  debuit,  au  ut  crudelem 
tjrauuum?  Or.  pro  Domo  28,  75. 

1135.   Redemtor,   Manceps ,   Publicanus, 

Redemtor  (rediinere,  III,  2.  von  emere,  507.  eigentlich,  der  für  ein 
gewisses  Geld  Etivas  an  sich  nimmt ;)  der  für  eine  durch  einen  Accord 
bedungene  Sutnme  die  Bewerkstelligung  einer  Sache ,  einen  Bau  oder 
eine  Lieferung  überni?n?ntj  der  Unternehmer j  Entrepreneur  :  Rede  m- 
tor,  qui  columnain  illam  de  Cotla  et  de  Torquato  couduxerat  faciendam. 
C.  Div.  2,21,  47.  Cato,  redemtoribus  vetitis  frmneutuin  parare,  ac  Ro- 
mam  diinissis, Bellum,  inqui(,se  ipsuin  alet.  Liv.  34, 0.extr.  Lieferanten,  — 
M  a  n  c  e  p  s  (maiuis-capere,  232.  IV,  1.  vgL  M  a  u  c  i  j)  a  t  u  s ,  37.  M a  n  c  i- 
pium,  826,  c.  eigentlich  Einer,  der  ver?iiöge  des  Eigenthujnsrcchts sich 
einer  Sache  bemächtigt,  sie  in  seine  Gewalt  beJcornmt  ;  öl  a  n  c  ep  s  dicitur, 
quod  manu  capiat.  M  a  n  c  e  p  s  dicitur  qiii  quid  a  populo  emit  conducitve,  quia 
inauu  sublata  siyiiificat  se  auctorem  emtionis  esse :  qui  idem  praes  dicitur,  quia 
tarn  debel  praestare  quod  promisit,  quam  is,  pro  quo  praes  factus  est.  Feslus.) 
der  yivfki'mfer,  der  Güter  in  ^tictionen,  oder  Pachtungen  von  Zöllen, 
Lieferungen  n.  dgl.  durch  Ueberbieten  an  sich  bringt,  um  davon  Gewinn 
zuziehen:  Mancipes  a  civiJatibus  pro  frumento  pecuuiam  exegeniut. 
C.  Caecil.  ]  0,  33.  öl  a  n  c  i  p  e  s  sunt  publicanorum  prineipes,  Romaui  homi- 
nes:  qui  quaestus  sui  causa  si  decumas  redimnut,  decumaui  appellaalur:  si 
portum  aut  pascua  publica,  portitores  (Ms.  portorii)  aut  pecuarii ;  quorum  ratio 
scriptura  dicitur :  Li  omiies  exig'cnda  a  sociis  suo  periculo  exigunt  et  rei  publi- 
cae  repraesentant,  providentes  etiam  in  illa  redemtioue  couimodis  suis.  Ascon. 
1.  c.  cf.  C.  Verr.  1,  54,  141.  3,  74,  172.  S.  Rose.  8,  21.  Dom.  18,  48.  — 
Publicanus  (publicus,  1103,  V,  2.)  eitt  Generalpachter  voti  Staatsein-' 
fünften  (publica);  diese  Pachter  waren  reiche  Römische  Ritter,  die  die 
öffentlichen  Abgaben  und  Zölle  ganzer  Römischen  Provinzen  pachteten 
und  zu  diesem  Zweck  in  Gesellschaft ett  (soc'ietates)  zusammentraten  ;  von 
solchen  Publicauis  hiesscn  die  einen  ölancipes,  die  Unternehmer  sol- 
cher Pachtungen,  andere  Praedes,  die  sich  für  die  ZahlungsfüJtigJceit 
eines  ölanceps  beirn  Kolke  verbürgten,  andere  Socii,  die  sich  mit  jenen  zu 
gemeinschaftlichem  Gewinn  undferlust  verbunden  hatten:  Flos  equitum 
Romanorum,  oruamentum  civitatis,  firmamentiuu  rei  publicae  publicano- 
rum ordiue  contiuetur.  C  Plane.  9,  23.  Videtis  non  temeritate  redemtio- 
nis,  aut  negotii  gierend!  iuscientia,  sed  avaritia,  superbia,  crudelilate  Giabinii, 
pene  alflictos  iam  atque  eversos  p  u  b  1  i  c  a  n  o  s.  C.  Prov.  Cous.  5,11.  P  u  b  1  i- 
c  a  n  i ,  homines  et  Iionestissimi  et  ornatissimi,  suas  rationes  et  copias  in  illaia 
provinciam  contuleruut :  quorum  ipsonun  per  se  res  et  fortunae  curae  vobis 
esse  debent.  Etenim  si  vecligalia,  nervös  esse  rei  publicae,  semper  duximus  : 
eum  certe  ordinem,  qui  exercet  illa,  firmamentum  ceterorum  ordiuum  recte 
esse  dicemus.  C.  Manu.  7,  17,  cf.  C.  Farn.  13,  9.  O.  Fr.  <,  1,  11.  und 
Portitor,  663. 

29* 
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1136.   Redigere,   Reducere, 

Redigere  (re-  ag^ere,  550,  a.  mit  eingeschobenem  D  des  fliatus  wr- 
gett;)  zur'i'/cktreibe/tj  gewaltsam  :  Filia  parva  diios  r  e  d  i  g  e  b  a  t  riipe  capel- 
las.  Ovid.  Fnst.  4,  511,  Miilcali  virgis,  manibiisquc  j)raecisis,  Capuam 
r  e  d  i  g  »  u  < »  r.  Liv.  26,  12.  extr.  Tropisch  :  Bona  vendit,  pecuuiain  r  e  d  i- 
g'it.  C.  Caecil.  17,56.  eintreiben felncasslren,  Praeda  ad  quaesfores  re- 
ducfa  cum  magua  iiiilituin  ira.  Liv.  5,20,8.  In  id  redactus  snra  loci, 
ur,  qnid  ngam  ex  illo,  prorsiis  nesciam.  Ter.  Phorin.  5,  8,  86.  Ardere  Gal- 
liniii,  tot  coiitnmeUis  occeplis  sub  popiili  Roinani  iinperiiim  redactara. 
Caes.  5,  29.  Qui  tibi  veiiit  in  menteui,  rediger  e  in  inemoriam  nostrain,  te 
domi  P.  Lentuli  esse  educatum?  C.  Phil.  2,  7,  18.  —  Fi  e  d  u  c  e  re,  485. 
zuriichfidiren^  den  inillgen  vnd  f.ult  3Ilide:  Crassiim  consnleni  ex  senatii 
domum  reduxi.  C.  Q.  Fr.  2,  9,  2.  A  Sulla  patriae  proditores  de  exsilio 
r  e  d  u  c  t  o  s  esse.  C.  Alt.  9, 14,  2.  cf.  C.  Pliil.  1,10.  pr.  Tropisch :  Tu  spem 
reducis  inentibus  auxiis,  viresquc.  Hör.  Cann.  3,  21,  17.  Coufectiim  vul- 
iieribus  uiedicin.l  ad  salutein  r  e  d  «i  c  e  r  e.  Or.  ad  Quir.  p.  Red.  6,  1 5.  Tum 
opurtebit  reducere  in  uieinoriain,  quibus  raiiouibus  unainquamque  partcm 
confirinaris.  C.  Inv.  1,  52,  98.  Kou  avium  citLaraequo  cantus  soinnum  re- 
dncent.  Hör.  Cann.  3,  1,  21.  Altera  lucem  qunm  croceis  evecta  rolis 
Auroraredncet,  propositum  rei)etamu.s  opus.  Ovid.  Met.  3,  150.  Data- 
ines omnia  primum  experiri  voluit,  ut  sine  artiiis  pro])inqMuui  ad  officium 
rednceret.  Nep.  14,  2.  hingegen:  Quo  iuiperio  pleras(|ue  insulaa  ad 
officium  redire  coegit.  Id.  1,  7.  cf.  5,  2,  4.  nicht  redegit. 

1137.  Redire,  Reverii ;  Rediensy  Redux;  Reditus, 

P  r  o  V  e  n  1 11  s. 

a.  R  e  d  i  r  e ,  763.  zurilcJcgehenf  von  einem  Orte,  an  welchem  man  die 
Absicht  seiner  Anwesenheit  erfüllt, sein  Geschäft  beendigt  hat;  bezelch' 
net  die  blosse  rückwärts  gehende  Beivegung  oder  Entfernung  von  einem 
Orte ;  daher  R  e  d i  t  n  s  ,  die  Rüclkehr,  RücAkuuft,  als  Zustand  an  sich, 
R  e  d  i  t  i  0 ,  das  Zurückgehen,  als  yict :  Itque  r  e  d  i  t  qiie  viam  tolies.  V.  Aen. 
6,122.  Caesar  eodeni,  uiide  r edier at,  proficiscitur.  Caes.  5,  II.  Inter 
profectioneni  reditumqus  SuUae  sine  iure  fuit  et  sine  ulla  dignitate  reg 
publica.  C.  Brut.  63,  227.  Helvetii  oppida  sua  omnia  inccnduut,  ut,  domum 
reditionis  spe  sublata,  paratiores  ad  omnia  pericula  subeunda  essent. 
Caes.  1,5.  Tropisch:  Prolatis  rebus  Parasit!  venatici  sumus:  quando  res 
redierunt,  molossici.  Plaut.  Capt.  1,1,18.  ivenn  die  verrelseten  Herren, 
und  mit  ihnen  die  Tage  des  ffohllebens  wlederlcominen,  cf.  Garat.  ad 
C.  Sext.  61.  extr.  Numae  morte  ad  interreguum  res  rediit.  Liv.  l,22.pr. 
kam  zurück,  ging  nicht  avf  demselben  glücklichen  Wege  fort ;  cf.  Garat. 
ad  Or.  de  Harusp.  Resp.  19^  40.  Meteilus  absens  mecum  rediit  in  gratiam. 
C.  Prov.  Cons.  9,  22.  sich  wieder  versöhnen.  Sepulcris  legendis  in  memo- 
riam  redeo  mortuorum.  C.  Sen.  7,  21.  Eius  morte  ea  ad  me  lege  re  die- 
r  u  u  t  bona.  Ter.  Audr.  4,  5,  4.  sind  mir  helmgefallen.  —  Reverti 
{Lat.  Gramm.  §.  74,  B,  a.  S.  206.)  umkehren,  zurückkehren;  die  Aende- 
rung  seines  Entschlusses,  länger  an  einem  Orte  zu  bleiben,  oder  auch 
seine  Reise  fortzusetzen  ;  Reversio,  das  Umkehren:  Aedni  copias 
equitatus  peditatusque  subsidio  Biturigibus  miltunt.  Qui  qnum  ad  flumen  Li- 
gerim  venissent,  quod  Biluriges  ab  Aeduis  dividit,  paucos  dies  ibi  morati, 
neque  flumen  trausire  ausi,  domum  revertu  ntnr  iegatisque  nostris  renun- 
tiant,  se  Biturigum  perfidiam  vcritos  revertisse.  Caes.  7,  5.  Deiotaru« 
quum  ex  itinere  quodam  propoaito  et  coustituto  reyertisset,  aquilae  ad- 
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inoHihis  Toladi.  C.  Dir,  i,  15,  26.  Exposui  profeclioiiis  cousilitmi :  nunc 
reversiüiiis,  qiiae  plus  acluiiralionis  Labet,  breviler  expoiiam.  (J.  Pliil.  1, 
3.  pr.  Dil  imniortales,  quam  valde  ille  red  i  tu  vel  potliia  reversione  inea 
laetafiis,  effudit  iüa  omnia,  cjuae  tacueral !  C  Att.  "iO,  7,  5.  recHtu,  nach 
Becndij^'ung-  des  Gescliäjts,  tvesivegcn  ich  dorlhin  gereiset  war;  r  e  v  e  r- 
s  i  0  n  e ,  über  die  Aenderung  tnei/ies  lünisch/usscs  und  TieisepJanSf  da  ich 
tnilten  ajij  di  r  Heise  umlehrte  ;  Hvn.  not.  h.  1.  Älecuin,  iit  voles,  r  e  v  e  r- 
f  eris  in  grafiaiii.  Liv.  8,  35,  7.  von  der  Aendcnmg  der  feindseligen  Ge- 
sinnung. Secl  redeannis  illuc,  uude  devertlinus.  C.  P'am.  1?,25,  4.  sagt 
der  SchriflsleUerf  wenn  er  das,  ivovon  er  in  der  Absehtveifiitig  von  dem 
Hajipf gegensi ande  seiner  Rede  sagen  JvoUle,  völlig  beendigt  hat ;  cf.  C 
Orat.  3,  24,  90.  Tusc.  1,  11,  23.  Farn.  1,  7,  5  (13).  Cort.  ad  Sali.  I.  4.  fin. 
Sed  illuc  V e  V  e  r  t  o  r.  Nep.  10,  4.  fiu.  tvenn  er  sich  xcährend  der  Abschwei- 
fung anders  besinnt  und  sie  abbricht,  vvi  in  seinem  Haupt  gegenstunde 
weiter  fortzufahren,  cf.  C.  Fin.  2,  32.  pr,  Coel.  3.  pr.  Att.  1,16,  2. 

b.  Red  i  cns  ,  der  zvr'ücJcliommt ,  der  auf  dem  Hüchvege  Begriffene  i 
bezeichnet  das  blosse  Gehen;  Kedux  (reducere,  113G.  IV,  1.  eigentlich, 
der  zurüelführt ;)  der  ztirücTc  gebiHtcht  worden  ist;  auch  der  glüehlich 
ZurnclgeAommene  aus  der  Ferne,  aus  einer  Gefahr,  G efangensch aft  : 
Video  rure  red  euntem  senem.  Ter.  Ena.  5,  4,  45.  Redeuntis  cornua 
lunae.  Ovid.  Met.  10,  479.  Hie  dies,  anno  redeuule  fes(us.  Ilor.  Carm. 
3,8,9.  —  Quid  me  re  du  cen»  esse  velnisfis?  An  ut,  inspectanle  me,  ex- 
pellereutur  ii,  per  quos  essem  resdtutus?  C  Mil.  37,  103.  cf.  Liv.  6,  10,  8. 
29,  27,  3.  Kamque  tibi  reduces  socios  classeuique  relataia  uuutio,  el  in 
fiituni  versis  aquilonibus  actam.  V.  Aen.  1,  390. 

c.  Reditus,  das  EinJcomincn,  die  Einlc'ünflc,  die  mis  dem  Ertrag 
eines  Grundxtücls  oder  einer  Besitzung  bei  dem  Besitzer  eingehen,  in 
seine  Casse  Jliessen  :  Redituin  hominibus  confice.  (J.  Farn.  9,  13,  4» 
wirke  ihnen  bei  Cäsar  ein  Einl:oniinen  aus.  Peruuia  publica,  quae  ex 
metallis  r  edibat.  Kep.  2,  2.  cf.  2,  10,3.  At  r  edi  tus  iam  quiisque  siios 
aniat,  et  sibi  quid  sil  utile,  soUicitis  suppulat  articulis.  Ovid.  Pont.  2,  3,  17. 
Salix  neu  in  novissimis  curauda  arbor.  IVuIlius  qtsippe  tufior  est  reditus, 
niinorisve  impendii  aut  teinpestatuin  secnrior.  Plin.  16,  37,  68.  —  P  r  o- 
V  e  n  f  u  s  (pro  -  venire,  XIII,  1,  b.  igl.  I  n  v  e  n  i  r  e ,  753.  eigenilich,  das 
Hervoriovitnen,  Hervorwuchsen ;)  der  Ertrag,  der  Vorrath,  der  aus 
Etwas  hervorgebracht  wird :  Kec  requies,  quin  aut  porais  exuberet  anmis  — 
proveutuque  oneret  sulcos,  alque  horrea  vincat.  V.  Georg.  2,  518.  ?/«'/ 
Erzei/gniss,  mit  einer  Menge  Getreide.  Auch,  der  glückUchc  Fortgang  : 
Superioris  leinporis  p  r  o  v  e  n  t  u  s.  Caes*  C  2,  38. 

1138.  Refcrre  rem  alictii,    ad  aliquem. 

Referre  rem  alicui,  Jernand  Etwas  zurückbringen,  und  dagegen 
antworten,  erwiedertt  :  Demctrii  libruin  tibi  niilto;  statin»  \\i  sil,  qui  a  (e 
mihi  epistolain  refe rat.  C.  Att.  i,  11.  fin.  Ego  enim  tibi  r  ef  ero  :  si  noii 
sum  ex  eo  loco  deicctus,  quo  probibilus  suin  accedere;  at  ex  eo  sum  deiectus, 
quo  accessijunde  fugi.  C.  Caecin.  29,  84.  cf.  Referre,  1150.  Graev.  ad  ('. 
Quint.  13,  44.  Garat.  ad  C.  Verr.  1,  57,  150.  Drak.  ad  Liv.  37,  6,  7.  Gra- 
liani  referre  i'^/.  76,  b.  —  Referre  rem  ad  aliquem,  zu  Jemand 
Etwas  zurückbringen,  auf  Jemand  oder  auf  Eirvas  beziehen,  und  bei 
Jemand  vortrugen.  Etwas  Htm  hinterbringen,  ihn  zu  Rnthe  ziehen  ; 
Praesto  se  tibi  ait  futurum  Vettius,  ©t  obswvatnruin,  qupmndmodiun  rationes 
nd  aerarium  r  efer  as  :  ut,  si  hanc  ex  fcfiore  populo  pfcuuiüin  non  r^ln- 
leris,  reddassocietaii.  C.  VeiT.  5,  7J,  167»     Hefero  me  ad  mansuetio- 


44^  1139.  Regio     —     1140.  Relaxatio 

res  Musas.  C.  Farn.  1,9,23.  cf.  1,8,3.  Haec  praeciplencia  -videntiir 
iectoribus,  ue  alieiios  mores  ad  suos  referant.  Nep.  15,  1.  Vicfus  cul-? 
tiisqiie  corporis  ad  valetudinem  referatur  et  ad  vires,non  ad  vo- 
luptatem.  C.  Off.  1,  30, 106.  His  mandavit  Caesar,  nt,  quae  diceret 
Ariovistus,  cogooscerent  et  ad  se  referrent.  Caes.  1,47.  Ad  Larns- 
pices  aut  referri  iiiintiata  ostenta  iiou  convenit,  aut  eoriim  responsis  com- 
inoveri  necesse  est.  Or.  de  Hariisp.  Resp.  28,  61.  die  Hariispiccs  zu  Mathe 
ziehen  ivegen  Etwas»  In  diesein  Sinne  aber  ist  D  ef  erre  rem  und  R  e- 
ferre  de  re  gewöhnlicher  .'Rem  oinnein  adPatres  couscriptos  d  e  t  u  1  i. 
C.  Cat.  2,  6,  12.  Ex  eo  erenit,  ut  et  Tarquioiiis  aiigure  Attio  Navio  utere- 
tiir,  et  populus  de  suis  rebus  ad  eum  referret.  C.  Dir.  1,  17,  32.  cf. 
1,  17,  31.  C.  Cassius  Censor  de  sig-no,  Concordiae  dedicando,  ad  Poutificum 
coUegium  retulit.  Or.  pro  Domo  63,  136.  cf.  Garat.  ad  C.  Manil.  19,  58. 

1139.  Regio,  Provincia ,  Plaga,  Tr actus. 

Regio  (regere,  902.  II,  2.)  die  Gegend,  Landschaft,  ein  Theil  der 
Erdoberjliiche  von  unbestimmter  Ausdehnung,  in  sofern  er  sich  vor  dem 
Reobachter  in  einer  bestimmten  Richtung  oder  Lage  ausbreitet :  Exerci- 
tum  mihi  ducendiim  per  Cappadociae  r  e  g-  i  o  ii  e  ra  eam,  quae  Ciliciam  aUinge- 
ret,  putavi.    C.  Farn.  15,  4,  4.      Terrae  maximas  regioiies  inbabitabiles 
atque  incultas  videmus.  C.  N.  D.  1, 10,  24.      Tropisch:  Singularis  Lomo, 
privatus,  iiisi  magna  sapieutia  praeditus,  vix  facile  sese  regionibus  officii 
contiuet.  C.  Agr.  2,  35,  97.  —     Provincia  (pro-vincere,  537,  IV,  3,  b.) 
ein  ausserhalb  des  eigentlichen  Italiens,  als  des  Vaterlandes  der  Römer 
gelegenes,  und  als  Eroberung  zu  dem  Römischen  Reiche  geschlagen 
nes  Land,  eine  Provinz  :  Sicllia  prima  omninm,  id  qnod  ornamenlumimpe- 
rii  est,  pro  viucia  est  appellata.  C.  Verr.  2, 1,2.  Tropisch,  der  Geschäfts- 
kreis, den  Jemand  zu  besorgen  hat,  die  yimtsverrichtung  :  G.  Abeuntes 
ambo  Line  tum  senes  me  filiis  reüuquunt  quasi  magistrum.   D.  O  Geta,  pro- 
vinciam  cepisti  duram.  Ter.  PLorm.  1,  2,  22,  —     Plaga  (fi^?.  1040.) 
der  Himmclsslrlch,  der  am  Himmelsgewölbe  in  gleicher  Entfernung  von 
dem  Stande  der  SonTte  gezogene  Raum  oder  Streifen,  wonach  man 
die  Temperatur  des  darunter  bifaid  liehen  Erdstrichs  bestimmt;  auf  der 
Ilimmelskugel  entsprechen  diesen  die  in  gleicher  Entfernung  von  dem 
uäequator  gezogenen  Streifen,  ivelche  Znnen  genannt  werden  :  Qiiod  est 
ante  pedes,  nemo  speclat:  coeü  scrnlautm-  nlagas.   C.  Div.  2,  13,  30.     Si 
quem  extenta  plagarum  qualuor  in  medio  dirimit  plaga  .Solis  iniqui. 
V.  Aen.  7,  226.   —      T  r  a  c  t  u  s  ((rahere,  485.  XIII,  1,  b.  der  Zug,  das 
Ziehen  :  Funem  illi  traliiint:  —  modiciis  alias  tractus.  Plin.  9,  46.     Tro- 
pisch :    Quauta  baesitalio,  tractusqiie  verborum.    C.  Orat.  2,  50,  202. 
langsame,  gedehnte  Aussprache  geivisser  fForte,  cf.  C.  Orat.  2,  13.  inif.) 
eine  Streck e,  ein  i n  d i e  Länge  sich  ersire c k ende r  oder  ausge- 
dehnter Raum  von  unbestimmter  Grösse  :  Teudit  (cycnus)  qnoties  in  altos 
nubium  tractus.    Hör.  Carm.  4,  2,  27.       Terrasque   tractusque  maris, 
coelumque  profundum.  V.  Ecl.  4,  51.      Toliis  ille  tractus  celeberrimus, 
Venafranus,  tota  deniqne  nostra  illa  aspera,  et  moutuosa  regio  se  kuius 
Lonore  ornari  arbitrabatur.  C.  Flaue.  9,  22. 

1 140.  Relaxatio,  R  e  m  i  s  s  i  o. 

Relaxatio  (re-laxare,  806.  II,  3.  das  Auflösen,  Lockermachen  von 
etwas  fest  Zusammengezogenen  :  Pater  nimis  indulgens,  qiüdquid  ego  ad- 
strinxi,  relaxat.  C  A«.  tO,  6.)  tropisch,  die  Erleichterung,  mit  dem 
Begriffe  der  Erholung  :  Olli  fructus  est,  non  conteutio  animi,  sed  r  e  1  a  x  a- 
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i\<u  C.  Orat.  2,  5.  fi».  —  Remissio  (remlttere,  1130,  f.  105.)  das 
Nachlassen,  AbspaTirien  von  elwas  sehr  Gespanniem,  z.  B.  eines  gespann- 
ten Bogens  ;  mir  Iropisch  :  Contentioue»  vocis  et  r  e  m  i  s  s  i  o  n  e  s.  C  Orat. 
1,61,261.  das  Erheben,  r'erslürlen,  v?id  Herablassen  der  Stimme: 
Remissio  poenae.  C.  Cat,  4,  6.  exlr.  Ad  omnem  aiiiini  remissionem 
Iiidiiinque  descendere.  C.  Orat.  2,  6,  22.  Erheifertrng,  Spiel  und  andere 
Ergelzlichkvil en ,  bei  ivelchen  man  sich  nicht  anstrengt ;  cf.  C.  Fain.  9, 
24,3.  Visa  est  mihi  vel  loci  inntalio  vel  aiiiini  eliain  relax atio  vel  ipSa 
fortasse  iam  seuescentis  luorbi  remissio  profuisse.  C.  Farn,  7,  26, 1. 

±i41.ReligiOf   Supersittio, 

Religio  (re-legere,  242.  II,  2.  Etwas  bei  sich  wiederholen,  immei' 
wieder  überlegen ;  daher  die  Gewissenhaftigleitf  der  Gewissensscrtipel, 
die  Bedenklichkeit :  Lentulus  inagistratu  se  abdicavit,  «t,  quae  religio 
C.  Mario  nou  fiierat,  quo  minus  C.  Glauciam  praetorem  occideret,  ea  nos  r  e  1  i- 
g^i  on  e  in  privato  P.  Lentnlo  punieudo  liberaremur.  C,  Cat.  3,  6,  15.  cf.  C. 
Clueiit.  58, 159.)  die  Scheu  und  Ehrfurcht  vor  Heiligem,  die  Religion  im 
iveiiesten  Verstände,  in  so  fern  sie  Gottesfurcht  mit  frommen  GesinnwH 
gen  und  deren  Aeussei-ungen  durch  Handlungen  oder  Gottesdienst  be- 
greift:  Relig-io  est,  quae  superioris  cuiusdam  iiaturae,  quam  divinam 
vocaii«,  curam  caerimoniamque  affert.  C.  Inv.  2,  53,  161.  Cum  pietale  siuuil 
et  sanctitatem  et  religionem  toUi  uecesse  est.  C.  K.  D.  1,  2,  3.  cf.  1,  41, 
116.  Qni  omnia,  quae  ad  cuUum  deorum  perlinerent,  diligeuter  relraclareut 
et  tamquam  relegereiit,  sunt  dicti  religiosi  ex  relegeudo.  C.  N.  D.  2, 
28,  72.  auch  die  Heiligkeit  eines  Orts,  die  man  zu  verletzen  sich  ein  Ge- 
wissen macht :  Pictanun  tabularum  ])ars  usque  ad  nostram  memoriam  propter 
-fani  religionem  remansit.  C.  Inv.  2,  1,  1.  —  Superstitio  (superstes, 
G.  stilis,  1149.  C.  N.  D.  2,  28,  72.  II,  3.)  der  Aberglaube:  In  super sti- 
lione  inest  timor  inanis  deorum  ;  religio  deorum  cnltn  pio  contiuetur. 
C.  ]\.  D.  1,  42,  117.  Superst  itiosi  vocantur,  uon  qui  filios  suos  super- 
stites  Optant,  (omnes  enim  optamus,)  sed  aut  ii,  qiii  superslilem  memoriam 
defunctorum  colunt,  aut  qui  parentibus  suis  snperstites,  colebant  imagine^ 
eorum  domi  tamquam  deos  penfites.  ISam  qui  novos  sibi  rifus  adsumebant,  ut 
deorum  vice  mortuos  liouorarent,  quos  ex  Lominibus  m  coelum  receplos  puta- 
banl,  hos  supersti tiosos  vocabant.  Eos  vero,  qui  publicos,  et  anfiqucs 
deos  colerent,  religiosos  uominabant.  Lac(ant.  de  vera  Sapient.  4,28. 
extr.  Alia  qiioque  ex  rodone  et  quidem  pbysica  magna  fluxit  multitudo  deo- 
rum, qui  induti  specie  Immana  labiilas  poelis  siippedijaverunt,  houuuum 
autem  vilam  supersti  tione  omni  referserunt.  C.  K.  D.  2,  24,  63,  «2*cÄ 
im  guten  Sinne,  Garat.  ad  Or.  pro  Domo  40.  iuit, 

1142.  Bemus,  Tonsa,  Bemulcus,  Contus. 

R  e  m  u  s  {vgl.  Re  m  e  X  ,  28U.)  das  Buder  eines  Schiß's  oder  Jfoots  : 
Nunc,  o  lecta  mauus,  valitiis  inrumbite  remis.  V.  Aen.  10,  294.  Tropisch  : 
Posse  super  fluctus  alaruui  ins  stere  remis  oplaslis.  Ovid.  Met.  5,  55S.y//<?- 
gen,  Remis  ego  corporis  utar.  Ovid.  Her.  18,  215.  vom  Seh wi/fjm en- 
den. —  T  o  u  s  a  (londere,  tonsum,  110.  XIII,  1.)  das  Buder  in  .seiner 
ältesten  Gestalt,  als  junger  Baum  oder  Biumast^  dessen  Zweige  vorn 
abgekuppt  (tonsus)  ivaren  ;  nur  poetisch  :  In  lento  luctanlur  marmore  t  o  n- 
sae.  V.  Aen.  7,  28.  cf.  Festus  h.  v.  —  Remuleus  (remus,  remulus, 
XII,  1,  B,  a.  IX,  1,  a.  Rem  u  1  c  o  est,  quam  scaphae  remis  Davis  magna 
Irahitur.  Feslus.)  der  Schißszug  durch  Buder,  oder  die  Vorrichtung, 
wodurch  ein  Schijf  dinxh  andere  Ruderschiffe  fortgezogen  wird;  vgl. 
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Oberlini  Ind.  ad  Iiil.  Caes,  L.  Vt  Marcellus  navem  onerariam  cum  armafiS 
remulco  quadrireinis  traLi  ad  Achradinamiussit.  Liv.  25,30,7.  Poinpei«» 
filius  8ubmers'!jin  navim  remulco  multisque  coutendens  fuuibus  adduxit« 
Caes.  C.  3,  40.  init.  nicht  das  Schleppseil,  womit  ein  Schiff  an  ein  anderes 
gebunden  und  fortgezogen  wird,  —  C  o  u  t  u  s  (xaviog)  eine  Stange 
zum  Stossjen  ;  die  Ruderstange,  tvomit  das  Fahrzeug  forig  est  ossen  wird  : 
Ipse  ratem  conto  subjg-it.  V.  Aen.  6, 302.  Consurgunt  naiitae - ferratasquo 
trudes  et  aciiCa  cuspide  contos  expediunt,  fractosque  leguut  in  gurgite  re- 
mos.  Ibid.  6,  208, 

4143.  Reparare,  Redtmere,  Recuper are;  R efi cere, 
Recreare,  Relevare* 

a»  Reparare,  995.  vorher  Besessenes  oder  Verlorenes  wieder  in 
Rereifschaft  setzen,  sich  tvieder  anschaffen :  Responde,  qnibus  amissas 
reparare  queam  res  artibus  atque  modis.  Hör.  Serm.  2,  5,  2.  Reparare, 
cjuod  amiseris,  gravins  est.  Pliii.  Epist.  6,  8,  6.  —  R  e  d  i  m  e  r  e  ,  507. 
xnrück  laufen,  durch  Kauf  an  sich  ah  verschiedenen,  oder  als  vorigen 
Besitzer  bringen  :  Deliberat  senatus,  captivos  ab  hoslibus  redimat,  an 
non.  Adllereiiii.  3,  2,  2.  cf.  C.  Off.  2,  18,  63.  loslaufen.  Caesar  largitioue 
redemit  iniJitum  voliintates.  Caes.  C.  1,39.  —  Re  c  u  p  e  r  a  r  e  («//er- 
ihVimlich  R  c  c  i  p  e  r  a  r  e ,  von  recipere,  1030,  g-.  XX,  4.)  ivieder  erlangen, 
ivas  man  verloren  hatte,  ivieder  bekommen,  wieder  zu  Etwas  hommen,  in 
demselben  Masse  U7id  Zahl :  Ego  si  Loininem  per  tereciperaro,  summo 
me  a  te  beneficio  affecluin  arbilrabor.  C.  Fain.  13,  77.  fin.  Ferro,  non  auro, 
recuperare  patriam  iubct.  L5v.  5,  49,  3.  Oui  consumta  replere,  erepta 
recuperare  vellent.  C.  Mur.  25,  50.  Libertatem  esse  recuperatam 
laetabor.  C.  Att.  14,  14,  4.  cf.  C.  Sext.  33,71.  Uui  se  ex  Sabinis  fors  dare 
Tisa  est  privato  consiUo  imperli  recuperandi.  Liv.  1,  45,  3. 

Ä.  Reparare,  wieder  in  den  vorigen  Zustand  setzen,  wieder  herstel" 
Jen;  bezeichnet  das  zu  Stande  Bringen  der  vorigen/^olllommenheit  t 
Haec  r  e  p  a  r  a  t  vires,  fessaque  metnbra  novat.  Ovid,  Her.  4,  90.  cf.  O.  Met, 
4,216.  Collisuui  vas  crebris  iclibus  reparavit.  Senec.  —  Reficere, 
550,  wieder  machen,  wieder  bauen,  ausbessern ;  das  allm'dhlige  Bewir- 
i:en  des  frühern  vollkounnenen  Zustandes  einer  Sache  :  ÄIox  r  e  f  i  c  i  t 
rotes  quassas.  Hör.  Carm.  1, 1, 17.  Donec  teinpla  refeceris,  aedesque 
labentes  deoruiu.  Ibid.  3,  6,  2.  Tropisch:  Ego  ex  magnis  caloribtis  ia 
Arpiuati  summa  cum  amoeuitate  flumiuis  me  ref  eci  ludorum  diebus.  C.  Q, 
Fr.  3,  1.  pr.  sich  wieder  erholen.  Cibo  reficere  vires.  Liv.  37,  24,  6. 
Hernie!  nuntiant,  Volscos  et  Aequos,  elsi  accisae  res  sint,  reficere  exerci- 
tus.  Liv,  3,  10,  8.  rclrutiren;  Refecto  exercitu.  Id.  8,  36,  8.  wieder 
vollständig  wachen  durch  die  tvitderhcigesi eilten  Verwundeten  ;  Caesar 
exercitum  ex  labore  atque  iuopia  r  e  f  e  c  i  t.  Caes.  7,  32,  83.  sich  wieder  er- 
holen lassen,  C.  Papirius  legem  tulit  de  tribunis  plebis  reficiendis, 
C.  Lael.  25,  96.  %vieder  erwählen,  cf.  Liv.  3,  21,  2.  —  Recreare  (380. 
vgl.  Crescere,  186.)  machen,  dass  Etwas  ivi^^der  ivachse  und  zunehme^ 
zu  Kräften  komme;  wiedei' wählen  zu  ei7iem  Amte  :  Nam,  quodcunque 
alias  ex  se  res  aug'et  alitque,  deminui  debet,  recreari,  quum  recipit  res. 
Lucret.  5,  324.  Quumrecreandae  voculae  causa  necesse  esset  mihi  am- 
bulare.  C.  Alt.  2,  23,  1.  Tropisch,  beleben,  erquicken,  Muth  machen: 
Me  reficit  et  recr  eat  tnus  iume  amor.  Cic.  Sed  me  recreat  et  refi- 
eit  Cn.  Poinpeii,  sapienlissimi  et  iustissimi  viri,  coosilium.  C.  Mil.  1,2«  'K*?, 
cf.  C.  Plane.  J ,  2.  Eg-o  recreavi  afHictos  auimos  bonorum,  «uumquemqno 
ocofirmans,  excitaus.  C.  Att,  1, 16,  8.  —  Relevare,  816.  fffl«i^df«'Z»ifc- 
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gendes  wieder  auf-  in  die  Hohe  heben :  Ridentem  (GalantLicIem),  preasam- 
qiie  ipsis  Dea  saeva  copillis  Iraxit,  et  e  terra  corpus  relevare  volentem 
arciiit.  O  viel.  Met.  9,  318.  Tropisch^  irieder  crleichiern:  Sirelevare 
potes  couiinuuein  casum  misericordia  Lominum.  C.  Q.  Fr.  1,  4,  4.  Kele- 
vare  sitim.  Orid.  Met.  6,  364.  Ouiiiis  ab  Lac  ciira  mens  releyata  mea 
est.  Id.  Trist.  1,  11,12. 

1144.  Rependere,    Co  tnp  C7i  s  a  r  c, 

Rependere,  1014.  Eins  gegen  das  ^ndre  zjtwiigen,  mit  gleichem 
Gewichte  bezahlen:  Anrum  auro  repeusuin.  Liv.  Fatis  contraria  fata 
rependens.  Y,  Aen,  1^239.  gctvöfm/ich^  wieder  vergelten:  Hasne  tibi 
g-rales,  Laec  praeinia  dig-ua  repeudi?  Stat.  TLeb.  9,  50.  Ingenio  forinae 
dainua  repeudo  iiieae.  Ovid.  Her.  15,  32.  —  C  o  m  p  e  «  s  a  r  e,  1014. 
zusummenf  Eins  mit  dem  andern  wägen:  Triticuin  cum  Lordeo  compen- 
sat;  coustitit  jiraeponderare  (rilicum.  Colum.  Tropisch j  Eins  gegen  das 
^ndre  rechnen j  ersetzen  :  C  o  m  p  e  n  s  a  b  a  t  u  r  cum  summis  doloribus  lae- 
titia.  C  Fiu.  2,  30,  97.  Seueclutis  vitia  diligentia  coupeusauda  sunt« 
C.  Sen.  11,  35. 

1145.  Repercj  Reptarcj  Serpere, 

R  e  p  e  r  e  {Angels.  creopan,  Engl,  to  creep,  Franz.  croupir,  Holland, 
kruipen,  ^'cÄiwJ.  krypa.  Ja/,  kriupa,  Griech.  {-'Queiv,  kriechen;  daher 
KrcbsfRa  up  e  ;)  kriechen,  von  Thieren,  die  keine  od.  sehr  kurze  Füsse 
haben;  überhaupt,  sich  auf  dem  Buvche  fortbewegen  :  Muraenae  in  sicco 
quoque  repunt.  Plin.  9,  20.  Forte  per  augustam  tenuis  vulpecula  rimam 
repserat  iu  cumeram  frumeuli.  Hör.  Epist.  1,7,30.  daher  von  einein 
langsatnen  Gange  :  Millia  tnm  pransi  tria  r  ep i  m  u  s  atyue  subimus  imposi- 
tmn  saxis  late  caudeutibus  Auxur.  Hör.  Serm.  1,5,25.  —  Rep  tare(repere, 
XX,  10.)  kriechen,  drückt  einen  noch  grossem  Grad  von  Liwgsamkeit 
aus  :  Et  tacitum  silvas  iuter  r  e  p  I  a  r  e  salubres.  Hör.  Epist.  1 ,  4,  4.  Maior 
pars  populi  aridi  reptant  fame.  Plaut,  ap.  Gel!.  3,  3.  —  Serpere  (r^/. 
Serpeus,  113.  Sanskr.  Srap,  serpens,  Bopp  Gl.  p.  187.  210.  mit  repere 
dasselbe  Jfort;)  kriechen,  schleichen,  von  Thieren,  die  keine  Füsse  ha- 
ben, und  einer  mehr  leisen,  dem  Gehör  und  überhaupt  der  Beobachtung 
vnmerktichen  langsamen  Bewegrrng  :  Utque  latens  imä  vipera  serpit  -, 
Lumo.  Ovid.  Pouf.  3,  3,  102.  Videnius  serpere  anguiculos.  C.  Fin.  ö,'^'^^'^ 
15,42.  Tropisch:  Serpit  per  omiiium  yitas  amicitia.  C.  Lael.  23,  87. , 
Simr.iatio  seri)ebatin  dies.  Cic.  Elfusa  flamma  prinio  veluti  sparsa  pluri» 
bus  locis  reluxit,  dein  per  continua  serpens,  uno  repeiite  omuia  incendio 
Lausit.  Liv.  30,  6,  5.  Repunt,  quae  parvos  pedes  liabent:  serpunt, 
quae  pedibus  carent. 

1146.  Reprehensio,  Vituperatio,  Criminatio* 

Reprehensio  (reprebendere,  383.  H,  3.  das  Zurückhalten,  Zurück* 
ziehe7i :  Oratio  concinna,  sine  inferniissione,  sine  repreb  ensi  on  e,  sine 
varietate,  nou  potestiu  Äelecfatlone  esse  dinturna.  C.  Oraf.  3,  25,  100.  ohne 
Anhalten,  ohne  Absetzen ;  daher  die  Widerlegung :  Reprehensio  est, 
per  quam  argumentando  adversariorum  conCrniatio  diluitur,  aut  inßrmatur, 
ant  elevatur.  C.  luv.  1,  42.  pr.)  die  Zurechtweisung,  der  Venveis,  die  Er* 
klärung  seines  31issfallens  bri  einem/ ergehen  in  excessii,  wenn  Einer  in 
der  Sache  zu  viel  getlian  hat  und  man  ihn  von  fernem  Fehltritten  zurück' 
halten  will :  Suscipere  tantam  rem,  quanlam  non  modo  facultate  consequi 
difficile  esset,  sed  etiain  cogitatione  complecti  j  rix  arbitrabar  esae  eins,  quj 
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vererehir  repreLen  si  oiiem  doctorum  atqiie  prudentium,  C  Orat.  1,1. 
Numquam  nie  poenifebit  inaxiina  pericnla  pro  patria  siibire,  dum,  si  quid  acci- 
derit  mihi,  a  reprehensione  temeritatis  absim.  C.  Farn.  10,  23.  pr.  — 
Vitnperatio  (vituperare,  vg;l.  383.  von  vititun,  XX,  4.  mit  eingeschobe" 
nem  P  slall  des  Digatntna ;)  das  Vorwerfen  eines  Fehlers  mit  Missbilli- 
gttng  und  Schelten  :  Caedis  impeiidentis  periculura  nonnihil  vitare  videor, 
sed  casurus  in  aüqiiam  vitnperatio  nem,  quod  rei  publicae  defiierim  tarn 
gravi  tempore.  C.  Att.  14,  13,  4.  —  Criminatio  (criniinari,  383.)  die 
ßcschuldigung  eines  begangenen  T^erbrechensy  der  Vorimirf:  Sententiae, 
qnae  valeaut  contra  falsam  criminatio  nem.  C.  Orat.  2,  79,  321.  Est 
boni  viri,  ab  aliqiio  allatas  criminationes  repellere.  C.  Lael.  18,65. 

1147.  R  e  pr  ob  ar  Cy  Repudiare,  Respuere,-  Reite  er  e» 

Reprobare,  1085.  viissbilligen,  als  uut'üchtig,  untauglich,  unrecht 
nenverj'en  :  Epicnrus  confiruiat  illud  vel  maxime,  quod  ipsa  natura  adsciscat 
et  reprobet,  id  est,  vohiptatem  et  dolorem.  C.  Fin.  1,  7,  23.  —  Repu- 
diare (repjidium,  473.  XX.)  Etwas  als  iverlhlos,  schlecht,  gehässig  iion 
sich  stossen  und  entfernen,  verschmühen  :  Corneliam  nxorem  Caesar  ut 
repudiaret,  compelli  a  dictatore  Sulla  nullo  modo  potuit.  Suet.  Caes.  1. 
Repudio  quod  consilfuin  primum  intenderara.  Ter.  Andr.  4,  3,  18.  Non 
repudiabis  in  liouore,  quem  in  pRriciilo  recupisfi.  C.  Farn.  5.  9,  1.  Pro 
triumpbo  ceterisque  laudis  insig-nibus,  quae  sunt  a  nie  propter  urbis  vestrae- 
que  salutis  custodiam  repudiata.  C  Cat.  4,  11,  23.  Kepudiasse  mit 
dem  stiirkvrn  Rppulisse  verwechselt ,  Graev.  ad  C.  Caecin.  17.  iuit.  — 
Respuere  {Go'li.  speiwan,  b.  Kero,  Ol  fr.  spian,  s])i\van,  speau,  Schwed,^^ ;,./ 
gpj, /sZ.  spya,  speien;  ■^•urück- ausspeien  ;)  mit  f"  erachtitng  und  Ekel  'ii) 
von  sich  stossen,  verwerfen  .'  Cibi  eliam  in  reliquiis  inest  calor  iis,  quas  ' v' 
uatnra  respu  it.  C.  N.  D.  2,  9,  24.  At  vero  ratio  iuris  et  praelorum  volun- 
fas  respuat  lianc  defensionem,  et  pro  nihilo  putet.  C.  Caecin.  19.  fin.  Nemo 
civis  est,  qni  vos  non  oculis  fugiaf,  auribus  respuat,  animo  aspenietur. 
C.  Pis.  20,  45.  Respuet  invisuui  iusta  cadaver  Lumus.  Ovid.  Ib.  170. — 
Reiicere  ,660.  zurück-  hinter  sich  werfen:  Caesar  se  ad  snos  recepit 
jsuisque  imperavit,  ne  quod  omnino  leliim  in  Iiosles  reiioerent.  Caes.  1,46. 
Tropisch  :  INupcr  ex  CXXV  iudicibus,  priuci{)ibus  equestris  ordiuis,  quiu- 
que  et  LXX  reus  reiecit.  C.  Plane.  17,  41.  verwerfen,  sich  verbitten» 
Res  ad  senatum  reiicitur.  Liv.  3,  13,7.  Habes  acta  nnius  diei:  reliqua, 
ut  arbitror  in  mensem  lauuarium  reiicieutur.  C.  Q.  Fr.  2,  1.  exlr, 

1148.  Rescis  cerc  3  Comperire ,  (^Cojnperius  ,)    Ceriiorem 

fieri. 

Resciscere  (re-sciscere  ro;;  scire,  227.  XVIT,  2.  Rescire  führt  nur 
Gellius  an;  das  Präteritum  davon  aber  hat  R  e  s  ci  s  c  e  r,e  gemeinschaft- 
lich :)  wieder  erfahren,  von  etwas  (Jnangcnehvien,  ivelches  absichtlich 
verhehlt  ivorden,  oder  uns  unvermuthei,  wider  Erwarten  kommt,  Kunde 
erhalten:  Qui  factum  aliquod  occultius  aut  inopiuatuin  insperalumque  cogno- 
scit,  is  dicitur  proprie  rescire.  Aliter  eniui  dictum  es<e  rescivi  aut  re- 
scire apud  eos,  qui  diüg'euter  locuti  sunt,  nondum  invenimus,  quam  super 
liis  rebus,  quae  aut  occulio  consilio  laluerint,aut  contra  spem  opinionemve  usu 
venerint.  Geil.  2,  19.  Lysim.  Sed  istuc  uxor  faciet,  quum  hoc  r  esci ve- 
rit.  Demipbo:  Nil  opus  est  resciscat.  Eutycli.  9"'«^  ig^iJur?  non 
resciscet,  ne  tinie.  Plaut.  Merc.  5,  4,  43.  Primus  sentio  malanoslra: 
primusrescisco  omiiia.  Ter.  Ad.  4,  2,  7.  cf.  Andr.  5,  6,  4.  Ilec.  2,  1,  11. 
3,  1,  5.  5,  4,  27.     Qtiaerit  etiam,  si  sapiens  aduUerinos  nimimos  acceperit 
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iraprudens  pro  bonis,  qiuiin  id  re^cierit,  solutunisne  »it  eos,  si  c«!  debeaf, 
pro  bonis.    C.  Off.  3,  23,  91.  —     Coinperire  (vgl  Peritus,  476,  c. 
Reperire,  753.)  genaue  und  atifunividei- legbare  Betveise  gegründete 
Nachricht  von  Etwas  erhalten  :  Qiiuin  indicia  mortis  se  com pe risse 
luanifesto,  et  manu  teuere  diceret.  C.  Brut.  80,  277.    Contra  (officium)  etiaiu 
esse  aliquid  abs  te  profectum  ex  mullis  audivi ;  nam  comperisse  me  noii 
audeo  dicere.  C.  Fam.  5,  5,  2.      C  o  m  p  e  r  i  ex  iis,  qui  l'uere  ei  conscii.   Ter. 
Heaut.  1,  1,  69.     Vi  ea,  quae  \'ulgata  sermonibus  erant  de  soluta  militiae 
disciplina,  comperta  oculis  perferrent  Komam.    Liv.  29,  21.  fiu.  cf.  C. 
Acad.  2,  19,62.     ^Is  Deponens  selten:  Metellum  magnum  et  sapienteui 
virum  fuisse  c  o  m  p  e  r  i  o  r.  Sali.  I.  45.  pr.  cf.  108,  3.  {daher  C  o  m  p  e  r  t  u  s, 
aus  Beweisen,  gewissen  Nachrichten  beJcannt^  gewiss  :  Expoiiam  vobis 
facinus  manifeslo  compertum  atque  deprehensura.    C.  Cluent.  14,   43. 
Wibil  ip80S  Labuisse  cogniti,  nihil  comperti.    Ibid. 47,  131.     Mille  alia, 
quae  non  augeudae  relig'ionis  causa,  sed  j)raeseutis  Deae  numine  saepe  com- 
perta nobis  maioribusque  nostris,  referebantur.  Liv.  29,  18,  7.    Certis  indi- 
ciis  c  o  m  p  e  r  t  u  m  se  habere,  nocte  tota  coef  us  in  urbe  facfos  esse  ad  movendam 
seditionem.  Liv.  3,  48,  1.)  —  Certiorem  fieri  (r^/.  Certus,  264,  a.) 
eigentlich,  geivisser  iverden,  als  man  i'orher  war;  durch  zuverlässige 
Nachrichten  über  Etwas  zur  Gewissheit  gelangen,  so  dass  man  in  die 
Sache  selbst  weiter  Iceinen  Zweifel  setzen  Icann,  gewisse  Nachricht  ei'haU 
ien  :   Quum  esset  Caesar  in  citeriore  Gallia  in  Liberuis,  crebri  ad  eum  rumo- 
res  adferebantur  liferisque  item  Labieni   certior  fiebat,  omnes  Beigas 
contra  populura  Romauum  coniurare,  Caes.  2,  1.     Caesar  ab  exploratoribus 
certior  factus  est,  Ariovisti  copias  a  nostris  millibus  pass^uum  XXIV 
abesse.  Id.  1,  41. 

1149.  Residere,  Residere;  Residuus,  Reliquus, 
S  up  er  st  e  s  ;  Re  st  a  r  e  ,  S  u  p  e  r  e  s  s  e. 

«.Residere  (re-sedere,  igl.  Sedes,  480.)  danieder  sitzefi,  nachdnn 
man  gestanden  hat  oder  herumgegangen  ist,  sitzen  bleiben :  Ita  neg-ligens 
esse  coepit,  ut,  quum  in  mentem  veniret  ei,  resideret;  deinde  spatiaretur. 
C.  S.  Rose.  21,  59.      Tropisch:    Periculum   residebit,  et  erit  iuclusum 
penitus  in  venis  atque  in  visceribns  rei  publicae.   C.  Cat.  1,  13,  31.     In  cor- 
pore mortui  nullus  re  si  d  et  sensus.  C.  Tusc.  1,  43.  fin.     Residet  spes  in 
•virtute  tua.  C.  Fam.  12,  3.  extr.   —     Residere,  vgl.  XIX.  niedcrsin- 
Tcen,  sich  senlen,  sich  niedersetzen  :  Si  montes  residissent,  amnes  ex- 
aruissent.  C.  Pis.  33,  82.  cf.  Garat.  h.  1.    Cong'ressi  iungunt  dextras,  mediis- 
que  residunt  aedibus.  V.  Aen.  8,  467.      Tropisch:  Tumida  ex  ira  tum 
corda  residunt.  Ibid.  6,  407. 
HtiM>.L       Ä.  Re  s  id  u  u  s  (residere,  IV,  3.)  jcas  sitzen  bleibt  oder  geblieben  ist,  zu* 
')'3/  '^  YücTcgeblieben,  rücJcst'dndig  :   Omnibus  r  e  s  i  d  u  i  s  pecuniis  exactis,  tributo 
privatis  remisso,  satis  locupletem  rem  pubücam  fore  ad  vectigal  praestaudum 
Romanis.  Liv.  33,  47,  2.     Ouum  senem  coufectum  cladibus,  et  tanlum  poe- 
nae  suae  residuum  considero.    Oiiinctil.  Declam.  9,  13.  der  zu  seiner 
Pein  noch  lebt.     Censor  ex  r  esi  d  u  a  et  velere  simultateM.  Livium  equum 
vendere  iussit.  Liv,  29,  37,  9.   —      Reliquus  (reliuquere,  830.  IV,  3, 
vgl.  Reliqai,86.)  übrig,  ivas  man  zttrücl gelassen,  noch  nicht  vorge- 
,  /  [(.'-:     novtmeti  hat,  was  also  noch  zu  thun,  zu  verrichten  ist :  R  e  1  i  q  u  a  e  dispu- 
lationis  cursum  teneamus.  C.  Tusc.  4,  14,  33.      Quod  quoniam  uterque  nos- 
Irrtm  consecutus  est,  reliquum  est,  ut  oHiciis  certemns  inter  nos.   C.  Fam. 
7,31,  1.     Etiam  in  reliquum  tempus  sanclt,  ut,  quod  quisq«ieimperator 
habeat  pecauiae,  protinus  ad  decexuwos  deferat.  C.  A^r.  1)4,13.     Erant 
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mihi  oppida  complnra  etiam  reliqiia,  quae  adlre  yellem.  C.  Veir,  2,  27, 
65.  Residuas  pectinias  exigere  ist,  die  allen r'ücJcsiändioen  Schulden ; 
Kelignas  pecunias  exigere,  den  RcaI  von  einer  Summe  Oeldcs  eintrei' 
hen.  —  Siiperstes  (super- sistere,  541.  IV,  1.  Supers  tites  teste» 
praesentes  signiücat.  cuius  rei  testhnonium  est,  quod  superstitibtis  prae- 
seutibus,  ii,  iuter  quos  controversia  est,  vindicias  sumere  iubenfur.  Pjautus  iu 
Arleinone :  Nunc  mihi  licet  quidvis  loqui,  nemo  Lic  adest  sup erstes. 
Superstites  etiam  liberi  parentibus  dicunfur.  Festus.)  nach  detn  Tode 
eines  hindern  übrig'  bleibend^  überlebend  :  Contra  ego  viveudo  viel  mea 
fata,  superstes  restarem  ut  g-enitor.  V.  Aeu.  11,  160.  Utinam  te  uon 
ßolum  vitae,  sed  etiam  dignitatis  meae  superstitem  reliquissem.  C.  Q. 
Fr.  1,3,  1.  '     ,.,4^-_ 

c.  K e s  1  a  r e  {vgl.  Exstare,54I.)  ivo  zurticJc  bleiben,  stehen  bleiben  :  ' ' "'•  l> 
Tum,   qinim  Catiliuam  exterminari  volebam,  aut  re  11  quam  couiuratorum 
inauum  simiil  exituram,  aut  eos,  qui  restitissent,  iriürinos  sine  illo  ac  de- 
biles fore  i>utabam.  C.  Cat.  3,  2.  init.  d,  i.  die  zurückgeblieben  und  zu- 
gleich in  ihrem  Vorhaben  gehevunt  sind;  remansissent  ivürde  das 
blosse  Zurückbleiben  ausdrücken  ;  cf.  Lanibiu.  L.  1.  et  C.  Cat.  4,  2,  4.    Ad 
foutem  cervus,  quum  bibisset,  restitit.   PJiaedr.  1, 12,3.  Ti'Opisch:  Long^a 
sunt,  quae  restant,  praetereuuda.  C.  Q.  Fr.  1,  15.  med.  ivas  noch  fehlty 
riickstündig  ist,  der  liest,  der  von  einer  Menge  oder  Masse,  wovon  man 
genommen  hat,  zurückbleibt.  —     Superesse,  übrig  sej/n,  bezeichnet    ? 
die  Ouanlilitt,  die  über  das  volle  3Ia.ss  noch  übrig  i^f,  den  Veberscfniss  f^^'^ ' 
daher  auch  das,  ivas  man  noch  in  Bereifschaft  hat,  7ioch  nicht  gebraucht^  >  ' 
hat:  Cui  fauta  erat  res,  et  su])ererat,  Ter.  Phorin.  1,  2,  19.     Sed  vereor, 
Ue  iam  superesse  mihi  verba  ])ulcs,  quae  dixeram  defutura.   C.  Fani.  13, 
63,2.     liae  daac  x)artes,  quae  mihi  super  sunt,  iilustraudae  oratiouis. 
,^,^    C.Orat.3,24,91.  V  - '.^  ' 

1150.  llespondcre,  Responsare,  Rejerre»  , 

Resi)ondere,  1050,  antworten,  auf  eine  Frage  zur  Antwort  wieder- 
gehen  :  Suuima  coustaiitia  ad  ea  quae  quaesita  eraut,  r  e  s  p  o  n  d  e  b  a  t.  C.  Phil, 
1,  1,  2.  daher  von  Rechtsgutachten,  welche  die  Juristen  den  um  Rath 
Praz'enden  ertheilten :  Quae  consuluntur,  ininimo  periculo  responden« 
tur.  C.  Älur.  13,  28.  cf.  Mannt,  ad  C.  P;Iar.  9,  19.    Omnia  comprehendenda 
esse  oralori  puto,  ut  separatim  de  his  rebus  philosophorum  luore  respon- 
deat.  C.  Orat.  2,  IG,  68.   Belehrung  erlheilen.     Tropisch,  entsprechen: 
Ea  est  natura,  ut  omnia  omnibus  paribus  paria  respondeaut.   C.  N.  D.  1, 
19,  50.     Quo  minus  honoris  erat  noslris  poelis,  eo  minora  studia  fuerunt. 
Kec  tarnen,  sl  qui  magnis  ingeniis  in  eo  geiiere  exstiterunt,  iion  satis  Graeco- 
rum  gloriae  r  espoud  e  run  t.  C.  Tusc.  1,  2,  3.  in  gleichem  Grade  errei- 
chen. — ■     Responsare,  XX,  10.  das  verstärkte  respondere,  Jemand 
Zinn  Trotz,  oder  trotzig  und  unehrerbielig  antworten  :  Neu  quisquam 
responset,  qnando  hasce  aedes  pnltabit  senex.  Plaut.  Most.  2, 1,  56.  Nura 
qiiis  servorum  deliquit?  num  ancillae  aut  servi  tibi  responsant?  eloquere. 
impune  uon  erit.  Id.  Men.  4,  2,  57.  ein  loses  3Iatd  haben.    Tropisch,  Je- 
mand Widerpart  hallen,  Trotz  bieten,  trotzen  :  Fortunae  responsare 
£U|)erbae.    Hör.  Epist.  1,1,68.      Respousare  cupidinibus,  contemnere 
lionoies  fortis.  Hör.  Serm.  1,  7,  85.     Si  vespertinus  subito  te  oppresserit 
hospes,  ne  gallina  maliim  responset  dura  palato.  Ibid.  2,  4,18.  vgl.  Hein- 
dorf h.  1.  —  Referr  G  rem  a\icw, versetzen,  eine  Gegenantwort  (rdplique) 
geben,  einwenden,  oder  einen  Eimvurf  widerlegen,  rg-/.  1138.     Anna 
refert,  O  luce  ma<jis  dilecta,  sorori,  solaue  perpetua  moereus  carpere 
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luventa ?  V.  Aen.  4,  31.  Ut  si  esset  dictum,  ,,LiictabiJnr  Oljmpns  Mi'lo" : 
et  referret*alic[uis,  ,,Erg'o,  sive  Iiabuerit  adversariuin,  sive  iion  habuerit, 
luctabitur";  erraret.  C.  Fat.  13,  30. 

1151.  Restis,   Funis,   Rndens,  ^nquina,    RettnacuJutn, 

R  e  s  t  i  s  {Aiigels.  ■wraestan,  Engl,  to  wresf,  drehen;  in  mattchen  Cc" 
genden  Deutschlands  ist  risteUf  den  Hanf  nach  dem  Dreschen  in  Rei-^ 
Sien  oder  kleine  Bündel  drehen;  vgl.  Adelung  vv.  Reiste,  Reis, 
JPr eis  1.  und  K  e  t  i a ,  1040.)  ein  d'ihmesy  schwaches  Seil  oder  Strick  von 
verschiedener  Länge  und  zu  verschiedenem  Gebrauch:  Rest  im  tu  tibi 
cape  crassam,  ac  suspeiide  te.  Plaut.  Pers.  ö,  2,  34.  Per  manus  reste  data, 
virgines  sonum  vocis  pulsu  pedum  modulautes  iiicesserunt.  Liv.  27,  37,  14. 
Tu  inter  cas  res  ti  m  diictaiis  saltabis.  Ter.  Ad.  4,  7,  34.  —  Fünin  (wo- 
her Füuale,  die  IVachsfackel,  567.  eigentlich,  ein  Brennseil,  eine 
Lunte,  Fackel,  die  deswegen  die  erforderliche  Dicke  haben  musste,  vom 
Golh.  Fön,  F«ina,  Feuer,  ein  aus  dem  tiejsten  Orient  stammendes  Tf^orlf 
V.  Aiitdt  S.  225.  vgl.  F  ü  n  u  s ,  2 15.  F  u  n  e  s  dicti,  quod  antea  in  usum  lumi- 
nis  fueruut  circumdali  cera,  «nde  et  fnnalia.  Isidor.  Orig.  XIX,  4.)  ein 
starkes  Seil,  ein  Tau,  dergleichen  auch  die  Seiltänzer  (fnnambuli) 
brauchten  :  F  u  n  e  m  torcnlmsi  exordiri  oportet  long^um  pedes  LXXII.  toroa 
III  liabcat,  loca  in  toros  singiilos  IX,  lata  digitos  II.  Quum  (ortus  erit  longus 
pedes  XLIX.  Cafo  R.  K.  135,  4.  Deinissum  lapsi  per  fun  eni.  V.  Aen.  2, 
262.  F  n  n  e  s  ,  qni  auteuinas  ad  malos  destinabnnt.  Caes.  3, 14.  Schiffst aue, 
cf.  V.  Aen.  4,  575.  8,  708.  —  K  u  d  e  n  s  (R  u  d  e  n  t  e  s ,  restes  nauticae. 
Fesliis,  der  es  mit  Cincius  von  rüdis,  i.  e.  imperfectus,  non  perpoliliis,  roh, 
ahstaimnen  lässt ;  Nonius  1,  254.  tjiiod  ftines,  (junm  veuto  verberenfur,  rü- 
dere existimentur ,  afque  hunc  sonum  proprium  fuuium,  nou  asinorum, 
putant;  also,  die  Ra  tisch  enden.  Eben  so:  Rudentes  sunt  funes 
navium  ex  nimio  Stridore  ifa  dicti.  Isid,  Orig-.  XIX,  4.,  schwerlich  !  eher  von 
QVEiv,  ziehen,  JSicders.  riten,  yln geh.  hreMan^  reissen,  wozu  auch 
reuten,  rotten,  d.  i.  ausreuten,  ausrotten,  gehört;  Adelunghh.  vv.) 
ein  Schiffseil  oder  Tau,  womit  besonders  Segelstangen  und  Segel  an- 
gezogen und  befestigt  iverden  :  R  u  d  e u  t  u  m  sibilus.  Pacuv.  ap.  Varr. 
L.  L.  4,  1.  med.  ci\  C  Fam.  8,  2,  1.  Insequitur  clamorque  ^"vinlm  stridor- 
qne  rudeut>^m.  V.  Aen.  1,87.  cf.  Serv.  h. I.  Dicljs  ait,  quo  non  alius 
couscendere  summas  ocior  anfemnas,  prensoqne  r  n  d  e  n  t  e  relabi.  Ovid.  Met. 
3,616.  —  A  n  q  u  i  n  a  (richtiger  A  n  g  i  n  a  von»  n  g  e  r  e ,  vgl.  A  n  g  o  r , 
61.V,  2,b.)  Auquinae,  vincula,  quibus  antennae  teneutur.  Lucilius; 
Armaraenta  tarnen,  malHm,vela  omnia  servo;  Fuuis  euim  praecisu'cito,  atque 
anquin  a  soluta  est.  Non.  13,  16.  statt  Ancorae  —  ancora,  cf.  Lucilii  Reli- 
qniae  ed.  Dousa,  pag.  197.  Atque  a  n  q  u  i  u  a  regit  stabilem  fortissima  cur- 
sum.  Cincius  ap.  Isidor.  Orig.  1.  c.  Hiernach  ist  auch  in  der  Stelle:  Prin- 
ceps  Cleomenes  in  quadriremi  Centurij)ina  malum  erigi,  vela  lieri,  praecidi 
anquiuas  imperavit.  C.  Verr.  5,  34,  88.  statt  ancoras  nach  Grüvius  zu 
verbessern.  —  R  e  t  i  n  a  c  u  1  u  m  (relinere,  446.  XII,  2,  A,  c.)  ein  Halter, 
Seil,  Zügel,  ivomit  Etwas  zurück-  oder  angehalten  wird  :  Ut  pelago  sna- 
dente  etiam  retinacula  solvas.  Ovid.  Her.  7,  55.  Frustra  retinae ula 
tendeus  fertur  equis  auriga,  ueque  audit  currus  Labenas.   V.  Georg.  1,  513. 

1152.  Rens,    Nocens,    Sons;    Rcumfacerc^    agerc, 

p  e  r  a  g  c  r  e. 

a.RiSns  (reri,  137.  IV,  2.  vgl.  Res,  255.  934.  eigentlich,  der  an  eine 
Sache  gebunden,  in  einen  Proccss  verwickelt  ist;}  der  zu  Etwas  verbun- 
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den,  an  Etwas gebunäen  ist,  um  es  zu  leisten :  Opportuna  loca  diTidendfa 
praefeclis  esse,  nt  suae  quisqiie  parlis  lutandae  reus  sit.  Liv.  25,  30,  5.  das» 
jeder  schuldig  sey,  für  seinen  Theil  zu  stehen;  daher  i\eu»  voti,  321. 
Gewöhnlich,  ein  vor  Gericht  in  Criminal-  oder  Civil-SacJien  Verklagter, 
der  Beklagte:  Ociis  erat  petitor?  Faunius.  Oiiis  reus?  Flavius.  C.  Q. 
Rose.  14,  42.  Reos  appello  non  eos  modo,  qui  arg'uiintur,  sed  oinnes,  quo- 
rum  de  re  disceptalur.  C.  Orat.  2,  43,  183.  Reos  appello,  quorum  res  est. 
Ibid.  2,  79,  321.  cf.  Feslus  h.  v.  Alieuae  culpae  reus.  Liv.  24,  22,  14. 
Milo  reus  est  facti  aut  praeclari  aut  certe  necessarii.  C.  ölil,  16,  43.  Tota 
illa  lex  accusatioueui  tuain,  si  haberes  u  o  c  e  n  I  e  lu  r  e  u  m ,  fortasse  arinasset. 
C.  Miir.  23,  46.  —  N  o  c  e  ii  s  (noceiis,  722,  b.  vgl.  Iniioceus,  723.)  r/er 
Schadende:  Gladios  et  tela  nocentia  carpes.  Ovid.  Fast.  4,  925.  So 
avarissimi  liomiiiis  cupjditati  salisf'acere  posse,  uoceutissimae  victoriae 
nou  posse.  C.  Verr.  A.  1, 14,  41.  daher,  der  einer  bösen  That  Schuldige, 
als  Urheber  des  Schadens  :  J\  o  c  e  n  s ,  nisi  acoiisatus  fuerit,  condemnari  uon 
potest.  C.  S.  Rose.  20, 56.  N  o  c  e  n  t  e  s  et  pecuniosi  rei.  C.  Parad.  6, 2, 46. 
Reis  ,  tarn  iiiiioxiis,  quainno  cent  ibus,  absoiiilioiies  veudilare  uoii  cuncta- 
tusest.  Suet.  Vesp.  16.  cf.  Liv.  45,  37,  7.  —  Sons  (r^i;/.  lusous,  723.) 
der  Sti'aff  dllige  :  Id  est  viri  ina;^iii,  rebus  agitatis  punire  s  o  n  t  e  s ,  multitu« 
dineui  couservare.  C.  OJf.  1,  24,  82.  cf.  C.  Fain.  4,  13,  3.  Discitur,  iiino- 
cuas  ut  ogat,  facnudia,  causas  :  protegit  liaec  s  o n  t  e  s ,  iinmeritosque  preinit, 
Ovid.  Trist.  2,  274,  Quid  li^it  souli,  quum  rea  laudis  ag^ar.  Ovid.  Her, 
14,120. 

b.  Reum  facere,  agere.  Jemand  verklagen,  gerichtlich  belangen: 
Gabinium  de  auibitu  reuui  fecit  P.  Sulla,  subscribente  privig-uo  IMeiniuio, 
C.  Q.  Fr.  3,  3,  2.  Menunius  unterschrieb  dir  einklage  als  Mitkläger.  Cur 
isabstereus  uon  est  f  actus?  C.  Plai;c.  23,  55.  Apud  concioneni  toga- 
tam  et  urbaiiam  prius  reus  agatur.  Liv.  45,37, 8.  —  Keum  peragere, 
Einen  so  lange  mit  seiner  Anklage  verfolgen,  bis  er  veruriheilt  wird, 
seine  Anklage  durchs  Jtzen  :  Vos  aulein,  si  r  e  u  m  p  e  r  a  g-  o ,  quid  actuci 
estis?  Liv.  4,42,  6. 

1153.    R  e X ,    Tyrann  US* 

Rex  (regere,  902.1,1.  Galisch  Ri;)  der  Regierer,  König,  der  ah 
gesetzm'dssiges  Oberhaupt  eines  Staats,  überhaupt  jeder  gesellschaft- 
lichen f^crbindung  die  höchste  Gewalt  ausübt  und  die  Angelegenheilen 
derselben  ordnet  und  leitet  :  Haec  populos,  Laec  uiagnos  formula  reges, 
excepto  sapiente,  teilet.  Hör.  Senn.  2,  3,  45.  Regiio  expulsus  est  Ariobai«- 
zanes  rex,  socius  populi  Romaiii  afque  amicus :  iuiiniuent  duo  reg-es  totl 
Asiae,  non  soUiui  vobis  iuiuiicissimi,  sed  etiaui  veslris  sociis  atque  aniicis. 
C.  Manil.  5,  12.  Reclius  sapiens  appellabltur  rex,  quam  Tarquinius,  qui 
nee  se,  nee  suos  regere  poluit.  C.  Fiu.  3,  22,  75.  allgemeiner  :  Memor  actae 
nonalio  rej^e  puerJiae.  Hör.  Cann.  1,  36,  8.  Rex  uieusae.  Macrob.  Sati 
2,  1.  i.  e.  magister,  strategus  couvivii,  cf.  C.  Sen.  14,  46.  Plaut.  Stieb.  5,  4, 
20.  Hör.  Cann.  1,4,18.  2,7,25.  I(a  populus  Romanus  brevi  tempore 
neque  regem  sacrorum,  neque  Flamines,  iiec  Salios  Iiabebit.  Or.  pro  Domo 
14,  38.  ein  Priester,  der  die  ehemals  von  den  Königen  verrichteten  Opfer 
unter  der  Aufsicht  des  Pontife.r  Ma.rinisis  besorgte.  Nihil  aliud  actum, 
uisi  ufi  decem  reges  aerarii,  vecligalium,  provincinrum  omnium  constitueren- 
tur.  C.  Agr.  2,  6,  15.  die  über  den  öffentlichen  Schatz  u.  s.  w.  willkürlich 
dispotiiren  können,  Rex  nannte  auch  der  parasitiis  seinen  Patron,  lutpp. 
ad  Plaut.  Asiu.  5,  2,  69.  Stich.  3,  2,  2.  Tropisch:  Fluviorum  rex  Erida- 
Mus.   V.  George.  1,  482.  und  von  jedetn  Reichen,  Grossen,  Mächtigen, 
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Glilchllchen  :  Tristis  tinda  scilicet  omoibus  enavig-anda,  sive  reges  sive  in- 
opes  erimus  coloni.  Hör.  Carm.  2, 14,  11.  —  T  y  r  a  ii  n  n  s  {tvQavvog, 
Dorisch  st.  xovQavng,  y.oi'navog,)  der  He^Tscher,  jeder  souveräne  JRegenl , 
besonders  von  kleinen  Königen  :  Pars  iniLi  pacis  erit  dexlram  tetig^isse 
tyrauui.  V.  Aen.  7,  266.  Miltiades  Chersonesi  omues  illos,  quos  habita- 
rat,  auiios  perpetuam  obtiniierat  domiuatioiiein,  tjrauuus  que  fuerat  appel- 
latus,  sed  iustus.  Nep.  1,  8.  Gewöhnlich^  ein  eigenmächtiger  Herrscher 
in  einem  gewesenen  Freistaate,  oder  der  sich  in  einem  Freistaate  die 
oberste  Gewalt  anmasst,  ein  Usurpator :  Omnes  Labenliir  et  diciindir 
tjranni,  qui  potestate  sunt  perpetiia  iu  ea  civifate,  quae  libertate  »sa  est. 
Wep.  1.  c.  späterhin  verband  man  damit  die  Idee  eines  Gratisavien  und 
Despoten :  Diiodequadraginla  auuos  tjrannus  Syracusauonim  fiiit  Dioiiy- 
siiis.  Qua  pujcritudiue  urbem,  quibus  autein  opibus  praeditam,  Servitute 
oppressain  teuuit  civitatem !  C.  Tusc.  5,  20.  ])r,  Quuiu  te  iu  oppidis  et  civi- 
tatibus  ainicorum  nou  leg;atuin  populi  Komani,  sed  tyranuum  libidiuosum 
crudelemque  praebueris.  C.  Verr.  1,  32,  82. 

1154.    Ridere,   ^r-   Ir~    De-   Subrid  er  e ,    Rentdere, 

C  a  chi  nn  ari  ;   Risum   compescere,   i  ener  e  ; 

movere,  f  a  c  er  e  ,   c  a  p  t  a  r  e, 

a.  Ridere  (i'i?/'a7/e/ Ridere,  von  r  eissen,  [Possen,  Zoten)"]  reis- 
sen,  d.  i.  reden,  Griech.  Qi'^aaeiv  von  (wiiv^  ziehen,  XVII,  6.)  lachen; 
Crassum  setnel  aitiu  vi(a  risisse  Lucilius.  C.  Fiu.  5,  30,  92,  JVopisch : 
Ridet  argento  domus.  Hör.  Carin.  4,  11,  6.  und  belachen,  im  Scherz,  oder 
Hohn:  Ita  factus  es,  ut  dederis  nobis,  quem  semper  ridere  posseinus. 
C.  Farn.  2,  9,1.  —  Arridere,  an-  dazuluche?i  :  Ut  rideutibus  arri- 
dent,  ita  flenlibus  adsuut  Luinaui  viilUis.  ilor.  A.  P.  101.  Tropisch:  lu- 
hibere  iliud  tuum,  quod  valde  miLi  arriserat,    vehementer  displicet. 

C.  Att.  13,  2t,  3.  —  Irridere,  bei,  über  Etwas  lachen.  Etwas  ver- 
lachen aus  Scherz,  F'erachtung  oder  aus  Spott:  Caesar  mihi  irridere 
Tisus  est  „quaeso"  ilhid  tiuim,  quod  erat  evTitreg  et  urbaunm.  €.  Att.  12, 
6,  3.  Irridentes  oratorem,  ut  ille  iu  Gorgia  Socra(es,  cavillantur.  C.  Orat. 
3,  31,  122.  vgl.  Cavi  IIa  tio,814.  P.  Claudius etiam  per  iocum  deos  i  rri- 
d  e  u  s ,  mergi  pullos  iu  aquam  iussit,  ut  bibereut,  quouiam  esse  noUeut.   C.  N. 

D.  2,  3,  7.  Apollouius  irrisit  philosophiara  alque  contemsit.  C.  Oral.  1, 
17,  75.  Qui  modo  securus  nostra  i  r  r  i  d  e  b  a  s  mala,  simili  querela  fata  de- 
ploras  tua.  Phaedr.  1,9,  9.  —  Deridere,  auslachen,  verhöhnen:  Om- 
nes istos  deridete  atque  conteinuite,  qui  se  herum  rhetorum  praeceptis 
omnem  oratorum  vim  couiplexos  esse  arbilraulur.  C.  Orat.  3,  14,  54.  Hae 
nugae  seria  ducent  in  mala  derisum  semel  exceptnuique  siuisire.  Hör.  A. 
P.  452.  Consilia  qui  daut  prava  cuutis  hominibus,  et  perduut  operani  et 
deridentur  turpiter.  Phaec^r.  1,  25.  pr.  —  Suhiidere ,  lächeln  :  Olli 
subrideus  hominiun  salor  atque  deorum  vullu,  quo  coelum  tempestatesque 
serenat,  oscula  libavit  uatae.  V.  Aen.  1,  254.  Roscius  fraudavit  Fanuium. 
Oua  de  causa?  Subride  t  Saturiu»,  veleralor,  iit  sibi  videtur.  C.  Q.Rosc.  8, 
22.  schmunzeln.  —  Reuide re  (nidere,  inus.  nur  durch  Schreibung 
verschieden  von  uitere,  611.  »'^7.  Ni  tidu  «  ,  919.  eigenlUcn,  schimvurn, 
von  einem  reinen,  milden  Glänze:  Albo  sie  h(iuiero  uiteus,  ut  j)ura  uoclurno 
reuidet  luua  mari.  Kor.  Carm.  2,  5,  19.)  lächeln,  von  dem  erzwungenen, 
erkünstelten,  auch  t'ückischen  Lächeln:  Eguatius,  quod  randidos  habet  deu- 
tes,  reuidet  usquequaque.  Catull.  39,  2.  Eniinvero  Tiberius  torvus  aut 
falsum  reuidens  vuhu.  Tac.  4,  60.  cf.  Tac.  15,  66.  H.  4,  43.  —  Ca- 
c h i u n a r i  (^hd,  chachazeu ,  schäkern;  C h a c !i a r  z e u  t e s ,  cachiuul; 
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Gloss.  Mons.  p.  410.  ßlilfelhocJid,  RncL,  rlsns.  Grimms  Gr.  1.5.428. 
«'^7. 1 0  c  u  s ,  76 1.)  überlaut  scherzen  und  lachen,  so  dass  man  erschüttert 
ivird,  laut  anflachen:  Ridere  couvivae;  cachiniiari  ipse  Apronius. 

C.  Verr.  3,  25,  62.  Sit  risus  siue  cacLiuuo.  Seuec.  cf.  Beroald.  aJ 
Appul.  Met.  1,  2.  pa^.  15.  Oudend. 

b,  Kisum  coiapescere  (297.)  das  Lachen  unierdrüclcn,  es  ersti- 
cken, nicht  laut  werden  lassen,  wenn  man  vorher  lachte  oder  noch  heim- 
lich lacht  :  Varliis  mappa  c  o  lu  p  e  s  c  e  r  e  r  i  s  u  m  vix  poterat.  Hör.  Serin. 
2,  8,  63.  R  i  s  II  ra  teuere,  das  Lachen  verhalten,  zurückhalten,  es  nicht 
zum  Ausbruch  Jcommen  lassen  :  Eqiiidem  in  qiiibusdam  risum  vix  tene- 
bain,  quura  Attico  Lysiae  Catouem  nostriiin  comparabas.  C.  Brut.  85,  293.  — 
Risum  movere,  Lachen  errc°:en,  zu  lachen  machen  :  lila  quamvis  ridi- 
ciiTa  esseut,  mihi  tarnen  r  isum  uon  movcrunt.  Cic.  cf.  C.  Fiu.  4,  22,  61. 
Att.  6,  3,  7.  Risum  facere.  Lachen  machen,  hervorbringen:  Post 
repulsam  vero  risus  facit:  cl^em  bonnm  ludit.  C.  Fam.  8,  9,  1.  Risns 
popali  atque  adinurinuratio  omuium  facta  est.  C  Verr.  4,  12,  27.  es  entstand 
Gelächter,  Risuiii  captare.  Lach cn  zu  erregen  such en,  durch  Scherz 
oder  Possen:  Qui  captat  risus  homiuum  famamqne  dicacis.  Hör.  Serm* 
1,4,83. 

1155.  Rima,   Hiatus,   Rictus, 

R i  m a  (vgl.  R  i  m  a  r  i ,  699.)  die  Ritze,  Spalte,  die  durch  die  Trennung 
eitles  festen  Körpers  in  der  ßlitte  entstandene  schnude  Oejfnung  in  die 
Länge  und  Tiefe:  ^Naves  laxis  lalerum  conipagibus  omnes  accipitiiit  inimi- 
cum  imbrera,  rimisque  fatiscuut.  V.  Aeii.  1, 123.  Riin  as  explere.  C.  Orat. 
69,231.  Tropisch:  Planus  ri  mar  um  sum,  Lac  atqne  illac  perfhio.  Ter. 
Euu.  1,  2,  25.  ich  lann  Ä^ichts  verschweigen.  —  Hiatus  (hiare,  XHI, 
1.  j'^?.  Dehiscere,  563.  gähnen:  Atque  hiavit  humiis  mulla  vasta  et 
profunda.  Sali.  a|>.  Neu.  4,  228.)  die  iveit  offen  stehende,  in  die  Tiefe 
hinabgehende  Ocffnung,  der  Schlund  :  Repeiitini  terraruni  li  i  a  t  u  s.  C.  N. 

D.  2,  5,  14.  Erdschlünde.  Quaedam  animalia  cibum  oris  iiiatu  et  dentibus 
ipsis  capessunt.  Ibid.  2,  27,  122.  Tropisch:  Habet  ilie  tamquam  Liatus 
concursu  vocalium  molle  quiddam.  C.  Orat.  23,  77.  —  Riet  us  (ringi, /««V 
eingeschobenem  Nasenlaut  N  vor  G  (rigere),  XHI,  1,  b.  eigentlich,  das 
Maul  weit  aufreissen,  vgl.  Ridere,  1154.  Adelungw.  Reissen 
und  Rachen;)  der  Rachen,  das  weit  aufgesperrte  Maul  bei  Menschen 
undThieren:  Risu  diducere  rictum.  Her.  Serm.  1, 10,  7.  Poljpbemoa 
et  illos  adsplciaui  fluides  humano  sanguine  rictus.  Ovid.  Met.  14, 160« 
Rictus  ad  aures  deliisceus.  Pliu.  8,  21,  30. 

1156.  Rorare,  Stillare;   Rorarii,  Ferentarii, 

«.  Rorare  (ros,  ^X...der  Thau,  Griech.  dooooQ,  von  dem  veralteten 
riesen,  {im  Oherd.  eine  Riesuhr,  Sanduhr;)  b.  Noth.  riseu,  Schived, 
rasa,  Goth.  dr'msaa,  fallen,  abfallen;  daher  rieseln;  Adelung  h.  v.  und 
rühren;)  ihauen;  wie  Thau,  d,  i.  in  sehr  kleinen  Tropfen  herabfallen 
lassen,  thauen  lassen  utid  bethauet  seyn  :  Quum  croceis  rorare  genis 
Tithonia  coniux  coeperit.  Ovid.  Fast.  3,  403.  llorantia  vidimus  astra. 
V.  Aen.  3,  567.  Sparsi  rorabant  sang-uine  vepres.  Ibid.  8,  645.  — 
Sti  11  are  (stilla,  639.  XX.)  träufeln,  tropfenweise  herunterfallen  lassen 
und  fallen:  Pallescet  super  bis,  etiam  stillabit  amicis  ex  oculis  rorem. 
Hör.  A.  P.  429.  Ille,  qui  stilla ntem  prae  se  pugionem  tulit,  is  a  te  hono- 
ris causa  nominatur.  C.  Phil.  2,  12,  30.  Flavaque  de  viridi  stillabant 
ilicemella.  Ovid.  Met,  1, 112* 
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h.  Rorarli  (ros,  XI,  3.)  lelcliibewaffncle  Soldaten,  die  vor  de7n  An- 
fang des  fönnlichen  Treffens  scharmir^irtcn  und  sich  dann  hinter  die 
Linie  zuriicl'zogen  :  Korarii  dicti  ab  rote,  qui  bellum  coinuiillebant  ante, 
jileo  qiiod  ante  rorat  quam  pluit.  Varr.  L.  L.  G,  3,  92.  Primum  vexilliim 
triarios  ducebat,  yeteramiin  militem  spectalae  virtutis:  secuiidum  ror  ar  ios  , 
iniiuiä  roboris  aelate  faclisque:  tertiiim  accensos,  miniinae  fidiiciae  mamim,  eo 
et  iu  poslremam  aciem  reüciebanlur.  Liv.  8,  8,  8.  —  Fe  reiita  r  ii  (ferre, 
XV,  l.XI,  2.)  SchJiudcrcr,  die  ins  Jordcrlreff'cn gestellt  ivurden  :  Fe- 
rent  ar  ii  auxiliares  iu  bello,  a  ferendo  auxilio  dicti  vel  quia  fdiidis  et  lapidi- 
biis  piiguabant,  qiiae  tela  ferunfiir,  uon  leneutiir,  i(a  appellali.  Fereutarii, 
levis  armaturae  piig'natores.  Festns  ;  cf.  Varro  L.  L.  1.  c.  Kraut  apud  vete- 
res  iuter  pedites,  qui  dicebantur  leves  annalurae,  lunditores  et  f  erentari  i. 
Veget.  J,20.  Sed  eo  quoque  irrupere  ferentarius  gravisque  miles,  illi 
telis  adsultantes,  Li  couferto  gradu.  Tac.  12,  35.  cf.  Sali,  C.  60,  2. 

1157.  Rostruin,   Rostra,  Proboscis, 

Rostrum  (rödere,  rosum,  242,b.XiV,  2.  tvic der  Rüssel ,  vomEngh 
to  root,  Nieders.  ivröicn  ,  G riech,  oQVGOSiv,  iv'nhien;)  der  Schnahet der 
flöget,  und  der  Rüssel  zum  Graben,  Wühlen :  R  o  s  t  r  o  que  immanis  vul- 
lur  obuuco  immorlale  iecur  tondens.  V.  Aeu.  6,  597.  Sus  rostro  si  humi 
A  literaia  impresserif.  C  N.  D.  1,  13,  23.  —  K  o  s  t  r  a  im  Phirali,  die 
Rednerbühne  auf  dem  Forum  in  Rem  :  Naves  Autiatium  partim  incensae, 
rostrisque  earum  sug-gestum,  in  foro  exstructum,  adoruari  placuit :  Ros- 
tr  a  que  id  tem])lum  appellalam.  Liv.  8,14.  ün.  Praetor,  concione  advocata, 
in  Ro  s  tra  esceiidil.  Liv.  50,  17,  3.  —  Proboscis  (7rQoßooxlg  von 
7Tq6  -ßnoy.oj,  pasco,)  der  Rüssel  des  Elephantcn,  womit  er  seine  Nahrung 
fasst  vnd  an  sich  zieht :  P  r  o  b  o  s  c  i  d  e  m  elepliantorum  facillirae  amputari, 
Pjrrhi  proeliorum  experimeutis  patuit.  Pllu.  8,  7.  ab  iuiti 

1158.  Rotare,   Rottindare,    Tornare ;    Rottindus,  Teres» 

a.  R  o  t  a  r  6  (rota,  XX.  bei  den  ällest&n  Galliern  und  Rreiagn.  Rat, 
h.  Otfr.  Notl\  Nieders.  Und,  irallisAlhot,  das  Rad;  Sansh:B.Rtha  , 
currus.  Bopp  Gl.  ]>.  146.  vgl.  Rlieda,  241,  b.)  wie  ein  Rad,  in  einem 
Kreise  herumdrehen  :  Aper  saevus  iu  ira  fulmineo  rabidos  quam  r  o  t  a  t  ore 
canes.  Ovid.  Art.  2,  374.  Learcbuni  brnchia  tendenlcm  rapit  et  bis  terque 
per  auras  more  rotat  fuHdae.  Ovid.  Biet.  4,  517.  Sordidum  flammae  Ire- 
pidaut  ro  t  antes  vertice  fumum.  Hör.  Carm.  4,  11,  11. /t'/>'6eZ«.  —  Ro- 
tundare  (rotuudus,  XX.)  lugelrund  machen,  eine  Icugclrunde  Form 
geben:  Dens  mundum  ad  volubllitatem  r  otuudavi  t.  C.  Univ.  10.  7Vo- 
pisch  :  Mille  talenta  ro  tu  ndentur,  totideni  altera,  porro  et  tertia  succe- 
daut,  et  quae  pars  quadret  acervum.  Hör.  Episl.  1,6,34.  voll  inachen.  — • 
Toru  are  (torus,  S07.XX,  1.)  mit  einem  Instruinente  (lornus.  Dreheisen) 
rund  machen,  drechseln  :  Dens  mundum  globosum  est  fabricatus,  atque  ita 
t  ornavit,  ut  nihil  effici  possit  rotundius.  C.  Univ.  6.  Tropisch:  Et  male 
tornatos  incudi  reddere  versus.   Hör.  A.  P.  441. 

b.  Rotuudus  (rota,  XVH,  a.)  rad  f'i'trviig  ;  daher  Iu  glicht,  lugelrund : 
Mutat  quadrala  rotuudis.  Hör.  Epist.  1,  1,  100.  Slellie  globosae  et 
rolundae,  C.  Somu.  3.  s.  Rep.  6, 15.  Tropisch  :  TLeodorus  ])raefractio:-, 
nee  satie,  iit  ita  dicam,  rot u n  d u  s.  C.  Orat.  13,  40.  vom  Mangel  der  nume- 
rosen  und  periodischen  Wortfügung,  wodurch  die  Rvcic  Rundung  erhält 
und  angenehm  ins  Gehör  fällt.  —  Te  r  e  s  (terero,  423.  XIII,  1.)  ab- 
gerundet im  Gegensatz  des  Eckigen  und  Rauhen,  von  runden,  in  die 
Dicke  und  in  die  Länge  sich  ausdehnenden  Körpern,  wenn  sie  zugleich 
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glatt  sind,  mit  Ausnahme  der  kugelrunden:  Incunibens  tereti  Dämon 
sie  coejiit  olivae.  V.  Kcl.  8,  16.  Tropisch:  Alticonim  aures  teretes.  C. 
Orat.  9.  pr.  feine,  die  das  Glatte,  Abgerundete  im  Ausdrucke  lieben. 
Si  Iiabitiitn  eliam  oralionis,  et  quasi  colorein  aliqiiein  reqiiiritis,  est  et  plena 
qtiaedain,  sed  laineii  teres.  C.  Orat.  3,  52,  199.  Coiitemiiere  Jiciiores  for- 
lis,  et  in  se  ipso  totiis,  teres  atque  rotniidiis.  Hör.  Senn.  2,  7,  86.  der 
xich  selbst  genug  ist,  seine  Gltidtseligkeil  nicht  ausser  sich  sucht» 

1 159.  jRub  e  r,  i?  ufu  s  ,    R  u  s  s  ii  s  ,  Pur  pur  e  u  s. 

Ruber  (6.  Ol  fr.  rot,  Srhwcd.  röd,  /.v/.  raudiir,  Jf  allis.  rLudd,  HnU, 
lood,  Franz.  vow'yQ^  dem  hat.  Ruber  entsprechend;  das  Holland,  ro», 
l'^ranz..  roux,  ist  das  hat.  \\  n  f  n  s ;  Sanslr.  r  ö  h  i  t ,  ruber.  Bopp  Gi.  p.  149. 
Hob  um,  rubro  coloro,  et  quasi  rul'o  sif;iiiKcari,  iit  boveiii  quoque  ruslici 
ap(>ell;)ut,  nianifestuin  est.  Fes(u'; ;  cf.  Crauicr  ad  luveual.  Scboliast.  8,  155. 
pag\  329.  s(i.[.)  rn  t  h  ,  die  sirbi'fife  Ifaup/fnrbe,  bezeichnet  das  na/i'/rlic'.e 
oder  figenlhumliche  fxolh,  blulrolli  :  IiiHriot  tibi  rubro  sanguine  rivos. 
lior.  Carm.  3,  13,  7.  Quos  Anrora  suis  ru  bra  colorat  ecpiis.  Propert.  4, 
12 ',?'•.  I  3j,  16.  —  Ruf  US,  lichlroth,  fuclisrolh;  ebenfalls  als  natür- 
liche lütrbe  :  Rufainiie  jlhnn  virg'inein,  caesiam,  sparso  ore,  aduiico  iiaso 
(amein)?  iion  possum,  pater.  Ter.  Heaut.  5,  5,  17.  Davon  gab  es  verschieb 
dene  Abstufungen  :  Fulvus  et  ilavus  et  rubidus  et  pboeniceus  et  rutilus  et 
luteus  et  spadix  appellafioues  sunt  rufi  coioris,  aut  acuentes  euni  quasi  in- 
cendentes,  aut  cum  colore  viridi  iniscentes,  aut  nigro  int'uscanles,  aut  virenti 
sensiin  aibo  iliiimiuautes.  Gell.  2,  26.  —  R  u  s  s  u  s  ,  roth,  durch  Kunst 
hervorgebracht:  Rus  s  ii  s  color  et  rub  e  r  nihil  a  vocabulo  rufi  differuut. 
Gell.  I.  c.  B)t  vuig'o  faciunt  id  lutea  russ;  ({ue  vela,  et  ferrugina  —  niagnis 
iutenta  theatris.  Lucret.  4,  73.  —  P  u  r  p  u  r  e  u  s  (purpura,  1 107.  IV,  3.) 
purpurfarbig,  ebenfalls  ah  künstliche  Farbe^  die  sich  durch  schillernden 
Glanz  auszeichnete  und  verschiedene  Schattirungen  halte,  dunkel  und 
hell  iHolet,  bläulich,  bluff arb  und  hochroth  mit  sanft  ein  Glanz;  f^'oss  zu 
V.  Eci.  4,  42.  Quinn  iste  cnm  pallio  p  u  r  p  u  r  e  o  talarique  tunica  versaretur 
in  conviviis.  C.  Verr.  5,  13.  pr.  Daher  überhaupt  von  glänzenden  oder 
schönen  Farben:  Rrachia  purpurea  candidiora  nive,  Pedo  Albiuov.  2, 
62.      Purpureis  ales  o'oribus.  Ilor.  Cariu.  4,  1,  10. 

1160.  Ructare,  Eruciare ,  Nauseare,  F'omere,  Evotnere, 

Ructare  (^Griech.  eQvyeiv,  ^Qeuyeiv,  Schived.  rapa,  Franz.  reupper, 
rü  Ipsen,  lauter  Onomatopöien,  tgl.  Adelung  h.  v.  verwandt  mit  ruere, 
rücken,  fort  rücke  n;)  rülpsen,  vom  Anfstossen  entbundener  Luft 
aus  dem  Magen  durch  die  Speiseröhre  :  Magister  equituin,  cui  ructare 
turpe  esset,  is  vomens,  frustis  esculeutis,  vinuin  redolentibns,  totuin  tribunal 
iinpievit.  C.  Pbil.  2,  25,  63.  Aves  tuas  liospitales  etiam  nunc  r  uctor,  quas 
inibi  apposuisti  paucis  ante  dicbus  in  villa  Reatina.  Varr.  R.  R.  3,  2,  3.  Tro- 
pisch  :  Hie,  dum  subliinis  versus  r  u  c  t  a  t  u  r.  Hör.  A.  P.  457.  vgl.  Lat.  Gr» 
§.  74,  B,  a.  aS.  20 1 .  —  E  r  u  c  t  a  r  e ,  rülpsend  auswerfen,  von  sich  geben  : 
Cyclops,  samem  eructans  ac  frusta  crueitto  per  soinnum  coinuiixta  mero. 
V.  Aen.  3,  63t.  Tropisch:  Qm  mihi  acrubantes  in  conviviis  eructant 
sermonibus  suis  caedem  bonorum,  atque  urbis  inceudia.  C  Cat.  2,  5,  10. 
Vaslaque  vorag-iNe  gurges  aestuat,  atque  omiiem  Cocjto  eructal  arenam. 
V.  Aen.  6,297.  —  Nauseare  (Griech.  vavziär,  von  nausea,  XX. 
Griech.  vavala.  vrcvria.  die  Schiffskrankheit,  Uebelkeit;  von  uavis,  931, 
IV,  3,  b.)  die  Schißskrankheit,  Neigung  zum  Erbrechen,  Uebelkeit  ha- 
bet* :  Wavig^avimus  sine  tiinore  et  sine  nausea.  C  Att.  5, 13,  1.     Pauper 
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conducfo  navlgio  aeque  d  a  u  s  e  a  t  ac  locujjIeK,  quem  ducit  prlva  friremis.  Hör. 
Kpist.  1,  1,  9.H.  Tropisch  :  Qiuiin  belliiiu  erat,  Veiiei,  confiteri  polius  nescire 
quod  nescires,  quam  isla  eifiUientem  ii  a  u  s  e  a  r  e  atqiie  ipsuin  sibi  displicere  ? 
C.  N.  D.  1,  30,  84.  bei  Jemitnds  Behauptungen  einen  Ekel,  ein  ßliss/al' 
len  empfinden.  —  Vömere  {Sanslr.  vain,  voinere.  Rosen  Railices, 
pay.  269.  (ßi'icch.  e/isii' ;)  speien,  sich  erbrechen:  Tautiim  vini  exbaiise- 
ras,  iit  tibi  iiecesse  essef  vom  er  e  postridie.  C.  Phil.  2,  25,  63.  fropisch  : 
Virgilius  (G.  2,  462.) :  Maae  saliitaiiliim  lotis  vomit  aedibiis  nndam.  Piil- 
chre  „vomit  iiitdain^^  etaiitiqiie:  naiii  Eiiniiis  ait :  Et  Tiberis  (liimeii  vomit 
in  mare  salsum.  JMacrob.  6,  4.  Ptirpiiream  vomit  üle  aniinam.  V.  Aen.  9, 
349.  Flainmas  ore  sonanle  vom  i  t.  Ovid.  Fast.  1,  572.  —  Evomere, 
aich  einer  Sache  durch  Speien  en/Iedigen,  di/rch  Erbrechen  von  sich  ge- 
ben :  Platalea  avis  scribitur  couchis  se  solere  complere,  easqiie  qiiuiu  sto- 
inaclii  calore  concoxerit,  evomere  atque  ita  elig-ere  ex  iis,  qiiae  siiut  escu- 
lenta.  C.  j\.  D.  2,  49,  124.  Tropisch  :  Urbs  laefari  mihi  videlur,  quod 
tautam  peslem  evo  inner  it,  forasque  proiecerit.  C.  Cat.  2,  1.  fin.  cf.  Douat. 
ad  Ter.  Hec.  3,  5,  65.  Etiam  Tiinou  pali  uon  possit,  ut  non  auquirat  aliqueui) 
apud  quem  e  v  o  m  a  t  virus  acerbitatis  suae.   C.  Lael.  23,  87. 

1161.  Rupes,  Scopulus,  Petra. 

Rupes  (ruraj)ere,  603.  I,  1.  zu  schroff,  Riff,  Schtved.  rifva, 
reissen,  spalten,  gehörig;  vgl.  Adelung  \y.  Sehr  off ,  Reff,  2.) 
der  schroffe  Felsen,  eine  grosse  Steininasse,  die  wie  abgerissen  oder  ab- 
gebrochen erscheint,  auf  dem  festen  Lande  und  auf  dem  Meeresgründe  : 
Oppidum  ex  omnibiis  in  circiiitu  ]>arfibus  ahissimas  rupes  despectusque 
Labebai.  Caes.  2,  29.  Confecit  iter  Caesar,  ex  maguis  rupibus  »actus 
planiliem.  Id.  C.  1,  70.  —     S  c  ij  j;  u  I  u  s  {(jy.nn:6?.ng ,  von  scopus,  XII,  1, 

B,  a,  Oiiech.  oy.onnq,  das  in  der  Ferne  aufgesetzte  Ziel,  ivornach  man 
sieht,  zielt ;  der  Zweck,  das  Augenmerk ;  Gy.07T.eir,  oy.07cev€iv,  spähen, 
sich  in  der  Ferne  umsehen,  und  nach  dem  Ziele  sehen  ;  in  der  Jäger- 
sprache, der  Hirsch  hoffet,  verhoffet ,  ivenn  er  im  währenden  Ge- 
hen oder  unter  dem  Fressen  inne  hält  und  sich  umsieht  :  Nonnunqnam  ia 
pneri  procul  staulis,  praebeutisque  pro  scopulo  dispansam  dexirae  manus 
palmam,  sagittas  tanta  arte  direxit,  ut  omnes  per  iutervalJa  digitorum  innocue 
evaderent.  Suet.  Domit.  19.)  die  aus  dem  Meere  oder  am  Ufer  hervor- 
ragende Felsenspitze,  Klippe,  von  der  man  iveit  in  die  Ferne  sehen  kamt : 
Hinc  atque  Line  vastae  rupes  geuilnique  miuanfur  in  coelum  s  c  o  p  u  I  i,  quo- 
rum  sub  verlice  late  aequora  tula  süent.  V.  Aen.  1,  163.  Ut  ex  magno  remi- 
gum  propugnatorumque  numero  pars  adscopulos  allisa  iuterficeretnr.  Caes. 

C.  3,  27.  Nuuquam  ad  eos  scopulos  appulisses,  ad  quos  S.  Titii  alfiictam 
navem  videres.  C.  C.  Rab.  9,  25.  Tropisch:  Tum  ferrum,  et  sco  pulos 
gestare  iu  corde  fatebor.  Ovid.  J>Ict.  7,  33.  hartherzig  sejijn,  —  Petra 
{n^TQU-))  der  Felsen,  die  Klippe,  von  der  Härte  so  genannt;  eine  Felsen- 
masse und  ein  harter  Stein ;  nur  bei  Spätem  vorkommend  :  CLaIcilis, 
lapis,  distal  a  cadmia,  quod  illa  sujjcr  terram  ex  subdialibus  pelris  caeditur, 
Laec  ex  obrutis.  Plin.  34,  12,  29.  AJga  in  Creta  insula  iuxla  terram  in  pe- 
t  ris  nascitur.  Id.  32,  6.  extr.  /^^/.  S  axum  ,  Cau  tes,  794. 

1 162.  Ru  st  i  c  US  ,   Rv  st  i  c  anus  ,  Agrestis,  Agrarius, 
Vic  anus  ;   Ru  siicit  as  ,   Rusiicatio. 

o.  R n s  1  i c u s  (rus,  74.  IX,  1 .  von ruere,  4Qi.  rühren ,  im  Sächsischen 
rühren,  d.  i.  zum  zweiten  oder  zum  dritten  Mal  zur  ff  intersaat  pßü- 
gen;  ursprünglich,  wühlen,  graben,  ff^end,  ruju,  aufwühlen  (eruere); 

30  • 


4Ü8  1162.  Rust teils 

also  eigcnllicli,  das  Land,  in  sojern  es  mifgeiv'uhll,  gcpßügty  hearhcitct 
wird ;)  liindlich,  auf  dem  Lande  bcjindlich  und  darnach  beschaffen  : 
Rosciiis  pater  illuin  altenim  filiuin  secuin  volebat  esse,  Iiuiic  in  praedia  r  u- 
s  t  i  c  a  releg:arat.  C.  S.  Kose.  1 5,  42.  Hiernach  Einer,  der  das  Land  bauet 
und  bearbeitety  und  der  dort  ivohnt,  viilhin  auch  ländliche  Siflen  (im 
Gegensalz  der  slddlischen)  angenommen  hat,  unbeholfen,  schlicht  r/nd 
einfach,  blöde :  Homo  iinperitiis  inormn,  agricola  et  r  ii  s  1  i  c  ii  s.  C.  S.  Hose. 
49,  143.  Mihi  niaximo  ar<;'iiinento  ad  Luius  hiiiocenliain  poterat  esse,  iil 
rusticis  inoribiis,  in  Lac  horrida  inciiWacjue  vita  istiiismodi  inaleficia  glg'iii 
noii  solere.  Ibid.  27,  75.  auch  als  Tadel:  Oratores  i)laiie  iiidocti,  aul  inur- 
bniü,  aiit  eliain  r  us  ti  ci  fiieriint.  C.  Brut.  48,  180.  —  Rnsticanus, 
V,  2.  zur  Klasse  oder  Gafliing  des  Riisticus  gehörig,  in  Hinsich/  des 
äussern  f^erh'ültnisses :  C.  l\Iarius,  rnsticanus  vir,  sed  plane  vir.  C.  Tusc. 
2,  22,  53.  der  auf  dem  Lande  aufgewachsen,  erzogen  ist,  im  Gegensatz 
des  Sfäclfers:  Illud  ita  fuit  illnstre  noliuncnie  onmibus,  ut  nemo  tarn  rnsti- 
canus Lonio,  L.  Lucdllu  M.  Colla  constilibus,  Romain  ex  ullo  muuicipio 
yadimonii  cansa  venerit,  quin  scirel,  iura  oinnia  popiili  Romani  nn(u  atque 
arbitrio  Chelidonis  gubernari.  C  Verr.  5,  13,  34.  cf.  1,  48.  exlr.  Perniul- 
los  eg'o  novi,  qui  ipsi  iacensi  sunt  studio,  quod  ad  ag-rum  colendum  atlinet, 
vitainque  Iianc  r  usti  cam  et  Loncstissimam  et  suavissimani  esse  arbitranlnr. 
C.  S.  Rose.  17,  48.  das  Landleben  mit  allen  dahin  gehörenden  Beschäf- 
tigungen, Tamenue  Iiaec  altenta  vita  et  r  US  ticana,  relegatio  atque  aman- 
datio  appellabitur?  Ibid.  15,  44.  das  Landleben  als  blosser  Aufenthalt /f//U 
auf  dem  Lande.  —  A  g-  r  e  s  t  i  s  (ager,  74.  XIV,  1.  der  Acler^  als  des 
u4nbaucs  fähiges  Land,  das  Feld;)  was  auf  dem  Felde  wächst  oder  be- 
findlich ist :  Palmae  a  g-  r  e  s  t  e  s.  C.  Verr.  5,  38, 99.  ivild wachsende.  Anxi- 
lium  vocat  et  dnros  conclamat  a  g'  r  e  s  t  e  s.  V.  Aen.  7,  504.  Daher  bäurisch, 
roh  und  ungesittet,  ivild  :  Sollicitaut  homines  iraperitos  Saxa  et  Cafo,  ipsi 
r  ustici  atque  agres  t  es  ,  qui  lianc  rem  publicam  uec  viderunl  unquam,  nee 
videre  constitutam  volunt.  C.  Pbil.  10,  10,  22.  wo  das  erste  intellectuelle, 
das  zweite  moralische  Itohheii  bezeichnet.  Servos  a  g-  r  e  s  t  e  s  et  barbaros, 
quibns  Silvas  publicas  depopulatus  erat,  Elruriamqne  vexarat,  ex  Apennino 
deduxerat.  C.  Mil.  9,  26.  Mjsteriis  ex  ag:resti  iramanique  vita  exculli  ad 
Lumaiiitatem  et  mitigati  snmus.  C.  Leg-.  2,  14,  36.  Vita  liaec  rustica, 
quam  in  agres tem  vocas,  parsimoniae,  diligentiae,  institiae  magistra  est. 
C.  S.  Rose.  27,  75.  Rustica  vox  et  agrestis  quosdam  delectat :  quo 
niagis  anliquitatem,  si  ita  souet,  eorum  sermo  retinere  videatnr.  C.  Orat.  3, 
11,  42.  jenes  ist  die  derbe,  dieses  die  gr ob e ,  bäurische  Sprache» 
A  priucipio  clamare,  ag-reste  quiddam  est.  Ibid.  3,  61,  227.  Der  rnsti- 
c  u  s  verletzt  bloss  die  conveniionellen,  der  a  g-  r  e  s  t  i  s  auch  die  natürlichen 
Gesetze  des  Anstandes.  —  A  g:  r  a  r  i  u  s  (ag:er,  XI,  1.)  die  Aecler  oder 
Ländereien  betreffend  :  Qui  se  populäres  volunt,  ob  eamque  causam  aut 
ag ra  r  i a m  rem  tentant,  ut  possessores  peüautur  suis  sedibus.  C.  Off.  2,  22, 
78.  die  auf  J^ertheilung  der  Ländereien  antragen.  C.  Gracchus  ag-ra- 
rios  concitare  conatus  est.  C.  Cat.  4,  2,  4.  solche,  die  nach  den  legibus 
agrariis  sich  den  Besitz  vcriheiller  Ländereien  zvünschten,  —  V  i  c  a  n  u  s 
(vicus,  985.  V,  2.)  der  auf  einem  Dorfe  oder  in  einem  FlecJcen  ivohni  : 
Lacedaemonii,  uocte  adorti  vicum  maritimum,  nomine  Lau,  improviso  occu- 
pavere.  Vicani,  quique  ibi  exsules  Labilabant,  primo  iuopinata  re  (erriti 
sunt.  Liv.  38,  30,  8.  Tmolites  ille  v  i  c  a n  u s ,  homo  non  modo  uobis,  sed  ne 
inler  suos  qnidem  notus,  tos  docebit,  qualis  sitL.  Flaccns?  C.  Flacc.  3,  8. 
cf.  Garat.  L.  I. 

^.  R  u  s  t  i  c  i  t  fl  g  (rusticus,  f ,  2.)  die  ländliche  Biederkeif,  ittid  die  Dorf- 
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mamer  im  Betragen  unä  in  der  Sprache:  Palria  est  ei  Brixia,  exillano- 
slra  Ilalia,  quae  multuin  acllmc  vereciiiidiae,  friigalifalis,  aJque  etiam  r  us  li- 
citatis  antiqiiae  relinet  ac  servaf.  Pliii.  Episf.  1,  14,4.  Derhlieil.  Urbani- 
tate  significai'i  video  serinonempraefereiilein  in  veibis  iu  sonoetiisii  proprium 
quenilaui  giisliiin  Urbis,  et  snintam  ex  conversatione  doclorum  tacitain  erudi- 
tionein ;  denique  cui  contraria  sit  riistiritas.  Qiiinctil.  6,  3,  17. —  Ku- 
sticatio  (ruslicari,  11,  3.)  Die  Tjuiidivirlhschaft,  Bewit-ihscJwJ'lvng  ei- 
nes Liandguts ;  In  ru  s  t i  c a  t i  o  ii  e  vel  auiiquissiina  est  ratio  pascendi  eadera- 
qiie  quaestiiosissima.  Coluin.  6.  Prooein.  4.  und  die  Reise  avfsTjand,  der 
yixifentluilt  auf  dein  Liunde :  Cum  Scipione  mihi  noii  solum  militia,  sed 
etiam  pere^rinatioues  rusticationesque  eraut  comiuuues.  C.  Lael.  27, 
103. 


S. 

1/63.  Sacer,   Sacraiws,  S anctus,  Sacrosanctus-,  Augu- 
stus,  Religiosus;  SacruvtySacrificiuvt, 

a,  .Sacer,  cra,  er  um  {veraltet  Sacer,  cris;   Porci  diio  [meiises  a 
inamiua  diitiiiguntHrj,  e  queis,  quum  puri  sunt  ad  sacrificiuin,  ut  immolenfur, 
olim  ajjpellali  sacres,  quos  appellat  Plautiis,  qumn  ail,  Quanti  sunt  porci 
sacres?   Varr.  R.  H.  2,  1,  20.  6.  Äe/o  sihhnr,  6.  O//).  sichor,  Schived, 
säker,  sicher,  ivclches  von  Sache,  im  Sedischen  Gesetz  Sack^  Kla- 
ge, Rechtsstreit,  Schwed.  Sak,  F^erbrechenirnd  Strafe,  b,  Tutian  SaLlia, 
ein  Verbrechen,  abzuleiten  ist ;  also  eii^-entlich,  v e r p ö n t ;  Sanslr.  S a- 
krii,  liostis  ;    Sap,  iurare,  exsecrari.  Bopp  Gl.  ]i.  172.)  heilig  als  Etgen- 
ihiitn  der  (iölter,  sowohl  der  Gottheit  unter  öß'enlltcher  ^-luctorität  ge- 
weiht't  und  also  inrcligiöscr  Rücksicht  ausgezeichnet  im  Gegensatze  von 
Profaiins,    in  so  fern  bei  einer  Sache  l:einc  R'i'/clsirhi  auj  Gottheit  und 
Religion,  sondern  nur  auf  menschlichen  und  alltäglichen  Gebrauch  zum 
Grunde  liegt :   Gallus  Aelius  ait  s  a  er  u  m  esse  qnocim(|e  modo,  atque  insli- 
<u(o  civitatis  coiisecratiim  sit,  sive  aedis,  sive  ara,  sivesii^imm,  sive  locus,  sive 
pecunia,  sive  quid  aliud,  quod  diis  dedicatum  atque  consecralum  sit.   Quod 
autein  ])rivati  suae  relig'ionis  causa  aliquid  earuni  reruin  deo  dedicent,  id  Pou- 
tifices  liomanos  nou  exislimare  s  a  c  r  u  m.    Festus.  Sacra  profanaque  omni» 
polluere.  Sali.  C.  11,  6.  cf.  Hör.  Epist.   1,  IG,  54    A.  P.  397.  Sarta  tecta 
aediuin  sacrarum  locorumque  coniniuniuni  tueri.  C.  Farn.  13,  11,  1.  —  als 
auch  den  unterirdischen  Göttern,  d.  i.  dem  Tode  gciveihet,  daher  ver- 
rucht, gottlos,  verwünscht :  Homo  s  a  c  e  r  is  est,  (piein  popuhis  iiidicavir  ob 
maleficium,  neque  nefas  est  eum  immolari,  sed qui occidit,  pniricidii  non  d;mi- 
iiatnr.  —  ex  quo  quivis  Iiomo  malus  atque  improbus  s  acer  appeüari  soiet. 
FestuÄ  V.   Sacer  mens;  cf.  Serv.  ad  V.  Aeii.  3,  57.  RIacrob.  3,  7.  Iure 
iurando  obstringam  ambo :  uter  aedilis  fueritve  vestrnm  praetor,  is  intcslabiüs" 
et  sacer  esto.  Hör.  Serm.  2    3,  181.  verjlucht.  Ego  sum  malus,  ejjo  sum 
sacer,  scelestus.  Plaut.  Baccli.  4,  6,  14.  Daher  Sacrae  panduntur  por- 
lao.  V.  Aen.  6,  573.  Die  Thore  des  Tartarus. —  Sacratus  (sacrare, 
XIII,  2.  tgl.  Cousecrare,  351.)  geweihet,  geheiligt,  in  enffernterir 
Beziehung  auf  Gottheit  und  Religion:  Idque  tiio  nuper  scrij)tum  sub  no- 
miüe,  Caesar,  et  tibi  sacratum  sors  mea  rupit  opus.  Ovid.  Trist.  2,  552.  Vit- 
la.'c;ue  resolvit  sacrali  capitis.  V.  Aen.  ?,,  371.  —   Sanctus  (sancirr, 
Xill,  1.   .S  ancit,  confirmat,  saucta  esse  facit  [foedcra].  Sancir  o  proprie 
est  sanctum  aliquid,  id  est,  couaccralum  facere,  l'usü  sanguine  liosliac  :  et  die- 
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luni  s  an  et  (I  tn  ^  quasi  sangnine  consecralum.  Serv.  ad  V.  Aen.  12,  200. 
Saue  tum  iiou  semper  sacruin,  iieque  relisiosuin  est,  ut  bic,  tibi  saiicti  s- 
8  i  m  a  [connixj,  iacorniptae  casthalis  significat :  unde  et  s  a  n  c  t  a  e  leges  ap- 
pellantnr,  qnae  iieqtie  corriipCae  sunt,  ueqiie  cornimpi  possiiiit.  Id.  ad  11, 
158.  cf.  ad  8,  382.  Saiicire  richli^  von  saiiguis,  385.  Sutislr.  Sönila. 
Bopp  Gl.  p.  177.  nur  nicht  wc;icn  des  Gebrauchs  desseihen  beim  Opfer, 
sondern  weil  es  Princlp  der  LibcusKraft  und  Gesundheit  ist,  vgl.  Sa- 
ue, 264.  San  IIS,  692.  Mongolisch  /a7  saiu,  saiu-sauagatii,  heilig;  sahi, 
saikan,  schön,  gut ;  (dso  eigentlich,  machen,  dass  Etwas  gesund ,  ganz-, 
so  vollkommen  ist,  dass  diese  f^oükommenheit  nicht  vermindert  werden 
kann;)  heilig,  von  sit  tlicher  Vollkommenheit  an  sich,  daher  rein, 
JlecJccnlos,  tugendhaft;  und  was,  als  unter  den  Schutz-  einer  Gottheit  ge- 
stellt, nichts  von  seiner  lollAommenheit  verlieren  darf,  daher  unverletz- 
lich, ehrwürdig :  Tum  uinnina  saiicta  precamur  P;illadis  armisoiiae.  V, 
Aeii.  3,  543.  Et  lii  (Iribuiii  plebis)  poslulaut,  ut  sncrosancti  habeantur,  qui- 
bus  ipsi  Dil  neqiie  sacri  neque  sancti  suut?  Liv.  3,  19,  10.  Prece  qua 
faligent  Virgfues  sanctae  mltius  ;iu(lieufein  carmina  Vestam  ?  Hör.  Carm. 
1,  2,  27.  Pluriinaruui  rerum  sanc  ti  ssimus  et  iustissiinus  iudex.  C  Plane, 
13,  32.  Sjracusaui  mihi  literas  publicas,  quas  in  aerario  sancti  ore  condi- 
fas  liabebanl,  proferuut.  C.  Verr.  4,  63,  140.  cf.  Graev.  L.  I.  Leg-atos ,  quod 
uomen  ad  omues  natioues  s  a  ii  c  t  u  m  inviolotumque  semper  fuisset,  retentos 
ab  se  et  in  viucula  coniectos.  C'aes.  3,  9.  Proprie  dicimus  san  cta  ,  quae  ne- 
que Sacra  neque  |)ror<iiia  sunt,  sed  sauctione  qtiadaui  coußrmata:  ut  lege» 
san  ctae  sunt ;  sanctione  enim  quadam  sunt  »ubiiixae:  quid  enim  sanclione 
quadiun  subnix^um  est,  id  sanc  tu  in  est,  et  si  Deo  non  sit  consecratuin.  üi- 
pian.  Digj.  I,  8,  9.  —  S  a  c  r  o  s  a  n  c  t  u  s ,  verstärkt  den  Begriß'von  sanctus, 
was  bei  hoher  Strafe  nicht  verletzt  werdrn  darf,  hochheilig  ;  die  Tribuni 
plebis  c.  B.  untren  vermöge  eines  alten  Ge-'ietzes  sacrosancti,  ohne  in 
moralischer  oder  in  religiöser  Rücksicht  sancü  zu  sejjn  :  Cousules  quuin 
religione  inviolatus  eos  (inagistraUis),  tum  lege  etiam  fecerunt,  sauciendo,  Ut, 
qui  tribuuis  plebis,  aediiibüs,  iuilicibus,  deceinviris  nocuisset,  eins  caput  lovi 
sacrum  esset.  Ilac  lege  iuris  inter|>retps  negaut  (|uemquam  sa  crosa  nr- 
t  u  m  esse  :  sed  eum,  qui  eorum  cniquani  norueril,  sacrum  sauciri.  Liv.  3,  55, 
8.  Sacrosaneta  poteslas  Tribiiiiorum.  Liv.  4,  3,  6.  Sacrosanctiim 
esse  nibil  potest,  nisi  quod  po|)ulus  plebesve  sanxit.  C.  Balb.  14,  33.  .S  a  c  r  o- 
8  an  etil  m  dicitur,  quod  iureiurando  interposito  est  institutuin,  si  qiiis  iJ  vio- 
lasset,  ut  inorte  poenas  peiideret.  euiiis  generis  sunt  Tribuni  plebis,  Aedües- 
que  eiiisdein  ordiuis.  Festus.  —  August  u  s  (aiigere,  109.  vgl.  bei  XIV,  1. 
nicht  von  augurium  ;)  ivas  eine,  das  Jlass  der  bei  dem  Menschen  gewöhn- 
lichen übersteigende  Grösse  und  Herrlichkeit  hat  und  dadurch  Bewun- 
derung undJerehrung  einjiösst,  durch  übermenschliche  üu ss  ere  f  o  II- 
kommenheit  ehrwürdig,  herrlich  ;  daher  von  Göttern  und  Göttlichem: 
llaud  secus  quam  venerabundi  intuebautur  in  aediuiu  vestibulis  sedentes  vi- 
res, praeter  ornatain  habilumque  huinano  a  ugus  ti  or  em  ,  uiaiestate  etiam, 
quam  vullu  gravitasque  oris  prae  se  ferebat,  simillimos  Diis.  Liv.  5,  41,  8. 
cf.  8,  6,  9.  Drak.  ad  L.  8,  9,10.  Templnn»  a  ii  gust  issi  mum  eins  regio- 
liis,  quod  nou  Pyrrluis,  non  llnnnibal  violassent.  Liv.  42,  3,  6. —  R  e  I  i- 
g'  i  o  s  11  s  (religio,  1 14 1 .  XV,  3.)  subjecliv  von  Personen  ;  der  Heiliges  und 
Unantastbares  zu  verletzen  sich  ein  Gewissen  macht,  7'eligiös,  gewissen- 
haft:  Senatores,  aetate,  grandes  na!u  ;  nalura,  sancti  et  religiös  i.  C. 
Q.  Rose.  15,  44.  Nemo  te  ita  rogau'lum,  ut  religiosuni  testein,  arbitra- 
batiir.  C.  Valiii.  /,  1.  cf.  C.  Fio.  4,  22,  61.  und  objectiv  von  Gegenstän- 
den,  die  man  anz,uiasten  sich  ein  Gewissen  macht,  die  wegen  ihrer  f^cr- 
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binätmg  mit  religiösen  Begriffen  mit  religiöser  Ehrfurcht  betrachtet  und 
behandelt  werden,  heilig  :  R  e  I  i  g^ i  o  s  u  s  est  iioii  modo  deorum  sanctitatem 
ma°^iii  aestimaiis,  sed  eliain  oificiosiis  adversiis  Loiniues.  Dies  aiileiu  religio- 
81,  quibiis,  «isi  qiiod  necesse  est,  iiefas  Labedir  Tacere:  quales  «iiut  sex  et 
trigiiita  alri  et  Allieiisis.  —  Qi.'.id  sacriim  est,  idein  leg^e  aut  insthnio  inaio- 
riim  sau  et  II  in  esse  pntaiit,  ut  violari  id  sine  poena  iioii  possit.  idem  reli- 
g'iosuin  qucxpie  esse,  qiioiiiam  sit  aliquid,  qiiod  ibi  Loniini  facere  uou  li- 
ceat,  quod  «i  faciat,  adversiis  deoniin  voluntalein  videafiir  facere.  Festiis ; 
cf.  Gell.  4,  9.  Qiiiiin  videret  eoriiin  villas  sig-nis  et  labiilis  rpfertas,  partim 
piiblicis,  partim  etiain  sacris  et  relig^iosis.  C  Leg.  3,  13,  31.  Maiorea 
iiostri  fiuiestioreiu  dieiu  esse  Toliieriint  AllieiiBis  piignae  quam  LVbis  captae; 
quod  hoc  maliiin  exillo;  itaque  aller  religio  sus  eliaiu  nuuc  dies,  aller  in 
Tulg-us  jg'uotus.  C.  Att.  9,  5,  2.  cf.  C.  Q.  Fr.  2,  4.  extr.  Stativa  deinde 
ad  Hellespoiitum  aliquamdiu  Labiieiunt,  quia  dies  forte,  qiiibus  ancilia  ino- 
ventiir,  re  I  igt  o  si  ad  iter  iiiciderant.  Liv.  37,  33,  f).  Tropisch:  Ad  Alti- 
coriiin  aures  leretes  et  religiös  as  qiii  se  accominodani,  ii  sunt  existiinaiidl 
Attice  dicere.  C.  Orat.  9.  pr.  die  es  mit  der  JFahl  des  Ausdrucks  genau 
nehmen. 

h.  8  a  c  r  II  in  ,  jeder  heilige  Gegenstand  in  religiöser  H'vcVsicht,  ein 
Heillgthiim  ;  und  Jede  heilige  Handlung,  ein  Opfer  als  etwas  Heiliges: 
Ne  quid  de  s  a  croru  m  religioue  niiiMiatiir.  Or.  p.  Domo  14,  36.  Albiuiiis, 
inreligiosum  ratus,  sacerdoles  publica  sac  raque  popiili  Homani  pedibiis  «re, 
ferriqiie,  virgines  sacraqiie  in  plaustriim  iinposnit.  Liv.  6,  40,  10.  Ho- 
stiiim  qiiocjue  ins  et  s  a  c r  a  legationis  et  fiis  gentium  nipistis.  'l'ac.  1,42.  Sa- 
cra regni,  meiisae.  Id.  2,  65.  13,  17.  15,  52.  Alter  agebatiir  post  sa  cra 
iugaÜa  inensis.  Ovid.  Met.  7^700.  HochzeitJ'eier.  Piaciilare  sacriim  fe- 
ceriint.  Liv.  29,  21,  4.  cf.  29,  19,  8.  Romnliis  sac  ra  Diis  aliis,  Albaiio  rilu, 
Graeco  Ilerciili,  nt  ab  Euaudro  iiistilula  eraiit,  facit.  id.  1,  7,  3.  Opfer  als 
heilige  Anstalten  oder  Gebrauche. —  S  a  er  i  f  i  ci  ii  m  ,  ein  Opfer,  das 
Opfern  als  heilige  Handlung :  llle  Paeaii  s  a  c  r  i  f  i  c  i  i  s  aniii versai  iis  si- 
intil  cum  Aesciilapio  apud  illos  colebatur.  C  Verr.  4,  57,  128.  Sacrili- 
ci  um  Itistrale  in  postenim  diemparat.  Liv.  1,  28,1.  Sa  c  r  i  f  i  c  i  geniis  est, 
(sie  iiistituere  priores)  advena  vlrgineo  caesus  ut  euse  cadat.  Ovid.  Pout,  3, 
2,  57. 

1164.    Saevire,    Desaevire,   Exsacvire ,    B avchari.   De' 

b  acchari, 

.Saevire  (saevus,  192.  XVIIL)  w'üthen,  seine::  Zmn,  Jf'uth  und 
Grausamkeit  an  Jemand  auslassen  :  .S  ae  v  i  t  e  in  terfiiim  et  in  cervices  no- 
utras.  Liv.  3,  45,  9.  Tropisch:  Rursusqiie  resurgens  sa  evi  t  ainor,  iiiagno- 
que  irarum  lluctiiat  aestu.  V.  Aen.  4,  532.  cf.  7,  461.  .Sa  e  vit  que  latratus 
canuin  in  auras.  Ibid.  5,  257.  —  Desaevire,  sich  abtoben,  im  Stnne  ei- 
ner längern  Dauer  unddesalhiiU!digenylbnelimensdtrKraf!:  Indulge 
Lospilio,  caiisasqiie  innecte  moraiidi,  dum  jjelago  desaevit  hiein»  et  acjiio- 
sus  Orion.  V.  Aen.  4,  52.  Sic  toto  Aeneas  desa  e  vit  in  ae<]uore  victor,  ut 
seinel  intejiHit  mucro.  Ibid.  10,  569.  Nee,  dum  desae via t  ira,  exspectat. 
Liicau.  5,  303. —  Ex  saevire,  austoben:  Popiilonios  inde  (pium  perve- 
ili.ssel,  stetissetque  ibi,  dum  relicpium  leinpestatis  exsaeviret,  Ilvam  in- 
sulam  tiaiecit.  Liv.  30,  39,  2.  —  0  a  c  c  h a r  i  (ßcexxbveii')  das  Bucchvsfest 
feiern,  wie  eine  Bncrhanfiu  schwclnncn;  von  enlluisiastischer,  fanati- 
scher H  vth,  Raserei:  Virginibus  b  a  c  c  b  h  t  a  Lacaenis  Ta\  gefa.  \  .  Georg. 
2,  487.  S  a  e  V  i  t  inops  animi^  tolaniqne  incensa  per  urbpin  b  a  c  c  ii  a  I  n  r.  V  , 
Aeu.  4,  301.  Eos,  quorum  altior  oratio,  actioque  esset  aideatior,  l'urero  et 
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bacchari  arbHrabater.  C.  Brut.  80,  276.  Tropisch:  Couciissam  faina 
bacchalur  per  urbeiii.  V.  Aea.  4,  666.  scliw'dnnt  hcrintty  verbreitet 
sich.  Hie  (II  qiiibiis  g-audiis  exsultabis?  quanla  in  volnptate  ba  cchab  er  e? 

C.  Cat.  1 ,  10,  26.  cf.  4,  5,  11 D  e  b  a  c  c  L  a  r  i ,  eigentlich^  sich  abtoben; 

nur  tropisch,  sich  ereifern,  lärmen  undt  •ben:  Aesch.  Si  salis  iain  de- 
bacchatiis,  leno,  es,  aiidi  si  vis  nunc  iain.  Saunio:  Egon  debacclia- 
tus  sum  antein,  an  tu  in  nie?  Ter.  xld.  2,  1,  30.  poetisch:  Qua  parte  de- 
bacclientiir  ignes.  Hör.  Carm.  3,  3,  55. 

1165,  Sagittarius,  Sagitiiyer,  Jaculator,  Fuiidttor. 

Sa^ittarius  (sag'itta,  XI,  2.)  ein  BogenscJiüfze  :  Usus  torinentis  uiul- 
lis,  muhis  sag'ittariis  rem  coufeci.  C.  Farn.  15,  4,  10  (21).  —  Sagilti- 
fer,  P/eile  tragend,  damit  bewaffnet:  Sag-ittiferosque  Gelonos.  V, 
Aen.  8,  72i.  —  Jacula(or  (iaculari,  660.  HI,  2.)  der  Etwas  mit  blosser 
HandivirJ'ty  schleudert;  einjrurj'spicsschüize:  Ab  sinistro  coniu  iacu- 
Iatoruni,  sa  gilt  arior  um  qne  et  funditorum  manum  sub  ipsis  radici- 
bus  moutis  i)0suir.  Liv.  36,  18,  3.  —  Funditor  (fundere,  612.  III,  2.) 
der  Schleuderer,  der  die  Scfdeuder  (fiiuds)  als  fFaJ[feJiihrl :  Caesar  Nu- 
luldas  et  Cretas  sagittarios  et  funditores  Baleares  subsidio  oppidanis 
luittit.  Caes.  2,  7. 

1166.  Salirc,  Salttre,    Tripudiare, 

Salire  {von  dem  veralteten  sal ,  sul ,  hoch,  XVIII.  Ahä.h.  Tatian 
salzön,  tanzen;  Schived.  liY  Sula,  ein  ßerg,  b.  JVolh.  Shila^  b.  JV Hierum 
Sule,  (f^atlls.  Sail,  die  Säule ,  Hebr.  V'^'C  erheben;  vgl.  Saleb  rosus, 
163.  Exsul,  543.  Insilire,  729.  Salum,  871.  Adelung  v.  S a hl  1, 
a,  a,  und  b,  3.)  hüpfen,  springen:  Custodes  alii  per  murum  fugere,  alii 
salire  de  inuro.  Liv.  25,  24,  5.  {dagegen:  Desilire  omnes  ex  ecpii.s 
iussit.  Liv.  35,  34,  10.)  Tbesidae  —  inter  pocula  lacti  mollibus  iu  prads  nnc- 
lossaluere  per  uh-es.  V.  Georg-.  2,  384.  cf.  Intpp.  h.  1.  la  tectis  crepitans 
salit  LorrifJa  grando.  V.  Georg'.  1,449.  Tropisch:  Horret  corpus,  cor  sa- 
li t.  Plaut.  Cist.  2,  3,  9.  cf.  Gas.  2,6,  62.  Supercilium  s  alit.  Id.  Pseud.  1, 
2,  105.  —  Saltare  (salire,  XX,  10.)  tanzen,  Sprünge  machen;  auch 
von  der  Ivnsilichen  Bewegung  der  Hände  und  Füsse  und  des  ganzen 
Körpers  der  l'ii/ifominien;  Salire  alacritalis  est;  Saltare  elegantiae: 
IN'etno  fere  saltat  sobrius,  nisi  forte  insaiiit.  C.  Mur.  6,  13.  Paslorein 
saltaret  uti  (,'jcioj>a,  rogabat.  Hör.  Senn.  1,  5,63.  im pantotnimischen 
Tanze  darstellen  ;  :  gl.  Heindorfh.  1.  —  Tripudiare  (tripudium  XX. 
von  tres  —  pes,  pedis,  IV,  3,  c.)  Gaudet  invisam  pepulisse  fossor  ter  p  ede 
lerram.  Hör.  Carm.  3,  18,  15.  cf.  Intpp.  li.  1.)  tanzend  auf  die  Erde  st  um- 
jifen:  Illuui  tot  iam  in  funeribus  rei  i>ublicae  exsultantem  ac  tripudian- 
tem,  legum,  «i  posset,  laqueis  constringeret.  C.  ^^yA.  41,  88.  Salios  per 
iirbem  ire  cauentes  carmina  cum  tripudiis  solemnique  saltatu  iussit.  Liv. 
1,  20,  4. 

1167.  Sali  US,  Silva,  Nemus,  Lucus, 

Saltus  (salire,  1166.  Xlil,  1,  b.  der  Spr?ing:  Tum  demnm  praeceps 
saltu  sese  Omnibus  armis  in  lluvium  dedit.  V.  Aen.  9,  815.  Saltu  superare 
Tiam.  V.  Georg-.  3,  141.)  ein  Ort  oder  eine  Gegend,  ivo  man  7iicht ,  ivic 
auf  ebener  Strasse,  gehen  lattn,  sondern  hüpfen  und  springen  muss,  tim 
fortzukommen,  daher  von  Krümmtingen  und  Engpässen  in  Gebirgsge- 
genden, und  von  Bergwaldungen  mit  f'^ielclrificn;  ein  Waldgebirge: 
Caesar  Pjreuaeos  a  a  i  t  u  g  occupari  iubct,  qui  eo  tempore  ab  L.  Afrauio  lega- 
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lo  praesldiis  lenebandir.  Caes.  C  1,  37.  Anlioclins  lulra  saldiin  TLermo- 
pylaruin  sese  recepit.  Liv.  3G,  15,  5.  Fiircnlae  Caudiiiae  sa  Itiis  duo  alti  aii3 
giisti  silvosiqiie  suut,  innulibiis  circa  perpeluis  iiiter  se  iiincti.  Liv.  9,  2,  7. 
Gebirgspässe  ;  cf.  40,  53,1.  S  a  1 1  i  b  u  s  in  vacuis  pascant  equae.  V.  George« 
3,  143.  Ouiiiliiis  de  saltu  agroqae  couiinmii  vi  detrudiliir.  C  Oiiiiit.  6.  fiii. 
Qnos  agros  iioii  colebant  i)ropter  silvas  atit  id  genus,  ubi  pecus  possit  pasci, 
et  possidebaiit,  ab  usii  suo  S  a  1 1  ii  s  noniiiiarnnt.  Varr.  L.  L.  4,  4.  a  med.  cf. 
Festus  li.  V.  Tropisch:  Neqiie  ulriiin  ex  hoc  saltu  damni  salviim  scio 
eliciain  foras.  Plant.  Meii.  5,  6,  30.  Sal  tus  est  silva  invia,  iiec  transeiuiti- 
bus  pervia,  in  quo  pecudes  pasci  aJque  aeslivare  soleut,  aut  si  locus  aerque 
patiatur,  liiemare.  Valla  IV,  56. —  Silva  oder  Sylva  (vlt],  yl/td.Iio\- 
za,  Holzf)  die  vcrivacliscne  Jf'aldung  f/iit  dich/em  Ho/zwuchs,  der 
JFaldf  vg-I,  F'oss  zuV.  Georg.  1,  76.  Quum  inane  me  in  silvani  abstrus! 
deiisaiu  et  asperam,  ijou  exeo  iude  ante  vesperuni.  C.  Att.  12,  15.  Inilio  ge- 
nus hominuin  in  inoutibus  ac  silvis  dissipatuin.  C  Orat.  1,  9,  36.  Montium 
domiua,  silvaruuique  virentinm,  saltu  iiinque  reconditorum.  Catull.  34, 
10.  Tropisch  von  jeder  dichten,  verworrenen  31en.'ie :  Priuium  silva  re- 
ruui  ac  sententiarum  couiparauda  est.  C.  Orat.  3,  26,  103.  cf.  2,  15,  65. 
Cui  loco  omuis  virtufum  et  vitiorum  est  silva  subiecta.  Ibid.  3,  30,  118.  — 
Nemus  (oraere,  507.  VI,  1,*);  Griech.  riung,  ein  ff^eidepla/z,  Jlald, 
Ilain,  von  re/ieiv,  aus  —  vcriheihn,  weiden;)  ein  niedriges  Jf^eidege- 
hölz  im  Gegensatz  der  hohen  Uergdickigle  (silvae;)  dann  auch  ein 
Itvstwuld,  Pßanzung,  ein  Forst;  f^oss  Z7t  V.  Ecl.  8,  86.  IN  e  ni o  r  a  sigiii- 
ilcaut  Silvas  amoenas ;  item  locuni,  qni  canipos  et  pascua  liabeat.  Festus. 
Silva  nenms  non  alta  facit :  tegit  arbutus  herbam:  ros  niaris,  et  lauri,  ui- 
graque  myrtus  olent.  Ovid.  Art.  Am.  3,  689.  cf.  Burm.  L.  1.  Est  nemus 
Haemoniae,  j)raerupia  quod  undique  claudit  si  Iva  :  vocaut  Tempe.  Id.  3Iet. 

1,  568.  Ouum  subit  ilia  (Diana)  nemus,  quod  nulla  ceciderat  aetas.  Ibid. 

2,  418.  L.  Caesar,  ut  veuiam  ad  se,  rogat,  in  Nemus.  C.  Att.  15,  4,  5.  — 
Lücus  (Lob,  im  Alldeutschen  ein  Bannwald ;  daher  Hohen/oh ,  ehe- 
mals llohetd och  ,  Haigerl och  ,  und  im  Nieders.  J'enJ oo ,  W aterl o o. 
Kroatisch  Lug,  ff^aJd ;  igl.  Frisch  v.  höh,  Adelung  vv.  L  a chba  u  m, 
höchst  ein;)  ein  einer  Gottheit  geweihet  er  Jf''(dd,  ein  heiliger  Hain: 
Pios  errare  per  lucos.  Hör.  Carm.  3,  4,  7.  Templnin  erat  Laciniae  Innonis, 
snnc(urn  omnibus  circa  populis.  Lucas  ibi,  freqnenti  silva  et  proceris  abie- 
lis  arboribus  septns,  laeta  in  medio  pascua  habuit.  Liv.  24,  3,  4.  Lucus 
Vestae.  C  Div.  1,  45,  101.  L  u  cus  est  arbornm  inultitudo  cum  religione; 
Nemus,  coinposita  multitudo  arboruuij  Silva,  dilTusa  et  iaculta.  Serv.  ad 
V.Aen.  1,310. 

1168.  Sahis,  T^alctiido,  Sanil as,  Saluhritas. 

Salus  (sal,  1,2.  i'^7.  Salvus,  692.)  Heil,  der  erwünschte,  wohlbe- 
haltene Zifstand,  im  Gegensatz  des  vnangereh?ncn,  von  welchem  man  be- 
freiet ist ;  daher  die  Erhaltuitg  und  Rettung  aus  Gefahren,  Gesundheit, 
das  JFohl :  Non  minus  nobis  iiicundi  suit  ii  dies,  quibus  conservamur,  quam 
illi,  qnibus  uascimur:  quod  s  a  I  u  t  i  s  certa  laetilia  est,  nascendi  incerta  con- 
ditio. C.  Cat.  3,  1,2.  Quales  liunc  carnifices  putanms  habere,  qni  etiam  ine- 
dicis  suis  non  ad  salu  tem  ,  .sed  ad  necem  utatur?  Or.  de  Harusp.  Resp.  16. 
fiu.  f?/f  Genesung.  Neque  enim  salns  n!la  rei  publirae  maior  reperiri  pot- 
est,  quam  ponulum  llouianum  inteliigere,  socios,  leges,  rem  publicam  sena- 
torio  consilio  niaxime  posBC  defenili.  C  Verr.  1,  2.  pr. —  Valetudo  (va- 
lere,  1059.  II,  5.)  der  Gesuitdhellszusland,  als  forldauernde  Bcschaf- 
fenheii,  und  in  ao  fern  er  gut  oder  schlecht  sejn  kann:  Valetudo  su- 
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stentatiir  noiitia  siii  corporis  et  observatione,  qnae  res  aiit  prociesse  soleant 
aut  obesse.  C.  Oif.  2,  24,  86.  Valetuclo  modo  bona  sit.  C,  Brut.  16,  64. 
lunius  seinper  infirina  atque  etiain  aegra  valetudioe  fuit.  C.  Brut.  48.  fiii. 
Si  forte  in  adversam  Taletudiuem  iiicidero.  Plin.  Epist.  7,  1,3.  Clodinm, 
qiiod  valetudi  ne  ocaloruin  iinpediebaüir,  reinisi.  C.  Fam.  14,  4,  6.  TrO" 
pisck:  Qiii  natura  dicunliir  iracundi,  eis  sunt  constituti  quasi  mala  yaletn- 
dine  auimi.  C.  Tusc.  4,  37,  80.  Krankheit. —  Sanitas  (saiius,  692.  I, 
2.)  die  Gesundheit,  die  [Jnverdorhenheit  des  Körpers  und  der  Seele: 
Incorrupta  s  a  n  i  t  a  t  e  ess«.  C.  Opt.  Gen,  Orat.  3,  8.  üt  corporis  temppratio, 
quam  ea  congmunt  inter  se,  e  quibns  constamus,  sanitas:  sie  auimi  dici- 
tur,  quam  eins  iudicia  opiniouesque  coucordaut.  C.  Tasc.  4,  13,  30. —  Sa- 
lubritas  (saluber,  VII,  1.  vgl.  bei Xl^  1.  I,  2.)  die  gesunde  BeschaJ- 
fenheitf  die  Eige,- xhufi,  nach  welcher  Etwas  der  Gesundheit  J^rder^ 
lieh  und  zutrug/ich  ist,  z.  B.derliuft,  der  Nahrung stnittel:  Anioeoi- 
tas  et  salab  r  itas  loci.  C.  Leg.  2,  1,  3.  cf.  C.  Agr.  2,  35,  95.  Saiabri- 
tas  coeli,  secessas,  quies,  (antam  salatis  ,  qaantuin  otii,  polliceutnr.  Plin. 
Epist.  8,  1,  3.  Sal  «i  bri  ta  ti  8  et  pestilentiae  signa.  C.  Div.  1,  57,  131. 
Tropisch:  Ut  semel  e  Piraeeo  eloquenlia  evec(d  est,  i(a  peregrinata  Iota  Asia 
est,  ut  omnem  illain  s  a  I  u  b  r  i  t  a  t  e  m  Asticae  dictionis,  et  quasi  s  a  n  i  t  a  t  e  in 
perderet,  ac  loqui  peue  dedisceret.  C.Brut.  13,  51.  von  dem,  echten,  soli- 
den Geschmaclx. 

116Ö.  Salut  are,  Persalut  are,  Cons  alutare ,  Salvere. 

Salatare  (saias,  XX.  GIoss.  Lips.  salda,  salafare ; )  ^v//.v>sfv;,  he- 
gr'üssen  ;  durch  yinuA'inschung  aller  H' ohljahrl  Jemand  seine  f  vrehrung 
bezeigen  :  P  e  r  s  a  I  a  t  a  r  e  ,  uueilerholl,  zudringlich,  oder  nach  der 
Heihe  gri'issen;  Cousalatare,  sich  unter  einander,  gegenseitig  he- 
gr'üssen:  Doiims  te  nostra  Inta  s  n  I  a  ta  t.  C  Am.  4,  12.  fin.  Qauin  deos  s  a- 
lut  at  am  aliqai  veueriut.  C.  S.  Kose.  20,  56.  Qui  ita  sit  ambiciosus,  ut  om- 
iies  vos  nosqae  qnotidie  persalatet.  C  Flacc.  18,42.  In  eodem  corporis 
Iiabitu  duravir,  doiiec  a  loto  exercita  ad  alliiiiuin  |)  ers  al  u  ta  tus  es  I.  Cart. 
10,5,3.  Oai  quam  inter  se,  ut  ij)Sorani  usus  ferebat,  amicissime  consaln- 
tasseut.  C.  Orat.  2,  3,  13.  —  Salvere  (salvus,  692.  XIX.)  gesund 
seijn,  sich  wohl  befinden;  gewöhnlich  vom  ylnw'tin^chen  des  lf''^ohlbeJin- 
dens  gebraucht :  Salvebis  a  meo  Cicerone.  C.  Att.  6,  2.  fin.  mein  Ci- 
cero lässt  dich  grüssen.  Dion^siaui  velim  salvere  iubeas.  Ibid.  4,  15. 
extr.  cf.  4,  14.  extr, 

1170.  Sancire,  Sc  iscere,  Cavere, 

Sanci  re  (sangais,  XVIII.  iigl.  Sanctus,  1163,  a.)  Etwas  dadurch 
heilig  und  unverbrüchlich,  unwiderrujlich  uutchen,  dass  man  es  unter 
den  Schutz  der  dotier  stellt,  die  Güliigkeit  einer  Sache  begründen,  Jest- 
setzen,  als  uuver/etzJich  verrdnen:  Leges  sancire,  vgl.  817,  d.  Lege 
iiaturae,  commani  iare  genliam  sanci  tarn  est,  at  nihil  mortales  a  diis 
imniortalibus  usa  capere  possint.  Grat,  de  Harusp.  Resp.  14.  fin.  Osfcndo, 
iion  modo  non  adimi  caiquam  glebani  de  Sallanis  agris,  sed  etiam  genas  id 
ngrorum  certo  capile  legis  confirmari  atqae  sanciri.  C.  Agr.  3,  1,  3.  so  ge- 
sichert wird,  dass  Niemand  es  als  etwas  Heiliges  anzutasten  ivagt.  So- 
lou  capite  sanxit,  si  qai  in  seditione  non  allerlas  atrias  partis  fnisset.  C. 
Att.  10,  1,  2.  cf.  Garat.  ad  C.  Plane.  19.  p.  112.  et  ad  c.  34,  p.  194.  ed. 
Osell.  Utrani  igitur  aagureru  lovis  optimi  maximi  populas  Romanus  libentius 
snuciet,  Pompeiam  aa  Auiuiiium  :  C.  Phil.  13,  5,  12.  Die  'f^ahl  zutn 
Augur  bc»tüligen.  Iure  iuraudo,  ne  quis  euuutjurel,   inter  se  saui.  e  r  uu  t. 
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Caes.  1,  30.  Su.  lain  ego  sanguiiie  Hannibalis  8  a  n  c  i  a  m  Romanum  foedus. 
Liv.  23,8,  12. —  Sciscere  (scire,  227.  XVII,  2.  eigenlUch,  einer  Sa- 
che ivissend  ivcrden,  sich  (hwon  in  genauere  Kenni?tiss  setzen  :  Accurro, 
iit  s  eise  am,  quid  veiil.  Plaut.  Ampli.  5,  1,  17.)  Etwas  anerkenne  mmd 
durch  sein  l" oluni  ^enehtni^eny  Etwas  durch  St ivivientnehrheii  verord- 
nen und  als  solches  hefcantit  machen,  vgl.  Legem  sciscere,  817,  d. 
Qiiod  pi'imiis  scivit  legem  de  puhlicanis;  si  iu  eo  crimen  est,  qiiia  siiffra- 
»iiimdilit:  quis  uon  tulit  publicaiuis  ?  C.  Plane.  14,  35.  Dtirius  Alhenien- 
ses  seiveriiul,  ut  Aegiiietis,  qui  classe  valebanf,  pollices  jiraecidereiitur. 
C.  Off.  3,  11,  4().  —  Cavere,  252.  verordnen,  Jur  die  Zukunft  vor- 
bauend^ dass  Etwas  geschehe  oder  nicht  iieschehe :  Epicuriis  feslamento 
cavil,  ut  dies  eins  iiataiis  |)ost  morlem  agereliir.  C\  Fi».  2,31,103.  Caii- 
luin  est  iii  Scipionis  legibus,  iie  plures  esseiit  ia  senatu  ex  colonorum  iiu- 
mero,  quam  ex  vetere  Agrigentiuorum.  C.  Verr.  2,  60,  123.  cf.  Tac.  4, 
20.  extr. 

1171.  SanieSf  Pus,   Tahum,  Tabes, 

Sauies  (sanguis,  385.  I,  1,  *)  vg-l.  ^etSauctus,  1163,  a.)  verdor- 
benes Blut,  blutige  Gauche;  'überhaupt  Jede  ähnliche  unreine  Elüfisig- 
leit ;  Püs,  Gen.  pQris  {Schwed.  Var,  Angels.  AVjr,  EinnL  Weri,  Eitth. 
Pulis,  Pulei,  Eiter;  das  Wort  scheint  von  burere,  17.    142.    teutonisch 
Für,  Fuir,  Feuer,  wie  das  Dnutsche  Eit  er  von  Eit^  Feuer,  eUeu,  bren- 
nen, abzustammen;  das  Griech.  nvot;  und  tc vor  würde  auf  \nii^i-e  fuh- 
ren, vgl.  Putidus  588.   und  Putris,  Putridus,  X.)  der  Eiter,  die 
flicke  weisse  oder geUdiche  Masse,  die  sich  in  einem  Geschwür  sammelt ; 
Tab  um    ib.  Isid.   Dan,    /;.   JXotk.    Tou,   ylngels.  Deawe,   Engl.   Dew, 
Ä'cAftvr/.  Dagg',  Thau,  IV,  2,  e.  vgl,  Tabescere,  !jS\.)  aufgelöstes, 
in  Fäulniss  und  /erwesung  übergehendes  Blut,  und  Jede  ähnliche  Feuch- 
tigkeit:  Kx  vulneribus  ulct?rib:isqne  exit  sanguis,  sauies,  pus.   Sanguis 
Omnibus  uotus  est;    sauies  est   tenuior  hoc,   varie  crassa,  etghitinosa,  et 
colorala;  pus  crassissinmm  albidissimumqne,  glutinosius  et  i-angnine  et  sa- 
iiie.   Fxit  autem  sanguis  ex  vulnere  recenli,  ant  iam  sanescente;  sauies  est 
jnfer  utrunupie  lempus;  pu  s  ex  ulcere  iaui  ad  sanifalem  spectaute.   Cels.  5, 
26,    20.   Adiacere    corpora  hominum,   quos  vulnera,  quos  silis  peremerat: 
pollui  cuncla  sanie,  odore,  eonlactu.  Tac.  4,  49.  —  Concoquunt  et  mo- 
Tent  pus  nardum,  mjrrLa,  costum,  balsamum.   Cels.  5,  3.    Tropisch:  Pro- 
scripli  Regis  Ru]>ili  pus  atque  venenum  hybrida  quo  pacto  sit  Pers'us  ultus. 
llor.  Senn.  1,  7,  1.   Geifer. —  In  slabulis  turpi  di!aj)sa  cadavera  t  a  bo.  V. 
Georg.  3,  557.   Morliia  quin  etiam  iungebat  corpora  vivis  —  et  sanie  ta- 
bo(jue  fluenta  complexu  in  misero  longa  sie  morte  necabat.  V.  Aen.  8,  487. 
Insertum  manibus  chaljbein,  nigramque  |)er  arlus  slillautis  tabi  saniem  — 
gustulit.  Luean.  6,  548.  Blut,  das  von  den  ff'unden  ans  Kreuz  Geschla- 
gener herahtröpfelf.  Huie  atro  liqTiunlur  sanguine  guttae,  et  terram  tabo 
maculant.  V.  Aen.  3,  29.  Tabo,  corruplo  sanguine.  Serv.  1.  c.  —  Tabes, 
I,    1.    die  fressende,  beizende  Gauche,  wodurch  ein  Körper  alimählig 
sich  aujlöst  und  verzehrt    wird ;  daher  das  allmählige  f^ergehen  eines 
Körpers  durch  Schmelzen,  Fäulniss,  Krankheit:   Per  nudam  iufra  gla- 
cieni  (luentem(pie  tabeui   liqueseeutis  nivis  in^rpdiebantur.  Liv.  21,  36,  6. 
Area,  quae  tituluin  sepuUi  regIs  (Numae)  liabnerat,  inanis  inventa,  sine  uUo 
vestigio  corporis  hiimani  auf  ullius  rei,  per  tabem  tot  annorum  omnlbus  ab- 
sumtis.  Liv.  40,  29,5.   f^crwesung,  Fäulniss.  Len<aque  miserriina  tabe 
liquitur,  ut  glacies  incerto  saucia  solo.  Ovid.  Biet.  2,  807.  durch  ein  schlei- 
chendes GiJ't,  Quo»  durua  amor  crudeli  tabe  peredit.  V.  Aen.  6,  442.  i. 
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e.  corpore  cteffHenle  paulatiin.  Serv.  h.l.  durch  Aiiszch'im^,  Tropisch: 
Quomodo  vis  morbonim  pretia  inedentibiis,  sin  fori  tab  es  pecniilam  advoca- 
tis  fert.  Tac.  11,6.  die  Verderbniss  des  Gerich/sftofs.  Ta  bem  eam,  qiiae 
faceret  tabescere,  apud  antiqiios  nsiirpalum.  Salliistins  io  Caliiiua  (36.  fiii.): 
Tanta  vis  morbi,  iiti  t  a  b  e  s ,  plerosqiie  civiinn  aniinos  iuvaserat.  etc.  Festus. 
fnit  T  a  b  u  m  verwechselt j  cf.  WaltLer  ad  Tac.  2,  69. 

1172.  Satagere,  Curare. 

S  a  t  a  g  e  r  e  (sat,  70.  —  ag:ere,)  gemig  zu  ihm,  seine  Nofh  haben  ;  sich 
mit  Etwas  sehr  und  Ihig-stlich  abgeben  :  Is  quoqiie  suaniin  reruin  sat  a  g- 1- 
tat.  Ter.  Heaut.  2,  l,''l3.  cf.  Plaut.  Baccli.  4,  3,  23.  vgl.  Lat.  Gramm. 
§.  112.  Not.  Pdgnatiir  acriter:  agitur  tarnen  satis.  C.  Att.  4,  15,  9. 
Afer  veniiste  Mallium  Snrain,  iniilliiin  iit  agendo  disciirsantein,  salicnlein, 
inanus  iactantem,  togam  dcücienteui  et  repouentein,  noii  agere  dixit,  sed 
»atagere.  Quinctil.  6,  3,  54.  —  Curare,  SIQ.  für  Etwas  Sorgelra- 
gen, sich  Etwas  angelegen  sei/n  lassen,  p/lrgen  und  warten :  Iinprobjis 
aniini  couscientiam  noii  c  n  r  a  t.  C.  Fhi.  2,  17.  iuit.  Ire  doinuiu  atque  peliicii- 
lam  curare  iube.  Hör.  Serm.  2,  5,  38. 

1173.  SatelleSf  Stipator,  Apparitor,  Lictor,  Accensns» 

Sä  teil  es  (Varro  dielt,  latrones  dictos  quasi  lateroiies:  qnod  circa 
latera  regnm  sint,  qiios  nunc  satellites  vocaiit.   Serv.  ad  V.  Aeii.  12,  7. 
ein  fremdes  JFort,  das  aus  dem  Orient  stammt ;  vielleicht  vom  liebr.  n:£, 
h.  TatianS'üUf  b.  Nofn.  S'itUi^   die  Seite,  und aeUen,  im  Fragvi.  vom 
Span,  Kriege,  sich  gesellen,  sich  als  Gefährt e  an  Jemand  anschlies- 
sen,  nach  eques  gebildet,  XI !I,  1.)  ein  Trabant,  ein  Soldat  eines  Für- 
sten, der  immer  an  seiner  Seite  ist ,  einer  von  der  Leibgarde  :  S  a  1  e  1 1  i- 
les  regii.  Liv.  1,  12,  8.  beim  König  Porsena.   Paiisauias  ai)paralu  regio 
utebatur,  reste  Bledica :  Satellit  es  Medi  et  Aegjpfii  s^quebantiir.  ]Ne|). 
4,  3.  Vides  tjraiiui  satellites  in  iinperiis.  C.  Atl.  14,  5,  2.   Tropisch: 
Audaciae  säte  lies  atque  adniiuisler.  C.  Cal.  1,  3,  7.   cf.  iiitpp.  ad  C.  Agr. 
1,6,  18.  Virtutes  ratio  reniui  oinniuui  doiniuas,  tu  voluptaluui  satellites 
et  miuistras  esse  voluisli.  C.  Fiu.  2,  12,  37.  —   Stipator  (stli)are,  306. 
HI,  2.)  Einer,  der  unter  einer  Schaar  Anderer  zugleich  tnit  diesen  Je- 
mand umgibt,  um  ihn  zu  beschützen  oder  zu  bedienen,  ein  Eeibwdchter, 
Begleiter  :  Latrones  dicii  ab  lalcre,  (jui  circiim  latera  erant  regi  atcjue  ad  Ip- 
fera  habebant  ferraiM,  quos  i)ostea  a  stij)atione  Stipatores  appellarunt,  et 
qui  conducebautur.   Varr.  L.  L.  6,  3,  74.  Alexander  Plieraeus  praeiniüebat 
de  stipatoribus  suis,  qui  scruinrei.lur  arculas  niuliebres  et,  ne  qnod  in 
Testimentis  telum  occullaretur,  exquirereut.   C.  Oif.  2,  7,  25.   Ex  equestri 
loco  ducentos  inanuos  singulos  stipatores  corporis  conslifuit,  eosdein  mi- 
iiistros  et  sa  tellites  potestatls.  C.  Agr.  2,  13,  32.  cf.  C.  Verr.  3,  26,  65. 
Catilina  ouiniuin  fiagilloriim  atque  facinoruin  circum  se,  tainquam  stipato- 
rum,  catervas  habebat.   Sali,  C.  14,  1,  —  Apj)aritor  (apparere,  897. 
vgl.  Parere,  953.  III,  2.)  ein  obrigleitVtchcr  Diener,  Aufwar! er,  der 
bei  seinem  f^orgeseizlen  immer  gegemvUrlig  ist,  um  seine  Befehle  zu  er- 
warten und  zu  vollziehen,  daher  heisseti  dieselben  auch  Stator  es;  bei- 
des allgemeine  Bezeichnungen  solcher  Bedienungen ;  cf.  C'ort.  et  Mannt, 
ad  C.  Farn.  13,  54.  In  vestibulo  regiae  specie  rixae  in  se  omnes  aj)parito- 
r  es  regios  converlnnt.  Liv.  1,  40,  5.  Apronins  niittit  ad  homiueni  Veiierios  : 
Iioc  qnoque  attendife,  appariiores  a  praelore  assignatos  liabuissc  decn- 
nianuin.  C.  Verr.  3,  '^5,  (il.  Decretuin  erat  a  senafn,  ut,  quoiies  gereret  con- 
Si^Iatuui,  Equiles  Komaui  (rabeati  et  cum  iiastis  mililaribns  praecedereut  eiiui. 
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inter  lic  tores  apparitoresque.  Suef.  Domit.  14.  Exisllinavi  facliin-" 
dum  esse,  ut  ad  te  sta  tores  meos  et  iictores  cum  literis  uiilterem.  C, 
Faiii.  2,  19,  2.  —  L  1  c  t  o  r  (Tiro  Tullius,  M.  Ciceroiiis  liberliis,  licto- 
rem  vel  a  limo,  vel  a  licio  dictum  scripsit.  llcio  enim  transverso,  quod 
limum  appellatur,  qui  magislratibus,  iiiquit,  praeministrabaiit,  ciucti  erant. 
Gell.  12,3.  UcbcrVmuxs  i'^7.  L  imes,  579.  Linie  ii,  1058.  Liciumie- 
ziehtAdchingavfLäiize^  ei/ie  ScJinur ;  eher  a7//"LaLan,  h.  OtJ'r.  eine 
Bindcj  und  seh lin ^ e n.  Die  i'ihrigen  allen  E/j/moJogen  leiten  L i  c  t o r 
von  iTgare,  826.  üb,  dem  aber  die  gedehnte  Stajnvisjijlbe  und  die  Form 
(Ifgator)  entgegen  sind ;  cf.  Gell.  1.  c.)  ein  öffentlicher  Diener  eines  Dicta- 
lors,  Consiils  oder  Prätors;  ihrer  ivaren  bei  jeder  dieser  höchsten  Magi" 
sfratspersonen  eine  gesetzte  Zahl,  die  die  Fasces,  561.  tragend  vor  ihnen 
hergingen  und  an  fertirtheiltcn  die  Todesstraje  vollzogen  :  llomulus 
quiim  cetero  habitu  se  aujiustiorem, tum  maxiine  lictoribus  duodecim  sum- 
tis,  fccit.  Liv.  1,  8,  2.  Ilictor,  coUiga  manus  liberatoris  patriae.  Liv.  1, 
26,11.  Damiiati  j)roditores  —  missique  Iictores  ad  suiuendum  suppli- 
cium uudatos  virgis  caeduut,  securique  feriuut.  Id.  2,5,8.  Sit  lictor  non 
suae,  sed  tiiae  lenitatis  apparitor:  maioraque  praeferant  fasces  illi  ac  secu- 
res  dignitatis  insignia,  quam  potestatis.  C.  O.  Fr.  1,  1,  4,  13.  —  Acceii- 
sus  (ad-ceusere,  137,  Xlil,  1.  eigentlich,  dazu  gezählt,  dazu  gerechnet  ;) 
ein  obrigJceitlichcr  Diener  bei  Consuln,  Prätoren  und  Statthaltern  in  den 
Provinzen,  die  den  ordentlichen  Dienern,  z.  B.  den  Lictoreti,  beigege- 
ben ivurden  ;  auch  von  jutigen  neuangeworbenen  Solduten,  ein  Ueber- 
zähliger;  cf.  Ascon.  et  Intpp.  ad  C.  Verr.  1,  28.  init.  Acceusus  sit  eo 
numero,  quo  eum  maiores  noslri  esse  voluerunt:  qui  lioc  non  in  beueficii  loco, 
sed  in  laboris  ac  muneris,  non  temere  nisi  libertis  suis  deferebaut;  quibus  illi 
quidem  nonmiilto  secus  ac  servis  iinperabant,  C.  O.  Fr.  1,  1,  4,  13.  Timar- 
chides  Verris  a  ccensus.  C.  Verr.  3,  66,  154.  cf.  lutpp.  li.  1.  Liv.3,33,8. 
Accensos  ab  uovissima  acie  ante  sigua  procedere  iubet.  Liv.  8,  10,  2. 
cf.  8,  8,  8. 

1174.  Saiiare,  Saiurare,  Exsatiare^  E.rsainrare;  Satias, 
Sali  et  as,  Saturitas,  Easiidiuni,  JS  ausea, 

a,  S  ä  t  i  a  r  e  (sat,  70.  Goth.  sads,  uähd.  sat,  XX.)  fnachcn,  dass  Einer 
an  genossenen  Nahrungsmitteln  genug  hat,  sättigen  :  Cibus,  quem  occu- 
pant  milites,  satiat.  Curt.  3,  2,  15.  Tum,  nisi  exsatiati  cibo  vinoque, 
arma  non  capiebant.  Liv.  40,  28,  2.  volllommen  gesättigt.  Tropisch  : 
Seutentiae,  quae  aut  ad  expleudas  cupiditates,  aut  ad  odium  sali  an  dum 
pertineut.  C.  Or.  Part.  27,  96.  Populum  Komamim  ne  morte  quidem  P.  Sci- 
pionis  exsatiari,  nisi  et  ipsius  fama  sepulti laceretur.  Liv.  38,  54,  10.  — 
S  ätürare  (satur;  VI,  1.  satt  und  voll,  bis  zur  Uebersättigung,  XX.  Bis 
iu  die  saturum  fieri.  C.  Tusc.  5,  35,  100.)  ersättigen,  sosalt  viachen, 
dass  Einer  nichts  mehr  aufnehmen  lann  :  Nee  cjtiso  s  a  t  ii  r  a  n  t  u  r  apes, 
nee  fronde  capellae.  V.  Ed.  10,  30.  Sed  quae  visceribus  veniebat  bellua 
poiilo  exsaturanda  meis.  Ovid.  ^let.  5,  i9.  sich  ganz  voll  fressen.  Tro- 
pisch: Mens  saturata  bonarum  cogitationum  epulis.  C.  Div.  1,  29,  61. 
Si  L.  Flacci  sang'uiue  illius  nefarium  in  nos  omnes  odium  saturaveritis. 
C.  Flacc.  38,  95.  stärJcer  als  satiare  odium.  Ouum  eins  (praedonis)  cruciatii 
atque  supplicio  pascere  oculos,  animumqne  exsaturare  vellent.  C.  Verr. 
5,26,65.  Haec  Labeo,  quae  edi,  quaeque  exsaturata  libido  Lausit. 
C.  Tusc.  5,  35,  101. 

b,  Satias,  G.  ätis,  alterthümlich,  und  Satieta»,  die  Cnüge,  das 
Sallseyn,  der  Ueberdrussj  ivcnn  matt  einer  Sache  genug  und  sie  leinen 
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Reiz  mehr  für  den  Genuss  hat,  oder  auch  ivenn  man  durch  lansres  Be- 
schäfturen  mit  ihr  das  Interesse  daran  verliert  :  Duo  greges  adegero,  iit 
Lodie  ad  lilationem  huic  siippetat  satias  lovi.  Plaut.  Pseiid.  1,3,100. 
QuoruMi  cruJeiiiateai  nunquam  uHa  explet  satias  saijg-uiois.  Aerius  itp. 
I\[ou.2,791.  Omnibus  iu  rebus  siinililuJo  est  satietatis  mnler.  C.  luv. 
1,41,76.  Inerines,  incautos  ad  satietatein  liucidabitJs.  Liv.  1>4,  38,  9. 
Si  forte  iain  satias  amoris  in  uxore  Syphacem  cepisset.  Id.  30,  3,  6.  cf.  Tac. 

3,  30.  extr.  6,  38.  Tractatio  causae  varia  esse  debe(,  ue  aiit  coguoscat  ar- 
lem,  qui  audiat,  aut  defatigefur  siniiiitudinis  salietate.  C.  Oraf.  2,  41, 
177.  —  Saturitas,  die  Salti guns:,  Ersäftigung,  Uchersültigung-, 
nur  in  Beziehung  auf  Dinge,  die  den  Körper  angehen  und  ohne  den  Be- 

ed(-  gt-iffdes  JJeherdrussesund  Ekels  :  Saturitas  coi)iaque  rennn  oinninm, 
f  quae  ad  victum  Loininuin,  ad  cuUum  etiam  deoruin  pertinenf.  C.  Seu.  16, 
56.  —  F  a  s  1 1  d  i  u  m  (fastldire,  443.  iV,  3,  c.)  der  Ekel  als  Eotge  der 
Sattheit,  der  Abscheu  vor  Gegenständen  des  Geschmacks;  iniphijsischen 
und  moralischen  Sinn  :  C'ibi  s  a  t  i  e  t  a  s  et  f  a  s  t  i  d  i  n  m  aut  subaiuara  aliqua 
re  relevatur,  aul  dulci  mitig^alur.  Clav.  J,  17.  extr.  Ci.pieus  varia  fasti- 
dia  coenä  vincere  langeutis  male  singula  deiiie  superbo.  Hör.  Senn,  2,  6, 
86.      Quidani  intelligeutiam  poiuint  in  audiendi  f  a  s  t  i  d  i  o.   C.  Opt.  G.  Orat. 

4,  12.  JXosti  uou  modo  stomachi  mei,  sed  etiam  oculorum  in  bomiiunninso- 
leutium  indignitate  f  astidiu  m.  C.  Fam.  2,  16,  2.  cf.  C.  Orat.  2,  52,  209. 
Omnibus  in  rebus,  voluptalibus  maximis  f  a  s  t  i  d  i  u  m  (initimum  est.  V.  Orat. 
3,25,100.  —  Nausea  (r^/.  ISauseare,  1160.)  die  Uehelleit,  Neigung 
zum  Erbrechen  :  lila  tuas  redoleut,  PMneu,  iiiedicamiua  mensas :  uon  semel 
hiuc  stomacho  iiausea  facta  meo.  Ovid.  Rem.  Am.  356. 

1175.  Satisdare,  Satisfacere,  Praestare ;  Satis  habere, 

Satis  accipcre, 

a.  Satisdare,  Bürgschaft,  Caution  stellen  :  Naevius  postulabat,  «t 
procurator  (Ouhitii)  iudicatum  solvi  salisda  ret.  ('.  Ouint.  7,  29.  der  Klä- 
ger verlangte,  dciss  der  Mandalarius  des  Belhigten  Bürgen  stellen 
sollte, die  auf  ihre  Gefahr  dafür  hafteten, dassnach  erfolgtem  Vrtheils- 
spruch  Quintius  die  Summe,  zu  ivelrher  er  vervrtheilt  werden  würde, 
bezahlen  werde.  Dem  Satisdare  alteri,  Bürgschaft  stellen,  steht  ent- 
gegen Cavere  sibl,  sich  hinlängliche  Bürgschaft  oder  Cavtion  stellen  las- 
sen, und  Satis  accipere,  Caution  bekommen;  cf.  Hottom.  I.  c,  — 
Satisfacere,  Gnüge  thun,  Genugthuung  verschaffen,  befriedigen; 
durch  gewisse  Handlungen,  durch  Caution,  Bezahlung:  H«us,  inquit, 
adolesceus,  pueri  tui  modo  me  pulsaverunt ;  s  a  t  i  s  f  a  c  i  a  s  oportet.  Ad  He- 
renn.  4,  10,  14.  Vos  auditlc  de  eo,  qui  et  naturae  et  legibus  satisfecit: 
quem  leges  exsilio,  natura  motte  multavit.  C.  Ciuent.  10,29.  Heraclides 
pecuniam  Hermippi  fide  sumsit  a  P'ufils,  eqnitibusHomanis.  —  Hermippus  ab 
Heraclide  petit  (pecuniam)  ;  ipse  tarnen  Fufiis  s  a  t  i  s  fa  c  i  t  absentibus  etfidem 
suamliberat.  C.  Flacc.  20,  47.  —  Praestare  (j)^7.  Exs  ta  re,  541. 
eigentlich^  vorn,  voran  stehen;)  active,  für  Etwas  stehen.  Etwas  leisten, 
was  man  übernommen  hat:  Aiitistii  talis  auimus  est  in  rem  publicam,  ut  uou 
dubitem,  quin  et  in  Caesare  et  Antonio  se  p  r  a  e  s  t  a  t  u  r  u  s  f  u  e  r  i  t  propugua- 
torem  communis  libertatis,  si  occasioni  potuisset  occurrere.  C.  ad  Brut.  1, 
11.  pr.  Istam  culjjam,  quam  vereris,  ego  praestabo.  C.  Orat.  1,  24.  fin. 
ich  ivill  die  Schuld  davon,  die  Verantwortung  auf  mich  nehmen.  Prae- 
stabo sumtum  misquam  melius  posse  poni.  C.  Q.  Fr.  3,  1,  2,  3.  ich  stehe 
dafür.  In  iis  rebus  repeteudis,  quae  mancipi  sunt,  is  periculum  iudicii 
praestare  debet,  qui  se  uexu  obligavit.  C.  Dlur.  2,  3,  die  Gefahr  auj  sich 
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nehmen,  für  die  Gefahr  haften  ;  cf.  Graev.  b.  I.  Me  Cn.  Ponipeiiis  oinnt* 
bus  suis  sfiidiis,  l.'-boribiis,  vitae  periculis  complexus  est,  quuin  Italiae  fülem 
iinploraret,  senatus  senteiitiam  praestaret.  C.  Pis.  32,  80.  cf.  C.  Sext, 
34,  74.  durch  sein  f^otutn  und  seine  Verivendung  sicherte  er  mir  die  Zu- 
stimmung des  Senats  zu  meiner  itüchkehr.  Die  gemeine  Lesart  ist  hier 
senafui,  in  dem  Sinne:  Pompejtis  tvollte  für  mich  stehen,  sich  für  mich 
verbürgen  ;  welche  Idee  aber  hierher  nicht  passt.  Quoiiiam  p  r  a  e  s  t  i  t  i- 
mus,  qiiod  debiiiinus,  moderafe,  quod  eveiiit,  feramiis.  C  Fem.  6,4,2. 
Keliqiium  est,  ut  tibi  me  in  omni  re  praebeam  ])ra  es  t  e  m  qne,  et  ad  omnia, 
quae  tui  velint,  ita  sim  praesto,  ut  me  non  solum  omnia  debere  tua  causa,  sed 
ea  qnoque  etiam,  quae  uou  possim,  putein.  Ibid.  4,  8,  1.  cf.  Ovid.  Trist. 
2,  170. 

b»  Satis  habere,  genug  haben,  befriedigt  seyn.  Nichts  weiter  ver- 
tanzen :  Satis  habeas  nihil  me  etiam  tecum  de  tui  frafris  iniuria  conqueri. 
C.  Farn.  5,  2,  6.  Haec  omnia  vobis  sunt  expedienda,  nee  hoc  cogitandum 
satis  iain  habere  rem  publicam  a  vobis.  Cic.  Satis  accipere,  hin- 
fängiiche  Caution  be/cominen :  Abs  te  satis  accipiam:  ego  autem  tibi  non 
satisdabo.   C.  Quiut.  13.  fin. 

1176.  Scamnum,  ScabeUum ,  Sedile,  SelJa^  Subsellium, 
Cathedra ,  Ea:edra. 

S  c  a  mu  u  m  (scandere,  763.  V,  1,  c.  davon  Scamellum,  XII,  l,B,c, 
vnd  mit  verändertem  Lippenlaut  S  c  a  b  e  1 1  u  m ;  6.  Tatiait  Scamal,  b.  Kero 
.Scameln,  Sitze,  Bänke,  Seh  ä  m  el:  Qua  siniph'ci  scansioue  scandebaut  in 
lecluMi  non  altum,  Sca  bellum;  in  altiorem,  Scamn  um.  Duplicata  scau- 
sio  Gradus  dicitur,  quod  gerit  in  inferiora  superiorem.  Varr.  L.  L.  4,  35. 
Quare  discat  puer,  quid  in  hteris  proprium,  quid  commune,  quae  cum  quibus 
coguatio:  nee  miretur, cur  ex  Scamu  o  fiat  S  ca  b  ellum.  Quinctil.  1,4, 12.) 
eine  Bank,  Schäme/:  Profuit  —  et  cava  sub  tenerum  sca m na  dedisse 
pedem.  Ovid  Art.  Am.  1,  162.  Ante  focos  olim  longis  considere  scamnis 
moserat.  Ovid.  Fast.  6,  305.  —  Scabellum,  S  cabi  11  u  m  ,  fm  /i?V- 
driges  Bänkchen,  Fussschämel,  Hütsche  :  Scamn  u  m  in  cubiculo  unum, 
scabilla  III.  seilas  IV.  Cato  R.  R.  10,  4.  a?s  Geräthschaften  in  der 
Wohming  eines  Oelgärtners.  —  Sedile  (sedes,  480.  XII,  3,  a.)  jVr/er 
Sitz  oder  Stelle,  ivorauf  man  sich  niedei-setzen  kann  :  Vivoque  s  e  d  i  1  i  a 
saxo.  V.  Aen.  1,  167.  Membra  seuex  posito  iussit  relevare  sed  i  li.  Ovid. 
Met.  8,  639.  —  S  e  1 1  a  {das  zusammengezogene  Sedela ,  von  sedere, 
XII,  3,  b.)  ein  Sessel,  Stuhl  :  JVunc  sum  desig-uatus  Aedilis  :  a  populo  Ro- 
mano accepi  tcg'am  praetextara,  se  IIa  m  curulem.  C.  Verr.  5,  14,  36.  cf.  2, 
38,  94.  Propert.  4  (5),  11,  65.  O  Veii  veleres,  et  vos  tum  reg^na  fuisfis,  et 
vestro  posita  est  aurea  sella  foro.  Propert.  5  (4),  10,  28.  —  S  u  b  s  e  1- 
H  u  m  (sub-sella,  IV,  3,  c.)  eine  Unterbank  in  Beziehung  auf  einen  erha^ 
benern  Sitz,  in  dessen  Nähe  sie  steht.  So  hiessen  die  Sitze  der  Senatoren 
auf  der  Curie,  die  vor  dem  Tribunal  des  Prätors,  die  vor  den  Rostris  : 
Sunt  Subsellia  Tribnnorum,  Triumvirorum,  Quaestorum,  et  huiuscemodi 
miuora  iudicia  exercenlium,  qui  non  in  sellis  curulibus,  uec  tribunalibus,  sed 
iu  s  u  b  s  e  1 1  i i  8  considebant,  Aston.  ad  C.  Caecil.  1 5,  48.  cf.  Unrat,  h.  1.  et 
Ernesti  Clav.  h.  v.  Erant  ei  veteres  inimicitiae  cum  duobus  Rosciis  Ameriuis, 
quorum  alterum  sedere  in  accusatorum  subselliis  video.  C.  S.  Rose.  6,17. 
cf.  C.  Cluent.  27,  74.  —  Cathedra  ii{Ci^ed()a,)  eigentlich  Jeder  Stuhl 
oder  Sessel,  vgl.  241,  d.  Schol.  luvenal.  9,  52.  geuöhnlich  ein  ylrmstuhl 
oder  Lehnstuhl  für  Damen  ;  auch  ein  Lehrstuhl :  Demetri,  teque,  Tigelli, 
discipularuin  iater  iubeo  plorare  cathedras.    Hör.  Serm.  1,  10,  91.  vgl. 
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Heindorf  lu  \.  Poenitiiit  multos  yanae  slcrllisque  catbedrae.  Iiirenal. 
7,203.  —  Exedra,  auch  ExLedra  (fi£()(j«.)  ein  in  einer  Gulleric 
mit  Ritzen  versehener  PI  alz.,  xvo  man  sich  zu  unterreden  pjleß:te;  vermin- 
dernd E  X  e  d  r  i  11  in ,  eine  kleine  Gallerie  dieser  Art  :  ConsdUiaiUur  iu  Iri- 
bus  porticibus  exedrae  spatiosae,  Labeules  sedes,  in  quibtis  i)liilo.soj)Iii,  rhe- 
tores,  relifjnique  qui  studiis  delectanlur,  sedentes  disputare  possiiit.  Vilruv. 
5, 11,  2.  Coda  in  eam  exliedram  veuit,  in  qua  Ciassns  lectulo  ])o.silo  recu- 
buisset.  C.  Oiat.  3,  5,  17.  cf.  C.  Fin.  5,  2,  4.  Exliedria  quaedain  mihi 
nova  sunt  iustituta  in  porticiiIaTusculaui.  Eavolebaiu  tabellis  oruare.  CFam, 
7,  23,  3. 

1177.   Scelerare,    Tefnerare. 

Scelerare  (scelus,  382.  XX.)  durch  eine  verruchte  That  heßeclen  : 
lam  i)arce  sepullo;  parce  pias  scelerare  nianus.  V.  Aen.  3,  42.  —  Te- 
m  e  r  a  r  e  {vgl.  T  e  m  e  r  a  r  i  u  s  ,  1 78.  und XX,  4. )  heilige  Oegcnsfände  eni- 
iveihen,  verunehren,  schünden:  Ausus  es,  liospitii  temeratis,  advona, 
sacris,  legilimain  nuptae  sollicitare  fulem?  Ovid.  J?er.  17,  3.  Sepulcra  inaio- 
ramtemerata  ac  violata.  Liv.  26,  J3,  13.  luliani  in  inalrimonioRI.  Agrip- 
pae  teineraverat.  Tac.  1,  63.  Tropisch:  Serpentes  suis  fluvios  teme- 
rasse  veneuis.  Ovid.  Mef.  7,535. 

1178.  See  na,   Theatrum. 

S  c  e  n  a  (fjx;^ )'/;)  eigentlich  ein  bedeckender  Ort,  Zell,  Tiavhe  :  Tum 
Silvia  scena  coruscis  desuper,  horrentique  alruiu  nemus  iniuiiuet  uinbra. 
V.  Acn.  1,  164. 7ind,  iveil  in  hauhen  vor  Allers  Theaterstücle  vorgestellt 
wurden,  die  Bühne  ivi  Theater,  wo  die  Schauspieler  anflretm  und  spie- 
len: Illic,  quas  lulerant  neinorosa  Palatia,  frondes  siinpliciter positae;  scena 
sine  arte  ftiit.  Ovid.  Art.  Am.  1,  106.  See  n  is  agitalus  Orestes.  V.  Aeu. 
4,471.  Tropisch,  das  Aeusserliche,  der  äussere  Schein:  Sceua  rci 
totiiis  haec  :  Poinpeius,  laiuquam  Caesarein  iion  jni|):ig'net,  aitCiirioneui  qiiae- 
rere  discordias.  C.  Fam.  8,  II,  3.  die  Aussenseile  der  ganzen  Sache  ist 
diese.  Tibi  nunc  populo  et  scena  e  (ut  dicitur)  serviendum  est.  C.  ad  Brut. 
9.  med.  sich  öffentlich,  d.  i.  durch  Thalen  zeigen,  —  T  L  e  a  t  r  ii  m 
iO^iaroov  von  xHaoOca.  spectare,  Schauspiele  sehen;)  ein  öffentlicher 
Schauplatz,  ein  Schauspielhta/s  :  Spissa  t  h  e  a  t  r  a.  Hör.  Epist.  1,19,41. 
auch  von  den  Zuschauern :  T  h  e  a  Ir  a  tola  reclamant.  C.  Orat.  3,  50,  196. 
Tropisch:  übicunque  pugnabo,  in  theatro  teriaruni  orbis  esse  me  credam. 
Curt.  9,  6,  21.  Si  viveret  Ilorteusius,  forum  ])0j)uli  Koinani,  quod  fuisset 
qxiasi  theatrum  illius  ing'enii,  orbalum  videret.  C.  Brut.  2,  6.  Nuliuia 
tke  atrnm  yirtuti  conscientia  maius  est.  C.  Tusc.  2,  24.  fin. 

1179.  Schal  a  ,    Cl  as  sis  ;    S  ahoi  a  st  ic  u  s  ,   Dis  cipulus. 

a,  S  c  h  o  I  a  (  Gyoh] , )  die  Müsse,  die  Beschilft igung  ivührend  der 
Müsse,  und  die  Schule;)  die  Schule,  ein  öff'cntl icher  Ort,  ivo  Unterricht 
in  Wissenschaften gegebemvird  :  Graio  Schola  nomine  dicta  est,  iusta 
laboriferis  tribuantnr  ut  otia  Musis.  Auson.  Id^yll.  4,  6.  Haec  vel  ad  s  cho- 
laruiu  exercitatioues  pertiuere  credantur.  Ouiuclil.  3,  8,  43.  Pueruin  fre- 
quenliae  scliolarum  et  velut  publicis  praeceptoribus  tradere.  Id.  1,  2,  1. 
auch  für  wissenschaftliche  Unterhaltungen  ,  Disputationen :  Dieruia 
quinque  scbolas,  ut  Graeci  appeliaut,  in  totidem  libros  contuli.  C.  fusc. 
1,4,8.  Vertes  te  ad  alteram  scLo  la  m;  disseres  de  triumpho.  C.  Pis.  25, 
60.  —  C  1  a  s  s  i  8  (vgl*  C 1  a  s  s  i  a  r  i  u  s  ,  280.)  eine  geschlossene  Ablhci' 
lung  von  Schülern  nach  ihren  Fidiiglcilen,  eine  SchuU  lasse  :  Praeceplo- 
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res  mei  quum  pueros  in  classeg  dlstribiierant,  ortlinem  diceudi  secimdiim 
■vires  injjenii  dabaiit.  Oiiinctil.  1,2,  23.  Diicere  da  ssem,  niulto  pulclier- 
rliniiin.  Ibid.  24.  die  oberste  Stelle  in  der  Klasse  haben. 

b.  S  c  h  o  I  a  s  t  i  c  u  s  {ayjAccöTiy.og  von  oynhcövt[c,)  einer,  der  zur  ScJivle 
^elwrl f  ein  Rlielor  oder  Lehrer  der  Beredlsumleil,  vnd  ein  diese  Kunst 
in  einer  solchen  Sciiide  Lerncfider  oder  Studirender  :  Auiuiin  sexagesi- 
iHuin  excessit,  et  adhuc  scbolasticiis  lantuin  est:  cjuo  g euere  Lomimim 
nihil  aiit  siiicerius  aiit  melius.  l\os  eiiim,  qiii  in  foro  vnrisque  liiibiis  leriinur, 
luiiltuni  luaiidae,  quainvis  nolinins,  addisciinus.  Pliu.  Epist.  2,  3,  5.  Cog'no- 
scere,  et  praecepla  vivendi  perdiscere,  et  in  foro  nos  experiri  potuinnis,  dum 
sciiolaslici  sumus.  Oulnctil.  12,  1 1,  26.  —  D  i  s  c  i  j>  n  1  u  ü  (discerc, 
741.  XII,  2.  b.  stall  discibuius;)  der  Lehrlinge  der  zum  Lernen  bestimmt 
ist  :  Pouticus  Heraclides,  auditor  et  discii)alus  Piatonis.  C.  Div.  1,23, 
46.  Gustato  tute  prius,  et  discipulis  dato.  Plaut.  Pseud.  3,  2,  96.  dei- 
7ien  LehrburscJien,  Küchenjungen.  Si  respexis,  douicum  ego  te  iussero, 
coutinuo  Iiercle  ego  te  dedani  discipulam  cruci.  Id.  Aul.  1, 1,  20,  so  sollst 
du  mir  am  Kreuz  Gehorsam  lernen. 

1180.  Scintillarc,    F ulgur ar e, 

Scinlillave  (scinlilla,  269.  XX.)  Fvnicen  sprühen,  funlehi  :  Testa 
quum  ardente  viderent  scintillai-e  oleum,  et  putres  coucrescere  fung-o». 
V.  Georg.  1,  391.  von  der  OeUampe.  Tropisch:  Ut  oculi  scintillant! 
Tide.  Plaut.  Men.  5,  2,  77.  —  F  ulg-ura  re,  bliizen,  vgl.  611,  b.  Ab- 
Iiieniabit  alrocissime,  quum  ex  oinnibus  quatiior  partibus  coeli  fulgurabit. 
Plin.  18,35,81.  Tropisch  :  Nonne  ])ulchrum  est,  verbis  tantum  assequi 
laudls  et  gloriae,  ut  non  loqui  et  orare,  sed,  quod  Pericli  contigit,  fulg-u- 
rare  ac  touare  videaris.  Quinctil.  2,  IG.fin. 

1181.  Script  urua  Po  rtor  i  um  ,  D  e  c  u  m  a  e. 

S  c  r  i  p  t  u  r  a  ,  vgl,  VI,  2,  *)  die  Abgabe  von  Vielürifien  eroberter 
Länder,  med  die  Eigenth'i'imer  des  f^iehes  sich  und  die  Zahl  ihres  Viehes 
hei  den  Publlcanis  einschreiben  lassen  viusslen  :  S  crijjtiirar ins  ager 
pnblicus  appe!la(ur,  in  quo  ut  pecora  ])ascanUir,  certiun  acs  est.  quia  publica- 
luis  scribendo  conlicit  ratiouem  cum  jiastore.  Festus.  Portuui  etscriptu- 
ram  eadem  socie(as  habebat.  C.  Verr.  2,  70,  171.  In  scriptura  Siciliae 
]>ro  magistro  est  qiiidam  L.  Carpinatius.  Ibid.  2,  70,  pr.  cf.  Garat.  h.  1.  et  ad 
3,  71,  167.  —  Po  r  t  o  r  i  u  m  (portare,  571.  XI,  2,c.)  der  Zoll  für  aus- 
iind  eingeführte  ITuaren,  der  besonders  im  Hafen  abgegeben  wurde  : 
P  o  r  1 0  r  i u  m  vini  inslituere.  C.  Font.  5,  9.  Dico  te  maximuni  pcudus  auri, 
argeuli,  eboris  —  vim  »nellis  maximain  Sjracusis  exportasse:  his  pro  rebus 
quod  portorium  non  esset  datum,  üteras  ad  socios  misisse  L.  Canuleium, 
qui  iu  i)ortu  operas  daret.  C.  Verr.  2,  72,  176.  —  D  e  c  n  ni  a  e ,  der  Ge- 
treidezehnte, der  von  den  Actcerpachtern  der  Provinzen  abgegeben  wer- 
den  musste:  Quum  hostium  coi)iae  non  longa  absunf,  —  ueque  ex  portu, 
iieque  ex  decumis,  neque  ex  scriptura  vectigal  couservari  potest.  C. 
Mauil,  6,  15.  cf.  HotJom.  h.  I. 

1182.   Scurrttj  Santiio,  P  a  r  a  s  1 1  u  s. 

Senrra  (Gl.  Lips.  Scerni,  subsanualio;  Scern,  illuslo;  b,  Kero 
skerii,  scnrrililas;  Scirno,  .scurra,  GriinmsGr.l.S.d'lij.  i'gl.  Sche- 
ren, Scherzen  h.  Adelung ;  IV,  2,  b.)  ein  Lusiigmucher ;  gewöhnlich 
die  Benennung  ärmerer  Bürger,  die  bei  reichen  Lcutcfi  zugLich  den 
Schmeichler  und  Schiiiarotzer  machtcitf  vgU  ilcindorf  ;?/  Hör.  Scrm.  1, 
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5,  52.  Thcoä.  Schmhl  zu  Hör.  Epist.  1,15,  28.  Facelus  s  c  ti  r  r  a.  C.  Onint. 
3, 11.  Tu  iirbaims  vero  scurra,  deliciae  popli,  nis  mihi  in  obiecfas?  Plaut. 
Most.  1 ,  1 ,  14.  Vctus  est,  De  s  c  u  r  r  a  muho  facilius  divitem,  cjuain  patrem- 
fainilias  fieri  posse.  C  Ouint.  17,  55.  Zeuo  Socratem  ipsum  s  curram  Atti- 
cum  f<Hsse  tlicebal.  C  N.  D.  1,34, 93.  Niliil  eslprofectostuhinsuequestoli- 
dius,  iie(jue  luendaciloquius,  iieque  arguluin  mag^is,  neque  confidentüoquius, 
neque  periurius,  quam  urbaui  assidui  cives,  quos  s  cur  ras  vocaut.  Plaut. 
Triii.  1,  2,  165.  —  S  a  u  u  i  o  (sauna,  die  allgemeine  Bezeichnung  Jedes 
körperlichen  Ausdrucks  des  Spottes;  lleindorj'  zu  Hör.  Serm.  1,  6,  5. 
H,  1.  im  gemeinen  Deutsch,  aus-  anzannen,  durch  verzerrten  Blund 
verspotten;  das  Altdeutsche  sancn,  schauen,  ivoher  h.  Kero  «cantan, 
h.  Nu! Je.  seilenden,  beschämen,  zu  Schanden  machen,  Adelung  v. 
Schande,  Schänden;^  der  Andere  durch  nachahmende  Geberden 
und  JForle  verspottet  und  lächerl'ch  zu  machen  und  Lachen  zu  erregen 
Sifchf,  der  Posse/ircisser  :  Qu\A  potest  esse  tani  riJiculum,  qtiam  Saunio 
est?  Scd  orc,  vultu,  imitandis  inoribas,  voce,  denique  corpore  ridetur  ipso. 
C.  Orat.  2,  61,251.  —  Parasitus  {rcaQuaiTog,  eigentlich,  der  6  ei  einem 
Andern  isst,  der  3Iilesser ;)  der  Schmarotzer,  der  Andern  schmeichelt 
und  sich  von  ihnen  Alles  gefallen  lässf,  um  bei  ihnen  freien  Tisch  zu 
haben  ;  tvie  Gnatho  bei  Ter.  Euu.  2,2,  16.  sqq.  IVec  j)  a  r  a  s  i  t  o  r  u  m  in  co- 
moediis  assentatio  faceta  videretur,  nisi  essent  milites  gloriosi.  C.  Lael.  26, 98. 

1183.  Secessus,  Recessns,  Sccrcluin,  Soliludo;  Sccrctus, 
Seiu7ict7is,  Sc  eins  US. 

a.  Secessus  (secedere,  410. 1130,  a.  XIH,  1,  b.)  ein  imm  städtischen 
Geräusch  entfernter,  einsamer,  ruhiger  Aufenthaltsort :  Carjnina  se- 
cessum  scribeutis  et  otia  qiiaerunt.  Ovid.  Trist.  1,1,41.  Ei  praemia  et 
secessus  amoeuos  promittit.  Tac.  14,  62.  —  11  e  c  e  s s  u s ,  das  Zurüclc- 
gehen,  im  Gegensatz  von  accessus ;  ein  Theil  eines  Orts  oder  einer  Ge- 
gend, der  sich  von  derselben  iveit  zurücJczieht ,  ein  entlegener  If'inhel: 
Hestiis  dedit  acccssuni  ad  res  sahitares,  a  pestiferis  r  e  c  e  s  s  u  m.  C  j\.  D.  2, 
12,34.  Mihi  soliludo  et  rece  SS  US  provincia  est.  C.  Att.  12,  26,  2.  Nos, 
terrarum  extreraos,  recessus  ipse  ac  sinus  famae  defeudit.  Tac.  Ag-r.  30. 
Tropisch  :  Qunm  in  anirais  homiiium  tantae  lalebrae  sint  et  tauti  recessus. 
Orat.  p.  Marccil.  7,  22.  —  See  r  et  um  (secernere,  461.)  ein  Ort,  wo 
man  von  den  Uebrigen  abgesondert,  abgeschieden  ist,  ein  versteckter  Ort, 
wo  man  vor  zudringlichen  und  tteugierigeTiBIenschen  geschützt  ist:  Hor- 
rendaeque  procul  secreta  Sibyllae,  antrum  immaiie,  petit.  V.  Aen.  G,  10. 
cf.  Tac.  G.  9.  exlr.  Credidit  Odrysius,  praedaeque  adsuetus  ainore,  in  se- 
cretaveuit.  Ovid.  Met.  13,  555.  seil.  loca.  —  S  o  1  i  t  u  d  o  (solus, H,  5.) 
die  Einsamkeit ;  die  Einöde,  ein  Ort,  wo  man  ganz  allein  ist  :  Ouid  est 
igitur  meum  friste  cousiliatn?  ut  discederem  fortasse  iu  aliquas  solitudi- 
u  e  s  ?  C.  Farn.  2,  16,  2.  Tropisch,  der  Zustand  eines  von  seinen  Freun- 
den und  aller  Untersi'ützung  F'crJassenen  :  ^uod  si  in  iudex  uuüo  pracsi- 
dio  fuisse  videbere  contra  vim  et  gratiara,  solitudiui  atque  iuopiae.  C. 
(^uint.  1,  5. 

Ä.  S  e  c  r  e  ( u  s  ,  abgesondert,  abgelegen,  entfernt  und  versteckt  :  S  e- 
cretae  valles.  Tac.  Secreta  petit  loca.  Hör.  A.  P.  298,  Secretaa 
voluptate  sinmlacia  virtufum.  C.  Fin.  2,  33, 110.  —  Seiunctus  (se-inn- 
gere,  770.)  ausser  Verbindung  mit  Etwas  gesetzt,  getrennt:  Octaviauus 
aleudus  est,  et  ab  Antonio  seiungendus.  C.  Att.  15,  12,2.  Bouum  ab 
honestate  non  seiuuctum.  C.  Acad.  1,  2,  7.  cf.  C.  Farn.  5,  16,  5.  Nihil 
est,  quod possis dicere  ab  omni  corpore  seiuuctum,  secretumque  esse 
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ab  inani.  Lucret.  1,  432.  —  Seclusiis  (se-claudere,  281.)  (ihgesclilos- 
sc/iy  abgescinecle»,  von  andern  Gegcnslündcn  wie  durch  eine  Scheide' 
wand  getrennt  :  Interea  vitlet  Aeneas  in  vaile  reducta  seclusiiiu  iiemus. 
V.  Aeii.  6,  704.  VinciiSa,  carcer,  incliisum  supplicium,  afque  a  conspeclii 
parentuin  ac  liberum,  «ieuicjue  a  libcro  spitilu  et  cominuui  iuce  seclusum. 
C.  Verr.  6,  9, 23. 

1184.  Sectio )  Audio,  Licitatio. 

Sectio  (secare,  il,  3.  das  Schneiden,  Zerschneiden ;)  die  durch  eine 
Auction  bewirkte  VertheiJung  der  Beute  oder  der  G'iitc-i'  F'eruriheiltcr 
oder  in  die  ^cht  ErJclürtery  die  dann  die  Sectores,  1110.  erstanden,  V7n 
sie  mit  Profit  wieder  einzeln  zu  verkaufen:  Exspectanlibusomiiibus,  quis- 
nam  esset  lam  impius,  qui  ad  iilud  scelus  sectionis  auderet  accedere,  in- 
ventiis  est  nemo,  praeter  An(oni!nn,praeserlim  quum  tot  esseut  circum  liastam 
illam,  qui  alia  omiiia  audereut.  C  PLil.  2,  26,  64.  —  A  n  c  t  i  o  (augere, 
109.  II,  3.  die  F'crmehriing  ;)  die  Teerst  ei gerung,  das  öffentliche  f^erkau- 
fen  an  die  3Ieiatbiet enden  :  Bona  Roscii,  constiluta  a  u  c  t  i  o  n  e ,  veudebat. 
C  S.  Rose.  8.  fiu.  Mulier  anctionem  provinciarum  reguonimque  faciebat. 
C.  Phil.  5,4,1t.  sie  i'erJcavfte  sie  an  die  3Ieistbietenden.  —  Licitatio 
(iicitari,  825.  II,  3.)  das  Bieten  auf  Etivas,  das  Anbieten  eines  Preises  in 
Auctionen  :  Exquisilis  palam  pretiis,  et  lic  itat  ionibiis  factis,  describe- 
bat  censores  binos  in  siugulas  civiJates  Timarcliides.  C.  Verr.  2,  53,  133.  ^Vt 
Gebot  ihun,  auf  Etwas  in  der  Auction  bieten. 

1185.  Sccu7idnSf  Proxintus, 

S  e  c  u  n  d  u  s  (86,  b.  565,  c.  vgl.  Sequi,  XX,  10.)  der  zweite,  der  au f  den 
ersten  folgt,  der  Zahl  und  dem  Range  nach  :  Id  secundum  erat  de  tri- 
bus.  C  Orot.  \  5,  50.  Eo  \\\v\  statu  res  erat,  ut  longe  principes  Iiaberenfur 
Aedui,  secundum  locum  dignilatis  Kemi  obtiuerent.  Caes.  6,  12.  Venit 
Comaua,  sanclJssimuni  in  Cappadocia  Bellonae  templum,  quod  tanta  religione 
colitur,  ut  sacerdos  eins  Deae  niaiestate,  imperio  et  potentia  secundus  a 
rege  consensu  g-entis  illius  habealtir.  Hirt.  b.  Alex.  66.  der  erste  nach  dem 
Könige.  Vivit  siliquis  et  ])ane  secundo.  Hör.  Epist.  2,  1,  123.  schlech- 
teres Brot  a?/s  zur'üclgeblicbenevi  grobem,  mit  den  Hülsen  vermischt eni 
Mehle.  —  Proximus  (prope^  304.  IQQ^.V,  3.)  der  nächste,  von  einem 
Ziele  durch  den  kleinsten  Zwischenraum  unter  den  übrigen  ihm  nahen 
Gegenständen getrenfit  :  Proximum  dicebant  veteres  non  solum  aclliae- 
rens,  et  adiuncium;  verum  etiam  longe  remolum,  sl  tauien  inier  duo  discreta 
nihil  medium  exslifisset.  V.  Aen.  5,  (320.)  Proximus  Luic,  longo  sed 
l>roxinius  iutervailo,  in.?equitur  Salius.  Nonius  12,  24.  Haec  fuit  altera 
persona  Thebis,  sed  tamen  s  e  c  a  n  d  a  ,  ila  ut  p  r  o  x  i  m  a  esset  Epaminondae. 
Kep.  16,4.  Secundum  est,  quod  sine  intervalio,  ordine  et  quasi  in  serie 
excipit  alferum,  cf.  Hör.  Carm.  i ,  12,  16.  Ileusiug.  acl  C.  Off.  2,3,11.  Huic 
pro  xinium  inferiorem  orbem  tenet  nvQOEtg,  quae  Stella  Martis  appellatur. 
C.  N.  D.  2,  20,  53.  Sed  Iios  quum  in  clausulis  pedes  uoniino,  neu  loquor  de 
uuo  pcde  extreme.  Adiungo  proximum  superioreni,  saepe  etiam  tertiura. 
C.  Orat.  64,  216.  Videtis  ilhnii,  qui  tabulas  tenet?  qui  scribit?  qui  monet? 
qui  proximus  est?  C  Verr.  2,  44,  108.  i.  e.  advocaius,  Gronov.  Obss.  I, 
24.  Conculcari  miseram  Italiam  videbis  p  r  o x  i m  a  aestate.  G.  Att.  8, 1 1 , 4. 
Nocte  ista  proxima  superiore,qiiuinlibruinepisloI.irum  divi  AuguSti  Icgere- 
nuis.  Geil.  15,7.  cf.  C.  Farn.  1 , 9,  20  (54),  die  nächst  vorhergehende  Nacht ; 
sonst  ist  getrennt  proxima  nox,  die  nächst  vorhergehende  Nacht ,  supe- 
rior,t//c  vor  dicker  nächsten  vorhergehende,  cf.C.Cat.  1,1,1  Farn,  1, 19, 1* 
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1186.    Securis,    Bipennis,   Ascia,   Dolabra,   Falx* 

S  e  c  ü  r  i  s  (secare,  217.  VI,  2,  *).  I,  1.  zu  Schar,  PJlug'schar  gehö- 
rig ;)  ein  JP'crJcz.eug  zum  Hauen  mit  breitem  FIÜ!i:el,  dessen  Schneide 
gegen  den  Aurzen  Stiel  eine  senkrechte  Richtung  hat,  ein  Beil ;  S  e  c  u- 
ribus  hospitis  siii  cervices  siibiicere.  C.  Pis.  34,  83.     Procmnbuiit  piceae: 
sonat  icfa  seciiribus  ilex.  V.  Aen.  6,  180.    Tropisch:  Ouam  illi  iiulicea 
graviorem  potuenint  rei  piiblicae  in/ligeie  securim,  quam  quiiin  illnin  e 
civitate  eieceruut?  C.  Plauc.  29,  70.   —      Bi  penuis  (bis,  citr/;««/, /«*;(% 
h\^zwei,  Goth.  ba,  bai,  beide  —  j)enHa,  79.  IV,  1.)  zwei  Flügel —  zwei 
Schneiden  hübend,  ein  zweischneidiges  Beil,  im  JF aide  und  im  Kriege 
im  Gebrauch:  Securis  et  apud  veteres  penna  vocabalur,  lUraque  autem 
Labens  aciem,  bipennis.    IsiJor.  Orij;g'.  XIX,  19.     Duris  «t  ilex  tonsa 
bipenuibus.  Ilor.  Carm.  4,  4,  57.     Ipse  inter  primos  corrcpfa  dura  bi- 
peiiiii  liMiiiia  penuinpif.    V.  Aen.  2,  479.  —     Ascia  (i'_^7.  828.)  eine 
Zimmera.vl,  deren  Schneide  gegen  den  Jcurzen  Stiel  eine  horizontale 
Ituge  hatte  und  an  der  entgegengesetzten  Seite  mit  einem  Hammer  ver- 
sehen war  ;  sie  wurde  zam  Glalt hauen  des  Holzes  gebraucht  :  Ascia  ab 
astulis  (i.  e.  assulis)  diota,  quas  a  lig'iio  eximit,  cuiiis  dimimitivaüi  iioinen  est 
a  s  c  i  0 1  a.   Est  autem  maunbrio  brevi  ex  adversa  parte  refereus  vel  siinplicem 
malleuin,  aut  cavatuin,  vel  bicorne  rastnun.  Isidor.  1.  c.     1?oc.t  m  ascia 
NE  roLiTO.  Lex  XII.  Tabb.  ap.  C.  Leg-.  2,  23,  69.  Fine  ylbbildung  davon 
auf  einem  allen  Denkmal  ist  in  G'niter.  Inscplt.  G44,  4.   —     D  o  l  ä  b  r  a 
(dolare,  1049.  VII,   1,  b.)  eine  Haue  mit  einem  langen  Stiele^  deren 
Schneide  gegen  diesen  cinchorizoulale  Lage  hatte  und  auj'der  entgegen 
gesetzten  Sei^e  zugespitz-i  war,    ^lan  brauchte  sie  zum  Ausroden  der 
Bäume,  zum  Finreissen  der  3fauern,  auch  als  JFajfe  gegen  geharnischte 
Feinde  :  D  o  I  a  b  r  i  s  silvas  sieraere,  Ciirt.  8,  4, 1 1.  cf.  Freiusbeiu.  Iiul,  b.  v. 
Ilauuibal  q»h)g'entos  ferine  Afros  cum  dola?jris  ad  subrueudum  ab  imo 
inurum  miltit.  Liv.  21,  11,8.     Paulum  morae  altulere  ferrali,  restaniibus 
lamiuis  adversum  püa  et  gladios:  sed  miles  correptis  securibas  et  dola- 
bris,  ut  si  murum  pcrrumperet,  caedere  tegmiiia  et  corj)ora.    Tac.  3,46. 
Isidorus  scheint  dieses  Instrument  mit  der  Ijij)eiinis  zu  vergleichen  :  Ilaec 
et  dolabra:  qiiod  habeat  duo  labra.  nam  securis  simpIex  est.  yllleindcr 
Gebrauch  desselben  zviderlcgt  dieses  hinlänglich.  —     Fa  1  x  (I,  1.  etwas 
Gekr'ümjufes;  Gloss.  Flor.  Felgb,  die  Bicgu/ig;  Niedcrs.  Dan.  Folge,  die 
Felge,  ein  Irumm  gearbeitetes Stücfc Holz  i>i)n  denen,  woraus  der  Zir- 
Jcel  eines  Bades  besteht ;  Schwed.  faella,  umdrehen;  OtJ'r.  braucht  fcigeu 
tropisch  J'ür  tierändern  ;  daher  auch  Falco^  der  Falke,  vgl.  Adelung 
LI»,  vv.)  eingekrümmtes  Schneideinslrument,  eine  Sichel,  Hippe,  Jf^inzer- 
Gartenmesser  :  qua  falx  et  akater  ierit.  Lex  Augusti  ap.  {{jg-in.  de 
Limit,  iu  Scptt.  Rei  Agr.  ap.  Goes.  pag.  204.     Animadvertl  colinaellam  uou 
niultum  e  duinis  emiueuteiu.  —  Iiiimissi  cum  falcibus  mulli  |)urgaruut  et 
aperueruut  locuiii.  C  Tusc.  5,  23,  65.     Falces  vineaticae,  sirpiculae,  sil- 
vaticae,  arborariae,  ruscariae.  Varr.  R.  R.  1,  22,  5.    Auch  als  Jf^erkzeug 
im  Kriege,  wo  es  an  Latten  oder  lange  Stangen  befestigt  wurde  :  Cousul 
arietibus  muros  quatiebat,  osseribus  falcatis  detergebat  pinnas. —   Oppi- 
dani  deinde  falces,  aucoris  ferreis  iuiectis  in  iuteriorem  parteiu  muri  tralien- 
tes  asserem,  praefringebant.  Liv.  38,  5,  3.     Falces  praeacutae,  iusertae 
adfixaeque louguriis, non  absimili forma muralium  f  a  1  c i u m.  Ilis  quum funes, 
qui  autemnas  ad  malos  desiinabant,  comprehensi  adductique  eraut,  uavigio 
remis  iacitato praerumpebantur.  Caes.  3,  14.  daher  Falcarius,  ein  f^cr- 
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fertiger  solcher  InsIrttmcntCj  ScnscnscJimidj    Garat.  ail  C.  Cat.  1,4,8. 
Sall.18,  52. 

1187.    Secns,    Alilcr, 

Secus  (seqni,  XX,  10.  eine  alle  Accxisalwformy  die  jnit  Adverhitd- 
bedeutufig'  blieb,  als  Präposifion  aber  verallete,  wofür  seciiiulum  üblich 
wurde;  TLaU  Gr.  §.  137,  2.  extr.)  auf  eine  der  vorlicgnidcn  folgende,  ihr 
nachslehendc  JFcise;  nicht  so  gut,  nicht  so  wie  es  sejjn  sollte,  schlecht, 
anders  als  es  recht  ist :  Fit  obviain  C'Iodio  liora  fere  uiideciina,  aut  non  inulto 
seciis.  C.  Mil.  10,29.  De  liio  in  ine  aniino  iiiiqu'is  seciis  existiinandt 
videris  iioiiiiüiil  loci  dedisse.  C.  Fam.  3,  6,  6.  cf.  Oudeud.  ad  Suet.  Tib.  2. 
init.  Non  esse  in  Iiis  parlem  maxiinam  posilam  beate,  ant  secus,  vivendi, 
C.  Fin.  4,21,  59.  Camillnm  in  L.  Fnrio  moderatum  irae  esse,  ne  quid  de 
colfeg'a  secus  populo  ant  senalni  scriberet.  Liv.  8,  33, 15.  —  A  I  i  t  e  r 
(alius,  86.  XXr,  1.)  anders,  auf  eine  andere,  vonder  vorliegenden  ver- 
schiedene ff' eise  :  Nos  provinciae  praefecimus  Coelium. —  Assentior:  fieri 
iion  potuit  a  1  i  t  e  r.  C.  Alt.  6,  6,  3.  Ne  sim  salvus,  si  a  1  i  t  e  r  scribo  ac  sen- 
lio.  C.  Au.  16, 13,a,  1.  Nobis  aliter  videturj  recte  secusne,  postea. 
C.  Fin.  3,  13.  extr. 

1188.  Sed,  Verum,  Vero,  At,  Atqui,  Autem, 

Adversalivpartileln,  die  mit  dem  vorhergehenden  Satze  einen  ihm  als 
widerstreitend  entgegengesetzten  verbinden  : 

Sed  (S  e  d  n  m  autiqni  p."-©  sed  ponebaut.  CLaris.  I.  p.  87.  cf.  Cassiodor. 
Orlliog-r.  p.  2283.    Mar.  Victorin.  Art,  Gramm.  I.  p.  2458.    Putsch,  von 
sedere,  XIX.  Angcls.  set,  angesetzt,  von  set,  setzen ,  besthnme?i,  Mur-* 
rn^l.  S.  ^t'2.)  aber,  sondern,  ividerlegt  den  vorhergehenden  Satz 
durch  die  ilivi  entgegengesetzte  Angabe  des  tvirhlich  Stattfindenden; 
Verum  {das  ff'  ahre  ist;)  aber,  aber  ivohl,  berichtigt  ihn  durch 
die  entgegengesetzte  genauere  Bestivnnung  des   ff'ahren  und  Gülli' 
gen;  Vero  {als  Ablativus,  in  fFaJirheit ,  ivahrh  afiig ;)  aber, 
vollends,  erst,  überbietet  ihn,  bestätigend,  durch  einen  entgegen- 
gesetzten Zusatz,  von  etwas  fFichtigerm  und  Bedeutenderni,  und  steht  so 
dem  ersten  ff^orte  seines  Satzes,  auf  welches  es  dcJi  Accent  legt,  nach; 
als  reines  Adverbiuvi  belrüftigt  es  bloss  die  ff'^ahrhcit  einer  Behaup- 
tung ohne  adversative  Bedeutung   und   steht  datin  am  Anfange  des 
Satzes,  oder  nach  ef,  sed,  at,für  ivahrlich,  ja!  in  der  That ;  At, 
alferlhümUch  Ast  {SansJcr.  a  t  h  a,  at ;  et,  etiani ;  tunc,  illo  tempore ;  delnde, 
ttim.  Hopp  Gl.  p.  5.  Hebr.  TN  tunc,  eo  tempore;  Griech.  caäo,  aber, doch; 
ferner;  nachher  ;  scheint  mit  dem  Deutschen  aber  zuscnnmcnzuhüngen, 
welches,  ivie  das  Goth.  aftra,  Tsl.  aplur,  Schwed.  ater,  ehemals  für  iterum, 
wiederum,  gebraucht  ivurde ;   Goth,  ist  at,  das  Latein,  ad,  a  n  ,  zu,  bei;) 
Akildas  einwendende  aber,  aber  docfi,  dagegen,  lässt  die  vorher- 
\-^,%chende  Behauptung  in  ihrer  vollen  Gültigkeit,  setzt  ihr  aber  als  Gegen^ 
'^^' gi'und  etwas  Stärkeres  entgegen;  daher  sein  Gebrauch  bei  Eina^endun-' 
gen,  Enlschlicssungen,  Tf^ünschen,  Aufforderungen ;  Atqui  (at  —  qui, 
1113.)  das  unterordnende  aber ,  nun  aber ,  setzt  ei ne?n  allgemeinen     ,V^i, 
Urtheil  alsObersatz\cinen  specicllcrnUntersatz  als  unbestrittene  Behaup-    2 , '  /  3/ 
iung  entgegen,  so  dass  daraus  die  Anwendung  des  erstem  auf  einen  be- 
sondern Fall  als  Schh/ssfolge  fwr geleitet  werden  lann;  schliesst  Atqui 
fliese  Folge  gleich  mit  ein,  so  hcisst  es  nun;  gibt  es  aber  einen  Gruiid. 
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afifivarumder  Ohcrsalz  nicht  Sl alt  finden  Jcünne,  gleicTiwohl;  Aii- 
tem  (auf,  vgl.  Hand,  941.  — dem,  vgL  Item,  766.)  das  wiederholende 
oder  contintiirende  aber,  nimmt  einen  einzelnen  Begriff  aus  demV^or- 
hergehenden  auf  und  setzt  durch  neue  Hestinummgen  die  Gedankenreihe, 
von  einer  andern  Seite  helrachict^forty  weswegen  es  auch  jenem  Begriffe 
nachgesetzt  ivird  und  so  im  Salze  die  zweite  oder  dritte  Stelle  einnimmt ; 
JLat.  Gramm.  §.190.  B.C.  Phalaris  uou  ex  insidiis  interüt,  sed  iu  eiiia 
iiuiversa  Agrigentinorum  multitiido  impetum  fecit.  C.  Olf.  2,  7,  26.  Nou 
niiinei'o  haec  iudicantiir,  sed  pondere.  Ibid.  2,  22,  79.  Saepe  idoueis  Iioini- 
ulbiis  indigentibus  de  re  familiari  impertiendum  est :  sed  diligeuter,  atque 
inoderate.  Ibid.  2,  15,  54.  —  Repreliendeudi  siiut,  qui  in  geuere  deiiiiieudo 
istas  causas  describuui  in  personis  et  iu  teniporibus  positas  esse.  —  Sed  hoc 
nihil  ad  me.  IViiUum  enim  nobis  certainen  ctiin  islls  esse  debet.  Tanlnm  satis 
est  iutelligi,  ne  hoc  quidein  eos  cousecutos,  qiiod  iu  taute  otio,  etiam  sine  hac 
forensi  exercitatione,  efficere  potueruut,  utgenera  rernui  discernerent,  eacjue 
pauIo  snbtilitis  explicareut.  Verum  hoc  (ut  dixi)  nihil  ad  nie.  lihid  ad  ine, 
etc.  C  Orat.  2, 32,  139.  Sed  tum  exspectabanlur  Kalendae  lanuariae :  for- 
tasse  non  recte.  Verum  praelerlfa  omiffamus.  C.  Phil.  5,  12.  pr.  Non 
aestimalione  censns,  verum  viclu  atque  "ultu  terminatur  pecuniae  modus. 
C.  Farad.  6,  3,  50.  Ilermagorae  nou  mediocre  peccatum  reprehendendum 
videtur,  verum  brevi.  C.  luv.  1,  9,  12.  Si  certum  est  facere,  facias  :  ve- 
rum ne  post  conferas  culpam  in  nie.  Ter.  Eun.  2,  3,  97.  —  Blilo  Crotoniafes 
adspexisse  lacertos  SUDS  dicitü!"  inacrl;r.ans;jue  dixisse:  At  hi  quidem  mortui 
iamsunt!  Nou  vero  tarn  isti,  quam  (u  »pse,  nngator.  C.  Seu.  9,  27.  Si 
omnia  falo  :  quid  mihi  diviualio  prodest?  Quod  enun  is,  qui  diviuat,  praedi- 
cit,  id  vero  lulurum  est.  C.  Div.  2,  8.  pr.  Quod  quoidani  iam  iu  consuetu- 
dinem  venit,  reprehendendnm  fortasse  minus,  querendum  v«ro  magis  etiam 
videtur.  C.  Caeciu.  2,  6.  Quem  tibi  aut  hominem,  iuvilis  diis  iirjüiortalibus, 
aut  vero  deum,  tautis  eorum  religionibns  violatis,  auxilio  futurum  putas? 
C  Verr.  4,  35,  78.  Sed  urbana  plebes,  ea  vero  praeceps  ierat  multls  de 
cansis.  .Sali.  C.  37,  4.  cf.  K.ri(z  h.  1.  Fugin'  hiuc?  —  Ego  vero  ac  lubeus. 
Ter.  Audr.  2,  1,  37.  cf.  Kuhnken.  h. !.  C.  Tusc.  1, 11,  24.  1,  23,  55.  — 

AeVITATEM  ANNALI  LEGE  SEilVANTO.  AST  9UANDO  DUELLUM  ORAVIUS, 
DISCOKDIAEVE  CIVIUAI  ESCUNT,  OENUS,  HE  AMPLIUS  SEX  MENSES,  SI  SENA- 
TUS  CREVEHIT,    IDEM  lUKIS,   ^UOD  DUO  CONSULES,  TENETO.    C.  Leg.  3,  3,  9. 

Neque  mores  auliquos  servas,  a  s  t  captas  novos.  Plaut.  Trin.  1 ,  2,  37.  Non 
est,  inquit,  in  parietibus  res  publica.  At  in  aris  et  focis.  C.  Att.  7, 11,  3. 
Qui  couveult  in  miuore  negotio  legem  timere,  quum  eam  iu  maiore  ueglexe- 
ris?  At  enim  quis  repreliendet,  quod  in  parricidas  rei  publicae  decretum 
erit?  Sali.  C.  51,  25.  cf.  C.  Manil.  17,  51.  Si  tua  re  subita  cousilia  torpent, 
at  tn  mea  seipiere.  Liv.  1,  42,  3.  —  SI  est  aliqnid  in  rernm  natura,  quod 
potestas  humana  eflicere  nou  possit:  est  cerle  id,quod  illud  eflicit,  homine  me- 
lius. Atqui  res  coelestes  ab  homine  couQci  nou  possnnt.  Est  igitur  id,  quo 
illa  conficiuntur,  homine  melius.  Id  autem,  quid  potitis  dixeris,  quam  deum  ? 
€.  N.  D.  2,  6,  16.  cf.  3,  12,  29.  O  rem,  inquis,  difficüem  atque  inexplicabi- 
lem!  Atqui  explicanda  est.  C.Att.8,3,6.  Epicurus  uegat  definiri  rem  pla- 
cere. —  Quaerimus  enim  finem  bonorum :  possumusne  scire,  hoc  quäle  sit,  nisi 
coutulerimus  inter  uos,  quum  finem  bonorum  dixerimus,  quid  finis,  quid  etiam 
sit  ipsum  bouum?  Atqui  haec  patefaclio  quasi  rernm  opertanim,  quum, 
quid  quidque  sit,  aperitur,  definitio  est.  C.  Fin.  2,  2,  5.  —  Peccare  certe 
licet  nemini.  Quod  autem  uou  licet,  id  hoc  uno  teaetur,  si  arguitur  uou 
Heere.  C.  Farad.  3,  1,20. 
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1189.  Sediiiosus,  Turhulentus,  Turhidusj  Tumulluosus, 

Tumulttiarius> 

SeditloBiis  (seditio,  425.  XV,  3.)  msfrüJirisclh  zjim  Aufruhr  und 
Ejnpöi'ung'  g'cgen  die  bestehende  Ordnung  und  Verfassung  geneigt, 
Aufruhr  erregend:  Blahis  civis,  improbiis  constil,  seditiosus  homo  Cn. 
Carbofait.  C.  Verr.  1,  14,  37.  —  Turbiiieatus  ((urba,  Gff^/vcÄ  Tnrba, 
vgl,  Turbare,  342.  XV,  3.)  voller  Unruhe,  slürmisch;  Unordnung, 
Verivirrurg  erregend  :  Tur  bu  leu  tio  r  inde  aimas  excej)it,  cum  jii-opter 
certainiua  ordluum  de  lege  agraria,  tum  propter  iadk  um  Ap.  C'Iaudii.  Liv.  2, 
6 1 .  pr.  S  e  d  i  t  i  o  s  H  s  civis  et  t  u  r  b  u  1  e  u  t  u  s.  C.  Orat.  2,  11,  48.  ein  Uli- 
ruhstifler,  der  überall  und  beständig  Unruhen  erregt,  Conciones  tur- 
bule  u  t  ae  RIelelli,temerariae  Api)ii,furiosissimaePublii.  C.  At(.  4,  3,  4. — 
Turbidus  (tiirba,  X.)  unruhig,  trübe:  Aqua  turbida.  C.  Tusc.  5,  34, 
97.  Tvopisch  :  Homiues  quamvis  ia  turbidis  rebus  sint,  tameu  interduui 
auimis  relaxaulur.  C.  Pliil.  2,  16,  39.  Si  turbi  dissima  sapieuter  fere- 
bas,  (ranquilliora  laete  feras.  C.  Farn.  6,  14,  3.  Wüiil  ego  islos  luoror  fulnos 
mores  et  t  u  r  b  i  d  o  s.  Plaut.  Triu.  2,  2,  18.  stürmisch.  C.  Caesar  1  u  r  b  i- 
dus  animi.  Tac.  li.  4,  48.  unruhig.  Caesar  Autistitim  Velerem  e  pri- 
vioribus  ßlacedouiae  ad  diceadam  maiestatis  causam  reüaxil  ut  t  u  rb  i  d  u  m 
et  Iihescnporldis  cousiiiis  permixtum.  Tac.  3,  38.  iinfriilirisch,  zu  Unruhen 
von  Nutur  geneigt,  cf.  Tac.  14,  69.  —  T  u  m  u  1 1  u  o  s  u  s  ((umuliu.5,  204. 
b.  Gel ü  tarn  el;  eigentlich  von  dein  Getöse  in  Unordnung  wider  einan- 
der titreitender  Körper,  XV,  3.)  voll  Itiirmen  und  Unruhe,  wie  bei  einem 
Kampfe,  wo  (dies  in  wilder  Unordnung  durch  einander  geht  :  Priinain 
periculi  procellam,  et  qnod  tu  multu  osissiuiuni  pui^nae  eio(,  pinnmper 
sustiuuit.  Liv.  2,  10,7.  cf.  27,  2,  11.  28,  15,  5.  Üt  Loiuiiies  i!)j;caiosIs- 
jsiini,  quasi  ex  aliqiia  turbida  teuipestate  in  por(u!a,  sie  ex  seditiosa  ac 
tumultuosa  vl{a  se  in  Studium  aliquod  traderent  quiefnm.  C.Iuv.  1,3,4. 
Quid  uhro  beMum  intuiislis,  iu  otio  t  uiiiul  tuosi,  in  belJo  segues?  Liv.  4, 
'28^4.  7/nruhig,  tobend  und  liirjnend.  Ex  Syria  uobis  tum  ultuosiora 
quaedauj  iiuuliaSa  sunt.  C  Farn.  12,  17,  1.  —  Tu  mu  !  lua  ri  us  (ttJinu!- 
lus,  X!,  2.)  was  in  Unordnung  und  grösster  Eil,  ohne  ruhige  Uebcr- 
legung  geschieht :  Nihil  tumu  Itua  riae  pugiiae  siniile  erat,  quales  iu 
opi)iigiiatiouibus  urbium  per  occasionem  partis  aherius  coiiserl  soleiii.  Liv. 
21,8,7.  Repentinus  et  tumultuarius  exerciliis.  Liv.4J,  10,  3.inder 
Eil  zusammengerafft,  cf.  5,  35,  7.  Drak.  ad  L.  9,  36,  12.  Dnx  tu  m  ui- 
tuarius  illeL. Marcius,  et  militari  suifragio  ad  tempus  lecJus.  Liv.  28,42,5. 

1 190.  Seducere,  Scvocare;   Sub  ornar  e  ,  A  pp  o  n  e  r  e. 

a, Sedncere, bei  Seite  führen, vgl.  4iO.  —  Sevocare  {rgl.Con- 
vicium,  121^  n.)  bei  Seite  rufen  :  Sevocai  huuc  genitor.  Ovid,  Riet.  2, 
836.  Tropisch:  Ouiim  a  re  publica,  quum  a  uegolio  omni  sevucamus 
auiuium.  C.  Tusc.  1,  31,  75. 

b.  Seducere,  verführen,  hintergehen,  hoinmt  so  nur  bei  Kirchen- 
vätern, z.  B.  bei  Terttdlianus  vor;  die  Stelle :  Eiiain  uuuc  ine  s  e d  u  c  e  r  e 
istis  diclis  poslulas?  Ter.  Audr.  4,  1,  20.  ivic  einige  neuere  Handschriften 
haben,  hat  ßentlejj  nach  älteren  verbessert :  Etiam  me  diciis  d  u  c  e  r  e  islis 
postulas?  cf.  I\ühenii  Lex.  Anüb.  p.  735.  Vorslius  de  Lat,  iner.  susp.  17. 
p.  151.  In  einer  andern  Stelle  :  liiiurias  inimicorum  iu  se  comuiemoraf,  a 
quibus  seductum  ac  depravaluai  Ponij-ciuui  (juerilur.  Cae.s.  C.  1,  7.  init. 
hcisst  dieses  abziehen,  abwendig  machen,  wofür  andere  Handschriften 


1191.  Sescs     —     1192.  Sc&resare 


ö' 


deductum  hohen,  cf.  Otidend.  b.  1.  Grou.  ad  Senec.  Cous.  ad  Ilelv.  16.  — 
S  u b  o  r  n  a  r  e  ,  979.  Jemand  heimlich  zu  etwas  Bösem  anstellen,  ihm  unter 
den Fiiss  s:chcit,  was  er  thun  oder  sagen  soll :  Falsum  suboriiavit  testen» 
Kosciiis  CInvJiim.  C.  S.  Kose.  17,  51.  Confessus  es,  a  le  accusatores  esse 
iiislriictos  et  s  «I  b  o  r  n  a  t  o  s.  C.  Valin.  1,3.  auch  im  guten  Sinne,  mit  Etwas 
versehen,  zustutzen:  Tu,  ini  Cicero,  qiiod  adimc  fecisti,  idem  praesta  :  iit 
vigilauler  uervoseque  iios,  qui  stamiis  in  acie,  subornes.  C.  Fain.  10,23, 
6.  —  Ap poliere,  1054.  hinzu-  vor  Jemand  hinsetzen:  Labeo  noster 
(dixit)  nee  sigumn  tiium  in  ej)istola,  iiec  diein  apposituin.  Hoc  co<::ere 
volebat,  fiilsas  literas  esse.  C.  ad  IJnit.  2,  7.  a  med.  cf.  C.  Fam.  13,  6,  2. 
llaec  ad  te  scripsi  apposita  seciuida  meiisa.  C.  Att.  14,  6.  extr.  und. 
Jemand,  den  man  dazu  abgerichtet  hat,  nclen  einen  Andern  hinslelhn, 
wn  ein  Geschäft  zu  verrichten :  A  |)  p  o  iii  t  ii  r  bis  occiisalor  Naevius  Tiirpio 
quidam,  Iioino  bene  apposiliis  ad  isliiis  aiidaciam.  C.  Verr.  5,  4i ,  1 08.  Ver- 
res  calumniatores  ex  siiiii  suo  a  j)  p  o  s  u  i  t ,  qui  illam  hereditatem  Veueri  Er  j- 
ciuae  comuüssam  esse  diccreut.  Ibid.  1,  10,  27, 

1191.   Scges,   ßlessis» 

S  e  g'  e  8  (serere,  säen,  I,  1 .  R  rmd  G  sind  des  Hiatus  wegen  eingescho- 
hen;)  das  zum  Besäen  oder  Bcp/lanzcn  zubereitete,  und  das  mit  Früch- 
ten besäe  !e  Saatfeld ;  dann  auch  die  Saat  von  ihrem  Erwachsen  an  bis 
zurvölhgen llrifc;  S e  jj-e s  dicidir, «piod aratiiiu sntuiii est :  arvinn  qiiod  ara- 
liim  iiecdiim  sadiui  est.  Varr.  il.  I{.  1,  29,  1.  cf.  Schneider  li.  1.  et  iJronkiuis. 
ad  iibull.  4,  1,  172.  Seges  dicidir  ca  pars  agri,  (|iiae  arata  et  consita  est. 
a  serendo  videlicef.  Festus.  Illa  seges  deinuni  volis  respondet  avari  agrlco- 
lae,  bis  quae  solenj,  bis  frigora  sensit.  V.  Georg.  1,47.  das  Saatfeld.  Lii- 
xuriein  sege  tum  tenera  depascit  in  herba.  Ib.  1,  112.  der  Saaten.  Sege- 
tes  fecundae  et  uberes,  iioii  soltun  fniges,  verum  Lerbas  etiani  eiftindunt  iii- 
iraicissiuias  frngibus.  C.  Orat.  15,  48.  Tropisch  :  Onid  odisset  Clodium 
Milo,  sege  lern  ac  materiam  suae  gloriae?  C.  Rlil.  13,  35.  Confixur«  fer- 
lea  (cxit  teloruni  seges.  V.  Aen.  3,  40.  —  RI  e  s  s  i  s  (meiere,  messiim, 
242. 1,  1.)  das  abgcmähcle  und  das  zum  Abmähen  reife  Getreide:  liupe- 
runthorrea  messes,  V.  Georg.  1,  49.  Gravidisonerati  messibus  agri. 
Ovid.  Itlet.  8,  781.  Troj)isch  :  Ut  acerbum  esl,  [)ro  benefacd's  quuin  maü 
messemmetas!  Plaut.  Epid.  5,  2,  53.  SuHaui  temporis  messis.  C.  Fa- 
rad. G,  2,  46. 

1 192.  Seg regare,  Scponerc,  S c movere ,  Re movere, 

S  c  i  u  ng  er  e. 

Seg  regare  (se,  410.  -gregare  i'on  grex,  150.  XX.  ?'^7.  Egregius, 
500.)  t>ou  einer  Herde  absondern :  Ovesque  segregatap  oslendit  procn!. 
Pliaedr.  3,  15,  3.  Tropisch:  Vt  sogregaret  pugnam  eorum,  capessit 
fugam.  Liv.  1,25,7.  Vitiose  quidam  virditem  a  suinmo  bono  segrega- 
verunt.  C.  Fin.  3,  9,  30.  —  Seponere,  1054.  bei  Seite,  besonders 
wohin  legen,  aufheben:  C'aptivani  pecnniam  in  aedificationeni  eius  teinpli 
seposuit.  Liv.  1,53,3.  Tropisch:  üt  ii,  qui  docerent,  nulluni  sibi  ad 
eam  rem  teinpus  ipsi  seponerent,  scd  eodem  tempore  et  discendbus  saJis- 
facerent,  et  consulentibus.  C.  Orat,  42,  143.  S  c  p  o  n  e  ii  d  u  m  extra  certameu 
altenim  consulatum,  ad  quem  j)lebi  sit  adidis.  Liv.  6,  37, 7.  —  S  e  ra  o  v e r  e 
(583,  b.  vgl.  A  movere,  106.)  bei  Seite  schaffen,  entfernen  :  Uli  quuni 
ludos  facerejii,  servos  de  cavea  exire  iubebant :  tu  in  alterain  servos  imniisisli, 
ex  altera  Itberos  eiscisli.  Itaque  qui  antea  voce  praecouis  a  liberis  s  e  m  o  v  e- 
b  a  u  t  u  r ,  tiiis  iudis  uon  voce,  scd  mauu  Ubei  os  a  se  segiegabant.  Orat. 
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de  Hariisp.  12.  fiii.  Sententias,  in  quibus  iiulla  inest  yii'tntis  adiiinctio,  om- 
iilno  a  pLilosopIiia  s  e  m  o  v  e  n  d  a  s  putabo.  C  F'in.  2,13,  39.  —  K  e  m  o- 
V  e  r  e ,  zunicJcüchlcbcn,  wegschaffe n ,  was  man  nicht  mehr  braucht:  Post- 
quam  exenila  faines  epulls,  luensaeque  r  e  ni  o  t  a  e.  V.  Aen.l,  216.  Tropisch  : 
Senafus  Coeliiim  ab  re  publica  removendum  censuit.  Caes.  C.  3,21. 
MhIü  tranqiiiliitatem  expelentes  a  negotiis  publicis  se  removerunt  aJ 
oliinnque  perfjigernnt.  C.  Off.  1,  20,  69.  In  rebus  quoque  aperlis  noscere 
possis,  si  non  advertas  animuni,  proinde  esse,  quasi  omni  tempore  seine  tum 
fuerit,  lougeque  remotum.  Lucret.  4,  814.  ;/j//  deniovere  verwechselt y 
Garat.  ad  C.  Sext.  47.  ext  r.  7'^^/.  410,  e.  —  Seiung-ere,  lIQ.f^crbundencs 
trennen:  Seiung^ere  tabulas.  Colum.  Tropisch:  Sed  est  mihi  tanti; 
(lummodu  ista  privata  sit  calaiuitas,  et  a  rei  publicae  periculis  seiuug^atur« 
C.  Cat.  1,  9,  22. 

1J93.  Semett)   Semcntis,  Satio,   Scminarium. 

Semen  (serere,  XVI.  h.  Isid.  Sami,  b.  Notier  Samo,  ^Jtäg:ijpl!sch 
Dsom,Som,  Slav.  Semü ;  Sendisch  und  Persisch  ist  Semin,  Semo  die  Erde, 
V.  ^rndt  S.  157.  jT.)  der  Same,  das  Sainenlorn  :  Suicis  committere 
seraina.  V.Georg-.  1,223.  Pars  autem  posito  surg-uut  de  semine:  ut 
altae  castaneae.  Ibid.  2, 14.  auch  von  belebten  Geschöpfen  ;  doch  ivirdbei 
ßlenschen  statt  sem  en  auch  sanguls  gebraucht ,  cf.  Turncb.  ad  C.  Agr.  2, 
1,1.  Tropisch:  Semen  urbanitatis.  C'ic.  Prima  in  auimis  quasi  virtu- 
tum  igniculi  et  s  em  i  n  a.  C.  Fin.  5,  7,  18.  Saxaque  cum  saxis,  et  Labentem 
tsemina  flammae  materiam  iactant:  ea  concipit  ictibus  ignem.  Ovid.  Met. 
15,  347.  —  S  e  m  e  n  t  i  s  (semeii,  !V,  1.  nach  XVI,  1.  gebildet ;)  der 
gesiicte  Same,  wenn  er  ausgestreuet  ivird  und  ausgesireuet  ist,  die  Saat 
?natericU genommen;  daher  auch  die  Saatzeit  :  Tum,  s  erneute  proLi- 
bita,  aut  messe  amissa,  fructus  anuuus  interibaf.  C  Verr.  3,  54,  125.  Ut 
sem  entern  feceris,  ita  metes.  C.  Orat.  2,  65,  261.  Ubi  venit  imber,  mul- 
lorum  dierum  s  e  m  e  n  t  i  s  uno  die  surgit.  Colum.  2,  8,  4.  Äledia  s  e  m  e  n  t  i 
pars  fabae  seri,  et  pars  ultima  dcbet.  Id.  2,  10,  8.  Tropisch  :  Hanc  tantam 
a  diis  iüimortalibus  arbitramur  malorum  sementem  esse  factam  ?  C.  K.  D. 
3,  30,  75.  —  Satio  (serere,  satum,  II,  3.)  das  Säen,  PJlanzen,  als 
Handlung  :  Vere  fabis  satio.  V.  Georg-.  1,  215.  Optima  vinetis  satio, 
quum  vere  rubeuti  Candida  venit  avis.  Ibid.  2,  319.  In  iugere  Leontiui  agri 
inedimnum  fere  tritici  seritur,  perpetua  atque  acquabili  satione.  C  Verr.  3, 
47,  112.  —  S  e  m  i  n  a  r  i  u  m  (seinen,  XI,  2,  c.)  die  P/lanzsclnde,  Baum- 
schule: Oui  vineam  vel  arbustum  constituere  volet,  seminaria  prius  facere 
debebit.  Colum.  de  Arbor.  1,  3.  Tropisch:  Priucipium  urbis  et  quasi  semi- 
narium  rei  publicae.  C.Off.  1,17,54.  Ex  illo  fönte  et  semiuurio 
triumpLorum  quum  arida  folia  laureae  relulisses.  C.  Pis.  40,  97. 

1194.  Semianimus  -is,  Seminex ^  Semivivus, 

S  e  m i  a  n  i  m  u  s  -  i  s  (Liaf.  Gramm.  §.  40,  2.  semi,  vgl.  S  e  m  i  t  a ,  767. 
-  animus,  1 17.  IV,  2.)  hulbtodt,J'usl  ohne  Uewusstsejjn :  lUa  dolore  gravis, 
tenebris  uarratur  obortis  s  e  m  i  a  n  i  m  i  s  media  procubuisse  domo.  Ovid.  Trist. 
1,3,92.  Permixti  caede  virorum  scmianiines  volvuntur  equi.  V.  Aen. 
1 1,  635.  —  S  e  m  i  n  e  X ,  Sl  5.  IV,  1.  halbtodt,  von  ihissern  7  erlctzun- 
gen :  S  e  m  i  n  e  c  e  m  eum  (Baiitiuni)  ad  Cannas  in  acervo  caesorum  corporum 
inventum,  curat umque  benigne,  Ilaiiisibal  donium  remiseral.  Liv.  23, 15,  8.  — 
Semivivus,  halbtodt.  Just  ohne  Leben  und  LebcnslraJ'f,  ganz  malt 
und  scJiwach  :  Ibi  liomineni,  fumo  excruciatuin ,  semivi>um  reliquit. 
C  Verr.  1, 17,  45.     Eumeucs  Cialcruiu  ex  acie  ücmivivum  elatum  re- 
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creare  stiicluit.  Nep.  18,  4.  cf.  C.  Pis.  14,  31.     Tropisch  :  Reclainatum  est 
semirivis  inerceuariorum  vocibus.  C.  Sext.  59,  126. 

liQü.  S etnihomo f  S em i v i r, 

S  e  m  I L  0  m  0 ,  65 1 .  c/«  Tlulhmcnsch,  d.  i.  halb  Thier  und  halh  Mensch  ; 
und  einer  der  Actum  etwas  dem  IWenschen  Aehnliches  an  sich  hat,  ein 
Wilder  :  S  e  m  i  h  o  m  i  n  e  s  Ceufauri.  O vid.  Met.  12,  53G.  Spelunca,  s  e  m  i- 
bominis  Caci  facies  quam  dira  leuebat.  V.  Aeu.  8,  194.  —  Seitiivir, 
ein  halber  ßlann;  weibisch,  verzärf eil :  Zeuxippus,  errare,  ait,  hoiuines, 
qui  tarn  atrocem  caedem  perliiiere  ad  illos  seiaiviros  crederent.  Liv.  23, 
28,7.     Et  nunc  ille  Paris  cum  sein i vir o  comitatu.  V.  Aen.4,  215. 

1196.    ScncSf  freieres,   Antiqui;    S cne x ,  u4nnos%ts f 
L  on g  u  cvus ,  l^etulus, 

a.  S  e  n  e  s ,  die  Alten,  Greise,  vg-l.  46.  Loiigaevoscpie  s  e  n  e  s ,  ac  fessas 
aeqiiore  matres.  V.  Aeu.  5,  715.  —  Veteres,  die  Jilten,  die  seil  lange 
gelebt  haben,  die  Korfahren,  vgl.  IQBiQ.  Credendiim  nimirum  est  vete- 
ribus  et  priscis,  \ii  ainiif,  \iris,  qui  se  progeuiem  deorum  esse  dicebant. 
C.  Uuiv.  11.  Veteres  Uli,  quihuic  scienliae  praefuerunt.  C.  Orat.  1,  41, 
186.  cf.  C.  Lael.  1,4.—  A  u  t  i  q  u  i ,  1080.  die  Alten,  die  vor  dem 
gegenwärtigen  Zeilalter  gelebt  haben:  Plus  apud  ne  antiquorum 
auctoritas  valet,  vel  maiorum  nostrorum,  vel  eorum,  qui  maguam  Graeciam 
quae  nuuc  quidem  delefa  est,  tum  flürebal,)  institufis  et  ])raecei>lis  suis  eru- 
dierunt.  C.  Lael.  4,  13.  Blaiores  nostri,  veteres  illi,  admodum  an  ti  q  ui, 
leges  annales  nou  babebaut.  C.  Pbil.  5,  1 7,  47.  Daher  Loniiues  a  n  1  i  q  u  i , 
C.  S.  Rose.  9,  26.  Leute  imn  allem  Schrot  und  Korn,  deren  Biederleit 
lind  einfache  Sitten  Tnehr  einem  früheren  Zeitalter,  der  allen  guten 
Zeil,  die  Hingst  vorüber  ist,  ange.nessen  sind. 

Ä.  S  e  u  e  X ,  ein  Alter,  ein  Greis  mit  den  diesem  ^ller  eigenth'ümlichen 
Eigenschaften:  Ouirpie  seuex  ferulä  titubauti's  ebrius  arius  sustiuet. 
0?id.  Met.  4,  26.  Tristis  ac  directus  seuex.  C.  Coel.  16,  38.  Seues 
imbecilli,  stulti,  creduli,  oblivlosi.  C.  Seu.  11,  36.  —  Auuo  sus  (aunus, 
XV,  3.  Franz.  Au,  Aunöe;  ßlongoL  Ou;;  Mandschtir.  u.  Tungus.  AuVe, 
Anieu,  Augani,  v.  Arndt  S.  37.  das  Goth.  AtatLui,  Ahd.  Azatiaui,  Jahr, 
Grinuns  Gr.  I.  S.  586.  bezieht  Zahn  im  Gloss.  z?t  Uljilas  S.  83.  auf  das 
Allpers.  Adad,  Sanslir.  Aditya,  die  Sonne  ;)  bejahrt,  mit  Jahren  belastet ; 
ist  fnehr  als  seuex :  Poutificum  libros,  a  n  u  o  s  a  volumJua  valum.  Hör.  Epist. 
2,  1,  26.  —  L  o  u  g-  a  e  V  u  s  (lougns,  842.  -  aevum,  68.  IV,  2.)  i'on  sehr 
hohem  Aller,  hochbelagt ;  ?t;/Vgra!idacvus  ;,7/7  dem  Begriff  der  Ehriv'ür- 
digJceil:  Fit  Beroe,  Tmaril  coniux  iougaeva  Dorjcli.  V.  Aeu.  5,  620,  — 
V  e  t  u  1  u  s  (vetus,  1 180.  XII,  1.)  ziemlich  (dt,  iUllich,  als  Substanf.  auch 
im  verächtlichen  Sinn  :  Sero  sapiuut.  —  Tu  tameu,  mi  v  e  t  u  I  e ,  nou  sero. 
C.  Farn.  7,  16.  iuit.  Si  iuvenis  vetulo  neu  assurrexerat.  luveual.  13,  55. 
Istaec  veteres  vetulae,  edeutulae.  Plaut,  Most.  1,  3,  117. 

1 197.  S  eilt  eilt  i  am  die  er  e  ,  fe  rr  e  ,  pronuntiarc. 

Sententiam  dicere,  383.559.  seine  Meinung,  sein  Vrlheil  über 
Etwas  sagen,  äussern,  wie  der Sduifl steiler, Senator, auch  der  liichier : 
Ii»  libris  sententiam  dicebanms,  concionabamur.  C.  W.  D.  2,  2,7. 
Quaudo  iste  seuteutiaui  diceie  audebit,  aut  potent?  quando  autem  ad- 
spirabit  iu  cssriam  ?  C.  Verr.  2,  31,  76.  cf.  (jraev.  b.  I.  Senatui  placel,  C. 
(j'aesarem  senaforeui  esse,  sauten  tiamque  loco  praetorio  dicere.  C  PbiJ. 
5,  17,  46.  —  S  c  u  1  e  u  t  i  a m  f  e  r  r  e  ,  571 .  cigenllich,  seine  Stimme,  sein 
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Votum  abgeben;  sein  JJrllieil  fiiUcn;  s^eiv'öhnlicli  vom  HicJitcr  :  Con- 
servate  Lomiiiein,ut  sit,  qiii  nobisctim  res  iiiclicet:  qui  iu  seuatu  siue  ulla  ciipi- 
ditate  de  hello,  de  pace  seuteutiam  ferat.  C.  Verr.  2,  31.  iuit.  ludices 
(jiium  de  te  seuteutiam  ferrent.  Ibid.  1,  59.  fiu.  —  Seuteutiam 
prouuutiare,  418.  ein  Urlheil  aussprechen,  vom  obersten  Magistrat 
oder  Oberrichter,  der  nach  geschehener  Untersuchung  und  Siimvien- 
sainmlung  das  entscheidende  Urtheil  ausspricht :  Praetor  palam  de  sella  ac 
trihunali  p  r  o  u  u  u  t  i  a  t ,  ,,si  quis  abseutein  Stiieuium  rei  capitalis  reuui  facere 
vellet,  sese  eins  uouieu  receptnrum".  C.  Verr.  2,  38,  94.  ludices  soleut,  ' 
quum  seuteutiam  pronuutiaut,  addere,  „si  quid  uiei  iudicii  est".  C. 
Fiu.  2,  12,  36.  Tropisch:  Quam  x)rouuutiabit  seuteutiam  ratio? 
Ibid.  2,  12,  37. 

1 198.   Separatim,   S e orsu m, 

Separatim  (separare,  472.  vgl.  995.  XXI,  3.)  abgesondert,  bcson^ 
ders,  einzeln,  von  den  Uchrigen  geschieden;  ivi  Gegensatz  von  cou- 
iuuctim :  Vercing'etorix,  castris  prope  oppidum  in  morte  positis,  mediocribiis 
circum  se  iutervailis  separatiui  siugularum  civitaliuui  coj)ias  coilocaverat. 
Caes.  7,  36,  JXihil  accidet  ai  separatim  a  reliquis  civibus.  C  Farn.  2, 
16,5.  —  S  e  0  r  s  u  m  und  S  e  o  r  s  u  s  (se,  4 10.  —  versus,  54.  bei  Seile  ge- 
Jcehrf,  seitwüris;)  abgesondert,  an  einen  abgesonderten  Ort,  von  der  Be- 
rührung, Geselhchajl  und  Thcilnahme  ^dndcrcr  eniferni;  im  Gegensatz 
von  una,  simul :  Tum  iam  s  e  o  r  s  u  m  arma  ac  tela  seponebautiir,  et  in  altera 
parte  instrumenta,  quibus  ad  laniGcia  utuntur.  C.  Oecon.  1,  10.  in  Fragm. 
ap.  Orell.  p.  474.  Seorsus  a  collega  puto  mihi  omuia  parauda.  C. Fam. 
8,  9,  3. 

1199.  Serenare,  Tr  an  quill ar  e. 

Sereuare  (serenus,  V,  2.  XX.)  heiter  machen,  aufheitern  ;  vom  Him- 
mel, itn  Gegensalz  von  obducere :  Vullu,  quo  coeiam  tempestatesque  s ere- 
uat.  V.Aen.  1,255.  Tropisch:  Consiüum  viiitu  tegU,  ac  spem  fronte 
sereuat.  Ibid.  4,  477.  —  Trauquillare  (tranquilhis,  1118,  b.  XX.) 
ruhig  machen,  stillen;  vom  aufgeregten  ßleere,  im  Gegensatz  von  i>er- 
lurbare,  agitare  :  Onem  failit,  mare  omne  oleo  t  ranq  uillari  ?  Pliu.  2, 
103.  adfin.  Ouid  pure  trauquille  t ,  bonos  au  dulce  lucellum  ?  Hör. 
Epist.  i ,  18,102.  lustitia  vi  sua  atque  natura  trauquillat  auimos.  C.Fin. 
1,  16,  50. 

1200.  Serere,  Seminare,  Plantare,  Sp  ar  g  er  e. 

S  e  r  e  r  e  (sevi,  sätura,  mit  eingeschobenem  R,  ivie  das  Präteritum  und 
seges,  semeu  und  Seia,  die  Göttin  des  Säens,  beweisen;  Goth.  saian,  bei 
JSotl:  sahen,  b.  Talian  saunen,  y/ngcJs.  sawau,  Schwed.  Sa,  sada ;  Iluss, 
seVu,  seit,  sero,  serit,  vgl.  Semeu,  1193.  Hehr.  ä"nT  sparsit;  senden  spar- 
sit'^  sevit;  verschieden  von  serere,  serui,  sertum,  scharen,  S72.  wo  das 
11  radical  ist ;)  Samen  oder  Stecklinge  zum  fernem  JFachsthum  in  die 
Erde  bringen,  säen,  pflanzen;  von  Feldfruchten,  Staudcngeivächsen 
und  Bäumen  :  S  e  r  i  t  e  bordea  campis  usque  sab  exlremura  bruraae  intracta- 
bilis  imbrem.  V.  Georg.  1,  210.  Serit  arbores,  quae  alteri  saeculo  prosiut. 
C.  Tusc.  1,  14,  31.  Tropisch:  Civiles  discordias  ser au t.  Liv.  3,  40,  10. 
Iu  medio  campo  ab  statiouibiis  procursantes  certamiua,  Land  satis  digua  dictu, 
serebant.  Id.  27,  41,  5.  cf.  2,  1,  5.  daher  Cousitio,  das  Besäen,  Bc- 
r  pßanzcn  ;  I  u  s  i  t  i  o ,  das  Pfropfen,  Impfe n  der  Eäi'nic  :  3N  ec  cousitio- 
ues  modo  dclectaut,  sed  ctiam  iusitioues:  quibus  uiiiü  iuvcuit  agricuhura 
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sollertiiis.  C.  Sen.  15,  54.  Veuerit  insitio;  fac  ramum  ramus  adoptet, 
Ovid.  Rem.  Am.  195.  —  Seminare  (semeu^  li93.X.X,.)  säen,  besäen, 
mit  Samen  hcfrucJiten  :  Hordeum  altero  sulco  s  e  m  i  n  a  r  i  debet  i)ost  aequi- 
uoctium.  Colum,  2,  9, 15.  Scib  sulco  talis  ager  seminandiis  es t.  Id.  2, 
4.  fin.  Tropisch:  Latiiis  opiuioue  disseminatum  est  Loc  maliim.  C. 
Cat.  4,  3,  6.  Ea,  quae yerebam,  spargere  me  ac  disseminare  arbitrabar 
iu  orbis  terrae  memoriam  sempiternam.  C.  ArcL.  12,  30.  —  Plantare 
(planta,  1042.  XX.)  pjlanzen,  ein  Gewächs  in  die  Erde  versetzen :  Stolo- 
iies  cum  perna  sua  avelhmtur,  partemque  aliquam  e  malrls  quoque  corpore 
auferuut  secum.  Hoc  modo  plautan  tur  Puuicae,  coryli,  inprimisque  vites, 
PJia.  17, 10, 13.  —  Sparg-ere,  vgl.  XVII,  5.  streuen,  hin-  ausstreuen : 
Atilium  sua  manu  sparten tem  semeo,  qui  missi  erant,  convenerunt.  C.  S. 
Rose.  18,  50.  luveucHS,  pedibus  qui  sparg-at  areiiam.  V.  Aeu.  9,  629. 
Puerum  inlerea  obtruncat  membraque  articulalim  dividit,  perque  ag'ros  passira 
di  s  p  e  r  g-  i  t  corpus.  C.  N.  D.  3,  26,  67.  zerstreuen,  aus  einarider  streuen, 
cf.  C.  Acad.  2,  38,  120.  Orat.  1,  42, 187.  Tropisch:  Spargere  voces  in 
vulgum  ambiguas.  V.  Aeu.  2,  98.  Literae  luae  pure  loquuntur,  Lumanitatig 
sparsaesale.  C.  Att.  1,  13,  1.  Ke  disseraiuato  dispersoque  ser- 
inoni  fortuuas  inuoceutium  subiiciendas  putelis.  C.  Plane.  23,  56. 

1201.  Sermocinari,    Colloqui, 

Sermocinari  (sermo,  557.  976,  c.  XX,  2.)  mit  Jema7id  reden,  sich 
unterreden,  discuriren,  bezeichnet  die  lunsllos  an  einander  gereihefc 
Rede  Jcmands  im  vi'iindlichen  VerT<ehr  mit  einem  Andern  :  Quibus  in 
rebus  Lomines  in  consueludiue  scribcudi,  aut  sermocinaudi  eo  verbo  uli 
soleant,  considerabilur.  C.  luv.  2,  17,  54.  —  Colloqui  (con-loqui,  559.) 
mit  Jemand  sprechen,  zusamvien  reden;  setzt  eine  bestimmtere  Absicht, 
oder  eine  Zusammenkunjt  voraus,  auch  ivird  es  von  schriftlichem  J^er- 
Jcehr gebraucht :  Hoc  uno  praestamus  Tel  maxiiue  feris,  quod  colloqui- 
inur  inter  nos,  et  quod  expiimere  diceudo  sensa  possuinus.  C.  Orat.  1,  8,32. 
Leutulus  Spiatber  de  niuro  cum  vigüiis  cuslodlbusciuc  nostris  c  o  1 1  o  q  u  i  t  u  r, 
velle,  si  sibi  fiat  poteslas,  Caesarem  convenire.  Caes.  C.  1,  22.  Hoc  facio 
libenter,  ut  per  literas  tecum  quam  saepissime  colloquar.  C  Fam.  1,  7, 1. 
cf.  C.Att.  6,  1,  24. 

1202.    Servare,    (Starc,^   Asscrvare,    C  an  servare, 

Cu  st  0  dir  c  ,    S  al  v  ar  e  ;    S  er  v  a  t  or,    Conservator, 

Liiberator,    Safer. 

a.  Servare  (servus,  558.  XX.  eigentlich,  den  Leibeigenen  machen, 
darstellen  ;  sich  Jemand  oder  einer  Sache  ganz  hingeben,  seine  ganze 
Aufmerksamkeit  und  Sorgfalt  darauf  wenden  und  dieses  durch  die  Thal 
beweisen;)  auf  Etwas  Achtung  geben;  es  in  Acht  nehmen,  dass  es  nicht 
verletzt  %vcrde,  nicht  zu  Grunde  gehe,  erretten,  erhalten  :  Tuus  servus 
ser  vet.  Plaut.  Asiu.4, 1,  60.  er  passe  auf.  C'eos  accepimus  ortum  Caüieii- 
lae  di!i»euter  quo(annis  solere  servare,  coniecturamque  capere,  salubrisoe 
an  pestilens  auuus  fnturus  sit.  C  Div.  1,57,130.  Me  quidem  cerlo  ser- 
V  a  V  i  t  consiliis  suis.  Plaut.  Epid.  3,  2,  43.  Hunc  ordinem  laboris  quiefisque 
inilites,  quoad  Ivarlliag-ine  uiorati  sunt,  servarunt.  Liv.  26,  51,  5.  Rectum 
animi  servas?  Hör.  Senn.  2,3,201.  Cicero  septimo  die  dilfidens,  de 
numero  dierum  Caesarem  fidem  servaturum.  Caes.  6,36.  sein  Verspre- 
chen halten.  (Dafi/r  Stare,  stehen,  Sanslr.  stä,  Hopp  Ol.  p.  194. 
Vgl.  Exsistere,  541-  Ouo  vobis  meutes,  rec<ae  quae  8 1 a r e  solebant  ante- 
Lac,  dcmculcs  scse  ficxero  vlxi?  Enn.  ap.  C.  Seu.  6,  16.     Fidem  viola>it,  si 
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in  fide  non  stctit.  C.  C.  Rab.  10,  28.  Ceiisores  saepentimero  superiorum 
ceusoriiin  iiidiciis  uou  steteruut.  C.  Chieiit.  43, 122.  cf.  lutpp.  h.  1.)  — 
Asservare,  bei  Etwas  Achtung  ^chen  ;  hei  sich  mif  bewahr  cHy  in  f^  er^ 
Wahrung  haben:  Qaamquam  cum  istoc  iniLi  neg-oll  nihil  est:  ipsi  Pliae- 
droino  credidi ;  tarnen  asservabo.  Plaut.  Ciirc.  4,  1,  5.  Populi  Romani 
Lostis  privatis  custodiis  a  s  s  e  r  v  a  b  i  t  u  r  ?  C.  Verr.  5,  30,  77.  Quum  Appü 
labulae  uegligeutius  asservatae  dicereutur.  C  Arch.  5.  pr.  —  Conser- 
va  re  ,  Etwas  beisammen  crha/tcny  es  in  seiner  f^erbindung  sch'ülzen  und 
so  dessen  T^erviindening  oder  Untergang  verhüten:  Si  in  ipso  mundo  deus 
inest  aliquis,  qui  regat,  qui  gubernet,  qui  cursus  astrornm,  mutationes  tempo- 
rum,  rerum  vicissitudines  ordinesque  conservet.  C  N.  D.  1,  20,  52.  Res 
fainiliaris  conservari  debet  dilig'entia  et  parsiinonia.    C.  Oif.  2,24,87. 

Illius  conservavit  pecuuiani  et  patrimoninm.  C.  Orat Vobis  tur- 

I)issiniuin  sit,  illud,  quod  accepislis,  tiieri  et  c  o  n  s  e  r  v  a  r  e  non  posse.  C.  Ma- 
iiil,  5,  12.  über  den  Ujiterschicd von  S  e  r  v a r  e  und  Conservare,  Garat. 
ad  C.  Süll.  30,  83.  —  C  u  s  t  o  d  i  r  e  (custos,  1075.  XVIII.)  hüten,  be- 
wachen, Jemand  gegen  Schaden  schützen,  und  darüber  wachen,  dass  er 
nicht  Schaden  thiie  oder  der  Aufsicht  sich  entziehe  :  Ut  Q.  Caepio  Brutus, 
pro  consule,  provinciain  Blacedoniam  ciinctamque  Graeciam  tuealur,  defen- 
dat,  custodia t,  incolunienique  conservet.  C.  Phil.  10,  11,  26.  Delecta 
iuventus  tuuiu  corpus  domumque  custodit.  C  Mil.  25,  67.  Multorum  te 
oculi  et  aures  non  senlieutem  speculabuntur  atque  custo  dient.  C.  Cat.  1, 
2.  fin.  Audimus,  medicum  Pausae  custodiri  ut  parricidam.  C.  adBrut,^ 
1,6.  Id,  quod  traditur,  ])osse  percipere  aniino,  et  memoria  cnstodire. 
C.  Orat.  1,  28,  127.  bewahren,  —  Salvare  (salvus,  692.  XX.)  leiten: 
Me  posse  iterum  rem  publicam  sal  vare,  si  cessissem.  C.  Pis.  31,  78.  nach 
einigen  Handschriften  und  alten  Ausgaben;  wofür  aber  nach  bessern 
längst  s  er  vare  aufgenommen  %vorden.  Dieses  JFort  ist,  if  ze  Salvator, 
überhaupt  der  clasutchen  JLatini tat  fremd. 

b.  Servator,  der  Retter,  Erretter  :  Ego  comrnltterera,  «t  idem  perditor 
rei  publicae  nominarer,  qui  servator  fuissem  ?  C.  Plane.  36.exlr.  —  Cou- 
servator,  der  Erhalter  und  Beschützer  :  Dii  cuslodes  et  c  o  n  s  e  r  v  a  t  o- 
res  huius  urbis  atque  imperii.  C.  Sext.  24,  53.  Mithridatem  conserva- 
torem  Asiae  nominabant.  C.  Flacc.  25,  60.  —  Liberator,  der  Be- 
freier, der  die  Freiheit  ivicdcr  herstellt :  laiperatorem  prosequentibus  cun- 
ctis,  servaforem  libe  r  a  t  or  emque  acclamantibus.  Liv.  34,  50,  9.  — 
Soter  (ofüz/io.)  der  Retter,  BegJücler  :  Hoc  est  ita  magnnin,  utLatino 
iino  verbo  exprimi  uou  possit.  Is  est  nimimm  Soter,  qui  salutem  dedit« 
C.  Verr.  2,  63, 154. 

1203.   Servus  a  manu,   ad  rnanum,    a  -pcdihus,   ad  pcdcs; 

S ervil is ,  E am u l a r i s. 

«.Servus  a  m  a  u  u ,  a  p  e  d  i  b  u  s ,  558.  bezeichnet  die  besondere  Gat- 
tung der  Dienstleistungen,  wozu  ein  Sclav  gewöhtdich  gebraucht  ivird ; 
ein  Secretlir,  Schreiber ;  ein  Läufer,  der  zum  Verschicken  gebraucht 
wird  :  Thallo  a  m  a  n  u ,  quod  pro  epistola  prodita  denarios  quingentos  acce- 
plsset,  crura  fregit.  Suet.  Aug-.  67.  cf.  Caes.  74.  Hanc  epistolani  ad  me 
referri  volo;  nee  ullam  ob  aliam  causam  Pollicem,  servtim  a  pedibus 
meum,  Roinara  misi.  C.  Att.  8,  5.  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  150, 1.  A,  Ab,  d.  — 
Ad  m  a  n  u  m ,  a  d  p  e  d  e  s  hingegen  die  zi  fällige  Stellung,  in  ivelcher  sicfi 
ein  Sclav  örtlich  befindet :  Gracchus  oralor  (quod  potes  audiro,  Catule,  ex 
Liciuio,  diente  tuo,  quem  servuni  sibi  ille  habuit  ad  man  um,)  cum  ebur- 
neola  solitus  est  habere  fistula,  qui  slaret  occuUo  post  ipsum,  quum  conciona- 
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retur  C.  Orat.  3,  60, 225.  den  er  zttm  Dienst  hei  der  Hand  Jiatle»  Serviis, 
qui  coenaoti  ad  p e  d e s  steterat.  Senec.  Sonst  bezeichnet  Ad  die  Bestim- 
mung eines  Sciaven  oder  die  Gegenstände,  ivobei  er  zur  Bedienung  an- 
gestellt  ist :  Servos  ad  remum  dabamiis.  Liv.  34,  6,  13.  i.  e.  remig'es, 
ibid.  18.  Coinparasii  ad  lecticam  Lomiues.  Calull.  10,  16.  i.  e.  lectica- 
rios.  Lygdamus  ad  cyathos  (erat).  Propeit.  5  (4),  8,  37.  i.  e.  pincerua. 
h.  Servilis  (serviis,  558.  XII,  3.)  sclavisch,  Sciaven  ähnlich,  eigen, 
von  ihnen  herrührend  ;  mit  dem  Nebenbegriff  von  niedriger  Denliingsart 
und F^erächilichkeit  :  Miaime  servilis  indoles.  Liv.  1,  5,  6.  Oui  inilcs 
loco  cessisset,  in  enm  servili  supplicio  animadversuriun.  Liv.  24,  14,  7, 
Bellum  servile.  C.  Mauil.  10,28.  —  Famularis  (fauiulus,  558.  XI,  1.) 
Hausbedienten  gehörig,  ohne  jenen  Nebenbegriff :  Codriis  se  in  medios 
immisit  hostes,  veste  famulari,  ne  posset  agncsci.  C.  Tusc.  1,  48, 116. 
Famularis  illuin  retiuet  erraulem  inauDS.  Senec.  Herc.  Oet.  837.  cf.  564. 
lain  mensas  famularis  tnrba  torosque  instruit.  S(at.  Acliill.  2,67. 

1204.  Sestertius,  S  e  st  e  rli  a  ,  Sestertium. 

Sestertius  (semis,  vgl,  Semita,  767.  —  terliirs,  seil,  numnnis)  der 
Meine  Sestertius,  der  vierte  Tlieil  eines  rötnischcn  Denarius,  eine  Silber- 
münze,  ursprünglich  24-  Asses  (=::  1  Gr.  7  Pf,  tivi  Augusts  Zeilen  nur 
1  gGr.)  iverlh ujid daherLiLiS  oderllS  (chiae  librae  s.  o.sses  et  semis),  nach- 
her IIS  gezeichnet ,  nach  ivelcher  man  die  Summen  unter  und 'über  Tau^ 
ßcnd  rechnete  ;  S  e  s  t  e  r  t  i  a ,  sc.  pondo,  grosse  Sestertien,  zählten  nur  die 
vOi^f-'f^  Tausende  Meiner  Sesterzen  von  2  (bina  sesteriia,  d.  i.  2000  kleine 
Sesicrfien,)  bis  999  ;  Sestertium,  sc.  pondus,  Jiiess  ein  volles  Hundert- 
tausend meiner  Sestertien,  die  man  von  Zehn  an  nur  mit  Adverbiis  niime- 
ralibus  zählte.  So  sagte  man  statt  decies  centum  millia  sestertiinu  s.  nnm- 
müm,  1,000,000,  vine  Million  Heiner  Sestertien,  Tcürzer  decies  sester- 
tium oder  auch  nur  decies.  Ijut.  Gramm.  §.  156,  Not.  5.  Oiuim  esset 
Iritici  modius  IIS  II  (seslertiorum  duoruni),  pro  frumenlo,  in  medios  singulos, 
duodeuos  sestertios  exeg^t.  C.  Caecil.  10,  30.  —  Capit  ille  ex  suis  prae- 
diis  sexcenta  s  e  s  t  e  r  t  i  a  ;  ego  csnlena  ex  meis.  C.  Parad.  6,  3,  49.  Si  quis 
indicavisset  de  coniuratioue,  praemiiim  decrevere  servo  libertatem  et  s  e  s  t  e  r- 
tia  cenlum,  libero  impunitatem  eins  rei  et  sestertia  ducenta.  Sali.  C.  30, 
6.  —  Nobis  superficiem  aedium  couüules  aestimarunt  HS  vieles;  cetera 
valde  illiberalitor :  Tusculanam  villam  qviingentis  millibus;  Forniianum  HS 
ducentis  quinquaginta  millibus.  C.  Att.  4,  2,  5.  i.  e.  sesterfio  vieles,  zwei 
3Iillionen  Sestertieti, 

1205.  Si,  Quum;   Si  non,  Si  minus,  Sin,  Nisi. 

a.  Si  i^ltd.  so,  z.  ü,  Somirs geht,  wie  ich  ivill.  Logau;  ursprüng- 
lich Pronofnen,  z.  B.  die  Heiligen,  so  auf  Erden  sind;  Goth.  sa,  so, 
Alln.  sa,  SM,  der,  die;  Griecli.  sL  ic'cv;  Grimins  Gramm,  l.  S.  1^0- ff.  WI? 
S,  283.)  IV  enn,  steht  bei  einem  Vordersatze,  der  als  Bedingung  genom- 
men Jverden,  das  ist,  das  als  Voraussetzung  angenommene  Daseyn  eines 
Zusiandes,  als  Grund  zu  der  im  Nachsätze  enthaltenen  Folge  angeben 
soll;  Quum,  ivann,  so  oft  als,  1112.  ivo  mn  einer  Begebenheit  als 
ivirMich  vorkommendem  Fall,  die  Rede  ist  ;  Laf.  Gramm.  §.  193,  1,  a. 
mitdcrAiimerJ:,*):  Poma  ex  arborlbus,  crtula  si  sint,  vix  avelluulnr;  si 
matura  et  cocta,  decidaut.  C.  Sen.  19, 71.  —  Solelis,  q  u  u  m  aliquid  huiusce- 
modiaudi(is,iiidices,contlnuo  dicere:  necesse  est,  aliquem  dixisse  municipein. 
C.  S.  Rose.  37,  105.  Habeo  etiam  dicere,  quem  contra  mcrem  maionnn, 
minorem  aums  LX,  de  poote  in  Ttbcrim  deiecerit.  Quae,  s  i  prodierit,  atqae 
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adeo  qunni  pvodierit  (scio  enim  prodiUiruin  esse),  audiet.  Ibid.  35,  100. 
cf.  Festus  V.  Depoatani.  Si  valebis,  qunm  recte  uavigari  poteritj  lum 
iiaviges.  C.  Farn.  16,  12.  extr. 

b»  Si  non,  wenti  nicht,  stellt  ivcrin  in  cmcm  Bedingviigssaize  ein 
einzelner  Begriff  negativ  genom7nen  iverden  soll;  atisserdetn,  wenn  einem 
vorhergclicndcn,  bejcdiend  ausgedrücllen  Bedingungssotze  der  nämliche 
sireng  ncgutiv  entgegengesetzt  ivird;  eine  viildcre  Negation  gibt  Si 
minus,  wenn  nicht  ganz;  Sin  (si-ue,  941.  eigentlich,  ivenn  das 
nicht  ivärc  oder  nicht  so  se^n  sollte;)  wenn  aber,  ivofern  aber, 
stellt  einer  verhergehenden  Behauptung  oder  einem  Bedingungssätze 
einen  andern  adversativ  entgegen,  in  dem  Sinne,  das"!,  im  Fall  dieser 
letztere  Statt  fände,  der  vorhergehende  nicht  Stattfinde  ;  N  i  s  i ,  alter- 
ihümlich  Ni  (ne-si)  ausser  lucnn,  iuenn  nicht,  ivofern  nicht, 
gibt  bedingungsiveise  die  ^usnahrnc  oder  Einschränlung  an,  unter  wel- 
cher der  damit  verbundene  Folgesatz  Statt  finde,  hat.  Grainm.  §.  1Ö3, 
Wot.  3.  4.  Fuit  ai)ertii!a,  si  ille  (Conon)  non  fiiisset,  Agesilaum  Asiam 
Tauro  (enus  regi  fiiisse  ereplurum.  Kep.  9,  2.  Si  fecen's  id,  quod  ostendis, 
inagiiara  babebo  gratiam :  si  non  feceris,  iguoscani.  C.  Fam.  6,  19,  2.  — 
Hosles,  vadis  repertls,  partem  suarum  coj)iaruin  Irausdiicere  couati  sunt  eo 
cousilio,  ut  si  posseuf,  castelhun  expugnareut  ponteinque  iaterscinderenl;  si 
minus  potuisseuf,  agros  ilemoriim  popuiareutur.  Caes.  2,  9.  —  Tyraunos 
si  boni  oppresserunt,  ut  saepe  fit, recreatur  civitas;  sin  audaces, fit  il!a  factio, 
genus  aiiud  tvrannorum.  C.  Rep.  1,  44.  Ecpiidem  ego  vobis  regnum  trado 
firmuffi,  si  boni  eritis;  sin  mall,  imbecillum.  Sali.  I.  10,  6.  —  Äleus  Iiic  est 
homo,  ui  omnes  di  atque  Lomines  deseruut.  Plaut.  Pseud.  2,  2,  6.  IN  i  ocn- 
los  lacriinae  defendant,  iam  ardeat,  credo,  caput.  Id.  Merc.  3,  4,  4.  Fieri 
infecluin  non  polest.  Deos  credo  voluisse:  nam  ni  velient,  non  fieret,  scio. 
Id.  x^ul.  4,  10,  12.  Servitura  tibi  me  abducilo,  ni  fecero.  Id.  Pseud.  1,  5, 
105.  Galli  diem  conciiio  constitueruut,  et  iure  iurando,  ne  quis  enunliaret 
nisi  quibus  communi  consilio  mandalum  esset,  inier  se  sanxeruut.  Caes.  1, 
30.  Ilabuisset  taiito  impetu  coepta  res  fortunam,  nisi  unus  Lomo  Syracusis 
ea  tempestate  fiiisset.  ArcLimedes  is  erat.  Liv.  24,  34.  pr.  cf.  2,  10,  2.  wo 
nicht  si  non  stehen  Jconnte.  Ea  sapienlia  raaiores  nostri  fuerunt,  ut  in  le^-i- 
bus  scribendis  nihil  sibi  aliud,  nisi  salulem  atque  utilifatem  rei  publicae  pro- 
ponerent.  C.  luv.  1,38, 68.  nicht  mit  Lambinus  nihil  aliud,  q  ii  a  m  ,  tvelches 
Cicero  ine  braucht,  (die  Stellen,  ivo  es  noch  stehen  geblieben  ist,  sind  feh- 
lerhaft,  z.  B.  Leg.  1,  8,  25.)  nur  Spätere,  z,  B.  Liv.  7,  38.  extr.  Gell.  1, 
6.  a  med. 

1206.  Sibilare,  Ex  sib  i  l  ar  e» 

Sifeilare  (onomatopoetisch,  wie  zischelt,  Griech.  otUiv;)  zischen; 
von  Schlangen,  vom  pfeifenden  Ton  des  Jf  indes:  Arrectisque  Lorret 
squainis  (serpeus),  et  s  i  b  i  1  a  t  ore.  V.  Aeu.  1 1 ,  754.  Tropisch  :  Populus 
me  s  i  b  i  1  a  t ,  at  mihi  plaudo  ipse  domi.  Hör.  Serm.  1,1,66.  f  erschieden 
von  Stridere,  dem  Ireischenden,  ividcrlichen  Zischen,  604.  imd  dem 
S  u  s  u  r  r  a  r  e ,  dem  Zischeln,  9:21.  —  Exsibiiare,  Jemand  auszischen, 
auspfeifen,  als  Zeichen  des  3Ilssfallens  :  liislrio  si  paulum  sc  movit  extra 
numerum,  exsibilatur  et  exploditur.  C.  Parad.  3,  2,  26. 

1207.    Sicc7ts,    Sobrius, 
Siccus  (Goth.  sigan,  vom  Untergehen  oder  SinJccn  der  So7we, 
Schwed. ^ah^a,  siegen,  im  Fragm.  auf  Carl  den  Grossen  sigeu,  sich 
setzen;  daher  versiegen;)  trocken,  i>gl.  148.   Tropisch  von  Einem,  der 
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nicht  getrunJccii  hat,  noch  nüchtern  ist;  im  Gegensatz  ro«  madklus : 
Eo  vos  vestros  panticesque  adeoinadefacit!S,(|uiimeg;o  bic  sim  sie  cus.  Plaut. 
Psend.  1,  2,  51.  Viuoleutorum  visa  iinbeclUIora  esse  dicebas,  quam  sicco- 
ruin.  C.  Acad.  2,  27,  88.  —  S  ö  b  i*  i  u  s  (sc,  410.  — briiis  oder  ebrJiis, 
vgl,  E b r i e  t a s ,  494.)  nüchtern,  nicht  betr  nahen;  im  Gegensatz  des 
ebriiis :  Purere  apud  sauos,  et  quasi  iuter  s  o  b  r  i  o  s  bacchari  vinolentus  vide- 
tur.  C.  Orat.  28,  99.  Tu  homo  non  es  s  o  b  r  i  u  s.  Ter.  Aiidr.  4, 4,  39.  du  bist 
nicht  bei  f^ erstände.  Dann  auch  nüchtern  im  moralischen  Sinn,  vernünf- 
tig, tnässig,  den  yittsschiveifungen  nicht  ergeben:  Sunt  Siculi  Iioiniues  et 
salis  fortes,  et  plaue  frngi  ac  sobrii.  C.  Verr.  3,  27,  67.  Sic  vitifero  sub 
palmite  midos  unibravit  colles,  et  s  o  b  r  i  a  rura  Lyaeu».  .Stat.  Silv.  4,  2,  37. 
wo  Iceine  Reben  ivachsen,  Discitur  hino,  quantum  pauperlas  s  o  b  r  i  a  possit. 
Claud.  8,412.  die  ^irmulh,  die  bei  iXüch/crnheit  nnd  Mässigleit  erhält, 

1208.  Signare f  Notare,  Designare,  Observare, 

Sigiiare  (GotJi.  taikujan,  Nieders.  teJceiten,  zeiclifien,  vom  ^hd, 
b,  Notl;  OtJ'r,  zeicliau,  Gr,  deixsir,  ihixrvciv,  dicere,  380.  559.  XX,  1, 
nach  einer  gewöhnlichen  7^'eriv  echsehing  des  D,  Znnd  S;)  bezeichnen, 
mit  einem  Zeichen  versehen,  vdt  einem  Siegel,  Stempeln,  dgl,  Signa- 
tur cera  fi^uris.  Ovid.  Met.  15,  169.  Aes,  augknium,  aurumve  puhlice 
,s  I G N  A  N  T  o.  C.  Leg.  3,  3,  6.  Münzen  prägen.  Accepi  a  te  s  i  g-n  a  t  u m 
libelluin.  C.  Att.  11,1.  pr.  mit  dem  Petschaft  versiegelt,  S  i  g-n  a  ta  saxa 
nomine.  Ovid.  I^Iet.  8,  539.  7nit  Eingegrabenem  bezeichnet,  Ouawtuui  ilii 
nocuere  greges,  durique  veueuum  dentis,  et  adniorso  s  i  g  n  a  t  a  in  slirpe  cica- 
trix.  V.  Georg.  2,  379.  Tropisch  :  Visum  obiectum  imprimet  illud  et 
quasi  signabitiu  animo  suam  speciom.  C.Fat.  19,43.  An  impriini, 
quasi  ceram,  animum  ])utamus,  et  menioriam  esse  signatarum  rerum  in 
juente  vestigia?  C.  Tusc.  1,  25,  61.  —  Notare  (nola,  778.  XX.)  an-  y.  . 
zeichnen,  an  Et lons  Kennzeichen  machen,  um  es  daran  wieder  zu  er--^^^^-'^ 
Icennen,  vvi  dabei  Etwas  zu  vierlen  :  Traditur  luiic  digitls  cLartae  no- 
tatameis.  Ovid.  Her.  1,  62.  Diem  tuum  ego  ex  cpistola  quadam  tua,  quam 
incipiente  febricula  scripseras,  mihi  n  o  t  a  v  e  r  a  m ,  et  animad verleram  posse  <4 

pro  re  uata  te  non  incommode  ad  me  in  Albanuin  venire  III.  Nonas  lauuar.  ,. 

C  Att.  7,  8,  2.      Tropisch  :  Invitus  feci,  ut  L.  Flamiuiuum  e  senatr;  ciice-  // 

rem:  sed  notandam  putavi  libidiuem.  C.  Sen.  12,  42.  daher  Notatio 
censoria.  C.  Clueut.  46.  init.  die  Beschimpfung,  verschieden  von  IS otio  »- 

censoria.  C.  Sext.  25, 55.  die  Untersuchung,  cf.  Garat.  li.  1.  —  D  e  s  i  g  n  a  r  e, 
bezeichnen,  zu  einem  geivissen  Zweck,  durch  ein  Zeichen  zu  Etwas  be- 
stimmen: Romulus  desi  gnavit  templo  lovis  fiues.  Liv.  1, 10,  5.  Kepu- 
tabitis,  nulla  ignaviae  nota  leviore  vos  designari  poluisse.  Liv.  24,16,  13. 
aufzeichnen,  JcenntUch  und  auffallend  machen.  Notat  et  designat 
oculis  ad  caedem  unumquemque  nostrum.  C.  Cat.  1,1,  2.  —  Observare, 
1202.  bemerken,  sich  durch  Beobachtung  Etwas  merlcen,  um  damit  be- 
gannt zu  sej/n  und  darüber  urtheilen  zu  können  :  Quo  modo  haec  iufiuita 
et  semper  nova  aut  memoria  complecti,  aut  observaudo  notare  possumus ? 
C.Div.  2,  71,146.  Ea,  quae  observata  sunt  iu  usu  ac  tractatioae  diceudi, 
Laec  ab  hominibus  callidis  ac  peritis  auimadversa  ac  notata,  verbis  de- 
sig  u  a  ta ,  generibus  illustrata,  partibus  distributa  sunt.  C.  Orat.  1,  23,  109. 

1209.    Significare ,   Declarare ,    3Ions1rare ,    Indicarc; 
Significaiio ,  Indicium  ,  f^estigium, 
a,  Significare,  durch  gewisse  Zeichen  zu  verstehen  geben:  Galli, 
ubi  maior  atque  illuilrior  iucidit  res,  clamorc  per  agros  regioiicsque  sigui- 
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ficanf.  Caes.  7,  3.  cf.  2,  7.  extr.  2,  13.  4,  J4.  C.  1,  28.  Hoc  mihi 
signif icasse  et  anuuisse  visiis  est.  C.  Verr.  3,  91,  213.  —  Decla- 
rare,  672*  machen,  dass  man  Etwas  ihir  und  deutlich  sieht,  einsieht; 
Mar  und  deutlich  zeigen,  darlhun:  Hoc  saepius  dicenduin  libiq'ie  uon 
signific  au  du  m  solum,sed  eliam  dcclarandum  arbitror,niliil  mihi  essa 
poluisse  luis  lileris  grallus.  C.  Fain.  5,  13,  2.  zu  iierslehen  geben,  kürzet' 
und  einfacher  —  darthun,  ausführlicher  und  au^^enscheinlich.  Liiculeu- 
tam  plagain  accepit,  iitdeclarat  cicatrix.  C.  PLiI.7, 6,17.  —  Moustrare, 
vgl.  527.  auf  Etwas  hinweisen,  Etwas  auf  eine  sinnliche  yirt  zeigen, 
vni  es  Icnntlich  oder  darauf  auf merlsam  zu  machen:  Quaeso,  Lercle, 
inulier,  si  scis,  moustra,  quod  bifaam.  Plaut.  Meu.  5,  1,  42.  Corripuere 
viam  iuterea,  qua  seniita  ni  oustrat.  V.  Aen.  1,  418.  —  Indicare  (iu- 
dex, 29.  XX.  vgl.  D  i  c  e  r  e ,  380.  559.)  anzeigen,  entdecken,  verralhcn  : 
Puer  jlle  conscius  rem  omuem  domiuae  iudicavit.  C.  Cluent.  64,  180* 
Quemadmodum  aoimo  affecti  sumus,  yultus  iudicat.   C  Leg.  1,  9,  27. 

b.  Significatio,  die  Handlung,  wodurch  man  Etwas  zu  verstehett 
gibt,  die  anzeige  in  ahsiroiCio:  Celerifer,  iguibus  si  g'U  ifi  ca  ti  one  facta^ 
ex  proximis  castellis  eo  conciirsum  est.  Caes.  2, 33,  Mithridales  uuo  uuntio, 
atque  uua  literariim  sig'uificatioue  cives  Romanos  uecaudos  trucidandos* 
quo  deuotavit.  C.Mauil.  3,7.  —  Judicium  (iudex,  29.1V,3^c.) die ^nzeigCß 
in  sofern  sie  einen  Beweis  von  etivas  Unhekanntevt  gibt,  das  Zeichen^ 
wodurch  man  zur  Kennt niss  von  etwas  bisher  Unbekanntem  oder  Ver^ 
horgenem  gelangt :  ölouumenlum  positum  est,  ut  esset  Judicium  oppressi 
senatus  ad  memoriam  sempiteruam  turpiduliuis.  Or.  pro  Domo  43,  112i 
Haue  porticum  esse  patiemiui  doloris  mei  defixum  iudicium  ad  memoriam 
oranium  gentium  sempiteruam.  Ibid.  39,  103.  At  accusat  C.  Coruelii  Glius, 
idemque  valere  debet,  ac  si  pater  iudicaret.  —  O  patrem  Cornelium  sapientem  ! 
qui,  quod  praemii  solet  esse  iu  indicio,  reliquerit.  C.  Süll.  18,  51.  cf.  Ga* 
rat.  h.  1.  —  Vestlgium  (vestigare,  699.  IV,  3,  c.)  die  Fussstapfe  : 
Eo  loco,  ubi  ve  s  ti  gi  um  impresserit.  C.  (Jaeciu.  27,  76.  poetisch  der  Theil 
des  Fusses,  womit  der  Eindruck  in  den  Boden  gemacht  wird  :  V  e  s  t  i  §•  i  a 
primi  alba  pedis  osteutans.  V.  Aeu.  5,  566.  Tropisch,  die  Spur:  Omuia, 
quae  solent  esse  iudiciaetvestigia  veueni,  iu  illius  mortuae  corpore  fue- 
runt.  C  Clueut.  10.  fiu. 

1210.  Signum,  Insigne,  Specimen;  SigillU7}i,  Si-^ 
in  ul  acru  m  ,   Effi  gie  s ,   Im  a  g  o ,    Statua,    Tor  e  uma  ; 

J^ e .vi II  u  m. 

ß.  Signum  {Agls.  Segu,Tacn,  Goth.  Taikns,  Schwed.  Tekn,  ^hd.  Zei- 
chau,  Zeichen,  von  dicere,  vgl.  Sigu  are,  1208.  V,  1,  c.)  ein  Zeichen, 
Kennzeichen ,  3Ierkmal ,  woran  man  Etwas  erkennt  oder  ivoraus  auf 
ctivas  andres  geschlossen  werden  kann  :  iVumuam  eius  color  pudoris 
s  i  g  u  u  m  uüquam  iudicat  ?  Ter.  Andr.  5,  3, 7.  Morborum  causae  et  s  i  g  u  a. 
V.  Georg.  3,  440.  Nou  ad  misericordiam  adducetar  iudex,  nisi  ei  tu  s  i  gu  a 
doloris  tili  verbis,  senteutiis,  voce,  vultu,  collacrimatione  ostenderis.  C.  Orat. 
2,  45, 190.  Si  gnum  est,  quod  sub  seusum  aliquem  cadit,  et  quiddam  sijni-»  -  .'  y/ 
ficat,  quod  ex  ipso  profecSum  videtur,  quod  aut  ante  fuerit,  aut  iu  ipso  uegotio,  ',';.'. 
aut  post  sit  cousecutum,  et  tameu  iudiget  testimouii  et  gravioris  coufirma- 
tiouis.  C.  luv.  1,  30,  48.  —  Insigne  (in,  686,  a,  *)  —  signum,  IV,  1, 
cigenfh  ^djeciivum,  iusignis,  e,  sich  auszeichnend ; )  das  hervorstechende 
Kennzeichen,  was  eben  daran  kenntlich  ist  und  wodurch  Et  was  sich  aus" 
üeich?u't :  Bulla  erat  oruameutum  pueritiae,  iudicium  atque  insigne  fortu- 
nae.    C.  Verr.  1,  58,  152.  daher  das  Ehrenzeichen  eines  Amts  oder  ah 

Ramsh.  .Synon.  II;  32 
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Üewets  von  Jlcliliing  und ^ncrlcenmmg  des  V^erdiettsles  :  Rex  Ptolemaens 
»edebiU  cum  piiij)ura,  el  scejjtro,  et  iliis  i  n  s  i  jj^ n i b  u s  reg^iis.  C.  Sexl.  20, 67. 
In  sig-nia  virfutis  iiiulti  etium  sine  virliite  assecuti  sunt.  C  Faui.  3, 13, 1.  — 
S  p  e  c i  IM  e n  (specere,  XVI.  vgL  P  e  r  s p  i  c  e  r  e ,  lOJ  6,  5.)  das^  was  dazu 
dient 3  um  die  BencLaßenheil  einer  Sache  zu  sehen,  die  Probe,  das  Bei- 
spiel,  ßlufifer:  Ipsa  dedit  speciiueii  ]\;i(iiru  creandi.  Lucret.  5,  187. 
Ä'u.n  clubitas,  quin  sp  e  ci  m  ftii  iiafurae  capi  deceat  ex  optima  quaque  iialura? 
C.  Tusc.  1,  14,  32.  O.  Scaevoia  teiuperautiae  j)rudei»tia('(iue  speciinen. 
C.  ]\.  D.  3,  32,  SO.  Speciiue»  popularis  iudicii.  C.  Brut.  60,  188. 
Agrippinain  uuicuin  antiquitaiis  speciinen  appeiiabaut.  Tac.  3,4. 

b.  Signum,  Jeden  Bild  ah  ähnliche  körperliche  Darsiellung  eines 
lebenden  JVesens,  es  stelle  die  ganze  Figur  vor  oder  sey  mir  Brustbild, 
und  gearbeitet  oder  halb  erhaben,  auch  gestickt  oder  gemalt,  in  sofern 
es  ein  Zeichen  des  Gegenstandes  ist,  den  es  vorstellt ;  daher  auch  ein 
Götterbild,  weil  es  nur  Sijmbol  ist,  S  i  g-  u  u  m  genannt  wird:  lila  uiibi  niveo 
factum  de  mariuore  si  gu  um  osteudit  iuvenile,  g-ereus  in  verfice  jjicum,  aede 
Sacra  posituni.    Oyid.  Met.  14,  313.      Wecjue  utar  meo  cliirographo  neque 
s  i  g n o.   C.  Att.  2, 20,  6.  cf.  C.  Cat.  3, 5, 10.  das  Petschaft  oder  abgedruckte 
Bild  vom  Siegelringe.     Aspera  s  i  g  u  i  s  j)ocula.  V.  Aen.  9,  2(j3.     Pallain 
signis  auroque  rigentem.   ibid.  1,  (j4S.     Signum  pictum  pulcLre.  Plaut, 
Epid.  5,  1,  18.      Signum  Isidis,  in  nioduui  Liburuae  figuratum,  docet  ad- 
vectain  religionein.  Tac.  G.  9.      Sign  a  Apollinis.  C.  Verr.  1,  18,  46.  cf.  4, 
17,37.4,43,93.      Signum  Mercurii,  Herculis,  Cereris.    Ibid.  4,  40,  87. 
43,  94.  46,  99.      Tria  ferebantur  in  orbe  terrarum  signa  lovis  Iniperaturis. 
Ibid.  4,68,  129.      Signum  Vertuinni.  Ibid.  1,  69,  164.      Signum  Mar- 
tis.   C.  Farn.  7,  23,  2.     Ij)si  deiude  Lares,  si  quod  spectabilß  signum,  si 
qtils  iu  aedicula  Dens  unicus.  luvenal.  8,  110.      Nego  in  Sicilia  quidquiim  ex 
»uro  aut  ebore  factum,  signum  ulhim  aeueum,  maraioreuni,eburiieum  f(ii»se, 
quin  Verres  abstuleiit.    C  Verr.  4,  1,  1.  —      Sigilluni  (signum,  XII,  1, 
B,  c.)  ein  kleines  Bild  dieser  Art:  Duo  sigilla  perparviila  tollunt  (ex 
fau©  Herculis) ,  ne  oninino  inanes  ad  istum  i)raedonem  religionum  reverteren- 
tur.   C.  Verr.  4,  43,  96.      Apposult  ])atellam,  iu  qua  sigilla  erant  egregia. 
Ibid.  4,  22,  48.     Diese  Bildchen  voti  getriebener  ylrbeif  waren  an  das 
Gefc'uis  angenietet ;  daher  heisst  es  gleich  darauf:   Isle  s  i  g  ii  I  i  s  avulsis 
reliquum  argentum  reddidit.      Sigillatus,  mit  solchem  Bildwerk  oder 
Figuren  verziert:  lubet  me  scypLos  sigillatos  ad  praeforem  stalim  af- 
ferre.   C.  Verr.  4,  14,  32.  —     Simulacrum  (simulare,  1214.  VII,  2,  b. 
V071  similis,  63.  ivelches  von  dem  alten  Pronom.  sa,  so,  der,  die,  abstammt ; 
Goth.  sama,  samö,  eben  derselbe,  eben  dieselbe;   Ahd.  sama,  gleich, 
Adverb,  samalih,  aequus,  das  hat.  similis,  XII,  1.  Grimms  6V.  III.  S.A. 
daher  das  Goth.  u.  Ahd.  samen,  einzeln  zusammen  bringen,  und  samanon, 
sammeln;  Adelung  y\.  Sam,  Sammeln,  Sammt;  dazugehören 
das  Griech.  aiicc,  siniul,    Sanskr.  sama,  similis,  aequalis ;  sam,  cum, 
JBopp  Gl.  p.  184.  Gramm.  p.71.)  das  verähnlichte  Bild.,  das  Bild,  in  sofern 
es  bloss  die  Aehnlichkeil  eines  Gegenstandes  enthält  oder  ihm  ähnlich 
gestaltet  ist;  daher  es  soivohl  von  einem  geformt  cn,  cds  auch  von  einein 
Luftgebilde,  vom  Bilde  im  Spiegel,  im  Wasser,  vom  Traumbilde  ge- 
braucht wird ;  besonders  auch  von  Götterbildern,  die  bei  dem  Mangel 
sinnlicher  Jf^ahrnchmung  nur  den  ihnen  beigelegten  Ei^enschufteti  ähn- 
lich gebildet  wurden,  tvie  Signum:  Sim«Iacrum  Deae  (Veneris  Pa- 
phiae)  non  effigie  humaua,  continuus  orbis  laliore  iuitio  teuuem  in  ambitum 
metae  modo  exsurgens.  Tac.  H.  2,  3.      LegaUi  ex  Asia  atque  Acliaia  deornm 
simulacra,  ex  suis  fanis  subiata,  in  foro  venerabanlur,    Itemque  cetera 
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sig'oa  et  oniainenta  qiiiim  cognoscerent,  alia  alio  in  loco  lacrimantes  intiie- 
bantur.  ('.  Verr.  1,  22,  69.  Simulacrum  Diaiiae,  Älerciiril,  Herculis, 
Cereris,  Victoriae:  Ibid.  4,  36,  80.  40,87.  43,94.  49,109.110.  Ze.ixis 
\\t  exceüeutem  imiliebris  formae  pulciirhitdinem  itiula  in  sese  imago  couti- 
neret,  Helenae  se  piii^ere  simulacrum  velle  dixit.  C.Inv.  2,1,1.  lu 
friiunpLo  vecta  simulacra  moittiuin,  flumiinim,  pfoeHorum.  Tac.  2,  41. 
Canis,  per  lliunen  uatans,  lyjupharum  iu  speculo  vidit  simulacrum  suum. 
PLaedr.  1,  4,  3.  Simulacra  modis  palleutia  uiiris  visa  sub  obscurum 
noctis.  V.  Georg'.  1,  477.  Tiberius  simulacra  libertatis  senalui  j)raebe- 
bat.  Tac.  1,77.  Phctniome  von  FreUieit.  —  Effig-ies  (efiiijgere,  578, 
I,  1,  *).)  das  einem  Original  nach  dem  Leben  entsprechende  Bild  ah 
plastisches  Kvnstiverk  aus  Metall,  Marmor  oder  Jf'achs  u.  dgl.  cf.  Ma- 
iiut.  ad  C.  Farn.  6,  12,7.  Rliodii  statuam  ]\litLridatis  regis,  qiiae  erat 
apud  ipsos  iu  celeberrimo  urbis  loco,  uon  attigeruut.  Forsitau  vix  couvenire 
videretiir,  queui  ipsuui  liominem  cupereut  evertere,  eius  effig-iem  simu- 
lacrum que  servare.  C.  Verr.  2,  65,  159.  Iota  fulminis  ef  figi  es  Neronis 
ad  iuforme  aes  liqiiefacta.  'J'ac.  15,  22.  Caelarat  patnii  spirautes  proelia 
dira  effigies.  Sil.  17,  399.  auch:  Ad  foiitem  cervus  reslilit  et  in  liquore 
Tidit  effigiem  siiam.  Pliaedr.  1,  12,  4.  Tropisch:  Cjrus  ille  a  Xeno- 
pLonte  Hou  ad  liistoriae  fidem  scriptus,  sed  ad  el  figiem  iusli  imperii.  C.  Q. 
Fr.  1,  1,  8.  pr.  Sex.  Peducaeus  reliquit  effi^iem  et  humaniiatis  et  probi- 
latis  suae  filium.  C.  Fin.  2,  18,  58.  ein  Ebenbild.  —  I  m  ago  (hnare,  II,  6. 
»'^7.  Imitafio,  62.  ^lischwed.  'dm^  Jetzt  jämu,  ähnlich,  gleich,  eben; 
nach- ahmen;)  das  nachahmende  Bild^  in  welchem  die  Gestalt  einei 
Gegenstandes  mit  allen  einzelnen  Zügen  genau  nachgebildet  ist,  so  dass 
man  sich  darunter  das  Original  selbst  i^orstelfcn  kann  ;  von  Werken  der 
ßlalerei  und  Bildhauerkunst,  in  so  fern  sie  die  Einbildungskraft  des 
Beschauenden  in  Anspruch  nchinen  :  Agesilaus  ueque  ])ic(am  ueque  ficlam 
imaginem  siiam  passus  est  esse.  C.  Farn.  5,  12,  7.  Tum  osteudi  labelias 
Leutulo,  et  quaesivi,  cogiiosceretue  siguum.  Auuuit.  Est  vero,  inquam, 
sign  u  m  notum,  i  m  ago  avi  tui.  C.  Cat.  3,  5,  10.  En  vobis,  iitquit,  iuvenem 
iilium  tenens,  ef figiem  atque  imaginem  eins.  Cic.  cf.  G.  Farn.  6,  6,  13. 
C  O.  Fr.  1,  3,  3.  Obrepsisti  ad  honores  commendacione  fumosarnm  ima- 
ginum.  C.  Pis.  1,  1.  uähnenbilder.  Im  ago  auimi  vultus  est,  indices  oculi. 
C  Orat.  3,  59,  221.  '^Tropisch:  Pompeinm  imagine  pacis,  Lepiduni 
specie  amicitiae  deceptos.  Tac.  1,  10.  cf.  Liv.  8,  7,  18.  Imaginem  rei 
pnblicae  nullam  reliquerunt.  C.  Agr.  2,  32,  88.  ßfi  Sim  ula  c  runi  gibt 
^lehnlichkeit ;  bei  Effigies,  Treue  und  /Wahrheit  im  ylusdruck ;  bei 
Imago,  der  Effect  der  plastischen  Darstellung  den  Unterschied.  '■'-*■ 
S  1  a  tua  (stafnere,  1054.  IV,  2,  a.)  ein  Standbild,  eine  Bildsäule,  die  den 
ganzen  Körper  darstellt  oder  rund  gearbeitet  ist,  aus  Holz,  ßlarmor^ 
Metall  u.  dgl.  ivird  nur  von  Menschen-,  nie  von  Götterbildern  gebraucht : 
öl.  Lepido  statuam  eqirestrem  inanratam  in  Rostris  ex  senatns  senlentia 
statui  placet.  C.  Phil.  5, 15,41.  cf.C.  Verr.  2,  21,50.  2,61,150.  2,63,  154. 
Caes.  C.  3,  105.  Liv.  8,  13,  9.  Tac.  Agr.  40.  pr.  luvenal.  8,  143.  Marii 
Btatuae.  C.  Off.  3,  20,  80.  An,  quura  statuas  et  imagines,  uou 
auimorum  simulacra,  sed  corporum,  studiose  multi  snmmi  liomines  reli- 
queriut,  consiliornm  relintpiere  ac  virlutum  nostrarnm  eff  i  giem  mou  multo 
malle  debemus,  summis  ingeuiis  expressam  et  politam  ?  C.  Artli.  12,  30,  — • 
T  0  reu  m  a  {toQtviia,)  jedes  halb  oder  ganz  erhabene  Bildwerk  als  Per" 
zierung  an  Ge/'ässen,  vorzüglich  an  goldenen  und  silbernen  ;  daher  auch 
ein  solches  Gejäss  selbst,  igl.  C  a  e  1  a  r  e ,  219.  S  c  u  1  p  t  o  r ,  578.  und 
Schneiders griech,  liCv»  v.  To()evot :  De  Diodoro  Verri  dicitnr,  Labere  eum 
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perbona  torenmata:  in  bis  pocula  duo  quaedam,  Mentoris  manu,  siimrao 
artificio,  facta.  C.  Verr.  4,  18,  38. 

c.  Sifjnuin,  das  Feldzeichen,  die  Kriegsfaline  des  Fi/ssiiollsf  die 
flem  Soldaten  zum  Zeichen  seiner  Schar  und  zur  Anweisung-  diente.  Das 
Zeichen  der  ganzen  Legiofi  jvar  ein  goldner  Adler  mit  ausgebreiteten 
Flügeln  auf  einer  Hanta;  das  iUteste  eines  Manipels  ein  B'i'i ndel  Heu. 
avj  einer  Stange,  nachher  eine  ausgestreckte  Hand  ;  darunter  waren  der 
Name  der  Cohorte  auf  einem  Querholz^  nnd  Medaillons  tnit  den  liild- 
tiissen  der  Götter,  späterhin  der  Kaiser  befestigt :  Primum  sign  ii  in  tolius 
legionis  est  Aq  u  i  I  a  ,  quam  aqtiiüfer  portat.  Sed  anticiiii  qiiia  sciebant  in  acie, 
coininisso  bello  celerlter  ordiiies  lurbari  atqiie  coufiiiidi,  ne  hoc  ])osset  accidere, 
cohorfes  in  ceotnrias  diviseniut,  et  sing'ulis  ceiitiiriis  sing'ula  vexilla  coiisti- 
tueriint :  i(a  ut  ex  qua  cohorte,  vel  quota  esset  centuria,  iu  iilo  v  e  x  i  1 1  o  literis 
esset  adscriptum,  quod  iutiientes  niilites  in  quautovis  (iiiniiltu  a  contnbernali- 
bus  suis  aberrare  non  posseut.  Veget.  R.  Mii.  2, 13.  Cohorh's  primae,  quar- 
tae.  Caes.  2,  25.  C.  3,  64.  Caesar  ab  Cii.  Pompeio  procousule  [)etit,  quos 
ex  Cisalpina  Gallia  Consulis  sacrauienio  rogavisset,  ad  sigiia  couvenire  et  ad 
se  proficisci  iuberet.  Caps.  6,  1.  Hinc  agmina  legiouum  stetere  fiilgentibus 
aquiiis  s  i  gn  is  que  et  simulacris  deum  in  modiim  tciiipli.  Tac.  15,  29.  No- 
stra  iuventus  omnis  sub  si^uis  militat  liiis.  Liv.  23,  42,  11.  Caesar  qiium 
septimam  legiouem  urg'eri  ab  hoste  vidisset,  tribuuos  militum  monuit,  ut  pau- 
latim  sese  lejjiones  coniungerent  et  conversa  signa  in  hostes  inferrent.  Caes. 
2,  26.  —  V  e  X  i  1 1  u  m  ,  eine  Standarte,  ein  vierecJriges,  v<ni  einem  Spiesse 
herabhängendes  St'ückchen  Tuch,  worauf  in  Gold  oder  Silber  der  Name 
vnd  Zahl  der  Kriegerschar,  der  sie  angehörte,  mit  einer  Thiergestalf, 
späterhin  der  Name  des  Kaisers  gestickt  war  ;  ausser  kleinen  Infanterie- 
abtheilungen,  vgl.  SOQ.  führten  sie  die  Bundsgenossen  und  die  Heiterei ; 
Dtiker.  ad  Liv.  25,  14,  4.  Cornelius  manu  monstrabat,  v  e  x  i  1 1  a  se  suoruui 
parmasque  cernere  equitum.  Liv.  8,  39,  6.  Nomen  eius  (Vespasiani)  ve- 
:x  il  lis  Omnibus  sine  mora  inscripserunt.  Suet.  Vesp.  6.  Manipuli  vexilla 
convellunt.  Tac.  1,  20.  V  e  x  i  1 1  u  m  propoiiendum,  <piod  erat  insig'ne,  qunni 
ad  arma  concnrri  oporteret.  Caes.  2, 20.  Vitellius  urbem  ad  classicum  iutruiit, 
iuter  Signa  atque  vexilla.  Suet.  Vitell.  11, 

1211.  Silentium,  Tacii  urnitas ;   Tacilus,   Taciturnus* 

ff.  Silentium  (silere,  259.  XV,  1,  *)  ß ;)  die  Stille,  wenn  Alles 
schweigt,  das  Stillschweigen  :  lurantem  me  scire  nihil  miranlur  ut  ununi 
scilicet  egregii  inortalem  altique  s  i  I  e  n  t  i.  Ilor.  Serm.  2,  6,  58.  JXeque  vero 
mors  eoruai,  quorum  vita  laudabilur,  silentio  praeteriri  debebit.  C.  Or, 
Part.  23,  82.  Per  silentium  noctis  profiigi.  Liv.  3,  42,  3.  Adspice 
illum,  cui  somnus  laxae  domus  silen  ti  o  quaeritur.  Senec.  Epist.  56.  Ta- 
citae  per  amica  silentia  iuiiae.  V.  Aen.  2,  255.  —  Taciturnitas 
(tacitnrnus,  J,  2.)  das  Schweigen,  die  ß^erschiviegenheit,  die  natürliche 
oder  aus  f  orsalz :  Nosti  hominis  tarditatem  et  t  a  c  i  t  u  r  n  i  1  a  t  e  m.  C.  Faui. 
1, 5,  b,  2.  Susj)icionem  mihi  maiorem  tua  taciturnitas  attulerat.  C.  Att. 
7,8,1.  Opus  est  tua  fide  et  tacitur  ni  täte.  Ter.  Andr.  1,  1,  7.  Lupus 
ex  praesenti  silentio,  quid  senalus  seutiret,  se  inteüig-ere  dixit.  Tum  Mar- 
ceilinns,  Pvoli,  iuquit,  ex  taciturnitate  nostra,  Lupe,  quid  aut  probemus 
hoc  tempore,  aut  improbemus,  iudicare.   C.  Q.  Fr.  2,  1,  1. 

b.  Tacitus  (tacere,  259.  Xill,  1.)  wovon  man  schweigt,  nicht  spricht  : 
Onis  te,  magne  Caio,  tacitum,  aut  te,  Cosse,  reliuquat?  V.  Aen.  6,  842, 
gewöhnlich  aclive,  der  schweigt,  schweigend,  vgl.  hat.  Gr.  §.  206,  2,  a, 
Not.  S.  995.     Tu  abi  t  a  c  i  t  u  s  tuam  viam.  Plaut.  Rud.  4,  3,  88.     Pro  solli- 
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citis  iion  f  aci  tiis  reis.  Hör.  Carm.  4, 1, 14.  Assensiones  nee  ta  ci  tae  nec 
occiihae,  C.  Mil.5,12.  Silentium  triste  ac  tacita  inoestilia  defixit  oinninm 
animos.  Liv.  1,29,3.  Tempora  labunliir,  tacitisqne  seuescimHS  annis. 
Ovid.  Fast.  6,  771.  —  Tacif  urniis  (tacere,  tacidim,  VI,  2.  V,  1.)  vcr- 
scliwieii;enf  nicht  redend,  still :  lugeniuin  statua  tacituruius.  Ilor.  Epist. 
2,  2,  83.  Tropisch  :  Ostiura  ta  citurnissiui  um.  Plaut.  Cure.  1,  1,  20. 
Caretque  ripa  vagis  taciturua  veutis.  Hör.  Carm.  3,  29,  24. 

1212.  Simplicitas f  Candor,  Sinceriias. 

Siuiplicitas  (simplex,  einfach,  1,2.  von  sama,  gleich,  vgl.  Simu- 
lacrum,  1210.  und  Simul,  1213.  Murrcujl.  6.315. —  plicare,  583. 
Vgl,  Duplex,  490.)  die  EinJ'achheily  Nafürlichleif  ;  besonders  im  mo- 
ralischen Sinn,  die  Unhefat.genheif,  yln^pruchslosigkeit ,  Offenheil  :  Et 
iiulli  cessura  iides  ;  sine  criniine  mores;  niiclaque  simplicitas,  purpureu.s- 
que  pudor.  Ovid.  Amor.  1,  3,  14.  JN'c  verLa  prave  detorla,  neu  convivalium 
fabularum  simplicitas  io  crimen  duceretur,  postulavit.  Tac.  6,  6.  — 
Candor  (candere  in  ac-ceiidere,  17.  IIJ,  1.  ^hd.  zuntan,  i:,ünden; 
fasJc.  Cliinda,  CLingarra,  der  Funle ;  Galisch  Caiudel,  Engl.  Caudle, 
candela,  567.  iigl.  Candidus,  81.)  die  blendende  Weisse :  Niveus 
candor.  Ovid.  Met.  3,  423.  Vidisti  magnum  candeutem  serpere  circum, 
lacteus  liic  nimio  fulgens  candor e  nofatur.  C.  Arat.  in  Fragm.  493  (249). 
Orell.  Tropisch,  Atijrichtiglcil,  TreidicrzigAeif  :  Ouique  erat  in  caris 
aiiimi  tibi  candor  amicis,  coguitus  est.  Ovid.  Trist.  3,  6,  7.  Si  vestruiu 
merui  c  au  d  or  e  favorem.  Ibid.  5,  3,  53.  —  S  iuceri  tas  (sincerus,  696. 
I,  2.  ivelchcs  aber  nicht  von  sine  abzuleiten  ist,  sondern  mit  Sing  uli, 
1215.  zu  semel,  simplex  gehört;)  die  Lauterkeit,  Reinheit;  tropisch, 
Keinheit  der  Gesinnung,  Ehrlichkeil,  RedlichJceit  :  üdlins  Loiniui  nihil 
est  quam  recte  loqui:  sed  ad  perniciem  solet  agi  sinceritas.  Pliaedr.  4, 
13,3.  Die  Simplicitas  ist  offen  tind  freiinütliig ;  Candor,  olviw 
f^^erstelliing  und  zuversichtlich;  Sinceritas,  ohne  Falschheit  und 
Tücke, 

1213.  Simul,  Una,  Coniunct e ,  Coniunctim. 

Simul  {veraltet  Simitu  bei  Plautus;  Goth.  samaleiko,  gleichfalls, 
samaua,  samath,  b.  Otfr.  zisamaue,  cesamine,  h.  Notk.  sament,  yJlgls.  aame, 
Isl.  sam,  Sskr.  sama,  zu  s  a  vi  men,sa  m m  1 ,  vgl.  S  i  m  u  1  a  c  r  u m ,  12 10,  b.) 
zugleich,  zu  gleicher  Zeit,  wenn  f^erschiedenes  zu  einer  und  derselbe/t 
Zeit  oder  ajrf  einmal  geschieht :  Ita  tres  simitu  res  sgendae  sunt,  quaudo 
unam  occoeperis.  Plaut.  Merc.  1,  2,  8.  Duas  res  si  in  ul  nunc  agere  decre- 
lum  est  miLi.  Ibid.  Prol.  1.  Comuiiltere  eum  locum  nou  fidelissiuiis  hoiuiui- 
bus  noiuit :  simul  quod  ab  illa  parte  urbis  uavibus  adiUis  ex  alto  est.  C.Verr. 
5,  32,  84.  cf.  Cort.  ad  Sali.  I.  4,  2.  Simul  infiavit  libicen,  a  perito  cannen 
aguüscitur.  C.  Acad.  2,  37.  init.  so  bald  als.  —  Una  (uuus,  Einleif.  Not.  8, 1. 
6'.  XIII.  XXI,  7.)  zu-,  beisammen,  init  einander;  bezeichnet  das  Bei- 
sammensein an  demselben  Orte  und  Theilnulime  au  derselben Ilandlung  : 
PLilosopLari  una  cum  aliquo.  C  Fin.  2,  31,  101.  Mulieres  iu  Formiaiio 
esse  voini,  et  una  Cicerones.  C.  Alt.  7,  18,  1.  Finibus  meis  pater  et  avus 
«na  Tobiscum  expulere  Sjpliacem  et  CarlLaginienses.  Sali.  I.  14,  8.  He- 
rum eccum  video  Luc,  una  Simouem  simul ,  cum  suo  vlcino  CalipLoue  ince- 
dere.  Plaut.  Pseud.  1,  4,  17.  cf.  Ruhnk.  ad  Ter.  Heant.  5,  1,  34.  —  Con- 
i  u  u  c  t  e  itnd  C  o  u  i  u  n  c  t  i  ra  (couiungere,  346.  770.)  vereinigt ;  von  geselli- 
ger Verbindung,  vgl.  XXI,  3. 


502  1214.  Sir/ntJarc     —     1216.  SinffuUus 

1214.  Simulare ,  Dissimnl are j  AssitmiJare. 

Simiilare  (similis,  63,  a.  XX.  vgl,  Si  miilacr  «  m,  ^210,  b.)  ähnlich 
machen;  Hie  eg-o  vellem  Labere  Ifomeri  illain  Miuervam  s  i  in  ii  In  t  am  Iler- 
culi.  C.  A(t.  9,  S,  2.  daher,  so  ihm  oder  vorgehen,  als  ob  Etwas  so  seif, 
obgleich  es  nicht  so  ist,  noch  seiner  ISatur  nach  seijn  Kann  :  Haiiuibal,  quo 
luhtiis  miriim  esset,  mio  eodeinqiie  loco  stativa  eiim  (amdiii  liabere,  aegruin 
siinulabat.  Liv.  25,  8.  extr.  machte  den  Kranken,  stellte  sich  krank. 
Solon  fiirere  se  simulavit.  C.  Oif.  1,30,  108.  Spein  vultu  «imnlat. 
V.  Aen.  1,  209.  —  Dissiiniilare,  unähnlich  machen;  daher  so  ihun 
oder  reden,  als  ob  Etwas  nicht  so  iväre,  wie  es  wirklich  ist,  Etwas  ver- 
hehlen, verbergen,  tvas  wirklich  vorhanden  ist,  sich  nicht  merken  lassen: 
Quiim  Yiiltits  Domitii  cum  oratioue  non  conseiilirel  atcjue  omnia  trepidaniius 
timidiusque  ageret:  res  diutius  tegi  dissi  m  ularique  non  potuit.  Caes.  C, 
1,  19.  Si  quis  est  paulo  erectior,  quauivis  volnptate  capiatur,  occultat  et 
dissimulat  appetituin  vohiptatis  propter  verecuudiam.  C.  Off.  1,  30,  105. 
cf.  Caes.  C.  2,  31.  Celare,  tacere,  dissimulare.  C.  Off.  1,  30,  108. 
Dissimulat  metiim  Marsae  colioitis  Dacus.  Hör.  Carm.  2,20,  17.  Ex 
onmi  Tita  simulatio  dissiraulatioque,  tollenda  est.  Ita  uec,  \\i  emat  melius,  uec 
iit  vendat,  quidquam  s  i  m  ii  i  a  b  i  t  a«l  d  i  s  s  i  m  u  1  a  b  i  t  vir  boiuis.  C.  Off.  3, 
15,  61.  Catilina  subdolus,  varius,  cuius  rei  libet  »imulator  ac  dissi- 
mulat o  r.  Sali.  C.  5,  4.  cf.  Cort.  b.  1.  Simulare  est  fing-ere  scire,  quae 
nescias;  Diss  i  ra  ula  r  e,  fingere  iiescire,  quae  scias.  Neu.  5,  72. —  Quae 
iion  sunt,  simulo^  quae  sunt,  ea  dissi  mnlan  tu  r.  — -  Assimulare 
oder  A  s  s  i  m  i  1  a  r  e ,  vergleichen  ;  nachmachen  :  Graudia  si  parvis  a  s  s  i  in  i  - 
lare  licet.  Ovid.  Trist.  1,  6,  28.  Ulysses  furere  assim  ula  vi  t.  C.  0/f.  3, 
26, 98.  daher,  voigeben,  einer  Sache  den  Schein  geben,  als  ob  sie  so  wäre  ; 
bezeichnet  das  Bestreben,  eine  möglichst  vollkommene  f^erühnlichung 
und  Täuschung  hervorzubringen:  JMunc  tuum  est  officium,  has  bene  iit 
assimules  nuptias.  Ter.  Andr.  1,  1,  141.  Assi  in  u  lata  familiaritas. 
C.  C'Juent.  13,36.  der  Unterschied  zwischen  Assimilare,  vergleichen, 
und  Assimulare,  nachmachen,  ist  grundlos,  vgl.  Passe  w  ad  Tac.  G.  9. 
WahUer  ad  Tac.  1,  28. 

1216.  Singuli,  Universu 

S i n  g- « 1  i  (sama,  sam,  s a  m mf ,  XII,  1.2.*)  st.  simuU  oder  simculi,  wobei 
das  AI  in  den  Nasenlaut  N  vor  dem  Gaumenlaut  überging,  d,  i.  s  ä  vi  m  t  - 
liehe  verkleinert,  vereinzelt ;  daher  das  abgekürzte  simnl,  12 13.  und  se- 
mel,  zusammen,  mit  einander,  ein  für  allemal,  ivie  in  Simplex,  1212, 
nicht  von  unus,  wovon  (unulus)  uUus  ist ;  )  sämmtliche  einzeln  genommen. 
Je  einer,  Jeder  insbesondere ;  Universi,  973.  sämmtliche  ohne  yhiS" 
nahfne.  Alle  mit  einander  :  Dum  s  i  n  g' ii  1  i  pugnaut,  universi  viucuntur. 
Tac.  Agr.  12.  Ouae  si  $ing'ula  vos  forte  non  movenl,  uni versa  certe 
tarnen  intcr  se  coniiexa  atque  couiuncta  movere  debebant.  C.  N.  D.  2, 65, 165. 
Dii  separatim  ab  uuiversls  s  ingulos  diligunt.  Ibid.  2,  66,  165.  Ex  iis 
rebus  uuiversis  eloquentia  constat,  quibus  iu  sIngulis  elaborare  per- 
ihagnum  est.  C.  Orat.  1,  5, 19. 

1216.    Singultus,  Suspiriunu 

S  i  n  g'u  1 1  u  s  (singuli,  1215.  XIII,  1.  von  den  einzeln  au f  einander  fol^ 
gendcn  St'ös  en  genommen,  aber  zugleich  onomatopoetisch,  wie  Gluch- 
zen.  Schluchzen;)  das  Schluchzen,  die  öftere  Tf^iederholung  des 
durch  eine  kratnpf  hafte  Zusammenziehung  der  Ijuftröhre  entstehenden 
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fhtmpj'en  Laufes  beim  Wtiiicn,  hei  übcrJaäenern  oder  durch  ScJiaiifen 
afii>i'gi'iffenrm  3Jn^~en  :  Miihas  Jacn'uias  et  {lediin  ciiiii  singiiltu  vidpie 
jjottiisM.  G.  Plane.  31,  76.  Siug'ullu  modios  proepödiente  sonos.  Ovid. 
Trist.  1,  ;'i,  42.  —  S  «I  s  p  i  ri  11  in  (siis  -  s|)irarc,  682.  iV,  3,  c.)  das  SpvJ'zenf 
der  Seufzer,  ein  aifs  fiefer  BrusI  mil  llcbx^ichen  Lauten  herausdrififien- 
des  Alhendwlen^  das  ein  sc/imrrzhaj'fes  iiefühl  zum  Grunde  ha! :  IMjr- 
rha,  patre  audito,  siispiria  duxit  ab  iiiio  ])ec(ore.  Ovid.  JMct.  10,402. 
Coiisiil  est  iin|)o,sil!iS  is  iiobis,  quem  nemo  adspiceie  sine  suspirio  possit. 
C  Att.  1 ,  J  8,  3 .  II  V Jedoch  Orell.  s  n  s  p  i  r  i  t  u  (tufgenomHien  hat,  vgl.  Drak. 
ad  Liv.  30,  15,  3.  Si  quis  est  sine  soüicitiidine,  sine  desiderio,  sine  ciira, 
ßiue  6  11  sp  i  riü,  sit  saiie.   C  Tusc.  4,  34,  72. 

1217.  Sinus,   Gremium. 

S  'i  II  n  s  {Goth.  sig-qwan  [spr.  siugqiianj,  h.  NotJc.  sinclian,  sin  l  en  ,  das 
Intensivum  von  s ieg en ,  vgl.  S  i  c  c  u  s  ,  1 207.)  Jede  Senlung  oder  halb- 
runde ferliefung  einer  Fläche ;  der  Shsscn,  die  Fläche  des  menschlichen 
Ivörpers  zwischen  den  Annen  vom  Ende  des  Halses  bis  zur  Magengegend; 
derj'aliige  Theil  des  Kleides,  der  diesen  Fiauvi  bedeclf,  bis  an  den  GUr- 
iel ;  auch  die  tiefe  Falte  der  Toga,  die  durch  das  Auffassen  derselben 
mit  dem  linken  Arme  entstand:  Algentis  manns  est  calfacienda  sinn. 
Ovid.  Art.  Am.  2,  214.  Tropisch :  In  s  i  n  «i  g'audf  re.  C.  Tusc.  3,  21.  extr. 
Calumniatores  ex  s  i  n  u  suo  apposuit.  C.  Verr.  1 ,  10,  27.  —  Tum  Homanus, 
sinu  ex  tofja  facto,  Ilic,  iiiquit,  vobis  bellnm  et  pacem  portamns;  utrum  pla- 
ce»,siiniite. qunni  is  iterum  sinu  elfiiso, bellum  dare  dixisset,accipere  se 

onines  respondenint.  Liv.  21,  18.  extr.  Paiidenlenuiue  s  i  n  u  s ,  et  tota  veste 
vocautem  oaernleum  in  greinium.  V.  Aen.  8,  712.  auch  ein  Meerbusen, 
Golf:  Ego,  quid  sit  ater  Adriae,  uovi,  siuus.  Hör.  Carm.  3,  27,' 19.  — 
G  r  e  m  i  u  m  ( TosJcan.  Grembo,  der  Schooss,  grimo,  runzlicht ;  Ahd.  Kriupo, 
der  Schooss,  Grimms  Gramm.  I.  S,  624.  Nieders.  die  K  rimpe ,  dasEin- 
schrumpfen  ;  Jcrimpe n ,  einschrumpf  e n  und  einschrumpfen  ma- 
chen, Schu'cd.  krympa.  Engl,  to  crumb'.e,  ivoher  das  Ild.  schrumpfen, 
Runzeln,  Falten  bekommen;  alles  von  Grimm,  bei  I\oiler  Gremeziy 
eigentlich  die  verzerrten,  faltigen  Gesichtsz'ügc  eines  Zornigen,  und 
grimmen,  von  krampfhaften  Schmerzen  im  Grimmdarwc ;)  der 
Schooss,  der  Bug  am  Unterleibe  eines  sitzenden  Blenschen  und  die  in 
dieser  Gegend  befindlichen  Theile  von  den  Lenden  bis  zu  den  Knicen  : 
Qui  se  in  sui  gremio  positurum  puerum  dlcebat  ])atris.  Ter.  Ad.  3,  2,  36. 
Et  fotum  (Ascanium)  gr  eini  o  deatollit  in  altes  Idaliae  liicos.  V.  Aen.  1,692. 
Tropisch:  Vidi,  quum  Q.  Metellus  abstraheretur  e  sinu  gremioque  pa- 
triae. C.  Coel.  24,  69.  Tliessalonicenses  positi  in  g:remio  imperii  uostri. 
C,  Prov.  Cons.  2,  4.  Aetolia  procul  a  barbaris  disiuncta  gentibus  in  siuu 
paciis  posita,  medio  fere  Graeciae  gremio  continetur.  C.  Pis.  37,  91. 

1218.  Sitire  rem,  Ardere  rc ,  rem. 

Sitire  {Hcbr.T\'r\'6trinlen,'^Vl\l.  6.  Äero  siudan,  6.  O///'.  sueden, 
Engl,  to  seetL,  sieden,  daher  Mhd.  Sot,  der  Sod,  Angels.  Seädli,  ein 
gegrabener  Brunnen,  eigentlich  das  warme  JFasser,  worin  man  sott, 
und  das  Sodbrennen;  Grimms  Gr.\.  S.  346.)  dursten;  tropisch,  begierig 
setjn,  nach  Etwas  begierig  trachten  :  Nee  s  i  t  i  o  honores,  nee  desidero 
g-Joriam.  C.  Q.  Fr.  3,  5,  3.  Illum  videmus,  quo  afl'Iiientins  volnptates  uudl- 
que  hauriat,  eo  gravius  ardentiusque  sitientem.  C  Tusc.  6,  6,  (6.  Si- 
t  i  e  n  t  e  m  nie  virtiitin  tuae  deseruisti.  C.  Plane.  5,  1 3.  Vcnias  ad  s  i  t  i  e  n  - 
tes  aures.    C.  Att.  2,  14,  1.  —      Ardere  (142.  //fir. 'niN ,  T^X  Ltchf, 
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in  andern  morgcnlünd.  Sprachen  Or,  Ur,  Art,  Feuer;  v,  Arndt  S.  225.) 
brennen  ;  tropisch,  hitzig  sei/n  in  Hinsicht  auf  Stärke  einer  Begierde 
oder  Leidenschaft:  Ardeo  studio  Listoriae.  C.Atl.  16,13, c,2.  Arder  e 
ifividia.  Liv.  5,  11,  4.  Nunc  höh  augor,  sed  a  rdeo  dolore.  C.Alt.  9,6,4. 
Edictis  Bibuli  ardet  dolore  et  jra  noster  Pompeiiis.  Ibid.  2,  ID.fin.  poetisch: 
Forinosum  i>astor  Corydon  a  r  d  e  b  «i  t  Alexim.  V.  Ecl,  2, 1. 

1219.  SitulUf  Sitella,   Urtia» 

Sitiila,SiteIla  (sitire,  XII,  1,  A,b.  das  Seidel,  ein  Mass  frocXner 
vndjli'issiger  Dinge,  Oberd.  S iedc  1 ,  eine  Lade ;  )  ein  Eimer  oder  iÜin- 
liches  GeJ'üss  zum  WasserschopJ'en  ;  auch  ein  Gefäss,  woraus  die  Lose 
bei  JVahlen  gezogen  wurden:  Sit  eil  am  Luc  tf^cuin  alferto  cum  aqua. 
Plaut.  Cas.  2,4, 17.  Adsuot,  quae  imperavisti,  omnia,  uxor,  sortes,  situia, 
atque  egoaiet.  —  Appoue  Lic  si  tellam,  sortes  cedo  mihi.  Ibid.  2,  6,  7.  11, 
Siteila  allata  est,  ut  sortirentur,  ubi  Latiiii  sufl'ragium  ferreut.  Liv.  25,  3, 
16.  —  Vriid(/'asl\Vra,7f'asser,y,i^h.ig].Vrinar\yS89.  Urceus, 
O  r  c  a ,  477.  1219.  Auf  Etrurischen  Grahvrnen  AV.  OVRMNA  i.  e.  Laec^ 
urua;  Urne,  in  milllcrn  Zeiten  im  Ocsterr.  ein  IFeinniass,  und  noch  in 
Tijrol  Um,  Uern,  ein  Mass  für  FtüssigJieiten;  Ilebr,)^''a  arca,cista;) 
ein  JFasserlopf,  auch  ein  Geschirr  zur  Aufbewahrung  der  Asche  eines 
Todlcn  :  Locus  a(;(iae  non  ditior  uruä.  Hör.  Serm.  1,  5,  91.  Ossa  tameu 
facilo  parva  referanlur  in  urna.  Ovid.  T  ist.  3,  3,  65.  auch  das  Gefäss, 
worein  die  Sthnmtäf eichen  beim  J^otiren  geworfen  wurden  :  Senatorum 
urna  (Clodium)  copiose  absolvit,  equitum  adaec^navit,  tribuui  aerarii  con- 
demnaruut.   C.  Q.  Fr,  2,  6,  6, 

1220.  Situs,  Positus;  Squalor,  Sordes,  Paedor,  Illuvies» 

a.  Situs  (siuere,  572.  388.  XIII,  l,b.)  die  Lage,  die  Beschaffenheit 
des  Orl.'i  eines  Gegenstandes  in  ihrem  T^erhällniss  zu  der  Beslimtnung 
dieses  Gegenstandrs :  ludutiomarus  sub  castris  Labieni  vagabatur, ut  situm 
castrorum  coguosccret.  Caes.  5,  57.  Monumeutum  regali  si  tu  pyramidum 
gltius.  Hör  Carm.  3,  30,  2.  —  Positus  (pouere,  1054.  XIII,  1,  b.)  die 
Stellung,  die  Lage  eines  Gegenstandes  im  f^erhüllniss  zu  der  Grund" 

fläche,  auf  welche  er  gestellt  ist,  und  zu  seinen  Umgebungen :  Ilipam 
Danubii  legionum  duae  in  Pannonia,  duae  in  Moesia  attiiiebant,  lotidem  apuJ 
Dalmaliam  locatis,  quae  positu  regionis  a  tergo  illis  essent.  Tac.  4,  5. 
Odoralos  positu  variare  capillos.  Ovid.  Bled.  Fac.  19. 

b,  Situs,  das  Liegen  an  einem  eingeschlossenen,  der  Luft  unzugäng- 
lichen oder  feuchten  Orte,  ivodurch  eine  Sache  mit  Staub  und  Moder 
oder  Schimmel  bedeckt  wird;  auch  der  so  entstandene  Schmutz,  Rost, 
Schimmel:  3\eque  ruri,  nequc  hie  operis  quicquam  facto :  corrumpor  situ, 
Plaut.  Trin.  5,  23.  Locus  esse  debet  frigidissimus  et  siccissimus,  ue  situ 
penora  miicorem  contrahant.  Colum.  12,  4,  4.  Volumina  ex  diutino  situ 
squylebaut,  et  habitu  adspectuque  taetro  erant.  Gell.  9,  4.  Me  iussa  deum 
has  ire  per  umbras,  per  loca  senta  situ  coguut.  V.  Aen.  6,  462.  Longuni 
delergere  situ  ni  ferro.  Sil.  7,  534.  —  S  q  u  a  1  o  r  {Schwed.  Qual,  Enge, 
Hinderniss,  quäl  ja,  eigentlich  Ekel  erwecken,Ill,  1.  tnitS  als  Aspiration; 
Hebr.b:??^  v.rspr.  beflecken,  besudeln;  daher,  als  beßeckt,  ekelhaft  be- 
trachten, mit Ekelnnd  JViderivillen  verabscheuen,  veriverfen;  Goth.  saal- 
jau,  b.  O/fr.  salon,  Schwed.  sola,  vom  Franz.  sale,  schmutzig,  Ahd.  »al, 
schmutzig  und  Schmutz,  vgl.  Wachteri  Gloss.  t.  S  a  1 ,  Adelung  vr.  Suh- 
len, Sudeln;  der  ekelhafte,  JFiderwillen  erregende,  hässliche  Schmutz 
oder  Unreinigkeii ;  der  Schmutz  des  Salopen  hn  Gegensatz  von  Witor, 
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des  Netten  vnä  Geptitzten,  919.     Obsifa  erat  squalore  vesHs,  foedlor 
corporis  Labitiis  pallore  ac  macie  peremti.  Liv.  2,  23,  3.     In  luctu  et  s  cj  u  a  - 
loresuui.  C.  Farn.  5,  1.     Secl  vos  squalidius;  illorniii,  vides,  quam  ni- 
leat  oratio.  C.  Fin.  4,  3,  5.    Die  St  eilen,  wie:  Per  tuuicain  squal  entern 
auro.  V.  Aen.  10,  314.  cf.  12,  87.  Georg-,  4,91.  sind  j  oetisch  von  dem 
JJcberJadenen  zu  verstehen,  nicht  aber  deswegen  das  Wort  von  squauia 
abzuleiten,  welches  auf  Schaum  oder  das  Schwed.  skja,  bedeilen,  zu 
beziehen  ist,  cf.  Heyne  hh.  II.  —  S  o  r  d  e  s  (6.  O/fr.  Notk.  i ior,  ^/« 7v  Hor^, 
Gl.  Mous.  Gor,  Koth,  GassenfiOih,  Mist;  daher  Karl  d.  G,  den  Februar 
Horunng  [Nieders.  Hort nionat.  Hart inonut,]  nannte,  vgl.  Frisch  Y. 
Hör,  Adelung- \v.  Hör niin;^.  Garstig;)  der  Li nrath,  den  man  als 
vnn'iitz  entfernt  imd  wegwirft,  der  Schmutz  des  gemeinen,  niedrigen 
Pöbels,  im  Gegensatz  t;onSj)lendor,  der  Sauberleit  desjenigen,  derEtmas 
auf  sich  hält ,  vgl.  9i9.     Auriculas  citLarae  collecta  sorde  dolentes.  Hör. 
Episl.  1,  2,  53.  gewöhnlich  im  Phirali :    Sint  sine  sordibus  ungnes. 
Ovid.  Art.  Am.  1,  519.     Viden'  lu?  pleni  ocuü  sordinm  qui  erant,  iam 
g  p  leudent  niiLi.  Plant.  Poen.  1,  2,  102.     S  pl  e  n  dida  sit  uolo,  sordida 
nolo  cutis.    Martial.  2,  36,  2.      Tropisch,  Niedrigkeit,  f^eriichtlichkeit  • 
Niedertracht iglrit  im  Betragen,  schmutziger  Geiz  :  Ex  summis  et  fortu- 
nae  et  vitae  sordibus  cousul  factns  esset,  si  rationem  elus  haberi  licere  iudi- 
catnm  esset.  C.  Brut.  62,  224.      Si  neque  avaritiam,  neque  s  o  r  d  e  s  aut  mala 
lustra  obiiciet  vere  quisquam  niiLi.   Hör.  Serm.  1,  6,  68.      Sepulcrum  per- 
missum  arbitrio  sine  sordibus  exstrHe.    Ibid.  2,  5,  105.  ohne  Fitzerei. 
Von  dem  schmutzigen  ^eusscrn  Trauernder  und  Beklagter,  die  Blitlcid 
erregen  tvollen,  ivird  S  q  u  a  1  o  r  gesagt,  in  so  fern  sie  nicht  auf  Putz 
ttnd  Schönheit ;  und  S  o  r  d  e  s ,  in  sofern  sie  nicht  auf  Stand  und  Jf^ürde 
Anspruch  machen  :  Blater  crudelis  squalore  filii  et  s  o  r  d  i  b  u  s  laetalur : 
exitium  exoptat.  C.  Cluent.  6,  18.     Adspicite,  iudices,  squalore m  sor- 
desque  sociorum.   C.  Verr.  5,  49.  pr.  — -     Pae  dor  (Pa  edidos  sordidos 
significant  atque  obsoletos,  tractum  vocabnlum  a  Graeco  :  quia  rvalSsg,  id  est 
pneri,  talis  sint  aetatis,  ut  a  sordibus  nesciaut  abstinere.  Fest,    allein  dieses 
IFort  ist  auch  in  Handschriften  Poedor  geschrieben  ;  vielmehr  gehört 
es  zu  Putidus,  588,  Sanskr.  puj^  foetere,  Puti,  foetor,  odor  malus. 
Bopp  Gl.  p.  111.)   der  durch  lange  unterhaltene  Vnreinlichkeit  (situs) 
i'ibel  riechend  gewordene  Schmutz  :  Barba  p  a  e  d  o  r  e  Lorrida  atque  intonsa. 
C.  Tnsc.  3,  12,  26.     Inops,  egens,  inclusa,  poedore  obsita.    Seuec.  Aga- 
raemn.  99 1 .   Mox  yincula  ferri  exedere  senem  longusque  in  carcere  p  a  e  d  o  r. 
Lucau.  2,  73.  —     Illuvies  (in,  686,  b. —  lavare,  804.  wie  in auraUis-, 
vgl.  90.)  der  angehäufte  Schmutz,  Unjlath,  der  nach  und  nach  überhand 
genommen  hat:  Copia  ex  inopia,  cultus  ex  illuvie  tabeque,  squalida  et 
prope  efferala  corpora  Tarie  movebant.  Liv.  21,  39,  2.     Ablue  corpus  iHu- 
vie  aelernisqiie  sordibus  squalidum.  Curt.  4, 1,  22. 

1221.  Sol,  Phoebusj  Titan,  Hyperion, 

Sol  (Goth.  Sauil,  [Sunna,  Sunno,]  Engels.  Sigel,  Markojn.  Sug-il,  Suliil, 
Suigil,  Grimms  Gr.l.  S.  150.  611.  Cellisch  Ssaul,  Galisch  Solus,  Isl.  Sol, 
Schwed.  Span.  Ssol,  Liitth.  Säule,  Griech.  ij?^iog,  sämtntlich  vom  Lichi- 
glanz  hergenommen;  Cicero  leitet  Sol  von  solus  ab,  N,  D.  2,27,68!) 
die  Sonne :  Sol,  qui  astrorum  tenet  principatnm,  C.  N.  D.  2,  19,  49.  Die 
übrigen  Benennungen  sind  poetisch:  Phoebus  (U)o7ßog,  der  Leuch- 
lende,  Reine,  Glänzende,  Beiwort  des  ^ipollo)  :  Dum  rediens  fugat  astra 
P  li  o  e b  H s.  Hör.  Carm.  3,21,24.  —  Titan  ( Titch',  Celtisch  Teithan, 
die  Sonne  als  Jfärmerin,  von  tit,  ivarm,  oder  von  Tau,  Fext^'^  Mwratß  I. 
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S.  222.  h.  Arndt  S.  224.)  einer  der  Tilanen  oder  Söhne  fies  Uranos  und 
der  Gäa,  d,  i."Hkiog ;  ein  solcher  ist  auch  Hy  j)  e  r  i  o u  {^Ytteqlmv,  eigent- 
lich, über  uns  gehend,  erhaben  ;)  nach  Andern  Täter  des  Helios,  C.  N.  D. 
3,  21,  54.  Ovid.  Met.  4,  192.  bei  Homer  aber  Beiwort  des  Helios,  oder 
Helios  selbst:  Placat  ecjuo  Persis  radiis  H  jp  eriona  ciucliim.  Ovid.  Fasl. 
1,  385. 

1222.  Solere,  Suescere,  Assuescere,  Con-,  Insxiescere, 

So  lere  {Ahd,  spnlgen,  spulkeii,  geuöfint  scijn,  vgl.  Frisch  h.  y.  und 
Insolens,  154.)  pjlcgcn,  im  Gebrauch  haben,   eine  Handlung  unler 
denselben  Umständen  wiederholen:   Verihis  suai  abs  (e,  Dave,  iie  faccres 
idem,  (|!iod  viilgus  servoriim  s  o  1  e  t ,  dolis  ut  ine  deluderes.  Ter.  Auclr.  3, 4, 4. 
TLucydides  lioslibros  tum  scripsisse  dicitur,  (jiiiiin  a  re])ubricaremot(i.s,  alque, 
id  quod  optimo  cnique  Athenis  accidere  sollt  um  est,  iu  exsiliuin  ])ui^us 
esset.  C.Orat.  2,  13,56.  cf.C.Lael.  16,59.   Sali.  C.  50, 1.     Nugas  gariis. — 
Soleo  :  uain  propter  eas  vivo  facilius.   Plaut.  Cure.  5,  2,  6.  —    Suescere 
(suere,  XVII,  2.    Goth.  ist  Sues,  Eigcnthum,  Angelsdclis.  saaes,  eigen, 
Allhochd.  Suasi,  domestlci,  bei  Tatian.     Das  fP' ort  scheint,  wie  das 
Grierh.  e.'ho,  eio'hi  mit  ho,  {-'uo,  mit  sedere  zusammen  zu  hängen, 
in  einer  -Sache  sitzen,  zu  Hause  sej/n,  ivie  das  Deutsche  gr-  w  o  h  n  e  n  ;) 
gewohnt  werden  ;  grenzt  nur  im  Prä/er.  an  Solere :  gewohnt  seyn,  eine 
Handlung  regelmässig  wiederholen,  weil  man  sie  fi'ir  gut  hidt  und  daran, 
f^ergnügenjindit:  A  te  id,  quod  suesti,  peto,  me  abseutem  diligas  atque 
defeudas.   C.  Fain.  15,  8.  fiu.     Vagi  et  latrociniis  sueti.  Tac.  2-,  52-  — 
Assuescere,  sich  an  Etwas  gewöhnt  haben,  von  einem  nähern  oder 
leide nschajilichen  Anfügen  an  eine  Gewohnheit :  Ego  servo  et  servabo, 
sie  eiiim  assuevi,  Piatonis  verecuudiain.   C  Faui.  9,  22,  5.      Nee  coeluui 
patimur,  nee  aquis  adsiievimus  istis.    Ovid.  Trist.  3,  3,  7.   —      Coii-, 
suescere,  mit  einer  Gewohnheit  t>ertraul  werden  :  C  o u s u  es  c  a m u s 
mori.   C.  Tusc.  1,  31,  75.      Qui  mentiri  solet,  peierare  cousuevit.   C.  Q, 
Rose.  16,46.  —     Insuescere^  sich  in  eine  Geicohnheitjinden,  hinein- 
sludircn;  im  Präier.  an  einer  Gewohnheit  fest  halten:  Qui  ineiitlri  aut 
fallere  in  sue  vit  palreia,  aut  audcbit,  tanto  uiagis  audebit  ceteros.  Ter.  Ad. 
1,  1,30.     Ad  disciplinaiii  certe  niilitiae  pliiriiiiaai  iatererat,  instiescere 
militeia  nostrum  nou  soluai  parata  vicloria  frui.  Liv.  5,  6,  1.  active,  an  Et- 
was gewöhnen:  Insuevit  pater  optinnis  Loc  ine,  ut  fngerein  exeniplija, 
vitiorum  quaeque  uolaudo.  Hör.  Senn.  1,  4,  105.   f^  erschieden  ist  Ins  ac- 
tus, 686,  c. 

1223.  Solium,   Tribunal,  Thronus. 

Solium  (solum,  659,  IV,  3,  c.  etivas  fest  und  breit  auf  dem  Boden 
Stehendes;  Adelung  v.  Sa  hl,  2,  b,  [3])  ein  erhabener  Sitz,  Thron: 
Pulciu-o  sedet  illa  (Circe)  recessu,  subliniis  solio.  Ovid.  Mut.  14,  262. 
lupiler  ad  so  lium  superis  regale  vocatis,  incipe,  ait  Marti.  Id.  Fast.  6,  353. 
auch  eine  Badewanne :  Lavanti  regi  dicitur  iiuntiatum,  hostes  adesse.  quo 
nuntio  quum  pavidus  exsiluisset  e  solio,  se  proripuit.  Liv.  44,  6.  pr.  — 
T  ri  bnnal  (tribunus,  der  f'^orsfeher  einer  der  3  von  liomulus  atigeordne- 
fe«Tribus  odei'f^oIhsabtheih/ngen,Wl,  3,a.)  eine  hohe,  erhabene,  bogen- 
förmige Bühne  auf  öffentlichem  Marlte,  wo  die  Justiz  verwaltenden 
Magistratspersonen  auf  ihrer  Sella  curulis  sassen,  z.  B.  die  Präloren,  die 
Statthalter  in  den  Provinzen :  Praetor  palam  de  selia  ac  tribunali  pro- 
nuntiat.  C.  Verr.  2,  38,  94.  —  Thronus  {OQorog,)  für  Solium,  Jcommt 
erst  in  späterer  Zeit  vor:  lupiter  in  tkrono,  adslautibus  diia.  Plin.  35, 
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9.  extr.  cf.  Pervigil.  Veu.  7.  Vavassor.  Autibarb.  p.  601.  Wolf  ad  Suef, 
Aujj.  70. 

1224.  Sollicitare,  Inquietare, 

Sollicitare  (sollicitus,  725.  XX.)  von  seiner  SJelle  hewegeti,  in  Be- 
wegung' setzen  f  iwj  regen;  plii/sisch  und  moralisch  :  Area  sollicitare 
feras.  Ovid.  Amor.  1,7,  14.  Primus  aratra  manu  soilerti  fecit  Osiris,  et 
teueram  ferro  sollicitavit  liuinum.  TibuU.  1,7,  30.  Pretio  sollicitare 
animos  eg'enlium  itlque  imperitorum.  C.  Cat.  4,  8,  17.  Paceui  sollicitare. 
Liv.  34,  16.  iin.  Ruhe  und  Frieden  stören,  von  Rebellen.  Filius  meus  me 
omnibus,  qui  sollicitare  illas  aetates  soleut,  anteferebat.  Quiuctil.  6,  pr. 
7.  i.  e.  ailicere.  ßlala  copia  quando  aegrum  sollici  ta  t  stouiacliiim.  Hör. 
Serm.  2,2,43.  bringet  den  Magen  in  Aufruhr.  —  Inquietare  (inquie- 
tus,725.)  die  Muhe  stören,  beunruhigen  :  Satis  constat,  prius  quam  id  fieret, 
liorlorum  custodes  umbris  i  n  q  u  i  e  t  a  t  o  s,  Suet.  Calig-.  59.  Vitelliani  quam- 
quam  nuinero  fatoque  dispares  inquietare  victoriara,  morari  pacem,  Tac. 
11.  3,  84. 

1225.   SoluSf   Unusj   XJnicus;   Solitarius y  Solivagus. 

a.  S  Öl  u  s  {von  dem  alten  Pronotnen  so,  vgl.  Si ,  1205,  a.  ivovon  auch 
selbst,  solcher,  selten,  Svhived.  ndW^in-^)  allein,  ohne  Begleitung' 
oder  Gesellschaft :  Ti.  Grarrlms  tribunus  j>lebis  solus  ex  toto  illo  colleg-io 
hl.  Scipioui  auxilio  fui(.  C.  Prov.  Cons.  8,  18.  Ea  dicam  vobis  audieufibus, 
quae  ipsi  soli  saej)e  dixi.  C.  Älur.  21,  43.  Solus  errabat  in  litore  Pom- 
peius.  C'ic.  C^^inim  in  locis  solis  moestus  errares.  C.  Div.  1,  28,  59.  — 
Unus  {vgl.  I£inleit.  Noi.  8y  i.  .S.  XIII.)  einer,  nicht  mehrere :  Amicitia 
efficit  paene  unu  m  ex  duobus.  C. Lael.  21.fin.  Uua  voce  senatus  frequens 
retineudum  me  in  urbe  censuit.  C  Att.  1,  19,  3.  C.  Marius  mihi  secundis 
rebus  unus  ex  fortunatis  Lomiuibus;  adversis,  unus  ex  summis  viris  vide- 
batur.  C.  Parad.  2,  1,  16.  Ex  tot  bellatoribus  u  n  u  s  fuit,  qui  rem  agg-rede- 
retur.  Cic.  Si  tu  s  o  1  u  s  ,  aut  quivis  u  n  u  s  cum  gladio  impetum  in  me  fecisset. 
C.  Caecin.  22,  62.  —  Unicus  (unus,  IX,  1 .)  der  einzige  der  Zahl  nach, 
und  der  Art  fiach,  d.  i.  vorzüglich  :  Ouaeramus,  quae  tanfa  vitia  fuerint  in 
unico  filio.  C.  S.  Rose.  14,  41.  Archiniedes,  unicus  spectator  coeli  side- 
rumqne.  Liv.  24,  34,  2.  cf.  Drak.  adLir.  44,  1,  5.  Qiium  ille  se  unum 
et  unicum  lectorem  esse  euarraforemque  Salhistii  diceret.  Gell.  18,  4.  ab 
iuit.  In  der  Stelle:  Qiiod  erat  unum  solatium  in  malis.  C.  Farn.  4,  4,  4. 
haben  einige  alte  Ausgaben  weniger  richtig  u  ni  c  u  m. 

b.  Solitarius  (solus,  XI,  2.)  einsam,  der  in  dem  Zustande  sich  befin- 
det, wo  er  von  aller  Gesellschaft  und  Verbindung  mit  gleichartigen  IVe- 
sen  entfernt  ist :  Etiam  s  o  1  i  t  a  r  i  o  Lomiui  atque  in  agro  vitam  agenti  opinio 
iustiiiae  uecessaria  est.  G.  Olf.  2,  11,  39.  Natura  s  o  1  i  t  a  r  i  u  m  nibil  amat. 
C  Lael.  23.  extr.  —  Solivagus  (solus - vagus,  513.)  der  allein  herum- 
schweift oder  lebt,  von  aller  Gesellschaft  überhaupt  entfernt  ohne  Rück- 
sicht auf  die  Dauer  dieses  Zustandes;  z.B.  von  Thieren,  die  nicht  in 
ganzen  Herden  und  mit  einander  ziehen  und  leben,  sondern  einzeln  und 
für  sich  :  Alias  bestias  nantes,  aquarum  incolas  esse  voluit  natura ;  volucres 
coelo  frui  libero;  serpentes  quasdam  ;  quasdam  esse  gradientes :  earum  ipsa- 
rum  partim  solivagas,  partim  congregatas.  C.  Tusc.  5,  13,38.  Tropisch: 
Kisi  ea  virtus,qHae  constat  exLomiuibus  tuendis,attiiigat  cognitionem  rerum, 
soli  vaga  cognitio  et  ieiuna  videalur.  C.  Off.  1,  44,  157.  eine  ausschlieS" 
sende,  unfruchtbare  Erkenntniss,  womit  der  Mensch  bloss  sich  nützt, 
nicht  auch  andern. 
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1226.    Somnus,    Sopor,    Somnium,   Insomnium; 
S  o  m  n  i  c  u  l  o  s  u  s  ,    S  o  p  i  t  u  s» 

a.  Somnus  (s/.  sopnus  w«  sopire,  482.  V,  1,  a.  AU nor d.  nofa^  schlu' 
fen,  Grimtns  Gr,  I.  S.  3 ii.  Ä««AXr.  s  vap,  dorraire.  BoppGl.  p.  198.  210. 
Gricch.  VTCvog;)  der  naliirllcJie,  gesunde  Schlaf :  Perfugium  Tidetur  oui- 
Jiinm  laboriun  et  soUicitiidinmn  esse  so  in  uns.  C.  Divin.  2,72, 150.  Habes 
somnum  iniaginem  morlis.  C.  Tusc.  1,  38,  92.  —  Sopor  (sopire,  III,  1.) 
der  f etile,  tiefe  Schlaf  wie  der  des  Besoffenen,  Kranlen  oder  sehr 
jErm'üdcteny  wenn  er  in  Betäubung  und  BewusstJosigleit  liegt :  Pressus 
gravitate  soporis.  Ovid.  Met.  15,21.  lunci  semine  somnum  allici,  sed 
luodum  servandum,  ne  sopor  fiat.  Plin.  21,  18,  71.  Alexander  Magnus 
pilam  tenebat  arg'enteam,  u(,  cpium  nervoruni  vigorem  sopor  laxasset  iafu- 
8US,  g'estaminis  lapsi  tinuilus  abruniperet  somnum.  Ammian.JMaicell.  16,5. 
med.  —  S  o  m  n  i  u  m  (somnus,  IV,  3,  c  )  und  Insomnium,  der  Traum, 
das  Trauwgssicht :  Sedera  somnia  vulg-o  vana  teuere  ferunt.  V.  Aen.  6, 
283.  Somnia  fallaci  ludunt  temeraria  nocte,  et  pavidas  mentes  falsa  limere 
iiibeiit.  Tibull.  3,4,7.  Ilaec  metuo  cqnidem  ne  sint  somnia.  C.  Alt. 7,23, 1. 
Sed  falsa  ad  coelum  mittunt  in  somnia  Manes.  V.  Aen.  6,897.  Truum- 
gesichie,  bei  Cicero  Visa,  vgL  II,  3.  exlr. 

h.  Soraniculosus  (somnus,  XII,  1,  B,  a.  XV,  3.)  dem  Schlaf e  erge- 
hen, voll  Schlafs  und  Trägheit :  Vitia  sunt  non  senectulis,  sed  inertis, 
ignavae,  s  omni  culosae  senectutis.  C.Sen.lI,36.  —  Sopitus  (so- 
pire, 482.)  eingeschlafen,  schlafend  :  Nico  s  o  j>  i  t  o  s  vig-iles  in  cubilibus  suis 
obtruncat.  Liv.  25,  9,  11.  Tropisch:  Sopitum  fuisse  regem  subito  ictu. 
Liv.  1,41,5.  Ciuerem  et  s  o  p  i  t  o  s  suscitat  ignes.  V.  Aeu.  5,  743.  Viu- 
clacjue  s  o  p  i  t  a  s  addit  in  arta  manus.  Ovid.  Fast.  3,  306. 

1227.  Sonus,  Sonor,  Sonitus,  Fragor, 

Sonus  (;:;7/,  Tonus,  Griech.  rnrog,  immte^  Ton,  gehörig ;  vgl.Oha'd- 
nare,  959.  Galisch  Siiaiu ;)  der  Ton,  Klang  der  Stimme  und  musikalischer 
Instrumente:  Ling'ua  so  nos  vocis  distinctos  et  pressos  efficit.  C.  N.  D.  2, 
59,149.  Ad  uervonun  eliciendos  so  nos  ac  tibiarum  apta  manus  est.  Ibid. 
2,60,150.  Aures  sonum  percii)ere  debent,  qui  natura  sublime  ferlur. 
Ibid.  2,  56,  141.  —  Sonor,  III,  1.  der  Klang,  Schall,  in  sofern  das 
Gehör  davon  afßcirt  wird:  Sonorem  dant  silvae.  V.  Georg-.  3,  199. 
Saeva  sonoribus  arma.  V.  Aen.  9,  651.  Sonitus  (sonare,  sonitum, 
XIII,  1,  b.)  das  Getöse,  der  fortdauernde  Zustand  eines  starken  Tönens: 
Dum  llammas  lovis  et  sonitus  imitatur  Olympi.  V.  Aen.  6,586.  Vox 
auditiir  fractos  sonitus  imitata  tubarum.  V.  Georg.  4,72.  Clarescunt 
soni  t  US  ,  armorumque  ingruit  borror.  V.  Aeu.  2,  301.  —  F r a  g or  (fran- 
gere,  603.  Ili,  1.)  das  Prasseln  brechender  fester  Körper  ;  das  Geprassel, 
Krachen :  Sternitur  incursu  neums,  et  propulsa  f  r  a  g-  o  r  e  m  silva  dat.  Ovid, 
Met.  8,  340.  Coelum  tonat  omne  fragore.  V.  Aen.  9,  541.  cf  8,  527. 
Cunctiis  pelagi  cecidit  fragor.  Ibid.  1,154.  Sublimitas  orationis,  et  raagni- 
ficentia,  et  nitor  expressit  illum  fragore  m.  Quiuctil.  8,  3,  3.  vom  stürmen- 
den Beifall  der  Zuhörer, 

1228.  Sortiri,  Suhsortiri. 

Sortiri  (sors,  XVIII.  von  serere,  1200. 1,  1.  vgl.  II,  3.)  losen,  durchs 
Los  Etwas  entscheiden,  und  durchs  Los  Etwas  erhalten  :  Sic  fata  deum 
rex  sortitnr,  volvitque  vices.  V.  Aen.  3,  376.  Marcellinus  seutenliam 
dixit,  utipse  (Racilius)  iudices  per  praetorem  urbamim  sortiretur,  C.  Q. 
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Fr.  2,  1,  2.  SenatuJi  consnltiiin  factum  est,  nt  consules  inter  se  provincias 
Italiam  et  Macedoniam  compararent,  Sortiren  turve.  Liv.  42,  31.  pr. 
cf.  38,  35,  9.  39,  45,  4.  —  Subsortiri,  nachlosen,  statt  der  vorlu-r 
durchs  Los  Gewählten  und  wieder  Terworfenen  ^ndre  durchs  Los 
wählen :  Aliuin  praef orem  cum  iis  iudicibus,  quos  iu  horum  lociim  s  ii  b  s  o  r  - 
tituriis  eras,  de  te  in  coiisiliiim  itiirutn  putasd.  C.  Verr.  1,  19,51. 

1229.     Spectare  f     Speculari,     ^dspicere ,     Conspicere , 

Conspicari,    Tveri,   In-,    Conttieri,    Contemplari,   Con~ 

siderare ;    Spectaculii tu,    Munus,    Ludi. 

a.  Spectare  (specere,  XX,  10.  vgl.  Despicere,  443.)  Etwas  anhaltend, 
wiederholt  ansehen,  aus  ff^issbegierde  und  Interesse :  Here,  iie  me  s  p  e  c  - 
tes  :  me  impulsore  liaec  iiou  facit.  Ter.  Eiin.  5,5, 18.  Spectatuin  veniunt; 
veiiimit  spectentur  ut  ipsae.  Ovid.  Art.  1,  99.  Tropisch:  In  iiidice 
spectari  et  fortuna  debet  et  dignitas.  C.  PLil.  1,  8,  20.  Hoc  speetant 
leges,  Loc  voluut,  iucoluinein  esse  civium  coniunclionem.  C  Off.  3,  5,  23. 
Ad  suam  magis  qiiaudam  ille  gloriain,  quam  ad  saintem  rei  publicae  specta- 
rat.  C.  Sext,  16,  37.  —  Speculari  (specere,  XX,  8.)  ö//er  »/«a'^c/ja?;/* 
tvohin  sehen,  um  etwas  Unbekanntes  zu  entdecken  oder  Etwas  zu  er- 
lauern, spähen;  Spectare  ist  das  offene,  freie  Beschaueti;  Specu- 
1  a  r  i ,  das  verstohlne  :  ]\ec  frustra  sigucriim  obitiis  s  p  e  c  u  1  a  m  u  r  et  orlus. 
V.Georg'.  1,257.  'Specnlabor,  ne  quis  aut  Iiiuc  a  laeva,  aiit  a  dextera 
iiostro  cousilio  veuator  assit  cum  auritis  plagis.  Plaut.  Mil.  3,  1,  13.  i.  e.  cum. 
auribus.  Tropisch  :  Asperatum  Vitellium  paluit  iis,  qui  principum  offensas 
acriter  speculanfur.  Tac.  H.  3,  38.  —  Adspicere,  anblicken,  die 
^ug-en  mit  einem  Blicke  auf  Etwas  richten  und  sie  sogleich  wu'eder  iveg 

(.(i(J.l^wenden ; jnit  oder  ohne  Absicht  und  Bewusstseijn  der  Empßnditng  des 
Sehens:  At  etiam  adspicis  me,  et  quidem,  ut  videris,  iralus.  C.  PLil.  2, 
30,76.  —  Couspicere,  erblicken,  von  Gegenständen,  die  plötzlich, 
gesucht  oder  ungesucht,  ins  Auge  fallen:  Quae  quisque  prima  signa 
couspexit,ad  liaec  coustitit,  Caes.  2,  21.  Carere  meadspectu  civium, 
quam  iiifestis  oculis  omnium  couspici  mallera.  C  Cat.  j,  7,  17.  —  Coii- 
S]jicari  ist  dasselbe,  jedoch  mehr  atisichlig  xverden,  in  der  Eerne  deut- 
lich gewahr  iverden:  Biuhis  iu  civitatibus  liarum  rerum  exstructos  lumulos 
locis  consecralis  couspicari  licet.  Caes.  6,  17.  Trans  vallem  magnam  et 
rivum  multiludinem  hostium  conspicatur.  Ibid.  5, 49.  —  T  u  e  r  i  (Ahd.  diur, 
diuru,  tiur,  t  heu  er,  ursprünglich  gross,  stark  ;  Gl.  Mons.  t  i  u  r  e  r ,  pecu- 
liaris,  t  i  u  r  r  a  z ,  desiderabile,  t  i  u  r  e  u ,  xverth  halten ;  die  Grundbedeutung 
ist  noch  in  der  gemeinen  Volkssprache,  an  türen,  mit  scharfen,  starren, 
unvcrwendeten  Augen  ansehen,  und  im  Griech,  xr^Qalr,  beobachten,  hü- 
ten, bewahren  ;)  die  Augen  gerade  auf  einen  Gegenstand  richten,  um  zur 
Erkenntniss  desselben  zu  gelangen,  ihn  schauen  :  Ouaecunque  dies  natura- 
que  rebus  paulatiin  Iribuif,  moderatim  crescere  cogens,  nulla  potest  üculoriim 
acies  conteiila  tueri.  Lucref.  1,  325.  Os  Iiomiui  sublime  dedif,  coelumque 
tueri  iussit,  et  erectos  ad  sidera  tollere  vtiltns.  Ovid.  ölet.  1,85.  Ille  (uens 
oculis  imraitem  PLinea  torvis.  ibid.  5,  92.  cf.  6,  621.  —  Contueri,  mit 
beiden  Augen  oder  zusammen  anschauen,  beschauen:  Koges  me,  cur  te 
duobus  couluear  oculis,  quum  idem  uuo  assequi  possim.  C.  N.  D.  3,  3,  8. 
Quod  fandem  si)ec(aculum  fore  putanius,  quum  tolam  terrain  contueri  lice- 

liCi  ^^^'  ^'  Tnsc.  1,  20,  45.  —  I  n  t  u  e  ri ,  nahe  ansehen,  genau  und  mit  .Auf- 
merksamkeit auf  Etwas  hin  schauen:  Kectores  navium  i)roi'ec(ione  laeli 
piscium  lasciviam  int iieban t ur,  nee  tueudi  caj)ere  po(erat  satietas, 
C.  Div.  1,  14,  24.      In  tueri  solem  adversuin  nequilis.   C.  Somn.  5.  s.  liep. 
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6,18,1 9.  Artificis  lo  mente  insidebat  «pecios  puIcLrifiidinJs,  quam  i  n  <  ii  e  n  s, 
iu  eaque  defixus,  ad  ilUiis  similhtidiMem  arlein  et  inanum  diri^ebat.  C.  Orat. 
2,9.  —  C  o  II  t  e  m  p  1  a  r  i  (auch  C  o  u  t  e  in  j)  1  o ,  Laf,  Gramm.  §.  74,  B,  a« 
S.  184.  con-teinpliiin,  58.  XX.  cf.  Serv.  ad  V.  Aen.  1,  92.  6,  19  (.  von  tem- 
pus,  68.  AhiL  Time,  En^-I.  Time,  die  Zeil,  vom  Colli,  timjaii,  St  hu),  lüme, 
Island,  säuia,  b.  Otfv.  ziinen,  sizamen,  z  ie  men  ,  geziemen,  Ursprünge 
lieh  scheinen^  erscheinen  :  Tliie  dar  iu  reste  frono  gizamuii  so  scouo, 
Otfv.  V,  8,  6.  von  den  Engeln  am  Grabe  :  die  dort  in  heiliger  liuhe 
erscheinen  so  schön.  Englisch  ist  to  seern,  sich  schicken,  und  scheinen  ; 
Erutiz.  seiiibler,  scheinen  ;  vgl,  Adelung  v.  Gezie  m  en;)  hei  dem  Be- 
schauen eines  Gegenstandes  i'erweilen,  ihn  ruhig  betrachten  mit  7hätig- 
iieit  der  Phantasie  und  des  Gefühls,  wenn  man  hei  Gegenständen  der 
Natur  und  Kunst  die  richtigen  f^erhültnisse,  die  gefälligen  Formen  und 
andre  Schönheiten  wahrnimmt  und  mit  Wohlgefallen  und  Bewunderung 
dabei  verweilt :  Ornamenta  persj)exi :  sed  ea  (juiim  centeinplari  ciiperein, 
Tix  adspiciendi  potestasfiiit.  C.  Orat.  1,35, 161.  Oculis  c  o  n  te  iiipiari 
pulcbritudiuem  rerum  coelestluin.  C.  N.  D.  2,  38,  98.  Propone  tibi  duos  reg-es 
et  id  aniino  conteinplare,  cjiiod  oeulia  iiou  potes.  C. Deiol.  14, 40.  Tolain 
causam  quam  uiaxime  inteutis  oculis  (ut  aiiiut)  acerrime  cont  emp  lern  iiii. 
C.  Flacc.  1 1,  26.  —  Considerare  (cou-sidus,  168.  XX,  4.  Etwas 
zum  Gegenstände  des  Sehens,  Betrachtens  machen.  Considerare  a 
contempiatiüiie  siderum  videlur  appellari.  Festus  ;  cf.  Desiderare,  397.) 
hedäclitig  und  mit  Ueberlegung  betrachten :  Pictores  et  ii,  qui  signa  fabri- 
caiitur,  et  vero  etiam  poetae  suum  quisque  opus  a  vulgo  sonsiderari  Tult, 
iit,  si  quid  repreheiisuiii  sit  a  ])Iuribus,  id  corrigatur.  C.  Off.  1,  41,  147. 
Sedebamus  in  pu])pi  simul  uiiiversi,  et  luceutia  sidera  c  on  s  ide  ra  ba  ui  us. 
Gell.  2, 2 1.  iuit.  a-ilronoviischer  Fragen  wegen.  Est  aaimorum  ingeniorum- 
que  naturale  quoddam  quasi  pabulum,  consideratio  coutemplatio  qua 
iiaturae.  C.  Acad.  2,41,  127.  daher,  betrachten,  ob  man  Etwas  wählen 
oder  nicht,  thun  oder  lassen  solle:  Quod  pulas  utilius  esäe  vel  mihi,  quod 
tutius  sit,  vel  etiam  ut  rei  publicae  prodesse  possini,  me  esse  cum  imperio:  id 
corara  consid  erabim  u  s  quäle  sit.  C  Att.  7,  3,  3.  Moneo  videas  etiam 
atqiie  etiam  et  cousideres,  quid  agas,  quo  progrediare.  C,  Verr.  5, 
68,  174. 

b.  S  p  e  c  t  a  c  u  1  u  m  (spectare,  XII,  2,  c.  eigentlich ,  was  zum  Schauen 
eingerichtet  ist ;  die  Sitze  im  Theater  oder  Amphitheater,  von  wo  aus 
man  den  Schauspielen  zusah  :  Loca  (in  Circo)  divisa  Patribus  equitibus-.  , ,  j;/f| 
que,  ubi  spectacula  sibi  quisque  facereut;  fori  appellali.  Liv.  1,  35,  8.  J'/^y  ^> 
Tantus  est  ex  omnibus  spectaciilis  plausus  excitatus.  C.  8ext.  58,  124.) 
der  Anhlich^  das  Schauspiel,  in  sofern  es  den  Beschauenden  interessirt : 
Circiiitus  solis  et  liiuae  reliquorumque  sidcrum  spectaculum  Lominibus 
praebent.  C.  N.  D.  2,  62, 155.  Rerum  coelestiiim  spectaculu  in  ad  homi- 
iiein  sohim  pertinet.  Ibid.  2,  56,  140.  Spectacula  sunt  tributim  data. 
C.  Mtir.  34,  72.  Artifices  lateris,  scenae  spectacula,  araanlur.  Ovid. 
Art.  Am.  3,  351.  Germanicus  Caesar  piadiatorum  spectaculum  edidit. 
Pütt.  2,  26,  25.  — ■  Mun  us,  481,  a.  ein  öjfcnlllches  Schauspiel,  als  Ge" 
sc ;  '',1  v/"  .?;•  das  ftomische  f-' oll- ;  vorzugsweise  nannte  man  so  die  Gladia- 
torf!!s))icle  :  P.  Crassus  dives  functus  est  aedilicio  maximo  munere  — • 
mafiniPicentissima  vero  uostri  Pompeii  inunera  secundo  consuialu.  C.  OfF. 
2,  16,  57.  cf.  C.  Sext.  58, 124.  Antioclius  rex  gladiatorum  mu  nus  Koma- 
nae  consuetudinis  niaiore  cum  terrore  hominum,  insuetorum  ad  tale  specta- 
culu m  ,  quam  voluptale,  dedit.  Liv.  41,  20,  11.  —  1la\iA'\^  Spiele  über- 
haupt; besonders  öffentliche  und  feierliche,  in  sofern  sie  veranstaltet 
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vnrl  mifs^eführt  werden,  vgl.  761,  a.  C.  Verr.  5,  6,  36.  Strofh  ad  Liv. 
25,  2.  estr.  Piieri  poinpa,  ludis  alque  eiusmodi  spectaciilis  leiienfiir. 
C.  Fin.  5,  18,  48.  L  u  d  i  scenici,  nova  res  bellicoso  populo,  (nau  circi  modo 
spectaculiiin  fuer^t)  instiditi  dicuutiir.  Liv.  7,  2,  3. 

1230.  Sperare^  Confidere ;  Spes,  Exspectatio, 

a.  Sperare  {st.  specerare  von  specere,  443.  XX,  4.)  hoffen,  dem  Erfolg 
einer  iv'nnsclienswcrlhen,  aber  noch  Ungewissen  Suche  mit  Gründen  der 
Tf^ uhrscheinlichkeil  freudig  und  mit  TheiJnehmvng  entgegen  sehen  : 
Grata  superveniet,  quae  uon  sperabitiir,  Lora.  Hör.  Epist.  1,  4,  14. 
cf.  Garat.  ad  C.  S.  Rose.  4,  10.  —  Coufldere  (cou - fidere,  vgL  F i d e s ^ 
575.)  Etwas  mit  Zuversicht,  als  gewiss,  hoffen:  Id  ego  et  sperarain, 
prudentia  Ina  freltis :  et,  ut  coufiderem,  lecerimt  tuae  gratissiinae  mihi 
literae.  C.  Fain.  12,  18,  1. 

h.  Spes  {veraltet  Speres  7'o«  sperare,  I,  1.  Spero,  si  s  per  es  qnic- 
quain  prodesse  potis  sunt.  Etiu.  ap.  Fest.  b.  v.)  die  Hoffnung,  die  ^^iussicht 
auf  einen  ivahrscheinUchen  Erfolg,  den  man  jnit  Interesse  wünscht: 
Si  spes  est  exspectatio  boni,  inali  exspectationem  esse  necesse  est  metuin. 
C.  Tusc.  4,  37,  80.  Spes  salutis  perteuuis  osteudifiir.  C.  Fam.  14,  3,  2. 
Aspe  malorum  ad  mearum  rerum  laudem  convertissem.  C.  Att.  1,  20,  2. 
cf.  Garat.  ad  C.  Cat.  I,  3.  extr.  —  Exsp  ec  t  atio^exspectare,  542.  II,  3.) 
die  Erwariuftg,  die  ^Inssicht  auf  einen  Erfolg,  den  man  als  gewiss  an- 
zunehmen hinlängliche  Gründe  hat :  Et  praeteritorum  recordatio  est  acerba, 
et  acerbior  exspec t a  tio  reliquorum.  C.  Brut.  76.  extr.  —  Exsj)ecta- 
in  II s  tain  boua  quam  mala:  Sper  ainus  bona.  Donat.  ad  Ter.  Andr.  2,  6,  4. 
E  x  s  p  e  c  t  a  m  u  s  ante  diem  ;Sperainusad  diem,  ünde  avidior  intelligitur, 
qui  exspectaf,  quam  ille,  qui  sperat.  Id.  ad  T.  Ad.  1,  2,  29.  Exspectatio 
certorum  est:  Spes  incertorum.  Et  Exspectatio  propiuquarum  reruin; 
S])es  longiuquarum.  Et  Exspectatio  destiuat  tempusj  Spes  dou  desti- 
nat.  Id,  ad  T.  Euu.  1,  2, 115. 

1231.  Spina,  (^Sptnus,)  ^Icus,  Heulens, 

Spina  {zu  Pinna,  79.  gehörig  mit  S  als  ylspiration,  wie  das  Deutsche 
Spange,  d.  i.  eine  Spitze,  ein  Dorn  in  einer  Schnalle,  zu  pungere,  34.) 
der  Dorn,  der  spitzige  Stachel  an  tnanchefi  Gewüchsen,  und  an  Thiercn 
z.  B.  um  Igel,  Stachelschwein :  Saepe  creat  nioiles  aspera  spina  rosas. 
Ovid.  Pont.  2,  2,  34.  Consertum  legumen  s  p  i  n  i  s.  V.  Aen.  3,  594.  Ani- 
inantituu  aliae  vülis  vesli<ae  sunt,  aliae  spiuis  Jiirsutae.  €.  N.  D.  2,47,  121. 
auch  das  HücJcgrut :  Ouod  (iaculum)  luedio  lentae  fixum  curvauiiue  Spi- 
nae coustiiit.  Oyid.  Met.  3,  66.  Tropisch:  Pauaotius  uec  acerbitatein  sen- 
tentiaruin,  nee  disserendi  spinas  probavlt.  C.  Fin.  4,  28,  79.  Quid  te 
exeinta  levat  spiuis  de  phiribus  uua  ?  Hör.  Epist.  2,  2,  212.  quälende  Sor- 
gen und  LieidenschaJ'len.  —  (S  p  i  n  u  s ,  ein  dorniger  Strauch  oder  Baum, 
Schlehdorn:  Edurauique  piruin,  et  spi  nos  iain  pruua  ferentes.  V.Georg-. 
4,145.  Hagedorn,  wnrauf  Pßaumen  gepfropft  sind.)  —  Acus,  us 
{zu  acus,  aceris,  die  A g e ,  Ac hei ,  Ha  chel  an  Getreideähren,  Igel, 
Griech.  eftvo^,  ^yj?>  Sans/ir,  Afiih,  ein  stechendes  Gewürm,  Schlange, 
gehörig,  r^-?.  A  ei  es,  32.  Murraijl.  .S.  223.)  eine  Nadel,  zv.m  Ä'uhen, 
Stechen,  Stielen:  BracLia  derepla  saucia  fecit  acu.  Ovid.  Amor.  1,14,  18. 
Seu  pingebat  acu.  Ovid.  Met.  6,23.  —  Aculeus  (acus,  All,  1,  B,  a.) 
der  Stachel  eines  Insects,  Pjeils :  Cornibus  uti  videmus  boves,  nepas  a  e  u  - 
ieis.  C.  Fin.  5,15,42.  al.  vespas.  Aculeus  sagittae.  Liv.  38,  21,  11, 
Tropisch:   Genas  oraticnij»)  iu  quo  uulü  u  c  u  i  e  i  coutuuieliaruin  inerant. 


512  1232.  Spomio     —     1233.  Siamen 

C.  Orat.  2,  55,  222.  Vestrae  sapientiae  est,  iiidices,  non  abdnci  ab  reo, 
nee,  quos  aculeos  habeat  severitas  gravitasque  vestra,  qiiuin  eos  accusator 
erexerit  in  rem,  in  vitia,  in  mores,  emittere  in  homiuem  et  in  reum.  C.  Coel. 
12,  29. 

1232.  Sponsio,  Paclio,  Foedus. 

S  p  o  n  s  i  o  (spoudere,  1050.  II,  3.  flie  feierliche  AngeJohung  durch  Eid 
oder  B'i'irgen,  dass  7nan  eine  Summe  Geldes  zahlen  wolle,  ivenn  man  in 
einer  fstreiiigen  Suche  verliere,  die  Tf^etie  :  Kubrius  Apronium  s  p  o  n  s  i  o  n  e 
lacessivit,  m  ApiioNias  dictitahet,  te  sii;i  iJi  decumis  esse  socium. 
C  Verr.  3,  57,  132.  eine  Jf'^elfe  anbieten;  Sponsionem  facere,  vor 
Gerichlen,  cf.  Garat.  ad  C.  Quiut.  14,46.  Inlpp.  ad  C.  Verr.  5,  54,  141. 
Caeciu.  8.  extr.)  ein  durch  gegenseitige  Einwilligung  und  feierliches 
T^ersprechen  der  Befehlshaber  der  Armeen  geschlossenes  Dündr.iss  oder 
Friede,  ohne  erfolgte  Einwilligung  des  Senats  und  f^olks  beider  krie- 
gender Nationen  :  Consiiles  profecti  ad  Poutiiim  in  colloquium,  quum  de 
foedere  victor  agitaret,  negarunt,  iniussu  populi  f  o  e  d  n  s  fieri  posse :  nee  sine 
fetialibus  ceremouia(|ne  alia  soüemui.  Itaqiie  non  foedere  pax  Caiidina,  sed 
per  spousi  onem  facta  est.  Liv.  9,  5.  init.  cf.  9,  9,  4.  OcricnJani  spou- 
si  one  in  amicitiam  accepti.  Liv.  9,  41.  flu.  —  P  actio  (pacisci,  416.  II,  3, 
vgl.  Pactnm,  984.)  ein  förmlicher,  öjfentlicher  und  rechtskräftig  ge- 
ivordener  J^  ertrag,  ivorübcr  streitende  Parteien  einig  geworden  sind,  ein 
f^er gleich :  Ouod  foediis  aut  p  a  c  t  i  o  —  non  infirmari  ac  convelli  polest,  si  ad 
verba  rem  deilectere  velimus,  consiliuni  aulem  eorum,  qui  scripserunt,  et  ra- 
tionem,  et  auctorilatem  relinqiiamus?  C  Caecin.  18,  51.  cf.  Intpp.  L.  1.  — 
F  o  e  d  n  s  {von  fidus,  575,  b.  vgl.  Voss  zu  V.  Kcl.  1 ,  49.  Foedus  appella- 
tum  —  quia  in  foedere  inCerponaltir  fides.  Fest,  richtiger  von  fassen,  I,  1. 
tigl.  Fetialis,  574.)  ein  öffentliches  und  durch  Auctorität  des  Senats 
und  f'olks  bestätigtes  Bündniss  zweier  oder  mehrerer  T^ölker  zu  gesell- 
schaftlichen Absichten:  Nulhim  vinciilnm  ad  adstring-endam  fidem  iure- 
iurando  uiaiores  arctius  e.sse  vulneriint.  id  iiidicant  foedera,  qiilbus  etiam 
cum  hoste  devincitur  fides.  C.  Olf.  3,  31,  111.  Lieber  diesen  Unterschied 
cf.  Sigonius  de  anliq.  iure  Ital.  I,  1.  Abram.  ad  C.  Balb.  12,  29.  Sonst  wird 
aber  auch  Foedus  von  einer  blossen  Uebercinknnfl  nach  der  Mehrheit 
der  Stimmen  gesagt,  cf.  Liv.  34,  57,  7. 

1233.  St  amen,  Subfe?ncn,   Trama,  Tcla, 

S  t  a  m  e  n  (stare,  1202,  a.  vgl.  XVI.)  de>-  Grundfaden,  der  beim  Weben 
angelegt  wird,  der  (feberaufzug ;  Subteraen  (subtexere,  XVI.)  der 
Querfaden,  der  Einschlag  ;  T  r  a  m  a  {Ital.  Trama,  der  Tr  a  in  ,  Einschlag, 
Einschuss  des  Gewebes,  vgl.  Trans  ,  1016,  a.  V,  3,  *)  )  der  Einschlag, 
in  sofern  dadurch  das  Gewehte  zusammen  gehalten  wird  ;  T  e  1  a  (XII,  3,  b.) 
das  ganze  Geivcbe,  ivelches  bei  den  Alten  senkrecht  stand,  wahrend  es 
verfertigt  wurde :  T  e  1  a  iugo  vincta  est :  s  t  a  m  e  n  secernit  arundo.  Inseritui* 
inediuui  radiis  subtemen  acntis;  quod  digiti  expedinut,  atque  inter  sta- 
mina  ductiim  percusso  feriiiut  iusecti  pectine  dentes.  Ovid.  Met.  6,  54, 
Qneiuadaiodum  tela  snspeusis  pouderibus  rectum  st  amen  extendat,  qnem- 
admoduni  subtemen  insertum,  quod  diiritiam  utrimque  comprimentis  tra- 
m  a  e  remoUiat,  spatLa  coire  cogantur  et  iungi.  Senec.  Epist.  90.  med.  p.  408, 
ed.  Elsev.  —  S  t  a m  i n  a  sind  auch  die  aufgespannten  Saiten  eines  ntu- 
sikalischen  Instrwnenis :  Tum  s  ta  m  i u a  docto  pollice  soUicitat.  Ovid.  Met* 
11,  169. 
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1234.  StatiOf  P^tgitia,  JE.vcubiae;  Portus,  Navale; 
Stator,  Kiator,  Apj)  aritor» 

er.  S  t  a  t !  0  (stare,  1 202,  a.  IT,  3.)  das  Stehen,  StiUstelien  ;  der  Standort, 
wo  Menschen  sich  aufhalten;)  ein  Posten,  ein  Ort,  wo  Soldaten  stehen^ 
vm  ihn  ^u  bewachen  oder  zuvertheidigen;  auch  die  Tf^ache  stehen- 
den Soldaten  selbst,  ein  Picket,  Schildwache  :  Marcellus  statione» 
praesidiaque  disposuit,  ne  qiiis  Impetus  in  caslra  fieri  posset.  Liv,  25,  25,  8. 
cf.  Caes.  C.  1,  73.  8,  15.  Coinrauni  portam  Station e  tenebant.  V.  Aen. 
9,183.  li,  qui  pro  portis  castrorum  in  stafioue  eraut.  Caes.  4,  32.  — 
Vigilia  (vigil,  731.  IV,  3,  b.  die  Nachtwache:  Cui  non  sunt  auditae 
DemoslLenis  t  i  g;  i  1  i  a  e  ?  C.  Tusc.  4, 19, 44.)  das  Jf^achehalten,  die  Wache 
in  der  Nacht  zur  Sicherheit  eines  Orts,  besonders  im  Tjager,  ivo  die  Rö" 
fncr  zu  diesem  Zweck  die  Nacht  in  4  gleiche  Theile  abgethcilt  hatten  ; 
r/oAer  prima,  secunda,  tertia,  quarlaTJ^ilia;  dann  auch  im  Plurali  die  ivach- 
habenden  Soldaten  in  der  Nacht,  die  Wache,  ivie  S  t  a  t  i  o  n  e  s  /;«  Gegen- 
satz von  Tagwachen  zu  verstehen  ist :  Caesar  de  tertia  vigilia  T,  L»- 
bieuum,  leg-atum  pro  praetore,  summum  iiigiim  montis  adscendere  iubet:  ipse 
de  quarta  vigilia  ad  liosfes  contendit.  Caes. 1,21.  Caesar  iis  operibus, 
quae  facere  iuslituerat,  milites  disponit,  nou  certis  spatiis  intermissis,  sed  per- 
peluis  vigiliis  Station  ibus  que,  ut  conting'ant  iuter  se  atque  omnem  mu- 
nitiouem  expleant.  Id.  C.  1,  21.  Fore,  ut  minus  inteutae  in  custodiam  urbis 
diurnae  Station  es  ac  nocturnae  vigiliae  essent.  Liv.  9,  24,  5.  li  v  i  g'  i- 
liis,  stationibus,  cuslodiis  portarum  ee  inserunt.  Tac.  1,  28.  —  E  x- 
c  u  b  ia  e  (ex-cubare,  388,  IV,  3,  b.  eigentlich  das  Inegen  ausserhalb  eines 
Orts;)  das  Wachehalten,  JFachehaben  ausserhalb  oder  vor  einem  Hause^ 
vor  einem  Lage)';  gewöhnlich  von  f flachen  in  der  Nacht :  Vig'ilum  ex- 
cubiis  obsidere  portas.  V.  Aen.  9, 159.  Omnes  tibi  nou  modo  exe ubias 
et  custodias,  sed  etiam  laterum  nostrorum  oppositus  et  corponim  pollicemur, 
Or.  pro  Marceil.  10.  flu.  Quibus  in  castellis  interdiu  stationes  dispone- 
baudir:  Laeceadem  noctu  excubitoribus  ac  firmis  praesidiis  tenebantur. 
Caes.  7,  69.  fiu.  auch  die  wachhabenden  Soldaten  :  Vinoque  madentes  ex- 
Cubiae.  Claudian.  10,  80. 

^.  S  t  a  t  i  o ,  ein  Standort  der  Schiffe  in  der  See  nahe  am  festen  Lande, 
wo  sie  vor  AnJcer  liegen  Aönnen;  ein  Ankerplatz  :  Tenedos,  nunc  tantum 
siims,  et  staf  io  male  Sda  cariuis.  V.  Aen.  2,  23.  S  tatio  est,  ubi  ad  tem- 
pus  stant  naves:  Portus  vero,  ubi  Lieinant.  Serv.  1.  c.  Appius  naves  ad 
ostium  portus  in  statione  Labere  coepit.  Liv.  24,  27,  8.  vor  Anker  lie" 
gend.  —  Portus  Cportare,  571 .  eigentlich^  die  Aus-  vnd Einfa hrt, 
2'^/.  Porta,  1058.  Nihis,  lato  dilapsus  ab  alveo,  per  Septem  portus  in 
niaris  exit  aquas.  Ovid.  Amor.  2, 13, 10.)  der  Hafen,  ein  zur  Aufnahme 
der  Schiffe  und  Sicherung  derselben  vor  Siürinen  eingerichteter  Platz  z 
Portus  Caietae  celeberrimus  atque  plenissimus  navium.  C.  Manil.  12,  33. 
Tropisch,  der  Ruheplatz,  Zujluchtsort  :  Aetas  perfuncta  rebus  amplissi- 
mis  tamquam  in  p  ort  um  confiigere  debet,  non  inertiae  neque  desidiae,  sed 
otii  moderati  atque  honesti.  C.  Brut.  2,  8.  Ouae  quidem  ego  non  ferrem, 
nisi  me  in  philosophiae  portum  contulissem.  C.  Fam.  7,  30,  2.  —  Navale 
(navis,  931.  XII,  2,  a.)  ein  Schiffsbehciller,  Seearsenal;  vnd  ein  Schi^s- 
werft,  wo  Schiße  gebauet  und  ausgebessert  werden:  Naves  Antiatitim 
partim  in  navalia  Komae  snbdiictae.  Liv.  8,  14,  12.  Denpienlque  rates 
alii  navalibus.  V.  Aen.  4,  593.  Si  fuisset  de  na  Valium  opere  dicen- 
dum.  C.  Orat.  1,  14,62. 

Hamsh.  Synon.  11,  ** 
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c  Stator  (Stare,  III,  2.)  einer,  der  da  sieht,  vm  die  Befehle  seines 
HetTn  XU  vollziehen,  ein  Bedienter  ah  allgemeine  Bezeichnung',  vgl, 
Apparitor,  1 173.  vorzüglich  bei  einem  Statthalter  in  einer  Provinz  : 
Literas  a  te  luiLi  stator  (uus  reddidit.  C  Fam,  2,  17.  pr.  —  Viator 
(via,  767.  III,  2.)  eigentlich^  einJF  anderer,  Reisender,  der  immer  aufder 
Strasse  ist :  Nou  semper  v  i  a  t  o  r  a  latroue  occiditur.  C.  Mil.  21,  55.  Dann 
ein  Bote  oder  Bedienter  der  Obrigkeit,  um  läeuie,  die  sie  verlangte,  her- 
beizuholen: A  villa  in  seuatiim  arcessebandir  et  Curius  et  ceteri  seues:  ex 
<]uo,  qui  eos  arcessebant,  y  i  a  t  o  r  e  s  nomiuati  suut.  C.  Seu.  16,56. 

1235.  Stercus,  Fimus,  Merda,  Quisquiliae. 

Stercus  (zu  ster-nere,  612.  ster-tere,  482.  b.  Otfr,  Staren,  sich  nieder- 
bücJcen,  b»  Notk'.  stnrzan,  stürzen;  sonst  wird  sterze n  auch  nur  von 
hintenausgehenden  Theilen  gebraucht,  und  Sterz  vom  Schwänze  der 
Thiere;  Schwcd,  ist  ^irnni^  Holl.  Stront,  Nieders.  derStruni,  Koth, 
Dreck;  VI,  1 ,  *)  J'^?.  X,  1.  Stercus  vocatuni,vel  (juia  sternilnr  in  }i»ris, 
Tel  quod  extergi  oporteat  quidquid  sordium  in  civilale  rednndat.  Isidor.Oi  !§•§;. 
XVII,  2.  Quando  stercus  delatuni  fas,  in  fastis  nolalur  dies,  quo  stercus 
purg'atur  ab  aede  Vestae.  Fest.)  der  Dünger,  Mist,  als  natürlicher  thieri- 
scher  yibf all  oder  ^usivurj" :  Stercore  foeda  canino  atria.  luvenal.  14, 
64.  Qui  bona  sua  pro  stercore  Labet,  foras  itibet  feni.  Plaut.  Truc.  2, 
7,5.  luterfeclus  in  plauslruin  a  caupone  est  conieclus,  et  siipra  stercus 
iniectum.  C.  Div.  1,27,57.  Tria  stercoris  genera  sunt  ]>raecipue,  quod 
ex  avibus,  giiod  ex  hominibns,  quod  ex  pecudibus  confit.  C'oluni,  2,  14.  pr« 
Tropisch:  JNolo  stercus  curiae  dici  GJauciam.  C.  Orat.  3,  41,  164.  — 
F 1  m n s  und F i m u m  (fi,  V,  3.  vgl.  Foedus,  426.  FoetidHS,Foetor, 
588.  937.)  der  Koth,  3Iist,  als  ekelhafter,  stinkender  thierisclier  Unrath, 
Unjlath;  seltner  als  Düngungsmittel:  Keddere  in  fdga  fiinuin.  Plin.  8, 
15.  extr.  cf.  Colum.  2,  14,  4,  Fimum  caballinum.  Plin.  29,  5,  32.  Fimo 
columbino  ac  suillo  plagis  quoque  arbornin  medeulur.  Id.  17,  27,  47.  Pronus 
in  ipso  concidit  iinniundofjue  fimo  sacroque  cruore.  V.  Aen.  5,  333.  Fa- 
ciem  ostentabat,  et  udo  turpia  inembra  f  i  ui  o.  Ibid.  357.  Totum  soluui  sicco 
f  i  ui  o  stercorari.  Colum.  3,11,4.  —  öl  e  r  d  a  (in  der  niedrigen  Sprache 
mortkalt,  d.i.  dreckkalt,  im  Preuss.  Mnrt,  Gassenkot h;  /a7.  nieria, 
zermalmen,  vgl.  Adelung \.  Mö rser ,  Mö rt  el;  und  Aus m erzen; 

IV,  2,  b.  vgl.  X.)  der  Dreck,  Koth  von  Menschen  u?id  Thieren,  als  etwas 
f^erächtliches  und  l'^erunreinigendes :  Merdis  caput  iuquiner  albis  cor- 
vorum.  Hör.  Serm.  1,  8,  37.  Sed  nemo  potuit  längere  (scriblitam)  :  merda 
fuit.  Martial.  3, 17,  6.  —  Quisquiliae  (quisquis,  1117.  XII,  1.  IV, 
3,  b.)  alles  unter  einander,  was  man  wegivirft,  Auskehrig:  Quisqui- 
liae dici  putantur,  quidquid  ex  arboribus  minutis  surculorum  foliorumve 
caJit,  vclut  quidquid  cadit.  Caecilius  :  Q  u  i  s  q  u  i  1  i  a  s  volanlis  venti  spolia 
memoras,  i  modo.  Festus.  Tropisch  :  Omitto  quisquilias  sedilionis 
Clodianae.  C.  Sext.  43.  extr. 

1236.  Sterilis,  I ufecundus. 

Sterilis  (Goth.  s  t  a  ir  6 ,  sterilis,  Grimms  Gr.  I.  S.  719.  von  starr, 
XII,  1.  vgl.  Adelüngx.  Stark,  undstiria,  639.  Gr.  areQog,  GTSQQog, 
firmus,  tropisch,  unfruchtbar,  von  Frauen;)  unfruchtbar,  was  keine 
Frucht  trügt;  bezeichnet  die  Wirkung:  Sterilemque  tibi,  Proserpiua, 
vaccam.  V.  Aen.  6,  251.     Sterilem  exiguus  ue  deserat  Lunior  arenam. 

V.  Georg-,  1,70.  Nee  senliel  sterilem  seges  rubig;inem.  Hör.  Carm.  3, 
23,  6.  unfruchtbar  machend.  Won  adeo  virtutum  sterile  saecuUim,  ut  non 
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et  bona  exempla  prodiderlt.  Tac.  H.  1,  3.  Nummi  steriles.  Papinian. 
Digg.  II,  1,  7.  ein  iodtes  Capital.  —  Infecundus,  vgL  569.  un- 
friichihar  ;  die  Ursache  oder  den  3Iangel  an  Productionslraj'f  :  Spoute 
sua  quae  se  tollnut  in  liimiuis  oras,  iufecnnd  a  quidein,  sed  laela  et  fortia 
surgiiut.  V.  Georg-.  2,  48.  von  wi/den  Bäumen.  Föns  i  n  f  e  c  n  n  d  ti  s ,  par- 
vaqae  Vena  fuit.  Ovid.  Trist.  3,  14,  34.  Piebes  acri  annona  fatigabatur;  sed 
Priuceps  iufecunditati  terrariun  obviaui  iit.  Tac.  4,  G. 

1237.  S 1  0  m  a  c  h  a  r  i  j  Ir  a  s  ci ,  Stic  c  en  s  er  e  j  Indighari, 

Stoma chari  (arnuayog,  von  oiöaa,  MYindnng,  eigentlich  Magen- 
tnnnd ;  StoinacLus,  XX.  die  Speiseröhre  und  der  3Iugen,  dann  auch  der 
^erger,  Kerdruss ,  vgl.  As-teria,  158.  und  StomacLosiis,  762.) 
ärgerlich  seyn,  sich  ärgern  ;  ist  der  f^erdruss,  die  Unlust  über  Unrecht 
als  f^eranlussiing  zum  Zorne:  Hie  iudices  ridere  :  stomacLari  atque 
acerbe  ferre  patrouus,  causam  sibi  eripi.  C.  Cluent.  21,  59.  cf.  Graev.  Ii.  1, 
Amariorem  me  senectus  facit:  stomaclior  orauia.  C.  Att.  14,  21,  3.  Prave 
sectum  Stoma  eil  aris  ob  unguem.  Hör.  Epist.  1,  1,  104.  —  Irasci(ira, 
762.  XVil,  2.)  zornig  werden,  zUrnefi ;  die  JFirJamg  oder  der  Ausbruch 
jener  bis  zujh  heftigen  Ajfect  gestiegenen  Unlust  :  Si  i  r a  s  c  a  m  u  r  aut 
intempestive  accedentibiis  aut  inipudeuter  rogantibus.  C.  Oif.  1,  25,  88. 
Saepe  videbam  quum  irridectem,  tum  etiam  irasceutem  et  Ktouiaclian- 
lern  Pliilippum.  C.  Brut.  95,  326.  Ne  uostram  vicem  irascaris.  Liv. 
34,  32,  6.  Dionysius  mihi  quidem  iu  amoribus  est.  Pueri  aiitein  aiuot,  eum 
furenter  irasci.  C.  Att.  6,  1,  12.  —  Succeus  ere  (sncceudere, -censum, 
17.  XIX.)  aufgebracht,  zornig  sei/n  ;  ist  die  Fortdauer  des  durch  Un- 
recht gereizten  Gem'iithszustandes,  daher  der  Grund  desselben  auch  im- 
mer dabei  angegeben  ist  :  Ouis  taudem  me  reprebendat,  aut  quis  mihi  iure 
succeuseat,  si,  quantum  alii  tribuunt  tempestivis  coaviviis,  tanfum  mihi 
egomet  ad  baec  studia  recolenda  sumsero  ?  C.  ArcL.  6,  13.  Ex  perfidia  et 
malitia  dii  immortales  hominibus  irasci  etsucceusere  consueruut.  C. 
Q.  Rose.  16,  46.  Nee  tamen  irascor:  quis  eviim  succeuset  amanti? 
Ovid.  Her.  17,  35.  Burm.  irascatur.  —  ludiguari,  vgl.  686,  c. 
I  n  d  i  g  n  H  s ,  700.  über  Etwas  unwillig  werden  oder  seijn  ;  ist  ein  gerin- 
geres inneres  Missrergnügen  über  Unrecht :  Et  casum  iusoutis  uiecum  i  a- 
dig-uabar  amici.  V.  Aeu.  2,  93. 

1238.  Stratnentum,  Pal  e  a,   Gluina  ,  A  aus, 

Stramentum  (sternere,  Stratum,  612.  XVI,  1.)  Slroh  von  Halmen, 
was  zum  Unterstreuen  dienen  kann  :  Desectam  cum  s  t  r  a  m  e  u  t  o  segetem 
ludere  iu  Tiberim.  Liv.  2,  5,  3.  S  tr  ameatis  incubat  undeoetagiuta  aunos 
natus.  Hör.  Serm,  2,  3,  117.  Stramen  ist  dasselbe,  aber  tiur poetisch  : 
Tecta  Stramine  casa.  Ovid.  Met.  5,  447.  Hie  iuvenem  agresti  sublimem 
Stramine  pouuut.  V.  Aen.  1 1,  67.  —  P  a  1  e  a  (pal,  IV,  3,  b.  tiach  Vos- 
sius  von  7cci'/J.£iv,  schleudern,  schwingen;  eher  aber  ist  das  1  Fort  wegen 
der  spitzigen  Beschaffenheit  als  verwandt  mit  palus,  Pfahl,  pilum, 
Pfeil,  v^hn^^  zu  betrachten,  vgl.  Adelung  y.  Palme  3.)  die  zerdro- 
schenen Hülsen  und  Strohblätler  vom  Getreide,  die  beim  7f  orf  ein  oder 
Schwingen  sich  vofi  den  Körnern  absondern,  die  Spreu  :  Surgeutem  ad 
ZepLjrum  p  a  I  e  a  e  iaelantur  iuanes.  V.  Georg.  3,  134.  Auri  navem  ever- 
tat  gubernator,  au  paleae;  iu  re  aliquautum,  in  gubernatoris  inscitia  nihil 
interest.  C.  Parad.  3, 1,  20.  —  G  Iu  m  a  (glubere,  Hauben,  Y^  3,  *)  ) 
die  Hülse  am  Samenkorn  in  ihrem  tiatiirlichen  Zustande,  der  Balg; 
Acus,  G.  ceris  (igl,  Acus,  1231.)  die  Spitze  oder  Achet  daran,  vgl. 

33* 
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Spica,  149.  Granura  dictum,  quod  est  intimum  (spicae)  solidnm.  glnma, 
•qni  est  folliciiliis  eins.  Varr.  R.  R.  1,48,  1.  Argilla  mixto  acere  e  fru- 
menlo.  Id.  1,  57,  1.  Granis  tritis,  oportet  e  terra  subiactari  vallis  aut  yenti- 
labris,  quuin  venlus  spirat  lenis :  ita  fit,  \\t  quod  levissimura  est  ia  eo,  atqne 
»ppellatur  acu  s,  evaimatur  foras  extra  aream.  Id.  1,  52.  extr.  Siede. 

1239.  Stringere f  Adstringere ,  Destringere, 

Stringere  {vgl,  Constringere,  346.)  anstr  engen ,  Eiwas,  das 
man  fest  angej^asst  hat,  an- abziehen  :  Ciiltnim  stringit.  Liv.  7,  5,  5. 
Vi  foliis  ex  arboribiis  strictis  equos  alerent.  Caes.  C.  3,  58.  auch,  an  Ei' 
was  hin  streif en,  leicht  berühren  :  Nunc  strin  g'am  metas  interlore  rota. 
Ovid.  Amor.  3,  2,  12.  Aeqnor  exigua  qimm  siimmum  stringi tur  aiira. 
Ovid.  Met.  4, 136.  Trtpisch:  Atque  aniinum  patriae  strinxit  pielatis 
jmago.  V.  Aen.  9,  294. —  Adstringer  e,  atisch/i'üren,  anbinden:  Quis 
est  Lic ?  Qiii  ad  statuam  adstrictus  est.  C.  Verr.  4,  42,  92.  Tropisch  ; 
Hac  lege  tibi  lueam  adstriiigo  fideni.  Ter.  Emi.  1,  2,  22.  liiiius  tanti 
officii  servitutem  adstriiigebam  testimcnio  sempiteruo.  C. Plane.  30,  74. 
Kiilluu)  vinculum  ad  a  dstrin  gendain  fidein  iure  iuraudo  niaiores  artius 
esse  voluenmt.  C.  Oif.  3,  31,111.  verschieden  von  Obstr  iiiger  e,956.  — 
Destringere,  von  Etwas  iveg-  abstreifen,  wegziehen:  üniversi  de- 
strictis  gladiia  et  cruentis  in  ouioibus  fori  parlibus  fratrem  meum  ocuHs 
quaerebant.  C.  Sext.  35,  76.  stärker  als  atr'icii^,  und  verschieden  von 
districtis,  cf.  Garat.  b.  1.  WaltLer  ad  Tac.  1,  32.  init.  Distringere, 
446. 

1240.  Studere ,  Opcram  dare,  Vacare  literis  s.  arti, 
Discere;  Studium,  Propensio* 

a.  Studere  (565.  J'^7.  Studium,  971,  a.)  literis,  arti,  «ic/t  der  Wis- 
senschaften od.  einer  Kunst  befleissigen,studiren;  bezeichnet  das  eifrige 
Streben  ;  O  p  e  r  a  m  dare,  780,  b.  sich  ßli'the geben ;  die  Thiitigleii  und 
u4nsirengung,  um  wisseiischaftUche Kenntnisse  sich  zu  ericerben:  Qu» 
eloqiientiae  verae  dat  operam,  dat  prudentiae.  C.  Brut.  6,  23.  • —  Va- 
care, 237.  für  die  Wissenschaffen  3Jusse  haben;  die  Zeit,  die  man 
ihnen  einräumt :  Atbenis  iam  diu  doctriua  ipsorum  A<Lenieiisium  interiit; 
domicilium  tantum  in  illa  urbe  remanet  studiorum,  quibiis  vacant  cives. 
C.  Orat.  3, 11,  43.  Ne  studio  quidem  oj)eris  pulclierrimi  vacare  mens, 
nisi  Omnibus  vitiis  libera,  potest.  Ouinctil.  12,  1,4.  —  Discere  (741, 
t;o«dicere,  380.559.  XVII,  2.  b.  Ol  fr.  ili  d  iL  ton,  meditor,  Schwed, 
dickla,  dicht  en,  nachdenken;  Engels,  dihtan,  diciiren;  zu  dicLan, 
digan,  tliigan,  bitten,  b.Kero,  Otfr,  3Ions.  Gloss.  und  in  lelzterm  diccau, 
anbeten,  i  r  d  i  c  c a  u ,  obtiuere  ;  b.  Otfr.  thiggeu,  geloben,  iv'ünschen,  gehö- 
rig; vgl.  D  o  c  e  r  e ,  476.)  lernen,  in  it  Erfo  lg  an  der  f^ertnehrung  sei- 
ner Kenntnisse  arbeiten:  Crassus,  quod  disci  potuit  de  iure,  didicit. 
C.  Orat.  2,  33, 143.  Si  vult  virorum  bonorum  instituto  vivere,  muha  oportet 
dis  cat,  atque  dediscat.  C.  Ouint.  17,  56.  Epamiuondas  erat  Studiosus  au- 
diendi:  ex  hoc  enim  facillime  disci  arbitrabatur.  Nep.  15,  3. 

b.  Studium,  der  innere  Trieb  und  Drang  zu  einer  Sache,  so  dass 
man  sich  gern  und  eifrig  damit  beschäftigt:  S  t  u  d  i  u  m  est  animi  assidua 
et  vehemeus  ad  aliquam  rem  applicata  magua  cum  volui>tate  occupatio,  ut  pLi- 
losophiae,  poeticae,  geometriae,  literarum.  C.  Inv.  1,  25,  36.  cf,  Huhnk.  ad 
Ter.  Audr.  1, 1,  29.  Ardeo  studio  Listoriae.  C.  Att.  16,  13,  c,  2.  Bra- 
cLia  docla  movent,  studio  fallente  laborem.  Ovid.  Met.  6,  60.  Venio  nunc 
ad  istius,  quemadmodum  ipse  appellat,  Studium,  ut  amici  eins,  morbum  et 
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insaniam,  nt  Slciili,  latrocininm.  C.  Verr.  4,  1.  pr.  Liebhaberei,  —  Pro- 
pen sio  (propeiisiis,  1086.11,3.)  der  Hang  zu  Elivas,  die  naf'ürh'chc 
Neigung  oder  liicJifnng  des  13egchruitgsvermi>gens  auf  einen  gewissen 
Gegenstand :  Errare  Zenouem,  qui  nulla  in  re,  uisi  in  virtute,  [aut  vitioj 
p  i'op  ensionem  ue  miuimi  qnidein  niomeuU  ad  summnm  bouuni  adlpiscea- 
dum,  esse  diceret.  C.  Fin.  4,  17,  47. 

1241.  S  t  upr  tun  ,   Adullerium,   I  nc  e  stum  ,   Ine  e  sin  s, 

Stuprum  (siupere,  899.  VI,  1,  *)  }  eine  schündende  Thai  ;  besonders 
diejenige^  ivoditrch  die  Keusch/ieif  eines  Frauenzimmers  gesetzwidrig 
verletzt  wird,  die  Schiviichung,  Scheindung  :  Stuprum  pro  t^lrpi^^lf^iue 
nntiquos  dixisse  aj)paret  in  iVelei  carmine:  Foede  stupreque  casligor  quo- 
lidie. —  Naevins:  Sin  illos  desenmt  fortissimos  vires,  magnum  stuprum 
])Opulo  fieri  pergelis.  Feslus.  Diiae  Vestales  stupri  comperfae.  Lir.  22, 
57,2.  Gv^es  reg^Inae  stuprum  inhilit.  C.  Off.  3,  9,  38.  Kapi  ad  stu- 
prum matres  C'anipanas  virg-inesquc.  Liv.  26,  13,  15.  cf.  Sali.  Hist.  Fragni. 
3,  26.  ap.  Neu.  6,  44.  —  Adulterium  (adulterare,  750.  IV,  3,c.)  der 
verbrecherische  Umgang  mit  einer  J^erheiratheten,  der  Ehebruch  ;  A  d  u  1- 
f  e  r  i  u  m  est  cum  aliena  uxore  coire.  Quiuctil.  7,  3,  10.  —  I  n  c  e  s  t  n  m 
(incestus,  685,  b.)  jede  unkeusche  Handlung,  wodurch  Religion  und  Sit' 
ienreinheit  verletzt  ivird,  besonders  bei  nahen  Blutsverivandten;  daher 
strafbarer  als  Adulterium:  Omnibus  ex  animi  perturbationibus  est  pro- 
fecto  nulla  (furore  amoris)  veLemenlior;  stupra  dico,  et  corruptelas,  et 
adulteria,  incesta  denique,  quorum  omnium  accusabilis  est  turpitudo. 
C.  Tusc.  4,  35,  75.  als  .--Idjectivuni:  Clodius  iion  solum  adspectu,  sed  etiam 
iuces  to  flagilioetstupro  j)olluit  caerimonias.  Or.  p.  Domo 40, 105.  —  In- 
cestus, US,  das  f^erbrechen  der  Unzucht  dieser  ^rt :  De  servis  nulla  lege 
quaestio  est  in  dorainos,  nisi  de  incestu.  C  Mil.  22,  59. 

1242.  Sub,  Subter,  Iiifra,  Sus,  Susum,  Sursum,  Super, 

S  up  r  a. 

Sub  (das  Goth.  «f,  Sanslr»  upa,  Griech.  vno,  unter,  mit  dein  Begriffe 
des  beginnenden  Avjsteigens,  ist  im  Ahd.  oh-a,  ob,  in  den  entgegen" 
gesetzten  des  vollendeten  Auf  st  eigens  übergegangen;  davon  ist  Goth, 
iifar,  Griech.  vtieq,  Ahd.  upar,  ubar,  bei  Tutian  obar,  über,  in  Compos. 
ober;  Grimms  Gramm.  III.  S.  253.  259.  vgl.  Murrayl.  S.  152.  329.) 
unter,  bezeichnet  mit  dem  Accusativ  die  Richtinig  nach  unten  hin  oder 
nach  dem  untern  Theil  eines  Gegenstandes;  mit  dem  Ablativ  unten  an, 
unter,  die  ruhige  Lage  in  Beziehung  auf  einen  höhern,  über  jenein  oder 
auch  ganz  nahe  bei  ihm  liegenden  Gegenstand ;  vgl.  hat.  Gramm.  §.  137, 
5.  §.  150,  4.  Haereut  parietibus  scalae,  postesque  sub  ipsos  nituntur 
g'radibus.  V.  Aeit.  2,  442.  Armasub  advers  a  posuit  radiantia  quercu. 
Ibid.  8,  616.  dicht  unten  an.  Tropisch:  JVec,  quura  se  sub  leges  pacis 
iniquae  tradiderit,  reg'no  aut  optata  luce  fruatur.  Ibid.  4,  618.  Sub  hoc 
Sacra mento  sex  et  trigiuta  annos  railitavi.  Liv.  35,19,4.  Sub  u m b r  a 
foederis  aequi  serviiulem  pati.  Liv.  8,  4,  2.  von  der  Zeit  .*  S  n  b  v  e  sp  e  r  u  ra 
Caesar  portas  claudi  iussit.  Caes.  2,  33.  pr.  gegen^  ganz  nahe  am  Abend. 
Sub  literas  Lepidi  staiim  recifatae  sunt  tuae.  C  Farn.  10,  16,  1.  gleich' 
nach.  In  Compositis  bedeutet  s  u b  theils  unte r,  z.  B.swh centurio  ;  thcils 
eine  Bewegung  von  unten  nach  oben,  h  in  a  uj',  z.  B.  sub  vebere,  sub  Ire 
etc.  Summiss  as  tenduut  alta  ad  Capitolia  dextras.  Sil.  12,  640.  aufgeho- 
bene Hfinde,  cf.  Drak.  Ii.  I.  tlieils  ein  Annähern,  z.  B.  succederc,6f50«- 
ders  im  Sinne  des  Nachgehens,  Nachfolgens ;  thcils  eine  Bewegung  von 
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unten  hervor  im  Sinne  des  P^erstoJilenen,  z.  B.  subuasci,  daher  heim-^ 
lichf   U7ivermerl:l ,    unter  der  Hand,    eiivasj   ein  wenig, 
z.  ß.  8  üb  dolus,  sub  viridis,  subtristis.   —      S  u  b  t  e  r  (sub,  XXI,  .1 .  i»« 
Gegensatz  von  eupra :  Omiiia  haec,  quae  supra  et  s  u  b  t  e  r  (sunt).  C  Orat.  3, 
5,20.)  unterhalb,  unterhalb  hin;  die  Richtung  unter  der  untern  Seite 
eines  Gegenstandes  hin :  Plato  iram  ia  pectore,  cupiditatem  subter  prae- 
cordia  locavit.    C.  Tusc.  1,  10,  20.      Latiludo  llaliae  subter  radices 
Alpium  a  Varo  DCCXLV  iniilia  passmim  colligit.   Piin.  3,  19.  fin.     Omnes 
ferre  iuvat  subter  deusa  testudiue  casus.  V.  Aen.  9,  513.  —  Infra 
(infera  sc.  parte,  i'OM  Jnferus,  712.)  unter,  unterhalb;  die  Richttmg  eines 
untern  Gegenstandes  ttach  der  untern  Seile  eines  höhern:  lufra  Safurni 
stellaui  propius  a  terra  lovis  Stella  fertur.  C.  N.  D.  2,  20,  52.  und  als  ^d- 
verbiiim  :  Earuin  literaruui  exeuiplum  i  af  r  a  scriptum  est.  C.  Faui.  6,  8.  flu. 
unten.      Tropisch:    Quidcjuid  sujn  eg^o,  quamvis  infra  Lucili  censuui 
iageiiiumque.  Hör.  Senn.  2, 1,75.  JMe  infra  aetatem  filii  eliam  sui  posuit. 
Liv.  28,  43,  5.  —     Sus  in  Compositis,  ausserdem  Susiim,  gewöhnlicher 
Sursnm  (eine  andere  I'^orrn  von  suh 'y  sursum  von  sub-vorsura,  nach  oben 
gelehrt ;  wie  das  Goth.  Vup,  ^hd.  uf,  auf;   Grimms  Gr.lU.  S.'2Ct4.) 
aiif,  aufwärts:  Susque  deque  ferre,  slgniQcat,  aniuio  aequo  esse  et  quod 
accidit  noii  inag'ni  pendere,  at(jue  iulerdum  negligere  et  conteinnere.  Gell. 
16,  9.     De  Octavio  susque  deque.  C.  Att.  14,  6,  1.  da  hat  es  nichts  zu 
bedeuten.  —   Diese  Bedeutung  hat  Sus  auch  in  Compositis,  z.  B,sns li- 
iiere,  suscilare,  etc.     Susp  eiidere,  1014,  a.  aufhängen  :  Tignis  niduni 
SU  s p  e  n  d i  t  Liruudo.  V.  Georg.  4,  307.    S  u  s  j)  e  n  d  e  r  e  se  de  ficu.  C.  Orat. 
2,69,278.  daher  tropisch,  Suspensus,  schwebend,  ungeaüss,  unent- 
schlossen :  Quum  servitlorum  aüiiuos  iu  Siciüa  suspenso»  propter  bellnui 
Italiaiii  fugitivorum  videret.  C.  Verr.  5,  6,  14.  ängstlich  :  Soilicitam  mihi 
civitatem  suspicione,  suspensam  luetu  tradidistis.  C.  Agr.  1,8,23.  cf. 
Graev.  hh.  II.   —     A  p  p  e  n  d  e  r  e  ,  anhängen,  zuwägen :   Gladium  e  lacu- 
nari  seta  equina  appensum  demilti  iussit.  C  Tusc,  5,  21,  62.  wofür  aber 
neuere  Ausgaben  aptum  haben.      Piso  aurifici  palain  appendit  auruin. 
C.  Verr.  4,  25,  56.     Tibi  omnia  aduuineravit,  appendit.   C.  S.  llosc.  49, 
144.  vgl.  Suscipere,  1130.     Si  poiypus  iu  uüso  iistroierit,  brassicain  tri- 
tam  ad  nasutn  aduioveto.  ita  subducito  s  u  s  u  m  auimaui  quam  plui  inuim  pote- 
ris.  Cato  I».  R.  1 57,  15.     Kon  tu  scis,  (juum  ex  aUo  puteo  s  u  r  s  u  m  ad  suin- 
inum  escenderis,  maximum  periculum  iude  esse,  a  summo  ne  rursuni  cadas? 
Plaut.  5tiil.  4,  4,  14.     Nares,  eo  quod  omuis  odor  ad  supera  fertur,  recte  su  r- 
8  u  m  sunt.  C.  N.  D.  2, 56,  141.  gehen  nach  oben  zu,  aufwärts.  —  Super, 
{Goth.  ufar,  Ahd.  ubar,  w6cr;   Gr.  vtÜq  ;  auch  Sendisch  opero,  Peldw. 
n.  Pars,  uper,  huper,  Sanslr.  upri.  Bojip  Gl.  p.  36.  Indost.  «per;  v.  Arndt 
S.  124. 130.)  über,  darüber,  dar  üb  er  hinaus;  bezeichnet  das  völlige  Oben, 
die  Richtjing  eines  höhern  Gegenstandes  über  einen  niedern  hinweg  : 
Deraelrius  snper  terrae  lumulum  noluit  quid  slatui,  nisi  columellain. 
C.  Leg.  2,  26,  66.   Super  et  Gara  man  tas  et  Indos  proferet  imperium. 
V.  Aen.  6,  795.     Super  ripas  Tiberis  eilusus.  Liv.  1,  4,  4.    Requiescere 
fron  de  super  viridi.  V,  Ecl.  1,  81.     Nonientanns  erat  super  ipsu  m 
(Maecenatem),  Porcius  infra.  Hör.  Senn.  2,  8,  23.  über,  oberhalb,     Pnde- 
bat  amicos  super  v  i  n  u  m  et  e  p  u  l  a  s  socerum  ex  deditis  esse  electum.  Curt. 
8,  4.  extr.  während.  Tropisch:  Obsessa  urbs  foret,  super  b  eil  t?ni  anuona 
premente.  Liv.  2,  51,  2.  ausser  dem  Kriege  drüchte  Theurung.     Hac 
super  re  scribam  ad  te  Rhegio.   C.  Att.  16,  6,  1.  —     Supra  (s/.  superA 
sc.  parte,  von  superns,  VI,  1.)  über,  oberhalb  ;  was  gegen  die  obere  Seite 
eines  Gegenstandes  zu  liegt,  im  Gegensatz  von  lufra:  Mare  supra  t  e  r- 
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ram  est.  C.  N.  D.  2,  45,  116.  Tnin  milii  caeruleussnpra  caput  adsthit 
iinber.  V.  Aen.  3,194.  Tropisch:  Evecta  supra  hiiinanam  fidem 
ars  est  successu,  inox  et  auclacia.  Pliii.  34,  7,  17.  Supra  ae  tat  ein, 
supra  CO  nsu  e  tudinem  ,  suj)ra  etlam  mortalitatera  tuam  tibi  sunt 
omuia  tribufa.  C.  ad  Brut.  2,  8.  ante  med.  Tres  proliibet  supra  (cya<Los) 
rixaruin  melueus  tangere  Gralia.  Hör.  Carm.  3,19,15.  Murus  supra 
ceterae  m  oduin  altitudinis  eniunitus  erat.  Lir.  21,  7,  7.  u4h  yidverhitnn : 
Tibi  ea  poliiceor,  quae  supra  scripsl.  C.  Farn.  6,  10,  2.  oheiif  in  RücJcsicht 
auf  den  Ort ;  verschieden  von  An  tea,  vorher,  in  Rücicsicht  atif  die  Zeit: 
Quod  ad  te  an  tea  atque  adeo  prius  scripsi.  C.  Att.  15,  13,  3. 

1243.    Subscribere    c  ansäe  ,    causam;    Sub  s  cript  or  , 

^  d  s  c  r  i  p  t  o  r, 

a,  Subscribere  cansa,  eificr  Klage  seinen  Namen  unlerschreibenß 
lind  Subscribere  causam,  eine  Klage  tinierschreihen,  d,  i.  eine  form' 
liehe  Klage  gegen  Jemand  einreichen,  ivurde  vom  Kläger  gesagt,  der 
nicht  eher  zugelassen  wxirde,  als  bis  er  in  der  schriftlichen,  mit  Anfüh- 
rung der  Gründe  unterstützten  Klage  tinter  den  Namen  des  T  erllagten 
auch  den  seinigen  geschrieben  hatte,  wodurch  er  sich  verbindlich  juachte, 
im  Fall  er  die  Klage  nicht  beweisen  k'öntite  oder  nicht  innerhalb  30  Ta- 
gen sie  vor  Gericht  ausführen  würde,  sicJi  derselben  Strafe  zu  unterwer- 
fen. Eben  so  unterschrieben  die  3Iif klüger  zugleich  ihre  Namen :  Si  cui 
crimen  obiiciatur,  praecedere  debet  in  crimen  subscriptio,  quae  res  ad  id 
invenla  est,  ne  facile  quis  prosiliat  ad  accusalionem,  quum  sciat  iuultaui  sibi 
accnsationem  non  futuram.  Ulpian.  Dig'g-.  XLVill,  2,  7.  Quam  venefici 
cuiusdam  nomen  esset  delatum  et  parricidii  causa  subscripta  —  si  daui- 
iiarelur,  fieri  necesse  esse,  quoniam  id  c  a  u  s  a  e  s  u  b  s  c  r  i  p  t  u  m  s  i  t.  C.  Iny. 
2,  19,  58.  Gabinium  de  ambitu  reum  fecit  P.  Sulla,  subscribenle  privigno 
Meramio,  fratre  Caecilio,  Suila  filio.  C.  O.  Fr.  3,  3,  2.  Alticus  iteminem 
neqiie  SUD  nomine,  neque  snbscrib  ens,  accusavif.  Nep.  25,  6.  —  Sub- 
scribere causam,  die  Ursache  unter-  daneben  schreiben ;  wird  be- 
sonders von  den  Censnren  gesagt,  ivenn  sie  in  ihren  Listen  unter  dem  Na- 
men  eines  Beschimpftett  die  Ursache  der  Beschimpfung  beifügten  :  Video 
animadvertisse  censores  iu  iudices  quosdam  illius  consilii  luniaui,  quum  islam 
jpsam  causam  s^lbscriberent.  C.  Cluent.  42,  119. 

b.  Subscriptor,  der  Mitll'dgcr,  der  Jemands  Klage  mit  untei'- 
schreibt,  auch  derjetiige,  der  auf  der  Seite  des  AnlUigcrs  ist  und  ihn 
unterstützt,  iveil  dieser  auch  in  der  Klage  seilten  ISainen  unter  den  des 
yinJiTdgers  setzte :  Venit  paratus  cum  subscri  i)t  oribus  exercitatis,  et 
disertis.  C.  Caecil.  15.  pr.  Sub  s  cri])  tores  dicuntur,  qui  adiuvare  accu- 
satorem  causidici  solent.  Ascou.  1.  c.  cf.  C.  Flacc.  33,  82.  Gabinius  abso- 
lutus  est.  omnino  nihil  accusalore  Leululo,  subscriptoribusque  eins 
infantius.  C.  Q.  Fr.  3,  4.  pr.  Ilaque  sine  nllo  s  u  b  s  c  r  i  p  t  o  r  o  descendit  et 
Tuccium  reum  fecit.  C.  Fam.  8,8,1.  —  A d  s  c  r  i p  t  o  r  2a7  derjenige,  der 
einem  Beklagten  half ;  überhaupt,  der  Jemands  Sache  unterstützie  und 
für  ihn  eine  günstige  3Ieinung  zti  gewitinen  suchte  :  Quum  IMelelliim  in 
me  restituendo  puctorem  fuisse  a  d  s  c  r  i  p  t  o  r  e  m  que  videatis.  Or.  j>.  I^ed.  in 
Sen.  4,  9.  lUe  novicius  Ligur,  renalis  adscriptor  et  subscrii)tor 
tiuis.  Or.  pro  Domo  19,  49, 

1244.  S üb  d u  c  c  r  e  f    Subtrahere. 

Subducere,  485-  entziehen,  unten  wegnehmen,  heimlich  oder  ge- 
räuschlos wegbringen;  eigentlich  von  Dingen,  die  unter  Etwas  liegen. 
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mit  Etwas  hedeclt  sind:  Subdiicant  oueri  colU  penista  boves.  OvM. 
Trist,  1,  5,  24.  Terrae  lentum  subducitur  aunim.  Ovid.  Art,  Am.  3, 
123.  da7in,  von  unten  hinan  ziehen,  führen  :  Caesar  suas  copias  in  proxi- 
uiuio  collem  subdiicit,  aciein  iustruit.  Caes.  1,  22.  24.  Longas  naves 
Caesar  iu  aridum  subduxerat.  Id.  4,  29.  cf.  V.Aeu.  1,551.  tveil  die 
Meeresjlüche  tiefer  Hegt,  ah  das  feste  Land.  Tropisch :  Cato,  diremfis 
tabellis,  de  circulo  se  subduxit.  C.Q.Fr.  3,4^1,  sich  wegschleichen*  Ouid? 
forles  viri  voluptatuinne  calcuHs  subductis,  proeliiim  ineunt?  C.  Fin.  2, 
19,60.  die  Summe  einer  Ilechtn/ng  ziehen,  zusammenrechnen,  —  Sub- 
trabere,  heimlich,  unter  der  Hand  entziehen,  ivegnehmen,  enireissen; 
weniger  sanft  und  schonend,  und  rascher  :  Siste  gradjiin,  teque  adspectu 
ne  subtrabe  uostro.  V.  Aen.  6,  465.  Impediineuta  si  claudestina  fuga 
3  u  b  t  r  a  li  e  r  e  conai-eutur  oppidani.  Hirt.  B.  G.  8,  33.  S  u  b  t  r  a  b  i  s  effracto 
tu  qiioque  colla  iugo?  Ovid.  Trist.  5,  2,  40.  gewaltsam  und  mit  Anstren- 
gung, ludicio  Fabium  mors  subtraxit.  Liv,  6,  :t,  7,  Tropisch:  Vires 
subtraLit  ipse  timor.  Ovid.  Her.  14,132. 

1245.   Subesse,  In  esse, 

S  u  b  e  s  s  e ,  unter  Etwas  sei/n,  darunter  stecken,  liegen  ;  hn  Sinne  des 
J^erstecl:tseijnsund Hervorstrebens  :  Si  quid  iutra  entern  subest  ulceris. 
C.  Farn.  10,  18,  3.  Tropisch  :  Haec  propalam  dicebat :  illa  tacita  s  u  b  e  r  a  t 
cura,  ne  nonis  consul  Graeciam  provinciam  sorliretur,  et  incboati  belli  victoria 
successori  tradenda  esset.  Liv.  34,  33.  fin.  Periculi  suspicio  nou  subest  in 
legatione.  C.  PLil.  9,  2,  4.  —  In  esse,  darin  sei/n:  Hoc  ego  iu  mari, 
quidquid  inest,  roperi.  —  aurum  hie  ego  i  u  e  s  s  e  reor.  Plaut.  Rud.  4, 2, 20. 
TrJstis  severilas  inest  in  tuUu,  alque  in  verbis  lides.  Ter.  Audr.  5,  2,  16. 
Digni  suut  amicitia,  quibus  iu  ipsis  inest  causa,  cur  diligautur,  C.Lael.  21, 
79.  Inest  spes  nobis  iu  bac  astutia.  Plaut.  Capt.  2,  1,  53.  wir  haben  einige 
Hoffnuiig.  Quae  curando  vulneri  opus  sunt,  tamquam  spes  subesset, 
sedulo  comparat.  Lir.  1,41,1.  es  liegt  ein  Funke  von  Hoffnung  darunter 
verborgen, 

1246.  Subiicere,  Subdere, 

Subiicere  (sub-iacere,  660.)  darunter,  oder  auch  von  unteti hinauf 
werfen,  legen,  so  dass  das  eine  unten  und  das  andere  oben  darauf 
JcoTnmt:  Ramea  costis  subiiciunt  fragmenta.  V.  Georg.  4,  304.  Cervices 
suas  subiecit  securi.  C.  Pbil.  2,  21,  51.  Eques  ipse  desiluit,  regemque 
in  equumsubiecit.  Liv.  31,  37,10.  TropiscÄ ;  Testameuta  s u b i i c i u n t. 
C.  Pbil.  14,3,7.  cf.  C.  Parad.  6,  2,  46.  unterschieben,  Omnes  legibus 
s  u  b  i  e  c  t  i  esse  debemus.  Cic.  Vidimus  bastam  in  foro  ponere  et  bona  civium 
voci  subiicere  praeconis.  C.  Off.  2,  23,  83.  Cupio  mibi  ab  illo  subiici, 
si  quid  forte  praetereo.  C.  Verr.  5,  10.  pr.  —  Subdere  (sub-dare,  4Q9,) 
darunter,  unten  hin  legen;  mit  einer  tveniger  schnellen  oder  gewaltsamen 
Bewegung  :  Coepto  amphitbeatro  Atilius  neque  fundamenta  per  solidum 
subdidit  neque  firmis  nexibus  ligueam  compagem  superstruxit.  Tac.  4,  62. 
er  legte  den  Grund  nicht  tief  und  fest  genug,  Ingo  subdidit  leones, 
primusquft  Roraae  ad  currum  iunxit  M.  Antonius.  Pliu.  8, 16,  21.  Tropisch: 
Si  cui  sua  virtus,  si  cui  bouores  subdere  Spiritus  potueruut,  Liv.  7,  40,  8, 
in  Fetter  setzen,  Muth  machen,  Is  risus  stimulos  animo  muliebri  s  u  b  d  i- 
dit.  Liv.  6,  34,  7.  anreitzen;  eigentlich,  anspornen,  Maiestatis  crimüia 
SU  bd  eb  a u  t  ur.  Tac.  3,  67.  von  erdichteten,  untergeschobenen  Kerbre-s 
chen,  die  Jemand  Schuld  gegeben  werden. 
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1247.  Subinde,  Int  er  dum)  Identidem. 

S  u  B  i  u  d  e  (sub  -  iude,  daher,  vgl.  Dein  de, 428.)  gleich  hernach^  bald 
hierauf f  hinter  einander,  oft  nach  einander  :  Komaims  uno  allerocjue  s  u  b- 
iude  ictu  veiitrem  atque  inguiua  (Galli)  haiisit.  Liv.  7,  10,  10.  Priiimiu 
gaudere,  s  ii  b  i  u  d  e  praeceptum  auriciilis  Loc  instillare  memento  :  Ut  tu  for- 
limam,  sie  iios  te,  Celse,  fereimis.  Hör.  Epis(.  1,  8,  15.  Tragicuin  illiid 
S  n  b  i n  d  e  iactabat  \  Oderint  ,dum  mefuaul.  Suet.  Catig'.  30.  —  1  u  t  e  r  d  u  m 
(iuter,  743. — dum,  d^Z.  D  udum,  486.)  zinveilen^  vianchmal,  dann  und 
wann:  luterdum  fio  Iiippiter,  quaudo  lubet.  Plaut.  Ampli.  3,  1,  4.  — 
Ideutidem  (idein-itidem,  76G.)  zu  wiederholten  ßlalen,  oft:  Oiiaeso 
identidem  circumspice.  Plaut.  Triu.  1,2,110.  Kevolvor  identidem 
in  Tdsculauum.  C.  Att.  13,  26,  1.  Animadvertit  sororein  sponsi  nomeu 
appellautem  identidem  Curiatii  cum  gemitu  et  lameutatione.  C.  Inv.  2, 
26,  78. 

1248.  S üb  ir  e ,  Suc  c  €  der  e. 

Subire,  763.  Jiinunter,  unter  Etwas  gehen,  Jtnd  von  unten  her  nahe 
an  Etwas  hin  gelten  :  Subibant  aquam,  occultoque  lapsu  ad  moleni  usqne 
penetrabant.  Curt.  4,  3,  10.  Sic  regia  tecta  subibat.  V.  Aeu.  7,668. 
Demittit  auriculas  asellus,  quum  gravius  dorso  subiit  onus.  Hör.  Serm.  1, 
9,  21.  —  Succedere  (,vgl.  lucedere,  763.)  sich  unier  oder  in  Etwas 
hinein  begeben,  von  unten  her  an  Etwas  hinan  gehen;  bezeichnet  das  all- 
niühltge  Fortschreiten  :  Homo  tectum,  quod  imbris  vitandi  causa  s  u  c  c  e-' 
d  er e  t,  nallum  Labebat.  Or.  pro  Domo  44,  116.  Nostris  succe  de  peua- 
tibus  hospes.  V.  Aen.  8,  123.  Tropisch:  Minus  sermonis  subiissem.v 
C.  Att.  11,6,2.  Hostes  Caesar  uecessariam  subire  deditiouem,  quam 
proelio  decertare,  malebat.  Caes.  C.  1,81.  sich  unicriverfen.  IVe  s  üb  e  a  nt 
animo  taedia  iusta  tuo.  Ovid.  Pont.  4,  15,  30.  Quo  miLi  difficilior  est  Lic 
extremus  perorandi  locus.  Etenim  ei  s  u  c  c  e  d  o  orationi,  quae  in  auimis  om- 
nium  penitus  insederit.  C.  Balb.  1,  4.  Acta  res  in  seuatu  fuerat,  ut  adsues- 
ceret  militiae  Hanuibal,  atque  in  palernas  succederet  opes.  Liv.  21,  3,  2. 
Si  opus  exsententia  successerit,  bene  erit  opera  posita.  C.  Q.Fr. 2,14, 1. 

1249.  Subnectere,    Subligare. 

Subnectere,  826.  unterhalb  jiiit  einem  Knoten  oder  Schlinge  Jinü- 
pfen  oder  binden ;  zum  Zusammenhatten  :  Aurea  s  u  b  n  e  c  t  e n  s  exsertae 
cing'ula  mauimae  bellatrix.  V.  Aen.  1,  492.  Aurea  purpuream  s  u  b  n  e  c  t  i  t 
flbula  vesteai.  Ibid.  4,  139.  Tropisch:  His  adiecerunt  quidam  sextam  par- 
tem,  ita  ut  inveutioui  iudicium  subn  ec  t  er  en  t.  Ouinctil.  3,  3,  5.  — 
Subligare,  unten  anbinden  ;  zum  Festhalten  :  Tum  laleri  atque  iuime- 
ris  Tegeaeum  subligat  ensem.  V.  Aen.  8,459. 

1 250.  Substitucre,   S  tipp  o  ner  e  ,  S  üb  r  o  g  ar  e, 

Substi  tiieve,  1054.  vntenhin,  an  die  Stelle  eines  andern  stellen 
oder  setzen  :  Nunc  pro  le  Verrem  substituisti  alterum  civilali.  C.  Verr. 
3,69,161.  —  Supponere,  1054.  7/«/<'/7t'^<'«:  Anatum  ova  gallinis  su])- 
p  o  n  i  m  u  s.  C.  N.  D.  2,  48, 124.  auch,  an  die  Stelle  eines  andern  miter- 
schiebcn :  In  eorum  locum,  quos  domum  suam  de  ])iralis  abduxerat,  su  b  s  1  i- 
tuere  et  supponere  coepit  rives  ilomanos,  quos  in  carccrem  anlea  conie- 
cerat.  C.  Verr.  5,  28,72.  Tropisch,  unterwerfen  ;  fälschlich  unterschie- 
ben:   Deaö  Paridis  arbiti'io  forutam  corponim  suorum  s  up  posiier  unt. 
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Ovid.  Her.  17, 120.  Teslamenfa  araicorum  ne  exspectas  quidem,  atque  ipse 
Kuppouis.  C.  Parad.  6, 1,43.  cf.  C.  Leg-.  1,  16.  iuit.  wie  Subiicere,  1246.  — 
Subrogaie,  976.  cigenilichj  heim  Volke  anfrugeiiy  oh  es  den  oder  jenen 
an  eines  Andern  Stelle  g^vählt  ivissen  ivolle ;  vberhavpf.  Einen  nach 
geschehener  Anfrage  an  des  Andern  Stelle  wühlen  :  Valerius  nee  colle- 
gam  subrog-averat  in  locumBrtiti.  Liv.  2,  7,  6.  cf.  L.  3,  19,  2.  3,38,1. 
Vgl,  S u f  f  i c  6 r  e ,  380. 

1251.  Successor,  Vi  cur  ins, 

Successor  (succedere,  1248.  III,  2.)  der  Nachfolger  in  einem  Amte, 
von  ivelchem  der  Vorgilnger  hereits  ganz  abgetreten  ist :  Successor 
aliqiiid  immutat  de  iiistitiilis  priorum.  C.  FJacc.  14,33.  —  Vicarius  (vice, 
1084,  a.  XI,  2.)  der  Stellvertreter,  der  ein  Amt  verwaltet,  ivelches  der 
bisherige  Besitzer  noch  heihehült :  V  i  c  a  r  i  u  m  tibi  expediam,  cui  tu  arma 
equumque  tradas.  Liv.  29,  1,  8.  Procurafor  dicitur  quasi  quidam  pene  domi- 
nus, Loc  est,  alieni  iuris  vicarius.  C.  Caecin,  20,  57.  ^u  poUiceor patri 
tuo  yicarias  inauus.   Ouiuctil.  Declain.  9,  23.  exlr.  ^';(cy  /  ,      .         ^     .ii^mu 

1252.  Sttdar e^  Ex sudare,  Desudare, 

S  n  d  a  r  e  (sudor,  658.  XX.)  schwitzen :  Tu  pulnientarla  quaere  s  u  d  a  n  d  o. 
Hör.  Serm.  2,  2,  21.  Ad  lucuin  Ferouiae  qualuor  sigua  sang'uine  uiuho  su- 
dasse.  Liv.  27,  4, 14.  Tropisch:  Sud  au  dum  est  liis  pro  coiuraunibus 
cominodis.  C  Sext.  66,  139.  —  Exsudare,  ausschwitzen,  durch 
Schwitzen  von  sich  gehen  :  Onuin  oliva  quidquid  habuit  amurcae  e  x  s  u  d  a- 
vit.  Coluin.  12,  50  (48),  3.  i/nd  intransitive,  durch  den  Schweiss  hervor- 
Jcommen  :  Sive  illis  omne  per  igneni  excoquitur>itiuin  atque  exsudat  in- 
utilis  humor.  V.  Georg-.  1,  88.  Tropisch,  mit  vieler  Mühe  7ind  Anstren- 
gung  Etivas  verrichten  und  zu  Stande  hringcn :  Ouuin  Pedius  causas  e  x- 
sudet.  Hör.  Senn.  1,  10,  28.  Relinquendane  haec  censetis,  ut  ad  aestatera 
rursus  de  integro  bis  inslituendis  6  X  SU  de  tur  labor?  Liv.  5,  5,  6.  —  De- 
sudare, sich  abschwitzen  ;  über  Etwas  viel  Schweiss  verlieren,  sich  viel 
ßlühe  geben  :  In  bis  exercitalionibus  d  e  s  u  d  a  n  s  atque  elaborans  corporis 
yires  non  magno  opere  desidero.  C.  Sen.  11,  38. 

1253.  S  V  er  e  ,    Insu  er  e. 

Suere  (7'^7.  Dissuere,  467.)  nähen,  zusajfwtennühen  :  Teg-umenta  cor- 
ponim  vel  texta  vel  suta.  C.  N.  D.  2,  60,  150.  Sarcinatorem  esse  summuni, 
suer  e  ceutonem  optuine.  Lucil.  28,  37.  ap.  Kon.  2,  818.  Tropisch:  Äle- 
tuo  lenonem,  ne  quid  suo  s  u  a  t  capili.  Ter.  Pborm.  3,  2,  6.  i.  e.  ue  quid  mali 
struat ;  wofür  aber  Bcnllci/  liest :  ne  quid  —  suo  capiti  fuat.  —  I  u  s  u  e  r  e, 
hinein  nähen^  einnähen:  Ououiam  Smyrnae  duo  Mjsos  insuisses  in 
culeum.  C.  Q.  Fr.  1,  2,  2,  5.  Lepidiis  privatam  publicae  rei  impensam  in- 
suerat.  Liv.  40,  51,  2.  wofür  aöer  iusumserat,  oder  mit  Drakenborch 
imposuerat  zu  lesen  ist. 

1254.  Sufficere,  Suppeier e» 

Sufficere,  550.  vgl.  380.  an  die  Hand  gehen,  zu  Etivas  hinläng- 
lichen Vorrath  geben,  zur  Gnüge  thun,  befriedigen  :  Mons,  quia  pecori 
bonus  aleudo  erat,  bominum  quoque,  carne  ac  lacte  vesceutium,  abunde  suf- 
ficiebat  alimentis.  Liv.  29,  31,  9.  r^Z.  S  upp  edi  tar  e,  897,  b.  Pauco- 
rum  cupiditati  tum,  quum  obsislere  non  poterant,  tarnen  sufficere  aliquo 
modo  poterant.  C.  Verr.  5,  48,  127.  Nee  scribae  sufficere,  nee  tabulae 
uomina  illorum  capere  potueruut.  C.  Phil.  2,  7,  16.   —  Suppe  lere,  1031, 
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eigentlich^  heran,  herbei  gehen;  vorräthig  seyUy  zu  Etwas  hinreichend 
seijn :  Qiiae  res  pecuaiae  cupiditatem  airerunt,  ut  ainori,  iit  ambitioni,  ut  quo- 
tidianis  smniibus  copiae  s  n  p  p  e  t  a  n  t,  C.  Tusc.  5,  32,  89.  Rudis  in  militari 
honiiite  lingua  uou  s  u  p  p  e  t  e  b  a  t  libertati  animoqne.  Liv.  2,  56,  8.  Pauper 
eniiu  uoa  est,  cui  rerum  suppetit  usus.  Hör.  Epist.  1,  12,  4.  Ingrata 
misero  vita  duceiiJa  est,  iu  hoc,  uovis  ut  usque  suppetas  doloribus.  Hör, 
Epod.  17,64.  Schmerx:en  aushalf en.  Ut  pro  se  quisque  iam  nee  cousilium 
sibi  supiietere  diceret.  Liv.  4,  49,  13. 

1255.   SuffragiuinferrCj    Snffragiaferre, 

Suff  ragium  (suffrago,  1256.  IV,  3,  c.  eigentlich,  dax  ylnsirehcn  zum 
Besten  Jcmunds;  vom  anstreben  mit  dem  Hinterhvg  hergevormnen  ;^ 
ferre,  Jemand  seine  Stimme  oder  Mcistitnmuiig  als  liichtcr,  als  Ifahl- 
mann,  oder  ah  T'heilnehmer  an  der  Gesetzgebung  geben  ;  votiren  ;  S  u  f- 
fragia  ferre  (571,  a.b.)  die  Stimmen  oder  J"<ta  von  andern  erhalten. 
Sp  gewöhnlich ;  doch  verlangt  bisweilen  der  Z.itsamvietdutng  mich  die 
entgegengeselzle  ßedeuiung :  Quid  indignius,  quam  de  absenlis  capite, 
Jiberis,  fortunis  cmnibus,  conducfos,  vicarios  et  perditos  suffragium 
ferre.  Or.  p.  Domo  18.  iuit,  Ferre  sufiragium  de  salnte  alicuius. 
Cic.  Oiiaiudiu  qui  suffragii  feruiidi  causa  couveniuut,  liuc  et  iliuc 
IransferuuSur.  C.  C'ornel.  1,  13.  iu  Fragin.  ap.  Orell.  pag.  449.  Diese  Stelle 
ist  jedoch  interpolirt.  lilud  debes  putare,  coinitiis,  praesertim  aediliciis,  Stu- 
dium esse  popiili,  non  iudicium;  eblandita  illa,  uou  enucleata  esse  suffra- 
gia;  eos,  qui  suffragium  ferant,  quid  cuique  ipsi  debeaut,  considerare 
saepius,  quam,  quid  cuique  a  re  publica  debeatur.  C.  Plane.  4,  10.  ebiandita, 
crschmeichelic ;  enucleata,  die  mit  Uebcrlvgirng  vnd  ßiicAsicht  avJJer- 
dienst  und  das  allgemeine  ßeste gegeben  werden.  Ouaesilum  est,  suf- 
f  rag-ia  magislratu  mandaudo, aut  reo  iudicando,lege  aut  rogalionesciscenda, 
clom,  an  palam  ferre  melius  esset.  C.  Leg.  3,  16,  33.  Stimmen  gehen,  von 
Mehrern.  —  iudicas,  te  ue  gratuita  quidera  coruui  siiffrag-ia  tulisse. 
C.  Plane.  22.  fiu. 

1256.  Suff  rag  o,  Poples, 

S  u ff  r äg'o  (sub-fraugere,  603.  H,  1.)  der  Hinterhug  oder  Schenlel bei 
iiierj iissigen  Thicren  und  f'^ögeln:  AcLlis  Land  di»isimilis  alci,  sed  imllo 
s  uf  fragi  u  um  jHexu.  Plin.  8,  15,  16.  Aves,  ut  auadruj)edes,  alas  in  priora 
curvant,  SU  ff  ragi  nes  in  posteriora.  Id.  11,  45,  102.  —  Poples  (post- 
plicare,  5S3. 1,  1.)  die  Kniebeuge,  Kniekehle  bei  ßlenschen  und  Thieren  : 
lucidit  irtus  iugens  ad  terram  duplicato  poplite  Turnus.  V.  Aen.  12,  927. 
P  o  p  1  i  t  e  Palmum  succiso  volvi  segnem  sinit.  Ibid.  10, 699.  Eleplias  p  o  p  1  i- 
t  e  s  intus  flectit,  hominis  inodo.  Pliu.  11,  45. 

1257,  Su  g  g  e  sivm  ,    -us  ,    P  u  Ipii  u  m, 

Su^g^estum,  gewöhnlicher  Sugg:estus,  us  (suggerere,  897,  b. 
XIII,  1.)  eine  gemachte  Erhöhung  aus  Erde,  Steinen  u.dgl.  €ine  ^rf 
Bühne,  von  wo  aus  an  eine  Versamtnlung  Reden  gehalten  werden  :  Dio- 
H^'sius  tyranuus  quum  in  couimunibus  suggestis  consislere  non  änderet, 
concionari  ex  turri  alta  solebat.  C.  Tusc.  5,  20,59.  Rens  in  suggestu 
per  tribunum  oslendebatur.  Tac.  1,  44.  i.  e,  iu  trüaiuali,  rf.  1223.  Tac.  H.  1, 
36.  init.  1,55.  cxtr.  —  Pul  pi  tu  m  (c;/ Pul  viu  u  s,  391.  w«f/ Pu  1  pa, 
1105.  gehörig,  XHI,  l,a.  das  deutsche  Pult;)  ein  schräg  errichteter, 
sich  allmiddig  erhebender  f^  erschlag  von  Bretern  ;  daher  eine  Erhöhung 
oder  Katheder,  von  welchem  herab  gelesen  oder  dispuiirt  wurde  ;  ]\ero 
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regem  per  devexum  piilpitum  subettutem  adtnisit  ad  genna,  aUeTatntm|ne 
dextra  exosculatns  est,  Siiet.  Ner.  13.  Me  adolescentiüo,  repeto,  quendaiu, 
Principem  nomine,  alternis  diebus  declamare,  alternis  disputare,  noniiiillis 
vero  mane  disserere,  post  meridiem  remolo  pulpito  declamare  solitura. 
Siiet.  Illtistr.  Gramm.  4.  vgl.  T/ieod,  Schmld zu  Hor.Epist.  1,  19,  40.  datm 
dt'}'  crhölicle  Tlieil  des  Tliealers,  wo  die  Schauspieler  avftraien  und 
spielten,  die  eigentliche  Schaubühne :  Ludibria,  scena  et  pulpito  digua. 
PJio.  Epist.  4,  25,  5. 

1258.  SumcrefArrogare  sibi;  Sumere^  Dave  supplicium, 

poenas, 

a.  Sumere  sibi,  y«r  sich  hinneJiTnen,  sich  herausnehmen^  imf^er- 
Irauen  auf  seine  Kraft  und  l^erdienst ;  mihi  uou  sumo  ist  der  Aus- 
druck der  bescheidenen  T'~erzichtleislung  auf  das,  was  sie  wohl  leisten 
oder  verlang-en  könnte ;  vgl.  Sumere,  232.  Duo  illa  mihi  pro  meo  iure 
gum  0.  C.  Orat.  2,  72,  294.  Sulla  proelio  decertare  noluit,  ne  imperatoria^ 
sibi  partes  sumsisse  videretur.  Caes.  C.  3.  51.  Hoc  pro  coniuuctione  et 
benevolentia  nostra  mihi  sumsi,  ut  id  a  te  peterem,  cpiod  tua  siugularis 
huinanitas  suavissimique  mores  a  te  essent  impetraluri.  C.  Att.  IG,  16,  A,  6. 
Mihi  uon  snmo,  ut  te  doceam.  Cic.  —  Arrog-aresibi  (rogare,  97G. 
vgl.  A r r o g a u s ,  154.)  sich  Etwas  aus  Stolz-,  ans  ungeh'ühlichem  Selbst- 
vertrauen herausnehmen,  sich  Etwas  anmassen,  ivas  einem  nicht  zw 
kommt:  I\on  vereor,  ue  mihi  alicjuid  videar  arrogasse,  si  de  quaestura 
mea  dixero.  C.  Plane.  26,  64.  Non  mihi  tantum  derogo,  tametsi  nihil  ar- 
rogo  ,  ut  te  copiosius,  quam  me,  putem  posse  dicere.  C  S.  Rose.  32,  89. 

i.  S  u  m  e  r  e  supplicium.  Jemand  eine  harte  I^eibes-  oder  die  Todes- 
strafe anihun  lassen,  hinrichten ;  vgl.  384.  Sumere  poenas.  Jemand 
durch  eine  Strafe  für  ein  J^  ergehen  b'üsscn  lassen,  vgl.  9i6.  Demoa- 
strabitur,  esse  indiguum,  eiim,  qni  ne  de  damnata  quidem  poenas  sumere 
potuissel,  de  ea  supplicium  sumsisse,  quae  ne  adducta  qaidem  sit  in 
iudicium.  C.  luv.  2,  27,  82.  Ut  Lomo  nefarius  de  homine  nobili,  suoqne 
bospite,  virgis  supplicium  crudelissime  sumeret.  C.  Verr.  2,37, 91. 
De  cap(ivis,  ut  quistpie  über  aut  servus  esset,  sune  fortuuae  a  quoque  sum- 
tum  supp  lici  u  m  est.  Liv.  3,  19,  10.  —  Dare  supplicium,  eine 
Leibes-  oder  die  Todesr.trafe  leiden,  gezüchtigt  iverden  :  Qui  i)erdiiellio- 
nibiis  veiulitat  palriam,  non  satis  supplicii  dederit,  si  praeceps  in  Nep- 
tuuias  depiilsus  erit  lacunas.  Ad  Herenu.  4,  10,  15.  De  eo  conquestio,  qui 
supplicium  dederit ;  in  eius  autem,  qni  sums  erit,  audaciam  et  crr.de- 
litatem  iudignatio.  Dare  poenas,  für  Etwas  büssen,  vgl.  847.  Villius 
in  Fausta —  poenas  dedit  usque  superque  quam  satis  est,  pugnis  caesus 
fetroque  petilus,  excUisus  fore.  Hör.  Serm.  1,  2,  65. 

1259.  Sumtus,    (^S nritum  facere ,  insumere ,  exerccrc,) 

I  m  pensu  ,  I  m  p  e  n  d  i  u  m . 

S  u  m  t  u  s  (sumere,  XIII,  1,  b.)  das  Nehmen  von  seinem  Vermögen  zur 
Bestreitung  der  Kosten  einer  Sache,  der  Avfivand,  wodurch  das  eigne 
Vermögen  vermindert  wird,  der  auch  Verschwendung  werden  kann  : 
Theo{)hras(us  multus  est  in  laiidanda  magniGcentia  et  apparatione  popularium 
muiierum,  taliumque  s  u  m  t  u  u  m  facultatem  fructam  diviliarum  putat.  C.  OIF. 
2,  16,  56.  Appio  imperante  exhausta  est  sumtibus  et  iactiiiis  provincia  ; 
nobis  eam  obtiuentibus,nummus  uullus  est  erogatus  nee  privatim  uec  publice. 
C-  ÄU.  6,  1,  2.  cf.  C.  Q.  Fr.  1,  1,  2,  9.  Farn.  3,  8,  4.  De  fundo  Frusiuati 
redimeudo  —  considei:es>  ut  &it,uade  nobis  suppediientur  sumtus  uecessarii. 
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Si  qnas  haBuimtis  facnitates,  eas  Pompeio  detiilmins.  Itaqiie  tum  et  a  tuo  tII- 
lico  stimsiiniis  et  aliimde  nmtuati  siimiis,  qiiuin  Qiiiutns  quereretnr  per  literas 
sibl  uos  nihil  dedisse.  C.  Att.  11,  13,  4.  lii  M.  Coelio  uulla  liixiiries  repe- 
rietur,  uulli  s  ii  m  t  u  s,  n  u  1 1  u  m  aes  aliemim.  C  Coel.  19,44.  —  (S  ii  m  t  u  m 
f  a  c  8  r  6 ,  ^nfivand  machen  ;  i  n  s  u  m  e  r  e ,  linsten  auf  Etwas  wenden  ; 
exercere,  die  Kosten  ivieder  gewinnen  y  ivicder  verdienen  :  S  u  ui  t  u  m 
te  iu  rem  miülarein  facere  et  fecisse  dicis.  C.  Farn,  12,  30,  4.  Qiiae- 
ritnr  in  homiuem,  qiiibus  ratiouibus  vixerit,  quid  sumtus  iu  eam  rem  aut 
laboris  iusumserit.  C.  Inv.  2,  38, 113.  Nihil  relinquo  in  aedibus,  uec  vos, 
uec  vestimentum  :  corrasi  omnia.  Aucillaa,  serAos,  nisi  eos  qui  opere  rustico 
faciimdo  facile  sumtum  exercerent  suum,  omues  produxi  ac  vendidi. 
Ter.  Heaut.  1,  1,  91.  ivofih'  aber  Bentlcij  exsercireiit,  allcrlli'umUch 
statt  exsarcirent,  i.  e.  compensareut,  anfgenomvien  hat;  cf.  Ruhuk.  h.  1.)  — 
I  m  p  e  n  s  a  (iu-pendere,  1014,  a.  XIII,  1,  a.  vgl.  Exp  eudere,  295.)  der 
ylxifwandy  die  Kosten,  die  man  auf  Etwas  ivendet,  um  es  sich  ztt-  ver- 
schaffen oder  zu  he  wer  Je  st  eiligen  :  Possessores  aniuio  aequiore  discedent 
(ab  agris) :  luillam  impeusam  feceraiit;  nondura  iustruxerant,  parliui  quia 
iion  confidebaut,  partim  quia  uou  habebant.  C.  Phil.  6,  5,  14.  die  Besitzer 
hatten  noch  Nichts  auf  die  E'dndereien  verwendet ,  um  sie  ertragreicher 
zu  machen,  iveil  sie  den  Zeitumständen  nicht  trauten  oder  auch  keine 
Mittel  dazu  hatten.  Njmpho  arationes  magnas  conducfas  habebat,  easque 
magna  i  mpeusa,  magno  instrumento  tuebatur.  C.  Verr.  3,  21.  pr.  Aon 
eg-o  yentosae  plebis  suffragia  venor  impensis  coenarum  et  tritae  munere 
vestis.  Hör.  Epist.  1,  19,  38.  Oui  circumcidis  omuem  impeusam  ftineri, 
Libitiua  ne  quid  de  tuo  faciat  lucn*.  Phaedr.  4,  20  (19),  25.  —  I  ra  p  c  u- 
d  i  u  m  (impeudere,  IV",  3,  c.)  die  Unkosten,  die  Kosten,  die  man  bezahlt, 
in  sofern  sie  als  f"crlust  tind  Schaden  betrachtet  werden  ;  daher  auch  die 
Zinsen,  die  von  einem  Capital  bezahlt  werden;  Ouaesfum  sibi  iiistituit 
sine  i  m  p  e  u  d  i  o.  C.  Quiut.  3,12.  Cogito  feuus  et  i  m  p  e  n  d  i  u  ra  recusare. 
C.  Alt.  6, 1,  4.  .Seremus  aliquid  tamquam  in  incuho  et  derelicto  solo  ;  quod 
ita  dih'genter  colemus,  ut  impendiis  etiam  augere  ppssimus  largitatem  tui 
muueris.  C.Brut.  4,  16.  Apud  Meuandrum  senex,  reposcenti  filium  j>atri 
vehit  rationem  impendiorum,  quae  in  educalionem  contulerit,  oppouena, 
psaltis  se  et  g-eometris  multa  dicit  dedisse.  Quiuctil.  1,  10,  18. 

1260.  Superfluere,   Difflu  er  e. 

Superfluere,  864.  vhcrßiessen,  voll  sei/ n  und  'überströmen  ;  Dif- 
flnere,  zcr-  auseinander  Jdcssen:  Apollouiae  in  Ponto  fons  iuxta  mare 
aestate  tautura  superfluit,  PHn.  31,  4.  init.  —  Rhenus,  ubi  Oceano  ad- 
propinquat,  in  plures  d  i  f  f  I  u  i  t  partes.  Caes.  4,  10.  Tropisch  :  Molo  dedit 
operani,  ut  uimis  redundantes  uos,  et  superf  lueu  t  es  iuvenili  quadam 
dicendi  impuuitate  et  licentia,  reprimeret,  et  quasi  extra  ripas  d i  f  f  1  u  e  n  t  e  s 
coerceret.  C.Brut.  91,  316.  Turpe  est  diffluere  luxuria  et  delicate  ac 
molliter  vivere.  C.  Off.  1,  30,  106. 

1261.  Supplicutio,   Grat7ilatio,  Obsecraiio, 

S u p j)  1  i c a t i 0  (supplicare,  976.  verschieden  von  Supplicium,  384. 
und  von  P  r  e  c  a  t  i  o,  das  Aussprechen  der  Bitte  (prex,  preces),  die  Hand' 
Jung  des  Bittens  oder  Betens  :  Quid  aut  spousoribus  in  foedere  opus  esset 
aut  obsidibus,  ubi  precatione  res  trausigitur  ?  Liv.  9,  5,  3.  cf.  21,  45,  9. 
lila  solleninis  comitiorum  precatio.  C.  Mur.  1,  1.  besonders  ^?in  öf ent- 
liches Gehet :  Coucioue  advocata,  quum  sollemue  Carmen  prccationis, 
quod  praefari,  priusquam  populum  alloquantur,  magistratus  soleot,  peregisset 
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consul,  ita  coepit.  Liv.  39, 15, 1.)  eine  öffenüiclie  misseroräenüiche  Feier' 
lichieitf  die  man  den  Göticrn  um  trauriger  oder  erfreulicher  Begeben- 
heilen  ivilhn  anstellte,  ivoheiullc  Tempel  geöffnet,  feierliche  Umgänge 
gehalten^  öffentliche  Gebete  und  Spiele  veranstaltet,  das  Folie  gespeiset 
und  den  Göttern  Lectisternia  bereitet  wurden.  Besonders  ivurden  solche 
grosse  Feste  vorn  Senat  einem  abwesenden  Fcldherrn  nach  einem  grossen. 
Siege  decretirt  und  auf  10,  20,  ja  40  Tage  angestellt ;  und  diese  Ehre 
erhielt  auch  Cicero  für  die  Unterdrüclung  der  Cut  Hin  arischen  T^er- 
schwörung:  Seuatus  decrevit,  ut  eae  res  diviaae  supplica  tion  esqiie 
pi-imo  quoque  tempore  cum  cura  fierent.  Liv.  23, 11,  G.ivo  ein  Bittfest  zu  iwr- 
stehen  ist,  Atque  etiam  su])plicatio  diis  immorfalibus  pro  singiilari  eoriim 
merito  meo  nomine  decrela  est.  C.  Cat.  3,  6,  15.  Onamo'urem,  Quirites, 
quoniam  ad  omuia  pulviuaria  s  u  j)  p  1  i  c  a  t  i  o  decrela  est,  celebralote  illos  dies 
cum  coiiiiigibiis  ac  llberis  vestris.  Ibid.  3, 10.  pr.  cf.  C.  Pis.  3,  6.  —  ^Jrtcn 
der  Supplicatioues  waren  :  Gratiilatio  ((333,  b.  II,  3 .  eigentlich, 
die  Freudenbezeugung,  Gliiclwünsrhung  :  Iiinoceus  et  bomis  vir,  me 
defendeute,  absolufus  est.  Qaanta,  rei  publicae  causa,  Iaeti(ia  populi  Koniani, 
quanta  gratulatio  consecuta  est!  €.  Flacc.  39,  98.  Sera  gratulatio 
repreliendi  iiou  solet,  praesertim  si  uulla  negligentia  praelerniissa  est.  C'.Fam. 
2,  7.  pr.)  ein  öffentliches  Dank-  oder  Freudenfest:  S  u  p })  1  i  c  a  t  i  o  u  e  m 
decernitis  :  bestem  non  appellatis.  GraCae  vero  noslrae  diis  immorlalibus  gr  a- 
tulationes  eruut,  gratae  victiniae,  qiuun  interfecta  sit  civium  multitudo! 
C  Phil.  14,  3,  7.  Gratulali  oueni  tue  nomine  ad  omnia  deorum  templa 
fecimus.  C.  Farn.  11,  18,  3.  Ceteris  sempcr  bone  gestae,  mihi  uni  conserva- 
tae  rei  publicae  gratulationeni  decrevistis.  C.  Cat.  4,  10,  2o.  —  Ob- 
s  e  c  r  a  t  i  o  (obsecrare,  976.  II,  3.)  ein  feierliches  Gehet  an  die  Götter  um 
Abwendung  ei/ies  Uebcls,  welches  Ungliickszeichen  vndJ^orhedeulungen 
fürchtenliessen ;  und einöffentliclies  Billfest :  Claudius  observavit  sedulo, 
ut,  dira  avi  in  urbe  aut in Capitolio  visa,  obsecratio  haberelur.  Suet.Claud. 
22.  Haec  deorum  immortalium  vox  iudicanda  est,  quam  aer  afque  terra  motu 
quodam  novo  contremiscunt.  In  quo  constituendae  nobis  quideni  sunt  procura- 
tioues,  et  obsecratio,  quemadmodum  nionemur.  Or.  de  Harusj).  28,  63. 
Ea  prodig'ia  hostiis  maioribus  sunt  procurala,ct  obsecratio  in  unnm  diem 
populo  indicta.  Liv.  26,  23,  6.  Civitas  religiosa,  in  principiis  niaxime  novo- 
rum  bellorum,  sup  plicatiouibu  s  Labitis  iam,  et  obsecratio  ne  circa 
omnia  pulriuaria  facta,  ludos  lovi  douumque  vovere  cousalem  iussit.  Id. 
31,9,6. 

1262.  Siipreinus,    Sujnmus,   3Iaximus, 

S  u  p  r  e  m  u  s  (superus,  V,  1.  superior,  1079,  a.  V,  3.)  der  höchste,  ober- 
ste; in  Beziehung  auf  niedrigere  :  At  cliorus  aequalis  Dryadum  clamore 
s  u  p  r  e  m  o  s  implerunt  montes.  V.  Georg.  4,  400.  die  höchste?i  Gipfel  der 
Berge;  daher  der  höchste  dem  Grade  nach:  Supreraa  niulta  est  eins 
iiumeri  (boum  aut  ovium),  ultra  quem  multam  dicere  in  singulos  ins  non  est. 
Gell.  11,  1.  im  Gegensatz  von  minima.  Nee  iuvenis  positi  supremos 
destrue  honores.  (Ovid.)  ad  Liv.  249.  die  letzte  Ehre,  Socrates  s  u  p  r  e  m  o 
vitae  die  de  animo  multa  disseruit.  C.  Tusc.  1,  29.  ad  fin.  an  seinem  Todes- 
tage.  Hie  fuit  rerum  Romanarum  Status,  quam  Servius  Galbailerum,  Titus 
Vinius  cousules  inchoavere  annum  sibi  ultimum,  rei  publicae  prope  su- 
p  rem  um.  Tac.  H.  1,  11.  ultimum,  vgl.  547.  in  so  fern  sie  nicht  länger 
lebten  ;  beide  ivurden  getödlet ;  ibid.  1,41.42.  s  « j)  r  e  m  u  ra  ,  /«  «o  fern 
die  Freiheit  ihr  höchstes  Lebensziel  erreichte.  —  S  n  m  m  u  s  (V,  3.  zu 
simul,  1213.  sammeln,  safn7nfj gehörig;  daher  Summa,  Sunune;) 
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der  höchst  Cj  grösstey  vollendeiste  ;  in  Beziehung  auf  höhere:  S  n  m  m  u  m, 
quo  uiLil  sit  superius.  C.  Tusc.  2,  19,44.  Siimmoque  ulnlarunt  vertice 
NyinpLae.  V.  Aen.  4,  168.  Gracchus  omnia  iiiGma  summis  paria  fecit. 
C.  Leg-,  3,  9, 19.  Nou  sohim  beilaudi  vJrlus  iu  summo  atque  perfeclo  im- 
peratore  quaerenda  est:  sed  iiuiltae  suut  arles  exiiniae,  hiiius  admiuistrae 
comitesque  virtutis.  —  Quae  breviter,  qualia  siut  in  Püin])eio,  consideremus. 
Summa  enim  omuia  suut:  sed  ea  magis  ex  aliorum  coutentione  quam  ipsa 
per  sese  cog'uosci  atque  iutellig'i  possuut.  C.  Manil.  13,36.  ^lles  in  höchster 
Vollendung;  daher  Summa  existimatio.  C.  Caecin.  2,  6.  Summum 
ius.  Ibid.  4,  10.  Summa  salus  rei  publicae.  CCat.  1,5,  11.  Summa 
res  publica.  Ibid.  1,  6,  14.  (nicht  summa  rei  publicae,)  3,  6.  ])r.  Flacc.  37 
(38),  94.  Süll.  24,  67.  Iu  summo  et  periculosissimo  rei  publicae  tempore, 
C.  Flacc.  3,  6.  cf.  Graev.  et  Garat.  ad  Lh.  II.  Vixit  ad  sum  ra  am  senectu- 
tem  optima  valetudiue.  C.  Horteus.  Fragai.  69.  Orell.  p.  484.  ap.  Nou.  4,  _^, 
440.  Amicus  summus  meuset  popularis  Geta,  Ter.  Pliorni.  1,  1,  l.''  ' 
S  u  p  r  e  m  u  s  und  Summus  bezeichnen  nur  die  dritte  Dimension  von  der 
GrundJWich  e  gegen  den  Scheitelpunkt ;  hingegen  —  M  a  x  i  m  u  s  (maguus, 
861.V,  3.)  dergrösste^  bei  Körpern  die^usdehnung  nach  allen  Dimensio- 
nen ;  intensiv  den  höchsten  Grad  und  Ueherlegenheit  der  Kraft :  Kescripsi 
epistolae  maximae.  Audi  nunc  de  minuscula.  C  O.  Fr.  3,  l,4.pr.  lupiter 
aute  o  p  t  i  m  u  s  dicitur,  id  est  beueßceutissiuius,  quam  m  a  x  i  m  u  s,  quia  uirvius 
est  recteque  gratius  prodesse  omuibus,  quam  opes  mag'uas  habere.  C.  N.  D. 
2,25,  64.  Absurdum  est,  m  a  x  i  m  u  m  malum  uegligi.  —  M  a  x  i  m  u  s  dolor, 
inquit  (Epicurus),  brevis  est.  Ouem  tu  dicis  dolorem  maximum?  Quid 
euim  ?  Summus  dolor  plures  die»  mauere  nou  potest  ?  C.  Fin.  2,  28,  93. 

1263.  SurduSf  Surdaster. 

Surdus  (se,  1130.  -auris,  Einleit.  S.  XIII.  ^nin.  8,  2.  X,  ohnoJirig f 
l^;^V  Absurdu  s,  12.  von  abs-auris,  X.  jiach  ahnouus  gebildet ;)  ohne  Ge- 
hör, taub  :  Quid  iuvet,  ad  surdas  si  cantet  Phemius  aures?  Ovid.  Amor. 
3,7,61.  Surdus  varietates  vocum  aut  modos  noscere  nou  potest.  C  Div, 
2,  3,  9.  Tropisch  :  S  u  r  da  sit  orauti  tua  ianua,  laxa  fereuti.  Ovid.  Amor. 
1,  8,  77.  Non  erit  officii  gratia  surda  tui.  Id.  Pont.  2,  6,  32.  eine  Gef'dl- 
ligJceit  danlhar  erwidinen*  Nou  surdus  iudex  huic  muueri  atque  officio 
praeest.  C.  Font.  7,  15.  —  Surdaster  (surdus,  XIV,  1.  unier  den  Tau- 
ben befindlich  ;)  etwas  taub y  der  nicht  gut  hört  :  Iu  surditate  quidnam  est 
mali?  Erat  surdaster  BI.  Crassus:  sed  aliud  molestius,  quod  male  audie- 
bat ;  etiam  si,  ut  mihi  Tidebatur,  iuiuriä.  C.  Tusc.  5,  40.  pr. 

1264.  Surgere,  Exsurgere,  Exoriri,  Assurgere, 
C  onsur  g  er  e  ,  I  nsur  g  er  e. 

S  u  r  g-  e  r  6  (sub-reg-ere,  902.  wie  das  Prciter.  surrexi  und  surrectum  zei- 
gen; das  vollständigere  Subrig'ere,  auf- in  die  Höhe  richten,  Jcojumt 
nur  in  activer  Bedeutung  vor,  z.  B,  Subrigit  aures.  V.  Aeu.  4,  183.) 
sich  in  die  Höhe  richten,  aufstehen,  von  dem,  was  vorher  lug  oder  sas^:  : 
E  lecto  nequit  surg-ere.  Ter.  Ad.  4,  1,  4.  Isti  a  meusa  surguut  satnri, 
poti.  Plaut.  Pseud.  1,  3,  62.  Tropisch:  Ouae  nunc  animo  scntentia  s  u  r- 
glt?  V.  Aen.  1,  582.  IVec  poluere  seri,  nee  surgere  messes.  V.Georg'. 
1,  161.  Prosequitur  surg-eus  a  puppi  ventus  euntes.  V.  Aen.  5,  777.  — 
Exsurg'ere,  von  der  Stelle  auf  ■stehen,  ivo  man  sass  oder  lag;  berücJc- 
sichtigt  mehr  deip  vorhergehenden  Zustand  des  ^aufstehenden  :  Sraevola 
quum  e  X  s  u  r  g  e  r  e  t.  C.  Orat.  1,62.  extr.  er  hatte  bisher  gesessen.  IMauus 
mihi  date,  exsu  rgite  a  geuibus  ambae.  Plaut,  llud.  1,  5_,  22.     Tropisch, 
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sich  erheben f  wachsen:  Gravior  exsür^at  dolor.  Senec.  Med.  49.  steh 
aufrichten f  empor  kommen,  sich  erholen  :  Auctoritate  veslra  res  publica 
exsurget  et  in  aliquo  slatii  tolerabili  consistet.  C.  Farn.  12,  10.  extr.  Si 
esset  iug^iilata  Poinpeianoruin  causa,  nuii^iiiam  exsurgeret.  C\  Phil.  13, 
18,38.  —  Exoriri,  927.  woraus  entstehen^  hervor-  zum  f^orschein 
JiOinmen  :  Exoriare  allquis  uostris  ex  ossibiis  ultor.  V.  Aeii.  4,625, 
Sol  (juoqiie  exoriens,  et  qiiuin  se  condet  in  uudas,  sig'na  dabit.  V.  Georg-, 
1,  438.  Tropisch  :  Quam  esseut  Lae  uuptiae  pleiiae  coucordiae,  repenlö 
est  exorta  imilieris  importiiiiae  nefaria  libido.  C.  Cluent.  5,12.  Ego 
iiiiiic  pniilnm  exorior,  et  inaxime  qiiideiu  iis  literis,  quae  Koma  afFer^inttln 
C  A(t.  7,  26,  1.  ich  fun^'e  Jetzt  erst  an  aufzuleben.  —  Exsistere, 
hervortreten,  sichtbar  werden,  sich  zeigen  ;  i'gl»  341.  Hie  ego,  si  Crassi 
oinnes  cum  Antoniis  exsistant,  tarnen  superlor  siin  necesse  est.  C.  Quint. 
26,  SO.  von  den  Todien  auferstehen,  cf.  Intpp.  L.  1.  Propter  lacum  Enneu- 
sein  est  spelunca  (|uaeclain,iafinita  altitntline,  quaDitempatremferunt  repente 
cum  curni  exstitisse.  C.  Verr.  4,  48,  107.  Lysandii  statuae  in  capite 
Corona  subito  e x s t  i  t i  t  ex  asperis  Leibia  et  agrestibus.  C.  Div.  1,34,  75.  — 
Assurg-ere,  einem  zu  Ehren,  oder  aus  Ehrfurcht  gegen  ihn  aufstehen  : 
Nemo  tibi  in  curiain  venienti  assiirrexit.  C.  Pis.  12,  26.  Haec  ipsa  sunt 
honorabilia,  qiiae  videntur  levia  afque  oommuiiia,  salutari,  decedi,  assurgi, 
deciuci.  C.  Sen.  18,63.  auch  aufstehen,  um  an  ein  Geschäft  zugehen: 
Fratrem  Volscii,  ex  quo  seinel  fuerif  aegcr,  ne  adsiirrexisse  quidem  eX 
inorbo.  Liv.  3,24,  4.  Tropisch:  Tum  vero  adsurgunt  irae.  V,  Aen. 
12,  404.  —  Consurg-ere,  zusammen,  fnit  andern  zugleich  auf- 
stehen :  Consurrexit  seuatus  cum  clamore  ad  unum,  sie,  nt  ad  corpus  eins 
accederet.  C.  Q.  Fr.  3,  2,  2.  Ouuin  ad  Lacedaeiuonios  accessisset,  con- 
surrexisse  omnes  et  senem  illum  scssum  recepisse  (dicuntur).  C  Seu.  18, 
63.  Tropisch:  IJispania  magno  tumultn  ad  bt^ilum  consurrexit.  Liv. 
33,19,7.  —  I n  s  u  r  g-  e  r  e ,  sich  gegen  oder  über  Etwas  erheben,  in  die 
Höhe  richten,  um  sich  mehr  Kraft  zu  geben,  z.  B.  beim  yiusholen  :  Nunc, 
nunc  insurgite  remis.  V.  Aen.  5,  189.  Il!e  manu  raptum  (saxum)  tre- 
pida  tor(|ueba(  in  bostein,  ahior  i  n  s  ur  gens.  Ibid.  12,  902.  Tropisch:  In- 
snrgere  regnis  aliciiiiis.  Ovid.  ftlet.  9,  444.  Glomerari  pulvere  nubem 
prospiciunt  Teucri,  ac  tenebras  i  n  s  u  r  g-  e  r  e  campis.  V.  Aen.  9,  34. 

1265.  Sus,  Pore  US,  J^  er  res,  udper» 

S  as  {im  Gedicht  auf  den  h.Anno  Su,  Engl.  Sow,  Schwed.  So,  Angh» 
Sugu,  Breton.  GuVs,  Griech.  vg,  Armen.  Chös,  Altpers.  Chng-,  Indosi, 
Suver,  Sova;  Sau;)  das  Schwein,  als  Gattungsname  von  zahmen  und 
wilden:  Amica  luto  sus.  Hör.  Epist.  1,  2,  26.  Immundi  snes.  V.  Georg-. 
1,100.  Su  s  nemoris  cultrix.  Phaedr.  2,  4,  3.  —  P  orcus  (im Salischcn 
Gesetz  Varch,  Vara,  Ahd.  Varali,  Grimms  Gr.  I.  S.  585.  Angels.  Faerh, 
Engl.  Farrow,  Ferkel ;  Permisch  /s/Porss,  Pers. Barass^  Snskr.Varahay 
das  Schwein;  das  deutsche  Borg,  ein  verschnittenes  Schwein,  ist  von 
h  argen,  schneiden ;)  Femin.  Porca,  einjunges,  oder  doch  nicht  altes, 
zahmes  Schwein  :  Cras  g-enium  mero  curabis  et  p  o  r  c  o  bimestri.  Hör.  Carm. 
3, 17,  15.  Tropisch  :  ISle  pinguem  et  nitidum  bene  curata  cute  vises,  quum 
ridere  voles,  Epicuri  de  grege  porcum.  Hör.  Epist.  1,  4,  16.  —  Verres 
(eine  andere  Form  von  Porcus,  Angels.  Faerh,  Sanshr.  Varaha ;  3Iurrax) 
I.  S.  339.  II,  215.  in  der  Jägersprache  Saubär  ,  vgl.  Adelungs.  Bär; 
Longobard.  Pair,  Angels.  Bar,  Bare,  Engl.  Boar,  Span.  Berraco,  Franz» 
\ertat0  ein  männliches,  unverschnittenes  Schwein:  Pinum  verris  obli- 
quum  meditaatis  ictum  sanguine  donem.  Hör.  Carm.  3,  22, 7.     Siculi  Sacer- 
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dotem  exsecrabiiudir,  qui  verrera  tarn  ueqtinm  reliquisset,  C  \  err.  1,  46, 
121.  ein  ^fürltiplel  7nil  dem  Namen  des  Pritlor  J  cms,  —  Aper  (/;/» 
0/;«'>v/.  Cnr,  Par,  .*>'/fc?'.  Vcpr ;  AlttJOrd.  iö'fur,  Angeh.  eofor,  ^i/?(/'.  ebar, 
Eher;  iicrwimdi  viil  Verres;)  das  ivUde  Schwein  :  Quid?  Hercnleiu 
irafuimie  ceuses  coniiixisse  cum  ErjmantLio  apro,  aut  leoue  ISeiiieaeo ? 
C.  Tiisc.  4,  22,  50. 

1266.  Suspicio,  Coniecturay  Coniectio. 

Suspicio  (suspicere,  1130,  h.  11,2.  eigentlich^  die yiuj'achati ^  wenn 
man  Etwas  zu  erspähen  .^(auhl ;)  die  J' ermvthungy  dass  hinter  dem  äus- 
sern Schein  einer  Sache  etwas  nicht  deutlich  JP  ahrnehwhares  verborgen 
sei/;  der  Verdacht,  die  Wermuthung  von  verborgenem  BöseUj  active,  in  so 
fern  man  ihn  gegen  Etwas  hegt,  und  passive,  in  sofern  er  von  Etwas  ver- 
anlasst wird:  Ojjiuiouem  istoruin  studioriini,  et  sii  sj>icio  nein  artißcii 
aj)ud  eos,  qui  res  iiidicent,  oratori  adversariam  esse  arbitror.  C  Oral.  2,  37, 
1j6.  cf.  O  pi  n  i  o  ,  974.  Salsa  sunt  etiani,  qriae  habesif  suspicioueiu 
lidicull  abscoiidi(ara.  Ibid.  2,  69,  278.  Pleruinque  iiDjjroboMMis  facfa  primo 
suspicio  insequitnr;  Jeiiule  seriuo  atque  iama.  C  Fir.  1,  16, 'iO.  Ego 
iuilio,  PLidippum  uiedicuui,  servnm  regiuui,  ab  isto  adolrsceatc  esse  coirnp- 
tuni,  suspicione  .sum  percussiis.  C.  öeiol.  6,  17.  Äliiites  mag'no  cum 
dolore  infidelitatis  s  u  s  p  i  r  i  o  ii  e  m  sustinere  videbautur.  Caes.  C.  2,  33.  — 
C  o  u  i  e  c  t  H  r  a  (coniicere,  VI,  2,  *) ;  von  I  a  c  e r  e,  660.  muthvtassen,  rathen, 
daher  vom  Traumdeuten ;^  die  Blut hmassung  aus  Gr'ujiden  der  IVahr- 
scheinViclikcii  heiFaclis,  ein  muthmasslichcs  Urtheil:  Coniectura  dicta 
est  a  couiectu,  id  est  directioue  quadam  raliouis  ad  veritaieui,  uude  etiam 
soninioruin  atque  oniiiium  ititerpretes  couifctores  vocautur.  Ouiiictil.  3, 
6,30.  Ouiues  sie  LabeiU  persuasum,  (quid  eins  sit,  vos  coniectura  quo- 
que  assequi  debeiis,)  istuni  clam  a  piratis  pecuuiam  accepisse.  C  Vcrr.  5,  25, 
64.  Et  vita  est  eadeui,  et  animus  te  erga  ideui  ac  fuit,  quanlum  ex  ipsa  re 
coniecturam  feciiuus.  Ter. Heaut.  2,  3,  35.  cf.  Beutl.  h.  1.  Quo  nie  c o u- 
iecttira  ducat,  babeo:  sed  exspecto  tarnen.  C.  Faui.  9,  2,  4.  Haec  a  ine 
coniectura  et  suspicionibus  coarguuutur.  C  Agr.  1,  6,  17.  —  Cou- 
i  e  c  t  i  o,  eigentlich  das  JferJ^en  ;  das  Errat hen,  die  Deutung  :  Coniectio 
telornm.  C  Caecin.  15,43.     Somniorum  coniectio.   C.Div.  2,  63j  130. 

1267.  Si/riisj  Brevia,  Vadum, 

Sy  rtis  (avQTig  von  ovQeiv,  ziehen,  schleppen;)  eine  Sandbank  im. 
ßfeere,  wie  an  der  Karthagische/i  Küste  Syrils  maior  et  mutov  ;  und  auf 
dem  festen  Tjande  von  beiveglichenty  vom  Jflnde  zusammen  gefiihrtcn 
Sande:  Et  JNumidae  infreui  cing'unt,  et  iuhospifa  Syrtis.  V.  Aen.  4,  41. 
Sive  per  Sjrtes  iter  aestuosas,  sive  facturus  per  inLospitalem  Caucasuni. 
Ilor.  Carin.  1,  22,  5.  von  den  Afrikanischen  Sandwüsfen.  Auf  solchen 
Sandhänlceti  stranden  die  Schiffe  ;  daher  tropisch  :  S  y  r  t  i  m  patrinionii, 
scopulum  libentius  dixerim.  C.  Orat.  3,41,  163.  —  Brevia  sc.  loca 
s.  vada,  vgl.  210.  seichte  Stellen  in  der  See,  Untiifen  :  Tres  Eurus  ab  aho 
in  brev  ia  et  syrtes  urget,  miserabile  visu,  iliiditque  vadis,  et  aggere  ciu- 
git  arenae.  V.  Aen.  1,111.  —  Väduni  {Goth.yaio,  fFas s er ,  daher 
Tädere,  waden,  763.  gehen,  IV,  2.  c.  vgl.  Uvidus,  658,  b.)  die  Furt y 
die  Stelle  in  einem  Flusse,  wo  das  Jf^asser  so  seicht  und  der  Boden  so  fest 
ist,  dass  Juan  dadurch  ivaten,  gehen  oder  fahren  kann  :  Cousul  qiuim  ad 
Sangarium  flumeu  pervenisset,  pontem,  quia  vado  uusquam  Iransitus  erat, 
facere  iustituit.  Liv.  38,  18,  7.  Tropisch :  Omnis  res  est  iam  in  vado.  Ter. 
Audr.  5, 2, 4.  i.  e.  io  luto,  es  ist  Jetzt  leine  Gefahr  dabei,  cf.  PI.  Aul.  4,10,73. 
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1268.   T  ahul  a  ,  Pi  c  I  v  r  a  ;    T  ahul  nr  i  u  m  ;   T  ah  u  la  i  u  m  > 
T  a  bnl  at  i  o  j   C  on  t  ig  nai  i  u. 

a.  Tabula  (bei  NoiJc.  u,  Jf'illeram  Tanelo,  Tabilo,  Sehweil.  Tafia, 
Wallis.  Tafall,  von  dem  veralteten  tafen,  in  BUiiler  schneiden,  XII,  1,  A, 
b.  vgl.  Taberna,  1066.)  eine  Tafel,  ein  Bret,  es  diene  wozu  es  wolle  : 
Et  laceras  luiper  tabnlns  in  lifore  vidi.  Ovid.  ölet.  11,428.  daher  eine 
Tafel,  ZV  or  auf  sich  eine  Rechnung;  ein  Testavient,  ein  Gesetz  u.dgl. 
be/indet ;  auch  für  tahella,  ein  Slimintäf eichen  der  Richter,  Garat.  ad 
C,  Cluent.  47,  130.  ferner  ein  f'erzeichniss  von  Gegenständen,  die 
verauctioniri  werden  sollen,  dergleichen  an  den  Jfechslcrhuden  an- 
geheftet wurden  :  Adest  ad  tabu! am.  C.  Caecin.  6.  ])r.  cf.  Hoffoin.  h.  1, 
nicht  Wechslertisch;  für  Mensa,  882.  kotntnt  tabula  nirgends  vor» 
Dann  ein  Gemälde,  d.i.  die  Tafel,  woi-a7/f  gemalt  ist  :  Tabulas  bene 
picias  collocare  in  bono  hiinine.  C  Brut.  75,  261.  —  Pictura  (pingere, 
1037.  VI,  2,  *)  )  die  ßlalerei,  als  f^erfahren,  als  Kunst  und  als  Kunst- 
producf,  das  Gemälde  :  Nego  ullain  picturam  neque  in  tabula,  neque 
textilem  fuisse,  quin  coijqnisierit,  inspexerit.  C.  Verr.  4, 1, 1,  Ut  pictuia, 
poesis :  erit  quae,  si  propius  stes,  te  capiat  magis,  et  quaedam,  si  longlus  ab- 
stes.  Hör.  A.  P.  361. 

b.  T  a  b  u  1  a  e ,  im  Plurali,  jeder  schriftliche  Auf satz,  ein  Verzeichniss, 
Register  ;  besonders  von  Rechnungs-  oder  Schuldbü  ehern  und  von  Schrif- 
ten und  Urkunden,  die  im  Staatsarchiv  aufbeivahrt  iverdcn  :  T  a  b  u  I  a  s 
C.  Fannius  accepti  et  expensi  profert  suas.  C.  Q.  Rose.  1,2.  Tantane  ainen- 
tia  praeditus  alque  audacia  fuisti,  ut  in  re  tarn  tesfata  tabu  las  publicas  cor- 
rumpere  anderes?  C.  Verr.  2,  42,  1 04.  —  Tabularium,  XI,  2,  c.  </«• 
Ort,  wo  öffentliche  UrKtinden  und  Staatsacten  aufbewahrt  werden,  das 
Archiv  :  Hie  tu  tabulas  desideras  Heracleensinni  publicas,  quas  Italieo 
bello,  incenso  t  a  b  u  1  a  r  i  o  ,  interisse  scimus  oinnes.  C.  Arch.  4,  8.  cf.  lufpp. 
b.  1.  Ceusores  in  a<riuui  Libertatis  adscenderunt :  et  ibi  sig-natis  ta belli s 
publicis,  clausoque  tabulario,  negaruut,  se  prius  quidquain  public!  negotii 
gesturos,  quam  iudicium  populi  de  se  factum  esset.  Liv.  43,  16,  13. 

r.  T  a  b  u  i  a t  II  m  (tabulalus,  XIII,  2.  mit  Rretern  verschlagen, getäfelt ;) 
ein  Stocltverk  in  einem  Gebäude,  Etage,  weil  diese  durch  die  verschie- 
denen Böden  unterschieden  werden  :  In  extremo  ponte  turrim  t  a  b  u  1  a  t  o- 
rum  quatuor  constituit.  Caes.  6,  29.  und  poetisch  i^on  den  höhern  Theilen 
der  Ulme,  an  tvelche  der  Jf^ einstock  hinauf  gezogen  wird  :  (Vites)  con- 
temnere  ventos  adsuescant ,  summasque  sequi  tabulata  per  ulmos.  V. 
Georg.  2,  361,  —  Tabulatio,  die  Täfelung^  das  Breterwerk  eines 
Stocks:  Centones  insuper  inieceruut,  ne  tela  tormentis  missa  tabulatio- 
nem  perfriugerent.  Caes.  C.  2,  9.  —  Contignatio  (contiguare,  aus 
Balken  zusammenfügen,  II,  3.  von  tiguum;)  die  Zusammenfügung  der 
Balken  zu  einem  Boden  oder  Bache  ;  auch  die  zusammengefügten  Bal- 
kenselbst: Supra  eum  locum  duo  tigua  transversa  inieeerunt  non  longe  ab 
extremis  parietibus,  quibus  suspenderent  eam  contignationem,  quae 
turri  tegimento  esset  futura.  Caes.  C.  2,  9.  Aggerem  ex  latericiis  duobug 
muris,  atque  eorum  inurorum  contignationem  faeere  instituerunt.  Ibid. 
2,  15. 
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1269.   T  al  c  nt  um  f    TaJentum  magnu  m. 

T  a  I  e  u  ( 11  m  {xc'ü.co'tov,  als  Getviclii  nach  den  Bieslerschen  Tabellen 
63  Pfund f  22  Ltolhj  1  Quentchen;  als  Geldsumme  d^OQ  franz.  hivres 
oder  1350  Thaler  in  Golde;)  das  Aleine  Talent,  ivelches  60  französ. 
Ldivres  oder  24000  Sestertios  enthielt :  Preliuin  victoribiis  —  argeuti  aurique 
t  a  I  e  II  t  a.  V.  Aeii.  5,  112.  ivo  jedoch  das  Geivicht  der  Masse  zu  verstehen 
ist*  —  T  a  1  e  n  1 11  in  m  a  g-  ü  n  in ,  das  grosse  oder  attische  Talent,  iveU 
ches  80  franzÖs,  liivres  oder  32000  Sestertios  enthielt  :  l\ain  ]>ruinisiiniis, 
caruifici  aiit  t  a  1  e  n  t  u  in  ui  a  g'  u  u  in,  ant  hiinc  hodie  sistere.  Plaut.  Kiid.  3,  4, 
73.  In  der  Stelle:  Auri  diio  mag'ua  talenta.  V.  Aeu.  9,  265.  /*•/  magna 
nur  vergrösserndes  Beiwort» 

1270.  TaluSf   Calx;    Tessera,  Alea,    Lndus  Scriptorum. 

a.  Tälu s  {zu  Talea,  1092.  gehörig,  vom  Franz.  lailler,  Schived.  taelja, 
schneiden;  Goth.  dailan,  b.  Isid,  deilan,  Engels,  daelaii,  theilen;  vgl» 
Adelung  yy.  Diehle ,  Theilen;  oder  von  dem  alten  dal ,  nieder,  nie» 
derwärts,  Goth.  dalatb,  daher  Goth.  Dalei,  h.  Olfr.  Dal,  b.  Notl.  u.  TFil- 
leram  Tal,  das  Thal;  Sanskr.  Tala,  planfa  pedi's.  Bopp  Gl.  p.  73.)  das 
Sprungbein  {ciöiQCiycü.og,')  am  Ende  der  hin'ern  Röhre  des  Uftterschen- 
Ä-e/s  oberhalb  der  Ferse,  welches  von  Thiei-en  geno?njnen  zum  Spielen  ge- 
braucht wurde  :  Eins  ainictum  atque  illain  tisque  ad  t  a  1  o  s  deinissaiu  piirpu- 
ram  recordeinini.  C.  Cliient.  40,111.  —  Calx  (Holland.  Hiel,  Plur, 
Hielen,  Schived.  Hael,  die  Ferse,  I,  1.  vgl.  C  a  1 1  i  s  ,  767,  a.  von  dem  Be- 
griff  der  f^erdichtung  und  f^erh'drtung  ist  auch  die  Bezeichnung  des 
Kalks,  Gl.  Moiis.  C'lialch,  vtid  Calculus,  das  Steinchen,  hergenom- 
men;) die  Ferse  :  Poleinarclnis,  quuin  pug-nis  etcaicibus  couscissus  esset, 
mille  mediinnos  proinisit.  C.  Verr.  3,  23,  56. 

b.  Talus,  das  Sprungbein  an  den  Hinterfüssen  der  Thiere  mit  ge- 
spaltenen Klauen,  tvelches  den  Unterschenkel  mit  dem  Hufe  verbindet. 
Man  brauchte  diese  zu  ff'ürfeln,  von  ivelchen  nur  die  4  längern  Seiten 
(die  eine  mit  1,  Uiiio  n.  As,  die  entgegengesetzte  mit  6,  Senio,  die  übrigen 
mit  3  und  4,  ternio,  quaternio,)  bezeichnet,  die  beiden  runden  Ende  aber 
unbezeichnet  gelassen  wurden;  Tessera  (riaasQa,  Neiür.  ion.  st,  rea- 
oaQa  oder  viiTa()a.  vier;  eigentlich  ein  viereckiger  Körper ;)  ein  von 
allen  Seiten  viereckiger  Körper  oder  TFürfel  von  Knochen  oder  Elfen- 
bein mit  %  bezeichneten  Seiten:  Sors  idera  est  propemoduin,  quod  luicarc, 
quodtalos  iacere,  quod  tesseras:  quibus  in  rebus  (eineritas  et  casus,  non 
ratio  nee  consilium  valet.  C.  Divin.  2,  41,  85.  Nobis  senibus  ex  lusiouibus 
inultis  talos  relinquant  et  tess  eras.  C.  Seu.  16,  58,  Man  spielte  mit  4 
T  a  l  i  s ,  aber  nur  mit  3Tesseris:  Dixisti,  Venerium  iaci  posse  casn,  qua- 
tuor  talis  iactis.  C.  Div.  2,  21,  48.  Inter  coenain  lusiiuus.  Talis  enim 
iactatis,  ut  quisque  Canem  aiit  Senionem  niiserat,  in  singulos  talos  singulos 
denarios  in  medium  conferebat:  quos  tollebat  universos,  qui  Venerem  iecerat. 
Suet.  Aug-.  71.  Venus  hiess  der  glücklichste  Wurf  bei  den  Tesseris,  ivenn 
sie  3  Sechsen,  bei  den  Talia^  wenn  Jeder  eine  verschiedene  Zahl  zeigte; 
Canis  der  schlechteste,  wenn  jede  Tessera  ein  As,  und  jeder  Talus  dieselbe 
Zahl  hatte.  Ausserdem  heisst  Tessera  ein  Täf  eichen  oder  Marke,  ivor- 
auf  die  Parole  oder  Losung  stand,  die  den  wachhabenden  Soldaten  gege- 
ben wurde,  damit  sie  einander  erkannten,  daher  diejenigen,  die  diese 
Parole  vom  Feldherrn  oder  Obersien  erhielten  und  sie  weiter  austheilten, 
tesserarii  milites  Messen;  und  die  Marke,  die  Gastfreunde,  einer  dem 
andern,  ah  völlig  gleiche  Wahrzeichen  zum  Aufheben  für  künftige 
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F'dUe 'f:;ahc}t :  Tesserarü,  fjiii  tes  seram  per  oonliibeinia  milihiin  nnntiant. 
Tessera  aulem  dicitnr  praeceptmn  diicis,  quo  vel  ad  opus,  vol  ad  beilmn 
Hiovetiir  exeicitiis.  Veget.  2,  7.  A.  E»o  si:in  ipsiis,  quem  lu  qiiaerfs.  H.  Si 
i<a  est,  (essera  in  coiiferre  si  vis  Jjospilalein,  eccam  aftiili.  A.  Ag'edmn  Imc 
osteiido,  est  par  probe:  nam  habeo  do!ui.  Plaut.  Poeii.  5,  2,  87.  —  Alea 
{viit  gcdclinler  S/ammsj/lbcj  nach  f'  oss^ius  voji  n/Mn !) ca ,]ierinns(hwei feii ; 
es  liegt  tihcr  die  Idee  des  GlücJcsivurJ's  zum  (h'utule,  tvclclies^tn  das 
ScJiwed.  liala,  vcriniliclst  eines  Seiles  von  einer  Höfic  /lerablassen,  f'ngh 
to  hale,  Alid. holau,  liohl e  n ,  vgl.  Adelung  h.  v.  erinnert,  womit  zugleich 
der  ZivecJc  des  Spiels,  Er  h  o  l  u  n  g,  gegeben  ist ;  auch  x  'gl.  Salire,  1166.) 
das  Glucksspiel  mit  Jfürfeln;  als  allgemeine  Bezeichnung  des  Würfel- 
spiels: lacta  alea  eslo.  Siiet.  Caes.  32.  der  Wurf  sei  gewagt  l  sprich- 
wörtlich. Ludere  vetita  legibus  alea.  Hör.  Carni.  3,  2J,  68.  Tropisch: 
In  dubiam  imperii  serviliique  aleain  iuius.  Liv.  I,  24,  •).  Anna,  —  peri- 
culosae  piemim  opus  aleae,  tractas.  Hör.  Carni.  2,  l,  6.  Postquam  coeuali 
atque  ;i])pofi,  talos  posoit  sibi  in  innnwin.  Provocat  nie  in  aleam,  ut  e^o 
IndaiQ  :  pono  palliuin.  Ille  suuni  annuluin  opposuit.  Plaut.  Cure.  2,  3,  7G.  — 
Lndus  scriptorum,  Duodecim  Scripta,  Scriptiila,  o.7ich  L u- 
d  u  s  I  a  t  r  0  u  u  ni  und  L  a  t  r  u  n  c  u  1  i  war  eine  Art  von  Schachspiel,  wel- 
ches auf  einer  viereckigen  Tafel  (alveus  ».  tabula),  die  durch  12  sich  quer 
durchkreuzende  Linien  (scripta)  //;  25  Felder  ahget heilt  ivar,  ?nit  Steinen 
von  verschiedenen  Farben  (Calculi,  Lalrones,  Latrinicnli)  gespielt  wurde ; 
vgl.  Ovid.  Art.  Am.  3,  365.  sqq.  Srnids  ad  IMarlial.  7,  71.  Krnesfi  Clav.  v< 
Scri])toruin  Indus.  Duodecim  scriptis  ludere.  C.  Orat.  1,50, 
217.  Itaque  tibi  conccdo,  quod  in  duodecim  scriptis  solemus,  ut  cal- 
culnm  reducas,  si  le  alicuius  dati  ])oenitet.  C.  Ilortens.  Fra;;ni.  48.  Orell, 
p.  483.  ap.  Non.  2,  781.  Scaevola  in  Insu  duodecim  sori])torum, 
quum  prior  calcuhnn  promovisset,  essetcpie  victus,  dum  rus  teudit,  ropetito 
totiuä  certaminis  ordine,  quo  dato  errasset  recordatus,  rediit  ad  cum,  quicuin 
Inserat,  isque  ita  factum  esse  confessus  est.  Ouinctil.  11,2,  38.  Sive  1  a  t  r  o- 
ciuii  .sub  imag'ine  calculus  ibit ;  fac  pereat  vitreo  miles  ab  hoste  tuus.  Ovid. 
Art.  Am.  2,  207. 

1271.  Tangere,   Tractarc ;   Tangit,  Speclat,  Pertinei, 

a.  Tau  gar  6  (Go/Ä.  tekan,  im  Schwed.  ist  dacw^a,  /s7,  deinga,  schla- 
geUf  duh  er  1  eng  ein  ,  dengeln,  in  der  Lan  dwirthsch  aft  vom  Schär- 
fen der  Sicheln  und  Sensen  durch  Hummern  mit  einem  dazu  eingerichte- 
ten Hammer ,  vgl,  301,  b.)  an-  berühren,  mit  der  Oberßäche  eines  Kor- 
pers mir  an  einem  Puncte  einen  andern  Körper  leise  ziisa?nmen  treten 
lassen:  Tango  aras.  V.  Aen.  12,201.  Ter  iuvenem  baculo  tetigit. 
Ovid.  Met.  14,  387.  Tropisch :  Minae  Clodii  modice  me  t  a  n  g  u  n  t.  C.  Alt. 
2,19,  1.  Tametsi  neque  omnia  dicani,  et  leviter  uuumquodque  tangara. 
C.  S.  Rose.  30,  83.  Quo  pacto  Rhodium  tetigerim  in  convivio,  nunquam 
tibidixi?  Ter.  Eun.  3,  1,  30.  Patrera  talento  argenti  tetigi.  Turpil.  ap. 
IVon.  1,  8.  ietrügeuf  prellen,  —  Tractare  (trahere,  485,  b.  XX,  10.) 
eigentlich^  hin  und  her  schleppen,  zerren;)  betasten,  einen  Körper  von 
mehrern  Seifen  und  tnit  eiiwr  grössern  Fläche  der  Finger  oder  der  Hand 
angreifen  :  Seu  puer  uuctis  t  r  a  c  t  a  v  i  t  calicem  manibus.  Hör.  Serm.  2,  4, 
;, /  79.  Tropisch,  behandeln  :  Älarcellinus  Pompeium  nimis  aspere  t  r  a  c  t  a  t. 
C.  Q.  Fr.  2,  6,  5.  Artem  tractant  musicam.  Ter.  Phorm.  Prol.  18.  Huec 
tractauti  animo,  et  noctes  et  dies  cogitanti  exsistit  illa  cognifio,  ut  ipsa  se 
mens  agnoscat.  C.  Tusc.  5,  25,  70.  Fufidius  fuit  in  Cilicia  mecuoj  tribuaus 
militum:  quo  in  munere  ita  se  tracta  vit,  ut  accep^seab  i^obeneficium  vide- 
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rer,  Don  dedlsse.  C.  Farn.  13,  12, 1.  sich  betragen.  Gubeniacula  rei  publi- 
cae  t  ra  c  ta  re.  C.  Sext.  9,  20.  den  Staat  regit refi.  Persona  propler  otiiim 
ac  sfddium  iniiüme  in  iudicljs  periculisque  tractala  est.  C.  ArcL.  2,  3.  von 
Suchirahern  hehandcl!,  d.  i.  vertheidlgf,  cf.  Garat.  L.  1. 

b.  T  a  n  g  i  t  in  e  res,  bezeichnet  ein  ganz  ncdiea,  empfindbares  und 
persönliches  fnicresse;  Spectat  me,  das  Ziel,  den  Gegenstand^  avf 
den  es  abgesehen  ist ;  Pertinet  ad  me,  den  Anlhcil,  den  ich  an  einer 
Sache  nehme j  die  nähere  Beziehung  derselben  auf  mich  :  Si  vos  iirbis, 
Ouirites,  si  vestri  uulla  cnra  tangit;  a!  vos  vereniini  Deos  vestros.  Liv.  3, 
17,3.  Quoniani  de  eo  gcuere  benencioann  dictum  est,  qnae  ad  slugulos 
sp  ec  tanf  5  deincepsde  iis,  cniae  ad  iniiversos  (juaeqne  ad  rem  publjcam  per- 
t  i  u  e  n  t,  disputandum  est.  Eornm  antem  ipsorum  partiiu  eiusmodi  sunt,  ut  ad 
iiuivcrsüs  cives  j)ertiueant,  partim,  sing'iilos  nt  attingant,  qnae  sunt 
eihun  graliora.  C.  Olf.  2,21,72.  74)0  speclani  die  Einschränkung  der 
ff'ohlthäiigkeit  auf  einzelne  Gegenstande ;  p  e  r  t  i  n  e  n  1 ,  die  nähere  Be- 
ziehung au  f  solche j  die  darauf  ein  geivisses  Hecht  haben  ;  a  1 1  i  n  g'  a  u  t , 
das  Gelangen  derselben  an  Einzelne  und  deren  Theihiahmc  ausdrückt, 

1272.  Taniideniy  Tant  isper,  Tarn  diu. 
Tantidem  (tauti,  Genitivus  des  Jf  crths,  so  hoch ,  so  theuer,  vontan- 
tuui,  488.  —  dem,  bei  Item  ,  766.)  eben  so  hoch,  eben  so  theuer,  um  einen 
eben  so  holten  Preis  :  Ouo  quisque  veliere  iussus  esset,  ibi  tantidem  fnt- 
inentum  emeret,  quauti  domi  vendidisset.  C  Verr.  3,  83,  192.  Decnmas 
qiium  addixissel  Docimo,  coegit  Segestenses  a  Docinio  tantidem  publice 
accij>ere.  Ibid.  3,  36,  83.  —  Tantisper  (tantis  als  ^Iblativus  seil,  mo- 
mentis  —  per,  743,  a.  7nit  dem  Accent  a/(/"tantis;)  s  o  lange  ah,  s  o  lange 
bis  :  Tibi  Iioc  ceuseo:  latendiun  tantisper  ibidem,  dum  defervescat  haec 
grafniatio  et  slmul  dum  audiauuis,  quemadmodum  ncgolinm  confectum  sit. 
C  Farn.  9,  2,  4.  Imperium  Ascanio  ad  puberem  aetatem  incolume  mausit: 
tantisper  tutela  muliebrl  res  latiua  et  regiium  puero  stetit.  Liv.  1,3,  1. 
Sil  lange,  d.  i.  tvährend  dieser  Zeit,  cf.  C  Cnesiu.  iO,  30.  Totos  dies 
scribo ;  non  quo  proficiam  quid ;  sed  tantisper  iuipedior,  non  equidem  satis 
—  vis  enliu  (doioris)  urget  —  sed  relaxor  tamen.  C.  Att.  12, 14,  3.  ä  ö  lange 
werde  ich  doch  verhindert  meinem  Kummer  nachzuhängen.  —  T  a  m  d  i u 
(tam,  so,  so  sehr j  ?';^Z.  Tantum,  488.  — diu,  486.  mit  dem  Accent  auf 
diu;)  so  lange  bezeichnet  nicht  das  W^ährend,  sondern  die  lang- 
w  ierige  Zeitdauer  :  Ego  te  abfuisse  ta  m  d  i  n  a  nobis  dolui,qnod  carui 
fructu  iucuudissimae  cousuetudiuis.  C.  Farn.  2,  1,2.  Ex  quo  ])rimum  Cim- 
brorum  audita  sunt  arma,  ducenti  ferme  et  decem  auui  colliguutur.  T  a  m  d  i  u 
Germania  vincitur.  Tac.  G.  37. 

1273.  Tcturus,  luve  neu  s. 

Taurus  {Schwed.T]\iY^  Stier  und  Thier ;  Galisch  Tarn,  Isl,  Tjr, 
Golh.  Stiurs,  der  Stier ,  Chald.  u.  Phon,  'mn  Hebr.  IVd  das  Rind,  von 
demalten  tor,  tur,  gross,  stark;  vgl.  Adelung  vv.  Stier,  Thier;)  der 
Stier,  mit  dem  Nebenbegriff  der  Stärke  :  Pingne  sohnn  fortes  iuvertant 
tauri.  V.  Georg.  1,  65.  —  luvencus  (vgl.  luvenis,  46.  und  bei 
I  u  V  e  n  t  u  s ,  I,  2 .  X,  1,  a.)  ein  junger  Stier  :  CoUa  rndes  operum  pvaebent 
ferieuda  luv  euci.   Ovid.  Fast.  1,  83, 

1274.   TegerCf   Operire,   Cooperire;    Tegultt,  Imbrex; 

Tegumentum,  O perculum,   Teciorium. 
a.  Teg  er  e  (6.  Otfr.  theken,  in  der  Oberdeutschen  Mundart  b.  Kero^ 
Tat  ia  fi  diihliäu,  tAhmiy  b.  St  ryk  er  iageu^  dachen;)  decken,  unter  eine 
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Deche,  Schirm  bringen,  znm  Schulz  und  zur  Sicherheit  :  Aequore  quol 
pisces,  fronde  leg^untur  aves.  Ovid.  Art.  Ain.  1,58.  Etiaui  ferae  latibuli» 
86  t  e  g'  u  u  t.  C  Kab.  Post.  15,42.  Tropisch  :  Periciila  facile  innocentia  t  e  c  t  i 
pelleiniis.  C.  Manil.  24,  70.  Vidi,  qui  ciipidiores  proviiiciae  viderentur, 
triuinplii  nomine  legiere  atqoe  velare  cupidilatem  siiam.  C  Pis.  24,  56. 
vgl.  Velare,  704.  —  O  p  e  r  i  r  e  {st.  Öb-perire  mit  ausgefallenem  b,  vgl, 
Aperire,  992.)  bedecken,  zudecken;  mit  einem  Deckel  verwahren,  ver' 
achliessen ;  im  Gegensatz  von  aperire  :  Cui  pelli«  lalos  Iiumeros  erepla 
iuveuco  pugnatori  o  p  e  r  i  t.  V.  Aen.  1 1 ,  680.  das  die  Schultern  nicht  sehen 
lüsst,  Tantum  operire  soles,  aiit  aperire  domiim?  Catnll.  67,  40.  Ubi 
abiere  iutro,  operuere  ostium.  Ter.  Heaut.  5,  1,  33.  Fous  Arethiisae 
fliictn  totiis  operiretur)  nisi  munitioue  ac  mole  lapidiim  a  mari  disiiiucliis 
esset.  C.  Verr.  4,  53,  118.  mit  dem  Nebenbegriff  des  Belastens;  daher 
tropisch:  ludicia  seiiatoria,  vera  atque  iiisigni  tiirpiludine  uotata,  atqiie 
operta  dedecore  etinfamia.  C.  C'Iuent.  22,  61.  —  Co  operire,  über  und 
über  bedecken  :  Eo  iudignatio  erii|>it,  ut  tribniius  militiun  ab  exercitii  siio 
lapidibiis  cooperiretur.  Liv.  4,  50,  5.  Tropisch  :  Verres  tot,  tantis, 
fam  nefariis  sceleribus  coopertiis.  ('.  Verr.  1,4, 9.  cf.  Garat.  h.  1.  C.  Phil. 
12,7,15.  Coopertus  niiseriis.  Sali.  I.  14,  11.  cf.  Cort.  b.  I.  et  ad  Sali. 
C.  23,  1.     Famosia  coopertus  versibus.  Hör.  Serni.  2,  1,68. 

Ä.  T e gu  1  a  (tegere,  XII,  1,  A,  b.)  der  Dachziegel :  Suppositum  cineri 
panem  focus  ipse  parabat;  strataque  erat  tepido  tegula  quassa  8olo.  Ovid. 
Fast.  6,  316.  Promitto  tibi,  si  valebit,  tegulam  illuni  iu  Italia  nullam 
relicturum.  C.  Alt.  9,  7,  5.  —  Imbr  ex  (imber,  1046.  IX,  1.)  der  Hohl- 
ziegel, zum  ablaufen  des  Regens  ;  Forstziegel :  Dissipatis  i  mb  r  i  c  n  m 
fre^g^minibus,  ac  festig  teg-ular  um.  Sisenna  ap.  JVon.  2,433.  Maas  coofre- 
gisti  imb  rices  et  teg-ulas.  Plaut,  ölil.  2,  6,  24.  Hunc  (locum)  aug^usti- 
qae  imbrice  tecti  parietibusque  premuut  artis.  V.  Georg.  4,295.  Tropisch: 
Imbricemque  porci.  Martial.  2,  37,  2.  ein  einem  Hohlziegel  ähnliches 
Stück,  vielleicht  ein  Ohr  oder  ein  Rippenstück,  ^Verschieden  von  beiden 
MfLater,799. 

c.  Tegumentum  (tegere,  XVI,  i.vgl.  Tegimen  ieiXVI.)  Alles, 
was  Etivas  bedeckt,  zur  Bedeckung  dient,  die  Decke,  Bedeckung  :  T  e- 
gnraenta  corporum  vel  texta  Tel  suta.  C.  N.  D.  2,  60,  150.  Inde  est  ale« 
Avis  lato  sub  tegmiue  coeli.  Ibid.  2,  44,  112.  Salus  IVuma  tuuicae  pictae 
iusigne  dedit,  et  super  tunicam  aeneum  pectorl  tegumeo.  Liy.  1,20,4. 
Tropisch :  Tenebras  atque ilagitiorum  tegumenta  quaerere.  C.  Coel.  20^ 
47.  Orell.  in  tegumenta.  —  Opercnlum  (operire,  XII,  2,  c.)  ein 
Deckel,  womit  man  Etwas  zudeckt,  verwahrt  und  unzugänglich  macht  : 
Aspera  arteria  tegitur  quasi  quodam  o  p  e  r  c  u  I  o ,  quod  ob  cam  causam  datum 
est,  ne,  si  quid  in  eam  cibi  forte  iucidisset,  Spiritus  iinp^diretur.  C.  N.  D.  2^ 
54, 136.  —  Tectorium  (tegere, vgh XI, 2.)  ein  Ueberzug,  Bedeckung ; 
vonßüssigen  Massen,  womit  Etwas  überzogen,  angestrichen,  übertüncht 
wird:  Ex  columua  tectorium  vetus  delitum  est,  et  noyum  inductum. 
C.  Verr.  1,  55,  145.  Tropisch:  Dignoscere  cautus  quid  solidum  crepet,  et 
pictae  tectoria  liuguae.  Pers.  5,  2b.  geschminkte  Iforte. 

1275.  Tela,  Arma;  Telum,  Tormentum,  Hasta,  Ha^tile, 

Dolo,   Gaesum,  Sarissu,  Sparus,  Lancea,  Pilumt 

Spiculum ,  Sagitta ,  Taculum,  Falarica» 

a.  T  G 1  a  (telum  vOm  Jlhd.  b.  Kero,  Otfried  zilon,  Nieders.  telen,  z ie- 
Icn;  Ahd.  Zil,  Angeh.  Teil,  Ziel;)  Geschosse,  Übcihaupi  verletzende 
fy äffen,  Angriffs-  oder  Trutzwaffen:  In  eum  omuia  tela  coniecisti. 
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C.  QuMit.  16,  52.  Tropisch  :  llostibus  evenitit,  —  lingiiae  <  e  1  a  stibire  ttiae. 
Ovid.  Pont.  4,  6,  36.  Pouipeio  de  corpore  rei  publicae  tiioruin  sceleruiu  tela 
revelleiite.  C.  Pis.  11,  25.  —  A  r  in  a  (G'o/A.  Anns,  b.  Koro  Araine, 
6.  Ol  fr.  Koll'.  Ariiii,  Aruin,  Arm,  Pers.  Armis,  iler  Arm  ,  iveil  der 
Schild  am  Arme g:el ragen  wurde;  icieArmWla,  das  Armhand ;)  cigent-' 
lieh,  der  Schild;  i'iberhatipt  aber  Schul zwa ff en ,  als  Helm,  Panzer,  auch 
von  verletzenden  W äffen,  in  so  fern  man  sich  dadurch  schuf zt  :  Arma 
Biint  alia  ad  fe{;enduni,  alia  ad  noceudiim :  quae  qiii  non  Iiauent,  iueruies  sunt. 
C.  Caeciu.  21,  60.  Iiiveuibus  primae  classis  arma  iinperata,  g-alea,  clipeum, 
ocreae,  lorica;  oniuia  ex  aere.  Laec  iit  tegumeiita  corporis  esseiit.  tela  iu 
lioslein,  Lastaque  et  g^Iadius.  Liv.  1, 43,  2.  auch  von  allerhand  Werkzeugen 
und  Ger'dlhschaflen  zu  häuslichem  und anderm  Gebrauche  :  Tum  Cere- 
rem  Cerealiaque  arma  expediuiit.  V.  Aeu.  1,  177.  Navis  spoliala  armis. 
Ibid.  6,  353.  vom  Sieuerruder,  Tropisch:  Se  armi»  pnideutiae  tueri 
atqiie  defendere.  C  Orat.  1,  38,  172.  Aptissima  sunt  ariuä  seuectiitis  arte» 
exercitationesque  virtciliim.   C.  Seu.  3,  9. 

6.  T  e  1  ci  m ,  die  allgemeine  Benennung  der  Geschosse  und  TFuffen,  die 
zum  Angriffe  gegen  den  Feind  gebraucht  iverden  :    lucohimem  iuter 
Losdum  tela  versari.   C.  Orat.  1,  46,  202.    Tropisch  :  Nee  vero  negligeuda 
est  fama;  uec  mediocre  telum  ad  res  gerendas  exisfimare oportet  benevolen- 
tiam  civium.  C.  Lael.  17,  61.  —     T  o  r  m  e  « t  u  m  ,  vgl.  384.  ein  aus  einer 
JVurfmaschine  abgeschleudertes  Geschoss  :  Qiiod  uiium  genus  tegimenti 
aliis  locis  eraut  experti  imllo  t  e  I  o  neqiie  t  o  r  m  e  n  t  o  trausiici  posse.  Caes.  C 
2,  9.  cf.  3,  51.  56.   —     Hasta  {Goth.  Asis,  b.  Otfr.  Ast,  der  Ast  von 
einem  Baume,  die  älteste  Tf^affe  dieser  Art ;    Voss  zu  V.  Ecl.  5,  31. 
Sanslr.  Hasta,  mauus,  et  elepliauti  proboscis.    Boj)p  Gl.  pag.  200.)  der 
Spiess,  eine  bald  längere,  bald  zum  Schleudern  eingeric/itete  kürzere 
Stange,  oben  mit  einem  langen  spitzigen  Eisen  versehen;  bei  den  Römi- 
schen Hastaten  war  sie  mit  dem  JEisen  14  Fuss  lang:  Eraiuus  Lastis, 
commiiius  gladiis  iifi.   C.  Sen.  6,  19.     Tropisch  :  Videsne  tu  ilhim  tristem? 
demissum?  iacet,  ditfidit,  abiecit  Lastas.  C.  Miir.  21,  45.  den  Muth  verlie- 
ren. —     Hastile  (hasta,  XII,  3,  a.)  der  Schaft  um  Spiesse  :   O.  Scae- 
vola,  membris  omuibus  captus  ac  debilis,  ha s tili  nixus.   C.  C.  Rabir.  7,  21. 
Cornea  bina  ferunt  praefixo  hastilia  ferro.  V.  Aen.  5,  557.  —     Dolo 
(t>gl.  Dolare,  1049.)  eine  grosse  Stange  mit  einem  kurzen  spitzigen 
Jßisen  versehen  :  P  i  1  a  mauu  saevosque  geruut  in  bella  d  o  1  o  n  e  s.  V.  Aeu. 
7,664.   cf.  Heyn.  h.  1.  —     (raesum  (WcÄf/^er  aZ,v  Gesum,  Fest.  Gesa, 
telum  Galliarum  tenerum.  Non.  18,  19.     Faidog,  doQV  oXoOiöf]QOv.  Pollux 
7,  33.  ein  Gallisches  TVort,  welches  mit  dem  Franz,  chasser  und  dem 
Deutschen  Katze,  vgl.  Adelung  h.  v.  zusammen  zu  hängen  scheint ;) 
ein  leichter  kurzer  Jagd-  oder  Jf^urf  spiess  der  Gallischen  Gebirgsbewoh- 
ner, mit  welchem  man  in  der  Ferne  traf;  cf.  Oberliii.  ad  Caes.  3,  4.    lere 
pastorali  habitu,  agrestibus  t  e  1  i  s  ,  faicibus  g'  a  e  s  i  s  que  biuis  armati.  Liv.  9, 
36,6.     luvat  excitatas  conaequi  cursu  feras,  et  rigida  molli  gaesa  iaculari 
manu.  Senec.  Hippol.  111.  —     Sarissa  {o('(QiGOci.)  dei- lange  Macedo- 
nische  Spiess  :  Ibi  simul  perturbati  ordines,  et  impeditus  iutercursu  suorum 
usus  praelongarnm  hastarnm(sarissas  Macedonesvocaut,)iutulere  signa 
Roraanae  legiones.  Liv.  37,  42,  4.   —      Sparus  und  S\yaium   (Spara, 
parvissimi  geueris  iacula,  ab  eo  quod  spargantur  dicta.  Fest.  Ahd.  Sper,  im 
Nieders.  ist  Spie r,  Schwed.  Spha,  jede  zart e  Spitze ;)  ein  Speer  mit 
einer  langen  dünnen  Spitze ;  eine  ähnliche  Waffe  ist  T  r  a  g  u  1  a  (trän», 
1016.  XU,  1,1»,  b.)  ein  kleiner   Wurf  spiess  :    Agrestesque  mauus  armat 
sparus.   V.  Aeu.  11,682.     Sparus  est  nislicum  telum,  iu  modiuii  pedi 
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recurvain.  Varro  ait,  s  ]>  a  ru  m ,  telum  missile,  a  ptscibus  diicta  shnitititdiiie* 
qni  spari  vocautur.  Serv.  h.  I.  Tum  spara,  tum  murices,  portaiitur  tra- 
g'ulaporro.  Lucil.  ap.  Fest.  v.  Spara.  Sparo  secutus,  tragula ve  tra- 
iicit.  Varro  ap.  Nou.  18,21.  Epamiaondam,  sparo  emiuns  percussum  vlcle- 
runt.  Nep.  15,  9.  Nonnulli  inter  carros  rotasque  mataras  ac  tra^-uin)^ 
subiiciebant  nostrosque  vulnerabant.  Caes.  1,  26.  cf.  Oberlin.  li.  1.  et  in  lud. 
b.  V.  Neu.  18,  8.  —  Laucea  {ein  Spanisches  und  CcUisches  Wort,  wc/* 
ches  daher  die  Römer  und  Griechen  [Ao///;,]  erhallen  haben ;  vgl.Yarro 
ap.  Gell.  15,30.  extr.  Diod.  Sic.  5,30.  vom  JBretagn.  lanca,  Franz.  lancer, 
iverfcn,  schleudern;)  eigentlich  das  dreiecJcige  npitzige  Eisen  am  Wurf- 
spiesSf  dann  auch  der  (längere)  JFurfspiess  selbst,  die  Lanze:  Gallith 
maleribus,  Suevi.lan  qeis  configunt.  Sisennaap. INoii.  18,26.  Gothofr.  statt 
Suevi  ist  die  ältere  Ztesurt  saui,  ivofürMercerus  Hispaiü  lesen  will,  Ko- 
mauae  utriinque  artes.  Vitelliani  disiectam  fiuifaatemque  (estudiuem  lan- 
ceis  contisque  scrutantur.  Tac.  11.  3,  27.  —  P  1 1  u  ni  (Z».  Strijler  Pheil, 
Schwcd.  Pil,  Pfeil;  JFallis.  Bilan,  eine  Lanze  ;  von  pellere,  1013.)  der 
Wurfspiess  des  Römischen  Ftissvolks  mit  einem  54  Fuss  langen  dicken 
Schajt  aus  tviidem  Kirschbaum  (cornus)  und  einer  \  Fuss  langen Jingcrr 
starken  dreieckigen  Spitze,  die  Marius  aber  abkürzte  und  angefförmig 
beugen  Hess,  damit  sie  in  der  Rüstung  des  Feindes  hängen  blieb.  Jeder 
Schwerbewaffnete  hatte  2  Pila,  die  zum  Sfoss  und  fVurf  gebraucht 
wurden;  Poi\b.  6,  23.  Dioii.  f Jal.  5,  46.  Veget.  2,  15.  Komanus  mile* 
facilis  lorica  et  missili  p  i  1  o  aut  1  a  n  c  e  i  s  adsultans.  Tac.  H.  1,  79.  Horren- 
tia  pilis  agmiua.  Hör.  Serm.  2,  1,  13.  Cerviclbus  fractis  capnt  abscidit, 
idque  adfixum  g;estari  iussit  in  pilo.  C.  Pliil.  11,  2,  5.  —  S  p  I  c  u  1  u  ai 
(spicum,  149.  XII,  1,  B.  c.)  jWt'  Spitze  oder  Stachel;  i<orzüglich  die 
eiserne  Spitze  am  TP  urfspiesse  oder  PJ eile,  auch  der  fFur/'spie.:}s  oder 
Pfeil  selbst :  Alexander  sagltta  icttis  est,  quae  in  medio  crure  lixa  reiiquerat 
spiculnm.  Cnrt.  7,  6,  3.  Hastarum  s])ic  u  1  a.  Ovid.  Met.  8,  375.  Epa- 
minondaf;  tum  deniquu  sibi  avelli  iubet  spicalum,  posteuquaui  eipercontaoti 
dictum  est  clipeum  esse  salvum.  C.  Farn.  5,  12,5.  vgl,  oben  Sparus. 
Lenla  lacertis  spicula  coulonjuent.  V.  Aeu.  7,  105.  —  S  a  g- i  1 1  a  {zu^ 
dem  Franz.  jetter,  iferaltct  joiister ;  b.  TSotk.  sciezreu,  schi essen,  Scoz, 
Gescoz,  Schoss,  Geschoss,  gehörig;)  ein  Pfeil,  Bogengeschoss : 
Kervofjue  aptare  .sa  g  i  tlas.  V.  Aeu.  10,131.  —  laculum  (iacere, 
660.  XII,  1,  A,  c.)  flie  allgemeine  Benennung  für  Jfaße/i,  welche  ge- 
worfen oder  geschleudert  werden,  ein  ff^urj'spiess:  Missa  iaculor um 
lurba.  Ovid.  Pont.  4,  7,  35.  Solem  prae  iaculor  um  multitudine  et  s  a- 
gittarum  uon  videbitis.  C.  Tnsc.  1,42,  101.  —  Falärica  (fala,  «j/cÄ 
pliala,  einhölzerner  Thnrm  bei  Belagerungen;  cf.  ?(Ouius  2,  351.  XI,  1. 
IX,  l,b.  b.  Gt fr.  FeWsa,  ein  Stein,  Grabstein,  Felsen;  mit  Rücksicht 
auf  Harfe  und  Höhe ;  Falae  dictae  ab  altitudine  a  Jalando,  quod  apud 
Elruscos  aig-njficat  coelum.  Fest.  Griech.  0c<:lui,  OQi],  oxo/ciai.  Hesych.) 
eine  Art  von  Geschoss  oder  fyurfspiess,  die  (von  ßelagerungsthürmen 
und 3Iavern)  ?nil  Wnrfmaschinen  {ca{a\ni\iW)  geschleudert  wurde:  Falä- 
rica, g'enus  teli,  inissile,  quo  utuntur  ex  falis,  id  est  ex  locis  exstructis  diuii- 
cantes.  Feslus.  Falärica,  telum  maximutii.  Eunius:  (Hessel.  p.  131.) 
Quae  valido  veuii  coutorfa  f  a  1  a  r  i  r  a  missu.  Et  diclnm  hoc  genus  teli  a  faiis, 
id  est  lurribiis  ligneis.  iX-o«.  18,20.  Falärica  erat  Saguutiuis,  missile 
teluin  Lastiii  .ibieifuo,  et  cetera  tereJi,  j>raeterquam<\d  extremum,  uude  ferrum 
exstabat,  jd,  sicuf  in  püo,  quadraUnu  stiippa  circuniiigabaiit,  liuebantque  picc. 
Ferrum  autcm  tres  longuni  Labebat  pedes,  ut  cum  arimts  trausügere  corpus 
possei.  Liv.  2!,  S,  10.  cf.  Drak,  h.  1.  für  einen  grossen  fVurfspiess,  der 
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mit  (lev  Hand  geschleudert  wird,  sieht  dieses  Wort :  Sed  luagniim  strideus 
coiilorta  pbalarica  veiiit,  fuluiini.s  acta  luocio.  V.  Aei).  9,  705.  cf.  Serv. 
b.  I.  Emissis  soliferreis  f  alarici  sqiie  gladios  strio:xeruut.  Liv.  34,  li,  11, 
geil.  Hispaui.  Cf,  Drak.  h.  1. 

1276,    Temer e,   Forittito  ;    Tetneritas ,   Inconsideranlia, 

.^1'^        a.  Temere  {jOgJ..  (emero,  XX,  4.    Temerarius,   178,  b.  dümin- 

fidA  l i ii  s: s ;  )    ohne  f" orbcdaclil,  vnbedachlsam,   ohne   üebetlegimgy  ohne 

^Phi '•. Grund :  Doinus  ea,  quae  ratioue  regitur,  oinnibus  iustriiclior  est  rebus, 

/.'i/   quam  ea,   quae  temere  et  nuUo  cousilio  admiiiistratur.  C.  Inv.  1,  34,58. 

//yl   Audaciter  hoc  dico,  iudices  :  ijon  tem  er  e  coufirino.   C.  Fout.  1,  1.     Rapidus 

''     fluvius  est  bic,  uouhac  temere  Iransiri  potest.  Plaut.  IJaccb.  1,  1,52.   mit 

einer  JSegalion,  nicht  leicht:  Illud  ingeniorum  velut  praecox  genus, 

neu  temere  unquam  perveuit  ad  frugem.    Ouiuctil.  1,3,3.  —     F  o  r- 

tuito,  vgl.  600.  zu  f  all  Iger  If  eise,  von  ungefähr  :  ]\ou  temere,  iiec 

fortui  to  sati  et  creati  suuius.   C  Tusc.  1,  49,  118. 

Z».  Teiueritas  (temere,  I,  2.)  die  UnbedachtsamAeity  Unhesonnenheii, 
ans  Mangel  an  Grundsätzen  und  aus  Uehereilimg  oder  F erivegenheit : 
Multi  faciuut  multa  teraeritate  quadam,  sine  iudicio  vel  modo,  in  omues, 
vel  repentiiio  quodam,  quasi  veiito,  irapetu  auimi  iiicitati.  C.  Olf.  1,  15,49. 
Teiuerilas  est  üoreutis  aetatis,  prudeutia  senescentis.  C.  Sen.  6.  fin.  lu 
quo  eins  temeritatem  satis  mirari  iion  (jueo.  C.  Sext.  64,134.  wenn 
Jemand  sich  ohne  Ut'sache  in  offenbare  Gefahr  sfürzt.  —  I  n  c  o  n  s  i  d  e~ 
ranlia  (in- considerare,  1229.  XV,  1,"*^);)  die  Unhedochlsumleit,  der 
Mangel  au  ruhiger  Ueberlegung  und  Ä'achdenketi :  Älilonis  iu  boc  u»o 
iucoi)  si  der  au  tiam  ego  sustiiieLo,  ut  potero.  C.  O.  Fr.  3,  9,  2.  luter 
cetera  in  eo  (Claudio;  inirati  sunt  homines  et  oblivioiiem  et  inconsTderau- 
tiam;  vel,  ul  Graece  dicam,  fiencoQiav  et  ußXeipiciv.  Suet.  Claud.  39. 
Ttmeritas  steht  der  sapientia ;  Inconsiderantia  der  prudeutia  ent»- 
gegen. 

1277.  TetnpestaS)  Tempesiivitas ;  Procella,  Hiems, 

a,  Tempestas  (tempus,  I,  2.)  die  Zeit  als  Eigenschaft ,  d.  i.  in  sofern 
sie  ihre  eignen  3IcrJc7nule  hui,  wodurch  sie  lennllich  ivird;  daher  die 
Zeii,  Jahreszeit,  und  die  ff  ilterung,  mibestimmt,  sie  seij  gut  oder  schlecht 
(jf jV  valetudo,  faciuus  etc.  Gell.  12,  9.)  :  Qua  t  einpest  ate  Poeuus  iu  Ila- 
Jiam  veuit.  C.  Orat.  3,  38,  153.  Defendeudi  facilis  est  cautio,  uon  solum 
latibuiis  occulforum  locornm,  sed  etiam  t  e  m  p  e  s  t  a  tu  m  inoderatione  et  cou- 
versione.  C.  Flacc.  13.  fin.  Primam  navigationem  —  dummodo  idouea  tem- 
pestas sit  —  ne  omiseris.  C.  O,  Fr.  2,6,3.  cf.  C  Fam.  16,1,2.  — 
Tempestivi  tas  (tempestivus,  874. 1,  2.)  die  Zeiligfceii ,  die  rechte,  i^e- 
hörige  Zeit  für  eine  Sache,  wo  sie  besorgt  iverdcn  inuss,  wenn  sie  voU- 
Jtomnien  ivcrden  soU  :  Sua  cuique  ])arti  aetatis  tempest  i  vitas  est  data; 
ut  et  infirmitas  puerorum  et  ferocitas  iuveuum  et  gravitas  iam  constautis  aeta- 
tis et  seuectutis  maturitas  naturale  quiddam  babeat,  quod  suo  tempore  jtercipi 
debeat.  C.  Sen.  10,  33.  Wobis  referre  pluriuiuui  tem  p  esti  vilas  cou- 
dendi  (frumenti)  videbitnr.   Plin.  18,  30,  73. 

b.  Tempestas,  das  'üble  ff  etter  ;  Ungetviltcr,  Sinryn  zu  liande  und 
zur  See:  Oppug'uatiouem  caslrorum  probibuil  loeda  tempestas,  cum 
graudine  ac  (onitribus  cocio  deiecta.  Liv.  2,  62,  1.  Tropisch  :  Qui  locug 
quletis  et  trauqiiiilitatis  plcnissiinus  fore  videbalur,  iu  eo  maximae  uioles  mo- 
iesliaruiii.,  et  (urbnlenlis.sii'.iae  lempcstates  t*\sliteruii(.  C  Orat.  .1,  1 ,  2. 
Video,  quaata   tempestas  iuvidiae  uobis  iuipcud<M(.     C.  Cat.  J,  9,22. 
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Milto,  guod  invidiain,  cjuod  pericnia,  qiiod  omnes  meas  tempesta^ea  sub» 
ieris.  C.  Farn.  15,  4,  12(27).  cf.  C.  Mtir.  2,  4.  —  Procella  (pro-cellere, 
IV,  2,  b.  vgl.  C  e  1  s  II  s ,  93,  Procella  ut  vis  ventorum  cum  pluvia,  dicta 
procella  ab  eo,  quod  omuia  percellaf.  Serv.  ad  V.  Aen.  1,  85.  cf.  Brouk- 
luis.  ad  Propert.  3,  6,  3.)  der  Slurmwind,  der  foristösst,  erschüitert,  der 
Secslvrm  :  Terapestales  sunt  imbres,  uimbi,  procellae,  tiiibiiies. 
C.  A^.  D.  3,  20,  51.  Mare  Caspiiiin  vexant  inaequales  procellae.  Hör. 
Carin.  2,  9,  3.  Tropisch:  Tu,  procella  patriae,  lurbo  ac  teinpestas 
pacis  atque  olii.  Or.  p.  Domo  53,  137.  Equidein  ceteras  tempeatales  et 
procellas  iu  illis  dumlaxat  liuctibus  couciouuin  seinper  putavi  Miloni  esse 
subeundas.  C.  Mil.  2,  5.  —  H  i  e  m  s  (Liffh.  Ziemu  [z  wie  das  Frunzös.  j 
/«  jardin  odt-r  dach;]  vgl.  211.)  eigentlich.,  die  stürmische,  kalte  Regen- 
zeit in  südlichen  Landern,  der  1f  inier,  in  Italien  von  den  Iden  des  No- 
vembers  bis  zu  denen  des  Februars  :  Et  glaclalis  h  i  e  m s  atfuiloiiibus  aspe- 
rat uiidas.  V.  Aen.  3,  285.  daher  auch  das  ungestüme  fVetter,  Sturm' 
tvelter,  der  Seestitrm :  luterea  mag'uo  misceri  murinure  poutum,  emissamque 
Iiiemem  sensit  Neptunus.  V.  Aen.  1,  125.  Gubernator  praecipua  laude 
fertur,  qui  navem  ex  li lerne  luarique  scopuloso  servat.  Nep.  25,  10. 

1278.    Tentorium,  T  ab  er  n  ac  ulitm, 

Teutorium  (tendere,  tentum,  XI,  2,  c.  j;»7.  Cent  ende  re,  360.)  ein 
Zelt,  das  von  ausgespannten  Tüchern  oder  Fellen^  wie  in  einem  liömi- 
üchen  Lager  (sub  iiellibus  diirare.  Liv.  5,  7.  Drak.)  bereitet  oder  aufge- 
schlagen wird:  Nee  procnl  hinc  ßliesi  niveis  tentoria  velis  agnoscit. 
V.  Aen.  1 ,  469.  Sub  love  i)ars  durat :  pauci  tentoria  ponunt.  Ovid.  Fast. 
3,  527.  t)^/.  Gas a,  243.  —  Tabernaculum  (taberna,  1056,  Xü,  2.  c. 
etwas  wie  eine  Bude  Eingerichtetes;)  jede  leichte  und  nur  für  das 
gegenwärtige  Bedürfniss  aufgeschlagene  Hütte  oder  Zelt,  wodurch  man 
sich  gegen  Sonnenstrahlen  und  Regen  schützt ;  daher  dieses  Wort  sowohl 
von  Feldzeltern,  ah  auch  von  Buden  oder  Hütten  gebraucht  wird  :  Ti. 
Gracchus  qunm  tabernaculum  vitio  cepisset  imprudens,  comitia  consuli- 
bus  rogaudis  Iiabuit.  C.  Div.  1 ,  17,  33.  der  Schirm  des  Augurs,  unter  ivel- 
cheni  er  eine  nach  allen  Seiten  hin  freie  Aussicht  haben  musste.  Verreg 
in  ipso  aditu  atque  ore  portus  taberuacula  carbaseis  intenta  velis  colloca- 
bat.  C.  Verr.  5,  12,  30.  Mihi  libertus  domum  biduo  ante  couduxerat;  quae 
vacua  si  nou  fuisset,  iu  campo  Martio  mihi  tabernaculum  collocassem, 
C.  Pis.  25,  61.  cf.  Intpp.  ad  C.  Agr.  2, 13,  32.  Processerat  in  solem  et  pul- 
veiem,  non  ut  e  militari  tabernaculo,  sed  nt  e  Theophrasti  umbraculis. 
C.Brut.  9,  37.  Tabernaculum  regium.  Liv.  24,  40,  11.  cf.  L.  28,  14, 
10.  Hanuibal  profectus  est  nocte,  ignibus  similiter  factis,  tabernaculi«- 
que  paucis  iu  speciem  relictis  (in  castris).  Liv.  22,  43,  6. 

1279.  Tergere,  V  err  er  e, 

Tergere  und  Tergere,  Lat.  Gramm.  §.  74,  B,  b,  2 .  5.  209.  (terere, 
223.  XVII,  5.  Goth.  taira,  Griech.  ZQißsLV,  Russ.  tru,  Sunslr.  tri,  terere. 
Bopp  Gl.  p.  206.  Hebr.  "-^"-i"!  treten;  und  Altnord,  iherra,  tergere, 
Grimms  Gr.  I.  5.  586.  Griech.  tqvoxsi,  Tovyei,  t.qQaivei,  Hesjch.  das 
Obersächs.  ireuge,  b,  Nofl.tnichen,  trocken;)  ah  trocknen,  ab- 
wischen, rein  tnachon  :  Hie  leve  argentum,  vasa  aspera  tergeat  alter, 
luveua].  14,62.  —  Verrere  {Altd.  queren,  daher,  unwenden,  vgl» 
XVil.  7.  7nit  andrer  Aussprache  b.  Offr.  kerreu,  Gloss.  Mons.  cheron, 
Griech.  xoQ ei V,  k  ehre n ,  fegen;  Hebr.  ist  ^"13  separavit,  purgavit. 'ia 
puritas;)    kehren,  durch  Kehren  reinigen,  mit  einem  Besen  oder 
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Bürgte  Etwas  überfahren  und  dadurch  daa  Unreine  wegschaffen  :  Hos- 
pite  venture,  cessabit  ueino  tuoriim :  verre  pavimeiihiin,  iiitidas  ostende 
coluinnas.  Iiivenal.  14,  60.  In  famiiia  qui  t  ergu  nt,  q««i  iin^Miiif,  cjui  ve  r- 
r  iint,  qui  spar^uut,  non  lioiiestissiniuui  locum  servitutis  teiieul.  C.  Parad.  5 
2,  37.  Tropisch,  vom  Rudern  :  Cerlaliin  »ocii  leiiunt  mare,  et  aequora 
yerrunt.  V.Aen.  6,778. 

1280.   Tcrgum,  T er gus,  D or suvi, 

Terg'nin  (tergere,  1279.  IV,  2,  c.  und  davon  auch  Tergus,  VI,  1,*) 
weiches  eben  so  zusajttinenhängty  ivie  Ji  ehren  mit  dem  Besen  (verrere 
ier  gere)  u  nd  l  eh  ren,nach  einer  Seile  zu  drehen  (vertere,  torqiiere)  oder 
ivenden;)  der  liücken  als  uhwürts  gekehrte  Seite,  dieRücJcseite  :  Petas 
iiiiposuit  I(i])piter  iiobis  duas :  propriis  repletam  viliis  post  terg-um  dedif 
alienis  aute  pectus  sus|-eudit  graveiü.  Pliaedr.  4,  10.  Ecce,  maiuis  iuveiiem 
inlerea  post  terga  revinctuui  paslores  magno  ad  regem  clamore  trahebant. 
V.  Aen.  2,  57.  Detegetur  corium  de  tergo  meo.  Plaut.  Epid.  1, 1,63.  (da- 
gegen: Virgis  dorsum  depoliet  meum.  \h\A,  Üt>.  meinen  Buckel.)  Boum 
jpsa  terga  declarant  non  esse  se  ad  onus  accipiendum  figurata,  C.  N.  D.  2 
63,159.  Hostes  abiectis  armis  terga  verterunt.  Caes.  4,  37.  cf.  4,  35. 
A  tergo,  a  fronte,  a  lateribus  teuebitur,  siin  Galliam  venerit.  C.  Phil.  3, 
13,  32.  Rarthaginiensium  acies  de  iudustria  pedem  referebat,  ut  ad  terga 
collis  ab  equite  suo  insessi  Lostem  incautum  pertraheret.  Liv.  25,  15,  12. 
die  RiicJcseite,  der  hintere  abgewandte  Theil  des  Hügels.  Poetisch  auch 
die  Rückseite,  d.  i.  das  Fell  eines  grössern  Thieres  in  seiner  ganzen 
Dimension:  Tributum  iis  (Frisiis)  Drusus  iusserat  modicum,  ut  in  usus  mili- 
tares  coria  boum  penderent,  non  iutenta  cuiusqnam  cura,  quae  firniiludo,  quae 
mensura,  donec  Olennius  e  primipilaribus  regendis  Frisiis  imposifus  ter""a 
iirorum  delegit,  quorum  ad  formam  accipereutur.  Tac.  4,  72.  —  Tergns 
Gen.  -Öris,  auch  der  Rücken:  Fugieutibus  ingerit  Lastas  in  tergns. 
V.  Aen.  9,  764.  wo  schon  Charisius  te  rgu  m  las,  cf.  Pierius  et  He'us.  Ii.I. 
getvöhnlich  aber  die  Haut  vom  Rücken,  überhaupt  das  Fell  vom  Leibe  • 
vgl.  406.  Tergo ra  deripiunt  costis,  et  viscera  nudaut.  V.  Aen.  1,  211. 
Durissimum  dorso  tergns  (elephantorum),  ventri  molle.  Plin.  8,  10. 
med.  —  Dorsum  (alt  auch  D  o  s  s  u  m ;  Franz.  Dos,  der  Rücken ;  nach 
MurrayW.  S.  197.  statt  Drohsum,  vom  Celtischen  dron,  drocb,  gerade,  ge- 
streckt ;  Sanskr.  ist  Dös,  brachium,  welches  von  das,  domare,  abgeleitet 
wird.  Bopp  Gl.  p.  85.  Gramm.  §.  233.)  der  Rücken  als  erhabener  Besland- 
iheil  des  thierischen  Körpers  i'o?n  Nacken  bis  zum  yifter:  Asellus,  quum 
graviu»  dorso  subiit  onus.  Hör.  Serm.  1,  9,  21.  MeduUa  est  nervosa  in 
Spina  tanlum  do  rs  i.  Plin.  11,  37,  86.  atich  von  andern  ähnlichen  buckel- 
artigen Frhöhutigen  :  lugum  montis,  in  angustum  dorsum  cuneatum,  vix 
iernis  ordinibus  armatorum  in  fronte  paluit.  Liv.  44,  4,  4.  cf.  41,  18  9. 
Saxa  vocant  Itali,  mediis  quae  iu  fluctibus,  Aras :  dorsum  immane  mari 
gummo.  V.  Aen.  1,  110. 

1281.   Tcstis,  Arbiter,  Conscius;   Testari,  Testificari, 

Antestari;   Testimonium  (dicere,  dare,  pro  festimoniodicere), 

Testificatio;   Testamentum,   Codicilli, 

a.  Testis  (der  Zeuge  der  Wahrheit  und  der  Zeuge  (das  JFahr- 
zetchen)  oder  Zeuger  (das  Zeugungsglicd)  des  Mannes  (testis,  testicu- 
lus)  ;  nach  der  letzten  Bedeutung,  als  altern,  ton  testa,  ein  Ge/iiss,  107. 
und  eine  Scherbe  :  Älensae  sed  erat  pes  lertius  impar  :  fnsta  j/arem  fecit. 
Ovid.  Met.  8,  662.    aber  auch  ah  Zeuge  ütimmgebender  und  Gast- 
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freunde  (tessera  LospKalilatia) ;  h.  NoiJcer  ist  Test,  die  ScJicrbe,  und  beim 
Hüttenhau  der  Test ,  ein  irdenes  Gefass  zum  Feinbrennen  des  Silbers; 
verwandl  mit  Tasche,  ein  hohles  ßehcdtniss;  Franz.  Tasse,  Pers,  Tas, 
ein  Becher;  vgl.  T e s  t ii  d o ,  599.)  eigentlich  Einer,  der  selbst  ein  lieweis 
(testa)  yUr  die  Jf^ahrheit  einer  Sache  ist ;  ein  Zeuge,  der  bei  der  Unter- 
suchung' eines  Factums  die  Wahrheit  der  ^vssag-e  eines  ylndern  durch 
eigne  Erfahrung  und ^Ivssage  bestätigt;  vgl.  Aiictor,  175,(1.  Mea- 
riun  ineptianim  testis  et  spectator.  C.  Orat.  1,  24,  112.  Si  acciisator  clixe- 
rit^  ab  reo  homineiu  veneiio  iiecatuin,  et  hereditatis  causa  factum  arguerit,  et 
eins  rei  inultos  dixerit  l  e  s  t  e  s  et  couscios  esse.  Ad  llerenn.  3,  20,  33.  cl'.  C 
Font.  3,  6.  —  Arbiter,  der  Zeuge,  der  Etwas  beobachtet,  behorcht, 
vgl.  136.  —  C  o  u  s  c  i  n  s  (conscire,  227.  IV,  2.)  der  sich  Etwas  beivusst 
ist ;  der  iitn  Etwas  weiss,  ein  3Iif wissender,  Mitschuldiger;  vgl.  Coii- 
sc  i  entia  ,  t>79,  b. 

6,  T  e  s  t  a  r  i  (testis,  XX.)  ein  Zeuge  iverden,  bezeugen,  beweisen  ;  Lat» 
Gr.  §.  74,  A,  c.  S.  i  79.  Veiiae  et  arteriae  crebrae  inultaeque  toto  corpore 
iutexiae  viin  ([iiandain  iucredibilein  arlificiosi  opcris  diviiiiqiie  testaiitiir. 
C.  N.  D.  2,  55,  138.  daher,  seinen  letzten  Willen  bezeugen,  testanienllich 
verordnen,  ein  Testament  vuicheu:  ludicatio  est:  Possitne  quis]>iain  de 
Ülii  piipiili  re  testa  ri?  C  luv,  2,  21,  62.  und  Eta^as  bei  Jemand  bezeu- 
gen. Jemand  zum  Zeugen  anrufen  :  Tester  omaes  deo»,  me  Lac  uiia  voce 
a  morte  esse  revocatuin.  C  O.  Fr.  1,3,2.  —  Testificari,  sich  Jemand 
zum  Zeugen  machen,  d.  i.  sich  auf  Jemand  als  Zeugen  berufen  :  Deos 
Lotniuesqiie  ainicitiain({ue  nostram  testificor  me  tibi  praedixisse  neque 
(emere  mouuisse.  C.  Att.  10,  9,  A,  1.  und  E!was  bezeugt  machen,  d.  i. 
durch  seine  eigne  ^/ussuge  darthun,  versichern,  oder  durch  thaligen  Bc~ 
weis  an  den  Tag  legen;  Lat.  Gr,  %.  74,  A,  c.  S.  179.  Testificor  me 
expertejq  belli  fMisse.  C.  At}.  8,  9,  1.  Hoc  uon  feci  iutlammandi  tui  causa, 
bed  testificandi  amoris  mei.  C  Farn.  2,  4. fin.  cf.  Graev.  ad  C.  Cluent. 
51,  141.  — ■  Aiitestari  (an  st.  aui,  amb,  96.  -testari;  nach  andern  von 
snte-testari,  quod  testes  vocare  solemus,  autecjaam  res  fiat.)  Jemand  auffor- 
dern, Zeuge  zu  sejjn,  ivobei  vian  das  Ohrläppchen  desselben  anfasstc  : 
Fug'it  iu^probus  ac  uie  sub  cuhro  liuquit.  Casu  veiiit  obvius  illi  adversarius, 
et  Quo  t"  turpissime?  ma^na  iucinmat  voce,  et.  Licet  autestari?  Eji-o  vero 
oppono  auriculam.  ilapit  in  ius.  Hör.  Serm.  1,  9,  76.  vgl.  Heindorf  zu  d. 
St»  Garat.  ad  C  ]M."I.  25.  fin.  pag-.  173.  sq.  ed.  ßonon. 

c.  Testimonium  (testis,  XVI,  2.)  die  Darthuung  einer  Sache  als 
Zeuge  oder  durch  Zeugen,  das  Zeugniss,  die  Zeugen-Aussage  vor  Ge- 
richt :  Caecina  ratioues  a  colouo  accepit.  sunt  in  eam  rem  testimonia. 
C.  Caeciu.  32,  94.  Gentium  siniul  universarum  elevata  testimonia  ab 
oratorlbus  sclinus  et  Iota  genera  testinioni  or  uin.  Quinclü.  5,  7,  5.  — 
(Testimonium  d  i  c  e  r  e  ,  ein  miindliches  gerichtliches  Zeugniss  able- 
gen :  T  e s  t i  m  o  n i  u m  secuudum  fidem  et  religiouem  giavissime  d  i x i.  C  Q. 
Fr.  3,4,3.  Ego,  qui  reo  Catiünae  consul  non  adfui,  (jui  t  e  s  t  i  m  o  n  i  u  m  de 
couiuratioue  dixi  in  alios.  C.  Sali.  30,  83.  —  Testimonium  dare, 
ein  Zeugniss  geben,  versichern  dass  Et luas  geschehen  seij  ;  vut  dem  Be- 
griffe von  Lob  und  Beifall :  Civis  is,  cui  princeps  senatus,  cui  etiara  ordi- 
nes  omues  tcs  timoniu  m  Luius  urbis  atque  iiuperii  conservati  dedissent. 
Or.  p.  Domo  52, 132.  D  abi  t  nobis  iam  tacite  vita  acta  in  alterutram  partem 
firmum  et  jjrave  testinioni  um.  C.  O.  Rose.  6,  17.  —  Pro  testimo- 
n  i  o  d  i  c  e  r  e ,  als  Zeugt'  nussugen  :  Neque  dixi  quidquam  pro  t  e  s  t  i  n»  o- 
ni  o,  nisi  quod  erat  ita  noUiin  u(quetestatuni,ul  uon  posseni  praeterire.  C  Att. 
1,  16,2.      Posttaquiuii  Cordius  pro  tesiimonio  di  xi  t,  le  sibi  reddidisse 
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(arg-entuiii),  finem  reddeiuH  fecisti.  C.  Verr.  4,  50j  44.)  —  Testifica- 
ti o ,  die  Bezeus;un^-,  der  Beweis  durch Zeui^en  oder  Zciigniss;  die  Dar- 
ihuiWiC :  Koiuae  nu[)er  iste  ipse  est  pollicidis,  sese  id  Signum  legatis  esse 
reJJitiirum,  si  eins  rei  testificatio  tolleretur,  car.tuinque  esset,  eos  lesli- 
mouiiiin  iion  esse  tlicturos.  C.  Verr.  4,  42,  Ö2.  Poinpeiiis  in  senatu  egit  c<ui- 
sam  tnam  cnm  summa  testifi  ratio ne  tuorum  in  se  officioruin  et  amoris 
erga  te  sui.  C.  Farn.  1,  1,  2.  Tabulas  obsignat  signis  aniicorum  provitleus 
bomo,  ul  contra  lioc  crimen,  si  quando  opus  esset,  liac  videlicet  lestifica- 
tione  uteretnr.   C.  Verr.  5,  39,  102. 

d.  Test  a  m  e  n  t  u  m  (testari,  XVI.)  das,  was  zur  Bezeugung  des  letzten 
Jf  iUens  die/ii,  das  Testument,  eine  gesetzmdssige  schriftliche  J  erord'- 
nuiigf  ifiorin  Jemand  seinen  letzten  Jf  illcn  ausspricht  und  über  sein  gan- 
zes nachgelassenes  J~erjn'6gen  und  den  Erben  desselben  verjügt  :  Riulli 
tes tarne  n  ta  eodem  modo  fecerunl:  iu  bis  nuper  Aniiia.  Ea,  pecimiosa  mu- 
iier,  testam  ento  fecit  heredem  filiam.  C.  Verr.  1,43,  111.  Curiitesta- 
mentum  deporto  Ciceronum  signis  obsignatum  cohortisque  praetoriae  :  fecit 
palam  te  ex  ilbella,  me  ex  teruncio.  C.  Alt.  7,  2,  3.  —  Codicilli,  289. 
tvaren  /  erordnungen  in  Brie/ form ^die  der  Erblasser  an  seinen  im  Tcsia- 
mente  bereits  eingesetzten  Erben  richtete  und  ihn  baty  dieses  oder  jenes 
nach  seinem  Tode  zuthun,  z.B.  ein  Legat  auszuzahlen,  einen  Sclaven 
freizulassen  n.  dgl.  also  nur  ein  JSachirag  zu  dem  Testamente  :  Seneca 
sine  ullo  funeris  solemni  crematur.  ita  codicillis  praescripserat,  quum 
etiam  tum  praedives  et  praepoteus  supremis  suis  consuleret.  Tac.  15,  04. 

1282.   Te  X  er  e  ^  Intexere^  N  er  e. 

T  e  X  e  r  6  (tegere,  1274.  mit  der  Tntensivform  -  xere^  wie  in  nectere, 
XVII,  7.  das  abwechselnde  Zudecken  des  Fadens  bezcicJincnd ;  der 
Deutsche  berücksichtigte  die  anhaltende  Bewegung  /«zellau,  Gioss.I^Ions. 
vgl.  yidelung  v.  Sahl,  2,  2,  a),  und  in  weben;)  iveben,  ein  Gewebe 
inachen  ;  von  der  Arbeit  des  TFebers  und  von  ähnlichen^  die  aus  zusam- 
mcfi  gejiochtenen  oder  in  einander  geschobenen  und  so  unter  einander 
verbundenen  Theilen  bestehen  :  T  e  x  e  n  t  e  m  studiose  telam  ipsam  offeudi- 
mus.  Ter.  Heaut.  2^,  3,  44.  Nunc  faciiis  rnbea  texatur  fiscina  virga. 
V.  Georg.  1,  266.  Pauiius  in  medio  foro  basiiicara  texuit  iisdem  autiquis 
columnis.  C.  Alt.  4,  16,  14.  Texitur  et  costis  panda  cariua  suis.  Ovid. 
Her.  16,  110.  Epistolas  quotidianis  rerbis  texere  solemus.  C  Farn.  9, 
21,1.  —  In  texere,  hineinweben;  vnt  Etwas  durchweben:  Sfamiua 
barbarica  suspendit  caliida  tela,  pnrpureasque  notas  fiiis  in  texuit  albis. 
Ovid.  Met.  6,  577.  Stragulis  «Ibis  auro  inlextis.  Suet.  Ner.  50.  durch- 
wirkt :  Haec  inaequabili  varietate  distinguimus,  quum  parva  magnis,  obscura 
dilucidis,  laeta  tristibus,  incredibilia  probabilibus  inteximus.  C.  Pari.  Or, 
4,  1 2.  —  IV  e  r  6  (Sanskr.  n  a  b ,  ligare.  Bopp  Gl.  p.  92.  vgl.  C  o  n  n  e  c  i  e  r  e 
7//u/ Nectere,  346.  826.)  eigentlich  nahe  an  einander  bringen  und  so 
verbinden ;  daher  spinnen,  und  iveben  :  At  tibi  nascenli  —  n  e  r  u  n  t  fatales 
fortia  fila  Deae.  Ovid.  Pont.  1,  8,  64.  Auruni  uetur  et  texilur  lanue 
modo,  et  sine  lana.  Piiu.  33,3,19.  Et  tunicam,  molli  mater  quam  n  e  v e  r  a  t 
auro.  V.  Aen.  10,  818.  Tropisch:  Moliia  subtili  nebunt  mibi  carmina 
filo,  teuuique  aptas  sobtegmine  telas  percurrent.  Auson.Mosell.  396. 

1283.  Theca,  Vagina. 

T  b  6  c  a  {d^i'jxrj  von  Tid^j]f^u,  zeür^xa)  Jedes  Behält niss,  worein  Etwas 
gelegt,  verwahrt,  verschlossen,  aufgehoben  werden  kanti :  T  b  e  c  a  m  uum- 
mariam  non  refexeris.  C.  Att.  4,  7,  2.     Efferri  sine  I  h  e  c  i  s  vasa.  C.  Verr. 
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4,  23,  52.  Fnüerate.  —  Vagina  (vagiis,  V,  2,  h.  vg?.  Vag-ari ,  513.) 
die  Scheide,  das  Fiilleral  eines  langen  schneidenden  oder  stechenden 
ff^erkzeugs  :  Gladiiis  in  vagiha  recondidis.  C.  Cat.  1,  2,  4. 

1284.  Tibia,   Sura;  Fistula. 

ö.  Tibia  ((üba,  838.  IV,  3,  b.  die  unilautende  und  gedehnie  Stamm' 
^ylbe^  vielleicht  Z2ir  f^ersinnlichung  des  feinern  Tons  des  Blasinslru- 
vtents,  erinnert  an  d'i'iien,  auf  einem  Home  lalt niederdeutsch  TeiüSy 
Tujte,  Totej  blasen;)  die  vordere  Röhre  des  Unterschenkels  {CruH)^  dan 
Schienbein  ;  S  Q  r  a  {von  öurns,  vgl.  S  ii  r  c u  1  ii  s ,  1127.)  die  hintere,  dün- 
nere liöhre  des  Unterschenkels,  und  die  ff'jide  :  Ipsuni  crus  est  ex  ossibiis 

diiobus. Alterum  os  ab  exteriore  parte  sura  e  positunl  est;  quod  ipsum 

quo(|ue  sura  recte  nominatur.  Id  brevius,  supraqne  tenuius,  ad  ipsos  talos 
intuinescit.  Alternin  a  priore  parte  positnm,  cui  t  i  b  i  a  e  nonien  est,  longins  et 
in  superiore  parte  |>leniu.s,soIuui  cum  femoris  (Oberschenkel)  inferiore  capite 
committitnr;  sicut  cum  humero  cubifus.  (Je)s.  8,  1.  sub  fin.  Respondi,  i)Osse 
fieri,  nt  genu  esset,  ant  tibia,  aut  talus,  ubi  ille  iun;ulum  putaret.  Plin.  Epist. 
1,20,  1j.  —  Ubi  suram  adspicias,  scia»  posse  eum  jjerere  crassas  com- 
pedes.  Plaut.  Psetid.  4,7,80.  Femur  tumeutibus  exile  suris  additiini. 
Hör.  Epod.8, 10.    Purpureotjue  alte  suras  vincire  cothurno.  V.  Aen.  1,337. 

b.  Tibia,  eine  Flöle,  ein  gerades  Itohr  mit  abgemessen  eingebohrten 
Grißlöchern,  in  u)elches  der  Ton,  wie  in  eine  Clarincite,  von  oben  herein' 
gebracht  wurde  (av'Ang) ;  anfangs,  wie  es  scheint,  von  Knochen,  oder  von 
Mohr,  dann  auch  von  Buchsbatim,  Lotusbaum,  daher  auch  diese  Benen- 
nungen (calamus,  arundo,  baxus,  lotus,)  dafür  gebraucht  werden,  wohl 
auch  von  Silber.  Ueber  ihre  verschiedenen  Arten  und  Gebrauch  bei 
Schauspielen,  Opfern  und  Gastmälern  vgl.  Burmann,  ad  Ovid.  Met.  3, 
533.  Fast.  4,  181.  vorzüglich  Barlholinns  de  Tibiis  Veterum.  Amst.  1679. 
8.  mit  Abbildungen  derselben  :  Sed  tum  ex  sua  quamque  tautum  arundine 
cong^ruere  persuasum  erat :  et  eam  qua«?  radicem  antecesserat,  laevae  ti  bi  ae 
couveuire :  quae  cacumen,  dextrae.  —  JN'unc  sacrificae  Tuscorum  e  buxo,  ludi- 
crae  vero  loto,  ossibusque  asininis,  et  argento  fiunt.  Plin.  16,  36,  66.  Der 
Flötenspieler  (tih'icen)  blies  gewöhnlich  auf  2  Flöten  zugleich,  von  wel- 
chen die  für  die  rechte  Hand  einen  hellem,  die  unten  gekrümmte  für  die 
linke  Hand  einen  tief  ern  Ton  hatte  ;  dieses  hiess  Tibiis  imparibus ;  hinge- 
gen Tibiis  paribus,  tvenn  beide  Flöten  entweder  dextrae  oder  sinistrae  wa- 
ren; cf.  Garat.  ad  C.  Mur.  12,  26.  Tibia  non,  ut  nunc,  orichalco  vincta, 
tubaeque  aemula,  sed  tennis  simplexque  foramiue  pauco  adspirare  et  adesse 
choris  erat  utilis.  Hör.  A.  P.  202.  Ut  ait  Varro,  tibia  dextra  umim  habet 
forameu,  sinistra  duo :  quorum  unum  acutum  sonum  habet,  alterum  gravem. 
Varro  in  Fragm.  Bipont.  pag.  345.  Si  tibiae  inflatae  non  referant  sonum, 
abüciendas  eas  sibi  tibicen  putat.  C.  Brut.  51,  192.  —  Fistula  (XII,  1, 
B,  b.  auch  i?n  Deutschen  Fistel;  Fi  st,  in  der  niedrigen  Sprache, 
fisten  (flatum  ventris  emittere)  gehört  zu  Bofist,  und  dem  Nieders, 
pusten,  blasen,  Griech,  (fvoav;)  eine  Röhre,  z.  B.  bei  einer  JVasser- 
leitung:  Marius  fistulas,  quibus  aqua  suppeditabaturlovisOptimiMaximi 
templis  ac  sedibus,  praecidi  imperarat.  C.C.  Kabir.  11.  extr.  Vitiato  f  i  s  t  u  1  a 
plumbo  scinditur,  et  tenues  stridente  foramine  longe  eiaculalur  aquas.  Ovid. 
Met.  4,  122.  dann  die  Hirtenpfeife  oder  Pansßöte,  ein  aus  S  —  7  an  ein- 
ander gefügten,  stufenweise  abnehmenden  Rohrpjeifen  bestehendes 
Blasinstrument  (ovQiyi),  vgl.  Voss  zu  V.  Ecl.  2,  36.  8,  21.  Est  mihi  dis- 
paribus  septem  compacta  cicutis  fistula.  V.  Ecl.  2,37.  Dispar  seplenis 
fistula  cannis,  Ovid.  Met.  2,  682. 
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1285.    Tignum^  Trabs. 

T  i  §•  n  ü  m  (iegere,  1274.  V,  1 ,  c.  doch  scheint  die  Bedeutung-  mehr  aiif 
lagere,  (aug-ere,  1271.  und t engein,  hinzuweisen ;)  ein  g-ezivimert er 
oder  behauener  Balken  oder  Stück  Bauholz  :  T  i  g-  n  i  appellatione  in  lege 
duodecim  tabnlarmn  omiie  geniis  maleriae,  ex  qua  aedificia  conslant,  signifi- 
catur.  Gaius  Dig'g.  L,  16,  62.  Tig-ni  apj)ellatione  continetur  omnis  mate- 
rja,  ex  qua  aedificiuin  constet,  viueaeque  necessana.  Unde  qiildain  aiiint, 
teg'ulam  quoqiie  et  lapidein,  et  testain,  ceteraque,  si  quae  aedificiis  sunt  utilia 
(I  i  g-n  a  euiui  a  tegendo  dicta  sunt)  Loc  aniplius,  et  calcem,  et  arenain  tignorum 
appellatione  contineri.  Sed  in  vineis  tigni  appellatione  omnia  vineis  neces- 
saria  coutinentur,  iitputa  perticae,  pedameuta.  Ulpian.  Ibid.  XLVII,  3,  1. 
§.1.  Ti  g  na  bina  sesquipedalia,  paulum  ab  imo  praeacuta,  dimensa  ad  alli- 
tndiuem  fluminis,  intervallo  peduin  duorum  inter  se  iungebat.  Caes.  4,  17. 
Sordida  tergc  suis,  nigro  pendentia  tigno.  Ovid.  Met.  8,  648.  Aescbjlus 
et  modicis  instravit  pulpita  tignis.  Hör.  A.  P.  279.  —  Trabs  (?'^/.  bei 
Trans,  1016.  die  Erklärung :  Trabs  proprie  dicitur  duo  ligna  compacta. 
Fest,  hat  Stellen gemig  gegen  sich;)  der  rohe,  unbehauene  Balken;  daher 
auch  von  Bimvien,  die  noch  ivi  Walde  stehen:  Surgebant  liiniua,  nexaeque 
aere  trab  es.  V.  Aen.  1,  449.  Securibus  caesa  accidisset  abiegnaad  terram 
trab  es.  C.  N.  D.  3,  30,  78.  Silva  frequens  trab  ibus  ,  quam  uulla  ceci- 
derat  aetas.  Ovid.  Met.  8,  329.  poetisch,  ein  Schiff,  Fahrzeug  :  Ut  t  r  a  b  e 
C^-jjria  Myrtoum  pavidus  nauta  secet  inare.  Hör,  Caruj,  1,  1,  13. 

1286.  Tirocinium,  Rudiment  um  ,  Element  um» 

Tirocinium  (tiro,  944.  V,  2,  c.)  beteichnel  den  Zustand  und  die  Bc- 
schäftigungen  eines  Lehrlings,  daher  auch  dasjenige,  ivodurch  er  sich 
als  solchen  bemerklich  macht;  die  Lehrjahre,  das  Probestück,  die  Uner' 
fahrenheit  in  seiner  Hunst :  Scipio  Africanus  patrein  cousulem  apud  Ticinmn 
fluviuni  cum  Kannibale  pugnautein  graviter  saucium  intercessu  suo  servavit : 
neque  illum  aut  aetatis  infirmitas,  aut  inilitiae  tirocinium,  aut  iufelicis 
proelii  exitus  interpellare  valuit,  quominus  duplici  gloria  conspicuus  coronam 
mereretur.  Val. Max.  5,  4,  2.  Ser.  Galba  in  L.  Paullo  accusando  tiroci- 
nium ponere,  et  documeatum  eloquentiae  dare  voluit.  Liv.  45,  37,  3.  auch 
für  die  Lehrlinge  selbst :  Contemtum  tirocinium  etiam  mitiores  barbaros 
excitare  ad  rebellandnm  potest.  Jd.  40,  35,  12.  i.  e.  tirones  im  Gegensatz 
ro«  milites  veteres.  —  Rudimentum  (rudis,  667.  XVI,  1.)  das  Enf- 
rohungsmittel,  die  ersten  Lehren  uiul  Unterweisungen  in  einer  Kunst, 
wodurch  der  Rohe  und  Unwissende  zur  Kennt?uss  und  Fertigkeit  in  der- 
selben gelangt  :  Praeceptis  instructus  Germanicus,  imbutusque  rudimen- 
tismilitiae.  Vellei.  2,  129,  2.  Inter  nuiliebrem  tutelam  rudi  men  tumque 
primum  puerilis  regni  movere  arma  adcolae  non  ausi  sunt.  Liv.  1,  3,  4.  der 
erste  A.nfang,  wo  der  Junge  yiscanius  erst  regieren  lernte»  PLilij>pus 
fiiium  Alexandrum,  decem  et  octo  annos  natum,  ut  sub  militia  patris  ti  ro  c  i- 
nii  rudimenta  deponeret,  ad  se  arcessit.  lustin.  9,  1 .  extr.  da7nit  er  den 
Unterricht  seiner  Lehrzeit  aufgäbe,  beendigte ;  cf.  Vorst.  et  Gronov.  h.  i. 
et  ad  7,  5,  3.  —  Element  um, 512.  der  Urstoff;  die  ersten  Anfangs- 
gründe :  E  lernen  tum  est  uniuscuiusque  rei  initium,  a  quo  sumitur  incre- 
inentum  et  in  quod  resolvitur.  Diomed.  II.  de  Lilera,  pag.  415.  Putsch. 
Aqua,  ait  Thaies,  valentissimum  elementura  est.  hoc  fuisse  primum  putat; 
ex  hoc  surrexisse  omnia.  Senec.  N.  Q.  3,  13.  pr.  Me  impedit  pudor,  ab 
homine  gravissimo  haec,  quae  isti  forsilau  pueroruui  elementa  videantur, 
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exqiiirere.  C.  Orat.  1,  35, 163.    üt  piieris  olim  dant  crustula  blandi  doctore», 
e  I  c  ui  e  u  t  a  velial  ut  discere  prima.  Hör.  Senn.  \,  1,  26. 

1287,   Titvlus,  Index. 

T 1 1  u  1  u  s  (Tldis,  bei  deti  Römern  ein  allgemeiner  T'or-  oder  Personen- 
navie,  XII,  1,  B,  a,  ni>:enlJich,  der  Gedei/fete,  Gezeiß  I  e,  rondeu- 
trn  ,  im  Gedicht  auf  den  h.  Anno  diiidaii,  bedeulenj,  bk  Noik.  diiiteii,  aus- 
lcß:vn;  FrünA.  Geümiii,  die  Sprache ;  Island,  ila^  bedeuten,  Schwed.tef 
::.  eigen  vnd  verkündigen,  t;'da,  tliyda,  bedeuten,  und  auslegen  ;  zu  zei-* 
ken,  zeugen,  gehörig,  vgl.  Testis,  1281.)  der  Titel,  die  Aufschrift ^ 
Lnterschri/i,  iroran  man  erkennt,  ivus  eine  Sache  .sei/  (»der  enthalte  : 
Legerat  hiiiiis  Ai;ior  titulnin  nomenque  Hbelli.  Ovid.  Kein.  Am.  1.  Le- 
g-uin  lalarinn  tiluli.  Tac.  1,8.  Hoc  tua  poSt  ilhnn  titnlo  sij;ne(ur  ima^o. 
Ovid.  Her.  2,  73.  Tropisch,  der  Name,  in  sofern  er  etwas  Grosses,  Her 
deutendes  ank'i'indigt ;  auch  der  Vm-ivand :  Consulem  et^o  turn  requirebain^ 
qui,  laniquani  trnncus  atcpie  slipes,  si  stelisset  modo,  posset  snstinere  tanieii 
titnium  consulatus.  C  Pis.  9,  19.  IVavalis  victoriae  vanum  t  i«  »i  I  um  ad- 
petivere.  Liv.  4,  34.  fiu.  Tituliim  praeteudistis  adversus  Auliocluim  Lellit 
Id.  37,  54,  13.  —  I  n  d  e  X  (29.  vgl.  1  n  d  i  c  a r  e  ,  1209. )  der  Anzeiger  ; 
der  Etwas  anzeigt,  verrülh  :  Huius  rei  neque  index  ne((ue  vesli»iiMn  est. 
Cic,  Ul  imago  est  aninii,  -vultns :  sie  iudices  ocnli.  Curat.  16,60.  la 
pbilosophos  vestros  si  quando  iucidi,  decepfns  indicibiis  librorum,  quod 
sunt  fere  iuscripti  de  rebns  uotis  et  illuslrilMiä,  de  virtute,  de  instilia,  de  ho* 
nestate,  verbum  prorsus  nulluni  inlelligo.  C  Orat.  2,  14,  61.  Titel  der  Bu- 
che?; in  sofern  sie  den  Inhalf  derselben  angeben,  »cf.  (rarat.  ad  C.  Aj;r.  2, 
9,  22.  Si  quid  forte  lateret,  i  u  d  i  c  ti  moastrabat  digilo.  Hör.  Senn.  2, 8,  26. 
mit  dem  Zeigefinger» 

1288.    Toga    (praelexla  )  virilis,  pura  ,  Candida  ,  puJla, 

sordida,)    Stola,    Pepluvi,    Pulla,    Trabea,    Pallium, 

Sagum,    Paludanientu  ni  ,    Chi  uinijs  ,   Ituena  ,    liuccrna, 

Paenula,  Abolla,  Endroniis,  Jlastruca,  Birrus; 

Togatus,  Palliatus. 

a.  Oherhleider:  Toga  (teg-ere,  1274.  IV, 2, b.  b.  Otfr.  Dual,  ein 
Kleid,  Duaho,  Leinewand ;  b.  Talian  Tuoch,  Tuch;  Adelung  li.  v.  vgL 
Tun i  CO,  1302.)  das  Staatskleid  der  Römer,  ivelches  in  Friedenszeiten 
öffentlich  getragen  wurde  ;  ein  weisser,  runder  Mantel  nach  Art  unserer 
Tf^eiberrÖcke,  der  über  den  Kopf  geworfen  wurde  und  dann  den  ganzen 
Jjeib  von  den  Schultern  und  der  Brust  bis  unter  die  Knie  bedeckte :  C'edant 
arma  togae!  —  Pacis  est  iusigue  et  otii  toga.  C.  Pia.  30,  73.  Auch  die 
Römischen  Frauenzimmer  trugen  die  Toga,  ivenn  sie  öffentlich  erschie' 
neu,  bis  die  vornehmern  sie  mit  der  Stola  vertanschien  und  jene  den  Frei- 
gelassenen und  ber'üchtigteji  Weibspersonen  überliessen  :  Quid  iuterest, 
in  matroua,  ancilla  peccesne  togata?  Hör.  Senn.  1,  2,  63.  vgl.  Heindorf 
h.  1.  Sumsisti  virilem,  quam  slatim  muliebrem  t  o  g-  a  m  reddidisti.  C.  Piiil.  2, 
18,44.  —  (Toga  praetexta,  die  unten  mit  einem  Purpurstreife 
besetzte  Toga,  tvurde  von  freigeborenen  Bürgerskindern  bis  zum  17. 
Jahre,  von  Priestern,  höhern  Magistralspersonen  und  von  den  Senatoren 
während  der  Römischen  Spiele  gelragen  :  Eripies  igitur  pupillae  t  o  g-  a  m 
praetextam?  detrahes  oruamenta  neu  solum  fortunae,  sed  etiam  ingeuui- 
tatis?  C.Verr.  1,44, 113.  Aedilis  cum  toga  praetexta  et  sella  curuli. 
Ibid.  5,  14,  36.  Consul  unguentis  obiilas,  cum  toga  praetexta,  quam 
omnes  pra.etores  aedilesque  tum  abiecerant,    irrisil  «cjualorem  vestrum  et 
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lactum  ciTi'tatis.  Or. p.  Red,  in  Sen.  6, 12.  —  Toga  virilis,  awcÄ  pur a, 
r  e c  t a ,  c o m m n iii s ,  die  männliche,  wwerziertc,  bloss  einfarbige  Toga, 
die  die  R'ümer  votn  17  Jahre  an  trugen  :  Eg'O  a  patre  ila  eram  deductiis  ad 
Scaevolaiu,  sumta  virili  tog-a,  ut  a  seiiis  latere  nunquain  discederem, 
C.  Lael.  1)  1.  Habebainus  in  manibus  Autonii  couciouem,  iu  qua  erat  accu- 
satio  Pompeii usque  a  tog-a  pura.  C.  Att.  7,  8,  5.  —  Toga  Candida, 
tlie  neue  oder  neu  gewaschene  und  mit  Kreide  aufgefärbte  Toga,  die  bei 
Festlichleiien  und  von  denjenigen  getragen  tvurde,  die  sich  um  Ehren- 
steilen  bewarben  (Candidali)  :  Scipio  ]\asica  in  toga  Candida  bis  repuJsa 
jDotalus  a  populo.  Plin.  7,  34.  daher:  Ciceronis  oratio  in  Toga  Candida 
contra  C.  Autonium  et  L.  Catiliuam  competitores  in  Senatu,  wovon  noch 
Fragmente  übrig  sind,  bei  Orell.  Vol.  II,  P.  1.  pag.  521.  sqq.  Das  Gegen- 
iheil  der  Togaaiba  ivar  —  Togapulla,  die  schmutzig  schwarze  oder 
eisenfarbige,  die  bei  der  Trauer  wegen  eines  Verstorbenen  getragen 
tvurde,  vgl.  tli.  —  Toga  sordida,  die  ungewaschene,  beschmutzte 
und  abgetragene,  welche  ^ngeAlagtc  trugen  um  Mitleid  zu  erregen  : 
Diodorus  Roniae  sordidatus  circum  ijatronos  atque  bospites  cursare ;  rem 
Omnibus  narrare.  C.  Verr.  4, 19,  41.)  —  Stola  {öToh]  von  üxilleiv, 
ausrüsten,  anziehen;^  der  weite,  faltige,  bis  auf  die  Knöchel  herabjlies- 
sende  und  mit  spitzigen  Aermeln  versehene  Anzug  vornehmer  7ind  ver- 
heiratheter  Fraiien  :  Scripsiinus  Laec  istis,  quaruui  nee  vitta  pudicos  contln- 
git  crlnes,  nee  s  t  o  1  a  longa  pedes.  Ovid.  Pont.  3,  3,  52.  Dianas  erat  admo- 
dum  amplum  et  excelsum  signum  cum  st  ola.  C.  Verr.  4,  34,  74.  auch  bei 
31ännern  :  Sepfus  mendici  st  ola.  Eun,  ap.  Nou.  14,  6.  —  P  e  p  1  u  m 
(jiSTcXog)  ein  iveites  prächtiges  Obergeivand,  womit  die  Statue  der  3Ii- 
nerva  zu  Athen,  auch  die  der  Venus  geschtaücAt  ivurde  :  Interea  ad  tem- 
plum  non  aequae  Pailadis  ibant  crinibus  Iliades  passis,  p  e  p  1  u  m  que  ferebant 
suppliciter  tristes.  V.  Aen.  1,  480.  Pe  plum  i)roprie  est  palla  picta  femi- 
iiea,  Miuervae  cousecrala,  Serv.  1.  c.  —  P  a  1 1  a  (pellere,  1013.  IV,  2,  b. 
oder  von  dem  Alideutschen  felan,  Schwed.feh,  G'oM.  filban,  bedecleu; 
Gloss.  JRIous.  P  L  e  1 1 0 1 ,  pallium ;  vgl.  P  e  1 1  i  s ,  406.  ^ ossius  bezieht  dieses 
Jt' ort  auf  das  Hebr,  J^bs  separare;  insignem,  iugeutem  esse  {nicht  veJare, 
operire) ; )  ein  langer,  bis  auf  die  Füsse  herabgehender,  vorn  offener  und 
mit  vielen  Heftchen  zusammengehaltener  Damenmantel,  der  von  den 
Römerinnen  über  der  Stola  getragen  wurde  und  worin  sie.  ausgingen  ; 
daher  er  gewöhnlich  prächtig  verziert  ivar  :  Palla  est  Louestae  mulieris 
vestiinentum,  Loc  est,  tuuicae  pallium.  Non.  14,  7.  Munera  ferre  iubet,  p  al- 
lam  sjgnis  auroque  rigentem,  et  circumtextum  croceo  velamen  acantho,  orna- 
tus  Argivae  Helenae.  V.  Aen.  1,  648.  Et  tegit  auratos  palla  supeiba 
pedes.  Ovid.  Amor.  3, 13,  26.  cf.  Ovid.  Met.  11,  166.  —  Trabea  (von 
den  breiten  Streifen  so  benannt,  von  trabs,  1285.  IV,  3,  b.)  ein,  tvie  die 
Toga,  um  den  ganzen  Leib  herum  gehender  3Iantel,  der  aber  vorn  offen 
war  und  oben  mit  einer  Schlinge  und  einejn  Haken  zusammen  gehalten 
ivurde;  iveiss  und  mit  breiten  Purpurstreifen  besetzt  trugen  Hin  die  Mit" 
ter  als  eigenthümliches  Kleidungsstück  bei  ihren  Aufzügen,  früher  die 
Könige  und  Consuln;  von  Scharlach  mit  breiten  Purpurst  reif en  besetzt 
aber  die  Auguren,  auch  bekleidete  man  damit  Götterbilder  :  Trabe  a- 
que  decorus  Komulus.  Ovid.  Fast.  2,  503.  Quirinali  trabea  iiisigiüs  con- 
sul.  V.  Aen.  7,  612.  Trabeati  equites.  Tac.  3,  2.  —  Pallium 
(palla,  IV,  3,  c.)  J"ef/(?  Decke  oder  Hülle;  gewöhnlich  der  griechische 
Mantel,  ein  weites  bequemes  Oberkleid,  besonders  den  griechischen  Phi' 
losophen  eigenihümlich  :  Saepe  est  etiam  sub  pal  Hol  o  sordido  sapieulia. 
C.  Tusc.  3,  23,  56.  cf.  Gell.  9,  2.  iuit.  auch  trugen  es  Griechische  und 
HamsTi.  Synon.  H,  »J 
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Romische  Fravenzimmer  :  Aicibiades  cumm  esset  proiectus  inhnniatun, 
anilca  coq>us  eins  texit  siio  p  a  1 1  i  o.  C.  Div.  2,  69,  143.  cf.  Nep.  7, 10.  exfr. 
Pallia  si  terrae  nimiiim  demissa  iacebunt;  collige,  et  iininuiida  sediilus  effer 
Luino.  Ovid.  Art.  Am.  1, 153.  —  S  ä  g  ii  m  {etgenllich  ein  Adjeciiiitm 
sägus,  a,  um,  dicht  gemacht,  dicht  geivebt,  von  adrxEiv,  vgl.  S  a  g  i  n  a ,  38. 
Breton.  Sae,  Sähe,  Kleid.  Hehr,  ist  pb  (Saccus)  grobes,  besonders  härenen 
Zeug,  das  härene  Gewand  der  Pilger,  ein  Trauerkleid  von  gleichem 
Stoff,  die  grobe  Zeltdecke  und  grobe  Leimvand  überhaupt ;  vgl.  Gesenhis 
h.  V.)  ein  dichtes  grobes  Gewand  oder  Mantel  aus  Jf^olle  gegen  rauhe 
Witterung,  für  Reisende,  Sklaven  und  Landleute,  besonders  aber  zum 
Gebrauch  im  Felde,  der  Soldatcnmantel,  der  kurz  war,  aus  einem  vier- 
eckigen Stücke  bestand  und  über  der  Brust  an  den  beiden  obern  Enden 
zugeheftet  ivurde :  Tegnmen  omnibiis  (Gerinauis)  sagum,  fibiila,  aut,  si 
desit,  Spina  consertnm.  Tac.  G.  17.  pr.  cf.  Graev.  ad  C.  Fout.  1 1.  init.  JXoniiis 
14,10.  Haec  omnia  (Deciiig,  tribiiiiiis  mil.)  sag-ulo  grei^-ali  auiictiis,  iie 
diicem  circumire  Lostes  notarent,  perliistravit.  Liv.  7,  34.  fiii.  Consulareg 
togati  soleut  esse,  quum  est  in  san^is  clviJas.  C.  Phil.  8,  1 1,  32.  Ad  saga 
ire.  Ibid.  14,  t,  1.  sich  zum  Kriege  anschicken.  —  Päl  üdamen  tum 
(pälüdatiis,  XVI,  1.  dieses  setzt  aber  ein  l'erbum  paliidare  voraus,  oder  ein 
Nomen  pälnda,  welches  zu  palla  oder  iialliiiin  gehören  würde.  P  a  I  u  d  a  t  i 
ID  libris  aiiguralibus  significal,  ut  ait  Veranius,  armati,  ornati.  omnia  enim 
miiituria  ornamenla  paludamenta  dici.  Festus.  Pal  ildamen  tum  erat  in- 
signe  pallium  Impeiatoruni  cocco  purpuraqne  et  auro  distinctinn.  Isid.  Origg. 
XIX,  24.)  eigentlich  Etwas,  womit  man  sich  bedecken,  verhüllen  kann; 
daher  es  Jnit  Chlainys  verwechselt  wird,  tgl.  Noniiis  14, 11.  besonders  aber 
der  Kriegsmantel  und  i'orzugsweise  der  Feldherrnmantel ,  der  sich  von 
dem  Sagnm  noch  durch  Länge,  Stoff  und  Farbe  unterschied :  Crassiis  diic- 
turns  erat  a  Carris  adversus  Parthos  exercitum;  ei  pullum  traditum  est  p  a  1  u- 
cl  a  m  e  n  t  u  m  ,  quum  in  pruelinm  exeuntibus  albuni,  aut  ])urpureum  dari  sole- 
ret.  Val.  Max.  1,  6,  II.  cf.  Oudend.  ad  Caes.  7,  88.  pr.  Holom.  ad  C.  Verr. 
5,  13.  extr.  Seimus,  coccum  Iinperatoriis  dicalum  pal  u  da  men  t  is.  Plin. 
22,  2.  init.  Princeps  Horatius  ibat,  trigeniina  spolia  |)rae  se  gerens  :  cni  soror 
virgo,  quae  desponsa  uni  ex  Curiatiisfuerat,  obvia  fnit:  cognifoqiie  super  hu- 
Mieros  fratris  p  a  1  u  d  a  m  e n  t  o  sponsi,  quod  ipsa  confecerat,  Hebiliter  nomine 
sponsum  mortuum  appellat.  Liv.  I,  26,  2.  Nou  ?o*is  nuncupatis,  nou  palu- 
datis  lictoribus.  L.  41,  10,  5.  wofür  abei-  Drakenb.  nach  Gronov  richti- 
ger non  paludatus,  sine  lictoribus  aufgenommen  hat,  vgl.  Gronov.  h.  1.  — 
Clilamys  (y?.auvg,)  die griech.  Benennung  des  Sagmn  ;//<(/ Paludamen- 
tum,  nur  ivar  sie,  wie  es  scheint,  kürzer  und  schmäler  ;  auch  wurde  dieser 
Mantel  auf  Reisen  und  von  Kindern  getragen  :  Quaeratis  chlamydem 
et  machaeram  hanc,  unde  ad  me  pervenerit.  Plaut.  Cure.  5,  2,  33.  TJTorte 
des  Soldaten,  Neapoli  vidimus  c h  1  a  m  y  d  a  t  u  m  illuni  L.  Sullam  impera- 
torcm.  C.  Rab.  Post.  10,  26.  Ipse  agmine  Pallas  in  medio,  chlamyde 
et  pictis  conspeclus  in  armis.  V.  Aen.  8,  588.  Fert  Phrygiam  Ascanio 
chlamydem.  Ibid.  3,  484.  cf.  Suet.  Tib.  6.  med.  —  Verschiedene  Arten 
von  Regenmänteln  sind ;  L  a  e  n  a  (Aa7j^«,  gewöhnlicher yj.cäva.  von  Xäyrr], 
Schafwolle.,  vgl.  Schneiders  Griech.  Lex.  v.  ylcäva;  Lanifer,  792. 
nach  Andern  ein  Etrurisches  Wort,  iveil  die  Auguren  sie  trugen,  Serv. 
ad  V.  Aen.  4,  262.)  ein  dichtgewalkter  zottiger  Mantel  von  Wolle,  der, 
wie  die  Lacerna,  über  alle  Kleider,  auch  die  Toga,  übergeworfen  wurde 
und  dabei'  lang  und  weit  war;  die  Flamines  trugen  ihn  von  Purpur  : 
T^aena:  Tempore  bruniali  j>.on  muhum  levia  prosunt:  calfaciunt  villi  pallia 
restra  mei.  Martial.  14,  136.     Laena,  vestimentum  militare,  quod  ssipra 
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omnia  vestimenta  siiiniliir.  I\on.  14,  26.  —  Läcet'na  {Ahd,  LaLLan, 
vgl.  Laiiiferi,  792.  im  Fragvu  auf  Carln  d.  Gr.  GelacL,  ein  Tuchp 
Schived.  Lakaii ;  V,  1,  b.)  ein  der  Laeua  ähnlicher  dichter  und  mit  Fran~ 
zen  besetzter  Mantel,  vorn  offen  und  mit  einer  Fibiila  befestigt)  gewöhn- 
lich von  schwarzer,  aber  auch  von  weisser  und  rother  Fai'be,  und  oben  mit 
einer  Kappe  (cucuWös)  versehen^  womit  man  dem  Kopf  bedeckte.  Wurde 
bloss  von  Männern  seit  den  letzten  Zeiten  des  Freistaats  getragen,  ztiei-st 
nur  im  Kriege,  nachher  auch  in  der  Stadt,  bis  die  Aedilen  auf  Augusts 
Befehl  den  Gebratich  derselben  auf  dem  Forum  und  im  Circus  untersag-^ 
ten.  Säet.  Aug.  40.  üa.  Pingues  aliquando  laceruas^  inuhiiiieuta  tog'ae^ 
duri  crassiqiie  coloris,  et  male  percussas  textoris  pectine  Galli  accipimus. 
luveiial.  9,  28.  Qiiotl  querebam,  quomodo  redissem  :  —  cum  caiceis  et  tog-a^ 
liullis  uec  Galiicis,  nee  1  a  c  e  r  n  a.  C.  Phil.  2,  30,  76.  Quin  et  spectaculis  ad- 
venienti  assurg-ere,  et  lacefnas  deponere  solebant.  Suet.  Claud.  6.  — 
P  a  e  n  u  l  a,  auch  P  e  n  u  1  a  (rpaiv6h]s,  bei  den  Dorern  und  Lacedämoniertt 
gewöhnlich,  ivoher  diese  Kleidung  nach  Grossgriechenland  wtd  von  da 
nach  liom  lam  ;)  ein  der  ^oga  ähnlichet'  Reisemantel,  rund  und  vorn 
zugenäht,  aber  enger  und  kürzer,  so  dass  man  die  Arjne  von  unten  her" 
ausstecken  mvsste,  oben  aber  mit  einer  Kopfbedeckuttg  versehen,  ge" 
wohnlich  aus  JFolle,  bisweilen  auch  aus  Leder  (seortea),  bei  Kindern  und 
Soldaten  roth,  bei  f^or nehmen  und  Frauen  weiss,  bei  Geringern  grau; 
nach  f'espasians  Zeiten  wurde  dadurch  die  Toga  verdrängt  :  Galba 
p  e  n  n  1  a  m  roganti  respondit :  Nou  pluit,  uon  opu»  est  tibi :  si  pluit,  ipae  utar. 
Quinctil.  6,  3,  66.  Milo  de  rheda,  reiecta  paenula,  desiluit.  C.  Mil.  10) 
29.  cf.  20,  54.  Penula  est  Yestis,  quam  supra  tuuicam  accipimus.  Pom- 
ponius  :  Peuulani  iu  Caput  iuduce,  ne  te  uoscat.  Non.  14,3.  Quantum 
Lumilitalis  putamus  eloqueutiae  attulisse  paenulas  istas,  quibus  adstricti  et 
velut  inclusi  cum  iudicibus  fabulamur  ?  Tacit.  Dial.  de  Orat.  39.  —  A  b  o  1 1  a 
{ctßöXlr^.)  ein  JJmhängekleid  oder  Mantel  von  doppeltem  Tuch,  der  im 
Kriege,  bisweilen  auch,  aber  länger  und  weiter,  von  Philosophen  getra- 
gen wurde;  Serr.  ad  V.  Aeu.  5,  421.  Toga  detracta  est,  et  a  b  o  1 1  a  data 
ad  turbam  mihi,  sera  militiae  munera  ut  praestarem.  Varr.  ap.  Nou.  14,  9» 
Transi  gjmuasia  atque  audi  facinus  maioris  abollae.  Stoicus  occidit  Ba- 
ream,  delalor  amicuni.  luvenal.  3,  115.  —  Endrom  is  (svÖQOiiiig,  wie 
das  Holländische  Schanslooiier,)  ein  warmer  Ueberwurf  oder  Caputrock^ 
womit  erhitzte  Binger  vnd  Fechter  sich  bedeckten  ;  Martial.  4, 19.  Igui^* 
culum  brumae  si  tempore  poscas,  accipit  endromi  dem  :  si  dixeris^  aestuo, 
sudat.  luvenalk  3,  102.  —  Mastrüca  Of/er  Mastruga  {verdorben  aus 
Mi) tzrock,  ein  Rock ,  woran  eine  31  ii  tze  genäht  ist,  cf.  Gesner.  ad 
Quinctil.  1,  5,  8.  von  mutzen,  bedecken;  imisl.  ist  noch  Muza,//«  Ober- 
deutschen der  Mu  tzen  ,  ein  Bauenvatnms ;)  ein  Pelz  oder  eine  Wild' 
schür  :  Mastruga  vestis  Germanica  e  pellicnlis  ferarum,  de  qua  Cicero  pro 
Scauro:  Quem  purpura  regalis  non  commovit,  eum  Sardorum  mastruga 
mutavit.  Mastruga  autetb  dicta,  quasi  monstruosa,  eo  quod  qui  ea  induuutur^ 
quasi  iu  ferarum  habitum  transformenlur.  Isidor.  Origg.  XIX,  23.  —  B  i  r- 
r  u  s  {zusgez.  statt  Biherus  von  biber  oder  fiber ;)  ein  solcher  Pelz  von  Biber- 
fellen :  Nominis  unibra  inaiiet  veteris.  nam  dicere  B  i  r  r  u  m,  si  Castor  uiteat , 
Castoreum  uecpieo»  Sex  eiutns  solidis,  quid  sit,  iam  scire  potestis.  Si  mihi 
nulla  fides^  credite  vei  pretio.  Claudiau.  92.  Noch  einige  andere  selten  vor- 
kommende Benennungen  ähnlicher  Kleidungsstücke  führt  iSovt'ws  14.  an* 
6.  T  o  g  a  t  u  s ,  7nit  einer  Römischen  Toga  bekleidet  :  Mecuinque  fovebit 
Romanos,  rerum  doiniuos,  gentemque  to  gatain.  Vi  Aen.  1,282.  —  Pal- 
li'dtuSf  ein  griechisches  Pallium  tragend  :  Graeciihis  iudex,  modo  p  a  1- 
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liatns,  modo  togtitns.  C.  Phil.  5,  5, 14.  Itaqae  obiicias  licet,  quam  voles 
saepe,  palliatum  fuisse,  alicjua  habuisse  nou  Romaui  hominis  in.sig;nia. 
C.  Rab.  Posf.  9,  25.  dalier  Comoediae  t  o g^  a  t  a  e ,  Theatersi'ücle  von  Römi- 
schetn,  —  palliatae,  von  Griechischeyn  Co^^fum  und  Inhalt  :  T  o  g  a  t  i  s 
excellit  Afranius.  Qiiiuctil.  10,  1,  100.  cf.  C.  Sext.  55,  118.  Graecas  fabu- 
las  ab  habitii  Palli  atas  Varro  ait  uomiuari.  Diomed.  Gramm.  III.  j).  487. 
Putsch. 

1289.   Torquere,  Engere,  Cruciare ,  VexarCj  Faiigarc; 
Tortilis,  TortuosuSf  Sinuosns» 

a,  Torquere  (fori  ein  ,  onomcttopoeiiscli  für  laiuncln,  XIX.  vgl, 
j4delungh,v»  und  Turnieren;  daJier  Torcixlai-,  die  Keller ;  vgljio- 
rns,807.)  drehen,  hr'ümvicii :  Terra  circum  axem  se  summa  celerltale 
convertit  et  torquet.  C.  Acad.  2,39,  123.  Tor  tos  incidere  fuues.  V.Aen. 
4,  575.  Sed  tibi  uec  ferro  placeat  torquere  capilios.  Ovid.  Art.  Am.  1, 
605.  Haue  [particulanira]  coniunctionem  in  orbem  t  o  r  s  i  t,  ut  et  ipsae  secnin 
et  iiiter  se  ex  commissura,  quae  e  re^ione  esset,  iungerentur.  C  Uuiv.  7.  In 
festinatiouibus  vuhus  mutanfur,  ora  to  rquentur.  C.  Off.  1,  36,  131.  Ex- 
cusso  iacnlum  t  o  r  q  u  e  r  e  lacerto.  Ovid.  Pont.  2,  9,  57.  schleudern,  von  der 
drehenden  Bewegung:  mit  der  Hand.  Tropisch:  Gonditiones  tetuli  tor- 
tas,  coufrag-osas.  Plaut.  Men.  4,  2,  25.  verfängliche  Bedingungen;  und 
foltern,  peinigen  :  In  dolore  est,  q»i  t  o  r  q  u  e  t  u  r.  C.  Fiu.  2,  5,  16.  Igao- 
ratione  rerum  bouarum  et  malartim  homines  gravissiniis  aniuil  doloribus  tor- 
quentur.  Ibid.  1,  13,  43.  —  Andere  (onus,  1052.  XVII,  5.)  enge 
machen,  zusammen  schnüren,  würgen:  llic  Cacum  —  corrip.it  in  uoduin 
coraplexus,  et  ang-it  inhaereos  elisos  ocnlos,  et  siccum  saiiguine  gutlnr.  V, 
'/u.r '^  Aen.  8,  260.  Tropisch,  ängstigen,  quälen  :  Equidem  a  u  g  o  r  animo,  non 
./V,  cousilii  armis  egere  rem  pnblicam.  C.  Brut,  2,  6.  Quarta  res(at  causa,  quae 
maxime  an  gere  atque  sollicitam  habere  nostram  aetatem  videfiir,  appropin- 
quatio  mortis.  C.  Seu.  19.  pr.  cf.  Drak.  ad  Liv.  2,  7,  7.  —  C  r  u  c  i  a  r  e 
(crux,  387. XX.  eigentlich  Jcreuzigen,  ansKreuz  schlagen;)  tropisch, 
grausam  mariern  :  Reguhis  quam  ex  patria  Rarthaginem  revertisset,  'vigi- 
liis  et  fame  cruciabatur.  C.  Fin.  2,  20,  65.  Te  miseriae,  te  aerumuae 
premunt,  qui  te  beatum  putas :  tuae  libidiues  te  t  o  r  q  u  e  n  t :  tu  dies  noctesque 
c  r  u  c  i  a  r  i  s.  C.  Parad.  2,18.  T  o  r  q  u  e  r  e  bezeichnet  den  immerfort  stei- 
genden, zerreissenden ;  An g e  r e,  den  zusammenpressenden,  beklemmen- 
den; Cruciare,  den  quälenden,  in  verschiedenen  Graden  der  lief tig- 
Iceit  abwechselnden  Schmerz,  —  "V  e x a r  e,  1057.  b.  eigentlich,  hin  und 
herziehen,  schieben;  plagen,  durch  Beunruhigung,  Bedrückung,  F'er- 
ursachung  von  Schaden^  Noth,  beschwerlich  fallen  :  Uno  adspectu  intueri 
poteslis  eos,  qui  omnia  divina  ethumana  violariut,  vexarint,  perturbarint, 
everterint.  C.  Sext.  1,  1,  Corrupti  civitatis  mores,  quos  pessima  ac  diversa 
inter  se  mala,  luxuria  atque  araritia,  v  e  x  a  b  a  u  t.  Sali.  C.  5, 8.  cf.  Cort.  ad  20, 
12.  Qnaenam  soUicitudo  vexaret  impios,  sublato  supplicioruiu  metu? 
C.  Leg.  1,  14,  40.  —  Fatigare  (fatis,  das  debermass,  eine  andere 
Form  von  satis,  70.  XX,  7.  vgl.  Fatigatns,  573.)  eigentlich,  von  Din- 
gen, die  man  in  zu  grosse  Thätigkeit  setzt,  zu  oft  undviel  braucht ;  daher 
abtreiben,  ermüden,  bis  zur  Ermüdung  beschäftigen  oder  plagen  :  Mili- 
tes,  elsi  magno  aestu  f  a  t  i  g  a  t  i ,  (nam  ad  meridiem  res  erat  perdncfa)  tameu, 
ad  omnem  laborem  animo  parati,  imperio  paruerunt.  Caes.  C,  3,  95.  Ali- 
quamdiu  pugna  atroci  quam  semet  ipsi  fatigassent.  Liv.  8,  10,  3.  Sica- 
rii,  fures,  peculatores  nou  verbis  sunt,  sed  viuclis  et  verbferibus  fatigasidi. 
C.  Off.  3,  18,73.     luao,  quae  mare  nunc  terrasque  metu  coelamquc  fati- 
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g-at,  consilia  iu  melius  r^feret,  mecumque  Ibvebit  Romanos.    V.  Aai.  1, 
280. 

6.  T o r t  i li  s  (torqiiere,  tortiim, vgl. XII,  1 .)  Gedrehcletn,  Gewundenem, 
GckiYumnicm  gleich:  Torlilis  piscis,  OvicI.  Met.  13,  915.  Tortilig 
e  digitis  excidit  ansa  (j)ociili)  meis.  Ovid.  Her.  16,  252.  —  Tortuosus, 
XV,  3.  voller  JFindungemind Kri'immungen:  Tortuosi  ainuis  (Metauri) 
,siniis  flexusqiie.  Liv.  27,47,  10.  Ex  tor  tiiosis  locis  et  incliisis  s^ni  refe- 
luntur  anij)liores.  C.  N.  D.  2,  57,  144.  Tropisch  :  Simplicem  (amicum) 
et  corammieui  et  couseniientera,  qui  rebus  eisdem  moveatur,  eligi  par  est. 
]\eque  euiui  ßdum  potest  esse  multiplex  ingeninm  et  t  o  r  tu  o  s  u  m.  C.  Lael. 
18,65.  Tortuosum  geuus  disputandi.  C.  Acad.  2,  31.  pr.  dunkel  und 
verfänglich.  —  Siuuosus  (siuus,  1217.  XV,  3.)  voller  Fallen  und 
Verlivjuiigen:  Maximus  Iiic  flexu  siu  u  o  so  elabitur  Aug;uis.  V.  Georg.  1, 
244.  Vestis  siuuosa.  OVid.  ölet.  5,  68.  Tropisch:  Narratio  »it  ueque 
arida  prorsus  aiqne  ieiuua,  iieque  rursus  s  i  n  n  o  s  a ,  et  arcessitls  descriptioui- 
bus  lasciva.  Quiuctil.  2,  4,  3.  zu  umständlich. 

1290.   Trahere,  Rapiare. 

Trahere  (485.  daher  träge;)  ziehen,  heran  ziehen,  schleppen: 
T  r  a  c  t  i  iiide  de  medio  omues.  Liv.  28,  29, 12.  von  Hivgerichteten,  Mag'nes 
lapis  ferruin  ad  se  allicit  et  attrahit.  C.  Div.  1,  39,  86.  Tropisch:  Non 
possuut  uua  in  civitate  multi  rem  atque  fortunas  amittere,  nt  nou  plures  secum 
in  eandem  calamitatem  traha  n  t.  C.  Manil.  7,  19.  Multa  alia,  in  Scipionis 
maxime  exitu  vitae,  in  diversum  trabun  t  auctores.  Liv.  38,  56.  pr.  schrei" 
bcn  anders  davon.  —  Kaptare  (rapere,  232.  XX,  10.)  mit  Gewalt  und 
UngesCüm  rvegraffen,  schleppen:  Eversa  domus  est,  dissipati  liberi, 
raptuta  coulux.  C  Sext.  69,  145.  cf.  Garat.  h.  1.  Ter  circum  Iliacos 
raptaverat  Hectora  muros  —  Achilles.  V.  Aeu.  1,483, 

1291.   Trans,  Ultra. 

Trans,  vgl.  1016,  a.jcnseit,  bezeichnet  eine  Bewegung  über  das  Dies- 
seifige  hin  bis  an  das  jenseitige  Ende  desselben;  Ultra  (sc.  parte,  vgl, 
Ul  t  r  o ,  1003.  und  U 1 1  i  m  u  s  ,  dAl.)  jenseif ,  eine  Bewegung  über  das  jen- 
seitige Ende  des  Diesseitigen  hinaus  :  Cogito  iuterdum  trans  Tiberim 
hortos  aliquos  parare.  C.  Att.  12,  19,  1.  über  der  Tiber  drüben,  Ariovistus 
praeter  castra  Caesarls  suas  copias  transduxit,  et  millibus  passnum  duobu» 
«Itra  eum  castra  fecit.  Caes.  1,  48.  cf.  1,  49.  iuit.  Nacti  portum,  qui 
appellalur  Nymphaeum,  ultraLissum  millia  passnum  tria,  eo  uaves  intro- 
duxerunt.  Caes.  C.  3,26.  je;iseit  Lissus,  über  Lissus  hinaus.  Tropisch: 
Divinatio  coniectura  nititur,  ultra  quam  progredi  uon  potest.  C.  Div.  1, 
14,24. 

1292.   Transenna,  Fene str a,  Cancelli, 

Transeuna  (trans,  V,  l,b.  wie  antenaa  von  anie:  Malus  utantennam 
fert  vertice,  sie  ego  sum  T.  Ausou.  Idyll.  12.  Techuopaegu,  pag.  493.  Toll, 
socienuus  von  socius  bei  Plautus;  nach  andern  von  transire  oder  trausteu- 
dere,  Grouov.  ad  Plaut.  Bacch.  4,  6,  22,  aber  auch  Präpositionen  nehmen 
yiujectiv formen  an,  ivie  Traustrum,  595.)  ein  Netz  oder  Gitter,  von  den 
quer,  schräg  oder  rechtwinllich  über  einander  hin  lauf  enden,  sich  durch- 
heuzenden  Fäden  oder  Holzstäbchen  so  genannt ;  daher  ein  Gitterfen- 
ster, tvodurch  man  heraussehen  lann,  ohne  von  ylndern  bemcrlt  zu  wer- 
den :  Nunc  ab  transenna  hie  turdus  lumbricuni  pelit :  peudebit  hodie  pnl- 
chre,  ita  inleudi  tenus.  Plaut.  Bacch.  4,  6,  22.     Huuc  ego  hominem  hodie  in 
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transennamdoctisducam  dolis.  Id.  Pers.4,  3, 11.  cf.  Rnd.  4,  7,  10.  Eara 
copiain, quasi  per  transennam,  praetereuutes slrictini  adspexiinus.  C.Orat. 

1,  35, 162.  cf.  Non.  2,  869.  —  Fenestr  a  (fuu,  fen,  Feuer,  Licht;  XIV, 

2.  vgl.  F  un  US,  215.  Griech,  (pEyyog,  Glanz;  daher  h.  W illerani\ emtroy 
Fenster,  vgl.  Adelung  L.  v.  die  alten  Römer  sprachen  auch  abgeJc'ürzt 
F  e  s  t  r  a.  Beiitl.  ad  Ter.  Heaut.  3, 1, 72.)  eine  Oeffnung  in  der  JFand  oder 
Mauer,  um  Licht  in  ein  Gemach  zu  bringen.  Diese  Oeffnungen  oder 
Fenster  waren  viereckig  oder  rund,  meist  länglich,  und  waren  Anfangs 
höher f  dann  tiefer  angebracht.  Man  verwahrte  sie  mit  Fensterläden  von 
2  Flügeln  (jal\ae)y  mit  Korhängen  oder  Gittern;  erst  unter  den  Kaisern 
mit  Tafeln  von  dem  durchsichtigen  Lapis  phengites,  speciilaris,  oder 
Ft'auenglas  ;  daher  sp  e  c  ii  1  a  r  i  a  ,  Fenster  von  dieser  Art  :  lamqiie  excisa 
trabe  firina  cavarit  robora,  et  ingeutem  lato  dedit  ore  fenestram.  Apparat 
doinus  intus,  et  atria  loug^a  patescuut.  V.  Aen.  2,  482,  Tropisch:  Facile 
inteiligi  potest,  auimnin  videre  et  audire,  non  eas  partes,  quae  quasi  fene-<- 
stra  e  sunt  auimi.  C.  Tusc.  1,  20,  46.  Quautam  ei  fenes  train  ad  nequi- 
liam  patefeceris  ?  Ter.  Heaut.  3,  1,  72.  —  Cancelli  (caucer,  XII,  1,  B, 
a.  mit  dem  Deutschen  Kanker,  eine  Spinne,  von  gehen,  Gang, 
Sanslr.  §> a,  ire.  C a n c  r  i  dicebantur  ab  antiquis,  qui  nunc  per  deininutioneni 
cancelli.  Festus.)  die  Schranken,  die  den  Zugang  zu  Etwas  verweh- 
ren, die  Balustrade,  die  auch  aus  Gitterwerk  bestehen  kann  :  Tantus  est 
ex  fori  c  a  n  c  e  1 1  i  s  plausus  excitatus.  C.  Sext.  58,  1 24.  Tropisch  :  Salisne 
vobis  Praetor!  iiuprobo  circnmdati  cancelli  videutur  in  sua  provincia? 
C.  Verr.  3,  59.  pr.  Certamm  rerum  forensibus  cancellis  circumscripta 
scieutia.  C.  Orat,  1,  12,  52, 

1293,  Transgredi,    Transire ,  Traiicere ,  TransmitterCf 

Traducere;   Transitus,  Traiectus,  Transitio, 

Traiectio, 

a,  Transgredi,  1076.  a.  über  Etwas  hin,  hinübei'  gehen,  bezeichnet 
ein  langsames,  bedächtiges,  mit  einer  gewissen  Absicht  verbundenes ;  — 
T  r  a  n  s  i  r  e ,  1076.  b.  hinüber  gehen  ;  das  gewöhnliche ,  oder  auch  eiligere 
Gehen  und  die  Erreichung  des  Zwecks  desselben  :  Quid  enim  erat,  quod 
jne  persequeretur  in  castra  Taurumve  transirent?  —  Nisi  forte  postea 
coeperunt  leg'are,  quam  eg-o  Tauruui  traus^ressus  suin.  C.  Farn.  3,  8, 
4.  5.  6.  auch  vom  Ueberschiffen;  cf.  Gell.  10,  26.  Avitus  scripsit  ad  Mau'p 
ciani,  superioris  exercitus  legatum,  ut  Rhenum  trausgressus  arma  a  tergo 
ostenderet.  Tac.  13,56.  Cum  quibus  copiis  praetor,  cui  Sardinia  obtigisset, 
in  Corsicam  traus  gres  sus  bellum  gereret.  Liv.  42,  1,  3.  Eumenesorsu8 
a  Philip]>i  cousilils,  retulit,  Bastarnarum  geutem  excitam  sedibus  suis,  quo- 
rum  auxiliis  fretns  in  Italiam  trausiret.  Ibid.  42, 11,  4.  Gallonun  gen- 
tem  traditur  fama,  dulcedine  frugum  maxiraeque  vini  captani,  Alpes  trans- 
isse.  Ibid.  5,  23,  2.  Crassus,  nisi  eguisset,  unnquam  Eupbratem,  nulla 
belli  causa,  t r a n s i r e  voluisset.  C.  Fin,  3,  22, 75.  —  Traiicere,  660, 
eigentlich,  durchiverfen,  durchbohren  :  Tum  T.  Baluentio  utrumque  femur 
Iragula  t  r  a  n  s  i  i  c  i  t  u  r.  Caes.  5,  35.  cf.  8,  48.  Tropisch  :  Quid  ?  quum  ex 
illius  invidia  deonerare  aliquid,  etin  te  traiicere  coeperit?  C.  Caecil.  14, 
46.  Argolicosque  duces  mediis  considere  castris  iussit,  et  arbitrium  litis 
t  r  a  i  e  c  i  t  in  omnes.  Ovid.  Met.  12,  628.  und.  Etwas  über  das  Meer,  über 
einen  Fluss  hinüber  bringen,  schaffen,  und,  mit  verstandenem  se,  das 
Meer,  einen  Fluss  üherschiffen,  darüber  gehen,  passiven  :  Exercitum  a. 
d.  VI  Kai.  Maias  Rhodanuin  traieci.  C.  Fam,  10,  9,  3,     Neque  ex  Italia 
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lam  celeriter  exercituin  traiici  posse  credebaiil.  Ibid.  11,  13,5.  Si  quo 
casu  Isarain  se  traiecerint.  C.  Fain.  II,  13,  4.  Si  «e  Alpes  Autunius 
iraieceiit,  constidü  praesidium  in  Alpibiis  collocare.  Ibid.  11,  9.  extr. 
liauuibal,  castris  super  ripain  Tagi  positis,  ainneni  vado  traiecit.  Liv.  21, 
5,9.  Masinissa  ex  ilispania  in  Maurilauiani  traiicit.  Id. 'i9,  30.  pr.  — • 
Transinitterc  (?'_i;7.  Miss  io,  901.  Ami  ttere,  105.)  hinüber  schicken 
über  Land  oder  über  Jf  asser,  hinübergehen  hissen,  übersetzen  lassen  : 
l\'e  in  Ilu!u!!n  trausinittant  Galli  bellnin.  Liv.  21,  20,  4.  Ad  flnmen 
quuin  esset  veatuui,  exercidis  equitatusqnc  celeriter  t  r  a  n  s  in  i  <  t  i  t  u  r.  Caes. 
7,  61.  dann  übersetzen,  übergehen,  überschijfen,  passiren ;  mehr  lidt 
Mnclsichf  auf  eigne  ThiiligJieit,  wogegen  Traiicere  tnehr  den  passiven 
jtiistand  des  Passircnden  andeulel ;  daher:  Dum  elepliantl  t  raiiciun- 
tur.  Liv.  21,  29.  pr.  Satis  constabat  fania,  iani  Iberiun  Poenos  trausmi- 
Hisse.  Id.  2  1 ,  20.  fin.  Cum  reilquls  quinque  iiavibus  Adherbal  velis  in  Afrl 
cani  transm  is  i  t.  Id.  28,  30.  fin.  Cur  PylLagoras  lot  niaria  transmisi  t? 
C  Fin.  5,  29,  87.  Tropisch  :  Et  quisqnam  dubitabit,  quin  Iinic  Loc  tantun; 
bellum  t  r a  u  s  m  i  1 1  eu d u m  sit  ?  C.  Manil.  14, 42.  überlassen,  anvertrauen* 
Omne  meum  tempus  amicorum  teuiporibus  trän  sini  tteudnm  putavi.  Ibid. 
1,1.  Videbunt,  an  velint  vitam  per  obscuruni  Irans mittere.  Seuec. 
Epist.  19.  ab  init.  —  Traducere,  485.  hinüberführen:  Caesar  cer- 
tior  factus  est,  tres  iam  copiarum  partes  Helvetios  id  flnmen  [Arar]  fraus- 
duxisse.  Caes.  1,  12.  Traduce  et  matrem  et  familiam  omnemadnos. 
Ter.  Ad.  5,  7,  12.  führe  herüber»  P.  Africanus  quum  esset  ceusor,  et  in 
equifum  censu  C  Liciuius  Sacerdos  prodiisset,  —  iussit  eqnum  tradncere. 
C.  Cioeut.  48,  134.  vorüber,  vorbei  führen.  Tropisch  :  Ita  snm  cnm  illo 
locutus,  ut  mihi  viderer  aniiuum  hominis  ab  omni  alia  cogitatione  ad  fnam 
dignitatem  tuendam  tradnc  ere.  C.  Fam.  1,  2,  3.  Tradncere  alicnins 
animum  a  medi  ad  spem.  Cic.  Otiosam  aetateiii  et  quietam  sine  uUo  labore 
et  contentione  tradncere.  C.  Sen.  23,  82.  Tradnctio  ad  plebem  fnri- 
bundi  Lominis  ac  perditl.  C.  Sext.  7,  15.  An  non  sensistis  veslras  coninges, 
vestros  liberos  tradnctos  per  ora  LominumV  Liv.  2,  38,  3.  spöttisch 
durchziehen,  prostituiren . 

b,  Transit  ns,  der  V  ebergang,  die  Passage  :  Dionysius  fossam  latam 
cubiculari  lecto  circumdedit,  eiusque  fossae  transitum  pouticnlo  ligneo 
couiunxit.  C.  Tusc.  5,  20,  59.  Quum  in  vite  nodi  concreti  ademere  medullae 
transitnm,  repercussa  erumpit.  Plin.  17,  21.  ab  init.  Clauso  trau  situ 
liumijuis.  Liv.  28,  16,  3.  —  Traiectus,  die  Ueberfahrt  :  Tiberinus, 
in  traiec  tu  Albulae  amnis  snbmersns,  celebre  ad  posteros  nomen  flnmini 
dedit.  Liv.  1,  3,  8.  Caesar  in  Merinos  proficiscitur,  qnod  inde  erat  brevissi- 
uius  iuBritanniam  transiectus.  Caes.  4,  21.  —  Transitio  ,  r/as /f/«- 
iibergehen  von  einem  Orte  an  den  andern  :  Obsidio  vix  in  paucos  dies  tole- 
rabilis  erat:  itaqne  transitiones  ad  Lostem  fiebant.  Liv.  28,  16,  8.  Tro- 
pisch: Transitio  vocatur,  quae  quum  ostendit  breviter,  quid  dictum  sit, 
proponit  item  brevi,  quid  consequatnr.  Ad  Herenn.  4,  26.  pr.  Rem  breviter 
narrare  poterimns,  sitrausitionibus  nuUis  utemur.  Ad  Herenn.  1,9,14.  — 
Traiectio,  das  Ueberfahren,  Uebersetzen,  z.B.  über  einen  Fluss : 
Traiec tio  Acherontis.  C.  Tusc.  1,  5, 10.  nach  einigen  Handschriften, 
wofür  aber  tüchtiger  travectio  oder  Iransvectio  zu  lesen  ist.  Assyrii 
traiectio n es  motusque  stellarnm  observitaverunl.  C.  Div.  1,1,2.  Luft~ 
erscheinungcn,  wenn  Sterne  von  einer  Stelle  zur  andern  zu  ßiegen  schei- 
nen. Tropisch:  Traiectio  verborum.  C.  Orai.  69^  2^0.  die  Tersetzung 
der  ff^örter. 
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/K^f      1294.  Tra ns versus,  Ohli qu us,  Limu s, 

Transversus  (trans  -  vettere,  vgl.  Versus,  54.239.)  quer,zndie 
JJ\.  Quere  liegend,  quer  durch  gehend ;  wenn  eine  Lmie  die  andere  unier  i.y,„jv^ 
f  rechten  Whikeln  durchschneidet  :  Ceterae  iirbis  (Syracusaruin)  partes  uiia  >'  i'^^ 
lata  "via  perpefiia,  luultisque  transversis  divisae  sunt.  C.  Verr.  4,  53,  119,  ''■'"'''' 
Ut  transversis  iliiieribus  per  Lavicanos  ag-ros  in  Tusciilanos  coHes  traiis- 
ireut.  Liv.  3,  7,  3.  Vir  bouus  et  prudeus  versus  repreLendet  inertes,  culpa- 
bit  duros,  incomtis  allinet  atruiu  trausverso  calamo  sig'niim.  Hör.  A.  P. 
447.  Ex  insidiis  subito  exorti  Romani  transversa m  invadunt  liostinm 
acieiB.  Liv.  1,  14,  9.  —  Obllquiis  (ob-llqiuis,  i'O«  li,  IX,  2.  «m  LlmuS 
gehöris;j  ^hd.  kleif,  obliquus,  Grimms  Gr.  I.  6'.  724.  Griech.  ?,o^(')g, 
Murrcnjl.  S.  184.)  schräg;,  wenn  die  Ouerlinie  die  Länge  nicht  unter 
rechten  WinJccln  durchschneidet ;  nicht  in  g;erader  Linie,  seitwärts  ge- 
hend: O  b  1  i  q  11  o  deute  timendus  aper.  Ovid.  Her.  4,  104.  Nee  tibi  directos 
jslaceat  via  quinqiie  per  arcus  :  sectus  in  o  b  1  i  q  u  u  m  est  lato  curvamiue  limes. 
Ovid.  Met.  2,  130.  Hunc  montein  qiium  obliqno  itinere  cetrati  peterent. 
f'aea.  C.  1,  70.  Non  istic  obliqiio  oculo  mea  cominoda  qiiisqiiam  liuiat* 
Hör.  Epist.  1,  14,37.  —  Li i raus  (V,  3.  schlimm ,  vgl,  Sublirais, 
93.  Limes,  579.  Limen,  1058.)  schiej'y  schlimm ,  was  eine  andere 
Hichlung  hat ,  als  die  eshnben  soll :  ConluiUi  ociili  niuhiformes,  truces,  torvi, 
tra  n  s  versi ,  liini.  Plin.  11,37,  34.  schielend.  Adspicito  li  mis  oculis, 
ne  iile  nos  se  videre  sentiat.  Plaut.  IMil.  4,  6,  2.  cf.  Ter.  Ean.  3,  5,  53. 

1295.   Trepidatio,  Terror, 

T r  e p  i  d  a  t i  o  (trepidare, 894  H, 3.) das  Trippeln, die ^engstlichJceit,  uOlue) 
die  sich  durch  zitternde  ßcivegungen  und  eilfertiges  Hin-  und  Herlau-  '  " 
fen  ohne  bestimmten  Zweck  äussert:  Aequi  tauto  cum  tumultu  invasere 
fines  Romanos,  ut  ad  urbem  quoque  terrorem  j)erf ulerint.  necopinaf a  etiam  res 
plus  trepidationis  fecit,  quod  nihil  minus  timeri  poterat.  Liv.  3,  3,  1. 
auch  das  Zittern,  Zappeln:  Qnl  comitiali  morbo  solent  corripi,  iam  adven- 
tare  valetudiuem  intellig-unt,  si  incertum  lumen,  nervorumque  trepidatio 
est.  Senec.  Ira  3,  10.  —  Terror  (terrere,  HI,  1.  woher  auch  torvus, 
zornig;  von  torere,  223.  tvoran  das Deutschehetre tenset/n  erinnert; 
der  Grundbegriff  liegt  in  Unhare^  trüben.  Galisch  T  urha^  turba,  ein 
Schwärm;)  der  Scheelen,  das  Beben  oder  die  unwillkürliche  unange- 
nehme Erschütterung,  die  durch  den  plötzlichen  unvermtttheten  Anltlick 
von  etwas  sehr  Auffallendem,  besonders  eines  mwertmtlheten  JJchels, 
entsteht :  T  e  r  r  o  r  est  metus  coucutiens,  ex  quo  fit,  ut  terrorem  pallor  et  tre- 
mor  et  deutium  crepitus  cousequatur.  C.  Tusc.  4,  8,  19.  Etiam  ferae  sibi 
iniecto  terrore  mortis  borrescunt.  C.  Fin.  5, 11,31.  Terrorem  repeute 
ex  somuo  excitatis  subita  res  et  nocturnus  pavor  praebuit.  Liv.  7,  12,  2.  tind 
als  Folge  der  trepidatio:  Caesar,  neque  opiuans  imparatusque  oppressus, 
eodem  tempore  milites  ab  operibus  vocat,  arma  capere  iiibet  aciemque  in- 
struit:  cuius  rei  subita  trepidatio  magnum  terrorem attulit nostris.  Hirt. B. 
Alex.  75. 

Ije^W,  1296.  TribnSfCl assisf  Curia;  Tributum,  V e eiig al, 
'^Censiis,  Exactio;   Tribut  ariu  s  ,  St  ip  endiarius, 

I  .  i ,i:,  Ke c i i g alt s» 

a.  Tribus  {Schwede  Tropp,  im  Alernan.  Gesetz  Troppus,  der  Trupp, 
von  dem  Altd.  im  Fragm.  auf  Carl  d.  Gr.  tbraven,  b.  Siryler  draben, 
traben;  und  b.  Isidor.  driban,^.  Ol  fr.  triban,  <jio//j.  dreibou,  Gr.iQiiUiv, 


1296.   Tiihus  553 

treiben  f  verwandt  ntit  tlrepban,  ä,  Olfr,  für  gelten,  treffen,  vgl, 
Tribtiere,  409.  b.  F'arro's  ylblcitung  i^onXves,  drct,  üt falsch;  richti- 
ger bezieht  es  Liv.  1,  43.  extr.  ffj/yiribuere ;  vgl.  Nicöuhr  liihii.  Geschichte 
S.  Avjl.  I.  S.  331.^.)  ein  Stamm,  eine  yiblhcihmg  eines  KoRs,  wie  das 
Römische,  welches  Aiifangs  in  drei,  der  Sage  nach  jeder  xn  1000  3Jaun, 
später  in  35  Sithnme  eingelheilt  ivar ;  cf.  Ascon.  ad  C.  Vcrr.  1,5,  14. 
Äger  Romamis  primum  divisiis  in  partes  (res:  a  quo  tribus  appellatae  Kam- 
neiisimn,  Titiensium,  Liiceriim.  Varr.  L.  L.  4,  9.  Kiisticae  tribns  lauda- 
tissimoe(eraut  oHin;,qui  rura  baberent.  Urbauae  vero,  iu  (juas  transferri  igno- 
Diinia  esset,  desidiae  probro.  Itaque  quatuor  soJae  eraut  a  partibus  iirbis,  in 
qtieis  5iabitabaut,  Saburraiia,Palatiua,  Coliina,  Exquilina.  Nimdiuis  iirbem  re- 
visitabaiit,  et  ideo  comitia  nimdinis  Laberi  iion  licebat,  ne  plebs  ruslica  avoca- 
relur.  Pliii.  18,  3,  3.  —  Classis  (1179.  von  claiidere,  vgl,  Classiarius, 
280.)  eine  Bürgerllasse,  König  Scrvii/s  thcille  das  Römische  Volk  nach 
Reschiiffcnheit  des  Vermögens  (censiis)  in  fi'tnf  Classen  und  diese  wie- 
der in  195  Centiirien  eifi,  nach  welcher  Ordnung  die  Bürger  in  den  Cofni- 
ticn  ihre  Stimmen  gäbe?!.  Da  die  erste  Ct'asse  ats  die  der  reichsten  Bür- 
ger mit  den  Rittern  98  Ceniurien  zählte,  so  ivar  sie  den  übrigen  hierdurch 
in  den  ff^ahlversammhingen  ühoricgen  ;  vgl.  Niebvhr  Rom.  Geschichte  I. 
S.  499^.  Nach  Diomjsius  jedoch  ivaren  nur  193  Ceniurien,  ivovon  auf 
die  erste  Classe  97,  auf  die  übrigen  96  Centurien  Aamen:  ServiiisTullins, 
equitum  magno  niimero  ex  omni  populi  smnma  separate,  reliqmim  populnm 
distribuit  iu  qninque  classes,  senioresqiie  a  iiiuioribiis  divisit :  eosque  ita 
disparavit,  ut  siilfragia  nou  in  muilitiidinis,  sed  in  lociipletiiim  potestate 
essent.  —  Nunc  ratlonem  videtis  esse  talem,  ut  equitum  ceuluriae  cum  sex 
suffrag'iis,  et  prima  classis,  addila  centuria,  quae  ad  summum  usum  urbis 
fabris  tignariis  est  data,  LXXXVIIII  centurias  habeat :  quibus  ex  centum 
quatuor  centuriis  (tot  euim  reliquae  sunt)  octo  solae  si  accesserunt,  confecta 
est  vis  populi  universa  :  reliquaque  nuilto  maior  multitndo  sex  et  nonaginla 
cenluriarum  neque  excinderetur  sulfragiis,  ne  superbum  esset;  nee  yaleret 
niniis,  ne  esset  pericu'.osum.  C.  Rep.  2,  22,  39.  Orell.  ivo  auch  die  übrigen 
T^'erbesserungsversuche  dieser  verdorbenen  Stelle  angeführt  sind;  cf. 
Liv.  1,  43.  —  Curia  {VasJcisch  Gur,  Je  r  u  m  m  ,  IV,  3,  b,  vgl.  C  n  r  v  u  s  , 
1353.  eigentlich  das  Gebäude  oder  der  Tempel,  ivo  sich  die  Cvrien  oder 
ähnliche  Gesellschaften  versammelten.,  vm  über  Gegenstände  des  Gottes- 
dienstes sich  zu  bn-athschlagen  :  Curia  Saliorum  est  in  Palatio.  C.  Div.  1, 
17,  30.  Caej^nr  in  curia  Pompeiana,  ante  ipsiusPompeii  simulacrum  truci- 
datus  iacuit.  Ibid.  2,  9,23.  auch  dasRalhhaus^ieo  sich  der  Senat  gewölm- 
lieh  versammelte :  Senatus  fre^piens  yocatuDrusi  in  c  uria  m  venit.  C.  Orat, 
3, 1, 2.  Dieses  war  die  vom  Honig  Tnllus  Hosiilius  erbaute  Curia  Hostih'a 
auf  dem  Forum  Romanutn,  die  bei  der  If^erhrentiung  des  Clodius  mit  ab- 
hran?ite,  C.  Mil.  33,  90.)  die  Curie,  eine  von  den  ^0  Abiheilungen  palrici- 
scher  Geschlechter,  welche Romtilus  angeordnet  haben  sollte:  IJomuIus 
quum  populum  in  curia  s  triginta  divideret,nomina  earuni  (Sabinarum  rapta- 
rum)  curiis  imposuit.  Liv.  1,13,  6.  Si  id  XXX  curiae  iussissent,  num 
id  iussum  esset  ratum?  Or.  p.  Domo  27,  77. 

h.  Tributum  (tribuere,  409,  b.  XIII,  2.  Tributum  dictum,  qnia  ex 
private  in  publicum  tribuitur.  Festus.)  die  Steuer^  der  Schoss,  die  Abgabe 
an  Gelde,  die  jeder  Römer  als  Bürger  nach  f^erhältniss  seines  T^^ertnö- 
gens  zu  den  Bedürfnissen  des  Staats  zahlte  :  T  r  i  b  u  t  u  ra  dictum  a  (ribu- 
bus,  quod  ea  pecunia,  quae  po])ulo  imperata  erat,  tributim  a  siugulis  pro  por- 
tioue  census  exigebatur.  Varr.  L.  L.  4,  36,  49.  Omni  Macedonum  gaza, 
quae  luit  maxima,  potitus  est  Paulius  :  tautuui  in  aerarium  pecuniae  iuvexit, 
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iit  iinius  imperatoris  praeda  fiiiem  attiilerlt  tribntornm.  C.  0£F.  2,  22,  76. 
T  r  i  b  II  t  o  r  u  ni  conlatioiuim  qiium  sit  alia  in  capite,  alia  ex  ceiisii,  dicitur  etiaiu 
qiioddain  teineraritira,  ut  post  nrbein  a  Gallis  captam  coulatiim  est,  quia  proxi- 
mis  quiiidecim  amiis  ceiisiis  alias  noii  erat.  Festiis.  —  Vectig-al  (setzt 
eine  f'evbaljorm  vectl^are,  gefahren,  d.  i.  passirhar  machen ,  von  vebere, 
▼ectuin,  571.  XX,  7.  voraus ;  XII,  3,  a.)  die  ylbgabc  von  au^-  und  ein- 
gehenden ff^aaren;  vgl.  Public  au  US,  1135.  A  qtiaestore  uuiueravit, 
<(uaestor  a  meusa  publica,  mensa  aut  ex  vectigali,  aut  ex  tributo.  C. 
Flacc.  19,  44.  Itaqne  neque  ex  portu,  ueque  ex  decumis,  neque  ex  scriptura 
V  e  c  t  i  g-  a  1  couservari  potest.  C.  Mauil.  6, 1 5.  E(niituui  Ilomanoruin  niagnae 
res  ag'uiJtur,  iu  vestris  vectig-a  li  b  US  exercendis  occupafae.  C  Manil.  2,4. 
cf.  Graev.  h.  1.  et  Garat.  ad  C.  Verr.  2,  TO.  pr.  dann  auch  der  Zoll  oder  alle 
andere  Abgaben,  die  (ausser  dem  Tributnm,)  der  Staat  als  Einkünfte 
zog  ;  diese  waren  von  verschiedener  yirt :  Decmnae,  Scriptura,  Portoriuni, 
lix  inetailis,  Ex  saliuis,  etc.  Vectigal  esse  iinpositiun  fructibus  iiostri» 
dicitur,  et  pecuoiain  permagnaiu  ralione  isla  cogi  poUiisse  coufiteor.  C.  Font. 
5,  10.  Eg^o  Tusculauis  pro  aqua  Crabra  ve  c  tiga  I  peudain.  C  Agr.  3,  2,9. 
Perditis  proHigatisque  sociis,  vectigalia  poj)uIi  Roinaui  suut  deminata. 
€.  Verr.  3,55,  127.  —  CeuHus  (ceusere,  137.  XIII,  1,  b.)  die  Schätzung, 
die  Auf  Zeichnung  des  Vermögens  Römischer  Bürger  nebst  ihrem  Namen, 
Alter  und  Familien  durch  den  Censor  :  Regiiuen  sumuiae  rei  peues  Ger- 
inauicuu)  erat,  ageudo  Galliaruin  cen  sii  i  tum  iuteutuui.  Tac.  1,  31.  Ceu- 
8  u  s  ,  qui  isto  praetore  sunt  Labiti.  C.  Verr.  2,  26,  63.  cf.  InJpp.  ad  C.  Flacc. 
32,  80.  Arcb.  5,  1 1.  dabei'  auch,  das  f^ ermögen  und  die  Einkünfte  eines 

Jeden  einzelnen  Bürgers,  in  sofern  er  sie  bei  dem  Censor  angeben  muss  : 
üeferre  ceusus.  Tac.  6,41.  Omnes  Siculi  ex  censu  quotauuis  tributa 
couferunt.  C.  Verr.  2,  53,  131.  —  Exactio  (exigere,  528.  II,  3.)  die 
Einforderung,  Eintreibung  der  Schulden,  die  Eincassirung  der  Abga- 
ben :  Ne  extrema  exactio  uostrorum  Dominum  exspectetnr.  C.  Att.  5,1,2. 
Principes  civitatum  a  me  postularunt,  ue  iu  veuditiouum  tributorum  et  illam 
acerbissimaui  exactio  uem  capitum  atque  ostiorum  iuducerentur  sumtus 
iniuime  uecessarii.  C.  Fam.  3,8,  5.  Baibus  quaestor  magna  uumerata  pecu- 
iiia,  magno  pondere  auri,  maiore  argenti  coacto  de  publicis  exactionibus 
duxit  se  a  Gadibus  et  traiecit  sese  iu  reguum  Bogudis,  plane  bene  peculiatus. 
Ibid.  10,  32.  pr. 

c.  T  r  i  b  u  t  a  r  i  u  s  (tributura,  XI,  2.  die  Steuern  angehend.  Tabulae  t  r  i- 
butariae.  C.  Verr.  4,  66,  148.  ein  Geldbrief,  worin  Geld  versprochen 
war,  oder  der  mit  Gelde  geschickt  wurde;)  steuerbar,  Steuern  unterwor^ 
fen;  S  lipendiari  us  (Stipendium,  886.  XI,  2.)  als  Unterworfener  tribut- 
hur; besonders  der  jährlich  einejlxirte  Geldabgabe  gibt;  in  den  Römi- 
schen Provinzen  hiess  T  r  i  b  u  t  u  m ,  die  Steuer,  die  die  Römer  als  Ober- 
herrnvon  Unterthanen;  Vectigal,  der  Zoll,  die  Abgabe,  die  sie  als 
Landesherren  erhoben,  ivozu  auch  das  Stipendium  gehörte,  Populi 
tributarii  hiessen  diejenigen  Unterthanen  und  Bundesgenossen,  die 
Grundsteuern,  d.  i.  von  dem  Ertrag  ihrer  Felder  die  Abgaben  bezahlten, 

je  nachdem  ihre  Ernten  geriethen,  und  diese  waren  af/t  wenigsten  hart 
angesehen ;  vectigales,  die  unbestimmte  Abgaben  entrichteten ;  Po- 
puli stipendiarii  aber,  die  eine  gewisse  festgesetzte  Summe  in  einem 
Jahre,  tvie  im  andern,  zahlten;  cf.  Ernesti  Clav.  v.  Stipendiarias; 
Garat.  ad  C.  Verr.  3,  6.  iuit.  Platanus  arbor  inter  primas  donafa  Italiae,  et 
iam  ad  IMoriuos  usque  pervecta,  ac  tributariura  etiam  detiuens  solum,  ut 
g'entes  vectigal  et  pro  umbra  pendaat.  Plin.  12,  1,  3.  Civitates,  quae  Medo- 
rum  tributariae  fuerant,  a  Cyro  defeccrunt.  lustiu.  1,7.  —     Ariovistus 
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respoüdit,  Aednos  sibi,  quoniaui  belli  fortniiam  tenfassent  et  armls  congressi 
ac  superali  esseiit,  s  tipeu  diario  8  esse  factos.  Caes.  1,  36.  Quaestormii 
diiplicatiis  numerus,  stipeudiaria  iam  Italia, et  accedeutibus  proviuciorum 
vectigalibus.  Tac.  11,22.  InterSiciliain  ceterasque  proyincias  in  agroruin 
vectig-aliura  rationibus  boc  interest,  quod  ceteris  aut  imposilum  vectigal 
est  certum,  quod  stipendi  ari  um  dicitur,  ut  Hispanis  et  plerisque  Poeno- 
rum,  quasi  victoriae  j)raeaiiHm,  ac  poeua  belli :  aut  ceiisoria  localio  constiluta 
est,  ut  Asiae,  lege  Seinpronia.  C  Verr.  3,  6.  pr.  —  Vectigalis,  eigent- 
lich, ivas  für  die  Aus-  und  Einfuhr  von  Jf  aaren  als  Zoll  gezahlt  wird : 
Deceiu  naves  populusMilesius  ex  pecunia  vectiga J  i  populi lloniaui fecerat. 
C.  Verr.  1,  35,  89.  Geld,  das  aus  solchen  Abgaben  ei nJcomvil .  Dann 
überhaupt  von  Abgaben  und  Zöllen,  die  in  veränderlichen  Summen  an 
den  Landesherrn  gezahlt  werden,  nach  dem  Ertrage  und  der  Menge  der 
Dinge,  auf  welchen  sie  hafteten  :  Gabiuius  vectigales  inultos  ac  sti- 
pendiarios  liberavit.  C.  Prov.  Cons.  5,  10.  Ut  agros  vectigales  populi 
lloniaui  abalienaret.  C.  Agr.  2,  24,  (34.  cf.  C  Pis.  36,  87.  Existimavit,  se 
suo  iure  equos  vectigales  Sergio  minio  tradere.   C.  Phil.  2,  25,  62. 

1297.   T  riumphus  ,  O  v  att  o  ,  (^T  r  iumphar  e ,  Ovare,) 

T  r  op  ac  u  m. 

T  r  i  u  m  p  L  H  s  (Ü^Qia/itßog,  eige/rtlich  eine  Hymne  auf  den  Bacchus,  die 
hei  der  Procession gesungen  wurde:  ()ioi'voicr/.ng  riivog  rniifJog.  Hes_)  eh. 
andere  Et  ijmologien  gibt  das  Etyni.  M.  455,  17.)  der  feierliche  Ein-  und 
Aufzug  in  Rom,  mit  Siegsgesängen  begleitet,  den  ein  Feldherr^  mit 
Liorbeer  beJcränzt,  nach  einem  erhaltenen  wichtigen  Siege  hielt  ;  daher 
T  r  i  u  m  p  h  a  r  e,  einen  solchenSiegseinzug  halten  ;  auch  besiegen :  T  r  i  u  in- 
phare  appellatum,  quod  cum  imperatoremilites  redeuntes  clamitant  per  ur- 
bein  iuCapitolium  euuti:  lo  triumphe  ;  id  est  »{t^Qiaflßio  acGraeco  Liberi 
cognoinento  polest  dictum.  Varro  L.  L.  5,  7,  69.     Quid  tandem  habet  isle 
currus?  quid  vincli  ante  currum  duces?  quid  simulacra  oppidoruni  ?  quid 
aurum?  quid  argentum?  quid  legati  in  eqnis  et  tribnni?  quid  clamor  luilitum? 
quid  tota  illa  pompa?  Inania  sunt  is(a,  captare  plausus,  vebi  per  urbem,  con- 
spici  velle.  C.  Pis.  25,60.     Sedere  in  equis  tri  umphan  ti  um  praetextati 
potissinium  filii  solent.  C.  Mur.  5,  11.     M'.  Curius  de  Samnitibus,  de  Sabi- 
i)is,  de  Pyrrho  t  r  i  u  m  p  h  a  v  i  t.  C.  Sen.  16,  55.  Tropisch  :  Rleum  factum  pro- 
bari  abs  te,  tr  i  umph  o  gaudio.  C.  Att.  9,  16,  A,  2.  —      Ovatio  (Ova- 
t  i  o  est  minor  triumphus  :  qui  euim  ovatiouem  merelur,  et  uno  equo  utitur,  et 
a  plebeis,  vel  ab  equitibus  Romaiiis  deducitur  ad  Capiloliuni,  et  de  ovi  bus 
sacrificat:  unde  et  ovatio  dicta:  qui  autem  triumphat,  albis  equis  utitur  qua- 
ttior,  et  senatu  praeeunte  io  Capitolio  de  tauris  sacrificat.  Serv.  ad  V.  Aeu.  4, 
543.  6  V i  s ,  Griech.  o'ig,  Litth.  Awis,  Russ.  Ovza,  Goth.  Avi,  Sanslr.  Am  i, 
Bopp  Gl.  p.  18.  Schaf,  Schöps;)  der  kleine  Triumph,  da  der  Feld- 
herr, mit  einem  Myrtenkränze,  zu  Fuss  oder  zu  Pferde  in  die  Stadt  ein- 
zog,welches  nach  einem  minder  wichtigen  (oder  auch  unrühmlichen,  z.B. 
mit  Sclaven,)  Kriege  und  Siege  geschah  ;  daher  Ovare,  einen  kleinen 
Triumph  halten  :  O  v  a  1  i  s  corona  est  mjrtea,  quam  habebant,  qui  o  v  a  n  t  e  s 
introibant,  qunm  bella  non  erant  indicta,  aut  sine  sauguine  confecta.  Festus. 
Aquilium  OY antem  in  Capitollum  asceudisse  memini.  C.  Orat.  2,  47,  195. 
Meovantem  et  prope  tri  umph  antem  populus  liomanus  iuCapitolium 
domo  tulit.  C.  Phil.  14,  5,  12.      Tropisch,  jubeln,  frohlocken,  Gesner  ad 
Claudiau.  22,  68.     Successu  caedis  ovans.    Ovid.  Met.  12,  298.     Romani 
ovantesac  gratulantes Horatium accipinnt, eo  maiore  cum  gaudio, quo  prope 
metuin  res  fuerat.  Liv.  1,  25,  13.   —     T  r  o  p  a  e  u  m  {rotmcuor,  von  Z(ti- 
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TCEiv^  in  die  Fhiclit  schlagen;)  ein  Zeichen  des  erhalf enen  Siegs  und  des 
andern  Orte  in  die  Flucht  (tqotci])  geschlagenen  Feindes.  Ein  solches 
Sicgszeichc/i  hesland  Anfangs  bloss  aus  einem  abgestutzlen  und  ?nit  den 
erbeut cd'n  Wajfen  bchangenen  Baume  :  Ing-euteiu  tjuercum  tlecisis  undi- 
que  ramis  coustitiiit  tiimulo,  fiilg'eiitiaque  iiuluit  arina,  Mezenli  ducis  exiirias ; 
tibi,  maj^ue,  Iropaeum,  bellipoJeus.  V.  Acn.  11,  7.  Hernach  iverden 
auch  ölji'ntliche  Denhnäler  zwn  Andenlcen  eines  Siegs  so  genannt; 
KnnsiiverJce,  die  aus  Jf^aßen  und  Attributen  des  Siegs  zusanwiengeselzt 
ivaren :  Hie  iu  Macedouia  tropaea  posnil :  eacjue,  qtiae  bellicae  laiidis 
victoiiaeque  omnes  g-entes  insignia  et  luonuiucufa  esse  voluerunt.  C.  Pis.  38, 
9?.  Urbs  tr  opaeis  oruata,  IriuinpLis  dilata  certissimis.  Ad  Ilerenu.  4, 
,53,66. 

1298.   Trudcrc f  Pellcre,  De-,  Exirudere. 

T  r  ü d 6 r  e  (jQVßiv,  lerere,  XVII,  6.  vgl.  T r  u  1 1  a  ,  (Tr uhe,  Tr  og ,) 
378.  Go/Ä.  tnidan,  treten;  vom  Ahd.  triban,  treiben,  vgl.T ribiis  , 
l'idC).  nur  durch  die  EndJ'orm  verschieden  ;)  t reiben,  durch  Schlagen, 
Slosscn,  überhaupt  durch  angewendete  Gewalt  einen  Korper  von  der 
Huck  »eile  her  langsam  vorwärts  beivegen ;  mit  Gewalt  vorivärts 
s  c h  ie  b  e  n  d  stossen^  drängen  :  Socrates  nou  ad  mortcui  t  r  u  d  i ,  verum  iu 
coeluui  videbatiir  escendere.  C  Tiisc.  1,  29.  fin.  Populus  cogit  riislicdin 
trudi  foras.  Pliaedr.  5,  5,  3j.  Tropisch  :  Trudititr  dies  die,  Ilor.  Carin. 
2,18,15.  Fallacia  alia  aliain  triidit.  Ter.  Andr.  4,  4,  40.  —  Pelle re, 
1013.  Jhrtsiossen,  durch  hefl igcre  Stösse,  Schläge,  einen  Körper  so  an- 
regen, dass  er  sich  v  o  n  selbst  vo  r  w  ä  r  ts  be  w  e  g  t ;  wogegen  T  r  «i- 
dere  einen  anluillenden  Jf'iderstand  voraussetzt  :  Ecce,  viro  strideiis  alis 
adlapsa  sa^itta  est,  incertuiu,  qua  j)iilsa  inaim,  qtio  tiirbiae  adacla.  V.  Aeii. 
12,  320.  —  Detrudere,  herabtreiben,  hinrdjstossen :  Qui  manibiis 
inagiuuu  rescindere  coeiiim  adgressi,  siiperiscjiio  lovem  detrudere  regnis, 
V.  Aen.  6,  584.  Neccsse  est,  si  ad  verbum  rem  voluinus  adiungerc,  nemi- 
nem statui  detrusum,  qui  nou  adliibita  vi,  niauu  deiiiotus  et  actus praeceps 
intelligatur.  C.  Caeciu.  17,  49.  Cepi  arcem  liostium  totam;  ex  qua  me  nives, 
frigora,  imbres  detruserunt.  C.  Farn.  5,  10,  4.  Tropisch:  Me  de  mea 
seutentia  detruserunt.  C.  Fam.  14,  16.  —  Extrudere,  heraus- 
stos^en:  (^)ua  nie  nuuc  causa  cxtrusisti  exaedibus?  Plaut.  Aul.  1,  1,  5. 
Domo  tua  Chelidoiieiu  ext  rudere  uoluisti.  C.  Vcrr.  5,  15,38.  Non  nijnis 
liberale  hospitium  meum  dices.  Nam  te  in  viam,  simulac  perpaulum  gustaris, 
extrudam  et  eiiciam.  C.  Orat.  2,  58.  pr.  Proprie  Ex  trudere  dicitur, 
qui  maiiibus  expellit.  Verbum  uecessitatis  et  aptum  importunitati.  Donat.  ad 
Ter.  Hec.  1,  2,  98.  also  von  Personen,  deren  man  gern  los  iverden  möchte. 
Tropisch .*  Laudat  veuales,  qui  vult  extrudere,  merces.  Ilor. Epist.  2,  2, 
11.  uiif  der  IFaare  losschlagen,  sie  absetzen. 

1299.  Tubus,  Canalis,  Fistula,  Sipho, 

Tubus  {vgl.  Tuba,  838.)  die  Röhre  als  Rohr  oder  hohler  cijlindet" 
■förmiger  Körper:  Nostra  piodisse  memoria  scimus  impresso«  parietibus 
t  u  b  o  s ,  per  quos  circumfunderetur  calor.  Senec.  Epist.  90.  post  med.  Piuug, 
piceae,  alni  ad  aquarum  ductus  in  t  üb  os  cavaatur.  Plin.  16,  42.  —  Cäoä- 
1  i s  (canna,  393.  XII,  3.  zu  Kanne ,  Kahn,  b.  Adelung,  gehörig;)  der 
Canal,  die  Rinne,  als  langer,  weiter  und  hohler  Raum,  durch  ivelchen 
eine  Flüssigkeit  ihren  Durchgang  hat,  oder  etwas  Aehnliches  :  Ductus 
aquae  fiuut  generibus  tribus :  rivis  per  canal  es  slrnctiles,  aut  fistulis 
plurabeis,  seu  tubulis  fictilibus.  Vitruv.  8,  6  (7).  pr.     Sanguisuga  ubi  in 
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ipso  animae  can  all  (elepbantomm) se  fixif,  iutolerando  afficit  dolore.  Pliii. 8, 
10.  in  der  Luytröhre,  —  Fistula,  eine  engere  Röhren  durch  welche 
das  Jf  asser  durch  den  DrucJc  der  Luft  oder  durch  eignen  NachdrvcJc 
gewaltsam Jortgetrieben  oder  ausgestossen  wird,  vgl.  1284.  b.  —  Siplio 
oder  Siphon  (oig)tov,  vom  Blasen  hergenommen;)  eine  Röhre,  tvomit 
eine  JFlüssigAeit  aus  einem  Fasse  gezogen  tvird,  ein  Heber :  Asoli,  qiiibu' 
viuiim  defusiim  e  pleno  siet,  Lir  sipliove,  cui  nil  deinpsit,  vis  aut  sacculns 
absdilerit.  C.  Fin.  2,8,23.  oder,  aus  iveJcher  JFasser  empor  springt :  Aqua 
eliam  in  suniinis  iugis  interiore  spiritu  acta  et  terrae  pondere  expressa, 
siphonum  modo  emicat«  Pliu.  2,  65.  extr. 

1300.  Tueri,  Tutari,  Propugnare,  Proiegcre,Defcnd€rc; 
Prop ugnato r,  D cfe nso r, 

a.  Tueri,  vgl.  1229.  unier  Aufsicht  und  Obhut  hallen,  gegen  viog-  ^ 
liehe   Gefahren  schützen,  bewahren  :  Aedem  Castoris  P.  Iiiuius  Labuit 

t  II  e  n  d  a  m.  C. Verr.  1, 50.  pr.  Sic  ego  conservans  rationem  instiUUiouemque 
noslram,  tueor  illam  a  rae  congiiitinalam  coucordiam.  C.  Att.  1,  17,  10.  Si 
de  lua  in  me  voiuuiate  dubitarem,  multis  a  te  verbis  petereni,  ut  digiütalem 
meam  tuerere.  C.  Fam.  11,  4.  pr.  —  Tutari  (tueri,  XX,  10.)  bezeichnet 
einen  grossem  Grad  der  Thütigleit ;  gegen  w ir Iclic h  d r  o h e n d e  Ge-  ^^ 
fahren  schützen,  erhallen  :  Quum  in  tui  fainiUarissinii  iudicio  ac  periculo 
tuum  crimen  coniungerelur,  ut  potui  accuratissime  te  tuamqiie  causam  tut  a- 
tus  sum.  C.  Fam.  5,  17,  2.  Quo  sis  alacrior  ad  tutaudam  rem  pabli- 
cam.  C  Somn.  3.  pr.  s.  Rep.  6,  13.  —  Pr  opu  g'ua  r  e  (pro-pugnare  ^on 
liug'ua,  10S9.  XX.)  für  Elivas  fechten,  sireilen,  um  es  zu  schützen  und 
zu  erhalten;  vgl,  Depugnare,  360.  Propugiiat  pariter  pro  salute 
M.  Fo^iteii  Xarboneusis  colouia,  qnae  per  liuuc  ipsa  uuper  obsidione  liostiuia 
liberata,  nunc  eiusdem  niiseriis  ac  periculis  commovetur.  C.  Font.  IG,  36. 
cf.  Garat.  h.  1.  FortitudinemStoicivirtHleiues.se  dicuut  pr  opugna  u  tei^ 
pro  aequitate.  C.  Off.  1,  19,  62.  —  P  r  o  t  e  »•  e  r  e ,  274.  Etwas  zum  Schutt 
von  vorn  bedeclen,  beschützen,  schirmen  :  Africanus  in  acie  M.  Aüieuuni 
Pelignum  scuto  pro  te  xit.  C.  Tusc.  4,  22,  50.  Locus  editus,  qui  appe^ia^ 
tur  Petra,  aditum  Labet  navibus  mediocrem  atque  eas  a  quibusdam  ]>  r  o  t  e  gijt 
veutis.  Caes.  C.  3,  42.  cf.  1,  25.  extr.  Tropisch:  Ego  iacentem  et  spolia- 
tum  defendo  et  proteg'o.  C.  Süll.  18,  50.  —  Def  en  dere  (j'^A  Off  eu- 
dere,  753.)  wegstossenf  abwenden,  vertheidigcn;  setzt  einen  ivirk- 
liehen  A.ngriff  voraus:  Quod  ait  O.  Claudius  Ouadrigarius:  a  pinnis 
iiostes  defßndebant  faciliime ;  animadvertendum  est, usum  e.sse  cum  verbo 
defendebant,  nou  ex  vuigari  consuetudine,  ,sed  admodum  proprie  et  La- 
tine.  Nam  d  e  f  e  n  d  e  r  e  et  o  f  f  e  n  d  e  r  e  iuter  sese  adversa  sunt,  quoruiu  alte- 
rum  siguificat  iri.i7ioöCJv  tyßiv.  alterum  in  Tuodcjr  TcoteloOcci.  OuodLocin 
loco  a  Q.  Claudio  dicitur.  Gell.  9,  1.  Faunus  igneam  defendit  aestatem 
capellis  usque  meis  pluviosque  ventos.  Hör.  Carm.  1,  17,  3.  Hunc,  oro, 
defeude  furorem.  V,  Aeu.  10,905.  Leg:em  tuli  de  civium  periculis  de- 
fendendis.  C.  Mur.  3.  init.  A  quo  periculo  defendi  te,  iudices,  civem 
fortem  atque  innocentem,  C.  Font.  17,  39.  Frater  mens,  pulsus  eKostris, 
vitam  tum  suara  noctis  et  fugae  praesidio,  non  iuris  iuuiciorumque  defendit. 
C.  Sext.  35,  76. 

b.  P  r  o  p  u  g  n  a  1 0  r ,  der  /Verfechter,  der  mit  den  Waffen  in  der  Hand 
und  fechtend  Etwas  schützt :  Ciassis  inops  et  nifirma  propter  dimis.sionem 
p  r  o  p  u  g-  n a  1 0  r u  m  atque  remigum.  C.  Verr.  5,  33,  86.  TrOj^isck  :  Sena- 
tus  propugnat  or  M.  Drusus.  C.Mil.7,  16.  —  Defenso  r ,  r/tj*  /  t'/- 
thcidiger,  der  feindliche  Angriffe  abwehrt :  Mucius  paterni  iuris  d  e  f  e  u- 
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s  o r ,  et  quasi  patrimouii  propugnator  sui.  C.  Orat.  1 ,  57,  244.  P.  Len- 
tuliis  propiig-nator  seuatiis,  defensor  vestrae  voluntatis.  C.  Mil.  16,  39. 

1301.  Tumere,  Tumescere,  Tiirgere,  Turgescere;  Tumor, 

Tuber. 

a.  Tümere  (Galisch  Tilin,  Hagel,  XIX.  vgl,  Tiimulus,  l^^.unä zu 
dem  dort  Angeführten  noch  D  a  m  pf  h.  Adelung  ;)  aufge  d  u  n  s  en,  ge- 
schwollen sej/n;  von  der  Erhöhung  der  Oberßäche  eines  Körpers  durch 
Anhäufung  von  Dünsten  oder  wässerigen  Theilen  in  seinem  Innern,  im- 
mer als  Folge  eines  fehler-  oder  krankhaften  Zustandes :  Corpus  turnet 
oinne  veueuo.  Ovid.  Met.  3,  33.  Tropisch:  Laudis  amore  tumca.  Hör. 
£pi8^  1,  1,  36.  Galliae  tumeu  t.  Tac.  II.  2,  32.  sindin  Gährung,  im  IJe- 
griffsich  zu  empören,  vorzüglich  von  Zornigen,  Aufgebrachten;  Bentl. 
ad  Hör.  A.  P.  197.  dcdier  Res  tumidae.  Gesiier  ad  Claudian.  15,  293. 
Eg;o  te  istic  ([(lotidie  aüquid  novi  suspicor.  T  u  m  e  n  t  neg-otia.  C  Att.  14,4,1. 
die  Gährungen,  die  heimlichen  Plane  sind  ihrem  Ausbruch  nahe.  — ■ 
T  u  m  e  s  c  e  r  e,  XVII,  2.  schivellen,  aufschwellen  :  luflataqiie  coUa  t  u  m  e  s- 
c H  n  t.  Ovid.  Met.  6,  377.  Qua  vi  inaria  alla  t  u  in  e  s  c  a  u  t  obiicibus  riiptis, 
rursusque  in  se  ijjsa  residanf.  V.  Georg-.  2,  479.  Tropisch:  Sol  caecos  in- 
stare  tuinulttis  saepe  moiiet,  frandeinqne  et  operta  tnmescere  bella.  Ibid. 
1,465.  Alteque  tunies  Cu  nt  serviles  aniuii.  Claudian.  18, 176. —  Tur- 
gere  (m  Glossen  auch  turg-o,  turgit,  ivie  terg-o,  tergeo,  Lat.  Gramm.  §.74, 

B,  b,  2.  S»  208.  jj'"-  von  einem  alten  Zeitwort  sturen,  XVII,  5.  XIX.  ivovon 
in  Gloss.  Mons.  Stiuri,  niaguificeutia,  ainplitudo,  celsitudo,  fastigiuin  ; 
Sturi,  niaiestate;  Stiurres,  eminentes,  Sturrer,  magnus;  ferner 
steilem ,  störrig  (^Nicdcrs.  stur,  sturrig,  Engl.  sUirdy,)  stür" 
zen,  bei  Adelung,  und  gewiss  auch  strotzen;)  strotzen,  von  innerer 
Fülle  im  höchsten  Grade  aufgetrieben  setjn,  z.  B.  vom  Safte  :  lain  laeto 
turg-ent  in  palinite  gemmae.  V.  Ecl.  7,  48.  Frumenta  in  viridi  stipuia 
lacteutia  turguent.  V.  Georg.  1,  315.  Die  Labilem  quaecunque  brevis; 
quae  t  n  r  g  i  d  a  ,  plenam.  Ovid.  Art.  Am.  2,661.  die  Dicke,  von  übertnässi- 
ger  Fülle.  Tropisch:  Ut  corporis  bonam  habitudinem  turaor  imitatur 
saepe:  ita  gravis  oratio  saepe  imperitis  videtur  ea,  quae  turget  et  inflnta  est. 
Ad  Herenn.  4,  10,  15.  —  Turgescere,  XVII,  2.  anfangen  zu  sfnt- 
tzen,  aufzulaufen :  Prima  Ceres  docuit  turgescere  semen  in  agris.  Ovid. 
Amor.  3,  10,  11.  Turgescit  in  arbore  ramüs.  Ovid.  Trist.  3,12,15. 
Tropisch:  Sapienlis  animus  semper  vacat  vilio:  nunquam  turgescit,  nun- 
quam  turnet.  C.  Tusc.  3,  9,  19.  Auch  liegt  in  turgere,  turgescere 
die  Idee  des  nahen  Auf  brechens,  Aufplatzens  :  Nura  manus  aflecta  recte 
est,  quum  in  tumore  est?  aut  nuin  aliud  quodpiam  membrnm,  tumidum  ac 
turgidum,  non  vitiose  se  habet  ?  Cic.  ibid. 

Ä.  Tumor  (tumere,  III,  1.)  die  Geschwulst,  das  Au fschiv eilen :  Ci(ius 
repentinus  oculorum  tumor  sanatur,  quam  diuturna  lippitudo  depellilur. 

C.  Tusc.  4,  37.  fin.  Crurum  levis  t  umo  r.  Plin.  7,  6.  Tropisch  :  ()\\\\m 
tumor  animi  resedisset.  C.  Tusc.  3,  12,  26.  die  Axfwallung,  Hitze:  Le- 
gari  nolui,  ne  deserere  viderer  Luuc  rerum  t  u  m  o  r  e  m.  C.  Att.  14,  5,  2.  die 
Gährung^  wenn  gewisse  Dinge  ihrem  Ausbruch  nahe  sind.  lutempesti- 
vos  compesee  tum  eres.  Ovid.  Trist.  5,  6,  45.  iinzeitige  Aufwallungen 
des  Zorns  ;  doch  hat  Burm  timores.  —  Tüber  (tümere,  VII,  1,  a.  mit 
ausgefallenem  M  vor  B  wegen  der  Dehnung  der  Stammsjjlbe  ;  Schwed. 
Tufva,  ein  kleiner  Erdhügel;  vgl.  Adelung  v.  Tof;)  eigentlich  die 
Trüjfel,  eine  Art  Schwämme,  die  vntvr  der  Erde  wachsen  :  Fuuiat  aper: 
post  liuuc  (radentur  tubera,  si  ver  luuc  erit.  luvenal,  6,  116.  dann  jeder 
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hcnmrragenße  Knollen  oder  AtisivucJis  am  Körper,  ein  ßuchely  HocAer, 
eine  Bettle:  Colaphis  tuber  est  totum  caput.  Ter.  Ad.  2,  2,  37.  immo- 
dico  prodibant  t  u  b  e  r  e  tali.  Ovid.  Met.  8,  807.  Tropisch  :  Qui,  ne  t  u  b  e- 
r  i  b  u  s  propriis  offendat  amicuin,  postulat,  iguoscet  verrucis  illius.  Hör.  Serm. 

1,  3,  73.  grosse  Fehler, 

1302.   Tunica  f  Suhucula  ,  Indusinm  ;  Tunica  recia, 
clavai  a  f  laticlavia  ,  angusticlavia, 

«i  Tniiica  (&.  Schiller  Donc,  Tunica,  Tuch,  CLron.  Sax.  vet.  Die  hei 
TaltaUf  Ol  fr.  Kero  vorJcotnmenden  Formen  Dunna,  Duuicha,  Tu- 
11  i  h  li  u ,  T  u  u  i  c  h  u  in  ,  i.  e.  tunica  niviml  hingegen  Schiller  in  Glossar. 
p.  796.  für  Röinische,  tveil  die  Deutschen  schon  zu  Tacitus  Zeilen  slait 
ihrer  viereckigen  Felle  oder  Mäntel  Römische  Kleidung  zu  brauchen 
anfingen  ;  das  ff^ort  selbst  aber  ist  i'on  t  ü  n  c h  en,  Gloss.  Mous.  tuiiicliei], 
mit  dem  herrschenden ßegriffe des  Bedeck etts;  ivie  im  Dan.  djiuiicke, 
infcln;  und  Hebr.  U'.Li  obduxit,  oblevit,parietem  caice;)  das  weisse  wollene 
Unterkleid,  welches  die  Römer  seit  dem  Emporkommen  des  Liuxus  unier 
der  Toga  trugen,  die  Männer  bis  unter  die  Knie,  und  um  den  Unterleib 
mit  einem  Gürtel  befestigt ;  die  Frau enzinnner  länger  und  weiter,  auch 
mit  Vermein  verseilen,  ivelchcs  bei  Männern  für  weibisch  gehalten 
ivurde  :  Quos  pexo  capillo  videtis,  manicatis  et  talaribus  tunicis.  C.  Cat. 

2,  10,  22.  Malthiuus  tuuicis  deniissis  ambulat.  Hör.  Serm.  1,  2,  25.  cf. 
Heiudorfh.l,  Vobis  picta  croco,  et  fulgenti  imirice,  vestis  ;  desidiae  cordi; 
invat  iudulg-ere  cLoreis  ;  et  tuuicae  manicas,  et  liabent  rediuiicula  milrae. 
V.  Aeu.  9,  616.  —  Su  sncula  (sub-duere,XII,  2,  c.  vgl.  Exuere,  947.) 
ein  Unierziehkleid  oder  Hemd  bei  den  3Iännern,  und  Indüsimin  (ia- 
diiere,  iudütum.  704.  IV,  3,  c.  Varro  L.  L.  4,  30.  leitet  das  Wort  von  iutus, 
743,  b.  her  und  schreibt  Intusium;)  bei  den  Frauen,  aus  Leinen  oder 
aus  Baumwolle,  ivelches  noch  unier  der  Tunica  auf  der  blossen  Haut  ge^ 
fragen  wurde :  Rides,  si  forte  s  u  b  u  c  u  I  a  pexae  trifa  subest  t  u  n  i  c  a  e.  Hör. 
Serm.  1,  1,  95.  cf.  Tlieod.  Schmid  b.  1.  Posteacjuam  biuas  tuuicas  Labere 
coeperuut,  iustitueruut  vocare  Subuculametlndusium.  Varro  ap.  Non. 
14,  36. 

Ä.  Tunica  recta  (die  stehends  von  unten  nach  oben  zu  gewebte,  Festus 
V.  Rectae;)  Of/er  pura  ivar  einfarbig  und  unverziert,  ufid  wurde  vom 
männlichen  Geschlecht  mit  der  Tog-a  virilis,  vom  iveiblichen  am  Hochzeii- 
tage  angelegt :  Tanaquil  prima  texuit  rectam  tuuicam,  quales  cum  log-a 
pura  tirones  iuduunUir,  novaeque  uuptae.  Plin.  8,  48,  74.  —  Tunica  cla- 
V  a  t  a  (clavus,  ei«  iT«j»Wj  und  ein  Purpurstreif ,  636,  XIH,  2.)  eine  vorn 
mit  einem  Purpursireif  besetzte  Tunica,  der  vom  Halse  bis  zu  den  Reinen 
herabging,  und,  wenn  das  Kleid  zusammengeschlagen  wurde,  auf  der 
^ussenseiie  war.  Die  Tunica  laticlavia  mit  breitej'er  Besetzung 
trugen  die  Senatoren  und  Patricier;  die  ang'usticlavia  Of/e?*  Clavus 
augustus  die  Ritter  und  niedere  3Iagistratspersonen  :  Africanus  puerum 
tunica  laticlavia  douatum  ad  Masinissam  (avunculum)  reniisit.  Val. 
Max.  5, 1,  7.  Eg'o  Sexfo  latum  clavum  a  Caesare  nostro,  ego  quaestn- 
ram  impetravi.  Plin.  Epist.  2,  9,  2.  Maecenas  vixit  angusti  clavi  pene 
couleutus.  Vellei.  2,  88,  2. 

1303.  Turba,  Tumultus;  3Iuliiiudo, 

Turba  (Galisch  Turha^  Altd,  Trubel,  eine  geräuschvolle  T^erwir' 
rung,  eine  3Ienge  geräuschvoller  Geschäfte;  vgl.  Turbare,  342.) 
Schwär  m;  der  Lärm,  der  dadurch  entsteht,  wenn  ^lies  in  wildei-  Un- 
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Ordnung  durch  einander  gellt,  die  T^erwirrung,  Unridie  :  Quid  tu  r  b  a  e 
apud  forum  est?  quid  illic  Lomiuum  litigaiit?  Ter.  Audr.  4,  4,  6.  l\ou  uil 
tiineo,  ne  quaui  ille  Lodie  insanus  turbam  faciat.  Ter.  Euu.  4,  1,  2.  — • 
T  u  in  u  1 1  u  s  (zu  i  u  m  mein,  Getü  m  jh  el,  tau  in  c  In,  gehörig ;  vgl.  204. 
und  Tumult  u  OS  US,  1189.)  das  G  e  lYtinviel ,  das  dumpßge  Getöse 
einer  hej'i igen  Bewegung  ivider  einander  streitender  Körper  ;  besonders 
das  ungestüme  Durcheinanderhnrfen  und  Getöse  einer  versauwielten 
3Ienge,  ein  Auflauf :  Ibi  sicut  pugua  impeditior  in  aD°;ustiis,  ita  caedes 
atrocior  fuit :  et  adiuvere  captivi,  qui,  rapto  inter  tumultum  ferro,  conglo- 
bati  et  ab  tergo  cecideruut  Poenos,  et  fugam  impedierunt.  Liv.  24,  16,  3. 
Quid  est  aliud  tumultus,  iiisi  perturbatio  tanta,  iit  maior  timor  oriatur? 
iiade  etiam  nomeu  ductum  est  tumultus.  C.  Phil.  8,1,3.  cf.  Intpp.  ad 
C.  Agr.  2,  37,  101.  (tumultuer).  Siiigulis  deinde  eorum,  qui  tur  bae  ac 
tumultus  .coDcitatores  fueraut,  rei  capitaiis  diem  dicere,  ac  vades  poscere 
coeperuut.  Liv.  25,  4, 10. 

b,  Turba,  ein  Schwartn  von  Dingen,  besonders  von  3Ienschen 
durcheinander,  mit  dem  Nebenbegriffe  von  Unordnung  oder  auch  von 
Schlechtheit,  die  an  den  Personen  selbst  haftet :  Hie  apud  uos  magna 
turba,  ac  magna  familia  est,  supellex,  aurum,  vestes,  vasa  arg-entea.  Plaut. 
Aul.  2,  5,  16.  Fugiens  liic  decidit  acrem  ])raedonum  in  turbam.  Hör.  Senn. 
1,  2,  43.  Ouid  erit  in  plulosoplii  gravitate, quam  in  vulgi  opinione  stultorum- 
que  turba,  quod  dicatur  aut  gravius,  aut  grandius?  C.  Tnsc.  5,  16,  46.  — 
M  u  1 1  i  t  u  d  o,  9 19.  die  Menge,  grosse  Anzahl;  ohne  Jene  Nebenhegriß'e  : 
Alii  m  u  1 1  i  t  u  d  i  n  i  s  isidicio  feruntur  quaeque  maiori  parti  pulcherrima  viden- 
tur,  ea  maxime  exoptaut.  C.  Olf.  1,  32.  extr.  cf.  C.  Tusc.  2,  26,  63.  Quauta 
illuc  (Sjracusis)  m  u  1 1  i  t  u d o,  quanla  ais  Lominum  f  onvenisse  dicebatur tum, 
qnum  statuaesuut  illius  deieclae  alque  eversae?  C  Verr.  2,  66,  160. 

1304.   Tutus,  Securus. 

Tutus  (tueri,  1300.)  vor  Gefahr  und  Ungemach  gesichert ,  ge- 
schützt, gefahrlos:  Testudo  ubi  collecla  in  suum  tegumen  est,  luta  ad 
omnes  ictus  est.  Liv.  36,  32,  6.  Quis  locus  tarn  firmum  babuit  praesidium, 
ut  tutus  esset?  C.  Manil.  1 1,  31.  —  Securus  (se,  410. -cura  (G«//WÄ 
curam)  61.  ohne  Sorge,  unbesorgt ;  vgl.  C  u  r  a  r  e,  1 172.  S  e  c  u  r  i  t  a  s,  933.) 
iler  sich  sicher  glaubt,  sorglos,  unbekümmert :  Qui  modo  securus  nostra 
inridebas  mala.  Phaedr.  1,9,9.  S  e  c  u  r  i  es  animi,  dices,  qui  talia  couscri- 
bls.  C.  Att.  12,52,2.  Tuta  scelera  esse  possunt :  secura  non  possunt. 
Senec.  Epist.  97.  sub  fin.  Tutum  aliqua  res  in  mala  conscientia  praestat, 
nulla  securum.  Ibid.  105.  extr.  Securus  est  qui  non  tiuiet,  etsi  imml- 
neat  periculum;  tutus  Tero  est  extra  periculum,  quamvis  etiam  ti.neat.  Lau- 
d  u.  ad  Hor.Carm.  1,26.  iuit.  IVe  sit  s  ecurus,  qui  nou  est  tutus  ab  hoste. 


1305.  Vacatio,  Vacvitas,  Iinmunitäs» 

Vacatio  (vacare,  237.  H,  3.)  das  Freiseyn,  die  Befreiung  von  Etivas  : 
Ego  aetatis  vacationi  confidebam.  C.  Leg.  1,  3,  10.  die  Befreiung  von 
öf  entliehen  Geschäften  Alters  xvegen:  Saga  sumi  dico  oportere,  deJectum 
Laberi  sublatis  yacatiouibus  in  urbe  et  in  Italia  tota.  C.  PLil.  5,  12,  31, 
Senatui  placet,  mililibus  Teferauis  liberisquo  eorum  militiae  vacationem 
esse.  Ibid.  5, 12,  53.     Nos  beatam  vitam  in  auimi  securitate  et  in  omuium 
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vacatione  niiineriim  ponimiis.  C,  N,  D.  1,  20,  53.  —  Vacuitas  (va- 
cmis,  689. 1,  2.)  die  Leere  des  RaumSf  das  Liecvseyn  :  Humores  ex  terra 
inaditiiio  solisortii  inoli  Inidiint  aera,  deitide  quam  sunt  mofi,  propter  vacni- 
tatein  loci  post  se  recipiiiiit  aeris  riieutcs  iiiulas.  Vitruv.  8,  2,  1.  Tropisch: 
Vacuitas  ab  ang'oribiis.  C.  Off.  1,  21,  73.  Nihil  bouum,  uisi  vaciiita- 
t  e  in  doloris,  Hieronjiaus  disserebat.  C.  Tusc.  5,  30,  84.  —  I  m  ni  ii  n  i  t  a  s 
(iiniDunis,  355,  b.  I,  2.)  die  gesetzlich  bestimmte  Freiheit  von  öffentlichen 
Diensten  oder  Abgaben  :  In  M.  Fonteii  calamitate  illa  provincia  (Gallia- 
ruin)  prope  siiaiu  iinniunitatem  ac  libertatem  positam  esse  arbitratiir. 
C.  Font.  8,  17»  Strato  det  isti  deo  immuuitatem  mag  ni  muneris.  C.  Acad. 
2^38,121. 

1306.  Vacca,  luvencoj  Forda. 

Vacca  {Franz.  VacLe.  Vacca  quasi  boacca.  Isidor.  Origg-.  XII,  1. 
nachfossius  von  npa  Rindvieh,  eig,  PJlugvieh;  und  vielleicht  gehört 
das  Nieders.  (^neJ^  ,  O  u  i  Jt ,  lebendiges  Vieh  (vgl.  r  i  g'  e  r  e ,  584.  q  « i  r  e, 
1059.)  und  das  Golh,  Faihu,  Reichthihnet'jdie  in  Vieh  best anden^  hierher  ; 
das  Schwed.  Qniga,  Kuh  ,  niihert  sich  mehr  dem  Ahd.  CJma,  Allnord. 
Krt,  SansJcr,  u.  Pers.  Oati,  Gliau,  vacca;  Cevae  Äe/ Coluui.  6,  24,  5. 
haben  von  der  Stadt  Ceba  in  Piemont  ihren  Namen;)  eine  Kuh,  als  zeu- 
gungsfähiges und  milchgebendes  Rind :  Nee  tibi  fetae,  inoie  patruui,  nivea 
iinplebiint  mulctraria  vaccae.  V.  Georg'.  3,  177.  Ubera  vaccae  lactea 
deiuittunt.  Ibid.  2,  524.  —  Iiiveuca  (iiiveiicus,  1273.)  e//tf /?/«^^  Ä«/j, 
Kalbe,  Färse,  die  noch  nicht  gekalbt  hat :  Pascilur  in  magna  Sila  formosa 
iuveuca.  V.  Georg".  3,  219.  —  Forda  (ferre,  571.  X.)  eine  trächtige 
Kuh:  Forda  fereus  bos  est  fecundaque,  dicta  fereudo.  Ovid.  Fast.  4,  631. 
vgl.  Voss  zu  V.  Ed.  1,49. 

1307.    Valens,    Validus ,    Vegetus ,    Vigens;     V aletudo , 

Infirmitas,  Imbecil  Utas;  Valde,  Vehement  er ,  Magno- 

pere,  Impense,  Admoduvi,  Perquam,  (^Quafn,) 

Oppido. 

•  «.Valens  (valere,  1059.)  der  im  Besitz  des  vollen  Masses  von  Kräf- 
ten zum  TVohlseynist,  oder  um  Etwas  zu  bewirken  ;  der  sich  ivoM  befin- 
det, nach  üherstandener  Krankheit  wieder  hergestellt  ist ;  und  vermögend , 
stark,  handfest :  Medicus  plane  confirmat  propediem  te  val  entern  fore. 
C.  Fam.  16,  9,  2.  Sex  lictores  circiiinsistiint  Talen  tissimi.  C.  Verr.  5, 
54, 142.  Tropisch  :  Ita  est  jnaxima  in  seusibus  veritas,  si  saui  sunt  ac  v  a  1  e  n- 
tes.  C.  Acad.  2,7,19.  —  Validus  (valere,  X.  gewaltig;)  starky  /-^ 
kraftvoll;  bezeichnet  das  Vorhandensein  der  Kräfte  in  einem  vorzug-^^^^,' 
liehen  Grade  :  lam  corpus  (Germanorum),  ut  ad  brevem  impetum  t a  1  i  d  u  m, 
sie  uulla  vulnerum  patieutia.  Tac.  2,  14.  nur  im  ersten  Feuer  grosse  Kraft 
äussernd,  Mente  minus  validus,  quam  corpore  toto.  Hör.  Epist.  1,8,7. 
Fratrem  suum  maiorem  natu,  necdum  ex  morbo  satis  v  a  1  i  d  u  m  ,  pugno  ictuui 
ab  Raesone  cecidisse  semianimem.  Liv.  3,  13,  2.  der  sich  7ioch  nicht  ganz 
tvieder  erholt  hat,  um  gehörig  Jf^iderstand  zji  leisten  ;  valens  ivürde  hier 
zu  wenig  ausdrücken.  —  Veg'etus  (vegere,  XIII,  1.  von  A'igere,  584. 
verschieden,  wie  wecken  [Ahd.  uuegken,  uuechen^  uueckeu,]  u/id  wa- 
chen;) lebhaft,  munter,  7nit  Leichtigkeit  regsatn  ;  ivird  von  demjenigen 
gesagt,  der  im  Gefühl  des  JVohlbcfindens,  voller  Gesundheit  und  Kraft, 
in  seinen  Bewegungen  Leben  und  Etiergie  zeigt,  ohne  Beziehung  auf  den 
entgegengesetzten  Zustand :  Alter  ubi  diclo  citins  curata  sopori  menibra  de- 
dit,  vegetus  praescripta  ad  inunia  surgtt.    Hör.  Serm.  2,  2,  81.      ]\Iultos 

Bamsh.   Hynon.   II.  36 
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videre  est  pecuniae  ciipidos,  et  eosdem  tarnen  corpore  esse  vegeto  ac  va- 
lenti.  Geil.  3,  1.  a  med.  Vegeta  mens.  C.  Tiisc.  1,  17.  exlr.  Exacfae 
iaiu  aetatis  Camilliis  erat :  sed  v  e  g^  e  t  u  in  ingeuiiiin  in  vivido  peclore  vigebat, 
▼irebatque  iutegris  sensibus.  Liv.  6,  22,  7.  —  V  i  g  e  u  s  (vigere,  584. 
XV,  1 .)  lebendige  bezeichnet  den  gegeniv'drtigen  Zustand  von  Munt  et'- 
Jrett  und  Liebhafh'gJccif  an  Körper  und  Geiste^  in  so  fern  man  sie  in  merk- 
liche/n Grade  durch  Thätigkeit  äussert :  Ab  tergo  Alpes  urj];;iieut,  vix  inte- 
grls  Tobis  ac  Tigentlbus  trausitae.  Liv.  21,43,  4.  Hoiniues  rationem 
habent  a  natura  datain,  inentemqiie  et  acrera  et  vigentem,  celerriineqiie 
nmlta  simul  agitanlem.  C.  Fiu.  2,  14,  45.  —  Valens  steht  (7ewi  aegrotus ; 
V  a  1  i  d  u  s  dem  infirmus  ;VegetHS  dem  defessus  j  V  i  g-  e  u  s  dem  laugiiidus 
entgegen. 

6,  Valetndo,  1168.  der  Gesundheitszustand  im  ^UgetneineUf  das 
BeJrJiden;  welches  auch  Uehelbejinden ,  Körperschwäche  y  Krankheit 
sei/n  lann,  Je  nachdem  dieses  durch  die  JForlverbindung  angedeutet 
wird:  Me  iacommoda  valetudo,  qua  iain  emerseram,  utpote  quam  sine 
febri  laborassein,  tenebat  duodeciinuin  iain  diein  Brundisii.  C  Alf.  5,  8.  pr.  — 
Infirtnitas  (iuGrmus,  7 14. 1,  2.)  die  Schwächlichkeit  ^  die  nichts  aushal- 
len Jcann  :  Torqualus,  quum  esset  aeger,  tarnen  omnibus  rebu*-  illis  interfuit: 
ine  studio,  consilio,  auctoritate  unus  adiavit  pluriiuam,  quum  infirini  tä- 
te in  corporis  aniiui  virtute  superaret.  C  Sull.  12,  34.  Si  te  dolor  aliqui  cor- 
poris aut  i  n  f  i  r  in  i  t  a  s  y  a  I  e  t  a  d  i  u  i  s  tuae  tenait,  quo  iniaas  ad  ludos  veui- 
res.  C.  Fain.  7,  1.  pr.  —  Imbecillitas  (imbecillus,  411.  I,  2.)  die 
Schwäche,  Kra/thsigkeit,  der  es  zur  JflrJisamJieit  an  Kräften  fehlt  : 
Cotta,  ut  ad  i  n  firm  i  tat  ein  laterum  perscienter  contentiouem  oinnein  remi- 
serat, sie  ad  virium  imbecillitatein  diceudi  accominodabat  genus.  C.Brut. 
55,  202.  Tu  modo  istam  imbecillitatem  valetiidinis  (nae  sustenta 
et  tiiere.  C.  Farn.  7,  1,5.  Susceptum  onus  officii  propter  infir  mit  alein 
aniini  deponere,  C.  S.  Kose.  4,  10.  • 

c.  Valide,  gewöhnlicher  Valde  (validus,  XXI,  1.)  sfarK',sehr;  be- 
zeichnet einen  vorzuglichen  Grad  von  Kraft  oder  Gewult,  7nit  ivelcher 
ein  Zustand  in  Jf'irktichkeit  tritt :  Ut  subito,  ut  valide  tonait!  Plaut. 
Aiuph.  5,  1,  10.  Valide  fluctuat  inare.  Id.  Knd.  2,  1,  14.  Tu  vero  eain 
uec  nimis  vald  e  anquam,  iiec  iiimis  saepe  laudareris.  C.Leg.  3,  1,1.  De 
Bruto  Caesar  solitas  est  dicere,  Magni  refert,  Lic  quid  yelit :  «ed  quidquid  viilt, 
valde  vulf.  C.  Att.  14,1,2.  Nihil  est  tarn  valde,  quam  nihil  sapere,  vul- 
gare. C.  Div.  2,  39.  init.  —  Vehementer  (vehemens,  XXI,  1.  cf.Cort. 
ad  Sali.  C.  4 1, 5.)  heftig,  sehr;  einen  zu  hohen  Grad  innerer  Stärke  :  V  e- 
h  e  m  e  n  t  e  r  me  (tecum)  agere  fateor,  iracaude  uego.  C.  Phil.  8, 5, 16.  Quam 
veb erneuter  ibi  pugnatam  esset,  repalsus  est  hostis  in  oppidam.  Caes.  3, 
22.  Brutus  quam  pro  Deiotaro  Niceae  diceret,  valde  vehementer  est 
Tisas  et  libere  dicere.  C.  Att.  14,  1,  2.  —  Magnopere  oder  Magno 
opere  (o])us,  780.)  überaus  sehr;  einen  hohen  Grad  der  Theilnahme: 
Ego  tibi  Romain  properaudam  magno  opere  ceuseo.  C.  Fain.  15,  14,4. 
Dictam  est  magnopere  mihi,  ne  caiquam  horaiui  crederem.  Plaut.  Pers.  2, 
2,59.  recht  angelegentlich.  Quum  pnerorura  formas  et  corpora  magno 
Lic  (Zeuxis)  opere  mirarefur.  C.  Inv.  2,  1,  2.  Multos  atrimque  cecidisse: 
nee  aliud  m  a  g  n  o  p  e  r  e ,  ue  victos  crederes,  fecisse  Romanos.  Liv.  40,  50,  3. 
nicht  eben  etwas  anderes  Bedeutendes,  das  in  Anschlag  gebracht  tverden 
könnte.  Minucias,  miUa  magnopere  clade  accepta,  castris  se  pavidus 
tenebat.  \A.  i^lß^S.  ohne  eben  eine  Niederlage  erlitten  zu  haben.  —  Im- 
pense  (impendere,  -pensam,  1014, a.  XXI,  1.  vgl.  Impensa,  1259.)  sehr, 
ohne  Mühe  und  Aufwand  zu  scheuen  ;  einen  hohen  Grad  des  Eifers  : 
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Serviihim  tibi  saepe  commendavl :  nunc  eo  facio  id  i  m  p  e  n  s  i  n  s ,  qiiod  eins 
causam  Nero  siiscepit.  C.  Fam.  13,  64^  1.     Ita  obstinafos  esse  miiites,  ut  aut 
Sniussu  abituri  proviucia  essent,  ant  in  perniciosam,  si  qiiis  i  in  p  e  n  s  e  retine- 
ref,  seditjonein  exarstiri.   Lir.  40,  35,  7.  cf.  Duk.  ad  L.  34,  15,  5.  —     Ad- 
ln od  um  (ad-iiiodus,  579.)  bis  zum  [vollen]  Masse,  gar  sehr  ;  einen  hohen 
Grad  erreichbarer  Grösse:  Eratadmodum  amplura  et  excelsum  signam 
[DianaeJ  cum  stola.  C.  Verr.  4,  34,  74.     PLilotimi  literae  me  quidem  non 
nimis,  sed  eos,  qui  in  bis  locis  erant,  a  dm  od  um  delectarunt.  C.  Alt.  7,  24. 
Cibus  confecCus  iam  coctnsque  a  corde  in  tofum  corpus  distribuitur  per  venas 
admodum  multas.   C.  N.  D.  2,  55,  137.    Kes  pestifera  multis,  a d m  o d u m 
paucis  salularis.  C.  N.  D.  3,27,  69.  cf.  Liv.  10,  41.  lln.     Legati  ex  Mace- 
donIa,exacto  admodum  menseFebruario,  redieruut.  Liv.43,11,  9.  Jasf, 
ganzvorbei,     Secuti  regem  sunt  admodum  quingenli  Crelenses.  Liv.  44, 
43, 8.  nicht  mehr  als.     Fulvius  in  triumpLo  arraorum  liostiiium  magnam  vim 
franstulit;  nullam  pecuniam  admodum.  Liv.  40,  59,  2.  beinahe  gar  Jceiit 
Geld,     Causa  doloris  nee  satis  pia  adversus  sororem,  nee  admodum  in 
virum  Iionorifica.  Liv.  6,  34,  8.  und  ganz  und  gar  nicht  ehrenvoll  für  den 
Mann.  —     Per  quam  (per,  durchaus ,  sehr ,  1016,  b.  -  i\\\am^  so  sehr  als 
möglich  f  den  Superlativ  versiärJceftdy  La  f.  Gra?nm.  §,  155,  6,  a.b.)  über 
die  Massen,  überaus  sehr;  den  tnöglichst  hohen,  denlharen  Grad  einer 
Eigenschaf l  oder  Beschajfenheil :  Datum,  ut  tribuni  niiiitum  seni  deni  iii 
quatuor  legiones  a  populo  crearentur;  qnae  antea,  perquam  paucis  suffragio 
populi  relictis  locis,  dictaforum  et  consuhnn  ferme  fiierant  beneficia.  Liv.  9, 
30,3.     Apud  Pacuvium  perquam  fiebiliter  Ulixes  lamentatur  in  vulnere. 
C.  Tusc.  2,  21,  49.     Carneadis  vis  incredibilis  üla  dicendi,  et  varietas,  per- 
quam esset  optanda  nobis.  C.  Orat.  2,  38,  161.  —     {Atich  sieht  Ouam 
in  dieser  Bedeutung  bei  andern  Adverbien,  auf  ähnliche  JVeise  verstar- 
Icend  :  Quod  ego  quidem  n  i  ni  i' s  quam  cupio  ut  imj)etret.  Plaut.  Capt.  1,  2, 
tl.  gar  zu  sehr.  Examorebic  admodum  quam  saevus  est.  Id.  AmpL.  1, 
3,43.     ]\ec  enim  multa  solum,  sed  etiam  oppido  quam  parva  erant.  Liv. 
39,  47,  2.     Oppido  quam  libens.   Gell.  17,  12.  cf.  J5,  30.  init.     Sane- 
quam  literis  C.  Cassii  et  Deiotari  sunius  commoti.   C  Farn.  8,  10.  pr.  cf.  4, 
5.  init.)  —      Oppido  (oppidum,  274.  XXI,  5.     Lassam  (me)  oppido 
tum  esse  aiebant.  Ter.  Hec.  2,  1,  41.  Oppido,  valde.  trauslatio  a  rusticis, 
qui  interrogati,  quemadmodum  fruges  provenissenl  ?  respondebaut,  oppido, 
id  est,  quae  sibi  et  oppido  sufficere  potuisseut.  Douat.  !.  c.     Oppido, 
valde  multum.  ortum  est  autem  hoc  verbum  ex  sermone  inter  se  coiifabulan- 
lium,  quantnm  quisque  frugum  faceret;  utqiie  muhitudo  significarelur,  saepe 
respondebatur,  quantnm  vel  oppido  satis  esset.  Iiinc  in  consuetndinem  venit, 
ut  diceretur  oppido,  pro  valde  multum.  Festus.  Diese  Bedeutung  veral- 
tete späterhin :  Satis  est  vetus  :  quid  necesse  est,  quaeso,  dicere,  Oppido? 
quo  sunt  usi  paululnm  tempore  nostro  superiores:  vereor,  ut  iam  nos  ferat 
quisqnam.  Quinctil.  8,  3,  25.  JE'iwe  a«t?re;  Oppido,  pro  vero  aut  statim. 
Plautus  in  Bacchidibus  (4,  4,  30.)     Reddidi  aurnm  omne  oppido.  Charis.  II. 
p.  187.  Putsch,  ist  unenveislich  ;  es  heisst  hier  :  bis  auf  den  letzten  Heller^) 
übergenug^  völlig,  gar  ;  einen  hohen  Grad  der  f^ollendung  in  Hinsicht 
aller  dazu  erforderlichen  Eip,enschafien :  C.  Estne  ita,  uti  dixi,  liberalis  ? — 
D.  Oppido.  Ter.  Phorm.  5,  8  (7),  12.  übergenug,  nur  zu  sehr.  Tutor  est 
mimus  vetus,  oppido  ridiculus.  C.  Orat.  2,64,  259.     Servirent,  praeter- 
quam  oppido  pauci.  {!,.¥?km.  \A^^,  4.  äusserst  wenige.     In  Fulvii  locnm 
subfectus  est  pontifex  Cn.  Domitius,  oppido  adolescens  sacerdos  lectus. 
Liv.  42,  28.  fin.  noch  ganz  jung,    Oppido  bene  velle  illi  visus  sum.  Plant. 
Merc.  2|  1,  21.     Posteaquam  iinmigravi  in  ingeninm  meuro,  perdidi  operara 
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fabromm  illlco  o  p  p  i  do.  Id.  Älost.  1,  2,  66.  ich  verlor  sie  völlig.  Ubinam 
es  ?  le  ipsain  quaerito ;  te  expeto :  o  p  p  i  d  o  o])poi-fiine  le  obtiilisti  ini  obviain. 
Ter.  Ad.  3,  2,  24.  Peru  eg-o  op  p  i  d  o ,  iilsi  Libamim  iiivenio  iain,  iibiiibi  est 
gentium.  Plaut.  Asin.  2,  2,  21.  cf.  Merc.  4,  3, 10.  ich  hin  völlig  verloren. 

1308.  Valgus,  yaruSf  Sc aurus, 

Valgus  (val-IX,  1.  si/  Tolvere,  valluin,  Tf^ellc,  walgen,  rvalJc  en, 
gehörig;  Fe  lg  e  n  sind  die  icrumm  gearbeiteten  Slüche  Holz,  woraus  der 
Zirkel  eines  Rades  besteht ,  Nieders.  n.  Dan.  Falge;  in  dem  Florctit, 
Glossar,  ist  Felg^h,  die  Biegung ;)  der  verdrehet e  ff^aden  und  oben  ein- 
wiirts  gebogene,  unten  nach  aussen  divergirte  Schenkel  hat ;  —  V ä  r  u  s 
(Goth.  tlivairh,  Schwed.  tvär,  quer;  daher  Vara,  Querholz-,  und  ein 
Sägebock ;  vgl.^delunglih.  \y.)  der  Schenkel  mit  unten  zusavimengehcn- 
der  Krünwiung  hat,  in  der  Form  eines  Parenthesen-Zeichens  :  V  a  I  §•  o  s 
Opilius  Aurelius  aliique  complures  aiunt  dici,  qiii  diversas  siiras  liabeant. 
Plautus  in  JMilite  glorioso  (2,  1,  16.)  Maiorein  parteai  videas  valgis  lalis, 
et  (in  Scjtlia  Litur/^-o,  Fragm.  p.  483.  ed.  Gronov.  Frn.)  Sin  ea  mihi  insigui- 
tos  pueros  pariat  i)os(ea,  Aut  varum,  aut  valgnm,  aut  comperuem,  atit 
paetuin,  aut  brocchuiu  filium.  E  contrario  vari  dicuntur  inciu'va  crura  liaben- 
Ics.  Festus.  Si  femur  in  interiorem  partem  prolapsum  est,  crus  longius  altero, 
et  valgius  (leg.  vatiuin,  i.  e.  valgum;  cf.  Digg.  XXI,  1,  10,  §.  5.)  est: 
extra  euini  pes  ultiiuus  spectat.  Si  in  exterioreui,  brevius,  v  a  r  u  m  que  fit,  et 
pes  intus  iucliuatnr.  Cels.  8,  20.  ab  iuit.  Quuin  sint  crura  tibi  siinulent  quae 
coruua  Lunae.  Alartial.  2,  35.  Quaeque  super  pontuin  siniulaio  vecta  iuvenco 
\irginea  tenuit  cornua  vara  manu.  Ovid.  Amor.  1,  3,  24.  cf.  Heins,  h.  1.  — 
S  c  a  u  r  u  s  {Gi(CiV()nq)  der  grosse  hervorstehende  Knöchel  oder  Knorren  an 
den  Füssen  hat  :  Hunc  Varum  distortis  cruribus,  illum  balbutit  S  c  a  u  r  u  m 
pravis  fultum  male  talis.  Hör.  Serm.  1,  3,  47.  Varns  appellatur  inlror- 
sum  retortis  pedibus.  S  cnu  ri  sunt,  qui  exstantes  talos  habeut.  Alii  dicunt 
scauro  s  esse,  qui  habeut  talos  inversos.  Acron  h.  I. 

1309.  Vallare,  Sepire. 

Vallare  (vallus,  990.  XX.)  verpallisadiren,  mit  SchanzpJ'ahlen  ver- 
schanzen: Castra  Punica  ad  tertium  lapidem  vallata.  Plin,  15,  18,  20. 
Castrava  11  ante m  Fabium  adorti  sunt.  Liv.  9,41,15.   Tropisch:  Catiliua 
stipatus  choro  inventntis,  val latus  indicibus  atque  sicariis.    C.  Mur.  24, 
49.  —     Sepire  orfrr  Sa epire  (Sepes,  XVIII.  Franz.  Haye^  Schwed. 
V.  ^ilid.  Hag,  ein  Zaun ,   Gehüge,  Hecke,  ein  lebendiger  Zaun; 
Griech.  at]x6g,  ein  eingeschlossener  Ort;  vgl.  Praesepe,  1074.)  verzÜw 
nen,  ein  h  äg  en;  auch  von  Jeder  Befriedigung  oder  schützenden  Umge- 
bung eines  Baums  :  Athenienses  deos  publicos,  suosque  patrios  ac  penates, 
quo  facilius  ab  hoste  possent  defendere,  muris  saepsisse.  Nep.  2,  7.     Na- 
:rx-^  Iura  oculos  membranis  tenuissimis  vestivit  et  s  a  e  p s i  t.  C.  N.  D.  2,  57,  142. 
/V/i iifTropisch :  Quum  saeptus  sis  legibus  et  iudiciorum  metu,  non  sunt  omnia 
^' '•'''  limeuda.  C.  Phil.  12, 10, 25.    Praesidiis philosophiae  saeptus  sum.  C.  Fam. 
16,23,2. 

1310.   T^allis,   C onv allis. 

Vallis  (Pa-sisch  Waud,  Wail;  Celtisch  Vau,  Val,  Thal;  Gloss.  Lips. 
W  a  1  a,  W  a  1 ,  abygsus ;)  das  Thal,  eine  von  zwei  Seiten  mit  Bergen  oder 
Anhöhen  umgebene  niedrige  Gegend  :  Complentur  v  a  1 1  e  s  que  cavae  sal- 
tusque  profuudi.  V.  Georg-.  2,  391.  Propulistis  hostes  a  castris,  supina 
▼  alle  praecipites  egistis.  Liv.  7,  24,  5.  ihr  habt  die  bergan  strebenden 
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Feinde  in  das  steih'f  abschüssige  Thal herabgesfürzt,  cf.  Gesner  ad  Plin. 
Paii.  30,  4.  —  Couvallis,  eine  von  (dien  Seiten  mit  Gebirgen  uTnge- 
bene,  niedrige  Gegend,  in  die  mehrere  ThiUer  zusominenlauj'en ;  ein 
zivischen  mehr  er  n  ßcgen  mitten  inne  Ueg;endes  Thal:  Couvallis  est 
l>laiii(ies  ex  omui  parte  comprehensa  inonlibus  collibiisve.  Vallisduobus 
lateribus  iuclusa  planities.  Feslus.  Roma  iu  moulibus  posita  et  con  val- 
li  b  IIS,  C.  Agv.  2,  35,  96.  lufima  urbis  loca  circa  forum  aliasque  interiectas 
collibus  c  011  valles.  Liv.  1,  38,  6.  Roiuaiii  Sabiiiiqne  in  media  con va  lle 
duorum  moutiiiin  rediiitegraiit  proflium.  Id.  1,  12.  exfr.  JFird  auf  diese 
^'erbinditng'  mehrerer  Thüler  nicht  R'ücJisicht  genommen,  so  steht  dafür 
auch  Vallis:  Vicus  Veragroram,  positus  in  valle,  nou  uiugoa  adiecta 
plauitie,  altisäiinisuioutibus  uudiqiie  coutinetur.  Caes.  3,   1. 

1311.    J^anum,   Falsuvi,   Fictum» 

Van  um  (vanns,  154.)  das  Leere,  Eitle,  f rindige,  was  den  Schein 
ohne  die  IFirklichheil  hat,  dergleichen  Prahlereien,  TFindbcuteleien, 
übertriebene  Versprechungen  sind:  Moereuli  vaua  quaedam  iniser,  at- 
(|ue  iuania,  falsa  spe  inductus,  pollicebar.  C,  Plane.  42,  101.  Vidil  fulg-eu- 
lem  armis,  ac  vaua  tumeutem.  V.  Aen.  11,  854.  —  Falsuiu  (falsus, 
556.)  Das  Falsche,  Unwahre,  Lügenhafte :  Fama,  quae  veiis  addere 
falsa  g-audet,  et  a  miuimo  siia  ])er  meudacla  crescit.  Ovid.  Met.  9,  138. 
Si  in  ejüsmodi  fjenere  orationis  nihil  esset,  uisi  falsum  atque  imitatione 
fiiinulattim.  C.  Graf.  2,  45,  189.  Acclinis  falsis  animus  raeliora  recusat. 
Hör.  SeriM.  2,  2,  6.  —  Fictum  (fic(us,  578.)  Erdichtetes,  was  atich 
ans  Leicht  sinn,  Schadenfreude  oder  Laune  herrühren  Icunn^  nicht  im- 
mer um  Lügen  zu  sagen  :  Fama,  tarn  ficti  praviqne  tenax,  quam  uuu- 
tia  veri.  V.  Aen.  4,  188.  Quae  vera  auJivi,  taceo  et  coutiueo  optime :  sio 
falKum  audierim  ac  f  i  et  um  ,  contiuuo  palam  est.  Ter.  Euii.  1,  2,  24. — 
Falsis  decipimur;  ficti»  deleclamur;  vana  couteuiuimus.  Falsum 
loqui,  meudacisest;  fictum,  callidi;    Tauum,  stulti. 

1312.  f^a  p  or  ,  Ejchalaiio,  Fumn  s  ,  F  uli  g  o, 

Vapor  (vap,  blasen,  durchwehen^  an  der  Luft  Irocicnen,  durch  aus- 
setzen an  die  Luft  Atisdatnpfung  hervorbringen,  III,  1.  Murray  II. 
S,  170.  Gioss.  Mons,  weapou,  iluctuare;  das  Deutsche  Schwaden 
beim  Bergbau;  zuiveben,  sich  bewegen,  wehen,  6'o/Ä.  vaian,  vaivö; 
gehörig;  Cell.  ii.  Wuüis,  ist  Chwa,  beivegte  Luft,  Jrehen,  Wind, 
Sanslr.  Va  ju ,  ventiis.  Bopp  Gl.  p.  158.  va,  fiare,  spiiare,  de  vento.  p. 
J56.  204.  vap,  spargere,  disseniinare.  p.  154.)  der  Dunst,  Brodem, 
der  sich  als  Dampf  von  feuchten  und  erwärmten  Gegenständen  erhebt : 
Aer  orifur  ex  respiratioue  aquarum  ;  earum  enim  quasi  vapo  r  quidara  aer 
Labendus  est ;  is  aulem  exsistil  motu  ejus  caloris,  qui  aquis  contiuetnr.  C.  N. 
D.  2,  10,  27.  Terrae,  maris,  aquarum  vaporibus  aluntur  (stellae)  ii«, 
quae  a  soleex  agris  tepefaclis  et  ex  aquis  excitantur.  Ibid.  2,  46,  118.  Ter- 
renus  vapor  siccus  est,  et  funio  similis.  Seuec.  N.  Q.  2, 12.  med. —  Ex- 
balatio  (exhalare,  115.  II,  3.)  die  Ausdünstung,  die  aus  Körpern, 
mehr  oder  weniger  sichtbar,  ausduftet :  Coelum  hoc,  in  quo  nubes,  im- 
bre»  veiitique  cogunlur,  et  huiniduni  et  caligiiiosum  est  propter  exhala- 
(soues  terrae.  C.  Tusc.  1,  19,  43.  Vapor  ist  inehr  sicUlbar  und  rauch- 
artig,  als  Exhal  a  tio;  yr/jt'*  wird  von  aufsteigenden,  erhitzten  und 
sich  verbreitenden  lleinen  ffassertheilchen  gesagt;  dieses  von  feinern, 
subtilem  Ausdünstungen  aller  Art  und  ohne  den  Nebenpegrif  von  Ih- 
Izc,  z.  B.  von  Spirituosen  Flüssigkeiten. —  Füinus  {Faum,  Dumpf, 
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vgl»  Suffimen,  937.  eigentlich ,  das  uäeussersle  vom  Fu  (Fiiiius, 
Feuer)  V,  3.  der  Rauch  oder  trockene  Dampfe  der  von  brennenden 
Körpern  auf  sieigt:  Fumi  inceiictioriim  procul  videbautur.  Caes.  5,  48. 
cf.  2,  7.  extr.  Internipti  ignes,  aterque  ad  sidera  f  u  in  us  erigitur.  V.  Aeii. 
9,  239.  —  F  ü  1 J  g  o  (a/.  fumiligQ,  II,  6.  vgl.  F  u  1  g  e  r  e ,  611.)  der  Rnssj, 
der  Niederschlag,  den  der  Rauch  an  der  Feuermauer  und  an  den  Wän- 
den absetzt^  wo  er  durchgeht :  Hie  plurlmus  iguia  semper,  et  adsidua  por 
stesfuligine  nigri.  V.  Ecl.  7,  60. 

1313.  f^ariatio,  F'arielas, 

Variatio  (variare,  922.  11,3.)  Die  Veränderung,  wenn  man  bei  ei- 
ner und  derselben  Sache  auf  verschiedene  Weise  verfährt^  das  abwech- 
seln: Eosdem  cousules  ceterae  centuiiae  sine  variatione  iilla  dixeriint. 
Liv.  24,  9,  3.  ohne  alle  Abweichung. —  Varietas  (varius,  469,  I,  2.) 
die  Mannigfaltigkeit,  ivenn  dieselben  Dinge,  in  einer  grossem  Mehr- 
heit genommen,  verschieden  sind:  Pantüera  et  »igris  macularnin  varie- 
tate  propc  solae  bestiaruin  spectanlur.  Pliii.  8,  17,  23.  pr.  In  tauta  animaur 
tium  varietate,  hoinini  ut  soll  ciipiditas  iugeueraretiir  cogniliouis  et  seien« 
tiae.  C.  Aead.  3,  2.  iu  Fragin.  ap.  Orell.  p.  470.  ap.  JNon.  2,  417.  Laeti  sunt 
horti  florum  oiuuium  varietate.  C.  Sen.  15,  54.  Siirdus  varietates 
Tocum  aut  modos  noscere  uou  potest.  C.  Dir.  2,  3,  9. 

1314.  Vas,  Vindex,  Praes^   Sponsor,    Obses;    Vadi-\ 

moniumpr  omi  tt  er  e  ,  d  e  s  ei^e  r  e^  m  i  s  s  u  mfa  c  er  e,  obi- 

r  e ,  sisi er  e ,  fa cer  e,   Vadar  i, 

a.Vas,  Gen.  Vädis  (Go/Ä.Vadi,  Schwed.Wai^  AlfdeutschWettlf 
Weddi,  das  Pfand,  cf.  Castillionaei  Glos«,  ad  UlpLil.  ölediol.  1829.  pag. 
77.  Sciiilteri  GJoss.  v.  Wette,  p.  863.  sq.  Sans/o:  baudh,  ligare; 
baddha,  ligatns.  Bopp  Gl.  p.  121.  t;^'-/.  Vi  tric  ii  s,  1348.  Nach  An- 
dern von  Yädere,  763.  V  a  d  e  s  sunt  Sponsore»  rei  certo  die  affuturi,  dicti,  qtiod 
qni  eos  dederit,  vadendi,  id  est,  discedeudi  iiabel  jjotestatem.  Scholl,  ad 
Hör.  Senn.  1,1,11.)  der  Riirge,  der  bei  einer  criminellen  Untersu- 
chung für  einen  Andern  gut  sagt,  dass  derselbe  vor  Gericht  erscheinen 
werde,  und  im  Fall  des  Ausbleibens  er  sich  selbst  daj'ür  stellen  ivolle. 
Die  Stellen,  ivo  von  keiner  causa  capitis  die  Rede  ist,  können  nur  für 
poetische  Ausnahmen  gelten.  Vgl.  Heindorf  zu  Hör.  Serni.  1, 1,  11.  Va- 
dem,  Sponsoren!  significat  datiiiu  in  re  capilali.  Festns.  Vas  appellattia 
qiii  pro  altero  vadiuionium  promittebat.  Consuetudo  erat  qunin  reus  pariiin 
esset  idoueus  inceptis  rebus,  ut  pro  se  aliuni  daret.  Varr.  L.  L.  5,  7,  71. 
Ouum  eorum  (Damouis  et  PLintiae)  alteri  Dionjsins  tyrauuus  dieui  uecis  de- 
stinayisset  et  is,  qui  niorti  addictus  esset,  ])aucos  sibi  dies  commeudaudornm 
suorum  causa  postulavisset,  vas  factus  est  alter  eins  sistendi,  ut,  si  ille  neu 
revertisset,  morieudnm  esset  ipsi.  C.  Olf.  3,  10,  45.  Tribuui  plebis,  oiuissa 
inullae  cerlatione,  rei  capitalis  diem Postumio  dixeruut:  ac,  ni  vades  da- 
ret, prehendi  a  viatore  atque  in  carcerem  duci  iusseruut.  Postuinius,  vadi- 
bu8  datis,  non  adiuit.  Lir.  25,  4,  8.  cf.  Drak.  ad  Liv.  3,  13,  8. —  Vin- 
dex  (vis,  1345.  ■ —  dicare,  409,  c.  IX,  1.  nicht  von  veuum;  ivie  iudex 
von  iudicare;  V index  ab  eo  quod  viudicat,  quo  minus  is,  qui  prensus  est, 
ab  aliqiio  teneatur.  Festus.  eigentlich,  der  Gewalt  zeihet ;  daher  sowohl 
der  Rächer,  als  auch  der  Retter ;  Plaut.  Trin.  3,  2,  18.)  der  Bürge,  der 
einen  widenechtUch  Angeklagten  von  der  Nofhweudigkeit  befreiet,  vor 
Gericht  zu  erscheinen:  assiduo  vindex  jkssiours  esto  pkoletaiuo 
9U01  ftiTis   voLET   viKDtcx   Esio,  Lex  XII.  Tabb.  ap.  Gell.  16,  10.  -— 
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Praes,  Geu.  Praedis  (praeda,  869.  IV,  1.  cim'r  (Irr  Preisj  Beute 
iüif  d.  i.  sein  f^ermög-fti  preis  gibt ;  nach  Vario  L.  L.  5,  7.  von  praestare; 
n'nch  Festiis  von  ])raeesse ;  welches  beides  aber  nicht  den  Genitiv  praedis 
geben  könnt e,  in  ivelchein  das  D  radical  ist;)  der  Bi/rgCj  der  fiir  die 
Bezahlung  der  diciirten  Strafe  für  eineti  Jerxtrtheilleny  oder  für  die 
Bezahlung  der  Pachtgelder  für  die  Zollpächter  nicht  mir  mit  Jf^orten, 
sondern  auch  mit  seinem  f^ermögen  sich  verbürgte,  r^7.  Publicaniis  , 
1135.  Si  atit  p  raedes  dedisset  Gabinius,  aut  taiitdiu  ex  eins  bonis,  qiianta 
summa  liliuin  i'iiiss^t,  populus  recepisset :  qiiamvis  magna  ad  Poslumum  ab 
eo  pecunia  pervenisset,  non  redigere(ur.  C.  Rab.  Post.  13,  37.  Praea  ,  qui 
a  magistralu  iuterrogatus,  in  ])ubliciiin  ui  praesfet;  a  quo  et  qutnn  respoudef, 
dicit:  Praes.  Varro  L.  L.  5,  7,  71.  Quis  subit  in  poeuara  cai)itali  iudicio? 
Vas.  Quid  si  lis  fuerit  nummaria,  quisdabilur?  Praes.  Auson.  Idjll.  12, 
100.  pag.  488.  Toll.  Tropisch  :  Praeserlim  quum  sex  libris  tamquain  p  r  a  e- 
dibus  me  ipsum  obstrinxerim.  C.  Att.  6,  1,  8.  Et  domi  quidem  causam 
omoris  Lübuit  (An<onius) ;  foris  etiam  furpiorem,  ue  L.  Phuicus  ]>  raedes 
BUGS  veuueret.  C.  Phil.  2,  31,  78.  seine  Bürgen,  d.  i.  die  Güter,  wotnit 
^intonius  sich  bei  Plancus  verbürgt  hatte;  cf.  Eriiesti  ad  C.  Verr.  1,  54, 
142.  Not.  49. —  Sponsor  (spoudere,  1050.  HI,  2.)  der  Etivas garan- 
iirt,  der  für  die  Handlung  eines  andern  oder  für  seine  eigne  gut  sagt, 
Gewähr  leistet ;  ist  im  Gebrauch  iveniger  avj  öß'entliche  oder  gerichtli- 
che Handlungen  eingeschränlf,  tind  Jindet  mehr  bei  J  orf allen  des  ge- 
meinen Lebens  Statt ;  daher  es  auch  oft  mit  promittere  verbunden  steht : 
Ileg'iuam  odi.  Me  iure  facere  seit.  S  p  on  sor  promissorum  eius  Ammonius. 
C.  Att.  15,  15,  2.  die  Königin  Cleopatra  hatte  dem  Cicero  in  einer  ^n- 
gelege?dieit  Geld  versprochen,  Pompeius  idem  mihi  lestis  de  voluutate  Cae- 
saris,  et  Sponsor  est  illi  de  uiea.  C.  Prov.  Cons.  18,  43.  Fulviae,  quum 
lilibus  distiueretur  magaisque  terroribus  vexareUir,  tanta  diligentia  officium 
Buum  praestitit  (Atticus),  ut  nuilnm  illa  sfilerit  Tadimonium  siue  Altico,  bic 
Sponsor  oniiiium  rerum  fuerit.  Nep.  25,  9.  Eine  Stipulation  dieser  ^rt 
tvurde  nur  unter  der  Bedingvng  verbindlich  und  rechtskräftig,  wenn  der 
Bürge  mit  denselben  Worten  sich  zur  T^erbürgung  anheischig  inachte, 
mit  welchen  er  gefragt  wurde ;  Ulpian.  Digg.  XLV,  1,  1.  Geschah  die- 
ses mit  den  Jf  orten:  Spondesne?  —  Sj)ondeo;  so  hiess  er  Sponsor; 
wurde  er  gefragt:  Id  fide  tua  esse  iiibes?  (Ibid.  XLV,  1,  75,  §.  6.) 
und  er  antwortete :  Fide  mea  iubeo ;  so  hiess  fr  F  i  d  e  i  u  s  s  o  r.  JJitbürgen, 
die  zugleich  ?nit  für  Jemand  gut  sagten,  hiessen  Confideiussores 
und  Adpromissores.  —  Obs  es  (ob  —  sedere,  XIX.  IV,  1.)  ein 
Geissei ,  eine  Person,  die  zur  Sicherheit  einer  J^ertragsverbindlichkeit 
im  Kriege  von  einem  der  Krieg  führenden  Theile  als  Unterpfand  gege- 
ben und  von  dem  andern  in  Verwahrung  gehallen  wird ;  wUhrcnd  der 
Bürge  nur  in  bürgerlichen  Sachen  zur  Sicherheit  dient :  Dumnorix  a 
Sequauis  impetrat,  ut  per  fines  suos  Helvetio«  ive  patianlur,  obsidesque 
Uli  iuter  sese  deul,  perficit :  Sequani,  ne  itinere  Helvetios  prohibeant;  Hel- 
vetii,  iit  sine  maleficio  et  iniuria  transeant.  Caes.  1,  9.  Aeduos  coactos  esse 
Sequanis  obsides  dare,  uobiliasimos  civitatis.  Id.  1,  31.  ante  med.  Pom- 
peius Cretensibus,  qmim  ad  eum  legatos  deprecatorestpie  luislssent,  spem 
deditionis  uou  ademit,  obs  1  desque  iitiperavit.  C  Manil.  12,  35. 

b.  Vadiraonium  (vas,  XVI,  2.)  die  durch  gestellte  Bürgen  he- 
ivährte  Versicherung  an  dem  anberaumten  Termine  vor  Gericht  zu  er- 
scheinen ;  die  Erscheinung  vor  Gerichte  selbst,  und  der  anberaumte 
Termin  :    liomiuein  (Servilium,  civem  Komanum,)  iubet  Verres  Liljbaeum 
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vadimoni  um  Veuerio  servo  promlttere.    Promittit.  Lllybaeiim  veoidir, 
C.  Verr.  5,  54,  141,  er  verspricht,  vor  Gericht  sich  zu  stellen;  cf.  Bri- 
taiioicus  ad  luvenal.  3,213.    Ernesti  Clav,  h,  v.  Vadi  monium  desere- 
re,  zu  dem  anberaumten  Termine  nicht  vor  Gericht  erscheinen ;  wie  es 
böse  Schuldner  oder  schlechte  Bezahlerzu  thun  pßegten,  die  ihrer  Bürg- 
schaft nicht  entsprechen  Jconnten  :  Illiim  (Catiliiiae)  exei-citiim  coutemuo, 
collectuin  ex  rusticis  decoctoribiis,    ex  iis,   qui  vadimonia  deserere, 
quam  illiim  exercittim,  malueruut.   C.  Cat.    2,  3,  5.    Vadi  monium  sibi 
ait  esse  des  er  tum. —  Advadimonium  uon  venerat.  C  Ouiiit.  14.  fi». 
1 5.  iuit.  —  V  a  d  i  m  0  u  i  u  m  m  i  s  s  u  m  f  a  c  e  r  e ,  Jemand  von  der  f^erhind'^ 
lichJceit,  vor  Gericht  zu  erscheinen,  dispensiren,  oder  nicht  weiter  auf 
gerichtliche  Erscheinung  dringen,  diesen  ganzen  7f^eg  Rechtens  nicht 
weiter  ver folgen :  Qui  quo  tempore  ])rimum  male  agere  coepit,  iu  vadimo- 
ujis  dijferendis  lempus  omue  consumserit:  qui  posleaquam  v^a  dim  onlum 
luissum  fecerit,  hunc  per  iusidias  vi  de  agro  communi  deiecerit.  C, 
Quint.  14,  46,  —   Vadimouium   obire,  sistere,  den  Termin  ab- 
ivarten,  vor  Gericht  dazu  erscheinen :  Hoc  tibi  confitendum  est,  qua  tibi 
vadi  monium  nou  sit  obitum,  eadem  te  Lora  consilium  cepisse,  homi- 
nis propinqui  furtunas  funditus  everfere.  C  Quint.  16.  fiu.    In  libro  Catonis 
scriptum  sie  erat:    Quid  si    vadi  monium  capite  obvoluto    stitisses? 
Recte  ille  quidem  stitisses  scripsit,  non  stetisses,  —  quouiam  s  i  s  t  e- 
retur   vadimonium,  nonstaretur.  Gell.  2,  14. —   Vadimouium 
f  a  c  e  r  e ,  Jemand  einen  Termin  setzen,  wo  er  vor  Gericht  erscheinen  soll: 
Ais  esse  vadimouium  desertum.   Quaesivit  a  te  slatim,  ut  Romam  redüt, 
Quiutius,    quo  die  vadimouium  istuc  factum  esse  diceres.    Respon- 
4isti  statim,  IVonis  Februariis.  C.  Quiut.  18,  57.  Scherzhaft :  Ilicet.  va- 
dimouium nitro  mihi  hie  facit.    Plaut.  Ei)id.  5,   2,   19.    der  verführt 
mit  mir  processualisch.  —  Der  hindere  hatte  ihm  geheissen,  sich  fortzu- 
packen,—  Vadari  (vas,  XX.)    Einen  durch  Bürgschaft  zur  Erschei- 
nu7ig  vor  Gericht  sich  verbindlich  machen,  ihn  vor  Gericht,  und  dazu 
Bürgen  f Order Uj  vgl.  liat»  Gramm.  §.  74,  A,  c.  6\   179.    Debere  tibi  di- 
cis  Quintiuin  :  procurator  ueg'at.    Vadari  vis:  promittit.    Iniusvocas:  se- 
quitur.  C.  Ouint.  19,  61.   Decem  vadibus  accusator  vadatus  est  reum, 
hh.  3,   13,  8. 

1315.    f^as  tus  ,  D  e  sert  US, 

Vastus,  861.  wüste,  öde,  wo  man  weit  und  breit  leine  Menschen 
sieht,  und  keine  Gegenstände^  die  Menschen  zum  Aufenthalte  und  zur 
CuJtur  anziehen  könnten:  Mous  ferme  millia  passuum  XX  tractu  pari,  v  a- 
stus  ab  natura  et  huniano  cullu.  Sali.  I.  48,  3.  Tropisch,  plump,  unhe- 
iiolfen:  Sunt  quiclam  ita  vultii  motuque  corporis  vas  ti  atque  agrestes,  «t 
etiamsi  iugeuiis  atque  arte  valeant,  tanjen  in  oratorum  numerum  venire  nou 
possiut.  C.  Orat.  1,  25,  115.  —  Desertus  (deserere,  830.)  verlassen, 
einsam,  wo  kein  Mensch  hinlommt.  Niemand  mehr  wohnt:  Si  iu 
aliqna  desertissima  solitudiue,  ad  saxa  et  ad  scopulos  haec  conqueri  et 
deplorare  vellem.  C  Verr.  5,  67,  171.  Deserta  domus.  Ovid.  Trist.  3, 
8,  9,  r^ocns  quaeritur,  celebris,  an  desertus;  seuiper  desertus ,  an 
tum,  quuni  id  factum  sit,  fuerit  in  eo  loco  «olitudo.  Ad  Herenu.  2,  4,  7. 
Genus  nm  oru:»  i>ropter  sterilitaiem  iucultiim,  propler  pestilentiara  v  a  s  t  u  m 
atque  dosertum.  C.  Agr.  2,  26,  70.  Peserta  via  et  inculta.  €.  Coel, 
18.    pr, 


1316,   Uhiqiie     —     1318.  rd  569 

1316.   Ubiqne,    Übt  vis,    Ubiubi,   V  b  t  c  u  n  q  u  c. 

U  b  i  q  u  e  (iibi  ro«  qui,  1117.  [(la/ia:  si  -  cubi ,  ne  -  Ciibi,]  mit  ilcr  Dalic- 
endimgy  wie  in  tibi,  sibi  — qiie,  ivie  quisque,  1117.)  iiberaU,  disfri- 
butiu  genormnc/i,  d,  i,  an  edlen  Ovien,  jeden  einzeln  iiedarhf  :  Won  opis 
est  nostrae,  Dido,  nee  ({uldquld  «ibique  est  genlis  Dardaniae,  inagiuiin 
quae  sparsa  per  orbein.  V.  Aeij.  1,  601.  Oiniies  Loc  loco  cives  Komaiii,  et 
qui  adsiiDt,  et  qui  ubique  sunt,  vesfraui  severllafein  dcsideraut.  C.  Verr. 
5,  67,  172.  —  Üb  i  vis,  tvo  man  nur  immer  will,  an  jedem  beliebigen 
Orte:  iXeino  est,  quin  ubivis,  quam  ibi,  nbi  est,  essemalit.  C.  Fnin.  6, 
1.  iuit.  —  Ubi  ubi,  wo  wo,  d.i.  wo  nur  immer ,  an  welchem  Orte  es 
nur  immer  srj/ ;  wenn  man  auf  genauere  Ortsbeslimmung  Verzicht  lei- 
slct :  Ego  iüaui  requirani  iani,  iibiubi  est.  Plant.  Epid.  3,  4,  56. —  Ubi- 
Qnnque,  ivo  nur  immer ;  auch  überall;  an  allen  und  jeden  Orten,  die 
es  geben  mag:  NiLii  est  virtute  auiabiiins;  quam  qui  adejjtus  erit,  ubicu  n- 
que  erit  g'enJium,  a  nobis  diljgetur.  C.  JV.  D.  2,  44,  121.  ;/i«V  Ubique 
oji  Virwcchsell,  cf.  Drak,  ad  Liv.  9,  7,  5. 

1317.  VectisyPertica,  Longtirius,  Contus;  Vcctor, 

f  che n s, 

a,  Vectis  {yahere,  vectuin,  571.  \,  1.)  die  Stange  zum  Tragen  oder 
Heben,  der  Hehebaum,  Hebel:  Saxa,  quam  maxiina  possunt,  vectibns 
proniovent  praecipilataque  muro  in  inusculnni  devolvunt.  Caes.  C.  2,  11.  da- 
her auch  der  liicgi-l:  Portas  cenluin  aerei  claudunt  vec  t  es,  aeteruaqne 
ferri  robora.  V.  Aei'.  7,  609.  —  P  e  r  t  i  c  a  (Span,  Barra,  Engl.  Bar,  B  a  r- 
rcy  ehemals  eine  Stange,  Pfidd,  Schlagbaum,  Riegel;  auch  Bart c; 
IX,  1,  b.)  eine  Stange,  ah  dünner,  schwanler  Körper :  Perticasus- 
pensos  portabat  longa  maniplos.  Ovid.  Fast.  3,  117.  Salices  in  procerifatem 
inagnam  einittuut  iugis  vinearuni  per  tic  a  s.  Piin.  16,  37,  68.  Olivas  p  ert  i- 
ci«  decutiunt,  cum  iniuria  arborum.  Id.  15,  3,  3.  —  Longurius  (lon- 
gus,  842.  Xi,  2,  «.)  eine  lange  Stange:  Falces  praeaculae,  insertae  ad- 
fixaeque  longuriis,  non  absiniili  forma  miiralium  falciuin.  Caes.  3,  14, 
Fit  sepes  j)ar3latis  perforatis,  et  per  ea  forauiina  traieclis  longuriis  fere 
binis  aut  ternis.  Vrrro  K.  K.  1,  14,  2.  —  Contus,  1142.  eine  lange 
Stange  z,um  Sfossen,  eine  Hudcrstange,  Pile:  Praefixa  conti s  capifa 
gestabantur  inter  sigua  coLorliuni  iuxta  aquilam  legionis.  Tac.  11.  J,  44. 

b.  Vector  (vehere,  III,  2.)  der  Träger,  der  eiira^i  Jorfbringf,  und 
der  Passagier,  der  aiif  einem  Schiffe  fortgebracht  wird,  auch  der  Hei- 
ter;  cf.  Garat.  ad  C.  Verr.  5,  56,  145.  ad  C.  Sext.  20,  45.  Debet  senqjer 
plus  esse  virium  in  vector  e,  quam  in  onere.  necesse  est  opprircant  onera, 
quae  ferente  maiora  sunt.  Senec.  Tranq.  5.  Sileni  vector  asellus.  Ovid, 
Fast.  1,  433.  F.tiam  sunimi  gubernatores  in  magnis  teinpestalibus  a  vect  o- 
ribns  admoneri  solent.  C.  Piiil.  7,  8,  27. —  Vehens,  der  Tragende, 
und  passive,  der  fahrende.  Heilende;  Lat.  Gramm,  §.  74,  A,  a,  3.  S. 
171.  Simulacra  duo  aeoea  ad  Taeoarum  visebanün-,  del])hinus  vehens,  et 
liomo  iusidens.  Gell.  16,  19.  fin.  Triton  pingitur  natantibus  invehens 
beluis.  C.  N.  D.  1,  28,  78.  Lentulus  Iribunus  mili(um  quum,  praeterve- 
hens  equo,  sedentem  in  saxo  crnore  oppletuin  cuusnlem  (Paulluin  Aemi- 
lium)  vidisset.  Liv.  22,  49,  6. 

1318.  Vel,  Ve,  Sivc,  Seu,  Ncvc,  Neu,  Aut, 

Vel  [einerlei  mit  V«?  und  enlyprechcnd  dein  Deutschen  wie,  dem 
Hebr.  T  und  "^  und,  aber  auch  für  wie  und  oder  {aive  —  sive,)  i/wrf 
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ilevt  Sanslr.  va,  vel,  wie  im  La/einischen  enclltiach,  sive  —  »ive;  »icut; 
Bopp  Gl.  p.  157.  Gramm.  §.  687.  pag-.  305.  sq.  dieses  wie  liegt  auch  dem 
Vc  in  Coinpo.^ilif  zum  (in/nde,  wo  es  ein  fehlerhaftes  Zuviei  oder 
Zuwenig  bedeutet,  oder  contradictorisch  ne^irt,  vgl.  Vecors,  Ve- 
BaiiiJS,  102,  Vehemens,  1341.  Ve  particiiladuplieem  signidcafiim  euu- 
tlemque  iufer  sese  diversinn  cspit:  nam  et  augendae  rei  et  minueiidae  valet. 
Gell.  5,  12.  Veg;rande  fruraentum  islMeinkörniges  Getreide;  vegraii- 
dis  macies.  C.  Agr.  2,  34,  93.  eine grässliche  Mag-erAeit ;  Vepallida 
iniilier.  Hör.  Serin.  1,  2,  129.  todleubleich,  vgl.  Heindorf  h.  1.  und  hier- 
nach Veiovis,  nicht  der  l'leine  Jupiter,  Ovid.  Fast.  3,  445.  sqq.  sofi- 
dern  der  böse,  ein  Gott  von  schlimmer  u.id  gefahrlicher  JlirJcsumleil^ 
vgl.  Maliers  Etrnslcr,  Th.  II.  .S'.  59.  und  Feslus  vv.  Veg^raude,  Ves- 
culi,  Vescus.  Daher  konnte  das  nicht  enclitische  Y e\,wie  .'  vor  Su- 
perlativen zur  Verstärkung  gebraucht  werden,  hat.  Gr.  §.  155.  6,  «. 
Staluere,  q;ii  sit  sapiens,  vel  inaxime  videdir  esse  sapientis.  C.  Acad.  2, 
3,  9.  Hoc  in  geilere,  iiervorinn  v  e  1  mluiinum,  suavi(a(is  autem  est  v e  1  j)  1  ii  r  i- 
m  u  m.  C.  Orat.  26,  9 1 .  auch  bei  andern  Begriffen  für  s  og  a  r,  auch:  Per 
me  velstertas  licet,  noii  modo  quiescas.  C.  Acad.  2,  29,  93.  Nam  isto  qiii- 
deiu  modo  velconsu  latus  vitiiperabilis  est,  si  coiisiildin  peccata  collegeris. 
C.  Leg^.  3,  10,  23.  Haec  .sunt  ouinia  iug-euii  vel  inediocris.  €.  Orat.  2,  27, 
1 19.Videndumerit,  quidqiiisque  velsineuobis  aut  possitcoiisefftii,  autiioii 
possit.  C.  Oif.  1,  18.  iiiit.)  oder,  unterscheidet  i> erbindend  zwei 
Siitze  dann,  ivenn  der  eine  detti  andern  zum  Tkeil ;  V  e ,  wenn  er  ihn  so 
anssihliessf,  dass  er  eben  so  gut  Statt  Jinden  kann,  als  nicht;  Sive 
und  Seu  drücken  dieses  wechselnde  Statljlnden  bedingungsiveise ; 
]\eve  uml  u(  u,  oder  nicht,  und  nicht,  negativ  aus;  Aut  {vgl. 
Haud,  941.)  oder  ,  wenn  der  eine  Satzden  andern  gänzlich  ausschliesst. 
JE  int  heilend  stehen  diese  Tf^örter  mit  dem  nämlichen  Unterschiede 
für  entweder  —  oder;  theils  —  theils;  Neve  —  neve  oder 
abwechselnd  mit  neu,  verbietend,  für  weder  —  no-ch,  Lat.  Gramm. 
§.  189,  ß.  Venit  Epicurus,  homo  minime  malus,  vel  potius  vir  optimits. 
C  Tusc.  2,  19.  pr,  daher,  ivie,  zum  Beispiel,  auch:  Rarag  tuas  quidem, 
sed  suaves  accij)io  literas :  vel  quas  proxime  acceperain,  quam  prudentes  ! 
C.  Farn.  2,  13.  pr. —  Decretuiu  est,  ut  consules  sortireutur,  coinpararentve 
inter  se,  uler  censoribuscreandis  coaiitia  Laberet.  Liv.  24,  10.  iuit.  cf.  Drak. 
h.  I.  Post  Lanc  liabitam  concionem,  duabiis  tribus  ve  Iioris,  optatissiiui  nun- 
tii  et  literae  venenuit.  C.  Phil.  14,  6,  16.  Appius  ad  me  ex  itinere  bis  1er  v  e 
literas  miserat.  C.  Att.  6,  1,  2.  Amici  regis  duo  tres  ve  perdivites  sunt.  Ibid. 
3.  Ouum  eaui  (quercum)  tempestas  vetustasv  e  consumserit,  tarnen  erit  hia 
in  locis  quercus  Mariana.  C  Leg-.  1,  1,  2.  —  Deliinc  jjostulo,  sive  aequum 
est,  te  rog^o,  Dave,  ut  redeat  iam  in  viam.  Ter.  Audr.  1,  2,  19.  Quid  foe- 
diu^  quid  perlurbatius  hoc  ab  urbe  discessu  sive  potius  turpissima  fuga ? 
C.  Att.  8,  3,  3.  Hoc  te  rogo,  ut  resistas  sive  etiam  occurras  negotiis.  C.  Q. 
Fr.  1,  1,  1,  4.  O  hominem  fortunatum,  qui  eiusmodi  nuntios,  seu  potius 
Peg'asos  habeati  C.  Quint.  25.  fiu. —  Te  obteslor,  ne  abs  te  haue  seg'reges, 
neu  deseras.  Ter.  Andr.  1,  5,  56.  cf.  Caes.  5,  22.  fin.  Caesar  milites  co- 
Lortatus  est,  uti  sijae  pristinae  virtutis  memoriam  retinerent,  ii  e  u  perturba- 
rentur  animo.  Caes.  2,  2  t.  cf.  Sali.  C.  34,  2.  —  Wisi  hiuc  hodie  emigravit 
(adolescens),  aut  heri,  certo  scio  hie  habitare.  Plaut.  Most.  4,  2,  37.  Necesse 
Lodie  Sicvoni  me  esse,  aut  cras  mortem  exsequi,  ita  herus  meus  est  imperio- 
sus.  id.  Pseud.  4,  2,  38. 

Sed  hie  numquis  adest  ?  —   Vel  adest,  vel  non.  Plaut.  Mil.  4,  2,  28.  in 
vernchicdcner  Rücksicht  kann  man  sagen,    Jemand  ist  da,   und  auchy 
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Niemanäisl  da.  IMiihorum  vel  Lonori,  vel  periculo  servire.  C.  Bruf.  69, 
242.  Pauci  uobiles  vel  corruinpere  mores  civitatis,  vel  corrigere  possuut. 
C.  Leg,  3,  14,  32.  Odium  vel  precibiisinitigari  polest,  vel  coiumitui  iitilitate 
depoiii,  vel  ditficultate  iilcisceudi  teneri,  vel  vetustiile  sedari.  Or.  ad.  (^uir. 
p.  Ked.  9,  23.  —  Si  qiiis  in  adversiim  rapiat,  cqsusve  deii^ve,  te  snpe- 
resse  velim.  V.  Aen.  0,  211.  cf.  8,  206.  nur  poetisch,  —  Probabile  est  id, 
qiiod  fere  seiet  fieri,  aut  quod  ia  opiiiioite  positum  est,  sive  id  falsum  est, 
»ive  verum.  C.  Inv.  1,  29,  46.  Komulus  ceutinu  creat  seuatores:  sive  qiiia 
is  niaucrus  natis  erat;  sive  quia  soli  ceiitdm  erant,  «jui  cieari  Patres  posseut« 
Liv.  1,  8,7.  seij  es,  da.ss  —  oder.  Haec  Andiia,  siisfaiixor,  sive  amica 
est.  Ter.  Aiidr.  1,  3,  11.  statt  sive  —  sive,  cf.  iJentl.  h.  1.  I^Iolem  iniraiitur 
ecjiii :  primuxqiie  Thjuioetes  duci  iiitra  iniiros  hortatur,  et  arce  Jocari;  sive 
dolo,  seu  iam  Troiae  sie  fata  ferebaut.  V.  Aen.  2,  34. —  Carihaginiensibus 
conditio  pacis  dicla,  bellum  ucve  iu  Africa,  neve  extra  Africani,  in- 
ia»su  popnli  Komani  gerereut.  Liv.  30,  37,  4.  —  De  eicis  una,  ut  audio,  aut 
vivaui,  aut  moriar,  senteutia.  ier.  Phorm.  3,  1,  19.  Ilelvpiü  fere  quotidia- 
iiis  proeliis  cum  Germaiiis  couteudiiiit,  quum  aut  suis  finibus  eos  proLlbeut, 
aut  ipsl  in  eorum  iiuibus  bellum  gerunt.  Caes.  1,  1.  Res  ipsa,  et  rei  publi- 
cae  tempus  aiit  me  ipsum,  quod  noltm,  aut  alium  quempiam,  aut  iuvi- 
tabitj  aut  dehortabitur,  C.  Pis.  39,  94. 

1319.  T^ellere,  Per  v  eil  er  e, 

Vellere  (fiUrnj  XVIF.  cm  Vellus,  Wolle ,  Fite ss  oder  7^liess, 
Flausch,  auch  Pellis,  i^V//,  Goth»  Fill,  gehörig-;  i'gl.  Vellicare, 
242.  Vu  Ine  rare,  787.)  raxtfvn,  rupfen,  zvpfeUf  uhreissen:  Vel- 
lunt  tibi  barbam  lascivi  pueri.  lior.  Serm.  1,  3,  133.  Quum  canerem  re- 
ges et  proelia,  Cyntliius  aurem  velli t;  et  admonuit.  V,  Ecl.  6,  4.  Euible- 
inata,  ex  patellis  et  turlbuHs  q<iae  v  ellerat,  seile  in  aureis  poculis  illiga- 
bat.  C  Verr.  4,  24,  54.  —  P  e  r  v  e  1 1  e  r  e ,  druckt  jnehr  Kraft a mventlu ng 
aus:  Rusticus  pervellit  aurem  vero  (porcello),  quem  celaverat,  et  cum 
dolore  vocem  nalurae  exprimit.  PLaedr.  5,  5,  32.  stark  z-upfen,  dass  es 
wehe  thut,  zwicken ;  daher  von  Wirkungen  des  Schmerzes :  Si  le  forte 
dolor  aliquis  pervellerit,  exciamabis  ut  mulier?  C.  Tusc.  2,  20,  46. 
Tropisch:  Acria  circum  rapula,  lactucae,  radices,  qualia  Inssum  pervel- 
lunt  sfomaciium.  Hör.  Serm.  2,  8,  9.  reitzen,  Fsslusi  erregen.  Jus  no- 
strum  civile  pervellit.  C.  Orat.  1,62.  extr.  höhnisch  durchziehen,  lä- 
cherlich machen.  Fortuna  pervellere  te  forsitau  poluit  et  puugere,  uou 
potuit  certe  vires  frangere,  C".  Tusc.  3,  17,  36. 

1320.  Keluni   (Linlea,   Carbasa),  Dolon,  Supparutn; 
V  c  l  U7n  e  n  ,  ^  e  l  am  e  nt  u  «.  ,  Rica» 

a.  Velum  (Quehle,  vgl.  Velare,  704.  Goth.  filg'an,  Schwed, 
fela,  Nordengl.  feal,  bedecken;  zu  F eil  gehörig ;)  das  Segel  an  ei- 
nem Schiffe  im  ^i /gemeinen;  besonders  das  grosse  oder  Haupt se gel ; 
gewöhnlich  ans  leinenem  StnfJ\  daher  poetisch  im  Plural  Liiuiea  (lin- 
teus  von  linum,  Goth.  und  ^hd.  Lein,  Span.Li'iuo,  Bre t a gn.  Ll'm^ 
67ai;.  Leu,  Griech.  Aivnr,  XIII,  1.  IV,  3.)  leinene  Tücher,  und  Segel; 
und  Carbasa  {y.ÜQnaooQ,  Carbasus,  eine  yirt  von  feinem  Flachs  aus 
Spanien;  eigentlich  ein  Product  des  Orients  und  Indiens  ;  Sanskr.  Kar- 
päsa^  üaumwollej  Hehr.  CE'ns,  J'eines  weisses  baumwollenes  und  lei- 
nenes Zeug ;  vgl.  Gesenius  li.  v.)  /'eines  Leinenzeug ;  poet.  Segel :  Cleo- 
menes  in  «piadriremi  malum  erigi,  vela  fieri,  ptaeridi  ancoras  imperavif. 
C.  Verr.  0^  ä4,  88.    Ipsa  roges,  ZepLyri  veniaui  in  lintea  pleui.  Ovid. 
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Amor.  2,  11,  41.  Quiim  dabit  aura  viam,  praeTieLis  carba  sa  venlis.  Ovid. 
Her.  7,  171.  —  Dolon  {vgl.  Dolare,  1049.  Dolo,  1275.  Griccli. 
döhov^  das  llcinsfe  Segel  tiach  dem  f^orderlheile  des  Schiffes  zu.  Italie- 
nisch triiichetto.  Schneider's  kritisches  Griechisch  Deutsches  Wörterbuch 
L.  V.)  Das  f'ordersegely  das  fnan  hei  giinstigem  Jf^inde  brauchte;  cf. 
Drak.  ad  Liv.  36,  45,  1.  Poslquain  praetoriam  navein,  relictis  sociis,  vela 
tlau(ein  videre,  sublatis  raptita  dolouibus  (et  erat  secundus  peteiilibiis 
lij)besmn  veiUus)  capesauut  fiigain.  Liv.  37,  30,  7. —  Si:pj)arus,  inasc. 
Siipparum  {dem  ylnschcine  nach  zu  siib-pärare,  nach  oben  zu  anfü- 
gen,  gehörig;  31azochius  aber  bezieht  es  auf  das  Hehr,  '^vä  helt,  schön 
seijn  ;  schmücken;  ~i''^'^':i  Schmucl<,  Teppich,  xvomit  der  Tiiron  bchaii' 
gen  ist,  Ära').  Bodendecke  des  Zeltes,  Geseiiius;)  eigentlich,  jedes  lei- 
nene Tuch,  daher  eine  Art  leinener  Bekleidung :  Suppar  u  m  est  liii- 
teum  femorale  usque  ad  lalos  peudeiis,  dictum  qiiod  subtus  a|>pareat.  Noii. 
14,  20.)  das  oberste  kleinere  Segel  am  Ginfel  des  Masthaumsy  das 
Bramsegel,  Toppsegel:  Puteoloruin  turba  ex  ipso  geuere  veloniiu  iia- 
ves  Alexandriaas  iutclligit.  Soiis  eiiiiu  licet  s  iipparum  iiiteudere,  (jiiod  iu 
alto  oiniies  Labent  naves.  iViilJa  eiiiin  res  aetpie  adiuvat  cursiiin,  quam  summa 
pars  veli:  illiuc  maxime  navis  iirgetur.  Seuec.  üpist.  77.  ab  init.  veli  ist 
hier  collect iv  zu  verstehen  ;  cf.  Lipsius  L.  1.  Flexo  liavita  cornu  obliquat  hie- 
vo  pede  carbasa,  summaquc  pandeus  suppara  velorum  perituras  collijjit 
auras.  Lucau.  5,"  429.  Suppara,  velamina  luiuora  in  modum  del(ae  li- 
terae;  camisiae,  unde  fiebant  vela.  —  Supparum  est  genus  veli  unum 
pedein  liabens,  quo  iuvari  iiavigia  soleot  iu  navigatioue,  quoties  vis  veuti  lau- 
giiostit.   Scbol.  L.  1. 

b>.  V  e  1  u  111 ,  eine  Hülle,  Decke,  ein  Stück  Tuch  oder  Lieinwand,  wo- 
mit man  Etwas  überdecken  kutin;  besonders  von  grössern  Stücken :  Ver- 
res  tabernacula,  quemadmodum  coiisueverat  lemporibiis  aeslivia,  carbaseis 
iiiteuta  velis,  collocari  iussit  iu  litore.  C.  Verr.  5,  31,  80.  Quos  videtis 
velis  amictos,  non  togis.  C.  Cat.  2,  10,  22.  mit  Segeltüchern,  so  weit 
und  lang.  Tropisch:  Blultis  siraulationuni  iuvolucris  tegitur  et  quasi  ve- 
lis quibusdain  obleuditur  iiuiuscuiusque  natura.  C.  Q.  Fr.  1,  1,  5,  15.  — 
Velamen,  poetisch,  geuöhnlicher  Velameutum  (velare,  704.  XVI, 
1.)  Die  Bedeckung  in  Beziehung  auf  einen  bedeckten  oder  zu  bedecken- 
den Gegenstand;  daher  von  Kleidungsstücken,  insofern  sie  zur  Bede- 
clcung  dienen  :  Viennenses  velamenta  et  infulas  praeferentes  flexere  mi- 
litum  auimos.  Tac.  H.  1,  66.  weisse  ivollene  Binden  demüthig  Bittender. 
Ilippocrates  atque  Epicydes,  ramos  oleae  ac  velamenta  alia  supplicum 
porrigentes,  orare,  ut  reciperent  sese.  Liv.  24,  30.  extr.  Munera  ferre  iu- 
bet;  pallam  signis  auroque  rigenteni,  et  circumtextum  croceo  velameu 
acantlio.  V.  Aen.  1,  649.  Caerulaque  iuduitur  velamina.  Ovid.  Met.  14, 
45.  —  llica,  ein  Schleier  hei  Frauenzimmern:  Kica  ab  ritu  (sc/jM;er- 
lich!)  <|uod  Romano  ritu  sacriGcium  femiuae  quum  faciunt,  capila  velaut. 
Varr.  L.  L.  4,  29.  cf.  Festiis  b.  v.  Die  Bömertnnen  erfanden  eben  so, 
ivie  unsere  Damen,  jiiJir lieh  neue  Modenamen  (Plaut.  Epid.  2,  2,45.), 
deren  Ursprung  s^h  eben  so  wenig,  wie  beiden  unser  igen,  sich  ausmit- 
ieln  lassen  möchte. 

1321.  Irenen  u  fn  {Vene  na  t  us  ,  V  en  eficus,  VeneJ  icium,) 
l^irus,  T ojcic  um,  Ac o n itu in. 

y  e  u  6  u  u  m  (venire  bei  XX,  10.  V,  2,  c.  von  der  den  Körper  durchdrin- 
genden Kraft  hergenommen,  wie  das  Deutsche  G  ifi  von  geben ;  nicht 
von  vcua  j)  eigcnllich,  icas  durch  seine  durchdringende  Kraft  die  natür- 
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liehe  Beschaffe nJic'it  eines  Körpers  ändert ,  es  sei)  zum  Nutzen  oclei'  zum 
f^erderhen  ;  ivird  in  doppeltem  Sinn,  7'^7.  Gell.  13,  9.  von  allen  Krau- 
lern und  andern  Producten  ge'sagt,  die  als  Färbetitoff'e  und  Specereien 
g'ebrattclit  iverdrn:  Alba  iieijue  Assyrio  fucatur  laiia  veueiio.  V.  Georg-. 
2,  465.  gewöhnlich  aber  im  schädlichen)  Gijt,  GiJitranJc;  im  altern  La- 
tein noch  fnit  dem  Beisatz  maium:  (}vi  yenenum  malum  fecit  feceiiit. 
Lex  vet.  ap.  C.  Cliient.  54,  148.  Avarida  quasi  veneuis  maus  iinbuta 
corpus  animuinque  virilem  eifciuiDat.  Sali.  C.  11,  3.  Obiectum  est,  C.  Vi- 
tium ab  hoc  A.  C'hienfio  veneno  esse  subiatiun.  C.  Ciueat,  60,  105.  auch 
ein  Zauberniiltel,  Zauberirank,  ivcil  Zaubereien  hät/Jis;  mit  Gijtmische- 
reien  verbunden  waren:  Cuiio  subito  assedit,  quum  sibi  veneuis  erep- 
tam  meuioriain  diceret.  C.  Orat.  37,  129.  Tropisch:  Heu  nosfrae  cruclele 
veueuum  vitae.  Cattill.  77,  5.  ßlague  paler  divtim,  saevos  piinire  Ijran- 
nos  band  alia  ratione  veüs,  quum  dira  libido  moverlt  iiigeuium,  ferveufi  tiucta 
veneno.  Pers.  3,  37.  —  (Veneuum,  Gift,  setzt  überall  Vorberei- 
tung^ zum  Verderben  voraus;  daher  Venenalus,  XIII,  2.  /////  Gijt 
g'eschivänge^'ty  vergiftet,  giftig:  Ouasi  venenatum  aliquod  lelum  ie- 
cerint.  C  Quiat.  2,  8.  Vipera  veueuata  ac  peslifera.  Or.  de  Ilarusp. 
24,  50.  Tropisch:  Vos  assenfaüonibus  et  venenatis  muneribus  veiii- 
stis.  C.  Pbil.  13,  17,  35.  —  Veueficus,  ein  Giftmischer;  Veue- 
ficium,  Giftmischerei;  Veneficam  audes  appellare  eum  virum,  qui 
tuis  veneficiis  remedia  iovenit?  C.  Pbil.  13,  11,  25.  eine  Ile.re,  Lo- 
custa,  veueficii  damnala.  Tac.  12,  66.) —  Virus  (Schived.^ar,  En- 
gels, Wjr,  Isl.  Weri,  Eifer,  f Wallis,  Gwyar,  Blut;  daher  Ungar. 
War,  Engels.  Waerc,  Schwären;  F^ossius  leitet  es  vo?i  \Ts,  vires,  I, 
1.  918.  ab;  hier  aber  ist  nicht  Kr  aft ,  sondern  ?nit  geivissen  Theilen 
geschwängerte  Fl'üssi gl^eit  die  Grundidee ;)  die  natürliche  zähe 
Feuchtigkeit,  Saft,  Gauche;  ivirdvon  ihierischen  und  vegetabilischen 
Säften  gesagt,  die  sich  durch  besondere  Kräfte  ätzender  oder  färbe  n- 
der  Art,  durch  einen  eignen  durchdringenden  Geruch  und  dergleichen 
yf^irhfngen  auszeichnen,  vorzüglich  durch  gif t  ige  Beschaffenheit ;  daher 
dieses  ff^ort  auch  in  doppeltem,  gewöhnlich  aber  im  schädlichen  Sinne 
gebraucht  wird:  Debet,  ut  ia  mare  de  terris  veuit  bumor  aquai,  in  terras 
itideui  manare  ex  aequore  salso  :  percolatur  euim  virus,  retroque  remanat 
materi^^s  bumoris.  Lucret.  6,  636.  Alumen  virus  alarum  sudoresqiie  se- 
dat.  Piin.  35,  15,52.  den  stinJcetiden  Schiveiss  unter  den  Achseln.  Palus 
caloribus  Boxium  virus  eruclat.  Cohim.  1,  5,  6.  Ille  (Jupiter,  adeplus  iui- 
perium)  malum  virus  serpenfibus  addidit  atris.  V.  Georg-.  1,  129.  Bene 
ad  discretiouein  epitbetou  addidit,  malum:  nam  virus  et  bonuin  ei  ma- 
lum est,  sicut  veneuum.  Serv.  I.  c.  Virus  edax  superabat  opem.  Ovid. 
Fast.  5,  403.  Herlules,  von  einem,  vergifteten  Pfeile  verwundet,  fand 
beim  Chiron  keine  Hülfe.  Cubiculura  Caesaris  iuxta  decoquitur  vi  rus 
cognitis  antea  veneuis  rapidum.  Tac.  13,  15.  wo  venena  die  ver- 
schiedenen giftigen  Bestandtheile  sind;  virus,  die  mit  diesen  Theilen 
geschwängerte  Flüssigkeit  oder  31asse.  Tropisch:  Etiam  Timon  ])ali 
non  possit,  ut  non  anquirat  aliquem,  apud  quem  evomat  virus  acerbitati» 
suae.  C.  Lael.  23,  87.  —  Toxicum  (^von  [oaor^  der  Bogen,  Pfeil, 
oder  von  taxus,  der  Fibenbaum,  dessen  Beet-en,  L(n/b  widH(tlz  für 
giftig  gehalten  wurden;  F'oss  zu\.  Georg.  2,113.  257.  IX,  1,  c.  To- 
xicum dicitur  cervarium  veuenum,  quo  quidem  peruugere  sagiltas  solili 
siiDt.  Fest.  Sunt  qui  et  taxica  hinc  appellata  dicant  venena,  quae  nunc 
toxica  dicimus,  quibns  sag-iüae  ting;anlur.  Piin.  16,  10.  extr.)  das  Gijl, 
ivomit  Pfeile  bestrichen  werden:  Adspicis  et  mini  sub  adunco   toxica 
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ferro.  Oviel.  Pont.  4,  7,  11.  dann  auch  allgemeiner :  Scyphnm  poposcü : 
fiisa  dein  »iimilans  aqua  illiiis  miscere  aiitidoto  se  toxi  cum,  Pliaedr.  1, 
14,  8.  —  Aconitum  {ay.övixnrf  tveil  es  ev  catövaiQ,  auf  schroffen 
Felsen  wächst;)  eine  sehr  gi/ii^re  PJlanze,  Franz.  Aconit ;  cf.  Plin.  27, 
2.  3.  Ovid.  Met.  7,  418.  sq.  daher  ein  hefliges,  schnell  tvivkendes  Gift : 
Hnius  in  exitium  raiscet  Medea,  quod  olim  attulerat  secum  ScjtLicis  aco- 
niton  ab  oris.  Ovid.  Met.  7,  407. 

1322.    T^enircy  Ken  um  ire,  Ken  alt  s,  Kendibilis. 

a.  Venire  (auch  V  a  e  n  i  r  e ,  doch  ohne  hinlängliche  ^ucforitcU,  ist 
das  zusammengezogene  Venum  ire,  von  Venus,  us  und  Venum,  i^ 
(veno  dedisse.  Tac.  4,  1.  Em.)  <7«ÄfrVennm  ire,  zum  Kerkaufe ge- 
hen,  verkauft  werden;  ivo  Priscianus  X,  9,  54.  yennm  für  ein  Supi- 
num  ansieht.  Sunskr.  ist  V  a  n  i  d  sf  c  b  ,  mercator  ;VanidscLya,  mer- 
catjira.  Bopp  Gl.  p.  157.)  verkaujt  werden,  d.i.  für  Geld  fortgehen,  so 
dass  die  Sache  nun  ihrem  bisherigen  Besitzer  abgeht,  fehlt ;  vgl.  Ve- 
numdare,  174.  Venit  vilissima  renun  hie  aqua.  Hör.  Serm.  1,  5,  88. — 
Venum  ire  ist  eigentlich  das  nihnlichc,  nur  dass  venum  mehr  her' 
vorgehoben  ivird;  daher  zum  Kerkaufe  ausstehen,  bestimmt  scyn,  auf- 
geboten iverden  :  Sanxerunt,  ut,  qui  tribunis  plebis  nocuisset,  eins  caput 
Jovi  sacrum  esset:  familia  ad  aedem  Cereris  venum  iret.  Liv.  3,  55,  7. 
Pileatos  servos  venum  solilos  ire,  quorura  nomine  venditor  nihil  praesta- 
ret,  Caelius  Sabinus  iurisperitus  scriptum  reliquit.  Gell.  7,  4. 

b.  Venalis  (veiumi,  XII,  ^.)  was  zti  verkaufen  ist,  feil:  Venales 
Lorti.  C.  Olf.  3,  14,  58.  Plcnius  aequo  laudat  venales,  qui  vult  extrudere, 
merces.  Hör.  Epist.  2,2,11.—  Vendibilis  (vendere,  174.)  ivassich 
leicht  verkaufen  lässt,  was  gut  abgeht:  Vino  veadibili  suspensä  he- 
deru  nihil  opus  est.  Colum.  Vendibilis  oratio.  C.  Lael.  25,  96.  die 
gern  gehört  wird,  angenehm  ist.  Vendibilis  orator.  C.  Brut.  47,  174. 
beliebt,  lila  via  v  e u d i  b i  li s  Herculanea,  multarum  deliciarum,  et  mag^nae 
pecnniae.  C.  Ap-.  2,  14,  36.  anmuthig,  wegen  der  Nähe  des  Lucriner 
Sees  und  Bajä,  wobei  zugleich  der  Begrifft  des  zum  Kerkauf  Bestimm- 
ten gedacht  ist, 

1323.  Ke nt  er,  {Paniices,)  Ke ntriculus,  Slomachus, 
Alvus,  Abdomen;  Uterus,  Kulva. 

a.  Venter  (Goth.  und  Ahd.  Wamba,  'überhaupt  de)'  Unterleib; 
iHebr.  y^'z  venler-,  das  neuere  IFampe  bezeichnet  einen  grossen  hervor- 
ragenden Bauch,  und  das  näher  liegende  IFanst  den  Schmerbauch 
h  ei  vierfüssigen  Thieren,  im  verächtlichen  Sinne  auch  hei  Menschen, 
Dazu  gehört  Pautex,  gewöhnlicher  im  Plur.  Pantices,  der  dicke 
herabhängende,  oder  auch  ivelke,  herabschlotternde  Bauch;  im  ver- 
ä>cht liehen  Sinne;  wie  in  den  niedrigen  deutschen  Dialecten  der  B an- 
sen,  Französ,  Pause,  eigentlich  der  erste  Magen  wiederkäuender 
Thiere:  Vino  modo  cupidae  estis:  eo  vos  vestros  pantices  usque  adeo 
niudefacitis,  quum  e^o  sim  hie  siccus.  Plaut.  Pseud.  1,  2,  51.)  der  JFanst, 
Bauch  mit  seinem  Inhalt  oder  als  Behältniss  des  Magens  und  der  Ge- 
därme: Faba  venter  inflatur.  C.  Div.  2,  58,  119.  Si  ventri  bene,  si 
Jateri  est.  Hör.  Epist.  1,  12,  5.  Hie  ego  propter  aquam,  quod  erat  teterrlma, 
ventri  indico  bellum.  Id.  Serm.  1,  5,  7.  auch  der  Magen:  ludig^natas  re- 
liquas  hominis  partes,  sua  cura,  suo  labore  ac  ministerio  ventri  omnia 
quaeri:  ventrem,  in  medio  quietura,  nihil  aliud  quam  datis  volnptatibus 
frui.  Liv.  2,  32,  9.  daher  vom  Fresshaften:  Quidqnid  qiiaesierat  v e u t r i 
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donabat  avaro.  Hör.  Ei)ist.  1,  15,  32.  —  VenlrJcnliis  (venter,  XU,  1, 
B,  a.)  der  kl  eine  1^  ansl,  der  3Iasi;e}i,  als  Sjfcisebehäliniss :  Ven- 
tricutus,  qjii  receptaculum  cibi  est,  couslat  ex  diiobiis  lergoribns;  is(|ue 
inter  lieuein  et  iecur  positus  est.  Cels.  4,  1.  med.  mich  we^en  der  Aelin- 
Tichkeit,  die  Herzkammer:  Cor  in  pecloie  sub  sinisteriore  inaiiuna  »iliini, 
duosqiie  quasi  ventricaios  habet.  Cels.  4,  1.  post  iiiit.  Ex  aiiiina  pars 
retldilur  respiraudo,  pnr»  coucipiliir  cordis  parte  quadam,  quam  veutricii- 
liim  cordis  appeilant;  cui  siiuiüs  alser  adiiiuclns  est,  ia  qiiein  sanouis  a  ie- 
core  per  venain  illam  cavain  iuKiiit.  C.  N.  D.  2,  55,  1 38.  —  S  t  o  m  a  c  Im  s 
(GTnf(<'r/og,  vgl.  Stomachari,  1237.)  eigentlich  die  Speiseröhre^  der 
Schlund;  und  der  ßlagenimind^  iigh  Arteria,  158.  nud  der  lUag-en 
als  f^erd'juung'swerkzeiig  durch  seine  Wärme;  daher  auch  rd.^  Sifz  der 
Empjiridlichkeit  vnd  des  Aergers,  vgl.  Stoinachosus,  762.  Plata- 
lea  avis  scribitiir  concLis  se  solere  complere,  easque  qmiin  stoinaclii  ca- 
lore  concoxerif,  evomere.  C.  N.  D.  2,  49,124.  Cum  sale  pauis  latrautem 
stomachum  beiie  leniet.  Kor.  Senn.  2,  2>  18.  —  Alvus  (alere,  crn'dh- 
ren,  wachsen  machen,  machen,  dass  Etwas  gross,  hoch  (altns,)  wird, 
82.  IV,  4.  hoch  und  tief  (altus,)  sind  relative  Begriffe;  daher  al- 
veiis,  IV,  3,  a.)  die  liefe  oder  unterste  Bauchhöhlung,  wo  diejenigen 
Theile  sind,  in  welchen  die  nährenden  Theile  der  Nahrungsmittel  von 
den  Ercrementen  abgesondert  werden,  und  der  Hauptcanal ,  durch  den 
die  ylhf't'dirxing  der  Gedärme  geschieht :  AI  vi  uatiira,  siibiecta  stoma- 
clio,  est  multiplex  et  tortuosa  arcetque  et  continet,  sive  iiliid  aridum  est  sive 
Lumidum  quod  recepit,  ut  id  mu(ari  et  concoqiii  possit,  eaque  tum  adstringilur 
tum  relaxatur,  atque  omne  quod  accepit,  cog^it  et  confundit,  ut  facile  et  ca- 
lore,  quem  multum  Labet,  altereudo  cibo,  et  praeterea  spiriai  omnia  cocta 
atque  confecta  in  reliquum  corpus  dividantur,  C.  N.  D.  2,  54.  flu.  In  senec- 
tute  Tilia  longiora  aurium,  oculorum,  praecipueqiie  soluta  alvus,  et,  quae 
sequuntur  haue,  tormiua,  ceteraque  ventris  fusi  mala.  Cels.  2,  1.  extr. 
Aesculapius  primus  purgationem  alvi  invenit.  C  N.  D.  3,  22,  57.  cf.  2, 
50.  init.  —  Abdomen  (abdere,  2.  XVI.)  der  Schmeröauch,  die  Bauch- 
decken oder  tveichen  fetten  Theile  um  den  Nabel  herum,  die  die  darun- 
ter liegenden  Eingeweide  verbergen:  Ipsa  ilia  inter  coxas  et  pubem  imo 
ventre  posita  sunt.  A  quibus  ac  pube  a  b dornen  sursum  versus  ad  prae- 
cordia  perveuit;  ab  exteriore  parte,  evidenti  cute;  ab  interiore  levi  mem- 
braua  iiiclusum,  quae  omento  iungitur;  rfc()^roi'or/r)t;  autem  a  Graecis  nomi- 
uatur.  Cels.  4,  1.  fin.  bei  geschlachteten  Thieren,  ein  Bauchst  ück :  Jam 
edes  aliquid  —  pernam,  abdomen,  sumen.  Plaut.  Cure.  2,3,44.  Tro- 
pisch, Gefrässigkeit,  iveil  dieser  Theil  dadurch  vorzüglich  gedeihet: 
Manebat insaturabile  abdomen,  copiae  deficiebant.  C.  Sext.  51.  extr. 

h.  Venter,  der  B auch,  ivird  in  dem  angegebenen  Sinne  auch  von 
dem  Mutterleibs  und  der  durin  enthaltenen  Frucht  gebraucht^  in  sofern 
dieses  äusserlichbemerlbur  ist :  Quae  steriles  facit,  atque  homines  in  ven- 
tre necandos  conducit.  Iiivenal.  6,  596.  Ignorans  nurum  ventrem  ferre. 
Liv.  1,  34,  3.  schwanger  seyn. —  Alvus,  der  Leib  einer  Schwangern, 
die  Bauchhöhle,  in  ivelcher  der  Uterus  liegt :  Dionysii  mater  quum  praeg- 
nans  hunc  ipsum  Dionjsiiun  alvo  contineret.  C.  Div.  1,20,39.  —  Ute- 
rus (veraltet  Uter,  G.  Utri:  Nunc  uter  crescit,  non  potest  celari.  Cae- 
cil.  ap.  Non.  2,  915.  eine  andere  Form  von  Uter,  ulris,  de?'  Schlauch; 
Engl.  Vdder^  mangels.  Uder,  Finn.Vtare^  das  Eriter;  Griech.  nvOc(Qi 
die  Brust  einer  Frau;  Sanskr.  Udara,  venter.  Bopp  Gl.  pag^.  35.  vgl. 
Über,  863.)  die  Gebärmutter  bei  den  Frauen,  die  die  Frucht  ein- 
schliesst ;  Uterus  est  mulierum;  »am  praegnantium  proprie  est :   Alvus 
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est,  quo  deflunnt  sordes;  Venter,  qni  videfur.  Serv,  ad  V.  Aen.  2,19. 
Quaete  belliiam  ex  utero,  non  honiiiiem  fudit?  Cic.  apud  Serv.  ad  V.  Aen. 
8,  139.  Uxor  x'Vrininü  iieque  victa  in  lacrimas  ueque  voce  supplex  g-ravidnm 
iiterum  iutuens.  Tac,  1,57.  Nanique  laboriferi  quam  iam  natalis  adesset 
Herculis,  et  deciinum  premeretur  sidere  signuia,  tendebat  gravifas  u  t  e  r u  in 
mihi.  Ovid.  Met.  9,  287.  nur  poeluchf  vom  Trojanischen  PJ'erde:  Ute- 
rumque  arniato  milile  coinpleut.  V.  Aen.  2,  20.  —  Vulva  oder  Volva 
{Sanskr.  Ulva,  uferns.  Bopp  Gl.  p.  37.  volvere,  IV,  2,  b.)  die  Gehllr- 
mutier  oder  die  Hülle  filr  die  Fruclit  hei  TÄ/ere«;  Feniinis  vesicae 
iuüctus  est  utriculiis,  unde  dictus  ut  eru  s  :  quod  aiio  nomine  locos  appellant: 
Loc  in  reliquis  auimalibus  vulvam.  Plin.  11,  37,  84.  JVil  melius  turdo,  uil 
Vulva  pulcLrius  anipla.  Hör.  Epist.  1,  15,  41.  sc.  suilla,  einbei den  Rö- 
mern sehr  beliebfes  Gericht. 

1324.  Berber,  Scutica,  Flagrum,  Flag ellum, 

li  or  u  VI. 

Verb  er  (r^7.  Verberare,  665.^  eine  Geisel,  PeifsrJie,  aJs  bieg- 
sames lind  schivin^bares  jyerlczetig  zum  Schlagen:  Pressos  temone 
cniento  impavidus  couscendit  equos  Gradivus,  et  ic(u  verberis  increpuit. 
Ovid.  Met.  14,  821.  so  selten;  gewöhnlicher  im  Plural,  i)^/.  V  erbera, 
1042,  b.  —  Scutica  (cutis,  406.  IX,  1,  b.  Griech.  GHirvog,  die  Haut, 
Leder,  und  was  daraus  gemacht  ist,  t'^/.  Scu  tum,  285.)  eine  Peitsche 
von  Lederriemen,  dergleichen  die  Lehrer  in  den  Schulen  brauchten;  Ov- 
bilins  fuit  uaturae  accrbae,  etiam  in  discipulos;  ut  Iloratius  si<;:uificat,  pla- 
gos  um  eum  appellans,  et  Domitius  Marsus  scribens:  Si  qnos  Orbilius  feruJa 
scuticaque  cecidit.  Sueton.  II!.  Gramm.  9.  Ne  scutica  dignura  Lorri"» 
bili  seclere  flagello.  Hör.  Serm.  1,  3,  119.  für  eine  gelindere  StraJ'e.  — • 
Flag-rum  (llag-ere,  VI,  1,  *),  vgl.  Afflig:ere,  73.  Pläg^a,  1041.) 
eine  Peitsche,  ivomit  Scluven  und  Verbrecher  gezüchtigt  wurden,  oft 
mit  Stacheln  verschen  und  dann  scorpiones  genannt;  eine  eben  so  harte 
nls  entehrende  Strafe:  Ignis  in  aede  Vestae  exstinctus.  caesaque  flagro 
est  Vestalis,  cuius  custodia  noctis  eins  fuerat.  Liv.  28,  11,  6.  Ilie  flag-el- 
li  s  ad  mortem  caesus.  Hör.  Serm.  1,  2,  41.  cf.  Heindorf  li.  1.  Porcia  lex  vir- 
gas  ab  omuium  civium  Romanorum  corpore  amovit:  Iiic  misericors  flag-ell  a 
retulit.  C.  C.  Rab.  4,  12.  —  Lorum  (rgV.  640.  «Wf/Lorica,  843.)  ein 
lederner  Rietnen,  eine  Karbatsche :  Aedilem  iussu  Antouli  in  convivio 
servi  publici  loris  ceciderunt.  C.  Phil.  8,  8,  24.  Loris  non  ureris.  Hör, 
Epist.  1,  16,  47.    üsque  ad  uecem  operiere  loris.  Ter.  Ad.  2,  1,  28. 

1325.  f^ernaculus,  D o  m  e s i  i c u s. 

Vernaculus  (verna,  558.  XII,  1.)  inländisch,  einheimisch,:  Res 
quotidiauae  et  verna ciilae.  C.  Orat.  3,24,92.  Vernaculi  artifices. 
Liv.  7,  2,  6.  Praeter  te  neminem  habeo,  in  quo  possiin  imaginem  antiquae 
et  veruaculae  festivitatis  ag'uoscere.  C.  Farn.  9,  15,2.  —  Domesti- 
cus  (domus,  480.  XIV,  1.  IX,  1.)  ivas  Jemands  Haus,  Familie  oder 
Heimath  betrifft,  im  Gegensatz  fremder  Häuser,  Familien  und  Jf^ohn- 
orte  oder  Länder:  Intra  domesticos  parietes.  C  Deiot.  2,  5.  Paucis 
diebus  eram  missurus  domesticos  tabellarios.  C.  Fam.  2,  7,  3.  Externa 
(exempla)  libentius  in  tali  re  quam  domestica  recordor.  C.  OfF.  2,  8.  pr. 
Nou  est  crimen  domesticum  ac  vernaculum,  non  ab  inimicis  Romae 
compositum,  sed  Romam  de  proviucia  deportatum.  C.  Verr.  3,  61, 141.  eine 
Beschuldigung,  die  in  dem  Hause  des  Anklägers  und  vom  Attkläger 
selbst  auf  eine  leicht  fertige  7 f  eise  erdichtet  worden* 
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1326.   Vericre,   f^ersitre;  Convertere,  Tr  an  sfe  rr  e , 

Interprctari;    Convcrlere,    Tnvertere,    Conior- 

quer  e;  J^^ers  u  r  a  m  fa  c  er  c  y  Vcrsuru  solv  er  e. 

a,  Vertere  (verrere,  1279.  XVII,  7.  wie  h.  O///-.  kerreu,  auskeh' 
reny  und  cYxereu^k  ehr  cn  ^  wenden,  verschieden,  und  zu  dem  Schwed. 
wira,  im  Kreise  bewegen,  b.  OlJ'r.  wirren,  ineinander  ivirren,  und 
Tf  i rbel;  queren,  umdrehen,  und  Qu  erl ,  gehörig ;)  ke h ren,  dre- 
hen, wenden  :  Ilostes  abiectis  arinis  terga  v  e  r  t  e  r  ii  ii  (.  Caes.  4,  37.  Prima 
Ceres  ferro  mortales  vertere  terraui  iustituit.  V.  Georg.  1,  147.  Tro- 
pisch: Jaiii  verterat  forluua.  Liv.  5,49,  5.  Ea,  qiiae  gloriae  esse  de- 
bent,  in  crimen  vertis.  Id.  40,  15,5.  Tolum  id  vertitur  in  To'untate 
Pliilippi.  Id.  37,  7,  8.  dieses  hängt  ganz  von  Philippus  ab. —  Versare 
(vertere,  XX,  10.)  oft  drehen,  herum  drehen:  Suapte  natura  et  cjlindriiui 
voivi  et  versari  turbinem  pulat.  C.Fat.  J8.  fin.  Tropisch:  Patrum  ani- 
inos  certameu  regni  ac  cupido  versabat.  Liv.  1,  17.  pr.  Orator  verset 
saepe  multis  modis  eandem  et  unam  rem.  C.  Orat.  40.  pr.  Ouum  domi  tan- 
tuni  nummorum  positum  videret,  ad  omnem  malitiam  et  fraudem  versare 
inentem  suam  coepit.  C.  Cluent.  26.  iuit.  u;o  vertere  zu  schwach  seyn 
würde.  Equiiare  in  arundlne  longa  si  quem  delectet  barbatum,  amentia  ver- 
set. Her.  Serm.  2,  3,  249. 

b,  Vertere,  aus  einer  Sprache  in  die  andere  übersetzen  ;  den  Sinn 
einer  Rede  durch  die  71^ orte  einer  andern  Sprache  ausdrücJcen  ;  im  uäll- 
gemeinen :  Claudius  annales  Acilianos  ex  Graeco  in  Latinum  sermonem 
vertit.  Liv.  25,  39,  12.  cf,  C.  Fin.  1,  3.  pr.  Ergo  illaiultia,  et,  ut  e  Graeco 
vertam,  elementa  dicunlur.  C.  Acad.  1,7,26.  dafür  auch:  Ouibusdam 
wsu  veuit,  nt  abliorreaut  a  Latiuis,  quod  inciderint  in  inculta  quaedam  et  hor- 
rida,  de  male  Graecis  Latine  scripta  deterius.  C.  Fin.  1,  3,  8.  — 
Convertere,  übersetzen  mit  Rücksicht  auf  den  Zusammenhang  und 
die  Verbindungen  der  TForfe,  überhaupt  auf  Darstellungsweise  :  Xeno- 
phontis  librura,  qui  Oecononiicus  iuscribittir,  e  Graeco  in  Latinum  conver- 
ti  m  US.  C.  Off.  2,  24.  fin.  Licet  in  Latinum  illa  (apud  Euripidem  a  Theseo 
dicla)  convertere.  C.  Tnsc.  3,  14,  29.  {dafür:  Ilaec  in  Oeconomico 
Xenophon,  deinde  Cicero,  qui  cum  Latiuae  cousuetudiui  tradidit, 
non  inutiliter  disseruerunt.  Coluui.  12.  Praef.  7.)  Couverti  orationes  Ae- 
scliinis  Demostbeuisque  :  nee  couverti,  nt  interpres,  sed  ut  orator,  seu- 
tentiis  iisdem,  et  earum  formis,  tumquam  figuris,  verbis  ad  uostram  consue- 
tudiuem  aptis  :  in  quibus  nou  verbum  pro  verbo  aecesse  Labui  reddere,  sed 
genus  omnium  verborum  vimque  servavi.  Non  enim  ea  me  anuumerare  lectori 
putavi  oportere,  sed  tamquam  aj)pendere.  C.  Opt.  Gen.  Or.  5,  14.  —  Tr  aus- 
ferre,  über/ragen;  vom  wörtlichen  Ueberseizen:  Isliim  ego  locum  toti- 
dem  verbis- a  Dicaearcho  trau  s  t  u  Ii.  C.  Alt.  6,  2,  3.  Magonis  Poeni  duo- 
detriginta  Volumina  de  cuUiira  agri  Senatus  Romanus  censuit  in  Latinam  lin- 
guam  traus  ferenda.  Plin.  18,  3,  5.  bei  Cicei-o  heisit  t  r  a  n  s  f  e  r  r  e  fast 
gewöhnlich,  ein  JP^ort  in  metaphorischen  oder  tropischen  Sinn  gebrau- 
chen, und  so  translatio:  Quod  declararl  vix  verbo  proprio  potest,  id 
translato  quum  est  dictum,  illiistrat,  id  quod  intelligi  volumus,  eins  rei, 
quam  alieno  verbo  posuimus,  simililado.  C.  Orat.  3,  38,  155.  für  ivört- 
lieh  Überset zen,  braucht  er  Reddere:  Eo  sum  usus  adolescens, 
ut  summorum  oratorum  Graecas  orationes  explicarem  ;  quibus  leclis  hoc  as- 
sequebar,  ut,  quum  ea  quae  legerem  Graece,  Latine  redderem,  nou 
solum  optimis  verbis  uterer  et  tamen  usiiafis,  sed  etiaui  exprimerem  quaed^im 
verba  imitando,  quae  uova  uosiria  essent,  dmnmodo  esseutidnnea.  C.  Orat 
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1,  34,  155.  cf.  Hör.  A.  P.  133.  auch:  Verbum  de  verbo  cxpressiim 
extiilit.  Ter.  Ad.  Prol.  11.  Id  verbnm  esset  e  verbo.  C.  Tusc.  3,  4,  7. 
Qitae  expressa  ad  verbum  dixi.  Ibid.  3,  19,44." —  In  t  e  r  pr  e  tar  i 
(534.  vgl.  Interpres,  74S.)  den  Sinn  des  Ausdrucls  einer  unbeJcann- 
ien  Sprache  durch  Worle  einer  bekannten  versländlich  inacfien,  dolmet- 
schen; wobeies  iveder  au f  wörtliche  Veber/raguns^,  noch  auj" Nachah" 
tnunp:  der  Darstellungsiveise^  sondern  nur  auf  f^erdeutlichuns:  abs^esehen 
ist:  Epicuri  epislolam  modo  totidem  fere  verbis  i  nt  erp  r  e  t  a  t»  s  sum.  C. 
Fiii.  2,  3  I,  100.  Panaetiuin  in  bis  libris  secntiis  snuij  uou  in  te  r  pretat  iis. 
C.Off.  2,  17,  60.  Ncc  tatneii  expriini  verbum  e  verbo  necesse  erif,  ut  i  d- 
terpretes  indiserti  solent^  quum  sit  verbum,  cpiod  idem  declaret,  magis 
iisitatiim.  C.  Fin.  3,4,  15.  Das  Deutsche:  U  eher  sei --..vns; ,  dr'ücJcen 
die  jRömer  nur  durch  Uvischreibuns^en  aus,  z.  ß.  H  a  e  c  ubi  ex  Graeco 
carmine  interpretata  reciJavit.  Liv.  23,  11,4. 

c,  C  o  u  V  e  r  t  e  r  e ,  Etwas  wohin  kehren^  nach  einem  PunJcfe  zu  wen- 
den: Video,  Pa<res  conscripli,  iu  me  omiiium  vestruin  ora  atque  oculos  esse 
conversos.  C.  Cat.  4,  1.  pr.  Tropisch:  Mc  ad  otimn  pacemcpie  con- 
verto.  C  Q.  Fr.  3,  5,  5.  Biagislratibns  novis  designatis,  qtium  omnes  boni 
omnem  spem  melioris  Status  iu  eorum  fidem  c  o  n  v  e  r  t  i  s  s  e  n  1.  C.  Sext.  32, 
70.  —  Invertere,  nuikelirrn,  herumwenden,  umdrehen :  Sciudere 
terram  et  campum  Lorreutem  fractis  invertere  glebis.  V.  Georg-,  3,  161. 
Gjges  quum  palam  anuli  ad  palinam  co  n  v  erter  a  t,  a  nullo  videba(ur,  ij)9e 
autem  omnia  videbat;  idein  rursus  videbatur,  quum  in  locum  unuium  i  n  ver- 
terat.  C.  Olf.  3,  9,  38.  Tropisch:  Connnentatio  adbiberi  j)Otest,  ut,  quum 
semel  dictum  sit  directe,  sictit  natura  i|)sa  (iilerif,  invertatur  ordo,  et 
idem  quasi  rursum  versus  retroque  dicalur.  €.  Or.  Part.  7,  24.  At  nos  virtu- 
les  ipsas  invertimus.  FTor.  Serm.  1,  3,  55.  eine  höse  Deutung  geben.  — 
Co n torquere,  1289.  in  die  Runde  herum  drehen;  daher  besonders, 
schwingen:  Animal  omne  membra  quocuncpie  vult  üectit,  contorquet, 
porrigit.  C.  Div.  1,  53,120.  Contorsit  laevas  proram  Palinurus  ad  un- 
das.  V.  Aeu.  3,  562.  Dixit,  et  adversos  telum  contorsit  in  Lostes.  Ibid. 
12,266.  Tropisch,  eine  erzwungene  Jß  endung  geben:  Deiude  contor- 
queut  et  ita  coucludunJ.  C.  Div.  2,  51,  106.  Aeschines  in  Demosthenem 
invehitur.  Quas  seutentias  colJigit!  quae  verba  coutorquet!  C.  Tusc.  3, 
26,  63.  schleudert  er  gegen  ihn. 

d,  Vergur am  (verlere,  versum,  VI,  2,  *)  das  UmJcehren,  Umdrehen: 
Ex  quibusdam  foliis  propter  eorum  versurum,  quod  sit  anui  tempus,  dici 
potest.  Varr.  R.  R.  1,  46.)  facere,  Geld  von  Jemand  gegen  Interessen 
borgen,  auj'nehmen  :  Iniquissimo  fenore  v  e  r  s  u  r  a  m  facere  Aurelius  coac- 
tus  est.  C.  Att.  16,  15,5.  cf.  Graev.  ad  C.  Font.  1.  pr.  —  Versurä  sol- 
vere,  mit  geborgtem  Gelde  Schulden  bezahlen,  ein  lioch  auf — und 
ilas  a?idere  zumachen,  {von  dem  UmAeliren  des  Stiers  am  Ende  der  ge- 
zogenen Furche,  um  eine  andere  zti  ?nachen:  Quum  ventum  erit  ad  ver- 
suram  [sulci],  iu  priorem  partemiugum  propellat,  et  boves  inhibeal  arator. 
Colum.  2,  2,  28.)  Vereor,  neillud,  quod  tecum  permutavi,  versura  mihi 
solvendum  Sit.  C.  Att.  5,  15,2.  cf.  Bentl.  ad  Ter.  Phorm.  5,  2,  15.  I>e 
Oppio,  factum  est  ut  volui,  et  maxime,  quod  DCCC  aperuisti:  quae  quidem 
ego  utique  vel  versura  facta  solvi  volo.  C.  Att.  5, 1,2, 

±yn.Veru,Veruium, 

Vßru  {TFallis.  "Ber,  Speer,  Itanze,  worauf  v.  Humboldt  die  Namen 
ViriatLus  und  Berones  bezieht;  Vasken  S.  79.  104.  Ahd.Wer^  Wara, 
Jrehr;)  ein  Spiess;  besonders  ein  Braispiess  und  eine  altvaterische  Art 
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kurzer  IFurfspiesse  :  .Sufaiiciunt  veribus  prnnas,  et  viscera  (orrent.  V. 
Aeii.  5,  103.  Et  tereti  pug'uant  mucroue  ver  ii  que  Sabello.  Ibid.  7,  6G5.  cf. 
Heyn.  h.  1.  und  f^oss  zu  V.  Georg-.  2,  168.  der  das  ^llldeiif xc/tc  Dard^ 
Jf'vrfspiess  und  Wvrfpfc'd  duviit  lergleicht,  —  V  e  r  ü  t  um  (verii,  XIII, 
2,)  ein  dem  Vera  ähnlich  gemachter  J^iirfspiess :  Transfig^itur  .sciituin  Pcil- 
fioui  et  ver  Uta  in  in  balteo  defigitur.  Caes.  5,  44.  Piiis  plerisqiie  iu  sciita, 
V  e  r  u  t  i  s  iu  corpora  ipsa  fixis,  stcruitur  boslinui  cuneiis.  Liv.  10,  29,  7. 

1328.    Verusy    Terax,    i^eridicus:    7  eruviy  f^eritas; 

Kere,   Verc. 

a.  \ er ns  (Franz..  vrai,  ^hd.  uiiaar,  uuar,  cLiuuan",  Tettlon.  waer, 
whar,  wahr ,  fest ,  zjiveriiissig,  von  And.  naran,  vgl,  Verb  um,  940. 
Slav.  Vera,  Glaiiue,  Treue;  Ihiss-  vernji,  verna,  vernoe,  ivahr,  3Iur- 
raj/1.  vS.  403.  v.  ^Irndl  6.71.)  wahr,  viil  der  JFirMichleil  einer  Sa- 
che übcreinsiimmend,  im  Gegensatz  des  Scheinbaren  und  des  Falschen  : 
Interesse  oportet,  iit  inter  rectum  et  ])ravum,  sie  inter  verum  et  falsum. 
C  Acad.  2,  11,  33.  De  vera  et  |)erfecta  amicitia  loquor.  C.  Lael.  6.  extr, 
Perspicnnm  erat,  quautuiu  inter  Lunc,  et  illum  Knmidicum,  verum  ac  ger- 
manuni  Metelhnn  interesset.  C.  Verr.  4,  66,  147.  auchj  der  Sache  ange~  Avm..^ 
messen,  der  Vernunft  und  Billigleil  gemäss,  in  der  Formel  verum  ^^'^l 
est:  IMetiri  se  cjuemciue  suo  modiilo  ac  pede  verum  est.  Hör.  Serm.  I57,'  |("^ 
98.  QmA  verius,  cjuatn  in  iudicium  Acnire,  qui  ob  rem  iudicandam  pecu-  ' 
niam  acceperit?  C.  Ait.  2,  1,  8.  cf.  C.  Farn.  2,  17,  4.  I^Iur.  35,  74.  Drak. 
ad  Liv.  2,  48,  2.  Blulfo  verius  esse,  praemia  belli  Eumenem,  quam 
Phi!i|)pum  habere.  Liv.  39,  27,  3.  Jf"  ahr  ist  die  Vorstellung  oder  Dar- 
stellung von  einem  Gegenstände,  wenn  sie  die  Eigenschaften  und  Be- 
schaffenheiten desselben  erlennen  lässt,  die  er  ivirklich  hat;  und  der 
Gegenstand  selbst  ist  der  wahre,  ivcnn  an  iinn  die  Eigenschaften  und 
Beschaffenheiten  ivirJclich  vorhanden  sind,  die  ihm  beigelegt  iverden.  — 
Verax,  IX,  2.  ivahrhaft,  vorzüglich  fähig  und  geneigt,  Jf'ahres 
darzustellen,  daher  auch  gewohnt,  das  11  uhre  zu  sagen,  fValn'heit 
liebend,  nicht  lügend:  Tum  dorniienti  visa  quietis  occurrent  tranquilla 
atque  V  e  racia.  C.  Div.  1,  29.  extr.  Si  Tiresias  verax  vates  in  mala  uo- 
stra  fuit.  Sabini  Epist.  1 ,  94.  post  Ovid.  Nuc.  —  V  e  r  i  d  ic  u  s ,  die  IVahr- 
heit  sagend,  ivenn  i'on  einem  wirlxHchen  gegenivärtlgen  Fall  die  Rede 
ist:  Saepe  et  in  proeiiis  Fauniaudili;  et  in  rebus  turbidis  veridicae  vo- 
ces  ex  occulto  missae  esse  dicunlur.  C.  Div.  1,  45.  pr.  und  passive,  tvas  als 
ivahr  gesagt  ivird :  Verid  ico  exitu  consecuto.   Pliu.  7,  16,  15. 

b.  Verum  ist  die  TVahrheit  iu  Concreto,  JVahres ;  Veritas,  I,  2. 
die  JVahrheif  in  Abstracto,  als  Eigenschaft,  cf.  Ernesti  Clav.  Ii.  v.  Ve- 
reor,  licet  enim  verum  dicere,  ne  illud,  qnod  solebas,  dediscas.  C.  Farn. 
9,  24,  2.  Tantmn  dico,  Caesarem  Lunc  adolescentem,  per  quem  adhuc  su- 
mus,  si  verum  fateri  volumus,  Uuxisse  ex  fönte  consiliorum  meorum.  C. 
ad  Brut.  1,  15.  ante  med.  —  Homines  expertes  veri  ta  tis.  C.  Orat.  2,  19, 
81.  Potest  veri  tat em  casus  imitari.  C.  Div.  2,  21,  49.  /< 

c,  Vere,  XXI,  1.  wahrhaftig,  der  Jf^ahrheil  gemäss;  best ä1  igt  die  '^'■jj^'.' 
JVirJclichJceil  einer  Beschaffenheit ;  Vero,  XXJ,    5.  in  fVahrheit,  in 

der  That ;  die  TVirllichleit  eines  Znstandes  oder  Factums  :  Maiores  uo- 
stri  non  ficte  et  fallaciter  populäres,  sed  vere  et  sapienter  fuerunt.  Or.  pro 
Domo  29,  77.  Illud  honestum,  quod  proprio  ver eque  dicitur,  in  sapienti- 
bus  est  solis.  C.  Off.  3,  3,  13,  Se  documento  futurum,  utrum  api)ellatio  pro- 
yocatioque  adversus  iniuriam  magistratuum  ostenlala  tantum  inanibus  literis, 
au  vere  data  sit.  Liv.  3,  46.  (in.  Pompeiu»  uou  dubitat  —  vere  euim  iu- 
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dicat  —  ea,  qnae  de  re  publica  nur  c  sentiat,  mihi  valde  probari.  C.  Alt.  7, 
1,  3.  Haec  est  una,  si  vere  cogitare  voliiimis,  in  toto  tuo  iinperio  dilFicul- 
tas.  C  O.  Fr.  1,  1,11,  32.  —  Tum  ostendi  tabellas  Lentiilo,  et  quaesivi, 
cognosceretue  Signum.  Annuit.  —  Est  vero,  inquam,  iiotnm  sig'num,  imago 
avi  Ini.  C.  Cat.  3,  5,  10.  Multum  vero  baec  his  iura  profueruot  in  istius 
iuiperio  ac  potestate !  C.  Verr.  5,  47,  125.  Lut.  Gramm,  §.  190,  C,  3. 

1329.  Ketare,    Inlerdicere  {Interdictum),  Inhi- 
h  er  e  f    P  r  ohih  er  e  ,  I  mp  e  dir  e, 

Vetare  {sclteint  zu  dem  Sanslr.vatsch^  dicere,  loqni.  Bopp  Gl,  p. 
153.  und  dem  Detil  sehen  weit  e  n  ,  vgl.  V  a  s  ,  IS  14.  zu  gehören  ;  ^os- 
sius  bezieht  es  auf  das  HoUiind,  heeten;  nvr  hat  dieses  hier,  wie  im  Goth, 
Laitan,  Schived.  hetau  und  im  Oberdeutschen  heizxmi,  heizen,  heissen, 
die  Länge  gegen  sich  ;)  ausdrücklich  verbieten,  durch  ausdrückliches 
J^ erbot  erMären,  dass  Etwas  nicht  geschehen  solle  ;  setzt  Gesetzmässig- 
leit  voraus;  Inter  dicere,  untersagen,  vgl.  94.  bezeichnet  den  Macht- 
haber :  Lex  peregriuum  v etat  in  niurum  ascendere.  C.  Oral.  2,  24,  100.  — 
In  Tuljfus  militum  elatum  est,  qua  arrog-aulia  in  colloqiiiu  Ariovistus  usus 
omni  Gallia  Komanis  interdixisset.  Caes.  1,  46.  Daher  Interdic- 
t  u  m ,  eine  f^erordnung  des  Prälors,  verbietenden  oder  anordnenden  In- 
halts, besonders  wenn  es  den  Besitz  einer  Sache  betraf:  Erg'o  hac  leg-e 
Praetorum  interdicta  lolleutur.  C.  Ag-r.  3,  3,  11.  Videlis,  possessionem 
per  interdictu  messe  repclilam.  C.  Caecin.  3.  fin.  cf.  Holtom.  L.  I.  et  ad  8. 
extr.  —  Inhibere,  Einhalt  thun  durch  Worte  oder  That,  Etwas  in 
seinem  Fortgange  aujhalten  oder  verhindern,  vgl.  297.  Si  le  iliius  acer- 
ba  imploratio  et  vox  miserabilis  nou  in  Li  beb  at,  ne  civium  quidem  Roma- 
uorum,  qui  tum  aderaut,  iletu  et  gemilu  commovebare?  C.  Verr.  5,  63, 
163. —  Proliibere,  abhalten,  entfernt  halten  von  einer  Gefahr,  so- 
wohl den  Thäter,  als  auch  den  Geföhrdeten,  von  einer  Gefahr  zurück- 
halten, vgl,  141.  —  Impedire  (vgl,  Expedire,  531.  eigentlich, 
die  Füsse  verwickeln,  aufhalten;)  ein  Hinderniss  legen,  durch  aller- 
hand Schwierigkeiten  verhindern,  machen,  dass  Etwas  nicht  Statt  ha- 
ben, flicht  gedeihen  kann:  Malres  petierunt  a  suis,  ne  se  et  communes  li- 
beros  hoslibus  ad  supplicium  dederent,  quos  ad  capiendara  fug-am  naturae  et 
virium  infirmitas  impediret.  Caes.  7,  26.  Quod  si  corporis  g'ravioribus 
morbis  vitae  iucuuditas  impeditur  :  quanlo  magis  auimi  luorbis  impediri 
uecesse  est!  €.  Fiu.  1,  18,  59. 

1330.  freier anus,  Emeritus» 

Veteran  US  (vetus,  1196.  V,  2.)  zu  den  Alten  gehörig;  einer,  der 
seit  vielen  Jahren  ein  gewisses  Geschäft  betrieben  und  eine  Uebung  und 
Erfahrung  gelernt  hat :  Poenum,  Loslem  vet  eranum,  trium  et  vig^inti 
annorum  militia  durissima  inier  Hispanas  genles  semper  viclorem.  Liv.  21, 
16,5,  VeterauHS  dux,  fortissimus  bello.  Id.  7,  13,  7.  Veteranusmi- 
les.  C.  Tusc.  2,  17,  39.  ein  alter  versuchter  Soldat.  So  hiessen  bei  den 
Jtömern  diejenigen,  die  nach  dem  45.  Jahre  noch  Kj'iegsdiensle  thaten» 
cf.  Gell.  10,  28.  —  Emeritus  (emereri,  vgl.^%1.  ausdienen:  Enuius 
emeruit.  OviJ.  Art.  3,  409.  Aunuae  mihi  operae  a.  d.  III.  Kai.  Sext. 
eraerentur.  C.  Atl.  6,  2,  6,  meine  jährigen  Geschäfte  gehen  zu  Ende ; 
auch,  durch  Verdienst  erworben  :  Emeriti  que  g-erens  insig-iiia  doni,  ser- 
vali  civis  refereuteia  ]>raemia  quercum.  Lucan.  1,  357.)  der  ausgedient, 
seine  Dienstzeit  aj/sgestaitden  hat :  Rusticus  emeritnm  palo  suspendat 
aratrum.  Ovid.  Fast.  1,665.     Emeriti  equi.  Ibid,  4,  688.    9"^^  *'^*'^* 
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erit  emeritis?  Lncan.  1,  344.  seil,  inllitibus ;  derjenige  hicss  Emeri- 
tus oder  emeritis  slipentliis,  C.  Sei».  14,49.  der  20  Jahre  zu  Fus>i,,  oder,  v  "y' 
10  Jahre  als  Reiter  gedient  haile,  cf.  Liv.  27,  11.  e>itr.  Liess  sich  dann.^'^^"^ 
einer  zu  Jüngerem  Kriegsdienst  bewegen  und  einschreiben ,  so  hiess  er 
Evocalus,  cf.  Wailher  ad  Tac.  2,  68.  hingegett  Exauctoraliis,  verab- 
schiede/^  521.  trenn  er  ganz  enihisscn  wurde,  oder,  seit  Tiber ius,  noch 
c«  leichten  Kriegsdiensten  und  zum  Fechten  gegen  den  Feind  bei  der 
y4.rmee  blieb,  Lips.  ad  Tac.  1,   17,  36. 

1331.  T^iarius,    f^ialicus,  T^^iatorlus» 

Viarius  (via,  767.  XI,  2.)  die  Jfege,  Strassen  betreßend :  Lex 
V  iaria.  C.  Fam.  8,  6,  5.  wegen  Erhaltung  und  Ausbesserung  der  Stras- 
sen. —  Viaticus  {SvpinutformYS.^  1.)  die  Reise  betreffend :  Ego 
sorori  meae  coenam  Lodie  dare  toIo  vi  aticaiu.  Plaut.  Bacch.  1,  1,61.  eine 
Ahschiedsmahheit.  —  Viatorius  (viator,  1234,  c.  Xf,  2.)  dem  Rei- 
senden gehörig,  für  ihn  bestimtnt,  was  man  auf  die  Reise  mitnimmt : 
Vasa  viator ia.  Pliu.  16,  10,  20.  Reinegeschirr.  Cubllia  viaforia. 
Pliii.  37,  2,  6.  extr.  nach  den  altern  Ausgaben,  wofür  aber  ed.  ilar- 
duin.  amatoria  hat, 

1332.    Vicis,    T^icissitudo;    f^^icissim,   Inviccm, 

Mut  u  0.  >  ■•>  -^^.'i'- 

«.  Vi  eis  (im  Geiiit.  ausserdem  7iur  im  Acc.Yicem  ^  Abi.  Vice,  tm/.^ 
Plur.  sind  alle  Casus,  bis  auf  den  Genit.  üblich;  Lat.  Gramm.  §.  34,  III,',^-  /; 
3.  5.)  vgl.  Vice,  1084.  Vix,  1350.)  der  Wechsel;  sowohl  die  '  ' ''^ 
f'cränderung,  die  dabei  vorgeht,  als  auch  ai/es  dasjenige,  wobei  eine 
solche  f^'er linder ung  Statt  findet,  die  Gegengefidligkeit,  Vergeltung  ; 
die  Stelle,  an  die  Jemand  tritt,  das  Amt ;  der  Zustand,  das  Schicksal  t 
JMutat  terra  vices.  Hör.  Carm.  4,  7,  3.  sie  wechselt  mit  neuen  Gestalten. 
Kedde  vicein  ineritis ;  si^ralo  licet  esse.  Ovid.  Am.  1,  6,  23.  erwiedern. 
Spafnim  diei  noctis  excipiiint  vices.  Phaedr.  2,  8,  10.  Pins  vice  simpli- 
ci.  Hör.  Carm.  4,  14,  13.  mehr  als  einmal.  Servius  per  speciem  alienae 
fungeiidae  vicis  suas  opes  firmavit.  JLiv.  1,  41,  6.  ein  fremdes  Amt. 
Tropisch:  Fun<rar  vice  colis.  Hör.  A.  P.  304.  Velim  deiiiceps  lueliora 
siut:  sin  aliter  iuerit,  rei  publicae  vicem  dolebo.  C.  ad  Brut.  1,  10.  extr. 
Testor,  (me)  in  occasu  vestro  nee  tela  nee  ullas  vitavisse  vices  Danaiim, 
V.  Aeu.  2,  433.  —  Vicissitudo,  H,  5.  die  Folge,  besonders  die 
stetige  Folge  von  JFechseln  auj' einander,  die  fortdauernde  Abwechse- 
lung, Veränderlichkeit:  Dierum  noctiumque  vi  eissi  t  udines.  C.  Lejj. 

2,  7,  16.  NiLil  est  aptius  ad  delectatiouein  lectoris,  quam  temponim  varie- 
lates  fortunaeque  vi  eis  situ  diu  es.  C.  Fam.  5,  12,  4  (14).  Pediim  ex- 
tremorum  vieissit udines  efficieut,  ut  ueqiie  ii  satientur,  qui  andient, 
fastidio  similitudinis.  C.  Or.  3,  50,  193.  Omuium  rerum  vicissitudo 
est.  Ter.  Eun.  2,  2,  45. 

h.  Vicissim(vicis,  XXI,  3.)  hinwiederum,  auf  ähnliche  Weise,  wie 
der  Andere  vorher  Eiivas  gethan  hat:  Quod  si  Laberein  aliquid,  (juod  lique- 
ret,  tarnen  te  vicissim  audire  vellem,  quum  ipse  tam  multa  dixissem.  C. 
N.  D.  2,  1,  3.    Exspecfo,  quid  ille  tecum,  quid  tu  vicissim.  C.  Att.  16, 

3,  3.  Age,  fare  vicissim.  V.  Aeu.  6,  531.  Orator  subtiiilalem  ab  Aca- 
demia  nuituatur,  et  ei  vicissim  reddit  ubertatem  orationis  el  ornamenta 
dicendi.  C.  Fat.  2,  3.  Haue  veniam  petimusque  damusque  vici.*tsim.  Hör» 
A.  P.  11.  nämlich,  wenn  die  Ueihe  an  uns  kommt,  die  Gefidligkeit  durch 
eine  Gegengcfälligkeit  zu  erwiedern,  —    luvicem  (in  vicem,  an  die 
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S/clIe,  zürn  JFecliself)  wechselsweise ,  so  tlass  die  eine  Handlung  sogleich 
an  die  Stelle  der  andern  tritt,  oder  rnehrere  unmittelbnr  nach  einander 
abwechselnd  folgen  :  Alii  tela  coniiciiint;  alii  testndine  facta  subeunt;  de- 
fatigatis  in  vice  in  intcfjri  succediint.  Caes.  7,  85.  {auch:  In  onininm  vi- 
ce in  regni  nuiiis  insaliabilis  ainor  successit.  Liv.  40,  8,  18.  cf.  40,  9,  8.) 
Commodiiis  ex  propiuquo  dicainus  in  vicem,  audianuiscjne.  Liv.  32,  32, 
13.  Wenn  sich  Unterredende  oder  Kläger  und  Angeklagter  gegen  ein- 
ander sprechen  tind  einander  antworten;  weil  es  nicht  auf  Erwiederung 
oder  an/AehnlichJceit  in  der  fFci:se,  sondern  auf  unmittelbare  Folge  der 
Gegenrede  ankommt,  Cani  perpasto  inacie  confecfus  Inpiis  forte  occiu-rit: 
dein  salutantes  in  vicem  nt  restiterunt.  PLaedr.  3,  7,3.  Oinnia  Imc  spec- 
lant,  «t  iuvicem  ardeutins  diligainus.  Plin.  Epist.  7,  '20.  extr.  linandei'. 
Ac  nescio  an  utrumqiie,  qnuin  ciira  et  studio  feceriinns,  in  vicem  prosit, 
«t  scribendo  dicamns  diligentins,  diceudo  scribamus  faciJius.  Ouinclii.  10,  7, 
29.  —  Miituo  {vgl.  312.  923.)  tvcchselseitig,  wenn  von  Zweien  gegen 
einander,  und  zwar  von  beiden  Seiten  ein  Gleiches  geschieht,  ivas  auch 
zu  derselben  Zeit  Statt  finden  kann:  Fac  valeas  meque  mutuo  diligas. 
C.  Farn.  10,  4.  15._fin. 

1333.  f^'idelicet,  Scilicet,  Niviirnm,  Nempe, 

Erklärungswörter,  die  sich  oft  durch  nätnlich  übersetzen  lassen,  aber 
im  Gebrauch  sehr  verschieden  sind;  vgl.  Lat.  Gramm.  §.  172.  Vide- 
licet  (aus  videre  licet,  man  kann  selten^  es  ist  sichtbar,  klar,  offenbar, 
ivie  iWcei  von  ire  licet,  entstanden;  daher:  Esse  videlicet  in  terris 
primordia  reruia.  Lticret.  1,  211.  Videlicet  fciisse  illiim  neqiiam  ado- 
lescentem.  Plaut.  Sjicli.  4,  1,  51.)  offenbar,  macht  auf  etwas  Offenbares, 
von  selbst  Einleuchtendes  aufnen'.sam,  in  welcher  Bedeutung  es  auch 
für  nämlich  steht,  wenn  durch  einen  einzelnen  Begriff  oder  Satz  der 
Sinn  eines  vorhergehenden  verdeutlicht  werden  soll:  ilic  de  nostris  verbis 
errat  videlicet,  quae  Lic  sumiis  locMli.  Ter.  Heaut.  2,  3,  22.  er  ist  offen- 
bar im  Irrthuin.  Ü(io  tempore  quidain,  magims  vi  del  i  cet  vir  et  sapiens, 
coguovit,  quae  materies,  et  qnanta  ad  maximas  res  opportcmitas  in  aniuiis 
iuesset  hominnm.  C.  luv.  1,  2,  2.  Gaste  iiibet  lex  adire  ad  deos:  ani- 
mo  videlicet;  in  quo  sunt  omuia.  C.  Le^^.  2,  10,  24.  und  ironisch:  Vos 
de  crudelissimis  parricidis  quid  statualis  ciuictamini?  Videlicet  vita  ce- 
tera eorum  Iiuic  sceleri  obstat.  Sali.  C.  52,  31.  Tuns  videlicet  salutaris 
consulatus,  perniciosus  mens.  C.  PLii.  2,  7.  pr.  —  S  ci !  i  cet  (.v/.  scire  li- 
cet. Scilicet  pro  scias  licet.  Fest.  v.  C  u  in  a  1 1  e  r ;  7nan  muss  wissen  :  Saepe 
audivi,  praeclaros  viros  solifos  ita  dicere,  Quum  majorum  imagines  intueren- 
tur,  vehemeutissime  sibi  animum  ad  virtutem  acceiidi.  Scilicet  non  cerara 
illam,  neque  fig'uram  tantam  vim  in  sese  habere.  Sali.  J.  4,  6.  Tullius, 
Scilicet,  dictator,  iuquit,  condemnatum  se  universns  exercitus  a  te  ig'ua- 
viae  ratus,  oravit  me,  ut  suam  causam  apud  te  agerem.  Liv.  7,  13,  3.  dxi 
musst  wissen,  ivisse.)  wisse;  allerdings;  auf  etwas  Unbeachtetes  oder 
Unbekanntes,  und  steht  in  diesem  Sinne  für  näjnlich  unter  denselben 
Bedingungen  :  Scilicet  in  vulg-us  manant  exerapla  reg'eutum  ;  utque  dn- 
cum  lituos ,  sie  mores,  castra  sequuntur.  Claudian.  21,  168.  Ke  ista  vobis 
mansuetudo  et  misericordia,  si  ilü  arma  ceperint,  in  miseriam  vortet.  Scili- 
cet res  ij>sa  aspera  est,  sed  vos  non  tinietis  eam.  Sali.  C.  52,  28.  Ouam- 
qnam  quid  tu  in  eo  potes  ?  IN'ihii  scilicet.  C.  Att.  1 1 ,  7,  3.  gewiss  Nichts  I 
Eg-o  valde  suspenso  animo  exspecto,  primum  te  scilicet,  deinde  Mario- 
nem  cum  tuis  literis.  C.  Fam.  16,  3,  2.  fürs  erste,  versteht  sich,  dich.  Se- 
iiectua  etiam  est  operosa  et  semper  ageus  aliquid  et  inolieiis;  tale  scilicet, 
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quale  cniiisque  sdidliim  in  superiore  rha  fuit.   C  Seil.  8,   26.   cf.  C.  Orat. 
2,  54,  222.   Orat.   34,  120.  Fiii.  4,  22.  extr.  6,  1,3.  nliinlich  :   Syriis: 
Sed  istiinc  exora,  ut  suaiu  esse  adsiinulet.   C  1  i  n  i  a  :   S  c  il  i  r  e  t  fVicfuruni  ine 
esse:   iu  eiini  res  rediit  iam  loctiin,   ut  sil  necessu'ii.   Ter.  ilciiiJ.  2,  3,  1  17. 
cf.  4,  8,  15.   Maiiriis  diciliir  secciin  ipse  inulla  a^ifavisse,  viiihi  corjjoris  pa- 
rlier  alqne  nitiino   variiis;    quae  sei  licet,    tacejile  ipso,    occulta  pectoris 
patefecisse.  Sali    J.  1J3,  3.  cf.  Cort.  Ii.  I.  auch  ironisck:  Siuio:  Aleiim 
g-uatiiin  rumor  est  ainare.  Dav«is;  id  populus  curat  sei  licet.   Ter.  Andr. 
1,  2,  14.    elf  darum  bclümmert  sich  thcn  das  i  oll: l    At  ad  qiios  refert  ? 
Dii  iimnortales!   ad  eos  sei  licet,  quorutn  nobis  eiiaiu  dies  nasales  ai!(iieiiHi 
sunt.   C.  PLil.  2,  6,  1 4.     In  andern  Füllen  wird  das  Dciilscftc  n  ii m  lieh 
durch  blosse  yjpposition  aus^cdr'üclf,   vgl.  Lnf.  Gramm.  §   95,  4.    Pro- 
posiJi  genera  sunt  dao,  cogiiltiouis  alter  um,  ailenim  actionis.  €.  Part.  ür. 
18,  62.  ndndich  das  eine;    oder  durch  na  in,  enini,  925.     Triplex  est 
consilii  capiendi  deliberatio.    INani,  Lonestumne  facta  sit  on  lurpe,  dubitaul, 
id,   qnod  in  deliberationem  cadit.  C  OfF.  1,  3,9.   —   ]\iniiruni  (ui  .v/.  ne, 
«on,  686,  d    —  niiruui,  XV,  1,  a.  Viil.  899.    Kimirum,  non  est  niiiuui. 
Donat.  ad  Ter.  Euu.  3,  3,2.)  ohne  Zweifel,  nns/rcilig;  wird  gebrauch/, 
wenn  der  eingeredete  El  was  nicht  für  ausserordentlich  oder  unbegreif- 
lich finden  und  in  die  Behauptung  Iceincn  Zweifel  setzen  soll :   Vier  ine- 
lior  dicetur  orator?  Niniirum  qui  hooio  quoque  nielior.   Oisinctil.  12,  1,9. 
Sin  autein  ianiiam  suberat  simuhas,  exstincta  erat  consueludo,    discidiuni  ex- 
sliterut :  liiucillae  lacrimae  n  i  in  i  runi ,  et  haec  causa  est  Lot  um  oniiiJuni  sce- 
leriun  atque  criminum.   C.  Coel.  25,  6t.  Castus  aninius  pnrusuue  vig-üanlis 
ad  divJnationis  veritatem  est  paratior.    Hoc  nimiruui  est  illud,  (piod  de 
Socrate  accepimus,  Esse  divinum  qiiiddani,    quod  daiitnvi')r  appella«,  rui 
semper  ipse  paruerit,  nunquam  impelleiili,  saepe  revocanti.  C  Div.  1,54.  pr. 
niunlich,  unstreitig.  —  Nempe  (nain,  925. —  pe,  j'^7.  Quipjie,    1120.) 
doch  wohl ;   halb  fragend,    bei  genauer  bestimfuenden  Zusätzen,    durch 
welche  man,  seiner  Blcinung gewiss,  andeutet,  der  andere  iverde  sie  ^v- ^^^^ 
gestehen:   Quid;   Cn.  Pompeii  tertius  consulatus  in  quibus  actis  constitit? -^p^ti^ 
Neinpe  in  legibus.   C.  Phil.  1,7,  18.  Falcidiiis  emerat  HS  nong-entis  inil-  , 
libus.  Si  dat  tantain  pecuniani  Flacco,  nemj)e  idcirco  dal,  ut  rata  sit  eintio. 
C.  Flacc.  37,  91.  Davus:  Ex  ea  re  quid  fiat,  vide.    Pauiplnius:    Ut  ab 
illa  excludar,  Luc  concludar.    D  a  v.    Nou  ita  est.  N  e  ui  p  e  hoc  sie  esse  opi- 
iior:  dicturuin  patrem,  ducas  volo  Lodie  uxorem:  tu,  ducain,  inquies.   Ter. 
Andr.  2,  3,   13.  das  wird  Ja  ivohl  so  gehen.    Ironisch:   A.  Hoc  agitur, 
quod  niiLi  dixi  videri,  quale  sit,  de  quo  a  te  disputari  volo.  31.  Nempe  ne- 
gas,  ad  beate  vivendum  satis  ])osse  virtutem?  A.  Prorsus  uego.  C.  Tusc.  5, 
5, 12.  du  JUugnesi  doch  wohl? 

1334.  F'iderCy  Cernere;  Visere,  Tnvisere,  Reviscre, 
1 7ii  e  rv  i  s  e  r  e ,    Visita  r  e. 

a.  Videre  (Goth.  vitan,  IsJ.  vita,  Schwed.  weta,  Engl,  to  weet, 
^hd.  wizzan,  SIcau  videti,  vedat,  Sendisch  und Pehlwisch  yedan^  wis- 
sen; Send,  veodau,  Pehlw.  \iaan,  Huss.  videt,  sehen;  Sanskr.  vid, 
scire,  noscere,  cognoscere,  comperire.  Bopp  Gl.  j).  159.)  sehen,  vermöge 
der  Sehkrajt :  Annibali  secundiim  quietem  Juno  visa  est  minitari,  id  si  fo' 
cisset,  se  curaturam,  ut  eum  quoque  oculum,  quo  bene  videre  t,  amilteret. 
C.  Div.  1,  24,  48.  Primo  qui  surg;ere  mense  aut  vide  t ,  aut  vidisse  pu- 
tat  per  jiubila  Lunam.  V.  Aeu.  6,454.  Aule  tuos  auimo  vidi,  quam  lu- 
mine,  vultus.  Ovid.  Her.  16,  37.  —  Cernere  (Jccrnen,  Gricch* 
XQiveiVy  vgl.  Crimen,  382.  Adelung v.  Grunze  und  Buttern;  ei* 
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^entlicJtf  ahsonrlern,  sicJifcn:  Protinus  iu  cribris  omnia  cerne  cavis. 
Ovid.  Med.  Fac.  62.  cf.  Burm.  h.  1.)  mif  dem  Gesicht  deutlich  unterschei- 
den, deutlich  wahrnehmen.  Omriia^  qiiae  in  diiitnrna  obscurifate  latiieruiit, 
BJC  aperiam,  ut  ea  cerner  e  ocnlis  videaniini.  C.  Cliieut.  24,  66.  Quuin 
priiniini  agnien  Pompeii  procul  cerueretur.  Caes.  C.  3,  4f.  Scipio  ad 
FaTonium  pervenit  tarn  opportuno  tempore,  ut  siinul  Domitiani  exercilns  pul- 
vis cerneretnr,  et  primi  anlecursores  Scipionis  viderentur.  Ibid.  3, 
36.  fin.  Nos  ue  nunc  quidem  oculis  cernimus  ea,  quae  videmus.  C. 
Tusc.  1,  20,  46.  cf.  Barmann,  ad  Neinesiau.  Ecl.  1,  34. 

b.  Videre,  sehen,  bezieht  sich  bloss  auf  die  Au^en  und  den  Sinn 
des  Gesichts;  Vis  er  e  (w7>  texere  voft  tegere,  zu  XVII,  7.  b.  Kerou, 
Ol  fr.  wison,  besuchen,  daher  iv  eisen  ,  ursprünglich,  sehen  und  sehen 
lassen;)  sehen,  nachsehen,  aus  Neugierde:  Coustitni  ad  te  venire,  ut  et  vi- 
der  ernte  et  viseremet  coenarem  etiaui.  C.  Fam.  9,  23.  um  dich  zu  se- 
hen, und  nachzusehen,  ivccs  du  jnachiest.  Ibo,  yisam  si  domi  est.  Ter. 
Heaut.  1,  1,  118.  ündique  vi  sendi  studio  Troiana  iuvenlns  circumfusa 
mit.  V.  Aen.  2,  63.  —  luvisere,  nachsehen,  besuchen,  mit  dem 
Accent  auf  in,  bezeichnet  das  genauere  Untersuchen  grössa-er  Neu- 
gierde: Cui  nostruin  non  licet  fundos  nostros  obire,  aut  res  rusticas  vel  fruc- 
lu9  causa,  vel  delectationis,  invisere  tanien  ?  C.  Orat.  1,  58,249.  Do- 
mum  noslram,  quoad  poteris,  invisas.  C.  Att.  4,  6.  extr.  Utiaininvi- 
sas  nos,  non  solum  roi^o,  sed  etiain  suadeo.  Ibid.  1,  20.  fin.  —  Revisere, 
wieder  nachsehen,  wieder  besuchen  ;  setzt  ein  i^orhergcgangenes  Besehen 
oder  Besuchen  voraus:  Reviso  quid  ai^nnt,  quidve  captent  consilt.  Ter. 
Andr.  2,  4,  1.  Tu  veliin  desinas  iani  nostris  literis  uti  et  nos  aliquando  re- 
V  i  s  a  s.  C.  Fam.  1,  10.  —  Intervisere,  iiitt  unter,  vianchmal  oder  mit- 
ten unter  andern  Beschäftigungen  einen  Besuch  abtnachcn,  nachsehen : 
I\unc,  soror,  abeamus  intro.  —  Imo  intervisam  i)rius  domum.  Plaut. 
Stich.  1,  2,  90.  Quod  nos  minus  intcrvisis,  Loc  fero  animo  aequiore, 
ijuod,  si  Romae  esses,  tarnen  te  frui  non  liceret.  C.  Fam.  7,  1,  5.  —  Visi- 
tare (visere,  XX,  10.)  oft  besuchen,  oder  schlechthin  besuchen,  wenn 
ein  grösseres  Interesse  dabei  Statt  jindet :  Ibi  nie  interroj^at,  ecquem  in 
Epidauro  Lyconeni  trapezitara  noverim?  Dico  me  uovisse.  quid  Lenonem 
Cappadocem  ?  annuo  v  i  sitasse.  Plaut.  Cure.  2,  3,  64.  Is  quuin  arderet 
podagrae  doloribiis,  vis  itassetque  homiuem  Corniades.  C.  Fin.  5,  31,  94. 

1335.  f^ietus,  Dccrcpitus. 

^ij^  Vietu»  (viere,  Goth.  yithan,  Engl,  to  v/iili,  binden,  fechten;  JFend. 
viem,  Russ.  vieshu,  vieo,  viere;  daher  Wiede,  ein  Band  von  ei- 
ner gedrehten,  zähen  Ruthe ;)  welk,  eingeschrumpft,  kraftlos:  Hie  est 
Tietus,  vetus,  veternosus  senex.  Ter.  Eun.  4,  4,  21.  Maturitate  tempesti- 
vavietura  et  caducum.  C.  Sen.  2,  5.  Quis  sudor  vietis,  et  quam  malus 
undique  membris  crescit  odor!  Hör.  Epod.  12,  7.  i.  a.  marcidis.  Vet, 
Schoi.  —  Decrepitus  (de-crepare,  499.  eigentlich  von  einer  Lampe, 
die  unter  Geknister  und  Platzen  verlöscht.  Scalig^.  ad  Plaut.  Epid.  5,  2,  1. 
vgl,  Crepusculuni,  381.  Crepera  res  proprie  dicitur  dubia;  unde  et 
crepnsculum  dicitur  lux  dubia,  et  senes  decrepiti  dicti,  in  dubio  vi- 
tae  constituti.  Non.  1,45.)  abgelebt,  alt,  der  bald  autllöschen  wird  :  Quid 
tibi  ego  aetatis  videor?  —  Aclieruuticus,  senex,  vetus,  decrepitus. 
Plaut.  Merc.  2,  2,20.  (In  der  Stelle:  Huic  tristi  ac  directo  seui  respon- 
deret  Coelius.  C.  Coel.  16,  38.  steht  in  manchen  Ausgaben  decrepito  ah 
schlechtere  Lesart.)  Apud  Hjpanim  fluvium  Aristoteles  ait,  bestiolas  quas- 
dau»  uasci,  quae  uuum  diem  vivaut.  Ex  Lis  igitur  hora  oclava  quae  uiortua 
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est,  provec(<7  aetate  mortua  est :  quae  vero  occideiite  sole,  decrepita.  C. 
Tusc.  I,  39,  94.  Ego  iiovns  maritiis  anno  demiini  qiiinfo  et  sexagesiino 
fiam,  atque  anuiu  decrep  itam  diicam?  Ter.  Ad.  5,  8,  16. 

1336.  f^i  gilar  e,  Exciibare,  Vi  gil  antia,  Dilig  entia, 

Se  dulit  a  s. 

a.  Vigilare  (vigil,  731.  XX.)  tvachen,  vichf  schlafen,  unäivach- 
sayn  seijn,  sich  tnunicr  erhalten:  Ble,  qni  ad  innham  iioctem  vii;-i  las- 
se m,  artior,  quam  solebat,  somniis  coinplexiis  est.  C  Soinn.  1,  s.  Kep.  6, 
10.  T'ropisch,  anhaltend  uujmerlsam  seyn  auf  die  Erhaltiinv;  einer  Sa- 
che: Vigilare  pro  ro  alteriiis.  C.  OJf.  2,  19,  67.  —  Excubare  (ex— 
cubare,  388.  ausserhalb  eines  Ortes  liegen,  vgl.  Exciibiae,  1234,  a.) 
Jf'ache  halten  vor  einem  Hause,  besonders  vor  einem  Lager  und  in  der 
Nacht:  Praegressi  eqtiiies,  uou  portas  clansas,  non  stationein  pro  porlis 
excubare,  uon  aruiatos  esse  in  muris,  retnierunt.  Liv.  5,  39,2.  Kocte 
pars  tertia  civinm  in  muris  exe  uba  baut.  Id.  34,  9,  6.  Tropisch:  Ex 
quo  inleliJgi  potest  curani  rei  publicae  summae  defendundae  iaui  pridem  apuJ 
iios  excubare.  C.  Fam.  10,  8,  5.  Sapiens  semper  aniino  sie  excubat,  ut 
ei  nihil  iinprovisiim  accidere  possit.  C.  Tusc.  4,  17,  37. 

b.  Vigilantia  (vigilare,  XV,  1,  «.)  die  Jf  achsamlcit,  die  unimier- 
brochene  ^ufmerlsamleit  für  die  Erhaltung  und  Sicherheit  einer  Sa- 
che, die  nichts  dazu  beitragendes  unbeachtet  lässt :  D  e  m  e  a  :  Kon  sex  to- 
(is  mensibus  prins  olfecissein,  quam  il!e  quidquam  coeperet?  Syrus:  Vi- 
g-ilantiara  tuam  tun'  mihi  (narras)?  Ter.  Ad.  3,  3,  44.  Dicunt,  proviu- 
ciam  Sicih"am  virtnte  eius  et  vig'ilantia  singulari,  dubiis  formidolosisque 
teraporibus,  a  fugitivis  et  a  belli  periculis  tutam  esse  servatam.  C.  Verr.  5, 
1,  1.  cf.  4,  24.  extr.  —  Diligentia,  706.  eigentlich,  die  Sorgfalt, 
Behutsamkeit  bei  einer  Jf^ahl,  besonders  in  der  W ahl  der  Mittel  zu  ei- 
nem Zivecl'e  ;  die  Pünktlichkeit,  Accvratesse  und  Vorsicht  bei  Geschiif- 
ien  und  Handlungen,  im  Gegensatz  v07i  negligentia  und  levijas :  Ouum 
Appii  labulae  negligentius  asservatae  dicerentur,  Gabiuii  levitas  omnem  tabii- 
]arum  fidem  resignasset  :  Bleteüus  taiita  diligentia  fuit,  nt  ad  Lenfuluin 
praetorem  venerit,  et  unius  nominis  lilura  se  commotum  esse  dixerit.  C.  Arch. 
5,  9.  Inter  Ingenium  et  diligentiam  perpaultiliini  loci  reliquum  est  arti 
(oraloris).  Ars  demonstrat  taulum,  ubi  quaeras,  aUpie  ubi  sit  ülud,  qiiod 
studeas  iuvenire;  reliqua  sunt  in  cura,  attentioue  animi,  cogitalione,  vigi- 
lantia, assiduitate,  labore;  complectar  uuo  verbo,  quo  saepe  iam  usi  su- 
inus,  diligentia;  qua  una  virtnte  omnes  virtutes  reliquae  ccntineutur. 
C.  Orat.  2,  35,  150.  —  Sedulitas  (sedulus,  400.  I,  2.)  da' Ei/er,  wo- 
mit man  ein  Geschäft  sich  angelegen  sei/n  lässt  und  dasselbe  betreibt, 
die  Emsigkeit,  die  auch  Kleinliches  nicht  vernachlässigt :  Phaedrum  et 
Zenooem  audivi,  quuui  mihi  nihil  sane  praeter  sedulitatem  probarent. 
C  Fin.  1,  5,  16.  sie  suchten  ah  Eehrer  jnir  beim  JLcrnen  auf  alle  JVeise 
behüljiich  zu  seyn,  cf.  Goereuz  h.  1.  Ouod  tibi  pollicitus  sum  me  omnes  res 
urbauas  diligentissime  tibi  perscripturum,  data  ojjera  paravi,  qui  sie  omnia 
persequeretur,  ut  verear,  ne  tibi  nimium  arguta  haec  sedulitas  A'ideatur. 
C.  Fam.  8, 1.  pr.    Et  uon  seutitur  sednlitate  labor.  Ovid.  Fast.  4,  434. 

1337.  Villicus,  Procurator,  Magister, udctor* 

Villicns,  vgl,  78.  da' Meyer,  Wirthschaftsverivalter,  hiess  auf  ei- 
nem grossen  Römischen  Eandgute  derjenige  Freigelassene,  der  nebst 
seiner  Frau  der  ganzen  Wirthschaft  vorstand.  Alles  besorgte,  anord- 
nete und  über  die  übrigen  Sclavcn  und  deren  Vorsteher  (magistri)  die 
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jiiif sieht  führ  Ic  und  sie  ansfellle;  cf.  Cato  R.  R.  5,  142.  Colum.  1,  8. 
und  das  g-anze  11.  v/id  12.  Buch.  Er  selbst  aber  stand  unter  der  Auf- 
sicht des —  Prociirator,  399.  des  Rechnungsführers^  der  über  das 
ganze  Jf^irlhschaftswesen  Buch  und  Rechnung  führte  und  die  Cassc 
verwaltete;  daher  konnte  auch  Ein  Procurator  mehr  ah  ein  Landgut 
unter  seiner  Axif sieht  haben,  cf.  Plin.  Epist.  3,  19,  2.  V  i  1 1  i  c  o  iuxfa  ia- 
uuain  fiat  Labitatio,  ut  iiitrantiiiin  exeiiulluuique  coiispecfuin  habeat.  Pro- 
curatori  siipra  iauiiam  ob  easdem  causas :  et  is  laiueu  villi  cum  obser- 
vet  ex  vicino:  silqiie  utricpie  proxiiniim  Lorreum,  quo  conferatur  oiniie  ru- 
sticuni  iiistrumeuluin.  Varr.  K.  K.  1,  6,  6.  7.  J^^ondiesvni  Procurator 
ylWas  sind  andre  untergeordnete  zu.  unterscheiden,  z.  B.  f/t'>' Procurator 
a])U!n,  der  Bienenwiirter»  — •  Älag-ister,  476,  b.  3Ieisler,  hiess  der 
Aufseher  oder  J^ogt  einer  Anzahl  Sclaven^  die  bei  einem  besondern  Ge- 
schäft ang-estellt  ivaren,  z.  B.  über  die  Ackerleute,  H  inzer  v.  dgl. 
Der  angesehenste  aber  war  der  Magister  pecoris,  der  Hirtenvicister, 
der  über  die  Hirten  tmd  den  ganzen  f  iehstand  die  Aufsicht  hatte,  vgl. 
f"^0ss  zu  V.  Georg-,  3,  549.  (iarat.  ad  C.  Verr.  5,  7,  17.  Tofa  j)ast!o,  qiiae 
coniungitur  a  pJerisque  cum  agricultura,  uiagis  ad  j)a.storeni,  qjiam  ad  agri- 
colam  ])ertinere  videdir.  Ouocirca  j)rincipes,  (pii  utricpie  rei  praeporuintur, 
vocabulis  quoque  sunt  divers;,  quod  uiius  vocatur  villicus,  alter  niagi- 
Ster  pecoris.  Villicus  agri  coleudi  causa  constitutus  est.  Varr.  R.  J{, 
1,2)14.  Oui  pascunt,  eos  cogere  oportet  esse  omncs  sub  uuo  magist  ro 
pecoris;  eum  esse  maiorem  uatu  potius  quam  alios,  et  peritioreui  quam 
reliquos.  Ibid.  2,10,2.  —  Actor,  29.  IVirthschaf'tcr,  heisst  der  Vil- 
licus nur  mit  einem  andern  Namen,  als  Ifaujitperson  in  einer  f  illa: 
Ita  fit,  ut  et  ac  t  or  et  fauiilia  peccent,  et  ager  saepius  infametur.  Colum.  1, 
7,  7.  cf.  Schneider  ad  Cohim.  1,  8,  5.  JXibil  nocebit,  si  sibi  (villicae)  alque 
actoribus  et  aliis  in  Iiouore  servulis  vestis  domi  coiifccta  fuerit,  quo  miuus 
patris  familias  ratioues  oiierentur.  Id.  12,  3,  6.  Ueberhaupt  hat  dieses 
ff^ort  eine  allg-emeinere  Bedeutung  ;  denn  man  hatte  auch  einen  Actor 
urbanus,  tler  als  Rechnungsführer  den  ersten  Mang  unter  der  übrigen 
Bedienung  halte. 

1338.   K  in  die  ar  c  ,  Asser  er  c;    U  l  ei  s  ci;  V  indict  a, 
Ki?idic  atio,    Ultio,    V  indicia  e, 

a.  Vindicare  (vindex,  1314,  a.  XX.)  eigentlich  zu  dem  Seinigen 
greifen,  Einem  Etwas,  das  er  sich  unrechtmässiger  IFeise  zugeeignet 
hat,  enlreissen  und  sich  icieder  in  den  Besitz  davon  setzen  ;  seine  Rechte 
oder  Interessen  gegen  fremde  Anmassung  und  Beeinträchtigung  gel~ 
iend  machen,  auf  Etwas  als  sein  Eigenthum  Anspruch  machen,  seine 
Rechte  behaupten:  Ita  viudicatur  Virginia,  spoudejilibus  proj)inquis. 
Liv.  3,  46,  8,  f^irginia,  die  Appius  zur  Sclavin  machen  ivollte,  wurde 
durch  die  Bürgschaft  ihrer  Verwandten  gerettet,  ihre  Ansprüche  auf 
freie  Geburt  unversehrt  erhalten.  Apjjins  dixit,  se  a  M.  Claudio  petitu- 
rum,  ut  decederet  iure  8U0,  viudicarique  puellam  iu  posterum  diem  pate- 
retur.  Ibid.  3,  46,  3.  Claudius,  der  vorgebliche  Vater  der  J^irginia,  solle 
die  Virginia  bis  auf  den  folgenden  Tag  frei  seijn  lassen.  Virginias, 
Loc  te  uuo,  quo  possum,  ait,  modo,  filia,  in  libertatem  vindico.  Lir.  3, 
48,  5.  Noa  nobis  solum  nati  sumiis  ortusque  nostri  partem  patria  v  i  n  d  i  ca  t. 
C.Off.  1,7,22. —  Asserere  (ad-serere,  vgl.  Sertum,  372.  eigent- 
lich, herbei-  an  sich  scharen;)  Etwas  an  sich  nehmen;  manu  asse- 
rere aliquem,  Jemand  förmlich  und  gesetzmässig  durch  Anlegung  der 
Hand  ah  sein  Eigenthum  sich  zueignen,  behaupten)  z,  B.  einen  entlau- 
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fenen  Sclcwcn:  Appins  M,  Claudio  clienli  ueg^otiiim  cledlJ,  ut  virgluem  (Vir- 
giniam)  in  servitiilem  adsereret,  neque  cederet  secuudum  liberlalem  po- 
»tiilautibus  vindicias.  Liv.  3,  44,  5.  er  sollte  sie  durch  Anlegung  der  Hand 
als  seine  Sclavin  sich  zueignen.  JN'eque  veiiduiidain  ceuseo  (mnlierein),  qnae 
libera  est:  iiam  ego  liberali  illam  adsero  causa  manu.  Ter.  Ad.  2,  1,40. 
ich  selze  sie  als  mein  Eigeiühian  und  als  Frcigeborne  aus  dem  Scluven- 
Stande  ivieder  in  Freiheit,  Diciiuus  Adserere  mr.tium  in  liberlatem  quum 
prendimus.  Varr.  L.  L.  5,  7,  68.  Scilicet  adserui  iain  lue,  rupique  cate- 
nas.  Ovid.  Amor.  3,  11,  3.  sich  in  Freiheil  setzen.  Der  r  echt  m  ä  s  sig-  e 
Herr  eines  Sclaven  setzt  ihn  aus  freiem  Entschhiss  in  Freiheit  —  in  li- 
bertalem  asserit;  ivird  hingegen  der  nur  echt  mässi  g  in  den  Scla- 
venstand  Versetzte  oder  JJntei'dri'sclcle  in  Freiheit  gesetzt  —  in  liberfafen» 
vindicatur:  Caesar,  se  ex  proviucia  egressum,  ait,  ut  se  et  populuin 
Homanum,  paucorum  factione  oppressum,  in  liberlatem  vindicaret.  Caes. 
C.  1,  22.  cf.  C  Farn.  2,  6.  fiu.  Ass  erer  eyi/r  yiai'iaxre  brauchen  nur 
Spätere,  z.  B.:  Sed  adserebant  salutaria  rei  publicae  terrarumque  or- 
bis  fata  conditorem  couservatoremque  Komaui  uominis.  VelJ.  2,  60,  1.  cf. 
Ruliuken.  L.  1. 

ö,  Vindicare,  rächen  y  strafen,  in  so  fern  dadurch  dem  Rechte  Ge- 
n'üge  gethan,  das  Hecht  gegen  angemassfes  Unrecht  hehuujitet  wird ; 
daher  vorzüglich  von  Gesetzen  oder  der  Obrigkeit :  Dolus  malus  legibus 
era  t  viu  dica  t  HS.  C.  0/f.  3,  Iv'i,  61.  Pefiinus  a  vobis,  ijidices,  ut  quam  /^^  ^ 
accrrime  maleficia  via  di  ce  t  is.   C.  S.  Rose.  5,  12.  Va!de  le  vindicavi. 
C.  Alt.  1,  16,  16.  ivofür  Orell.  venditavi  uufgenovimenhat,    Sed  et 
levioribus  delictis,  pro  modo   poeuartim,  equorum  j)ecorumque  uumero  con- 
victi  mulianlur.  pars  muliae  regi,  vel  civilati;   pars  ipsi,  qui  vindicatur, 
vel  propinquis  eins  exsolvilur.  Tac.  G.  12,  dem  zu  seinem  Rechte  verholfen 
ivird.  —    UIcisci  {von  einem  verloren  gegangenen  Zeitwort  ulcere, 
XVn,  2.  h.  Kcro  n.   OlJ'r.  folgan,  b.  Isid.  ifolghen,  Schived.  följa,  Ish        ^j 
tylg'ia,  folgen,  welches  Wächter  auf  oh/.öq.  bezieht ,  vgl.  Sulcjis,  835.)  ,„,,,♦, 
eine  Beleidigung  verfolg  en  ,  d.  i.  sie  ahnden,  sich  rächen,  in  so  ferttirJuM' 
dadurch  der  Beleidigte  sich  für  die  ihm  verursachte  Kränlung  zu  eni-     "'^ 
schädigen  sucht ;  igL   I  n  u  1 1  u  s ,  758.    Ego  jiol  le  ])ro  islis  diclis  et  faclis, 
scelus,  ulciscar;  iit  ue  impune  nos  illuseris.   Ter.  E«in.  5,  4,  20.   Slafue- 
ruut  istiiis  iniurias  per  vos  ulcisci  et  persequi.   C  Verr.  2,  3,  9,    Ullus 
est  Luius  vicloriae  crudelitalein  postea  Snlla.   C.  Caf.  3,  10,  24.   Odi  Lomi- 
nem  et  odero :  utinam  ulcisci    pogsem  1   Sed  ilhun  ulciscentur  mores 
SU).  C.  Alt.  9,  12,2.  Si  qua  est  tibi  cura  luorum,  vertere  in  Aeacideu,  cae- 
sosque  ulciscere  fratre».  Ovid.  Met.  12,  603. 

c.  Vindicla  (i'om  viudicere  Of/er  vindex,  XIII,  1,  eigentlich  die  Rn- 
the  oder  der  Stab,  den  der  Prätor  auf  den  Kopf  eines  Sclaven  legfe  und 
ihm  dabei  mit  der  Formel :  Aio  le  liberum  more  Ouiritium,  die  Freiheit  er- 
theille:  Vindicins  primum  dicilur  vindicta  liberalus.  quidatn  vindic- 
tae  quoque  nomen  traclinn  ab  iüo  putant.  Liv.  2,  5,  9.  Si  neqtie  censu,  ne- 
que vindicta,  nee  teslamento  über  faclus  est,  nou  est  liber.  C.  Top.  2,  10. 
cf.  C.  C.  Kabir.  5,  16.  Pers.  5,  88.)  die  Rache,  Strafe,  die  an  Jemand 
rollzogen  wird:  Ouum  tibi  suscepta  est  legis  viwdicta  severae.  Ovid. 
Pont.  4,  6,33.  —  Vindicatio,  die  Handlung  des  Rachens:  Vindi- 
catio est,  per  quam  vis  et  iiiiiiria,  et  ouiuino  omne,  qiiod  obfulurum  est,  de- 
fendendo  aut  nlciscendo  propulsalur.  C.  luv.  2,  53,  161.  cf.  2,  22,  66.  Bei 
den  Juristen  ist  es  das  einleitende  Verfahren  vor  dem  Prätor  zum  Behtif 
der  in  rem  actio,  in  Beziehung  (a/f  die  Sache,  welche  den  Gegenstand 
der  Kluge  ausmachte:  cf.  Gell.  20,  10.  —    Ultio,  die  Privat-  oder 
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Selbstrache :  Phili])pus,  quiira  esset  niiutiata  clades  sociae  iii-bis,  ii  1 1  i  o  n  e  m 
petens,  cum  expeditis  quiuque  millibiis  j)edlitam  et  treceiilis  eqiiitibus  extein- 
plo  profectiis  est.  Lh'.  31,24,  1,  —  Viiidiciae  (viudex,  IV,  3,  b,)  je- 
der Gegenslandy  um  dessen  Eigenihum  und  Besitz  gesirUlemvird:  Se- 
ciiudiim  libertatem  postulare  vindicias.  Liv.  3,  44,5.  den  Besitz  einer 
streitigen  Sache  verlangen.  Si  Luiiis  v  i  n  d  i  c  i  i  s  cesserit.  Ibid.  3,  45,  11. 
Deceruere  vindicias  secuudiiin  servilutein.  Ibid.  3,  47,  5.  i  \  ,( ^  i  ,  !     '■'7  y^i 

1339.    Vinea,   Vitis,   Vittcula,    Vinetuvi;    Plutcns, 
C  r  Ute  s  i   Testudo,  Mus  c  tilu  s. 

a,  Vinea  (vinum,  891.  IV,  3,  b.)  seil,  arbor,  der  Weinst ocJc ;  und 
seil,  terra,  der  Weinberg:  Farne  coacta  vnipes  alta  iu  vinea  iivam  adpe- 
tebat.  Phaedr.  4,  3,  1.  Et  iinpiUata  (loret  iis(|ue  vinea.  Hör.  Epod.  16,  44. 
der  Weinberg,  oder  auch  Weinstöcle,  die  Weinpjl anzung.  Segetibus 
et  pratis  et  v  in  eis  et  arbiistis  res  ruslicae  laetoe  sunt.  C.  Sen.  15,  54.  — 
Vitis,  der  Weinstock:  Kelig^aiio  et  propag-atio  vitiiim.  C  Seii.  15,  53. 
Auiicta  villbiis  iilmus.  Hör.  Episf.  1,  16,3.  In  censiim  refertur  viiiea, 
qiiot  vites  Iuibea(.     Ulpiau.  Dig-.  L,  15,  4.  —  Viticnla  (vitis,  XII,  1, 

B,  b.)  ein  Jf^einslöckchcn  :  At  eiiim  iniiiora  dii  negli^unt  ueqiie  ag-ellos  siii- 
giiloriim  nee  vitieiilas  perseqnuntur.  C.  N.  D.  3,  35,  86.  —  Vinetnin 
(viutun,  XIII,  2,  b.)  ein  Ort  v<dler  Weinslücke,  eine  Weinp/Ianznng : 
Vineta,  segetes,  oliveta.  C.  N.  D.  3,  36,  86.  Vinea  bezeichnet  das 
einzelne  Grundslück  eines  Besitzers,  welches  ausser  der  Jf  einpjlßnzung 
mich  einen  Garten,  eine  Wolinungu.  dgl.  enthalten  Aanr,  ;  ViTietum 
hingegen  nur  den  Kaum,  wo  ff  einslöclc  stehen,  der  nur  einen  Theil  der 
Vinea  ausmachen^  aber  auch  sieh  über  viehrere  Vioeas  erstrecken  kann, 
wenn  ihre  ff^einpjlanzungen  dicht  ati  einander  liegen.  Ut  vineta  ego- 
inet  caedam  mea.  Hör.  Epist.  2,  1,  220.  sprichwörtlich,  sich  selbst  Scha- 
den thun,  seine  eigne  Haut  nicht  schonen. 

b.  Vinea,  sc.  i)Oj-tieus,  eine  /f'einlanbe ;  daher  eine  Kriegs?naschine, 
unier  deren  leichtem  Obdach  die  Belagerer  die  feindliche  ßlauer  sicher 
untergraben  und  einrcissen  konnten  ;  sie  stand  auf  zugespitzten  Säulen 
und  wurde  so  von  den  darunter  befindlichen  Soldaten  eniporgchoben 
und  J  ort  geschafft :  Vineas  dixeriiut  veteres,  quas  nunc  cansias  vocant. 
E  lig'uis  levioribus  niacLina  colügatur,  alta  pedibns  oeto,  lata  pedibus  Septem, 
longa  pedibus  sexdeeiin.  Huius  tectuni  munitiooe  duplici,  tabulatis  cratibas- 
que  coutexitur.  Lalera  quoquc  viuiine  sej)iuu(ur,  ue  saxoruin  telorunique  iin- 
petu  peuetreiitur.  Extriusecns  auteui,  ue  inimisso  concrenietnr  incendio, 
crudibus  ac  recentibus  coriis  vel  centonibus  operilur.  Istae,  quuin  plnres  fac- 
tae  fueriut,  iuuguntur  in  ordinem,  snb  quibus  snbsideutes  tnti  ad  snbrnenda 
murorum  penetrant  fundamenta.  Veget.  K.  Mil.  4,  15.  Coudnctae  vineae 
sunt;  pugnatur  acerrlme.  G.  PLil.  8,  6,  17.  Vineas  agere.   Ca  es.  7,  58. 

C.  2,  1.  Drak.  ad  Liv.  8,  16,  8.  vorwärts  schaffen,  anrücken  lassen. 
Contextae  viniinibus  vineae.  Caes.  C.  2,  2.  —  Plütens  (nach  f^ossius 
von  nXä^t  nXacvg,  —  Blatt,  Platte;  nach  andern  von  jikcilaiov^ 
ein  länglichies  Viereck :  nUtialov  —  rriva.^  y.al  tt/uvO-lov  xal  dia  ^vliov 
tSTQaycova  TVijyfiaTU.  HesycL.  Französ.  ist  noch  pluiee,  ein  Pult,  vgl, 
P  u  I  p  i  t  u  m,  1 257.  der  Begriffeines  ähnlichen  hölzernen  Gerüstes  liegt 
auch  in  Plnteus,  welcJies  durch  Melaihesis  aus  Polt  er ,  poltern, 
Scfiwed.  bullra,  IV,  3,  a.  daher  Polt crkammer,  entstanden  ist,)  eine 
aufrecht  stehende  Brustwehr  oder  Schirmwand  aus  Bretern  oder  Flechl- 
werk  und  mit  Leder  bedeckt,  gewölbt  odey  halbrund  und  unten  an  beiden 
Ecken  und  in  der  ßXille  auf  3  Bädern  beweglich;  hinter  diesen  rückleu 
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ilte  Schützen  nahe  an  die  Mauer  und  suchten  durch  ihre  Geschosse  die 
Belagerer  vor  derselben  herab  zu  treiben:  P  Int  ei  dicuutur  crates  corio 
critdo  iutentae,  quae  solcbant  appoiii  militibiis  opus  facientibus  et  appellaban- 
tiir  militares.  nunc  etiani  tabulae,  quibus  quid  praesepitur,  eodein  nomine  di- 
cnntur.  Fe8tus.  Plutei  dicuutur,  qui  ad  simiiitudinem  absidis  contexuutur 
e  viinine,  et  ciliciis  \e\  coriis  protegiintur,  teruisque  rotulis,  qnaruin  una  in 
inedio,  duae  in  capitibus  apponuntur,  in  quamcunque  partem  vohieris  admo- 
ventur  more  carpenti:  qnos  obsidenles  applicant  uiuris,  eonnnque  niuuitione 
protecti  sagitfis  sive  fuudis  Tel  niissilibus  defensores  omnes  de  propugnaculis 
civitatis  exturbant,  ut  scalis  ascendendi  facilior  praestetur  occasio.  Veg-et.  4, 
15.  Sub  tecto  inile8,  dextera  ac  siuistra  niuro  tectus,  adversus  plutei  ob- 
jectu,  operi  quaecuuque  usui  sunt,  sine  periculo  supportat.  Caes.  C.  2,  15. 
cf.  Oberlin.  in  ludice  h.  v.  Nix  adeo  pluteos  ac  vineas  Romanoruin  ope- 
ruerat,  ut  ea  sola,  ignibus  aliquoties  coniectis  ab  hoste,  etiam  tutameufum 
fuerit.  Liv.  21,  61,  10.  —  Crätes  (*'/«  Oberdeutschen  Krätze , 
Krätzen,  ein  Korb  von  Holz  geßochten;  JFend.  Lrodru,  zäunen^ 
Hrodz,  ein  Zaun,  Hroda,  eine  Hi'tr  de ,  bei  den  Schwäbischen  Dichtem 
Huirste;  verwandt  mit  Hete,  Rost,  1040.)  eine  Hürde,  Flechte  aus 
7P  cidenrufhen,  die  ausser  andern  Ziveclen  auch  als  Schutzwand  und  als 
Obdach  gegen  feindliche  Geschosse  gebraucht  ivurde  :  Rates  a  fronte  at- 
que  ab  utroque  latere  cratibns  ac  pluteis  protegebat.  Caes.  C.  1,  25. 
cf.  3,  24.  Caes.  5,  40.  Mediis  fere  castris  locus  est  conseptus  cratibns 
pluteisque,  et  linteis  contectus,  patens  ducentos  maxime  pedes  in  omnes 
pariter  partes.  Liv.  10,  38,  5.  Vitelliani  pluteos  cratesqueet  vineas 
snfFodiendis  muris  protegeudisque  oppHgoatoribus  expediunt.  Tac.  H.  2,  21. 
cf.  Caes.  C.  2,  2.  ab  init.  —  Testudo  (vgl.  599.  eigentlich,  die  Schild- 
kröfc;^  das  Schutzdach,  welches  Soldat eft,  sich  dicht  zusaimnendrän- 
gend,  mit  ihren  über  den  Köpfen  an  einander  gefügten  Schildenbilde- 
ien,  wenn  sie  gegen  eine  feindliche  Mauer  anri'ickten :  Ouadrato  agmine 
facto,  scutis  super  capita  densatis,  stantibus  primis,  secundis  submissiori- 
bus,  tertiis  magis  et  quartis,  postremis  etiam  genu  nisis,  fastigatnm,  sicnt 
tecta  aedificiorum  sunt,  testudineni  faciebant.  —  Huic  testudini  si- 
niilliraa  parti  muri  admota,  quum  arraati  supersfantes  subissent,  propuguato- 
ribu«  muri  fastigio  altitudiuis  aequabantur :  depnisisque  iis,  in  urbem  duornm 
signorum  milites  transcenderuut.  Liv.  44,  9,  6.  8.  Sublatis  deiude  supra  ca- 
pita scutis,  continuatisque  ila  inier  se,  ut  nou  modo  ad  caecos  ictus,  sed  ne  ad 
inferendum  quidem  ex  propinquo  telum  loci  quidquam  esset,  testudine 
facta  subibant.  Id.  34,  39,  6.  datm  auch  eine  lielagerungsmaschine  mit 
einem  gewölbten,  mit  Häuten  und  3faiten  belegten  Dache  aus  Bohlen, 
schützenden  JFänden  und  unten  auj  Rudern  gehend,  unter  welcher  die 
Belagerer  sicher  arbeiteten  und  den  Mauerbrecher  (aries)  brauchten  : 
Reliquis  diebus  Nervii  turres  ad  altitudinem  valli,  faices  te  s  tudin  e  sqne 
parare  ac  facere  coepernnt.  Caes.  5,  42.  Autecedebat  testudo  ])eduni  LX, 
aequandi  loci  causa,  facta  ex  fortissimis  lignis,  convoluta  omnibus  rebus,  qui- 
bus ignis  iactus  et  lapides  defendi  possent.  Caes.  C.  2,  2.  —  ßlusculns 
(raus,  XII,  1,  B,  a.  Griech.  fivg,  ^Är/.  Muse,  Pers.  Mons<^s,  MauSy  in 
allen  Europäischen  Sprachen;)  eine  noch  stärker  gebaute  Belagcrungs- 
inaschine  mit  einem  triangelförmigen  Dache  zu  dejnselbcn  Zwecke  ;  sie 
ivurde  auf  Rollen  fortgebracht ;  beschrieben  bei  Caes.  C.  2,  tO.  11.  Cae- 
sar scalas  niugculosqne  ad  repeujinam  oppuguationem  fieri  et  crates  pa- 
rari  iussit.  Caes.  C.  3,  80. 
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i  340.  F'i  n  u  in  fu  gi  c  ns ,   evanesceiis;   J^i  n  osus.   Vi  n  o- 
l  enl  US  y  P  o  f  US,  T  cmuleni  u  s. 

a.  V  i  n  u  m  f  II  s  i  e  n  s ,  ffdn,  der  sich  nicht  lange  hiilt^  bald  umschlägt : 
Qni  vinuui  fiig'ieus  yeiidit  scieus,  debelue  dicere?  C.  Olf.  3,  23^  91.  — 
Vinuin  evauesceua  (evanescere  [vaiuis,  154.  XVII,  2.|  verschwin- 
den: 3  u»sit:  et  in  temies  oculis  e\  an  alt  auras.  Ovid.  Fast.  2,  609.)  Wein, 
der  seine  Kraft  verloren  hat :  De  viiio  aut  salaamenlo  putea  locjui,  quae 
evanescunt  vetustale.  C.  Dir.  2,  57,  117. 

b.  Viiiosiis  (vimini,  891.  v^.'^l,  XV,  3.)  weinsüchtig:  Nequitiain  vi- 
nosa  luam  couvivia  narrant.  Ovid.  Amor.  3,  1,  17.  ivo  du  nicht  gemig, 
nicht  satt  trinhen  kannst,  —  Viuolentus,  XV,  2.  voll  Weins,  vom 
Weine  betrunken:  luler  «obrios  baccliari  viiioleiita«  videtiir.  €.  Oraf. 
28,99.  Viuolentus  et  fureus  es.  C.  PliiJ.  2,  28,  68.  —  Potus  (poere, 
vgl.  Potare,  206.  XIII,  1.)  der  tüchtig  getrunken  hat:  Domum  beue 
potu8  seroqiie  redieram.  C.  Farn.  7,  22.  Adde  inscitiam  praiisi,  poti,  os- 
citantis  ducis.  C.Mil.  21,  56. —  Temuleatus  (teinetum,  891.  XV,  2.) 
berauscht,  besaßen;  der  vorn  Gennss  berauschender  Dinge  in  den  Zu- 
stand versetzt  worden,  worin  er  seiner  Sinne  beraubt  ist :  T  e  m  u  1  e  n  t  a 
es.  Ter.  Fun.  4,  3,  13.  Tropisch:  Processit  g.avibus  ocuHs,  liueiitibiis  biic- 
eis,  pressa  voce  et  temulenla.  Or.  p.  Ked.  in  Sen.  6, 13. 

1341.   Violentus,  V  ehe  mens, 

Violenfus  (vis  I,  1.  XV,  2.)  gervaltsam,  gewaltthiltig ;  bezeich- 
net einen  nnviässigen  Gebrauch  überlegener  Kraft  und  Gewalt,  die  Je- 
dem Widerstände  trotzt:  Ilinc  aper  excittis  medios  violentiis  in  liosles 
fertiir,  ut  exciissis  elisi  iiiibibiis  ignes.  Ovid.  Älel.  8,  338.  Opes  violen- 
ta  e  et  i)opnlo  Uomano  ininiine  ferenda  j)oleutia.  C  Pliil.  1,  12,  29.  Ex  quo 
intelligi  potuit,  ut  inare,  qtiod  sna  natura  (ranquilluin  sit,  ventoriim  vi  agi- 
tari  atque  turbari ;  sie  et  popnhnn  Konianuin  sna  sponte  esse  placatum,  Lonii- 
nurn  seditiosoriim  vocibiis,  ut  violeu  tissiin  is  teinpestatibus,  concitari. 
C  C'luent.  49,  138.  —  VcliSinens,  alterthümlich  Vemeus  (ve,  1318. 
—  mens,  117.  tgl,  Amens,  102.  tnit  eingeschobenem  H,  cf.  Gell.  2,  3. 
Yheod.  Schmid  zu  Hör.  Epist.  2,  2,  120.  eigentlich  derjenige,  der  wegen 
der  Stärke  der  Lieidenschaften  seinen  Verstand  nicht  recht  braucht,  ^l- 
les  übertreibt ;  Veliemens  est  a  nimio  impelu  et  vi  mentis  instructum. 
Macrob.  6,  8.  a  med.  Gell.  16,  5.  tgl.  Vehementer,  1307.)  heftig,  zu 
leidenschaftlich;  theils  im  guten  Sinne  von  zu  grossem /''euer  und  JEn- 
thusiasmus,  ivomit  Etwas  gethan  wird,  theils  im  bösen  von  einer  unge- 
stümen Heftigkeit,  die  mit  Härte  und  Grausamkeit  verbunden  ist :  Ve- 
Lemeus  in  titramque  partem,  Menedeme,  es  uimis,  aut  largitate  nimia, 
aut  parsimonia.  Ter.  Heant.  3,  1,  31.  Improbi  ac  perditi  cives,  redomiti  at- 
que victi,  praecipitante  re  publica,  vehementem  me  fuisse  atque  forlem, 
conservata,  mitem  ac  misericordem  fatebantnr.  C.  Sull.  1,  1.  Ille  homo  ve- 
hemens  et  violentus  inimicitias  mihi  denuntiavit.  C  Phil.  5,  7,  19. 
Niniium  es  veliemens  feroxque  natura.  C.  Vatio.  2,  4.  cf.  Cort.  ad  Sali.  C. 
43,  4.  Vehemens  lupus  et  sibi  et  hosti  iratus  pariter,  ieiunis  dentibus 
acer.  Hör.  Epist.  2,  2,  28.  Keque  estdubiuin,  quin  exordium  diceudi  ve- 
hemens et  puguax  uon  saepe  esse  debeat.  C.  Orat.  2,  78,  317.  Litevae  mit- 
tuntur  isti  a  patre  vehementes.  C.  Verr.  4,  19,  41.  a7tc7t  von  leblosen 
Dingen:  Vemens  violeutia  Yiri  couturbare  auimam  cousiievit  corpore  iu 
ipso.  Lucret.  3,  4S2.^yii^^§c  >    .  .  1/  Cllij^0^ 


1342.  rirere     —     1343.  Vh'EO  591 


ö' 


1342.  T^irere,    Vir  esc  er  e,    T^iridari,    T^ernarey   Re- 

V  i r  e  s  c  er  e. 

Virere  (vir,  651.  IX.  ei^enüicli,  in  seiner  vollen  Kraft  seijn  ;  daher 
Tiriclis,  X.  f'ask.  verclea,  Franz.  verd,  ^rün,  frisch,  und  sUnuihaft ,  nn- 
erschrocJicn ;  hei  den  Osljaken  ist  virf,  vyrte,  roth,  v.  Arndt,  S.  20. 
i\s:1.  ViretJim,  Viridarium ,  655.)  grünen;  grün  sei/n,  und  frisch, 
Jcr'dflig  seyn  :  S(agna  vir  e  nti  a  miisco.  V.  Georg".  4,  18.  Pectora  feile  vi- 
rent.  Ovid.  Met.  2,  777.  Perpetuoque  viren  s  biixiis.  ibid.  10,  97.  Tro- 
pisck  :  Damque  vi  reut  g-euua,  et  decef,  obdncta  solvalur  fronte  senectus. 
Her.  Epod.  13,4.  —  Virescere,  XVII,  2.  grü?t  werden:  Iniiissa  vi- 
res ch  nt  gramina.  V.  Georg-,  1,  55.  Tf'Opisch:  Incresciuit  aiiimi:  vires- 
cit  vuhiere  virtus.  Fiirius  ap.  Gell.  18,  11.  —  Viridari  (viridare,  grün 
machen,  viridis,  XX.)  eine  gr'üne  Farbe  annehmen,  belojnmen:  JVnm 
vada  siibnatis  imo  viridentnr  ab  Lerbis.  Ovid,  Halieut.  90.  Ut  viri- 
dante  toro  consederat  herbae.  V.  Aeu.  5,  388.  —  Vernare  (ver,  XX, 
1.  SchiL'cd.y'dr,  Dan.  Vaar;  Griech.  i)q  und  I'ciq,  Frühjahrnnd  3Ior- 
gen;  vom  Gofh.  aiv,  Jrük,  Schtved.  Ar,  der  Anfang;  Goih.  ist  3er,  das 
Jahr;  Adelung  yx.  Fhe  und  J ahr;)  Frühling  machen,  sich  ve> jun- 
gen ;  von  jungen  lYiehen,  die  im  FrühJinge  hervorkeimen,  und  von  Er-' 
scheinungen  an  Thieren  und  Gewächsen,  ivomit  sie  den  Frühling  ankün- 
digen: Ver  na  t  liuinus  ;  floresque  et  niollia  pabiila  siirgunt.  Ovid.  Met,  7, 
1284.  Indociliqiie  loquax  guttnre  vernat  avis.  Ovid.  Trist.  3,  12,8.  Quum 
tibi  vernarent  dubia  laungiue  inalae,  Martial.  2,  61,  1.  Canipania  bis  llo- 
ribiis  V  e  r  n  a  t,  Flor.  1,  16,  3.  —  Revirescere,  ivieder,  von  neuem  grün 
werden:  Dat  terrae  graniina,  frondes  arboribns  ;  Jaesasque  iubet  revires- 
cere Silvas.  Ovid.  Met.  2,  408.  Tropisch:  Res  Gailiae,  quamqiiam  sunt 
accisae,  tasnen  e/ferent  se  aliquando,  et  ad  renovandiim  beilnm  revires- 
cent.  C.  Prov.  Cons.  14,  34.  werden  sich  wieder  erneuerttj  mit  versl'ürJc-' 
ter  Kraft  hervorbrechen. 

1343.  V^irgo,  Puella,  J^ir  a  g  o, 

Virg'o  (vir,  651.11,  6.)  die  mannbare  Jungfrau  in  ihrer  trollen  Kraft 
und  unverletzten  Unschtdd:  Virgo  incorrupta.  C.  Orat.  19,  64.  Domi 
teneamus  eloqueuliaoi,  tueamnrqne,  ut  adiiltam  virginem,  caste,  et  ab 
amatoruni  inipetn  proLibeainns.  C.  Brut.  96,  330,  Ego  niilii  sororeui  vir- 
g- in  ein  ascisco.  Cic.  ich  behaupte,  dass  meine  Schujcster  noch  reine 
Jungfrau  ist.  Itei  Dichtern  auch  eine  junge  Frau :  Ab,  virgo  infelix, 
tu  nunc  in  montibus  erras  !  V.  Ecl.  6,  52.  von  der  Jungen  Genudin  des 
3Iinos,  Pasiphae,  die  schon  Kinder  hatte.  —  Pnella  (zusgez,  statt 
puerula  von  puer,  46.  XII,  1,  B,  b.  das  Deutsche  Bube ,  im  Baierischen 
Bua,  Schwed.  Babe,  Griech.  nalg,  mit  dem  Begrijfe  von  Kleinheit 
und  Zartheit,  daher  P  u  p  u  1  a  ,  989.  ivie  Hehr,  !-;55  der  Augapfel;  CeJ- 
tisckHah,  Höh,  Kind ;  pu,  hu,  Klein ;  Send.  Pulre,  Pers.  Pnsf.r,  SansAr. 
Putra,  Sohn;  vgl.  Page,  Magd  b.  Adelung.)  ein  Mädchen;  be- 
zeichnet das  frühere  jugendliche  Alter:  Verba  puellarum,  foliis  le- 
viora  caducis.  Ovid.  Amor.  2,  16,  45.  Carte  eg'o,  qtiae  fuerain,  te  disceden- 
te,  pue  IIa,  prolinus  ut  redeas,  facta  videbor  anus.  Ovid.  Her.  1,  tl5.  Poe- 
lisch aber  auch  von  jungen  verheiralheten  Frauen :  Dmn  tarnen  Laec  fiunt, 
vidiiae  cessate  puella  e.  Ovid.  Fast.  2,  557.  Vos  o  puori,  et  pue  1  la  e  iam 
viruin  expertae.  Hör.  Cann.  3,  14,  10.  {tvo  jedoch  mit  Fea  u.  a.  richtiger 
expertes  zu  lesen  ist ;)  cf.  Intpp.  h.  1.  et  ad  Plaut.  Cist.  2,  3,  77.  Burni,  ad 
Calpuru.  Declaui.  49.  —   Viräg-o  (vir,  II,  6.)  ein  vidunUchcs  Frauen' 
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zimmerj  eine  TTeWin:  Huc  nbi  perrenit  belli  mefuenda  virago.  Ovid. 
Met.  2,  765.  i.  e.  Minerva.  Vos  etenim  iuTeues  auiuiiiin  geritis  inuliebrem : 
illa  virago  viri.  C.  OIF.  1,  18,  61. 

1344.  Vir  t  WS,    Fortitudo. 

Virtus  (vir,  651.  I,  2.)  Mantihafligheity  bezeichnet  im  AUgetnei- 
nen  die  Th  aller  aft ,  die  viit  Festigkeit  mif  alles  Gute  und  Grosse  ge- 
richtet ist,  um  es  zu  unterneiimen  und  beharrlich  auszuführen  ;  da  aber 
die  Aeusserungen  derselben  verschieden  sind,  so  werden  die  besondern 
Bedeutungen  dieses  Wortes,  z.  B.  Muth,  Standliuftigkeit,  Talente, 
GeschicMicIiXeit ,  Tugend  u.  dgl.,  itntner  durch  den  Zusammenhang  be- 
stimmt: Oinnes  rcctae  animi  aflectioiies  virtiites  appellauiur.  Appellata 
est  aiitein  ex  viro  Tirtus.  C.  Tiisc.  2,  18,  43.  Virtus  est  affectio  auimi 
constans  convenienscjue,  laudabiles  elf  iciens  eos,  in  qiiibiis  est,  et  ipsa  per  se, 
sua  sponte,  separata  etium  iitilitate,  laudabilis :  ex  ea  proflciscuntiir  honestao 
Toluutates,  sententiae,  actiones,  omnisqiie  recta  ratio  ;  quamquain  ipsa  yir- 
tus  brevissiine  recta  ratio  dici  potest.  Ibid.  4,  15,34.  Virtus  in  tempe- 
8tate  saeva  qtiieta  est,  et  lucet  in  tenebris,  et  piilsa  loco  manet  tarnen,  atque 
haeret  in  patria,  splendetque  per  sese  semper,  neque  alienis  unquam  sordi- 
bus  obsolescit.  C.  Sext.  28,  60.  Qui  (Sulla)  sedulitatein  uiali  poelae  duxerit 
aliquo  tarnen  praeuiio  diguani,  buius  (Archiae)  ingeuium  et  vir  tut  ein  iu 
scribendo  et  copiain  nou  expetisset?  C.  ArcL.  10,  25.  Talent,  ausgezeich- 
nete Geschicklichkeit.  —  Fortitudo  (fortis,  624.  II,  5.)  die  Seelen- 
siärke,  die  bei  grossen  Beschwerlichkeiten,  Anstrengungen  und  Gefah- 
ren den  Muth  nicht  si/iken  und  ausharren  liisst ;  die  Tapferkeit ;  F  o  r- 
titudo  est  cousiderata  periculorum  su8ce]>lio  et  laborum  perpessio.  C  luv. 
2,54,163.  Fortitudo  est  dolorum  laboruuujue  conteuitio.  C.  Off.  3,  33, 
117.  Fortitudo  est  animi  äff  actio,  tum  in  adeundo  periculo  et  iu  labore 
ac  dolore  patiens,  tum  procul  ab  omui  metu.  C.  Tusc.  5,  14,  41. 

1345.    Vis,    (^Significutio,    St  gnific  at  us ,)    Vires, 

Hohn  r. 

Vis  (von  Vir,  651. 1, 1.  Griech.  Yg,  hog.  Sehne,  Nerve;  daher  Kraft , 
Stärke;  Send.  Wero,  Pehlwi,  Wireh,  Kraft;  Sanskr.  Vira,  heros; 
Virya,  vis,  robur,  fortitudo.  Bopp  Gl.  p.  165.)  die  Kraft  des  Körpers 
und  der  Seele,  die  als  thu/iges  Princip  Wirkungen  hervorbringt^  und 
die  mit  Ueb erlegenheil  wirkt,  die  Gewalt :  Nostra  omuis  vi»  in  animo  et 
corpore  sita  est.  Sali.  C.  1,  2.  In  Jug'urtLa  magna  vis  animi  erat.  Id.  I.  33,  2. 
cf.  C.  61,1.  Antouii  incredibilis  quaedam,  et  prope  singularis  et  divina  via 
ingenii  videtur.  C.  Oral.  1,  38.  pr.  cf.  C.  Phil.  5,  18,  49.  Certamen  fuit,  vi- 
iie  corporis  au  virtute  animi  res  militaris  magis  procederet.  Sali.  C.  1,  5.  cf.  I. 
2,2.  Hominem  uecare  uecessarium  est,  quuui  vi  vis  illata  defeuditur.  C. 
Mil.  4,  9.  Vis  consili  expers  niole  ruit  sua.  Hör.  Carm.  3,  4,  65.  daher  die 
Menge,  918.  und  das  Wesen  eines  Dinges,  ivelches  auj  der  Summe  der 
Kräfte  beruhet:  lustitia  semper  allicit  vi  sua  atque  natura,  quod  tranquil- 
lat  animos.  C.  Fin.  1,  16,  50.  cf.  Heusiug.  ad  C.  Off.  1,  6.  pr.  1,  28,  101* 
auch  die  Kraft,  Bedeutung,  der  Sinn,  der  in  dem  eigentlichen  Begriffe 
eines  Wortes  oder  Ausdruckes  liegt:  Diligenter  oportet  exprimi,  quae 
vis  subiecta  sit  vocibus.  C  Fiu.  2,  2.  extr.  Sed  mihi  adLuiusce  verbi  vim 
et  interpretalioueni  vehementer  opus  est  veslra  sapientia.  C.  Agr.  2,  2,  7.  cf. 
Graev.  L.  1.  et  ad  C.  Caecin.  14.  pr.  —  (Sig  ni  f  icatio,  Siguificatus, 
1209.  ist  die  Bedeutung,  die  der  Redende  in  ein  Wort  legt,  die  das 
Wort  nach  seiner  Absicht  haben  soll,  oder  haben  kann ;  Quum  plura  sig- 
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nificaulnr  scripfo,  propter  verbi  aiit  verboriiin  anibig:nitatein,  iit  liceat  ei,  qiii 
contra  dient,  eo  traliere  significati  o  u  ein  scripti,  cjuo  expediat,  aut  v^e- 
lit:  tum  discepfatio  ex  scripti  conlentioue  exsistit,  iit  in  ambignis  certetur, 
quid  maximesiguißcetur.  C.  Part.  Or.  31,  108.  Ve  particula  duplicem  sig- 
iiificatiim  eundenique  inter  sese  diversnm  capit.  Gell.  5,  12.  —  Pote- 
stas,  106i.  J'lh'  Bedeiiiif /lg;  die  ein  JITort  annehmen  lann;  kornrni mir 
bei  Sp'dicrn  vor:  Atque  particula  plenimqne  coniungit  verba  et  connectit: 
sed  interdum  alias  quasdam  potestates  Itabet  non  satis  notas.  Gell.  10, 
29.)  —  V5»*es,  Kräfte,  vorzüglich  körperliche:  In  causa  Clodiana  ve- 
Leniens  fiii  et  oinnes  profudi  vires  aniitii  atque  ingenii  mei,  uon  odio  addii» 
ctns  aiicuiiis,  sed  spe  rei  pubücae  corrigendae  et  sanandae  civitatis.  C.  Att.  1, 
18,  2.  Jtlris  scieiitiam  mihi  coinparavi  ad  decus  atque  ornamentuin  senectiitia, 
iit,  qtiuin  ine  vires  deficere  coepissenf,  ista  ab  soiitudine  doinuin  meam  viu- 
dicarem.  C.  Orat.  1,  45,  199.  Vidi,  quiiin  O.  Metellus,  integerrinia  aetate, 
oplinio  habitu,  maximis  viribus,  eriperetur  indignissime  bouis  oinnibus  at- 
que uuiversae  civilati.  C.  Coel.  24,  59.  cf.  Liv.  8,  8,  17.  Papirins  fuit  vir 
uon  anlmi  soluin  vigore,  sed  etiain  corporis  viribus  excelleiis,  feruntqne, 
seuviriuni  vi,  seu  exercitafioue  multa,  cibi  viniqne  eundem  capacissi- 
mnin.  Liv.  9,  16,  12.  ancli  Macht ,  Streith'lifte  :  Die  insequeuti  quievere, 
dum  praefectus  iuventutem  Apolloniatiuin,  arinaque  et  urbis  vires  iuspice- 
ret.  Liv.  24,  40,  10.  Goacti  Samnites,  undique  contractis  viribus,  signa 
cum  Papirio  conferre.  Id.  9,  14.  fiu.  —  Robur,  die  Stärke,  einbestinmi- 
1er  und  besonderer  höherer  Grad  der  Kraft  in  Hinsicht  des  zu  leistenden 
jnderstandesy  vgl,  1115.  Castra  bifariam  facta,  nt  nova  iniuora  essent  pro- 
pius  Hanuibalem,  in  veteribus  maior  i)ars  et  orane  robur  virium  esset» 
Liv.  22,  40,  5.  cf.  21,  1,  2.  l/;^^,-.vi,:.,v/ 

1346.  yiscera,  tniestinuy  Uta,  Exta,  Praetordia» 

Viscera  (Sing,  Viscus,  eris,  ro«  vesci,  1002.  mit  umlautendem  K 
in  I,  eigentlich  das,  woran  sich  das  Währen  oß'enhart,  das  Genährte  und 
Nährende;  lü/c  genus,  1, 1.)  die  Eingeiveidc  im  weitesten.  f^erstandCf  d, 
i.  alle  weichern  Thcilc  im  Innern  des  thierischen  Körpers  mit  Ausnahme 
des  Fleisches,  daher  auch  die  tropische  Bedeutung  des  Inwendigen  ;  im 
Plur.  üherhaiipt  Alles,  was  unter  der  Haut  des  Körpers  ist,  auch  das 
Fleisch  oder  die  Muskeln  :  Non  molli  anibitu  omenta  pingues  visceri  ob- 
fendunt  sinus.  Senec.  Oedip.  370.  Spartae  pueri  ad  arani  sie  verberibus  ac- 
cipiuutur,  ut  niultus  e  visceri  bus  sanguis  exeat.  C.  Tusc.  2,  14,  34.  Heu 
quantum  scelus  est  in  viscera  viscera  condi,  cougestoque  avidum  piu« 
guescere  corpore  corpus !  Ovid.  Met.  15,  88.  Solida  imjjonit  faurorum  vis- 
cera flaminis.  V.  Aen.  6,  253.  Nou  exta  dicit,  sedcarnes:  nam  viscera 
sunt  quidquid  inter  ossa  et  cutem  est :  unde  etiam  visceratio  dicltur  cou» 
viviuin  de  caruibus  factum.  Servius  I.e.  Tropisch:  Ille  ad  coelum  exstruit 
villam  in  Tusculano  visceribus  aerarii.  Or.  p.  Domo  47,  124.  Haec  in 
dicendo  uon  extrinsecus  alicuude  quaereuda,  sed  ex  ipsis  visceribus  cau- 
sae  sumenda  sunt.  C  Orat.  2,  78,  318.  Aetna  interdum  scopulos  aviilsaqtie 
viscera  montis  erigit  eructans.  V.  Aen.  3,  575.  —  Intestina  (intesti- 
iius,  inwendig,  intierlich,  von  intus,  743,  b.  V,  2.  intestinum,  sc. 
viscus,  der  Dann  f)  die  Därme,  das  Gedärme:  Keliquiae  cibi  depeliuntur 
tum  adslringentibus  se  int  es  t  inis  ,  tum  relaxantibus.  {'.  j\.  D.  2,  55,  138. 
Quum  decimum  iam  diem  graviter  ex  intestinis  laborarem,  fugi  in  Tus- 
culanum.  C  Farn.  7,  26.  pr.  —  llia  (^Sing.  lle,  inusit.  von  an  -  Lclare 
7nit  umlautendem  K  in  I;  Ahd.  ilan,  Schwrd.  ila,  eilen;  Gl.  Mons.  II- 
lent,  auhelant;  Illentcu,  anhelantem ;  Zuoillau,  odsjürare;  eigent- 
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lichj  die  Thcile,  welche  heim  heftigen  ^tJimen,  Kvichen  sehr  an^c- 
strengt  werden  und  woran  dieses  sichtbar  wird,  wie  hei  dem  heßig  Zor- 
nigen, d'jhcr:  Invidia  ruinpaiitur  iit  ilia  Codro.  V.  Ecl.  7,  26.)  die  Len- 
den oder  weichen  Thvile  des  Unlerleibes  von  den  Flippen  bis  zu  den  Hüf- 
ten und  Schatntheilen :  Ipsa  ilia  inier  coxas  et  pubein  iino  venire  posita 
sunt.  Cels.  4,  1.  extr.  Solve  »enescenfeni  inalure  sanus  eqniim,  ne  peccet  ad 
extremuni  ridendus  et  ilia  ducat.  Ilor.  Scrm.  1,  1,  9,  die  Lenden  deichend 
schleppen;  frequenler  anhelet.  Schol.  Cruq.  Tnmyero  ardentes  oculi  (ecpii), 
a<(|ue  attractus  ab  alto  Spiritus,  inJerduin  g-einitu  «»ravis ;  iniaque  lonfjo  ilia 
sin<^'(iltu  tenduut.  V.  Georg.  3,  506.  Quam  mihi  rpsponderis  ita  doleuter,  ut 
alicpiaodo  isla  ilia,  (|uae  sunt  iuflala,  ruinpantnr.  ('.  Vatin.  4,  10.  poetisch 
auch  für  Eingeweide,  Magen  und  Gediirme :  O  dura  inessorum  ilia! 
llor.  Kpod.  3,  4.  —  Kxta  {es.  mit  der  ParticijnaJJorm,  \IU,  1,  a.  da- 
her der  Superlutivus  exlimus,  547.  tvicm^  iutus,  intimus;  eigentlich, 
das  Ausgelegte,  Ausgemachte :  Exta  dirta,  quod  ea  diis  prosecentur, 
quae  maxime  exstant,  eminenUjue.  Fesfus.  Die  hier  noch  gegebenen  Ab- 
leitungen von  exslare,  o</e?' exsecare^  ivürden  aber  exsia  geben  und  leine 
Analogie  für  sich  haben  ;  eine  andere  i>on  t'.yy.aia,  das  Innere,  das 
Eingeweide^  hat  Schreibung  und  Bedeutung  gegen  sich.)  Die  aus  dem 
Körper  herausgenommenen,  ausgelegten  Eingeweide,  besonders  der 
Opferthiere^  die  dem  7f^ahrsager  zum  Beschauen  i>07-gelegt  und  dunnroh 
oder  gemocht  auf  den  Altar  aufgestellt  und  l,i  der  OpJ er mahlzeit  ge- 
gessen wurden  ;  dazu  gehörten  die  innern  Lebcnstheile,  Herz,  Lunge, 
Leber  und  Nieren:  Ouando  ea  nos  exiis  exquiriinus?  aut  quando  ali- 
quid eiunnodi  ab  Iiariispice,  inspectis  exstis,  audivimus?  —  cai)ut  ieco- 
ris  ex  omni  i)arte  diligentissime  considerant:  si  vero  id  non  est  inventum,  ni- 
hil putant  accidere  potuisse  tristius.  C.  Div.  2,  14.  flu.  Lancibus  et  pandis 
funianlia  reddimua  exta.  V.  Georg^.  2,  194.  Sacerdotnin  usus  verbo; 
Reddi  enim  dicebantur  exta,  quum  probala  et  elixa,  arae  snperponeban- 
tur.  Servitis  I.  c.  Qui  tantus  furor,  ut,  qtuim  iuaudita  ac  nefaria  sacra  susce- 
peris,  quum  iuferorum  aniiaas  elicere,  qnnm  puerornm  extis  deos  manes 
mactare  soleas,  auspicia  conlemseris?  C.  Valin.  6,  14.  —  Praecordia 
(prae,  1063  —  cor,  Einleit.  Anm.  8,  2.  i\  XIII.  IV,  3,  c.)  die  starke 
tlaut  in  dem  thierischen  Körper,  die  die  Brusteingeweide,  das  Herz 
und  die  Lunge,  von  denen  der  Ba^tchhöhle,  Leber,  ßlilz,  Nieren  und 
Magen  scheidet ;  das  Zwerchfell :  Kxta  homini  ab  inferiore  viscerum  parte 
»eparantur  membrana,  quae  praecordia  appellant:  qnia  cordi  praetendi- 
tur,  quod  Graeci  appellavernnt  (^^6'i'«c:.  Pliu.  11,  37,  77.  auch  überhaupt 
für  die  Brust:  Lusit  vir  egregius  (Tlierameues),  quum  iam  praecor- 
diis  couceptam  mortem  contiueret.  C.  Tusc.  1,  40,  96. 

1347.  7^  ita,   Vi  eins. 

Vita  (vivere,  XIII,  1,  a.)  das  Leben,  der  Zustand,  in  welchem  ein 
Körper  freie  ThlitigJceii  äussert :  Vitae  brevis  est  cursus,  gloriae  sempi- 
ternus.  C.  Sext.  21,  47.  Vita  corpore  et  spiritu  continetur.  Or.  p.  Marcell. 
9,28.  Tribus  rebus  animantium  vita  tenetur,  cibo,  potione,  spirilu.  C.  N. 
D.  2,  54,  134.  Seneca  perslmplici  victu  et  agrestibus  pomis  ac,  si  sitis  ad- 
moneret,  proflnenle  aqua  vitam  tolerabat.  Tac.  15,  45.  Vita  arborum 
quarnndam  immensa  credi  potest.  Plin.  16,  44.  pr.  Vitam  hanc  ruslicam 
et  Lonestissimam  et  suavissimam  esse  arbitranfnr.  C.  S.  Rose.  17,  48.  Le- 
bensart. Poetisch,  die  Seelen  oder  Schatten  der  Unterwelt :  W\  doeta  co- 
mes  tenues  sine  corpore  vitas  admoneat  volitare  cava  sub  imag-ine  formae. 
V.  Aen.  6,  292.  —    Victus,  vgl,  394.  die  Lehensart,  durch  welche 
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man  das  Ijehen  erhalt,  der  Lebensunterhalf,  die  Lebenshedürfnisse: 
Victum  iiitelligimus  coiisnelam  degendi  et  vesceudi  rafionem.  Cic.  la 
TIC  tu  considerare  oportet,  a])iid  qiios,  et  quo  more,  et  cuius  arbitratii  sit 
ediicatiis,  qnos  Iiabuerit  artiiim  liberaliuin  mag-istros,  quos  viveudi  praecepto- 
res,  qiiibiis  ainicis  ulalnr,  quo  in  iiegotio,  quaestn,  artificio  sit  occiipatiis, 
quoinodo  rem  familiärem  adininislret,  qua  coiistietiidine  domestica  sit.  C.  luv. 
1,  25.  pr.  Fnit  quoddain  temj)iis,  qiium  homines  sibi  victii  fero  vi  tarn 
propagabant.  Ibid.  1,  2.  pr.  Winic  plaue  nee  ego  victum  uec  vitam  illam 
colere  possuui.  C.  Att.  12,  28,  2. 

1348.   Fi  t  r  i  eil  Sf    S  o  c  c  r. 

VitricHs  (Gl.  Mens.  Fetiro,  patnuis,  fratruelis;  f'eifcr,  IX,  1^ 
a.  im  ^Ugetneinen  ein  Verbundener ,  Verwandter,  vom  Go/h.  vitlian, 
ehelich  verbinden,  Marc,  10,  9.  Engl,  to  wed,  heirathen;  vndnochin 
gemeinen  Dialecten  ein  -  aus  v  et  ten  für  ein  -  ausspannen  ;  vgl.  Wach- 
leri  Gloss.  und  y4di'hing  vv.  f'e  tt  er  und  If  et  ten;  SansAr,  B  a  n  d  L  a^ 
nexus,  vinciilinn  ;  Baiidliu,  i)ropiiiquns,  cognatus.  Bopp  Gl.  p.  121.  jg-/, 
Vas,  1314.  Vietus,  1335.)  der  Stiefvater,  der  durch  die  zweite  Hei-* 
raih  der  3Iutter  zugebrachte  Vater:  Ad  sepulturam  corpus  vitrici  sni 
negat  a  me  dr.tiim.  C.  Phil.  2,  7,  17.  —  Söcer  (Goth,  Svalhra,  ^hd. 
Suer,  Siiehur,  vnd in  einem  alten  Vocabidarium^  Sosero,  Schwchrf 
Schwab  er  ist  mit  Schivager  dasselbe  JFort,  d,  i.  Jeder  besonders 
durch  Heirath  naher  Verwandter;  Sanslr.  Svasura,  socer  et  socfüs« 
Boi)p  Gl.  p.  179.)  der  Schwiegervater,  des  Mannes  oder  der  FraU  Va^ 
ier  :  Ademit  Albino  s  o  c  e  r  i  nomen  mors  filiae.   C,  SeXt.  3,  6* 

1349.  Vivere,   Vitam   degere. 

Vivere  (GofJu  quivan,  iveben,  sich  bewegen;  tjvius^  vivus^  do'* 
her  quick  ,  lebendig,  lebhaft,  beweglich  ;  QuecJcen  ,  Quec  Isilber  ;) 
leben,  nicht  todt  setjn,  und  die  Lebensfunciionen  verrichten:  IVeüio  est 
tarn  senex,  qui  se  annum  n«n  pntot  posse  vi  ver  e.  C*  Seö.  7,  24.  Ita  vive-« 
re,  ut  tum  sit  vivendum,  miserrimum  est.  C.  Fam.  6,  3,3.  Si  non  spi- 
ritu,  at  viriulis  laude  vivemus.  C.  Phil.  13,3.fin.  Et  vivere  vitem,  et  'U/ 
inori  dicimus;  arbor'_'mque  et  novellam,  et  velulam,  et  vigere,  et  senesCere« 
G.  Fin.  5,  14,  39.  Cum  Pansa  vixi  in  Pompeiano.  C.  Att.  14,  20,  4.  — 
Vitam  degere  (de-  agere,  550.)  das  Leben  hin  —  zubringen,  führen} 
in  ßeziehung  atif  Zeit,  ^ittf enthalt,  L/cbcnsart  U7td  Verhältnisse  :  Mihi 
quidem  si  optata  conliugenf,  quod  reliqnnin  est  v  i  t  a  e ,  in  ofio  Rhodi  degain« 
C  Farn.  11,  28,  8.  Koscius  rogat,  ut  sibi  liceat  innoceuti  amicorum  opibnst 
ri  t  a  m  iu  egestale  degere.  CS.  Rose.  49,  144«  fin* 

1350.  Vi:Vf   Vi ^ dum,  Acgre* 

V  i  X  {der  in  Advcrbialbedeufung  übergegangene  Noininaliv  von  Vj- 
cis,  1332.  der  JVechsel,  d.  i*  der  Moment,  wo  an  die  Stelle  des  Einen 
das  Andere,  an  die  Stelle  des  Nicht setjns  das  Daset/n  tritt  ;)  kaum^  bei» 
nahe  nichi ;  ivenn  Etwas  auf  dem  Piinctc  steht,  nicht  tu  Stande  tu  kom- 
men, oder  nicht  vollbracht  tu  werden:  Clodii  lex  vix  nut  omnino  nött 
poluil  nee  per  senatum  nee  per  populum  iufirniari.  C.  Att.  3,  23,  2.  Gabiniu^ 
collegit  ipse  se,  vix,  sed  coliegit  tarnen.  C.  Pis.  12,27.  Erat  iter  angttshim 
et  difficile,  vix  qua  singuli  carri  ducerenfur.  Caes.  1,  6.  Vix  agüien  no- 
TJssimum  extra  munitioues  processerat,  quum  Galli  Humen  transire  et  iniquo 
loco  poelium  committere  ilou  dubitant.  Id.  6,  8.  pr.  cf.  Lir.  2,  4(>,  3i.  -^ 
Vix  dum  (vgl*  Dudum,  486.)   kaum  noch;    bezieht  das  kaum  auf 

SS  * 
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die  Nähe  der  Gegemvart,  in  ivelclier  ein  Zustand  auf  dem  Puncle  sieht, 
nichl  ivirJcUch  zu  iverden:  Haec  eg'o  oinuia,  vixdiim  etiam  coetu  vestro 
dimiaso,  comperi.  C.  Cal.  1,  4,  10.  Vi  x  d  um  epistolani  tuaui  legeram, 
qiuim  ad  ine  Postiiraus  CHrtius  veiiit.  C.  Alt.  9,  2,  3.  Dolabella  valde  viliipe- 
rabalur,  quod  tibi  tarn  cito  succederet,  quam  tu  v  ix  dura  trigiiita  dies  in  Sy- 
ria  fiiisses.  C.  Fain.  12,4,2.  —  Aegre  (aeg-er,  60.  XXI,  1.  von  arg, 
veraltet  für  schlecht,  z.B.  arge  Früchte;  bei  den  Longoharden  arg'a, 
verzagt,  zaghaft;  Schot  lisch  ercli,  von  x\ga  or/e/- Oga,  Furcht,  Scheu; 
Murraij  II.  S.  188.  oder  vorn  Golh.  und  Isl.  feig'ur,  Schwed.  feg-,  Engels» 
faeg-,  dern  Tode  nahe  ;  im  Gedicht  auf  Carl  d.  Gr.  vaig-,  betrübt,  nieder- 
geschJagen,  feige  ;  im  Latein,  mit  fehlender  Aspiration,  VI,  1.  ver- 
schieden von  feige ,  paucus,  1008.)  mit  vieler  Mü^ie,  Scluvierigleit, 
mit  genauer  Noth:  Aegre  me  leiiui.  C  Alt.  16,  11,  1.  laveteratio,  ut  iti 
corporibus,  aegriiis  depellitur,  quam  perturbatio.  C.  Tusc.  4,  37,  81. 
Omiiis  conglutiuatio  receua  aegre,  inveterata  facile  divellitur.  C.  Seu. 
20,  72. 

1351.    Vitro,  Sponle. 

Ultro  (vgl.  1003.  eigentlich,  über  die  jenseitige  Grenze  hinaus: 
Proia  tu  ab  isfoc  procul  recedas.  He.  ültro  istum  a  me.  Plaut.  Capt.  3, 
4,  19.  cf.  Stoeber  ad  RIanii.  2,  859.)  obendrein,  noch  dazu,  über  Erwar- 
ten ;  wird  von  freien  Handlungen  gebraucht,  die  für  den  dabei  Inf  er- 
cssirten  die  Grenze  des  Gewöhnlichen,  mithin  seine  Erivurtung  über- 
steigen, besonders  von  GeJiilligJceiten,  die  seiner  Erwartung  zuvorkovi- 
fnen:  Beneficiis  provocatus  ultro  in  contumelias  erupit.  Cic.  His  lacrimis 
vilam  dainus  et  uiiserescimus  ultro.  V.  Aen.  2,  145.  Ultro  non  est  sponle: 
iiam  rogaverat  Sinon;  sed  iiisuper:  et  veuit  ab  eo,  quod  est  ultra:  j)lus 
enim  quam  rogaverat,  praestiterunt.  Servius  1.  c.  Unus  fuil,  affiais,  socius, 
Decessarius,  Sex.  Naevias:  qui  quum  ipse  ultro  deberet,  cpiasi  exiinio  prae* 
inio  sceleris  exposito,  cupidissime  conlenderef,  ut  per  se  afliiclum  alque  ever- 
sum  propiuquum  suum ,  non  modo  honeste  part;s  bonis,  verum  etiam  com- 
imuii  luce  privaret.  C.  Quinl.  27,  74.  cf.  Graev.  h.  I.  Omnia  ei  et  peleuti  re- 
cepi  et  nitro  poUicitus  sam.  C.  Fam.  10,  21,  1.  cf.  C.  Verr.  2,  2,  5.  Plane. 
10,  24.  Nee  mihi  quidquam  in  meutern  veuit  ojitare,  quod  non  ultro  mihi 
Caesar  detulcrit.  C.  Fam.  4,  13,2.  —  Sponte  {Ablat,  i'O«  spons,  inu». 
Charis.  I.  p.  34.  Genit.  spontis,  selten,  Couseatius  p.  2035.  der  freie 
Trieb,  Wille;  r/«Äer  sj)ondere,  Spenden,  1050.)  aus  freiem  Triebe, 
mit  Jemands  JVillen  :  Tribus  aaa  die  castellis  expugnatis  cetera  terrore  et 
alia  sponte  incolarum  in  dedilionem  veniebaut.  Tac.  1.3,39.  Nee  sponte 
Antonii  properatum.  Id.  H.  3,  16.  Hie  ego,  magis  ut  consuetudinem  Servern, 
quam  quod  vos  non  vestra  hoc  sponte  facialis,  petam  a  vobis,  ut  me  at- 
tente  audiatis.  C.  Cluent.  32,  89.  Si  impradenter,  aut  necessitate  quidpiam 
fecerit,  quod  non  concederetur  iis,  qui  sna  sponte  et  volualate  fecisseut. 
C  Part.  Or.  37,  131.  Dulcemque  sponte  praestat  beaevolentiam.  PLaedr, 
3,15,17.  daher  überhaupt  von  selbst,  von  freien  StücJcen,  ohne  i  er  an- 
lassung: Sicut  sua  sponte,  uulla  adliibita  vi,  consumtas  ignis  exstiugui- 
lur.    C.  Sen.  19,  71.   Ultro  —  sponte.  C.  Fam.  13,  18,1. 

1352.   XJmbrae,    Manes,  Ijcmures,  Larvae,  Spec- 
i  r  u  in  ,  S  i  m  ul  a  c  r  a. 

Um  brae,  226.  Schatten,  die  Seelen  der  T^erstorhenen  in  der  Unter- 
tvcll^  die  mit  einem  der  Persondes  Abgeschiedenen  völlig  ähnlichen  äthe- 
rischen Körper  bekleidet  waren:  At  cantu  commotae  lürebi  de  sedibus  imia 
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u m b r a e  ibant  teimes,  simulacraque  luce  carenlnm:  matrea,  atqne  viri, 
defiiuctaque  corpora  vi(a  inng-naniinurii  heroum,  pueri  iniuiplaeque  ptieliae. 
V,  Georg-.  4,  472.  —  Rianes  {vgl.  Immaiiis,  192.  Maue,  381.)  die 
Guten,  nannte  man  die  Seelen  der  Hingeschiedenen,  wenn  es  noch  i/n- 
gewiss  war,  ob  sie  zu  den  fricdlic'ien  oder  zu  den  bösen  Geistern  gehöre 
len;  der  guten  yorbedeiilung  wegen,  weil  man  ihr  Gespucl'  Jürchtele; 
s.  unten  bei  L  a  r  v  a  e  und  Voss  zu  V.  Georg'.  4,  469.  Cruor  in  fossaui  con- 
fiisiis,  iit  itide  Maues  elicerent,  atiiinas  responsa  daluras.  Hör.  Senn.  1,8, 
29.  Aniinainque  vocabat  AncLisae  magui,  AI  a  n  esqiie  AcJieronJe  remissos^ 
V.  Aeu.  5,  99.  auch  für  die  ganze  Unferiveli :  Et  Latc  flaues  veniet 
mihi  faina  sub  iinos.  Ibid.  4,  387.  cf.  V.  Georg.  1,  243.  —  Li}  innres 
(flach  Ovid.  Fast.  5,  483.  Iiiessen  die  Leniuria  vrspri'tngiich  Kernnria,  weil 
Romulus  dieses  Fest  zu.  Jähren  des  gelüdfeten  l)emus  anordnete^  desseft 
Geist  dadurch  versöhnt  iverden  sollte;  —  blosse  Deutung!  Das  ff 'ort  er- 
innert an  schlimm,  d.i.  böse,  Schwed.  alfin  {ebenso  ohne  ylsplration, 
wie  liinus,  1294.) ;  die  Endung  über  an  den  Grausen  erregenden  DlnQuoj 
der  Griechen  ;)  nannten  die  alten  Tjut einer  die  Geister  der  Menschen, 
sobald  sie  den  Körper  i>erlassen  haften ;  hutte  ein  solcher  Leinnr  die 
Sorge  für  die  Nachkommen  zum  Amt  erhallen  und  waltete  nun  mit 
sanftem  und  friedlichetn  JFesen  'über  dem  Hause,  so  hiess  er  Lar  iami- 
liaris ;  derjenige  hingegen,  der  zur  Strafe  seines  Lehens  als  Schreclbild 
für  die  Guten  und  zur  Plage  der  Bösen  v?nherirrte,  Larva,  vgl.  L  a  r  e  s, 
796.  Otfr.  Müllers  Eirusker,  IL  S.  93.  ff.  SplUerhin  wurde  das  Jf' ort 
allgemeiner  für  spulende  Geister  gebraucht,  die  die  Menschen  des 
Nachts  schreckten:  Roclnrnos  leinnr  es  portentaque  Tliessala  rides.  flor. 
Epist.  2.  2  ,  209.  und  Theod.  Schmid zu  dieser  Stelle.  —  Larva  e,  vgl, 
1*^1.  die  eigentliche  Benennung  solcher  Spukgeister,  wurden  von  den 
Alten  als  Gerippe  gedacht  und  als  solche  von  den  Künstlern  gebildet : 
Oui  vero  (Leinnr)  ob  ad^orsa  viiae  inerita,  nnllis  boiiis  sedibns,  incerta  vaga- 
tione,  cell  qnodam  exsilio  pnnitnr,  inane  terricnlainentuin  bonis  houiinibug, 
ceternm  uoxinin  lualis,  id  genns  plericpie  Lar  vas  j)erLibpnt.  Qnuin  vero  iu- 
cerlnin  est,  ipiae  ciiiqne  eornm  sorlitio  eveuerlt,  utnini  Lar  sit,  an  Lar- 
va; nomine  Alauem  Denm  nnucnpant.  scilicet  Lonoris  g-ratia  Dei  vocabn- 
Inin  addifnin  est.  Appulei.  de  Deo  Socr.  689.  p.  153.  BosscLa.  Nemo  taia 
pner  est,  nt  Cerbernm  timeat,  et  tenebras,  et  larvalem  babifnm  nndis  es- 
$ibns  cohaerentinm.  Senec.  Epist.  24.  a  med.  L  a  r  v  a  e  Lnoc  agitant  seuem. 
Plant.  Anl.  4,  4,  15.  —  S  pe  c  trn  m  (specere,  t'g-/.  P  er  s  j)  ice  re,  1016, 
5.  VI,  1,  *).)  das  Bild  eines  Gegenstandes,  welches  sich  die  Einhitdungs~ 
kraft  schaß}  und  als  solches  wohl  auch  als  sichtbare  Gestalt  erscheint ; 
daher  auch  ein  Gespenst.  Nach  der  Meinung  der  Sioifcer  gingen  solche 
Bilder  {eiÖco/m)  von  den  Gegenständen  und  Menschen  aus,  wodurch 
diese  letzt ern  erst  vorstellbar  und  sichtbar  wurden  :  His  s  p  e  c  t  r  i  8  etiam 
si  oculi  possent  feriri,  quod  vel  iis  ipsa  occnrrnnt :  aniinns  qni  possit,  ego 
uon  Video.  C.  Farn.  15,  16,  2.  —  Siinulacra,  vgl.  1210,  b.  solche 
Phantasiebilder,  die  bestimmten  Gegenstünden  idinlich  sind  und  dem 
Jf^achenden  als  Erscheinung  oder  als  Gespenster  i<or  die  Augen  treten: 
Tecta  repente  qnati,  piugnesqne  ardere  videntnr  lampades  -  falsaqne  saeva- 
riim  simiilacra  ninlare  ferarnm.  Ovid.  Met.  4,  404.  cf.  2,  194.  daher 
auch  von  dem  Schatten  in  der  Unterwelt,  s,  oben  bei  V  m  b  r  a  e. 
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1353,   UncuSf   ^ddunc  us^    Ji  e  d  iin  cn  s  ,    Cnrvns,  I  ncur-' 

Vusy  HecnrvuSf  P  a  n  U  u  s  ,  Rc  p  a  ndus  ,  S  i  in  us, 

S  i  n  u  a  t  u  Sy   F  a  l  c  atu  s. 

Uocus  (a/s  6M&6/cr«/.  Uncus,  Grlec/i,  oyxng,  ehiHuJcen;  rw  angiilus, 
uyy.v/Mg^  ^iiß^ej,  b.  JfinsbccJc  Auge,  zitin  Fischen,  und  ancora, 
Ankert  gehörig,  mit  vorJierr.se/iendem  Begrijfdev  KrYiiiune;  Ang'o- 
iies  waren  beiden  Franken  eine  Art  Spiesse  ;/»//  ffiderlutken  ;  der  Aen- 
kel  ist  in  manchen  Deutschen  Dialccfen  die  Biegung  des  Fusses  an  den 
Knorren,  der  Knöchel,  und  die  Hanke,  ein  Bug,  ein  Gelenk,  auch 
das  Hinterlheil  der  Pferde  vom  Kreuze  an;)  hakig,  hakenähnlich ge- 
krümmt: üiico  uon  adiig'at  ancora  morsu,  V.  Aen.  1,  169.  Qni  semol  est 
laesus  fallaci  piscis  ab  hämo,  oinnibiiH  iinca  cibis  aera  subesse  putat.  Ovid. 
Pont,  2,  4,  10.  Taurus  ferit  uucis  cornibus  Lostem.  Propert.  2,  5,  19.  — 
Ad  uncus,  heran  —  nach  dem  Gegenstande  zu  —  einwärts  gehogen, 
ein  wenig  gebogen;  —  Ked  uncus,  riickwurts  gebogen:  Vohicria 
aditucos  uugiies  Iiabentia  carne  (autnni  vescunlur.  Pliu.  10,  11.  Rufanine 
illam  virginein,  aduuco  ua«o.  Ter.  Heaut.  5,  5,  18.  mit  der  Hubichls^ 
iiase.  Augur  dexlra  luauu  baciiNiin  »ine  nodo  aduncum  lenens,  quem  li- 
tuum  ai)pellaveri.ut.  L,\y.  1,  18,  7.  Cornua  .iliis  ad  incursuiu  robnsla,  aliis  ad 
jctuin:  aliis  adunca,  aliis  red  u  uc  a.  Pliu.  li,  37^  43.  i<oru>ärts-  rück- 
wärts gebogen;  auch:  Viribus  usus  avis,  pennis  rostroque  r  ed  u  n  co,  La- 
inatisque  viri  laniavcrat  unguibiis  ora.  Ovid.  ]Met.  12,  6(i2.  rückwärts  ge- 
bogen  in  Rücksicht  des  Schnabels  selbst.  —  Curvus  {f^ask.  gur,  krumm; 
IV,  4.  V.  Humfioldt  Basken,  S.  43.  92.  Mandschu.  Riirbckii,  sich  krüm~ 
pien ;  Hehr,  """d  zusammenwickeln,  z.  B.  ein  Knäuely  den  Turban; 
daher  Curvare,  Corbis,  583,  580.  die  Kurbe,  eine  krumm  gebo^ 
gene  Handhabe  zum  Herumdrehen,  z.  B.  an  der  KnJ/'eemühle ;  das  ^ihd. 
crumb,  chrumb,  krump,  krumm,  ist  nur  verAetU ;  ohne  Gaumenlaut 
urvus,  von  der  in  sich  zurückkehrenden  Krümmung;  urvuiu  aratri,  die 
Furche  als  L  mkreislinie,  durch  welche  ein  geweihter  Platz  von  dem  un- 
geweiheten  Lande  abgesondert  iiurde;  v.  Hunib,  f'asken,  S.  117.  da- 
von ist  Urbs  und  Orbis,  I,  1.  271.  274.)  in  die  Runde  gekrümmt^  ivie 
z,  Z?.  ein  Rad:  Et  curvae  rigidina  fiiiccs  conilantur  in  enseui.  V.  Georg-. 
1,  508.  Liitora  uaudo  curva  petat.  V,  Aen.  10,  684.  Jani  veuiet  tacilo 
curva  senecta  pede,  Ovid.  Art.  Am.  2,  670.  —  Incurvus,  einwärts 
gekr'üinmt,  eingekrümmt,  von  oben  herein  krumm  :  Krat  Sfesicbori  jjoetae 
tifatua  senilis,  in  curva.  C.  Verr.  2,  35,  87.  von  oben  eingebückt.  Gonti- 
puo  adcurrit  ad  me  incurvus,  treniuhis,  labiis  demissis,  gemens.  Ter. 
Euu.  2,  3,  45.  Ronmli  lituus,  id  est  incurvum  et  levjter  a  sumino  infle" 
ynmbacilhim.  C.  Div.  1,  17,  30.  —  Recurvu»,  rückwärts  gekrümmt : 
Hujc  fuit  Laedorum  roaler  formosa  duornm  —  cornibus  aerüs,  atque  in  sua 
(erga  recurvis.  Ovid,  Fast.  5,  119.  Corvus  inauralum  pedibus  cratera  re- 
curvis  tollit,  et  aerium  pervolat  altus  iler.  Ibid.  2,  251.  —  Pandu» 
(paudere,  992.  IV,  2.)  krumm  aus  einander  gespannt,  au^gespreifzfj, 
ausgebogen ;  von  einander  gegenüberstehenden  Krümvmngen,  die  oben 
%veit  aus  einander  stehen,  wie  ausgespreifzte  Arme:  Panda  cornua  iu'?' 
veqcae.  Ovid.  Met,  10,  272.  Prima  vocas  tardos  sub  iu^a  panda  boves. 
Id.  Am,  l,  13,  16.  Laucibus  et  p  audi  s  fumantia  reddimus  exta.  V.  Georg-, 
?,  194.  hohl.  Pandas  ralibus  posuere  carinas.  Ibid.  2,  445.  Senexpaudi 
(ergo  residebat  sselli,  Ovid.  Fast,  3,  749.  s/a// pando  terg'o,  hohl,  der  sich 
unter  der  Last  bog.  Das  Gegeniheil  davon  ist  —  Repandus,  in  die 
Hüh^  gekrü/nmt,  hoch  gewölbt:  DelpLini  dorsum  repaqdum,  rostrum 
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simiim.  PHii.  9,  8,  7.  Peclorosa  cervicis  repanilae  ostentalio.  Id.  14,22, 
28.  Jiinoneiu  Sospitain  viJes  cum  pelle  caprina,  cum  calceolis  repaudis. 
C.  N.  D.  1,  29.  extr.  die  die  JFiUbiini:^'  des  Fusseshedeclen.  —  Stihus 
(atfing,  zit  Saum  ^e/iöri^-;)  wird  nur  von  ISnscn  ^cstt^n-f,  dievnleniiuf- 
geworfen,  aiifge^iliilpl ,  obcnvcivls  ci/igedrücA/  .sind,  da.s  iir}::cnf/teil  von 
nasus  aJiiiiciis;  slinn}>fnasi^,})lall nasig ^  tln.s  gcuöhnlirhe  Beiwort  der 
Dclpliinc  und  Ziegen:  Ille  siina  naie,  (<)r;|iilis  laljrls.  JMarllal.  6,  39,8. 
von  einem  Neger.  Dum  lenera -»Kondeiit  simae  virgulla  capeüae.  V.  licl. 
10,  7.  j'^/.  /  osA'li.  1.  —  Shuianis  (s'imidre^  einen  Bi/scn  macftefi,  von 
Sinus,  1217.)  husichf,  gehogi ;  wird  in  lii'/dsic/if  der  inner n  Krüm- 
mung oder  liefen  IP'ölbung  von  demselben  Gegenstände  gesagt,  der  in 
Rücksicht  der  obcrn  weiten  Ocffnung  P  a  u  d  u  s ,  gesperrt ,  fieisst :  J^ima 
modo  curvala  in  cornua  l'acie,  modo  aeqna  portiune  divisa,  modo  siniiala  in 
oibem,   Plin.  2,  9.  Dum  servat  Judo  s  i  ii  u  a  I  a  in  coniibus  lo.   Ovid.Auior. 

2,  19,  29.  —  Falcatus  (falx,  llStj,  Xlli,  2  )  siche/Jürmig,  bezeich- 
net dieselbe  Kr'iimviung  von  der  ^Jussenseite  betrachtet ;  F  a  I  c  a  1  a  novis- 
sima  cauda  est,  (jualia  dividuae  siuuautur  coruua  Lunae.    Ovid.  Met. 

3,  681. 

1354.    U  n  d  i  q  u  e  f    ZT n  d  e  c  u  n  q  u  e. 

TJndique  (uude,  ivoher^  — fj'ie»  Ufie  Q  uaiido  q  ue  w;/W  Q  ii  a  ti  do- 
c  u  u  q  u  e ,  1112)  von  allen  Seiten,  Orten  her;  steht  in  distributiver  Be- 
deutung, wenn  von  Jedem  Orte  der  gesummten  Anziud  Etwas  her  ist  x 
TaiiJo  niercatu  praetoris  iudiclo,  coiicurritiir  undique  ad  isüim  Sjracusas. 
C,  Verr.  2,  53,  133.  Laulumias  Sjracnsanas  omnes  audistis.  iNiiiil  (am  clau- 
sum  ad  exitus,  uiliil  tarn  sepluui  uudique.  Ibid.  5,  27.  68.  Tolis  castrls 
undique  ad  consules  currilcir.  Liv.  2,  45,  11.  cf.  V.  Aen.  3,  193.  —  U  u- 
d  e  c  u  u  q  u  e ,  überall  her,  es  sejj  woher  es  ivolle  ;  in  verallgemeinernder 
Bedeutung:  Kupes  in  Tadoso  marl  df'stituta,  quam  {luclus  non  desiuuiit, 
undecunque  moti  sunt,  Yerberaie.  Senec.  Vit.  ßfat.  27,  med.  Inder 
Stelle:  Uelhnn  undecunq  u  c  cum  Ilannibale  cousiilibus  uiaudatuni.  Liv. 
24,  44,  1.  woj'i'ir  andere  Ausgaben  uudique  haben,  fehlt  beides  in  den 
meisten  Handschriften,  wesivegen  es  auch  die  bessern  Ausgaben,  da  es 
ohnedies  libctjlüssig  ist,  weggelassen  haben, 

1355.   Ufigere,  Liner e,  Linire;  Unguent um,  Nardus. 

a.  Ung-ere  (scheint  mit  Piug'uis,  1038.  verwandt;  im  Osnabrvclc- 
sehen  ist  Ungel,  Talg,  U nschlitt ;  und  in  Oberdeutschland,  be- 
sonders in  der  Schweiz,  yln  Ice  ,  ausgelassene  Butter,  und  Butter  über- 
haupt;)  salbten,  mit  einem  fettigen  Stoße,  besonders  mit  wohlriechen- 
den Oehlen  beschmieren  ;  vgl.  Unclus,  432.  Ungor  olivo.  Hör.  Senn. 
1,  6,  123.  Post  lioram  VIII  in  Lalneum  ;  uuctus  est;  accubuit.  C.  Alt. 
13,  52,  1.  —  Linere,  bei  Spcitern  Linire  (löre,  ivohcr  delere,  obli- 
visci,  oblitus,  422.431.432.  vgl.  XVII,  3.  XVIII.  zu  bleiben,  kle- 
be jt,  Kley,  Letten,  gehörig  ;)  bekleben,  mit  einem  kl  ebri  ch- 
t  en,  zähen  Stojf  überstreichen,  r^V.  In  terl  iuere,  750.  Libare,818. 
Falaricae  ferrum  stuppa  circumligabaut,  i  in  ebautque  pice.  Liv.  21,8,  10. 
Linit  ora  iuto.  Ovid.  Fast.  3,  760.  Auro  sublimia  tecfa  linuntur.  Id. 
Med.  Fac.  7.  Neqne  iliae  (apes)  nequidqiiam  in  tectis  cerJalim  teniiia  cera  sj)i- 
ranienla  linunf,  fucoque  et  lloribus  oras  explent.  V.  Georg.  4,  39. 

b.  üng-uenlum  (ungere,  XV,  1.)  die  Salbe,  ein  wohlriechendes  Oel 
oder  Fettigkeit,  womit  matt  sich  salbt :  Apronius  cajiut  at<|uc  o.s  suum  n  u- 
gueuto  perfricabat.  C.  Verr.  3,  25,62.  9"' "1^^"^  uugueniis.  C  Cat. 
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!2,  3,  5.  Funde  capacibua  nng'ueiita  de  concLis.  Hör.  Carm.  2,  7,23. — 

Ward  US  {Griech.  va.QÖog,  Hebr.  "in:,  Pers.  Nardiii,  Brelo/t.  ^ardy,  ein 
tvohlriechendes  Bari^Tüs  mit  SainenäJiren,  welches  in  Indien  zu  Huuse 
ist,  gewöhnlich  Spike- Nur  de  genannt:  Casias  et  nardi  lenis  ari- 
Stas.  Ovid.  Met.  15,  398.)  das  wohlriechende  Nardenohl  oder  Narden- 
balsanif  der  zu  Salben  gebraucht  wurde  :  Cur  nou  —  rosa  canos  odorati 
capillos,  dum  licet,  Assjriaque  nar  do  polamus  uucli?  Oor.  Carm.  2,  11,  16. 

1356.   Ungut  Sf    Utigula. 

Unguis  (Franz.  Oagle^  IndosfaniscJi  AngVi^  [Pa'sisch  An^osdit^  der 
Finger;]  Celfish  longa  von  aguiy;  oder  ang^  scharf  schneidend^  Murrajij 
II.  S.  218.  i;M  üucus,  1353,  gehörig;)  der  Nagel  arn  Finger  oder  au 
der  Zehe,  bei  Thiercn  auch  die  Kralle,  der  Huf:  Cullello  ])ro|)rio8  ])iir- 
gantein  leuiter  ungues.  Hör.  Epist.  1,  7,  51.  Opiinam  saue  j.raedain  ra- 
puisti  uuf^'uibHS.  Pliaedr.  2,  6,  8.  vom  ^dler.  Sanguia  demisstia  in  |)edes 
bovi  claudicaJionein  aifert.  Si  iam  in  urjgulis  est,  infer  duos  u  n  g;  n  e  s  ctiltello 
leviter  aperies.  Colum.  6,  12,  1.  auch  von  ^Ichnlichem:  Nee  miuus  faiciilae, 
et  ungues  ferrei  paraudi  et  exacueudi  sunt,  iie  vindemialor  manu  destriu- 
g'al  uvas.  Id.  12,  18,  2.  Tropisch:  Aniores  de  tenero  medilatnr  uag'ui. 
Hör.  Carm.  3,  6,  24.  von  zarter  Kindheit  an.  Carmen  reprebeudite,  quod 
iion  multa  dies  et  mulla  lltura  coercuit,  atque  praesectum  decie»  nou  castiga- 
■vit  ad  uujiuem.  Id.  A.  P.  294.  viil  gröt.it  er  Genauigkeit.  — -  l/ujyula 
(uiicus,  1353.  XII,  1,  B,  b.  i)on  nii<;uis  ist  ung-uicuhis  ;)  der  Huf  an  Pfer- 
den, Maullliiercn,  und  der  gespaltene  an  Rindern  u.  dgl.  die  Klaue: 
Solido  graviter  sonat  u  u  »  u  I  a  corini.  V.  Gcorj--.  3,  88.  U  n  g' «  I  aque  in  qui- 
lios  dilapsa  absumitur  ung'ues.  Övil.  Met.  t,  742.  ifon  der  in  eine  Kuh 
verwandelten  lo,  die  ihre  vorige  Gestalt  wieder  erhält,  ^iuch  von  l^o- 
gelkhiuen:  An  iiivenire  postulas  ((UPinqtinjn  coiMmm,  nisi  iniluinis  aiit  aqui-> 
liiiis  u  n  guli  s?  Plant.  Psen:!.  3,  2,  63.  Tropisch  :  Toto  corpore  atqne  om- 
uibus  u  n  g  n  1  i  8  ,  ut  dicitur,  couteutioui  vocis  asserviuut.  C.  Tusc.  2,  24,  56. 
aus  allen  Kräften^ 

1357,    Vocare,    Appellarc,    Nominare,    Citare, 
C  Qjnp  eil  a  r  e, 

Vocare  (vox,  940.  XX.  vgl.  C  o  n  v  i  c  i  ii  m ,  722,  eigentlich,  mit  siar- 
l^er  und  lauter  Stimme  rufen;)  rufen,  ivenn  Jemand  kommen  soll ;  la- 
den, vor"  einladen:  Ouum  ad  araia  consuies  ex  senatns  conswito  voea- 
visseut.  C.  C.  Rabir.7,  21.  Ilortensii  filiuni  ego  patris  causa  voca vi  ad 
coenam.  C.  Att.  6,  3,  9.  Ex  ea  die  ad  haue  diem  (juae  fecisti,  in  iudicium 
VC  CO.  C.  Verr.  1,  12,34.  daher  nennen,  insofern  7nan  den  Namen  ei" 
nes  Gegenstandes  ausspricht:  Apnd  Graecos  Septem  fuisse  dicuntur  uno 
tempore,  quisapientesetLaberentur  et  vocarentur.  C.Orat.  3,34,  137.-^ 
A  p  1)  e  11  a  r  e  {vgl.  InterpeUare,  749.)  Jemand  anreden,  ansprechen, 
z,  ß.  um  Hülfe  :  Ouum  in  liunc  ordinem  venerint,  saintabuut  benigne,  co- 
miter  aj)  p  eil  abunt  unumquemque  uostrnm.  C.  Phil.  13,  2.  fin,  Ouid  agea- 
dum  est?  Oui  deus  appellaudus  est?  cuius  hominis  fides  imploranda 
est  ?  C.  Ouiut.  30,  94 :  und  eine  Sache  beim  rechten  Namen  nennen,  sie 
so  benennen,  dass  sie  dadurch  völlig  kennltich  wird :  Placet  Stoicis,  suo 
quamque  rem  nomine  appellare.  C.  Farn.  9,  22,  1.  Ceterorum  siderum 
ambitus  igaorautes  Lomines  neque  nomine  appellaut  neque  inter  se  nu' 
mero  commetiaatur.  C  Uaiv.  9.  Id  ex  similitudiue  floris  lilium  appella- 
baat.  Caes.  7,  73.  Haec  uisi  omnia  perspexeritis  in  causa,  teuiere  a  aobig 
ülam  apjiellari  putatote.  C.  Clueut.  6,  18.  i.  e.  vituperari,  traduci ;  rf.  Ga.. 
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rat.  h.  1.  —  Nominare  (uomeu,  940.  XX.)  benenncftj  einer  Sache  ih- 
ren JSavien  geben;  vnd  nennen,  sie  hei  ihrem  Namen  anführen^  na- 
menllich  erwähnen:  Amor,  ex  quo  ainicitia  uoiniuata.  C.  Lael.  8,26. 
Roiniilus  urlteiu  coitstituit,  quam  e  suo  iioiniiie  Koinain  iiissit  noininari. 
C  Rep.  2,  7.  Noii  lanla  est  verborimi  copia  iii  ulla  liiig'ua,  res  ut  omnes  suis 
certis  ac  propriis  vocabulis  noininentur.  C.  Caecin.  18,  51.  Ex  ouiiiibus 
pliilosopliis  Stoici  pluriina  n  o  m  i  n  a  v e  r  u  n  t ,  Zenoque  eorum  princeps,  iion 
tarn  rerum  inventor  fuit,  quam  verborum  uovorum.  C.  Fiii.  3,  2,  5.  die  Les- 
art der  vieisten  Handschriften  nrnl  lillern  ^hisgaben;  neuere  lesett  iio- 
vaveruiit.  ölercurium  Aegyptii  nefas  Labent  uo miliare.  C.  IV.  D.  3, 
22,  56.  Ad  fiumen  Sabim,  quodi  supra  u  omina  V  i  m  u  s.  Caes.  2,  18.  — 
Citare  (eiere,  77.  XX,  10.  Griech.  y.iw,  Sanskr.  Ixi ,  miltere.  Hopp  Gl, 
p.  201.  205.  wozji  Cedo,  559,  b.  das  ^Ifid.  he'tzzeu,  Nurd.heinu^  Goth, 
luiifan,  heisseUf  und  tJas  SlavA^asa.,  ich  befehle,  Muss.  Ukass,  ein  Be- 
fehl, gehört;)  eigenllich,  in  Bewegung  setzen  durch  die  Stimtnc ^  Je- 
mand beim  Namen  rufen,  aufrufen,  damit  er  erscheine,  vorladen;  oder 
aufrufen,  als  Zeugen,  Gewährsmann,  anführen:  Hiiic  ego  me  sensi 
iioto  quater  ore  citari.  Ovid.  Her.  7,  101.  Qutnn  senaUis  iu  forum  citari 
coeptus  esset.  Liv.  27,  24,  5.  cf.  1,  47,  8.  lu  haue  reui  testem  folam  Sici- 
liam  citabo.  C.  Verr.  2,  59,146.  ölagistratuum  Hbros  liuleos  iu  aede  re- 
])Ositos  Mouetae  Macer  Liciaiiis  citat  auctores.  Liv.  4,  20,  8.  Citavere 
leges  uefas.  Flor.  1,  3,  5.  die  Gesetze  forderten  den  Horatius  als  Ver- 
brecher i>or  Gericht;  genöhnlicher  ist  dafür  lege  citare  reum.  — 
Compellare  (igl.  luterpellare,  749.)  Jemand  anreden,  anspre-  - 
chen:  Primus  se  Androgens  obfert  nobis  —  atque  ullro  verbis  com]>ellat 
amicis.  V.  Aeu.  2,  372.  Blande  liomiueui  compellabo,  liospes  hospitem 
salutat :  salvum  te  adveuire  gaudeo.  Plaut.  Poeu.  3,  3,  72.  auch  mit  Jor- 
ivürfen:  Timoleoutem  mater  uon  adspexit,  quiu  eum  fratricidam  impiumque 
detestaug  CO wpellaret.  Nep,  20,  1.  extr. 

1358.    Volare,   Volitare,   S  üb  volare;   Volucris, 
^les,  (^1  latus,)  yivis, 

a.  Volare  (401.  von  vol  — ,  ivoher  volvere,  bezeichnet  die  holde 
JFölbung  der  Flügel,  vgl.  Vola,  870.  das  Ahd.iWiMgnn^  fl  ie  g  en, 
zu  fluere,  864.  flare,  582.  gehörig,  die  schnelle  Bewegung  fliegender 
Körper,)  fliegen,  mit  Flügeln:  V  o  1  a  t  iile  per  aera  niagiium  remigio  ala- 
rum.  V.  Aeu.  1,  300.  und  von  ähnlicher  Bewegung :  lugens  vis  ouiiiis  ije- 
iieris  telorum  e  muris  voiab  at.  Liv.  26,  44,  7.  —  V  ol  i  tar  e  (XX,  10.) 
oft  herujn  —  hin  und  her  f  legen,  herxim  flattern  :  Voiucres  videinus, 
quum  aliquid  elfecerint,  passim  ac  libere  soIu<as  opere  volitare.  C.  Orat. 
2,  6,  23.  Tropisch  :  Y  o  1  i  t  o  vivus  per  ora  virum.  C.  Tusc.  1,  15,  34.  be- 
rühmt seyn>  Auimi,  neg'otiis  defessi,  g'estiuut  ac  volitare  cupiuut,  vacui 
cura  ac  labore.  C.  Orat.  2,  6,  23.  Valebis  apud  hominem  volitau  t  em  glo- 
riae  cupiditale,  vir  moderatus  et  conslans.  C.  Pis.  25,  59. —  S  üb  volare, 
mtf  —hinauf ,  himmelan  f  legen;  und  ein  wenig  Jliegen,  zu  Jl  legen  an- 
fangen: Partes  corporum  igueae  et  auimales  sursum  reclis  lineis  in  coele- 
stem  locum  subvolant.  C.  Tusc.  1,  17,  40.  Pulli  columbarum  faciiius  sub 
uiatribus  piuguescunt,  si  iam  firiois,  prius  quam  subvoleut,  paucas  de- 
trahas  pinnas,  ut  uno  loco  quiescaut.  Colinn.  8,  8,  1 1. 

b,  Volucris  (volare,   VII,  2.)  seil,  bestia  oder  avis,  ein  Geflügel, 

Jedes  zum  Fliegen  fähige  Geschöpf:  Invaduut  socii,  et  nova  proeiia  (en- 

tant,  obseeuas  pelagi  ferro  foedare  voiucres.  V.  Aeu.  3,  241.  i.  e.  Har- 

pyias.  Voiucres  videiuus,  piocreatioois  atque  utilitatiä  suae  causa,  üa- 
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gere  et  conglrnere  nidos.  C.  Orat.  2j  6,23.  Deum  volncrem.  OtM.  Art. 

Am.  2,  98.  /.  e.  Cvpido.  Punctum  voliicris  parvulae  voluisti  inorte  ul- 
cisci.  PLaedr.  5,  3,  3.  einer  Fliege.  —  Ales,  vgl.  981.  was  FWigelhat 
und  sie  brau  cht ;  (verschieden  von  Alains,  gefi'tigelty  mit  I'lügelnnur 
versehen:  Alato  qui  pede  carj)is  i(er.  Ovid.  Fast.  5,  666.  2>om  Mercw 
riusf)  ein  Togel,  in  sojern  er  mit  Flügeln  versehen  ist  und  damit  (liegt ; 
vorzüglich  von  grössern  f^ögeln:  Victor  Abautiades  alite  fertiir  eqiio, 
Ovid.  Amor.  3,  12,  24.  Caiionis  ales.  Hör.  Carm.  2,  20,  16.  der  Schwan, 
NauKjtie  volaiis  rubra  fiilvus  Jovis  ales  iu  aetbra  litoreas  ag-itabat  aves.  V. 
Aen.  12,  247.  fler  vidier.  '^Tropisch  :  Älaeonii  carminis  ales.  Ilor.  Carm.  1, 
6,  2.  Homer.  —  Avis  {lon  a^,  aga,  sich  bewegen,  /liegen,  i'gl.  A 1  i  t  e  s , 
981.  Miirraj/  I.  S.  200.  II,  218.  Ernten.  Haw,  Vogel;^Hebr.\^^'jJ!iegen, 
tiiy  collect,  f^ögcl;)  der  f'ogel;  überhaupt  Alle^y  ivas  Flügel  und  Fe- 
uern hat  und  Eier  legt :  Oualem  iniuistnun  fulmir::s  a  li  tem,  cui  rex  deo- 
ruin  reguum  in  aves  vagas  permisif,  —  uido  laboriim  pro])ulit  iusciuni.  Hör, 
Carm.  4,  4,  2.  Flumiuea  avis.  Ovid.  Amor.  1,  3,22.  und  i'on  JFeissagc- 
vögeln:  Mala  ducis  avi  domum,  quam  mullo  repelet  Graecia  milite.  Hör. 
Carm.  1,  15,  5.  Dii  Romanum  secuudis  avibus  in  proelium  miseruut.  Liv. 
6,12,9.  vgl.  O  seines,  981. 

1359.  f^olensj    Voluntarius,   Ulironeus, 

Volens  (velle,  397.  vgl.  Vultns,  553.)  wollend ,  zugeneigt, 
güntlig:  Romae  plebes,  literis,  quae  de  Mclello  ;>c  Mario  missae  erant, 
cognitis,  volenti  auimo  de  ambobus  acceperaut.  Sali.  J.  73,  3.  .Salvere 
(iitiveriji  Romulum  iubeiit,  j)acem  prccibus  exposcuut,  iiti  volens  propitius 
ßuam  seinper  sospilet  progeuiem.  Liv.  1,  16,  3.  —  Voluutarius  (volua- 
tas,  der  ff'ille,  das  f rollen,  XI,  2.  von  volens,  I,  2.)  freiwillig,  aus 
Jreii-m  fFillenoder  Enischhiss,  ohne  Zwang :  Tantum  abest,  ut  Pansa  de 
exercitu  suo,  aut  delectu  tibi  a!i(|iiid  Iribuat,  ut  etiam  moleste  feral,  tarn  niul- 
tos  ad  le  ire  voluutarios.  C.  ad  Brut.  2,  6.  ante  med.  lila  superior  fuit 
oratio  necossaria,  baec  erit  voluntaria.  C.  Q.  Rose.  5,  15.  —  Ultrö- 
iieus  (nitro,  1003.  1351.  V,  2.  am  Ende;)  der  von  selbst  mehr  ihut, 
als  PJlicht  von  ihm  fordert  oder  als  er  sollte ;  der  nicht  erst  wartet^  bis 
er  dazu  aufgefordert  oder  daran  erinnert  wird :  Quid  iuterest,  utrumad 
mortem  iussi  eamus,  an  ultronei?  Senec.  N.  O.  2,  59.  a  med.  —  Spou- 
laneus  (sponte,  1351.  V,  2.)  der  aus  eignem  Triebe  Etwas  ihut,  sich 
lacht  von  Andern  antreiben  oder  nölhigen  lässt ;  nto'  bei  Sjnitern  üblich : 
Agilitas  spuntaueus  niotus  est.  Senec.  Epist.  121.  ante  med.  Appetitus 
Spoutaueae  mortis.    Macrob.  Somu.  Seip.  2,  12.  ante  med. 

1360.  Kolvere,  f^olutare,  Pervolvere,  Provolvere, 

Volvere  (vol  —  vere,  XVII,  4.  der  Adjectivendung  —  vus,  IV,  4. 
entsprechend,  vgl.  Volare,  1358.  6'oM.  valvjau,  ^//f/.  wallun,  Engl, 
io  wallon,  wälzen;  zu  waigen,  wölben,  ivallen,  Jf^elle, 
Wolle,  gehörig;)  wälzen:  Saxum  iugens  vol  vunt  alii.  V.  Aen.  6, 
616.  cf.  11,529.  Tropisch:  ilas  inauium  rerum  inanes  ipsas  volventes 
cogitationes,  fortunae  loci  delegaverant  spes  siias.  Liv.  6,  28,  7.  Longis- 
sima  est  complexio  verborum,  quae  vol  vi  uuo  spiritu  potest.  C.  Orat.  3, 
47.  pr.  eine  Periode,  die  in  Einem  Athem gesprochen  werden  lann.  — • 
Volutare,  XX,  10.  hin  und  her  —  herumwälzen,  Is  ollern:  Sues  in  luto 
volutantur,  quud  est  Luic  pecori  g'ratissimum.  Colum.  7,  9,  7.  Tro- 
pisch: Nou  in  omni  dedecore  volutatus  es?  Ad  Hereun.  4,  13,  19.  Lec- 
tissimis  verbis  utetur  is,  tjui  iu  veteribu»  erit  seriptis  studiose  et  multum  v  o- 
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Inlatiis.  C.  Orat.  3,  10.  fin.  sehr  bewandert. —  Pervolvere,  durch 
und  durch,  iüchllg  herumwälzen ,  heruf/iloUern,  mit  dem  JScbenbegr/J/e 
der  ^I/isfrengung'  und  langen  Dauer  ;  Provolvere,  vorwürts,  vor  sich 
hin  wälzen:  lam  ego  Linie  in  luediain  viaiu  ])rovolvain:  (eque  ibidem 
l)ervolvam  ia  liito.  Ter.  Aridr.  4,  4,38.  Tropisch  :  üt  iu  iis  locis  per- 
volvatur  aniinus,  iit  peiiitiis  insiimet  in  causam,  dilij;en(ia  est.  C.  Orat. 
2,  35,  149.  Smjrnam  iucana  saecnla  pervoliient.  Catnll.  95,  6.  das 
Gedicht  Smtjrna  werden  noch  spüle  Jahrhunderte  lesen;  denn  die  Bü- 
cher der  eilten  bestanden  in  Hollen,  die  demnach  beim  Lesen  aufgerollt 
werden  tnussten, 

1361.  T^ortcx,  Turbo» 

Vortex  (auch  bisweilen  Vertex  geschrieben,  ro;t  vertere,  1326.  IX, 
1.  vgl.  Vertex^  236.)  ein  Jf'irbel,  der  sich  von  dem  31iltelpuncle  aus 
in  schneclenVmienJörmig  zunehmenden  Kreisen  mit  heftiger  Bewegung 
herumdrehet;  der  )'f^asseru>irbcl,  Strudel,  und  der  U  indwirbel,  der 
durch  das  Zusa/nmenstossen  zweier  einander  gerade  entgegenwehender 
JFinde  entsteht ;  durch  beide  werden  die  ergriffenen  Dinge  von  der  äus- 
sersten  Peripherie  in  abnehmenden  Kreisen  nach  dem  31ittelpuncte  ge~ 
trieben  und  da  verschlungen  oder  zertrümmert :  Flanunis  iuler  tabulata  vo- 
lutiis  ad  coelnm  lindabat  vo  rt  ex.  V.  Aen.  12,  673.  Ast  illam  (naveni)  ter 
fliicttis  ibidem  torqnet  ageiis  circiiin,  et  rapidiis  vorat  aequore  Vertex.  Ibid. 
1,117.  Meduinque  üninen  i;entibus  addituin  victis  minores  volvere  vorti- 
ces.  Kor.  Carm.  2,9,  22.  VenJo  inixtusimber  qiuini  ferretnr  in  ipsa  mililuin 
ora,  priino,  qiiia  contra  enitentes  vortice  inforti  adJligebantnr,  conslitere. 
Liv.  2t,58,  3.  Fit  quoque,  nt  involvat  venti  sc  niibibus  ipse  vortex,  — et 
quasi  deinissum  coelo  prestera  imiletnr.  Lncret.  6,  444.  —  Tnrbo  (turba 
oder  tnrbare,  1303.  342.  II,  1.  Breton.  Tourniand,  Sturm;)  der  J^ir- 
beiwind,  Drehwind,  der  Sturmwind,  der  ^illesimJf^irbel  drehend  mit 
sich  fortführt  oder  umwirft  :  Venti,  velut  agmine  facto,  qua  data  ])orta, 
nitint,  et  terras  turbiue  perflant.  V.  Aen.  1,  83.  Inlerduin  vortice 
lorto  (venti  res)  corripinnt,  rapidique  rolanti  tnrbine  |)or<ant.  Lncret.  1, 
295.  Qui  in  maximis  turbinibus  acllnctibns  navem  gnbernassem.  C.  Pis. 
9,  20.  ^uch  der  Kreisel,  und  das  tvirbelnde  Herutndrehen  oder  Schwin- 
gen, womit  man  Etwas  fortschleudert :  Vi  extrinsecns  excilata  cjliudrum 
volvi,  et  versari  turbinem.  C.  Fat.  18,  42.  Exjierto  credife,  qno  tnr- 
bine torqneat  liastani.  V.  A*;n.  11,  284.  Praecipitem  scopnlo  atque  iu- 
genti  turbine  saxi  excutit.  Ibid.  12,  531.  Tropisch:  Duo  rei  pubiicae 
tnrbines.  C.  Sext.  11,  25.  seil.  Piso  et  Gabinins.  Aescio  quo  miserae 
turbiue  menlis  agor,  Ovid.  Amor.  2,  9,  28.  Turbo  dicitur,  qui  rcpenti- 
ois  liabris  prosilit,  atque  universa  perturbat.  Vortex  ille  est,  vel,  iiti  dicl- 
tur,  Dioe,  qunm  torquetur  humus  arida,  et  ab  intiino  erigitnr  ad  summuin. 
Appulei.  de  Mundo,  723.  pag.  317.  ed.  Bossclia.  cf.  Seuec.  N.  Q.  5,  13. 

1362.  Vota  facere,  susctpercy  nuncupare. 

Vota  (rotum  von  vovere,  409,  c.  i^gl,  Convicium,  722.)  facere, 
Gelübde  thun,  d.  i,  erMären,  dass  gewisse  Dinge  der  Gottheit  gelobt 
setjen,  wenn  sie  einen  TFunsch  erfülle ;  auch  bloss,  If^ünschelhun,  dass 
Etivas  geschehen  möge :  Vos  et  omnes  boui  vota  faciebatis,  nt  Miloni 
uti  virtute  sua  liberet.  C.  Älil.  15.  fin.  Hi  magis  mihi  videntur  vota  fac- 
turi  contra  rem  publicam,  (|uam  arma  laturi.  C.  Cat.  2,  8.  fin.  —  Vota 
suscipere  (11  30,  g.)  Gelübde  übernehmen,  sich  dazu  verbindlich  mo' 
chen:     Deos  omues  Deasque  precabautur,  ut  illis  faustum  iter,    felixque 
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pngna,  mafura  ex  Loslibii«  yictoria  esset:  damnarenturque  ipsi  votoriiin, 
quae  pro  iis  s  uscepiss  en  t.  Liv.  27,  45,  8.  —  Vota  uuuciipare, 
1364.  eigenüicli.  Gelohtes  namentlich  bestim7iie?t;  feierliche  und  in  ^e- 
tveiheten  Formeln  ausgedri'tcAle  Gelübde  thnn,  z.  B.  für  das  IFolil  des 
Staats,  für  Segen  zu  ivichligen  Vnterneh?nnngen,  besonders  wenn  hö- 
here ßlcfgistratspersoncn  oder  Feldherrn  zu  auswärtigen  Unternchrmin- 
gen  abgehen  wollten  ;  Jveswegen  auch  diese  Vota  öffentlich  protocollirt 
wurden:  Vota  iiuuciipata  diciintiir,  quae  Cousules,  Praetores,  qimin 
in  proviuclam  proßciscuntur,  faciiint ;  ea  iu  tabulas,  praesentibus  luiiltis, 
referuutiir.  Festiis.  Oimin  praetor  paliidatus  exisset,  vot  aque  pro  imperio 
suo  cominuuitpie  re  publica  nuncupas  se  t.  C.  Verr.  5,  13,  34.  cf.  Liv.  10, 
7,  6.  Senatus  cousultuin  factum  est,  iiti  M'.  Acilius  consul  hidos  maguos 
lovi  voveret,  et  doiia  ad  omuia  pulvinaria.  Id  vot  um  in  haec  verba,  prae- 
enate  P.  Liciiiio  poutiflce  maximo,  cousul  uuucupavit:  Si  duellum  etc. 
Liv.  36,  2,  3. 

1363.   Usque,    Sem  per;    Tenus,  Fine,   Hucusque, 

H  a  c  f  e  71  u  s, 

a,  Usque  (us,  der  zus.gez.  Genit,  Loci  statt  cuius,  t'O«  qni,  1117. 
Goth,  huis,  Ahd.  huö's,  —  qne,  was — je,  d.i.  jedes  wo,  wie  in  u  s- 
quam,  uspiam,  irgend  ivo;  igl.  Ubique,  1316.)  eigentlich,  an  jeder 
Stelle  in  einer  langen  Reihe,  durchaus,  distributiv  genommen;  daher, 
in  einem  fort,  ohne  Aufhören  ;  als  Adverbiunt  bei  einem  f^erbum  auch 
für  itn  m  er  ,  i  m  vi  c  rfo  r  t ,  doch  nur  mit  vorherrschender  Ltocalbedeu- 
iung,  in  einem  Zu  ge  fort  und  in  n  erhalb  best  i  mint  er  Gren- 
zen: Mihi  quidem  usque  curae  erit,  quid  agas,  dum,  quid  egeris,  sciero, 
C.  Fam.  12,  19,  3.  E  p  i  d.  IVe  abeas,  priussjuam  ego  ad  te  veuero.  Apoe- 
cides.  Usque  opperiar.  Plaut.  lipid.  2,  2,  120.  Beneue  usque  valuisti? 
Ibid.  1,  2,  26.  Usquene  valuisti? —  Usque,  ut  vides.  Plaut.  Älost.  2, 
2,  19.  Tu,  tu  istic,  inquam.  viu'  afferri  noetuam,  quae  Tu,  Tu,  usque 
dicat  tibi?  Id.  IMen.  4,2,91.  —  Sem  per  (/;.  Isid.  simbler,  b.  Tatian, 
Kero,  Offr.  simbUui,  simbuluu,  simbolon,  b.  Schilter  p.  738.  Grimms 
Gr»  I,  S.  211.  vgl.  Simplicitas,  1212.  Sempiteruus,  69.)  im- 
mer, allezeit ,  auch,  bei  jeder  Gelegenheit ;  wird  nur  Zeit  best  im- 
tnend  gebraucht  und  ohne  Rücl\sicht  auf  Grenzen:  Quod  semper  mo- 
vetur,  aeteruum  est.  C.  Tusc.  1,  23.  pr.  Cito  rumpes  arcum,  semper  si 
tensum  habueris.  Phaedr.  3,  14,  10.  Hecte  ego  semj)er  has  fugi  nuptias. 
Ter.  Andr,  4,  4,  27.   Hae  mihi  i)a(eut  semper  fores.  Id.  Eun.  1,2,9. 

b.  Usque,  ebenfalls  als  Adverhiuni  neben  Ortsnamen  und  andejm 
örtlichen  Ausdrücken,  auch  auf  Zeilbestimmungen  angewendet,  be- 
zeichnet die  ganze  StrecJce  von  einem  Puncle  bis  zum  andern  ;  in  Hin- 
sicht dieses  Endpunct  es  ivird  es  durch  bis  übersetzt;  ausserdem  in  ei- 
nem jort;  durchaus:  Itot.  Gratnm.  §.  136.  Thealrum  est  natura  ita 
resouaus,  ut  usque  Romara  significalioues  vocesque  referantur.  C  O.  Fr. 
1,1,14,42.  Hern,  virgiuem  ut  secum  avebat?  Äliletum  usque?  Ter.  Ad. 
4,5,  21.  Appius  noster,  qtiuni  me  adventare  viderct,  profectus  est  Tarsum 
usque  Laodjcea.  C.  Att.  5,  17,  6.  Rex  Attalus  P.  Africauo  dona  usque 
ad  Numantiam  misit  ex  Asia.  C.  Dejot.  7,  19.  Ab  ovo  usque  ad  mala. 
Hör.  Serm.  1,  3,7.  Nobia  omnium,  quicunque  faorunt,  ab  ultimo  principio 
huius  praeceptiouis  usque  ad  hoc  tempus,  expositis  copiis,  quodcuuque  pla- 
cerel,  eligendi  potestas  fuit.  C.  lav.  2,  2,  5.  Veteres  scriptores  artis,  us- 
que a  principe  illo  afque  inventore  Tisia  repetitos,  unuin  iu  locum  conduxit 
Aristoteles.  Ibid.  2,  2,  6.   Amicitia  usque  ad  extremum  vitae  permauet. 
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C.  Lael.  10,  33.  —  Tenus  (tcnere,  gedehnt  seyn,  1060.  i^gh  Con- 
tentlere, 360.)  bis  an,  bis  wohin  von  der  Jenseitigen  Seite 
h  e  r;  das  Ziel,  bis  zu  welchem  Etwas  sich  ausdehnt ,  sich  erstreckt ;  Latm 
Gramm.  §.  150,  3.  zvird  nie  von  der  Zeit  gebraucht :  Lateri  capiilo  te- 
nus abdidU  eusem.  V.  Aen.  2,  553.  Anliochiis  niagniis  Tauro  ten  «8  reg- 
nare  iiissus  est.  C.  Deiot.  13,  36.  Corniger  Line  taiiriis  rnptis  exj)ellitiir  un- 
<lis,  pecloribiisque  teinis  inolles  erectiis  in  auras,  naribus,  et  patulo  par- 
tein maris  evomit  ore.  Ovid.  Met.  15,  512.  Uli  nimores  de  comitiis  Trauspa- 
danorum  CniDariini  tenus  caluerunl.  C.  Fain.  8,  1,  2.  Cepheus  conditur 
lumbonun  tenus  a  palina  depulsus  ad  uinbras.  C.  Arat.  Fragm.  prior.  324. 
Orell.  (83.  Em.)  Oui  Laec  non  vocibus  tanhim  sibi  nota  atque  noininibus  au- 
rium  tenus  in  usum  linguae  perceperit,  scd  cjui  virlufes  ipsas  menle  comr 
plexus  ita  sentiaf.  Ouiiiclii,  12,2,17.  Bovi  crurum  tenus  a  mento  palea- 
ria  pendent.  V.  Georg.  3,  53.  —  Fine  {Ablativvs  von  iinis,  579.)  bis 
an,  von  der  diesseitigen  Seite  her  genommen ;  den  Grenzpunctf 
der  das  JMaas  einer  Länge  oder  eines  yibschnitts  derselben  bestivtint : 
Fine  inguinum  iugrediunlur  inare.  Sali.  Hisf.  Frag-.  3,  89.  ap.  Cort.  p.  979. 
d.i.  so,  dass  der  Körper  bis  an  die  Schamtheile  hervorragte ;  ing'uinuui 
tenus  würde  heissen,  so  weit,  dass  das  Tf'asser  bis  an  die  Schamtheile 
reichte,  Philippus  refert,  Persas,  I'actros,  Indosf|ue,  et  omnem  Asiam 
Orientis  fine  a  Macedonibns  perdouiitara.  Justin.  30,4.  —  Hucusque, 
bis  hierher;  ist  das  Ziel  einer  ununterbrochenen  Reihe  oder  Thätigkeit  : 
Hucusque  Sesoslris  exerciluin  duxit.  Plin.  6,  29,  34.  Miruin  esset  pro- 
fecto,  hucusque  provectum  crudelitatem  antiquorum,  saluberriinis  orlam 
initiis.  Id.  26,  4,  9.  —  II  acte  uns,  bis  hierher,  so  weit ;  das  Ziel  einer 
u4nsdehming :  Hactenus  mihi  videor,  de  aniicitia  quid  sentirem,  potuisse 
dicere :  si  qua  j)raeterea  sunt,  ab  iis,  qui  isfa  dispulant,  quaeritote.  C.  Lael. 
7,24.  Sed  haec  hactenns.  Kunc  ad  ostcnla  veuiamus.  C.  Div.  2,  24.  fin. 
auch  von  der  Zeit :  Dispecta  est  Thule,  quam  hacteuiis  nix  et  hiems  ab- 
debat.  Tac.  Agr.  10. 

1364.    Usurpare,    Nnncupare;    U.suc apere;    Usuca^ 
p  io,   U  SU  sfr  uc  t  US,   Possessio. 

ff.  Usurpare  (usura,  die  Nutzung,  568.  XX.  mit  eingeschobenem 
P  als  Digamma ;)  von  Etwas  Gebrauch  hiachen,  es  zu  irgend  einem 
Zwecl'  in  ^Imvendung  bringen  :  Hoc  genus  poenae  saepe  in  improbog  cive» 
in  hac  re  publica  u  s  n  rpat  um  est.  C'.  C'at.  4,  4,  7.  Ut  Sulouis  dictum  u  sur- 
pem,  qui  rem  publicam  duabus  rebus  contiueri  dixit,  praemio  et  poena.  C. 
ad  Brut.  1,  15.  post  iuit.  nämlich  zum  I>cweis.  lovem  atque  lunonem,  re- 
liquos,  quos  fratres  inter  se  u  SU  rpari  atque  aj)pellari  videmus.  C.  Univ.  11, 
ante  med.  davon  in  der  Rede  Gebrauch  machen,  anführen;  appellari, 
sie  mit  diesen  Benennungen  anrufen,  1357. —  Auncupare,  r^/.  380. 
ausdrücklich  bei  seinem  Namen  Etwas  nennen,  benennen,  numenllich 
anführen  ;  ivie  in  gesetzlichen  oder  durch  Observanz  bestimmten  For- 
meln: Nuncupare  nominare  valere  apparet  in  legibus,  ubi  nuncup '.tae 
FKCUMAE  sunt  scrijjtae;  idein  in  choro,  in  quo  est:  Aeuea!  Quig  enim  est 
qui  meum  nomen  nuncupat?  IteminMedo:  Ouis  tu  es,  muüer,  quae  me 
insueto  nuncupasti  nomine?  Varr.  L.  L.  5,  7,  67.  Ascanius,  quem  lu- 
lum  eiindem  lulia  gens  auctorem  nonilnis  sui  nuncupat.  Liv.  1,  3,  2.  Ita- 
que  tum  illud,  quod  erat  a  deo  doiintum,  nomine  ipsius  dci  nuncupabant; 
ut  qiuim  fruges  C'ererem  ai)pellainus,  virum  ajilcm  Liberum.  V.  W.  D.  2, 
23,  60.  Quum  ex  duodecim  tabulis  satis  esset  ea  praeslari,  quae  essent  liu- 
gua   nuucupata:    a  iureconsultis  eliam  rcticentiac  poena  est  cuustituta. 
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QuiJqnid  enira  esset  in  praedio  vitii,  id,  staluemnt,  si  venditor  sciret,  nisi 
11  oininatiin  dictum  esset,  praestari  oportere.  C.  Olf.  3,  16,  G5.  Si- 
cut  verbis  n  ii  n  c  u  p  a  v  i ,  ita  pro  re  publica  Ouiritium  legiones  auxiliaque  ho- 
stiuin  mecum  Diis  Manibus  Tellurique  devoveo.  Liv.  8,  9,  8.  Si  Sainnltes 
coeg'issent  nos  verba  leg'itiina  dedentiuin  uibes  n  u n  c u  p a r  e.  Liv.  9,  9,  5. 

&.  Usurpare,  von  Etwas  Gebrauch  machen^  sich  dessen  utimasseUf 
besonders  widerrechtlich  :  Non  ut  iure  aut  vi  recuperare  ainissam  po«sessio- 
nein,  sed  ut  ex  iure  civili  surculo  defring^endo  usurpare  videaufur.  C 
Orat.  3,  28,  110.  cf.  Liv.  6,34,4.  Po.strjiiain  audita  vox  in  foro  est  praeco- 
uis,  Patres  in  curiam  ad  deceinviros  vocantis;  velut  uova  res  mirabundam 
plebem  convertif,  qnidnam  incidissef,  cur  ex  tanto  intervallo  rem  desuelam 
iisurparent.  Liv.  3,  38,  8. —  U  suc  a  per  e  (usus,  357  —  capere,  232.) 
durch  langen  und  ununterbrochenen  Besitz  und  Gebrauch  einer  Sache 
das  volle  Eigentliumsrecht  day-'i'iber  erlangen ^  ihr  Eigenth'ümer  iverden: 
Lege  naturae,  cominuui  iure  g-enliuin  sancitum  est,  ut  nihil  mortales  a  diis  im- 
mortalibus  usu  capere  possiut.  Or.  de  ilarusp.  14.  fiu.  Quod  auleni  lex 
FORUM,  (^id  est  vestibulum  se|)ulcrl,)  bustumve  fsucapi  velat,  luetur  ius 
sepulcroruin.  C.  Leg-.  2,24,61.  Usurpa  tio  eot  usu  capioni  s  iuterrup- 
tio.  Oralores  aiitem  usurpationem  frequentem  usum  vocaat.  Paulus 
Diff^.  XLI,  3,  2. 

c.  Usucapio  (usHcapere,  II,  2.)  das  Eig-enihumsrechtf  das  man 
durch  den  ununterbrochenen  Besitz  einer  Sache  iiiihrend  eines  gesetzlich 
heslimmten  Zeitraums  erlangt ;  oder  auch  die  Erlangung  dieses  Eigen- 
ihunisrechts:  Usucapio  PSt  edictio  domiuii  per  contiuuationem  possess'O- 
«is  teinporis  leg;e  definiti.  Modcslinus  Dig'g'.  XLI,  3,  3.  Usucapio  fundi, 
lioc  est,  finis  solliciludinis  ac  periculi  litiuui,  non  a  patre  relinquitur,  sed  a 
legibus.  C.  Caeci;j.  26,  74.  cf.  lutpp.  li.  I.  Conlroversia  uata  est  de  fluibiis, 
in  qua  usucapio  neu  XII  tabulae  inlra  quiuque  pedes  esse  noluernnt.  C 
L*'g'.  1,  21,  55.  zwischen  zxvei  Grundslilcken  soll  eine  Grenze  von  fünf 
Fuss  setjn,  worüber  durch  keinen  langen  Besitz  ein  Eigenlhtimsrecht  er- 
langt werden  lönne.  —  U  s  n  s  f  r  u  c  t  u  s  (usus  -  fructus,  607.)  der  Niess- 
brauch,  wenn  man  von  einer  Sache  nur  den  Nutzen  zieht ^  aber  nicht  dns 
Eigcnlhumsrecht  hat :  U  s  u  s  f  r  u  c  t  u  s  est  ius  alienis  rebus  utendi  IVuendi, 
salva  rerum  substantia.  Paulus  Digg.  VII,  1,  1.  Moritur  Fulciuius  :  usum- 
frnctum  omuium  bouoruni  suorum  Caesenniae  legat,  «t  frueretur  uua  cum 
filio.  C.  Caeciu.  4,  11. —  Possessio  (possidere,  1060.  II,  3.)  der  Besitz 
und  die  Besitzung,  cds  allgemeiner  Ausdruck:  Quid  hereditatem  pos- 
sessioues  datas,  quid  ereptas  proferam?  C.  Pliil.  2,  25,  62.  Hodieruo  die 
primum  in  p  o  s  ses  sio  ne  m  liberlatis  pedem  ponimus.  C.  PLil.  3,  11,  28. 
Dicis,  antiquiorem  Deiotaro  fuisse  laudem  et  gloriam,  quam  regnuui  et  pos- 
»essiones  suas.  C.  Dir.  2,  37,  78. 

1365.   Uti,  Abuti,  Deut  i.  Fr  u  i,  Potir  t, 

Uli  (mit  fehlendem  1^  f  vom  G  oth.  n'nUan,  erlangen,  1  heilhaft  ig  wer- 
den;  b.  Otfr.  giniizzen,  gcniessen ;  Schwed.  iijuta,  Atigels.  noimn^  nyU 
lian,  nutzen,  zu  nicssen,  geniessen,  gehörig;  dieses  ^  fehlt 
auch  in  Otium,  441.  in  Nutrire,  82.  ist  es  erhalten;)  nutzen. 
Etwas  gebrauchen  und  davon  wirklichen  Nutzen  oder  Genuas  haben,  sich 
einer  Sache  mit  Genuss  davon  bedienen :  Hoc  itinere  Hannibal  adeo  gravi 
morbo  adficitur  oculorum,  ut  postea  nunquam  dextero  aeque  bene  usus  Sit. 
Wep.  23,  4.  Ut  domesticis  copiis  rei  frumentariae  uterentnr.  Caes.  2,  10. 
Suessiones,  fratres  cousangulueique  Remorum,  eodem  iure  et  eisdem  legibus 
utebautur.  Id.  2,  3.  Leutulus  Quaeator  valetudiue  minus  commoda  Ute- 
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batiir.  Caes.  C.  3,  62.  —  Abuti,  ahnuizeii,  verhrmichen :  Ouae 
igitiir  studia  inag'iioriim  Iioniiniim  seuleuliri  vacationem  Labent  pjiblici  ininie- 
ris,  iis,  concedente  re  publica  cur  iion  abulainur?  C.  Faiii.  9,  6,  5.  be- 
sonders,  eine  Sache  nic/if,  wie  es  seyn  sollle,  gebrauchen^  viissbravchen  : 
Liberfale,  quam  vos  sociis  dedistis,  liac  ille  in  acerbissinio  supplicio  uiiser- 
Hmae  servitulis  a  b  u  s  u  s  e  s  t.  C  Verr.  5,  43.  fiu.  Exleinplo  signiiin  daudum 
et  exeunduiu  in  aciem;  ab  u  tendu  inqne  errore  hostiuin  absenliuin  prae- 
sentiunique  ;  dum  iieque  illi  sciant  cum  paucioribus,  neque  Li  cum  pluribus  et 
validioribus  rem  esse.  Liv.  27,  46,  11.  Paralus  veneraui,  ut  ig^uoratione  (ua 
ad  hominis  mlseri  saiufem  abuterer.  C.  iJg.  1,  1.  In  prologis  scribundis 
operam  abutitur  (poefa),  uon  qui  argumentum  narret,  sed  qui  malevoli 
veteris  poelae  maledictis  respondeat.  Ter.  Andr.  Prol.  5.  Quousque  tandem 
abutere,  Calilina,  ])atieutia  nostra?  C.  Cat.  1,  1.  pr. —  Deuti,  schlecht 
g;ebru  chen,  misshufideln:  At  Eumenes,  quum  diutius  in  vinculis  esset,  ait 
OnomarcLo,  se  niirari,  quare  iam  tertium  diem  sie  teneretur  :  non  euim  hoc 
convenire  Anligoni  prudentiae,  ut  sie  d  eu  t  ere  tur  victo.  Nep.  18,  11.  — 
F  rui  (vt//i^/.  IVaw,  frawer,  /"ro/t;  frawon,  fröwon,  sich  freiten ,  ivo- 
von  das  Gofh.  bruckuu,  ^hd,  prücbon,  b.  Kero  prubLan,  brauchen. 
Vgl.  F  r  u  g'  e  s ,  F  r  u  c  t  u  s ,  607,)  sich  an  einer  Sache  e rfr  eu  e  n ,  daran 
seine  Freude  haben,  sich  ergeizen  an  Elwas :  An  forles  animae,  digna- 
taqne  nnmina  coelo  —  huc  mig'rant  ex  orbe,  suumque  habitanlia  coeJum  aetbe- 
reos  vivuut  anuos,  mundoque  fruunlnr?  JManii.  1,  759.  cf.  Stöber  b.  I. 
mit  Jf  ohlge  fallen,  J  ergni'igen,  Interesse,  gemessen,  gebrauchen :  F  r  u  i 
est  vesci.  a  frumine,  quae  est  snnnna  pars  gulae  :  a  qua  re  etiam  bis,  quae  nee 
cibo  nee  poculo  sunt,  frni  dicimur,  ulpote  rebus  Venereis ;  et  delecfatione 
odoris,  visus,  auditus,  et  ceteris.  Donat.  ad  Ter.  Eun.  4,  7,  46.  Potuimus 
beueficiis  atque  honoribus,  ut  participes,  frni,  quanlis  vellemus.  C.  ad 
Brut.  1,  16.  med.  Laboro  nihil,  atque  optimis  rebus  fruor.  Phaedr.  4,  24, 
9.  Id  est  cuiusque  proprium,  quo  quisque  fruitnr  atque  nti  tur.  C.  Fam. 
7,30,  2.  cf.  C.  JN'.  D.  2,  60,  152.  Commoda,  quibus  «timnr,  lucemque, 
qua  f  r  uimu  r,  a  deo nobisdari atque impertirividemus.  C.  S.  Rose.  45,  131. 
Annibal  quum  victoria  posset  nti,  frni  malnit.  Flor.  2,  6,  21.  cf.  Liv.  22, 
51,4.  Tu  vojuptate  fr  u  er  is  ;  egoutor:  tu  illam  sumnium  boniim  putas  ; 
ego  nee  bcnum.  Senec.  Vit.  beat.  (0.  extr.  —  Pötiri  (piStis,  XVIII.  vgl. 
Comp  OS,  321.  Breton,  bod,  hoch,  ejJiaben,  gross,  Pers.  Bod^  hoch, 
vornehm,  Fürst,  der  Obere,  .Sanslr.  P  a  t  i ,  dominus ;  coniux,  maritus 
(Griech.  TToaiCj)  vonpa,  regere.  Bopp  Gl,  p.  100.  204.)  Herr  von  Etivas 
werden,  sich  einer  Sache  bciiiiichfigen;  und  in  seiner  Gewalt  haben: 
Omni  Macedonum  gaza  potitus  est  Panllus.  C.  Olf.  2,  22,  76.  Vohipta- 
tibus  bona  aetas  fruitnr,  quibus  senectus,  si  neu  abuude  potitur,  neu 
omuiuo  caret.  C.  Sen.  14,  48. 

1366.   JJ  tr  obi  que,   U  t  r  i  vi  q  u  e ,    U  tr  o  qu  e, 

Utrobique  (nfer  i;»«  qui,  1117.  mit  der  Endung  ter.^  VI,  1.  wie  im 
Goth.  hvathar,  yihd.  huedar,  yilts.  hueder,  und  in  alter,  86.  Goih.  authar, 
Ahd.  andar,  Grimms  Gr.  I.  S.  799.  III.  6".  85.  f.  —  mit  der  alten  Dativ- 
endung—h'i  und  dem  distributiven  que,  vgl.  Ubique,  1316.)  auf  je- 
der von  beiden  Seiten,  in.if  beiden  Seiten  im  Sinne  der  Ruhe  :  Dum  haec 
utrobique  gerunfur.  Hirt.  B.  Afr.  93.  pr.  seil,  apud  Uticam  et  apud  Za- 
mam.  Ouum  non  liceret  mihi  nullius  partis  fsse,  quia  utrobique  magno« 
inimicos  habebam.  C.  Fam.  10,31,2.  Scqiiilur,  ut  eadpm  sit  in  diis,  quae 
in  genere  human«,  ratio,  eadem  verit.is  utrobique  sit  eadeuujue  lex.  C. 
N.  D.  2,  31,  79.  —  Utrimque  oder  Utriuqu  e  (uter  mit  der  alten  Ac- 
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cusativform  —  qne ;)  von  beiden  Seiten  auf  die  Frage  :  tvoher  ?  Interim 
crebro  paucis  u  t  r  i  in  q  u  e  procurrentibus,  iuter  biaa  castra  palnde  interiecta, 
coiitendebatur.  Hirt.  B.  G.  8,  10.  Virtus  est  uiedlnm  vitioruin  et  utrim- 
que  reducliun.  Hör.  Epist.  1,  18,  9.  —  ütroque  (uter  iti  der  Dativ 
form,  ivic  quo,  eo,  alio  —  qiie ;)  nach,  beiden  Seiten  oder  Orten  hin,  an 
beide  Oerter,  auf  die  Frage:  wohin?  Hinc  (Gyaro)  Scyrum,  iiide  De- 
lum,  titroque  citiiis,  quamvellemiis,  ciirsum  confecimus.  C  Att.  5,  12,  1. 
Autemnatiura  oppidum  captiim.  Jade  coutra  Criistumiiios  profectus,  ubi  mi- 
nus etiam  certaminis  fuit.  Utroque  coloniae  missae.  Lir.  1,11,4.  ■/,Ü4'^i 

1367.  V  ul  g  aris  ,  Vilis,  SoJitus, 

Vulgaris  (vulgus,  1057,  a.  XI,  1.)  eigentlich,  deit  Eigenschn/ien 
nach  von  der  Art  derjenigen  Dinge,  die  dem  gemeinen  Volke,  dem  ro- 
hen ungebildeten  Haufen  angehören  ;  bei  Jedermann,  bei  dem  ^  rossen 
Haujen,  gewöhnlich  vorlommend,  gemein,  ulllüglich;  im  verächtlichen 
Sinne:  Vulg'are  auiici  noinen,  »ed  rara  est  Gdes.  Pliaedr.  3,  9,  1.  Mitto 
Lasce  artes  vulgares,  coquos,  pistores,  lecticarios.  C.  S.  Rose.  46,  134. 
PLilosoplii  quidam,  nulla  arte  adhibita,  de  rebus  ante  oculos  positis  \  u  1- 
gari  serraone  disj)utant.  C  Acad.  1,2,5.  Treboniuin  ita  tractes,  ut  intelli- 
gat  meam  commendatiooein  non  vulg-arem  fiiisse.  C.  Fam.  1,  3.  fin.  — 
Vilis  {im  Fragm.  auf  Carl  d.  6V.  veile,  Schived.  fal^  Isl.isAur^  feil; 
was  zu  verkaufen  ist;  auch  wohlfeil:  Frumeutura,  quoniam  vi  Mus 
erat,  ne  emisses.  C  Verr.  3,  84.  extr.)  was  man  um  geringen  Preis  haben 
Icann,  ohne  Tf^erth,  gering:  Saepe  oleo  (ardi  costas  agitator  aselli  vilibus 
aut  onerat  pomis.  V.  Georg.  1,  274.  Vilis  ainicorum  est  annoua,  bonls  ubi 
quid  deest.  Hör.  Epist.  1,  12,  24.  Tropisch,  verächtlich:  Speravi,  eliam 
si  bonos  noster  Tobis  v  i  l  i  o  r  fuisset,  saluteui  certe  carara  futuram.  C  Flacc. 
41,103.  —  Solitns  (solere,  1222.  XIII,  1.)  gewöhnlich,  ivas  man  ge- 
wohnt ist  zuthun,  und  es  immer  iviederholt,  weil  man  es  gern  thut :  Ut 
solito  finem  imposuere  labori.  Ovid.  Met.  6,  240.  auch,  ivas seit  langer 
Zeit  ohne  bedeutende  Ausnahme  beobachtet^  geübt  worden  ist :  lurare  in 
Terba  excusandae  valetudiui  g o li  t  a.  Lir.  6,  22,  7.  cf.  Drak.  h.  1. 
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No.  1345. 
S.'XJAii.  Z.  11.7'.  w.  7.  Decltliius ,  ivas  von  selbst  herabfällt  oder  herahge^ 

fallen  ist  ,  vom  fortdauernden  Zustande, 
Ä.  XLiii.  Z.  6.  r'.  7/.  Z.  Nocuus ,  schädlich  f  vom  Jortdauerden  Zustande, 
Ä'.  Liii.  Z.  6.  mit  eingeschobenem  t;  vgl.  bei  Utrohi<iue ,  1366. 
S.  will.  Z.l.  viiidicare  fo«  vis,  1314.  — dicare. 
6'.  Lix.  Z.  17.  vitricus,  von  Vetter^  1348. 
S.  LX.  Z.  20.  Hierzu  gehört  auch  die  Endung  —  quus  in  antiquiis,  obli- 

quus  ,  und  mit  eingeschobenem  JSasenlautinloug'iaquxi^^  propiuquus. 
Ä.  Lxxxv,  Z.  11.  v.u.  Augiisfus  (t>OM  aiigere  ,  1163.) 
-S.  LXXXTii.  Z.IO.  Blinister,  7'owinunis,  ig-/.  Ministerium ,  920, 
Ä.  xcii,  Z.  19.  v.  u.  l.  ferallet  ist  Loca  pestilenta. 
Ä.  cviT.  Z.2.I.  Verla  lucLoatlva.  Dieses  JFer  de n  nimmt  Jceine  RücJc' 

sieht  auf  Entstehung  3  wodurch  es  sich  von  Fieti  unterscheidet ,  vgl» 

Madescere,  858. 

No. 

1.  b.l.  De  {Frajizös.  de,)  deutet  zugleich  auf  das  Ziel,  wohin  die 
Entfernung  führt y  mithin  etc, 

2.  Occulere,   ver -hüllen,   gehört  zu  Celare,   259,  vgl*  Occulte, 
Clain,  275.  /T'" 

12.  Absurdus,  vgl»  Surdns,  1263. 

17.  Cremare  (cremiiiin,  kleines  Brennholz y  Zunder;  JRuss,  Cremen, 
Eeuerstein;  Tetiton.  cremau,  reitzen,  erzürnen,  XX.)  hezeiclifiel 
den  zerstörenden  Effect  des  Feuers  an  verbrennbaren  Körpern.  — 
Urere  (Kurd.  ür,  ^fgan.  Or,  Vur,  firmen.  Hur,  und  mit  der 
Aspiration,  German.  Fuur,  Fiur,  Feuer;  Sanslr.  nsch,  urere, 
Boi)p  Gl.  p.  37.)    den  versengenden  Effect  der  Ghith, 

24.  Iiiquilinus  ist  der  Einwohner  in  einem  fremden  Orte,  wo  er  als 
Fremder  betrachtet  wird ,  wie  etwa  hei  uns  die  luden;  Rritr  ad 
Sali.  C.  31,  7. 

25.  Aptare,  ro«  apere,  heften,  haften;  SansJcr,  apta,  aptus, 
von  äp.  Bopp  Gl.  p.  25. 

28.  A r  §•  u e r  e ,  von  arg ,  schlecht,  XVII,  4.  Eestnisch,  arg,  schüchtern, 
blöde,  Celt.  argula,  zaghaft,  unschlüssig ;  Mandschu»  Arga,  liist, 
Kunstgriff";  daher  eigentlich,  zeihen. 

30.  Acer,  Acerbuss.  bei  31.  Amarus,  v^Lbei\I,  2.  und  Schmerz 
b.  Adelung.  Crudus  vgl.  385. 

31.  Acervus  von  äcer,  IV,  4.  bezeichnet  die  nach  oben  spitzig  zulau- 
fende Gestalt  des  Haufens,  vgl.  Ac'ieSy  3>.  Acus,  1231.  Ahd.Kk- 
ka,  Egga,  f^ask.  Egui,  Send.  Hcke,  Ecke,  Sanslr»  Agra,  ciispis, 

Httmsfi.  Synon.   II.  39 
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No. 

caciiinen,  vertex.  Bopp  Gl.  p.  2.  dalier  Occa^  HoJL  Efii^ge,  die  Ege; 
altholläfid.  eg-gerig;,  herbe,  sauer ,  spröde,  tvoraus  sich  die  Grundbe- 
deutung- von  äcer  und  äcerbus  ergibt;  acevy  cigenf lieh,  beissend 
»charf,  tvie  Sah,  i<gl.  Frisch  v.  Eifer.  —  Cuinulus  gehört 
noch  zu  dem  gemeinen  Hümpel,  ein  Haufen,  .ScÄ/üft/.  Kümmel,  y 
ein  Haufen  Schult,  mit  dem  Begriffe  des  Zusammenschaii-ens  und  ^"i^ 
Erhöhens;  von  cum,  C<?//.  ci,  com,  Goth.  g^a,  Ahd.  ka,  ki,  Grimms 
Gr.  III,  S.  255.  PierÄ.  ciun,  hem,  hemeh,  jiim,  Griech.  ofiov,  Ilebr» 
':2V  mit.  Zusammen;  Arab.  is^lD  häufen. 

32.  Acies,   Celt.  Ac^Ag;  Abassisch  Aga,  Pers.  Akuly  Spitze. 

35.  Sagax,  i'^Z.  Praesagium,  185. 

HO.  Ad,  Goth.  at,  Ahd.  az  (ass),  «n,  Hcbr.  ni<  nahe  bei.  —  Apiid, 
Altlatein,  opor,  apur,  Fest,  fo«  apere,  aptare,  25. —  Penes,  vgl. 
Penuria,  238. 

38,  Adeps,  vgl.  Daps,  408, —  Sebnin,  Breton,  Sehoa,  Sebon,  Pers, 
Saboiin ,  S  e  i  fe  ,  \'gL  S  e  i  m  b.  Adelung.  —  P  i  u  gu  e ,  Breton, 
yann,  fett;  P an,  fette  Erde ;  vgl.  1038. —  La r dum.  Ossetisch 
war A,  fett.  In  dem  ersten  Beispiele  l.  salita  st,  salida. 

46.  luven is,  Breton.  ;ii,  jou,  jeuan,  jeuang,  Jung;  Sansk.  Ynvan, 
coDlr.  Yrtn,  iu^euis.  Bopp  Gl.  p,  144.  Gr.  r.  225.  vgl.  luveutus,  I, 
2.  —  Poer,  vgl,  Puella,  1343.  —  Seuex,  Goth.s'ws,  siueig^s, 
alt,  siuista,  der  Aellestc;  CW/.  Saiu,  ein  verschmitzter  Ali  er ;  Lil- 
tauisch,  s^oas,  alt,  Senis,  ein  Alter;  t>gl.  Zus.  zu  441. 

48.  Cölere;  alle  Bedeutungen  dieses  Jf^ories  lassen  sich  auf  herum- 
drehen,  bearbeiten,  sich  herumdrehen,  zur'iicJcfuhren ;  das  ist  Ic  o l- 
l ern ,  Hebr,  bhj,  volvit;  Gesen.  h.  v.  vgl.  Cölumna,  302.  Cölonus,  78. 
(M/«Tffy  II,  182.)  Cölor,  301.  Hiernach  ist  das  S66.  Gesagte  zu  be- 
richtigen.  —  Venerari,  von  benus,  alt  st.  bomis ,  vgl,  Bellas,  1 104. 
XX,  10.  Teuton.  wend,  fürchten,  ehren,  achten,  Murraij  I,  S. 
339.  SansA'r,  vaud,  revweuter  salutare,  veuerari.  Bopp  Gl.  p.  154. 

51.  Refragari,  eigentlich  mit  dem  Hinterbug  (suürag^o,  1 256.)  gegen 
Etwas  streben, 

52.  Acta,  vgl.  350,  a, 

55.  A d u  1  a r  i  i'o«  ad  —  Schwed.  Lylla,  hnld ig en,  oder L jldra,  schmei- 
cheln ;  daher  hold,  Huld  b.  Adelung. 

67.  Aedes,  Cell,  Ada,  Aid,  Ait,  Gebäude,  Haus;  Eestnisch  Ait, 
Scheune;  Pers.  AdalAiar,  Pehhvi  Ake,  TFohnung ,  Haus ;  verwandt 
mit  dem  Cclt.  Ut,  Pers,  Uta,  Hafte;  auch  scheint  dazu  das  T^aslc* 
Echea,  Etchea,  lapan.  Ije,  lado,  Haus,  zu  gehören,  —  Zvi  T  e  m- 
p  1  u m  und  Tempus,  68.  (Pehlwi  Damau ,  Samaii,  Zeit ;  Breton, 
Tarn,  Tamaid,  Pers.  Damen,  Damau,  Sttici',  Schnitt;)  vgl.  Contem- 
plari,  1229.  O.  Müllers  Elrusler,  II.  S,  137.  f.  —  Delubrum, 
eigentlich,  ein  rohes  hölzernes  Götterbild;  Dacier  ad  Fest.  h.  v.  Sjib. 
ad  Dioujs,  Hai.  VIII,  55.  p.  1637.  Keisk.  —  Cella,  das  deutsche 
Keller. 

60.  Aeger  vgl.  Aagre,  1350. 

61.  Aerumna,  Golh.anns,  elend;  arm,  V,i,b.  Breton,  arm,  Eestn. 
arraeto,  Pers.  armul,  artn,  armselig ;  Griech.  tQrjiiog,  Hebr.  taTi;^ 
nudus.  —  Cura,  Go/Ä.  Kar,  Kara,  Sorge,  Anliegen,  Galisch  Cu- 
ram,  Angels.  Car,  Care.  —  Moeror  vgl,  Moestus,  905.  —  Trisli- 
tia,  f'^A  Tristis,  191. 

62.  A e in  u  I  a  t i  o.  Hierbei  sind  die  Tf^orte :  „oder  ihn  zu  übertreffen'^ 
(dies  wäre  certare.)  zu  tilgen. —  Imitatio  iigl.  Imago,  12 tO,  b. 
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63.  Aeqniis,  von  eichen  (aichen,)  nach  3Iass  und  Gewicht  gleich 
machen j  Adelung,  mangels,  ßg-or,  aequor. —  Siinilis  vgl,  Simu- 
lacruni,  1210. 

64.  Aer,  Breton.  Aear,  Aer,  Galisch  Aer,  Georgisch  Aeri,  Haeri.  — 
AetLer,  Celt.  Adiar,  Luft,  glänzende  Lvjt ;  b,  Notk.  Wetere, 
stilles,  heiteres  TFetter, 

ef).  Fiscus,  j;o-/.  Fisciiia,  580. 

66.  Aerugo,  Ferrujfo.  Aes,  Goth.  dis,  ^hd,  er,  Galisch  Eris ;  und 
Ferrum,  Span,  Hierro,  Angels.  Iren,  sind  eigentlich  dasselbe 
JFort f  vgl,  Erz,  Eisen  b.  Adelung;  Sanslr.  Ayas,  ferrura. 
Bopp  Gl.  p.  15.  25.  Osset,  Archwi,  WotjaJc,  Yrg-on,  ärgon,  Kupfer; 
Mandschu.  Aisin,  Gold,  ßletall. 

67.  Aestiinare,  Goth,  aislan ,  Ahd.  aisg-an;  und  Autumare,  137. 
XX,  3.  Goth.  alijan,  denken,  wähnen,  von  ALtum,  das  Denken,  ALt, 
Schätzung;  3hirra^  /,  S,  181,  gehören  zusammen;  die  Endung  — 
mare  int  mir  Form, 

68.  Aetas  vgl,  Velus,  1080.  —  Tempus  s.  oben  bei  57.  —  Hora, 
GalischVrhj  Engl.  Hour,  daher  Uh  r,  eigentlich,  die  Zeit,  die  durch 
die  Sonne  (liü,  Licht,  Son?ie,  bei  den  Aegj/ptern  Orus,  Horus,  Ho- 
rapollo)  bestimmt  wird, 

73.  Affligere,  r^/.  Plaga,  1041. —   Calamitosns  5.  Calamitas,  862. 

74.  Arvura,  cf.  Schneider  ad  Varr,  R.  R.  1,  29,  1.  Adelung  v.  Erbe. — • 
Campus,  F^ask.  Campoa,  das  ivas  dr aussen  ist,  dasAeussere;  das 

freie  Feld;  Z///^  Kampas,  ein  Winkel,  Ort,  Gegend*  —  Rus  vgl» 
Rusticus,  1162. 

77.  Ciere  vgl,  Cilare,  1357. 

78.  Villi cus,  vgl.  1337.  die  JForte:  ,,i6'0 procurator  —  bezeichnend^ 
sind  zu  tilgen. 

81.  Canus,  Breton,  can,  kan^  cannus,  grau,  alt;  3Iizdshegisc7t  Cani, 
ein  Greis  und  ein  altes  TFeib  ;  venvandt  mit  Candere,  Candidus, 
JVallis.  cain,  Breton,  cau ,  ceu ,  Mizdsheg.  caiu,  iveiss  ;  daher  Ga- 
lisch  C a i n d e  1 ,  caudela ;  vgl.  Adelung  v.  Seh o  n. 

82.  Alere,  Altnord,  ala,  ernähren,  Goth.  aljau ,  mästen;  Fask,  ala^ 
weiden,  v,  Humboldt  S.  38. —  Nutrire;  vgl.  üti,  1365. 

86.  Ali  US  von  e\,  fre?nd ;  Adelung  v.  Elend;  Fask.  aUa,  v.  Humb» 
S.  143.  Griech,  «/Zog,  Sanskr,  anja,  Bopp  Gr.  r.  274.  —  Alter 
««V  der  Endung  —  ter,  ivie  in  uter,  neufer,  Goth.  autLar,  Ahd.  an- 
dar,  Grimms  Gr.  I,  S.  799.  ///.  S.  85.  Sanskr.  autar,  alius.  Bopp 
Gl.  p.  9.  —  Diese  Endung  ist  auch  in  Ceteri,  vom  Indefln,  quis 
oder  (.\\u^  {Sanskr.  l\.\m)  Plur.  que»;  Sanskr,  &ka tat a^  uuus  ex  dno- 
bus,  alter;  kalara,  uter.  Bopp  Gr.  r.  277. 

89.  Ludere  ?'^7.  Ludus,  761. 

90.  Illuvies;  statt  „gewöhnlich  aber  —  Nichtwaschens'^  ist  zu  lesen  T 
gewölmlich  aber  der  Schmutz,  der  durch  anhaltende  L  nrcinlichkeit 
überhand genofnmen  hat ;  vgl.  1220,6. 

93.  A  r  d  u  u  s  von  ardere,  12 18.  IV,  3.  von  der  Aehnlichkeit  mit  der  auf' 
steigenden  Flamme  hergenommen ,  von  ar,  hoch;  dabei  ist  das 
Sanskr.  hri,  Lara,  a}'f)CO,  Bopp  Gl.  p.  206.  Tungus.  Lia,  Uro,  oqoc, 
Berg  ;  Ersisch  erg,  hart,  d.  i.  gross^  zu  vergleichen.  —  C  e  1  s  u  s , 
eigentlich,  in  die  Höhe  getrieben  ;  Status  erectus  et  ce  Is  u  x.  C.  Oral. 
18,  59.  —  Pröcerus;  die  JForte:  „auch  Leros  —  V.  Aen.  1, 
740."  gehören  nicht  hierher,  —  .S  utlimis /i7  von  sah  —  iTnui«, 
vgl.  Limes,  570. 

39* 
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94.  Amandare,  7.  (a  —  manJare,  865.) 

95. 'Aniare  von  yjmjne;  iMandschu.  amita^ho/renniJcff  amans;  vs^l, 
s;?/,  Amila,  104.  —  Caritas,  auch  Galisch  Caritan,  von  dem  Celti- 
schen  und  Ctjvirischen  car,  liehen,  31urraij  I.  S,  273.  II.  6'.  129. — 
Pielas,  Vffh  luipius,  681. 

96.  Circuiu  {Be  —  zirk;  uinbikirg^,  circumcirca,  Offr.  IV,  29,  42. 
V,  3,  30.  V07n  Cell,  cyr,  drehen,  Murrajj  II.  S.  167.  Galisch  Cir- 
cul,  circulus;)  wird  von  Bewegung ;  Circa  von  ruhiger  Lage 
gehraucht, 

98.  Cing'cre,  um  —  zitigeln,  vgl.  Cing-ulHm,  268.  —  Redimire, 
vgl.  Redimicnlum ,  268.  gehört  zu  ZaujUy  Isl.  Taiiiu,  Schwed. 
Tom,  Engl.  Team,  ursprünglich  ein  Band,  Slricl.,  nach  Adelung 
von  ziehen  (ducere;)  und  zu  dem  Gricch.  oho,  deaiieco,  ich  hinde. 

100.  Ambo  von  am,  96.  —  Gofh.  ba,  bai,  beide;  Griec/t.  l'ciKpo), 
Sanskr.  üb  ha,  ambo.  Bopp  Gl.  p.  36.  —  üterque,  Utrobique, 
1366. —  Biiii,  fasl'.hi,  Send.hee,  bescb,  V,  2. 

101.  Spatiari  ?'o;i  spatiura,  468.  fnil  spät  zu  orcdeiv y  ziehen ,  gehö- 
rig, ist  vielmehr  in  gemessenen  Schrillen  einhergehen  :  Nee  mea 
tum  loiig^a  spatietiir  imsgine  pompa.  Propert.  3,  4,  3  (2,  10,  19). 
Ohne  diesen  Nehetd)egriff  steht  Ambulare. 

103.  Amictus,  Vestis  {SunsJcr,  Vescha,  Bopp  Gl.  p.  168.  Pers, 
Vastre,  Breton,  Vesten ,  West,  JFeste,  Kleid;)  vgl.  Amicire, 
Vestire,  704. 

104.  Am it a,  MandscTiu.  Amoiiy  Jlulwie ;  F'ask,  Ama,  Hehr. 'Süi., Mut- 
ter ;  daher  auch  A  m  m  c. 

105.  Amittere,  t'^7.  l^Iisslo,  901. 

107.  Cadns,  xaJoc,  Sanslr.  Ghada,  magna  Lydria  ficlilis.  Bopp  Gl. 
p.  60.  Slav.  Rad,  Radka,  Hehr.  1'D.  — ■  Urceus,  vgl,  Orca  und 
Urna,  477.1219.   —  Testa  vgl.  Testis,  1281. 

110.  Tender 6  t'OM  tundere,  665.  XIX.  viit  umlautendem  T^ocal. 

111,  An,  Gricch.  «V,  unbestimmt  und  halb  fragend,  ist,  wie  das 
Satislr.  yadi,  si;  an,  niim.  Bopp  Gr.  r.  687.  zeigt y  das  Goth. 
hvan,  ^/u/.  luienne,  wanne,  wann;  aber  in  dieser  Bedeutung  aus- 
gestorben. Grimms  6V.  III.  6.181.176.  —  Nnm?  isl  die  Nega- 
tion ne,  Goth.  ni,  mit  der  jiccusativform ,  woher  das  Goth.  und 
u4lld.  nu,  m\ ,  nun;  ivie  in  dem  Helat.  qiinni  (quem)  und  dem  De- 
monslr,  tum,  dann,  vgl.  Nunc,  662.  Grimms  Gr.  III.  S.  198. 
249. —  Utrnml  Accusativformvonnier^  z'.^Z.  Utrobique,  1366. 

113.  Anguis,  ^i/if/.  ünc,  Uucb,  C/«^«';  Griech.  t/ig;  Sanslr.  A'^h'u  — 
Serpen»,  SansJcr.  Sarpa,ro«  srip,  Griech.  eQTCto,  Bopp  Gl.  p.  187. 
210.  —  Aspis,  Pers,  Asder,  Asclila.  —  Anguilla,  Galisch 
A  Gliellac. 

114.  Fances,  im  Alemannischen  noch  Fauch;  fauchen,  d.  i.  so 
tiefathmen,  dass  die  Flanlen  schlagen.  3Iizdshegisch  Byiki,  Celt» 
Bua,  Bauch.  —  Angustns,  Go/Ä.  aggvns  (7.  angwus) ,  ßre- 
/o«.  auc,  aug",  Sanskr,  angga,  eng;  31aJidschu,  Augga^  ßlündung, 
£ngpnss. 

115.  Anhelar  e,  t»^Z.  Ilia,  1346.  Celt,  Ana},  Athem;  Ct/Jnrisch  anadl, 
alhmend.  Murray  I.  S.  217.  340. 

116.  Animadvertere  ist,  an  einem  zu fixllig  ivalir genommenen,  oder 
durch  Beobachtung  entdeckten  Gegenstande  etwas  beachfungs- 
iverlhes  fnden  ;  A 1 1  e  n  d  e  r  e ,  seine  Gedanken  mit  Anstrengung 
auf  eilte  Sache  hin  richten,  um  sich  von  ihr  eine  genaue  Kcnniniss 


Zusätze  und  Vcrhessemngcn  613 

Wo. 

zu  verschaffen,  oder  eine  neue  EnUlechtng  zu  machen;  Obser- 
vare,  einen  Gegenstand  ins  ^uge  fassen ,  vni  die  an  ihm  vorge- 
henden Veründeriingea  wahrzunehmen,  auch  in  Bezug  darauf  für 
sich  selbst  Massregeln  zu  nehmen.  O  b  s  e  r  v  a  t  i  o ,  die  Handlung 
sinnlicher  Anschauung ,  geht  der  Animadverslo  voraus,  der 
Operation  des  Verstandes  y  welche  die  aus  der  sinnlichen  Beohach- 
lung  uufgefasslen  ßlerhnale  sammelt  und  daraus  Resultate  zteht  : 
n  Obserrata  sunt  Laec  tempore  iinraeuso;  et  iu  siguißcaliouem  eveu- 
tus  auiinadversa  et  uotata.  C.  Div.  1,  7,12. 

117.  An  im  US,  Go///.  ALma,  Galisch  Aium;  3IongoL  Blandschu.  Anü., 
Amin.  —  Spiritus,  Sanslcr,  sprih,  desiderare ;  SpriLü,  desi- 
derium.  Bopp  (i\.  p.  19^3. 

118.  Annoaa  von  auuus,  V,  2,  b.  Breton.  Au,  Aui,  Ossei.Aua,  As; 
3Iandschu.  Auiya. 

121.  Ante,  vgl.  Aulae,  302.  —  V  r  ae^  Vro^  vor ,  f'ü r ;  hillauisch 
Pro,  vor,  wegen  ;  SansAr.  pra,  nur  in  Coinpos.  Bopp  Gr.  r.  111.  vgl, 
Primus,  V,  3.  Pridem,  486.  —  Cor  am,  Partie  cor,  gegangen, 
gegenan  gegangen,  mit  der  Accusaiivendung,  von  cur,  currere. 
31urraij  II,  S.  169. 

126.  Anus,  Sansh\  aiui,  popt,  secHudum.  Bopp  Gr.  r.  111.  Anasa, 
auus. —  Podex,  Ahd.iiotecha,  auch  der  ojfene  3Iast  dar  m;  Bre- 
ton, Pess,  Fess,  Pers,  Pess,  das  Hintere ,  das  Hini erlheil ;  vgl. 
Piitidus,  588.  —  Nates,  Sansh:  Witamba,  colüs,  uates.  Bopp 
Gl.p.  94. —  Glunis,  Cclt.  HIeud,  die  Lende,  Hüfte.  Murraij 
II.  S.  93. 

127,  Apex,  vgl.  1036.  und  Zus.  zu  Aplare,  25.  S.  94.  Z.  3.  ist  pileus 
zu  tilgen.  —  Cacumeu,  Golh.  Hab;  Cell.  Cac,  Pers.Koh^  Hö- 
he; "ßlurrai/  I.  S.  212.  Ossct.  Cliog-,  Pehlwi  Ko(  (Kuppe,) 
Berg;  Adelung  v.  Hoch.  —  Cuimeu  und  Columeu,  cf. 
Schneider  ad  Vitniv.  4,  2,  1 .  Zus.  zu  Colete,  48. 

132.  Aqua,  Goth.  Ahva,  Fluss,  Span.  Agwa,  Pöi7i.'^-.  Agua,  Galisch 
O'iga^  3Iandschu.  A\^ha^  JFasser;  dem  Oscischen  apa  entspricht  das 
Wallach.  Apa,  Send.  Apeem,  Apo,  Pehlwi  u.  Pers.  Ab,  Sansh: 
Ap.  Bopp  Gl.  p.  10.  —  Unda,  Ahd.  \Jv,da,  Allpreuss.  Wuuda, 
Allsachs.  Ulh,  Sanslir.  Uda  von  und,  madidum  esse.  Bopp  Gl.p. 
^A.vgl.  Uvidus,  658.  —  Lympha  hat  mit  einigen  Kaukasischen 
Hialccten  Aehnliclileit,  CLIim,  Giliai;  v.  Arndt  S.  253. 

134.  Arare,  Goth.  arjou,  KasJc.  arahi,  pfi/gen,  ?mt  dem  Grundbegriff' 
von  gerader  Linie,  Regel  (ara) ;  v.  Humboldt  S.  111.   Galisch  ai; 

137.  Credo — /,  (Galisch  Creidimh,  Glaube;)  scheint  von  rathcn, 
Adelung  li.  V.  gebildet;  die  Alten  leiteten  es  von  cernere  ab: 
Credo,  quasi  ete. 

138.  Arbor,  Portug»  Aniore,  Send.  Oroihed^  Oruere. 

140.  Area,  Vask'.  Area,  ein  grosser  Kasten,  Galisch  Are,  Goth.Arka.— 
Capsa,  vgl.  Glispc  b.  Adelung.  —  Cista,  Pers.  u.  Breton, 
Kist,  Kiste,  Kasteti;  Breton.  Kesty  Bietienstoclc,  Korb. 

141.  Arcere,  Goth.  varjau ,  Alemann,  uuevgea,  uueren  ,  An  geh.  \ve- 
rian,  %verigan,  wergau,  tvahrcn ,  verwandt  mit  aQy.Lir,  sufficere, 
paremesse,  propulsare;  7nittnyf:iv,  etoyciv^  coercere,  undmitdetn 
C>w//(.  vpurkjan,  ^Äf/.  wercLon,  werken,  ivirJcen;  daher  es.  —  er- 
cere,  If'erJc;  scheint  dem  Griech.  i'.Qyci mähe  zu  liegen,  Mand- 
sehn.  Krke,  Gewalt,  Herrsclwjjf,  t<Qyj[ ;  Erkiiu,  Oberhaupt,  unyur. 
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142.  Ar  der  e,    Ossetisch  Art,   Send,  AterescL,  Pers.  Adser,  Feuer; 

Hehr.  Tnn  arsit,  Geseu.  h.  x.vgl.  1218 Tepere,  SamJcr.  Tap, 

calor,  fervor,  aestus.  Bopp  Gl.  p.  73.  Pas.  Tab,  Osset.  Tapar,  Slav, 
Teplo,  Hitze,  Osset.  Tifdii,  warm.  Tahiti  hiess  die  sci/thisc/ie 
Feuergöttin.  Herodot.  4,  59.  Murray  I,  345.  —  C a  1  e r e  igl.  Kalt 
h.  Adelung  u.  Calefacere,  602.  CeZf. call,  calld,  war/n;  Gal,  Ruuch; 
Oelutisch  Ga\^Chal,  Feuer ;  Mandschu.kUalkhöUy  ivartn.  —  F er- 
ver e,  von  brauen,  ehemals  ivie  das  JFallis.  bervi,  lochen,  sie- 
den  ;  daher  im  Nieders.  der  Ha  se  hrau  et ,  d.i.  ein  dicAer  Ne- 
bel erhebt  sich  (steigt  aufivie  siedendes  JFasser^  nahe  an  der  Ober- 

ßitche  der  Erde.  Adelung  v.  Brauen.  —  A  e  s  t  u  a  r  e ,  Goth.  ai- 
sUis,  heiss,  Hitze ;  Send,  heso,  heftig;  Arinen.Kaiz,  Hitze. 

143.  Area,  rasir.  Ära,  Fläche,  v.  Humboldt  S.  36.  65.  Goth.  GatLrask. 
Grimms  Gr.  I,  S.  605.  Celt.  Ar,  Erde,  Boden,  Feld. 

144.  Arena,  scheint  vielmehr,  wie  arg;\\hy  von  Ar,  V,  2,5.  Goth.  Air- 
tha,  Pers.  Ard,  Arta,  Erde,  eigentlich  hohes  und  trockenes  Land, 
daher  Ararat,  gebildet,  v.  Arndt  S.  158.  das  Alldeutsche  Hertha 
erklärt  auch  die  Schreibung  Haren a.  —  Säbulum  und  Sä- 
bnra,  dasselbe  JFort  mit  verschiedener  Form,  Breton.  SabI,  J^asJc. 
Sabia,  gehört  zu  Sand.  —  Glärea,  Hesych.  ylaQOv,  i(6yla§, 
FlussAiesel,  IV,  3,  b. —  Küdus,  Sanslr.  Inidra,  der  Zerstörer. 

148.  A  r  i  d  u  s ,  zu  ärea,  143.  gehörig,  ist  innerlich  ausgedörrt ;  S  i  c  c  u  s 
vgl.  1207.  äusserlich,  auf  der  Oberjläche  t  roden. 

149.  Ärista,  vgl.  Ort,  2,  1.  und  Rispe  b.  Adelung;  Goth.  Alis. 

150.  Pe c US  i'^Z.  Pecua,  1010. —  Grex  i'^7.  E^regius,  500.  Goth.  Vri' 
Ins,  bei  den  Siculern  yciQyaQo.  oder  yiQysQcc.  Varr.  L.  L.  5 ,  11. 
Speng'.  O.  Müllers  Etrusker  I.  S.  13. 

152.  H  II  m  e  r  u  8 ,  Goth.  und  Sanskr.  A  m  s  a ,  pars,  portio ;  Inimerus,  sca- 
pula.  Bopp  Gl.  p.  1.  ßlongol.  Muru,  ßlandschu.  Meiren ,  Tungus, 
Mir.  —  Läcertiis  rg-/.  Lacerare,  782.  ivie  Liäcerta ,  CeZ/.  Lagairt, 
von  Lag-,  Klaue;  Murrajj  II.  S.  211. 

153.  Arrabo,  Sanslr.  Argha,  donum  Lonorificiim ,  quod  diis  exiiniis- 
qiie  liospilibijs  offertur.  Bopp  Gl,  p.  15. —  Pignus  vgl.  Pfennig 
b.  Adelung. 

154.  Vaniis,  Celt.  vaen,  wan,  schwach,  Breton.  Vante,  Prahlerei, 
vaiiti,  prahlen;  Eestnisch  waeue,  waiue,  elend,  arm;  Sanshr, 
VantscLa,  betrüglich. 

155.  Ars  von  arcere,  141.  I,  1.  vgl,  Artus,  878.  eigentlich  die  durch 
Vebung  (ex  —  ercere)  erlangte  Fertigkeit ;  vielleicht  verwandt  mit 
dem  Altcelt.  ase.  Franz.  aisSf  leicht;  Schilter  h.v.  —  Opus  vgl, 
780.  Operari,  550,  c, 

159.  Pistor  7;^/.  Pistrinum,  906.  Ce?/.  Pestel,  Stössel,  Stempel;  Bre- 
ton. Pasta,  Teig,  pastein,  den  Teig  machen,  backen;  pincza,  piu- 
sat,  zwingen,  drücken;  Sanskr,  pista,  Gestossenes ,  patsch,  Brot 
backen. 

160.  Ar  X ,  vgl.  Arcere,  Ztis,  zu  14i.  ursprünglich  von  Ar,  Höhe,  Feste; 
Murraj/  II.  S.  243. 

163.  Asper  zuacieSy  acus,  32.  1231.  gehörig  —  pers/a«ber,  VII,  1. 
Ahd.  was,  scharf,  Mons.  Gl.  w  a  s  s  i  u ,  aspera,  W  a  s  s  i ,  cacumioa; 
cf.  Schiller,  7/«f/  Wetzenb.  Adelung;  Litt,  asstrus,  scharf.  Ass- 
in «i,  die  Schärfe,  Schneide. 

165.  S  5  d  a  1  i »  ist  von  sedere,  XII,  3.  vgl.  Suescere,  1222. 
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lt>8.  Sldos,  G.  eris  und  Stella  (nicht  van  vidiere,  1334.  oder  sldogy) 
sind  ddsselOe  Wort  von  verschiedener  I'vrni ;  Pers.  Ultürdh^  Slara, 
Send.  Siunntm^  Pch/ivi  Selatan  ^  Oä«7.  Stale,  Stal,  5«/iäXv.  1  a  r  a  , 
Stella.  Bo|)|)  Gl.  i>.  74.  Golh.  Stairno.  Den  Zv sammenhang  mit  coii 
—  de  —  aide  rare,  XX,  4.  bestätigen  das  Chines.  Siiij^,  Souji-,  in 
Indien  Zee,  Sternyiind  Chines.  «e,  Send,  ssodem,  sehen,  »sotsclie, 
sehend  j  Golh.  Ba\lx\an^  jigl,  ^Jde/i/ng  7'.  Sehen. 

1 1)9.  A  8 1  u  s ,  SansAr.  a  s  a  t  y  a  ,  non  verus,  falsiis ;  ex  u  privat,  et  8  a  1  j  a, 
veriis.  LJopp  Gl.  p.  20.  —  Callidiis  ,  tgt.  C'allis,  7()7.  ist  mehr  Ali/g, 
{Ahd.  klau,  gluti,  schlau)  gewandt.  —  Vafer  (nicht  vonse  — 
Afer;  die  Lateiner  lernten  iveit  spüler  die  ylj'rikaner  kennen  ,  cl. 
Noii.  1,  70.)  bezeichnet  den  schlauen  Fuchs ,  Golh.  Faubo,  VII,  1. 
Span.  Vajo ,  ein  PJerd  von  dessen  Farbe;  Litt,  ist  vvjburbju, 
fuchsscluvän'^cn,  Wyburkis,  ein  Fuchsschwünx.er . 

171.  Ater;  Atr,  bile.  Gl.  Anglosax.  ap.  Schiller. —  IViger,  im  Mecl'- 
Icnburg.  Nörjv,  ein  schwarzes  Ding ;  Sanslr.  N  i  I  a  ,  niger;  vic- 
laceiis,  lividuä.  Bopp  Gl.  p.  98.  Tübet.  uag' ■ — bbo ,  TschticAtsch. 
iijucbin,  von  Nacht;  3Iurrujj\l.  5.  156.  —  Pulliis,  Ahd.  Pol, 
Koih  auf  der  Strasse ,  Schiher;  Griech.  ntllng,  :re/.wg,  schwärz- 
lich. —  Fusciis,  i.j*  fuuus,  215.  itnd  fumus,  1312.  Georgisch 
K.'oinIi,  K'iima  gehörig. 

172.  Vestibül  um  t;o/«  Vesta;  Gr.  kazlaj  Esse  h.  Adelung. 

ni.  Veiiari,  Celt.  wigua,  verfolgen;  Sanskr,  yen^  jagen,  Murray 
II.  S.  174. 

178,  Audax,  Goth.  AuddgSf  reicii,  glücklich  ;  andagjaay  glücklich  prei- 
sen f  vgl.  Andere,  323. 

184.  Augur  V07n  Ahd.  aug-en,  Goth,  aiigjau,  sehen  und  zeigen  y  und 
Celt.  Ur ,  3Iann  ,  oder  statt  —  er ,  VI ,  1 .  —  H  ü  r  u  s  p  e  x  bezieht 
Mazochi  auf  das  Hebr.  J^rt  inactavit ,  und  deswegen  verwirft  Ga- 
ratoni  die  Schreibung  Aruspex.  Das  Wort  ist  nicht  elruskisch, 
vgl.  Müllers  Etrusker  II.  S.  12.  f.  und  könnte  vielleicht  tw  Lara, 
Herde  b.  Adelung,  Armen,  ArtscLar,  Rindvieli ,  gehören.  — 
Häriolus  erinnert  an  das  Französ.  Laranguer. 

186.  Grescere,  v.  creo ,  crere,  Alld.  griibon,  grünen;  Adelung  v, 
Grün  und  —  sehen;  vgl.  Creare,  379.  —  Olescere,  x^gl. 
Abolere,  431. 

188.  Aula,  Celt.  Aula ,  Hof;  Hala ,  Pers.  HbaIaL ,  Sansk.  A 1  y  a ,  do- 
miciliuui,  doiuus,  sedes.  Bopp  Gl.  p.  26.  Murraij  II.  S.  182.  —  Pa- 
latiuin,  vgl.  Falarica,  1276. 

189.  Aura,  Celt.  und  Feslniscli  Auv^  in  den  Mongol,  Dialeclen  Ahtitf 
Uur,  Hebr.  n~\  Luft ;  verwandt  mit  riechen. —  Spiritus  vgl, 
Sj)irare,  582.  ist  die  gelind  bewegte  Luft,  und  die  Kraft ^  die  sie  in 
Bewegung  setzt.  —  Flatus  fowflare,  Ahd,  pläbau,  Grimms  Gr, 
I.   S.  885. 

191.  Severus  ,  vgl.  Perseverare,  1027.  ist  vom  Sanskr.  st^  v  ,  colere,  ve- 
uerari.  Bopp  Gl.  p.  192.  VI,  2.  Breton.  Sev.,  Höhe,  Sew,  Erhö- 
hung, sevel,  sewel,  erhöhen,  erheben.  —  S  e  r  u  s ,  Pers,  ser,  Pehltvi 
serujau ,  Send,  seorue ,  Osset,  aaroud ,  serind ,  Armen,  dsjer ,  alt, 
ein  Greis, 

192.  Dirus,  ivie  divus  von  deus,  447.  VI,  2.  Galisch  Dia,  Celt.  Dir, 
Diw,  Altpreuss.  l}e\i\s,  Diewa,  Pers.J}'\\\,  S a/i skr.  VaMi^  Dirae 
iu  coelu,  ut  Aeu.  12,  845.   F  uriae  iu  tenisj  Eu  m  eu  ides  apud  iu- 
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feros.  Serv.  ad  V.  Aen.  4,  609.  cf.  ad  *>,  622.  sonst  Ist  Sa nsh;  d  a- 
riina,  Lorridus,  borribilis,  terribilis.  Bopp  Gl.  p.  80.  —  Fern«, 
CeJt.  der,  roh,  wild,  w'iithend,  Pers.  der,  ein  Gewalt ihül igcr ;  Ahd. 
Tior,  Tli  ier  ,  Adelu/i:^  h.  v.  das  T  gi/i^'  im  Liut,  in  F  übeTf  wie  im 
Gricch.  -Of'iQ,  Aeolisch  (fi'^Q ^  fcra;  davon  ist  auch  Ferox  gebil- 
det, —  D  u  r  u  s  ,  Galisch  dur ,  Pers»  turas  ,  lurs ,  dir,  Sans/er»  dur, 
hart;  Breton.  Dir^  Stahl. 

194.  Ops,  Pers.  Opastj  Vorrath. 

195.  Baculum  i'O«  batuere,  XII,  1,  A,  c. —  Fenila  ro«  ferire,  665. 

196.  Balathro,  yihd.  bal ,  böse,  boshaft,  betrügerisch  ;  ScLilteri  Gl. 
h.  V. —  Necjuam,  t'^Z.  8G2.  Btirinann.  ad  Qiiiuctil.  8,  3,  48.  Garat. 
ad  C.  Fout.  13,  29.  Eine  Verwandtschaft  tnit  ue\yos  findet  nicht  Statt» 

197.  Baibus,  Gotlu  hah]än^  fjuiilen,  von  ha],  b'öse;  also  eigentlich,  ein 
Sprachverderbcr.  —  B  1  a  e  s  u  s  scheint  zu  dem  ylhd»  leso ,  Ic  is  e , 
und  lispen,  lispeln,  zu  gehören, 

200.  Bardus;  ßQadvg  von  ßd^og,  vgl.  Bürde  und  Bahre  (Gelt, 
Barra)  6.  Adelung;  Sanslr.  Blulra,  onus.  Boi)p  Gl.  p.  125.  Pers, 
bürden,  tragen. —  liebes,  Celt,  heb,  hebidiis,  dutnm,  geistlos; 
J£estnisch  ,  habbe,  liiibbelik,  blöde.  —  Fat  uns,  vgl.  F  atzen  h, 
^/delung ;  Altscandinav.  i.stFan,  Geberde,  F;isinua,  Geistesschwä- 
che, Breton.  Fasl,  Fasjn,  Irrthmn,  Verrücktheit.  Das  Franz.  fade 
gehört  nicht  hierher. —  Brutus,  Franz.  htx\le\  von  ßüctog,  wobei' 
btiro,  ein  dummer  Mensch,  ^\\\,  2.  ruhen,  gehört  nicht  hierher, 

203.  B  es  ti  a ,  f'ask.  Best,  Bestia,  Bestül ;  Altscundinau,  Bestia  ;  Ersisch 
Bist;  V.  Arndt  S.  37.43. 

204.  Bellum,  vgl.  Perduellio,  1012.  —  Tumullus,  vgl.  Tuinultuo- 
sus,  1189.  Liv.  24,  16,  3. 

206.  Bibere,  Potare,  5/ai'.  piti  (p  i  j  u  ,  bibo),  Gricch,  nleiv,  SansAr, 
pü,  pi,  bibere;  pivaiui,  bibo;  patuin^  potuiu.  Bopp  Gl.  p. 
108.  204. 

207.  Suavis,  Goth.  suti ,  Ahd.  nuoi'i ,  suuazi ,  SansAr.  suadu,  dulcis, 
8uavis,  iiicuudiis.  Bopp  Gl.  p.  199.  —  Gratus,  vom  Ahd.  ratuou, 
reilzen,  Lips.  Gloss.  Ilebr.  n:2"i  Jfohlgefatlen  haben;  vgl.  Ade- 
lung v.  Reitzen.  Das  Uebrige  gehört  nicht  hierher.  —  Mitis, 
vgl.  Mitigare,  811.  Celt.  meddalu,  weich,  überzeitig,  inethu,  wcichy 
faul  werden;    Ungar.  mete\y  y  verj'uult, 

208.  Bonus,  vgl.  Bellus,  1 104.  —   P  r  o  b  u  s  ,  vgl.  Improbns,  862. 

211.  Brunia;  der  Ableitung  von  hre\\a  ,  cf.  Gesu.  ad  Claudian.  35,  106. 
ist  die  dem  südlichen  Klima  angemessenere,  von  dem  /'«a7i.  Lainbroa, 
Span.  Bruina,  Französ.  Brouee,  Nebelregen  ;  v.  Humboldt  fasken 
S.  4(i.  vorzuziehen;  also,  die  Hegenzeit, —  Hieins  vgl.  1277. 

212.  Gena,  Go/A.  Kinuus  ,  /*/.  Rinn,  Schwed.  K^ind,  der  Kinnbacken  ; 
Celt.  Geil,  Gän ,  Teuton.  Cliinni,  das  Kinn;  Murraij  II.  S.  199. 
5a/jÄÄ7*.  Ganda,  geua.  Bopp  Gl.  p.  55.  vgl.  Kinn  h.  Adelung, — 
IMala,  Galisch  Meil ,  von  mahlen,  Murraij  1.  c,  oder  von  der 
Erhöhung;  Adelung  v.  Mahl,  5,  2.  und  Maul,  in  Ostindien 
M;i,  Muhit;  t).  Arndt  S.  119. —  ßiaxilla,  vom  Französ.  xnachery 
kauen,  Adelung  v.  Schmecken;  Altdeutsch  Mangou,  woraus 
JVange  entstand;  Adel.Vil.M.  —  Os,  Sanskr,iisya,  os ;  vul- 
<U8  ,  facie»  ;  O  3  c  li  t  L  i ,  iabiiun.  Bopp  Gl.  p.  28.  40.  Isl.  ist  O»  ,  die 
Mündung  eines  Flusses,  Celt.  Us,  Loch,  Oeffnung,  Eeslnisch  Us, 
die  Tkür, 
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214.  Caclere,  Saws^?-.  pat.  Bopp  Gl.  p.  100.  7'^/.  Caedere,  217.  Cudere, 

390.  —    Läbi,  schnelles  Fortbewegen  bezeichnend;  das   GotJi. 

LIaupan,  laufeuj  u4hd.  sliafan,  schlüpj'en;   Sanslr.  laisij  Jlie- 

ssen.  —  Riiere  vgt.  40i. 

216.  Caecus,  ?.  Allbriit.  oder  Galisch  caocLa.  —  Luscus  von  lu- 
geiiy  Sanskr»  lok,  sehen,  schatten.  ljoj)p  Gl.  j).  162.  s?^  Iiicere,  011. 
gehörig  ;  der  Einuiigigc  strengt  das  eilige  mehr  an.  —  Paetus, 
Sanskr.  pasy,  viilere.  Bopp  Gl.  p.  105. 

217.  Caedere  vgl.  Caeinentmn,  799.  —  Secare,  Slav.  sjekati,  Ja- 
pan, saki;  vom  Sanskr.  si ,  acuere.  Bopp  Gl.  \u  173.  daher  securis, 
1186.  in  den  Blongol.  Dialectcn  Ssiike,  Ssuke ,  67«i;.  Sseku.  — 
Sc  ludere,  Sanskr.  tsclihid.  Bopp  Gl.  p.  66.  —  Fiudere, 
Franziis.  feudre,  Sanskr.  pat,  bbid,  findere,  bliiiikti,  fiudit. 
Bopp.  Gl.  p.  99.   Gr.  r.  297.  auch  Chines.  feu,  fün,  theilen,  spalten. 

218.  Clades,  Sanskr.  klath,  occidere,  laedere;  klad,  dolore  affici, 
llere.  Koseu  p.  180.  186. 

219.  Caelare,  Breton.  GoelaA^  Abgrund ,  Tieje;  Coel,  Busen;  auch 
Sanskr.  Koela(?),  Kurd.  Rolai,  Höhle;  Klapr.  As.  polyg^I.  p. 
78. —  Scalpere  \^on  schäl en ,  Vif,  1,  a.  Holland,  u.  IS ieders, 
Schiilp,  die  Schale  am  MesserheJ'te ;  Scalptor,  678.  w«f?Scul- 
pere,  S  culptor  sind  nicht  mit  einander  zu  verwechseln  y  vgl, 
Gurlift  archäolog.  Schriften.  S.  92.  f. 

220.  Ca  eriiuonia,  Sanskr.  Karaua,  aciio,  facluin ,  opus;  Namas- 
kri,  adoratio;  Rriyä,  ritiis.  caerimonia,  solemuia;  »owKri,  age- 
re,  facere,  exercere.  Bopp  Gl.  p.  45.  47.  61.  206.  —  illtus,  Celt. 
Khit,  Form,  yirt ;  Sanskr.  r  i  t  a ,  veriis ;  11  i  t  u ,  auui  teuipus.  Bopp 
Gl.  p.  38.  205. 

221.  Glaucus,  glanch  h.  Adelung» 

223.  Terere,  vgl.  Tergere,  1279. 

224.  Crepida,  vo«  crepare,  i/g'Z.  Crepusculum,  381.  —  Saudali  um, 
Pers.  Sendel. 

226.  Tenebrae,  Sanskr.  t  am  a^  finster ,  Tamas,  obscuritas  ,  lene- 
brae.  Bopp  Gl.  p.  73.  ■ —  Nox,  Galisch  NoicL,  Slav.  Notscb,  Sanskr, 
Nis,  Kisa.  Bopp  Gl.  p.  97. 

227.  Scire,  Sanskr.  ki,  scire,  compertiun  Labere.  Roseu  p.  27.  —  l\os- 
cere,  «7/ gnoscere,  i>o«  gnoere,  2'^?.  Jgnorare  7/«f/ Ignariis,  670. 

230.  Camiiiiis,  Breton.  Ciuiinal ,  Pers.  Kiimin.  —  Fornax,  Fur- 
11  US,  Celt.  Fouru ,  Breton.  Fori»,  Pers.  Forn,  Furne;  vgl- ForuiXf 
699.  Zeile  4.  /.  nach  oben  zu  mit  einer  Oeffnung  versehenen  Ein- 
fassung.—  Focus,  ßlandschu.  Fus^chu^  voti  Fo^Fu,  Feuer j  vgl, 
FuuHS,  215. 

231.  Canere,  Breton,  cana,  cannein;  Galisch  Cainter,  cantor;  Bre- 
ton. Cau,  Caueu,  Pers.  Kbau,  Cbanden ,  Sanskr,  gai  (Chines, 
Iscbang)  cauere;   Gatha,  cantus.  Bopp  Gl.  p.  67.  daher  Hahn. 

232.  Capere,  vgl.  Occupare,  968.  —  Rapere,  Breton,  roba,  Eesin, 
rapsiueu,  Pers.  rubaden. 

237.  Egere  von  eigen:  Niderren  uude  eccb  er  o  den  abtönt  reliten,  i.e. 
LiiiuHeai  et  pauperein  iiistificate.  JVotk.  Ps.  81,  3.  dem  Einsamen, 
der  allein  ist ;  daher  ekord ,  ecbert ,  ekkert  öfter  b.  Otfr.  it.  Not- 
kcr,  Jilr  allein,  mir;  Scbilter  ad  Otfr.  II,  3,16.  et  in  Gloss. — 
V  a  c  a  r  e  ist  eigentlich,  Ji'tr  Etwas  offen  scyn  ,  vom  Schwed.  u.  Isl, 
Vak,  Vaiik,  eine  Oejfnung ,  fVunde ,  Fenster;  vgl.  Wake  t.b, 
Adelung,  und  y an,  738. 
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241.  Carpentum  von  carpere  (iter),  242.  XV,  1.  d,  i.  eine  3Tnsc7nne, 
womit  man  schneller  fori kovunt;  vorn  Celt.  imd  Tenton.  Car^  Drc- 
licn,  Bewegung;  cnh^Jlüchtig,  geschwind;  cearb  ?/.  corb,  xvus  ge- 
dreht oder  bewegt  wird  f  Wagen.  Miirratj  II.  S.  Iö8.  —  Plleu- 
liim,  vgl.  Th.  Schmid  zu  Hör.  Epist.  2,  1,  192.  wo  auch  Petorri- 
tum  erklärt  ist ;  könnte  von  der  hohen  Gestalt  (inla,  Pfeiler,  XV, 
1 .)  oder  vom  Rollen  (palaug-a,  Walze,)  so  genannt  seijn.  —  T  e  n  s  a, 
yilid.  tliinsen,  diuseii,  ziehen,  Iragm,  b.  ScLiher.  —  RLeda, 
Ceti.  Kall,  Breton.  Rheda,  Sanskr.  Katlia,  Wagen.  Bopp  Gl.  p.  146. 
vgl.  1158.  Adelung  v.  Rad.  —  Curriis,  Galisch  Carru,  vgl. 
Ciirrere,  401.  —  Esse  du  in,  Alt  franz.  Essedi,  Essoi,  Essejoie,  — 
C  o  V  i  11  u  s  ,  Franz.  Coche  ,  Kutsche  und  ein  Botenschiff.  —  C  a  r- 
rus,  Breton.  Carr,  CLarr,  Eestn.  Kar;  vgl.  v.  ^rndt  S.  44.  — 
Sarracuin,  vgl.  S arg  b.  Adelung;  Sansicr.  Saratbi,  auriga, 
von  Ratlia,  currus.  Bopp  Gl.  p.  189. 

243.  Casa,  vgl.  Koth  b.  Adelung ,  Galisch  Cahe,  Vask.Casay  Gasa, 
/^^/•A'.  Kasan ,  Kazn;  Sanskr.  Okas^  doiniciliuin,  douiiis,  refug'iiiin. 
BoppGI.  p.  40. —  Mapalia,  Breton. Mägay  Wohnung;  Lesgjisch 
ist  Mag-,  Celt.  Magad,  Herde. 

244.  Cado;  Celt.  Cud ,  Kopf,  Cudi ,  Helm;  Osset.  Kud,  Georgisch 
K'udi,  Mutze,  Hut;  vgl.  Adelung  h.  \. 

24G.  Castus,  Sanskr.  kaschta  (Klaproth),  Breton.  c\xa%i^  rein,  keusch, 
Casti,  Strafe;  Ossel.  Chasatf  Schuld;  Slav.KistotdyRcinlichkcii; 
Jlurraij  I.  S.  405. 

248.  Plialerae,  nach  Bildwerken  Brtist  Schilde,  wahrscheinlich  gross- 
lentheils  silberne,  an  Pf  erden.  O.  Müller  Etrusker  II.  S.  254.  — 
Nervus,  Ct7/.  IVerh,  Nero,  Nerth,  Kraft  f  Stärke;  jEcaY«.  Neero, 
Niere;  vgl.Q^Q. 

250.  Caudex,  Oas^/.  Kodach,  JPcrs.  KendeL,  Stamrn. 

251.  Cavea  vgJ.beilV,  3,  b.  und  Geseii.  v.  r]E3  »/«//:i:?p^  cavavit;  Ha- 
fe n  und  Koben ,  Kober,  b.  Adelung ;  K üfi c h  (Ahd.  Chev ja, 

Gl.  3Ions.  Chevuin) ;  Mandschu.  Kobi,  hohl,  Portug.  Cova,  Sanskr. 
Kupa,  fovea,  cavuin,  specus  ;  puteus.  Bopp  Gl.  p.  47« 
25."*.  Specus,  x'gl.  Perspicere,  lOlÜ. 

258.  Cedere,  ig/.  lucedere,  763.  cado,  caeio  gehöre/i  nicht  hierher. 

259.  Silere,  Goth.  silan,  zu  Silex,  794.  gehörig.  —  Tacere,  vgl. 
Tuschen  2.  b.  Adelung. 

260.  Celeber,  Ahd.  cLalloii  (frisch  kallan,)  schwatzen,  KualliLbi, 
Ruhm;  Isl.  gel  (yilt nor d.  gnla)  singen,  g-ell,  wiederlönen;  daher 
galliis,  Nachtigall ,  vgl.  Adel.  v.  der  Gull,  Gallen,  Murray 
If,  207.  w«(/ Concilium,  307.  cello,  celsiis  gehören  nicht  hierher.  — 
Frequeus,  Altnord,  freka,  beschleunigen,  reilzen;  Breton. 
fraea,  Vask.  fre,  beschleunigen,  vorschieben,  drücken,  —  C  r  e  b  e  r, 
<'7{fr  i'O«  crescere,  186.  VII. 

261.  Celer,  Celt.  eil,  Pers.  kial,  schnell j  geschwind,  eilig.  —  Velox, 
Sanskr.  Veg-a,  celerila»,  iiupetus.  Bopp  Gl.  p.  168.  —  Levis, 
^««iXr.  lagbu.  Boppül.  p.  150.  Celt.  laccy  schwach,  leicht;  davon 
ixt  auch  Alacer  st.  ad  — lacer,  wie  tu  amoenus.  —  Feslinus, 
vgl,  lufesfus,  711. 

262.  Laciuia,  vgl.  Lasche  u.Latz  b.  Adelung. —  Pannus;  ««- 
her  liegt  paugere  993.  mit  dem  Begriff  des  Zusammengeschlage- 
nen, Dichfgi machten,  ivic  in  Punzer,  Pers.  paca,  verbergen. 
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pecblen,  bacl'cn ,  Paca ,  ein  Ballen;  etnpaclen;  PanJr,  Käse; 

Cell.  Pan,  Annen.  Bau,  Brod. 
263.  Cerebrum,  Hirn  ist  vom  Cell.  Cer,  Ser,  Pers.  Ossel.  Ser,  Saro, 

Kopf;   SansAr.  S'ira  y  Siras,  SirscLa.  Bopp  Gl.  p.  175.  176. 
267.  Cibii»,  veraltet  Keib,  cadaver,  daher  Keib^ei/er,  ylasgeyer ; 

lieib,  kiefeuy  nagen,  Frisch  h.  v.  Teulon.  Cenw ,  der  KieJ'er, 

Allsächs.  ceawau,  Valien,  ceosau,  hosten.    IMurraij  II.  5.  190. 

Sanskr.  Ravja,  cibus,  qui  maioribus ,  patribus  offerdir.  Bopp  Gl. 

p.  43. 

271.  Circus  vgl,  zu  Circuin ,  96.  —  Orbis  vgl.  1,1.  und  Curvu«, 
1353.  —  Gyrus,  tgl.  Ciirvus  1353.  und  Kreis,  Gergel, 
Drall  b.  Adelung. 

272.  Cis,  Pers.  ke,  der,  che,  das;  Murray  II.  S.  93. 

274.  Urbs,  /«>sX-.  Uria,  v.  Humboldt  S.  25.  43.  117.  Curviis,  1353. 
Müller  Elrusker  II.  S.  144.  f.  Murray  II.  S.  30.  Cell,  ist  ür,  JFoh- 
nung,  Dorf;  Eestnisch  Urtsik,  elende  JP  ohnung,  Hütte. 

277.  Stridor,  Crepitus  r^7.  Increpare,  383.  Stridere,  604. 

278.  Manifestus,  j^^7.  Infestus,  711. 

281.  Claudere  von  clavis,  283.  XVII,  6.   vgl»  Klause,  Lade  b, 

Adelung. 
283.  Sera  vgl,   Reserare,   992.    Breton,    serra ,    serri,    einschliessen, 

klemmen. 
288.  M  i  1 11 1  u  s ,  Musculus.  Hierbei  sagt  der  Recens.  dieses  Buches  in 
der  Jen.  Itit.  Zeitung.  Februar  1832.  i\"o.  31."  Bei  mitulus  steht 
■noch  :  ,,es  ist  das  lateinische  für  ein  e  i  n  h  ä  u  s  ig  e s  Schaalthier,'* 
wodurch  ivahrscheinlich  die  Orthographie  miüiliis  st.  nijliliis  ge- 
rechtfertigt tverden  soll.  Denn  bekanntlich  ist  es  das  griechische 
HVTlXoc,  von  ivelchem  aber  der  gelehrte  Schneider  nichts  zu  berich- 
ten weiss,  als  dass  es  ein  essbares  Schaalthier  sei/,  /"o«  musculus 
weiss  Herr  B.  selbst  nichts  fnii  Gewissheif  zu  sagen,  und  das,  ivas 
erjagt,  ist  falsch,  ivie  er  aus  Plinius  liisl.  Nat.  9  ///«/ Claudiaii  2, 
426.  seqq.  ersehen  kann. "  —  Der  gelehrte  Schneider  sagt  freilich 
in  seinem  Griech.  Le.v.  „Blvzilog  (fivg)  mytilus,  eine  essbare  3Iu- 
schel ,  wie  unsere  sogenannten  Muscheln.^'    Das  eingeschlossene 
livg  aber  verweiset  vjieder  auf:  ,,3Iuioxog,  dimiu.  von  /iivg-,  der 
Lö/.  uijtulns ,  luituliis,  die  kleine  ßliesmuschel,  S.  fii)a§."    Diese 
Angaben  sind  in  dem  von  mir  citirten  lud.  Script.  Rei  rusticae  auj 
einer  vollen  Blatt  seile  weiter  ausgeführt ,  und  hierauf  beruft  sich 
Heindotfzu  der  ebenfalls  von  mir  angeführten  Stelle  Hör.  Serm.  2, 
4,  28.  tvo  die  Schreibitng  mitulus  gerechtfertigt  wird.  Sonst  kennt 
die  Naturgeschichte  nur  ein-,  zwei-  und  vielschal  ige  Konchy- 
lien;  treue  Abbildungen  aber  von  dem  Geschlecht  der  Miesmuscheln 
nebst  Beschreibungen  kann  Hr.  Rec.  in  Menge  in  3Iartini's  Kon- 
chylienkabinet  im  8.  Bande,   Taf.  80  —  86.  finden.  —  Dass  fer- 
ner musculns  eiwe  Muschel  bedeute,  beweiset  ausser  Celsus  doch 
wohl  auch  Plautusl\ud.  2,  1.  wo  Fischer  sagen  vh.  8.  Echiuos,  le- 
padas,  ostreas,  balauos  caplauius ,  concLas,  marinani  urticam,  inus- 
c  u  1 0  s ,  plag'usias ,  striatas.  Dagegen  ist  der  mit  der  Balaeua  gesel- 
lige musculus  Plin.  H.  N.  9,  62.  extr.  wo  Harduin  in  der  Note  auch 
Claudian.  20  (in  Eutrop.  2),  425  sqq.  anjührl,  ein  von  dem  Muschel- 
geschlecht ganz  verschiedenes  Seethier ,  ein  Fisch  mit  struppigen 
Schuppen  und  Schwanz  ,  rf.  Plutarrh.  de  Solertia  animal.  Kd.  Basti. 
15/4.  lol.  p.  486.  linlt.  cap.  31.  Tom.  XIII.  p.  192.  Aelian.  Hisf. 
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anhn.  II,  13.  der  miffiin  liier  niclit  elnvial  erwülint  werden  durfte» 
So  gehl  es  aber  ,  wenn  man  sich  tiur  auf  das  Le.vicon  verlUssl,  vgl, 
Forceliiui  v.  M  u  s  c  u  1  u  s. 

289.  Codex  bezeichnet  nur  das  Material  oder  den  Körper  eines  Bu- 
ches; Liber,  den  Inhalt ;  daher  auch  ein  ganzes  7Ferk  über  einen 
wissenschaftlichen  Gegenstand  in  mehrere  libros  oder  Ilaupttheile 
ubgetheill  werden  Aonnte,  Dagegen  sagte  kein  Römer:  Codex, 
quem  de  re  |)ublica  scripsi  oder  edidi. 

290.  Coelum,  Cell.  Cil ,  Himmel ,  Coli,  Gottes  Wohnung i  3Uzdshe- 
gisch  Ssiglie,  llimmeh 

291.  Coena,  Breton.  Coeu,  Coan,  das  Essen;  Gnneb,  Korn,  Brot, — 
Prandiuin,  igl.  Comprebeusio ,  318.  —  Co  inissatio  is/  vom 
^Ä(/.  Cauma,  XX,  11.  gebildet;  Adelung  bezieht  es  auf  das  yJhd, 
museUf  vioseHy  essen,  schmausen ,  ivoher  Muss ,  Speise. 

293.  Coenum,  cf.  Fest.  v.  Aucuuuleutae ;  £>*r/o«.  Caub ,  Caiicb,  Gaii- 
gaucb;  Oäa'C/.  Cbai,  Gbii,  Unjlaih;  Gauche»  —  Lutum,  Ten- 
ton.  Luit,  Erde;  v.  Arndt  S.  352.  160. 

298.  Alapa,  vgl.  Schlappe  b.  Adelung, 

299.  CoUis,  Nieders.  Holm,  Celt.  Hill,  Cil,  Colla ,  Litth,  Calnells, 
Slav.  Cbolni,  Sanslr.  Riila,  Hügel ;  Celt.  Cd,  Pers.  Collo,  Rulleli^ 
Gipfel;  Breton.  Cal,  Gal,  Kai,  3Iizdsheg.   Cballe,   SansAr,  Ga- 

luu,  Höhe.  —  M  o  II  s  vgl.  öloenia,  909.  —  T  u  m  ii  l  u  s ,  Mandschu, 
Toma,  GeorgischMomdi. —  Moles,  /^ai/-.  IMol,  Mul,  Berg;  Mola, 
Menge,  Vielheit;  v.  Humboldt  Ö.  49.  u.  Zus.  z,  Mithridat,  28. 
vgl.  Muili,  319. 

300.  Collum,  Cc//.  Gol,  ß/r/o/i.  Col,  Coli,  Mow^o?.  Choloi,  Pers.  Goii- 
lou,  Gehl,  Sanslr.  Gala,  ßopp  Gl.  p.  57. —  Cervix,  PehliviGar- 
diin,  Pers.  Gerden,  Gerdau,  Sanskr,  Griya,  coUum,  cervix.  Bopp 
Gl.  p.  60, 

301.  Color,  Hehr.  hbT,  hell  sei/n,  von  dem  Ahd.  Kol,  Feuer,  vgl. 
Zus.  zu  Calere,  142.  u.  Kohle  b.  Adelung.  —  Tingere,  vgl, 
Tinte  b.  Adelung,  «.  n^ü  b.  Gesen.  —  Tangere,  vgl.  1271. 

303.  Capilliis  ist  fo«  caput,  236.  Breton.  Cap,  Kopf,  XII,  l,B,£r. 
Sanslr.  Kapäla,  cranium.  Bopp  Gl.  p.  42.  Zopf  gehört  zu 
Iiiba,  768.  —  Caesaries,  Sanslr.  Kesa,  capilliis.  Bopp  Gl.  p. 
60. —  Villus,  JVolle,  Russ.  Yolosy  Haare. —  Pilus,  Franz, 
Poil,  Sanslcr.  Bala,  Haar,  vom  Cell,  pio,  stechen;  MurratjYi.  S.  201. 

304.  C  o  m  m  i  n  u  s ;  diese  Präposition  ist  noch  im  Galischen,  co,  com,  coii, 
comb,  aber  nur  in  Composifis,  vorhanden,  z.B.  iih,  essen,  comitb, 
mit  einander  essen,  comedere. 

307.  C  0  n  c  il  i u m  ist  von  con  —  eiere,  77.  vgl.  XII,  2,  a. 

315.  T r  a  g- i  c u  s  ist  nach  Adelung  \,  Tr  agödie  vom  Altoberd,  Trego, 
Schmerz,  Schwed.  träga,  tranern.  Träge,  Gram. 

317.  3t8.  Complementura,  Plures,  ?-«•/.  Implere,  682. 

321.   Compos,  Po  te  ns,  i'o-/.  Potiri,  1365. 

323.  Conari,  /*«•*.  Cuni ,  Fürst,  hoch,  vornehm,  3Iongol.  Chan,  Kö- 
nig. —  Andere,  Goih.  audags,  reich,  gVücMich;  auda^jan, 
glücklicJi  machen.  —  N i t i ,  Oberd.  nieten,  sich  bestreben,  sichs 
sauer  werden  lassen;  Adelung  b.  v.  und  Noih, 

339,  P  a  t  r  a  r  e  von  i)ater ;  cf.  Taubmanii.  ad  Plaut.  Poen.  5,  2,  1 4. 

348.  Femilla  ,  xgl.  Familia,  480.  Allscandinav.  Feima,  Cell,  Fam,  Bre- 
ton. Fameli,  Engl.  Womaii,  eine  weibliche  Person, 
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359.  In q ulnare  von  coinquere,  vg'7,  Lat,  Gramm,  §.  74,  B,  h,  3.  S.  211. 
Gronor.  Lectt.  Plaut,  p.  132.  sqq. 

371.  Torrere,  Breton.  Torig-,  Torsa,  Faclcl.  —  Frig-ere,  Cell. bieac, 
braec,  dürren  ,  r'dsfen.  iiIurraj/1.  S.  344. 

372.  Corona,  Breton.  Coro'm ,  Corou;  ?'j§-/.  Curms,  1353, 
375.  Coxa,     SansAr.  Kala,  Kati.    Bopp  Gl.  p.  41. 

377.  Crassus  zw  crescere,  186.  ii'eJwrig' ;  Sansir,  g-ras,  vorare.  Boj)» 
Gl.  p.  59.  —  Spissus,  i'gl.  auch  Speise  b.  ^deluns^. 

378.  C  a  p  i  s  ,  Hebr.  r^i."^  calix.  —  P  a  t  e  r  a  ,  Sansh:  P  u  t  r  a  ,  "vas.  Bopp 
Gl.  p.  106.  Mtindscliu.  Balar,  Opfcrschale ;  Griech,  nazcb')],  t'«/, 
Patina,  1005. —  Cymba,  «S««äXv.  Ru  inblia,  vas  aquariuin,  uriia. 
Bopp  Gl.  p.  46.  —  Cupa,  Cell.  Cupa,  Mongol.  Knp,  Kufe,  Fass* 
vgl.  zu  Cavea,  251.  —  Trulla,  Iriia,  von  Truhe,  Dan.  Trug-, 
Tru,  LsJänd.  Tiog^  Trua,  ein  hohles  Gcjass,  Kahn;  Trulle,  ehe- 
vials  ein  Bierzeichen.  Frisch,  h.  v. 

379.  Creare,  von  creve,W.  Zus.  z?/ Crescere,  186.  Sansh',}s.ri,  ao-e- 
re,  facere,  exercere,  vgl.  Zus.  zu  Caerimonia,  220.  —  Parere  s.  un- 
ter XVIII,  1. 

381.  C  rep  IIS  culnin,  Sanslr.  K.r im  i ,  insectura  ;  krim,  ire,  pron-redi. 
Bopp  Gl.  p.  5 1.  —  Vesper,  nach  3Iurra/j  II,  30.  der  die  un1ers:e- 
Jiende  Sonne  bringt ,  voti  wes,  setzen,  niedergehen;  zu  Carl  d.  Ch\ 
Zeiten  Wesfroni,  b.  Notl.  Westere,  Westen;  Slav.  Vetscber, 
Abend;  b.  deti  Soi-benirenden\etHchera,  die  Abend-  oder  Haupt- 
mahlzeit;  5rt«sXr,  Vasti ,  noxjortvas,  dcgere  noclem.  Bopp.  Gl. 
p.  156.  —  Mane,  ßlandschu.  Blanagar,  Franz.  demain. 

382.  Crimen,  Sa^isAr.  karn,  fiudere,  krit,  findere,  dissecare.  Bopp 
Gl.  p.  42.  48.  sieben,  sichten;  auch  ist  Breton.  Car,  Pers.  Cehr, 
Gesicht.  —  Peccatum,  Celt.  Peacadh,  Breton.  Pechod^  Pecbed, 
Pers.  l^ezeh,  SansJcr.  Pataka,  t>o«pat,  cadere.  Bopp  Gl.  p.  106. 
Pers.  pechn,  sündigen.  —  See  Ins  i'07i  sehet,  schief,  Irumvi; 
böse;  Griech.  oy.o?u6g,  Adelung:  Sanskr.  skhal,  racillare.  Bopp 
Gl.p.  194. 

383.  Vi  tu  pe  rare  t'O«  Vitium,  XX,  3. —  Increpare,  Sansitr,  krus  , 
clamare,  vocare.  Bopp  Gl.  p.  51. 

385.  C  r  M  o  r ,  Ahd.  Grau,  Blut,  vorzüglich  i>erscossenes,  oder  das  aus  ei" 
ner  JFunde  Jliesst ;  7Fend.  Kre'i,  Böhm.  Kiew;  Wacbter  h.  v.  r/a- 
her  Cell.  crni}dh,  crud,  cruaid,  Safiskr.  krilra,  crudelis,  terribilia, 
horrendus.  Bopp  Gl.  p.  52.  —  Sanguis,  Mandschu.  Seuggiy  vgl, 
Sancire  ^f/ Sanclus,  1163. 

388.  Situm  esse  ?io«  sinere ;  Satish:  si,  iacere,  dormire.  Bopp  Gr.  r. 
348.  XVII,  3.  davon  ist  auch  se,  sine,  410. 

389.  Ulna,    6V///acÄ  Uillinn. 

390.  Cudere,  Cc//.  Cob,  Schlag,  cobio ,  Tiwss.  kuiu,  schlagen;  Pers, 
Rub,  Schlag,  kubiden,  schlagen. 

391.  P  u  1 V  i  n  u  s ,  Festn.  Pulst,  Pers.  Polster. 

393.  C a  1  a  m u s ,  Fasl.  Calamua,  Hanf,  auch  Binsen,  Rohr,  ivelches  zu 
Fischreusen  gebraucht  wird  ;  von  Humboldt  S.  26.  f.  —  Ar  und  o, 
Goth.  Baus,  liohr  b.  Adelung. —  Canna,  Celt.  Cana,  Schilf, 
Stock,  Sanskr.  Rana,  Hebr.  ti;p^  Rulhe,  Rohr,  Schilf.  —  St  i  pula 
vgl.  Stipulalio,  984. 

396.  Cunctari,  Cell.  Condum,  Rath ,  Pers.  hundn  ^  llug ,  weise.  — 
Morari,  Ahd.  merren,  b. Schiller ;  Mandschu,  marame,  auj'hullen. 
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307.  Cupere,  Sanskr,  knp,  irascl,  kiipita,   irarns.  IJopp  Gl.  p.  46. 
401.   Ciirrere  6,  l'^." ,  ni3. —  Ruere,  Sanskr.  &ru,  liuere.  ßopp  Gl. 

p.  197.  205. 
406.   C  ort  ex.   Galisch  Cort,    Cell.  Cairt,  Curf,  Russ.  Kora,  Slavon, 

Rorka,  Georg:  Rerki. 

408.  Opsonium  wird  üherull  mit  ^  geschneocn,  vermvlhlich,  weil  die 
Lateiner  es  weicher  aussprachen.  Gb  es  zu  Obst ,  Ahd.  Obeze, 
ß-ehöre^  ist  zweifelhaft. 

409.  Dare,  Sanslr.  da.  BoppGI.p.  79.  5f wr7.  dedaete,  Pers.  dad,  Russ, 
daet,  ergibt. —  Vovere,  i';»-/.  Conviciiiin,  722. 

410.  De,  auch  Galisch  de  {das  Engl,  of),  von.  —  Dis,  Goth.  dis, 
(du  —  IS,  du  —  us),  Ahd,  zar,  zer  (zi  —  ar,  zi — ir).  Grimms  Gr, 
11,  723.  862.  in,  263.  —  S  e ,  s.  oben  bei  388.  Goth.  inuli,  Ahd.  änu, 
iine,  ohne;   Grimms  Gr.  III,  261. 

426.  F  o  e  d  II  s  vgl.  zu  588. 

428.  Tum,  eine  Accusativfornif  Goth.  llian,  Ahd.  danne,  denne,  dann» 
Grimms  Gr.  III,  165.  Jff.  191.  —  Post,  Send,  pestsche,  Pers,  pes», 
SansJcr.  pastscha.  Bopp  Gl.  p.  105, 

431.  Delere,  5a/;sZr.  laia ;  Leia,  Zerstörung;  lip,  oblinere,  contaim- 
iiare,  polluere.  Bopp  Gl.  p.  151.  dazugehört  auchDelihntns  ,  4^2. 

433.  Amoenus;  das  d  ist  ausgefallen,  wie  in  aperlre,  992.  und  h  in 
öinittere,  1077.  Celt.  ist  A,  an,  bei;  uiiu,  schön,  hell:  Breton.  Mi»y 
Mau,  Miua,  Gesicht,  Aussehn,  ßlongol.  Mannai,  Gesicht,  Stirn. 

441.  Seg'uis,  Pers\  sseugiu,  Osset.  ssyudek,  langsam;  Sansh:  sa- 
li ais,  leute,  tarde.  Bopp  Gl.  p.  172.  Schwed.sen;  scheint  mit  ae- 
nex,  46.  zusammen  zu  hängen. 

473.  R  e  p  u  d  i  u  m  ist  von  pes  abzuleiten  ;  daher  repudiare,  1 147.  eig*  Et- 
was mit  dem  Eusse  von  sich  stossen. 

489.  R ü  b  u  8  Aönnfe  von  rüber,  roth,  ivegen  der  Farbe  seiner  Früchte  her- 
geleitet werden,  wenn  diese  Bezeichnung  nicht  zu  allgemein  iväre, 

494.  Crapula,  das  Obcrd.  Kropf ,  ein  Rausch.  Adelung, 

496.  Edere,  Breton,  ed,  Alfpreuss,  edeilte  (esset),  Goth.  itao^  Sansh', 
ad,  gewöhnlicher  as.  Bopp  Gl.  p.  5.  19.  31a ndschu.  idekii,  (ideu,  es- 
send, idere,  wn  zu  essen ,  und  in  edlen  3Io/igol.  Dialecten,  Klapr. 
As.  polygl.  p.  277.  —  Gustare  vgl.  zu  Cihus  ,2Q7.  —  Vorare 
vgl.  Geseu.  zt/  N^la. 

504.  El  idere  fauces,  spirifum,  die  Kehle  ztidr'ücJcen  ,  erwürgen.  Ovid. 
Mef.  12,  142.  Cels.  5,  28,  1.—  Suffocare,  durch  Sperrung  des 
Schlundes  ersticlen,  ohne  Rüclsicht  auf  äussere  Gcivalt. 

529.  T  e  n  u  i  s ,  Slav.  toukoe,  Pers.  lunuk,  Sanslr.  tauu.  Bopp  Gl.  p. 72. — 
Macer,   O^se/.  niagtiro,  arm,  pauper. 

547.  Extlinus  rwiextus,  vgl.Exta,  1346. 

553.  Facies,  Breton.  Fatz  ,  Alban.  Faki ,  Gesicht.  —  V  u  1 1  u  s  leitet 
Adelung  V.  Antlitz,  mit  diesem  JVorte  vom  Goth.  Vlilbs,  von 
vlidian,  Ahd.  litan,  Gricch.  '/.EvaüEiv.  sehen,  ab.  —  Frous  ist  vom 
Ahd.  Prawa,  Alinord.  Bni,  Griech.  6(pQvg  {Grimms  (i/*.  I,  129.) 
Sansh:  B  Ii  r  i ,  Bopp  Gl.  p.  129.  Adelung  v.  A  ug  e  n  b  r  a  u  n  e. — 
Species  vgl.  Perspicere,  1016,5.  —  Forma  bezieht  Murr uij\^ 
189.  II,  248.  auj  lar  {fahren),  gehen,  {ora  gegangen,  oder  das 
Goth.  u.  Angels.  fora,  vor;  das  was  vorn  ist,  Breton,  ist  Form, 
Furm,  Ordnung,  Einrichtung;  Pers,  Furinau,  Firmau,  Ordnung, 
Befehl. 
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557.  Rumor,  Sansh:  rii,  soiiare.  Bopp  Gl.  p.  148.  Perfi.  krisfeu, 
sclirelcnf  Jcreisclicn  ,  Brc/on.  Ci  oh,  Criis,  Geschrei, 

558.  Fauiulns  ist  von  feo,  r^-j-/.  Familia  480,  A.  nicht  von  Hei  m  (i  I  li. — 
Mi  iiis  ter  t'^-7.  Mirtisterium  ,  920.  —  Servus  vom  Sunskr.  ar\^y 
aufwarten,  Handreichung  thxtn;  Blurraij  II,  182.  sri,  srij), 
sriv,  ire,  se  movere.  Kosen  p.  63.  2VZ.  305.  Bopp  Gl.  p.  192.  IV, 
4.  —  Ve  r n  a  gehört  noch  mit  zu  dem  Goth.  livarboii,  ^Ihd.  werbeu, 
gehen,  reisen,  an  einem  Orte  sich  aujhalten,  arbeiten;  überhaupt 
von  jeder  lebhaften  Bewegung  und  der  damit  verbundenen  Hand- 
lung ,  vgl.  Schiller  u.  Adelung  h.  v.  f^ask.  ist  Vrena^  Hausjung- 
frau ;  Celt.  Ära,  Bedienter,  Urr am,  Hülfe;  JFotjäk,  naram,  dienen. 

559.  Fori  mit  dem  Ce//.  Faidh ,  Prophet,  voniag,  sprechen,  Murraij 
I,  23.  SansAr.  vad,  dicere,  Vit  da,  sermo.  Bopp  Gl.  p.  157.  — 
LÖqui,  Sanslr,  lok.  Kosen  p.  83.  —  Cedo,  Go//t.  tjiiithan ,  sa- 
gen, quith,  sage,  sprich !  Sanslr,  kath,  gad,  dicere,  loqiii.  Bopp 
Gl.p.  41.55.  208. 

563.  Fatiscere,  Celt.  ist  £at\m^  feticz,  breit,  dicJc,  Osset.  fatan,  breit. 

566.  Giila,  Pers.duXu  (Geld,  ^/v/ir«.  Kul,  Schlund,)  7f^o fj'iik.  Gxileny 
Mongol.  Cüohli,  Blandschu.  Q\xogo\ai ,  Kehle.  —  Gutlur  vgl. 
Gutta,  639.  SansJcr,  Ghata,  uiagua  lijdria  fictilis.  Bojip  Gl.  j).  60. 
Osset,  ist  ChurcL,  Kurd.  G'eru,   Slav,  Gorlo  (  Gurgel)  Kehle, 

567.  Taeda,  Sanslr.  Tadit,  fulmen.  Bopp  Gl.  p.  71.  Celt.  Breton. 
JFallis.  Tan  ,  Mandschu.  Tiia  und  bei  mehrern  Nordasiaten  Taut, 
Tat,  Tu,  Feuer;  v.  Arndt  5.352.  ff.  —  Candela,  Vaslc.  Candela, 
Gf///sc7t  Caindel ,  Ceor^'.  Chaudili ,  5«/iÄX'r.  Gandha;  /^~öa7..  CLinda, 
Chingarra,  der  FunJce.  —  C  er  eu s  von  cera,  Galisch  Cer. 

568.  Ferre,  ylltscandin.  fer,  ber,  Pers.  ber,  berden,  Sansh:  bhri. 
Bopp  Gl.  p.  127.206.  ßlandschu.  baricho,  halten,  fassen.  —  Ve- 

_  Lere  Sansl'r.  vali,  Irahere ,  t.  c,  currum;  ferre;  VaLa,  equus, 
curnis.  Bopp  Gl.  p.  156.  158. 

573.  Fe  SS  US  gehört  nicht  zu  fateri,  ungeachtet  dieses  Betitleij  begün- 
stigt zu  Ter.  Hec.  2,1,41. 

575.  Fides,  Breton.  Fed,  Feda;  Sanslr.  Veda ,  Gesetz,  Glaube; 
Mandschu.  Bizni,  f^ertrauen;  Bissirel,  Glaube,  fertruuen,  nioziQ. 

576.  F  i  e  r  i  ist  das  Passivt/m  von  fuo ,  fui,  Griech.  cpvco ,  wovon  noch  im 
Ahd.  pim ,  pist,  pirames ,  pirut  (sum,  es,  sumus,  estis)  als  Spuren 
übrig  sind;  Galisch  bi,  Breton,  bou ,  but,  Pers.  buden ,  seyn ; 
Sansh'.  bhu,  esse,  exsistere;  fieri,  oriri.  Bopp  Gl.  p.  126.  205. 
^del.  V.  Seijn,  vgl.  Fore,  593.  ivo  bei  esse,  essen  zu  tilgen  ist. 

578.  Fingere,  Sansh:  vintscha,  decipere.  Bopp  Gl.  p.  153. 

579.  Finis,  Safislr.  Vinasa,  occasus,  exitium,  riiina,  i^on  nas,  pe- 
rire.  Bopp  Gl.  p.  161.  —  Terminus,  Celt.  Dur,  Tur,  Grenze, 
das  Aeusserste;  dur,  lur;  Pers.  dnr^  Pehlwi  dureb,  Sansh:  Avxtay 
weit,  entfernt.  —  öl  e  ta ,  f^ask:  ein  Haufen,  v.  Humboldt  Zus.  z, 
ßlithrid.  S.  28.  vgl.  Metari,  893. 

582.  Spirare.  Die  iPorie:  „wie  IS pi er  schwalbe  —  Sperling^'  sind  zu 
tilgen. 

583.  Curvare,  iJgl.  Curvus,  1353.  —  Movere,  Ä.  IVotler  inaercn, 
ScLilteri  Gloss.  p.  571.  Adelung  v.  Hl ähren ;  Altnord.  niidha, 
f^asJi.  muguitu,  iguitu;  v.  Humb.  Zus.  z.  Mithr.  S.  28. 

586.  Amuis,  Altcelt.  Am,  liuvius.  Wachteri  GIo.ss.  Galisch  Amhou 
{wie  avon  aiisgespr.) ;  daher  Jims,  die  Llmmer  in  J/^estj:halen, 
die  Emme  in  der  Schweitz. 


624  Zusätze  und  f^erhesserungen 

No. 

588.  Foetidns,  Putidus,  CeJf.  Pudor ,  Putor,  GesiatiTc ;  piidr,  piilr, 
])uditiis,  stinkend;  Sansicr.  piiy,  foetere;  Pilti,  foefor,  odor  ma- 
lus; puta,  stinkend.  Bopp  Gl.  p.  111.  Murrnrj  I,  343.  f. 

689.  Foliiim,  SansJcr.  Paläsa.  Bopp  Gl.  p.  105. 

591.  Fong,  Brcton.UoBy  WasserqueUe^  ^Itscand.  Bana^  QuelJwasser, 
biina,  hervorquellen,  Celt.  hondy  hervorsprudeln. —  Scaturigo, 
Sanskr.  scad,  siibsilire,  cadere;  superüuere.  Rosen  p.  205. 

599.  Camera,  I^ask.ti.  luitlh.  Camara,  ßre/o«.  Gambara,  Eestnisch 
Rainmer,  Rainber,  ^rmen,  Gamar,  Geivülhe ,  fFölbung,  Cell. 
Galisch  cam,  krumm  ;  Krihnmung;  Per«.  Remer,  JFölbungfßie- 
gungf  Reman,  Bogen. —  Testudo  ?'^/.  Testis,  1281. 

601.  Fossa,  Mandschu.  {ode^  grabe;  r»/.  Fuiidua,  612. 

606.  Alg'u,  Turkotnantt.  Salkyn.  —  Gelu,  f^iisk.  Gela,  Sanskr. 
Dscbela,  Frost,  Kälte.  —  P  r  u  i  n  a ,  Sanskr,  B  h  r  u ,  superciliuin. 
Bopp  Gl.  p.  129. 

608.  Frustra,  Sanskr.  Triihra.  Bopp  Gl,  p.  167. —  C  assus, /;*a«S» 
casse,  von  einer  schivachen,  gebrochenen  Stimme. 

609.  Fugere,  Chines.  fu;  daher  das  Goth.  Fngls,  F'ogel.  —  Vi- 
tara ist  nach  Adel,  von  biet  he  n  ;  Sanskr,  ist  v  i  d  s  c  L ,  se  mo- 
vere, trepidare.  Bopp  Gl.  p.  159. 

611.  Fulgere  j'o«  fiilgere,  XIX.  G«7/.srÄ  Folmlieia,  rothcs  Feuer,  d.i, 
fulinen.  Finnisch  AValk.ia,  v.  Arndt.  S.  226.  352.  dazu  gehört  detn 
Anschein  nach  das  Sanskr.  valgu,  pulcLer,  i'o/ivalg-,  se  move- 
re. Bopp  Gl.  p.  155.  —  I^Hcare,  Buss.  megaVu,  migaet,  ich,  er 
ivinket  mit  den  Augen  oder  mit  dem  Kopfe;  v.  Arndt  S.  78. 
Sanskr.  ölukha,  os ,  vnlüis,  cuspis.  Bopp  Gl.  p.  136.  Zu  Ful- 
g:  u  r  und  F  u  I  m  e  n  vgl.  Liv.  40,  59,  4.  Curt.  3,  4,  3. 
•612.  Sternere,  Sanskr.  stri.  Bopp  Gl.  p.  194.  —  Fundus,  von  fo- 
dere  (a;7/ fossa,  601.)  mit  eingeschobenem  N  ^  Gl.  ölons.  auch  Po- 
dame,  fundus;  Pei's.  Bim;  und  Send,  Bouem,  Pehlwi ,  Pers.^ 
Cell.  3un,  Sanskr.  Pim,  JFurzcl. 

614.  Fuugi,  nach  Jlurraij  1,279.  von  yahen,  fangen. 

615.  Für,  Breton.  Für,  Fest  n.yVarras^  Finnisch  Wora^  Buss.'WoVy 
Pers.  Furib,  Firib.  —  L  at  r  o ,  Galisch  Ladrau,  ein  Bäuber ;  nach 
ßlurrat/  II,  52.  von  lat  (laliini)  nehmen. 

620.  Gaudere,  5r/«.fX^r.  Ru  tühala ,  Rautilliala^  gaudium,  volup- 
tas.  Bopp  Gl.  p.  46.  50. 
1186.  Ascia;  ich  hatte  bei  dieser  Beschreibung  Gesners  Thesaurus 
i'Or  mir ,  die  Gruterschen  Inschriften  aber  nicht  bei  der  Hand. 
Hier  aber,  und  auf  einer  von  dem  Monument  selbst  genom7nenen 
Handzeichnung ,  die  ich  besitze ,  hat  das  Eisen  der  Ascia  die 
Form  eines  Trapcziinn  isoceles ,  dessen  längste  Linie  auf  der 
Schneide  ist;  in  der  Mitte  ist  ein  kurzer  Stiel  angebracht.  Auf 
dem  andern  3Ionument ,  das  auch  Gesner  anfdirt,  bei  Gritler 
428,  10.  mit  der  Unterschrift  siib.  ascia.  dedicavit.  sieht  man  oben 
einen  vorn  runden  Hammer,  dessen  Hintertheil  in  eine  gekrümmte 
viereckige  Spitze  ausläuft,  unstreitig  ein  diaurerwerkzeug ; 
schwerlich  aber  ist  dieses  eine  Ascia. 


A. 

A,  ab,  abs,  1. 5*.  1053.  1 130. 

»h  iiitegro  43(). 

.ibacus  IX,   1,  a.  882. 

abalienare  85. 

abavus   1084,   b,  «. 

«bdere   2. 

abdicare,  abdicere,  3. 

abdomen   1323, 

abditcere  4. 

abesse  5.  425. 

abhoriere  538. 

abieclus    6. 

abigeie  4. 

abiicere  7. 

abire  8. 

abiudicare  3. 

abiurare  9. 

ablegare  94. 

abligurire  420. 

abhidere  89, 

abluere  804. 

abiiegare,  abnuere,  10, 

abolere  431. 

aboUa  1288. 

aboniinari  533. 

abripeve   4, 

abniptus    1071. 

»bscedere   1130,  a. 

abscisiis,  abscissus  1071. 

abscondere  2. 

absolvere  11. 

absoiius  12,  « 

absovbere  l4, 

abstinf-ns   13. 

abstrabere  4.  182. 

abstiudere  2. 

absuineie   14, 

absuidiis   12.  200. 

abundans  15, 

abundanter,  abunde  15> 

abundantia  370. 

abyndare  15. 

abuti   1365. 

ac   1114. 

accedeie   16. 

rtccendere   17. 

accensus  1173. 

Rainsh.  Sviioii    II. 


accessio,  accessus  18. 

;iccidit    19. 

uccingere  121. 

accipeie  232. 

accire  20, 

acclamatio  21. 

acclinai-e  22. 

acclinis,   acclivis  23. 

accola  24. 

accommodare,      acconuno- 

datiis  25. 
accominodate  26. 
accubaie,   accnmbere  27. 
accuiiiiilare  7b. 
accasare  28. 
accusalor  29. 
acei-,      aceibilas,      acerlni.s 

VIII.  30. 
acernus  V,   1. 
acervatini   31. 
acervus  IV,  4.   31. 
acetabubim  XII.  2,   b. 
acies  32.  33.   1089. 
flcinaces  629. 
aconitiim  1321. 
acqiiireie  W5. 
acrimoiiia  XVI.    2.   30. 
acta,   üubsi.   837. 
acta,   Partie.  52.  550. 
actio,   acliünen\ ,   daie,   in- 

tendere  550. 
actor  29.    175.   315.  1337. 
actuariolum,  actuarium  931. 
actuaiius  823. 
actus   550.  767. 
actutum  .363. 
acuere  XV 11,  4.  34. 
aculeusXII,   1,  IJ,  a.l231. 
acumen  XVI.  32. 
acus   1231. 
acus,  aceris  1238. 
acutus  35. 
ad  36.   1016. 
ad    aiinum,    ad   dieni,     ad 

S'iiinniani,    ad    suiuniuin, 

ad  lenipus,  ad  uibeni  3(5. 
adapquaie  63. 
adagium   109S. 
adainaie   95. 


adaqnari   132. 

adaugeie  109. 

addeie  40. 

addiceie  3. 

addictus  37. 

additamentuiii   130, 

addubitare  36,  e. 

adducere  88. 

adedere  36,  e. 

adeps  38. 

adequitare  36,  e. 

adesse  39. 

adhacrere,        adhaerescere 

XVII,  2. 
adbibeve  40. 
adluic  41. 
adiieere  40. 
adiiiieie   183. 
adipisci  680. 
adire  42. 
adiudicaie   ,3. 
adiumemum   194. 
adiungere  43. 
adiiirare  771. 
adiutor  175.  565, 
adiutorium   194. 
adiuvare  193. 
adininisler  44. 
admiiiistrare   614, 
adniinistialor  44. 
admirari  899. 
adniiscere,  adniitteie  36,  e, 
admodum  1307. 
adnionere  654. 
adinonitor  175. 
admovere  45. 
adniti  36,   e. 
adolesceiis  46. 
adolescere  1102. 
adoptio,   adrojatio   47. 
adorare   48. 
adoriri  49. 
adornaie   979 
adpromitlere  1050. 
adrepere   36,  e. 
adscendere  763. 
adsciscere  232. 
ad.scribere  161. 
adscriptov   1243. 
40 
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adscilptus ,       aflscilpticius, 

ailsciiptivus  IX,  3, 
adsilire  729. 
adspectus  965. 
adspergere,  adspersio ,  ad- 

spergo  164. 
adspiceie  732.  1229, 
adstiingere  1239. 
advena  50. 
adventare  XX,   10. 
adventicius  IX,  3. 
adrentoriusj       adventicius 

XI,  2. 
adventus  955. 
adversari  51. 
adversaria  52, 
adversarius  53.  54. 
adversus,   adversuin   36,   e. 

54. 
advertere  36,   e. 
advigilare  36,  e, 
adulaii  55. 
adulteraie  750, 
adulterium  1241, 
adultus  46. 
adiimbrare  1037. 
aduncus  1353, 
advocare  36,    o. 
advocatus   1U06, 
adytum  56. 
aedes,     aedicula,     ae     57. 

58. 
aedificare,  aedificalor  59. 
aedificium  57, 
aediluMS  IV,  3,  a. 
aeger  60, 
negie  1350, 
aegrcscere  60, 
aegriludoj    aegrimonia  60, 

61, 
aegrotare,  aegrotatio,  aegro- 

tus  60. 
aeniulari    ali'cui ,    aliquem, 

cum  aliqno  964. 
aemulatio  (-)2. 
aemulus  755* 
acquabilis,  aequabiliter  63. 
aequalis,  aequaliter,  aequa- 

re,  aeque,  aequus,   ae- 

quiparaie  63. 
aequitas  773, 
aequor  871, 
aer  64. 

aeiariiim  XI,  2,  c.  65, 
aere  diiutus  521, 
aerugo  66. 
aerumna  61. 
aerumnosvis  73, 
aesculus  11 15. 
aestiniare  67. 
aeslimatio  67, 
aesiivus  IV,  4. 
aesluave,   aciUis  142. 
aetas  68. 


Register, 

aetas,  aflecta,  constans,  de- 

ciepita,  exacta,  exliema, 

firmata,       ingravescens, 

malura,  praecipitata,  pro- 

vecta  68,  b. 
aetatem  agcre ,    consumere, 

degere,  terere  68,    b, 
aeternus  69. 
aether  64. 
aevuni  68. 
alTalim  70, 
aiFectaie  99. 
affectio,  afiectus  71. 
afficere   583. 
afFinis,   aflinitas  72. 
affirmaie  166. 
afflictare,    affligerCj  afilic- 

tus  73. 
afilictatio   61. 
aflusus   1096. 
a.n;aso   190. 
ager ,   ager   reslibilis  ,  pas- 

cuus,  coinpasciuis  74, 
agere  260,  550. 
agere   ad    populum,    apud 

populum,     cum     populo 

75, 
ageic  bellum  550, 
agere    concilium,    conven- 

tum  551. 
agere  fnbulam  550. 
agere  gratias  75. 
agger  299, 
aggerare  76, 
agglulinare  43. 
ag2;redi  49. 
agilis  Xlf,   1.  261. 
agiiare  XX,  10,  77, 
agitare  diem  festum,  260, 
agilator   190, 
agmen  XVI,  33. 
agiiatus  72. 
agiiinus  V,  2. 
agnomen  940. 
agnoscere  296, 
agrarius,       agrestis      1162. 

XIV,  1, 
agricola  78, 
ait  726. 
ala  79,  80, 
alacer  261. 


alapa  298, 
alatus   1358. 


albedo,  albugo,  albor  III,  1, 

albere,  albescere  81,  b. 

albicare  XX,  6,  81,  b. 

albidus,  albus  X,  81. 

alea  1270. 

aleator,  aleo  III,  2. 

alere  82.  1002, 

ales  XIII,  .1,  1358. 

alga  83. 

allere,  algidus,  algor,  algu 


alias  972. 

alicunde  84. 

alienare  85, 

alienigena,   alienus   50. 

alii  86,  c, 

alimentum  XVI,  1.  267. 

alimonia,  alimoniiim  XVT, 

2. 
aliquamdiu  87, 
aliquaiido  972. 
aliquantisper  87, 
aliquis  1117. 
aliter  1187, 
alites  981, 
aliunde  84. 
alius  86, 
allectaie  88. 
allegare   808. 
allevameulum  ,        nllevatio 

XVI,   1, 
allevare  8l6. 
allicere  88. 
alllgare    43. 
alliiciiiari    89. 
alludere  89. 
alluvles,  alluvio  90. 
almus   V,  3.   XVI. 
allarc  XI,  1,    b,   133. 
aller  86, 
allercalio  361. 
aherjius  91 . 
aluis  92,  93. 
aluciiiari  89. 
alveus  931. 

alumiuis.  allus,  altor  XVI. 
aluta  40(i. 
alvus   1323. 
amandare  94. 
nmare  95. 
amaror,    amaritas,    amari- 

tudo  in;  1. 

amariis   VI,  2.  30. 

aniator,  anians  III,  t. 

amb   96. 

aiubages  112. 

ambigere  483. 

amliiguus   97. 

ambire  98,  99. 

nmbitio   99. 

ainbitus  99. 

ambo    100. 

ambulacrum  VII,  2,  b.  101, 

ambnlare,    ambulatio    101, 

amburere  17. 

amens  102. 

amenUim  64ö. 

araicire  704. 

amicitia  95,  C. 

amictus,   amiculum  103. 

amicus  IX,  2.   95,  b, 

amita    104. 

aniittere    105. 

aiiiiiis  5SH. 

anioenns  433. 


amolirl  106, 

amor  95,   c. 

amoveie  106. 

nmpbora  107, 

aniplecti,    amplexari    108. 

ampliare,  amplificaie   109, 

amplitudo.   amplus  861. 

aniplius   859. 

amnutare    1  lO, 

an^   111. 

anceps  97, 

ancile  ~S5. 

ancilla  558. 

anfractiis   112. 

angere  1289. 

angiportus  767. 

angor  61, 

anguilla,   angtus   113. 

aiigvistiae  114. 

angusticlavia   1302, 

angustus  ll4. 

anlielare,  anhelatus,  anhe- 
lus   115. 

aninia   117. 

aiiimadvertere  116,  245, 

aiiimal,  aninians,  animalisj 
animatils    117. 

aninii,  aniniis  pendere  483. 

animosus  624, 
aiiinnis   117. 
annales    ()50. 
annalis    ll9. 
aniie?  111. 
annecleie  43. 
anniculus   XII,   1. 
anniversanus  119, 
annoiia  118. 
annosus   1196. 
anjiotimis,  annuus  V,  1. 
anninis    119. 
aiKjiiiiia   1151. 
anquirere   120. 
ansa  235.  967, 
antae  302. 
anle  121. 
antecetlere   122. 
anlecellere    121, 
aniefene  123, 
aiiteire  121. 
anteponere  123. 
anlesignanus   124. 
auleslaii  1281. 
antevenire,  antevertere  122. 
anticipaie    125. 
anticus,   antiquus  IX.   2 
antique,  iintitjuitus  XXI,  2. 
anliqui    1196. 
antiqiiius    1083, 
antiqnits  1080, 
antisles   1055. 
antriim  253, 
anus,  podex  126< 
anxieias  61. 
nnxius  725, 


Register. 

apev  1265. 

aperire  992. 

apeilK  986. 

apex  127.  1036. 

aphractus  931. 

apisci  680. 

ApoUinaiis  5        Apollinens 

XI,  1. 
apologtis  549. 
apophoretiim  481, 
apotheca  128, 
apparare  995. 
apparatio,  apparatus  II,  .3. 

860. 
apparere  129.  897. 
eppavilor  1173.  1234» 
appellave   1099.    1357. 
appendicula,  appendix  130, 
appetentia,  appetere,  appe- 

tilio,  appetitiis  131, 
appHcare  45. 
appoiieie  1190. 
appositus  25. 
appiime    1064. 
approbare  1085. 
appropinquare   16. 
apiicus  IX,  2. 
aprugnus  V,    1, 
aptare  ,  aptatus ,  aptus  25. 
apud  36i 
aqua ,  aqua  liaeret,   aquam 

arcere,  coercere,  perdere 

132. 
aquari,    aqiian'tis,    aquati- 

c«s,    aquatilis,     aquosus 

132, 
Aquensis,  aquosus  XV,  3, 
ara  133. 
araie  134. 
arator  78. 

aratmm   VII,  2,  b.   135. 
arblter  136.   1281, 
arbitrari    137. 
arbitiium  136. 
arbor  138. 

aibustiim  XIII,   1,  b.  138. 
arbuUim,   aibutua  139» 
aroa  140. 
aicanuiu  924. 
nrcera  241. 
arcere  I4l. 
arcessere  20» 
arcbitectus  59. 
arctus   114. 
ardere ,     ardescere ,    ardor 

142. 
ardere  re,  rem  1218. 
ardmis  IV,   3.  93. 
area  IV,   3,  b.  143. 
arena   l44. 

acescere,  arere  XVlI,  2. 
nrgentarius  l45. 
argeiitatus,argenteusXIII,2, 
argeiituni  1011, 
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argentum    factum,     grave, 
infectum.  signatum   146, 

argillaceus  IX,  3. 

arguere  28, 

argumcntatio  147. 

argumentum  524. 

argulus   35, 

aridus    148, 

ariolus   184. 

arista  149. 

arma  1275, 

armamentarium,  aimanum 
140. 

avmatura  VI,  2,  *), 

armatus  151. 

ariuenlarjus    1002. 

armentum  XV,   1.   150» 

armifer,   armiger   15l. 

armilla  248. 

armus   152. 

aroma   336. 

arra,    arrabo    153. 

arrridere  1134. 

nrrogans,    arrogantia    154, 

arrogare  sibi  1258. 

arrogatio  47. 

nrs  155. 

arteria  158. 

articulate,  articulatlm  XXf. 
3.  * 

articulus  878. 

artifex   156. 

artificialis,    artificiostis  15?» 

artificium  155. 

artocopus  159» 

artus  878. 

arvin  a  38. 

arundo  393, 

aruspex  184. 

arvum  (arvus  IV,    4  )  ?4» 

arx   I,    1.    160. 

as  949. 

ascendere  763; 

ascia  828.  II861 

asciscere  232, 

ascribere   161. 

asiiius   162. 

asotus  618. 

aspectus  965. 

asper  163. 

asper,  asperitäs  30. 

aspera  arteria  158. 

aspergere,  aspergo   164. 

asperitäs ,  aspredo,   asperi^ 
tudo    II,   5". 

aspernari   443. 

aspicere  7.32, 

aspis  113. 

asporlarc  183, 

assare  371. 

assecla,   ass  ectator  165, 

asseiitiri  55' 

asseq\ii  680" 

esseret?  166.  1338, 
40* 
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asservaie  1202. 
asseverare  16(i. 
assiilcre,  assidpie  XIX, 
assiJiie  ,  assidno  ,   assicluus 

167. 
assitluitas   706. 
assiprn^ie   161. 
assimulare  (assimilare) 

12l4. 
assiiesceie  1222. 
assumeie  2.32. 
assiirgere  1264, 
.n^!.us  371. 
asUiiin  168. 

asliis,   astiilia,   astiilus   169, 
iisyluni    l70. 
aTllSB. 

ata  VHS   1084,  b,  a. 
aler   171. 
atl.lela  629. 
airjiie  1114, 
alqiii    1 18'S. 
atiiiim  172, 
alrox   192. 
atleiuleve  11 6. 
atieiilus  400. 
atiexeie  43. 

atiiiieve,  atiiiiet  1016,  2. 
athaliere  88, 
alliibueie  161. 
atypus  197. 
avavitia    173. 
avaru3  VI,  2, 
audio   1184. 
auclionavi  XX,   1.   1/4. 
anctor    175. 
aucloiamenlum  ,    aucloiiias 

176. 
aucupari  177. 
audacia    178, 
auilax,     autlens,     audentin 

178. 
andere  323, 

audieiitem  esse   alicui   179. 
aiidientia,   aiiditio  ,    auditus 

XV,   1,   *). 
audiie  179. 
ave  ISO. 
avellere  181. 
aveie  397. 

avevruncare  XX.  1*-.   182. 
aversari  538. 
aversus  36,  e. 
aveiteie  182,  183. 
auferre   183. 
augeie  109, 
augescere   186. 
anginen, augnientumXA'^1,1. 
augur    |84, 

auguiari,  auguihiin    185. 
auguiatus ,    aiigustus   XIV- 

1.    1163, 
.Tviditas  173, 
avidus  VI,   2, 


Register. 

avis  1358. 

avius   187, 

aula    188. 

aulaeum   1023. 

avocare  182. 

aura  189, 

aniatus  XIII,  2. 

aineoliis  XII.   1. 

auiicula,  aiiris  XII,  1,  1»,  b, 

auriga    190. 

aniituliis  XII,   1. 

auiitiis  XIII,   2, 

auscultare  l79. 

auspex   184. 

auspicai  i  ,    auspicium    185, 

ausierus  30,  191. 

aut  1318. 

auteni   1 188. 

aiiiiimare  XX,  3,  137, 

avunculus    1007. 

avuncidiis  niagnus,    maior 

1007, 
auxiliari   19.3, 

auxiliaris,  auxiliarius  XI,  2. 
aiixillinn  XII,   2,   a.   194. 
axioma  1098. 

B. 

IJacca    1051. 

JJacchanalia   XU»  3,   a. 

baccliari    1164. 

bacilliim  .  haculum,  bacu- 
Itis  195. 

haiulare  571, 

balatio    196. 

Laibus   197. 

balbutiie  XVIIT,  2, 

balineae,  haiineum,  bal- 
neae,  balneum  198. 

faalnearia  XI,  2,   c. 

baratliruai  637. 

baibarles,  barbaiismus  199. 

baibuius   192. 

barbilos   854. 

bardus   200. 

bat-llica   188. 

basiliscus  113. 

basis  201. 

basiiim  982, 

batiola    378. 

baubave  802. 

beatitas,  bealitudo  II,   5. 

beatus  202. 

beliaie  204. 

bellaiia  408. 

bellicus   203/. 

bellua  203. 

belhitn  204. 

belliiiu  administrare,  com- 
paraie, coniponeie,  conn- 
cere,  decernere,  denun.- 
tiaie,  ducere,  indicere,  in- 
ferre,  patiare,  piofligare, 
sii,«cinoi'e  204. 


belliim    agere,    facere,    ge- 

lere  550,    b, 
bellus  XII,  t.   1104. 
hene  1133, 
beneficia  971. 
beneficns  205, 
benevolentia  95,  c. 
benigne,  benignus  205, 
bestia  203. 
bestiarius  629. 
bibax,  bibosus   IX,  2. 
bibere,  bibo,    bibulus  206. 
bibliopola  823. 
bidens  828. 
bifariani  XXI,  6. 
bilis  762. 
blnl  100. 
bipalium  828. 
bipennis   1186. 
birrus   1288, 
bis  XXI,  8. 
blaesus   197, 
blandimentum,      blanditiae 

XVI,  1, 
blandiri  55, 
blandus  207, 
blaterare  619. 
boa   113, 
boare  91 5. 
bonum  .313. 
bonus  208. 
bracbiuin   152. 
bractea  209. 
brevia   1267, 

brevis,  bievi,  brevilev  210. 
bruma  211. 
brulus   200. 
bubulcus  1002. 
bubulcds,    bidjulus,    bucu- 

lus  IX,    1.    XII,   1. 
biicca  212. 
buccina  838« 
bijlga  840. 
bustum  1108. 

c. 

Caballus  213. 
cacbinnarl  1154, 
cacunien   127, 
cadaver  215, 
cadere  214. 
cadivus   IV,   4. 
caduceator  574. 
caducus  587. 
cadus  107. 
caecare,  caecus  216. 
caecultare,  caeculiie  225, 
caedere  217, 
caedes  218. 
caeduus  IV,  3. 
caelaie  219. 
caelebs  724. 
caenientunx    799, 
caeriinonia  220. 


caeriileus,   caei'ulus  221. 
caesaries  oOJ, 
CHe^nis  221. 
calaLer,  Lr«,   VII.    1. 
calaniilas  6b2. 
calainitosus  7ii. 
calamiis  393, 
calatlnis  500. 
calaitlica   103ß. 
calcar  XJ,   1,  b.  222. 
oalcare  223. 

calceanientuin,  calceus  224, 
calcldaie  XX,  5.  223. 
calcitlus  794, 

celefacere,  calefactaie  602. 
calere ,    cale^icere  ,    calidiis 

142. 
cali,?a    TX,    t,   b.  224. 
caligare  225. 
caligo  226. 
cab"x  378. 
callere  227. 
calliditas   169. 
calbdus   169. 
callis  767, 
calo  228. 
calor  142 
Calvities  , 

calumiiia,     caluniniaiii     ju- 

rare,  calumjilator  229. 
calx   1270. 
Camera  599. 
caniiniis  230. 
canipester  XIV,  2. 
campus  74.   143. 
canalis   1299. 
cancelli   1292. 
candela  XII,  3,  b.  567. 
candere.  candesceie  81,  b. 
caneie  231. 

candidus,  candidatus   81. 
candor  1212, 
canere,    canescere   81,   b, 
cani  81. 
canistruni  580. 
canities  81. 
canna    393. 
canor,        cantare . 


calvitluni     IX, 


c  iiiCsjc/e,  capeie  XVIJ,  1. 

cpi  232. 

ca|)iUitimii   IX,   3,    b. 

capillns  30;!. 

cajils  X.   378. 

capisti-iini   605. 

c.i|jiluli6   1025. 
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catipoiia    1056. 

causa,  cöiisMiM    lii'.fie,  cnu  - 

sa    caili'io   V.'5j. 
causa  951. 
Cciirsaii   256. 
caii.-idicu.s    1006. 
cauies  794. 


caijili.s  dcniiniitid    niaxiiiia,  cauiub  257. 

minima,   media  898.  oavus.    Subit.    cavuin     iV, 

capra  648.  3,   b. 

caprea    IV,  3,  b.  cedere  25.S. 
CMp#a    140." 


tor, 
231. 


canta- 
cantor,     cantamen 


J.    canorus    VI,  2. 
^       canterius   213, 
caiilbarus  378. 
caiiticum  IX,   1,  c  231. 
cantilena  231. 
cantillare  XX,   9. 
cantio,     cantiuncula,     ca 

tus   231. 
canus  81. 
capax   641. 
caper  648. 
capere  232.  380, 
tapere  l'iuclum  571,  b. 


caplare  XX,    10.  99. 
caplalio    \1,  2,   *). 
caplio,   captiimcula   233, 
c:i])h"osus  234. 
captivus,  captiis  IV,   4. 
capliira.    captus    VI,  2,  *), 


cedo  559. 

cedrius,   cediimi»,    V,    1. 

celare  259 

celeber,  bris,    Vli.    1,   260. 

279. 
celebrare      XX ,     5. 

805. 


260. 


capuliis  XU,   1,  A,  a,  235.    celer,  celerure  261. 


Caput  236. 

carbasa   1320. 

carbo   1101. 

Carcer,  cavceres  405. 

carchesium  .378. 

Carduus    IV,  3,  a. 

Garere   237. 

oarina    931. 

Caritas    95,   C,    238, 

Carmen  239. 

carnifex   240. 

carnificina   384. 

carpentiim  241, 

carpere   242. 

carruca   241. 

carrus  24l. 

casa  243., 

casabundus  XV,  1,   b, 

casses  1040. 

cassis  244. 

cassiis  608. 

castellum   160. 

castigare  XX,  7.   245. 

castimonia,  castitas  XVI,  2. 

castra,  castrum  160. 

castra  aesliva,  stativa  IV,  4.    cestus   2(i8. 


cella  58. 

celox  931. 

celsus  93. 

censere   137. 

census   129(i. 

cento,   centiincubis   262. 

cerarium   XI,    2,   c. 

cerastes  1 13. 

cercmus  931. 

cerebrosus    263. 

cerebruni   VI',   1,  c. 

cereus,  Suhs/.  567. 

cereus ,     cerlnus ,      ceralus 

V,   1.  XIII,  2. 
cernere   XX,   10.    1334. 
cernuus  1091. 
cerritus  263. 
ceriamen  361,   1089. 
certare  XX,   10.  360. 
cerle,  certo,  certus  264. 
certiorem   fieri   1148, 
cervix  300. 
cespes  632. 
cessare  265. 
cessatio  265. 


castrensis  XV,  3. 

castus  246, 

casus  247, 

catascopium  931. 

catellus  249. 

catena  248. 

caterva   809. 

cathedra  241,   d.   1176. 

caliiius  1005. 

catulus  249. 

cavare  592. 

caudex  250. 

cavea    IV,   3,  b.  251. 

cavere  252.    1170. 

caverna   V,    1,   b.  253. 

cavillalio  814. 

caula   254. 

caulis  250. 

caupo  656. 


ceteri  86. 

cetra  285. 

ceu  1113. 

cbarta    994. 

cbelydrus,  cliersy (litis,  1  I.J. 

chirograpluini  ,  —   us   266. 

chlamys   1288. 

cibaria  267. 

cibatus  267. 

ciborium  378. 

cibum  parare  959. 

cibus  267. 

cicatrix    1041. 

eiere  77. 

cilinm   989. 

ciiiciniuis  .303, 

rinctutus,   cincliis    Xlif,   2. 

eiligere  98. 

cinguia  268. 
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cingulum,  clngulus  XII,  1, 

A,  a.  268. 
cinis  269. 
circa  96, 
Circensis  XV,  3. 
circinare  270. 
circJter  96. 

circuitio,  cücuitus    112. 
Circulare,  circulari  270. 
cii'culator  737, 
Circulus  271, 
circum  96. 
circumcidere  110, 
circumdare  98. 
(lircumluYio  90. 
pircunißcribere  417. 
circumspectus  257. 
circumve^iire  4l7. 
circus  271. 
cirrus  303. 
eis  XXI,  8.  272. 
(;isium  241. 
Cista   140. 
cistpina  V,  1,  b. 
citare  1357, 
cilliara  854. 
Cltius    1083, 
citra  272. 
citus  261. 

civicus,  civilis  IX,   1. 
piviliter  205. 
civis  273, 
civitas  274. 
clades  218, 
clam  275. 
qlaniaie  276. 
claniator   276. 
cliUiculum  275. 
clande^timis  XIV,  t» 
clangor  277.^ 
claraie  672. 
clai'issimi  1021. 
clariis  278.  279. 
classiarius,   classicus   280,' 
cl^ssis  1179.   1296. 
claudere  281,  282. 
claiidicare  282. 
claudus  404. 
clavis  283, 
claustruni  283, 
clausula  1026. 
claviis    636. 
Clemens    284, 
clepeie  615. 
clibanus  230. 
pliens  165. 
cHentela  1006, 
clipeus  285. 
plitellae  286, 
plivus  299, 
cloac;\  jX,  2,  b. 
clunes  126. 
pl^Sc^r^s ,        pli^sairius     XI, 

h    2. 
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coacervare  76. 

coactus  757. 

coagmentare  287. 

coagulaii  334, 

coalesceie  334. 

coarguere  28. 

coccinus,    coccineus  V,    1. 

coclilea  288. 

coclitear  XI,  1,  b, 

cocles  216. 

coctilis  XII,  1. 

coctiis   874, 

codex  289. 

codiciUi  289.  512.  1281. 

coelebs  724, 

coeles,  coelites  XIV,  1. 

coeleslis  XIV,  1. 

coelum  290. 

coeineie  507. 

coena  291. 

Coeiiaculum,  coenatio  292, 

coeniim  293. 

coepisse  691, 

coerceie  297. 

coetus  307. 

cogere  294. 

cogi  334, 

cogitare  295. 

cogilale,  cogitato  XXI,    5, 

cogitalio,  cogitalum  II,  3. 

Cognatus    72. 

cognilio  943, 

cognitov  1006. 

cognomen  940. 

cognoscere  296. 

cohibere  297. 

cohors  809. 

Coinqueie,  coinqviire,  coin- 

quinaie  XX,    1, 
coire,  coilio  347. 
colaplius   298. 
colere  48.  866. 
colere  agrixm    134. 
collare  248. 
coUaudare    805. 
colliciae  835. 
colli  gare  346. 
colligere  294. 
collimaie ,  colHraeare  660. 
collis  299. 
CoUocare  1053. 
colloqui  1201. 
colludere  846. 
Collum  300. 
colliivies,   colluvio  90, 
Colonia  274. 
colonus  78. 
Color,  colorare  301. 
Colul)er    113. 
Coluniba  988. 
colitmen  127,  302. 
columna  XVI.   302. 
colurnus  V,    1, 
coiua  303, 


combibo  206, 

comedere  496. 

comes   165, 

comessatio   291, 

conüciis  315. 

coiiiinus  304. 

coinis  305. 

comissalio  291. 

comitari  306. 

coiniter  205. 

comilia  307. 

coninieare  875, 

commeatiis   118. 

comniemovare  926. 

commemoratio  308. 

commendare  309. 

commenttui,    coinmentatio 

310. 
commenlaria  52, 
coinnienlicius  578, 
comnientiuu  310. 
commercium   885. 
commerere,  coiiunereri  887, 
comminatio  896. 
comminlsci  578. 
comminuere  459.   ' 
cpminissiira   311. 
comniiUere  36,   e.  309, 
commodaie  312. 
com  1110 de  26. 
conimodiim  313. 
comiiioduin  26, 
commodus   313.- 
comniorari  866. 
communicaie  314. 
conimunio  ,        communitas 

II,  2.  ' 

communis  1103. 
commutare  1016,  3. 
comoedus  315. 
compages  311. 
compago  II,   1.  311. 
comparare  320.  995. 
comparatlvus  IV,   4, 
comparere   129, 
compellaie  1357, 
compellere  88. 
compendiarius,       compen- 

diosus  XV,  3. 
compendium  844, 
compensare  1144. 
Comperendinare   109. 
coniperire,  conipertus  1143. 
compes  248. 
compescere  297. 
compingeie  287, 
compitum  316, 
complecli  108. 
complementum  317. 
Complere  682, 
complexio  318. 
complures  ,       complusculj 

319. 
ppmponere  320,  350, 


compos,  conipos  voll  3*21, 

coniposite,    coniposito ,  ex 
coniposito  XXI,  5. 

conipreLendere  741. 

coniprelieusio  318. 

coinprimere  297. 

coinjjiobare   10S5. 

compromissuiu  3~2. 

compromittere  347. 

con,  in   Cotnpos,   1016. 

conaii  323. 

concavus  324, 

concedere  258. 

concertare  326. 

conceitatio  361. 

coftceitativus,    coacerlato- 
rius,  XI,  2, 

conclia  288. 

concidere   327. 

conciliabulum    XII ,    2,    b. 
855. 

conciliuni    XII,    2,  a.  307. 

concinere  333. 

conciunare  979. 

concinnus  328. 

concio  307.  329. 

concionalis ,      cuncionariuä 
XII,  3. 

concionari  XX,  1, 

concipeie  741. 

concilare  330. 

conclave  331, 

concluslo  332.    1026. 

concordai-e  333. 

concrescere  334. 
concubia  nox ,    coiicubiuni 

381. 
concubina  8S8. 
concupiscere  397. 
concurrere,  eoncursaie, 

concursatio,      coiicuisus, 
concursio  335. 
conrutere  777. 
condere  2.   59. 
coiidere,  condire  XVIII. 
condicere  1050. 
coiidimenlum  336« 
conditio  337.  817. 
conditor   175. 
condocefacere  478. 
condonare  409. 
conducere   839. 
conductus  ,        conducliciu 

IX,   3. 
tondus  IV,  2,  a. 
conferie  320. 
coiifectus  338. 
confestim  363. 
conficeie  294.  339.  968. 
confictio   578. 
confidens  575. 
coiifidentia  575. 
confidere  1230, 
confiiiere  993. 
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confingere  578. 
cunfiuis,  Cüiifiiii'uin  362. 
confumare   166.  340. 
coufileri  562. 
coiiRare  578, 
coiilligere  454. 
coid'ormare  577, 
confoniialio  716, 
confragosus   163. 
toiifugere  341. 
confuiideie  342. 
confiUare  343. 
congeiies  31. 
congiaiiiun  344. 
coiiglobare  345. 
conglobalus  338. 
conglojiieiare  345. 
conglutinare  287. 
congralulari  633. 
congrcssio,  congvessus  II,  3. 
congruere  333. 
coniecUo,  coniectura  1266. 
coniicere  660. 
coniiigare  346. 
cojiiugiiim  349. 
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constaiis,   coiisfaiilld  356, 

constnt  832. 

coiisleriiare,       coiisternere 

XX. 
consti-iiigere  346. 
constnieie  59. 
consiiescere  1222. 
consu'Uiido  .357. 
consulere,  considtare,  cou- 

sultor,  coiisultiis  358. 
consulle,  cousullo  XXI,  5. 
consnluim  421. 
consiuneie   l4. 
consurgere   1264. 
coiilagio,   contagiiim,    coii- 

tactus   II,  2.   1030. 
coiitarniiiare  XX,  1,  359. 
contenuieie  443. 
conlemplari  1229. 
coiiteudere   320.  360.  742, 

845. 
contentio  361.  976. 
conlerminus  ,362, 
couteslatiü  361, 
conticeie  259. 


coniuiicLe,  coniunclänXXl,    conticiniiun  381. 


3.   1213. 

coniimgere  346. 

couiuraie,  coiiiuralio  347. 

cohIux  348. 

connectere  346. 

coMiiivere  258. 

coniiidjiitin  349. 

consaliitaie   1169o 

consanesceie  365. 

cojisanguineus  72. 

coiiscendere  763. 

conscientia  879. 

conscius   1281. 

conscribere  350. 

conscribere   milites  430. 

consecrare  .351. 

conseculio    3,32. 

consentaneus,    conseiitieua, 
366, 

consequentia   332. 

coiisequi  680. 

conseivaie  ,        conseivalor 
1202. 

coiisitlerave  1229. 

consideraliis  257. 

consignare  352. 
consiliari  ,358. 
coiisiliariiis    175. 
consiliiun  307.  353. 
consobiiinis  354. 
coiisolabiljs,     cousolalorius 

XII,  2. 
consolalio  XVI. 
consors   355. 

conspicere,  conspicavi  1229. 
conspirare,  coiispiralio  347. 
conspoiidere  .347, 
conspuicare  359. 
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conligiialio  1268. 

conligTuis  362, 

conliiiens   13,  ,362. 

conlineiiter  167. 

contiiiere  297, 

contingit   19. 

conliiinare   1022. 

continuo,  e  167. 

conlinuus    167, 

contorrpiere  1326, 

coutoi'tulas  XIIj  1. 

contra  54. 

contractus  114. 
cojiU'ahere  294. 
contrarie,  e  contrarioXXIjO, 

contrarius   54. 

coiitremere ,   contreimsctra 

XVII,  2. 
controversari  326* 
controversia  361, 
controversiam.    facere,    iii- 

tendere  361. 
contubernium  349, 
contueri   1229, 
contumacia  364. 
coiilumelia  722. 
coi.tus  1142.  1317, 
convalescere  365., 
couvaUIs  1310. 
coiivellcre  777, 
convena  50. 
conveiiicns  366. 
con  venire  42,  333-. 
convenll  415. 
convenluui  984, 
convenliis  307. 
conversairo   357, 
converlere  1326. 
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convexus  325. 
conviciator  229, 
cunviciiim  722, 
conviclor  368. 
couvincere  367, 
cojiviva ,     convivari,    con- 
vivator,    convivere  3(38. 
convivi'iim ,     teiiipestivum, 

intempestivum  369, 
coüvocare  36,  e, 
convovere  347. 
cooptare  380. 
copia  IV,   3,  b.  370.  918. 
copiae  554. 
copiosus   15. 
copulaie   346, 
coqiiere  371. 
coiam  121. 
coibis   580. 
corbita  931. 
coidatus   1100, 
Corinthiacus ,     Coriiilhieu- 

sis  XV,  3. 
corium  406. 
cornu   80    838. 
cornutn,  cornus  IV,  2,  c,  *). 
coioUariiim   130, 
Corona     classica  ,     navalis, 

rostrata  372 
corporalis,    coiporeus  XII, 

3. 
corpulenlus  XV,   2. 
corrigere  373. 
corroborare  340, 
corruere  327. 
corriimpere  374.  750. 
conuplelu,    coiruptio    XII, 

3,  b. 
conuptor  812, 
cortex   406, 
corusoare  611. 
corynibus   1124, 
cos  794. 
colliurnus  224. 
covinus  241. 
coxa,  coxendix    375, 
ciapula  494. 
cras  376. 
crassus  377. 
crater  378, 
crates  1339. 
cralicius   IX,   3. 
creare  379.  380» 
creber  VII,  1.  260. 
crebrescere  630, 
ciebvo  260. 
ciedere  137.  309, 
creduam,  crediiini  XVII,  4 
credulus  XII,    1. 
cremare   17 
crepare  499.   604. 
crepida  224. 
crppido   872. 
ciepilus  277.  604. 
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crepuscnlum  38 1. 

cresceie  186. 

cribiiim  VII,    1,   c. 

crimen  382. 

criminari,  crimini  dai'e383. 

criminatio   1146, 

ci'inis  303, 

crisla  768. 

cruciamentuni  ,      crucialus, 

384. 
cruciaie  1289. 
crudells  XII,  3.  192. 
crudiis  X.  30, 
cruentiis  385. 
crumena  840, 
cruor  385. 
crusta.  crustum  386. 
crux  3S7. 
crystallinus  V,   1. 
ciibare   388, 

cubicidum  XIT,  2,  c,  331, 
cubde  XII,  3,  a.  807. 
CLibilus  389. 
ciiculhis  1036. 
cudeie  390. 
endo   244. 

cuias,  cuiatis,  cuiusXIII,  2. 
culcita  391. 
culeus  392. 
culmen  127. 
culmus  393, 
cidpa  382. 
ciilpare  383. 
cultuia,    cultus  ,  cultio  VI, 

2,  *). 
cultiis  394. 
culullus  378. 

culus  126. 

cumera  653. 

cum  maxime  ,    ciun  priiuls 

1064. 
cuniulave  76. 

cumulate,   cumulus  31. 

cunabula  395, 

cunae  395. 

cunctaii  396. 

cunctus  973. 

cunei  251. 

cupa  378, 

cupediae  408. 

cupere  397. 

cujiiditas,  cupido  397. 

cupresseug ,         cupiessinus 
V,   1. 

cur  ?   cur  non  ?   398.   1 1 19. 

cuia   61. 

curare  876.    1172. 
,     curator  o99. 

curia  1296. 

ciuiosus  400. 

cuirere  40l. 

curriculum  402. 

ruiiiis   241. 

Ciirsim    403. 


curtuj  404. 

curvare   583, 

curvamen,    curvalio,    cur- 

vatura  XVI. 
curuHs   XII,    3. 
cuivus  IV,  4.   1353. 
cuspis  I,   1    32. 
custodia  405. 
custodire   1202. 
custos  I,  1.  1075. 
cutis  406. 
cyathus  378. 
cymba  931. 
cymbium  378. 

D. 

Damnalus  voll  321. 
damnum  407. 
dauere,  dare   XVII,  3, 
danista  XIA^,   1,  *), 
daps,  dapes  408. 
dapsilis  XII,   1. 
dare  409. 
dare  Iidem  551. 

—  poeuas  ,      supplicium 
1258. 

—  verba  417, 

de  1.  410.  686.  951.1016. 

1130. 
de  die  36 
de  integre  436. 
de  sententia  518. 
deamare  95. 
deambuhue  101. 
deauratus  686,  b. 
debaccbari   1164. 
debellare  537. 
debere  975. 
debilis  411. 
debilitare  412. 
decantare  4l3. 
decedere  8.  410. 
decempedalor  579. 
decem  prinii  4l4. 
decemviri  4l4, 
decentia  4l5. 
decernere  360.   416. 
decerlare  360. 
decet  415. 
decidere  416, 
deciduus  IV,  4. 
decipere  417. 
decipi  232. 

declamare,  declamitare418, 
declamator  276. 
declarare  380.  1209. 
decliiiare   252.  > 

declivis  419. 
decolor  410.  a. 
decocpiere  420.  > 

decor,   decoriint  41 3. 
deciepilus   1335. 
decieluiu  421. 


decreluni        senalus        176, 

421,  c. 
decumae  1181. 
decuiiibere  27. 
decuriere  410,  b. 
decus  415. 

dedecere,  dedecorus  686,  c, 
dedecus   (i(i9. 
»ledere  409. 
dedicaie  351. 
dedignavi  686,  c. 
dediscere  422. 
dediticiiis,    deditus    IX,  3. 

37. 
deducere  410.  423. 
dediictor   165. 
deesse  425.  830. 
del'atigaliis  573. 
defectio,  defecUis  425. 
defendere   1300. 
defeiisio    1006. 
defensor  175.    1300. 
deferie  452.  1138. 
defeivesceie  424. 
dei'essus  573. 
deficeie  425. 
defigei-e  993. 
definire  439.  579. 
deflagrare  142. 
deflecteie  686,  b. 
defliieie  864, 
deformis  426.   686,   c. 
defringeie  1130,  e. 
defungi  614. 
degiedi  410,   c. 
dehinc  428. 
dehiscere  563. 
deierare  771. 
deiicere  427. 

dein,  deinceps,  deinde,  428. 
delabi  4l0,   d. 
delator  29. 
delectamentum ,     delectare 

429. 
delectatio  429. 
deleclum  habere  430. 
delegare  808. 
delenire  88. 
delere  431.  444. 
deliberare  295.  358. 
delibutus  432. 
delicatus  433, 
deliciae  429. 
delictum  382. 
deligere  380. 
delineare  1037. 
delinire  88. 
delirare  434. 
delirus  102. 
delitescerp   800. 
delubruni   58. 
eleliidere  417. 
delunjbare    412. 
deniens  l02. 


Itt'giati'r, 

deiiiereii  8b7. 
deincrgere    889. 
deniimiere   459. 
deniiinitio   capitis   898, 
deniinntits  686,  b. 
denn"rari  899. 
deniissiis  6. 
deniiitere  105. 
demoL'ri  444. 
denionstiare  527. 
denioti  509. 
deniovere  410,  e, 
demunr  435. 
deinutare    1016,    3. 
denarius  IX.   2.   949. 
denarrare  926. 
denegave  10. 
denitjue  435. 
densus  377. 
denunliare    950. 
deiiuo  436. 
depacisci  416. 
depascere  1002. 
depeculari  437. 
depeculator  1011. 
depellere  528. 
deperdere   105. 
deponere  7.   1054. 
depopularj  1057. 
deportare  536. 
deportatus  543. 
deposcere  1031. 
depraesenliarum   688. 
depravare,  depravatio  374. 
depravatus  862. 
deprecari   182. 
deprehendere   753. 
deprimere  734. 
depromere  540. 
depugiiare  360. 
deputare  438. 
derelincpiere  830. 
derepente  36.3. 
deridcre   1154. 
doipere  183. 
derivare  423. 
desaevire  1164. 
descendere  763. 
desciscere  425. 
describere  439. 
desecare  1072. 
deserere  830. 
deserlus    Ii3l5. 
deservire  897. 
deses,  desidiosus   440. 
desiderare  397. 
desidere,   desidfre  XIX. 
dfisideriuin   397. 
desidia   441. 

ilcsigiiare    380.  439.   1208 
fle^inerH  265. 
desipeie  434. 
de>ipien}i,  (iS6,    c. 
de.sislere  265.     " 


desperare   442. 
despicere  443. 
dospnndere   1050. 
desliiiare  XX,    I. 
deslitnere  830. 
deslriiigere   1239. 
dcsliucre  444. 
desiidare  1252. 
desuetiis  686,  c. 
detegere  947. 
deterior  445. 
delerniinare  579. 
detestari  538, 
detinere  446. 
delrecliue  964. 
detrinientiim  407. 
detnideie  1298. 
detiubare  427. 
develare  947. 
deversorium ,      ,  deveriicii- 

liim  470. 
devertere,   deversari  470. 
deversor  656. 
devexus  419. 
devincire  956. 
devitare  517, 
devius   187. 
devorare    14. 
devortium  470. 
devovere  409. 
Dens  447. 
deuti  1365, 
diadema  448. 
diaeta  331. 
diarium  52. 
dicacitas   814. 

dicare  409. 

dicax  8l4. 

dicere  380.  559. 

dicil  726. 

dicrotum  931. 

dictare,   dictitare  449. 

dicUo   450. 

dicto  audienteni    esse  953. 

diducere  410.  423. 

dies  l'asti ,  festi ,  nefasli, 
proiesti,  coniitiales,  iii- 
tercensi  451. 

dies  bic,  baec  68. 

diflaniare  709. 

diilerentia  463. 

difTerre  452.  747. 

diilertus  338. 

difficilis  453. 

diificullas  678. 

diffidere  442. 

dilllndere  452. 

difineri  715. 

dilduere  1260. 
,    (üilriiigeif;  603. 

diflmidere  612. 

digerere   4(iO. 

digladiari   454. 

di^naU'o  45J. 
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dlgnitas  455.  1104. 
dignoscere   296. 
digredi  410,  c. 
digvessus  456. 
däudicare  769. 
dilabl  410,  d. 
dilacerare  782. 
dilaniare  782. 
dilapidare  457. 
dilatare  458. 
dilaudare  805. 
diHgens  400. 
diligentia   1336.   706, 
diligere  95. 
diluculum  381. 
dilueie  804. 
diliivies,   diluvlum  90. 
ditnetiri  439. 
dimicare  454. 
dimicatio  463.  1089. 
dimidiatus,    diniidiuin  87 
diminuere  459.  >. 

dimittere  105. 
dimovere  410,  e. 
Dirae  616. 
directus   1133. 
diribeie,   diribitor  472. 
dirigere  460. 
diriineie  472. 
diripere  183. 
diniere  444. 
dirumpere  603, 
dirus  192. 
dis  410. 

discedere  8.  410. 
disceptalio  361. 
discere  741.  1240. 
discernere  461. 
discerpere  782. 
discessio,    discessus  456, 
diicidium  466. 
discindere  467. 
disciplina  462. 
discipulus   1179. 
discolor  410,  a. 
discordia   466. 
discrepantia,  discrlmen  463, 
discumbere  27. 
discurrere  410,  b. 
disertus  464. 
disiungere  770, 
dispar,  disparilis  465. 
dispendium  407. 
dispensare  460, 
dispertire  439. 
dispicere  443. 
disponere  460. 
disputatio  361. 
dissensio  466. 
dissertntio  361. 
dissidiunt  466. 
dlssimilis  465. 
dissimilitudo  463. 
dissünulare  1214. 
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disslpare  457. 
dissociare  770. 
dissolvere  467. 
dissolutus  798. 
dissonus  12, 
dissuere  467, 
distaiitia  468. 
distare  5.  747. 
distendere  458, 
distinere  446. 
distiiigiiere  461. 
distrihuere  439. 
distringere  446. 
ditio    1061. 
diu  485. 
divaricare  458. 
diveisitas  463, 
diversus  36,  e.  469. 
diverlere,    diverti,    diver- 
ticiduni  470. 
7.    dives  471. 
dividere  472. 
dividuus  877. 
divinare   185. 
divinafio   185.   1065. 
diviiie,     divijiilus   XXf,  2. 
divisio  472. 
divitiae  554. 
divortiuni  470.  473. 
diurims  V,  1.  474. 
diutinus,    diuturnus    V,    I. 

475. 
divulgare  1103, 
divus"447. 
docere  XIX.  476. 
doctor  175.   476, 
doctrina  462. 
doctus  476. 
documentum  524. 
dolabra    1186. 
dolaie  1049. 
doliuni   477. 
dolo  1275. 
dolon   1320. 
dolor  61.  780. 
dolosus  234. 
,    dolus   169. 
doiuare  478. 
domeslicus  1325. 
donii,   in  domo  XXI,  4 
domiciliuin  XII,  2,   a.  480. 


durilies 
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dublus  97.  484. 

ducere,  duclare  485. 

ductor  493. 

dudum  486. 

duere,  duam,  duimXVII,4. 

dulcedo,  dulcitudo  II,  5. 

dulcis  207. 

dum  487. 

dumtaxat  VI,  488. 

dumus  489. 

duo    100. 

duplex,  duplus  490. 

duplicare  491. 
durabilis  356. 
«lurare  492. 
dure,   duriler   XXI,   1. 
durescere  492. 
duiilas,      durilia. 
IX,  3,  a.  492. 
darus   192. 
dux  175.  493. 
dynasta  XIV,  1,  *). 

E. 

E,  ex,  1.  1016. 

ex  integro  436. 

e  regione  54. 

ex  sententia  518. 

ex  tempore  36,  c, 

eblandiri  55. 

ebovens,  eburneus  V,   1. 

ebrieias,   ebriositas  494. 

ebullire  142. 

ecce  495. 

edax  496. 

edere  496. 

edere  540. 

edicere  559. 

edictum  421. 

editus  93. 

edocere  476. 

educare,  educere  497. 

edulia  267, 

edulis  XII,  3. 

ell'ari  559. 

eileclor   175. 

effeminare  907, 

ellerre  452. 

elTerre  pedem  571,  c. 

elTervescere  142. 

efficere  339. 


dominalio,  domiiialus  679,    efllgies    1210. 


dominus  479. 

domus  57.  480. 

donare  XX,   1,  409. 

donarium  481. 

donalivum  344, 

donec  487. 

donum  4SI. 

dormire,   dormilaie  482. 

dorsum    1280. 

dotes  155. 

draco  113, 

dubitare  483, 


»flingere  578. 

efilagitare   1031, 
efiligere  73. 
effluere  864. 
effrenatus  498, 
effrenus  498. 
effringere   1130,  e. 
eflugere,  eflugium  609. 
elTundere  612. 
effuiire  499. 
egelidus  606. 
egens,  egenus  1009. 


egere  237. 

egerere  1130,  f. 

egregius  500. 

ehern,   eheu,  eho,  ehodum 

501. 
encere  427.  528. 
eiiilatus  502, 
eiitrare   9. 
elaborare  781. 
elaboratus   1021. 
elatrare  S02. 
elegans  328.  503. 
eleinenta  512. 
elementuni   1286. 
elevare  816. 
elicere  545. 
elidere  504. 
eligere  380. 
eliininare   1013. 
elinguis  710. 
elix  835. 
elixus    371. 
elocare    839, 
elogiuni  631. 
eloquens  464. 
eluctari    505. 
eliicnbrare  781, 
eludere  505, 
eluere  804. 
eluvies,  eliivio  90. 
Elysii  campi  712. 
eniancipare  506. 
emblema  386. 
eniendare  373. 
enientiri  88 1, 
emere  507. 
emergere  508. 
enieritus   1330. 
eniinere   541. 
eminus  842. 
emissarius  53d. 
eniittere   105. 
epiolumentum ,  emolimen- 

tum   844. 
emori  509. 
emporiuni    855.       ' 
emturire  XA^lII,  1, 
emungere  545, 
en  495. 
enare   508. 
enarrare  926. 
endromis  1288. 
enecare  968. 
enervare  4l2» 
enervis    714. 
enim  925. 
enodare  510. 
enovmis   861, 
ensis   629. 
enucleare  510. 
eo  765. 
ephebus   511. 
ephemeris  52. 
epbippiiuii  286. 
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epilogus  1026. 
epirhedinm  241. 
epistola  512. 
epvdae,  epulum  369. 
equester  XlV,  2. 
equidem  1111. 
equinus   V,  2. 
equiis  213, 
ei  ädere  1125. 
eradicitus  612. 
erga  54. 
ergastulnm  405. 
ergo  765.  951. 
erigere   816. 
eripere  183, 
ei'ogare  739. 

enabundus,  erraticuS)  er- 
rare 5 13. 
erro  609. 
erroneus  V,   2. 
eriictare  XX,  10.  1160, 
erudire  476. 
eruditio  836. 
eruditus  476. 
eruere  444. 
eruinpere  514. 
esca  2()7. 
escendere  763. 
esciilentiis  XV,  2. 
escuhis  1115. 

esse  541. 

essem,  foreni  593. 
essedum  241. 
esuries   I,  1. 
esurire  XVIII,  1, 
et  1114. 

eteiiim  925. 

etiam  41. 

etlam  nunc  662. 

etsi  dSr  im. 

evadere  514.  376. 

evellere  181. 

evenit    19. 

eventuni,  eventus  247. 

everriculum  1040. 

evertere  444.   I0l6,  6. 

enge  857. 

evidens  515. 

evigilare  36,  e, 

evincere  516. 

evitare  517. 

Eumenides  616, 

evomere  1160. 

exactio  1296, 

exacuere  34. 

exaedificare  59. 

exaequare  63. 

exaestuare    142, 

exaggerare  76. 

exalbescere  81,  "» 

examinare   5 19. 

exaniniis  ,   —  mus  j  exani- 
malis  520. 

exurdescere  142. 


633 

exauctorali'o  901, 

exauctoratus  521. 

exaiidire  179. 

excaecare  216. 

excandescenlia  762. 

excandescere  81,  b. 

excantare  413. 

excedere  8. 

excellere  121. 

excelsus  93. 

excidere  444. 

excipere  1130,  g, 

excire  77. 

excliidere  746. 

excogitare    295. 

excors  102. 

excuiiare  1336. 

excubiae  1234. 

excudere  522. 

exciirsor  535. 

exciisare  523. 

excutere  528. 

exedere  36,  e. 

exedra,  exedrium  1176. 

exeniplar       XI,       1,       b. 

524. 
exempliiin   XII,   1,    A,   c. 

175.  524. 
exercitatio,exercitiiim,exer- 
citatus ,       exercitus  525, 

exercitiis,  Subst,  33. 
exlialare   115. 

exhalatio  1312, 

exhaurire  526. 

exhedra,  exbedrium  1176, 

exhibere  527. 

exhorrescere  538. 

exigere  5l9.  528. 

exiguus  2l0. 

exilis  529. 

eximere  181. 

eximjus  500. 

exiu  428. 

exinanire  526. 

exinde  428. 

existimare  67. 

exisliniatio  67.  455. 

exitialis,   exitiosus   1025. 

exltiuin  IX,  3,  b.   1025. 

exitus   247, 

exolescere  530. 

exordium  721, 

exoriri    12(>4. 

exornare  979. 

expedire  531. 

expellere  528. 

expendere  295. 

expergefacere,  expergefac- 
tus  532. 

experientia,   experünentum 
XVi,   1. 

experiii  533. 

ex{)erreclus  532. 

expers  355, 
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expeiere    131. 

explaie   103'J. 

expiscHii  (i99'. 

explanare   5oi. 

explere  682. 

exjiUcare  534, 

exploflere   1043. 

exploraie  535. 

explorator   535. 

exponere  534. 

exporlare  536, 

ex^joscere ,  expostulare 

ab  —  cum  aliquo  1031. 

expi-iniere  439.  545. 

ex-probrare  383. 

exproinere  540, 

expiignare   537. 

exquirere  535. 

exsaevire   1164. 

exsaliare,  exsaliirare  1174. 

exsceiisionem  l'aceie  763. 

exscindeie  444. 

exscribere  439. 

exsecrari  538, 
exsei;iii  339. 

exseqjiiae  539. 

ex.serere  540. 

exsibitare   1206. 

exsiliie  (i'2S. 

exsiliujii  609. 

ftxsistere  541. 

exsoninis  731. 

exsors  355. 

exspeciare  542. 

exspectatio  1230. 

exspirare  912.   1130,  f. 

exstare  541. 

exstJinul.ire  330, 

exstinj^iiere  431.  544. 

exstriiere  59. 

exsudare  1252. 

exsul  543 

exsultave  628. 

exsurgere  1264. 

exta  1346. 

extemplo  363. 

exiendere  458. 

exter ,      extermis  ,     exterus 

V,  1.  50. 
exiimus  T ,    3.    547.     vgl, 

Exta  1346. 
extollere  816. 
extorqiiere  545. 
exlorris   543. 
extra  54(i. 

exlraneus,  extrarius  50. 
exlreniitas   579. 
exlreinus  Y,   3.   547. 
exlricare  531. 
extrinsecus  546. 
Rxtrudere  12f)8. 
extundere  522. 
exhirbave  427. 
exuberare  852. 


exiiere  947. 

exiindare    15. 

exuviae  IV,   3,  h.  869, 

F. 

Fabella,  fabula  549. 

laber  VIT,   1.  a.    156. 

fabrica,  fabricalio  IX,  1, 
b.   128. 

fabrica ri  390. 

fabricalor  548. 

fabula  XII,  2,   b.   549. 

faccre  380.  560. 

facere  graliam  75,  b. 

facere.  agere  fabulam,  bel- 
lum 550. 

—  habere  fidem,  fineni, 
orationem,   verba  551. 

—  fugam  552. 
facessere  8. 
faceliae,  facetus  814. 
facies  553. 

facilis  XII,  1.  313. 

facilitas  554. 

facinus  XVII,  3.  382. 

facta  550. 

factio  425. 

faclicius   IX,   ,3. 

facultas,   facultales   554. 

facundus  XV,    1,    c.   464. 

faex  555. 

fageus,  faginus    V,    1. 

falarica    1275. 

frflcaius    1353. 

fallacia    169. 

fallax  556. 

fallere  417. 

falsitas  881- 

falso   556. 

falsum  iurare   10^12. 

falsum  1311. 

falsus  556. 

falex  1186. 

fania  557. 

famelicus  IX,   1, 

fauies  I,  1.  707. 

fauiilia  480.  627. 

fatniliaris,  familiaricus   XI, 

1.  95,  b. 
famosus  557. 
famula  558. 
faniularis   1203. 
famulus  558, 
fanaticus  6l6. 
fanuni   53. 
fari  559, 
fas  773. 
fas  est  825. 
fascia  560. 
fasciculus ,     iascis ,     fasces 

561, 
fascinum   V,    1.   c. 
fasii  650. 
faslidioäus   154, 


fastidire  443. 

fastidiuin    154.    1174. 

fasligaro  XX,  7. 

lastigiuni    127, 

fastus  154. 

fatalis    613. 

faterj  562. 

faliler   613. 

fatigare  1289. 

fatigatus   573. 

fatiscere  563. 

falum    564. 

faluus   200. 

fauces  H4. 

favere  565. 

r^villa  269. 

favor   176. 

favorabili.«,   fauslu»   56j. 

faulor    565. 

faux   566. 

fax  567. 

fecundus  569, 

felix  IX,  2,  202. 

feniina    348. 

feiniu'  375. 

fenebris,    feneralovius  568. 

fenestra   1292. 

fenus  568. 

fera  203. 

feralia  539. 

feralis  613. 

ferax  5()9. 

fercvdum  XII,   2,  c. 

fere,  fernie    1093. 

ferentarü   1156. 

ferelrum  VII,  2,  a. 

feriae,  feriatus  570. 

ferire  665.  , 

ferocia,  ferocitas  IV,  3,  b. 

ferox    IX,  2.   192, 

ferramentuni  XV  f,   1. 

ferratus,  ferreus  XIII,  2, 

ferre  571.  572. 

ferre  fructum,  pedem  571. 

ferrugo    66. 

ferruminare  XX,  1. 

fertilis   569. 

ferver,efervidus,feivor  142. 

ferula   195. 

ferus  192. 

fessus  573. 

festinare,  festiuus  261. 

festivitas,  festivus  814.,  .     , 

festuca  IX,  2,  b.   j^:    ... 

festus  451.  •   ghriauj 

Fetialis    574.  p  mni'» 

fetus,  Suhst.  249.  607. 

fetus,  -4Jj.  634. 

fibra  936. 

ficticius  IX,  3. 

fictilis  XII,  i.  578. 

fictio,  fictor,  fictus  578. 

fictum   1311. 

ficulnus,  ficulneus  V,   1. 


fidei  commissinn  «SOj^. 

fidelis,  fifl.is  Xll,  3.    575 

fidelitas,  fides  575. 

fideiis,  itdentia,  fidiicia  575. 

fieri   576. 

figere  993. 

Cginentum  578. 

figulaiis  578. 

figura,    figurare   577. 

filii,   filius   familias  820. 

fimbria  829. 

fimus  1235. 

findere  217. 

fine  1363. 

fingere  578. 

finire,  finis  579. 

finitiniiis   362. 

finitor   579. 

firme,  firniiter  XXI,   1. 

firniitas,  firmitudo,  fiimus 

356. 
fiscella,  fisciiia  580, 
fiscus   65. 
fistuca   IX,   2,  b. 
fislula  1284.  1299. 
flabelluin,  fiabrutn    189. 
Haccescere,  flnccidus   581. 
flagellum    132-i. 
flagitare  1031. 
fiagitiuju  382. 
fiagrare   142. 
flagrum   1324. 
flainen   189. 
fianinia    668. 
flare  582. 
flatus  189. 
flebilis  XII,  2. 
flectere  583. 
flere,  fletus  785. 
flexibilis,    flexilis  XII,    2, 

1.  XV,  3.  813. 
flexio,  flexus  II,  .3. 
flexuosus  XV,  3. 
flocci  facere  ,   habere  929. 
florere,  florescere  584. 
floreus,  floridus  X. 
fluctuare ,  fluctuatio  ,  lluc- 

tus  585. 
fluentum  585. 
fluere  864. 
fluidu.s  587. 
fluitare  XX,  10.  585. 
flumen  586. 
fluvius  586. 
fluxus  587. 
fociUare  XX,  9. 
focus  IX,   1,   a.    230. 
fodere  XVII,  6. 
fodere,  fodicare  XX,  6. 
foedus.  Ad],  426. 
foedus,  Subst,   VZyi. 
foenisex  IX,  1 . 
loenum   632. 
foeiidus  5S8. 


l'oetor   937. 

fnlium   589. 

folllculiis,  folfis  590. 

I'olli.s   {BaU)  1035. 

fons   591. 

forare  592. 

forainen  XVI. 

loras  596. 

forceps,  forfex   594. 

forda   1306. 

fore,  forem  593. 

fores   1058. 

fori  251.  595. 

foris  XXI,  8.  596. 

forma  V.  3,*).  553.  577. 

formare  577. 

formidabilis ,   formidolosiis 

597. 
formidare   894. 
formido  II,  4. 
formositas  ,  formosus  1104. 
formula  598. 
foriKix  230. 
fornix  599. 
forpex  594. 

fors,  fors  fortuna  247.  600. 
forsan ,      forsit,      forsitan, 

fortassis,    fortasse,    lor- 

tasse  an,  forte  600. 
fortls  624. 
fortitudo   1344. 
fortiiilo,  fortuitu  600.  1276. 
fortuitus   XIII,  3. 
fortuna    247.  564. 
fortunatus  202. 
forum   855. 
fossa  601. 
fossilis  XII,  1. 
fossio    601. 
fovea  601. 
fovere  565.  602. 
fragilJs  XII,   1.  587. 
fragnientum   603. 
fragor  1227. 
fragrantia,  fragrare  937. 
frangere   603. 
frater  germanus,  frater  pa- 

truelis   1007. 
fraudare  417. 
fraus  169. 
fremere ,   fremitus  ,  frenior 

604. 
frenare  297. 
frendere  604. 
frenum  605. 
frequens,  frequentare,  fre- 

quenter  260. 
fretum  871. 
fretus  610. 
fricare  987. 
fiigerare  XX,  4. 
frigere   371. 
frigere  606- 
frigidus  606. 
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frigus    606. 
frivolus   6l7. 
frnns,   —  dis   589. 
fioiis,   —   lis   55.3. 
trucluarius ,  fntctnosus 

XV,  3. 
friictus,  fruges  607. 
friigalis,   friigi  607. 
frugifer  X\,   3. 
frul    1365. 
frumenlaruis ,  frumentator, 

friimentum   607. 
frustra  XXI,  7,  608. 
frustrari  4l7. 
frustum  603. 
frutex  138. 
fruticetuni,  frutectum,  XI  l[, 

1,  b. 
fucus  301. 
fuga   609. 
fugare  XX.  1013. 
fugax,  fugitivus   609. 
fugere  609. 
fugit  800, 
fulciie  610. 

fulc.um  VI,  2,  ♦\  302. 
fulgere,  fulgere  6ll. 
fulgetrum  VIJ,  Q,   a.   611. 
fulgor,    fulgur,    fulguralio, 

fuhnen  611. 
fulgurare  6ll.    1180. 
fuligo   1312. 
fultura  VI,  2,  *j. 
fultus  610. 

fumare,  fumigare  XX. 
fuinus  1312. 
fun;ile  567. 
funda  840.   1040. 
fundamentum  201. 
fundare  59. 
fundere  XVII,  6.  6l2. 
funditor   1165. 
funditus  XXI,  2.  612. 
fundus   612. 
funebris,  funereus  6l3. 
fuiiestus  6l.3, 
fungi  614. 
funis    1151. 
funus  215.   539. 
für,   furari,    furax  6l5. 
furca  387. 
furere  434. 

furiae  ,  furor  IV,  3  ,  b.  6l6. 
furialis,  furiosus  6l6. 
furiare  XX. 

furiatus,  fiiribundus  6l6- 
furnaceus  IX,  3. 
furnus   230. 
furor  6l6. 
furtim,   l'urtive  275. 
furtivus,   l^  .  4. 
furtum  112H. 
furuncubis  (il5. 
fuscina    V,    1,    b. 
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fuscus  171. 
fusiis  195. 
fulilis  6l7. 
futurum  esse  593. 

G. 

Gabalus  387. 

gaesum  127o. 

galea  244. 

galems   1036» 

gallicae  224. 

Gallicaniis,    GallicuSj    Gal- 

lus  IX,  1. 
gallinaceus  IX,  3. 
ganeo  61 S. 
ganiie  619. 
gariulus   XII,  1.  619. 
gaudere  620. 
gaulus  931. 

gelaie,  gelasceie  XVII,  2. 
gelari  334. 
gelidus  X.  606.         / 
gelu  606.  ^^' 

gemellus,  geminus  521. 
geminaie  491. 
gemilus  1116, 
genima  622, 
genae  212, 

generalis,    generaliter  623. 
generare  379. 
generatiin  623. 
generosus  (i24. 
genialis   625. 
geniciilatus  626. 
genitalis,  genitivus  625. 
cenitor  997. 
genitnx  o/a. 
genius   796. 
gens  627. 
genticus ,    gentilis,    gentlH- 

cius  627. 
gentilis  72. 
genns   627, 
gerere  550.  571. 
gerere  bellum  550. 
gernien  X^  I, 
gesta,  gestae  res  550. 
gesticulari  XX,  8. 
gestio  550. 
geslire  628. 
gestus  550. 
gignere  379, 
glaher  VH,  1. 
glacialis  606. 
glaciare  334. 
glacies  606. 
gladiator,   gladlus  629. 
glarea  l44. 
glauciis  221. 
gleba  632. 
gliscere  630. 
globus  1035. 
gloiia,  glorialio  631, 
gloriosi»s  154, 


Register, 

gluma   1238. 

gluten,  glus,  glutinum  V,  1. 

gnarus  476. 

grabatus  807. 

gracUens,    gracilentus  XV, 

2. 
gi-acilis  529. 
gradatim  635. 
gradior,   gradi  763. 
gradus  251,  635. 
Graecanicus,    Graecus   IX, 

1. 
Graeciensis  XV,  3. 
graecissarc    XX,   11» 
gramen  632. 
gramniaticus,     grammatista 

XIV,  1,  *). 
granarium  653. 
grandis  X.  861. 
grandis   natu  861, 
grassari    763. 
gratari,   gratulari  633, 
gratia  176, 

gratia  i    e,  propler  951. 
gratificari  409. 
gratis,  gratiiilo  608, 
gratulatio    1261. 
gratus  207.  633, 
gratuitus  XIII,  3. 
gravare  giavari  634. 
gravate.   gravatim  XXI,  3, 
gravescere  634. 
gravidus,   gravis  634. 
gregalis,  gregarius   XI,  2. 
gregatim  XXI,  3, 
greniium   1217, 
giessus  635. 
grex  150. 

gtibemaculum  636, 
gubernare  902. 
guliernator  930. 
gula  566. 
giilosus  496. 
gurges  637. 
gustare  496.  818. 
gustatus,  gustus  638, 
gutta  639. 
guttur  566. 
gyrus  271. 

H. 

Ilabena  640. 
habere  1060. 
habere  concilium,  conven- 

•  tum  551. 
habere    fidem  40,    b.  551, 

—  £nem  551. 

—  gratiam  75,  b. 

—  orationem,    sermo- 
nem,  verba  551, 

habilis  641. 
liabilare  866. 
habilatio  460, 


habitatio,  Labitaculum  XII, 

2,  c. 
habitudo  II,  5. 
babitus  II,  5.  642, 
bactenus  1363. 
haedus  648. 
liaerere  1014, 
haeresis  643, 
haesitare  396, 
halare   582. 
halucinari  89. 
bariolus  184. 
harpago  870. 
baruspex  184, 
hasta,  hastile  1275. 
haud  941. 
haurire  644. 

hebere,  bebescereXVIIj  2, 
bebes  200. 
heluari  420. 
herba  632. 

herbaceus ,  herbeus  IX,  3, 
herbidus  X.    1. 
herbosus  XV,  3. 
hereditas   645. 
hereditatem    adlre,    cerne- 

nere  645, 
herus  479, 
hesperus  381. 
heu,   lieus  646. 
hialus   1155. 
hiberna,  liibernaculum  XIIj 

2,  c. 
liiberiMis  V,   1, 
bic  647. 

hie  illic,    huc  illuc  1003. 
hiems,  211.  1277. 
hilare,  hilariler  XXI,  1, 
hilaris  620. 

hiiinus,  hinnuleus  249, 
hippagogae  931. 
hircus  648. 
birsutus,   birtiis  649. 
Hispaniensis,  Ilispanus 

XV,  3. 
hispidiis  649, 
historia  650. 
histrio  315, 
homicida  1019» 
homo  651. 
honestare  652. 
honestas  455. 
hoiiestas,  boneslum  415, 
honestus ,    lionorus,  bono- 

ratus   XIV,  1. 
honorabilis,       honorandus 

XV,  1,  a. 
honorare  652. 
honores  662. 
bonos   662. 
hora  68- 

hordeaceus  X,  3. 
hoiia  931. 
hornus,  bornoUnus  V,  1. 


horrendus  XII,  2, 

hoirere  538. 

Lorreuin  653. 

horribiKs,    horridus  ,    hor- 

rendus  XII,  2, 
hoitaii  654. 
liortator  175. 
horti,   horliis  755. 
liospes  50.  656. 
hospitalis  656. 
Lospitalitas,  hospitium  470, 
hosjiitiis  656, 
hostia  657. 

hosticiis,  liostilis  XII,  3. 
liostis  53. 
httcusque  1363. 
luimaiie,  humaiiiter,  huma- 

nitus  XXI,  2, 
luimanitas  «■^36, 
liumanus  3Co. 
luimare  659. 
liumatio  539. 
Lumectare  164, 
huiuerits  152. 
Imiiiidiis   658, 
hmnilis   6. 
liunior  658. 
hiinuis  659. 
liydr;>,  hydius   113. 
Hyperion  1221. 
hypotheca  153. 

I. 

lacere  660. 

iacere  388. 

iactantia  661. 

iactare,    iaclitaie    XX,   10. 

iactalio  661. 

iactura  407, 

iaculari  660. 

iaculator  1165. 

iaculum  1275. 

iam  662. 

iaiuiain,  iam  inde,  ianipri- 

mum,     iam    nunc,    iam 

tun»  662. 
ianitor  663. 
ianua    1058. 
ibi,  ibidem  664. 
icere  665. 
id   temporis  666, 
idcirco  765. 
identidem  1247, 
ideo  765, 
idiota  667. 
idoneus  2,5. 

ieiunitas,  ieiiinlum  707, 
ieiunus  V,  2. 
ientnculuni  291, 
igitur  765. 
ignarns   670. 
ignavia  441. 
ignescere  142.  996, 
igneus  142. 


Itegister, 

ignis   668. 
ignoniinia  669, 
ignoranlia,  ignoratio,  igno- 

raie  670. 
ignoscere  696, 
ignotus  670. 
ilex   1115. 
ilia  1346. 
ilicet  363. 
iliceus,     'ilignns,     jligneua    inipotens  498, 

.    ^''   ^' 

illaqiieare  671, 

ille  646, 

illeccbra  756, 

illicere  756. 

illico  363. 

illidere  698. 

illigare  671, 

illiinis  833. 

illudeie  846. 

illuminare,     illustrare  672. 

illustres  1021. 

illustiis   279. 

iUuvies  90.  1220, 

iniago   1210. 
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impiger  706. 
inipingere  698. 
impius  681. 
iniplere  682. 
impHcaie  671. 
iinploraie  759. 
imj)onere  alicui  417. 
importunus  683, 
inipostor  684. 


impraesentiarum  688, 
imprimis    1064. 
improbaie  383. 
improbus  862. 
iniprovidus   690. 
inipiovisus,     non    proyisus 

686,   d. 
imprudens  690, 
impudens  685. 
impudicus  685. 
impugnare   49. 
inipulsor  175. 
impunitas   705. 
impunitus   758. 
impurus  676. 


indiecillis,    imbecillus    411,    iniputare  438. 


indjecillitas   1307, 
iinbellis  411. 
imber   1046. 
indirex  1274, 
imbuere  673, 
imitalio   62. 
inimnnis  192. 
immensus  674, 
innnerens  700. 
ininiinere  675. 
iniminuere    459, 
iniminutus  686,  b, 
imniisceie  36,  e. 
immitis  192 
immittere  752, 
immolare  856.    ' 
immundus  676. 
inimunis   355. 
ininumitas   1305, 
ininiutabjlis, 

XIII,  2. 
innnutare   1016,  3, 
impar  465. 
impalions   677. 
inipedlnienta  678. 
imjjedimentunx  678. 
impodire  671.   13J9, 
iuipendere  675.   739 


imus   V,   3.  712. 

in  36.  686.  1016. 

in  annuni  36. 

in  dieni,  in  dies  36. 

in  manu   687. 

in    praesens,     in    praesen- 

tiani  688. 
in  praesenti,     in  praesen- 

tia  688. 
in    sententia,      in    senten- 

tiani  518. 
in   singxdos  dies  1122. 
in  tempore,     tempore     (i), 

in  tenipus  36,  b. 
inaccessus  187, 
inunimus  520. 
inanis   V,  2.   689. 
inardescere   142. 
inaudire  179. 
inimutalus    inaudire,  inauditus,  686,  a, 
inaugurare  351. 
inauratus  6^6,  b. 
incassum  608. 
incautus   690. 
incedere  763. 
incendere  17. 
incendium,     incensio    IV, 
3,    c. 


impensa,  impeudium  1259,  incertus   4R4. 

impense  1307.  incestus  635. 

imperaie  865.  incestum,  incestus  1241. 

imperittor  493.  incestus,   yhlject.   685. 

imperatorius,       imperiosiis  inclioare,  incipere  691. 

XV,  3.  incipiens   annus  691. 

imperiuni   679.   1061.  incitare   .330. 

iiDpertiri  3l4.  iiicitatio,  incitamentum 

impervius    187.  XVI,    1. 

inipetraie  680,  inclinare  22. 
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iucliiu's  6Sfi,    .a 

incliuis   279. 

incogilabilis  ,        iiicogilaUi«; 

XI 11,   2. 
ijicogitare,     ijicogltans,   in- 
cogitalus ,        iiicogitiiiitia 
686,   a. 
incognitus  670. 
incola  24.   273. 
iiicolere  866. 
incoliimis  692. 
incoiiiinocliim  407. 
iiiconipositus  694. 
inconitus   693. 
iucoiicriiims   693. 
iiiconrJitus  694. 
iiicoiisiderantia  1276. 
inconsideiatus   690. 
inconstanlia  693. 
incoiisiilliis,  (390. 
iiicoijuerc,  incocius  686,  a, 
iiicoiruptus  (i9H. 
increnieiitiini   Ib. 
inciepaie,  increpitare   383. 
inculcare   736. 
incunibeie  720. 
iiicunabula  .395. 
iiicuria   9.'>i5. 

iiicuircie,  incursaip  697. 
iiicurvus  1353. 
iucusare  28. 
iiicuteie  6v>8. 
iiidagare   (J99. 

indecere,  indecorus  686,  c. 

indeniuatus.     noii    damiia- 
tus  686,  d. 

index  29.    1287. 

indJcare  1209. 

indiceie  950. 

iiidicere,    iudlcens,    indic- 
tus  686,  a. 

indiciiim  1209. 

indigena  24. 

indigere  237. 

indigiiari  686,  c.   1237. 

indignatio,   indignilas    700. 

imlimius  700, 

iiidlgiis  1009. 

indiscvelus  701. 

individiius,    indivisus  701. 

indoles  702. 

inducere  431.  752. 

induciae  703. 

induei'C    704. 

iiululgens  284. 

indnl^eiUia   705. 

indulgere  996. 

induiosceie  952. 

indiisium  1302. 

industiia,  iiidustriiis   706. 

iiiedia  707 

iiie|«tiae  708. 

iiirplii.«:    200. 

iiierlia  441, 


inescare  417.   756. 

iiiesse   1245. 

iiitacundii^   710. 

infamaie    709. 

infamia  669. 

iidamis  557. 

iiifaiidus  686.    d. 

i.ifans  46.   710. 

infeciindiis    1236. 

Iiifellx  900. 

infensus  711. 

iuferi  712. 

iiit'eiiae  539. 

infernas  Xll[,    2 

infenius,  infeiiis   V,   1, 

iiderie  pedeiM  571,  c. 

infeiri  (i97. 

inleiiis  7l2. 

infestus  711. 

inficeie  673. 

infidus  1016,  4. 

infinias  Xlil,   2 

iiifimus  V,  3.   712. 

infinitas  713. 

infinitus   674, 

infirmaie  412. 

infiniiitas    1.'507.    695. 

infirnms  7l4. 

infit   691. 

infitiari,   iiifilias   ire    715. 

inflaniinare   17. 

iullatio,  innatii.^  II,  3. 

iiiHeclere  686,  b. 

im'ligeie  698 

informare,    inloimatio  7l6. 

inforniis   686,   c. 

inforluniuin  862, 

infra    1242. 

inl'renis,  infrenus  498. 

infriiigere,  infractus  686,  a, 

iiiftda  448. 

infundeie  717. 

infuscare   673, 

ingeiiiuiii  702, 

iiigens   861. 

ingenuus  718. 

ingredi  7l9.' 

ingiuere  720, 

inhaerere,         iuliaerescere 

XVII,  2. 
inhiLeie  297.  1329. 
inhonestns,    non    honeslus 

686,  d. 
inhumane,         inhunianiter 

XXI,  1. 
inliumanus  192. 
inibi  664. 
iniens   annus  69l. 
inimicare  85. 
ininncitia  969. 
inimiciis   53. 
iniquu.s  722. 
iniliiun,  initia  721, 
iniiiria   722. 


iniuria,    ii»ijirio.se   XXI,    1. 
iniiii'iani   faccre   722. 
iniuriosiis,    iniiiriiis.    inius- 

tus  722. 
Jnnitl  36,  e. 
iiuiocens,  innocims   IV,   3, 

723. 
innocentia  723. 
innoxiiis  723. 
innubus   724 
inninneius ,     innumerabilis 

XII,   2._ 
innuplus  724, 
inobseivantia  XV,   1,  *). 
inopia  238. 
iuopinans  ,  inopinalus 

(■i8ß,    d 
Inops   1009. 
iiupiies,  inquielus,  XUI,  2. 

725. 
inquietare  1224, 
inqiiilinus  24. 
inqiiinare  .359. 
inqin'reie    120, 
iiiqiiil  726. 
insania  616« 
iiisanire  434. 
insanus   102. 
insatiabilis,  XII,  2. 
inscendere  763. 
iiiscietis ,    insciiis,     inscitius 

670. 
inscientia,   inscilia  ()70, 
insoctari,  insec^ui  727. 
inserere  728. 
itiservire  897, 
insidiator,  insidiosus  TIT,  2, 
insigne  1210. 
iusignis  279. 
insilire  729. 
insimulaie  28. 
insinuare  728. 
insipiens  200.  686,  c. 
insiticius,  insilivus  IX,   3. 
insoleii."«  154. 
insolentia  154.  730. 
insomnis  731. 
insoinnium  1226, 
insons  723. 
insperatus ,      non    speral'is 

686,  d. 
inspicere  732. 
iiislabilis   733. 
instar  776. 
ijistare  734. 
instaurare  735. 
insligare  XX,   7,  330. 
instillare  736» 
instita  829. 
inslitor   737. 
instituere  716. 
institulio,   inslitutuni   II,   .3, 
institulum  8l7. 
iiistmctus   li)66. 


institiere  716. 
instrumentuiii  738. 
insiiere  125). 
iiisuescere  1222, 
iiisiieliis  686,  c, 
insula  480 
insulsus  200. 
insiillare  729, 
insuiiiere  7i^9. 
insurgere  1264. 
integer,    integer    dies  740. 
integrale  7^>5. 
integritas  723, 
integiimeiitiiin  760, 
intelligere  741. 
intenipesla  nox   381. 
intempestiviis,  intempeslits 

683. 
intendere,  intentare  742. 
inter,  inter  coeu.ini  743. 
inter  ipsos,  inter  se  743. 
inter  inanits  743. 
intercalare  744. 
ihtercapedo  2(i5. 
intercedere  745. 
intercludere  746, 
interdicere  1329. 
interdiceie  aqua  et!gni94. 
interdictio,  interdictum  II, 

3    1S29. 
interdum   1247. 
Interesse  39.  747. 
interfector  1019. 
interGcere   96S. 
inleriicere    744, 
interimere  968, 
inlerire  912. 
interitus  955, 
interlinere  750. 
internn'natus  674, 
interniissio,       intermittere 

265. 
internecio  815, 
internoscere  461. 
Internuntius   748, 
interpellare  749, 
interpolare  750. 
interponere  744. 
interpres  748, 
interpretari  534.   1326. 
interrogare,       inlerrogatio 

751. 
intersepire  746. 
intertrimentum  407, 
intervallum  4(>S. 
interveniie  745. 
inlervisere  1334. 
intestina  1346« 
intexere  1282. 
intiraus  95,  b. 
intolerans  677. 
intolerantiä  730, 
intra  743. 
intrare  719. 

Ramsh.  Syuon.  U, 
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intrinsecus  743. 
intro  743. 
introducere  752, 
introire  719, 
iiitromittere  752. 
introrsuni  743. 
inlrospicere   732. 
intueri  1229. 
intus  743 
invadere  49,   958. 
iuvalidus  7l4. 
iiiveiiire  753. 
inventio,    inventum  II,    3. 
invcntor   175. 
iiiverecundus  685. 
ievergere  717 
invertere  1326 
invesligare  XX.   7.   699, 
inveteidscere  754. 
invicem  1332. 
invidentia,  invidia  -735. 
invidiosus,  invidus  755, 
iiiviolatus  740. 
iiivisere  1334. 
invisus  969. 
invitamentumj        invitatio 

756. 
invitare  756. 
invitus  757. 
invitis   187, 
iiudtus  758. 
invocare  759. 
involiicrum      VII  >     2,     b, 

760, 
iocosus,    ioculal'is,    iocida- 

rlus  761. 
iocus,  ioci,  loca  76l. 
ira,    iracundia ,    iracundus 

762. 
irasci  1237. 
ire  763. 
irrepere  36,  e. 
irrecpiietus  725. 
inet  ire  671. 
irridere   1154. 
irrigare  164. 
irritanien,       irritaitifelitUm, 

irritatio  XYI,   1. 
irritare  784, 
irrilus  608 
is,  i.'^te,  646« 
istic  664. 
ita   764, 
itaque  765, 
item,  itidem  766 
iter,  iter   facere  767. 
iterare  agrüm  134. 
iteruni  436. 
itio,  itus  II,  3t 
iuba  768, 
iubar  849. 
iubere  865. 
iuciindus  207, 
iudex  IX,  J.  13Ö. 
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iudicare,  iudicatio,   iudica.- 

tum  769 
iudicatus  769. 
iudicialis,  iudiciarius  XII,3, 
iudiciuni   136.  7(i9 
iudiciuni      dare ,     reddere, 

exercere,  facere  769. 
iuga  595 

iugalis,  iugosus  XV,  3. 
iugis  69. 
iugulare  968. 
iugulum  566, 
iugum  299. 
iunientarius   190. 
iunientum  150 
iunctio,  iiinctura  VI,  2,  *), 
iuiigere  770 
iuramentuia  775» 
iurare  771. 
iurgium  361. 
iurisconsulttis  772, 
iurisdictio   769. 
iurisperitua  772. 
ius  773. 
ius  774. 
ius  dicere,  ius,  de  iure  re- 

spondere  773. 
iusiurandum  775. 
iussum  421, 
iusta  539. 

iustitia  773.  IX,  3,   h  570, 
iustitium  IX,  3,  b.  570. 
iustus  63. 
ilivare   193. 
iuvenca  1306. 
iuveiicus,    iuvenis    IX.    1. 

1273. 
iuvenis  46. 
iuventa,   iuventas ,    iuven- 

tus  I,   2, 
iuxta  776, 

K. 

Kalendarium  650. 

L. 

Labare,  labascere  282. 
labelacere,  labefactaie  77?, 
labes  778. 
Inbi  214.   864. 
laLium,  labelhini  779. 
lal)or  706.  780. 
laborare  781. 
laboiiosus  453.   706.  900i 

labruin  779. 

labrusca ,    labruscum     JX, 

1,  c. 
lacerare  782. 
lacerna   1283. 
lacertosus  783» 
lacertus  152. 
Jacesserc  XVit,   1.    784. 
lacinia  262, 
lacrima  785. 
4i 
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lacrimabilis,         lacrimosus 
XV,  3. 

Tacrimare  785. 

latJlans,   laclfiis  XV,   1. 

lactaiius,  lacteiis  XI,  2. 

.lacuna    V,  2,   b,  786 

lacunar  XI,  1,  b.    599. 

laciis  786. 

laedere  787. 

laena   1288. 

I;ie{ari,  laetus  620. 

laevua  788. 

laganum  408. 

lagena  477. 

Inmbere  789. 

J^inejitatro,  lanientum  11 16. 

Innnna   209. 

lampas  790. 

laiiarins  792. 

I;4nntiis,  laneus  XV,   3. 

laiicea    1275. 

laiiguere,  languesoere  791. 

laiiguidiis  57'.^, 

langHor  791. 

laniare  782. 

lanifer,    laniger,    lanificus 
792. 

lanista  629. 

laiiiiis   79i'5. 

laiiosus  XV,  .3. 

lanugo  II,  6, 

lanx   822.  1005. 

lanifiarius  XI,   2,   a. 

lapideiis,  lapidosiis  XV,  3. 

lapis   794. 

laquear  XI,  1,   b.  599. 

laqiieus  795 

Lar,  lares  796. 

lavduni  .38. 

large.  lanjitev  XXI,    1, 

largiri  409. 

iargilio,  largitas    II,  3. 

largi.s  205.^ 

laridiim  38. 

larva  797. 

la,T;ie    1352. 

larvatiis  26.3. 

lascina   IV,  4.  798. 

lascivus  798. 

lassiis  573. 

latebra,  latihiiliim  XII,  2,  b. 

latebrosus,  lateiis  XV  ,    3. 

later  799. 

lateie  800. 

lateriia  790. 

la»et  800. 

latex  834. 

latibulum,  latebra  XII,  2,  b. 

laliclavia    1302. 

latiiie   locpii  801. 

latnv  legis   175. 

latrate  802. 

latro  6 15. 

latixjciriaii  XX,    2.  615- 
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latrociniiinj   1128. 
lalrimculiis    XII,   1,   B,   a, 

1270. 
latus  803. 
lavaie  804. 
lavatio.    lavacrum,   VII,  2, 

b.   198. 
laudabilis,  laudalus  XII,  2. 
laudare    805. 
laudatio  631. 
laudalivus   IV,   4. 
lauiea,   laurus   IV,   3,  b. 
lauieus,  lauiinus  V,  1. 
laus  631. 
lautus  919. 
laxare  806. 


levaniPii ,  levamentiim,  le- 

vatio   XVI,    1. 
levare   8lfi. 
le  vi  gare    1049. 
levis   261. 
levitas  695. 
lex  773.  817. 
Kbare  8l8. 
libelli    512. 
liber,  libellus  289. 
liber  406. 
liber  AJj.  718. 
liberalis  205,  7l8. 
liberalitei  XXI,  1,  718. 
liberare  806. 
libeialor  1202. 


laxilas  ,  laxamentuin    XVI,    libere  XXI,   1.  718.  819. 


1. 

laxus  803. 

lectica  IX.  2,  b.  241. 

lectio   II,  3. 

lectus  807. 

legalis  V,  3. 

legare  608. 

Icgatio   II,  3. 

legalio  libera,  votiva  808. 

legal  um  808. 

legal  U3  1068. 

legen»  aniic|uare,  abrogare 

817,  c. 

—     condere ,      sciibeie. 


rogare,    ferre,    peifeiie,    licet  825. 


libeil  820. 
Überlas  8l9. 
libertinus,  liberlus  821. 
übet  825.   10,39. 
libidinosus   852 
libido,   libidines  ,307. 
Übra,  librajpien  ,  librnmen- 

tum  822. 
librare  5 19. 
librarius  823. 
Übum  824. 
liburna  931. 
licenter,  licentia  8l9. 
Ücere,  liceri,  licitari  825. 


817,   d 

—  dicere  773. 

—  imponere,    irrogar€ 
817,  e. 

—  incidere,  figere,  pro- 
mulgare  8l7,  d. 

—  sancire,  sciscere,  iu- 
bcre,  817,  d. 

legi  obrogare  8l7,   c. 

legi    s.    de    lege   derogare,    ümbus  829 


licet  (vhxchnn)  IUI. 

licitatio  1184. 

üctor  1173. 

ligamen,   ligatura  XVI. 

ligare  826. 

lignum  827. 

ligo  828. 

ligurlre  XVIII,   1.   789. 

limare  1049. 


exrogare  8l7,  c 
legere  242.  380. 
ledere  milites  430. 
leglo  809. 
legiliinus   V,   3. 
leguleius  772. 
legumen  8l0. 
lenibus  9.3l. 
leniniscus  560. 
LeiDuies  1352- 
leuire  811. 
leriis  V,  2.  207. 
lenitudo  813. 
leno   812. 
lenocinari  55. 
lenociuium  V,  2,   c 
lente,  Icntus  813. 
leiitiiudo  8l3. 
lenunculus  93l. 
lepidus,  lepos  814. 
letalis  9J2 
letuni  8l5. 


limeii  1058. 

limes  579. 

liinus  293. 

ümus  Adj.  1294. 

linere,  liiiire   1355. 

lingere  789. 

lingua  976. 

lii) quere  830. 

Üutea    1.320. 

linier  93J. 

Üquare,  liquefacere  8,31, 

liquescere   831. 

liquet  8.32. 

liquidus  833, 

üquor  834. 

lira  835. 

lis  255.   ,361. 

litare  818. 

liteva   5l2. 

ütevae  512.  836. 

lileialor,   literaiiis  476. 

literatura    836- 


liti'giosHs  XV,  3. 
liiigHre  !XX,  ?. 
litigitim  o(iJ. 
liima  VI,  2,   *). 
liiiis  837. 
lltiuis  838. 

lividus    850. 

livor   755. 

Hxa  228. 

lixiviiim  IV,  4. 

locare,  locltaia  839. 

loco   10S4-, 

loculi  840. 

locuples  471. 

locus,  loci,  loca  84l. 

locntio,  loqiielaj  loquacitas 

XII,  3,  b. 
loiigaevus  ll96, 
longe  842. 

longinquitas,  longitüdo  842, 
longinquiis   IX,    1.   842. 
longiusculus,  longulus  842- 
longuriiis   1,317. 
longus  842. 
loquacitas,  locjuela,  loculio 

XII,  3,'Ij. 
loquax  619. 
loqui  559. 

lorica  IX,  2,  b.  843. 
loium  640.   1324. 
lubido  397. 
lubricus   IX,   1.  733. 
lucere   6ll. 
lucenia  V,   1,  b.  790. 
luci  XXI,  4. 
lucidus,   hicifer  849. 
liiciscit,  lucere  XVII,  2. 
lucralivus,  lucrosus  844. 
luciio  VII,  2,   a. 
hierum  VII,  2,    a.  844. 
luctamen,   luctatio  XVI, 
luctari  845. 
luctus  61. 

lucubrare  XX,  5.  78l. 
luculenle,  luculenter, 

XXI,  1. 
luculentus  849. 
liicus  1167. 
ludere  89.  846. 
ludibrium  846. 
ludicrum,  ludicrus  761. 
ludificare,   ludificari,  ludi- 

ficatio  846. 
ludio,  ludius  3l5. 
ludi   1229. 
ludus  761. 
ludus  scriptorum,  latronum 

1270. 
luere  847. 
lues  1030. 
lagere  785. 
lumbi  848. 
lunibricus ,     lumbarJs     IX, 
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lunion,   lunii'iosus  849. 

Iii|)iita  605. 

Luperoal,  Lupercus   853. 

lu])i  605 

luriMus    850. 

lusciosus,  lusciliosus,  lus- 

ciiuis  216. 
luscus  216. 
lusio   761. 

lustralis,  lustricus  XII,    3, 
lustrare   XX,  5.   1032. 
liistrum ,    lüstriun    \if,  2, 

a.   851, 
lusns   761. 
lutulare  XX,   8. 
lutum    293. 
lux  849. 
luxare  XX,  10. 
luxuria,  luxus  852. 
luxuriare  ,    luxuriosus  852. 
lycaeus  853. 

lychnus  ,   lyclinucbus    790, 
lympba   1.32. 
lympbaticus,        lymphatus 

263. 
lyra  854. 

M. 

Macellarius  793. 

macellum  855. 

macer   529. 

maceria  999. 

macbinator  548. 

mactare  856. 

macte   857. 

macula  778< 

madefacere   164. 

madere,  madescere,  made- 

fieri  858. 
madidus  658, 
magale  243. 
magis  XXI,   8    859. 
magis,  magida   1005, 
masister     175,    476.   9.30. 

1337, 
magistratus  1061. 
magiiificentia  860. 
magnificus   9l9. 
magnitudo  861 
magnopere   1307. 
magiius  861. 
maiestas  861, 
maior,  maior  natu  861, 
maiores  997, 
mala  212. 
maledictum  722. 
maleficium  382 
malevolentia  862, 
malignus  862 
malilia,  malitiosus  862, 
malleolus  1092. 
maliim,  malus  862. 
jnSlum  (O/fsf)   1051, 
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mamma  863, 

ni;iii;ire  864 

maiiceps   1135. 

iiiancipare  174, 

mancipatus  37.   558. 

mancipiuni  826, 

mancus    404. 

mandare  865. 

mandator  29, 

mandere,   manducare  496. 

niane  38  t, 

manere    866, 

Maiies  1352. 

mango  867. 

manica  248, 

manifestus  278 

manipularis ,    manipularius 

XI,  2. 
manipulus    809. 
mannus  213. 
mansio  480, 
mansue.s,    mansuefus  XUJ, 

2.  207. 
mantele,    mantile    XII,    3, 

a.    868. 
mantica  840, 

maniialis,  manuarius  X.lh3. 
manubiae   869 
manubrium  235. 
niauumittere  50S, 
nianus  870. 
manus  ferrea  870. 
manus  militum  809, 
mapale  243. 
mappa  868. 

marcere,  marcescere    791, 
marcidus  581, 
inare  871. 
niargarita  622, 
margo  872, 

marinus,    maritimus   V,  3, 
marita,  maritus  348. 
marra   828. 
marsupium  840. 
Blaitialis ,      Martius     XII, 

3, 
mas  348. 
masculinus ,     masculus    V, 

2    XII,  1 
mastruca  1283, 
mater    873. 
materfamilias  .348. 
materia    827. 
matertera   104. 
matrimonium  ,349    in    ma- 

trimoniura  ducere  945. 
matrinius  V,   3. 
matrona  V,   2,  b.   348. 
maturare  261 
raaturate,  mature  874, 
maturus  874. 
maxiUa  212. 
maximi    lestimare  859, 
maximus  1262, 
41* 
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meare  7fi3.  37 j, 
inealtis  7(j7, 
inedela  XH,  3,  b, 
medeii  87H, 
mediasliiius  XI^'.  1. 
inedicameii  ,      metücamen- 

ti.m  XVI,  J.  s:'6. 
medicare,  inedicari,   medi- 

cina  876. 
medietiis,  niediocris  S77, 
nieditari  310. 
medium,  niedius  877, 
mediiis  dies  890. 
meis  verbis,    meo  nomine 

884. 
membiana  V,  2,  b.  406.  994. 
tnenibrum  878. 
uieminisse.     alicuius,    ali- 
quid 879  *). 
menior  633. 
menioi-abilis ,   memorandus 

XV,   1,    a. 
memorare  9«!?. 
memoria  879. 
luenda,  nienduin  8*^0. 
luendacium ,       tnendaciuiii 

dicere  881. 
mendax  88 1. 
mendicinionia ,   mendicitas 

XA'l,  2. 
mendicus  1009, 
mendosus  881, 
mens   117, 
inensa  882. 
mensarius   l45, 
menstrualis,         menstruus 

Xir,  3.  ^ 

niensura  883. 

mentio   308. 

mentiri  881. 

xneracus  IX,  2, 

mercari  507, 

mercalor  737. 

mercatura,  mercatus  885. 

mercenaiiiis  XI,  2.   156. 

inerces  886. 

mercimoniiim  S92, 

merda   1235. 

merenda  291. 

niereie,  mereri  887. 

nieietrix   888, 

mergere  889. 

xneigus  IV,  2,  a. 

lueriJiatio ,   meridies  890. 

merita  971. 

merum  891, 

nierx  892. 

messis   ll9l. 

mein  579. 

metari  893. 

mefatoi'  579. 

meiere  242. 

ineliculosus  XV,  3. 

metiri  893, 
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metuere  894. 

niicare   61 1. 

migraie   895. 

miies  XIII,   1. 

niilitaie  204. 

militia  204. 

mim  US  31 5, 

niinae  89(>. 

miiiax,  miuitabundus  X^', 

1,  b. 
miniine,  minimum  XXI,  5. 
minister  XlV,  2.  558. 
miuislerium  920, 
miiiislrare  897. 
miuilabundus,    minax  XV, 

1,  b. 
miauere  XVII,  4.  898. 
minulus  210. 
mirabilis  ,  mirandus,  miri- 

ficus,  mirus  XV,    1,   a. 
miraiis,    niirabundus    XV, 

1,   b. 
ii)iraii  899, 
mirniillo  629. 
niiriis,  mirabilis,  mirandus, 

miriflciis   XV,   1,   a. 
miscere  342. 
Misenensis  XV.    3. 
miser,   miserabilis  900, 
miscrabiliter  XXI,   1. 
miserari.  niiseratio  900. 
inisere  XXf,   1. 
misereri ,  niiserescere  900. 
miseria  8(>2. 
misericordia  900, 
niisericors  284. 
missiculare  XX,  8. 
missio  901. 
mitigare  XX,  7.  811. 
mitis  207. 
mitra  44S. 
miltcre  660. 
miudus   288. 
mobilitas  695. 
iiiodernri  902. 
nioderalor   1133. 
moderatus,  modestus   13. 
modice   lOOl. 
modicus  IX,  1.  877. 
modificari  903, 
modo  488.  904. 
modulari  2.31. 
modidus  883. 
modus  579. 
moenia  999. 
moeror,  moestilia  61. 
moestus  905. 
mola  906. 

molaris,  molarius,  XT,  1.2. 
moles  299. 
molestia  61. 
molestus  683. 
molimeii ,         molimentum, 

molitio  XVI,   1. 


mollri  323. 

mollescere  831, 

molHre  H07. 

nioUis   907. 

moUilia,    mollities  IX,    3, 

a.  441. 
momentum  908.   1052. 
monere  XIX.  654. 
monela  Xül,   1,  a.  949. 
moiiile  248. 
monilor  175, 
mons  299. 
moiistrare    XX ,     5.    527. 

1209. 
monstrum  1088. 
montantis,  montosus  V,  ?. 
monteusis  X^'i   3. 
moniimentunx  909. 
moralis   910. 
morari  396. 
moratus    f)10. 
morbus  60, 
inordere  91 1. 
mordicus  XXI,  2. 
moren\  gerere  953. 
mori  912. 
morleiis,  moribundus  XV, 

1,   b. 
morigerari  953. 
morosMS  453. 
mors  815. 
morlalis  912, 
morlarium   91.3, 
morliferus   912. 
mos,  mores  357, 
motus,  niolio  II,    3.  71. 
movere   583. 
mox  662, 
mucro  32. 
mucus  91 4. 
mugire  9l5, 
mulcare  245. 
mulcere  811, 
Mulciber  VII,  1,  a, 
mulclra  ,  mulctrunj,  mulc- 

trale  XII,  3,  a, 
mulier  348. 
mulsum  917. 
multa  916. 
multare  245, 
mulli  319. 
niulliplicare  109. 
multitudo  918.  1303. 
munditia,   mundities  394. 
mundus  919. 
munerari  XX,  4.  920. 
iiiunia  920. 
municeps,  municipalis 

XII,   3. 
municipium  274. 
munificus  205. 
munimen ,       munimentum, 

munitio  XVI,   1.   160, 
munire  6lO. 


munitio   XVr,   1.  160. 
niunus4Sl.  (3J2.920.  1229. 
,  nmrex    1107. 
miirniiUiii'e  XX)  9, 
murmur,    murniuiare  921. 
niuius  999. 
inusculiis  2S8    1339. 
xnussare-,    mussitare    (XX, 

10).  921. 
niusUim    9l7. 
mutabilitns  695. 
niutare  922. 
jiiutilare  XX,  8.   110. 
niutilus  404. 
mutiie  921. 
nuituare ,      niiüuari,      mu- 

tuitare  923, 
mutuo   1332. 
niutus   710. 

mutimm  dare  312.  -■) 

iHuUais    91.  '^y'"''/^ 

xnyopai'o   y,)J. 
mysterium  924. 

N. 

Naevus  778. 

»am,  ii«im]iie  925, 

iiancisci  753. 

jiardus  1355. 

naris  928 

narrare  926. 

iiasci  927. 

nasus  928. 

matalis,  iialalicius  927. 

nates  126. 

jiaü  8'^0 

natio  627. 

nati%-us,  naturalis  927. 

iiati-ix  J13. 

natura  702, 

iiavale  1234. 

naiiarcluis    930. 

nauci  faceie,    haLers  929. 

naviculaiius,         iiauclerus 

930. 
navigare  XX,    7, 
navigium ,      iiavis ,     navis 

actuaria,    longa,  roslra- 

ta,  oneraria ,  epeculato- 

ria  931. 
nausea   1174, 
nauseare  1160, 
iiautae,  nautici  280. 
iiaviis  706. 
ne?  111. 

ne  686.   941.  1111.  1119, 
nebula  946, 
iiebulo  l96. 
nehulosus  946. 
necare  968. 
necessarius  93,  b. 
necesse,      necessum     esse 

975. 


Register» 

necoyjinans,       necopinatus 

686,  d. 
nectere  XVII,  7.  826. 
nefiindus,    iiefarius  XI,   2, 

681.  686,  d. 
nefas  382, 
negare  10, 
negligentia   933, 
iiegligeie  443. 
negolialor  737. 
negotiosiis,i)egotialisX\  ,3. 
negotium  934. 
nemo,   nemo  non  935. 
nenioralis,  nemoiosus  XA  , 

3. 
nempe   1333. 
iiemus  1167, 
neniae  708, 
nepos  618. 
neqnam  196,  862, 
^fliequiie,  non  quire  686,  d, 
nequitia  862. 
nere  XVII,  7,  1282. 
nervosus  783. 
iiervus  248.  936. 
nesciie,  nescius  670. 
nescire,    non  scire  686,  d. 
neve,  neu  13l8. 
nex  815. 

nexare,  nexum,  nexus  826. 
nidor  937, 
niger  171. 
nigredo  II,  4. 
nigricare  XX,  6. 
nihil,    niliilujn  938. 
nihilominixs,  nilnl'o    secius, 

niliilo  scgnius  939, 
nimbosus  946. 
nimbus   946.    1046. 
nimii'um   1333. 
niniis,  niniium  XXI,  S. 
nisi  1205, 
nttere  611, 
niti  323. 
nitidus  919. 
nivalis,     niveus ,     nivosus 

XV,  3, 
nix   I,   1. 

nixus,   Adject.   610. 
nobilis,  Xll,   2.  279,  997. 
nobilissinii    1021, 
nocens  1152, 
noceie  722. 
nocivus,     nocuus,    noxius 

IV,  4. 
noctuabundus,     nocturnus 

XV,  1,  b 
nodare,  nodosus  626, 
nodiis  826. 
nonien  940. 
nomine   1084. 
nomine  nieo  884, 
nominare  1357, 
non  686.  941. 
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non  nemo  935, 

nun  tantuni  942. 

nonne ?   111. 

norma  V,   3,   *)    598. 

noscere,  noscitare  227. 

nota  778, 

notare  1208. 

nolaiius  823. 

notio,  notitia  943. 

novalis,   novale  74. 

novare  134. 

novelliis  944. 

noviciiis  IX,   3.   944, 

novus  944. 

nox  226. 

noxa,  iioxia  722, 

noxius  IV^,  4, 

juibere  945. 

nubes  94G. 

nubilus  XII,  1.  946. 

nudare  947. 

imJatus.    nudus  XIll,  2. 

luigae  708. 

jiugaii  89. 

nullo  labore,    nuUo  nego- 

tio  934. 
nullus  935, 
num  (i62. 
liitmella  24S, 
numen  XVI,  447, 
numevabllis ,        inimerosus 

XV,  3. 
numerare    948. 
numerato,   numerose  XXI, 

5. 
numero   1084, 
numisma   949, 
nummus   949, 
numne  ?  111, 
nunc  662, 

nuncnpare  380.    ^^^,. 
nundinae,   nundinatio   885. 
imndinari  507. 
nuntiare  950. 
nuntius    175.   950, 
nuper  904. 

nupiiae  XIII,  1,  a.  349. 
nutaie  282. 
nutricula,    nutrjx    XU,    1, 

B,  b. 
nutilie  82.  1003. 
nutus  X^'I, 
nux  1051. 

o. 

Ob  121.  951. 
obba   378. 
obcaecare  216, 
obcallescere  952, 
obduceie  961. 
obdurescere  952-. 
obedire  953. 
obequitaie  36,  e, 
ohesse  722, 
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oliesus  1038. 

obex  283. 

ohiicere  954, 

obire  912. 

obiter  403. 

obiius  955. 

obiurgaie  383. 

oblectare ,    oblectamentiun 

429. 
obligare  956. 
obllquus  1294. 
obliterare  431. 
obliius  432. 
oblivio,  oblivia  U^  2, 
ublivisci  422. 
obloqul   749. 
Libnmtescere  259. 
obnoxius  37. 
obnubere  704. 
obiepere  36,  e. 
ubruere  957. 
obsaepiie  281> 
obscoenitas  676. 
obscoenus   676. 
ubscurare  226. 
obscuie  275. 
obscuritas  226. 
obsecrare  976. 
ubsecratio  1261. 
übsecundare  953, 
ubsequl  953. 
obsequium ,       obsequentia 

705. 
obseraie  281, 

übservantia  ,        observatiu 
XV,  1,  *). 

observare    48.    116.   1208. 

obses  1314 

übsessio,  obsidiu  11,  2. 

obsidere   958. 

übsigiiare  352. 

obsistere  51. 

ubsnlescere  530. 

obsonare,  obsöiiai-e  959. 

obsonium  40S.  959. 

obslacnlum  XI 1,  2,  C    678. 

obstare  9oü. 

obstinalio  364. 

obstringere  956. 

obstrueie  2Ö1. 

obstiipescere  962. 

obtegere  961. 

obteiuperaie  953. 

obtendere  961. 

obtentus  1078. 

obterere  9(i3. 

obtestari  976. 

obticere  259. 

obtinere  680. 

obtiiigii  19. 

obtojpescere  962, 

oblrccüaie  9fi*. 

obtiecUUor  1229 

obtiuücare  968. 
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obtundere  963, 

obturare  281. 

obtutus  965. 

obvenit  19. 

obvertere  36,  e. 

obviam    egredi,  ire  966. 

oburabiare  226, 

occasio  967, 

occasus  955. 

occidenSj  occidentalis,  oc- 

ciduus  IV,  3. 
occtdere  327,  912. 
occTdere  968. 
occidio,  occisio  II,  2.  218, 
occulere,  occultare  2. 
occulte  275. 
occumbere   9 12. 
uccupare  446.  958, 
occiiireie  956. 
oceaiius  871. 
ocella  216, 
ocitis  1083. 
ocrea  224. 
odiosus  969. 
odisse  538. 
odium  969. 
odor   III,  1. 

odor,  odores,  odoi-ari  937. 
odoratio,    odoratus     11,  3. 

937. 
odoratus,   Adject.    odorus, 

odorifer   XIII,   2. 
oenopborum  107, 
offa  774. 

oflendere  753.   970. 
offensa,   oflensio   II,  3. 
offensus  969. 
officere  960. 
officia  971. 

officina  128. 

üfficiosus  400. 

officium  920.  971. 

olea,  oleum,    oliva  IV,    4. 

olere  937. 

olescere  185, 

olfaceie,  olfactus  937. 

olim  972. 

oliva,  olivum   IV,  4, 

olus  8<0. 

Olympias  851. 

Olympus  290. 

omasuin  38. 

omen  185. 

Omentum  38. 

ominari  185. 

omitlere  105.  1077. 

omnifai'iam  XXI,  6. 

omiiino  1095. 

omnis  973. 

onager  162. 

onerarius,  oneiosu?  634, 

oneiatiis,  onustus  XIV,   1 

onus   1052. 

iijiacare  226. 


opaciis  IX,  2.   226. 

opera   156.  780. 

operae  156. 

operam  dare,  navare    780. 

1240. 
operaii   550. 
operariiis   156. 
opei'culum ,     operire    XII, 

2,  c.  1274. 
operosus  453. 
opes  554. 
opifex  156. 
opilio  II,  1,  1002. 
opimus  1038. 
opinabilis,   opiniosus    XV, 

3. 
opinari  137. 
opiuatio,  opinio  974. 
opitulaii  XX,  8.   l93, 
oportere  975. 
opperiri    542. 
oppetere  912. 
oppidatim  XXI,  3. 
oppido  1307. 
oppidum  274. 
oppignerare  1034. 
oppilare  281. 
opplere  682. 
oppletus  338. 
opnoM^re  954. 
oppoftunitMS  967. 
opportuiius  313, 
oppositus  54. 
opprimere    49.     544.    957. 
oppiobrare  38.^. 
opprobrium  669. 
oppugiiare  958. 
ops   194.- 
opsonare  959. 
opsonium  408.  959. 
optaie  397. 
optatuiu,    optio    II,  2. 
oplimates  1079. 
optimus  V,  3. 
optivus,  optabilis     IV,  4. 
opulens,  opulentus  XV,  2, 

471. 
opus  155.  7.S0. 
opus  esse  975. 
ora  829.  837.  872. 
oraculum    1065. 
orare  976. 
oratio  329.  976. 
orator  976. 
orbare  977. 
orbls  I,    1.  271, 
orbita  XIII,  1,  a.  271. 
oibus  977, 
orca  477. 
orciiius  V,  2i 
orcus  712. 
.    ordijiBre   460. 

ordinale ,    ordinalim  XX!, 
3. 


oidiri  691. 

onlo  8+J.    978. 

orij{o    ySO. 

oriri  927. 

oi'iuiidns,   oitus  XV,   1,  a. 

Olliare  979. 

ornalus  394. 

oinalus,  Adjcc/.  503.  1066. 

orlus,  Suhsi.  980. 

ortus,    oriundiis  XV,   1,  a. 

OS,  on's  2 12.  553. 

OS,  ossüs   I,   1. 

oscines  V,   1.  981. 

oscitare  482, 

osculum  982. 

ostenJeie,    oslenUire    XX, 

10.  527. 
ostejitatio  (i6l. 
oslentum   J088. 
osticii'iiis  (S63. 
ostium  1058. 
ostruni   1 107. 
otiosus  570. 
otium  441. 
Ovare,  ovatio    1297. 
ovile  Xl(,  3,  a.  264. 

P. 

Pabiilari,  pabiilum   1002, 
pacalis  683. 
pacare  983. 
pacatus  983. 
pacificare  —  ri  983. 
pacificatiö   703, 
pacificalorius ,  pacificiis 

983. 
pacisci  416, 
pactio  1232. 
pactum   984, 
j)aetlagogiis  476.  ' 

paedor  1220. 
paenula   1288. 
paetu.s  2l6. 
pagina  V,   1,    b, 
pagus  985, 
pala  828. 
Kilam  986. 


Itegisler, 

painjjinus  99l. 

j.HjHiere  992. 

p,iii(liis  135^5, 

{längere  993. 

).ain.s   959. 

paiimis    262. 

piiiiihera  998, 

paiitices   132,3. 

piuitomimus  3 15. 

papilla   863. 

papyi"S  994. 

ptiv  6.'>. 

paraie  XX.  994, 

paiasiUis    165.  1  182. 

pjircere  ab   re,   rei  996. 

parcinionia,        parsimonia, 

parcila.s   XVl,   2. 
parcus  996. 
pardiis   998. 
pareiis  175.   997. 
pareiitare  818. 
parere  XVIIl,   1.   379. 
parere  953. 
pari'es  999. 
pariter  63. 
parnia  285. 
paropsis   1005. 
parricida    1019. 
pars   1000. 
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pitrare   33-'. 
patres    997.  > 

[lalres   roji.scripli    '.W7,    c. 
patriciuä  997. 
pntriinoniuia  XVl,   2.  646. 
patrinms    V,    3 
patris.^are  XX,    11. 
patrociiuun»   V,  U,  c.  i00<i, 
patronus    1006. 
patineli's  XH,  3. 
patriiiis  ]V.  3.   a. 
patuliis   1004. 
paucus   1008. 
pavens,  pavidiis, 

X. 
pav-ere  894. 
pavire  665 
paidatim  XXI,   3. 
paulispev,    paulum,    ppulu- 

luiii  loni. 

pauper   1009. 
pax   703, 
peccattim  382, 
peciia,  peciiaria   lOjO. 
peculator,    peculatuj   1011, 
peculiaiis   1061. 
peculiiim  645.    lOll, 
pecuiiia   1011. 
pecus    l50. 
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I'' 


635. 


parsimonia,  paicitas  XVI, 2.    pedaneus  V,  2. 


1288. 
pal- 


I 

palari   5l3. 

palatium   188. 
palea    1238. 
palla  1288. 
pallidus   850. 
palliuni,  palliatus 
palma  8;0. 
palniaris,    palniarius, 

tuatiis    XI,  2, 
paliiies  991, 

paliniTer,  palmosus  XV,  3. 
p.dpare   987. 
pai|.ebra  989. 
paludameiiliiin    1288, 
ii.duiiibes   988, 
p:dus,    i    990. 

j'aius   —  iidis   786. 


partes  425. 

parliceps  355. 

paiticipare  314, 

particulatini,    partim   1000, 

partiri   314. 

partitio  472. 

parturire    XVIII,   1. 

parum,   parumper    1001, 

parvHS   210. 

pasceolus  840. 

pascere,   pasci   1002, 

pascua,  pascuum  IV,  3,  c, 
1002. 

passim  1003, 

passus  635, 

pastinuni   828, 

pastio,  pastiis  11,  3. 

pastor    1002, 

paslorius,  pastoralis,  pasto- 

ricius  IX,  3. 
pastus   II,  3. 
patagiiiiu  829. 
pateiacere  992. 
patella    1005. 
paten.s   1004. 
pater  997. 

paterfamilias  348,  997. 
patera  378. 

palere,  jjatesceie  1004, 
pateriius,  patriuj  V,  1. 
pati  572. 

palibili.;,   paliens  Xll,  2, 
patibiiliim    387, 
patiiia    1005- 


pedester  XIV,   2. 

pedeteiitim    XXI,    3.  635, 

pedica  IX,    1,  b,  248. 

peduui  195. 

peierare    1012, 

peior  445. 

pelagiis  871. 

pellax   556. 

pellere  1298.   1013. 

pellex  888. 

pellfs  406. 

pelliicidus  849. 
pelta  285. 

peuas,     peuateÄ    XIII,    2. 

796. 
peudere   XVII,  6. 
peudere,  pendere  1014. 
peiididits,  peiisilis    XII,   1. 
pene  .?.   paene  1093, 
penes  36. 
penetrabilis ,  peneiralis 

XII,  3, 
penetrale   XII,   1,  a.  56, 
penetraie    J0l5. 
peninia  XXI,  2.  1095. 
penna  79. 

pensare,  pensitare  I0l4. 
pensilis,  pendulus   XU,   1. 
pensio   886. 
pensum  920, 
penuia   1288. 
peiiuria  2,38. 
penus   118. 
peplum   1288, 
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per  743.  951. 

perm  Compos.  10l6.  1063, 

per  id  tempus  666. 

per  manus  743. 

per  tempus  36,  c, 

pera  840. 

peragere  339, 

perageie    concilium,    con- 

ventuin  551. 
peragrare  10J7. 
percellere  1018, 
perceptio  943. 
percipere  741. 
percontari ,       perciinclaii, 
percontatJoj     peicuncta- 
tio  751. 
perculsus,  percussus  1018. 
percurrere  1017. 
perciissor  10l9. 
percutere  665.   1018, 
perdere  105.   1020. 
perdiUis  lO'JO. 
perdocere  476. 
perduani,  pei  duim  XVII,  4, 
perductor  812. 
perduellio   1011, 
perdiiellis  53. 
peregj'inari  895. 
peregn'natio ,      peregrinitas 

II,  3. 
peregiinus   V,   2. 
pei>egrinus,  peregrinator  50, 
perendie   376. 

perennis  ()9, 

|)erfectissiiiii  1021, 

perfeclus    1021. 

perferre  452, 

perficere  11. 

perfidus   1016,  4. 

perfornie  5y2. 

perfuga  1016,  1. 

perfiigere  341, 

perfiigiiini  170. 

peri'imgi  614. 

pergere  763^  1022. 

perhibere  559. 

periciitari  533, 

perioidum  463. 

periniere  968. 

peripetasma  1023, 

perire  912.  1020, 

peristi'oma  1023, 

periius   476. 
'   periurafC    1012. 

perlitare  818. 

perlucidus  849. 

pefmanare  1015. 

permanere   1027, 

permiscere  3(>,  e. 

permiuere  309,  57?. 

penntmire  1063,  d, 

pernmtare   1016,  3, 

perna   1024. 
pemegaie  10, 
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pernicies  1025. 
perniciosus   1025. 
pernix  261. 
pernoctare   1029, 
pernox  1029. 
pero  224. 
peroratio  1026, 
perpendere  295, 
poperaiu   XXI,   6.    556. 
perpelrare  339. 
perpetnitas  713, 
perpeluo,in  ^^erpetuum  167. 
perpeluus   Xlll,  1.  69.  167. 
perqnam  1307. 
pei'salutare    1169. 
persciibere  350. 
persetjid   1063,   i. 
perseveiantia    356. 
perseverare,persis  lere  1027. 
persolvere   806, 
persona  797, 
perfpfcere  1016,  5. 
perspicuus  515. 
perstare   1027. 
persliingere  1063,  e. 
persuadeie  367. 
pertica  13l7. 
pprlinacia    .364. 
perlinere,    perlinet     1016, 

2.  1271. 
perturbare  .342. 
perturbatio   71. 
pervadere   101 5. 

pervellere  1319. 

perversus  1028. 

perverieie   1016,  6. 

pervicacia  364. 

pervigil ,  pervigilare    1029. 

pervincere  516. 

pervolvere  1360. 

pervulgare  1103. 

pessulus  283. 

pessuni  dare ,    pessum  ire, 
1020. 

pestifer,  pestilen?,  pestilen-, 
tia,  peslis   1030. 

pesliieiis,  pestilenlusXV,2. 

petaso   1024. 

petasus  1036. 

pelere   1031. 

petessere,  petissere  XVII,  1 . 

petitor  29. 

petorrilum  241. 

petra   1161, 

pelulans,   pelulantia  798, 

petulcus  IX,   1, 

pLalanx   809. 

pbalerae    248, 

pbaselus  931. 

pbiaJa   'i:?7S. 

philosopbus   llOO- 

Fboebns    J221. 

piaculuni  XII,  2. 

pianieji,,  piamenluui,   1032 


piare  1032. 

pictor  578. 

pictura  1268. 

pietas  95,  c. 

piget  1033. 

pigineiilum  301 . 

pienerai  e  ,    pignerari    XX, 

4.  1034. 
pignus   153. 
plgrilia,  pigrities  IX,  3,  a. 

441. 
pTb.  {Ball)  1035. 
pUa  302.  913. 
pilenluni  241. 
jjileus,    pileolus   1Q36, 
pilosus   649. 
pilum   1275 
pilus  303, 
pingere  1037. 
pingue,  pingiiedo,  pingiii- 

tudo    'AS. 
pinguis  1038. 
piiina  79. 
pinus  IV,  2. 
pirata   615. 
piriini    1051. 

piscariiis,  piscalorius,  XI,  2. 
piscosiis,  iiisculeulus  X  V,3. 
pistor   159. 
pistrinuni  (pistrina,  V,2,c.) 

906. 
pituita  XIII,  3.  914. 
placare  811. 
placatii?   U8'3, 
placenla   824. 
placet  1039, 
placidus  284. 
pliga,  plä.i;ae    1041.   1139. 
plagae  low. 
plaiictus,  plangor  1116, 
])Ianela  168. 
plüngere   1043. 
planities   143, 
plajitae,  ]jlantaria  1042. 
plantare   1200. 
planus  Subit,  684, 
planus  63. 
plasies  578. 
platea   985. 
plaudere  1043. 
plaustruni  241, 
plausus   21. 

plebeius,     plebicolo   1044. 
plebiscitum  421,  c.  817,  d, 
plebs   1057. 
pleciere  244.  583. 
plenus  338. 

plerique,  plerumque   1045. 
plicare  583. 
plorare,    jdovalus  785. 
plostruni  241. 
plunia  V,  3,  *)  79. 
pliiniatus,  pliimeus,  plumo- 
siis  XV,  3. 


plures  319- 

plurimi ,    pluiimum    1045. 

pluriini    aeslimare  ,    facere 

859. 
plus  859. 
pluteus  1339. 
pluvia    1046. 
poculum  XII,  2,  c.  378, 
podex  126. 
poenia  239. 
poena  916. 
poenas  dare  847. 
poenas     pelere,      repetere 

1047. 
poenilet  1033. 
pnela    1048. 
polenta   1106. 
polire   1049. 
pollere   1059. 

polliceii ,  pollicitari   1050. 
poUuhium   VII,   1,  C, 
poUueie  359. 
polus  290. 

pomavium  XI,    2,    C.  633. 
poniifer ,  poinosus  XV,  3, 
ponipa   539.   860. 
Ponipcii  poiticus,  Ponipeia, 
Poinpeiana  V,  2, 

pomuni   1051. 

ponderare  519. 

pondus,  pondo   1052. 

pone  1053. 

ponere   1054. 

pontifex  1055. 

pontificalis,  ponlißcius 

IX.  3. 

pontones   931. 

pontus    871. 

jjnpanum  824, 

popiiia   1056, 

poples  1256. 

populabiindus  XV,  1,  b, 

populari   1057. 

populaiis   XI,   1.  273. 

populisciium  421,  c.  817,  d. 

populus  627. 

populiis,  popellus  1057» 

por  121. 

porca  835. 

poica,  poiciis  1265. 

porrigere  458. 

porrigi   1004. 

porta    1058. 

poitare   571. 

portendere  527. 

poitenliim  1088. 

porlio    1000. 

portitor    663. 

portorium  1181. 

portus   12.S4. 

poscere  1031. 

positus  1220. 

posse  1059. 

possessio  612.  1364. 


Register, 

possidere  lOßO. 
post,  posiea  428.  1053. 
poslerus,  posterior  VI,    1. 
posticiis  IX,  2. 
postreiiio,postremuni  XXI, 

5.  435. 
postrenius  547. 
postridie  376. 
poslulare  XX,  8.    1031. 
postulalio,  postulatum  II,  3. 
postumus  547, 
polare,   polator  206. 
potens  321. 
potentia ,       poteslas     XV, 

1,   *).   1061. 
pntiri   1365. 
potor   206. 

poti.is  1062.  1083. 
potidentus  XV,  2. 
polus ,  poiio  II,  3. 
potiis,  ^'IJj,  1340. 
prae  121.   1063. 
prae  manu  687. 
praebere  409.  897. 
praecedere   122. 
praecellere   121, 
praecelsus  93. 
praeceps  26t,  733. 
praeceptio,  praeceptura  II, 

3.  353. 
praeceplor  175.  476. 
praecidere  1072. 
praecingere  121. 
praecipere  865. 
praecipitare  427. 
praecipue,praecipuus  1064. 
praeconiiini  631. 
praecordia   1346. 
praecox,  praecocjuis,  prae- 

coquus  IX,  1.  874, 
praecurrere   1063,  a. 
praecursor  535. 
piaeda  869.  1128. 
praedari  437. 
praedator  615. 
praedicare  805. 
praedicalio  631. 
praedicere  1063,  b, 
praedictio  1065, 
praeditus  1066. 
praedium  612, 
praedo  615. 
praeesse   1067. 
praefari  1063,  c. 
praefectura  274. 
praelecliis   1068. 
praeferre    IO7O. 
pracficere   1070. 
praefidens  575. 
praefiiiire  107.3. 
praegnaiis  634. 
praegredi,   praeire    121. 
praeiudicala  opinio,   prae- 
iudiciiiiu   1Ö69. 
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praeloqul   1063,   c. 
praemaluius  874. 
praeiniiim  48l. 
praenuiiiiie  1063,  d. 
praenonieii  940, 
praeoccupaie    125, 
praeparaie  995. 
praepedire  671. 
praepes  261, 
praepeles  981, 
praeponere   1070. 
praeposterus  (JS3.   102S. 
praeproperus  2(il, 
praerogativa    1Ü82. 
praeruptus  1071. 
praes  1314. 

praesagitio,  prae.«agiuml85. 
praesciiidere   1072. 
praescribeie  1073. 
praescriptio,  praescriptum 

598. 
praesensio   185. 
praeseiitem  esse  39. 
praesepe  1074. 
praeserlim    1064. 
praeses  1075. 
piaesidere  1067. 
praesidium  194.    1006. 
praestare   1175. 
praestigiae   23.3. 
praestiiiare  XX,    1. 
praesliluere  1073. 
praesto  esse  .39. 
praeslolari  542, 
praestringere  1063,  e. 
praesul  1055. 
praelendere  256.  1063,   f. 
praeter  546.   1076. 
praetergredi,        praeterire 

1076,  b. 
praelerit  me  illud  800, 
praelermiltere   1077. 
praeterquam  546. 
praeiexere  256. 
praetexlus  Subii.   1078. 
praelor,  praetor  ir.aximus, 
peregrinus,urbanus  1068. 
praelorianus,       praelorius 

IX.  3. 
praetorium,   praelura    VI, 

2,  *).. 
praevenire  122, 
praeverlere  122, 
praevidere   121.   1063,  g, 
praevolare   1063,   b. 
prandiiini  291, 
prasiiius  V,   1. 
pratensis  XV,   3. 
pravus  862. 
precari  976. 
precatio   1261. 
prebendere,  preiiderc, 

prensaro ,         preliensaie 
XX,  10. 


picnieie  7.i4. 

j'ietiiim  886. 

piiden»  48(j. 

]uimrti]us,    pninaims    XI 

2.    1079. 
priinas,   ;ilis  XIII,  2 
piimipilii.s    124. 
piiiDo,    priinum    XXI,    5 
pi'imordiuin  721, 
priinores   1079 
primus,    prior  V,  3.   1079, 
princeps  175.  1064.  1079, 
priiicipalls  1064. 
principatiis  679. 
principiuni,  priiicipia  721. 
priaciis,  prisünus  1080. 
prislls  9.U. 
privare  977. 
privatiis    1081. 
Privilegium  1082. 
priiis   1083. 
priviis,   privare   977. 
pro  121.  1016. J063.  1084. 
pro  concione,   pro   rostris, 

pro  siiggeslu  121. 
pro  iiiagiyUo,   pro  consule 

1084,  b,  ß. 
proavus    1084.  L,  a. 
probare,  probatus  1US5. 
proboscis  1157. 
pr<)l)ruin    YII ,    1,    c.   669. 
probiis  208. 
procax   798 
procella  1277. 
pruceres    1079. 
procerus   93.  561. 
proclivis   1086. 
procoiisul  1084,  b,  ,?. 
procrasliiiare  452. 
procrasliiiatio  452. 
procul   842. 
procmiibere  2 14. 
procurare    1032. 
procitrator       399.        1006. 

1337. 
procurrere   10(i3,   a. 
prodere  380.   540.  830. 
prodesse  1087. 
prodicere   1063,  b. 
prodise ,  prodigialiter 

XXI.   1. 
prodiiii.dis ,        prodigiosus 

XV^.  3. 
prodigiiim    10,S8. 
prodigiis   205. 
producere    12l.    1094. 
proeb'aii  20-!- 
urnftliuin    1089. 
prolViri   1063,   c. 
piofecto  264. 
prolerre  452.  540. 
Professor  476. 
proficere    1087. 
pioficisci  8. 


Register, 

profiteri  562. 

proHigare    612. 

profligalus  1020. 
,    profugium   170. 

profugus  513. 

profundere  612. 

profundus  92. 
,    profusus   205. 

progenies  1090, 

progredi  121. 
.    proinbere   l4l.   1329, 

proiicere  7. 

proinde  765. 

prolatare   458. 
,    prolatio  452. 

proleclare    756. 

proles  1090. 

prolixiis  803. 

proloijui   1063,    C. 

proluvios ,    proliiviuin    90, 

proniagisler    1084,  b,  /?. 

proniere  121     540. 

promereri  887. 

proniiiiere  541. 

proniissio,  proniissum  11,  3. 

proniiiiere  1050. 

Promontorium    XI,    2      c. 
299. 

pronitus  261. 

promidgare   817,   d. 

proiiuba   IV,   2.   b. 
pronunliare  4l8, 
pronus    1091. 
prooemium  721, 
propagare  458.    1094. 
propaiTO,  propagatio  II,   1. 

1092. 
propatulus  1004. 
prope  304.   1093. 
propediem  210, 
propellere  XX,    10.   1097. 
propemoduin   109.3. 
propensio   1240. 
propensus  1086. 
properare ,    properus  261. 
propiiujuare   16. 
propinquitas  ,    propinquus 

72. 
propitius    565. 
proponere  950. 
proprius    1081. 
propter  776.  951. 
propterea  765. 
propugnaculum,     propug- 

natio  Xll,  2,  c 
propuguare ,     propugnalor 

1300. 
propulsare   XX,    10. 
prorogare    1094. 
prorsus    1095. 
prosapia   627. 
proscribere    1103. 
proseijui  306.   1063,  i. 
prosper  565. 


prospicere   10l6,  5, 
pruslernere  612. 
prostibubjin  888. 
proslratus   1096. 
prosumia  931. 
prolegere   1300. 
protcjidere    1063,   f. 
protervus    IV,  4.   798. 
prolinus   363. 
protrudere,  proUirbare 

1097. 
proventus 1137. 
proverbium  1098. 
Providentia  564. 
providere   121.  1063,  g. 
providus  257. 
provincia   1139. 
provocare  784.  1099, 
provoJare   1063,  b. 
provolveie   1360, 
provolutus  1096. 
pro.ximus   ll85. 
prudens;     prudenler     feci 

1100. 
pvuina  606. 
pruna    1101, 
psallere  231. 

pubes,  pubes  VlI,   1,  511. 
pubescere  1102. 
publicanus    1135, 
pubb"care  1103. 
publice  986. 
publicus  IX,    1.   1103. 
pudens,   pudibundus  XV, 

1,  b. 
pudet  10.33. 
pudicus  IX,  2.  246. 
pudor,  pudicilia  IX,  3,  a. 
puella  1343. 
puer   46. 
puerilis  XII,  3. 
puerulus,    puellu»   XII,   1, 

B,   a. 
pugil  XII,  1.  629. 
pugiüares  XI,  1,  a.  - 

pugio  629. 
pugna  1089. 

pugnator ,    pugnax   IX,   2. 
pugnus  870. 

pulclier,  pulchritudo  1104. 
pullulare  XX,  8. 
puUus  249. 
pullus  ^ä/.  171. 
pulnientariuni,  pulmeiiUini 

XVI,    1.  1106. 
pulpa,  pulpameutum  XVI, 

1.   1105, 
pulpitum   1257, 
puls  1106. 
pulsare,  2'i*ll'''''e  665. 
pulvereus ,     pulverulentuj 

XV,  2. 
pulA-inar,  pulvinus  391. 
puncliiii  XXI,,  3, 


punctum  908, 

pun^^ere   34, 

Piinicanus,  Punicus   IX,   1. 

puiiire  244. 

pupilL).  pupula  989. 

pupilliis  977. 

puppis  931. 

puiSMmentum ,        purgatio 

XVI,  1. 
purgare   XX,   7.   523, 
tiurpura   1107. 
piirpureus   1159, 
purus   833. 
pus   1171. 
pusillus   210. 
putare   137. 
puieus  IV,  3,   a.  591. 
putidus  588. 
piitridus,    pulris  X. 
pyia   1108. 

Q. 

Quadrare  333, 
quadriga,qiiadriiugus  1109. 
quadrupes ,    nuadrupedans 

XV,  1. 
quadruplatov   11 10. 
quaerere    699.    751. 
quaesitor   1006. 
quaeso  976. 
quaestuosus  844, 
quaestus  844. 
qualis  XII,    3. 
qiialus  580. 
quam    1307. 
quam  ob  rem  765, 
quam  vis,    quamquam  Uli, 
quaiido,  quandoque,  quaii- 
docunque  1112. 

quantillus  XII,    1. 

quapropter  765. 

quaie  765. 

<[uare  ?  398. 

quarto,    quarUim    XXI,   5. 

quasi   1113. 

quasillus   580. 

quassare   777. 

quatere   777. 

qualeruio    II,    1. 

que   1114, 

quemadniodum   1113. 

querceiis,   quercicus,  quer- 
iius,   querneus   Y,    1. 

quercus    1115. 

querela,  querimonia   XVI, 
2.   1116. 

queribundus.  queiulus  XV, 
1,  b. 

questus   1116. 

qui   1117. 

qu)    1113. 

qiiia    1  121. 

qiiiouDijue .    quidaui    1J17. 

>|uidein    IUI. 


liegislcr. 

quid  jii  ?  39S. 

quies  1 118. 

quiescere,  quieUis  1118. 

quilibet    1117. 

quin,   qui  iion   1119. 

quinarius  XI,   2, 

quinqueiinalis  ,    quinquen- 

nis  XII,   3. 
quippe   1120. 
quire  1059. 
quiritatus  502. 
quis,     quispiam,  quisquam 

1117. 
quisque,    quisquis ,    quivis 

1117. 
quisquiliae  1235. 
quoad  487. 
quocirca  765. 

quod   1121. 

qiioniinus  1119, 

quomodo   1113, 

quondani  972. 

quoniaiii   1121. 

quoque  41. 

quolidianus  475> 

quotidie   1122. 

quotus  ,  quotusquisque 

1123. 

quum  1112.   1205. 

R. 

Rabies,    rabidus ,    labiosus 

616. 
rabula  276- 
racemus   1124. 
rädere  1125. 
,    radiäre  611. 
radciitus  XXI,  2.  612. 
radius   l95. 
radix  1126. 
ramale  1127. 
raineus,  ramosus  XV,  3. 
ramus  1127. 
rapax  6l5. 
ra])ere  232,  615. 
rapidus  X.  261. 
rapiiia   1128. 
raptare   1290. 
raptor  615. 
raptuni   1128. 
larefacere  898. 
raius  1008  . 
rasirum  828. 
ratio   255. 
raliocinari   XX,  2. 
»aliocinalio   147. 
ralioueni    Labere    alicuiug, 
cum  aliquo  11  «!y. 

—  iiiire,  pulare,  du- 
cere ,  bubducere 
1129. 

—  reddere ,  edere, 
lelcrre    1129. 

rali»  93i. 
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ratus  264. 

re  in    Coinpos.   1130. 
rebellere,   reboUio  4-25. 
recaiitare  XX,   10.    1132. 
recedere   1130,   a. 
lecens  944. 
recen^ere  948. 
receptaculuiu,         receplus 

Xil,  2,  c. 
recessus  1183, 
recidivus   1131. 
reoinere  XX,  10.  1132. 
recipere    1050.    1130,  g. 
reciprocare  875, 
recitare  418. 
recludere  992. 
recognoscere  296. 
recondere  2, 
recordari  879. 
recreare   1 143. 
rede  1133. 
rectio,  regimen  XVl. 
rector,  rectus  1133. 
recunibere  27. 

recuperare  1143. 
recuperator  136. 

recurviis  1353. 

recusare  10. 

redarguere  28.  343. 

reddere  550.  1134.  1326. 

reddere  graliam  75,  b. 

redemtor  1135. 

rediens  1137. 

redigere   1136. 

ledimere   1143, 

rediiniculum  268. 

redimiie  98. 

redintegrare  735. 

redire,  reditus  1137. 

redivivus  1131. 

rediicere  1136. 

reduiicus  1353. 

reduiidare  15. 

redux  1137. 

refellere  343. 

referre  452. 

referre  rem  alicui,  ad  ali- 
quem  de   re   1138. 

referre  alicui  1150. 

referre  gradam  75,  b, 

reiertus  338. 

reHeere   1143, 

rellectere   1130,    c, 

refluere  1130,   d. 

refragari  51. 

ref'rige.scere  424, 

relVingere   1130,  e. 

reiugium    170. 

relutare  343. 

regaliti,  regius  XII,  3. 

regaliier,     legie,     regif.ce 

XXI.  I. 
rege.re  002. 
regercre   1130,   f. 
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regia  l88. 
legimen  XVI. 

regio  1139. 

regius,  regalis  XII,   3.( 

regniim  679. 

vegredi  J 130,  b. 

regiila   598. 

reiiceie  ll47. 

relaxatio  1140. 

relegaie  94. 

relegatiis  543. 

relerare   j  143. 

religio   ll4l. 

religiosus   ll63. 

relinquere  830.   1077. 

relitjiii  86, 

reliquiae,         reliqua       IV, 
3,    b. 

relltiuus  1149. 

reluctari  5l. 

remanere  866. 

reniedium  876. 

reniigatio ,     reiuigium    1  Vj 
3,  c. 

remiges  280. 

reiiiinisci  879, 

remissio    ll40. 

remordere  911, 
removere  106.  1192. 

reniugire  9l5. 

remulcn5   1142. 

reniunerari  920, 

remus   1  i  42, 

renes  848. 

renidere   1154. 

reniti  51. 

ren Ovare  735. 

reniiere  10, 

renuiitiare   950, 

renagiduni  283. 

repandus  1353, 

reparare   1143 

repastmatio  601, 

repellere  106. 

repeudere   1144. 

repeiis ,     repentinus ,      re- 

p eilte  363, 
repere  1145. 
reperire  753. 
repetundae  lOll. 
replere  682. 
replelus  338. 
reponere   1054. 
reportare  536. 
reprehendere  38.3, 
repreliensio   1146, 
reprobare   1147, 
reproinissio  322, 
reptare   1145. 
repudiare   ll47, 
repudiiim  473. 
repiignare  51. 
repulsa,     repulsus,      XIII, 
1,  b. 


Register. 

repufare  295. 

reqiiies,    reqiiiescere  1118, 

requirere   535, 

reri  137. 

res  255.  934. 

(rescire),    resciscere  1148. 

resecaie  1072. 

reserare  992, 

reses  440. 

resex  IX,  1. 

residere,  residere   ll49. 

residiius  ll49. 

resistere  51. 

respicere  1130,  Ii, 

respirare  ll30,  f. 

respondere  ,        respousare 
1150. 

responsum   1065. 

respuere  ll47. 

restave   1149. 

restaurare  735. 

resti[)ulari   1050. 

restis  1151. 

restitnere   1134. 

restricUis  996. 

retegere  947. 

relentio,  retinaculum  XII, 
2,  b. 

retia  1040. 

rellarius  629. 

reticere  259. 

retlculum  1040. 

retinacidiim    1151. 

retinaculum,    retenlio  XII, 
2,   e. 

retincre  446. 

retiibuere  920, 

retro  1130. 

retrocedere  1130,  a. 

reiroHectere  1130,  c. 

relroHuere  1130,   d. 

reliogradi   1130.  b, 

relrovocare  1130,   c, 

retrudere  2. 

revelare  947. 

revellere  iSl, 

revereii  48. 

reverti  1137. 

revincere  367, 

revirescere  1342, 

revisere  1334, 

reum   facere,    agere,    per- 

agere   1152. 
revocare  1130,  c, 
reus  1152. 
reus  voti  321, 
rex  1153. 
rbeda  24l. 
rhetor  976. 
rica  1320. 
rictus   1155. 
ridere  1154. 
ridica  IX,    1,  b.  990. 
lidiculus  761. 


rlgare  164. 

rigere  334. 

rigidus   l9l.  606. 

rigor  492. 

riguus  IV,  3. 

rinia   1155. 

riinari  699, 

ripa  837. 

risuiu  captare,  facere,  mo- 
vere, conipescere,  le~ 
nere  1154. 

rite  1133, 

ritus  219. 

rivalitas  62. 

rivus  586. 

rixa  36 1. 

robur  1115.    1345, 

robustus  783. 

rodere  242. 

rogare  751.  976. 

rogus  1108. 

Komanensis,  Romanlensis, 
Komanus  XV,   3. 

Romano  iiiore  loqui  801. 

rorare,    ror^rii   1156. 

roratus,  roscidus  X, 

roseus,  rosaceus  IX,  3, 

rostrunj,  rosira  1157. 

rolare,  rotundare   1158. 

rotundus  1158, 

rubedo,       rubigo,      rubor 

ni,  1. 

ruber  1159. 
rubefa  XIII,  1,  a. 
rubetum  XIII,  1,  b, 
rubicundus,    rubidus    XV, 

1,  c. 
rubigo  66. 
rubrica  IX,  1,  b. 
rubricosus   XV,  3. 
rubus  489. 
ructare  1160. 
rüde  donare  195. 
judens    ll5l. 
rudimentum   1286, 
rudis  X.   195,  667. 
rudus  144. 
ruere  2l4.  401. 
rufus  1159. 
rugire  9l5. 
ruina  1025, 
rumor  557, 
rumpere  603. 
runco  828. 
rupes  ll6l. 
ruricola  78. 
rursum,  rursus  436, 
rus  74.  6 12. 
russus  1159. 
rusticitas,  rusticatio,  rusli- 

cus,  rusticanus  1162. 
rutilare  XX,  8.  611. 
rutilus  XII,   1. 
rutrum  828. 


s. 

Satulum,  sabuiia    144, 

Saccus  392. 

sacelliim  5S. 

sacei-  (sacris  VF,  1.)  1163. 

saceidos  1055. 

saciamentuni  775. 

sacrarium  5S. 

sacratHS  1163. 

sacrificare    SlS. 

sacrificiiini   1163. 

sacrilegus  681. 

sacrosanctiis   1163. 

saonim  11H3. 

saeculum  6S. 

saepe  260. 

saeviie  1164. 

saevus   192. 

sagax  35. 

sagena    1040. 

sagina  38. 

sagitta   1275. 

sagitlarius,  sagitlifer  1165. 

saguni  1288. 

sal  814. 

salarium  XF,   2,   c. 

salebia   VII,   1,  b. 

salebrosus  163. 

salina,  salimim  V,  2,  c, 

salire,   saltare  1166. 

salsamentuni  XVI,   1. 

salsilago,  salsugo,  salsedo, 

salsitudo  llj   6. 
salsus  8 14. 
saltus  1167. 
salvaie  1202. 
saluber,    salutaris  XF,  1. 
sabibritas    1168, 
salve  ISO. 
salvere   1169. 
salum  871. 
Salus  1168. 
salutare   1169. 
salutaris  XI,    1, 
salutator  165. 
salvus  692. 
sanare  876. 
sancire   1170. 
sanetimonia,  sanctitas  XVI, 

2. 
sanclus   1163. 
sandalium  224. 
sane  264. 
sanguinaiius  ,    sanguineus, 

sanguiuolentus   385. 
sanguis  385. 
sanies  1171. 
sauitas  1168. 
sannio  1182. 
sanus  692. 
sapiens  1100. 
sapor  in,    1,  638. 
saicina  678, 


Register, 

sarcire  735. 

sarculuni  828. 

sarissa   1273. 

saimentum  ,     sannenticius 

IX,  3.  827. 
sairacum  24t, 
sat,  satis,  satissuperque70, 
satagere  1172. 
satelles  1173. 

satiave,  satias,  satietas  1174, 
satio   1193. 
satis    accipeie ,    dare,    fa- 

cere,  habere  1175. 
satius  10H2. 
salivus  IV,  4. 
saluraro,    satuiitas   1174. 
Saluniallcius  IX,   3. 
saiiciaie,    saucius  787. 
saxalilis  XII,   1. 
saxeus,  saxosus  XV,  3, 
saxuin  794. 
scabelluin  1176. 
scaber,    scabiosiis    VII,    1, 

XV,  3. 
scabere  1125. 
scaevus  788, 
scalper  VII,  1,  a. 
scalpere  219. 
sciflptor  578. 
scamnuni  XVI.    1176, 
scandere  763. 
scapha  931. 
scaphium  378. 
scalebra  VII,   1,  b.  591. 
scatere,  scaturire  XVIII,  1. 
scaturigo   591. 
scaurus  1308, 
sceleraie  1177. 
sceleratus,  scelerosus,  sce- 

lestus  XIV,  1. 
scelus  3S2, 
scena  1178. 

sceiialis,  scenicus  IX,  1, 
sceptiuin    195. 
schola,  scliülasticus    1179. 
sciens  227. 
scientia   155, 
scilicet  1333. 
scindere  217. 
scintilla  269. 
scintillare  XX,   9.    1180. 
scipio    t95. 
sciie  227. 
sciscere   1170. 
sci?citari,  scitari  751. 
scitum  421.  817,   d. 
sciius,  scitubis  227. 
scopulus  1161. 
scortuiu  888. 
scriba   823. 
sciibere  350, 
sciinlum   140. 
scri[)tio,  scriptum,  VI,  2,*). 
gciiplor  175, 
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8criptoriin\  ludus,  scriptula 

1270. 
scriptura   VI,    2,  *).   1181. 
scrobs   601. 
sciupeus,  sciuposus,  scni- 

pulosus  XV>  3, 
scruta   892. 
scrutaii  699, 
sculpere  219. 
scidponeae  224, 
sculptor  578. 
scuria  1182. 
scutica  1324. 
scutula  1005. 
scutiim  285. 
scyplius   378. 
se,  ui  Compos.  410,  1130. 
sebuni  38. 
secare  217. 
secedere  4lO. 
secei'uere  461. 
secessio  425. 
secessus  118.^, 
seclusus  1183. 
sccreto  275, 

secieluni,  secretus  11S3» 
secta  643. 
sectari  XX,  10. 
sectilis,  sectivus  XII,    1. 
Sectio    1184. 
sector   1110. 
secundare  565, 
secundarius ,     seeundanus, 

XI,  2. 
secundum  776. 
secundus  86.  565.   1185. 
secundus,  secpteus,  sequen- 

dus  XV,  1,  c. 
securis  1186, 
secujitas  933. 
secunis  1304. 
secus  1187. 
secutoi-  629. 
sed  1188. 
sedave  XX,   811. 
sedeiitarius  XI,  2, 
sedes  480. 
sedile  1176. 
sedilio  425, 
seditiosiis  1189, 
seducere   4l0,  1190. 
sedulitas  706,  1336. 
sedulus  400, 
seges  1191. 
segmentuni  603, 
segnilia,   segnities  44l. 
segregare   1192. 
seiunctus   1183, 
seiungere   1192, 
seligere  380. 
sella  241.   1176. 
senien,   senientis  1193. 
seniianimus   —  is   1194. 
semihomo,  seniivir  ll95. 
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Seminare  1200. 
seininarium  11!^>3. 
seminex,    seinivivus    1194. 
scniita  7G7. 
semovere  11M'«5. 
seinper  136^>. 
sempiternus  69. 
senaculuin  XIF,  2,  c, 
Senator  175. 
senatus    auctoritas,     sena- 

tus  consultiim  176. 
senecla,  senectiis   1,   -. 
senectus,  Adject.    XIII,    1. 
senescere  754. 
senex,  senior  4G. 
senes   1 l96. 
senilis  XII,  3, 
Senium   I,  2. 
sensini  630. 

sensum,  sensus   XIII,  l,b. 
sententia  353. 
senlentlam    dicere,    ferre, 

proniintiare  1197. 
sentes  489. 
sentina  555. 
sentire  137. 
seorsum  1 198. 
separare  472. 
separate,    separatim    XXI, 

3.   119S. 
sepelire  659. 
sepire  1309. 
seponere   1192. 
septenarius  XI,  2. 
sepulcrum  909. 
scpultura  539. 
situens,  sequenclus,  secun- 

Tius    XV,  1,  c. 
jÜ^uester  XIV,  2.  748. 
sequi  XX,    10. 
sera  283. 
serenare  1199. 
serenus  V,  2. 
serere    1200. 
seria  477. 
series  978. 
serius  191. 
sermo  557.  976. 
serniocinari  XX,  2.   1201. 
sero  813. 
serotinus   V,   1. 
serpens  113. 
serpere  1145. 
sertum  372. 
serva    558. 

servare,    servator  1202. 
servilis  1203. 
servire  897. 
servilia,    servitium,    servi- 

tus,  servitudo  II,  5. 
serus  813. 
servus    558. 
servus    a    nanu,    ad    ma- 

num   1203. 


servus  a  pedibns  ,    ad  pe- 

des  1203. 
sessilis  XII,  1. 
fccstertius  949 
sestertium,   sestertia    1204. 
seta  303. 
setosus  649, 
seu  1318. 
severitas  492. 
severus  191. 
sevocare  1190. 
sevuin  38. 

si,   si  non,   si  minus   1205. 
bibilare  1*06. 
sibiliis,  sibilum  IV,  2,  o, 
sie  764. 
sica  629. 
slcarius  1019. 
siccus  148.    1207. 
biciliensis  XV,  3, 
siciit,  sicuti  1113. 
sidns   168. 
sigillum  1210. 
signare   1208. 
significare  1209. 
significatio   1209. 
significatus    1345. 
Signum  12l0. 
Silentium  1211. 
silere  259. 
silex  794. 
Silva  1167. 

silvestris,  silvosus  XIV,  2. 
siiviilis,  simillter  63. 
simplicitas   1212. 
simul  1213. 
sinuilacra  1352. 
slmulacrum  1210. 
simulare   1214. 
simulalus   578, 
sin\ultas  969, 
sinius   1353, 
sin    1205. 
sinceritas  1212. 
sincerus  696. 
sinere  XVlI,  3.  572. 
singuli  1215. 
singulis  diebus  1122. 
singuluis  12l6. 
sinister  XlV,  2.  788. 
sinuatus   1353. 
silluosus  1289. 
sinus   1217. 
siplio  1299. 
sirus  653. 
silire  aliquid  1218. 
situla,  sitella  1219, 
situm  esse  388. 
Situs   1220. 

Situs    von  siere  XVII,  3, 
sive,  seu  1318. 
soboles   1090. 
sobrinus  V,   2.   354, 
Sobrius    l~(t7. 


soccus  224, 
socer  1348. 
socialis  ,    sociabilis,    socius 

XII,  3.   165. 
sociare  770. 
socielas   165. 
socii  navales  280. 
socius  xn,  3.  165.  355. 
socordia  441. 
sodalis  165. 

sodalitas,    sodalitium    165. 
sol  1221, 

solatium,  solamen  XVI. 
solea  IV,  3,  b.  224. 
solere  1222. 
eolidus  35(S. 
solidus  dies  740. 
solitarius,    solivagiis    1225. 
solitudo    1183. 
solitiis  1367. 
solium   1223. 
sollemnis   ll9. 
sollers   35. 
sollicitare  88.  1224. 
soUiciludo  6l, 
sollicitus  725. 
eoloecismus   199, 
solstitium  211, 
solvere  806. 
solum  659. 

solum,   solummodo  488, 
solus  1225. 
somniculosus  1226. 
somniculosus ,     somnolen- 

tus  XV,  2. 
somnium,   somnus  1226, 
sonitus,  sonor  1227, 
sonorus   VI,  2, 
sons   1152, 
sonus  1227. 
sopire  482. 
sopitus,  sopor  1226, 
sorbere  644. 
sorbillare  XX,  9. 
sordes  1220. 

sordidatus,  sordidus  XIII,2. 
soror    patruelis ,     gerniana 

1007,  b. 
sors  II,  3.  247. 
sortes,  sortitio  II,  3. 
sortiri  1228. 
sospes  692. 
soter  1202. 

spargere  XVII,  5.   1200. 
sparus  1275. 
spatha  629. 
spaliari  101. 
spatiosus  803« 
spatium  468. 
species  553.  577.   1104. 
specimen  XVI.  1210. 
speciosus   1104. 
spectabiles   1021. 
.«;pecl;)culu;n    1229. 


spectare  1229. 

special  1271. 

spectativiis ,  spectatus 

spectabilis  IV,   4. 

spectiitus   1085. 

spectio  XVI. 

spectvum   1352. 

specula  XII,  1,  A,  b. 

speciilari    1229. 

specularia  XI,  2,  c. 

speculator  535, 

speculuni,    specillum  XII, 
1,  A,  c. 

speciis.  spelaeuni,    spelun- 
ca  (XX,  12.)  253. 

jpeiare  1230. 
|spei-neve  XVII,  3.  443. 
spes  1230. 
sphaera  1035. 
spica  149. 
spiculiim  1275. 
sjiiiia,  spinns  1231, 
spineus,    spinosus    XV,  3. 
spira  271. 
spirare  582, 
Spiritus  117.   189. 
spissus  377. 
splendere  611. 
splendidiis  919. 
splendor  860, 
;poliiun  869. 

poliare  437. 

ponda  807. 
ipondere   1050, 
ipcnsa  348. 
iponsio   1232. 
iponsoi-  175.  13 14. 
iponsus  348. 
äponte  1351. 
tporta  580, 
spuma  V,  3,  *). 
;purcare  359, 
ipurcus  676. 
jqualor  1220. 

abilis  356, 

abulum  XII,  2,  b,  1074. 

adium  402. 
|Hgnum  786. 

iiüen  XVI.  1233. 
ve  1202. 

,  t  832. 

itarius,  stati\-ns  IX,  4. 

itera  822, 

slim  363, 

stio,  Stator  1234. 

sua   1210. 

stuaria  XI,  2,   b. 

siuarius  XI,   2.   578, 

si.eie    XVII,     4.     41 6, 
054. 

sljuia,  Status  VI,  2,  *). 

sUis  337. 
Mia  168. 
sie;us  1235. 


Rcg^ister, 

steiilis  XII,  1.  1236, 
stetnere  612. 
,    stertere  482.   * 
siilla  639. 
slillare   ll56. 
stilus  450. 
slimulare   34. 
Stimulus  222, 
stipare  306. 
stipator   1173, 
stipendiaiius   1296. 
I    Stipendium  88(). 

stipes  990. 
•    stipula  393, 

stipulari  1050, 

slipulatio  984. 

stiria  639. 

stirps  627.   1126. 

stiva  135. 

Stola  1288. 

stolidus  200. 

stolo  1092. 

stomachari  1237, 

stomachosus  762. 

stomaciiiis  1323. 

strabo  216. 

Strages  218, 

stragulum   1023. 

stranien,  stramentum  1238, 

stramenticius  IX,    3. 

strangulare  XX,  S.  504. 

Stratum    807. 

strena  481. 

slrenuus  624. 

strepere  604. 

strepitus  277.  604, 

stribligo   199. 

stricte,    strictim  XXI,    3. 

stridere  604, 

Stridor  277.  604. 

stringere  1239. 

stiuctor,  struere   59. 

strues,  stiuix  31. 

studere  565.   1240. 
Studiosus  400. 
Studium  971.    1240, 
stultus  200. 
stupere   899. 
stupiditas,    Stupor  III,   1. 
stupidus  200. 
Stuprum  1241. 
suadere  654, 
suasor  175, 
suavis  207, 
suavium  982, 
sub  1016.  1242. 
subdere   1246. 
stibditicius   IX,  3. 
subdolus  234. 
subdubitare   36,  e, 
subdacere    1244. 
subesse   1245. 
snbigere  478. 
subiicere    1246. 
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siibiiide  1247. 

s.ubire    1-248. 

subitaneus  V,    2. 

subito,  subilus  363. 

sublevare  193.  8 16. 

suLlica  990. 

subligar,  subligacultim  XI, 

1,  b. 
subligare    1249. 
sublimis  93, 
subneclere  1249. 
suboles    1090, 
subornare    1190. 
subridere  1154, 
subripere  183. 
subrogare  1250. 
subruere  957, 
subscribere  causne,  causam, 

subscriptor   1243, 
subselHum   1176. 
subsidiuni  194. 
subsortiri  1228. 
substituere  1250. 
subtemen  XVl.   1233. 
siibter   1242. 
subtilis  35.  328. 
subtrabere   1244. 
subucula    XII,     1,    A,     b. 

1302. 
subvenire  193. 
subvertere  1016,  6. 
subula  XII,  2,  b. 
siibulcus  IX,  I. 
subvolare  1358. 
suburban-um,       suburbiuni 

V,  2,   c. 
succedere  1248. 
succendere   17. 
succensere  1237. 
successio,  successus  II,  3. 
successor  1251. 
succiiigere  121. 
succinus  V,   1. 
succurrere    193. 
succus  834. 
sudare  1252, 
sudes  990. 
sudor  658. 
suere  1253. 
suescere  1222, 
suffarcinare  XX,   1. 
sufficere  380.   1254. 
suflimeii,  suffimentuni  937. 
suflocare  504. 
suffragatio,  sufTragium  IV, 

3,  c. 
sufiragia,  (eblandita,  enuc- 
leata)    sufTragium    ferre 
1255. 
sufi'rago  1256. 
sugere  789. 
suggerere  897. 
suggestum,  suggeslus  1257. 
sulcus  835. 
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turnen  863. 
sumere  232. 
sumere    siln ,    supplicium , 

poenas   1258. 
suminatim,  summum 

XXI,  3. 
summissus  6. 
summus ,    supremus  V,   3, 

126,2. 
sunituaiius ,  snmtuosus 

XV,  3. 
sumUis ,      sumtum     facere, 

exercere,  insumere  1259. 
supellex  738. 
super  1242. 
super  coenam  743. 
superaie  537. 
suneibus ,     superbia    VIII. 

154. 
supercilium  9S9. 
superesse  1149. 
superflueie  1260. 
superior  1079, 
supernus,  superug  V,   1. 
superstes  1149. 
superslilio    1141. 
supervacaneus ,      supeiva- 

cuus  A^,  2. 
supinus    1091. 
supparum   1320. 
suppeditaie  897, 
suppetere  1254. 
suppeliae   194. 
supplementum  317. 
supplex  6, 
supplicare  976. 
supplicaüo   1261. 
supplicium  384. 
supplodere   1043. 
supponeve    1250. 
supra  1242, 
supremus  V,  3,  1262. 
sura   1284. 
surculus   1127, 
surdus,  surdaster  1263. 
suvgere  1264, 
sursum  1242. 
sus,  suis  12(55. 
sus   in   Com;.05.  1130. 1242. 
suscipere    1130,  g, 
suscitare  532. 
suspectus  XV,  3. 
suspicax  jSuspiciosus  XV,  3. 
susplcere  899.  1130,  h. 
suspicio  1266. 
suspiiiuni  1216. 
sustentare ,    sustinere    610. 
susum   1242. 
susurrare,  susurrus  921. 
sutilis,  sutoiius  XI,  2. 
suus  1081. 
sycophanta   684, 
syiigiapha   266. 
syrtis  1267. 


Register, 
T. 

Tabellarius  XI,  2,  a.  950. 
taberna   J28.    1056. 
tabernaculura  1278. 
tabes,  tabum  1171. 
tabescere   581. 
tabula,   tabvilarium,  tabula- 

tio,  tabulatum   1268. 
tabulae  52. 

tabulinum,tablinum  V,  2,  c. 
tacere    259. 
tacile,  lacito  275. 
taciturnitas,  taciturnus,  ta- 

cilus  1211. 
taclio,  taclus  II,  3. 
taeda  567. 
taedet  1033. 
taenia  560. 
talaris,  talarius  XI,  2. 
talea    1092. 
talentunijtaleulura  magnum 

1269. 
talis  XII,  3. 
talus   1270. 
tamdlu  1272. 
tanien  939. 
tanietsi  1111. 
tainc|uain,    tanquam    1113. 
tandem    435. 

tangere,  tangit  301.   1271. 
tanlideni,  tanlisper   1272, 
tanlillus,  tantulus  XII,    1. 
tanttim ,  tantunimodo  488. 
tanluui  iion  ,  lantum  quod 

942,  1093. 
tapes,  tapetuni  1023. 
tardiue  396. 
tarde,  lardus  8l3. 
Tartarus  712. 
taurus   1273. 
♦ectoriiim,  tectorlus  XI,  2. 

1274. 
tectum  480. 
tegere,  leges,  tegula,  tegu- 

lum,  tegumenlum  XVI, 

1.   1274. 
tegimen,  tegumen,  tegmen 

XVI. 
tela  XII,  3,  b.  1233. 
tellus  659. 
telum,  tela  1275. 
temerare  XX,  4.  1177. 
temerarius  178. 
temere,  temeiilas  1276. 
temetuni  891. 
temnere  443. 

teniperans,  temperatus  13. 
temperantia ,  temperamen- 

tum,  tetnperaturaXVI,  1. 
♦emperare  903, 
temperatio,  temperies  II,  3. 
tempestas ,       tempestivitas 

1277. 


tempestivus  874. 

teinplum  58. 

tempore,  teniporl  (XXI,  4.) 

in  tempore  36, 
lempus  68, 
temulentia    494. 
temulentus  1340. 
tenacitas,  teiior  III,  1, 
tenax  996, 
tendeve  XVII,  6. 
tendicula  795. 
tenebrae  226, 
tenebrosus  ,      teuebricosuj 

XV,  3. 
tenellus  XII,  1, 
teuer  907- 
teuere  XIX.  1060. 
tenor  978. 

tensa  24l. 

tentamentum  ,         tenlatio 

XVI,  1. 
tentare  533. 
tentorium   1278. 
tenuare  898. 
teiiuis   529. 
teiuis  1363. 

lepere,  tepidus,  tepor  142. 

terebra  VlI,  1,  b. 

terebrare  XX,  5.  592. 

terere  223. 

teres    1158. 

tergere,   terge.re  1279- 

tergum,   tergus  406.   1280. 

termes  1127. 

terminare,   termlnus  579, 

ternio  II,   1, 

ternus  V,   2. 

terra   659. 

terrenus,  lerreus  V,  2, 

terrestris  XIA  ,  2, 

terribilis  XII,  2, 

territorium   612. 

terror  1295. 

tertiäre   134, 

tertio,  tertium  XXI,  5. 

tessera  1270. 

testa   107, 

testamenlum,  testatio 

XVI,  2, 
testari,  testificsri,  testlficJ- 

tio ,    testimonium    1281. 
testimoniunx  dare ,    dicere, 
pro  testimonio  dicerel28l. 
testis  175.  1281, 
testudo  II,  4.  599.  1339, 
teter  l92, 
tetricus    l9l. 
texere  1282. 
thalanius  807, 
tbeatrum   1178. 
theca  1283. 
thensae   241. 
thermae    198, 
tliolus  599. 


thorax  843, 
ihromis  1'223. 
Tibeifims  V,  2. 
tiblH   1284. 
tignum  1285, 
tiniens.    limidus   X, 
liniere  894-. 
limiJitas,   limor   lll,    1, 
tingei'e  301. 

tintinn;ibuluni  XIIj   2j   b. 
tinmiliis  Xllj   1, 
tiro   944. 

tiiocinhiiu  V,    2,   C.    1286, 
Tilnn   1221. 
lilillare  987. 
tilubaie  282, 
lilulus   1287. 

toga  (canduLi,  puva,  pulla, 
sordida,  virilis,praetexta)' 
1288. 
togatus  12SS. 
tolerare  XX,  4.   572. 
tollere  XX,  4.    183.  497. 
tondere  110. 
touiliu   611. 
tonsa  1142. 
toicular  XI,   1,  b. 
toreunia  12)0. 
torinenUim  ,384.   1275. 
toniare   1158. 
toipedo,  torpor  III,  1.  791. 
lorpeie,   torpescere  791. 
torquere  1289. 
torques  248. 
torrens   586. 
torrere  371 
tortilis,    tortuosus  XO,   1. 

1289, 
lortor   240. 
torus   807. 
tovvus  lY,  4.  192. 
totns  973. 
toUis   dies  740. 
toxiciim  IX,  1,  c.    1321. 
trabes   1288. 
Irabs  1285. 
Iraclare   1271. 
traclatio,    traclatus    II  >    3. 
traclus   1139. 
tradere  409. 
tradiicere  1293. 
tragicus,  tragoedus  315, 
trahere  485.    1290. 
traiicere,  traieelio,   traiec- 

tus   1293. 
trama  1233. 
trames  767. 
tianquillare    1199, 
tvanqnilliis   1118. 
trans   10l6.   1076.    1291. 
transscribere  439.  750. 
transenna   1292. 
traiisferre   1326. 
transfiiga   1016,    1. 

Ramsh.  Sjuou.  II, 


Regislei', 

traiisgredl  .1076,    a.  1293, 
Iransigere  4l(j. 
Iransire   1076,   b.   1293. 
transitio,   transiUis   129.3. 
transniillere   1293. 
transtia  595. 
transversus  1294. 
trape/.Ita    l45. 
Ireiueiis,  üeniebundus  XV, 

1,  h. 
tremere  894. 
trepitlaie   894. 
trepidalio   1295. 
tiiliuarius,   tribulis  XII,    3. 
tribueve  409. 

triliula,  tr)l)idum  XII,  2,  h. 
tri'nmal  1223. 
tribus,    trlbuluni,    tiibula- 

rids    129!). 
tricliniuni  292. 
trinus  V,  2. 

tripariitus ,   triplex  V,  2. 
tripudiare   1166. 
tristis  191.  905. 
tristitia   61. 
triticuin   IX,    1,  c, 
trivium  316. 
triumpbare,  triumphus 

1297. 
tropaeiini    1297. 
tropus  577. 
trucidare  968. 
truculentus   192. 
trudere  XYII,  6.   1298. 
trulla  378. 
tridlissare  XX,  11, 
tiiuicare  110. 
tninciis  404. 
trutina  V,  1,   b.  822. 
trutinari   10l4. 
tri.x  IX,   1.    192. 
tuba   838. 
tuber   1301. 
tuburciuari  496. 
tubus   1299. 
tudes   I,    1. 
tueri  1300.   1229, 
tiigariiiin  243. 
tum  428. 
tumere,  tumescere,  turaor 

1301. 
tumulare  659. 
lurnultuarius ,    tumultuosus 

1189. 
tumidtus  XIII,   1,   b.  204. 

1303. 
tiimulus  299.  909. 
t.mc  662. 

Ittndere   XVII,  6,  665. 
lunica  1302. 

tunica  clavata  ,    rccta  ,  la- 
liclavia ,        angusllclavia 
1302. 
turba  1303. 
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turbare  342. 

tmbidiis,  luibulenlus  1189. 

tmbo   1361. 

tuiljulenle ,         Unbulealer 

XXI,  1. 
tiiigere,    lnrgescere    1301, 
linibidum  XII,  2j   b. 
Inrina    809. 
turpis    426. 
lurjnludo   ir,  5.   676. 
tiiiris    160. 
tiilari   1300. 
lutela  1006. 
lutor   175.  399. 
liitidus  1036. 
tiiUis  1304. 
tyraiinus  1153. 


V. 

Vacare  237. 

vacare  lileris    1240. 

vacatio,  vacuitas    130.5. 

vacca    130H, 

vacillnre  XX,  9.  282. 

VHcivus,  vaciius  IV,  4.689, 

Vacuiia,  dea  V,  2. 

vadari  1314. 

vadere  763. 

vadimojiium  pvomittere, 
deserei-e,  missuni  facere, 
obire,sistere,faeere  1314. 

vadum  1267. 

vafer   169. 

vagari  513. 

Vagina    1283. 

vagitus  502. 

vagtis  513. 

valde  1.307. 

vale  180. 

Valens,  validus   X.    1307. 

valere   1059. 

valetudo   1307.   1168. 

valgus   1308. 

vallare   1309. 

vallis  1310. 

vallus,  Valium  990. 

valvae  1058. 

vanitas  881, 

vanum  1311, 

vanus  154. 

vapor  1312. 

vappa  196. 

vapulare  665, 

variare   922. 

variatio ,     varietas     11,    3, 

1313. 
varlus  IV.  3.  469. 
varus   1308. 
vas,  vadis   1314. 
vasa  738. 

vasariiim  XI,  2,  c. 
vastare  1057. 
vastatio,  vaslitas  II,   5,' 
vaslus  861.  1315, 
42 
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vates  1048. 

vaticinari  XX,  2.    185. 

vaticinatio ,  vaticinium 

1065. 
iiber   Subsf.  863. 
tiber,  AJj.  569. 
überlas  370. 
ubique,  ubicunquej  ubiubi, 

ubivis   1316. 
«dus  658. 
ve  1318. 
vecors  102. 

vectigal,  vectigalis  1296. 
vectio,   veclura  VI,  2,  *). 
vectis   1317. 
vecioi-  1317. 
vegetus  1307. 
vehemens   1341. 
vehementer  1307. 
veliens  1317. 
vehere  571. 
vehes  I,  1. 
veliiciilarius    190. 
vehiculum  XU,  2,  c.  241. 
vel,  ve  1318. 

velabrum  855. 

velamen,  velamentuml320. 

velare  704. 

velle  397. 

vellere   1319. 

velHcare  242. 

velox  261. 

velum  1320. 

velut,  veluti  1113. 

veiia  158. 

venaüs  1322. 

venalicius  867. 

venari  177. 

veiidere,   venditare   174. 

vendibilis   1322. 

venditatio  661. 

venditor  175. 

veneficium  1321. 

veiieficus,  venenatus  1321. 

venenum  1321. 

venerabilis ,   venerabundus 
XV,  1,  h. 

venerari  48. 

venia  705. 

venire  (ventare),  venlitaie 
XX,   10. 

venire  1322- 

venter  1323. 

ventilabrum  VII,  1,   c. 

ventilare  XX,  8. 

■ventriculus    1323. 

venum  Ire  1322. 

venundare  174. 

ventus  189. 

venusta.«,  venuslus   1104. 

vepres  489 

verax,  veridicus   1328. 

veiba  daie  4i7. 

verber  J324. 
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verbera   1041. 

verberare  665. 

verbero  196. 

verbis  meis  884. 

verbosus  619. 

verbuin  940. 

vere  1328. 

vereciindus  246, 

veredus  213. 

vereri  894, 

vergere  XVII,  5.  22. 

veritas   1328. 

verna  558. 

vernare  XX,  1.  1342. 

vernaculus    XII,    1.    1325. 

vernus  V,  1. 

vero  1188.    1328. 

verrere  XVII,  6.    1279. 

verres   1265. 

verricultim   1040. 

versare  1326. 

versatilis  XH,  1. 

versiira  solvere,  versuram 

solvere  1326. 
versus,  versiculus  239. 
versus  54. 
versutus   169. 
vertebra  VII,  1,  b. 
vertere  XVII,  6.  1326. 
vettere  soluia,    terga  552. 
Vertex  236. 
vertigo   II,  6. 
veru,  verutum  1327. 
verum  1188.    1328. 
verus  1328. 
vesanus  102. 
vesci  1002. 
▼esper  381. 
vestibulum  172. 
vestigare  699. 
vestigium  1209. 
vestire  704. 
vest'!mentum ,  vestis  ,  ves- 

titus  103. 
vestitus  642. 
vetare  1329. 
veteranus  (veternus  V,  2.) 

1330. 
veterator   l69. 
veteies  1196. 
veternus  79l. 
vetulus  XII,  1.  1196.  ^ 
vetus,    velustus   XiV,"*  1. 

1080. 
vetxistiscere  754. 
vexare  1057.  1289. 
vexiUum  809.  1210. 
via  767. 

viam  facete ,    munire  767. 
viaticuä ,  viariuSj  viatorius 

1331. 
viator   1234. 
vibrare  77. 
vicanus   1162. 


vicarius   1251. 

vice   1084. 

vicinalis  ,     vicinus    V,    2. 

Xli,   3. 
vicinia,   vicinilas  362. 
vicinus  362. 
vicis,  vicissitudo ,  vicissim 

1332. 
victinia  657. 
victus  394.  1347. 
vicus  985. 
videlicet    1333. 
videre    1334. 
videri  137 
viduare   977. 
viduus  IV,  3. 
vietus   1335. 
vigens  1307. 
vigeie,  vigescere  584. 
vigil  XII,  1.  731. 
vigilantia,  vigilare  1336. 
vigilia    1234. 
vilis  1367. 
Villa  612. 
villaticus   IX,   1. 
vülicare  XX,  6, 
villicus  78.  1337. 
villosus  649. 
viUus  303. 
vincere   537. 
vincire   826, 
vinculum  248. 
vindex   13l4. 
vindicare  1338. 
vindicatio,    vindicta  (XIII, 

1.)  1338. 
vindiciae    1338. 
vinea    (IV,  3,  b.)  vinetum 

1339. 
viiieae  1339. 
vinolentia  494. 
vinolentus ,    vinosus    XV, 

3.   1340. 
vinum  891. 
vinum  evanescens,  fugiens 

1340. 
violare  970. 
violens,   violentus  XV,  2. 

1341. 
vipera  113. 
vir  651. 
virago    1343. 
virere,  virescere  1342. 
viretum  655. 
virga  195. 

virginalis,  virgineus  XU,  3. 
virgo   1343 

virgultum  XUI,  1,  b.  138. 
viridari   1342. 
viridariuni    655. 
viridis    X. 
virilis    XII,  3. 
virilim  XXI,  3. 
virlus   1344. 


■virulenlus  XV,  2, 

virus   1321, 

vis  1345.  918. 

vires   1345. 

viscera  1.^^46. 

viseie,  visitare   1334. 

visio,    A'isus,    Visum   II,  3 

vita    1347. 

vitalis,  vivax  XII,  3. 

vitam  degere  1349. 

vitare  609. 

vitiaie  374.  7jO. 

vilicula  1339. 

vitilis,  A'itilia  XII,   1. 

vitio  dare    383. 

viliosilas,  Vitium  8S0. 

vilis   1339. 

vilium  HO. 

vitricus  1348. 

vitta  5(30. 

vituperare  383. 

vilupeialio   1146. 

vivax,  vivus,  vividusXlI,  3. 

viveie  1349. 

viviradix   1092. 

vix,  A'ixdum  1350. 

ulcisci  1.338. 

Ulcus  1041. 

uligo  II,  6.  658. 

ulmeus  V,  1. 

ulna  389. 

ultimo,  ultimum  XXI,    5. 

ultimus  547. 

ultio  1338. 

ultra  XXI,  7.   1291. 

ultro   1351. 

ultro,  citro  1003. 

ultroneus  1359. 

ulva  83. 

ululatus  502. 

umbella  226. 

umbilicus  IX,   2,  a. 

umbo  285. 

umbra,    umbiaculum  XII, 

2    c.    226. 
umbrae  1352. 
umbiatilis,    umbrosus  226. 
una  1213. 
iinclus  432, 
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«irbs   I,    1.    274. 

urceus   IV,    3,   a.   107. 

ureie   17. 

urgere  734. 

»riiiari  889. 

uina    1219. 

usque  1363. 

ustulare  XX,  8. 

iisucapere,  usucapio  1364. 

Hsuia  568. 

usurpave  1364. 

»isiis  357. 

»isus  est  975. 

usus  fiuctus   1364. 

ut,  utut   Uli. 

ut,  sicut   1113. 

ut  non  1119. 

ulensilia  738. 

uler,  Suh.-H.  392. 

uterque  lOO. 

Uterus  1323. 

uti  1365. 

utilis  XII,  1.  313. 

Htpote  1120. 

utrum?  111. 

utrinque,  utioque,    uliobi- 
que  1366, 

uva  1124. 

uvidus  658, 

vulgare  1103. 

■vulgaris  1367. 

vulgaritev,   vulgo   XXI,   1, 

vidgo  986. 

vnlgus   1057. 

vulnerare,  vulneratus  787. 

vulnus  1041. 

vultus  553. 

Vulva  1323. 

uxor  348. 

uxorein  ducere  945. 


uncus   loj."». 
unda    132.  585. 
undi(Hie,  uiideciinque  1354. 
tmgere ,    imguentum  1,355. 
unguentarius,  tingnentaria, 
unguentarium  XI,    2,   a. 
b.  c. 
unguis,  ungula    1356. 
unio  II,    1.   622. 
Ulliversalis,    universe    623. 
universi  1215. 
univfirsus  973. 
unquam   972. 
unus,  unicus   1225. 
iinusquisque  973.  1117. 
vocabuhim  XII,  2,  b.  940. 
vocare    1357. 
vociferavi  276. 
vola    870. 
volare  401.  1358. 
volaticus   IX,   1. 
volatilis  XII,  1. 
volemus  V",  3. 
voleiis  1359. 
volitare   1358. 
volsella  594. 
volucris    1358. 
volvere  1360. 
volumeu  289. 
voluntavius  1359. 
volupis  VIII. 
.    voluptarius  433. 
voluptas  429. 
volutabrum  VII,  1,   c. 
volutare  1360. 
vomer  135. 
vomere  1160. 
vomica  IX,   1,  b. 
vorago   637. 
voraie,   vorax  496. 
vortex  1361. 
vota     facere ,     nuncupare, 

suscipere  1362, 
vovere  409. 
vox  940. 
iipilio  1002. 
uibane  205. 
urbanus  305.   814. 
urbaiius,  urbicus,  IX,  1. 


X. 

Xenium  481. 

z. 

Zona  268.  840. 
iolheca  331 • 


Aus    Baumgiirtners    Verlag    zu    Leipzig   kann 
diu'ch  alle  Bucliliaiiclluiigen  hezogeii  werden: 

EÜRTPFDIS  ANDR03IACHE 

Recoqfnovit,  adnotallone  Barnesii,  Mns^ravii,  Brnnckä  lere  intcfifrae 
et    iVlallhiaei  selectae  siiaiu  adiecit,  scliolia  emendaliora  et  indices 
addldit  Prof.  Iohax.nes   David  Kokkxek.  8mai.  (18  Bogn.)  182Ü. 
sonst  1  TJilr.  8  Gr.  jetzt  lö  Gr. 
Crispi  Salin  stii,  C,  CÄTILINA  ET  JÜGÜBTHA. 

Recoi^novit,  et  illii.slravit  adnotationibus  Dr.  O.  31.  Muellek.  8. 
(26^  ßgn.)  1821.  'Snral  1  Tlilr.  8  Gr. 

Sintenis,  M.  CarlHeinr.,  CiCEnO.MSCFIE  ANTHOLOGIE, 

oder:  Sammlun/^  interessanter  Stellen  aus  den  Scliriftea  des  Ci- 
cero. Für  die  mittleren  Classen  in  den  Gelelirten- 
schulcn  bearbeitet.  3  Tble.  in  8.  (G7  Bgn.)  sonst  2  Thlr. 
16.  Gr.  jetzt  1  Tlilr.  8.  Gr. 

Sintenis,  31.  Carl  Ileiur.,  HANDBUCH  DER  MATERIA- 
lieu  zu  deufsclien  und  lateinischen  Abhandlun^aMi  aus  der  classi- 
sclien  PJiilülogie  und  einigen  ihrer  Hauptwissenschaften  für 
ge  übt  e  Jün  j^lin^e  in  Gelehrtenschulen.  ISebst  genaue- 
rer Auseinanderselzung  der  nölhi^steu  Ideen,  zur  Erleicliterung 
des  Selbstdenkens,  gr.  8.  (29  Bgu.)  sonst  1  ThJr.  8.  Gr.  jetzt 
16  Gr. 

Sintenis,  M.  C  H  e  i  n  r.,  grösseres  Hülfsbuch  zuStyl- 
übungen  nach  Ciccro's  Schreibart,  für  die  oberu  Classen 
auf  geleJirtcn  Schulen.  JNiebst  einem  Anhange  einiger  la- 
teinischen Dispositionen  zu  eigener  Ausarbeitung  jugendlicher 
Reden.  8.  (26  Bgn.)  sonst  1  Thlr.  4  Gr.  jetzt  12  Gr. 

Wir  maclien  8cliulin;inner  auf  die  mniineliritie  aiisserordenlliche  Wolilfeil- 
Leit  der  Sin  lenis  sehe  u,  langst  als  äusserst  zweckmassig  Jjekannten,  Öcliul- 
büclier  aufnierksam. 

J.  öl.  Duncanii  NOVÜM  LEXICON  GRAECÜ3I 
ex  C.  D.  DAAniii  LEXiCO  HOAlEiUCO-PliVDARJCO  vocibus 
secundum  ordinem  Jilerarum  dispositis  refractatuni,  emendavit  et 
auxit  V.  C.  F.  Rost.  3te  Liefer.  43  Bogen  in  gr.  4.  Velin- 
papier. —  Das  Werk  ^vird  circa  160  Bogeu  umfassen  und  bis 
zu  Ostern  1833  vollendet  seyn.  Zur  Begegnung  eines  auslän- 
disclien  Nachdrucks  lassen  wir  den  frühem  w  ohlfeileu  Preis  von 
8  Thlrn.  fiir  das  Ganze  fovtbestelien. 
SINTENIS,  C.  H.  ,  Versuch  einer  p  ra  kti  sehen  An- 
leitung zu  Cicei'o's  Schreibart.  Zweite,  durchgängig  verbesserte 
Ausgabe  von  Prof.  Dr.  Reinhold  Klotz,  gr.  8.  Preis:  12  Gr. 

Wenn  scLon  die  erste  Auflage  dieser  Sclmliclirifl  mit  Recbt  den  Beifall 
sehr  vieler  Gymnasialiehier  fand ,  so  wird  diese  den  IJedilrfnissen  des  jetzigen 
Standpunktes  der  Wissenschaft  entsprechende  neue  Bearbeitujig  gewiss  ein  er- 
höhtes Interesse  erregen.  Als  eine  besonders  schälzeiiswerthe  Bereicherung  dieser 
Schrift  müssen  wir  hier  besonders  erwähnen,  dass  der  Herr  Herausgeber  fast 
durchgängig  statt  der  jetzt  gewohnlichen,  blos  dui'ch  den  Gebrauch  der  neueren, 
Lestatiglen  Redensarten,  acht-classischc  untersetzte  und  dabei  auf  häufige  Ver- 
stösse der  jetzt  id)lichen  Lalinilät  aufmerksam  machte.  Alle  übrige  Empfehlung 
ist   bei  einer  bekannlen   Schrift  und   bei  bekannten  Namen  überflüssig. 

VOLLSTÄNDIGES     TASCHENWÖRTERBUCH    der    vier 

Hanpfsprae];cn  Europa'«.  KacJi  den  besten  Hülfsmiiteln  bear- 
beitet von  Dr.  Johann  August  Dix^zmann.  Erster,  oder  Deutsch- 
Eugiisck-Fraiizüsich-Italienischer  Theil.  (MitStereo- 


lypen    gedruckt.)    50-1    Bo/:jen.      gr.    12.      \eIinpapJer.    Elegant 
broschirt.     Preis:  1  TJilr.  16  Gr. 

31.  TULLII  CICEROMS  Oratio  pro  A,  LfcinJo  Arcliia 
poeta.  liecensuit  Kudolphus  Stuerenbürg.  gr.  8.  Velinpapier. 
Preis:  18  Gr. 

Der  Herausgeber  hat  es  sich  angelegen  seyn  lassen,  den  sehr  verunstalteten 
Text  dieser  Rede  mit  Hidfe  zweier  bisher  fast  unbenutzten  vortrelllichcn  Codices, 
des  Ambrosianus  und  des  Erfuilensis ,  fast  au  hundert  .Stellen  zu  cniendiren. 
Ausserdem  glauben  "wir  auf  die  hinzugekommenen  Annotationes,  die  11  JJogen 
füllen,  die  gelehrte  Tv^elt  aufmerksam  machen  zu  dürfen. 

THESAURUS  ELLlPSlüM  LATINARÜM  sive  vocum  quae 
in  sermone  latino  siippressae  indicantur  et  ex  praestantissiinis 
.scriploribus  illastraiiUir  auctore  Elia  Palaihet.  Edilionem 
plurimis  locis  emendatam  ciiravit  BIautinus  Runkelius,  gr.  8, 
Preis:  1  TMr.  12  Gr. 

W  örterbuch,  alpbabetiscli  geordnetes,  über 
deutsche  Idiodismen,  Provinzialismen,  Volksaiisdrücke,  sprüch- 
wörtliche  und  andere  im  täglichen  Lehen  vorkommende  Redens- 
arten in  entsprechendes  Latein  übertragen ,  vom  Reclor  MEI^ER. 
gr.  8.  1  Thir. 

SCIIOLIA  IN  LUCAE  EVANGELIUM,  ad  supplendos 
reliqiiorum  interpretum  commentarios  scripsit  Fk.  Aug.  Bok- 
NEAiA>N,  theol.  et  philos.  Doctor,  scholae  Afranae  professor. 
Accesserunt  Curae  secii/tflae  ad  Act.  cap.  XIX,  sqq.  et  De  glos- 
sefiiaiis  N.  T.  caute  claudicandis  dissertatio  1830.  17  Bogen. 
gr.  8.  1  Thlr.  8  Gr. 

Viele  Stellen  sind  hier  zum  erstenmale  erläutert,  die  bisherige  Erklärung 
Vieler  andern  theils  bestätigt,  theils  -widerlegt  worden  und  zwar  den  Fortschrit- 
ten gemäss ,  welche  die  Kenntniss  der  griechischen  Sprache  in  neuern  Zeiten 
gemacht  hat.  Eben  so  zeitgemäss  ist  die  Abhandlung  gegen  Wassenbergh, 
und  die  Curae  sec.  gegen  Herrn  Dr.  Künöls  neueste  Ausgabe,  Das  Ganze  ist 
von  dem  als  Bearbeiter  des  Xenophuii  rühmlichst  bekannten  Herrn  Verfasset 
mit  den  nöthigen  Registern  versehen ,  und  durch  Deutlichkeit  und  Schönheit  des 
Druckes  und  Papieres  besser  von  uns  ausgestattet  worden,  als  bisher  irgend  ein 
Coinmenlar  des  iV.  T. 

VERGLEICHENDE     GRAMMATIK    der    lateinischen, 

italienischen,  spanischen,  französischen  und  englischen  Sprache, 
in  Bezug  auf  den  Mechanismus  und  die  Eigenthiimlichkeiten 
dieser  Sprachen  unter  einander.  Nach  der  zweiten  Ausgabe  der 
von  Blondin  herausgegebenen  Grcnnmaire  polyglotte  bearbeitet 
von  D.  J.  LiNDNEK.  Orthoepie,  Orthographie  und  Etymologie, 
gr.  8.  24  Bogen.  1  Thlr.  18  Gr. 

RoSENMUELLER  ,    P  T  o  f .    E.    F.   K.,     d  3  S   3  I  t  0  u  n  d    u  e  U  6   M  o  r- 

genland,  oder  Erläuterungen  der  heiligen  Schrift  aus  der  natür- 
lichen Beschaffenheit,  den  Sagen,  Sitten  und  Gebräuchen  des 
Morgenlandes.  Mit  eingeschalteter  Uebersetzung  von  Sam. 
BuRDEits  morgenländischen  Sitten  und  ^Iill.  Ward's  Erläute- 
rungen der  heiligen  Schrift  aus  den  Sitten  und  Gebräuchen 
der  Hindus,  gr.  8.  6  Bände.  9  Thlr.  12.  Gr. 
RosENMUELLER,  Dr.  u  u  d  P  r  o  f  e  s  s  o  r,  Handbuch  d  e  r  b  i  b- 
lischen  Alterlhumskunde,  Biblische  Geographie.  Biblische 
iSlaturgeschichte.  Bis  jetzt  4  Bände,  die  zusammen  15  Thlr. 
8  Gr,  kosten.     5r  Band  unter  der  Presse. 
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tf  Bei    den  mit  *  bezeiclineteu  Scluilbiirliern   fioden   Parflnpprpise  sfalt. 
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!)y  Washington  Ikving,  abridged  by  tlie  same  for  the  iise  of 
scliools.  Mit  grammatikalischen  KrlänterunRen  und  Pinem  Wör- 
terbuche. Zum  Schul  -  und  Privat^ebrauch.  29  Bogen  in  8. 
broschirt.     Preis:  18  Gr. 

*PAÜL  ET  VIRGINIE  par  Beknardin  de  Saint  Pierrk.  Mit 
grammatischen  Erläuterungen  und  Hinweisungen  auf  die  Sprach- 
lehren von  Frings,  Hirzel,  Mozin,  Sanguin,  mit  einem 
Wörterbuche.  13^  Bogen  fein  Velinpapier,  broschirt.  8.  12  Gr. 

*BELISAIRE  par  Marmontel.  Mit  grammatikalischen 
Erläuterungen  und  einem  Wörterbuche.  Zum  Schul  -  und 
Privatgebrauch,     broschirt.  8.   Preis:   12  Gr. 

^LETTBES  ET  EPITRES  AMOUREÜSES  D'HELOISE  ET 
d'Abailard  precedees  de  leur  vie.  IMit  grammatischen  und  erläu- 
ternden Noten,  Hinweisungen  auf  die  Sprachlehren  von  Frings, 
Hirzel,  3Iozin  und  Sanguin,  mit  einem  Wörterbuche, 
broschirt.  12.  Preis:     12  Gr. 

Im    Laufe    des    vorigen    Jahres    erschienen:    ,.Atala"    von    Chaleauhriand,  a 

9    Gr.      v^i"?    IIe"»'y    IV.-'   von    Shakespeare.      ä    1    Thlr.      ,,Exercices  franrais 

(rorlhographe    et    de  syntaxe"  von    Noel  und  Chapsal,  a   12  Gr.     ,,New  London 

Fronouncing  Dictionary'',   A   12  Gr, 

LEHRBUCH  DEB  CHRISTLICHEN  RELIGION,  nach  An- 
leitung des  Katechismus  Lutheri  entworfen  von  Mag.  J.  Chr. 
Förster,  Superintendent  imd  Pastor  zu  Weissenfeis.  Zwölfte 
verbesserte  Auflage,  besorgt  von  Dr.  Carl  Gottlieb  Bret- 
scHNEiDER,  OberconsistoHalrathe  imd  Generalsuperintendenten  in 
Gotha.     Mit  Luther's  Bildnisse.     21  Bogen.  8.  Preis:  8  Gr. 

ERLÄUTERUNGEN  ZU  Mag.  J.  C.  FÖRSTERS  LEHRBUCH 
der  christlichen  Religion  nach  dem  Katechismus  Lutheri.  (Zwölfte 
Auflage  1831.)  Aufgesetzt  für  den  Lehrer,  zunächst  beim  Ge- 
brauch dieses  Lehrbuchs,  aber  in  Verbindung  mit  diesem  auch 
bei  andern  Lehrbüchern  brauchbar.  Von  Dr.  C.  G.  Bret- 
scHNEiDER.     12.  Preis :  12  Gr. 

CORPUS  JURIS    CIVILIS.     Becognoverunt  brevibusque 

adnotationibus    criticis   instructum   ediderunt   C.  J.   Alrertus    et 

Mauritius,    Fratres  Rriegelii.     Editio    stereotypa.     Opus  uno 

Volumine  absolutum. 

Das  ganze  Werk  kostet:  1.    Atisgabe  auf  f.  franz.  Velinp,  3  Thlr.   12  Gr. — 

2.     Pracht -Ausgabe    auf    feinstem    franz.    Velin    4   Thlr.    6    Gr.  —   3.     Ausgabe 

auf  Schreibpap.  mit  breitem  Rand  4  Thlr.   12  Gr. 

Olyntus  Gregory's  Mathematik  f  ü  r  P  r  ak  t  ik  er,  o  d  er 
Sammlung  von  Grund-  und  Lehrsätzen,  Regeln  und  Tafeln  aus 
den  verschiedenen  Theilen  der  reinen  und  angewandten  Mathe- 
matik. Ein  Hand-  und  Lehrbuch  für  technische  Anstalten,  für 
Feldmesser,  Architekten,  Mechaniker,  Techniker  u.  s.  w.  Aus 
dem  Englischen  übersetzt  von  M.  W.  Drobisch,  Professor  zu 
Leipzig.  Mit  3  Kupfertafeln  in  4.  und  227  Holzschnitten.  2H^ 
Bogen.     br(^schirt.  gr.  8.  Preis:  2  Thlr.  18  Gr. 
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